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IT. Karten, Abbildungen &a
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Um VartiraUag 4»t HaUria in llallm. Swch Am ainllicheii KarU-n
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Ä. Viljal)»re lUtl 1»
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liaüOÜWlM) . TaW 14
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A.MbMifc«& lifOOOMW TM It

S. AJUlM.
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TioiMit'MJlliaa UDd iem Kenii. Mit Benutauni; der Kouleoiaf.

nafcoieo Ton I>r. 0. A. Klaelier urb den oenmtnn IJof 'r-i p».
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NoidUM* dM Haa^Oalfn. Vit BwHitiaM «iMr Skin» l«d«.

KimliMli RWikhmt tod P. TAnfham t rlSOOno . . 8«it> ITO
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1 : II iXia f "

ObHrigfeMMti 4m Brillit—i «n« ». OMate MM ««RMiika.
Mark dnar Bkhaa rm Bariqui MiAa««. 1 17 50QO(KK .TMX 9
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Am Ostiifer des Yietom-i^jansa.

Ani 4m BtiMtefttaah Dt. G. jL IMbr f.

Vori»mtrkun/; .
— Am 26. Janaar 1885 war Chartutn,

d» Hraptatodt des ägfpüaelwD Sodui, tod dra «nfttindi-

labMi AnMagmi dn Mdidi «rabwt nnd 0«pd<ni«Paaeilia,

ihr fupfortT Verteidiger, getötet worrlen. Dua pnplipclip

Eot«atzh«er nator Fahrnng von 6«aenkl Wolieley, deaaen I

Vnkak imM. tn 4«r iMw tdq Hetemnab brnvita «miclit
|

halt«, aber erst iwei Tngo zu e; ül ü-.if zwi'l Oordonichen

Dainpfero vor Cbartam eintraf, trat, naohdem jeder Zweifel
|

Obw 4i« Ibtaitnph* bMwitigfe war, d« RBoInnMaiili doroh \

die Wßate an und pplingte eJOclclich wipfler narh Dongola
i

aa der letzten grolscu Nilkrüuimuug. Aber nuuli Iült wurde

irain Halt gemacht, aoudern das Niitlial abwurts Ina \Vgdi<

Hilfik geräumt und den Mabdiaten ttberlataen. Na«bdem
|

M d«r AaagangBpnnkt l^r ein ernente« Vordringen in den |

Sudan ohne Schwertstreich preia^geben war, mabl» jede

Hdlbtuig aafgeg*b«n w«rd«D, d»li du «ogSioh« RsgUraog 1

mh mir tintn Fingw ribnn «ard* snr Rättnngr dar dnreb I

den Anfstand der Maluliaton in (Ion piullii list»"!! Provinzen

da« Sudan abgeacbuitteaon ägyptischen Beamten und Mann-

•ahafleB, imd aa wn Uar, dah diaaa «baaao «ia dia

dort hefindlichpi» enropäischt'n Rciisfiiiloii iiml Ml-sionsre

* rattongslot ihrem liobiolnale Überlaasen waren, wenn nicht

TOB andiar SaUa dar Vatauah ganadil «nrda^ ihnan Hill)»

n bringen.
i

Dia europäischen Beamten, welche sich damals in den
^

BüdliobaB Pravimaii baCmdan, waren Dr. Emi»-Bny, Oon-
|

yemeur der Äquatorial -Provinz, Lapton-Bey, Ooovernettr
j

der Rahr-el-Gasal-t'rovuu, und 81atin-Bey, Gouverneur von

üarfur; die letztem beiden waren jedoch, wie sieh erst

^6t«r bamnaatallta, aobon icit liogaiar Zait ia dia Oaw4ilt

daa Habdi garatan. Dia Raiaaadaa, danan dar IUI Gbar>

tums den direkten RUokweg nach Enropa abgeftohnitten
{

batte, waren Dr. Wilb. Jnolnr, wakhar Eoda 1879 tob

Ägypten aofgabroobaa war und mehrere Jahre auf dia

ErlVirscimng dt»» ÜpIIo - Gcbluls vurwiMnlet hatte, und der

Jtabeoer Kapt. Casati, welcher seit 1880 durch dia Pronns

Bihr>al>Oaaa] m daa Maibntta TOgadrungaa war uad aait

Ende 188B, wie die letzten Machricbtaa aua Ladt ga-

MimaaiM S«^. llittiilaai|iD. laaSk L

meldet hatt<»n , !,)r, Etniii-Rey »ii-'h hpfiind. I)afs d!o

katboliacban Missionare, welche t«i]a in Cbartam , teil« io

dar Pkorim Kaidafbu tUüig mraa^ bai dar Brabaraag

JioBcr Opbictf in die Gewalt des Mabdi gnatait aOiB nuTi-

ten, war leider niobt tu bezweifeln.

Ha dia igyptiaaba Kagtoning aioh aicbt bawogas AUt«,

resp. TOD der ong^ÜB^brn Adtiiiiiinl-rallon niulit die Erluulitiis

erhielt, für die Rettung ihrer zahlreichen Beamten und tio\-

datan in der Äqa«torial.PrevxBa, wadareb zogleieh die Ba«

freiung der UVjri^an EnrcpSer (las-?I?)Bt her>j>'if?erilhrt worilpn

wire, iri^ond niu Uulüruohmou iua Work zu spjti'i'ii, nui-h von

der italieiiiii, lii>n Regierung keine Schritte gelhan wurden, um
dem Italienar KapL Gaiati dia RUokkabr in aain Vaterland

xn ermSgUebaa, aa antacblob «iah dar Bankier B. F. Junker

in St. Petertbarg, für die Rettang seines Bruders Dr. W.

Jankar wnntratan und xu diaaam Zwaok« auf aigaa Kaatau

aina Espadition «inanriiaiaa. Dia Aafgaha darialbaa litmato

HÜprding^ in erster Linie nur die sein, dem von jedem Ver-

kehr mit livilisiartan Gabiatan abgasoboittanan Foraehar dia

Waga rar RilokiMbr sa Mhaa; aber woan dia Bipaditian

die Äqnatori;i1-Pri)v!ii7 errtdchfe ndc-r auuli nur aus einem

«ntferntem Distrikt sich mit iJir in Verbindung aataen

kaBBto, ao aabta aia aabediagt aaA a&MB TaBa dar

agyptirrlion Roamten und Ofli^ioro dia Möglichkeit der

Rückkehr, den zurückbleibenden aber eine groCi« Erleiob-

temng dgmh WiadataiMhaag vaa Zatthrlaalialbaa var»

obaffeu.

Über die Richtung, weloba die Expedition oinzasoblagon

hatte, und Uber den Ansgangspunkt konnte kein Zweifel

bcatahen. Dia Äquatorial-ProTiBs war bia dahin, afageaabau

TBB dam gewSbBGcbaa Wega Tttu Narden bar, nur einige Mala

von Süden her Ober Uganda erreicht worden, und zwar daroh

Kapi. Spaka und Orant l6^/0i und durcb daa englischen

Miaiianar Ratr. WüaaB 1879, «Shrand Dr. 'Bmia*'Bty aalbat

sowie iiiidfo ägyptische Offizifre der iMitrliiH'hii Mise.ion"!.

arzt Dr. Felkin wtedarholt den Weg von lAd6 bia nacb

ügaada nflakgalagl haltao, Tua m aai lagalarilft^ Yer*

Madaagaa mit dar OrtliiMa Atrika« baataadaa. Seit Aa.

t
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2 Am OrtDftr dei

taag dw Jabw 1880 war dkwiHagt üb» YwUaAMif furU
|

sehen der Äiitinforial- Provinz und TganJa nntPTbrochen,

nachdem die bis nach Unjoro vorgt'$cliäli«ncu ägyptifttiheo

StetMOMH TMI der SUgtUvag des Sudan aufguhobon wordan

waren. Abor trotzdem war die Ronte über Uganda naoh

Uer atrikaoiäuhen Ostkiiata der einzige Weg, den die in der

Äquatorial • l'roTinz AbgeschnittcDon einzuachlageu bittMf

ftüli Mit freiwillig od«r durch irgend ein Er^gnie» wie na-

SHBlliob du erwartete Vordringen derllabdieton naeh SBdon

lain iKmnte, zum Verlassen ihre« Gebiets aioh veranlagt aeben

olltaii. Der Aufgang oacb Morden war durah die Mab-

diaton verwliloeaen ; naeh Osten dehnten aioh grobe Steeelien

auch beute noch unerfursi-htor Gfbiete aus, durch welclu' dit«

(iobieto der Oallaa und Aboaainien erreiaht werden moisteD

;

•benao boten die Landsebnften im Woeten, welcbe bla n den

Montitn';! iDui wei'fr zu rli'u Niaroniam unJ Raiidjid kurz

znvor zum Teil Ton I)r. Emia-Bey, hauptaächlicb aber von

Dr. Jnilnr «ffimeht worden waren, heioen aiflliem Wag filr

eiii<>ii t'tw»i^'i'ii Kückzuu', Ja bis an die ferne Westküste

ebenialts ttirra incognita tag, deren Darchqueroog osbediogt

aar dnmli WalTengoiwalt orswaogen waidaa Itanato. Zu-

dorn war «!B daia.'i!« noch günjilich nnsichfr, nach wplrhcr

KichtUDg der greise von Dr. Junker geuauar ertoriMsbt«

Stron üelle, deeeen Untorkuf TTbangi noch garnivht ent-

deckt war, sich hinwenden konnte; eine Benutzung dieser

WaM«rstrare<> für einen RQckzug erschien umsomehr ausge«

schlössen, als Dr. Junker, wie aus seinen letzten Berichten

herrorging, der Auioht war, dafa er den Oberlauf (->'»

Sehari bilde, also znin Taad^See aieib wände. iUi ciuxtg< r

Weg für den Rückzug konnte daher nur die Route über

Uganda io Beteaeht kommen, nnd eine finteatiazpodition

mnbte daher die Ronte von der OstkBsto Aber den yietoria-

Njansa und Uganda eir.Fchlagün, um mit Dr. Junker, falls

dieaar allein oder mit Dr. Emia-Bey und Kapt. Casati ver-

iniAen wBrd«, akb einen Anaweg nadi der Kflato ni SStaan,

Unterw e-g a z u s ii tru 1 1 1< 1 1 .ni t r r- ffr- n

Mach UnterbandlaDgen mit Qeh.-Rat Prof. Dr. A. Bastian

in Bariin antaaUeft nah Bankiar B. F. Jnnkar, eine Ez-

jtcditinn, welche von Znnzilinr auHirt^L-hoti »ullti', zur Kut-

tuog seines Brüden autiuryst<.mi die Ftiliruitg d«jr£>«3b«u

wurde aufToraoblag Bastians Dr. 0. A. Fischer Ubertragen.

Und in der That konnte eine bessere Wahl nicht ge-

troflen werden. Dr. G. A. Flacher war 7 Jabre als Arzt

iii Zanzibar uusäsaig fMMaen , war also mit den dortigen

Yerbältuiasen voUkommen Terirant, und da ar mehrere Jabre

Leihant dee Snltena geweaen war, ao durfte arwartat werdeo,

dab diaaer ihm bei der Organisation seiner Karawane jede

XTntentiiteaag gawibren würde. Zudem hatte Dr. fiaober

Wiek laieha BriahiwiigaB all Raiaandar, iadon ar «n der

DaahardtaehaD TMW-Ekpadüioii «oh beteiligt iwd namettt«

Vickarifr-NjsiMii.

Ueh dweh ab» 188S In Aallnff dar Hanlvigar Saagr.

Opselhchftft ausgorohrte Reise in das Land der gefDrchtot<>n

Masa^i SRineo Ruf als unerechroekener forscher, der im

Notfalle auch vor WaHmgawalt sieht mrftakaohiaekla» wähl

begründet hatte.

Am 19. Mai 1885 traf Dr. Fiaoher in Zanzibar ein, zu

einer Zeit, welche für die Vorbereitung einer deutschen

ELtpeditimi baineeweg« ginatig war. Im Kavambar «ad

Dexembar 1884 hatte bekamiflieh Dr. 0. Patau nnt neb»

reren Häuptlingen in den Landschaften üsegua, Ukami,

Mgnrn nnd Uaagara Scbotevertrige abgeachlosaen, walahe

im Vebniar 1686 Ton der dantocben Begierung anerkannt

wardoii waren. Sofort nach Bpiiachrichtigiing von dii'FPr

Sohutserklinug entsandte der damalige Sultan von Zanzibar,

Said Bargaa^, Trappen ia diaaa Landaehaftea aar Wah-
rung seiner Ansprüctie auf dieselben, welohn vielleicht mich

afrikaniaohen und orientaliaoben Begriffen, nicht aber naoh

intaraatioaalem Wlborreeht bagitndat waren. Zagloieh ar>

liefg IST eine Protosttinta an die deataohe Regierung, in

weicher er die genannten Landschaften aU ihm unterthknig

in Anapmch nahm; »bar aahan bald aah ar aidi, van Bltg-

If.nd im Stich gelassen, genötigt, infolije dtr drohondeo

Haltung der deutechen Regierung seine Truppen vrieder

zurückzuziehen. Und gerade in die Seit VM Dr. Fiaobam

Ankunft in Zanzibar fiel die Ausrilstang und Eotaendung

einer deutschen Flotte, welche im Notfalle durah Waffen-

gewalt die Annahme der deutschen Fordernngen erzwingen

aoUte; dieea flotte tnf End« Augnat in ifautaibar aia. Zu-

dem waren in dieaer Zeit Tanotnedaaa Bzpaditianea dar

Ostafrikaniachen Gesellschaft auf dem Festlande th&tig, um
in andern LandBobaAen, nameathoh in Uaaramo, am Kilima-

Ndjaro Ac, die denlaoho SdnitritenwAaft weiter anaxn-

didinc!!, und us war unter diüsfln Urastandon crklürlieb,

dafs jede von einem Dentsohen geführte Expedition in Zan-

sibar in des Yardaelit gaiiet, auf Landarwarbang atmtu-

geheii, und deshalb auf Förderunt? ihri t A^alclildn soiteiisi

des Suitaua nicht rechnen konnte. Die Kunde von den

dentaeban Erwarbaagaa in den Ktetenbndaebafteo und von

dem Kraoheinen dpnt^chpr Kriegsschiffe vor Z*uzibar war

aber auch weit ins Inner« gedrungen, was spater einen

weeentliahan Bhdab auf denVerlanf dar Fiaobereehen Ex-

pedition nu»ü!)Bn boIUb.

Ia Zaü,iiljar äQtäi.dili.il8 sich Dr. irdischer, die gewöholiobe

Karawanenatrafne Uber Mpapu» und durch üf^ogo nach dam
Victoria -Njansa nicht einanachlagen. Einesteils wollte er

dadurch den Beweis liefern, dals er eine Privatexpedition

führe, die mit den dentachen Ijanderwerbungen in keinem

ZnaanoaDbang atebOf •Dderntaila aber glaubte er anoh

auf ainar iiaoaB Boota da« SaUmgaa mm badatrtaodam

Hang» (Itribot adar WagaMl])^ mlahe naaMatliah iu tfogo
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Ab (Msr da Vjdwk'NjuM. a

•rboban wurden, w wnjgriwn; hupUäehlicb aber mochte i

der Wnmob ihn bewegen, anota dnrcb dieae Expedition die

Erforacbaog Oatafrikas zu fordern. Dr. Fiacber entaohied

sich, eine Ront« einiauhlagen, welche von Pangaoi in fast

ünki vattlklMr Biebtaqg BMh dMB 8iidali»r dM Viotom»
|

NjnM dDf«h dw }ä» iMa i^Uistkib ttobelcMmtw SteppM
^

dea südlichen MaasM-randea f&hren aoUte. Naohdm «Ih*

nnd «nas zweimonatltobra AulantbaltM in ZMiilmr di» I

oBtigen Träger, 180 Mann, aogeworb« vnd dia AnarOitang I

uugusoliiifft worden war, orfolgto i\m 25. Juli der Auf-

braob; am niusbatan Tag« wurde in Pangaoi gelandet, wo i

M«li di» XtU dtr Tiigw v«rf<olUindigt wmio, km \

a> A^gnit ondliob bcgnnn dur Murach buidcinw'irts, wck-tiiir

mäk dm AolninH in Kageji (Kagehi) am Sildofor des Vio-

tomJ{>uua a» 1«. Vtmubm vm Slflktead Hm. |

Die topographiscbnn Aofnahmen während dieees ori<t«n

wichtigen Teilt« der ükpeditien aind bereita in den Karten .

vm Dr. O. BniuuaM SipadiliM (lirg>Haft III, Taf. 1,
|

2 u. 1^) Tprarbflitflt worden ; bihb Seihild«rnnir ilirn» Ypt- I

Ijkufua wird »püt^r iu den „ MiUuiluugen" erfolgsa. üa dio '

Karte dieeea ileftea nur die EIrgebniaae der Aufnahmen i

wahrend dea Maraobea dnrob die I<mdaohaftnn am Oitufer

dea Victoria .Njanaa nnd auf dem RBofaBmolM nach der

Rüat« enthält, ao wird der V«rlnf d«t «wüitoa Taüw dar

FiMhatMhaa EKpMÜtioa hitr imig f—m—.

Iii Kngai nli thih Dr. Ibaibar n «IdMn nnlniwiBigra

Anfentbalt gexwungen. Die Sitte erforderte, dafa die Eu-

npiar, ««IbIm Uguda benichaa woUra, data Kdnig Maoh'

liolit aa g«b«n ttad oin Edatthna «am IMntMi daa LandM
|

naclizinuclit'ii liaben; anter ileti djiimllgon Vorhultuisguii

war diaa um so ootwendifer, als die Araber den HerrMber
|

Mvaaga, dm Naebfelgar Htana, gagnn dta BoropKar mn.
]

KCiiotriroen 'in! i'im Fnrcbt eingeflöfiit. hatton, daf^ Rio «Ich

gani Inoerafrikaa bemiebtigan wollten. Die Vorfalle in i

Sauiha«', «alakn bH illm BanlhaHaa baraita in Ugnnda

bcbannt wnrpn , hatten sie ihm in dsr gflhiigBigstan Form

mitgeteilt. Da das tiegelboot der englisoben Mission in

ITgwMbfvadAiagnUertiguiKagaylkc^ obtmBUDr.lPiMhnt

dief« gfln^ige Gelegenheit henntxBn nnd bereits am Tage

nach Bviuur Ankunft zvrci AskAiia mit einem arabischen

Briefe an Muanga, sowie mit einem Briefe an den engli-

achen Missionar A. Msokay, der bereita 7 Jahre in Uganda 1

weilte, absenden. Den langwierigen Aufenthalt in Kageyi

konnte Dr. Fischer leid«r tiicht m weit«rn Ausflagen und

Vonalnngu b«natieo, (aiis weil er wie aa«b Tiel» leiaar

Iinrt* lingm Zeit bnnb war, teilt w«U atän» Mittal ra

beschränkt waren und or al» lilloinigcr Kiiropiier es nicht

«^•n moobta, seifle Karawane auf längere Zeit sich salbst

m Itbofliiiiin Donb di* in bg"!^ iwlMigwi Anh«
tHhtowibwdwTwUaiiiiMM dm LtadHh«ftMi imWMtoa

wie im Osten des Seea Erkond^gmign aiasaziehen, um
einen achnellen Entsoblufa fauen zu können, welche Hieb*

tung einzuschlagen aei, falle Muanga die Erlanbnia zum Bo-

treten aeine« Ijandea verweigerte.

Brat nach 7w9olMntlicb«r Abwamabait kabrtan di« bei-

den Botan am 7. Janoar 1889 mit aobiunnwa Naebiiobtan

zurück. Muanga allerding* gab die Erlaubnis zum Betreten

van Uganda I abar, wia aioem Sebreiben Maokagra »i aot>

nabnwn war, in dar bintarlistigen Absiebt, Dr. Fiaober mit

seiner Karawane DioderiuotxelQ zu last<c:i und «R-h «ijlnor

Torrät« su bamächtigeD. Die Veraalasiung zu diesem ver«

rlttarfaobatt Pkiw war dl« Rmbt MmngM yw den Enr«»

pUern, von donen er mit Recht Kaohe fdr dio Ermordung

dea englischen Biaobob Haoniagton, welche während der

An««Mab«it vsn Dr. Fiaalim Sandbotan lioli «raignwt

hiittt», bi-f iri li'i^n marstc. Dieser rii'u «rnantite Biaohof der

Chnrcb Missioaary Society über ihre ostafrikaniaoba Miasioo

hntto «iuB difabtao W«ig «m Hambw dnnoh da« Maanl-

Land nach Uganda einj^eiichl.igen , obwohl er allerdings

wufste, daSs doa Eura^iuoru der Zutritt nach Uganda nnr

von SQdea her Uber den Seo gtistattct und dafs nament-

lich das Betreten der Landschaft Uaaoga fiatlich vom Nil,

welche erst seit kurzer Zeit von Uganda unterworfen war,

ibnen verboten sei. Hannington hatte geglaubt, durch den

Einflub der «m^iadian Mi«ai«n Ab«r dioM Verbot sich

hinwegsetzen n küninn, nnd «nr, vlbnod dn «uj^iaoh«

Boot ihn in Kawirondo abholen wollte, lUB ibn mnlobst

nach dem 6Uduf«r dea S«es m bringen, m. ViMga einge-

zogen, wo er jedoab kunt yor Bmiebnng doi HOs gefangen

genommen und ntikh wctiigon Tiigoii mit 53 l^euten seiner

Karawane auf ansdrßcUichen Befehl Muanga« goti>i«t wor>

den war. 8«itd«n wOtsto dar KMg mit F»ii«r nnd Sohwvrt

ga)<en ii'le Waganda, welchf zur Mission, sowohl zur ov.^~

lisch •proteatantiaclien wie zur frauzöaiscb.katboliacben, liiol.

tan. Übar Dr. BnfaiFBejr nd Dr. Jnakvr aaadto HiMhar

die Nachricht, dafs sie tinwoit TTnjnrni hp] den Ktd'ii

sich aufhielten, aber kein« ErUatinis zum Durchzuge or-

bidtvn. Zugleich erteilte er Dr. Fiaober d«n Bat, rieb m
keinem Uganda unterthänigon I^ande blicken zu lassen, da

er dann das Schicksal Ilanningtons teilen wUrdo. Auch

Tlnjoro aei für Europäer unpassierbar, da deasaa BebemAar
Kabragn kein« Uellgeisicbler sehen woU«.

Nadi diesen Naohricliten mnfate Or. Fiaobor dannf vetw

ziehten, durch Uganda in die Äquatorial • Provinz zu g«.

laagau, und «r batt« nim di« Wabl swiaob«B iwai Wag»n,

dan 8a« •ntw«d«r im Wailaa od«r im Oat«n ta nrnwandorn

Vur dio erstero iloute sprach der Umstand, dafa bereits

Speke und Staalqr di« Landschaft Karagw« mit gttutigam

Brfollg» dflraiiMg«B hnttan; abtr iVidliab tod diwnr lag»
im Orte» ügtada, im Wwtmi Ui^jn», und die Aimaiobl^

1*
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Eintritt in Ielxt«reB RMoh zd gewiDDen, war naijb den Mit-

taUmigukllMkAjnMhr gtnng. 80 «niMhiAd neh I>r.i^Mher

Ittr dto Sidülie Itoato, mklie Im u dw NO-Eob d«« Sm«
dunli gänzlich nnbekannte Oehiete führte, in iltT Ali^bht,

von lUinnmdo au» di« UgMid* uatortliinige LaudscbAa

üiMig« in ^rai nMUiobMi Bogon m iingähMi and tieh

dirolit ikieh Jen siiitiiclisfsn Stationen der Äqnatoriol.Pro-

vtDZ, die er noch am äomer»«t-2til veriuttt*le, zu wead«a.

BadenkHeh war m nur, dab die Taamhwaren d«r Expedition

für die Staatoo Uganda od«'! T'njcro, wclcbu ctwM vorp;c-

obritteno Kultur buaafaen, beatiumc waren und Imuptätiub-

VA mt wertvollen Stoffen und Perle« bMtenden, wahrend

in den T>!im]scIiii(lon Katlioh vom See vorzoffsweiso Meuing-,

Eiaou- und Kupferdrabt und Eiwnspaten gaogbar waren.

Ä IFiUmMi.

Auszug aus Dr. Fholnre Tagsbiioh.

Nach Rückkehr der Boten roufsten zunächst tämtliche

VornU« und TwiMhwann uiBgafMkt ««rdaa; dann könnt«

•ndlieh an 11. Januar nasb 8w9diMidülM»i AnfonthnH

Kageyi Torlnsacti uuJ diu Tiflue In östlicher Riclitnr:^' itii-

gatratwn werden. Daa Laud iat kaum wiadorzuerkeunen^

WO w swai lloontra allM vnrtntBBt ilnd Jetxt in-

folge rmchliohon Hi-gongüa^M grUnende Frlder, welche

mit HtAina (Sorgham) und Uirae, seltener mit Erdnüiaen

baatallt «ind; no tüfaifiltgnm StaUn tind kleine TmoIm
Ulli ir.it H<:}ii1f doTchwacliaeno Sümpfe. Xiioli ÜlierBihrPi-

tUllU' lluj Sliuivu- ^,S;uilll- lHuSSC* UntfTiirtll) gfUHT VlTi'illlgUUg

ii.il drm Duma ging nur langsam vorwurtü durch die

Laadaubaft MaMutaa, da wiederholt lingeier Aufenthalt ge-

nommen werden mnrate, um einen fUr Kawirondu «ngagierten

Dolmetacbor zu erwarten. Die Simiu •Bucht ist mit dicli-

tom, oft HB* Vierteiatvnde breitem Papynagebüaob beattzt ;

M Iat «in» nngaannda Niederung, Mali genannt, in welobvr

die Eingebomen erst seit knr/nr Zeil su\i aiif.^-'Kifdcdt

haben, ta da(a aie noch kein« ErnteTorr&te geaammelt hat-

ten «ad die Karatmn» la g«t «ia keine Nabnng «inkanfaB

Itonnte.

Haohdemam 17. eine kleine bisher unbekaiute Ouohti)

dea 8pain>Q«iUi «Mnadirt war, gelaagtaa wir in deu

DlsUiVt Xaüm, in welchem räch Angohlir:^«' TPr<;cbiedener

ijtamm« angosiodolt haben ; Leut« au» Usiukuma, Ukerawe,

Maait«, ümri kommen nebeneinander vor, und swar aiiid

die >>inz-jlnc<n Individuen der versobiodenon Stämme von den

Fromdeu nicht zu unteracheiden, während der Eingebome

00fort den Stamm horauskennt. Die Wassukuma z. B. relTsen

dio zwei mittlem aotem Sotuwidaiilia* ana und feUan die

>) Dr. Br. Uaactutciii lut liiMalttr nach IhMia BlIllAsf IMtSN
JtiMht ksaaart ^«^i<t Ht. tll,m «).

zwei mittlem oborn an der luneuamte sehnig. Aucfi Wa-

gaia traf ich biar aa; lia waren mit 10 Boatea iu Kageyi

geweaen, liattan aber dort ihr EUhnbaia «iaht vathatifeB

I

koiKKju; »iü rorunsriikfii sich die Zähne nicht; um die

Uüfton tragen aie Graafransen. Dur Wag fahrte meistena

I

am fiae andaag abwaehaalad darab AdnrMdar, walelw adt

MfinioV- iini! Piitaton bestellt sind, wäbrotlil in Mftsan^a
I

hauptaichlich Mtam» und Hine angebaut wurden, und

dwob liabtes paikaitigea WaU van äJadmt «nd SyheaMiaa.

I)or Miiraoh durch Nasfa nahm drei Tage in Atuprurh ; am

20. Jauuar wurde dttMier i>iatrikt verlassen und wiudur

HasAnsa betreten, wolohes durch Nsssa in zwei Hälften

geteilt wird; die öatliobe iat nur in dar Nähe von Naesa

am See bewohnt, sonst bildet lie nooh.inidnia, die aber

von Jahr zu Jabr an Auadelinung abnimmt und in Kultur-

1 land verwandalt wird. Jetzt iat es aahr wildreiahaa Gebiet,

I in welchaaOaadh Ortnti, Daiwi!* aaiMgaleii^ daa Strmfen-

gon, Aepyoeros molampus, BUffel, Rbiooceros u. a. iita^^r'u-

liaft Torkommea. fViiber war aie auch labr reiob an £le-

Cutan; dtuoh dn nalan MaobitaOuigaa dar mit Eanaih

Waffen ausgerüsteten Makiia nher &\nd sie seltener geworden,

iund die farchtaamen Tiere vent««ken lieh tagiäbar im Bohr

«ad FapfnvgaUiadi «s lia aft Ut «d dia Sahttl-

tem im Woasur steban; aaelria kammaa lia bartar, wm

I
Nahrung sa anohen.

I

Wenig «Sdlmh Mm HiMia Bnwaaa higimit dia I«mI.

Schaft Schasrhi, wnicho bis mm F)iifi<Ubpri?Rng nur auf

einer kurzen Strecke voa \Vak«>riivru bewuLut isl ; diu Irüher

hier ansäasigen Wataturu sind von Massai vertrieben wor-

den. Der 60 Schritt breite und von 3—4 m hoben Ufern

oingefafate Rnvraua enthielt kein flieftendes Wasser, aon<

dem nur unterbrochene kleine Tümpel; in der Nähe daa

raohtaa Diera aratraeklan aioh wamirwinha Teioha; aein

Bett war meiatana lehmig. In dar NSha dar Mlindnng

enthielt der Flufs vivlo FjuTspferde, auuli waren die 'IVii he

aebr fiaahreioh. Weil Regen hier aehr nnrcgelmaiaig fällte

wird dia Laodaahaft Sahaadii bünllg Tan Hmgenaat baiai-

gesucht. Khi am 22. Jdiiuür van Sciiineuaufgung an los-

bieabeuder mehrstandiger Gewitterregen verwandelte daa

mgedSnta I^aA ehaall in «Ina taiehiga Maiaa, aa dab

I

nur schwer vnrwÄrts m komrorin war. Tn zrtVilrtnohen pfür-

ken Krümmungen zieht sich der Flufs am Fufse des oa *24(> m
Bbar die Bbana nah ariMbandaii Baridi«Barg«a bis, dar

einen scharfen, ausgezackten Riii'k-Dn hat mii nur «ehr

spärlich bewaldet ist. Die Wasobasviii hat>eu au» Furtiit

vor den Maasai, welche nicht aeltea ibva Baubzüge bia an

den Njansa auadahnaBj ilira fittttan am oSnUinbaa Ah<

hange erbaut, am Slidibbanfa ttafindan aiah am Aelnr.

Wie der Ruwaaa aalbat hat auch ein kleines NebeuflUf»-

ehat», ao waiobam ia oordSaÜicber Biahtnng am Fulse dea
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BwMI-BargM wmUitgiKBign «uds, «fai Mbr tiaft* nnd

fireitoä T?o(t, woniijs za schlioTäfn ist, rlnfs die Flilssf zeit-

weis« g«nx gewaltige Wa«5«rin»8i«n fortschaffen mfitsen;

An dpn Ahhiinpcn de« Kijvi-Beriirig wtir dns I«nd Bcbon

wieder ausgetrocknet; der am Jiuwaiia gifaUene Hegen

hattff fiioh nicht bis hierbor orstreokt , and seit DauBb(>r

•oUw noch kein Rsgoo gefallen m nein
;
Trinkwaaiier, wie

Tiato aiuaalMiid und mit morastigem Oeecbmack, war nur

ans reellem xa erlMgen, Yon den Maasai wird dieaet

ä«hiai aUifc hdmgeBMht; IHwnU K«igt«ii di« varhirvnitni

Hntw dalttr, Mk Ter konem lütr gsluiut liaHan. Dia

Hütten der Waicbaaobi liegen zeratrent nnd Toreinzelt zwi-

•dum den Bergen snd >n den Ahhjingea. Sie »ui weniger

olid sugefUhrt, ]«•» Uflniinxnw dar IUI nt; Idain»

Nobcnbüttoii mil Diicborn wie chincsiatihe Rpitzhftte bergen

den Vorrat an Getreide. Petatan sind aohleobl, werden

•aeh wmig nogalMuit. Omiw flohwierii^t beniteta dar

Einkauf von LebeCfinitlLitn , da die Zeugstoffe, mit denen

iob henptaiehlioii Terseben war. faat werttoa sind. Man

Tariuigta luBpliKaliSeh PMrba, und xwnr die niictelitarlien

und atarken, Kkfti genannten Sorten, während ur.^ro fei-

nem weüeeo Perlen xnrflckgewieeen wurden. Die Hanpt'

artilnl abar rind Spatan tan Aelnra, dia iob gamidii be-

ttce; iriR wfrdpn in Mago in TTasnkuma elngekanft.

Die Wasobaachi gleichen den Wanukuma, »ind eher

NB aUgfBBiaaD autgerer und haben nicht MiteB Mmmü-
T^pne. Sie veranstalten die Zähne nicht, üben aber im

G^nsatz zn jenen BeeobneiJung bmm Eintritt der Mann-

barkeit. Bei den KarawRnnn dr-r Mnkna sind lia ab grofae

Diaba bekannt, dooh maebiea «ie «of am aiaaa Tactailhaf-

tan ISndmok, weil lie ant Etaaddalb dar Weiber, obwohl

•ie alle noch keinen ESaropüer geaeben hatton, tiii-ht wie

die Waarafcam», eobreiend und Witia machend, uoi begleita-

laa nnd Nbr wenig ladringKeb waren. In l^ht, Sebnaelt

und WuSen haben die Wuscliusulii niclitB Auffällige». Ihre

Speere sind soUeobt and klein, Bogen und Pfeil unter-

•diaidaB sah aialit tob daaan ia aadara Oabiataa. An
den Annen trngea sie »(dir diclic, aber mch feine Rin^e

aoa Eiaendraht; auch Elfeobeinrioge wie in Uniamweti

iiad Oblieh. Ibra Spaten aatotaebaideti tieh tob daaaB

der Wasankuma dadaroh, dAfe der EisoBteil, der übrigens

aua TJiCulnuua bezogen wird, nicht dnrob einen kolben-

aiUg TaidiefctoB Stiel gaataakl, MBdam » Riaaaa an

aiaeo rechtwinkelig gcboppnen Rtpckpn anff?buTi<?en wird.

Die zeratretito Ausiudulung der Wanctiasclii erschwerte

den Batamf von Mandvorräten , Mrelchc uns dringend not-

wendig vnna, da vir in den nächaten Tagen spärlich be-

wohnte GaUato m paamraa Latten. Die Träger kletterten

Ihar dia Bng» m den JtanitigBB Btttaa bbA tetebot w-

I
nigateaa aoTiel MaU aad «iaiga iBnlallii» aaf, daJh Sir

' 3 TapB Nahrnn;; yorhiinden war. Htistin nnd Ziugen stsn-

I

den zu hoch im Preise, um bei dem niedrigen Kurswert

maiaar Waran via) aiagahanft nurardaa. OlMdioberweiae

lieferte abpr die .Tspd in dpn wildTcicbcn Ebuncn n&rdlioh

vom Kuwana gute Ertriige, soubI biiltort wir döch Hunger

leiden milssen. Eingeborm^ Jii^'er leiiucben diese Grasatap«

pea vieUaob; sie legen anth lang» Fallgraben an, in denen

oft BMbrara Hundort Gnus gefauj^en wurden. Der Marach

dafob tfaae Steppe mit ihrem hoben Schlinggras, Schilf-

graa «ad domigaa BOaoban war inlaerat baaohweriieh. Dar

Weg mnlUa aial gabalmt werden; aber trotadem warda

i

ich jeden Morgen gänzlich durchnafst, da die fast jede

1 Nacht Menden Qawitterregen allen anfeoohtatoa. Dia bnnm»

I kiee Steppe orttnebt aleb im W bin inal IQaaaa; rar

Regenzeit steht sio weithin unter Wanser. Im Ofti.n er-

1 atracktcn sich die oascheinend ganz vegetationalosen Berg-

I zitga von Ngoroiaa, woleh« an dia baUan FUamaaaaa daa

nSrdliclifii Sümsnatides frlmioru.

Am 29. Januar wurde das FlUbcben Maroa (Staoleja

I

Man) ttbataahrlttea, «ddiaa «aatg liiaAandaa, aber wabb
' 3oliniockcnde9 Wasser cuthirlt und Bobr fiaobroich war. Ea

I durobfliefst eine mit schwarzem Boden bMleckte Niederung,

Kiaiaaoago geaaaat; balhsanatite fagatabfllaaba Stailib hfl«

I den eine dict;o Hnniusdpckp, welche b^i penfiirendeT Knna-

lisierung diese fruchtbare Ebene wahracheinliok für Anbau

von Baumwolle geeignet machen kKnnto, für Getreide Ao. ja»

donfalls. Überhaupt scheint im ganzen Gebiete östlieh vom
Kjansa ebenso wie in Usaukuma kein Latent Tonnkommen,

der erst in TTgauda wieder auftritt. Die Bewohner dieses

Gabiato wie aneb von Tkoro* (Gbwrao) nnd Kgofniaa aind

aiaa lUaobbaTBUieruiig von Walnafl aad Waaehaadii; imA
scheint letzteres Blut zn Oberwiegen; auch die Sprache

iat maifar Banta ala Knafi, wkbrand in Ngoroiaa mehr Kuafi

aad MaaiM geaproobeB werdaa boH. 1K« lOtaaar tiagaa

qiob ganz wie MneEjii, Speero und Schilde stinunao ibacaint

i die Otaril^pcben werden koloiaal ausgedehnt.

Sdmn in d«n ttBrdGdi naatobaadaB Dtalribt Niamiai

herrecht unter der Bovülkorung ein viel zahlreicheres Ele-

ment von Kuafi vor, waa aieh aofort ia ibnm nnliebena-

wfbdjgaa UMigMii Aaftrete« aelgtew Haa glaabt aiab aiittea

unter die Massai versetzt; wie diese benebtncn siob im

Lager in sügelloeer Weise. Masaai-Tracbt in FeUen, Haar,

äfibnaek, Sobildaa aad Spaana hamiAfc Tar. Aaah Tiifaal

' wird nach Mansni-Art gefnrdcrt zum prst^nmal «eit dem

I Aufbruch vou Kaguyi. Meiuü Askari aua Paugaui kannten

aich mit vielen Leuten in der Masaai • Sprache recht gut

verständigen, dooh herrscht Bantu - Dialekt vor; die Zahl-

worte und Bantn. Die Phfüognomien sind ao verschieden

iria adf^iab, bald HasatgawabU» vi* ia VaaBfauMi bald
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iiw MhÖDMe MMMti-Typu^. Dii< OMtalten Bind achlank

nnd nnflar. Jung» liidchao galwo vnlMMMdot odu W
gnttgen iwh mit eiiiigw Reif» Bart ma di* Bilflen. A«eli

die Vorwaltung ist wie bei den M»u«i ; ein Häuptling

exuitiart niclit, dio Altoston Iuib«n nur w«mg OemJt Uber die

janfera Lmte. Mit OatwOn waide dw Kanwam MtplliB*

fipu, liiiiiiiUuoä ^'idj,' ('3 wiiLrcml der Zeit unsrpr Anwesen-

heit im Lager her, aelb»t in der K«oht konnte iuh frech«

Ebdring^iige nur danh du AliMUaAMi «iiMr Ilainto Tai^

•ohouchen, nnd ebenao gestaltete sich imger Aunjrucli um

1. Februar ta aiawr atttmiiaohen Bxene, bo dais nur durch

BaMBiMiilwil wid Bdw VtalbntgMm wMukKl wwda.
Noch rnohr Oberwiegt das Ktiafi-BInt in Act T.anrtscliaft

Uluru, w«lcbe sehr diobt bewohnt iat; doch Hiebt man
einzelne Leola, dü Bieht b«a«bnitt«a aind, «ndani Mlea
die luilt'.Tn antern Schnoidezühno , wSliroml ihre obern

tcbri^j gtfuUt Bind. Da ich die Äiiluinlt (3< r Kuniw,iiiLi rocbi-

s«itig durch den Dolmetacher angezeigt hatte , f»i waren

wir dem Aastann and Geheul dor jungen Leute enthoben,

filwriiaapt ging dor Verkehr mit der Bevölkerung viel glatter

von statten, obwohl wir nur wcuigu der begehrton Tauack*

aitikel aooh baaaCMo. Uer Ifaraeh htorhar war aehr an»

BtraDgmd; in <nHKifbBTU«1i«r Abmebarinng giag e« Wg-
auf uw] tierRiih üher dli' Borgrütken, die nur »ehr h)iiirhch

bewaldet aind. Erat b«i dem Abatieg zum Morl'Fluaaa

wtnrde dar Wvg liaqaaMr tttar aMaolModaa HttgaHand.

Infolge der letzten UecrengÜBse war der Flufa sljirk ge-

aobwoUeu, ao diia die FaaEuge erat nach zweitägigem Auf-

enthalt an 7. Falmur anf BumaUmniaii iMirarltalalligt

wcrA^Ti konntn. Iti der Nähe dea Njar:Rr» bildet der Fliifii

dio ^urtigr«ik2u den Diütnkta Urnri; am Morduier folgt nun

daa Gebiet von Mhuro, welehea ycn ainan den Waran T«r>

wandten Stamm bewohnt iat, und an dieaoa acblioiät sich

die IwdeuteDdo lAndachafl Ugaia. Der Flufa Mori ent-

apringt in den Wäldern von Hau. Am Dfer entlang Tübrt

^ anagetretoDor, 2 Foia breitet ElaftnteBpfiHi, weloliao die

Titn an ragelmäfaigaa Vandanufaa boMtna, and iwar

in der trodkasiB Zeit von Ma» naab den l^aan»» ia d«r

Befaaiait BBgakalirt.

Am Nordafer daa Iluaaes mnAto nudfaitiat wieder die

Höhe des Tlorglandea »ratiegen werden, dann folgte ein

mebrtigiger Maraob bargab und berganf dniah aohmaie

StreSien Hoebwald, neiatem aber durah das liatiga ataebende

Oni». Wie im M»»sal-L!iii le fehlen ;iuch Öatlicb vom Njansa

I nach OberaohreitaDg der 1400 m-Uöh«tt)ini« Akazien und

I

Mimaaen liat gam, ant ala daa OeUade alhnlUiab vMut
j

abtällt, treten wieder Schirmnkajiluii uiif.

Die ersten Dörfer der Wagaia wurden am Il> Febraar

aagetteCaa, wa die Kanwaae eaa dar BavttUtainag fiaaad»

lieh aufgenommen wurdp. Da din TanBchartikpl . n.iment-

lioh die gangbaren, sehr achneü auf dio ^eige gingeu und

dio koatbaren fiir Uganda und Unjoro ausgeanchten Zeug»

•toffe absolut keine Abnehmer fanden, so machte ea sich,

um die UUokkehr der Karawane an die Küste überhaupt

üiLlierzusteilen, dringend nStig, dea Manch so viel wie mög-

lich xu boaohlenaigaa. 1» dteeer Abaiobt aoobta ich bd>

digat den Njanaa an erraiebea aa einem Punkte, we die

Wagaia Verkehr mit Uganda und Uaaoga treiben, um dort

Srkundigangcn Uber Dr. Janker und Dr. Bmin ainnüioleu;

dann ea war ja niolit anagaaebloBaan, de6 ne ant meaiem
' Aufbruche von Kugeji Jocli Zutritt in l'^fiind» gefunden

«hatten. Dea Plan, Uaaoga und Uganda in einem oörd-

Kehen Sagen n nmgabea nnd daroh das Laad der Riddi

iiuch (h^r Aijuritorisl - Provini zn niiliern , ninfslfl ii:h h^i

i

meinen boacbrüukten Mitteln aufgeben; konnte Emin-Bey

mit ifiiiea 600 SoMalen aieb datab das Xiddi-lMid aiebt

durohBthlüK'i'ii, «o konnte ich nicht dsrau denlion, mit meinen

150 Trägern, dszu ohne geiuigende Twwohwaren, dieeen

I

Zug zu unteruehmen Dio Haltung der Wagaia maabte

aber die AnafUhnug dieaea f)aa«a anmögUoh.

(PortI«U«ii|? fol«!)

*} Nach dst KSekkchr tob Ui, Janku •l«Ut* n uch heniu, d>b

4i«Bs ia D^aida witwjtaUJMaahriiht aal Inaaa baakla; BniB-lhy «ar

Die Expeditkm der fiiberl. nusiBehen Geogr. OeeeUBelaft naeb Mttelasleii').

Von X'rahmm', Oeneralmiü<*'^

Wie im Jahrgang 1894 (Seite 199) berichtet wurde,

iwe^ aieb ein TaSI der Haaptaapeditäea EaberowaUi,

weh hell Koslow führte, am 27. Norembor 1893 ab. Koalow

aollto znerat von Turfan naob der Oaae Kjsyl-Sjrnur

>t Wmm, MÜML mt, Ball T, S. IM; Ball B, d. »1.

TOtgehen, hier ein Depot einrichten, dann die WOste in

aUdSttHober Riobtoag darebeabrailaa, naob der Oaae pmkk.
kehren und von hiür aus nach d>«m Konische -Daija, den

linken NebenfluC» des Tarim, vordrin^. Nachdem der aa

aatera laaf damelbaa gdageaa See eiAinebt ittn, aoiUte er

Uber den Labnaas aaoh dir Oaae SaHeban gelaogan, ««
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bwp noli vMdtir imt HMptnpsdBtwD n fuiiiiv^w*

Kij '
i',^'

; ullrr .u-ii leiztere Ohsp «uf dem weBtlichpn 'WegR

erretoben, wabread die UAopt«xpedition M ChAmi Torb«i

dm StaiBkm Wtg «t^Mählagn Uttto.

Am 29. November trat Koslow dio Erfnrsi-hnng an,

indem er anfange in aädwuaüicher Uiciituog vorgiog. Bold

mm in «ia Ste, mit T»mariskeo nnd RSbriabt b*-

wacbPBnnu Becken hinab, über eino mit SHlzmoräit^Ti nn-

gefiUite <i«g«u(l urruichlü mau in we«tüchor Richtung dtin

Fhlle Ihnraii-tMhia-ia , in deasen Näh« die erat« Station

voa Tnrfiiii m», Bodthuto-TBis, liegt Da aber diaaor Flofs

ugvitent war ud dU Nftohtfrfiate bei — 10** C. nar an

den Rändern Bit gsbOdet hatten, ao war eine Übereohrai'

tong damlbu aimlgfiDli. Man mofat« dMludb wieder nach

dev iltoa 7 hm «otfemtm Lagerplati aorikiUMbren, um
Ton dort üb«r die Quelle Tatachik>balak, an dem lOdlicheii

Rand« dM Beckens, na«h Bodahanto-Tora la galaagon.

Dar am eingeeoUagene W«f davlUit war gaw«adn«r

und bedeutend nrmor ala der eratere. Im S lief Ton dem

Tiobol-Ua-RttokeD ans ein febearttokeo; im N sog aich

dm «dt aümwtlrtm Mookto BmImb Ub. An violn

8tplkin fan«! tnnn sonderbar vom Winde »bfreBcbliffpriP Steine.

Auf dem Fekeoracken erheben aioh Wälle von Saod, mit

Gwan antondHlik, uMlMiBrad alte IHtawo. Bei «iwr

Hauptrichtang von W niich O «rreiohen aie eine Hi^be von

130—150 m; im NW und NO flaeh, „sind sie an den

nlgagMifaMtalm Biilm alail, afaMiUtaiig, qoar dorobri«m;

difi !)hm ahgerTindet<>n Gipfel bestoben at:? ziemlich groboro,

mit Geröll ilurukmieohtem Sand; der feine band ist naoh S

in die I^erge des THfeal4an TCnraih^ m wakiMa «r limi»

üeh l)Ocb liagi".

Hu Bunohierte Uüigs der Oreoia diaaw IWlianQokeDs,

der wobl das Ufer emes alten Mmtw Mte mgt in wel.

ohaaa aiah ihmIi BoohUn, iMdmagm atihaif marlnitnmi

Waiaamat* aiiil in «inmi Art 8m «rhaltra, diaara DtaAwg

sich je nach der Jahreszeit verändert. Südwestlich davon

dahot «ab aina mit Pflaoiamraaba badaakta Flicha ans, in

dar die eintt bewohnt» 8t»Ütm B«dab*ttta*Tara Hegt.

Nuih den Brunticii ta idiliafiBn, findat mA Wanar in

einer Tiefe von 1—1'^ B.

An 6. DaiamlMr aatito Kariow dn Haneli vra Bod>

slinnte-Tura in SSW-Riclitiing fort. Die Gegend liot ein

ebenso trostloses Bild wie bei dem Marsch auf den Toksnn*

aahm wd EjririMtainaahaB Wagaa dmak dm Ihahal tm »),

Südlich von Bodshante-Tnni erstreckt sich oino allmählich

sich erbebende, 20 km breite steinige Wkute. Hinter ihr

liagt dar IMioUtan, der sich von 80 nach NW erstreckt

«nd ma nni atw» 30 im vm aimndar mtfeimtm Ge-

») V«U IWI, 9. IIS.
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Itngariiahm baatalit, von dama dar nMEaha bw 1190 m
der slidlichp bia 12G0 m HDsteigt. Vom Rücken bis m
dem äoCMraten Fub beträgt die Entfecnung hier wie dort

atw» 15 km. Ab aaiaam nttdfiahm Bafe iwaig» lieli mb
,

noch höherer GebirgttrlScV'eu ab, der «ich nach N'O crslreclst

nnd in dem dem Wege zunächst gelegenen Teil von den

SaiPabaarB .KiAlgia^Bf* (Habar ra«ar Ba^|^ gaarnnt wird.

Dan Gebirge ist anf dem f^n?f»n Wef^e ohne Leben. Nur
auf dem Dürdlicben Hange befindet aicli in einer Schlacht

dia Qaelle Atacbik-bulak, die den Reisenden als Zufluchtsort

dient. Sie fliefat nnr 3—3 km weit und ist mit RShrioht

und Tamafiaken umsinmt. Hier und da findet man Weiden.

Naobdam dar Tschol-tau passiert war Bad in aOdUebar

Riohtnag aooh 15 km dnrehaohnttm mtMa, gelangte man
sa der OnaOa Arpytobme ib dar Viadarong Schor- toset

die in einer Seehöhe von 640—670 ro liegt, Naab aiaam

MarM>h tob 100 km Bmabta KmIaw biar Halt.

MMlieb vm diaaar Qnalla siabt nob aina aüt Sali«

innrä8t«>n und Oeroll bedeckte Ebene hin. Hinter derselben

erstreckt sich ein breiter, flacbar FalaanrUeken aaeb dem
Tinbal4BB. &b 6 iat aBaammaBhlagaadar Salsnurnnt, dia

Sohle eines ausgedehnten Thaies, sichthrtr. An beiden

Rändern streicht eine Hügelkette, der allgemeinen Rich-

taag faigaad, vaa WNV aaeb 080. Daivb diaaalba wird

1

ein breiter grobltörniger Sandatrejfsn im N begrenzt, wel-

< ober nach S za der flachen Erhebung läuft, welche die

I

üaUiab» Fortaetznng des ICanJqy) bfldet Am aSfdliahm

Fufae dieser Erhebung nimmt dar Wag rm Tnffim dm
Weg von Ljuktsohnn auf.

Der Marsch wurde nun auf d«m b«reit» bekannten Wega
anf Kysyl'Synur, das noch 1^ Tagemaneb (197 km tob

Turfan) entfernt war, fortgesetzt. Naeb der Überschrei-

tung einer kleinen Berghöho erreichte man den nördlichen

Band des mit Sakiaal nnd Madalbnls bawaabeaBm T|mlea

Podshjunsa, deeeett Sobia mit ratam Kiat badaekt war. Ea
I bot sich hier eine herrliche Aussiebt Uber das schöne Thal,

' nach der Gebirgskette hin, an deren Oeteada die Oaaa

]

Kyayl-synur liegt, naeb dar Ornppa dea mmbaniljlMaa

1 (Schöner Berg) , sowie nach dem Kuriik-tAU. Au: 16. De-

zember kam Koslow in der ihm schon bekannten Oaaa

KyayloByaBr u.
Dm Wett^-r war in den ersten 15 Tilgen dea Dezember

zar Hälfte Uar, lur Hälfte wolkig. Uer Tag begann ge.

wabaBah adt atiOam Wetter, naeb Anfang dar Sonne aber

erhob sich tnit zunehmender StSrke Wind, meistens ans NW,
Die Nächte waren mit sehr wenigen Ansnahmeo klar and

rohig. Das Thermometer schwankte bei SonnemoJjgmg

xwiüthon — 7' und — 17,9*, um 1 Ubr nachmittags zwi-

schen + ifi° nnd — 3,0** , um 9 Uhr abends zwiacben
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in «hn antaa 19 Ttgan üborhaapt nicht statt; in den

lf>tzteo 3 Tagen reiße «% in der Nacht, waa ein «ioherea

Au/.fichea war, dafs der folgende Tag achön wurde. £ia

Sturm wurde nicht beobachtet.

Wie acboD nwilinti voUte Koilaw von Kytyl^ynur aui

die •Oditetlioh« Gegtnd «rfonobra, dac Hanptsweig dea

Koruk-tau überaohrviten
,
lang« des RQokena wMtor zithen

Bsd DMlidem dM alte ii«U daa Konttcbe-Daq» «rraiaiit

«tr«, «nf «Mm aodlioluni Wifa smUaUnlimB. Uli* II»

kognosaierung unternahm Kodov aar ndl ajiMB üatn^

offiaier und ainem FlUirar.

Kodow aliag in ain trockua Unfilwlt hinab, daa an
lüinirigen Hi^rgzilgen liegieitüt war. Nach einem XfarEch

Ton 10 km erreichte man die natürlicha Oreazaabeide Kara-

abaaohira, va die Ilaabt sogabraabt vnrde. Hier traf man
Dnngandi, wo'c1j(< Püc'ktii<rv mit tdoiiikörnigeui Kietelaaod

balndiiu, der xum Bewarf voa Steinen benulxt wird. 0er-

aalbe lagart im dm twiaaban dan Batgan baAndBebam TiriU

lern biBweiloD auf einer Strecke von inrhreren Kilomatam

{

oft bedeckt «r di« liiUige. Hob gewonnen, wird er an Ort

«nd Stella durch Waaohon «dar Sclnrinfia garainift nad

Boh Urnmtachi gebracht.

Am ftDiiern Tuge zog Kotlow weiter. Das Flufsbelt,

dorn er folgtv, durchbraiti den Hauptxweig deg Kuruk-tau

in einer 20— 40 m braU«u, gawwadanan Sehlnolit mit

grortem GeMe; dn WiaaBar alllnta über Xlippan barab;

im Sommer i»t die Schlucht fast ganz mit Waaier angefllUt,

im Winter nur zum Toll. Dia Braita daa dnrobioganaa

Qabirgazwcige« baträgt 10 km; an aainaa afidMehan Bnda

Üagt die Ilauptacbeo dea Kuru);-tuu.

Ma«h IHirobaobreitnDg der Schlacht betrat maa eis

wail anagadabnlea Thal, daa öab, dar aligamainaB Bialk*

tuDg entajirfi ljoiid , nach 0 mit cinor kl&inen Abweichang

nach SO oratreckte. Im 0 bebt sich ein Gipfel mit dam

Naman gJnnnibib'teu* ab; im 8 entvaalt aiab «ma Rbanai

nsd liintiT itir /ii'liün pich achnn höhere» Gehirg-srückHii hin.

Von hier aus wandle sich Koalow acbarl nach 8 und

maabta bai dar <lMlk NuMeban Hall. Dar «aitara Wag
durchlief in OSO-Richtung einen Streifen, auf welchem sich

mit Pdaozenwaahs umgebene Quellen befanden. Die abso-

lata Httba dieser Gegend beträgt an 900 va. Die Quellen

liegen iu trocknen Betten, die vom Kurak-tan batabkoBimen.

Daneben zieht sich eine nackte, mit Geröll bedeckte Wfiste

Itin, )in deren Stelle im S Salzmorüste treten, hinter wel-

chen sich in öidisbar nnd nordiiatlichar Biebtnng Uttgali-

rttsken erbeben, dia aebao aiaar atarlnn ZaratBrang dnrab

dia Vindo unterworfen sind. Die Gipfel der HUgel boalehen

au aafgariehtatam aankiaahtao Kiaaatoohiafar nnd Granit

van fvtar» gnwar «ad daaUarar IMm.
Am mtw ühga aahm Kaatnr aaiMn W«f ia •UdM>

lieber Richtung and abenohritt eidga Bwgrliabaa, dia aiab

von W nach O erstreckten. Einige <!eree1b«n halxnn bis

deutende Abmessangen und b«4tvheu aas Marmor, Schiefer

aad andern Gesteinsarten. Die einzelaatabaaden Hügel

«acaa mit ntam KutA bedeckt Man arreieht« dann dia

natflriieba GraBiaebatda Burntn und Oluntymento.
Von letzterer ging man die ersten 18 km nach O.

Nacbdam man daa troekna Bett Knnik4egnlc betreten batta»

nahm man aina aOdValfinba Biebtaag und gelangte nneb

eini^ni Marsche von Ii- Tag nach dem alten Bett dea

Kontacbe-Daija. Das latata Maobllagar bai dar QnaUa

Altmyaob-bnlab hg SS Im Saffinb T«n (Naatynentn (ab

morimoliBthcr Xame, hodeiit.'t ,viele Kamele").

Kollow kennzeichnet die Gegend daa östliobeo Koioh«

gnrien folgaadanBBfBan:

,Von Altmysob-bulak aan lipg(<n im N Gebirge. Der

Hauptgsbirgsang, der von Altmyseh-bulak 40 km antfornte

Knndr-tnv, iat dardi daa vam Konktagrab dnrabbraebaoen

Gebirgszug vorduckt , und nur in weiter Ff-rne luioh NO
zu ist die FortsuUung «biuer Zweige bemerkbar. Den
südlichen Halbkreis des Horiionta bildet dar Abfidl dar

Gegend nach dem Tarim- Bocken. Im allgcmpincn zinht

sich der Kuruk'taa, merklich niedriger werdend, nach OSU;
seine Hauptachse hegt in der Käbe des südlichen Randes;

er hat ein dttatarsa Asaseben und ist ohne Leben. Be-

•aadara barronagiaBda Gipfel, den Jumalak-tan ausgenom-

men , sind nicht vorhandflB. Dar RUoken zerfallt in viele

einzahle Taila. Obeigiaga im aigeatliolMn äinna daa War-
tes gibt aa niobt. Eina BigantBmliablMtt daa finekena bil»

den die im S gsRondert liegenden Bergkappen. An und

für sieh sind sie nicht umtangroiobi aeiobnan aiob aber

dweb Ibra Hohe ana. Viala tradnae Batten halsn tob

dem Gebirge horab; diu hau|)t-.iii:htiidiRt«n irrcithim d;is

Bett des Kontsohe-Darja, an deason Ufern stellenweise Flächen

mit Pflaiueniraaba Gagen, vralober aieb dninb daa aaftar dar

Oborflaoho vorhandene WasBcr erhält. An gariagacB ab>

Bobiissigen Stellen treten tiuellen zutage."

Wihfaaddlairatlit TCtUhaiimiUidg «arm w», fiel am
Morgen des 19. Dezember Schnee.

Die bisher südöstliche Richtung des Manches wurde

nunmehr eine sQdliohe, wo dauelbe Bett dao Iflnanlaiüliofor

durchbricht, der als eine flache Erhebung von 20 km qner

vorliegt. Die Schiefer streichen nach NO uud falku mit

30* Neigung nach SO. In dem mit Geröll angefüllten Batt

findet »an aalten tbonigen Boden, neob laltanar kflatner*

Kobea leratrantaa NndalholzgostrUpp. Nteh dem Duroh-

bruch senkt sich die Gegend bedeutend nach S, wo daa*

aelba BeU aieb vaa 30—40 bia anf SOO m erwaitari,

Dia BÜdUaha moamag baibabaftand, «naiebta KedMr
aaab 10 km «m Mama daa dia Balt daa KnilMlw>DBqa,

I

I
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TW dw BmralnWB »Koiab-DNjk* (Siiiidigvr Halb) g»-

IianuL Er bat eine dem Koruk-tau anUprecbende Riob>

taug von MW nach SO. Die Venaaduiig dwiert no«b

fort, obfßeUh Im imUeittHlg», 80—40 «Mtto ItaSk

bett «D oimV"-n >^t"I]on Dooh gut erbulton ist. Bohe IJfer

wecbselu mit niedrigen; beide aber haben denselben tranri-

gen Charakter.

Koslow kehrte nan zn dem flachen Felswall znräuk, der

von dem Qebirge herabkommt, ond schlag eine nordwest-

lidw Richtung ein. Nach einem Marsch von 45 km lagerte

er in einer jedar V<|g«tatimi bMen, 880 m Slwr d«n Ua^re

gelegenen Gegend.

Der Hauptzireok der Ilekognossiemng war erreicht.

Die weitere iSrionnhaitg «rfolgto in nwdweeüieher Rieh»

tnng. BkM mbeit* nob Rttehrag Htm Hinwege, bftld

entfernte er sich wieder vun dlvaem. Die aus Kicsolwhie-

fer betteheDden Gebiriguweige erstreckten sich nach NO;
fwfaelien ihnui hgna ntebr oder weugar brrile TUlar.

Sowohl die erstem wie di*> letziurn waren ohnf? jegliches

Leben, und die böbur gelegenen waren mit Schnee bedeckt,

jetzt gefroren warpn. Der Rückweg «Lennieichnete sich

durch den Mangel an sUlsom Wasser, das spjtrliche Futter,

das schwierige BMhenunen inlblge dar i|ntwn Steine nnd

durcli "Überflafs an Brennnwtorial. Lotitorer Umstand mil-

dert« in liolieni Mafse.die Unbill der Witterung. Das

ThertnomettT zeigte in den Nücliten bis — 24,s'' C, auch

Jag atellenweiae friaabgrfaHener Selinoe 2 cm hoch.

Am dritten Tage wurden die bVehaten Berge des Kuruk-

tan, die westlich von Kysyl.iynar liegen, sichtbar. In

NNW-Biolitnng ging der Waf quer über GebiTgirllelna,

wdehak Ja weiter aa«h N, daato hüher wnfdan. Naah Ober*

sobreitung der höchsten RUoken gelangte man iu das trockne

Bett Ö»ni{]rahjpa>Tografc, wo daa letite Maehtiager aafge»

aeblagen wnrde. Ifoaea Bett aowie viele andre in der

Nähe verlieren hich in dem gemoinflolrnftliclien Vi n von

Salimoliaten Kan.acfaan.nor, daa, von allen Seiten eiage-

eUosBev, nagaflOir 60 Im in Üalniia bat nnd ait lai.

cüiii Ustonde an die natBrIieka Omuiabaida Q»mg^jr-
tograk Btitbt.

DvsiTige blieb Xoalew in KfiyUaynar. Av 96. De-

zember setzte er mit «einer ganzen Karawane den Marsch

in südwestlicher iUchtvog (ort. In nicht weiter Entfer-

nung wurden zwei Berge, im 0 der Dindiosen, im W der

MucbuTslin, sichtbar, welche beide abgesondert vom Kurnk*

tan stehen und eine absolute Höbe von 1500 m, eine rela-

tive Höhe von Uber 900 m haben. Die Hanptachie des

Knrak-tan bildet eine bebe, «teile, Ctlaige Maaar, die oben

ebne jeden Pflansenwuohs ist; aaeb NW wird daa Gebirge

innnar mlchtiger. In der Nähe riehen sich abgaanndania

Mamaaw Osep. MMIsihn«*». l«»», Hsft 1.

Oabiigafilahan nadh wnubiadwMin Blehtaagi» bis. Baa
Menge trocknor Flufsbettan lanftn nnab B ait graten Ga-

fiUle in die Wüste.

ütttw dam Haridian daa BaigH IMmHoesB «nndta liab

die Karawane rnch S. Der Wp;; fiM »teil nach (?pr 'WOste

zu ab, behielt aber auinun gebirgigen (.^barakttjr wiu biälier.

Naob ÜberadiraitDng einiger QoertbÜer und Gebirgsrücken

gelangte man am dritten Tags an die natarüebe Oreni«

scheide Empen, wo iiob bis jetzt ein Flubbett mit flie-

faendem Wasser erhalten hatte, das im Sommer von den

Wässern d«a Kntnk.taa gacpaiat wird. Attberdam ent-

springen in dem waaflidien Taila daaaalban mabiare Qnellen,

an denen PBanzenwuchs vorhanden ist. Nachdem man

Empen verlaaaan batte, efTaiobta man naob einem Manob
en 10 km daa alte Bett dea Kentaebe-Daija, dne biwr eine

UroilLi von 60—100 m hat. Die atehongebliL>beneu IJfer

sind zur Hüfte niedrig, zur Hälfle booh. Das Bett ist sehr

gawnndan nnd teilt aSeib biar vnd da la mahm« Aiaa.

Der weitere "We« fülirte Uber das Rorf Tykkolit; zum

Kugala-Daija, einem Arm des Tarim, mit guter Ufervegeto-

tian. Naeb ainaat Uaiaeb van waHarw S hm anaiehta

mnn die am re«btan Vfar daa KantaAa>Daijn gahgann

SUdt Dural.

1891 beben die Cbineeen den Bau von Dural begonnen,

der jetit fast hoetidet ist. Die Stadt bestellt aus oinmn

' chiiiegiaclien Teile, iler mit eiuer LoLiüiuttucr uiugebtsu ist,

I

nnd ans einem tscbanschiiskischen oder mohammedanischen

Teile, der abgesondert liegt. Aniser den Soldaten, die

I

eigentlich nnr Ackerbauer sind, beBnden »ich in der Festnag

noch chinesische Kaufleute, die cliineaiiiclie Waren fStil

balten. Der mebamoMdaniiehe Teil wird von Aoawanderarn

ana Ijnktaeban, Tnrlbn nnd Knila bawebut» die nnter iwel

Bega stehen. Er bildet fast einen zusammonh&ngondon

Baiar, dcasen Waran banptaiobÜob maaiaohe Eriengniaee

•ind. — Anf den in dar Nkbe der Stadt liegenden Ädiam
werden Weizen, TTirso und KuVuruz gebaut. Da es selten

regnet, werden sie durch Waaaergriibaa bewaseert. 6o-

weU die dnaasen wie die Ifebammedaaer treRwn aneb

Fiscbfang. — Die I5rcite itea Flusjee beträgt hier 60 m,

seine Tiefe ö—6 m. Da, wo seine üfer hoch sind, waohaen

Waiden nnd Btnebaigfsa, biar nnd da Tkmariakan; wa afo

niedrig sind, dichtes Röhricht. Man findet hier auch Zt^

I dem, Smiihelz, Beifuis, Oeoswnrz, auf den Salzmorüsteu

Terwbiedeaartige Bitmpfpflanaen.

Zwei Tage nach dorn Verlassen von Tylckelik, nach

einem Mariäüh vou 57 km, erreicht« Kos'.ow <lou Ort, wo

vor 10 Jahren eine Verzweigung de» Kontsche-Darja ein>

getreten ist. Anfangs iat der blnÜMrm aebmal, er verbreitert

MOb aiber eUmiblicb, emiebt naeb 10 km die aalibaltige

BSfainng TaabtiNKk, ttlU dinaa wid ^ aaliagnndan Sals-

I
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10 ßto BqMaUioB dar JUutA nmkhm Oeogr. GcMtlMbaft oMb llittelMiw.

oritoto »H Wmwt ud «ritt dum mtar dam Nhiwb
Ilsh in pin Bett, Jss Jer frühem Gröfsp ftitriprlcTit. 15 km
unterhalb Aiywakkan teilt «ich der Flala von neuem in

svri fUt&A» Anne. Der iMbto Am lux tbm ladwintiiah»

Kichtunf! und TPrf>inis^ steh naob 8 km mit dem Kotitgrhe.

liujo, welch lotzterer «iub nach otwA 2 km bei der natOr-

Hokn Orenzschoide Airylgan io den Timm «rfpAfot. Der

linke Arm fliebt in BUdootlieLer Ricbtunp tind lildat dfin

Sm SogoL 80 Inn nnterhaib Airjigan fällt er (ibeufaUü

ia dw Tniu.
Di* TOD dorn KostKh»-Darja gebildalsn &««n aind der

Tiobivalik.gul und der Sogot. BraUnr tebilt den

Xanten , welchen dk aaliegand« nlihaUiga Niadnoiig tat.

Er bat ms» ling« tw 16, «in» Braita vm 10 Im, «b*
Tiafe TOB 9—6 ra. Du WiMcr nt dmriuiobtig and lUk.

Ira 0 wird der iSee Ton Siindhiig«Ir>, im W von ebenen

Salamomten begrenzt ; beide sind mit BSbiiebt nndTMU»
ntbni bawMbwD« Dw Sogvt irt tob sHidigMi TTfera im*

soblooseu; Saudhiigo! truttm in don See hinein nnd bilden

Buchten. Seine Ricbtang ist obenao wie die des TaohiweUk'

gol «bM lUaidiabB. Smläagt baMgt 10^ mum Brsit«

3 bn , seinf» Tiefe 2—6 m. Die mit Röhricht und hier

nnd da mit Tamarinken bewacbaenen Ufer sind da* ganxe

Jahr bewohnt. Man traf dort «lobi Robriitttttn, di« dmt

Bewohnern dm DorfM Tykkclin, nnd drei Rohrhütt«n, die

den Answanderern voai KArA-cboaohnn (Lub-nur) ala Zu-

flnohtaort dienten. Die entern bringen nur dra Winter

an Sogot iB, den Sommer über stthsnae; die letstern woh-

MB bi«r beatftndig. Am aadlicbeB üfar dea Teohiwelik-gnl

befinden sich Hütten von Fischern ans dem Dorfe Knjun,

da* 10 bm matlieb liagt, am nBidliabaB Ufar lalefae dar

BewBbBar da« Dorfaa Jan-ia.

Kollow xog nnn längs des rechten Ufers des Tarim,
der Biobt AbaraU aiae Eiidaolw, aandara Ufte» braita, 9f-

fana StallaB batla, abwXrla. Dar CbayaMar dar üfcr Ib>

dertfl sich nicht. Ei;io iiiit PniinzciiwuchB lu'dcckte Fläche

dehnt sich bald mehr, bald weniger ana und wird im W
T0B BaadbUfah aiafaaBgi. Ja aiahr aia aiob dar WM«
näbert, desto ärmer wird pto.

Am nnt«ru Tarim liegen nur aahr wenige feste Ansie-

dahuge«. Je Baabden lieb dia TerbtttadM dar Nalar

ändern , indam «idh dia d»rlig«a BawobBer ibie Waba-
silze.

Nachdem die Expedition daa Darf Tiebefalik, i.a

deaaen Nähe der Tarim in den See Karn-bnrsD fliAfst

und das 90 km von Airylgan entfernt ist, p4ia»i6rt hatte,

wandte sie sich nach 0. Nach Zuriicklegung ron 10 km
betrat man di« aigestlkbe Wüata^ dia iieb «ait nach NNO
anlnakL In 8 lag dar Km^bwa«, im »$» nach eiooo

Hatadt vob 44 Im «mUtiak Dia Gifaod aabm bi«r «w-

I

dar das fraham Obaiaklar aa. Li dan bateB BSbrfabt

weidefo Hornyieh, das den Anwohnern des Lob-nar gehört«.

Ober das Dorf Basob-Abdal gelangte man am 13. Januar 1894

BBab daai 4 bn aadbrirteB Darf Abdal, den WebiMÜia

von Kuntachikan Reg Auf einer in der Nilte l!f>!:f'<i°n

Anhöbe am toehlau Clor des Tarim wurde das Lager uul-

geschlagen, und Koslow verblieb hier 5 Tage.

Div Tngo dea sweiten Drittels de« Dezember 1893 waren

gr<)rst«QteUs still nnd klar. Zweimal fiel Schnee, der aebaall

wieder taute. Die Erde batt« nur eine leichte, weilse

Decke; bib Mittag Tanwbwaod dieeeUe nad am MgaadaB

Tage afftUta aia ftlaer Nebel di« AtnuMpUra. Oft war

es windig. Am Tage herrschten haapta&chlich NO- nnd

SW-Wiada m. In dar Naebt baBwrbta aiaa ein Wabaa

ifl dar Kiba dar SeUBcbtaa aad tob diaaaa aulferut a$aa

volUtündige Stille. Klare Luft war vorhermchund ; der

Mond war oft mit einem roten Bioge umgeben. Am Mor-

gan bai Ubivb, mbigern Vetter sank das Qoeaksilber bia

— 24° C. Mit SooBcnHufgHng wurde es »chnell wärmar;

um 1 Dlir Baobniittags seigte das Thermometer — 3^" C-

vnd bisMilan («ai AHnjaeb-balab) aagar bb + S* 0. Daa

dritte Drittel des Dezember und das erste nrittel des Ja-

nuar hatten einen klaren nnd vier halbklare Tage. Ein

HO-Sdiaaeatam aafdlla aas 94. Daaaaibar IS Stoadea Ung
die ungebcoro PlKehe des Tsrim-Becken». Vou da ab war

iier Himmel stets bewölkt: der 'äcbnee fiel iu grofMn

Flocken aad lag T^-* 15 cm tief; dia Luft wurde feaoht,

am Morgen war e« nebelig; die Bäume waren bereift An

den Gebirgen wehten bisweilen NW-Winde, die mächtige,

diobt«, undurchdringliche Sckneewoiken vnr «ich hertrieben.

Ia daa TbiUera bemcbtea hanptaftchUeh MO. aad 8W-
Wiade: entara begaman morgens, letitera aaobts; lia

hielten bis zum Untergang der Sonne, beziehnngsweia« bis

sam Mittag an. üorohsohnittlich aaigte das Thermoroater

beim Aufgang der Sonne — 10*, vm Mitlag — 3,3*, am

Abend —18° V.

Auisar den baiden Dörfern Bascb-Abdal nnd Abdal,

die am sid«aadi«lmi Eada daa Lob-B«r liegaa, gab ea

rrülier noch andre. Von den sechs Dörfern, welche Prshe-

walski erwähnt, ist n«r nooh eins, Kum-taohapkan, Torhao-

dea, daa aaa aebt IbmUaa baat^; die aadamnafdad ab-

gebrochen. Die Bewohner dernclbon sind zum Teil in das

Thal dea untern Tarim, zum Teil in das Dorf Tsoharohaluk

Ubergesiedalt; nala Bavebaar atarbaa aa dea Blattern nnd

drt«i Pomilicn lopon nach dem See Sogot. Nur dort sah

Koslüw deu wirklichen Typus der truhero Lob-norer. Die

I Sogoter folgen streng dem Beispiele ihrer Vorfahren ; sie

Ibesoliiftigan aiob ausachliefslioh mit Fisoh- uad VogaUhag

und beharren in ihrer klrglioben EMstens. Die Bewohner

WB XaairlBiibBpliaa aatwaabaidaa liah ia aiobla faa danao
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kMk. Lstelm Mmb n d« Ulbra Ilm MadMhM 1

Seif« bis zum FrObjahr; naeh B«*n<liprcing de» Vogelfangs I

g«hen tie oauh Ttuharohitljk, wo lie ihre F«n««a, GÄrl«u i

and Acker haben. Hi«r Urilmt ate Ua xam Herbat zat

Beaekcninp; und BebHiiung der Felder tinil zur Pflege der
^

Weiniioolce, uai dauu wiader in ihre Hohrliütten snriiok-

toMlfM» Anfaer dem Aokerbau hüBchäftigcn sich die

Lob-Donr aaoh mit TMhuMiht, die ebenf&llt eioan groÜMii

ünftwg «nfwioaiDm Iwl. Sie balMii gnba RMinellwN

dn, Hornvieh und aelbat Kamele. Uü AuuhuH dar nw
j

alini dit du fuuft Jahr lündordi m Iiob4iar midaiii
|

Mag! dw Vwb dm grann 8on»«r bindareh in dm
{

fkUaehten dea AltTO-Ug zn.

Dm Lob«enr OBtontaban Mit der Kntotwhnag tod 1

D«nd deai d«ri%n Aaibaa aad tiad dnoik mIv aaftiadn,

da uiuQ schon i Jalna luif Mw Aligahw vaa ihaaa m-
lasgt bat.

Midma dl* Aa«KMaagaa dw Liili.Borar im jRSbridM

"ii Ii i.
> rringert Laben, bat sich daa Dorf Taobarcbalyk be-

deutend vergröliiert. £• siUt jeUt 160 Hinaer, ron dane« .

mi DrHtd dw dartgaa Utwahana» dia übrigM daa

Aaawnnderem KMcbf^ripni g'ehSren.

Waa nun den See Lob-nor betrifft, ao bat er aeinen

Charakter nielit ^ailadart. UalariiBlb Abdal taüt lieh dar

Tartra In drei Arme nnd bildet inmitten hobsn RöbricbtR

eiui< MongG grolscr und kleiner Seen. Diu Hivlitung dar >

Arne itt eine nordfiatliche ; die lAagf der nördlichen und

aDdlioben betiigt 60 km. Zwiachen dieaen aoblingalt aich

der mittlere Ana, welcher, 85 km lang, ala letstea Ende

dea Tarim wettar Buit. Bald bSit aber die Vegetation auf.

fialxBMilata aiQgabaa daa Lobular, dar naoh Auaaaga dar

nbrar ia IS Tagaa vaa aOaa SaHaa amgangen wardaa

kann. Am dichteaten aind aie im ONO , wo aie aioh un-

aatarbroobea aaf 800 km hinsiahan. Die Oiaaa* deraalbaa

UMat in N oa« SaodwM», welaka naab W bia lam an-

tfrn Tariiii liiuft, und im 8 die RsndwÜüto Kunj-t«p, welcbe

indeaaea kaine Yarbindong ntit enterer hat, wie auf den

Kaviaa aanafabaa mad*

TTtn naob Sa-t«cbrm zu kommen , kannt« Kn«low ?.wp!

Wege elnaeblagmii der eine — Nancbu-gol oder (jebirga-

wtg — galit «bar ealilaafaaa.balak aad wird vam FriHjabr

bia zum Ilnrlist benutzt; der andre — Schichn-pol oder

Tieferliogender Weg — iat nnr im Wial«r za paaaieren.

Bb an Mataa awhammadaaiaeben Anfatand hatten die

rhtnganen nnf diesem letztern eitie Vrrbiudunp mit dem

Lob-itor. KaiRwauen hrftchton t»uii S»-t*o)ioa ei»erin; )\apt'e,

Eimer, Tbee und andre Waren and aahnaa Flache mit

sarSek. Überhaupt betrieben dk Daapaan mit daa Lab»

amfara aiaen labbaflea Taaaahhaadal.

St iat aaa!i bakavat, dab ateMab «iit» Karawaaaa-

atiaAa aaa CUaa nadi Ohataa fthrta, aaf iralohar 197t
Uaroo Paoln nach Chin» zog; 150 Jahre apäter kt'brto auf

derselben die tieaandtacbaft dea Sottaha Kok, dea Sohnee Ta«

merlana, ans Ctäm aaali Barat aaflaki Ia dar aaaaataa

Zeit, vor 3 .Taliren, benntzte ein cbineMacher Beamter den

Oebir)<i<wpf^ vom Lob-uor cis«h S&-t8chon und kehrte aof

dem tieferliegondeii zurück, um den kDrzeataa Wag TOB
Oat-Turkeatan naeh dam «aailiahaa Chiaa —f<<ffdlg la

machen. —
Am 18. Januar Torlier« Koalow daa Dorf Abdel. Drei

Tma laag (70 km) Baf der Wag aaeh 0 and NO am töd-

llahaa Uier dea LoVaar eaÜaag. Iket anf der ganien

Strecke fand man offene Waaaeratreifen ohne Rüb riebt;

erat in der NIb* dar aatUrliehan Oraaaaobaide Lataohia
hBrt daa Waeaar aaf.

Hier verliefa man duu See I^ob-nor. \m S liegt dem*

aelbeo eine wellige Salimoraatflkche an, deren Breite aich

aaeh 8, wa aie aa mit Tamariahaa bvaaabaaBa HHgal

greoxt, bia auf 10 und mehr Kilometer erstreckt und im O
bia aoai Boriient reiebt. Kin P£ad war aieht vorhandea,

bever maa ia dia aiadaia, vaa 8W aadi NO atraieheada

HQgelreibe eintrat. Nach S geht davon- eine mit OerSlI

beiHte Felaenkette aua; hinter deraelben erhebt sieh der

BeTgTUobeB AltjB>tag, «aa damKnalga aailattiiia. Dar
ersfo derselben, Takij»-tag, liegt im Meridisn de« Oat-

endes i.'i'D liob-iiur, uder viiilmebr zwischen den Armen
Kargan-bulak im W und Dabaskansai im 0, und xiebt aioh

in der allgemeinen Richtung de« IlanptrQckena von 8W
nach MO hin. Der nördliobe Hang ist mit Sand bedeckt,

welcher den weeüieben Rand der WOate Kum-tag bildet.

Iiatitere ist eine abaobÜBaiga atatniga Bbaaa, irild im 8
vam Altyn-tAg begreail aad eratraeht aieh im aüIgaBMiaan

nach NO bia aar Oase 8a-t«cboa. Im O vom Fluiee Dabaa»

ksnaai «arbraitart aia aiah im Meridian vaa Ti^a aohan anf

80—100 km. iUa eine aolebe fllebe eiatrackt aia aieh

bis zur natiirlicbeu Grenz^clieide Atachik-Chuduk (120 km),

WO ihte Nordgrenze nach 80 umbiegt. Die Höbe der

liamKeh rtgalailfkigaa aeydBatUahaa Bttahaa dar WOate e«^

reicht 60—90 m. Der ii!5rdlicbe Hang ist flaeli und mit

diobten Saodmaaaen bedeckt. Uaa findet dort weder Vege-

tntiaa aaeh Waaaar.

V«rhdem Koslow in die Hügetrethe eingotraten war,

marschierte er in nordöatlicber Richtung. }li«r und da

hattaa rieh aaf dar alaini^ Ebene Spuren des alten Wegaa
erkalten; auch aus Steinen geschichtete Wegweiser wih

UAU noch. Nördlich vom Wege lag ein zusammeoliiingaii-

der Salzmoraat, der von Schnee frei war, wkhreud sUdlioh

aiaa 15 om bebe Sohaaedeeka lag. Der Wag lief Üaga

dat «hanaUgaa UCan daa Lab-aor« da» aiah tob dar a»>

tBiBahaa Oranianliaida Ülatkiadailik A voUstiladig ladaiii
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Hier fiOtt eh lUwMlMlfm itaH h «iM mit adoMtMui
aDgeflÜlt« Vertiefmiff. TCe TTfilie (Jpt mindig-fhonigpn Tröra-

mer betragt über 20—30 m, Ibr Fufa und der Aaiuug

der Salzmorüste bieten eiueii erquickenden Anblick in dieser

wilden WQtte. Man findet tiior Röbricbt^ TamMi^en nnd

Nadelholz. Hier und da lit gt-u Lachen bitter -sahigen

'Walters, ün die KrOmmungen des Ufers xu yermeiden,

»«nebkrto mm vw Twhindailik ib 4A km mit Uiagi

«001 suimiiiiaDlk&DgvndeD Salimorntw, In d*r Kitt* dM
Marsahes, da, wo das Ufer sich weit nach 8 erstreckt,

•obeint m, weoo nao «ob auf dam Maera bafiiode.

GnbaiatiDB hamtlil n baiden Seitm. Auf dan Mrawnat
liegfi) Slielftte Ton gef.illenen Kamelen, Pferden und Kspln.

Andre Wegweiser gibt es oiobt; sie aind auch nicht nötig,

ta Tida bodiaa badaalMB daii aelnror in paaaianiBdan

Weg. "WlrljclwjnilB wechBe!n mit Lu f) t' piegeluogen.

Am siebenten Marscbtage ;ein Tagesmaraoh balrug im

Durebsobmtt30 im)bei FJftDa1i«-b«Uk, bema«lrtaKo(il»w

im N Berge. Die Lnft war voll Staabnetiel, doiinoch war

dar ümrilä einer abgesondert«u K«tte, die sich von NW
•ab OSO binsog, klar m aaben. Ihre westliche Orenaa

gpnnu xa bestimmou
,

gelang nicht. Von der natürlichen

Gr<>n7.9c:heide Korot-bulak ans war es aber möglich, sich

über dvti Oeaamtobarakter des Gebirges eine Ansicht zd

bilden. Von hier ans bat ei ain OMiifM AuaaaboB und

ändert die frühere Richtung, iodam ea iMoh ONO tinidil.

£s M vfg«tationiiloB; der stidliche Hang war nicht mit

Scboee bedaskt. Im aligemeinen stellt aieb diaiea Qabtrga'

i^atou ala aina Aaiebwallung dar, aaf isalehar mna Un-

menge grofser und kleiner IJückon aufgtiBi'tzt eind. Wiih-

rend die aratani eine Höbe von 150^300 m erreichen,

nnd dia lalateni badantand niadrigaf. Eb eiatMeH iidi

weit nach 0, scbtuddat den Weg iiHcli CtiHtn'i TiO Im Tiiird-

lieh von der Oaao Sa-tacbou nnd bat auf der erforvchten

Stracha das Cbanbler daa Kimik-taa.

Von der GrenrBfhelde Korot-HnlsV im W bis rn

Ataehik-ohnduk (löO km) im O bat die Wüste einen

•ndan Chnnklar. An die Stelle der Salzmoriste treten

weit" FlSchon mit einer Vegetation
, wia sie dem Lob-nor

eigen iat. Von den ütjrgtiu ha N luuft eine Felsenkette

aus und fällt steil in das Tbal ab, genau so wie eine

solche vom Altyn>tag im S. An der natttrlioben Greni-

scheide Atschik-ohuduk, welche aller Wahraebrinlieb-

koit nach einst den äufsersten östlichen Rand des Lob-oor

bOdet«, taia aaeb daa Anaraid aeigt, Taraagt aiab daa TML
bia aof 10 fcm, wibrend «a b«i Keret>boiiak noeh 30 hm

breit war. Hier entsendet dip Wiisfe Kum-lng nichrnre

sangenförntige Ketlen, die mit ihren nordijstlicben Enden

dk Yarberge daa «flrdiidMB Oabirgw airaiahan. Diaan

^tadbattan aaUia&mi ^wbaaa daa Thnl ab. Dar Badan

I

daa tatatem iat mit daodioh grobem mnden Sande bedeokt»

Nach den Bronnen xn »chliefsen, liegt das W»«8or 2 m tief.

la diügur UcguuJ komme« wüdtj Kftiiialo vor. R« go-

lang auch Koslow anf dem Marsche von Korot-bulok nach

Tuja nnd apiter anf dem Marsche von Tuja nach Taltyk»

cfaudnlc, mehrara dieser Tiere xa erlegen. Letatere halten

sich im Winter in groläer Menge in dieeem Tbale auf;

an Ende daa FMd^ra nnd im Sommer siaban aia tie-

fer in dia Wbala biaaln oder gaben in dta Tarbarg* daa

Altyn.tag.

Der mitara Marsch wurde in aAdAatüobar Riobtoag fort-

gesetzt. Di* von grobkörnigem Sand* bedeolcte Gegend

li'jganii »icli Ifitbi zu yrholKMi. Mtin traf noch Sporen

1 eiaea alten Flulebettei, daa nach dem I^b^er-Becken aieb

I bbttiabt Bald gelangt* man an dar QmH* Tagiak>bnlak in

oineiu tiefen »cbnialen Thnle. Mit jedem Tage des Marsches

in ONO-Kichtnng warde da« Thal freundlicher. Die Pferde

[
md Kamd* Culdao AbaraD ITattar nad Waaaar. IHa do«i-

tigen vecetntionüTeicben ThSler sind in dem sandig-thonigen

Boden tief eingeschnitten und haben vollstäadig senkrechte

j Blodar. Waaaar gibt aa ia daa Quellen und kleinen Seen

genügend. Der See Chala-tschi mit einem Umfang

^

von 30 km liegt 40 km nordwestlich von 8a-taohou. Süd-

iicli desselben verliefe Koslow daa Thal. Die letzte Strecke

des Weges nach 8a-t»ohoa llihrt ia alddatiiober Richtung

I

Uber eine steinige Wüste. Naeb dar Überaebreituog dea

Flusses Danche traf Koslow um 9. Fsbnar in 8a>taohon

aia, «ithnnd Robarowski bereite aait dam 80. Januar aiab

dort bafbad.

Während der zwei letzten Drittel des .Tanuar und des

aratan Diittela dea Februar hatte Koalow eine 8- bis 900 m
Iber dam Ueeraaeiiiagal gdagana Gegend dvivbaohfittaa

Dii.'scr Zcltrftnm zeichnete sich donh geringe jitmospliüfi-

; ecbe Niederaohlägo, verbiUniamiUBige Klarheit und ziemlich

\
niedrig* Tmapamtar ana. Wb vMdam bnrtaohten SW.

j

und NO-Winde vor. An 3 Tttgen urleteii die letztern 7.n

Sobaeeet4innen aua, infolgedeieen die Temperatur sank. Am
Tag* nmr dar Bbumal bavWi*, am Abaad and Ja dar

Nacht aber fmi ironjor klar, nie geachic^teten Hanfen-

wolken kanien von WNW. Am muislon sjiinmcltön sie

sich Uber dorn OobirgsrU^Leii Altjn-tag an, während im N
und NO der Gesichtskreis vollständig klar war. Im ganzen

waren in der bezeichneten Zeit 8 Tage klar, 13 Tage

halbklar, die übrigen walklg; zweimal fiel Schnee. Im

iamiten Drittel daa Januar war an mabran Mala am MaiBan

nabalig; daa Gabflaeh bedachta awb mit JUtt Am 7. IW
brnar brachte der Nordostwind mit Staub Nobel, und wklk-

irend am Tage varbwr nm 1 Ubr nacbmittaga daa Tbarmo-

matar im Sabatlaa —4|>* C. neigte, gab aa am 7. Eabraar

nndiaaatba2ait4-l|»* aaa. Ia dar Kaeht aaok di* Übm-
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pmttir domhMlbwtäbb «nf — 17,»° C. ; die gröfirt« Kito
|

niSekfiligt wndm. Ymi LoKaor bb 8i.ladira wnrdn
b«trug — 95,s (MB 1. IMnur), di* gpiteglt« —7fi* C 630 km in 90 Tagen mit 3 Ruhetagen durchschritten,

(am 8. Febraar). An^gMioaaieD worden tob den neu erforaebtea Oegeoden

Dm BipadilioB danarl* 75 T»g«^ ia «tlehaa IBOO km 1600 Im,

Europäische Beol .uhtnn^en d^s grofsen japanisohfri Erdbebens vom 23. März 1894

UDd des venezol.iüiäcbcu Erdbebens vom 2^ April 1894 nebst IJntersachuDgeu über

die Fortpflanzungsgeschwindigkeit dieser Erdbeben.

Von Dr. E. r. Rtbtw-l'tmhmU in Menebarg.

Im Septemberhefl de« Jehrgangs 1893 dieaer Zeitaobrift

habe kh einige Mitteilungen gemaobt Uber Erdbebenbeob-

Mhtnngen, welebe in den letzUni Jahren mit Hilfe pholo»

fiaphiMh ragiatrimader lehr empfindliobor Horizootaipen*

d«l BB Tenebudaam enropÜeoben Stationen angeetellt wer-

den. Oieae Beobacbtnngeo , lo unvoUkommon aie auch

Boeh Hin Boabtan, bawiaava doch dao bottan Wart daa

IbbUiububIb für dia BrdbabeBfbraehnBg and vanalalbtaB

nioh, die YorLsndurpn KnlbehcnliRrichte niopilichsl sorgf«':tig

xs darcbanobaii, um dio Zahl dar ilüle, in denen Koinxi>

daaaaa awladiea Brdbabaa aad HariioBtBlpaadalatSnnigaa

aicb Dachweisvn IIorBun
,

möglichst zu vtrmphren und da-

dnrob albniblich ein Bild ron der Art und Weise der Ans-

biailBBir dav BtdbebaawalleB aaf giBta« Batfanraogm iBoar'

balb des Rrtikörpera zu gewinnen.

Daa Keeultat dieaer ünteraHohoogen , auf wakha kh
Uar BMibt iriOiar aiageh«, da dieadbao daamlalwt ia des

von Prof. Gerland heratispügehencn .BfifrSpen zur Oeo-

phy»ik'* veröffeuthcht werden, ist nun ei» für die Erdbeben-

ItBnde in hohem Orode wichtiges und intereaaBataa; ea

argibt aioh ainiUch innerhalb derjenigen Entfernongsgrenze,

welche bübar bei den Beobachtungen nur in Betracht kam

und etwa einen Erdquadranten betrug, eine deutlkhe Zu*

aakma dar Oaaebwiitdighah mit dar Batfernang. Bei einer

BrdbabaflatWraBg, waloba ia gnftar Batfemung vom Herde

dee Enibebena beobachtet wird, bemerkt man ebonao wie

in der Niba daa f^antmma ein aBmihliebaa ABwaehaaB
Bod Baab BrreidkBDg daa MarannraiB aiaa abaaaoleba Ab*
niihms der Bewegung. Es gibt aber Fälle, in wolchen

deatlioh zu erkennen ist, dals trotz der allmibUcben £at-

«iafcalBBg dia Bawagaag aina« baatiiDatea, labarf dalfanar>

baTPn Anfang hat. Für dii'»o «raten Wellen nun ergeben

sich bei EDtferDOOgen von etwa 9500 km Geachwindigkei-

tan bia aa 10 km is dav SahaBda, bei 8000 bm vaB 5 Im,

hm 2000 km von 3| km; bei kleinen Entfernungen falten

Anfang und Maximnm der Bewegung immer näher zuiam-

maa, dia Oaaatariadlihiit «iid immar kMaar» Ja garfawar

die Entfernuog des Bcubachtangaortea rem Epizentrum ist,

und sinkt in der nächsten Naohbamcbaft deaaelben meist

BBtar 1 loB Mnlh
Biaa gaoa IhaKaha Abnahme der Oaaehwiadigkeit be-

merkt naa, «asB maa die Hanptpbase aiaar Störung be>

[ trachtet. Hier ist daa Vergleichsmaterial ein sehr viel

griiTaaraa; daaa «ifaraad jaaa aratao BvwagBagaa aar tob

daa •mpfindMehaten iBaInmtaBtaa avlj|aiaiehiMt wardaa,

kommt es nicht aollen vor, daf« die Hauptphane in dt>r

varacbiadaDttaa Weiaa, dareh Sauwographan
,
magneliaoba

BagistiiariaalnmMBta, aatroBamiaalia Hinana a. dgL« baab-

achtet wird. Fiir diese Phn.qe nun aoheint nach den bis«

herigen Beobachtnngen die Oeaabwiadigkait bei 9500 km
ibar 8 bm iB balragaa; lia aiabt b«i ffOOO bm «af 9,4 «ad

schllefsH Ii der Nähe des Ej/uentrums unter 1 km

herab, U«au es ist bekannt, dafa die Untersuchung der

maialaB Erdbabea iaaarbalb dar Gfanna, ia deaen aia

fühlbar waren, fjeschwiQdigVcitcn von nnr einigen Zehntfl-

I kilometern ergeben bat. Da« vorstehend Gesagte heciHht

akh auf die scheinbare Oberflächengesobwindlgkeit und

stellt das durobachnittliohe Ergebnis einer jöanlioh gmÜMB
Zahl von Beobachtungen dar, so dafs einzelne abwakbaada

f%lle akiht aaagesohlosaen sind.

Bei den maiataa biabarigaa Uatamaabnagan ftbar dia

Ausbreitung der Brübabaa üt mao vaa dar Aaridit aaa-

gegangen, dsfs die Geschwindigkeit im Erdinnern konstant

aei, and daTa aar dia Taraohiedaaa Faatigbait and Lageraag

dar obam ErdaebiobtaD Uatonefaieda in dar l^ttpflaaiaaga»

geachwindi^keit bedingen könne. Msn hat auch vielfach

die Erdoberflache aelbat als die Haupttiigerin dieaar Ba*

wegung aogeaebaa, Bad iab aalbat kaba b maiaam frttbam

Aufsstxe hierauf dio Hypothese basiert, data zwei gelegent-

1 lieh des Erdbebens von Romaowto in Japan am 88. und

99. JTali 1889 badbaditate Ia hmim ZaMwaiaBBa aafr

I
eiiianilerfolgendo Störungen dee Hurixontalpendela durch

idie in eolgageogeaetstan Biobtongen den Erdball nmkiai-

aMiJio nawauBBii banataaaalM aaia hWaalwii Aasariahta
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|

1llib»ltbftr oracb«in«D.
'

Die eintig MUMbnibue Erklürang der Zunkbioe der ,

IVw^iiaacttagtgMoMadlgMt nit d«r Bntfinmiig leluiBt
{

mir die von Prof. A. Sclimidt in Rtnttpart im Jahre 1888
j

unt4är dem Titel «WetleobeweguDg und Erdbeben. Ein Bei-

trag zur Dynamik der Erdbeben'l) wrUblitlicIile Tbeori«
[

krammliniger Erdln-liL^iutraMfn zu ppbfn. In t!'n^»er Arbeit

werden die Kona«queu2€<ii entwiokelt , weiobe «ich aus der

Annahme einer mit zunehiMiidn Thft irKofawnden Qt»
|

•cbwindigkeit ekstiiohmr Bawtgmfwi argahM; a« wM ge>

zeigt, dsfa die WelleDffliohen niebt nabr koDMOtriaoba I

KngelflSchen , aondem exzentrische Flächen sein müssen,

waloba oaab dar nDabmaadaB Tia£» bin raagbar ala naab

«b«B ferlacihralton, <«b dia ganaiBaanaii Vormalca diaaar

FlHohen nicht mehr wie in der idten Theorie gerade Linien,

aooden oaob nnton kooTaeu Kanran aind. Batraebtal imb
Bor dia aohaiBbare FbrtpflnMinigagaachwhMligbait an dar

Oberfläche, so ergibt akli, dufa ea für jeJes Erdbeben eine

iaoera kreiaformige Zone gibt» innerhalb deren die Oe-

aahwiBdigkait voa dam Warta ce, daa ata Sbi EiilMntnim

selbst hat, bis zu einer be»tjiiiii)teii GriMizc nbnlinrnt , und

•ine üar«ero Zone^ tu welcher die Uescbwindigkeit mit der

BBtfenning «labat. JaBav Oranrwwrt iai dia «alwa Oa*

ohwindigkeit in dpr Tinfp des Krilbebnnberfles. Bei ge-

ringen Herdtiefen wird das Erdbeben oft nur in der MiTaern

Zone wuhrgenommen. Man aibannt ahfla «attana, «alehan

Wert die Erdbebenbcobaubtunffon für das wichtige ProW<im i

der Erforschang im Eriluuiur;i erkingrn würilen , wenn es

sich beattttigeri sollt«, dafs sie der Sohn-iidtH,:li.'ii Tbeorie

antapiaalian. Diaa achcint aber in der That der Fall zu

aaia osd wBrda aieh noch aniTalliger zeigen, wenn anfser

den mittlem Oberfliohengeachwindigkeiten dia wabran

bekannt »ir«B, die natttriicb Boab gröbam DiAnBian
nfwtiaan DOaaen. Hbb kann Ar dia gralwB Geaobwindig-

keilon, welcbi? airh hesondors für die ersten ointroffonden

Wellen bei Entfarnuogea von dar Orftfae ainea Qoadnntea

•fgaben, gar kaina andre Erkliniag finde«, ala dia, daik
|

die elastiscbo newpguiijf Fitb In der Tiefe viel rascbor

fortpflanzt als in den der Oberfläche näbem 8ehicbten.

Um wird daher, wenn et, waa nnr ein» FVage dar Sali

«fltn kArin, cirinml gol!ii;,'in wird, ein Antipoden - Erdbeben

zn beobachten, wahrscheinlich Uberraechend kleine Zeit-

diCaiaflnB nBd daaiaalapraehaBd enanae aabainbrnre 6«>

Btibwindigkeiten erhalrnn.

Im Jahre 1894 haben zwei hervorrageode Erdbeben

aof dar Oda atattgaAuideB, d«NB Bafda trmn nitOarn Bn»

*i 8. Jahnshifla te VenioB Mi fii«illadhik* Kalarkael« in WUr-
1M»H| IM«, BsiiAt I>llirti*MMMi

npn jadar ahn ob ainaB BidqaadiBBtaB aattänit mna,
und welche beldn in Europa wahrgeoommen wurden l). Nach-

dem ich schon eine ganze Koiba äbnlieher Fllla benrbeitet

hatte, lag aiir dnwB, aaali dieaa nanaa Rlla m mlar-

•noben. [eh babR mirb daher bomUht, die vorbRndenen

Beobachtungen möglichst voUstftndig za saniiceln, uad bin

daa Hiama Baabaditara ttr di« Mittaiiungen ihrer höchst

wprtvrillpn «iiir-'bri'rben ffotizeti um so mehr grolsem

Djmkß Terpüiclitut, jils ich iji dieseru Jahre denselben keine

eigenen Beobaabtangaa rar 8ei(e zu stellen hatte, weil die

Vorl»ereitnngen za neuen, hier in Merseburg aBasttfttbcaadan

Experimenten eine vorlaufige Unterbrechung dar Baobaab»

tungen in StraTsbnrg notwendig machten. Das Bigabaii

janar Uatamcbniv üb falgandaa mit.

a) Das japanische Erdbeben am 22. März 1894.

Um die Mittagaatandan daa 33. März 1894 wurden an

den Verisimlalpendahi in Mikab^ and Chaibnw anwia

acf mebrnrun goodvtmmlsclien und niagnttiscbon üli ."r , i'u-

rienEuropaa aafserge wöhnliobe Stönngen beobaubtet,

ah daran motmaTalbba üraaaiba adwn Dr. 0. AgaBwaneiaa

im Supplum i;' l'"* dcü RolIoitinD meteorico dell' üfficio

Centrale di Met«orologi» e Geodinamion vom lö. Mai ein

nn danatlbaa Tlaga ia Jaina atetIgebaUM grabaa Brdbaibaa

bezeichnete. Naebdpm icb durch einen Brief rnn Prof.

Milse in Tokio Naheros üb<ir dssüelbe erfahre» batt«, ver-

aanhto iab darch Anfragen, welche ich an eine grofae An-

zahl magnetischer ObucrTiitoricn in allen Weltgegenden rlcli.

tet«, ein moglicbat reiicbb&ltiges und zugleich homogenes

Ueobachtungsmaterial zu vereinigen. Dann nach den 8tS*

rangen der Horizontalpandal und der italienischen 8aima*

graphea zu urteilen, darlta dieaa Erdbewegung flir «aa

dar iMdaatoadaten der letzten Jahre gelten, und es mufste

angenommen wordaa^ daib aia Tialiwb StMnngan dar ntagna«

tischen Rogistrier-IaalraBiaittto heiTcrgernfsn bab«. Diana

Erwartung erfüllte sieh indessen nur in sehr be«cbranktt>ni

Malaa, auf daa maiatan PbotognauBaa var oichta zn bo*

mwkea, nnr vieir Statinnett trieaan Stamegaa nllkigvr

Oröfsi' Buf. Es acbi'int lncrn»cb , duf» dii> Form der Erd-

bewegung bei grober Entferaoog vom Epizentrum wenig

gaaignat tat, dia MagaalaadalB aa baaiaflaaaan. Wir a^aaan,

dafs dieselbe zum grofspti Tnil eine wi-llunftirmipp i<t , ond

hierdurch mag wohl eine geringe Ortsverandernng des

Bahmrpoahtaa dar Nadal avMaban, «daba «bar an «ilar

beaottdam KadiagnagaB SebwiagnagaiB sor lUga bat Ba

)^ bas Mi liat war ttirtinl aa»iwa«ialB>k aiiih aa iHkAsau
Aahir dssi atsa MwaAdtsa kstsa As Beiisoolsipiad«) ta Cbaihe» «al
Xikotoj««, towrit hm jtUt bduniil, noch dnl »odie japtaiwti« Erdbeben,

nlnUrh di^Jraigto tob SO. Josi. 7- Oktotur and tt. OktobM Tancichael.

Kla* gtob» SMmi im si. Oklötec bisidit ikb aabm^MBlicii sa( du
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wclclip liei ErdfiolsiMi von sicher nicht pTStscrpr Intcngitäl,

als dta hier behandelten, b«i grdruerer Näbe des Epizen-

tnm in tarlw Btungo^g gfiütaD, ikih Imr gws nhig
erbaJt«n haben.

Im Folgen Jmu gebe itli eine Uborsicht ä»r bisher ku

meiner Kf nntnis gvlangten Beobacbtungen. Dia

tche Lage der BeobachUingaort« und die EotfernoiigtD

I^iientnm, wMm mtk deo AogMlna too Prof. Hilne

augenommn wudii^ mmA au aidiitahMida

«ohtliob.

Ort.
0««gr.
Ltan
v.Dr.

EMtoiiu« Tom
ftaMMn.

;

43" 0' 146* 0' 0 0
3S 44 139 60 91» S«lami)gii|ilL.

69 41,t SO Z9,t 7tai e«,u
60 04 SS 13,7 IM« HoriisuMpsiite.

46 AM 81 &S,i 8106 Tl,lll •

Brathm, OUr-
hUmUd . 60 SO,'- IB T6,»l

VcttUm . . SS it,i 13 4..i S4;<7 7S,8< •
WälMlnibaTM BS 31,* H 8,« 7e,w •

4£ n 11 «1 •IM ' 83,M Stuaofttapb.

Vbffte • • • 4« 11 0 9 MM 81^9
HHt • • • 4* I» 11 2n Mit m

4« i: r. 4-.« M6« •4,*r w
Ron . . . 41 »4 19 tO 9501
Ss«as a Pips 41 44 12 41 O&ll 83,4«

CMsaiwIoli . 40 43 IB 54 1tB49 «.'..TP AilroT)- Nirnnu.

3T i;. II 4.; HB,»« SeLl-ii'Ji;rBt,li,

Wo nicbte anderes ao^egebea ist, aiod die angorübrteu

Zallmommto anf das Maruliaii tob <

ToU». Prof. Miloe schreibt mir aater dem 31. Mai 1894:

Tokio wurde am 22. Man !*• 27" 49" p. m. (j*P- Zt.)

•in Erdbeben von 10 Miauten Dauer mit einer l'eriod«

TCO 3^* und «iiuir Anplitude von 5,3°** von daa Saiamo»

mpbaa TCfMiduMt Ich beobachtete die Inampfliallaii

BaiiraginigM «ioa* HariaaBtalpaadala 1* 47» lang, aa war

«ioar dar intcmaanlaatan Anblioka, dia ieh je gehabt habe.

Man könnt« nicht vorberuigou, was dos Pondol im nicbatan

Augenblick thun wUrdv , es wurde von Punkt zu Punkt

gedrängt, abor os »uliwung nicht. Dt^r Ifr.^jirung w.-tr

anbroariii uud Ihk etwa HO (engl.) MeUeo twtlich von Ne-

inuro odiT oiwi. iti 1:1" N. Bf. ud 146* 0. L. Ba gja*

gen folgende Stöfse vorher:

II. Min £>> it9'" 9' p,wu
S -1« 4« „

dann kam der grofso Stoia und uachbtir din folffenden:

n. IMn . . 7k 48- 53> p. n. 1 tt> Min , . 0<> 4&> 54* i. oi.

. . 10 8 16 .. ' . . .1 4« S»

11 68 46

Die Zeiten sind genivu 9'' oadicb vuu öreenwioh." Be-

ruLliSulitigt man dies, so find die Mofsgelten in Oreao»

wicher Zeit und auf ^ebutel-Minotan abgarondet:

II. Hin 1«M . . 17» n,v» -et. Mm UM • I «.>

. . 17 39,1 I . . i itS.n

. . 39 <4
I

. 3 45,«

22 27.l> j G 49.7.

Die Entfernung swiachen Tokio nnd dem angegabiBMl
%iseBtrnn9 iat 9M km. WanagMah dia Fwtßimimm§-
gawihirindigkait i« dar HilM dM %jsaiitnnBB nicht ba-

bannt irt, aa gabaa «ia frttham Baabaobtnngen doch ein

llitlal as dia Hmd, dia StoGuMt für dae letztere genähert
zu finJun , wubi-i iti bfrüoksiolitigon ist, dafs die Itpohaob-

tuüg iu Tokio sich auf «Ion Aufiuig der lO*" langen Erd-

bewegung besiebt. Ich stelle hier einige solcher Zeitdiffe-

renzen attaammen, die meinen (rUhern üatersuchtingen eaU

EntfoniiiBit

i3B6kni

lOM n
850 „

Z«lldjff*TCBX

6.II m
4,4i nM »
4,1 „

10.4 „

1970 kn
1000 „

USA
,

Xtltdlffcnas

6,Sn

7 nU m

Unic'. Iv61 km r.,30 la

Wenn wir hteraaoh annehmen, dafs das Erdbeben
5,8™ gebranobta, um dia Entfernung von 965 km znrOeb-

tttlegen, so wird die« nngefahr den Erfahmngen bei an-
dern starken Erdbeben entsprechen. Jodaa&IlB mtdenirir
nnf diaaam Waga kuaan an frühen Zaitfoniil arbaltw^ dann
bai dan idainan Oanobwindigkeiten, mMia man in dar
Regel fUr die nächste Umgebang daa Epiaantrama findet, ist

es leicht mt>glich, dafs manche von den Stofszeiteo, auf
denen di« o' ihlen beruhpn , tu späte waren, uud
dals domgemaU, wunn die wahren StoläxeiteD bekannt ge-

wesen «frMtt dia ZaitdlAnnsaa «twna grtfaer anafaUan
wUrden.

Nach diesen Erörterungen knnnyn wir die Zeit des

grofaea Stobea an Episantrum = 32'' Oiaemricbar
Seit

l'airhtctk. Nach der Mitlfiilnng Ava ^.Obgervatoire Phjr-

»ique Central de 8t P^tershourg' wurde folgende Sttt«

rang aa 4ei
------

aobtat:

>1.

Ii»

Charl' w. Aul der UniviTsitittsatiTiiwarte in Charkow
befinden sich ^uei lIüri/.'>utalpeodel, von denen eins iu
Marian, das andr^ im er«ten Vertikal aufgestellt iat^

n«8 Papier bewegt sich um 80^ mm in der Stunde vor-

wärts. Herr Prof. Tjewitzbr bnUa di« Rwidlicbkeit , mir

aiobt nw datsilliavt« AUranafeni amdani anali wna Knpia

dar grofaea StSrong m Ubemnden, anf «algbar balda

Knftran aabanabiandar «iabniai aiad. In baidan Iat dar

Anfang dar 8t8nng vtllig aebarf, Ihnlieb wla b«i dem
in n)^. 6 meines frUhoru AuTiint/.L's «ligebildt-U'n Fulle in

Strurüliurg. Bei der Vofglciibung dor l'liotiigriiuinip von

Churkuw und Nikokijcw tlelld/ sii.'h Ijcruns, dur< eine zweite

betriicbllifhLi .Slurung dur grolaon iitu utwi» .5'' variiMfgt'lit,

uud dl» ich utitiühui, i\.ih sii.' mit den vuri Hr<if. Milne er-

wähnten frUhern Stöfsen zusaroroenhäagen könnte, so habe

ieh die darauf bezUgliuhen Zeitangabaa im Folgenden mit

angeführt. nieBeichreibnng der Störungen gebe ich in der

Weise, wie sie Herr l'rof. liewitzky mir mitgeteilt hat, da

man siali biamach am baalan ein Bild von der Anadab«

nung und dar Hannigfaltigfcait diaaer gralaam fllnhMtndigan

Srdbewagnng nMobaa kann.
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EidIwiMM 1881 So.

Pmid im I. fliriaUl

n* 48.C'' Ii* etiler Stofi. NiehbtT h«t an«iit«ibnaLli(M 8t6A« (Iti-

cher Ifit«nalUt miC AmpUtuilr 33 mix hl»

gini kl«i[i W9rtirr/i b\H tunt

22 itark«D Sloft. Behau hlm Ttnetiirfaidet (U< Kune

M
»J
0
0
0
n

1

1

s

2

s

M,t_ttkiT4"' litait ttaife« sm*; Km M flbtr ttat

Btuod« luig ««nehvttodtn.

47,1 — 0^ l,f Korr« •ehvacb nchtb«r, Amplitod* bU St mm (?).

l.( — 0 3T,a «Utk« ffbiriitiiusg«!. AmpUtod« bi* 4C
27.*— 0 Mhwicbu-r Sc<jwi(ifiiD|*n, Amplitadt bb 18 na.

4t!.9— 0 Sl,* «ttrlur« SebwugviigiB, AajiUtait« bu S7 sm.
61,«— 1 49.x aaMaiHfMi Bit AaiHMi B-^lT m.
41.1 11 n
5».» 9 .

0,1 7 ,

S,i Ii .

ji,; u „

48i* Beda da wbwiriwni gtfifM.

Hl hMw TA Ar

Pmdfi im Mnidian.

n>> «tjrker S 1 ii t«.

17 &1.( Muinoni Sü mm.
IT SM WniMB.
17 Sijt Umimam t» tm.
18 0.*— tO.TB Knrr* Tanchviiidat.

VJ 8,3 Eitd« d«r SabwiDpincaa.

22 35,7 a«hr ttarkar Btofa.

S3 37,1 — 13*' djf Knv* i*t r«ne]iw»dtD.

SS M.» — 0 tt^ KoTft Mhwwh ilahtbu, Amplitude bi« SS ni«

0 ttfi — 0 41.1 «akwichcM 8«h«tafUi|M. Amplltttda bii IC mm.

0 41,1 — 0 68^ tHtfeM „ . .. 17 „
0 IM— > M Mhwldi«!« M w « 10 «
1 9^— 1 «9.1 Mfkum n » » 1« »
1 89,1 — 1 S9,« »chwSflifTf „ „ • „
1 41,7 lA mm,

|

2 Ü.U 17 „ j- Muisn im ittatcn Tlil der Stütmf-

S 40.« 7 „ I

3 IS,* lind* der Schwinüllixaa.

Üio Pliasfü , wcli.ilie ciiiaiidur 7.u ctitsprucliLin «cLeirmn,

ind doruh fettea Druck Lervurgoliubuii. E» siud diej«ui-

g«u, deren OberBinstimmung achon beim Anblick dea Pboto-

grtaiine snfliUlt, ao dftik bei ihoM mit grfiCrtvr Wahncbmi»
lidkWt Hif oin wirkltohw AovadMin dar Bodanlwvipng

!

gMlilomn vmdMi km.
yHotaffw. Dm PenM Mif d«r MariaMtorDwurt« in

Nifcnli'jc-w sttiiit im ersluij Virrtlknl und Idt bi'Jijiifr-ii J wu-

niger «iiip(inJlic)i hIs iJiu buideu P''iidci iu Cluirkow, iu-

folgedeBBun Buui (iin Htüfuiigon kleiner. Immerhin «ber iat

die? Huujitaturuiig oiuo d«r gröfiten, die beobachtet wnrdeu.

DuB l'uiiior biwi-yt »ich iiar 11 mm prn Stnnde, dsi'.fr sind

die ZL'iüiostimLnim^fr] wciiiirRr genau. Herr Prof. Kortazzi

hat mir aufiier den Ab!e«uiigF>!t für die Hauptetörung eine

•abr ichäue klare Kopie de« Photogramnis tibemandt von '

«elcbor iuli die Zeiten für die oraufgetieodu i>turang ab. [

galaMD luboi. loh baiBwiw dMii| 4*1» dia Zeit» ««lebe ieb

nit Hilf» der Keine Mr 4m Aaftuf dar SftvpteUtraflir eiw

Ualt, um a« grfiber iet «b di« va« Harn K«itaui mit.

geteilte.

Die voraufgebeiidc Störung biit folgenden Verlauf:

l?' 41,4" beginnen die .Sibwingtiiif-ou aioh allniählicb

IU entwickeln, 17ii 48, wiic.h«on &ie aeharf und \i\utx-

lieb auf mindestt'UH das Fünffiulin der ur»prlinglichf'n (irofso

(15 mm), nehiaeo dMnf vieder ab und bleiben ziemlich

klein bia 18^ 4^", WO äe plStilieli bedentsnd anwacb-
aen, nm etwa bei 18^ 10" üir Ifadaram von Vttn 85 tnit

III aereieheD, Die aUMwto Bi
~ ikMMNB Ii» ak

BM|iMann(t M* ADfuK, aiD achirfct Btera
wi« ia Cbuknr).

18 AI— tS» t" bl« 110 ma Anplitad»

M l~X3 21 Di« Karr« Ttrwhwliidat.

W 41 Kaa arittsal, dale dia Kgrrt aidi «m 10 mn m>
Mbobao bat, du F«ad«l tat null S akfilMkt
««rdao.

U Bt IM* S«bwiDgiiii(*ii Mbtaaai ib.

0 14 Ktw Vcrtlürlcnc 17 nun.

0 M „ 30 „
1 11 BmU, P«Bil«i wMivt labif.

Diete Zahlen bowciaen deutlich, dafs trotz der bedeu>
tenden lateoaität, welche die Bewegaog gleioh zu Anfang
bei ihrem ato&iäbnliohen Beginn beaala, devll noch eliie

apitere Pbaae mit neoh iBtanaivew Bewegnng verheaden
iat; dieeelbe «ratraeht aiaii vea »3> mid de
et leider anmSgUoh ist, die Beweguug wülirend dieser Zeit

m Verfolges, to mfiasen wir ona demii begnügen, als Maximal-
pbaae etw« die Mitt» jaMt lotamlla, d. h. SS^ 18«, «n-

zunehmen.

In Charkow läfsl nii h die }I»nptphiiso Uborbkuid iiicbt

bestimmen , da bcidf Kurven mehr als eine 8tu(ide laug

verachwiudoü.

Der vorhogeade Fall erinnert io jeder Besiehnng Mk
das Erdbeb«n von Wjernoje (a. Fig. 2 , JtlbKg, ISM,
8. 203); auch dort ist der Anfsog der Bewegangaa
kommen acharf, traladem aieh eoe dem raealtierenmD Wert

1} Htm l'ifac bat Han Kortizai ii dam Kcport im Karth Tremon

der ForlpflaimuigBgBaoliiwifldigkeit im Verein nil der Wh
Kbiilogigen Berliner BeoliMlitung ergab, dab ^a Baiipl*

bewegung erst spSter eiogotroffeu eeia kennte. Unser Vi3k

gclmrt daher zu den relatir seltenen, ia welebon die erste

eintrefTeiide Krilbewegung schon genügt, um dat PetiJcl in

liettige Schwingungen 7.u vorsetzen. Einen jiiidiTu Typus
weist das Bpiiler i\> behandelnde vonezf))aniBi"ht' Er>Uml)en auf.

Ilmüifn, Ob*nMmun. In B«.>uth»>t» «iod für tliö Zwecke
des lierghans magnetische Registrier-Instrumente Ton äho-

liL'hem Muster wie die Potsdamer aufgRstellt. NacIi Mit*

teilung von Herrn Dr. Eschenhagen in Potsdam wurden
deselbat zwei Stöfse, nm 23'' nad 83^ wehr-
genonimon. Vermutlich bexielm» aleb dlew ZeitWgabeil

eoT den Anlsng der Stütk«,

AMsat, MegBstiaohea Olwamterinm. Herr Dr.Beslien-

hagon Bobreibt mir, daTs zwischen 0^ und m. Z. Potsd.

vier Stöfse ciutraten , welche jedoch iu den verschiedenen

Komponentou nicht durchwog überidnülunmon. Dr. EsLlieii-

hagen bat aehliefslich folgende MüuiouUi für diu Huupt-

siolsi: gefuiKlvo: aa* 8,^"' und 23»' 11,6". Es fallt auf,

dai's dies« beiden Momente gegen Reuthen einen Zeitunter-

schied von 3" ergeben, während doch die Störung an bei-

den Orten ziemlich gleichzeitig eioigetroffen sein mnfa.

Deabalb ist es wichtig, dafa noch Beobaebtiingen von einer

dritten, annähernd ebensoweit entfemteB BMgAetiaohen St»,

tioa Torliegeo.

WOtiMmm, MwiM'Oliadraitofivm. V«» deas Aast.

I, Ben« B. StOek, eililall iok
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Der wabracLeinliclie Fehler dieser Zeitangaben wird auf

_hO,&*" geschätzt. Herr Stück Ubersundte mir iiuu za-

gleich vergröiBBrte Kopien der drei Kurven, welche fiir die

Benrt«iluiig obiger Zableo, sowie der übrigen magoetiHheo
Beobachtungen eehr wichtig lind. In tSlM ImI

~

awtoo iM beide WeUea dMtlish tULVbiät, m
•oJEdlfa Im dar Karre itt TerläiUatmiiititt dwteD nhiger
VmIm} «bMr dM H«mirtvel«B danNftea Ug^MHgt Dm*»
g»D liti 4Ke beiden «ndera Kemo « «eeem Ti0B m>
trächtlioh geetört. Die Kurve der TTonznnLa^Tntenaitüt iat

etwM erwMchen und Vaht innerhalb der grobem ersten

and der kleinem zweiten Ri - j l»etail» nicht erkeoneu.

Die« i»t aber bei der Deklinationiili.irve der Fall, bei wel-

cher in der erstßn Störung vier iM?hr deutlich auBgespri»-

obene MeTinm Torbaaden sind, nach wekbe» jedesmal die

merklich sbgenommeD beben, ehe

I Turgröfserten. Von diesen vier MeTtnie

dicht aofeioiuider and die AnpIHnde
mn drittMi| de« viert« Maximum er-

and hat etwa die gleiche AmpUtude
iria daa dritte. Die iweit« StSniog lit Tea aebr gutagw
Daaer and weitt nur eine einxige Phase aaf. FOr die er>

wähnten Maxima ergiht die Kopie die folgenden 2e\t-

momente: 23"» 9,'j'", 1 1
,
13,o% ID,*"". Bei der Vertikai-

Intensitiit fallt M ixiruum der ersten Stdrang etwa mit

dem dritt«n AUxiinuiii der Dekltnationskarve zosanmen.
Hiernach glaube ich die Unterschiede zwischen den

Zeitangaben der drei so nahe in gleicher EDtfemnng gele-

genen magoetisohen Stationen , die eigeatlioh innerhalb

mnlflteB, ebiboh dadaroli er*

— liah aaf widiiidaBa Pkaaea

Bdd trat die eiae, bau dia aiiAa aehr iMiYer,

was bei der VeruInedeBhttt dar EtawiriniBg bei dea ywr-

gct;tir'ii':-_rn ln«trumonton und Komponouteti durchaus er-

kJurhch ih1. In einer ernten MittoHaug hatte Herr Dr.

EschonhsL'i::. ;, B. für eineu der Stölse naili 'i-ju

gaben zweier komponent^in die Zeit 23* 18,T"' loslgostoUt.

Ka beweist dieser Fall, wie wichtig ea ist, bei Unturtttohuu-

gen dieser Art auTser dem Moment des Aufings dar 8t6<

rang auch die Deuila derselben ta ha((leikiiehti|ea päd,

wenn möglieb, Kwiea dar Pbotogfeasnw t» tat» la debea.

Nach den WflliehnbKveaMr Pbetognunaian aehne iah

a«, dftb der Anfang der SMtoog, der riebt eiamel aebr

Mliarf aDageprii,gt ist, bei 9,0" lag, dae Haadaam bat

S3* 13,0™ oder etwas spüter. Die zweite fQr Wilhelms-

haven angeführte Welle scheint an den andern Orteo gar

nkbt bemerkt worden zu sein.

Die folgenden Heobacbtangen sind mit Ansnahme der-

jenigen in (jrenoble dem Snpplemento 103 dea Rollettino

roeteorioo eotaoromea and hier in abgekürzter i^'orm ge-

geiiea. Die Seismometrographen in Rom «od Rooca di

Fifa iUd 6—7 m lange Pendel mit bis zu 100 kg sobwe-

laa Qawiobten, deren Bewegungen durch HebelObertragnng

ia tergrBbirlaB llalhilBba aal rasch bewegten PUyieiatie^
Iba aB%eiateluMt «arden. Die Diagramme , naiäbe dieaa

Imtromente am 83. MArz erzeagtan, sind hoobinteresaant

;

man findet sie reproduziert in den aBandioonti delk

ttN. HHIL

V«rHk»l. R. Aeeademia det Ltncei* vom S. JonI 1894 >) , woselbal

Herr Dr. Cancani l in'^'n, wie mir achelrt . iiülinhat noch

recht gewagte unil tiurch die heobachtniigt j; nicht genä-

gend begründete SchluWolgernngen über den ITiitrrniihiad

transveriuiier und longitudinalor Wellen anfgeat«llt hat.

Das römische Diagramm, welchen Herr Direktor Pacchini

an dieser ätelte nach dem Ühginal-Clich^ zu reproduzieren

freundlicbst gestattet bat, hat einen Zeitmaüstab veo
18 en pre Btaade aad »eigt die drei FImmd der StBraag

b adWoitMr PaaiÜaMwit Axt deai Dbfran yna Reoca
di Fbfft (M M HO Mond») ikd imc db AHakteiiatt'

efaea TernuBweDni der drittaa Pbaae inMg" dee gitffcwM

Zeit mafistabes scharfer dargestellt, dngegen sind die heidva

ersten, kleinern Fbaaen weniger deoUioh als in Rom.

(Osaerratorio

S2k 40,«-

41.«

4»,J

4«,«

UiiM SU'ti* mit mcbadnd« Rüihtqac
B-W, MB-8H, «-«.

Diese St^fe« wurden angezeigt von sämtlioben Instru.

menten uud einem hoohempfindliohen Satamoskop. Daga*

gen bewegt« sich di

none* nioht. —

erste Deguuii aa- of,i~piaiiua

Bb eioe aieadieb greCw Amplttad

9^ aai ««rdaa Ud» bat 99^

tämm 'ieM lieh aoa vialaa lät

Pavia (Oaaamtoria

iakiM>(±a!M>
tiapb« lail feaeOiiebiliekat Batittruirmw. —

Siutü (ORservatorio Metoorico'. Am MikrQ3eiamogrn]ihpn

Vioentini warda eine Bodenbewegung von etwa 83' Dauer
b«obaohtet Es husen steh 4«^ im FaiiodiaB gMbanr
Bewegung unterscheiden:

Die erste beginnt 39* 37,l"> pUitiliob mit Vibrationen,

dia raaob eioe aieadieb grate AnpUtode erreioben. Sie

40,4». Dieae Ba.

Uaiaea WeDaa «ad
VibraideBeB lOaaMMa, daroatar SO—S8 grtbern in Ab-
itanden von 7,T*. Ea folgen darauf kleinere Bewegungen

mit Maximi» bei 41,8", 48,i", 43,s">, darnot«r 18 Wellen

in 102', mittlere Periode 5,7'.

Die zweite Periode beginnt Sa* 474^5 > endet
' und beat^ht aus mä&igen Gazillalionen, deren 30,

bzw. 2ä (in den beiden Komponenten) gezahlt wurden, mit

einer mittlem Periode von etwa 6*. Es folgen nun kleine

lang« Weüaa (15 mit einer mittlem Daner von 31,»* und

16 mit aiaar mittlem Dauer von 36,s* wurden gezählt),

die bia ! m Beg^B dar aaaaa Feiiede aadaaan oad
bei sah 14» bH aiaor nillla<B Dauer v«n M,t* baaaadafa

daatlioh sind.

Die dritte Periode beginnt 93i> 15,9<* «nd besteht aoa
grofuou Wollon von IftDger Dsuer, Zwiachan 2,')*' IS,»"

nnd 23'' 32, ü'" wurden ihrer 16 von je 26,2' Dauer ga-

zählt ; .N 11Jj Ii r A salogio der Beobachtungen in Rom und

Reeca di Papa wird man die Mitte der dritten Periode als

daa
" ' " ~ - - - .

>) Q. Agaiaaaaoa*: I tamaioti di tcmtti» ^«eskiai lagMnti aU
ColUgio Bomaoo. — A. ('«Dnai: SagU atranaati piii adattl sUe 4

daUs fMad* Baiitotnei ptonaieatl da cntn aianlei laataai.
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Di« vierte Periode schUebt tioh aniiiittelber die

dritte an nnd unterscheidet eich nur dadaroh , d*f8 die

Dauer der OsiiUalioDen eine wechselnde lat. Sie wurde an

verschiedenen SteUen ta 16,4», 25,»' nnd U,»» bestimmt.

Der Anfang der ersten Phase ist auf + 1" genau. —
Grmoble. Die folgende Beobachtung verdanke ich der

Freundlichkeit des Herrn Prof. M. W. Kilian von der Fa-

cult^ des Sciences in Qrenoble. Sie 6ndet sich in den

„Travaux du Laboratoire de Geologie de la Faonlti des

Sciences de G renoble" 1893/94, t U, fasc. 3. Der dort

aufgestellte Signalapparat, welcher dazu dient, ein Chrono-

meter und einen Seismographen in Tbütigkeit su setzen,

scheint besonders geeignet zn sein, Bewegungen, die von

entfernten Erdbeben herrühren, anzozeigen-, denn aufser

dem Erdbeben vom 22. März hat Herr Prof. Kilian auoh

Beobachtungen des serbischen Elrdbebens vom 8. April 1893,

sowie des Erdbebens vom 5. November 1893, welches nach

dem ,Bollettino meteorico" seinen Herd in TurkesUn hatte,

erhalten.

Am 22. März 1894 vormittags wurde der Signalapparat

um 22'' 39 42« Gr. Zt ausgelöst, nnd der Seismograph

Angot verzeichnete eine in der Richtung NE—SW ver-

laufende Oszillation. Die ZeiUngabe ist genau durch astrono-

mische Uhren kontrolliert nnd darf schon aus dem Grunde

für sehr zuverlässig gelten, weil das angewandte Chrono-

meter einem Marinechronometer an Güte nicht nachsteht. —
Jtom (grofser Seismometrograph de» Oiservatorio del

Collegio Romano). Hierzu vergleiche man nebenstehende

Figur. Es sind drei Phasen der Bewegung zu unterscheiden

:

Phase I beginnt 22» 37,3' in der NE—8W-Kompo-

nent« (1), '/i Minute später in der andern (2).

KomposnU (l) S Usiia»
j

"
,,7

(1) 1 MuimUB 89,i &.1 •

Dann nehmen die Spuren langsam ab bis 22* 47", wobei

die Komponente (1) noch folgende kleinere Maxima hat:

41V''' 42 T", 44,1".
' Phase II. Die Bewegung war um 22»" 47» fast er-

loschen und beginnt von da an von neuem zuzunehmen.

22*' bO,i^ findet in beiden Komponenten das Maximum
(2'"'" und 1,«'"') statt. 22'' bS^ scheint die Periode der

Oszillationen sich gelindert zn haben, denn von da an

lassen sich in Komponente (1) die einzelnen Oszillationen

gut unterscheiden ; es sind deren 22 in 63', die mittlere

Periode ist daher etwa 10,5*.

Phase III. Die Oszillationen, welche einige Minuten

nach 23" auf ein Minimum herabgesunken waren, nehmen

wieder zu und erreichen bei 23* 20,0" das absolute Maxi-

mum von b"" in der Komponente (1), ein zweites, kleinere«

von 3,5"'° bei 23* 23,1'. Gegen verschwindet die Be-

wegung (Daner derselben also wie in Siena SS"").

Die Periode der Oszillationen wurde wiederholt be-

stimmt und zwischen 8* nnd 10,»» gefunden. (Es scheinen

dies halbe Oszillationen zu sein.)

Der Seismograph ^.System Braasart" gibt dieselben

Phasen, wenn auch in viel geringerer Dentliehkeit. —
Roeea di Papa (Osservatorio Geodinamioo). 28* 37,o"

Anfang mikroaeismischer Bewegung auf dem Streifen des

grofseu Seismomotrographen (Pendel von 7"" liinge, Ge-

wicht von 100 kg). Es sind nur kleine Vibrationen aioht-

des venezolaniachen Erdbebens 1894 Ix.

bar; in der Ni:^—bW-komponente ^1; haben sie ü-^ Dauer,

in der andern (2) beginnen sie 37,3'" und haben 2"' Daner.
22k 4gin „ggg Vibrationen in beiden Komponenten, klein

nnd von I'" Dauer bei Komponente (1), etwas deutlicher

nnd von 3*° Daner bei (2).

93* 8*° beginnen lange Oszillationen oder Pulsationen

von 16,8' in beiden Komponenten. Ihre Zahl beträgt 1 10

und sie dauern bis 23* 48*°; die gr&lste ündulation findet

iioh in der Komponente (1) bei 23* 19,5"'.

Die beiden Beiamometrographen ,System Brassart" sowie

die übrigen Apparate zeigten diese Bewegung nicht an.

Der „tromometro avvisatore" von 3,90 m Länge begann

92* 46'° die Passage der Wellen anzuzeigen , auoh einig«

andre Tromometer wurden in Bewegung gesehen. —
JAmo (Osservatorio Geodinamioo). 92'' 42,6'° und 42,7'"

wurden zwei schwache Slöfse durch ein grobes starres

Pendel angezeigt.

' Google



MebeM 18M Ab 1»

BNtiUifang«n dar fiodanbeiragang Uefem in ItAlien

Dooh die nnKeatimmten Tromomfiterbaobachtuiigeri in Ii«De>

veato und Vollotri , welche keine gentiien Zaitangab«ll er-

gobsn, fitnuir dia folgende interawanto Beolwclitaiig i

In Quamicciola (Iubb! Isoliia) wurden um 23' 23, J"" bei

dor Vornahmo astrünomischer Nivellierungen die HloMD
sweiar Niv i ;^ in so eUrker Bewegung angetrofien, dab

nnmögiich witr, die gewUnachten Ableaungen im er-

Uten.
Da« MeridianniTMa aohwankta um 6', daa Oat-WMtwTeaun 3—1,»' 1 dia DtawifaK Oasillation war bei kalte 6*.

Am Haridiannirean waren die Oaiilktionen afla7mnie>

triaoli , l,s' gegen N und 4,&' gegen 8, am andern aymme-
triMh. Ab ttklbtaag «nb mA S 30" B—8 30° W.

S8^ 80" battn dia OaiiBaliaBan Maottad abgenou.
men und warea S3^ 60" fuu wneliwaBte. Zorn Schlnls

katt« die Blaae dei MeridiaBBivmna die alte Stellnng, die

dei EW-NiT<»au3 war um ' nach E hingewaudort.
23'' lO™ waren die Libellen beobachtet und rahig be-

funden WifTlJp!).

(Aua dieBer Beobachtung lafat «iah Tür die Zeitbeatim-

niung nur entnehmen , daf» die Terraiawaüao cwiaohen
23*' 10" und 98'> 93,6" eiogetroffen Min mOMaa.} —

Kagattva Bwalttta ngßb di» FMfhBf dar FlMtognuaaie
ftilgiadiig muHitiiiiliiiirOhMrTrtotien : S<mF0wmth,IiiiMi»m,
CWMra, TWiMf» fCtmuM, WkiMn^ (ü. 8. Karal Ob-
iorvalory), Cohia ;Bomha</l , Miliourne. Im „Bollettlno

Muteorioo" ist auch eiuo Beotiaohtung von JWa angeßkbit;

bei näherer Prflfang der Fhotogramme dea Bifilara, welche

mir ron der Direktion frenndlicbtt Ubereandt wurden, stellte

aioh aber heraus, daf« ein Irrtunj vorliegt; die LTorogal-

nilaigkeiten , wetobe die Karre an dem Tage aufweist,
~ ~

ra oiohts mit der ErdbebenitSrong zs thnn nnd liegen

aafaerhalb der ia Bateaobt kommenden Zeitgrenien.

Aach in Wim ward» dM Erdbeben nicht rarzeichdat

ea.olMaMnaaalm baba kb mA aaob aaaÜM

Aalvart m arhaltaa; 0» kt aber nanh deo oaatigw Er.

fiArnnge«! gar nicht aniaDehmen, dab daa Beobaehtanga-
material TO« diawT 8«ils nacb «iaa Tanaabraaf avfiriuan

ioUte.

Wir «oOaD mm wachen, aai das nntgwletlten Be-

obaohtangen die Fortpflaninngigeachwindigkeit der veraobio-

danen Phaaen der Erdbewagnag su barachnen. Dab« hai^

ddt aa aiali aaaiehit daimn, la aatashaidea, wakhar Pbaaa

eine bestimmte r;.->.:i1i;,L'hi'.inr iT,iR[ ri^-'-t
,

iil.if'r r>uoh bei Be-

•ba^tnagan deraelben Pbaae l[i>uDeu tiob erbebtiaha Dif>

InaaaiB aajgaa. W«im «. B. as alMia Ort» tualiuiuaiita

Terachiedener Ronttrnktion oud Empflndliohkoit aufgegtellt

Bind, an ktfonen die Zeitangaben fUr den Anfang einer Phaae

aab «m ICaataa dUariaraa, da Ja aaak dar na|iaa«Ial-

heit beeender^ Hin mittn^^^ pVktri^f^hfvr Anilö^Tiüp firVfitftn-

den Apparate lu eiiiüiu Irühursi oder apateru Zeituoment

in Thitigkeit treten. Wir werden daher, aooh wenn über

dM Fbata kain Zwaikl baataht, unk n

welchen

gabOrt.

t)bar das Vtaprnng der Brdbaweguug kann maa aidil

!m Zweifel a«in. Abgesehen davon, dafa der Zeitunterachied

der Haup^haaa gagan die in Tokio baobaohteta Zeit daa

grafcan Btabaa mit andern ibnliehan Baobaebtaagaa flber-

elnttimmt, ist die Richtn:,^^, -.u!] ilnr Jit- !^-'W?LTing kam,

dorob die Baobaebtangen in Gruooble und Caaaraiooiola

nach Zentralearopa hin darohscbneidet die nBrdlichmi Kfliten-

ttriohe Siblriena und das n9rdlicbe Rnfsland and berührt

etwa St. Peterabarg. In Oraaabla büdat dar grsrate Krau

mit dem Meridian einen Winkal von 28°, in Caaamlcciola

»oa 33"; eraterer »timmt sehr nahe, lelxt«reT genau mit] der

beobachteten Riohtnng dea Fortaehreitaot der TerrainweUaik

abaiain. Faraar wkian wir, daTa daa Erdbeban in P««w

1»wA frBbar baobaahtot wurde ala anf den dtai daalaohaii

Stationen. Aach die Richtung der Ablenkung des HoriiaüF

talpaadak im Mibab^ danlat anf einen Stak aaa Ifaidaa,

Dk AiAaUbiwiigaa ia Sana, Rom, Sooea d( Papa ta>

weilen, dali die Erdbewegung aua drei getrennten

Pbaaea baatiad. Baaaadars aohös ood deutlich liad diih

aalbaa aaf dam van Dr. Agaaannaaa waflSntikhtan Dta-

gTsrniii ni Vitbar. Die Maxima der drei Phasen und duab
lutenrali« vo« 10* und 30^ Toneinander gatreant aad
IkganatwaMSlkW*, t9»49"md»8kl«-. Sk dritte

PhiBae !s' tüs gr'örKte; «iä ist durch Jas Auftreten der

bekaonten groben Wellen charakteriaiert, welche besondera

im dar BapradaMka daa OkgiaaMM vaa Baoaa di Ftpa

hervortreten, und hat jedetifiilli die Störungen der tnagneti-

seben Instrumente hervorgamfen, wührend die beiden ersten

Pbaaen ohne EinfloDi auf dieselben geblieben sind.

Ea lüTat aieh nun leicht seigen, dara der plOtxUohe An-

fang der StSningen der beiden Horisontalpendel dem An-

fang der ersten Phase euttpriobt. Diese Instrumente

ObertreffBB alle aadam so «ehr an E>mpfiadlkbkai^ dak ak
jedaafUk van aBaa Bewegungou, waleba van Baaa» var«

seiohnet wurden, in viel erheblioberem Mafae beeinflofst

werden moCaten. WaiHa man nun etwa wegen dar gleich

im Aiilbag ao anIMIIgan Inkaaittt dar Bewegong ^ SfB*

rangen des Horlzontalpemiels mit einer apätern Phas^' in

Varbiadong bringen, ao mUkte noh vorher eine kleinere

mnmg Tarflirfaa. Daa kt afcar akbt dar MJ^ ^abMbr
i/nV.t rIpT f7Tor»en Störung in Nikoligew und Charkow eine

mehrstündige Zeit dar Bobe Toran, dk in Obaritow aar

den Meinn:! rcikrn3ni«mi3cbcn Ppwegtingen unterbrochen ist.

In ürenoble iaad die eleittruche Auelusung d«s Beismo-

offsnbar anolt «ttraad der enten Pbaaa nd
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Viell«toht mufii« si ^ i'ii "VTi'l h l' 1^ r einjelnen Yibrntio-

oen auf dm» die Ausluaung bewirkende Fendel erat tom-

nÜMTMi. D* H«rr PraC Kflba IbudhflilMi tW dk «iroh

den SwinnopTiiplicn yrhaltone AufzoichnuDg nlclit ir;tc«tcilt

hat| 10 ist ftozuDehtu«!!, iIaIs die»« our die iiichtuag d«<

Stnbet erlmonen Uefa.

Die zweite Phase ist die Ueintte, lie iit dtirob dio

B«cib«ohtaQgen iu 8iea», Rom and Roc«* di Papa TerbUrgt,

während das Uorizontalpandol wogen der lu grofiMn In»

teaüUt der Baw^piog dartbw iniiiMi Aiibslihi& (übt. Bei

orgfsltiger TTatenaohuig än mit tcb Herrn Ktitoi»! Aber-

Hwdten Kopie acheint es mir aDerdiogs, als ob ungefähr

u dn dir s«siit«ii Fkue Mrtapmelwiid« Zait dk oben er-

wUiBta yMMUmg das Paodafa in Miinra Lagwii ainge.

treten »ei, welche eine daaemde A()!entunc der Kunre zur

Folge hatte. Selehe AUanlrangen kommen bei vielen £rd-

(mInb TW und Uaten ein iMMndene MiaemlegiictaM Ürtac^

eu«, weil sie jedenfaUa die FoUro !> ^ Eiri'raSens einer bo-

aondera Bemgnngsfbnii aind. In Herrn Kortajuis Angaben

iat «nt vid fpitor uf die« AUenlmiw MageiHMW, «rat-

feilos sbvr h&t sie »thon viel früher »Utt^efunden, und ioh

halte ee für sehr wahracbeinliob, iah sie mit der «weiten

Fhaw nmamenhingt
Die drittB Phase wird durch die rosgnetiachen Be-

oliaohtungen und die BMbachtnngen in Pavia und Caaa-

uiicciola repräsentiert. Sit t<l>l>bBrt flBnbAf in HBhii

punkt der gauan £cdbaw«giing.

Ra UbUmq lABefidieh die beiden Deobaohtosgen in

Padflft und Mineo. Da sie gerade in eine Zeit bllen,

«•klw 9$A den BhenmirtimiiHHiden BeebaohtongiD ia Siana,

Bon Tud Booc* dl Vwp» tian PMiaa in der groben Brd-

bewegnng entsprach , so mufa mau wohl annehmen, dab

ia wü danalbaa nioht direkt in Verbiodaiig stellen i dafs

an neli viabMlir wn dia AwlWiBBg lakaler Sfumnangen

durch dm grofse Erdbeben bandeU. Tusofern giud auch

diese Beobaobtnagen aebr lebneich, ab sie neben xahl-

leiehen aadara, «ddw iah an aadnr 8ta0e Muadalt babe,

den Zu "han^ demoimtneren, der zwischen dm Ad«
beben weit entfernter Länder bestehen kann.

Dab wir M bei dia vanafaiedem« ntaaeo «iiUnh mit

Bewegungen la thnti haben, dio zu derselben, oder wenig-

stens nahe der»elbeu Z«tt von einem gemeinsamen Zentrum

anagaga^en sind und nur infolge der TeraebiadtMa Fort-

pflanzungsgeschwindigkeit sich gegeneinander verspüten uud

nahe um verschiedene aufeinander folgende Stöfs«, aut«r-

liegt für mich keinem ZweifeL Allerdings scheinen in dem

vorliegendon Falle auch di» dem UauptatalM im etwa 5

Stnnden vorangehenden Stefse, btw. einar deradban, die

HMbontalpendel in Charkow und Nikolajew beeinfiofit

I, dia SaiaaMgrapbas and ntagnatiaebaa Inatnunaata

konnten aber nach allen bisherigen Er&hningra bei so

grober Eotlaroung nur auf ein nngewtthnlioh lieftigee Erd-

beben laagiana. Als adUbei iat mir der is Tokio o»
32* 27,8" heohaohtete grofse Stols beseiohnet, währenil di«

Ubrigea St<>r»i) di« üblicbeo Begleiterscheinungen groCser

Erdbeben sind.

FUr dau florizoutalpendel dagegen liegt sohon eine

ganze Anzuht von Fiillen Tor, in denen nnsweifelhaft ein

ZoBammenhang swisuLen beobachteten Stl^rnngen und in

Japan venaiobnalan fiidbeben Ton ailaigar Intanaitil nnab>

gewieeeo werden kannta. Kaaa lUla baba ioh in den in

Anfang erwähnten Untersuchungen behandelt, auf welche

iob hiermit miraiaa. Welcher von den baidaa Stöfaen,

tuM 17* 99,|B nnd 17* 39,7", der yoraafgebamdan StCning

entspricht, wird sich erst auf Orand nnsrer Angaben libor

ihre Intensität entaohaidan lassen. Naeb den Zeitdiffereozen

bai dar groben Btbrang in nitaflaa, dOifta aa aieb na dam

ersten StofB hauJcln.

Ich gebe nun eine Oberiiobt der einander entapreohen-

den BaolMtebtange«:

k •
TViki» . . «ofg. SS tT,S

Sitaa . . 37.3-M,4
9m, . VI 37,3

Uxi. U St.)

oimoM* . . n atiT

H««Md(F^.ia%. ttar,e

III. rhu»».

IL Phsit.
kB

fliaaa ... SS «T.t—60^
Bea. . . . AaH^ » 47

la^ n M

Bmthia . .

WUbelatkara

Itavls ...
SleM . . .

Rom. . , .

BMoadiPifa

rkwionk . . u «.«-IM
Mu. St
Hu. U »<()

I S8 U.t
II 31 U.t
I 23 8,3

II 33 11,«

I SS 8,0

V M IM
U IM
IS tS,*—»4

Mix. S9 SO.»

Hu. sa 19*
SeknäMia Btdbebdi.km »

SS 4s,a.

dir VMpßmumnmiMkiijfMt

I. Phase. Die Beobachtungen bestätigen das bei frü-

hem Oelagenbeiten gefundene Beiultat, data die ersten

WaDan sieh bei ganilgeBdar IntanaitU pMHaliab bamaibbar

machen und eine sehr p-ofn« FortpSanzungagcsohwindi^- eit

beaitseD. Sie treffen in Hitlelitalien nur etwa 2™ später

ab da im aDdKabaa Bnfilnnd; dabei iat aoah «i baaebton,

dafs möglicherweise die Horizoatalpendelbeobachtnngen einer

etwas frUhom Bewegungsphaae entapreohen, als die Sets-

8" iicli noch etwas voTTin;^rn wBrde.

Bei deti geringen ünterscbiedoa der Entfernungen Tom
Epizentrum fät Charkow nnd Nikolajew einerseits und Siena,

Rom, Rooea dt Pap* andarseita lännen [wir die Beobaoh-

tungen zoaanunaafaaaan, wobei die haidan SSattbaatinmniitgea

in Charkow dopp^tes Qewioht erhalten. Wir

Digitized by Google



BrdbfllnM 18M A«. II

»I» (IM-)

StA

Oka
»8» .
m« »
Mit .

(1) BpiMnlrtiB

(3} Tokio

m
woran« aieli Mgitim
•rg«b«n:

iMthigw (D— (I) T = 10,MkB
(!)-(« .
(»)-{8) IM •
(2) -(4) Ifi4 ,
(B)-(4) I»,T . .

Wenn der wahre Anfang der ersten Pbaae in MitteliUlieu

•neh nur um ein« halbe llinute früher angenommea wird, lo

«flrd» die OMabwiaiU^mt (8)— (4) Mbao grObw aaifilUa

ah «fi» Mdn vonrngvIiMiilM Watte.

FOr dM IbidiDam der ent«o Phaae ergeben die Be-

obaohtiugaa in Rom and QnooUe, «mui naa kixtere

dnmirf bvneht, atwB 9im Gwohwindi^ait. DiMa aalir

profseu Fortpllttnzuiigsgoacliwirnligkeiteii erBchainori nur er-

klirliob, wenn man aDnimmt, dafa die Wellenfllichen ans

dem Briimwim mit viel gwiagetw Nrignag g»geo die Ober-

flüche heranrücken, als es bei den konzentrieoben Kugel-

fliehen I dereo Mittelpankt das Erdbebeiueatnun iat, dar

IUI mJb kami. IMm QuadnatoB iit MUHak dar Bogm
nur im Terhältni* von 11:10 grörser ».h die Bebne. Die

mittlere Geschwindigkeit in der Kichtung der Sehne wird

daahalb anr wonig kleiner «la die oben gaAudenen. Es

diete «ahc gwiMa OnwilmimUgtaili

laioh darauf hin, dala die Non i ü u den Wellen*

fliohao aa der Brdoberfl&obo mehr nach dem IMinnan

hin verilnft, ala die naoh dem Brdbebensaotrwn gerUhtala

II. Phase. Klir dpn Anfang dieser Phase in Rom

können wir im klitt«! uua deu drei BeobMbtnngen 39>> 47,«'"

setzen , dum ergibt din Kombination mit der Storsmit lllr

dng Bpitentmoi 6,» km, mit dar Beobaalitang in Takki

7,S4 km.

III. Ph«ta. Ke dritte Phaaa bal «be ae lang*

Duner, d»f« p» nnftcrordsriflieh BchwierifT , wenn nicht un-

möglich ist, in entscbeiden, ob die an Torschiedenen Orten

aatt gana nmabiedenen Hilfsmitteln beobachteten Zeitmo*

mente, amb wenn sie sich auf das Maximum bennban«

wirklich demselben Teil der Erdbewegoug eatsi^eoben. In

Rom X. II. iüt eine besonders horvortretende Ossillation

in dar M£—SW-Komponanto dea DSagrainni* ab Zatptnkl

dea Haadmnma gewählt worden, in der andern Komponanto

findet sicli aber fast ob<Mi§o profse Bewegung nclion einige

Mimtton ürBber. Bei einer llagoetoadol, bei walcher die

aioh parioüaah «iadarbalandan Tminilao mit dan Man
Schwingungen der Nadpl zuRammonwirken, kann die i,'ror8t*i

Amplitude in einem Zeitpunkte erreicht werden, der nicht

^(hWÄ^^ ^^^^^^

Kleinere Hitteflnngeii.

Von Prot Dr. Albredit Ptnck.

Im Novambarbaft von Fatomaona Mittoila«gan 1604
bat Harr Dr. Knrl Dia nar die Anhaabamnbait daa waitaB

Leserkrmaaa diaaer Zaitachrift wif die Fngt gelenkt, ob es

Alpengletscher ohne Oberflachenmoränen, aber mit Grund-
moräiien gibt, was er von vornhsrein als angebliche That-

sacba bezeichnet. Er b»t die Freundlichkeit gehabt, »eine

AuafuhruDgen au>iaohlierslich an Aufserangen zu knüpfen,

welche iob aber den Qegeostand gethan habe. Dies ver-

anUfst minb, Koab laabaiaaita is 4ar Bndi* da» Watt zu

Wiederholt habe ich dargafhan, dab die Gmndmoränen-
bSdwig MiabWngig von der Oberfllchanmoiinanbildong er.

falgan JtaM, näd aof^GUatacber verwtaaaii, irebha^^vohl

Dte Beispiele, weloba iab daMr ina lUd ftbrtoi aiad aiebfc

dieaelben geblieben. In mainar vor 13 Jahren enebiananen
.Vergletacherung der deutschen Alpen' nannte ioh daa

Her de glaoe und den K'. >j^''L>tiivher als Alp«ngl«t«cher,

foruer dis Oletscher Sknüd.usiTienü. Zwei Jabro «pator

(AHa nod neue Gletscher dor Pvr«i: i'-n. X jitachr. d. 1).

V. O.A]peDvaraiBs 1884, S. 459 [Mü]) werden neben den

angeführt, und nunmehr in malBar Hatphalagia der Erd-

oberfliUibe (Bd. I, 6. 896) wiedorem die norwegiaalien

Gletadber nnd Bkagegletaoher der Alpen. Dafs daa Mar
da i^aa* md dar Bbanaigiailaahar faatna ObarflSobanaioiiBaB

tia^, vM alaa aaü 1884 nidit malir arwibnt; in dar

That habe ieh mioh bald von der Unrichtigkeit meiner

dieebezagliohen , anf Omnd von Abbildungen gemachten

Angabo fiberseogt.

Dieners Brttrtoraugon über da» Mer de clace und den

Kbonegletacher b-'ir ''n :^n '-. .n'-n ..n:' i^-.vk-- m;r ".-ilbst

längst nicht mehr »ufrooht oilmlusm; Angab*!, die er un-

mittelbar nach dem Erseheinen eine« Werke», in welcbein

sie sich nbermals niebt erwähnt findet, anagegraben bat.

liei« in diesem fUle Diener 13 Jahre verstreichen,

bis er eine An§tU mainar aTergleUchemng" riobtigataUte,

so liat ar in bamndanairartar Bchnelligkeit

Olataciwfä an «Uhciagan \intetnammaii. In
Tagen dea Oktober sind die ersten Exemplare meiner

Morphologie der Erdoberfläche naoh Wien gelangt, nnd
schon am 13 November sind seine bezüglichen Bemerkun-

gen in (TOtba gewesen ; an diesem Tage wurde da« Heft

der ^Uitteilnngen" abgeacbloaBen , welches acinCQ Auf-

sats enthält. Nun bsudelt es sich Jelst keineswegs wie

»ar 1»
"
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obera ohne Ob«rllSob«iuchaU, Madam m irerden direkt

B*ob«ohtiuig«n mitgoteiH. Ea !it bei d«r j«txi^n Jahiw-
Mit gftu MBgMoUoMaii, d«lt Dimer meine BeobAohtungsn
in Hfttar mehpfOfta, ma j» dar aOmigit W19

«b iah taiaamh bai nena« hn^n Ädkatiug«a Aber
iu Mar giM« nad den Rhonegletaober, Tormbrnlich
auf Ansichten von Glet»cbf rii, f -rinr T.ftii rl'. arten, und nur

in einem Falle ist er in ']<- L">i,'', «'1 tirund eigiior An-
aebaanng zu reden. I'ti" ^-m^i hi-'.t hi^-.rnffg d«i 8t»m{''Jivj(_'t

Ich führe dm Starapflkeea uat«r d«D Hiogogletachera

an, weloben Oberfliobenmoränen fehleo; Dionar teilt mit,

dafi er aioh tcbon 1883 ron dar ADwaieobait zwaiar fi&r

einen ao Ueinea Oletacher angameiD mXohtigan Saitan-

»«ränen übariaagUi. Ba vin nr Btoadai wo tiefar Sobnaa
d«B U«sen OMMihar waA nin ITaigalmBg dadct, nnm&g*
lidh, daa Widanptwli niathait baidaa Baaliacliliiiigan auf-

nlidbii, man niebt Diamr ^kätHsmn aar Bakriftignng

aeiner Anf^nbe angofiibrt hüHu, iatis jene Soiloumoranen auf

der Alponvereioskartti d«8 ZiUiTthale» deullioll hervorträten.

Aber dieB<« Karte vcrzoichuet keine auf dam Qlat«cher be-

findliche Soitenmoräuen, Bonderu neben damaelben befind»

liehe Ufernioränen. Daf« es sich in der That um soloha

bandelt, gabt auch aas den von Diener aogefUhrton .^t^niaa*

rungan einiger Oewübramännar dantliob hervor. Diaaa Ufer*

iKniiMii habe iob natOrliob aooli gaaahaft und abgebend
nntatanaht. ,ffia baatahao aoa groAao Bttalmi, von wakdMn
dlattbanri^gaadallehnaUieimdaiia»; «wiaabm teaallMB
Kagt Mur Batdaaun «ml 0nw«, a» aaliiM Iah la aahi
Tagebnob. lob moTs abo Diener direkt widerapraoben,

wenn er aebraibt: ^Diese tjpiacba 8eit«nmoriine bestebt

nicht aus Grandmoränenschlamm mit gerundeten Gea^hi 'h 'n

sondern »ub eckigen Gesteinsbloclten". Auch in einem wei-

t^rn Punkte mufH ich ihm widersprechen. Er behauptet,

dala die (41et»cberzu»g« auf dar Aipenverainakart« gaax mit

Oletwberaobntt bedeckt araobain«, wai seinen Erfiibrangen

•ntapräcbe. Daa, waa Dianer auf dar Atpanyareintkarta als

Oletaohersnnge ansieht, ist dar vom ESaa varlassena felsige,

OUlBahafbodaa. Biar hsb« iah

ras dem Gletvcberbadan auagabrooban und
aehleppt worden waren, worUbar Brückner beriebtet bat

(Die VergleUoberung doo Saliaohgabiatea. Wien 1886 ^ I n.

Aof^eaicbtR dieser DifFercnzpankta rardiant die Angabe
Dieners Hoachtting, duh l^t 1 S83 den Glataohar fiberacbrit-

ten bab« und sich bei dieser Oeleganhait Ton dar Anwaaan-
boit der Süitenmorctaen Qbarseogte. Im genannten Jahre

hat Diener eiiie Reihe ron Hoobtonren ausgefiibrt, welche

in alpinistiaeban Kruiten grofsea Anfaehan erregten. Alle

S—S Ttaa baatlMt er eiiie SnitM aiataD BaifBB. Seioe

ia 4w .TWaiehHoliaQ älpmwtüm^ (lanTa U») ar*

aaUeoenen Rciseberiobte ermöglicbas, aatat WaadMMiatB
bat Tag tür Tag Tür den ganzen Soomer Aaliaalalle*. b
denselben wird hu J, Isr Oberscbreitung des Stampflkee»

gedacht. Diftuer war um ' 3. Juli 9^ 63" b«i Nebel auf dem
Gipfel des SobramiBacli r . nr p:^Lsg Qber daa Stampflkaea

mm Pfitsober Joch hinab, wo er benrita 11* 14" anlangte.

Er legte also den in der lioftlinie 4,i km weiten Al xttr-g

Ton 1179b ttbar ainao ftiapatt dran Ober den Oletaober in

wv 1 Studa U IfiMNMi awttofc. Dm iii
'

schnell; altr ui&ebte bamaibln, d«Is Diener unterwegs

saTerläiäige Beobaohtnngen Ober Znsanuneneetzang der Mo«

lion aaatallen konnte.

loh haba aiahk ahne triftigen Grand daa StampAkaaa

MB Taxar Baa^lkaaua in dar Morphologie als Beispiel ajiiaa

TTängi<g1etaohera ohne Seitenmoriloe und mit GrundmorMaa
angeführt. Diener bat Ton den Gletaobara dea Tuser

Hauptkammea erwähnt, dafs bei ihnen die Moränenbi! J

n

ebenso »on «tatten guht wie b«i den Gletschern der Mala-

dett«-Gruppe. Von I-juI' ru halt« ich aber 1rii:i r nach

den Angaben von Tmtat behauptet, daXt sie keine über-

flSobenmoränen, wohl aber Orundmorünen beaälsen (Zeitaobr.

d. D. n. 0. Aipenvereins 1884, S. 462). Diener wnr dar.

anf anf Grund eigner Aneohauungoa nicht in der Lage,

dem beiznpfliohtan (abaada 1887, 8. a99>. loh war aieht

so glfloklicb, dia QlataoW dar Maladatta.Onvp* mttt-
snoben zn kSnnen. Naehdam iah abav naaaiahr aaha, dab
Diener beim Stampflkees Seiten' nnd Ufemtorinen idan«

tiflaiert, wage ich zu behaupten, dafi er gleiches beim

Glacier de N^tbon gethan bat. Schreibt er doch von dessen

Seitenmoräno, dafs deren flach gow tr Schuttwille das
üfer des Gletaoberi begleiteten. Diese Ufermoränen treten

anf veraohiedenen Pbotogrsphian des Uuladetta-Stockes aaf

das dentliobste berror, t. B. auf den run H«ory Russell

und Tratet im Annuaire dn Cinb alpin frangaia (III, 1876,

n. 1, 480) «artJliodi^taa, wihraad keine Photographia 8ai-

taamailaaa arhaaaaa llbt Obar dia ihre EaMahavga-
weise anflwJlaada laaaiiiiiiWMaatiiimn dar üfmaailiia aägt

Diener niebta. Er bat letslar« Mah aieht nlhar

suchen können; denn er machte mit Raatzeit den Anstieg

ron der Cabano do la Rencluse aaf den Pio de Nethen in

') StiiiriiTi, i'jci Abstiog in 2 Stunden.

Weiter bezweifelt Diener meine Angaben betreffa der

Gletscher in der SonnbUckgrnppe. Dabei stützt er sioh

nicht anf eigne Ansobaunng. Er macht geltend, da£i EL

Bicbter eine hohe Ufermor&ne am rechten Rande dea Gold-

berggletsobera angibe. Diaaa Ufermoräne liegt wie jede

aadn ITIbnaorKne neben das Oletaober, nicht als Ober-

ttahaaaiarfttte anf daaudbao. Anf aiaav 1868 vaa £.

Saohaaak anfgenonuaaaao Fhotograpbia da« BaaablMr

kennt Diener feraer Uar die linke SahaoiMiriaa daa 6ald<

berggletaohera. lob kann auf dieeem Bilde die mir wo&l«

bekannte linke üfermoräne wahrnehmen, welche aich am

Saume des Olotechere onHang zieht. Auf einer weitem

PhotcgrapLi Sui ;.:»nukB sieht Diener eadlieb eine Mitt*l-

moräne. Wären mir nicht SaohAneks Photographien zur

Hand und wOrde ieb nicht durch daa Entgegenkommen dea

Präsidenten dee von mir in Wien angeregten Sonnbliok-

verein«, Harra Obersten r. Obermayer, Einseht in desaen

laieha flaMhmg vaa f^-igi-«»M<»»«i'—«> erhalten bAbea,

aa warda iah fcnia hanaMaoBaa habaa, waa Diaaer

soter dieaer

erraten niobta VOB einer aolabaa. Anf

;

man unterhalb des untern grapeten Keea einen Zug dUnn-

gfls'Bt«r (^eiateinstrunimer beginnen, der sioh bis zum Glet-

schrri-.M:!,' zir.iit, Si:ilr';;ij Iimge hat J. de Charpentiar als

B&iiden ausdruoKlioh von seinen Oberfl&ohoQmoränen , den

Mittelmoränen, getrennt (Essai sur les glsoiers, 18); D-

Agassis bat aia als votäbergebende Gaffern ron den Mittel-
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Übar di« Oletoober, 8. 102). Wohl lind im iplte awkr-

«Mb als IfiHilaMiMn hnohriiliin worden, »b«r n mob
bttohtrt Pilfli, ittt A fMI Mdnr EDUtohang ala lets-

tan aiad. 8w b«ciwiiin nifliil tm dtr Voreioigw« imiw
OUteebor, Modm iiuiiiMn dw QbtwlMra, gowObnfiBll tot»

wo »r «ich über eine FolMtnffl honbstOnt and flbar «liMr

AafrnKiiQ)^ (Jeraeliten zerreilst. Denn kommt iaibeh Grand.

BiortiiieDm«t«ris^ a ui Inn untern Gleteobor, wie iob diee filr
;

d«a Buerbrä ncd diu Karkaisfetd neobgMWiog^o habe. Dsr i

/ug von Sl«intrümnmrn auf der ZuogedeeGoldri rk'g jla In r8
,

geb9rt ta. diesen Headen; im untern grapet^n Kees Uult

ich der Gletaobergmnd hoch empor. Eine Hittelmorkne

ist dieser Zog nicht Eine eolobe bet der Goldberggleteober

•boMowenig wie ein* and linke Seitenmorkne.

Endliob fUirt Dimr «Oi dafr di» tob Atojnnwain ber>

en^geben* En«« 4w 8«nkblidHi od mmt Ugafttaag von

Giutav Freyug (ZtMbr. D. O.Ä*Y, 1889) SailMMMilimB die

Klein«» Fleibglelaohen und eis* IGUalnoiSH teWartm-
kees Terseiohne, um l fortiobbren: „eoweit Pencka

Angeben kontrollierbar auid, widersprechen sie eleo eaob

fttr die Umgebung des Soüublick den Thataathen". Diener

belt «oliio deu Inhalt der FreyUgiwben Karte ohne weitere»

fllr eine Tbataache ; dies macht erklärlich, deTs er sie nicht

euf ihre Richtigkeit hin prüfte, was nm so leichter mög-

lich geweeen wire, eis die Originslanfiiehme 1:35 000,

iMoh mloku j«w Kerte gezeichnet ist, verdffwitliaht ist

(IMk Mtodhi: 16B7)> I>ie OnginaleofnehBe weiobt aber

Miada ]b imn Fuktw» aof weielie Dimr auk IlYeTtaga

Iwte GMrielit lagt» ^ ««xlbm th. 8lrtt <if Seiten,

tuorkne vorzeichnet sie beim Flstb^alHhlf diHM tül

wulübukanate rechte üfennorine, sie keonft IbrMdr llidll die

Ton Freyteg so ebsonderUch ^' i i hneto TIfermoriine des

Wurtenke««, welche euch »ocbI u^u Kenoern de» Qleteeher«
'

nnbekennt ist, aie gibt dagegen die ausgezeichnet« aai.n

üfermoribie jene» GloUchera au, die wiederum bei Frejteg

fehlt. Die „Tbataacheu", mit welchen meine Au>.yili a oinhl 1

iaKnklesg st«ben, «ind t'eUler von Frejrt^s Karto. '

Abgesehen von der namentlich im letstern Fall henror.

trttiitdsn Leiahtfertigkeit des ürteils ist ea sachlich die

Unkautnb 4er Yenohiedenbeit von Ufer, nnd SHtaa«

morinen, wekiM dk H«l«taiig)iait TOD DiaMia AniAhiiu*

gen bedingt. Tndem ar UftnMniMn uai S^mmutam
ab ideniiF ii un^if^ht, schliobt er ohiM «aitaiai an daa

Vorhandensein vuu Dfermorünen anf die EliBtaiH Ton Obar-

flüohenmoräneo. Auf dieeem Wege kommt er inr Bt^banp.
j

tong, pdaJs das Stampflkee« ganz nngewShulich inaohtige '

OberflachaDtDorinen besiUt' hi 1 da.'a „die Eristeni nor-

maler Oberfliohenmorinen an den Fyreuaeugletschern nicht

wohl bestritten werden kann*. Nun ist allerdings wahr, ,

daik ilton Antanm das Uataraehied swiaoheD Ufer- nnd I

Seitenmortnen niobt nnahan «td daft deswegen manohe
Eigentttmliebbeit, die S^lenmorlnen xageaohrieben wird,

thataächlich den üiermorinen tukommt. Auch iak in 2aip

tan daa GlataaharaaalutmBa aiahtinauv Imbt» Safta»- «Md
maiBuilua an taannan, wn so aaUrte aaaJam aia Mk
nbar in dar gafmiirtigan Zeit daa Ototaoliattaiektqfia, wo
man dia SaUan dar Oletaober ron Btlehtigan üfennairtB«B

Oberragt sieht, die nichts andres als eiue Form der End-
moräne gind. Ileim, wekher io Miner Qletecberkunde (8.343)

die Vj^t^rachirilH ,:w. seilen Ufer- n- ! S.-itaDmorilne in ge-

wohnter Klarlieu oiuwickelt, führt eigen« an, daft die TTfer-

nioränen durch das Aufstofaen und Antreiben der Trümmer
an das Ufer hinauf entstehen. Brüclcner hat godann klaiw

gelegt, wie die ülennoräoen gleich den Endmorinen aw
d«B Hatarial dar Gmnd* und Oberfläobenmoräoea —-—
amaaatatiPKdao; aalaa Aagabaa TOn saUraieheD Onmi«
moriiuintalaiiat io daaUimiaiiaaa (Ta^gMnh. d. Sabaolip

gebiala 8. 96/99) Maatoa naah lataht badavtand TOnnalut
werden. Nach der Untersuchung einer stattlichen Zahl
Ton Ufermorttnen in der Sohweu, Tirol und Saliburg glaube

ich behaupten SU kSnnen, dab die Mehrzahl der Ufer-

muränen vornehmlich aus Qrundmoräuenmaterial besteht

Mächlige Uferaioiilaen erlanbcn iJ:.bnr i/Ikt luif oiu-m statt-

lichen Gesteinstransport unter dem £isi<, als auf einen sol-

chen auf dem Eise sn aehliefsen. Aber einer derartigen

Folgerung wohnt anfwmaidliali aiae grofse Unaioherbeit

inne. Man mnfii tob IUI nAB die Uferaoriiaa anf ihro

Zuearomeneetrang hin ganan nitataBchan, aha niaa awa
ihraai Vorhandanaain iigaadaina BaUnGdägaratf nanht.

ergeno—an, und ar iat In aiaam TOiMogmarollan brtaun
Uber den Begri&T „BeobacbtungsthAtsache", wenn er schreibt:

„E« erscheint die B«hauptung, de,!» die Häogegletacber sehr

häufig GruDdmoräoen besitzen, wübrend ihnen Oberflachcn-

UOianeQ fehlen, für die alpinen llangeglelacher dun h

hainerlei Reobachtungsthatsaoben erhärtet'.

In keiner Weise bat Diener die von mir su Feld« ge.

führten Tbatsaebeo ankbiAat. Anf darMabrsabl der Häog*.
gletsober siebt man keine Horloen, aallMt oiaht anf daa
»perea SUUen, wie schon J. de Cbaipaaliar aaadiflakliah

hanorhab (Ikaai % 20). DMagan hiaa mim ihfa Ornnd-
nMilaan wahnwhMO, «aUha daa Mataiial ulah^arütar^
moräaen liefern. DaTOtt TOfgawiiaart laan aioh am b«at«s

im Kalkgebiete, wo die Gesobtebe der Oraodmorine leicht

die ohArai^'-Hrigliaijljt* S:ljTii::;:n-..iiL; [.ulll'Iiiul'ii. hoch

von Bergü:: iinirüdete Karlütuio.J itut dum U(i.j:.;-.ii'iri, ao-

wie Ifr Unci-ELhar Femer im Orilergebiete bl^ Ji.hur

noch als ein i'aar an eobtea ÜbcrÜüolMnBtOtilnea ireie, au

Grondmoräaen reiche Uängegleteober dar Alpan fanaanta

Wien, dm 9. Deumber 1894.

Geognqihiscfaer MoDatobeiioht

AIlgomcinoB.

Mit dem Beginne det J ^brc.^, in welchem der ß. Ii^ier-

i»«to>ie& Qicgr.'Kongufi ir. y i iDsanunentreten soll, wer-

den andlidi dia Tarbareitungao bsaaUauaigt. Daraalba tat

Ar dia ante ITvA» im Aggoal ftüfiaiUI } Paten dar

Erb'fTQuog und Ort der Verhandlungen sind noch nicht be-

stimmt. Als Hauptgeganstllnde dar Beratungen hat daa

Torbereitcnde Komitee eine Keibe Von Fragen vo:: booon-

darm Interesse auagaw&hit und für die meisten bereits Wvar^
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dn Scfaulc «< «af te
FcMbürtd.

Uidfitiiltt: Ftal

Dm VariuMidlangen bMohränken nick jadocb uieht auf

4i« Mtgatthttan Tngen, sondern weitere Vortriig» wardan

, aiv «iid itt WaoMh geäuDurt, dulä dieaalben

Ton intwiutionalriii Intereaae babandabi. Bis

—. April mtoM dtaiÜMbe Vwitfic» im Mtiiuikiipt

(nabRt ainem AaMog« mn hHolMtatti MOO W«r(m) n da»

vorbereitpniie Komitee (London Wf 1, flnila Buir} dbg»*

wndt wprden, «Ifttiiit dann über «TMt.- ISnrlahtMBiy tob

Sektion^ I iri Eiitarheidunjj gefülll wefdi'ii lariD. Dio Aus-

tilge werdfin Lei Annahme des VortraR« in *ngli«cber und

ft«nx6ii9cher Sprache gedruckt :
i 1 i Boginn der betr.

Veraammlung deo Mitgliedern eingehändigt. Die Vortrgg»

aelbat können wie in Venedig und Bern in englischer, fran-

aüaisoher, deutocher und tUUaBiacber 8praobe K^^liAltcn wer-

dm. Die Vorbereitoagan inr Auiatellang s>iliciiiüti noch

mit in BOohitaiida, ium BMh kt daa AaaataUui^pMnl

äahtlMMianul, nd Hont Imb den AonMIm amh Mm
Andeutung Uber das wrfllfrbiiT^n Kanni geniMiht

obwohl dieae ihre Vorbereitungen doch gerade dam RtmM
anpaasen mliBaen. Auch dis einzelnen Regierongan sind,

wie es scheint, btiher nur «uf priTatem, nicht offiiiell durch

diploroatiachc Vermittelung lur IleBchickung der Auretel-

loDg aufgefordert worden, wenigstem »ollen in den Budgets

du Deutschen Beioh«, von Preu&«T, iimi Frankreich He-

lrill(gUOg0O iiir fieacbickang der Ausiit«llung und Eotaen*

airnt Kommiaaara noch nicht vorgeaehen sein. Ver-

i mtf diM waU dadarch lein, dab die en^lttche Re-

4( tiak mtdidl n der Veranetaltung der Ausatellang

vMvt li«Uil^; unk dia

aalban ^aaobleltaB wanlaD

,

der R. Qeogr. Soeiuty and des

Weit rorgeacbritteu ist dag^gaa dia ämMbag van TMabi

und Orden, die Aer Kongrefii nebenher bieten wird, denn daa

Einladnngsaobreibea «itbält nicht weniger ala 2Ü Beiten

Namen von PeraOnliebkmten, denen irgend ein nicht&aagflndea

Ehrenamt Qbertragen ist, obwohl sich viele Ton ihnen bisher

nm Geographie höchsten« wie um einen Modeartikel gekttm-

niert haben. Mit aolobeoi Anhängsel sollte man einen tria»

ienschaftliclian Kangreb doell Ters<^onen , denn er hat SU»

gleich die nnangenehnta F«^» dab dia AaamU »la

söhlig genug getToflSn ««vdM kam; aakaa VaaMii m
berfarrageadem Gewichte aiod «Ddre von damaalbaB Wart*
in der Liste Obergaogen worden. Mancher wird sich dtmh
eeine Üerufiing in ein Ehrenkomitee und durch die ihm so

auferlegten Repräaentationapflichten geradezti von dem He-

suche des Korgreaaes abschrecken lasüen. Ka kan:i > im :n

Zweifel nicht wohl BntOTÜegen , dafa [..ondon tioe be-

sondere Anziehungskraft für die tieograpbie haben wird;

und abgeaehen Ton der Bedeutung der Stadt mui« die

Auasicht aaf die persönliohe Bekanntschaft mit den s&hl-

reiohea harmti«aadao BaiawKlea, waloba Baglaad lait

Tielen Dacanoian, «ad »H dao wiasanaehaWlaba» Gaagnt-'

pkan, «ilaba daa iMd seit knnar Mt Hattet, na» Ba-
ab daa Kaagraaaaa anragoa; aadanaUa «ifd dia Ah»
tellung aicher viala tTberraaohungen gewähren, und vor

allem darf man wohl erwarten, dab die kartographisohen

Uchätze des KricgEinlniBteriuma, des Indian und Colonial

Office und andrer einbeimt9<:hen uod Kolonialbehörden, die

auf dem Kuutiueut fast gänzlich unbekannt sind, dem
Einblicke von Sacbrerataudigeo uiobl entsogtm bifiben. Die

R. Oeogr. Society in London hat sich lange geweigert, die

Sorgen einea derartigen Kongreases auf aich zu nehmen ;

nachdem aie die Aufgabe einmal angenommen hat, steht bei

dam piaktiaiihaa Kaiia darBagliadar aaak au «nrartan^ daft

dar Kai^fafe in Jadar Waiaa w8rd$g Tnrbarailat «ad wDriig
BiadaaTerbereitende Koaulaa aiaa Hiainadiiki

tian Ar Mttadfasba wie Tür. eoglisdie EiaeDlialiBan barbai»

rühren zu können liofTt, so ist ca ruf" im. i^i:> Anmeldung zur

Teiltwhme £eit% einxosenden , die Mitgliudakarte kostet 1 L.

Europa.

Der //. JMmAs Oecgraphtniag wird Tom 17— 19. April

1895 ia BiMmaB atattfiadaa. Ala Haoplgegenatände der

VerhaaAmafaiad 1» AonUbt gaManaai 1} die Polarfrage,

insbeaaadara dar Stand ({er SMpalafftaga; 9} dia Haupt-

aufgabaa dar OManograplue und atarftlaiaB Malaarologie,

avirie die Entwiokelung der Rompafs- und Seefcartisa;

8) Wirtachaftageographie und Produktenkunde; 4) Landes-

kunde der deuUcben Kordn^eigeitade
; &) Sohulgeographie.

Torträge sind bis 15, Febr. bei dem Vorsitienden des ürtu-

ausachusaes, Herrn George Albrecht (LangT-nKtrub»' 4 1 l hl:-

zumelden. In Verbindung mit dem UeograpbeDtage wird

eine geographische Ausstellung Torbereitet, welche sich auf

die Entwiokelung der Saakarten, auf Branaoaian, auf eine

sTstematiache Vorrdbrai^ daa bildlichen ABaiiianungsmate«

riala, aawie auf die neaaMaa Bnakaiaii«gaa anf dam Qa-

blatadttrScbulgeographiekatiakaiBaolL AamaldaqgaB irai^

dem v«i da» Geaaralaakrattr daa Ortaausaabaaaaa Dr. W.
Wolkenhaaar fOartnidanatnba 80} baldigst aibaCBB. Dia
Mitglieder aakna 6 M., Tiaifaiaibaiar (ahne Stimmrecht) 4 M.
Beitrag. h. hichmatut.
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Die Insel Formosa.

Von Alfrtd Kirchhoff.

(Hit Kuto, «. nr. J.)

Kmdi eine andre Insel von ähnlicher Wichtigkeit ist

va» feMw BMh Aanraia «iwrar b«^B HaadbOelMr ud
Karten ro unbekannt gpMiobpn wie Formosa. Doshalh war

US diu recht xuitgumafüf » Ußternehmen tlita l'runifösiafhen

Kii]i<i\i1ii in K»Dtoo, ImbAuU • Huart , in seinem 1893 er-

•nhMiiwMio gfolien Werk „L'De Formose" diem LUcito

fMDm so belfen durob eine amfasaende Renatxang der

•inacblägigon , nan]<>ntlich anch der chinesieuhon QtwUra.

Oind« dU d«atMhttn OimIImi M(g lnibiHilt*Hatit cffHÜMr

wtm^ m Rat« und dniDg bwA oqiI nicht Vfa«nH nr
klaren Üb«r««bau der laadoskundlichen ÜrandzQge durch.

Wron dM im MaobfoJgvDdsn wo. leiatoo Tmmolit wardao

mO (Moh Mabgib» daa BMh gant aaTvHkonniwneD 8ten-

(I.'fl der Forüchung), »o K'"^c'>i*'lit doch im weaentlichen

nnr auf der Qrandli^ de« in der StoffmittoUang m reiohaii

irit nwÜHieaB Werin* dw TOrdiMMtraNe« FkBBmwB.

L Bodenbau und Gewässer.

IkM Oval FiHBNHW Bit bnitHW Sttdhilfto, H» tnlatst

in eine stbmale Landspitze nasfRuft, miftt r^fiOOO qkm').

Die lusel »teht demnach in ihrer Grülao zwischen den

PtAvinzeu Pomniom und Brandenburg, ut nicht halb t»

grof» wie Irland, mehr al« halb so grofs wie Ceylon, faat

viermal eo groh wie Cypern. Ihre Lange beträgt rund 380,

die gröbte Breite rund 150 kiit. Auf der Wettseite wucLst

daa Itfd antfaUamd laaeh in» M««r Jkinana, ao dnft die auf

vaanni Kartvn noeh TinUäoh Tarniahnatan Lagmwn im SV
aefaon hingst verlandet sind. Der Boden der Ortechaft

An^piqg bni dar grUataa Stadt dar Isael, Xa^nan (frühar

Tu>B«n-lb>, lag la 17. Jnhihniidart nnah lailigaaBBaiaohaD

holländiachea Kirlas ala Uaiaaa IBknd vnr dar KOat» 4ar

') Iliu« Zahl Ül diu Krtlfbni« r.nrr pUrinifitri9otiCTl Vnrninis^n^, lij^i

idi laf 4m Qraadtage d*r Kart« Kortnoau im iUlaltb 1 : 09G 960 «or-

liiwaia iMto* wi» da tilinitia bt i*m »halMriMB jiqMt kr
tltaaiK tMn « fk* Ulad et Bubom, prcweiel la bgtt Emum
«I fMilMMal*, Lütidon lg»3. Di« blibrr sblicb« 4g(tb*, dt* Amt dir

Imit betnf« nur M &M qka, bUibt lichai binl«! dir Wilubeit toitck,

da|«|*n «nttii^l i\f B«bi>j{i!uui( ImbiuU'HaatU, di« Iiu«! ia«a*« ,icnHlir-

ruin»wi-ix" (') 3»mi3 qim, mx-h Tirl licbtrgt MD« Cb«r1r«ibiini. Mu(»l»n

dueh «»Ib«! b«i nMisw F(aBiia«tri«tu(ii( di« o«cb tcUvtia« vos l^^neu
•rfälllaii Mwiatlleben n dar WwtkBit« nöidlieb top An-pin« «cban ala

fwtigar Laadtawaeha in« Inaalaml «iiibaiofM «ttdta, da UnaiM Kart«

di« eiHBatlicli« KMtlandk&ate dahistfr xu unTollsUiulig fCBMAcfanet«

fatanMaa« U««ct. MUtaUaacse. il«ft U.

Hauptinael. Der Landznwaohi der durchweg fls«beD Weat-

kiatn dnreh nna dar vnriiaigaodan finahaaa imnuw vtm.

empört,! ni'(-"i"'f> Randhänfcci Vsnn wohl nicht iwrvh blofse

AnBchwitnHr.ung des Meeres und der Fitise« erklärt werden;

vielmehr beruht er wahraoheinlich zumeist auf einer langsam,

aber raatloa sich TotUirtienden Habnng, für deren Bethäti-

gung au der Nardküst« wir v. Ricbthofens Zeugnis in

Händen haben'). Die fast durchweg gebirgige Ostküste

fiült Im^gan atail ab zu einem tiafisn Maacn und offianbart

Inincrlat WnehatBUBvorgange.

Die kleinere Westhälfte der Insel ist vorwiegend Ni»>

demng, teile Ebena^ jedoob nnr in einer Breit« von 33 bia

40 km, tajh HflgaHnnd; die gHlfinria OafhliUla wird au»

meist von Gehirnen erfüllt. Nach doii aiiniiitigen Gebirgszü-

gen, wie sie sich Uber appig bewachsenem Vordergrund aofaon

daa Tnrnheiiagelnden leigeB, aihialt ja FmBoaa ven

den Portui^iesoii des 16. .Jahrhundprta seinon Kamen „die

Schöne'' (la formosa). Die längsten der fonuosania«hen

'OaUrgahaMea «treieban in der UbagiiiehtBBg da« gnnaan

5 Ii«rr<!efl, also SzW noch NzO. Gewöhnlich rodet man von

einer „hohen Zentralkette" , welche die Insel ihrer ganzen

Lange nach durohaiehe. Kne aolohe gibt es aber nicht In

dieser Ausdehnung. Nur da, wo die Iu»t>l ihre gröfat«

Breite erreicht, scheint es in tingt^fuhr gleichem Abstand

vou den beiderseitigen Kiisten und in der genannten

Strmobriahtaag eine aokbe ZenUnlfcatla in geben. Sie

wird bdi den ehinanaeben Anaiedlern (ana deren Sprache

an Stelle derjenigen der lüingebornen fast nnsre ganze

NonenUntnr der Inaal alammt) mitbagrifltn nnter daas

Kamen aTa^han*, d. h. Grolaaa Gebirge. Oflanlwr ml
zu Boberoatisob behauptet Iiubanlt-Huart , die Zentralkette

durobmälae faat die gnnae Inaal von 8 naoh N, fiadigiiten«

artig aatitan aieh reehtirinidig m ihr die 8eitenh«ttain nn,

erst im N div«rK'icr(> die rrA\;ptl.ett« gänsefursjilinlich in

verschiedene, nntereinander gleichwertige TeUketteo. Oft

gebnneht er damgeBiKlb daa ABadnuk »Sairtralketia'' lllr

diis ganze C-Formosa füllende G«birgsland. DtiB iät frei-

lich ein Mifsbrauch. Viel mehr scheint die andre von ihm

^ SsHslto. d. OsBiHb. «asL Gaa^ INO, M. IS, 8. HA u. a«B.
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Die lasel FonnoMk

gfipi'bpne Cbarskteristik zuzutreffen , Jiifj il;is „/^outriil-

nuuaiT" (der .T»<ielias'' in aehr anbestinunt^iu Umfang)

•Ol mhiftcbao , in ihniB Vwhiif mIv tuglaUtli Imlira,

durcli tiefe Tbäler getrennten Kpttrn hpsff hti . für- an tlie

Ot(kU»te mit Steilwäiidon herutiirtUu, gtigun ilitj Wt'stoLn t;u

hin sich allmihlich abflachen; im N bilden kUrzere und

niedrigere Käjnmo vorMhiudener Strekbmhtang die (iwbt

iweifelbaftea Reobtos «o geounte) FMmonmiebhe Sebweii;

longa des Kftiten der «üditoben Likndxunge laufen {»nrallele

BSgabdllgs u iwei Vorgebirge au«, >«iecbeii deoan aieb

di* Bai von Knei-leang öffnet, «in erwUiuohter ZolBohlMrt

Ibr die Sobiffo beim NO^Monsun.

Dieeer leUtorn CbMmktariilik eutepriobl aaob elwaa

beamr da d«r entern die Karte, «ebbe Inbanlt-Rwirt

»eiiiMiii WiTk ti.'igefÖgt bat'). Auf ihr kuunnt <iciii B(•^'rlff

einer „Zentralkette" am niwbateti der Ta wu-man-scban

(Gebirge daa gfefeaa HaUeo), deue er elelb rfee h»§-

ppilpfinte Kette dar in Apt «sehun erwikboten Lage und

Hicbtung ; nicht maaerartig gleich hoch aoUen diew Ketten

mbHdm, aeodern ataric nndoliaiti mefaMlnd iwiaohaii anab'

reren Tanaend und einigeu Hundert Metern : rirm kleinen

Draobeni«« am Oitfnl« der Hauptkett« nüTst man eine See-

bbbe TOB 1000 B b«i. Dar bSebale OipM der ganae
Inael, der Jü-schan (Jado-Berg), der Mount Mnm-iAr: Hpt

Knglander, erhebt aich in einer klirzvru ualLiuIiDu Nachbar-

kotte; da er tief in den Sommer hinein achneebedaebt

bleibt, ao wird er wohl 4000 m nundostena erreicben} man
«ebreibt ibm eine H9be tod 4980 m zu*). Weiler nord-

«trtB folgen „1000 m hohe" Iilachen, jenaeita deren aich

der inajestAtiat he Kegel dee Tboa>aia, daa SjlrivBergea der

Europäer, augehUeb itt 3766 n'^ erhebt. Im N ateigt

nahet dar Küste links von der MUndung de« Tum-aui der

Kuao-yn-aoan*) empor (ao genannt neob der Äbeliehkeit

mit der aitaenden Ottltia Rttan-yi)), amKebea von niedrigem

Piks, t!ip Mian Tio-lum i ilir Wt-isriii, ilns Gei'ilm- ilcr Giittiii

nennt. Hoher ateigt auf der rechten Seite der Tam-ani-

HBnduBg daa Tasten-Oeltifira; «a siebt gen NO, nnd aei-

rpn S-ViTBi ruiig bililcf dpr 1000 ni liohü Ta-tiin-aoLin,

ein antvheinend noch nicht ganz zur Kaho gokommener

TaUbaii; aein WpMbrater, der aieh in der Ragaiuait n

•1 Ihr »cMifM lifh MtOilich ilt iiTi"rief »ng an. Sind lurh dia

Gflirt't«[i'-'»l -II k*ii'.^r»r hier und 'S* l-rrj'iiii.t uiri Trrn;«hrt, M (trh»l>«D

•M Mlb<tTiiri>tliniiljcJi doch DIU it«n Aiioptncb, iiiif(«ntar die Otlitag«, Mcht
abtr Mt VaimaigaBiaadlahbillM dar ne den iDaeiiatfa (elar tielMiht

t HeA 4m •nglliEkHi KMMinmMaaa« mT im MIK .Bjlfia«

(aaak tae der Itm daa KaMB aiUalQ Mit db BIha akie iSOflO t»lb,

Ito itwii 4M0 le bilraata.

Saas M (iac hMr Ww UWMete MeMbne *« Bfkee (Bm»
OaUfm),

'Iiicm 8e« umgeataltet, bat eine Hefe von 16^ m nnä

einen Unrcbaeiaer von etwa 300 m; vor wenigen Jabr-

aebnten aaO «r aoeib vnler Brdbeben eiaaii Sebwaftlalreim

ergnüsi'n tuihpn. Hintpr dpr Ta-tuii-Kotle orheht sich loranz

veri-iiiitauit der TscUnü-BUiiu (J. h. Vulkim-Pik /.u l.'i.lO lu

;

er beaitxt mehrere erloichene Krater und bildet den libch.

atea Gipfel Nord-Formoaaa mit Anabliek bia zum Meere and

anderaeita bia zum Sylvia - RIeaeiL Lenge der NO-KMe
verlauft das Ki4ong-Gebirge in pbantastiachen FeUfonnea

ron Platten- eod NadeiainneB , die eiiigeii Bobbiobten von

GubirgabticbeB dvndnanaabt; die Harenbai tod Ki-lung

aelbat wird von einer scbluchtigen Lücke diese« Gobirga-

aoga gebildet. Der bable aebwane Pelaeo Tnlkaniaeben

Oealaiaa -nn 900 m Höbe, die Tnaal RLfamg, atebt wie

ein Wächter vor dem Eingniig zur nalVnljAl.

Lm 8W Fonnoaaa rechnen die chinesiacben Geographen

noob »t imB aTa-aohmi'' den Htt-baiif^efaaa (WaidgebiigeX

eine ateile, in die Wolken rnijcnd» Kpttp. fpriipr di>n maiii r-

artigen Ta-kang^ecban. Von letzterm aQdwarli liegt dar

aee-baeg-aebae (daa Klaiae Ortiifa), aar aaa swei Beigea

besfplipüd , rtie pinp wirhtigp Marte aiiBmactiriti für die

Sobiäer, wenn aie von den koralliniichen F«»cjuioree oder

Fiecberioteln, den Pnng-bo der CbiBeaan, Fonaoaa aoaegeln

woIIpii \ahe dpr Sfadt Fung-acfaan ragt der Rergzug auf,

uviih dem die Stadt ihren Namen (,Phönix-Berg") fuhrt;

die Cbuaaao aabao io Ib« die Gaalalt aÜMB iiiagaadea

Pbaaix.

Tm 80 endlich »iiid noch iwe! bSbere Gebirge belegen

:

der K)i<'i-lt'i-!!ctian (Kia-Iao der Eingobomea), 19. bia 1300 m
boab, und der TonSIcbte&waMBOg bodeekte Fi-aaB<nH^ban.

Ton der BodeaiuaamnieiMettang and der Oeelagie Far>

moBaB iat unare Kenutnia ganz gering, nur brnohstUckweiae.

Die beiden Kttatengebirge ao der Mtnduog dee XwDD'eoi

eiad tracbytiecb nad Ualtra ia beeh Aber dem jetiigea

Meeres -ini-g'd »ii Ihrrm Abhang ab^jplagertpn Strpifpn von

GeröUachotter aowie Muaobelbreoeien den Beweis betriolit«

lieber aeaerar Nivoeaaebwankm^en. Oaa KiJaeg-Gabiifa

!'p'i(p!it n.ia Sandstoiii mit Eiii!»j,'prati^ ;uis(^'i<'b!f;pr Kohl<"n-

ildze. Ferner sind nachgewiesen miooüDe und pliocäue Ter>

tilffbnaatiea aad baaeodera im N dar laeal raaaala, ja

fortdauernde vulltsniscbc Thätiglrnit. Wie viel auf den

„oitchtlicben Feu«'r»thwii'* «1* vulkaniache Eru|iiiijii!erstibii-

nung zu geben ist, von dem chinesische {itrichki selbst

aus den Gebirgen dee HO redeo, bedarf erat näherer Unter»

suchung. AlM>r zweif(^Ioa gehBrt Formosa zum grofaea

oslasiatiachen Gürtel mit noch andaupriiditiii Vuikatiismus.

Mobwefelabaitae und Soh'atarun werden laUieicb to Nord«

Foraie» gafanden; Dampf dringt dort an ?i«lae Stallva

iadwad aaa dem Boden, meist gleichfalls mit Schwelel-

gaaea gamaivtt mithin nie J^unarole. Üeo Spalten daa
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Dü IbmI Formoia. S7

Tkobao-BOAD «nUleigen aufscr «chteu GeyMrn

ak wmJm Dampfiiiiko mu 8—10 m Hftb«.

Oft araigMH «eh E!rdb«b«B, t>M«od«n gtgm Bitda 4m
Jnlirea. Iliis fnrolitbftr verheerflruäo Beben von IThii, von

argem Unwetter begleitet, währte 18 Stunden. Das ähn-

bb Terwüitaiide B«1mii fon 1654 wlite nh grtfidiofaoD

Slofien nuj 14. I^f/umlKT ulu und hielt mit kiirion fnuHfii

drei Wochen aoi ja ein Angenxeoge veraiebert, gezittert

balM daiuiJa dar Bodm drai WooImb ttber umnltfw

brotilien, wis man am OBziltipron der WapaPTnbfrflSche in

wa»M3rgt)iu!JU»u lieokea leicht habe wttbrnebmou können.

Ibwli Anssage der Cbineaen soll jetzt heeonden der Besirk

Ton Kia-y BW dar Lnal) von JErdbaban haingamaht

werden.

An grorsen, dauernd schifibaren Flttasen leidet Formoaa

llaagal; b«i den Cbioaaan haiiian alle formoiaaiaohen PtAtM

nicdit Uaag oder ho, Modara Ii (Raoh). Die »eisten wer-

dan in dar Trockenzeit sehr waaserarni oder rersii-ui ii gunz,

aa d«b naa dann ihre Battan ala Wega fltr den Landver-

kahr banutst. Dabei fthna lie ra dar Bagaueit aa nu»
lenbalte SinkütofTe mit sieb, dafi ibre MiiiiJung sich immer

voD naoem mit Teränderliehan Sandbarreo verstopfit, örö-

Aara Schülh hBoiwii daher in IniiiaB einilgaa Rvlb «n-

fiiiri'ii; tlber nistiibp niirre waijen sich u'iLlii oiiiiual JIu

kleUosen Dschonken ; mau Uberwindet dann jene auf eigen-

tBndialMB Baatboiflftlhaiii d«n KataaanHU.

Tixa pinüipti bekanntere Flufstystem ist da« (Jos Tsiii-

tai, wie dto Europ.ii^r sagen (chineaisoh: Tuu-tsoliui-ki,

d« b> Bach von BLiLkoiij Wasser). Er entsteht aaa dan
Zusamroenflufs des Toko!mm- und des Sintiam-FJussus und

ist abwärts dieser Vereinig uugsstelle fQr gröfsere Dschonken

fabibar; naht« nimmt er noch den Ki-lang-Flufs auf, dar

w Ki-liiig^a»bas ant^tipgt und trotx aainar sahlreiohao

fitraBaabnellaB mit etgaoMmliebaii, gani flaaban Baata« van

10 m Länge, 3 m Breite befahren wird >).

Dan Maaian Tan>tBcbai4i fttbrt glaiohMa dar aiosige

grtftera gen 8 flialaande Fiafa, dar nieht weit toh 'ning-

schati mumittt. Bei Tel-timi wotiJut durch ijon der

See neu abgevonneaeD Boden der Ta-mu-ki dem Meere

an; ar aiita|ilBBi aiab ava aubraraa GaUrgabkehaii. Oer

jfrSfste Strnm des Westens aber noIl der im S dpr Rtndt

Kia-y fließende Niäu-taebao-kt »eiii, von ansehnlicher Breite,

lunl gagao dia Mfadwf faia, iadaaiaa Or dia BaatUrt

hMchwerJich wopon ScichHirkott und vicldr Sandbünko

Die Flüsse der Qjtseite sind ualurgemiifs nur reifsende

Saen sind seMa«; indessen anch dia wettltoban Niada«

danqgen besitzaa ainiga, dia wir ia Enuangalang ga-

ttiMfar LugennaabwaiM »i«bt in dia Karla «intnigaa

2. KHiBa, Flora uni Fmm.
ThiTmlst-b pfbi'ifl Formuaa der bcira-'ii Zone an, denn

selbst sein Norden (Ki-lung>)} bat oiue Uitlellauiparatiir

van £1,4* C, dabai aina atittlar« l^imwaobwaalnuig tob
14° (Januar H,a, Juli 28,»). Im südo8la*infi?i lion Momsnn-

Oürtel gelegen, nimmt die Insel eine sehr eigentumliche

Stellung ein betreib dar BagaavianailaBg Ahar daa labr.

Ee worbstdt lulndiib dfr sommBrlichn SW-Monstin mif drm

wiliforliidioii ^^Ü-Moullun, und iibur d.iE vom Kury-a^diiü ge-

wiirnitL« l in den Buchtan TOn Su-aö und Ki-lung das Fort-

leben rilT)iau'>nd«r KoraUeo ermöglichende) Meer hinweg-

streichend, bringt auch der NO-Uonsun Regen, ja

(der NO-Küste wenigateos) die Hauptragaa, so dafs

KiJang a. B., viaUaiabt «bar daagiaiabaB aiB paliar Tai!

dar Inaal flbariiavpt, wir dürfen ramalan namantti^ dar

nördlich n
,

do|i}>pltt> R h gf n z e i t « n orfstirt, c-ine im

Wiatar, die bis in den Frühling anhält, eine andre t»

Sp&taammar, dia bia tiaf in dan Horbat dauert Diaaa

merkwürdige Thstsache tritt u'alit Lervor, wenn man mit

Wojeikof*) nur den Januar mit dem Joli, dem gerade

aiadanaUagawSHMlaB Uanat, variglaiabi.

Ki-lnng hnt einon .TahreBnicdurscliUK von 3050 mm,

sein Uauptmaximum des itegans von Januar bis Mai, ein

NebaBBMMiBwiBt ron Aagast bis Oktabar;

Jaottu ATX nn ! April . 2«3 nm Juli . SS mm )
Ok<l>r. KI6M

robnur srn . Mji . 30U , Aopitt Sl» , , >"..?'jr. l:If) ,
Miu . 271 , l^Dsi . 118 , Septbr. m , [ D«br. 181 .

Trrig wflfda aa fibrigvos aein, wallte man die grolao

Hogenzoit ganz allein vom KO-Motiputi , diu fclidniTo panz

allein Tom SW-Monsnn ableiten. Schon im Mai Uberwiegt

baraili dar 8W, naoh Tial atlrkar im Juni nnd Jidit trots.

dem haben dies« beidi'ii SammBrmonstp mir je 7 Regen-

tage. Der Aagutt mit seiner gegenüber der Juliaumme (tob

95 nm) mabr ala »aidappaltett Ragattmanga aa 16 Ikgaa

steht norh niitcr vpTw.ilV'ndfr Horracbaft i\f9 SW, d(ipp?gon

ist bureits der kstiptombor wif iiuf ib^r giinzun Insol dor

Wechselmonat der Monsuno.

Für die Stadt Tam-aui wird von Imbanit - Haart als

Hegenzeit die Periode Ton November bis Anfang Mai ango-

gcboii. Der Sommer ist dort wio in Ki-lung drückend

betli} tagaUbar bat man gawObnlieb 30°; im Winlar iinkt

) Der VW «ine BiAirkitioo aniaebeeilr VarUBdiiagnweig di«*M Flaini

mrh i*m UtStmiX Ki-Ii»c dco TsiMbestlkb Mwb liatMolt-IiatrU iUrt«

anttlM, M alshl «srhsadsa.

4 Wsdit «• IMs bfk Ukadt-Bosit assh «Is bsi Bsiii

I) Alle Ki-Iong betraSaodeD Aeioben eind gMehSpM ui H. F r i t .1 r h r

,

üm KUb« Oetuiene (U-r. Scbrenck, BeiMB tuxl Famebni^Mi in Anar-
LlUld^ H<1. 4, i. Li»f«ruoit, S. 411, W, 4tt. 490). InUs
nur auf ive^ihrigefi B«Dli*iebt»|(IA>

*i KUmM <sr BnU, M. 1, ft. Mt.

Digitized by Google



Die Insel Fonooaa.

die TL'inp«rat'ar eclton tintvr 10*, mIM m 4mi HmMiM^
gebirgen fiUlt wenig Soboee.

Heik i» HiMm Beport (8. 7) Dir Tut« aot neeh»

gtohende Liste der FrpnViniisp Bi>olMohtailgra

dee ^«tedertchl&gs uuil dut Temperaturoxtroine

:

IMl
IM -fl

in t» IM m u IM w
in MT las M !•• IW M,l 4,4

xno TS 199 SC8 S5I •232 P,'

Ajiril . 153 U7 i»i 64 U8 f. 1,1

Mos . 11» lOS 179 180 33,S

Juüi 10 4i4 SOS 107 £84 SlO SM 16,1

JaU »ts 1« 82 188 ISA 13» s;,* »14
i& IM MS M IW IM »T,» IM
SOT »IT »1 m 4St 901 StA 18,4

Ohtbr. S«8 7! 11» S07 38 IM 3i,o 1 ".M

Nortr. iS 70 SS 118 107 SO,«

Owiir.. 4i 17* «4 104 «0 SS* «7.* W
Jikt t«M mt UM uu UM MM «.4

stglshiwiD «Ir nm die Niedenehlegslnirv« voo K-lang

reif <!or von Taiii-6ui, so erfti'jt «ich »w»r für letztfrt' SdiJt

eine weit gleiobnäriiigere Verteilung des Begeos Uber dM Jahr 1

wmI siM Venddebiug dss HmpteiBiiniw tobs Jwwr uui I

rif-n Mär>!; (irr PezPTnbcr embeint in Tnm-«Tii alt nieder-
[

schLagiMirai»t«r Monat, diu iisuptregen^eit Mit viel melir aof .

den Frühling «I* auf den Winter. Aber deutlich senkt I

üoh snch hier die IfiedmoUegsknrre während der Sommer-

monate hiiuib wie in Ki-lang, erreiobt genau wie dort im

Jnli den tiefsten Soinmerstand (nur nicht einen gans so

tieien wie im DaMmber), dun ebenleUs im September die
j

kSebate Bebe dee Im Sj^teoamer efauetimden neoeo Ab>
|

liegs. I

Während Tam-sai in den kühlem Monaten die llaeaen» 1

regen empfangt und woebeideng vor diebtea Oewfilk die

nächsten Berge ni; ' 1 ir'!i: l- t ja kaum dio Sonne, vorlmll

ea aieb im 8W ger»do utugekebri. Tai-nau hat im Winter

ela Migeiiebnies, geemtdee KÜmSy sunal im Denember und

JiitiUiir, ' iiur dafs der NO viel Staub und Sand von der

grofaen Kbene Qber die Stadt breitet (ein fieweis (Ur die

ninleflielM Tmekenhelt diaaae Teile der Insel). Der Som-

nipr aV.pr bringt trnpjgchp Oltit unil trnpifche RppfnffUsso,
'

dieao hi-soiuiiTs im .Tuli und Augusl')
;

tugulang sinkt das

Thormometer nieht unter 331", die Tageabitte itejglanfM*,
die schwülen Nächte sind kaum auszubalten').

Beluisoh ist Fonaosa nooh am wenigsten durchforscht.

Kw gm im sUgaseeineiii ««Ub nui, dnft die Elem der

mttal, *uA ik disBi«|UM4mta mskmOM, «ib äs ! srts.

Itn MsB 44S ttaase Vwlsslw «Ith tes «ft sie asats Bslt itiiibis

Wriia (Sita. (ItfMMiBii 8. tWt
^ liaiw lllMWiiHes» (ßaMt. »«.,<. >ri), dis km«* fcwwsis

Mhr'dei BhMtiSsbm. KnI Aw(be«f W <is Ws« dir lenl sihr

indiach-malsiiscbeD. rinirrrntcr wo!i1 aucL der aUdohinPti«('1jon

verwandt ist. Formosa ist ein immergrünes LAnd, dessen

meist warmfeoohte Luft besonders enf den OaUigea sin

Si !iwor Jurchdringliobes Dickicht ornShrt; es ist ein Land

der T'aliiicn , der Baumfarne, der Bjkwbiuäo. Diu tiuuaue,

und zwar die Muss textilis der Philippinen '), gedeiht (we-

nigetens im fiaden , der Pandaog, eine ganze Anzahl tro-

^seber Fnuhtbaame, desgleichen die Schlingpalroe Calaniiis

Draco, besonders die Diokiohte des Ostens rorstriekend,

und die Beteinoiepelme, beide cwmr wie enf dem Msbusn-

Archipel so aneb mf Hnisian, letsters jedeeh niebt eaf

dorn cfimoBifcbt'ii FentlBnJ -
1. Kncli um lifii Mrfirhpns^a

sieht man bocbrageode Palmen ihro Federkronen erheben;

indeesaa der KVnIg der fonDoeenSsoben GebirgewnldaBg ist

diT Kampferbaum (CinnaTuomuni CainpLoru) mit scineni

mächtigen, etohenäbniiohen Wuchs, seinen glänxenden, dun*

kilgriInMi Blutern. Anfiwr ibm slhh nm ia den WU-
dern nicht wenippr ala 05 vi>rMcViie<lt»ne BnnhotiRrtpn. Hri-

miaob ist ferner die wichtige Faserpflanze Boebmeria nivea,

die eegeBsante CbimmaiBsl, eine übe Tenraadte onaier

Brennnpsscl , tmd diu scböne Araliacee Fatsia pnpyrifpra,

deren biniuMi JiUiro!<fri«t zu Mannshöhe auiwavijiiMidor, Ter.

bolzi-tidor Sten^rpl eint' Rosette langgestielter, bandfömüg

geteilter Blätter auf seiner Spitze tragt und in seinem nn<

gewSbnlieb stark eetwiokelten Merk den wertvolten Stoff

liefert suT HersteDnng dee Heibpifieii der Qhiwesea (fiibell-

Uob Beispsiner genannO.

Die Ulerwelt Fermoeae Ist betrefk der gtogetiere and

der Vögel von dem 1877 ;ilUii :'riilc der Wiasi-nscliiift ilurch

den Tod entrissenen Robert Swinhoe, englischen Konsol in

China, grttndlieb erCsnebt werden. Wallaee bot SwinboM

Fniiile tiiTiffiofrrftphianli sctiori verwertet'). Dsf» Formoea

in dio KLssae der Abgliederungainaein gebttri, aoheiut mir

deatiieh beaengt gerade dnreb seiae Sbanat ee beoitit

zwar ein Soii Ji.-rgtit nur ihm angehöriger Tiprartt'n (un*»'

seinen 36 Öaogetierarten 14, unter seiaen 138 Vogolartoo 43),

ber a«eb Asea ebd mH aeUhaa den asiatiedma Viedai».

tIcB oder der tihrippn Ingeln SltdoütMipn« msist innip ver-

wandt, und c-ino grufiiu Zahl von Arten du» Tier- wie de«

Pflanzenreichs ist diesen Landen und Formos« sogar TSIKg

gemeinsam. Dabei fallt indessen eine entwickeluag^e-

scbichtlicb sehr morkwürdige Thatsacbe auf: die formosani-

scbe Fauna zeigt viel nähere Beziehungen zu Vorder-,

Uinteriadiea, dem Malaiea-Arobipel, selbst zn isfan, ata

zum so nahe beosebbaften China. Der sehwem Blr

ForiuoH.in i-it UfpuK tiln-t.uMia oder docb dessen nächster

Verwandter^ die bübscb gezeichnete Tanbe der Insel

1) Uo(i« t. s. 0., <i

*) Hotia 1. 1. 0., S 5 r.

*l Isiase Uft, & SU—S80.
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PalumboB pulehrioolln, iit dS» WaldltalM 4m DftijMSoR-

B«zirk« dM flimalaja. Von dnn Katx«Dikrt«D bat die Inwl

Felll obioeniii tuit China gemeiD, F. Tiveirina hingegen

<4ia MHiliMh« Wildkatze) mit dem HimaUja und Malaka,

F. maeroaofflia mit 8iam und detn Malaien - Archipel. Die

oraogenfarbene , nur in FormoBa lebende Baum • Zibetkatze

(Uelietia eobanrantiaca) übnelt mehr dem Oattnngsgenoeeon

das Htmal^ (H. aipakn««) »k dem CbioM (H. moi^tft).

SwfahoM OmÄsiitüope (Nmiwrhosdas) htl ihn niUhaton

Verwandten aaf Samatra nnd in Japan. Der gkiohfalls

OMh MiMm Entdaekar. Swinbo« bemoot« fonDMoiiMlw

Hineh ilmth mb «ntm d«m Sehka^Hineh Ispma, d«B

die Zoolo^fen als CervuB Sika hsreichnen , ebenao da* der

IomI eigen« Wildacbwein dem japaaiecben. Du oisdliobe

nngfeSfndmi 9mM«M (Soiwvptom baiHDiii) ««irt wi»*

derntn anf nepalesiaebo Voriirandtacbaft , der stinelmlicli

grofiM, dem Onog-Ütan nicht unUmlieh« Affe der Insel

ÜMMUi cgrdnpu, oMib im dar' ilailv Koralloiiiab am
ESngaog znr nafenhni von Ta-kao der Affenberg heilst,

teht dem indieoben M, rbe«iw naber al« dem M. lasoti

JTdiMnia Sfldofawn. Papigniaw mUmi im laad •llwdiagft

ginzlicb fehlen.

Miiu wird nach uilciivm wohl Wallaccs Kclilursfolgerang

billigen, dafa Fomosa zwar «M Abgliederiinf,' von Ctiiim

darstellt, dab diese Treonang vom Festland jedoch in

saamlicli frfiber (obsohon gewifii «nt tartilrar) Zeit erfolgte,

nnd inzwischen nicht blofi manche Tierart der Insel va-

ritorto, mt« innlanm Aonehlolii d«r Eiwubafrndttaiiig

mit iAshtal)g«Siid«rtBB AitganoMwi tm Hum nraan

rietäten allmÄhlioh neue Arten wurden, gleichzeitig aber

der Sttden Cbiiiai ünniitiMh groll* V«rXad«rnng«n «rfuhr,

die Mim V«rwiodlHlulUil>wt»lniiig«n nr indisQbm Welt

mehr und raehr verwlgcliton. Es würo von Wurt , diese

Erklärung durch etwaige paUwutoIogiicbe Entdeckungen auf

lM«UiD«nMb«iB Bodra dmiiuliiMt MfaSrfer pritfen su Mt»
neu. Auch die Käfer und Schmetterlinge FormotiAs woichim

ab TOn denen des chioMisolMn Featlandee, während sie mit

iaam BUmm «td dw mbÜMlwn TiiMhnk vannDdt,

tum T<>il identigch sind ; hierbei könnten jedoch die Tai-

fune, die hautig von S her aaf die Insel eindringen, die

Ühartngnag hnrirkt babeftl).

3. BovOHmiing >).

IVmiosa, dessen Nordhöben von Fo'kiens Kaste mm bo

Vtna Tagao «rinnabM «nd, ist den Chinesen kvioMwagB

dM Ifittalhltor hiadunh unbekannt geblieben^. Si« bub-

>) Hoii« <. «. 0., S. C.

*; Vul. hierin m»iti»ti Aataitl ,D1» Bpiriilinsr iler IdwI Horranmi'

kS Oli.bin. BJ. e.ii, 18:14, S. 178—176.

^ *) OtMT di« aUn OiwliMii« ttmau» hat Kitttt (Bidkoode, Bd. t,

ten dlelnael damals UaMa oder Gnb-Iiii^ii (IVHm-bia).

Nsch den chinpsischpn Annalen wäre ihnen dipitelbe zuerst

im Jäbre 605 a. Chr. biskannt gewurdun, sie hätten dort

ein fremdes Volk vorgefunden , dessen SpTMh* ria aiabt

verstanden ; im Jahr darauf sei ein Eroberangszug von

China auf Kaiserbefehl gegen die Insel onlernommeo wor-

den, indessen die Insulaner hätten sieb Msbtig gewehrt,

BBd M Mi niobt Abar aisan Verwüstungang und dia Br^

brntUBg «ittigar Tauaada Tan Gefangenen hinansgekoouMB.

Ea unterK^ keinem Zweifel, daf« diese Kogeboroen

Formosaa zur MalaieanaM gahdran. Dafttr bürgao ao« Uwa

Sprache, ihre KürperbaMbaianbait nnd manohsr ihrar

ter./lijre, wie dio Kopfräuherei , dus pemeinsamo Schlafen

der Janglinge nnd unverheirateten Minner des Dorfes im

OanaindehaoM'). Ib Tiala, aaah VaadtTt vbA AubmImi
sehr verscbiedeaartige f^tämme zertrennt, legen sieh diese

formoBaaiMhan Ilalaien keinen soMnuDeofaaseoden Volka^

MUMao bai Bia fHbfaa BMh haota, aawait da tbb dar

Kultur fremder Eindringlinge unhertihrt geblieben sind, ein

sienUeb rohes Dasein, znaeiat als Jäger, obwohl anaaasig

ia Uaiaan WaUdfliliMa am alandaa, niadrigeo BamboB»

hotten. Als weitflus nördlichster Vorposten der eigenU

liehen Halaienrass« (abgusuhuu also von doran p«ljn«si»

scher Varietät) haben sie viel von der tiefarn OanttaBgi'

stufe, anf der gewifs nach «üimal die Rassengeaoaaaa dM
Malaien-Archipels verweilten, in ihrer Abgeschiedenheit be-

wahrt , manche Kunst wohl auch verlernt, wunderbarer-

wsise aogar di^janiga, abna dia aia äm nana HaiBMit bioU

blttaa analaliaB fcSnMB: dia aobt nalniaab« Kanat dar

Schiffahrt.

Im atillan hatta FormoM im Lanfa dar Jabrbnadarla

•war Anaiadlar von SBdebfaim NaebbarliOslaii anpHuigaii;

für Prt'iUeutcr, SetTBubür oder wer sich sonst mit don

ohineaischen Oesetzen in Zwiespslt gebracht hatte, bot die

TdmI aitt* ilbnSehe Bnflnehtaatllla «ia Idaad und Oite.

Jimd für die Mvti Xorweu'cr ; anrsurdi'iD aher iiiurste dia

Insel mit ihrer übenchwenglicben Fruchtbarkeit anziehend

«iiban auf dia Bawobaar dM dOffligoB MabodaBB tbb

Fo-kien. Jedoch «elhst nach 15C1, wo ein kaiserliches

Geschwader gelegentlich der Verfolgung eines ktthnen Pi-

raten dia PaaoadaHB baMlai hatlBy aaf daaeo nun aia

obinesiischpr Gnnvernenr einjfBoetzt wnrde, blieb Pormosa

von uouuu Vur»ucheE> der Machterweiterung den ükiuiMii-

sehen Reichs unberflbrt.

Da brachte das 17. Jahrhundert die entscheidende Wen-

dung. Nach einem spurlos vorUburgeg^tugunon Kolonisations-

versneh der Japaner an Formosas Küste (1630) setzten

sich die Holliindcr, diu auf ihren Fahrffn von B*faviu nach

() Ja««t, Dmtilft tor Ktmitsit d»r Bii(tliaciMii iu IumI taaum,
{TsAwdL dar Mksr Qis, « AattssfsL, Jshi|, IMI. 1. U.}
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ao Dm Imel Fohuml

Jipan di« Ina«l ksanan galmrat hAtton, daselbst fett Ihre

Otindaoh» Koib]mhü» ergriff snoiebil im Jahre 1624 Ba<

rita TOB Ana ebu «nvibDtMi EOud im lC««re, wo jetzt

An-ping lipgt, und b«ute dort ihr Fort Zelandia, füTit«

b*U ftuob i^Uii im SW Fotomiw selbit wtd verdriagte

naobmab (1649) d» apuniokeii Kebanlnblar, dw 16M nn

der Bai vnn Kl-!uDg dkl Fort San Salvuilor i'rrnS;ti»t9n,

•ua Formosa, ia daamo Nordaa die Kompanie nnn eigene

fwto Füttsa in Ei.lBii« wia in TaaMoi udagla. Mit dan

brannltkutigen Kingeljortipn atfllten «ich die HonSinier auf

gatan Fab; sie gsbeu jedem Dorfltänpiling innerhalb ihrei

MaghtlMnialw (dar frailiioh oiabt mit im BimiaolaBd faidito,

nicmslB die Oslseito berührtet sla Abrpicbpn seines in

ibrem Namen zu ftlhrenden Aratoa einen Stab mit Silber-

baacblag, ia den daa Wappao dar Kom|Maia «iagra^iart war;

Tanaende worden von den liolländinclipn Prsdig^m dum

Christentum gawonnan, in den LturfücLtuluii Itibrien boUau-

diacbe Schnlntaistar aiedarliadiach lesen und aolirMben.

Waaig erbant waren dagegen die cbinaaiaeliaa Ansiedler

dlwr dia Anforderungen der „Rothaara", via sie die Hol-

lladar nannten, am wenigsten über die Koj^ifi^teuer , die

jidiB vaa iliBaa tob aiaiiantan Labanijialiia ah aufailagt

warda, Gande daaiab «Martea gaaia Seharaa too FlBo1it>

lingen ans Sttdobina herüber (man sagt 35 000 in der Z«it

TOB 1684 lua 1644) ; denn dia Mandaahaa waren daroh die

gi«Aa Ifaaar etagehroetian aad bsMen dia Hing-Dyoastie

«ittbront, was za jahrz('tiiik>lLing(<a Hürgorkrii'gcn ftibrte.

Die Handdakompania der Holländer betrieb iuzwiaohaD

TBB Fanaeaa caa aiaan gaafiaataiehaa Sahamggdluuidal

mit Cliina. Ihre achlec^tbesoHotnii ReRrnt<»n nahmen daran

für ihre eigene Kaaae mit 100 Prozent ReiogawinD leh-

kaftaa AaleiL Babiaida vaiaehüla maa aaali Japan,

Seidenzenge über Batavia nach den Kiederlandeo. fhirth-

aohnittlich beüaf aich der Geldwert dieses heimliohen Han-

dabfarlwhn aiit Cbiaa anf 4 MilUonan If. in Mr. DaM
kogfotp dio formoaaniBclte Kotonialverwaltnnp den RolUin-

dern dos Jftbi Uber nicht tuU 357 ÜÜU M, uwi braubte

149000 M. ein. Freilieh war man bei der von Batana

«aa gattbtan kaufmiuinischen Kparaarokeit (erst 1660 ver-

itand maa aioh dazu, die Besatzung Zelandias anf 1500

Hann zu erhöhen) auch einem ernsthaften Angriff von

aulsen miKt&riaoli nieht ^waobaan. Und ain aolalwr «r>

folgte 1669. Dar naoblvoina Widamobar der Haadeeba-

Dynastie, den wir in der portugiaeiaelMn Umwandlung sei-

naa Mamena KoaoliiBga') sa aaaaaa pflegen, warf aieb,

naabdeB er aeiae boobftbraaden PSaa aaf Chlaa, deiaea

«ailod« »ptniMha ScbnlMuif Matte» dimp Nmes *o grfisdlich verdnt-

ksB M}.

Küsten er mit einer Flotte von mehr den» 8000 Oieboidmi

bedrobt iiatta, gaaobaitart aab, aaf EoraMiaa, «a Iba a«»

tttrüeb die ebiaenKbe BeTBUwraag BÜt oftaea Annea aaf-

nahm. Nach tapferer Uegenwebr fiel am 1. Februar die

Fieta Zeiandiai and aomit war ea ttbarbanpt aaa mit der

Hollinderlierrsehail anf Fbmiosa.

Kosohingii crfrcuto «iiii nur wnig» Motinte dieeea

6elda£itrinmphs aeioes Tielbewegten Lebens. Er atarb ba-

taila «m 9. JaK 1669. Wabrera Spraieea aateee OeeebMilB

trugen riorh naotieliiandur «51ii Krooe Formoiias, Ms 1683

dia Mandscbu nebst den PaDg-ha-lBseln eich anch For-

taoeaa baaiiebüglaii and aaa ibm aiaea eUaeaiaefaaa Ba>

giorunpBf>e/irV >in Fii^ der Vnty'.m Fo-kien gestalteten.

Schon seit zwanzig Jahren jedoch ist die bei uns immer

naeb iriedarbeHa Babaaplaag aafielitig, dafe Cbiaa aar

den WpRten Formnuss für »ich hpanapmche. Pas hat sich

geändert, »eitdym sich die Gefnljr oiner japftiiisclien Besitz-

ergreifung an der OttkUste verwirkliolite. Strandfrevel, daa

die Bntang, die formosaaiaeben Eingeboman im Sttdaatea

der Insel, gegenüber japaaiaebaa SebüSaa TerQbt hatten,

die an ihre Küata geworfea waidea «aran, fhbrta zunäehat

ia Jabr* 1873 a«f Abaidaang einer japanlsohen Gesaadt-

ebafk aadi PekiRff, an Oenngthuung zu verUngen. Dia

Antwort des Tsun^' H jumen, dafs die chinesische Regiernng

sich niebt Terantwortliclt fttbla fftr Unthatao, begangan van

ihr aiidit aBtarwariaman Wilden, kam affinbar dem Kabioatt

in Tokio gerade reolit. üiitcr dem Vorwi\nd, die Butang

la bestrafen, ging im März 1874 eine wohlanagarttatate

japaniaobe säpeditloa ia See, landete aa Vanaeeaa BO-KMe
und ti('?.ci>,' dur* i-'In Staudln;.'i:<r. Die RntÄngütaraiiiu boten

gar bald den Japanern ihre Unterwerfung au ; in China

aber erragte diaaa Wendnag der Diaga grdkaa Anhahaa,

enn Zeichen, welch hohen Wfrt man Formosa chinesischer-

seita beilegt. SeUeunig« Waifenankäufe, hastiges Einschi^

Um «aa 9» bia 10000 Haan ebineaiaober Truppen aaab

der Insel schionen da? Vorüpid eines Icriogeriscben Zosam-

menstofses. Dazu kum c» iiidc&äi.'u nicht; längere, von

Japan mit Stolz und Energie durchgeführte abermalige

diplomatiaolka Verhandlungen in Peking führten nocb im

Herbet dea Jabras 1874 zu dem Ziel, dafs Mch Japan ah
einer ansehnlichen (jehluiitgcliUdigung zufrieden gab und

tbatsäohlich China daa Anreeht aaf die äeareriaitit Bbac

ganz Fbrmoaa sngaatand.

Allerdinga nur der chinesischen ^Intfrossensphare" ge-

bütt daa geaaste Fonaoaa aabat aeinan Küatoneilaaden ao.

Wirlfieb beberrtebt «erden tob daa CbiBaaan aar die Weet-

Boite, 'der KurdiMi ntid npiioriiiiii,'s ein sctimiilt^r Landsaum

längs dar OatkOste Formoaas. Innerhalb diesea ihrea Harr-

BobaAigabiata aoU dia ehiaeriBofae Bqgieraag BrbehaiifaB

aaeh Uber dia SSabl der BMrobaar tmaaalaltat haben, dann
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Ergvbniaae jeiloch uU Atiitjg«heiiiiBii ImtibiM. Die aeit

liogvnr Zeit «i«derlu>lt« BebMjrtuigi Slonoon hab» 3 Mill.

BtmtAmn, •ntbebrt dtbw m gut ine JagUeher Upterlage.

Würo die Zaiil richtig , »o wUrde sie auf dio «Makaliobe

Voiksdiebte voa bHOitbo 90 ichlieJiien bMuen.

Siobtr ratfidk tobon fftgnmUbÜg in HMptaat«n ta

der RovölkeniDg auf die Chioeaeo , <^ie /.urnnl «p'it lioin

17. J»brbiii>d«r( in imimr neasn äob»ren zowanderteo aus

fWkiMi WM an Kug^tang nod lieb bm iwobsr Kii»ler<

der frlili gpi^ohlossenen Ehen stark verrni'lirtt'n. Der

thfttkrUlig«, untoriMtbiuttiigaliutige Ntamm der Hakka aus

lutitgeninter Fnnrim hat «ieb snth nt fermoiMiiMibMn

BodiiD «eine Eigenart erbn1(en; soinc Mitglieder zeichnen

ich dufob ihre trefflichen Biteoarbeitea aua, aio liefern

0091 flUWSbBQTBen Insulanern di« MeiaarUiagMi ud die lan-

gen FlioteD. In Nord-Formoaa ftillt unter den ehinosiechün

Aniiedlem daa grofageöffuete, funkelnde schwarze Auge ikui

im Oegenaatx zum aonst auch hier allgemeinen schmal ge-

aohliuten MmgelMMige der jSopflvate: das ii( die Wir-

kung ehelidiMr V«ibbidug eUiniiaabar BinWanderer mit

den einheimischen Malaiinnen.

Sin wiebtigm drittes Element bleibt noeb sn erwihnen.

El ist dai der Pbpe-hwin (aneb Seb-bnan eder Sebelubnan,

d. h. UftHiwiliit'i j^enaiintl. Hie l'opo huaii Fin;i iliejeoigen

Halaiea FormoiM, die sich in das Schicksal der Abhiogig-

beit WB den ebineiiieben Kndringiingen gefügt haben und

allmäblicb cbitipaifizifrt werden, obnü liufa Klntnnsolning

eintritt. Sie aDterwheideD »icb mitbin nicht sowohl an-

fbropologiedi ab balfaiiail van den in den OeUcgen (wobt

als (^orlngzübli^^Ktoa dtir drei Element« foimo'äani-iobi'r Bu-

Töikemng) fortlebenden fireiea biingebornen , den Tsche-

iwan eder IhebiB^httan, d. h. flunriUen, wie lie van den

Chinesen ^p^pichnot werdpn , Hie sich vnr ihror Leiden-

schaft, «inen Chiutiütiukupl zu erbeuten, arg türcbten.

Die Pepo-huan sind grolbe, bronaelarbane Mlaner mit

freiblickenden glänzenden Augen , die samt ihren Frauen

TOD zierlicherem Körperbau and lichterer Hautfarbe in

Wohsuig nud Tracht viel von den Chinesen angenommen

babn, aneb deren 8|Mraebe ntindetten« im Verbebr mit

iboen braueben, obwobl ne avtar lieb nmit Doah ihn ei-

gene malaiische Mandart nden. Linge der Killte eind sie

Fiaeber; dort benilao thi» Franan ani Seewaanert daa sie

dorob Sand lanfen und abdanpfen bwsen, Koobaalx. Die

Pepo-huan dv-i Inn-rn go!)ori zwar iirigi'erblermarnen gern

dar Jagd nach, sind aber doch zaroaitt Ackerbauer. Als

«Ira M ne^ ein Naehafamen des Beis|riale der ahan Hol-

länder, läfst die chlDi'üiithe Kvgiorunf.^ die Baut-rn jndo»

ibr ttntertluinigen Pepo-ha»D- Dorfes tat 2>ohliobtaog der

dgeaait Strsiiljgbeitoii «imh Ränpäing wibleor Ten dem

Bamfo« an die eUMsiaaba Obrigksü dm Bsairba ga.

stattet ist. Neben ihm fungiert der chineaiache „Oolmet-

sober" wesentlich ata Diatraiber der von der KuserUehen

Regierong anfbrlsgten Otoadeteuer. Neeh inner aebbnen

sich die Pepo-buan durch Tapferkeit
,
Zuverlässigkeit und

Oastbreibeii ans, sind indessen wirtaobaftlieb dunb die

selriaaen Chineaen ai;g bemntei^efMraohi Der Ohinsee ndib»

l-irauclit den harrnliiii^n Rinn der brÄuneti „Halbwilden",

streckt ihm Geld vor, nach dem dieser rerlangt, um aicb

eine Vma, eine Kuh, die eresfante Jagdfliats lu bsnlba

odur Sam Bcliu i'Reishranntwctiil trinken, Opium ranchen

XQ könuon, und so macht er den Schuldner, der ihm ab-

anngiloa Haoa tnd Hof verpfkndot, «ebüsQlioh m aeinon

blBtarmcm Piithtor.

Mitunter »ctieuen die Cbiaet«« auch heute nicbl vor

offener Oewakthat zorttok, wenn o« gilt, die Pepohaan

vnn hflsserm Roden zu verdrängen. 8o geschah es denj»-

niguu im Norden der Lneel, die sich Kabaran nennen. Diese

entwichen zuletzt jenseits der Gebirge in die fruchtbara

fSbene Kemala« (TnllvHlnliober : Kaps\ilan), dio aieb an

dar Oslktttte Hord-Fnaosaa bis gegen SopaA hiotiebt; d^
selbst sollen ihrer 40O0 in blühenden Siedelungen wohnen

und sieb neeb wetler stidwbrta lings der Küste bis naob

Haa>fien aasbreiten. Leider liegen sie nntemnander in

pwif,'er FVlnU'i ü>i (iiifs von voreintt'in Widerstand ilirersoita

gegen die nscbdräogeudea Cbioeseu keine Kede sein kann.

Und ttts «esUieh benaefabarte Gebirge Toml^sB iia beiao

Zuflacbt TU Noiimon; dort tritt ihuon der Aw* TtohoJUMM

entgegen, der sie als Ben^<>ten bafst.

Man Oberaeogt sieh alae hiebt, dafs die rihnBUelM Vor-

Utilnn^ von Chinesen, Pepo-buan und Tschi; - hn.in doch

nicht so einiaeb »t, wie man webl sobildorn hört: jene an

der Kflata, die andern Im Hllgslkiid, bos. In OoUrgo.

Richtis» daran ist nur da« cini-, dafs dip freien Wilden n!-

leia im Gebirge hausen, beschirmt vou d<w8en Waldung.

Die Chinesen diiogaa Sebiitt Ittr Schritt selbst in dies

Gebirge des Innern vor nnd bauen den Wald nieder. Wir

hSren von einer Chinesenfarm auf dem Inselchen im Dracbeo-

See, ja von ainor davon ansobeinend oioht weit enlftntaOf

vom Gebirge onsoUeiianen Bbone F^iia wird «o» «i^

zühlt, sie sei gans von Pbpo-bnan bamdial, ud iwar von

solchen , die nur chinesisch i>prü>jhon , ibio iigBlO UaUar«

spraebe dagegen vecgaeaaa hätten

4. Landwirtschaft Gewerbe unil Handel 'i.

Bis jstit wird nur ein mätsiger Teil Formoaaa bebaat^

im vfeaewHkbM die KtMaoigagnidon daa HO «od dia «oit»

liobe Niedenmg; voi da a« nAam mk nor •ahmata Snl-

«) 1 mh »ui t - H 0 «I l, S. ans,

*i AutfuhilKhat hab* leb dMwn UeRcnttnd bcliaiuMt in d« Öilct-

islabWhm MaasMwtt Hr im (Msel, t». Ubt/a^ UH, B, 101—ICV,
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turBtrclfon uach dem f;obIrt.'ii,'<'n 0 liin. Das TlÄnj.it.i,'ftrei«1<'

iai der Rm», der zwei£aclie, ja hier und da dreimalige

Bmt« im Jahn Urftrt. Di« wrgiuia Pfltge dm IMiIim»

ift luitlirlich eb«DSo wie der zur FcWSipsrbcifuiii^ lioiiubtt«

Bufiel von den Cbioeeen eiogeilihrt worden. Mit eehr sinn.

nioiHni BawkannngtkftiilllMk wwdtit dia auf kBniyiehaa

Torrasgpn rtrr iintprüt^n Thalgebäoge übereinander enge-

legten Kuufuliiur uutui Waeeor ^etolzt, so daf« dioM

Hiokan nach dem müliBameQ Einaenken der joiigen Pfläaz«

eben aus den Keiufeld grabau 8ohl«nmwa«Mrbe«ken glei-

chen , durch die nnr aohiBala Pfada sieben
,

dagegen ror

der Ernte saftgrünen Teppichen. Die er»te Raiwinte de«

Jahna, Ar waiohe dia Kflimpflänsehsn in Min gaiogan

md tu April faii Faid Tarpftanst «aidan, raift Boda Jon!

oder Anfang Juli, dw ^wpitf (auf den nämlichen Feldern)

Auaganga Oictobar. Der näohetwiolitijjate Anbaa fUr di»

Vattaai^nmg iat der dar BaUle; «aeh Taa ihr «nlelt

iiiiin zwei Ernten iini^onilir k'Ificbzeitijf mit denen de» Ruisi M

Weizen und Gerste sieht man selten aogebattt und immer

nur ala Wintarfrtieht

Aufser lieis und Bataten baut man am meisten Zucker-

rokr and deo Tbeestranch. Der Zuelcerbau gebt durch

das gaana Waaton der Insal ; maaaanlMft fiiidet man ihn

in der TTmcrchtiui,' von Ta-lcaö und Tai-nau, doch ebenso

vuu T^uj-äui tlufdauiwurts, besonders aaf dem Schwemm-

landbaden zu beiden Seiten des Sinliam - Flusses , wo die

Bobrhalma bia dappalto MaaiialiBlia aTreiabaiL Der Tlwa«

stranch aehaial uttr in Nord-Fonaoa* bia aom 94. Farallal-

kreis angepflanzt zu werden. Dort aber bat er im Laufe

dar latatao Jahrsahnta iai Httga)gaUnda nogaheafe Anbaa-

llldiaa gawooiMB, aa aof daa Hshaa tun Taa-tUptia niid

im ü von Bhii^' ^u. Ist ein frisches StUck Waldbadeo <len

ürbawobueru wieder abgeruDgaoi a« wird da« Stock als-

iHdd garodat; man railM dia BavoMniraaln aoa dan Brd<

reich, brennt die tii<>ilfTj,'enilItHii Hünn»^ iintl Striocher in

grollen iVendeafeaern weg, Bat dann für kürzere Z«it In-

dig« aoa «ad itgjt aaUlaMiali aiaa TiuapflaBSBDg aa, iai

PS durch Aussaat, sei es durch Benutzen von Abfeiern.

Bellte nicht der starke Niederschlag, sut die über Ki-Iang

hinaas zo vermntendaa dojqpalten Bagenzeiten auageteilt,

die Haupturaaohe für den ausgezeichneten Brfolg des Tbee-

buua XU NO.-Formo*a bilden? Der Tbee fallt sehr stark

and aromatisch aus. Ohne dafs mau den Boden düngt,

pflttokt maa draimal (ja an maoohaa Ortan bia aiabaninal) im

Jahre die Thaeblittar. Anbar den ataikaa, inabaaaiidara

winterlichen Regen kommen diesem aurserordentlichen Blät-

lerwwhs aaob die nn dieaa 2eit in Oatnrgalaod banaoban-

das FVabaabal im atattan. Hiogagaa aind die Theabao-

Tarsuohe im SW (ürogt'fiung von Tai-nau' j^'tiaehcitert.

Haben Indigo sieht man Ingber und in ansahnliobar

Mfliige Olfrüclit«', flowolj] f^csam als ErdnufB (AracLin hyjhO-

gaea), ferner Melonen, AnauM, Banaiken nnd die südaaia^

aAm BaoalirBobte nie llaagaa md die RiaaensitranaB adar

Pampelmusii'n i'Citrus dccumanus). I>it< ChiniiüoiSBcl (Sn-mo

in Chiaesiscben; braucht roao ebensowenig wie die Fatai»

papyrUera au pflaaian, da !« in FHUa wild «iahal, lati-

tere iK-scmders rmf den Bergen nm Tam-sui.

Vielü Tausend» gewinnen laiiga iler wesüicbeu Flach-

küsten ihren Lebensunterhalt durch die ausgiebige 8ea«

fiscberei and die anscheinend no«b gawinoreichere An-

zucht der Auster, teils als „FelsenaaBtar" an Steinen, teile

als „Bambusauster'' in ausgelegten Stücken vun lUmbus-

robr. Der jlbiliaba Brtrag diaaar Anatarnaacbl aoU aieh

auf 116000 M. beladfta und trotadem dan gani in Anitera

schwelgenden reichern Chinesen nicht genügen, so dafs noch

eine Maeaa getreelcneter Anstara vom Featlaod harttbeiga-

Mt wild.

Di» Eiiigfbornen scheinen Tor di>r Berührung mit den

Chinesen nicht gauz ohne Gewerbfleiis geweaen in aain,

taaandara nflgan aia, wie WaMvSibsr gawttbnüob, Hals-

sobnitzerei getrishen habpn , ihre Pratjon Wcborul aus

NesBolgarn, wie sie das noch beute thuo. Indessen nan

haben die Chineaen anoh in gewerUialMr Baiiahnag das

Pepo.huan das OeprUge ihrer Eigenart vprtte>hnn. r>i(>M

l'epo-huan verfertigen sich jedoch immer noch ihre Hulz-

näpfe nach althergebrachter Weise selbst, auch die Messer-

stiele, in dia aia dia mu daa Haiika gakanAan Klingen ein*

fügen. Ibra Fhnan alailan raoba Staiä a«a Ananaa- und
Nesselfaser her.

Letstgeoannte Faaer veraprieht noeb «artrallar ra wer^

den, wenn ea gelingt, ihr den ganrnBaen StolF so eatsieben,

di-r ilir ziili nuliiiftct , iliru nuiirbtiitung erschwert und sie

hindert, gleichmälsig Farbe anzunehmeD, wenn man aio z. B.

mit üaida anaanuMB varmbt Daeh aolian ao Kafisrt die

Böhmerie („la ramie" der Franzosen) einen sehr gc^^chntzton,

aaidenglänzeudan Webstoff, weelialb daa Gewächs in Ho-

wn, Satmoptaag, lia-pa «ad vm Na»ltiBg naaaaakaft g*>

baut wird. lu Pormogii erroiohen die St(!ngel 3— 4 m lünge

und küonen dreimal itu Jübre geschutttou werden. Teil-

weise Terflibrt mnn diese Stengel, nachdem nan aia dnroh

Einweichen in Wasser von der Rinde befreit, g-c^glHttct und

getrocknet hat, als Robstoff nach China, wo uaq Scbid-pa

(Sommerstoff, „grase oloth* der Englander) daraus hersteUt;

teilweiaa vanpinBan dia Chinaainnan oad dia naaaa dar

Pepo-hona sof fMmeaaaiaobam Badaa dia aebSna Viaar tm

gbinzendam Garn nnd weben davon (zu je 2 aaf ganz ur-

wOchmgam Wabatnhl im Freien) bia 80 m lange, 45 on
bnita Stnifba. 8(Awn jeUt gebt die BühmariatMar van

Schanghai au» in grofsen Posten in den Welthaadel Wul
wird in London bis 2000 M. für die Tonne gemlilC
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Znitwfiklmiwtion and ThMtoniliiiiK; H/tgin gmi io

ohinesitf-'lien Hsndpn, B«'Bon(!erB ersfeTf vertritt hohen

Wert, obwohl »ie uur schlechte Ware liefert und etwa die

Hüft« des Rohrsafte« bei der pnnz ungenügenden Anapreft-

Miag (awitohMi iwei Steinen eine« WaltwuiiB, du von

BUfialn a4«r Oobaen bewegt wird) unreniatst im PrebrQok-

atolli vatUtäbt. Daa feine, dünnflüssige Ol der ErdnnG)

flndiA mar aa Ort und Stall* za b&ualiohcm Oabnuoh Vor^

wnidaiig; ivM Att bei d«r Olprewung «Ja Sfickitand Unter*

bleibt, erzielt als Krailfultar färs Vieh in Kucbenform oder

•k DlngMutt«! gataa Abnta in Arno; und Fü-taobMU

Aw dm» bwDiidan in N>Pi»raan uig*b«itaB Indigo sbht

man den Farbstoff In T/isuri^ nu« uml bringt ihn »o zur

Aotfiiliri T«rweTt«t ihn aber auch dabeiia zu einer recht

Ganz «igentJImlich fjeht die Kampfergewinnmip; vor sich.

Sie geht einher im Qefolge eine« unabUaaigen kleinen Kriegs

an dar Waldgiaaia^ «a dar Wabaraan dar TidiaJiaan b^
ginnt. Seinen Kopf aafs Spiel setzend, dringt der chinesi-

acbe Orenzaiedler entweder auf gut OiUok mit seiner Ajct

in den Wald «in, oder er lehwindelt den wgloeen Wilden,

nachdem or die mit Rfttn-schn berwuseht gemacht hat, eine

Boscboiuigutig über Ermuubtiguug zum lloUriUlen in ihrem

Revier ab. Der beste Teil des Kampferbaums wird dann

als Banhob erwendet, der Reit sn Splaoo gehackt, aoe

danes man durah fenehte Oeatilktioa den Xauplbr daa

Haadali afiengt.

Van waaiaUadiar Aoibeuta iat vor allem a« enHUinon

der Sebwfliit W «FinniaeaB. Hia bridit den Sebwafel in

^(»nzeii RKiokeii oder scheidet ihn ans Hchwefelhaltiger Krde

durch Ausachmelzen ab. Erdttl aohttpft man an versohiedonen

Stallen, es ist aber aeUeobb 9M aoO naob alten ballindi-

Bchen Berichtorstattern im N'^ ,
nn i'i Iierirmiiiinisch auBge*

bfaoht worden sein*, auch bab« man in zu dem Auffang»-

waek aaagebobaBaa Oiabea am Fnba dar dottigan HOgal

Oold in MongB erhc'iitol , wonn die Augustregeo die FlUsse

gaaohwellt h&tten. Der Flof« tob 8a>»d führt thatsMhlich

ia aataan Sand OaMalliihaibBa vam Oabirge hernieder.

Auch andre Gegenden der Tnspl bähen sich in jitncstpr

Vergangenheit als goldhaltig orwiui>eii. So soll im süd-

liehen Teil des Landes bei einem Ort Lian^ tf^ßbiau (inner-

halb des noch den Eingebornen überliuaenen Qebieta) ein

Erdrutsch, durch heftigen Regen verursacht, eine anaebn«

liehe Masse Gold im Oeateifi blofigelegt haben. Am meisten

ttbanraaohto die fiatdaekaag goldtaaltigaa flofiaaadaa beim

Ban iniar BiaenbabnbHioka 8bar aiaaa InAvt» daa eWn
Ki-lung im Jahre 1890. Taasende von Chinesen strömten

aliiiald hariiai, darontar riala^ die in Kaliforaien oder

AnaMHan die Ooldwiaekafai galamt battoo; «ad im lamfe

der letzten Jahro i»t fi^r eifrig ditt FlarsgaBoUaba daa KU
retsimaiui« 0*0(1. lUttaUaagiO. IM». Hift U.

I

Ini^ vaa diaaaa OoMviidiani «Bagabaatat mardaSf «ai

zwar, wie es F,-hpint, mit pat^'m Frfnljf. Im nn^tebenden

Qusti.'iu kttt mau iibtT diia (Jold dort noch nicht gefanden

Weit gewinnrrii'her verHprinht indessen die Ausbringang

der Kohle zu wardaa, die in anagedelmten Lagern weit

nnd breit angatroffen wird, im Norden wie im Süden

Bisher erlangt« nur die Ausbeutung derjenigen Kohlenlager

Bedoatnag, die liaga der NO KOste auf der reahton Dfiir«

aelto dee RMnog-flnaaeo Terfolghar aiad darob dia KjJnag*

Berge bis zum Vorgebirge Pi-tu6. Die dortigen Kohlen»

ibergwerke liegen der KtUto nah« beim Ebfenort Ki>tang

nnd liafbm anm TeO aina aaibr gute, antbraritiaohe Kahla |

' früher hlofs nnrh chincsiftsher Weise in Kubriiy abwärt«

geheoden Stollen bearbeitet, befinden sie sich seit 1875

in naaabiBaliam Betrieb.

AIh im .Tahre 1R60 rier IISf(>n dem fremden ITandels-

! verkehr eröffnet wurden (Tam-sui und Ki-iung im NO, Tai-

I

nan «ad Ta-haA im BW), madita maa Mk ia ISamipa übar-

I
spannte Hoffnungen vom Handelsgewinn auf Hmad daa

Naturreiobtums der paradiesischen Insel. Man kannte aieht

die Wegelosigkeit des lanem, das gänzliche Pellleo dar in

China dem Warenvertrieb so gänstigon Kaniile, die Armut

der Bewohner. Schätzt man doch den Geldwert, mit dem

der arme i hinosische Londmann auf Formosa sich nnd selna

kopfreiobe Familie (bei allerdings ohinesisoh billigaa Lebens*

mittolpreiaen) tiglieh dorehbringen mufs, auf 90 Pfennig!

I

Doch seitdem ist in Pormosa mancher Fortschritt erzielt

^
worden , auch dam Wegemangol iatj wanigateaa ateaokaa-

' weise, einigerraalkaa abgebaVaB wardaa. Wie aabr daa dam
Hrti'.del föriiersam gewenen, kann man aiiFi dem Atlwachson

der Bin- und Ausfuhrwerte für die beiden wichtigsten jener

I
Traktathlfni «ikaama. Li den IS Jahna 186B— 1883

I stiegen diese Werte für Ta-kao von 7 auf IB IQI, 11.* ttt

I
Tam-sui sogar von 5,6 anf 20^).

I Ia dar Binftibr ana Liadarn atibarhalb Cbinaa apSalan

die Hauptrolle Baniinvoll. und Wollstoffe neben indischem

Opiom; dann folgen Metallwaren, Wandohren, amerikasi-

aabaa Heb! (von den ebiaeaiaeben Aaaiedlera aam Kaebaa*

hackpn verl»n(?t). Brettar, L-srnpen. 3?llndh')l^er, Farben 7iir

Farberoi, UegeniMibiriuu, Nfidoln und verwandt«-' Gebrauch«-

gagenatiade. Noch bunter int di« Mustorkarte der chinoai«

aohen Znfuhr von Han&ioken, Erbsen, Backsteinen bia <tt

Fkhem, Jade - Armblndem u. dg!., jedoch Iftfat noh dar

Geldwert dieses hauptsächlich von Amoy, Tsnan-tsohKa

(Tsohang-taohon aaarer Kartoa) and Fiktiithaa betrtabaanB

Haadela niebt armaaaaB*).

>) Ho«* 8. sn (.

^: Horn* 8. ai.

^ B«i <li«UB llDireohtiiiiuüti .r. Mirk M rin Pf'i '^(ftau( (t«U tu

SOM-ufotNUMawordga, wH «neb HrjnptZütetwu n «nig wis «M.
<1 Ois Ia dsn TnHaMfta als KiillbMli taRisisBa« Maisilsr
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All Jor Aasfolir Foruiosas iichmoii dou l)urvorra|;5''iKJ-

Bten Aateil Zaeker, Koble von Ki-long, Tbee, K«iDpfer,

NwMÜbMr, lodige imd Banhoh. Eadwr nMiht nngsilillir

die Hälft«* i^cr ^(»aanitAiitftihr ans, ja, naheza die ganze

Auifttbr der UiLfeii im SW, wo dAiwbeit fatt nur nooh

SaMMB «ad Kiu liuiiiw iifwt (iiir H«ntellaaK wn Saftn»-

iT^lh) in Botraobt kommt. Die Bch]ocht<}ti braunen Sorten

des FormOsaznokerH geben nacli .l&pan uud China., der

«dUm Sodker atuii nA^h EtiropA. Die Kohle von Ki-lung

Unnte oiiiBelMarB Reichtümer «iotngw bei dam iauneir

waohsandMi Kohlenbedarf de« DuBpfemvkthrt Aber die

Sttdsee, der jetzt yon so entlegenen Erdrftmiwa Iralnsdigt

«ndan mnb. In der TUtti Übt liflh farmonmiehs Kohle

t. B. hl Hongkong zun TottMnpni« von 90,« H. liefern,

billiger mithia iil« japaniaobe und aastra]ischi<, l)oiiinli>} nur

balki ao teoor wie engÜMbe. Ijoider iodoMea ist jene Kohle

llxn UkamnoB, Tsibnnnt dtihar iq meb, qulmt itailt

und «etzt in den Kaminen viel Rufa ab. Die FeBt.land-

ebinaMa ziehen daher ihre eigne Steinkohle Torj während

dia AMsdra i» daa «hioaaaafa« KMeDpUttmi gam gan
die Formoaakohle im Zimmerufee breunt'ii. Bui der Billig-

keit leUtoror acbaiat ihr immerhin die Zukuni^ ge«iobert,

manfreiPTpr KnWa mengt.

Vorüber sind dagegen die Zuilun, wo Fsjrmoaa als Chinas

Reiekammer galt. Schon «eit Jahren mal« ielmehr die

Insel (anJaer in Jabran besonders reicher Ernten) toh Süd-

china and Ifiatariiidien mit die««r wichtigen AJItagskost

TWtetgt werden, worin man doch wohl nicht hlofs die Wir*

kmg «riaiobtairtar ZirfUir, ala viabnebr dia aioaa atarkan

Anwaabaene dar BavSlkanng in erkenneB bat*).

Obwolil ilio I)Amtif-ichi!T)ilirt neuerdings dem l)sohouken-

verkabr auch im formosamaoben Handel viel Abbru«h ge-

IbaB bat, ao bdt aioh diaaar danoeeh gegen don aonat ao

überlegenen Mitbewerb ans zwei Grüü i, i! 'i- 11 1 l.Hfl.i

den, kiellosen DtcbookoD kommen in den meist so b«denk-

Bab flaabgrOndlgan BUib Vmaoiaa baaaer «in und «in^

anderseita können sii-* bni ihrer geringzäbligen Mannsebafl

ohne viel Unkoeten auf Ladung im Hafen wuton, w^aa
garingaiar Tragkraft anoh eher aolehe gawirtigan. Bat

aiinilipretri T^ind legen die Dschonken ihre r^cnlinsfmgpn

Fahrten zwischen Formosa nnd Po kien oder Nio|;;-{io ur-

ttanaKoh «aaoh attrflak. VoUcndK gor nicht zn enthebren,

am Waren von den Teraobiedenen Küstenstreoken und ans

Dotitmi nur Wfrt ätt in»- and «infehendefi OStef Fre«iii?iaii(lel*

rerkehra, wril «in nar von ditaea di« ZollftcftU^ itn <Hr rrnr.imv-hr Hn^»-

nag sbcanibm tatbis. Dsstaalb nad offmbsr «ocb in diB fnrliti (Ut

Am- aal KaMkan oiabt jM MUtt.
1) OlM kirtlti«« Born» 1. I. 0. (B. KD Mit dar gaaaiia l^sks,

Mi im IhasAniif <m mii so Jibwi sfak ttmm» tmk (Mto fi-
waafaaac fsa «hiassiwhta AiMtsta.

dorn lunorn dor Lisel »uf dem Seeweg nncb den vier

grfiläem Plätzen der Traktathäfen (sowie umgekehrt) zu

baflhdam, «lad dia Uainaa Daebaidwn van 10—^85 ToaBan»

die anch noch recbt Beiclit« Teile des Köstz-nraocre« zu

bafahren Tonnagen; nnr in den aUirmiaabaten Winterzaitao

ataOaB ai« dia FUirt ain.

Hervorzubcbon bleibt schliofälit)! -.i'y:}]. AüT» im Aufseo-

baodel mit Formosa von asiatisohan [jandern wegen Nahe-

läge and Bevölkerungsfilll« CUaa und Japan aolbstverstjlnd-

liob in erster lÄnie stehen, Ton «arapÜaoben Vlaggaa aber

aiob dort »meist englische und daataoba saigan. Dar Thaa

Forroosa« geht fast aBsaeh}iersUoh nach Nordamerika, der

Kampfer (oft im Jabraawart vom 60000011.) Uber Hongkong

nach Eur«pn.

5. Städt«, Landstrarsen, VerwaitungMiirteiliiaq.

Dia grBIharn Ortaebaftan Farmoaaa aind aiaoAileb ala

VerlielirsplÜtje de« AufsenbandelR der Insel entstanden, sie

sind also entweder Hafenorte oder liegen wenigstens der

KOate aaba banaobbaTt.

Die mijrkwiirJigBto En'wlckelung bat Tai-Oan, das frUbore

Tai-nan oder Tai-nan-fo, durobgemaobt. Et liegt jetzt ab-

aaita daa nohlan Vkn das Wa iwitl aiahr ab 8hm van
' der KHnt.0 flntfernt. Noch im 17. .Tahrhiindert aber war

die Wüitu Ebene zwiacbeii der Stadt und dorn Moore , die

jetzt von Creeka durchsogen, von Fischteiohen durchsetit

ist, eine SpiegriAiobe dea Moerea, wie sie denn auch noob

alljährlich beim SW-lfontao flberachwemmt wird. Da, wo
zur Zeit der von der Stadt westwärta nabende Creek sieb

SU ainar breitem atramaitigan Biana aaavaitat, liegt der

aia aranig erbAlat« Boden , dar da« Dorf An-ping trägt,

2j km von der Sl:idl und dicht um Südufer ji^nes t>o«k,

der sioh dann noch 1 km weit südwaatliob fortaetzt, daaelbat

Anltergnud für flasbgahanda Daabenkan dnrbiatat and

nchliefslich Uber einer veränderlichen Snndbarre mit dem

Maaia atob vorbindet Dieser htSgelige Bodon mit An-ping,

Taa 0 Mab W Ikat, tan N aaah 8 Vt*" »mIi

heute inaelartig jtwiiaohen Wasserarmen and SohwemmUnd-

ebenon anfragend, ist die beraita erwähnte ehemalige Kü«tea-

inaal Tai-UHi, dafaa Nana daaa Tan daa Chinesen der

ganzen Tnael Formo.i.i heigekgt wurde. Damals , als die

Holländer in den Jahren ItjJO— 1*;33 hier ihr Fort Zelandi»

erbauten, war die Längsachse des (Jamals auch schlankem)

Saadinaalebena von SO naeh KW gariobtat nad faUdata daa

teilweisen Absdilnfs «naa ia den Ktopar dar Vanpthiaal

tiefer einschneidenden Laganaabusens gegen die offne Se«;

im N war dar Zugang rar Lagana dnrab aina braitara

Ifaaraaga atala aAn, im 8 bagaaa Mtea aina aar Bbba*

zeit gangbar» Saadbanit daa EBaad lo dk Bai^tiaail an«

saaobliafiMB.
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Auf der Os)n*itp der Laj^nn von Tai-nan lag das Ort-

eben Bakkwn (chine*iach: Tacbe-ku>), eia £ing«bornendorf

tm «twm 100 HloNiii. Vot diamm «niolltotoii die Bol-

liinder dann ein zweitos Fort, dkl sie Praviiitm oJer Pro-

TidsDti» b«n»onteD, dem Fort Zekodi« gerade gegeoöber,

B K dw LegvM doppabrilig ni halMifMiiMi. Zelnid»

blieb aucS nach dem f?tün( der HoUändernuiaht auf For-

moM die Schlataelbarg für die Einfahrt in die Lagune,

hinter der da« klein» Stklwni zara haapteftoMielwImi Han-

delemittelpunkt der ganxen Insel eriraclisen war, weshalb

ea Koechioga zu seiner Reudens erkor and die Chinesen

bai ilnr BMitMVgreifung ron 1683 sur Regierungsbaupl«

tadt nwobtao, Mgliob fntMi «b Taip«Mi-fiii benkboetmi.

«iterar Aonmeb von annaUieh VbtintmaA imdudaB
Sandbliüien im W de« Zelandia-Forta maobta latatana ja-

dooh ftr Beecbirmnng der Ktete ontaagUelt, » dab man

«a 1874 ahtng und an aainem Baonatmial If Inn rtd-

lieber ein neue» Schiit/fort aufrührte , ilpr gejjenwartigen

KOato dicht benachhart. Das Fort Pioviatia, in dem der

Kottaal Chrbliaa Mob 1008 dan ahiBanaoba* Vbapd aab,

i rri * f zur Abwehr Jlt büsun Einfliiasfi dor arogehenden

Geister der bong maö (Roibaare, Holländer), ist gleiebCalla

iiiaiiiadlea fMtaft watdan. Sa wm kiigail in dna gioft»

nnTPgelmSrf ig>' Qnadrat von Tai-uan-fn einbezogen worden.

ÜieMB Vwruck ist fchnlich dem Ton Peking ungefähr nach

den Himmelsgagaaden oriantiairt wsd wird von einem mit

Ziegelsteinbelag verkleideten und kreneliorton Erdwall von

9 km umzogen, durah den 8 von vierseitigen Verteidignngs-

türmen überhöhte Thore hindnrchfuliren. Die Bauweise

der Stadt iat gani ohineaisob. Dia HaaptatrafiMO aabnaidaa

sieb reohtwinUig; die meisten HSnaer sind ans Bamboa «dar

Tj«hin g'>baat, nnr einige aus Backstein. Die Dächer der

durobweg niedrigeo Himer, taila Strah-, taila Ziageldiebar,

aiabt man ni den 7—0 Monaten der irgsten Hitse niebt,

wpil nie dnnn vnn rinn miichtigiin Zplt'iifliern b^-ilockt wer-

den, die man über die StraGten spannt. Vor der West-

nnaer iat «bw 7ofatadt ndt «ngan, aobmntcieiBn StraAan

entatanden, da« G>«cliSftsviertel. Die wemieen fremden

Kaaflrate wobnen aber niabt hier, aondern in An-ping, and

baban aneh dart ihn Waranlagar; daa nfann iat daaalbat

freilich bei der 5?nmpfuragpbimg rscbt nncpmind, indpirBen

der Ankerplatz dor DücLuukeu bellndut nidi, wie wir aaheii,

in der Nähe. Tai-uan-fa selbst hat längst aufgehört, eine

vomebmliche Handels- oder gar eine eigentliche Hafenstadt

zu sein, es ist ein stiller Sitz der Verwaltung und der

BehSrde fUr die grofsen Staateprttfnngen der Beamten ge-

wardam OcoCm Räume innerhalb d«a MwanraUaa «aidan

Ton Aelnrgabreilan, Blumengärten nnd Miteflleban Flitsan,

mit scbönen alten Biiunic:! uiapflanxt, eingenommen, «o dafg

die Sohättung dar Bewoboersabl Ton Tai>aaa-fa (seit jüng-

ster Zoll Tai-nan genannt) durch den deutaclien I{cisende:i

. Joost auf 300000 wohl die Wabrfaait «emgar trifft als die

I
ebKaba Anftba von 70000. Di« VoAankbl aeO aogar in

' merfelirher Abnalinie bef»rifri'ti eoiti, da b«I der immer fort*

schreitenden Versandung der Einfahrt unfern An>ping selbst

d«r doftig» Daobanhanrarinbr innnar aabwieijgnr wiid.

So zieht eich nalnrgemäls d>jr Imnptsächliche Anfeen-

handel S-Formosas nach dem 40 km sOdlioher gelegenen,

seit 1874 durch eine Telegraphenlioie mit Tai-nsn vas^

bandenen Ta-kaö. Dieser kleine, eher wichtige Hafenort

wird zwischen zwei von hoher See gut erkennbaren schroffen

Felsen erreicht : zur Linken erhebt sich der Affenberg (aus

KarallenlcaUi} nt 400a, snr Soobtan noob ataÜar «in laOm
boliar Fsla, dar naob da« «ogfiacban Kanonenboot, welebes

die Aufnahme der formosanischen Westküste vor einigen

Jabnebnton auaftthrta, SaraMnenkopf heirst. Zwischen

dieaan batdan vo« Fofla baaetatatt Hübaa tdndnrob kVnnen

selbst kleinere Dampfer in eine allerdings riSiimlLih Rcdir

beacbrünkta Hafenbai einfabren, die doppelseitig von den

I neofaaebaflbnaa Anlagan dar Enroplar nngahan irird:

1

gleich hinter dem Fort am Fiifs des AfTenberga befinden

sieb der Qnai, an dem die ScbiSo anlegen, die Zollstätte,

daa engUaab« lEeoBBtai nnd dia BahaaanqgaB dar ÜMindMi

Knundutt*
, ReRpntlbcr (jiIbo hinter dem Sarn^nnenltorf) er-

blickt man das von Maxwell >>gr Linde te , bückst Segens-

voll wirkende Hospital di>r von Tai-nan nach Ta-ksA vat^

legten Missionsstation der Presbyterianer und die europÜ»

gehen Warenmagazioe. Die ganz seichte Lagane, die aidi

von jener Hafenbai weit nach 80, parallel mit der KUat«

biaaiabt» wird durab eine aaadiga Nebraog (die den San»

tanaakopf «rat landfeal gamaebt bat) vom Maare abgetrennt.

.\af ilieü<>r Xfiiruni,' strlit dftK FisrberdorfnheM vnn 1500

bis 2000 Bewobnero, nach dem man den Hafen Ta-kaö

genannt bat JonMita dor Lagnna adiwaift der BKek Ub«r

BambuB-, Palmen- und Mimoseobostände im Yurdiirgnuid,

dann Uber eine reiohangebaate Eben«, ans deren grQnen

2mk«iMd«m Üaiaa DBrbr barroraebanan, «ndBob naeb d«n

aafblauenden Borgten des Tunern. Tn dieser urabsehbar nach

SO weiterziehenden Küiitenebene liegt die Stielt Fung-schan

I

and janssitB dar Mflndnng daa Tan-tschni-ki Pang-leaA, dar

Mittelpnnkt für den Dachonkenverkehr dieses Südens. Wenn
der tiW-Moauun »uiue volle Kraft entfaltet, kann indessen

inin lUmeng an dieser jenem Wind am unmittelbarsten

ausgeeetatan Kflst« anlagen. Die südlichste, erst kürzlich

gegrOndeta Stadt FormoaaR, Heng-tschun, liegt als Haupt-

stadt daa ^eichnamigen , durch seinen moasenbaftea Keis-

ertng anifaioiehoetm Slidbeatrka am Fnbo der Weatkett«

dar addlkban Landmag«.

KtwaF weiter ins Binnenland filbrt nns die .'^tJi(ltegrn]lp«

des nordfornuMaiiaeben Tarn -sni-Fialsgebiets. Der Hafen
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van THi<«ii bittoht aar tau d«r Htodang ji—> Fltwut.

IM« ESnikktt Ob«r du atote dm Ort ««ebaalnd« B»m iit

««•gen der von let/t<>riir vprursacliten "itarkcn Rran iune fiir

Dampfar nur bei roiiigom Wetter und xar Flutzeit ungo-

tthrlicb. Dia tiafera Binna clea vor aaiiMr MCndnng naoli

NW p,:rii-l.toto!i FIu9Bi'B titgl suIrnMii r.ji:!i(i'ti ITur, wSh-

rend die linke Stromseit« weit Uber die Hälfte der PluTa»

braito tnr Ebb« traabaa Unft. Daram baaehilDlMB aiah alla

Si.iilr!i!ric«iiT(lnpcn auf das rechte Ufer. Man sieht, wenn

die Barre glücklich Oberwuodon, link« zuerst da« chinc»ische

F«rt, dftOD das ans ralao Baobatainan errichtete ehemalige

Fort dtir Holländer, wo jetzt der ongUschu Konaul wobnt,

darauf diu Zollgebände und endlich den offnen Flecken

Hn-Uei oder Ho-be, nnr von den Fremden noch dorn Flufs

Ta»4Bi (paoaniit. So balabt dar dortiga H»fenT«rlntir aioh

gaataltet, beatehl da« Ort«!ien «gantKob doeb nw «u aünr

engen Straftii- u:iton mr. FaiTn, in der gerade xwei Mensobea

aiaaodar answeichu» können. Dabei iat m aber mit ainam

rm Slaivwtolen getragenra ebnieaiaebein Tempel geschmilelct

uri'l scLön gclfgt'ti. AtripLi'.h'-'ntratisulj stfigoti <iiLi:t ilUfr

dem Ort Ajiböhen empor, die als Begräbnisstätte dienen.

DaUntar taigt daa GabiB^ daa Ta^taa obImi Erdnnfa« and

BatatenfeHor, mit rhinfi<ir:hen Farmbänsem durrliBüt , von

6— 600m Höhe ab Waldnag tou Bambitaen und Baum-

Dunan.

T-lüfnanfwürt^ folut auf dem nnmliehAn rechten üff^r die

volkreiche Stfidi Tii;i tu t:,\, tWr Hauptpiatx fiir dx^i ZuW<

rwtoDg nnd Vorii«n>i«:iig dos Theos, und weiterhin Mang-ka

oder Bang-ka, desiien Bedeutung darin liegt, dafs bis hierhin

der Taro-sni (eigentlich bei Bang-ka schon Sintiam (u nen-

Bau) aoah giVftere Docbonken trägt; deshalb ist in den

«bMia« m§m «ta aataatiliob •Dbimifaägan StrafbaB Bang-

IcoB, m idoh Henaoban und BebweSne d«n Raum atreitig

machen, das Godrängo su i>ri,'. Tiiili.'Hiiii(l>Tij !irinu'i>" die

kleinen Fabneo^ dan Kampfer die Bergflüsse herab bier-

bar m Veitorvarladnni^. Bits dar BabOrdan iat Bangen

nii hi timlir, ii'itdfm man in dpr rcicli Ijcliiiutcn Flur zwi-

schen Bang-ka und Tuft-tu-tia, fast gleichvreit von beiden

fMidtaB aBlfimt, 1879 Thi-p» (odar K»-fing) gagrttBdat bat,

als Verwaltungsmittelimnkt \-For;iii>iaB. Die ganze frucht-

bar», ftber sompfiga Niederung der dr^ Städte besitzt nnr

nngeanada«, hnMgrn Wiaasar, ampAngt jadoob ana 80,

von dnn Rprfff'ti hin'^r dem Dorfe Kieng-bc, durch eine

soh II v..r l iUj^iri r Zeit üngolegte kltoatliche Leitung gutes

Wftssor.

Jenseits diAsrnr FhiehlabaDa fibiyt bald daa noob ao nn-

bakannt« Tjand der „witdan Eingabaman*, dar Tiaha<bnan,

an. Sintiam iiiut Tokoham sind hier die am weitesten var^

geaobobanen Vorposten dor Knltor. Dia beiden nach dieaao

8lidtaii boBUBtaB QnaWilliaa das TaaMoi antspringen is

j
dam (Ainn nocb niobt nntorwftrügan Waldgabtrge, dnrdi-

! uaban aber lalatit Baia-, ZnekaiTobr- nnd Indigofaldar,

ilii^Bi> lelpf udigpn Zeugen chineMBclinn Flfiirsei«, Besonders

< der Tokoham- FluTs bildet «ina scharfe Kulturgrania: sa

I
aaiiBair Innben abergrSnaa Tbaapflaunt^B nnd Kaiaflwna

die ganzen Höhen bis ana Maar, n laiMr Raehtan dnliBi

I sich dankler Urwald aas.

I
Ein TialbaiBBtxlar Wag fthit tob TaBi*nd naeih dam

winhtijTston Nordbafen Ki-lung. Anf df>n nbfn prwähntpn

FUchbouton (wie auf den Philippinen von den Kingobomcn

banka genannt), nit swai Rnderem benannt, dio nnf dar

Strecke der Stromschnellen noch einen dritten zu Hilfe

nehmen, fährt man den gewundenen Ki-lung-Flnfs 53 km
weit hinauf, während die Lafllinio kaum ao viid iiiir»t.

Btne HobrsabI Munanr Ortaobnften nmsänmMi dan Flnüi,

dar in aeinom üntorlanf ao nlsdrig fliefat, dnb di« fint»

Stauung noch deutlich bemerkt wird. Dann aber folgen im

Oebirgaland itafielwaiaa ttbarainandar die ScbnoUan. J>a,

vo dor Flnfa aiob bis anf Sinn dem Bnfon Ki-Inng näbort,

tirirt liic Bootfdlirt nuf; in;in bt'at-'igt den Im w!i^i_'Tdi)>n'n

Formosa auf Reisen gebräuchlichen Trsgsessel und gelangt

I Alter oiao nnid SOOm hoho Pahaanba dan adnoffui aao»

' neitigpii AMmng des Gebirges hinab zu der uns schon be-

i kannten tief einschneidenden Bai mit ihrer kohlaoraiGhon

I
UnignbnBg. AnsnabnaweiM Iii dia BmlbbTt b dlaoa antür-

' Mche Hnfonbuch», f>bi»chon durch Korallonriflfc bi^engt, auch

I

lür Sciiifl«? griilHurn Tiefgangs gefahrlos -.lud der Schutz

dieser gebir^stimsi hiossenen Bai gegen StUrmo ein ul|.

seitiger. Trotzdem kann kein Dampfer die Stadt Ki-lung

erreichen, weil der Strand vor dieser im Hintergrund der

Bai golagBBao Ortschaft äufserst seicht ist; zur Rbbezeit

bildet er aiooB Honst, doroh dan von antfamtan Anker»

I

platz dar Boeta nnr rin angor Waaaamm fllbrt Bio Vmw
seichtigung nimmt sogar immerwährend no' ti /.u , du lite

• ohinoataeba Ragiamng hier wie in dan Übrigen Häfen For-

I
noaaa i&Ai ittr Abaebaflimg dea Uaftig« der Abladaaif dea

' DscbonkenballMtfü kiirzwot,' in don Aiikergrund Soriji« tr'iijt.

I Somit ist Ki-lung ein Örtchen von nur 1000—1200 Be-

«obnani; aa bnt Badanfaiag hat auaaliBafaiMb dnfob dio

Ausfuhr der Kohlen an^ den Idofs IJkm pen OSO ent-

Ifoniten Bergwerken
;

Kkujpftir- und lodigoausfnhr spielt da-

neben eine ganz untergeordnete Rolle.

Im NW von Ki-lung hat daa KtiKttTtd irf Kimpaöli oine

! gewisse Bedeutung wegen der NachbanobaK dor Solfatareu

dos Tu-tuii.6ebirges. Von Kimpadli TOrfiinft ein Landweg

noch SW and aobliobt aieh an dia aoganannte MilitärstraDia

an, «oioba gsgenttbor dorn Hafen von Tam-sni h«im Dorfe

Pn-U-bnn baiginnt und bis T«i-iiiiii, jn weiterhin längs der

I

KOata bin in dia SOdspitso der Insel fuhit. An ibr liagt

[ ia N-Rnnwa» dar «Ow Ort Tiong lek mit alaibam Aabrnt
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von R«is, Bataten uud Rüben, Hwie di« uiiiiiiatiorU', mit

der daImd Ktttte in WMMrrerbindiing («h«n4e wiobtige

Kmdahrtadt Trah-tacbun Qetat Mitrioli Kn-tMliii). Weite

Reisfelder, Qppig« Theepflnoxaiigea um^ben die Sra U, rlln

lMd»r d«m ilsndel der Fr«md«n nioht geöffiwt tat, so gater

AbMrti bwr «rxialt vwdm wOrd* für Zaaft» vod Opiam.

Tr'tjt gchnii lilufs rj.iiiiingpii ran Kampfer roii hier auf

TrägerrUcken nach Tam-aui als dam nwbstea der Traktat»

Uiim. In Wtem 8ogm aleht jen* ,llIUittratnft»" Qlwr

dio Rin-'i-dtiUMlfUlittt' Tsc!l;ni^-tuin uuJ Kiik-yi mtiu liniui

die etwa 300 km ron Tam-ani nach Tai-nan aaf ihr in

10 Tagra im TngseiMl sarflaUsgan; indMam kl ÜmI

nichta weiter als elnn Verkniipfunp drr irpwöhnlifhpn P!'W-

wege, auf denen diu vutsetilisb knarrenden BüiT-ilkarräu luil

ibren (samt der fest in «ie eingefttgt^n Achse sich drehenden)

psiiOtMDloaen Scheibenrädern die Reisemte heimfiihren, ohne

RrikliM bei den Flafsfibergüngen. In der Regenzeit ist der

StTafsenxng nicht zu gebranchen, weil dann die meisten

Vagstrwken, wo» dmta n» baitoht, lioh in SomjkfvHiar«

gribcn »nraadaln.

Oanj neu ist, riie cViinfsisrlM- .SiMdelung an der Oftli'nt«'

sowie die Wogeaolago an dieaer KUate nitd n««h ihr bin.

Sait Bafpnii da« 19. Jabrlnuidmls soKan obiiiMraiiha An«

siedipr, mcht solche, die hei längerm Vorweiien im Macht-

bereich der cbinefliaeheD Begteriing Boatrafuog fUr irgaad-

waleb» Vcigaibaii in genritetigien bnttan, um din NO-Spitae

Formoaas hernm nach li'i- hHchslens 10— 12 km breiten

KOsteaiebene Kapsukn, die jeUt amtlich Komalaa beifat.

BiM nrkannt« man di« Fruehtbarkeit diea«r Ebene Ar Rais-

bni; «i kamen daher auch nichtflUcbtige Ansiedler, nnd

nllwlMich erwaobsen, allerdings im liarten Kampf mit den

Eingebornen, auch hier Cbinesendörfer bis zur Hai von

8n>a<i im SUdam. Dna u diaaer Toittafiltohan Hnfsnbai

aalbst gegründet« DSrfehea 8a>a6 (d. b. SnJBai) «ikaimt«

man erst recht in seiner Lageogunat w&brend der japani-

aefa»n Bspaditioa von 1874, wo ea Hauptquartier des Be.

ftUabnban d«« «binaoaobvn BeolMusbtangBoorps wurde.

HrjQt« I>)t Su-aö eine frisch niirijlijhpii..!*» St-ndt an dfr Mün-

dung des gieiobnaaiigan Flosse*, dessen Thal mehrere Kilo-

mator Mb nm Ftaft« daa KSttangsbirgaa dam We« g«n BW
bahnt; rin(j:!iutii ergrQnen Reisfelder, auf dorn i;i?rodeten

Waldboden der umgebenden Höhen gedeiht TorzügUoh der

Thnaalnaob. Altbild «nrd« noab iwiaeibMi Bv^tA nnd der

Mtinduii^ d<i9 Hua-lien ein Stück „Militärstrafse" gebaiil., 8o

arg MaUriafieber die Strafsenarbeiter wegraffte. Damit

war d«r Arm der chinesisolien Regiemng, die Mf dieaer

Straeke gleich eine Art Postdienit einriobtete, von N her

•oben bis gegen das MittolstDck der OstkUfite ausgereckt.

Sa blieb nur noch fibrig, im schmaleren Suden mit dieser

Oalaaito fHUnog an gvwinnan. Onrt lag im Siddrittal

I

der OsikUst« das ainaam« KBatenörtoheD Pi-lam. Nach die-

I

sero legte nttn ainan Qnainsng fiber daa 6«birga nn. Er

I

beginnt 86 km nardCatlieh von Ta^ktA am Tscbe-ecban (d. b.

.%m l<ot«n Berg), ist allerdings st-hr srlimn) und benutzt

' häufig Racbbaitten, die natiltüch nur in der Trookenaeit

I
nob «inigaimnben gkni^r «rwehw«, bat awb «bar d«eh

I

im kritisctini .Tiihrc IST t ^nit IiewKhrt, als es galt, die Volks-

I stiünme der Eingebornen bei der japanieoben Invasion im

I Sslmeh an bnitan; dann dar Wtff aabnaidai gamde ain«

Mienen der von den Ringebomen benutzten Fufspfnd'-.

So sind zur Zeit die Küsten Poroiosas so gut wie ganz

in cbineiiBcher Hand. Etwa '/j der Oeeamtinsel ward China

unterthan , das Schicksal der eingebornen Tsche • hnan er-

scheint besiegelt. Entweder schwindet ihre Freiheit dahin,

die sie bei ihrem Hang zu ewigem FobdeKan^ nicht ein-

mütig in aobiimcn «iaaeni oder ai« faUea aelbat wie die

stotaan KampferiMbaaibfama Ibra« baimÜMba« Wnidea unter

den mörderischen Streiob«B dar ChinaiaBf di« ain «agar

nnd enger nmaohlingan.

tTraprilnglicb fanban Hnkha« md Pabien-Lvnt« gnns «nf

i<it;iie Faust den Insellioflcn Solirilt für Schritt dem chineBi-

acben Anaiedlerfleifs erworben. Daun ward« nnob dem Sturx

der Kanebingn-Dynaati« auf Flotniean twnr di« knisatlieb» R«.

uii^riinjf proklamiert, imlesgen bis in die jünf^stR Verenncreii-

heit bekümmerte sieb die Zentralregierung wenig nm „die

baal d«r «atliebeB Barbnan*. IKa BrwMtamnfr fer «bi.

neninchsn KnltnrflSche auf FormoBn Hioh eine Prü-af^nge-

legenheit der Aoitiedler : die nach d«r Insel geschickten Be-

amten fühlten sich wie in der Verbannung md Untiton dj«

Jahre dieses Exils zu schnöder Bereicherung aus.

I

Der langsame Fortschritt einer pilegsameren Behandlung

Forraosaa seitens der ohinaaiiabm Kojxiening spiegelt sieh

ab in der Abaenderang inm«r «ngvrar Yenraltungabeiiifc«.

Zuerst legte man nur dam 8W «inigas Qanrioht b« and

schied ihn oberflacblioh in die drei Bezirke (hsien i)) vnn

Tai-nan (jetst 'Aü.nan) in der Uitta^ Taehn-lo im H, Waa§^

scban im 8. Kebengeordnet waren die VSacber-rnadn nnd

«las entlegene Tam-sui als .tl[i!,-* tl. L. SciArfls oilur wnhl

richtiger: Besirk niedero Ranges). Oer warnende Aufstand

von ITfiS vemiiialbl« ab« Halbiaraag daa nlfam grollMB M«rd*

be'.irks in fine vonTachanj^ hna aus Terwalteto Nord- nnd eine

von Tscbu-lo ana verwaltete SUdbülft«. Letsterer Bezirke-

bauptalndt braohta die «nln^rad« Vattaidigung g«gaii di«

R((bpllen Afi Jfthrrg 178S den Ehreiiiiiimpn Kin-y, d. h. rlthm-

licliB VatorliiiidFliHli*'. Iiis 1875 Yiah amu es im wesent«

licliou liui AiffiT (V;;juilsA*ion der vier Hsien (unter j«

einem Taobe-baien, d. b. Besirh^fteidentan) b«weod«Dt «ir

DsshsteisWNtN bsdevttt^dMste tU^Uta agsdsM^
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S8 Di« hmA FcmoMk

4ab iD»n noch tm fMT «Ting" zafögte, DamentKoh Koma-

lU| tpitor T>1m fiMut; wlbst die Landaobaft am Tmb
Uli war Iimrer noeh md bloftes „Tiog".

D» fulirtii (iiT Robrecken vor einer japnniachen Erobe-

mag der Insel wicbtigo Rvfomon h«rbu. Mab riohteto

nniMbr *wt& VmraltDiii^Mirtna «in: da ntrdfiehM in

der nengeicbaffenen Stadt Tiü.pe-fu, die nacb chiiuüi^cljiT

WetM den Kamen ibrea YenraltungakreiMa lelbst fflbrt'),

mnä afai indBohai ia Td«ui4ta, imt mui Am «ilsiwMbMi-

den Namen Tai-nan-fn 'SüJprHfpkturl Vietiim. .Twle diewr

beid«D Präfektaren wurde von einem b<)b«rn Beamten mit

dm ntd TlMh«.Ai (Ob«rin«rfd«t) ngtort. Dam Ob«N
prileidento!! N -F<^rt[1oa8 unteretandiik die TOS Je einsm

T»cbe-ii«irn verwalteten Bezirke:

1) T»m-»«t,

8} Sin-lMbo (fritlierea Ting Teuk-tMhan)^

8) T-Ian (fHih«rea Ting Komalau).

Den Oberpräaidenten S-l^moiH notantmidaB ^feiaUUli

ab abanbttrtiga Bezirke:

1) Tiebang-haa,

2'i Kla-y,

9) Tai.uan (d. b. Tai-aan),

4) VntffmStMn,

5) HeniT'taebmt,

6) Pi-lam.

Dar Sbjaa daa alianaliffni Banika Ftenir.aebaB (ran

df>m hfl Pang-Ieao mnndpnden Fllirfc-lir^n i\til Tiatto niitLiü

eine eif^e Hiiäo-Verwaltaog erhalten, die von der m die-

aem Zweck anl gagrtttdaten Hanptatadt Hanf-iashm vtn
aoben wun!, und p^cruo der crPfsto Tpü der OsHiilpfp, wo
daa biilu'riK's D<irfohi'ii Ti-km Ke^ieruiig»lirtujjlstadt eine«

nacb N bi« an die Grenze toii Eoraalan anagedehntaD Bo*

xirks wnrde. Nnr dia Sdnffar-Iaaaln (Paog.ba) mMn
«Tinf;" geblieben.

Obar dia beiden OberpriM)(l<>»t«n oder PrUfeklen N- and

B-F«naMBB mida naeb ein bliebatar YerwaltaDgaabaf dar

Xnaal aint^jeaalat tait den THel taa-ttX «ad dam AmtanU
in Tai-Dan-fu (jetit Ttii-nftti). Alljäbriich hatte er die Inael

einmal an bereiaen und war ia allen Venraltonga» wie Oa-

irlahtaaeabaa obarala batana, nkebatastanlellt dem Oonver-

iiinir von Fo-kif':!, der jedmi dr!tf<> T.ilir Auftra;; oiiifr

KontroUbereisaDg Formoeat erftülen moTate. Aber infolge

daa ahl]Maiaeh<fimn«aiBeben Kaaffilita atiair die Badairtoag

Formonas aTn .Thor <\vn Rrirtniiicron" In dpii Andren des

KabiuottB vuu IVktng «o hoch, dafa atif Ornnd einea kaiaer-

lieben Erlaaae« vom Oktober 1B86 dar PiwiiiiialgaKTarmnr

von F»-kicii fortan aeine ReiideoB aof FormosA eelbat bebola

I nomittelbarer Ref^emng der Inael aufzaaoblagen halte* ÄM
aeiner 8ei(a beCabligta mb BrigadeKeneral die gau aaeli

earopMaobar Art bvwaAwla md eingeübte GarHBao Fbr-

nioBaH, die aelbat in dar IWadeBiiail liali Biif 10» bia

12000 Hann balkoA.

Koob mebr iat in den tofatietflnaaaBaB JabreB VanBeaaa

Viirwaltanu' Bpt'zialisiurt UTifl »olbstiindii; Lffmaclit worden.

Mach Hoaiea n^spor^' '^ Intel nun zu einer aelbat-

atlndi^aB ProinBa CMnaa ariiobaB votar «iaeB der Sealnl'

retriernn^ des Rpieh« nütnittelbar verantwortlioboo Gouver-

neur, der xor Zeit in Tai-pe-fa roaidiert. Olaiobzeitig wurde

die SoteOuog Amaaaaa In diat PfUaUaraB varfügt, daran

jede eine Mehrzahl von ünterpilMtaraii 0Mtto, tiBg^ laelm)

befa&t. Ea lind folgende:

L NordpriUektnr (Tai-pe4a).

1) Haiea Teei-ani,

9) „ Sin-tacHn (eder liaii>4aehttX

3) „ Y-lan (odar Ubb)^

4) Ting Ki^oBg.

IL IGtlilpilleUw (9lkl.iian.fu).

1) nien Tai-uun^),

1) a Tiobaog-baa,

5) „ JüBJio,

4) , Miao-li,

6) Ting Pu-U.

m. SBdprlMtaT ^A^nuM^
1) Haien An-ping,

iS) I FuDg-acban (i^eng-achan der Engländer),

a) • Kw-r <eder «m^,

4) , H''-ti'_' ts.'hnn,

6) Taobu Tai tung (früherer Bezirk Pi-Iara).

Der naoBBla «ad wiohtiftate Fertaabritt betrifft aber daa

Vorkebrawaaen: endlich beginnt maa ioKdera StnÜMB nat

Aofacblnfa de» Tonorn anzulegen, daa Paalaaaau wird ein-

heitlioh geregelt, ja unter ihrem ersten Gouverneur Liu-

i

miag-taobaan, der den RataeUigen dar FrandeB in aelten-

ter BeraitwilHglcdt aein Ohr lieb, iat ^ erau tcb dar

' obineeiachen Hegiernng tn-nplimigte Eieonbahn vom Kä-!un>?-

iHafea bia Sin-tacbn gebaat nnd ihr Weiterban ttber Tai-

nan naeh Tai-nen durch TVaeemwnBeaanBg varbareitet wve-

tJkMi, Tn den .Taliren 188" iirhl '-"^ f :'iit- :i.,.ri diu von Ta-

kao nacb An-ping gebende Twlegraphenliuie weiter bia nach

Tamtam, Ta^ie nnd SJang vad aaUab darck Kabel Facu

moaa von Tara-aui aus xni>ainmfn mit dem FaiÜBBd, aowia

von An-ping au» mit den jbWher-Inaeln.

1) Wmft B«urk mnb >1k ( «iaat Bkdl IW-iua ihm Varmltnnge*

tttiljeakl bibaa; wir diabtan die» MUab veo TKbuc-haa «imUm
«a Mimia, wo HoaUt Kant («Unba nar jeblp nwa StkUAIm) «Ina

Ml .nti-aaa* n%i
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Europäische Beobachtungen des grofsen japanischen Erdbebens vom 22. M&rz 1894

und des ««zolanifloben Erdbebens vom 28. April 1894 nebst TIiitersadiuDgeu über

die FortplIuiznDgsgeschwmdigkdt dieser Erdbeben. «Mtab*»

Während im Toriiegenden Fall die eeismometrtMliea I

Beobachtungen eine gute DbereinsUmmang zeigen, indem

die Minim* ia Born ud BsoMdi Pkpn mit der Mitte der

lirkrtsB Tlnw ia Sirnit ittli» nuktoiMafUlen, zeigen siak

bü den magnetischen Beobaohtnngen betriUhtlicbe Difle-
j

rwBiMii M dab Bwa niobt wtUk, «elohe Zeitaiig»b«D man

Ii ant che itali«oiiH)MB BtolNUibtangen ItomependiNaiid

anaehen eoII. Eis \at z. B. Auft'<il1ig, int» dae Mftximum der

Stömog in Pawlowsk eine Mioate nwib dem Aniang itatt-

fiadot, «tikrand dMMlb* in VühdiBiiukTOD nhÜT am nwh«

rere Minute» später r-'rf i" Ich verziobte deehnlb Jarauf.

«III« AoswaU anter den I3«obaobtnqg»n sa treffen, and gebe

|

Eclf (lo*chw:ntI lull ölt.

7186 kiB S.7> km
46,0 ».« ,.

KwU .... 1.10 „
«tktUJe«. JUMe Mm
h Im lie Kam wmb»Mi 1 • BA* IIOS „ «,7» n

B«ath*B. I. fliib . . • . . (*»,» 8449 ., S.M «
II. Stab . . . . 5S,» 2,M .,

4«,» •487 »
49.«

lU. 8tii<i •.)

.

&6,I MO „
WllbelBefeavenb irt^LtWO» 4«,» am» Si>0 „

LMMla 47.»

4M
3.01 .,

SiM»n. »
HL . ai,* ..

IV. « 6S,4 t.« „
inlt^n.VeU« 6l,a » .,

SM «SS« ,. s,?» ,.

8i«at. Mitt. <l«r Hanptpfau« 6CT fliia „ .,

Rom. Muinan 68,» LMJ ,.

Rocca di Ptpt. |faj;i:;i[r. 2, Ii .,

Kur wenig kbwetcheudo Zahlen erhält man, wenn als Aus-

taafiinditlMd« «agoBoram «inl, dm du MMÜbNoz

^ In «hMikanRBb n dn Mmvanktlni dir ib}i.4arib. KL te
PrwIiL Akid. Ii. Witt. OS Kot. 1894) .nebinraoi Aetat. „ RidiWMPMtw-
ma» und Sidbtbcn" rsa Dr. ISMii.DlM^ ted.t udi oiMr Eidlwtmi
ErwIhjJtiiv?. tiBtw (}?f Aomlimt, äs?« fti-*!«!» 7,«cki"n nr.1 f^pitit» 4.r

(loiehMitig MBtrtton, Ittlit och di« IMtdlll.reai .ihm SIoCm« läl twd
aMIaMn aikr alharr bniiiaiii.a. Bit «m elt» nkUM im^münmi»
fbawa dor Mumc uficUM, ao «M aia iIbm Ntr

(n—wi Wert dit
ViiMpdiBiangigMdiiriiMligk.it ttt die ZwlKhmitTWk. attultn. Dr. EkIi«o-

htfM lliid.t DOn für dit bsidn von ihm Tir)|licb.o.n St&b. dl« Diff.-

mini S" 80* aod I" 18', vm wekhp di» EtdbftH'iiwtlttD Rtathm »ftttt

cntlabtea bU PMidatn. \Vir wliea, dafn mrh oarnQ« bfi finrm Unt.r-

a«lii«(U d« OMtaBHB nm aar 48 ka tiB« OMnhwiaditkeit «tiibl, dia okh

zwischen Tokio ond dam Epizentrom ontepricht einer mitt-

lern Oeachwindigkeit von 3,77 km auf dieser Strecke.

Eine Vaiindemitg dar Gaaebwiadiglnit mit der Eot«

femnng irt in dan «Ugm Zahlen kauB usgeeprocben.

Dies war indessen wegen der ünsicberheit der erstlB Ba>

obHbtuqgOD Nob niobt so erwarten, dann bai den engen

Grenien, innarlulb daran di» Bntfanrangm rieli bewegen

(7IB.T iitid P512), wurde dlnso Vorändürung oaoh den

frilhem Erfahraqgen kswn mehr alt 0,« km botragan. JEüne

Andaataag tos Yaribidaning ISndat mna jadaeb, wann man
die RRobaohtung in Pa-/, livirM: , vou Jcr lioroita erwülmt

warde, data sta da« Maximam TermutUeh etwas zu früh

«1^^ Bit das Üaliaaiaohaa Baobaahtangwi vwMndat; ama
erhült dann km bIb GeschwindigVoit fUr dio letz[«"n

3355 km, gegen 3,86 km für die ersten 7 185 km, und der

tJatonolÜBd diewr Zabten wUrda aieb aoek 9tKgMbtn,
wenn man die Zait da« ll»iTimwni» in Fnriowik «toa«

später anuiUimc.

Wir dürfen bei dem gegenwärtigtB Btead» der Organi-

sation der Erdbebenbeobachtungen In Ja}»an wohl die Hoff-

nung auaspreohon, daf« das grorse Brdbaben vom 32. März

Beb im Jjande aelbst an zahlreichen Punkten beobaobtat

worden mo «ird und dab diaaa E««bwbtangen genägna

werden, am dia Art dar Ambrataag dar Bawegung in dar

nähern Umgebung des Epizentrums festzustellen 1).

Wann man ttbrigana bwlankt, dftlä du Erdbabaa ia

VMn aolioB «ine Daaar von 10" lurttai aa wardaa nai»

>) Di«. Abbühd« findet ihr« B«rtUigBBg Mhdo daxek Mtsads *bn
Hodis lÜlMhmisa, welobs tofc hm aasli dua MisdsisiMboo d«a abifta

Avtalass ttbiltai habe. Pr«r. lUlat iiIinM nrir nater dm l. Ok-
lob« 1894, d«t» nwh nibem Rrmi«f|i5Bi!*n ixi N
(ll8klB) 8E TOB NwBIxro Ul Mn(»ff^1^(v>n HPinrn I'rspnjnir halt*« (>' Br- 42",

O. L. t?» im NW-JUud» der berühtoteti Tun'ifi^ra-Twfe.

! NorriUTO WTirifc um 7^ 'Jlj™ 1 r>* p. in-, in T^iklo um 7^' 'JT*^ i'J' p> Ol.

baobtchtat. Ab (nnf nr.tbl.d.D.a, u b«id«ii OrtcB b*ohBebl*t«B Stttliaa

JMMs lea iSSm{«riS^hSil^ inA{(mhm). Km ai|lbt aal
dlMtr StrMk« «ta. mittl.re 0*.eb«iiidi|ik«il tob l,t« km.
Prof. Milo« gibt sl« Bittltr« Oucbwiniliik.it in der Seknode 6800 «ngl.

Pul» ^ l.wkn, t'iue Zih! , dt« tfrtiititli*h üvh «raf nenätm Rtiitiiiehtaa-

gm liwnbl.

B.i d.fli groiwn Ktdb.b«B T»a Nigoj« un Z8. Oktober 1891 betng
diaGa.ehwi«dl|M^ aiit der «leMbeiPOnai dsaOkaitfalaiiM tsaHkmiM BhBattbai «miehla, 1,18 tas; «l Battornnt Mrni itiia 1«00 im.

B* aoMrllett bi.niBcb keia«!» Zvaifel , dal* antb dt. Brdbeb«B sia
St. Hin 1894 giM erhebliebe ZvoBbioe der 0«Mbwiodigkeit nit te
BnireniBBg ergibt Wir enriMB femtr, 4.1. der fUr du EpiHBtraia Bage-

aoaiaieiie KeitiaoBteDt jedraktl. ata eiaig» Miaataa id .p<t liegt ; iodeaMB

wint die (aaBatrt BwrtititaBt im IMMMBf itaawartta ana, b«m •
aldt «M. di» aata alfliMMia Mba aa kanjfiiM.
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40 Etirapiiadiie BeobsdilnngHi dei japmiwihwi vuA des vanMMUnuadieii Erdbabon 1894 Ab.

Ifirhl <Iiy Aufzpic-Iinüngen äea Seismograplmn (5;i=!elbst <3is-

ae]>)«u Phasen erkenD«n Iahcd, welche die italteniachen

SatammvtMgnq^haa saigaik Ja diawi EUl» wird m sHig

sein, itucti ^A<^ oHeo fUr PhM« III abgeleiteten Gescb'^riniiig-

keitiwerte zu konigieren, veil daon der Zeitpunkt, voa

dem wir bM dir Bflnohimiig au^ngwi, tSmtr Aadarnng

iMdurf.

Bewmdere Erwihnang Terdient noch die interessante

Beobachtung der Niveans in CasMuaaM*, wolohc aufisor der

P«nod« dar OiiilUtioiMn Mudi mim mtarÜimigwScbätznng

dar dnreli m hntvrg&nthntio NmBunatunobwde gibt.

Auf die Fortpflaotaugarichtung bezogen, beträgt nämlich

di« Anplitmd« der WsMod 6,7'— 7,»' b«i «iner mittleni

gKiuaa Pariod« von 8*. Latiton leheint anÜMmrdaadiob

variabel zu »rin, Jnr.n ilin ni-ohac^itiiri^^cti I:i Siena, Rom
und Socca di Fapa weichen hierin stark Toneinaoder «b,

meh w|«tM» di» SSiUnogen ira vnraohiadsiiMi ZMtm an

(li'msflben Orte sehr vertfIii*Mlmie Werte, und mmi kiirin

wohl aonebin«», daCi di«a« Ot^illationgzeitiui von der dem

ftaiulnriiigMilM Fandd Mkeraiwndra SobwingnBgumt

nicht g.inx nnabhSngig «tirni. Filr di«:« dritte Phu5c nnJ Aio

Nähe de« Maximnros i^it dif Periodt! in Siäti» H^Xi
Born 8^ lli> 10,5', iti Hottn di Papa 16,8'. Mit «uMr

Periode von 6* erhalten wir für Caaamicoiola bei einer

Fortpflanzttugagcicbwiadiglwit von km eine Wellenlänge

von Im und «iM Utbnng mid Smlmflg dti TtmiM

b) Das MebMVMnrttebiVMMOMta «1128. April

»94,

Digm «erhacfmida Brdhaben, llb«r wdolm iüt Tago-

zeitnngen eiti^idiHndii Mirfr-iliui^i-n f.'ctir.n"lit linljen, liut, wio

daa Torarwäbnte, groÜHi Störungen der Uorizootalpendd

in Cfawlraw und Nikelijaw herrorgvrafaB. Dia BntllinMiig,

welche die Erdwellen zurUcbzulegen hatten, (jhersclireif ft

deu Erdquadraotau um 4^ Bogaograde und Übertrifft ro-

mit aüa Mbani vm «tws UlOOln.

Um möglichst gerinuo Zpithegfinsimintrcn »«« d«r Erd-

babengegend zu erhalteu, w4tiuUe ich mich brieflich an den

biaarl. dentaohen Konsul Uerrn Ulillar ia Carticas, «aUMr,

da er selbst nicht in der läge war, meine Anfmgen zu

beantworten, die Freundlichkeit hatte, dieselben dem in

Cardcas aiisiiasigen deutschen Gelehrten Herrn Dr. A. Ernst,

Plrofeaaer der Nataigaanhiobta an dar Umvanität and Di-

raktar daa Vitionalmuieana in Gardeai, n Hbannittala.

Diesem Herrn verdanke ich die folgenden Mitteilungen,

die för die Untartnebnng dea iotaraHanten Brdbebaw

<) Kt Komm di Ptpa faast Seif Or. OtMsnl «D<ai. § ksaa pr
ktiiiMii ZwaiM nnUriUiinn, dsfe tiMs aal FmbIs Ist VaGa via tatalan

VasUUeiMMi shWi^

am so werfvoller aind, ala aio dlo vormutlicli einzige

aiobere Zeitbeobachtong aas jenen Gegenden enlbalten.

Harr Pwf. Emst aebraibl mir, ganana Angaben ftr dna

Stofszontrutn scum nicht zu erlial'.i>n. ,Wir wissen ttUtf

dais der erste Siul» utwü iLwiiuhen lü^- und 101- übr
abanda Stattland. In dem Staate Merida iat in besag auf

Zeitangaben seibat in den Tolegraphonbureaus alles noch

in böchat primitiven Verhältaisaen , so dafa alle bekannt

gewordenen Beobachtoi^gtB dardmna piiidliv uüd uu.tuvor'-

Uaaigaind. leb b*ba gans Targaban 'vnmahti.aaB diaaen

ZaUan snnttwmd die Lage dea Bpisantrama m amitteln,

welches nach der Intenaität des verursachten Schadens

Tenaatlioh sviaoban den beiden Orteohafton Ohigaaid nnd

Laganinaa ta aocban aain dOrfta. In Gardea« (Diatoni ia

dir I/iiflllaie etwa ^lOOkm} wur di>r SloTi) iim.-h deutlich

fühlbar. Ich aelbat beobachtete genau die Zeit, nänüioh

10^ 8S» p. m. (Garleaa-Zeit).«

Die OrtacbaftL>i> Chi^urä nnd Lagunübia aiad nnf dVB

mir zur Verfügung stehendea Karten nieht m iadm').

Da «a Aar bei dar graten XntJimrang im HbtUSek nnf die

' ÜBiifbi'rhpit diT ZcifSc«itimm«np'i-'n Ruf cinipe KilLituotar

lutjhr udüf wonigur jiiciit uDkomiut, so Itnbe ich ali Epi-

zentrum die Stadt Merida angenommen, welche in der

Mitte des gleichnamigoa Staates liegt und nach den Zei>

tnngsberiohten durch das Erdbeben total verwüstet wurde,

so dafs jene Ortschaften jedenfalls in der Nachbarschaft

dieser Stadt an aooban aind. Nach den Karten habe iah

folgend« Kooirdinatan und fintÜsrnnngen angenamman:

N Ilr LÜH« T. Qrecnwlcb. n«H|liWg llill Ulla«.

Merldk g^M" + 4>> W — ta
Oslfsai -t-10i,i» >M w (SM „
Mils^sw +4MT — t T.S 0 lom ,.

!

Clurkow J- SO.«« S H.f 0 lOÄSO „

nfaerdem sind die Eutferuuiigon Canloaa—Nikemew
dBSOkm, Cnrleaa—Gbarkoir 10 060 km; dar Untamobied

diu nliiljen ist 470 krn, woraus sicli (-r^'iebt. dafs

Cariuas nur weniger aafserhalb der da« Epizentrum mit

dem kMidaa rtmUktn Stalianan vecbindaiMla« griMiiton

Kreise liegt. Etwa die Hälft« des von der ErdbowL'gung

I

auf der Erdoberfläche zurückzalegenden Wegea fallt in den

Atlantischen Ozean.

< Wenn man dea Zeituntenebied van 15 zwischen

Merida nnd Cardcaa berttcksichtigt, so stimmt diu Beobaoh-

I

tnug des Herrn Prof. Ernst, dio i>:d(mfa]|s dnrch eine aatro>

Inooiiah ragnliarta Dbr kontrolliert aain dQrite, aehr gut

utt dar rehan Z^ngabe vom Bpbantmm ttbatatn, indem

sie genau mit der .Mitt« des Iiit.iTvnlls , inneriiail) di^^Rsn

daa BrdbelMn atattgefunden hat, znaammealülli. Die ße^

abaabtamg in Oardcaa gibt, nvf Oreenwieliar Zeit Dber^

>) 6t, laq^ n kn «Mtlüh na MmMs» O. Hui,
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ttngn, IS^ 6,s'. Waas wür vw fiwer Z«H «Iwm 4/^ «b-

2!t<heii , «o werden wir n«oh den Erfahruiifjt'Q boi tfM-

reicben andern Erdbeben ') tod ftbnlioher Bedeatong liem-

lieb «dier db StoluHt fltr d» Bpiseatram «rhallaii. loh

nehme daher an, daCa da« Erdbeben am IS^ 8^ niHbiw
Greenwicber Zeit itattgefunden habe.

Für die aiufUhrlichen MiUeilttogen Ober die HorizontaU

p—daliBtnmgen bio iob wiadaroB dao Egan Prot Kot^

lud ia Nikob^eiw oad Pnl Lnritikj ia Obufcow ta Dtak

verpflichtet.

JKMiriM. Di« atSnuig «uttpriobt dem io füg« 3 (ftiaff.

189S» aaO^ ilMgMtaatmTypii^ 4.11. m wtirNlnlt mit
mMLOkOMAwaA irt iMModafs in ibf«a iw«it«iTeU
reich an Ptiaaafi, «alaha «ahaiakaiiiliob dam £iittra0iro n-
llektli-rfer Bewegung aotipraalMii. Ban Kortasai gibt fol-

gende Ablesungen:

April ItM. U»UB!Qr.£t. i*t nr.^crar« Anfmit i{«r St..nlr.i!; nie rnt-

«ickMI ütä Klinililitb uu d«r rahigm
Kom>

18 «0 II-
IS Sü 4!

i>; ^ 3«

16 ?! -II''

Iß :i:
-

17 üi' -:-4t,

Zwinclifii d"ri V(^^r!iclü>";' [it;ii MHxitiiA licfm'Jt'ti sich niebr

oder minder ausgeprägte Miuiiua. Aul einer im Verh&Unie

4 : 3 TorgrtberteD pbot«graphiaehen Kopie , welche Herr

KorteKi mir abanCiula ttbereandte, siebt man, dafs die

Kwrenraoder ia dioBam FUle nicht ganx m tcharf be-

gnast iiad wia aoaakt daaaoah iit dia Rgar dcnüicli gaaagi

am ia dar HnptpliMa ain aodi «twaa giVTaana Madama
ak die oban angefahrten erkwnea so laaaeai walcbe« da-

dnrob Ton Bedeutung iet, daTs e« jedenfalla dem HSbepunkte
<lfir Störunt; überliaujit entapriclit. Icti witMlcrlu>!tt' rlps-

lialb ilie AhloBuiigea »a der Kopie und erhielt nnter ti«-

riicksk'htiguiig <lor parallakliaoiiaa Komktiaa Ibtgaada atwaa
uliweioliiTidu Ziihl'-'ti

:

li^ !'!;-= Gr. /t. An(.ain.

lö S& 1. Muimiim Ii«».

15 tt i. « »»
Ifi 61 Wakmlieialklbir MoiMail

laa ittAilM An«aek>
•a« te

15^ 57' 3' ilauplmtiinnin vAm|:'.>.

IS 4 4> MuIbiib «X»«!.

ta it ft. » SB.

Die kleinen Unterscbieda gagan Harra Kartazxis Angaben
erklären eich vollkommen doreh die Unacbiirfo der Figur

und die Atinirnliing. Oln beiden hinzngefil^'toi Momente
kommen bei der Vergleiobung mit Charkow in botraeht.

Cfiarbtw. Die Ton Bamt Prof. Lafritalqr taitgataQleii

Zahlen aind folgende:

1. fMtflaL
l&k 2«,si> Koncr Sloli^

16 19,« ft>-|

1& SM » » I

1» Ufi 6 „ 1

lA 41,1 11,.)
lA 4T^ AiAm te atifkttaa gtaliai. Sblam

'*) Vn|L tfi laftnai *nChirt»n rotenacbuegitB in d«i> .Beitrin^n

KU Qwpb^ik*, (itMr die AlMlen na C. OtnHB abtt neuen Kiilb«ben

(R*port cm ikrtiit(««i«n (Br. Ah. 1«!)4] snd Katar«, VeU fi«^ le« C Bept.

MM).
1899, UiA U.

Ifi» 1V,1"' Uie Kurt» rr»:1l«lnt wiodtr.

Mi ^6,1 Muiimiin le^. Vnc hin ta dtueni (tlrktre S^hwingimin
oit <tfr II«BB»!»riipli'nc)f llt"» fnrt bi«

1 1 Hfl OlMf edivMni« äcbmnfaacea ft bü
IS AS,» M«.

15^ 14,Hn Knhnf ier SehwUifiuat^.

Ift 33,5 Miiirr-ura \l\m.n,

IS 11,1 Mimmuia iiai Anlua); Ata »tstltan Stör«*»; di« Ksif« nr-
aebwiadaC (tit, Anplitnd« nicbt kltiear tU 30^.

Die Karrt ertduint «iiilcr. Itemof ununtMbnKbam B««tiui^ mit

Kail«.

16 33,*

II U«i
lA
18 11,7

IS 41

Targlaiaht ana diaaa Baabaobtai^gaa, ao iat dia Übar-

TifttiBHfTiig ftr daa Aafa^, daa aaata Ueba Mwiimai

(16)>S9—86>) vad daa daiaaf fblgmde (16i>49P) n Hai-

den Orten «ind in beiden Koordinaten ao gut, ala man ar»

warten diirf. Dagegen gibt Charkow für Jeu Anfurig des

Btiirknteii Slofat» ibei wüicliein (inr erlu'blicli gruls^'ru Eai-

pfiüdlicliVoil der Peudel wegen diu Kurven vereehwinden)

«ineu t-twus frllherii Moment a)s Nikolujcw, denn »iif der

Ko||.>io itit deutlich zu efhen, dal* bis zu dem tiiif^i-gebenen

Zaitponkt lö'' 5^'" die Bewegung im Vfirgleicb mit den

TBHB^benden Maxima etwa«, wenn auch nur wenig, ab-

genommen hatte. Deshalb vnrmnta ich, dal'a die baiden

Zeiten für Charkow nur dnui Anfunge der gröratan Pbaaai

abar aoob aiafat dar stirkataa Znnahna dar Bamgaag
aalbat aatAptaehau, daan garada ia daa ZaiUagabaa Ar
diese Fbasa ist dia Übaraiaatiaiaiaiig ia dar aai ba.

friedigenMan. Daa Hanmum selbst, desBaa Zait ia Char-

kow nichi boKttniuiljur ist, liegt iiücli Prof. Kortatzis Be-

stimmufii,' bei 1.5'' 5'J'", nach meiner Ablesung boi IS* 57"".

Hin GeBtinitdAner der 8t3cBB|g batrlgt ia Mikoligtv ia

Charkow llj .Stunden.

Auch bt^/.ii^licii des vorheigenden Erdbebens habe ich

Anfragen an die magnetischen Obsenratorien gerichtet, aber

selbst in Nordamerika, wo man es der relativen Nahe daa
Erdhebrnliprilr;. wp^n am ersten hätte erwarten sollen,

bat dasEelb« sie)] in keiner Weise bemerkbar gemacht.

Im fiapplammito 105 <l.lali 1804} daa BoUattiao Mb.
taartoodaV Uttaia Gaalnla dt Hatoanlagia a Gaadiaamiek

BtahaaktaBgaa^ dia «igaB Skraa aabr

BÜt dam Erdtwbaa «nrlhBaBB«

wert sind.

Ihm (Osservatorio de! Collegio Romano). IS*" 14,8"" un-

gefähr 7:oigt der grofne SeiBmometrograph in beiden Kom-
ponenten den Anfang schwacher Bewegungen, Die Maxi-

nmmphsse liegt bei 1.')'' 16", daa Knde Bilieint bei der

NK—-isW-K.)in]ior.en1e gegen IS*" 17"', iwi der andern einige

Minuten später einzutreten. Die Breite der Spur ist stets

geringer ala l"*", in der letztern Komponente etwa* grüläar

ala in der aralara. Am Beismometrographen „Systmi

Braaaari* iat aa aataiglicb , auch nur dia klainsta 8|Nir

(Oaaarrataria Gaadtaanioo). Uagahihr 16^ Id^lP.

Am Miltraaeiiaograpliea Tioaatini soigt nah aar aaga-

gebenen Zeit und während der Dauer von etwa 2^ Minuten

eine Omppe von 30 deutlich markierten Oszillationen, be-

sonders in der NXK— SS\V-Kom[toneiite, in welcher die

Störung eine Breite von 2*°** erreicht, wäbraod die Breit«

ia dar andam KomponaMe aar 0,»™ batfVgt

4
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Am Ortnfer 6m ViBtoMjaiM.

Obwohl •« diiroh«tts aieht aaBgescbloKHcu ist, dal« dieM I

BeobMhtmgMt neh «nf «in Fbiaomea b«iwb«D, du mit
|

dm Twaioliiuidira Erdbabw irgnidwM mittollwr in Ytt- I

bindnng atebt, so könneo sie doch ni«ht liirekc »uf dan

Jetstm basogwa w«rdea, d* di« Zätdiflwenz zn Uaio tit 1

und imni mob idm andern Biftfarnogra nidit Bnnnhnini

kann , Juft diu lang«a Pendel eine ErJIiewegung relativ

früher »ozeigea aoUtoD «Is du IIorizontalpeDdel. Aber

•dbH wann ditc danklinr wIIm, m ntUMa «m der VoMtead

stutzitr ri'iachf'T), .-JAn» die Sföriinf; ihr Ende errt'itht, noch

«h» die Hauptbuweguug angelangt iat, llan kann daher ,

nnr annebnen , daTs es eich ob mb Uaiaei lokilei Beben

handelt, und dies ist schon aus dem Qmnde wahrschein-

liob, weU im eDtgegengesetsten Fall die Bevegong jedeo-

Ms auch anf »ndem iUMniMhia Statiowa bwbMhlil

wocden «inw
Da ^e Bnlferunngan vnm Rpinatmm ftt CbtAaw vaA

Kikoljijow sich unr ocn 210 km unterscheiden, «o Tereinigcn

vir die Beobaobtangen und finden für den Anfang der

Bewegung aine Kntt^nns von 99 Minntan« dnbac dl*

GeBclwindigkeit v = 7,9« km. Ftlr den Anfang der

stärksten Phase ist dia Zeitdiiereas 44 bzw. 49 Minnten,

Ja naabdan aas di« Baabaebtaaf mn Cbarkow oder Niko«

liijfiw zu Ontndo hgt, mithin v = oder 3,S}km. Für

dats Maximum dai Bewegung endlich ergibt die

obacbtnng in Nikolajew eine EnitdiiTeranx vaa 55 Hintan

and dia Geiobirindigkait t = 3|iakni.

Am Ostufer des Victoria-Njansa.

Aus dem Keisetagebuch von Dr. G. A. 7V«obir \.

Der Fiui'i Iguu«ba lüdöte früher die BUdgronze der I

Bagaia, solange sie mit den Koafi in Fehde lebten; jetzt

liegt dieser sBdliefasta Teil des Stammes im Streit mit den
j

Bagaia von Kadim nnd iat aus diesem Orunde aaf das linke

Ufer des IgutaiMi fbwgaai^delt Die OrtsohiifUu sind mit i

adUdan Steinmanani nmigabenf die an den £oken Uttna

Kaatelle tragen; der Bagang iat aebr niadrig nni bann
|

nnr in j^ubiickUir Hnlt'Ung passiert werden ; er wird oben

durch eiiveo glatten Stein geaoblosseo, über den die Mauer

wnitar linft. Bar Fhlb wimmaH VAn ThiApferden , tob

denen ich eins auf den erst^jn SidiuTs erlegte; dm Träger
1

erhielten aber nur den kleinsten Teil des Fleisohos, da es

•BBgEeb war, di» Bingabeniea inrOdBnhalten. Aneli

andres "Wild, nftmenilich Senognl-Antilopen. war bäofig.

An 12. Febmar zogen wir nach dem eine halb« Stunde

aatiifBlan Owli daa lübda, klar Bad* gaaanat (Uadiiin-

nirrin und /aribprer) — sein Nftmc igt Ndigefo, er wird

aber auch Ssndo genannt ; doch «rwiua sich das Nest

aa klein und olnnd , daHi für meine Karawane kein Ranm
w«r. Kein Baum hielt die Sonnenstrahlen von meinem

Zelte ab, and die gewfinechten zwei Hutten konnten nieht

bMIfHaMP wwden. So hielt ich es fthr baaaer, nnaar

ImifK an data nalian FInaaa avfnaeblagan, wo •nqg» Uaiaa

Abaidan nun waidgateoa Mdüebaa Sobnts vor der baUean

Sonne gewährten. Am liagerplat^e etitwickeit(> «ich bald

ein lebhaften Oetttnunal, indem sieb besonders Krieger ein-

laltan. Keae ballea BaMaaa «iaaB phaalaatiaehMiZ^*

J Um lohst *• S. 1 «. TiL 1.

patz, welcher tarn Teil den Barenmütxeu dfe Milit^irg sehr

fthnlioh ist; er wird ans TierMlen verfertigt uad mit

Straofsfedern verliert; andre waren helmartig nnd mit

einem radförmigun Aoftats veVaehen, auf welchem StfaaJb«

f(>dern »ttiiikten, der Helm eelbat war mit KanrimnaebalB

geaobmäebti Latitara apiaiaa faiar aeban ein» RoUa; ja

nebr man aioh Uganda and Ifiqvre nibert, deato mebr

nimmt der Wert derselben zu.

Die Bagaia aiad aobon an der Gruppe der Bantu-Vitlkar

n raehnaa, in daaaii anob dia Bawnbaar wm Uganda,

"Pfladiiii, TTnjiiro ttc. geliören. Schwarz*» Tlauffarhe ist fast

aUgemoin, ebenso wie der Gebrauch von roter Schminke.

Dia Wieibar antbebno jeder Yarlillhug der Vardanaila,

hinten hängt nur ein Schwänzchen aus üiist. nie mittlem

nnteni Sohneidezftbne werden von allen Wagaia entfernt

Gagan Abend andUab «noUaa dar Rvin, dar grafta

Z»iih«r<-' i1^>-5^- n.-L'i.iv^: or hatto gerade ein groraes Zsnhor.

foBt mit i rominelüclilag unti Tanz abgehalten, wiü hiois,

um Regen kommen zu laaaaa. Er war ein alter, fast zahn»

loser Mann mit faltigen, mueUgaoi Gesicht, dürren Leibes

;

mit äuberst wichtiger Weiaa trat er an mich heran, sab

mich scharf an und achwieg, wie meistens alle bernhmten

Mltmiar Afribaa, dia gania Zeit brndoreh, dia ar in mainaB

Zetta varwriMek Nnr aein lUitetnm nntvrbiatt nieb niH

meinem Dcdmetscher. Der Kuau solbat liefa sieh eine

Pfeife, die hier bei Männern und Weibern sehr beliebt iat|

gaben. Br biaebta anab einen Oabaan mit, laap. liefe ibn

von einem Jüngling oaehtreibeD, wie gewöhnlich, einen sehr

wilden, damit die Fremdlinge ibn nioht bändigen kCnnen
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Ab OiMbt im VietorairiQiBn.

vaA er dar Herde wieder ndtaHL D» «tar »eine Tra.L,'or

den gunzen T«g hatten buDgom mSsaen , weil der Ruiin

die Eröffnung des Marktes vor seinem Eintreffen nicht ge-

Btattei hatte, so wurden keine Vorauohe gemacht, den

OdiMB m fesnln and in scUaabteo , WMidero ich ging

Unnm vaä Mhob Um mtdnr. Dm Znobwlbit dm Rn&i

hatte übrigens den gewünschten ESrfolg, denn in der Nacht

entlud steh «in heftiges GewittMr, nnd aaoh am aielutMi

Tage hialk dur Sagen an, w 4iüi ioib 4m ITwuA du
Knill, tMilm Unfhpfard» n MhidbHi, niobt «tADm
könnt«.

Bia BliiMr dar Bagnk aiad, ma iS» hmm Ebsrieli-

fuDg betriffl, wespntlii'h von den bisher kennen gelernten

Tencbieden. Die kuTsere Form ist die allenthalben übliche

BpitshAMa; mi daa faiban FAtUsartat «wOaa Baiaar «ad

Stang-en aogpbundpn nnd dio Zwiechonräuiut) mit Lehm

oder Kuhroiüt und I^hm ausgefüllt; in der Umgegeud dos

Bbigattga ist (-'in grausr, glattgestrichener Lehm, der wie

Zement aoineht, fiber jaoam aofgatragani Das Dach be-

steht ans eb«m OeAaeht ron Bahr- odar Htama • Stangen,

Ober daa Oras gebunden wird. Tritt man ins Innere, so

ftlngk mn raehta nnd linka in einen schmalen, tpits ia>

Inaftodan Bnim, dar nr Anflwwnbniag von AekergeiitonAb.

and anch zum Aufenthalt von HOhnem und oft auch Ton

Ziagnn dinnt. Geradonua gaUngt man in ainain zwaitan Bin-

gsng, TOfl dem ans aieli aina dieha» aehSn tamantiarta Wand
nach retbtn und links hiniielit und ro den ersttTwühnten

aoiunaien Raum abacbliebt. Dieser zweite Eingang ohne

TMr tat an baidan flaitaa mit kmnrataa in dan LiIiib

plngi'kvrlifon tlnradfln Linien veriiprt. Hat man diaaen

Eingang psasiert, so befindet man sich im inoern HIRtaa«

aam, dar aber nemHoh beaelutakt bt, da na der Untom
WMid aäne Lehmtnntter vcrlÄnft, <lii^ ohsn fconluT ist und

dn niongafiifse mit Uetreide trügt. Die Wände sowohl

win dar flaftbödaa and aoUB nit dam graaaa Labm ta>

Meinen Plan, den gröfsten Teil dar Kuaiwnne hier bei

dam Boifai mrttokzulaasen und mit ainr Uanan Schar elnm

Vorstofs mta Ultr daa maoM n mndiMi, rnnütta i«h auf.

geben, da dia HaHnng dar Bag«i» tu wenig TwMmen «r^

weckte; selbet in tnL'inC'r Qi'|t,'ouwart konnten eiu nur durch

d«n Buin gasflgelt werden, der mit dem Stocke au| sie

ainlitob «ad aU ana daaa lAgar Ji^. Salbal man iah nur

wenige Tage ausblieb, mufatn ich ho'i der Halisnclit Jfir

Bingaboman baflirehtnn, da£i ich nur wenig von meinen

Taaadnniaa ooab Tmfiodaii wird«; in mridtaUcait abar

war die Dauer meiner Abwesenheit garnicht zu berechnen,

da ich nicht Toraossehen konnte, wo ioh einen mit Uganda

1« Tarbindmig atabaBdan Hafbnpkts arrakbaa und wo ioh

ITaebiiahta» «bar Dr. Baiii «ad Dr. Jaakar aibtltan «lirda.

Ferner wurde mir milgaiaill;, daJb fia lilar am dar Orana»

wohnandan Bagaia häufigen Anp:Tiffen der Mnspfti utifi^ogotzt

seien, und dann blieben auük diu jium .StiUiiuL'on beatimm-

ten Leute zum grö(s(«n Teil nur widerwillig zurüik, viaU

leicht weil sie für ihr Laban ittrabtsten. Endlich auch wir»

ich gezwungen gewesen, Tom TIotorio-NjanBa hierher zu-

rLickzukehren, um meine Leute mitzunehmen, während ich

aonat oinaa difaktan Wag durch Massai-Land znr Kttato

aSaaeblngaa kvnnta. loh bMoUoft dabar, mit dar gnnxaa

Karawsrie durch Kawirondo bis zn Kwn Sundu m ziehen,

walohar Ort durob Tbomaon schon vortnilhaft bekannt war

«ad W9 aoali Biaabaf Haaniagton atsh anfgabaltan Imt. «ad
von dort mit einem Teil niHiner Lxnite, soweit die Vorrätu

an Biien- und Ueasingdraht es erlauben, weiterzuziehen;

jadadhlb bUaaaa dwrt EibnaAgnagaa Ikbar dia Laga dar

in Lftdi'i ab;fC8chnittonon Reisenden eingezogen werden,

auch darf ich hoffen, dtUs ich ihnen durch die Bewohner

dar BBgnajaadaB Tmdaabaft üaiag» Naabriahtan saiaadan

kann.

Durch trocfcaaaa, anfänglich spärlich mit Flötenskazien

bestandenes, apiter fast baumloses Oebiet ging es am 16. Fe-

braar aaab H wailars daa iat jatd tmb»w«bB^ aber

aaUrabba TrttnmiaratSMaa weise« daraufhin, daft aa früher

diiht be»iedeh war; die Ortncbaften wurden teils wegen

Wassermaagelii, teils wegen AngrifflNi der Maaiai rarinaaaa,

Bebaa im alnbalaa Distrikt Kiaiama aolilaB wir ^ BSa«

t^ebornen von ihrer sclilinimen Seite kennen lernen; aJIor-

dings war ihre Üsindliche Haltung insofern erklärlich nnd

aaladnddbar, ata afairt laagar ZaH ia diaaar Gegand

der bekannte Araber Said bin Sef aus Kageyi, weltdier vom

IQansa ans in das Land eingebrochen war, mit den Wagai«

gaMbafit halta, «asiwlb iHaaa alla »Bhtagaaicbtar' baaaaa
I und fUrchten. Krpischetid und mit den Händen abwehrend

kanjou diu Bewoliner uns entgegen, und vergeben» suchten

die beiden eingebornaa FUhrar, welch» wir dur Vamabt
halber, um das zu erwartende feindselige Auftreten zu be-

schwichtigen, Tom letzten Lager her mitgenommen hatten,

die aufgeregte Menge zu beruhigen. Nach langen Var-

I

baadlnagaa koaatea vir maigateaa aonal daiobaataaa, data

I tanielut dar Buda daa Gobial« gabSrt warden sollte, wSh»

rend wir sn lant'e »n einem unweit L'elegeiien Tlügel das

Lager anlscblagen durften, sorgsam bewacht von mehreren

Gruppen vaa Kriegarn, «alolie mit llaiaaiaeliild «ad langem,

mit kleiner Spitze versehenem Sjicar bewaffnet waren.

An dem Berge befanden sich zwei Kreismanern früherer

Ortaebaftaa, aawie ab a3lar biaitaobattigar Baaia, der ein*

/ige weit tmd breit: froh, eine so günstige Stätte gefunden

zu haben, lagerten wir unter seinen Zweigen; aber die

Freude aoUta anr von kurzer Draar aeia. Während iah

«ettargiag, «o naob Waaser ga ntoban, UM» lob pUtaHab
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laatM Owchrei md Mb meine Lsato wild aoseinander»

fMUMB und die Flnobt «rgrmfeo. Biii imerwiirteter Feind

luUe die Karawane angegriffen; in einer Höhlung des

BiviMt iMfiutd lifih «in BitDanTolk, nnd obwohl n benorkt

wordwi war, boMra doob swci Tiigot di« üinronriehtigkrit

begangen, in den Baum za lclet(er:i umi Breniihol/. 7u

breobeoi dai bior fcaniii avfratreUieD war. Di» Bienen,

bionliireb anffaMbnabt und in Wot geietot» oobwInDtvn

in die lagernde Karawane, die E^afart iiuBoiuiit:il>'r1ii<r, wuWti

dio Laaten im Stich goIaMeu and die Gewehre fortgeworfen

wmvdoB, «Hin grtJhloa Brgttawi d«r mogtbomoB Kriogor,

welche nnr diirth finipe Klterf J^euf« znrückgehalten wur-

den, äber die herrenlotuu Liuit'ju barzufallen. Zum Glück

batta atat am Tail der Karawane den Baum erreicht, dio

Nachzügler kount«n aoeh reohtzeitit; ablenken. Gegen lO**

waren wir bei den Eingebomen eingetroffen, um 11^ langten

wir bei dein Baum« an, aber erst um S*' waren glUoklicb

dio Latten von dort weggeholt} nm 3^ «ndlich iwnnton vir

am Abbango doa Berge«, Ton wo ana wir dio aua lljanaa

sich hinziehende Elicno Lili<-rblick«ii, <iowki auch eineu Ann

daa Soaa arfcanaon konnten , ein B»n«s Lage* nnwwit einea

ItMnott Baobaa aoftdibgan.

Trotz der ZuFtnpe des Ruän und der Älk'Hton, ilio uns

den Anfentbolt in ihrem Gebiot« gestatteteD, war von Ruhe

brino Rod»; dl« josgaa Eriogar baoohnoB aioh ao iiBga>

bübrlich , (l.ir^i nur mit MOhs flcr Aü^tinicli von Zwintig-

keiteu verhindert werden konnte. Abends kamen die Fuhren

an* dar Oftaebaft imflok ud oridlitaB, dalä aio ww bri

rlor PeinflseligVpit dpr FinpHhomen nicht weiter bringen

konnten; von diesen walit«u die einen die FVenidling« ver-

treiben, dio andani no dniden. Doch hatten beide endlich

bcBchlosami, am nlebatan Tage keine Xahrangamittol um
ankommen an laaien. Bei diaaer Lage erteilton dio Fftbrer

da« Hat, aa dieaam Ftaikt» koinon woitern Vernich zum

Vonnanob m maebaBj snnai irit in 5—6 Tagen wieder

mit denaelben Lenton luammentrelon würden. Naeb reif-

llcher TT^herlcpiint; fulVtn ich den EiitB>'liliirB , wi<l''lioiii der

aus üsokuma mitgeDommene Führer and alle Askaria bot-

atimmteo, in d«r Kaobt bei MondaebeSn naob dorn ftaaae

Itmtgc^iÄ ^nrlirVziiltphren und von dort einpn ITmweg nach

Osten einznechUgen. Dm 11" uaohte cr/olgt« der Anf-

Imab, «bn» dalb dio EiogebainoB ofeuM norirtam, «ad «m

7-i* morppns traf di» Karawane am Flusse ein, wo ppgren-

Uber dem trühcrn Haltepunkt da» Tjaj^er aurgeschlagen wurde.

Auch bi©r ««•igte e» sich hnld, tlnfs (Ut \'''rkehr mit den

Bau;.T!a ein m^lir lästijjfr iiml schwicrigfr ist; wie die

Wagogo uu4 dw Maasai suchten sie die Kar^iwuiiu iuuglicli£t

lang« festzuhalten, damit aio zu teurem Preise ihre Lebens-

mittel absetzen konnten. Dabei treibt jede Oitaohaft eigne

Politik; in oiiiom Dorte findet maa ftwmilidia Aahabme,

am im iWlBhaton dafttr nur anf ftindaeligo GonBioiis m
stolsen.

Am 21. Februar brachen wir in nordöstlicher RichtOBg

Ianf durch Mugedörrtoa Grasland nnd K^le Waldnng in

^

wollonßnnigefn IteiTMB. Naehta idihorto aiob nnaonn Lager

an einem Xehenflu^fe des Igntacb.i ein Trupp von Ein.

Igebornen, augensohoinlich in feiodliohor Absicht, da sie mit

fipear nnd Sobüd bowaflbok waren nnd auf den Alam oiai-

ner Leute eritfloluiii. Dfi aml) in di^n nächsten Tigen durch

Idie lügeDbaften Zusichernngun der nkchston Ortachels,

wriabo mir Fahrerm ateUaa fonptaobon und dnreb allerlei

Vorwände micii festzuhalten sachton, um ihro ErpreBiunfren

I

iüugtir iurtsotien xu kuuueu , uiiMr Autbmch verhindert

wurde, entachlofa ich mich endlich, so sohnoll «in ml^üeib

aus dem Gebiete der Bagaia herauszukommen, su diesem

Zwecke eine direkt östliche Richtung einzuschlagen und

erat in dem weniger bewohnten Grsnzgpluptf» wieder naob II

an «oben. Ea fial mir nnondlioh schwer, den ESi^botnau
nnaor Ziel begnilBob sa nadwu, da ibnea der Kam« Kwa
Sundn gänzlich unbekannt war, wie sie Ii !<piiter liorausstellte

ana dorn leicht vefatiadlicbon Grande, weil dieser Hioptling

aobon rat «onigatena 6 Jabron , aho aebon arabraf« Jabra

vor Tlioni^nuä T\i^iso niK'h dein NO.Ufer des VIctorlA-Njüniui,

gestorben war. Nor ein im Distrikt Kamagombo wohn-

ballar Knall kaanto daa Maaian nad «neb daa Wag doorU

hin, aber das Verhot des Hüuptliaga Kalo varbiadavtB iba,

naa ala Führer zu dienen.

In ffiebtwalte der «Ml »MitW abfalloBdoB K««Mw».Barg«

konnte endlich am 26. Februar wipdpr nHrdüche Richtung

«iugdschlagen nnd in 2— StUDÜun KutXt.<rnung ya» den-

Belt>en weiter gezogen werden; zum Njansa hin fällt daa

Land allmählich wellenfBrmig ab, wUmad es nach O nnd NO
gebirgig ist. Dia KoMOwa, welche tob den Bagaia Kiasf

Ki'nxnnt midaiBf wabaoa nicht in Ortschaften, sondofa aar

in Grnppaa jva waaifaa, S bia btebataaa 6 Hftaaia »•
aaauaao; ibr Oobiot aoll «ieb Ua RTdeaaerlsn entreblDen.

Vielfach sahen wir anf unserm Woge alte <iua Lctini und

Steiaen gobanto Mauern Torbwaooer OrtaohaftoQ, rerlaaion

teOe Wogeriaebor Eratgaiaaa wngon, taHa wo3 maa daa

Oi'biot, welches mehrere Jahre n-.it Rrtrpido Uehant wnrdfa

1 ist, lüofero Zeit rahon laason mub, denn der Boden ent.

I

Uat aidit Btabr genligead Mihralollia. ObwoU wir na« ia

' dem Orenrpfehict der Bngai« und Kossowa bowogten , war

I

die Gegend so dicht bevölkert, wie ich ea anf der ganzen

Reise bishar aiobt getroffen hatte. Ortaobaft toibt aiob

an OrtRchaft, me sind meist klein, liegen an den Abhängen

I

der HiTg« und haben auffallenderweise keine Verschan-

zuEtg. Die Bingebornen kamen uns nicht schreiend und dio

Speere schüttelnd entgegen, aondera lioiaen nna da« Lifar

anfschhigen, bevor iio aobikblara aad aabowaSaol aiob
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•inst«llteii ; ohne TribatsaUoag M allerdingB niobt ab,

•b«r vir «rbMltea mnigston genflgaada Gagrakiitiiiigwi.

Hit der Übanwltraitnng de« fitelmiebMi BmIim Miriu

am i'i. März wurde das eigeDtlicliM ügaia Verlanen, obwohl

ia dar BtTelliwaiig, wolob« ai«b anch nooh Bagu* mimt,

fantn wn tTatarwlned wo. iNaorina irt. Bei d«ii HonbuH-,
re«p. PaogaDi-Karawanoa sind sie als Kawiromio bokHiiut;

letzter« fieieielmuog •tammt aoe der Mac8«i-Spr»che , ver-

aüieh iUeeUidi ahfeleitet tob dem Diatrikl Kabrade; die

bisher gct^irauchliche Ablpitiinp Xaninris von (^inom Berge

Wirondo ist fialaeh. Sprache, Sitten und Gebrauche sind

voUkeeniMn flbeMisetimnwad; aio bceoaderee Keomeklieii

i4t für die Bewohner bot'jpr Landaoliaflen, dafa alle tintom

ScbneidezahDe ausgubrocLea werden. Der letzte Morschtag

in Ugaie war nooh fiurserat anetrengend ; es war angeheaer

heift — abendfl im Leger hatten wir nooh 29° C. —

,

und dabei ging e« bergauf, bergab. Die HShen steigen

bia n 1500 m an und fallen zum Teil schroff ab. Viele

BMia B»r«t«n pasäert verdeD^ «eiche infolge der iai Oeten

gefitüenen Hiygvn vid Vaawr dem Njonea raflAitaD, von

dem eine wpit nach 0»U'Q iu IjuA waiohiioideiide Bveht

wiederholt sichtbar wurde.

Bia in diene Gebiet lialiMi liereitB die Paiigaiii>K«Hnn^

nen ihre Züge ;iupgeJeh:it, sip Bind «her iiherftll ^i'förchtet

und gehaAit, teUs weils üe die Poeken eingeschleppt babeo,

taOa «eil me aidi gern ia die StarnmaafelideB der BiDge-

homen einmischen, haM (icm einen, tnM dum andern

Häuptling helfen, wobei ihnen b^i den Überfällen von Dör*

fern der Haaptanteil der garauMaii Walker «nd IBnder

zofiiUt, während die Männer n)Bigt«>nÄ nioderff^mct/olt wor-

den. Aber immer sind solche Pläudeniug^ziige nicht von

Erfolg begleitet. So hatte der Häuptling Sendege, welcher

als Krieger weit berühmt war, die bei ihm verkehrenden

Pangani-Lente iMwogen, den Distrikt Niakatsohi, in wel-

chem wir am 5. März lagerten, zn bekriegen, aber >«> wur>

den trotz ihrer Eenerwaffsn mit lUntigea Kiipfen heim»

geeelndit lud Sendege lelbet fid apiter im Kampf». Eine

güiiatigp Fülgo di>B Vorkehrs mit den Paneani - L'-titon ist

es, dsls wir ans leicht veratKndigen konnten, fast jeder-

maan Taralalil «twaa XianaheU. Aneh wir worden gefragt,

ob wir Walkojti wSr, n , i\\c KfiBtenkutc nennen;

die Auskauft ooseree UolmeUdiem, dab wir Wsganda wären,

baAiadigta ma, aud bald ward« ObaraB IVrandaeliail ga>

schlössen ; gltSeUichrrvrtnfle waron wir Ja nns Hüdon , nicht

aus Osten wie die Karawaueu vou tlür Küste gekommen.

Der Distrikt Kiakatachi liegt in einer banmtoson Ebene,

welobe die breite Bucht de« Njansa (Stanleys Ugowc T^an

nmainmt} aie eriiebt sich nur wenig Uber das Niveau des

Baea, ae dab in der Regenzeit zum grofsen Teil unter

Waaaer alalit; aia eratieokt aieh 16 Hataehatandea laad.

I

einwärts und ist im Hinterland von Bergen umgeben. Dar

i Mtama iat noeb nielit geriit, ein Zeioben, daJä die Began-

peiiode bier neeli nielit begonnea hat, wibread er ia dar

nördlich angrenzenden Landschaft Kadibii schon '/j— 1 F.

Iiooh atand and in Matama schon gearntet wurde; die Felder

waran nur «an klaiaaten Teile vmgeaekert. Nahranganftlel

waren reichlich vorharnliTi , /.>:.\u i'ri<(enmal ^leit dem Auf-

brache von Kageji kamen wieder Bananen auf den Markt

IRhfdKeh w» HKokataebi liegt dar DiatiOrt Kaa«, dar

dem gefallenen Häuptling Sendtjgf frehörtc. Jetzt herr-

Bohen dort seine beiden Söhne Seindi und Mb6nio. Nach

Westen sohliabt aidi dar Diatrilit Kadibd an, wa «n alter

Briulpr Siinileffp? rpgiprt , mit Nampn TTdiHkt. Ein Till

ei'iniT IjDitUi ist, vlulluluht iufulgu dür Miedijrlügü Sijudc^M

und der Pangani-Leute, nach Niakatscbi ausgewandert und

bat aioh dort angeeiedelt; ihre verlassenen Ortschaften sahen

wir anf nnserm Wege. Wie weiter im S, !n der Masaü»

Steppe n. a. , wird joder Distrikt von dem benachbarten

dareb ein« Stracke unbewohnten Oebieta getrennt i wenn

aneh die Peeglkerang deraaellieB Stawma aageb?lirt

Ohne Aufenthalt dnrihzfipnn wir den Distrikt Kajtilu,

ttberacfaritten einen niedrigen unfruchtbaren, ateinigoa Höhen»

mg, welelwir apSrÜeli mit niedrigen KnnlenohteieapberbMn

und Agavon hi'wachsun war , unJ laj^orti-n atu Aliend d«»«

7. März in der Nähe des >^asa im Distrikt Kissumo, wel-

ober die ganze Niedaraag awiaefaen dem See und dam
nördlichen Gehirfro , oinor Fortsetzung der Nnndi Hr-rtfe,

mnninunt; zum erstenmal seit Verlassen des Speke-Golfs

«rraiahten wir daa üfer daa graÜMn Binnenaeaa, deaaen

Oherfläche wir allerdings mehrrach aa^i der Fnme gesichtet

bttll«is. Das Ufer ist mit Papyrus-G'itiilsih t>pBetzt, so dafs

wir von der Wasserfläche nicht viel zu sehen bekamen;

da« Wasser schmeckte stark naob Erde. Aoob die hieeigan

EÜngebomen sprechen Njansa, doeh iat die Beaeidmang

Suva für den See ebenfalls üblich. Brennholz war hier wie

in den letzten Tegea knapp und mulät« gekauft werden;

vieUaeh wwd« Biadaimxat gebnmnt, walehar ia dktan

Schichten zuaammoigatnigaa «ad dam van dar Saoaa ga-

I dörrt wird.

j
Dar Darofai«« dvrcih daa Diatrikt Kiaanma nahm aedi

den 8, Miifj In AriBprucli, wo wir wieder in der Nühe dus

8ce« lagerten, welcher auch hier von PapjrmB-Gebüsch ein-

geltbt war. Baa graiha abbwtmmeada laaat bawagta aieh

gi'L'i'ii Abend von SO nach NW; sie besteht aii«< einer

dichten Masse hoohan^eschossenen Schlinggraaes ^tiisg»-

tiaga), welebaa aieh ia der Entfemnog wie ein Wald aus-

nimmt. Hier, wo dnrcli die KUstenkute mehr Eisendraht

iu den Handel kommt, sii«ht mau vivlu juuge Leute mit

Halskrausen aus solchem geschmQokt. Bis anf die Schul-

taiB laufen die Ringe, «nd am Halaa liaiMa aia dicht
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MMoniiaar Kigeiil anob «Sa» Stfeeb miMMi; «San Hda.

r«ifeD aiod hinten daroh lA>i1rirrkTnohpn «rPücbloBwn. Die

SpwfacbäAe sind 12 F. l»ng, die Spitzen dagogea Mhr

Uiii aad «tUadtt gMrb«it«t. Dw KKirirondo MlMimii iib«r>

hanpt Icoine gnten Schmietlo 711 hesit^Rn , dann sie vor-

auvhuiu wit'durtiult Speere der Truger m stehlen oder za

kanfen. Die Weiber gehen geu «DVeUaiileti «odk nie

motaen sUrk Pfeife.

Oer Distrikt KiMumo ist dicht boTÖlkert; za Mdaa
S«iteii des Weges waren viele Gruppen von Niedorlaasnn-

g*D, welohe durah nnbewohotea Temu getrennt wmren.

Die Ortuhaftea in der Ntederang wann mit Lehrnmattern,

im gebirgigen Teile mit StoiriiMun'rn uniß'i-hfn. Tn viekni

Ortiobaftea bemerkten »ir zum urateamiU eine logenannte

Togelataidge; an denelben hingen Ueine« hSohelena ftnaU

l^'ru'ai' aus Gras gt>flocLl(?;iu Kjifigu, in Ji-non Wachteln ge-

halten worden, um sie za misten und dann zu verspeist

Weiter nOrdliob fanden aieh dieee Vegehtangea hioflger. ISik

heimtiicbischer tThrrfäll pR!;'pn einen Nachzügler der Kara-

wane hikUe UD8 beinahe in einen Kampf mit den Eiuge-

bornen verwioicelt, obwohl dieee «vgeUiBh aa den Überfalle

unftcbuldig waren, da diu That von eiocm Angehörigen

einer enlfernlen Ortschaft begangen war. Wahrend ich

mit den Ältesten des ünnhetan Ortaa verhandelt«, stflrmte

plAtslioh ein Teil der erngtaa TiSger aoe dam Lager Im*
ver, um den Ort anmgraSlIsn. Nor mit Mühe heulten die

Leute ziirijcV(;r^fir>1t werden, von allen Seiten sammelten sich

bewaffnet» füngeburne nm miaer Iiegeri and ea koatete

aehliefiilidi einen ataHren Eingriff in nnsre arg znaammen*

goschrumpftt'ij Vurrütf, um (Il'H Frieden wicJcr heriusiellen
J

au«h ein kostbarer Tag ging doroh die Vorbaadluugen

mleren, ae daA wir erat am 10. Ißra lom Anfbroeh

Der Marsch erfolgte jetzt wieder in nördlicher Ricb-

tnag; dar Wag Mit« wiador durali fiahlea Ahaaiemrald

HfwKria in berylgaa I^nd, da« «a 900 m Sber damSpiagal

daaDJanaa Sagt. In de« nUdslan Dfatrik» Satoa eiftihina

wir endlich, dafs Sundu, JaB nnciisl«' Ziel unsres Marsches,

schon seit mehreren Jahren tot und sein 8ohn Mumiya ihm

in der Harraohaft gafolgt aei. Ober Berga and durch Thä.

)er ging 08 dana zu einem airh Kjoro nennenden Volke

mit andrer Spraclie, M dafs uu4er Dolmetscher niohta »er«

stand; die Kustouliowohner bezeichnen sie mit TiriUi die

Kawirondo als Wakami. Sie sind wesentlich kleiner and

schwiohlicher gebaut als die Kawirondo; selten rieht man

einen Mann, der über 5 F. grofs ist. Sie besafsen nur

wnüg Biaandraht nnd Perlea, da aalten Kanwaoen bei

ihnea etntreffefl. Dieeer Steaun aeheb aieh in ataer aehma»

ten ?:ui)g'_> zwischen die Kawirondo ein, welche wir bereits

am nächsten Tage wieder antrafen. Den Darolmianeh

darbh ihr Oehiat unftten wir beinahe eridmpfaa; atliidig

be'Jrängten sie die Kiirswanu, suchten die Nachzügler ab-

zuschneiden und gingen sogar zu Tbätliohkeiten Uber, bis

mir die GedoM lib «nd iah aia dnreh eiaige odiarlb Schfiaa»

in die f^ucbt schlag.

Erst mit dem EintrefTen im Distrikt Matama, welcher

aohoa so Momiya gehttrt, faiBrtea die Foindaaligkeiten auf,

da hier Behon ein ziemlich reger Verkehr mit Küateokara>-

wanen t^Uliiiiidet. Die Bewohner, welche aieh Wüb man*

nen, haben dieselbe Oestalt und PbyiiogBonun wie din

Njoro, scheinen auch dieselbe Sjcacb« n pnAaBp WM
namentlich durch die eigentQniliehaa larteo Sehllaate, wie

im Arabischen, kenntlich war. Sie tragen Schild und Speer;

der 8«hiM iat ava Kohr gefioohten nnd sieht wie eine

SohiefMehmba aua, indem er wmlh nnd rot bemalt wifd.

Nach langem heirnnii MarRcbe traf ich endlich am

14. März naehmittaga 2^ ia UksU ein, dem Wohnaitse dea

Hiapiäiaga Hob^, waleher aeineia ver 6 Jahren vesaler«

honen Vater Sundu gefolgt war. Der M.trsch durch diu

Landachaften tetlich vom l^ansa, welche ich als erster

Enrapfter darchwanderta, hntla alao gerade 9 Woehon in

K IöiDere Mitteilungen.

Die Verbreituny der Malaria in Italien.

Von Tkeobald Füchtr.

<intBam a.M «0

Dia Mahciafiabar bAdaa eiiMB der wiehtigaten Gharakt«N
sOge der Landaanator der MittelmeerUnder, haben aber ala

solcher bisher noch bei weitem nicht die gobilbronde WDr>
digiin(< 1,'efnnileii- (leziaiio Erhe5)Uiif,'i:>u alier das Vorkommen,
das Autireten und die sehr vielseitigen Wirkungen der Ma-

hn», wia lalabB •bcn aar adt otaifliefaan lUHaln

sind, sind unaera Wissens überbaupf erst in Italien gemacht
worden, nnd anoh dort noch nicht in genOgeodem UmÜMga.
Ana Italien allein liegen auch kartographische Darstellangen

dar Malaria vor. Einen aehon wagen des kleinen Mafsstabea

aaibatvaratiiadiieh aehr nnvallkaiBaanaa Veranah, die Yer«
brailniig dar Malaria in deo MÜtalBkeairMaderB Bboriianpt

kartograpiiiaoh zu voranscbaulichen , hat der Veriaaaer

schon vor 16 Jahren gamaobt >). So wttnacbenswert eine

erschöpfende ÜBtaiannhaag dar Malaria ia dm Mittel-

I) IM. Wtt, BinawaMk Kr. M. Kit S.
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motoiansucli »t, so riod wk 4o«k lodit in der Lai^o,

«fm mIcIm tu g«b«D, am w«n}g*t«n «n diMor Stelle, wolii

iiTjer mciflite es fördt'rlicL »ein tind ru weitem, eine ühn-

Li'he Darstt'Uurif; wie auf der vorljogenden Kart<( für Ilalien

ermöglichendeu Fonacbungeu siirpgen, wenn wir liier eins

fluchtig 8kizzi> dv» Auftreteus dor Miliaria in den Mittel-

lucorlüudeni eutworfcu , um darin diu uui^mein TielseitJge

((eogr«phi»cl>« , im beaoitdero länderkundliche Wichtigkeit

derselben xu kennzeichnen.

In Klein-Afrika aind «ehr groläe Teile Tttneaiena durch

Malaria verpestet. Dwr MUgMatehnet« Erforacher der auch
ftr dia Oeogntphw diana I^ada« vidi V«ir«*iall«i «otlMl-

tuidMi tVmiäehai Inadnin«! waitaiHl Fnt imiMitM In

Strafeburg wurde TOn derselben hingerafft, sein Nachfolger

Job. Schmidt (znletzt in Königsberg) holte sich dort den

Keim eines frlibeu Todvs. b>L'ljliiiiiiic>r uoch eteht va in

Algerien. Welche uaguLuurt; Opfer »ti Soidutcn und An-

siedlurii dicactbe dort gefordert liut, itl wohl im allgomoinon

bekannt, vorsicbtigerwelse aber statistisch nicht featgestelit,

Die Maiarts iat viae der Ursachen der langsamen fiesiede-

long und wirtachafüichen Enwhlieftmng dee Landes, mehrere

OownliaiBHi Ton Anstadlna liad z. B. in der Metidja

iJ|gi«F am Omnd» pptMU, üha dk Ifelaria wi«h
odar mtpttUSAn wstit. waä wu dia Spaaiar, gans
lk«midim in dar AmTiai Onn, dh ItaKtDer und Malteser

(dia uatBralisSerteii At>1rSmmliDga daraelban eingeschlossen)

als Ansiedler überwli-^'i'ti , so trSgt diu frrutuvro Wider-

standsTähiK'keit diesor SudouropAcr der -Mulurin Ki'Ki^'iüber,

im Yor^knch zu Frauzoson und Deatschen, wuBuntliLb boL

Marokko eri^cbeitit ale v^rb&ltDisroäfsig wcui^ von Malurin

heifflgesuclK. Der Ozean und der durch die kühlen Auf-

triebwasäer im Sommer um ao frischere Anhauch desselben,

der keuiu P'ie!>uruiiä»meii aufkommen läfst, dürfte dabei eine

groÜM fioUa api«lan. Ähnlich ist es in IbarieD. Dieses

iit hat IB MiMV giDMn Ausdehnung malariafrai, nur der

madilaniM KMngMal wird davoD haimgiiaoh^ alwr in

MankBohair Waiia andi mr dt, m nU| wia ob ^ Älbtu
fera von Valencia, diesallw dvreh dm Hmb«! aosnsagen

künstlich züchtet. Einen gefahrKeben Halarialserd bildet

die h«flreithe Scliwominlsiidetiene von Lsn^^iiedui". Während
in ganz Frankreieh itii Mittel auf 1 OOU Kinder 312 Tor '

Tollendetem lU. Letjerigjalirn sterhpn, erreicht die SterliliLli.

keit dvrseibeu auf diesem feuchten Scbwemmiaude 400 -500
und sinkt die sonst in Frankreich geltende mittlere Lebens- !

divner von 36^75 Jahraa aaf 20, ja 15 Jahra liarab i), und
sind anch dia Iiahandaia Jadaa Jahr llagaia Zait arMte-
nniUüg.

nr Giiaabaaland, mabNandara dan Paiapamaa, hat

iwaanHap A. Fki^tpaoa^ «faw Inafp miawmiiwfliMonda .

Dantallnng dar Badaatoos dar dort nngalianar W< ver-

breiteteti Malari» gegeben. Dort tritt nns zuerst vereinzelt

die in KluLu-Asien, besonders an der Sudkuete, allgemein

eingebürgerte Erscbeinnog entgegen , dafs jede Siedeluog,

von w^nig^D besouders gttnstig gelegenen Städten abgesehen,

der Mftkrl» wegen dojjpelt vorbanden ist, für den Winter

in den dann malarlafreiaa Miadamngen und Ebenen, fSr

dan flamaiar in dan Baf|pn. Waa TUlippaaii Ar Oriaahan-

1) BiiU. So«. Iiinsrfsilwai ds Qtoif .. T. V, 1B8S, S.

4 D« Plliiiaawt, HaiiB IMI, B. 4lU.

land naohweiat, ebe Zunahme der Malaria seit dem Alter-

tum, gilt auch für Klein-Aaien und Syrien. JJus heut« »o

verf.eBtete Cypern, wo die englischen Triipjjon im Sommer
auf der Höhe des Olymp ein Lager beziehen, war indessen
schon im Mittelalter derartig verEancht, dafs die Pilger
uaah dam lieiligen Lande in die Überfahrtsvorträge eioa
i-igene Bestimmung aufznnehuien pflegten, nach welobar
dor Kapitän der schlechten Luft wagao dort bSohataDa
drei Tage anlegen durfte ').

Das klaaaiadia iMd dar Ifahtia, aaaaaagan, iat aibar

beul« Bubedingt Italian. Da aa aaigUah daa aa Xnltnr
litahitBtahanda dar MittatmaacLtader üt, m» biatat es auch
am ahaalan Stoff m üalaraDehttngen. Zuerst wurden
1879— 1Ö80 durch einen von der Volksvertretuni; einge-

setzten AuSBchuls Erhebungen vorgenommen zur irvstatel-

jung der Boliädigungeo , welche die Kisenhahnlinien de«
lindes durch die Miüari« erleiden -i. Am gröfsten stellen

sich dicisclbou für Kalabrien heraiiis, desBen mehr als 500 km
lange Linie abt vollatandig verseucht anzusehen isL Ein
Fiebergtirtel umschliefst heute Kalabrien und sperrt daa
überdies bafonlose, von Erdbeben heimgasaebta lAnd VOO
der übrigen Welt ab. Das erklärt in erstar Inna dia ha«-
tioB I«ga mn Onib-OriaabaBiaBd. AhnKah in Saidklai^
HaiMaB oad im ^w^niaaban KBalangabiat von Teakana
bia naah Kamyanian. An diesen Linien müssen sämtliche

Baanita abanda nach gesandeo Stationen und morgeriB zu
ihren Dieoststellerj ^nr j kgebraobt werden. Trotz viel-

facher Ablösungen und Vei^tzongen , besserer Kost und
höherem Gehult ist der KrankeiisiAiid unter denselben ein
ungeheurer. Die Kosten, welche die Makcia in verschie-
denen Foriiinu dem itülienisohen Staate jährlich verursaaht,
koanen »uf H Miiiiouen Lire, aber anf Hunderte von Millionen
geschätzt werden, wenn man dia daduah verödeten frucht-
baren Landstrichs, die Uindafoag dar Arbailakrall, dia
Erkrankungen und TodeafiUla »t in Balraaht siebt. Ana
dan Kimnkanliakan daa Baana afgiht aiah, dab von den
69 Frarinaan nnr 6 tKOHg malariafrri aind, uKmlioh Genua,
Porto Manrizio, Hasaa-Carrara, Florenz, PiiKjenza und Petaro.
Im Mittel der 3 Jahre 1877—1879 gab eä l'2,i% Malaria-
kranke im it4ilieiiii!thun Heer.'^:, trotzdom dies naturgeiimf»
diu widerütAiidsfuhigsten Eieniente und das widerstauds-
i'uhigate Alter uiufai'st. In Conenza ^iman aaf 1000 Mann
jährlich l&OU MüJkriaerkraukuugen

!

Kill genaueres und leider noch trQberes Bild ergeben
die statiatianlien Erhebungen Ober die Todesfälle dwsh
Malaria in den Gemeinden des Königreichs in den 3 «lahian
1890-1893, auf Qnuid daran dia raliägaiida ICarta anl-
worieniaC Dia Zahl dar UMarfUla hrtra« u diaaan dni
JahaaB im g/umn 4M07, aba im Mittai jibrlioh 54 auf
100000 Binwohnar. Boeb steigt diaa Verhihnis im süd-
westheben SArdinieu, im südöstlichen Sioilien, in der Ba-
ailicata und im Bereich der i'ontiniaebsD Sümpfe auf 8 von

^ Mtalsbt aai «»haw; OsatiAe HlginnliSB aadi im BsiUina
Lude, Berlin iSSO. S. 18.

^ L. TonlU: Cuta deUa MaUrii <i<U' IWIs. Vhssaa ISgl. «I^

SS Stitra Test wid Kurt« io ) - 1 smoflO.
*) Slorn • Git{lL*reUi : La MaUi^u in Ual« con ?peci*U ci^uBidenuioDi

ssUa «UstobBiimi« di wie imUi prineipiU gaunUKioBi dcil' ncrntn. liüist

1MB» Ri C< V|L Ks|llal .Malaria- io mimj üiii.lri.liiiii>j» foa

tUlm ia »Hssir WIwsB na dsr Ibd«*, Bd. III, s, ä. 4A«i—leu. Mit
Cs4a ia l s 4M0000.
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1000. DIm uai aln die Oebieta der bSwrtigiteii Malari«,

binter den«n aber die berüchtigten toslcanieclien Maremmen,
uttUR'iiIütli von Gru.'igt'to, uiiä die Eben« von Kalerno nur

wciiifi /.iirlJoksvf(?h#n, wiibreüd die antere Po- Ebene ein

loichteron Auftreten der Krankheit erkennen liUst. Sehr

wichtig ist lief NBchw«!."), dafs in lier Stadt Koia (iio Ma-

laria, dii» liei ne^iiin der grofsen Arbeiten »0 rasi-'b tun

aioh gegriffen hatte, seit 188Ü wieder In erfreulicher Ab-
nahme begriffen int. Während im Jabre 1881 die Zahl

der Todesfälle an Makria «fiO betrog, sank dieselbe 1882

Mf 505, 189S Mf 199, 1S03 ftnf 189, trotz der inzwischen

M mah goatiegenea BerttÜMmBgiiabL Ortilier ist die

SlnbUeblMit allardiDgt in d«r HtauHhai OMDpsga«.
In den 6 Jahren 1888— 1893 scheint im ganzen KSuig-

reioh keine Zunahme, wenifratens der Todesfälle, die stob iwi-

sclii-n I ")(>uO— ItioOO im .Inlire hfwei^n, mehr stattgefunden

zn hfttien. .Tedent'alU ahi<r hutre. die Krankheit selbst seit

den aechziger .laliren ftnUerordpnlhch ziiger.öcniupri, wudurijh

el>en die Bta1a«tiBi;hf n Unt^rauL-liungen vtTanlalsl wuriitMi.

Namentlicli hatten dio bo unghiutiliili rasch gflord^Tttu

Jäaeubabnbauteo wesentlich dazu beigetragen, indem aio

grofae Erdbewegungen, Erdauslicbungen, die sich dum WÜ
tuitaium WaaMr ftllten, Anfttuumgan dar WintarwMier
n. dgL TBrarMohton. Bio truj;« Mub mr VwiHtotung
dar Wlldar bei, indem sie diaMlIm tiak tncUoiNO, taüi

Uin AnabeutuDg auf grSlwrt BntfermiBg hin lolintod

BMhIen. Nun tnt die Eifmart des geologischen Aufbana
TOB Italien noch mehr in Wirksamkeit. Mindestens zn

zwei Dritteln besteht Italien, Sizilien zu vitr Fnulteln aus

Gesteinen, welche sie!/ •r-.t im Laufe und seit der Tertiar-

«eit f(ehildet habpn. Unter diesen
,

daneljen aitor auch

unter den tiestein^n alterer Fnrniationen , !<t«hen leicht

zerstörbare, besonders Tbone {argille Rcagliose, Sehuppen-

eder Soberben-Tbone) und M<(rgel oitenan, die nunmehr bei

dem Weehaal einer trockeu.Hi und einer Regen-Zeit immer
bewegiicber wurden. Die gleitenden Häng« wurden «ioe

immer häufigere Erscheinung, die VeimmpAmg der ThUer,
die Bildmig fealioder OewiaMr ahrilt Tomo. Der FÜnflufs

diaaer gadogiaehen VerhXItuae iat meh nicht genügend

gewOrdigt worden, er Ittfat ai«h aber recht gut auf der

vorliegeoden Karte, namentlich io Toskana, der Basilicata

und Molise, in Kaiahnen, lii'Udndi-rrt dem Hocken von Co-

aenzA und dem M.trchi-sat«, SicUtou und S/irdiiiioii orkeuneu,

währer.d die Krcidefafel von Apulion. da-« AtnageUlt ud
das Peiorit«nis«he Gebirge fast malariafrei sind.

Neben den Erdbeben gehört somit die Malaria zu den
Lnadpiagen des Gartens von Europa, und ohne genaue

KamitDis der&cibcn ist »in tieferes Verständnis des Stande«

dar meterieUen nad geiatigea JColtnrj der mrtaduftlichen

Iiage md

der Land und Wasserflächen auf der EM-
eberflache nach ZehngradMMii.

«« Jliwewa Wogmr.

Eb l'ei-tand fiixhkT keine Mii|/lichkeit, die seit Jahren

in der „Bevi^lkeruiig der £rdo'' niedcrgelegtoD zuhkeicbeu

AreallsestimiDuiigen von politischen Bezirken und Staaten,

Erdteilen nnd Inseln dea Braiteniaaen dar Erde ansapaaaan.

Es eraobeint dieaa« um so erwünschter, als nna ans te
guten Übereinstimmung der Geaamtresnltat« zwiselieB nn>

Sern Areslantraiien und nenern VerBuehen
,

die Verteilung

von Ijand und Wasser auf wenentlich veremfaohteni We^«
zu hflütinimen, geachloa^en hat, dafB daraus eine pleiche

Gbereiostimmung atich innerhalb der (Tru)ijienwerte
, wiit

beispielsweise der Zehngradznnen, »ich folgern lanse. Hierbei

kommt besonders die Heider ich scbe Berecbaang von

1891 in Betracht, die sich bekanntlich eines Näherungs»

Verfahrens — Anwendung der Simpsonschen Formel naob
AbmeseuDg der Strecken, in welobeu dio FünfgradpaiaiMeii

die Taadflitehea dnrafaaaliaaidMi— bediant hat. Ein» Oagan*
flbantalhug Miner Raenitate mit den ren Mnrray 1888
mitgeteilten Zahlen Iklet weit grSfaere Differenzen in den
Einzelzonen erkenoen , als ans dem mittlem Fehler von
2-} Prozent vermutet werden kann, welchen Penok bereits

1889 1) in dea Murrayachen Werten annehmen zu mUaaen
glaubte. Ganz abgfJseben von polaren Dreiten differieron

die Zonenflnchsn teilweise am H, bis zu 12 Prozent.

Nun trat vor kurzem Karl Karstens mit einer neuen

Berechnung der mittlem Tiefe der Ozeane hervor'), welebe
er mit annähernd ausreichender Spezifizierung nach Bin*|

Zwei-, btw. fttnfgndfeldem veröffenüicht hat. Stallt büb
aus dem iüar gabeilaMB Material die Ifeafaillehaii aaah
ZehagfadieaaiB naainaaB nad banabaat maa daiaa die

Xandilelm a]i KemploaMati daa Zaaanaraali, lo aigitit

sich eine dritte Reihe Ton FUdMaiNlten, die fast in jeder

Zone wieder nm Hnaderttaomda von Quadratkilometeru

tn linm^ nd HeidecMi «Innidiik

Tlkbelle I. Landfläcbe der Erde in lOOO qkm.

Zow» Marrmr (tue») Heiderl«h (MI) K*ntn» (itM)

80—90'* N.

TO—SO
W-fft

afr'-w
so—40
.'<)

10—SO
0-10* N.

•-10* a.

10—so
so- so
80—40
40—60
M-10

•0-70)
70—•« f

ist

>*7a

ItfN
i*m
ISfiC»

14 »6i
iioeo
•M«

10MO
»«Ol
0 19S
1197
1067

•000

767 i

••4 I

8 767
11

14 •OO
104»
15B37
14 »99
11407
10 14*

lOOfO
• •>•
9184
3 «8»
10*1

18641

MIOl
104U
M>M
II 000
11 IM
10 010

H444
*44T
9 8SS
4 SSO
1010
tot

Ea zeigt sich, dafs die ans Karatens' Beraehonag indl>

relct gefolgerten Ijandflichen in eioaalnan Zonen dw Mnr-

ragraohen, in andern die Haideriahaahan mehr edar unaigor

faaottligaD, ebne dab «laa an atnar fßaUm JBalodbaidmiig

Idhia^ waUhen 'Wattw tum üA sawoidia aaHa.

Eiae aolebe erliallke ioh von dan Angaban dar BafSU
kemag der Erde, lalb man aia naob daa ^aiobaB Zaba«

«fdaan bBnnla. Dran daa bietet dan Yortail,

'j Ütugr. Vitt. 1889, 8. 17.

S) KM 10»4. ynimMh. V^. F. M. lUL^. 18(4, 7M.
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TaheUe TL Fliobe der Hirtiieik im »nxern Regriff nach ZehngrAdtooen (tu iOOO qkm).

m AaMnllm. •ka* «««-AaMriU.
loMlli

1

PalWfltMtM.
1

T»—te
eo—70
80—60
40—50
W—40
tO—SO
10—

»

0-10* H.

-
1sm

3 872
3 099
40S

UM
SOlO
6 009
8 314

9 SSO
7 »6t

>m
ti«

1 640
i bl6
«Ml
«Ml

—

f«
3 7»7
4 701

6 071
4 203

1 631

lOUm IM
«»•«

3

13

IV
«

[IOOO] 1

«04T
1 4U0

(tOOOl
SMS
13 4»!
14 681)

16 48S
1&&81
15 Iii

1114«
10Ol»

0—10* 8.

10—J«
»0—»0
30—40

«0—

w

«0-70
70—80
ao—10° s.

-

9»e
6

3 60«
3 165

S 131

4,80

1 613
4 160

1667
«•

5 037

4 SÄ''

TT,

3

1 ?3S

7M
18«

89S
411
167

»»
17«
1«

(1 000]

J

[BOOO)

10 431
»487
9311
4 167

996
>05

[1 000]

[

18 0O01

4414S «•«10 7M« «0«M ITin 1«W l«4«l 1 Ut4M

TUmU« nL nioli« d«r Brdtiü« nit Ia««la io morpliologiaeheii GnaMa aadi ZAvgaOmun 0a 1000 qknk).

Zoom. I obäi
t4m
mit

IIMigUkar.

AuiUmhen [in

mUim Bian.

MofihAnalka
mit Ortataa«

"'l* »um
iBMia.

»0—»0° N. 56 3il& «t«)
TO—«« 1«4 1««« !•««
«0-4« >««• • 010 8 0»*
K—n • «t« 6 009 4 701

40—S« «MO 8S14 6 071
«0-40 405 9 330 1 640 4 1(03 8

»H-«> 7 »«6 Ii j-n 1 G37 a

10—«0 3 171 6 801 1040 160 17

O-IO" H. 114« «Ml » «««« •

0—10° s. n« «906 881 5 037 II

lO- »l» • S5«>8 1 «44 tUi 37

jo— so «MS 4 180 !t763 5

30-40 4S0 19A5 1 783 l

40-fi« «37 ;m i

«0—«0 m t
«0-«0*& ««M

WM« t 441«! ««««> 1r «•«« M«M 17 TB« B« «d«

iM« MB T«n 4«r nalboh willkürlich voncbledeneii

AbmImo tob OrenMD dar Brdtoile, die jeden Vergleich

nngeraein erschwert, ganz befreit. In der Th«( iat, woim
aacb erat in jUngater Zeit , die Möglichkeit gegob«» , die

dorl gt'Banimoltoii Art'ttk« zoiml zu ordnen, nA<:hdani Strel-
bitsky 1881 lins Fettkitid Euro|iaF und B. Trognit^
das Fc»ttftn(i voti Asion turi Al'rikii eii'.fir oinlieitHchpn lie-

rechnung uiU«rzogen haben. letzterer sUjüt« mir auch
eine vor Jahren aotgefUbrte planimotrische AuBroessung

Amtnüiena (die von derjenigen von E. Debet 1B65 nur

im «inige Hundert Qnadratkiloiael«r abweicht) zur Verfü-

gung, Und ««idlüli b«wü« ich noob die Detailbmohoong
dai amariliOBiBebM K«mtiMate Mb«t im potarra Tnaalii,

>} Dm Olmiii nttiimuaDf mit Peeck (10 009 000 qkm) ist nar ein*

MlMlobar«, <la er Spilit'«ri;^ii ur.J Fram Ji:<«/^f - I.»rnl n'whi mit jn Kiin-ixi

tlcht, «Ii« iirtSmllflientf i!w ilm ^'^•.ltla.^ll Kqrif» lU StrcUjitak)« Ürmicn
(l'nl- niHl K*nkaMMkanuii/, liBii iw«i «lit KiuKiiluJi de* Amrwbra M««m
iiirtiiiit. iltft(*D ia poliliftdifla Qitaatn,

l'tUnauB« Owp. UitUUaafta. 1«»», Haft U.

w«loko «f «Mio« Y«nwla«ang S. Wiaotxiti 1879,
aaoh oielit atnng sood, auf Orwid d«r bsatm daauBgan
KUstenkarten aasgeführt hatte. Letztere ist nunmehr elnar

genauen Durchsicht unterzogen und den ZobogradzoDon an»

gfi.ttlBt . w iSiri/'iiJ ihre Oesamtroealtat« Ji.jrcit^ «am Teil

aint 1880 in drr .Bi'V'ilt,iTong dor Erde" ügurinren. Be-

hufs Kin.:)r4iiuii(,» ilcr 1 iisi.'liirf.ilri in die Einzelzonen innfttti-u

einige Uutxead neuer Ar»»iv«rri>ps^nng'«'n ansp^pführt werden,

«obald die Zehngradparallelen dii siUen linri-hprhnitU'ii.

Die Resultate dieaer Rerecbnung wollen wir zuniichft

auf die Erdteile verteilen, um zu zeigen, iti welcher Wein«

•iob die gefundenen Werte den in der „B«*£1knrnilg dar

Bude* Tin, 1891, mitgeteilten Zahlen aneehUalem. Ba «n».

apricht dober die in Tab. II (a. eben) beibehnUene Anordnaag
fast genio den OreoMB, «dcbe dort za Onnde gelegt und,

was in belrefl' der „Ozeanitobeo Inseln' und der gPobr^
gebiete" bMondera hervorgehoben werden moTs. Bei Ea>
rap* k« mv d^a A^omeb« Koor (87600 qkn)|

?
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wir liiabor a*i?ta zur Tiandfliicbe rpi-hnotpn, der KoiiBiMjucnz

wegen jetif atiitetrennt, wi« denn aucli aiia andern Autoron

(Mnrray, T mi », Kiiratciis lic. l ea dsr Heeresfläche tuweisun.

BUcInichUir'i der PoLirgebiet« bitte icb die apätem ü«aier-

Imugon zu TMgiikliMi.

Verteilt man, wie es Ja vielfMh {«esobieht, die »rkti-

sobou Gebiete auf die drei Erdteile Nordamerika (Arktiacbea

Amerika, OitfDland), Earopa (Ittead, 8|Mtsbergu, Aam
JoMf-lräd, Kowaja Semija) und Arion (NemnUriMlw Ll-

mId Ac) md itcillt nao ebenso die den Kontinenteo Afilill*i

Amerika und AuttrsUen morpbolouiach zogebörigen IbmIiI

woeentlicli im AnacLliira nii Pt'iick iMorpli. I, 120) zu die-

SKu ürdti'ilcu , um BLhlioralitli nur di*? i' c h l • azeaniachen

luteln und iiiv'nl livroihotisoben Polargebiete übrig xa be-

halten, SU resultiert die Cbomioht in Tab. III <8. 49).

Begreifliolierwei-ie ktinncri dio voo uns neu tiMrechnoten

ZoDenwerte nur dann An-ijinu-h auf K''i>r8ere Anerkennung
erheben, wenn sie in eint^r dit« EinzelprUfnng ennögliobeo-

den Weise Teröffentlicht werden. Die» wird in einer be.

reiti im Druck befindlichen, am{a<i<!pnd(>ii „Kritischen Studie

ttkar Anal nad nttÜM* Erbabung dar Tandflinlwti and
dar IMkniato, iMbMondeM ttW dan Amnodtiiigabarateh

dar SnapagudMa Iteoal im AnnUufa an Fr. Heiderieka

darauf baffTVad«!» BarmibnanfMi* Ikc. geichebon, welche

0. Oerlarid« ßeitrüL;« diir Geophjaik im 8« BaA daa

n. Bawle« demnä<:liet. tjriugeu werden.

Jedoch darf wolil an dieser Stelle der Haepthewein fUr

die relative Richtigkeit der nenen Zon«nwert4% n'iAt iobleo.

loh entnehme diesen ans der grofüeii Ühereinstimmong mit

den Ergebniaaen der neuen zwar anf aiiEiiicbem, aber doch

ganz unabhüngigem Wege ausgefQhrten Berechnung der

Meeresfliobe in allen Oberhaupt vergleichbaren Zonao swi»

sehen 60* M. nnd 60° S. Hierbei rnnfs ich hinasalHliBh

daa Bavaiaaa, wia iah dia Zottanfliafa* daa Moana im
KsrataKa* ArhaH «ad dar mir tob Fnfc 0. Krttmmal
{mmdBebat aar TarilRgaDg gaitaUtaii Datailbaraahimnf dar

groraon Onraa tob 1991 komlnaiart bäte, aacb aar die

obit^e Ahhaadlnng verweisen. FQr den nächstliegenden Zweck
genUfft die Oegenüberstellnng der Landfiäcben aas Tab. II

Tinii III. (Die Zono von 50—60' & «ü* bataaf bd dia-

Xiiighich auszuschliofsen.)

Tabelle IV. Landflioba in den Zonen von 60* M.— «O** 8.

ia 1000 «km.

laaa Wsgasr

5Ü- 60° S. i4&et 14 503 +1«
1-4»«(»—1>0 IC 4S5 IG SM

SO—40 IS 981 5S SM) —»1
«0- 30 16 mt IftUSS —

M

10—SO 1184» 11 M8 +44
0-W». 1004a 10«M —n
0— lO'S. 10 431 10 444 +1»
10—so »437 9 447 -)-10

SO-'SO » 311 9 33S +•*
30—40 4 167 4 MO +8»
40—60 a»« 1010 +1*

-48a»-M*A MS IM

o-ao*K. 810*8 88078 -flO
MS47 84 818 4-71

III tu III 88« +•1

Hiurn.icli ^aube ich , dafs man mit den neuen Zahlen

daa Areal der Landflichen innerhalb der omzelncii Zonen
(von den jioliiruii ttb^'eselieu: bis auf +50 000 <;km oder

darobaobniUiicb ','3 Prozent gonau kennt, was als ein groÜMr
Forl»cbritt gegenüber den Angaben Murraya und HaMOi

rioha bezeichnet werden darf; denn jetzt kann man ans«

sprechen, dafs dieselben mit Fehlern bis zu 10 Proaaut

and mehr bebaftet aind» Ten der Zeno 60—^* 8. gm»
abgaoebeo, mw biar iM/t liber ao^igawieaan worden kann.

Geben wir mmsadom TerbXltiiia too Land and
Waaaar tn den Ehiadtonen und auf dar gesamten Erda

i
Uber, so ist Idar, dufa clss letztere selir alark von den An-
schauungeti über die Verteilung,' in den polaren Gebielun

beeinflnfst wird. Die utibekaDutcn (Jcbiete 5 MiU qkm um
I Nordpol, 1(1 iini Sud|)Cil' ^C""' '-"tu .Meere zu stellen, wie

seit HiuMiiids Zeiten tncdfit t/escliah, ist heule l<Anin mehr
; angängig. Karstens nimmt iu d«r Arktin und siidlicU de«

I
oOdliehen Polarkreiseii je 27 Prozent liund und 7.3 l'rozent

Wasser „wie auf dem bekannten Teil der Krde an". Ich
ziehe ganz abgerundete Zahlen vor und nehme zwiaeben

80— 00« N. und 60—70* 8. je 1 MUl. Landfliebe an»

d. b. tum — n gfoban Man. — daa Seppalte dar
in dieoen OaUate hataita naobfeiriaaanan TamiHllaliaii,

Dasn swiaeban 70—00* 8. die nuAe der Käktta, rand
8 000 000 ql<!ii

,
Klelclifull« detn Lande zuweisend, komm«

ich auf die Terr» autarciiift .Murruya mit 9 000000 qkm.

Tabello V. VerbiÜtaia von Ittnd und Waaaar in daa
Zalhngiadaanaa.

Lud W*ai«r

»0—»(»- N. il OlMiJ iä 90«i «a ISft! (TS)

-O—SO 3 34.-« V l ,1

HO— 10 1S4»1 S4U 2»,«

H—«0 14088 11084 »M 4W
AO~tO 1848« 18011 «M
3(1—4<i 15 581 SO «Ii» 42,» 574
SU— 3ü i:r rjL! 2so;g 3?,« <i2,4

10—SO II S49 81 «W tM 78,7
0—10* H. 10OM 84 «88

10* s. 104B1 88 004 SM TM
10-^ 8 487 38 848 SS4
20—Sfl 9S1J 30 SK7 »5,1 7«,»

30—40 4 Um ,W 237 IM 88,*

40-30 ftOSOO »,» »M
50—8« SOS 0,« 99a
*0-70 il 0001 in 905] <a i »1 l»6J
fO—

M

tO—80* S.
|llMMIl[ aa tSO]

oätt

0—»0* N. ln.> :>.!.' 1S4 073 «!>,« £0,4

0—fto* 5. 43 547 SU l'J« 17,1 82.«

Sginin* 144 44» 3«.') .•.'.H 28,« 71.7

Daa nobr oder weniger bekannte Landgebiet dar Brdoi

dem «ir in der »BaTdlkanmg dar Erde' YlH, 1891, die

GrSlae von 185490000 qkm gaben, stellt aiob naob der

nenen Rereeboung, welofae fBr Orabam'a Laad infolge der

Kiibrteii Larsens -100000 (jkm :8tatt 1,30000) a-: :
iii.iul ')

und ille [ibri|.'eii antarktischen Gebiete stark abruiidut, un
garueu huI 1 7.^0 000 qkm| 80 dafr dam mn lifpatiiati»

i

acbea 8 720000 zuMen.

<> «. Karts SmM. Osap. UM, ApriL
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Pann ist das Verhältnis Ton Land itt Watwr wie
U4,s:3ti5,s Mill, (|l;m = 28,9:71,7 =^ 1:2,54,

uiii VorljiLliiiiB, wie ihn üchoa Murrky 1886 als wshraobeiii»

lieben Wert iu Vorschlag brachte. — Unter den Karstens-

Ohtn Präiainfn orhuit mAn
U],9: 368,1 Mill. qkm ^ 27.» -.73,1 1:2^.

Unter ABMchlafs der unbaimmtaa Qabiete teigt

186,1 :868^ MÜL qka — S7,7 : 79,» 1

«m Ttritfltnii , weMm dt^jmngaB bkIw Imunit, daa aioh

«n d«r Erdob«rBiicbe xwiadian 80* N. imd 70° S. ergilit:

185,^:355,1 Mill. qkm = t7,C:7S,4 — 1:2,62.
DuK VorhaltDiB in den ««iiunlnan BoHiB (f« Tsb< V,

ti. 50) ergibt eich nach Tabalie II.

emügni, im JsiHin 189&

Noch ein Wort mr Frag« ii«r AipmglciicliMr ehoe

« Dr. CM Diam b Wm.
la Miaar «Horplialogiia dar BidoberflSebe" (S. 397) bat

Prot Panak matna Aniiiobt, daft den Hlngegletachern der

Oetalpen so gat wie jenen der Mul«(li-tt«-Gruii[iu normala

Oberfiichenmoränen eignn seien, uk irrig (>u£«iuLaet uuJ
die Behauptung ftu!<g»8prooben , dafs die alpinen Hinge-
gletacher sehr bäuäg Urnndmorünen beeitzen, während ihnen

Obcrflachennioranen fehlen. Dä ich ilieson Vorwurf eines Irr-

tums nicht als berechtigt anzuerkenneu vermochte, habe ich

die von Penck seit 1884 beigebrachten Beispiele von solchen

Öletaob«m (Rb«n»>ÜIaaobar, Mar d« gtoea^ Hingasiatsobar
dar Pyianlan und Alpen) im voijihfigwii K«<T«iiib«ira«ft vm
Palanm.^ Mitteilungen einer KrilSk patenggaB vnd galragt«

dftiwi n dam Ergebnis , dab aa kaiasm utar dia Uia«.
tische Schneelinie herabgebenden RSngii^alMbar dar Alpaa
der Nachweis eine« Mangels an OberflSebenmorineD bei

gleich/.-'itijjtT Anwesenheit von Grunihiiorwnen erbracht

wurfh». Wahrend Ponck geine Angaben lieiüglii'h Mer de
clarn nnd Hbonc-Uletschers nunmehr nelbst al« irrig iiinn'l.-

zieht , haben meine Obri|7en Angföhningen seinerseits eine

Krwideruni^' gefunden, diü mich anf dlMMI O^gaNMind BVelt

einmal zurückzukommen nötigt.

Dar Kern seiner Argumentation ist kurz folgender:

Dia von mir baaproohanen Gletscher besitien nur Ufer-

larknen, deraa Aniiaaenheit für die Existenz von o«b-

tsB ObainBiiahainMnlniK nioht bawalsand kL cSiAhliAh"

— aaknibt Peaak— „ist aa dia üdkaontaia dar Tanaliiadan-

hait TOB Vhr- nnd Seitenmoränen, welche die Haltlosigkeit

on Dienen AnsfUhrungvn h<><lingt. Indem er üfer- und
ReitenmoninoM als idetiti:-' h :;:_i:yht, achliehsL er ohne wei-

turea aus dem \ orhandenbfiü vun llfermoranen auf dit> Exi-

stenz von I >berflRchrnmuranen.'^ Hiornuf wird als Oewäbra-

tnnnn H(>im citiert, .welcher in seiner Oletscherkunda (S. 343)
ilid ('nter!ichii<dM iwim hen Ufer- OBd StilBBIMfiBB IB ga>

wubotor iüarbeit eutwkkeil*.

Hören wir also, was Heim Aber daa fli^nstand sagt,

nachdem mir aalbat nach Paoofca Meinung daa Vantandnis
des Wesena ainar UJarnoirina versagt blieb. la Abaehaitt VII

4ar OlBtaslMriiaadalMilitaB: K4.DiaMor&BaBa«f dar
ObayfUoh« d«i OUt««lt«ra (ObariaatKa»») 1.

(B. 84^. Di« 8aU«anorta«B» sarftUand ia SaltMi-

uiorünen im engern Sinne und in ITfermoränen." Der Unter-
schied zwischen beiden wird ö, 345 in folgender Weise
fannnliart! „Wenn wir die Namen üfermoräne und Seiten-

i

moräne im eagorn Sinne beibehaltaa woflaa, waa liaii datah
den Formenkontrast beider sehr Wehlfwtigt) BO rnHüBB
wir dabai iai «DgaBiaiBaa ia dar üfarBiariaa dia ga-

liiafta, vea Eiw lartelgahüaBa Saitanmorine aas
«iaer frtthara Periode boben Oletaehatatandes, in der Seiten-

nwr&ne im engem 8inne die Jetzt vom Eise tbalwärts

getragene oder aktuelle Seiu-iiiuoriinu ver!iU'!u'n."

Für Heim i&t die I; lerniuriine eiu« Ubtrllächuumo-

ritte so gut wie die SeitenniorÄnc , von dieser prinzipiell

nicht vorschiedeu, denn sie ist Uberhaupt nicht« andres als

die an Jus Ufer hinaufgetriebene Seiteomoräne aus einer

Periode hoben Gletscberatandes. Ich wage daher die Var>
mutnng auszuspreobon, dab ich mich mit der Ansohaaaag^
Seiten- und üfermoräaaa (t^ Qaldbaigkaaa) aviaa Obar^

I

flächenmoräuen, der Aaaialit HaiiBi BB(^dah Biahr ftBÜbart
iuba ak Pl«f. Faoak.

I

Dia MiaaUialw UalHBatais* — tui Paooka UaUKaga-

I

anadniok zu viederbc^n — liegt eben darin, dafs Penck

die Beimischung von Grundmoränenmaterial (mit Berufung
auf Bruckner) als bezeii-hnend fiir dift üferinonuien ansieht

nnd nioht weife, dafs diosea Merknml f;ir die Seitenmoranen

in ganz gleicher Wv-'iBe gilt. „Dunh die .Ablalion crsrhei-

nen nach und nach am liunde einzelne gegluttete und ge-

ritzte Blöcke der Grundmorane an der (IberHaiihe nnd
mischen sich mit Schleifsaod und -acbiamm den Seitea-
moränen bei* — schreibt Heim (I. c. , S. 356), nooh
data ia einem Abschnitt, iu dorn er Detaiicitat« eatbebvM
SU künnen erklärt, da es sich durchwegs um laicht zn be-

atWimBde und hundertfältig wiadariiolta Baobadttnagaa
haadla (S. 341). Simony, daaapa iHare ArbaitaB, wia inb

qiSter zeigen werde, Fenek leider unbekannt gebliabaa an
sein scheinen, hat schon im Jahre 1871 (Sitxungsber. Abad.

I

A. Wi«Benin h. Wien, Maiheft 1871, 8. 514 ff.) mit gro(ser

Klarheit auneinandergeBetzt , wi« die gTofR« rechte Seiten-

1 . r.i'. li'i Karläelsleldc.q unter dem (j]aida1"iM — eint-

aktuelle Seitenmoriine, m c h l eine Ufermuraoti — zum über-

j

wiegenden Teile uus Gruudmoränen-Material, gokriizten und

polierten Geecliitibtia, zusammeogesetzt sei. l'ür die Kon-
troverso zwiaohen Peook nnd mir ist es nha vollatiadig

' belanglos, eh jene Gletscher, die dabei in Frage komsun,

I

üfermorüueu oder Seitenrooränen besitzen, und ieb haba
I spasiall aiit Rüakaiebt aaf dia keiaatwaga laishla und ia

I

jedam fUia daialifUirbBia Traaanag baidar llailBaafaiiBaa

die Rezeiobnnog nSailaiHaotSaaa' nnbadaaUieb ioi mitaia
;

Sinne gebraucht.

Klienso cntäcliledou inufs ich Verwahrung einlegen gegen

! den Versuch I'enck«, uiiste Kutitrijvs.'ri{c vaii Visriihereiii

auf eine falsche Basis zu steliou, indem er konsequent von

Beobachtunp^n Ffrichf., die ich in d»r Natur iiRchrnpTöfen

I verpflichlet wurc. Deni gegenüber kann nicht tiuchdriick.

lieh g«uug b«toot werden, dals Penck keine einzige
direkte Beobachtung mitgeteilt bat. Er sagt

einfach, die Meinung, dafs die Hängeglataabar der Octalpaa

blofs scheinbar keine UberflächenmoriaBB bKtten, sei irrig,

daaa daa Stainyftbaaa baba OraadnaiiBaB abaa Oba»
JiolMaiBartbie«, «ad daaQMeha Mi aa daa OlatiolMra dar
8«Mililiak>iQni|Va dar AU (Haipbolo^ 8. 897). Dh lat
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elii'Msowenig eine BeobAchtnng wie seioerMtt die nun als

irrig »rkaunt« Augabe, Mor de Okuo und Rhone-Gl^tAcher

seien frei von Oborflochenmorilnen. Da« i»t zuniti hst i.ur <'iii<'

unbewieBeno Behauptung, die erst dann zu einer iteobitcb-

tuugotbftlRvcbci getrorden wftre, wenn Penck den ßeweia

tfbrMlit hätte, dafg die «o jenw (yletwbvni vorhandenen

üfanBorlMB (and anch $eitemwKaea)i dia nach Heim (und

neh DMh 4«ii AMclwawigvii «ndrar Antarao) OIwr.

fliobwiBiviiBM KoCrafMMB mAf Miatchlicfalieh an
OrandmoTiiiM Ii«il«h«u, iVsak »hu vanueht gar niaht

flismal ein«n Bawaia Mr aaiiw aaptamüdMoh aBeobaobtang"
genannte Bebauptuu^'. Es i«t einfach das wiMenochaftliche

„Sic volo, iic jubi'o", i1:ik er an dessen Stelle setzt.

Auuli in t'Miii'iu "ii-iH" .\infiihning.>n g'rrichteten

Artikel W)W nur einn lUrpkti" H'Miliai Ltuni,' mitgoteilt, die

»ioh auf die Moräne dt» Slmr.jitlkiüi'si (-uzitlit. Alior uuuli

hier wieder verschwi4gt Pencli, wo er aeinu Beotmubtung

iuigestellt hat, oh m: joufm Felsriickon, wo die Uferuiorane

ihTan Anfang nimmt und wo sie trotz Poncks Angabe, die

aiob Terantlich auf viel weiter tlialabwiirts gelegene Mo-

Vinaupaitian baiiaht, vonriag^od «la aokigen and scharf-

baalifan Blaakaa baaMit, Mar mha dar Oletocheranige.

Bt iai mdm an* vaUga TacaeUalaHC da« Stici^Miikto«^

««Bii Panek aus dam AnamaJa das in dsr TFIkmianiw mU
balteuen Materials au Grandmoräne Scblüsse zu seinen

Gunsten ziehen will. Wenn in einer TJfemoräne überhaupt

OberflHohenschutt enthalten i'<t, Jnnn hat oben Jit ( iN t!« bt-r

zur Zeit ihrer Bildung anch OluTtUiuhenmorfitiLin (.'L-tr»gi"Mi.

Das W i' se utliehe ,
diiü uii;/i^; N o u o i ii l'i^niks

Ausführungon ist die absolute Negation der
AnwesunheitvonUborfläobcnmorünenaufeiner
grofsen Zahl von Gletschern mitGrundmorüne.
Für diese Bahauptuug ist durch die blorae Konstatieraug

dar ja obuadiM »Dgeiuein uod lüngat b«tcMHit«n Thataacbe,

ddb dsD wistaii Ufermoriiaaa Orandniofiaaii-Material sich

baiaüaoht, kais Bawai« erbnoht. Daai Satsa bai Paook:

aJana Ohrtaahar babm littM ObsiAiabamBiortaan*' iat dnreli

den Nachmia dar Aswaaanhsit tob ObatflKcheusohutt in

den Ufer- od«r Sett«ntBorilDen — gleichgültig, in
welchem Ausmafsi' i^nfnrt dfr lii.i.Mi entzogen.

BezUgUch de» Goldberg-Gl^ ist Ihts in der Sonnblick-

Gruppe glaube ich diesen Nachweis thataäcblich erbracht zu

haben. Die linke Ufermoranp desselben sie ist ilbrigoua

zum Teil eine aktuelle SMiteinitoräne (im Sinn.' von Hoitu) —
liegt z. T. nnter einer hohen, steilen Foluwund, von der

doch, sofern ea überhaupt eine Verwitterung im Hochgo-

birga gibt, Trümmer mit Naturnotwendigkeit auf den Eis-

lll^MT galangm müssen. .Man konnte ebensogut für das

AbwinäiaJaan dm Waaaara Bawaiaa verlMgan, wi« f&r

da« Abatlirzao van FWalrttnimara anf diaaa Mmina^X Oanui
nicbt geoog, sind auf der mir TorUegandan Pbotograpbi»

des Herrn Dr. E. Suchanek die von der Sonnbllcitwaad

Ulli lien kleinen 'l'rilintiirplrtts' her lif-n (iuIilbiTf^kces herab-

jiifhenilfn S<;lr.ttki!t:i'l und Mt'iiisi bhig/üg» in iin^^'nfaüipster

Weise an'yi'iira^'t. Eii iUrf es nnch cinva wuitcrn Ui'woijfi's

dafür, dals Ubertiacfaenschntt hier wirklich auf den Glet-

aahar galnngt^ als di* Wpmmog asleibaB EraigniiaM

>) VkI. tMfSM: Vntki „Di* fmta iei LmJdiMMils" («sA.
to U. OsalMb. Owtr.-1kiSi is iTlsa, Bartia Mtl. 8. M4

durch den doch gewlfa nicht im Haune üiacr bestiromlea

Theorie befangenen pbotograp bischen Apparatf'}

Agassis und Charpeutier worden gegen meine Angab«
von der Anwes«nheit einer Mittelmoräne auf dem Gold.

berg-Gletscber ins Feld geführt. «Auf jenen Bildern sieht

man", achreibt Penck, „einen Zug dUnogaiitar Oattaina*

triimmer Ac.". „Solche Dinge hat J. de Cbaipaoliar afa

Bandan MiadrUckÜch von aeinan ftirrflllnhiiimTrtnfn . daa
Htttaburilaoa, gatrenat (Ebaai stir la« ghwien, | 18);

^g*— bat aia ak vatUbergehend« Gnffem T«n den
Hitt^OflBan, seinen Onfferlinicn, gesoBdert." Die betref-

fende Stelle bei Agaesiz UuUd lUntorauchungi'n über die

Gletscher, S. 102t wörtlich: , Zuweilen findet nmn Gufffraii.

hänfungen, welcl.i' kt'iiu" /.nsamnu^nhängenden Lini'-ii, son-

dern einzelne Schutthaufen hiMen. Ich nenne diu«« ,vur-

Uhorgehendo (iuilVrn', woilBievonLawinenundP-'l)!-
stUrzen herrUhrun, welche anf den Gletscher
gefallen aind und mit diesem dann vorrücken."
Wenn aber die angebliche Mittelmoräne des Ooldberg-GlaV
Bobers nach Pencks Ansicht eine auf die Oberfläche gelaofle

Grandmoräne aeis aoll| wi» kann aia i^aiebaaitig aio« ywt-

übergebende Gofferlijiia fat flfaM na Agaaaia lau? Vai
wi» eiUirt Panck di« groA«B, aalb«! «af dar Fhalafrapliis

dentliah ah acUg and kaoljg «ikaoBbaren BlSofce in jener
Mittelmoräne, deren Anwesenbut er freilich weise ver-

schweigt? Der ganz klaren und bestimmten Definition von
Apn»»i/, ?,um Trotz«-' wendet Punck dyesi'ii Termious „vor-

iibiirg>'hr:uS« Ouffern" in 'jitiMni ganz verschiedenen Sinne
an, und mitti.'Ut lUcacr .Müthuiio, un'juwiusene B<'hau|diin^'t>n

I

durch mil»br«uclilicbe Anwendung guter, genau umschrieb«'

ner Bezeichnungen zu decken, kommt er dazu, ein Ding,

das er für Orundmerüne ansieht, mit Agassiz' „vorüber,

gebenden OuäiMn* SU identifizieren.

Di« abanao ongaraobtfertigt« Gitierang Gharpantian
kambiaiarl aioh in glUaktiebater Weis» mit dar Mgaindan
Bahniptmig: ,Aiif d«r tfabeinbl d«r HäogsiglBtooliar sieht

man kaia« Ifaiinan, aall»t niebt «öf den aperen Stellen,

wie achen J. de Charpentier (Essai, § 20) ausdrücklich

bervorbob." IHe betreflende Stelle lautet bei Cbarpentier:

>) ala 4t» UmI kmii ilsHiti«r, i*St 4a Pbatognjihi* du ba«l« Mittel

(Dtroaiir Ijui^trluiftailantallnng itt, kein Zwrlfel hcrt*ch«e* — Mut FSaBt
••llMl. (V«tb. d. VIII. Diialaah. Geogtr -TaRM, B'riiD 188», B. Mt.) Ich Mft
l'Miek dl«Ma mImis fiKnim Aaaipnirh crit)ti>ir<M)ti'«lt«'r>, «-»nii er elM Photo-
gra^^bicn in di«Mr frin" i'i'')it u\ viiu«-rti;;"< llcvu.iiiitrr.n: ii*1Ua Umuo
«»Ul*. Wcno «ine ^'iiatugnptiie auf rjoem CileUchtr Olmflltcb«iiinoiiiiieo

«tkeaasa lllit , lo müMca nolrhn nnch in d«r Nstur TOfbaoden seio , and
wniB die Pb<>t<igra(>hie diOMlben Oleteehei foo iteiiUa FcliMaftn
ruultt uigt, dtoB dltKl«n sn dieaen UiB^eo die QmUi d«f VanriHsnag
im HiMhgeUiite ond der Sehnrknft kein* Qtltiuif fcasllssB . «SMi «las
B'i:ni>.:liiiti; fim (MiSüf^sif'h-.itt i'i Jplfl-. M:irtn«1! tiifht finfT»l»n »^11,

l'iii 1 lal^airti-n ^r i'; ihr A-.iW'j^L'rib-il T-m N!<ir.uin-. vilf <>iti':-ii 't[*>-:\i>--T

und vom j^aUpertlen la daaien üniiiuKluini (Mtiaatatlan , virl m^n ü::b

tbti (tlmding* aur ud« PbotoKCaiitiia , «albat ohna ei^a Kcnntnii ilrr li»-

tnfleodaii Oegaoden — die ieh aber, wia ich «usdilieklieb kea-
atatleren will, für die in fra(« atsbtadan Slalaelkes tbal*
fiehlieb beaitt« — , binfen dflrfeD. Vm U» MiaaKaag wsgsn an
kÄisnCT. A«f« «n »nf d<T PbntoL'ra;v*iie mlchllirbar (Hatafhartijifh nach ab-
wiirU llitAje, iflt ea mrh nirht r.ütwi^ll-lii:. rtic-lo „V t'fni'j'.tllli' erji an Ort

und Stella aut ihr» KiebtiKkait t« prlifeu. Übrixeiu nrwertat l'cntk aalhat,

nd twsi Bit vaUrm Rcrbl, Phutv|[nt|ifaian bei dar Diifsoa« der Morluaa
dm Otedar da KMlioo ala BenaisnaUiial. lUlte et daa gleiche I'riuip

beim Itbono-Qietaahar aad bat ist Mar de glasa aaz taas^laat ^s^llal^h^,

a» wir* M ibn Tenoatliab acapMt flklistaa, 4!» ttttffM» ib asiaa i»
i siste Mtt itM btsligd% ataksd« la atasa.
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«... sobald «bor der Oletaclier eio Bocken odßr pin Tbsl
erreicht, TertichwindoD die Mittelmoräiien ratob durch

MM Art OisloliAtioii ihrer Schuttauhäufangen, die sieh auf

olohe WeiKe tum Schlals über den RQckeD de» (Tletacben

aotttreneD. Daraaa folgt, dafa man niemala Banden auf

den 61eU43lMni trifit, dia PktwBa «iiinabiiiaii, o4«r Bing»,
die nicht von VdND ftiddwrt iraidai, ait«lllfaHrit VwtM,
MittvlmorinsB — aonine« inip«dr&üilla« Im4««iM bat

CharpaotiM-, «ia Fuak adbat (I. c, 8. 9 4aa Sap^Abdr.,
Spalte 9, Z. i m.) aMdrHaUkh konstatiert, Mittel-

Dür dort, wo die Qletacher in

ihrem eeitlioben Laufe behindert «iod." Ponck aubatitoiert

in aeinera Citat „Moränen" fUr ,Mitt*iIiiior8nen*, obwohl
er wclIV Ii i ea kors vorher i«>lli!^t h<'ti)iit li»t, dufs ,mo-
reinra buperficiellea" fUr Cbarp«ntier Mttt«tuoriiiuea und
n i c Ii t Oberflächeninoranen überhaupt tiod. Es ist wirklich

aino der peiatichaten Aufgaben, wenn man die Angaben
«ima Attton von der Stellung Penoks durch fortgesetzte

Himraiia auf daaaan Uofäbigkait, CiUta ia ihiam nraprllog.

liaban Siiina viadamgebea, ibtar VartnaaBivItodigbait ant'

Uaiden molk Va bWbt ftnar in dem obifan Cltet dar
Cbarpentiar von Pbnek anggariarte prinzipiolto ünlataebiad

aniaeban Bandan und Mittehnoränen? Charpentier kinini

aiDaa sekben nicht. Auch filr ihn sind (8. 45 d'i»

«budaa* nur aino l'nttTart der MittelmorAnen , niiiiilich

„lea iDorainea ordinaires peu conaid^rablesi ^^'t Wille
X11 bilden, .SthuttiUga vaa jiHfliftiar «dar garingainr Wab-
tigkait dantdlen."

Penok bat aber auch zwüi nouo HeiBpiele ^an echten

Oberflaohenniortlnen freier" Alpengletacber namhaft ge.
macht: das Rarlseiafeld and den Uadatachfemer.

loh kenne den Madataahfamar anliUlig glaiobiaUs ans
«igener Anaobaanngf ud amr niabt n«r ab Bargauiger,

Dir den Ppnek ariah aniinahan ao freundUoli ist, obwohl
kli bergBteigariseba PUi^kaitan und physisch« Leistungs-

fähigkeit überhaupt JiIlHrdiii^t! für ein Erlunluriiiß zu Studien

in der F^rnregion haltf. Ich /.icht- es jedoch vor, um dem
Li'st'r eine leiiiht-e KontrolK nieim-r Aiigiihoii zu ermöglichen,

aui eiüo der »uBgezeuihnctÄten Photograjihieii dieses GSet-

Sehers hinzuweisen, die ein Gleti<cliertorgi-her voiu Uunga
Fiosterwalders tur eiu» ge«tgiiete Gruudkgo xur Koiisto-

tieruog von Veränderungen im Wachstum jen«» Körners

ansah!), tir. 8^7 d>^r Kollektion von Baldi und Würthle
in Salsbttrg zeigt da» rechte Gletscherufer Ulterragt von
dan IMawiadea dar Vordano Hndataebapits^ 3101 m. Alle

SahnttaUSaiuigan dtaaar aogadahntaB, 46* geneigten Kalk-

wand mtaiaa, „dem Zuge der Bohwere folgend", auf

dao Olalaoliar gelangen, und in der That zeij^t diMi>r eine

so sobön und deuthch entwickelte Seitenmoriii i ] ' li h.

nebenbei bemerkt, von der ebenfalls tiefer tli»lAliw«i i» vor-

hnndenen U l'ernioriine schiirf abtrennt — , win innii nur

wünsclieo kann. Wenn tia ijb«rbaapt noch Ub«rtla«ben-

moränen auf Alpengletachern gibt, so liegt hier eine solche

vor. lob stelle direkt die Frage, welcher von Penoks Fach-
genossen , die daa Hochgebirge kennen , könnte angesichts

dwier^^Fhotegfi^üa^ M^^d^ Angaba, dar ^Madataabfernar

t MÜML D.m.0. AtfeaNf. 1M7, 8. Ii«.

durch keinerlei Sachkenntnis getrObta, nnaniiaBaM nd na»
erweisbare Behauptung erblicken?

Bleibt noch daa Knrlaeisfold. Iti den Sitz.-Fter. der

K. Akademie d. Wissensch. in Wien (matbem.-naturw. KL,

L Abt., 1871, Maiheft) beschreibt F. Simony die Olalaobar

das Dsiahataiugebirges. Vom Karlseisfeld heifst es biar

(8. S18): «Aach xwisobeu den Gandeoken und Guferlinian

aaigt dia ObatflMohe dos Ferners dursbaoa Riebt aia mn
firamdatligaa Auflagerungen völlig rainaa Antaaban. Im
Oagantsil tratao da taik Taiainialta Steina, taib HIhdoban
feiner MorSnenaohntt entweder regelloa zerstreut auf, oder

»\c< f<}l^t«ii t'itlftui der blsiinn Riinder einer Oglve

Wenn nun »uch von dem grölBeren Teile des
S c h u t 1 0 » mit Sicherheit angenommen worden
kajin, diifg derselbe, dem Felgh i u l e r jfru n d e des

oberen Kerners entstammend, mit dem Her»!'-

riloken der ursprünglich dort angelagerten
PirnmasBon endlich die untere Stufe dua Glet-

aobara arraiahta» oba« ja daa Batt des Olat«
aabava bartthrt an bsta«, vofttr aohan daa
aakaffkaatlga Anaseban dar aiaiaUn diaaar
Sehntttail« spricht, ao iat dooh aadaranaita wiadar

kiiuiii zu zweifeln, dafs andere Scbutttaila Tordam der Grund-

iiiorttue »ngehurtoii, &c. . . Bedarfes noch eines weitern

Beweises für die Anwesenheit von Oherfliichen-ti hiitt auf

dem Kar^ttotsfeld ? Prof. Omsir tStiuony, der die Ueraua-

gäbe der in Vorbereitung begriffenen letzten Lieferung des

pUaebsteingebietes" übernommen hat, hatte die Liiebeoa-

wttrdigiceit, mir in einem Schreiben, das ich der Redaktion

dieser Mitteilungen zur Einsichtnahme vorgelegt habe, an

bestätigen, .dafs durch die langjührigen
,

gründlichen Ba>

obaabtaogan aaiaaa Vateia daa Varbandoaaain von Ohauw

fUhAanaatlnaa anf dam Kailaaiafälda anpiriaab liat»

gsatoDt wordan aai*.

So sahen Faneks ,B«ob«ehtiing«n'' ana — abgeseban

von der in der MifaRihtuntr der Arbeiten eiccia liüitiver-

dienten Gülohrtaii liervortrotenden Ijeichtfertigkeit des Ur-

teils (Pei L '
i iL iio Worte), indem er die auf einem ein-

tägigen Au«fluge iUm Karlseisfeld (19. Juli 1892) gesam-

nelten Erfahrungen zu einer den Er^J;ell^l'<^^>n der iHii^juh-

rigeo, grUndUcben ßeobaobtungen Simouys outgegengeeettlen

Behauptung formnliert« 1}. Solaaga Penok derartige B«-

bamtangan niobt dorob Idara, ainer Kontrole zugiknglioba

Baobaebtangaa a« ataiaan waiag, glaube ich meine An-
gabe, ,4aA aa keinem untar dia Idimatiaoba Sebnaaiinia

berabgebai^n Hangegletauhar dar NaolnraiB ainaa Mangaia

an Oberflachenmoräoen bei gleiohzoitigar AnWesenheit ma
Grandmoräne bisher erbracht wurde" , ToOiDhalffieh aoftaabt«

baltaa tu dUrten.

EMpegmiiii tu Hann 8. Fraylag Ia WImi.

In der Januar - S'ummer 1895 von „Peterinfimis Mit-

teilungen* beliebte es Herrn Professor Pcnck, »nlüXulich

einer Polemik K^^n Herrn Dr. OieinT meine Kurt« des

Sonnblick-Gabieta 1:50000, herausgegeben vom Deutachan

•d OatarfatebiBobaB Alpaa^Yanin, da idadi au bacaiabBan;

•) A. PMMkt .Ost DsdutBMWMW. (Aaslsad Mi, Hr. 4a. 8. I

dss giBsiaMkfaaiks.)
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eiT betfrdriilut uciiit« Boliauptunfj damit , dafs die Gletscher

nnd Morinen in m«ioer Karte nicht mit der Origiotlwif-

nabme dw K. K. llilittr.GM!gnphiwbea ÜnUlnto fiUven-

Wenn man bwfidtnehtigl| dab dlsM btctan Anfiulun«
vor 0» SS Jabnn ailalgto, wiid m jadtnamn iMgMidioli

€»!«, dib aMiM vor 8—4 Jdmii bMfMtMe Kart* niolit

mehr wH der «nteren UbereinttiiBiMii kmu. Vonranddrlioh
ilt M, dafk der Glazinlgeolot; Profwior Dr. Peaulc dies loranz

ignorlorf.

Lüh Imby auf GruiuUajTe der Ori^'inalaufnahoje in dao
Sommermoiuit«>D 1891 und I8'«2 diu VeruiuiiTiiiii,'!-!! der
Oletecber und Moränpn »n Ort und StfJle gexeiohnet und
stehe für duri'ii Ktcliti.'kKit ein, kann die« anoh darch
meine noch vorhonüene Orit^inalzeichnung beweiaen.

Als Beweis, wie wenig grAndlich sich Herr ProfeBaor

PeDofc mit dem Studiam dieser Gruppe befafst bat, mnb
iah asfiihren, dafs die von ihm auf Grundlage der Original-

wtßulkw» «b Torbandan «rkIftTta link« ÜCmcHiBa dai
WutMlitM ~ (die raoh mf nainar Karte faUt) — fliat.

liialdiflh in der Originalaufn&bme nicht enthalten iat , w«Q
na aneli m Wtrlcliahkeit nicht existiert. Br hat mihi-
srlii'Inlii'h die in der Orit;in.-i!;infnahnit» oni lirik-n (iletscher-

raiatle L'iiig«zi<ichnete Wegronte vom Wartealhate Ober die

Fraganter Soharte Air abe »anegawialunta UCiiBeiliia*
gebalt«».

Die in meiner Karix eingezeichnete Mittelmoräne des
Wurtenkees ist tbatiäohliob vorbanden, dagegen existiert

keine UCBnaorSna di«M» Oletschers, weder in der Original-

•nfiwiuna, noch in meiner Karte, noeh in der WiikKoli-

Uaa aar Vartaidigflqg gagta daa Angriff daa Harn
PMaaaav Ftnek.

Justus Perthes' See-Atlas

Zu den von ,(t;ftu3 IVrthe« herausge^^obunen und be-

reits «>rfrnuli.:li vcrhri'iti fpn hflidnn Tii^> li<inatlanten tritt

nun ein drittur
,

dur sii h una als inn« Ergänzung zu dem
ältesten der Muili" vürHddlt und von demselben Verfasser

entworfen i»t: von Hermann Habenicht. An üufang und
Anastattnng, in seinen 24 freundlich kolorierten und niustor-

baft sauber in Kupfer g««ioub«nen Kartoben und in dam
Torangesobickten, allerhand nautische Notiaan ud Tabaüan
antbaltenden Text (aoa Erwin Knippinga JPadar) nhiaht dar
aaoa See.Adas gani den beiden iltern, nnr fat der xn
Gniflda liagand« Oadanhe erigineller und an sich schon
verdianaflieb. Obwehl jeder Anfinger dar Oeoijrapbie weif»,

dafs das Antlitz der Krdo üLerwinf^end ü?,ij;inisi.li ist, also

die Oxe»n«);''>'|'l'i'' ruunjlit'h ^^rofRurn (iohinl ilor Krd-
oberflät'lii« uriifiilst und gerade im let/tiin .Mi'n-Bclienaltcr

grofse Fonscbritte (,'i'nijcljt h^t, «o «olspriclit doch die

Danitellung der Mi' ri jjiiiohon in nnsern Atlanteu zumeist
nicht dieser Bedeutung: leer und kahl, höchstens mit Tiefen-

liniun wie im Stieler und neuen Debea, treten ans die

Wasserflächen entgegen, und Mlbat die Oberaichtablttlar
der Erde in Mercators Projektiaa asbnaiden an ihnn Bin-
dern in der Hagel a» ab, dab man die gaua RÜesaiflliaba

>) (Mhs UH. U.

des Pa/iftsohen Oieans nicht susammen hat, sondern die

eine Hikift« so der rechten, die andre an der linken tieit«.

Dala also die Ozeane auf den Karten etwas stiefmütterlich

badaoht sa werden iiflagen, wird man nicht leugnen kön«

nan; nm aa arinoBobar iat ea, diesen Bann gebrochen sn

aaban imd, wb dar TarÜMaar in 4ar Vonrada aagt, nnn in

aainaB 8aa-Atba niahl tmr ainan Baralar nnd Ba^^tar sn
iMaitaan fttr alle Reeiahrer Toa Beruf und für jeden See-

reitenden, sondern auch eine wiUlcoiiunene nnd „von vielen

langst K'itwunsciito'- Ergänzung Ar alifl Baaitaer daa weit-

verbr«itettMi Tast lio u A tlas.

Der AtliiB ist nun in dur Tliat rcclit rcicbbaitiK' ati's-

gefallen; aber man hat ja bekanntlich Kcnido in den ersten

Tagen nach Antritt einer Seereise meist reii blich Golefon-

heit, mehr der Not gehorchend als aus eignem Triebe,

noh beeuhanlicber Lekttira in abgeschiedener Koje zn fiber-

lasien, bis nna mit Neptun Frieden scbliefsen und in den

ToUen Oeanb äDtr Freaden der Seabbrt treten kann. Für

diaaa Stndan «dar Tage dar BngawShnnng iat dar See-

Atha mit aainan lahrtaiaban Karton nnd Thbdbn aba ba.

sondere empfehlenswart. IMa Reihe beginnt mit iwai

Uimmelskarten , die die anfbUendsten Sternbilder — ein

beliebtes GeBprattiEtliuma der Abendpromemid*' an lk>ck —
rasch I« finden utni zn benennen lehren. Kine Wellkurte

zur Cburtitht der H*n jitverkedralinien mit Aufjabe der

Fabrtzeiten und des Kolonialbäsitiefi fo1(^ . hier littdon sich

! auch eine bis in Viertelstriehe geteilte StricLroi»!- und eiue

Übersicht der Sturmsignals an den Signaistationen der eu-

ropiUsohen nnd amerikanischen Küsten. Üas vierte Blatt

iat dem firdmagaetiaamt , and xwar der Darstellong der

Linien ^aUtar Wlbwaianog und gleicher HorizonUl-Inten-

liat »«f ja ainar baanodam Karte, gewidmet: «aob ein

Tbaam, daa den IntdSgantam Saaniaandaa an Ba(4 ^
baaebiftigt, wie es Tür die SohiÄoffisiero eine Lobenabnga
Toratellt Nr. 5 gibt eine Übersiebt der Lufttemperatnran

(JahrusisotberBieu I un>i darunter die MeereiiBtriimungen mit

einer Auswahl vun Isuthurmon der W;>sä«raberfl.tche. Nr. 6

br;nKt in LTiin/. tiei>nndi?r« Uftrer Darstellung die Isobaren

nnd Wind«) tur den Januar und den Jnli zur Anschauung.

Das siebente Blatt zeigt uns den Atlant i^L-hen Ozean zwi-

schen 70** N. und 54** S. Rr. , koloriert na'di KliiuiLZoneu,

mit Meeresströmungen, Linien der Mifsweiauni,', ileu Segal«

und Dsmpferiauaen, den l<Wbgrttnden des Walfangs ; vier

Nobenkärtehan saigan daa areta «nd bt«to Liand bei der

Übarbhrt vom Kmial anok Ka« Tnrk, die SaüliaB nnd
8abb Iibnd, anibardaffl den SnadEanal nnd die Landaaga
von Panama. Taf. 8 und 9 stellen uns den NoidathatiF

sehen O^ean vom Äquator bis 57* N. Br. im Sommer nnd
Winter dar: auch hier ist dae Flindienknlnrir. den Wind-
nnd Kegenzonen (mit den IIauptiU}<straf»en der Sturm-
/.entren f yorhehalten

: daneben findet man wie anf dem
CberHiidifsSl.irt di*- MeeroBiifrömnn<7nn, Pisehjrr'iindp, Dampfsr-

nnd S(ij.'(dlcurso , TreilieiH- und S.irgassoverlireitnnt;. Der
Seereinende wie der praktische Seemann wird hier beson-

ders angenehm das gradweise eingezeichnet« Netz bemer-

ken, angebracht, um den jeweiligen Schiffsort leicht und
deutlich aufsuchen und auch zur Erinnerung eintragen zu

bSnnan. TaL 10 hu 16 dianan aar Yaranaehanlichang

dar atbatHolian Nabanmaara oad iriabtigani Asaegelanga*

gabiala nnd aahBtton atn wnhraa FBUbam van ^anal-
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kärtcben von KUsstotiBtrecken, InMlgrupp«n ,
Flur»mUnclun-

jfmi und Haf«nplÄtz«n über den Beschauer au». i>er Ver-

gl'jicli wird durch die Rinheltlicbkeit der MaTistäbe, die

nur in wenigen Variiuiten wiederkehren, in crwtinachtem

llftba arieichtert: wie bequem und lettrreiob, den KumeruD-

flnA^ di* T^o- und 41« EudaoumiUiduDR , den MerMjr und
dk BIm^ W«Mr «ad Jade, die KmJm and die KroutUdter
Bnelil, «mii Aua noch der Boapoiu nad dia fitnibt toa
MtNiitt mut TtL 18, Singapon» mf Tat 19 ud dw
GoUen Oal* «if Nr. 91 kümen, alle« in 1:500000, nach

ihrer GrBR» nnnitttlb«' vergleichen xu können ! Auf Nr. 10

iat der TTaujitrauni der atUntischen KübIp nördlicli von

New York dargestellt, Nr. 1 1 igt aUÄSchliefslicli dem Kaiittl

und der Nordsee, v/i- 13 den deutschen Mündung».
bSfon von Elfie, West-r und Jade, Nr. 14 Torzu^[BWLlist' der

Ostsee, Xr. IT} dem weltlichen und Nr. 16 dum uBtiicLoii

Uitt«laia«r vorbehalten, üier sind Uberall auch die WawMsr-

tiafai dnck Abstufung des Blau und vereinzalt« Tiefen*

saUen veraoachaulicht. Mit ganz demselben Inhalt wie

die Karte dos Atlantiaobeu Ozeans zeigt Nr. 17 den Indi*

wImo; Mr. 18 biingl aiM fiainmlnng ««n BfiiaHtlrtchey,

ran TM noA m dem HittalBg«-, Nr. 19 da« Vhm-
•Uillifairto d«r inaaliDdiMhMi md «lUumtiactMn Qewiner
nH l^aaaertiefen

,
Segelronten und TMfunbabnea, Nr. 90

den Paülliaclien Ozean und 21 dji2u gehörige Hafenplätz«,

endlioh Xr. 22 die weatindiäolieu Gewijarser (mit zahlreichen

Ilafetikürtclien) , worauf Nr. 23 und 2 4 mit den beiden

Pnlftrkartea den SchlulH luaclien. Daa, was ^Hil Bold haupt>

aiichlith uutriillt und UesjcrkobB^toff lu!d>'t, findet sich durch-

weg auf den Kurten beril>jkelchtigt uuii tntt deutlich bttr-

vor: so u. a. die wichtigem Leuchtfeuer und AosegelungS'

punkte, Landmarken a. dergl., und der Praktiker wird

mit Geongthuung bemerken, dafs durchweg die Segel- und

UuBfisrkafM oIum dk OUiolwn £Ud«r wogmieluiat aind.

7«nafcliQia dw wif dia «inadoen Taftla wtaillM BUto*
Urteben und dann in »einen nsati«cbea T^Mlba vnd Na»
tizeii allerhand MufBtabellen, Vorafhrifteu Tür die Betoniiung

rier Kfthrstrafsen. die Hegeln für das AuBWuiuhcii der Schillr,

Ii ili"ii:hg einiger Signale, Verzeii. liais der KcIjIou- und

iJucküt-atiuueii, einen kurzeu Oberblick d<>r 8««kartenljrrijek-

tion, sodann einigu Kegeln Ober Loten, Loggen, Koni)uil4-

daviatirin, Abst.indinMsiuigen, Best^rkreohnung, eine Ober-

Mit der Wiudi<>ä(('n)e und einige unii moiiiinha Daten,

Vit aia bei dar Breitao* und Langeubestimmung an Bord

unraraHdliak galmiidit wardao, suletzt einiges über Schiffs-

typw md «iiM gM» kmpipa alatiitirob» Obeniobt über

lUagt- «ad HMidabflallni, mmläSiök dwladwr SUgge.

W* mm tiaht, ataht dar Taxt an MauBjgfcltigltait oiobt

binlar dan Karton mtrSck und verMht dem gansaa Werk-
ohcn eri<t den vollen Charakter eineis zum Xacbachlageii

und Nachi!<:bauun bu&tnnniten Taucheiibucbif. l'er angehende
praktiseliu Seemann wird nlclit weniger Atireg'unir unJ Be-

friedigung dikriMU suüupien, als der Moereisende, der den
Ozean kreuzt oder naoh dan Kordtap adar Millaliiiaar

seine Ferienreise richtet.

Sind wir so von dem kleinen Atlas, was die ganze
Idee und die Ausführung im allgemeinen betrifit, durchaus
befriedigt, »o kann doch die wisaenachaftliche Kritik an
räuMlBMi Panfctan iiiabt mt TaUam StiUiobwaigaB vartbar»

geben. Ho vermirgt der üzcanogTaph doch nur untifrn das
Bild der Bodentiei'eti auf <iea Karten der drei groüien Omhw.
Die Erwägung, dafs es an Kaum dafür fehlt, nacbdaa daa
Flächenkolorit der Darstellung der Wind- und KegaaiMMU
vorbehalten worden, liegt nahe; doch käme es viallaiobt

doob auf aiiian Vanrosb n, diaaa kUotatiaabaB Zaaaii nwr

I

durah bialta fiirhwa Kantarao re vmgnum ') nad dia «na-
niaaban Tiabn Ml^ah dank db laeballiaii von 1, 3 nnd
5 km aiiuadittebaa, danebaii abar «nutne cbarakteristlBche

Tiefeneoten einzuschreiben. Ho würde auch eine bessere
inhaltliche Übereinstimmung mit den Kurten der Neb«nme«re
ersielt werden; und die üzeankarten waren (.'Bwifs der Be-
zeichnung eritganguu, diu daa Vorwort ihnen gibt, dals sie

,inrD Teil verbliiffend leer anssihen". — Die abweichende
Auffassung der .Mftorvsströmungen auf Blatt ö und 9, im
Winter- und Somnierbild de« Nordatlanlischen Ozeans,
nördlich von 50" N. Br. wird »ich, fürchte ich, kaum mal-
recht erhalten lassen ; auch gegen die des Wioterbildaa baba
ich Bedenken, abwobl diaaaa dam Jkgabiia nainar a^gnaa
üntersuohuogaii aaeh an atohatae kapml. Fttr dia faUath
bafta TnibaiMaua ant Nr. 9 iat mU Bar^na' Karte 99
in FhjaikBliadiaa Aflaa varaatwortliob: dia ioTserrten Nt-
Hoben und sQdlicben Punkte der Eisberge zwischen 4 ) tiud

50' N. Br. sind im Juni und Juli beobachtet wurden,
welche Monate man kaum itum Winter rechnet.

Zum Hcblufs noch einen Wunach, tiir desswn Erfüllung
sich vielleicht bei einer revidierten Auflage irgendwo, am
leichtesten auf Taf. 3, liauui schaffen liefse: mancher See-
reisende wird eine Übersicht der 21 Signalflaggen de«
internationalvu Kodex nur ungern in diesem sonst «o fraaadp
lieh ihn beratenden f'adfmtcum vermissen; der Text bOnsta
dann noch auf einer äoite dia i»ant^j^» MaldeaigBala^ wi*
ai» adt einem und swai FlampabaabilabaB ganaabt waidaa,
»oaannMDStallan. — Und aas iai abrigen daa See-Atlas
ab fraondlialiaa Oood by»! nni taf das Wag Bbara Waaaar!

Kid, Jannw 189«. 0. Erikmd.

BaMriRMi am UllMiliirfeMkM UM^ Nr. SlO.

M«in« in „AaaUsd" 1693. ll«lt il TeraifaBtUeht«« fhbsUsa sor CllMfr
traguag de* iiiMafiiBbra tiewicht« dal Utttmam aaf 4* C u. 1T,s* C.
D«nnt ui fhitfT 8t»llf Herl !'iof. I>r, Kränmtl pnkliKh nithnnrhbar,
»U*h «prieit *r nur Au si-nuiffii.J,' ;i;,y«i|i»li»fb« ViT«tind:i.» ili fal ße-
ncliaiioi «itchtr TtlwUm. — Du ist kein« Mfhliebi Ki.tik, »md
sied BsbaUptt^pa, dmll di* Bucrhci ubci^hltckt wirf, r.iein« Arbeit

SO iNonlssa, i» du Uh jtimB Rnrn nai.'ii|{eiiia(*n litbe, dib « m Mian
18S0 ia Ado. d. il;dr. TtrAStoUiobUB mihrradi nniobtig bsdÄtsI iMk
Infalg«d«tMO IdDD mir dl« Priorilit, ni BerMhnaltd salidi« IVMIm dis
Arbeit Di. Sc^^»l^ Ilb«t dj* AiudfhnaiiK d«i fristtiCB W«!iiirT« tarnt su-
g*w<ade( tu tiudcn. Mhr laicht bMtrltt» w«ri;-ii. In »«jusr ii»uri1»n

Arinit (Ana. d. Ufdr. 18M, Uctt XI): Cb«r «ai«» ücnhiu-titiin^aa

ts ArlooHttn, 8. 416. Z. 4 v. e., ««t H«n Fruf. Dr. Krämm«! nuidt ick-
Uch: ,.J«til Htm Ol iiOIMtnt» Vitmtt dia mntn W«ita tod ijcliMl
aicJit XU nngahtii " — , dM liahe iah nit isi Twi|aa Jsksa (SMlt »ad d»
bnatit. Vorhaf atbrrlbt ftaBtonttr Btcr B. 495, f. 4 v. o.: „di« (tw
Um Aii:l J. rirdr. 189ri, S. n!»S f;«fel<<iT»') KrrrT«ktiaaatab*)l* wird nit
laicktr.r Müh« t»iiiilitjit [bti iJrbruurli Tun Arü._>ru«l«ni Bit udm «1<
dort »«(»«iKletat UluliitmktioB), wtaa lüim iiir iHmkürrcklinit, die in daa
dort gcgabaoaa Zablaa aotlultüs kt, »ikIot rr.ifoTnf. — Kiir itm b Ab-
t«ilaag«n janar «tfoidut die laichte Midi« 2— 3 Stunden, irimu»

i; Dsb Um tscbnisch WMnhibu i*«, aebilot tai d«r w Lebasdclt«»

SNdptas» dis lUssIpsMis «af Tst. IT n Mgsn wäfiUh,
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TkMl* M M MMpnUiaeh", dina Z«it •• tfunn. — Bi b( mit nahe.
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kannt, Mh Bich >U Mtjnilur aiu(ei^t»«n bib«, im TorliiciixUo Ktlk i

hnntir-It n« inrb au K*cboni oMb btkuntni ForiMls niid Aiugltleban «ob

liuii^rn Trnibt«<l«MtB«ob>cblfint«ii; IctitirM kum lowohl (Mpbtich

kl> mbiMrlMh gMcbtlMa, «M WMbMaiM PmoiMii ttucsKbrt* Arb«iUs

Ubm MiM VtMltoMMlH «gtlMDi Itk kt&n w licht id« natioklig

Maaltn, Mw Mr OMMMNiiiir dMUt BMkMhtnngcfi der AoMhboaBt

de% M«nrMi«n nicbt Tortiefni, ilI« iniiinkl'ii &:nth ArfoiMUrbwbM'.h-

tuajtm n beuuttea. — Scbon durch Htu-^ H^^it^-'tiaaj meinet Arbeit
,

Uber di« StromweUm du Mteraa. «\m>m daieb di« etwtbnten j«Ui«aa

B«btuii4ttiig<n »d den Too Mioer Aib«it*n imtt lUrr l*raf, ür. Ktimoiei

im Iteiavis htrr«, « viiU« VoniafmoBUBhiit mfa die** BkbUii(

I
in Kimf: «t9f AHInTnetii^)<nb«(]itM(«ii MilMM itt B—Uhm aar «inea Teil

I

liiir riiiLnnitoriFcj L t'.'^raliir L^^tet ; ioivinebeB bat er doch «rfohrco, iiSt

tulwr den durl lor. ilim iindihntm R>ir1»ubtDDK«a b«i«era «i>rh*iid*n liiid;

e« vir« «rKlidi richti^i-i uiH i;ri>r<*rüi Vetdteiut (ör di» VtriiMibr«n«

•BiiM WÜHM, >eBo er dam, der diae« ftirtmrtitimfm iwiehaft«, d. k.

tali WlMfak «IM, m* —lllllMMtlllM Mi gMMlMlUlhlh « MiAtb
«Ma Ml tMk lol» OriM» titt*, tei «iMMl iinmiuwiiiii aptm
m'yi-h nirbl >BtMordiMn *u köiuteo , *o habe ich dgdl BmiiM mgÄm,
i.xi< Ith üUerdiBge lüebl fallkooinwD und unfehlbu Mb, ttfK SSSÜ
tufCD lUHMmmtaUM med ailillrt iMnitttwa kiH.

HunbuB^ DtMiiiNr 189«. ^ SOOk

FkoL KiOdidMl THmebtot aof «im Bntgegnaug.

Geographisehfir Honatsberidit

AUgemelitei.

Die im Torig«n Heft« S. 23 eräffantlickto Notiz Ub«r

dan Bidliten IntenuUionaltn OttgnfiMchM Kongrtfi m Lon-

im haiui in etiiig«D Pankten d«r Becicbtiguag. Der Zeit-

Or di» AbhAltoog dMKvHMMM kt auf dao Sä. Juli

8. Aitgtut CtstgeMifart. Ab (m d«r Sütoanigm iri»Hioli

der AnaateUung war daa Impenal lulitnta, Soath Kmiiivg-

t«n, in Aussicht goDonmen, und aiad di« danmf besOgfiobao

Vprhur. UungeD aeitdem znm AbauhluTs geliotnniBn, so dafa

dtju TuUiichroern am Koogror« ein in jeder Hinsicht wlir-

digea Heim gebotfn iit. Du» Zmitralbureau des KongrciBPs

befindet »ich im ücbaudu dur K. Oeogr. Soriety, 1 8Avi;i-'

Kow. Da nicht die Kt*gi>'ruiig dii' Ablifcltuüg livi

KoDgreRsen und die Ausstellung unt«!ruiuiuit, su mula «ic

aicti jeduE Eiiigrifi'a in deren Veranataltong enthalten, wenn

IM Mlob nach Krüften znni Gelingen des QaDzen bei-

tiSgl, indem sämtliche Abteilangen der Verwaltung aoge-

wiaacn ward«B, di« Aasstellung m bwohwIWB. Dw E&n-

laduDgen ao dU bumdea RegioruugNi iifgtgßm awblM unter

diesen VerbidtaiiMB vm dar It Oeogr. 8(MM^_ «nd den
organisierenden AoMctnift Bvsgehen, wm «Ihrdiag« nlobt

so wirksmii int wie o'iiie amtliche Einladni^ doieh die Re-

gierung. Ea i»l zu hoOan, daJa die TerschMenen Staaten

eich intensiv an der Aimatfllung Iwtiuligt'ii und »uuli eine

gemmnsamp B<»t«ilif?ung dsr Verlogur hurboililhren werden,

wlo CS IM Vctiudjf,' Jt'r Kuli gawoson ist. In Deutsch-

land wpiug»ti<i.H aiuti diB VorburoitUDgen zu einer Koüetrtir.

suaatellung im besten Zuge.

Der bekannte Höhlenforscher F. A. MarUl, welcher

•MÜ 1888 mit unermüdlichem Eifer lit reitx bekannt« und

MB Mitdaulrti BttUm ia fimiki«oh, Belgten, Oaterreicli

vnd GriMbealnd «ntomdit uid drak wtim» AoHkner
und Energie, abw kMh durah tNnt VwniokligM und
mäfsiges Vorgeben littdaatoDd« Erlblga «»Mit Int, erlSlki

einen Aiifrut zur Bildung eines Internationale» Vtreüu für

IlählmfmiifttiHg, weil er zu der Oberzengung gekommen
ist, dais seine anf"liffniiif^Tollen Mitarbeiter aicht im Btftndi"

Bind, die z*hlr«ichen Höhlen so gründlich zu durchforschen,

wi* dir giginiiiirtii» Suttdpmitt d«r WlMwiinhift • tm-

langt. Herr M&rt«! (Faha, Kue Menars 8) erbittet Zn-
Stimmungen, am alidun di* Giindaag dts V<niM
oehmeu zu können.

Aflian.

Dw iprab* vuMDHiitiflligfafl IbptdHion nach Anw bsl
aut «iMm mUbmi SiM«» ttna AbMhluTs gefundan. Nao1i>
düB dar Zoalat BMtikafer und der Bouuiker Dr. HaUier
baraila das ROekwaff angetreten hatten, konnte der Geolog
Prof. Xtlnignaff SPine L'tiltTsuchunjicn mit einer Durah-
qiierung des südwestlielieii 'IVilns der grofseu Insel been-
<lij4eu. Von Sintang am Kupua? au9 befuhr er den dort
nuindendou Xt'lit»ntiura Melawi biä Ulu Kowin, Überstieg tob
hier dug die W'aaaersclii'ide ;tu doti uach der Java-Se« strB-

mendea Flli«een und geUogt« in das Uuellgebiet des Ka-
tingan, den er bis Mendawei stromab befnhr; die Tour
nahm die Zait Tom 16.— 30. Oktober 1894 in Anapnuh.
Ober Baa4jaiBMadB liabrta YnL Molengraaff naob Batem
zurUok, T«B m ar Baalinab «• dia Wiatkfiato T«n Bacnaa
fahren mnftta^ n hIm *fipikigtw mMmnalimaa, «umaf
ar dia Hafanataa mA AatalMdm «atrat

Kwa mm irar aa aaeh dm OeneralstabskapitXn de«
niederlXndiaoh-indiscben Heeres lu» der WM/r-n gelungen,
die Wasserscheide iwiscliuu der Ost- und Öudkuat-« zu
kreujen ituf einer öBiliohem Route. Auch er hatte den
Kapur«9 ui:d dcaaen Nehanflur« Meldwi rerfolgt, hatte dauu
den linken ZuÜufs des letztem, Ainbiilau, bu zur Grenze
dvr Schiffliarkeii verfolgt und von hier aus auf Fufspfadea
dur Daj.iknr den Höhenzug in einem 300 m hohen Faasa
überstiegen. Nnr 2 km von der Quelle daa dam Ambalan
tributären Bendjawe wurde die Quelle daa liaUk« erreicht)

wriobar doreh daa Dangai dam Kahi^ raalrUmt. lünge.
rar Anhatliatt woida in daai Kan^Bf Tanbang Anui ge.
WHaaiaa, wa dia Kaatfrikan aaa Waat- and Oet-Bomeo
atit Stammaabfaptani dar Dagahar atn» Versamralang ab-
hielten, um zahlreiche Fehden b<.Lzulegt*n, Stromabwärts
befuhr dann ran der Willigen dou Kahajan bis Jaliang
Puring und gelangte aul einiMu Kunii nach dem BaritO,

I den er bis Bamyermaaain verfolgte. Die ganze Reise baU«

I

vaat 11. Ayril bia SS^ JaU gmrtlirl. Wkkimm.

<ä«MblaeMa «ai 21. Fabnwr •*«.)
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Eine Reise qner durch Nieangua, im Managua-See bis uacb Oabo Gradas & Dios.

AmtMUi 1» Jalm 161

(UUKuU

Dm OoMat, inldbet ich im Aoftnga dar ]tagi«raiig

durch zo^iMi habe, ist bo snsgedebnt, dsfsi es schwer h»lten

därfte, die Beicbnibiuig deaaelben unter allgemeinou Ge-

den Leaer zn ertnchen, mit mir QMk «iiiaul im QMate dia

gimze Reise durcbzamaohen.

Gans IaBer-NicB»giu, d. h. das Tiefland dar Widaii

graten 8aan, xtt bedeckt mit den Prodakten der rezenten

Tvilkua; maiat tind ob vu]kaoii«be Aaoben xxud Sande,

taltaa ItampaMe I^va. Diese Aaohen sind infolge der rei>

•haa flbiliaiiii mlefaa daa Gaatain «otliiSt, «ioer sehr

faaehan VarwUtoruiig «Btarwwrhn, dia iinr auiaraeits, in.

dem sie die GrundbedingUDiy^n fUr da» Gedeilicin des Pflan-

SMiwoobaaa acbaffk, tob groläara Wwt ist, anderseits aber

den Obalatand Bit riA flArt, dib M dar Vanrittamng daa

Gesteins ein Teil der Kieafikkure gdoat wird und bic\x beim

Verdtiuataii der LösaflUasigkeil (welcher Vorgang dnrob die

aalir T«rSa» BaadlwAiDbait daa Badana aabafofdaoilieh ba>

günaligt wird) wieder ausBchcHlt'f. vurkittet die noch

OBMiaetstea SaDdouMBen, macht sie gegen den wettern Mhi-

InJb dar AlotaafthlriliaB widantaadafUüg und erzeugt da-

dnrch pinp Arf wpicban Ssndstoins, welcber zwar für Bau-

zwecke tfiLiu i^tHiigu»! , aber dciu Landmann nicht« weni-

gar da erwünscht ist; denn überall, wo diese ,.Talpetat«''

avftritt, da »t daa Land bScbsteDS zur Viehznoht geeignet.

Ww raaeh diese Sandsteinbildung Tor sich geht, zeigen di«

Sandsteine in der NUba von Managua, die fast allein das

Hatarial fftr daa Jiiaaarban diaaar 8ted( liafimu In ibnan

Andan aieh nimiliah «oUarlultmia mansehKob» FnAaporea,

sowolil von Erwachsenen wio uuoh von Kindurn, daneben

auch UDawaififtlbaft Hondaapnren. Man bat diese Spnran

bantttat, nun daa lioba Altar daa HaBaehaogaaaUaalrta in ba*

v.r . . in, i! I I- isanr. mit ünrflcht, deuu in finnm »o mit thü-

tijjeu Vulksuen besetzten Lande, wie «s JNioaragua ist^

kaoB nan diaaaD Taftaaiaiihaa Saodan hain Iriharea ala

allnviale» Aller zuBpreclieii.

Beim Olj«rgiu)g über dun Tipilapa • ir'luiti , kur lU«cbten

der dort errichteten eisernen Hängebrücke, passiert man eine

SrhwafalqoeUe, die sieh sobon von weitem duvh dan intaft-

rtlansaiis Setfr. MttlsUsafta. U>i« Udt UI.

S Tan Dr, JBmi» JfiirAaL

s. TlL A^)

f aivan Garaeb naob SebwaMwaaaarataff dar Naaa baataibbar

niucbf. Das Wasser tritt fnst mit Siiidt'k-mpfratur »u»

Idem Boden und fliefst Uber eine Qerällhalde direkt in den

Tipitapa-nab. Auf aamaa Vaga bat aa alla Oaataiu bH
Oipa, kcihlütiEaurem Kalk und (/Jrint.'ün Mcnffon von Schwe-

fel überkrustet. T)as Wasser eilt als aehr ht'illjraftitä und

wird deshalb rieUach zum Badoii bviiulzL und getrunken.

Di« Brücke ilbar dea Tipitapa-FloTs befindet sich direkt

unterhalb daa Fallaa, und dia etva 10 engl. Vab (3 m)

boeb tbar aiae Bank yvo nTalpetat«" herabstürzenden

WaManMam gawibiaft «beu praohtigan Aabliak. Dar

VUI bat abar inr VaaBar in regenreiabaa Jabnoi w» 1818

mit z. B. 1750 mm Kegenfall in Managua.

la rageaariBaii Jabreo fiiafat Qbarbaapt kein Waaier

ana dam UanafoaAa, und daa kann mabrara Jahre dauern.

Ks ist daher ;!n ver«-tnideni, dflfs das -ScewasBer nicht mehr

Salze outliült; charakteristisch ist sein TerhäUnismlifaig hoher

Qebdt aa Soda.

Das WasBfr rcsiriert schwach alkalisch. Trott eeinns

hoben Gehalts an organischen SubataaMD und seines mit-

onter gaai milchigen Auaaebena war ae hin rat kniaeaa

(!ns oiiuige, dfts sls TrinVwrü^ser in M:in;iffiia hcnntrt wnrde

;

I

jetzt aber wird die Stadt mit üubr gutt'ui BruuiK>uw.iBser

' versorgt.

iAbnlich loaanmiengeaatat via daa Waaaer dea Hanagw^
Beea iat aneh das dea Krateraeea von Tneapa.

Bedeatend höher ist der Sodagehalt im Wasser des

I

Kiataneaa wn Nigapa. Ba wird Tialfaeh T«a Hantbrankea

f inm Baden benntit und idaart aebr beOkrlltige Wirkung

;

BeDiat k'etrunken wird es, trotz seiner durch aufgelöste

organische Snbatanaan heirorgabrachten bräonliabea Earba.

Ilaaiba laben in Ri^i^apSaa innb^ dagagen anthilt «r lljr-

liadam vaa IfllekwDlamii, «od dar Aanaou^Saa« gMt in

t) 1)* ds« (Mloipieb* Kvlarit lat in OiiKinnlkirte «'hr iindrutlich

w»i, und Sijiutaren oi^it N'j:iitii»iD bei fjiifln«.!! Ks'li.ü] (chlun, luid

I (Ja weicvp der gmfMea Kiitrumuii.- (lfm Ilm. Vfrfitvyrr p.ti Korroktimbsuft

niclit niKmlutkt wtrd«n koontr, m mtiriital« iclt mxb, m «Um
kaftSB SuUsB Aas gaols^Hhs Kalarlt ««gtaliMM, wo uicbt <li« wMUtgmuU
ssd ik Mkm AiMl taa Bl. Misiiseb geiiü(«Bd« astuKsvakt* Msa.
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58 Ein* BdN qaar doidi TSSkangat, von Uintguai^ bn aacb CUw 6i««iM l Dios.

dtr Niho dei vorigfon wd «ÜmifaThi ab echter Kratersee,

ImI Mhr gntw kiHM TMnkmiMr. Br «immtlt tob Kaolien,

dw jadaoiULi tch llMudtmltMid dihlii ir«rMti( «nrdoii, ds

weder ein Zu- Dooh ein Abflafs Torbaoden ist. An den steilen

Kmtarwindeii, walcbe ibn unieUieliwn, findan neh Büder,

dk meb tod dm üifwmhBMs dei Lande« barltlirao.

Ein andrer See, der .Tiloä-See, au.f der in rien Mjinftpiift-

8m Tonpriogenden Halbioiel Chittepe gelegen, ist ein

donti «in«o ImTHtmoi BbgHpliaitteDW Mtak im GrabiB
Sooa utid kein „Mar" «w Mid«n Imguan. Er iMlitat

stark ml»gra WaMwr.

WaW der brtnohdwb* Sodagektlt im Um»gm>Smt
stammt, vrr-rn»cr i<h vorlSufig nicht zu ork!5TOü; die Plii«iM>

können ibn kaum mit Rieb bringen, auch das Orondwasser

nioht, wenigstens nicht in dar Mklw lfm MuBagn», denn

die Analysen iweier BnnmmwMHC mgßHtm lahr

geringen OehaJt an Soda.

Anoh von den heilsen Quellen am Fufi« dee Vnlkans

Momotonb» tau die Soda im Managua-See aieht her-

iVltTMi, «w iah dar Ami^Ba einar aolahaiB dl* C. miDaB
Qnelle entnehme. Das Wasser dieser letxtern bat einen

aagOBahnMB Qaaolmiaok imd infolge asinas nicht nnbadaii>

tandan Gataalta an Glanbanali eiiia hiebt {mrgierenda Vir-

knng. Also selbst dioso direkt am Fufac vinvs Vulkans

•ntspriogende Quelle bedtst nicht den hohen Smiagehalt des

Baiwaaaaw, vbA daoh »nlh lia mit vnlhaafaekaB Targfaigaii

in Verbi ii! iiiL ^tclipii. Als Beweis hit^rfiir, wenn auch

nteht als direkten, kann man den noch bedeutend böhem
SadagabaK das Ni(}Bpa*8aaB babaaUaa, dam d* alabt w

Entstehung verdankt.

Doob bobraB nir bbA diaaar Abaebvattnig bb Bnaatm

Thema znrOck.

Sobald umii di« BrUcku vun Tipilapa übcricUrittou hat,

nfltvdet der Weg in einen Sompf mit spärliobem Oraswnohs

und fQrohterliohem DomangestrUpp , eins dar aaUimmsten

aJicarals", welebe in Nioarsgua anxutreflan aain dürften,

b dar Regenzeit ütst unpassierbar, bietet es auch im 8om-

awr iBfolga der ITaabaBbaitaa daa aBagatratanan Badaaa

ainaa banllali aeUBditaa Vag dar. Mfaidaelani 16 bohat

m»a zarUcksnlegen, beror man das Ende des Sumpfes er-

reicht; erat in dar Miha daa «rhiaehenen YaUuBi tbb San

Jaeinta, ainaia ia dar Gaaeblebta Unoangnas denkwOrdigen

Flatzej hebt, sich das Land etwas uud wird der Boden

trocken, ja er würde atelJanweise auch für Agrikultur sich

«igBeB. Aber anr aban aMDanraiaB, dann daa bai waitan

grörsto Gebiet ist „Talpetate" , die meist direkt zu Tugo

liegt und uur ünen aptrlioben Qraswn«hs und dorniges

Caamiji|> Bii enillimB vatoag. Siaaa Bohwaalia Brbabnag

daaLaadai^ itdeba ia ibn« llMdmm bBamMK (ISak)

erreichen dürfte, blldui die Wasiaradiaide twischen dem

Rio !npit^a Bad dam Ri« MaUsataj«, omam Fhniii, walebar

ia dar BagaBaait dam MiearagBa-Saa aabr fMdaBtaads

Wassemassen znfUhrt, in der trocknen Jabresxeit d^afin
oft bia aaf ein Ueioei Sinnaal vorachwiadat.

Bei La Baadar» bildet dar Phifc anoh nngattbr die

geologische Grenze zwischen dem Awitsii der rf^zenten,

lom Teil nooh thätigen Vulkane und den Produkten frii-

barer EMpariadaa; daaa diobt Idatar dar Oitaabaft Uvtou

zum er^itenmal Melspliyr unJ PorpLyr auf und betocders

auch ihre Tuffe. Diese Gesteine besitzen in Nicaragua

abia gMM balBiaale VarbcaitBag; ariadaataiBB <&a BMfta

des Ijande« wird von ihnen gebildet, und «war spori'-ü

dag Zentrum: alle die hoben Gebirge von Jinotega uud

Matagalpa, die langgestreckten Oehirgszäge von Choabdaa^

die Wsssersoheide zwischen Rio Grande und Rio Coco,

alles ist Porphyr und Melapbyr; nnd zwar scheint der

Porphyr immer den Kern, den hoi l i, Tvä der Gebirga

zu bilden, denn «Oa dia gr«laai»D Felaan bat Jiaalag*t

Matagalpa, San BaaÖB Ao. baalabaB danraa, «fbraad dar

Melaphyr sich mehr deokenartig ausgebreitet bat und daher

tu dan flnTaniadafaogaB flbarwiagt. Dar Porphyr ist in

den TaneUadaMlBn Tariatttaa Torbandaa; lo tritt bmd
tyjiiBilie Quttr2por{)hyrc, hornblonde- und augilhaltigo Por-

phyra, ijuarsfreie Porphyre, plagioUashaltige Porphyrite dbe.

Sabar 8«rabtar naab iat ar bald Maittaidi aiat nebr oder

wenißor grofsen AnwwheiduDgcn von PlsgioWas, rt-t' )|,1\8,

Quarz, HornUeade &c, hak! besitzt er ziemlich viel Glas-

baaia Bad gabt ia Baahalahpaipbyr ttbar, Jb aalbal rabia

Pechstpine treten auf; ein solcher Gang geht z. B. mitten

durch den Ort Boaeo, ein andrer kreuzt den Rio Grande

bai daaa Raadal da k Ferra. Dieser Faobataia baaital a«a>

gezeichneten Glagglanz und bisweilen so homogene Be-

schaffenheit, dals er von Laien scheu mit Äutbracil vor-

weohselt wurde Bai dia Oeofitar in Anfiragung versetzte.

Der Heluphyr zeigt patragiapbiaob wanigar VaraeUo»

denheiten, dsgegeo um so n^r in aainaa Straktarfarbllt»

nissen. Bald ist er dicht, bald porphyrisch, bald mit Hohl-

riaaien versehen, waioha dann maiat aüt QBan, GbafaMdaa^,

Otaaat, Kalkspat fte. BBagattllt aiad, Dia ftrha iat grtta

oder rot in verschiedenen Abstufungen der IntensitAt. FaM
Überall daiafatatian dan Melaphyr, waoigair dan Porphyr^

Adam vwj Qnara, Kalkspat, Opal, At^t Ae.; daeb afaid

sie wohl nir>;eiidB erzführend. Die»«? Gangmassen werden

bei der Verwitterung nicht mit angegriffim, da sie den

fihig sind, und bedecken dunn in zahlreichen Rruchstückrtn

die Obaifliehe oder werden von denFIttsaan thalwirts gerollt.

BaidarTanrittaravggftt anwaU dar FoipbyriiiB anab
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AvefaOf $lb«r frnohtlwren Ackerboden abgibt. Infolgf« soi-

Mr gari^gmi WmaidmohHiiigfcwt neigt er bei nicht etark

({•mUtfliD Twraln mäu mir SnupfbllduDg. Koeb nBaoge-

noliiner tritt diene Eig^Mchlift bei den Tuffen ziifige, wenn,

wie dtei bäafig geaobwbt, Blttcke von featem Feli in der

tert dann ziemlich rascli , wUlirend diö Bluuk« ic\ir lange

dem KttWiif« der Atmoipb&hJien widerstehen. Die Folge

ki, 4aft ein Thra mUkhH, mlohtr oft «inar ünuhl sohari-

kantipor GeoteinshmchiitM-lr" t^Tir-hoHt ist. Diese Rlocko

verllindern aber don Abüuja liu» VV «ssBrü iti liohou) Grade,

nad M kommt e», dar«, wo derartige Tuffe anftreten, gelbst

atif atark geneigteni Terrain aioh Sumpf bildet. Die Wege

durob eolohe Gebiete «ind farobterlich , denn nicht ntir

mdMen die Tiere beständig in dem sahen Sobhunro waten,

Msdam mn Mhirabt «ich in ibrtwihrMMi«r Oc&hr, mit

ium IlMdtiw Mwr diaw VÜMb tn itOrtM nad siob ge-

Abilich tu vorivtzeri.

SiMer Art ist nun die ganze Strecke des Weges zwi-

Hh«B Im Buidan md Tmuttip^ Bs Itl «in viAmirimt.

lieh öde« lAnd, nur Strauchwerk kommt in dem Sumpfe

fort| nod BeDseblkbe Wehanogea finden sieh nur am Ufer

im Mtihflttef-Bhwi^ m das MmwubmiMrtB Lrad dm
Anban von Hais, Bohnen, Reis, Zuckerrohr ftc. gestattet

Bise« Mubpartien kommen dem Reisende» wie Oasen in der

VIM0 vor. Erat bei Teastepe wird das Land etwas we.

ntpf^r «niupfig; dien rüLrl aber daher, dab der Felsen di>

reit zutage tntt, und &o ist auob der Ort Teastepe selbst

auf einer nackten Porpbyrkuppe in etwa 350 F. (110 m)

MMiwbttb» «rb»«t. In sainw Ungnbung sind «ur mniga

StoBan, tidbbn dob sui Aabwbu eignen, nMcilnM
90 Prozent «Om iMMbt fai UMMtoni tw Tlabmabt be-

nutzbar.

Zwiasbau Tattatapa nnd Baam «iid daa Land atwaa

boBser und infolgedesBen auch li-r Vr.g. Es ifit dies eines-

teils darauf »irBduafUhren , dal« da« Terrain mehr bergig

«M nai aa daoi Waaaar «iaan laaehan AUlnb gaaMM,
andernteils darauf, dafs uii StvUu jene» mit Rl!5ok«n duroh-

apiektan Porphyrtuffea massige Porphyre und Melaphjrre

trala», «aUha bai ibiar gawabinng amr daoaalban aehv».

reB Thon tipfem , üb^r ohne jene nnangenehnip Zngnb«

eingestreuter Blöcke. Infolge des Oebirgaoharuklvr« des

Lande« nnd dar dadurch ermöglichten Entwässerung des

Bodens kommen such die guten Eigenschaftan da« Tbones

mabr zur GeltuDg, und in der Umgebung von Boaco gibt

an nil frwliitbare« I^nd ; selbst Kaffee gedeiht in den Ber-

gan gam gul, daab dllifia ksam ganligand Tamin vor-

bandau aain, nm dan Kaftaban im grslbaa batratben sn

können. Dazu kommt noch, dafs die Wege für Karreten

nicht banntabar sind nnd anoh nicht Aussieht Torhaodan

I
int, daf» in abaehbarer Zeit eine Bahn nach diesen (le-

genden gebaut wird. Dia ganze Zu- und Abfuhr ron

OMaia gaaebiabt dorob Haoltiai*, «od da« tat aiaa daadioh

kostapioligo Bffi^irderuügswclsü.

Die Stadt Boaco selbst liegt aofserordentUob malerisob

nof ainam IWaan in an 1000 F. (800 m) MaanahSba nnd

angefahr 50O V. (150 ni) Uber dem Bette de« Ponseca-

Baches, der in der U»ti» der Stadt einige prächtige Waaeer-

Me bildet Sie zählt TieUeicht 9000 Bewohner, mit dan

zugehörigen ,Talles" aber gegen 10000. Die Revölkenuig

lebt fast aussoblielslich von Viehzucht; der Ackerbau ist

uiibc'deatend, nnd dia Pfianzungnn von Kaffee nnd Kakao

decken kaum dan «ignsa BedarL fiaaoa liegt am Rauda

amar braitan Haobabana, walehe audi Ina Aber daa Ka
Grande hinaus erstreckt, etwa bis natjh Sau .Terunimo. Die

Waasenchaida swiaoheo deo Flttaien, welche nach dem

Nioaragna-Saa tbian Last nahman, nnd daqjanigan, «abb«

sich in deu Fiio Gmoda ««gMhaa, Oagt kaam 100 F. (lOm)

höher aU Boaco.

IKaea Haababana Vkgk barrBeba MMrilab« Weiden,

aber auih furrht^rlicho Sümpfe, und dor Weg «wischen

Boaco und Mu7-.Uuy dQrft« wobl da« Soblimmst« sein, waa

Hianingnn an aablaobton agan anbmraiaan bat Hiena

kommt, a!« Folge dieser 8nmpfbildut)g«n , dafa das Klima

trotz der Hube von 1000 F. (300 m) aobr uagosuud ist,

weniger in Boaoo seibist, weil dies am Rande der Hoal^

ebeue liegt, als baaaodera in Huy.Mny und San Jerdnime^

welche beide Ort« mit ihrer Umgebung wohl die nnge-

aundesten Gegenden in ganz Nicaragua sind. Die Hälfte

dar BarNharnng Uagt, beaoiulera am Snda der Regensaitt

an Piabar danieder. WIbmad meiner Anweaenbeit in

Mny-Muy (Mitte Dezeiubcr) starb taglich ein Bewohner am

Fieber. BerttokaiAhtigt man aon, dals Muy-Mny nicht mehr

ab 1000 Bewobner ildilt, aa aibllt man aiaa imnantoala

."^lerblichkeifgzifTBT, welche wohl von keinen: 'fr'- der Welt

erreicht werden dürft«. Infolg« der grofaen Uogeaundheit

bat Miif'Mi^ anob aeben mebrbflb aslnett Tbls gewndfe

aelt, und au'- h jr trt trug sii'h die Bevölkerung wieder stark

mit dem Gedanken, den Ort zu TerlaMen. Aber ao lange

man niabt damnf vaniditet, den Ort in der aumpfigea

Ebene anfztibanen , anstatt in den naheliegenden Bergen,

o lauge ist auch eiuö Änderung der Oesundheitarerhält'

niuo nicht la erwarten. Es ist jedoch kaum Aussicht vor.

banden, dafs man sich daza entaehlialaen wirdi dann in

den Bergen gibt e« keine uatärKoba Wmde, aandem Wald,

welcher niedergeaohlagen werden mOfate, nnd ds« kostet

Arbeit nnd anab etwae Geld. 60 siebt man es vor, im

Snmpfe tn bleiben, w« daa FMtar fllr das Vieb wlebit

ohne dal» der Mensch die Hände zu rühren braucht.

1 Hinter San Jardoimo ateigt daa Tarrain an und die
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ittitinn VerUÜtoiaw buMin mobt oioht »bw <U« Br»aeh>

bwknt fltr agrilraltnnllB Zmeln, dran an Stalle dm Sqid*

pfeB tritt der nackte Felsen, der nur mit Hiuirliclifm . kur-

a«m GrM bemohaeD itt. Mar in den meist tief eixig»-

ehntttaiwii FlulMillani findat noh haiwtr Bodoa and

infolgedesRen »mli Wiilii , der immer •]« Beweis filr die

Fmebttwrk«it da« Bodaoi asgeaobeo werden kann. Mitten

Mif den Hoebpkteaii baAiidai lioli nah aia ni- md ab-

fluTaloaer Tuitli, iIhnhi^ti Xamn „Ifiirnna bbch" »choa besagt,

dafs er in der trocknen Jnbreaxeit keio Waaser enthält.

Du Gaatain in dem gansa« bia jatst dundnraBdaitan

Gebiet iat aoaiicblieCBlich Porphyr and Melaphjrr mit rer-

einselton Dunjhbrüchen von Andesit, auch einige Quarzit-

gange treten auf, z. Ii. in der Nähe Ton Teustepe. Nach»

dem wir dea Flaiä tod San Kamin ttbanohritten babao,

tnßen wir plütdleh nS «in radroa 6eate!n. Daaaalb« iat

atark verwittert nnd deshalb schwer zu iccntili/n^riM. , und

«tat eine niben Untanaobong ergab i dafa wir ea unxwai'

Mliaft mit IKabna in fhn» haben. Er tritt in dem greihen

Porpbyru'i'liiet iulolartig auf und ist denwpgcn von hoher

Badeutnug, weil er aacb hier, genau ao wie z. B. in Priniiw

pglea, der %lger aaUieiolier Bnadera iat. SinOiebe

GKiiL'ci i:; d(-r XKTip von San Ram6n setzen iu diusrm Ge-

stein auf oder da, wo ea mit dem Forphyr im Kontakt steht,

San Banfo aalbat Sagt aalwa nieht mehr anf diaaar

Biahsüimel : dieselbe vorlfuifl ivitdir im Osten von San RamÄn,

und so kreuzte ich nie 7.. B. auch, alu ich, vou Uju(;ij.u

ausgehend, mich vou Osten her San Kam6n Ulbert«. Die

Erze sind Quan mit mehr oder veoiger xeraetatem Pyritt

auch zeigte man mir Proben, welehe Schwefelkies, Zink-

blende und Bleiglanz enthielten; ferner findet aich Quarz

mit eingesprengtem gediegenen KnpCsr und ezjdiaelieo

Kupfererzen, wie Hdachit, Knpfeiltanr An. ladanhUs wird

eine genaue Durchforschung diaaaa Gebiicla neeb maaeha

«ertreiie Fnnde antage fördern.

In San Banfe bainden irir vna bereit* 1700 F. <5I0 n)

über dftni Slppresinive.ni. Tiifolf^ des gebroclipnon TiTrain?

iat auch der Boden bester, wenn auob der Wald immer

noeh BnaabebaTilier beaitat Ca dar üngebang n» San

Bamon gedeibcu alb' fro)iiFchpn Nutzpflanzen, selbst der

KmSw wikohat an günstigen istellen ganz guU Im W und

K vaa San Bamdn erheben sich hohe Gebirgsketten, doch

bt«i;itzt der 6ebii^7Tiir ini W, welcher aich bis nach Me-

Upii arstrerkt, oiui' Kirisiitt«>lr.n(r, über welche ein ganz

guter Karretenweg nach M»tug«li);i fi.hrt. ]>ur höchst«

Fwifct der Strafse liegt in der Hüüm den Cerro de} toro in

S860 F. (720 m) SeebShe. Ton dort ana geht dar Wog
abwbta in das Thal des Rio Grande nnd nach Matugalpa.

Uan paaaiert auf der gaoaen Sireeke üsat nur Weiduknd,

in ran TaO atark aunpfig iat. Dan Oartrin iat Porphyr,

welchen mebrer» Gänge von Aodesit darvbbreobeu, so einer

gaoi in der Mltao Tvn Ifatagalpa.

Im Snden dr-s Wi-|.'i:'S stfigfji ?(dirüff Jip lit-rrje empor,

gekrönt mit prächtigem Waldwucha und für Kaffaobau and

jede andre Knltair, waMw BtlhenIdfanB ertfig», geeignet.

I))is OiMii^Iif t'ill in iiüL-h liüliorui Qrftdf von dem Gebirge,

I

welches sich im JH erhebt, auf der rechten Seite des

i nmaea v«n Hatagalpa. Zahliaieha KalibeplianangaB lagen

whnn jntzt Zfagnis ab dafür, dafa diese Montana filr Nioa-

iragua dereinst eine Unella dea Reichtums werden wird.

DaTb diaa van aiaaiebtaTeliaa Hlnnem in Nicaragua soImb

l&ngat gewürdigt wurde, beweist die Prämie, welche man

I

auf die Anpflanzung von Kaffee hier uad auch in Jinotega

gesetzt hat, wo die Bedingungen fiir dna Gedeihen dieae«

I vornehmsten ühcpertartikels der Trapaa wwnfii^b noeh

günstigere sind, ah in Matagalpa. Andi der mir gaweib

dene Auftrag ist ein neuer Beweis dafär, welches Interesae

die Regiernng derEntwiekahiqg dieser Gegenden entgegen-

bringt.

Der Böllen in dluseu Sii-rras ist vuu einer FruL'htbur-

keit, die den Vergleich mit den besten Gegenden der Erde

niditm aelwBeB bianieht. Ha iat flberaH dar aebirara Tlien.

bodun, das Zprxpi/nngsprodukt dea Porphyrs, ans welrbem

' das ganze Üebirge vou Jinotega bia Matagalpa besteht, aber

I mit ainar reiaen Hamaaaoliieht badeekt» «aieba in den Bergen

von JinotcR« eint» MSc-hti|crkeit von 4^5 Fufs {l,l--l,5 ra) er-

reicht. Daü ganz« Gebiet ist tiiii pr>u:htigäm, hocbatammigem

I Urwald bodeekt, in dessen dichtem Schatten nnr spärlidtea

* ÜDterholz gedeihen kann. Daa Klima ist ein wunderbares

;

die Temperatur sinkt nachts bia 10° C. nnd noch tiefer,

•0 dab adbat der Europier liiar angestrengt körperlich zu

arbeiten vermag. Die Begwanang» iat eine ganz bedeop

tendo, nnd infelgedeann ffiebt in Jeder Bhiaeidnng ein

Waaaerfadeu, in jedem Tbal ein Bach, so dalä nicht nur

Waaaer genügend verhanden iet, um den Kafiee zu «aaeben,

waduTch ja deaaan OOta balmanükib bedantand erbOIit wird,

sondern auch Wasseibtaft ia ÜlMiflnbi am Mnaeiiiaan jeder

Art au betreiben.

Alan daa ist aber vorUnfig noch teflweiBe totes Kapi- .

tal, daa aber sofort zur vollen Geltung gelangen wird, wenn

iiir die Produkte dieser berrilcben Gebiete ein Aoifiihrweg

naoh dam Ilaare geaoliajlbB nM, aai aa Midi dar aftban

tisehen odsr der )i.<»cifjseben Seite hin. Der Bati einer Bahn

iüt nun diu einzig mügli^iiu Lösung dieses Problems, denn

i die weit nu'^gedehnten SUmpfe zwischen Sdbaoo nnd Leon
! resp. Momotembo maoben die Anlage eines guten, auch in der

winterlichen Regenzeit benutzbaren Karretenwegs unmög«

lieh, und die Fliiase, welobe ihren Lauf nach dein Atlan.

tiaohen Osean nebmao, aowahl der Bin Grande wie aneh

j
dar Bio Ihmi^ aisdfOT dl» BaUttdu« wagen dar «aUraiolm

f

i
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BtronHlmcilha and WannriUh nXBummma ulniidriwr,

und die Korrektion e-nos A'iespt Waiaerlänfe wflida aabli*

mal mehr kosten, als der Bnu uiuBr Bfthn.

Es gibt nnn zwei Möglichkeiten, dieae Gcitjii'te mit dem

AtlutitallM OxMD in verbinden : der eine Weg fßbrt TOD

Itotnolonb« tm Aber S^baco nach Mklogalpa nnd y«yii d«

Uber Sitn Ram6n D«oh dem Rio Oraiidi tmi dii .i^r. Klub

liiiwb bit » die Orrate der UoikitonHira^ wo die Bahn

endvn Ina, von dort a.n dar Fhilk fBr Ihmfihr hMtahn
ist. Der andre We^t gptit vnii MoiDototuHo mis, im Thal des

Kio viejo (Rio do San Uafael) »ofwürts nach Jinotoga ond

TOB dft doD K« ToDR hinab Ini meh Lu dm Bom, von

wo diese Linie mit der andern jtiiBamn^pnfaUen würde.

Um SU entoobeiden, wekhor von den botden Liniao der

Yormg gnUOirt, aal ndr geateUei, voMNt Iner din Bo.

•direibuDp der beiden ('rwähnten ]<1uralsufe fiii7.iiscTialt<'yi.

Der Rio Grande wird »obon von San JerAnimo aus

aiit Booton MUunn, doeh nnr bei gÜBekigem Wneeentandt,

dagepen von Tji Gnsrrlia ftb 7ti jeder Tahresioit. Der Weg
TOD Muy-Muy nach d«r Giurilia fuhrt nur durch sumpfige

SMinan, ,Jiom«l*', doch ist dieses Gebiet geologisch interes-

mnt, weil hier (risssische Schichten auftreten. Es sind

nto, sandige Letten, sowie stark eisenhaltige KieS' und

Sohottorsohicbton mit zahlreichen eingestreuten Quariit-

bUfoltan, und beeonders diese letztem aind ae, welche mich

emdaaBon , dieae Ablagerungen da rar Triea gehörig zu

betrachten, tia sie piinz rV.firftkti.Tiististch sind für ein Gebiet

nttrdlieb tod La Guardia, wo das Alter dioeer Formation

dnnh aaMrelotie wreleiaerto AmaMinke anber Frage

gaetetlt wird.

Der Flttfs ist bei l» Gaardia etwa 40—50 m breit.

DioM ootoTfaalb des Ortes liegt am Ufer dea Stromao eine

luifse Qnelle. Dieselbe tritt direkt aus dorn tinftschotter

hervor, welchur durch die aas dem Waeier sieb ausaobet-

dende iGeselsaure zu einer kompeklen Manae vethittet wer«

den ist, Aafser gallertartiger Kipselsniirp i«<-tipi(?eu sicft ins

dem Wasser noch Kalk und Gijii nh, auch macht M<,h oiu

Gernob nach Schwefelwasserstoff bemerkbar. Unterhalb

diaeer Qnelle beginnt ein •ugedehnlea Gebiet von Andesit,

nad diaee Thenn« iat wohl die lettte Erinnerung an die

einst hier thätigeo nihun^n Gewalten. Eine zweite

beübe QneUe passiert ninn etwas oberhalb SniinuM», der

eraten Anrfedelung unterhalb Im Oonrdia. Daa Waaaer
dringt dort aus i'iiicr Spultr-, welche quer Uber don ganzen

Strom setzt, und scheint^ äholicbe Zuaanmenoeliung su

heaitaen wie daa oben beeohriebene, da rieh »nf den Rub.
gerOUen die gleichen ^okrutiuncn finden.

Abgaeebeu von diesen Siengen oinatiger vulkaoiaaher

nitiiM^ bMet dar Hell in geohviaelMr OeBleht aabav.

«t4«iflioh wenig Ahwatbwhi«; ailaa ial llaiafhrr oder

I
Fefplqrr «der Tkiflb fiaaar OaateiDe, darcbsetzt von zahl»

I

reichen Gälten ynn Quarz, Achat, Opal, Chaloedon Ae.,

•' welche Minerulitiu rann in unzübligen Rollstüoken auf jeder

Schottitrbank sammeln kann. Nnr unterhalb La Sirene,

swieohen dieoem Ort und dem Randal de I» Perm, tritt

wieder Trias auf, aber nicht als ziendieh lockere Sand* nnd

Behotterschichten , wie bei La Guardia, sondern in Form

aänaa raten, laemlieh featea Bnndsteina. Veratainenugen

hab« ioh dum nloht gefttnden.

IGanz dftssi'll'e f(i'(;löf.'i^.,lip Oppraew bcsil?; au;li (ii>r

Rio Tnnt», onr bat die aus oinem weichen, roten, tbo-

aigen Sandalein beetoheode Trine, weloh« hier das Tiefland

<\<;n nivftsflnii>if.i| RUBfüllt, pine griifsprn Vcrhrpitujic- "^iß

I weit sie den Hijas hioaufreiobt, vermag ich nicht zu sagen,

I
denn an der Btdie, wo idt diesen FInJb ^Uer eof neiaeni

j

Wi5gp niiuli rrinzapolco kreuzte, waren diese Schlchttni nicht

) mehr nacbzuweiseu. Jedenfalls gehen sie aber ziemlich weit

j
den Blnfli hinanf, dann ehgieioh iah den Hivus f,'Hnx im

i

Oberlauf krenzt«; , bpsafs das Bett doch nur eine Seebdhe

von 260 Kuffl (80 m), wahrend die Mündung in don Tnma
in 100 Fnl s (30 m) Höhe liegt. Auf der ganzen langen Strecke

j

fiUlt der FluTs also nieht mehr «la 160 Fnl« (60 m), und

j
das Gebiet, welches er durdutrSot, iat eine waHe, frucht-

bare Miederang, wolohe in der Zukunft noob hoben Wert

j

gowinnao wird. Der Hob wird aneh bis in die If&b«

' des Oerrs de K^as nit Booten belidiren, deeh bentat er

mehrere sehr böfinrtigR Wasserralle.

j

Oberhalb dea triuaiacben Saadsteins folgen wieder Mela-

I phyr und Porphyr, nnd swar bla an dar Windung des

FlnsFPa von Muy-Muy vii-jo, wn ii h den Ilauptatrom vprlipfs.

I

Aber Bieber ist auch zwischen der Mündung dieaes Flusses

I nnd Jinetegn kein nndias Geslshi anantralba.

In bezug auf Wasserraas^f ist der Rio Tnina unbedingt

j
der gröbere, beide bieten aber der SchifTahrt iii^hwierig-

I
keitan. Der Bio Grande iet swisohen La Guardia nnd San

Pndrn dpi \orte woM nirj^pndü nttch nur auf ein Kilometer

LänfTP :rpi von UautialeB otiut Sultos, die den Verkehr mit

D»iiipfi«rii iMler auch nur gröfsern Booten unmöglich iiiiilIu-i',

Der Rio Tuma dagegen iat bis zum Boboqttd-Gehirge strek»

kenweise schiffbar, und zwar Hiebt er oft viele Mellen weit

in ruhigem Iiaufe dahin, und nur einige wenige Stellen

gebintvii dpr f^otiilTührt Halt; unter dieeen befinden aioh aUer-

dipgs fiinipo homiriig» Saltos, wie 1. B. derTon Pira unter«

halb (iu('i>i.

Von den Randalee do Bobo^u^ an steht der Torna dem

Rio fltnnde an ITnhnBebbnrheit in aiehle naoh. Man aehwebt

auf (lipspn Flüssen in bcjitlindiger Gefahr, «iji/.nwprii
,

il. r

die Sumuiodianer aind so getcbtckle Schiffer und kennen

jeden Zoll das Flesass so gena», dab nw hSohst aUeit ain

UegMclaUl mak eieignet.
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Die schliiDiDston R»ndat«t, weloho sof der Kart« immer 1

dnroh Dopp«bUiota« gataaMwcluwt nnd, Rind am Rio

Orrnnda: «1 QtTiltB, EnnuBtrot OUm», el Oyo, Salti-

llal, Carey, de Sulimuo«, Tagua, Anito, UtiS«, Taric», Salto

gnnde und Raodal da la Ferra; am Rio Tum: 8«lt« d«

tim, d« Molsndd«, d« Boboquö, del Ton» und di 1* Ed*.

OLorLiilb der Mündung den HiigüCR von Mny-Muy yiejo

besitzt der Tom» lo viele Stromwbiielloii and FüUe, dab
BBB, WB das SMolt bb nnoh Yiukm wmtöMtagm, volb

iecJis Taf^t» brauchte

Die HauptaebenflBaH des Bio Onndo sind auf dar raeh»

t«B Mta: Pkaaftt, Olana, Nagn, Sttta, Hut» (MaR»),

Tsaiirti, ITtiId tind Vnlvul ; auf dur linken Seite: dar Plolll

von 8a 0 Uam6o, Volviil, äay and Faigaa.

Dia HaaptaaboBflUiaa daa Tama tiod auf dar taaktan

Spife: JtgDinn, f'oyolar, Mny-Muy, Vanavfts und TTilique,

auf der liuken Suito: Guasacui, V'ulvul, liiUicupi, üeoavaa,

Tamoa, Yari-i'i, noboqu^, Yaavaa, Hiyaa und liaagfie, von

daaan dia baiden letztem ihren Unprung in daa goU»

filliraBdon Baigon tod Prinxapoica nehmen.

Daa Land, rnkhes der Rio Torna durchatrömt, ist

aaTiaraniandidh fraahtbar, wofür dar Qppiga Urwald aowalil

an Tana Mlhat irio wmh in im MataBitaiMiilani am ob»

zweideutiges Zeugnis ablegt. RMondera ist es der Kakao*

bao, dem hier «ina glinianda Znkanft «n prophezeieo itt;

dann AbanU llndat tidi dar Kakaabann wild im Walda,

der beste Reweis, dafs alle Bedingungen für eine gedeihliche

Eotwiokohiog denelbon gefoben sind. Ab«r auoh Zncker-

Tobr, KnaBan, Hui, Rai* and flbarbaupt dla Tropenga-

wäclise versprpclion liier reirhf Ernlou, und die aosgedehn-

teo NiederuDgeii, welche sich aaoh in die Nebanflttaoa weit

Uaaitf antraebaa, arUffBaa dam nkntaganbaa im graben «ina

gl&nzende Perspektive.

Niobt so günstig liegen die Verbältnisse am Rio Grande.

Hier beginnt daa gata Land erat etwa an dar Httadnng daa

Rio Olama, denn big dahin prstrirken sich die gtimpflpen

Savannen von Mny-Muy. Wciitor unterhalb gibt das I^and

an Frnohtbarkeit di-m am Rio Tutna wenig nach, aber die

6abil|p) (raten an den Rio Grande näher heran, es fehlen

dia weiten Niodernngeo, welche den Mittel- und ünlerlanf

des Tnma efaaralctorisieron, nnd Ittr die Anlage grofser Ha-

cianden sind detaar die BodiqgangsB mobl so ^inetig.

loh (Mit den lüo Tttma, wie aobon erwUiBt, Ins aar

Mundung dpg Flusses von Muy-Muy viejo und dann diesen

hinauf bis nach Cacao, einer Hniero<Niederlssenng. Von
da aas ging iob in Vnt» Aber die BefgOk weleba die Wassel^

scheide xwiüclien Tuma und Rio Grande liildun. DioBellio

ist ea 13. bis 1500 Fuüi (360—480 m) hoch, also be-

reite sam Kaibabaii aisht mabr gaswiab Dsr Bedau tot

gul^ «ano anah in Um IHedaraiig tob Ha^JI^y liqa aHnw

1 BompBg. Auf dem Wege passiert man die Mine von San

Benito in wundervotlsr Loga. Sie bat liamliah nal Gold

gegeben, ist aber jetst TarlasasB.

Am Rio Viilvul beginnt die Savanne, nnd bei Ojocbe

befindet man sich bereite mitten in denMlben. Daa gana«

Oabnge swisoben Gseao nnd dem Rio Vnival beelebt ana

Porpihyr, der besondem in der Nahe des Vulvul von itiüch-

Ugen Andesitmasaen durohbroohen ist. Ja es sobeinen noch

ri^tiga tarlilre Yoliana arbaHen an asin, wadgolsBa sielii

man von O' iiVc in der Ricbtung uRcli dem Cerro dpi

Trapiohe, Berge mit unzweifelhaften Kratern anf der Hpitze.

DisaoB BraplivaaBiaa dtrflen waU aaab die BnglBga,

welcbe Lier im Porphyr aufsctran, ihre Bntatphnng ve^

danken, da sonst der Porphyr sehr arm aa erzführenden

Adam n aew pflegt.

Kun vor Ojoche «teilt sich tmn wieder Triaa ein in

Form eine» feiiikörnigen, röllitheu Sandeteins, welcher mit-

unter ziemliche Festigkeit besitst und somit al« Baumatefial

oder SU Sobl«»fsteinen wohl verwendbar svin wtlrdsk Bai

Ojoche selbst geht er mehr in lose, kiesige Massen Aber,

mit einer Unzahl von eingestreaten Qaarzitblöoken und

fiaebtvoü erbattsaea TarUaaeltaa ItaiitatnbaB, an daaea

elbat Siiida nd Wanafaniiltsa biawaiian aodi deolSeb an

erkennen sind and deren innere Hohotruktur bis anf die

sartsatan Dalaila ariialten ist. Diese Famo d&rftea dem

Ossehlsebte IVbioanlis aagsbBrsn. OaaebüBw klhnlaB dieea

Steine, die siili in grufser Menge in jedem Bachbett finden,

einen wertvollen Exportartikel abgeben. Diese Triasmnlde

arstrsekt lieb im V Wa in die Mibe den ÜHaae TTpee, im

8 walirRcht'inlicli big iiaoh La Gnardi». Am T^pasflnaae

beginnt wieder Porphyr, und in der Nähe von San RamAa

kraast man iS» sebaa Mhar emUiBle Diabaeiaaal.

Im N de» Wegs erfreut Bich das Auge aa dem mieb«

tigen Bergroassiv des Cerro del Trapiuti«, dessen Boholtem

mHpVlehtlgem imfliergrtneB Urwald bedeckt aind. Er bildet

den Endpunkt de<i hnhern Teile« df» Gebirges von Jinotsga

bis Matagalpa, und vun ihm aus bis nach Jinotega ist allea

herrlichee Kaffcivland. Nach 0 folgt die Binaenkung von

Moy-Muy viejo, doch erbebt aioh in seiner weitern Er-

Streckung das Gebirge im Cerro Knsnn wisder bat n
gleicher Höhe wie im ferro dvl Trapiaba, d. b. bia IB

oa 4. bia 6000 Fa£i (1300—1600

Bia jetat ist diease gaaae frndhfbare Oebiigriand mit

jungfriulichem Urwald bedeckt und voltknmnien unbewohnt,

Dar der Hnlero bat sieb in diese Oebtote gewagt, selbst

bis sa dsm bsi den TndiaBam mit einem Bsfvnknis am-

wobonen Cerro Musuu. Was kfinnfe dies ',.ini'. worden,

wenn hier die Hand des Menschen die Schätae des Bodens

aa habaa vannwlita^ wbbb alatt daa ürwaldaB dar Sehaae

der KaflkabMAaB die Hloga tataaiakta, wm atatk Fama
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«1 IdopHd Pford und Rind hier ihr» Nahrnog ftaden,

«•DO tut Stall» d«f niuMflD HakrM der Mbbalto Ackw-

baavr vi» diwni OeWrgwi Bmüi •rgrsifao wttrd«!

Alle diese Hoffnungen, Weichs anch für den Staatshuu»-

balt einM aahr raaQan Hintorgrand h>b«n, wttrdea aioh

waMiiw«iii -wenn darek das Bftv clmr BbtnlMlni an fSw-

gsDg ZU dioMD G^bi«t«n gMoluiiTc i v. ii ln, aoi us vou dor

Saite dee AUutiielwa Oseane, aei e» vom Zentrom dea

laadiaB, «aa daa Orofcan Baan anaL Altar ain BalmlMn

koatet G«)d, und nnare heatigen Kapitaliat«n Uii!<»d aioh

nicht von idealen OrOnden leiten. Bei der Anlage aolcher

ITitoiBahBOBgaB laolat immer die erat« Flrag«: vm irird

ea ko8t«n? und dio zw<>ite : wie hoeh wird sich du« snf-

gewandte Kapital versiniieQ 7 Die zweite ist hierbei fast

^ gawiehtigere, denn wenn ein guter Gewinn in Anaaioht

labtf dam aaknakt dar Iqgaiiiaar tot kaiaar Sabiriarigkait

mrilok. tTbrigana dHiftan n TBiBagndaD IhOa diaaa

Sobwierigkeiten keine allzu groben aein.

Bb gibt, nm aa noeb «üunal la «iadarbolan, iwai Wafa,

m &*a Galiiato nit dam Afhuitiaaban Omu tu v^rUa-

den; beide Linien t'mi ungonihr g1«ich lang: anmihornd

ISO «ngL Meilan oder 193 km. Dagegen dürften die tkhwie-

Hffkaitao am Rio Graiida grtftan aiia ala aat Tibii da

an erstem Ii- Herge überall bia nahe an die Ufer lieran-

treten, kia bleibt zwar iaamer noeh genug Baum fDr den

SaMaaaBwif , «bar imaerUn irird «wa tnah gacwoagaa

mIipii, alle Biegungen des >ln«iea mitzumachen. Am Kio

Tum« iMMsiurt mau auetut die Hoobebene Ton Jinot«ga, die

liah bia znm Bonetillo erstreckt, daoo folgt ein Stück b«r-

gigea I«nd, hierauf die Ebene ron Tazioa, dann wieder

bergigea Luid bia etwa« nnterbalb der Mündung dea Rio

Tawaa. Yaa da an fliefat der Strom in einer aaegepritgten

Wadaniig md wird ee kaia» Scfawiefigkeiten baiaita^, dia

aifantHehaa Biegungen daa Vl«aaa iuA gmada linian ab«

zaachneiden. Ein andrer Vorteil der Bahn entlang dea

Bio Tnaa iat, dab »o dar raebtaa Satte diaaaa Slranaa

aabr moif grtlbai« Haan flumrihriba, nas abo nkbt oStig

hat, so viel Brücken zu liatiou wio am Rio Qraudf, der

HauptTortail aber iat, dab die Bahn durch daa Hers doa

gaano üaadaa, dnnb dan frwiMbafalae Trfl vaa lfieara>

gutt f'Shri Tiif'i'i' -t \ner zentralen Lage würde dieaelbe

alte Kaffeedittrikte erechlialaan, die bbarbaapt iaa Innara

das galiii^ TA vm Mearäcn aiiatiami: dia Tflas-

Zungen Ton Estelf, San RafaJ-t, El Mojon, von Jinotega

würden direkt berührt, and von MAt«galpa ana hätte man

nur nötig, den Kaffiw anf die andre Seite dee Oebirgee in

aehaffen; and aohcn jetzt exiatieren Wega^ walobe dieae

Cafetalea mit Yazica verbinden, ja, laaiflaa Wiaaau, hat

Disn rva MAtagalpa aus banÜB ia dar NIha diaan Ortaa

Kafibeland «afgefnnden.

Wörde man die Bahn von Matagalpa ana den Rio

QfMda UattBtoffiQDan, ao würde zwar dar Wag oaob dao

KaAapflaanuigaB t«b Matagalpa kdn waitav nia, aiufc

von der Jinotegaaeite atin hätt-e man nur da« Gebirge zu

I

abemhraitea, dagagan würden die Kaffoegebieto tob San

I

UMÜ «nd bemiden tob El HaJoB, aiaam OaUrga, daa

II, iM-iiii r nur 'ir;; Fortsetzung, dfim Bergland von

Yaluca, no«b auagedebnte zum Kaffeeban geeignete Gebiete

Urft, «all ahaate Bagan Uaibaa. A«A die BsAnag,
durch die Bahn die Produkte von Cbontftles n»o1i dem Aui-

laoü führen zu können, dQrfte nicht acbwer in die Wag>
aehale fallen, denn eratena iat Chontalaa aia aabr anaaa

Land, in welchem Viebznoht dio einzige Erwerbgqnello

bietet, und dann dQrfte infolge der der Grofsvn Seen

ein grofaer Teil der Produkte «einen Weg nach vi« vor

aaoh dam Sldan oalratan oad aoaiit dar Bahn «to Jfracbk

'Tarioraa galwn.

Welchen Weg man aber aach wiUoa BiSga, ich bin

IkbanaBgti dab dia fiaba binaaa karaan aiaa nbr gala

Kaato abwarfea irard, imm aOeia dia Kaflaaregfon Jbia»

tega—Matagalpa eutMH nacli Abrechnung alles unbrauch-

baren Landea mindMtena &0 000 Uanzanaa (35 000 b«) gat«B

KaJfcalaad. RaabaaB irir daa Brtn« aiaar Haaiaaa «t

13 Zentner, ein Qnantnm, welches nach den bia jetzt gemach-

ten Erfahrungen eher zu niedrig «b sa boeb gagri&u iat,

•o wild aUeia diaan OaUal 800000 Zaalaar KaAa ae i»«-
duzieren vsrmtvL'eo. Diu andern Kaffeegebiete beaitz«>n aber

zusammen min<i«sl«03 dioiK-lbe Auadehnuug. Kaohnen wir

foroor noch den Kakao, der in den NindafBupB gabaat

werden wird, femer Nutzholz Ao. , eo kann man wohl be-

hanpten, dafs ea der Bahn an Fracht nicht mangeln wird.

Der Weg von Jinotega nach Prinzapolca führt zuerst

darob dia Llanoa tob Jinotag», «abba abb aqgafilhr hb
la dio Nibo dea Bonetillo «ralioelwB. Ea ial din atn weit-

auegedehniuH. zum Toil mit Sumpf bedecktes Plateau. Da
ahor aaioe Höbe 3000 Fob (900 m) botrügt, w bt oa siebt

ao gaflihflbb, iria Btmph Uaf-Unf, vmA Rabor bannt
aelbat in der Regenzeit höchat seltou vor.

Beim Bonotillo dnrobbriaht der Tama daa Oobiigo^

daa TOB Jiaotaga «aa aioh ia aoidladiolMr Bialrtaag ar^

strockt und in Beinct woilern Fortsetzung anf den Karten

ala MontaOa de Yeluo* beseiehnet ist. Ea bildet eine

aoharfe Kliaagreoaat im 0 Bagt daa ragaaraioh» athatiaaha

Gebitit, im W liegen die weniger rr i^'f^i-rcdcbon, meist nur

aua Weideland bestehenden Hocbtiaciiou von Segovia. Zahl-

lahiia Hdaw Mit kriatallklarem Wasser nahmen ihren ür-

apfaag aa dao wildraiohon Hingen der Ostaeite, und mit

Bobarüen, steilen Kattoa aobiebt aieh das Gebirge zwischen

dieae FlnfaUlafe ein. Der Boden iat auberordentUoh fracht>

bar und daa Kiinw feaeht, aber gamibigti aia owigar FiOh'
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lieg. Da« pisi^" profse (lobiet ist voHkommen ttnbowohnt

DDd tntt Urwald bedeckt, uiitur dussuii diclitüiu Blatlturdiich

der Boden nie trookeii wird. Da JieRRr Hoduu kber aus dem

schon mehrfach erwähnten aohworon Thon b«itob(— dwui

daa ganze Gebiet itt porphyriMh — , so abd die Wag»
aohauderbail. Die WaaMraehaidon xwLttlieu den oinzclnan

fliisMB aiiid auCNTOrtenllloh »Uä, oad dies« atMohflangen

Hing* nid sadm nocih mit dam «lata faoohtaB aoblOpf-

rigU Lehm bedeckt, in w<*lclien die Tiore bei jedem Scliriti

bii u dia Kniea amniikas. Kein Wnndar, dab sie sehr

Inid vrnattaiB, tun ao nahri ala in dam diabtan Sobattra

des Waldes keio (^^&a wächst und dii' M^iuIiiiTi' weiter

Bichta so froaaen haben ala Pac^a (eine niedrige FalmsU'

art), dam BKMar aabr waaig Nihraletts «ottialtaD. Bn(
nachdem mau den Itiuuho von Cusulf, ctwii in d.>f Mitte

das Wages, hinter sich hat, wird es etwas besser, da dann

m daa UnAtliidiani aurial ahraa Oraawnaba ra iodas iat;

man (»assiert aooh ainiga van da« Xodwiiani wliliiiHa

BaDanenpflanxungen.

All mn Baitaa aof dieaea Wagtn iM gar uiabt lu denken,

nao mufli froh aain, wenn saan dia Tiara, ahm m» so be-

laden, bis nach Frintapolca bringt; and ao baba anah ich,

der ich es gewagt hatte, mit Maultieren diesen Weg zu

maobaa, Rangeld bezahlt Denn abgesehen davon, dab iob

natBrlteb gaswungen war, den ganzen Weg za ¥atk xurück-

xulegtMi , Uftlic ich noch ein Tier 2urückluB»t'ri niüspi'n; und

tun mit den beiden aadarn hia nach Prinzapolca zu gelangen,

bfWHbta iob 95 Ag«i «od dabai batia Jadaa dar baida«

Tiero noch iiicljt uitiuii ZuofniT ZU Irnxmi. Das viar aufser-

dem im Monat März, also in der zweiten Hidlte der triwk»

am Jabrauail. Ib dar Ragaosait iat diaaa Ftoad» avob

fiir einen PHfugÜngpr, wclchor, wenn er gut mnrsthiert, in

8—10 Tagen nach Prinzapolca gelangen kann, vulikommen

wigwgbar, und in dar treobnan Jabraaaeit, wenn man tob

einer solchen dort Uberhaupt reden kann, Lat man höchstens

Anssicbt, mit Lastocbsen sein Ziel zu erreichen. DaTs aber

•alba! diese sehr oft versagen, wohl infolge des ungeaD-

ganden Futtan, das b«waiaeD dia saUniolwo Qmff»,
welche am Wege liegen.

Iat man mit einem gateo Gewehr versehen and verliert

Bwn nicht gleieb am aratan Tage die Munition, wia aa mir

arging, so bianaht aiaa dar Verpflegung wegen niabt in

Sorge zu sein, da das Gebirge sehr roicb an Wild ist, be-

aondera an Wildaobwaiiiaa nnd venohiedeneB Habnerarten.

Lb swaUaa TaU daa Wagea bana naa aiab anAardam mit

Bananen verproviantieren, r.u denen itli, infolge der Tuu-nr-

baigMeben laagea Beise, ebenfalls habe meine Zuflucht

üm sich eine Idee zu roaclieii, welche Sctiwit>rigtpit4?n

der Weg bietet, braucht man sich nur die Darstellung der

' Höhen nnf der Karte anzusehen. Von der Hochehpne tod

I

diuut^iga steigt luau zuerst, naiihdem mau den Rio Jiguuia

in S»40 Fufs (870 m) Häho paseiart bat, wieder atvaa

amper bis 3£00 Fufs (1070 m) gegenüber dem Bonetillo,

dann fallt der Weg bis 2130 F. (650 m) am Kio Coyolar,

steigt wieder empor bis 2630 Fuüi (800 m)| mn im BiA

Tun» HS6 Fvk (484 b) m amiehaii. Dtaa gabt «a aia

etflok dieaan Halb abwftria, faavor nmi iBa Waaaafwihaida

urti.h dem Rio tiiia.nncft nherklottert, welche S250 Pub
I (6i>0 m) hoch liegt ^ der Quaasca bat «B der Stalle, wo ibn

dar Wag braost, lt50I\ira (850m) BBb«. Bmib baauat daa

SidjUnitriste Stiick dua Weges, denn der jetal folgunde Ge-

birgszug, die l'efia blanca, hat 27S0 F. (850 m) und steigt

aabairandmilieb aahraff ampar; anf dar aadera Saita gabt

I

man in das Thal des Vulvul liinu:iter bis zu 1280 Fufs

(390 m), dann folgt ein Aufstieg bia zu 3650 F. (810 m)

«ad aio Abatie« nacb dem Vijaa Ui IMO FWb (470 ai),

von da hinauf bis 1780 Fiirü r540 m) und dann hinab in

das breit« Thal des Rio Yuuii^üu in 670 F. (200 m) Meeroa-

höhe. Um nach dem Vasolala zu komnieu , hat man bis

zu 1550 F. (470 rn) wieder emporzaklimnaa asd Imb 730 F.

(220 m) hcrabzugehen , dann wieder 1»ts 1110 V. (340 mj

in die Höhe, um endlich auf der aadern Seite in das broita

Tbal daa iiio Uijraa bioabnataigeD. Am Kio CaaaH pa»
aiart ama daa Baadho glaidiaBNaaBaaai dia eiaaig« aMaaab»

' liehe NiederlaaeBBg «af dam gaaiaa «aitaa Waga Üb aaaib

IPrinzaiiolca.

Daa BiTudoIb fiberaobreitat man in S«0 Wt& (60 m)
Seehnlie. Die Wu^seri'cluxidc zwi.'icljeii HivH» niid Rio Prin-

zapolca ist nicht sehr hoch, nur 1310 Fufs (370 m;, da-

gagea bat maa, am vom I^bd aaab dem TWaH aa gaiaagaa,

einen 1530 1''.
f lTOni) hohen Basnltrüoken zu Ubersteigen.

Vuua TiUiU uu liraucfat man nur noch niedrige Baaaltbü|pil

zu passieren, uro üaaf am hiaiapalcaflalb m amiabaa.

Die Hübe dieses Stromes betragt hei üanf 210 F. {Cr, ui),

der Ort selbst liegt oa 50 F. (15 m iiuüor. In lueineiu

frühem Bericht (Pelenu. Mitteil. l.SHS, .S. 25) habe ich

demnach die Höhe von Uaof, die ich sa 600 fVib (180 m)
angegeben habe, bedeutend Oberacbitzt; abaoao dttrfia dia

Höbe des Salai und Hiyasberges zu hoch aogegebon sein,

I

dieaelben magan aicb aar ettr» bia lu 4000 F. (1800 m)

I
arfaabaa. Aaeb dia flSbaaaagBba Ahr dea Ort Cdonina iat

I

wohl anf ca 150 F. (45 m) zu reduzieren.

Üaa ganze swiaehan Jinotega und dem lüo Hiyaa g»-

legaae Laad iat ia gaologiaeber HiBaieht aaberordaBdiab

elritiitiig: nichts als Porphyr uder Mi.d»idiyr oder deren TnfTe

, trifit man an, und man verliert geradezu die Last, die au-

i atabeadaa Oaalaiaa aa uataiaaebaB, da daa Raaolfat iaBaer

]

und immer wieder du^ gleirhe ist. In eiulgeu Baohtlnllorn

I
^naeite des Rio Vijao ist der Thon so weifs, dats er last
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•It Kaolin la bazoiohnon ist, unzweifelhtfl aber mindMieas

inni aebr gatva, feD«rfett«D Thon ibg^baa wird.

Erat jenseit« d«! Ko HivA«, am Ob«rlBttf im Rio Agua

calientc, tritt ein neue» (leatain auf, der Diabas, und bald

danMif auch, die WaMoraobeide xwiscbeo Printapoloa and

Tam büdmd, «b fiaiakttra^dr BiotitgfMH. Benraf fMgt

Acduait uiii! diitiii , dem Rio Tip6 oaüaog, oin eUrk ver-

wittertes (ieiteio, daa »obw«r an idsatifiiieren itt und mir

Parphpi» od«r UakpkTrtnffn aaia «oluiBt ffianvf Mg»,
Rif>1irfAch intteinaiider wechaelod, Oranit und Diabaa ; anoh

ein sehr grobkriataUioiBober Diorit tritt au^ aowie mehrere

miobtig« Oing» Ton Andeait Erat «inif» KOooMtar 5*b-

icit» dea IjaLd slallt aioh der Porphyr wieder ein , aber

uuUrbrochou vou machtigim ÜBaaitatiicken , welche unzwei-

felhaft mit dem BaaaUmniT dm Gbn« 4» Sdii in ZnniB-

ESa nioh anf die Karte ergibt non unzweifelhaft, dafa

die alteraptiren Oeateine, welohe die Wasserscheide zwi*

Obau Bio fiiyiaa oad ImbA büdfliB, di« fitartMtiaog dea

OaldfgM atod, m ynä^kmn dl* hunämt vnd 0«ldqaarx>

gängo d«8 MiriL^nbezirke vun Cuicuinei »icii li«liud<.Mi , und

ftta Beweis dafür darf man anaebeo, daJä man diobt am
W«g* «iniga Sohflrfb tut Bn^iaga pndart, dia iJrar wm-

der anfg^flben wurden, da die Adern walirsclieinlich niclit

gnnUgnnd Gold entbisltan. Jedenfalls ist daa ganze Oe-

Inilg*, «dobw din WHNmahwd« iwimImb Tom und

Prinzapolca bildet, erzfUbrend, nnd eine nähere Dnrobfor-

scboog desselben kann noch manohan wertroUen Fond aus

VkgMiialit ftrdMa.

Xach Erreiohnng von üanl befinden wir ans im en-

gem Oebiet von Prinxapoka, in derselben Gegend, welche

iob im J«bn 189S bemdit habe. Wertvolle Fnnde von

lAvaderos oder Minen waren wthrbnd der Zeit meiner Ab»

Wesenheit nicht gemaebt worden, man begnügte sich damit,

die schon verwaschenen Sande zum dritten, selbst vierten

mal wiadar darohaaarbMtan. Sollten nicht neue Funde g©-

maoht Warden, wo*« allerdings die iiossicht nicht grofs ist,

d* 4ai Oebiet nach allen RiditiiflgBn hin von den Gold,

anohan and gittndlisfaata altgaanidlit wafdaa iat| ao dlifte

n sww Jahren in Piinnpalea waU Imin Lavadaro mahr

im Betriebe sein.

Btwaa andrai iat es mit den Minen, da beaondan in

dam flabiat von La Canaapaiae Nhr gata AnfiebMflia er-

haltoQ wurden. ,Vuch in Pis-Pis sind verschiedene neue

Adern entdeckt worden, dooh sobeinsn diaaalben sämtliob

Bwbt aalv nieh aa anin, woMr aOafdiiigB iln« araiat b»-

dantende MScbtigVoit utwas entsrhKcligt.

Ab ich im vorigen Jahre von La Conoepoion ans miob

bmA nhPk bagab, fliwta dar W%g im Tlial daa Ria M«Üa
aofwXrtJ. Jetzt hat mau eine neue Pioada ginaillllniH,

l'ctuiBaaM UMct. MitUilaogaa. imi, UWt Iii.

welche auf dem Kamm des GalniBia binlbill. Dieser Kamm
wird nun nicht, «ia iah frttkir varmatata, von Oiabaa

bildet, soadern Ton Andaait, walahar aieli bis ra SOOO T.

(fiiiO m) hohen, nteilen Berprücken erhetit Kur tin dun

I

Hängen tritt dar Diabas borror und iu den Üulatbiilera

Diabusgehiet von Fia-Ha aibabaa aiaü aabliaidM AadaaiU
' und Baaaltkegel.

I FUirt man das Ria FSa^ii faiaab — *r wird nut Soa-

Icn bia in die Niihe der Mine Oonatanciu befahren — , ao

: erreicht man schon an dam Salto de Pis-Pis das End* daa

I

Diabaaiabiala, dana dia SUaaa, wataba dlaaea impanataa
' Wasserfall vorurguchen, find bereit« wieder Porphyr; doch

I
sobeint es nur eine Porphymalde zu sein , welcLu den

Pia - Pis - Flufs zungenartig hinaufreicht, denn salbst weit

unterhalb dieser Stelle finden sich sowohl in den Beides

an der Ost< wie auch an der Westseite Erzgänge, und aa

ist höohst wahrscheinlich, dab sowohl dia WaMersobaida

Kviaeban dam Taapna aiaaiaeita and dan FMaMa Baabaa^

OMahia und Yam aadarmito^ «ia aaah dia ViHiahaüa
^wiiaban Vaapoa aad Baa^ aioa altotigtivaB Qaataiiwii

1 beatabaa.

Das Porpbyrgebiet antreoiit rieb anuaUnfbraohan anl«

lang des Rio l'is-l'ia und «püter Vanpuc bis unterhalb des

1 Raodals von Qulsnao, d. b. fast bis zur MOndong dea

aapna Ia daa Ria Oaao. Dar! tritt «in ratar laadigar

Thon ftuf, welcher nn zweifelhaft mit d--> t-i °3isohen Sohich-

I ten am Bi« Orande, Tuma, Prinzapol«» und Cucnlaia an

idaatübdariB iah Diaaar rata amidig« Tbaa «ntariagart

sicher die ganze Tiefebene dea Rio Coco , tritt aber nur

tsebr wenigen Steiku und aui sehr kurze Erstreckungen

zutage, 10 B. B. ao der UUndung des Saki , bei Qoisalaia

I

und busondcra schSn bei Saclin. Sonst wird er tiberall

überlagert von einem jedenfalls dem Tertiär angehörenden

I

Sebiebtan^atam , welches sieb ausscblierslich ans Quarz-

gerSDen cnaammanistat. Dieaa Soholt«rMhkhtaD| waloha

I

in der Nahe der MOndang das Vaapno ia daa Geaa aom

I

erstenmal auftreten, besitzen am Rio Coco eine grobe Terw

j

breituDg. Sie sind doioh ab UaaaKgaa Zammkt atwaa au*

sammengebaoken , aber dar Knaammanlmlt iat aia an kaar,

! dai's fchon die mechrtnisohe Kraft den tliefflonden WaBS^ra

genügt, um denselban ta zerstären. Dias bringt aber einen

I
graban Übalalaad nSi nah, dann dUaaa laaan Ktaamaiawi

füTlpn alle fnebenheiten dsa Strombottos aus und tnachou

den Flula so seicht, dab trotz der gewaltigan Wasser*

miiaaB, wabfaa der M* CaM» mit liab fthrt, dia Tlafli daa

Stromes in der trocknen Jahreszeit oft kaum 1 F. (0,3 m'i b<>-

trägt, bei einer Breite von 3- bis 400 m. Oberall bndeu sicli

wait aasgaddmta Sobotterinidn , die in bestiadiger Bewe-

gaqg md aad hai Jadaa Baahwawar ihn Oaatall and Xa(a

t
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voriiudorn. Am anangeneLmsten mncTit sich ä'im an dfin-

jeoigeo ät«UeD bemerkbar, wo Uber den Flub aetcende

VmphfMakt StvamehmllMi «nrngn. DÜm» liad n vad
flJr sich nicht gerade gefolirlich , abür von ciiicm Tag-o

sam andern ändert steh der Kanal, welcher den Booten

<ha Donlign^ gmtettet, und ist die grSrit« AaftMih«

•amkeit von seilen der Schiffer erfordPTÜch , 'um nicht

fesUnfahren. üiiglUtkgfäJk koiiimeu iJifulg«)d«M8!söa ziemlich

kioilg vor.

DiflM Sflhiohtm von QuangvröUeD Ineton dem duroh-

mkmäua Bsganruwr m gnt wit Iralnen Wideretand, und

da sie natQrlioh anoh nicht <u Ackerkrume verwittern

kKnncn, w iteUaa si* «in sienliott Mhkebtet Land dtr,

das slwr well wM«r ann« groftan YonOga bantst. Dia

dünne Erdschicht, welche sich nuf Jor Überlläche befindet,

geofigt bei dem groben Regeuniohtum joner Oagandan,

um einen krttfligw Onwwnohi m ernäbten, ond die Trwjken-

beit '.'=• P^deni iet die üreaohe, dolit die Kiefer, die ohon

trocitueu, sandigMi Untwgniod Uebt, ptibbtig gedübt. Sie

iit ia. greham Bailtad«» nod aaUlBaB BnoiplanB dvNih

die ganze Sayanne iBTstrent, Diese Ssvannen hesitzBn »ber

noch einen gtoÜMu Vorzug vor denen des laueta, und

aach vor denen am Cucolaia nnd Priniapqlm: aie und nicht

aumpfig. Selbst in der Regenteit kann man Uberall trock-

nen Fufses bingelangen. Die Folge davon sind «ehr gän-

tige aanit&re Verhiltnisse. Es ist dies für die lukUuftige

BeaiadaliiDg Janaa QaUata Toa bohan Wart, dann dar Bio

Ooe« Mdat dm aofcaff» Graua iwiaahan dar Sanuina vad

dt'ii Purpbyrgebieten mit ihrem schweren, aber fruchtbaren

Tboobodan. £a ist alao mligli«b, dab der Uaeiradaro anf

dar SiivunMiiMito da« HuMaa, in gaaoader Laga, aaiM Oa>

btude errichtet and dort auch sein Vieh hat, während anf

der andern Saite aiob die Fflansungen von Kakao, Zucker*

ralir» Bananan, Maia, Raia fte. halfaidaB.

D«r Rio Cooo ist bi« Ohpr die Mündung dos Vaspuc

hinauf für Dampfer benutsbar, doch durften dieselben, am
aueb in dar trocknen Zeit alle Stellea paMieren ni kSaaaBi

nicht vipI flhpr 1 Fufs Tiufgarig besitaen. Auch dtr Vaapnc

ist ulmrhtdh des tnali^riscliöa Salto von Tahoc t-iuc giiur

gute Wasserstraße, und es würden wenige Tansend Tbaler

genügen, um den FialUaiif ao weit su korrigieren, dafa

grofse Boote und «allwl Iclaina DaapfSsr bu nanb den FUk

len von Pis-Pis gelangen können.

Ein Umataodf wektaar dam Anfblikban von Gabo OnwiM
vnd'Bonit aoeb daa Bio Coco aolir Undamd im Wag*
steht, ist dio aulKerordentlicb seichtn Rarrn an der MUndnog

daa Flusses, welche kaum 3—4 F. (1 m) Tiefe hat ; faimar

die -von Sah M Zalt atilln«aiidon WiMkUrwis, die m. B.

1892 iiicli? nur ili'n Ort Gracij« i» Dios serst^rten, son-

dern auch weit den Flub hinauf alle Bananenpflawningen

vanddilataB, ao ddb neb bei awinor Darehraioa, v^bo
6 Monrtte nacli jenem Ereignis erfolgte, die Bevölkerung

ohne päaniliobi; Nüiliruiig war. Infolge des Ubermäfaigen

fleisohgonusses hatte sich eine chotaimrtiga Epidemie ein-

geateJltf welober viele Moskito-Indianer tum Opfer Gelen.

Ka Indianer leben fast nur in der Savanne, koromea

aber in der trocknen Jabresteit mit ihren Herden nflah

dam Floaaa mid faanan ibio Htttlan auf daa waH awga-
dabutan 8andbfaika>n «nf. Bai Hoolnnuaar dagagra liaban

sie sieh wiodor iti die .Savanne zurück, nnd der Reisende

wttrde die nuüsten der OrtaohaltaD, welobe anf dar Karl«

«ngagabaB rind, dna vafgwbliah an das übra awiton.

Am Ostafw des Vietoria-lQaDsa. iß*i»At»

Ana dam Boiaetagobiteb von Dr. ff. A. PÜAtr f.

Die Bewohner von ükala hcifaon VVuuga unu aiiici

dM HJoro (Wakami) nnd den Wanifa sehr verwandt; an

KSqMifoitalt aind lie allordinga gröfser und kräftiger, ihre

Sprache aber ist •» imtig vertchieden, dab sia iicb »ehr

gut verständigen können. Die Sprache der Kawirondo ist

dagagan von der Uar gebfiiwfaliebea gbuliob Tonefaiadaii,

trotaden abrnr sidieii die Bavobnar von Vhiän «• vor, alob

als Kawirimdo zu Itezi^iahnRn, vnrnuitlich weil diese letztem

ein grober kr&fUger und angesehener Stamm, wibrend die

Wakud lud Wanifa ein Twaabtalea Ydk aiBd, «abbai

>J Dm Aalug i. S. 1 lU. | ; fMHUaag 8. 41.

mit allen Naolibttru im Streife liegt. F.s ist auch uioht

auaK«»chlosscn , dafs etwas Kawirondu - Blut auter der hie-

sigaa BoTttHwrong fliebt, aber die Sprache ist jedenfalls

die der Wanifa. Aooh die Hütten sind anders angelegt

als l»ei dt-n Kawirondo. In diesem Gebiete besteht ein

othBologisokar Witnrarr, den sa antwimn dam dorobfei-

senden Premdeo ftnlberat aobwer tüBb. Thomson , walober

als der orslo Europäer hier weilte, bat nicht einmal einen

Versnob gemaebt, die Verhiltniaee in diesem sobwierigaa

Oabieta ItlarxiilegeB. Bern« Benearnng dieeei Ortea naeh

dem lutigHt verstorbenen ITuuiitling Sundu (Kwa ist zudem

dorn KisnabaU antlobnt) bat meine Reise häufig venögerti
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d« meine Erknndignilgni BBoh dieaem Ziele nieniAl* Elrfolg

hatUa. Einen Nanm Ulr du Lud kooitto ioh OMbt im

BHUining bringen.

Der jiitzif{i- HaupLliiig .Mumiya ist nicht laehr jung; er

Mt «in woblwollender Mann, der die K*rawMiea soliütst,

Audi «r hit, Ton Habraeht g*lri«bw, die KMenbMohMr
vcranlsfat

, tjeeen Sfine Feinde zu zielien , ein Verfuhren,

welche« die Araber in 2!«atr»l»frik» Uber»U einschlugen;

ibMa ftJka die SUsvmt tu, «Uiniid dk HtefeboiMii die

erbeoteten Rinc)<>r behalten. So beben die Pangani- und

MombMM-Leale in den Üebieten von Kabariits, in Kimong-

waa«i Hmmiw«, Njoro arg gehaart, and et wt daher kein

Wunder, daft die Njoro, mit deaen wir in den letxten

Tagen zu tbua halten, uas gerade keinen freondlichen

Bupfang bereiteten. Bei Annäherong ein« MhhtB Bnb-
logM flieiwD dia nwohomidMi TUkanghaAm flnrifti»

Beb, ohm WidanUnd n twimlwB; tnawaihB slwr nt dw
Avabeate an Sklayen, von denen auf dem weiten Tranapert

iiia amr KOato natUrliah tmI« so Oraada gabaa, dodi B«hT

Maatend. Bai Mtnuy» baltaa neb 7 KOaUnbMrabaar,

teil« Skiaren, teils Frei«, »nnosiodelt; sie haben vorge-

s«^geii| hier au fiwleoxeD und zn Bahawaiien; hin und

«iedar mVgaa aia amh daaa flUupfllnf M aaiaaa Rnib-

zügen beifltflhfn i., ihren Tjpbennntflrlialt vcrdionon.

Sind die ^itverbaJuuaa« fiir aie gar zu aohleobt, m wer-

«an aia «wb TiallaMt fliT kwaa SaH an dia K«tla niUalc

fcfhrcn. MutniT» besitzt sticli einige Oowchrf . und aia

Tribut muTite ieh Pal»er uod Ziindhüt«hpn entricljten.

Laidar war oa mir nicht möglich, nur oiii«n Schritt

Torwftrta zu thun ; nicht einmal den nur 3—4 Tagereiten

entfernten Njanea konnte ioh von hier aui aufsuchen, um
in Krfabrucg zu bringen, ob es Emin>Bey und Ur. Junker

dook uooh geglOokt sei, oaeh Uganda n kommaa oder

rieb mit d«n dortigen EnropSern in VevMndang tn aatien

Moino Millid, Eisen, .Mn<!»intfJr«lit., Ferkiti waren zu Ende;

on letztern waren nur a«lohe noch vorhaaden, die hier nicht

giflgen. Zaagttoffa fanden haiaa Abnakme «dar anr m
enorm geringen Preisen. Meine Rarawane war schon den

aweitMt Tag ütat ohne Nabraogaiuitlal, dia bei dar augea*

idiaUieb iMmaheadaa Hoagamet aabr boeh Im Preiae

standen. Seit dem Dezember war, wie geklagt wurde, faat

kein liegen geUlen, während gewöhnlich in dieser Zeit

QawittaiaabaMr aialraten, und vor 8 Jahren war die ganze

>) In itmm T»t:*n bFrui^il nfh Dr. Jonktr «n Kaojniiiiato , dem
OrcntBoB* iwiMlitii Unjitro nnd Ufciadk, wo «t dl« BtUobni« «on Mutnipt

«rnrtM«. dm Uftnch n*fh dar Hftaptmtodt M<^ofa fortMtmon tu dQrfen.

Br bt.Ua btrtits nrbir bmfliah* V«iWedaaa(o ait dwa csgliKhu M»
onu A. Maekay ugakaipit, M dtb tlMhlt SB Ute dM NjiinM wbl
Nubriebtm Obn du 8«Uckltf Mit lonfMr ta die il^Mtaul •

Seuehe, an welcher fast alles Vieh zu Grunde gegaagaa

iiii Mikb war kaum aubntiaibaa. OllaUiebanniia «mn
daa vaa aesiiKrta genfigeod Kabrnnganitlel la Ifailt ga>

bracht, so dafs von Not noch nicht die Rede sein konnte.

Dar bemühende Mangel gab allerdiagi eine Bridünuig fBr

die RaabsOg* ab, die Mnai^ aar EiliaBlaaf tob ffiadam

in die TTmgeKend wachte.

Ol&cklioberweiae borte ioh hier, da£s der Hüaptling

Sdbea, mldiar eia Bradar vea Hna^aa Valar Sooda iai»

Eisen nnd Messingdralit, sowie Perlen auf Laifer hnhe und

bereit »ei, Q^wohre uud Sohielamaterial dagegen einzu-

tauschen. So sehr ich es aaeh varottaile, dafli Bnieplat

SohiefswafTen an die Eingebornen verhandeln, so Vdieb mir,

wenn ich meine Karawane nicht yerbungem la»a«n wallte,

doeb haia aadzer Ausweg, als dasselbe Verfahren einzn-

aoldagea; anr aal diaae Waiae koante kh nir bei dan
hier garingea Werte «üier aeali Torbaadanea Taaaeb»

waren, die ja ursprünglich nicht itir dieee Gebiet«, Hondem

ihr Ugaada and Uigoro baatiauai wm«d, die Mittal aar

Büdmiae anf daas kttmatoa Weg« doroh Xaaan-Land eiw

werben. Tcli scbicVte daher sofort G Mann zu Sältou »b,

welche nach Stägiger Abweoeaheit mit reichlichen Lebeaa-

vorbnndene Eisendraht war fUr uns alobt bvatttUiar« da er

schon in Ringe cersobaiUea war.

üm d«B liaafd aa LabaaMtHMa waatgitoiia etwas

ahznhelfen, machte ich am Taee nach meiner Ankunft trotx

hottiger KopttubuicrzDii und Fiuburmatthoit einen AusÜug

nach dem nördlich von Ukala Torbeifliefsenden Flusse Nzoia,

um FlttCipferde ni Mbiebaa, damit daa Elaiaoh, welohes

die Saaaibatlaate aia Habaanaadaaer aiaht eaaao, gegen

Meli Twiaaft waidaa koaate. Bar Halb arwies sich aber

aia ao «aaearlndtig aad die Tiaia varen, Terrontlioh wegen

der viden VaebBteDaBgea dnfoh die Eingebornen, so scheu,

dafs sie nach I — 2 Sobijssen stroinah oder strniriRuf davnn-

echwammen, wodurch die Jagd sehr beschwerlich wurde.

Bin grebea Tier, valdiaa iob dnrob aiaea Bebaft biatar

du» Ohr erlogt hatte, wurde &m nächsten Morgen von

den Eiogebornea auigefaDdea and der Food sir alsbald

aiUfatailt; ieb aaUelrte aalbit Leate ab« an daa VMaab
zu holen. Die ao geübte Ehrliahkeit ist nicht genai; unzu-

erkennen in itnbotrncht der augenblickllohen Teuerung,' und

der Vorliebe der Eiagebomen fOr Flufspferdlieiscb ; die

Kawiroado wäidaa daa nicht getlian haben, sondern hätten

ohne Bedankea daa 'Sitr zerlegt und das Fleisch behalten.

Auch in nnserm lAger wurde nicht gestohlen. Viaia

Baaaibarkniie waren jetit eiafiltig ganng, die Bebattptaag

enftoatellen, dals aie daa BÜt dem IMaabe efbaadalte

Muhl anoh nicht K<^nier!>eii dürften, während sie sich nicht

aobauoBi Meiuchea zu TerkaaCra aad fiUenbein aa erbaadeln.
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<8 Am Ottakr im

Wiederholt batt« Mumiya daa AnnDDen an mich g*-

t«Ut, iliiB amig» Lrato in lubea, drait er in sa «ima
lUnbiug« ia niobiUr Hilm btnutim Mon«: im wlirdni

vilO Viril crliftlteti. Ti-h liels ihm sofnrt die Antwort zu-

kommeD, dafs der Europäer seiao hent« nicht zQm Rauben

and PHiBttorn aamrbe; «r bmvb Mim NikbruBg, md mid

Weg Bei ein friedlictior. Aber Mnroijra wufato sich 2b

helfM. Schon am drittea Tage mMoei Aufentbalti wurde

ir tfimüit/t, d«& «Mhtt migeahr 80 »ebnr Tiigw
den Eingebcimpn angcMhloBien hSttnn , nnd in der That

kehrten lie am Nachmittage mit «ioer Heute von 2 Uclis«n,

} KUhnnif rinifui Httbiieni und Sklaven znrUok. Em war

•inmal geschehen, and bo muhte ich gute Miene xnm böten

Spiel machen nnd zugeben, dab daa Vieh unter meine

LbdIb verteilt wurde ; die geraubten Sklaven lief« ich lau-

fMi Uk mbot »ber »«Ii «tmigito» bei Varimi dai höh-

nt», wiadur aof Raob «]im»h«D.
Die guten Nachrichten Uber den Keicbtnm an Lebena-

mittob bu Bila» wtaataUlm aädb, bwttti am 17. Mftn

TOD mala avfivbraelMB, im nridk 'dort ftlr dm Haraeb

bia lOm Haringo-Ser mit Vorrkteu nugrurüati'ti, Nacti

Bitttadigem Manobo kamen wir in Ikoiga, der OrtaobaA

Bfkut», m, wo wir «! da« Bagabomra laH IKnton»

•ohUaaen, von den 15 wohlbeleibt<>n Weibern dea Hünpt-

lisga in einem poloaäMartigen Aufzuge empfangen wurden.

Liidair war iah am Ragaa ia dia Trani» gakaauMii. Sdiiaa

kaufte bereitwilligst an FenervrafTe-n, I'nlver nnd Zünd-

hütchen auf, waa ich ihm anbot, aber die als GegeokiatuD-

gen venproobanaa LabaMonttd, baaandara BnlHMii ml
Mtiima, blieben »ns, so rlnfs er mir schon am niicbiten

T«go Te'rdiichtig wurde. Ais ich nun erfuhr, dafs er meine

Träger zur Teilnahme an einem nächtlichen Raubzuge in

die Dmgegend veranlafst hatte, wurde ea nur Uari dab

er erst dorah dia Hilfe roeiner Kamwaaa dia Labanantittd

erbeuten wollte, die er mir aebuldig war. Im Jjaufe der

Tarbandlungen br«fibta kb Um aadUob, nachdam iah ihn

gabbrig angeecbriaen hatta, n daoi OaafbidniB, dalk er gar

keine Getreidevorräte besitze und orst Uefem könne, wenn

ain arfolgraiohar Baataiug gemacht sei ; er arwiaa liob alao

ah ain BetrUgar avataa Baagaa. Madidam ar ao aadarrt

Wurden wwr, niuPsto ur auf uifliii Vfrliingen alle Gewehre und

MnnitiODSvorräte larQcksenden. Die Preise der Lebensmittel

«aran gatadaaa anana. Nr aiaa 48 FM. fblaaa FiÜTar

enthaltende Kiste, dip in /anzibar mit 1 Dollar pro Pfd.

bezahlt wurde, erhielt ich 260 bibaba Mtama, wt»iclie »u

dar Klala aar 4 Dollar koitan.

TTntnr diog^n Umständen hatte ein längerer Aufenthalt

keinen Zweck und mufste ich sehen, ao schnell wie roögUoh

ia Gebiete zu gelangen, wo mehr LobcnBuiittfl vurhandaa

«aniL Am 88. Min arfi^gta dar Aufbrach. In das

nSoh8t<^n Ortscliaften , wolclie von Siikon schon ftiiapepliin-

dert waren, flohen die Einwohner bei unsrer Annäherung.

Danh daa Mi 1800 m anataiganda Bargiand vaa Kabarib,

welclieg an der Grenze /.um M.Hiaai - IjanJn npUrlicli bnvül-

kert, straokauwaiao ganz unbewohnt iat, führte in den

aiobaton Tagan aaaar Kataeh, aaf waleham wir anas

gr6isti!>n Teile nur von dem Ertrap;c der Jiiffd auf Flufi-

pferde, Pala- und Sanegalaatilopen, UüRel, Wasaerbäcfc« 4«.

laMaa. Aabardam mndaa aaUraiah 8aambafa»'BiBaM «aga»

troffen, an deren kleinen >>liialichen, aromatisch nchroecken-

den Frachten die Trawer ihren Hunger stillen konnten.

Nacbduui eiuo über 1900 m hohe Ebene dtiri h(]iiert war,

atanden wir am 31, Mira aaah atnan Marsche durch dich-

ten Hochwald am acbroffan AbMI des Gebirges; una zu

FO(s»n erstreckte Rieh ein schmales Thal von S nach If|

dai aof der üstaeitfl von einem ebenso hohan, abar uobe-

waldatao Bergrücken begrenzt war; in dar IVraa arblieii*

ten wir die Kamasna-Berge.

Kanm hattan wir daa Abatiag baganaaa, ak dia jfüa*

geboraan dar Landaehaft Libaija aaa ftimahaad nad Waf*
fen acbwingend enttjcgeneilton und Uns bedrohten, di« wir

unare Annäherung nicht dnrob füntaaaobOaaa angazaigt

hIMaa. Ba liaf aaf gipraaniag vaa Tiibal iitaava, llbar

dessen H6be wir unn erst aach 3gtßndigen Verhandluug€>ii

einigen konnten. Die Bewohner dieaer X«ndschaft sind

ola QaorfaA dar ürainwabaar, walaha aiah WaUha^a ««-
nen , und von Ndorobo und Ktiafi , die vor den Maasai

hierher flOobtetan. Die ganze Bevölkerung kleidat lieh

aaah Art dar Maasai , daraa Sfwaeha angamaia lanfaii

den wird; auch die Haartraeht ist genau nachgeahmt.

Die Krieger tragen ITcil, Bogon und Spoer, vielfach auch

den fUr die EHefantenjagd vergifteten Wnrfspief«. Labana«

aiittal waraa «anig voriiaBdan, dagagaa grofse VonMa an

BIfonbwn. Naah baaahwadiahaBt aobroffsn Abstiege, wobei

die Träger sioh aa dia Felsen anklammern mufsten , uiu

aiaht abmatflnea i anaiohtan vir wohlbehalten daa Thal,

ain IS—90 Schritt briitea, angenhIiaUieh aar

wenig dnnkellehmfarbeneB Waaser onttialtenduB I'lüfiM-lieM

von S nach X strömt i daaielbe loll, wie die Eingebornea

Tonnabartaa, abaaaa wia dia AMttaaa dar Lika^ja-Baifa

zum Victörln-Njans» Bieli wenden'':. Im Tliale sind Schirm-

akaiian am zahlreichsten rertreteo. Ackerbau wird höchst

aaaUKarig batriahaa: dar Wald iat aar tailwaiaa atadav*

gebrannt, das Erdreich nur /um Teil amgeackert, md
Uberall ragen balbTodcoblte Baumstümpfe berror.

1; Durrh di« Toli-ki-r[i>}ini'l«te Kip*ditiiMi 18SS ourds D*chg*«l«iMa,

da« itt dat I.ikaij»-'niai dnrhüialwBde Hta oin w«.w«i dm Kmiynas

laiiMiBt wwiiB. B.W^
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Ell) lOstUtidlgfr Jypscliworlinher Hurach , bald b«rg»af,

bald bergab, braohto uns »in 7. April dureb da* KainaaaU-

G^ifga^ wtUbm «kmw» wi» «• LiM}»-liw||« wMig kallU

viPrt tut. An Viffh werden nifistens Zipg<»n pphaltpn. An
dorn KchroüVu Abüül zum Nj«asM-Tb«ie bot sich udi «ia

prächtiger Blick Uber das l«txt«re nnd den langgestTVokteOi

uttmal«u Baringo-See. Am 9. Apiil erafen wir in Njemn
ala nnd lagerten in der klmnani Ortacbaft, während die

grttüiere weiter nördlich am rechten Ufer de« FlUfitchKiia

Tigiria«h liagt, mlAhar in bnitani iteiiiigea B«tt dam Ba«

riago lutriliiil.

Da auch hier keine XAhrungcm Ittel aufzutreiben waren,

o atnbt« ich danach, mögUobat bald aolnhnwben, wonu
Ulli imA TalrlgaD «imr biar lagOTmUB Flnig«Bi.Kannr«iw

f;e}iiri(Jert werJori Bellte. Dieaelhe wollts iiinh uns ^rra

während des Harschea durch da« Maatai-Land anachliei«eD,

noftto Am ml dfa in 9—S Tugaa ia Amrieht itshand«

Rückkehr ihnr auf Elfenbeinkau f mich K auggezogenen

Mitglieder abwarten. Da ich dieaen jedenfaUt tweifelbaften

Moment iti«bt abmrtra kttimto, m nnahtn m mir im
bereit« engagierten Führer aTjsppnstig nntt gnehton »tificr-

dem die Träger durch Aufsctiiu'ideruieri von emem liareiti

begonnenen Ranbxoge der Uassai zu erschrecken mit dem
lirfolge, dafs am 11. April, als ich frQh sum Aafhmah
rief, fast simtliohe Askari und die TrSger von der KOste

erklärten, nicht mit mir gehen zn wollen. Sofort lief« ich

ihawi di» 0«irobt« «bmbam, eridirto m ftr Desarteuro,

d» Ibroa LobnM vwhu^ winn, und trat d«ii MmwIi
nacli S jin durch liaa Thfil de« (iuRssi.i Njuki. Als wir

|

nachmittags bei dem Orte Kiwer lagerten, kamen die ün-

fttnam nmaUig ta lA nad baten «m WbdirMtftitbiM;

ich liefH BIP bis /.um AHeiut zsi ;i und reihte sie end-

lieh nach gehöriger Strafpredigt wietler ein. Da MMh hier I

di* Omttolrta von aiBin Krtogmi» dar HaiMi vwbniM
nd dadurch mcino Tts^pt ernchreckt vrnrden

, w;ir es fiir

nieh eiae grolV« BeruhigutiK) von dem Torstandigen Vor-

Mier der Ortschaft die Nacbiiebt m «rhalton, ittk dfe

Maasai bei zuDeiuBUid«a Mond ttlMriinniit nkhl «iaMi ZiingB-

sng beginnen.

In weiterer Entfernuniu: ^la bei NJemss waren im W '

noch din lfnmswi>.Barg» tu wblielwn, wibraid im 0 die

BKaOaUnttm rvu Li9d|iik nnhn uMtrm VM* sich zeigten.

Der Weg ftlhrte meistens über steinige, urtbowohnto Hoch-

fliebe^ wMm nur atoUMiwaia* vmi gutem Weidegrand na.

tarbroehan imrda. An ffabrangnutt^ war mdito su ba-

schaffen, als was die Jagd nn« hat, din L.-luckIicherweise

ganikgeodan firtrag lieferte, um den aohümmsten Auagang

abmwandaa; KhinaiafoiM, Zebwa, Blllsl, Knhaaiaapen wm.
den zur Strecke gebracht. Die 'I'-

1 r kamen trot 1. :

n

sehr aobnell *on Krüftan; es gab viei« Kranke und Marode,

Yktek-NjuM. e»

aber die Leute rialiriTen «ich zusammen, und trotz der ge-

ringen Nahrung legten sie die anatrengaaden Minehe wobt*

ganmt anrtek. Diaia Laiatang iat aller Anarlmmmg vmt,

wenn Rucl'i die Purcht vor den Mni<i<Ai diU bajgatngatt

haben ta»g, d*!'« itieni&ud zurückblieb.

Nach 5tägigen Oewaltmärsobeu trafen wir am 1 7. April

in Sicht des Nakuro-Seea aia, wo wir an einem Hoheaxaga

auf der Leikipia • Seile nahe einem zum See fliefsendea

Kaob« das Lager aufschlugen. Während unser Dolmetscher

lail «wai Aakaiia naob dam 8aa aofbcaab, na den doiticia

Maaaü uaaara Anmanab la maldan, orbtaltan vir aehan

den wenig erquicklichen Besucli von 1-5 Kriegern, welrhe

Tribut ibrdertaB. Am niebaten Tage verlegten wir da»

Lager naob dam 8aa nm Leib6« Oolf^os, waa aUerdinga

nur unti^r grofsen Scliwierit'keitea 7.u btiwurkstelligen war.

ZuMtchst mnJjiten die Aosprflohe der drei Altaaten, welche

darLaibön m aaa gaaeUdrl hatta^ bafciadigt «ardaa, dann

hielten uns die Krieger unterwegs wiederholt anf mit Tribut-

forderungen, nad wann es niobt zum BlutvergieJaeu kam-

aaa anWa, aa wftta iah natfadrangan anah ihnan arat

zaWon. So knmfln urir erst um 2 fhr im Wohnorte des

Ijeibün &», eiuam grolaca aus lüuiicnuislhUtten gebildeten

Viereck, in welchem die Iltttten zugleich die Einfriedigang

bildeten, da Schanzmaterial in weitem Umkniaa aiebt YW-

handen war; kein Baum, kein Domstraaeb war n er»

blicken.

Dar Leiböa, ein graAwr, breiter, starker oad waUbe-

hibtor Mann aut anagaptägtar Kegerphysiognomie, erwiea

sich nach Maisai-Art gro& in EriireBsimgen und urote in

Varapraebaagen, die nicht gehalten wurden. Dabei konnte

ar aa alebt Tarliindam, dab dia Kriagar aibh im Lagar ia

frecbsler Welse «uffiilirteii ; sie »liiLtrii, wss «i» nnr konn-

ten, peinigten die Träger und drangen sogar in mein Zelt,

am Gaadmba an atlaagan. WUnand nnaraa IMgi^
Aufentlialts konnfo Wh muh durch den reichlicben Oennft

von frischer und saurer Milch wieder erholen, die Trager

arlsatlan aiaaa Mlan Oabaan. Bson Aalbrnch waren dia

beiden schon benoldeten Fulirer unsichtbar , nach iiagaiar

Unterhandlung liüforto der LiuWin zwei andre.

Durch baumloae Stoppe fUbrta dar Weg in das HOgel-

land, welches das Thal des Kakoia vaa dan daa Maiwaaeba

trennt; dieser So« wurde nadi einem Naablnunoba, sa

welebam Üb mich, am den herumlungernden Maasai-Krie-

gan M. aafgabaa, aatecbloaaan batt^ am SO. April anaieht.

Abar aaeb Uar gab aa batnaa Aafcntfaalt, da Nabnmga-

mittol nicht einzukaufen w»ren und der liier uiisftssi(.;e,

mir aoboB van meiaer Anwesenheit im Mai und Juni 1883

bekannte Laibfo die unrenMliliBteaten Anfturderangen aa

mich stellte. Als auch die neuuntreworbf rn ?^iih'rr wei-

tere GtpraHmngan varaoabtaa, verziohtote iub auf ihre
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Bcglüituncr und krach am 22. April schon frfih 4 ühr DAch
(

der Grenze von Eikaja auf. Auf der Höbe tod Kiougop 1

ADigalugt, raUoht« ieh 90 Ifai» mit Trawbftrtihelii vorm,
welche Nahruiitismittel piiitdtifi/n und uns fv<int. oiittjegen-

biiogea eoUten, denn die Trüger waren so «cbwaoh, dab
•Ift mr luigim md nit UdigMi RahapBOMB ««itar kom»
ten. Mehrere Leute nrnfuten wcpcn Rrschnpfung zarUck-

gelanen werden, andre konnten ihre Lasten nicht nebr
tragen ; zum Teil warsD ti« tum ShaltU lAigWMfvt; Att
trotzdem hielten lidi MMganHokmli Uid ktlM iMt
ging verloren.

Wa^n dar allgemeinen Ermattung konnten wir dat

diMt TMnwgeMiidten Leuten bezeichnete Miwanaini nicht

malir «mictien, «ondern abcrnachteten auf der HShe auf I

dicker Schicht Rindermist in, dsM lltliii Ifaesaikral, weU
eh«r wiUJioiiinwii«!» Sofanti gtgm tbtgm und d«n «iaigin

Wind bot. NmIuI«!» dl« Sobm «tWM darphgedrongeo,

wurdü um 7 THir au f^'obrochen ; stundenlang dauert« der

lilarcch, ohne da/s wir eine ADnadaloog fiuidaa odw du
vmugBwndtMi Lrato InJin; Bnnattm^ nabm in

bedenküchslor Weise zu, obno irgend welchH Aussiolit »uf

Beaaerung. Gegen 11 ühr kamwi wir in oia bewaldetei

OoWat mit Juaipanw vnd Btinbiu, wvdofob dur Ihiadi
noch t'fsrhwert wurd" ; dus T*>rrain wurde beschwerlich,

bald waren tiefe Schluobten, bald st«il« Anatiag« zu äber-

irindan. Mahnn ^Mgcr fialni um, dia Hatioaigbait wnida
immer atärkpr, Yoriweinanp vrnr beTorstobend, pa hediirft.^

der gröfsten Zubjirathe, am die Ivente aufrecht zu halten.

Uittae im Walde liefe ich Md daa Lager aaboUafae, dte

fimaMatait worden herbeigehel'. ond die zuriiokfjcliiBsonfn

Laaton avfgtancht. Zugleich wurduu vua den krütftigston

I«nten 2 ans je 4 Mann bestehende Abteilungen naab 0
mtd SO oraofgaa^ekt» wa iia«h dem Vortrab Ausschau

tu ballaii und vntar allao TTmst&nden Lebensmittel zu be-

achaffen.

ScboD bald kam dia naob 80 gaaandto Abtaifaing mit

ainigm Lastan daa Vortrabas rarOek; die biardarth barror-

geruiVtif Jilli;.>:iu'inc Fri-ii ip aüjite aber schnell der gröfsten

Niedergeschlagenheit weichen
i daoo aia kamen mit leeren

HlBdan. flia hatlan dan Ort Miwam^i niaht aufgefunden

;

mitten irn Riimbusdickioht hatten sif- «llcrdinga friachea

Feuer und Menaobeupuren getroffen, aber trotz alle«

Sehiahana war hain mensobliobea Wesen an bemerken go-

wesen. Die Lage wrtrdo esmit noch verzweifelter. Ich

beachlols bier au bleiben, bis Eiogaboraa aui^faDdeo aaieo,

«ad mUto aa diaaam Stwadke am alahateii ffaga Lauta in

die Kikuju-Iierge vorsnssohicken. Da kam noch der Rettpr

in der Not. Flintenschüsse in den Bergen kUndigt«a uns

die Rückkehr des Vortrnbes an; aia Itamcn mit Rataten.

JDar jaUt loabncbaada Jnbal apoUnt jadar Baasbraibni^t

Twtori^NjaiiM.

Sobreien, Urnen, Flintengeknall und Beglfiokw!in><RhiingeD

wollten kaio Ende aabmen. Una» Lanta battea £>iog»*

bama in dan Bargnn angatroflbtt, valaba aieh aafangn gn>

flirvhtet, spütor »her viel Nuhnini,' f;ebrft<!ht hülfen; auch

würden sie noch mehr ins Lager bringen. Die Bataten

waidan aafert mrtaik, jadar Kann arbialt ft SM; w
war kaum m^f^^lich, die Ordnung nufrpcht zu erhalten.

Obwttbl das Lager auf der Hochebene ungünstig gelegaa

mr, indam dia TiHgat donA dia KllU aalkantdatiilwli

zu leiden hatten, blieben wir 3 Tage an diowr St«llo und

4 Tage in einem wenig nördlicher gelegenes Lager, um
MS von den Bntbebmngen der letzten Hungerwochen aa

erholen und Nahningsmittel fttr die Weiterreise einzukau-

fen. Die Träger fielen wie die Wölfe über die Vegetabilien

her and mancher Magen zeigte sich abends rebellisch.

Dia Kibiya sind bei den Mohaaaadaaaia TOrrofm; aw
sind trealos, binterlistig, diubiach, tttuttvartbag, vad aa war»

kehrt bei ihnen selten eine Karawane, welche nicht minde8t«D8

aiaaa Trigar darob ibra Ffaüa aiabttfiit. Aaah naa aoUta

diaaa Eifthraag aiobt «npart blnbaa; bnn nuA aaaarm

Anfhruobe wurde ein Träger hinterrückü erm-hoRsen. Ebt-nso

battea wir darcb ibra Oiabareien im Lager zu leiden, ob-

waU wir ihr* Labraanittol raiebNeb faanaUt hatlao. Dia

Kiknjii werden von den MiisBai Lokakojo tri-'nunnl. Sie

tragen sich im allgemeinen wie die Maesai, die Obrläpp»

olwa wardaa aabr aBagadahat, rel« Solnaiaka iat alaik in
Rebraiich. I5eschneiduni,' wird fj.i'übf. Sie dnrcbbnhrf'n

auch deu ganzen äufsern Ubrrand und stecken grobe Fer-

laanife btaaia» im die KUn^ «am KenU aiebt fhaa Bah-

len. Von Gestalt sind sie mittelgrofs, der Gesichts^iu iat

meistens echt negerbaft, doch sieht man aacb viele Gesicbtar,

dia, abgesehen von der Hautfarbe, waaig an Hagar arii»-

nern. Dieser Zweig des Kikvgu - Stammes wobnt an dem

Gebirgszuge, der die Ebene von Kinangop im O begrenzt

und sich in dem sogenannten Ngongo Bag^iss nach Ukam»

b«n hinzieht; der östUeba Ahüü iat rmbar gegUadart

und Üppiger an Vegetatina.

Die Entbehrungen der letzten Wochen hatten auch

miob stark milgnaamawa; aahoo 8 Tage halt« miob Fieber

erfhfet, ahar tratsdam «oOla ieh noara WaHamiaa aiebt

a\ifsrbipben. «ui:h lioim Atifhnich am 28. April keine

Besserung sieh eingestellt hatte, mubte ich mieb mehraia

Tage tragen laaaan aad wnrde dadnrcb verbindert, eine

^(('nrnu'rii Aufnfihms des TOrlifVcp'eg'en Wege« auszuführen.

Der Weg führte zunüohst durch so dichtes Bambosgestrüpp,

daib dia Saaaa aiebt awbr aiabUiar awr. Hit Hilf» ainigor

Eingebomen bahnten wir uns den Wof? dnrch das DicVichf,

aber die Beine meiner Leute litten säbr durck dio schu-

fen Kambuseplittar. Um 3 Uhr orreichten wir den h5cb-

ataa Pankt anana gaaiaa Uaraefaea« 8740 m. Naabdam
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di« FObrcr »m nSobsten Tage die AuahÄndigung ihres

LokM «rtfoU( IwttMi, vobton na nah bald dar Bamehnag
,dar Aikarii ni antiiabaii and n vanaliwiwIeD , «m in

TPcht niilalicher Ijuj^e zurücklasseud ; wir bufuDden uiij Im

fiunbiudickicht ohne W«^ and Steg, wir wn&ten nur, dali

«IT im O naeh ükamlm iKramM« wArdan. Za tuaam
grürsten Olilcke ern i: I:'.. :i v. ir rmch aiDef kleilltin Stund»

•ine freiere Stelle, wo wir eiaea jangoB Maaa und einen

KiMbaa «nfen, dia Haaig neklm vaA i^lloUkharmiia

•of unseru Anfruf nicht Reifsaug nabmen. Sie waren ho-

nitf die weitere Führung xu übernehmen, und braotatou

•H nnlehafe «ailar doreh daa Diekiobt, bis wir fegen

Abend eine kleine anagerodete St«ll« crreicbtou , wo eine

MM Zweigen gebildete Hütte ihr Naclitijiiartier aozeigte.

Aat aiaar fnfaboben, modernden PUauzunschiclit wurde daa

lAger aafgeaeUagaa} eine anbeaobreibliaha ItaahtigkMt

herrschte hier, die Lnft war mit llodatdaft arfHUt

Am andern Tage erschienen aua dem niobateiif 4 Stna*

daa autfaratM» Orta die von dem Knaben harbajgalwHaii

Bwgabomaiii ss 800 nteiat junge Leute, weleba aiaaB Llim

ToDfBbrten, wie ich ihn in selchen F&llen nia geliört L<ibe.

Man verlangte Tribut, deoo wir aeien die ersten, die die-

an Weg eingeaoblagen hUtaB; nach manab aal eiaa Kara»

waae über diu Burgr< gekommen, daher mUfsteD wir uniicro

Weg erkauCBH. Wir weigertao uaa durohaaa nicht, aber

tW dia HK» dMi TrilmtB «atq»» liah aia» bii UilUg

wilhrende VLirhMiullunf,', wenü man dieauü Ausdruck über-

luMipt noch gebrauchen darf. Eine rubige Aussprache, wie

bei dau Uaaaai, ira nilittriaaha Ofdonng benaalit, war

nicht mSgttüli ; alles schrie wild durcheinander, niemand

herte aaf die altern Sprecher. Nachdem endlich der Tribut

laaallll mr, aahi|nnn iieh unter den Eingebornen ein

Streit, wie die Rachen zn vcrtoik'ii eoivu
;
jeder wollte die

Fremden io säiu uuguro» Gt-tiiet ziehen, uiu sii> tiiuktig

anssuplündern.

Endüeb braohen wir auf mit einer Bande von 300 Jüin*

gebornen an der Spitia. Bambus veracbwand bald und

waaUa prikihtigera Hochwald Platz, der nm so schöner und

fippigar wurde, je waitar wir abatiagaB. Wir konntao abar

die Ansiedelungen niaht nalir arr^faan ttad aeUagaa daa-

halb mit Dunkelwerden an einem Bache im Urwald daa

Iiagar auf. Die ttppigat», maaaigüaitigata Vagatation, dia

iah in Afrika geaehen, bergen diaaa Wildar; aUa Slwnnia,

Lianen \c. aind mit Jickor Moossobicbt umgfibipni wun für

dia liier benacheode grobe Fencbtigkait spricht; eine un-

baaeluaSUIah iBeka Hamnaadualit dadi* dan Badaa,

derride StSmmo lleu'pn umber; Modergeruch ernillte dio

feuchte Luft — ea war das ungemttUiehate Lager, welches

wir ja bamgan liattan. Am dchatea Taga, 1. Mai, «a-

kuiftaa irir w dia aldwia OttKÜm», dann Vantatar «iu

besonnener Kuafi war ; da anoh er keine Ordnosg whafftn

konnte^ maJMaa wir, saabdam ais Aakari dnrah ainaa w.
giftatan Pleil Tanraadat worden war, dia labandan ffinga»

boriu'ii durch blinde Scbüsse vertreibon. Aber diese Drohung

fruchtete nicht lange. Bereits am näcbalaa Morgen soobtan

aia wladar daroh Slaiawarfb und FfailaAUiaa daa Btnkanf

von Lebensfflittülu zu stiiren , bis die Altestpn des Orto^

aelbet zu Waffengewalt rieten, wem die erbosten Träger

saah aoAtrl baratt «ann. Balm antaa Kmdl atob allea

atiBeinander, ein Eingehorner fiel in der Nabe des I.iigurs,

aber die Flüchtigen worden noch bia itt ihren Ortschaften

verfolgt und uirtanraga mcdan moA B vaa Ihiiaa gattttat. .

Für den Reet nnerea Aufenthaltea , wpleher mit Einkiiiifpn

nud Yorhandlungen über Tribut und Stelluug von Führern

varging, faattan wir San Ruhe.

Am 5. Mai ging oa endlich weiter; leider war ich noch

immer nicht bei Kräften, fto dafs ich mich zunächst noch

tragen lassen mubte. Anfangs ging der Marsch ohne

fidiwiaiigfcaiUB w aiab; «la wir abar Iber einen Bach

aatitan, wnrda dar Naabtr^ ndt Slaiawlirfen und Pfeil»

Bobiisaen angegrifien, so dafs wir wieder so den WaSaa
graifan mofataa. Bald naebdam wir daa Lager varbnaaB

battaB, bbria dar Wald vommmnan auf, kein Banmatncba

zeigte aicb mehr, nur Knlhirlnud w:ir aichtbar; aafseror-

dentlicb fruchtbare Aakar reihten aich aneinander an den

Bergadgen, die naoh O und SO stmohen nnd sebmale

Thäler zwischen sich liMsen. Alleiithalbün erstreiken sich

Bananentutine; Straucherbseu
,
Bobnen, Bataten, Yama,

Tabak, Htama, Hfaaa, lUa, Zuekambr aa in Hflila

und Fülle, auch Maniok wird angebaut. Hier soll nie

Uungersnoi berraohen, und noch vor 1^ Jahren haben die

Bfflwohnandaa BatMdaadaB fttlmma biar ibtan Bedarf aia»

kaufen ki5nnen.

Auch diu uiicLsUiu Tage verliefen unter fortwühreudem

Scharmützel mit den Kikogu, die durob ailaa Zornle« ibiar

Ältesten nidit anr Hube zu bringen waren, bis mohrDrR

von ihnen craoboaaaB , ihre Htttten in Brand gesteckt und

einige Älteste und Weiber als Oeifseln mit fortgeschleppt

wnrdan. Da aueb baU daa knlliviarta Oabiat anfbörta und

wladar llebtar Wald, lom grtbtan Te» ans Akazien b«.

alahend, auftrat, so folgten endlicli c^ini^e ruhige Tage;

anab dia Maeblrnha wnrda nicht mehr geatbrt. Laidar

bnabton diaaa Rlapfe den ÜbalataBd nnt aiob, dab wir

den nüc'bst«n Wüg nach Ukaniba verfehlten, 80 dafs wir

ainige Tagereisen mehr zurUckzologen hatlaa, für walaba

«Baia GatraUarorrUa Bubl otabr aaaniobtaa. OlBek»

liuberwsise tTguh di« Jagd reiche Brtrige an Nasliornern

und Büffeln, so dafs wir keinen Hunger an leiden hatten.

Am 7. Mai «Bida SBm aialMimal dar Xaai* akditbar, wa-

nigitaw dia untofa HiMa and dia alldBeha 8]iilM^ dia atvaa
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Schnee zeigt«; auf dam MarMbe über da« Kioaogop-FlataMt

mr weg«n der ctarlMD BewSUtong von dieiein BergriaMii

niehti la lehen gewewm.

Einige SohwiBri^tait bwraitota vm md 10. Mm d«r

ÜbergüDg flb«r dan laihnidMi lilalaiig»>?hib, «iMa Tri»

batar desTana; e» mufften nänme gcßiHt werJcn. um nitic

naMilMh« Brttoln, du dareb mebrare in den Flaii go-

iterzt« BanrnstBniiiie gebildet wurde, m atflUen ttnd n
vorliroUern. Das Waaeer hatte «okho Gcwnlt. änfri man

sieb kaum auf den Banntatäinmaa am LianenBeil batian

iMHmte. BtwM «Btorbalb iMfindat lUli «in IUI, Ober dn
da« Waaser Aa» pIiüt Hi5he von 24 m !ifra'>6türzt. Am
niobataa Tage errei«bUiu wir eiuen navU S atrcuueudeD

llllb, «laMi QuOflnla des Atbi, re«p. Subaki, welobor in

demacttjen Gebiptc wie der Malanga entapringt. Obwohl

der Mubcre W. g umH Dkamba darcb die Steppe fahrt, die

aber uiliglahorweiee k«n Waater bat, folgten wir weaent-

lieh dem Flaue, da ditHir WaiMr ood Ilafiipfordflaiaoh

Ueferte auch Fiacbe warra reicUuh Torbaodw and worden

von den TrSgem fleifaig geangelt.

Bnt am 16. Hai traCm wir dia antoB Wakamba» die,

um Ronig in nielMii, aiah weit on iiirra AnaiadaltuigeB

•ntfernt hatten. Am nüchat^n Tag« gin^"'" »"^

nobta üüw daa Atbi bintlbar und trafen bald die eratan

Orlaobaftra. TTkaatba baaitit viala BXnptUag», die aber

«iemlic^li maclitlo« sind; die Ällogtuii lia?>Rii mindoitons den

gleicbeu üinflols. Uie Wakaniba aind ma kräftiger M«u-

^ofala« TCB gBlmttiier Natar. 8ia fvt dvichwag

wohlbeleibt, dia joogen Männer gehen meistenü nnbeklpitiet

einher, bSebBtena daTs aie nach Maasai-Art oin kleines

Sobfirachen ana gegerbtem Ziegenfell auf der Brust herftb-

bingen haben. Dia Waibar hflilaa «joh, wie bei dou Mu»»ai

flbKch, in grobe Tfaatmiatal. Baaobneidang wird geUbt.

Von lieji Ui>tiix<:<i><iO[i :iadror afrikauiacben Stämme , Loat

zum ätahlen, Erproiauogemftbt &e., sind aaob ala niahi frei.

ObwaU ia ükamba inlbifa von Regenmangel Teuerung

berraobte, ;,'Ing unetr nurclinmrscli oliru! ir^'und witlohe De.

UMtigOBgen von statten. Durch die Distrikte Ulu uud

KibniBbnlia, anf «alaba vabewobBtas waaaararmas flaUat

I

folgte, gelangte die Karawane um 31. Mai nn dpn T»avo-

Baob, am 3. Juni nach Teita und am 6. Jani nach dem
Ndara-Berge, wo aiah aiaa Slatiaa dar Obarob IMiiiiinnaij

j

Society befindet, djp angsnWicklich nur von (-inom in Bom-
', bay aiugebildeteu Nu^ur ImvUl wur. Alle diese Distlikte

waren aalaanrdentliob trocken, Waaser kam bbx ia aiBjgaii

I

Läohem nnd Lehmpfütaen vor, dia Bevölkerung war durch

! dia grafta Hungersnot im J. 1884 dezimiert und war jetzt,

da die bedenkliche VenSgerang der Regeusait aiaa Sita*

liebe Kataatropha androhte, aaeh allen Saitaa aaiaiBaadatw

I

gefluobtat. Ia oabr ataibaa MiraebaB laglan wir das lata»

ten Teil (iea Wflgea am Kasigao Berg vorbei und durch

daa Ülgo-Land nach der Küste zurttcl^ die wir am 14. Jsni

ia Waaga eneiobtaB. Von dort ging aa liagi dar KDato

iibor Tanga iiaoh Pangsoi , wu wir am 21. .Iiini oinfrufen.

j
Die ganze £x|jedition hatte 1 Jahr und 18 Tage in Aa-

Kleinere Mitteilaogea.

Lml Htwe-iMel, Pttcairn und NoifDlUnnl.

Von Dr. Ä. Vvllmer.

I. Lord UmBt Tikmd. — In Sommer 18ä3 ging der

Postscboner „Man.' Ogilvio", der bisher ziemlich allein den

Verkehr zwisofaen Lord Huwu. Norfolk-Inael und NeusUdwales

vermitt^lit' , im Sturm au d^r Kiitte von Norfolk-Iasel zu

Grunde, und dw liegivrung von NeusUdwales sab sich ge-

nötigt, den Dampfer „Thetis* den hilfsbedürftigen Insuls-

nem zuzusenden. Bei der Gelegenheit erhielt der ,Sydnaf
Moming Herald* interessante Nachrichten Uber jene aaftea

beeuohtan, ainflamaa laaala, daoaa daa folgeade b. Bi aat-

BsmaiaB iit

410 SaaauilBB oatBardSiUiali van Port JaohaeB nnd 800
Saemailao Datlieb tob Fort Uaaquari» liegt von dan Anaan
Neptuns umsablossen Lord Howe- Insel, dos entferntaata

Znbehör von Neusüdwales. Im J. 178« (14. Februar) ent-

diicktp T^'iitn l.idgliird Bali vom englischen Kriegsschiffe

„.•^upiily" anf einer Kciar von Sydney n»«b Norfolk-Iueel die-

ses Kil.Ttid, dsa, 7 St'iMneilrn Iftug, 1' bis Soiimoile lireit,
j

aieb mit nu^eBtatiaober Abschtlsaigkeit ans den Fluten des '

StiüaB Oaaaaa arbabL Abgaaahaa trau dan Bargabbäagan
adho 1000 ha Laad fcnilnfllbig Baia. Bfaiiga Vonmaba
worden gemauht, dies roieba Laad Turtailbaft zu verwartao,

aber die Uoregelmäfeigkeit de« Verkehrs mit den Märkton

des FeätliuideH ist iiovh iruriicr dus Haupthindernis für lulj-

nondo KuUur. Im .T. 18.5H wurdn diu 1m«1 zuerst von droi

Männern mit Ms'jritrAucn nnd zwei Knatieii Uusiit/t. Zwvi

Jahre später nahm die Ki'u'it'rnng t ine Vormessung vor. Ein

Mann Namens Dawson ksntt«^ mit einem Genossen Poole die

ursprüDglioben Ansiedler sna, nnd diese verliefsen im J. 1846
die Insel wegen des geringen Nutzens des Unternehmens nnd
weil die Regierung sich weigerte, ihnen aof die gewQnsob-
ten Bedingungen ein Besitzrecbt der loael Sn jawihfiB.

Naeb fi Jabfaa, 1861, bielt die fiag^ainag van HamA^
«aiaa aaeh YantaUBBgaa tob anlkaB ai Ito fataarn, aaf
dor Insul eine Strafkolonie für sieb und Victoria anzulegen,

sii.' ging stber davon wieder ab, um 1853 den Plan aufs neue

:kuf;cunebmen, falls zu einer Str.tiltoluniL' unT Nurfolk-Insel

die weitere Genehmigung; nicht «'rtcilt wjrrli'. Doch war der

Herzog vim Ki^wüstlo dagpgoii, und otidlicli iFeacbiofs der

aoafttbrende Rat im Oktober 1863, dab alle die Inaal ba>
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(reffoinicn Dokumciilo dem Parkmpnt vorgelegt werden
[

»üiltuii tiiit i'inor KtnpiBliluiig, daf» ein gewählter Aus-
tchnfa dArubiT borlcliU'ti »üllv , ob »ich die Iniel zu oiner

I

Straftolonie e)gi>t<. Docb such die««r Beachlnra blieb wir-

knqgllM. Die wenigen Ansiedler wurden aiob selbst über-

bawipt «od liord Hove Idutd beaobiiftigt« Dicht mehr die

«Ainacli» AdbMtoMBMt. Im J. 1B69 beniehte die

WemHfpolini tpr Bjdmif wtgm eüwi Uordea die loael

;

fiafteUwr YnbÜtm hoge Bwiehto Aber die artttiliAhe 6o-
ebiidite tw4 BüftqneUen der IomI und hgtfio sie dem
FltrluMitt yer. Tm April 1883 besuchte H. B. Wilson
mit einer zwelti-'ii Beol>.icli1uiigi>|;eüpllso!if«ft <iifi Insel; das

Amt eine« Kt'aiduut Magistrute, das einige Jafare bestan-

den hatte, bjjrle auf und die Insel wurde der ATitViolit

de« je»«t verstorbenen H. Willsinson als besuoltender Ue-

bürde iiiiUTil''llt : ilitii dcir jytjtt amtierende II. T.

Ic«kf. Die ioiw«! wurde im J. Itib'd für «ine bolaDiaoho

Beeerre erklärt und diese einem Kuratorium Ten vier Hto*
nern anvertrant, von denen jetst nur noch einer am Leben
iat, der Kolonialbotaniker Ch. Moore. Sie bat die Ooatalt

eiuee Baamr»ii8>). An •üdlicheo Bode erbebt neb 666 m
Uhtt den He«« ^ m^kn^btutt Mekenftnriger OeiUh
m. Qtmtit, M dam die Oineabnuidiing eich briobt; nshe
debm erbent Ht. Udgebird ealtieii kegelförmigeo Ramm bis

ZD fiitiKr Hüliu vuti 6R9 m. Zwischen diescis Bergspitzen

liegt Kr«L.ii)i'-Tliul , 550 m übur dem Meers, und in einer

Kurve wt'itMr iat innere hinein senken sich allmählich die

Hügel. \>>u ihe^iijii Mgt. ««nBchst d«r Mt, Ijookoot, 240 m,
de-n fiin H«i h''S, in dun wiiitiTlirlicji KoviourLonut'jii »uiiipfi-

g«s Ijtäok Ctroslund vom Ob«ervatoriumbUgel trennt, so ge-

nannt, weil auf ihm im 3. 1883 ein« Stetion xar Beobach-

tung dee Venusdurobganges errichtet wtirde. Gegen Ner-
den Bteigen einige Hügel älO—240 m booh, oad gu» im
Nenden 7 Gipfel iteil am dem Meere 840—300 m. Daa
aMHiaha Vorgebirge nt Feole'B Loakeat, daa aaiaaa Namen
vea Kapl. Paela bat, der aaf d«r Eaad aoerat Luid erwarb,

und daa nerdwes(Sehe Bad» brifat Mt. Btlza. Am Pufse dieser

SeukreobtAU BiiBatlfronlon bpfindeti sicli zwei vorn Wa»äer
terriwene Hölilen , in wtOcbn du« Moor lieatandig schlagt; I

die ü'irdhrlii'ii mid südiichon Abi.»nL,'iJ der Berge sind rlon

ätiirtn«!! sta»g6iMt!(.t , di« weKiliL'bi'ii und <>!>tli[dieii iiljer

mit Farnbäumen und Palmen dntit bodotM. 18 .Moilon

(33 km) sOdweetlich befindet sieb nin morkwurtiigör Feiaea,
j

der den Namen «BaU's Pyramidii" triigt and auf einer

Grundlage von Vs Ueile (0,9 km) sich erhebt. Je na«h dem
Beobacbtungsorte gleicht er bald einer mächtigen Kathedrale

mit in dar Sanne «ailä ^iaieDdem Tarne, bald aabaiaan
Meine Turme tom BaoptWrper anasngabaa, von einem
habaa Dbartagi Bier Ult Heimat dar SeeTflgel; aber

wnige Keneehen betraten den Fcleen. Nahebei ragen noch
einige 15 m IioLo Folien MB der See. Da Walfischfulirer

aus HobarUown tiot!. weiter aDdlich felaij^e Untmlen fan-

den, liefs Admiral Lurd Scott die Gegend im Novambar
1892 dareh den ,f)Ärt" iintensucben, jibor umsonst-

AufBerbftU) der HirtV' ginu' die .TIiiitiB" nach einer Fahrt
von 2-}- Tagen van Üydney aus vor Anker. Die See
seigt« daa reinste Blau und war reivb an Korallen. Daa
Keralleitriff entieeirte aiab van der Merdapitae bia snm

^^JVklMs^. itMV Mr. n«.

westlichen Punkte bei Mt Tjidgehird nnd hattp vier gute

Einfahrten von rerschie'lener Tiefc : ilie weiteste äüdpasaage,

dann Weetcott und Goat Iflland-EinUr^, beide bei schlech-

tem Wetter gefährlich, endlich im Norden die zuverläs-

sigste, die, mit Baken versehen, bei Bbbe nahe am Ufer

3,7 m Waaser gibt. Kleine Schiff«, wie auch die ,Mary

Ogüfia* aaBgen Angedenkens, ankerten innerhalb der fiSgaDe

in 1,1 B Waiaer. IHe finabt inner- and anCwrfaalb daa

Uiflea aebwSriBt '«im ViacbaB, aber anoh yvm den ibaao

nachstellenden Haifischen. Aufnerbalb de« RÜM irt der

Btaufisch, von 1 bia 12 Pfd. schwer, reichlieh vertreten,

etwnao der riesige Baatardtronipeter und Gel'iseliwsn;; von

50 hi» fiO l'fd. Schwere, ferner der hbcliHt duiikal« suliwur^e

P'ols.'nBtutktiach, der olt ÜO Pf': ;
trevally, roorwong,

iuullut, Kumgs6sch, Lachs, FelaenbarscU. In der Loguue

fangen die Fischer mit feinen Leinen und kleinen Haken

reiohlioli Nadelbecht« (gar-fish). WeiTalinge, Makrelen nnd

gnraat wardeo bisweilen gefangen; Schnapper und Brassen

kommen markwdrdigarweiae nicht vor. Die See eignet sieb

ZOT KaebiMht baaoiidan got, da daa Waaeer nicht ver-

unralii%t md aalta» vnm Vaibebr gaallfrt wird} dabar

bieten So Raoba dao LualBaam atna baataid««* md iw>

erscböpHiche Nabmngsquelle. Da« Deek itt »Vbatia* mt
noch, während man die Ankunft der Walboete vem ülar

her erwartete, voll vo;i Hriivjelt gefün^^enon Rieben. Die

Ankunft des Diirnpi'ers wur liiichst willkommen, da seit

3 MuQtiten 1.1-111 VerLehr mit dem Kostland stattf^efunden

und der Schoner iii'< Verbellen die inr Hove bestiiuiut«u

Waren nach Non'olk-Tioel mitgenommen hatte. Bei der

Landung war fast die ganze ßovSlkoroDg zur Begrülsang

herbeigeeilt, anch daa einzige Pferd und der Ranan oarLiaal

waraa mit geannd anaaehenden Kindern beladen.

Vam LaBdangBplatxe Hol die aufserordentliohe Schön-

heit dar balbtrofiaehaa Inaal aoeb mehr anf ab Ton dar See

aua. Raebta imd Kala bebe Berge; Mt. Oamr tilgt auf

seiner Höhe ein« tafelförmige, 130 a «aita, Biit Tblmao

nnd iiVirnbäumeu bedeckte Fläche, unter den Biamen einen

Blumenteppiob zwiwrhen Moosbetten mit ninejn regenbogen-

farbigen boaondeni Moos. F.rsliine Tlml iiiiifar«t ein tiefes

Hell von xer'^ot /.t«m Itasalt mit seltener Florji, dt»r riaaigen

Epacrasfarailie «ngehörig. im oberii Tode des Thade» ge-

deiht die Kentia- Pal.me ; Ilelmoriana) big das NV asaor

heran. Unten am Vorufer vor der Lagune treiineu kleine

Stücke Grasland die Ansiedlerwohnnngen , die iu Grup-

pen von Palmen , Brotfrncht tragendem Pandaaas , statt-

lichen Banianen und Baaanenhainen liegen. Der merk-

wttrdigata Banm dar Inaal iat die Baniana. Tarn Haapt-

atamm ana antrachan aiab lia^ Olladar nadi allaa Biab-

tnngan, aendan SebMbUage in die Bida^ £a Wand iwaan

tmd neue BXnme bilden, bia ale ein nngUaUiebaa Afaat

bedecken, l. R. mif TTerrn ThoitiiiBons (rTundstUck 280 a,

die gesäubert eiueii (harten bilden und Mais, Kartoffeln,

Ourken, ferner an Spaiieren Limonen. Orangen und Banauoii

borvorbringen. In Hrn. ljangl<>.v» üarten beiiecki eine

Banane eine 130 a weite Kaffeeplantage. Dft wachsen

lernen nnd Banauenstämme zusammen, aber nie tindot

aiob anter den BSnmen eine Spur von Graa, das erst reich

amporepnefst, wenn die Axt din Waldmonnrclieu nieder-

gaatraokt bat AnTser der reichen Flora büdvt. auoh eine

baal* Vagalwatt daa Raia voa Lerd Eoae-laael; oageatairt

1«
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Itttani ihiHt wMUMidkMKi Ttabtn mit gÜDiend gra>

MB FlSgvIii amlMr, ftnier Sänrarzkappein and eine Art

der Merulafamilie. Das Silberaage i»( ;ii f 'imnit^r Frutljt-

vertilger, ebenso wie der Koejamooronk. hiiiig« Arten des

Goldplover besuchen die Iniel, ferner Finken, Sandjituifor,

der Bo'aanvogel und viele Seevöife), Mit prüfstir l{ci.'t'l-

mäfaigkeit stellt sich alljährlich der niftifrcj Slunuvogei odiT

kleine Hammelvogel ein ; vom November au — keinen

Tag eher — graben sie Löcher in den Sand und legea

TBoaende voa Eiom. Weder Beuteltwra noob B«ptiliMi,

MW ««Uga TkOModrafse bewohnen 4i» lowl. Di« BtaNT,
na Hob Mfiditot sad wahalieh anngwtottet, gewUnw
in giaduhas Haia, amli mag» BaBgalow« mit diolrtan

MoidiiclMffii ctahaa iiittMi is «alilgapflagtm Gärten. IMa

Wäldaag, «m Ifittolding nnaolian AnatraUena Vegetation

und dem Fiji • Dachnngel , zeigt den jtuätriirLsrii>pu Gummi-
baum, einen Hain von Eukalypten, HIuUkOz. Der Hoiien,

ineiit. ftiiä tiefer Abl^pprun^' vo;! Hliilterdn und J^sLairn vun

Goaub Sestahend , di'ii .Myriaden von Sv^jvuguiu »«il. Uö-

denklicben Zait^ii zurüi kliei'sen
,

hrinut daa Pflaujtenlaben

zor reichsten Kntwickelang. Die (ieaamtbevölkerung be-

stand aus 15 Familien oder 63 Personen, von denen
17 Kindar alwa alle 14 Tage die öfientliche, von dar Frau
des Kapla Ctamqfa gehaltene Schule besuchten. — Cavaya
iat ^raUMim uaA fipaaialkanataUar in «iner Fanao. Stan-

daalMAmtar und Mitaatohf iat Ima(^, «ia Poatmaiatar

haaaigt dfa tIh FMm in Mm «ad lil&t md aedt dm
aüniaD Jaek*. Em GaAiigDia vnrda kttnlielk akht ohne
Protoüt der Einwohner neben d. r Scluilo irriclilot, dient

einstweilen aber nar als Auf>>ewi»liruugsfttum Itir Draht,

Tnch Ae., da seit 1869, w<> ein Amerikaner im Streit uui

eine Frau getötet wurde, kein Vnrbrecheu vorkam und Dieb-

stahl, Gewalt, Trunkenheit unbekannt sind. Spirituosen &c.

werden nur als Medizin gebrau«bt; MUeb, Thea, Kaffee,

Kakao sind die Hanptgetränke ngd nwdeo das Besuchern

alsbald nebst Früchten angeboten. — Meist erreichen die

Aaaladlur ein hohes Alter, Moseley und Frau «ahen 85
Sottnari 90 davan auf dar losel. im aenat in dar SOdaaa
ItanaDbaiidaiii KnalclMilaii hammait aia TOVf waaball» dia

Smrolmar, ahm Ant, aiaii bai Unralilbik am ihram
Artneikaeten das ünivaraalmittal ftr alb liaidatt kalao —
Katni>fi'ri<[>iritu>i. Nur diu Inflaama Halb WT 8 JahiMB Utah
die IriHuIunur nu tit iiiibelastigt.

Ks wellt fu»l itniuer eine Aii^'enelune Luft , und nur

die heii'sen Jvordwitnlo tirin^;eii etwus Kri<L:tiliitfnng. Eia

regeliuiifsiger Ro^enfiill , dun tiRrhiuttlii^b \'A vm luonatliob,

bietet n>ichlicS Waiver zum TnukiMt und zu hbuslioben

Zwe«ke!>, und das Vieh begnügt sich mit Brunnenwasser.

Seit 8 Jahren stieg die Temperatur nur dreimal über 32°

im Schatten. Im Sommer schwankt sie «wischen 16 und 29°,

im Wiaiar swiaolwn 10 nnd Sl"; «iinml vom NoTem-
Iwr aa webt 4 Manata lundiifab dar SO-Plaaaat, im Wi»
ia* «ahiraM Slinaa mtd OidiaM, — Mehr als die SNIla
daa besten Landea wird van den jetzigen EigentOmen
zur Kultur und zu Orasfutid verwendet. Bisher wur die

AuBtulir auf Gurkuu, MitiB, fiifiw Kart<offelu
,

Biiiiiinen,

iilraunen. Orangen, Falmfciinen
,
Gellu^^el Ueschriinkt

, und

du- ' turkeriAusfuhr crwius siclt uIü d]e gi^wiuiireicbstü , da
die Ijnrd Howe 'Gurken sich »o gut tum lunmachen eignen,

dafa iiit ata dar drailacbe Praia der gewöhulklien bwtahit

wurde, 96 £ p. ttft i» M Ii f. tSB Ib Hankila«

donien, und in einam Jahre 38 temi naeh beiden OftoB raa-

gefiihrt wurden. Da in lot/tur Zelt diu Ourlenernten diurcb

kleine Schwammein Gefahr kauiuu, let'te man dnn Samen
vor dem Kini'Uanzoii in eine 1,m<uiii,' von Kupfervitriol,

Mt'liRe timl Wort wiireu »o L'esunlien, diifs /.ulelzt nur 5 L
p. tun L'e.^ablt wurden, .\rrfiw-roat. w.n hst viid dort, doch

sind noch keine Maacbiituii /.ur Hearbetlung vorhanden.

Ananas, Limonen, Orangen gedeihen herrlich. — Der Vieb-

stand ist nicht sehr grofs. Der Handel leidet ebenso aafar

an der geringen Menge von Anefabrartikela wie an dar

CniwalfliifHgkeit dar Yarliiiidang, da der Paataehaner anr
alla Viarla^ra hinhammt nad die l>>jidampCir dar Aaatr.

Unit. 0t. Smr, Cf anr varhaifünan, «haa aiah laaga aal^

halten m IcSnnan.

Trotz Bodenreichtutns und Sonueiiscbeins lebt die kleine

Bevölkerung unter sich in stetem Streit, da in ihren klei>

uen Zwistigkeitou ftheK (,'lekh Kturk siiij/ebauncht wird.

Der Gruud hiervuu Imjjt wie jiuch souüt meint in der

Landfrage, da die .\nsiiidliir nur Kroiiiiäi;ht»>r fiiiid ohne

Besitzreoht und Titel für das beArbeitate Land. Hie zahlen

keine Kente noch StaWRn and säten und ernteten bisher

ohne Belästigung, da sie sich den Gesetzen ?on NeoaUd*
Wales fügten. — Herr Wilkinson empfahl trUher dar Ba>

gieraog, «ns baataa dar Inaal mehr Laata dart aaaaiia«

dala «id allaa ihran Paeht m AidaMo. Ah 1868 Obar

laodaigniUhBi Sfcrait entstend, kam man auf die Saaha »•
rllelr. raniga Vererduungen wardaa aurgesotzt, vaa daa
lujulaueru (.'ebillii^t , adei i.pim Rücktritt der damaligen

Hegjürujig uhiR' Uonehmi^uiig gelassen, und so- blieben die

allen VerhiÜtuiss«. Ein neuer Ankörnndin^' wird scheel

angesehen, wenn er die Rechte und Privilegien der dortigen

AnHiiiilier angreift, und diese ^ehen luit ^[ifsgunst anein-
ander, wenn sie sich gegenHeitig Imud wegschnappen.

Seit Rinführang der neuen Wahlakte soll nun auch

I»rJ Howe -Insel direkte Vertretnng im Parlament von

Neusüdwales erhalten, indem es der Zeulralabteilung der

Wiblanaluft von Sydney sngatailt iat, «adiuoh daan aueh
dia Lag* dar laaaÜaaar aiaa Aadaraag arlUma dlrftt.

n. fSh^ uui iV«fgft-JMMdL Von Lard Haina.

Inaal fnbr die .Tbetis" wmtar naah dem ^Edelitaia dar

See" iiiiJ k'L't?enw!irti^fen Heim eines Teiles der Nachkommen
der „Meuterer <ier Uyui)t>''' — der Christian», M'Coys, Qnin-

t«I«, Ad»ms, ^'oungS — und der .Nohl)?, Diuiet», KvatiKen,

welche von Pitcairo. der einsticren lleiinat der Meuterer, y.u

ihnen kumen. Die Nrirfidk-fusel, i-ai.'»! iSeeineden im l lutaujif,

7 Seemeilen lang, 3 Seemeilen breit, wurde vou Kapt. Cook
am 9. Okt. 1774 entdaoht aad iat 600 Seemeilen von Neu.

Seeland, dOO Saemeilea vom australischen Festland und 1 100

Seamailea vaa Sydaqr entfernt. Am 5. Mai 1 788 landete

dar arata OMvaraanr von NanaAdwnlaa, Kapt. Phillip,

94 FacMnaa anf dar Inaal aatar dar Kaalralla daa Laata.

p.O^Kij^ ak aapachitaadaalaa aad Kammaadaani ipiilam

aleileartratandan »»n^meiiTa, dam ipUar bia 1858 10 andra
folj^toii. Im J. 1800 erllur» die hritischc Regierung Instruk-

liouüu zur KauiDung der Insel, duch vorifingeo 5 Jahre bis

zu ibrt^r AuüliihrnnL'. Von IWJU-— 2ti wurde ilie Iimel )>e80D-

ders als Auluufsidat/ für Krie.L'usuldlk' und W.^lti.S(difsnger

benutzt; atii 1.5. August IH'Jü wurde «ie al« Plntz zur Auf.

nähme vou schweren Vurbreohern eingerichtet, worUbw
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V. ülkthornes ^Aiitoln<ignpIij* vid Intomnntei mitteilt, t

und am 39. 8ept«nib«r 1844 wnn}e sie von NeusUdwalei gtt-
\

trennt und Tasmania, d»ni damaÜKfi Vi»nfiieni(>riBliiiiil. zu-

geteilt-. Dio Vei'br*>ch«>rk«lontft wiinlr- am 7, Mui Iböö

aufgoliobt'ii umi dif lIl^C'l Hif ncno Hpinmt i>juer Abkömni-

lingo der Meuterer iWr „BoanCy". iiekaniit lat, wi» Flet-

ober Christian u. Offiziere und Seelente der ^Buanty", am
S7.Aphl 1780, der Schimpfereien, Härte und HrutAÜtät des

Kcmandeurs Rligh müde, auf der Rückkehr von Tahiti,

TOB m IM mit «imr I«dniif Bn(£niobt{iflaiixen i&r West*

indiea Agam^äH «Bfen, liA «nirifrtoii, ihn mit 18 Offi-

iImb und Lmtm, ««laha «i dw Rmrolte flMii tril-

gsnonnnaa h»ttan, in ainam Boot* mlkt ToIm, «nw im
Tonga -Tnaeln, ansi«tilMi Dod niobt nach l^hiti, wvQ
dort zuerst gesucht worden mufsten, sondern nach der

Ton Cook entdcckft'M Insi-l Tiitmai il.in SL-i.iff leiikt-'n. In

seinem Oedicliti' ^Tlm IflniKi" oder ^("(iriatiüii umi bi»

fon!r;4ilr»- !.;tt Bynni tii«i h licutn. Hliglis „Niirriitive of

the Mutiuy and beuure of tlie iioanty lu tlic >soutli Seat

in 1709" und teilweise nach Marinera „Acccimt ut tho

Tonga Islands" HtPiK» Vorcränge und die Liebe Torquiis lu

Ntoba poetisc)) veri t-rrlinlit. Nach Will. Ellis' .Potynesian

Rnwntwi" III, S. 331 tL, und Britons Reis« ni>tigten die

aOnhviwInn Kinpf« nrisoban den Meuterern und den Bin-

gebflnwn wn Tolmu dk mtara, im J. 1790 die lual

iri«d«r m TnlMtan tnd nMh Talriti loritalnulahnD. Ek»
Anzahl Ton lliiMa blieb daselbst; ei« wurden 1791 v«^
haftet. FletolwT Christian mit 8 Engländern, IS Frauen,

9 Männern von Tubuai, 3 Männern und 1 Knaben von

Tahiti — xusammeu 27 Personen — erreichten da« 1767

vuii CarN/rol t.'ritde«kte und nach dem OiKzier, der es

xuerst äkh ,
genannte ^Pitcairns Islmid" .(Juiros; l«a

Incarnaoion 25" S. Br., ISO" W. L.), wo sie sieh

iober glaubten. Kachdem sie Schweine, Xivgen und Ge-

ABgel gelandet hatten, verbrannd-n sie das äoliifT, erriuhte-

toUii lioh aal d*r 330 ai hoben loial Wobnungeu, pflaoz-

Ua Ahm md iwdt« Wnnaia ond bliilnn 17 Jahre ver-

aohallMk Ab CbriitbiiB Vm itarbi uhm «r du Wmb
«liwa Tiliitisn und ward* dallir 1793 •raehwMm. Mord-

thaten folgten einander, bis endlioli John Adams, der ein-

zige aherlebende Europäer, mit H Tahiter innen und 19 Kin-

dorn im Henitz drr Insel blieb. John Adams w^r eifrig

lieiiiiiht, Hilf Pitt:ii]rn ^i'urduete Zuständig herzuBrfJl'-n. erzog

diu Kinder, so f;ut er konnte, niid lehrte sie
* 'liristeiitum,

Morai und eiigixiohv is|>ra<ihe, und ilini veniaukle die nea

heranwachsende Bevölkerung, die Kinder lilutiger Meuterer,

di« Offenheit, Frenndliohkeit und 8itteun«inheit, di« an ihr

von allen spätem englischen Besuchern gerUhmt Windtb

Im i. 1808 Imm smnt Kapt Mayhew Fo)g*r im Muari»

luiiobea Stdolfo «Topu" von Boston bJa, vorMilte

2 Tilg«! dort und fuhr weiter. Dana Imnat 1814 sv-

faiiig die englischen Kriegaschifl» «BritOB* md aTagw*
auf der Raia» v«»ii dan Marqiieeas- Inseln nach Vafparaiio

hin; die MannaehafI war niobt wenig erstaunt, als die in

den Canoes Herannulenideti »le in englischer Sprache Ke-

grlibten. Ehe sif «n Hord de^i Kneffssehiffo» das l'Viiti-

stück einmitimen , Itnn-'.eii sie nieder und Imteri um die

„Erlaubnis, in t'ri«4en teilzunijlinien an liem
,
was ihnen

vorgesetzt »ei", und am Schlüsse der Mahlzeit „heteten sie

ia daraalbon Stallaog «in gltbendaa Dankgebet für dt» «m- 1

pfiMigem Onade*. Am Lande trafen die Kapitüne Adams'
Tochter, welche sie zn dem hUbschon kloinen Dorfe mit
kleinen, retjelmärsigen , reinen HnitBern und verschieden-

artigen Hüumen führte. Dumnls w.iren 48 Poraouen »af
Pitcairn, dio mit Thränen baten, itr'.eu nicht ihren 60i ili-

rif;en \'<iter Adams zu rauben. Spater nahmen sich die Missio-

>i;ire von Tahiti und Engländer in Calcutta der Einsamen
an, auch helHini sich 1833 zwei Engländer auf Pitcairn

nieder, '
: : l<i: KnITet die Lehrerstelle ithernabm. 1825

belebte ttmU tiiM Intereaae für di« Inaal, ala Kapt. Baaobaf
auf seiner Eotduckaugaraiaa Pitoairo bwnhto. Vttdi dm
1839 aifolgtao Toda daa Paifiamban Adam« «ntBaUan
aisigB naeh FSteajrn gafcomman« Etagttador Aitaalwii wad
BnooTa; es kam zu Streitigkeiten, auch reichte dan »irker-

Iwttfahige Land (300 Morgen) der >/« Meile laugen Intel

nicht mehr .'ms. Auf ihren Wunsi h wnfden die Insuluner

]8dl durch die envlimdie Hei.'iernti[,' niich Tahiti U3>erge-

fi.hrt , Bie kehrten ;ihpr !>;tld mit get.iu»rhte[i Hoffnungen und
mfiiuliirlei Ijistern nneli I'iteaim zurück. Seit Boeohoys
lii i-^e liot'en huufig Kauffahrer unii Walfisohfängor die Insel

au, um im Tauschhandel sich mit irischen Lebensmitteln zu
versehen, 1850: 47 Schiffe. Dann bildete aioh 1853 in

England das „Pitcairn Fund Committea*, daa nabeo dar
„Society for promottug Christiaa knawledga* mm Wobb
dar luaal wiifcla. Im J. 1838 wurda «ipf dao Rat «ine»

eu^wiibaa Kapitiliia dta noch jvtzt baatabaad« Konmiuul-
verfaasnng eingeil^hrt. Ein Reisender schilderte den Zustand
so: „Unweit der Bounty-Bai lag diu Niederlassung, ein«

AnziihI hiihsoher, bequemer Wohnhäuser und ein gröfseres

mjiKtives (iehäade, Kirohe und Silinlb«ns zupleioh. Rings-

herum stiegen die diohtbew:^!<!eten KiTi^'e (iinpliirheiitndisch

uut und boten znaammen mit den 8it*tkt!u phatiianlKiclien

Kli]i[n>n und Fölsen im Vordergründe einen malerischen

Antilu-k dar." Da die Bevölkerung von Pitcairn rasoh stieg

— bis 1856 auf 194 — , so machte die englische Regie-

nng 1665 dar Kolonia d«n Voraoblag, aia naob dar losal

NoffUk dbaranaiadab» und aabrnraa Hatsana, tdwr Sbac^

Mqgt, lieb aioht Hagar a«f Ktaaira ballM »« Mhinaa,
willigtoa dia laaalaaar ain nad «ardan in dar 8aU vaa
187 Peraanen im Juni 1656 übergefljhrt ; von diaaan kehrten
CA 90 Personen im J. 1858 nach Pitcairn zurüclc. Im Som-
mer Ift'Jl innrhte der einer neuen Si-kle. dcu „Sovcut li-lhiy

AdveulipU" idie den Soll:i:i( eiid zun; Feiertiiy luaelien und
die zweite Ankiini't »'hrBti in Anssuht »teile;;), K''li"rige

Mmflions-^rtidner .Fiicairo* mit drei Missionaren, üir<>iii''niuen

und dem Magistrat von Pitcairn, McCoy, durch sämtliche

Qruppen der btidseeinseln von San Frnnciie» aus eine Mis-

nonsreiae.

Maoh dar Obaraiadalaag na«h Horfalk-Inaal wnrda diaaa

dar^ Vanirdnaaf TOn 94. Jaai 1856 wu Vandiemambnd
(Tkinaaia) gattamat «nd aiaar baaoadam Bahüid« antar

dar Oariehtobarliait daa Gaavwnaars von Naaiüdwala« mrtafw

ataDk
OKschon nälior dem Äquator guh-^'en ala Lord Howa-

ToHel
,

iTSidnen Kurfulk I nsel dem lieieenilen nicht 80 tro-

iduth; fs t'ilnnerl im die Insel Wit;ht. üIislIiiui dia Berge,

Ahhänge und Thiiler rniiniiit;lid';f,'er und s>:heiu'r aitul und
der ca 350 m hoho Mt. Pitt Wight fehlt. Orangen, Lt-

iniinen, Bananen, (Juava, Kaffee, Korn, Weizen, Arrow-root

and iaat aUa GemOaa Enrapaa fiadan aiah vor, nad
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Araukurien oder FfaAlMi, & Jsdan HBfil kriineii, jede»

Kach b«Bcbatten, aind w^lbarBhmt Dm Intel entbält ea

.iL^'iO lia Land, und von diesen aind *,3 von dar Krone

Sil dio Arikoiuiiiliog« «08 Pircairn verÄ«f»«Tt, zuerst in

Blocks vou 20 bii . dÄtin i:i »oklicii \ •)ti Im ha, mit eirmr

VergUnitttguag voQ & ha für j«(ies Miui«;hen bei seiner

Verheiratung. Aber der übrige Boden kann so ausgedebut«

Bewilligungen nicht weiter tragen , trotz aeinur Uberaus

grofsen Fruchtbarkeit and den einfachen Oewohnhoiten der

Luahoer. Eiuitwvile» w«iden kleine RinderfaerdoD und

Ffoidie «af dm nbht «ingalwgton Lttud«. Yul» dar altoD

TnbncbwwvlintmfMi Uagim in BiiiiMii and nniRiwnD
dw Rmptnbdariuniiig; ab«r di* Mmrn und ZbiDMi d«r

gröraem Gebäude sind woblorhallon. Die HoUbEnter nnd
reinlich

,
vroblgebalten

,
bequem , die Tische mit den meist

selÜBtgezogenen Lebensbedilrfniftx'n ri u h'.ic h !,PB'eIlt, ui.d

ÜestiUMhaften
,
Tänze, Konzertf, Krii l.<=t?ji:*l liuugeu Xh-

weuLütluii^! in das eiiifurcriij^'i» I.fhfn.

Norfolk-Insel ist auch I!aupt<juartier tlcr umianeaischon

Mission , and sohwarxe Knaben und MadoLon wurden von

Tersobiedenen InB(<In des westlicbea titiUen Ozeans dabin

.gebracht, in den Enementarfachern und den Lehren des

ErugaliauM anterTuhtet und in ihre UeiiBat zoräckgosandt.

Bi* babsn Üma iwttUrlieben Sinn fllr Mniik, ond «iner von

iIxBM M (hpuS^ «a dar Mich mit Ifuinor gucbmUck*

Im Kapdl« ui llata. ])w Hiision gehörra 400 b» Laadee,

in deren trefflieber Kiiltiir sie ein gutes Beiipiel zu gaben

sncbt; doch sollen auf der ganzen Insel nur 80 ha

urilor Kultur Bfiiiioii, da die jungen Leute den 'Wji'.iiscU-

laug duui A'.korbBU vorziehen. Als külina Wullisthfaiigor

zaudtTu »ie nicht, wenn »iipIi ihr Heot von dtnu L'ngi'-

hruer in Sllioku ierschlagen int, difse« m;tti.ni in dor Bruu-

dung anzugreifen urs l ihm dw Har[iuuo in dio Siito /,u

stbloudern. Noch vor kurz«» sprang einer der „h.vunses'*

ü>>er Bord, um «aeR Oenosaen zu retten, der boim Fange

io dia fi«a gwfallan war; «r «rraicht« Ibn mis grofaar Entfer-

awg, Üialt ibn, bis Uilfe kam, nnd autwortat« anf die

Auge, WM «r gtthaa baban wOida, «ami jaaar geitwbco

wir», «ühittttd ar ihn hialt: .lob wflide nh ihn nntor^

gegangen sein, das ist alles !'

Nach altem System werden al^ährlicb ein Magistrats'

obid" (uhit'l uf [uugistrutf": und zwei .ältere oder Ratgeber

vom N'ulki,' alt eiri7,ij,'e Wiioliter vou iitsSöl/. uud Ordnung

erwählt, vö;i di-non erslerer Sfl L Jnhresgeiiult cnijllingl

;

die beiden lot^teru erhalten nichts. In Kriminairallt.<u Uiirüiu eie

b<>«bstens eine Geldstrafe von 40 sli. verbiingen, und die 18G0

in HaasUdwales gültigen Gesetze sind noch jetzt in Norfolk-

Inial wirksam. Seit Ende 1891 darf nach einer Vorord-

awig dea OouTanMnni dar Obatbaamto flir Vanobtong daa

Q«MbtiihoSM 9, 5 «nd baim diittonnnl 10 £ Btnfa w*
bSnMik

Dia htebalBn Beuntaiiiitallen bkiban naiat In dar Pa»
milia Adana; die Wahl findet allj&briich zur Weihnacht«,

lait am Bozing Day, die Vereidigusg am Neujabrstage

statt, wobei auch die Gesetze verle.'.en werden. Mijbcin

ref?t sich »her auch in dieser .Mn,'ltt;rrf^iuhUk der urftlt«

(je^eiisiit/. zwi^ihen l';itri/iern und Plebejern, und am 18. Ja-

nuar kaui toguT hei «tuer Verhandlung über die Zn-
laMutig von „Fremden'' („interlopers"), bei der gehässige ße-

Barkuogan ttbar einiga ajmtar ^ngeMgeoa fiaten, sn ainar

aaoeaiia in montem aiwniro. Na«h dem Zanana Tarn

1891 belief sich die Seelentahl der damals in Norfolk-Inaal

Anwesenden — anHschUer.slii h der tiM zur melnnei»ischen

Mission Uehöri^en — auf .')74 . von denen "2h F'itmilien,

zusammen IIH Seelen, r.oi;oniujnte „Fremde" wareri.

Im Novenr:)er iKHö bnt der St:'iittj<Hekretar NausudwaleB,

die I<cgi«run>^' der Insel zu überiiebinen, worein die damalige

Regierung willigte, falls das Parlament zustimme. Daraiif

wurde Herr WilkilSMia als Kommissar anf die Insel gesandt

nebst einer Vvruesanagagaaellaobaft, nm di« Landbeaitofragan

zu oidnen. Nach seinarBttcfckabr 1887 iSgarte »aa, bin aad-

licb das daaiaUgaParkaamin»il«rinm antaehiad, «* wdia »labte

mit dar Dual in tbno babaa. Da abar daa ^rlnaaBt fHlbar

aeboii mit grofser Majorit&t zogeatimmt hatta, ragalta Lud
Carrington bei einem Besuch anf der Insel im J. 1868 dia

Verhältnisse SO, dafs die Trinnlüner unter ihren altun Ge-
setzen bUiben nnd von ihren selbstgewihlten Beamten,
die ihre Instruktienen voai QomaiiNar TaB llaaiAdwilaa
erhalten, regiert werden.

Als tüchtige Walfischlanger , die 189.1 in vier Gesell-

Schäften mit 8 Booten friedlich ihr Werk betrieben und 2< B.

in der Saison 189S 10 Walfiaobe, die 37 tons Ol ergaben, und
1893 doppelt so viel fingen, b^aoodara aber ala gute See-

leute sind die Nachkommen jener Mantarar baeb angaaeben;
aia maoban ibrem ainatigan Ftthiar, dam Commander BUgfa,

alb Ehre. Dana dia hanudia Baiae Blighs und aainer

18 Genoaaei) von Tnaga bia Timor aa den Neuen Uebriden
vorbei und durch die Torres-Stralfle, Uber 8000 Seemeilen

im offneti Rnrde unter Rturiti , Durst. Hnnjfer. Hlofse war
eine der verjtweifeltsteu, aber ftueh erfwlgreieliBtcn, die wohl

ja Seelente bestanden haben.

Mut und tinerschrockenhf it aind daher die berv«»rr»^eud-

sten Tugenden dieser tapfern Seeleute und Walfischfänger,

daneben Achtung der Greise uud Eltern von seilen der Jugend
aad aiaa nnbegrenzle Gastfreundschaft, die in einem Lande,
wo e« weder Baak noeb Brauerei, Isiden oder Wirtahaiii
Eisenbahn oder Talagrapb, Zaitong oder Pran gibtf dia

Inanlanar tiaibt, iiah bai Anhaaft vaa Bamebem na ^
Bbra, dieaatbaa aabanahaiaB, zu atraitan. Thre Religiain

ist die der an|^ikaaiaeban Kirche, und die Schule mit etwa
130 Zöglingen atabt unter Loituni{ des anglikanischen

Kaplun-i. Uftueben bestubt eine kleitie denn !ii I , ;i Wes-
leyantirn uiui amerikaniscLen Advuijti»leii. llau]itleall.(Lg ist

der Jahrestag der Landung der Pitcairner. Das Storblicb-

koitaverhältnis ist 0,7 nnd das der Geburten 3 Proi.— Haupt-
beatreben ist, Fremde fernzuhalten, und da die Inselgosetze

(Vemdeu daa Heimatsrecbt verweigern ohne Genehmigung d«e

Gouverneurs vou Nensüdwales oder das Votum einer Zwei-
drittel-Mujoritat bei vierte^abrigam ZBaammaatritt daa Orta>

Parlaments, »o aind die 60 MiaalWw aiBtar)opan''j aatweder
Daaaitaara odar BahiSbrft^iga, ganütigt^ ia dia attan Amilirri

UnoiatabaiiataB. llanoha «Unaobaa daher dia Emennuug
eines festen, geraabten aad unparteiischen Verwalters der

Gesetze, weil bei dam jetzigen Znstande der Cliqnenherr-

9«'haft und (leg Abschliefsena gegen neue Element« die Insel

leidet. — Ivach dem lH5t> von ti\r Üeoiion, damaligem
australischen Generalgouverneur, entwerteneu ttesetzbucfae,

dos in der Hauptsache aui den in Fitcairu beobachteten

Regierungsgrundsätzen beruht, mufs der Chief Magistrate

Wobo- uad Landbeaiti anf dar Inaal babaa and «enigatena
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38 JiUtra «It sein, wübrend fUr die zwei Hntpchnr uin Alter

von 25 Jkbren genOgl. ünt«r Vor»ilx de« KftpJaoi, der die

Wahl mit Gebet eröffnet, walten die Wihler, die 20 Jalire

alt and 6 Monate auf der Insel ansl^tig laiB mfllMD, ihre«

Amtes. Die Erziehung der Kinder ist oU^jatvrildlTOD 6. bis

14. Jahn bat Stnf« wo 6 d. fiir jodan vaniniirtm Sohol-

Ufh Mma &m Ki^lMn «Dtwboldigt. Bwr,
Vibi, ^Mtnosen werden mut tk iMuaa gehndet, regi*

triwt nnd herausgegeben ; Zitwldeiiluutdaliida ««rden neben
Verlust der Gotriinkc» imt 40 gb. Ooldslrafe belegt, tte-

meine Reden, IaUcL<^!< Zt^'u^'ni», V^rleumdangen nnterliegen

einer Strafe v<>ri 5 lue 10 »ti. Im J. 1860 änderte Lord
Denison in riniu'en Piiiiktaü lin- \'i'rf«Miin|6f , bpbielt sich

z. R. dm Enf si:hf i 'iiiii; bei ernstcii KriüiinnirHÜr'n vor und
ordnete die I/andtrage so , dafs ein Hegistrator eroaunt

ward« und dals es keinem Insulaner erlaubt ist, aain Lftnd

an Personen sa TwkMiiisat die von OoaverDeur nicht die

Erlaubnis zum AvfimflMlto d«Mlbi( Utwn. Daher »tiers

ffinhol Salwytt nMnt ml inolil Wß^am SchwiariglnBitM^

«h w 18S7 immbiiM «ImMiMli«! MWod tob Kob«.
muM in NeaaMlaad »ulh VotMUniel T«r1^en wollte.

Erat alt niit«r Danisona NaohfSgilgar Lord TJsgenrd die

Insel Gflii limur litr. wiinlf Ja-iicr von tliT heiiiiisi-hen Re-

giernng «rmutilitigt. , l'JU Stück Liind zu vurkaufon; er

schlug darauf dem damalige» BiBctioi von Vinlnnesien, Pat-

terson, den Ankauf mnm Hioi ks voti 100 La vor, dessen

l'ri'ia <lie I nxiilsrifT m IIi^I l«'>tlmtaeD solitvu, Sn wurde
im J. 1866 die Norfolk - Insel der Sitz der melancsiscben

Mission, deren Btiib w» dem Risohof, 6 Priestern, 1 Laieu-

helfer mit ihren Frauen, 3 Damen und 1 MalroiM btt>

steht; je 12 Madchen leben bei den verbaSralston Qaiat»

liohaiB in Hanaa, dia Kiwbeo vohnaB in Grappan tob
40—M nüt datt wimhaiimtetan Oaiatlieban niamraan.
Dar rcn int Wmk» fanUta KaolprMB von ca 5000 L
maaimDan mit dam Pitoi^rnfoods bildet das 8000 L betra-

gende Kapital der Insulaner, ilns .i'.r .Norfolk Island Fund"
in Sydney nngelogt ist. Von s<'ii!.Ti üineen werden be-

zahlt iliT Kilp!«!!, lirr Ar7.\ n;it l.")!» L, der Olierbeamt«

(25 J.) uiiti Hie ArKri''i. ili ri'ii Vorkauf zusammen mit den
Gplristrafen (iie t'in/iL'fii Einkünfte bildet. Die Instand-

haltung der trüber von den Verbrechern angelegten drei

Ilanptstrafsen geschieht teils durch zahlangaoiirahige Straf-

arbeiter , teils dadurch , dafs alle Männer von 18 bia 60
Jahren 4-^^ Tage der er»ten Woche der erataB 6 VaaBte
jadaa iiian d«ft «rbaitao oder 4 ah. p. Tag bettUap«

kitt #Ni BtaQeB» vnmiriiigiioben Klippen waebaeB die

fHiekt^pB ndltan, dann ZwNge und KieaaBbttba 18 Mei.

len w«it TOil d«r 8e* aus zu sehen sind. Die drei Lan.
duDgSptätze Sydney-Bai, Anson-H.it mui ilic Kuiikixioii. alle

mehr oder weniger gefiibrlich aufsfr für Iii- iTliilirotisten

\V iiiC Bell flu; r
,

i'ij.nieii eiL-li rüifit gt-rmle' fiir r<'i,'iTi Vor-
liclir, so (iais der iliinJi'! dvT IriHp) g,'liT geriug und meist
'J\iu»tl;lliindi"l int ,

wio 1 ton Wiih.l = 1 ton Mehl. Die

Kultur der Oraugvn, Iiimouen, Gurken leidet unter Mel-

lu OBd Sobwamm, schwarzen und braunen Käfern, so dafs

nur fUr eigenen Bedarf Nabmng gabMit wird, samal die

Insulaner betreffs der Aieht ibiar Produkte g^ns aof die

Händler md KapiHinB aqgawiaaaa dad ««4 deshalb nar

4aa Natilgite,m HaU, Tbee, Zocbar, IWmk, Kleidung,

ftr daa «B dar Kaabad^Bii «nagaluMbta WalN «od hm-

prodokte eintauschon. In featen Häusern (wischen i!en

lieblichen HUgeln wohnen die In»ulaner, nachdem e:« die

Stadt", die alte Verbrecherkolonie, verlassen haben.

Aber noch erinoero dw alte verfaUeode Kerk<T. dor ak
Steinbruch dient, daa KeniBti—riatahawti jetzt (jerichtahaf

und Sobnle, daa RagiemiigabaHa, in dam Kapt Friea er»

naid»! wsid«. «b dia altaa Staitaii. A«f dia Btttma dar*

Mlban ibigta nacaaUIrl» AdMi dar OtAagairiMt Ja* das
ablmeben Pfaraa» «ind fTnaden, dia Sanas ud Waeb-
lok;itc_< siml ili'n HliluiiTii nlurluBSi'n, und .aus den mächti-

gen iintiiur rulk'iidijri \V\>.'.jii ragt umpor wie ein Smaragd"

die Insel mit ihrvti frii.-diii;hen Bewohnern, die* ihinr auch

dem Sozialpolitiker dfii Ht-wei» liefert, drils nur in den
kleinsten Verhält.ii issimi dif» ViTwirkachunK des ao-

siaiialiaoben Zakunftastaates, für den Norfolk-Iniel als Be-

Warden iat| nllgBali aaL

Ort H«ttii<|[«b«r diaatf ZdluhrUt li«t in Mr. JA de« dl«i|Uiri(«ii

Litlenilurbericlita s«ic«ii dj« Abbnnrflun^ üb«r die KomlleniDielii , «reich«

irh im a. Bd. d«r tob nur h«ffHUi»i;t^t;<'li*ii*T} Znit^^-Tirift .T^filrSc*» Ptir

Pby«ik' ttioBmlUciit lube, ein* tUilic v i; t:iii<i'':ii,ilfii f ili <l"ii . uuf iIil-

IQ luitvMtu nicb di« Uldtstnng «in«« «üNmucbafUiebea Usgaan «i«

Sifsa, «sf Sita äksr laMfssis d«r Sub» niM bsmi|t. Wsr
lash Sias siasls DtakMslsa Ist «an nii aaneregtan Pr^te aiila driiasa-

d«r Wiuueli.

D*r ZwMk nwiiMT Abhandluitg ««r, it* bU]i«r norh Di«ht aadiilltig

MfgebelUe f^^nk^n iUt Kimü'^ti^r.^^tTt xt^ erkürfti. und nwln Qeda»k#ii4eiuifr

ist fot^jeiBili'T : l'Brwiii', I'ni:<i» Ann*Kmn viirn Sipkan de* ^rcLutrii

Teils d«( INiiifiMbaB, IndiMbeo, Atluiti«cb«B Otasai (Benasdis) iat nicht

ftaata' ilMsit VSMMBRit d«» MasMsiasB. Ib.
Aar mmt tu CsolOsaissslB aail lisis Valksatastb fttatkmXUk
DMUbIuii, d«Bn riffbildeDde Knnllea l«b«u iiirbt ti«r«r ala

M IS, aed dnfb linden wir Korallenriff« bii 1, j« 1^ Im TiereBenIrsckang

niebt »«Itffi; rtvti vew' r.th unt»r4r*i«fhe KtbetiODedn , iiif ««leben «i«

tfi''}| iiii4iei!rltt. M<hr w'itu ir. ilBT Kiiv\.s*t (Janaee, tluri'lAtUjr..« ) «11-

mililicb anlliÄben ki>»n»ii. ao iat diea *u* ataar TUte to« nelitena Kilo-

n«t«m in«Wicb. Die KAatsa- «ad nsIMMaaf «lansbar VvIlMafasria

aprsalisii Itr Senkunf;, und bsviasm ist disaslb* dsteh <h Balmagsn anf
Oaba. Wie »ind ngn die«« SefikaD(«n to «rkUramf IN« i

itiid durcb Ko«*ll«nbekt<iiiuiig aabmarinee Valkaatipfel

de« SeiikunTr!) innen neb markwüidigr inataiitsn« Hebusgee, iimikIi«

Inacin leiffMi :ini<lM. Wi« dia Ueb«ng«ft itiif:irT ;iU Wirkang de« Vulkaaismaa

Biiri|«(«(«t Warden, ao atod *la »iL'b* «ach di« ScBkangen s\ilnif««i*ii. IIa

«bei nshtasHliuiijten «lunaeblowwD «ind, ao fablt, «Isis am dl« i

Oiprd aieii «ankoB, wie j« sieh nur «ie «ieli habäm. Vi* ab«« Iat

maakvürdi;« Kr«cheiDUB( ao erklireo * DI« Belnchlimc in Uternboden«
K'^gt, data derselbe Tulkenueb aieh «odtra verbalt ala daa Fealland; er ls4

rMlk.tniMb «ktirer 4b«r di« w^i'*9t'n mteben hiDi «t wift hmif nwli an

di-iJ vrrsobi«d«o«t«f> Stellen <u!k2,ni!KLis N eu b tldaiiKeii . n i' ' i xi.-i

j«D« Uebangen maneber Koraltvninavln, «eiche tiHi Aafarbuttungen «le

Kardiiiaildsa ed«r d«n Moot« buot« «illiit het«n>(«D «ind; nar er nist
>«M aikaluss Senkuageii, «tlcb« di« Vulkan« de« FettUoda ntcbt k«nn«ii.

l>aa Krdinur« wlisiat Sias VnaiHMhnst Saf ibn eioauvitken, anf ein«

uaa {r«iU(li unb«feasls Art. wsM JadtnlaUs dia frülaara Dichte dar aab-

laarinen Knlrioii», tie!l*iflit anch ihre lietere l-ai;* loii B«iiBi:t'j:i^' iat. Jic

aabmarioesi Vnlkurr k-'hn.im alio ia uamitle.^'tireriT <iVri'li!^(^!<A:rkuii); mit

dem BtdiDneni. den Mafma lu «leben als die PeatiaedvaSkab«, ttu<l bterauf

find «obl jeoe au( dan FeaUend unerbörlea BebttD£«u und SeukujiffeB

tuiä<kiaf6lu<B. U«eh tng« ich di«« laUtsr* sw nit (rotear llai«rT« n»

;

4«r ThslsssiiSa. Vni dis Iva nur snAhaMinsMfbsa ktbe Uk da islshs

«r«ie««B; «i« at^hen f«a?

Gefeo mein« AD«ir:St'-ii f iiitLi: nuu Suixiii fir.L'<-ii'1^ l'!iri» in 1*
: i; ««^

tff , „düfi jwt«fh«E Jfii TifUwcrUiiihwhnn uii'l untiKuujitri ^'ulitinfiii aad
>ivh Y*ri:iuit'lle(i Vuliaiiiii?<Iii ittn-ti *l#it?.<llio ^llt':r^.;t^i^^I tnstotie «ie swi-

«chwi (eatUadi«cken and oaaiuiiacben laaeln («al danwlbm t$eit« — 87 —
Mksa)*. iaBiMsa CM ksaa SM
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KUMn lBtt<g|«iigni.

M> Ml Iii WMt tt H tMMM, »iih du luriiMm Vnlkui* in tiMia
•mtm Viikllliiii iwB SifluMm «tcbni «tt dt«, ««leb» «ich m( d*m
fiutluid oin im gtuhm fettluidiiRi«la beftndtn"; und not AUmun Qifuh
Mt« beruht j> «in ftaf.« T»il meiD«r Arb.it. Ab«r ich Mm tort: .wir
liikb«n ««wif« ;tav i;^-l-.t . .«^ Vt,H„:,f ^.,r ,M»iit.'ii, Kiinl-ti, itur kltiBer*»
ntallilsise^' :i It "d k-ut wie die N'-hbo* Uiiila lU dm ipj \!fcr? v'^'f^ff^sn

Vollaiitu lU »rhnnn: duu dl« udlnduKlitn , tntiiriwhn um) rii« ncittMi

mdÜMiHIB Vulktue*. An diemm ^tu halt* irb f<«( uii<] itQti* Blieb

Mm auf Mtr (tilc, tllirmoin anerkannt« Gründl, aiii!)i hiniiebUidi d«r
hatlanlin»-! NtiiMrlaitd ; librifMia iai diaaar fftuu Pank! «in fMlig> «

tfchliehar un|l b««lufla(at naine Itunltat« nielit tm niudtit». i«aii da«
tralkaniarba Cber^awirbl d«t maritinan Kinde bleibt «lorb bwli-hi-ii Wann
ab«r Supan furlltihTti .Mtataib« da «k angc iit alau krin F»i1 > ulkjrjiacbaf

Tbitifkait' , ao bat tt binin lalir tvrht. AUaio da« bcbau|>l« ich ja nie

Hod ak|«wli; dl* IlMiwhMlackonK »rwlUtn« icli (ar nielit: ich bfwbUftiga
»Ith viitawhr iiiir iiiit 4tt Kouatitution (und Liga) daa ÜMiaabodaiia,
ml 8«pui iai <a. dar die Ma«nb»d«tk«ii( «{aaUati ÜM lÜHn (tt^
Vtß UweUeii dieaer iiintübrttBi tfUI du» alAt bM. — 1) Ich hthHvM.
dtCa auf iSrm PaatttDd neue Vulkane nrb nirht nidbr au iiicbtiutkani-
rhen Stollan bilden, dali auf dam UaarMboden diea aber bSuAfc Torknniraa,

und »»raeia« dafür aa( Kodalph, S»fb»be»i. S^jim fiW snirn Wii'prlsjciii;

iot ..auf dem FaatUndo kummei: iuU«ii-.».')i'- \%tufji: | ut i;.. ;i nur n tuUu-
BiarHeD Oaveoden Tor (dia iat ricblie), auf dam Meera aber nicht. Uitalarot
Sali l>t nnbaltbor", and bhb rara*M •» Mf Arid^ Wti^M fmdl bi
den ro!kani.pbrn OvRciiiIen dei Matni, ft, HnIi-KIihi, «hWIhi, iUMtlntfc,
TiilkaniKha und »M«mi«rl p Kr>.<>i«iuoiirr«n beaondata btnfi« «ind. Sapm bat
«lifb nlfaTeritnndrn. Niit iiir «U(e ith, «i« man i>a*b aeinrr WiilcrieKUnx
•cblirraen mala, daft vaikamirba Krwhfinvntea in TulkaniJr'<?Ti n><ui'!tn dea
Meataa nicht mehr rarkonman ; i*h behaupte, dai« SenblM injin ru-, V«l-
kaiian aacb in biabai gaaa uantlkanixlien Stallaa der aotiinariiiFn Erd-
M* M MMikita. D«M taiiUiM iah S. n tkM «Mhwnd«
Mch mM IIb iriiht n ikmi mUaaim fhStiit, Maw An df* Bega*-
la«|trappc, «alrho jib aa< der Tiefo to» x km eBiporiteigt ; balona (tnu
•elbat, data una die Bodcnlxwhajfaaheit der Teraebiadeiwn Oaganden, wo
aubniann* Vulk»rf mhr »citn-i^rhi' Krj-hriniini'in tich telitten, tSTij an-
bekannt iit; liuft sip v-j:küi:i«(l, «[iii Lmii, '-Lr.c data »ir ta

ttapan koente nil>h aleo biermit niebl widerlenen. Wn nieb ra Kainnr
BihnrMai htmg mi iMh Mit wNh m ihr iaitnhilMa raingt, M
dl* «•«• VohnttsB« UMr aR gim ImUhIm BnelniBaa««! fibar 4i*

IC*Ri* wbmarliie Brdrind« bin, nvth CSrr «eit* Oeienden, di« «onat kaiue
Tim Vulkaniienuii teilen. IHMea Haaptpankt ober, aaf den allea an-

kfioim«, die l'biqttltit der Kr.i-h. ji i; i;en, htt Supon nicht w; trr'nirt Sir

iat eben Tbatawh*. — Sj «ir-i-n rnriBO Bahanptunc — iml r i.->i jn

keiiu*««ca sllaiB atah* — , dab alle K»rallesl»eeln TUlkaniaeb arien, (übrt

tnfim ab WU*tkigwit^ nditU'Iii**!» n. Allein ich aelbat ndmia aia

Ji 8. S9 ktat «nd danfliih *oe ; M> balta ai«. auf die bekannt« Wichtuann-
•che und andre Albelten «eattttat, fUr KeatluidalBaela ; ah WMctIeRunc
neioet Uehau|i4unges ale« kinmen lie nicht dtimm. — l'nd nun 4).
.Mu Kni|i'i»si-«trir.f

, »u-t s-j;>i,n
,

,ki.i nt m»n fftt f'^ti . M»r-
<|jfii>- iinrf F|iUrlii-lnv.';n, aU i, «irKir i.i.iiiii.di^n In-Iii.- . . .Jrilrr.-

fallt iat der Hau, il»lt alle lioBen Inseln jnDjiTuI iianiacbv ÜiUlimiten

S. U) aiokt aa(i«cht lu erhalten. Ourit aatralleo auch di« »ei-

tMD MrinfefBlgerunxen.' Jedar Uaer dJlMf WnNe mab dasken, daC«
ich j«D<« «rtwtiiitiBt«« Auadruek ,j»«|TClkMi*(h* MMwaM' gibiMifet
habe. Om M ilMr nicht «>. ». SS uf» Ich: .lU» OlfM, mhfe* Im
olTenen VTcItenmeere. r.i'-M in Z''i'(r<itnm»TOivf»»'*'ielen" —> wiBiil abennab
di« t.ilvrlii

.
Ii .. In iiüii:'ii"ii-ii rii linil .aiilt;ik''it , auch die So#k»l der

Atolle ainij TQlkanlacbea (ir»|ir{iß£is au« tertiärer uder i|uaternärer
Slit*. Uttd aolcbc lartilren Braptltiteatelne aind mir ran den l'alau und
fN da* llarqaataa arhi wohl bekaont. Svfvx abar (itat b«id* BüduigeB,
tartOn aad quariärc. ai« .jangtalkaDlaak»* iihmihh Bad mm
ibB*B di* .Ilten- KruptiTfMMB* dar Mia, dar Maiqaiiai. ab itcbir
ruin<l»«l»ti» mwi/iiMlir! n?i«riTie_ cntfaKen. Ich xaatehe, dab mir der-
iirti.n iti .-»iTi> , [! , nrn linflri II r ) rkwnt ailid, nnd bitte Supan driniend,
mir mm« WuelJe lar liiTae liehatiptunx nittuteilcn ; mir iat «ie mtningeD,
dkar wenn »ich «olthr ü<«*eiiie dort aacb finden «ollten: für die ti'ra^e

aatbat, auf die *a ankammt, bUibt daa r&Uig |lei«lkcBlli|i: dann 8.
wg* iclu .dab liiBlIiih* ValtMliiila d«i niDm Oam dir tartUras
uder der aklaalliB Knt«(ik*tBB|ia«pMha dar BMi aagiUtMn. darf bh
•t« bekannt inn'hmi-nr «nllt« et «ich librtKei.« . . heraoeatcllcn, ilaU aueh
hier , . me%uuui \.c Htm ,,« . . »ch linden, «o würd« auch die« Keanltat,

wua mir jcdorfa »ehr un»iKrw>iijiBlich Toikoiuiiit, die im Fallenden geao-

»wen Scbtttie nicb» «.iicr tairtleren": denn .e« int pim (leicht&Uil,

54} f ob tertiflia, ob reaenlc Koiallea, ab haida geaaBkaa Mad, geaaga

Boiachen Ergtaaen. Vai «o enlfallcn an«h hier mein* vci1t;n Srhliibf"!-

ganingen nicht im aiiBdaat«», aod 5} uab, daduroh aicbt, data, wla äapan
betont, Ton mir .fli dia in|a «Mh dir m«Htigkli4 4k pHlkllaW
Konllaurelaen kein* tMaM dtraklao Aabill*|MidiM gilMM md*H».
Nni« nii-bl, da« iat wahr: webl aber direkte: denn au« itn «choa m-
liinUnt n .NUtor^n! ergeben ntb direkte und aiekere Bcareiae ifir daa, vaa
ich beweiaen «ti! , «o direkt nnd «icher, w:n timh »fc ht\ fin*^ «•-'^''hen

Gegeuatand nur T>:lni^rn liann. l'n) Kr, wliwebt ^Ki-h mi'iu Scl.lulv

naaltat ketoetaega .gast in der Laft". Die Thtteacben, auf die ich mich

alliMk tdad faihauda«; wtt mh ftklafcnwühil «idarl«g«i wU, 4k Mb
dla *l|«i>HlialM«B Bikinv «< fliikii^pMiihil nia auf «rite Rt.

I

cbaa , dia tclbat die aDtipteclieDdea IMiWiM Vwi lTlrtlH|iB abM a*i>

gen, auf (enfixende Waiae atiDaraiili ^dbM.
BUaUaig, ito. Vabmt l4tM.

Oiolf OtrlmuL

leb nola geelehca , dah durch dia llllilllllliili ErkllrBBg maini kri-

üachem Hedenken nicht crachüttert lind. Dia Aaadnick .Ucarathedeckung'

laue ich ob»« weitere* fall«n. wrt! er nur ru eiTifin MlfucmUDdri» An-

lafa iah. Waa ich ia|«<) e^illtp, «kt iii««: N^rnn m^n ^wiii;hcn nurii.cit

and kofitiotntalen Vulkauan atrang ODieracheftden will, darf mau oieimr

Cberaeuinuii naeh die VorkomoiniBia im inanlareo S cb ol lau lande
(Keaaeetand, Antillen) nicht au den entern alibloB, Nu* iat aber die Pra««

aMh k«aBe«we|>a enttchiaden, «b da« Kntalleiigebiel der Sfidae« nicht

aaih «in enlche« Schollealand k*L Oarland bahnnplet awar, aa lihe biet

aar terttüm urn! qiüT^Srfl fd. h. Innfv^Wiotnphn , wiv- nun in HhlirUer
Wei«« /.isiiiLii.p:ifii-<,'tnl M<t; Ki'j[jIi»;;r-lMn.' . ;ilirr ir!i n;Lii-L".t iirxirilcln,

dafa der iiornbtendefrranit nnd Diabaa der l'aiau - inseio und der (iranit

and Uneifa der Marqanaa tertili «ind. Ui« t)uelleii brauche ich aiiht IB
aenne«; ale a^nd in A. Wlebmann« AbhaudlanK receeichnet, dia Gariiad

eiUaft. leb will aogar iBcaben, dafi die Nachricht Marenu« boiüiiiah dw
MuqatMi «Imt yufaprlirunii bedarf, aber lun mindMten aollt* li« ««r-

aicbtix etiminen. Atj-'li wis S'ipr Iii: Ml' fj'i,;t.i it dpr UifTi? iLsanunen-

gealellt wurilr, vrinni; irh nr-rh nirht iiV. ., i'hjtlnrjip n -
. d- als rmpi-

' riech feetgaeteilt« ihatiiwhen aatutraeiiue«. iiasioett ea eicb eai die An-

i vendanfc Ton Tbaorien, die anderairta ichon arprottt Bind, ao will ich mieh

auch begnUgMi aaiut aar Walira(h*iali«bk«it«D tngnuid« gdagt wentaa;

awtdaa ab*r SdbkiMal|ima|iii gmagm, flc dta dla khhaH|a Baikiihlaag
kein AaalagaB WKet, n b*d«ia iek k*««bklWlt«N MtaiMII.

ZatB ächluA^e mSebt« ich nur nnch b«m«rkpn, daf« dia Eatftahani

der loael Bogailo« (BogaaUw) innerhalb dct TUlkaalwhtn All>al«ngilrtela

ch^TL^cwesj!« alt eif»c Kcw^ii'lmi^ i^n tkrlsn-dirLi^ri Sinne aiiffefarst werde«
lonn ili.; Joi Minit' iinnn. Um' s.-citipff. IM III rli^jiria Falle doch

lani irrelcTant, entachridend ut der alljti^meiue Charakter der örtlielkk«it.

Siipm.

AirifbrdeniHi nr Beteiligung an der BMIstteea too-
graphica.

Unter dioeem Titel encbeint too jettt ab die tod der GcaelLarhaft

für Krilkun-]^ la Uarlia Ul IVtQ im ibrer .Ztitachtift- heraaagagtbe«*

jilirUch« ,Cbenicht Uber di* laf data Otbiel der üeo«tapbie «tackienenea

Bdabar« AaHtta* nad Karlen' ili aelUitbidiiie V«r5ireallicbun|, dcrea

•mar, *o*biB rarbininier, M)6 Seiten ttarkar Band die Liltcntur d«r

Jahra I«l9l vn4 ih;>s eulUlt flod bit IdOOO liM aaibiil; dar ainiW
Band, der ii rh in i'intm Jahn M|M «aOt »M db Ubmto dw
Jahre« 1893 «uthaitan.

Ui* Biblioiraphie aoll in der neuen Fotn, In der il« eracheint, ein

BMilicbat gCBanaa Venrichnia der geeamten geographiachcn Litteratar allar

Uada dar Ada l> tiatt AuafUbrlichkait geben , «i* «i« tosat iiiigiiidi

tiUNa «M.
Der von dem Vnrataad der Oeaellechaft fOr Erllurülp mit i!»t fic-

rheilunK der .Btbliutheca 0«oiirephlc«~ batrant« L'i.i.'rioi'liii tc iii kcU

! wohl bflwnf^t , Avr ves^tlicbsta Fehler, wciclipr dein rrileii linnil

' noch «iitijU't d-r Winic-l uu VoIUtkndiikci l I>'iin »urli dip iMitct-

aicbl der beaten Uibllofrapblen d«r eUaclaen iiiudar «owie fielet Huaderte

«an ZaitaihiiAia MaM kaiaa QvfUm dattt. dab abbt mUM» AibaMw,
db ia «lalg «Mbnftoun «du ladafa Mahlrn lagiMrlfia XiItaihriltaD

oder an ibgeleieBen Orten lerülTecitlicbt «erden, enberOckaiebtiit bleiben.

Der rntaraeifliMite richtet daher die ergebene Bitte an alle V*rt*i**r,

di« Til*l d«rj»iiia*n 'ihm Arbcit'n , diu in d«a BoTcich let allg«melu«a

oder epexiellcii i i>'".-:ni|/liie «cb"ri;n ijnd die in ^fhwer i-j:.'^a|ilicben oder

in «olchaa Zeittehrilten , in denen geognjibiacha Arbeiten nicht T«niat«t
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•B dj» iiiitfo unijfiji'bfnii Adr.-«».- •lohuf« Aufufiliraf m iSic .DibllnIhtM

£nniiu(ht NOit la iB6)(lieiiat dcatUcbai Sohrlfl.
I. te Mmm d« V«rfMMn,
S. te OufQbrlicb* Titel d«r PuUikaltun,

3. Kuh«, llwNUahl agd Seil« dn bttNCMiin MMUUt, hm. Ort
aad Veil«|tT,

4. Zaiil d«T <Snl*n. T»f*l« ud K|Dt«0 (ntt MlMltX

g. Pieu, u*d umeoUith
7. Jthtesiihl d«i Kra«b*ia«Di.

B« Tittin, taa intn der Inkall siebt Uw •taidUticli iit, wird an
•iua kan« HJnwei« uuf dnmelbm gataln, terit 4* XfawldM^ m »«
llihtife St<U< xaiwbabM kaoa.

Aa«b an all« Freunde der GeoKrsphir, iiaawflilfc Iii ävitttt, MgiU
di* gleicbe Bilt« um MittciloDg «11^ r i'i iLrcr ITlWItth kn^Hmlm DUI
TDD aebwer io(iBRlieb«« VerÜjiertlichaiSK'üi.

Von Titeln in alawlecben and orieitu'i'rh'ii Sprohm Ut dW Okn^
HtUBK in eine wataarapiüicli« Hpiacbt erwenwlit.

Alle |ao«rl^>lltKb• Md *M«adlM MMiittM da b- An«-
iMdw v«td« am g«ail%M AWntfc dtanr AalMtnit nlnHii.

BmUib Brtlalälylti «. Ott» Baadm.

Ich kAnn die«o Bitte nnr »uf das l. fitn.ftr-l«- nntflr-

•tUUon. Eän« freogrAphiaube Bibliographin ist. ^iu onab-
w««isi)urL's lJt".iiirfrns; Zoitarhrifti'n kuniieii wegeu Uauiii-

roaugüU dipsps H.'durfnia niobl bBlVicdigPii, 8«lbatftndig»
periodiaobe I'ublikationun «ind notwendig, und kum dar
Berlioer Gestdlm h:ift ftJr ErdJninde nicht ht>ch fjennir tu.
gereobnet werden, d«b n« die Fortietzung ihrer blbli».

(irrapbijicben 8sinmlaDg«n in ncnier Form wimlar »uQgtiMiBi»
men bat. I>«r una TorliogMde enie Band niigt «ni, daft
daa DaUmMbrnan in beatAB Hibfidaa raht Dk Anordmiiig
itt ObsniditHffli («imtMiti naeh dam bihalt«, andenmte— iniMrbalb dinaar AbtMluDgan — Blpb^SuilBch naf ii d,.,i

Varliuaara), dia Aittatattnog vorzUu'licb, ZU t;ri>rU-'ru wäre
nur n«cb die Frage, wie e^i mit rinn zi^hlloseu un<i(dli.«t.i:i.

digcn Artikeln der popnläreu ugraphiecbeo Zeitwhrifleu
so ballen sei ; e« ist ein ßalUst, wi« 'Am kanm ein« «ndf*
Wiaaanscbaft roitsaachl«pp«n bat! ib^im.

OMgrapliiaehar Monateberkht
Europa.

Nacb der vorliUifigen Tagesordnung für den vom 17. bis

19. April d. J. in Bremen in den Räniueii des KUnstJerbaiues

atettfiadeoden XI. dtnUfhen Geographmtag ist der er*to Tag
dar Polarforsohugi beaoiidera der Südpolarfrage gewidmet,

lo «alobar VorMkga TWn Oah.<IUt Naunaia», Dr. EL Dij.
gaMi vvd Dr. VtaAülbiA amgaaMldat afaid; »w TUmikmaiamg

komowD schnlgeogntpluaalia JViigen xur V«rliaadling. Der
xweite Ta^ «teilt anner «incni Vortrag von Lantn. A. Graf
V. (tijt74-ii iilicr [Ii*! Ergubuiaee seiner I lurLlnjui'ruDii; vno

Zentralafriku eiue Erort<>nm^ n^eanogföi.thiiii,hi;r f ragen in

Aussicht. .\in ktztvti Ta;» wi-rd«ii am Vormittag Vorträge

über Landf akundt' . »po/n U uliei breniionh«» liandpikiinde,

BDI Nachiiutliii; über WirtaidjuttsgMfigrKjdiii' (.'ebiilli-n wfr.

dvu. Dir in deuis«lb«n liehäade veranatiil(«t« Ausstellung

wird in 3 Abteilungen zerfallen: 1) Seewesen und Waaaa*.

bau, 2) Littvratur und Karten, 3) LAndaakande Bremena
ood der Tnterweser. Nach ächluTs dar Tagung wird aia

SOl April aina gamaiaamw J^rt in Sa« auf aigao Oimpfar
TaraaslalM ud an 91. A)nri3 audliah «b Analitv im Moor-
gebiet von WSrpedorf nnteraimnMii watdan, Ua Hitglied-

«vhaft des Oeographentages wird durch einon Baitrag von

6 Mk. erworlipi), dm Teiln.'liiiu'r xiihli'ii 4Mk.; nur die Mit-

glieder frhftltiHii die Vi>rhiiudluujK<-ri de» < JLiogrnidipntage»

ebne Niicli/.fthliiriji- eonst haben ^^ll^;lll^it•r iiml Toilnelinier,

wie xur iierichtiguug einer frübpm .N<iti/. iS 24i uusdrück-

lieb bemerkt sei, gleiche Recbtc. .\in)iHldiiiij.'r ri wurden von

dem Generalsekretär des 0rtsan8ii«;huM<i», l>r. W. Wolken-

haner, Bremen, Gertrudenstrafse 30, baldigst erbeten.

Wibrand man aioh in Deutschland bisher vergeblich

boniiht batf «ia ragares Interesse fUr die Arbeiten der

ZanttalhoimgbäBioii fbr wiiaanpoliaftlioba I«i>daakiioda la or>

«ackatk uitd namandidi dmob Sdkaflaug «bieo Vereina ainen

gröfsen. Alnehmerlmii lür dio vardieoatrollen Verüffeot-

licbungiti XU gewinnen, iat in Oaterraieh ein Verein, welcher

übulicbc Bestrobangen verfolgt, schnell ins Lpben j^erafen

worden ; es iat der VmetH für ättftreiehiwhi' VoikthuuU.

Seine Bestr. fiuiigtii aollen darauf gerichtet sein, alle Doku-
mente des volkslümlichen I/ebons der österraioliilchBn Nor
tionalitäten Hir ein kiluiliges ö»terrL>icLiscbei VflUniniiMaimi
in sammeln und ain aolobea ioswii«lion sn enaUen, foraar
durch die n^rnuagaba «ia«r SMitaohiift Dir «rtorreicIiiMbe
VaUtaknodo ein uiabaaaiidaa VentlDdiiia dea Yolkgtuina an
faariiiiMB und an TarmittalA. Der jSbrIiehe Uitgliod«beitra«
ilft^Mtf 1 PI., bei Bezug der Zeitschrift auf 3 Fl. festgesetzt.

BaitrittaafUirongen sind zu richten au die Kaiul«i des
Vafoini^ Wien O, UachtanatMitgMaa 61, Mwiwiu 10.

Aaien.

In seinem letzten Briefe (Peterm. Uiltvil. 1894« S. 246)
teilte Ur. Arm JMAi baireiu mit, daf« die stark« Hilm io
UattorinaUa itm famniBgaii habe» die gaplaata Heia» nadi
dau Lob-nor bM nm Harbeto ra veraebwbaB; dia Senner-
läwnat* Torwandato er ann sa einer abermaligen Tour in

daa Oebirge dea Moa-tag-eta, dessen Erforschung jedoch
ISngerK Zeit in Anspruch mihm, als pt viTimitut li;>tt<>, mh

dafs die beabsichtigte- HurbBlrtdi-o naili di-m lx<l.-iior /.ii

nitir.r \V intorroisf aith ^(italton muiHto. Kiiii':r; lungern
Briefe des verdienten KennLuidL-ii bim bier fulLfi-ini«-» ent.

Kusfl.KJt, Ib. iJ«Maiili.-T

»Mit d«n VetlAU f- :iieiuL-r Soti;mrrrrim. <Ii« vorn ^^0. Junt ii-v I '.I < >k tirKiT

««•ibit bsU*. bin icb aabr narrieden, obKobl, «tn •* oft |t*bi, du KUie
VtuffMn aMM saiisflBut WHdsa ksaals. Ith aelHe dia Kaerhtur-O«-
Uris Mm aan IMt.« mlsnasbse, äbtr dis nit Maoal* («DäKteB kuM
fir den Mua-lac-als and seine Uni(ebuB«. Die meiste Zeit habe ieh d«a
Üteter.bem (ewidiiMt uad aucb drebul Teranehi, den Beri; ni beateisMi,

III: Hur Icli h«t;»- dalin ji-.ir.rli arh. Ii f ' i i'li'ijf
,

ilus l>lipf .jet iMberii

it««Miien n nntenneti««. Oer böcbete (Jip/e! enHicint mir wegw «Im
BlHa <S|iallSB, PysnUae aasiiaicMis«. «aa fUM* Ksrte des Oe-
birj^a ist aa(|(eiNiaima wmdtn. M dit Riania* hab« kh ilen We« aber
Ipn-jjT K.-r k,,:. Kr li-Tr. nnak and Tl^tsnna (ewUilt, tat der Hfifkreiiw bin
l»h Hl r

; t , iti, ü^.ijüi k-jilm nod I(ia-j»t i;*pui|trn, an dsb ifh dis töfw
srufiiki-i; Broldfinfl nii UwtwcbtBBgei na Hocdsoowilach tn lieleo PanMm
>or>>i,i>l>inliL:i'ii b«iiiit«. Die öetliclu« Abbtage da« aebirfea scbeiii.ii (.-.nt

und gar umufäaglicb xa aeiit, a«mgst«ue wallt« dia KirgiMa mi durtbin
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Ibigta: die Qi'ritliehn, sfidtichtn und «attliclien Abhinfe habe («Ii

^Wi<.;.'ii \\ih;r'..' nn rrnri.u.i r.iar«ln ich «Den Ah«trch*T Meli <t«ni

fii'riiraki
1

l'ü«t iukIi'j:. ur.il l:>t« iolj d^iin ein« Kxkurtioa li*cb Jurhil-

kal iintenioront«n unil %wiu tu üiuuu'Jcrs und AUlMbar. Ober KajM*tiutli

ktkit* M PlBinkiJ rmt urück nod Hi 4laB «Mn fib« Swik-

iMtk nub d«m Kit-laiMiU gcciuii;«», um dl* OlttHbnvatoniiehaMim m
b«<!ndIi;Fii onil die TitfenlotDiiiieii auf tti'Ri Kin-kul uuuufUkt««. Üi*>«

Tiefc^olotunit«!! warm natUtlith oitlit abiolut nntwsD'liK für eimn so klci-

iwn S«», »b*t ich BUb di» kl'in» :;nKlnh'ii. iI-Tt Irh •.airh v>

viel«n IjuidreiieR das B«lüT'iua fMutilAi-:!, i>;< Kniint-r j-'L'-:» llii ''(••rklultriit

vSkü^afd" Dtell lüwnifatiaB> ^it eiDeon »tlir f^Gbrliebcn «liüot* habe ich

«Ifeiad mW ab «iatr W«riit 4n flt* aich) Biehln(*g btfahitB.

.DI« «IcbUfMMi BnmMbm dir IMn liiid dit topc«Mpb<i«tw Alf-

DahiBCB daa fianun Wr^M in | : 60 OOO , di« gMitoRlarban BniiltelitaalM,

nMtporologwclMD Aaf(i)i<bnaiman (dreiiul U(Ueh), Notiicn fibar dh Leben-
tatbältalaa* Ulid WilvlT licCii i!rr Kifi;l«ri», srttiTn|u-.lr.5iwhr M<^UIIg«D,

eine botanitcba Sair.iiiluuÄ .L-ü.ii'J-fr- A'^'-u; im Mü'>-',i^-;,ta «nd Kata*

kul «od ItaHik-kiü, i'bolufnphieo (oanianllicb voa Olttacben aui Ü*-

birgaaiMicbtM), fMnMHigH ät. Wm !» •Hh «MI 4m Ad-
(Taism auigcfllnt «wdm kaaMa» m iMta Mb dotb diM GnadL wftl»d«B

n aaiB.
' .Im Mai bati* ith KMlaeht , d«n Simaer dtaa Lnb-nor widnn in

kSnncD, »hrr r1U UlUr «Chi* iii ''.-'ifh^iA, im l»t:l*o Uoagtnt tndarU)

leb UKin* n i'.un. }etit l'r^rli^ ich ALfiiii^ Jxiiu-ir uu>'b dein Lob-Dor auf

and riadvDka li«atn Abacbnitt der U«ia« im frsbjabra «u b««ii^i«eB. Icli

«Sble deo Weg lioxa d«a ttriB Md mm Ht MlM. D« iMhw nll

lach KHchfat larUck, aber leb Ua Mah nkbt «alaebliMicii, «etdi« Boato

illl MinUlfe* In Sommer lBd5 aela« ich d]e Aiifnahmea nacb Nordtibet

Int. All whi forteilhaft babc icb «a oefeminn, i n l:> ir iu klciiMtn Ab-

ebnitten lur AuafUbtunit au bringea und >«»< I cn 'I n ExkiU'sik n- Ui^itw

Kabepaoaen an macken, woiu icb ftnte (ielefi^Dhvic laii«* in Lim k'.ls'.::' uii'-l

Ikbea Hauae dra KnuwU r*tt«waln. üianliucb Tcrlierr icb «war 2oit.

Am die Ketuluie «rrdea ceaioblil m1 Iah tm^ Jadt UManiahMai nil

fnadw» KrUtcD aai friaehiena lliila aad aiit um» QaaMilapuiUeik an

Vttd kauD neia'' Unteranrbunfen wlaof* fr»tartean, ala B>rin« Mittel r*

«alaaben.

JliK Wirtilijit-:t .inrr Ff«t»ti-llttn:; ilcr Orngrap'KC yi:n VVrnl'ibel kati»

if:i jlil' h ^f fi if. nrfcaiiTit uii'l um iIk*»«»:!! inni'J'' fTiihrr '::r A1>«k1lI, Aber

MiD-tukka und Kanilabut nach Leb «a reiaeo. l'naar Miniater daa Aua-

wkrtittan hatte di« Liebenawürdinkrit, bei dar aagUadha« BkglUMIfM dl*

Krlanbiita >n diearm AnalliiK la bitteo, l^d Kinbatlegr anthnxMe tk*r,

dala der Wen aei .riowd to treTellets*. Dun lat Ji-dofb tu benerken, dafa

Harn« l*an«iia und Üraf Bylandl eb«n dieani Wt; (aHickoelrgt Laben. I>*

nti? if^rwi'R^*' ^rnrhifmf-a ist, mufa irh eim'n amtmi «ililfii, tjii! wubr-

Bf.tii'Lrln':i wiT.U ich *(nn Ta(jdumba«ch-riiai:r iznr- Oi,Xfu «aii'i'Tii. da icb

Hi:m niPisr alten «oblbewäbrien KIrjlien mit Uir«« Jaka mitorbmen iBüobte.

Uta Ui|irtlgliabai llan, die Keiaa bia l'ekinr InrtiuaetieD, alio einr «nt-
0*ldM|iUTaBi! dM Konlinenta aDasnfühmi, habe icb jatal antt»-

1, Mt* «>-:en dn Krie^ea, teile ««il «in Ungaroc Aufenthatt, riaJ-

tl i»ri Ktknraionen naeb Noedtibat fruebtbriagendct aei* dfitf-

IM ab dia lüg* IMia aacb fakbit aal wehibakaaatoa Wa(«*.*

Am «Ben an Prof! KtrdilMiff in H«Ua gtrivbtatea

BrMb mlnehmen wir nook die Notis, dafii Or. Sven Hedio
bei Mrin«r Re«t«igniig de« Mna-ts^-ata Ma auf üna Hfihe

Yon r)ilOO ni L'r-lnnpto. WiiliriTiil Jor LirlitUlgigi<n H«fali-

rong (ics Kli-ini'!! Kiiim kul wurJc dm 'J'k'IV uii 103 Punkt«ii

gpiiLi-if.eii ; ilit> i;ii';>fn TkjIV 'nilruf; 21 111. Her S''t' ist eio

Ton ailea Moraaeii goLiüdotes Ab(iftnimni>g-jli«<;l>uu.

lodiaclier AroliipeL — Ob«r den letxteo Teil

einer FoTecbangaexpeditim im weallioben and aüilweat-

Uebeni JSdtmd aeodet nna Prafenor A. MoUngraaff cino

£rgUiizuug und Goricbtiguog der lutztaa Notiz (S. 5ti):

>Icb reiale iitcbt roo Sintaaif ilao Helawi agf>irt4 bis Ulu Knwiafa.;
meine leUte RTf^«* H^f* wur wi» foli^l : ab SInlont; rnt"«r, Ton

Sintaan den Kn['iiAi. *tr"iii*iifw-[t-* («li lloenoet, roii hl^r ilcii ijn^'-n Neben»

flnfn Bii«Duet and na<bb«r den Tebauenf bmiof, ttm ilort e>ee iM:htUlgi((

Land»«« {jeder Tag 10— 11 Stunde« Maracb) i]U«r Ober daa «üUig Ba>

bakaml* Wadi-Uabirii*, aw aairiaaaaaa Uocbplateun (u:i<)ni). In diwr

Wab* erreicbta ich des H«Uwi in aaiaain Qaellfabict, fahr daa
Blmaiabwlirta, nacbbar den linkao KebannaU I/«kawai biaauf Ida aa
aeinar Qualle, baati«« dort i*tt SSTH tri luhüti Br-ebit Kaja, den böebal«n

Berg ?on NiederU^iliscL-licm^n il|}«rhuu]it, einrr. xrbr beiligen Uere. aofar

Ton Oajaka nneb nipmala bea(ieg«D. ütmt «ehr anatreiuitgd« Beatelgiing

aalm arht Tilta in Anaiwaeh. Etwa* aaahr MHab Uaiaahiitt i<b d«i

Qnawcbirg* (el»a 3J Stunden Marxb) and amiehl* din nach der JaTa'

aa* fliefwnden Oewkaa« am l'lu-K«win (baaarr l'la-TernwMIori). Diaaat

naft rührte mich in di« Samba, einen rairbtixen XabenSuft dca Katia«

gan, lit'trr^i V\<3H »bliefalich in dt« /araare und n»rli fUiiiIj>rma«aiD.

»Ihs ;:arisr Tour beancprurbt* 6U Ta<a (3. Sejitlir. hi« 2- Norbr.),

tuid lat nnr b«i Hhr (äa*ti|[«a Badingaogfn and «ana grofaer Aoadauar

(Mia Iks HmQ in diiiv CaH la laaalMB. Hm die aaaaa Slraaka wa
UlB-lla«Ba«t M« Kaab Kaliagan «ar nie raa BampCeni balralaa. DU
Kaaio|;iicbm itamltate (äad MmtaDd, «aa ich baaplakcblich dm rieka
BargbaataiirnntaB Ttrdaak«.

.leb bolfe ein« kan« Beaebreibunc mK Onginalkane bald mi^nAim
ra k^nntn.*

In einer Abhandlung „On tlie Flora of Mouot Kinebaia
io North Bomeo" von Dr. 0. Stapf (Tranasct. Lim. See.
of LondAB, V* an. Bot, ToL IV, Pili 9, 8. «9—SeS,
1. 11— SO) gibt Dr. O. D. EMOmti einen Berieht aber atne

im Jakve 1893 nnternoiDiu«»« Exp6'dition auf den Kinelmhi,

I HknpUwenk die Anlage botaiiiiaoher und xoologiscber

BaaUaad vatMaik CaaUag am l . Hirt, rüatctc rieh in (Hy» mit Tid.
gern und Prorianl ana und meicbt« Tawarau ana II. Mkta and di«< TVaK
•päter Uber nebrar« Ili>h«ot(lge und Zatitlaae dea Tawaran Bonnol am Obef>
!icif (Im PI«»«) Art) 15. wurde die W«-si r»rh«iile iwiachen l' in T.«nraB
ü'jii 'Icfii Tnmf.iaBuk hei ^IIO in überi.chri'irii und darauf Konn/ ihm KuI.-p

dea Kinabiln ttraicbt. üia >'ibc dea Kcrtea rerriet alcb alilmJd durch

«MI Mit aiaiB fl|ldkM|iB *bi|alait«len Wetterwe«hael. Von hi«r aoi

«wd* dar aelina von daa ftUnm Hcalaagera d«i Kimbalu beeaniten« Wag
fiber Kiau und daa Tbal daa nb*rB KadaniaiaB, daa tlauptiiiiiilllliiaam daa
Tampaaenk, «iDgvacblagtn l)*ra«lb« flthlta wm Klau (üOüra; an daa Rab-
bett bin ili iTHn m'i ui^d durch eine enire. ir^in «t^i'.i-n Fi-iarn eing«arbloaaeo«

Sthlorlil :l!i< utw« ;ii".i.im), worauf ntm • - Ii iIt i-o;il"i'itige« ThataaiU
anwandte und angeeicbta dta giohsrtjKri» , iitKt im m hohen K»d«maisn-

MIIm daa voa da ab ganahan Sidgehiage binanetieg. Um t l°hr ward«
ala tbaillia«eBd«r Valaaa, Lateae geii»ant (l&OOm), arteiobt. Biet blieb

Bariland eine ganio Wocha^ rihNOd vaMMI &it die Sunne niemala ucbt-

har war, t«i1w«ia« Infotg» dar lata dar LakiUMt, die die Vormidiioiooii*
anaaehlofa, tellwaua infolf! der um IIb «. bi. mgalmllaig eintre*'H'lcn X^M-
bildnng, die um Mittat •'^'i'ii'-' r<ji-1r-.i» vig in H«g<s ObenriiiK Ui» J>tn-

patatar «ar bei Tageaaulirui Ii u L. Am 36. ging llariland nach T^mbu-

nm* <>)• aincm <AUm riatia uuf dem Grata daa d«n Kadtmaian
! BiAaa begtaitaeden Borgriickaoa, am 27. nach d«r I>apapaka i^nanolca
Höhle {Sib&TB), am Fufi« d«c Uranitkuppv du Klaahalu. Uta Taapatatai
dea an der Iltthl« eerttiietdlebendeB i^lnrabaebei war 10" C. Am S8. waid«
df'f Oipfp* tfrp^ KeHffTafe^ df* Kinthiln praticgcn uod am Naphnijt!^? nt^h

TiMitlairgrjK ' )tir-ii'»i;r-.:;"iÄ'ii. .J,, mi gelang «a dem Ke^v iidcTi :iifn.,:e

dea Nebele nicht mehr, Uber iliU>ti la bmaafi^k»n>mcn, obwohl er ein« gaii<aa

Wadw (I.—e. April) in l^pak« aubracbte. Am 11. Apiil traf Dr. Ha<i-

land «iadar in Kian ein, eo« w» *r am S4. di« K&cktaia« nach der Küale

anttil. Die botaalacbe Anabeule war troti der anf«irardrntlich*n Sabwif
rigkeiten, die daa Trorknan der itlanae infolge der fibergrofaen Lullfeaek-

tigkeit und der r»i("hlirhwn Nirilf rtti-hlÄgt darbot, aehr i .i iintl wertroll.

An diomSt«tle *fi lujr lit't>ut/>'ii'i'j.>:i. .lala lekundärer WalJ und Kaltar-

laitd dl« anlanU Zone, bia au (H>0 m, charaktarinioren , während primirer

imrocrgiSaar Otaald *aa inrfaar üppigkett di« Uebkni;* ton y<M^.^I&Om
beklaidat, in d«m obaia Taite allerdinita mehr oder weniger in dar Foiai

eon .Nloderwald, deaaen Heicblum an lUiododaodtan und aadtfll Briaacaae
aehr bametkeniwerl iat. Über 3;U0 m geht der Wald endlieli ja ditfclia,

immargrtinan Huwh i^rr, i!*r «irt «fhllvfilie'i in r^rttreutt ^tfüucheigruppan

auflini and bei 3iir>iitn v.^n. 'i«iuOL>t. I^n* ^intn:tkup;>r i;fll>!.t .A aufler-

ordentltcb Tegctatiünwrm. >ur in den Wteaerrtaaen. aei «mi<ea dachen
nad itHa frurbtaa iStclleu and in Folacnapaltea wedelt «iae apürlicb« Vege-

talion, d(r«n ZuaunnauaatiHUg aua bsraulen und aaairal-a<itaifcti«li«a Kl*-

MtatoB tdaBiiaiiiagiitlilwIi «akr ia«»k«eidif M,
JE WtAmmm.

(Oanblaaaa» am il. Mkra last.}
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Zar Physik der Ostaee.

oo Fraf. Dr. 0. ErilmmtL

(Kit iMta Mi «HMhWiM MUm, a. TM; M

Dm Jatire 1 893 und 1894 haben uns naoh langer Pause

wimkr nne Reibe von mmm ph/ukaliaohan UntMiuehangen

ui der Oitwe K«brao1it, and damit eine WS» tob An»

regUDg zu weiteren Fnrsi huiip<:-.. un Ji^neil mnn eich hoffentr

Ucb noT dwiteohor Seite wird ausgedehntsr b«l«iligen kön-

BM, ! bbbvr gwolieben iit. Im Jnbre 1899 TirMbat-

licbte die Scbwedievlii' Akademie der Wistt^Rni« haf^on «Mid-

lich di* £rg«biuMe der UnterMiohuDgon , die der Physiker

F. Lw BkmsB idwn im JoB 1877 m Bord iwoiar lohiradi-

Bohen Kftiuinfnhooft». ^Alfhilil" and „AfKlin*", i:i (t<'r L'an7.i>n

Oatwe zwisoben Ooteaburg und Uaparanda geleilet hatte;

im BsriAt, der bei aalBem TM» im Junar 1880 nneb

nicht abgpachlofs.'ii war, ist im Auftrage der Scbwedi»cben

Akadenue der Wiwienscbul'ten von Professor Dr. 0. Peiters-

aoa iMnungageben'). Man erfuhr dubei, delb ui mehr all

200 Ststtonon in hIIbii Tpilun iJcr Ojitapc nn riintl ISOfl Wasser-

prolimi TeiuptTttlureu uuii SsakgüUull beBtiramt wordtii waren,

indem an jetlor Station ein einheitliches Programm streng

durchgeführt wurde. Eine sorgfältige Erforschung des

Kattegats und Skagerraks im Februar 1890 auf fünf

DampftMi ve 1200 Wasserproben aus den verschiedensten

Tiefen geaammelt und nf Temperatur nnd Saltgehalt, so-

wie tum Teil auch auf den Oaegehalt untersucht worden

wen, halte imwischen die Herreu Professor Petters-

en nad Ouatav fikman^ ttbeneogt^ da/k nur eiaa mtt|^

liebet gleiebtetUge und m vereebiedenen JabraaaMtea «ledaiw

holte Untersuchung der nördlichen Nordsee, des Skagerraks,

Kattegata, der Belte und der westlichen* and mittlem

Oetaee eben vollen BinbKok b die physikalieelien Smfltnde

ROWaliriTi kinjim, iIm- von Einnufa nul 'ins r;it5olh;ift uii-

regelrnüfsige Ersoheiuen der Speisefiaclie (wie der Heriuge

und llali«^) «a dan Klatan taiii mllga«. Auf dar Ver-

aamalnng der BkaadfnaviaehaB Sbtnfoiaehar ia Kopenbagen

1} Dn Brtndu U)r4ltO|rnfi>Vi Ki|«4itioBaD it 1877 andti l*dning

af r. U Üknsa. (Kea. Siwk». \Ummk. Aluil. UMdUnjiiir, Bd. ii, Ni. 1.

«Mkkatas laaao 4*. M» Ii Itf
4 6MB«Mtw ifttHswilN KsttsisleHydRipsfl. (K. Vst Aksd.

HMKsfiM', M. il, «t. II, ttoAhsla 1«>1.) (Y^. M. HHL, litt^.
IMt. Nr. Ml^
SshssMaes Oeifr. HttUifanisa. im, Bdk

1893 babou dann beide schwedischen Porsoher einen Plan

SB einer aolohen ^noptiaehen Foraebung entwickelt und

bm der dinieefaen Marine abbaM Tollee BntgegenkommeB

gefutiiitii. Itic lierrst lipiidp politinche Spannung erschwert«

eijio ofluieUe Beteiligung von norwegisober Seite; naoh

Denteobland gehingte gar beine ABflorderniig, ebwvU daa

(erat im De?.emln'r lh9-t Ternffputlicht*») Kojinnliil^tPiUT Pro-

gramm von 1892 die Untersuchung der westlichen Ostsee

zwiadieii AIivb «ad Rüffefl ni» DeataebaB TOibahaHao batta.

Kine Mitwirkung Je« SuliottinKhpn Fisohereianits, das Über

I

einen kleinen Seedampior voriitgt, wurde im Frülyahr 1893

erbaten md eriaagi. Die ÜBtanBdmBgeB aaUlao in den

ersten Tagen der Moiüito Mai, August, November 1893

I

und Februar 1894 überall möglichst aaob einem identiaohen

I
Programm durohgefllbrt werden. DSniaalM «ad adnndiaeha

Schiffe friiton im Mai lBfi3 in Wirksamkeit ; and durch die

Zoitungt-n gelangten Xnuliriuhten darüber nach Deutsob-

Isnd. dt« mir Anlala gaben, mit Herrn Professor Pettersson

in Beztebuugen an treten und bei der Kieler MinisteriaU

kemroiaaien tur ErferecbuDg der deutschen Meere eine ße-

j

teilignng auch von deutscher Seit« anxnregen, was auch

einigen JkUlg hatte, wie gleieta su berichten eein wird.

8a InBBte am 1. August ziemlioli auf dem gansen för die

Kooperation in Anssit ht cfenoibmenen Gebiet zwischen den

AwSer nnd dea Alandinaeln von aBgUadieBi aohwediaehen,

dlniiobaB Bnd dentadiMt Beobaebtera geaffaaitat «erden.

Es gelang auch eine ähnliche Zusammenwirkung ftlr die

beiden Wintertermine ansababaea; Anfang Mai 1884 holten

dia Sdiotten nnd {ab die im Mai 1898 anageftlleBeB BO'

obaohtunc;('n nni.li. Ein GeiiernÜjericht ilbor da» giiuze

Untemebmen ist im Plane; H. N. Dickson, der Leiter

der aebettiaebefl BEfMditionen, wird vermeben, ihn wüfc

Hobst vollständig horiUstolJon. Ein/elue BiricLto liegen Ijc-

reita von ihm und von Pettersson') vor; nur die letzteren

iBtemiiem «na hier, w» aa aleh am dia Oataea buBdalt.—
1) Bifei^ OD K. 8r. Vstmsk. iksd. MuM. ti.19, II, Nr. 4» 8l«tb'

hslie liM, aed BsstÜih OssfiafUssi Kspiias IM«, 8. «IT, als Utstot

TUl riiN aviniriMMa Bsdiiits Um «s sskae«sAsa AiWlse Mil ttIT.

U
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Ebenso Bind 1894 auch ü'io neoTiaditnngen dee jetiigfü

Adwir»!» Maksroff an Bord der kaiserlich russiscbon

KorysU» »Wit^* ia 4«r OittM, auf in AamiM im 8ap-

tpmhpr 1886 von KroDDUdt D«eb Kifl und auf der Heim-

reise Yom Sund naeh KroosUdt im Hai 1869, an 30 wiclt-

tign Stetiooen, mrtSimtfwht tMrdao. Baia* B«oliMlitBiif»>

Btaiionen rind vot in ÜbanjcIilMkisw uf Taf. 6 «in-

getrageo.

Auf dentaoher Seit« war die Betoüigiuig an diesen

Unt(>ri>ti(~hnngen darauf boscbr&ukt, dafs zuerst am 27. Juli

in der Eckernförder Buobt und dann am 1. Angust im

Febmarnbelt tod mir auf einem Kivter Hafeadumpfvr be-

obachtet wurde, w&hrand gioiohzMtig auf meinen Antrag

der Cbef der NattliaclMn Abtaihuig dei Reichomarineamts,

Hnr CoirtTe> Adninl Boffmann, den damals in der

Oaliw tmtigw yamaMiuigadamptor ,Naatilfla* beanfti^gt

batte, an mum Punkte ctrdlioh too RDgen Temperataren

und Sahgebalt xn bestimmaa. Im September gestattete

ir dio JUaiar Miniatwialkpumiaaion, an «Dar la andam

Zmtkm von 0. Karitan notmioBuiwiwB Fabit naoli

Alaen mich zu beteiligen, wobei an zwei Stationen, süd-

lich vom AlaeuDod am 14. «nd tetUeb von Mammark

im AlMobalt an IB. Soptomllwr, Iwi aabr atflnibebam

Wetter ein«) Aii^alil von Dntun frlnn^'t. wiir>!c. Tin dio

Mittal dar Kommiaiion erschöpft waren, wandte ich niob,

wn dia Baobachtaiigan an int Wintartanniiwn fortfllhMn

lind ülii-r diu giwizt- Wfstlii'iif OgtBi'ü zwischen Alsen und

KUgen ausdehnen zu könneo, mit einor Eingabe an das

Obarbvomando in KaiaarHehaB Vaviaa «d «riiiah von

Sr. Exrflleaz ileiu liMnimiiulieroiidfn Adniiral Freiberm

V. d. Ooltz die Krlanbnis, die bevorstehenden Übung«-

fohitBD daa liaanbidatOMabnlsobUb ,Pafflan*, aonalt dar

Dienst das xulasson wtlrdp , fllr meine wisspr.schnOliclipn

Zw«»cke zu Terwert«u. So wurde voia 13. In» Iii. Deuiulior

1809, 81. und 22. Februar, 5. bis 7. Mai 1894 an den-

selhrn vipr Rtationnn: östlich vun Mummark auf Alsoo im

Rk'iuüu Belt, iui Febmarnbelt, iii dur Kadettrinne und nörd-

lich von Rügen, nach identischem Programm gearbeitet

und alsdann noch Ende Juli eine gröfsere Übungsfahrt des

, Pelikan" in die östliche, tiefere Ostsee benutzt, uro an

drei Punkten, nämliob SatOoll von Bornbolm, ostlich von

Ootland (SBl n) and in dar Oansigar Booht, an baobaabten.

(Vgl. dia Punkt« avf der 8Una Ttf. S.) Ein anaffibr-

lieber Bericht wird in den Jahresberichten der Kieler Mi-

niiterianMoiBiaaion eraehmnen, wo attch Uber dia Inatro.

nonta nnd Hofboden dia Efannihdtan naobsnaaban nnd.

Hier sei nur luTYorzuhebeo , daf« ich die Tompiraturen

mit xwei Umkebrtbermomataro von Negratti und Zambra

ia iogenaniitaB aaboltiaebain RalinwB (mit AnälSaaiig dorob

•in Abfallgo«idit) baobnohlala, dia Waaaavyraban in dar

Rugel mit piiieiu Möyeraclien Wasaerscliöpfer aufholte, da-

neben aber auch in einzelnen Fillan einan von mir ver-

baaaaitan fiigabaaadran Vaitilaeli«|iliir bannlat luhm. Hn
Salzgebalt wurde regelniSf«ig mit ArSompter, anf e?pn Iptr-

tan Fahrten aber auch auf optischem Wege mit dem

DKlttaiilial-Bafnkloaialar baalinunt 8alir badanarlielk war

mir, fccinn VorriclitTitij» hpsitren , um ftir Oasanter-

suobuugen verwendbare Wasaerproben einwandfrei ans dar

Tiefe sebSpfSsn an kSonan; dan von PettcraaoB liiavftr

aup;i'gebenen , auch sonst Ubcmus bequoraen Apftttnk SQ

besfihskffen, überstieg die verfugbareu Mittel

Diese modernen Untersuchungen, insbesondere dia Ek>

manschen £ipaditioinan vom Juli 1877, haben ein ganz

neues Licht anf dia pliyailiatlaohen Zust&nde und Vorgänge

in der Ostsee geworfen, nnd man wird den schwediachan

Foraobam dia aUgameina AnarkauHUtg dafllr niobt ^n-
sagen dlhlan. Ln F«]g«ndoD mD daa waoanllieh Naoa

daraus, vereint mit meinen aigenen Becbaohtuogen, sxir

DarsteUmg galangan; es wardan aioh dab«i «neb «aanu»-

logiaeha Banarlangen allgeraauMrar Nator argabon.

Physikaliscli bi>trachtet zarfällt das Gebiet der heimiacbeD

Meora sanäcbst in swai groiaa Teil«^ daa dar Hordaaa nnd

dar Oalaao; dia Orania awiaohaD iMidaa dSrAa, wia ieb an

«mlrer Sfelle onoliweisen weTdi;, in der Linie von Skagi'U

nach Biantrand, also am Nordninde de« Kattegat« zu acben

aain. Daa Shagartak wira damaeh ala ain Tai! dar Nordaaa^

In iimucTn-T HiuHitlit sogar des NordmeereB, zu betrachten,

da die tiefe norwegisohe Rinne ja in da« Becken doa Nord-

maara«, wid twar in dia matmaftliah giSM» Analialbng

des arktiäcbon Mittolmcpres, unroittelbar biniiberleitft. Die

Tiefen de« Sksgerraks sind denn auch mit ozeanischem

Waaaar nMUt, moA dia WSnnanabioiitang wird aahr «aaaat^

lieh von dieser ThfitBaohe beherrscht . wUbrend allerding«

an der Oberfläche daa auslaufende Ostseewaaser eine be-

deutsame Rolle spielt. Das Ostseegebiet xaiflÜH dann

wieder in drei Teile: dtis Opliiet des Kattpj;»at und d«
Belte, die oigontlicbo ÜhIhuu, du» bultuiüclic Uubiet. Ihe

Grenze zwischan dar aBeltsee" und der .Ostsee" im eng-

sten Sinna liagt erstens in der submarinen Bodenachwelle,

die von den dänischen Inseln Falster nach dem Darfk und

Rügcin liinüUerruhrt und nirgends eine gröfsere Tiefe als

18 m baaittt und die wir knriwag als Darfser äohwalle
besaiobnen, nodann im aBdlioben Ausgange dea Oaraanndi

mit 7 m Tiefe. Zu der „Beltsee" gehören also ; daa

gaaaa Kattagat, daaaan Bodan nnr an der öetlioben, «cbwa-

diaoban Seita Tiefen flbar 50m erlangt, dar Snnd, dar

Grofse und der Kleine Belt, die Kieler Bucht, der Pehmarn>

belt, die Meekienbnrger Bucht und dia lÜMlettrinna (zwi-

iduB DarAar Ort and (^daar): aüaa aalir inaalranbat hnri»

lontal nnd varlikal niobgagliadoita, nnr aalten ttbnr 80n
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tfaf* FladuMgulHtto , in dtoimi riob, buui nSdito «Bg«nt

unter hIIitIiüikJ ersuhw-TeridiTi ütiistiiiKJcn , der Ülicrgunir

TOD der Nordsee znr Ostsee und der Aostausoh ihrer Oe-

«iaMT v«ll«Mltl Di« «igratlkbe Oitow reidit dann von

Seeland, Höen und RUguu im S'Jdweaten bis zn deu Aland-

inselfi im Norden, den finnischen Sohit«D und Kron&tAdt

im NordMtott. Hier ttliMMlmitM <U» TieAn antat 60 m,

»uf einer grofsen. die Insel GotlancJ gaholförmifj von Norden

b«r umfatsendoD FlAob« sogar lOO m , mit zwei gröliit«u

Atntiefangen : die eine auttw swiMbaa Xwlud nd Oo^
lend bat 349 m MuximaKiefc . dif zwpite, xwisrhpn den

Stockholmer Scbäreu aud Gutlaud, luihor an l^u&I^orl-Fuuer

iMmn, iiut sugar 4S7in in einer loohartigon Ornb«, die ein

fni weiohM Madlagar MitlüUt, worin die Wauenchöpfer

90 bis 80 m tief mDsannken pflegen. Anberdem wird noch

in der Danziger Ruoht die Tiefe tou 100 m ein wenig

abenohritten. Die themiiwbeB Vorgang« nnd Zoitäode

dieMB OitMebeelgoi liiid gti» eigenartig und Ten denen

der flachen Beltsee recht Tersobieden. Wiederum in liBer

Lendichweliei die ven den Stedtfaolmer SobireD bwIi den

ÜBiiiielieii bei Üt9 hiofiberrHeht und meht tfeier de 38m
ist, »üiiwtirt.s abgescblossen breitet sich der Bottniscbe Golf

ua«b Korden hin au«, ebenMle mit eigentUmlicber Wirme-
«nd SeligeheICieehiehtang. Der Pieiuaebe Oetf dagegen ver-

dankt spiner pslir viel trriifsi/rcri Zuj,';iii);atiof>' von mt.lir als

100 m nnd der allmablichen Abnahme der Bodoutiefo nach

Oiten bin, daft lieb eefam Oewiaier wie ein Teil der eigent-

licliftn Oiitsiie verhultoii.

Unter den pbjsikaliscben Merkmalen des ganzen Qe-

biete TCiUat iSeb die vertibde Verieilvng des Seil,
gehaltt» nnch eiiiigeriuafsen stabil in der jiilirÜchen Ppriode;

•ie mag daher vorangestellt werden, zumal bekanntlich auch

die Binmtmißafß weeentUch da^ smiimmealiingeii.

A)s SnTnmelbeoken atmosphäriBoher Niederschlägfi anf

einem »ehr grorsen Teil des nördlichen Europa ist die

Oetiee, bei nur engem Ausgang mm Ozean hiB| im gea»

zen nnr mit geringem S:Jz;,'L'1iu1t ansgnatattet
,

der, wie

man lange weifs, an dcu uiUb^rsluB uurdlichen nnd öst-

lichen Enden bej HliptTanda und Kronstadt fast oder ganz

auf Null ainkeB kano. Ale Ganses betrachtet steht das

Wasser der Ottaee dem der nSrdlicben Nordsee wie eine

Säule Ton bedeutend geringcrem spezifischen Gewicht znr

Seite, and eia Aiugleioh dieser Diebte-Uateiaobiede muls

m der Weiee erfeigen , dafs an der Oberfliebe das salz-

arme, nlfo leichte Wasser in den Ozean hinaus-, in der

Tieie aber dae wliwerera^ aalnaiabaffe Waaser in die Ottaee

Uaeinlrebt. Düear Anatemeh wird rieb Tomtgiweiie tu

der Übergangaregion der Beltsee ollziehen, aber auch

fiberaU in der e^ntlieben Ostsee von den keatiiMatalaB

imah den «riitir naeih anbao gelegenen IWIw. W» mkm

die eielen ütttemadmngaB von Dr. HeiBrieh Adolf Meyer
tinii (Ho Pumiueraiilft-Fahrtf 11 vor pinem Vierteljahrhnndert

angedeutet und darauf Ekmans sjratematiacbe Iteaaungen

in hellee Lidit geeelet baben, iat gana aDgemaiB die An-

ordnnng dpa falzg-elialfs 90, dftf« dip Fläc^pn glpiclrer

Salinitüt oder die Itohahnm Tegelmäfsig von auTsen nach

imm «afaifeUen" uid Ae 8«Uehten «lulielMr Uehliskeit

sich nach anfsen , A. h. in A^t Rirbftint» anf din Ziitjäne»'

der Ostsee hin, keilförmig nach der Uberäacbe zuspitzen.

Die Isobaline von 36 Proauüe (d. h. 35 Gramm Salz im

Kilogramm Seewasssr) liegt in der uurdlichen Nordsee an

der UbertlacLu, im Skagerrak au der Nordküste Jütlanda

in 60 m und iistlich von Skagen in ea 150 m. Die Iae>

baline von 34 Promille liegt am Westanegang« de« Skager-

raks an der Oberfläche, in der Mitte zwisoben Skagen nnd

Arendal in 30 m und am Grunde der tieferen Kinne des

östlichen Kattegat in 30 bis 40 o; in den Qroläen Belt

findet sie niemals Zngang, dooh bat am KoOes nÜrdlisb

vom Sund die ..Pommetanin* ainmal in 38 m Tiefe das ant

itUend aaliige Onindwaiaar tob 86,t PraniUe gefanden.

Die laobaKne Ten 80 Fronille liegt BBidKob ob LeeaS im

Kattegat an der Oberflache, Sstlioh von Forna» in 15 m,

im efldücbe« Oreleen Belt in 83 m nnd kemmt wohl kaum

am lleeresbeden Sber den fVibnam-Belt, wv ieb sie ia

einer kipinpn abgenchloFRcneri Mulde von .19 in Tiefe am

1. Aaguat 1893 nacbwoison konnte, nach Osten weiter. Ein

fialsgehalt Ten 16 nemilie, wie er im OrelbaB eder KhiBaB

Belt an der Ol.prflü.-lie niclit sulttni zu finden ist, lipfjt in

der Kadettrinne in mindestens 20 m Tiefe , überaohreitet

die Darber Bebwelle Bar oater besondera UmiUtadea vnd

findet nur dann Ziilritt in Jis fioforr» Mulde nHrdlich von

Rügen. Die keilförmige Anordnung der Isohalinen setzt

ei^ mA danib die eigaafiidw Oattee ooeh ferl. 8 Pk>

millo 8«!/; sind iiBtlicli vnn Möen »n dcir OiieTflilfh^, am

Eingänge des l<'inniscben UoUs in tiO bts 70 ui Tiefe, 7 Pro-

nriUe iatUob mm Gtodand an der OberfiKohe, im Suder Quark

bei den Alandinseln aber in mindpsfeng 50 m und im Fin-

nischen Golf bei Hochland in 4&m gufuuden worden; in die

Bottensee gelangt so salziges Wasser Uh6rhau]it nicbi. Die

T^oliatine von 5 PromiUo liegt im südlichen Randtoil des

Boitni^clnn Golfs an der Oberfläche, im Norder Quark am

Itoden in 25 ra nnd kommt gar tieltt in die Bottniscbe

Wieck, deren Bedeamnlde bBebateaa 4,T Ptomflle Salagahalt

fuhrt.

Der typische Unterschied swiaehen der Beltsee und der

eigentlichen Ostsee beetebi nr dniio, dafo die Belteee^ ala

Übergangsgebiet, eine anAorordentBeh raadie Znaabme da«

Salagahalta an ihrer Oberfläche von innen nach aiilKPn und

ebaoM TOB der Oberfläche nach der — meist geringen —
Tiefe Im laigt, die eigentUohn Oataae dagegen cof dar gn-

11»
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len Strecke zwiBohen Rügen uad den finoiechen Schüren an

d«r Uberfliiob» nur die geringe Abnthme d«8 Saltgebelts

von 8 ftnf 6 Promiüe •ofwelst, wob«I rine roindesteae 50o
michtigo Schiebt von der Oberflitcho ikbwärlg nahezu den-

•elbea gleiofaiM&teeii Salxgebilt beiitet: die im felgemden

oft ta erwilraeiid« heuohaline Deckeehielit
Wie ra«ch der S«lzgobalt in dor Bellaue oaeh natea

«mIimo kMtu, dafiir einige Beispiele: La Kattagit frad

ili» Mihwedieelie Wbterexpedition wn 18. Febmar 1890

etwa« wi'siilii li von Frc>dericksbaTn in 20 m Tiefe einen

Sekgebalt Toa 37,4, in 30 m too 33,7 PremiUe, also auf

10 m eine SSanabme um 6 Ptemille. Bbrnan laad BUrd«

licli von Ki'kIuuiI 15. Juli 1877 in 5 m Tiefe 1 7,-1 Pro-

mille, in 10m Tiefe 29,s Promille, abo auf 5 m eine Za-

aabme um 11,4 PMoUle, auf jedea Hetor bat 8,a Pram9let

Im AlsonSclt Bstlich von Mummark fand ich am 5. Mai 13^4

in 1 d m Tiefe 1 1,» Prouülla, in 20 m 21,« Promille, also auf

5 n genta« 10 Pirvniille Zamliaie, ja ia dar Kadettnana da.

mal« in 15m 19,9 und in 18m 90,9 Promille, also nuf

3 m einen Zuwachs um 8 Promille. Der Schöpfcylinder

dea Mtiyeracben Waiiangb^fera, den ieh beantate, eebaeMat

eine Wataeraäüle von 0,s m Höhe am: am obern Rande

derselben konnte iil!<u der Salzgehalt um 0,6 Promille kleiner

ein ala an der linsis: ein ünteraehied, der anoh bei

robeator Meienng mit dem Aräometer naohweiabar tfl»ibf.

Solahe Anordnungen der Wauorachicbten zeigen zugWicb,

wie notwendig es ist, die präzisesten Apparat« zum Waaaer-

wh$pfen (and iwar micbe ohne Propeller-Aaaiiiiiing) ge-

rade in der Baheaa n baaatten, and dafs nur mit einer

surgfaltig gemarkten Stahl- eder Braaaaleine, die sich nitht

w» dehnt wie eine Baofleioa, gaaamna Arbeiten möglich

wird.

In dieaer keiirdrmigen Anordnung der Schiebten ahn-

liehen Salzgehalts erkennt man ohne weiterei die Wirknag
der beiden vertibal flherelnanderliegeoden Strtaa; an der

Oberflsclut (Jus ans ilur OalHeu Iii rmuR st rebende slilsere, in

der Tiefe das eiAlau/eade saheigere Waeeer. Die £rd>

Nlatiaa drtogt beid« StHSnw nneb rediti: le herrwbt im

Sunde di>r iiunkufende Strom mit TieBnnrlerer Rei^i'lriitirüjL'-

keil, iu den beiden Bellen dagegen findet man das salzigere

Waeeer ia der Tiafe, and ebeaia wird ei wohl dateb die

Enlrofafion rnranl'if^t B<>in, dafa auch weiter in die Osfiti^e

hinein, in der Mecklenburger Buebt und nürdlich von liiigeo,

dieeee eohwere TiafiamraeMr waMoäieh an der eidUefaaa,

deutschen Spif« tu firulpn int. KVmanR Messungen am
28. Juli 1B77 auf dem Üuerichnitt zwischen llügen und
Schonen livfern dafür ein dentlichM Beispiel; ieh geba biar

die Salzgehalte von zwei Stationen, Jie nur ](\ Seomoilen

Ton einander entfernt aof demselben Meridian liegen (in

55* 8,»' and 64* 59^' N. Br. ia 18* 84' O. Qrw.y.

11*r« .... 0 10 20 35 30 35 40 42 n.

Kordl. Stution : 7,47 7,R« 7,» 8,n> 6fi* B.M 10,» 1 1.«) Ptomill«.

Slldl. . 7,16 7,7« 8,01 8,4» I0,M ll>« 12.»

In allen Tieiea i«t anf der eiidlidieian Statioa der bSbara

Salzgebalt. Doeb bebarreobt dar Wind «ilt eeioen Btaa>

Wirkungen den jewoUig erkennbaren Stroio auch an der

Überfliohe: ini Grofeen Belt wird bei afirdliehen Winden,

aatereyitat ven dem aledana beben Lnftdrock eher der

Nonl^ee linii Acm uie^irigoron Uber der innorn <'i<tBi-e. rii-r

normal auslaufende Strom leiobten Ostseewassers zum Stili-

ataad gabieeht «ad bald uaigehebrtt aa ttaft dann nicht

mir in der Tiefe, sondern aurli an der ObcrfliicVio (Jcr

I
Strom nach Süden. Geeohiebt das mit grofaor Kraft, bei

aUtimiaefaea aerdlieben 'Wbden, ae Mit aiefa aaa deia

Kattt^'Jit der guMie Orüf-tf Bt'lt mit aaff^illoud salzigem

Wasser, das man auch an der Oberfläche bis so 28, ja

80 PramiDa bai RaraBer gefiiadaa bat. UDgafcabrt kann

bei einem Oatsturm auch ganz dilonea Oht<r08ofi"'nwaT»f»r

aus der Rügensebon Gegend in don Folimarubclt und

Orofsea Belt eindringen and daaa den Salsgehalt bei KorsSer

bis zu 10 Promille emipdrigpn. AbgoachwUoht finden stob

solche Sohwankungoij dnuu auch hi der Kieler Rucht

Rei stürmischem Wetter, besonders wenn es länger«

Zeit vorhemoht, wie so häufig im Winter, tritt dann

eine andere merkwürdige Erscheinung auf, die auf die

Wellenbewegung zurückzufuhren ist. Nach der Wellen'-

tbearia bewegen aieh bekanalliob die eioxelnen Waaaerteil-

ebea in elUptiaoben Bahaen um eine Rahalage bertna, ohaa

dab die derselben Wassersobicbt zugehörigen Teilchen aaa

diaaer ia eiae hfihera eder tiefere flbertretea sollen: in

der WirkKobkeit ToUiiabt aieh diese Bewegung aber aiobt

ungestört, da die überfallenden Wellenkätume Wasser

von dar Oberfliohe ia die Tieis aohleadern und Qberdiee

allea Piaakten nad allar Badeaaehlanni doreh die bei der

WellenbeweL'iirii; ampfangen«'ii Iinjuilse »«fgerilhrt «nd

unregelmäfsigen Bahnen durch das Wasser gewirbelt wird.

Für daa Ange baateht die 9»1ga diaaer Bawegaagaa ia

einer ersiclifli» lien TriifiunL' iitid Graunirluin)^' der in ruliiiren

Tagen glasgrunen See ; Thermometer und Aräometer aber

xeigea dann, daia gleiehaaitig eine aahr eoergieobe Oareb-

mischini;,' der oberen und untoron Wasf i-rüiliiLlit.L-n sfatt-

gefunden hat, 8o war ich Überrascht, nach den gewaltigen

StOrmen aaa Oalan, die iai Kevember 1898 anarn bei-

tnigc'ien Mppre Mifp'ewUhlt hatten
,

nttf j(»dcr der drei Sla-

tiunen, bei Ak«n, im Ftihmaniaund und in der KadeitrioDe,

von der Oberfläche an bit mn Grande hin aar aiaa aebr

geringe Znoabata daa Sahgehalls zu traiiM:

kaiilMB sn dstOhsiMb« ISA in 34Hlliis »thT FMi^sl),

letoIWsWtas , i,al,.9T..t.ia,,
i> Xe »M Tlsik M» 19^ ftiürtle
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während io der Tiefe nördlich von ROgvn dtr Salzgehalt von

der Oberllioh« mit 6,a& Promille bis 35 m nur anf 6,75 Pro-

mille iiin»luB( «Derdinga in 41 m Tiefe «m Grunde 8,&o Pro-

mille ceigt«. Die WaBserteiinperotnreD, von denen späler die

Bad» «jfd, w«r«o aooh (^itidtunSAgitt. Di* W«Ueii-

iriHiang d«r OiMIfrroa durfte ilw duuli nnxwMfelhaft

bis in d'iM Tiofi.'« von 30 nud 35 m hinab iliro durch-

miwlieiide Tbäti^keit »lugeäbt habao. Ali ieh diwHilb«n

Stalioaaii Enda FWumr, «tm xmi Vootian naeli ima

grofsi?ii Wi'atsiürnjfn di>r ersten Febroartage, auf <V\it ddim

gani ruhige Witterang gefolgt war, uuUraocbte, waren die

üatafMiihiada swiaehaii dan BabgaliaH dar olwnim und

untersten Schicht nngefAhr normal , ebenso im M«i. Ich

Btelle die uot4((jrei;Li;usi«jQ Wurlo für Ft'bniar und M«i iu

einer kleinen Tabelle zuaammen, für >li4> Kiiuc'ihiiit«» im

IHiricaD «nf dia Profile (Taf. 5) .varweitend , wo die nor>

BMI« kaüfllnuga Anordoong der WaaBeraoUohtan im Fe-

bmay bawadan davOiioh bervortritt

1 B>t Ali«nb«U.
1

Pabr. Mal
|

Fti|lin«nib«1t.

Febr. 1 Mal
Kadiittriniii.

Febr. Mal

MBrlt. T. RIlKBii.

Pobr. 1 Mal

Bete .

XI,»
S6,U 24,1»

1

il 10;«»

21.«
B,3S

i9,V

7,»4

16,M

Dar btthara Salagaball im Alaanbali l&ide fMmat ant-

bSlt d«n Blnwaia anf dSeWirlniag der itaihan WaaMflin*,

da von diesen nlles Irn'rtiti' OhiTtHichcuwauer energisch nach

Oatan abgedrängt worden war; nod in jeaeo Wintertagen

mtebta die aSgandiabe Oitaae kaineairags raiehBeh genug mit

bilWBntrebeDdem Friecbwasecr Ton iliron Küsl-m vcr!<orgt

Min« wakbaa »a raacb da» abgetriebene Wauer hätte

irfedar nali Waataa aorSefadilagaii bCanaii. Sagagra im

Mai, zur Zeit der Schneeachmelze in den Tündern um die

nördliche Ostsee, war ein ziemlich deutlicher Andrang leich-

ten Wassere vorhanden, so dafs selbst bei Älsen ein auf-

fidlend gaiiagar Sabgabalt vorkam. Wenn er im Fehmarn*

balt Doeh hSber war ala im Alaenbelt, w> wird das dadurch

erklärt, dab während der „Pelikan" dort in 39 m Tiefe vor

Anhar lag, aia labr dantliahar Strom (mit O^m p. 8, ga-

BiaaWB) naob Osten eaUt« and «na dem Groban Balt kom-

mendes, wie f;iiwoViiili<li siil/iK'irui WiinDor herbeiführte;

aoob war der Umstand nicht ohne Ein£nJ«, data die M«a>

aoBg bei AlaoK am 6. Mai nittagt, bat Pabman ant am
7. Mni morgoiis 5 Uhr auBguHihrt wurtl«", da der miUtärische

Dienst an Bord es nicht anders möglich maobte. Das

Vfofil 7 auf Taf. 6 aaigt asbr —aehawlicb« wie diam
TChweriTfl von NoTrlfn komn^pnilp Wus-bit daa TOrgaAudane

nach beiden Seiten hin aaseinanderdrangt.

In der eigentliebeo Oataee werden di» ÜBlaraeUada daa

Salzgehalt!! an der Obcrflilohe und am Boden trotz Apt p«»hr

viel gri^fftuni Ti^foQ iuituer geringer, je weiter oacli Osten

nnd Norden man geht. Während ich in der Relti«e schon

auf 30 m Tiefe faat abanaoriel PramiUa Sali^balt Unter.

aobied gefiudeD batla^ bonnto Uh t» d«r iMb «alBah wa
Boniholm am 93. Jnli 1894 an der Ob«r{lSche 7,9 Promilla,

am Boden in 95m Tiefe nur 16,8 Promille messen, in dar

Danziger Bucht am 34. Jnh oben 7,4, unten in 105 m nur

11,98 Fromille, alao mal 106 m nur 4 Promille DilTerenz;

in der groban Tiefe Catlieb von Qotland waren am 33. Juli

oben 7,s, unten iu 331 m gar nur 11,8« Promille. Eia»

Zunahme daa SaligahaUa ecfalgta in aUan drei lUlan ab«^

haapi etat tob 50 m Tiefe an abwlrta , aa tfef war alaa

di<* humolisliiu- Dt'ckHchicht. Äliiiiich fanden in dm grüfsten

Tiefe deiT Ostaee üstliob von Landaort die acbwediaoban

Ibnebar:
am ». Jnll ISfT <ua «. MI UM

tu lie: OI>«rlUcka • > . 6.1 8,91 FihbIII»,

hl im m 10,7 lOju , ,

und zwar war ein Salzgehalt von 10 Promille aoboa in

130m in beiden soweit anaauaiidiailiagandan Jafaran vor>

banden. Noeb geringer aiad dia ünlanofaiada in dar

Alandsee, wo (in (.0^ H' N. Br., 1»* 18' O. Onr.) wa
den 84?hw«d«n festgestellt wurde:

am >a. Jall ISri aia t. Jnll last
.in A't Obstfläcb« . . . 1,7» l*7rrai:!lf,

in 'iS'i B T,«» 7,*»

Makaroff fand im Finnischen Qolf iiatliob von Hoob-

knd (60* 9' V. Br., 97* 9' O. Orw.) am 1. Juni 188»
sn df>r Ofioffliifbu .'?,2S, a:a Boden in 65 m Tiefe 7,3J Pro-

mille. Dabei sind in der offenen (>sts«e die Sobwaalningen

des Salzgeballa in Taraehiedaaen Jabtao nnd JabraasaileD

auch an der Oberfläche merkwGrdig g«ring. So wwdiaB

naoheinander ver««icl»Q<st öaükh vou Gotland;

VMi d*i PoaiBitnaila SS. Jnli 1871 . • i'i,'^} i'runiilM^

. Elunwi 1. Aaiout 18i7 ;,<ltt ,

. Maliwair 14. S(|4anibsr IHC ...«,•
81. Mii im T.H .

. K|>t. Waabbd 27. Apri] W)» . . IM
, Krinnial 24. Juli 1894 7,»

Welch ein Unterschied gegen die Differenzen im S»l<gehalt

an der Oberfläche eines beliebigen Punktes der Beltsee,

i;nd welche Annähorang anderseits auch an die groba

OleicbmMlkigkott daa SaligahaUa der Oberflioha dar Hoebaaa

in den offenen Oseanenf

Rin« besondere Erörterung erfordert dann noch das Ver-

balten dea IMsnwaaaera dar tiefaten, trogartigea Uoldea

der Oataee, wie ea mit baaonderm BebarMnn von O. Pattara»

I

a 0 II studiert worden ist. Die liiur in Betraclit kummoiiden

Mulden sind: die knapp 100 m Überschreitende oatliob von

Borabolm, die anr wenig tiefere der Daniigar Bnebt,

grobe, 300m tief.' M^tüoh TW Ovlkad tnd ««dlieh din

400m tiefe von Luiititiort.

TTntarhalb der vorher erwSbataa» nielit unter 80, meint

60 m , in «inigen Fullen auch 70 m mächtigcD horao-

balioen Deckschicht findet sich salzigeres Wasaer, das not-

wendig Qber die Darfser Schwelle ans der Boltaeo eiage-

traten aein mab, alao in latitar Inatans ana dar Nordaev
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IumhL Dw Voidriiigaii diawi Tiefeniranen im Imm«
(?pr OstRen wird nnn wenentlirh refruUert dnrch die Sobwellen-

Oller Zuj^augstiuluii, welcLu diu uinzelnen Trogmulden von-

•inander treoDen. So hat, wie erwähnt, die Darfvcr Solivtclla

nur 18 in. üie nördlich von Kägen gelegene Arkona-Tiefe,

deren Boden kaum 50 m tiefM liegt, ateht nördlich um
Bornbolm herum mit der doppelt eo ti.'i'>)n ^Bomholmer

Maid«'' in aninitteUMreiD ZnMiDiiWBfaMige ; diew irt im Nor*

den bei Oeknd durch mm S«hw€ill« von 44 m, im Oaten dnnsh

eine solche von c« 60 tri (in der Verbindoag von der Stolper

Bank nordwirta rar Mittolbaak) iwgruiai. Ei knnn a1w> in

di«n „Bornboliiwr HoMft* Wanvr on Mlob«ni Salzgehalt

eindringen , wie er auf die Darrger 8ohwelle kommt. Das

ia diMar Mnld» enUMlten« TiefenwuMT bimbt dann darin

und wird, wvu Mn» ntm fMAr erfolgt, nnr donli die

schwachen Krüfto Jor Diüusiori nach livn oUoni Sohicliten

hin, gdaipmttioli aber anoh wobl darob die beflonders gToÜMn

und itarlnn BtatHwallM) dleMr hmutm Vatwrfltgli* mit

i\cm SLliwinliHiil^igfii drv I'iil; liiilit liurubmiicht. Wir

finden nun folgende 8aizgeLi«lt«w«rte in den fera«hi«dM«n

JalniD Mit 1871 Uw ymtmbmH:
1. Vmatirala ll^'8. ib71 in 87 i6,Tt

8. Kbh 24.,'7. Uli ID 90«: 16,«t .

a. JtBWn G/ll. 1893 in 90m: 1S,«I

4. KrtniMi VX./7. 1B9« in 96 n: lft,7*

Die Positionen sind zwar nicht identisch ; sie liegen un-

gefähr in einer geraden Linie von NO nach SW, die der

„Pominerani:i ' »m südlichsten, die der Schweden (2 und 3)

am iMliohaton. ZwiMban 1871 nnd 1877 hat viaUnoht

«in« Zoftüir ntaan Wawon mu dar BiHw itattifaiimdMi,

doch ist der Unterschied so gering, dafa er bainahe noch

ao Bord der «Ponmiarania'' baniiUten Ailamatar ansoMtxea

int Beraitli dai BaebachtnngifeUari flOlt, via er ültr die

ist (+0,1 Promille). Dagegen hat von lK77 bis I8!t.i eine

daulboli erkannbare Aniiflfiinng uud Durcbmiacbung statt-

gefnaden, während bia Juli 1894, wie meiBO Ifaianngen

ergeben , wieder eine Zufuhr neuen Waarers Uber die

Darber Scbwrik arüolgt ist (vgL Profil & und 7). AUa

laobaliuen lagen 19H hahar all iai Herbat voiiMr, aber

lÜdlA gaaa io kadi wie 1877. E« wurden gemessen:

IMT.
1

IHU. IWi.

PromlUc. 1 Pramlll*. rromlllr.

14.04 13.««

ia gom IMI l«,tl

Hieraus ist mit grolaer Wahraeheinlii-hkeit eine Zufuhr

Toa Salzgehalt m diaaam (viaUaiobt aait 1877 stagnieren-

das) Badanwiaaar n babaaptan; nit voller OawiBdiett

>j In der ,le: Tiefoii.-.iti' :,3 drr s.pk:,rtc lin 64* 64' N. Mr.,

13° 16' 0. Or.) «ad io derra Umpbong fuid S. U. S. .NntüiM* *m
Sl. JiU aad 1. Aagi« iNt aat üiAb tcb 4» hA 4»m.

dar OttM*.

Utaato diaa gaadwliaii, wau OnaaaaJIywB aw dam "nalte-

wamier ToHs^n, wie ipMar bei den TenpantwMi «ura-

rubren sein wird.

In die Daniiger Mulde kann nur solches Wasser ge-

langen, daa die kaum 60 m tiefe „Stolper Schwelle" über-

schritten bat. Am Boden dieser zweiten Moide sind nun

folgende Salzgehalte verzeichnet, freilich ia Paaitiaaeii, die

uemlicb weit voneinaader entünmt tiegen:

PiMi—fa »/t. Uft Ia Mus it,«i Aoerim»« ir./t. im in Ma: IV» , in •»: l«iM>MltaiMwt 14./Y. IM« lalMa: 11^ . it Mai: Ml . .

In der Danziger T!i<fe i»t aUo d ig Bodenwaiaer eeit 1877

anaobeioeDd niobt erneaert worden.

Daa ial aueh ia dar dritten, dappeh to tiefen Ifnlda

ältlich Ton Gotland nli-bl dor Frilt prwi'Si'ii. Rior ipit iH.i

Kontrole durch reichlichere Beobachtungen avhärt'er, wie

folgend« Zutanunenstellnng seigt.

1

latsai ISOr
Pnwillla.

I4*B
PnaOU.

Bkata
Utkaroff

Wa^lid
Krftaa«)

\4.ß.
31./5.

27.j4,

S4./7.

mi 1

IUI
1889

1

1893

18»4
1

8.81

8^

IIMI

10,41

10.»

lliM

11,47

1M>
11,SS tili»

Dia Femmaraaia>Bzpeditien ffllt hier leider aoa, da aie

ungefähr in dieser Gegend nur in einer Ticfu und zwar

am Ömnde in 134 m den Salsgabalt beatinunt bat (— 7,60

Promille). INeee eelfiotliyidiaelie Nalde ist am leichteeten

vo!i Sülli'ii }ii>r ftiis ili^r n.in/.Iper Ti(>fe xiijjangltcli, voi: ilv-

ser nur durch eine Schwell« von ca 60 m gotreont. Obige

TabeBa aaigt die eeit 1877 atstig feitoobreitende Auaursimf

des Tiefenwassere in il< r ili nlhür iTiuitlii Vjafpn Weise.

Fttr di« gröbte Tiefe bei Landsort liegen nur zwei

Serien eoliwadiaeher Beabaehtangen vor, die tob 1877 bia

1693 ein« f>€)^«-a«ha Aaillimiig daa atagniarenden TieÜt»-

waaaera erweisen:

fa 200in im. IS»B> MOiB 4110>
VMaffle. ' PranlUc l^rnmllle. PtomIU«.

Kkinin tf^. laTf 10,4* 10,4« 10.»

Scinrad, «

6^7. lt»S 9jlt 10.0t 10.» 10,11 10J4

IMi> für r)ie grofse Landaorter Tiefe niafsgobende Schwelle

liegt in Jor nördlichen Verlängerung von Ootland und hat

wahrscheinlicb ca 100 m Tiefe; doch sind hier die Lotungen

nicht gerade reichliob. Immerhin ist ala gearils zu hezetob»

nen, dab daa Landsorter Bodenwassar die Gegend öitlieh

TOD Oodand paaaiert haben mufs, da nach Süden auf Born-

halm iB eine wv 44m tiefe Sohwalle tob der Mittelbaok

na«1i (Maad Mallboffllbvt aad die BiaeaaliBag voa der Mittel-

liiuik nach der Hoboi|g>Baiik aad Ootland anch nur 50 m
erreieht. ((Msstaaac felgl»)
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Von Dr. Sm AMi.

(Hü iirtti •.m «4

WünHia dM 8«iniml894 hOt» Iah «iw ttogm Z«t
den Gletoohern det Mus-tng-at« gewidmet, wobei iah auch die

OelogHÜiMt tMnaUt«, mich einig« Wooban md KieiiUMi Karv
M und BaanlMral Bnfoolnltao. An U. Juli grinst* bh
znm sUdwttittlMion Ufer des erstgenaonten and fing am
folgaoden Tag die tepographiaob« Auinahmo und g*o-

lasiiolMB BMbMhtimgan im flaagialiato M. Mala* AWelit
war nÜTTiIicb, hier ein« fpRte OppTAtionshusia filr die karto-

grapluMbi'u Arbcituu im BiiilelKiuiiÜjuh duvon golegODvn

Gebirge zn bekommen, nü ! i ;h Seegebiet wurde deahalb

out MabtiMihi Oioptar nad Kompafs aufgenomniMi, dia Ent-

fmamgm donfe Zikim dar Schritte beatimmt «od dia

geographiaobe Lage darch eino I{t>ili<< aatronomiacher Be-

obMlitangaB onantiart; io der Umgegeitd wnrdan mabiara

Ibdmnbiien gamaolit, iimnar nit dan Kaim-M ah A»
gangRpuiiUt. Wtmn ich jetit einoii lurzuri vorliiußgen Be-

rioht den nMitteilungas* soaead«, will ich darauf aafiDMrk-

tam HMohan, da6 danalba aw dan AaqnDeh bai, daa

physisch-gco^aphitchca Charakter dieser Seen zu hgsobrei-

ben ; die Resnltate der aatronomiaobao and Uüben-Boobaeh»

toagen mab iah awMhiBoharar Bearbeibuf Torbebaltan.

Am Kara-kti! vnrwmH*» irh dag erste Msl yom 19. bis

18. Juü, wobui diu Gcgotid mappiert wurde. Der Se« bil<

dak sin aoegexogeDes Dreieck, mit der stumpfen Spitze

gagan Nerdan, der Basis gegen 8üden gerichtet. Die

grS&te Lange (NW—SO n. NO—8W) betrigt nur 3,i km,

die gröfste Breit« 3 km; in der Mitte ist die Breite l,s km,

im Mofdaa 1 km. Zwiaeban dam 8«a and dam Piwaa Tlhig*

ralwt antraoht nah daa hrait«, niefahawaiehiana fiarik-Itot-

Tlia] mit iJon boiJeii grofnoii Aulou uud Ebt'non Irik-juk

und Sn-baachi, Dieiea Thal wird im Sommer tod einem

xianHah nlahtigan Hoaaa durahaMint, dar tco daa fltal-

scher?iäc!ipn dca wpstHclieti MuR-tftg i»t» ernährt wird und

deltaartig io mehreren Armen mUndet. Eis aodrw Bach,

dar vm dao QbtMhaim daa nandwasdieboi MaB>tig>aita

stammt und dag KontSj -Thal dnrohfliofat
,

vereinigt sich

hier mit dem bstlickuu Üelta-Arme. IJis Ebene iat Bchr

aumpfig) mit einer Menge grofnerer und kleinerer Tempel

haaK «nd haataht aaa AHavioneo der OletBcherbäche, die

awli am Vtn aalhat nehrere Idaine, niedrige Halbinseln

and Landzungen gebildet haben. Aas demselben Material

haatabt auah dar diaaam Ufar atefl gagaa dia grSüta Tiafa

daa 8aaa ahfidknda Sehlawrakagat.

An der sUdliuhi'n Urilftf ins OnlufprB fillt ein mseii-

tigar AnalioAr dea Mna^tag-«!* steil gegen den See ab.

Vfirwittorungsprndulctp bilden eine Bcbmsle, seichte TTfer-

xone. Dieses Gebirge wird Kara-kir genannt «ad besteht

iai aDdlialiaa Taüa ana ballgranatt SaUafan, im aMIiahaa

aus schwarzen kfislÄl!lni«ohi*ü Sebinfiirn mit Qnarritadflrn,

dia wegen ihrer Härte allgemein reliefbüdend wirken. Fast

•baiall lUha diaSaUaMaa aaSO" gagaa NKW; dia Diffi».

rencen an den Tprschiedenen Beobaobtungspunkten sind

jedenfalls «ihr Lduic. Au der 80-Ecke liegt eine kleine

Wiese, die durch einen Ausläufer des Kuntüj'Gebirges von

dar grobanEbaaaabgaaahaittaawird; der Vorsprang aalhat

haiial SarOi-naafer odar aOalbaa Hailigen grab".

Nördlich dea Kara-kir breitet sich eine ausgedehnte

Mwrioankwdaahaft gagaa 80, N and MW aaa. Am U£sr

adbat fiadat aieh eiaa klaina Wieaa mit iaoliartaa Morlaaa«

bügeln und zwei I>aguueu mit 30 10 ni Tinrilinieaaer.

Die äniseie ist vom Se« durch einen bis 9 m breiten und

1 m hahni laadam gaaridadaa , dar tob «inam aahaMdaa

' Ksttsl dnrrliBthnitten ist, so dafs da« Seewaaser bei NW-

I'

Wind in die I«gun« aiadringt. Die innere Lagune steht

arit dar tafeara danb ataao O^tat tlalia aad 0,1 braitaa

Kanal in Verbinduop, wird aKpr durch einfn 6 m breiten

Landarm von ilim abgeacbnitten. Dm .Suöuler bildet hier

eine regelmäüsig abgerundete, halbkreisförmige Krümmung,

die durch die Südwinde modelliert wordaa iat; auf dam

Ufer erhebt sich ein big 3 m hobar SaadvalL Dar Hati

heifst Janicke. Einen ähnltckea abganiadalaB Btttea (trilt

aaab daa nAidliob« Ufer dar.

Dia waalKeha ülbrSnia iit nahr mofeadnutten, «bar

nur im FüdliL-lien Teile fallen die Aii'^Üiufer des Ssrik-koU

Gabirgas steil in das Wassar biuein. Im nördiioben Teile

liahflB aioh dia Qahirga lardab, am fwiaahaa meh aad

dem Sfi^ einen fm alten Mnränenhaufen relclien T?iium frei

au lassen, wo hier und da eine armselige Vegetation vor-

kaauat. la dar Kitta diiaaa ITftra Hagt efaw gaos Meiaa

Insel, Kindick-masar („Heiligeugrab dos Kabels" ; kindick

bedeutet eigentlich Protuberans, Erhebung, und de&b«db

Nabel und luael), die einzige des Sees, abgesehen von den

Uainaa aioh al\iiÜ»lioh TarKndenidaa SablnanDiaadehaa daa

Sadulsra.

Betreffs der Entetehung des Kara-kul liegt die Brklänug

aaha bai dar Hand. Parallal dam Haan Iha-bal-aa aiv

Btraekt neh vam aordHatKalMn Maa«tag-ata aaa in aord-

westlicher Richtung eine alte Moräne von grobartigen Di-

I

fflonsioaen ^uar bbar da« Sarik-kokTbal bia la dan Oabiijjaa
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9» Der Kleine Kanrinil und Baauk-knL

u der Westaeit«. Okne SSmiU bl 4ieH MeilM Amli
einen nlCen GlofsL-her aufgeworfen woHen, der «ich tregen-

wältig aus klimaluuben Ursachen zurückgezogen bat, am
nur in den höbem Regionen dea Maa-tag-at« and leiiter iiBrd»

liehen Furtaetzung (von den KirgisL'n Mua-t8<? =^ Ei»-Gcbirpc

und AJ(-tau » weifsea Oebirg«, uui duu kartaii Kaacbgar»

Gebirge geaeimt) fortzuleben, obgleich er jotzt in mehrere

Ueine Obteober zerfallen iat. Uie Moräne, die haupUäob-

lieh die Unke Seiten- und Ufertnoniue dieaea Glelerhera

geweien zu sein scbeiMi ttmmt« daa 8arik-kol-Tbal ab

und gib eo Vennlneug rar Bildaog der Seen. Am Sfld-

nfer aBadee, wie erwihnt, dio GletioherbKobe mit feiten

Boatandtoilen reichlich beladen, am nördlichen verläfst daa

OleteoberweMer den See Teilkonunen klar. In eeiner trem-

petonlbmiigen Erweitening em nerdweetlielien üfer llbt

daa aeicbte Waaaer Gneifablörke und Steine aller Gröfaen,

die Beete der hier dnrobbreobenen Morine, Uber die Weeeer^

ebeifliobe anftaneben. Aach dne Bett dea Baehee iit nüt

ik'rgk'IiljiT! grür^tTm Mur;itii'iituat«rial ütitTtiauft. Dann er-

weitert aich der Ba«b so einem Banin, Su-karagiy-kol ge-

nannt, nnd paarfert ntobher eine anmp6fe Gegend, ven

Wieaen umgeben, wo wir, nn der linken Seile» einen

kleinen, abgetrennten Tümpel, Anger-fcol^ finden.

Ungeflibr 9 hm vem Antritt «ird daa OeflUle tUlOf

(Ins Rott eng, und mit Oi'walt ciif^t. iier rtai-h iti iiunltiordBät.

hoher Kichtnng aeino Furcbo in die Moräne ein und alUrzt

aeb mlJkh ia den gran-biwnen Iha-bel-ea, der eeb Waaaer

von sohmphcTiili'ti Oletachcrn und Schtn-ftuusiisoii au» dt^n Tha.

leru Tai>i;lmuig-tub«, Tur-bulong (Merke-bel-Hafa) und J«]l-

paok taach (Kara-taaeb-davan.Fab) erblli Daa hrlatallldM«

WaEBor Je» Kara krit sn verschwindet im Trüben dea Iko-

bvl-au ; nur au der Müoduug ist ein blauer Heck aiohtbar,

des reine Waaaer wird ana linke Ufer |{^mbt und über-

wältigt. Am 16. Juli 5 Uhr nachmitla^g hnUc daa Kara-

kul-Waaeer hier 16,6° C, ca 100 m unt«rbalb ii«r MUndiutg

am linken Ufer dea Ike bel-sn 14,4**; daa trttbe Waeaar,

weloliea direkt Ten den Glotachem stammt, iat alio Idilter

ak daa, welebee im Klärungab«cken «ine Zeit lang enrhmt
worden iat. Bei Keng-achevär linU<< der Ike-bel-en am
18- inü 3 Uhr naehmittaga 18,»° oberhalb dar Vereinignng

nit Karvtad-an.

Am 16. Juli führte der Kara-kul-ao 14,» cbm Wninar

in der Bekunde bei einer Geeehviadigkoit von 9,(m (ge-

Bteeaan 600m vnn der Hbndnng); die Geaehwindiglceit steigt

dann auf 5 m. Die Waaaermenge wechselt natürlich aebr

von einem Tage snm andern und ist gans nnd gar von

der AUatten an den weatliehan Gletaehem Mna-tag-ataa,

d. Ii. vuiri Wotti-r, urnl zwar von der Bewölkung lunl iJtni

Niederachlägeu, abhängig. Die Maximaltiefe betrog jetzt

m dieaer SleO» dOen ud dt* Bnü* 19bi. Im Vinter

I

iat dar Banh treekan attor «anigalann gaftaran. Dw Ift»-

bel-au hatte ntn 19. .Tills b<»i Knng-achevär Rreite von

64 m, eine Maxinieltiefe von 1,1» m, eioe mittlere Ge-

i adivteffigheit van l,i at ta d«r Batauida nad afan Waanar.

mecGTc von nicht weniger aJa 74 cbm; das Bett iat «d

dieser einiigen, aber auch nor mit Schwierigkeit paasier-

barea Stell* a*hr f*gelniMg gebaat Die Waasermenge

Bohwünkt im Laufe von 24 Standen in dc<r Welüc», dafa aio

gegen '1 Uhr uiulimittag» am ^Toisteu ist. im Herbat

nimmt aio aehr achneU tlb, Ale ich am 10. Oktober wieder

I

<iou Flufa paaeierte, fttbita er nur 7 ebm; er aoU, wie dia
'

KirgifiuQ yaiaicharten, im Wint«> gaas troeheo sein.

Auf den Wmdefiächen der beiden Ufer liegen im \Vitit<>r

I

«nd Sonwwr el« paar kin^aieohe Anle. Oberhalb de« Aula

I
TOB Keng-seheTir iat daa Bett breit nnd mit niedrigen

a!I 1 ,
1 .linsfln erfüllt, doch nicht paeaierhar wegen der

j
tieten Hanptfurobe mit dem Stromatriobe. Unterhalb dea

I

Aids maeht derFlnIk eine Biegung naoh reehte, nra einem

Ausläufer der Moräne ivuszuwiMihen ; in der Ecke <>ntRtpht

ein gana kleiner dreieckiger See mit wirbelndem Waaaer.

Dana nimmt er htm Bdnnebblebe TOn dem Gletaehem dea

Aktall auf, Te(.;t'rni(>n-t:ist.'!i- flu und Kongur-tulic-sii. I1ies*»

zerfallen in mehrere Delta-Arme, die Uber niedrige, breite,

t«n ihrem eignen Behlamma gebildete Selmtllegal fliadm».

Der HiuiiitnuFs wird nn lipidt-n Deltutnüudungen durrli dit^

1 angehäaften AUuvionen zu kleinen Abweicbongen nach Uoka

I geBWUSgSD. C* 9 hm weiter nnterlialb brieht aaeh der

Ike-bel-au in einer 70 tu tiofpri, in niten Horänenkoa-

j

glomereten eingesebnittenen Furche durch, daran Wand«
iut asokfeeht sind utd «• daa Waaaar dannarad «nd
mit folcher OewsU hinontprstöTzt , dnfs man am Ffpr

den Boden zitt«m fühlt. Dann nimmt er dw Biwhti dem

I

Kara-knl und dea Basatk-knl auf, fliefat noch eine Strock«

lang in tief eingeachnitteoor Furche und breitet sich dann

I
allmählich im Sarik-kol-Thal wieder au.<i, aber nur um io

eiiiüiii energiach auagepritgton Querthale UDt(>rhBlb da*

Bnlang-kul nnd naoh Aufnahme des nördlichen Neben»

flnases Tnmantaolii^sa nnter dem Namen Gez-darja dae

Kaaobgar- Gebirge zu darchbrechen. Zwiachen Kaacbgar

nnd Jangi-biaaar wird der Fünfs in mehrere Aiiken (Ba>

wisaemngakaDäle) geteilt, di* den Ueiigsa ffisaUaiw ftran

Waaserbedarf znflihiwi «nd dadialh sahss den Kaariignt^

I daija erreiohen.

Dia Moilne, welohe die Seen abgedämmt hat, beataht

;
ana Gneifs von «verschiedener Korngröfae und Farbe und

j
kriatalliniecben SchieCern; Glimmereohieler iat ziBmIiob all«

I geraein; die SolneCar rind meiatena danket nnd, wie dar

filinir^. L'enau \ on dt'n:sell:-pn An^iseiir-ij
,

wrio icli sie auf

I dem Mus- tag- ata anatehend gefunden habe. Am nordoat-

I Kehan Uftr aiahan siah dia IfatlnaoUlisl Wa lOOm mittek.
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der ZwiKhenraaiu Ut mit feinem Saode gefüllt^ io der

Uitto da« Waitnfon faUan im »bar aa ainigaa StaUan

dtrakl ii» Waaaar.

Ti) lii'r Gi'xend xwisclieti den Se«D und Iko-b<»l-t>u tliiJijn

wir alle die cbMiücteriatiachoo KracheioaDgen einer altes

IfaftnaiilaiidBaliall, imd imr: nacli nnlaii lni»«ia, halb»

nionJformig gelirUnimtc Flügel, Jie Fragtiietite frlliarer End-

DiorsneD, die deo TersohiedeneD i^tadieD des jetzt ver*

•ahwuidaiBaa Glalaabafa aolapiMlMii. Eina aigaaUlaiiKelM»

»her hier Rohr allfiempir.p RrnrVii^tining sind ringfiirrai^jo

iloriujvuwallu , die tuils uacli uiucr Sfiti; uÜi'u, tiuJa giiuz

gescbloaaen «ind and in deren Mitte bisweilen ein kleiner

BAgA akb erhebt, so dafii li« gaitaa dieselbe Kelieffonu

liabaii wie die Ringberge dea Monde«. Mancliro«! enthalten

sie einen kleinen TUotpel, der nur nach Kegou Wasacr

fdbrt. Am Sttdnfar daa antern Rassik'kol fand ieb aineo

aalcban MoTtnansirinia, dar nar gegen die Saaaaita aina Off»

i-.iing Imttc. SdiiBi hÜduto uinen regelmsMijen Ftingwall

mit einem iimern Darobmesaer von ca 100 m, der ainan

UaiMn Tftmpd ron M m Dafahanaaar mnaobloia ; u dan

Rändern diMfmlhpn haffi'ii fiifi wciifiic Srtlzablageruogen ab-

gesetxt, und der Tilmpel wird daher auch TOD deo Kirgisen

Sohor-kol (,8a]s-8ae*) gMiaant. 8n vaniehartaii, dalb

Schafe, die von dnm salzigen Wasppr trinfepn, nnfpT Knii-

TnlsiouoQ äWrben, und daia der Tümpel, der nauh ihrer

Atunage durch Quollen gespaiat «irdf ÜDtOMr Waamr hilt,

obgleich es im Winter zufriert.

In der Oegeud liegen auch manche erratiacbe Blocke

verschiedener Grbiae OBbaryiitnnil Dar gfUUa i«t der

Tiuiiga«taaab (8igill>8laiB, a« gemHiDt wegen «nigar im»

danUmraB Saiebmuigmi auf abwr aaiaar glattpoliarlen Obar>

flächen) am linken Ufer des oberu Kara-kul>Baches ; er bat

35 a Uatkraiai 6 m Höbe and aa 700 cbm Inbalt and ba-

atohl aaa grabbSraigem graoeo Oaailb. Ewiaeban dan bei-

den Bassik-kul hat ein andrer Qn«-irsb1o::k gegen lOOOobm

Inhalt. Oatlicb daa Jaaioka «ind die erratisohea Blikk«

aabr aUgamain, aber vial Ueioar. Eiser davoa, nar ea

lOcbni, helfet T,>H>.'.tnm^li, d. 'M f.U- ur n-Siv , weil

ar eine bteinzeichnung vaa sechs Tekkes trä^; die Uber-

dleba daa Steina ist vdUcommen ghttpoiBart aad danbel-

brann, •wlllircnd die rohci /ieitiiniincrcri wpifp^rran hprvor-

leuchtvii. Manche Blöcke werden von lobonen ületsuher-

Mbliffen gekrettst, andre aiad aa aiaar Satte megehSblt

oder abgernndatk

Im Übrigen bastabofi die MofSnenbügel aus mittelgrofacm

bis feinem Material, wovon jedui Staub und Schleifmaterial

dorvb dia £roaion waggawaachoa worden aind. In allge-

nainen iat nattTlieb die gaoM HarBaa aabr aBtoteHt, bu-

»oiider? dort, di-r u'ewnltiL'o Iku-Unl-üu, der liodautond

unterhalb der Oberflüche des Karvkol fliefst, aelue Poroba

>M»aiaaa «asp. MIWslIaaisB, t&M, Mt IV.

tief eingeschnitten hat. Manches ist also schon wagga-

tragen und dia Morüna aiagaabnat nitd nivalliart.

Dalb dar Kara.bnl im läanfe dar SSait immar Ueiaar

wird, oder wti|iii;^reii>< in friihoriT Zeit ^rufeor gewesen ist,

baweiaea folgende Thatsachen: Au uordäatliobeo Ufar er-

faabaa nab Sandwllla bia ein paar Haler Hliba> dia Slnnd-

linie eines «"'ern Was-terstandes markierend. Die kleinun

VorsprUnge und Haihinaaln daa attdliohen Ufors, die durch

Aliaviaiiaa der Qleteaharbiahe gebiMat wardao, «aaheen

fffL'en Norden und drolien den !^ee at'.mUldicl! zu ftlllen.

Nu^ti 8üd«;ii muiii sich Adt S»» Ttcl weiter ausg«ilt>li!it kat>en,

denn hier verläuft die Alluvialubene fast horizontal und er-

bebt sich nnr aomarklisb Ober den WasserspiageL Dia

kleinen TUmpal, waleha eben am üfer am zablreiohaten

sind, sind wahrscbaialteb nichts andres als die ÜberbleibRel

foflbarer SUaadJaguneB; aaab dia jetaiga Strandliaia bat

die Tandaas, aeloba LaguoaB darob fia ftatea Baataadteila

der (iletgr 1i(>rbäohe zu umscblieisen

Diea aiud niobt dia ainsigao Baste ataae aasged^ntaro

Waaeeralaadaa. Abi (MliebaB üfar fladaa wir aaf dar

Wiese von JanicVo dit zwei dljenerwiilinfen Tjrii;iinpn, die

wabraobeinlich beim Sinken des Wnsaerspiegela durch eiuo

Baak tc« 8ea abgaaebBiltatt «ardaa. Dia ntrdBelia, vam
Uacbe durohßossene Gegend war früher gowif« ein Rn^en

des Kata-kul, wovon gegenwärtig nur der än-Karsgaj-kul

und AngafiJnil ttbrig aiad Dagegen aobnnt dar Xara-bnl

mit dem untern Bas«ik-kul nieznak in Verbindnn^ ^wesen,

denn einerseits sind beide durch ziegulich liohe MoninHubUgel

vanaiBaader geschieden, auderaeita entludt der [fiisüik-kol

eise Ueisa Elaobart (res der iob einige Kremptore koaaer»

wrt bebe), dar KaiaJkal aber, aariel ieb habe finden kVn-

neo und nach Bestätigung der Kirgisen, gar keine Fische

;

die Algen der beiden Beokeni ran denen iah aina voUatto-

diga SanunlBBg mitgabraeht baba, aohrinea gani Taiaebia-

d-'ni>u Ty[(pn unz-.uyhiiren. An den FeKeii der SüdMilft«

des Kara-kul sind keine Spureu von alten Wellenachlägea

an antdaeban
i
da dia aebnella VerwittarBBg, die biar var

sich geht, alles io kiir/er Zeit veruicliiet.

Maob Beendignng der Untersuchungen auf dem Mus-tog-

ata nad aartttkgebebTt van einar Balaa aaah Jeeebil-kBli

)riupr*p ieh f3f\ Sppthr. \iU Ofctlir."! mif der Wiese Ton

Jauicku , um Tieienlotuugon anzustelien. Km sehr primi-

tivaa Beet wnrda ana SdialliiUeB nad Zeltatnoigan laaanunen.

>) \ls irh IUI Ii. A]iril tum entcnmil swiidien Busifc^t mii KsiS-
kul Ki.r'-M-ir;t!. '.>,.r reji Jrr süitliihi- Ti'iT il-i l«tii<enaniil«o So»« in einer

whnulm /.r-u^ III, I (.T ;„,H u'-fm:,,,. Ii^r S»b»»thl-Plub fuliri" tbvt

sclioD et» Miiptic Wii.'«s«r. i)i««ec Wasicr breitat* lich wHt übnr die Kbonc
•lu. Tnlü dmhilb, tnU auch wt|!«ii d«r whiitlttn Vixb«ir*im unter cbiDs.

liwlirr UrwMhiitti, di« nir h»*lMl holMixeod «u, iat di« enU Ten mii
publiiirrti- Ktne dioM OrUrti (IVInmagi MiMsÜ. ISta, 8. III) ia

nunrhir H«i«faaii|{ frhinbaft geworden ; iib Aaas bMi, jsM la im lt|l
n sria, nMi sslbsi berieMpa aa UmsBi
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gefOgt, aber fut die ganz« Ziil ktmcht«ii aebr heftig«

SOdwind«, m dafi di« Lotugn muohniAl antarbcoclMO

wnid«ii rnnbtoa ; «m 6., 7. and 8. Oktober lagto tieh der

Wind eio wenig, nm zaverläsaige Peilangen zn gestattan.

In gMMa DWdra 110 Lotungen auegeführt, was fiir MOM
•ft Umaui 8m dto Zrithnoog einer »ehr genaaes Hdut-
karte gestattet.

Die MvtorUiii» ktaft in aligemeinea am FaCw d«r 0«>

birg« £oht am UUir, im nMBohm Tril» d«i 8«4» diga^an,

wo dij> Mnräuf f,'.:-IpL'i'n ist, weit «Javoh. Von di-r Kirniii-k.

mMsr-Ioi«! erstreckt (ich gegeo Norden zur hier gelegenen

bmtea Balblawl mm Stad» tmd Stoifibuk nü «inw Tiafe

von ca ' jiii. DiT ^Tiifse Bu'ioii, aus welcliflni rlt>r Tiarh

•natritt, ist Überall seicht, ood aaf seinem Doden findet sich

aiiN gvgoD W kovrex fshrilmnto Bank; <w«l Idauum mit

W O-Rii lilnng gehen von Jtr nördlich di'S Rnsens auslau-

fenden Halbinsel aus ; es sind dies wahrscheinlich satimarine

MoriiwB. In dar Itogol iat dar 8aa nSrdlioh dar TaiaiNitBga

und Iliilt/inselii spichtsr a!s silcHich, und dies hängt zweifei-

loa mit dem vorherrschenden Südwind« znnammea. An
4. Oktobar wnrdan wir anf dam 8aa tob alBam acfean*

ähnlichen RUilwiado Ubcrfallein, wobei wir mehr daran den-

ken muftten, das Leben ta reiten, als Lotuagwu anszo-

Abren; bei dieaer Oalagenbeit könnt« ich baakaalilau, wie

der Wind Tn'iligand ans der Ebeiiu In dicken, p7Ting<>lboii

Woliceu iiljer den gaazyu Sou luutrieb. Nurdlich des Kups

enta(«ht ein mehr oder weniger wirksamer Windschatten,

wo der Sand zn Boden fällt. Im Süden der am Oaib-

masar- Basen anstehenden Felsen finden wir eine ähnliche

Erscheinung, die aber durch Nordwinde verursacht wird.

Die Felsan sind hier von csinigen Schlachten darchsetzt;

ta dar sttdUstKcben Verlängerung jeder Schlucht liegt auf

dan Seeboden ein langer schmaler SandrQikcn, dar gavifs

TOD den dorab dia SeblneM nrdringa&daa mi m—imwi-

gapfabtaa Wind gahildat wardan iik ShriiriMi dar Inaal

and dem westlich dnvon ^'el>^genen StfMida amtvaohk lialt

aina Rinnai dia mabr als 1 m tiaf iat.

Dia an TOraebiadanaa TtenirtaB gawannanaa Bandproben

zeigen keine regelmäTsige Lagerung nach der Schwere.

Am alldlioban Ufar ist der üaad feioar all sanit, obgleich

man arwartan lallta, dafa biar daa lahwarara Uaiafial aich

absetzt. In der Tbat mufs dioi< Aiuh hier der Fall vhi:

aber der Treibsand varbirgt die arsprüngUohe und oatür-

lioha Lagerung des OtataohvraeUaiBmea. Br liafert gaw%
ein ebenso bedeutendes Kontingent , wenn nicht ein nodj

gröläaraB aar Erfüllung des fi«okeDa wie der Gletscher-

sehlamm.

Am Siidufer verlSufl die Meterlinie 50— 150 tn vom

Lande entfernt; hier wechselt feiner gelber Gletscher-

•sbhnm arit idiwaviam lofam, in dan dia FfHda «od

Kirgisen lief einsanken. Der Gsft>-massr-Baa«n ist in sei-

nem moam Taik aaiebt, nnd aina Uaina SaUMumaasl

taodit Uar ana dam Waasar anf. Am aSdüoban TaO daa

Ostufers b^teht der Boden am Fufse der Felsen aoa Sand

Iond Stainaui waitar dranten aoa aebwaraam Lahm nnd

dann «iadar ana Sand. Binga sm daa üfar brmtat aiok

eine schmale Algenzone aus, die im Norden am breitesten ist,

wa dia Algan in 1—3 m Tiefe gadeibao. Dar grobe Sand

aa den «aaffiobani nSrdlidiail oad MllalMn Uftm iii

durcli den Wind TOH dao Bbaaan and Hailnliilfal daliin«

getrieben.

Dia grSlktaa Tiefen (Mazumm M m) aud in der Süd«

hälft« gelegen, obgleich man erwarten sollte, dieBellieti im

Norden zu finden i in wekher Richtung der ursprüngliche

Tbalbeden abfUlt. Diaaar vird alier biar von dar abdim»

lucndcn MorSne liedoicbt und erlii'dit, Vnni sndüclu-ii ffer

ans fallt der Scblammkegel ziemlich steil gegen die Tiefe

«nd f«cle gegen Nafdmi TOT. In dar NanIhilAa ial dia Maii.

mnltiefo 16 lu, in der Mitte der Bildticfieii iat der Secbodeo

ziemlich eben and di« Tiefen wechseln hier zwischen IS

«Ml Mml).
Has WiiBser ist BÜfa und lierrüch klar , nur am »lid-

lichen Ufer ist es trübe, und diese Tnibttog erstreckt sich

bai aidUebam Winde liamBah vait gegen Nordan. Bai lati'

ffpm Wetter pranpt die Wasseroberfläche in den 8chön»f*i5

Nuancen: an den tieferu Stellen marineblau, an den Beicbt4<o

wegen Keflexion des Sandbodens in hollgrün, Uber der Algen-

Zone in dunkelviolett. Bei heftigem Winde erheben sich

die scbaumgekrönten Wellen zu bedeutender Höhp und das

Wasser an den l'fern wird durch aufwirbelnden Sand trUbe.

Am fUke der Felsen, besoodara an den sUdöstliobaa

und iBdwaatlioben Eoban das Sees, treten krisUllklare SaA-

wasserqnellen hervor, deren Temperatur 6,4 bia 8° C. be-

trügt. Von Anfeqg edar liitto MoTOmber bis Mitte oder

Beda April iak dar Baa gairaran, und die Kirgisen behaup-

taten, dafe dia Ifiabtigikait dai Eises der Höhe eines .nj«*

(Zallaa) gkieUlmaf d. h. gagaa 8 m C?). Nar wo die

M Auf d«r bei^|{*b^n<>o KaTt«n»ki»o hah« ich, nm Deuüiehkeit n
K'u innen, B«tii(» itt LotuogcD nkbt «in(tetT*;!Mi. Di« lÄuit a wurde

orTi I' *>kt >*jor g«lat«t und (ia gth, »nn 8 n»ch S gvrKbiMt ,
(oLjeoit«

liel«n i>, I?. n, il, U, ti, \», 17.3. 17, >. m \ai i»;
aa (olKendeu Ta^ di* Lioi« 6 mit im W««t«o (iMMT VS8 S Mih K):

3.«, lä,i, 14.5. IM. W. tt . IC. 9,«. > danoMsUaiee all *M>
OM, M, 1,1, lOi«, IM* B> *••*• Mlias «ad «a4IM di* «skwskwi

Usie «r HR ati«. 1. M. »J, IM. IT. IM. IT, M, 17. «U.
18, IC», tT, 18. 19. !!>.», Vi. I9.t. i*)-, n.J. 15,», 4, ond 0,4Jm.

Vi» Uni* t (K. Öklolter) tsut r<i:L"nili' 'Vi-:kn: \,oi, 0.4«, 1.1*. 3A, t-

».n, XU I,!, 1,1, 1,1, I.T, 1.4, 1.4, 1,4, 11, 14, Ii. U.I.

11.'. 14. 'S, ir>, IS, 15,S, I4,a. 14,1 14,>. 14,1, 14,>, O.A. !.>, l.<<

1, O.w, 0,4 uud 0,«n. Oi* LiDM / (3. Oktobar) «i«ab: 0,», tW.

*, I.*, M> i(M. I.». t,ia, QiW. <M aad Msb Aar dw Uals « festts

Itb HM iis UtaaflSB t ud 1(b aa^slUrt, sb isr «adslsm sslia.
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Qmllfla, di« wmhiwbainKah du gunia Hhr «im kooituito

|

Tciii|>flratiir haben, niCitiilon, Meibt oiii kleiner FIcL-ki^n faul

deo gMixen Winter offen. Weuo «Mich diäte zofriert, breitet 1

•i«b Im QmOwMMr in BwkwiMa llb«r dw 8«Miw m.
|

Die beiden lagoiwi «im JuUk» htm» mUm tm 7. Ok>

tober xfu l

IM* Kifgian eraUdten, dab du EU wgeu de« btafigwa

Wind«!» aelten mit Sobnee bedeckt wird. Ks bteibt roin

und kUr wie eine Gleuoheibe, dureb welehe mkn die Algen I

MB Bwira wie „grtae Wlldw* MbM kun, und in mIelMr

.(!Ie Oestirne während der KlMbt pbfliiso Ii«"') funkeln wip !

am Himmel". Dagegen werden die Kbene, das Gebirge 1

md iS» Mntaa, wo dm SdnM bdba hlriht, mük
|

pfVlpidpt , nnd (J)ili<>r äljiinmt (1er Nstn*» Knra-kal oder

„Scbwsrxer See'', weil die Eissoheibe icbwarzblau erscheint

in Y«rliillBis m leiiwr «eiiia« ümgebang >).

Der ünterecbic'd der Terapemtur atn Boden und der

an der OberOicb«- i.tt Rehr m-riug. So l'uud iuh aju 7. Ok- 1

tober um 4,nn niichmittapB an der Oberfläche 8° nnd

ia «aar Tief» von 17 m 7,1° C, d. h. ungefähr die mitt-

ler* Tempnfttor der Quellen. Au den Ufern wird das

Wasser natürlich im Laufe des Tages beträchtlich erwiirmt.

Aa 16. ita& itiag dw lBHi*tiM um 1^ iwoliiiiittog» \m
einer Lofttaatpanlnr tob S0,7* anf 59*, in 0,i m Tiefe

im Waseer auf 28**. Wie sich die Temperatur der Ober-

fliebuiKhiobtMi im Ltafe dw Tags« T<ir8iKlMt| gebt mu
ialeHdcr TbbaU» twmr:

LuittempciaUt WsMrteinpantar

IM"
14. Mi 1 tw

• 144 IM
9,i llf>

II. AH t Sfl.l IM
• 11,0 it.t

7 3,1«

ft. Oktober 1 II.»

9 s 3,'i

m Jaaiehe iat daa Waaaw bei nördlioke« Wind« «ia

«anig wlmar ab bai «ddliobam, da daa balta OlataolM^

vasser g«gen Norden getrieben wird.

Di« b«id«D kl«ia«a Seen nordwestUob Tom I£an-biil,

wo iah vom 18. bu 35. Infi lagerte, wefden yvn den Kii^

gison mit dem gemeinsamen Namen Baasik-kul batalob-

ii«t; nm «i« vonaiaandvr ni ontanobcidan , oana« i«b ai«

«baro ud wttni Baaaib^tal. Si« KagKD im TUk ivfaahMi

smi gagao Oaten ganabtotan QB«(»iuilttiiiaini dar &rii»>kal-

^ Di» Kintiw) luhoi tiwimiste BcncnnuBgeii {Ttukt-Sptad») (Gr mit

4«B Sm <BMHnB«iblii«tBde Bluhli— & B. Iwrimnlr — wi^ hmi-
BDft, tju«kiir ti(f, liii — Midit, btltkifc and hj ^ Lllin, tom
— Sind, kiodick — IdwI, Ibu nnd U|t OcbirMi taacb Stno,

tj61 •= Kb*B», jcjliu ^ W«td«pUtt. III — BMh, Wumf, mu ~ Kit,

k*r — Scbpct. «beail — Wied, oeedot • Hat>l, jntix — B««»,
boiDt = Woiki. bilat aad «.ksiwl — ütt, taUk — QatNs, Mik

ITaUa. In daa Hantitlba] Karft.JUga mflndan mehrere banpt»

8Bi;hlRii viui N.--S. H''''i'-''itete NebeTijilt?as aiiR, dip vnn

kleinen tempor&reu Bächen doiobströmt werden. Kara-jUga

fbhrt gegen Weatan snm Paaa« K«haia>^aAlnw.daTaa tuaaBf,

der nur mit .I:>liB oder zu Fuf« [)ainierbar ist und Uber

welchen ein faat nie benutzter Pfad nach Kang-kul fuhrt.

Di« Tan SBdan nllndaadaB Jilgaa buban: Nvtoablm« Sognr^a,

.Icllan^ und CIianiAldi , wn Icpinp Weye. nur kleine jf-ilaUB

gelegen sind. Die nördliche Thalseite des Kara-jilga beifst

B«aaibMd«B4iMet9, daa haUbt ,dh Baaamto".

Das wojtlicbn Ufer des obern Bassik-knl iat «ehr zer-

splittert; wir finden hier das gegen Oaton vorspringende Delta

daa Ba«h«i{, «ugadthst» äStctkmtm daaaalhaB, wkr gmba
und mehrere kleine Inseln mit Rainen slt^r MorSnpn und

einig« tiefeingesob&ittene Buchten. Auf den sumpfigen,

niadrigan Wiaaaii, w d«r Baak sich in «wai Ann tail^

um einem MorSnpnbanfen anBzuwuichi'n, lagprn von Oktober

bis Jjuiuar 10 kirgisiäcLu Uj&, diu uu Sommer an das Siid>

nfer des Kara-kul übersiedeln. Auch in der Ifündnng d«a

Cbanuddi liegen einige sehr zerstörte Horünen und «rn*

tische Blöcke, die wahrscheinlich von dem weitlicben Ge-

birge stammen, das einst vergletschert war.

Daa «b«ra B«ek«n wird im 8 nod M von ataü ab«

Mlenden Gebirgen eingeaeMoaa«n; in 8 molk man dan

kleinen l'alh FUsflik . kuldon - kiusc - davan fbart«r kristallini-

iober 8«bi«|ier, 36' NNO) Übersteige«; im N reitet man

im Wamar, am dem Gebirge aassawaicbcn.

Die beiden Becken nnd sehr seicht und reich an Algen.

Vom KJeineo Fiaaaa «na aiabt man faat überall dao Bodan;

belle nariwn daa Waaaais Tatrataa die Lag« aHar UaiKnaa»

rücken nnd hier und da ngen «Ogar «mliaob« HBoha «oa

dem Waaeer empor.

Ab iob a» M. Jidi ein« Kdrainon im vntam Km-
jllgü inttcbte, wur der T!acb trocken; um -Jf) TTbr biirten

wir aber ein Brausen, das immer näher kam, das Bett

ward« i^t aineamial tob ea ^f^ otna Waaeer ia dar SaimBda

durcbflui^iien, dua onl die tiefern Stellen des Betltis erfitllte

und dann weiter xom See sUömta; ea war d«8 i^chmels-

waaeer der Sehneemiseen , dia «af d«m Sariir-ini-OebIrg«

nncb znrückgebliebeu wjLreii , du» erst r.beiid^ den See er-

reichte. Naeh Aussage der Kirgisen geschieht dies in

diaesr Jahraaiait jeden Abend; im nrUbeannM«- mm aber

der Bach immer Wasser. Durch Cbaiimldi flofs jetrt ein

gani Ueinas Oerinne, daa an seiner Mttudung kein Delta

bÜdeit Im Herbat varaabwiad«t eUaiiUich der Wasaai^

zuflnfe, und dus ganze Winterhalbjahr bleiben die Betten

der Rara-jitg» und Cbamaldi trocken. Das obere Becken

sohmmpft ^eiehieitig allmählich zusammen, die gegen N

und S eintT'-'t ! -littciien Buchten werden in trocknee Laad

verwandelt, uuu braucht den klein«! Pafa nicht tu be-
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92 Dtr XMhb Kank-kol uai Bunk-kul

nntzen, «ondera geht an mauohon Stellon trocknen Fofsea,

wo im Sommar Waaiar steht; hiar und da taoehoa oww
Untiviaa und «rradaBlw BMeka svf und du 4brigg*MialmiM

Wasser hcleL't hIc?) mit dickem Elasi.

Der unter« Basaik-kul hat auch tiefe Buchten und

wird an divi Saitso vmi Morinan mid in Nordan ym mmm
htiiil »tifiillL'nilon OiibirgBastc lunpreben. Doch kann man

ibu ganx nmreiten; am aiidlichen Ufer bratt«t licli «ine

kleine Wiei* m% Bild biar liie||( die ainiigie TbmI, eiofiMh

Kindick genannt.

Da* Beoken entJeert nicb liurcli «•lumi Utnufn Buch, der

I-fkin unterhalb des Karo. • kat • IkciüM den Ikt' l>el er-

nicht. Br flie(it doreb «ioe siemlich »teil abfallende Wieae,

wo «iaiga B)8dM md HorbienfragnieDt« noch vorfaandeo

sind, und führte am 23. Juli 12 Dhr nur 5 cbui an Waeser.

i>aa Becken wird nnr doieh QnaUeo an dm DIern geepeiat,

und heb Aeeh niAndet in daaealbe ein. Die bwden Beekes

sind dunh i'iiH'ii nindrigeii Moniiioiikiiiiiiii v^>Ileirlalnit>^ ge-

ediieden, der ao Mioem niedrigateu Punkte c« 2^m boeh

lik ZwiechtB Iteidefi gieM ee keine atehtlMtra Waaaemr-
bindnng, obgleicVi »n dur liTVialston RlcTli' (.'in ^-,tii/ UiMnrir

Snm|if «ieilieb der Moräne liegt. Die Kirgiaen versicherten,

fliefs«, auch wenn der Znflufs aus Rara-jilga und Cliamaldi

I im Frttluomnier eekr mobliob a«L Wahracbeinlisb giebt «a

! atee «ine miterirdiaehe Vertrindniig, die daieh die Heiine

vprliortreii wln!. Wenn ki'iiii/ «olcbe Kommunikttioo vor-

banden wire, d. b. wenn die Verduoataog uage£ibr dem

KnUiMaa gleidilcfaiM , mlllkto das Vaner eeltig aeSo. In

der Tbat ist o» aber ef>(*iiS" sfif», ürfmim Vliaft und rein

I
wie im Kara-kttU Der 8ampf und die niedrige Boden*

BohweUe iiritobea beiden iaseen va» TeriBirten, itüt einet

die Becken zusammenhingen.

Das WaMer hatte Ende Jnli ungefähr dieselbe Tem-

pentar wie im Kara-kul, z. B.

:

LaftU«i|wratar WwMrtamptntat BtmUkam

I
8' 12^" II.»" 1

U.iali 1 20.1 16,' fl

I 9 10,« 13,» 10

Uieraua gebt «leh der Einflufe der Bew«ilkBDg anf die

ErwiRDimg dee Wweare Iterrnr. An 91. Infi 1' oaclun.

WUT ilic Howtjlkurii^ 0 (d. h. ganz klarer Himmel) iiii<5 Aiv

i Temperatur des Wasaera 17,1", d. b. beinahe S" höher als

I bm fiiat velhaiidif badeefctem Hinmel, «od doeh «lieg dis

Ijiiftfemperalur um letzten Tagf iiar anf 15,2°, 5" weoifVr

I

als am 24. Juli, die Insolation aber betrug 57,»*.

i KaHOigw, d0D IB» Desanber 18»4.

BeitrSge zur Geographie v

Yen Dr.

IV. Dtr WMMmrrat itos IjunIm.

Mehr noch nla in den Lündern mit einer Uber dns ganze

Jabr gleirhroürsig verteilten NlLclrrschlageioenge tritt in

imerer Steppenkolonie die AbbAi.gij,'küt der BotwässerungB.

rinnen vom Klima hervor. Nor eine Form der Wa«ser-

üeÜBnuig aeigt. beine aoiobe Ton dem Weobeel swiaoben

den Bcgen dee Somnera und der langen TroekenMit im
Wintorlialltjiilir, iiiai.f.'rn r.:,' vfährend der en(gcgenge«etzteD

Jahreaieitan kaum einea merkbaren Untenehied in der

Umg« dee sotage gdEthdertas Waaeera erkmmen lifat Oiea

fi:ui an einzelnen Stellen vcrk.iiiitiuj:>Uii wirklichen

Uuellen, nicht <a v«rweabi«In mit den als .Fonteioen"

beMiebaeten BreohelningeD. Dean mit dieaemNanaB be>

legt man nicht nücin di.i nui intif-MTpr Kntf.Tjimii; r.ud

Tiefo brrvorquellenden Wasserstrablen , «ondem vielfach

sogar fliefaende .\dem im Bett «iiMt Hwhs» wvlobe ia

den meisten Füllen mobta weiter liiid ab der mttliga tn-
tonde Flufa selbst.

1) Um Aalu« I. Jiki|sa( IStA, S. «0. 100. Ilt.

DU SQdwesIrAfrika. <M»»g>»

Ihm,

1 VtikUclM Quetlan, d. h. aoleb«, denen man eneh te

Europa diese Dexeichnang beilegen wUrde, besitzt das Tjand

verbiltnismäraig nnr wenig«. leb babe während meiner

Reine in Deoteeb.8adw«rt«Jnin nur an drei SteDan Oilega«.

lieil i,'i-'li"''t , <!ii.'!5i'1l".'ii zu iH'oIjuchtcn, unJ 7war im Relui-t

I

von Utjikango, im Bezirk Wiodhoek und in Rebobotb. Alle

itlirbani Auflflaie dee QaeUernryaleme ia den «sielmn

! Orten sind mehr ndfr weniger warm , einig'» ncrrur sehr

heifs. Die von mir durtib wiederholte Mesanngen festge-

I

stallten Temperatnren der etSriBitea AaaflUaae betmgmi ia

Uebobotb 52^", in Otjikango katili v Klein -nimicii) fiM"

. und in Windboek 77,S°. Es mtg hier bemerkt wurdeii, Uaiis

in Aukeit^u* (westlich von Windboek) und in Aris (»üdlicb

van den Awaebeigen), wialcbe Orte blnreilen mit beirsen

Quellen angeflllnt werden, aotebe nicht vorbanden sind.

Die aufserordentliob hohe Temperatur einiger Quellen, wie

s. B. der Windboeber Haoptquelle^ UUkteiob uacii 6. Dnft
ram graben Teil raeibt gut ane ohemieeben Vorgingen im

üroprungsgebiet erMiin-u. Duft begründet seine Ansicht

mit dam Vorkommen zalUreicbor Zeraetsiugsprodakt« in
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BwliSge rar Geognpliie tod Südwcat-Aftün. 93

dar MXbe dn QiMlIluidm, «nd man» AiwMit wird liMli»

tigt «lurch dou gooloKiachen und orographiaohen Aufbiku

dar HoehhndmimeD im noinittoltMrMi Otton tob Windboek.

Dean dort lind, walmelwiiilHdi in «Her riemlioh geringen

Tiefe, din unterirdischen Wssnerrorräte zq suchen , welche

die Uiigel v«n Onb- und Kkio^Windbocik dH g»iu« J»br

hiadoKh mit «iaer in Sfidafrilui nicht «bm hMufigan Quall«

WMMrmeuge rcrsiir^iju. Die TTin>,'i4iu:ig culliiilt in L»lk'ti

Orten ntit bmCKO Quellen mebr oder weuiger bedeutende

SeUohtsB yva SsbrnworlmlltaB; «Dtorhidb der WnneiläAlb

findun suh vielfach sturkc SalzkruBtiin . mii in WindhoüJ;

aud OtjikAago enthält Aua Wksvor auDierdeiu eine nicht

gertage Beimengimg aaliiNfliger Onasi «ddie iodeeMn tioh

Bohnell verflÜLliligcii und e,lrh nach erfolgter Alikühlnng

dei Wassers weder der Gesundheit aoch den in den Gärten

gewgeoen Pflenzan naohtaOif «rveiMa.

So Tipträchtlioh Ubrigenn ä]f' W'nfHr-rtiiMnL'f i^fr Qnp)]en

TOD Windboek fnr die dortigen Verhältniue ist, so darf

IBM ibh in dhaw Hiiuieht in A»a|M doeli heia «Dn
glänzendes Bild roaobun. Nach meiner nnf Grnnd df-r

längern lieobaohtnng verschiedener (^nelien mehrtaoh vor-

gMMiiaeiiaii Betechnang eteJIt sich die VMaemieiige, «eiche

i^üefort wurde, Eelfjst nucb Jlt Heinisnnp oinigpr Ausflnfs-

sti'Uen höchsteD-i uuf l'j- bis IHOOcbm (ogUcb, vun deuen

eSwa drei Viertel auf GrolV und der Beet saf Klein-Wind-

hoek kommen. Ein solcher Tagesvorrat genügt bei dem

starkiin WasBerrerbrauch des aus zerfallenem Ooeifs beate-

lir'iiden anbaufähigen Bodens, um nach Abzug der fUr andre

Zwecke nötigen Flttnigkeit 40 ha Gnrt>-n1and während der

TroolteDxett n bewitsem, Tonnsgeset/t , dafs man das

WwMer q^rwm und vorsichtig verteilt. Die Ansiedelung

ÖBsr giS&am Aucehl von Eoropiem, welche Garteoben

treib« wollen, wBnU deimiMli rar wenig Nntna Ton der

von den QoeHra geUelerteo Waiiamienge »a rielien vw-

Zum OMck het indeeeen die Natur dem Lande ein Heil»

mittel fUr maucho aus seinem eigenartigen Klima entsprin-

gendes Sohiden gegeben, und d«a Stadiinn der in den leisten

ww Jahrsebnten in der Kapholode anageMhrlen Arlwiton

«ur Bekämpfung der Wirknnj? trocknor .Tnlin-s/.eili n und

Perioden wird auch die in nneerm Schutzgebiet tbätigen

OeeeneobafteB nnd Privaten aohBelUieb aof riebtige Ife-

tlinden /UT Verwertung der biBlitT ungenützt Tersfroini'nJen

Waaaervorräte leiten. Die Flüsse unsres Landes werden

eine erhVble Bedentang für die Knltnr dmaalben gewimMH)

wie sie eine nkht gBiiDge berate fbr seine thgin^ieUate

besitzen.

Wir uflaeen iwei Formen von Waaaeradem nntoraebei»

den, denen von der Natnr die vtTachiedimst.^n AufL'nbcn

zuerteilt aind. Dia eine derselben , die man wohl als nn-

I
fertige nuaae beteiehnen limun , liefert die Waseermengeo,

welche in den weiten und auagearbeiteten Thälem der Haupt-

> flUaae^ auf aebr grolae Bntiemniigain hin nnter den «beraten

I Bodenaehtehton vaäfbraitet nnd wihrend der Trocbenzeit nS.

^

gespeichert werden und so einer reiihen Th.'ilveL'et^iiiaii bin

I in die öden weetlieheu Gebiete hinein Leben und tiedeilnen

I ermSj^ieben, einer Vegetation, ohaa dann Baatabw ein

i^rnfsi r Teil dp» Laodee von dar KUato raa vSMlg anau*

. gänglicb sein wtlrde.

I Di» ento der erwibnton Formen, die der anfertigen

MUhsb, findpt sich natargemiir» erst im O.st.Mi der Namib-

1 wüste, also in Oegeuden, in welchen wenigstens seitwetae

! geoflgendeWneieimengoo dnnli die atmeephKrieeban Niadeib

Ei'Iilägc geliefert werden, nro wenn auch ulrLt dns ei},'unt-

Iiube Bett eines Fluaiea am dem B«den beraotzuarbeiten,

ao doeh wanigataBo ein aaldiea nnsndenteo. Wae «nf der
' Nsmib Bflher seinen Ursprung hat, das ist im Grunde nichts

I

andres als ein nebr oder weniger erweiterter Waseerrilis,

wie «r aiak im Rleinan bknltg an allen aebroAim Abatlinen

dpr Inneugebircrf findet. T)ftg Gofiillp solcher „Npficnttüfa-

uben" beträgt in dur Käh«^ vüu Uiiap und Heigamkab au

vielen Stellen mebr als 1 : 10. So bat der bei KanikonUa

von der KÜ8t<?iiiittnnl> bor cintüüüJf-'ndu Rifs ein nefällp von

etwa 1:5. Ks ti^t kl.d.i', dai'u iuj,n diese S|jaltuu iu dem

Felshoden der Küstenwiiste kaum noch durch meohanisohe

Waaaerwirknngen erkGiren bann ; woher sollten bei der

Zahl und der aafterordentlicb geringen Länge
i

dieaer Soblaohten -selbst Vinter der Voraua»
setznng ainaa ehedem andersgearteten Klimaa
genügende Wsaaermengon gekommen sein, nm
ao tiefgreifende Zerstörungen des Bodens SQ
Tornrancben? £a aind aber oSanbar lingat Torbandane

Biaaa, wddie dunh daa SSoaammanwirhMi der hier beaen-

ders heftigen Temperaturgegenaitse mit der im en^en Haupl-

thale deaSwakop eingaeohloaaenett and aaoh dnrob näubUicbe

Nebdmedarncbläge geUefcrten Fbnohtigfceit, nebenher wohl

nudh durch die Arbeit von Wind nnd Sand veri^röfsert worden

I

sind. Auch die Hüofigkeit nnd Zerriseenbeit äbnliober in

I wBiter DmgaAmng in einen waaaerreieihem GaSen abatOnen»

der Tfaäler durften aicti erklären lassen. Messungen der

; Lofttenobtigkeit aus den wiobtigatea Tbälem dieaer Art

I gibt ee leider nleht; indeaaen aind mir ana dem Caften den

untern Oranje durcb den kuiserlii bt<ii Ritbtor A. Köhler
seine und andrer Beobachtungen bekannt geworden, nach

denen die in }enen Thilem eisgasebloeaene Luft «narträg-

lieh drli«kend sein soll. Das labt siob bei den sonst fiberall

gemaohteo £rfäbrangen doob nur dorcb die Annahme eines

gralbe« relaüvm Waaaargahallaa der Luft erUHten. Dab
aber inn eolober wieder auf den Bodon zufückwirkun muf»,

wenn starke winterliche Temperatnrerniedriguogen «iu Ge>
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frieren der in kleinen Spalten und Riaaea llMlllwglMoWligO- I

nm FtiMsbtigkeit venniMMD, iit noher.
|

Sshoi wir «bw tob diawD metlcwBrdif^n QuerspaHen
|

der groben NamibthÖler ganz ab, ao fio'leü wir mdum ini

Qvbiet der KUatenwUlt« ainiga Ton weiter her konmaadt* i

ThalzUgo, wdobaa tob das ia ihrar Ursprung«] andwliaft
'

liegendeD Bergmaaaen zeitweise »oviel Wasaer zugesandt

wird, dafo sie io «uSwrordeDtliofaen Jebreo einmal wiildieh i

fieften, dala aie „ablranniiea', wie der landeatfiUolie kuh I

druck liii.'scti Vurg.iiig recht bezeicliiu'nd nennt. Sulclu-

aelt«aen, sich aber im Leafe der Jahrzehnte immer voa ,

2eit sn Seit wiederholeDdeD Errngnim genV^n, vm des I

fluaae Pino Art von Rett zu acliatTffo, das atl gnnatig ge-

legenen Stellen dann wohl den Eiadrook machen kann, als

ei der This ehedem iiiofiger »bgattommen. Solebe SteOan
|

pasfilert z. R. der thi|ifisf1ur'< uifdirfafh in der Nähi> iva

Weges ron Walfischbai nach dem gleiolmaiiugeD Berge; !

dort geatettel« «in «ajelieraa Gsirtll die Btldnog tvd üfei^
|

wandungfti oVii-r ak du» Gf-itcin JindriT f^fellfti, wo man

deo Verlaaf des Bettes im bartera Boden nur schwer ver-
|

Mgea kun. Inmarlna geoUgea aber die NiadaiMil^gis im
j

lTrBprnngHi;E>Mpt dpr hierher gs>höritrpn Flfmse heute ao

wenig, wie aie diea bei der Beacbaffenbeit des >

«Flnfebettes* vor J»hrt»«eeadoi gethAB hftben
|

könnten, uro difaplhnn ir^rendwplchp Hfdpiifnnp ftlr den '

Meoscbea und seine Wauderungtsn gewinnen zu lassen ; sie

baailiMi nirgends jene wichtigen WusasnUDs«, dntelt dSNB
Erzeugung ood Erhaltung die zweite Art von Flfiaaan ge>

ringerer Ordnung ihren kulturellen Wert gewinnt.

Nicht lange nach dem Oberschreiten des Swakop trifft

der Beiaende bisweilou auf WusBitr^jiidWn, wekbe bei rnüfaiger

BeontxDDg eneb in weuigvr gyn»ü^eu K«goujabren ala er-

giebig bekannt sind und die, wo nicht höhere Oebirge als

die Spender ibres Wsmanr«rr»to Minseben sbd, fast immer

b dem InAerlieb benptstehlieb dsroli BwuBvegetation (Ka-

maldoro i aiiL^i'<t,'Lit«ton Tbalc kleiner Iliiie liegen. Natiir-

fish kommt es bior wiedor dnimf aa, wo der Ursprung

JsnlÜBBSSt in eneben ist, denn bei weitem niebt aDeldsi-

nen FlnfinODken westlich von Otjimhingue führen jährlich

Wsisar. Dooh gibt es in einigen selebes in reieber Meogsi,

WD Mn Felsenrisgol das Bstt quer dmohsstst, wie bsi

Sühakalsfont«in östlich von Us«p, und wo das unterirdisch

naobsidiemde und stets von neuem »nfgsetSQte Wasser

den durch den yerbmnoh antstshandsn Yctlttst immer

wiodi.T ersetzt, Üafs Übrigens ein Ersatz ao solchen noch

immer in der Mitbe der Mamib gelegenen Stellen bei einem

dem gMteigerten Terimhr entspreebendeB Verbrnneh niolit

immer zu gentlg.^n v.L'rni;i^', fnidarl knuni Jor Erortoriing,

Wibrend aber die Batten dieser FlUsso sich noch mehr .

dnrob die in dooMlbsa wiAiotouda BanBragalatioB als dnrsli I

von SBdwtBipAfriki.

das Vorhandensein eines leieht so TOibIgeRden Stromlaufs

bemerkbar aneben— sie anonam darin an nancbe flaeben

'Wasaoriliali» dar nüttiarn Kamo —, finden neh in den

Gebirgen nnd HoolilliBdani des Innern zahllose mehr oder

woniger lang» llnfidinfB von bedeutendem OaiJille, weleha^

den Ton der Bodengestaltnng yorgeseiohneten Rittften und

Scblucbten-folgead, als die weseotlivhsten Was8erlief«ranl«ii

der grölsem Fldsso amusahan aind. Diese ibre Aufgab«

im HnnsbsKe der Nstar Torrabgen sie zn erlUIlm, weil eio«

njftl ihr Zutlnfs^sbiet, wfnii diissoltje auch nur eine geringe

Ausdehnung heailzt, bei der starken Meigong der Thal-

wtnde nieht ttbormUftig viel «m dem oft mit tropisehar

Tffftigkpit hornipdfTStriinjttnden Rn^'en verdunsten, vielimdir

einen grofsen Teil zu Tbale rieseln läfst; sedanu aber ist

ihr eigansa OeftUe statrk gomug, die tttsammenstDrsendeD

Massen ohne nftmbuftou Vtrlust deu (jniien Thiilfm der

gröiiwnt FlUsie XDXufUbren. Die Bildung eines FluDialln-

erams anf den Seiten und «m Baden des Bettes ist an»
sehr geriope ; besonders in den südlitli vuni 22." und uat-

liob vr>n OtjimbiDgue an vorherrschenden Gneifslaudschatten

besteht ihr Baden msiit ans asibr grebom nad nsr vaniia«

zeit Htarker mit Sand uiiCRrmeogtem Geroll. Dagegen

finden sich häufig natürliche Waaaorbeoken in den schlocbt»

artigen Thiiani, biavoDan wia b^ flauaia und Broa mah>
rprf Mptpf tief nrvd im stände, eine Hunderte von Kubik-

lutitam haltende FiuüsigkuiUmengo aufzunehmen. Auch sind

es in eiatsr linio diese Oebirgsbhsha , welche die Aulaga

von Dämmen und die kUnsÜiohe Ansammlung gra&sr Uaqgon

des unentbehrlichen Elements gestatten.

Natürlich vermögen die zoletst erwähnten Adern nicht

das geose Jahr hiudareb Wasser zu führen, da oe ihnen

an der echutzouden Decke von Sand und Verwitterunge-

Produkten fehlt, welche in den breiten Thälern mit ga-

riogerra Qeialle eines gawaltigan Sebuta gegen die Ver>

dunatung büdan. Indssaeii finden rieh fliebsode Adeni

bisweilen noch mehrere Wochen nsob dem Aufhören des

Begens, da erst die saoebmenda Troekenheit nnsihliga

Idsinste Rssarmira in den Winden und Abhlagan der

Thäler erschöpft und austrocknet.

£s ist klar, dais die beiden sulotst erwähnten Fennen

Ton Wasmi^infen nicht immer streng Toneinaader sn sebei-

den nind und bisweilen bei einem und demselben FIuiVIauI'

sur Beobachtaug gelangen. Im allgemetnen aber kann man

annahmen, dnTs die Raoptnenga das wm .den grolken Stim-

men (.'fifübrtt-n Wnaaors gerade den kleinern nnd darnra

weniger entwickelten WildbaebtbUem <u danken ist, und

dafii deahslb die aneli in unsrar Kalania anftarordantlioh

biiufi^-en Fiddliriinde entgegen der gewöLiiüclien Annahme

an den Wänden der kleinen Gebirgstbaler viel sebädlicber

wiikm misaeu ab die noerrsiwaatangM in 4«n m tiat

Digitized by Google



Sflitrig» nr GM^pbw tob Bttdmrt-A&ikft. 95

gründigMi Bodm nwIim TliaU¥6Ma^8valtq» and uiinr

gnban Rönt.
Auf diaiaa HtM «toh talbat lowalt d« ilumi Lnf

durch da* HoohUnd nehmen durchweg ein «odree Bild.

Auf drai Feb dot Thslgnuidei raht in d«D nuntan FSUmi

«II« Soiiialrt grobflii 6«iVIIot, imd Sbtr dMwIbeD bnitst

Eith in oft Relir profspr AusJolitiung ein tlerkfründiger Wfi-

«berer Boden aua, in dem Flnbbett «eltst eneUt durch

•ixM SdUabt ftSBkBnHgra w«iA*n StndM. Di* Gatantolitalit,

welche «ocTi in Apm Allnfinm wpnifT«^ h<>rti-iitt'ni1f r Thtüer,

wie t. B. am Klein- Wiodboeker-tl'lane
, bii zu anderthalb

Hvtsni anter der Oberfittohe des üfen liagt, kann ak di«

vraM«rführeade Sohicbt aogeBohc» wertlvn. Wo oi io BtUrker.

Neignog de« Thal« die Anbäufong giofiier Hiimlinotii^ho vtir-

hindafto, tritt dann dies« Schiebt tmd mit üir in manohen

IUhwi gkiobantig«m «ftpoKimimBd»Wanacadw zntag*.

Beim SwaSrop kann man Bberdiec tön tolehet KatagvtratoD

auch im Sandbelt eelber an verachiedeneo Stellen beob-

sofatan, wo wia bit ÜMp and Haigaxnkab du QeCiU da«

Fltt&bette« adbat gagwn Bode der Trooltenwqt noob das

Fortbeatehen oberfljirlilith fliuraenilcr B^itlm bfgüiiäSigt. Die

WaMerfbrdemog iat an Bolchen Plätzen nicht so gering,

wie nao woU bai «n tuoiMlnMii piagt 8» httng bat

ü?a]) 2u Anfang August 1892, alao volle vier Monstt? iiiveli

dem Aufhören der eigentliehaD fiagaoMit im fernen Hoch-

knd«, m «inar Stilla aiOai* di* öba« MKafcanda Rtaig^

kpitBmpngp ntündlich clwfi 1 ^i' - ''rn. Und das war nur ein

kltiiiit'r Tuil des üU#rtiitupt zu 1 hui gaiorderten Betrags.

Wie grofa aber der WauoTboataad im Hochlande aelbst

iat| geibt datwis hervor, da& dar Fiat» von Windboek an

ainar atm 15 km von Minem Urtpmugo entfernten Stelle

bm tW dao Bagino der Eegen|>eriode von 1892/93 nach

aimr amr gfliatigan, »bor durcbaos nieht abaonnen

Kagaa* und dar gaaiaa darauffolgenden TVoebmnüt in der

Stande noch 8 cbm oberflächlich flieüiendea Vr'aBRpr aut-

jnea, aban&Ua nur ein Tai! dar tbataüohlieh abflialaeDdan

Hanga; wlhraiid dar Bagwnmt aW balmg aalbat die Miiri-

malfördernng an der ni)prfläni,(< derselbfii Stöllo 20 clnn in

der glei«heD Zeit Dieaelbc wuchs nach atarken Regen im

Lanlb «raigar 8timdaii nicbt aalten aaf mabr ala 1500D «bm
»tiindüph zu Thal gtrbmenden Waaaera, pinp Oiiaiitltiit, vreMi«,

wie die Uferründer zeigen, bifweilen noch bedeatend über-

aabritlan wird. Wann ntm aaeb ain AMiahan aalebar

Mengen an der Luft im Ilnchl.md «p1t(>n lHngt>r ala einen

Tag anhält, io beweist ve tiunh, wckLüii Nutzen dieae

Waasermasaen xnaammen mit der «tetig das ganze Jabr

hindofiob naterirdiiob varlaran gahandan lüftaBigkait «elbst

in dan THinlaadadMlIan wanigar bedantaadar FIflsse bei

richtiger Verwendung zu stiften vermöchten. Freilich er-

fordam dia dam nfitigen Aolagan badeatand bSlwra Oald-

mittol als die den nnan Windbaabar AniadJara a«r Y»-
Higcatg atabandan.

Di« graban PlufttbUlar, wie daa dea Swalnp, ÜBbran

während der Regpnze'it Wii^iiprmengen in den Westen, welche

dBiatuHia an die Fkten ouropäiaoher Sträma erinnern. So

batrtgt dia tan dem arwihnlan Flnaaa naeb alarfcan Begas

gefülirte WaBsermcaigi- im inittliTn Teil m-incs Laufpii zeit-

weise Uber 1 Million cbm in der Stunde, kann aber noch

badeutand bibar amraobaan. Daa aind Waaaannangan, daran

wirt«clj)iftlie^e Aii9mit;!iint! f'inniftl erfot^;en wird, die

aber dann hohe Geldmittel zur Anlage weniger von Fang-

d&mmaD ala vor allem van Sabvtidlaman md KanKlen er-

furdcni wird, Mittel, deren Anlage erst in einer politisch

und wirtsulianliub einigermafsen gesicherten Zukunftiperiode

der Kolonie «ich lohnen dürfte. Bis dahin hat jedoch eine

Ananutsnog dar aoab in dar Tnwkannit büebai wartvaDaa

mMamdaabaftaa natBanflteb das S«aho|i alle Ausisht raf

guten Erfolg, eine T!i i ut .\ing zur Anlage von Feldern und

OKrian, wie sie von den Hereroa an manehen Stallen und

mit noob baaaenn Eilbiga Ton den wastUob T<on O^limbiogna

ansiiaigen Baatardou Ivriitii uuegfüld wird.

Wenn jeniand den Einwand erbeben würde, die von den

fUaaan gaMbrtaa Wsssamaogm asiaa vialkiabt abnvm
grofse gewesen, jedenfalls aber sei die Annitlimf unrichtig,

daCa noch weit bedautendareQuaniitäteu w&breud derTrockeo-

sait in den ontar dar Obarfttobe lagamdan OartllaabiablaB

hinwo^f)»eftlhrt werden, »o mögo folgend» BrirPcbnnnfT dam

dieneu, ihn von der Richtigkeit der ohen mitgidt-ilton Th.it-

saohen i\i iib«»r/.c'agen. Ich will an dem Heiafiipl dcaKlein-

Windhoeker FIobik^b nachzuweisen suchen, dalä der Fehler

eher in einem zu geringen als in einem zu hoben Ansals

der angegebenen Zablen besteht. Ich schicke dabei vor^

aus, dafs uaeh msinsr mebifeab gemaebten Beobaebtimg

Regenmengen von 16 nn tat einem Tkga sabon ain sehr

verstärktes Abkommen dea Flusses zur Folge hatten. Vit

geringem Niederacblige liafem oatfirüeb anob Waawr in

dm Fhlb und tragen, namanflisb wann dar Baden bereits

dnrchfeiiclitet ist, wesentlich zur Erhaltung dor in den zahl-

losen kleinen Kissen und Spalten der Bergwände aufge-

spaiobeitra Venehtigbait bei, welahe naeb «raantan Ottawa

dann ihren QberBchnfs abgibt. Aber hier sollen nur die

RegeohÖhen von mehr aU 15 mm Irarücksichtigt werden,

nad (war sobaide ieb ala abnorm die Regenzeit des Soni>

mers 1893/9.t gänzlich aus. Die stärkorn Niederschläge

der vorhergehenden Beobaohtnogsperiode verteilen sich auf

die Zeit vom 21. Januar 1891 bis zum 30. April 189S

und lieferten eine Gesamthöbe von annäbernd 47 cm. Daa

Zuflufsgubiot bis zum Feladnrobbmob bei Awis, bestehend

aus meist stark geneigten Berganinden, aei zu rund 1 50 qkm

angasatst nnd aa aai— aiaa naab mauiar Sabitaung aalbat
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fUr SüdweRtafriVn liinreiilicml vori<klitigc VorauMetzaag —
aagaooinoM, dab oor 10 Prozent von in Niedencbl*ga- i

meng« An st&rltern OflM» «irblioh in dai Fln&thal nelangen.
'

Dann crglt;*. vIikj Vt'rrfx-Iimini» i)er üher d«r angefff^pnen

Fläch« verfügbaren Kegonmeng« di« Uögli«bk«( man- stiiod-

Ktlwii WawarArdwaag tob mnA 670dm wlOrnnd dar I

ganzen Zr\[ roi-. aniiilhf-rini fijiifvlcrtrl ,Tahr. Ein noch

mehr dan tbatoüchlichen VerbältuiBBen uuLspreobendM Bild

»ber gawilirt «ü* AtuMbeiding intliob«r Hontto mit Bia-

teknnimen vnn weniger a]a 15 mm (also anch der ganzen

Trackenicit von 1H91). Wir mWUhi dann einaatUod-
i

tiob den Flnu« zu gute komraeiid« WBBMrmkii* '

von ni n fi 1170 ebm, vnn der ein gTi-ifspi' Tt-il hu I^iiufo

der 7mA daa Gebirgathal auf unterirdischem Wege Terlttftt. ,

Den banita arwümtm OlttaD auf da« UfarbSiihMii g*> I

Wigger FlüBBB ppwährt dir Mogllohkoit «'incr {«rfolgroiclipn

BowirlBchaftung das unter der Oberfla«lie durcbgedrückle

logenannto OrundwaaaeTt wskhe» der EtfadlODg dar

Vegetation teili« uiirTiLttolVar , tc'ih durch Rrnnn(>n zugeführt

wird. Ein Grundwasgor, wie m im Buden auslrer Länder

sclbstündigcr in Krfchoinung tritt, gibt ea im tUdlichen

Damaralaude ui«siit, Was man aU solubeg bezeiohnel , ist

daa dem oft sehr brulan unterirdischen tlnsse zugehörige

Waatar, dus !^wtn eioa daatJicUe Bewegung in der Tfaa]>

liahtoBg arkauMMü ttlat, ve aa in Braniiaii odar in tiafai

OffiHiflfao islaga tritt.

1b Haria, «Bam Flal^ daaaa« Naaia »Fanabta Erda" >)

4 1N«t* XaMMlkUning tUmmt m doM Hngcia Patamakaaf das

schon auf die unter dem Boden befiadlioben Waaaeracbätze

binwaiBt, iat daatlieb dia Zogebfingkait daa Orondwaaaeis

aniD Fhiaaa aa Brannan und Waaawatallan m eHtatiaen.

Auch die als Erzeugni'>fl*' drB .GriiiidwaBHiTH" .inziiücl'icn-

dao Vlejr* ><> der Gegend zwischen Aji* and EraastMUt

gebSreo hiarhar. Ba kann damnioh ab riaaslieh fcataia-

lifiid «.'elten, dafs Tieniohnin^inn mittels grofser Boliruppa-

rate wenigateoa im Üebiet dea obam Swakop und des obem

FiaebABaae kuBa Anatiaht auf gralbe BMdga gagenbbir

dem Grulii'M L,'''WÖhDlicher Bronnen Ideton. Tn niatulsen

Gebieten, wie z. B. bei Wiodhoek, würden sie nach der

Aaaiebt Ddfta, dar lab «ileh vaUneuMB aBaahliafta, im

Gegenteil sogar eine grofae Gefnhr Rlr die mierfietzlü-licri

beiHaen Quelleo bilden, velcbe durch die Anaführung sol-

obar Bsparimamla «ntar ÜBMtlndaa dar Oagaad MUg Tar>

loren gehen kannten. Üas Gebiet aber, wo man mi? pTf>f«<>r*r

Ausaiobt auf Erfolg aaob in weiter EalferDuog von Hnf«-

baUao an die flentellang von TiefbmaneB daokan mag, das

Ochipt am mittlem Nofifh und am Unterlauf «oincT Qu«-!!-

tiilBae, kommt vorlänQg für eine Kolonisation injiÄt kaum in

Baliacibl. Wozu also in Deutschland P)ane für «iie Ba-

Wässerung anf alle mögliche Art machen, so lange man

noch kein einziges Mal die einlache nnd von Gemeinden

nnd EinzeliiaB IB gaaa SBdafrikn irprulito Meihodo d«r

DamukbeMHiaBerong angawaodat bat, deren Befolgung auch

iB UBaarm äobutzgebiet tob das aegeasreiohatea Wirknngea

bagbitat tarn «lfd.

(»•itBltS»« Mft)

•fit m^x^ArS^^^^

Kleinere Mitteilungen.

PtohsMc IoImi MiNis.

I)»'r N'iiiiin John Milne ist nllrii (iiM.trrnplii'Ei und Geo-

logen bekannt. Jeder weils, wie viel die Erdbebenkunde

im allxenieinen , die Japans im besondero ihm zu danken

bat. Diesen MaoD bat am 17. Februar d. J. ein ent-

aatzliohes UnglUob baingeaacht; ein« in früher Morgen-

•titBda ««uigafanahaaa FaBarabrnBat bat aaia faBiea Hab
und Qat varaiohtat, aaob aaiBa BiUiethalt, aaiBa laatni«

mente, aeine Manuakripte, und dieser Verlnst ist um so

empfindlicher, als die bestandige Kenntznng von Benzin-

Itinijii'ii h-M s-Mueii ap;listrej:isf rierenden .\]'|iKr.itf'n Rin<>

FfumrversicljeiuiiK au»»t. ! d 1

1

I'h . Nun >M es ja ,kl]«rili»(<t) ;t»i-

nächst die Sache der ja|>.i[ii^rlieri Ue^-ierung, hier helfend

einzugreifen , nbi>r viel kann auch von andrer Seite ge-

Bobehen. Naii:>'nrhch richten wir ditBÜlB an alle Biblio-

tbabett, VerlagBbBobbaadlBiigBB «nd AutoraB,
DaUattan, bnr. VarlagiartiliBl nnd BandatabdYliaba, dia

aüt YBlkaa- nd flvdbÄaobnda w^adwakabe BeviehangaB

babaB, aa Prafc Hübb b VUna (aan af Japan MmI OfBea^

Tohabann) n BBadaa. Aaf diaaa Waiaa biBula aaÜM kaat-

bnra aaianialagiaahB BahriftaiBaaBUBlBBg «anigataBt imi Taü
wiadarbarfaatallt ««rdaa. Ayan.

VertailaiM von Land «mt WtMar auf dar Erdabarttda
fir ien Meridianstreifen von 10 zu 10 Grad.

Von Dr. A. v. TiUu, tieiirralleutnant.

Die neuerdiuKB in Fetermanna Mitteilungen 1895, Heft D,

von I'ruf, H. Wiitrner vernHuiitiu lit-' Tabelli' des V'erbill^

nisae« vcu l„i!i<i inid Wasser in den lirr iten/iiiien ^bt mir

VeranlaasuiiL' , meine ]le«(imninn^eri ii;>er die V'erteilnojf

von Land und Wasser für die Meridiangtreiien von 10 tu

10 Grad niitzut4<iloD.

Zwar bat F. Haidariob in aaiBar Arbeit nVbar di«

BiittlarB BriMbBBgataibllltajiaa dar Etdabarflbeha'^ >) aiaa

>) WISB iwi.
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10- 10 We»t
10— 0 ,

0-10 0«I

10—SO ,

40-» ,M—W .
90—10 .

Bui d. r ol>L-u img. iiominenen Teilung imcli HulUkugelD
wird der gruiste (iegeoaatz ia d«r Land- und Wasser*
verteituiif.' imch der Ungo erzielt Es ist auch die lit>-

liebe Teilung der Plauigloben in dm AtlMtM, wabai die
einen uacb Greeiiwicb , die anderu alnr aa^ Ftew hn-
geatolit Bind. Am der obigsH Tabell» wt laioht sa b».
ncbiten folgende Land, md Wauamrleaiiiig ia dm he.
Iieffenden Halbkugeln:

V"ii !«," L.i. -M" W. I. r. 0& . . tlfi n*
\<m 20- W. bi« ISO 0. U . , . tM «M

Die poUren Gebiet« 90»-80* M. nd 70—90' 8. Br.
ind dabei MMgaaehktaaan. Djaie babea «ine Ausdehnung
voB md 19|4 Hill, qkm, können ab» in betreff des übri-
gen Attala (rand 490,5 Mill. f|liiii) einen Einfluf» liochMr im
Ton 4 Pro», amttben, je naohdem die wirklioke Verteilung
von Land und Waatar in dan uobakanntan Qabtetan an«.
(allen wird.

Um Ober die Genmiukpit solcher plauinirtriacber Mea-
suogeD einen Anbaltaj nnkt zu gevioneD, wird ea geai^a,
meine Reaullate mit il^u ik^etimmungeu %-on Kr. Haidariob
für die Maridianatraileu vou «0 sa 60* Ll t. Gr. an -nr^

Verteilung von Land un.i Wasser für die Meridianstroifea
vuu tiO 2u ÜU Grad Länge von Greenwich gegeben, doch
schien mir eine Bereelinaiig in engem Längeijabiandeil
geboten. Es standen za dieeaoi Zwaoka anr VafüBgiing »IIa
nötigen plaoimetriscben Daten ana nainar Voterraelnng

|

Uber die mittlen HSha dar Kentiaante und die mittlere
HSh« dar Uaavv, Pataim. Mitteil. 1889, Heft II, da die-
alba plammiftig niobt nur n»c!i BreitunzotuMi

, Fandern
»xteh naeb Horidianstreifen vou lü zu lu Gr;u] .usirsfuhrt
worileii ist, rjjii /tthlfti huziehon sich auf ilio Karte von
J. ü. IWtliololUOw im Scnttish Geographioai Ma-^ziiie, .lii-

nuary 1888. Da absolute Worte aber in dieiwmi Fall.- l-tiii '

Vorstollung geben können, so habe ieb meine £rgobniaa«
in Prozentall daa AataOa van Laad and Waaaer niadar. I

K«-!egt. •

AnUii roH LiiHil und Waster im Otbiete zwitdimSO' X.—TO*
;

S. Dr. (in Prozenten).

Halbkagtl E»iKbaa SOo" W. uod tO" Vf. L. ». Or.

»»—190 W».t

IM—lao .

lSO-170 .
ITO~-1«0 ,
ISO— 150 ,
l-W-llO .
140— ISO ,
lao— iM> .
110—110 .

\VuB«r L»ad
c »4 110—100 Wert 30 70
& Il.i 100— 90 , 7S
1 »9 »0— Uli . it 7«
a OS «0— TO . 43 47
• 08 T(K— 10 . 47 63

»7 6C- SO . 37 •3
* 9i VO— 40 , SB 7»
11 •8 40— 10 . «

1» 1f SO- (0 . 0 07
1

Im JO" W. und u.iV i). Of.
1

1

IjuhI W««Mr iMd
II H9 70— M Oit M 64

1

ai 69 80—00 , U 07
34 fiC DO—100 . 36 04

1

Cd 44 100—110 . 44 66 ;

C'J Sl 110— Il'fl , 44 se
•9 41 i'.'it—

_

37 «.1

4« 64 130—1*0 . 34 8« 1

SO 71 140—IM . S» 71n n ISO—IM . 9 91
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A»M «M Lmd und Waatfr im Gebiete neftchen «>• M uwl
70' S. ür. (in Prozenten).

•Jl^TJ;»' »>• »"J-rlcU V. TUl« Fr. T^ol l.,rlfl.

»»•—IM« W. , 4.7 5.» 9i.3

0 - co° O. . 4M 4«yi tu»
60 —120" . 3c,j ata taa
120 -180* . 20,0 10,4 M.a »0,4
Wortltthe llAlliknKtl 1B,T 19.» gl,» 80,1»)
D.tli.-lir HhlLkuigel . 3^1 35,1 c,^»
litianite« Utbiet , Hjt 517,»

Voa dm
73,0 7 £,4

Bind ftttf in eehr guter
Dia fiiflarani in dem MeriJia

ISO'—«0* W. L sloigt bis 3^ Pfoi. und deuua wahr-
scheinlich uiif ik'u :uiixinKtleii FeUaTi dar bot diaom Mob*
Bungen zu vecauacLla^«!] i.st.

Wollen wir noch die Maxiiua und Minim.i in Jon Breiten-
tehugradzooen mit den Meridiaustreifen von zehn Grad ver^
gleichen. Zu diesem Zmefca dtant fa]grad« tabalhriach«
anaammeaatelluag

;

Maxfanalea Verhittnli von Laad und Wasinr.
PloitDte

Lasd Wu««r
Ib dar Z«liu,giikiiK<Ba fio*—70" N. Br. . . . ;i ja
In Hetldunrttrifni 20"—30" 0. L. t. Gr. . $) |l

Minimales VerbUtnis von Land and Wansnr
rr-.tsutiti:

la I

L»Bil WMHcr
IBS M*—W* S. Br. . . . 1 »0

»OO"—170* W. L. T. Or. 1 00

Hieraus ist folgender SclilaT» zu ziehen: Das Verhältnis

von Land und Wassor erreicht nach ßrettenzonen und Meri-
diMBttaifra diaaalbm iBaiimalan «nd miaimalm Warta.

Seismische Bodenverschiebung.

Durch J. J. A. Muller wurde der .Koninklijke Akada>
mie van Watanaebappra'' in Amatardam aiaa Abbaadluog
eingereicht: nÜbar dio Toraaki*%nag einiger
TriangnUtiaaapfailar in dar Baaideni Tapa-
nnli (Sunatra) infolge dea Brdbebens vom
17. Mai 1892." HieruSer wurJi' von Si^liolz nmi Murtin
Bericht erstattet^), den wir wesotitliL-l en in li. r Ubcr-
aotzung folgen las«oii

:

Am 17. Mai 18'.(2 ungufahr um 6 üiir libonda fand
in tler mirilii, hen Ili.lito von Sumatra ein Erdbeben statt,

welches sogar in einem Teile der Halbinsel Malaka wahr-
genommen wurde, aber am meisten die Gegenden berührte^

weloba awiaehm dem Dalok Lubnk &aja nnd
Gunaag Taianan (Opbir) gahigm nind. Ba «ar i^
aiaw atark «aUanföraigra Bavegang daa Bodana gnpmrt,
wadureh die ateiaernan Oebäade des Hanptortes Päd an

g

Si Dimpuan so sehr hpschiiii!),'! wurdou, dafs eIc grüfjten.

teils abgebrochen werden mulst«n, während an verscbiedeueu
Orten hölzerne Gebinda TOB ihnn Ftaadamaatm barantar»
iffeworfen worden.

Da iii&ii in j«iii?r Gtv'tid gerade mit der sekundärnn
Dreiecksmessuug beschäftigt war, ao kannte man mit aiam«
Hob gro&er Qaaaaigkait dia Vavadiiabnng I

I) Hei K Utidnirh 'M tat S, 8C (Ult 80,1 filssk Mi*
«} VenUftn dar ZtttiagSD, ta. D«uii>ii«z 1894.

IS
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KkuMt« Ifittdliiiigeii.

nnzelue Punkte des Oebir^^es erfahren ImKcn. Ef war^n
nimlich die Melsungen fUr die Verbinduug dur ei kiiiuiiiren

PnDk((< Sorik Mftrnpi, TorSiHite und Sopo T n tjim
mit dt'n [iriiuitron Punkten Dolok Tudjn, tiunung
Muiiiit.iiLg und Dolok Maleja fast rollendet; nur
nnif.qtcii iioi,b die Wioki>Imo«8uiigen an den Punkten Sopo
rntjiiii und Sorik Murapi anigelubrt werden.

Infolge de« Erdbeben« hktlMi ioi G«b)i;go sn zthlnieliMi
Orten sehr bedeutend« Abbftteba stattgefmdsa, VBii in

bobon Gnd« war diAs unter Rndann d«r IUI ndn itm
OipM und am OchStig* dei Sorik Hsrftpi. Man muht*
deihdb fOrcbten, dafs der auf dt-iti Imchi^tv]] Funkte der

Erat«rw«nd errichtete Trian gi)]atioti8[.<tuiler vü rechwunden
sein würde. Es zeigte aich indt-H^tMi , dafs dies iiii iit der

Fall war; ohwohl ein Ahhnich riti dt^r ionenseite des Kratern
bia nahe an den Kiiü des rfeilcrB reichte und sich dort

eine tiefe Spalte zeigte, stund der Pfeilpr selbst dnrh noch
ganm Mifrecht. Als aber dort die WitLkelme.si^tingi'ti vurge»

n«iii»en waiden, rtellt« sich beranf, daiii die BeaalUte dar.

•elbeii niolit ntt den liatamigaii tat dm ndiam PonktMi
•Inintoa, wanragan aua vammtato, dalb dar VMur in.

faiga daa Erdbabaoa vanehobea sei. So ward ea erferder-

Uchi di» Uaaanitgan Tür die Festl

nannten Punlcte zu wiederholen, und dabei stellt« sich

faeriiti», dnfy nuJi dii> Punkte Tor 8i Hita tutd Qtmtliig
M a 1 i ü tu II vcräc'liobpn waren.

Da diu ilensuiigen Tor dem Erdljol.tu schon für die

Festlegung der drei sekundsron Pntikti.' ausreichten, so war
man im stände, die rel.nivii L^ige der Punkte Tor und
nach dem Erdbeben lu untersuchen, und darana ait^ben
aieb Ar den Retrag dar Varschiebnog (7) und daa Aii>
nnl (A) der Biobtang, in dar di« TariobiebiiDg alailtga-

Ibadaa, gailUt in dar Riabluag tor Nard nach Ott:
Betik »tttpi . , . V — littu. A U4* S7',
Tor MBit«. . . . V 0,« . A — 149*
daaaaf Maltatanx . v = o.« . a — 3Ui" 28'.

Tn der Hobenlage der Punkte konnte man eine Verün-
;iTiiiiL' Siclicrlit'it nii Ijf, tiiii liwtiisen. Dagegen stellte sich

lii-nui" , dulö noiih zwei at;dro Konkle, nämlich Tor 8i
M au (I II d <> 1] (j und I»rilr)k H u I ii in c j r\

, eine VurSLliiuburig

erfahren hatten ; aber ihre Urdi'ae und Kichtuog konnte
nicht berechnet werden, weil man ver dem Erdbeben erst von
einer einzigen Station aus auf diese Puoirte viiierl hatte.

Der Abstand der «iirs4>rsten Punkte, dano Tanehiehung
konatatiert iat, daa Oannng llaliotaBg mid ßalpk
BaUineja, bahtigt aageftbr 63 faa, aber swaiMIea bsben
danvtig« Vanohiabuagen in einem noch grüfsorn Gebiete
Btatlgefandan. Dies wUrde man darch oruente Messungen
für die fliilliclifr gelegenen Punkte u^t'Tsuti.en ki^nnen,

doch t«g eine dururtifj;? UnfersUflain^' rin lit in di'iii He-

reiche der AiilL'.ilieii der '^ri(ln^^^|^^t-iunsllrll,'ade.

Muller untersuchte ebentalie, inwitiwuii die getondouen
Tiiterscliiodo in der liSge der Punkte zufalligen Fehlern
bei den Messungen zugeschrieben werden konnten ; es stellte

sich aber heraus, dafs an der Wirklichkeit der Verecbiebung
darobans nieht sn awaifelit iat. Die ntittlaro Fabkr fbr die
bandiaetaa VaiaablaboogaD imdibi» Aainrata balragan nur;

Serik Marapi. . . . uy <» o.» n. — 14* sn',

Ter Bl Ilita = o,i< . «j^ — i;" 46',

Oeaeat Hallataas , — OkM , ai^ ^ la* 0',

j
so dafs hier mit grofser S!i>.'lierl:eit eine geologiaah ühr

I wichtige Tbataache ItOBatatiort werden konnte.

Der Streit um das Misionss-Terrttorium.

Der alte Streit nui den Besitz des zentralen Teils (von

W nach O gerichtet) des Territ«rio de Misiones zwischen

Bnaüian and Argantinian ist dorch Sobiedsspruih des

PMtaidaQtaii Orovar Clavalaad am 13. Febrnar d. J. tu-

SMtaB Bnriliana anlaaUadan worden. Daa batnflenile

komaat liegt mir noch meht vor, argentiaiaeha Steitoogm

berichten aber: Der Schiedsrichter hat seinen Spruch

nicht auf alte Karten, Vertrüge, Akten und Dokumente,

sondern auf die bestehenden wirklicheTi Verhältnisse be-

gründet. Rr sagt: Das .streitige 'PerritoriuTn iat spIi !84f>

; von Ilrasilieii okku|iieit; llrftsdianer hatjen SK'li iu^elluf :iri-

geaiiMieit, sogar Urt^i linfteii, wie FaJniiis, jje^Tiindet und dif

Hoheitsrecbte in Justiz und Verwaltuog »usgelibt, uha*

dais Argeotioieu dies verhindert oder auch nur dagegen

protestiert habe.

Naeh dam ficliiadaspmeli« Ikildan dar Bio Sau Antaaiie^

dar in den Ignaid flilt, und dar Bb Faplri Mini, dar in

den Uruguay mündet , Ten ibrer Qualle bis zur Mündung
die Grenzlinie, die durch eine gerade, beide Quellen ver-

bindende Linie vervullslundiul wird, fk) w:ir die (irenie

»ulion liuf allen gulen Karten (Stieler, ürai kebuicb/ bisher

in»rk:ert, N.itb Jcrn Vertra^H> ZehalioB- Itucayuva (1890)

sollte der 53." W. L. v, Gr. die Grenze bilden, aber der

Kongrefs der Vereioigten Staaten von Brasilien versagte

dieaem Vertrage seine Zustimmung. Die alten Vertiaod>

Inngen und Streitigkeiten begannen mit neuer 8cbirlii| bis

naa aicb 189S ainigl«! die Streitfrage dnteb Scbiadaa|iciMih

daa Piiaidantan der Vaninigtan Stutan von HordamariliB

definitiv aus der Welt in aehaSan. Ln Übrigen verweiae

loh auf; „Limites entre las Bepübl. ArRuntina y del Bra>

sil. Estrocto de lu MemLiriu
[

rei*. itl Cun^;re^o de la NacioB

I

per E«t«ni»lno .S. Zebnllu«, .Mmialro Keiat. tixter." —
I

Hr. Zebullon liut die Ar.aiprücdie .\rf.'enlinieti5 als Gesandter

I

seines Ijaiides in Washington tteim Schiedsgerichte ver-

I
treten.

Die Grenzen Argentiniens sind also im Norden heute

definitiv geregelt, dag^egen wird der Grenzstreit mit Chik>

immer kemplisierter nnd goGtbriicliar. Bat doob Bolifia

durch gebaimeo Vaitiag vom labi* 1891, dar erat jalit

bekannt geworden, einen grofaen Teil von Antofagaito

(zwischen 24 und 96* 8. Br.) an Ari;entinien abp>tr«(ei.

Ganz Antofagasta ist aber durch den WiiiTen<.ti.l!i<Hi)ds-

vertrsff von unbe«timmter Dauer v. April iHhl vuu Bo-

livi;i Uli Cbili' (iligetreten , iii.d ('liiii- ulit bier ^oil ll^^'i

ulle Hobeitsreobtit aus. Ich behalte mir vor, auf diese

! rttge nach der OranM von Anteiigaata später Bus^llh^

lieber einzugehen. II. Polahm^,

FiftcteimMMmo mä Marcatars KartoiL

Tn der Beapreobtmg meiner Sohrift: .Eine neae B»>

re^ hnntif» der niitflern Tiefen der Oceane" 'Litt -Per. 1894,

\r. 757
1 scbreibt Herr Professor Neiiiuann u, u, liilgcude»:

„Kine . . . Tiefonbereohnung de>i Hinerikanisuheu MitteJ-

meerea noch den veracliiedenen Verfahruiigaweieen aell die

I Obarlagaohait dar JPIaMoimatiMdia muabanliab nadiM»; lie
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hat ab«*r d«n Referonten nicht ganz xu überzeagen ver-

mocht, heconder« »aoh, woU dia den Berechnungen nach

Marray, t. Till«, 8iqMHI> jmgmnde gelegten plani-

metrischen Flaoheninemiiigan wat »inar nioht iquinUenUsn

Karte, nändieh auf dem in Meroatorprojaktion «otworfanen

Blatt Nr. 98 rou fiw|^a' Pbysikalisuhem Alka, darefa-

gaHlhTt lind, «w liduilieli «MulMsig iit.**

F.^ «< i mir gestAttel, hiarwif «inifM m mbwr Rsabt-
fertiguisg m erwidern.

OewiGi hat Herr Professor Neumann redit, w^nn er

BBgt, dafs Flichenme«iran|(fen auf einer nicht aciuivaleiiton

Karte nil/!ulii5!>ig sinii
,
und (i>'r V(jrwurf iiin<;hto auch im

Torliegenden Falle iMägründct ••rücht-'unm . <\r\ icli libpr «Ii»

Art der KlachenemiittJung m ujoiiicr Schrill k'jirui f^e-

Dauern Angaben gemacht hatte. Anderseits giebt «$ «oer

VorsichtgmnrsragwiD, welche es unter nicht gerade nngUn-

itigaa Yorhiltniiaei) ermöglichen, anob auf einer nicht äqni-

Talentait Karta Areale mit vollkommen ausreichender Oe-

utiHglwit in beatimmen. Oaa ntnüahttiiagaiida und «irb
aamal« lltttal nin imHItlla« dia BbitaitaaK dar gama
Kart« in Bfa»> odar gar BalhfpadliUar. loiMflialb eines

aolefaen FlsMea iann von mnar merkbaren Vanairnng der

Flüchen iiliht ini<hr diu Rede sein. Bestimmt man also,

sei es dnrrh l'liiiiiiri>'t<>rtiR'aK\in^ oder dnroh Schätzung, den

Antt-il i'iiuT bi-liohl^'cri TicfiMiatutV an jtMlem diespr Felder,

mi tindft ni.Hii mit Hili'n der Wagneraijhen TtthelU'U einen

für all<> Zwf>i kfl auBrtn'.-lifiideii Wert düs Areals Jiij'ifr Tiefen-

Ftiif«. Dipsts Vurtüliren iat jedocb sehr zeitraubend, und
cFi fraL.'t Bich, ob man nicht mit geringerer MUhe, etwa

durch Anwendung gröfserer Einheiten , eine leidliche 6e-

aanigkeit erzielen kann. Wie grob wird der Fehler, wenn
man alatt dar UaUigmdMdar s. B. FttnfgTadli»ld«r sngniode

legi? NitliKali nl dia lUbigritfia yvn dar gaafn^lOMka»
Bnrit« iiMlii|%; k der mbe daa P«b «dar «ahao in

aani Braiten nt aia ao eriiaUicb, dab «ia ^ Varwaadnaf
des FiinfgTa<ifeldes unmöglich macht, ändert ab«r in den

niedrigen Breiten des amerikanischen Mittelmeem, awisoben

10 und 30°. Uas Areal oiitog Oradfeldee zwischen 10

und 11° hptrttsjt nsch Wnffiier 12105,»f?km, zwischen

11 uciil 15" 1 1 ;i21,.T
,

di(> Diffi-rfin/ al^o 1,"> Proz.

bei «lor i><iri«tellung in Hercator]irojek*i«n wird demnach

das nördliche Feld um 3 Proz. g«>i;> n sIjb südlicbo zu isruh

erscheinen , d. h. anf das ganze Fiaaigradfold bezogen ist

da« erstere um 1,» Proz. zu grofs, das letztere um ebenso-

viel an klein. Oeh^irt abo eine Flüche ganz dem Streifen

twlariwtt 14 and t5* an, ae liefert die Planimetermessnng

einen um 1,5 PfM. m hohen Warb Diaa iat aber der

ungünstigste Eill. OBmtigvr iit «a aohnn, «ann dia be>

traffrade BUobe s. B. die gaase NerdUilila daa JNta%nd-

Mdea eintummt; der Fehler bei der planünatriadien Aua-

messang beträgt dann nur noch 1 Pro;;. AlliTiiiiiLTH 8t«if;on

diese Beträge bei der Betracbtuug (Ich SlrtMfeiis ^wifrshen

35 und 30" iiu! etwas iiißhr als das Doijpelte. In den

meisten Failuu i»b«r winl dor Fehler bei weitem nioht

diesen Betrag erreichen, da jii kaum eine Tiefenatufe ijanz

in dem tiärdliobea oder giinz in dem südlioben Teile eines

FiJnfgraditraifiMia liegt. Die meisten Flächen erstrecken sich

doch über eine gröfsere Anzahl von Breitengraden , und

in einer bestimmten Breit« etwa zu wenig gemessen

«ird in der baaaakbartan wiadar aingabraalit. 8o
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wird man bai dieser Art der Messung x. B. fUr den Teil

des Sigabee-Tiefs südlich vom 35." einen positiven, fUr den
nördlichen Teil dagegen einen negativen Fehler bekoinineD.

Nach dem bisher Geaagtan wird aieb ab« folgendea
Verfahren rar AfMlanaitdaag a^ban, walehaa ieb aocb
in dar abanganaoatan Arbeit attgamadt haba:

Man baatiumt dia Zahl der FhainetaT^BiDliaitaD (qmm),

wdeha «nf «is ViuJignidfeld entfallen, berechnet den Inhalt

dea ganaen FMdea aas den Wagnerschen Tabellen und da-

nach die eim r l'i:inimet(' r - Kiiiheit entFijrecheiid':'!! qlcni.

Dauu imiat um;; diu eiiiichicii Tivft'riatiifen de? l'oliiuE mit

dem Planimetor luiü {die Sunmie dieser Diiieti muf» natür-

lich gleich lier qiniii - Zalil den saiizeri Veldes «ein^ nnd
multi]iU/iert jede Zali! mit der vei iier herei. lun-ii-n nLni-Zatil.

Beispieh Das FUnfgradield zwischen 10 und lö' N. Br.,

75 und 80° W. L. enthält 1970 Planimeter^inheiten ; sein

Areal beirigt nach Wagner 300464 «hm, mithin iat «ina

Flaniaalar^BBliatt — ISS^ qbai.

Vaa daa 1970 namnvIer-BwlKitBa antCdba a«f
Uad M WabiMm « ias^4ikn
o—W n Uli» « , — 3 50:,» .

JW.— ni , IM , 13 «15,« .
lOOO— ilivWsi . 8St . =- 40 477,6 .

iOOo^SOOOni , 3*8 . 16 U'i.ii „

304M)—lUOOn 0S2 . — Eifl.iMMi ..

ttb«i 4000n v 1:10. II .

Von diesen Tiel«iisiuri'ii i^^fhurt die ti«»f»to 1**1 gaiu

der nördlichen Hälfte dea Feldep an; man wird deshalb

bei ihrer AreslhMtimmuiig den gröfsten Fehler erwarten

können. Suchen wir denselben zu bestimmen, indem wir

dasselbe Areal mit Hilfe von Hslbgradfclili'rn <<o genau
wie möglich berechnen. Von diesem Are il hei^M-ii

swiMhtn 11^ und 13°: 1,4 Hi\bgnaiMi!t — i'SltXqftm

12 . ISi : 3.t , — in.'iS»,« .

. I2f . 13 : 4,i . — IS6tlr> .

• 1« » 11^ : «dl . — 11 9»?,l .
. M » n i »* n — II nxt ,
. la . 14f t W , — 9IM,> .

• . 1» : S.a . — »MM ,

atamiasisa ttULlaka.

Da« obava RaauHat wafadit -ran diaMn vm B4i|t qkn
ab , d.h. in diesem dach ra«ht nngHaatifeB EUla batrflit

der Fehler noch nioht 0,s Proz.

Ziuii .SchliilK Miiichte Icli noi.h iliirnuf hliiwei*"ii , ihif-i

alle Seeliirteii 111 MefC»t«jriii'cij>'lit.ieii cnt wnrl'ri] Hinil , also

entweder fiir unsern Zweck nnt, allea l.tuliathi'U in ll.iiliiTi-

treue Karten umgezeichnet werden inurh'en, was »itiit'r

keine geringe Arbeit verursachen würde, u Icr dur lilr die

Methoden Murraya &c. erforderlichen PliiiiimeierHiLtssung

dieselben Schwierigkeiten entgeg«na«(zon , welche wir MI*

eben behandalt haban, — daifo mithin gerade dieier Um-
ataad aiaa waitara EmpAhluag dar Mdanoathada büdab

JT. üärabn«.

n,

Too Prot Dr. ÄUrtAt Aiuit In Wien.

Meine erste Mitteilung über Alpentrh'tscher ehno Olwr-

fläobenmoräneu (Peterm. Mitteil. IHUÖ, 8, 21) bat zwei Ent-

gegnungen im nibmarliefte hervorgerufen. Können dioeelbeii

bia n einen gawiaaaa Qiade ala arfranliohei 2aiehan dea
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100 KlsiiMm IfitteihiiigMi.

•nmhten Intanms im Gegenst«Dde gelten, lo legen rie

mir doch in erster Linie die Vorpfliohtung aaf, mich gegea
Antcbuldi^tirigeii /u vert-'i>ligen, w«l«h* graadlo« fßgM
mich au8g<»»|;rovheu wurden,

ß. Freytag mntet mir in seiner Entgi'guiug zu, dtifs

ich die Einzeiclinung eiues Weges Air Ji« Uferinomue eines

QletscherE gelialteii habe, und S4.'blivf»l seitio Entgegnung

mit der Äafserung, es gebe keine linke Ufermoräoe des

Wurteogletsühors, weder in der Qriginalaufnabme, noch in

ttoiner Karte, nouh in Wirklichkeit. Die linke Ulermorune

des Wurtenkees ist nun aber ein so aufrälligos Gebilde,

düTi «oh TOB ibm Bstateiw »tMb jeiw» Xisaar untorriehtaa

Hm, wMu» ik Otgwd nteht kuutk. Um aitht iw vom
Holiwi 8»aikUiek$ ist daher Muh in Jaomn schein i^n I

Panoraaift itm GipM dargestellt, wahh«! 3. r. Sie gl /.n 1

danken ist. Dasselbe ist als Beilage zur Zeitschrift des

Al(>onverein« (1887) in den Händen vieler Taasende. Der
Li'^iT nehiiK» c3 /Alt Hand; er siclit ili«! Ufornjunuiu des

Wurroiikffa reolit» nber dem (ioldbBrgtuueräi. D«iun bu-

traulito i-r die für dltsc^ (if'liiit in der Metourolugischeu

Zeitschrift (1887) veri>t{«suüichte Üriginolaufnahme 1:25000.

Er sieht hier in genau entsprechender Position einen Wall,

welcher »ich Ungs des Glelechors erstreckt und bei Cot«

3614 m endet. Dieselbe üfermoräue ist auf der Spezialkarte
|

1:75000 oluraJttorittiMhTienMoliimt. Biohtig aa,Fte;t«g« 1

ScUofiriiMNflniag iit «Im uar« iah gwiMbt* ÜMmdlM Ruf
|

aciiiw Karte und da« irt «, «m idt Munptrt lialw.

Oi«)i«r» IfitteUniig: .Kosh «in Wert mt Fktga der
^

Alpangloischor oIum ObtTiläcboumoräaen'' ifl nthfKeli Ton
dorn Beiutlhen gelmtet, daa Urteil, zu welobem ich Aber I

seine Arbcitsmelhodo gelangte, »nif miofi aij/iuvomiiyi. \)a-

her wirft er mir »achlicbe üs^VrnntiiiB mui r.m -lit-fvirtiglKtiit

des Urteils vor.

Diener schreibt: -Die aücbliche l^nltenatuis lietrt eben

darin, dafs Penck diti Beimischung ron Ürundmoriwenmate-

rial als buzeichnend Tür die Uferraoriinon ansieht ttiid nicht I

weifs, dafg dieses Merkmal auch fUr SeitenmorlMii in gmt I

gleiuher W«aa fpli." Hiernach könnte es jenem Leser,
J

welcher raeim «r|t« Miltcilnng Uber Alpengletsober ohne

ObeiflMbaavQrilaeii nicht kenot, Mbaines, ala ob tob mir

in Zwaifal daimi aoifeaprooban wvrdra aaL lob batoo«

Mm, iUBt diaa* fn^ vw vir daaeUial abbt im wt-
Htntaaton g««tr«ift worden ist. Wohl atter wird aie in

meiner .Morpholngj, ilcr FriloHorfliiclM'- lurinirt, wrLtu'S

Werk Diener zur Aufnahm'' drr i)i»kii><»lou vcratilniif,!'.

Dort heifst es (Kd. I, S. .197 1, (infs nunu'hc ObfrCwif lu'ti.

DiorSnon pSn^lich an.« Gnucinioraiu iisrljutt liostchen ; zu-

gli-icli wiTii .Uli i'in l!eia|-ifl vorwi-'scti , in welchem einfi
|

echte Mut^iilmorane, also eine ans iteitenraoränen benror-

gogangono Moräne ans Grundmoranenmaterial /n^ümmon*
gesetzt wird. Angesicht« dieser klaren und bestimmten

Aufserungen bin iuh wob! der weitem Nötigung überhoben,

naobsttwaiaan, dalä ioh nobt mhl wai% in» nmaha Saitoa»

iBwinea anaOniadMoriDOBBiKlarial baatwiaa. Wundiflieb iat

uur, i»b troU aolobar AiiiliMniii^ db AnaobuUjgang auag^
praehon vordm könnt«, NA viaao von der Seebo niobta.

Selbatvanttodlieb liebo iob auch die Konsequenzen

meiner Kenntnis tlher die wechselnde Zusammensetzung der

OberÜachvnmorüiK ti. t itlil nua unverändertem Gehängeschutt,

bald aus «ugerundetom Grundsobutk loh sprach ÜMlutlb in
i

% _ • •

• * f :*.• \ ,-

meiner ersten Mittetlaog von echten Obwfltabnwmwiiiai>t

d. h. solchen, die so entstanden sind, wie die* allgemein von
den OlKTtliichKiiir.oniiipn iingt'notiiinen wiril. Ich deutete

diiiiiit zugleich au, dafa u» ttujh u ri o ii 1 1' i 'burfiin'henmo-

raiiüti ^ibt, nämlich solche, die nioti' »u^ O inTlIachonschult

bästtihen. Dieselbon haben ihr M<tt«riiU üu» der Grund-

moriiue erhalten. F.ir ilii< hVage nach der Entstehung der

Grundmoriinün kommon natürlich nur die echten Ober-

Hüchenmorünen ia BetriMlht, denn die unechten sind oben

selbst Grundmorioen geweaen. Wird daher das Vorhanden-

sein von Orondmoräoen beim gleichzeitigen Fehlen von

ObaifliobaDnoräaen betont, *o iot dabei aetbatrentMadlieb

nur TM .ednan ObacllabnuiiMiBHk din Rad«. DSm ial

I der nlMn nriSgfieba Slaadponkt in dar 8«ohe. Oiaimr Mit

I

denadben niebt. Tnlidem anob er «aila, daia Orand-
moräneumaterial in Seitenmoränen auftreten kann

,
argu-

mentiert er mit Photographien und Karten von Gletscheni

tidd entniiiiiiii. aus dfinsi-llifii dm Kxifitciiz von Oberflächen-

iiioräiieiii rdinn aich zu fraK-'ti, wtdcb'-'r Art sio sind, welche

Ziisaiuinpnsi'tr.uiig ai^? lia^'on, z;i di/n ii FcsUUdluug tdiim

weder bildliche noch kartograpbiwibe Darsteilungen dur Erd-

oberfläche ausreichen. Ea hoifst die wissenschaftliche Kritik

meiner Pachgenossen in unerhörter Weise unterschätzen,

I

wenn Diener ihnen zumutet, sie sollten aus Photographien

I

«na* Gleteohera antnabmeD, dafii derselbe eine oobto Obei^

I

BiMwinmtoa baritit; irenn er dieae ZwnMtang aldlt, dnoit

in einer Angabn tob mir a«!«« dofob balsailei Sachkenntnb

getrübte, nnorwiwran WtA wtarwaiabnM finhnuptung- er«

blickt werde, so bin ioti mU dar Nütlgnag eiaer AntvoH
I darauf enthoben.

Difii'-T wirft mir forixT ,T,>'iohtfertigkeit <1<m üriril»"

vor. nifsulbr sali in der .Milji<M;htuDg' der Arheit-n idiio»

hocLvcrili-'tiioii G.dfdirten bestehen, indem i. h „die auf

einem «iutagigau Ausriuge zum Karlseisfelde gesammelten

Erfahrungen zu einer den Ergebnissen der langjährigen,

1 gründlichen lieobachtnngen Simonys entgegengesetzten Be*

I hauptung CMmulierte". Wer heute das Karisoisfeld besucht,

J

wird ea gaox anders finden, als ea 1871 von Friedrich Sünoaf
beachriaben worden iat; bat doob gerade dieser Gletaehar

bei aainam Rbobgaag» die batrlohüiohstein Vairindonugaa

«Hbiifaa. Dia Ergebniaie aelbat «aoa Icnraoo BenelwB dea

GHalaeban mBasen fiber denselben daber bente ander« lan>

ton ala die einer eingehenden, vor Jahrzehnten angestellten

Unteraurlmng. Hb(<nbo liegt es mi'. i't'ii Moränen, and ioh

mufs zunJicliL-t hlur p;ani allsfCiriLin W'rwabnuig dagegen

einle^i'ii, ilafs imeni Foracbur, rl<.T i,'i_'f^i'nwurliu[ zu andern

ErgebniMuti (,'i_d»iigt «1» ein audrcr vur .lubrcn, daraus

I

ohne wr-licri'!) iici' Vorwurf der .Mil's.n-btutiL' stmies Vor-

gängers und der Leichtfertigkeit des Urteils gemacht wird.

Ee kommt gerade hier sehr darauf an, worin deb die

obeohtungsergebnisse beider unterscheiden.

Wae letztem Punkt anlangt, so citiert Diener Simonya

Beaebraibnog dea iwiaoban den OberBiebanmorünan daa

KailaaiaMdaB galaganen Sotnittaa und ftbrt fort: „Badaif «a

•aeh «tnao mUara Bnvaiaaa für din Anweaanbait tob Ober-

ftiobanaehntt anf dem Karlteialild?'' Daa enreeict den JBa-

druck, als ob hierin der DilTerenzpankt liege, als ob die

Anwesenheit von Oberflächenschutt anf dem Gletscher

von mir ttezweifelt worden sei. Der au(rn.»rksi\int> Lfs-^r

I
weiÜB aber, iliUii diea von mir mit keiner Silbe gescbebeo
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ist. Ea wird von mir ledif{)ich behitaptol, duft du Karl»-

•üMd kein« aohte Oherfliwsbenrooriine hiit, OVwrfl&chen-

•ohult and OberflSoheninoriine sind aber nioht identiHche

Dinga; üe rnrhiluii Mak nieimndw etwa wie Tereiotelt«

BittBM an mUm, ,V«innMlto fitaiM" gd*r aHKofthsn
fMDarn MortmaohntlM*, «on ««fckui SiiB«ny Kprielit

«ad TOD deora «r nwlrtekHah iMivorlMM, daft in mbaiv
halb dar Moränen liegen , tiod abaa noak katna MorlaiaB,

d. h. keine AnbänfuDgon von Scbatt. Bs «liatiert ttbar

(tlpifieri Piitikt auch nirh( ili>' Ii'im-it« MeinanggTereuhieden-

liuii jiwiM !i<'ji Sinioiiy und mir. Von eiaer lolcbeD kaoo
|

ledigliub LKin-il» der HMiptiBittalDMtäm daa Kwlaaialaldaa 1

Mi-in linuhvcrt'hrtrT h'ri'ui:!! hat diciellte mebrfacb ge-
]

»childert. Kr gtiduvtite ihrt^r 1871 (Die Gletaclicr di>< I

Dachateingobirges
;
Silzungaber. Akad. Wien. LXIll, IH71)

und kam lHti4 auf sie xurUck (Obur die Scbwiitikung«n in
|

der räamlichen Ausdphnung der GletscLor de» Üa<-h«lein-

miHrgaai Mitt. K. K. Gaogr. OaaalUob. Wwd. XXVIIL
1884, a. 113 [126]). SaluMi 1871 bamarkte mr» dsTa »
ihr daa GnndmorihiaiuBatafial aait aUigw Z«t binfigar

gawordan avi. 1884 alaUta ar feat, daft sie an «inrna

Felsen beginne, welcher seit 1Ö79 im Alfiit!'.' iswiaclK'ti rlem

obern und untorn Gletscher hervorgetrot«» wur, uud doutete

sie als echte Mittelmoräno, rntstiimitMi durch Vereinigung der

8eit('nmorBnen iweipr tu'i.lfirseit^ enn» Fels«n« gelegener

Gli-tsciicfiungün. Bfithi r int jciu-r i'\>lRiMi xa einer felsigen

I»tul6 aogewacbsen, welche den untern, nunmehr toten

Oletscher vom obern trennt. Am Saume des obern aah ich

1802 eine deutliche Grundmorüuu; Grundmoränenmaturial
bedeckte am Rifse jener Felswand den untorn Gletscher

und setste sich in dessen aHauptmittolmoriiii«'' forL Auf dar
Il*nd liagt, dafii io dem Moowiti m dar Olataabar Qbar dar

Falaalttfii laniS^ iMiamar diaa oban Olelaahan «if daa un-

ten laiaiB an&Äaitt, tud mit ibaam aaoh daa OninidmoTiiiau-

matorial, «akhes als KMittelmoräne" des untern fortwanderte.

ScihoR die Zusammousetzung derselben aus Grundmo-
renenroaterial, welche bereits Simony kannte, ruiu lit zwvifel-

loa, daf» hier keitKü e o h te Oberflächeiirnuriitni vorliogt. E»
j

h;iin'i«'lt »iili iiTjuir nui U str.Mii! ;^>'n"iii iiumi iinjLt um eine

gewolujlii.ln^ MiitelmoriMi«, wio »i» ttfl der Wrvtuigung zweier
I

tiiet:<Llior UU9 deren Seitenmoräneu entsteht, denn hier bildet

aich mm unechte Oberflächenmoräne am Orte des Zer-
i

raifiions eines Gletschers. Ich habe den alten Nnmen .,Ran-
'

den" fiir derartige Gebilde angewandt, denn auf ihre aulaerc

ResobafTenhoit pafst genau die Beschreibnng der Banden,

val«ba J. da Charpantiar nnd naeb ibai Dollfua«
Anaaat <lUtdriau ponr l'dtnda daa gbaiara. 1» 1864,
8. 409} v<M» daaaalbaa gagabao haban. Oiaaar inaoht mir

hieraus einen Vorwurf ; er spricht von einer „ungerechtfer-

tigten Citierung" Charpentiers und von einem demselben

„suggerierten" prinzipiellen Ilnteraehied. Auch hier schiebt

er mir Dinge unter, die iob nieht batumptet habe. loh

preche von einem Zage dBoogaaltor QastMnalrOauaar

auf dam Q«ddbairgglataobw und fkhra fart: aSolalia Dinga
bat J. da Cbarpantiair anadrlleldiali von aatnen Obarfllabaii-

morüDen, den MitlelmorSneo, getrennt". DaT« Gbarpaittiar

einen genetischen ITntersohied zwischen Randen und HitteU

moränen mache, li.i' c ii'h nicht mit niniT Sülm angsjJi'Uti''!

;

vielmehr habe ich iäcr UaauhluDg tiuipfohleii, liuls oin aul-

eher ?Ai niftcheti pisi.

I)nr Unterschied von Simonys und meinen Ati-nthtim

ibir ilic Moränen des Karls^isfcIdM führt huAi vi.r illem

darauf zurftck, daf» die geänderten Verhältnisse jenes Glet-

schers Licht auf don Ursprung von Simonys llauiitmittel-

iDoräne geworfen haben. Ich berichtete davon brieflich aefort

nach Baaacb dea Karlaeiilekles meinem verehrten Amta»
wr^ngar vnd touem FltMod«. Friedrioh Sioianj aatirav-

täte mngabamd, alw* dan laiaaatan Z««iM an dar aüsh iiaa-

nalur «^fi/hmlitm Anflbiaiuig dar HarKne» auszuspra^n«
und aandta mir mainan Brief behoia Bmcklegung larttdc.

Mit «inigen durch die ursprüngliche RriefTonn bedingten

stilistischen Änderungen ist er als der Aufsatz „Das Dach-

st«! nj'laS'in im , Ausland" 1892, Nr. 43 erschienen. Der
I^t'si'r fTi'iF'lit aus dieser Rnt8tebiinßmres<:h!cbf* <Ips Artikel»,

wie !erii kIi bei A lifnas'.in;^' ili-sHflbiui vnii eiutr Mi^ntliliini^

Simonys war; und dals der Aufsatz uucli faktisch keine

solche zum Ausdrucke bringt, wird aitt dam VarhaTgafaaB-

den klar geworden solo.

Damit nun aber Tillt auch der Vorwurf der Leichtfer-

t^kait daa UrtaUa, daran Diener miob leibt, abeoae in aiitb

laaaniBaB wia janar dar aaeblieban TTnkaaatöiB. lob nmft
Dianari aitgrofaar Sicherheit gagan micb var*
gebraabta Anaobnldigungen ala völlig aua
der Luft gegriffene, unerwiesene und unor-
weisbare Behauptungen bezeichnen, welche den IFn-

oingeweihton tik'ndL'fi niügrn. i'iinT Prüfung aber in keiner

Weise EUwiJlittJU.'ti. rtiriirow? ist nur ein saiihlicher

Grund für ihre Aufstelluiif; ini.ili I,L<l.tnr.' von iMi^Kori ,'.w8irLi-

Mitteilung ebensowenig wie iia«>li Wuniigung der ersten

ersichtlich geworden. Denn hier gibt ja Diener zu, dafs

es auch in den Alpen Piateauglet scher ohne Oberflächen-

rooränen, wohl aber mit Orundmoränen gibt. Bei doiiselban

kann also die änuMbaoriae aMsht aus der OberflacbeniBO*

rane entstanden sein. INener rünmt also fUr die PlateaiOp

gletschordas t in, wus or Pir ilif C!<'hSngeglet»cher bestreitet.

Di« iteiUktion «rklirl, dali ai* dig lJi«kuvu«o itm dicwa GiKcnalaiul

Ms tfs ,MsM. NiMsilaeiiB« (Bs tssskissssa betsMlitst. Sepsa.

GeograpbiBcber MonalBberieht

Europa.
Die 67, V»n*mmbtHg HeuUcher Naturfonther und .IrzU

wird vom 16.—Sl. September d. J. in Lüh^t stattlinden,

die Vorbereitungen filr die Sitzungen der 11. Abteilung,

Geographie, haben Prof. A. Sartori, Vorsitzender der LU-
baokar Gaographiachan Oaaallaehaft, ala EinAUnandar, und

j

Kommor/ioriiiii <i. S- luuiV jiIh S,:hriftfu)ii it übernommen.

Die Sitzungen der äO. Abti'ilnt^i.-, Mi-Uizutiscfae (leographie,

Klimntoliigie nnd Tropenhygit-nt' , werden eingeleitet durch

den Vorsitzenden Dr. med. Wichmann und die ScbriftfUhrar

Konsul Gräfe und ('. Weidmann. Mit der Einladung tax

Tailnahma an den Sttnmgan diaaar Abtailnngan riebtaa
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diowlb«!! an die Fachgenoiiwn zugleich ä^» Kr^nrhcii, Vor-
trüge und Demonstrutionon frühzeitig — biä Kntie Mai —
anmelden zu wollen, damit die Anfang Jnli auszufiendenden

»llgonioincu Einladungen bereit« eine vorläufige Übersicht

der AbtmInnKticilzungcn enthnllen können.

Sainen unfroiwilli^tMi Aufimthult tat dar Iiuol Kofyiim,

mklm «r mir einen kur/.on Boaucb zagmfMltt hstt«, um fMt>

ntttoHan, ob lie «aen Zuflitobtahafea Ar dia SibirianfUirar

bialaii konat«, liat A. I\rmr-Battj/» inr graaMra lc»to>

graphitoliM Adfmhn» «rwertet; sie weicht von der liia-

herigVB Dantollunf, di« anf Eltern rassischen Arbeiten be-

ruht, we»entlich ab. Nach der Anairlit von Trevor-Battyo
ist die lusel eine Alluvialbildunu; ßergn existieren nicht,

die böch»ton SandhUgel iiiLirtu n tiiie Höhe von kaum
2&0 Fub (70ni). (tieogr. .I jurma 1895, V, ö. 97, mit

Afrika.
Ägyptischer Sudan. — Mit grofster Freude wird

überall die Nachricht bet,'rijrst werden, dala wieder einer

der Gefundenen des Mahdi, Sjatin llft/ (j«tit Paaobn) , aus

der Qa&ogeuüihuft in Omdaroan «ntbomiwii and Mitt«

M&n fljOaUich in Aatu*« «iiigatroiaB ist. Shtin-Btgr,
ain (Äoraiwr OttomidMr, war in Aaftiv IMt, lUMih-

dam «r bereita nebrere Jabre in varachiedenen Rte'Ihin.

ffen im Sudan thiilig gewr-^cn wiir, von Kauf I'iisLlia r.iun

Qoavorneur von Darfur rirr.uniit worden, weklii' i'rriviiu

er gegen die uutVt:;iiiIiHifif u l!l^^^'at-Arnbor und btilil uucli

jjefjeii die AiitrrllTn der MahdiKCen zu verteidigen hatte.

Ndili ilrr Nu icriagü von Hickg-Pasvha konnte er, d» er
von »Heil V'erbiniiuiigeu mit dem Nil und Ägypten schon
lange abgeschnitten und sein Vorrat an Munition fast gänz-

lich aufgebraucht war, nicht länger Widerstand leinten and
ergab sich Knde Dezember 188H in Dara. Seitdem lebte

«r, dem iSwapga folgand ala bokabrlar Mobaaunadanar, jo
nach dartAnw «nd Willkllr das Ifahdi aeid aamar Nadifelgw
bald in alikauihraiobw Stdlnag, bald in Xaltoa (alagi, ia

OmdaraiBa ia der aäcbatea Ümgebung dsa KhaTifea. JSm

auf eine kütholischo Onlensscfawcster sind nunmehr samt-

liehe Europäer, die als Opfer der engherzigen Politik Rng-
lunds in Ägypten durch die PiL'ig^Mfn- ilts Sudan einem
fanatischen Gegner ausgeliefert w(ir i- ii wiirr»n

, filucklich

•ntkoinmen; viele von ihnen haben aJIcrilmt;? eii; lruh/."itigoB

Grab in Omdiirniun gefunden , d«i uiiUsr auch Lupton-
Bey, der tapfere Verteidiger der nahr-ol-Obasol-Pruvinz.

Gefangocor des Mahdi ist aufserdein nuah der aus Fordon
aa der Waiebaal stammende Neufeld, welcher sein Schicksal

jedoch seiner eigenen Tollkühnheit zuzoscbreiben hat, da
er sich freiwillig in das Mabdistenreicb wogte.

8ia ia das aikdliebia OarAir ist der belgiaobe Lawtoant A
h SSfUulit Torn MboDU aua vorgu<lrungcn und hat ar domb
dieae Reiso eine Verbiadang der Aufnahmen voa Dr. JonW
and Lupton-Dey mit den Arbeiten der ügyptischen General»

stabsofü/icrc, nniiiciitlli Ii I'uniy-i'ii*! h iii, mis dem Ende der

70er JaLrc liergpsti'Ui. Vo'n MIkjhüi .ms vcifolgte er dessen

nördlichen Nebentli:lri Niliinko n-ljst snirmn Oberlauf Kp;il<iir'

bis 7" 20' N. Kr., üb«[aclirUt Jüisii dtti Wasserscheide zum
liiihr-el-Arab , dessen Gebiet er an dem NebenflnsBO Ada
erreichte, und besetzte den durch scino Kupferminen be-

kannten Ort Hofrah-on-NahasB im sttdliuhen Uarfur, welcher

fienU aaoh dem jiingttea Oiaaavartrag mit fVanlcnHich

jedoch wieder aufgei^'cliou wohUmi niufn. Fn der Nähe df>r

Ada entspringt der Fluiii Koto, welcher direkt in den

Ubangi mündet (Moavemeot Geogr. 1894, S. 101).

Ostafrika. — Die jitngsten recht zahlreichen 17n>

teniehmungen , welche die Erforschung der Galla •U.iider

im S nod SO VOD Abessinieii und beaendera die »nd-

gültiga E^aMeiiang ihrer riUaelhaftaa hjdngrapbiicbaa

YerbÜltMiiw» mm Ziele battam, fcaaataB, «aan lia aaoh

aehr vartmHa Baltiriga tar BataeUeiaiiuig dar geogniibi»

schea TerblltfliaM im afrihaaiaobea Osthorn geliefert habaa,

ihre Aafgabe nicht iSeen t«b durch Erkrankung oder

Tod ihrer Führer, teils durch den Widerstand der Ein-

gehornen. Zu diesen teilweise fehlgescMagenan Expeditio-

nen (Chanler/flotiiii'l, Itiittt'^'a'tirixoni, Prins: Kii'-(inli) lm»-

lellt sich noch die neneat« lies amorikani!^' ))i<ri MM':u,in«r«

Dr. Donaldton Smt'th ans Pbihidelphia ; aui fi ^ir lijtt liereit«

in ihren ersten Anfängen wichtig».- Aiit.si l lussi' geliefert,

indem sie die Flubläofo des Scbe!>eli iiml \V<>!> weiter im

Oberhiufe feststellte, als sie von den itAlienischen Expedition

nen berührt worden waren. Im Juli 1894 war Dr. Smitb

mit daa beiden Bai^dem Oillett nad Dodaon van Barbrnr*

attl^bradien; voa Milinl am loMitg «r bamito aiaa «aat-

licbere Roate ein, yvMg^ im Brar Baak eine grofse

Strecke und kreuzte den SehebaR nahe der Möndung des

Tag Burgha. Pun h Jin Land der Arussi-Gallit, die von

dem Reisenden .Sdiut^ (i^goo die Raubzüge der Abessinier

erwurtclon
,

ginir ».r ji ilL W ! h Sc-lifik Hii^f^in, einem

Wallfahrteurl uiuliaitiinniiani-iriier (lÄ'.jü«, im l Jr-ing endlich

bis zum Wobi viir, wo ttl.iesRiriisi.hii Truppr;i diis geplante

Vordringen bis zum Kronprioz-Uudolf.hiee wioiicrhnlt ver-

lüadert«n und zum Rückzage nach dem Scbeli<'li zwangen.

Dr. Smith hofft dieses Ziel jedoch auf einem weitorii Um-
wege no«b sn erreichen (Geogr. Journal , Febr. 1895, mit

Skizie). Angeblich tun eine konfoiiaa ia der NomaaUatur
diaaar Flflaaa aaitaai dar BiagalianiiD ni baaaitigaB, bat

Dr. Smith daa Sehabeli aaali aieh lalbit River Smitfa, de«

Web naeh aeiitem Be^iter RiTer Oillett benannt; mit

vollem Rechte erhebt die italienisohe Geographische Gesell-

schaft gegen soluh« Willkür Einsprache (Bull. Soc. Geogr.

It.i: , M irx 1895) durch l*-!! Xachweia, daf» idilirulüilio

Forscher beide Mufsläufu aiil Meile Strecken siliMn wit

einer Reihe von .'"ibruii iinlor!iin.lit hiilji-^j. isf, t<nlH t)

I ein Unfug, dafs manche tivisendo für ihre Entdeckungen

I

dos Recht der Benennung usurpieren , wenn einheimische

Namen existieren; gänzlich luualMaaig ist ee aber, liagat

eingebürgerte Kamen willkärlieh iBMBtaafao, nor am der

perattalioben fiitaUmt sa iroaea.

Dar Zaolog 0. Ifmimmm iat Ton seiner Expedition iiaab

dem Vtiliriii'Jfjmm, dia ar teilvaiaa aot aoeh aieht be-

gangenen Routea aaafitbrte, Bach Berlia BBrBokgahahrL Ia

topographischer Beziehung dlirfi'n tiiubt zu hochgespannte
' Erwartungen an diese Reise gpKnüiiii werien, dagegen hat

«io sehr bedeutende Kii.'fhni*«e für die Natui vvi-.«i iisi!hftft,

namentlich für die gRu^'rsjjliische Verbreitung von Tier- und
I'ilunzi'ivli'liiTi .\triK;i.i i.'(sbraeht; vor .hI'.oiii ist der Nachweis

wichtig, dal's wastafrikanische Tier- und i-flanzonformen w<>it

nach Oatafrika hineinreichen. Nördlich von der Stnü'se

durch Britisch -OstAfriku nach Uganda entdeckte Neamanu
einen gewaltigen Strom von B — 4m Tiefe, welcher dem

> Kil tribatir aaia aolL Cber aaine Tonr am Oatufer daa
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Ni: i;t 1 wi'k'iK' er »1« Aer iirstü» Eiimiiiier nacli Dr. Fiscfierl)

»urüuklfgtc, teilt er l)r, HasafMi.itt'iii hrietlich Knli^piidt'^ iiill;

.MiTtUcn I KiliiTi« NdM-Ki:.. , -.'S. Drirnjbcr

Wi* 8i* wimtB rmita, btif ich loD SaoMiiui dirokt WMtlwh m»t-

AtaMl i*o Natr« UtlMcb (HtnOL M I «widMba abuiulb maA aoid-

t«B(h von N|,->raiii», aid dm 4«g Mju« tn 4«r ÜM^M «Ntilit «md

bin dasn sumt weitlifh, Toii <l«r K>«irun<<'i-Bli n ilwf hieptilrhlirli

Mlirh TOS ilrr Fiarbtruktn Itoal« liit Nonl-Kivin«4« g«Cog«i> : av< iintt

SttMkf iMb« ich «icli alarrtttr Kumi ii'T ilii- K.-n»K>wn-B»r;^ dfiurht. Wunn
iu-ll:p i;««» »tttb «in «H>lo^tw|j«l> /»»rlfll Im'H'.' ini-1 ifi, (.-rrr- n, Kl-

niMgtlUB; (Ktsr Uhnn «Mltl in tUi>de wur, rin« gtniue IIintTanufMbnp

iMaiflhtiB, pwlimiii im tafvpqMNh* Mmkmam n wnii<a, mt

tat* hb ioA ik fataMMMMM WiiiftiM Miw Brtw ia btng nf
Utllliafi' Ar. diiisicrt.*

Eine noae DurcLquerung ZmtralttfrilcM bat »oehen der

Belgier /V. Moray beendet; e« i»t die ). in ost-wi-stlicher

Iticbtung (CameroD, St«lil»y, Gmf v. (TOt/fu
,
Moray . die

15. nberbAUpt (LiriDgttnnh-, ( unicroii, Stanlt-y, S«r]);i Pinto,

Wiltmann, Aniot, Capelio und ivens, Gleurujj, 1m»ux, Wife-

m«iiD, Trivier, Stanley, Graf v. Götzen, Dr. Jobiistou*),

Moray). Irgend welche Bedeutung hat diese neae Dorchqfiin-

rung übrigens nicbl, da sie ausacklieüilicb auf aus^xtrfteni^n

Pfadm ntrlidq^ek^ wurde nud xudem topographische Auf-

Midra wtasmucbaftlicbe Beobachtungen nicht

flbn

in mImuih. Morar nut« ia .^nl 1893 von

!EuiiMiika, wo er sich iMbran Jahn «alhlalti PMlimm er

im Juli eine Exkursion nach dem lfM<ra-(lIi»Sro-)80* aus-

i.'i>fii}irt
,

^'iiig er über Kasacngo mich \y:uif.'WO am Lua-

laba unil folgt*' von hitr dem IäuR' licn Koiiffo bis xur

Httllilung.

Dia lioiilcui »millciien f!«ktioDen der vmi Dr. A". Kupti-t

bi'arbiritv'i'ii Km if }>_iiu*a • ExptdtiiDU ä.'^ Cuuftnuuri

FrltTH. r. iKkeit im M«J»iv:*b 1 ; 500000 ^Mi(t au.s tlculacbon

8ohutzg«biet«n 1H!>4, Nr. 4) stehen an Wj^ hlii.;l<4it den

beidaa nördlichen nicht nach, Walmiid dia nürdlicbcin Blatter

Oclliata darstellen, welche zum groAan Teil vou Kouteu

frtlivrar KaMBiHlaa dnrciiaohmltni mmi, die dar«h dieM

wnm AafailuDMit «MaiitlHh* YaiiadsnuigM erfabno, er*

MiifitiM;di»v.a«ili«1secheRout« aafdw »dliobn SeMonm
d«r HauptaulM nach ganz jangfriidicbai Gfliwt; iwr die

lioutv des ermordeten Dr. A. Roscher fuhrt *ine ^Mulieh

weit« Strecke in dienes Gebiet hinein. Oiese sowohl wie

<lii; liings des Njassa führende Koult' dus Uuv. P. .lotuiN.in,

iiml ili» näher der Ostküstt* vfrliiuluruimi Kiiutnii vdii HAruu

V. i\. Di'it.'ri. K(jnsul Smitb. v. HlOit hjtx-ii i'btjiiriills wik

die altern Aufnahniuu dur uurdiiulieu >SvklJonen durch das

Anpassen au die Uanisaysohe Aufnabnio sich bedeutende

Verachiebwigeu (refalteo lassen niüssen, da dan Ttinerar von

Lenta. Bäumt/, dessen aufserordentliohe iSor^'falt von Dr.

KnfHWt rthoMiMi herrorgeboben wird, die Grundlage der

Knto WUen inaJele. DaJä die Anfoehiaen der frttbeni

Reimden, namentlidt «tu der Zeit der enlflia EatdeolniOfeD

im Seengebiete, vor dier heutigen KriUk nioht beeteben

kSunen, darf niaht wiinderoeboten, denn mit der fortacbrei-

teaden Erforsebong sind «nob die Aniprflobe an die Giv

>} Vti. i^Msna. MjU. 189 &, Tt(. 1.

^ iAm Mn to d» <le>n .MoanaMat
astasHMNO IMm dsr IhDrbqii«niiif(«n gktt

im—'J892 &it>g«nibrt uiwl fllbrt« tob

IMMW); l>r. Jobaatoo hat mIiw H«Im bmliiWiB la

mi ims «maaass in CsaM Aftw*'.

taKkiMsa la <mi «Tsikt .K»

nauigkeit der Aufnahmen gewachaen; Tiiirton, Rpeke, Living-

stono, V. d. Decken, selbst Cameron, Maiiltty und jüngere

Reisende haben jedenfalls nie daran gedacht , d«f« ihre

Routen einmal auf diuer Karte in dem grofaen Mafastob

1 : 500000 zur Darstellung kommen würden. WinaafdeD
nordlichen Sektionen ist auch auf Sektion IV die Tolegraphen-

linie von Dar-ea-Salant bis Kilwa nicht eingetragen; eine

redaktionelle Notiz {imb, Nr. 1) teilt mit, daft beim Kaie,

Baiebapottamt oder bei dar KalonialabtailDag aina Aiii>

aabma diaaar Linia aiabt adatiant» Ba nntinlicigt dahar
kainau ZmäSA, da£t eine Aafoahma ^ner aoloheD Verfcebn-

Knia Obarhanpt aicbt gemacht worden ist, — leider ein

Bewei« dalUr, dafs von einer oinheitliobeu Kolonialverwal-

tunjT noch nudit liic Hcdr- «t-jn Lumi. llndViillich wird man
später beim Hau von Strafaen uml KimMjlinlini'ii nicht ebenao
verhiliri'ii. Audi über dio liimto der Zcle w-Hkisi-hi-ii Kxpi'di-

tion gfgen die Wahebe siud tupograpliiftuht^ Aufzoiohnungen
nicht eingegangen ; nach dem Bddungsgrade der deutschen
Oltiiiere ist aber doch wohl zu erwarten, dafa die gerette-

ten Offiziere soviel Aufschlufs Uber den Weg der Bspedition
geben konnten, dafs eine EintngUI^( in die Karta mit min-
destens demselben Grade dar Cfonauigkuit WM a. B> die

T, Behreebe Konte eich hätte ermöglichen lassen.

Tnenln. — Im Aaftr-ige der Leipziger Ge«<*Ilschaft

fOr Er«!liiiri;Jt' b.'Hbsiirlili^^t Dr. <> }!<iniiiiiti)i
.

i'inn wi-acn-

schaftJirhw IhirrliUirscbnii;.; di-r unt.-iirik.iiil-«« liori Ki.s'i'iiinH. In

San'il'Uf, T'rinhi und Mn/ii au3ziifiibr<^ti. Die iTn'itu hisid

ist weiiu auch hauüg von Reisenden betreten, doch nie

oiiigi-hend erforscht worden , so dafs eine genaue Kart4.>

immer fehlt; Pouibu und Mafia sind mit Aaiaahme des

Verlaufs der Küste, fUr welche gute hydrographieche Auf-

uahuien der Engländer vorliegen, noch weit weniger be-

kennt, da wissenschaftliche Keisendo bisher nur kurao SSait

dort verwailt baban. Naaentliob die Brionebung van
Paobn dVrfta griAara SAwiarigkaitaB baraiten, da dia dort

annangan Araber dia Anwaaenbait aisea Eorepliara nngani
eben, nm in ibren 0»ao1iXflea, PlnntagenMrieh dnreh

Sklaven und Skhivenkiuidi.' iclit g-'Htiirt. All wvriln

Durch die spanische ^uudutmi^he Messuii^; dos JH- von

Teturifa aus dem Jahre I«t)3, deren Ergebnis — U7GI ni —
erst durch VcrölTentlicbung von Dr. v. Rnhcur- I'aschwilz

(Petormauns Mitteilungen 1893, S. 374) bekannt gewor-

den iat, wurden wieder Zweifel an der Richtigkeit der

biabarigan Messungen angeregt, deuu diese gaoditiaeba

Maaaaiif mieht ibat nm 50m von der meialana angenem.
manan maaanng dea fnuiiüRaeban Aatronomen Bardo aoa

dem Jahre 1771 u. 86 — ."JTie nj — ab. Andre Messungen,

jt. B. von Piazzi Suiyth, .1717 m, Kiniony, .1711 m, kamen
der Borfla.iilii'n sidir ii.ih«. Neuerdings hat aui Ii Ilr. //.i, ,s

iln/tr aus L«ij>zig seinen Aufenthalt in Tunerifn zu einer

Mesflung des Gipfels verwarlat; ar laOt naa über dia Kaanl-

täte Folgendes tuit:

.Aarli neiM ian^-'llaaniii; bei timta «iDnullK«« B«iacb kun oa-

türiifh nlt^d s"i r«T*T!iw(it «ein v'v: eii e '^ri^-r.s wiriirrii dti^ ; tbrr if-^ - ti»

auf dflirhjcflti/ftn llir"ii:r*C''rl--r il'irt.tgnpfll ^ uil SArtillTIlj li.'rij.'lt. I.;!!."

Ub iniflitullg BMiaeia Erfebni« tMt. Hm ni*i»<si iiStXMtn Bcxieb*, «o

WstfMt jidieMls nibar kanawa. Ia satslnAt <t
'

malen WitteninicivtrblUtBiiM wäbraod iii«iDei ll«att<gvii|$ glaub« ich *M
ohvr, liafi m«iu« Maaua( ein \»as Ueter au bocb ist ala tu uiodiiR; 4SHn

BsR Dt. 1,
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104 QMgnqpbiMher MMsMMrfaiiL

IlflUf in BimIm kM •Hl iMio«« HubcnniMauDt!«» F«l(midM uuntcMb-
IMt; Lern Tmm in Biiilfiib de« III» 277U, li>t»i<;» <1« !« Innleutt

MWi IMi Vlilt am. Im ÜHibMU OtUud dn ej|i(ilknl«fs

Polargebiete.

„Alte Liebe rostet nicht", wird niar-uinr ge4iu;Ut

balieii, ftU im Anfang ilaunar 18^5 bekannt wurde, dafs

ein Veteran der PolarforacLung , welcher nacli den gläii-

xenditen Leistungen und grbfiiten Erfolgen 20 Jabre

hng wih von duMii BaatMlttui|^ ÜMtigalültMk, mit dam
FltM «hur n«Mii Pohinpaditton Imvorgatratra nL Et
iat Iniii Ooripgmr alt JhJuu Paytr, der ur&lgrajolis

Pttlirar d«r Sitomi«driioh - ungarischen Expedition auf dem
„Tegethofl" und Erforscher von Franz Josef- I^and, wei-

ther seit der Veröffentlichung seines lieisewerke« der Aus-

übung der Miijurkunal sith gewidniet hatte und y:\i\ aitli

anschickt , dio l.i^'bietL! wiu<i"r uuliii^iicben , wo er die

er^tt'ii 1 AirlK'LTijii »Is PuIiirlürücliLT sich geholt hatte,

nai^b Usignmiand. Es ist ein eigenartiger Plan , dessen

Ausführung Payer beabsichtigt-, nicht das Erreichen des

Poles selbst, welches zu so vielen Expeditionen Anlafs ge-

geben hat, nicht die wiBaenscbaftlicbe Erforschung jener

eubedwkteD Gebiet«, aondero die malenscbe Erforst^iiuig

ilt M, £e ihn dazu begeiatart, abermals hinausznsieben in

die BMli hwdUtnfignf, aber unnelitigar BaMtehnwng eia»

efetanten Boöden; er will dm» Sb^e tauiiMlii Ar die

UalereL Als Ziel wurde das nördliche OstgrönlaBd a«a>

erwEblt, und zwar in erster Linie der von Payer selbst

erfnri'clitii Ftiini Joset-J^ord , welcher die Sehönimittr; >i''r

PoMrwolt mit denen einer wilden Alpenwelt verbindft. Die

Expedition »oll im Juni 1896 üiipf i'licn uml wifderuii! aas-

M-bli«foli<'h aus Angebörigou der Üüturreicbisch-l/UgariBchen

M>:u4r<.lua gebildet werden. Aufser Payer, welcher die

Führung Ubernimmt, sollen 9 linndschafts-, 1 Tiermaler

und 1 Photogrupb mit^iioinnitri worden. Dia wissen-

achaftlicben ForaobuDgeo, welche allerdings nicht ganz auTs^r

aeht galaeaen verdeDf aber erst in zweiter Linie BerUck-

ü^tignog fiodeo m1I»D| waidea den Mariuoefluieram iiiul

doD Arst» wfallaii. Begelalhig» «toprobgiiohe «nd
mifuetiadha BaabadUDUgra w>]leii angeateUt werden, auch
ist £e wettere Erfersebang von OslgrBnleni!, zunScbst dos

Ff :iiu .Tü^iT- Fjords, sowie eine Best.. !-'; un^' (Ut fast lOOO m
liüliL-u i'utcrujaun-Spitzo iu Aussicht f^-tTiooiDit ii ; iiuck cüi

weiteres Vordringeii iui;li \ über <itri 1K70 von Payer

erreichten nördlichüti^ii l'unki, Kap Bismarck (77° N. Br.),

iüt nicht auagescbloBtcn. Und sobiefülich ist doch wohl zu

erwarten, dafs auch bei Payer die Freude am Forscbungs-

wurk bei der Ausübung desselben in verstärktem Mafse

sirh oinstellun wird, denn der Appetit konirot bfiin Eaeen,

SU dafs vr mit gröfiien Baanltaten auf diesem Gebiete zu-

rückkehren wird, all «r ufqtrUnglieb beabeiditigt hat
Naohdaai der Vontelb dev JFbuindb» JEifeiWiiiii mr

Smiehiutg dar NO-KOite tob GfUlaad taih «igoB dar

mgBostigen Wittening, teib wegen Erkranltusg dar uaiBlen
Mitglieder im März I8J<4 abgebrochen worden war, unter-

uabm der Norweger Kttixd Attrujt, welcher lb91/'i>2 der

einzige Bagiaiter Poaiya aoT einer Darohqoernng dm gittn-

ländischvn BinnonoIfttB gewesen w»r, hu Ajiril ll^fll rine

fast vier« iH'yu'iUüclio Schlittenreis«' HiidliLh mul. iler Xnr.l-

ins'"' (irr Mt.'lvilk'-Biii, und uR'i^n Kxkursiun s lu'iDt, Fow- it

bisher beurteilt werden kaiw, duri wii hügsto Ergebnis ilvn

Pearyschen ÜDternohnioDS gcwesm sein, indem diese

Küstenstrecke des nördlichen liroulands bisher nie unter-

sucht werden konnte wegen der gewaltigen Eismaasen,

welche die Bucht erfüllen. Die Erklärung für diese gewaltigen

Eisansammluugen gibt die Entdeckung Aetrniw, dafs das

Binnenais auf dieser Stredte in einer finl lUinitterbrocbaoBp

Reibanfelga van gewaltigen OlalaelMm aunatOndtt; «afdie

Uateaatraeka voa Xnp HalTiUa bis Red Hnud kt SO in

einer Ansdebaung tob 130 mile« (2 1 0 km) ontfbllsn 90 miba
(l.^Ok-ro) Uletscherausflusse. Ein Bericht Astrups Uber diese

Keiau war für dieses Heft der Mitteilungen bereits abgesetzt,

di'j K^rto ntbüt Profil in Schwar/itriick Ikt-iUs lertiL', sU
tiüs (Jt!i.f{raiiliKiil -lournal, das Or>;u!i dor H. (iRujjr. Society

in London, in -Nr. 4 L>in<>:i ylniuliluutcnduu Hunclit des

Reisenden nebst den dazu gehörigen Skizzen verdifeutiichte

;

die Redaktion der Mitteilungen verziebtetu infulgedeBse«

auf den Abdruck desselben. Wie sie nacbtrüglich erfahr,

war er aufserdem bereits durch einen fast wortgetreuen

Aiwrog in der Times (Mail vom 2'2, Febr. 1995) eotb^taa
geweeen.

Dia giMgrapbiadbnn firgabdaea dar Caaspstfn» narwtgl-
labar Waler im antarktisehen Maere 180^94 aiad daek
bedeutender, als anfiiuglicb angenommen wnrdsy nnd swar
hat »ich am meisten Kapt. V. A. Larim, der Fflhror de«

l^iiiiltwulurs „Jason", ausgezeichnet, welii;'T iiiciit .illiin

Iiis zu di-r l't>deatenden Breite von ft8* Ift' O-iiflu vmu

(irabai:i-Liiiij vordrang, BiJU'.lcrn diiri.di dit- KiitdHikiiii^' zülil-

reiciier Wasserstral'iteu dea Nauliweta iieturte, dais Uaa Lonia

Philippe - Land nicht , wie bisher angenommen wurde , mit

Graham-Land zusammenhüngt ; das ganz« (Gebiet im 8 der

äiJd-Slii3tlni;'i-Inselu läst sich vielmehr in cinM grolhea

Archipel auf. Die Aufnabmeo von Kapt. Larsen, sowie die

spHrlichen Angaben von Kayt, Evensen vom Dampfwaler

aHertha*, weteher im W Ten Orabam-liand bis in die b»>

dentand« Jheit» ven 69* 10' 8. Torigedmngwn war, iiiid

sa^el» mit den Ergebnissen dar Waleitette an« Omidae
auf der Fahrt 189l'/93, sowie mit Ka^ Dallmanns Bat»

di'ckuiigc:! Ull i «i'jjri iilturu Materialicin vnu /,. Fn'r4f-

7i*.-7i zu iMtiur (Jri(jiiiii!i..ii U da Direk- (rluri ilz - An hiii-h,

wA<\ivn .Nunifui •r tiiicli dam Vorgange von Kapi. s.jljiick

mit Hecht wtuaer ^ur Annahme bringen will , bearbeitet

worden. Ausführliche Auszüge aus dem Schiffsjournal der

„Hertha" und des ^Jaeon" TerafTentUcbt Dr. J. J'etertn»

nebst einer Sebildenng den Verlaufes dieser Reisen und

einer JSrSrtemng ilirer wisaMaDbafiUabau Resultate. (Uitleil.

Qnegr. 0«Mllaeb. Httaburg 1891/9S, Haft 11 1).)

I) D« im Bambinisr 0*agr> Owslliduft sdt Uitni Mmtrilnni^D «Lr

im Itflrkirtwil ist, dfirlt* m iwwfcailfaif ssia, wwn ai* diM*1bra ni<W

imcti JuhresuLt«» . oud'-Tt^ t!«r rrjfh »fT *^fllil 1 rtir*T-:ti 3?« Bftiiilrt

baieirhoca «allU. Kitl^ii t'tTji 1/. .ruer tiiir Kriw' au-* d'iu Jkbrp 18^3 D4

«ild i|iSI«l BiWBaail in «uMm Bsnd« «ai dtin Jalini l81ltjSS iwcJwa; im
leaaliiiay salahsa Kalttlsii «M dsdsiMk eoaMI« simfcewt. H. W.

(OaiUiMHa am «. April USi.)
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Neue Beitr&ge zur Koontois der Valkane von Guatemala.

Tob Dr. JT Stgftr w GmtHMk.

<IUI Kirtt, ta. T.)

Ob^ch 4» Volfauio Oaatonwlu lait äar Mitt* di«iM I

Jahrhnnriprts mplirffii Ii r.nfr-rsncht worden lind, «o nAtnont-

licb You Moritz Wagner, K. t. 8«ebacb und den beideo

üntniHnaobMi OMlogaa A. DolUbi und B. de Uöntaamt,
j

in T;finPTr.r Zpit vnri Tlorrii Erlwiii rtiicl^tro!! uinl Joiii

Schreiber dieser teilen, w nind doch munche Eio»lvulk«ne 1

BUB bmIi whr «anlff bekaant JU* ieli cbbar im Angmt
1894 mit meinem Brnder Richard Sapper ein« Rrliolunga-

r«ise nftcb SüdgtuU«iu»lA antornonimea bfttt«, b«scblo8een

wir, «inig» dar veoiger bakmntra TidkHw GhutemdH jsa

I. Der Acatenango, 3950 m.

Abu 11. Augnst 1894 erreicbten vir die Stadt Antiguk 1

(1590 m) und erblickten vor nna die iiMyeatätiachen Vulinn« |

kpgel de« Agua, Fuego und AMtanugDi welche da* rei-

Msd« Tlw) dw Bio Omenbia amgrenMo. D» der Aga»

^700 m) durah nUnifilM Besteigungen und üntMinebna»

g«n und auch der Foegn dnrdi DoUAu und Montserrat

hinreiebeDd bebaust geworden iind, lO enteobieden wir

vm t6x die Baetoigung des Aeatanaag», daa htebaleB

licrges unter den mittlem und östlichen Vulkanen Guate-

malaa. Harr Roclutrob hat den VnUwn aliardinga vor
|

Jabran baaäegen und nntanncbt, ateb aber Ina xar Stnnda
|

xur Verarbeitung und VeroflMr.tliLhung pcinfr I^eobachtun-
;

gen noch nicht wataobliefiMa können. So war der Berg

nur durch die Hittailmgen von Mr. Tomaa WjM bahaant,

welche Di)I]fus unci Moiitsorrat nft'st einer Kürtenakizzo

in ihrem Reisewerk (Voyage geologigue, Faha 1868| 8.445 f.)

nr aligenalnen Kaantola gabraebt babao.

Nachdem wir im*! durch s-iülfn(.'1ie Nfiilifrft>.'u ültor die

AnatiegKoate erkundigt hatten, Terliefgen wir aro 12. Auguat

gegen Mittag die Stadt Antigm nnd ritten Hber CSndnd

vipja (1500 ni) und niicnü.i (1470 m) nai-li JiT Hacienda

Las Galderaa (3äS0 ro), deren Beaitzcr, Ueooral Montaroa,

MW in Mebanawnrdiier Weia« •afhabm md vm ainaa lUh
Mtnwaai ewgr. MttMlaBcw. IMBt Bilt V.

rar Dir den fidlgendao Tag veraehaille. Am Ift. Angnal

vcrliffpi^n wir frühmorgens
3-J-

Uhr Ii<>! Tj<i(eriiotiscVu>in

die Hacienda and erretobten mit unterm Föbrer and zwei

Triigem (Kehebi-Indiaaartt von Cohen) mit Mefgaagraneii

Jen ürwaM , in wolohom wir auf oinotn scbmalon, wenig

begangenen Jägerpfad steil aatwarts stiegen. £e iat dich-

ter LnobwaM mit neleB ÜBtafhek und aablteioben Bnm-
bnason; die Üppigkeit der Ve|TC'tHtion und dn« Fehlen

von Kiefern deuten darauf hin, dafi da« Klina in dieteni

Höhengiirtel aahr feucht ist. Bei etwa 9800 m bleiben

die Bamhusso zurikk; hoi 3040 m hc<»bach*ctcn wir dio

ersten Kielern, üiu ucL tu deu Laubwitld lui^oiikMi, und hei

etwa 8090 m erreichten wir die obere Lanbwald^Teiuo und

atiegao ann in einem aehr apärliah beatoefcten Kiefernwald

hinan, weloher an SteBe daa TJnterholsea bochgewaehaenea

Gras aufwies und höher oben, immer lichter werdend, all-

mihlieh in eine Art Savanne Uberging. Die Luft war kühl,

aber mobt aDis kalt, die Atmosphäre ruhig, alles war gUn-

tig für eine Besteigung. Ala wir uns aber der Oipfol-

cegion nkharten, empfing vaa ^n aoboeidender Oatwind,

der an SUite lOBaiiffl und ein am ao empfindlioherea

Kältegefühl erzeugte, jo höher wir am Berge anstiegen.

Ala wir die Einaattelnng swiadiao dem Nord- und SOd-

l^fol errdobt hatten (880S m), eilten wir daher ao aehndl

wie möglich siidwärtfl, nm im WindBL-hutzc eines Krutcrwalln

(in Krater Kr. 4) auszuruhen. £e ist dies ein elliptischer

Krater, deaaen LüngBaebaa aaf dam Knierbeden etwa SO m
inifsf , wührfiid liir' Qui/riicliBf 131 m hf(rÜR+. Der wind-

stille Ort wird offenbar biufig von Relieo als Lagerplatz

banalst.

liier rmhmt?n wir cinfii klciTien Tmhifs üin und lik'fsen

unser eutbehrlichoa Oopäok nebst einem nnsrer Träger

anrttok; der aadr» Tilgar aoHta nnara Daoken, aowio

Thi>rmüni<><t'r , np-^prvn Anprnid , Ilnninipr Äc. nach dem

Gipfel briugeo. Meinen Hut liefs ich im Krater zurilok

vad badeckle ndah mit einer Mllaa, «aleh» dam Wiado

14
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wenig Angrifllifliiche bot. So Ruagorllslet verlietsen wir '

unser Asyl and begannen die Betleiguug deB Hauptgipfel«,

welche auf der Westseite an und fUr sich keinerlei Schwie-

rigkait bi«tet| «üitmuI »nf (l«r Oitaeite desBergM in den

obern CKpfe]p»Tti«ii mwbnlioh« FelswlLade die BftBteigung

«fachwerea würden.

Troti dai gUiutigen, ob«r frcQioh itail gencigieu Ter-

raxn «tr* mit di» Besteigung lieiiwba niMongen , denn

fliT lifirlgf Ostwind hatte siob inzwischen zum Stunu ge-

steigert, der un« dan Berg hinabsnweben drohte. Unter

Wbnr, Edoirdo Mvjti, tmiwt ein niTnttniger, empfeblras»

\vcrt<T Miiliti. cild«, siflj in; Wiinlsclmfz-' cltii'S grursini Fsls-

blocks XU bergen , von wa ans er bald den liUokweg nach

d«n uhlltMBdm Kntor utnl ünwr Tiiger «twM
weiter mit nns; ab<>r nls der Wind »ich in seini-sn Gi'päok

fing und ihn ^cweiinai m Üoden KuUtoudorto, da wiuklt: ioh

ibin m, er möge wieder umkehren. Mein Bruder and ich

setzten inzwischen die Besteigung mutig fort, obgleich wir

mit Mühe gegen den Wind ankämpften, der uns mit seinen

^en Stöfsen Sand and kleine Steincben ins Oancht trieb

md UDB fast den Atem nobtei. Wir nOtKl M nanb

wie mügliob mnJwfina, um mmIi kaum 100 Sebrittea in

Schutz eines Felsens auszuruhen und wieder zu ruhigem

At«m SU ItonmeD. S9 Uommen wir mBbnoi aoiwtrt« and

freuten nna, nie vir n den wnimMi TWarelen, dfe um
eiiiiL'f'ii Folsi.Mi westlich V(»ro Gipfel Iiurviir>itrilii:<.'ti . urtfirc

erstarrten Hände wärmen konnten. Endlich erreichten wir

dm Oiplnl mUiiIi mein Bradtr voran, vnd «iltan mit

liebst beachleanigten Schritten dem Stf iiiiiiann zu, Wt-klien

Uookstrob nnd seine Begleiter anf dem höchsten Funkt er-

titsbtet hatten, um In einem Windaebntx anartibea nnd

dfVB Anproiii nHesnii 7ti IcRnnen. Die PelsMRctc«» i1«s Stein-

mauns waren überülpt, auch die wenigen (iriiser, walche in

dem lonsi ganz vegetationslosen fTipfoll;r<iii r luil^'i'sproesen

•ind, zeigten an ihren Enden Eiszüpfchen. Trotzdem ftUiU«

moh die Erde, auf der wir safaen, warm an, und ala wir

in den lockern Lapilli mit den Handun ein kleinen Loob

graben, bemerirten wir, dafa daa Erdreioli aehon in garingar

TieJb (kann l Fiifs) empfindlieb batAi war. Oiaan «nflkl«

lendo Ersobeinang ist neben schwachen Wasserdampfoxbala-

tionen an den Feiten weetlieb vom Gipfel und am Weat*

Hunde dm Kratoi» Nr. 9 die «nxige Spur noeb feitdanera*

der vulkanischer Thätigknit.

Die Auiaioht vom Aoatonango ist eobr grofsarüg und

d«je«igea ytm Agm wail Ubwrlagen. tm BUen ertiliekten

wir den ftillcn 07cnn nn^ die breite Klist<>fnil't'tii- , im

Westen and Usten die lange Reibe der gaatemnltBkiacben

ynikaaa rem Taeand und Tlyamniao bis zum Mo^ta, nnd

in weiter Feme sahen wir zuwpüpn (Jie Rauchwolken des

Jsaloo (in S. Salvador) aufsteigen. Von besonderm laod-

der Vnlkane ton Ovateaiali.

1 scLttfUictipn Reiz ist der Blick auf den von ntmlcn Pf-rp-

wiiiiden unigürtetei) See von Atitlan und auf lU» herriiche

Thal von Antigua. Die Bergziige im Norden dagegen «Bian

grofsenteils von Wolken verhbllt. Den Fuego kann man
vom Steinmann aus nidlt sehen, und so gingen wir dann

qner daroh den OijiMkntar nach der jenseitigen ITmwii)*

long deaaelben, wn «n mm wir dem Jtftbngnataltetan

wibnten Vnlkan in greifbarer ttÜm vor nna «rUiekteo.

Drohend stieg vor uns die schwarze, ganz vogotationslose

Oipfelregion auf} der lange Nordgrati der unter dem Kamen

Maaatn bekannt iai, melMint so neharf wie der Kiel einea

Schiffes. Tch rrinnerp niii'h niclit . jHinalü pinr- niccnfüni-

liobera, trotzigere Vulkangostolt gesehen zu haben. Wäh-

lend dar Fing» 16SS and 1999 maial «laiha, wniünn aiebt«

bare weifae Rauchwolken aaBBtiefs, konnten wir jet7:t trntx

der grofson Kibe keine Spuren von Rauch oder Daupi-

exhalationen entdecken. Der Fuego aoiliea WM nur nro

weniges niedriger zu Bein als der Acatenango, und wir

vennnten, daTs er ungefähr dieselbe Höhe hat wie der

Nordgipfel des Acatenango, den wir auf 3880 ro schätzten.

Dar BAdgipfisl dea Aeatanaago liat naoh meiner, frailieh

nur ala annSbemd riebtig ni betraobtaoden Aaeroidmeanng

3950 m.

Nach kurzem AoHmtbaK traten wir den Rückweg an

nnd trafen nnara Begleiter in thnm aebOtaanden Aayl Me-
r«'l)cl ,

iil'f;Ieicli f;anz in Deckfin tiingetiiillt, und in ziemlicll

trüber Stiounong an. Uns selbst erschien die Temperatar

bior aabr aagenelnn; daa TbeimomaitBr io$gta ob 11^ n. m.

im Soluifton -f 5,«" C. 'Sa.di kurzem Imbila begannen wir

den Abstieg, indem wir zanächst mit möglicbat grofser Ge-

aehwtndigkatt dam Bavg binahliaCaa mA ao nach kaum
150—200 m Ahirtipg nnrncrhalli dos Rprpichs des lästigen

Wiudos wan^n ; dauu bugen wir iu dau urüpränglichen Weg
ein. Kai h iiini<m kurzen Aufenthalt, TeraDlafst daroh das

Erlogen eines Rehs von eeite« nnarea Führers , erreiohten

wir gegen
.^l** p. m. die Hamandft I« Oaldorae nnd waren

vor Eiubrwh der Nacht wieder in Antigua. Ee war una

Bwar gelungen, dan Gipfel dea Aoatanango au arataigen,

und eine faerriidw Auaaicbt batte vnara IfUbe gelobnt; al>

lein mein Hauptzweck . <jii> Krnt'jr dos \'ulkan9 mbglichst

genau aufsunebmen , war mifiilaogen, da der heilige Wind

gaanttem Stndinm iinm9(^idk maohia. BaiKegienda flUix»

fliirfto lihrigons ein ziemlich rictitini.>(i t<iiii>|.'rftiihi»cln'>s

Bild der intereesantan Oipfelregion darstellen, obgleich die

BnUbrnungna snm gr9Jk«ni Taü mr auf SdrittinngaB ba*

m^:pn.

Es gibt fünf verschiedene Krater dos Acatenango, die

in einer einfachen, wadig gekrBmmten Unta aogeedbiet

sind. Der G i p f olk ra ter — N'r. 1 der Skizze — ist

ein echter I<itpiilikrater, von tiacli gernndeteo Formen, ohne
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ei^rentllclitMi Knttcrbodoii. Di« ProjektioD d«8 Kratorrnndes

auf eine HorisoataMwo» wUrd* em ÜMt gaoaa kniifönni-

gea BiM Toa nngatthr ISO n DatebnMtvr gvbeo. Die

tiofato Einaoiikung der UinwalluDg liegt aiidweatlicb uod ist

•tm 35 m aitdrigsr als d«r OipM denslban; die tiefste

Sttll» ivt ImmSSäb» im KntWB Ikft «antrinb, gegen

Südwoatoii , und üt «a SO tt luadrigw alt dar OipM der

Umwalluag.

D«r iwait« Krater iit ab FUaliMtar, iosaiam asiaa

WSiiile zum grtirBtori Teil ans festtTi lAvabänken lioBlfliuii.

Der Krater liegt am Nordab(all dea Vulkaukagala, und die

LavaUiiika aai|^ gani danüloh ain GattU aaeh NerdaB,

parallel zam Oberfliicheogefäll — auf <3«>r S'Vizze ihiri;li Fall-

seiobeo aogedeutet —, woraoa oline weiteres hervorgeht, dab

Kiatar Vr. 9 aiat aaiMaad, aacbdim dar gagmarMga
Oipfelkegel sich acbon gebildet hatte; es uiurs »her auch

aDgenommen werdan, dala die Bildang des Kraters durch

eimn atpleiifM UA gaMhah und dalk diawr Ktalar kaiaa

Üingorff EruptionsthätipV'pit hospssen haben kann , da <^ie

ObertiactiengeaUltuug dm lUuptkegels darcb ihn, selbst io

dar utmittelbaren Nachbarschaft adiwr Ittndari aklit meA-
lieh ühofbülil unJ vorliuJi'rt ist.

Weuu uiau nich dw urBjirüiigüche form den Krutcr«

rekouatruiert , so erhält man d.\e, BDd eine* steilwandi^ifeii,

in den Kegel eingelassenen Kessels von ungefähr kreismn-

den Urorisaen. Von oben her ist aber sehr viel Geröll in

den Krater hinuntergestürzt, so dafs sich auf der Südseite

•in nhr braitoa, raaobti^s Sohottbaad bildete; auf dime

Weiaa wnrda dar Kraterboden kkin nad extaatriach ; ur

liegt nahe der nördliuhon uiudrigen Kratarmtd. Am obern

Baude der «aaüishen Wand baebachteteD vir einige laiobte

Hr. 3 stellt in seinem nördlichen Teil einen ziemlich

«plmaleiti aordatidlioh gerkbtetan fiobaoht dar, der an aei-

Bom Südeode rieh gegen Ovten bin Terbreitert. Venn man
auch Nr. 3 nicht als einen Krater im gewuhnliclien Sinne

betraobtan kann, ao iat ei doah aina kraterartige Vertia-

fang, weteha aflbnbar doreb eise axplaB?a Ä-nftarang tuI*

kaiiiäcbcr Kraft eiustaridfn ist.

Der vierte and fünfte Krater sind wieder laipilli*

bialer; daeh baabaobtot uan, namantlidi an Nr. 4, aoofa

grobe Gesteinsolcmeutt'. Ht^ido zi>i[;en eim^n wo!ilf iitwii-k<>l.

tea Kraterboden und eine niedrige, nur wenige Meter hohe

JJmwtlUuag. Kntmt Nr. 4 iat alB|rtlaeh nit Bordafldliflli

gerichteter Längsachse; Krater Nr. 5, welcher einen Darch-

matser von etwa 40 m beaitat, iat nrspriiagtieb so ziemlich

hreianiid geiroee«, bit dnnlt 4ia IhMabniif tob Nr. 4

der Wall dieses Krntora boReoförmip in Nr, 5 an sflinem

Sildendo eindrang. Bs ist wahrscheinlich, dafs 5 und 4

jlBgar «iad ab 9 (oad 8), d» aar maig gnbaa Gaatoln*-

dar Vulkane na Onatemala. 107

materlal aof ibrem Kraterboden zu beobachten ist and bei

der Bildung van 9 nnd S geviA die ganaa Umgabuig mit

groben LavmblSeken QbersSt wardea sein mnlk.

Der Nordgipfel des Aoateoango scheint keine Spur

einen Kratara aufimweiaan; man eieht nnr ein« siemliab

flaeba Kappe, die ateb in dvai f^bboha HOga) apattot

Wie ich höre, Iki? Herr Rockstruh wi'gon dieser Eigentumlich-

keil den Nerdgipfel ,Tre> bormanas" (= Drei Sohveatorn)

getanft Spuren vnlkaniaobvrTbttigkeit gibt ee niobt mebr.

Man mufü ann(>Iinn>n, dul'n der KorJkegel des Aciilt'nango

der älteste, der Sudkegel der jünger«, der Fuego der jUugtt«

TaQ dea VnlhaB^yitena Fbaga^Aealenango eei-, aber veon

man auch so im allgemeioen ein PortriSckfin der vnlkuni-

sebea Kniptwnstbatigkeit von Norden nach SQden fest-

atdlen kann, ao iat daa im aiBMlnaB am Awatamango nicht *

mebr der Fall, da hier dem Alter nach auf Nr. 1 TSr«

mutlioh Nr. 3, 3, 5 nod eodlioh 4 folgten.

Feine ynlkaniaeba Aa^a fiadal aiigandi am OipM*

Icpppl des Auiitenango , dii dio hiiuflp wohondon
,

heftigen

Winde alles leiua tiesteinsmaterial fortgeführt haben ; Muh
lApilii waidan van Winde Unfig filr kÄraara Strecken fort-

gefragfri oder -gorollt, und diese ünstetigtoit des Oruv.Ji's

mag die Bjiupturiiaulie dafür seiu , dalti dio Vtigotatiou in

der Oipfelregion dee AeataoBBgo sehr dürftig nnd spärlich

ist. Auch die Baumgrenze erscheint durch die heftigen

Wind« berabgedrückt : die Kiefern reichen hier nur bis

etwa 3820 m hinauf, wübread iia am Tajumulo« bis 3980 m,

an den mexikanischen Vulkanen aa gttnatigan Hiagaa bia

etwa 4100 m ansteigen. Die auf den weeÜiohaa yaUmaa»

Guatemalas nnd auf der KUstoucordillore (bia ia die Oa>

gend von Totonicapan) ninbt selten auftretende Taaaa (Abiat

r^giuMk) fehlt am Acatenango ganz.

2. Oer Vulkan von S. Pedro, 3050 m.

Tan Antigua nna raiaten wir über ClnnmltanaBgo (1790 ip)

uud Patzum (2170 m} nacli dorn s<:lii>ui.'n KalToadistrikt,

dar aeinen Namen von dorn Dorfe Pochuta (930 m} fUhrt,

and knktan aodann naeb dem berrlidieB See von Atitlan ab^

um dura liiahtT Htst unheVannt<'n Yiilkan von 8. Pedro un-

Sern Besuch abzustatten« Von dem Dorfe Atitlan aus fahren

wir am IS. Augnat 9* «. m. Hbar den lefamalan Seaana

(1520 m), der uns vom Vulkan trennte, mit xwei Führern

(Taatnhil- Indianern) und zwei Trigern (Kekchi-IndianernJ

nnd begaanea ia eincM aebmalan, mit IMafildara bapfiaBitan

ThUlchnn auzasteig»"!!. Bald .ibor hWrtf der Weg auf, und

unsre Führer behaupteten, dafs man nun nicht mehr weiter

kanBCb Ala ai» »bar aabea, dab vir naa aicht abacfafMkatt

liofgon, gingen sio weiter; wir kletterten über die steile

ISeitenflanke des Thäluheus aufwärts und erreiobt«n bald

wMar lUMMar rad gaagbam Hemia. Ia halber HSha
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des Berge« (2200 m) hörten di« Mfii?Wi1pr anf timi in tin-

gafaLr gleicher Höbe begannen aicb Kieforn w dcu J^uli-

«H einiDHtiaohM,

Bald fubrton an mw I^bm in ein dicbtvs GMtrftpp

und weigerten tioh »b^nsalB, weiter txx geben, da ei noa

keinen Weg mehr gebe, and wir mursten allv Oberredunga-

kaut »ofirenden, bis amre „Führer" endlich eipwilligten,

OM wwtef SV Alhren. 8iu gingen einige Sobrilte r(tofc>

w%Tl» und bogen in einen kaum erkennbaren, steilen, aber

giDS gut gaagbaren l<Uapf»d ein, der um naoh lingerm

Klatt«ra ni einer EimenkoDg der KntteromwiJlfliig (8006 m)f

dann tum KorilDsltripfel de« Vulkaris MiHS') m' lirncbte

(!'' p. ni.). Eine wundervolle Aiueicbt erüBnete sich auC

deo Altd«N-8M unt MiBeii wecliifllvoDen Ufern und «nf

die drei Atitlan-Vnlkane; der Blick nach der KUsteucbeua

Qpd der Sildgeo war aber bereits durch eins Wolkenwand

gaepertt. Nach einer langem Hast gingen wir auf der

Kratcrumwallung nach dem westlichen Gipfel (3050 m)

;

obgltiivU wir aber mehrere Baume erkl«tt«rt«n
,

gelang e«

uns bei der dichten Wa1dbede«'kung doch nicht, den So«

ttt Geiioht sa iMkeaunen «der eineu inrtraktifen OberUiek

dee Kraten sa erlitltea. Als wir da* ffniehtloee ansrer

BeniQhungen einsahen, traten wir den IleiniwHL; ai und

waren nn 5 * p. m. wieder io AtiUan. Wir waren vom

Wetter angemein liegllnttigt; Un Orwide genonnen war

lihev tllufL- I!citi>i^unu' vi<'l iinetrf iigfink-r u"a öic i!>ja Aca-

tenaugo, die Auiaicht ungleich beauhrankterj auch die geo-

bgiaBben TeriiiltaisM woreo woaiger ioteMmot *h die

jaues Vulkan^!.

Der Vulkan von S. Pedro seigt nicht die geringste

Spvr 'ralktoisolitr ThiUigihait molir, der OipM ist toH-

atändig bewaldet , der Kra<<»r — ein Falskrater — stark

zerstört. Di« KrateTumwalluug xuigt iui Osten und SltdaUd-

weateu zieoilicti tiefe Eiosenkungen, im Nordwesten scheint

sie auf eine kurie Strecke hin gans sarsUM m Mio. £än

eigentlicher Kraterltoden scheint nieht mebr Stt hesliihsa.

Dio Skizze auf Taf. 7, bei welcher die Höhenkurveo ahm
•la UarsteUaogsmittel gewählt sind, dSlrite ein aaBlluinid

ikilitigM Bild dm Kraters geben, bedarf aber der Naoli-

sieht, namentlich in bezug auf die nordwestlichen Teik,

weiebe wir bei deo di«bten Wald oiobt deatliob genug

sehen konnten.

Auf (Um breiton Mftsp'iv, woli-tios dei\ Vulkan Tcn

S. Pedro mit der aftdlichen KüatoncordUlcr« verbindet, er-

bebt rioh eis siemliek ngOaMg geetotteter Borf , den

wir für ein^n parasitiscbon VnH;rin 'los S. TpcIto halten

Seine absolot« llnha schätzten wir uut ütwu 23üU ui, svixio

rehitivo Höhe auf etwa 200 m. Die relative Höhe des

S. Pedro seibat ist etwa 1550 m, wie die der beiden aBtd>

liohsB Atitlan-VaUtaiie. Nach diesen Angaben wfWB «tain»

frUhprn Daten (Zeitschrift der Deutaohea Oaalogiaohaa Ge-

auilschait, XIjV, S. 67) zu berichtigen.

3. Die westlichen Vulkane.

Am 19. August verlielaen wir das Dorf Atitlan, um
die Kaffeedistrikte CoaU Grande and CMta Onoa sa Im«

rflsiMi. Wir hcftlisiolitii/lrfi riiicb
,
äon bisher unbekannten

Vulkan TiAcandon zu besuchen, welchen ich schon früher

von Retalhnloa aoa anftpaOl batto, da seine Gestalt in

mir di« Vi^rmiifnr.ij prwp'V^n, cf könne ein Viilkiin sein.

Leider »ar aber uusro Z^•lr <u kurz (»oniessen, al» dafs wir

die jedenfalls siemlich langwierige Besteigung hiittcn aus-

fuhren kttnooBi and so kehrten wir denn ohne weitern

Aofentlttlt ttbar Quosallenango und S. Crnt del Qnldid

naeh Cftban sortelr. Wir hatten aber Gelegenheit, den

frai^olm Volkan gans ans der Nähe (von S. Oerönimo,

Costa Cnca ans) mit dem Fbrnrobr sa rnnstem, nnd aiod

zu der Ülier/oa^nnit' g''lniigt , 'l.i.i nuui nni;li acirikT roin

kegellbrmigeu Gestalt mit dem abgestutzten Gipfel kaom

an der Vnlkannatnr dea Beri^os swaifeln kann. Der Rarif

liegt am N'irilctHln i1p-s Kufffp^istrikts Chnvd; pr >inrrfe

eine abeolute Höhe« von etwa 2300 m haben und einen

aoaehnliidieB fliplUkTatwr bedtaen; der diobton WaM-
bt^deckiincr, dio vom FuTse des Berges bis zu seinem Gipfel

reicht, und bei den vielen Schluchten, die sich an Reinen

Hängen herabziehen , dürft« die Besteigung rot'ht niiihsani

und beschwerlich sein. Spuren fortdaoemder Tolkamicber

Thütigkeit sind kaum zu erwarten.

Wenn e« noh beatStigtt daTs der I«caudon ein echter

Vulkan ist, so Wim damit eine merkliche Uloke im Sjstem

der gttatemaltekiMibeB Valkane aoagcfullt, denn die Entfer«

(tnng ?<>m Tajumulco bis zum S. Maria ist eine viel bedeuten.

deie, als sie sonst switohen den Hsaptralkanea in Guate-

mala M Hin fttgt, and obglaieh ioh innerhalb dirnea

Zwis(.'IiiMir;iii:iis i'itu'ii klci-icii Vulkan (bei S. .Vnfriiiio) nuf.

iand, so war ich doch damit nicht zufrieden, da ich nach

nalnan sonstigen BoetMabtangen dieee Vdlklaoken («Vid*

kano zweiter Ordnung") nur als Pcpt}fit.:'r»cVir.iming'>n der

grolaeu Vulkane (.Vulkane erster Ordnung*') autfassen zu

nUsiaa glaalMl)^ Dar I«aandon wKr* aber TeraSge sainav

relativen H'iViB (rn 1900 n!s Vulkan pr3t<>r Hröfse auf.

zufassen , zu dvm duun jgnuz. «malog de» »oustigeü Vor-

kommnissen in Gaatemala) der Vulkan von 8. Antonio als

BegleitenKhainang gehören wUrde, auf einer tob Lacandes

aasgebonini mHrdvSrta gcricbtatni Saitaoqialta aifldlaaad.

Dia YantaflaBg dar waitliabeD YidhaBa van Oontanab

') VkI. die .Bemfikuaf^ Uli« die liitmlickie Vtr(eti)ui); aai noipho-
lofwhni Ki(<intäialichkiiiten der Valium OoaleinaJu*, (iWtsitinIt dir
Dsutaebea Ueiri<ciacba> UeselUotia/l ie»3, XLV, S. il fl.)
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würde aiak J*iiiii;kIi rolL'iMiJcrmurBoii u'eBtaltPii fi. tVw Slii;:üe\

«ooaeh awtae frUbor« DAntellung (Ztscbr. D. Oeol. Qes.

1893, Ttt IV) M bwiehtigen «Kt». Ich Iwb« &»n anf

iKir frfitifni Ski«»e eingetragenen „Vulkan von 55. Cur-

loa" weggelaawn, du der fragUcli« tittg«! wshra«lieinlicb

niiolit TultmlMbw Natar iat; «nigitau ujgt uin* Ootalt

vou OstuD her (nn S. FroncSaco de loa Altos aiijt^ po-

sehen, wie ich iiu Juui 1894 festgestellt bab«, ku;uork>i

Almlicbkeit luit einem Vulkuo, während er ron Süden aaa

llerdings kegelförmig erscheint, was Dollfus und Mont-

Mrrst (Vuyage geologique , 8. 474) nnd apater aaoh mich

bewog, den Hügel fiir einen Vulkan ;tu halten. Eher noch

dUrftan in dam tfatUah tou Onanltunango am Fnliw daa

Carra qnamada hinatniahBiiiden HügeUug, walehar anf

«oinem breiten RUckfu \<fstv kreiafönuiger Wiillc «af-

waiat, siab Sparen ehemaliger kleiner Vulkane naabweiseo

Durcb die Studien meines Freundes Dr. A. Bor|.'ij<if. i*!,

ist festgeatellt worden, daJä das Oeatein, weleliea anf dem

tUngwall BonUSalHeb vsm Taout& (ai bailiagaBde SUsaa) Bagt,

Mpntl^i'h ht mit Acm (icstfin Jes Vulkmia sellist. Ich

glautra auf Oruod dieser üt>erein8tiniuiuiig uuuehtuuii zu

dttrfim, dafii diaaar gewaltig« lUngwall niobts andres bt

nU der Roat eines alten, langst zerstörten Tacauu-Kraters.

Üa sich in der Nähe des Gipfels noch ein zweiter alter

Ringwall, freilich ?an antargoordncler Oröfse, boündet

(vgL dia SInue in Mwmwn MittaUnngen 1894, Taf. 8),

ao kann nan in dar Oaaaliiebta daa ThmI drei Hupt»
epochon nnterscheiden, während welcher aioh aber das

liirupitanajantnim nur «anig varaohabas baban dOrfta, da

«fi« baldan beatakaodan Singwjilla aabacu Imneantnaob nm
Vulkankagal aind.

i> V|l. .ftu Ksntaii 4er hncta gt«|

iNk*. aSM». 4. D. Osolsf. «m. ttu, 8. Itl C)

Die Expedition der Kaiserl. russischen Geographis« heii Oesellscliaft uacli Mittelasien

Von Oeneralmajor z. D. Krahmtr.

Wie im Heft IX, 1894, Seite SOS em^bat wnrde, be-

abaicbtigte der Stabskapitän Roborowski, der Chaf der Exp»'

diÜan, den Nan-acban zu orforscbon. Kr berichtet darüber

in einem Brieie Ton 17. Mai 1694 von dar Oaaa Sa«,

aobon aaa.

Am 2rf. März (n. St.) 1894 wurde die Oas« Satsohou
verlaasen, um dem linken Ufer dea Flnaaea Dan^be aaf>

wtaH sa folgen. In eBdwaatlialier Riebtanj; weiter lie*

beml |/i.'Liiij,'tii udiii zu iK-r Sti.'Ilr, ;!or HuTs Jcin s'.iil-

liebe Urenzgebirge der Oase durchbricht. Etwa 30 km tou

diaaar DardibnialiaataDa aalfarat liegt daa Darf Nan-elin.

Die Rp^rjcritl fLillf nacli N ah, während sie sich rmch S er-

hebt. In der Niibe vcm Nan-cha, einer natürlichen (Trenz-

scbeido, die sich auf etwa 10 km in einer Breite TOn

I
J—2 km von 80 nach NW hinzieht, wird der Boden san-

diger, obwohl deraelbe anch hier nooh infolge seiner Be-

«iaaernng durch Quellen den Bewohnern gestattet, Acker-

bau ud Viabanoht sa traiban. Aolaerdem hewliüftigaii aia

rialt mit Handel, baaondan nlt den SyrtynakSaettan Man^

golen.

Im S wird Man-«hu von einer niedrigen mit Sand ba-

daoktan, ana Oimit baatabandm OaUrinliatte hegrenst 8ta

/i«;Iit sich weit nach W und SW hin iiml ist fi.st vull-

atändig unfruchtbar und unbewohnt. 30 km westlich Ton

R«»e]Ni ladet man dta letaten Bawalmar, Chinoeon.

>; Zu OiiMÜMiuic TgU F«tom. llittsiL 18«9, Tafel

Jene Qebirgakett« wird durch ein 95—40 km breites,

sieh weit nach W erstreckendes Thal von der Hanptgebirgs-

maaae des Nan-sohau getrennt. Der nördliche Rand diaaar

Katta bOdat den Ceatan Untergrund der aiob van Dan>eba

fkst Ida inm LaVaar Mnstalianden l[nm<tag.Wlleta.

Um den HanptrBi-kpn , clfsstm absolutio Tlafn» 1800 bis

3700 m betriigt, an erreichen, durchschritt man daa Thal

TOD dam ^mjaeb-gal ana in fSdGaher Riobtong, 90—95 km
westlich von dem Meridian vuii S'ilsi heu. Am FuTsb des

Hanptntekena gelangte man in die Schlucht dea Ueinan

FInaaa Chantaahik*g«l, wo man aina «alcba Vege-

tation antrsf. Boi pincr Ansiedelung fanden sich Äcker,

die eine gut» Ernto gaben. Von hier aus führte der Weg
bald länga des Fubea des Gebirges, bald längs seiner Voi^

berge in südwestlicher Richtung Uber eine steinige Steppe,

die zum Teil durch trockne, zum Teil durch mit Wasser

angefüllte Betten durchschnitten wurde. Das Gebirge iat

im aUgemeiinn niaht bBher ala 4570m 6bar den Maat»
apiegol und niaht mit awigam Sobnea badaekt; dia nlfrd*

liehen Hänge sind bewaldet ; auf dem Kamme dagegen zeigen

aioh na«kt« feilen, dia ana kryatallioiMban Uaatainaarten

baalehan. In dar Oreppa Anambar«v!la, die van Bat»

u linii ftwii 250 km entfernt ist, liegen die höchsten Berge,

die eine abeolute Hübe vou 490O m »chwerüeh Qbemteigen.

Dia nMUieban Tarbefga lind ftraabtbar nnd laiob an aobS-

nen Wto^pn , A\q durch den Plufs AnarnJinr-gnl howiinsort

werden. Läng« des totstem fUhrt der Weg nach Syrtyn
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zum Sfo Huiiintiil-nor, Von einer an jt'ii.'m Flusse gelo.

genen chinesischen liioderlaasaog setzte die Expedition

ihtM Uundi bmIi 80 Im ireiter nacb W ibrt und niaaiito

1 5 Vm vor der natürlichen Orenzec'hei:!ti Ktischi.r^Ti sn

d>jr itiklxhsltigeu Quelle K u b u - b u 1 a k , t,<twu 2öü kui west-

lich TOn Katschou gelegen, Halt. Von hier au» schien es,

b ob der OebirgnAaken leiobt oacb N umbög»; da die

Atmotphär» aber mit 8t«ab angafOllt war, konnte die« nicht

genau feetgeiteilt werden.

Die BcpedHion hatte viel von NO., 8W. und NW-
Winden in leiden, die eft in StOnnra aoieTtolen nnd tüg-

licb von 8—9 Uhr morgens bis lum AI ithI. tiiiiifii:; :i.ich

die ganie Naolit hinduroh bia 3—9 Uhr ittorgena auhielteu.

In der Neeht eank der Tlierateneter auf —6*, aai Tage

«tieg flie TraipprBfur l.ia inf 28° C. im Svli.ith-n.

Am 1. April brach Roborowaki von Kuban-bulak wieder

anf, mareeiilerte 9 km awA O und «lodte liob denn naoh

R zu einff Sfhittcbt , tfic voti ir<;n Rjrjptrik-kyn hcrab-

kfinaut, folgte dieser aufwärts und gül:>ng'e itacit 7 km auf

den Pafs Schiny-kutel, der etwa 3660 ni (dos Anoroid

»igte 483,< nun, daa siedende Wasser +87,»}" C.) hoch ist.

Die Geitainsarten d«i RUckens sind krystallinisob, kleinkörnig

nnd Ton dunkler Farbe; ne enthalten eine grofse Menge

QlinuMr; die Vegetation iat eine lehr mannigfaohe. Der

dlbetieg iat aaaft geboscht, (elrig nnd lauft in einem 10 Ina

11 km breiten, von einoni kleinen Flufs bewässerten Thale

«oa. Der südliche Hang bat ein niebr felaigea AoHebao,

iel weniger waldig and am an Vegetatien, wekbe iiek nnr

i;< ileri der Sonnp /ii j^elcuhrtfri Schlniditi'ii fiiidi't, "Bfiin

Austritt aus dem Qobirge urfabtc die Expedition oia starker

Stnnn, der viel Stanb mit lieh flibrte. Han kennte nnr

nach (icm KompnfB icn Mar^cb forf^c'zen. In südweat-

licber Ricbtang Torgebead, erreichte man nach 41 km den

See OhflBtaUBor in der natfitUebam Ofenieobaida AHp

gyr-fnlnjroi. Der Si>f> in fir.pr ruit fdhmoTKstRn be-

duuktuu ^iudvruIlgi iuuiitli'U dcr^ulbo:; 2u>Uuu sicL isach

O und W Wasserarme nnd einzelne kleine Seen hin. Pa-

rallel mit den SalzmoriLateu und dem nlibaltigen Boden

Hüft eine 1 {— 1 km breite Fläche Inn, die im N von mit

SShriobt bewachseuon Sandbügeln begrenzt wird. An einer

iebt weit von dem Ufer dee Seei gelegenen 8ftläwaner-

Qnalle wurde Halt gamaebt. 9km weiter naeh V liegt

iiouli pul Alpiner S(>*i und lipfiiidcii sicli Quellen, 40—50 kro

weiter naoh S zeigten «ich naoh XW slreiobende Uöben,

welebe doreb era tebmalaa Tbal von dem in N liegenden

G<>Vdrt;<; f»'''''''"id sind. Li'izLcrci« iiiuiiut nn'Ai 0 lu eine

etwas nördliche Richtung an, während es nach W fast nicht

von eeiaar Banplriehtnng ebwetobt. Im 0 wird die Ge*

kirge merklich höher ntid V^rciter.

Am 3. April verliefs die Expedition den See Chuntei-nor

bei einem starken NW-Sturm, dnr den jranzpn Tas und die

Nacht bei einer Temperatur von — 24° C. anhielt. Die

BxpedHien war nm Halten grawengea nnd konnte erat

am anHprn Morgen in sildöatliuber Richtung den Marsob

rortseUi'u, um bei einem sich wieder erbebenden starken

Sturm nach weitern 16 km den See Chuitun-nor, der

oa der üatliehen JPertaetaung eines Snlimemlee üeigti M
erreioben. Dn See iet Itnglich, zieht lieh nneh IfO Ua
und bat etwa 8—10 km im Umfange. Die sumpfigen Ufer

mit einer Menge QneUen aind mit Bäfaricbt bewaobaen. Kanm
hier angekommen , erbeb neb bei eineir Tanpnntar tob
-- 2:1" 1'. von nvuum ein Iwltignr Sturm, dar iieb ent aiit

Aufgang der Sonne legte.

IKe abeelate BWi» der Onniiabaide Ang^r-tologoi
mrt ^en beidea Seen Clnwtei nad Cbnitnn betiflgt et«»

2600 m.

Kaebdem Bobofewrii den CbnltnKBor Verlanen hatte,

wandte er sich nach NO uii'i tictrat mnm Thfsnbodpn,

der auf einer Strecke von 6— 7 km aooh uuiaugst uuter

Wustier gestanden batto, das von dem nördlichen Gebirge

berabgekommen war. ßer Weg (äbrte dann aber eine mit

QorüU bedeckte Sandsteppo naoh dem 40 km Sitliah vom

Chuitun-nor liegenden See Sucbain-nor. Letzterer See,

der auf der Karte, nicht aber von den Mongolen, Iobe>

8yrtyn-nor genannt wird, nebt aleb In nordiedieber

Richtung bin, ist 18—20km laug und 10 km breit. Das

nördUobe, weetliebe und attdliobe Ufer trägt den Chamkter

tintt Wüste; das aerdietiiobe nnd «aUielie ist nunpfilg nad

imt Röhricht bewacbseii, in wfdrlipm aicli viidn (Jutllcn be-

finden. Von NO her fällt der ziemlich wasserreiche Flniä

CboliB.giiil in den See. Er bringt eübee Waeeer aus dem

norJosfücli ^'plegenen, 27 km entfonittri .Scti Htilunuin-iior

(Baga Syrtin-nor) und füllt aiob noch mit Wasser ans einer

Henge Qoellen, die Unga asuias üfais liegen. Am 9st-

lioheu Mr'n:?inn di>p Sees BncliJiiri.nor wpndrt Hirh dai im

N liegaudü Gebirge, von dem verstorbenen Prsbewalski

Hnrnboldt-RileksB gsoanat, tnfkngs selwrf Bftch N, dwa
nach NO.

Der See Bulungin-nor erstreckt sich sbenMIs In

nordösilicber Richtung, ist 7—8km lang und 4km breit;

seine Ufer sind snmfifigj eine Menge Qoelien fllbien ihm

Wasser tu. Die SMnmerbitxe wird dnroh die Tjaga des

Sees in r'ituT jibsoluti ii Hidu- von '27\)0 m «t'inüdLTt. '1— Gkai

•Qdüsilich vom Buluugin.nor liegt eine etwa seit vier Jahren

bestebende Anaiedehing Sebsdyn-DamltiUn, in weleher in

Winter 25 Lamas wohnen, während xur Zeit der Vtets

Tausend« von Menseben hier xnsammenatrömen.

Yen dem Bee Bnlangin^er führte der Weg nsdi K an

dorn 3phr bequerupn Pafa Tangy n- k 11 1 , dpr etwa

äöUO m hoch ist. Das umliegende Qebirge iat zugangliob

;
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ftpine sücllicLcn Riinge eimi felaig und bde , die niirdliohen

tragen roioben Pllaiueawucba. Von dem Passe folgt dar

W«g in nvrdwMtKolivr Biohtang «u«r Sebhiebti 4m tou

dem Flow Tstlian-zai-iciin geliijdet wirJ. Wiibrpnd J'ipsor

TOB den niedrigen Vorbergoo ab inmitten von nicht tiefen

KvnglaBMnt-'IVOaiBMni Mine murilw—flidie RiobtiiDg b«i-

behä]t, nimmt drr "Weg fast rinn ntirdliclip Iticbtong an

nod iUbrt aber eine steinige titeppo. JJio niodrige, Nau-

«In im 8 bagmiwiid« Bwgkelto »efip»fit hirnr mit ibnr

öatli>'lu>n Rndapitzp r)b pinp KnUp Ton '^0 m mfu ^itigon Sand-

bügeln, die aal' rotem Thone aufgesetzt sind, den Wog. Uin

tmkoM Bttt, dM ia ildtaüiehar Riobtnag vom Oolnrg«

hernlikommt tiod nach NW «-eitprzifibt, durcJiächripidft

sie. Längs demselben fnbrt der Weg dureb eine 8andwüste

mitar.

Die nBrdliobe Abdachung der letztem nnd die sandige,

mit GeröU bedeckte Steppe, die sich nach N erstreckt, ist

yoUstüniBg Bda, Man gelangte nach der Grenzscbaidu Saisa-

jsnis, di« von dun Darcbbrucb dos hier 10—20 ro breiten

Dan-obe 3 fcm entfernt ist. Da die nn der Dorcbhrucbsstelle

im O^llirge Ztgsn-obo steilen Kelsen verhindern, einen Weg
nnsulegen, flUnt «in «olobeir etm weiter «eetliob Uber du
Gebirge. Bevor men nnali der E8he eobtoigt, triflt nun

auf die während des Dunganen-Anfslandos verlassenen Gold-

grnbeoi die ürtther eine grofnt' Ausbeute geben, üeoh dor

ÜbonebnilBng den Qebirgus Zugan^obo kmn die Expe-

dition wii<dor auf ilirt;ti ultoii Weg und traf am 12. April

I

wieder auf ihrer alten Lagerstelle in Satsohou ein. Die

I
BrfainddBg liettie eemit 91 Ihge gedenort, in weleben

640 km durohscbritten nnd auff.vnomnicn wurdon.

. Der Hauptgebirgarücken des Nan-scban liegt auf dem

I

lletidinn, auf wddiem Roborowalii denielben Bbanobfitt,

15—20 km gUdliclipr, al» auf der Karte angegeben ist.

Ebenso stimmt die Lage dor Seen Chiuktei-&or, Chuitnn»

nnr, Bndiün-nor nd Bnbingia-nor oiobt mit der nnf der

Karte angppoLjpnon Uberein : sie lit'gon allü südliclier.

Koslow, welcher am 15. Apnl aoigebrooheu und am
92. April TOB Miner Brknndnng nuiicfcgcJromineD mr« Imt

den Ij\iif dr>!=i Fiiisses R n <• h o i - i c h o ÖBtlich vom Mpridisn

Ivon balacbou bis zu seinem Austiitl uua dum Gobirgu uud

die bis jetst noob nabekannte nürdlicbo Grenze des Nan*
Bohan auf 200km östlich von Satsohou durchforaobt und

eine Strecke von 680 kui aufgenommen. Durch diese beiden

Erkundungen ist die Nordgrenze dos Nau-schan fast Iuü auf

680 km nnd die SUdgrenze weitlieh von Satecbou auf

SOO km beetinimt. Nimmt man die Eiftnohung des Karok-

,

tag (vgl. Heft IX, 1894, Seite 903) Uom, M «Videa im

Prül^ahre 1894 1400 km »n^wmitmaik

Naeh dar MuMwIir Eoabira wndaa die Vorbereitungen

xnr Erforooboag dia Iumib dai Kaa4eban-Gebirge8 zwi»

aebea doB MoridiaaMi tau SaliaboB «ad voa Kaka-aor^

walaba im Seoiaer itattfind««! eoO, gatraAa.

Zur Physik der Ostsee, (mmim

Ton Prof. Dr. 0. Xrimmtf.

Die Temperaturanordnung im Bereiche der OllMO iet

in weit hKborm MaAa komplixiart and haaa all eiaoa dar

interessantesten Kajiiiol d<-r ganzen Geophysik x^'"'""-

Was zuächst die Oberflädhentempenturan betrifil, «
geben Bkmani Ekpedilioaen nm antomnal einen Obar-

blick öhnr die ganze Ostsep von Skagen bis nach llapa-

ra&da hinauf für den Monat Juli 1877. Damals war es

am «famatea raieebon SHgaa nd den KaniiebeB Scbirea,

wo meist 16", öfter auch mehr zu finden wJirRn, Tin»

Sattegat erreiehte kaum 15", du übrige Beltsee 16° bis 17°.

Ab wfkfceUetea war^ Aaordamg im Bottniaabaa Golf

:

an der finuiHohon Soito im Kilstonwftssf'r 11° bis 19", an

der Nordspitze bis Haparauda dagegen in der Mitte

meildioh kftlter, nordwKrta von den Alandinseln bis znm

Mevdat Onaik 10*, ia dieaar Enga lelbat 8° Ua 9*, in

1) Dm Mma mbst KM«, IW. a, e. te M%ia Hdl. 8.

der nbrdliob davon sieh ausbreitenden Bottenwiek anter 6",

aiamal 64* 96,s' N., 91* 68,»' O.) im Ktetenwamar

an der schwedimchen Soif.e sog«r nur -IjS". Als Dr. C).

Nordqvist im Juli nnd Anfang Angust 1887 an dor

Oeleaiite dai BaltaiMhan Golfe «otdwürte niatai fimd ar

nirgfinds weniger ala 11*, in den Behinii ve« Hafmaada
sogar 16,a*.

Dia «artikaia Wteieaeblebtaag bedarf saalobet eiaar

Betrachtung von einem weitern 8tandpnnVte aus.

Allgemein genommen, kann in einem Waseerbeekea die

Temperatar in idgmriaa YarlaataB vertikal aagaeidiiet aeia»

die, wie voransgesohiokt sein IMg, anah fimdfeil Itt SeitOB

iu der Ostsee vorkommen:

1. Die Temperatur ist von der Obaifliaha Ml anm
Ikidoti in Bik'n Tiutt'u trli^ich: das Warner ist komcithtrm

Ioder gieieJmitirm. Dm Gegenteil, wo also Uberbanpt Unter-
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ttordnong, die Mmthm gniMttt Mb mg; bdde Aiu-

drlielce sind niclit iwii. Dtaa« bctnotlitinm Bdiiehtang *«r>

fliUt wieder in folgeode einfachere Kombinationen

:

9. Dm Waner iat an dar Obarfliohe warm und wird

nmAk dar Tiefe Wn aMig hiltor: aiiw<Hiw odar «Immmit.

3. Da« \Va<^Eor Ist abas kiltar all ia dar Tiafa: häp-

Ütirm oder unltiueam.

4. Daa Vaaer tat aban Init, dann in aiDar llittalacfaieht

würtm-r. ilirtirif.i>r titiiT wieilr-r kälter; diaaa Bahuhtuig

heifse rnttotherm odur mttienwarm.

5. Bina Anardanng, wo daa Waaaar obaa warm iat, im

flpr Mitte kfilttT nnrt nncfi Hom T^'irion zvi wicf^cr wärmer

wird, giljt eine dühoUwrm (äi/i'i- Hiftfinf = getrt'iiut-warm)

ader müUniaÜ genannt« Schichtaog.

6. üoregelmi&ig» Abwecbüelang wirawrar aod kiltarar

Sduefaten endlioh wird in ihrer ^Anicon Buntheit van Kam»

binatiooen znBammengef&fBt als poiLilothcrm.

Zar Erläatemng dieaar Begriffe and ala ßeiapiele Air

diaaa Terminalogia aai erwUml, daft dar offane Osean der

Trojif'ii ihiri i.wffj; anot'ierm oder ohenwarra ist; duf- il.'-

Eachen Teile des arktiisobon Mittelmoer«s in der kaltem

TliUk 0 & 8 S 10 11 IS

TnVKilBi IT^* IT,«* 1«,»' litt' Vty »•** IM'

Uan «icht namentlich in der graphischen DnrBtellung dieser

Kahlen (Nr. 8, Tafel 5), wie bis 10 m Tiefe abw&rU eine

aHkomman i^leiobwarme Sahiobt aioh anadabnt, wia darauf

bis 17 111 <lk' Temperatur langsam abnimmt, um dann zwi-

Boben 17 und 18 tn um S,;" (von 17 bis 19 m um voUa 4°)

n ainhan, voraiif dann aina 6 bia 7 m michliga Qraiid»

schiebt von ca 8,"^" liin S,r° '""'b'
— Kinpn HV.nlirhen

Cbarakler tragen die 'i'cmperatnren auf Kkmans Ütationeu

in Xattagat tind Graban Bdt nn Uitta Jidi 1877} biar

nnr aina^ (tallieb Tau AobaU:
IMt 0 6 10 IS tO CS M SS 40 4t a
Temp. 16,»* 1(1,0" U,t" U,s* 1»,«" 1?/" n,s° 8,s" 6,»"

Aach am 13. September 1893 fand ich im Kleioeu Belt

Sadieh T»a jUaai dmaalbaiD f^pns:
nif> i- 0 B 10 16 10 M SSW
imf. — 144* Uia* iSia* la^ io.a* si^ m*-

Dagegon war um Mitte BpzrmiKJr 1893 das ganze

biet swiaohen AI«en oud der DarliMr SohweUa bomotherm i

am 18. war dia gaaaa WaaearaKala im Alwbbak wm dar

ObprflSrhri Viia ^4 m am Beden ohi^nso in der Kadett-

riiiuu tun 14. Uuzuuiber 4,8° bi» 4,9" , wuhrend der am
15. Dexember nDtereuohte Febniarnbelt schwach katoUierme

Sehichtung aaigta: ea Haf damals ein sehr st«rker, Strom

aua dam Orofaen Belt oaeb Daten und brachte offenbar

mmb atwaa andres Wasser mit eiob, da sich die Tompera-

taraa aUgemain kiltar hanmatalltap als an den beiden

Tachar ganaMdan 8t«ti«HB. loli ftad olidieh:

I

Jabraanit katotbarm odar nntarwarm sind ; dalk dar diobo-

I
thanna Zaatand Air die tiafam Nebanmaara dar hSham

Breiten im Sommer der horr«chfii!<- Tyinia ist. und dafs

dia flaoharn Teile der Kordaee in der Regel, nameotUob

abar im Vinter, ah bometbam gelten dVifen.

In Tm=iPiTii Oöfsc-pgei ipf lUfst nioli nun kurz (lio WSmiO-

acbiebtung so bezeichnen: in der Heltooe i»t das Wasser

im Samar aMtbarm, im Vklar kaladiami, luwii stillr>

mischem Weilar , nmal in Halbst ud Mblbigi bona-

I

therm.

Die eigentliche Ostssa dagsgan sabebt« da wir dan

Winterxuatand in ihr nur waBhoBBSMB adsr gar mialit

kennen, wenigstens im Sonmar dautKeb diohatbarma SaUak
iung zu zeigen ; im Winter wird sie poikilothem «dar

saitwailig auch meaotberm odar katotbarm aain.

Dia sommailiobe Warmaiobiebtnng der Beltaae babo icb

j

am 27. Juli in der Eckernfünli-r liu^'lit iiml mn 1. August

I

1893 im Febmarnbelt geoAuer untersuchen köDoen, wobei

I

namaniKeb dia nraita Station ala lahrraisb gakaa daif, d>

I

die or»<<- <\\uA\ AViMt;st.<tn beeinflafst gSwaSSiU. ial^ Int

^

Febmarnbelt fand sich die Temperatur:

IS 14 t» t« IT tS IS M t» %tm
WC 14,1* 14«* U*" IM* IM* M* S*»" M* M*

Itob 0 S 10 » SO SS Slss
ltaB^M• s,a* Sv»* 4** 4,«* 4,a* 4,a».

I Dafs diese llorantlnjrmie eine Folgewirkiing der hturkcn

j

Stürme, die iu der dritten Dekade des November die beimi-

I Bcban Uaaf« dttfebwDblt hatten, gawaaen ist, babaa wir

schon bei der DursL-llim^' ilcs Snl.'f,'i'"uil'» crwnhnt.

Im Febmar war dagegen das typisch katotherme Win-

terbild auf slIaD An& BlatioMB ni finden (fgL atteh du
Profil 4 nuf Tafel 5).

M*n beachte, wie auch in der Tiefe die Temperaturen

nach Osten hin niadrigar werden, also sbgesrhwÄcht im

Wasaer diaaelba gaographiaebe Anordnung darbieten wie

die liofttemperatoren auf dem europäischen Festland. —
Daf« auch im Katt^gat dieser katotherme Typus im eigant«

liehen Winter barraebt, bat aebon dia aebwadiBcba Ibbraar-

Expedition' 1890 arwieaao : diasa And in 18. lUmar ntf

dem Dampfer „Göteborg" in 57* 1^' N., 11" 48' 0. Gr.,

swiaoban Anhalt nnd Laeeö:

Tftfe 0 e 10 to SS so Sit 4«»
! T*mp. I,** 1,T* s,o' «.a" a,4" 4,7° 4,»° 5,»".

Von den dänischen Untersuchungen im Februar ISü»! in

{

diesen Oew&ssorn ist noch niohls bekannt geworden ; doch

i dürfte nach dem eboD Angaftbrtao kann ein aodraa Büd
xu erwsrt«n sein.

Im Frühling beginnt dann der ommerlicho pobenwarme*

I(anotbaima) Zustand wiadanokabren : ich fand ihn im Hai

1884 baeaita dmdiah arimmbar •osgebUdet; in da« Tislb
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war mIiod Ober»ll eine Erwännung gegen deu Febrn»r

fiiUlwr (vgl das Profil 6 auf Tat. 6). Und swar saigto

dar Alianbalt (&. Mai):

Utl» 0 » 10 IS so U S4
Ttmp. M" W* «,4* 7.»" 4,«' 3.e* 3,1*.

Iiier iit nar die untprüta Rodenschicht ao kalt wie im

Februar (vgl. die Profile 4 oad 6 auf Taf. 6); doch s«gt

ain Yarigliioli iwisohra dmi an bndflo TarmiiMa bMlwehto>

ten Sahi,'f-?'.;ilt4>ii, ^nU ps sir?i hiur nlclit um dasäclbe Wasser

gebändelt hat: im Februar war der Salzgebalt in 30 tn

S5,ii PronuU«, im Hai dag^gaa i« 39 tn nur 94,i>$ Uar
mügscii ahn TiefsmliSnM iniviMliai nodnn Wanar hcrbai»

geführt haben.

Im dan andam biidaa fltallao, im Pahmarnbalt und In

der Kadettrinne, ist die AowSmung dor Tiefonacbichten

deutlieh i «ttob aie wird übrigen« (wie die winterliehe Ab-

IcBUnng) wanignr uat CrfBohaiB 'WScmaanUnota awiMliM

Oberfläche und Tiofii borahen, all Tielinelir anf der Zofabr

salzigem Waaters aus Gebieten, die dar Nordiae uütiar

liagaa, wo rieb dann ober Sumu Waner m dor Obaillldie

•elbat befanden hat.

Diesen verbliltDianiürsig einfachen Vorgängen iu dor

Beltaee itebOM dran merktick verwiokeltere in der eigent-

)i«h«n OatMO gaganübar. Batraobton w oaob bier zu-

iritobat daa SommarUld, wi« « öeh am Ekmana Exp»>

ditionen, in Verbindung mit d«B HMra Mesanngen, zeich-

non UUk. Dar typem iol hnawag diobotborm: die

lVm]Mratar üt am bBdntao an dor Oborfliobo^ rinbt dann

kontinuierlich und erlangt in einer zwischen 30 und 80 m
Kogondon SoUebt ibr liininniaii unterhalb diooer kHlte-

aton Sehioht alrngt dio Tempotatar oin wenig an,

und die grofeen Tiefen Uber 100 m sind von Wasser

orfUllt, das 8° bis 4° Wiroo leigl. Daa Toaporatnr.

firafil swiaelnn d«r Barftar Sebwolle mkl d«n Fhiniiebon

Scjhiirpn V'ci Tto (auf Taf. 5) wird dlusf dicbotlicrrao An-

Ordnung am besten voidonttiobon. llan aioht daraus ancb

£o grofi« OnrobwSmang dor Oborfladkoniobicht Ut sa 15

oder 20 m Tiofy liinab, wo dann eine raschere Alinalimn

dar Temi>eratur nach uoton hin oinaattt. Man könnte

aneb bai dar Oilaa« fast tob «inor «SiniingMliidit* ndon,

wir sie in dpti dpiitschpn I^ndsit-n in den letzten Jahren

für den Sommer nachgewiesen worden iat. Man varglaidie

•ÜHnal folfondo xwoi Boihon aaa dor Hai» Badiob ytn

Sonbolm:
1. Eknuia (J4. JaU 1877):

nafc 0 10 1> 1« iO SM M M 40 a
Tli•^t«.t* IM* IM* Uß' (tos*) «i** M* <••* 9*'»

I. KrfiBin«! {ti. Jnli lB»Dl
TI#K> 0 10 iO SO 4fln
Tfnir- 15,iv" 1^.:." 13.4'* <l,n" C.4*.

In beiden Foiloii ist bis natiexu 30 m Tiefe liinab der

SaihgobaH gani donolbo, dio Oiehteoebialitmg abo alhin

Ton der VonfOntur abhängig. Die Sprangaohioht Kflgt

naoh dar ganavan Efcmanaohon Baibo in «a SO n.

Bkman bomoill dam, dab or am 80 b dnimal WoMor
aufgeholt nnd nacheinander die Temperaturen 8,0°, 13,T*,

9,0° arbalt«! babo» «aa oin Mitlal von 10,»* orglboi diona

Vonehiadonboiten ooion abor dor riehonto Bomfa dafür,

dafs in '20 m Ti^i« y.woi WasBorschichtpn mit den Tempera-

turen von 14,0° und 8,0° so gut wie nnTennittelt anein-

andergroflStOB. Hnr habon wir alao otne Sprungschicht,

wie man sie. auBgspragtpr in kninem i : i ii > 1 1
?f b naehwoison

könnte. So molste denn auch die Temperaturkurre (Nr. 8

anf Tkf. 5) goaolobnot wordon.

Etwas tiefer (wonigniuua im Juli 1R94) lag dio Sprangt

Schicht östlich von GotUtid : hi«»r Daaden

:

Tkh: 0 10 18 80 15 Jfi 40 m
Kkratn: 14.«" 14,-' U,l° 7,»° — S,»' t,»"

KrOiBBtl: 15.1 — 14.» 14,( 7,1 8,0 4.1.

In dar Danziger Bunbt fand ich am 94. Juli 18M:
TIdk: 0 IS (0 15 SO 40 50 M
Tonp.: !«,!>" IC.ns* 15,0* 12,n" 11,.-," E,«" S.J*.

Auch hier war von diir Oburlluchu bis zu &0 m litnali der

Salzgehalt fast ganz gleich: bis 35 m 7,« nnd noch in

60 m Tiefe 7,5 Promille. — In den nördlichem Gef^undeo,

Uber der Londsorter Tiefe nnd im Bottnischen Golf ist die

Sprungscbioht der Oberfiüehe vielleioht näher und zeitweilig

überhaupt nicht erkennbar: bier iat anob die homoh&line

Deckschicht nur ganz dUnn und rokibt kanm bis 10 m Tiefs

herab. Ich vereinige die Itltoni MamDgen Ekmana aik

danon dar «obwadiaBban Kamanamn mm iv& 1898 aap

ammoD in oinar Uaism UbaOo:

Laiidtortor Tiofo
{

Bottnischer Oold
TMta 5»° 41.1' N. Ur..

1
$.1 * N. Dr.,

18* »5,0 • 0. L.
1

!»• tr.t • ö. L.

1877 5.i'7. 18»S
i

9.^7. 1877 «/7. 1893
0 IB 15,«" ia,M" 1S.M*

lU 11,1 IS.«
1

0.** 10,1»

16 8,' 1S,4> 9.«
SO 3.1 7>U M Cee
w M 4.»
40 >.i a.» 1A»

Tn KfcraunB Mcssungini vom 27. Juli 1877 in dfr Tjands-

orter Tiefe ist von einer 8prnngs«hicht kaum zu sprechen;

in Jdi I89S abor hg rio dort bei otw* 16 n. Bno aohr

deutliche SjirungFcliiclit findet sIcL wieder Im Finniachen

Golf, wie Makaroffs Messungen vom 1. Juli 1889 ergaben

CnralB 3 anf lUbl 5), namanOiali bot fiooUaedt

fMbt 0 1 10 II lOta
Ttap.; IM* IM* 16,1* «,(* M*-

Zum Vorglesicli mit diogon Mcfaungen ans dorn .Tuli

steheil uns einige andre aus dem Spitaonuner und Früh.

ling xnr Verfligung. Makaroff find im Rnnioabon Golf

und in der cigiMitlitlion Ostsoe nm Mitt<? September die

Spmngiichiobt zwischen SO nnd 30 m , i. H. nördlich von

TtwbonaCNwr C« 69' 1»' H., 99* 99' 0.) u der Obofw

u
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lU Zur Pbjnk d«r Ostsee.

fiHcho 15,4°, in 30 m 13,4", in 30 m aber 3,6° ; Fetter B-

01) uiiil» um 7. September 1891 Ober der Landsorter

lÜefe an der Oberfläcbe 10,«*>, in 20 m 8,0°, in 30 m 5^1*»

«» a]M «Mar Mm Spmngidiicbt «nagpiiiUet wir» —

*

Ibd« Ifai 1889 mh llaksrofr dU THifimtoin «Im
faat «ommerlich gtMohicbtet; «o östüih ven Odttand (n

67* i5' K. Br., 19° 40' 0. L.)

Titia : 0 10 «5 M) m
Tnqw: IM' W° »••* •.»"•

Aiik }7, AptO 1893 abar mr BtiM aa diamr Stelle 4er

«chwediiiche Kapitän Wessblad in der TjegSi neeb eiM

fott wiutorlicbo Anordnung fostzustollon

:

Ti*f«: 0 10 IS JO 30 4>J 45 50 «0 m
rtmf.: 1,7° M" M* 1,M° M* 1,»»° t^* (M*.

Hier lat neeh ellae kalt; der Saligebalt mr dar Ober»

fläcbe 7,4C Prom. und Ua in 50 D laet ebenaoi erat in

60 la 7,61 Fromille.

Gerade dSaae Baebeahtnogireilie aue dem A.pril iat reabt

lehrreich, dn sie uns zeigt, wie alle jabroRzeitlichon Schwan-

kan|{6n der Taiuperfttur sieb ciguatliob nur in der horoo>

halinen Daebaofaiobt abspielen , daft iMBantiiob die «inler*

Hohe Abkühlung mir bia lui deren untere Grenze vordringt.

Aua den WintemoDatm fohlt es leider noch ganz an Be-

obachtungen aus der offenen Ostsee; öetlich von Bornhohu

baben wir eine (adiwediaebe) Baobaebtniigareibe vem 6. Mo-

embar 1898, die dt» erwähnte Deokaebiobt von gl«eb-

salzigem Wasser bis 4r> in lii;irihrcii;liend fand, wobei der

Sattheit zwieBlwn 7,$ und 7fi FromiUe lag, wUurend mit

SO m eine süriwr gaaalsane Sebieht tob 9,n Pnmnlle

folgt''. Tri iIiT T^i'ikschicht war Jit Tcnipprntur bis 25 in

hinab Uberall genau 8|A»°, dann in 30 m %es*f i»

40 tt «- 8,4»*, io 45 m «jeder Bju* und id 50 m
Mr 3,90".

Unter dur Deciksckicbt liegt in Tiefen bis zn 80 m
hioab die wsnig iMebtige Sabiebt mioimaler Temperatar,

«ie bereite eben atirllbnt. Ans den zehn vollständigen

Reiben nntrea Proffia finde ich die mittlere Tiefenlage

diest'r killtesten Schiebt in 53 m und ihren Tvmperatnr-

v»ri achwaakaiid swianbev l.a* «nd 8,4° (im tvü 1877),

doob iDdem neb beUe Werte olfenber in den vereebiiid^

nen Jahreszeiten und ancb Jahren , wie folgende Zusam-

meaataUoDg seigt. Die MiDimaltemperator lag in der grefaen

Tüafe SaOiob ven Gottand:

«eh lUpt. WsHkM aa «^4. t«M ia « mH Ob*',

. Malatgff . ai^C im .00. . OvT ,

, KtammF! , »S./7. 18'J4 , 80 . . 2,»l,

Kknan , l.la. 1877 , 50 , . 1,h
,

, lUkaiaH . U^a. IM« . 40 . . «,> .

In Sbiilieb vereobiedeoer Weiae fiMid iob in der Den«

zigor Ruclit am 21. .Tiili 1801 diu ksitpstc .'^rliiclit mit 2,9°

in 80 ui, £ k m • u (in allerdings etw«t nördlichem Foaiüo*

Mm) an 98. Jnli 1877 einmel mit in 80 aa wid «nf

einer benachbarten Stetien mit 2,o° in 50 m. AhnBcb

iat der Unterschied swiaebeu der sohwedisoben Messung

an Ein.^nng zum Finnischen Golf und der benachbaitan

Meknreffa: die Sobwedan fanden l,a* in 60 m am
94. Jnin 877, Xnbnrerr 0,1* in 80 m am 81. Mai 1889.

Merkwürdig ist auch, dufa iu der Tiefe östlich von

Bornbelm xwar in Ekmeaa Meaaungen eine kälteete Sobicht

ericannber vmi (9,1* in 80 n), nicbt aber in meinen vom
2?. .Tnli 1604 , wo üticrliiiui ; t'ii.if poikilothenne oiler lu'i-

nako auotbunne Sokichtuug herauakam ; ich fuid von 30 lu

abvntns
IMi: W 40 M CO TO «0 Ma
tap.: «,«• Tj»' «,»• 4^» W» «.a»,

wrihrr-,,.! .1 II ! .-
ti Ulli i;. Xi)vi-::iber T^03 folgende OBregei«

Biiil?ii.'f' Wiirni^Hrhichtang erhalten hatte:

Ti«!/; au ift 4ä 50 «0 "0 80 90 m
TwBp.! M*" 8,»° »,»»° M* <»" W* 4,4»* S,«".

Das Waaaer der ktiteaten Sohiobt in 5Q m hatte an die-

sem Tage einen Salzgehalt von 9,9 Fromille, da.s in 60 m
18^, wibrend icb im Juli darauf in 60 m 13,e6 Promille,

alae andrea Waaaer fand, wie Bberhanpt die ITnteraebieda

tu (Tnils ^iiiil
, um auf jabrosteitliebe Wirkungen zurück-

geführt za werden; ea dOrfte webl nnr mne Sraenernng

de« Waaaen aoa der Belteee in Betreeht bemmon (a. oben

S. 86).

Hier befanden wir uns damals offenbar in oinor Über-

gaagweipaii ven dar Oalaee rar Biltaee, nnd daa iat aneb

der Charakt-PT r!r-r Mo»^iui(»i'n, die am 31. Juli cnd 1. AnL,n«t

1893 nördlich von Kugen an Bord des „Nautilus" ausge-

fühlt wurden. IN« beiden Reihen «eigen merkwBrdign Iba-

rcgclmafsigkoilHH, dir icb {jctipipt hin den SixKclifn Tndpx-

thermomelerii, dif daboi vorw^Tulut wiiidyn, zuzusoliruibfU.

8. M. 8. gKantilas", 13 Swm. nördlich voii Rügen:

Tiefe: 0 5 10 10 SO 40 45 m
Temp. 31./7.: 17,1* 17.ii* 17,1° lg,!" 10,4° lOfi'

1.'8: 17,1 14,1 IM l<i> lt>T *Jt M.
In den Bbrigen Jabrcszeiton war (allerdings an einem

10 Seemeilen veatlicher gelegenen Punkte) nach meinen

Beobaohtnngen die WärmeaDordnatiK' ;;:ui/. die dtT liultaee:

im Winter katotlierm, im Frftigabr schwach enotberm:

TMt: 0 » 10 15 SO >S M S5 41 a>

tun. 14.' IJ: 4.H° 4,»° M* ty 4y 4,»* Sjt* M*
. I,n 1.« IM M l.S «,S 3,t i,* »ß
. S.;6. : Ifi 7,0 7,n 7,n 7,0 0,« 6,« 6.« S,i

Tm ^bmar reichte die homobaline Deckschicht hia

etwa 11 m, im Mai dagegen bis 20 m abwärt«. Von der

Anabildoog einer iriUteeten Sebiobt findet aieb in meionn

lieenngaB katne Spnr.

Diese kältest« Zwischenschicht und damit dicbotherm«

Winneaehiobtang febU dagegen niobt im Finmaoben und Bett.

«Beben Ootf. la aiBAaB aiaglidlb n. «. (e|^ Vrnfil S):
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Zu fljMk der Oitoa. 11»

LUakaroff 1./7. 1889 in 59° 58' N., 37" 0. bei Hochland:

TM>] 0 10 IS M SO 40 W «On
1lm!^(lM* U4* 0,»* 0,** M* Oji* 1,»*.

1. dM SelnndaB tl./7. 1877 in 62* 40' K., 18* 9' 0.
bai SandsTEJl:

Hahr 0 10 1& SO M 8»
•IWp : Hi,1 B,«" ä,!* S.J' 1,0' 1,«»;

dooh «wdMi die Temp«ntturb««tiiminuigea u Bord dea

,Af Klttt* imBd«tiiifdi«iiO«lfToaPett«raaon lUrniolit
|

80 zuTerlämig g«halteii wio die andern; ich hnho. um ver-

gleichbare Ziffern xu erhalten, hier onr die mit Umkehr-

th«raoniet«r g«iB«Mea<« Tmufuttunn ia darTalwIb «tf-

(Tofuhrt : dio aus dem isoliortßn EkmaUNllM WimtHlTlBpfci

»rhalteuen siuii iIuruLwcg Luhur.

Unter dieser kältesten Schicht liegt dud, die Tiefen der

gnJiMn Mulden notor 100 m •innehmend, die i«boa ob«ii

«nridnrte atagnierende VaH«r«aMie mit TempentOND, die

sich in der pigent1i>:ti8n Oatae« iwiaoheu 8' nnd 4° haU

tMi; das Profil 3 auf Taf. 5 iak «oi b«rteo gaaignat, diaa

ra TBranavhaaliobmi. loli atalla wiadar aua tel wnM^-
denen Jahren dio eiitajirochuinicii Wert« für dU gnlaa i

tioüandtiefo voo 60 in abwärts znaammen:

TMm — 80 «0 TO M »0 100 140 ISO MO IM tftl m

Ekniiui 1./8. 77 . 1% X*o 3.o 3fi 3,> 3** 3% 9,t •!> M ^
MikEfcfTai. 'i. 8(1 0,7 —(1,0)«,« — J,7 (4,5)(i,l) (4,») — —
Wl» t.U4 :ST.;4. »3 l,4Ii U.« 1,06 3,0 3.t I.Oi 4,« 4,» 1.» —
Krliniul M $.1 2.» 3,1 2,« — S,i M — —

Di« «DgtiUaiuiMrtaa HeHungun Maktroffa atnd ia den ^

Tiefen ron resp. 75, 146, 175 und 192 m ausgeführt, ra6gen

ab«r dooh aia anganibait varglaiohbara Wort« nicht nntar-

drflokt werden. Wbägt Verilndemugen der Teraperaturen

im Tiefenwaaser unter der Scbwellentiefe von 80 tu sait

1877 aind niobt xu Terfconnen, di« Untenobiede fiberatci-

gm die lUdargmuan betoiolilliali, aind aleo mU ala («all

xn hptr.ii'hfpn. Panarh hat nlsn Ton 1877 ab zuent eine

Ajiw&miuDg um einen vollen Grad, bia 1889 und 1893
|

hu, ataMgaftuidMi, uab 180B aikar ein» AUaUang «n
f

pinciii halben Grad. .Icdnrh roir-ht das Material wohl kaum

dazu aus, um dou wttbrt'U Gaug liiuBur WKnneändsruog

hinreichend zu kennzeichnen: die Intervalle von 1877 bis

1S8S, 1889 bia 1893 aiiid an grab, uod u«h swiaoban

Woaablada nnd mdnon llwaWTigan ÜogoD IS Honato, ao

daft ea die Vorsicht gebietet , e« bei der echliuhtan Ftat-

Stellung dar Thataaoben vofamt bewenden m lassen.

Ava dar Landaarlor Twfe Kagao drei Sarian von Be«b'

ai;litnnt;pn vor, die toine so lioiieiit<?ndBn Vf ränderiini^on in

der Wibrme der untersten Sohiobton erkennen la8S4»n: die

MaaBnngm rm Ekmaa tou 97. Jtitt 1877, tdo 0. Pottaraaoii

vom 7. Septpmhur 1891 und der achwedisonen Kommi«sion

vom 5. Juli 1893; ich roproduxiere nur «in« Anawabl: I

'nsCm: 60 TO SO 100 120 ItOO 300 350 40<1 411
S7..7. 77 S,»* — i,*" — »,J° S,J' 3,7° 3,»" 4,«° —
YV*- n M •»! »** •n* • n ^ M*
s./t. M S4 — Mi a.« a,* >,« M *i* —

TTiiir ziMyt nur dio ticfstu Sthiolit von 400 m eine merk-

liehe Änderung, falls Ekmaos Mesaong von ijt" in 400 ua

ToHloanDOD nreiliaaig iat. Zu arimian iat, ialt in d«a

fluzolutiii Schlühtäri von 120 ra aliwärfä di»r ür.torsn'hicd

im Salzgebalt wegfällt, es sioh hier also um eine einheit>

IfelM^ Amtiahk* IMbnaeUolit haodalt, ma vom d«r Qt^
landischen Tii^frt nnr aDgenähert behauptet werden könnt«.

Werfen wir auii einen Blick von einem generellen Stand-

punkte aus auf die Bedingungen, die Air den jeweiligen

El »iimiiaganiataad aokshar Wasserschichten , wia aie fiir

dia Ostsee in Betraobt komoMn, mafsgebond aiad, ao ist

dabei folgendes fcstxnstellon

:

Die graläaa ^ahiaaiaitlioban Schwankungen dar üofU

tempentnr ttbar dar Oataaa, dano Amplitude anf aÜDda»

stons 40" an^uaut/ti» ist, werden in erster lAnie In Ue-

traebt kommen. Ihnen vardankt dia Obarflioha der Oataoe

OiTa im Somnar oft Ins 18* mataigand« Brw&nuupg, in

Winter dagegen die Eisbildungen, die im F^niiiit<'lii<ii un<l

Bottmaoben Golf zu einer monatelang festen Eisdecke füh-

ren. Wüe iM bn Sommr dia SomiaiiBtnUaa xamSUMm
erwärmend in die Tiefe vordringen, ist nicht näher fea^

gestellt; da ab«ir die eigentlich thermisch wirksamen rolan

nnd gelben Strahlen besoudors rnscb vom Waaser atwON

biert «erdoo, vird aioh diaae uaaiittribare Sonnenwirkang

aaoh im Soauaar Dicht allxn tief oratreckon. I>!e innere

Wurmeleitung TOH einem Wasserteilchen zum andern ist

so gut «io fiiiB anatitBobalteo, da aie beim Waaier ftnUHuat

gering iat: die hetreffienden Kematattten TarbaltOB doh bei

Wasser und Qiiecl.Hiltie'r wie 9 zu 106, nnd nach den

Uesanngou von Lundqviat ollen KoobsalalSaangeD die

Winne nocb aebleobtvr leiten ah reinea Waaaer, wlbrend

Winkelrnaiin allerdings das Oegrndi! giifundivi Ijat.

Aber immerhin ist, absolut genommen, der Unterschied

idahtaahr bedentend: amb kann LnndqTiat baiatiaaen,

wpnn PT 'nach einem Citat von 0. Petter^son) die Ijf-itung

der Sumuierwänne iu der Ostsee nach der Tieto hin in

sechs Monaten auf ein paar Meter aehälzt.

Wichtiger ist der vertikale Austausch zwischen den

Wasuifschichten durch Konvektion, also durch vertikale

Wanderung der Wasserteilcbon selbst. Die Durohroischnng

der obetBlen Sobiohten im SonmaTt der die baaehriabaiia

homotbeme Sohiebt von gelegenl&eb IS—^90m Dicke so*

zuschreiben ist, erfolgt doch wohl in derselben Weise, wio

daa Ednard Richter von den Alpenieen dargelogt bat:

Die nStebdiebe AbMUnng uaebt die OberfliebenteilabeB

schwerer, so dafs sie r.rn h unffii Hinli-ii, um würuuirn Platz

SU machen, die detiuelbon Sohiekaal unterliegen. Üie uu-
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116 Zu np£k dar OilMe;

pniodiielieD täglichen Wärmeachvankungen werden ähnlich

iriikn. Beis 8Mw*awr tntt duMb«! Doah all Mfar w»>

Motlioh di* Tftrdniistiiiig raf: «in fnwbar trookner

Wind macht dw OberlliichünwaBsor salzigar, ho dafa ea ab-

uakt, am aad«nn FUtz zu machea. Aach diese Wirkung

dar Yardaaatang in dia TSafan UiieiB iit owh niobt tfihar

unterencht : iiio wird In allen .Tnliresieiten bei irocknem

Wattar oiisbt su igoorieren aein. Im Herbat und Winter

imdMi alaa die WanartMlehen an dar Oharfliehe ttark

abgekühlt und dur RrBufz <hiri.-li Ina-litore und würiuero

wird tiefer hinabgreifeu , bia in die nnterate Kegion der

haoolialiiiaD DaelsBbidit Bei dan an Friaehwaaaar ar»

füllten lisnJsepn gi«iH.'hielil ua beliuuiillicb, diifs «ubüefslich

di« diohte Schicht von 4" zu uuterst liegt ; beim Seewaaaer

•bar ki diaia Tanpantar dar grtbtan Diahte daito tiefer

unter 4°, jp gröfser der RahgebaH ist, und zwar sind dio

den vorliegenden Beobacbtungeu um besten entaprecheudan

TiBpamtiiTen dar Maaiiaddkhta Air daa BaawMiir im

Benidia dar Orteeaotarfläohe folgende^:

Ptomille.

SaJiKehilt . . & 6 7 8 0 10 11 lü IS U 15

Urol.1« üicfcU b« 3,«* S,8* S.«' S.0* 1.»° 1,»" l.<" 1,1° 0,»»

KUblt neb beiapielsweise im Winter die Oberfläche der

Oateee östlich von Ootland bia nnter 0° ab, ao wird dieses

kalte Waaser nicht in die Tiefe sinken, sondern man wird,

volle Ruhe im Waaser vorauageietzt, in der untersten Region

dar bamobaliiwn Deckschicht von 7,s Promille eine Tempe-

ratar van etwa 2,»" erwarten dörfao. Noa aind ab^, wie

bereits aagaifibrt (Tabella aof 8. 114) ta ainigen Mlen
dart laabt aiadriga Tamparataiaa famaaeen; «o fand Ek«

nan ni Waaaar tob 7fi Promilla eiaa Temi.emtur an
-|-1,S° (statt des Dichtemaximums von 2,*f'''\ und Kupitän

Waaahlad so 7,e Promilla aagar nur +Oji° (Diobtaman-

main irib« bei 3,5°). Soloba AbwaiahmigaB «aiaaii darauf

hin , daifl hier noch ar.drs Kräfte neben der KoDvektion

tbätig geweaen aeia miiaaen, aJao nnera Annaboia: rolla

Kuba und üogaallirtbait dar Baekaohiabt, aiabt sntrUft, —
kurz, dafs es sich hier jedenfalls um eine mpclmnisibo

Durchmengo&g der tiefen mit den höbam Scbiohten bao-

dein nlhna.

Ganz dcuHelbeii Hiuw>nB uaf eine derartige Uurchmi-

icbung kann man auch aus der Zuaammenaatiang dar ia

den TenaUadaaaB WaaaaraeUehteit aatbaHeaaD-abaarbiertan

Luft entncltmeD. Kach O. Jacobsens b<?t;annten T'nttir-

aaehai^aa steht fest, dafs daa Quantum atmosphärischer

hott, wak&ea vom Saawaaaer abaarbiart wird, aleia ab»

bängig ist von der Teinjierafur und dem T,-nftdn!ck an der

UeeroBoberflächo ; Hamburg bat dann auch nachgewiesen,

idals daneben der Salzgehalt von einigem Einflufs ist. Keaoi

maa alaa daa Qaantnm Loft, daa in ainan Litar TiaAa»

waaaer andwltaa iat, aa kano maa «ttgakalirt daiaoa ainia

RückEcliIurii zieben auf dia Temperatur, diu wabroiid dor Ab-

1 Sorption an der Meeresoborflioha gaharraobt bat : allerdinp

I in der YommatniDg, dah aait der Abaarpliaa bia nir

pftanzunj^ di<>»pr WaBiHrmriuclit in ihre jetzige Tiefe niil N

: von der Luft verlorao gegangen ist. Ein solcher Verkit

I
iat Bva aber maiil in dar Tbat aingateatan, nad twar

durch, A&h dio Meereaor|:;anigmen, namentlich das aiiiiuii-

i

liaohe Plankton, einen Teil des Saueratofi« dieser absorbierten

I
Lnft Dir die Atmuig varbmtmbt «ad daAr KobleuSa»

abgeschieden hat. Joduch bleibt dabei, was sobr witbfiir

1
ist, der Stickstoff ganz unverändert; und ao kann m»a

domib Aaalyaa auf Bligbrteff andi aaeb Jabiaa aaab dia

urspriiuglicbe AbsorptlouBtLiuporatur
,
wenigstens sehr gr-

nähert, üsstatallon. Pettersson bat nach den Uam-

barg aelMB Kaaatantan Tabaüaa baraobaen kaaan, aoa deew

sich bei bekanntain Volnraon drs absorbtnrt<>n KtickstofTs (Kb-

bikzeutimeter N iiu Liter üeewaaser) di«» zugeUcirige Absor|t-

tionstemporalur r entnehmen lUat. Die Gaaanalyse hat dqd

für das Wasser dur Tiofo östlich von Gotlajid, dtüaen Tem-

peraturen am 27. April Ibii'.i acboii obüii i<rwnbnt worden

sind, folganda meanaMagefafirige Werte geliefert

:

Tief« 1.5 »0 GO 100 m
Sal<g*lul( 7,M 7,H) T,M in^T Fnnill«.

WHMrtempmtiu ... l,«* l,«" o^* 3,«'

8Uck«laa 18,44 18,13 184t IG,4*MiHliab
AbMiptieMttBiiMntiu I« — 0,<* — 0,*" — dju' i

PnSiflaBSistsff tBd.I«ll SM SM Hl* VMat
VotaMB dir ITiiWsB^hw «M 8S,o «t^ a«.1 «tlmUI».

Hlüraus ist ohne wülturt'i! zu entnelmien, dufg ein«' fn-r-

giscbe Durobmiaoboflg und Durchlüftung der ganten Deck-

Bobiabt im whaigegaafMiaa Wintar bb 60m Tiefe Inaab

bei t'iner Temiieratnr von ca — 0,5" orfol^t stdii mll^s;'

Die Luft in 100 m Tiefe zeigt schon einen bedeatenden

Yartaal an Saoarala^ wamit aia antapraeliaiidae Anwaehaa

des Oehnlts an Koh1«>nsänro Hand in Rand geht, wübr^n^

die gut ventilierte Deckachicht nahezu ein Verhältnis i»

Saaaralaa bbb Stiabataff aaigt, wi« aa Ar di« vam Saa-

waaaer Absorbierte Luft normal ist').

Weicht!« siud nun die mecbaoiaohaa i^räfie, denen dine

Durchmischung daa Oatoaewaeaera bia ra 60m Tiab Ueab

znzn3chreibün ist?

lu eraler Tiinie ko:iimt dubtu die Wirkung des Winde*

in Betracht und zwar zunächst die Woilonbewoguog.
dia uaa als sehr kräftiges Agtm in dieser Hinsicht benil*

(a. alten 8. 84) entgegengetreten ist. Den SturmweUsa dir

breiten WaawifliabaB am Baiabalm «ad QaHaad iHid

t^Jm M «ad aoa M ta WiSM atfia » 6mmaiff Mm Ha-

wm Fattsrssea dit TUUitatt 4m ^ *m 9mm m
IMkan) vstsMMIiishsa PtosktoM amühnM.
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m»m im ww—UMiw di» psifiriU «dar tald» BamaOtmi»
der Dptkwbioht zoxuBchreiben Jiaben ; und ps ist ein« «ach

tut die »Jlgemeine Ozeanographie nicbt unwichtige Tbst»

•a«he, aas itt 'WtrmeacbicbtnDg uud dem ChWgwIwU der

Tioft'ii diese tnochaulBiLo Wollt>uwirkuii^ für unsre Ostsee

bis in GO und HO m Tiefe hijmb naohweisün zu kiiiiiien.

Eüno zweite form der lJurchmi«jlltt»g dnrch den Wind

ist in den Vorgängen des WindstaaB gegeben; mit wird

ich zwar woMiitlieh nur au den KUaten Saraera kitanen,

trägt aber doch dazu bei , die leotbemifläcben der Tiefen

radit SU konyiliiiaNii. Bin »Uaadiger Oitwind hu Ssrnrnn

kUU m dwhnttiidiMbtBKlIato dMkdUTMnnraiwr mi-

MgUt, 10 dsfa in wenigen StandM tUtt 18* nur noch

8*, jft •* «B dar Obofliob« g«fiinden werdao. Dim« tat.

lislw Wind iit «bw mabt faoht warm, so daft das aa di»

Obarfläcbe gelangt« Tiefonwaasor durch Luft und Sonne

mtwandig angawirmt «ardan maiik SeUiyk daon dar

'Wind vm vanh Vaaton, aa tritt diaaaa aiig«wanntB Waaaar

in die Tiefe zurikk, wo t'n durch den Staustrora sogar uulur

aeina Kuiielage binabgodritokt wird £iu in di«»er Waiae

atatig dnndi dan Vindalav Iwariwitataa WaaaariieelNn wird

«ll{;i^mpin die Tsothermfliichen an den Küafpn tieferliegond

zeigen als in der Mitte, wofür die von Fattenaon fttr die

Oataaa «ud daa Sfaigamk gaaaiebiiataB tlianuaelMii Qnaiw

jirofito (,'uto Buispudt' liefern. 8o iit donn auch in der That

die kälteste Schicht boModara deutlich nur in den kttsteo-

fanan und tiafem TeikD dar Ifitto dar Oalaaa m fiadan,

und dpphalb halien wir di\s zu Ilirer VerimBthaulitlluiig

dienende Profil 2 ab LangsBobnitt durch die offnern Teile

dar OalBaa anliraffini.

Neben dieaen Windwirkungen wird aber, wie Kh meine,

nach ein dritter, BamentUeh im Frühjahr sich abspielander

Praaab aidhlmbadaHlaan, dariwAnfkralaii daaFbobtaHlMk

niht. Wie die Poreohungen von V. Ilonspti und K. Brandt

Söbr wabraobeinlicb gemacht imb«n, i&t die grorste Indivi-

dnenzabl dar Planlttonorganiamen ziemlich regelmäTaig im

Prtihjidir zu finden, wo die kleinen Peridiueeu und Üio-

tonu'uu oft 80 manenbaft »uftreton, dufj! kein Soi)iier,Btruhl

durch die oberiten Schichten gehen kann, ohne eins dieaer

Wesen zn treffen. Nach solcher Massenwuchemng aber

Terscbwiudet dieaea Plankton in wenigen Wochen, „wie mit

einem Schlage", ea stirbt ab, nachdem die Daueriporen

oder Eier abgesetzt sind. £a findet also dann ein ergie-

biges Atwinken dieser letztern and der toten Flanktonkörper

(ein Leicbenregen) nach der Tiefe bin statt; und wenn

$nA jadar aimalaa KadaTar am mikroakopiMh klaia ii^

o aind Ümr dadi gUiehiiiiig lliliinira ki EaUln«t*r

^ «s DariatoB« dtasw Maaiwvv ia aNtasr OaaaasiiapMa,

M. Iii a. MD t m« Ufar «7«.

der OiHee. 117

Waaaar vartaih nod slb nüt Waaiar gatribikt» dato aia

beim lar^Rmpn Versinken die kalten Temperaturen der

obcni Schichten mit in die Tiefe transportieren helfen. In

bgeaalnriielitar Weise findet dieser Vorgang da« gania Jabr

hindurch Blatt. Wird dann in 50 oder ßOm das unter

dur Deoksobicbt liegende i«al7.i)^oro, alsa ü<:bweroro Wasser

orreicht, so wird dio DiHerenz zwischen den spezifischen

Gewichten dieser kleinen Kadaver und ihrer ümgebong sehr

gering, so dafa Bie dann weiterhin nur noub langaam sinken

und allmählich aufgelöst werden könnao.

Dia unterhalb 70 n Uegeaden Tiaüanaohicbten werden

also kaum mehr von dieaen meobaniBchen Vorgängen der

Konvektion oder Darchmischung beeinflufst; nar eine sehr

•bgeaohwtebte Wärmewalla aahMDt ana dan hfiharn Scbich-

tan in diaae abgeachlataaDan TiaTan hinab vatiudringeo,

wie man aus der Untmieachiobtang der Landsorter Tiafa

(8. 1 16} viellaicbt »b(nahmen küaot«. Dia ZaMmmaiiaetniag

dar in dIaaanTtefengatvIaaam anlbattanan abaoitnartan Lnft

zeigt, daTs sie lange von jeder Berührung mit der Atmo-

aphäre abgoaohloaaaa gewaaaa aind. Für die Ootiandtiafe

ergaben Pattaraaona Qaaanalyaen , dnfii in tOOm dar

SttuerBtütT',-e!i!ilt der iiu Wasser absorbierten Luft auf 6,9

Prozent (statt mehr als 30 Froz.) geannken ist, wihraod

dar KoManwnregabalt flbargrofii iat: 4I,s co im Utar, alatt

30— 32 im Oborfiachenwa^aer. Wodurcdi int dieiM's Hefizil

an SaueratofT entstanden!' 0. Pottersson will sich ulaht

ItoritiT antaebaidaa, ob bior ain Yaibrkneh dnroli dia At>

nlU^I^( der Tiere vorliege oder dio von Jacolisen lange

vermutete und kürzlich von Murray und Irvino bewio-

aana RaaktioB doa Bodanaabtamnu anf dai iMudtbart« Saa-

wasser. Er ist jedoch mehr peneigt , in den Organifimen

die eigentliche Ursache zu «eben, da crsteuB dio Kohlen»

aKnn In danaalben Onda Mgaeoauaan via dar Snnaratiaff

ahgetiommea hat und zweitens das Bodenwasser hier Iceino

Spur von ächwefelwasserstoff cuthiUt, wiu er sii^h iu dem

{^zlioh atagnierendeil und niemals durch erneuerte Zufuhr

ftufgefriachten Podenwasaer dea Seliwarzen Meere» findet. Es

ist wahrsclieiuliühur , duf» hier die Uiitersrruniung aur in

Perioden von langer Dauer Zutritt findet und der gegen-

wärtige Zustand nur eine Phase einer solchen Periode

bildet, wo seit 1877 jede Zufuhr ausgeblieben ist, aber bei

günstiger Oelegenbail jeden Tag erfolgen könnte, wie wir

daa Waaaar in dar TiaCa östlich von Bomholm sich in dar

That haben eraenem nahen in der Zeit von Kovembar

1893 bis Juli 1894.

In diaaar Bornholmar Mulde war in dam an 6. No«

vaubtr 1898 in dar lith geaohöpftan Waaaar naeb ein

nach unten hin steigendes Defizit an Sauerstoff vorbanden

:

der Pioiantant«l daa Saaeratoffii «a dar abaorbiartaa Lufi

Iwtrag daMdt:
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XMb . . . . M 90 MM
PiMBut . . . g«,« 11,1,

und die KoliVnsäuro ein ciitaiir'Hljemie« f beriiiaJi

von 41,2—41^ cc im lÄter, statt ca 32. JMir iit b«»oadera

Mbnwrilwbi dsb idi flkbt ni der Ligs imt, dU> Guaiuu
Usi' »11 iK'm von mir vorgefundenen, entschiede.'t akhipern

and warmem Tief«awawer sa wi«derlioleu uod dadurch

dntHobite Marimtl MiiMr friashm ZuflUmug bfiiro-

fcringen l),

Id dieser Art abgetcLltjsiicijB und m trugurtiguu Hahlmi-

gon rahende Waaserntaasen könnteo »bor recht wohl noch

der Zuleitung der innoruErdwärma aBt«r»ar£sa sein. Oars

diese für im Temperaturen des GrandiohUmiM selbst nicht

ganz unbedeutend ist, bat kürzlich der dänische Zoolog

Dr. Job. F«t«ra«n n»obgewiesen, äohon buigB batla

mtB bMbMbtol, äa& gaviMa Htm, s. B. dar At), steh im

WiiitiT in ilrn nnirulschlaram einwühlen, und V. TTeneen

liat seit JaLr»a iu eituir böham Tamperatur da« Schlamins

dia Vmaiwmmg dam Tamnitat. Dan Naobwieia baban

terBniis Moss-.iiiu'iMi in ilor KoldingfülirJi.', wu sich eine» Jiini-

scbe zoologische Statioa befindet, wie auch b«i Sveodborg

(auf FtthiwB) galiafertt im Mwoar 1869 fand ar ainmal in

Poeliinw.'isspr -f 1,1*, in cm 1 in Tieff» m Svliliimin ftVit»r 7.ri".

Doch dar! tlm ikotiuuken nicht verscbwieguu wt rtisu , dal'a

nur wenige Tiefentemperataren aus der Ostsee (beispiels-

weise im Profil 2 oder in der Landsortor Tiofo, Tabelle

. S. 115) dem Nachweis einer solchen dem Erdboden entstam»

mandon thermischen Wolle günstig sind. Uie Salzgehalta-

satanoliiada Itanpliriaran Mar dia UBtarmobwig vageaMin.

Via diaaa gaolhtmaiiefca Wall« naeh kOnftlgiar Pittfting

durah wiederholte Messungen in den Trograulden der Oit-

aaa varbehaltan ist, »o »nob noch viale «odra FraUam^
dia eineB raeht jmbtiaobao Sntorgnmd baben, da ihn

Lösung auch für den Fiachereibetrieli Vurtuilo y-Tspricht.

In dem Bestreben, daa anerUiriiohe and Uberrascbenda

Auftraten nnd VanebirifldeB daa Beriaga an den bobna-

lUiisilien Kütten äos Skm.'<^rralR zn erklären, Italioii O,

fettorsaon und Q. Ekmsn durch qrsleuatisch wieder-

balto Untenmdiimgvn die «iditig» Tfiataaabe ftatgaatellt^

(luft 'Inr TTiTiii;? f'ulU i!<>rt in inerlwl(n)ipor Wf;«o an da«

unt^r dtjui iHwllielitHileii UsUoeätröin im Bpkt«tiauiU!r iiui

dia Kitetonbaok buraufschiobeDdo sogonsoDtc „Bankwasser"

läit, daa mit einem Salagehalt von 33 bis 33 Promille za-

gleieh einen reiehlioben Gehalt von .SanerstofT iu der ab-

sorbierten Luft enthalt. Hören die niSrdlichen oder weo^

Uaben Winde auf, diese« Wasser in die Landuahe ta

') IMi iietn IMixil wi 8iia«n<afT io <l«n tbfoiehlonra» Bodts-

aehiihtn aueh dm kttin« HaliitB d«r BaiUM nicht fehlt, hat tchua

0, J^tf n;if'btf'wü'«^fl : wrirao in d«r t.nn ern'^r BoücDWBiavrprob«
i'.rr K.cbT li:u';it ii n i;. Ni icn.lnt 1872 n«r UV*, l'ri r. SanrntalT ttaiar-

bntt, ilanelwu «•! ab«i aaeti titb«e(tliiiMt*atotfg«ni(b beoMrUM/.

Agg OninniLwwm ^^wms^»»a

drucken, so weicht es in dag tiefere Becfeon Am Ski^f<»rralt

zurück, und mit ihm verschwindet der ilering von den

Fisobgriladan, am «rat wiedersukebren, wenn dieses saner«

stcITreichi^rD
,

go^^^r. die Oliorfliiche salzigere nnd im Som-

mer ktilt'Tt', itii Wintor wurmure Tiefenwasser abermals auf

die KüsU'iibaiik (ritt. H. K. Dickson') hat es kürzlich

ala aiiuM dar Stgaboiaw seiner üntermbaDgaiiibrtoa nSrd«

Bob TOS Schettland bateichnet, dab dar floboltlaehe Hering

dann in Scharen erscheine, wenn in der Tiefe atlantisches

Wasser auf die Nordseebauk beranftoite, was meist vm
Kitte August gesobebe, nnd dals die nüehtton Heringa>

länge in 3ülcbi'i:i Wusuvr |/i.niiiu'lit svilrlcii, das durch ab-

landigen Wind anter der Küste aus der Tiefe keranfquiUt,

alae in bilteim Anftriabwnaser. Onaanldynaa bat aber mA
Dicküüu nocli nicht Htiagorülirl , su lUfs die Frage offen

bleibt, wie weit etwa auch der schottische Hering sauerstoff-

reiehataa Vaaaer Habt, adar ab diaa anr mittelbar «aa

Bedeutung ist, insofern dna PlRnkton nn Jiusiiii Verschie-

denheiten des Gas^ebiUia butuiiigt itl. A luniu^Uacbes Plank-

ton verbraucht Sauerstoff, vegetabilisches scheidet ueuon ab.

PettersoB bat im (iullmarQord (in Bohusltui) eine ifataMF

tische ünteTMehnng diesee Zusammenhangs stnaohan Laft-

gehalt nnd LnftbescbalViahait daa Wassers einenaitoi Flaali^

t4>nraieliitam nnd •saaaBBMaiataang (ab Tenriagaad ani*

roaliaob oder Tagatabiliaeb) aaderseita b die Wege gdeitvt

An nnsern OstseeküsU-n lii<»(i3t lias sehr unrcm'Imiifsigo und

fUr die firgebaiase der Fischerei so ma£igebende Aoftreten

der Habralaa, ReHnge nnd Sprotlea einaa Oagaaataad dar

Unfr-rpui'huntr, diT iiiii-li diesen von Petterssoti tirprobton

Methoden noch nicht in AngriS genommen ist. Ks darf

niebt Taignaan werden, dab äüa aaoan Foraobnagen die-

ser Art aaf Jacobsons Si'htiltfrn atchun , sowuit sio diu

Gaaanalysen betreffen, und auf UoudtiJiü VorguiiKr was die

Plankton frage anlangt; diese Dinge auch in Zukunft dout>

8L-!^>>r F>:>raLl:unk' iu dcD deutschen Heeren zaznweiaea, kaaa

;iUo als eiuß iialioüiile Khrenfrage bezeichnet werden, fUr

die aaoh in einer Zeit, wo die Finanzen nicht eben günstig

atabsB, OaldniUel flÜMtg «a maoban aain mttlirtan. Doeh

wird maa aiamali mit Kaateabaabaebtanüeo aHab, wie lia

die Kieler Hinisterialkommission seit Jnhren tmtrrhalt,

hinter daa Gebeimnia kommen, aondem durcb häufig wieder«

holte, auf aHe Jabreaieitan and mebrera Jabrearailiaa aaa-

gifilrlirid' TTorhs.'t'fHlirtfn, ilic Hlleiii gei'i;,nu't sind, die physi-

kalischsa Zustände und Yer&nderangen des Oataeewaasera

aaftnUbaa. Daft dabei eine KaeparatinB aüt den aadam

beteiligten Uferstaaten, analog d^m Kopsnhajfpnpr Programm

von 1892, ökonomweh Tort«ilhaft soin müfsto, wie jede Ar-

baitatoUaag, bedarf wohl kanm einer baaeBdara Brtrtaraig.

<} Natanl »cmom, Ud. VI, Nr. 3b (Jaasar innbj, ». 36.
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Um •rfeallRiaoiM Erdbeben vom 27. OttslMr 1884»

(Mit Kut«, *. 1W. <11

Dait KrdWtteii vom 27. Oktober idiH in den andiitea

Provinzen der Arpentina, benonder« San Jnan nnd La Rioja,

ist von Dr. W. Bodenbender in Görtiotm nnf Veranlft«-

ang der üniveraitiit l">rdobA i^nauer atuili>'rr warden, and

stmr ImMito wanig« Tag* nuhhur, Anfkug und Mitta No-
vambar. Am Badamhaiiidafi Baridit Ikbar aaiiM ITBtar-

nebnogi) dar Ymgtag» 1» ätt Prannt B»» Juan «tfßbi

•ach folgendaa;

Das Erdbeben trat ein hm 27 Okfo^pr nacfimit.

Ukgn 4^ 36"" 30* Cördobaüeic (nach oinem Chrrjnouxjier bei

MftA^), nai h nnäf-m Beobachtungen 4^ "2""' und A*" 28™.

])ie liewegung war anfangs laugsam, dann anschvellend

bis in heftigen vertikalen SUSfsen, hierauf wieder wellen-

iSnaig. Nahe dem Gabirg» worden die Si^ifse am stärksten

ga^4rt| aän Ocriiuach «ta Ksooaandomier ging vorher. Die

BJohtaBg wird vanohiedm «mgagaben, tos Waat, Oat^ anoh

Kord; wkbTtabainliob wtet m» oit—veaUioh od«r Dordecl—
BBflwf^tlmh, aoob atollaiiwmie irard—sOdlicb. Die Wellenbe-

wr-<.nirg ücbritt ron Ostan naeh Weaten im tieferliegenden

U-it.f-n Gestein rfisclur vor als io den darlihf-r hefindlich«'n

luckern, weicherii Ablugerungen, so dafs ein IMckstoii vnn

der Cordillerc her erfolgt«, d«r dus 'M'rHus'li siiMlenwriae

TOQ Westen bor hörbar erscheinen liofa. Uio Vertikalstöfae

wann nach Bodenbender das Ergebnis zweier gegens&tz-

Bchen Bewegongro «der lokaler Saokaog. Dia Danar des

Erdbebens betrag Bfegh IlibaiiaiMtilBOieMdm Al||alm etwa

swei Minntan.

Di* WirkiiiigvB mna täSmuM wäu midarblieb, aber

nach dar Znaammanaatsang daa Bod«i% dar Birte des Ge-

steins and dem Ban dos hetroffnen Oebieta sehr verschieden.

Die Gegend westliuli uiiJ r.ordlicL von San -Tuan gehört

meist dem Silur au und bestoLt aus Kftlkstoiiii'ti , Sand-

st'Pineii und Schiefem; darQber lagert Ttrltur, tniuiit tbonige

öesteinp, ^nndeteine
|
Konglomerat«. Dieses rrt'sauste Sy-

stem )«t in miichtiga FUten gelegt, nnd in den Niederungen

zwiaoben ibneoi aowie in den durch Dislokationen bei dem
ZnaamoMDiabab antatandoncn Senken (Depresiones R.) lagerte

lieh die PlMa|MfinnatiAB, QaiKlla and OktBohanebutt, ab;

•neb bOdeten ebb Seen, die baut« anebwondaB nnd. In

der QuartÄrzeit scheinen weitere Dislokationaa in diesem

Gebiete stattgefunden zn haben, nnd ihre Fortsotzong sind

jetzt dif Krdhr-I.i'n.

Es zpigtp pich nun, dafs dif Wirlcuntrpn des Er'Jliol)t'riK

in den Gebieten frcd'Sti^'tfr, wu!orst«ndsr.ihiger Faltenzügo

gering, iu do!) Dislukaiioneu, Ku*deraogen, Senken sehr grofs

waren ; sie treten hier auch mehr hervor, weil die Senken

von lockerem Material bedeekt und besser besiedelt sind

«It die Bfihen. Znniehai Wttfde diejenige Senke schwer

betraCbüt wtM» nm 8u Jim im Ssdea Ua Jaebal im

NwdMi niebS, «atar 68* 46' ÜHt nwidiMwl variloft and

in ihren BlidUaboB TUko tboi Rio d» 8aa Sttm, in den

>) Mtam JM fMni% OllMa Ht. Ii»—1«, Mi, Uh M. UsAr.

1894.

IaMBefaen vom Bio Zaqra dnobflaaaan wird. In San iaaa
aelbat veilor von aaefas IBnbon «iaa (La Ifanad) dio Oat*

front und Teile der Wände, dio flbiigon mtrden beschä-

digt, meist an der Nordostseito. Ein Fabriksehomsteiu von
40 m Hollo vurlor 4ni, dir nOfli 'Westen fnden. In dnn

Strai&en war diu Zeratorung nii'ist ;in den Ost- und Wost-

seiten der Iliiusor am griilRten, dif Häuser v(>rloron liitntlg die

Nordoet- ood Südwestecke, besonders in dem am stärksten

TDitgHwaMMBon Zentrtiai der Stadt. Wenige Häuser wur-

den ganz zerstört, viele aber gespalten; zweietöckigo Oo-
Wnb litten mehr als einstöckige. Die Ostseiten solhB 10^

erat gefiallen aein» dann die Woataaitan ; die Bpaltan^jataflio

dofeUmiiMn aiob.

Ganz ähnlich stand es in den Dopartamontoa Angaco Norta

nnd Albardon nördlich von San Juan. Hier bildeten sich

Spalten, in denen Tiere versunken und aus denen Waaser
und Sehlamm empordrang; auch entstanden kleine Kegvl,

mndo oder olliptischo Wo-sser- und Scldaninikrntpr von

10 cm Höhe, die feinen Sand und Wasser ausstiet'sen, und

la QegaBMH Ihnlich geformte BSblnngen ira Boden.

Oeringer waren die Zerstörungen im nördliohen Teile

der Senke, da hier keine grofse Dislokation vmliflft. So
haaoB Jaabal nnd Takcaataa laidlioh da,Ton, dagegen miw
don «iadar in dorn uriaoban beiden Hegendien Oehiote tob
Kiquivil und Tucunuco grofse Spalten, meist in meridionaler

Kichtung, gebildet, weil hier wieder eine Diskikalioo vor-

liegen soll. Die ijiiolie TOB TahMaotm aoO aalt dem EM-
beben mf>hr Wft.=.»(-r gf-hpii.

Am »tjirkston splirto nmn dm F.rdhp'iirn in eirnT /w»-it<'ti

DislokalioDsiiuie, die auf ürM;k«bu8«hs Hftrt« in dieser Zeit-

schrift, Jahrg. 1893, Taf. 10 nicht hervortritt. Hier liegen xnm
Teil auf der Höbe von 1600—1700 m, zum Teil aber in einer

Senke die Ortaehaften Bodeo nnd Iglaeia, mit susammon
9800—8000 fimrobiion» tut loehwrarm Sehnttbodow, OeröO,
tertüran und SobSohten der Pawpalbnnation. Dieae Orte

sind völlig zerstrirt worden
;

in Iglesia sti-lit von 200 Häu-

sern nur noch eiiis, Bodeiiliender glaubt, dftf« A\isliiddungen

de» Hoiii^us durch Aushiugou des (iipses, sowie lokftio Wir-

kung des nach Westen ablliL'füt'iiden nnd siL-li dort stnuen-

den Wassers zu Senkungen tnit VeruniuH^ung gegoben Imlieri,

wie er denn überhaupt dem Waaser und der infoige de«

Wasserdrucks Auswege suchenden Luft «inen grolsen Ein-

flub «of die Zeratfirang xuaohreibt, ioaoiern die durch daa

pUttdiah bowagto Wawor oiBfBiebloaoaBo Imft «a Slollmi

gariBgfltcn WidentandB» alio in daa tithtaa SMhn dar
Bodenienkungon dnrabaUftt, Spalten bildet nnd Sehlamn»
Icegel Rufwirft. Benu'rltunBwnrt warer 1 vi rtik;»l(^n Stöfso

gurude in Iglesiii und Uoduu ; mun Snh du uliicil Strohdächer

von don elenden Adobe-Häusern omporstoliWB BBd WVilob»

fallen, zum T«ii in umgekehrter Iinge.

Die Ursache des Erdbebens war eine rein tektonische

;

von vulkanischen Biaoheinangon ist keine Rede gewwen,
die „Dampfwolken", dio dar Cordillere entlang in meridio-

aalar Biehtnog hiniogai^ «»ran Slanbwolkon dar BaigatOmaL

Dio aebloobt« Boonrt dar BSnaor trag iriel sb» Sebadoo
bei, der auf 5 HiltiooeB argentinische Pesos geaohttst «Brde.
Die Zahl der Opl&t oiraichte hoadert tuebL
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Ein« TW Bodanbandw «ingMiiidte Kavto nnd 8ki2ze
|

dar wliniliiBif Am ErdlMbn» ina «iiwr I« Fhta>8wtQng .

TOB 15, lloT«mb«r 1894, von £ariquo Doliw>baux in La
Plate MB 81. Oktober gexeiobnet, zeigt das Epixentrura

Zwilchen La Riojd und La Pa« bei Moiiduza in sohioaler

KIlipHe, Von hif-r mi» verNreit«tBn sich rli,' ICrdbebenwellen

SL'br raHth nach (Istt'n, langsam we^'pn dea WidtTstandos

der t'oriiUltire uacb Wt>ntr<n, eiB erreichten (ab San JuiiU

4'' 26») Dcbon 4'' 40" liudnoa Airea, dann laogiamer Mouto-

vidM b\ aber im Woatcii 4'' 45"» prut Va!parsi»o, S"* Co-

qsimbO, lagtcn alfn nach ÜBton ] ÜOU km iti ilcrsL-lbiMi Zeit

iwDck wie uaoli Waatan 340 km. Dioao Zableu sind aber

wobl nicht zaTerllmif.

Im Norden ipMe ntn daa Bidbeben bia Saite (96°

a Er.}, in 8Maa bii Qwiiiid Aeha (STf«) and Bdii*
Blaneft (8$^'). An 98. Oktober bemerkte Delaobaaic im*

g««f8lniB«h lialw nnlapnren zwinchen Pnnta Lara und
Godoy am Südufer des La I'hitu. Dio Intci.Bitat dos ErJ- I

lieben« toll nach dnmselbeo iu Bllen^l!< Airo» und Li> Phtta

nach der Skala voti Forel und Koaak 2- , in Curdnlia

6—7, iro Kpixentrum 10, alao daa bikibtte Mala erreicht

Iwbmi). Profi Dr. W. Omm.

Dar XI. deutsche Genijr ipi antag in Branm
17.-19. April IB95.

Nach den rattschenden EMtliohkaiten , von «delien h»-

aonders die Iptzt«>n OeographontaKO in Wien und Stuttgart

liegleitct warpii. wurJi» vielfach der Wunsch geänffKri; natb

Rückkehr zu finiachtTii {''irnuvi, wodurch die Zeit für wi^sen-

scbaftlicb«} \'crh!iniKniigüii nicht gekürzt und liie gemein-

same Gmelligkcit weniger beeinträchtigt wärdo. Die Er-

fQUung dieses Wunsches lieb sich nirgends leichter ver-

wirklichen als in Bremen, wo Repräsentutianaptiichten und
Rflokaiebteahnia auf Kreise, welche sonst der Wiaaeo-

oebift iniiotehen, in Wegfall kamen. Mit Pank mo/i m-
oilnamt «ordon, dab du Bnowr LokaJlMnito« «a tot^

otondon fcot, di« amh Inar wiadar aaftomhradon Oallat«,

eiw RaUw der berrorragendsteu Oelohrton und IVmcher
in kleinere Kreise abzusondern, nicht zur YerwirMicbuDg
kommen zu lassen.

Die Verhandlungugfuensliiiidp wiircii mit Kücksicbt unf

Bremer Verhältnisse auagewih;! worden. Da dio Bretnor

Goograf'biseho GesoUschafl uub dem Vuruin ftlr (!<>ntM;be

Poliirliihrt !i<Tvi<rgegang«n war und auch seit ihrer Um-
waudelung der Polarforscbung stets bosoadoro Auiinerk-

aanboit gewidmet hatte, so war es erklärlich, dafs dieses

Problem moicfast auf die Tagesordnung gesetzt wurde.

Wie benito aof den Geographentagen in München ood
Jiaaibaig war « daa mal» ala 40 Jahre TemaohHaiigto
SüdpolargolHat, daoavB ürfönahnig ab beoondea dringond

boAlrwaffteA wmfda, oud «war rom Geh. Admiralititorat

Dr. Namnayer Im Interesse des Erdmagnetismus und der

Meteorologie, «-iihrenil T>r. E. v. Dryffal.^ki nnd Dr. Van-
llöflou die Wichtigkeit JccaGUuii Clt iiaturwi^sQiiaubaftlicbe

'j Wun vctulüj-bf M.jnu xurh «tfir^r-i lÜJ fl-^Jt,;^^•.t^ltll[Bi Bodtah«»'
ilrrs im ranrrr. h.'fll.ititifr.rl^: flrinf ^l:ürr^•''ll Ill'OT -U» i-'.ri-fyehiB lO CUle IB

Vnhudl. il. UaMlltch. t. Ktik. n httUa 1895, ä. IM).

I

UiiteraiiolHui(aiiotlifterteB*). DIoMcaaikflMlir ab 10 Jahren

1

wiadwholt booprodiane UntorneliBOB hat in Bnaon daa
Stodiam reis lütademisoher Erörteraogaa Vlwrishiittoii UBd
ist seiner Verwirklichung einen Schritt wenigitena nSher-

getreten. Aiit Vorschhig dps Suki'ptiir.i der TTamhnr^'er

Geogr, GeBcllftrhatt
,

dea bekaiintt^n Kartograpbeu L. Fri^
dcrichspii, wfdi'her namentlich diu erfolgreiche Tbätigkeit

der aof Hamburger KecbnuEg au^gesandtpri norwegischen

Fangmänner im Dirck Gborrl!z - Archipel hurvurhub und
erwähnte, dafs eins der beteiligten Fahrzeuge, der Dampf-
waler „Jason'', für die Summe von 150000 Mark zur Vor-

fiigung stehe, wurde ein Ausschufs gow&hlt, welcher Uber

die Mbglicbkeit einer baldigen Entsendung einer deutschen

wiateMobaftliehaii Bneditioa in die Anterktia bantm nad
gOttttigaidalia dio Anflibrang der Sadw ia die Wege leiten

soll. Ob dieser Anaaehob nwbr ab eis «nHndigat Bo^bnis
herbeiführen wird, mufs die nielisto Zeit lehren. Ein gxUvt

I AnfaO'.' iat allerdings hercita geir.Buhl worden . indem ein

bekannter Breinor Keeder den liedeutetide:) Hetriijf von

50000 M. fiir eine üylelii' Exiiedi^on ?ur \'erhlKHng gedti'Ut

hat, aber iiuiin-rli.n budurt e^ ntiter ih-ii j.'i-j;eiiw.irlig«n

Verhiltnisneii im HoKhe nines Si'hr ge^cliii kten Vurgehmii

seitens des Aass^buss«», uui die weitem Mittel aufzubringen.

Es ist noch nicht lange her, dafs der bekannte Oentseh-

amerikaner Villard fUr denselben Zweck, Eatsendung einer

deutgeben Expedition nach dem Südpol, eine noch baden»

teodere Snnnne anbot, wann wir nioht iiran, nnlar dar

Bedingung, dab dar ^aiaha Batrag oai ob tdu Roblif noi

es von PrlratporaoBMi Bn^gobnwbt wttrd»; nhor tfoaa Be-
dingung hat nioht erfUlt werden h^Dnen. HoffsnÜleh go<

langt der Anubcbufs fUr die antarktische Forschung zu an-

dern ErLrebjii88iin als die gelehrte Keicbskommission, durch

Wek hn im .T, lS7."j der Rremer Antrag aof Erneuerung diOf

dentsi hen Polariorichnng zu (iratje getragen wurde.

.Vnrh .auf dem Gebiefn der .Schnlgeographie wurdo ein

enteoheidender Schritt rorwärts geüian. Während in Stutt-

gart nur Klage darüber geführt wurdo, dals an zahlreichen

hohem Lehranstalten der Unterricht in der Geographie

noch häufig denjenigen Lehrern vorenthalten wird, welche

dio jotat gooetiliAhon PrBliingon fitr dieaea Paoh abgologt

haben, wurde auf Antrag von Fro£ Lehmatui dar BoooMiifi
L'efnf;t , i\n di» UabwrioklnranndliiageB dM BiaMimi sn
rii htt'ü, jiuf die Diraktorea der hShern Sehubn ainanwfalwn,

liafs der erdknodlicbe Unterricht in allen Klassen nach

Möglichkeit nur denjenigen I>»hrern ül^ertraffen werde,

welche ihre Ijehrbefähigung dafür durch eine Siautiprü-

fung nachgewiesen haben. Indem der OeLijjr..[)iien'.ii|,' einen

schon lunL,'t> heätehenden Krebasrh.»deii Mllenkniidig durlegte,

wird er für dio Hebung dos geograpiurM-heii UnCerricbt«

mehr leisten als durch wiederholte, wenn auch noch so

anregende Diskussionen. Nur durch die Erfüllung dieser

Forderung kann die Erdkunde die ihr gebührende 8tellnng

im Unterricht «riangon nnd eine veraltete Untorriobt^

BMtMn, wolebe aof AaftDesi mit Man Godiobtnbkmte
hinamUnft, faoaoitigt «erdoo. Lange genug iat oie ab
Stiefldnd behandelt nnd bald diaeom , bdd jenen Lehrer,

') V«toain» KrwUiniinK rerditot «ni tod V. t. üianlt gandt Iwewlct*

gnifM Writir;iii(.r i'ps '^rM"'i."i:(irvr,.l>i.!tj , w(>h? «i-hr i^figesl «at SU II*

llM4nti«r. ili^^nr VortnuiL' ; vir fulUilt tj<>ti?ila du; DrlUi'^t«a ÜHSSbOailll 4Sf

•afWfgUrlitn PtogmlniiM im l>ir«k «ihMrita-Archipgl.

Digitized by Google



Itl

Jur zurallig ilic Ihm xufaUendt fltiidiQMlil iiidit wnkht
ii»tl*-', ziigi-'wit-'8i-'ii worden.

luuisUiri VortTftKej tianioiitlith diejenigau Uber die

Aafgaben «od ForUi,hntt(> der OzeaHojrrttphie und mariti-

men Meteorologie v\o über die Ijaniittpkunde dp? ii'iniwp^t-

liobeD DenUobland, gaben zu DebstCeu am geringen Anlala.

Nach Enclieinen ibrei Wortlautes in den Verhandlungen

wird an andrer Strlle auf dieselben zurückzukommen sein.

1Kb Zahl der Vorträge erhielt üoh, obwohl ein Naohniittag

wr BiwifihtigBm dw Bnmn HafounlagMi, Spaifber &o.

MgilMltaa mi^ tut tat deiidbw HBbt «k ia Stattgart

;

M wnvdio 18 Vortrig« gabuHea, «! KanadMioBsbericht
•ntottat md aoterdani Wier Tonclmdaa» lolbittndige An-

trage verhandelt. Durch diese Fülle des zu bewältigenden

Stoffes wurden die Sitzungen teilweise sehr lange ausge-

dehnt und ermüdend und die BuBohluTsfassungen endlich go-

radezLi durchu'L'peitBobt, Über die ThütJL'kcit der in SlulU

yart eim,'ü8olztcri Kuuitainioil, we)chi- für dt-u Gebrauch der

di'iuev'hun Geographen «ine mögliobtt elDbeitUche Sobi«ib>

woi»3 {LjeofnplÜMlMr Vmumt aomlMilMi Mdita, varisniiBte

nichts.

Aach in Bremen wurde noobmala ein Anlauf genommen,

dan Arbeiten der Kowiwiwn für die deutsch« Landeskunde

«DHI grSfiMreii AbnahiBMlBwb aa versobatfMi und dadurch

tim iwBMtlwIw HmimlMiig da* Praian bniiaiiiiitthnB,

Di» ZantnUnrnnBiaiiM winda nil diaaar Aaljgftlw bctraat^

mit dem Erauchon, zu dieaam Zwecke aiah ma dam Kreise

der Fachlehrer zu ergünzen. Ea aeheint mit der deutschen

Ijuid^skuiide ehi-nnrj ?.n stclu-ii wie mit. der antarktischen

ForsthuiiL' ; voü dar Niitzlictikeit hi^idcr llnternebmungen

ist alle Wcdt, uberzfui;! , lAn'r tiutzdoui koiniiien hoide um
keinen Schritt weiter, wei] uoeh keiu t'iicr|.'iscl.< r A^ntator

fUr »ie eingetreten ist. ünd was durch eine zicll)Liwuiate

Agitation auf dem Gebiet« der Landeskunde erreicht wer-

den kann, das ist In Österreich durch das schnelle Empor-
Uttben daa Varxins fUr dslorreichiache Volkskunde bewiesen

mdaa. Hier gab es keine vielköpfige Konimisaion; nur

Winjfa Mbaar Inbaii ea fartv^abnuilit, in einigen Weoban
ainaa aMffidNii Verab in* £fban in ndan nd dadirob

dem Absats ihrer Verggentlielwmgm ni aioheim. Wae in

Oaterreich möglich war, wird in dem gröbem Deutaehen

Baich doch kuin uuüsicbritlusvu üiik'ruehmon sein!

Mit nur k't>riiipcr Majaritiit (,'<Tirbtui(?t« dor QeoKraphoiitag

'h'H AiitraL' v<.ii Prof, Lehniai'.ii
, an ilif Kgl. I'n'uiüiache

I.undu5iiufiJHl;iiie du* Frsnctir-n zu s^idloii . da/s« aul' den

MoiStiMi htdiitti^rn der prMiir-usidif n LaiidpsiiufiKihiiif die Iso-

hypsen, ebenso wie e« in Sachsen, Baden &u. geschieht,

künftig nicht in schwarzer, sondern in einer andern Farbe

gagaban verdao« Die geringe Majorität erklärte neb durch

die nbailMatato Srledigting dea Antrags; in der Tenrittags-

ailnmg nmlMe die Dahntle dar vatgarttaklan Stunde mgen
nbgnVraahnn «afden« ud in dar Belihilhälanng tnude
din MwMa niaiit enmart, a« dnb die todiaiaalMMi Ba.
denken, weMie der Deleparte dea Oraban Oenafalilnba,

Miijur V. Zietheo, — wie er ausdrücklich betonte, nicht in

amtliubem Auftrage — vorbrachte, keine Widerlegung fan-

den. Einem driiigpiidpn Hsdürfhis soll der Bpflcblur<i , wie

zugegeben werden muüs, allerdings nicht Al hil^o scliatTen,

dagegen werden ohne Zweifel, wie such iii>?)it >>i-iir ritten

wurd«! doreh die farbigaa Uöhenkarran die MebtitchbUttter

klarer um! dKullicLer, und dadurch wird diu TfMiUUUlig derlei-

ben wt^LKiudiclj erleichtert. Hie von Majur v. /ylethen bcfurcli-

tete Verteurirung der Hersteliiirij.' um 25 I'ro/em ist jeden-

fHlla «tark iihertrieben , und dm Bedenken , d«r>< durch dmi
luohrfm hen Farhendsuck die Fehldrucke sich »teij^erii wur-

den, ist nicht haltbar, denn l>ei der wenigstens in gröisern

Druckereien gebräuchlichen Benutzung des automatisoben

Anlegers kommen Fehldrucke ühairbaapt nicht mehr vOfi

Durch den mehrfarbigen Druck UaAie aich vielleicht eine

bilUgara An^gnbe Ahne Bahenkanrnn anmUgiiaiian (8ah«an>
dmak Ar Sitantim ud BainBk, Btaninuk lllt grtbaM
Oewtaer), «adnali dk IMMMiUBtir JadnnUa ain»

wotJvanUeiite griiläara Viailwailung finden würden«

Die geringe Majorität, welcher dieser Antrag von
Prof. Ijehmann gefunden hatte, findet ihre Erklärung teil-

weise in Mängeln , welche den Statuten des Geographen-

ta^es anhaften. Kü ist durchaus l]erecbtiirt, dafs die

Abstimmung Uber Anträge mnl Uesolutinnon nicht in

dorsolbciu Sitzung, in weicher sie gueielil wurden, er-

folgen darf; Überrumpelungen dos Geographentages wer-

I

den hierdurch vermieden. Aber die Satzungen schreiben

\ auch garoicht vor, dafs sämtliche Anträge erat in der Schlnfs-

aitning erledigt werden aolleo, wie noii die geacliiUl-

Üobe Handbadniag in den letzten Jahnn bnianageküdat

hnt; diaae Vaeaaliiahwtg aber Baibe t«« Anttigan nnf

eine Süinitg vaibindert aJneraaila «ioe emadiebe liraitnagi

andrerseits aber ont«cboiden dann Uber das Schicksal der

Aiitri^fe zum grofMO Teil Mit^flieder und Teilnehmer,

weliho der vorhergeguii>.'e;ieii Beratung nicht beigewohnt

haben und durch eine metir odt»r minder jfiinttig lautende

zusammenfassende Übersicht des znt":dliepn VerHitzendpn sich

leicht heeinflusnen lassen. Hei rein wisgeiisuhaftUclieQ oder

technischen Fragen lätst sich erwarten, dafs nur derjenige

von seinem Stimmrecht Gebrauch macht, welcher sich ein

eigeiie<< Urteil, sei es durch eigenes Studium, sei es durell

den Gang der Debatte, gebildet hat. Dies ist in Bremen
nicht der Fall gewaaaa. Zu erwägen wird auch noch sein,

ob daa jetiige Sjatam anflUligar Majeritttan je naeb dem
Orte der Ti^g beibalialten werden kau; diaaer Ueivt
regelmäfsig die gröfste Stimmenzahl, und ea iat niaht MM*
geschlossen, dais dieae einmal gegen die FaahadUiaar nntnr

den regelmäläignn Baanaharn dar Oeegi»pb«nt«g* den Ann-
acLlag gibt.

1 Von weitem Bescli'üssen verdient noch der von Prof.

Bncbonan gestellt« uiul von der VerMinmlunf? einstimmig

ijeiielnnifite Antrag hervorgeluihen ZU werden: die Regie-

ruugeii von Preufsen, Oldenburg und Hamburg zu ersuchen,

an den wenigen Punkten der deutschen Nordi^epkUste, an

welchen die hohe Geest unmittelbar an das Meer herantritt,

beispielsweise bei Daugast, Duhnen, auf Sylt, b«sondert

einnivellierte Pegel sufstallen zu laaaen , welehe gaatnttan

würden, die elvvgan aikiüami Sobwnnkangan nnanr Kflatn

aiebar su baatinuMB. Dar Andlhnaif diäaaa BeaoUoaaaa

künnen, d» aneb die Koaten niobt arbeblieb aind, Bedanken

j
nicht entgegenstehen, und somit wird hoffentlich einer kom-

menden Generation durch die Bremer Tagung die Möglich-

keit geboten, diece Streit trage zu lösen.

Trotz der bedeutenden Unkosten , die mit dpr Ver-

aiiFtaltuntr einer Ausstellung verbunden nind , uml trotz

I mancher uogttnatigen JärfabruDgeu , die an andern Orten

t«
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»2 Kktaa» IfittaBwiaii.

geaMcht worden waren, hat äicli der OrtsauuBchurB , ent-
|

gegen der urspriiugliclien Absicht, niclit nbhaltoii lassen,
j

mit einer AuBstellang hervonatreten. Und dht» er vor

deo Muhen und Koet^n nicht. EurUeSigesuhrwkl iat , dufiir

wcrdun ihm die Besucher des Geügriijihi'ntjinjt'B Dank wlsBtiu.

Dm der AuMtellung zu Orunde gelegte i«ittDOtiv, den

ktuwürtigen Bpsncbern, d. h. bauptaächlich den Binnenlän-

d«ni, «IM «II« SMttadt und di» Etttwulwliiiig ibm Ter-

Ikdm md ikNr TmlwImnHto] tot kofiiu m fllbnoi den

nubaiaoiHlMB Bemohern dagegn die MMm iind iMNitaii

Leiitangeo der Geographie in Wort ond Bild swigen,

beiden endJich die H'""f"'iiphlüchtin Rr^/iehuii^fen von Staat

ttiid Stadt UriiniiTi und diiren TJuigulmti^' voriutulircu , iat
,

in vorzughuhor Wi-isr' JurL-hgL'fulirt wordL'ii, und diu B>_'-

suchvr dur Ausütollung werden nicht nar eine Befriedigung

ihrer Schauluet emj-fundon , aondMM bUbMidV Sbldrtcke

uud Belebnug empfangen Laben.

Dem LaltairtiT gtnib zerfiel die Äoiatelloog in drei

BAvptgn^ywi vn dflutn die ento 8«e«anD, Ssekaiton,

WiiniilninilirlM «ad rtw vaililil. Dir Zumd-
aiMdwitf «iiiigwr Samt AlitaQuigM mit der Geographie

iit allndiiig« nnr Mn loser, thtr rie erregten at&ndig daa

lebLafleBto Intorceüe, indem sie einen Einblick gewährten

in die puwttltigu Kutwickelung des Seevurkohra uud Beiner

l mit nicht genug anzuerkennender Liebenswürdigkeit

waren die wweeeuden Oßiziere des Bremer Ldoyd beroit,

die xabireioben Schiffamodelle and die Anwendung der nsa-

tiacben Inatmmenta zu arklKren. tTh<tr letztere hatte Dr. C.

Sobillisg beaondero Srllnteruugcn verfaftst, wekbe dem
Kttalog bMgiAigt «Min. OlaDsininkt war dki von
Fkot Dr. H. Va|iMr ia OMIiagM wbmitato AnMtdlaag
tbar dfo ISntwiokaliu« ^ Se«liart«i Tom Sm.—XVIII.

*

Jahrlmmdert, za deren Oefingvn nicht allein da* von ihm
geleitete fiengr. Institut der UniTeraitiit Göttingen, aoadern

auch viele iiffentliobe Bibliotheken Dentacblanda durch Über-

laaaaog einer Reihe wichtiger, teilweiae aehr aeltener und
wertToUer Originalwerke in entgegenkommendater Weiae bei-

gitngvn hatten. Die Zahl dieaer Seekarten und SeebUoher
— M 130 Nummern ohne Berüokaiohtigung der neuem
littCMlW und der auaacblieralich aaf die Weser bezUg-

lüiliiia — mr «Uaidiiin Iwia» «ritaaolioh groTw, daga^en

mrwi die wielitiiitett SUIeli» «iMgewShlt, lo dab eaUnt der

ftwbiMBB selten Gelegeafaett fiadeo wirdi in ein« m> Ueioen
Banne einen klaren Einbliclc in die Eotwickehing der See»

karten zu gewinnen. Die knrie Einleitung, welche Prof.

Wagner fUr diesen Teil der AiisBtellung NerfiilstM, ist wohl als

ein VorUtufer iiir die allgemeine gewUnschle (jescluchle der

Kartographie anzusehen. Die letzte Abtmluug dieser Gruppe
enthielt die Reliefs und PUae zum Wasser- und HafiMibaii,

und hier orreglen beg«nderB die Darstellungen der grofs-

artigen Weserkorrektion, durch welche der geniale Bau-

Deister Franziue die Stadt Bremen wieder ni eioeiD See-

Iwndelsplatz gemcbt bat, die allgemeine AvfBeikiHBkeilt..

Die sweite Hanplignippe umfsfate die neuere Littentur,

aewoM Werke Ober Erdkunde, Zeitschriften, Kerfen, BOdor,

Inatrumeüte, eine Semailung von Handelaprodukten u. a.

;

auch die Sammlunsfen und Originalbilder von I>r. O, Knsch
aus der we.fthclien .Siideee waren ijn r 'm^'i'n iM . In ahn-

licber Weiae wie vor 12 Jahren in JbYankfvrt a. M. war

lung der für den Unterricht bestimmten Darstellungen ic

%chairen
, indem die »uf dieselben Geldete bezuglichen Ge-

genstände zum unmittelbaren Vergleich nidjeuelnauder auf-

ffpstellt worden waren ; aber dieses Prinzip war uiubl streng

durcbLrefiihrt, indem die Verlagshandlnug von D. Reimer in

Berlin and die Geogr. Anstalt von Jostna Pertbee in Gotiw

SonderaoBStellongen von einem grollten Teile ihres Verfaß
vemnateltet b»tte», lo d«b deno weitverbreitete AtlantaB,

Wandkecleii fc. sua Yevi^eiehe oiebt benwgezogeo
deo boaateo. Auf WaieBiwIea diewr Oraiip« einzugebN^

geitattet der Hanni leider niebt. Die ReteÜialtigkeit der-

selben — mehr als 000 Numuieru waren vertreten

spricht zur üenüge dafUr, dai's der Ortaausschui» mit Um-

sicht die wichtigem Erscheinungen der tieuern denticbea

Litieratur herbei«Haehajtan gewalät hat^ und in der Tbat

war das Feblaa bwwibhugiHWiileii PtaU&ntiMeo aiaht ra

bemerken.

JO* dritte Hauptgrapp« wer der Ludeiknnde von

ßraaen nnd der Uatenrwnr gewidmet aad «atbüh eiee

olktindige Sum^tang der nf Stadt aal Sttat Bnm
beiUgUolMni Dtntdlni^ea, PlKne ond Omndmee evveU
all endi AbbUdnngen. Aua dieser Abteilung wie auch am
den Karten von Oldenburg acheint hervorzntrehen, dals Jii'.r

in KW -Deutschland das HedürfniB von kartograjihischeu

Darstellungen den eignen üebiet» viel später erwacht iit

als in 8ud- und Mitteideutechland, da erat Ende dea 16.

nnd Anfang dea 17. Jahrhanderts die ersten Karten jenrr

Gebiete veröffentlicht wurden, wtthrend in Söddeutsohlaed

bereits mehr als 100 Jahre früher derartige erete Versnaha

exieücrten. DIeee Grawe mwtaiWe Iwaier Yw^HfeatlieheigM
von iriMMUdbeMIebra Veninea Bmieae, «ine ia pietH*.

voller Weise zusammengeilellto SnnnlBsg wa Büdera nt
Erinnerungen an berühmte Bremer PtoraSnliehketten , sa-

mentliob Olbers, Breaaing, Kohl u. a., endlicli auch iw

Darstellung der Moorkolonisation, welche einen luittruktivf

Einblick in die dornenvolle, aber segensreiche Thütigknt

gewährte, die weite Gebiete nnfinwbtbaren Boden« in

emporblahende Siedelungen vsnmndelt. Ein nach Schlub

des Geographentags unternommener Ausflug gestattete auch

das Resultat dieaer Kulturbestrebungen, durch welche diei

Vaterbiade niebt aUeia grafte beiiedefamgilibige Oebiilt

gemmnea, Maden aaeh Tkawada voo kiiftigeB MearnkH
erbalten mtdea» dnroh peiaSalidMa AageaielMin heiUMa

SB lernen.

Die aohnelle und genaue Beriobtentaltaag dardk &
Freue verdient volle Anerkennung.

Die Bremer Tag*' sind vom ]iraclitigB(eri Wetter tiegSB-

Btigt iu uogeetorter Harmonie vertäuten. Nachhaltige Eil)-

drucke wird jeder Becnclier empfangen haben, besond«»

aber der Binnenländer, dem die vom Bremer Lloyd in eot-

gegeokommendater Weiae verauataltete I^^hrt in See in tun

so augenehnerer Brinnernng bleiben «ird, eli eie ibm aitkt

die irapoaante Katar dei itanabaweigtan Meeme verübrttt

Dankbar wird jeder aaewürtifl* Beemher der gaatfreien Blidt

gedenken. JI. B'ukmmm.

Digitized by Google



Our nmmiaiigmstzte Gletsdnr iwek Ihimt du
Problem.

Efl ist eine bokittititc uud vuu keiner 8fit« b«*»tritl«no

Thatsacln«, ilafs die Gleticher eio Kriinhrtui(,'!-(.'i'l'i<'t be-

sitzen. Hiesr.« erleidet in jedem bextiinmton Fdilo /.w/it

kcino VLininiiKriüig bfizUglicb iiinner Gniffio, wnhl aht-r liritiT-

liegt es nicht nnwesentlicben Modifikationen mit Kuokitcht

auf a«lnon Inhalt, d. fa, die Menge des Nabrungsitotfeii des

Gletschori). Je reichlicher dieser Inhalt, desto üppiger das

Gedeihen des Olettchort, dessen Glieder dann nicht nur

MhweUen, sondern aneh nohm di» Lftng* iNoted. Sohwindet

dagaoen der.Inhalt dM UnMavangMiiltt, io lliagt anch

der ÖletMlHMr m lieeliMi n, in Mginm nuMrklich, mit

d«r Zait iibar oft m alditig ibmimh—nArampfeDd , dab
man ihn nmh linar Bailw tob JmbraD lamm wakt «r*

kennt.

Das RrnäbrungsgebiiH boiiiu^t nlno teils durch <lil^ Grur>io

seines Umfangs, durch seine absolute Höhenlage, durch
Heine relative Lage sun Gang» der Sonne &c., teils

aber durch die in ihm jahrans jahrein sich anhäufenden

nnd nicht verdunstenden SchneemasBen die Ilorizontal- und
VmüluldimuisMMa d«« danun bemrwaolMeDdeii Qlal-

ehant Mtaa lüag«, IlrMta und Dioka nalniian mit ifaooa

in oder ab.

Am aufTttUeudsten raaclit lieiiii!3 <iiir<;h dio Lange
Job GlctscliLTB liomerkbar ; sa ht'iiat : ^er riii'kt vnr",

wenn er iuf>>l||{L' isoiiieis (iudvilien» liiitger Wird, oder: „er

zieht sicti zurück'', wi'un er iiu Dahinsiechen begriffen ist.

Deshalb wird er in einer gewissen Lünge nar so lange

beharren, als seine ErnübrungsTerbältuisse die gleichen

UaitwBi and dana wird aieh aaeh wadar Braita naeh DieiM

iraaaiidiofa vaitaidaiii*

So einfach und einleuchtend dieser Prozefs der obigen

Darstellung nach ist, so schwierig ist es unter gewissen

VcrLultnisaen, deitiiR<lt>uii nachzaspüren uikI ihn in jedem
FmIIm seiner vollen Tragweite nach fontzusliillen. Bei vor-

(iiii/cllon t'iiifsohen Gletsobvrti wird zwur dnrUber nie ein

X^weitet »untommeo können, wobl ab«r bei einem xasammen-
gesetzten Gletscher, d. h. einem solchen, der nicht ans

«oem, sondern ans mehreren Ernährnngagebieten gespeist

irird. lu eLuem solchen Falle lafst sicli fast mit Sicherheit

aiutahiBap, dafa keinet dieser Gebiete dem aadarn ^aiehan,

aaiidam jafca von den andara bald mehr, bald wmign
ali«ainhaa «ifd. Vtaliaa« ana danaalbM gaaa iaaUatta

aialkdia Olatiahar hawoff aa wfirdan lia analt dar tot»

BoUadanan OrSba, dar TataafabdinH U Gastaltaag nod dam
Teraobiedwian Inhalta thrar E!nilUiruiiK»^'iibiot« entapnobetide

Abweic^lungen in ihren Abmessun^vu ziu^'m. uml i^t

woiil kaum anznnehnMn, dafs die» mobt auuh dmin der Vull

sein sollte, wenn die8<> (jlati«ber in einer roIcIumi Grnpp«
beisammenliegen, die zur Bildung eines sogpaAuataa ra-

•anmengeisetzten Gletschers führt.

Ba arird dahar Toctummiaa kBanan^ daia aioer adar dar

aodia diaiar Giatoshar nfhBrt, baror er daa aUaa yasaiB-

aolwlllielia Satt amMit In*, odar dab ar «ndat, aotald

«r daaaelba ernicbt, adar andflah, data ar aalUt «iaa Stnaha
in danaatbao awCoUagtt in valaham lUW aa «bar d«irab>

ans nicht nötig ist, dafs alle jene, welche es erreicht haben
nnd SU ihrem Abfluls benntsen, auob gkiohwait in ihas

vorwirta konunan. Der eine wird naali ainar Imnan Straoka

aohan TOnaharandan aain, dar aadaa tbar danaalban atwaa

htaanswaabanii dbaiftanpt Jadar atia Endaal deii arraiahan,

wo ea ihm duroh die Ernübrnnga- nnd aonatig«n Daseins-

bedingungen naturgemäfa ^(^ütaokt ist Dabei ist keineswegs

die Mciglichkeit iiuügeflfhloaaen, dar« nicht zwei , vielleicht

auch drei diuser (TletRoher eio« nahezu gleiche £äsmenge
in diM gimioitiHchaftliohe Rinne bringen und dann auch alle

drei uab«!zu un ilus gleiche Endziel geisugim. Uvobst-

wahrsoheinlicli wird jedoch nur einer von iliuoii am wei-

testen kamokeo, die andern ab«r werden mehr oder wanigar

weit hintar 9in lorleUlaibaa.

Wana aiaa ana tob diaaaai OaaiahtapBBklB aaa daa

Batt aiaaa manBMBfaaatclaa Glaladian ttataablat, aa wird

dia Badeutuii)^ der Gletscherzunge ahar ainsBaahan und
Imehter aufzufassen sein. Die gewattifan Haaaen Ton Ek,
die vnii allen den iiniliexendoii Ernährongsgebieten erzeugt

werden
,
werden awh nicht alle in der gemeinschaftlichen,

verhähnismürsig acliiniilen Rinne zniuiinnienzujireaaen huhen,

sondern diese Kiamii'ii.en werden um so mehr lusiininien-

Sohwinden, je Unger der Weg ist, den nie bis zur pjenieiu-

schaftlii-bon Kiuue und in dieacr »«ibst zurückzulegen haben,

uud es wird immer nur ein IVil, oft sogar nur ein relatiT

sehr garingar Tail diaaar Riamaaaa aicb snr Olataahanuaga
verdiohtao.

So traftand nun auch der flbliaba Vaiglaicb alnes Olet-

schers mit einem Flusse in mancher Besialmng sein mag,
mit Kijck'iicht auf diu Entutehung eiiiea zusammeugt-iHilzte»

GltsUcliers aus der VereiiugUBj< nietirerwr einfacheil Glet-

scher i«t er diindiaus ttnberochti^-( uml liinkend. Jedenfalls

sind die bisherigen diesbezUglicben Beobachtungen ihrer

Zahl und ihrem Wesen nach ganz unzulänglich, um sich

von da« fiaatanda einaa mabrfiMb satantmangaaetxtaa Olat-

scbaia ainaa tfabtigan Baigriff m madiaB.

In Hciina «WalaBhariMida MO* m, dab bbA iar Var-
einigujig zwaiar 49atoahar Bacb anf aiaar kman Streoka

Verschiedenheiten in der Oeachwind'i^keit nachweisbar sind,

dann aber die ganze EismsMe wie ein einheitlicher Glet-

scher sich verbalt. Daa küumit nun dalier, weil die Ge-

schwindigkeit ei[ies GletHcbem daa Produkt den Gefälles

des Gletschcrbodcuii und der Mächtigkeit der i^ieh bewegen-

den Eismaaio ist, welche Faktoren vor der Vereinigung

der beiden Gletscher verschieden sind , nach der Vereini-

gung im gemeinsohaftlioben Botte jedoch sich ausgleichen,

I indem das Gefalle fUr beide dasselbe wird , während ihre

Eismoaaaa aieh darin ioa Glaiobgwarinbt aatian, d. h. jader

•0 viel RaniB davon flir aisb in Anapnieh ninnat, ala aainar

Mäahtigbait aatagiiolit. Dia idtehtigara BanMaaa «ird ateh

breitar maehan nnd wird db aehariiohara, ihrar aigaaan

Dicke entä]irocband, zusaminonprcsEtMi.

DoBBcu unbeachtet scheint es aber, dafadie
vereinte uud in eine Art von Gleichgewicht
gesetzte Eismasse keine ein bei 1 1 i >j h e ist, son-
dern dafa die Komponenten derselben infolge
ibraraigaBartigaaJSntataliaagaaoh an ainavar-
aäliladaB* BziatanaAaaar gabundan blaiban.

Wia bakkBBt^ «>• Olataoher mehrava Arlaa
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VOM Nfiirrmeii viir.'.ntommpa, von denen una ulier hier !iur

die SOgenAUlit-nii Selten- und Mittelmoränen inti-ro»ait-reii.

Ib Heim« Handlmch <ier (;it»tsclitfrkiind(' IniiVt es, liul'a die

Seitenmoränen an jedor äteilo aus SUicken oller Ueateius-

arten bestehen, die auf der betreffenden Thalicit« hoher

obni Torkommcii* , und dt^ii die Mitt«Iiuorinen ,unt«r-

«iBUliUr noisteDS geaaa pnnülol Uufeu , ziemlich eohnrf

b^gnati blübM und «Uo Bkigaiigeii das Thalea, imm der

EInInb doh n«dnritft, mH—bIwp« W«itar «fiikm
irir «OS dflndlwK QmII«, dah «UortnmwMB jao« RIniie
nnd, widdlw tob Je «iaat ÜMtiat^ die hM MiuuMMidli«!!
Gletschern sich oft hia fur BMflbnng TWbfaitMii, «ing»*

nommen werden".

Aua dioücii lind vi<-1>'n aodera St«lleu diete» hoehinter-

eManteu und bidelirnni^srcicben Werke» geht di« Absicht

horvur, dftr/ntimn. dsn f.if Munnit^vi ^n:!i iiii rit v< rnii.n iicn,

toodern bis ans Ende de» <ilet«chers iu ihrt<r Ti'uiiiiuug

und Besonderheit verharren. Die Trägheit oder daa Be-

barrungnatreben iat hier das Entscheideade : der Eisatreifen,

auf dem sie ihre Ueiae ana dem Abbruchsgebiet« angetreten

li*b«lli bleibt d«n«lbe vom Anfang bis xuu Endo ; doahalb

itfc MUib hab Qrund vorhanden, dafa »ie von dorn Wugo
«bmiflben soUten, den «r Mlbtt «iniuioUa|;«B und üatmr
hiHn gezwungen iat. Doch w woHan um dinerbalb

an dia Wiridichkeit halten.

Einer der bedeutend aten zuaammengesetzten Gletscher

Enropas ist diT iTorüer-Gletsnher nn der Nordseito dos

MonteroHa, und wir Ic.iiinon denB<^Uipn naLli dor klussisi L.jn

Darstellung der iK'uestcn tojiogrupliiscljtfn Kart»' Jlt iSfliwuia

- Bliitt. j^ö. Zonuiitt mit uUar Kuijc '.in'T eiuL^'-lifmlen

Wi'lrucliluMg uiiter/ii-Lcu. Dirj bezügliche AiilfirihiMi' djitii-rl

zwar au? dem Jiibr<' laäü und di« RaTiaion ders«ilben taod

adiaa 1&7K etntt, wl>« aber duBahmr^ genügt vollkommen,

nm uns den rechten Weg ni «naaa lud nna darauf zu I

erhalten. Dieaer Kart« nadi aatxt aioh dar Garner-Glet-

acbar «aa acht Otatacbam xocaamas, walcb» v«tt W nach

O falgauda Haaaa fidiMn: 1) üotar.Tbaadiü.GlalMbar,

9) Uaiii.liattaAatra.eiataahiw. 8) Bmüfaam.Olalaehar,

4) Sehwtna-^lataebar, S> Zirulingt>01t(aebar, 6) Oranz-
RIotji.-h'-r, 7' Montcr<js[<-GIiit'«cljor uml h) rjorncr-Gletacher

im enL'-<ttvi Smnc, W'ii« nun i.üt' Mitluhuuniuen betrifft,

BO tlndi-n wir di'njn in d.Mii l>reit«>n Gebiete otn'rhulh dur

iscnif-iiiäcliaftlifdicn G ;t'tsrhi'rz'.;iifr« acht dentlich Vöneinand(>r

L'eftiimlfirte aul'trotcii. l'it> ri(>rdlicli8te derselben überrftsclit

uns nwotcrn , »U sie nioht durch die Vereinigung zweier

benachbarten Seiteomoranen entsteht, sondern selbständig

in dar Mitte des Goruer-Gletsc'fior.i in der absoluten Höbe
van ca 8080 m plötzlich sieb cntKj uint. Diese Mittolmoräne,

die WM augJi am maiatan mtaraaaiert, wSehat raaeh an und
wird, abna dia Kuba SaitamitartM damlban Olatadiaii

— niaihalb daa Oan«v>8aaa — adJgaaniHiMa n habaa,

raaeb ni aiaam nSohtigan Danoa. Daa AoflaUande iat

nun, dafs sie vom Niveau ä(>40 m die MIttn des Gletitchers

verläfst, sich immer mehr dem reclitm — nürdlicben —
Ufer nähert und kurz bevor nie da« Nivetiit von 2490 m
erreicht, zur rechten SeilBiimciratio des Gletachers wird.

Als solche vermischt eIb ihr Trummerwerk mit dem der

rechten Seite, so dals 8«it«n> und MiUelmoräne nicht mehr
auseinanderzuhalten sind, An derselben Stelle aber, die

iaaofera van Wiohtif^ait £&r nna iat, ala ao ihr dia OlaU
i

Hither/vinge liej^innt, sulieiiit dfir !7orn[ir-Gli-ti»(dier irn eiii^nt-eii

Sinne sein Kiidts erreicht an lialien , und dies ist fiir uns

von t'''ul«''fer Bedeutung.

Die linke Seitenmoräne dieües tiletacbers setzt sich

unterhalb des Gorner-Sees als solche nur eine sehr kurze

Strecke fort und wird mit dur vorigen , ohne sich jedo«h

mit ihr zu vereinigon, znr Mitt«buorän« zwischen dem
Gomar-Olataobar aogalaa Brnfehaa und dar GiaawaM daa

OreDS^klaabem. Naaa Üb», «ia ana daa Yaitanib dar
iiabjpian natarhalh der absoluten Höhem 9670 m daot-

Uob an aihanaen ist, einen gewaltigen Oroeb avf den an(>

arwihntaa Otataober ana, and infolgadetaan tritt bei der

Mittel' and S^tanmorKne desselben eine lUehtnngsveräu-

derung ein. Beide verlaufen niiujlich ursprünglich aus Ost
«lihwmiU nmh Südwest, wuliren i niTonbar infdlga des eben-

erwiihiiten Si-il<Tidrni:xs die Si-;t.'ntinirune sehon kurz unt«r-

halb ^<i70ui, dl« &l>i(«lin<>räne jedoch erst etwas unterhalb

2640 m Höbe nach NWW abzubiegen bemüfedgt iat, wobei

die eratere auch ganz nahe an die letztere herantritt.

Die zwischen den beiden Moränen liegende Eismasa« des

Gomar<Qletaohara araaheint dadurch unterhalb der Miin»

dnng daa Qraax-Olalaaban anf aine äufserst schmale Zana
anaaminaagapfalht, vddia nach dam Varlanfe dar laobypaan

antarbalb daa IHvaana van S690a nnd «war an daraalbao

Stella, wenn nicht schon etwaa frfiber, wie die Eisnaaaa
ttSrdlich der ersterwähnten Hittehnoräne des Gorner-Gki.

Sehers ihr Endo erreicht.

Aua dtui Verlanfo der übrijrpn Mittelmoriiucu ]ciist sich

weiter schliefsen, dula die vcreirue Kismasse des Gn-u/,- und

Zwillings-Glotschers sicher üii« »n dns Ende d^r ^'emeiti.

achaftlicben Gletscherzunge au»dituert. ilaher uls der Muiipt-

stamm de« Gorn« r- Gletocbers ang«»«>ben werden mul'$.

Ihnen zunächst steht der Unter-Theodul-(7letKher, ohne

aber bis an ihr Ende zu gelangen, da er wahrscheinlich

das Niveau von 1980m kaum erreicht, wahrend jene bis

aar SaahiSlia van 1840 m binabgalian. Ihm kämmt aaina

Niba an «Baaamünda ta gnla, «ail ar dntliiin dan bflnaalan

Weg von aihn «ullalawligan hak Win dka niabt dar
Fall , dam «ftrda ar anab un ao «aitar aban aafa Inda ar>

reicht haben, zu einem je langem Wag* er asinar Laga
gemäfs gezwangen worden wäre.

\ QU den lindern KoinponentiMi hevt der MouteroR;!.

(41et3<dier am liocliüten und /war etwan rdierhiilti der Iro.

hy|si4e von LJ'jT'J in ;ii)t. Wir si;ldiol'aen d'.os uns dem \'er-

iaule der Isohypsen und aus dem ^Schnttwaii, der sich ganz

in der Weise einer End- oder ätimmorBue zwiaeban dan
Niveaus von 2700 und 2670 m vor die ganze untat^
Breit« dieses Gletschers logt. Allem Auscboiuo nach iat

dieaa findawiina aigantUeb niabta audraa ala dia Farlialinng

dir iwditaB Saitanmaiina daa Chvn>431atBahaii. Darin abar»

dalb an dieeem gelang, dan IfantaiaafrOMaabar valMtaidig

ahzudümmen, hegt dar Rawaia, da& diaaer in dar dortigan

Gegend ohnehin
,

wenigstens nahezu , aein naturgemafses

Ende erreicht hat. — Der Breithorn-Gletacher dürft« im
Xivriiu von 2'y20 m, der Klein-Matterhorn-Gletscher etwas

uuttsiliiUb di fl Nivejius von i400 m und der Schwirze-

Gletsoher im Niveau von m 1*^60 m Ecin Rudo erreichen.

Alle diese Äugaijuii beziehen sich auf den Gletaoberstaud

zur Zeit der topographischen Aufnahme, dürften aber, da

aila Uletaobar diaaar Grappa nntar atoh inimar giatalibiei*
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beoden äuftern Bedingangen stehen , wuud lllwifh>npt so

doch jed«nfdU nur wenig veränderlich aein.

Zum orvtoDiiMl fiel mir die intime WechMlbeziehung

iwiMlMn dBB Moriam and dem LKograbeNioli «iPM OI«t>

aelum 1886 im Oabhto dn OvbrtlHlBr-Ftoner «ad smr
im Niederthtl «tf. DiMW iit nlmlioh der östliche der beiden

Zweige, in die rieh dM Vratcr^Tbel knapp oberhalb dea

l'farrdorfcboiis Vcut giiliolt. Im UrHpruugsgohietfl dieses

Seit<äuthala, «äiia sicli wjmlcr uud zwar uAtsh drei [{ithtungpu

verzweigt, lickren ebensovtele Oletscher gebettet: in der

BÜdwestlichen der Niederjocbferner, in der aildlichen,

welche in der direkten Verlängerung dea TbAle« sich hält,

der Hsrzellferner und in der a&döatliobea der tkh«l£f«mer.

Es ist atxm »uhr leicht mSgliob, daJs dieae dm Oletaeher

•baiBttla in «inem OlatodMr Tmiiit wnmi in dem g«>

myuilMk Jahn jadach wwr 4ar iraatfoliita Tva ihnaa, dar

Kiatojaehinaar, Tai ainar laMiaD TareifligBag amigMtblaa»

aan and Uieb ab aolhatlndigwr Olataeher nrit Miaem an-

teraten Endo bi.n 800 in vom linken üft>r «eines öfitlichen

NaohbaTD, Jus Marz'jlliuriairL«, uutfi-rnt, wuhreiiii die beiden

andern im nnteralou Tuilo und /.wiir vöti dort »nr wo ihre

beiden Betten sich vereinigen, actioinliur /.u oiaem (ilet-

a«ber verschmolzen. loh aage nBchoinhur ~
, vrdil man sich

gar bald iiberzeagen kann, dafs die Kiamaiee tinterbalb der

ebenerwähntea Vereinignngaatelle nicht dem MarzelU, »od-

dara ainiig and aUetn dam ScbaUEaniar aogabftrt, wäiirend

•B naah dam in aoarar Spaalalharta aiagwainhoeten Tar-

lauft dar Haitnaii daa Raabt bltta, onionabman, daJa ab
dam ManaDlärnar «Btalanma nnd der Bohalfgletaobar Ton

diesem abgedän^mt wurdi'. Dlesor treibt viidniehr seine

linke Seitenmorauo dyrart ijuer üIjlt du» Hell dt>» Marzell-

gletüctuTH , dufs sie sich Jenseits mit der linken Seitenmo-

räne des letztern vereinigt. Unterhalb ditiser Voreioignngs-

atelle vermischt sich demnach daa Material von drei

verachiedenen Mor&MD, nämiiab daqanige der linken Seiten-

moräoe dea Schalt mit daagaoigaB der beiden Seitenmo-

rinan dai Manallfman. Daa iriid dam Sahalfftnier aar

daahalb mSgUoh, «aB ariid iridrtiear iat ab Mar-
aalKmar. Oaft ar »bar niaktiger sein mnb, iat bai

data ersten Bliaka anf die Bndihrungagebiala der baldan

Uletscher aofort zu crketinen; da^onigo dea Scbalffernera

iBl wt'itaoR f^tilBur itlü diui dea andern. Es iat wohl mög-
lich . dHlü ein kleiner Teil dea Mariellfernera vom Scbalf*

ferner zu eiuem ganz schmalen Eiabande znaammenge])rerst

noch eine kleine Strecke unterhalb dea Znaammenstobee

tob ertailt; wahraoheinlicher jedoch ist ea, dafs dieser

Janaa aoittakiUat.

Bakir Mimäah iak aa, die drei gananstan Glataobar rttak-

mebtfab ührar Adatonbedinga^gaB la aangbnehan. Dar
Miadaijaebftnwr hat aSnbar daa Idüaata Endhrnngigahiat,

nnd obgleich ihn IniM Bodeaaobranke daran bindert, Ina an
Beinen OBtlicheii NachljHr hiTiinzukoninien

,
rü wird ihm

diea, wenigstens unter den oliwultendeu Umstanden, infolge

I T 1 II iiliingliclikeit der sich üiib seinem Ernährungage-
biete erzeugenden Eismass« absolut unmöglich. I>erMarzell-

femer hat ein sichtlich geräumigeres Ernährungagebiet,

daher lagt er auch einen langem Weg zorilck ala der Nieder-

jaahftmar und gebt dabei auch tiefer hinab. Trotzdem
vürda av bBchitwabnahainlioh atvaa abarfaaU» das jaUigaii

I

es keinen Schalfferaor gäbe. Dieser aber, der ein auflallend

I grofaes und jedenfalla daa gröfate Ernährungagebiet hat,

wird dadurch zum Zurücklegen des längsten Weges und

aafiHndam aoob dam baföbigt, liab in ifasliohar Waiea, «ia

dar ÖBigtarfbrnar ia dia KBndnog d« Laaglhalarfinar-

Thaia% in daa Batt daa Manallfaraan hhieinsadiiaiBHi, w>.
dnreli dieaer mne Art RDeketaa «rieidm dUrfta.

Diefellie T?erif>ac!ituiip, die wir aiu GortuT-Oletscber niÄth-

ten, drängte sit:h uns iiiK'h hei lueLreren andern Oleistheru

I

der Scliwüiz. vor jiUeiii über helni O r i ii d e 1 w a 1 d - G 1 y t

-

' BcLer, auf. Dert-eltjo hat zwei grol&e Kmafarungsgebiete,

von denen dsis Büdustliche bia zum Finsteraar-Jooh, daa süd-

' weatlicbe bia zum tleacher-Grat, ja aogar bis zum Mönch hin-

anfreioht. Daa eraterwähnte, augenscheinlich kleinere, speist

daa Ober*, daa iwaita nsd grSfteia daa UntarsEiamaaTi Van
dar abanrtan Oranaa bia an ihiar TaraiHlgang;, db wir im
Sireaa von 1800 m anaahm«i| hat daa aiatai« ainan'Wag
an uDge<Ühr 6 km , dai latetera einen lolefaen von nar

4,7 lim ziirilt k/.ule^eti , wenn wir beide im /»leicben Niveim,

nätnlicli in der »bsoluten Hohe v<in 3330 m, l)ej.,'lnneii lu*(sen.

Nicht nur du!f (ieruuiuigere Eriinhriini,'si,'ebiet, sondern auch

der kurztir» Weg, den dur wustUcliu der betden Eiaatröme

bia zur Vereinigungsstelle beider zurückzulegen hat, spricht

dafür, dafs er an dieser höcbalwahraoheinlioh mit einer

mächtigern Eismasae eintreffen and unterhalb derselben

linger ansdaaem wird, ala daa Obar^iemaer, and diae

adiaint aa^ dam Tailaafa dar MttekMNiMa «0911 «iiUah
der Fall ga aain. Dann Hhan. Imn «atarimlb dar Taiai-

nigungsatene ist dar Heflieh der Mittelnerlne liegende Tml
der f^'enieinscliaftlii^hen Zun^'c Bchmalcr nis der westliche,

uud diese .Slittelniünine, dio dem eigentlichen Orindelwald-

Gletscher ungehurt, endet schon im Niveau von 1590 m am
rechten Ulcr dieses öletschers, wahrend dasselbe Schicksal

denjenigen Teil der gemeinschaftlichen Mittelmoräne, der

die linke Seitsnmoräne des Ober-£iameerea bUdete, erat nahe

den Häusern von Steglaoeneni im Niveau von 1470 ni

traSsn düifta. Oia 01aticlMirangB| «eleha «aüer abwirta

aar aaa dam BIm daa OiiadalWaid-IlaHihar^na m ba-

tehan idiaiaitf geiht daan aaeh 1 hm wailar und bis tum
Nirean von ca 1080m hinab. Ja, ee ist aogar möglich,

dafs der Ober-Elunieer- oder eigentliche Orindelwald-filetscher

im Niveau von 15;?0m gani üdur iiaheiu ganz aulhiiirt.

Sehr Huffullend prägen sich die Daseinaspharen der Teile

eines zusammengesetzten Gletschers an der Qhiaociaja dell'

Albigna, im obersten Maira-Thale, Büdlich dea Mnloja, ana.

Dieaer Gletscher besteht aus drei veraobiadanen Teiiani nnd
zwar aus dem sUdoördlicb verlaufenden Ibu^tteiia dar

aigandielian OUacai^ deU' Albigna — and aoa urei

MaliangiatMhaiB, die ihm aan dar Oateaita nffiaban, idim«

Kah der ^iaeeii^ di Caatdlo und der Ohiaooiaja di Gan«

tone. Sne Mittelmoräne entwickelt aich ungefähr in 9460 m
Höhe, tntt[>]) oberhiilh der Mündung dea ersferwiihnten

NebengletFL-horB und mau erkcuiit aus ihrem Verlaufe, dul'i

das Kis dea letztern vom llanptgletscher anf <>in Hrhinalei

Üand und zwar m zuaammengeprefat wird , dafs dieses

böchatena nur ein Drittel der Zungonbreita ausmacht E»
endet deraelbe angenacheinlicb im Niveau von 2190 m, wäh-

rend der Blauptgletacher, trotzdem er einen 1,2 km Ungern

Wag anittakialegen bat, aret SOO m weiter abvKrta» in der

•badataii BSha wm a» 9090 m aaia Anda arraiaht.
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l)r>r /,woit« Nc')Oi)LrlL'l!fclinr Kheint knapp au dur ^^un-

duu^Hsti'lk' 7.n uu<jeii ; «lies laiTst aiclt wenif^tena aus der

Stelliiiig (Ii-r Isohypsen scblieJMn. Ich sage „scheint",
«nl im nnteraten Teile BergscbnU die ganze Breite des

Olttoolnirbettea bedeckt und ooter ihm das Gletacberei«

TBrborg« Mia kaita and b6olHrtinlineiMiiili«h amh rar-

boi|H iib An den Yni^iob dn- BmibniiigmaliHito dar

MÜmi RalMM^atwlMr kVimt» aopir gwiiMwiiniH tMid«h
daft der ohm — di« Obiaeeii^it di OuttiHo — fffilur Mif>

höroo iDfiaito ala der untcro. V,'o dt»s aber etattfiadet, ist

aus der Zeichnung nicht zu kuinttutiirün. übrigens könnten

auch — ttuJ dii's ist dttj WulirscliLiinlichati" — beide Neben-

gletscher au der ZusamaioQiietzung des uiitarslen Glet4cher-

teila östlich der Mittelmoräne partizipieren, in welchem

FUle jadoob die Itobypw» nicht richtig gezogen «ein wUr-

dm. FBr die ktsta AiUMhnw apricbt die kurz« Mitt«t-

mofimi dl» pmUd Bit dn Heapitaiorünit varlKnft und
liali «b niobe ebra aar aa ibr Bahaiddüii* dar btidn
Naba^atwbar im «atwiafada varmodito.

El Iwrira neb aoob vida diMb«iQgliche Beispiele an-

füljroii; wir wollen QUB aber damit begnügen, nur noch

zwiti (Invoii unzofUbren , und z\rar den bleicher- unil den

Grofneii Älettch-Oleti^clmr. Hei dem erfltern pntwickolt sich

pioe Mittelmoräne erst an der Muudutig des ösllicb einfal-

lenden Studerfiros, in der Höhe von 3805 m. Dieae be-

ginaii Ukcbdein *w fortwährend dio Mitt«llinio einhaltend

•iaaLlage von 4,r> km erlangt hat, vom Niveau der 2230 m-
InhjIMa an aieb dam linken — Hatliclian — Uiw dea Qkt*
•obara an albaiB aad «ifd, nab gWabtettif ta etoen
fidnttbanda Mtbeeitemd, TOn der 1860 m-Isohypse an zur

linken SmlenmoriEae des flesoher-Gletachers, der, an dieser

Seite zu einor achniÄlnn S|)l<i<i auslaufend, im Jahrfi IftSl

im Nivfidu von 15Ü0 I» eadule. Es scheint deninsLl) dor

dem Ntudertirn entstaramendo Oletsober im Kivo;iii von

1860 Dl sein Ende au finden, wibrend der Übrige Teil dos

Uletscheri MÜiaii Waf aeeb l,i bat wakar fartaaeeteen

vermag.

Beim Grofson Alettch - Gletscher bat es den Anschein,

nie eb der MitteUAleteQb-QletBcber, der ewieoba« den bo-
bypWB vea 9840 aad 9310 m in den Graben Aletidb-

Oletsober niBndet, eobon in der Höbe m» 9960 ra, unge-

fähr 1,R km unterhalb der UUndnng sein Bnde fände, wäh-
rund dpr weiter iinterlialh her.ilikurnnieixit^ Ohere Aletsch*

Gletscher im .labre IbÖl den dort iHtiiJ m hoch liegenden

Grofspn Aletscti-Glutsoher garniclit zn (irrülcliuii vnniioctiU",

sondern bei 320 m Horisootalabsteud von ihm m der Hobe
von ca 1950 m xurUckblieb. Dieser Seitengletacher , der

aus dem Ober-Aletachfirn- und dein Beicbfim-Glstsober zu-

sammengesetzt ist, belehrt uns »Mit duab dm Yerlanf

•silier Mittefanoitiaai delii der deai erstem entaliauieade

BiBtTVDi tielärf d. i. bi> 1960 m bbwbgeht, wMhnad der
ans dem Beiobfirn resultierende Mhaa ia dar flttbe von
2100 m zum Stillstand kommtv

Von doli Mittidiu'.iniiiKii den (Jri)fsoii .Mclsidi-GlutsL-liora

dauert! zwiti über die .Müuduni; d«» Mi'.'.td - Alütacli - (ilot-

Sclior» ULIS. Eine vuti iliueii jcducb wird 3,s kin vor dorn

Endu dos Gletschers in der Höbe von 2010 m zu seiner

linken Seitenmoräne und vermischt dort ihr Material mit

dem ii«^{sobott| der auf diaeer Seite bis bieriier gelangt

die (irenüo zwischen dorn Jungfrau- und dem Kwig Scbiici-

Firn bezaichuet und dafs daher der deiu ietstero Kitir-

gebiete entstammende Eisstrom dort sein Ende anaiih^ «a
diaae Hittetmeiiae aar Seitenmeiiae wird.

War FManaanDs Mitteilungen verfaß, «Ird «Mi lab

beeonderer Befriedigung der gröfsera Arbelt dee Hsnai-
gebora, Prof. Supsn, erinnern, in der dieser 100 Jährt

uacb der GrUndung der ^African Association" in Londos

einen RUckidi - ;. :) > i^ntwic-kelung unirer Kenntnis 4«i

dunklen Erdteil» geworfen bat Oi>^B, S, 161). Zu eiser

ähnlichen Säkularfeier gibt das Jahr 1895 Anlafs, indem

der erste deutsche Afrikaforsober , Friedrich Kod-
rad Hornemann, ebpn jener brÜbi^en Oeeellacbaft T«r

einem Jabrbandert seine Dianita aagabalaa bat. Ober di*

TfaitliM* <Umh EaldMikaia ftbHe bUbar eiaa anaanatia.

£Maende SantaDangi daaa dia „Kagcaphie" im ,Awlhai'

1858, avf die aieb Paadial in aeiner Oeachiobte der Sri-

künde (München 1R77, S. 564 unton) bezieht, ist nur MB

flüchtiger Abrifs, zum Teil wörtlieh mit der Einleitung ib

ITorneroannB Tat;(>bucli ühereinntimniend, zum Teil voll von

Unrichtigkeiten betreffs dea Anfangs und des Kndei wiiieir

Laufbahn. Der Unterzeichnete hat letzthin die engliscbr,

deutsche und französische Ausgabe ven Horoemanns Ttg»-

bucb verglichen, BlomeDbaobs tfittaflaagen von 1798, Lyoai

Bariebt von IS91 Aa. n BaU gaaaflMi, Aber die Antaia-

demiaB daa Ibnehara biiafliah firinud^gaagaa ia IDUia-

heim, Alfeld nnd QdtliBgaa aiagnogen nnd daa Ergsbaii

in den NatarvrlsaeMebafffieben ver^nen von CrefeM aeJ

Käln in einem Vortrage dargelegt, der in erweiterter Forr.

de-nnächst in Virchows Sammlung geroeioverstSndl.-wis^pnBLl:.

Vnrtriige (Hamburg 1895) ersolieiiien wird.

Fritz Hornemann ist nicht 17<it>, )iondi>rii cr»t iiu S«^-

tomber 1773 — nicht in Alfeld a. d. Loin», sondern in

Hildosheim als Sohn des dortigen lutherischen Pastors

Friedrich Georg HornomAnn geboren , hat das Gjrmnasinn

Aadrsaanm hsiaaabt nnd ven Mai 1791 bia Oatem 1794

in Omtiagan avaagaliacba Tbaaiagie atadiert, dabei absr

seine Vorliebe fUr L&nder- und Völkerkunde niobt aus des

Augen verloren. Erst als er, durch die VeröffentlicbDugfii

der fjOlidoner GpsellBnli.ift auf Afrika und das NlgerprnMsiB

liini^ewiesi^n , diiruh Vermittelung des Jlofrftti Blumeabecb

von der A8soL'i»itioii al» Ueiseisder angenommen war, b»t

er sui ibro Kosten lTt)6 lu Göttingen naturwisseDscbsH-

liehen und arabischen Studien obg<$l«g8n und imJuU179*
von London nuü »ciae Reise engetreten. Er hat ia itt

6 Jahre vorher vou Browne eotdeckten Oase Sinah 1798

dee Heiligtom dse Japiter Amawn etbaaati dia Oaae Aq|fl»

and dea Htm atar dea Fliaifla wiedaigaftiadaB» aiaaa Biit>

dem nicht wieder bagaagaaaa VOatenwag sntflaikgelsgl^

Kpogr^phiscbe Breite von Mnrsak mit herromgandär Qe>

nnuigkeit bestimmt und dio entteti /.uvorlitäBigQn Nacbricbt<n

Lilrw das mittlere SaharÄLfidiiut pptrebon. Nach einem Ab-

sloohpr Mur^iuk— Tri]i(ilia ist or Am 7. April 18i;i0 von d«

Hauptstadt Feeaans aus nach tiitden gezogen , hat Bonn

erreicht (bier hat sich ein Mann unter SBinem arahiKti«!:

Mamea ele aaia netiirliober Soba apiter dem Mi^or Ikahtm

mgaatalH)i «bar Kalaana aad Solnta iai ar daiaaf bii m
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den Niger golaugt , dort aber »n Dysouteriit ^'estorbcu.

Dieser leUt«i grulkero Teil Miner R«ia«, nuf dem Beriuht«.''

eines zuverläsaigen ReiMgefthrteo berubenr., r-r L'.har nur

on Supau («ber nicht gensD) berUckaiohtigt wurden. Eine

Heng» von Gründen dringt den Unterzeichneten za der

Ajuabme , daft Homenumna EntdeckerUofbahn oberhalb

dw Stelle, wo Mungo Park 1806 zn Grunde gegangen iat,

B den biilisr noch anarfoiMhten StromatUoke dea Migar

({•tat Ton den Dentaohen Togo •Expedition errnohtl) ihr

EMa^gaftudm Iwl — «BltfMib«atiah im VtBi^iit iBOl,

Dm Qmtan» md atm in dun trwIhiitoB T«ftn|alMft*
finden. Jedenfalla gebUbrt HorDemaiui rio* MUgeseichnetor«

Stellung, alt aie iLu bisher in der Oeichiobte der Afrik*-

JamliBBg miit imtrhrnitt worden ist.

Dr. Ad. PaMe, Urefeld.

MuiMii In Pliilailelphia.

Der ehemalige argentinisohe Forichuugireisende, natio-

nale Inspektor der argentinischen Land- und Forstwirtschaft

und ofiBiioU« WallMiaatoUttDgiluMnmimr in Cliioiifo tind

Paris, dontitigor OfguuMlsr im dmmii RnddMimMttiw
in Pbikdtlphi» nd MiMidiagi io Bwo]w idI( dam AnC»

trage, di« SunmlaBgeii der UboUiobsD HuMW» diamr Stadt

durtli Entgegennahme von Schenkungen and dnmh TaoMk
und Ankauf zu ver?ollatäadigen , bittet unsre Leser, ihm
OlTiTtfil von (ISjekipn und ganzen S.iminliiugoi), wolcbe in

das Gehiet der Ejlinograpbiu , dur Archi'ologio, di-r Natur»

wi>(i»en8idiaft, des Handels und der Hiidiigiigik liohoren, mög.

liehst bald unter der Adresse: Gustav Miederlein, pr. Adr.

Zentralverein für HondolsgeognpU«, BwlisW., LnÜMtltr. S,

gafitlUgit m ftbanoDdaa.

Oeographiscber MoDatebericht

PolftrK©Weto.

Ober set]]<> gi'plantii KrjifdiWou mch OMf^rÖnland sendet

uns Jul. r. Pi';//T tollende Aniiführungen , die den erfreu-

iioh«ii !!•«« liefers, daüi die wiwcowdwiiliolwo Aa<g«b«n
wt dnn kHoaduiMban BMtnhwtgw nlcihk xaiiabMhM
BoHen

:

.Du Zial dar too mir gtpUntan Eiptditki« üt «bniMwobl eis WHwn.
•rhaftlifhu wi» «in kUnit1fii4chi>'< : nhM ein «Bmligt*. Di« BmoIB-

»irr« LitWn i 8 1 1 o n <j m ] s c b e , iil c t e o r ':i 1 o i x c h t and loutig« p h y -

• ikalii«lia, htutt iuaiiiiatitcb« «Dil PaDilal-ii««l)whtaBK*ii (la

noKbao iDd rin N at n r(ura«li«i, ittgl«i«h Alst, In aUaa QaMctaa
SaniDlangaB tuulii(a<>- Sia verdaa uuam MsMn m (taUan kaaMsan,

dia t»t»ie «c aiktutbaa Objaktaa dan rmpAndticbttoo Maaital leiiUn. üar

Krforachaag dea Brdma(nati«iiiuji ut die Niha daa magaatiiebeD Pi>1a

b*scn<3^'?T^ ewijjuijt; din nni7n/'tj«''h<'n Sr Lw«llkun^7e^ aind hier »ufKiligar

i]-t iLii'iLT^i« . Bi- laufcrj i;M '
I

>
"* dtj Sr.nTi^flack«^« parillrl und

ihr* KrtoncbBOK wild dua tKiUn;;«!!, die «rafare Uotatloatdaaar dar

4aaM Doah gaDaaar baatiamaB la bMaan.

.NIcbt mlndaf reidiaet daa Studiaai dar RcfrsktioB frolaa Baadi-

tm^- In dar KU» daa HoriunU wird (br Wart «od der lügeivBg uod

Diehta dar Laftacbioblan aabarotdrotltrh bMinllaW ; aaaiit wflrdao genau*

llafc»lticu»l-.iliLh;uii<«n üb't ihr«. Uücruii« 'Ih OaattM der Lnftatro-

WniK'Ti uoil StÜTinr L>risar eilienneu l\isru,

.M4»a«B«ae dar Ittdjcn des Unaibah, <l«t Lafe dar NabaaaoBBaa

gtgi'ii dl« SoDO« aalbat, dia Catarcathaiig, ob dia Ui(* Kraiaa odar KlUinaB

aiad, ob diaae boriiantal liagcn odar aankiacht alahas, «llidaa unatUtlbaro

Wlaka bta Aa BaaakaAiiMt dacWalkan ond UunataaMto Uatafa, danen

dlita MIMa ihr» RaMakaag vaadaskaa.

,Kb«iwo wardra Beob«iehtai>|«n flbar dia F irt[jl1tit«nn« dpa Schall«
in bi^ao firittiKtirrk Braätan vob bobani wiaieiii»rti.iMliche-a laleraaaa aaio,

»hiiQ itosliilti. «til ».Ich« noab güoilicli rahltu. Aacb hiBaichtliab dar

»))tiMii<n tocLL'inuD^'s aiiid wartroUa Stitdiaa la macheo. Dasa kSMMa
andiich gaosraptaiaebc KDldeekaBgaa nnd Aalaabaian.

,1» •(••(•logisahai Biaaiabt gibt aa kaio aabakasaUraa Qa-

Uat da XasdaallMBlaad, aa twsr, dib die laalheroiaB hier n«ob »illktr-

licb gatogaa wrrdaa, Sn b*\annt Am ram O ilfitrcru t-trulirl^ St^t tan

B|Mtibergea iat, ao aßerforio^t hisb-pr die ürr'iilfindiMrhij (ii-yjrrjeitr-

Hier tiabl der PeckeLutr'jm yaa dea haftigitaa Nordilbmau baglaitat aach

Sadan billig. Hm -u f- 'in dia aiat s« WisWlhwdS BWto dit Ml'»
itUatiachen Luft- uui MottnairkolatioB.«

Der l'l ui, den Nordpol durch BalloDfahrt zn erreichen,

welcher scbon ib7i^ von dem aroerikanisoben Kapt. How-
gate mit seiner projektierten Polarkolonie an der Lauly

AialdiB<Bai in y«rliindnng gobnoht vmdoi gewiost in

Sfihiraden Auniokt tat AnrflUuraof. Dm von drai Ober-

ingMiMr & jL Jttiinii, wMmt dnroh Min» tn wiaMiH

Mhnfiliahan Zwecken tnifiiBHtften Rfkllnnfahrten bersita ainn

reieh* Erhhrnng geMumiiU bat, «iiig«bend aaBgentMtata
Projekt liegt AngeDbUoUkk der eohwedieoliein Ahndemie aar

Begut£H'htm)i4 vor').

Du Unlcrocbman hingt tob n«r Haaptbadiagaagm ab, walcba d«r

IWloB arfailao bbIi: 1) Er mnb eine »o groba Tragüntt bcaitaan, data

«r dni Fanaaaa, Isshiiieisita, Fmriant fit t Mowlai Mfaat Ac. mt-
nebaieB kaaa; S) ir nab a« diAt aaia, da(« ar aiek M Ikea in dar Laft

in einer Höhe «m e» SS'» m «rbirebfiK! ktnn 8) i"f mnfa nn! i'ti»

aa irgaod «inaBi l'unkt« »if^ i'-iUr/nloct.* /rfüIU werdrc knrjucD
;

cr'JhcK

4] laub *t tii IM t.ama Knriaato iind« itdkbar aain. Nswh dorn ii««tiiti.-a

Staade ict 1><Uuik aBlerliatt dia KrßillBBg dar etitaa beidaa Dadingua^aB

keinen Scbwi»ri|(k»i«fii ; drr U«11gDlablikaiit 0- Yen in Puii bat aleb er-

botaa, aiaan deraitigMi ua dofipattam Baldaenig aagalkrtigtan ibllon tob

5SO0 «hia Inhalt ii^t ToHaOadigar AHrtataae Ar Pni« tob ii WM fr.

an liafaro. Auch dar drittaa Badinfnnty werd^ lAcUniaeba fiad^k.;ii iiiiht

enlgagaoatebea ; naeb Aiidrfu BeterbuMrig 'itnl n(K>—1800 TTlmilcr. in

daiwn irttt <Ju Qis büi im l'hi.i Atnio^i Ititm Druck grliafark «ardaa

lUTvn ,
orfonlnrhrh , um «riiirii jirci nkt^i^rti'n BalloB <u lülltn. Die Laak-

barkeit d«a Uallona »iU Aadr«» durch ein Si^iyataai and dairb Soblapp*

laieae. watahs mi *m «idstasllab» WaasblaHwd «Ua Bihit at—a bamaa«
' aaDaa^ ünislNe. flabwan ftaibanhMagaoda LeiiMa aolleo MIa ab Batlaat

dienen, t«nt ein nnTernnlatae and an (cbn*ll<ui Pill'n Rill^m «rrhin-

den, isdans du Qewiebl aataiireebeBd rermiU'J.!tt aoil ta de: ila Inn .n-

Uicbtert wird , je mehr dia niu'lutVioco die KrUc berttbren. Die (ioBdet

wird ao gertoBiig geenachl, 'Uh mo vii:« iiL 'tivjrapbiacba Daokelkaainwi

enUkält, Kail kait^aphiaeb« AuloabBen bri der Schneil^kiiit dar Fahrt

dn ah ScUltt^^sligatW^^Walta Ua VMi^
18'JA will Andr<« akb ao trab wie oiögUch nach dea Korwa«iMhaii Tn-

aala bei Spitabargen btiagan laaaen. dort du BBUmbaiu errichten, den

Btlho rail»fi 'md Im .TuH bei fnsrHem ifiiüirtr-n r4n fut i3dlieban

VtM'if Jir Fuhrt n»rl. N u--i'.rc:-'u. Uit Uiuer dpr l'ihrt >.iril ron

d«i SUrk« daa Windaa abbtngan; aa iat müglicb, dicaalb« in « Stan-

dea anaalUM; MM* kalt «kat, dab sie wnigaHaa M Staadae in

Anapauah aakaan «M. JadaeWi 4Mka dia Zalt tob so Ttgaa gaoflgea,

aaa du aaatrala FolarbacfcaB aaab allao Riehtungen n dnrebkrauMo und

aahunehmea. Die BUaUahrt antt nach bewahatan QegesdaB tiw Noid-

SMifla Odas MocdriMilac gatiehtat waidaa. Bat mittlauc Wiadgaacbwia-

dii^ksadaaallaDii W Ihgm sIm ttMih» fae M 41» Im mtMk>

1 >) nadsgUnJMaiMBsdLiBflliallaei. a«,t»88. Bla«)dMal«M.
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Itgte, irtbrend dia KothriBBg lon Spittbugto llb«r den Pot bU lur

ll«rioK-8tnrM Bsi 370O km bctrift l)it Kottoni ät» Rsntao rntsrnfh-

nm wetdra KUf nnt isi^ "iin Krooen (M4 iiOO iS '} k^v hiiii

Die Ansfübrung das kühiwn llnterrulinipnü Iciinri natür-

lich durch vielerlei ZufalHijki'itoii , iJii' pii b im vnraus gar-

niobt in Rechnung ziehen IsRsen, we»«ntiicli beeinflaJgt wer-
j

den. Dar« die Mittel Ar danelbe aufgebracht werden, daran
|

iat b«i dam rtgen IntweiM> welches in Schweden m joder

8nt fttr F«lMf«nohnng«n faliarnoht bHt, nicht m sw«i-

IiIbs VMt Hmn Alfr. Nobel iit baroit* ain Bcitng v«n
SOObO Kran«n «ngegangen. Es huddt aüh nieht tun das

Projekt eines Phantasteo , sondern um einen reiflich und
vorsichtig erwogenen, auf wissenschaftlicher Grundlage be-

ruhenden Plan; difs beweist >i«ben obigen Erwägungen
»ro besten der riii»tnri<J, dsfs der Mct««>roloj» Dr. Rkliolm,

der Leiter der fthwoiliiidicn Hfobin lituiii^üstatiiin m S^iiU-

bergon 1882/83, geine B«toiIigaug au der Expedition zu-

WHnrnd man sich in Bn^and schon luigo vergoblieh

bemflbt, Su Regierung rar Eniaendnng einer EtptiiUut 4i
'

äit anltv'kUtithai (iticätter zu gewinnen, si-lieirit ein dabin-

g«>ht'ii(lL'9 l'rojBkt in Belgien, allerdingn von privater Seite,
'

jrt'Bichtrt, Die Führung desBplbi'ii übt'rniinmt Ijoutn. A.

dt OffhcJm; als wisseoicbafUicbe Teilnebiner werden ge-

nannt der Meteorolog Vincent, der Zoolog Lanieere, der

Astronom Stroobsnts, der Arzt und Botaniker Muasikrt und '

dor Ooogn^ und Pbotograph Prinz. Die Expedition wird
'

Im Saplimlwr van Bolgian nbfabnn und in der Ongand
von 6iiafaam-I«ad mSglidui wait naak 8 vordringan : »dlta

bain geeigneter Wintarbairo finden, so soll di* kalt» .

Jabreazeil 1896 mit Tiefseeforschungen im südlichen Indi-

schen Ozean verbraclit wtTden, worauf im /.«pitcii Sommer
18yt)/tt7 wieder ein Vorstnr« in die »nt^irUiM liei- Gewässer

gemacht wiT<i.:-ii so)), (Moiivein. (.'co^t. IH'Ji, S. ImI
; 1895,

8. 95.) Leuln. do Oerlacbe nimmt gegenwärtig, um sich

vorher einige Kenatais vom Polarmevr« zu verschaffen, an
dar Fabrt ainsa mnragisoban Bobbanacbligars nach Jan
Mayaa taO.

Im September 1895 will auch Dr. FYmI. A. C\>ok, der

Arzt auf der zweiten grönlündischeu Expedition Pear>\4,

seine Fahrt in die anlarkti>ii.bi'ri Regionen antreten; wuii-

derbarerweise aber will er spin Unternehmen mit ^wui

kleinen Segelschiffen, w.lrlip nur mit je fünf ]y(utt;ii be-

mannt sind, durchfuhren. (New York ilerald, 21. Marz I»ä5).

HoBintUeh kommt ein mit so unzureichenden Mitteln be-

ganaanMUnterncbmen garaicht zur Ausführung; das 8«hick-

Sal dar beiden acbwediacbeu Forscher Rjörling und Kall-

Btanoa sdk» «ioe Warmmg aain vor dorartigan onbsaoraanaB

Projaktan.

Ozeane.
'

Die tUimtciie Ä'urdMetr-Kriifiifw't zur UuU>r»ui;huiig tk'g

Fahrwassers in den isläudi«ubi>n und grönländischen Ge-

waaavm wird im Mai d. J. unter Leitniig von Komman-

deur Waniifl , Direktor dos Seckiirtenarchivs , von Ki>['c:j-

bageu aui dem Kreuzer „logoll" abfahren ^ wiaseuscbatt-

liehe Begleiter sind die Zoologen Dr. Jnngsnan, HanieD

und Laodbeck, dar Botanikar Ostaottld - Hansen und der

Chemiker Knodsan; die mataovologiMben Beobachtnogeo

werden wohl voo dam 8aaattsi«m aogaatallt wsrdan. Dm
diesjährige Programm ttmlkbt dia UntaranoboBg da« NaaM
im N von Island, der Üänemark-Strars« «od aadlieb aneb

der Davis-Straffe und der Bafßn-Boi.

Das grolse Wi'rk üIht du- ('hiilh-ngtr-Krrnlitiotf ist mit

Ausgabe des zwei slarke Bände nmiüBaiTidon Sulihil'sbcrirhts.

über dessen Inhalt an andrer Stelle rpfüriort wurii«n wird,

naoh 19jibrig«r A.rbeit beandat worden. Vorbaraitat ward«

dieaa badaatand« BspsditioBi wakha aia Maittatsia in dw
OamUdito dw OHMwpqUa UoBm wivdi d«n Jahns

1871 nnd 79; dia Abwbrt von Bngland «rfetgte im IV
zonibcr 1872, die Rri,Al,,.lir im Miu 1876. Das gan«

Werk ial auf 50 starke tjuartbande uiigeschwolleo, weklie

oa 29 500 SS. und über 30iiO Tuinln imt Kart.-n, Dt»-

grammen, Abbildungen, sowie eine Meuge }{ulz!>rhnittt< mi-

halten. Die beiden ersten Bände bieten dir Er/,!ihlunt,' it^r

i^en Verlauf der Expedition, zwei Räude encbalten die pbjrii-

ki\li.si lien und chemischen Untersuchungen, ein Band ist

den Ablagamngen der Tiefasa, ein waitarar dar Botanik g^
widmats dia boidan jttngstaa Bhida anthalta« dan SoUab-

boikht, vaA dar Bast» «ho 49 Sioda, baaoUttigl lid»

aoateMleftilioh mit dan soologisobaa Ssinmlnngen. ffiskl

wunigi-r iil-f 76 Männer iIit Wisüfinicljart sind sfit der Rllk-

kehr dus iichiffes unmiferbrcv brn thiUg gewosoti, die BH»

fangreichen Sammlungen, daa iM'Jeutende Beobaobtong«-

und Unter8uchnngsmatt>rial zu be^rbeilen ; zum überwiegoe-

den Teile sind dieselben allerdings Engländer, aber os fioiii-n

sich unter denselben Männer fast alter Nationen. Die Kr-

daktioo lag anfänglich in den Händen von Sir C. Wyvil*

Thomson, doa wiaaanaehafüiahen Laitan dar CbcpaditioB;

naoh daaaaa baldigsn Tcda im J. 1889 tbonialtm Dr. J.

llam^, wslaher als siaar dar Nntarftnehsr na dar

dition teilgenomnen batia, dia Baddrtion. Die winsa.

flcbaftliohf» Arbeit der Expedition hat dem Staate — «b*

ge.H.dien von den n-m militürisclien Ku8t4>n — während d«

II datire biictistens 20000 1. gcktistet ; dit' fjanxp Ex|'p'lili»n

iiidiBt '1er Hearbeit'uiL' <'.t>fl Werke«, Druck, Fajuer Ae. kostet

ISOUOL, und dieser yi^ringfügige Betrag ist nur ^Udurch

erreicht worden, daüi die Bearbeiter fast kein Hoiiurar cm-

pfiugea, sondern sieh meistens mit einem Exemplsr 'Im

Wai^s begnMgtant Dar Frais dar ainzelnen Binde itt »a

barsaihttat, dab »seh Abssta dar 750 BsflB|ila» die Koit«»

flir Druck, t^pier fte. gedeckt sind, so dnfii avA hianfamb

die ünkosten sich bedeutend ennXfalgen. Ibisr BadssbUg

ents]irechetid sind die Arbeiten der Expedition in würdig«

Weise inr Veriittentliehnng gekommen, und es ist dsmil e«

Werk wordsH» »af walrta» England alle Ursach»

hat stolz zu seiu. Jl. If khaum».

(qsuW—ieM IL IUI HM)
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Uotersuchuageu über die tätliche Periode der Wasserfülirung und die BewegODg voo

Iloclifluteu in der ub^rn Rhone.

Auf Qrand der Beobacbtaagea das Eädgaa, HydfonMtrimban Bornas Migett«Ul von Eänard Brütbur in Bern.

Efnieitung.

Betritt dmid frUbmorgeDs einen Gletscher, so liegt er

tot «id lUTr da; J« Mbar die Sobim itaigt, desto nebr

helpHt sirh spino OVprfliicV.f- i::it WasFuirii'Iprn alk'r Oröfüi',

die ibn «Iwrrieiielu uuii liior und dort m iSjmlt«« ver.stliwiu-

dvn, om ihr Waaier in den in der Tiefe an der Sohle des

Oletfobers lirkuliereDdea Buchen za voreiiiigen. Nachmit-

tittag«, wenn die Abscbmel;!ung am stürlnton kt, «ind

auch dieae Oberflücheni^ewäniier anf dem Gletscher am

lebhaftoeten i wenn dann die Sohattea des Abende eiob Uber

daii Olataehar breiteo, yeniegt eSna Ader nach der an-

dern, daa Gurgeln, Rautchen and Brausen des im Innern

dei Gtetecberfcörpere sirlnilierenden Waaaera nimmt ab und

Rolle tritt ein. Diese tifrliehe Periode des Abeehmel-

rons üi-T OlrtS'jlRr wirt;t ;uif ilen St.iml der Olotscher-

bacbe ein, doch nicht ohne Verzögerung. Eine gewiese

Seit vwBtnteht, Iria daa Sehmaiawaaaar van Ort sainer

Eiitatehnng durch das SpaltenayFtem •ifxr.pn AVpj? His jtnr

Gletechenohlo und dieser eollang bis zum Austritt des

Gletscherbaches aus dem Gletscher findet. So kommt es,

dafs die stärkst« WasserTilbrung des Gletecberbaobea niebt

auf die frühen Nachmittagsstunden fallt, sondern bei klei-

nen Gletschern auf die späten Nachmittagsstunden , bei

grdfiwm anf die Stondaa am SanDamuitargang} in der

Naeht ninint rie dann ab; am Horgaa ist ria Uein ge-

worden und wichst erst wieder, nnchdem die Scbroelzung

aobon «ine Zeitlang gedauert hat. Deotlicb taläert sich

diese tl^idia Perieda im Wasaerstand «nd gar manehor

Hiu']), i]nr am Mor^rn nnnuliwor tihiirBt lirlttini w« rilen Immte,

gestattet dies am Nachmittag und Abend nicht wehr.

Bakamit iat dieaa tl^ieha Parioda dar WasMrfltbmng

an Glftucliprliiichpn ai-Viijn lange; Mes3iin|ii'ii lin:.'iMi hIi.t

noch wuuig vor. Horace Benedict de Haussure war

dar erste, der enfcto BeoiMclitangen aostellto'}. Auf sei-

nem Landgnto Ja OMMhaa bat Genf kaaalatiarto «r vor

ij JourTul <Je Ptipiqw 17!)8. T. 4 , S. M>. ~ OtoNttsI OilbsrU

iaeska lUi Vhpät ISO«, XXtV. Bsed, 8. tS-«8.

lOO .fahren, dafs die Arvs im fornnior morften? !/<,5 Mb

16,s om hbhor st«bt als uiu ASicuil , und ürl>liirtrj dus mo

späte Eintreffen das Masimams dorch den langen Weg,

den die SehaialsiraiHr TOB den Olahwhsra bis Genf mrOok»

zuleßen haben. Sein* Arbeit geriet leider roIDrammea

in Vergessenheit. 60 Jabre spiitür, mui 184G, mals

Oollias die finehaiBBBg in der Aare bei ihrem Ana*

tritt am dem fTateraargletacher nttd am Rkeh des IVift*

gl^t^J^ ln r« i\ Ai) iIiT Aiiro «»r die Wasserführung um
10>> a. m. am kleinsten, in den Abendstanden amgriifsten;

am Baob des TriflglatMliers fiel dagegsiB das Maiimniit

schon ntjf r. m.

Gelegentliche Beobachtungen stellte Fritseb an der

Saluoh bei adabttig aa; ar frad inm Raebataad am Va»-

gen. Ja, er erkannte an der Wien, dafa auch Räche des

Mittelgebirges zur Zeit der SchneoschuieUe eine tügliche

Schwankung aufweisen können'), ^Die tägliche Periode

des Wasaantaades der FtUu«, weoigstena im Oberlauf dar»

selben und ae lange ihr Qoellengebiet noeb mit Selinea

bedeckt ist, welcher einer hinreichend raschen AoflSeang

infolge von fnsolationswirma ansgesetst unterliegt gar

Iceinem JSireilel.'' Aaeh Prettner beobacbtota die ti^
HlIip l'trlüJf IUI iIi.T I)ruu*).

Alle diese Beobachtungen erstrecken sich jedoch nur

aaf waaiga Thga. ESjwb HagerB SMtnam vDfMsaB Pegel*

bcoliaclitungipn des Deutschen und Ofttrr'jicliisclion Alpi-n-

vereius an der Venter Aobe im Ötzthalc, Uber die

S. Piaatarvaldar baridttat^). Dia Ueaaoagaii wardaa

um ;i. m. vmA Rl» )i. m., d. i. iinspfa'ir T.nr Z<>i( dnn

tiefaUni bjsw. höchsten Wiasfreritanties, gemacht. Die Tä^cü-

anplitude in der Wussvrführuug swiadm Morgen and

Abend betrsigt im Sommer 17 9t9s, ttod ist anoh im

Wintei; augedetitel.

) L. A|Mtii: Ki>i»etl«> ttmia* el a^ntttt» tir Im glulitra wtueU.

Paria im» fl. MA t
*) ZisAr. d. 0. 6sa. L Ket II (i»«7), S. Ml. tft.

") Khwid* S. 48».

<) Ui* wiaHnKhtfllirhm Arbtitvo 4. I). n. 0. Al|ieBT«rdas. (S^t.

MS i$m. HMaUsotsB dis O. n. ö. A^V. IMI, Xb 8. », 6-)
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190 Die tSgUche Periode der Wwewi&lurDqg and die Bew^gODg nm Heohflnten in der obere Rhone.

Sehr 7.n bogrilfsc'ii ist t-s JaTier, dnfs dns Eidgenösriache

Hydrometrigche Hurean , 4m unt«r dorn EidgoD. Oberbftn>

intpekler Harn v. Kerlot stellt end Herrn Lagraimr

EppPT pt'lpite* wird, eine das gwn^r' .Tjilir Ij'miinrch funktio-

nierende Fcgotstatiott zu Ületach, unmitteltiar ain Austritt

der Rhoee mt den Shoeei^taehep, eiBgeriehtoi htl% eine

«weite soll an der Ma^ph, «lfm Ahflufg des Ali'l^' ti|.'li>t-

ach«rS| «in« dritte in Ghndeiwald am Abflula der beiden

6riadelwi]d|(letisher enichttt mtdee.

L Ute ti^Mm Perimle mi Anaiifh dM mionegletschers.

Dio Bcobachluogon zu 6lot«ch werden nur dreimal

tiglioh angeataUt. Dm ist «in ObelsUod. Allein giei«b-

veU laaaon rie di« tXglielie Penode dsutliab mrliennen.

Die BselMohtnngstorminc aind 8l> «. m., Ib p. m. und

5^ pb n. nnd die Beobeshtangen sehr sorgfiltig and

faet MebenieB. Der Psgsl fwfindet meTi an dsr Ureob»,

mf der Iwiid Hotel im Oletich dl I' iH aatrafFe die

Rhene ttbersDhrattot, l&O m nntariiaib der Moriina des

Rbenegletsobeni tob 1818. Das Bett der Rhone ist Iiier

mit grofsen Steinen gepflastert und dadurch befestigt; die

WsoduBgOD aind Tcrtikal, der Qnerachmtt ia( olao ein Keoht-

eek. Die Vornehonrag dar 8oUa gesohah im lÜBblioIr anf

Wa»8ennen(?f'!iiiif isiuifion , dif rlns Ilyilroiiictrisrij" P'.ireftu,

einer Anregung der Uletacberkommisiion der Schweizeri-

NnloiflmehaDdeB GeasIlBBbeit ibigead,

I
Dir Brobachlongen Tipffantipn Mitte .Ttiui 1893 nDd

werden fortgesetzt. Mir liegen, dank dem EntgegankoDi-

maa das Hydromeltieehen Bmeeve, die Baebaelitei^aa dar

M<)n;iti> Mi\i bis Tuni 1894 vullstäindig vor. Ich teile

die von mir neu -berecbneteo Mittel unten mit (Tab. I).

Obwohl bei don ehuMtnan Fteobacbtnagap ans aabt-

liegenden GHlnden der WftMf>r!itantl nur in ganzen Cen^i

metern abgeleaeii wird, tmbe ich docb goglaub:, diu Muiiuu-

mittel auf MULimoter genau berechnen zo dürfen. Ich Ter-

hehl« mir nicht, dafs diese Genauigkeit für die Monate Jaiii

bia August , wo der Wasserstand sich relativ rascb ron

Tag zu Tag ändert, keinen Zweck hat. Aber für die übri-

gen Monate war aie nStig, um dio tttgliobo Parioda deuu

Beher anie Aoadmclc zu bringen ; denn es ändert sich dana

dar Wasaarttead aufs«ror(l«ntlich wenig von einem Tag

SBD nndem; je wAhrand dar Monnta Daaambar, Jannar,

Febraar «nd Ilifx anb er als aibaolnt konstant geltas.

Die Monatsoxtreme zeigen das in klarer Weis«. Die An-

dantuog einer tXgliahen Periode findet stob nbar aoeb ia

der ballen Jabreaint.

Die Monatsmittel — Uentiraeter, wie alle Zahlen der

Tabelle, aowait sie niaht Kektivzablen aiod — besiabaa

neb auf don Nntlpiankt das Pegala, dar IM om eslar in
liorizontiilcn S'.>l;le Hiigt. Danaob prglbl sich snrh dii- Bs»-

rcchnang der Wasactüafe von selbst Die Moaatsmittel

der TeininbeobeebteBgaB nnd in Abwaiehngen

MeneitaiDittsl ensgodrAekt, die Tbnnfaie

Tabi Ii RmMah der PfgelbmbafMungrn tu GMtch an dfr Rhone, dirhl am UhonegltUchtr. PnjchiuUi'utdt in H'i^.j, m S-'-l,

V K*tr?n

Mllll.i..

*!

m

Mite«« WistaiBlaad, em Anplltod», na ÜelativsabUik .

VNbUml* dss arialsni

Msxiuanis tvw
niUlen Miiihmi

für WuMT-iril WMMT-

IM) 1 (liT

-'^
«

ms. Difr.

r«)

8 •.

(«)

• P. « I,.

w W !'*>":

Jht'lhT . . • • • 1 : - i-.l 1
1 , J 1 1 Jll' M

1 1 1

1

•— u.a iMi n.'. 1 !.">

)>\jrr. l:: j 4 I :'. — 0,« 0,1 «,4» :.•< l.l'l IX \

u-i is-i i) i; — M 0.(1 l>.»* i.» 1.1.' 1.« «4'4>

iu,t Ul 117 u 31 — 0.« O-T* 0,1 OA
,i

1.M
Jimt tHA IT» 144 31 31 — 1 i fl,» M* t4 l.*» ^^^

171.« 187 ISS iv — 4 II* -M 14 Uli i,<« l»,»l.

Ami;u<'. .... 171,s 199 IM 8.4 t:i - .r l/l' 2 h 1 ,;) 1." Vi,*

f!*l.t^rr<b^: .... IM.« 1 : II 144 ;;ri — u; 1 1.1« iw^i
Oklobrr 14»,r i;.; i:!s M.l» 1

,11.-1
1 ,M 4,«>

KorentiM^j . . . UM ia4 Ii 14 — >t,s II.« <£ 1,09 1,0«

Usiaittbil .... ias,s 1B3 ISS t 13 — 0,» 0,t 1 l,M

OMebir kb Mnar. tsan 15J ua 16 14 — 0.3 0,»« Ov4 4 1.W tfa
HIsMallaiB. 8q^. ]«8,« U« 13» 4t — 0.» 0,«* i.a le I.U !«
Jaal kl* Anglist . . t nj.H 1 hi< Ci «1 — 4.« 1.« a,»' 7.« 1,» 4»,t^

US4 18»
J

las a? 24 -
1

*) D« 51. AapM feUt.
*" ****

4 1b Mlaa W9gm Ispaialu 4sa husb Ma llsiibsiii(aa|sa vwa e. Us $. Meiaakat.
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höchst«!! Ständen dtirch ein Storneben ansgiMeichnet. Die

Mioim» oMiimren «ich acboo Mlfaflt dsrob da« Miinit-

stialiMi. Die Zahten is d«r „Aaiplitnd*'' IlbwwhmlwB
Rabrilc wurden mis de» Tarininbefiljnch'uiigfii ndgoleitol,

«nd ateo kleiaer «Ii die wirklicbeo AmpUtudeo, in deren

BMlauMBiiaf aMiidlklM BMWIitBBgwa «HordttrlUib ivirM.

Aufser <\m MoimtsinitU'lu weriloii tiocL ui!(^;i-tL'ilt : t<in

Mittel für die kalto Jahreszeit, Oktober bis Februar,

aia aal«haa ftr dk mim, Juni bk Avgint, and «ndlwh

eine fUr dia Üb«|mgnMn«t* Min Ut Ibi «nd 8«p<

tomber.

Bi sagt «Uk nmlahat, dafc iriolil nr im Somnar, aaa.

dorn in allen Monatpn pine tÄgliohp fpriodR vorhrmilfln ist.

lo den Somm«rmoinat«n iat die Sobwaakuug sehr lobiirf

•oigacprmsbeD ; den tialMaB Staad oalar dan dtai Tarmioen

ergibt die neobflchtung um S*" B. vn. , don hiichntru die

um ö'' lu. Ob im Sommer wirklich das Maximum des

Tages «af S** p. m fillt, und nicht Tielleiaht etwas spätor,

ist freilich aus der obigen Tabelle nicht zu erkennen;

daXs es sich jedoch in der Mehrzahl der Monate nicht weit

TCO lUaiaT Studia antfant, darauf weisen vereinzelto Beob-

aaiMuagia, dia am 11 Uhr aleiiJs ^«amaoht worden sind,

im JoBi I89S an 5 Tagen, im Au^m^t 1893 ebenfalls an 5

aad in ^••[r.-i.ubor 1893 hu 4 Tagen. Ich erhielt ah

Mittal di«3<sr Ta^a fAr dia 4 Baebachtnagaatandan Üatgand«

Zaiilan (cm):

•kkiSi. lS9.aii Ikp.«. 11» ^B.
Jsai (5 TMt) . . IfiOiB iMssi Ifloa IMw
AaiBit tfikai). . 1« . IM . m . w .
»•t»t»k« (« llli*) 151 . IM , IM , 15a ,

Duuiich fallt (Ins Maximum nur im Juni, dem Monat

mit den längsten Tagen, arhabliob ap«ter, im Angnst aod

Saptembar dagugea nnr wvnig apiter all 6^ p. m. Für

den Juni dürfen wir dalipr dio si>i;tt>ii Ahi-iidsiiiiulrn ;il.«

Zeit daa Maxiniuma ansetzen, für August und September aber

atWH 6^ p. m. Latzteraa folgara ich daimaa, daft dar Waaaar-

stand um 11* p. m. pbc-ian linch ist wie iiiii p. m. Bei

der geringen Zahl der Elfuhr Beobacblungeu können wir

(fiMeUMi im Mgandan aielit waitar 1iart«kaiolilij(aii.

Die Aroplitiidp, d. b. die DtfTprpnT zwiwhen a, m.

und S** p. m., bzw. l** p. m., betragt im Durchschnitt dar

Haaata Jaai, Jali aad AnKaal tuk 8«ai «ad iat im Aagaal

(12cm>Atri prrüfsten ; «iu verniiiiflert sich dnnn plutzlivh im

tieptomber ^2,5 cm; und ist in ailen andern Monaten kleiner

ab S «m, ja vom Oktober bia cum Fbbniar tM«b nicht

1 cm, verschwindet nbiT nuch dann nicht (^nz. Wohl

aber zeigt sich eine Änderung in der Lage des Maximums:

ae fallt nicht mehr auf di* apila« Maobssittagsatiindan,

aoodarn bald aaoh Mittag.

Dia UnMiha dar tiglidiaa Pariada in dan Monaten, wo

«iBSohmliaa darQlatMiwr atattiindat, Kagt anf dar Baad.

Die Ijage des Mnxiuiiima entspricht hier durchaus dem, was

man erwartet. Etwas nnerwartat ist dag«^eo die deutlisba

UtgUohe Parioda dai WaiBBTitaadaa in den Wintarmanala«,

die ii'doi:h utinüch auch si hon vc)n Fi n « t e r w » 1 d e r an der

Venter Aohe gefunden worden iat Dafa au«b sie nur eine

FUga dar tlgfiohaa Parioda dar Ablalion aatn kann, loaeblat

von vuriiliorein olti. Es findet also in ISOO m Hiihe anch

im Winter um die Mittagszeit ein ächmelzen statt. Die

grabe ZabI Uarar Wiatarlagak dia im Qati^ baobaeblet

werden, spielt hlur cdiiie Fruge eine T?olle. Dft Jedoph keino

naoneoswerte Verspätong des Maximums der Wasaerfübmng

kälter den dar vom Sanaeaatand «bblaigiga« AUation sa

spuren Ist, so kann daf Schmplzwatscr ttnmCglich weit her-

kommen. Es muis von den untersten, il«m (itetscber-

bach unmittelbar benaobbarten and zum Teil wohl gar aieht

auf dem OletBcher, sondern auf dem ulfen Qlutüchorbodcü

lieguudou juuguu ScbuitcAucUvu slummtiu. Das soll utcbt

heiliion, dals die Schmelzung überhaupt nnr auf diese Fläcban

beschränkt sei ; sie findet vielmehr überall an der Scboeeober-

fläche statt. Allein daa Waaser versickert im Schnee, fliefst

hier zwischen den einzelnen Schnee- oder FirDkörnern nnr

langsam, da ea Uberall nur spariioh vorbaodon iat) «ad dttrfte

bereits in nicht zu groDwr Batferavag vom Ott dar 8«bmal*

zung in der Knallt «iadar gafHaraa, ^ aa daa Bacih ar>

reiaht bat.

IKa AndoniBg daa Pegelstaodea im Lkttla daa Tages

gibt nnr einen unvollkommenen Begriff von der Amphtude

der WaNerfttbrnag daa Baehea, weil Waaaacpianga and

Waaaonlaad atnaader nioht atafooh proportional aiod. Bo-

stimmungen der Wasserraenge sind bisher in ßlotsch nicht

gomacbt worden. Oleiehwohl vermögen wir, wenigatana

in BalatinabliB, dia Ampütade dar Wnamrnoagaa abn«

leitou.

Daa Verhältnis des Wasserstandes L und der Dnrob-

flalwnanga H bei ainam ffiafNadaa flawKiaar wird aDgaamin

dargaataüt daiaii dia Gleichung

X - / («).

Diaaar aialahuig ^bt man miiit dia Farm dar 0)aidlM»g

aiaar Parabel:

L=^u + ß\ q oder X— «= /?V ^
am it aad ß lanalaalo« aind, « badaalat daa Abalaad dar

Achse der Parabel von dem Pegelnullpunkt, d. h. den der

tlufssoble entsprechenden PegelstAud. X — a ist also gleich

der Wussertiofe. Mit undorn Worten: die Waiaartiab iat

proportional der Quadratwurzel ans der Wassermeugo oder

die Wassermenge proportional dem Quadrat der Wassertiete.

DaeiK li kunnon wir, da wir für Gtetsch die Wnssortiefe mit

Uüfe dea Werlai « ISS am boraobnan kAnaan, daa Vai^

lA.t.0.
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139 Die tügUohd Periode der Wasserfühmog und die Bewegung von Hochfluten in der obem Rhone.

bältnia der Watsermengen zar Zeit d«B täglichen Maximnroa

za der de» tigliohen Hioinionii bestimmen. Aof dies« Weise

entstAoden die Zalilon der Kolumne (U). 8m ttod nmr*
lÜMig and iKhiiiw dvroh kaina WMMnMIlCm-llaMlingen

amgewoTfim oder raob mir korrigiert verdoo, oi oti deou,

daTs die Uesaungen ergeben, dafa die WaagenneQgetikurve

nioht ak Fmbel aafgefaüit werden darf, deren A«hae der

Flu&aoble enfafniobti).

Im Winter iatdie Amplitiulf i!('r Waaaermenge nor klein ;

im JenuAr flieüwu um 1^ p. m. nur 4 Pros, mehr Wasaer

dwob ab im 8l> «. n. Dm iet aUoidbge imBor aooh viel

mehr, «1« FlrstPTwaWer für die Venter AcLo fand; dort war

die tlglicbc Amplitude iiar '^10 I'roz. Allein in Vent fehlt

die Hittagebeobaobtuig, euf die ia Oktaoh gerade da«

MazimBin fällt ; abends ist der Bach , wie die Beobauh-

tungen von Glet«ob zeigen, nur wenig wasserreicher als

Borgens ; das dürfte den m> TondiiedeiMii Betns der geJbi-

diiMB .AmpUtsdan" erlLaraB.

Im Senner iel die Sehwanlnng in Gleteeh sehr grab;

nm p. in. fliefaen im Juni 35, im Juli 45 und im August

ToUe 66 Proz. mebr Wuser durch als um 8' a. m. Die

Schwankung ist weit grflfter, als man im ersten AngenUielc

imth iUt .\iii]ilihnii' ili'B WaesiTstmuii.'a zu LTWHrttiij ge-

neigt ist, und auch weit gröber als in der Venter Acbe,

wo aio nur 17 ProMBt lietTigt.

Oherraschend iet das so änrafrst konstante FliefiH'ri (1>^3

Oletacherbachs im Winter: vom Dezember bis zum Marz

Uaiht dar Waaaaralaad läiA ftat genau gleseb. IXe aboo-

luten Extreme dieses ZnifrauniB «irifi nur 11m 1 cm von-

einander entfernt. Sihun das woiat daritui hia, dafif die

Witterung damit nichts /n thiin liat. Aber auch sonst ist

ea klar, dafii daa Waas«r ni^M von der Oberfläche de»

Qleiaebatfl alaaunon kann, wu ja nur eine ganz (.M ritig-

fUgige Schmelzung stattfindet. Man inul-j uiieni'itr mnv kon-

stante Waaaorliefonwg an dar Sohle des Gletaofaers aa<

nehmen , eei es daTa unter dem Oletsoher QoeUen tai-

spriiigt:!, nd'T dafs diiB Kis im «elricr Unterlliiclit! iiifnlL'i* der

Erdwirme schmilzt. Penck, der znsammea mit Finster*

walder ein entqneebeBd fconatantos FHeläon am Oletaeberb

barli l)r'i Veut im Oetzthal fand, hioll rflLlilIche QuolU-n in

solcher Höhe nioht (ür wahrscheinlich und neigt« der zweiten

ÜB dleier Fnge nlhaintreleai beraebnote ieh anf

1)M toMilM Mdi, dsb «is Xddsa dir Man (IQ n dasa
slltiiiags nsr tarn nertatsa Battaf sa Uato iM, «tll tis asab In
MonatmiiU«!» du WtovreUnd« beraehKt hdiI. B< «in exiktw t»-
«Mm, du Vcrliällnii dir jnlon Tim in bHtini>n«D SDii dtno du Monato-
mittrl Uli MHl«l der VfrbliHn;>T3l{1«ti lier «inxeliita Ta;« in fiodto. AI.

Ma bei d«n «odtmltiiira h iiki iuL' lsd lohnt« lUcw Müb* nicbt.

3) Dta «MDKlulUiehca Aibeilra dM Uaalicti» a. Oittir. AlpSBMr-
«tau «(py>Ab*. aas dsa Mittwiasya D. a. 0. AlpsMSfilas tni.

Grund des oben angefahrten Satzes, dab die Wassennaagni

sich Terbalten wie die Quadrate der WassertiefeD, die reliu

tiven Wasiermengen der verschiedenen Monate (Kolumne 13),

dabei die Waaoarmenga daa Jannan und des Februara giaioh

1 oetiaiidl)>. leb ftnd, dafa im JnR vod August die Rhena

äOmal so viel Wasser führt wie im Januar und Fchruar,

nnd im Juni and September etwa lOmat so visL Die

JibiKebe Periode dar WaaaarfQbrong iet alao viel aebirlirr ab
im Venter Oletacbertui'!! , dor nacli Pciicli und Finsier-

walder imJuli uai etwa dreimal so viel Wasser Tührt wie

im Winter. Nebnen vir an, dab die WaaaerHeftmng von

der Seide des Gletschers her das ganze Jahr hindurch die

gleich« 8«i, so ergibt sich, dafa im Juli und August die

von der Sohle ataanonde Waasermenga 'Sn der durch die

Sonncawarnio erzeugten Scbmolzwassermenge sich verhält

1
wie 1 : 19. Die gesamte Wassermeng« oinea Jahres ist

77niil ao groTa wie die Wassemienge des Januar oder Fe-

braar. Davon ontlallen nur 19 Teile auf die Waaaerlief»*

rang von der Sohle and 65 Teib auf die Sobmsinng

I

durch die Sonne. Beide verhalten sich wie 1 : 5,4 , in Veut

dagegen wie 1 : 0,7. Dieeea ao aehr Terschiedene Seevltat

I

spricht Biebt dafür, dab die Waawnnenge dea Winten

Hilf Si limel/ntijj durch die Krdwärme zuruckziifuhren Bei.

£g dürften doch wohl Qoellen vorliegen, die uutar dem

Olatooher nvagehen. INoae ktonaB dbon mah aooh ntr

Schmebnng des Eises heitragan').

II. Die tägliche Perlode an der untern Waülser Rhone.

Am Bach des lihonegletaehera ist die tägliche Periode dea

Waaaentandeo ala IVilge der SobmölniBg anf da« tdribfita

ansgesproclien ; cirhl nnJtTü dUrfle i-if livi nllen f«letachor-

bächen im I'^inzugsgeliiet der Hhone nein. Ka entateht nun

die Frage : Wie weit maobt sieb diese tägliche Pariode dar

zufliefaenderi (jlptscherhiiche im Hiuiptstrum selbst thalubwärts

gelteadV liutits« l/<*ld tii;»j AuB^kiitliunj; ftjitt- oder nicht?

An der benachbarten Arve fehlt nach den Beobachtungen von

Saaasnro ein aohsher Anagleieh. AUein da die Gletioher hier

alle einander dicbt benaebbart nnd anf den GaMat daa lloni«

blanc bcechränkt sind, so kann man daraaa nicht direkt auf

diu Vcrhaltniase an der Rhone acblie&en. Zwar haben im

Rhonegebiet allo Olotieherbicbe dort, W9 aie ans den Olet.

e.lier:, iiustroten, ungefähr gleichzeitig ihr Ilui liwasser,

aber da die Lioge dea Wegea, den sie bis zu ihrer JEUb.

mdndang in den HauptSnTa suillekatdagen beben, aebr toi^

schieden Isl
, so sollten die TTnchwanser der verBchiedeiien

Oiebaoherbacho zu ganz verschiedenen Zeiten durch das-

selbe QneTpmfil dee Hanpitllnaaea gohon und daher «inandar

>} Aacb •i-.f '/.Mm 'Jirirr K:>Uniiif «fl4 «IWaS SB Usk tfS AB.

Bciknug ') ia ilot ncbtiiftcbrndMi i^pkit«).

^ Nash atBstalBdligksa]UMailangUII«ss(S|nariM%PiaiMask
•ssh «r tfs ViXar Ashe fti nakusbiiBUili.
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geppniteitig zum Teil ftufhpbon. SUtt doiMn «ehun wir das

gerade Gcguiilml viulrctuu : aoch der Haaplflufa bkt aus ««liner

ganzen Erstrecirang bis zu Minem Eintritt in den Genfer-

8e« «ine deutliehe tigüdie Periode de« Waai«nt«ndea. Ea

iit du grora« Verdienit itt Herrn Ingenieur J. Epper,
die bisteDS dieser Periode bei aeinen hydrometriicben

AvbtitM «rbuMit ra beben. Je nooh mehr, er hat speziell

Bon Stodiu» 4er tliglieh«i Paried« die emOisheo Pegel-

atationen zu Sitten und la Porte du Scox mit Limnigr»-

pben aoageriUtet. So liegt heute eis abereoe reicbee und

«ertvellee Meteriel sor ITBlenBolniDg der tUgHeben Periede

dea Waaseratand«''? in der Hliotu' vor, daH mir mit grcTater

ZuTorkomaienheit von Herrn Oberbauinapektor v. Morlot
md Herrn DiigHiaar Bpper Ate die Terliegeede TTeter-

eeehe^r a«r Veiftgnag gaiMlt «ude.

Mrihoi« dtr Btobachtung und itf SturMmtf 4m Kattrialt.

Der Limnigraph zu Sitten (frsnzömscL Sion) bcl^iitlet

aicb dicht unterlialb der RbonehrQolie an dem DaBitti, der

da« Unke Ufer beglvitet. Die BrQcke besteht aua Eisen

und bei enr eiaeme Jecbe, io defii eie den FlnJji nor genz

nnerlieliSoh itnt. Der Floh iet evf der geeiee Streek«

korrigiert. Bohnen greifen von linka und recht« von den

]>iauneD ei» weit ine Floiabett hinein; bei hbheram Weaeer-

etend ainii eie leilveiee, bei Hoohweeaer geni unter Waaeer.

Kille flolclit* Biiliiui iK'tuid^.'t ficli 13 m ul'orlialb di.T BrUcke

am linken Ufer. Daa Profil des Flafsbettes ist infolge-

deeeee bei SittoD eis DeppelprolD: iwiaeben dea BCnmien

sjiaaiit bic!) , büstimmt durcli die Oberfläche der Buhnen,

da* Üochwasier-Protil an«, und eingeaenkt in daaaetbe ist

dee eem Ilnlk hei IKederweeaer beastite Frofii.

Die PrUrke von PoHe da Scex oder Choasel, io (leron

XuuIibärscLait isiuL der zweite lÄrnnigraph befindet, lit^gt

nur 5| km oberhalb der Mündung der Rhone in den Genfer-

See nnd 60 km unterhalb Sitten. Der Lininigrapb alebt

am linken TTfer etwas oberhalb. Die BrUcke, eine alle

Holzkonstruktion , staut das Wasser etwas ; doch liefs sich

kein andrer Punkt für den Limnigraphaa finden, der dem

Beebeehter boqnem zugänglich gewesen wbe. Aach hier

ist der Flufs korrigiprt; d>H h ichli'ii grnfi<e riuhiifii; nur

gaac Ideine 6peren greifen in den Flab ein, ao dala daa

PtalQ renebnlleig iiL

Bi'idu Limnigriijjlii'n aind von glciclicr Küiislruktion und

Ton Haaler in Bern gebaat. Der Schwimmer bewegt eich

te einem Terllhel entar dem Apperet beAedliohein Sefaeehte,

der durch OfFnun^Err mit dem Flnfa kommuniziert. Von

horizontalen Zuleituiigoriiliron mufato abgeeebeu werden,

mal sie b«i der starken Gescbiebefllhmng nicht einen Tag

bitten offengehalten werden können. Allerdings mufate

man dafUr den Obelstand in den Kauf nehmen, d&Ts beide

Apparnte uiclit iiielir fiinklionicron , sobald die SohJc des

FliiTsbette« direkt unter dem Apparat trocken hegt, Daa

geeeliielit Iwi Sitten schon bei einem Waaieratend «en

3,90m, am Pegel Ton Sitten gemessen, in Porte da Boex

bei einem solchen von 3,90 m, am Pegel von Porte dn Soex

gemessen. InfolgedeHen Segen nar flir einen Teil des

Jahres Kcgistriani^gae eer, in Bitten mr flir die Menete

Uai bis September nnd aoob fitr dieee Honete mir nit

zahlreichen Lücken, in Porto du Sees für die Maaete Min
bis OIrtober, gleiobüslla att Tielea Lüeken.

INe Bewegung dea Sobwimnara wird dtireb einen Uber

t'iriP üolli» gelieiideij Prulit auf eiiipri in vertikaler Rich-

tung au einer Schiene auf und ab bewcglichon Schlitten

bertragen, aeebdem eie Terber daridi Shbatedaibertmgaag

auf verkleinert wördc'ii int. Ali diesem RcViliUen be-

findet sich ein horizontaler Arm mit einer Nadel, dio zu

den ToOen Standen auf einem nm eine vertikale durch ein

Uhrwerk gedrehte Trommel gelegten Papieratreifen mit

Skalennetz den Waaseratand markiert. Bei der Einstellung

des Apparats richtet man die Nadel ao, dafs sie auf der Skala

den gleichen Wanentnnd eu^gt, wie ihn die direkte

Ableaong an den dieüt neben dem linnignphen aufge-

atcllten Pegel ergibt. Die Einatellnng wird jadaa Hütag

kontrolliert nnd eTentnell korrigiert.

Dia Beobnebtungen begannen nn beiden fitntioneu im

Jahre 1S91 und lii-|.'eti nnr til» zum Juni 1894 vor. 8ie

aind nicht absoint tadellos; allein daa liiat aioh bei einem

relativ Mn kenalrniertett Appemt een mebl wiaaanaeball»

lieh oder tpcliniacli geanhulten Beobachtern nicht aüdera

erwarten. Doch ist eine Kontrolle dnroh die Terminbeob-

aohtnagaa mSi^i^, die em gawVhaBolien Pegel, tum Teil

vou anderr) BeoV>nchtern , vors<'noiinm«'n werden. Aach

ki/utruUicrcu boid€ Stationen eiuauder gegenseitig. Auf

dieee Weis« konnten eioe Reibe von unbrauchbaren Auf-

aeiohnongen eliminiert und einige andre berichtigt werden.

Eine Sohwierigkeit entstand dazwischen dadurch, defs ea

zweifelhaft war, ob eine Marke der einen oder der andern

Stande sasaraobnen war. Dorvb aorgfiUtigee Aba&hlea der

Marken wurde dieae Sobwwrigkeit naob ll9gliebkeit gelSel.

Ich teile zunächst verkleinerte Kopien /.vcier Originril-

Kurren (ein Teüatrieh = 10 om) mit, die den Charakter

der tilgfiobeo Sebwaalmag dea Waaaentendea an beiden

Ststintien illustrieren polten. Ich wähle Amw doii /Zeit-

raum vom 9. bis zum 14. September 1891, weil damals die

Sobwanbnng aahr tagdnslb« wer. Dan Weilar war be-

ständig schon, und dn volhog sicli die Scliwantung an einrin

Tage genau wiu um uiitloru. UüuÜicli crkeniit uiaQ, biwon-

ders in Sitten, dafs das Ansteigen rascher erfolgt als den

Abfallen und dafs das Maximum in Sitten aiefa mabreie

Standen trüber ereignet als in Porte da Seai. Dnbai i|t

Digitized by Google



184 Die tlgKohe Periode der Waaierilihniiig und die Bemgaog von HodifliitaD In dw obm Vbaa».

in VlNiliiM du Natal.

die Amplitude aufTalli'iid grofn im Vi'rgleich zu der in

UleUoh; do«h werden wir weiter unten noch viel gröliert

SohwMilniiigvD brasni ItraoD.

E" \vUri]p 7-11 vinl I'i.'nim prfnrdern
,

wollt*» ich die ein-

zeloeo Slundenwerte ftlr diene Tage hier mitteilen. Ich

begatg» nidi, aiiMB Arnng ia dm TMOm II oad m
zu gtban. Ich bemerke, daft hier nnt«^ raiifBt*>iKPnd<>r

Ainplitade* die Difierens xwiacben einem Miaimom and den

zwigchcQ einem MudflnB Oad dflB fc]|glBdlO Mmi8—
verSteuden itt.

Tlb.II. MMm täglith« PtriwU de> Watnfrttm(fa {em\, v«m 9 —14. SepUmhtr 1S;H ZM Sittm wU JMf dv&IK.

Abweichungen vom Mittel: Sitten '135 cm; Porte da Soex 379 cm.
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TakllL ahHHb iwif BOt dtr EOmm dm- ü^flUkm iWAA du Wnunintinw 9.—14. ayflr. 1891 maälmmif.*iSm.

Sitten. Perte de Sees.

BUm (MD) im i», m » to BSIh («^ im
Muiniuiu. Maslaiaau. MIolauiBu. MftMfud. •kal«l«*Bd. Kiudma». MtaiaMn» Mal8ie&

f. II' p. a» p. 448 419 » «k t. •• 6T« 8t
10. 11 3 453 417 34 S« 4 5 8*0 671 1« 18
II. 10 1 455 417 38 S8 5 6 ni 8(8 10 88
II. It ä 452 414 35 38 5 H 88* 6C6 II 88
13. 10 157 4)0 43 41 6 7 390 8(7 u 33

14. 10 0 464 4112 38 Sl 6 « 891 •TO 84 81

MHM . «n 4IT se <»ao> ». all SM n

Dm Marimiim de« Wassentoudos fiel im Mittel der i

6 IVge is SÜtoB ««f 10>> 80" ebendi, in Pofto da 8o«x

6 Standen später nuf 4** 50* Borgeaei dee llluimum in
'

Sitten auf 2'' nachmittags , in Porta dn Soex auf e** 50'°

nachmittags. Die SohwankuDg betrag in Sitten 86 «tu, ia

Porte du Scex 21 cm, alio erhebliob weniger.

Ich denke, obige Knryen werden jeden Zweifel an der

fisiatens einer tiiglicheu Periode des Wasserstandes zer-

itSreD-, ich gehe daher lofort an die Schilderung der Me*

tbode, nach der ich das ganze mir vorliegende Material

bearbeitet habe, und an die Darstellung der £rgebnis8e.

Zn ontaobaiden war bei Beginn der Dntenaobnngi ob snm

Zweck der Ableitaiig der tSglioben Periode alle Beobaeb»

tnngst«ge beraugezogen werden sollten oder nnr diejenigen,

an denen eine tigUohe Periode vorhanden war. In der

Meteorologie wiid dar ente Weg eiiigei«blagen, wibmid
die Bearbeiter erdmagnotiecher Beobeohtnagw den swaitea

Weg geben : sie sobeiden bei der Berechnung der taglicheo

Periode der Mdangnetiibbeo Bknente die Tage mit AS-

ruiigcn nut. 1h hshn ifp^'liiuht , en mit den Erdmafrne-

tikern ballen zu müsauu. lu der That treli'eu wir beim

Waaaentand der Flllaie gans analoge StSrangent die Beahi

wataer, die infolge von RegengUssen, tintsr Umständen

auch von Wasserausbriichen, z. B. des Meijeleoaaes, plöti-

lieh eintreten und wieder vorschwindeii. Auf die StOodtn*

mittel eines Monats Übt ein solches Hocbwaaaar, vor

allem die zeitliche Lage de« bSchstea Standes, einen sehr

grofsen Einilulä aus. Damit dieaer ffinfluTs eliminiert wini,

mftaaen aoben eabr viele Hoebweaier ia die Beobaobtang^

seit fallen and dabei ihre hOebsten Stinde, die oft m
kurze Zeit daueni, gleicbmälaig aaf die Tigesseiten Te^

teilt aein, d. b. ea liod daiu vieljibrige Beebeahtnagea aMi^
Da lelehe aieht vw&gen, ergibt mIi tcb voibImimi Ä
Netwaadi^, nile Tbge la eliwueiaa, die atfar im
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BinflarB von EochwasMrn «teben. Ich glaubt» «b«r noch

«Ml Schritt «ntergehmi ni nlnoo. D» di« tiglioh* Periode

Bvob liei AbwaMnbäit voa Hoehwawar aa Tagm oha« täg-

liche Temperatnrperiode , die bei Regenwetter dazwisoben

Torkommen , gans fdhlt and der WunenteDd doon gleich»

mSrfig «teigt oder rinlrt, lo leliied iofa ad» Ttgt tan, an

tienpn keine Spnr cinor tiii'liclipn ScliWRnkuiig zu prkpnnen

war, und xog zur Uittelbildnng nur die Tage mit täglicher

Pffiiod« bnra. Toh \mM9 dtdoreb im Yntcjl, daft du
Mittf'I nur ans wirklich gteic-liwerfippn Zahlen gehiMpt wiinlp.

£s war die« Verfahren nm so mehr gerechtfertigt, als eich

«II dm n gnfaiidwMi Zahhii Ar die Anplitnd« dar

hwatiknnj:,' !elrlit die Amplitude bfruchnoi! liffü, wie man

sie im Mittel aller Tage gefnodeD hätte; ja dieaeBeraob-

mmg argibt aagar in AnbatMobt dar KBraa dar Baabaeb-

tung^rnit richtigprci Werte als die diri-Vff Mittflhildung. Bei

genügend langer Beobachtuogueit mala nütnlich da« Mittel

na d«a Tagao ohna tSgUeba Pariad« aina batisoutala garada

Linie ergeben. Die Tapo n?nio Poriodo künuen daher nur

die Amplitude der Periode, aber nicht die Lage der Extreme

beainftiNaD , wie das bei knnar Baobacbtvngaiait infi>lga

der nicht penBgpndpn Kompen^ntinn tJor Stnranpnn noch

der Fall ist. Üiu als Millul aus nllfii Tugrii gewonnene

Periode ist daher mit Fehlem behaftet, die von Tasten mit

Störungen herrühren und die den durch Reduktion aua den

Mitteln Air die Tage mit Periode gefundenen Zahlen fehlen.

Habman wir au, >Sti>riujgen hätten einander gänxlich

kompentiert, «o iat ofienhar die als Mittal aut allen Tagen

gefundene Amplitode gleich der mittlem Amplitode der

Tage mit täglicher Periode, multiplixiert mit der Zahl dieser

Taga, dividiart durah dia Oaaamtialil dar Baobaohtungataga.

Daa kaen niaa bamitian, ma ana dar nach dan l^igan mit

Periode gefundenen Amplitude die im Mittel aller Tage gel-

tanda an baraobaan. Ein Beiapiel wird daa am baataa kUr-

lagan. PBr dan JuB fiagan in Bitlan in ganzan dia Baotanob»

tungOD von 83 Tatzen vor; davon zeigen 7ß die tägliche Pe-

rioda, bei 7 fehlt lie. Dia Amplitnda betrigt im Mittel dieaer

76 Tkg« mnd 40 om. Dia doreb Radnktion gaftmdana nritUar«

Amplitude fUr alle 83 Tage ist soniK h 40 X 76:83= 3e,6cm;

aof diaaa Waiae entstanden die Zahlen dar Kolamna (13)

dar baSdan mtan Halgaeden TMtallaB TV «nd V «tw danan

der Kolumne (12).

Famar antachloli ich mich, von der Bildung vonStun«

damiittahi abrnnaliaD. Daa bUta ainan aabr ffnbm Ifahi^

aufwand an Arbeit erfordert, ohne Vorlt'ilo zu liringen.

Stondennittel aind allerdings daaswischen cur Ableitung der

ligUahan Pariada ainaa Blamanto naTamaidliafa, «bar daah

nur dert, wo dio Ppririflc unbpatimmt oilpr (!urc?i Stn-

mngen itark verschleiert auftritt, oder wo man nicht nur 1

die Ltf» «ted daa Wert dar BxlrMee, eradam dn Vm-
|

lauf der Kurve ganz im MnaaleaB stndipren will. Wo
aber die tägliche Schwaiütneg la antiahiadan ist wie tni

vorliegenden Fall, gewinnt man, naabdam die Taga obna

Schwankung auageachiedeu sind, auf einem andern, weniger

saitraabandan Wega «na nieht mindar gnta Eknaieht in

daran Woaon. Tab aoblng ihn ain nnd notiarU Ar jadan

Tag die Stutii)« dps luiL'S.stt'u utuJ ilio rJt's tiffalpn Wasupr-

Btandes, farner den Botrag des höchsten und den des tioCiteo

Waaiantandaa. Tndam iob dann dia Daten Ar alle Taga ainaa

um! dessplhpn Monats allpr T?poli.inlitanc»jal'.rp zu Miltcln

vereinigt«, erhielt ich die mittlere Stunde des Eintritts des

HazinHiina und daa liimnnnna daa VanaraUndaa, famar

rljp iiiifl!prf> Wftiisi'rf älic Iipini Mfiximum und Minimum, oder

kurz die mittlen) täglichen Extreme, und endlich als Diffe-

nni baidar dia mitHa» AmpKladat daa abar aind nUa

Grör^Pti, fivif lüii (« mir ftiikoiiinicn rouftte.

Dals die so gefundeoen Zahlen ihrem Begriff und ihrer

tbaahilan Orüb« naeb aiab niabt gaoav nit danan daaban,

difl man »m don Stundenmif toln lierpchnet hätte, liefet nnf

der Hand, da man aus den letztem ja gar nicht die milt-

larn Termin« vxtd dia aitUern Waasent&nd« der Extrana

aller Tagesaohwanknngren, »onilpTn liie Termine und WasEpr-

fttände d«r Extruiue der mittlem Tttgo^schwankung orbiilt.

Mir soheint, dafg unsre Zahlen weit beneer im Stande sind,

das zu charakterisieren, was wir hier charakterisieren wollen.

In die Stnndenmittel treten nämlich die Schwankungen

mit grofser Amplitude mit gröfsvrm Gewicht ein als die

mit Idaiear» Daher sind die auf Grund der Stondeomittal

abgelattatan Termine und Höhen der Extreme in eratar

Reihe durch die Schwankungen von grofter Amplitude ba>

atimmt. Ana diaaam Omnda liaha ich maina Dafinitiae

daa miideim Tamrina nnd dar mitClam HSba dar Bktraiee
vor. Übrigens sind die Differenzen nicht erheblich, wie

mir aina Proba laigta. £a aind dia Mittel Ar Juni 1893

batecbnet omA daa Stmdenodllaia (I) ned eeoh dar obigen

ainfteber» llatboda (fX^i

I II in
Ml dis BBtiiUi a. . gfe tS« a. w. sb eh p. sk
BMw .... iUatn. tM.l«m tftticu

AapHtade I— «M<m: II— Ht«-

loh lussp iinn <!In TbIioIIcti fol^'i^ri. Die Iladeutung der

Zahlen ist zum grofsen Teil nach dem Obigen ohne weitaraa

Kar. Dia Kaloinm (S)t ,Hln6^nii u Pmaantau« gib! dia

Za!il liiyr Tage mit Periode an, auiirodrlickt in Pro^ciifoti

der Anzahl der für den Monat vorliegenden Beobachtungs-

tagai In der lMamne(5) iet gMab Itttteg, dü^igaiiieder

Rnlumn« (4) 0'' gleich Mitternacht, so dals hier die posi-

tiven Zahlen Morgenstunden, di« negativen aber Standen

Ter Mitlanieabt badaetea} ee iel eb» —1^ 58* a. ghiah»
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bedeutend mit 10'' 2"" ji. ni. Di*» Kolumne (9): „MuiuitB-

WMMntead" entbält den miulern WMaentoiid der T»ge

oH Httoi»', ffafeedM wii4« «r ab litttd dw nitibn

[Kttlttnn* (10) und (11)]. Db«r die

Af.I.'itang der Zalibii der KelmiuM <18) ipnebea wir

oben.

Die iü der leteton HeriMotalfMhe M%elBfaitee Mittal

Mittel der MeeetanitteL

Tab. IV. TighcJte Periode dt* H'a$»tr*Utndt* d-<- A7„
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:,i< iIcT-

l i.t. I-

I,
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om.
'»1

Uli .iIU-u

J ll,r II.

r<-l

ein.

(IS)

'.l.ix..

w

.Min.,

vi m

(I«)

M.i . . . 1 1 11 lUM u„;i' ...
1 1,3 4a»,i 474,4 4.4 i,: :n,) 41

Ri. l .V-l II in iM.i 14 4i;,« 4I9,T «4:;,i

JaU . . . 8S Ui 1 1 4 10 »1 IS £3 M SOM Stl.l 4SI,« ;!i..c

Aa(u( . . 8« SI i 'lä 0 34 9 t» 14 M 1.» 473,1 äOOJ «.',4,7 4&.« li.i 7 t

4S ii — 1 1)8 1 «8 8 IS 4 1,1 43fi,t 4ftt,« 4IM 31.» 4-: _ _
SUURM, txw.

Mitttl. . Si» m M 0 « 1 B8 (0 « U M i»4 4««.« 4e4,( 44T3 94^ - -

Thb. V. 7%AhiR« ArMr d» Vowrataid» dw J7Amm w P»r<* dm Scex. J^gwIMI^mdK m 37ß^m SmUki.

Mint) . . n IS fi7 18- Sk 83" IC" 4:.» IS- 1,1 SS8,9 2lM),n 257,' 3,1 1,> 2 82 79 .t 4 1*4
A|iril . . . 9« 49 &I II 2i 11 4» 11 37 12 23 i.i 37.'1,6 279.« 271,4 8,1 4.1 10 103 98 & M 1,M

Mai . . . II!) «8 67 10 44 J 13 13 21 10 39 Ol» jie," :i23,7 310,!, I2,v 7.« 33 182 K.O 22 101 l.M

Jani m »3 84 8 13 7 IS 13 1 10 r>9 0,« 387,4 395,» 378,H 17,1 14.9 J7 3,',2 308 44 109 l.lt

Juli . UI 7» »I 4 43 & U 11 9 12 Ol 1,1 437,: 449,< 42Ü.I' 23.» 20.t 38 510 4.'(7 73 127 1,17

Auj(tt>t . . 8» 8U <Jl i IC i 8 11 8 12 52 1,1 t14.:i 42I«,T 399.11 28,8 2i;,i 4« 460 303 88 130 i,H
8eptrml>ef 86 «3 TS r. H 7 ;i 1

1

21 12 39 1,1 .»1)3,1 Uli,' 354,8 19,0 13.» 34 291 3S2 12 91 1.1*

OktoliM . . 8^ Ü'J 3a 10 i:t 3» 9 19 14 41 1,* 301,« 304.« 298,« 5,» 2.1 11 150 140 10 10 HH
SuniM, tn«.

ICitlll 4 <»4 «}« (• 8 « e n II M II ae M MM MM !«, ta,» M IM IM a» M»

Bit tSglicht Pmiode de* WatffrHanda nach thrtr Ittklflfit^

ihf'-r Aiii.ilitu.-if Hitd der Stundf der Extretnt.

Die Tage m\l üuiur dtiutlich auDgoprügten Uiglicben Pe-

riode sind in Sitten gaoz aufserordentlich häuGg: in den

fünf Monaten Mai bia S«pt«<iib«r, (Ur dio elleiü Beobeoh-

taugen vorliegen, «ind nur 7 Prox. der Tage ohne Periode

OBd 93 Proz. mit Füri'^dr.'. Das iat aebr viel. Flufsabwärta

Taraiiadert aieb, ofifeubai ant«r der Binwirknag der v«r-

aebiadMiMi Saitenbielie, die Hldtgkeit eibeUnb, Li Perte

du Scex sind im Mittel der gleicbeo fünf Monate nur 77 Proz.

der Tage mit Periode aad 83 Proz., efa» fut eiu Viertel,

ebne Periode, bn Mittel der Msbt Momde Mint Ua Oktober

aber fiii Drittel ohno Puriudc. Ein .Tahri*^niitf i-l lüftt «ich

Air Sitteu uicht boreebneo, wobl »ber für Porte du Scex.

nier liogea ninlieb a«eb fbr die Menete dae Wietorn

BoobachtiTrij?f n vor, wenn «io auch sehr lüikcrihsft sind.

Ktfioe einzige von ibnea zeigt eine deatliobo tägliche Pe-

riode. BerBüdiaiditiceD wir dae, ee laden wir, deb hier

1) Dto MHlil 4ar KdnMB («} Ui (8)

I Inw dIo MmlMag «Nhis d«r Im :

etwea mehr Hälfte aller Ibge dea Jebrea frn Ten

einer tigUuheu Periode aiDd>).

SowdU b Sitten wie in Porte dn Scex beatebt eine

deutliche Jahrcgperiode der Häufigkeit : Die Häufigkeit nimint,

wenn man vom Mai in Sitten vnd vom März in Porte da

Saas ebaiebt, da fUr dieae Monate nur eebr wenii^ Beob>

acbtuiigon s-orVw^rn, vom Frühling bis zum Hn li.^rinmicr n\,

eneicbt im August ihr Maximum nnd vermindert «ich dann

wieder. In Bitten aind ha Angnat nnr awet %ge an 100

frfi. in Port«» Hn SrpT nur rjpiiri T:ig<?. T>pm A'.if^ist stehen

Juli und Juui am näcbaten, wühreiid der Keptember schon

eine dendbäie Vemindernng der Hinfiglieit aufweist.

GoDuu iltts gleiche Verbalteo wie die Häufigkeit der

täglichen Periode zeigt deren Amplitude. Sie nimmt bis

zum August zu, dann wieder ail, Li Sitten schwankt der

WassersUad in Angoat am 46 em, atoe bat um einen balben

.Muter, in Perte dn Seez immer neeb um SS,8 em. Im Mittel

der fQnf warmen Monate Mai Mr September beträgt die

tügliehe Varia^n sn Bitten 36,7 om, sn Porte dn Soex

30,8 em, aiao innner neeb nebr eb linlb ae eiaL
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Di« tigüdi* P«riod» d«r WMMrfabrang ind die Bew^ggiif ran Hodiflataii in dir obam Vkim. IST

im Hän iit lie in Port« du Scex deutlich zu BpBren

(S,S om) und noch im Oktober nicht ver«chwiuidaii (5,1 om).

In den Wintermonaten fehlt sie dagegen.

Ua der Waaseratand nicht direkt ein Hafa för die durch-

flitlMBdtt WMMniMBg* iat, m woUan vir auch hiar «ton

Tetnieh maebra, die OtSSm der Sobiraiikiiiif dar Wamr*
llüimog zu berechnen. ÄJlerdinga iBt daa aar ftr Pacta da

8aaK mü^ieh, da ftlr äiUaii kaina WaaaariMogenmesaungen

ToiUogan. PBr Porta da Boax kanata ieh dagegen a«oh8

Mewungen benatzen'). IKadanna abgeleit«t« Waasermengen-

karr« atimmt abanaaehaBd gat mH dar von J. Bppar für

die Rbono bei Ontrs Rh6n», 99 km obarhilb Parte dn 8oax

auf Orund eigener , selir »orgfaltiger UegBUDgon boroch-

neten ttberein und darf daher Vartraaen geiüeGwo. Dar

Waieeraieageokarw antnabai leb ftrjadoB Hanak die Waaaap*

menge, die dem mittJern tägliclien MaxiniHni (Kol. 10) und

die, die dem miltlem tätlichen Minimnm (Kol. 11} eotapiwbt').

Dia Zabteii finden rieb in den Kelnnnan (15) und (16).

!>;. T>HTeren?- ergibt die tägliche Schwankung der Wiinser-

inaage. Ihr Maximum erreicht sie im Juli und Augnat

Bit 73 «od 88 ebn pro Bahnnda — daa iat aaläecvi4ant

Höh viel. Tm März tind April nnd ohonso im Oktober

beträgt aie nur einige Kubikmeter. Anders auagedrlickt

(KoL 10)t in JnU Mhrt die Bh«M sw 2«» daa Mndainna
17 Proz.. im Anirnst Sl Pro2., alao ein Viertel mehr Wns-

ser iu dtsa Gnaier Um ala zur Zeit des Minirauma. lärat

diese Zahlen geben uns einen wifkUohen Begriff TOD dar

Ortlaa der Hgiiobaa Sabvanlnuig.

4 na 4k Mirm f. Herlet

BMbMbt».

89.»

87,T

104,i

R*TIlftTli.

Kotier.

Ugtar.

ftl<Vi

Mk *»t im WUUaar Fkaal an

Anf Qnai tfint M«nuB|«ii beMcboate ich aaah du ]l«tbode in
•0 dar *U Fkfi))«i eeamMMan WaaMt-

Iik lAlatt die QMehtuii : _
wo A ir.n VtetUtxnd (m), Q die Wa«*rrii^iijfe {thm) l>fdflQt#l); l,jaiii iit

dtt AMud de* P«g>laiillpUBlit«i fsm SrLc^t«! il«r I*tribel. Bpf»r halt«r OetN SMae t»fuiid«T.

:

/. ^ i.sfi + (i,m
Y<7'

') Du Verdhrcri .%\ nirht mm i;«iiaa; itaa liip miCl^rn «i-kuMili.jbe

OatdkSatawiM* Mne« Kaittuiu uX bckuintlirh lamei grobtr tia äii

OaMhlefaaaati, 4ia daa aMian Pafrialaed Jmm Zaitrum* nitairrkht.

lat n» DHhHM la im fafHatagdw IUI ao gttitg, dab «ia tar-

aidCD kmu. Im Jsli, wo dar WaaaataUnd am b6<jhat«i> und
SenirankDBg tn giSblan lal, batTtgt dar Pablar dit wanif nclir al«

I fttt*.: nittiara WMMiaiiu|»wt ZtädaalUzianaw AlTAaiWMaac-

odar l,s ftM.
'

Sehr dandiob iit der Bnflnlk dee Wettere auf im tig*

üche Periode, sowohl auf ilire Exiaten^ wie aneli hesondeTü

ftut ihre A!n|jUtiiiie, zu spurcD. 1*1 das Weiter heittir und

warm, ao i^t die Scliwanknng grofa, dabei «teigt der Wae»

erstand. Tritt Trübung ein , so bleibt die Schwankung

noch bestehen, wenn auch goschwftcht, der Wasserstand

sinkt; das ist auch noch bei beginnendem Regen der Fall;

erat wann daa Ragenwettar eine Zeitlang gadaoerk bat, tsn

ebwbdet die Periede vnd erfbigt ein itariiea

Nur bei heftigen Regen, z. B. bei ausgedehnten

regen, tritt daa Steigen &at ohne Versng ein.

Ton beaondenn Ihtereaae iat die leltllobe Lage der Bx>

treme. l'cr höcliBtL' WaB&erstand fallt in Eitlen auf die

Stunden um Mitteraaobt, in Porte du Soex auf die Uorgeo>

etmideDt der tieflita b Sitten aof die NwdiniittagBatanden,

in Porte du Scei uuf die Atiendstunden. Pliarakteriaf iicb

ist, daf:S die Zeiten beider Extreme sich deutlich von einem

Monat rani andani «wiobieben. Sie vorMban oidi vom Mai

bzw. Ajiril immer mehr und fallen am früliBten im August —
das Maximom in Sitten 2 Standen vor Mitternacht, in

Porta dv SoaiK 44. Stvndan naA Mittermwbt, daa Minima«

'/j Stundr nach Mittag, bzw. 5 Standen nach Mittag-,

im September und uucli mehr im Oktober ist ein denU

Uohea Vanpiten zu apQren. Nar dar Mira nitd die aiata

ITälfte de« .^pril ') bilden eine Ausnahme: in dienen Monaten

orüigoen sich in Porte du Soez die Extreme friiber als io

allen andom, nlmlioh d»« Mazimam um 9^ morgmn oad

daa Minimnm nm nachmittaga.

Bamariraotwert ist, dafs das Waamr sam FUlan llngere

Zeit braucht als zum Steigen. Dia Kurve des Waiiaer-

atandea liegt niabt ajmmatiiBah nm höchsten Stand, der

aulbtaiganda Alt ist iteiler ah dar absteigende. Baioiiden

in Sitten iat daa sehr »charf auagaaprooben, und hier wie-

der beaondaia in den Monaten Angaat und September. In
Dnrefaieliintt dauert in Sitten daa Staigen 10 Stunden,

das Fallen 14 Stunden, in Porte du Scex aher 11! und

12\ Stunden. Lu August sind die Zahlen für Sitten

und 14|, ftr Porta da Soex 11 and 18 Staaden. In Porta

du Scex hat sieb aleo der Gegensatz erhehlich ahgeschwächt.

Die ganze Eraobetfluog erianert nnwiUkflrlich an die Fort-

pAaanmg TOB Heobflataa ia Oariaaea, nie ma s. B. Hon*
eil studiert hat'). Aueh hier ipf die Trirderseite der

Hochflut steil, die ßilckaeite relativ flach, und auch hier

varKart aieb dar Gagaaaats im TaiiaBlb dar Flnlwalle ab*

wärts immer mehr. Diene Analogie leitet uns sofort zu

der Frage nach den Ursachen der tfigUcbeo Periode in

(aaUnblk^

'] In nri^rrr Ti)i«lle ward* aia nm Min gcafhUfffi.

«] UoiMll : Dn Botaasaa. 8tBtt|art 1»». AUaa, TM VI.

easft. MiUailaa««a. 199t, Haft VL
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Kleinere Mitteilongen.

Die neue geologitcli» Karte von Rureland

(litt M», *. TU 9.)

Alle bisherigen geologischen Übeniobtakaitea tob Rab-
Ind berulitoa «vf dar D»ntoUaag tod Mmr«Iiieon m
dmlabn 18^ Ae eHndfaigi epitor dsrali Bvlmers«»
od Hikitin BiihlitigaDgaa «rfiibr. Alls dioae Dargtel.

hugen Ktton m «nem, luuuntlioh ftr d«D tieographen

empfindlicbeD Maogel: »n der Yeroacbläsiigang der quar-

tären Bildungen, In ein geolo^iche« RUd von Europa
,

wollte «ich Hursluml iluroht»ii'> uh.lii uiniuL'i'ii , di-r Unkun-
dige gewann itDiuär tlau EunlruLk, nls luibi/ i\r\i ilic aeo- '

logitcbe Eniwickelung ixii untlitht-ii Kurupii iii iiinlriT Wl-I»

ToUlOgCD, alt im weatlicbeii, iuaofera uamiich, ttJa durt die

QoeitMnblagorangen mit Ausnahme des Südens und Süd-
!

•dMM m keiner Btimtwg gtlMtgLm, Muo üt «ber in

WitUicfaIt«H fast die gMue iVUh» de« «nofÜMliMi Rufs-

lMde mit aeditertilrait AUegetenfM bedMÜtt und dar VotM-
grand tritt nw «Idleawidi», bMoodm in d«n FhiftfUleni,

!

zutage. Eine geologisi'be Karte, die sich streng an die i

geognostisobe BodenbescbafTenbeit hielte , würde uns aber
I

Uber den Bau des Unterj^runcie-i vblüß im rnLUrcii I.i»9<^ii.

Diesem Dilemma wich <iin neue gpfjotfrisclip Kartn in i^e-

•cbickter Wei»'- iluiliirch mis, linfs si<_- d'io (Jimrtardfike

nur dort berücksiohtiKt«, wo sie von eotscheideader Wich-
tigtoit fUr das Vorstaudnis der EotwiakslangigMcliiebto Mt.

Aber auch mit dieser Beaebränknag gewinnt dia mm g*o-

kgiwhe Bild des groban KuaMrakba «in gnni <rarJind«rte»
|

AHaaban, and diaa bcBtüninta una haepUdteblieb, aiaa

dnktinB daaülbaB OBMm Lewni vonrakgen*).

Anah diaa« neue Karte ist nur als eine vorläufige zu

beaaiebnen, da bisher nur etwa der vierte Teil des Reichs

durch das anfangs der 80er .iHlire gugriindete (leolugiscbo

Komitee aufgenommen ist. Iniifs hnt man doch buruits

soweit eine Übersiclit vTHWoniifii , iul? nur noch wenige

Strecken als völlig unbekuint ttezeicbnet werden inüsBen.

Die Mitglieder des Komitees teilten sich in die Arbeil

;

die Karte zahlt nicht weniger als 15 Autoren auf, unter

denen Karpinsky, Nikitin, Tsohernyschaw, Bo-
kel«« vnd Hiabalsky die gröüten lUabaa m baar-

beitan batton. Als topograpbiMba irntarlaga diaata dia

Karte von I^in in 1:3520000; doeb bedurfte sie im N
mehrfacher Berichtigungen. Der Torhaltnismäraig grofse

Miir«stab ^(pstftttete i-iiK- Di-tailliiTuijL' in Stulmi; im gati/en

sin<l -15 |.;>>ü^'nuatisobe Elemente auterschieden , die wir
— eiitsjir.'chL'ua unaaEoi Idainen Mnlhtlebe eitf 16 bew.
Ib re«iuti«irt babeu.

Das Alluvium nimmt nur in den RokitnosUmpfen am
Asowsoben Heere uod tax baiden (hatten dee Kaukasus aus-

gedehntere blächen aln.

Dia Kitarn Qeartitbildangae enfMMii wir iwar
aiil aiaar FWba, vntaiHhaidaB sbar ntttah boaendarar

>) Out» gMo^qv« d« It RoHii i» l'BntatM , «dlt*« |i«r I* comlU
rtologiqiM, l»9t; Mol« uplustiTv, 8«, »3 Sü. 8t. I'«t«nti«« 18»!.
1 livM.

*) DsrCtxJ des Qss)ggi«lim KmMsss bsHa dis 0«te, mit n 4ksssi

Signaluren: 1) die marinau Ablagerungen in N»rr]rTir<iki>d

und die kaapische Tranagtaiiiaii im SO, 2) din SiilWw^<i!^er.

ablagaraogen im QnaTanaoMnt Wjatb« und in Traualcaa-

kaateUf end 8) tfie Qlatialahleganuigen , «inaabliafalicli daa

liüft end iltarer AUaTfottae. Dia dritte Onppa iai mi
dort aaagaaobiadan, wo aie das üntergmnd vadatKndig tar«
htillt. Markiert ist auch die Grenze der erratischen Blöcka;

doeb wird ausdrücklich hervorgehoben , dafs damit weder

die Gri-'iuu der Glazialstilaj^criinii'pn iiherlimipt, Loch dio li'.'j

diluvialen InlAnd^if^g v>'rwtji;tt»6lt werden dürfe. Aut iiw

boreale TraDsgri'iisioii »t-i nochmals nachdrücklich aufmerksam

gemacht, obwohl wir Uber die darauf bexttglioba Arbeit

Tacboruyschuws schon frUher oimal (Uttor^Ber. I8N)
Mr. 708) avafflhrliab bariobtet baban.

Wann wir von diaien jangan Treosgresriooen abeabae,

80 bfat^'iit die rusBisuliii Kljeiie zoologisch an» vier Teilen:

iIkiii iiius<.i7.oitji.')iL'ti Zi'titralt>6ckeii nut iiaJnosoiacben ßäo-

dc-rii, Uli 'lüB üiih i:u S chi<.< Kn^idt^*, dann eiaa alttairtiiiet

endlich diu juugtertiaro Zone atusofaliefsen.

Das Neogen wird auf der Originaltarte in dr«i Ab-

toihingan gaadüadan*. in dia pontiaabao nnd obarpüooänao
Selnelitaii, die d« SOdiaad einahaeD, m die haema..
bischen Balte-fiandff, die nee gawihattoh ita pleelB eofr

fafst, und in dia aamaäaebaa nnd nntermiecAnan Bobiobtao,

iliu lii'T (luiitiaclion Zone Im N fulyeii uml aucli IiiuitIihII

der loJztcrii in duu TtittitTii zum VorsL-hinii koiiiuion. Ein-

bezogen bi'id hiurin auch dii- .MLdo'ta-Tljoiiu dLT Krim umi

des Kaukasus, die von andern Autoren in das Oligocun

gaetellt werden.

Das Paläogan Sfkdmbland« beatabt aoa aaudigaa

Ablagemngan, daran naagaUiafte Fmillllilitieg atM g^
nanere Altersbestimmung niobt «ittlbt. A« dae Blndan
erscheinen die unteroligocänea und aoellMn Sebiabten, dl»

nordlich vom Don und westlich der Wolga in grofsen

Schollen der Kreide aufliegen. Die als palüogen koloriertan

SohiihU'ii WestruTslaod'r , <l<'r Krim und Kaukasienn am*
schliolieu auch mittol- und oberoligocäoe Bildungen.

Die Kreida wird auf der Originalkarte in zwei Stoln

geteilt; dia «bafe» die mit dam Caaoman abaeblieCat» ai^

raülit ihn grSfato BntwidMiieg im 8, TeralesaUa Baak

in KawBO, in Mittelrafaland, am Oatebbange des ITral nolar

69" Breite und im Gebiete von ITralsk zeigen aher ibf»

einst weite Yfrbri-'itung nn. Die Untorstufo i-rsi-lu'int i.ur

stellenweise iu zusammenhäageadern Zonen, ist aber von

der Krim nnd vom KaukasM Ui in dw Rn^gebiat dar

Petaobora naobgewiesen.

Von dan Jurabildaogen baban wir die Rafalaad

aiganllkmiioba fVaiaa dar Waigaatufe, die dar Fortlaad-

atatt dar awepiiaaban WaatldÜlte anupriobt, abar Mob bii

in den kretaeeischen Horizont liinainraiobt , mit «nar b^
sondern Signatur versehen. Von den QbrigeB iat im abensn

Rufsland nur der otior>> Jura !)ia (uriHtblierslicb des Kiiona-

ridge vertreten uud fohlt liier nur im guJjiozoiscben NVf

;

der mittli're dura kommt nur m l'olun , in der Krim ODil

im KaukaMU vor, ood der Lias ist nur auf die beiden letct-

gaMOBlaa Gebiete ba«>hllBk^ wana maa dia aef der Karl»
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KMiMn lOtMliaflaik

aaob »Is Tjirm verznobneteD Sufswftss.emoLitfitdi dos süd-

Ucben Ural Jer Trins zaweiat, wm kuuLi zulasüig war«.

T riitK in tyiiisulLtT iiiittolouropäisclier Auubilduog kommt
nur in Pülou vor. In der Stoppe östlich der unt«rD Wolg»
findcD tich einige voreinzelle Spuren anterer Triaa in nlpiner

AubUdung. Die grolw Flüche, dw Mif mmr Kirte die

Farbe der Triu trig^ beetebk an» bnatea Mwgdii Thoom,
8*04- and KaHmkaiiMitt. die aUh dort) wo die ZMÜHtniii.
ttnfl» dmdieh «ntwiamlt lit, ale riofam- naeliperoieoh mr-

weisen, während dort, wn der ZpcliHtpin felilt. iHo Abgren-

sung gegen da» petrograpliisch (iliiilicho UnferiKTtu »L-hwierig

und nicht frei von Willkiir ist.

Dero Perm haben wir auf untrer Kiirtp uucli die pertno-

knrbuüisoiifn Bililuriffeii, iüi> imr «ni WrüUilibiint^e im ünJ
eine grvi>ßi«ro Bedeutung gewinnen, zugerechnet.

Dm Kar hon tritt au den Ründoru des Zentralbeckens,

WWtthl am Ural wie in einer besonders breiten Zone im

W| mtag* und enobeint wieder hn 8 am Doimi nnd im W
an 4«r pfwiliMaMitmmabiHliMi Ovhm. Ow Oiifpuat
kwrto TOtawahaMut Vmt smi StdiM. To Twwl—fcMiMi
ist eine Solieiditiig TO» SaitOBiuiil Devoit nioht ' dudi»
Tührbar.

Da» 1) < V o n hat auf Apt Originulkarte piii<;t dctuillliirto

OliederuDg erfahren. Alle drfl .Stuleii siml tiur im Uml
and im Polnisoben Gi"'tiirf,'ri bvi Kiuli M ausj.riibilili't , sonst

sind nur die mittlere und obere Stufe verlreteu. Im NW,
dem UaupIverbroituDgsgobioto dieser Formation, schiebt sich

swiscben dni fiaadataiiian des Ober- uod Mittelderon eine

Kalk> und OoloaiiMiiia «a, die auf der Originalkarte eben-

falb MHg«MiiMM iai. JNa ZngaUfiglMt dar Stoditeine

und Qnanit» in dw Waitiiilfta Nardralalaii& iat in Frage
gelassen, nnd das breite paläozoische Band am SUdabhange
de« Kaukasus hat ebenfalls die Farbe des Devooa erhalten,

obwohl me^liolMnraiw ainrii «adn f/riamn AVkgmagui
umfaftt.

Mit >k<m Silur, das nur in den baltisoticti Oubioten

eine hervorragendere Rolle spielt, haben wir das Cara-
bliBm, das einen schmalen Streifen am Finnisohcn Meer-

Imaea bildet, und die Sasdateine und Quarxit« unbekannten
Altera bei Ohrntaeb in Wolbynian vereinig

In hang anf dia krjatalliniaeh«a Qatteine können

wir una knrs fallen, ünin Ridnlition wwil aus: I) kr?-

stalllnische Schiefer; 2) Gneifs and Oranit, neben Syeniten

und Porphyren (auch die Originalkarte fafst dies alles m-
sammen) ; 3) allere Krnj'tivt'esteine, wie Diurite, Diabase.

Pnrpbvrite, Melapbyre, Urünsttiin« uii«l ' iriinschieler. .Sor-

pentiü-', reriflotite, Oabbros &c, ; 4) jniiif;e Krupi ivi;e»t*ino,

wie liasalte, Aodecite, liiparit^^, Traohyte &o. Supan.

Das Wieüererwachen d«r antarktischen ForschunQ.

Mit dem glanzenden Erfolge der Krreicbung des Yictorio-

Landea unter 78* 8. Br. nnd dar Entdaekung dar mäcb-

tigan VnikiBO Inbunuad TMrtor dunb iauMiRan 1841/43
trat in der antarktiiohen Forschung, die Mit dan 30er Jah-

ren slenlieh lebhaft betrieben worden war, eine Ruhepause
ein, die aicb Uber ein haU>e!< I)ezMiHiitiLu liin.ui-! orHtreckeu

sollte. Diese Ruhepaoae, die man geradezu als eine Kr-

wMalfang dni Intonim bmiihnan kauft, w»r Ott m un*

erkliirllulior, »U man viel eher das Gegenteil hätte erwarten

I

IkOiiQuu, da durch iiosa' Expedition gerade eine ToraQgliche

I

Basis für ein ferneres Vordringen in die unbekannten Ge-
biete des Sudpols gewonnen worden war. Seit zwei Jahr»

I

Zehnten ist in Dentachland der Leiter der Dentecbaa 8aa»
warte in Hambui^ 0«b. Admiralititirat Dr. O. Miumajur,
in Wort und Sebrift raemMliob Ar dia Windirbihbttng
dar antarktiMhM Ftanabang thitig geweno; aber «• Itam

bür nbar ralu ahademiiobe BrSrterungen nieht Mnaui, wader
die Kegiernng noch das PtiMikum konntti bisher fiir i'wBo Idee

t>rwarmt werden. Gunflt.iyere Aus-siL-litoti boten »iub , als

im .1. IShti die AnRtrali'ictio Geüv;r. GesollBcbaft in Victoria

j

auf Anrn)^'uiip ihres Khrenprinidciitcu , Jeis Nest^irs der

I dentacben (-ielehrten in .\iistr»lieu Hiiron Kord. Mueller,

j
die Agitation fUr die Erforeohung de« SüdpoU in Angriff

nahm; es gelang ift kurier Zeit, bedentende Retrüge für

diesen Zweck ZMUBimnanbringan, faat linttlioba asatmli-
acbe Kolonien stellten btdaulwuto SmoUliM in Auaiüob^
nbar « gelang niobt, dia finanai«i|laH OfwidtacaB dai
temilniani w in gailaltan, dab snr ÜntwiHlnng einer

Bkpadition geschritten werden konnte. Das ^!tltter1and

lehnte eine Beihilfe sowohl wie auch die Üborweisunf; von
SchilTeu zu dioseiii Zwecke ab, und auch diu Verhandlun-

gen mit dem Macen jiolarer (''nrschungcii Unkar Uickson
m (jolbenhurg zerschlugen sich

, »Is dio unheilvoll« finan-

zitdlu Krisis in AustraUen zum Ausbruch kam, wekhe den
einzelnen Kolonialregicrangen «ja anob vielen Priratleuten

die Möglichkeit raubt«, den veraproehenen Zasobub wirk-
lich zu zahlen.

So standen dia AmiiAbton flir dia aDtMfctiieh« Wm*
Bchnng ungünstiger all Mit 80 Jahren, all niebt winen.
schaftliche, landem rein materielle Interessen ein^n TTin-

schwung herbeifQhrten und einige Unternehmungen zur

Verwirkhcbunx koinuiun liefseii, deren Ergetinisso anf geo-

^raphistclieni üebioUi so vit^U'erheifsend sind, dttfs avue
Ausgangiipünkte fUr antarktische Expeditionen gewonnen
erscheinen. I>i<r andauernde Rückgang in dem Ertrage der

. Tbrantierjagd in den Gewässern de» ijordpols, die einem
gtinzlicben AuKsterben sehr nahekommende Seltenheit den
BartonwtilK vuranlafsten gleichzeitig die Firmen in Omdai^
wia auch dia dantioba DampfacbifTsgeeellMball nOoMUW*
in Hamburg, «ileha liah mit dar Jagd auf Tbnmtiara ba-
fntscn, zu ebem 7anncb«, in den Gegenden des Südpols
ertru^reichere Gebiete fbr Wal- und Robbenfang anfziifin-

doi.. Im Tahre 1892 brachen yier Schiffe der Walerflotte

von Uuudeü und ein der ..Ocean«^ gehöriges norwegisches
Schiff' nach dem Archi(iel i:n ,S der ti lidshetland-Inseln auf,

da nach Angabe von Homt im Krebus- and Terror-Golf an
der Ostküste des Louis Philippe-Landes Wale existiem
snllten, die grofse Älmlichtpit mit dem Grönlandwal bitten.

Der gewünschte llnauziollu Brfolg blieb aus; weder der

Mbto Bartonrai, noeh «in ihm ibnliabM Tiar, aoah aiabt

wartroUi Febrabbun wurdan aulgifnndan, Mudam nur
Wik giiiigafar Qnalltit nnd andre Robben wurden erbeutet,

daran Srirag aber die bedeutenden Kosten der Unternehmun-
Ht3U nicht .lufwrjften. Aus diesem Grunde traten die Heeder in

hundee vun einer Wiederholung de» Versuthes zuctivk und
liescbalti^ftun ihre Fbitt« wieder in den Nordpolregionen.
Die Hamburger Gesellschaft ^Oceana' dagegen vantirkta
im Blabitea Jabw IBM ihr UDtamabmiB dunb swri «ai.
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tere Dnmpfwalnr, aber

»uch ihnen brachtf ili<»

Ciiiii;i.;i(.Mie IH'jyi'II.J, 80

btHieutciid uuuli iliu ^eo-

graphiftckeu Erf^obuisae

waren, in GnuDxieller

Biniicbt doch nur «inen

UÜMrfoJg; Mhr gcola*

•b«r BMiatem in w nn-
günstiger Lage , dalä

es unmöglich war, die

elwiiigo HeiUt' an Word

der ScliitTc zu bruiBon.

Gleithzcitij; trat ein

neuorWettbewerber am
den Südpol in Tbitig^

kett. Der über eine

grolM Waleiflott« ver-

fltgand» aonPDginbs

inj. 1893 Mi.
MO Dampfer „AnUro-
tio" unter Fübruns iIcs

Kapit. Bull, um im Sü-

den vüi] AiiBtrulien,

wo James Hoss seine

gröfaten Trium|ititi als

antarktischer Forscher

errungen hatte , der

TbrüDlieijegd obralie-

Ca.
DnvbnngüDitige

üterug verspätete

lieb die Ankonft des

SohifTes derartig, 'lafs

im Siidsommer IHlt.'i !)4

di'' F'iihrf nach Suilen

in der Richtung nach

Victoria - Land Diobt

mehr Mitret«n konnte.

Aof der 1894/95 uuter-
AllgriiIi»|HIBkt* in tntuktiuliea FonchunK.

I Fahrt kennte KnpL Boll nllenüage bii Vioterin-

^nd TordringnD, bat bii «m IbmliB Ftekt von Boa^ aber

•Mh Iiier blieb der ftnaniieUe Erfolg am, Butamnla «iw»
den nicbt gefanden, und die Jagd auf aitdre Thrantiare war
nicht so erj(iubig, dafg dio Hrrii'nuruiig dor Fahrt, wenn

auch in andrer Richtung.:, rwt»am t>riichii'ti. Das ScliiÜ

wurde intulLri' iiMs.Mi n.a 1j N'arwBgeti zurücLbeordort.

Nach diesen Miraerful^'f n ist altiTdin^^s vurlautig die

AuMlobt geschwunden, dalu vim privater Seite wiederum

Fabrieage in die antarktischen tiewässer enlsamlt werden,

aber die an weit voneinander getrennten Punkten errunge-

iMB gaogiapbiiobaD Reenltäte «ecden boflentUcb den Aa<

toft gabao, dab dia Bifmoliug dar Sldpol* nicbt aber*

mala im ahm SoUuMMr k 1» Dmrtaoban verMlan wird.

m 8 TOB

/. Die Erforiehung det Dirrl Ghrrritt- Arehipdt.

Auf diu ü^utdeckungou, welche der Fuhrer des Schiffea

pJaaui% Ka|il. lAiaan, va ~
~

rika gaaaaht bat, iat toben frBbar (8. 104}

Baraila 18M/93 f^hnitig mit da« t

hatte er an der OslkUste dea Lonia Philippe

Landes der Thrantierjsgd obgelegen , aber entweder keüw

(ii'li'(j;eubeit lu gpniiucrn H-Milüiclitungoii gufunden oder damals

nu'jh uuguuugendi> Ke niitiiis von geographiBchen Aafnabmia
gehabt. Desto ergebniBreiLhor war seine Catnpagne "ISSS/M,

denn er konnte nicht alleiu bis zu der südlichsten, in die-

sem (iebiete bisher nicbt erreichten Breite von 68° 10'

S. Br. vordringen , sondern er stellte gleichzeitig den aa-

oähernden Verlaut der Ostküste von Orahamland fest ual

aaahta aa dadwefa aebr wabraabainliobj dab die gaa»
8 TOB Amanik» liob in liäam

in ainen Archipel aaPBa— wM» ab
OQ D'UrriUe, Bisroe, Rost n. a. arwaitan üalbeB.

Die antfUbrlichr^ W-rnffentlichung dea Tagebuchs nach

der Überaettung von Dr. i. Petenen iat der Hambnigw
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richsHn ziigleu-!i dip Konntniktion von Kaj't. lAraen» Rout6
und Aufnahmen ausfuiirtc und mit &1t«ni .Materialien zt)

eiuer Karte des Arcliiprls Terivrbi>it»!tp. Inzwisclicn ist

anob diiii Tagebucli im Original so die Oii'ouilicbkeil g»-

lugt 1), and ein Vergleiob bmdar Publikationen zeigt, worauf

niM Kapt. A. HV) b U c k in einem auafUhrlichen Menooire auf«

merkaam macht, dafa manche Stellen, namentlich aoweit teoh>

ai$Ait KaadiHiektf w ab M SMblvets ttbliah mui, in B»-

Inelit kflomn, niaiik iuMt ntnfftad Mwiitut wanUn.
Ouau mf(Am wUt ndiiAoli bfttiMr, «dditaiiMh «tf 4m
Koulndition <l«r KKrte vvn Einfloft wano. SSmii gvwiiMB
Grad von ünooberheit hat Kapt. Laraen telbet vertohaldet.,

indem er nicht überall iweifelloi za erkennen gibt, welches

Ueilenmaf» simiimii Eotfernungsangaben zugrunde liegt. Es
ist allerdiiif.'» nnirnnebnion, dafa er mit der Bezeicbnutipt

„eDgIi«cb«> Meil<>- und der Meile •cblechtkiu d»' .Si/cmiuk-

und nicht das englisrhit LAndmaf«, die »tatut« uiUu, ge-

meint bat, da er nii einigen, wenn auch aeltenen 8t«llen

auadrUcklich von uorwogiacho« ItdÜMi ^noht. Ü9t Uater-
schied des Meilenmaf««« iik in dar OhtnitoMg nblkt Ibanll

taartioiiiiobti^ worden.

Wiofatigvr für daa KarttnUld iit die nicht zutreffende

QbWMtmng tiam BUiO» gewaiM. Bei in SohiMaraug
itlMiiMi RobbaiubMlii M X«aig Omkt U..Lnd hstet

4w Überwstniif ! .SoiraU i«h bai Uafan WMtar aeben

konnte, liegt wadar naeb N noeb NW bin Land", — eine

Angabe, welche entucheidecd Rfin nuirsti.' für ilie vuUetila-

dige Trennung des Lanig Phllipjie- Landea vom K'inip Oscar-

Land, wodurch der grufHte Teil von Palnifrs-Land Wi-gfnlien

fflufste tuitl üiiu' bruito Wasserverbinduug zwi.»<!liPii dem
Orleiiii« - KaiKil im W von Louis Philippe- Land und dorn

MetTH im ()f<t<>ii vnn König Oscar LI.- Land hergesteilt wurde.

Das norwegische Original unterstützt diese Ansicht jedoch

oioht, denn dort heif^it ^.Aucb soweit ich bei klarem

WaMw zu H<>hi'n vermochte, konnte ich nichts entdecken

bis zum Land in N- und KW-Itiobking, nur NO «» Lin-

denbergs Zuckerbut sab ieb nala Brlüsbrnga« in Smo."
Zadam baifat aa bwx rmbmt ,da aaitat alla QipUL auf

d«n Badilaad« md «Bbar aofaBaabadaalit aind*. Diese

baldan Btallaa q^taaban abb» dallir, daTa im W der Robben-
Inaab Land alob aiebt bafindan aoll. Auch die kleine dem
Original beigegebene Skizze iNonske (leogr. Selnk. Anrhnf;,

V, S. 120), welche wohl utitor HeibiHe oder weiiigsteus

unter liiUigunij; von Kiipt, Larspn eiitBliimieii sein dürft«,

zeigt eine fort)ttuftjii4e KUttvnliuie von l.cini» l'hilippo-Land

im N bi9 zum fernsten Punkte, den der ..Jason* uu S or-

reiobte, gibt also deutlich zu erkennen, dalH Ka]it. Larsen
eine Verbindung von Louis Philippe- l^nd und König OsoarIL-

Land annimmt. Jedenfalls ersobeiut dii< Iu»olnatur von
Lanis Philippe-Land auf der Karte von Fnodcriubsen un-

gaoOgeDd bagtttadet. Auch die Lag« der Robban^Iusaln
nr »obarlaaB*Ibael bannoiiiart in baidan DanlaOaiigaB
abanaawaiaii^ wia dia OrMäa dar wo auldaaktao Huala.

Übar dia PoiitiaMaagabaii v«k Eapt. Lataan, «alebe
Ar ^ Ewrtlanng aMrliA inaAfabaBd man, banarfct

Kayti 8<Meb«
Bit tiBit M, wie (sasa laliBül wttitm katwto <l«r SchUEwrt

law. BsMBwsg ; UMflf kMst w*4«r in Bnicbl noeb d«r JeaiaslsaHuf
dsa |r<ritiK*t«^ Anhtit ; DUr T^miutt^t mtM (^rhr.n am 18, IteVMlMlf Sa ml*

t) Nank« Qtcft, Salaktfca Aarbog, V, IftOS—«4.

I
AlssUp 4» IttnflsM aaib Wlaij vea PkaUt-IaMl bMitiaBt is^M

I

ttsWNnNB|IB tiksUHk fbSisdilM wa'dvD ; atcb jeeem HittatMlS settl«

rau 19 SMfu*il«ii Toci Puil«t I. «Dtfunit gtmtm) ins. Gm Aukm-
h ih» kun liuMi outet whr (Uiuligeo V«riiiUtQiiMii bii 31V 8mid««I«d Knt-

I («Tvnn« («Mbcii wcnlni 'mch Kivu itt »In h^ickitfr Paukt JSft üb«

I

itm Mmi«), tbot •ho V^rlnhiiiu« wirro DnKUnitin , dmo dit Laft mr
iitng (TutWitlit Bfar BebUg), d. b. tob wtiUikb«» ÜuiMt mHUU, da iat

aMbt sasaaibmai Ms vm Slkss Mit ssbta bsaalSk jsiiaMls tat hsia

Aakttt, dsfe der Btsat <ss Ofsosnelsis asdi disssr Mbo« bstlisHit

«nid« ; nmuicMiit, dsfe Bind «od Ong in CbroeoiBclm riditic wuss^
ni«t lub doch, daii «•»tll<l( d» Bi«irtm obic« Pnakt* <rk«Uish

tstlirhft laiBMtHO und, »H Motßttbta, iolflicfa in Barco L. Friiditkhaiaa

Ksri* MBgetng» iit.*

' Auf die zahlreichen Einzelheiten der Ausführungen von

j

Kapt. Sobtick einzugeben, ist hier nicht der Ort. Wir

,
baltaa es jedoch ftr aoara Piiisbt, kBaitiga Eqwditioaaii

I
anf dan Origioalbanoht Tva Kapt. Lanan an Tat«aiaaa

,

: d» dia Obanauuif wü daaiaalbaa aialtl ibaml^ «baiaiii«

atiamit. lügan aawobl bat dar AuAtabna wia aneb bei

der Bearbeitung IrrtUnur untergelaufen sein, so soll an
' dem Verdiensie von Kupi. Lurwn nicht gerUttelt werden,

zumal in anbetracht den rniRtande.^, il.n'-i ei- zur Thrnnlier-

I

jagd audgezogen ist und itaturlii h Beitiein Krwerbe ^einiiaupt.

I

augeniiierk zu widmen hatte. Zu l>erüc'ksiihfigen ist ferner,

dafs er als Thrantierjager nicht diejenige Ausbildung in

der Navigation genossen bat, wie sie Schiffsführern auf

grofser Fahrt sonH zu teil wird. HolfentliDli folgen bald

!
wisgeuschafüiche EJxpeditioiien .Heintm Spuren, dann wird

dia Anragwig, dia lain «aaracbrookanaa Vardrii^gaa liafarti

(Uta Fmöbta tragaa. JEt WMmmm.

2. Fahrt dt* Dampf*r» „JtUarolü", lSä4lS5^).

Dar im Harbat 1898 van dam iaairiaobaQ varatorbaaaa

aabr bakantas flnbilhiaadai B, Fajm mtar BataiSgimg

dar Firxaa Balisa A Sebn hi Chriatiaaia behufs Wa1fiaali|)agd

in dar SUdliaba Eitnaar gaaandla Dampfer „Antaratie*

ist nach einer weit gegen den Südpol sich erstreckenden

Fahrt unlängst wieder in Australien eingetrotfen. Die jetzt

vorliegenden Naclirii'bteis zeigen, dafe di'isu Reiae in j^eo.

grupluscber Beziobung von gTofnem Interesse w.ir und bof-

lentbcli den Anstufs zu einer wiKBeriBcbat'tliL'hL'n Südpol-

»]tp«dittou groiteu Uuiiiingii ^ihi. Vuu Melbourne au« Uutt«

das Schiff seine Fahrt am 20. September v. J. angetre-

ten, and am 25. Oktober ankerte es an der vttlkaniwhan

Campball-Insel, Unzählige kegelförmige Gipfel erlieben siflll

auf dem welloulbrmigen Oobirgskamm in einer Höbe VM
90—600 m Uber dem Meere. Von der Saaaaita am maakt
dia laial nrar ainan ziemlich Sdan EiadRuk, dach iat aia,

bgaandara ia daa niadrigergelegoaaB Teiba, »ebt am aa
Pflanzen, und Enten birgt «ie in Haaaa. Auf der Weiter-

fahrt gegen den Südpol stiefa man auf zahlreiche Eisberge,

die die dem Sudlichen Eismeere cbaraktrrihtiBche tatelt'or-

mige Gestillt /.eisten. Sic waren 30 bis 4.'} m hucb, die

Wände fielen Henkreiht ins .Meer. .AiduiiL;» Novetuber trat

die .Antarrlii •• anf Atm öö. lireitetii^nul uuf eine unge-

heure Kisbarriere von nngefäbr 100 km, die »iib vi-ti .SO

nach NW erstreckte und deren höchste Höhe Ubt^r IBO m
betrug. Am 7. Dezember kum das Srhilf in einen Paukeis-

gUrtel, aus dem es erst nach einer 38 Tage langen Fabft
wieder herauskam, und man befand sich hier in dem koloa«

aalen Eiagebiet, daa einst Sir James Robb glücklich durchfuhr.

) B<ii«bt lait Ksrts ia OsegisfUisl Jaomsl fta iaal d. J., 8. 6M.
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Dil' ia 66° 44' F. Hr. nnil IRl" ft. T;, lit^j^HMidM

Hiilli-»ii_v-IiiB«l k»m niii 14. Ik'zniii'ur in iSiclit. .lu lüvht

II, ,111 Mi'ii ilii'SiT Ij^su) luiii'jrk', iloBtü gri'lHcr wiinin <liig Paok>
fin, lim v.'rsi iiifilLDfii Aiui.ui.hnii uatih von den Utetschem
(!fr H.iUi'iiy-Tni'il lifrruiiree. I)» du« Packeis sobliefBÜch

unpasüiprbur \\nir;l«, nahm man den Kurs östlich uaili dem
W*gi', den .huiKS Rosa vor 50 Jahre» mit seition SchilTen

„BrobuB" uud „Terror' so glucklieb bef«JiroD haUo. Am
22. Doxember, als man sich auf 66° 3' bebodr WRl4e aio

•igUiUlndiohar Sachnnd gMohMMii. Er gawSho-
li«fa«r Pbrlw und GiMm, dtdi Mdto jtdt Aadratong cm
Ohren ; der von «ilMI iriMMMSlMMMMa TÜlnohmer der

Expedition präpsrisrl« 8cliid«l iit ipltor Tartoren K'K'^ogou-

Den Weihnach teabend beging man bei leuchtender Mitter-

Aushlatonne, ebenso in der N'eajabrsnacht den Anbruch de«

mura Jabros. Hier befand tium »il)i in 6>.''' 47' .s. Dr. und
174* 8' ö. L., den sUdlicho» TulurLri is \n\tu^ u.,in einig«

Tage vorher passiert. MiU« Jsuiunr Imiio ni;i:i >ini Eih-

güTlel hinter sich , und nach S br«i«<i<to mc'u ofluos Meor
aus. Am 18. Januar warf der .Antarctic'' beim Kap Adaro
auf Victorialand Anker. Das Wasner hatte 0° und die

Luft — 1° C. Von dem 1150 m hohen Kap Adare konnten

di» Kfiat«n von Victorialand in WMÜichcr wie in siidiichor

RSohtunf w«?it vorfolgt werdra. Die mit ewigam Sehnaa

und Eil badaektan Oipfal aihobaa liali 3600 m ttbar dam
Kwre. OroJa ww dia ZkU dar Oiataalier io dar Mäha daa

Kap Adara, ai worden limge iwanzig gex&blt. Das Schiff

ttTtn tti dar Omppa der Possession-Tnaoln, an deren

riiiritliclisti.'r ^H'iiiilii.'rl wunlc. üw ruiguiiRi, dw h'wv zu

TkuüciiiIi'U ili'ii Haili'ii bvili-i'ktL'u , vururwichtea »ultü Uo»

schr-i, iliifs ili.ir FiiliriT iKt Kxpeditiun »oinon ßegloitern

nur mit .\rii<iriMi^uiit.' iniüi-ili'ri konnte, d«fi« Hie Fitiiedition

clu' zwi'iri- ^ei, ilii"! jcm-al» hifi l.indi'ti-- l(<ins w.ir ciiT «TSlej

der hier die cngliacbe Flagge hifste. liemerl(en>iwert waren
die dichte Schicht Guano, mit dem die Insel, die vulka-

nischen Ursprungs ist, bedeckt war, und daa Vurkonimun

von Kryptogamen, wodurch die Vermutung Urudoa (Haud-

bnch dar PflADiaogeograpbia, S. 544) axd daa Sahtoata

baaOtigt wird. Da Roaa diaaarliBrikaiiiaiiHaaaogagBbaii,

ward« aia naah dam Pitiaidaiitm dar AuatnUaohao gf^pm-
pbiaaha« QaaailaebaJl Fbrdlnaiid . MaaUar bawont. Dm
mat 71' 56' 8. Br. nnd 171" 10' 0. L. liaganda Poaies-

Bion-TnMiI wurde James Koss-Insel getauft. Bs wurde am
'JIJ, .1,irr,i:ir Wi'id.T f,'<'L'i'ii Siiili.iti ^•fiiiiin|itt, utnl iiin riiuhiittiii

T,i|.;m I.;imi ilii'
(
'<i:Jiij,iii- 1 nsi'l in ,Sn-|ir, Jummi <jKtln:lii>.>i Vor-

m'hiriji' aiiri Aiihif-i Gi'Siiit.it:i^i'i di'? Ki.'iiigj O^kj.' dei.

Nauieii Kap Dakar erhielt. Am 22. Jüuuar hatte mau den

74. (trad orreioht, da indusacn keine Waltischu angotrofTeu

wurden, mnfste zu aller Bedauern die Rückfahrt angetreten

Warden, wobai die Expedition auf Kap Adare landete. Dia

Piuguino waren hier noch massenhatter als auf der Poa-

session-Insel, selbst auf 300 m Höbe über dem Meere wur-

den aia auf dam Vargabirge gefondan, wo viele ibre Neator

bnttan. Diaa» Vügai fftbrau «naabaiiiand «in auiikwttrdigM

Daaein und niVaaan eil gaswimgaa aatn, tafaluig obna Flittar

ta leben, denn aie bnuiohao iwei oder drei Tage, um swv
toben den Poliiun auf 300 m Höhe tu kommen, und da ihre

Nahrung in einer Nnutilusart bentebt, sei e« augenschein-

licli, wii' cm Teilnehmer lier KxpcdUiüii aiigt, diila tüe Tiere

in irgend einer Weise auf einige Tage Nahrung au£ipet>

ohern knimoii. Aui 26. jRiiimr Vam iii»n wiedf-rnni ins

Pftfikeis, z(i dessen Ourchfjiiirt niaii (iii^umnl mir aei hs Tsgi»

brftuclit.o. Mit'e Fehniar wuriie SdJlicht in Drajiorii'forni

beobachtet. AnfnnirH Marz hatte man wieder T.isniiiniu in

Sicht. Nur ^wei Südmeerfahrer sind weiter gfgen den Süd-

pol vorgedmogeu , als dieses norwegische Scbitt , dbren

Hauptzweck oben Fang war, nioilioh James Kosa 1841)

der 78° 15', und Kapt. WedeU, der 1833 74° 15' w-
reichte. Da der „Aatarctic" gegen S offnes FabrnMaav
aab, wira «r wahnabamliob «banao weit wi« Beaa gßgm
SadiaD gahnuao.

Ein Prtpann 40r iH« ErfimelMiii 4w VerMIwHi Aar
Sdiwerlkrafl an d«r Erdoherllclw.

Bs erscheint mir wnnr^Laänswert , dafa die Le«ur d. 7j.

schon jetat von einfni l'rujukt «rfahren, das sich dm systs-

iu.iti--LliC' KrtörH^diun^.^ dor .Stdi»<Tl,riiit un lior Krdohpr-

tiacbe zum /ji«l s«lxt. Im I'VUhjahr d. J. hat die .Vkadumie

der Wisa«n»cbaft«D la W ien ,
angeregt durch die liervor-

ragendeo Arbeiten des Obersten v. Sterneck, einen Kni-

wurf für diese Aufgabe aufgestellt und ihn einer Anzahl von •

Akademien unterbreitet. Sogleich wurde die Nützlichkeit

dea Aitsohlassea mn die beatehende internationale Vereini-

gung dar Eidiaaaauig balont. Naban Baobaabtangan öbar

daa Tarhalttn dar Sohwtra im Tnnara dar Erda ^ Baqjw

werken) und Aber dia Sehwanknngan d«r Scbmrimft w
demselben Ort« nnd vor allem SehwarabaatinmoBgan aa
mrylirlmt vielen Orten Jor foHtcn ErdoKcrfl^he ins Auge
gütuti&t; lu Kurupa aaU etwa l Stutiuu aul 400 qkm fallen,

in andern Landurn würde man sich auf die Messung von

Schwercprofilnn in ungefähr roeridionaler Richtung in der

BnM'urnuML' vun einigen Hundert Kilometern von einander

beschränken. Wichtige Reobachtungslioion und -Punkt«

sind Küsten und ozeanische Inseln, und au jenen wären

die Stationen zu verdichten. Die Ergebnisse all' dieaar

Messungen wiren zunächst Karten gleicher Intensität dar

8«bwatfcnft and dar g-Iaaiiaimaleo ; in den Hauplatüruaga»

gabiatan Idtttan dami apaimlla Poraohangen la folgen. In

Verbindung mit dar gado^aelwii Fmtaebnng aiiid tob dia»

•er geophysiaebeB Muaamig Baaaltato »i arwutan, dia dia

Geologie und die Geophysik allein nicht erreiobeo kOnaan«

Eine beeondero Urfj^unisation für diese Aufgabe zu schaffen

nelitin der interniit.himile'i Krdiiiespung wiire un/.weL-kmnfslg,

obyleiidi die Mitwirkiiiiu' der bis jetit lu dur {:eii;itiiiU-n

Vereiiii^uni.; niidit vertretenen (itiolutieii unentbehrlich Hl ;

es <>r.iilieint geradezu fraglich, ob die RffriemTiBen der in

I

der Krdiiitsasnng vertretenen Suvjiteii ^erado jet7.t (jeneij^t

waren, neben die internationale fc^rduieAaung eiu gum .ihu-

liches Unternehmen mit zum Teil identischen Zielen zu

Btalien und mit besondern Geldiaitleln •osaurU'ften. Idon-

tiaohe Ziala: bat doch schon Bnajar vor 3() duhren die

ScbweraoaaaongaD in das Programm dar damals mittei-

aarapaiaehao Ondmeaaung aufgenonBMt aind docb dJa

wieUigalaii malhadiaehan und praktiaahM Arbaitan diaear

Art TOB llilgHadam dar jetzigen inlarnatloiulaB Brdmaa«

»uiig ausgeführt worden, und erscheint es dvob sicher niobt

iiugü.ieigt, die Messungen der Intensität der Schwer»

kraft von den mit der Il>-i>tiium>ing der Richtung der

i Schwerkraft stob bsBobiUligenden Arbeiten der KrJmessnog
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tronnen zu wollsn ; die 7-u]pt7.(. genftiintcii Meeaungen sind

(^uuz tiboiisi) wie die zuerst Kunuuntou vou dt>r yrui'steu

Bedcultini; für den Einblick in di-n Kau dur obt'rstt'ii Scha»

lea des Erdkorp«rs , soweit uaa ülterbsupl durch Schwere-

mescungen ein solcher Einblick ertnöglioht werden wird.

Die Geophysik nnd Geologie werden sieb vielmehr in die-

Mr Sache von allem Anfang an besser mit der bereits or-

Bitao inUiMtittBilm OwNUaie Twlittadsn; aU» dni
iad ja gMignphinlin Natar ud kta-

nm g«nuis onr in fMiMiiiMiiiiAlMHHr ArMt oaire

ErkenntAU IHrdeni.

Es prtlärti'ti sirli iltiriii auch dir DoIugliTleii der Aliu-

dfiuiori , dif zu der ßcöjirt'i-'burif,' dt-r Safbo in InnsbrUL'k

»m 0. und 7. September IHSJ zuBuiiimontrstcn lAbtrcsaudte

VOU Gottingen, i^eipzig, London, München, I'uns, Kum luid

Wien), im Einklang mit der gleichzeitig daselbst Tersam-

melten PemuneDten Kommission der Rrdmessung, damit

einventalMbD, dafs bei Gelegenheit der 1895 bevorstehen-

d«ii ErBMurnng der iatarmtioiialaa UlMniakanft in SnohMi
raog ia ditwr Vaniiiigug imc TMiolihg g»-

», eiae bwoodai» SaktioB dw BrdiMMmg mit

4«m Stndittu dar Sehmi« nach latonritlt and Riebtang

zu beanftrsgen und für eutniirrohLinJc Vortrutuiig diT (jen-

logie und Geophysik in difsur SuVtioii Sorge zu lru!,'en.

In ,:rr
1

I ;noinscbiilt!ichen Sitzung der Vertreter der

Akiidemien und der Erdmessnng am 6. 8eptembur hab«u

Faye'), v. Bterneck (Uber die neuesten Schweremessun-

gan an den KUsten der Adria durch die österreichische

Kliagamarine und die systematische Fortsetzung der schonen,

van T. Stamaok aing^laitetaB Untanuaboiigaa in Oatarreioli-

TJagara, attBidiBt in DoBaiigaliiata nriaelMB dao Alpan and
Bsbmen, wotwi mirtvaUa BcCdm^gaa fibar dia liobl^ Ver-

teilung der 8tati«MB n. a. £ tu samnialn aaia Warden),

Boys (über magnetische Messungen als Grandlage g*o-

tektonischer Forschung) nnd Helmert Mitteilungen ge-

macht. Aus der des letztern ist die Wuriiuiig bervorzu-

beb«D, in Beziehung auf geotektoniscbe Erkenntnis aus den

Schweremessongen die Erwartungen nicht zu hoch zu spau-

fUr den FtU, dafs noch eine grorse Steigerung

Oaaauigkeit der Saliwaiamessungeu gAgen den jetzigen

aa. F. Tan tt^'
,,^ van g müglieh aain aallla. Dana dar

fiaUnA van dar idaalhm SUfRuigHoludikf Ar dia dia Oa-
nauigkeit der Feststenoog ja aQerdinga nur dorch dia Maa-
Bungsgenauigkeit begrenzt ist, auf die nun wirkKob vor-

handene Maasenanordnung ist und lileilit eine Trug!<>jb)üsst.'n

ausgesetzte Ilypotbete. Auf» driogendstn zu wünacbeu iüt,

dals es >;plini.'fn ni</ohte. Ajipursrc zu ki.)ii»tniieron, die die

Messung der Schwerkraft au beliebigen Punkten des Mee-

res, auf Sobiffon oder wo Sabifiii aoa, niaht auf Inaab,

anattglicben würden.

Hoffen wir, dafs auch dieser gaographischen «gemein-

Arbait dar KulturrAlkar*' Iwld rttatigaa tiad gadaih>

I) V|L C B. M. COS. ITi, It {U. §«t. IIM}, 8. Ml; MNk
MfcoB «kwA Ife. IIb a. M».

Dia OiiKiM|UMiinaen der HaftinMl Lahndor dircfe

A. P. Low »93/94 >).

Von allen unerforschten Gebieten dM englischen Nord-

amerika entfiel auf die Insel Labrador bisher weitaus der

gröfste Anteil; der kanadische Geolog 6. M. Dawson achätzte

omth im J. 1S90 daa Anal dar ooeb onbalunnten TeUa
dar Halbiaail auf 889000 B^^nilea (760000 qkm), d. h.

aal nMhr ala 80 FKnamt dar ganian tarn ineognita van
Canadfl. Das Tnnere der Halbiaael mals f&r anerforseht

erklfirt werden, obwohl si/it f«st 100 Jiibrpii die Stiitionen

der (Iudsoii.Hfti-Coiii|jagiiie leiJwfeiüe zioiulicli weil land-

einwärts vor^'ee.i;llobeti wordoti mud; die He,«uiteii der (Je-

seü»chaU haben aber ioidor von ihrer Kuunliiis de» Landes
den denkbar schlechtesten Gebrauch gemacht; sie haben
ihr Wissen entweder für sich behalten oder ihre Berichte,

wenn solche überhaupt erstattet wurdaa, in den Archiven

der OaaaUaohaft im Stanb bagraban laaMn. Ana dan dttrC-

tigan Naahnahten, iralaha von ihran Baiaan in dia Anban-
wält drangan, und ans den Brkundignngen, welche von dan
ladUnem dieser Gebiet« eingezogen wurden, entstand oacb
und nach da» Kiirtt^nbild Uber die Gestaltung der HüH^-

luael, w.dcbes aicb noch heute in Atlanten findet. I>ie

(inindlage aller dieser I).ir«tfllutigeri bilden die .\litteikiu-

geo, Ute vt>a «tueiu Beamten der Hudioo-Bai-Compaguie,

J. MoLean, stammen; derselbe hatte im Sommer 1838 die

Reise von «einer Station Fort Chimo an der Ungava-Bai
quer durch das Innere nach der MUndung des Hamilton

Birar anrttokgalagt, iadam «r dan Kabaoak odar Hautb
Birar and daaaan «adiaban TribMlr, dan Waabqoah adar

Bwtmgf Bivar, ataramaufirärla rarfolgti^ dana dia Waaaar-
Bchaida ttbaraehritt und den Hamilton Rivar stromab befnhr.

Weder auf dioBer Heise noch auf einer Wiederholling der-

ftulbt'u im J. 1841 l^chmnt Mcljean eine V'ermeiijttug »umer
Koute Torgenonnnen zn Imben. Kocli geringer sind die

Ergebnisse etner Üurchqueruitg de» nordwestlichen Teils

der Halbinsel, welche der Missionar E. J. Peck im J. 1884
auf dem Waiaerwego des Clearwater River, 8eal Lake und
Kaksoak bis Fort Cbimu ausgeführt hatte: sein Weg hifst

aiab auf dar ICarta aiabt ainmal TaalalaUan. Wiadarbalt aiad

Mab J>nfabkrausnngan dar Oalaeka von Labrador vom Sankt
Laraa»aaif bis zum Hamiltoa Inlat gatongao} van aiagabor-

nan Dapaaehentragero der Hudson•Bai-Oampagnia aoll dieser

Weg früher 3—4mal im Jaiire zurückgelegt worden nein,

uucb um Missionar Pure Latü.HSiH soll im Anfange dn'sips

Jutirhunderts denselben verbiigt. haben
;
aber iilier alle iliese

Unternehmungen ist nicht« weiter b«kMjuE gewordoii, «Udols
sie einen Znflufs des 8t. Loreuz-Golf«, besonders den Mus-
quarro und den 8t. Augustino River, um Ausgangspunkt
hatten nnd dafa der Hamilton River anf aainem aUdlichon

Tribatir Kanamn arraiabt wurda. ünr dan aOdliobalMi Tail

daa onbahanntia Innara barihrta iaa J. 1861 Prof. Yanla
Hiod bai aalnar Erfonscbuog daa Maiaia Bivar.

Den aratan wichtigen Fortaebritt in dar Kenntnia das
Iimeru der Halbinsel verdanken wir dem kanadischen Goo-

logeu A. V. Low, welcher Irareit» im J. 1888 im west-

>) N>rh itm torliafl|(«D Baricbt im Suniniry Rtport ot Ih« Quolofieal

S<r«*; Dtpartnnit foi tbe ;mi 1894. Oltawa 1895. Ifit «inslahcivit«

I kaaalsa oMk «iaif« Aoasboa aas 4sr Ksrt* iNwitst «inlaa, «Sieks

Digitized by Google



144 EUiiMn MtttnlmgBii.

- I-

¥ \ Ö\ "«^
'"'"^

35

«BBMICnscinav <

RF.lSKKOrTK

l Ü H ^ 0 a R

1

a

Uli S

; I

: )

\
V7 Jis/

lieben Teile der Kaibins«)! «iiu Getiiute <ier FlUiie Big River,

Oreat Wbale River nnd Clearwat«r River und 1899 den

Em! N»ia Bivar «rfonebt hatt«. Nachdem er in Montreel

4w BttigiB V«r1wfi(i(iHigen nur Ob«nendaiig von Leben«-

BittdR Hif d«n Sewrege BMtb Fort Chimo «n dar Uagav»-
Bh, wo da« 'Winteniasrtier in Amwieht genonuneii w«r,

pftrnffffi liattr-, tirnrh t>r mit neiDem A-isi^itontfn, <!ihii Topo-

grapbeii I). .1. V. Hiiton, auf nnd p>'laii|.'to mit ^'nirsieiifeils

bekannten Wf).!i:-ii uS^r QiinluH- m\<i [.ukn St. .Tdlin (im

3. Juli IHää OMti dfot Ui»tmM\m'Sivi\ Nucli nur .tt^i^rigt^iu

Aufenthalt, welcher zur Anwerbung vom oiiMLitn ]ji^ut«n

nud einen) jedoch bald uobrauobbar lorUckgtaandton Führer

benutzt wurde, warde am 5. Juli dbar im Rupport River

iMob dem Eect Main RiTer weitergeMgea nnd der im
hin nnror b«rSbrto Cinuto Pnnkt am 15. Jdi «rreiohi,

röw be|»ni die ngiofliebe tom inat^niU, «aan mcIi
«•iter bndebttmrta «n Nlehteftcm Lftke lieb noeh ein Vtutt»

der Hudson- Rai-Compagnie aich befindet, und daher WQllle

bereits hier mit der Routenanfnahme begonnen.

ZiuiiicliHt iilng 08 den Kivat Main River stromaufwärta

;

er i»t /ipmlich rpiftend nn<i iöldpt zahirniche Rtromaohnel-

len , 90 (iafa an U> Stoilon dio Honte um iJif Tliiidsrniflse

ffstn^n werden mnltton. IH» Bett de« Flu'^^r'H i-ii sehr

flaabt nnd vielfach tritt er iofolgedeeten auf «uite Streokeo

Sbar MiBe niedrigen Ufer. In nMnen ontorn Laufe iat

dM Thal gau Ibah,

abgerundete Hügel in ost—westlicbor Uicbtang; atromanf

wird das Thal auf einer Strecke top 50 km enger und zu

bMden Seiten «rfaebao aieb bia sb 160 m Höbe Uber die Tbal>
eoble Granit- nnd GMÜbbatgn; In Obeilainfe radHeli uti
da» Tbal wieder weitar nnd dia HKheniUge, die biar au
ebreffeai L6b beataben, werden niedriger. Wo niebt Wald»
brande gewQtet haben, lind die Hohr n his znin Gipfel liaupt-

«iohlich von verechiedenen Fiohtenarten dicht bewalfint. »bor

aiii h rjirthe, RirV.- und Pisppoln kommen vor. Der Baum-
wucl^? \M iillerdingB verkrüppelt, aalbet in gMchUt«t«r
Lege im Tlir.lo amiaibt diaSlKifaa dar nnma aaüanM «aa

Durch tiH'ssijr.

Auf ouR'tu Ni'tionflusso und Uber varaabiedaea flaobiaicba

Uetoere Seen wurde mit Benutzung von nehreren TMga>
ateUaa die WatBaraohMde xwiaohen East Heia Kivar lud
Big Bivar flbaraebrittan nnd dar Niebicoan-Saa am 4. Angnat
amieht; der Peateo dar Hndatm^Rai-Oampagnia befindet

ich auf einer Insel. Der See iat Ober 60 km lang nnd,

abgeisehen von den tiefeinschneidenden Buchten, ca 9 km
breit; er ist von l'Vl^pn nmpehcn, die Rieh HO— ISO m über

die Wasisrtläche erheben. Vnn den drei .'VusHuflüen dem

Seea, welche sich spater znni Ttig Uiver vereinigten, wurde

am 7. August der mittlere zur Weiterfahrt benutzt. Die

Waaseraobeide nach dem Kokaoak-Haaaa ateigt ziemlich be-

deutend , wurde aber mit Banntiuig vmefaiadanar Seen»
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k»M, wälirpnJ in ilen TliHlprn Fichten, TÄrchen und vtr-

eiii/clt Birken wuchsen. Da« Oentoin besteht fnat ttu»>

tctilieralich niiD Syetiit, hui und Wieder tritt Onoifs tuUge.
Dur See KrtiiiB|iiscow

,
von wu dio von Nichicoon mit-

gciiommeDtQ FuhriT /.urückkchrlcf], soll gi'geo 70 km lang

8«ixi', bier begann die Fabrt fluTMbwärta in abwecbselnd

nordwest- nnd nordöstlicher Richtung. Anfänglich darcb-

Strömt dar RoA «in» DwdrigH Hoobebme. An dar Stalle,

•wo er aiob iiMilieb wämt d«dk NO vudvt,
int Cbunktw; da« Thal «M «ng» gawaltige

tDmieii lioli aof beiden Seiten yon 90— 150 n HBbe raf.

Daon frt]gen ein« T^eihe von Stromsolmellen , wormif «li-h

der Struru wifdor orwoiltTt, fiber dafiir si'hr at-icbl wird;

die dem Laufe folgondi-ii Hohou sind im dur Spitze kahl,

an den Abhängen luit Ficljtvn bewitctiisi-u. Nach Einmün-
dung dea von SO kcnirnendt<n iSundy Kivcr tritt der FlaCt

in eine enge, ca&onartige Schlucht mit iaat senkrechten,

ca 100 in hoben Felswänden i auf einer Strecke von nur

1 uril« betritt dar fall libar 100 n. Aof eioar kunen
Stneka vird das Thd^waHatri dann vamgmrk aa «hb «i^

HinderDii berabgaatUnt mnd, in rinen GaHon mit 800 m
liohfN WSnden

, und nun bildet der Flufs einen Innren,

fibcr Bchniftleü Sei', C»mbri»n Lako nenauut. Die Gli«Ioiui}

gtduiren bis hiorhnr dor kuriviitiscbou Formation an, weiter

•tromab werden ua überlagert von Sandstein , Schiefer

and Kalksteinen, welche aufserordentlieh eisenhaltig üiud.

Mächtige Schichten Hämatit kommen auf einer istrecke Ton

120 miles länge des Flaeaes vor; viele Millionen Tone

Eiaanara laigam lo in Skbtweita vom IlaBie, wüuaod ooeli

Baifa tad baidaa Ufara

Kaeh Überwindaag «nea 94 in beben Faltea onnrnt

der Flufs von W vorüL-Liedüne TributSre auf, verengert

Bich diiilu wii'der lu öiuüm Cunon uud crnjiTungt diinti von

Osten den Swampj-bay Kivor odnr W)i>4uach, an deitsen

MUndung sich zur Zeit von McLeaus lieiüeu IH'iti uucli

eine Station der Hndeon-Bai-Compagnie, South Biver Houüe,

befand. Weiter stromab wird dna Bett breiter, von Westen

Iter mOndet der bed«>u:< ! t. Tributär, der Stillwater River,

und jetst bagbmt der Uatailao^ daa Kakaoak dufah «in

TbaL Dia SaUolitaB tcb Xalkatain «ad Sdiniär

tage. Erat Iran vor Fort Cbirao wird der Finls

d'-;r b I i:igo fulaigo EiJaiidu eingeengt, von hier hla IDT
MüuUung üiud die Ufer wiuder hoch und felsig.

Am Mittellaofe des Flassea ist der üuumwucb» bedeu-

tend üppiger als im obem Teile; die staksten Bäume,

sogar bis xa 60 cm Durchmesser, kommen am Cambrian

Lake vor. Aufeer Fichten, Lärchen and Birken gedeihen

auch noch Balsampappeln. Aufeerhalb des Thaies, an den

BargaUittngao, wird daa Hals klain nnd vaffcrOfpaltt and
natarlialb Fort Chi»»

iahta nnd läriht. Ka aBrdliahato Onuia daa

Wuchses iai am Ln( RivaTf «dobar in dia ünn'V^'Bai
mflndct.

Mi: ier Ankunft in Fort ('himo am 27. August hatte

die erst« Darcbqneraog der Halbinsel ibr Ende erreieht;

amaSlncke von mehr als 1300 miles, danmtat 7A0
ae«|i. HüMa^pa. INS, B«A VI.

darcb uaerforscTlleg Gebiet, w*r in 12 Wochen 7. iiriicli gelegt

worden. Die Expedition fand in der «Station dur Kompauia
freundlicbo Aulniihmi«, atiur Low erkannte bald, dafs die-

selbe zur OberwinteruQg damals uioht geeignet war. In-

folge des Ausbleibens der Rentierherden im verflossenen

Herbste hatten die Indianer dieser Gebiete nicht genügend

Wintervorräte Bammeln können; während dee Wintern ksni

eine atariie Huiigafanot snm Anabradti waleber ntebr ak */g

der Barttllianag mm Oplär lial. Da dia Emlhnnig dar

'Obarlabandan» «aldia aa Eiiften sehr hefontaigakaaMnan

vsran, dar Siatian sur Laat fiel, genügten die YonSte
nicht, nm auch dio Expedition »n erlinlt.-n , rudern erscbien

es bedenklich, im Frühjahre Depots von Ijebonsruitteln Und-
einwärtB zu erriclitcn. So entscblof» sieh Low, den Au9-

gangspunkt für die im J. Iti94 projektK-rto Koiee Müh dem
Hamilton Inlet xu verlegen und zu diesem Zwecke in den

dortigen Stationen zu Überwintern. Arn 10. September

fuhr die Expedition von Kort Ciiimo ab und erreichta^

naahdam aa dan TarMbiadeoeo Landnogavtallan Oaaiga
Rivar, Naabrnkbiv nad Davia linlal gaalagkaha Ünlar-

andnagan ganubt «aidaa «ataa, an 10. (tttabar dia

Station Rigönletta naba dar Mündting de« Hamiltoa Inlet

Die Überwinterung der Expedition erfolgte in der Station

Northwest River Post an der .Mündung dos gloichnamiifen

Fluaaca in den Hiimillon Inlet, aber vor Eintritt de» brj 'i -

wurden bereits Kanoea und Provisionen »troniauf geschallt

und in einem Deitol niedergelegt.

Am fi. März 1894 eobon erfolgte der Aofbrnoh der

ganzen Expedition. Bis zu den (irofiien Rllan war der

flaia baiaita im J. 1891 kara oaebeinandar van svai aaari-

Taa .Cai7 nad Cala nnd van Bi^nnt
wardaa, ytm daaaa dia antan ga-

nanan Baaebraibnngan diaaer raiebtigen WaaeantOno atam»

nien , welche nn WiiSfierfillle und Höbe dcfs Fulleti «olbut

die Nmgara-Fulle Uberrngon, leider aber (in kemeiu Punkte

einun Totaleindruck geutatten. Auf einer Strouke von nur

12 miles (19 km) stürzt eine Waa^iennuüHü vou ca &0Ü00
(ub.-F, (1400 cbm) in der Sekunde eine Hube von 760 F.

(830 ro) herab. Der Marsch bia aa die CUle hatte die

Zeit bis zum Mai in Anspraab gaaOnWMM; bald darauf

mnbta ain lOti^igar Aufantbah ganannMi «aidan, da dar
~ ' ~ ~ dia Waitanaha nkbt gaalattata, aad

Ei« aawait gaaabwnndan «w, dab dia

Kaaaaa obna allia greraa Qafabr bewagt wvrdan kannten,

wnrdo am 30. Mai wieder uufgebrochen.

Wenig obcrimlb der Fiillo wurde am 15. Juni auf einer

Insel im Sand^ Luke ein grolacres Depot errichtet, da das

Mitführen aiimUicber Vorräte auf den beabsichtigten Kreuz-

und Qaerzügen zuviel Beschwerde machen mubte. Ober-

halb der Orolseo Fälle ändert siob der Charakter des Ha-
milton River vollständig; während er in »einem aaterii

iMfa in aabarfalnaaaabniltanan, aa&anaitigaB Tliiilaia dahin-

ffiabl« MUat ar in laiaaBi Obarinaf hmm ain Thal; «a
ObarlUeha daa Waaaan Bagt hat im glaiabaa Hivaaa mit
der omliegendan Voebflleba, nnd biardoreh »rlilirt aieb

ancb l;i H:r:rr"t liiiuGgo Entitohung von ae<)artigon Er-

weit^'rii[i^/.:ii i>-'H i-'ju.dljuifps, welcher vom Pctilüickapow-äee

auE ' Uli \'r:Iiiiil>' u-r niedrigen HtthenzUge und der

(jletaoberaohrammeii paraliele Richtung einhält. Dia

90 1
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HaiMik mid dmcli hnito ThMhr Tmufamte gatnuntt 4i»

TOB Uhmb Smb oad Slmpfea ludwkt Bim*
imioben kwne beaoDdere Höho.

Ke erste grör»ere Fonchuagtlowr, mIolM «imii M»ut
in Anspnxh aabm, galt dem ve*tliobst«ii d«r vielen Qaell-

aruia dos Mnaae«, dem AuhwMipi, wohin aai Ib. Juni anf-

gebrcMibeii wurdu. Wi-gün der zaliUoaen äeen und Inaein

b«reit«t4> US gruf^u Scbwicrigkvit, dorn Haaptlaaf des Floases

zu {o]g»a , in dem aus vn-loa Bcclun bustuhuiiJon Lake Petit-

»iokapo« laui'it« «ogM* die KQsteulinie aof eine Strecke

«OD (Mt 120 milw SDUnnoht wmdeu, bia der ZufluTs im
NW aafgefnnden wurde, welober im allgameinen ola ein

langer, aber acfamaler See mit bedeatondcr Schnelligkeit

dahinitriimt. Ma^gtl w Proiimo Smog Mblislbkiali nir
Blkikhahr «tm Dapot.

Tn te MtBÄug lib alwriMlb Im Siaif Lite dindh.

tMiBt dfr HuiiiltMi T&nt mmwJilidHfali lftnr«ntiMli«i

Goeifa, welcher atelleDweis« von Syenit und bHülücLi.'ii Ge- i

•teioen durchbrochen ist. Wie am Kokaoak tritt j<>t>'.t vine
|

Boharfe und piutziich» Andnrung etin, bis /um Kini|iiiiikt<'

der Aufnahme am Aahwanipi River horra^h; auBücblicl's'iich

Kambrium vor, welcbea dem Lande ein giuizhcli varändtriBs

Anaaehen verleibt Scharfe ParallelzUge verlaufen NNW
|

und erheben aioh 90—180 m Uber die Hoohfläcbe ; zwiachen

ihnen dabiwn tob breite TbiUer aui, die von Ung»n, aber

whmalen Sms und ihren Aaeboobtungon oder FluCurmeD
durolixogMi Verden. Der Baoswooln «iid i/UkAm, da
frMhttenmBodsa dü ObarflSelw Mbikl; niglit Hltaii trifl

bmh Bxaii^laM d« «Uhan, adnmmi mdBiiilMiMpNneii-
liAhto, mkibt 1 m Umt d«m Bodan noch aime Darob«

IDMMr TOB OiCm habu. Awih dk Birke kommt häufig

or. Aber «He dieie Mvim «rreiehon leider keine bedeu-

tende Höhe, sondern hreiten aohon dicht Uber dism Hoden

ihre Ast« aus, so d&la ihr wirtacbaftliober Wert »ehr un-

bedeutend ist. Die (lipfel und Nordahhange .^ind iiiibe-

WachRen infolge des rRulieti KUmaa. Wie am Kakio»k iat

Bncb Livr Kii>en>'rz in Musi-o vorhanden.

Ein zweiter Auatiug fuiurt« vom Depot im Sandy Lake
in üatlicber Richtung zum Lake Michikamow, dem Qnellaee

des dem Hamilton Inlet tribntirso Mortbweat BivMr. Di«
Waaaeraobeide zwiscbaB bsidw lUma hildti hUr da* boi

1 mO» (ItAkm) bnita l^afertdb, tbw wtkkm tm. hahum
WMMntond* «k Awflalk dw IGdnfcHDVw^wi nvoli sobi

Saady Lato «bh weodat, m dab der See eowobl dem North-
weti w5« Meb zeitwelae dem Hamilton River tributär iat.

Dür Michikamow- S<»o ist im Ueponsatz zu den mciBttni

Seen in Lubriidor last trui von Inji'jhi. Er iBt jodeiifalis

dat (^rofate SUfsWABaorbockeu im ostliuben Teile der Halb-

in«el und !>t4'bt bucbsteu» dem Miitaa&ioi - un Grdf««

iiÄi,-b, wenn durch (genauere Melsungen uicht »(ij,'iir mx-h

seine Gberiegenheit nachgewiesen werden wird. Ad seiner

80-Elcke befinden sich zwei lange enge Buobteo, welche
nicht untersucht werden konnten, ebenno weint die SW-
Kü&te versobiedeoe EUnichnitte aof. Die l't'er sind vielfach

felaig und dar 8«« iat mtkbim «» kahlen Felean umgebeB«
dia «toa Hilha tcb 60 Na IbMPW at Hiha attMohaB. Aar

iooMV nahr ab, ood bb dam Saa adbit Iranmt KrlippeUieb

nur noch in den ebenen Teilen und in ^e«uhlitzten Thftlern

Tor, während die Hügel nod Hoohflächen kahl sind.

Dar QiBBd dea Saea «iid vea Inaubnaohaa Oaateiiiany

BBflMBtiiah T«B XoDf^omarataB and SaidataiB, gabildat, dia

OBdiageodaa HUgel besteben na Syaoife «ad (Mbbi»i mil'

eher hRufig in der Form dea wertvollen Labradorita a«(-

tritt. Das Gebiet zwincben Sundy Lako und Ijike Miohi-

kamow besteht überall aus arijbaisohem (jneÜB, weklier viel-

/ob von Syenit- und Gubbromu»seii durchbroeben wird,

Nacb Dmfahruri/ de« .Seen kehrt*» die Expedition &m
30. Juli nach dem Suudy Luke ituriick, wo das Depot nnn

aufgehoben wurd", um in nUdliober Kiobtung den Hiickweg

nach dem St.. r>nreMz.Goli' aci^ntreten. Auf dem aüdlichan

Quellflnfa des Hamiltoa River , dem Attikonak , wurde xa«

nächst der lange^ aber eohmale Oeokmanowan-äee erreicht,

veleber ein«B awaiten, wunitlelbaren Abflnla xam Haaultaa
«Blavhalb dar OrabaB HUa baaüat. Dar AHäumk BBt-

i^tiBgt ia. dm ^UeihBaaiigaa Saa, daaaan nU vialaB IbbbIb

baiOle OeätUito Terfbigt wnrda bto sa aum' Booht im 80,
von wo IU19 auf einer kvirj.en Tragestelle der dem St. Lorenz-

Golf tribut»re Romaine erreicht wurde. Das ganze Gebiet

zwiüoben Sandy I.ake und der WaHRersoheide iat im ungemei-

nen eben und vielfach sumpfig und nar von einzelnen Ketten

von abgerondatan BfigalB «ntarbraehaB. Dar p»«——fcUg

iat niedrig.

Der Komaine River durchströmt zanlichst die Bomt
Lakea und wendet sich dann in schnellem Laufe in direkt

südlicher Richtung; die Umgebung wird allmählich höher,

bia dia Oipfal eine flSha tob OMtar ala 900 m erreichen -,

WäMbriuda habaD den Baanwoeba auf dan Bshan vieUsob

TaraiAtat Da dar BaaMäia is aeinatt «aitara I«nlis dnreh

aaUreielw StraoiaebDaUaB «n^aaiiariMT aeia ioll, «arda ar

an dem Punkte, wo er aioh naoh Ottea wandet, verlassen

und auf einer aehr sobwierigeB TragosteHe, der nnange-

nebmsten, welche die Expedition Uberh»u]it zu liberwimifia

hatte, der St. John Rivar erreicht, an dessen Mündung Ijow

mit «einen liesleitern am 2l'. AiiguRt eintraf.

Auf der ütrecfee vom üandy I.ake bia zum St. Lorenz-

Golf treten bauptsächlioh arcbäiacbe Gestoiuo auf. Nur
einige grofae Flachen von Gabbro kanitiu vor, beaondera

an den Seen Oaokmanowan und Attikonak, sowie am Ba-
maiue ünot unterhalb der Burnt Lakes und auf der Wasser-

aehMd« tum 8u John River.

Nadt dan fiiatnffM ia Miagaa am SS. JaU votde dia

ExpeditioB aufgelSst Bia hatte im ganzen «ioa Strseka

von 5600 miles (910Okm) zurückgelegt, .tob dana» 9040
milea (3280 km) in bisher unerforschtem Gebiet vemeaeeD
worden sind. Die wicbtig'Bten topog^rapbischen Erpebuifi-e

sind die Aufnahmen des Kaat Main und dea Hamilton Kiver,

welche bisher nur naoh äklzzon von Indianern auf den

Karten dargestellt waren, temer die Aufnahmen des Kok-

aoak und des Qnellsee« deB Moriliwe^t Kiver, de» Michi-

kamow. Die Halbinsel Labrador wurde auf zwei Ijinien in

nordsUdBoIier Richtung gekreuzt, w&brend in ostweatlicher

Richtung nur noeh eiaaLflabe tob kaum lOOaüee (160 km)
zwiaofaen den QoidbB daa Baal Umb and d«a fiaoilltaB Bmr
Toifaaadan lab

Daieh diaaa JPtnabingM^ iat dar phjaiaalia Ohanklar

ateUt und nnaent&h dia landläufige Ansieht Vbar dia tniat>

lose, i.ide Natur der HftlbinBel, welche rtls ginzlii'h unaeeignet

zum AufeutbaltiMrt für Weiüie galt, Uber den Haufen ge-
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d» Yi
Ab (HmlnrdM BMÜtao KfW

Word«« niobt ireniger ah 190 Arten Phanorogunw
•mmelt, welche meiatent aacb im nOrdliolien Teile von Qoebeo
Torkommt'n. Seon und FlüBne sind derart!;^ reich KD PlMbeili

«laü diti Expedition im Sommer lt04 faat aunohliendiob

vom EirtragK dva Fiucbfuiif^v«, der mit Netzen und Angeln
anigeUbt wurde , »ich orIjalUn) kotinti». Bftch- and 8e»>

t'orellon, grofee Wt-irsfisub«, IIt>i.'LU<, Ldi-hM und xmi
prinu* Arten kommeo baaptrtoblicb vor.

Di« wichtigste geokitiMbe Entdeckung war die Anffin-

dang flinps nngfthearen Gebiets kantbriaolier Gesteine, wal»

eben aieh vom 53.'' N. Br. in NNW-Richtang bis sum WnI»
nier der Ungava-Bai «rstreokt und ia ndwhtigen Logen vm
Km^MUKUtM, Budririnn, SMthn vai K«1M«$mii, mit
<iBtii

|
iwpgliii;iBtoalMhaiQMtihmit lintohL Iliriri><Mlull-

SeMT wert bcitetit ia dw ugdMaiwi Hamm ÜSMuen, v«l>

clif-ti in vor»i:l)i(»dener Form auftritt, alsHjiiniiiit, fiidcrit. Bpnt-

«iik>n8tt?>in und in Verbindung mit Jaspii«, und do^scn Moiik'^i,

soweit si« der Expedition zu (loRiolit lam, »uf Mlllimien

von Tonnen pich belaufen mulB. Wegsn der Eotferaung

vom Meere haben diese Fundstellen sugenhlioküoh noth

keinen Wert. Wie aas der Kiobtang der Gletachersobram-

zu acblieCwn bt, flofs in der ÖlKaukeit das Eis von

I Qdlicb vom Kaniapis«ow-Seo und zwischen dem Quell-

der Flüsse Ekst Main und Hamilton gelegenen Zen-

BMih elleii Biebtongm «b. Am Bart Mais Bim ba»

aeeb N »ffliefcta. In Tliale da« HamfltoD edbaint mir dar

SQdabhang vereist gewesen zu sein; auf der Hochfläche ober-

halbder Orofsen Kalle sind die Schrammen beharrlich nach SO
gerichtet. Beim Lake Petittiii.kupow iindort eich diö Rieh-

ioop pIStzlich in N 50° 0-Ricbt,uufc, um britu Miuliikamow.

Sii< f»!!l reine O-Kichtuui,' idniuschliififon. Atu HniiiaiDe

River b«w«>gt« sieb das i^is zwivcbeu OSO and SO, im
Tbale des St. John River sind die Sohraanaa imWflflmiftjfi

folgen aber meistens dem Flalalaure.

Besonders außallig liaA Im Innern die «IwaffMI Aft.

bäafnogen von Sobattmaaaaa, «alehe den Sobrammaa pa>

raOel Terlaabio. Oiaaa Ketten beatehen ana fainem Mate»

fiel mit randUehan kkinen OertOan, waiebe taihraiae vaa
immen. Ihr Äaläaraa iat bBahat miragilmiAdgi

ein förmliches Wirrwarr von Erhebungen, welche

Riobtangeu miteinander in Verbindung stehen.

Kine grofse Ähnlichkeit besitzen sie mit Morünen , weiche

darch das Schmelzen At>3 mit Schutt bcUdenen Kises ge-

bildet wurden. TerrnssünbildnugiMi sind an den Abhanden
anf beiden Ülern dos H.iuulton Hiv«r erkeinibar ; »le er-

heben sich Uber m UIht den jetzifjeti W'nuBersipiegi'l

und sind so gelegen, dal« sie nnr am üfat von Keen,

einer ESsbarri^re ihre Entstehung verdaakan mooh-

h bilden konnten. Fortlaufende Terrassen wurden

I Abhängen der tiefeingeacbnittenen Thäler des Ha-

nnd daa Kokaeek too der Mündnng an fai« 300
Hie peaigiaaiala

dof» M dar AHaatimlia» KUata balile^ «in mm d«i Ibt.

raaem niHl Strandlinien Mahmraiaea ial, niobt Vber 60 m
beim Hamilton Tnlet nnd nimmt nach N allmählich ab.

Die Tiefe des Winokapow-Sees (130 m) deutet darauf hin,

du» in TCqbaidnr Sek db Brbebung daa laadaa viel

bedantender war da 5*tat nad dafs das Thal des Hamilton
in der Zwischenzeit roit glazialem Schutt anffefullt wurde,
in welchen es sich jetzt wieder uinen neuen Ijiuf einschnei-

det; wegen der geringem Erhebung des Lai-.dea wird der

Flui« aber wahrscbeioliob seine vo^kuiale Tiefe nicht wie-

Obw tiiM Hflliodt, ilic Dauer der
ZU schätzBn.

Ten IT. P. Andtü

2aH

THese Methode hat zum Zwetk, den Faltungsbetrag als

der geologischen Zoit zu verwenden. Man gelangt

mif Grund folgender lielrachtungen:

Hebman «ür ain Ekmaut des ToinuMna ainaa KBrpaia^

kt Vn* Tartaderaog dar
eh ein« Taatodarm daaTenpentBr mn dV aiahl

Vohtmene nm
S/i -if -itifit, (1)

worin V die Temperatur und fi den linearen Ausdehuungs-

koeltiltieriten bedeutet.

Die genannte Veränderung des Volumenn ist wjihruuü

einer unendlich kurzen Zeil dt gescliehen. Wenn wir die

Veränderung der Teuipcratur und dos Volumena mit der

Statt in BfUaaa bringen, so bahaaamM «irs

dV

als Auadnuk d«r TnlimaniwlnilaiiBt dan Tnlwronwalamaiili

dxdyds «Mhraad dar Zeit dt.

Integrieren wir jetzt den Anndruol; 1* über das ganze

Volumen des Körpers und bezeiobnen dieae Integration

d«fah aa bahamaaB wir

gsji.^.ix(lyii.dt OD

Kflrpera «Sfaiaad dar Satt dl.

Die Grundfarmal dar WirmaMtmicalbaMia illr fmta
homogene Kdrpar lautet aber

dv rst\
,

d>v d»vi

dt iii>

wo X den sogenannten

koeflizivnten bedeutet.

Wir könnten statt der Formal

eine illr einen batnragenaa

homogenen

mm aa mnbr, ala daa

fb aakkt Sfifar fift. D» nir «bar dia

Keaflidantatt ft tind » Ar daa Innere dar Erde doht kauian,

so ist BS rataam , dieselben ala gewisse mittlere konstante

Koeffizienten zu betrachten und die Formel 3 zu benutzen.

Mit Hüfe von 3 können wir den AoadzmtkS so i

3«^ ö Ldx» dji ^
1
didyds-dt

Wir haben dia KealBaiaBtaa « mid ft aoibarliaib daa

Intagratiomai^na gwatsi» da da konatant sind. Kaah
dem Oreenseben Theorem reduziert sich das filier daa

Voinmen genommene lote^ra) auf ein Integral Aber die
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Oberfliobe, ud dU fWiid 4 nont diu Mgiite Qt-
sUlt au:

/" dv
•^ 7 di

<**>

Hifr bpdputel ti die äuffure Xormiilo zur OherflüoliP,

dt t'in Element dar Üb-erüaciie, J' tiiu Intugratian üi>er di«

ganie Oberfliicho.

dV
lat Jor Zawkoha d«r Temperatur in der Richtung

der äurserii Nurmale, Kt ist dem reziproken negativen ^)

Werte iiv9 ( iradiotiiüii in der OberflicbenBchicht gleich,

b. wenn g den Oradieaton beMiobnet, w bat nuui:

Nehmen wir an, diu Erdn «ei eiim Kiigfl, dur Qnuiiout

g der mittlere Oradient, dann iat er Uber die giui^te Ober-

fllolie konetant aod omm kann ihn aarserhalb des Integra-

liontzeicheDs aetzen. Anderseits iat / df nichts andrei iJa

die Oberflache der Kugel.

Auf diM* WeiM bekommen wir die F!o<in»l;

4st>.dt, («

WO r den Erdndiw bedeutet. Das ist dar Ausdruck
tOr die Terftaderwug des Velameiia der Erd-
kugel wlhrend der Zeil dt, nffl^oh nntwr des oben

gennehten VereoaaeUuigeal^ Au der Focnel 5 kann man
leicht die Verisdemog dee Kadins oder der Oberfläche be-

ritcTmen. Nehmen wir z. B. den Rftdiiis. Wübrend der

Zeit dt verändert »ich der Radius um dr, also das Vo>

wenn man die unendlich kleinen OUeder der zweiten und
dritten Ordnung TernachliMiifift, Ahnr der Ansdmck 6 iat

dem Ausdruck 5 offenbar gieich, beide bedeuten die Vo-

faunenTergnifeenuig. Auf diese Weise bekommen wir:

dl g

Das ist der Ausdruck für den Zuwftoh« des
ErdradiuB wahrend derZeittwiilieit. Nehmen wir

als Zeiteinheit das Jahr, als Maftelaheit den engl. ^Is, als

Temperatureinheit den Orad nach Fahrenheit. Mit diesen

Sbdieiten ist nach Lord Kelvin (W. Thomson) g = 61'),

c s 400, /( (nach Miber) = O^oeoooT. Daraus befeehnet

neh die gegenwärtig« jiluGdie TwlAnnwg de* Etdmdine tn

0,0001M eD|^ Fol* oder nahesa 9fi9omm ud dl* gegen*

virtige jährliche Verrinj^erang der Xrdoberllilohe *n 69490
engl. (i.-Kufs Lider zu 8005 ijni.

Mmi iiiiiUl sofort, dufs liie Ke^ultute ]ii erster I.inin von

den Werten der Wannelinlunifa- und A i«'hnuiitf»koRffi-

ziea(«n »hhSn^en. Mit diT HrweitfninL' der Kenntniase

Ut>or die Ki^'eiiächaften der StniTM hei hcihen Temperaturen

und hohem Druck- werden wir Tjelleiiht einmal im standu sein,

dV

4d

>) Die YmptrstBr waail ttn amn ateh üben ib, d»—«gsa ist

n««sUv.

*) Ich kfiost* m\t di(M paM IMsktioo tnpun and dtMlb« aus

i»m VnihIu HcrReMlU (AbkAlilaag d«Bid(, Btitiil(> nt Qeoplu, II. Bd..

I. Bsft), 8. ITI) •bitH». Kl «er arft stai sei Ht, ala idi r
Aabsts Radiktion ttbrncltieUa (Itwa «sf liasss Jtkm),

'

((be Afbcit auch nicht bakaiuit.

^ Vwh dn Brit Aw. wir« autt 51 lil waia

Bk&'i Af*. Amt. lag», laanaiMt 1S»S.)

gew'müo wulirBcliuinlicbe obere und iintere Grenzwerte für

die«e ijiittleru Kouslanion f(>«tta»eljen.— K« wurde ferner au-

genommen, die Erde n»"! fst ; es eurspricht dies der bekunuieu

(frof*pn «frpktiveii Stfirrheit der Erde. Die RxixtHni einer

plastisrlien /wisehenzone würde diene Annahme iiioht

beeinträchtigen, wohl aher diejenige einer fiOssigen Zone.

Man hätte dann aufser der allgemeinen Kontraktion nocb

diejenige, walobe den Obergaug ans dem flUasigen in den
festen Zuatead begleitet. An sich allein ist dies« Kea>
tnktion belilelltlieli, d* eher «fthrend einee Jefafm imme*-
b&ii war eiae w&AmiämMig mix dOiiBe Seiüolit an den
eiaeB io den eaden Zitiad ttertretan kann, so moli ihre

Bedeutung imner mit Unter derjenigen der allgemaineii

Kontraktion zurückbleiben.

M. Neumayr^ meint, der E«rdradiuB mÜBie seit der

ailurisclieti Zeit wenigstens um 5000m kürzer geworden
Bein. Die roten »ilunsclien Kalksteittu mit Orttiocerus, welche

Neumftyr nh ein Äquivalent der abysaal : rnl n uml Glo-

bigerineo-Tboae betrachtet, befinden sich gegeuwurtig in ge-

wissen Gegenden Uber dem Meeresspiegel , während jetzt

die genannten abysaalen Ablagerungen nur in Tiefen Uber

45O0—6000m gebildet werden. Eine VerkDrznng des

Radina tun fiOOOni bitte, bUe der Qradient isit der Zeit

nuTertiideflksli were, oe 100 MBIiemB Ton Sthsvn (aaob

daa oben avwRbnten Daten) erfbniert. Aller an badwlet
die ZnU ven IWOOm jedeolklla nar die gegemrlitige IXÄ-
renz der Abstiiade fwakr Schollen vom ZentnuBi «elohe
früher in demselben Abstände |.'e1ei?en waren. Andenrnts
kann man den Gradienten anf an lange Perioden nicht als

konstant betrachten, dies ist nur für die niichsto Vergangen-

heit erlaubt.

Die Berechnung der givologischen Zeit aus dem Betrage

der Faltung und andrer Dislokationen , irelche direkt mit

der Keatraktion sasammenbängen, iat zwar zuvediesiger

ala die andern Methoden, hat aber dook aooli ihm •ohweeliea

Seiten.

Je nach der Verlailnng der Temperatur im Erdinuera

iat nbalieh die SUtaug dar oterilahliehen Seliklilan bat

ÜRiHiiinanKontnlEontralrtion einmal grtlbar, ein i

mal kleiner*). Sie iat um so grBfser, je mehr die

traktion des Erdinaem diejenige der näher an der Ober«

fläche gelegenen Srhi>^bten überholt. Die genauesten Beob-

achtungen können nur den Hotrag der Faltung, nicht aber

die Kontraktion liefern. Deswegori mufs der Betrag der

Faltung immer .ccteria iiaribus" Ann Minimum der erfor-

derlichen Zeitdauer liefern.

Anderseits, da der Gradient in der Vorneit kleiner war,

bekommen wir, falls wir den jetzigen Gradienten in Rech-

nung ziehen
I »eeteiie pariboe" zu grefM Werte. Mar

zufällig kannten rieb biidn MbrqnaHa« M siaMKeb Imhip

Wa Mnatan awar Mda FItlilar dnali die

irlllltMrlükan Temperatnrgaaataaa beaiWgan, vir
hütten dann aber nnere Lage noeh Trereobfiaunert. Dae>

wegen ist es ralejim, auf irgendeine Weise den rainltiialon

Wert de« mitüern Gradienten fdr die ganze betraobt«t«

1) Erd(Mtlüelit^ Bd. I, S. 3«S.

') Min T*r(lnch(i Am früborn

Die MUUaDg *<.

las» ail«4
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Zeitdauer zu bestimmpn. Wir werdf^n ännn nach (Jem Oben-

gVMtgtcn im sligeineinen ein Minimum dor Zeitilauer be-

reohDüii können.

Zur BMtimmnDg de« mioiiMteD W«rte« des ÖradienMo
bab«n wlt Au mBmJlg httait nverlüssig«!! Mitt«l. Dm i

Büuiga, WM mir ftguivliitig Tonehwebt, wir« «twa mm
•agwälMrto BandoiBQiig hm d«a Chusktor dar araplivw

Mm nlailleh «faimu bmmpton ISihmii, dm6 A* valkniHHlMa
TTerile in der Vorzeit näher an der Oberfliicbe logen , so

{

utUrateD wir denentaprecbend den Uradieaten kleiner als

den gegenwärtigen Toraoaeetxen.

80 «eb»n wir, diifii auch dien« Methode, obfileicb im
Grundn viel gen«upr ftl» ilie Thottisonin'lie , (imi obgleich

eigentlich an soicbe Gritfaeo, die aicb meaaea und bestim-

taen laaaen, gebunden, doch zuletit nur gewiaae Minimal-

wert» s«liliit In «ÜMtr Hinnoht iat im •benbiirtig der-

jenigen Mathod«, ««telM daii Batng dar Broaion nr Bubb
d«r Bwlnng macht. Auch dwia |^tiaht ifa» dtmlbn,
diüh » muh rein geologisch nt AttiammiiKiii* Itnthodm
f>in<l einer gröfaern Genaaigkeit fähig; ea iat aber schwer,

dieaelben mit den Epochen der Erde in ZnaaminenhaDg za

bringen. Hoobatpns tVir die Kiazeit wäre die« mo^-lich. Dita
'

organi«che Tjpben biingt von der Sonoenthätigkeit ab, die !

PraRc aber n^ch der Dauer der Sonnenthndgkeit nnd nach

ihrer latenaitat iat ziemlich kampluierU Mau vergleiche

tettber den erwiibnten Auftatz von Kingi), der übrigen«

im tntm Taile danalbni w d«r ThonnoBMhon Mctbod«
fettUUt.

WtJI»«« tlellt in ntintm llurhc .laluxl lif«' Utk MfenN MtAe-
4tO, d)« |M>lSfUGll« Z*H (U txtMlUMD, UUMMMB.

Wir wollen zulotzt ein B<iigpiel (infijhren; Lapparent')
berpcbni't, dufs dio iilpinen Scbichlen ein um ca 4HO0Oqkm
grofaoreü Areal iila dusjenii^e, wolclie» isio tliutsachiioh ein-

nebtueu, bedecken konntcu. Eine Verkürzung der Erdobar>

fläche am 48000 qkm ist aber 6000000 mal grölser aU dk
gegwtwXrtige JKhrlioh« Verkttnimg dw Bfdi«ditt* naob u-
wun Datwu^JSach Sein wOrd« «bar diät« Z«U dofpdft

Vergleicliuüp sehr genauer geodätiRcher , in Un^jeii Zei*.-

abaohQitt«n auBgeführter Mewungen wird viflloieht einiuul

erlauben, die reelle jiibrliohe Verkürzung des KuJius zu

bestimmen. I'a g (der Cirndino*) in dies«r Formel mibe/.u

genau bek*iiHU ist, eo kann man ddnius diw Produkt der

Koeffizienten x und ft, d. b. der mittlem thermometrisoben

Wärmeleitung und dM nüttlem IiDe«reo AnwMumiigi*
ItwfBriwiHia, iwatiaisiaB.

Sammlunf für ProfBMsr Miliw.

Mit BwniginhBW uif iiotwn Aufruf im IT. H«fte d«r

„Mitteilungen" (8. 96) teilen wir mit, dafs kleinere für

Milue bestimmte Sendungen am besten an die Oeologtcul
biuciety, Burlington Houae, London, gröCgere aber

an Herrn B. StUrtz, Mioeralogiachea und palanntologitcbea

Comptoir in Bonn, zu adressieren mnd. Da Prof. .Mllne

demnäcbat oMb Europa kommen wird, würden ihn Seadun-

gM midi Jwfam winblt mhr «rrnoliM. Sifmt.

1) Boll. Soc. Qtel. d« Fksass. B4. XV. S. 3«t.

Geographischer Monatebericht.

Pkliatins. — Dnrch Btaehlnb dm DaalaebMi Pft-

HMlm-VitNiHi ««rde I>r M Bhnektnhom in ürk^gan in
Jnbre ISM bMsftragt, eine gnlc^utl»» Aufnahm im Wtd-
jordanland--', bennnilars zunächst .huUna, in Angriff zu neh-

men; gleich zeitig »ollte er versuchen, für Einrichtung meteo-

rologischer Stationen die einleitenden Sobritte zu thnn und

für landwirteobaftlicbe Beobaohtnneen Interesus zu erwecken.

Diese AuftrH^e bat Dr. Blftni'kenburn »ut einer in d(>r erstun

Hälfte des Jahres 1Ö94 auagoführteo Heise teilweise er-

füllt, bis Ende Juni Erkrankung ihn zwang, seine Thätig-

i(«it sla kartiereoder Geolog anfngtban. Vollatündig be-

«DdM wurde dio Anfnahm» der ITnigobMng von JaruMlom, I

daran Bqabuiaa in einer Karte in I: SO 000 madargelegt

vurdaa. Fttr daa fibrige Weatjordanland , WO mir topo-

^'rapbi»ehe Karten in kleinerm Mafastabe vorlagen, wurden
ilie ILuiptvfnmiilinien der Tektonik festgestellt. Die Auf- 1

niihnien eralreckton Bub auf ein Gebiet von iiber 4i)00qkm;
|

aufsordeOi wurde nouli einigen Punkten dos OntjonlsnlandB« '

ein kurzer Besueh iibKestaitet, .Mit grul'sem RrfolH« war

Dr. filaaokanbora für die meteorologischo Erfonohung daa 1

I«ad«aUiiil|gt Mgdaiiff ihn^aiaXoiBiitM tndj I

m bildaii, und ward« von demselbau dar BaMUnfa gatsftt,

naoh und nach Stationan von vier vwraeiiiedattao Ordnungaa
X» atfialitaa «wl s«w dia Stalii» antar Ordang in Jeru-

aalaiii, ft Btatianau awailar OrdnoDg in Oww, Sarona, Haifa,

Bethlehem, Jerusalem, Xabulns, Jericho, Tibnriaa und Es-

Salt, mehrere Stationen dritter Ordnuni:! und «endlich zahl-

reiche Stationen vierter Ordnunf.', weUhe nur Windrn htung

nnd Niederdoblägfl xu Ix-ohnt-bl imi biilien. (Mittel), d. Deutsch.

Palästina-Vereins tKi'.i, Nr. l.j

Arabiefi. — Nach fast lOJäbrigvr Pause ist Itumr-

anridni, das Reich Nodjd daa Bmiia IlHi*Raaeliid , vriadar

von «inom Europäer, dem M» da» Oataaaptaviliaan atan»

mondän Baron Ed. NM$ baanahk «Ofdai. An 1. Jawnr
1898 bvaoh ar van Damaalnni uoS, «miabta «a* 9> Brtraar
dia Ranptatedt Ball, naohdam ar üalfaAid aaf aba» Md-
Uohern Wege, als daa Ehepaar Blunt, paasiert hatte, und
gelangte am 23. Februar in daa Kriegslager des Emirs,

drei Tagereisen südlich von Oneyzeh. T'er Rm-kweg wurde
naob dem Rophrat Zurlickgelegt. Wi< bti).'e topnt'rapbisoho

Entdeckungen waren auf diesen wiederbrdt bej;arigeuen Wegen
nioht lu machen , »bor sehr laeeuswett sind dio Sobilda»

mviaa, wdalia Baiaa MaMa (f 11- Min 189« Ui IiDadan
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durch Selbitmord) Ob*r Jon (jugpnwärtigen Kulturzustanil

dieBBB Teil« jon Arfcbisn ciitworUti liat. Em auKlühr-

lieberes "Werk uher «eine Reieen »luh in aDdern Teil«n

dea OrientB nteht in Ansmchl. Olnbu» 1895, Bd. 67,

Nr. 1 1 15.:

ladiichur Archipel. — Der Überblick über die

EiUdtetungtgffcMck/^ dtr BaUik-Ländtr (Tijdaobr. Nederl. Aar-

drijtk. 0(>D00t»cb»p AraBterdam 1895, Nr. 1) von dem be>

Iwonten Ethnologen C. M. PU^U ist zugleich eine Ehren»

rtttung fttr ir. Ml»^ Timii, dMaen «rit« SnUtcbrng 4m TUdA-
6m iSSS TM kndign Sdto aieht vnlMtlrittMi gililMiMii iM.

la Mimr 8dhiMtniB| in BMdk.Ltiii* luUa dtr laqMktw
d«r SbsinnliMi IflnioDvgaHllnbafl Dr A. SelmitMr
(Petenn. Hitteil. 1876, S. 67) diew Entdeckung angozwei-

ftlt, da die Ein^rebornen bei «pitern Beenchen de« See*
dnroh Earopiior von der friiliern A iiwenentieit Tftn der Tnuk»
keine Kenp.duH im-hr Imttt'n. I'Jeyte i«t nun in tli'r Ijiipe,

«inen einf^chmxlou Brief viin der Tunk» aus dem Jahre lft.")3

niitiuteileD , wwicber in dem An-iiiT der Niederl. Bibel-

gesellschaft aufbewahrt ist; aus dtjr eingehanden Schiida-

rang des Verlaufs seiner Reise und der besuchten Gegen-
den geht mit Bestimmtheit hervor, dals jeder Zweifel an

4er AntiMQtüntit der Reite aagereehUertigt iet; d» in dea
«lOltoikwgeii' fseret dieee amriM sdolbirt wordien rind,

•e lieitan vir ei Ar «aire Fliieht, ndi amreneite m der
Bhiwiratttteg na der Tmki beinitregeiL Deb Dr. SobvaUW bei ««ineu Anfisnthalt in den Batak . Ijanden von der

Reise van der Timln nach dem Tobah-See keine Kenntnis

(.(rliiflt, i-rklarl Pleyto durch die verscliicdenen \V*'gL>, wi-Il-Lo

lioiile Kei^etnU^ cingesohlagen haben. Auch für das späte

Rel,itiintwor>ien von dem Erfelfe Tin dir TlHikl gibt Pliyte

eine gttuügend« Erklärung.

Das stolze Wort Caesars: „Voni, vidi, vici" können die

Gebrüder P. u. Fr. Saratm mit voll«tcr Pi<r«chtignng auf

ihre wiederholten Durchqnemngen vüm ' tkb*$ anwenden.

Seit Jebrbnnderteti gebVrt die loeel sunt niederitodisekien

Meobtbereicb, aber aogb aiaanli bat aia aiaderiitkUMber

BeiaeBdar oder fieantor ea «otarnoama, dfe aBedliahaa

aad natealait Tiäa dar laeal a» eiagebeM ao daiahfar»

•ehaa, wie die dnreb ibre Belsen in Ceylon rilhmliehet be-

Innntfln Oebrflder Saraam 8«it Ende 1893 unternommen
baln'i). .MWr.iirit;)! hulton ihiifn niudfrünidif ut.-r,' Ri'Ui-nde

vielfftoh viir^'onrlifitpt und hnreit» frubör firiJteliM« Ti'ilt» ihrer

Routi' hckrancPM ; die niedcrliiiidiriidinn Beamten hatn-n itjnen

thatkraftige Unlerstütxung znt«il werden lassen, indom sie

ihren bedeutenden Einflufs bei den inländischen Fürsten

geltend machten ; aber das Verdienst der Reisenden wird

hierdurch in keiner Weise geschmälert. Selten wohl sind

Reiaende so wohl vorbereitet an ihre ^batgewähite Auf»

gäbe berangetreten; eie wnAlen gau geaan, wo «e ibre

ThUigkeil nnaneetna hatlan, nod datab ibr talftveUae

Anilrataa amiabteD lia m, dab tie ihre Fttaa Ibat

BberaO ia gaaiem ümfang« ausfuhren konnten. IH« er-

elen beiden Duivhqnerungen (Zeitachr. Ge«. f. Erdk. 1894,
S. 351, mit Karte in I / "lüniiO; 1895, S. 226, mit Kart«

in 1:650 000) wurdun luif der nordöstlichen Halbinsal uu.s-

gduhrt. Von der Mitiitliujsii &uf teilweise bereits bekann-

ten Weiäfen ßelan^e iIil' Exjodition Im !>«ü<»mb«r 1893
>ibpr das Hiichplii«<ftu des PolLTiir rincli Kuttjiljan^ron , wo
der Weitermarecb in direlct westlicher Richtung nach Qoron-

tulo alB uncrrrok'lihar bIl'!; herausstt'llto , weil das Waltl-

gebirge bia daliin unbuwoliut soi ; dulii-'r wurdo iiochraula

an die Nordküatc zuruckgi/knlirt und von diTu Ki'iolio Bu-

lang ou! in S W-Hiutitutif; vor^;uf,'«n^<'n. Eine dtriikl« Ver-

bindung mit Gorüntftlij war accb von hier au« nicht herzn-

attdkiii, Dondern die Reisenden i«Ab<^n aiob gezwungen, direkt

iinrh der SttdIclMe SU liehen und &iif dem Seewege naob

Oorontalo in reisen. Der Versuch, nuf dem Rückwege die

Kpute der ersten Darchquernng wieder zu Drrciohea, konate

niebt gan> darcbgalBhrt arardan; im Bone^Oabicga gelangte

die Bbq^ditiaB danb Iblnha FKbmag an «jaaa lav Ud.
Idiat» MmadMi Hab, m diwwi Wtaidaag Inda la>

nnar 1894 aof dem Seewego aaeh dar llinabaiBa larflebga*

kidjrl wurde. Die zweite Durcbquerung wnrde Ende August
und Aüliiiig September 1894 von der Nordküste aus angetre-

ten und fUtirte durclj diifl Reich Uuol und die zu Oorontalo

oehftrip«» Tjandscbatt l'ofriüit über die Matinanp;- Kette im
Thab"' <1<'5 Hutuici-diia nacb der Sudkiiste. l>ie dritte, wich-

i

tigiite Lhirchquerung wurde m d«m xentralou Knotenpunkt

der Insel , in welchem die vier Halbinseln sich vereinigen,

ausgeführt, and zwar von 8 Tom Golf tob Boni ans nach N
zum Oolf von Tomini. Aaf dioaom Wega wurde eine Dn-
lerauohnng dea Po«i«>Sees Torgenoromen, welchen der Miv
«oaar A. da "bvjlt kanm ein Jahr invor ale erster Ekn-
pier arreicbt batta. Dnreb die naaadiiebbait tob Hafeat

Dr. A. B. llqrer b Dreedaa aiad m ia dia Laga faiiataty
über diese Tour folgaada brtaillaba Hitteilaogan dar Bai*

senden zu voräffentliebea:

... Bs WS? IIM bllt* mi mühcTolla ItaiM, an<l mcbcnils WBt
du 0<itiet«> det t}at>ni*hsMDa la FN(t gtatollt, DunratUcb diireh ise

Wi4(inrill«D Bucinnieii Ton F.owu. Wir* oi«ht tt'.'.»» auf lu .10(7(10.

tigVt« fOrb«l»JT'»t ^nwf^.'^l, hilltnri wir ViU iillam Difllt fiir un»r« 7<' II«-

tUiiXn (dtraotcs An MiuutiuMt) Li*l>«D«aii1t«l für drti W<i«b«ii uituttiiaia.

mro, «n lUU vir too dto Kiai{«bam<a nicht du Oaringitt lu TcrUnf«»

bnii«hUB, io wlcoR wü nioasl» danb(ak»inm«n. An Ki»<I*imU im Potso-

üsss tedsa wü desB «Mit IiIiiiiilM tot, wskbs aas aaf BsTsbl im
RaMsBlsB «SB Hasada, im Bsna lalliwss, ?w 4« Kiits aa« tatgstse-

gtbticbt waidtn. Obarhaapt bittan wir du Olfidc, di* «THtrehnii^ot*

UntcntÜtiaBg nn aaitaa daa belUodiicbaD UoafaraciiMBta tu f.aita

ScJuin ainea Mr<trtt Tur unfT«r Abralae aebickt« d«i OoBTertieur tph tta-

ktiaar, Han ^tu lirLuni-Mrirm, «010 Qaaaadtea nach VtAuim. um ait

I

dem Bai^ TOD Lavu üb« usaat Votbabvn ta antarbaadaln. lliaaaf

Uirie shb tan «Nh bsisM, aaa bd biltm, FOhiar n Jiatan As. V«a
I

giQMsa Wsrtk war naa knm d(s Xaltgang das antoa l)alan«aihiia dsf
ttaiiarong , daa Hanis W. H BrauTian , xm gn« A\n Itr;»e rti ft^ricbtam.

TroU «lledBUi watao i^lp Sc!j«irci;kciLtD f-lir itoi-

All wir M;^^^ Junuar ni.t urisrrr Truppe :i;uh i'aloi>:i ktmrn, war,

wi. ttir!.u«m*phon. liicltt* Nrr<iiT, m ddfv vpht Tiyff UriRf l'n tcrKknllBQfaa

aatwnMlig voidaD, i£a latgta «Üb txjd, daU aiBa Oagaapartfi daa Kölligs

I
MM «ia Bäte aiMMM eet naa sUa Jiakbaise Hiaiiwilsia ia to W«f

I
SB lagse bssshlafs. Iist sa n. Janar IwwIsb wir vsa Bttn, tiasa
klaiMn Ktitlaiidorf iiatlirb ton IHil<i|io, oach d«itt uab«ksBBtaa Innars aaf-

bra«h««, aaoicbat Dalbrlieli aa( falaeba Waga ||«l»it«t, abar andJieh docli,

ala BDaa? HntftfhlßE« nnthlndBrliffl) w«e^ii«Ti , unf d«m richtixan Pfad ffa-

bmrbt. l>i'r >umi Küinii lU nunt'i lk-^lmtrl;lll.• «Bd Päbninx 'luiih a^a

I
Xait^ia-I^aiule anxawiaaena frint kalte sich b«l uuatar Abtake krank mal-

I
dsB laaMa, ka» abar tea aies Wadw sfMar assa latt eiasa OiM«a vae

I
lahUt* MO IhiadlH, eUa bb aaf dls Obas «seslbit iNass BafM-
lang, die iiacb uod narh auf alwa SOO aairacha, «*i (ttr an» ein ubr
twoilaUiaClar Sctsti, da irii ana utarzeniUa mehr odar venigat in dan
llSni1»-r: <)»f«»lban b*(andan. P-ideciiie d» I'<m..-S •ritt aa dann
aiirt; ln^iiiaUa an Fciu(JMli^:l(''i[^r, i;.k':)iiiRieD, uii>l ^-.t <rit;i'trt9a dual eine

(au» Niehl biadntcb aroan Überfall; glüeUkbarvawe l>llel> alica refaiji.

auf die KailM Mdsailse Ttaisss filssas la sisaa Bsf« aa dss Tbapaks»
UabirKS banam und 6ber Hü^l lan Dorfe LenboaigpuigL ... In gan*

aao findaa wir airailich rial Luid unter Kaltur gaooroin«!!, a*lbat an atailaa

Bainshiafaa. Dia Bswahaar |sUi«e 4sa 1^iB4ja>8laataa im Ibisa^
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U; IM «rkfiKTO ill« 4ia Oberluibcit toa Luv« u. ' In «thiiAgiipliiMb^r

Biniiclit lind <1k SUmni* tm Pomo-Sm DMh iatwutaDtar ila <ti« «r-

wltirfn , «r|i-li(i muhi tait BugineMo la BrrQiirunir komn». Iramerbin
bnilrri wit Khan «D* Mmgt Diitfv, MBMBUKb iilii iir WUTcD and Bstia-
Scbild«, ietufr Koiif^fdgekugeo laa dn Fkliae (liiutiicbtr Jai^titr«, to-

MÜai Kit «afgwiitrn Ii imOTii, natfirlieliMi od«r kftiulUehüti bui Kupfer
,

Von UntoagiMiigi (M 600 n boeb Kalagm} au kiuM «ir ia so-
bewohota* LiMt; M rat ili« alMliAta Vafbnft te teM-ClMk«-
Kitt« n BbanMtni, mliba toa aafabaonB Ba«b««M IbfriitM kt
D»r Viwi wat aebta«ht, iD>f«dabB<a Stnekco 8iiai|if, ipitcr in (rrStaarn

Hohen falai«. Di* Keti« »lli^t, hiat Tikalekadja (anaool, Sbambrittaa
wir «m 9. IV «^f aonpr AhfMw Too <l»r Kfl»t«_ Die PifihBli» wRr
Ca 170f* I' ' ifbirK* i>e!tti.*lit ffiiiihL-b tu» einem luifcerüt Ljuftrar*ichBD

Ui|aal*in. itüai uad not« wiraa biar lalir tigaaartig, Tor all«» ilta

Mnfc ... Dm Uta Md- ui IHnw<lwr ia im tagm UadM* ium JI|V, «tUb» «Mita ttmh Ji« iMtiMiiailn maA* tnaSdat !

«ai«M, aabr aai Ja(«B sod Sammaln, und an lii>(erD AureaUialt an dieMo
Ortaa var nicbt ia daokao, weil LabitiMininal Kr dia Laut* tub daa Kin-
gabamtn nirirfrniU lu efb&1t«n war*« und da* Vürbaiident dabar via Oald
eahuut ««rdeD murale. Uiuu kam dia aßgfb.iirA Mtiba dar fl||Mft| ao
tUSn wir dM Vijal mit Schrot nitht erralcbau kaoutaa.

Nitb ObMiehNMavf daa IWkal^ja fifflMta aieh dar Blick auf die

g»iUma Kbaoa d*a Pnio Biia, dt« «ir In iwri wcitam Ttg/ea arraichlaiii.

Dia Uadatbalt biar iat auCwardvIlick atkBo, ja ia wtaoiit im niebtita
tiafblao« Sae in laaaebar Baaliknit ta daa aaa OaaL WaHUih bagramt
iho «teil •bUllrud die ttolia, fibar sad fibar lait Wald baklaidat« Zaotrat-

L'el< l>cs Kelt«, oat'.irK li«aDdtiabaa, reieb babantca Uagalland, Dia Maaraa-
hi^h» lifr» Seei betritt fiBwIfrph (tmib 300 ni- Wir bti#l>*ti tthü Täs^
»m Si-e, •»trnn<n[Un aimtntlich i*Lr sctutiiUij Micjc B;|;niti;ii,lifhf F»nno
and dia llon der Uafabasx. U« l'oaao-Saa IM offanbar aia labr altaa

mwwiwlbli BatkiB mU aou gnt-t TM«. Qtgm ü» MIN» n HiiMita«
wir all wiiw M* LUats aD«arartigla* Iha um US te Baii» aidit
aMlir. .Sch«B in dar Xiba dea Cfen nato «fr M. IM «< nikr Matal
Tut*. Ab Nordaada du Baaa bafiniiaa Kaiallwibiblaagiii , dia aWl bla

g«f«n die Tnniiiiiiili!'c hin «urfulKeii laMen. . . .

Uit' Tuhldja- l-törfer am Ni.rilcndfl iJm f^ri-\ unrl wtlt*r it^ffn die Kflata

atahaa aeiM aal ttailea kafallanAiabaa uwl •inu aiit Uaitibiu fibaraaa

italfc bataatift, waa bai daa awigaa Straitigkaitaa durebaua aiobl unnSÜK
IM: aalMB wir doch ia »iBaa Lobo (Ralbaua) aoeb acht Schiilal biogaa

!

Dieaa Loboa mit fbtaa btebat btaama OiaUtathamk and dw Im Ibmib
an dao Balkta lagtbmditag Stluiitawatk« *oa KMtattab Ita. «4 dl'
ijriti iibantMtliehen Zabebör na Tri>ni»alB a. dgl. a«ir Ftiir im M*«-
\.ang iTiiiM Kopfat fiad (Cr daa EtfaDoirapban börbal aariakaada Umib-
atÜCk«» aber pjr tlrn ^Biuailer ^efihTlt'^he noli Bia taagiMb

Vom See tu» ^rrekiLt^ii vir lo < Ta^ü Mapiaa an XbtaMialf vd
aagallan woa dort nach Uormitalo torUck.

MaA lUtMaain laa Miiiliaai da Kntt tmkMMtfttm IIa QaM.
dar fliraaila aaatiaal» im l*uaau-8aa «a lanaEaii.

Nach MitloiUinppn von Miseionar du Kniijt bciihfiich-

tigtan dia OebrUder Sariiaiu nochmals den Poito-See zn

AMka.
Dar Wattlanf naeb dem Niger von der GaioeakUate,

wHiclier von den ilrei KolMiiitilttnii.htfT> ioaceniort worden
ist, liat Beinen vorkußgeii Absulilul» gefunden, indfm die

Exi:ieditioiifiii »Her drei Natiomm ilir Ziul nrrpicliton
;

jinle

bat auf uiogHchst amfaogreiche Uebiete Bescbiag gel«*|i!t,

indem aie moglicliet viel Verträge anf Anerkennung der Ober-

hoheit der botraffenden aaropliMben Macht abgeachlotaen

haben, obna BSehaicht dmiwif an Mknen, oh nicht schon

«io KonknrrMit rnrngtbaamm wmr; di* Gflitifkait der

Vartriga faatigvtaUcu vui mr AiMHcanming n bringen,

irird nnDmebr Aofgibe der Gosohickl I ' t iler Diplomaten

ein. Eoglaad koant« durch aeita' i^i^uoiigo Position als

Beaitser der WasaerstraTec Jpb untA<rn N'igur zuerst ura

Platste lein; Kapl. Ltufortl ist von Hunsang nuth Nikki und
weiter Uftcli W gogangon, doch licrrBclit über dfu tprnsti'ti

]

Pimkt, waleben er erreicht hat, ein geheimnisToUea Dimkel.
j

Von DaJmM aiid nni faiBäwIio li^padilkima magu I

gnnppn; Kapt. Tiec'rnr gelangt« ebenfalls bia Nikki, wibrand
Kii).(. TmiUi' nacli N'o vorgebend in der iiberraacbeod kur-
zfii Zeit von 1'J Tagtn ilcn Weg von Kotonon bis Gladjebo
am Niger zurtickiegte ; hier Überschritt er den Strom und
soll seitdem weiter nach Sokoto marschiert sein. Über dto
Expedition i>uacaaa nach Adafodte im Jabra 184£, derae
AuÜMBtUitit oo«h imnwr beatrittaa iat, Ollt TauMa «te
aabr abapiMlmHl«« Urtaa. Dia dantaaha HqMditioo eodliob

arsehten sniatet im Felde, war ab«r untar der geaobickten

Leitnng von Dr. Crunfr m gliicl!i: li , A'iv wi^stlichen Ge-
biete von Borj^u und Gurtua zu durchltreuzcn und den
Nigpr bei 8ay, der bekannten Obergangsstelle der grofson

Ksrawaiienstr«rao nach Timbuktu, zo erreicheo. Kr var-

folgte den Strom abwärts bis Karmama, von wo er den
RUckmaraob dnrob Borgu nach Togo antrat, während sein

Degleiter t« Oaitiap mit den Kranken der Expedition auf

dem Waafanraga dia Kfiat« nad daao Lagoa atraiohta;

aomit iat aoeh dia ktata twi Üwaplan jmmIi niaht vai^

Crigta IhAatnalw m Bug Ua Gaoba aa<jpM«MMa mnv
dan. Übar dan Tarknr dar Bzpadition ailiiutan wir doroh
freundliche Verinittelung von Qentrulkoiisul G. R.dilfs folgen-

den iuteressanten Brief vun Lieutn. v. ('arnB|)-(juf rnheimb:

Siy «rn NiipT, 17. Feiiruar 1895.

Soweit wiran wir naa aaeh |*keaDBen, nad in dar Spbira dar allao

daataabia AbttataiacUr SMib iah aatlttiak viel an Usa Misaa aad Ihia
•am (iMMtB 1M1 Uagst Tantoibaaaa RaiaakaDagaB daaka«.

Bin gant aigaiwrt^iaa OafSbl hat aiicb babllao, Usr iiibal to aaio,

tai Felda da« Thiti|k«il onarar barUhntaa Poraeiiaf Bsrik. Naehtiipil,

Flagal and Vogel, and nwi ascb kann ich toII and gani aowobl dtn Wtn
Ihrer Farachuagaa wie dan Hai* daraalhaa rarataben.

Cbar uaara Kspadition werden 8«« «old orieotiarl aaia; »acb «uaria
notwrodijen energiechaa Elngreifea ja Taga-Bbitarlanda, Kela- Kralaehi,

hattao wir nintehit mit angliaobe« lagaijaaim i« Kalaga to Ihon, dia

ttna aber waaia KaplaartneeiMB aucblan. Im berüchtigten Vtndl wurdes
wir Tonligliab asdsaaanaaa, aad «rtt in Hanga bagaaB aiaa araate ZaM.
Gr ,r» VlirMfea Ma 1« Staad« ahaa Waaiac, 40* C b«i Tkf*. •* bai
.N>cb;, niaJalia aulshaalagt asrtaat ma Oaiaia sa sfNtAsa aad aa daiah-
scbreiten

Im Gurniarticlir der orile Weif.« tu ietn ,
iln i i

-!.
i r jurechoen.

Am %\. Jaanar kam leb aam ObarkAaig, die inuitMu am tl. Januar

•ad aaan aadia Iqnditisa aa «. Mcaat.
Baaa paHlbaliaa flMt wM aa dar Ikaaabbilbsa BipadMaa,

KsflDDaadaat D*«aar, gaham. In Vua» hatte ieh dan devtarhaa Vartrag

gaaiaiht, alt bald naebhar Daranr kaai; mit Führern det Maoia- and
P»iM-KSTTiBi eilte ieh in gaa* tellMi, riMig «nilrenceri'I'ri VSr«f1i»ii nach

ütirinB lani Obefk&nig HBd ordnete Alle. Ins lUru Kiiilri-Efeii ^<r Kapolil^B.

iialt Data-ar irgandwo einan Vertrag nucirni »iird», war fiit a.icii •elbat»

reratindlieh nnd — aa( dia Kibngkalt baw. UatartttttUBg eaiDar Kegia-

mag raehaand — aart arkUrlicb, aber atwaa mehr Itoha in dar Beband-

long dar Kiagabanaa hsMa ieb ika aa|sltaat. Io Fada Gurma gibt er

Flagg* , tag* daraaf ataahiafct «r a tMla und i l'feid nnd sinait aiaan

Hklaven — eni^l>lieh eai er anfrünffee — T<tü Li>«len daa KiMaS« adl
deao er Pr«uiid.cbaft Ketehlouen ;

Krioberrien w;r bei Maagv balMB ariaa

f*ute TiTÜlit, die 5trb die Elliifebortjerj mcb( gef.llen Üeftea.

Vüii tJreii"f llbDt'i; frtühlteii nur in Ktnkaniijtr* diu Kiogabonan, dia

*B Laatan dar (raBafialatben Kipaditloe durch die aiganen Leut* lartlbt wat-

daa aaisai (saa atan Ua iah, «ad walMi ssütaa dissa ttafabstBaa, dia

ginaliah «Dfsidailtaa shd, aaUha Aa|*b«a aShaaal BaUaliadaad kabaa

wir Aber dia fraaalaiaeh* Tb4ti«k*«l Protokoll aafg*DO«inaii, — eine KaHai^
arbeit and dann aaeh AiiltnitiAinit (rauodaebaftliehar Batlehuagau, wie DHa
sie tirj End* di^BP. Jahrliundrn. nirbl mehr frrRrten ifSrftc.

Jelit Bind mir unrli die V (jr^ii?e ni;l iliren Meutereien IQ den frtrilo-

auehea Kaloei«» aikluliaii, nnd inkhB Anklagaa, wie ii« Bocb im latitao

Jahta di« banaöaiaehaa Oeriehte i;eKen eiaaa AaaaMaAaa Müidaa ba*

•abUtiglaa, aind nir Jetat fbllid bt);reinicb.

Uaaat« Kaaillas Magan wir gcoligand Hattriil alt» flw Baeht auf

QajiBs aa laiüataa , aad wir rafieaaa et aaa aasfar BaifatBBf •berUuaea,

^Mh^ RnMamiM^JtoJta^^ tAiMriM^tfa ajath
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OeogTftphiscber Monatsbericht.

Mda kaaUten, IBr iit ibet dit MhäaM PuiMiliuwn bnnKra VarweBiliisK

tabn vfiidto, diu) dMD ttmm lllapllinc «od B«ti wir* di« Sicht h6«
m ttihcn Kekonnra, «»ob wir nicht di« BoUn d«« Obarktiiisf , mit den
Ich Vertnc geaelüMMn batb, berahitt hUUB. KuMr Praub lalU« mit

tma dvrcb Konmuadut Uacnni gfm (a(f«r>irtra Ch*f Tim Boti

KtBiacht wwduu Dm (law Lnd M AMUob, od ihif aiibiii Uttn
wir u kl«(w, «kW in BMkM dIt ir«)fliMiH«ii kgw. d«r WOk 1«
Kiniit«-

Wi* wait aaw« polititchan KfMft anariiür.r.t wrntrs, bin ich

gaapiDBt: lalt dar giftritaa Khilirhkail wiid >(»ti<giibguu. Wiaaan-
•«^•ftlieli briact OViOnUHt ^Isliclit Itüicm« and mchrfMba OtUliaaUin-

ncni BDit d*iD Tba«4«IU; aMlnra, dia ja nölift, haban das Ltntra dareh dia

MjTtfhl'ttn ht'i T»(i» •<«» üani« Rrt»» T»Tf!r.'^•»n . w« »« )i»fTlieha Mnod-
ud'rl.lc waren, und Miiii Lnai^jr >3er \l'-Wu KriDkLflt'D t>^i 'l-ii Lautan ttnd

babaa ihm acjb<t, ichac %eht ui^eghtlen dia Raiaa uatiml, lu dan nr-
•ehiedanitan Fi? btrn vi'rhirr'ii

.
Viigal and KU*r, aowia naditiniachoa H(lt>

rial hat J>(. Döriog deiUiij j;ii>aaiBell, und mit Otiaatierangan ibar Laad,

Lnt» «Bd SpM*h* «Mrt« ainige» l'botognphi<«i halfa ich aaduwuien.

LiMfi« mhUw m Mbt(a da« Khlaclitaa WaaMis, dar miaaralialB Ua-

handlOM; aliw iMtrumw!» uii'1 Aipcurdtc vi'l S.uf;»': »llumtrusibisfh irt

di^ SaaimliiDK iiii hl «reis, »ir wuftii uirlU recJit tu kaufen, 'ieiiii 1 u'' ' Ätana

wolUa «Tniihft wia and wir hoSan — Sic wurden »tatinan, UatT ÜaiMial-

konaal, m lat Olk aMk Übt dnwiiii — im Hit iliht in ib»
achreitan.

Für nnba^inft tlltig Itillaa vir •>, dab wir nach Gando dar h'tR«r-

pcfiu wa^tn gtlMO, aad am m tpnao, (aba ich mit das kmnkan I,<al*.i

dan Ni^cr abwirta iur K&«t^, wihr^ütt Dr. GtJiifr urii I>I'"iin,; n^fh

Oaodo dumh U^irgn^Uaiifu inmrki;ct]r:i. Ith i^ptl^nkf SVe,; ni>>^-

li«hat bUlig aiiuTififhtaa, ta fal» saeii ihrvm tUbba—i^oa: L«kadj*-

AkaaM aehaiol aair f«tbt taaer, Tartuobeo will irli, und int«n«asl wird

•a tonMihia, die eD|li«h« Kiiliniie kaBMD u> larnao. Abi liebatao (lag icii

ftaSif Mib dasTMbadi«*, — mm fl—

»

M W«nh, aWlafaM tt«

iMaaM )i Bwfg IntartM«, ria)1a4«ht Ulkt Ah dlim aadi «niilta, itkvar

wftrrfft M j«iKt v'Pht mtht «i?in.

Kin hil*rhnr »rhneller witr^^n wir BUcli vi>Twiirl*^ekiMii;ii';:i , hit'.* Ur.

<rruii<r aitlit »a Minani i^niixip, aar aiil Zubmnuni and all« Fmind-
»rLaft Jar Könl^a «u laiarn, UlWg IktlflklilMi mt dM llidl|t lÜMMr
bat Biascbaa Vtabar TtranaehU

I ilb dit flMw «MdM« db dl* Cnunüaiicbe ExpwUtioo

LUnan wintr Unu
nicbl«, hi>haiiii'.'!^<) a« weninatma; Sbei nnar« AuaK*b*B darf aich da» K\>-

nitre 11. cht i tW^tf.a. Agagvriitat waren wir, wu fGr die ^ ' rpr.tüuDt:

der [y!ut<i uijil aeaabenka b«4tiniat, TortünUeh, fär dia dar Kar»p««t

iiiir»!:, un l föT arant. Haqucmlich- odac AnMbnlichkrit*!! , di« al^anlUah

noiw*ndig aiod, ailUcehti aber «« enabt« gaben, und aat« das obvaltan-

da« OiaaMadM iibM «It w«bk «ollkamMa ftalfind ftltiiM-

6na «alMlaiitc Mb iA ««, uad nsglnWtht TncfeanMI ia dar Luit.

So mararhifrtni wir dnreh (JjrirLti— Hrtt tifi?h hl« »nd «f*ie!ilTO Hat t™
Niger an 17. Felirunr ;iI'tMiii*- Sie ki^nncri iirn flsuien, wie Dr. <irun<r

und mir - Ur. iJorir.t; mm«? Inerte direkt Uoti—Kiratwehl — baiiB «rate«

Anblick dt^A mo\nnn K. i;t«ftii wnr. Viel werde ich Ihnen rnftndlieh beriehtan

>; deate« Sie, nneer all« Uaaeherr bat Barth gakannt ! Voai König,

aad «la
•a Mebt M oae jatit

einen Utttpta(iafa, Überall la hit«e, wi* •>« mit der 10«;^ ihrer Nation

nniagaagan ial; nnd wie bagrainiah et« dm Uiit'ii den SV. rt dir^.e« Hhrea-

«ektK-Ti« B^mnpht h»t, mä^^f-n Sie iSunn trkeutiea , liuf» der König una die-

»eRic lU (jt«rUfi;k uiuet'iKii ii"''h al« wir ihn tufgaklirt, «r Dr.

Oraaer hat. dicaelbe mit nwb Otods in nehiBmi. Aal di«M Boa arUirte

durch de« Wn^rrrfen ron Silberalüeken die Preii« TerlrsTSei», wa« bim en-

finga Ibi l'/tikn'j< l'nb*<}ii«mlichk*it«B nachte; aber dir kimit-u n lUL j.i

laiata«, IBi Milcli, l!:er, H9}iti»r — ,*!nh»r, Silber, Hiibar. wahrend wir mit

Qara und WolU f^JcuweiM l.uiide^u irUHrn; «bar UadaM unrl «« Knt^t.

hiM waaigalaiu kann ich «nigM an KnrloaiUUaa , Öfaerca S«. babm, in

Oma giWIil» alla« dam UMt ndw IMm «W ataM« la «hnttan.

Otwibi* iMt mm tat alahl, Sabwiitai «d Moni mA ÜMlmrt
8af «mbdat an« bia jetxt ale der heiraaat« PlaU, C. und

dutb««, ailafdiagi ial aoeb Februar, dann aber encb die Fliegen and Mil-

ItoM« Maabilat. tawla ia<alfa dar LacHMi iaaafbalb d«a StwMaaiiba di«

b «w BMI du MiUte, Vit

aie Ur. Uniaer getaaft bat. All« Arbeit wird uogtaablub «raebwait aad

wir wollen bald Iget weiter.

An 31. Februar morgea« 8 l'ht atandeo doreb die Li*b*ii«wtrdigfceU

OBMaa aUaa HaaAaiia Ada, diaaalben Manne«, der eich au eainer iafMid-
itil m«h Barth« «i<aB«rt« «vd «hi d«iB ich Ihnen «in Bild nitbiiam
swei Boot« lar Pa^r^ stirb Keretnefhi liereit. T'iit i Vht uei^bnittfai««

trafen wir dort ein. timh KiiniR^ IreunJInL nufpenomtncn und a e ii r rejrh"

lieb beHheskt Wir harten, dilt UecoiBr di«« Stadt im Flog« paaiiatt

habe ; die Seaebenke det Wtll^, iMl Btbab, Mw dw Itliltli «ltdti

raräcknebneB m&nea,
Kompa, 3. Uirs.

Stil 14. Mn«t BMttatpM«^ bti dwi Tc<g«m; r« 40 Haan krank.

l-l-.v'tV tiesuflll.Hl eiii"

Ami dan Mgar, tS- April,

16. Uta Uiaben wir in Poekcoltger bei Konp«, auf det

I Bfldai and Kanname; Dr. Urnoer ging in Waaaer bia Oirfi

(aar dac Kllrt« Doli genaaat, am r*cht«o l'fer). leb hatt« aoch an

fi. Hin «ia aifolgiaichea Uefeebt hei Bikini aud fahrt« dann die Kxpeditioa

noch Girri, W'r^ Ifb i1 fi'.üi'k hatl« , iiii". Jem Konitrf; tnii Oorti, der illt

frmnsi^eiKh« K.OiKe nicht aiiKcnoniraiefi hatte ,
»tiÄrfi^ifif^eri zu ki'iJtOÄD.

SO Mann UBtrer £sp«liii»n bnnga leb an die KOate: mit diaeea laaakea

Leota« ging e« nlebt weiter, tl Mann haben wir Terlerra.

Dm Itiiwai Sajr—Oitri hat Dr. Oraou, dia «aitac« Stiaeka Italw iab

aa^MMwa. aatb kilb» itb dti Uad *aa lir Ut Oini iihiiaairiaitb it

dafe da«b DtaMfea du Vatdiaatt Mkaa, dIt UAar ftlilaadt ftiari« d«t

Nt^er fMtff»l4>i;t wi baK*n,

In T^ii^li un:l 4 Sirlil«! »ind wir lii^n Niif*r tbwiirl^ Iii» lor

engtiachen SutH-n AbubAi gefabran; bin nafaten wir 10 Tbge anf dan

Dampfer warten. AngeaUiiklllh ataH «il M Mtf «la« Baalttafc, du
Niger hat kein Waaaar.

Am L'H. .Uniiar sind iiucli Dr, Gruner und Dr. Drirmt.',

weiche au* t\cm Itückwuge Korgu paaakrt itatten, wohl-

behftlteo an der Kitste eingvtroifen ; die deutsche Expedition,

welche als die letzte auagMOgan ist, hat bei dieaem Wett-

rennen trotzdem nicht dan KQnern gezogen. Aufgabe der

daataobeo Oiplomatia winl it bub wia« dia jadanfaila night

aabwbittNi UttbMin Enraitangm «t

Auatnlien.

Dia lange beatrittene Frage, ob der JEli* im nörd-

iidiM 8Udiaitnili«D nt im Dapnnioiwa «ii tUüao aai,

iit dweb dan Bttt d«r tnonntraliieltMi Kawihahn im

bejahenden Sinne entBoUadm worden, wodurch die Ansiobt

Ch. Wioneebea (MitteO. 1886, 8. 151) Beatätigtiiig gefun-

den hat. Nach ciiwr Kürte, welche dem Bericht« d«a

Chefingenioum dua siiilaiHtrnliftchen Eiaenbahnwetent beige-

gHhcTi ist nrnl den Slftini dpr EisiMiluiliucn am .'SO. .Iiini

1894 lUr trllt, liii^f dns \iett lies Smlcudps dp» Lake Eyr«

38 i\ 1,11, f. Uli utilur dem St>iogol «ioit OieanR hei Nieiirig.

waaaer; die Station iStuarta' Creek eüillich rom See br-

fiudat lieh noch 95 F. (7,? m) unter deni .Meeresniveau.

Fflr den Lake Torrena gilt die Karte die wahracbeiniich

abgerundete Höhenlage ron 100 F. (30,5 m) Uber dem

Maeraiapiegnl na. Wann Muh die Knrtn aonit gnr keine

HOlwiHWgkb«! «ndiiH, ao iit £e äMuhmt doob wohl ba>

bin flv BtaliAa Oediwdatto in NW dea TAk<> Kvre.

ÜT. li'teAtMtm.

I a» Bi. Xad mti
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Die J&hriiebe T^mperatarscbTnuikiuig des OzeanvasseFB.

QUt KKta, I

Di* jibriiab« Sainnnilmiig dar Lnfttsrnparstsr auf
|

der ErdobBrflächfl iin;l dip gpographüche Verti-ihinj» dieMr

Sohwoukung sind La MinutioIogiacluMr Hiosiobt aehr wMb'

TbMnto. Sulwld umo mit der nuMhoMdan flr«nito>

ruDg der meteorologischen Ileohaclitnnppn und nach er-

folgter Benwbniuig von Monats- ond JahraamittelD der

Tenperatar «ogvMhao hatte, iab mwolKcbe klimatiBcbe

Eijfonlieltt'ti g-aiir odor doch lu einrni gtitfii Teil durch Jon

Betrag der jAlirlithtn SchwaBkung erklärbar stuuii, wurde

dieser Pankt bei Schildernngen dM *^'*"" gröberer oder

lÜMimnr Brdgebiote kaiim mebr Tergenen; ab «oe zu-

HnmeiifiMWNide, dem GegenstAnd speziell gewidimt« Arbeit

ei Prof. A. Snpans Anfsatz im ersten Jahrgang der

«ZflitMlilift für «MBiolialUiaha Gaographia" (Übt 1860,

8. 141—166, mit Karlt) gimaniit Wenn im Folgwidmi

die Betrige der J&hrlicben Temperatuncbwankaog auf den

UMraan «war apaiiaUan UotamMlniag «aterworfaa wer-

dan, la ddifla damit dam, ma Snpan gaMalat hat,

eine erwiinsohte Ergänzung zuteil werden. Riu wesent-

lieber Uotatmbiad, dar jedacb dnrohaus nicht den An-

aeldnfc an BatraehtongaB Aber IWdandalamparatann hla*

df>ni wird, ist froiliuh darin Rcueben, dafs di^n folg^ndpii

Darlegoogen, die, wie gesagt, den otaaDisohen Tempe-

rmtorsB galtM, ein andre« Mittal ah die Luft, nimBch

dos WiiBSor j.r ^^"reSLlIK<r^^lclll' , zu GnindL' gelegt

iat. 2wei Oründe waren hierfür maCsgebend : die zuvor-

Ibiig* Baatimaraag dar XiBfitenparatnr aof 8ae, alio an

Bord von Schiffen, ist ritic ari(jrkanntt.'rmBra<>n «ehr scliwic
'

rige Sache, worüber an dieser Stelle nichts weiter bemerkt
|

an waidaa hfaulit, aadidara van wadiiadaBaB Sailan

dieser Oegenstand in nahezu (ihorpinrtinnneTidpr Weise be-

handelt worden ist. Anderseita ist die UesRaog der W«s-

üvtompanfnr nb wblSir aakr gwtm Oanadglait «ad

Ijeiohtigkeit ausfahrbar nnd dotngemlTs das in den mnü-
achen Obserratorien liegende Beobaohtoogsmaterial in die-

aam Fuki» allan lekr p*» «odan «nah Mbr a»-
IVhsMiiiii «ssit. HMMtaH«*- tni) Bift VII.

fangraiab. tTod da wir fsmar d«iali 8tadi*B wen Firaf.

R n |< p c n über die Beziehungen zwischen der Temperatar

der oberston Wasseiraohiobt und dar uatarstan Lnfttchiobt

oriantiert sind, BaiiainugaD, die im DnrehaobBitt in aaTser-

ordentlich (^ringen Tetnperatardiffcrenzen beider Element«

com Ausdruck kommen, so können wir vielieioht die foU

ganda Arhait, «ImaliaB na vam Blamant daa Waaaan um-

geht, doch alt eine in der Hsnjitsnnhp klimatischo hpieich-

nen, da eben für praktische Zwecke auf dum »Snua Ozean

dia AuplHoda dar Wanartemporatnr derjenigen der Lafk>

temperatar gleichgesetzt werden darf; wir sehen dann

auch, schon wenn wir einen Blick auf die beigegebene

Karte (Taf. 10) werfen, dalh die jSbrliche Schwankung der

Tampatatar naob ihrer gMgvapUaohco Vartaüaag aalir

woU bin in daa Einselaa (tm aof üntaraduada von 1* 0.)

studiert werden kann, während nach Snpans e. Zt aus-

gesprochenar Maimuig aina SpasiaKaiamng, dia über Im»

amplitndes von 5* m 5' auf den Kontinaataa Uaam-
gebon wollte, nicht möglich wäre.

SaibstTantMadlioh itebt diaaar dam geographischen FoUi*

kum bienmt tthargabana Anteil in angstgr Beziehung anah

zur Hvdrograpbif, ganz iiligfuvljoii von dem zu Orundo lie-

genden Uaterial schon insofern, als wir zur ErU&rong ver-

aUadanei-, nbr aafliillaiidar TarkÜtidtaa dar JabratwiipW

tu.len ip3 Ozuariwu!<sani YaiBKaga Im Oaaaa lallMt mrdan
heraozutiehan haben.

Bai dar Baonlmng dai Qoallanaatariah «nr dar Tai^
' füMor sorgfältig bemüht, itnrupr dia baataDp awgahandilaa

I

and neueatea Arbeiten zu erlangen.

Z Qiiilft—rtatfri. BiUlriiabarvaiaa liiid dia au dam
AflantiS';'liBii Ozean vorliegenden Waesertpmperatnren dem

Umfange nach am zahlreichsten ; mehr in daa Gewicht fäUt

abar, dab durah dia aogaBaBiito «Onadtatarbait*, «Mm
von der Deataohan Saawirta in Yatbindiiug mit dam Bai»

1) 8. AiMln ler Mjintn^ t» IM«, 8. 44f ft

w
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IM Di« jUnrIielM TampmtancInrMikiing det OM>ttwwMW>

l&lKlülchcn M(iteorriJ?i|5iiifhc'ii Tiistifuf, gnwlu umlorsoKs vom

Londoner Meteorologischen Amt anageflibrt vird, für be-

Holrtlicbe Trils diMM Osmbs dw jlbribbt Tampmtnr-
p:mg derartig goHin aa TMMgui ki, wia Atr kaln* ankni
Meeresgebiete.

Die englische Quadratartieit mnliilst, soweit dieiolbe

biaher Teröffentlicbt ist, die GewÜHwr swiwheo 20° N. Br.

bis 10* 8. Br. and 10"—40° W. L., die datiUcbe dieje-

nigen nördlich davon, nämlich die Streifen 20°—30° N. Br.

and S0°—dO** W. 30*—40* N. Br. and lO"—60*' W.
40*'—SO* TS. Br. nnd 10'—70* W. L. Du «Mtindimhm
(jewii3&t>r uud das (loViet Jos srjgt^nanr.ton Floridii^tromii

sind darin also nicht enthalten; zur Festttollang der Jahr«»-

diwutfauig «nid« dutUB binr dar gmfM «ngUaBbs AÜhm
ijcr Ohr<rfläi:}ientpniperahiriTi 1) lii'iiuf /;!. Fiir Oi-wtiasur

in der Bucht von (iuinea gab eine Arbeit Ton Kapt. K o 1 •

Für lilo nordlKcIipn Oppcndcii Efandcti zur Vfrrföpnnp

ersten* diu Karte Prot. Moltiis'^j, weklie die Isoampiitu-

den de« enroplÜRchen Nordmeeres von England bis nach

SpitdMfgen bin gibt, ferner dänische Karten der Ober-

Biehralflinp«r«tar twischen Island nnd der Westküste

Grönlands*). Der 6. B«rieht der Kommission zur T'ntpr-

nobang dmr dratNbon Mwre in Ki«l') eoUaittt Motuta-

«•rto dar VTaaaartaimpanildr Ar aina gkoia Saiha vw
KQst«np]utzi^n der Nord- und 0«tsee, Werte, dia im IS« Ui
ISjührigen Beobachtungen obgakitat und.

Fttr daa llltldiiiaar und daa Sohwvraa Maar wndan
zuverlässijjo donfgi.be T>amjif(>rjo\irinilt> zu Rat« gezog«n,

anliMrdam dio Arbeiten der Professoren Lnkaob and

W«lf<) {«Uardliga a«r flir dia eanoMitiait).

Tm Hereirhe tlfs wi'ifaas prSraton Teils dp^ Siidaflan-

tischen Oieans ist. das Mater^ul mkr spärlich verarb«itet;

die TOB dar Daotaobon Seevart« berauagegebenen Karten ^)

kanaton nnsorm ^vecke nicht diaoathar ganaobt «erdao,

da ria Vierteljahnmittol und nicht ManatsaiHel der Wasser-

tamponvtur zum Anadmck bringen. Es ronfste dahor hier

wieder auf den ioban arwibntoa angUaaban AUai zarUdc*

gegriffen mmlan.

Am iiinfnclistpu war (li<> TTnter?uclmnL' dfr indisnlicn

Gewäawr; die vier Temperaturtafeln des Atlaa dos Indi<

aebtfl Oieans^ , welche auf Ovoad atnaa nogabaoar mn-

') MH«ori>lr>$K«t Oftii« (i^r. ää). L«iMkiB 1884.
*) AoBilcB der Hydragrapht« &«. 1873. S. S13 ff.

*) Den Nottkt Nudlwn •KiycditKio, Cfariatnaia 18S7. Tkl. 39.

*t fcylsiaHsa MsiaaHsoiilt to Wataas üsliiaia, iMt^H.
«saois*. DcBN L (HtlsaMl. lasHIa«. KiimbiiMi IMI.
DaVm ttn.

18»a. 1894.
'

AUu dM itlsntiMban OtMni, Hnm^nri; iHt.'.'. VuS. 7— 1<i

^ Hag. Ton det D«atMlMB SMwirta, Uusba« 18»1, Ttt- 6—9.

fntjj.'rijifljoii und Bohr sorpftltip ausgcnutzi'ti TlooVjuclitiingii.

materials konstruiert sind, gaben AnfiwbhilB; nur die jähr-

liaban Aaplitedaa dw Waaaan ia Rotan Haara bambaa

anf englischen Beobachtangeo.

Ftlr die ostssiatischen Gewässer bat der Yerfasiior schon

früher in dieser Zeitschrift') eine Karte der Jahreaaai|i]i«

luden veröffentlicht ; dieselbe ist hier wieder nntar Anbrin-

gung mehrfacher Änderungen im Norden und Oatan banatet.

Denn fUr dlaaa Gagaadaa baben wir jetzt eine werWaOa

SamudoBg ia Adoiral Makaroffa*) Warb. Ungaaiain

«iebtig und dar üntarauchung fdrdaclieh arwiM aieb ftmar

eine auf Grund dpa gpsaniteii AridiivuiatfrialB der Dimt-

scben Saawart« von Herrn Dr. C. Pula durchgefQhrte Ba-

arbeifatng der Stfamangan nnd Tlampacalwran daa Sqtia-

toriali'ii .'^Cdlun O^e.nii« in et^iner ganten Auadebnung von

Weiten nach Osten, zwischen 30° Bf. nnd 10° 8. Br.

Diaaa bhbar aaab aagadiaafcte Arbeit «atda arit dar aaibr

freundlichen Ertiiahnis Act VorfftMcrg berintzt , gowsit d«r

voriiögeiide Zweülc os erforderte; wir kornmen nucliLer auf

die hierdorch aufgedeckten oder doch sum erstepro«! klar

und flbaraichtlich dargestellten Verhältniaae , die baaonders

dnrob mnen Vergleich mit den ahnKeban VaritÜtaiaian ia

Atlantischen und den unähnlichen im ladiaabaiB Oaaaa ia-

tareaaant wanton, wiadar zurück.

Im abrigaa wardan. Mblraobe ausgewäblta Bobiffiganr*

n.ilp sowie der englischo Allna lioliufs KrrniUidung dur Am-

plitude der WHaartempentnr befragt; auch da, wo daa

nnnnmbr ganaant« Mntartal banita gaattgta, kaalralllarla

Vitrfu.-i«i-r iüe Frpebnisso noili niplirfaeli sii der Tlnnd andrer

Publikationen, so für die Somali- uud die arabiaoha SUd»

Utota aaab dam boDtodiaebaa JUrtaamTb*)» «• Ar daa K$f
der Oui(>n HeffiMtnig aaah daai lOudieli «afdagtan «ag-

liäclinn*; &c.

Überall da, wo nicht di# Zahlen selbst, sondern Iro-

tbennen veröffentlicht sind, wandte ich graphische Inter-

polation an, indem ich für die 8«luiitt|Kinkte je einea

fünften Meridka« adt «baw flaltaa Paiallainaiaa dia Warta

nbaabUsta.

TT. BmpmUmf dtr JWwrrafNidMiM KigmUeadiMMtm^

ic&l-hf die jöhrltfhf Tem}-'<^iiiHiteh<rmÜcwtg tmf Sit Hnfifliri»

(llan vergleiobe die Karte, Taf. 10.)

Zaant wd anflaHaa, dsb dar Batrag dar Attplitnda

nirj^ends in eininu diroklpn Toriiältnis »ur geographischen

Breite steht; wir finden unter dem Äquator aebr geringe^

abar an«b Mhr baMohlliaha JakiaMlnnnkaBgaB, daa-

gleicheo in mitthra and habaa Braitm. I«iaaa vir aiaiga

>) 1891, S. SO» ff. n. Tkf. 15.

•) Ii» .Vitui* M l'fV*«» PteJÄnne. <!t Prt«r»litift 18M.
*) NtdfritBduli MetMf'iL tn«< nn- l lr.vht Isa8.

*) U«lmtsl«(iul OUe« (Nr. 4S). Undos 188».
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mehr oder wenigw von der oflEaen See abgeathloMieiin, oder

dooh kontinenUlen EinflUtBen «ehr ausgesutztu Onwiuwer,

vi* die oilBsiatisohen Randmeere, innäcbat aufser Betracht,

o aobwaakt der Betrag der Amplitude zwitoheo Werten,
j

die oooh unter 1* liegen, und solchen bis etwa 15°. Daa
|

Cbarakterietiknm der geographiiohen Ver-
{

toilnng iieaer Gröfae d«r mittlera J»hr«B<
«hwBBkiing liagt darin, d«ff di« Amplitvde in
Durobaohnitt und in allen Ozeanen ohne Aua-
oaliiB» mit nar rvUtiv g»riB(*D B*trig«D i»

doB lq««toriBl«B OsgSBdsa »vftritt, dsf* li«

polvirlt »uf beiden Hulbkngeln zanimmt. aher

nar «Iw* bil naeb 30** —SS**—40° Breite bin,

«•»vf avob «*it*r p«lvXrti wi«d»rd«v«kv«g
eine 8n(Bchi»dene Abnahniti der Jahres A eshwSB-

kaog (oigt, natürlich mit lokalen Abwuiuhuageu.
i

Ea iat eine Verteilung ganz analog derjenigen dea Luft-
^

dmeka oder dea Salzgehalte; woblgemerkt, dieee Analogien

werden hier natürlich ganz aufserlich gefafet als eine Ähnlich-
|

keit der Kartenbilder: die Luftdruckmazim« der Uofa-
j

braitw «nd dia Q«gaiid«B bSebataD 8alig«halte fiUlon mtbt* 1

ÜMb mt dso OagMuIeD dvr bcMMitiiehatni ^Oulwbaii An-
|

derung der Waawrtemperatur zuaammen; bei der Betrachtung

wwrer Karte wird msoebar Leier nawOlkltrlieh u HaaDe
|

LnfMTmldnrten iai Bargbamioben AUae arinDurt irardan^ I

BfllbntverHländliLh boI] dami' ;i; 'it rou einer Ähnlichkeit

dea j&hrUohen Ganges dieser Eleiu«nte mit denjenigen de«

VaiMfa gäepreelwtt iperdea, deon da iit «hair dae gerade
|

Oagenteii der Fall.

Jedenralla U*beo wir die Uegendon grofater j&hriicher

Tenperataränderang zur Sa* III dan Kofabreiten zu Buoheo.

I>ieae Amplitadenmaxima— man eataobnUige dies Wort! —
•ind wiederum auf Nordbreite betrSobtlicber als auf Bild-

breite; im Nordatlantiaohen Oiean iUidert aioh im Laufe

des Jahna dia Weweit—pei»»iir in dar Vibe dar Aaoran

un etwa 8*—9* in MSriliekMi BliDaa Owao vn etwa IS*

im Höchatbetrage ; auf Südbreite bleiben die entsprechen-

dea Wart* griibter Jabieeeehwaakoag untar 9", ja autar 7°.

Eiaa BrldiniBf dar Lage dar AmpHtadaanaiina dBrfta

nicht »chwpr sein: zunUchat int die in diesen nroiten einign

40°—50" betragende jihrlicbe Änderung der Sonnenhöhe

n BaD»aa, aadaaB dia vialfaoh aar aabr gariaga Wiad-

stärke, ein Moment von f^nt br<ionii?rer Bedeutung, end-

lieh eine — wir durlau ea wohl anuebmen • - relativ

grabe Klarheit des Himmels.. Die fehlende oder aar Uf
bedeutende Wolkenbedeokang Ikfst die Insolatiooaunter-

•diiede , wie sie dem Sonnenstand entsprechen, in vollem

Batrage zur Wirkung kommen.

Qehaa wir vaa diaaan nttÜMn Braitaa «a«, ao aabnaa

aadi dam Atnatar bb aal baiaad« aaah daa Falan m

IM

die Wolkenbeilpatmng nnil üh Windgeschwindigkeit ganz

entschieden zu und datnit die jübdiche Tamperaturaehwaa»

knng ab; da aofaniaa ia den Tropen dar Waabail ia

der Höbe des Sonnenstandes ein goriuger bl<^ihf , so ist

diese Abnahme der Jahresamplituden äqnatorwaits oiii»

aobnellere uad IwUfabtllebere als polwürt«.

Wir gaiaqgea somit in allen drei Oaaaaaa ia dar Hiba
das iqutvrs in Üegenden, innarlialb darea Waaaar»-

temperatar wishrond des ganzen Jahres noch nicht um 1°

«eb indert; in dan hoban Breitan fiodaa wir anob Minian

dar Jabnaasbwaahanf, aber dtaialban gaben haam nalar 9*

herab, soweit dies wenigstens mit lkstimmtheit sich be-

baupteo* lüfst. Das Gebiet allergeringster Jahresamplituda

(oator 1*) iaI aar gaas Uaia In Atteatiaebea Oaea», in

lodiacben Ozoan nnd im westlichen Stiüen Ozean sm

gröfsten; m liegt da, wo die Hydrographie die Wurzel des

sogenannten QuineastraaiB, raap. dia iadiaaba Oegeaatrtnnag

und die Monauntriften das westlichen Stillen Ozpsnn ver-

zeiehnet, jedenfalls alao in der Nithe der üquAtori»h'ii Kai-

meugflrtel mit den die Ausbildung von Extremen bintnnLnl-

tendan Faktoren einer ttarlnn Walkeabadaekaag, laioUieber

Niederschlage und gleiobniling babar Taaipanlar.

Für die geringe OrüliM der Jahreaamplitude in den pol-

wirta gatageaen Meeraegabiataa iat daa geangaan bakaaata

KUan diaaar Gegaadaa malbgabaad, welehaa ia afawr dutvb-

weg starken Liiftbewegnng und reichlichen^ Regen jiu dllen

Jahreszeiten die betriiiObUiohen Diflbienzen der äonnonböhe

oad daiaa 'Wifbaagaa tbarwiadat, la dala wir «nf dar ia

besonderm Omde ozeanischen Stldheiuii*[ih8re, z. B. bei

Kap Horn oder bei den Kerguvien, nur Amplituden von

etwa S* baabaebtoa, in Nardatbwtiaahan Ueere ^"—5"

(aurserbalb von Gegenden starker Strömung), im Nordpazi-

üschun aber über 8*. Man könnte bi«rn»i h, wie iu ui«»ober

andern Beziehung, daa letztgenannten Ozean als denjenigen

hasaiehnan, dar an nainaa koatinaataJea Obarafcter auf«

weiat

Eiu andrer für die geographische Verteilung der Jahres-

anplitadaa wiobtiger Geeiobtapnakt tat dia Barttoknebtignng

daa Gaaantebandrtwi mnea Kaanngabiala, baaaadan anna

Lage /.nni FestUnde. AbgeschloBsene Meereage'.'iete, die in

der Nkbe grober Kontinente liegen oder gar von ihnen

alagaaeUaaaaa und daran ibraa bfinaüaehaa TSalHaaaa

unterworfen sind, zeigen grofee Schwankungen der Tem-

peratur, UDgeMbr proportional dem Grade dar Abgunshloi-

senbeit vom offnen Ozean. Die im Bereich des Hittelmeaiai

und Schwarzen Meeres aof der Karte eingeschriebenen

Zahlen reden bierin eine deuÜiebe Sprache, man vergleiche

auch dm Rote Meer und die deutschen Gewässer aa dar

Nord, und Oataae. Hiarfaar gebOraa faraar die aaganaia

habaa AnpBtadM daa GaHa nn Fa>tabMi, dar J«|aaMa
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nnd des OcbotakimibaD MepTPSi. Tn Ifttzterm jmgt. der Ver-
|

Isuf der IsOAropUtodcn Jen Kintlnls des luatluudca beuou-

den klar, dn in i/iiii/. riT^^-lMuilitif^im , den KUstenamrisaen

mA WMcbmiegenden Karvea diese linien eine Abnahme

An JshTeasohwankung nach der offnen See hin erkennen

Immil

Bi HWg sb«r gleiob b«iiMrk( wotiaa, dab vir dturob*««

akht fttr du gMmlM cwtMiatiiehcii OswViMr, in deimi

durchweg »ehr starke Jahrcskndcningcn dtT Toiiij.r'ratur

Auftraten, diu» kUnurtiiobe ErkUtruDg angewandt wiraen

woDan: mnm, mH gkteh naaklwr gntaigt wndan.

Wir küuu(':i iiuiiniflir wolil «i^rfn . ^afs ja nllordings

die OmndxUge der Verteilung der Temperatundiwaokiuig

nt dm OswiMii dn«ib die •twrotogiioh«! OrandMitom
ihre Erklärung finrliri . ab«r die moiatiii Hosoüdt'rheiten dos

hier bebsndelU'ii TlieuMi Terlnogen nocii eine lleranziehuDg

kjdrographischor Verhilltuiai«.

Überall d«, wo betriiobtiiobe 8trömaogen im Laufe des

ganzen Jabm obna WMflntliobe Änderungen der Geachwin-

digkeit Terlaufeo , finden wir — eeUrü paribu» — relatlT

rar ümgabong gariogo Sobwanlniiigm der WMMrtamiwm»
tar, M im Banieh d«r «Mtän^Mh«! OmiSimt und d«
FloridiistroniS, 30 im A ».rulliasatroni und nrasiiituiBtroiii. I>a

aber, wo ätrömnngeu starken jabreMeitliobeu Äüderoogen

oiitwimfiMi aind , 6aAm wir *«eh bedaatoad* AnpiKliulw

der Tem|it ra!'ir ; dieselben sind direkt in der Weise yer-

unaobt, dafs während der einen Jahreaaeit, aageu wir tu

Senner, an einer beatinunten Stalle etwa alne wans» 8tr5-

mong vorhnndpn ist, die im Wintir durch irpcnd welche

Dmst&ode, rieileicht sogar durch aiuo kiUte Strömung, von

eben jener Stelle TCcdllagt wird. So liegen z. B. die Ver-

hältnisse in der 0tHMra weitem Umgebung der Neufund-

landbünke und im Mteaiatisoben Küstengebiet, speziell an

der Stelle des Ztuaaunenstoraes des Kuro- nnd Oya-ihiwo.

Hier haben wir OagwideB, die b«dd wamiM, bsld kaltofli

j» eisig kalte« Wntw fllbren, danun ffiaae höhn W«fto

der Amplitndfii in nftriigen von Ober 20°.

Qeradeau etniig in seiner Art — im UinbUok auf die

niedrig* geographische Breite aind die JahresSndeniwgen

dur TiMuporutur in der Pormowstru^e «n der ühiii'^üi^rln-n

Käate. Unter dem Wendekreise betragen dort die Ampli- I

«odM lO*-'»* «Bd darKbar, wlhniid ba, NordafluitieelMii

Ozean, mif dein sODst der N'iirdliche Stille O^oati viejf

Amlogien hat, in diesen Breiten die Temperatur uur etwa

vm 4*'^* rioh ladait Uahrfaobi) hat der Verfasser auf

diese gaos abnormen IVtiraMVerhiiltniiiae hingewiesen, hier

ei nnr erwähnt, daPs die Ursache haupteächUoh in dem

>) .Aua a«iii ^chiT d. i». »tvnTU- , XIV. Bd., Ki. 3, & iS—

U

(ßuHai. — Fttannaaas HIMsfl. UM, 8i <M—IK, — Asoalsn dar

B|dM«n^i« 1894, S. III—ML

hRlhjährlirh-:'?! Stromwochse lliupt. Während den SW-Mouauns

ist diue M«<or««g«biet vuii trupi&uh warmem Wiu8«r , daa

aus der Cbinawe atamnien mag, angefüllt, im Winter treibt

der KofdmonauD «M dem Qelben Iber» aslir imUaa Wuaar
längs der ROata südwärts.

Diese hoben Amplitudenbeträge sind direkt dank du
im Laufe de« Jabrea eintrataaden 8tr4$iiMMgMyidaniagai vai^

nnaebt; es gibt aber aoeh Stallen, an denen «loa ataih«

Jüliri'sscli wiMikuii^' der \V'asaertcni(ii>ratur durch Ktromvfr-

bältnisse indirekt veraulaCit wird. In dieser fieaiabung

wAfgm ala dia TonagliehBtao Baiafdal« dia Kordrinder

der SiidSqnaffirialstrBmnngen ira Atlftntlschi'n und Sillloo

Üxean aogofUhrt werden, beaondara in der östlichen Hälfte.

Die Karte seigt, ramal weatwSrta vra der Pemaaiaeboi

KU»te über die Oalapagos -Gruppe In'DWfk', ungemein anf-

fallende, xnngeuformige Auabuchtaiipoii der iBoamplitadeo

:

hier Uaft aiae der nurkwurdigtsion hydrographiiahaa Br«

scheinungen vor, in abgeaobwächtem Mafae ebenso west-

wärts von der Unineabucht. Rs ist zwar in den genannten

Gegenden jabraot jahrein dieselbe Waaserbewegong (nach

Weateo) vorherrachend, aber mit eineai aebr atarfcaD Oe>

aebwindighmtanntaraehiad; im n«rdh«misphiriBehan Saannar

i^t dio Striftnung bturk
,

ja ^'eradp/u von r.'ii'seuder Qe»

acbwindigkeit, zwnal in der Gegend der Gakpagoa-Inaein^);

«B wird daas liiar fibar waita GaUeta hin, baaanden na«

tUrlich uiitor Tjesküsteri , Wiinsor ans diT Tlofo von diir

Oberllätihenstrtimuug boraufgerissen , wodurch — wie dies

leotitenoenkarten dentliob aeigen — ia daa Htmalea u-
•«ros Sommers perade tmtor dorn Aqüstor ein© ganz

deutende Temperatureraiedrigun^ ppKi-haSen wird. Ea sind

uotor dar Lisi* in diesen Stroinstni ben Waasertemparato-

ren von wait anter 20" (bis herab auf IB,*") gaaiaaaaB

worden, wEbrend ringsherum 95°, ja 27° and mehr nah

ündon. Im Winter erfolgt dio Bewegung des Äquatorial,

atroma in viel gittfaerar Rahe, und aa fiUlt d^r angh der

Anlah inm Anl^nellen tob TielSmwtiaer gaax oder bat gau
Wt?L', dif Üijortliclientfiniiprfitnren krinnen ilie der Breite

nahezu normale Höbe einhalten. Daa Beaoltat iat dann

aiiM betriwhtHahe Jalttaeamplitada gerade vntar dem Äqoalor.

Hier »(irihjii klinuitiB'.'hp ErJiliirE^nJ,•sv(•r^ucLp vlii il- rn, es

bleibt vielmehr die intoresaunte Frage fUr eine Untersucboag

aflaa, ob, raap. wie wait di«m fadta Wunar tco «inar

immi^rhin hp^rhninkton AniaihlMISf die LoftteBipatataBw
XU )i«.'i>inÜusMju vermag.

.^u der dem offnen Indischen Ozean zugekehrten arabl-

sohaa KUata aowia an dar waataMkaniaabon KSate fva

'; ll-i ».-iiiin frrihnlon l nt'T'arhiiiijrn Dr. l'nl» haiMO gnatst,

dila in ti«ii M luitun Juli bla S4pt«aib«i hi«i danheii Itnlnmlt SUow
Mststsaagta, die tmm Isi sMÜnMn MmsmMM dss QslMssae basm
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Oibnltar bis mm Orlioen Vorgebirge hin liegen offeobkr

wowDlIiob dieMlben bydrognpbitobMi ^RwtndMO der gro-

bm TmaptmiAimmii&tuä» tm Grand*.

Diejenigen kllmalisohpii and hydr«gr»i)lii8ol)oii VerliüH-

DisM, welche den Verlaal der iMMmplituden im groben

«i* m «iBnfaMB badingin, dMlen daanlt «iljjfefStlik Min.

Mit der blofeeo Boaiitwortun^' ilor Frsgf usirli dur Oröf»o

der jibrlieben Temperaturvodeniog eaf See ist aber unm
Anlgtbt neclh nicht gnns «ilwUgif «In« V«rtlafiing dar gM-
grttpbiachen Einsieht in liia jährliche WörmeacbwanJcung

gewionwi wir, wenn wir noch kan die MDielneD Ommw
nnd Teile dwnalben nnteNlundw nowin vU «ngrwaendnn

FettUndsgcgoiidon. vorglcicheo.

///. VergltteJi dtr JiütrmckuniHhmg dar mmtehim Oteant

tmi Brndimigm w im JmpUkidm 4ir fmUkdir. Der Rltd-

licfip Stitle 0;!ean weist nicht allpin ron allon 0»wii«PHrn

die gruljittiu jährlichen Amplituden auf, ar ist bul-Ii zu-

gleich deqenige Meer, in welchen) aelbst die Gegensätze hin*

Mhtiith der Orörse der Schwank«ng nahe beieinander am
itbfnIeB werden. Nirgends finden wir wieder Uber ähnlich

grorsen Gebieten wie dem ganzen nSrdllohiB nnd westlichen

Teil dieses Meere* Temp*r*tarioderongen von 10" und

mehr, nirgends sind anderMita anoh die Flächen geringster

jährlicher AmpUtado so ausgedehnt wie in seinem tropi»

ohea T*il, to d*£i wir d*n Gcganinti iwisohen hoben

«od niedrigen tlr«iit*n Uer am wdilrfMen susgeprögt finden.

Der nördliche Stille Ozean erscheint so als derjenige , der

koBtiii*Dt*lMi EinftttiMn am nwisten nnterli«gt| nnd man

dBTf van wnem bShera Staadponirt* ana — indem man

niehrprp verbintlendn Zwi<iclienglieder überspringt — wohl

sagen, dab es eben der gewaltige Kontinent Aaien ist,

dar dien iMwirlt. Diaeera „InmtineBtalen' Oiaan llslgt in

ftlistpigetulf r Reihe der Nordstlütitische 0/pfin; llber ffrofs»*»

Gebieten sind, und zwar wiederum baaptsäohlich an der

Wadiaile in nntflara Brait*n, die Selninnimagen «alir

trächtlli-lie , uIkt nach dem hohen NorJou hin nuhtDi-n sie

wieder ab, d» der Ozean in greber Breite zum Ni>rdliohen

Eisiaeer hb gnBüne» itk, «na M dem NMfielien Stillen

Ozean gar nicht der Fitll ist.

Dia sadbemiaphäriflcbeD Meere gleichen sich sehr; zwi-

adMM80'nad40*&Br.iHidatetodaallnanmB dar Teva,

peratcrainplitiidn mit 6°— 7,5" erreicht, dann ninunt die

Sohwankung polwarts wieder ontachieden ab.

Hne Sonderrtellnng behnnptal, in Jeder bpdngfa^

phtBchen Hinsicht, dpr tropische Indtscho O/ean. Die

starken gerade iu dur li&bti der Linie im Atl&ntiscben and

Stillen Ozean auftretenden Temperaturänderungan, welche

oben naher besprochen wurden, fehlen g*"^
i

die vnr-

ursacheoden Strömungen wesentUob Tersvhieden von denen

dar svet nndem Wettnaai« nnd.

Die folgende Tabelle wird dua eben Gesagte sabUn.

mäfäig beweisen, besonders auch den diuebgieiCtnden Oe-

ganaati sviaelnn nerdhemiapliiriBeben nnd aSdheniiapliIrf»

Svdian Amplituden; e» sind in der Tabelle mittlere Anipli-

tudenwerte der einzelnen Breitenkreise berechnet, die Zahlen,

waleh* ftr hndnnbe Oewlaier geltea, nber ideht nitli*«

«SU
Ozean. Festdlan,

a«MMitnilil*i.

»0" n: ~
7.» M »,<

HO . ^ Iii* 10.} IM
«0 . M *.l

w . 44 M M •*
10 , M M M »,t

0 . M \* «ri »,• 1.»

10" s. 4.» 1.» 8,« 's,»
»n . «,« 3,a a.» M M
JO . 6.« 5.1 8.1

*0 . 5,0 4.11 8,«

8.» «.» 8^ 1
—

Ein Vani^aieli der Waat- nnd der OnlMilan der Osenne

zeigt, dab in den mittlem und höhern tttdlic-hen Rreiten

die JahreMobwankong der Waeeertemperatur an den beiden

Kdatan nngnttkr diaaalb* lat, dndi in den Ttapen (aber nnr

im AtUntisohen and Stillen Ozc-v <
<\':- C>^\m\\«n, also die

ao die Westküsten Afrikas UQ(i Aiuenkos grenzenden Oe>

Wässer viel gröbere Amplituden haben ab die nnf der

ADd«rn Hälfte, während fflr die mittlem nnd höhern nörd-

licbeo Breiten diea Verhältnis sich wieder umkehrt: hier

sind die Weathälften der Ozeane, also die Meeresteile, wslebn

die Oatkflaten Amerikas nnd Aaiene beiplUen, durchweg

gröbem TemperatanebwanknBgea nntarwerfen als die Ost»

hälften.

Bi «tinniaa dita» Brgebniaae dnndiMia n den Sitnn,

waidi* Snpnn n. n, 0.^ ftr «B* Iwttndnr mbgahatnl bat,

soweit diiaalbeD libarlMHipt In Taai^lnkih gpmfan wardan

kennen.

In diaaer Hinaiebk inlawaaiart nna tieeeader« der Ver>

lauf der THonrnplitiulen auf den Ozeanen, welchen Snpan
•nf Grand von Inaelstatienea oder Featlandsitationen in

aeiner Karte ringeniehnet hat; et abd dies alao Xmfttani*

pemturcn, und rein niftrilimes MutoriÄ! ist nicht tieniitzt.

Bei den geringen OifTerenzea zwiecben Wasaer- und

LnfMaapamtnr auf 8a*, wmn Biiqianga die Rede

war, dürfen wir vielleicht dieae Tsoamplitiiden der Lu/t an

der Hand imsrer Lönien in gewissem Sinne priifen. Wir

bemerken aneret, daJb in den kSkern Breiten de« Nordnt-

hinfischen Ozeans, speziell Uber dem eokienfitiüton Euro

päiscbon Nordmeer, aber auch nach der Hafflna-Bai hin,

Ballie* TCn 10* bin Uber M* ans Bnpnna linian aitli

ergeben, denen Sekmmbaniea ran nnr S*—9* nnf nianr

^) S- IM. i«s- IM.
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168 Die jähitidM Tempeniiuachwankiiiig des OtMamtmm.

Kart« gsgenllberBtsheTi. Die thermlstliDn OegsnaStze rvi-

•dien Festlaixl und Meor dürften auch in der mittJera jÄhr-

Bohen Stliwitakang in viel höberm Grade sieb bemerkbar

HMoilM« !• M dnrch die Aaibaehtttogea der Isoamplitoden

luah Mordaa auf Snpana Karte Mb«ii angegeben ist; ja

es Boheint eogar ancb im Norden, wenigstem in dem groben

Banich swimIimi Oatgrönland, Spiubergan und Mowi^»

8nl4^i^ «in MlmndliM, allerding« scbwiebnw WnimBiB <lar

Jahri3s»c liwankuug uufzuLreten.

Sieber tat die« /Ur die hSbern tadUohea Breitoa; die

10*>Aiii^itada dar IiiiMemp«ratar JaiHatt von SO* 8. Br.

ist, wioStipan seihst beiiiierlft, liypothrtinch ; in Wirklirh-

keit dürfte unter jenen Breiten die Tomperator im Mittel

BW wu «twm 8*—4* «ClHMaML
Eino (Tenmerp, <i. h. mehr in dns Kin^plnfi pohetifle Zeioh-

uung civr l:jOiinijilitud«n der L<uftiuuif»eratur auf ijce Jürtt»,

miar Anwendung der von Kbppen im Atlas des Indischen

Omu^) befolgten Methode, woLt uiugllcb seini kann «bw
lüar nicht gegeben werden

;
dagegen mögen oooh in der fol-

genden Zahlen reibe fär einige ausgesuchte Hafenplätte der

Betrag der Amplitade in LnfttompcFttor m Laad «od

derjenigen der WaHtrtoinpmtair daa angranaaBdaa He«r««,

sowie die liicrauB sich erg^^iende Diffeirpnz mitguU'ilt wer-

den; man siebt dann, welche Ort« (hauptsicblicb iafolge

dar WiWrcrliiHBiaaa) abait Tartail «wa Ünar «laMlaohaa

Lage sieben, soweit derselbe in einer Vf rriogtiruijg der

Amplitoda beatttht, und walebe aieht Der Betrag der

Jahmaetwaphwig dar Lafk kt «imr Tabda vw B«aa *i

e
2

1

1

§ ' i i 1
5

1) Nun (labrtdM) Sl' e» Sä" 6* s*
t) aunaMtat. . 1« 7 9 9) PuDChkl . . 1 7 0
S) Bngn . . . 14 10 10) »U Htinw . a S i
«) Orbotik . . sa 16 ii)Kie . . . 7 t .1

1) 8«a rnnciwo . 5 4 11) Dstaiia . . % % 0
«) Baiaas «Im* . 14 10

1

M> Oqsaas . . X 1 0
1) VsIrsMis» , . • 5 i

F!k Meibt noch eine bedeulsaiuD Frage zu erörtern,

welche bei dieses Unt«rsuebangeD fMt immer sozusagen

no ialbat ibra BamIwartBBf Andat, Bladiab dkjan^
nach ifn

IF. Eintrittneitm dt* Mtucmmm mtd dt» Minimmn» der

TimfmbKr 8m. für naneba, baaandwra IqiMtoriala

Oogooden sind diese auch in der Meteorologie b«achtena-

werten Zeiten rocht interessant, weshalb wir eioi^s hier-

über aoTiibron wollen , besonders aotrait da* Malaria] nna

dia 12 Manatamillal liafitrt. ViaMMb ist aiaa ja aal dia

>) HsBilniis IMl.
>) äUgmulm Mhiii, ns( aad Uiptlg um, S. »8, 89.

Temperaturen dar vier Uaaala MmiBI', liai, AvgMt Wft
Noverub«r beachränkt.

Dals im allgemeinen Uber den Meeren der subtropis^MBf

gamilflSteo und böhern Breite« dar fÜBtiitt dar WifBM-

extnma aiob gegen denjenigen auf daoa lada balriiobdiab

verspttet, ist bekannt. Di« QaadntaiMk der Seewarta

nmialst, wie oban angagabea, nanasahr &at den gansm

anfiarbalb daa Waadabnwea gef^anan Raun'daa HardaA-

lutitibL-hen Ozeans bis zur Rreitu dvu EnglisoboD Kanals,

und da ist es interessant, im einseloen su saban, dala ia

dar Tbal in baiBaai dar 18 Fla^ndMIar (ntt aiaar ain-

tigsn, gewifs xofSilligen Ausnahme, nämlich im Feld 30°—36*

N. Br., SO"—fid" W. L.) die bö«hat« Waasartemperator i«

MI analAt wM, amim IviabflMf atal faa AagBrt odar

!?<<ptonib<;r, js sogar aodi in Ofctabar ; daa WlraanaxiaMm
litül aui duii

Aaput In . . . . ii nmttnUMtta,
!$«pt«nib«r ia . . . 8 .
Oktob«! in .... S ,
Aocixt ttMl Stptoab«! 4

I
iitei sish Ar ditss

Saptaab« lad OUotar 1 fli^tiMi } , Hto cMia Htulk * Vanps-
Asgost nat QUotar I | iitai «igsb.

Jsii 1 .

Dar 'WJirBiiaiafftaohiitt, dan daa Waaiar vam Jnll ab

trotz aliTiAhinender Sonnenhöhfi nnf Nordhreit« nach macht,

igt dabei recht erbeblich; denn im Unrohscbniti M die

Temperatw daa Joli an !*

—

l^*, alallavwaise um über

3° niodrii^r als die des August, resp. September. Hann')
^'ibt an, dafs auf Madeira (Fnncbsl) dia Luft im September

uucti ebunsu warm ist wie im Augast und wärmer als im

Jaü» aawio dafa Fabntar nod Mär» dia lällaatan Moaata

iiBd. Dtaa itiamit TanrilgBoh mit dan Vltmagang dca

umgebenden Meerwassers und ist offitabar durch denselben

veraolafst. In daai FUnfgradfaid, «alehaa Ifadsiia aia^

schlierst (80*-~86* N. Vr., 16*—SO* V. L.) nad tabr
sabireiobe SchifTitb^^obacVitLiUKoii Htifwoi«!, ixt der Gang dar

Wassertetnperatur von Monat zu Monat folgender:

Jas. Kibr. Mira. April. .luiiS. Jall. Au«. S«t>t Kit Sur l>a>.

18,0 i7,s n.i 17,9 ib,! m,i xi,8 2a.> 20.« im
Das Temperatnrminimnm fallt im Bantob dar daHt>

8> tien OnadnlMbait nuBahauioa, nnd swbt n BflgaUr

gk:chen Teilen, anhradar in dan mwoar adar in dan

Märs. Von deutschen Küstenstationen, an denen die Meeres-

temparator regelmäfsig gomossan wild, seien genannt'):

a

1 a
S
*

e
s
J
M

i

1
*

i' 1

1
^

i

j
a

i
1

UaU. . . Ml. 17.» 1,> Kebr. n.s
DnarOrt 1S,T m »,« . i«.»

KM . . . • 18,1 1 « »,•. , IM :

1] A. a. 0., 8. 9;.

t VI. Baricht dar Kislsr KbansUsa sw aftis^iin d«
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Dia jiiltdIohB Tanipflnibindiin»kDiig im OwtMmiMn. 110

Ob mI der Sudh«lbkag«l in entapraehenden Oegenden

dMMlbo gilt, wenn man MauBom und Ifininam TerUnaeht,

iik SWtifelhAft ; di« B—bwhtnBg»* vat 8adgeorgi«n im

IMtkebafen 1), w«loli« «Ihrding* den ozeanisohen Verhält-

HinM uiobt ohne wtftiw aagafafirt Min dilliftia, Apraabm

wenig dafllr. Denn ei wurden folgend« fiarteiapwfciweii

gefanden, im Monat:

tarn. Ftbb lUa. Afta Vit ieit. JaU. Aa«. Uir*. Okt. Hot. D«.

44 <•* M M Ohl —M (M) M M M
Die Eintritt87.(>iten der Ertretno in den Sqnfttorialen

Meereigebi^n Uuen «ioh an der ilaad der eagliscliea

QndntailMitllir diB AtiantiiNben Ozean »ehr gnt nachwei-

Ben. Die 8kixzp nuf Af>r Kebenkarte in Taf. 10 aoll dieie

Verhältniaae deutlich miuliua. In der eaglii4sbea Publikation

maA die Monatanittel der Waaaerttmpemtnr für Oradtrapeze

von je 2" Breite and 5° Länge gegeben, ao dala mit

größter Schärfe die anf dem Kärtchen aiob findende Gresse

swiacben nord- nnd aUdhemiapbM'isohflni Temperaturgang

«icb featlegen liefa. Dar* dieaeUwM< nirdüchar Breit« (nn*

gcllvbr in 5° y. Br.) liegt, iat natürlielt nnah iIImj wm uir

von den physiaoben Verhältniaaen dieaer Oewwnr wiaaen,

nieht nwfiiUanji wohl «her, dafi die Orenze eine ao scharfe

iii. Iba leflte bei den geringfügigen Änderungen, welche

die Sonnenhöhe im Laufe dea Jahres hier erführt , einen

gaoi aUmäbliohau Übergang toh einea Sjslem zum anders

•nrartoD, zhomI «He xwri Oitpaanta (dia Kwlitang iit in

ilieHpn Breiten in dpr That «ohr östlich) kaum merkliche

tbermiache VeisohiedeDbeitea besitzen dürften, überdies ein

SlillflBgttrtal lidb naelk kailUmiig dniwiMbni atnMhiabt

Daa Vorhandeniseiu einer scharf msrliprtfn Grenze zeigt

noa, dafit zwar nicht der jährliche Gang der WaMartem-

pamtnr ! Hieibar, «oU «bar geagmpbiMli« Tarlaihuy

seiner zwei Typen hier durch hydro^phiecbe nod oiaht

docoh meteorologiaaha Faktoren bedingt wird.

I) üitsiwHaasli MaOsielaBi. Osrisaha BttHlmm II. S. tS.

Isrita IMI.

Der SUdlqnatorialatrom , der bekanntlich mit dem SO-

Pairnt weit auf Neidbrait« Übertritt und durchweg gro&e

GeaelnrfndigMtoit baatlit, di« «i«IMa aber im JoK nnd

.\ugTiRt erreicht, führt reliktiv sehr kaltes Wasser mit sich,

das kiltoste zor Zeit dea stärksten Fliedens; darum im

August das Miafanntn der Waaasrlamparatar. Seine Nord»

' wil ' int sehr scharf abgesetzt ;
Vuni auch die R^hnrf«

äreuze gegan daa Gebiet des schwiicklicLen Nordaquatorial-

itram««, üi inlab«m di« Tampaiatann dmn Bnnaanganga

folgen.

Oanz ebenso liegen die Verbsltoisae jedenfalla im öit-

Baban VsO da« t^MMÜtita 8till«n Onaaa, dann dort sind

dnrchaus analogo hydrographische tind anch m«>t<>oro]o^Bobe

£raobeinangen naobw«isb*r loi Aagust und üepteaiber,

ja bii mm November bin werden hier v«n das 8«hilllMi

jenR safsorgewöhnlich niedrigen Wassertemperatnren ge-

uiogecQ {bi» anter 19° im Mittel!), während von Februar

his Mai im 8tr«m«trich der SttAqmttariiiaititanng di«

iiaximaltemperataran auftntan.

Aofaerliob ähnlich iat dar jäbrUohe Temperaturgang der

Gewässer auch an den Weatknsten Zentralanerikaa. Aber hisr

ronls ein Vergleich mit i n'lis-h iwtairiatiinhwt VarbiltoiiMB

gezogen worden , da speziell flir den Bintiitt des Wirme*

moximoms im Mai meteorologische Faktoren beatimmend sind.

Sie Sonna «teht am diese 2ait Ar dia Biaitan ica 15°—23°

m. Br. im Zanith, tmd sa flfflt anraeiidmi in (Besan Mevat

die Kentemng de« Monauns, -womit Windstillen verknii|jft

aind; letstare iMdingen atets ein starke« Ansteigen der

Tnmpantar. An dar Hand von ll»natakart«n iat vam
Verfasser dieser speziell indische Temperafurgang Tür die

Obtnasea in einer fr&beron Arbeit") verfolgt worden; daa

TemiwnCnnmmmnm Mt in daa Kbraar, «bar «in Hku.
däret auf R L ruiMmfUmiidw Minirnnm lliat

sich im August erkennen.

I) S. «bea S. 16S.

^ «. >M «MS MUr te DsaiHksB «eamrts-, nv. Magm,
Ball S} s. SB* Msm. MMtsB. UM, 8, tlt.

Uatorsuchuugeo über die tägliche PptI nie der Wasserföhrang und die Bewegung von

Hochfluten iu der obero Khone. (8<j>iab>).)

Anf Omnd dar Ba«baefatnngan daa £üdgan. ^fdromatriaaban Bnreaoa aiiigaatallt von Eduard Brmbm- ia Iforn.

Ih'e T'rKxehf de» FtMm* n'riT Kompfntiilinn.

£s ist klar, dafs die Ursache der täglichen Sohwaokong

da« Wa—inlaiiidM ia dar tlgüaliia Fniod« dn Sahmii*

lens der QlatMliar «nd in daa frCblinigt- nnd II«irfeaitaMii«>

1) Sea Asta« t. i» iitlia Bsil 8. t» ft

ten auch der Schneemaasen aufaerhalb der Gletschorrn^ion

SU snohen ist. Eine Kompensaüon, wie man sie erw^rteo

bSnata, tritt also oieht ein.

üntersuchen wir , welche OletBchergehielo als Haupt-

lieferanten von Gletacberwaaaur lur die Kbooe zu gelten

baban.
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160 Die iSgliehe Periode der WMtarfiihnuig und die fiewegong tod Hodiflatan in der obem Rhone.

Bei wnitpin das gewalti^'^ste GletscliHrgH'biet im \nT(!en

der Klione ist dm iler Fini>Uir«>irhoriigruppe, «lie wir vom

[Ät9<:hflnpar<i bia zur (irimsel rechnen. Ihm gegenüber kom-

BU du kkioen im Bhomgebiet gelegenen Gletwhnaneln

die TrillgeUeli — abo der BhonegleUoher — , {vnmt (Be

Oletwher der Balmbomgruppe, dei Wilditmbel, dai VHUi-

henu und der UieUmta ger muht ia Batiaobt. Geiu «at>

pnebend itt dna Dbergewiobt, dM aUdlipli der RheDe die

Wnltiadr A1(h'Ii ftusühen, und zwar iiuf Iljrur Erstreokttug

Zwilchen dorn GrofMu 8t. itornhard and dem Hont« iloro.

Die OMedter de« FleteehboriM, dea Honte Laene, dei 01m-
hortiB siud üiifff^feurJnot , olietmi) Jio OlolBchnr, die siob

TOD. der Mt. BUnogmppe ins Val de Ferret vontfeckra.

Die AbflOne diem twei grVbton OleteeheigeUele m
Rhone iind zmbireich; doch ragen nntpr ihnen vnr allpm

(wei durch die Orftfte dos Torgletculiur U)u ArtjAU, d.is

sie entwäsaern, hervor ; ea sind dies die MBasa als Abfinls

dai AleteoligletaolHn aod die Viep all Ahflub dee tterfc

TergletiobertoB Niholütbile und des SiMtinla. Von gerin-

gerer Hedentung sind der Viescherbach ale Abflufs dea

Vieiofaefgleteobmi die Loose sie Abflels d«e LtttsobentbeU,

der TortDaaebseh sb AUMb des Tortoaiulhab, die Nevi-

zoiico als Aliflafs dea Eifi^chtliÄt? , die Borgno tih Ah-

flnfs des Vsl d'Herens nüt dem AroUegletsoher and dem
VurpMe^staehar, endUeb OiaiMe, die wm dea Glet-

schern im Hintergrund des T!,ißiu^sthals (»aUjirliigt.

Um oiuen Einblick in die Kntiernnng der öletKcber in

diesen Tbälam TSB Henptflors za gewieneo, bebe ieb dieTs-

belle VI zasammengestollt. Sie entbält die Namen der fieiten-

tbäler, den Namen des gröfsten Gklwlicrs dasulbst und

die Rutfernung seines Endo« von der Hfindung de« ihm

SMlejringwideB Gletaeherbaohes ia die Mieoet eodlieh die

Untferaoog dSaeer llflndang von ffitton. Die beiden letsten

Kolonnen geben di'' Entfernung der betreffenden Haupt

gtetseber Toa Sitten und von Porte da 8oax en, d. L alw

die Uoge dse Weges, daa dse OMseheniMser bis Sitten

bBir. bis Peite dn Seex miieltMlagen bit.

Teb. 71 Jht Mm^lgtdkhir-Thätr d» RhsmtgtbifU.

Enlfn-nnag dw
«srHlB- UIClMliHn

•MAMnai *MIBWaiBme
iftiwHia^ etHaolkal« sincn Pon« A%

von Slttvn

tUlOMthtl RboiMgUtalMr SIC km l.'iU km
Vtpwhnrtbiil ViMchit|l«Ueli «r 6 km CS km • 4 . la« „

5» , 60 . 120 .

.Sauttaal AUiliagleMber ao . 74 . 131 .!».( w • 14S .

« . H . u . IM .
TnrtaMni^aliclicr 17 . SO , «

.

Mt .
—'iiMk-i ZbalgletKhar «» . I«

.

M , M .

ViL (!'F[*r«iiH
1 AmllaglftMhti

(Ftrpieloglctwlift

30 .

21', ,
30 . IM) .

Ot(BlB*g]*tRlt«r 4S . 31 . >) ;&

.

Dia TaWTe zeip^ , dafs die Entfernung der Haitpt.

gk'lBctiörüudoa vouSilluii sehr vurt-Liodun ist. Slu ücLwankt

zwiachen 30 und 96 km, also am 66 km, für Porte du

Sees siriaeben 78 nnd 166 ka, eise am SS Ion. Mehman
vir aber die baiden HavptiniBass — die Hesse «ad ^
Visp — , ao ergibt sich für beide nur eine Diflerenz in der

Entfemnug der Gletecber von Sitten oder Porte da Soaa Ton

rnnd 90 Irai. üngeftlir die ^eiebe EnHbmongbat dae Waasar
des Vicsclit'rgk>tsclji.iri! Iiis Sitten znriipl;zulr-gi>n. Danach ist

TOD vorobereio wahrsoheinlich, dafa die Hoohwaasor dieear

drei Oletaehatblehalln der Klieae annilMmd saaeanaenUlan.

Zur Gewifaheit wird dies, wenn wir die Giinrhwin-

digkeit dea Wasaors berücksichtigen. Zu dieaem Zweck

stelle ich im nachfolgenden eine Beibe von Angeben Mier

die Geschwindigkeit dea Waasers in den Aipengewäaaera

zusammen. Zu unteracbeiden ist dabei zwischen der Go-

bi^ hwindigkeit des Fhefseos, wie sie z. B. mit Schwimmern

gefnodeu wird, und der Qaadiwindigfcelt der Forlbewegaag

Ten Hoeliflaten. Baide braneben nicbt notwendig einendar

gleich zn a.'in.

Ober die Geschwindigkeit dea flieieane dae Weaaere

in Heinere OebirRaflflasen nnd Ter elkm b GeUrgaUUdten

i8t mir wotii^ litiliannt. An grolaen AlpmAfü^iien iiiiid

zwar nicht selten Mesaaagen Torgeaommea worden; wir

battao eben Gelaganhait, aelehe ikt die Rlwne an b»
nntzen. Epper fand r. R. für A'w Rhono liüi Outro Kbone

bei sehr hohem Waaserstand am 6. Jnli \%'d'i als gri>£»te

Geschwindlglwit im Fredl 8,T4 m, als mittlaae Geeehwlndigi>

keit 2,54, bei sehr tiofam am 24. Marz 1893 1,49 nnd \ .m i).

An der viel kleinem Arve hat während eine« vulku Jahros

n. Baeff t&glioh die Geschwindigkeit gemesaen^); ea ist des

, die Tollatindigate Baebsebtaqgsteihe , die fttr einen Alpen«

flnfe Torliegt. BedaaeiVaherwaiae leiden Jedoch die Beob-

achtungen daran, dafa die Rhone, in die die Arve gleich

nnterbalb der BeobeebtnngaateUe mikndel» bei bfibera Wee>
aaestfindan die Ar«e atant.

Baeff hat rihor itiah ecilir wertvolle, wenn auch nar

verainaelte BeobachtuageD Ober die Oherflieheogaeohinn-

digkait Ton Oebirgebtohen im BnmmieUet der Arve ob«

gestellt"). Gr fand ans einmaligen Hsssnngsn im AagMSt
folffpnds Daten itii. p, ».):

All der Anr: Ad im<>tis4MSe flUSSllMBMshaes
mtarhalb Aigaoticr« . . . s, m, \ 'l«iu-Bath

otafealb rbswiiaiv . . . Anttoti^BMli . . . . s .
nMHlbdavZkMrtitaur s . . Baeb dis Uat^a^lssa . . 4 .
aslsriieik ttaUaailMa • > \^ ^ I Bdssaas-Baoh
obarUI» CtaH . . . . 14 | tKiaoas-Saak 4}

^ Ilietctont ta.in\ (Im tnnai pablic«. Bninu bjrdroiBitri<|ae.

Jaagtkg« do \Vi\^-m \ rhitrc RhSfi», fsiee p»' M. J. K^rwf. 7,m\ lipht.

paVMD, im UfiA.t' >ie8 v^rf^^tn.
• ) B. Bo^: Lm cuix de l'Arr«. Xfa<!*< prfMDti« • U fvyiM im

Seimen de l'aairenM da OsetWb tat tm>
A. a. 0., 8. II f.
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Im TTdUtUuI dor Arvo, wo diu BUcliu oin pi'rinu'i.TOS

OefäUe haben, fand B^eff ah der Dioxa 0,9 n , am Bon

ÜHit 9^, MD OMra 1,«, wm Vuim 9fi ml an der Ain

1^ ni.

Di« U«ob*obtQng«D von iJMtf geben die Oewjbwiodig-

Intt imMr mr Ate «a gnu knnM Btüdi im OmKiMn
»n Wip «iphr nich jtM?nr1i r\[f Getchwindißkfit von Punkt

za Ftinkt Hin eolbon KiuiHiuut ündert, thun dio BoobAob-

taogen ao der Arve dar. Zar Revtimmung der Oaitlnrin-

digkait tal griUbern Streokea dea Lauf«* Utimae aar Mhr
vlala atomihia Baobaohtnngen an anagew^Altan Ponktan odar

Färbeversuche führen. Solche hegen bi* jeUt nicht vor.

tilaiohwabl laigan dia Baobaohtniigaa BaüSi, daik 31at<

aalierbaoba mit Btlirkarin 0«fil1a hai bohein
W a a 3 e r B t u II d Im H o <• h em tn ui u r G o sclj w i ii li i loi

-

ten TOD 4— 6 oder im Mittel tob 5 m in der Se-

hmda haban. Daa ial aaAarafdaBÜieh ^UL Dia Oaeduria-

digkeit grofaer Strümp, wie dpr Rhone und Arve, beträgt

im Stromstrieb bei hohem Watswatand immar noch 3 m
BBd aAel daitttar.

NicVit viel anders als dir» Goschwitidigkeit des fliefiiens

ist auch die Oeschwindigkeit des KorC&ulireitens von Ho«b»

wassern in den Alpengewüssem. Nur bai ialir gcoban

Haehwassarn treten Abweichungen anf.

IKa wertvollsten ,
allerdings nur den Hauptflnb balraf-

(enden Datan darttber entnehme ich den Aufzeichnungen

dar IiiDiirigntpheB ia Porto du Scax niid Sittan. 8ia ba-

tratfen laelia Roobwaaaar. IKa MabrtaU wir doroh atorka

Tiepon venirnaclif, das vom 10. Juli 1893 dagegen durch den

Ausbruch des Meijalan^Saea. Bakaoutlioh ist dar Marjalan*

8«a dadnreb miinacbt, data dar Alatoebglataobar ein

Seitenthnl aMHramt. Steht di-r f>cc hocfi, Oit-rjt i>r ti»ih

Osten zum Vioaehar^etacher ab. Die Entleerung des

8«aa aHb^ ia Hoabaammar dwab Spaltaa im Eia daa

AlffsohBletüchf r?. HStnfip pnhf dag lirnbpmorkt und nüsnSh-

liob vor aicli. Hiiit »ich jvdo.i'U der See relativ lange and

schwillt er hoch nn ,
fo ce^chiaibi dia EUlaarang ganz

plötzlich. Das Wssser, das onfaDga nur einen engen Weg
nnter dem Gletscher, vielleicbt bann Aoftpringen einer

neuen Spalte, gefunden hatte, erwMtart ihn durch Aus-

aobnalsea raaeb, ao daCi dar 8aa in mulgaa Skaodan laer

Aufl. Dam Rbooatlud bringt eiiw aoleba Hodiflut nieht

»elt.L'ii f rtiplilichen Schaden. Daher hat der Kanton Wallis

mit Unteratütsnng daa Bundes die Bobrong einea Tomials

bagoimaii, durah daa daa Waasar daa 8aaa aabon bai

relativ nioilritiem Stand ziiin Vit^srlicrpletscher abAiefsen

soU, so dals der See nur mehr halb so grola werden kano

«ia Mbar. Aasbrilah« mtor dam Alatoabglattaber bin*

dnrcVi woTdori zwnr nnch in Ziikanft nicbt »npMcifjen
,

je-

doch der geringem Wassermasse wegen nicht mehr Scba-

MsnsaM «tifk MHMIaapk UM, Mk Vit.

dan anzariahtM fanaligan. Dar Toimal dOifta 1S9I» ftriig

wordan*).

Dar lebrta plBtsliaba Aaabraab daa Saaa had in dar

Nscht vom 9. auf den 10. Juli 1892 .Rtjitt. TTm 1 ITlir

nachts erreichte das Wasser am Limnigraphon zu Sitten

aaiaaa hSaiiataa Staad, am Limaifia|ilMa n Porta da Baas

dagegen erst um 7 Uhr morgcnR, p;o dafs die TToi*hflnt die

Strecke von 60 km in 6 StunduLi zurOcklegte. leb habe

anf Grund der Kurve des Limnigraphen und der Wasser-

inengeukarra dar Rhön« zu Porto du Scex (s. oban 8. 137

Anm.) dia Wiaaaarmenge dieser Merjelenseeflut zu 7,1 MiH.obm

bestimmt*). So viel daa auch ist, so wenig ist ea gi-^pniibcr

daa 50 MUlianan ahmt dia dia Bhaaa in daa gleichen

Stnadea, adar das 64 MiiUomaa aln, die lia an dem gan-

zen betreffaadaa flliga aalkair dar Hodlflnt in daa Oaainw

See wälzte.

Aa&ar dam Haahvaaaar daa Anshmehs daa Manjdaa-

SePE sind noch fiinf ITochwasBer von d^n T^inrniprApTifii zu

Sitten und Porta du Soaz gleichzeitig aufgezeichnet wor-

dall. Ava daa Karvan griff idi dia Btnada aad HMa daa

höchsten Wa-isfrstjiriJlpn hprmi«, An» der Zoi* , dio Jas

Maximum brauchte , uiu von Sitt^a Iis Parte du ikez zu

gelang«>n, und der Entfernung heider Stationaa vaa aiaae^

der berechnete ich dann dio Geschwindigkeit.

Gnekuüld̂ keif dt> Ffri^rlri-Hon) tiniger JIochtDatiier in der Rhone.

iMSia.

rMl (Im Ii .1 -1. II

dlflftfvnz.

Geichirin
illgkolt.

Mailnale BSha
rm

fill(*ll. da 8««x. iln Bo«.

18!>1 9. Imi 3 n. 7 ». 4,1 m »77 &ia
1891 6. S«pt. 1 t. h 1. 4 «,« 59S 611

1892 10. JuU 1 ». 7 «. 6 e«s »34
1892 <i>. A«g. « p. i *. & 3,] ess »«9
I8M 4. 84Vt. 1* p. 4 •. 4 4M
in« T. UaA C *. 12 6 610 41«

Mitttl :;.%

I>ia m^^ra Oasohwindigkcit des Fortaohraitaoa dieser

Hoobwaaaar Ia dar Sbsna awSaofaaa Sitten aad Porta da

Scex ist .TJ ni. Die einzelnen Werte wpichoii duvon nicht

unarbeblich ab. Zum Teil beruht das wohl auf der Ua>

siabarbait dar Zaitbaatimamag. Da dia liamlgrapbaa dau

WaaserBtand nur rn .ion vnllpn Sttindoti nmrVi^rfri, an kann

die Zeit des liiHLbsUtii ljtaud«&, eineu synimetriaclit>ti Ver-

lauf der Kurve voraaagesctzt, unter ümstJiuden mit «nnüm

Fehler von '/j Stunde, dia Zaitdifierenx zwiacbaa Sitten und

Porte du Scex daher in manmo mit ainam Fehler von

1 Stunde und die Geschwindigkeit mit einem solchen von

1,0 m bahaftat aaia. Dia «abnobainlioban feUar nad
salbatvantindlUib tial Ualnar. Kn ainam aadare Tai! aiad

>j Nirli oinrr Mitttilnns da« Horrs t. Mnrlot ist « hfnto (Ibi KM)
lifrtHs ';iji<l;i;»«oli!n."*i 'Snn. lU^ V.-rf. In] f.n Komktar.)

; Ufr crlu'tilidi i-.<itfic .^mtrurli ton 1 hJ8 bt«*ht« Meli Qoaut
(Jthrb- <l«r 8«h«aiut Alpvnklub, Bd. X.\III, S. JlüX), 9^ MillMMMi cbia.

tt
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jedoch die Ilnteiacliisde rnall. Grnppienn wir nSmüch tlio

BoohwMik!ir nach ibrer Höhe, so erlAlWu wir folgend«

korruspondierende Oosuhwindigkeiten

:

WawuniUaa in Sitten . . 610 619 bTi S95 «ftft 661 tm,

ta V.inRfx 438 484 ÜIS 511 5X8 S34 .

ümAwiaüiMt . . . . a,R 4,1 4»! 4,1 M V
B* cbumm «oh iIm Ho«b«MMr voa nittltnr HMm

rascher zu bewegen als Iloctiwaaser von aufsergewöbRliflier

U&he. Wir werden «eitc^r uoteo eine Beitätigung uuJ

OB« Erklärung dieser Erscheinoiig finden.

AMn wir taalMO «n mit grMwrw M$HmM, vm die

OaMhwindiglnit d«r 1Io«MlnltB in d»r Moo« n Tarfol«

gen, als aa diese dock nur spärlichen Angaben Uber eio'

Mhw Ho«tiwMi«r nitd — ich meioe di« AofMiobnangea

dtr b«td«a liiDiBgnphMi ta Stton und ta Port« dn 8««x

über t]\<' tS^rlioJiri Porlnric di-s Wa-tsnrttAndes. Wir lönncn

hier T»g fUr Tag das Wandern einer Hochflut verfolgen,

di» nah smr vwhiltnnniARg wmig Bbar di» NiwMi darb»-

T, >' i'ti^n Nioderwa^ser erbebt, trotzdem aber Mit llhr

wuaaclienBwerten (Genauigkeit erkennen läist.

Dh WKDdern d«r HoobwMMr and bowedon ilirar iiSoh-

ton Stande von einem Querprofil zum andern kann in zweierlei

Weise vor »ich gehen. I«t die Ur««obe de» HochwaMers

auasohliefsliob oberhalb dos ersten Beobachtungupnnktes

wirkuBi, w hKbea wir oia einfach«« Abwirtnofareitea dM
HoehwuMfi und der hSohito WuMnUad in iwoiton ProAl

entspricht genau dem höchsten Wasserstand im ersten.

Pm gilt s. B. TOOi M«rjolanMe<Ho«hwaMar. Wirltt dio

UfMMho «bor oueh twiMihatt doa boidan Pnifilsn, wia x. B.

I ii !Ii)':liwftsFprii, (lit> ilnrili aiip^'cilflitit«^ Rtlmmi vorur*Arlif

sind, dann liegt dio Hucho etwas anders. Das Hochwasser

der «ageodiwollMmi SasteabBebe» die swiaebea dea baidea

Profilen raflnHi-n, wir ! ilrttin off frilhor <iiiroh Jj<b zweite

Profil geben als das Toin obern Profil abwärts rUckende

Hochwoaaer; dio Seitenbäche hauen vor und kSnoaa da-

durch die ZuiÜicbe Lage des Maximums veAchieben

Eft entsteht nun die Frage, welcbom von diesen T^puu

das tägliche Huchwasier in der Rhone entspricht. Ich

gloabo« im waooBtliohaa dorn ontoa. Dann ailo irolaoa

Ölolieliorblieho kouinoB dor Rlioia» oborbalb Sittea m>
Nur das Ragcesthal sendet ihr ODterhalb Kttoa Boeh

nonnenawerta Uaogon OletaoharwMior tu. Daher haaa

«nch allBiB dar Olotaoherbaoh dea BagaeaÜiiilaa dio

Dranv« — derart auf diu täglich« Periode des Wasserstande«

dor KhooB wirken, daüs die mittlere Lage dea Maximums sich

vMfMhiebt. Alle aodoni fdaiaea BVeho kSonoa woU di»

tiglicb« Schwankung sdnriohon, aber durch lokale Hoob-

') V(l. tttMr diM* durch Rtttea r«nnltF«li»i Hafikirsufr tni<1 üirrn

Vnluif Laegw io d« Zmlactirifl ilt.i i iiiorri!irhi».-!i. n lii^enifur - iiiid

ArchilaktonnroB* XILXVU, 8. Jä. IN* dort ui/g«tt*llt«B ParaielD lama
Mk Wd«r eisbl aof aaiMB Ml UMeOaa, 4s iWr « Ummmtm *m
baaa nid ikisr ZbIIIsm thrti» Ooha Ihaas aldrt* tskiaat ist.

t wa!t>?er die Lage der Rxtreme nur an einrolnen Tagen uud

nicht im Mittel vieler Tage beeinfloiseo. Da der Weg,

den das Gletscberwasser der Dranco von ihrem Ursprung

bis Porte du Sc«x zordeknilegen hat, känser iat alt der

all der andern Oletscherwaaser , so mufs desaen Manninni

früher in Porte du Scex sein , d. h. es wird darauf hin-

wirkoD, di» relativ atoile VoTdanaite dar tob 8ittoB aisb

herabirthondaa Boohflat anfitdflfflon. In der That uAgt

eich difBiT E(ii_>kt dnatUi-.l) >ii»riM, liAf» das Aiiat»ii(.'(>ii in

Port« du Sc«x nur am eine Kleinigfcait raacber stattfiodet

aia daa FaUea, gaas ander» ab in ffitton. Xia» »rkoblioh»

Beeinflussung der Lage der Extreme durch die Drance

Italte ich dagegen für unwahraeheinlicb , «ail daiu die

Draaoa aa «vaig Oletaebonraaaer Mhrt; iat ieoh da» Olot-

acherarcs! ibres Einütig:«geftiptg nach einer ftfiDKhpmrlon

tvuhiilxung nur ein Funitei der Uktachiiriiiklie dm Kin-

zugsgehiels der Masse, des Vioscberbacbes und der Visp!

De wir mit grcfter Annäherung für den vorUegendon Fall

daa Sohmolimaaar eines Gletseherareals proportional desaen

Grofse setzen können, so betragt anch die absolute Bchwan-

koogder WaaaerfUirung der Drance nur Vft^^ Ooaanit>

heit dor Olotaeharhioh« jener Gebiet«, d. b. dor Binlofii

des Hochwasser«, wie es bei Sitten besteht, muft auch in

Forte dn S«ex bei weitem den BiafluCi dae fioohwaaaera der

Dnuioe Itboniieg»». Unter aolehon UmattiideB dBrfn vir in

der Thiit ih-n ülulioheii TTncliPtniu!, wie er in Port du Scpx

aur Beobachtung kommt, im wesentiicben als durch das Ab-

wlrtaaehraitaB dor Heehflnt »» Sittea «BtataMidaa aafTeaaeo.

TTm die fJüBLliwiii'üfffepit dieses Vorsohreitpns r.n he-

alinkmeu , kounteu ohne weiteres die Zahlen der Tabel.

loa tV und V dienen. Allein sie sind flir Sitten und

Porte dn Scex nicht aus den Beobuchtutigen derselben

Tage abgeleitet nnd daher nicht atreug vergleichbar lob

zog es vor, neue HitM aar ans deo Tagen an bUdeu, fUr

welche BeobachtaagM anvoU ia Sitton wie in Porte da

Sees vorlagen. Dieee Mltlal rind In der folgenden Tabelle

zusammengestellt. Der Mai wnnlt* weij^'t^laasf ii , wpi1 fiir

ihn nur 6 Tag» aar Terf^nng aUnden, an denen dazn

noch PawigaliBühigkailaa fOffhaoHiB. 0^ ». m. badaa-

tat S9<" vor Ifittaraaehl^ ab« <1" 9. m.

iMhnM^MI dte ForttcArriUiu dtr Hoel^kl mm AMn* imA
Porte du Seeg.

Juni Jnll Anjniit

ZM der Tig« . »e 4T ia 28

Z<it dM Maximiiii»

in Siltn . . tk49me. —C»Hn>a. _lkte> a. —t^ 3«* a.

Z«it du* Muimoin*
1d P. d. Setz . 7 Sl 4 n t 10 S M

7yl*^ iV\*- TUTO 7m-

W<^«g nütig . & 42 5 18 & 5 t 10

(iMrhwindijikrit

n. p. (. 5,3
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Die GMcbwindigkeit der Fortbewegnog der tag1ic!^t>ri FIt:t-

w^e in der Rhön« batrKgi im Mittel der 183 Fälie geaau

8,0 B. DiM» &U liant gut flteraiii aik in, üb wir

oben für die Hochwasser fanden 3', m\ Sie ist Rehr

grofs, weit groiaer, aLs man erwartet-, wir werden noch

Die Qeachwindigkeit cl<«r R*>wpKnnR der Hochflutpn in

d4D groben äeitenbacbeu der Kbone lat nur Air ganz wo-

iga FSÜ» battimiBt woidan. Am 88. Jnni 1894 wurde dai

DnuMVtha] too einem verheerendeo Hochwasaer heirogeiuobt

8auw Uraache iat in einem plötxlichen Waseerauabrncb im

TSTgtetacberten Hintergrund de* BogtMMtbala zu auobeu. Hier

Uagt der Otemma^taoher, mit dem aioh bei hohem und

mittlerm Gletwberstaod too Süden her der Olacier de

Cr£te Seche vereinigt. Dieaer kleine, gegenwärtig im Rück'

wag b«||iiffaM ObtMlur hntl« ainh v«m Hmpti^atMher go-

Imuit nad iatwi snf «Bnmi «m EndmoifM rarUvkge-

Iniaen. Die Moraijo H^ihiitzte da« Eia dea Otemmaglet-

«eben Tor Abtehmelxang, und so entataml aina gawallige

r, Uator dar aiioli «iii 8a* UMata*). Diaaar See

plBtaUab durch dai Ei« aua. üna interessiert

I, dnlä di« Ho«hfliit Da«h Forela Baracbanng*)

mit ainar Gaaehwindighait rom 8—4 m in dar Sakmide

tbüliiViwiirts i'üti-. Um 4| Uhr nachmittaf)rg TerzeichDote der

Limnigrapb in Porte dn Soex daa Maximam der Uocbflut,

dM «ah liiar mar un 88 m VW dan Bomalan Staad

erhob. Da die Kurve des LiraniprA]ilieii in sehr rlp-

gaotvr Waiaa die Intarferen« dieaer Hochflut mit der tag.

liohcB Parbda migl, npndnriara iok ai» ia Ii«. 8 (1 TaU-

strich = 10 cm der Natur). loh baba auf Grund dieser

Kurve und der WaMenBaoflankorra ftr Porte du äcex

(•. aliaa 8. 187) fi» WaiaeriiBga dar DianaaliMldliit an

1089000 (xlflr 711 ruml l,i Million cbm h^^srimmt, WH!;r..tid

die Rhone ohne dicae ilochflut in den gleichen Stunden Ii

vui aa Richen Tage 38 Millionen cbm ffthrt*^.

Der zweite Fall betrifft gleichfalls daa Bagnesthal. Im

Jahre 1818 hatte der Getroxgletscber sein Ende in daa

Tbal Torgestofaen und dadurch einen gewaltigen See anf-

gaatant. Dieaer entieorto sich pUttalioh, und das Hoch-

ar, daa 13mal so grob gewwan tein aoll wie das dar

8& Jui 1884, TCrkawta daa Thal In llartig^r.

1) Uiitii;* tiittailaiiK dei Uerrrn Iniifiiifsre RoMBiaaud nuil BflrkU

io B<TD. l>rt lirni'iit c!rs llrrtii Bttrkii beBndvt lieh n Aicbn das Obtr-
_«kli Ulli.

*) üu«tu d« UisMon« rom SO. Jali 18M.
t Dar iaabaaah bat äah aa t». Mai tM» afadaAatt. dsah afeaa

Vaialatainaa aaaaittMta. Dia flatMOa daasila b» tuutSm nm 4» ao*
bia C SO", i" Aitifi V von Sb bu a<< ab«n<Ii. Dioub Iwtrag di* Oa-
•chTiodixkcit i'ircr r< >rtl>«waicant( im RifrnfüthaJ 4 n, velterhia fn d«r

Uhose, dio Mhr i)i«lr.g«a WaMrnund ht\u iJTn cm b«i Port« du Stn),

1,6 n, Uifl WwMermeine b«rcri]ii'lr i.-ti n.i-Mi del mir torn K-J^i-u,

HjdteiBitiiatliM Buau su Varfligniig gtatellUs Kur* dar LiiiMiigta|>lMB

«I Mada amaarav ttoaoo «kak (iawin kat dar Keiiikaa^

Td£liOif Sckwulrua^ las'WiaofHlaaiu an-ZS-M Jiial IM4.

Die Qaaoliwiadiglwit, aiit der ea «oh abwärtabewegte, wtid

ta 10 m ia dar Sekunde angegeben l). Dieae Kataatropba

iat 80 anfiargewöbDlich , dab wir damit nichts anfanf^vn

liSaaaBt und anch daa Hoohwaaier vom SS. Juni 1894 iat

iaaoCMn nngUnatig, all dabei dar Flab aaf grataea Streckea

Uber seine Ufer trat; aobald dies aber geschieht, verlang*

BMit aiob in der Regel die Bewegung erhebliah (a. uatan).

Ba dlrfkaa daW die tigUebea Hoohflatea der Draaoe rieh

etwas rascher bewegen und etwas über -1 m in der Se-

kunde zurfloklagaa. OUtokUeherweiaa haben wir in uuaran

Pegelbeebaelitaagwi aecb aia aadna llalarid, «n danai
ächlusao :)uf >iii> GeBC'hwindi|^t dw Hoobflotea !• das

SaitanbiMihen zu ziehen.

Ba iat, wie wir eboo aaiSUirlaB, aehr wabnebeiBliefa, dab
die tägliche Periode des WssserstandeF 711 Sitten in erster

Ueihe durch die vom Alataohgletaober, vom Viesohargletaeher,

ava dem IHkolaitlial nid deai Saaothai herreidriagaadea Olät.

aeherbUcliB veruTBacbt wird. I\n nan im Hochsommer die

Bkehe, wo sie aus dem Gletncher boraustreten, zwischen 5

aad 7 Dbr abeads, bei aehr grelhar Oletaobar aaeb Moh
qiltter, am wassrrroichBteu sind , bo orgibt sich , dafs das

Hoohwaaser jouer Glutsoberbacbu zum Zurücklagen des

Weges bia Sitten die Zeit Ton 6 Uhr abendi bis 10 Uhr

oder II Uhr abenda branobt, daa aiad etwa 4—5 Stnn»

den. Dia mittlere Länge des Wegea iat fUr jene vier

Gletscherfaiaiw 78 hm, so dafa sie in der Stunde 10 km

anrttoklegen, was aiae Geaohwindi^eit von 4^' m in der

Sekunde ergiM; diaa iat merUieh mehr, ala wir fUr die

Rhone zwiiohea Sitten und Port« du Scex arhidtea. Neh*

mea wir aar eiaa Qenhwiadigheit tob 8 aa nad reob-

aaa wir vaa Sitlea rMehwbl% ae 8adea wir, dalh aa dea

Qletachern das Maximum 7 Stunden fittbar als in Sitten

aiatiaten m&Iate, alio ata 3 oder 4 Ubr aaetuaittag», waa

Wr »atleta aad giaft«QhtaeW aateehiedaB tiel «a firBh jat;

eine Oeaebwiadigfaiit na 8 m bliibk aha

i>Ma.a.<K
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der Wirkliobkoit xurilc);. Die Gescbwiadigkeit von 1 m ist

eiu Dorcbichnilt tur die ganze Weglänge ; da davon ein

TeB« «eil tmt anahr ti» die Httlft«, auf den Heaptflalii ee^

fitüt. wo i^if OpFfliwiTn)i™keit, nach den Erfabnmf;«'n unter-

halb Sitten ia urttiikn, weit kleiner al« m ml, su umis

«Ulf GeBckvindigkeit in den Seitonbäoben weit gröfser sein

und üoh 5 in nähern. Dies entspricht trefflich den von

Haeff beobachteten Ueacbwindigkeiten der Qletaoherbiwhe in

der Montblancgruppe. Aua allem ergibt lioh fUr die Saiten-

VUi» «D« Gescbwiadigkeit der Hochfloten tob med 5 m.

Wir Bind jetzt in der I.Age, auf Grand dieaer Oeaohwin-

digkeit annäherungaweise lu berechnen, wieviel Stunden

neoh dem Verieiesn dn Glatuhera du HochwMter der

tenebttdenen Oletieberbiebe in Sitteo and in Porte du

8eex oiiitriflt. Wir legen dabei Tür den Weg im Suiteuthal

eine GMohwindigkeit von 4^ m in der Sekunda, «Im rund

16 kn in der Stande, flir den Weg in der Rhene lelbit

oberhalb Sitten eine aolcli« von 3J-, bzw. 12 km, und

unterbelb Sitten Ton 3 m, bsw. mnd 10 km zu Grande.

Ale Zeit dee Hoebwiiaen em Oletaoher eell debei 6^ nbende

Die Tabelle gilt fUr den ITochsomnier.

z«it <>•> Kiatmhiiu
tu Bima
|k B. B.
0 «.

11 p. Ii.

u; r 1»

(iIcKchnbaok

IChoM . . «

VieKlierbadl ,

MuM . . .

Saaitnch . .

Vi»p

Lnnia . .

TarlmaPDbacb

Na«iivii<* . .

4w EiatnOiB*
l> Hcrt« in Smx

lo; p. Bi.

9; p. ID.

p. m.

•
S 9. «1.

hl I- in.

6! ». Ol.

41 a. ».

t)- n.
0 a. o.

Es ergibt sich das Resultat
, deb, dank der gro-

iken Oeeebwindigkeit , die fieofaflnten eimtlieher Qleteeher-

blobe uogeflUir zu gleicher Zeit in Sitten und ebeoee in

Porte de Scex eintreffen. In Sitten langen sie alle inner-

beib % Standen ni^ am frühesten, lohon am Ubr ebenda,

dee HeoihwMMr der e«e demYel d*Hereut hemmenden Bergne,

am spätesten, um 2 ühr morgens, das vom Rhouegletsoher.

Nehmen wir ger nnr die vier gröfaton Gletecherbäofaei ao

aehwenht die Zeit dee Bintreffena ihrer HoehAnten nnr

zwischen 11 ühr und ti^; Ulir imr 1 T i Porte dn SeeK

verteilt aieb dai Eintrefien auf 9 Stunden.

Die BraaiiMsnng der Wichen Periode iat ehe dnroh

die grofse Gcitchwif.iliifkct' ili Varaerg in ;)pn Glr-t»cher-

bloben und in der Rhone bedingt, die für die Zeit des EiD>

trelÜMM der HeeUht aetbet grebe ITnteraeUede der Bnt-

benmbt.

diar Btu>tgung der faj

WimertttuuL

Die ThbeUeit IV and Y lajgeo deoflieh, wie der Eintritt

da« lUarnnme su Sitten nnd ebeneo «u Perte du Seex

von sinnm .Hooat zum andern vprschiebt , im Angnst am
frühesten sich eroignet, dagegen um so später, je mehr wir

nne vom Aagaait entfernan. Diaea VaneUebuiig feht flud
in Hniid mit fincr ÄriHpmnfr ilf»r Geschwinffijfkeit d?r Hoch-

tiut zwischen tiitteti und i'orte du Hc«x , wie die kleine

Tabelle S. 169 lehrt. Die Hoohflnt legt den Wag swiaelMa

beiden Stalion<>t: liu Juli und August mit einer Geschwin-

digkeit von 3,1 und 6^ m in der Sekuiuin zurück, iro Juni

liber mr mit etner aolclu'n %-on 2,9 m und im Neptember

gar von nnr 3,3 Die Uraacbe dieser Änderung der

Geschwindigkeit liegt in der Änderung der Wassermenge:

im Juli und Angnat steht die Rhone am höchsten. Etwas

gnns Anelogae mttiaen «ir efieobar »n den NebenOBaaen def

Rhone erweiten: «nah aie mitaaan bei geringerer Wameiw
menge, also im Prühsomiuer und im Herbst, selbstveiiHüd

lieb no«b Oiebr in Frühling and im Winter viel langender

llieAen ela in Heahaemmar. Die onnitteibera Falfa mitlh

sein, daff) ihre Hochflut langsamer flufsabwärts wandert und

apiter in Sitten eintrifft ala im Hoobaommer, was in der

Tbat den Beobeehtnngen genav entapricht Dabei bleibt

es uneoteohie<Si';i , ah licti liiis Maximum \iiiiiiitt»'!liiir an

den Gletaobero gleichfalls veraohiebt oder nicht. Nehmen
«ir an, ea bahidte aatne Lege um 6^ p. m. bei, ee bvevebt

US LH '.U-UIcii vier uri'.rsteii GlLitüL'lji'rbäc VIsp, f^jiiisbticli.

Masse und Viescberbacb) und weiter in der Rhone selbst

im Hei 8} Standen, im Juni f\, im JoU tf, m Angnat 4
und im Sopfombur 4^- 8tuiiiK<n , um den Weg bis Sitteo

«urückzulegeo. Daraus findet mau als mittlere Geachwin-

digheit filr den Mai 9,« m, fillr den Jnin 9,7 v, fttr dea

Juli 3,8 m, für dun August 5,o m und für den Spftonibfr

4,5 m. Diese Sobwaokuogen in der Geschwindigkeit sind

viel griUaer ela in der Rbooe nnterbalb Sitten; dne iet

nur nntiirlich
,

ja <Vw Ändprunf^ der Wairsprtnpnpp von

Moukt 7.U Munal Uli. m sttirkur wird, je Uivln man sich

den Quollen nähert.

Um den Binfluls der Höhe des Wasserstandes auf die

Fortbewegung der Flutwelle von Sitten nach Porte du

Scex besser erkennen zu können, habe ich fUr alle Tag«,

für die gleichzeitig Reobeobtungen au Sittni nnd Porte

dn Soax vorliegen, die Zeit beatiiBnit, die die Welle zum

/.urtiok legen der 60 km langen Strecke brauchte. Hierauf

ordnete iob die Tage nnofa der fifibe dee Waaaeratnndea

SU Sitten und berechnete ftir jeden Waaaereteod die niitU

lere Geschwindigkeit. Ich bekam so die folgende Ta>

belle VII. Zum Vergieioh mit den ao erhaltenen Daten

habe iob die mitttem nnd die maximalen Oeaebiriadigbalten

Vn igcaeizl , lütf Epper zu Outro RLülc für

dierendon Waaaeihöben gefandea bat').

>) A. B. 0.

Digitized by Google



Die tlißfadhA FMode iot WMMrfiihniqg ind di» Bemguns wm Hoohintw in dar ob«m Kboim. 16(

TU). YEL SHßH/k im mtf 4k ÜmttmMf^flM du Forkehrnttm itr tSfßidim

4M-H«0 4$l—47« 47«—»00 •Ol—B«» 5««—HO
BntciWMbcudtt WMMntaB4 « 0«tM tttM . MO «M SM«a 400 «a 4M> M» «40 ca 4W M» MO««

31 31 17 34 SS 1« <
Zrit. (JId iti* II):-:liwU3u.rr Hir Iii) km WtK bnOcbeD Ck 34" Ol- 81- 6' *> !» 18- 4t. 47». 61. 17- 5» J6" 8i> 30-
iJr-.:hwiDiii|,'lisit it» Vocnlifeitcat der HothmiMr tM m S.u m 2,1» D 3,1« m 3,M B 3,1« B S,tT m 1,9« m
M^ltlrrr Ü»ebwiiuli||lint dM Wmmi« tu Oiitr* RbAM ra 1^ ra f,«0 m 3,M n S,«4 o S.r-u m i/'> m
lil^u>*le UMChwindigkiU im Stromittich tu Ovtn ItbAn« . S,(M> m Z,<s m 3,«K! m m 3,4t D 3,M in m 3, HU m

Kit w«wbsead«iii Wwwentood nimmt «nob die Oeacbwin-

di^ait der ArlhMragwug dur Hiidnllo ra, »bw nur U»
ru einem Wnsscrstattii von 500 -525 cm um Rittcner Pegel.

Di« Oesobwindigkeit des Fortscbroitena ist dann 3,4 m.

Erheben Mcb die limiaw oooh UHior, m nioni di» Qo-

»oliwliidiglit'it wlcJer ah , und zwar zuerst Iriii^^s-im und

duiui sehr r*3cb. Die ErWiruug dionur im urBlcii Angeii-

blick befremdenden Ericheinung ist nicht »chwor. Üm
Profil der Hkone swiwben Sitten nod Porte du Soex ist

•in Doppelprofil. Yoo den Oferdätnmen aus baoen sich

Buhnen in den Fluri hinein. Zwischen den Köpfen tiie«er

Babneo siebt dvi tiafa FlaAbett hio. Nor bai bobm Was-

wrateBd hoBoiiM dio BdnMB nntor Vaaivr, bei mittl«Ta

nicht. Siod dio BnhaenliSpfe erreicht, so bedingen eine ge-

rioge Hebung dee Waeecnpiegele uod aiiM ganx nnbadaw-

tanda Vorgröbernng de« Qnarprofih doob eehoB «ina er*

beblicbo Zunahme der Breite des Flusses, gleichzeitig daher

«iiie Vennindernng dar bydnoliaabea Tiefe. Der Flaü be-

wagt lieb infolgedeesan im IHirebeebnitt langsamer aia iror>

her, wo <<r nur dii> tirlo iiiniKi des Bettes einnahm. Das

ist das ein« Momeut. £iu zweites apialt jedoch wohl no«h

ania grKbera Bella, ioh naioa dia AnflUhing dea Flnfs-

bttU'B beim HürauiLahcii dos KaninieB der "Wi/lle. Eiu

Steigen dea Flusses ist, sobald die Traversen erreicht siod,

wia abaii bameibt, mit eioar eibabliehaD Tarbreitemng yvr-

knufift. niü Buchten zwiachtiu dt>n Duhnen , ilik; zur Zt-it

dos Niederwaasers trcckeugolaufou waren, niQasea wieder

Md^afUlt «Bidaii. SSn diaaem AoflBllaB warda» dia Wae-

aermaaiien der Vordarseite d«>r Flutwelle verbraucht, ao dafs

in Port du 8cox das Maximum nicht von den gleichen

WasaernaiaaD gabildat wird «ia in flitten, aondani von

WaaserniBBSPn , dip in Sitten Brut etwas nach den absolu-

liuuhäUju Stiiuduu dufcUEoaaen. Kndlich dürfte als drittes

Moment die bei Hochwasser sehr gesteigert« OaBabiafta

fUbmng in Betracht sn ziehen sciu. So kommt bei

höchstem Stande zu einer Verzögerung d*.T Flutwelle.

Nicht ohnu Iiitereiae ist ein Vergleich der Oeschwin-

digkeit der FlutweUe mit den Oeachwindigkaiten, die Epper

Cbr die verschiedenen Wasserstände fllr Ontre Rhone halb-

I swisohen Martinacb (Martigny) und St, Moritz (St. Mau-

a) nbgalaitat bat. Dia FlntvaUa schreitet mit eioer

vorwlito) dia mr wenig hinter dar«

in BtrooHrtnah ratUaWaibl vnd «ait grUker

iat als die mittlere Geeohwtndigkeit im Profil von Ontre

BhAna. Brat bei atwaint haben WaaearaMadan (Hhar SM an
am Pegel von Sitten), wo infolge dor dnrcli die Traversen

vernngerten bydr»aliscben Tiefe, infolge dea Aafiiilleas und

dar «anaabitan OeaehiabaHbrnng die SlnlwelUa aiab iiaih»

lieh verlangsamt, ist ihre Geschwindigkeit erheblich, bfii

sehr hoben Standen sogar sehr erheblich kleiner als die

dae Stnuaalffebs

IIL Dto tiglMit Periolu an anden GMnIiiHNImiii
der Alpen.

Die trefflichen Aufzeichnungen der Limnigrapheu zu

Sitten und Porte du Sc«x haben uns nicht nur Qber die

Bziatana dar tügUchen Periode in der Rhone t>elebrt, sie

liabaD nna anob die Möglichkeit gcgvbeu, deren Einzelheiten

iMtzustelleo. Die Geschwindigkeit der Entwiusorung ist

OS, die trat« grofser ünteraobteda in dar fiolCtnung dar

wichtigsten Oletechergobiata dia Hotdifint dar

Gb ischerbiche ungalftlir glaialiiaitig in dia Bbana and diaaa

abwärts leitet.

Wia wir im ISngsng erwähnten, hat aehan 17M H. B.

de Saussure die tägliche Periode au der A rvo bei Genf

kooatatiert; nach ihm steht dieser van Oletaahem dar

Uantblanogmppe gespeiate Ilnb im Bnmmar margana 18,B

bia 16,3 cm höher als abends').

Aoob an der Salzaeb bei Salzburg, also bei ihrem

Anatiitt aoa dem Oebiig«, tritt nos aina filgücfaa Parinda

der WnseerfUbrung entgegen, ver^nlafst durch die Schmelz-

Wasser der Gletscher der Hoben Tauem. Fritsob fand

dab im Jmi 18M im Mittd van 9 Tagen daa Vaaaar «m
10 morgens nm ?>fi cm höher war ala tim ? übr ubeude,

im Juli (18 Tage) um 9,1 em bäher als um 6 Uhr abends

nod im Angoat (13 Tage) nm 10,B an bSbar ab nm « ITfar

bendä >).

Anders ist es an der Dran; an der Mündung der Gurk

fuhrt ria naeb Prattnar abanda nähr Waaaar alamatgana.

Als Or^fsen, dip „aIs die monatlich vorkommenden prüfsfen

Tagesänderuugcu betrachtet werden können'^, gibt «r an:

von Januar bis März 0 cm, im April 0,4, im Mai l,s, im

Juni 6,9, im Juli 10,3, im Angast 8,8, im September 3.3

und im Oktober 3,5 om"). Die scheinbar ao frühe Lege

1) mibarU AdmIm der Phyiik, XXIV Baod, 6, 69.

*) iMMhim 4. 0. «SS. f. MaL U {iWi), S. Sil, S7».

4 Aiada R, 4M.
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166 Dia ttf^obe Pttiods der WawerfBlinincttaid die Bewaging von Bocbflnten ia d«r obera Bhom.

(Jr-H TTnilistaiifli'a muf» wohl als «turko Vt>r3piitung b©-

tnobUt werden. Die Gletwberwaaser der Hohen T»a«rn

'MiAan la» ra don «tm 900 km tob ihnaa entferatoa

Bet)(jft( htmi^'6|)iitil<l Tiilir eluvtt Tug I>riiii(-)i*>n.

Diese H«ob«chtun^n luwu rormuten, dafs ftUo AJpan-

Mna, di« GlvtMherliadi» in wUb Kafiahinm, «ü* dmtiiidM

Uglicb« Periodo «rktninen laBsen werden. In der That

koDote ich durch Herrn Epper vom HjrdrwaetriaohMi
]

BufMMi dn EUgMi. ObairtraüipalttofKta noeh illr imluMia
|

Schwoizor Flüstin noubuchtuugoii orlinltün, dio diu WliltlM

einor tügliobeD Periode aorfter Zweifel setMO.

ZoBücInt fllr dw Acre oberbalb im BflMmr 8««i.

nipr findet akli an 'ier 5?tcgn)rt(t1iriicl{p
,

0,9 km olnrhiilb

der AaremUndung, eine Pegelitation , die aaagezeichnet

iMobwbtet. Der PiagdiianpvBlct liogt u K4,t n 8Mh»b«b

Die Termine sind G a. , 13 n. nnd 7 p. Ich t«ilo di^

KeaulUt« der B«obacbtuDgeD des Jabrea l6V'i mit.

Tab, VIIL Täslüftt l'ertodt At^ W.

Jm. rtkr. »i.'i

WawntAiul <!* m 24$ 24S S63
Ii >- ni iUft US SC3

. S p. n. ... 24« MS IM
^ . . . 0 0 0

\fcrttaHdtM in dtr Aare zu l-U^itmU.

April Jaul Aaxul (1kl.

313* 338 3ttSI M«»
ili 336* 580* «IS» .!4<l 3o;*

315 s»; iU 44« 419 366 311

a t 1* n M w 4
4t fO U w It

Vmn DezeiDber bia zum Marz fehlt Jede Spur einor

tägUcbon Periode. Im April tritt ein Miniiunm am 6^ a. m.

•Bf. Der hdlMN Wenantand dar MiUeg». Bod Abend-

beolwolitaag eiMfat nah danb das SebnelieB dae Sehaaet

auf den naheliegenden Thalgelian^^oii. Bin auagesproohenea

Mazimnin um ?>
i». m. zeigt aicb in den MoBetoD Juni bis

September Bad eBoh nooh im Oktober. Dw Mitttmitm täSit

auf die Morgenatundeo. Die Amplitude, soweit sie sich

«m 8 Terminbeebaobtiuigeo erkennen Üftt, erreiobt eooh

bier im Avgjiiet ibran bISebelen Wert, and zwar mit
3.*) ( III All 2^1 svn) 'U Tillen fiel in diesem UoBOt der

buvbate Waaserataod auf die Abendbeobaohtnng,

Weaiger *oiigMtl|r abd die SeobaobtangeB, die ao der

Keuf* bei Si'oilurf, uinuittelljar vor ihrer Mündung in ilen

Yierwalditätter See, angestellt werden. Nar die Monate

Jaai bia September 1899 kenatoa Verwendaag fladea.

Huch WHr auch hier ilic '/.M dor Ijiit.'I<pri splir grofs. Ee

ging daher oioht an, eiofacb Mittel Tür die Termine zu

befeebae«. lab beatimmte vielmebr fllr die Tage, wo die

Morgen- und die Mittagabeotmclitung vorlianden waren, um
wieviel der Wasserstand am Morgen um 6^ von dem zu

Mittag abwiofa. Da« gleiobe tbat ioh fllr X» Boebaehlang

am 6 j>. m. Dann liüclpfo ich für jpd(>n Monat daa Mit-

tel aus ftUuii 12 Uhr - Üt-'o^Hichtuiigen and braclite die er>

haltenen AI>\v<Mi:)uuiL'>>n a!>; KorreIctionaB an das 13 Uhr-

Mittel an und erhielt so das 6** a. m.- und das 6^ p. m.»

MitteL So oulstand die folgeude kloine Tabelle.

Tiigheh* Pfruidt lUt H'iutrrttandei m der Htufi zw SeMbrf.

Pegelaanpaakt ia 488,s m SeelililMb

tm tm tm Mi
WaMsilH L B. . . 37? .ISS »fSS 3!9

W 1. m. . . 3lj'<" au*
» • • p. ai.. . 379

9 1« •

N.>T. Du
r,6 264
^75» 25Ä
«76 2»&

l 9
U —

Wieder iit die AmpUtnde im Auguet am grBfttOB (15 cm).

Auf die Abendbeobachtung fallt der hbobaie Waaserataud,

««f die MittagabeobaohtBBg dar tieiirtei da* Maximam der

VaHa paniert etfeabar Saaduf ia den NaeblstaBdeo.

PUr die Linth fehlen Beebachtangen ;
dageg»n liegoa

olobe för den Ebein bei der Tardisbrttcke ver. Die Taidit*

brfloba badadet neb nnweit der Biaenbahnitatien Laad-

quart, 63 km oberhalb dos Budcnsft's. Da die Aiuplitudf

ia den äbrigaa Menatea kauu l om betrügt, teile ioh

bier mir die Mittel der TeradnbeabaoMflBfaa Or JbU,

AuguHt uLiJ S('|>tember 189.'! mii. Oer PagelaaUpaakt eat-

ipricht einer SeebÖhe von m.

Ti^tiöki Itrüit lim Wmmtmi»» m Uhein M der TardUbrvekt,

Jitli Auf. Srp«.

cpa cm ein

WtiMntend 6 a. 253 226 319

12 • M8» S»S S18»

19. «4a» »1« MO
AflipVlBds. ........ S > S

Daa Maximum fällt auf die frühen Morgenstunden.

Daruber, wie bäafig der Wamentand am 6 Uhr mor-

gens bzw. 7 ühr abend abSher iat all aiittag«, gebea aaeb-

folgende Zahlen Aufschlufs. Dia ZaUea iind FroHQta dar

Oaaamtutal dar Baobachtangstage.

Rhein bei der Tarditirüche.

Kkn Aptu MftI Juni Juli As«. Mtyi. Okt. Ma*. De»
6 a. > 12 a. S 11 74 M 10 W 80 4A M 0
7 p. > 12 a. 97 m 1f 40 M 10 n U TO 4«

In den Soromenaonaten fallt das Maximum häufiger auf

die Morgenbeobaohtnng , ia den Fr^iblinga- and Herbat-

monsten häufiger auf die Abeodbeobachtung. Dia Biaolit

daa Eindruck, als wenn daa Maximam im Hoobsommer aiob

venpitet, im FMbaeonner nad fiarbai aber iisb verfirttht,

•be oagekehrt «ia aa dar Bbeoa. Mltoea liaba aioh data

dadBiah, dab dai Maiamm im Sommer dwoh daa abbuel-
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Die tt^idw Fariode der WttMrfthmiig «ul die Bsvagintg too HochflatciB io der oben lUioae.

xcn der vi^rlialtiiisiiialBig weit entfcrnt<<n (ilptBclier, im

FrüUiiig und Herbst aber durch daa Schmelzen tI«! n&her

iMgaodar SobmanaMMi Mrtatobt LiUar ftUw gnumn
Anbtltapnnkto. Ei ist /war im Frülijalir 1893 bei der

Tarditbriieke ein lämaigraph ttufge«t«llt worden, doctb bat

er aar u wnign T»§m wUuend «ui«« SliuMlaB fimlrtio.

niert, weil der Wasserstaud 1893 ilnrtTiwf g ao nehr nipdrig

war. Die wenigen Korveo« die Torliegen, laaaeu im Uoob-

MOHBer «b Htahiam dw WentntaiidM vm Hittorambt

barum erkennen.

Beobachtungen an andern FlUisen, die zur Konatatie-

iflBg der täglichen Periode fuhren könnten, liegen nicht

TBr> Doch mob es naoh kUmb als nobur gwltoo, dafa «nefa

b« d»B andern grofsea OletaobarflaMaii dar Alpmi mw
tägliche Periode aultritt. DaT» alle in «Inr N«lie rii>r Giet-

•obcr wna tigUobe Periode baban, darüber brauchen wir

kaiii Wort ra TarKsran. Abor aneb b grobar Entfanmng

(lürrtc eine Kompenaation durch die Flutwellen rancbia*

deuer GJatacherbüob» bei keinem FIom» eintretan.

Dm triid abna vaitana khr, ««bb wir di« Badiofw»

Ktii j^r KorniiciiiÄtiiin erörtern: Kompenaation tritt, gleich-

grol'se Ulii^UuLerbacbv vur)iusg«tietzt| in einem Profil de»

HanptflnaBei dann ein , wenn jodaa Hoabwasser durch oiu

gleichzeitig eintreffende» Niederwaaaer auogeglicheo wird.

Damit diese Bedingung orlUllt i«t, mQuon die Wege, die

dia Oletacherwaaser dar beidan Bäche bis m jenem Profil

miOcbmlegaa habaa, vnt aiaa Stiaek« rarachiedao »aW|

^aieb deijantgen, dia dia flatwaUa In 1} Sloadan dnfali-

IKnft. Tbeoreliaob kann die Periode also erat dann Ter.

aahwisdan, wann dieaa Badinguag fttr aU« Olatacbarbäoba

arfllllt iai. Daa iit mm bai keinem dar Fln tkayatwu« dar

Al|vf!> AvT Fall, inögeti wir ille luittlcrc G<'P<hwiiidif;l,iiit

der Bewegung der Flutwelle zu 4 oder zu 3 m in der

Ich hnbe in roh>'r Wr-i^c fllr ilt-n Itin iiiu! für Jin Rieth

die Wege der Öletscberbacbo geacbätzt und folgende Zahlen

Wag dar
dan Inn.

TeB 0|ilMkHt«bi*t dm Umiu . . .

, , 4k OitaduUr llfm

dar ZUler Acka in

. 2!0 km,

. ISO .

. eo •

Wag dar OlatoebanmMr Ua & lOdiai« an dar Elicb.

T«B UllUllllimitlH in Octitbaln Alpen'; . . lOOtaa.

a 4*T «Udliehm Ortin Alpes . m „
a V der Zllleitiialer A!p«ii und im

Qrolennedi/tnt .... 150 «
Ortlar Alpca . 90 . .

') Ohm du LaBflHihMKlhil, da

Nehtueu wir eiuc Oeeobwindigkpit <lor nutwelle von

Dar 3 m an, was eher untenohätzt ist, also ein Port-

lOohan um mnd 130 km in 18 Staadan, ao ist an dar

Etach gar keine Kede von Kompenaation. Daa Hoch-

waaaer der Rienz , daa Ton den Zülerthaler AJpen und

dem OrorsToDudigiir 4»t Etsob zueilt, und daa dea Noce

Tom Sadabbaag dar UrUar Alpan kowpemiaian aioawtar

nicht, moB da deh awb abaobwIobaB. Ua nnlan

der Oletacherwaaser von dem Sndabhang der Oetzthaler

und dea Noidabbaag dar OrUar Aipao addieren eich da>

gegen, ao dala iingaaamt in dar Btaeh kaina Kompenaatioii

eintritt, — noch weniger selhstverHtäudiicli , wfnu wir die

Oaaehwindigkeit zu 4 m und damit die zur Kompenaation

nötige Wegdiflenni an 170 In aBnehman.

Etwaa komplizierter liegen die Verhüttuisse am Inn.

Uiar wirken einaadar die Oawäaaer der Bernin« uad daa

OalittalB dnaiBito ead dia der Btabnlir md dar XOIbn

thaler Alppn andprcsTBpitB entgpgen. Allptrv da dtp Ipfztcrct»

erLt'bÜL'ü uhwu>.b»r vvrgl«.'Ucbtirt aind, tu UurUu auch Uiüt

von einer Kompensation nicht dia Rede sein.

8« finden wir dann daa iaterataanta Kesnlut, dafa,

dank dar raaaben Abwtrtabewegung der Fintwellen, alle

OletacherflUsae eine tägliche Periode ibree Wasaerstandes

anlwaiiaan mOsaen. Wia arail aicli dieaa FhitwaUa finlä^

wSrta verfolgen läfet, wiüaa w niobl 8ia varaebirindat

nur 'ladurcL , dafs das niclit von (iletntlierii fltnininende

Waasei tbabuuwILrta an Menge immer mehr und inabr

deniniart: ^ Ampltlada «ird Idainor, daan Haft lieb dia

Flutwelle «elbut um, — ^io vorTietirt sieb »vlbst, inJi m iio

Waaaar sum AuflUllen des Bettes Terbraucht. Trotzdem

dflifle iia an auuieben Panirtao daa A^anToriaad ertei'

eben - an dor Arvp, an der Rhone und an <Jt>r Saliach

kt es direkt i«s;i{{«üt<illl
i
beim Khein kioneu wir es ver-

muten, ebenso am Inn und an dar Etadb. Nar ditjai^gaa

GletacherflUaae , die ibr Waaaer in Alpennven ktärpn , wie

Aare, Rens«, Linth, Tenain und Adda, dllrlten daa Alpeu>

nr. Df0 mitelit Pkriod» •!

Gletsclierwasser führen.

Die tägliabe Peiiade dar OlatanharUietaa iat eine FMga
der täglichen flarioda dar AbaobaidiBBg. Denaoh aoDta naa
erwartfi), daCf> lihfr«ll, wu SoliinplzTui).' BtiUllindi-t, nirie tjig-

Ucbe Pariode der flielkanden Qowäsaer zu »pOren iat, also

siebt inr im Sanner in der Naebbaiaebafl ftn Olataebemi

aondam auch im Winter hm ScIintM S' l ln r i: i 'f hvi

kleiiMa Bieben, mSgUeh aber ancb bei kleinen Fluaaen, die

daa Setmebwaaear eannieh» Bei den grohen Strtttea der

Khpnp allerdingt Innn davon iiloht din Rpde sein. Hier

mufa Kompenaation eintreten, da sie das Hcbmeliwaaaer aoa
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gaoi verBohiedeDAn Entfernungen erhalt<>ri uinl fUizii des

Ufliaen QsfallM weg«u die FlutwaU« nur Ungum wandent

kuB. Nor dort, «o die GeUeto starker Sobailiiuf Im.

Bchrünkt sind und dM Abfliefscn raach erfolgt , wird »ich

an( grörsere Entfernnngen bin die Flutwelle verfolgon las-

8«n — d. L im Oebirge. Hier ist da« Gebiet Rlärkater

SebmalnMig uumt eine Hüheiueqei die im ftflUieg aof^

Wirte, in Herl»! abwtrte ifiekt 80 icoiimieii ebem fltitM

zur Zeit nur ScbmeLtwaaacr aus nngefähr gleicher Entfer-

nonig ni, die ihm «ine tigiioiie Periode Kohwutgan. Qe>

jKrdert wird dei dvreli dei ileThe OeftUe und die dadmeli

i)edingto ^TuTt>i- OpRcliwiiuIigkeit ^Ioü WitHSor».

Das erkannte loboo Fritach au der Wien bei Wien.

AnAiRg April 18B8 ttet platslidi eis atarkei Teven M
klarem Welter ein , da« rt«n im Män im Wiener Wald

gefallenen Schnee lagaüber aclunolz, wahreod in der Nacht

aUes gefror; sofort leigte sich in der Wktt aiiie eaherflt

tägliche Periode mit einem Maximum in (l<<n A1<P7Kl!it'nTidr'n

:

es stand abends zur Zeit des Maximums daa Waaser am
a. April 84 ou und am 8, Ajftü 46 am hllMr ah rar

iSeit dei Miniaans'^).

Iah hebe leieb bt im nar vem Rydrometrischen Burean

t lar YerfDgnng gest«llten Beobachtungsmaterial nach

iDer eelehen dureh die ticbiMaechiMlie Trerameli-

toa tSgUehee Periode nmgemhen und in der Thet aueb

einiges, wenu auch iiiclii vii.'j
,
gtrumirn. Aufzeichnungen

von Limiiigreptteo liegen alierdinga nicht vor, doch ganfl-

gen rar KenitatioraBg dar Bxiatoiie der IS|^ielMn Foriode

avirh si:linii tlrei l^^>o^^<o}ltll^pfIJ am Tuf^f , wuüii slt' nur

sorgfaltig angestellt worden. Daa Hydrometrische Borean

tuterhtit eeihar den eboo lehea benetitea noeb ami Bla.

tioneti, nn denen dreiniAl täcriich bpobaobtyt wird : zn Davosr

Piatz ftiu Landwasaer und m Velmühach au dor Itiiudqaart,

die unweit der TardisbrUcke in den Rhein mündet. Der

NoUpoekt des Pegels von Felsenbacb liegt ia 575^ m See

bSbe, der von Davos in 1533,9 m.

In der Zeit Tom Juni bis zum März findet sich zu

FaliaDhaioh ia den BeoheehtaiigeB dse Jeluee 189S «Mb
beim Simr enier tl^ben Periede, ebeeiewenig ie Davea

(1893) in den Monaten Juli bis Mai. Sie kann deswegen

glaiehwobl io den Monaten mit Sehaeedeeke eaitieien, wio lie

}a TOD m» flir die Rhone M Oletogh fUr daa gaon Jaiir

tinc'ligewif Ben wunli'. Allein bei Gl»-tflcli foliH<'ii ili<> ri'^fl-

losen Schwankungen voilkoauaen, dio au Landwasser und

an der JUndqnart aeftretea nad nna die Mügliebkoit oeb»

men, eine tiiglirhf Poriodf Tcn jed^nfnlli »elir tl^incr

Amplitude zu erkennen. Im April und Mai an der Land-

qnaH nnd im ftui m Laadwaaaer iai daflegaa liu» «tg-

>> A. i. 0.

am Da«es Plati.

liehe Periode deutlich ausgesproclipn , wi> nnrhfnlgeQde

Zahlen (Mittel der TerminbeobBchtuug>.ni) zciguu:

Tftg^lirhe Schwankung Tägliche Schwankung
d.WaMentaodesind.LandquArt «LWaaforstandesimLamti

xa Felsenabcli.

April tili

6>i >. m. . 2IG cm t\i <m,

13 a. Ol. . . 21& . 814 .
r. p. si. . . Sil* . III* .

Amplitud« . . 6 < •<

fl»-

4 p. Dt.

Jmi
in cm,

S7a .

An bmden Stationen lallt daa Maxhnun auf die Abend*

stunden iß uiiil
(1 J

p.', ilns Mh.uiniin mit" ilic VnniiittaL'S-

stttoden, also genau wie bei den Glets«b«rbücbun in der

Nibe der Gtetaeher.

Wie weit eich rVjow Miitwi"i' flur>n'ivr;irtii ffi^ltfiid

macht, ist schwer za sagen. UaI's sie jedoch zn Zeiten

sogar die HanptllOHe errtieht und in ihnen dentlieb an

bemorkon ist, zeigen A'n^ Rr-oVa-htungcn zu Stegmatt «n

der Aare im April und zu l'urUi du Suex an der Rhone im

Miirz und in der ersten Hälfte des April. Wir haben 1

abaiohtliob die Beebaebtongaa du MSn nnd der

Hüfte dti April an Porte da 8oax nrai Tsä von der

Diskussion ansgeschlosiHtn. Diese Beo1ii< Idiingcn lassen

— gan» im Widaraproeb mit allen andern Beobaubtwigen

der gleietien Station — «n Mniiaiiiin mn 8 Ühr morgena

und ein Minimum uv.i H TTlir nachmittags crkoiincn ; die

Amplitade beträgt etwas Uber 3 em, lob kann diese Schwaa«

kniig Bnr dadnreh erkliren, dafii daa MaidaMtm Tom Sehmel-

zcn !iu^^'''ilehnter Svhneeflachen in einiger Höhe ühor der

im März lutd April schneefreien Ttialaoble des uotero Rboue-

Ibab, abo etwa m der Umgegend von Briag, und an den

Thalgflii>iii;i ii in entaprechendor Holitf licrvrirff.^rnffin wird,

während in grofsen Böhen die Schmelzung noch fehlt.

Wagen der geringen £ntfenmng trift dieaa BoeUbit ae

aufTallcnd frTih iti Poit dn Saas e».

Eüeu wir zum

SoMifk

Die tägliche Periode der Wusse rfühmng ist eine Er-

cheinuDg, die keineewoge nor den OietMliorltiohen so*

kommt; aie findet aieb viefanebr, «le aebon Pritaeb wr«

unili'd', lii'i fdliMi AliH^nftiisiipii, po Utipi'' sie Svlmietzwasser

erhalten. Bie erreicht ihre grofste Starke jeweilen dann,

nenn die WgUebe Pariede der Abaobmabong te dem Im».

treffenden Oebiot am gröfaten i^t. dnlior in Fttlsscn, deren

Einzugsgebiet tief gelegen ist, in dea Wir.t«ruionaten , in

solchen, dereu Bbiangagobiut hoher emporreicht, im FrUb-

ling und Fruhsommer, endlich in Gietscherbädien im Hoeb»

Sommer. Selbst in den grofsen FlUssen der Alpen Ter.

schwindet sie nicht Die Arve bei Genf, die Bbom Ma
an ihm Mflndnng in den Qaofer See, die Aare bin an»

See, die Xanra bia snm YierwiMitatter See, dar
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RLein bei der Tanligbrückü , äi« SalucL ln'i Salzburg,

eodlicb die Dr»a bei der GurkmliDdaag zeigen ne deut*

Keh, Itamdm im Hoehioiimier. Um Bsatoni ia diMHii

prnfs)>n Strömen legt ein heTcätfis Zpiipvii» von der ricFcn-

baften Oeeoltwindigkeit ftb, mit der die EntwüMerung der

Alpra toreb die flBiw liab vglUalit. Weit Obar 100 Jahr«

braiirbt i'in Eistollchen , um von di?r Spitze (!tT Jnngfrati

bis zum Ende de« Aietechgleteebers , nnr 29 km , berab

m gibiifni. In udi nioht iwfilf Btendan hgt m

•obtnfilzoü ili'n 130 km lao^oQ ^''(? vom Eixic iles Glot-

•ebers bia xum Geofor-8w xariick, nm dann ToUe 1 1 Jahre

ia diiMui ra wnpwHm*), «b* n imm BaiM mitor nn
Mittelmoer iintritt. Der Gegennatz zwiacben den GlBtacbem

und Seen der Alpen, diaiM rietigen WaMerreservoiren, und

im IHMaa, ümn niB«bligm äAmgknUm, taop wobt

draatiacher Tor Aagao gaiHhitwwdm dl 4wah Htm ZaUra«

^ IlMil, Uran I. iMiiraa IWI, S. Ul.

Kleinere Mitteilungen.

Die Sms6- Inseln.

Nach bri«flirb«ii HUteOiiiigen wn P. A«nt.
(Mit Kut* •. Tir. 11.)

Pktw Brud, mlahar dar in üf^nda thMtigMi 1

gntalhabaiR der Waibra Titer eogebdrt, wurde in Aogut
1S98 Mab 4w 8ewe-Iaeeiii gaiaiidt, em gmanere Er-

tniUetnngen anmatellen Aber die SSahl und Leg« der

Kiilbolik'Ti , wr/lcbf' infolge der £reignien<s vom 21. .T:i-

iiuur 1892, <iciu bkiti^L'u /^aMnumenatolee der kiitboliscben

und proteatantischon Part^-i in ü^'mid.i, siob xerBircut b»ituii.

Sein Anfentbait auf den Inaeln wnbrto 10 T:ign ; «t be-

natzte dieselben nicbt allein, itie riist>lj4r«|ipt> in vurt-übiodeiion

Richtangen xn dnrchkreuien und besonders di« Hftuptinsel

Gwfii-SflBae XU bereisen, sondern auch xo einer AurnAhme
des Archipels, welchen seit der Entdeckung darch Stanley

im .Lkhr" lb75 xablreicbe Europter auf den Fahrten nach

and Ton ügeade paniarty ebar niemala ela JT^Mshniigaolgakt

ioi Aoge geisbt betten. Liider eUndea ihm nnr inMebaii»

Orola-SaaeB, wdolnc vor dam Brodeitriege in ügande
SO 000 Einwohner gehabt haben loll, hat jetxt nur noch
eine Bevölkerung von 15000 Seelen. Sie wird von xwei

Häuptliij^'xii , iSsKWiUA und Siemuggala, verwaltete Der
Dittrikt di'B {iratorcti urnfafet 10 Kantone, welche von ebenso-

va'lcn ünterjiaui'tlingr.ii buhorrsobt wurdun, niit 7000 Seelen,

der des xweiteu Vd Kautooe mit ttOOO Meusuben. Auf
der grolxen Insel sind alle Kyalo (Ortaohaften), welche nach

dem Muster der Uganda-Orte angelegt aind und von dem
König nach Belieben verteilt werden, namentlich aufgeführt,

wibrand auf den kleineren Inseln nnr ihre Zahl angegeben
wurde. Dnrcb eine sobaela Miederang, welobe siob nur

1—S B Uber die Niveau dee lyena* erbebt, wird Qrefa.

Seiee in iwei Teile fateilt; dnrob dieealbe Mhrt ein Pfod,

auf welofaem die Baseese ihre Kanoes quer durch die Insel

voa ainer KAat« tur aodera lu wUeppea pflegen, am die

weite md settwabeinde Ibbrt mod un die Lue! ni er*

pares.
Die IrjBoIbijwubinT sind tücbtik'e Seefabrer , welcba im

Proodiciist lur diMi Koui^^ vun Uganda alle b'ahrten in den

vergchiedeiiätt'ii Kichtunffim, lit-rondera aber die sohwipriKun

and laugen Eahxten nach dem Südnfar tmentgeltlioh und

laNi IM vn.

sogar obiin Vergütung ihrer Heuekoston auafübreu müssen.

Die Biirkvti b'^'ijn im allgemeinen nur 4 km in der Stunde

nirttek, und da sie xiemlioh regelrnäTsig fahren, so kann nach

der Üahrtdaner mit annähernder Genauigkeit die Entfernung

feetgeeteUt werden. Die Beaeaee aiod lär arm «nd atehen

nadi aof aabr niadrigar KnUvratnie; ea gibt neab Anibn.
pefhegam unter ibnen, wdebe aogar dem Laiehenmnb nndi>

geben. TSoah vor kuner ZAt Abrta die Ikatbeliaebe Be-
vulki'riin^' der Insel Beschwerde beim Superior der Station

Batt)ang], dals ein gesterbenes Mitglied der Gemeinde heim-

liflh

Von Faul Langhaus.

8a. JiMhtät Attfimim» 4m Wmrm^FImtm.
Anfing Hin 1899 bat der nm die Brfenabi

BiimnrdbAieil^alB Terdlento Landmesser Angmt
eine Seibe Ten Bntdeckungon geroaebt, wslehe nnere biaber

sehr schwache Kenntnis der Ostkiiste der Gaxelle-Halbinsel

wesentlich vermehrt«. Rocholl stellte fest, dafs der zuerst

von Parkinson gehrsiLbte ru';<iit Hafen identisch ist mit

dem Rfigen-Hafen der dnut^chen Sdekarte. Demolb*' üogt

nngerähr auf dor Hiilfln der Enffcrnuni,' zwiBiben deni

Kap Dowaura (fallisor) und der Miindung des Warangoi,

welcher sich durch ein Delta in den St. Georg- Kanal er-

giefst. Der Warangoi (Parkinsons erkundeter Vaangiok)

wurde von Rocholl auf seiner ganzen im Boote schiffbaren

Länge (etw» 37 kn) lie&hren, aof den leUtan 3^ km aof

dem DiStdlidMn QaelMnle Karawat, an welohem am 8. Uarc
ein tiagair beaegen wnrde. Der Wenugai flbemiinmt die

EntwiMentng dae Slldabbaagaa doa Wnnalnhmr (TnrainA)
sowie dee HordabhanKes des Deining -Gebiigan, nkb(^ «in
auf den biaberigen Karten angegeben, der Holnes-Fhilk.

Letzterer, an der Westküste roUndend «ind am Siid.^bhsng

des Beining'Gebirges entspringend, hat an der Miindung

nnr höchst» ns "iO m Hrc-itt» , ist also von l'awoll in «eitit^r

Bedeutung sehr übertrie!>cn worden. Kacb Hocboll üoUen

such die FlQsse Mbop, Vaangiok niid Imurre l'Hrkinsons

an der Oatirilate niebt existieren ; doch ist iu dem zweit-
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angefllhrten woU der Wanuigoi 'Rooholb wiedtrxuer-

kenneD nnil daher d!e Auffindung der aodem an anderer

Stolli' niclit uusge^clilo'ispr. An ilcT bisherigen MUnduDgx-
Hti-l'.e de^ Mkop llogl diu deutscht) iiandeleatation Kabang».

Vi ii Koliuj!^' i«t ferner aocb, dafs RocboU (M^estellt bat,

dnU IUI liir Korrlkllüte der Garelle • Halbinsel die bereits

Iriih'T hj-atntlenf Ik-iniii^-Üsi m Wirklichkeit nicht TOr-

hanileo ist, sieb an dieser HtelJe überbaopt keinerlei Ein-

buchtung findat. Das Lager Kocholls am 8chiffbarkeitsende

des Warangoi bezeichnet jetzt den nuTeerateD Punkt, bis

zu welchem WeiNe bisher ia da» Itiueta der Gazelle-Halb-

iumI «ing»dnu|gon lindt Um so mafar ist m za iwdMiMii,

daft dar nirtige 1l««mto mA Antaf Juni IMS im Oe-
madbeitsrilokiiobtni mnlttigt fmAta bat, dw BohntagaUet
m TViltissn. BsistMaBdsr oUiw dianto ala Onudlage
KocbolEH AufoahiiM in 1:50000; sni OrieDtiemng Uber

die Lage s. die Nebenkarte auf Blatt 7 meiner Beitrige

Pet Mitt lH;i4, Tafcl 7s Qraf PüuIb Darob^oeranfeD -vmi

Neu-Meckleuburg).

8b. Ä'ämbaeAi FahHfn an iw NmEtättt de* Buen-Golfft.

Zu wiederbolteti MiOen liut in d<-i) li-t2t<M; .lahri'ii der

fleifsige Botaniker Ludwig Kiinibfnih den llutiij.Üidl' iiin-

fahren wie auch verschif dpnc Landmiseii »üdwärts von der

lAngomak-Bucht unternoniiutri. l.clztt're bleiben einer be-

sonderen Darst'jllutii,' vürbuhuli,cj:i , liw Itoolfahrten boten

reichlich Oolog<.<ub«Hi lar V orvollstandigung der Dregerscben

Aufuabmo de« Huon-GoUes von 1886. Besondert ver-

dienstlich ist die Festlegung der Dialektgrenzen. Das frUher

gröfsere Dorf Tiggedu sowie das auf der andern Seite des

Hiaisob-Uafana galamn« Ologedu gaUtfan UMh la Jabini,

ioA «ird aiaiat Bunita geaproetüm oiA ybi »Taai* tct«

niaoht (Dialekt der Tamülnaalo}. In Taad-NngadB, wohin
Kilrnl>a«fi Ten Ologedu lu Fob wanderte, «obiien Ttan>
I>>uti', aii^ ihrer Hulmat wegen Ohorvölkerung der kleinen^

wenig ertragfähigen Inaoln amgewaiKiert. Mit dem Dorla

Bngamgiaa bagiimt die Laadaehaft BokaiDay dia laiebata dar

HORÜK'USTE DES IIUÜN OOLFBS
( IUlStJ< WiLHCIM lAHU)

" ^sldBMIirTX. ^

Landschaft

B U K A U

£fi2» ^ ^

._v-^'

^ Jt*^'' ., ^ ']

j Richtet K u ^chw ^ l J

> W G 0 T

m

NordUste dea Hnon-Oolfee. üm Arkona hemm wohnt die

Hauptmasse des Stammes in vtwn 15 Durfem dinlit )ji>i-

eiuander auf einem der st,irlislbL^vnlkertf n (-ioliindo des

Schnt/irnhietes , die Pöanziiiig«ii di^r F.ingehorin'n diditifu

eitli ta^'ewpit iiua. Weitipr WHstii^'h liiert die Iveuiitui» des

JuLiini Diii!>'kt6 voUadiiuJig auf. Itor Eiiij(<_'borneu - Name
für den Adler -Flui» ist Bussio, fiir die Paneu- Spitze

Heia. Auch die kleinste BereiobeniBg uaanr Kenntnis

des Scbutsgebiet«« der Neu-Goinaa-Konipanie ist nach Lage

der Verhältnisse schon mit SVaadaB su hegrüfsen, besondeia

wann sia ab avbarfaalb dsa gowSlmlisbep Tarhebrs Usigeo-

das Qabiat batrift. Als sol^ Bamataiiia mr Karte dsa

SeInttgabialaB wollen aooh nabsnstabaiMla iwai fibUsnu

betraeblet ssio. Bezüglich des Nihe» tbsr die angallthrtaii

Autoren und Karten verweis« ich auf das Quellenverzeichnis

zu meiner Karte dea tj«hutzgekietet der Neu-Ouinea-Kom*
1 1 : 9000000.
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Die EiszeH.

üclkic« „Cireat Ice Ape"i| ist für di« Fi>twick<*!an^

der WiF 'v -
!

ii't von der Kiszfit t-pcn InTuai^beiid pewnrrfen,

gah (Joc'li liaa Work ilrr gfuiztT! Kiüzeitforst-hunt; pinerj ge-

wiclitigoii nouoii Irripul». Dir« or^tf AuriB^iü orfli'tiipu 1H74,

dii- /.weilt) 1877, Iböl dann tioikt«!« .Frotiistonc Hrirupn'-,

dtts tu einem Teil aU eine Neuaufluge der .Gn il Uv
Age' betraobtet werden kann. Seit jenar Zeit liat die

Olazialgeologie So grobe Fortichritte gemMMi itb fÜT die

vttriiMtnd« drilto Aaflag* «n Viartal gMti nmgMrlwitat
«ad dfM Vwrtal HUttumt/k ToUnnmra um gMahiiabwi
mnitB BoJMwa. 8» lM|t uigsMUk aotw aHia TM «ia

liwt voniwama a«M Wark wr, iIm nwhli Ofriafuna
bietet , all MB gmraMgw, pwilmtdea BiM dar Bawrit aaf
der ganian Erda.

Den Ausgangapunkt dt^r DarHti'üung bildet wie in den

frUbem AuDa^n die Sohiliii'^rtiii^ (\f.r Olaxialgebilde Sehott-

lands (S. 4

—

H'J!)] und KngUiiHfl wir IrlaiKls S, 'A2li—
Der achottioctie I'ill unii dtT en>;li9ilip BoiilJer clay mnd
die Orandmoräne mm-s ^'Mwullii,n'ii Itilundoisca, duq nicti von

dem Schottischen Hooblaad aus noch allen Bicbtangen aus-

breitete. Die«e Gmndmoräne übericiebt dia weiten Flllchen

des I^ande»; oft ist sie nicht Tollkommen einheitlich auf-

gebaat , sondern es treten geajhiichtete Ablagerungen aaf,

8o<«ait diaaa Zwiaclianlagar Itaina IfVnailian aathaltoOf k9ii>

naa «la aahr Wald aatar dam Olatoabaraia aautuidaa «rfa,

Wa jadadi figaaPiaa mkonaan , ist daa awgiMMaiiaa.

Dia VaariMbnda aind saMTviab genug, ua daaffioh aiaa

ältere anlere und eine jüngere obere Grandmoräne unter-

scheiden zu lassen, zwischen deren Bildong eine Periode

kleinerer Eiaausdebnung Tällt. In miincben dieser In'.cT-

glaxialscbicbton finden sich Retitv von Pflanze» , wio üe.

noch heute an Ort nnd Stelle leben, so in Srhuiiliind

flaaelnnfs, Eiche, RHp, Rrhte, in Kn^lsnd anfgerxlem Wild-

Lirqcha nnd KornclkirüoLc. [l.ix Klinga kann daher nicht

kälter gawaaaa aeia als heute. Dem entsprechen auch die

Tiarfluda: aaiiaa and Sufswaseer -Mollusken, Roste von

Slagatiami so rem wollhaarigen Rhinoceros
, .Mammut,

Hiriahf Biaon, Rind, Pferd ft«. Aufserdero aber finden sich

aa aadafw Slallaa iatargfcinala Fmailiaa mit Barditoham,

Ja ailitiaohMB Chataktar, iri« Tarftnaeaa» uhtiaalia Malhw-
haa B. a, B. Diaur » «üdMitKdM Ohanltlwr dar
intan^azialaB PSaataD and Tim ariclirt nah daielt ain

etwas verschiedenes Alter derselben : die einen lebten in

rauhem Klima beim Schwinden der vorhergehenden oder

beim Ht'raniia!i(-'ii d<'r fnltreiificn KiFzeit , die iiri<iem da-

gegen iai mildou KJiui» sU'b Zontrum» der Iritirglazialzeit.

ÜDter der altern Gruodroormi'.' (rcl.Mi wicdi^r murine Schich-

ten mit arktiMsheu Mollusken {Lmtln megaiis) und darunter

Sthichtcn mit Hhfrrpsten von Waldbaumen und einer roichen

Fauna auf, so das Forest-bed von Croncer in Ostengland

mit Aboni, Ulme, Erle, Eibe, Schlehe, Hagedorn, — mit

Hapbas moridionalis und E. antiquus, Nilpferd, Rhinoceros

atraaena, Pferd, Bison, Byine, Wolf, Bar u. s. w. Unter

diaaa» »af ai« mildaa KÜaia vaiaaBdaa Feraat-bad liagaa

>} Jitm«» Otiki*: Hl« Orett Im Ag» toA it* Il<ltti«D to tb< An-
tiqaUj «(. Uis. Huri BditkiB, laijaj; itwtiltn. With M«{* »ni llls-

sMioas. liadaa. ttsafni. IM«. UO 08., MU U KtHsa aal
ssMnMsb AkMMaaisa. SS sh.

wiadar nariaa Scbkhtao; dia aatantaa aotiialtoB «bia Mol.
loiliaaliBBa ?aa nafiaaak Chambari dia njtäani Halaikan
eiaea UHani aad aahüaddieli dia «bantaa (Weybani Orag)
solcba aiaaa dirakt arktiaeban RKaiaa. Diaaan nnmittelbar
unter dem Forest -bed ruhenden Weyburn Crag betrachtet

Oeikie als zeitliches Äquivalent eines ältesten ersten In-

liiiidiMKc» . >Iui! Fon-dt-hi'd dagegen als die Bildung einer

^

tTHh ii rtifi rp!8/iii!/r li
; der uiiliTe und der mittlere Blocklehm

^
Grainbritanuipiis ents|iri-i ii>-M d.m:; <'iiii'ii) ^woitoii und minem
dritltm hil.indDiii, dir. erhtorwabnteii Fotssilvorkuuiuiniiiae da-

zwiscliLin iMiivT zweiten Tnterglazialzeit.

VoL den beiden lalandcismnsseo
i
dacen Grnndmorüno

bekannt ist, hatte die ftltiro , ilIbo iSit dar xweiten Eisxeit

angehörende, difi ^öfste Ausdehnung; sie reichte bia faat

zur Tbemsi! und bia znm Bristolkanal. Das Inlandeis der
diiUaa Qlaiaaharperiada badaekta iwar dia IriMha 8aa aad
dia Weidaaa aad daraa Vhit Ua ftnt aaai Waihbaaaa aaalk

Sttdaa, Kaft aber Mitteleagknd freL IHe Kaoea aad Aaar
sowie die Ablsgerangen in abgediUnailatt 8aaa, dia TtaUaeb
in Sadschottland auftrataoi aalataadan bain RtteiksBg diaaaa
dritten Inlandeises.

Auli^erLulli des von den Oletschern uml den Olelscber-

bäoheu t!iiJKvui>R)m«nen Gebiets faiMetc sioU während der

Existenz des InUudpises t'ino Schultublagerang, rubble-drift

genannt. Es ist da» eine Anhunfung TOD eckigen Brocken
und itliK'kra, deren Zwischenräume von erdigem .Material

erfüllt sind. Wie dieser Schutt eotatand, aiabt man baute
noch in der Polarregioo, wo gaaia Sebotl- aad BelilamB-
ströme bei der Soboaeaabatalaa aiali ia fiawagaag Mt»ea
und abwärts fliefsen, aiab dabei owBfaBd aiit daai Baawa
dar ObefflSeha>).

Baad ia Baad arii d«a gtabea Sobmakaagaa dar
Glataahar giagaa diaSekwaabai^ derStraadliiua. Wfth.
read der sweiten Interglasialaait dürfte eine lAndverbin-
dong zwischen England und dorn Fcfitiaij! bretan Ion haben.

Unmittelbar vor der dritten Eiszeit iAud liuuu cm Unter-

tauchen dea Landea statt, in England
,

verglichen mit der

heutigen .Siraudliniü , um 90 bia 120 m, in SobottJand

um 15<i Ii:.

AniVer du'seu drei irrolsea Eiszeiten glaubt Geikie noch
drei folgende ani'.elinitMi zu müsseD, die immer kleiner und
kleiner werden ; es ist gleichsam ein Ausklingon der dilu-

vialen Klimaschwankungen. Für eine Trennung der vierton

Eiszeit, dar Pariode der grofsen schottischen Thalgletsoher,

liegen swar Ia Orofsbritannien keine atratigraphiacheo

Qriioda Tar» walü aber aaob Gaikiaa Anaiobi auf den
Hodaa dar mfdoarayiiaahaa Vergfatooharaag (^ba aataa).

Diaaa Fariada wird aiagtlailat aad belltet von einem
Untarlanebea dea Laadaa am mehr ab 30 m; marine
8chiobten mit einer arktiechen und borealen Faun.'i werden

dabei abgelagert, gleichzeitig auf dem Land Süfswaaser-

bildnnKeii mit arktiscdier F'.ora. Xn^di zweimal wurde
dauu dii3 Luud untergetaucht, das eristemul 14 — 15 m,
das zwei(em«'. 8 — y m tiefer, als es beute iite!;t. Dals

die»« drei ^trllnd^lildll^^fen durch Perioden eines erbeblichen

Rtiek/.Ui^es de» .Meeres t'f'renut w.tren , lehren SüfswBsser-

bilduogeo, die aie trenaeD, Deno die beiden letitea Untere

>) He sbmMsads, sw ftgaa mit Bisbt bseariMls MUn^ *a
BaWaAMI ««iBaHalih liihs «taa in Uli. Bs». ttW> Mr. 19,

n*
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tanohnagen vollzogen ikik nteh Geikie firttlnr all die Ab-
lagerung von nsnen Mor&nen in dem Sebottiiebra Hooh-
land, dio ala Spuren v'ui)^« nirilUin nud eine« Mcbtten,

kleinsten Olttfohcrvorfitorüc« (^iKlontei wefTlcn. Die Be-

xiebungen der .Morsnen des füiitteji Vs:-! zu den

StrandRblagi-runcrBji Uu« unmittelbAr vorhergftlicndaii Hoch-
Btan(U'!< de» Mrerea machen in der Tbat walimcheinlicb,

dal« xwiachen dem vierten und dem fünften Oletacher-

voretofa eine Pariod« kleinem OleUoboreUndca lag; die auf

Utam Moränen ruhenden Ablagerungen der 50 Fn£i«8lrand>

Mnie werden von den Morftneo V Uberlagart.

E^M BeitttigoBg llir das Auf* und AbMhwMlMii daa

I—iaa Mnria daAr, dalä dia MorBnaa Y nod VI nieht ain-

HA BlalaagntarfiMD der lateteo groben Eiezeit aind,

findat QaOde In dau Torflagern. In yeracbiedenen , von-

fiuumler weit ontfemton Oi^biiitcii der Küste Clstcngland»

zeigt tiioh fnlpende Svliitdjtsfrio (vun obiiu nacli unten):

61 tuiiniic isiiil Sii;5W(i9>ii">r-Hildui)f;>'ri,

5) oberes T.agnr eiru-r WalHvei^ftution,

4) marine Hchic^hten,

3) unteres Lager einer WaldvegetatioD,

2) liager mit PolarlM%
1) oberer Blocklebm.

Dabei liegen die beiden Luger dar Waldvagatatto» unter

dam Nimaa daa hautigaa liaana aad dantam dadumh »a,

daTa m Zait ihiw mUang daa Lud hMwr ataad ak
baata, «llmiid in dar Sviaelmuaft dit Ma«r «1 dn te.

traBbndan StaBao niiM Sohialitaii abaatito. La Imiani
dea T^ndea, bia wohin daa Meer nicht vordrang, ao in

Schottland, tritt an Stelle der marinen Ablafferungen Torf,

10 liiih hier ein mehrfacher Wochael von HuthniDor- und

vou Waldv«gt>t«tion »ich ««äfft. Bei ßtrot;:L']uoiiy finden

sich X. R. drei Silikditen von W)ildvrjf,'i_'tj\tinn . gftrcnnt

durch Torflager. 6ehr wesentlich ist, dafa die fossile Wald-
vegetation der Torfmoore in vertikaler wie in horizontaler

Richtung weiter verbreitet war, als die heutige Waldvege-
tation. Ans allem achliefat Geikie auf Klimascbwankungen,

in daran KUtepcriodon die kleinen Gletacharvontöfte IV,

T aad VI aifalgteu, und desglaiahan daa Anataigan daa

Uaarait «Kbraad in das Wftnnapariadaa daa Land «aiter

anmadahnt «ad daa KKaia, aaaih dar Variravitanif dar Baoai.

vagatation zu nrteilen, mildar war als heute.

Eingehend bespricht Geikie die Riitatehang der achot-

tiachen Seen, deren er dreierlei Arten uriterscheide' : 1; Soeu,

die Vertiefnngeu iu dem Till odor andorn Cli/erflin hennli-

lagerungen einnehmen; 3) Seen, abgedämmt duroh (Tlri7.ial-

ablagerungen ; 3) H«m in festem Fels. Nachdem «icikie

dargelegt, diU» zur Erklärung der Entstehung der Kels-

becken alle audoru Unwubvu nicht auareicbon, tritt er für

ilm BQduag durch Glazialerosion ein. Dio Gletachereroaion

ist »einer Ansicht nach am bedentendsten dort, wo das

Gefall des Bodens sich verringert und infolgedessen das

Sa aiob babar aabEaft. Er glanU viar Zonan von Fala»

baakan arinuaan m bttaaaa: 1) Sabowrina Friabadtaa aad
gawtaaa Baaa dar Lewlaada; «la amd Watit« daa graläaa

Tnlaadnaaa. Dia aabmariiMB Fltlsbee^en Trardan naob ihrer

Lage eingeteilt in FliuriiliccVen , ,]„ iuiiiituui untor Jen

Meeresspiegel geratener Tlmli-r lii'f,'en. und I )>dli'litiutmli<'cl<t!ü,

die sich an Stellen finden, w» {\&^ Kir< durch lliiuk-riiisM

defleJitiert wurde, 3) Felsbeoken der äea-lochs (aeeartigoD

I||orda) and dar nntem Gebirgsthäler ; sie sollen von den
Oletachern der vierten Periode geschaffen aein. 3) Fels-

beül>en ili.T oboru Teil'.' der (»ebirgatluiler und /jirkiisseen,

als Produkte ilcr ülcli(i:hi.ir der füniteu Porlcidu. ICndliob

4) Thalseeii und „( 'orriu" - Si.-iui 1:1 Ixiln^ni NiveMt aa^
sprechend den Gl«teubera der svubitieu Periud«».

Nicht andera als in Grofsbritannien ist nach Geikie

auch die Gliederung dea Diluviums im Bereich dea skandi-

uaviachen InlandeisM. Dia Spnreu einer ältesten Ver-
gietaoherung erkennt er im untersten Blocklabro« dea MaU
bont in Südachweden fand. Intarg^aaiak 8«A^btaa, dia

iba aabaif tob dar OraadaiariBa dar awaitaiB, giftbtaa Bia-

aait traaoaa irOrdaa, feblaa aOardiaga. Ah rädangaa
dieaer Interglaziabait loBohte Geikie die Torflager aad
SürswaaBerschichten mit Überresten der Ijebewelt eines

HiiU-iigfRii KliuisB l eirai-hten. die im Liegenden der ältesten

MurauL'u von Nordwest- und Mitteldeutschland auftreten.

Die zweit«, gr fsto Eiszeit wird repräaentiert dunb ilen

Geiwhieb^li'hni Hulluml!«, Tliüriugtu«, HUdpoIena, sowie den
Gtn^diiebeU'lini im Bcreiv:!; des (Jb^rLmfa der (liisse des

Schwarzer, und de« Knsjuicben Meeres, ferner durch dea
untern (leaohiebelehm von Mittel- un 1 Siklhcilstein , TOB
Brandenburg und von N'irdpulen. Die SUdgrenze dieses

zweiten Inlandeiaea zieht etwa von Ostende dem Nordfufs

dar dautaohan HittalgabirgiaabwaUa aaüaag, ina thilriagi*

aaba Baehaa mit aaä SW aiab ««attUpana und ia Polaa
dia Oefft aagahaad, aam lUb der Karpatbea. ia
BalUaad sei^ ala dia bmanata Anaatolpun^r nach Süden
im Gebiete des Dnjepr und des Don und unu mich Oeten

bis ina Gebiet dea Kanui. Kleiner war die Ausdehnuag
den Risea in der dritten Eiszeit; die Grenze verlief etwas

südlich clor untern KII10 dieser paralW
, dann iltdlich von

Berlin iFliimiug; iregen Warachan und die Wuldiiihnln»,

Endmoränen fehlen hier ; aolche finden sich erat weiter nörd-

lich in Preufsen, Pommern, Mecklenburg und auf Jütland.

Sie zeigen eine banmterfbrmige, ^euau den Umrissen der Oat*

See entsprechende Gest«lt der Gloteobermasse au : der Slial

ist ia dar Asbaa dar Oataaa aardalhUiob gariobtai and an aai>

aam afidücbaa Bbda bafiadat aidi aiaalaaga Aaaataipiaag aaah
W bisJMbuid, doobaojdaJbdargrVlMaTailTOaSahaaaaaiaiM
war, und Maa Maiaa nach Oalan Ixa aar dattl#6b*HMaiaobaa

Grenze; ein zweiter Ausläufer erstreckte sich weiter im
Norden in den Kigaisohen Meerbusen. In Norwegen folgen

d;i' E:;di)i<;r)i:ien der KUsto uud ziebvn dann über die

^.'rulpeii ai hwedindien Seen etwa nach Norkitjipiug , wo
sie naidi Siideu umwenden. .\u<-h 111 Finuliiud begleiten

na in geringer Katt'eruuttg die 6udkU»td. Das duroh die

Endmoränen begrenzte Inlandeis, der sogenannte Baltische

Gletscher, wird von den deutseben Geologen meist als ein

Kückzugsstadium der dritten Eiszeit betrachtet. Geikie

kann sich dam aiobt ansohlieJiun, aondern mücbte im Bal-

tischen Glataehar daa Eiu ainar viartan Eiasait eiliaaaaa»

aiaaa Zeilgaaoaaea dar graJbaa TbaJglataabar Sabotdaada.
Br TanaataV daiä der aatara GaaalüabaMua dar baMacbaa
KuataaGiadar aldii adt daai aatara, aoadara aiit dam obara
Geschialtelehm dar G«g«nd von Barlin, des nSrdlichen Po>
buifl Ä'.'. ZU iiürulleüsieren sei. Gründe bierrür nielit er eiuer-

buita in inleri,'l«/i;ileij Vürkcjmmnissen , auderseita la liur

Richlntii.' de» Eis(niin|i()rtB. Zur Zeit der gröfsten Eis-

aoadebaung, der der untere GeschiebaleluB der aädlidiaB
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Gebiet« enUpricVit, war n&roliob dip Einbpwegnncf in pmiz

NorddsTjtsohland und in JStlKnd fast genau vnii N nach 8
(jeriehtot , zur Zsit der Ablagerung des obern (Toschiebe-

lebina dagegen von NK nach SW. Eine solcbe Bewegaog
zeigt nnn aber auch durch «eine ZnMmmeDsetzang der

untere Getchiebelebm v»n Hoktain an, nnd keioeswegs

«IM solche von N naoh 8. Ali foratra Bnnii fuhrt Gclkie

•Dl d«b W«bM uatM da« HfaatHiatei «itm OMobiabe-
laln Eabtaiw, vaa diaaaw diiTali istar^anida Pflanian»

lagar galrawili aaak «im Mttao, iUwten Qaacfaiabalabm

foad, «» daft ako In Itolalai« dirai Oaaolilabelebme tot-

liefen. Ganz zwingoud sind »llerJliigs nach Anaicht dei

Hoftsreutüu Jiuüt' E>cljlur8fulj<«ruii(^uo weht. Der uoterste

Blocklehm Holstein« könnto ja such der «Iknilti-i^uui, vraipn

Eiszeit anß«hHren, An» der V«r«cbied«nhpit der IVt^wi'HUüf,'»

rii'litiiijf^ ftllt>it\ atier Afn soL'Hiiainitt»!» iiiit«rn Cicschlelioltilirii

Holstein» mit dem obern (jesobiebeiehm der eUdlichem Ge-
biete ZD paralleliBiereo, ist etwas gewagt, da aebr woU die

durch die Bodenverbältnim<> bedingte Bewegangsriobtnog

daa Eiaaa der gröfaten (zweite ci) Eiazeit in einem RUckzuga-

atadioai glaiah da^anigao dar drittaa Biaaait tat Zeit ihnaa

MBiiiDiuM gmaiaD aah kHm. Dn Fng*. oh dia Bod.
meflMB daa aagaimiKlai BdtfaMlwa OhtaalMm «iaar ge-

tranaten ESawit odar tUmr mir aiaaB RBobagaatadiaB der

letzten Eiazeit angehS«aB| telwiit daia BaferaateB daher
nofh offen zn lein.

InU'r^luziulc l<'o(i9i)]ager Bind im Bereich de« «kandi-

naviEcbuu in!a[idvi9v>i nicht allzu aelten. Sie haben keinen

«inbeitlicben l^lmiiitischen Typoa, Rond><rn wDisen bald ark-

tische Formen , wie in SUdiobweden , bald Formen eine«

gemttTtigten Klimas, ja datwiwhen sogar, wie bei Orimen-

thal in West -Holstein, Formen eines Klimas auf, das

milder war al« daa hentige. Klar und bestimmt ist die

äebeidaiig zwischen den Moränen der zwaitan uad denen
dar diittan Eiszeit. In diese IntorglazialzHt raabnat Oailiia

dia PlhuiMBftuida Wabaia in Holalain, dio stfiaehaa dam
dortigan vatanlao und dan mittlani BtocUohai Jiogaii;

sieber gehören hierher die von Kling» in flO-BraadoDbiug,

die auf ein stark ozeanisches Klima hinweisen.

Bei dor Aunbauntr des letzten profnen Inliindeises ent-

standen di« ÄFuir m Schweden als SchottprablagernnirBn

dor unter dein (ttetacfaer zirkuliervndtin Flussp, di-sglpiflifii

die üeter, L'l'ortcrfassen, dit» in Sui/n üic'i luldt-ten . wrelolit-

zwisoheu dtT ostliLdi <l«ir WiiBsurgctiindu lifgcndun Glotsflipr-

aobeide und der heutigen Wasseravheide im Öebirg» nui'gu-

dliBfflt worden.

Anob in Skandinavien sind in den Thälern de« Gebirges

Bbdswilinen zu beobachten, die bisher immer als End-

DoiiBeR doa BAokmgao anfeeliiiftk wvidan, di« jadoob

e«ifcia ata IMtam vw aawn Utiaaa QlMwhavwnMäan
«mabm agMUa. Bino BaatUigBng iMt flndat «r üt da«
otahrfliobaa Vaobaal tob Moor- nnd WaldTagatatioa , wie

er von Blytt o. a. fUr Skandinavien und die Nnchlmr-

gebiete na«bgewie«eD ist. Im allsremeioen treten in di-u

iiltvsti.-ii Torfmooren vier Moor- und drei Wuldachirliten

auf, wus auf drei volle Schwankun tren (loa Klimas liinzn-

mispn Htrheint.

Gewaltige 8trandver8chiebungea erlebt« das Gebiet dea

skandinaviaoben Inlandeises. Ein Ontertauohen des LAndes

afidlioh dar Oataa« ging dar Abkgoraag doa obarn Oa>

«chiubelehros der baltischen Kü»tpnläudor lOpikipn vierto

Eiszeit) vorans; es kommunizierte damals die Ontape libpr

Holstein hinweg frei mit der Nordsep; grofse Teile von

Schleswig und den dänischen Inseln waren unter Wasaer.

In Westpreafsen bei Freisladt liegen in 114 in Höhe ma*
rine Ablagerungen dieser Periode, iu Hotttoin raiohon sie

bis 70 m, auf KOgen bis 50 m, auf RornbolB bb 16 m, auf

daa diniaehan iBaaln anr bia 10m Hlkho ooipori nad ia

SeboBon boSndon aia liab in HaonaBivoaa. Dia ÄnflSanng

des grofsen Ra]t4«cben Okrtaobara mr tob «ioam aber-

maligen Untertanchen da« Landea beglMlet nnd gefolgt.

Die OHtsee trat (lipsmal durth ir.elir(>ni Striifson Huer Über

Zentralschweden liinwcf; uiit dur N'ordnw und ebuuso Uber

den Ladü^n- unil nnri,')V-ScH mit den) Wrifsen Meere in

Vorbinduni.'. Ynldin-.Soe wird diese weit« Wnaseifläcbe

mirli diMti naii]itfii-<«il Toldia arctics genannt. Damah ent-

standen die hohen Strandlinien Norwegens. Im Norden

Rufslands hatte das Bismeer auf weite Strecken hin das

Land aberschwemmt. Dafs das KKma kalt war, zeigt aofaer

der mannen Fauna auch die Flora. Ba folgte eine Periode,

in dar aäob «ina braito lAadbrttcka tob Nordwaatdaataab*

laad aaah OaBdiBaTiaa «ntraaklaL Toifligar joaor Poriodo

trilik BMB havta ia SMiahwadaa 80 «atar den Maora.

Danala war OrorabritaanieB oin faD daa Vbatlattdaa (aiaha

oben); die Ostsee aber war vom Meere abgeschnitten und

ein Süfswaaaersee (Ancylns-See, nach dem Ijeitfossil Ancylus

fluviatilis). An der niBHiscben üatsiM.'ktlii(i_' sUitid dor Soc-

spiegel höher all vorber; denu diu .\noylua»iiliicbteil rubeu

aut Turi'ütdjiciiten mit Haumrustfri, in deren Liegendem erst

die YoidmKbichti'n »ultri'teii. Ufiirlinien de« Ancylnssees

sind vielfach an der ru^niiohen OstseekAste vorhanden; sie

liegen 15, ja bis '60 und 46 m Uber dem heutigen

Meeresspiegel. Abflufskanäle des Ancylnsseea sind in tiefen

Kinnen im Sund (79 m tiaQi im Grofsen und im Kleinen

Bah am Grund aagadoBlat. Daa Klima war damals, naicb

dar Vinn aad Fmm^ an «rtdlaaf guOMgk. B» fol^ abof^

ah aiaa Saabaag doa Laadaa, dia dio Oataao la ftaia

Tartuadang mit der Nordsee bringt. Das Meer stabt

in Sadscbweden wanigatens 50, in Sadnorwegen 115 m
hBber als lieufe (Littorina-See i. Die Fauna weist Jitif piii

»alitij^erp« und wärmere« Wasser liin als das heutige; auch

die Flora halte v.ii Vcrgleicb »ur heutigen einen Wiiriiiern

Charakter. tj«kie »teilt süwoh! den .\ncTla»-8«e wie dia

littorina-See in seine vierte Int<'rL'lLizt:iiz<'it. SpiMar ant
bildeten sich dio heutigen Verhältnisse heran«.

Kürzer werden die diluvialen Gletscher Mitteleoropas

gMchildort. Geikia doatat an, dafs er manche der

hier als Mrtränen baaobriobenon Ablagerungen auf Grund

oigBor Boobaohlaagaa ohar filr Bnbbla. Drift hahan
wMttu, d. b. Ar Mn» dar Olaaialiait, oalotaadoB aalor

HiMrinag tob Sabiao, «bar aalborlialb das TwgioU
aehorlen Oebiata, so ein T«l dar aioiiaaa Staiaaiaaaaa

im Schwiirzn-uld, ao dii' entsprechenden Ablagerungen der

KauhPTi Alb und dett Friinkenjara. Die Vergletscherung

de? Hieiengehirj,'!!» wird nai;h l'artsch gpüchildprt. — In

den Alj»ii lassen sich drei friiNe Eiszeiten unterachei-

den , deren drei Moränen sitli nordlieh vom Bodenspe

nnd am Gardasee vorfinden. Die durch ein aebr mildes

Klima ausgezeichnete erste IntergUzialzeit wird durch die

iatorgiaaialaa Jj'oatiliagar la Konioo^ Lafib aad ia dar Hflw
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tioger BreeoM bei Innibnck repriNntiort, die ivaiU Inter-

glaxialzeit durch die verwliiedenen «obweiMTiseli«! Sebiefer-

kohler, i!i Ki IiIimi von Sonthofc-n 4c. Aurierdem ist jr-tle

Int«r{rU. iol/eit >lurgh HUiJujig einer Venritterongftacfaicht

flowie liurcb intensive Tbalbildopg in dm QlmMwIwMWH
im Al|i<suvorland aaBgezeichnet.

Auch in den Alpen trifft niaci KiKinionuit'n eiucs kloinorii

OletscberttftndoB , und zw»r in zwei IHmensionen. Oeikie

bült sie ftir Zeugen xweier kleineren, K<^nz selbständigen

Glettchervoratöfi«, während Penck in ihnen Rliokiug«-

Doräiien der letzten grofeen Riaseit sieht.

DU fnuiiüiiielMB llittalgvbiiBo aind iiMb den Uotw
aoakinigaB hmawimAtt Avtana uiMariv TMgMadMTt ge-

«laMO. Atl«in ea nad da, ine ReCatent kewletieren konnte,

«ne Reihe tob Abiegamngeo ab Iferineo angesprochen

worden, die ea sicher nicht aind. Das gilt vor tdlam von

einem grol^n Teil der Moränen, die Julien aus der Aiivergno

bescbreif'i, su vim 'li'in buruhu^tiTi Viirkiunirim« vo;i l'iirrii-r.

Julien!« Moriii"' vuti IVrrifr ist ein vortn'iilii li jiiis^eliiliii-fer

Tials, wir- er nicht schoniT im ÜriihUl.al der Kifel sich

fi|j(i(it Ähnlich steht es mit seinen I'lüteüujuarajieo. Echto
M'vnujcn <liir letzten Eisseit sind dagegen die bei La Bour-

boule und bei St, SaaTee im Thal der Uordogne, ebenso

die Ttttt Beule unweit Aurilleo im Thal der Cöre beachrie-

beoeiii BOT iet hier der tob Booie ali iBtaiglasial ge>

obüderte Sohotter ein nfdraehtar KedertamniaMliatter,
alle i^riil.

Kvn werdeB deaa die imm^ nieht luBTeiebeDd er»

forschten Gletsoherapuren in Spanien, Italien und auf der

Balkanbalbinsel besprochen. Einen Wechsel im Klima des

Hittelmeeres zeigen die Fossilfnniic im l'i:>9tplioLÜii ItaU^us

an. Hier treten iniirine Schichten mit borealen und arkti-

schen Moliiibknn jtiit', die VBB lokibeu Biü tmpinlieB Mol-

lusken Uberto^ori. werden.

Ausfuhrlich handelt Oeikio von den Höhlenablage-

rungen und den Flurgaoschwemmungen der Tbäler.

Dabei werden die Funde des prähistorischen Menschen

itratisraphiscb eingeordBet. Daran, dafe der Meoaob iB

der IttterglacialMjt wr der leUten groiäen Biesai» laUe,

kenn iiente aiebt melir gesveiiUt «eedan. Amb das

Aller dei Ueaae «ifd erBrtert, dar ala Steabaiederachlag

gadeitlet wird. LKfk aell sich jedesmal am Scblurs einer

Eiszeit bei deren ROokzog aus den Uber dem verlassenen

f;iitte,i.!:i»rti<nli-ij wiitfnili-n St^uihiitiiniiiMi f.^(.'bildet hikben.

Nicht L'ririz (Iniiiit im F.inklan>^ /.u stpbfn scheint dem
Referenten, iIa^ eine T.ofthil.'.uii^' nuoli tli>r dritten Kit-

zelt im Uebiet der alpinen (iietscfaer vollliommeti fehlt und
dafs femer der Tiöfs der letzten Interglazialzeit sich erst

niederschlug, nachdem in die Ablagerungeo der Terlier»

gehenden Eiszeit bereit» Thaler eingeschllillail 'MMWI.
Ebenfalls nur kurx, entsprechend onsern geringen

KenntuisBen, werdee die Eiateitsporen in Asien, Australieu,

Afrika und SfldaiBerika gaeeiüldert, deagleiehea aoolk die

Spuren gesobmuideDer BinneBBeeB ; aoaflibrliohair die wieh-

tigen pleistoidinen Fossilfhnde von Bunge, Baron Toll und
Tscberski im Norden Sibiriens. Die arktischen marinen
Mnsühtllugar des Nordrnniies von Sibirien halt tieiki«: wie

die cnt«iirec'heDden aut Moriiueu ruheuieu Ahlagerungen

ftti <ier l\tt<;linra fiir Äquiviilonte der Yoldiasee, setzt sio

also an das Ende »ciuor vierten J:lisMit. Ober diesen

MflaebeOagem folgen lon TaQ nnnitleUMr» Bof den Liakew-

Tnaeln aber getrennt dnreb da« merkwürdige Steineis Sulii-

Wasserscliii'hten mit uii Mrt und Stelle (f" wuthsenen Land»

pflanzen, wie ^ie heute erst viel weiter sadjich vorkommen;

die weist auf ein Kiini.'i milder iiIb dus heutige hin.

Eine treflliehe (jedrungie Cbert-itht über dni« (Jltt^iiil-

pluinomeu in Nurddiueriku •^^hr (' h a ui !i e r 1 i i). i\ts

nordtuu«rikiuiische Inlaudeiü steht einzig da <iurch «eine

Oröfse: «« bodeaht» Uber 8 MiBioBan qkm ; dann aber auch

dadurch, dafs es gar nicht von einem Qebirge, sondera

von der Hudsonsbai oder richtiger von zwei Zentren an»-

atraiiltei tob deaeB daa eine datlieb der Hndaoaabai ib

Labrador, daa aader* naitfttalbar waetBoh dar Bndaenabai

lag. Wie in Bampa aa Hadeu aleib andi iai Beraidi daa
nerdamerikaniseliea Tnlandeiaee die Sporea ven aiebferaa

Eiszeiten, die diireii I iiterglazialzeiteu getrennt «irid. Der
SchichlenkuuijjJex der Iiitesten »iober nachweisbaren Ver-

yletsLljeriuiL' bildet die Knnütinforreation, die der liiitllereii V'er-

glolfteliernnf,' die f)-l-I(iwa FormBtion und die der jnntj-iten

die 0^•l-\Vl^^c^^^ill-FornlHtl^lIl. Unter der Kaii-URfiirination

finden fieh noch unsichere 8puren einer alieräitesten Ver-

gl«t»cberuDg. OstUch des 83. Meridians gehen die Orenxen

der veraohiedeoeB Veiigletschemngen nieht wesentlich aus-

einander, lui Weatan reichte die VeraiBiuig der Kansas-

fenaatiaa aoa vaitaetaa aaeh flttdea, bia xam aateraa Kanaaa
«ad Miaaeari nd bii »b Obio. Die Graoae der Ott-

levaranailtMi hllt rieh «ail nabr aa Nofdaa, aad aaeh
nabr BVrdKob Teittoft «HeGnBie derOat-WiaaoBaiiifiirBHrtira.

Nur das Gebiet dieser jüngsten VergletscheruDg zeigt wohl-

ausgebildete Endmoränen (vgl. die Karte von Chamberlin

in Peterm. Mitteil. IKS5, Taf. ">
.

nis drei üiazittllonniitioneii smd durch Interglazial-

nlila^eruiigen von einander [.'si.hindeii. Diese hestelien teils

in VerwitterungsBchichten, teils in Anhäufungen von Veg».

tationsrosten , zum Teil regelreobton „Forest-beds". Die

Vegetation weist für die fntf Interglazialzeit auf eia Kliaia

hin, das, wenn überhaupt, danu doch nur wenig bIlUar

war ala daa taeatige. FeaaiiaobiohteB bat Toniito mn
40 B MbMgkait, ih» weU an baateo dar twaitwi Ia«afw

gluialaeit lagereebaet werden , die dar BOdaag dar Oat-

WiaeeBBiafenDatioa vernnging, enthalten eine JPmmm and
Flora, die auf ein milderes Klima zu aohlierran awiimt)

als es hente dort herrscht. Nachdem das h^t der Ost-

Wifciinsinforiantion ficb vuiu St. lA>renith;il /urüekne^ ojri.u

h»tte, fnl(^(e ein L"ntert«ueheö des Lande;«, diis hei Mutttreal

im X'erL'leii.h /,ar hi:mtif.'en Seehöbe 17i) ni lietriig: ea

Ittgerten tivb die marinen ChamplaiD-Schiuiiten ab.

Die Übereinstimmung der Folge der Ereignisse in

Amerika und Europa ist bemerkenswert, wenn auch die

Parallelisierung im einzelnen noeb nicht definitiv ist. (Jeikie

möchte die Kansaaformation mit den Ablagemngen der

zweiten, grölsten Eiszeit Europas zaeammenaleUen, die Oat-

lewaibraMtieB laii dem obern Geadüabalabaa XSag^ada oad
Nerddeataeiilanda iOdKah dar EndaMHSaaa, «adUeb die

Oat-Wiaeeaanfenaatiaii mit das AMagarongaa daa Baltt

sehen Oletsebera.

Im Rellin rskafiitel Heepriclit Geikie die ITrsaelien der

Eiszeit. Er hält di« Tüeurie vuii (VuU imtuor noch für die

wahrscheinlichste. Er legt Gewicht darauf, dafa den oiii-

seloeo Vergletaoberiuigan aiu Untertauchen des Liandos
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enUpricbt , wiilirsnd die In{nrKlft/.lftl/t^lt*n von «iiier Au»-

dcbaang du» Laudes begleitet werden. Ein« befriedigende

ErklAruDg dieM» ZaennuMnhMigi nt lUwrinfi bv jatst

noch nicht gegeben.

Hiermit »chliefaeii wir uasern scbon allzagrora gewor-

deDOD Aaazag aua Geiiciea acliÖDem Werk. Waa ea bei

dar groben Zahl der EiazoitfoTMher und d«r Tirimal gröraem

Ihm Ptablünti«»en hoilit, mm m gawaltig«* und einbeit-

liobM Bild dl» Biiiat sn «otimfwi wie es hier Torliegt,

Imi mr dw tmMum, d«r mIM dan Venuoli gHBaeht

bat, mih maa sneb smt Sbw d» «IltinricibtjgrtoD IfciobsU

nangen dar gtuUlen Littemtnr m vtkuttant. Aber nicht

nur Kanstnis der Utteratar, aondara aneh Antopaie ge-

hört dazu, um mancLp wichlij/un Punkte ra-lill^^ ku tieuten.

Dieae Autopaiu liul sich Gt'ikio iuif j-nlilrcicln'n Kuijicii im

Buri-iffi Er.ropa» und NordiiiiirTikus, niif doncri «>r eine grohi'

ZiM iUt wiubtipston Q»x«Ddeit IjesuiilUe, i>rworbf>n, ftarin

lii^K' ^'"1 Kr"'"*'"'' Vurtfil de» Bache«. Einen mrht >;f(riiiircrn

•eben wir in der iini>'a!i<i(>Tiden Daratellang ond in der iler-

vorhebnng der gTolHon (ie-ichtspnnkte, die beim Foracben

•nf btasbiioktam Gebiet nur «u laieht Teriaran gahao.

Falat man die Hmipt?;^- '
i EiR^eit in« .Vnge, «« ergibt

aiob in manebem eine sn auftaUendo Übvri<in«tin)mung in

w«'it von «-inander entfernten Gebieten, dafa man heute

an der lüchtigkeit einer IMhe von OruodthatMirhen nicht

mehr zweifeln kann. Dirn anaerea Eracbtena vor Jilhini

Ton der Ur^izabJ der gralsca Veigletooberungen und von
dem vollständigen Rückzug dea BiaiM in das Interglazial-

zeiten. Manche« ist allerdioga aoab heute noch nicht

aicbergesteUt, so die drei apilann UwnereD Verg)etaeba>

nugan OnUai^ dia doob nooh tob maoabaa ala RUokaqga»

atadian dar dritlaa Biacait batnabtat waidan dllifliaii. AHain
gaiada darin, dab daa Wark tta Anfmerksamkeit auf aaUha
Punkte lenU and naeh allen Kiehfungen hin m nmer
Porpcliunp fttirpgt

,
eijh<<ii wir nin dritU-s und wuhrhuftig

nicht das klainaU) Vt'rdicUKt, Dudiirch wird _« dvm FucU-

iininn yin uoentbebrUcher Führer l^ei »eim ri Untersuchungen

I

werduu, wahrend e» «ngleich dnnh «.»iiie (intrhRiobtige,

i schöne Darstellnng jedem den Natiirwi«sensf;haften N'iiher-

I atebanden sogänglich ist und so die Kesultate der g»>

BBatan Oliiialfbnclnmg b mita ITraiaa trägt.

I JE(L

Geographificber MoQatsbericht

Afrika.
Vom Oktohcr 1894 biei danuar 1895 liiif F. fottnmu

wiederum oinon Vornluls in das Tiinrr/j- Linnl gciuin-ht und

ist auf diT Mutti'rüfhiMi Kuutu bi^ 'l'adjKtm'r, n'stlich vom
Mengbugh-äee gelangt; die Kückreiae legte «r in inüf^licliat

direkter Linie durch die Strofse östlich vom Ighargbar bis

Bei Hairane zurUok. Insmaohen ist dieser Forf<chpr am
U. April von Biakra wiadar an^brochen, um Peine Var-

handlungen mit den Tnaiegr welche anf Anbahnung eines

Tagelmäfsigen Handelavarkabn nnd friedlich« Offining ihraa

Landea hinawalaafan , Ctrtmataan. Fouaan nt JadairiUb

derjenige flraiuSnaaba Baiaanda, mlcibagr wailaaa dia baala

Kanntoia von Wesam, Cbaiaktar und Idaan dar Toareg
besitzt; die Lfrofae Liste der von diesen WSsfenrinbern
•rniordeten friedlichen Fom^djer und Missionare spricht aber

nur zu pehr danir, dafü dm MifHiraiien f{ei;en <iie wenig-

stens nifht nngerechtfert ißt ist; Optiniisniuii ist hier pewifs

nicht am Tlatze. Eine Sohildemng seiner Heise von Ok-

tober 189:^ his März 1894 (vgl. kiitt. 1894, S. 142) hat

ar naeh Tor seinem Aufbrach vollendet. (Tour du Monde
IflM, Mr. 17—20.)

Mit nnermüdlicham fiifer und gro&ar Saahkauntnia ver-

der franzHaMolia Kartograph F. ruäht alla Naob-

if waloha dia AaaaSaiaoba Baaatnng tmi Tialmktu
taila aelfaat, toila tob das BawahnaiB ainiiabt, mit den

Aufnahmen, vdaba dia Offisiera auf ihren Rekognoazta-

rangen und die Flottille anf ihren Fahrten vornehmen.

Leutn. Jlowtf hat die Aufnahme des Flusses his Ohelrago

37 km nnterlialb Timhnktu fortpesetzt ; ilio vuu 1*. Vujllot;

beHrheit>'U< Skizze dieser Aui'iiahmu fC. R. Soc. gtfogr.

Paris 1894, 8. 369) zuigt ulliirdingji wowntliche Ab-
wciuliuii|.'eii von Barths I)i*rsttdhitif.;fii ; »her Barth ist erat

aal der letzten Straeke dieses Weges au den Flalä heran-

gekommen, nnd in 40 Jahren sind hinsichtlich der Siede-

langen nnd Aasdehnung der Stämme jedenfall« viele Verän-
derungen vorgekommen. Auf Erkundictin^en beruht die

Skijzc dos (iehicts im NNO von Tindiuktn in der Uinhtnng

nach Mahmk {cliend. Ib95, 8. 63); durch dieae wird die anf

Angaben der Tuareg-Gofangenon in Algirr beruhende Darstel-

lung in der Karte von Comm. Depnrter wesentlich modifiziert.

Eine Füll« von Naaigk«ten enthält die KarUntlau« im
JÜrfnyshWi «SN Kammm in 1 :600000 (UittaiL aua Dva»^

aoban Sehnligab. 1806, Nr. 1), vabfaa ^aa Kiibi im B
bla iB daa QullgaUat dar Bio dal Raf^aftm jm N raiabt

IMa Qmndlaga deraelban bSdat dia Nanamgaba dar WarU
dm- Kamenumtündmig in 1 : ICH) 000 (Admiralitätakarte Nr. 101.

H. 1), welche gegen die biaherige Daratellang mannigfache

Berichtigungen und Ergänzungen enthalt; hieran »> hlosson

sich weittiru Lvdruf^raphische Verin<^ssungen, wodurch n. a.

die Lage der Edia-Fälle des Saiinajja-Flusses eme hcirucht-

liche Veracbiebang erfahren, nnd die Aufnahmen de» Herg-

assesKors B. Knoekenkaver 1893/94 am Kannaga, Nyong
und Ijokundje (ebend. B. 3<>). Wichtig sind die Routen dea

Missionars J. AuUnridh im Qaellgebiut dea Wuri bia an den

Fufa daa ea 3400 m hohen Manengubs-Oebirges und die Auf-

nahnan dar aebvediaohaN Reisenden P. Dutrn und Y. Sß-
tun am Obaikvis dar in daa Bia dal fiaj Daito mtadan-i

den SUaia (Tuar 1894, S. 66 nit Karte in 1 :500000).
Dnadn hat in dan Jahren 1801 and 99 safser den bekann-

ten Tonren nach dem Rott»-, dem Elefanten- und Soden-

See eine wii"htl(^e Reise nordwärts von der Mündung his

zur Quelle des Ndian und uj daa (Juellgehiel des Tjoa, wel-

cher ala Akwc Jafe im C'alabar-Melta mundet, auagenihH
nnd den Rüukwep nach dem Maiakke zurückgeletft.

AuB einem Briete von Dr. Jiaiununn an l'r. II. Meyer

in Leipzig (Leipz. Zeitung, 3. Juli 95} über seine enten
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Ibkanimen in Tsnem der Inad SStmAm gaU Wvor, «I*
|

w«»nig noch Ober die topograpbiMhm VnUtltaiiM dcnelben I

tiokannt ist. Dlf WoBteiuto ist fracbtb«r«a, diu OsUeltu duroU-

aua uutrucLlbarc'ü Komllonland. 8ebr l«üi'ii9VTi>rt &ii>d iliu
|

Eindrücke, die Ur. Bnamano bei aeineio Auterithah inTaaga,
I

Pangttnt Ac von (Umh wirtufhufküchen Aiifsfhwujige Ottairt-

Iuh f.Tjwonni;Ti Imr., »owie at-ine Mitti^ilnnf^en Ubfr dM ngV
Sklaveaaiufohr vun der OatkÜHte nach Zanzibar.

Australiea QQd FolyneBien.

Feitlacd. Uie Aaifinduog vou Qlcrrasckcud reiohen

6«ldibU«irn in WaaUnitnIiiMi hkt daa Anatofii zn tnitMii

NMfefenebnitgM gagabi^ midi» jadanMb ia «niar Lima
dar ««agfapMa diaalkh aind; io «ntor Urne iat da« A«gHi-
mafk aä dia LBaka wiaobsn dan -baid«n groban 0oNUU-
deru im Outen der Kolonie, den Marchison- and den Cool-

gardiefeldem ,
gelenkt worden, wo ein Zasaromenhang ihrer

goldfUbreoden Adern vermatot wird, /u der KrlorBcbung

diese» Gebieta, d^ftsen topograpbiichu VirhiJliume noch aebr

wenig bekannt sind, iat im April d. .1. i'ina Bl]MditiMI

anter I<^bruug vou Ä. Ntxetmn itul'gobrucbeu.

Neaaeeland. — Im SUdtommer 1894/95 bat der

engliaobe Alpinist E. A. FiUgtraU mit dem b*kaDnt«n

Schweiler Führer Zurbriggen eine grorse Reibe tob Gipfeln

dar NmuiAimiiukm Älfm nm «ntonroal eratiegaii; « sind

baaaodara hamnababan di« Baataigongan des Mmuit Safton,

Maint Haidiiigar, fiilbarhatii, Uaont Paak, Mmot Taanmi,

daa iwaifbfidiatan, nad aadliDh aveh daa llaontGoak, daa

böcbaten Uipfela der Inael; letzterer ww bav^U im Min
1883 bis auf etwa 30 Fufs unterhalb der bVohsten Spitze

von Rev. Oroon und vollständig im nfiniuhpr IS9I von

netlseelKndiacbon Alpinisten erfckltprt worden. Wichti^j ist

die Entdctikung eine« Ifiicfi? lugaiiglichen Passei in d^r

Nftbe von Mount Cook, durch welchen eine Verbindung

Uber Land xwiscben Uat- and Weatkilato hMgaalailt tmrdan

kann. (Alpine Journal, Mai 1895.)

Polynesien. — Nach langer Pause wird endlich die
i

firforaobuiig von DtidMK-Sm§tiMm wieder in Angriff ge>

naauman. Ui Lanfa diaaaa Jahna aoll eine Expedition dort-

Un abgahaa, waidta wator Laitaag tod Dr. Eyhnamn stehen

aad inlebar aiab dar ianga ia Mangaiaa« tbätig gewesene i

Landwirt E. Tappanbeok aaadliaGwn wird. 0bar daa
Ausgangspunkt ist noch keina Beatimmung getroffen. IKa I

ainzige hi^ht'r hokar.nto Möglii liliidt . landoinwärta vonu-
dringpn, lj;t't4--t dnr 1S87 zuerst von Ur. .ScLritdur bis fast .

an diL' GrfD m Xiodorlandisi-h-Nmiiijiiiiiea tiidubroni' und !

aufgenumuivuu Kni»>'nn Aapusta-Fliifs . d>>r judocb üi-itdero '

gänzlich veruacblas»i(a;l wjrdou int; jndHii falls biist»*t noino

Umgebung bei weitou uiciil <ii« öchwiHrigkeiton itir eine

Erforschung do« Innern, wie die weiter im S bis an die

KOata bsraoreicbenden Hochgebirge. Die Kosten der Expe-

dition tragen die Neuguinea-Kompanie, die Kolonialgeaell'

ackaft aad dia JUttaiatiaBag dar OaaaUaalwft Air Erdkunde.

Dia EunI Mm-Silmmm iat lai Aaguat (1894?) von

dam Naagniaea-Oaniplbr «Taabal*, Kapi«a Jniasr, am>
CftbreB aad M ffiaaar Galagaabeit dia Oatkflsta gmaaar
ala biaher bestimmt worden; ihr lagert eine Kette bisher

unbakaonter kleiner Inseln vor. Ancb die Umriue der

Obrigaa Tiia dar laial ariaUaa aMncbp Verändamagaa.
(Naobr.lbarXaiBarWiniafaaa-Laad 1894, s. 42, mit Skizz«

in 1:550000.)
Eine wesentlich veränderte Oeslultuug dur KiüiLuii zeigt

die Insel A>i/' (Imrjui von den Salomon- Inseln nach den
nRO(»st«n Aui'nahmi-n des Hnglin^hnn VerraewmnpMipbiffs .Pin-

guin" ( Admiralitatakarte Nr. 2d01. 2 i>.). Die Sord-

kiiste ist noch nicht vermessen, dagegen sind auch die süd-

lich benachbarten und die südöstlich anstofsenden , weleba

von der Uauptinsel durch die den Sslomon-Inveln pigf>n-

tUmliohen Kanüle geschieden sind , in ihren Umris^eB be-

dautand gaiadact. Anoh dia NamangalMUig ist asna andn
gawardaa; «• illirt dia Haapüaaai Jatst alaU daa Maaiaaa

KaaaagJ dia Baiaiabsaag Maiatap mkha Uaiiar dar aid»

«talliabaa Insal aagaaabriaban mida.

AnaiUn.
Kanada. - Di.i' Zwidfel tibor den hricbat<'ii Punkt in

den kanaditi'bon Kocky Mountains unri somit in gaii' Hn-
tiscb-Nord»m»r)ks >>ind nuch (iurcb du? Kxpedition von T'ro-

fessor A. /*. Ooleman aus Turoot« in das Unellgebiet des

Athabasca und des Columbia River nicht gelöst worden,

jedenfaUa hat er aber nachgewiesen, daik dia dam Mannt
RrowD bisher nach Douglas 1828 zugescbriabaaa arata Slalla

mit loeiir als 16000 F. (4870 m) «nit ttbartriabaa iat. Oala.

nuui, walebar adt aainam Ba^aitar Stawart daa Ht. Brotra

als erster EuropKar bis Inas 100 Fab ontar dam Oijpral

baaticgon hat , koaala ihm aar aina H6ba von 9060 Ftab
(Ü760 m) zuerkaaaaa naah Anaroid und Kochthermometer.
Die Frage naob dar H8he des benachbarten Mt. Hooker
blieb ungelöst, da sie niri^t iMitüubcidnn konnton, welchem
Berge ursprünglich dieser Naiin.' g«g»b«n wurden ut : von
der Höhe des Mt. Rrown konnte im Osten ein Gipfel unter-

schieden werden, welcher bis HOOG F. (3350 luj »nutoiift,

und im SO waron Höben bis sn 13 000 F. (3960 tn sieiit-

bar; die für ilm nagcnommene Höbe von fast 15000 Fub
dürfte er abi r auub nicht erreichen. (Geogr. Journ. V, Nr. 1.)

Als hiiobstar Punkt Ton Kanada dttrfta ja*<( dar vaa
Dr. Haotor lg68 ganaaaaaa Mt Haiahiaaa «ik 16789 Wdk
(4810 m) ammaabaa aaia.

Im Samawr 1894 aataraakm (X S. Blk ia Bagiaitang

von H. BnaksaH, 0. R. Peridoa aad O. U. Onatea aba
Expedition nach der SO-Kuste von Zairabr. Na«h mehr-
tisgigf'm Aufenthalt bei Cap Charles, wo fleif^if,' (^Msammell

wurde, ging es weiter nach Sandwich-Bay nnd wurden die

drei in diufsoib*» sich ergiefsendeii Flüa.ae Wbit*» Ri>ar, F>aKit'

und h'Brndisp iieliftu orfnrscht. Der eratere wurde lÜO miles

(.)(>(.) knj) weit vüu »einer Mündung stromauf verfolgt, wo
or in ßiner Reilie kltiiuer ^m«u entspringt. Nach den ersten

50 miles (80 km) hört jedes animalischa Leben auf; waitar
stromauf erlischt auch der ßaumwuoha, und Belbst llaaa»

polster, die am Unterlauf 1—3 F. stark sind, wardan
aaltan. Dar JBagla Bivar iat kaam halb ao gn& «ia Air
WUta Baar Rmr, dar Fhradiaa Bivar «aida 40 aalaa

(Mkn) aktamtat aakMnacbt. Dia aoalaaiga Eakimo-Ba.
TBlkarug hllt Hila fOr atark mit auraptisobem Blut Tar.

miaaht. (AmaikaB Kataiaiial, Fabraar 1895

)

(ChssUsssaa aai l. JvU tsaa.)
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Ann Kr. I01I-50S.

uräeknhi«ii; mi'Slirh, nb«: '1*r «trüii»* H^tiii fe'all — Die Bnchmbang
d« Sbrigra SktLetItoUe »wie nunratlich dte katrälarlielM B««|inc)iiu>| i*t

«loMlaw mMmmUm mim ut SbdMt kwttt mbi nal iBtlMMmtw,
Mk m<k llr sIIm «Im mmi» Itt niebbtlli««ii TtMBm uf 4m
Olifilial leiwicMn tetits- Di» fünf Tkfclo mil AbbildoBKn Ton AiiM-

flAhUelo sind raa Iritrri*««.

IVt (wnt* T«U Ton K:i(rir.i"ij Arbeit Vbiii'^'ll di« l>ti-?tM3»vi Aiiin, tob

Afnta tt 95 Miooer unj Wrilifi aatfiniclil udiI sunpsifn but, im
Ycu, aiu Hflu l i ii und Tvn dun Knrilto. V«b Arn Muaanitn viren die

I lifOM ud huhiIiImmb. Di* HwtM«
Ton bdl Ul

dunk«l mit rttUeben BcämiMbanuen ; biswtilen ancli in«hr odtT wuniicar jfnu.

Di* iipant«rt«n Jupwwr and Dicht h»ün (8. SCO), dtr OnudtoB d« jkpani-

Mb«n H4at g«lit ab*r mabr iiu Qelbl^eLt . T>ft ilmV-AVinuc Pigintnülecli d«t

japaniKben Neugabonncn felillr nur li-ri nni^fir. A.r.rikindarn oder Tnr

nicht dgatlieh b«i ibMB Hiititriiit. Gtwf Tatsitniof und
«rikhrm wir nlebts Nm«, uAir dkb Btrt und K5ipailiMn
hl 23. Jtbre, mi cht ich aber cnt in 40. Lrticaqahte

wiekelD. MittalpoEi* d*t Mlnstl ISO? Inn (Hin. lilO. JItx. ITSOw),
dar Waibci UTlmn (Mla. 1325, llu. 1620 mm); die )*i>uiiachea Hincr
»ioil im Mittel *twa! rrfifuT, di« Waiber etwa irlaicbgrob. Dar alwaa

fu-.'Ur Kl pf irii:: liurl hier «i*dM TorharratlicBil in««o<*pfai]< Bilduo(.

Bei den Wcibtrn i>t Ubri^eaa auch Brachjcapbalia aicmlteh hioäg (69,1 Frau.

MlMMphiUa, t»^ PM. Bracbjreaphatia). FBr die mIw nkbM Baad-
haitao tat aaet Uer $nk Ori«ia*l n Tcmeiacn , harronnlitbm ttWt
diu Fnrn in ingm (8. WS) .mehr europiiaoh ala mongoliacb* '

'

die Wadea tieb näiit alatfc ealviekalt leiK«. &uek hier Taidieac* 1

iie Eir\te'iht'.ter\ , oinentlirh iti« KinialbcachrcibangM
vr^i^n ihr<TT iv'irbhaltiKkei'. Uli 1 der riclan iatereaiwtlfl

bietet, illte Liib ued ein eiagabeadaa Stadium.
Hin9trlit:irb der Herkunft nsd Za(eh«ri(MI 4«r AiaOt di* «r auch

Uir (S. SäU aU «iae .Buaeninael" bMeichaet, MhHabt lich Kogiari in
I. BthMotk aa : er aiebt alio in den Aino ein polkwiatiacbea, alhaihUdi—tallltartea Volk, «alcbe* Bber Korea und NiDpon in acine jctdg*

flainat (elanKt* ard ti'üpii'lit n eb j>1(t in Ki.ren Vn» »r-ltn hrit.

Dice aiud unaaebe^f ÜrtibuptDUK^n, dt« aurb tdc I.. v. StUr^uck uicbt

•atfemt bewiaaati Warden. Wann wit naa aucb fäs «iteaa iMr^intertwianteD

Itaceo nath der Abttammnu); der Aioo weder Naoca sorb Sieber«* dar«h

Kogaaei et(>hr«n, ao igt doch teine Abbandlnag ein* aebr dankeua-

werle and «icbtif*; mit Mhi mähcTollar Arbeit bat «r «in wiohll I

|ic1«||iacb«s Uatarial laaamBaBgabracbl ood daMaHw
i

bearbeitet, Da^irtti« ist \it\ tifuLi;.-, a't •.llft. »*• «ir Torhcr beaalaee:

nnd Bomit ber-eiclin^t Kc-^nnr., Arbeit riin-n niriit unl:-M]tulec»den Fortaehritt

ia nnaerar Kauntni« der umtudisG ß«>Kl>ui«itb<'i: äti Aino. Ofriond.

fiOH. FetiCa, M.: Beitrftfe zar Kenntnia der japaiüicheo Land-
wirUchaft. II. Spo«iollcr Teil. Gr.-8», 929 SS,, 12 T«f. B«*Un,

P. Parey, 1803. M. 15.

Cb*r das g«ii;Te;ihiv?}i wlr1:tigeni aU|(*nMUi«n Teil iet rn; Littrr -It^r.

1894, Nr. 134, rrd r^cii sorJcn Der spctidle Teil bebaadtlt die ctizcUi^n

KaltBiaa asd di« Vi«hbaltni>|i in ayataiaatintwc KaihaaMg« and iet haapt-

UMM Itt ak«r dar Viwwli, Wut im liiMlililiiitaWlilni WmIiWiii
Jaiiana lUfenntbif nr DnMhng n MniB. UtT
Jabraaartra« M, ita SHblf-Ta n A II. HIBIIWWII, IIM
dato« kommen auf

liai* > * « . . tW HIB. Übt
ScUMl* IM,» , , ,

Bttaaaliaahta 4t . . ,

aaefcMeM« tnd SaiwiB* ... tO . . ,

Obet 9 . , .

für die NahrungapBBMHl also loiamman 901 ,I> Mill.; ferner (llr die

iMfm NutrpKtntcn 1J4.T ULU., für Kobamde 120 Hill., für Seblaebt-

Tl«b 9 Hill nnil fiir Aht'jll« 79.« Hill. H. Die Ueiakultur (eiu<hli*ralich

dar AbiUl« «41 üiii. kl.) liebrt alao ntebr ala dio Hilft* dea Getamt-

«MnMtee. Mit mehr ala 20 Hill. U. «ind norh ra iMUMt Qaiala 79^
Wili*B 3«, Hiiae SO, SojabohiMB 3«, Kattun 30» IkM SO «ad BtWB-
WH» 14 MUL M. mmmt.

C k i 11 ».

Ö04. Pntliita, I>- W.: Ciiina. 8«, 265 SS. mit K'1 SS. UL.ilaccti

nnd Ifi K»nl-^-^kizz<n St. Rotenburg, W. A. iksrasowski, l^y,')

(lt1 nisfisiilirr Sprarlir.)

ViT:fj*Mr. (il.rrst ini nwife-lirn 1 i üneralütab, ial durch acine Kciaen

IIB II :
i: *i 1 :: '

I

I
I Faniir; utd durch fliaig*

Ptiaimaniu Ueofi. Uittailoacaa. 1895. Utt.-B«haht.

Arbwice Bber iaseraalatlacha Oeogriphi» in weiten Kt^itci T-.-itteilhift be-

kaaat. Scis jüafrta* Werk „China* ist dem Waneeh eatapniDgcn, das««.

In mh M iMk de* Krie(ea ia OlMta IBr 4to V«iUIiWhb CIbw
laliwwliii, nrerliiaalgt« HaailtaMh fk«» dlat WUMfwmte n IM«.
WcaeatJieh MM* «iaaanarh*niicliea Ualcrial, poUliKhc, wIrtarhaMiche oder

ataattracbttiiha Sahhalafolconnjteo will da> Bneh nicht briaum, dagcfen

Itibt c* «ioMi gtnaaeB, mit OÄt'fiirV tin<i S.ii"M»nntni« rtiuirn!n'>tm'"l«llt«n

CberblSck Uber altgemaine G>!<:'i;rii>lui!. Ui^voikouDK, winx-li^ltlniirs Li^'jeo,

HilCmsaUw, SlaatieiMicbtwigac, Wehrkraft Chiaaa, baimidar« der rimiwb-

BHtMM BriMtaatw btnduodM iddMiMllMi im
GMata lait 4ai Seemiehten.

Ilinterinditn.

50Ö. Lmeama, J.-L. de : La Cokmiaatü« Fraujaise en Indo-

CUm. », 880 88., mit Kart«. Puta, Alna, vm. fr. Zj».

Waa dar «liaenaliR* QawMalgMTCfaM» von RiaiWilnli Inda-Chta*

wlbrend Ticrjibri^r Amtadaaer {cewiiaircn bat, daräber gibt er in ein-

Itehcnditar Weia* Auakonft. Vor taineo Vorj^Dgara batl* Laoeaaan dos

groben Vitrlfil , mit .Ira Laad« tcaa* bekannt tu e*ln, dann aber den

grbbera, Knii«: K. ih'tu diitkeit in eeincr Stellun« n Hbaltan, irie ai« ein

thatkiUtlger Hiiin für a*g«oareicbe Arbeit TcrlaDgeo Ib. l)if QabaiiHi«

miMI BlMga Utgt aber weiter darin , daCt er den ihn aalMltalHM Hit^

BibaUan an d«n W«rfca dar Koloniaalioo müclirbtt* VMhaR dar B«*«faaf
eioräant*. Seine Keantnii der irtlichm Verhiltniiae beatimmt* ihn trnti

h*ni«*D Widereprticha in der Heimat , bri der Verwaltung die Bilb dar

Handarirt*in :n Aniiir^]>-Ii ;ii nfTm-iKn und in i!en nickt ron Annamitcn be-

wohnten i.(o:iirjHJi:Min.'ti4fteri hr.ye.t.hcn' Miir-n^s. h rroniurieben. Kr pBegt*

gale Balebnngen tu dem Höfa in HiKi und wubt« di« anBtmltitch* Ba-

giamng rar AafiteUwif «inaa 0iid|«ti, tor Einfahrwag aiaar B(Om in>

direkter Abgaben, tovia M t«ndiMI*B*B dem Nat»m dea Ltndaa diaaaadaa

Binricbtunceo ta bewegea. Die Ordnung ia dea Deltalanilacbahaa ^nnd*
dnrch die Hiliiea and durch eine atarke, elnheimbcbe Poliieitt«|ipa^ iit

unter den Mendartn*!) .t'lil. infterbt «rbalten. 1>f< RititKnur»*««« anler.

drückt* «r, indem eniif ^•l^bl^^;i^fa Oretitüehieti' s*^ej >'\\ r\ in Ti»r Heiirk*

gliedert«, jede« einem gan^octca höbem Onltier mil hiorcicheudeo raguliren

Truppen (bergab und nirb 2>rapr«Bgung der Horden wichtige INinkt«,

betonden ta der Orente, dauernd betetrt hielt. Di« Uilitlrpaaten aind

ittrk b*reatigt, di« l.eute in getnanerteo, geeundgelcgeaeB Kaaetnen nntat-

gebiaehl, b«»and«r« iat die VtrpAeganeiusacbe dnreh Aalegnng tob H4ia-
tlofi; li«rrirJii.'f iid j.'t"r.5:ie'., WMi>:itlLtK Int »ür FAr-ifiurc i^or Slrlirr-

h*it Jic »rt^utinß Tun Ihritrrlidern ui.il l'alr'jneii iii di'* M'-iijlii:* 'icig*.

ttagea; >w »ad aua io der lAg«, «cb ibrcr Htttt in webrm und eelbtt

Jagd auf renprciigte Basten tob Klnbern tu inacben. An der KM* blt
die dem OenertlgoaTenienr tot Vaifligaog g<*t«tlt* Flott* dem IMhtB dtl

Seaitaber ein Kad* gaaetit.

Di« SlaalaeüinihDan riat ttmll betrlcbtlich gaattagas. Si« te-

ti'ji;rn ip CncliiDrhim lg«?: ($00000 Frank, 1891: 27,« MillloB««.

;>j r.iMiniM Kr.ink. In Tongking ttanden 1892. 1893 und 1894
Kuni i'itii. II >'in 4:92502, 5 548014, 6 700000 Au«gah«n Ton 4 4a3a91i

5 .::i<.i-<:hi, ij ^00000 Kaatern gegenSber. Freilich lifet aicb hi« aar ma
Verhtitniaitblaa redan, da dar i>itater dem Kur« Bnterworfan iit nod ia

te lalalM Jahna toa 4 aat «,«• fmk gaiitlmi war. 1882> «ncicbt*

dit BanMahamgaat dar getamtee SchottttaatcB kaum 19 Uillianan

Frank, 1894 Bbarttie* »ir in Tor-ükrri; (ül, in Ant«™ «.'S Mitliotifn Pr»nk,

188S betUIert« «ich dio stuyittt Einfuhr luf IH.i W;llii:n-n, 1 (*;Ki -.n

To«(kin« auf !t7.E, :d Annjni auf ,1 Million«» tr'iank. Kiear Aiufabr ina

\V«r-.» viiLi Tih'L'ini Krii.k im ,[>liTo 1885 tlind 1893 eise im Wert« tob

15 MillluBea Frank entgegen; auf Tongking eatBelen 12,s Milliooen Frank.

»imHiHmn Wiaa BHiatalm baaaadut aadi Boagkong toa, FM|.
teidh MWlIt im BV IBr l«MOft rilak Waren, otBcntlieh Bob- aad
Flockaeide. Die withtigatea Oegnrtlsde d«r Aoafobr «ind P.rldy 'Itel* In

Dfilaefi), Itoh- nnd Flockaeide, Fiteha and ßfiuiiiw<<ll«. Orr Untrhiiiniis.

btadel tob Hongkoag nach Laokay belicf aicii Ih'^.i njl 8 4V>!>2£i i-Ytiik;

Ton Hongkoag nach Jilonaii gingen Waren im Wrr-.r mn .'i JS9803. um.

gekehlt Ten 3 lli£128 Frank. Mach JUnnao worden baamwoUea* Oime
(»Wam fMlb kiaaiaallia* «ad «aUMNflawaht (M4»t» SmO^ dda*.

«iMlMr DAik (S8S00O Itiak) imd eUieaiMha Latkerhiaaaa, «« HtUadk-
Boa««a, Trepang and Vogelneater, durthgel&hrt, an* Jfinnan kam TinTnnt-

lith ZiBO (2 Hillionen Frank).

Die Hande«b«wegung tob Antitm bfrwprtnt« >irh i^i-ja «uf .''i MiU.

Frank, woTon 19 MiUioacB «ufdcn küBlctiLmidti itit TiinnUni; iini1 Cfic'nr;-

nhina, 4 MiUkinB aal di« Biafttbr, 3 HiHioncn auf die Aotfuht kamen.
- - - 4m «mm» ntit
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UttentoilMfidiL Aaien Nr. 5(»-^ll.

dm GetvMUDitto dn Einfuhr «in, mpflfert wnideo b««ood«n
Ktnnel, Kirdunom u. %,

r^i elf t Br h i n 1 unil CimbndjK lutleD I ft'.^S »io» KUfiihr in: Wrrtf

V. II rill" A-i^tuht im Wort* tod lU» 70(#85ti l-'i.inl». ^!;ifu:jtoT

(Ur 72a«iar>r> Prank R«ia unl dir Sj«l)«709 Pitnk Kttiockucte und i;*-

mImm tttAa. Um AbiMm mA Ihnütrculi >1i«« >a( 8ftS120!t Knuk;
di» ftmaaweft« Rinlilkr Mtlf u( üfitiauOl Cnm Crukraicb) anil

»•tttta nmk (MB KvlMit^ liitinbit waidn bm4in Im-
mltam finrabi, iltiihflMwto OiMib«, llaiinviin, IbicUm, X*-
ttU« tt. *.

Dir Tut'. Ui-Ls i'FplUnzi« BodenOIcha «inl in r<:'T:rkin^ aut l MitSuia,

in Anuis »Iii 2i>itU(i<). is Cacbi»cbuw und Cmnhoilji t,ul üIiMvü IlckUr

liiiMtil. Der roinim Iitnit biltail itah JUiilMi M «wri Inln atf

U Pthvl (<«> «3 M) fllT dn Hakitt, M «Uar Kiati «af nksL 9»-

mU tntra Cnchincbioi ajiA OunlmJjt jihclich ilj Milinnm.

ItaRkin« 4t Millimwn l'ikul. ikabü R*i« baun dw Anein itni fur dni

«ig«n*u Vnbnach, uch für die Auiiabr ErbMu «mi l!' Iiiirn. Tb««,

Kall««, Kakao, öllrllfhle, Arxblded. Stsain,, KoUa, Unim. K Im
i
iinini,

Miffw, Jat«, liaunwoUe, L*ia, AlMka and i^UrMwis wcrd» pur «cW(
|4 (Smtii*AMmhMNmm to/

Db BtgMnBii nntoMlIit dl« I

•MM Kaltnna hneodcM dutcb V(rt«ilai>( ton Hunan udar PlUn-

MD MM 4*3a VWMdnilMten, rernn durch OcIdToncbÖBr, namenUiab wenn
w aich um Criwrnuelraag jai|MuUciitii BodtM Iiiii4«it, «dir dnnh Bol-
aeodUDg tUcbtigsr Ltuttf dh bi iMÜHd BlfcnidlMf du IritMM
atuditno tuüta,

Di« OMMklkMiMt M 1» M»CUw M«k
dto tBHaitio m allMlri BndmMt gnAw OiMiriili

in^titv. Stehe d«r Ranienuii; iat *». die IsiluMrw fu heb*u und dabei

dl* /wei^t* iu berücksiebtigtii, die dein Uuttarlaode Nulieo briogm.

I>i> Ki.'i>-iberfwerke trt» H'mjfa;f Iwhm nuioatlirh lOtHK) bia ISUOO
ToBMW Kn-iir.:, i.irh 1 1. hu;«, n c .

•••<' Krikaltfabrtk, di« ta«Urh 20O
Tuanen tanibeitet, togeltiüt lat. I>i« Bergwerk* r<iD K«b«a btiitgeu jeUt

IN* ICakUM mA •( dm lUrkL Mm «iH abeoamW IM*m ti» «af

VmIm ndn M Ton der Knloniilrctiieninf snlernoinniea , um Indo-

Chlm ni hrtmi : MeuUicli« Bauten, beeandert für niilitiriache Zwecke,

strafMi.. Ueicli«, JCioitab BriUkMi — allen att Bilb du iMdanfiMialMa
l'riMinrlieittn —

,

bahnbatttea

. Ui iMbMm tat,U dw in flalM
ÜMMiadM Back* liaa nanliailbha Kitla bdlMinfe** itt. Hit tntfm:
Soll daa HUtlrbeii dahinten ann iCnrachUindan ! Man nnUrtieli* litb (•
miijcat der Mlih« und laaw eine Kart« wiehDfn, auf der etn aoigBHifir

Laser daa Badet, waa iba der Teit an tojiograpbiaeben Kinielbeiten TM-
fübrt. M'iylu.

.OOC. Dcuja, N. B.: A dMcriptira Dietionaiy at BriÜA Malajt.
iiT.-»>, 4SB 88. ImAob, Ltmtaa lad CUw Tdegrapli OlBca^

U«r Vcrfaaaer hatte UT«prüni[Ueb die Absicht , Crawfnrda Uictinnary

(1856) neu la be*lbeit*n, Hf-s/'h rrtükt'» ^:i^h nS.»T dann aof *1»fi ^iri^i^rhfn

Teil roii U^lakka eitj-rh.i- -Iit >out/,>;4.»l'i-, Ilt ('imr.l.t. : .Iv-i

itlUtn Wwkaa blieb aber gvwabrt: die alpbaMiacb aneinai><lrr;!Fretb(eo

nleht Uab fefnfhktb» «od «tkBofii|)lilMs)>e, aoadm ndk walagiwlni.
botaniaehe, geacbicbtticb« und andre GegtuatiiHie: loit eiucm Worte, du
Werk ist eine Laodesknnde in l^xikanronn. Von den etwa ItoOO Artikeln

ist rar ft*,vn A«t *.mi T-i- *"r..'wf'i'-f1 ri>t!,-hrt, alle« übrige neu. Manehei

iit ;;-i Uli 'toiii siMkiuii. ^1 »Iii iiiiUr fieiei Srblaxworle Ki>raU«nritTe

njcht* andm mitgetei», aia data l»«ci ein Suvaintet Ant dt* XiievlW

whl<HI». dab ms» mm numtm — wd die«* Knti* bl iwal

UlWMi»*» iit ikir dM 8«k MTtrtlM9( vad Mbr i

Ml. Strslts Bnuvb of the R. Aaiatir Soriety. Jawinl of
thc . Nr. ü!) u- 2ü, Jau. 1H91. SinRaporo.

H. W. Lake beliebtet iu beiden Ilefteu über aein» Korachnnircn im

FlsCtgabiet d«a Indau im iietlichen Ji>lH>rai tgl. daui tnats Vottrag in der

LMdnnr Cnitraphiachen GeMlIitkill f/HtgmfUut JoWMl ItMi Bd. DI,
8. ni : aait KarU}. Die herrschend* AttMitU*« bl OmMI lalt dianiii:

tisgncden Tboasebielem, l)ii< i;r<nmmi-lten SSutt^tirre, Vogel und raanian

werden lolUUndig mitteleiit v i n ii-'xi>nderni Interetar ist, was Lake Übe«

daa Vorkommen des Kainp(ert«u«i> am Madek- uud Kabans-lluMe und Atier

die bei den Kioannuueln foa den Eiogebomen gebrauchte delicimeprachs

(("uitaBg KajHU}, di* auncbe luchtnwlaÜMb* Wolter «nthkit, mittaUl (Nr. 26).

H. J. Kelaall berichtet In Kr. S5 Bber aatne Heia* m l'ahtng, und
B. N. Kidicj aehlietat danu eine knru iMnttllnng der noch wenig b«-
k-riit<n Vr(;rut:uii>r<rKSittrii«<r uai Vaneirtiiiiw* der Slsgaliin and ftgi
<lii-.i'< l.m-jc-. Kiurii K^ul'i^' dec BMtaiflaiMk Mi ftea* dtt T
inael Terdanken wir C. Cnrtia.

Blaaa grMaern Akecbailt daa HeAan Nr. 86 bildat die

dM biaher noch anbefauiateo Baritbt* dea liellndiaehan BotanikM« Dr.
<J. K Oed ig Uber aein* Reiae nach Sian und Malakka im Jahre ]"9 aatk
dcT in Britiicbe« Maaeuiu audiew^luleu Uecdacbrift.

Von den kleinem Notiieu erwUmcn wir die über daa Erdhrtirn Tom
17. Mai 1898, daa Uber Sumatra und Britsach-Malakke aacb eratfrcbti- itkI.

I'eterwi. Mittoiinn^ lft!*5, ft. 97). ni«>«e Beben iat deitielb Itueadera

bemetkeiiswe^t, wil Mslukks i'<ii«t b1i ifrdUebenfrei gilt. AufM.
.'>0*. No«itliii|et i> :

!>.' ilu'.iy iif WunÜlO in Upper Bunu*. (Ree.

tiw)log. S. Iiidiii. IH^i). 1)1 XXVil, S. 11.5—124, 1 Karte.)

Der Diatrikl Ton Wuntb» liegt acgeFthr onter 24* N, !);>{
" O. Kr

ii>t atark gebirgig und erreicht unter ii° N eine Scchiihe ron 17t>0m.
I>ie geologiKh« Untoraacbong wird dnrcli tiefgrAndigaa Verwittervogatradeti

und dichte Waldbedeckung eracbwert, au dafa namentlich Uber die lelilo-

n lachen VeThlllniaae keine Aufaehliiaae an finden aind. Die Hanptnaaaae

de« Oebirgea beit<>ht »a« INorit und einem harten achwaneo Oeetein, daa

beld in homojpmi M>i"«n, bald geschichtet auftritt und obenlalla eruptie

iat. Am Inwaddi itebl Qlininieracblefaf und auf der Wueenehesde iwi-

Mk*a den Meaa- und Mtt>naaBa palloioiaelier Kalkstein an. Die Klankes

I Qakitg«* begleiIeD biideraeita wloctM Ablageruiigen. B«i|ii>taBia<h tut

miugstena, kern" IV i .t jDg. Smgmi-

Vorilcriridieii.

•^IK-ria! War Map of

i iJtM OUÜ.

6U9a- Bartliiilolufn's

Frontier loi Imlia 1

IK95 ri).

jOdb CliUnU-£xpnUU»K.
l:a-£S>iMJO. EdiDlmqb u.

IK9.T (f).

Jobnatona Kart* bit t«f d*g BaiiMaaewa

tlip Niirth-WVstPm

Edinbnrgh, Bä.rtliüiuia'.» * Cr,

I ih.

(0 illuilratg Ute .

W. * A. K. Jobnaton,

1 ah. a

Tneiua, daCs aie die Or-

llndoformen, wenn antb tai Mbr MbMnatiMbn Weiae, «iaderangebeo ancht;

dagegen hat die letitera reichem t»pographia«bM and poliiiMh« Deleil.

Namentlich Terdient B» Beachtung wegen dar iIinMIlMt d«r ntnen Qrana'

Terfailtniaae ins PainirrAi(>r. und db** äWl iatamwrt |H1|, weil eie an

recht «in Anadruck der poli-..

Frorieoriuraa an aicb Uiirifn.

610. Intll» Duparii II I '.

the Sunx'y nf (iurinf; 1

Wt iliA .liKr ISL»

Cberiicht der Aibeiim:

K hea VgriigaabditM aad te Steenp«) dM
Alpen.

f'.ciicral Report on !h<> os>eration» of

Caicutt» \^:H H Ü.ipipn.

: -92 a- Utt.-Ber. 1fi.i:i. .Nr. T'.j.

i. Trignneisetriacbe Anlitabioan lu liirma, ea

B3iX) qkm. i. Topographische Anfnahniea in eerschiedenen MtfaaUben in

der rriaidcotacbalt Honbejr, iia Himelaja, in BelatacbkUn und im Mcrgui-

Diatrikt, Mjamga t» 191 41m. S. Waldwhahaan in den l'riaident-

s«b*fl«B Baabay aad Halm, la daa SmtralpnTinien , im Hinnlaja snd

in l'nter-Birma, aneammen .^l^?0 f]kTT}. 4. KQta*trr,^ufnfiti>Tieii :b Bfnirileit.

Hinna, Aasaan und in dfn NW-rn/vinicTi, iij»;umiien ^iMih.'i ^^lm. ii. Trj-

TereiemiigaafiieKinen in den Z«iitt«l|ii«sia>en und >n lieugniian, suaemnien

9888 i|km (i. Ocographiacha Aufnahmen in Oberbarm* and Siaa (81 TSOqka)
und in Iran (Uilmcnd- Wüste, Kiatan , Peralach • Belutaehialan , Meknn,
134 IIÜK qkni). 7. Kortwtiung der aatronemiaehan und geodltiKhen Ar-

beiten und der UeieiteDbaöbachtuogaa.

Vm den beigegclmieit tj<>ri;)iten »hvl Sit ibfr nt>erblni>a aad db
Orenebeairke herTori'ihL-bnr. , oKm IU sir icit AusuHhma Ücrichta dbar

den ShwrSo. Distrikt nur ^.uti nrr.uat ^rapbiache Ausbeute liefern,

AslpoK.

511. n*lg, il. U.: Tho Indus Delta Coantry. St>, 148 S8., mit
" " - - -

1, JirtowACo.. 1«94.

6 ab.

Ii j. l1Il^h gibt einen Cberblick über die (ieaehicbte dM Indua-Dctlaa

fon der itn Alexandere d. (ii. bsa lai Milte dea 11^ J*bilHUid*rta und aacbt

dieUge dar

8 Kutok Londra, ttugia Hai, Traich,

B*(uileft»ia dea ataialBra Perle-

|*k MMiblba. Uta Ergebeiaee

flii dif hiatoriwhe Oengiepiiie aind frenteb neiat recht uuaicjiar: <bee die

phniscbe (ieugnpbi« de« Dellaa erfahren wir fa«t gsr niehla. Die Scbil-

demng dea keuligen Znatenda bMrbränkt >icb auf die trockne Aufakhlung

der thütigen und verlaasenen Arne. Doch können wir immerhin einige

i'aakte ran oUgeoeiiiena labieiM uu dea Wetbchea fDtiitluiMa. Dag
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IhUb fcti oft MiatB lauf and mim TenuBgtB in I)*lte (lailich («Indtrt,

wi nwr la ncdluwr Wciie, ond aocii di« KAat« ut WM«ntli«h amg»-
fllaltct monlm. HmHn^g« b«ist dpr Htrrtm Min SchwemtBlutid an der

SUUa Miriflr Mün(ii:.r.R Ah.rlirh ttws t'i'Ji'Di;!] Tor, «ibm.J an itndsro

8i*ll>K lit' ütUitkÜM* Luid «erlot«« gvlkt. ••> ddi du alig*!»«!!« Vor-

ittkm '^>'i KiU-.* aiclit IwiMhntt w»dta kua. Der Verkehr tMMkiib
im DtlUi ((KliMbt nur la Wiaatr, da di« ublreichgo Kubanse I^mdieim

QMcbao. Dib*r lau dar Uaaptort d«a Ualtaa j*d««aial an «iMiB

iu Vu^tum» de« lodua, d* Dar diaw daa gaau Jabr Woaier fübr«<i und
dabar Cteta d«n Verkebr «nu^fdiciiea; ourh mfaMo di« Slü<lt'^ f'mr k*-

i

trlebtllcb« Stiacka ron liir Mü"ii.iii|i ri.t.'rriit icfto, da der Ki>i'n<:rieb
!

TOD Terb<rre(ad«B Stuinidatoa li«iEiit;ra j< :j| «ktd. Infolge der Flafaier-

Ufuimao bitw 41» BHdte oft r*«*rtikrU Mua d*r< Sbcriiaupt dii' alt«
|

Topocrapb!« daa Deltas nicht ana der jrui^cn rakonatraiaren. — Zn Aleian-
|

den d. Qr. Zelt «oll der Indua ja iwei Hanptanava nahe den aeitlifhen

Omaao daa Uellaa neBneaen aeio: der üatliehe nündet« In den irulaen

Sanpif Bas. der waatliobe in die jetaii^ Qbaro-Mündanic. Uurrh 'c'.i'.tm

fciag die ifalirt dee Kearebo«, an« d«roB B«a(breiban( der VerjuKtiti .rlilterti,

dt/a danula di« KOale 8 Miiaa ludauiwlcla ««a dei jelaigtu lag. Ltamala

war die UaapUtadt l'attto, im M(k dta VmChmt d« danuli|;eD

BtroBgabelnog SA Müee aflÄMIisli tra Haydetabad hu, liwiida« po(u
BropariBBi dea indiafbes Uaadela, weil daa Indua-DellA IDr di) Ton W
komincailrn Küatentabrer der nübale Teil Indiens war. KaaMeaa aber im

1. Jahib. D. Chr. d«r S<hilTer llippulas die Kründunf irrmiiebt httir, tob

Südarabien au« nsit BensttDOf der Uoiwiii-Winde t i : isi i If n« M«*r

nach Indiin an fahren, worden die leichter anauaeKelndeu iiafen der WeeW
klft* de« Dekan die ündponkle der ßeeCabrt nnd die Vermiltler dw Baa»
deta. Oer Pariplna {ra 7S n. Cbr.) keant Valala nicht isebr, Aldi der

lodo« bat sieb Terindett. Der Feripliu nennl 7 Induaarue, tob dcera

nur der mittalate acbilfhar iat; an ihm laxasi der Halen Batbancoo

und die H4U^tl'tl,lU Miri-i,;tiii. — Vnrn ti_ Jn:irt-- frh.ilt<:ii wir «.r-Ur Ntcb-

rieblei: ul:^r Jus MelU. JfU'. t]«if>t il>t|.l.ti,dt H^»«', ,
\o:ljo»»r '.

a«Ut «le 8B (ien üajibar, ein«n jelsxf[en « '.- s c . i -r h v n NebeuaTtt , de^ «lau

nun wieder Bauptaro («wordro M; ein« u:ii;rc Studt Miran \»f »o der

Stelle des li«ullj;eB Ha^erabad an der 8tri>ii-£uii«itmg. Deval ward«, wi*

4m (HM Biad, im Jahr« 710 tob dea Arabers erobert, aber noeh 1£M
Mithat. Die Araber (rfindet«n in 8. Jabrh. eis« B«ae HanptaUdl Maa»

Mm liNtlkh weit >ibi'!li>Il> ilii Dclli». I'i(uo «i'jTiic v. Kndc dos

14« JiMl. dorrh flu» Vrrsda^ljuii/ it« Sirun ,', i. r^i. rt. 1d <l»r Mitte

4«e It. Jabrb. b«^u.&e& wi«d«r «inticiniäKJit; lUiske iia luUu: Znerat

daa der Sunira mit dar IlaupMtadl Thari am batlichetcn Indaaam (dem

l'aiau), qiStet ntt der Haaptsttilt Tor am Ousuro (Hitlelarm), daa ein«

habt BMIa nlaaglat Im «« Hude dea IS. Jabrh. t«ratört wurde. Dann

faltiM hl dar BwiHkift die Suut mit Bamvi, apkttr (Mitte dea li. Jahrb.)

nit d« J^lstit lllttn. HU Kuli; :Wn6'«rt(,^ t-otri;»;! , .1.jt ltiii;j|. HjiU|lt-

etTDSn ^rwMrtj lu luMii »ttti^.ut- iJ^r ;lii:iirl-nLti[cn war l^isi. iLiLurti

an eioem MuMliintcsarna *im hia^n. l>AKec«a bait« d«« Keicii der Argtian

(«eit IMO) aeineii llittelpuDkt Jan wieder an aiaeni iVatlioben Arm,
|

dem lleoi der damals beetindif Buls; diKh lag «bon diuuala der Haupt- i

atiaai im Kitt« dia Dalta*- liSJt ward« das UelU den OroUnodui

aalarwatfta, dMMB Baaala wieder in That« midierteB. 17S7 lolüt« dia

HerrwIuH der Kalhora, ITS-t Jif it« Tl.^ii.ut, i.r 4 tniL. L is*:; B-.

BitiQsbnie durch die BritfiJ. 1 1 itu*. wie-lcr i-in.? 'jydcut^'ijijf uwtl/an^

in der Topographie dee iKlIaa aie, ladeia ueii Uct in der üitt« dielsoode i

Hauptslrom etwa« nach Wealea Tenrhuh in seine beolige Lag«. Die Polire I

dielet Äsderiu^ wu die ÜrÜDdung der nsaeB Uauptstadt Ha}derab«d(l)70)
1

Mt dar SttUa daa iltaD «mm, m im Site dw jtWi« anlm Stoma-
i

pMaaf. «nfwwa.
j

512. BiilliintiiH'. II : Oll li.iiia"- I ruiitiir ur Sr^,n^ s
, HK2 SS., I

mit Abbüiluiigcii. Ntiw Vurk, .'Mjiwiii l'ait.. Uliinj Jakr. dol. 'J,M.

Dem ebamaiigeo aiuerlkauiaeben Kouuil in Bunibaj, Ballaatliir, ist ee,

allenliaft aaf «ae mbcbeBbaft klingende Art, gelnngen, den Befehlshaber

d«a Qvfcha-fireannaiM an nraiSf««, ihm Kinlab ia dia jßim Ftaiailiag 1

— aa^teatiBBUii ilad dar aeglMbe ReeideBt xai der ReigienBgaant — I

terscbloeaen« Nepal au gawihren. Wae der Verfsuer t;.-i seini^ kureen

Aufenthalt io Katmandu erlabt vad geeehen bat, i8t mrKt .ibnc lalar««««.

Vrr ;i!l«m tiDtl di« Abbilduugaa , die in grober ^bi vurbaiHien eind, gut

ur.ii .-^.iiTAktnrifctuch. Hie atellen berrormgeode l*eraöDlichkeil«n, Volk*-

t;i>en, lompel, bedeutaade Uaalicbkeiten, an deoen die bammgtBit« Kunst-

JiilialwW im laadaJrtadit la Holia«bnilia(b«it Bavaadiiiaf amgt, itad

IffT'**^"" dw. Ate batvetfaeban miaeea wir BochaHila, dab aaa^
Ton deu li«ii««1i«Ti1eu«rn , a. B ioM ^nsainmentrrlfn mit «inen IMren
— Maloraas labiaiaa Meyn — uii<1 ilri i«ttoude Sieiuw-arf, der an David

ad QaUatk MiaOKt, d««k |U tu abtnleueriicb kUii(W. mgAib

MS. WM, &: a«lii, 8|ort «« OoAa mmtfag In l^wea. V,
480 88., mit Kut». WotnlMtor, Cmutelil«, IflM. 7 iIl «.

Der Haapitllal iat für den reiehen Inhalt des TurUegaadgB Badua
Tid an rag gewihlt, er deckt aifht den 8rbal* enn Krfahf«a|«n, dns ddt
Vetfiuo.'r aI> Rrgebaie einer Bgjlbrigen WiTl»antk.?:t ala Pflaeier. JIgar ood
im utl.'i Iii' Inn Leben den Leser hier bi«ie; l>ir Erfolge, die Blliot in

Uaiasnr errBngrn. daa Ollick. das er dort gehiodcn hat, haben ibm »eine

fweita Baboat lieb genucbl ; daa klingt überall ans «einem Kache benua.

Die BIM« de« Luidee lie~t ihn an Ueneo, er ml^hte thatkriftige Helfer

beraniieben; darum sablteieha piaktlieb« Winke für den l*llanier bis in

die scheinbar geringfügigsten Biai«lb«ileB hinein. Kr sorgt sieh nm das

Wnbl d«r r.uii".-l.i:)'!"r. *f — iinlT -,r1(tt:i n-i.'V ilurrfi i'.if Ana-

dehuung il.i i. jibrr.'l ii.« utt.r t>ii''r!'..]i-rllMi tTi'Itr rn ;ii. : tit» Dals

er (nr di« LebensTerbkitnis«« der l^ngebomen ein ücbarfM Auge bat, be-

weürt aaia fbrigtai atbaa aa ladiwr fltälla TmWMtlicbter Aaftat« über dir

Kaalen, dea er deo eliiiilUchca Stadbotta aoT B«ielining wann einplehlt.

Besondem Anteil erweckt di« poekead« SrbildcmRg der ^atnr Mainara,

de« an EaRdtcbaftlicben Keiaen reieben Weeteos nnd «einer Herwclt, deren

Betrachtaoc' ^rriter lliün r^wrifirt w^rl VVi.. -rt^i n frühere Arbi-iU'i;

KUiots, «n f-ull I t u-jr;i -:Li.>-i Kif i'.»-] »r-rltiillf li.ii'i..-iirlie lliUif;Iur.i;»ii.

Mit gleicher Liebe ist di« Uaaclncbte tlsuame behandelt, llen Kcbluls

bildet eine Abhaiidlani; über die indlsebe Silberfrag«.

Die Kart« bringt di« Tolleadeten. die im Bau hegnIfencB aad die n»-
ge«cbi>g«Mii Hinnliilinliniia Oia OiMala alt tiddUbiaadia BilMitaa

nad «olelu; la daaaa baitlli Ooldnmda laKidit iM, dad dmdi fMta-
«aftrag b«««lclia«(, n'eyA«.

6U. Holland, Th. H.: Tbe Oohna Landglip, tiarhwal. (Ree.

0«oL S. India 1H91 , Bd. XXVII, ä. .'iö-ti.^ ü Karton. & Taf.)

D«r B«rgetars bei UohD« in Onrhwal-iiinalaia (30° SS' N, 7»* ii' 0,

1100 n Ob*r dcra Mcerf'i rHe-l^'.if im f.. f^»ptmn\>»f I>I9,1 gacen Kode der

Kegepseit, un^l dir Hrw*ii:ur-p i-r» Mulrriil» itl uii'-ti liiMii-T lilc^it tum

StUlataMi gebiaeht. Der Bibari (lang«, der dnrrh die Hchlueht tob Oohna

dem Alakoaada (Nabeellura dea (iaBgae} »uflieM, wurde la ainaa See mt'
gestaut, der im Uän i»>»4 ISO ha grofs war nsd nach einer etwa«

•pUais Htiaiait b«nili «ia* Ti«4« vaa laem erreicht hatte. Bt Ütigl

aag^Uu 16 OB pro Ttg: die nMiigrt« Steil« de« naaea Dannea, wa dar

AbHiifi nrfnljTO irirrl, li»s^ in i;SOn SeebSheV. Die VerinlneMing mm
BeruKti^'i (Huf Ki'ii Mi!l. I'or.« geecbütit) gnb*n die ehomiach« ii;iil iit«-rlir.tMhr l.<-

ThllLuksit ile» Ull^.^t^ Ull i i?r thilwSrl» gerichtet* «teil« F»li«nil.rl Art

interi*iT rr^.ul'--'L-ii ^l L;. Kirn

51.'-. 1,11 Tnufhe, 'l. l> Till' ntii-anw.ila Coal-Ficld. iI-:1hmiiI

1 Karte u. 1 l'rüliltar.

Da» Koblenfeld liegt am üstooiie der Salskette, in die da« Allurial-

lircken von Au eingfeenkt iat. D«a Oebirg« bunt sieb tun anteu Dach obCB

tiu dolomitischen SaDdri^isen, der peeudomorphlichen Sandsleinzon«, «lact

OatilUiaak, det baUialUfiBdea Micht, NummuUttukalkateineo and ter-

titrea BaaditaiBaa auf. In 0 eiod alle Glieder steil aufgerichtet, ce

Kbeint der NordHügcl rintt .Autil^ir.il» au eeia, deren SUdllügel denadiett

ist. Nach W scbwict i .i l ili? s: ruüg lu einer aaoften Aaliklinale ab,

J:i. iriiilli.ti y-u V. iwrluii^-cii ..i i;; I; «-ttt ist- Der Kiih!»1i«eh«)t »ijd

:>!•' Mtii!.i-, W. : The i^ingarcoi t'oal-lield, Ilydenbad, Deccan.

(Ree <i.>ol. B. IM» IBM, Bd. XXYll, 8. as £ 1 Xwto «.

;i Tal.i

Or»i» dia StbluMdM n KaUiipkilt ti( a« KBI. Tm
geachdil. Aipflll»

ÖI7. }(oetliilg. Kr.: IT. tili- L.iimbrian fonoatiM «f fh« Eutailk

Salt BaiiKf. 'iL' - n; 1 Tuf.)

Die Neobohi» - .'^chii-St.-ii «runt'n iph jn in der letxtpn Auij;.-.!,'

Oeologf ol ladla (lit kamtoriacb erklUrt. Uin erShit nun eine Beetitigung

dareh die Unteraacbangen MoetUaf), dia ik«r aogltkh daitbaa, 1} dala

wiachen den Neoholue- Schiehim oad dcan Uagoaden Pnrpanaadllaio an
gan allniihlieber Dbergang etattflndet, i) dab ancb der dolonitiwbe Sand-

sintn, in dem No«tljBg die ersten Petrefakten fand, (jallontologiecb mit

de» NVit.ii'.o« Srhifhten aaf das iBnIgst* mbunflti !»t, iNo 7»Tft>"'ltini;

der « tj.riliiKi-i'chpri Qebilde der SalsketSr >! .iUi> niclit ir.chr siifr.-.:hl i-j

halten; Noelling bettachtet den (giONa KonpUx tow PBrpttt«aDde!«ia Ii»

aar piaadoamphca 2oa« iIi IwiMHlk suptn.

t) Der Durehbrueb •rfoiirte an XS. Auguat lg<>4, webtt «laa 8«lllBillt

Ti>a IKUO n Linie, 4(.'i' ni litnu und 97 la Maziiaaltiafc fiapHhBMM
«Ida. (ä««|nviki««l Jnanal ISSi, Ud. IV, S. 4»!.)
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Indischer Arebipc).

Ö18. Kat«, Kerm. F. C. tcn: Vcralag oenor roü in do Timor-

f^roep BD PolyDotid. ('I'^jdKbr. vmi h«t K. N«derl. Aardr.

ocDooticfa. 00 XI, i»4. a m^m, m—m, ui-m,
m^-^no, W-BSl IS Tat IL Kinto wo Svmta.)

Ob VMh*Mr wu unptABnUrh Mittu det KiedcrllBditehcn Oüofr.

OialllBtlft nit itt antbiopolugbcbra mi «thnocnphiitehga Uorchfo^

•chant dm IumI Kwm h<Hr«ol iti'rdfn, I-jfn'g« ir^n Kiähixsti'ief cp-i , «Ii«

liifl Ir-lrrTcr-llon rin.r Mil.tiilir.ifl-t r:luisr^'.f ti . T^rtiiiicJili' ''lt ICf.v-iiJc

•Hcb biai Bur tinap Teil Hiiwt AurgiU» la Iowa und wtodt« daiiw wia

Aaiwuck Mtf lii^ iMuchtart« laMla, WMMitUoli Timr, B«4tt ud
Bmta. VMb ibwktafe MbMr «rbtllM nbt« tn Ktto nib AwlMlttii,

B DMb tintr Durchacbncidani; da* Oiofien Onsu und «in*r Uurth<)a»>

nag TOD SIMuiKiik* TOD Argantim«!! au di* llaiinraiaa aeisttctan.

l>k Insel Fluras wurdf rnfriX an SniiicfUI»* , '^ifif? fwriT im ffr-

b:ot Tür. H[Li!nt> batr«taD, if^tlwrli irjr u:i'.?r iin iliri-.rlifr liL-df-rkuii^

«inig« wasijta Aoalig* IUiUI(iodiii«d ««nlcn kaonlm. Von Tin»? *aa ga-

hmitt te VmAhmt » wiHmmmI MNb d« laut, d mmi dimil
••dl Mite, «• wtM thUnnKbWfM iMi te O bb IMw, te W bl« I»

du OfMl(t TOO LI« tiudnfanta«. nicnaf «ladta er aich über Lmd,
Katting und Nil« (wrilhtand, otch dais u dn Nnidkllata ittlazanen Mau-
mftfl, tim wo *r Birh ntfh '3eT flippt 0 r »f a« Baa t a r d begab, üttik

mfhrXHfifem Aufrcthü'.- vur<lr liir F^l:rl iii .'«(lieber Hicblun« nach H»d>

dinai fcrt^Melit und fib«> Uuid du in det Otüüate Uafaiul« LuMtok*
MfJiiM Hüb itaM BmiMlw dm laMta Adoatr» ud Balsr ifliailt

d«r VMÜMMr ibtra^ oadi Tlaor. mv «udt *n Kapiat tu lia

Aaafluf dareli die lündacbtft Ananiii nnUnKMUBiaa, leriiet die dem WeeU
ende tod Tinsr Torikegeode Iseel Stnan baeacbt, wo Misentlieb die

SfhIin;K«!k«tje im InterMW in Aoaprüph tiii>!ii>«ii, nod hierauf dl« Febrt

iiar>i AtJjrj.'tU »n;plrntrn. la liicicai 'L>il* Mm MiUpt 'l'.rt iir k'i'Jinp

Ud Kaie, nictt allein bia um Berge Vtkia (t^iO ip] Tomdriageo, aoa-

dMB dmribM iMli aa «ntalgN. Bm OtaM 4m ammm ma&tt» «taa

«d(t iwiiibt «ad MM* dta Viiftiiir ta ta ttudf äm itiha faa In.
tUmlieban AogabeD auf da* tl*i« I* MaUllH. D« UUa b«M(t
tue Anpbibolit Auf det BdikiiliM Bl*h XifMr mud« aatfa die laad.
•ehalt Aeafwns beeuebt.

Dia Krfoxeehuiif Txia Sutsba» deren KeutUai ume n »eb uuxo-

Meimid* wt, eriib ie gMgnpbieebet fieeiebiug die wichtigiieii B*aoltata,

«la dn flitchni* du SHidil WhlUdlaili kUM, w Wihar übet

du Siadlikala'Illiad tmiikMn M. flaaba bMlM ! «NlhiB uad gen-

ala deo Charakter einee Tafrlleadee, du aleh im «eeeDlIicben aoi Kilk-

•ltiii«D Debea Mertelo tnfbut Mallaskeareil«. die roa Verfeaaer bi« u
47(1 n> H^*i* s^fuRiint wir'l'»«. (r*!*^^'*" Tii-*rh rpn»n*^n Artprv »n. Itje»*)

TifeLliii'l wini ton tiffri:ii.'»i'tj(i'l'.^n'ii Ttul^rt; ^I j'i I: »^'^rrii .
[ii't v?rf»'aer

landete in Weingapu BD der Mardkttite und bereute die Inecl Uags dar

CM. «ad dKiaf dw aidWati bb nai L«ipwd«.ftata. an UrmI — iIi

ntor — dto lud la flinr tum Bnll» la M Od—aMlMhw ««b.
taD( aa dartbqaereii. Ba •«eiler glftberer Aueflag «urde in weetlicbar

Ricbtuig bia LÜr* nntemomiiuii. Nacb dem
, io der Uttentiir erwihataa

V!)3keB bat der V«rf reneebliche Kfk^inf!i;öntfFn Hogeiogeo, uod er atellt

a'irii Ali Viirltir nAiti 9' l-.hrii i'^rk tu /«eifel. Cbrige&a feblen

jUnget« EnipUrgaateiDe aifbl gbulirli. Elue besondei« EigeBtsislitUMit

DU
btUet vnrdeo.

Eis riff.ft Abeehullt bt lAtU «ad «aw«
DUiate Issrl «ur TolUtiod% tMtnadnt, «IbPid
•in kfiTiprrr ]*e*iirti uslt.

Im Irtiten iii.rbiilUf wird ttbor Toti il a1 u t> u . Sumu^l und die Ur-
tetleebafta-lnaela (Tahiti) betlcbtel. Dia« Heue nteb l'oljraeatea

la Staad MM*. lafbräpab^Hba
Oatlndl^rhrc Arehipela aaiiutellta.

Ii: de TU uiitebeod gcecbriebeaea Werbe driogeo aieli die auf dem

litchl li^or'tiäfBU .11 d*0 ^ atiirr.^fuud
,

ilv'ftc^'i werden ein* itnhr Tin

KuiullieileB mitgeteill, die aaeb den Zoologen aad Uaolagaa eebr will-
~ IM« Mi

Ud la

dar Arbeil. Aiu dieeer Zuaammeiiatellimg geht u. a. harror, dab der

Vertaner im gantea ISIH Iwlinduaa ganeeacn bat. Die l'oteraehiede der

l'alTMuter gegeaibH dn ll«tnbaaa dia TtaiM.Atdiipali (Indaaattar in
8>nD« Htmira) «iidw mf bIgMit Wflb* dii|tiWlt ifijjL r'

{4t. 770);

Indaaaalat.

bnua «ad i

Bltr: «ellig us<) knaa
Koptiadei: aaee&tir<-|>tiAl

y«Ir«aiUik

im Uitui I 7»^ tm MioMra
b
•M
t»
l,t«l

I T9r' 'Mä Fraoen

iais««ii«*> im Htm
I M

(Tut« dta Maatrine itad dia BihwNia (MüM-tbaoi)
dolichocepbal ; hieran acbli*laen atrh fnnichat die Kottlneeea an. Am mei-

•ten bracbyeepbil eraebeineii die t^lnreeea. Dae oegrafde oder meUneaä-

«. lii EI«»KLt fand ten Ktte *m atirluten rertieten n llntor bei Sikka

Klur»; C. M. ruyii. A. WichmomK.

519. Piree, S.. n. i(. Onaea: yullianiwhe Versrbjjniiclcn cri

AardbovinKcii bi üeu 0. I. Archipel waarg«)ioin<Ml gedurende

hol jaar 1892. (NatuorknmliK Tudtchrift voor Nodcrland^cb-

Intli* im, Bd. LIII, S. 132-139.) Vgl. Utt..Ber. 1894. -Sr. 411

Wir »tfHeri hier dii» Afcnb^n i^fi T,ri'.hrb^ri\iiU)-'^'i f^üichit tn tHt-

lieii^r Oriliimi^ lUi.iTnnifn, Knth-f Ijenllse Jiiuuar , t'rtTjur r> , .Murr 4,

April 11, Mal II (Uber daa Beben rnro 17. Mai a. l'alrrmanna Hitt«i1.

im, •> t7e UHipBM llMa Kr. Wh daai U (« 1. faltaariNbir

Anebraeb dw fl«i«»t Ava aaf Oiab Siagb^i). JaH 14, AngHt S,
tembtr C, Oktober 10, Norenbcr 9 (am 80. wurde in Lawan« an! Sanatn
ein Aafb«Dteg«a b««b«rhtal, Krdbetien iai eber an dietea Tage niebt rar.

ancbnet), lJe»»nit» r ,
m .Hhr» »mit 101 Taf« mit FHVhim.

Ala wiebtigete -SruüUrr^rl ieli; {mil AiiLuli'? irr ,*iimtifL';ii Ti^e in Klani-

mei) Itad folgende tn bewiebaaa : l) Aaf Somalra die BW-Prorina Beo-

Inlga (HDt » Hf Ana du Wutwda, baanden (wie aacb laf tumtUti
die iiMaidwflw Mia: Biatm «>, Batafb (1), Fnwfir (ti). Jm 0 «v
ilic RMidenterhaft Puaniaa (8) am onniblgetea : 3) unter den KleiaeD

Suti'^a - Ineela die Oroppe Sumbewa (9), Plore« (9) and Homba (8) ; 4) in

den Molukken A-nSnim <7) rmi Bvia (}); i) dta Nordhorn roo Criabea (7).

Aipa«.

."iao. Plejfte. ( M : I-!llirnii:;rii|-hisf5if> IMI de ZttMwr^tcr-

eti Zuidoosii r-ciliiidi'n iWotar, Leü. liaLiar, Damt, Tiitiiiiilior-,

Tlmorlaul-
,
Kri-cilarnteii). l-ol., 11 ab., .io Tafeln. Leiden,

Brill, 1«»3

t>if iTt\fn r.» liirrlii Uit At?ai, denen 1'estblitter keine Krk*I3rati«:ea

der Udler, «ni.il.rn
i iir Vrrttfi«i:nscn auf dia betrefleodea .'^tfll^n dn*

Werk« der Kei • i^ipediiion eowie des Dtsdet X der Ti^dKht. Airdr. Ü*-

»oBttch» btiap», eatbalKn die laiiabbdtaaba fbpuWaJ^ uaaUUeb, wt»
DttiilNb , we dn U-IaiatB. D« nta «an w«iw, MI, Mm ««%
Abblldamreo bat, ao aind dia drei rrttm Tifeln erhon der prn,.r>i*ni w*e*n

na lolereme. Dargeetellt tind I Kr iin t in Folgeadei^ Srhn udn.',;«. t.-

»tSn^K ,
Wtlfi-ti, OPtttrliilder, Fbai«U-(T»lin-)ieichen, Flerblwerk, Zeuge,

^^.-hlr1' '
, ii'iT7, i'>rtn hat Bedacht gaooaiBien, un« in dieeen IVfeln mög-

iichit du nag«* ioUere Leben der betreffend«n Intels ronultUuea. Beaoodan

hwTBitabgbw ilBd TiL tt Batn, Ijaua (Ibaiaibu, nmarinOk A*t Obi>
gebinga na «fiaabbdanm buto, 14—Ift Wtite, M: veiticitt Mdi^
KhuAbel det K.igrnf^w danrt.ürRd. Vnn Tnf. an Wft Mf** K.ihe tmi

l*ortrits , Ansät l,»--!!, ijrLpffii .vc , (»KciddU i.h fl^ii K i' i ! M . welche

nSr i>r' (ItukhUtiMuat , Wurha, Kieidnn^ itt, InilruktiT, taktet aber rntht

kl! tar.i <• tiarf und gut aind. Auch der Hana. und Dnrfbaa der K«-
laaeln wird ona «orgefübrt. Ali Ulaatntiooeo Süd Del«gt M den ittrkb-

Wut üb
MMMUa AMMMaaflw a
4ad dUa ia UÄliräHb

AMkb.
A 1 1 p f ni i 11 o >i.

öil, Hansen. .1 : B.issin» ilu Ilmit-Nil rl ilu MojvD-CoilgO, 13 BI,

nTSOlCfi. r.iris, Haar i ^tfii.urt, IKK'). fr. 1U6.

T)ln rturrji r)i.>tL.fri|.hl# dn OritflriR.irt.di r riTi;; li^rgMt.'U. K»r11* Hl».

ilerkl fiti h"il;4t unri>L'*'liiiif,ic ^'{i^rniX'i* 'i«; i. ! ii i s ini N" bii i.'bar*

tarn, im W bi« tarn Zueamnienllulii dae Uelia-Mkkua und dea Mbornn, Im

t) Vgl. dardber einp kiirr« Mlttednitr rtie A Wiehmtnn la d.

Klaebr. d. bealecbeo üfuIuv. Um. :t<ii:t, s. ü- Ka war eine gewal-

ticc ilt>r>-!i tpitin .\iiiMrbeo togekaadigt« Aathea- und BtauWatiaptioat
«ubai <;( t. iler Ktatrrw^ ia ga»^M|n glbl—iWlugB wyilb tut HIB»
Miiaa kamao dtbai um.
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AMkAHr.

• Mt M »Mini» 4*1 Ifcli^iiii. 0 tta U* Oii L. T. Qr. nUU.
VMwi dir «riM* MI JiaM wir 4ia FnHhoo«t(tiiM ran Dr. inte
«di Dt. Bmin-Pwtht, und di* Anhihnra t-(ii!at mrh dw KovitraktlMi

VM Dr. Bt. ÜMMoatain im Kri.-Hcft cn.n l'niern. >titt«il. bihUD dran
«ach du OmmSrffipp» fi»' K»rt». Ü» <l»r VeiduMt dir »<.irit»i!«iili>ti Kirfs

f(w*iÄB AllflialiitjvD d*! heliiiirjLPii <>]tsi#r« uml H?iimlrn tlpi Kc-häo-

StutM Uber Um« Ztgr ivbcli« Uelli and MU siebt bnsUcn knnat«.

Mtht iM, w M dii KhU h «wa IUI Mlltr aUiti tb dM Ka|d«
dM BMMMl«iowbeB BnrtnUwir. die ji In «ehr beqncnMr WtiM urb im
U*hibb* I : liOOOO (ntvorbo wu. Im Sfldn wnrdtii «iic«mIiImwd di*

BrirrtmiM «an 8t»ttf* Zag inro BotaalM Biain Pa«chi«, tob Biiii« ?>i'«rbLv

aml l)r StabliMUM Zlut nub N und «ndiicb Dr. Banmuini A^riiüluni-n

nriarhM Victoria-SjuM aad Taqganlto, abaBflUa ia 1:7M>(MK) nit-

mrtn. De* VaitNN» M MiWilWJiili 4w fc^ln^w IgMib» aMk
MlUt nfcbHt; nte HblnMMB inItaWba ObuHtMV* ilMte
b«Mhi*ibtad«o Zaättte Mt«|»iagt «im diaicm tltagd MnMBtikk 41* Micba
Aa((uniB<(, ittt KuUB tob tailwaiM llaiit Taratofbanan a4tr aarMabaMo
Stafflffla«hiti]iltini{«ii and Iryptia^M Pwila« Hi Naaxn ton VSlkar
acbaftaB ani;H<yi(M «uritaD, i. B. tlllifa» tm Slftla. — Dar botia Ptaia

ial dnreb Bkiu geiMbtraitiKt. w. Wirkmamv (Ooiba).

5S8. M«atell, 1>. L.: De Saint-Louis ü Tripoli par Ic lac Tchad.
4», X u. 4Ca SS., 6ö Bilder, 15 UouleiMkizxon, 1 Cbcnkbt»-
karte in 1 : 12D0O0üa Pariii, Alcau, 18.16. fr. -M.

Mil ßklit faringar 8pamtQ;i7 wbrJ« nUmithalb^ in (ft^iBriph;<fh»n

Ktfisrn Jer »itailhrlicba Btritht i;li»ir Mimtfil' tmii ultpnfin ü('jok ba-

fftnaligla Uaiaa «mrtat; vtt doth MoDtell Mit laagni Jkbran wtadcr dar

«ad tbir tf« fMÜ« «a «Ii

Uitlalmaar batubtan könnt«. Dar «t«ttlich« Qaanbasd, dar bbb »or ant
liegt, btrtat dran ueb raicba Bal«brvn(. Er antbilt ont den iiiilariMhm

Bariebt, ratn «"»»htfl.sf'lJrhc AbvJmillt »nüw. %^Ur ratöffantlicbt «friltn.

klonteil »«ffjll! pi.-ht in drn Krti.pr man-'li^r I<^iH^an, die In vtfnik"»ii

AaaeblaCi an d«a 'l"a(«b«ch Tag Iii Tvi dia KlaifbinllUttlta EralgniM auf-
~

tat Ji atak «ar WfaMiMl 4« V«mba|M4M
kaafptr, Mtllkk« iaialfa lai das ns«ta(ti

w«rd*n Bar (aletaBtlteb imiaban. Stata faainnan wir d«n Klndruek, aa

it ainam baacbcidaocn, «««bUob «rtailandaB aod aorKfUtiK baobuhtnden
]|«BM in tban in hab«n. Dt dar 'linc ii^t Baiaa dnieb TotHttfl«« Mit-

tellaogan «llaaltig bekannt iat, mirlir ich r.ocb auf eioe Baiha w>aa''tj-

•ebiftlicfa baiB«tk«B(»«it«l Anitban and AnaeinaDdaMatiragaB naraMikaam,

«ia Iii 4Mi IM —m Taü in Puria IM IMm« r
•Utiart M. n* ikfiiiake OeoRnpbi« «ittit kaisi pvÄi 1

doeb mala man bcrftekaiabtigaa (S. SOI), dali dar Aablick daa Land«*
«wiaebaa Nijiar aod Tiebad aaf langai Straeka dmelb« war, der Keiaenda

bawagt« aieb maiat tb«r eise strfct allza «iar<rrcii<t:«. irl'.n l!r^-h Htbcn
oder anatebandea Oaalem rtwu mmn-.i^Bi'.ii^^r i^ntiAlftc V.u^rii- T.n 400
bia M)Om Mittalhötie, Öatlitb Toan Viftt bei Stj liehea dia aoj;aBaDBten

«M M Mab 8; «• «M Ikli lokn) knü», aMba IMIw. in

toaan» ifcat «fa4it Makw mrf l«tlir«tt* wiiawiiimta VaMialkagaB
abwecbwln. Der Bodea bt Tialfacb nalthsittf. Moatail (S. 199 ff.) iat

nicbi abnaneirrt. >n dieaae Dalhola dia KuLilr tu «'fblickaa, duieb welcb«
d.m \<tn Ihm nr.ß»'* ßniwf PaliirhmuLr nach SW h'.o aotJaart wurde.

1
i.i

I j kOniifu *ii difatr Annrht nirbt wnlil britret«n, riel aber nidehta

ama t*cii der Ueacbraibaag dia Dalbola Ibr lokala Eiabraskapblaoawa«

Mr m Ihnliatn Vl«b«*a«k« <8. IM, 171) ma Wait 8w kn «n
Otten ber in die Linder iwiacbco TKbid vnd Nigor, aaf weiten Straekan

bli*ban kuin S—10 Pro«, dar Kinder Übrig. Aocb die wilden Hiader

aod die AstilopTr liltta so glskhtr W«»f. Wahr-tr-htintipti hamiett e»

rifjl um dia «ftt'L .n OflkfrikB BufftrUrUT)!- Spuohr.

Maaaigiicb aiad dia Beititl|:« rar ViUker-, Biedelung*- and Ht««t«a-

wmm m mck ükaial, äa ab aieb Moaiett aHfeMMlN» Mit^
Hr kfloffil* VMMkalliakaataB anfgnpait Utta. Ia 4«r taa4-

aebaft lUaSanktIa iwiaebaa Sago nnd gikauo (udaa aieb (S. 43) Spnraa
TOB Kannibalianna, dia alletdinga norb alberer llDtaiaacbnng badSrfan. In
Bi-.?ir. IMuuta»» kftioloa >far!iti,-hlerj abrr ZioherfMle üdiI mfSDiecte Oill-

toncLi^fpl Rfsimmtll wprd*n iS. !n Wutijd.-.uer.u :S. Itg) aoll di«

Staroperctioa Ton ainbaiaiiaebpn Arttan «aaitallbt werden. Dia Kaari, raa

teaa «In MWO^ «• Im Kant W Ik. tOm, «Im WIiiIiIi» wumkwb
kaoauB iMiwiiki «a&ar flabraneb, d«t M«rft4UNBba>Tkil«r fcti <«-

gaga« «ein Tanatn innar aoeh nirbt gan« Tartorao. Dar Baadel mit K«t«-

BtiaMn (S. tSS) lohnt treU hehar Praiie niebt rairhlieb. Dia poUtlicb-

bi«t«cia«k«oliilnn« U«r die k«i«lut«a8tlatit*lNlta «iwImttdcabtaUaofa-

lactan, inbattralelMa UfUtÜm 1

gtaiehao, «bar imaiarMa wlllka—an. lak Matal
Sbar da« narkwUidig koaatant geblieben«, eine Volkadicbta tob iO— 1(
«ttl d«a QoadratkUomat«'! «afwaiaanda Baicb Maa*i (S. Igt) aad diajaniaea

aber Bomti (S. .139) und Bagbinni (8. 515), In Borr.« ifttii rl» Wl Mm-
tM.> lli'Micli nnch der Snltaa Aabiia, ein gelelirtpr und «ulilm.ilrDijt-r, >Iki

aoargialoaer MtDR. Dia wirtacbaniicbao Verbiltaiaae llornua aad der Htadt

Kate «MW dMMli ailbt uagtnatig- Von dar

aadi fiiiiiB M MmiM «eeig erbaut, Rlabergelabr, W«
mangel Taraiaigaa airb bier.

Dia Biadalangakaada «ritbrt manehe Berctcbemn«. Der EiaBaCi der

Klet'Dbabaen auf die Batwi'^^n'uDg nnür^entlen Orln zeigt nirh uneh

Bn der «ioii ao ungereeht b«tir:fil'.«ii k>iii«T> \W.ni Knrf« unch EUfou-

M>i. Letitarar Ort, dar rar labn Jabran kann aiiiAlarta, balte bei Mon-

taiit Beaoeb 4—5000 MavabaKk fcMM Katw aad K«ka kakMi «iak

(8. MB) aar wenig« te fia Birik «nrittata« DMr tü ]«M gakdiaa.

Ur««ehe iat maiat die Abeaigang dar — VarKbUttangaa ntcbtaedaa —
KiBwoboar g«g«B Urannannparatnren, num grfbt lieber «a «iaer aadem
Stelle *ir>cit reuen ßniniK'Ti uml Trrlrjft Rmtne Dorf lu ihm liio. Kiart

(ß. ^'hl'l un-J Kuka (S. .lf>4} werdeti kutt h**ciiri<licn; (qr Afrik« t>r-

merkraawart genug, (Bllt aieb der aol «Ilea Uteren PliBea «agadeatete

frei« Kanal iriwhw «a« kalte BtaJWilMtao Sakta oMkr aad aMkr adt

Bka««m. SfiMMlii dbwiBBV aad TollaBla JagdpatUAtaa fladat aaa
bei Moatail aar giai tareintatt, aber di« nihig«, T«rtnaanarwvck«ade

8cbild«rang d«« Qeiebenen aad Ettebtea feaaelt doeb b«a um lettteo

Blatt«. Di« Abbitdnnceii {rustn ilrr. rirlen Bcidrra rra Uiou illnatriertaa

Heiaawarken bekaantt t^ €^at«kteT. die Kurti-'-. — «r.hl nur jmiTiaoriKbe —
ganSgan aar Oriaatierunj jUc daa Wag d«a Uaiaaeden. M. HaJm.

TiZi. Murr«}-, J.-. IIow tu Ihm Ia tropkal AMcb- 9, 888 8B.
iontlon, Piiflif S., If^.

i}tj VerluBv^r tBüdflt ii:rf«t in Bwei Kupjtela die Klimatiili);:!« rnq

Afrika «b und gvlit daou oacb uu<l uacb aol <ii« Malaria über, iBaotem

aia Toia Klinai abbingig imI. Dia Ualuria IflUt Aberbaupt bei ibm «iaea

Haaptteil daa Biubct uu, und gneerer Maiaang nach mit Beebt. Haapt-

•«ickt OT' Manaf aaf dia Babaadlun« mit Wuburga TiaolM»,

Wa«a ata am ktdaakt, dab Waifcaig* Tforture aat 14 lagredianaiaa ka-

atebt, TO« denen riflleirht iiri der UMtandleile te-.i dtittea «ofbeVi», «o

muU tnuD Bich viTwuuJerti, djiN Dr- >!urr*i Di»rb ein lok-li rfrultot^a

tepl rrrBrhcFit.rn kjirn. .^urBerdein Dal« man l)*li*nkrn, dsla CliiDio

nrt'eiili'i dx HAi]|>tminel bl-ibt; obn« Ciiiain kaiaa Waibait» Itodan.
Über di« Bekleidung gibt d«a Uaeb die BÜtilicbale Auakoaft. W«aa «ir

aaa Ot, Jlamfi Tjlilial toitaiT Haaa« for tropioai tinm aakr lakw
IwM. aa Uaaaa tnr du QMck« aMit aageo tob d«m Haaa« .Tlw Ia*

dian Bunifa^ftw or perfeet ffpe (rrrpktl htitiBü'. IH»*el*»* i»t einmal

nicht auf Sjuien udn: Stiitirri fir.rlitct, Jitiii «ebec di* inri lusticicen-

tofaendea Lücber hauia, äaii daa itegesaaa*« airb an««iaiDeiii kasB. Daa

Millta aber Tor allen Dingea reraieden weides. Sehr ntitilich aind (eraer

di« Wink*, di« dar Varfaaaer über Kaffee, Thea, Kakao Bod Knia «bl,

t dia KoUnufa lAM «i «iak wfttrliah «B«. AUm ia dUiab

gi Iwben wir aeit laatca mSA tm alkdtaiHa Badk flkar

HjllMa aa InffakM Abika nieht releani. «L

Sahara.

524. Talllol, r.: L'Exploration du Sabai«. fttode hiatoriquc

pt ^.-taplii i"e Gi.-tfi, JUV a. S12 SS., 1 grofke Karte in

1 :4a'"i..i>i. 4:j idrinersKwteDTUidnSkisnn Im Ttnt. Pari»,

Challamet, im. fr

Ba iat aalbat fQr den Fachmann acbwierig genag ga« rieTi, die Ttinr--

ure di«t tahlreieken Eif*d(titn»ii . welfhe die Fnuiaaarn in die Saban
Tnitemninmen luljen, Bi:»<-iDnDdprt-jliu.lea und di*» Bedentang dar ainaalnen

Kouea richtig tu waidigen. Man mnta daher dem Vathaaar ««kr daaUiat

Bl^WMtTto «wLilSMiä^ «wÄMa*2 teoSCä
biiab lakaiflakiiclitigt — in bequemer ond UberaiekUicbar Form aaeamroen-

gaaMItt hat Kr nstaraehtidet drei I'erioden: I) ran Laiog «nd Cti K-a

bia auf den ncnaadiaga a» a«br T«r««hiadeB baurtailtaa Vertrag raa Uba-

damaa (186S): t) rom Abachlur» dieaca Vartnge« bia aar Niadanaetaalang

dar FUltaraacban Kxpadition (IMtl); S) ma di««««> Braignia bia auf dia

IwMuiäl^aR gafkadw kte. Ii «ma MmM die ttialen ItenaSai.

acber Kaiaaadaa n Taraelduicn, jedoch Ilftt Valllot to«h den llentacben

Barth, Rohlfa, Lent aad B. t. Barr roila Oerrcbtiirkeit «iderrtk.ren Sil

iitMkk «ick tb«t daa itaeh «atk mwiaan «iid, kUlkaa doeb Bo«k alai««
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HO LMffaiilnitiiiliti ' AftÜM %*• 999—899.

WiBitlM Bliri|. inabiul wflrd* ms m K*n (omImo liab«ii , wtan
VatUvt ooeb »iuffil>tli<]i«T •«( <Ih «B(«f;an(«a atc*, wu di* «iDutseo
R«t*in1»ii «ur L*ftdf «liiiniif c»l*irt*t halwo. Mtitt «lid aar dl« tiam^lflie

t^rwpit*ruc;; uint-r^r Kfiiiiliiifl btf riirlLs:r-Uliitr, if«)ch« UM dit Mxpftiiitinr-fn

TmcbaiRtB. Ifcmar mfifitin b«i iiimt uat« Augabt, di* bii dam xroban

kuMi MriMbw wtad, wMfaiit LMiMliiniMfcMha ia vUmnt'umm
Ktgihtn weTd«D, Dftr Ltmt maU doch viM«ii » iro er mVii tibar di«

I^utUDgra «inu Hränd». cUm bi«r aar wtoi«« 8«it«ii nawidnwt w«nl«n
l'-ipiitnn, in-ino«: t:r.t»rrirl;(!;i ksrr.. Seht tficli >t «lit ksiloimpbiMbe
AijBi*.ittti:r|f <i^9 IVjcljM. Auf ii.rhl itfusvi bI» 4^ ^pt-LintJpren Kirlm-
bUtl«TD md di« Kontea der hmaeodtn daS» jcd« VerwimaR
Ui OtflMIni ftmifdM «iid und dar W<« jwl«t «iaitlMI HgNlM
diNb dit Bmln MiMt Vftruioter od«t Kieblol^ ktar bimitrfit
AafMidna iit eixh «in« ([IdCm ObenJebtakart« da» (tuwa aatdvuUieban
Afrilu ia 1 : 4 000 OOO li«iKe(«bra (fr. &), wttrb« Too dor Mfiwlaii|t dn 8«o«(tl

bi« Tripoli aad na d«r ^siMri.» «nn nibnlUt bi( tarn Tiebtdw« ifiebt.

Sit ift »ia s*lit atttilicli^^ r'tr[iri.;ljti:iLBf.. weichM dt« luiitran Ei|Mdlti<iD«i:

in« liaiUiak bartdukbliirt, aucb di« Uadaebaftilanin, aamaatlich Bau*
^M^A - -- * «an L^^KK^k^U 1B'.^_1_^_ *'

-

>

Oatiiia; Mch irt ai noMriit. dib oT Mihb fNAui IBitt, «• IMi
gasug düutt Ma<**a «üf», die RwgUo d«r iai TaC crwibnten Hala<Dd«o

gar Dkcbt ctogatcagao aind. Wühread die kUia«reii Karten daai Stadiam
der ainutarn Rtisim tti«Tini aoll«n, bttt« MB Uu «ia OanaitbiUl (e-

wiaaea kfenr.i n. A U« ir. »iltm tbei waidM riak Baak iBd Kutan WaU
faab ala nlltalicba lUigrli^t mrtlaeD. f, BuAb.

625. FonrCAu, F.: Liii' Mistiüm chez lea Touareg. (UuUot. Scw.

K^ogr. Pam, S«r. 7, fid. M. 8. fiOOft) Auch bMoodan «r-

Khienen (47 8S^ Fwi« 18M). IM» Kut* ftUt Sondai^

Dips^r Utrii Ut Leuebt bi-:Ii .luf K.>iir?^iu dritt« ltei«e, welebe den

Winter 18t>3 ao( 'v^ m AIlllpnJ^'ll cfchni. Fnuraau |[io|{ foe Btftkpt über

UarnU uth Trais-uiniK. ilmn ii.tlin «i, libadvn«! herae and li^'i 'IiiL-viirt

nacb Itkkn utttck. Bia Ala luiba vu d«i W<« bakauot, tob da an rarffflKta

M IbaM» 4ii nMita tai MUwr CtlM «ai MD ifaei

In dtt tBH« ItafL Mtr aoah 4«r Wav aaa TnMiiaia nach

ITaKi Imalar (!ü Tnff-roiwn, damn lo «bn« Wtaaar) war noch nirhl Tun

Buroptarti (,'mi lit. i'u K< Mh killirlifr ivf, aibn m Plateao lun TtD^bert.

Dar Baapttweck der ttetie fattiMiu war oatDrlirli wieder mit den Tvanf
Aadjer an Tarhandala ond /atrttt in ibi L«od la gewinnen. Die Ver-

bandlBBgaii hatten di«wnal ueria^tn Krfolir, w*a am >o iii*rk«<lrdj|i«r war,

lla to Bifatad* Uttj «0|t^lit M dMidbea Zeit auf gi6tmt$ Botgafan-

liaiaia«» traf: rielldcht liatia Faiueaa atckt die BaBabrtirhalcn dea

Sfjiiiii»**« Tfir «i.'li. T>*T flfTivht t!r« Itrfwnrlrr, wpffhrT s^AVti uro aof-

inlin: und Hl I^jrktc nsirfrtoniiBrh Ncitimru>. j^t i't) t:br;;^eii Tcfbt Uaeaa-

wert. Ia Atn l^Vba bat twi ABkituft dei lieiModea der erat« Hegen aelt

zwei Jabren. Rü^SatUeb tob AIn Taiba müaaen darcbaoa eintt raichliebero

Waaaerllal« (cfloaaen and biaSKtre lUtan gefiillcn ««in, d« man Sporen

alter AnaMilBain Itadat. J«W tat Um Hae«fil«ta WM*.
aapSaUl die Bai^adut tanMAafctaw PMUa, dia i

~

flSS*- FonrMti, F.i Ifa Unlfla de IBM—M chac las Twung
AxOjeT. ^, 65 8B. Vkm, Clnn»nnl, 18M. fr. 8-

fia6>>- : Kapport inr na miiiioii an Siihm et ches >e(

Touar«g Az^jor, Octobi« lfl93—Man 18M. Hn Band Tast
VII u. 277 SS ), eine Mappe mit Karten. Ebernl. fr. lü.

lai Haibat 1893 alaod Foaraaa im O«gri0, abomala an den Toarag

Aldjar ufsabrerben, ala er den Auftrag arhl«lt, aanicbal «laaa Vantola

von Kl Uol«a in der Uicbtonf anf loaatab au rervuehen uad den Weg,

ween iürh fWlü, aijfxur.i-l.mpi . Kr fEl.rt* .3ifii(;n nnfnhl mit fVAfV aua

und uil:m mit w^njypii bti- elteni uiui fn-t k-lilie X'ltf ui.fl in*lro HiUa-

laittel «inen Weg Ton i>bl>km ti;,» «aiii tUotl* der Oat« ineallh «a(. Uaa
tlierntaiaelar aaak ao der Statina HaaaS el Hadeeh Uaata in 330 BI Bat»
h«h« aa 28. N(»T*iub*r aof — T.t'C, nbarbaupt waias naU Hlekla

bitl«rk«lt, aueb die Tkge geleit*Btli«b nur niUaig »ana. Am Weatafer de«

Wadi Uy* batte Koureaa Uelegenheit, daa Wacbatana aijii|t«r ihn um 1879
hfr b<*li4ut;trtri ;trinc:i t.r. rpffoJgen , ihre }«tit 60—70 m hf^fep« Oipf*'^

WHreli ii-jt h:i[b S" diaacm aebl »hi'.iruutnileD

VanKiea ward« der uraprAagbcbe Plan wieder aufgeBnnawn, to« Haaai et

lladacb Haa«« giag c« Bach El Eliodb und Tenuwinin und dann auf wie-

dantai t«Uw«ia« aevaa Wega >«it«i aicb ü, bii ioi Wadi Jltbiio dank dta

paaeiraD WWUratand dar Tiaaieg daa Vordiiagan aaiaiiflieb ward« (Jiaiiai

1894). V«B iDgriiam atdkllt, dam er draatäadwn Aoadraek gibt, lauM«
8i;ti yuur«ia lOrii RflfkMit ettb N »ntefbü'fwii . icfh;« atier »wi iettt

niofjl.rbst die ncbun tod KenenJen betreterpr. Gctittfl lU TermeidcD, I ber

dimt Kiprdiüon b«nebt«o ia oben aater &i6> aagenibrt« Bandit an dia

Hariaar Otafb tadtadUk, 4m Hl nila Zmka awiiluti «MI, Mla
(526^) dag aadiiha BiriiU dl« taiimwg, äm üti loa Haariai
Keaondcn nach« ieb aat di« iatareaaanten mctaoniioglNhen BaobaehtBagaa

aufniarkaaBi. Unlar ISU BaiaetagaB aiblt« roaraan 28 mit Ttdiig badcckteai

Himmrl, ar; ?« Ttc*o Sei R«t«P. in Tomiw'nm Tn-m IB.— !(). D«Hvib«l
Tjffr 'iniTP uu>i Tipr NBibt-- fnet unlli:tr<rtpri>cLeD. .XbulKli« uu^ewähalieb«

UagesKlle waren ab« auch in dea Wiatem 1879/80 uad ie84,A6 aabf

IlMtUHabM
«•iiagiag, ateieleitet Fourcaa acbr«ibt «a der Bewattaag d«r Kitaal aao
OatSHa der Waat« durch den herantiebenden Wind aa. Auch Nebel kaM
ia BinewÄhoHphoT ll»nf« f<w. hm» Vimmta B«richt«« gabt b«rTwr, data

0« lü d:^Bll; l't'jlM'. il'f Wiute. tur^iiMlpr« urn Wul't Ilibaro, Doch roanthe

Tvn keineai Beiaandea geoaa uatemachte Bllderfebaa aowM aaab *nr-

HMMtiilw MMw Mbw aiifri tmi aMk ivU i

Krwfa V. Bof» lananBia; »r i«t dar Aaawkl^ dah dllaw

Dalflilicben Tude« 'inf^l;' irrvi Fitbertrkruikung an einer wanMa OatUa?)
K«atarbeB iat. her .iidIIi'-L'^ ll-neht entbilt aueh EtbougraphlMfaaa tb«r

lU^ TNssr^ ur.ii pin dunifnBwrrlr» Vprsc:phsis eüiljpmii'iphef Aaidrti.ekA für

T*Tr;tirifuT|i:r[: jtiil il^i- H*iBPi;'bpn llip I>irBti?'.Iuu;; dfj htinniffrpn

k»ut«n la 1:400 ODO aof ri«t graraen Bllttata. Ua ia T*it ataU tut

dia dm wUUiti» Ot^tkian «ad W«|ifaak
«M. itl dWI

x>.

;

ASn. Itakdnllldk P. de: MAtnitittne Ekeuiieadiim le Selmi».

», 46 SS.. 1 Kuteiitltbm. Bloia, IQgMitt. leSl
Der Verlaaacr bat im Hubat 16^3 wi*d«nM da« kafte Uaiae in dM

algorifhe Sahara geniarht. Kr j;ing ron Biekia fibar Ihlggart und ttargla

bia AVii-Tii i ii urii 1!>nde der grofaeo SaaddliatniaiM rar aad kehrte aaf

atwu I ]t.:rl.)<:iu ^Uk'e nath Biakr« aarlltk. Wii««BKhaftli(h« Zwacke hat

er Bichl rerfolgt, dncb iit «i «in «atoeikaai«« Baakaeht«, aa data aaiB

UiiMi W«* iMMUi di« kam IWla di« Uhu ndim», Mtkmgt
DaiadiaiUi; wrieka (nti allw BnaUuafia dir ftiiaaaai ia dar Oi«n>
aoue f*%ta di« WUst« noeb bertacht , fallen einielue acbaffa StreifUcbtcr.

Intereeaont und auch Frobervillea Bemerkungen über di« Cholera in Biakra

und aiidprn fVtpn, wo Si-iirlip stü^** VprTifpra euren oTJirenehtet

t-Bi I'iP Jrlrtiijr^ti >;l^^l H JB «irt OPfci*Ii'l t^'L [tirili Ptit «.iii k:ÜTj,ltr], ni-
acbwojideo, da ne lon den Eingebonen acbanun^lua itrlolgt wanUa.

(irit di* te Bitai« U dUa
F. Mbb

r, OoLi U <)ßuatm 4d Tout tF, Bl BS. Ma,
Chavlai-ImiiMlle, 1896. fr. 1.

Bia* kleine, inlerptaante Broaehttre , die sieb mit der 't\Bat-Pnige be*

«(kIfUgt, abar für an« weiter kein Ictarraa* hat. Auf «in» möchte ich

nbrtiena »iifmp-li»iiin nu.-hrr;- w-hm rjp? VVrf. S. if, in rioer l^afioat«

.l.'A'Ipir iii J Ofrui:! U:i:k'» pst 1p srul LtLrMi--ii nui ±i'. parcourll

le Toual* ie. aod darno di* RnnrrkuBg knüpft, dafe ich Tielleiebl *tM
.aMea «aciM«* fiUU kak«, «a —fc i«li >—i»t«a. diiiiü« di«i« taiat*

raagan Babig(iBl«t «lad. Uh gik* dtai Hmii UiKh ib Maakie, dab
im Jahre |8S8 aatk kcicenrega irgend «Iwa iiaia Krleire r>i>«bea

I)«stKhlaad nsd Fkuikreieh rcrlaatcte, lud iA WWda keiiip>wr^> >irand

Vio'l« , ?r»«n<lwie {«gen Krankreicb tu konuHrieie». Aach tUul « irh, ,l»r«

llprr Wu.ijft ili* Tual-Fiage lu achwari anucbt. rii-? e'j'n;iiniti..';i V)ir(,te

würden es kcineawega nla eine Störung dea flicu-l^geaiciiU aniehen, (alla

Aaifenitb Taal aiek liamleibte. «. MMjr«,

$en«fambicii, (><iine«k(ikte.

GtÜl. Bakert, C. : Au Soudan. Fjicnrrion Ann» TOimt AJHctbk

9, 340 SS., 26 BiMer. Faria, Dvtagravc, o. J.

JitdauflBR «biM FriaigaiB, du <wb tndeaaes aaf di« whoa UidHeh
SflcaTinteo Üegendea am untam S*D«gal b««cbriukle. Waa d«it> auf «iamn-

MhLtth^h« Bfldvutung dnrchana keinen Anapruch erhcbendfu IJ'jpiip «Iwue

Wert «erleibt, aind aaakchat «inig« ßemerkuagrn über eine Art Uiniierjr

— tia*ch«iid« Äbalichkeil tob Bchlaagan mit herabbtngendao Liuian —

,

daas bcBDadtia dar Uaiteht IUmi den aahi achaeito Fietwcaafall, aaUk«
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LHtH«lai1wrifllit JUHI» Nr. 580^^. tu

Motaa« te bMUMftoiiilia* UHt mm mUw k*m MAwak
HoffenUith wiid üa i»U abwbratkM, ««leb» «1« Air Vitt««* MT «Mk
Abika it'bra woUoo, um dort SlnnEw nnd FlabpM* «ai <WI 0iM»
«cfCiutchSefwa. Di« BiliUr Nod iMKbtidaii. ^ Hak«.

&90. Raat^B, A. : Le Bondou. £tndo de G^o^nphie et d'Hi'

Htolr« Sondanü^nncs de 1681 k iios Jon». 8", 189 98., i Karte
in 1 ifjOiHNii) liordeaux, GounaDilhoD, 18M. (AMr. au SnIL
Sor i,'rLij,T, cüLBincrc. do Ptrilcanv.'

I-Ue l^iiiR^aft Bodida hi^gl xvmrho^ lien aaUrn F^i'^ni* u-^d d«ni

obern Oinbia. 8w umfaliit «tai äaOOOqkio awl «albilt in ihraa, b«>

dtalailtt B(babang«a faat gau «tmaafiMw Badra Eiatn nad «lifM

Qald. Lalarll aelieliil fMiakamaiaii ; aiiliibA ««niaD grolaa Bli^ van

(taaeoi Oiuil cnrtlmt. HTaiaarlaufe uod ,aiari«uta'', odtr nat b*i Uocb-

iatan (cfüllta SvitrskanUa dar (CoUaa Kim* tiod biafig; wir ci(>btca,

Mi n litt Miiiitiui: 'sincilie Ji« M(irlc:i;, ininifr iliirfli J;» an iltn iUiipl-

imnieu aciteliinÄ'^ S-jflii k'> L*«ichiii?l wfTil*-!!
, b«. erbxi [tprtiunf iitf-n

Kinaicn vuil dieaas baliu sieht ai>(<wuiiigt. ijia l*)UBS«i«alt Ut aitbt

IllUliwIl laich, abtr ain waDif wittanbaft. liOaa und Elafimt wai<!aa ianner

•dtaMf. Dl* TtMkauitit dauart im Kotdco d«a Landa* n>o Kad« Oktobar

bla Kade Juni, im HOdeo aar tob Koiraiabat bu Mai. Aolanic Fabtoat

wird aia von tjoer kanan Uagaiuait, den kieinan Winlat« uotetbiMbafi.

Dia Ka(«B*ait iat Uli dia BuTripi»f, wi' << «thmut eirmlr bier hcuwilrt«

aDgaaaed. Wailti« m«laaiak'C.ip;)i« K{[\tf\utiic < >n i i. vu lri:l<r rul-.t-

Booda iit infnlxs lablreiabar Kruf« achwafb Uiulkutt, aa iai jattt ketaa

artilicb« Hasanhia aiabr, dar Alinatnjr, d. fa. dar Miik<igc, «inl Uta
FraMoaan ainxaaaiat, aaioa Macbt raichl abar aar ao wail wie dar Kalaft
dar Pniiioaaa. L'atai dar baatiiaiaiacUtan B«rölk«ning atabaii d»« l'alba

obaniin: ata «erden na IUo^dh far Senitaii uad (ttr daa Hauptmittalglied

?w{#^hf>r. «ai[i«r and achnnar Hftt^n rr^lürt ; rlir «'It.nu^nLpliiBchcn Krör-

1 r M Vaifaaaan k6nDeB» i"K riMit i lmr /jriirkhaltuoK beauut
atpieii. Daa Haa|i(t«il daa Bucbaa bildat aiaa aisgabaada DatataUoBg dar

Oeatbichta daa Undaa and aeinet Uanwbar aalt |«81 , bat d«t akw ih
StbUdannt intrraamnur Kpiiodan a«ln in daa VaadaifniBd tlilt- laiaM'
big Riitf«D Spetiallanehn Rui«om Baik nlihl BaiwibM, Sit anal Ml^
tlja Karte eaUialt eiara grofaen Briihtaa m Ikiu, aaoh dl« W«|» to
VaifMHn und andeiar ReiinideB. f, JHa,

fiaa. ElUs, A. B. : Tbl- Tonil)« ->|MMkiBK peoplet of tlw Staw
coaat of Woüt A&ica. With an appoDdix containing a COnyip
tlaoB of ttio Tahi, Gä, Ewo aod Yonika l>»iiKii»fCi. 8°, 4011 99^
2 Kaiteiukizien. Lgndon, t'hapman & Hall, IHBl.

Lrala.-CaloMl A. B. EHü nrftflaBtlirht hiar aiitao nrtwn Band siMir

AtbeitMi flt)«r iti» w(!l«rtLliiii>fli -Sifill^-licii Nf^-T: witi» W«r%» „Ttii>

Tifei-tpeektn? pe(i;il(!» nl Uif Kin'-it l'ofiM''; .'l'tlt Kwr- »p« lijn^ jK»c)/!e» iL«?

Slare Coaat* ; .A hittor; of Ihr IJ«ld Caan al West Afri«a- Ar. aiad bekannt

aaaia Utttnlai Ikw dlt MMUibm N ««erircilfetr aafcoailii liaL

Niehl aaden dar torlicfafide Baad dieaer Seriea, welektf aieh aielfaeh aaf

die ftähem Binde baaiabi, naiat tu ar|itoi«ndar VertMelraiic dar ZuaUnde
biar Bad dort. Di* Inlrttdekttoii gthi dm aicb einer tenfrapliiachan Obar-

aiehl eioe Qeacblthte i^rr üiti^rln nambaft irenvarhleii ^ :irul>ui 'Iker in Pnrt-

•fUnaf dar OaatJueht« Dilwl« IJ93 bia tat di* aaueate iCeit, ana «aldiar

kiaMk toniiB. DiA dbat SaHfeUhlt darTante la dta lafatea lOOlatoia

tlw eebt^arrikaalach« iat, tentebt lü-h nrar mn aelbat, aoll aber Mch
fiDa heaondera berrorfiaboban weiden.

elwM über i]u iulnor* Ijrbeii d^r ^ ortittBT'jlk^r
; ilai;if^*'c krnfn w.r (fp^t.t

mabr aber die Relifioa (iia «cilaataD Sbui« dea VVorta«/, aber ZcilracbauBg,

TarttaBii» wiM »a. dwltta. ttakHM»BcMMeran(derSpnMb*(K«f^Xll)
M laMniMat aal tandaii hnttmafeibia d« apraebterKleidMada Aahann,

mlebar ia entet Lini« die RTaiaiBalisciwn und ayataktiMhan Bi«*BtUiBÜeta-

kaitaD dar bette'cadan Idiona babandalt, ul dan Wortaebati aber nur

inaoweit ei(vt{^?it. u'i il*rv*lhe für rii^ Eiit^Thfilnr. i}rji Hpracbbatt« dia H*.

tage abgiiit. H.?bt ftt(;.irl: lliI iiiiht b-fvicsri: ciBotji!.!, t nit hiai die tod

Kilia TarandiU U^f^e^ujiji tUr Beiis^ätung euis»Bur üuuMinaatan and Vo-

kalaM aini (a. B. : P = caaiiog oat, cam. fiom, appearinf, iaraine, cmiltinn,

D dowo, layiim, >l<«piing, aatting, (Mag, ibioalDit down tt. dgl. ib.).

ZnBicbit t>n|iriebt Kllia die llaaplxoltbeitaa der Yoruba, dea luiiiek'

faditoitteB iltarn llininal<c»tt Uloruo nabni den jUngcm antbrapoaiorpbiaeli

wiTk»am*Ti»:i Tlin-.n.pl^fifot? ONla!» , mu>*. ;n iti^^^i^nt iw.*;lf*Ti wir i-n HnUrn

Kiii>it';.. «elfhes die m.iiJrr njacbliifM. ijiltfr b..'b.iUdfil, »tiiMi? jiii »i^tlpti,

Uamaika oa tba fora^aiag (wo aacb die Sagen über die Kalatebnog der

T«n*a MMaUt «Mta)i Ma|t m ite MM!» 4m «artroiMaa naaiB

HMridtu Btaaw la V, MaiMa aad Eallai^ bp. vi, Bfuiiaa.
Oto Aliikii aod Tiriini* auparatitioa, aduldart lonidiat Tartrbirden» Actaa

(ifiafru, ao daa KgangBB aad daa Or«, darea jadar eine Art Mumba
Juoebo iat, «raleret Hl phrata, latitaiar fllr poliliarb« Vainebe«. Die Abiks

alsd dia miebligan, aialil böaaiügaa Geblar btb Imt dar Pubartit} irar-

atorbaner Kinder, ISr darea Bebildarang ain« Raib« polynaalacbar Analufien

naba lag, dia RUiiv dar NBft ptm «akika Oletcbbeitan barrorbabt, nicbt

erwlbnt. Safer lataraMUt M fnaar Kip. Vll fibai di« drat im Man-
chen woboetid«! Oeiataff , Ol^ri (Bebula^bilj , im Kojifo wuiir.prxl

,

ij<an ijinr, wrlrbcr m:urj;\ im Mfc^jcn. und Ijion ui i'et (TrihI»eB i^fbp, wflcb*

all* drai, gan« ««raehiadaa toa dan .(tieat-Biaii ot aoul', itaiB iwui (autb

akan —> Hen genannt), luil dar Saala <d«m iwin) baiat Toda daa Kbrpar

Taelaaaan. Dka Sebiekiale der Seele naab dem Tod« wardes «nibll, und

ebaoao ein aahr bübaebae Mireben, welebea duiabana analog iat aa dam
daalacbaa MürthoD tobi UacbaDdalboon ; daa iweita Mirehen, Tarn Beaacba,

äna flu K'mi [ru Totaalaad nitbl, bat «ein* Aatlogiaa (Sbortlaoii) in

Kap. VIII baepiiaht di* Zettnchnaag der Vorabarü4ker und ihrer

Varwandlta, dil KaMlaif dar Zeit aacb dem Uood, die -eeiacbiedeneD

Mondwoabaa, dl* Baaaaaaag and Uailigong dar aiaaeloan Tag* A«., wobei

aleb EUia eiawlne wie i«b glaube aebr wicbliga eaatitiaebe Analogien

nicbt *Dt(eb*n urat. Kiaa I7tigiga Keitperioda entapriagt aua eiaer b»
alinmtao Baihe «ao Zablnnga- oder Abrarboaagetagan , welcba die ,B|B-
aoeletjaa, or «abatrlplioii .elaba* (S. 160) *ag«Doii»m«o beben and dia iaib
unter des weeenilich aua Yoraba beaiebcndea Bahaaianagtn gallaa.

I Di« Zeianiaaian bei (iabart, l£b« und Tod (namentlicb lettte» wiebtig)

habandalt daa »,, du 10. Kapital daa Sjrateaa o( goTarameat, da* tl> Law*
aod eaatuaia. Kap. XIU gibt ISO 8prieb«ait*r und i4ai(« BUatl, Kap. XIV
aebr beaeblenewaila (olk-lore talea, welcba ao<b mjrthalaiiiMbag Weit haben;

ia Kap. XV lieht Kllia eeina .eoocloaiana*, iadam er in ilrnt^ mHbn-
diaebar nod eahr amaiehtiger Wala« den Oasg dar raligiöiiiia, der »-malrii

and ataatltchaa Batwiakeluag aaeeinandaraeut , wia Iba dta Stafealeitar

lUii', Oi-, Kwa- und Voraba- Völker aaigt. Diaa* Datia|aag war «in

ilaoptiw«rk eaio«T Arbtilao. leb kann biar aicbt mit altaa^ naaieaUieh i^bt
BUt naaeban Priimla**! der ron ihaea aaa awiagaadan äcbläaaa rinrar-

«aaden aein; ao balu kb «> kaioeawaga lir Tillig iwaiMloa (S. ITt),

dafa die !*!»*, d^r S!en*rh hn^tmi drri Hfc!pti, itif iltii Triijiii*ii bnrubf:

aafVi lipici tliiKic b'ill ^s. '21 i , ^tinimi» i.'b Itii'bt bei. .^l);r »tun «ncli

Knie biar wohl la aebr roo bmumnteB Anlofliitan abbtngig ut, |*il*s(alU

ibbI* der (ördcrada Oadaakanniiibtaii aeiue* UiidMe bervMgdi«b«B «Midta.

Darcb di« gnni* S«Ti« d«a Verlaaaara iat anan Kanotaii dieaer Nagertältir

am ein b«d*st«oda« weiter gekoonHo, aad dia Alt, vi* der »o rcieba Mwl
dartbdaabt uad habandell W, terdM-nt «ollala Aatdinvaag. BailiuSg aäcfc'

eine Hraj^v : wird wirklich d:t Milrbiltafse Ih* ijroop of fliltkeri«

u»nnt ;S. 8J), wtt; ^r'^ll'•^l »iirli S. :;4l! riD IUt«p'. hwagl' Sollte bjnr

nicht «Ina V«ra«cbe«iuBg mit den FIe)ad*o Toiliegait, w»l(hf bei ao Tialea

VUkarn diaata KaaiaB lUmB» mm Baeennaag fOr dte Mitahatalw

wtaa io taaiillwd aad aHrt«lidi(. dtb l«k, um geltgaatUifea Aaikndl
Hl aiMlMi, diMB Ulla« XMiM aichk aalMditobw Mg. ommi«.

I

Aboaainien.

r>32* KtUpia. Cart« dimoatrativa dell' . 1 : 1 ÜÜOOOO. 8 Bl.

(Situation}. 5 BL (Tarvaln). Mit alpbabetiadiMB Iudex I. 18,

ik BI. mit SituiUion I. ijm, mit Temu'n I. i. Rom, S«eb«r A
LAtcber, IH9-I u. 116.

fi,T2>'- Eritrea. Nuova «arta ili^i (liiminii r pruii-ttorHti r.iOr —
f r.';.niiiu liriiitr.jti.'. 1 : 1 .'(II («Kl . M.cnd.

.

UaiBila aar iccbtni 2eit bat der ilaliaDiarb« tieaaralatib aiaa oaoa
Obaraicblakait« tlinäaliBt hnaMwafeiB. Oto iMaklMMI JUhapto *(
llalieaar gegtn dia Makdialan, «1* dia Maidahaariiilaiv dar Bhitt an Binar
wiachen Italiea und Frankraich, eine neue rveeiadi« Kipadition is dli
linob daa Nagaa Ac. babaa daa allgaiBaina lateiaaae auf joM weit|«atia«Ma
alrikaaiacben Otbiet* geleckt, di» Ijier unter dem StatD „Btiirpia* n-
aamnengefeliil werden.

Ja Wabrbait t*bt »•<* '''t* Ureaaen daa aigaat-

lichN AlMNlriw ttMUih ümm, da rii dü ^aa* nriniian den s.

md Ip.* H. Br. «od dta U. aad AT.* 6. h. (Ma Owaatifch) galegene

Stflak aatafet. llaa köaate m» aleo ober eine Karta dea italieBiaebea
Binrialibaraicba in Afrika n«anaa. As fr*iBd*B Q*bi*t«B catblll

ai* aar ein SlUek d«e Äfrpten— Kn;,';>nd «orbeballwi-c Ott^ailao. ill* Iran-

j
ibaieebe Kolonie Obok, die 'T'^'h -l- .<iiinali-Kiat« und nn^'b einen StraiCen

' da* aaUa^IiBMl«*. wwtUcii daa Juiia lainkaa dam t. aad N. fir.
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baKeil«! (thtm: dit flfHi« i*» OttlvnnM too Afrika mit il«n Kap Onar-

d*fai nod «in Onitdt, ««Ick» Tum h.° N. Elf., d«iB Indijchaa Omu n>d
<l«m riit*rl»iif in Jab* iiii»»»tblfi»»"n -»iril. Di«« ZipW litt »ich m
il»» Kurler wfili Licht iMbr h«f«ii>brin^«ri lawn ; wir sniMn lii:iig : ht-

diowliebcnreiM , dnw imt, $m dn atit etwa i Jahraa ts dia Vatwaltaag

IHM VOM»» «M
Bocii Tod liefei ndsa oBUhan.

Un(«TMbn«t da* mit ausfährtichan Kriilinu|[«D racMban* TitatMatt

U daa Bttttk iviarban dam II. iiiid 19.* N. Hr. aa( flbif niittrrn viadar-

([•liabaa: Maaaana, Omidar, Aaaab, Anlott« and XurTtr ]>iam

BUttar «mhaiiMin in cinat doviialtaB Aa^iabak «iaai IHtautiooa- eod gtaai

Qdiiflikaiti. Dum •AHiMi Mb aMlMi iw« BiHMMM« Ono lad
Imi, aa dab dat gaMt W«ik tMeklMaUi toTndbaMta lu IS Bmtan
bcatabt, Ton danen dia antcm Smat — pluiiaatriacbao — Bnda 1894. dia

ttbrifaii arat >d diaaan Krllhjaht aiacbiaiKn aiod. VatlaaiCT der Katt« iit

der üaaaialitMbateiijiit Kf.rirexl» Chaorimd, i>t hut (Sr «in»« »"»uRltif«

Arbeit auf dam rtniipo lUlieniMlifn ;:rn;riijibiv:Ji*D Konfir^ [» ^ih'i4> ciaa

MaditUa anUa Kla«M athillan. ^<ttbt waaigrr ola U ImaUle Uualiaai

ffu/Ht BtMa»w l>iMliwn»Jiiiii^) Md Mf JmIMJMiW firoili»«.
and dMÜ lat Bat ZakI noeh nUbt McUpft. MVahanUndlMi aiad £a
Daaaatao Nachrichten («iva baaotiders benntat. Ha ist alle« anfi^aDiiiDBiaA.

waa bei ainam Hafaatab« aoo 1 : 1 OOO 000 aadaaaiebDan mJiRlirh war, ohne

Iii« Cbmielitlielikeit la PraR« tu atallan. Auf da« aralaa Blirli vi" «<

bei d«n pleniaiatriifliao BItItcm, aalcba dl« Waaaerlänfa in Bleu, '..f Ku.'i-

«•ea^ttaiMii w Kamin «iedarfabrn, aiwil«Bta, ala •(> d«ob daa Unten

MtW tatbaa, aanHatUeh In arfonehun Oapcdn. Abtr mn (tirtbM

aMi n da« bmtaOakribbel, aobatd mm dck mit «MeUadaMB BthnllK

ft dar NaaieD aatttaat gaoiaabt bat. (JaDi abfiearhen fon dar «adiaclif

den OrStea der Lettern . Je naeh der Bedeutung de* Objakta, «aadal dia

K«rt« drei eemcbiadane l^cbriftarten an : eint> i"it |K:l:ti9«-lir uii'l terfiloriale

KiDleUimgea, ein« andre fär «tbfuj^rujiiafcfKn Itrrtrr.nur-B^Ti , unil podlicb

eise dritte ISr die Namen dar Örtlltbkaltan. Alla KifittiDBiaaii aiad in

braibnnf Tiad«f(|*fe«B, dab aia bei ttaUaaiaebar AMpildM
UiD^aa, «ia aia an Ort and Stella gMprocfaaii warden. Naaaa

brinücn taraii«*«elae die DätdllcbatFU und di« attdlicbataa Hlittar. Ira

Norden, dam eigantlitheo Kaloni*l|C«biet , haben aa aleb die luliasar ia

daBiii»r.*«(irt*'»t»t Wpis» tu: vnm li.-jjiim ihrer PcataeliiiDg bei Maaaana an

BB(;>li!Kec vrni liuvjii, liurüli Offiziere i1j'< >i''lliad« regalrcdit aafnehman lu

luaeo. Im Süden — Blätter ime und Omo — konnten die naaeateii, auf

di* JCutdatkoBf tat JutthtinallaB aalenden Karxhnncen rem H<>ltego und

Snajioli berUekai«M%t «rardan ; dia dM latilarD hailicb nar inaoveil,

«1« trat* dar (leheimlultunf dar KfRabiiiaM der ExpediliH« aiaaelae Uittei-

laB|t*n io dia t'i«««« (aratan aiod. l>ie V«ri>irentli«haia( das batreireoden

HehfwffkM "tftit Mifb au«, tin<1 »ft moWe »uf .li-i vi-rüfininirn Kart» «»Hirt

dar l'ft. .in tl^i" i'r.DT. l;u5piiU im l.tpittiiLrr Irt'.til üut^r den I'r.l'.^ji oilif-*

faiwun<l«tan HittwUn »am Leben siulianrhl«, Unba Legenda im Uiuo-

Gebiet, mit «iuaaa Fiicataiebea aaraeban ««rdea.

HalUtrarittndlicb fehlen auf der gegen GberurbtakarteAlmMiaM di«

AhfPMingao aäabi* wie sie dnrrb die enftliacb*itslieniaeban V«itlifa von

IMl Md 1894 la«t(«l*«t sind. l>i* «i|t«utl«li<h« U«« d«* entern <)*•

biala um Kaaasla, dan rc.!! den IlBÜ^iert: bt^iL'tit wt;idfii <\ntf, n^>^7 tiTit^r

L'naat4ndan an Knuluid Ac^I^l* r. iurüc»Kfi;t*.ir[i werdeu rti'jii, lit ricJitiir

am!i-gab«n, wlhrend diosn Uatiiat iii d«i auaban eiacbwMMn, kicb itaite-

niarban Knagaalaiaterinn heiauagegabenan Karte der llaliealaeban Kajonie

und 8cbsUg*bi«(* in Afrika anfacii al* tum ilalieniaehen Sehutiberaieb

: ilL Dm VMmm «. Hai 1884 bat Knaknaeb be-

Hll diaaer Haltung Fraukradtba

Italien g<;(an6b«r in ah««aini|cb«D Ringen «trkt iif Tt.itnacbi' im Kitiklsnif,

dafa an! der ruan ilalieaiacben Oenara]>ta>ic ii<ruu<.i;«ii'l:<'i>'ii Ki.rtr, «nl:hn

afidlicb bia Antolt«, waetlicb bia iihei' il<!:i apif^rn Nil tiinaus rettht, keine

Orenalinia fQr den baidanxitiiian KniiluMierfirli zwurLcn ilcr ttalieniarban

Knigaue AaMb aad dam (taosöstMlien Obek an der Tadaabara-Bacbt aar-

lia«» dat Kala m mmIm KmIiMm. Ob
HM MmUm «h .BlBMrtnd« iw OM

aaiebea; dia Itallaner dtga«en hallen daran feat. dafa allen 8«UTCTtni1it*-

galtWlen Menalika tnm Trots Abessinieo italianisebes Sehntagebiet iat. 8o

iat fitai'h BTif de« in K^rfi* «tfh#Ti>'lpn Karten unter f?*m »tmlr c^'-ra^Vten

Wcrtf ,.^ti/H»mijl' xa Jr-'fD „l'fi^tr'.tnTitt.? [Uimrti»".

Ml« drei . alt i met riacben * Biatler atellan daa (iebirfaland in iqul-

dMHlM BtMMlilM wm M»m MiaUUlM dv.
'

«M* Md dto «leMIfftM ftwaMfiiW^diunM Md k
i

tUfMaf, di« PlnCittnfa and nnlanamcn in Blau «iedergagabcn. Dadnieli

iit «Im |i«wi«M Cb«r«icbtliohkait eneieht; e« liegt aber auf d«r llaad, data

«ia aa aMiiipMiliaM m

bei ain*t iqaidiitaai too fiOOn nar aahr unToUkommea dar«tell«n UM.
K* gabSit aebon ein aehr gaBbtea Aage daa«, vm aaa diaaem Oeirirr tmi
Linien nirh m ;ila«tiacba* Bild d«r 0«Mr?«ili*^>ren8 tu cbtwrckrlti Diiin

ist 0« nicHt >itht, die .plantrnatttaelirn" Kurlrn m Ar.r Vcir^ti-llurs mit

dao .altimciriaeben" n dackao, a» dafa «in (ann« Bild d«t Gegend nt
dM fiM|M Al«» iMMrt. ftgi*»Ml «yd du Mik drfw*. M
dbM rnr w«Bi(» BHploito «tMlAadl «lad. 9« laM dar Gakmagh
diaaer Gebirgakarten aeben groCaer Obnng im Kartanleaen «in seätraabeadea

Rlodlum rorana, Ifnd noeh eine Frag«: dia Darattllang dat Qebirga/or-

nrttri üicr :n'. rii<i>nt1irh>n itaüoniacbaa Kolocialgabiet tat twaifelloa richtig,

«iitil in dfn Strr.rki^ii. welrbe Toa iriaaaiiacbaillieb g«bildatao Retaa«-

den dBrchqaert aiad; a« bleiben ab«r Bwb ao weite aBarforacble und
aha tttif , data vir einem gmdwn Ttü

• adt «biM t»wi«M NiMnaaa aiebt laiücUialtw

hit di« lathMdiBM

dortbana lueerltMia.

Im 11. dunkpimwerttr int dif Ilrijtibe aia«« N a m r n t * r r; e if h

-

niaaea, daa troti ainareirbar Abkünungea nieht weniger ala 1 14 Selten

to poAm Vmit lUlt. Ba «rlciehtert das Aufanrhen nnd eraobaint nia

*» «Mit1|t«r, ala Abtaatnlan rlel« dnaailet kbnlich und gleichklingeBda Orla-

and VnlksheoannuBgen anfweiat.

Dar Prei« der Kart« iat ein aehr mUiiger: 1} Ijr« (franes) (St alle

1.'! Rlilter nebat Inballareneiriuiis, oder h<i frrirr Ptyitroaendung dnreh
'Jus > IlScio di Conlabilila dal Ceirpo di Bttt« Ma<i.'i»re >i. Rom 14 Lire.

Die Ulilt«t »ind aach eiiu*lii ao babtii and iwar jedea altimetriarbe Blatt

Mir tJM, jadai pliahaaliiaeh« flg 1^ Iii«. Da* Blatt .Maaaaua* reicht

C. «. >i'iaaW«a*«a.

.\ luatorialun Oatafrika.

5.33. Ashe, R.: Chroniclc» of Ugaiid*. Gr.-9», 1» SS., mit AbhU-
liniiKen. Loodon, ilodder A Stoughtoii, lä&l. 7 üt. 6.

8(hildaniiii! if: Kmirr.i»«» in I'üBtida «ob dar Kegienng Vt>««i ^»
1893, v«n «iüeni MiMionm tü.IwcLi« uui r.gener Brfahmng benrl.irt. Iii?

Votkoanmiiim« der swai letalen Jiilire rind tia*»nii«fa «iBgabaad, oft in

Racfct «ine« CknoikMlmlkM naaahl «t daa« aaeh dM «a«|iaMgataa Oa-
btaack, d. h. er be- nnd aarnrteiU allaa, waa licb da am Wratnfar da»

Viktneiaaaea angetragen bat , lon aioaeitigem I^rtaiatandpunkt« aua. Oab
aa dao Wirr«o in lVat:iiii D:ebt die |ini(«atan!i»l.i! rAtr, wie Ashe haben

will, die eogliacba l'artcL, »unilcrB di« fraitt^'ünK-lir S^-huId uitr«, davon wird

«a kaiBaa L'iib«(aag«i>«n, dat die aiaacUigiga Littaratni e«r(«lgt hat, fibaiHa-

mMomb. Ith iiglliilnii und itli fraiwTliliiliii MWaM« i« mjpadi äai
Mr dteONnd glalah «Ma(worilii& ra M»kM, h«id« bthM ibn Mt«
Anfgab«, Labttr dea Frieden«, Dienei Cbtiati tu aeia, ia Minder l'attaileidaii-

aalMft T«rg«aaen, «ad «a lat au beklagen, daCa di« BLindbeit audanait und
dk bUalicbe Kecb<tuhrr*i mi nnrhriillirhc (lebiaaigkait aol''h'' Klüten

treibt wie dia CbKinifii*« <>f r^aiM:«. ^^ntt \tih^ ton der R«iub<jt ^nopi

Sarba dorcbdrangan , ao bitte et nnr nötig, di« XhaMaban reden tu

lt«d«w«ndnng«n, dia a W«g| BAdttraitäa giii(ibl«iaiiMB.

Ttrtntweitlicfa wird aber sotcb ein Vnrgthm, wtm in hU;iifir!ie

Von Dingen berichtet wird, die ans nraitr: Milrr driltnr iUnil «Ii

wia a, II. ühi-t dl.. VfiLs!»»« dfn dautaeban Faldoe'j?;* Külir.e, t-Jer wenn
der VctlAfcii'f d.p rulii^e, W':ti,:?iual«a Daralallung Stubl[uHr.aft übet l gzuit

ptitaüacb Banal. Da« kam ngr jaiaaad ami||(»ch«a, der das licncbt

lalght fatalasdea hak.

H'atk«.

JLqs»t»riil«s Wutftfrtka.

1 Karle b 1: ISOOOm. BarUa. FMtel, W». VL IS.

Zinlgnlf* Bnch führt uns bia in die ersten Jahr* der Kolonie Kamerao
lurfiek. Wir sehen die Dentacben anni KInfantenaee . den Zintgraff aasa

CcwiM* ÄbfiHclilccit Tnil drm Ktlia^i» intprieht , eordringeo. nnd wir b«-

ßlo!t*ii dpii pn*rf{ii*rKpp ]->isrndfii auf wiiirni ilufob drn WaLilpiirtei

bu in das Üraaland und anra Niger. Inrnittan der treinich geacbildertea

Mi »iid di« «giiM BgMwig . .

grabM BaHiuasM hffftHitfgl«. Dia »ilVIiia

mit den Gaarememeal aelalen aainar Tbittgkeit im Innern ein Ziel. Kor
selten werden die«« Hibballigkeiten im Bach« berthrt, den TotalciBdracfc

UtM M aiigtadi. Aber dt» MiM« Um wmim ymib wtmkm, d>»
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BeitrSge zur EthDographie von SQdost-MexQto UDd Britiseh-^ondonu.

Ton Dr. C Bifpir.

(Mit üBli, 1. Itf. IC)

I. ü\a geyenwärtige VwrbwIllMH dir S|iradMII.

AIr Grandlage für die ethnographisch« Kenntnis der

südöstlich«! StMt«ii MasikM »t di« G«Qgnfik da Im Icu-

gnsB y oarta etaogrtlficft de HAoM TPn Mkontl Oroxco y
B«rra (Mexiko 18G4) zu betracbtraf tin Werk, weichet trotz

nanoher Imllaer doch jedem Leier anftichtige Hoohaeb-

tang elmMigt. Andre mwrilnmieehe Selinfteti^r faabeo die

t'thii<>ffni|ilii»i;biMi Vi'rliiihliiüsc ili-s In^llimH vnn THliiiiitid.'-

pec and der Staaten Chiapaa, Tabasoo, Yucatan und Cam-

peehe mehr he!llallf( beepreehen nai lieh dabei mdet

eng Oroico y Harrr» nnfrpBcMoKiU'n , da und Anrl Ki;;cnr'=i

naeb oeuem Aufnahmen oder Erkundi^Dgen hiozufugoud;

ie Fraaeieae Pitaentel (Ooadro deaeii|iiäf» f «ooipaMlEee

de lan lengnaa indigenas de Mexico, zweite Anflage, Mnxii-n

1874), Jost' Roviroia (Konibres goognifico« dol Esludo de

Tabasco, Mexico 1888) und Jose Maria Sanchez (Oramitioa

de ia langu Zeqae 1877 und Nomenolatan de loi once

BepartemienfaM del Eetado de Ctuapaa, 8. Cnetobal 1890).

Einen Sonderatandpankt nimmt \loenle Pined« ein in

«einer Hiatoria de laa lobieneioDae indigaiiaa faahidaa en ei

Beiado de Chiapae and Orarndtiea de la leogm Tsel-tal

(Chlii(>ns ISS^h'l.

Die erste grandliche wiaaenacbaftliche GrforsobuDg der

edmographüehen md KnfiiiiitiMsbeD VerUltDiaie Ten Süd*

ost-Mexiko hat Dr. f. IT. Rprcniit darcbgefUhrt , iloi Ii war

es ihm )eid«r nicht vergönnt, in zusammenhängonder Dar-

sAelhiitg die Ergaboiaae aeiner ünleranebvngan aiedem»
legen. Dr. Otto Stnll bat RpStr-r in stpinpr Schrift „Zur

Ethnographie der HepuliUk OuiiUsmiila .Xüricli 1884) in

klarer Weiaa die Verbreitung der zur Mayavi.lVürfamilie

gahSiifan, in llealw wohnenden StSaune beaproohaa, und

Ör. D. II. Brinten hat in «eiDS« Buch ,The Aawrieaa

Raoe" (New York 1891) die Torwandtschaftlicheo Beziehun-

gen dar in diesem Gebiete wohnenden VfiUcer leetgesteUt.

Anbardem iMt Vr. Oalderan auf den bthnvs von Tehvan-

Rjir[n.(ii>tiiL]iilmii'n niiBgrfiilirt, nini iiuiiii'hurli.'i Dcruer-

kungeu Uber die ethnographiacben Verbältniaae tod Südost-

fMsneeat Omii. lUtWIaa««!. IHM, BMI WL

) Mexiko ainil in den 'Werken von B^aaronr da BooilMiaiig

und C. Holler zerstreut.

Die —- fteilkh aehr einfiMben —- ethnegiaphianhnn Var*

hSltttlaae von Tlnltteh-irondiu'aa i^nd inmnse wiiaenr nie»

mal* fiiig^'heiiii liebrirnlflf worrlfii, uim! iih wiirsto bior nur

auf elUcbo Bemorknogou in StoUs Arbeiten und in dem

Bneh Ton A. R. Oibbe Uber «Vritieoh-HoDdiiraa* (London

IHftSl J-,triZuwi-i»L'n.

^ lu grofsen Ganzen sind die sckjnttlichen Gebiete von

f Mexiko, sowie Bri^h-Hendnna in titigii»^T^tiaAm Hin*

.^iilif Tpchf gut. (liiri bforscht und bekannt. Trotzdem ist

(es mir «nf meinen in den Jahren 1803 and 1894 in jenen

Gagandsn anagafnhften Rriaan gdmge«, dntoii itgn» Airf-

nahmeu ,
Bpohsrbtnngen und Frknn(1ip?TTiffpn dip V^j-brei-

itung der Sprachen schärfer fest«t«l]i>u au knniuui, iii <^'.b>

her bekannt war, und manche Irrtümer aufztihi^Ufn, wpicha

bis zur Gegenwart beetanden baiteu. Meine eignen Beob-

achtungen bezieben meh natürlich nnr anf Oehiete, welche

I

ich persiSnlii'h bereiste, und auch hier Mn i>.h mir an we-

aigOB Pnnkten in der logo geweaea, t$pra«)uuifoahnwn ta

maeben — ioh beaitae nur Ton aioban Spraobeo von Gbta-

piiB Rflliatam'K''"'""!"8ne8 Material — ; solir IiüuIik niTjf'ite

I ich mioh auf Erknndigaogen verlaeaeni für den lathmua

von Tehoaatepoe and lÜr Tabaaeo, Oebieto, tm welehen

icb nnr pir.pn Vleinun Teil bereisen könnt«', lifiVon mir die

Herren Friodr. W'ehner und Dr. B. Castle in Tehuantepec,

aowio amn Ftaud B. J«a< Itovixoaa la 8. Juan Baatial»

oingefa^nrln Miffpilnngaa gamaobli wofür iah diaaen Borran

vielen Uauk weils.

Eine der gröfaten Schwierigkeiten fUr die kartogra-

phische DarstcUong dar VaibfoUnig der Bpncban in den

hier zu beeprechenden Gebioloii beraht auf der gani ni«

ztd&nglioben topographischen Grundlage, welche ich durch

iqvpreaiinatiTe Verbeasorangen da and dort ao weit uinge-

italtat habe, dafii wonigetena keine alnnaWraDdon FIsMar

mehr Torlit'gou. Üii.i GriTizori zwit^clicii ik-:! einzelnen Spra-

obeo können «uhon wegen der mangelhaften Ornndlage nicht
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178 Baitiig« nur EtliiMgnpliie von Sadoct-McxOca vad Britiadi-HoidiirM.

genau »fin, .im:h lanM'n die Rrtiindipiintren selten SL-li;irfp

Soheideliuiea erkonueo. Noch uusicherer siud di» Grenxeii

4tr nvlMWftlntMfi Oabiato, walabw noli mat dia wenig Im«

l iU.ul«'ii Walrlinn'fschaftcn von Yiifnt-'in. Pctöii uml Tuthmu»,

sowie anf einige Uebirg<g<»guuden vou Chiap#i9 und UiiUech-

HoodvrM beachllnkra. Trotzdem empfahl aieli die Aob-

•ehnduDg dar aab«wahnteii Goluato auf der Kart«, da nur

•o di» FttohraverhiHniaBe der ebKolnen Sprachgebiete zu

VDgefahr richtigem Auidrnck kommen können.

W&hrand die SptMliMi und deren Verbrattang im Bttrd-

Hohn MitMluiMrflft vwbalfaiwmäririg gnt b«1i«nirt «Ind, nnd

die körperlichen Eigentümlichkeiten der etctsiim afmipr. Tn-

diuMntkmnM nur Mbr wenig nnteraoeht, und man mufe

daher eoheii toe diMem Omnde ml eine KlmMlUieUoii meb
den aoniatinchmi Ei(?eriSi:lififlen verzichten. Ich glnuho über-

heupt tun «o weniger an deren UttgUohkeit in diecen Oe-

bietoM, je «tehr aitMeBefilmmohe VSlbr ieli aus eigaer

Anfchiinnnp l;pTini>n lomp. Dunn wenn z. B. .nich die in

MiTmtilUui »öiiüeudt'u Z«potüki'ii mit ihren weichen Ge-

mcbtaformen auf den ersten Blick von den ernstem, ljH>,'orii

Alteken mit ibien «oharfjifiechnitteoen Zflgea so antenobei-

dea lind and eine iuR!iirop«)ogiwhe ÜBtenaehung gewift

diese UnterBcbie<|j zablenmäraig zum Ausdruck bringen

«ttrde, M iel iooh die Vemeliiedeoheit xwiaoheo den

bUtaiamSfid^ bletnen, gedrungenen Me^'Xndlenera von

Britiü'^iV^ion.iurss ui:<l Iniiifu' uiul (^<>n meiat liR^-frn, hoch-

g««'ik>;bMnen und schnuügeaiclitigen Ma^a-Indianorn von

^,^\hi (im Inaera Yawrtaaa) ilAerlieh aidit minder «nj:

fairitiil nrd fJcnli J>ani1f>lt ps Bich hier um einen Stamm,

der wegen seiner Iaiigdau«rii4t.<>a historischen und geogra'

phiwbett Abgnobloisenheit weh eher hätte rein erbidteo

kÖDDeo, als andre Völker Mitte)«AnMrtkas. Man mufs

daher als wichtigatea, wenn aaoh nioht als etozigea Ein-

toilnngiiMiBBip dar ia Fkaga Imaaiandan Stianaa dia fipnaba

I>ie i«r Zait Im aSrdlidMn IGttalaaiarika (8idaatManko,

Feten und Britiidi^eadaiaa) gaapreabaaaa 8|piaaibaB aiad

lilgendet

1) Aitekiaeh. Oaa aitaldaeb« Sfinebgablet reiebt

!«ng!> dor utlantischen KUat« von Veracruz hr-r ii:u-}i dem

Staate Tabasco berein und wird in den nordwestlichen Ge-

blalaa diaaae Slaata in eiaam siemlicb sterk «attadairtaa

Dialekt (Abnalulco) gesprochen; reiner bat sich <lan A^fp-

kitche im Staate Veracruz erhalten. Dagegen suli Nn-

huatl-Spraobo , welche an der paciiiachen KUste im Siantr

Cbinpaa gaaproebea wird, gleiabMla ea AitaUaeban de»

HaeMaada tow Aaehaae iiSeht nnwaaaalliali ahwatakaa. Laidar

kaha^ieh aa maiamt, bei «Miaan Aalaalhalt in MiaatitlBa

i> bi nMHAie Taaitan «« NUe tnm «Mir eavT^

un<1 tluehur'tnn Aufnahmen der dort gesprochenen azleki-

»chen Mundarten su nuwliett, nod vermag dalier keine Ans-

kaaft aber derea BaaiebuiigaB aatamiaaadar oiHi tum FipU

vnn Gunt'T'tnu^a un'! S. falv.idor za gohen.

Nach MiUi'iluiigca von D. Jose ßoviros« be£Ddea «ich

kleine aztekisch« Kolonien in BoobO nad SofM ianittaa

' dea Tzotzil'Gebiets im Staate Cbiapaa.

3) Zapotekiscb. lo der Nachbarschaft vnn Tehnan*

tepM reicht das Zapotekische nach dem nurdlioheii Mitt«l-

«nerikn berata» aad aait jOngater Zeit (Bmi der latfaoraebnhn)

befladaa aieh aveb Meiae, aa&baft gewerdene ISapet^en-

kolonien in Suchil und Minatitlan. Di r »ni Jpiti iHthmim

gespreobene Dialekt weicht ttbrigeu von dem im Innern

dea SiBalea OaxanagabrlaeUiebaa ZapalabiaBb a» waaeatlieb

ab, daf« pinp gpfrenseitig-e VerBtänilipririij nicht möglich is!.

3) Huave. Die Huaves bewohnen einige Ueine Dörfer

aa daa Lagaaea dea Getfa vaa Talwaatapae. Taa ihrer

Sprache ist nicht gonlliftidps Material bekannt, um ihre

Verwandtsohait mit irgcud w<:i<;hi<r auderu amerikanischen

Sprache fesMalatt tu können. Die Überliefernug erzählt,

dafa die HaaTea aaa Sfldan (Nifcaragaa oder SCdwaerika?)
naob dam latiunaa gakouinaa aeiaa.

4) C h iap a n e k is c h oder Zocton. Diese Sprache,

welebe ibre siehst« Verwandte in Nikaiagan ia der bereite

etdaaebaaaa llaagne-Spreeha hatte >), wird aar Seit aar

;
noch in Suohiapsi und TTmjjehuii;^' geaprochen , anfserdem

von einigen wenigen kitern Pereouen in AklUa nnd Cbiepa.

die Naebviaiht fSmeatala (a. a. 0., Bd. Tt, 8. 85»), daft

die Sprachfi liprtMts ansppptcjrhen m-'t, ist unrichtig.

5) Miju oiiut >lix<*. Diu Mijuit wukucii im nördlichen

Teile des Staates Oaxaca, und in den Gebirgsgegenden daa

^

Istlinius, wo S. Juan Guiohicovi ihr Hauptort ist. Die tTber-

lieferung will, dafs die Mijevölker aus dorn SUden gekommeu

seien, eine Annahme, welche nicht ganz mwabnobeinHcb

klingt« da ia attdliebatan Cbiifaa nooh ein Zweig diaaar

Vilkarfiuttifie aaalang iat. Tn varwandtscbaMtehen Be>

ziehnngi-M /.um Xlij« stellen die fot^'encien drei S].riiidieii i

6) Populaoe. In einigen Dör/em des nordwestlichen

tatlmiwagabieta wird daa Poptilaea gaajweehea, daa ad( dem

Mije so nah« verwandt Int , daiii es vielleicht nur als ein

(Dialekt deseelben su beirschten ist; die Pepuluoes sollen

aieh aaah kamav eMAsaag mH da* Hqaa varattad^aa

können, T.eider sintJ mir dir SpmchnnfnnhMiei) , welche

Caidvruu UiiiiclLat äufgt)zc<ichuut hat, uiuht zuguagliub,

BD dafs ich diese Frage nicht zu entscheiden vermag.

7) Zaque oder Soc. Daa Zoqna wird gaqNPaefaan ia

waaUtohaaCliiapBB, im attdlidma fithaaaa aad ia darOagaad

von CliiaaiBpa aaf daia lathaiBai aaah Bniivaa aaeh in

>) Deaisl 0. BiMse^ Ketae «a Oh Hammw Bsa< bilbn tke iMMae
nDsssptM SasMy, M. Veiti; IM»,

Digitized by Google



BeHrSge snr EOoflgiapfaie von 9MmitrUa&o und BritiaidHHondiurM.

Peoliucalvo und Cülico (l)ep. Cuoduacan) und iti Ayrtpnn I

(Itop. Jalpa) in Tabaaeo. 0«wime iBiind«rtUobe VerMhi»-

dMhaitoB bMtolMB nriMhcn Am 8pnAb dar ntedlklhaii
|

Zo<jueB ''Ton Tspijalapa iini! Piclincalcio'
,

der HliJüchen

(von Tuxtl« uod Qaachula) uu<i der w«tüichea (voa Chi-

malapa).

8) Tapachulteca. D«r letite, isolierte Zweig der
|

xur Mijefamilie ffehörigen Spraohen wird in Tapachula

(Dep. Soconocoe) uod d(it»«n nüchster Umgebauff gespro-

ohM. Oioico j B«m und aadre nach ihm Iwbw »Ii di»

SpfMba tm TapMlhifai Mbbw angegeben, and ioh w
daher nicht wenig erstaunt, bei Oelegonbeit einer Sprach-

a«fiDaiiiM daaalbai meh wum d«r MikjraJiMiiili« giuiUoh
j

frandn Mon fafanSbvr ni aabas. Lndar iat dia SpntelM

schon stark mil siniiisilien Rlcmenfen vnrmiaoht un<l ilfiDi

Avaatorben nahe^ so dals ich nur einer vorgleiobawetae ge- .

lingan llsiif» rm'WMtm baiUtaft ^mdan haaut»} im |

Matena! war fpdoch hinrcichfiTifl, \xm die erwandtschaflticben

Bexieboogen xu den Hgeapraoben featateUen sn köoDwi. Da

Diego Oarcia del ^Jh» i» aiaan Bfiafe an daa WMg
\

von Spanien (1576) für Soconnsco nnr verdorbrnoR Mexi-

kanisch und „la materna" oder „vtbotluteDa- ais iimheinuscite

Sprachen erwähnt, so «rüre letxteres wohl als der uraprUng-

Uohe Name für die 8pndw von Tkpaobnk Muraseban.

9) Uaya. Di« rimnlieh tmd umiBeriwsh vsrbraitotata

Indianersprache von Hittekmerika ist die Hayaspraoba,

waloba aiob ttbar allo bawohntaa Qabivta d«r HaUnoael Yiu
catan, Bowia ttbar T«Qa wn Täbtmeo, ChiafNW, FMa« «nd

Britisch-TTnniJura-i aiisilelint. Es bi-stolii/ii l>t'i dieser weil"

verbraitelen Sprache manche mnndarUiobe Veraehiedeu»

haitaa» imnaatlidi pOagt nun dia Dialalto dar Pataa-In-

dinnor vmJ der Lkoandonen von dem nnf der Malbiosel

gesprochenen Maya zu nnteracheiden ; die Unteracbiede atiul I

•bar uaarhabUeb. Gf«rs«r iai dia VataaUadamhcit bei den I

Dialekt von S. Lni? niid S. Antonin, svplchcn ich tehon bei

einer frühem Oelegeubeit mit der »ogenanntea Mopan-
Sprache identifizieren xa dtlifen glaabte. Ich habe, um
grthara Siobarhait biartber zu erlangen, in der Natioiial- I

blfaliotbetc in Otut«maIa den Originalberioht des Padre Cano
|

über seine Beteiligung an der Expedition von -Juan Diaz

da Valaaeo iwob den Fetao (169$) imobgelaaaa nnd daraus

anebao, dalb niobt nnr, wie Btoli*) auf Grand deaaalben
j

Berichts bereits frilluT fi<'rvorL".'li'jtiiiii liat, das Mopan vom
|

Obel veraobiedeo war und dem May« des Fetea oabe ataod,

Bondara nah, dab dia Stadt (7) Vapaa uagaflUir in dar

Oegead tvb S. Loia gelatea baban mab, dann dar Bwiobt

1 B.iin.nf tat BtiwsgwaMa Jsf >«piiMik flartwisls. PUm NIMsll,
ia>3, iid. xxxvt, 8. «.

») SteU, Iat KbMpsyWs dtr flsrsHik «mImosU (Mdih UM),
i>. M f.

17V

läTst Mopan gurftdi? liatbwegn zwiflclipn OajaboD lind dem

Pet«a-8ae liegen und erwähnt, dab man von Cigabon aus

nordSatlaeb «aadara bia Mopan «md dann naeb Norden,

hzw. Nnrdnordwesten umbiege; in die Gpgvnd von S. Lui«

fallt Auub der im Bericht erwähnt« Wechsel im LaadioUaiia-

Charakter: nordlich von S. Lnis werden die Wege ebener,

dia Wälder lichter, und bald erreicht man die Kiefernwälder

von Mauhaquilä und die Sabanen (campus) des Petent).

Die Lacaodonen, auch Cariben genannt, sind ein

im FaUa und im datlkban Okiapaa wohiiaiMler Zmig daa

HayBalaninia, walober aiob bia ni ainaa gawiiaan Ond dia

politiscliti Uiiiibliängigkeil und den alten heidnischen Olauben

erhalten hat und aiob bis auf des bantigan Tilg ahlalmaad

gegen die enroplüadia Kidtor rarbialt Dia &b) dar La-

fttiidoiicn i»! nur iiouli Bclir gering; im Teten sind ea nur

noch wenige Familien, und in Chiapas, wo im Jahre 1893

bei BriliirnuBf aiaaa Wa^a ve» Ke Cbaeaasda wwb dem
Oberlauf der !''?üB5e Lacanjä und Cendnlos linti Anzahl

bisher anbekauut«r Lacaudononansiedelnngeii gefunden wur-

den, ist die Volkszahl gleichfalls geringfügig und in raaehem

Niedergang begrilfen. Alle Lacandonen fUhren oiu ziemlioh

BWatetea Leben nnd verändern bänfig ihren Wohnsitz. Die

noch vor venigen Jahren bestehende Laoandonenansiedelnug

am Cbaona.8aa naba Fetax battw (Petea) bat aiob aofga-

iSat, nnd die weingeB T!amilien, veleba iob 1801 am 8aa

von liiiii wohnend getroffen habe, haben sieb tuwb dam
aAJtt^* nahe dem Kio de la PaaioB vanogao.

In jBngater Zeit erfahr iob Too gbnbwBrdigar Seite,

dafs i'liif Ui'inc Zulil Ton Lacandonen in der iinrdliclipn

Alta Yerapaz (vier Legoas DÖnUioh von Socacao am Cbeg-

n^ria) io aahw ingliflidiaii, plbdloMi WiMem bba.

I) Di« rar di*«- Pra^ uod fllr dl« «beoaJtgc Vcttr(iles( i«r CMSS
vithti(«D Stolin du «raibnkii MaoMliripto luton wlirtlidl.'

-l'iuai« 1« pri.Tinrii J<-1 r'i.il, ^l»<i!' Cllutfru titm <]9limt» Y

dir« liv l<4 Uujau««, ü«*st(&«: attno« «uiAa mtrüiio H«p«ftol«« ni mnistioa d«
el St» Etitugtliu; annqu« U diTonUiad d« I» IcSima d« »Ifso «mba-
fMD, DU (•) qniio t>io«, qu« hilUitiai al^an« indroi Mupasu, i|U« «nteo-

4iin hl la^pn OwI . . .

D««da Cabubini httU la \maa» de «1 Ahiii (i noTvnta Urvu , . . .

«a laa qgareDtn j Hnr.'' ^f(rni'* prit^i»m« itutii« lip f^iLi.tnn par« t]

NoRl««tf asDquf luh kxr-.n'i t ufll"»; totjo |>^rtfii«<* i Ii i'ruvnn-:« iJt

«) Chol
,

qse tt« «»4j*iide por «1 »ricntc iia»ia U» <ntHm tifl m taus y por

l( ptit« da el poairats llsp huta «1 poinoK rio Xocmo (K* Ul d«t

Chajmyi« g««D*iBt. D. V.) . , . L«i otnt qaanata j einco l<«iMt d« «1

Uopan a 1* la«un* t eamino de Sur i Dait« ««• al(«aa |HM llllllMüisa

al Dimir4to. Ktto pgrtentcr i Im M«pan«« y AUms v ae ««li«sd« srts

t>>'rrft [M^T jt [iHfU I' <l l>riciito liditB las f^tas Af* mar v ha.i?a eoTi-

r.Iid- c.jll Ii f'^li I^^liLa 4'- VLOMtalj . , . Jxir In Jirtrtr iln fl pi.ydrr.tr tl^Il"

por tiodrrD «1 miamn ru> Xocisio, qae itiU ti«&« otro a^iiib;« (Näiabtib Caa«

•tt«a. ü. V.y, Tai» tl carnioo da el Uapaa i ia Lagana •* tUrra aiaa tra-

Mbl«, pMOS eOKM j au muy altm ; lut awnlaäoa no <nn too «ipno« ; m
Sttinao «oe pinali-i y ciunpoa ....

RtenaaeiaiM n min narioa nsj poss sfensriM J qss ttolsa lolsH-

tnf'-M <Nm In« h'ifi Alliaa«« de la lia«iiaa f aiu «Dtcndinn», qn« todo«
tili» <ru- U un> mnana ddchib iUi, llaaiado«« Mopao-Itaa, Pel«n-Itai j

tfic •ftM Uvpis«« sttseaa Seislas si Bsfsssala da bi lata da la U«aaa.*
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IM) BNtrtge tat EdiBograpliie im fiSdoit-lltiilra oitd Biitiicb-B«Ddiiiw.

Ea ist Diubl undenkbar, daf« dk» boutigen Laoandonen I

di» MaobkomiMS Ton Uosbbiagigkeit Uebead«n Maja-Iodi-

•aam läui, waieh« tv BaiBfiBB in CoDqaiate TomIu vir«

liefaeo and in den s<:Tion dairiAln srliwucK )>«>Yöll:erten Ge»

Imton von Patao und Ogt-Chiapa« neue WobouUe auehton; 1

M itt «« B. anfliillead, d«b «n» Tribna dar iMandanan
|

(am Rio 8. Crn« nfirdüch von Kl Re«l wohnend) denselb«>n

Mameu fährt, wie einstens die tapfern Verteidiger von

Cbaapvto« gegan FVanciioo HernaDdex 1517 („Cobojes").

Ein wpBctitlicher Unterschied zwischen den Lacandooen

von Peieii uiki Chiapas b«steht nicht, wie ich in diesem

Jabfa (1894) bei Gelegenheit meines Besachs der Laoail-

dioaBaniiadafang m Saa Fat Ha in Cbiapaa feitatallao

kaanta, & ftllt BW ao^ daft dia I^aandaiiam im SaHiehaa

Chiapaa vial grtfaar und kilftigar find} ida di^jao^^ im

Patau.
j

Tn dar Utteratar pflagt ain Vntaraobted zwiaehan Maya t

reJuinleii „ m » 1 1 i i: Ii i' ii
^ uiiii Cliol ro'ii'iidiMi ,\v i.'s ', 1 1 1. Ii en"

Lacandonen gemaobt zu werden. Weetlicbe Lacandooen
[

in diaaam Siana ^b^ aa aber niaht «dar baaer : niabt mabr,
|

iillp hckannteii Liicai.(Ionen Maya sprechen. Dip Sv'rachn

der iu der nönllicb«D Alta Vaiapai wohnendou Lacando-

aan iat niabt ftatgmaHt} dia Kabatt^toihnaf tos Saoaaao

am Chiijmftyia TwiaialMCB rar, dnb lia vanolüadaB vait

Ktkchi 8(ji.
I

Die näobstfolgenden elf Indianerspracben gehören der

Mayafamilie an and «artallan aiab anf falgaoda GmppaR
diese« Stocke:

10) Cbontal. Das Chontal wird im r-jrttlicVifn Tahasco

gesprochen und war früher auch in dnu »udlicljea GebitUin

das Staats verbreitet, ist aber gegenwärtig daaelbst aus-

gaatorban. Baa Cboalal van Tabaaoo atobt rar Hajraapraoha 1

in nngaflibr ^eiobam VarwandiMhaftararbliltttif wia Chol
|

und Cborti' '), jedoch sind die letztgenanotea zwoi Spnelian

nutar aiob engar verwandt, ala mit dem ChontaL 1

tl) Chat «dar Pntnni (fidaobKab Fnnetnno). INaee' I

Sprache wurde hie vor kur/cm nur noch in iMiiitri u KrirfiTii

von Nordobiapaa gesprochen, bat aich aber in jljogster

Zait doiah nana Wandanmgen amdi nadi den alldliaban

TiihanrH ariHppflelint. Tn friitiLiron Y.fUvn dehnte f\ch ilns

Sprat^kgvbitit der Choles auB bia an die KUate des Ka-
\

raibischen Mearea nod über den Baa Ton Taahal bintn;

jedoob scheint aus den Berichten der spaniacheo Schrift- I

staBer hervurzugehnn , dafs zur Zeit der Conquista oder '

bald nachher der räumliche Znsammenbaog zwischen dem
$ttii«ban vad dam nordwantUoban Spnobgebiet bereits darob I

Ha;« radanda Laoaadnaan nntarbraohan gewesen iat Dia I

>> PeMnuuM llitttilanigCD 1893, Bd. XXXIX, ti.

östlichen Gebiet« der Cboles waren jedenfalls znr Zeit der

Con^oiat« aeban aohwaob beTtiUiart, und dia bingdaiwrndaa

Kriege tragen gawilb üir gut Teil aar viliügaa Tatniebtiaig

der BcTölkemng bei, a» dab dkeelba dait baata voUiliBdig

auageatorben iat.

Da dia Kabobf «adandan, abar in naUtabar füniobt

von dpTi pchtpn Ki'kclit-Ititlianeni abweirhpnrlen Bewnliut-r

von Cajaboii uitd Luai^uiu unmittelbar an das ehumalige

Chol- Gebiet angrenzen, so habe ich schon früher i) der

Vermutung Kaum gagaban, dab aie möglicherweise einen

Zweig der Cboles davataUan, welcher durch irgendweU

eben gesellschaftliubea Zwang rar Aufgabe seiner Mutter>

spraoba ganfitigt gawiaen iatw Ala ieb nnn im Jabra

1804 dia ObaldSrflir ran Tabaaaa vad Cbiapaa baanohla,

nahm ich mir vor, möglichst genau alles zu beobacbtan,

was auf einen tttammeaiuaamuienbang mit den C^^abanaroa

und I«nqninaraa wBrda labliaftan laaaan. lab batta auf

nu'itirr Kcisi' ilri'i KukcliT- InJiBiicr bei mir, welclm iti dvT

Kühe von Lanqoin xnhaase sind und deren einer mit

aiaar iMfoifaMiu variiaintat iat, und ala ich nil den-

selben das erste <'bo!-Dorf floötimrial, I)pt« Taootalpa, Ta-

hasoo) erreichte, bIiob<.'n uituii» Indianer mit einem Aoanif

des ErstoonenB heim Anblick der entas ChaUVaibar ataiian

and sagten mir, diese Weiber sähen genau ?o ani; wie diiv

jenigen von Lani^uiu und ('ajabon. Da metuu luduuter

natürlich keine Ahnung von der mich beschäftigenden

Frage betten, ao apriobt daran unwülkUrlicber Vorgletnb

ttüt den Bawabnarinnen dar waitantlaganaa Ver»pa«-D4irfar

gewifs für eine grol'so Äbnlichkrit der körperlioliaB Enehei'

nung und der Tiacbt. In der Tbat naigaa hiar wia dact

dia Weiber in aniehnKehar KftrperfBlla und tragen RSeha

von ijli-ii lii r Fiirb in(^ und Art ; cint-n ziemlich schmalen Strei-

fen Tacb, welcher um die Hüften gaaabinngeo und deasan

latitar ZipM lur Bafeatigung daa Ganaen Tan abnn in das
Bund hineingesteckt wird ; ancb die Gui]iilcs werden bei

den Chol -Weibern wie in Cnjabon gawöbnltch nicht ga-

tfagen, und wann ja, dann hier wia darl Uala über den

Kopf geworfen, so dafs der Halsausur-hnitt :nit seiner

schwarzen oder rott-n Einfassung auf den KuckMi zu liegen

hommt. Die Tracht der M&nuor stimmt weniger genau

Abarain, Jadaoh maehtaD niah meine Indianer auf ein

Wabamuater aufiaaihaani, daa anab in C^jaboii gebrincblicb

ist: weifser Baumwollstoff, in welahaa aabmala ratai, im
Viereck aich brausende Streifen aingawabao siod. Q«m
gleieb ist auoh der Hauaban bai dan Cbalaa und Cqa>
boiu'ros. unii in Sabftiällii wuril'.'ii auch dieselben Tinajas

(VVft*8«rkrlJgo) und ConuUus (ßöettallar) baebaebtat. Da-

\ .-I. ..iJir Witr-^t uu'i lUlf Bi'T jhoer", AviUad IWl, Hb Sl
and r<t«rDiuiu Milttilaagtn 1893, Bd. w^rt^ S. T. -
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gegen ist die Fri»ur der Weibar etwM vwflobieden: hier

«i* dort whilnan di« Weiber ihr Hur in «um Kaotao,

in Cijebon mid Lanqmn sbvr tngm m deaMlIwii hoch

obi'ii um Hiiilurkopl', wiibrcriil iln' l 'lujl-WclliMr di'u nii<ir-

kooten im Nacken sitzen lasseu ; »uch tragen die Chol- :

Weiter wie die Glierti'Weiber Inwio HiwrlritialNl vor den
|

Olsrpn, was tlif Ciij;>1ioiicrah nlclit lillgcinein tbun. Uock

ist Muf solche Uoterscbiede der Haartraoht nicht viel Ge- .

«kU m legen, dn nnteir den AUeilnngen etnee nnd dea-
|

selben RtivmmM häufip HprartipiP I'nti^rscliicde m henbAchtoit

Bind. Ich glaub« «iaher, tiu,ia luuu mit zit;uih<iii gri/iaor

Wabrecheiolicbkeit trotx der verschiedenen Sprache die

Bewehner ven I«oi|Oin und G^eben mnm CImI-Stamme

reobnen darf,

b. f^kom- lirvppe.

IS) Keliobl. Otn Kekehl, eine der verlweiteWen

SpfMiian Ton Ifittd^Gnetomda, Int ödi in nmuirar Z«t
nach dem MdUelini Pelen nnd Brftiieli'Hmidniw

gedehnt.

«. nmUl'Onipp».

1") Tzi'iiUtl <iib_ir Tzul-t;il. DIl"si' SjiniL-ln' win!

in dem reich berölkerten östlichen Teile von Mittel-Chiapas

geeproeban nnd amaeidiaftt gbieh einer LibbI das Spraab.

gebiet des Tojolabal. Wenn Orozco y Ik^rra das Gebiet

de« Tzental bis Hoyos, Sabanille, is»lta ia agua und S. Pedro
j

Beben» anadehnl, m ist er im Unrecht, denn in den drei i

letstgeMuurten JMirlem wird Cb«l| in Moyos aber Tzotxil
j

gesprochen. Tzentel ist aber andererseits die Sprache von

l'etakirigo und Zapaliita, während Orozco y Berra dafür

fiUflshlieherweise Obel baw. Gheneabel angibt; in Zaf«lnta i

bnbe ieb, «n alle Zwsiftl lo heben, eine Avftaahnie der [

dortigen Sprache gemacht.

14) Txotsil. Dm Tiotöi atebt der vorigen Spraohe

ao nahai, dab die Ttetiilea aaeh kuraer OawVbnnng nnb

einigermafteii mit dun TzoiitiilLS vt'rstlindijfen können und

umgekehrt. Txotzil wird im westUoben Teile dee MotreWn

Heebknda von GUn|MHi gaaproelmn nnd niaht im Navden

bis Hoyoa, im Süden Mb zum Rio Chiapas. 8eit neuerer i

Zeit befinden sich sulshuito Tzotzil* Kolonien auch in La ,

Concordia (Dep. I« Libertad) und auf den Kafleepflaiunngen
\

bei El Eden (Dep. Chiapa). Das Zentroni der Tzotzil-

Bevölkernng iat das grofae , aus weitzerstrenten Ansied-
|

langen bestehende Dorf Cbamula, dessen Bewohner fUr die

•tirfcaten I«nle und beeten lAattiüger im Lmde galten,

waa bei der bednntenden HSbeiilage der Oitaehnft (nrinaban

2300 und 3500 m) im Gegensatz zu Jourdaneta Beobanh*

tongen in Anebnae bemerkenawert eraobeint.

15) Tejelabal oder Obanenbal. Dieae Spnefae

wird in romltan ninl im Dorf S. Muri^iierit« iioSst Um-
gebungen, sowie in der ziemlich weit entfernten ÜMieod»
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Rosarito gesprochen. In dur Litteratur ist die I!t-/.i>ich-

nuqg Cbalkabel oder richtiger *) Cbaaaabel Air dies« Spraohe

gebiSneblwb ; dmdi int Aaaa Benennnng rar Zeit in Oonitas

selbst gutiz uubekannt, vielmehr wird das Idiom ganz all-

gemein Tqjolabal (d. i. .gerade Spreobe") genennt.

d. Marne- Grupp«.

16) Mam oder Meme. Im Weetea der D^rUmeutos

Kotoabfl» nnd Soeonnae» «inl Mnm gaapnoliain, nnd swar

hsnptsKchüoh von Indian«rn, welche aus den benachbarten

(iebietiiu von Quatemai» uuegewandert sind. Als Qründe

fSr diese Auswanderung gelten: die zuuebmoiido Eracböpfung

des Bodens und daraus folgender binfiger Mifswacha in den

hochgelegenen Gebieten von Taeand nnd TejutU nnd arit

Abschaffung der llandunientoa *) (März 1894) die Heran-

aiehnng der Indianer anni MUitftrdienat oder aar BeMblung

ainor Abgabe lUr Bafreinng dnTm. In TkcÜn obiao, Dir

welches Orozco y Berra mit Umaaht QniaM angibti wÜ4
gleichiaila Mam geaprooben.

17) Cbnj wird not von «Inar garingnn ZaU 'vwi In»

di^iiiurn ii: fliiiqoii klr-inen Anriadhingen Setliob rem 8«e

von Tepanoaapan gesprochen.

18) Jnenlteen wird nnr in dar Hadandn S. foad

Montanec^o wni deren l^mpelninif t^rs^proclipn.

19) M 0 1 o z i n tl eca. In l!'raui:i«(;u Mutu/inüii ond

in Taaantan wird gleiehfiüla ainn bisher unbekannte, solb-

stäudige Sprache gesprochen, von welcher ich in Motoiintla

hinreichendes Material gesammelt habe. Joad Maria Sanohea

hatte Kakchiqnel für Motezintla angegeben.

Die Spraohe der Übiyea, Jaoaltoooa nnd Motoaintlaeoa

zeigen viele Abnliolibrit nntoreinander und bilden vewiaaer^

mafsen eine Zwischongrnppe zwisolion den Spraclu'n diM

Mam- nnd der Tsental>ämppe ; die Motoziutleca steht aber

der Jnoaltaan nlhar ala dem Gh^j.

e. Umuteca- Grupp*.

SO. Cbioemneolteea. In dem Dorfe Gbioonmoalo

und dessen uumitlidbArur T'rnL't'bune wird nicbt Cbaneabal,

wie Orezce y Berra angibt, sondern eino bosouduro Sprache

gaaptnehon, welohe in doatiicher verwnndtaobaftJicher B«-

^irdnincr zn der in d?n Staaten Vurauruz und San Loia

l'utuM giiiipruchenun Uuaete«* steht. Ich habe in Cbioo»

mucelo von iwai «nehfadanan Pnraonnn Spinehnnfnalunen

gemacht. —
Eine isolierte Stellttng unter den bi&neraprBehen

Mittelamorikas nimmt das Karaibische ein , denn das*

aelbe wurde erst am Ende dea lotaton Jahrfaundorta «if

>) D. 0. Brintoo, Oa tiic ChiM-sM rFen'laa|iS|ä) TUhe soi
Diilsrt al Chiapt», frinn tfai Amtrictn Anthroponiat ftt imiuSf ItM»

s) Vgl. Fstonssaas Mittsaeaf« 8. 4«.
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iiiitt«Iamorikkni>chon Boden verpUsDzt, als die Urbewohner

der Ueioen Antill« S, Vinoent tob d«n RnglÜiMtom nAoh

d«r IunI Batten flIwirKaÜMlalt wnnton. Von dort tarn bo>

siedelten die NttctiVoiimiMii liirser Kiir;i'i!?un , w«lche jeUt

darebwtg viel Nagcrblnt ia sich haben, die beiuohbsrten

f)Mtkiid«lcU«taa. K»TsibMi-ABiiMlliiiigMi baflndM «011 tmr

Zeit iin ijpfi KUsd.ui der Republik Honduras, ferner in

Briüsch-Hondaras (Stann Cr««k, Middle River, Ited CM,
Ponto gord» wmä BMniioö) «nd OmtandK (Liviafttoa)^

Meine frühere Angabe '\ rluls auch in St.Totims (('}Mivt4>-

in»Ia) Karaibisch gcsprociion wurde, hat sich tiU irrtuiuücb

«wiegen.

Dm Spanische bat im allgemeinen im südöstlichen

Mexiko «Sm weniger allgomflin« 'V'eH>reitung gefunden, ala

in Guatemala, denn nur in vorhältmamälaig wenig aal»

gedobatoa Oobieten de» lethmiw und der StMt«n Chiapas

utM) Tlibueo wt oi nr amnUieAlkliaB Ibmohaft gelangt.

In Viii.'iiUin wird Spanisch an den KUsten niobt nur von

der MischlingsbevolkeniDg geiproohen, ondem «noh von

Indisneni Mbm ibnr Mattoripneh«; im iDBontder Halb-

in»e( Iicrracht dagegen Mayn ticuti so unss«blie(slic!i. äuf«

der dieser Sprache unkundige Ueisende eioee Uolmetscber«

iebt Mittatoe Im». Auob in ^tmIii!;»!»«! d«r Mijee,

ZaijnP5, riifjlt's, Tzotzllon uttj Trontalp?) (Up s>inh<»iTiii5!!he

Indianerspraoho sltillesiwwso noch vuUig vurliorriscLfini.

Im Peteo llt die Verbreitung des Spanischen auch et-

WM waoigMr amgedehnt, »Is ich früher auf uMiaar Spraoliaii*

Imrte von QaBtenala angegeben hatte.

In HritiMh- Honduras streiten sieb das Spanische
und daaEnglisoho am den Vorrang ala VwiMhreepnclM.

ha «OgfinMiwii InuiB man sagen, dala daa Spainaobe aa

der guatemaltekischen Grenze, ferner im SUden und Norden

der Kolonia all VorlcettrHpnwbe Ubarwiegt, witarend an

dan nüderaa KUatonatridMa nnd ia daraa Naohbanehaft,

naroentli<'1i nhvr in Belize, das Kiylis- Iir. dfis TTl.er^'i'wiilit

beaiut. Aufaer den eingewoaderton Buglandorn spricht die

NagariiMrtfllnniBg Mit TarHaba BagNioli. Di« lfayali«T«lk«-

mag in Britisch-Hnndtirap ist xieniliah dUnn £ri''KHt.

Die zahlreichen an der Küste von Guatemala und Hon-

duras anaäieigen Neger spraoban glaiaUaila tut aoaBahfliilaa

neben Spanisch auch KiigÜBch, so dafs Jas Knglische in

gewissem Sinn auch .lU uiuc Vi.>rk«hr8«pracbe an der

guatemaltekisolien und hondnrenischeo KUlta daa Katalbi»

eben Maafaa BBgaaabaii werden kaaB.

AbgvaabaB von dan genannten RBatan U/t aina rtatita

Reimischung von Negerhlut «uih Ij. i der B«völkerung von

La libertad (Patan), ferner bei deijeaigen der l<'rail«aoa da

Chiapa nnd elnigar Oabiata daa litiiBiaa sa beobaohtam.

> Vi-: h„ SpnrhtnkiTie vM> OaMMMlt ia MwBSM MiUeltaBflai

ia»ä, Bd. \.VX)X, Heft 1.

Ii. VereMchMiii ObnuieM in Kritmübnilw 4«r

hMliaMraliHiii.

Kr Htcht luifs'.T iillotn Zweifel, ilftfs »clioii vor (!er Con-

iijuiata ein reger Aastaoaob der einzelneu Knlturerrungen-

aebaftan md «Ungap Handelnarkelv swiiohoB das lodiaaer^

vöiV-crii SüJ - Mt»)til;üS und GiiatcmalaB iitiitt;;cfuiiflon bat,

und daher erklärt sich die in den meisten Beziehungen

- hanarlNtanda graadiMdiaba Oba««inaliBUiBiv in dar KoHor

der verschtpdpnen Vnlkprsrhrtftcn. Trot):dpm ahcr haben

aioh bei jedeiu euuehi«» 8t«ninkti gowiase KigentümlicliliMt«»

I
baranagebildot, welche fiir «ine Klaieifikatios dar StänuBa

aatoraoheidendfl Merkmale abgeben kSuBtan, ud «i wira

I desbalb von grobem Intereeae, dieaelban eintelB mmlnll

SU maofaen und nach ihrer Bedeutung zu wurügeD.

Waa BttB aber den Knlturzoataad dar Indianer in vot^

Bpanieaber Smt anbelangt, so «ad dia Nacbriebtan der

alter«-n spHtiisrheii Schriitst*llpr ühor d'w^vn < Jcj,'t.'iiatBiiil

. viel au allgomein gehalten, zu ungenau und unsicher, die

' medeme anthSalegiaefa« Erfonetning dieser Gabiato aber

ist riüL'fi v!i<l ZU »iilir im lU'n k-ttnii'l, um eine eiiiseLeniln

Vergleichung zu ermöglichen, und heutzutage, nach Jabr-

hBBdarto lang aBdanarBdam aotopiyadNB lÜBlnb lisd db
Knltureigentümlicbkeitcn rli-r cinzclupii StiSmroe zum grofsen

Teil ganz verwischt oder treten nur uuab in veränderter,

verschwommeuor Form hervor. In Guatemala und SSd-

Mexiko haben sich nur die liacandonen bis auf den heu-

tigen Tag dem europäisoben Eioflnfe fast ganz entzogen,

nnd eine genaue Kenntnis ihrer Knltnr würde daher die

wartToUstflu Einblicke in dia Labeai- «ad Daoinraiaa dar

alten Tndianer gewähren; luder ist jedoeh kaara sa tn-

warten, daf* ''^ irflinnen wird . liher Sitten iinii (lebrüuobe

I dieaea Vttlkchons die nötigen AufschllUsa tu erhalten uad

ihre nügiBaea AnaehanaBgen sa baJanachea, eiha aa data

! zu »pät winl. .Viiljer den Laoandonen ^'ibt en nni-li drei

Iunahhilngige Mayastaaten (nimlioh diejenigen von Cban»

aatactaa, vaa fodabd aad beaaiid ia Taaatas), allaia iln»

UnahhSnjriplieit tlutiert erst ruh dem Jfthn< If^l'.*, und tm-

dem »lehcii dw vrnttsu iwei btaaten >m IlaitdulHveckehr luit

Britisch- Honduras, der letitara mit Campeche, so dafs sie

in ethnalBgiialwr Hiaaiobt aar wenig BSgeoart bavabrt

haben.

IIa die ursprünglichen StammeaeigentUmlichkeiten heut-

zutage grbl'ttenteila TarwiMbt lind, aa fcaan eis Targlaiiib

des goRenwärtigen Kakartttttaiidaa aiobt uebr vial Malarial

für eine Klassifikation der Stämme gehen um! I^nnn, wie

I wir eben am Beispiel der Chelaa geaeben liaben, nur aoa»

Balmmraiaa als Hnfsadtlal bei der KiBaaifibatiea mit hsiaa*

gezogen werilen. Trotzdem würde ein eingehender Vor-

glatcb det gegenwärtigen KultHraustandes daa grölate In-
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teresM lnet«n, da imtnerbin anch beut« noch mancberlei

nntmdMidwule Markmal« h*rrortretea würdsot d» fenwr

di» T«ndti*d«iiMi StimuM in gan« nnglsiehartigw Weite

ich der f'iirfi(>ili«clifii Kultur nnbequi-mt 'i..iHpii und Jn

MifiMnleiii ein lolcber Vergleich ip&tereu GenerotioneD «in

Ofteil aber dai Wndan der YediSlbiiM gaeUMmi vMe.
Lei'Ji'r i-it jodoch das vorhandi n» Mud rüil panx nnxareiobend,

nod wenn ich troUdem in groben Umriswa eine Oberaicbl

in geben veiraebe, eo muh ich baaftilahfieh «of neiae

eigenen, sehr lüclienbaileD Beobachtungen xurOcItgreifen.

Di« pflanxliohen Nabmnga- und Oenurnnitt«! sind fast

•Ilentbalben dieaelln n. an die 8t«lle doe Kakao ist vielfach

bei den Lidiaaein Keffee getratea, und die Stfnuae dee

UeeÜkndi mm Olü^en tanMi metir Oetraide nnd Rei^

taieln, als Mais und Boknn Die Karaiben haben Cassava

elett llua eii henpteiddHlntii pflaosliobee Mebmogimittel

ja Oebrmiioh. Zsr VeUbertdhinir dieiMB neieten cnro-

Jagd und FiaoUang »ad im aUgemeinon für die lu-

(fiener ven nebeneKeblieher Bedeatansi bei den Leeendenen

dnepgpn apieleii sie cinp iitifscrsl wiclifif^-c Kollo nnd die

Huaves leben fast auHohlief^liab vom yischfang.

Vir di* Jegd dteMn Um! «beidi enropKiMh« W«fi«n;

nur HiP T^ncaodoDen b^niit^fn noi-b Hoppn und Pfeile, und

bei deu lloctilandstiimniuii vuu Liimpitii aitihl iuan nouh r.u-

weilen Blasrohre im Gebrauch. lenzen (mit eiserner Spitze)

oUen bei den Chole« no«b Verwendung finden, fiiebe

diiereen die Lacandonen vorsogsweiee mit Pfeilen eder

JSerpanon; die HuaTcs fischen mit Netten.

EoropiHiebe Hanatiere werden von nllan IndiMeratiannen

dee BSidKeben Mittelnmerifcn — mit Anmebme der Leoan-

'ionon — ^('/.ÜLilitct. Sctiiif/iiclit ist llllll[>'^i^''lllKll »iif Jus

UochUnd beschriuikt. Last- Maultiere, -Pferde, und -Eael

werden ven Tsattilce, Txaotaiaa md Hamee vidieob g»-

halton.

Die Kleidung der ludiauer besteht voriugsweise aus

BMimveDitoff; die TwtaaeB, Taeatalee nnd Gbaneebelee

des Hochlands tragen aureordeni duukle (f.chvcm.i' ndpr

braune), die Harnes belle wollene Mäntel. Die Juiliuucniuiuu

das Hochlands tragen wollene Röcke und wollene oder

brnnwonene Oaipilaa. Wollene Beiaetücber (Cbamarras)

werden von Quioh^-Indiaaen snc Onatengala eingerührt.

Die Kleidung der Lacandonan baitebt nicht aus JeleaiB,

via iob fttibari) glanbte, nndam ana der Fun ainea

andern Bamnea, Nanena Aenn ; Jolodn Tenrenden die Le>

candniiPii 7.U Strifken, Hiinppmatteii und Tragnettpii, w(i!irpnii

die Majas von Yuoatan Honaeqaeo, die äbrigen lodianer-

atfouDB die Fbaer von Magney dam bennlaan. AofEallend

*) FstaraiBDi MittailBiigao im, IM. XXJUJt, S. IQ.

iist,
dals die Lacandonen (xuweilen auch die Chontales) ihre

Hängeaatten und Tragnetae knüpfen, wUurend alle übrigen

IndiaBanUknune dieaelben laobtan. Im Hoohhnd lind

riiiiigpTnattpn unter den Indianern nicht gebräucblicll : dit-

selben schlafen auf besonderen Bettgeatellen ', angemein ver-

breitet lind Hingenatlen dagqgm all«nUiaib«n in TSeflkml,

bei>cndt>rD in Yucatao, m man aKgeiUMn in BinganMUen
zu schlafen pflegt.

Spindel nnd Webeapparat bebe icb in gana g^nobar

Konstruktion bei den Lacandonen, Mayaa, Choles, Tzottilos,

j

Tzentales, Mernes nnd vielen }>tämmen Guatemalas gesehen,

und ich höre, dafs auch die Zoquet nnd ('biapaneken die-

eelben Oerita benntaan. Ten andaran Stimman fehlen

mir BaobaehtnBgvn oder Naabtioblan. Die wiebt^fitoa

Färbemittel der Indianer sind'Tndigo nnd Brazilholi; HU
Wolle niobt Ürben in mttnen, weiden beeondera viala

•obwana Sobafe geaBtlhtet. Die Aslelen von yeraemi
und Tabasoo und dif Mnya.» v<iii Yucatan benutzen ffir

ihre Kleidung nur wuifsen Baumwollstoff
j
farbig lind böcbsteus

die Varaiaraagett,

Die Kleidtini? iler Münner ist bei den vemi Iiiedeneu

Stammen und Dorfschaften xiemlich versobiedeo, doch will

ieb hier nieht näher daranf eingalMB. Bei den Obalei,

I

Maj-ns, T^iotziles, Tienlalei und Tapufhultpcns be^t<<ht di<«

KUndun).', wenn sie mit Ijusteii reiset;, Imußg i.ur aus einer

SoiiuiD binde; es ist dies aber nur für die Dauer solcher

lieisen gebrioahliob ; ionat atnd aneh diese Indianer voll-

ständig bekleidet IMa Hnav«* eoUen in ihrer neimat aus-

schliefslloh mit einem solchen Leodengurt Ijekleidet sein,

jedoeh tragen die wenigen Hnavee, waldie ieb in Tebnaii-

tepeo auf dem Markt geeehen habe, weifte banmwollene

Boinkleider und Kittel uii'. eii)i,r(-»tii.'ktpn roten Verzierungen.

iDie Laowdonea (auf lieiien und bei der Feldarbeit häufig

aneh die Giiolaa) tragen ala aincigaa KIridnngaaUtek ein

lÜH ZU den Knieen rticliende-* TTeind Tj^deiÄundaren, mit

I>©derri«roen oder Magnevschnitreo festgebunden, sind all-

I
geoMin UUioh, aamanflieh nnf Baiaan{ nur £a liusaudanea

verüchmiilipii den Gehrsupli di'r f^ntidalcn. Strohhüte sind

lUlgL^ululu üblich; lumi &n:kl udtisr Choles, Tzenlule« und

I

Tzotziles häufig ohne Hut, und die Lacandonen tragen nie-

I mala Hute. DafUr tragen »ie aber das Haupthaar lang,

I

bis über die Schaltern herabhängend, nnd auch Itei Ohotea,

Tzotziles und Txentalos sieht mau oft halblange Haan,

wabread alle fibrigen Indianer die Haara fcnn ocbann.

Zum Sebnia gegen Bagen ittr aieb aalbat nnd ftlr ihre Laat

lienutzp:! die Indianor von (,'hi;«pni» Felle oder Strohmatten,

nur in den aUdöstUcben Teilen des Staates werden an«b

Si^acalaa banntat^ welsbe von Qaiehd-Iodianem ana Onata»

mala oinijoführt werden.

Die WeiberUeidung ist nacb StämnMn und Dorüsobaftea
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groraen WandluDgen uiit«rworf»n , wobai du verBcliiedene

KUim «wb grofiien J^flnb bMittt; badwitBiignoIl* SUm-
mMontornliMd« habe nb dab« abor nicibt bMbMhtot. lUn

sagt, dab die Kleidang der Lacnndonon - W«ib«r gloirh

der der MiBiwr nur «oa eioem kagen Hemd beatebe; ich

beebaebteta aber aa Laeaadeniiraeii, die leh aelbat ge-

ii'})«'!!, Stets uufsor Jiust'm IT'ra'I^' iioih riijrn Ktut, iltr

fast bis XU den Rnöolielii berabreichte. tileich <l»r Kleider-

tradit iat «neb d!e Haaitneht der Fraaaa aebr maaBig.

fahi)!^: HrH hringeinJo Zäpf.» . huld nji.irtnotcn , hald <Ii(-

Uaare turbanarüg herumgvwuiid«!!, utl mit, oft obue Haar-

blöder. Die LaeandoDionen von Pet Ha, welche icb oelbet

gesF'hr-ii hulie, iaaaen die Haare in oinon oiufacben Walst

xn»4iuiujei)({ebnnd«n ongeflochton über den Kücken fallen

nnd scbmiickon da« Ende diesoa Haarwulst«» mit einem

Bttadfll von Papageieiibdern. — AUgemeia verbfehet iat

das fbagOB von Halaaohmnck (besondere F^laebntren and

MQnien); Sftera sieht man anch Obr- und Fingerringe. Be-

merkaaawert durfte aein, dafi die ll^rae tob YucaUn

ibren Körper und ibre Wäaebe nngeman aanber ballen;

aniti iliii AzffVcn, Z:i[>iiti-kpn unä T:i|iin:linltf>ke'ii de« (te.

bicts aind sehr reinlich, während von den Lacandouen und

den StibmwD da* Rodkbwda daa Qegentatl geeagt «erden

Manche autiailende Verscliiedauliuit bemerkt man bei

dam BMUgerilt, beaandera den Töpferwaren; alleiR man
muf« aicli bei Beurteilung dipaer Gracheinungen immer die

Handelabexiehungen der Indianer vor Augen halteo, welche

namentlich im Staate Chiapaa viel vertwoigt aisd. 8e fiel

mir x. B. der Untenobied in den Oeaebirrfarman twiobie-

dener CboldlirCMr aitf nnd andereraeita die OleübbeH ron

ThongPHchirr , Kleiderstoffen n. dergl. in Tapachula, in

Huebaelan nnd im beoaobbarten Mamegebiet; die Liianng

daa Ratada war folgende : die metaten Chi^ baxieben ihre

Töpferwiiron vnn «i.'ti T/ont/ili'^ von Yiijnli^ii, Wiilinin-J iliu

Cboles von SabaoUla ihr Uescbirr lelbst verfertigen, und

die Hamea, Tapaeboltaeea nnd Ai1eiR«n in aOdaatliebeii

Chiapa« Iip/iolion fast alle War"ii nun ilcr iHTHicliiiartfii

Republik Unatcmala (von U«ffl«a au« Tejutia nnd von

QideU«, BinMintlieb aolehen aua CbiqnioMiU). Sie Zentnm

der Töpferindustrie sinrt in PhijipaR Inn Ofbiet der ZofjTic«

Tapalapn nnd Coapillüi, Im Uebiot der Tzentaiea lajalon,

Tonaugo, Amatenarigo nnd Pinola, im Ghtapanekon-Gebiet

Uhiapa und Kncbiapa; von den genannten Ort«u aua wird

ein reger H«u«ierliandel nach der n&beren und ferneren

ümgebnng unterhalten; in heacbeidenerem llafae wird aocb

an Tialen anderen Orten Tttpierti twtneben. Hatfleebterei

iat namentliob in Gomitan nhanae. Die Zentren der

Strobnj.itten-ln<in.atrlo aind Zapalnta, Tzimol, romitnii und

MotoainÜa. Ria Haapterwerhazweig iUr di« Bewohner von

Motozintia und Maaapa iat die Oewinnuug von Kopalharz,

«elobea baoptaitohUoh nach (juatemftla (Qaenltenaoge)

-vetbandelt wird. Sals irird von Indianern gewonnen in

Istfipa .(^hiapaH) und — aoan^ilirn^weia»' riurh — in tuta.

I

pougojoya (üord^Cbiapae), auJaerdem da und dort an
' der IfeereakMe, beeondam in Tnentsn. Die SalinaB den

TnU Villi rn\f)-]n-i|in» (fti-^ffnil viiii X,a Concordia, Chiapa«)

werden nicht von Indianern, sondern von Mischlingen ans»

I
gebente«.

Zweierlei Arten rnti Mnia-Mahlateineo aind im uiiri!-

Ui;!i<!ii MtCtelamerika iu Gebrauch: bei den eioeu lal di«

Hiindwalze flach nnd dabei kürzer als die Breite dea Habt-

j

Steins, bei den andern iat sie im Queraebnitt rund und

I dabei Unger als die Breite dea Mablstetna. Eratere wer-

den von Jilolepeque (Departamento Jalapa, Gnalemala) durch

I

Zwiaohenbkndler in BTitiaeli>Hondnraa nnd dem Peten ein>

I geführt; letitare nnd in den Bbrifen Oebieten gebtiaeb»

lieh und entweder von Oaxaca her eingeführt (latbmua-

I liegend nnd aadweatUcfaes Cbiapaa) eder ana dem aUdweal-

I

lieben Ovatenala gebraelil (aDdSatliebeB Chiapaa) oder im

Inland berci>stt>]11 : im Oofiir.t der Zri.jUfs lici Cii(i|iina,

im Gebiet der Tnotxiles bei Chamula, im Gebiet der Tzeo-

I

taha ba$ VtaHga|M, in Tnoefam bei Tienl nnd leeichd. Die

Mabl»t*-iii<» ^itnl IUI« jnuirem Eruptiv^ateiu (Audoait) ver-

I

fertigt; in Yucatan werden «ie ans Mangel an andern Ma>

I

terialian ana FSat gearbeitet.

Tn betng auf daa Verkuhraweaen besteht wenig Unter-

acbied zwischen den verschiedenen Stämmen. Überall wer-

I

den die Laaten vdO den Indianern in einem Tragnetz eder

I in einem bükemen Tnggeatell (Cacaxte) anf dem ROoken

I

getragen vermlttelBt etnaa Tragbandea, daa Ober dem Stiio-

I
belne verläuft ; bei mshweren Lasten wird fUr die Stirn ein

j
verbreiteter Lederatreifsn (Mecapal) eiageeobaltet. Meoapnl

'

{ tmd Caeaale «Ind in dem hier beepracbenen Gebiet» nnr

niH Ii im TToi-lilmnJ vnn rijiri|iiia L'i'l>ri«il''Iilich
, jodoch aind

^

die Mecapalea der Tzentaiea und Tzotziles etwas verscbie-

I
den Ten deneo der Onatemalaatinne. Indiuiaehe Blag**

liriUkfn mn:\ noch liipr cn-l ila tn Cbiapaa gebränchlich

und weichen nicht woienilich von den gualemaltekiaeben ab.

I SchUlbhrt«M mir in aabr baaobiiaHan Itafce eM». Die

Hnave« Bollen m^h Mfurri flen Gebrauch der Ruder nicht

ktiiiuen. Die La.c«iid«utjii aui Pet Ha-See haben ao kurze

Ruder, dafa der Rndernde nie in hackender Stellang fährt.

INe Boote der Tsetxiles auf dem Chiapaaflolä aeigen rBek-

wärta einen sitx&hnlicben, wagerechten ilolxfertiati.

Wichti},'0 ÜDtemchiede zwischen den einzelnen Stammen

seigt die Keoetmktion ihrer Hinser, und ea ateilen sieh

namendiob die Haarfeinen der Aitehaa nnd Tapnahalteken,

1 *) Onato j Bm», Gcofrsfls Im lia|«is S. I1t<
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Cba I • • . Tapa.cti« iUco*

iia4 Attalcaa «en MaakoatM.

Chantklas.

V 9tkm. miUhr* tmiwtfWttf

R Hauptpftil*/- W»nJ Ottk

nniBilrilii dar ladiamcrlinttni Sfidnciiltot.

Zwiacbenrauoi gegen anraan bin vorgeacboben, wühreud L)«)t

dm SlKiMiMn d«r Tssntal* and MsB-Oropp«, bei Zoque«,

Cbiapaneken (?) ond Zapotek^D die Wand uuniitMlbar «n

deo Pfeilern aogebracht i»t. Die Häuser tod aialliohaa

xulelxtgenaauten SliunuieQ tmgmi einen Tiereok^n Qnod»

fUä} dm Dach miat vier Ji^baii aa(, aaltaaw mr iw«
nlnHeli swai mSulef« PfitDar bSW lÜBd ah

die Ubrigoti. Du loli ilus Oi>bi<:-t <iiT Nlljen, I'o]iuliica9,

Abnaliilcoa und Haaves oiobt peraönlicb beraiat bab«, kann

ish Hbar deraa HainfimMa imlite « agen. DU Actoha«

Tou HoBLui'tuii, dio luJliiiii'r vüii Ti«(ittohutt4 üiid Jio Chnlcs

baoaa Bütten mit viereckigem Urandrila, vierdacbigem

DiMh ud v«fgMeh«bflMr Wnd. Die GhoBtalaa bema
Hütten mit liinglicliein Omndrif», deren »ier Ecken ati (3<jr

Torgeachobeoen Woud un4 au Dach abgerundet sind. Die

Majas e. ttr. bauen Häuser mit länglichem Ornndrira, wobei

die Konaeiten an Avt vorgeacbobeoea Wand und am Üaoh

in Fem einae riclttigftu Halbkniaeo ebganudet rind; obe-

IIM. IM Vitt.

der Uayaa s. atr. ond der Stämme der Cbolgrappe in Oe-

geoaeti za deoan der abijgea V^ÜfcerealwAea. Bei den

Aitakes, Tkpaehnllelcao, lleyea^ Chantdae, dmlaa (iMrie

Cborties, nörillirlien T'ipilcs, und CujaV'Onoroa in OualemuliO

iat oäaliob die Wand nicht anmittelbar au die tragenden

Pfeiler dea Henaea aagahraehl^ eeadaia an eiaai———

T

rakteristiscb fUr das Hau« der Mayas ist auch, dara das

Haaplgewieht dea Oeoha auf tiar, weit im Innen de*

Haaiaa atetundm Hanpitpfeilem nibt^ «iliniid die ideineni

fv>it(in[:ff üfir nur in ne1>i?iisiiclilicb(>r Weis« stutzen helffn;

froher >) iat mir dio erwäbata UigentUanJicbkeit entgao-

gaa, Wiitrend dia XaMaadeoea vea Ina (Petan) viaiw

eckige WohnhUtten ohne Wand liattoti, bi-yarhltito ich un

den HAtton der Lucsodonen von Pst Ha wenigstens auf

einer Knrzaeite den ItalbkreielSmiigen Ahaolilalb. Die Höi-

t«n der nSrdlicheD Zoquoa naliern sich in ihrem Grundrifs

manobmai den Hauaformen der benachbarten Cbontalesi

iat bei iboen die Wand xuwoilen vorgeschoben (oad

innar, wenn dia Wand buü Rohratäbaa Terintigt iat);

die milltani und alldKetien Sioqu^a zeigen aber dw gawOhn-

lichcri vicrkiintigeii Tliiiiser ohne vorgescbobeno Wand. Die

Hutten der Zapotakon von Tahuantq^ seigea viereokigan

CJraadnlb und TWflBohige« Oaob. Eine Sondaratellang

unt<>r Jon ITansforniMii von Sildnii-xiku nelunon die HUtten

der C'baueabaJoa ein , bei welchen zwei höhere miUlete

Qabelpftüer die taidiAan tbamgea, oad awsr Aid die-

selben so anpenrdnpt, d»rs der eine OnljolpfoilcT mit den

letzten SeiluapfuiltTU iu aicer Lini« stet;t , während der

andre ins Innere der Hütte zu suchen kummt, ao dafl

daa Daeb kbulich wie bei den nördlichen Pipiles in Ooate-

mala drei Fl&cben erhält. Man neht bei den Cbanaabalaa

übrigens auob Häuser mit TianolDgaB Onndrilb and viar-

oder Bwaiflttebigam Daab.

Viebtige Untenehrndnaganerbmele «ttrda der Ter-

gleich der uUÜKjinnlsctiftn nanten iiuJ Stadtiiuulagen ge-

währen, doch will ich hier nicht näher darauf eiagehaa,

da ioib apKter an andrer Steüe awrihlirlich davanf larttdt-

zukommen denke.

Di« bedeutsamsten Veracbiedeobaitan beatehou aber in

SÜtan, Gebräuchen und reBgüiiea AnMliamiBgen; es fehlt

bierfiber aber laider fast ganz und gar an zuverlibsigeu

Beobachtnngen. Dem Namen nach sind zwar — mit Aus-

nahme der liacandonen — aäaitliobe lodiaBer d^n nörd-

liehen Uittelamerilw Chiiaten', alleia ea laofen neben ihren

hSabat anvallkoauaaBan , dttreh heiaen regehaebten üntar»

riebt gestutzten christlichen Vorstellungen i'iiia Menge alt-

hergebreohtari heidniaBber Anschauungen in eigentümliober

Miaebttag bar, eo dab etna genana Kauttnia ibiaa Oka>
henü unerwarteto AufÄclihlssf Uber daa

der Indianer eröffnen dürft«.

Wiehtige UntenoUala awfaeben dea <

mag einst ihre Kunst gnzeiRt h«bi?n ; hei den sUdmexikani-

«hen Stammen iat aber die alte Kunst in noch höherm

Onda vanabwoBdia all bei da«

MttiaUaaitu )S»3, Bd. XXXIX, S. U.

M
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beobachtet viel ipltpiu^r vnr/.ifrl*» f5iii)iilr-« oiler jfpsiliriit

GnacalM als in Guatomalit, und auch die altbargebrachteo

aniiilMliMiMn Vaiaea UM mt» ^kmäUh Mltm; tom im
Mayaa in YHciiffln Imhc ich libcrhmipt Vfiw musil.ali'ioho

Leistung gehurt , iluruii NVojüüii uul uito i^it zurdckguguu-

gen wären. Bei Zapoteken, ZcMjne«, Cboles, Tznntalee,

TxQtiilm, GhumtMiM und Hmbm htttta ioh fdaigaDtlifth

«nhanÜMlm Waum, «alctw flltarall «tii PKufen (Sotud'

meien) und Trommeln zn Gehör gebracht wurden. Diese

beidan InatranaDto aebaiuan daaioMh die nnptttogliehaa

NatMoalinalninwiito dar naistan 8tXiniM de« nlMHchtD

Mittelampriliii gt^wpsi'ii zu ?fin. V\r- Aztekt-n in Tabasco

banotsen noch, wie ich büro, die althergebrachte aztakiacha

HalipmlM (TapoButl«). IMa liariailM lat sMmlieh aUga'

TTpin Terbreitet; ihr Verbreitunsügebipt geht aber nicht

Uber Teboantepec hinans ; mn i»t mit' Mittelamerik*

bflMlnlBltl.

tMa nniikaliiscben Weisen zeigen manche EigeniQm-

Kehkeiten, welche fUr gewisse Stämme charakteristisch sind ;

doch ist leider mein Material viel zu t^oring, nm die Un-

tenchiada in aiiualma fiMtateUan ra kennaa. D» Wei-

aan whti hms «od baatoban ftawVlmlUih aai swei Siteeu,

welcliu liRufig wiederholt werücn : Im allgemeinen sinil »ie

hei den sUdmexikaaiacbeu Stämmen viel regelloser und las-

an &m Spiahndan Boeh Bihr VarSaraBgifMbait ab bat

den Guatemalastämmen. Anob hier beobB>:'1]tet man (wie

in Ouatamak), data die Weisen nicht immer mit dem

Qniiidtaa aniligaa, iradam MaSg uät dar Oolato (i. B.

oft bei den Tzentalcü) , manchmal auch mit der Sekunde

(Mames), ansDabuiHweisu üognr mit der Krofsen Septime

(Zapoteken). Zu meiner grofaea Varwiindeniag hörte ich

von Jacalteoos io S. Joae Montenegro «iaowl ein Stück

spielen , das , freilieh fainar aasgearbMtet und mit lebaadi-

germ Rhythmus, anch bei den RekcbMadianern in der Alta

Varapai gebritnehlieh lat^ ao daiä ich anDahami moiii, dab

gawiaea SMaka uater TanoUadaaaa, af weit «DlfentaD

Sftenaa Vartoaitang finden; ia allgamaiiMa äkar piagra

die in<1i»nig*.hi>i) Wel^.-n nur oirm 1n>ä<1irlirikl<' Verbrei-

toitg zu haben und werden höchstens durch Tanzspiala au

aadani Bttoam biiifalrafaD. Ob Tapiapialo M daa

Tn<)iRn<«rn tob Sttdaasifa» Boch gaMablilidi OBd* «aib

ich nicht.

Die Volksmnsik der Indianaretlnuia v> )

' 1.
!
^viko oad

I Gnataaiala seigi dbiigana trete Btaanigüialier VaneUa>

I
danheilen doob aoeh wieder mattoha UbeminBliaiBiaada

ZOga, einen geroeinsamen Onindcharakter — wenigstens

I waa dia Hnaik der IfaymT%Uwr, der Zoqoaa and ZapotalMn

I
batrUft, denn von den andara ITolkaalinniwn baba leb nie

miMilin'.isühe Wei«<>n tcehürt; im f?n^'en-<»t/. fla/.n /.i'if;t hIkt

. die Musik der Karaiben eine ganz woaentiiche Verschivden-

I

bait: dia 7a]knnan1( der mittdamarikMuaeban V«koricdiaf.

ten ist instnriiK-ntAl, Gesang hört man nur selten; die der

I

Karaiben dagugea ist vokal und ihre Musikinstrumente

I

(hauptsächlich Guitarren) sind namentlich der Begleitung

1

gewidmet. Die Rhythmen find bei den mittelamerikaoi-

soheo StKmmen zwar nicht minder mannigüütig und reich

als bei den Karaiben
,
dagegen ist die Zahl der gebrauch'

ilioban IntanraUe and llodolatioBen and der Töneoafiuig bei

jenen viel baaehilnkter da bei den Karaiben, wUirend

^inJeraeits wieder lier Vortrag reiner und feiner ist }ioi

den MayavölkerD als bei den raub singenden Karaiben.

lab «aga Ibrigana niehl sn anlaeheidan, ob dia aigentttni>

Hohe Musik der Karai1)en ein Krlifeil von rlen T^rhewoli-

nern von 8. Vincent, oder ob sie afrikaoiacber Herkunft ist.

WaoB mtn TOialehande Überaicbt iat g^ganwiitigan

,
Kulturzostandea der sQdmexikaniacben Stämme hetmchtet,

so erkennt man , dafs trotz der IUokenh.ifteii K«uatui)<,

welche wir hiervon haben , doch neben den geraeinsamen

(Oiandsikgaa im einaelaan maooha BigantümKahkaitaB harw

Tortoatan, waMM ala abarahlarialieeh llir maaeba Stimma

gelten können, und zwar zeigen gnwolinlich die sprachlich

aich aabaetebeoden Vfitkeraobafteo auch im Kaitarlebea

Tanmtdia Zflga, aabra aia lidi fibarhaapt aina gawiaaa

wirtaehaftiioka «nd gairtiga Vnabliiiii^gkiait gaw»hrt hnbaa.

Der Bezirk von llatzfeldthafen «od seine Bewohner.

Von F. Grtitiniff, Aasisteot am Natnrhiitt. Muaeum sn Bravnacbweig.

(Mit Kirt«. •. IV. 13.)

Am ai. Desember 1885 wurde etwa in der llitta dar

•ieb über daben lüngengrade «an Oat nach Waat enlrecben-

ilpii Küste von Kaiser Wili;el ms •Land die zweite Stiition

der Neu-Gainea-Kom{i«nie, nSamoabafen", epftter Hatzfoldt-

hafba gaBanat, gagrBndat Znaitt aa dar Oalaalta dar

kkinan, tob Bingeboman nnbewobnten laaal Tachirimotaeb

(llabda-lnsal) angelegt, wtirde dieeeiba im April 1887 nach

dem Festlamle ««tlii-h vom n;iigiin Kluis verlegt, ist .ilier

innriaohea aus geaehälUichen Gründen und weil die Ein-

gabaraaa «iah «iedanbalt Habdiellg aeiglan, vaifeinfig aaf.
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gegeben worden. Wenn d«>r Hufen u!s solchor uuc}j niclit

SU d«n bMt0D gehört I die wir io Kaiwr Wilbelms-Land

ktlMi, M U«M er iuMrUa ja BMh im beiiMlinidaB

Winden im f^vivn und Wetten der Ios*l Tscbirimotsfli

sichere Aüker]»latie. Namentlich gegen die starkpn Nord-

«atwinde i«t H«t»feldtb«.fon durch die lusoJ Patekai (Seohi- I

itf«>h.Tii—
I) aad «in am dianÜM ttoJänidM KonUannfl gut

gMeklHit, vai TCBi Kmpnnt'Haliiii !b d«r VninUin-BM <

bis zu» Prinz Albrecbt- Hafen (lAb" 0. Ij tlhcitiaiipt der

•iniig« bnaohbu» Hai» «ÜMm Oabuto; denn die in
|

Wwrtm von BalsMdtfaaAii gelagenea Uoiiiai BmlitMi liad
{

aJt H&fen fUr Hec>8>:liiSe völlig aDbrttuciibnr, wiibrcad nach

Oatoa hin bi* zur FraaUiM^Bai die Kiiata ganz ungegUadert

iit. Dar Btnnd lat uaXig, od Mr dao Bjiitaaii dar dia

Buchten »intobliefMuden T^ndzungen sind Konillcnriffc

jOngater Bildaog Torgelagart Vom Strande ans steigt eine

MB Tea bowaldeta DOa» ainiBa Metw booh an, dana aenlrt

sich der Boden wieder etwas nach der mehrere Kilometer

on der KUste and parallel mit ihr Terlaufenden Bergkette

TOD Tambero, die ans 160— 190 m hoben, tum griiraten

Teil bewaldetau, atsikn BergrELoken baataht, die nach Osten

und Vaataa aa an BSka aBuibKeb almeliniaii und lidi

oaoh Westen in der grohen Tietebeoi' dv« Knlgcrin Augosta-

Vloaaea gani Tariiarao. Ton dar Tambero^ette naoh Sadao

^bt ww io ai» Iwwaldataa Baigtand bineiii, daa noeb toIU

ständig unbekannt ist. Für Kultnnwccko boinint in erster

Linie di« homaareielM Kiederoag von der Kiiste bis zur

Taabara-Katta la Batraabt. Dar ainiga Jahn bbidvMb

dort gcpflnnrte Tsbnk i«t tob ffaaUaiBlait inBiaHM» taabt

günatip beurtoilt wordöo.

D.T finzige gröfsere Fluft des Gebiets iit linr .M&rga»

«staa-fluiä (Kaakambar); daim wären noch der Toto, in

asiaam Oberlauf amh Hordabe genannt, der baim Dorfe

Tonbeoam, westlich Ton Hatzfeldtbafan, Bllndet, und der

Daigan-flolii «rwibnaoawert. IHa ObiiBau WaaaarUnfo des

Oabiata nnd nur ala Bieba an baaelabnan and snmeist,

wi« auch Jer Toto und der Daiguo, wiihroinl der truokunen

Jahreueit dnrcb Sandbarran von der See abgesperrt.

na Wittar—gararliilteiaaa m HataMdlhafira liad wm
denen der znenit gegründeten, seit einigen JuLrea aus sanitä-

ren Gründen aufgegebenen Station ITinsohba/eQ »ebr verschie-

den. Während dort die HanptiifinBengen in der Zeit vom
Jnni bis September fallen, regnet es in Hatzfeldthafen am
meisten vom Dezember bis April. In diesen Uonatao sind

18— 20 RegcutatTc mit 50— 380 mm Regen venaiifaBak

wardan. Das Uiumnm in dan abrigan Monatam tmr
4 Ragantaga mit 36 um Sagan: in dSsaar aoganaimtan

Troclcenzelt ist ein Bebr starker Tftufnll bi>riierkh«r. — Fiir

den Alkbau von tropisoben Knlturgewiwhsen sind die Ragen- 1

Die niedrigste beobachtet« Temperatur wnr 19,9" r.

(Juki, naobta 8 Dbr^ die höchste bb^" C. im Schatten. Die

nittlaia TagaaUäiiantar aebwanMa nriaebanM maA G.

Heftige Stürme und auch heftige Gewitter waren selten.

Schwächere Erdbeben wurden mehrfach boobaohtet, wäh-

rend die Doppelkrater (Auroka und ÜJap) des atw* SO Saai

meilen in nordwestlicher Richtung gelegenen , von dar

Station sichtbaren Vulkans Mnoämur fortdauernd tbltig

Mraron und in der Naoht vom 37. mm 38. Jani 1887

«ina baftiga ürnption mit grofsem Lavafluls stattfand, die,

von dar Station HatsMdtbaJbn aus gesehen, ein großartiges

Scbaus]>i('l Jurbut.

FUr die Küatonvegetattou von Hatzfeldthafen ist daa

^iHoba Febko dar barBahtigtaB Huigravavildar ahatab»

tonsliich und die Gegend deihalb auch verhäJtaistnäfiig

gesund an aennen. Der Strand wird von einem tcbroalan

SauB BMfli Tiel rt««iger BlBBia an^ieiUbt, daramlar labk

reiche Barringtonien mit ihren breiten Blättern und grofsen,

sohfinen Blüten. Ein andrer Baum (Cslopbyllnro inopbyl-

lum) senkt seine Ästa in ataiter Krilmmnng soweit snm

Haara hinab, dab aU bat afaiar Wandanüg IKi^ daa

Strandea oft für write Stracliaa aüi gro6aa Hindafttis büdan.

DÄzwi»i.djtMi atfheii Hiiuiiip aus den Gtittuufjeü Tbesiieaia,

Clerodeodron, Rhamnus, Fictu, Garcinia, Pandanos, Ftjcbo-

apenna, Oaijnrta md ohna Anaoabna io dar Mlba dar

Dttrfer Cocos nuelfera; ducb koinuil dio Kokospalme im Hätz-

faldtliatan-Oebiet nirgends so zahlreich vor, data ihre Kerne

— vria aa im lÜBBrarofc-Anibipa] der MI iat ^ ftr dao

Hsndel in Betrscht ju zic'-'-n v,-;-rr n. Die ruoiBt«n Bämtio

Bind mit ürcbideen, Furnkri»ut<jrri und undurn Scliniaroti.ür»

pflanzen überdeckt, eine Hoya-Art bildet oft reizende natflr-

li«be Lauban. Hinter diaaam WaldgOrt«! erstreckt aiob

meiatens t&vm von boham, aebarfem Oras (Imperata aran«

dinacea) bestandene Fläche; wo daa Terrain feucht wird,

triU an Stalle dtaaaa aogaoanatan Alang-alaog dar Makiaa»

llador daa aobUftrtIga, «Oda Sbiefaartahr auf. In dar

trockenen Zeit nteckcn die Kingebornen diese GrasflÜL-hcn

in Brand, und während einiger Tage ist die ganse Gegend

dann is dkhten Banoh geballt Hiatar diaaaa Oraafliebaa,

in denen nur wetiij^e Akazien ni^bthAr nind und nur Beltpn

Bananenpflanzongen dur Einireborui'n sich voränden, folgt

dann dichter Wald, zum groTscn Teil Urwald mit gatoB

Nutzhölzern. Am FNifse der HUgel treten If'^erpaLDMB

in grofsen Bestanden auf, während an snmp6gen Stellen an-

dvrohdringlicbe Dickichte von Calamns • Arten sioh ans-

biailaa. In der Nähe der mdaae finden aiob klaina Bo>

Blinde «on Sagopalmen, die tob Zeit la Seit voo dm
Biogebornen ;tiiiij.'enntjt werden, und auf den Bergen wächst

vortnflbcbar Bambna. OaÜicb von Hataialdtbafon treten

die OndttafasB oft Ifa aaa Muowmiiw hanB mid OaaBB.
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rinen, Nlpapalmsn und Cycaa treten h'wr auf. — T>ie Tier-

weh itt, naiMotiicb in den böbern ürcinuogcn, weder an

3Stlil waak m Arim niob. Wildiahwein», klein« «cbwani-

branne Kängnrnlia , 3—4 Cuscue-Art«n
,
i)eutoli(^t, klein«

fliegende Beuteltiere uud einige gröbere nnd kleiner«

IWtertiere bilden di« d«r MUtraliaobcn «ehr nahe ver-

windt« Raugetierfksw. B«wb«r ial d«« Gebiet an Vbgeln.

Nub«TBvi>ge] , eohwftnw und weite Kekadui, Koblreicbe

Papageien und Taubvnarten uud andre mehr oder weniger

boat gefiederte Tögel beleben deo Wald. Kesiure und

Fhndi««ril0el rind nitdit genule hItbtBgt dagegen war die

7 - S l'fniiJ scliwprc Krontjuilir' um If;it/.rn1tltlinf('ii liiiiifig

und ein von den Anaiedlem «ehr geich&tzte« Wildprct.

SebiMgeo (riflfc bmh Mltan an, doeb kemiDeii einige git

tipp , von (Jen EingcHomen sehr gefilrchlote Arten vor.

Aiiri<i>r zwoi kWinuii Hjla • Arten wurden Fröacho Und

Krötcu bialang um Hatireldtbafeii niciil gi>fi>tirten; kleinere

Eidecheen und Ijegnane atnd bäofiger. Dia Bnohlen aind

reich a» wobhcbmeokendeo Flaoben; avefa elabafe 8ehild<

krgile» «owie Krokodile (dar Oallan|f Phiha aqfililinDd)

b—Hw gelsgenüieh yok.

Die ISngebornan d«a OeUet« Ten Hatifeldtliafen , dai

im Vcrliiiltnis zu atuloreii OuliirUMi von KmUit Willitilirif-

Land al« gut bevölkert gelten darf, aind ein kräftiger Men-

aelienaeblag vm ndttlarar OfVAe, and namenfUdb vnter

Am jrmirorn MänniTn kann nian sohr wohlf»<«bttu(4', iiuiski,!-

la«e Geitalten sehen. Die Kranen find kleiner ala die

llianar, aber anoh kiVftig galiavt, und Migen ia allge-

mpinpn , namentlich in jOngerm Alter, ganz angenehme

GeaichtuUg«. Die Hautfarbe iat scbokoladebrann , doch

liaonien aaeb ballero und dunklere Indindnaa in allen Ab>

itnfnngM tnr. Bekleidet aiiid die Uinner mit einen

Lendenielran ma% gpllopfter Basoiiinde; die FV«a«n tragen

vier MUB vordcliiniliMmrligen Fasern gefertigte utni viTi<i-hio-

den beoaonle äebür<en Uberetnaeder; di«««lben reiebcu bis

mm Knie, laüen aber die Haften frei Daa Haar dnben

(Ho Männer zu einem Wulat auf ()vm Hinterkopf zusammen

und stecken dieeen Wulst durch ein dütenartige« Oefiocbt

(tadina»)i weMwi mit Vsdam atifaVn vanierl wird; vom
BlecVt im Hurtr f'i'v.Ttin': Ii ei" K^itnrT' micr Kopfkratier aus

Bambu, Die Fraiion tragen das Hftar in 15 bis 2Ü finger-

dicken Troddeln, die von der Milte de« Kopfe« aasgohon

nnd diok mit Fett und einer roten Srde (op) etugeriebeo

werden. ÜIwrbanpt reiben beide Oeaehleehter gern den

Körper, beaonden aber Oeaieht, Bnut und Schultern, mit

einer Miaobuig ana Fett und teter Brde oder BoTa ein,

nnd nUan !at ein gans ebarakteriatladier, lebarliMr, dueli'

dringender Kiiriicrk'crticli fi^cti. Eln/.diio Muimcr sind auf

Scbultern und Oberarm, seltener auf der Brost tätowiert,

indem aie aicb ngwm ia die Hrat iümb ud dieielbaB

dann wnlstartig vernarben lassen. Das dazu benutzte In-

strnoMnt (b^ter) be«t«lit m» i'iiwm an ein Stockeben ge-

bmidannn Zahn eines kleinen Nagers. Die ältorn Münner

tragen aDe lange Zottelbärt«, in denen als Zieraten Hunde«

sKhne, Hnaebeln oder mehrere taubeneigroli« Kugeln aoa

roter Erde eiogeflocbten sind. Die Physiognomie der

Minner bat etwa« Semitiaehea an meb. — Ak Bchmuck-

gegonstSnde dienen beiden OaacMeebtem Haie- nnd Bmet-

Vetten mis Miiiclifln oder IlundeziUinen , Arm- und Bein-

ringe von «ehr verachiedeoer Form und Ohrgehänge der

vanefaiedenalaa Art; mit TerKebe wwdan aneb Maina

Büfirfpl woWriechcn^er Kräuter an die Ohrläppchen ge-

bunden, die mit Offnuogen Teraehea aind, welche atela ver-

wand ist mit Korallen Rtliclcphpn nder eipentürnüch pefnrmten,

I
ovalen Musuhelringuu vtifzicrt. Diu Mimnoi aiud sulir ge-

eeliialtte Holzschnitzer, während die Frauen im Anfertigao

netaartiger Taaoben nai Oeaehwaeb nnd Oeaohich tnw

einigen. Klatnare Taaeben werden von den lUnnera auf

der Brust getragen ; sie sind reich mit Kaurimuscheln,

Hundeiäbnen oder Samen einer Oraiart veraart-, der

Maim bawabrt darin, Idelne GebnuwtMgeganatiade anf. IKe

prölBern T«ficln>r( der Frniii-!i werdeti von <ilf.»nii (in i'inem

I Slirnbandc auf dem UUcken getragen. Aufiserbalb d«e

Dorfm eraiMnt der Hann ateta bewaAiet, entweder mit

Sjieeren, oder mit Pfeilen xini Rotten; itnnR'r tri'^^t der

Mann auch über der linken Schulter das Bteinbeil ^mbe)

oder Mnaobelbeil (tabl). Früher «obeiat naeh ein Warf,

heia (lurama) zum Schleudern kurzer Speere Läufiger im

Oabranch gewesen za sein. Im Kriege werden grofae vier-

eoUge Holzsohilde zur Deckung benutzt.

Die Hauptarbeit liegt in den Händen der Franan, die

aber im allgemeinen sehr gut behandelt werden. Der Haan
liet;! iricieli'iis lier .Ini;d oder dein h'iüidifiinR ub. Wenn
auch jede« Dorf gewiasomaliien einen Häuptling bat, co

tbot oder mfät doeib Jeder, waa er grtfaere Gemeinden

unter einem OI)erliaU]<t tii ' ' m üi in dem IieBproclieneii

Gebiete nicht. Dagegen sclieiul jedes Bergdorf zu einem

an der See gelogeaon Doflb ia eiaam gewiaaoa tribntiren

VorljSltntB zu steljen, da fiir i'w Erianbnis, dae rtrr Würze

dui Sijaisoii benulil« Seewasser [und SueUng, der roh ge-

gessen wird) zu holen, regelmafsig Ueschenke an Knolleo*

frttchteo mitgebracht werden. Namentlich die an der KOste

wohnenden Papnas sind aSbe Händler, leider aber auch

Diebe ersten Ranges. Ihre Sprache, die nach Osten bis

sor Franidin-Bai, nach Westen bia Daiaa gaapreoban wird,

iat anfimga dorob die Länge vieler Worte aobwer vereHnd«

lieb und erinnert nnderseits etwas ans Rnsaiaclie. So lieifst

s. gnataob da* Cano, atich daa Wüdeohwein, patacbuoinka

vataqjilwai ibiaiaibim wnSuBf piiiiiliahiBikim drabaa a. a. w.
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Beim Zahlen Ijfdioiicn sie sicli flu«» ]ionludiBcLon Syntciu?!.

lAt HinMT stebra zum Teil auf F&blen, snm Teil direkt

•nf d«Bk-MM und «od nit toMiBiBmigwfloabtaMB FiIbf

blättern gedeckt und in clor Kcigvl hu^Ii umwandet; doch

wird ancb Baamriode zu Wanden benutzt. In jedem

giMwo Dorfe twfinden rioh «in «der iMbme Oeiaeindo-

baoBcr (balebal), wo Bosuob aus fromden Dörfern ompfanfren

and zur Nacbt untergebracht wird. In diepen Häusern

(roancbmal auch in beaondern offenen SchupiH'ni lihtindmi

tiob anob die groban Trommeln aua anngabolüteu Uaum.

WddbBi Bvf dowB mh Dorf nit dem sndorn dnnfa 1»e-

timnito Signal« ckli vcrslHtull^i'n Inuu. Uiv Dörfer iiimlicii

oioro duToliant aaubam Eiadrook, und nicht selten sind die

Einer Ttm ZianMaobern Tmebiodamr Aft, ncmeiitligh

buntblätt«rigen Crotons, umgeben.

Die Gärten der fiisgeWoen liegen oft in grofser Ent-

tnamg ma dra IMtoftn; w irankB darin kmiptalebUeli

Knollenfrflcbte , wie Dioecorea- .^rtpn («mi) tiiid Caliidium

(mam), ^i^ezogen, aufierdem «twas Tabak (jap) , Zuckerrohr

(ogHi) und in b«sondern Oärlen auch Bananen (gi). Aus

dem Tabak dreht man vor jedesmaligem Gebrauch eine

Art loser Cigarren, nachdem man ein getrocknetes Blatt

tUTor Ober glühenden Kohlen bin- und hergezogen hat; zu-

veilao wird bewnder«! DaekhUtt noch tiu lebr dOaiM^

»Bmumgel" genaontoi BmunUatt bemrtzt Audi dw Kaom
von Är«l(i>-Nuiiiitin i^i'p) isl ftllpcmoiii im Goliritach. Dor

Bast der meist unreifen Arekanola wird vorher niebt ab-

gmblk; mcbdeiB dw Vvh mhaat ist, wM cm da««
Bambobchiiltcr fnitiu^ üiltT »•Incr Kak'fjHsse vermittelst eines

Stäbchens ans Palmbolz (tsmnum) gebrannter Maecbelkalk

(opo) iD dw Mond gebnwbt» AnkmlH» «wdMi «ooh ili

Gastgeschenk angeboten.

Als Haustiere findet man ächweine (bor), Hunde 'ke),

die auch zur Jagd benutzt werden, und wenige HüliiiMr.

Di« KlMeDbcmlutar aind gawandU Seefisbrer, die «ii«h

dw Oebnneb dar Segel Icaimeii. Sie wagen iSeb anf ibmi

mit Aiii«lt<gi>r:i vcrBolinniMi (_'iii;OB sellist t^iei r<t ümisobom

Wetter weit in die See hinaus, am an geeigneten Stellen

ibf« FiaabkBrbe awidegea ; diaadbaD aind aa langan Bambn-

seüen befestiKt , Jio oben einen Schwimmer aus Bambu

tragen, io den das Eigentomaceiobeo eingeeobnitct iat.

Über die nligttera Begril» and Oabrtvdia der

bornmi ist vorliUifl^; imr »ehr wenip lielcannt. Einzolne

ültere Ijeute scheinen als Schamanen aufzutreten, und ein

baaeodafa eniet md wlidig anseabandar Bawdnar daa

i

Bergdorfs Tsrhiriar galt als RogeEmnrhfr. — Oi? MSnnar

i

feiern zuweilen Fette, bei denen den Frauen der Zugang

zu dea hocib UMtaataB Fwlplltaeii alraiv verboten ist.

Um sie vor der Annäherung zu warnen, werden dardl

Sehwirrhölxer (djabobibi) dumpfe , beulende Töne benror*

gebracht und die Trommeln fortwährend geschlagen. Schon

dar Aohlicfc einw SabvirrbalMa «oll den Ted ainar ¥tm
m T^lga haben. Litareannl rind anob die namantliidi in

I
Vollmondnäcbten bei Trommelschhi i.' um! tiinnntoMfi) Ge-

I

aingen auagefUbrtan raiganartigen Tänze der Männer unter

I KiMuaiaado einaa Voftinien. Alfa Trilnalunar an aiaam

gnlclu-n Trinke , (Jer fthf lici vrillständiger Ermiiihing der

' Tänzer endet, sind gleicbmäfiüg faatlieh mit Palmzweigen

I

«ad Blumen geaebnOeki.

Der Verkehr der Eiijj,'*'!>omPTi mif der Station, der sich

anfangs ganz friedlieb gestaltet hatte, «rlitt später manche

Störung. Sie •beiÜalaii die Arbeiter in liin Plantagen,

um die Gerftte in ravban, tfiteten dabei einige deraelhan,

nnd so bSab kaia aadarar Weg Übrig, ala die betrelhndaa

Dörfer ni verbranaanf «m dia Bingaltameii Dir ilira Übar*

griA »1 ittebtjgeo»

BeiMriningen zur Karte.

Entdeckt und benannt wnrd« der Samoahafen (spilterer

HatafabHliefw . Banaeaianna) von Dr. O. Pineeb (anf dam

Pamiifpr ,Si»müii"
,

Kspt. IWtnmim) (im 21. Mai 1885.

Fiuschs Original -Kartenskizze das ^amoabafens (Finsohs

Kartenskizzen Nr. 11; Nr. 59 der KartenqueOen meiner

^Karto des Schnizgebieto« der Ncu.Guioaa.Kompanie'', auch

reduziert auf Nr. 4) ist überholt durah die Aufnahmen

von Kapti lUhnermann und S. M. Kmnzer Adler" 1886,

lAndmaaaer van Brixan 1887. (Deutacha Adnüralititakarta

Kr. 99 [nt XTT, Nr. lao;].) Daxn koutta dunh dia

Gill«! clor .Ve\i - Gui lieft KoiiL]i.iiiic licnulzt werden: Skizze

vom untern Laufe des Margareten -FJusaaa, anfgenuttmea

und entworfen in Joni 1889 vea B. UnnaoMaa. V. t.

1:50 000. Zabireioho Bericliti!,'migiii und Er^;;iiminjfi''n

verdankt die Karte Herrn Fritz Grabowsky, dem frUbern

8tatiien8?»iitelier van HateUdtbafbn. Jaafieni.
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Die Erfbnchung des Rio Puelo.

VoB Dr. Samt AbqfcN.

Am 23. Januar 1S'i'< vi'rVw^svn wir l^iertoMontt auf fiiK'ni

kluineii Dampfer ujhI lifrabin liuk zunächst nach der Booa
do Keloncavf, wo iili in linluu iiuii voni^hiedsDen andern
KuitenpläUeii die nütige MannschaU anzuwerben gudacbtc.
Wir führten xwei jfrofse Hohboote und ein »erlegbarea

äegeltacbboot für di« Zweolw d»r IflulinäM mit. B«im
EngagMiMit dar Laote halte kh dt« OUtefc, mOatn dar
mir aohon tou meinen

frnlwn BeiMU her be-

kaoston Bimolien an-

awwaakaat Mwh fend
iaih in Ralwi Ar die

Laote ainan TWlreffli.

oben Aufieher, der uns
zugleich Pilotendicuste

liL'i <ivT HulB- und Seo-

i'liiirt k'i»tvii soUccj: den
mir leit .Itthrcn be-

kaonUn Juan Vülegaa,

Mayordomut der deut-

cben finna Olokera iu

Paarte Montt, in deren

Httnden «ich der nicht

unbedeutende Holzbau-

dal wmIi dar Booa ba.

33 Jahren den untern Puelo explorierte *). Während
des nun folgenden Überlaii itmusiiortb des urvirilen Teils

uusror IjoduDi? leiUjle ich da» llitiuiiiirBiLutlVni der bei-

ilfii ruijuiiihst cndiiatt'tt»)! Hüotc iibvr liiii S(ruiii»rlin>^Ilpri-

i«rie xwiduiieu La« liuaiM uud d«m Auttiul» <ier i'oza.

Der Paelo beschreibt auf dieser höchstens <3 km langen

Strecke (abgesohon von vielen sekundären Aasbachtungen)

oinun nach 8üden offeuen halben Kreisbogen, iudvni er aus

dar dar Lüagaaoba» dar Pom aatapraehandan 80— MW-
in dia 0—W> «od «eblialUiak pwi m

Provb5oriüclu> Skizze

Rio PUtkO

J)fJLuuSteffi»,

.«,-->r:..v >

Am Mb ftdmn vir
fliit onarar Kamwane
von 13 Mann in den

Rio Puelo eil), und
zwar beciutzten wir für

die erste, ä kiu lange

Strecke bis zu einer

Lm Hualas genannten

gröfsern Bucht, bis wo-

Un lieb noch die Go-
aatteabawagung fahlbar

macht , uosern Dam-
pfer; weiter aufwärts

bagimwu dia Strain.

achBallan, dia iish oor
mH Beaten dorah ga. " —_—

»

aalüalitoa ManoTtiaran

Überwinden lassen. Vm iiiidrc TnstrnmiMite unJ Bonstigen

Rxpeditionaniatertnlii'n von Wert nicht dpu (ieluLrcn i'iinjr

Stroraacbnelletirt'liti' uuszusctzen, wurdi' zutmclml uiri Dbi_T-

landweg durch das Quila- Uiekiclit lunl >;<mi H<n liwulil um
Unken Ufer des Flasses im KUclo ii iiusrr'A La^'t^rplittzes

von Lus Uualaa hergeateJlt. Kaoh Langem Suchen tänd

sich endlich ein attardinga babbreohender Abstieg des

Weges zu der sogenannten Pozs, dem er8t«u gröfsoru,

vom Puelo durubflosseuea See, dessen Namo ebeuso

«M dar da« Diahatiolaaodaa gfofino Taooataaoa-Saaa
XapiWo Vidal GwoH» bantammt,

die NO—SW-Kichtung Ubergehl. Er durchsetzt auf dieser

Strock» die nördliche Fortsetzung der mit dichtem Hoob-
wM bestandene!! Curdillfni ile Ins HuaUa , weli-ln» dnn

Taguatagua- See x.iii diu weiU'ro FurtBeuuni.' des IVudo.

thales wie eine hohe Mauer gegi-ii dw Wostitüsto inn nli-

schliefat. Mächtige Steiuschwolleu durcbsetzeu hier das

Flufsihsl und erzeugen eine lange Reibo dicht aufeinander-

folgsodar Rdpidaa, darao Paaaaga dia böohatoa Anioida-

>) AmU OalT. CUM im> t« «. m—n«, w» taii.
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nirif^ini an dm Mut md dj* GweUddigililnit inijn« LeuU>
stellte.

Am 1. Februar »••gciltt-ii wir mit »tlirirlHiu, hier hIä iVW
«iDtretandeui Kuawiuti über den Lago TA^naUgnti, «in

CA 11 km langMi und bis xn 4 km Breit« <>rreiL-h(>iidea, in

»teile Felaenmauern eingesenktes Seebeckeo, an dessen

SO-Ufer, Playa San Miguel, wir die ersten kleinen Ke-

iände von libocednia cbilenais £ndi, des von den Chiloten

,Mdro" genannten NodelbolibcnuM, fanden. Aaeb hier

«M ÜB PttlMAgabkt gaht danällM niaht bii an dw Kttito

Dm nächateo Alwohnitt der Reiae Inldete eim BlikF

aUgv «nd wegen der starken Strömungen and Rjpid«a oft

nicht ganz ungeTährliche Hufafiilirl bis 2am 7. l'Vliruar,

an welchem Tag« wir den tornateii l'unkl der ViJalschcu

Expedition erreichten. Di«' Woiti'rfjiiirt wnrJo bu'r wj^on
(Ilt iib<?rtnHfii^n Strsknuii^' des Wasser» uuini'^^lu'li ; wir

liiiiKfii dfsliftlt) diu Hootc wohlverwahrt am KonUifer den

Flnases zurück und bereiteten alles fUr den LaudmarRcli

or. Da die weiter« Reise nunmehr durch vollständig un-

erforschtes Gebiet führte, so orientierte ich mich innüchat

durah die Besteigung eines xu der nördlichen Kandkette

daa Tkalaa g«liSrigan Bm^bi oad baatiiniBta danaeh di«

larlMtang im Manebaa iank mu «tito WaMabw«,
I« priam lihuda, di* riah ia 880*Bi«ktanf wäi
«iovr Braito toh bis la 6 km swiHbra dam itdl ab»

fallenden Rande des Flalabettes und der das Thal im NO
und O abachliefsenden CordUlerenkette hinzieht. Als nächstes

Ziel l]8tto ich von meinem Heobiiclitun^BjMi^tteci etijen ini

ferneu SO aus titsr Waldebene aiü'rageudea ÜLibeiuii^ miü

Auge gefafst, dessen kable oder nur mit zerstrentea trL>(.kiieu

Summen bedaokt« Abbünge deutlich die Spuren eines uiü«b-

tigen Brandes erkennen liefsen. Dieser Cordon Pelado

wurde am 11. Februar erreicht, und von thr Höhe des-

selben zeigte sich, dafs Ton hier ans m O. und 80- Rieh-
taug dar vaitana gröfst« Teil der Waldbedeckuog lowobl

m Thal «ttd in im Sbam wie auf den Bergaegmi dam
Einer zum Oftv gnfallM kt. Die Brända, 11W deren

ücaprung sich anr ngn Vanrotungen anfirtalha iMten,

lind ttbragiBS T«n wbr TancbiedeDcm Alter; deijaniga,

wakher M« nm Cordon Pelado TerK«(ii'iiiii.'en ist, kann

nicbt vor mehr als uncefiilir f* .laliren hier gewiitet hdhen.

Eine zweite Bestf-i^un); des hc»t;iisren I'iiiikte» der Pe-

laiiokett^i, welche ich am 13. Februar aiisiiihrte. ifnh wich-

tige AufschiiiBae über die Konfiffuration des oi>eru l'nelo-

thals , welches sR-h lu einiger iJtitforiiung südlich an dem
Cordon Feiado und s«iu»u i:'urt«otxuogen entlang zieht und
in weiter Ferne im 80 mit«hlig« Annraitnngen mit ebenen

üferstrecken erkennen liefs. Dagagan iat die ganze Strecke

daa Finükbattes, zu welcher din Frimara liaoada nach W
nfcwiiwti, «ddmlitartig aiagMogt nnd fttr jadan Vatkabr
«obnwoUw. »Mb 80 m iMtbt lioh ^ graka Wald-
«baue nÜMliblbh ib n ainen ww anbroffen Fslaan ainge-

MUaasenaii Caidillanua« , Lagnna Totoral, walebar yon
O ^ler den Aliflüfs einOB gröfsern , ül'uraus malerischen

Hoclinees eiDjdnugt, den {""h weL'en seiner hiurldjiueu Farbe

La^iiiit A/iil benannt hnhe.

Naehdein die Expedition un da» .S't.rt'er der IjS^aoa

Totoral hinnliergwBcbaflPt wor len . iinti'rnalsni ieh die He-

taiginig eines benaelibartati, liemlicU schroff im SO uosres

Landuiigspl;itzPB aufra(fendpn Rer^e«, des Cerro Mechai,
Bii beiiaiiiit von mir wegen de« maMMDbaften Vorkommens
der UDSerii Henielbceren iihr.lictieii Mociniis {Berberis buxi-

folifti. loh hatte keinen be?sern Punkt zur Orientierung
wiahlen kunnrm, und diia [irachtTolle Wetter ermöglichte mir
eine boi'hat t>etri<»4ig«ude Einaicht in dia oro- und bydm-
graphischen (>nindzOge der PaaU-GardiUamn. Tch erkauf
deutUiib, dal« die Gewässer des Puelo aus zwei Hanpl*
dapwiainnaa der zentralen CordiUerenmasse barabkonimavi
von danan dia aina in 8- «dar BW-, din amita in 0-Biab>
tnag vadlafti aa ataftto ^ da« aiMato Manahaail dar
BiMditiaa dia Taiiiwigmn jaaar boidaa Dapraationan aaia,

nnd aa war daabalb aabadingt notwandlg, wieder ra daa
eigentliche Puelo-Thal hinabzumarscbixreu und, hioh in der

j

Mühe des Flusse« haltend, den kürzesten Weg bia ru jener

. Vereinigimg zu verfolgen. Ilnrtdi die Senke zwischen der

i Petadoketto und dem (Jerro Meehai , in «('Ither der Deisa-

gimdero, der Auaflufa der Ijaguna Tntoriil
,

seineu Weg
^

zum Puelo nimmt, atiogen wir in das Hauplttiai hinab,
setzten am 17. Februar auf daa linke Ufer des hier noch
immer mit imponierender WasserfUlle nnd scharfer Strii»

muug dahinbrausenden Puelo Uber und begannen einan
zweiten Waldmarsch dnrab dia Sagnnda ljlanad% dar Koai»
pabpeUong nach der «baa «nrUailaa Vaiatnigaagaitalla

dar baidaa Thalriohtangan aaahgahaad. Daa Terrain iat

imBtiat «baaaa Salnpaninlaad, daab wurde das Vorwarta-
koaunan dnroh waita Strecken Sumpfland (Irap4'ii uder uadil

eracfawert, in denen sich regelmäfsig gröliere Hestiiudu von
Alerze und Oi|irtB

iLibooedrua tetragona) ToHiandeD. Sonst
wird der junge , zwischen den »\tmn verkohlten Stämmen
aofsprielseude Hochwald vrirziigswei^Li aus Lilioi edrus lOu-

iensis gebüdei. Ungeheure (Joliguo-Uickichttt, die un« bis-

1

weilen daa ijoonenlicht benahmen, mufsten paniert werden

;

gröfsere tluilantos hingegen, die uns nahe dar KSate dia
meiste Arbeit beim Aufbauen des Weges maobtaa, faadaa

iaiob östlich vom Tagoalagua-Sae nicht aabr var.
Am 20. Febroar ward* dia aben arwXhata Tbalaaa.

waitnng. Primär Gonal, «rraiaht, iaaarinlb daran dar
I Poala aäaaa badaatendaB, voriugawaiaa «na Olalaaliaintb>

flttaaan gabüdatan Zaänrs von H\V empfangt, dessen breite

I
Tbalöffanng im arsten Augenlilick als diejenige des Hanpt-
Süsses erscheinfu kbi.nle. Au\ ZuHamtneuflnb heiiier

Ströme, La Juntura, wurde Lager ge^oblaiten mni eine

Rekognoszierangstour durch den CorriU nnternonniH n
,
um

über die hydroffri»j>hiBchf«n Verhält tiiant» dieser wichtigen
Stelle Autacidiils zu gewinnen. Von der Höhe einer der
den C'orral durchsetzenden TiiaIt«trrtiiMen konnte ich fest»

stellen , dafs der Hauptsirom , der Rio Paelo , aus einaai

engen Feleenthor aus OSO baranatritt, in daaaan Uister>
grund eine lange Thalvanaguag, La Angaatam, ainhibar

wnida. Der nna falgaada Uaraah «bar dia Afaan dar
A^goatota aad dia ait krau und qaar fiagendao vaikahhan
Baauatfanaau baaUan Halden am linken Ufer (21. bis

25. Fabntar) bildala den schwierigsten Teil der Ebcpedition.

B^seiider» luuehte der Transjiort uriarea zerlegbaren Bootes

ZU «clifttTen . dessen Dienste wir aber bereits gliinzend

fli liiitzen gelernt hatten, nm en aelhat an den schwierigKlen

Stellen uKht zurdekzulasaen. In der Tiefe der Aagostura
tirau^t d'<r Fiut» in eiaar awübiabkawn Baiba ToaBi^idaa

I
und Kaakaden dabin.
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Dm SttSeto ESttd* der Angostnn wird dmeh eine

nrelte grBßMf« Vnbiiiwettuiig, Segmkt» C«rfsl, marktert,

tioreri wLijt«, mit WeidegrM und lichten Oedro - bettün-

(iiii gulnllii^ Fliehen dem Pritner Correl an Kulturwert

kftutn iiaL^hstehen, lU'k'nhnalsig ühi>ri»ir.ander anfitpigondi*

ThalterrussLMi linli*'ii sich im ;^aiu.en l rnkrei«» de» Corral

erhalten; uuili in der Ani^'uBlurji wururi ilicsclhi'ii wiedur-

zuerkeuui»!!. Ütö Millie de« iioottrttu«(Kirls> wurde endlich

am 25. Februar anf das Olänzendtte belohnt, aU wir hinter

den vorspringenden TbalteraMen in O • Richtung eine see-

artige Anaweitung dea Flufabettes wahrnahmen , welche

weiterhin in md gröbere! SeebMkm von 6— 7 bn Lange
und gegen S Itm Braito Obeigiii(. DinMr, tob mir epätor

La(o loCnigr gatenfto Bm ward» am 96. Fabmar anfg»-

DOBBWi; «aob kpimta ioli «ba RaÜN too Lotongon aaa-

AbnR, «ahha Ttaltii Vm s» UOm wiikM. JSiiia mi-
tor», ne«1i an daniMlIwD Ttf* tnitantommaao Rakognoa-
zioruiii.'stour bolebrte mich, dar» in kurzer Eotfernuug gegen
O zu iioi'li oin i;;H>r»ere» Soebecken existiert , welche« von
(it'tri lia^^o IntVfrjor tli]rc:h emt* Reihe starker Strompi lirjelleii

getTeiiUt wird, l/oider UiHitzeu beiJu &eea verijüloittiU4i&ig

wenig Strecken el>on«n Uferlaixk'^. uuch macht es die Kon*
lif^urutioD der ThalwUnde unmögliob, ohne ein« Kreuzung
du« reifaendeu Stromes zu einer einigermafsen branchbaren

Abfahrtstelle am aht>rii See za gelangen. Nachdem also

die ganze Bxpeiiicioii i:: mehreren Fahrten nach dem öat-

]I«lMn Uf«r da« Lago Inforior hiniihergeschaiTt worden,

kannta aa 37. WVbnm db» Pfeiaage dea Flusses in dem
Zwiaohawann ttriaebaB iwai StroMobaelleD bawarkitelligt

ud darauf dk Waitaiiahrt auf dam swaitas» aban Saa»

Lag* Saparior, witwai—e» «aidaa. Dia CMMhaamr-
biltntss» dieaea WaaaarbedMaa attehtan aa mir itnuSg-

licli , i'iii>< Uli' b nur oberQachlieho Aufnahme deesolbon in

eiöcuj zu vollenden; es ist von mebrtipfeliger Ge-

stalt, riii(;H von steilen Corilill.'riMuu^pn r.ini^er.ihmt, hat

weni)? u\iäjj;(Hii"iiiite StrandslnuuMi uml Ijcsit/.l eln-iiso wie der

Ijig'.> Inlenor l<o Jt'uleiiilü TiufBii. Am 1'8. Fiiliruuür eetzte

ich die Erforsohung dos Lage tiuperior fort , wübrend

Dr. Krüger im Lager zurUokblieb, um eine Reiho der mliob-

tigen Scbneegipfel , welche im feroen SO den See ab-

achliefaen und allem Anschein naob mr waaMnebeidendan
Kette gebSren, trigononetriach au messen. Dia Höha diaaw
taagan ihrer bürg- «nd kaatallartigon Formen Cordan
da Im Ckalillaa von mir banannlan KaUa batrigt ja>

daafUh nii^k urtar 9000 m. Dia BaJabnog daa Saaa

etgab, daTa aieh laiaa Haaptaebaa ea 19km bog tob N
nach R eratreckt , bei wecbselnder Breite (bis za 4 km),

uuJ dsTä sicL oiu (.^rüfitercr Arm nacU W, oiti liluitierLT

ONO uli/.wi_-it,'t. iSi'iuui) lK.:d'.'Uto!iilistui) ZuUuJs, dttu

Km 'rtirbiii, iMiiiifuiiLjt «r von SUden, und zwar wird

ilersellie üi:i«i.eiMt vnii dfn GlptfM^hfirn des Cordon de los

( aatilloH uikI ilor gegcnufiLirliRj^enrlen , lifn See im W be-

greuzunden buchiitea bcUneekett«, welche uaclj ihrem

hervorragendsten Gipfel Cordon del Pico Alto benannt

worden ist. Aufser dem Kio Turbio empfängt der

Ijago Superior noch drei grttfsere Zuflitsse, deren keiner

abar dam Pa«k> «inigermalaeD ebanbtlrtig ist Er stallt don
•igaatlichan Onatlaae daa Kio Poelo dar, «alober

Bin fraiüalt an aiBa gaai aadra SlaUa aa vaalagaB als

dar bbT alias Xartaa flguiafaBda «Lag» Pttata* daa Kapt.

Tilal, den afaiiga »an dan iMtao aatnav BzpadHioo van
aioam tialioB Banua aai «rblidrt baban walltaa (!% Dar
See ist vor ca 8 b^* .TuLren von argentioiecber Seite

von einigen Englindern Nr-ffihren worden, die, wie wir an
den Spuren einer sl!en .,ni»f hoteadura" fpRtstellen konnten,

itia zum Abtlulü des .^een nach dem IjAgo Inferior gelangt

sind, dort aber wuhrBcbeinlich wogen der nicht ZU vermei-

denden schwierigen Pasaage des 6trom«» die Weiterreis«

aufgegeben haben. Neuerdings echeiot der bekannte argen-

tinische Reisende Kamon Liste, dessen Namen wir übri-

gens in der gleich zu erwähnenden Kolonie nennen hSrtan,

diesen See geaahea au babeo. Wenn aber dor von ibm
.Ugo Nuevo" gatanfta and in 48* Br. und 72" W. L.
arlegta flaa mil nnaaiB L«go Bapatior idantiaob iat, ao

aind aaina MittaitaBgaB Ubar dia Ora- aad Hydragn^bia
jaaar Ragiaii, aamit aia mir ia dar Ift'awa bakanat ||ft>

wordani), doab ala aahr badaakKeli n bataialuMB. Dia

Cordillerenketteti , welche man vuM ArKt'iiiinien aus Über-

schreitet, um uAuh dem Se« xu ^'<-liiiiL'en, sind keineswegs

..iituililiHiigig von der eigentlklien ( ordillere, welche die

Waasersi lieide bildet nnd nirh metir weatlich erhebt". Die

Wassersrlieide liegt im Gegenteil bgtlich vom Lago Superiür,

und der aus iliui «utapnEiguode Flufs durchsetzt die sich

westlich erhebenden ächneemasaive , um sich seinen Weg
bis zum Pazifischen Osean za bahnen. Auch ist unver-

ständlich, wie Ijista waitarbin aa^n kann, die „eigentliche

GordiUere" aai laiobt aa «iaigan obaraktariatiachen Oipfila

an artnBaaa, «ia dam Vulkaa HeraapifaB^ dam Yate u. a. «.

Mir iat aa Jadaaliüla UBmügUab gewesen , tcb irgaadainam

Paakto dar Umgaboag daa Lago Superior adar aalbat T«a
der HBfaa daa waaseracfaeidaadaa Bafaat«, Tan dam

j
jbloki

die Rede sein wird, einen tob diaeea obaTakt«rialmi>haa

und mir sehr wotil!.rli»nntOn H(ji-tif;i[ifelii zu erkennen,

wulebe (ibrigüu« weit »(ich der pszili8< hon Küst« vorge-

schoben sind und nut der l>reit und mächtig entwickelten

Reihe der zentralen Selineemasaive , die der Pnelo durch-

?iet/t, gur niehls zu tliuii hallen.

In den geräumigen Oolf, weicher das Nordende dos

Lago Superior bildet, milndet ein mit priicbtigen Weide-

gründen gefülltes, breites Längentbal ans, in welchem unsre

Iiaate bald nach der Ijandung an dem dachen üfer Vieb-

aparaa Bad Zeicben manaabliobar Anwoaenheit entdeckten.

iUiaa dantata dannf hia, dalb «ir aiucn argontiniecheu

gpotravo* arniobi battan, and am aaa mit daa jadaafoUa

niebt allia fata wvhnaadaa Baaitnm daaaalbaa in arUa-
daag za aaUan, awraohiaitan wir am 1. März in N- Rich-

tung vorvrirts, einem got an^etreteaen aVaquero'-Wegc
in niHii^iger Entt'eniung van dem daa Thal nach dem liOgo

buperior entwiisserndon Hüuptflusao folgend. Das Boot
' wurde in luneni (iehUnth nahe dem Seeufer vernteckt in-

I

rüvkgelassen. Wiederholt Snf«erten nnare nn die ärmlichen
i .iChai-ra'«" von Reloncavi gewijlmten Ix'ute ihr Kntiik-.ken

über die beinahe grenzeulus moh vor una auadohnenden

Weidsfläcfaen, die nur hin und wieder durch kleinere Cedro-

Bestände oder BlaitengebUscbe unterbroebea werden. Das

>1 Di« i-ratn Nufaricbt aber die Kntiicrkinii; LutM empliig tob duKli

Mti« li«un'l,irti>' bciefltebe MitteilaoK J?» llnmi ih. Vnm Kooek in

Quilqu^. Die VelpMsitMl .ÜMlMtaso NwbnohtM' i*r<>(ftiitlub*e ia dsi

Namssr va« > «ahaat inft «kWH kaMsa Briibit Ibsf dsasslbsa Os|sa
iiaad Bssh 4sa MHMaBasa dar .KsSisB* ««a Basasa Mm.
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im O nnd W von hohm CoriIUIerenkett«n abgegronzlc, in

»ninem weitem Vttrkut imtlj >i l>i« anff^n 10 km brrile

Thal wird von niddrif^n, Überall l'd'r.l |iiiR-<i.rliJiron

^lotoas", aiiii OeröllmaMen g»biMpf><ii nhr;(>lk»it,c(i, daroh-

xogen nnd von zahlreichen nüTsciien , die wir in dimer

Jahreszeit bequem darchacbreiten konnten, bewaaaert. Nach
l-^ti^figeiu Marsche erreichten wir die au« CfdrcnSUininien

gebauten HituMheii der EigantUmar des Potrero, KoloniiUn
chileniscber Nationalität , Mob liier seit nr« Jabnn
Bkit Bawilligiiqg dar Disli^ni UTgaBtiaiiobaB Bolitnl«» Bim»
lioh Am Oohanuidor vm Ombat, vmätrgtlamn kahau.

Bh aMwiM flu* ändiMmg Oolmi* M Valh Mwn
und bericbMui, duTi ihr Hu|itvarl«hr dnreb einim atwu
weiter nördlich die Cordillere dnrchsetzenden Paf« (Bo-

quete) nach der (rleichfall« in der Mehrzahl von Chilenen

liL'Wiilintoii Koiorui' Maiten und weiterhin nHth den An-
»iinli'liiiigfii (iin (Jliul'Ut K''he. Noch vor <i .Inlircn haben
dii'-iflhiMi KolonteU'ii . d'jrva irjcdliflm JI.'rii'Ti hi:u\c diis

\'alle Nuevu hi-vi>ll;prn , wildos Vidi in diesem Thale ge-

jiigt ; voll der Kxiston/. vun ImÜÄHern haben »ich keine

Bpuren luebr erhalten. Fama« und Hncmule finden sich

zahlreich ; fUr die Jagd auf letztere haben die Kolonisten

Iteaondera abgericbtoto Hunde. Dagegen kommen StraulM
nnd Gnanacos nicht ans der benaobharten Pampa, trotz

dar b«|nsm«a KontBiniilwtHni durah dm Boqut«, is da»

Thal hanin; di« GwiiHUMiroBai aoa mlthar di» Ammb
dar KakaMaa Oachan und „pondwa'' ftiti^, «iid bei

dan Didiaflara dar Pampa geintifl. Für dN npaditiaB
war das AnfGndpn der Kolonie ein besonders ){Unstiges

Ereignis, da wir hier nnsre sehr zur Neige gegangenen

Kleischvorräte (charqui) durch frische organziTi kennton

,

auch wnrde die Rücdckehr nach dem äee dnrch die uns

von den K dninstaB IBT Vailligitag gaataUaB Plbrda waiaBt*

lieb erleicbteri.

Am S. nnd 3. Marz nnternahmen I)r. Krüger und ich

mit einem Teil der Ijente noch einen Voratofs von der

Kolonie nach N, um bis zn dem oben erwähnten Boquete,

raapi» bia cor Wasserscheide gegen den zum Chabnt ab-

BlwaiBiIau Bia Malten vorzudringen. Der Roquete, zu

waleham bwb libar aiaa Raiha ragalniftig Obaraiaaiidai^

gdagartar «Uwaa*' t waldia lüBitlioli brat» TaRaaaan mf
ikrmr RSb» tngM, anttaigi, bildet eine tiela, luv*» Schart»

iB dar sam Teil aoeh adiiiectragvmlaii, durdi Masna Oipfel-

formen ausgeseichnoten wasaerscheidonden Cordillerenkett«,

welche sich , in weiten Bogen sUdwHrts verUufend nnd

dnrch einen zweiten Boqm-ti' i>ddlioh von der Knlnnip)

durchschnitten, mit den hohon Ketten östlich des Lik^ri,

Superior, dem Cordon de loa TikRtiilloB a. s. w. voreiniff.

Uer BUck von der Höhe des wasaerscheidonden Boquete

nach W zeigt mit Ub«rr«scbeuder Klarheit die tiefe Senke

d«a Vatla iiaaro und dabint«r die imponierende Reib« d«r

Selmaemaasivfl mit ihren zahlreichen I{aog»^t>

i fPB »Bgen, tiefen Kchluchten durchsetzt, ansofaei-

oasd »boa End» von N nach 8 verlaufend. Bin Kolonist

ana Uulaa taQla lair tnit, dalii Bng^br aiaa l^garaiaa

aSrdlioh Tan dar OalaBia dal Valla Nnav» dia Ooidillara

I; Aui Tji Vnhm !>«i Owmo. Si« lin^ Sbar itcB

nScN Nrui;ii^n ffnUiii;t und TAD dort tU Nsbuolliaipl

iie— UDb««nlint*D 1l>il«r lidwlrts gtwiaiktt.

im, Mt ym.

FS&
Wtin

eine mächtige Depression nach W durchsetz«« , in woIi Ikt

ein Fluf« rekognosziert word«n «ei. der sieb mi; oiuyui

grofseni ^l id'.H hcn 1'IuäR(> (üIiio dem l'mdo
, von dessen

Exiotpu/ diT Arf!*>ntii:er hSpt natiirüi'h kfino genaue Kunde
biUtrj v.Ti'iniL'l. Meiner .\nBiclit nncli krvnn sich diese

Angabe nur aul einen diu zentralen Massive dnrchaBtaeoda«

Nehenflufs de« Poelo , wahrschoinlioh den Rio Maaas, be-

ziehen , der sich 6 km oberhalb Tom TaguatAgona» ia

den Puelo ergiefst, au» einer Bdhditigan ThatöfToBBg TOB
OMO barabkoumt und an WaastnaeBg» daai fiaopMnflt
iaBilidi afaaitbBfl% afaofaaial.

Ififc dan Taidriflgm »i dar.WanancMda hatte O» Bko
paditivB ihr Zial «iraiolit; dia aatraBoaiaohaB Ortohoatin«

mnngen, Ttinerarf)ihrnng, Höbenmeasungen, photographisobe

Aufnahmen und sonstige topographische Arbeiten waren
biB hir'rlit'r in rcgiditiiirsitjer Folge uuH^'ofiihrt worden ; auch
hiiLie i(di idrii' ;jntM Hfiln- !,'L-rdnr;i!;tdirr Hsndstücke gcsam-
(indt, Ani fi. Mür/. wnrde ilin Hiirkreise vun diT Kulimiu

ani iint,'etrf'*en ; in einem Turf*. uSerinhren wir die ^leideo

grollen i^een und kamen am ^1. Miir?. nach lori:ierten Mär-

schen dnrch die Angostura bei unserm Ijebennoittel-Oapot

an dar JBBtnra an. Am 13. Marx orreichtea vir daB
Punkt, wo nnsre Holsboata zurückgeblieben waron, and
am 1.1. legten wir di» gBBSa Strecke bis nach I^as Haalas,

dam «igantfisfacn AnagaCOTrotaa d»r Ekp«diti«Pt aarlialt.

Halndiah galUagt ai^ di» tob der BxpadiliiHi artMbeta

FMito*Ba«to in Lnfb der Zeit n ckaoi tob daa Kala-

Bataa im VaU» Nb»to dringend gevflflaelitvB yaibindBaga»

weg nach dem ReloneaW-Gehiet zu nrweitern , ühnlich wie

es eerade in diesem Sommer dnrch die Bemühungen ver-

scliiejencr Kolanisten mit dem Boqoele de Pore?, HoBulen ')

iWiMbeu den Seen von Todo« los 8»nto» und Xulmeihuapi

geschehen ist. Vor «Hern wurde dieiuridi nin'h ilie Stadt

Ptjprtf» Montt srewinnen , welelie Rieh mit der Zeit znm
AuRfntirbiiten nielit nur des tjeunniten KHViue]huapi-(iehiets

(durch den l'erez iiosalea-Pars), aoadern auch der reichen

Jjändereien am obern Chabnt (dmaih dia lama daa PBala»

thaiaa) hanuHbüdaB kbaata.

B«ineri(un0 über das mAtmI eines Landes"

Von Prof. E. Uammfr.

Bei G»liigenbeit der Neubeütimmnnt; d<v Arenls von

Frankreich durch den Service ^•i'Oi.'niiiluiine de l'Armee

(vgl. daa Referat de« Verf. im r-itt^r.-Hencht, 181)4, Nr. 598)
mag daran erinnert sein, dafa die Zahlen Tür die aas Karten

ermittelten Landfiächen — die Karte an sich , sowie die

Ermittelung an sich zunächst als vollständig fehlerfrei vor-

»Bagaeatat — aigaBtlieh aimer UaineB jMaitäTaB Karraktioa

badUffaBt vm aia nh dar Natar ia ÜbareiBitiBHBaBf in
bnagea.

Babanatliah ;TCdiU!i«rC' man bei der trigonometriaehaii

Tamcflsnng eines Landes die Liinge der gemessenen Orund-

liniaB und damit di» durch Winkeluieaaang aus ihnen aioh

ergebenden SeiteBÜBgwi dar Dniaeioa in aBgaaMiaaB alata

' .... rji>'.i:r Ilrln'-IIUTii; dir^i!« Va.itm in IVt. Mitt. 1894t ^ 149
bis l.lt, und AnaU Cdit. Cbilo LXXXIV, 18, a Uli n. t.
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m Kleinere MiUeilungeD.

„tnf iim MeeretnivMa". Dmm Be4nktiiMi ia( sww fir

niKUg» Briiebangen klau, «liair 4gdk akibt m uabadMitoBd,

irie « auf den ersten Blick acluHlUHt ktantid.

E« sei a die Lauge einer geni«MCiMn Stnclw, dk einer

in 'I r Hvli>' )i Uber dorn Moer« gelegeneu Horizontalen »»•

gebort, « die auf da« Meeretniveao reduziert« I^age dieser

StMelWf M ist, wenn R den ErdhallnneMOT bodautolf

UaiiBldUlklioa: •— !«—•.-.

R iat dabei (Ur grofii« Teile der Erdotierflacb«

ditt gftoxo Erdoberfläche als konstant eiiiziiiiHl]m<>n

Die Reduktion der Tänge h mit a ^
i.it also:

bei I

I

»» I t • • « ^

der Ubk*,

„ 1000 „ cw« ..

I*er zulotzt (jeiuiiiiitc Hrtru^; inl ei'lbsl iur (.;<iii7, ".'in-

facbe baugenmeiswerkzeug« oacbweiabar : es iit mit La<t«n

leicbl, (auf «bener Strecke) eiuo Lüngo von 5ü0ui mit einem

QoMintfebler (d. b. mit KUcksicbt auf die Reste der ein-

•mljg wirkenden Fehler und die zafalligfln Menungsfehler)

n bostiiDBWiit der gras weoige «n nicht UberMbr«t<i

«fteead in d«r Btb» 1000n U. d. IL die Hednlttion (a-^
tUr diee» 8«reeln liamita 8«tt inM^ Das/kt mut alch

alio die gaaie TrisugnliiMmiif itUeilM «nd iiiift Mmr T«d«>

liert, eo ut lebon in 1000 m IfearaeliSlM di>< 'Wirknng

J«ner Reduktion durch die einfaebtten MerBwerkz<>ii^r<' lUK^b-

wi-islmr; alle Strecken aus der Triarif;u!i.>niiiu' »iiul

Strecken in der Nalnr xn kVin. ICine rfi-titai:lu' liaiuifs-

viTiiiMSiung hat diesem Unistand Hfchiiunt; getragen . die

wiirttembergiscbe, für die Uo h neu be r g e r statt dcsMe<<reB-

borizonts als Vermesaungsilavbe einen besonderii .Lniides-

Ternmmuigsborizünt'' annahm in 844 Par. Fatt U. d. M.,

M dftik die Log. der Kntfornnngon nach dur Landeever-

messung nm 187 Einb. der 7. Dezimaktdle wnuiDdert
werden müssen, um sie aufs Meeresniveau, die Tenneiinngs-

fliehe der Migrensandea liMideetriiuigalienngeB , m ndn-
liereo. IVwÜeh iit 9Br lüh Zwvehei bei deoeo ee uebt
onr anf die Ausgehen einer LanduMenaeeeung ankommt,
•ondern raf Srdmeemngsaufgaben, z. B. etif THrgleichung
'N'rst'llii'ti Entfi'tr.uiiL' in /wi-i vcrsLbiedenen Triiintruliprun-

u. ». f., 'Iii' Kuiluktiuu mit •ii.rii «nd denstd I if ti Huri/nnt

— und als solcher kann tuir d.e MiTn-^llut lin in lU<lrmjh)

kommen -— unerlafalich ; umi du lur umNi^jf Krbebuiigeu

dif Ur-diik'ioiicii so kloiii mml. dii(^ iir l'iir dit» gewöhnlichou

Zwecke der I..'iiid- und i''eldm«t<Ruiig «iline weiteres vernHch-

läasigt werd«'ii kuuiien und bei gröfaerm Betrag der It«>

dnktion, d. lt. in groleern Hähea (s. U. in 2000 ro mit der

Redoktioii r^rz, die dieeelbe WMnng hat, als ob man

dort mit 3 m-Latten mosicn würde, die um I mm zu lang

iind), der Wert vun Urund und Uoden so sehr sinkt, dafa

eine geringe Genauigkeit der Langenmeeaong hinreicht,

o let gegen dae VerfelireB, eneli in der I^ad« nnd I\sU-

meeenng dunbaae anf des Meer redaiierte Lüngen ta Oraiid

an legeni wm ee weniger etwaa einzowenden, als ja hentia«

lege gmiba TrUngulioruugen etete sn gl eich deu ZweeiseD

der Erdneeiang und ale Qnuidlege der LandeifinieüuigeiD
zn dienen habra.

Audi für allo Flärlien hat man sieb domnacb still-

BcLwoiguad die „llorizontalprojoktion" de<< An.^üU aufs

Meer reduziert zu denken. Es ist bekannt, t^nli* «ioti Kliiohen-

angaben durcbatis anf .Horiiontalproji-ktioneo* beziehen,

d. b. in dfr fuiiiiDussnuK StiKk« dfr Tlon/ontalebene , in

der Landmeetung tiod tieogr«|>hie Stucke einer Rugellläohe

oder Spbäroidflüche sind, dab man von der „wirkliohen"

Uberflacbe eines Gelündeabaobnitta mit Berg und Thal ab-

siebt; und diese Annahme ist auch iUr fast alle Zwecke

geeaebtlitrtigt, wenn auch filr »i«—!* Angaben der pbjT'

eikilaeobaa Gaegrapbie Jena ,«irUieha« ObaiflUbe ia De.

tnoht liOBflwa kann. Anf diaaan Qm Gataiiige sehr be-

trlobtUeiieit) üatanehied eoU hier gar niebt eingegangen

werden. Eine andre Frage betrifft aber wie oben bei der

Längenmeasnng den Unterschied zwischen einer in bestimmter

Meereshöbe emiittelter. Ilorixontalprojektion ««iiicr Flache

und ihrer Projettinn auf daa Meerwinivfsu. Du man Klai'ben

in dor Natur iiioniBli« direkt miM bu kann du' Kriif.'r als

zugl«icb mit der uacb der KeUukliou von Lainguijaieiiauugea

auf das Me«ro«nivean beantwortet gelten. litt A eine Hori-

zontalfliohe in der Httbe b über diem Meere, A« ibre Pro-

jakHen anf den Meereenivean, ae iet

—0 '>

l>io Heiiuktion b«'tr.i|.'t ui»o

:

bei 100 m Kibebuin: x.ixisu oder raad

„ »00 „ „ 0.«*»» n „ ,.

« BOO ,. „ O.OltT

.. tOOO ,. „ 0^14 ,. ,. „

4tr nishsv

Man hat iiuu bier eigentlich weniger Orund, die Redaktion

auf das Mi*ert>BniTeau ebenso regelmäfsig zu vernacblaasigeD,

wie bei deu Langeo; es fragt sieb nur: ist die Reduktion

meridieb? Bei der (illnsoriachen) Genauigkeit, mit der die

geegc^hieobon Pliubenaogabou gomaeht ni werden pflegen,

ktanU Ban bei graben Bliehea eelfaet bei ninhi eehr
(

BrhabDBg 4ber dea Heer die Radnktieo whl
Wenn es sich bei solchen Fliehen f in der Laadneeenng
nnd Geographie, durchaus nur nm PlantUMtemiMaang han-

deln wtlrde. würde selbst hei bedeutenden Erhebungen
im allifBnu'inini die Reduktion in (l««n MeMungnifehleni ver-

ntdiwinden. -Miiii spt^t aljur tiekaniitlicli bi>i goopraphisL lirn

FlucLonl)r'Stitnuiiiii|.'>'ci idnu i^toIüc Kliiclio »tots «usfuininfU

8UI« irau"'" „•-irftdubttiiluii^r'ii" und Tt'ilt'n von ««dcluTi.

Ji'tii.i gunxen Abteilungen brauoben nicht berechnet zu wer-

de», sie sind — die Dimensionen dai flrdellipsoids als fehler-

frei bekannt Torauageeetxt — • priori abaolnt genau be-

kannt ; nur die Teile Ten Ondabteilungen längs dem Kontur

sind plaaimenrieob an »enen («otwi dann aater den
MaMm^eMle» anab, and aft tbanfiegemd, dia Kattüi*

feUer in fietmdii hemoten). Im ganno hana ea dia Ita>

dnhtioa wohl merHieh weiden, ohae dab man an ee atarha

Erbebungen grofser Flächen zu denken brau'lit, wie sie

z. B. ia Hucbasten Torbaodeu sind (för 300t> nt Erheboug

ilb' ^ 4<M0n nuidbatarlgt dit IMebenTednktten rand
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der nSolMt). W«ini iw liwIlcilHiililigt «nd«a all,

wird xueiiuhst Aq ganz obno KUoksiobt auf die Redaktion

ermittelt. 8ind dann Pj
,

Fj, F3 . . di«» (durch Fj ~f- Pj

+ Fs + . . = A« kdiitroliurten, d. h. uuf Jicseu Binrag ab-

geglichenen) Flächen, die smaobM deo Ma«re«höb«uliuien

0 nnd h, h und 9b, Sb «od Sh, . . . HitlMltaii wM,
D ist die KednktioD

3 K„ 5 -I . ..).

bnadwo, d. b.wob« die F nur ganz roh beloHUlt n (

ans cinir HöliviikarveDkarte sehr

gond ermitUilt werden können.

Um an dem Beispiel eine« gröfaern Landoii den Betrag

der AedoktioD zu eiinauii, habe idi im fUr Fnolmicb
beitianiit. Naoh im atma BmittelBiiigwi <ik «taa) ist dis

Wttsitm Fnnb«elM:
BM«M^ nlir AbhIim dM BeiaeliAaB «MfiiMi,
neni » . » Clatkeailwa «, (fvalMQ}>):

di* Radiikkiui btliift inn hm dan wet dMMT IHoto fot-

tiwidwMHi BrhsteuigaB raod

40 qkni

nndlitgt also innerhalb der MessaogS'Oenauigki'it. J'VLnlieh

Üt, wie di« Zahlen andeuten, schon die durch die Unsicher*

init Uber die Erddimensionen entstehende Diflereoz in dw
BÖi^bra Aiig«b*i» lur dia Fücb« vm deneUna Onbning.
AIMb, wtn» UHi liab da» dar Kwbavngn Onmd liafanda

BlÜMaMl ani TatwiaMüdag BamtnuK dw MaTidianbogen-Maridianbogen.

und lMafStngmi''itmmBg»a in dem Land lalbst, um dessen

Fliiche cii >ii< h handelt, bestimmt dt»nit , »u wird d i f a p

Unsicberlific vit-l kleiner. Nehiiifii wir uinnml »ei , iijjU>r

iliT fniKgfi*]iroi:ljoiirTi Vnrtiiip-ii'tziini.' e<»l liiis. Clarkesolie
Ki!i|iHoi<l iluüjimiga, das gtih dr-r wirkliclu^n matliematisohon

(1liprtiin:he dfr Krde über l'raiikrfiiu:li .nu ln'jt-vri iiiipaaae

und das also der Recbsung zu Grund xa legen sei, nnd
runden «tr Kirf lOqlm Ab, ao wir* ah« (nit dar b*ii«b
Zahl):

tMcbe Fraaknieks (mit im Kiütm-lnt*]B D-mit Conin)« tMMO^SSJ
mit damaelban Beofai bSonla man »bar auch aattaat
IlMa WmMUb» •-MiUO . ,

«nd dk Mato 2aU irOrda der Summe dar in dar Httnr
wirUioh TMilwndawn nBorisostalprojektionaii* der FlUehen

besser antq^iracben. — Ob man die eine oder dio itnJro

Zahl Tontiehan soll, mag dahingestellt bleiben; es soUiu uur

darauf hingewiescu u ltiIl'h
, dafa aufaer der Rücksicht auf

die Oenauigkeit der Fluijl.iri.iuL's8ung an sich noch ein nndri^r

Umstand vorhanden ist, der die oft ganz übertn<'t:>Mit?

Schärfe in den Üblichen geographitcheu Flüchenangaben
verbieten sollte. Ob man z. B. bei der Ftiiche von Frank-

reksb ««f 10 oder ml 60 qkm abrandet, iat auch Ar ,wu>

>) DiM »ircii ilic unyrängUcb «ng«|[< nm /jh5«D (tgl. C. H.,

Bd. CXVIII, JaTijiii ihSl. g. üaü'i; ii« i.i.c! iii:litngli4li id^iiwttrt

(Tgl. C. IL, b.j. CWn:, Jiim Ul-^, UJt.l .r.:

i36 46V «jliiu nute; AuuiUu&ti ia Üt ttelMUitxi JlXii^Miiit,

b3&i19 . ^ , . Clsrktidica . (roo 1810),

via M uuh itk mtUk ob« siUcttM fiattnl in^MMiiiaiM »itti. K« itt

jsitoch I« Aimui «««•• Zukka n bioMbsa, itt» M Ibi

VfrMbta fasgAsaHBia ssm Mb« da te Uatsiaaklad aal
klela M.

senaohaiUieh strenge" Angaben nacli dem Von>teheridoii

xiamliob glaiobgültig, und bei Angaben für äcbul* und ähn-
liehe Zweeba aellto dtaAbnmdiiBg noob idel «aitar geben,

etwa bis auf ' der Fläche: man sollte sich, weniger
1000 ' °

als geschieht , durch formelle Uücksichten (i. B. Departo-

mentafläche— Summe der ArrondiBssmenlafläcben auf I qkm
stimmend, oder gar Flüche von Frankreich ebenbUa bia^enf

1 qkm gleich der Somina der UeparteaenlailiaheB l) Va«
saoblieb, niabt wa fiimlaU beteohttgtan Ahrnndnugwi
abballaa kaaeB.

Varfaiaaf aVobte bei dieaer Oelegeabeit soblieTalioh eine

ttlaSne AMbidernng an den Planimetern zur Sprache bringen,

diu im ifliU'U SommtT uls ,ttiiiciril\»iustliu Erlindung"' von

der Colaiubiscbtiii WolUiusBk-Uuii),' i:Htw;obracljl wurde'): o»

bandelt sith luti Ersetzung der i-\>tin<(>itzu an den Plani-

metern duicti eiueu FWbrpunkt, dor ituf einem Olaaplätt-

oben oder iiu Focus eines kleinen Mikroskops durch den
Schnitt zweier Kreuzatriche oder ähnlich hergestellt wird.

Eine HI1 den heotzutage in der Hand jedes Geographen
unentbehrlichen Plauimetem meist vorbande^ie, noch ältere

Vonicbtang iat wobl allgemein bekannt: dw Miisaungalläche

(Karte s. a. Q wird gegen Beeehjkdiggag durah die £Uir>
apitaa «ÜBiod dw Arbeit dndareh gaaobölit, data aia ia

dar Nlhe dav Wwqiiitie aagebnabter abganiiidelair uid
dorcb eine Sobimnbe ragnliarbuer Stift die Skbra]Htae elwM
vom Papier abzuheben gestattet. Fast ebenso alt ist aber

auch schon die vorhin angedeutete Vorrichtung, die in»-

besondere ganz u:il>eliinderteii Anblick des Kontura der zu

bosUmmenden Fluche, gleicbm.if&ige Ikdeucblimg und «twaa

BtLiirlrrii l'.ibrung dua l''iilir[iuiik[» vurdu» li.it l'l<iiii[nL-li/r,

au denen die t'ahnipitze durch eiuoo »ulubeu Fabrpunkt
ersetzt ist, sind bei uns «ohon seit einigen Jahrzehnten im

Gebrauch. Bei der im Eingang erwähnten neuen Areal-

bestimmnng von Fmokreich bet man die Hpitz« üoa (Roll-)

Planimetere doreh ein Mikreakep von SO&cber Vergröte»

ning araetat. Ka TangrObenHig iat wohl ftr die maiatati

Zweeke zu stark, dtr Mirponkt «nlfiarnt aialt aalbat bei

aehr sorgfältiger «ad letigaiuiMr nhmuig tn kjeht vom
Kontur, l'er Verfaaaer bat an «neu Planimoter die Ein-

richtung bu^uoui gefunden, Uber den Kreuzschnitt auf der

Unterseite (unmittelbar auf dem Papier) des in einern Ring
gehaltenen Plättchen* einfach eine Lupe vnn 2— .tiuolier

\'i">rgriirHeniiii; 111 hele.-jt igen. — Es mxu auch nui;h erwähnt

sein, dais Mechaniker Ott in Kempten bei seinen Instru-

menten auf Verlangen den Fahrpunkt nicht als Schnittpunkt

zweier „Fäden" (Striche) auf einem Plattcbeu hemteUt} Sen-

dern als kleines, scharfes Kreiachen (von etwa 0,«nm Dmeit
luesser); dieaer Fahrpunkt, ebenfalls mit Lupe versehen,

ist mir statt dos Fahrslifls immer sehr bequem eracbieoeii.

llaD «iid nur bei aoinhau fiabrpuafcten voeb dMWif an
nebten beben, dnb aieh dn Pllttehen in aeinem Ring aiebt

drehen kann, d« mm aent bal night gaKM aanbrinaliM

Lage des Fahrpunkts bei venebindanaik StnluBgan dai "MUt-
eben» etwas Yeriiv.dileJeiie I.<igua d«r RolUuiwtiDa gegen die

Lau:« Ueleuk-Fnbrpuiikt bat.

>) VnL Jseebaa bst nach kSnlMi in
fl. IM) & VasMIs dar asm

(». P«br. 1894,
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196 KlMoera MittoilongoD.

zur Hydrographie de«

Von Dr. Alois Bludau.

In jüngBter Zeit wird den WasBervvrhUltniMSB 0«t-

jinnilHi iiB tiiiBonJoro AuirLi rksiiinkeit RVdübvnkt, und e» aind

in amtlicliuiu AuflruLfi' .iiiiri licnde ünt«r«UvliUllK«n besoil-

(itrs (iiT Su.'ii itii^'Mslfllt wonli'ii 'j, iliv von dem (ji-ilünkf

n

geleitet aind, diu liier vurli«iiden«it Wüsterniasnen unil 4i«

in Urnen ontbaltenen iDeuhanischen Kräfte {^ewerllicben

Zwecken dieDBtbar xu maoken und dadurch den allgemeineii

WoblltuDd dieser Provinz , die hinsichtlich der nutürlicben

SobitM gagaaXthw Mdern T«ii«o daa pnuftiMlMii Stuiai

fMbk rti«iiiiltttairii«1i «mgorttttel^ daalaht, m Mm. Bi
hamUt Mflli dabai aiaanaite om'dM Avaavlmitg dw vor-

li«ail«Mit ntaebauiMlMB Knft für indutiiello AahgvD, «n*

deraeitB um di« HenldluAg tod WaueritrarMD, die dra

Out«rr«rkohr fSideiu und verbilligen toBen. Wenn nnn

uch die gegenwärtig «n|(e€lfllti'ii t*ii:rrsui-lni!i«i'ii in Hrt^ti r

linie rein praktische Interesüt-n vcrtVilgfu
,

bd wifl iiurt-li

äu doch auoh die wiBsenschaftlit^ho Ktniiims ilK H'ir l'rnvliix

vielfach gefordert werden, an»! lunL'i b lirt Iwnuen iu divsoiu

Falle wiaaenBcbaftlicli« I cit' rBiKlmiigt n iur dio praktiach«

Aomutzung von Bedeutuni: f-'tn. in uiDor frUberu Arbeit^)

ImIw ich veranebt, «EimitK'rriil dio Urüla« und Auznbl der

Seen, ihre Verteilung auf die UDMlnea Höbenxtufen und

Flursgebiete der prenftiKhen SaoiplBttt *a be«timnien und

diit Oitfbe dar llaiigsbieto lelbtt in wiBittelo, mit Mideni

Wtrtaiii idi bsbe banpUlddish fi» BigtlitdiM mgtamt
plaiiiiB«triBohen Meunngen veröfieatliglil. Hiar aollaii anik

in Karze die Reaultate verecbiedener kartAHietriMehon IIm-

eangen, Jit' an den gri'rs'pu und wiclitlg-il.'n Himspn ilus

östlicben Teilua (icr Dütli' iiiititbtollt wordea bhh-I. «usurn-

n'.L'iigi-sU'llt UMii in ViTliiiuluuj^' niit i-iiiif^i-ti KrLri'litii-iüi'ti

dor orsloii rnUTsucbUBg bohnridi-U »iTdüU. durlteii

i'iiin |iti.s:<i'iulij Ergänzung iÜi^sit ^nn, zumal da« einzige

antdu hi' Werk^
,

iit dem mao derartige Angab*» veniiat«D

nnd hMrluMi k.uintx, deren aar imiiga vai Mhwn ibei^

iobtlicb gehaltene bietet.

Die Measnngen aelhat sind auf der „Karte dea Dea^
whani Kai«!»'' In 1 : 100000 mit einam TaadorpiMhMi Karto.

niit «iaan Paüailmrvimator Nr. i van Qla m
WiadMfadnng gamaubt wordan «nd dVcfBan

dabar allen Oaoani^kaitaanforderungeu , dia nua in atellen

bereititiL,'' int, l-'i-iiij},'!-!!, da iilcrdie», z, B. beim Pr^i-'f! utn!

bfii «ivr All'-, iiiibi i,ur die Strock© eine» jeden K(irt>'n-

bUftes , linndtirii auch noch rf;<' i-jn/rOnt-n 'rci^.trei:ki>ii. wif

sie .sii-h aus il«ri folgenden ül>erii».:lltetl . rui-i-en, ItfHundttia

goniossen worden »ind. Auf Grund dieser .XlHhsunL'i n haben

aich ftir die betreffenden Flüaiie folgende Längen ergeben

:

I. Pnget. Wenn alu HauptqueUUuTs de«»«lbcn die Piasn

nnd da Oberhaf dar latatain die Jaduppe, die sUdüstliob

daa Wyaxtyter Saai nnf nuaiaahan OaÜäte «Dtspriogt, an-

genommen vrM, an baliict db LBnfl» das Fhnaea van dar

') 0. latu: Üie Wuscnrirtültni»« Oitimubcaa mid denn Katibar-

aubnuK lu pimblicb»« '/.wr^im. lleriiB I!<!i4. (Vgl. Litt-8«t. 18V4,
Hr. !>87.)

'1 H?^Än»rt3ß2f?ii'fl Nr. 110 iii l>torn, MLt>i!.

\: Ii.- Sii.iiijiibic^» iiei. lifiii..'-Kii Keid^f "iVi; I 0«blal der O«!'
*t*. fiUUtUk dM DtulMlun Utichi, Bd. 3», L) Kfrlia isai.

Qaaile bin mir Mandnng in daa FMkIw Baff

Holateb in randar UM S6B km, dia in folgaada Teil»

strecken !;prfa!!en

:

|. MOB der Quelle il«r Joduppe — Muadunic der Koauute 8l,tekni,

. , HUDdonadar Komintii — MöndaDK dtr A^IMtM 41fW .
3. . . MUadunt dfr Angtrapp — M4udtt»|i dtrlallir ItiM .
4. „ . M&Ddung dar luler — UCnduiii; du Alh . MtH
5. , , MÜDdunjc dar AU« — UfindanK der l>eima , »
C. , . Mrsm'rrrff dor UainM — K;rnL'«*i«r(( igrän»

Brucicl 4«^ ,

7. „ Kraijpbrrg igtäut BtMu} — Btk» b»i llaMwB 9M ,

SaBMa tlUliWl'ini

II. Zweiter Quullflura dea Pregol» i»t die n.itiiiiit.',

die au* mehreren Fltifecht-n der ^'l>^iolinaroigen Utidt' «^i»t-

ateht. I>ii>n-Mi Xiiiiii'n fuhrt di-r l'luls von der etwa 2 km
ob(>r)ia':b iler i>rtactiaU Tbeerbude stattfindenden Vereini-

gt! n;.' ili:^ Blinden Flusses mit dem Szinkubner Flusse

(Bl. 78: Meblkebmen). Als Hauptquellflura ist für die

Moasung der Blindu Flufa angenommen worden , der als

Ülantyanka ana aiuam klainan, attf maiiaclMm tiabiata bei

dem Doffe WatMla fdieganan See herauttritt Diaaar San
Uegt mir 9 km aUdwaatliah vm der Joduppeqoalla nad 1 kot

aQdlieh von Ptb1indaxen-8ee (253 m), der, iura grSbem
Teile auf prenfsisohem Gebiete betindliob , der hövlistgele'

geue See der Platte innerhalb der preufsiacben Grenze ist.

Die Lange dar KluChiimn lilendjanka — Blinder Klufs—

>

Uominte vom See Ihm Wi rsele bis zur Mündung in dia

Pias« betrügt 82,90 km,

TIT. Der Abflufa des Mauer-Seea (117 m) bei Aogaf'

bürg, die Angerapp, ist der dritte UueUUufs des Progaila;

sie wird vialfiich, i^ier ebne araiabllinban Qtnnd, «! HanpU
<}aaUlinfii atatt der Pian nngaaikaa. Dwa Unga tarn Am»
tritt am dem Maaer>Baa bin nur VaralBigwng aaH dar

Pian betriigt 139,io kn. Will nan, der eiwihnten An»
aohauuug folgend, sie als Hituptqii>'linu'-< betrachten, so

wäre sie um dio FliUsstrecke PissanriuinluiiL' fnst4«rmündung

XU vergröfsern: ihre Linge bitrii|^.' dunn löl.ict km,

IV. Di« Iiislor endlich güt ala vierter UuellUura doe

Progels, und erat von ihrer MUnduug unterhalb lusterburga

ist der Name ,Pregol'' aUgeiuein und unbestritten im 6«-

brnuch. Nördlich von WSInbner - Se« , im Tieflaude zwi.

Pisas und Szeaiappa» einem Nebenflnaia dee Meaoai-

entspringend, geMrt aie niebt mehr dem Platten*

gebiete an. Thm Tjänge beträgt 1)7,10 km.

V. I»fr i^mrii«' Nebenfluli de« Pregels ist di» Alle,

il).' S'i'i lii'Mi Di.rfi- l,;i!iii,i, H) km miriiln b vun N lOiicnlmru',

in dlwa 17ä iti Mfinrditbobt^ t^tK.springt und b«i Webiau
mündet. Ihre Ijänge zwischen den genannten Punkten be-

trägt 260 km, die aich folgeodermafMA «aaaauaeBMUeu

:

1. TOD der dMlIe bb sn dem Bteliitl < «Isa l«i8k«i*Sts It,nhB,
i. , den Kintritl in dra Liio«ktr-S«c bii iiiin Avaliitt

*iu dam l'iOi«li-S«a 1J,7» ,
3. „ dem .^tii'ritt itu den llaUi(li-H«r bU AUeastcin .

4. „ Allonn'M Ki« »IX UsodnDg daa WtdangfloaMa . . 6,tu „

fr, , dal Mlindnng das WadsngauaH \ta Ünttatadt . . iU^ia .

«. , QaMlatt tia BMMnk
T. . Bdlab«8 IIa BKUoaMa
B. . Bsttanatelo bta Sehippeuball . , . . . .

9. . Schippanbeil bia Frltdland ........ n,n ,
10. . Madknd Ma AUaabug 27.M .

U. . iUiata« M« VakUan , ...... leä.i» .

Summa SüC^tOka.
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y\. Wontlicli von (ictii Si'r'rif,'i-!)i>'( rli'r obnrri Wir, i<tw«

3 km Tojn WeBtiifiT des n»m*t((et 6e«s, ö km nordostlioli

TCO Hohenstein, liegt die Quelle dor PAuarj7<<. Wiewohl

m ein nicht untiedeutender Flufs ist, befindet sich doch

tti ihr aui£«r Braanakerg keine städtische Ansiedelung.

Ak KttitaattoJ}» gahttrt n* »wtit niaht mbr unnitUUtRr
tum FloAg^bnto dt* PN^cili, Mm ia( die WaaMTMlxidb
nmchen ihr WlA itm Weicbielgebiete durchweg starker

•mgeprigt »!• meb dmu Progelgobieto bin ; boaondor« gilt

dies für deu Mittel- und TTiiterlftuf, wn (iinM,;iii' riMrsiiiH

durch die Erhebungen üwi»chen I.ififistuilt, Moliriinnen uml

Pr.-Ilclland, anderseii» tliin li diM Tniri/-T HiTtf '»'i F.ltiiüfj

gebildet wird. Da iii)oltir.Ji'3Feii uucti m viflcti aiidor»

H<'zi'jliuiil,'i'n Jan l'!iHa;iri.M'u'el'n>t sitarkfr iiai:)i doii) Pregel-

als nach dem Wuiciiselgebiet hinneigt, wird mit Recht
dasselbe erstAnn zagervchnet, und es soll deahklb iw tlvSu

aneb hiar erwähnt wordou. Er besitzt eine L£uge von

ITOjM kn. l>ie schiffbare Strecke von ßrauosberg bis

nB Htff betfigt 8,5 km. Naob diaioD Aogebea lind die

dnr Mbero ArMt, die der oben enfdmtto mCUehen
Scbrift eofklnit liwl, am beriehtüen.

VoB den geornnten fltawn dee Pregelgebiete entwie*

aert die Inster ger heiae Seen, die Uominte bzw. deren

Zafliiase 8, die erwähnenswert sind, deren grörster der

PBbliii'Jszcii - Sic tri. 0,r>ii <|km) mit seinem kleinem

Teile iiiit' ruHMw iiiMii ( irtji>-ii' liu^'l. Auf firtmliiifobem Boden
liegl'M dor i.->_vrr- ISlIm), I )i.ili;iwoti- i l^Ui ' ni i, S/inkul: iior-

(15B ni) und Manuowü-i^oe (itil uj); mn sind siuutliüb

kleiner als der erstgenannte. Die Pissa entwäseert nur

einen bedeutenden Se«, den Wysxtyter (174 m, 17,C3 <|kro),

der hart an der Grenze gelegen ist. Den gröfsten Seen-

reichtum beaitseo die Angerapp, Alle and Panerge. Die
Angerapp hat bei einer FluIslMige veo 189^10 km Beb« vi»
len Ueinani Seen 86 gittÜMi«, deim Qmmtimtl 197,M ftan
betragt. Durch den OddepAilb lud deteen Snflnfi Jwb»
erhält no vom NO<AblUl der Seeeker Berge die Gewässer

des Goldaper- (151 m), Czarner- (179 m) und Bittkower-

Sees (180 m i , nüt iii-<f,'tit<)iiiit •l.yr. '(tiu. D'w übrigen

32 8«en roit ly.i likui (;ni|ii!U'ri.'i) sich uui de« Mauer-See

(117 m und 10H,8g qkm , uml zwar hauptsächlich im O,

H und SW desselben, wahrend im W in geringer £ut-

femung von ihm (»ereits die Wasserscheide gegen das

Allegebiel verlauft. Nücbet dem Mauer-See , der hier als

aus fünf einzelnen Seea beetebeud gerechnet ist i), sind die

gröfstcu Seen des Angeiappgebiet« Mgende: hämvaün,
24,6S qkm (mit Saiteueee 36,9S qkm) — Jagedner mit
Gr.-Hensel und Gurkler, 9,1« qkm — Ooldapgar, 8,7t qkm —

'

Oeyguhn, 8,36 qkm — Or.4§tTeDgeluer, 4,i4 qkm — Bb-
welno, 3,89 qkm — KrnkliDoer, 3.3s qkm— Ubiik, 2,79 qkm—
Tayta, 2,«« qkm — Illawki, l.'.ir. ikm — Gr.- und Kl.-

Haarflzeü, 1.97 ijkiii — W'tiyiiiiwo. 1,94 qkm — Soltmabner,

1,^4 qkm. Die Grölise der librigeo Se«D liegt un^r
1,50 qkm.

•) Bk|lBMe|ibtft Mr, 110, C

Die Alle besitzt f'iu FlurRj^nliiet von 6Ö2(» likm und

eine Lenge von 360 km. Uns m^eUörige Seengehiet ziihlt

neben vielen kleinen <>4 gröfsere Seen mit 143,i& qkm
Areal. Dieses Seengebiet lafst sich in mehrere natürliche

Gruppen zerlegen. Die erste Gruppe umfubt das Gebiet

der obem Allee «od endet bei Allenitein. Ihr fahSteB

«n: Kraax«Broianib| Or« nnd KL«KaiaM>,Tb7iii«>> IfnUeii^

Maranaen-, Qfü» «ad KL'Fkntaigns MivmljP'» Tjumlm^
{

Ustricb-, Ke1leT«iMr> md KL*BortBDgvi^8ee mit nnuDmen
3l,f i2 nkiii. ll!< rliiir können auch noch die in nächster Nähe
vuii iyk'ijstuiu 7,wei Seen, der Okull- und Kort-See

tritt 4,71 qkm, gezulilf w. rtion. Zur zweiten Gruppe gehören

lin» Seen , derpii Wm:^Hr dnr Alli' in Wf?t4»T Linie durch

iir-:i Wa'l.iiij/tlulü /nj^fführt worik'ii. Llurili dun KoBtiulluIs

tliel&eii dabin .ib: K'iiiria-, Mitls^liuwi^r-
,
Gr.-Csiben-, L«b-

!

lesker-, LeyiiauiT- , Turdtmor- und Gr.-Kle«berger-See mit

32,23 qkm. Durch den Umlong-Kirmassfluls wüesern der

Umlong- und Klrmaee-Seo mit l,si qkm ab. Zur Pisee

—

I Dadey.änipfe gaUtran: Serreat-, Baiteladorlin^, Dmubm^
TeistimBMh, TM»/', Waui; Aais Debraig- «ad Wadaoi^
See mit Kjta qbiiL. Die gaaso Qmppe der daiob dea
'Vadaagflalfl abwVaeerndea Seen beeitart eamit m Aianl

von 49,34 qkm. Die dritte Gruppe steht durch den Simser-

Flufs bei Ileilsberg mit der Alle in Verbindung; zu ihr

gehören: der Gr. Lauterner-, LockhUuser-, Blanken- und
Simsor-Sce mit 13,R* qkm. Um den (-Juborfliir«, der uörd-

licli vom Stadtchon Hlioin i'iitB['ririf,'1 und Inn Si liqipi'iitii'it

mündet, Bch*rt sieb die vierte Grupp«. liiurber geboren:
' 1) die Seen dea ZainefluMes: Legiener-, Widrinner- und

Zain-Sd»» mit "».in '|kni; 2) die des Deineflusse» t Wiersbau-,

CzooB-, («ftrn.i-, -lun»-, Sallent-, Kerstin- und I>iMnüwii.See

Blit 18|M qkm. Abgeeeben von eioigea swiaohen Kaaten»

barg aad Orengfortb liegenden Seen — Skieae-, Mtf-
VBi 8obfiiser-8ee —, die gWobbU» dem Gebmrgefaiet« an-

g«biir«n, fttbrt eodlieb die Swine die AbABaae dea Sali»

sauer-, Engelsteiner- und Nordenburgor-Soes mit Ufii qkm
Fhiche der AUe zu. Der Kinkoimor-See bei BarteutteiB

und di.T ].«nrtiiini.nd S!'(! s.nlli'.'li von (Jutlstiidt sind itnter

den vi.'rLiinzt«lt iiiiltrolrmicn .Sci/n dii'<os l-'lul5|jidiii'tH die

I

gnd'ntt'ti 'l,rii hf.w. 2,22 iiktni.

Die Passarg« endlich hat ein Fml'igebiet von qUtn

bei einer Flufslanga von I70,6n km. Zu ihr wKasern 16

gröCsere Seen mit 37 qkm Areal ah. Auch dieee taaeen

sich, und swar in swei Gruppen zerlegen. Die erste OtB-

fafat den Oberlatif bis zum Eissing-See hierher gebSren:

Wemittor-, Snrong-, Lengguter-, Nattern-, Lebe-, EiaHBf-,

MahrtiBg., Wulping. and 9ilhäB|f^ mit SO,ai qkm. Die

mite Qmppo liegt swiaohaa dam Narim-See nad der

Fhaiarge and umfabt den Mariea-, Hilden- und Wnehsnig-

See mit 14,7I qkm. Narien- und Ldobeflufs vermitteln den

Abfluft /u diT l'nssiiri.'«? , wHfirenil liei der iTsfen iiruppe

neben dtr Pasfuirfjf» solbst der Gilbiiig- uml M»liriui^flurs

diu NVrliindung lierfitellen. Aufser den genannten ^•ilmren,

vereinzelt stehend, noch der Tafter-See mit 0,70 qkm und

dar JKttijflbidoirfMhSee mit 1,M qkm denPlsaiwigegebiate aa.

Google
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Europa.

Auf d«r dUqfthrigen FmmmkHi^ dtnUaktr jüatitrfortolur

md Mvh, mich» wn 16. bii 91. SoptomlMr b Lftlwoh

•laHfindat, »rfrd t«o dw Oepflogenb«it der letzten ThgavgtB,
wtiiigitow «iii«a Yortrag der Hnnpttitzungen fOr die Oao-
gniphio zu rMorrieren, nicht abgewichen werden ; Prof, Dr.

R. Crednor wird Gber die ÖBtaee nnd ihre RntBtehung 1

sprechen. Für ilic Abteilang ^Geographie" aind leider erst

Rpärlich Vi>rt.rttge Angemeldet, dasregen werden einige ge-

melnftchaftliche Sitzungen mit dfii .\!)'eiltuiL'i'ii für MiMMMnt-

logie, Klimatologi«, EthiifiloLno nii|.'.>balteu wurdoD.

Asion.

A r n b i 0 n. — Der Vensncb des englischen Kbepaares
/itut, die grohe Arabische WUst« von O nach W zu durch-

kreuzen, i«t fehlgeecblagoQ ; iu Matkat «teilte os aioh heran«,

daCi aof «iiwr Stmke von 25 Tagereisen Waaier nicht zu

mImiKM Mii wad leider waren die Reisenden nicht der-

mriig mgßtUiM, mn ein MdofaM Hindsrnis sn ftiMrwiadnn.

Um mnn Z«t Jadooh maglkfait nwnrnntnn, nnehto Brat
vtnm Aming in ü» LmdMliaft Om n dat 604CBcte,

'

vakhe bither von Europlem täohl bsmiolit worden ist,

und gelangte hier bis an den Racxl der (iroTson Wüst«.
Der Versuch, die Laudiohaft Mahra ustlich vuu Hadramnt
zu crforM liiiii, tLiilsf^lin kt<' durch ilio tViitdliuhe Haltung der

Eibpi'borner. ; ebciiM wurde ihm Verwehrt, von Scheher aus

Milipii Ziiu uaoh Hadraniut zu wiederholen.

äibirien. — Unter dem Protektorat und rühriger

Mitarb«it des Zaren Kikolau« IT. nimmt der Ausbau der

SiiiniehtM Bahn einen nngeahnt schnellen Portgang; aber

Uber den beschleunigten Ausbau werden die Mafsregeln

nicht nnbafttiAaiBht^ mbwaan) w«lelM dar Bahn mnan at>

hMitM TCDuwiitnahnft&hm Wart für Stttrim wrleihM
imdsn. SSn diw SvMtn iat eine Kommission unter

Yvratz T«n Oanmllaatn. Miwo eingesetzt w*rden, weloho

die Bahnstrecke nicht alli-in, ^sondern auch die weitere üin-

gebung, namentlich di«: Zaiiilirwege bereisen soll; aafser

mit der ünlersnchung technischer AufH.i!»'ii, wi'K li<> auf

möglichst üchuellen Fortgang di>r .Arhfitfn hiiiauiiliiiifen,

oll sicii (ÜB KoranÜBsion mit Krajjcn bi^soluiftipcii , wekl;«'

für die wirtacbaltliche firacbiielsong des grofsen Landes

von Wichtigkeit sind. In erster liinie soll sie den Wasser-

airafiien ihre Anfmarkaamkeit widmen nnd Voracblägo Uber

die Entwickaloag dar Damptschiflabrt auf densclban Mia>

arbailnn: dia minonlinehan Sohittsa nnd dor KoiahtBin an
Holl iaIllaiB nolameht ud dtdindi ftatgaiUUt «nrdan,

imriomit din WUdnr «nd Koblenlagw du BodfliftiB dor

Bahn an Hoinntorial befriedigen können. Endlisb lollen

auch Vorachläge Uber die möglichst «ohnelle Besied ehing

der Umgebung der Bahn im Amur- und Ussnri-Gebiet aus-

parheitet werden.

Audi wfitMe Expeditionen sind %xn Fürduruog di»r

wir1»i:hiil'llit!.oii ErH< lilii'isviii!,' d>JH l.a[idL'S unterwegs. Der
biokauutu üeolog übruUKktu/ titi mit eiuor Erforschung dor

Mineralsohatze von yhintbatJcaUtn beauftragt worden und

vifd jniniobat daa Gebiet daa tlaaaw Onon unteraoolien.

Bine geologische Expedition in das KMlengehiU da OckoU-

kmkm Metrt», welche jednith ntinh bis Ranitachatka aus-

gedehnt werden soll, wird d.»r Hergingenieur Ä'. A'. Jiogdam-

leiitek laitan; aie hat luiaptaäoblioh die Untenuchnog gold-

baltender Gvbieto mni Zweek.

ZaAtr»U«io». — Wihrand Or. Stm Stirn dm ge-

pfaukton Baanah dar daa Enrapiani vonahloaaaiMn Hampi.
atadt Tibet aufgegeben hat und nach Erforaehnng daa Lah'
nor>Oabiet> laino Tb&tigkoit iu erster Linie dam nSrdliohen

ISbft zuwenden will, babr>ii fii 1; bereits einige nodre For-

scher stunden, welche dem seit 50 Jahren nicht wieder

crrcirlitfu Lhasa zustreben. In ersti-r Ijnie ist es das

euglinclie reiselnstige Ehepaar Littledale, weluhei, kaum von

einer west— östlichen Durcbquerung Asiens zurückgekehrt,

<lie Reise über Kaschgar nach Titwt angetreten hat. Ein

weiterer, etwas abenteuerlich gehaltener Versuch, nach Lbaaa
vorzudringen, gebt von Dr. P. Momci* aus, welcher zu die*

Seen Zwecke zum Buddhismus Ubergetreteu ist und in Darji-

Kng dia W&rda oinea Lanw erlangt bat. Dr. Sven BofUn
hat aeine IW nadi dmn Le1i-mr infolge ainea oniillidheB

TTnMlB leider aibbieoben und aaeh Kaacbgar wHaiMwihw
müssen. Kaehdem er im März 189S min« Vorbereitungen

für «fiiic Heise , (ii rcti ert'rs Zit-'l <\:» Dun !u,U(>niti|.' der

Sjuiiiwü^lc 'i'tiklii-iufikiiii Vis imu Cliutttii-Jurjii War, iiri LiiiJik

am Vat k itid-diirjn ijorudtil liiitto, war er bis zu dem (jinbirp.'»

Maäiaf-t»x iu dii/bsnr Wuato vurs^edrungeQ ; zwischen dem-

selben und diMii ('liiit i i-dnrjii vt rirrte sich die Expedition

io den Flugsanddiiaeo, die bis zu 45 m Ilöhe errei-

chen , und lief OelUiri SB verdursten. Mehrere Kamele
erlagen den KtrajMHwn; eine groCse Menge Gepi'u k, <!Hruater

der ganze Proviant, mnlate vorläufig zuriickgtlu.nHen werden.

Aoflh die Bagleitvnganiaanaofaaft and dia tthngen Traaniort»

tiora blieban aehlioMieh taracli, und Dr. Hadin enauihtn

alkdB dan Holl, «• er teeh Gnboa Wimmr «bagla.
Aünibliob atalllfla rieh amoh die VegMtor «>; die Kamele
wurden teilweise wieder aufgefunden, aber gerade diejenigen,

welche mit den wisüenschaftlicben Instrumenten beladen

waren, sinä verlnren ^'f tr;.npfin. Naoli 12tjif;iu'Hn vergeh.

Uchen NacbtVir.'tohmi^en ging Dr. fledin nach Aksa und trat

die Uü.:krei<ie iiiudi K.t.K'bgar «n, wa lioh tmt MOM Iwifllr

menten zu reraehen.

AfHka.

Unerwartet früh hat der bekannte Sjibarn- Forscher

F. Fmntu aeine dioqihrige Tour sn den Tuareg ab*

breelMa attiien, 4n er an 4. Mn bei B Kedh von riab*>

risohen Sobamb« nngegiiSe« wnrde md nit anner geringen

Mannachaft nicht inntande wwe, ilnion daventd Wldacetuid

zu leisten.

Auf die VerSffentUehung dor Rciwbcriuhte von Dr.

Gruner, Leutnant v. Oarn«p-tJiirriibei:iii. uIkt iijr Vordrin-

dringen vom Togo bis zom Nii,'fr iuli4t srbinll d^r Ueridit

von Major iAuvrio iilx-r den Verl.uil d-.-r t'ranzösischeu E!x-

pedition (Bull, du Oomito de l'Atriqu« tran^-aise 189.^, Vr, 7,

mit Kartet im Ilinterlande von üahomey, welobeB er vuu

der Station CamotviUe aua in veraebiedaoen Bichtongoa



OeogMpMwilnir Honatsberiefat

durchkreazle. Gleichzeitig mit der dentaohM Expediiiun

durchzog er die Landschaft Gurmk, jedoch uf etntir otwcs

wentlii-btTii Houte, indem er von Pama aus n»ch T^nln-

N'UamiB «dijog und von hier in direktar Rnule nacU Suy

am Niger gelkogtf. I'nj,'i-fjiljr tileuli/eitig .»^reichte der

Oouv«riu>ttr fiullrit von Carnutviil«' uh<>r Niki 4i<' Stadt Businng

am NigiT, waliTHod Ijeutn. 7o«fcV auf oiner ilirekten Rout«

von ('amotrille weiter UDt«rba!1i iiu< U dem Niger vordrang,

den er bei Badjibo übereihrilt. Docoturs R«ise b«gleiter,

Lautn. SMid, bat endlich, na«bdem die Expedition wimbr
in ChroaiviUe eiogetrofTeo war, doa Binterland von Togo
maA d«r —günh»» 0«Mkaite i> oife—«Mtliwliar RbbHmg
bis sw BfmMlalAiAa dutdbqnwtb Dn guiM HinlwIaiMl

im «md äidAvanklito bl dndi KoRbumni dar eof-
1itc1>«B, dmtiehm uod f»nzBiiMbea ExpaditiooeD mit
>' i II III Schlage anfgeklärt worden , und zwar in einer so

ujLiia.sa«Dden Weis«, daTs die bisher wenii; bekannten Land-

lobaften Gunna, Borgti iSc. muh Her VnrullMntlicbuug der

detaillierten Aufnsbi»«ii iUt venujIik'iIimiph H'qveditionen zu

deti ;iiii lusUnj buliiiiiiiirii Tt-ilcn AfriUi^i ^<'h<irv[i würden.

Über litu Ue»lUMii<(>rUi:lie , w«>lclie aiie drei Maclile kratt

der von den Rxpeditioaen geschlossenen Verträge geltend

maobeoi werden die Regierungen sich eiuigon müssen; die

Lag« dar Nigorges«llBcba(t und Frankreicht ist insofern die

fttürti^M, all IM nicht allein Resitztitel, sondern auch wirk>

Uehan Badits durch neue Stationen nachweisen können. Die

BoiM Duaans nach Ad«fadi» im J. iat «lin« 2£««ifel

«otOT Um H^km m nttutu»', mit dm ftnaBtiMlna Aaf*

miIhmb Immb abh die angeblich« Erfsbiiiin Dumus in

hrinar WeiM in Einklang briogen.

lüine neue ouglis4;he Admiralilätskarte, „River Iteiiin to

River Caroeroon-' (Nr. 1357; 2sh.6), im Ma&sUlM» 1 :60BO00

(1 ni = 11,1V Z.l, onthalt zalilroicLo hrt;uiizuiif;pri und He-

ricbtiguiigi'U in ilor IlurBtoiluug düs Si^ey Utlfn.y i^i'^i'n ilm

bislierigu Xoi-j*ii,iiii^; di?r Karle von JsiKnstnri und

Starbau lui J. ItibS. Au.di iIit l.;iuf de» Alt.r.nutMir oder

Croet River wird luTuditi^t . li-jaonderF hinsichtlu ii soilier

Ijage , indem der Flut's wieder nach Ust^u uml in Brint ni

Oberläufe bedeutend nach Süden verschoben wiril, d.tfs

du ätroniehmUMi, walobe in dem dinit^t-ti <ingli««liaQ Ver-

tntgn fibar din Abgraniaiig von Kauu ruu K-m« Bolle epie-

Im, wieder «Meodi«!! neoli SO verlagt wardeiit «m «iw
Teigrthoivitg des engÜMben PntaLtafsta der Oiafltee be-

deutet. Der Oberieaf dee lldine*91aiaM, du OrmiflueMB
in Kio Rej.Äetnar, weiobt weMtttlieb vim der Dar-

stellung P. Duscos ab, namentlich wird »oiti Qiivllgebiet

betratlillicii nach N ausgedehnt, wahmcheiniicb , wie der

gestrichelte FjUlKliiiit' uiudi iinzudf.itcn m.'lu>i:i; , nur aut

Grundlage von Erkuiidiguuguii ; Kuimul 11. 11. Juliuiit.un lül

ivng«il>h(li bis zur Uuulle vorgedruufn, n<Mri.' A iiliuiiinii.' int

aber nie verbBoutliobl wordeo. Bei der Darstellung der

Insel Fernando ?6« tat die fcviBKiBaahe Karte bot dBii%
benutzt worden.

Einen bedeutenden Vorstofs vam Saugfaa nach N hat ein

Mitarbeiter von Savorgnan de Krazza, Ctotti, ausgeführt. Er

bafohr den 8angha -Tributär Mamber« stronwuf, grUnde(e

an dar Mflndnag dea Maua eia« Statien Tendtn-Canwt
<5* 10' N. oad 16* 6' 6. L. r, Or.) «nd dtanff bin6* 1«' N.

Ter, wo er den Anschlufs an die Rente «an Uaialra amdelile.

Daeertien eaionr Träkger zwang ibn bSar aar Rdeldiakr.

Amerika.

C a n a d ft. — Der canadische Geolog J. Ii. Tjfrreü bat

die EriVirsk liuiig di-r .'<ugenannten Hiuti» /./tnds zwischen

dem Hklaven-See und der flndson-liai im ISommer mit

Erfolg fortgesetzt, und zwar hat er die Landschaft diesmal

auf einer östlicheren, näher dt>r Hudson-Bai gelegenen Route

vou S nuch N durohkreuzi. In lU'gleituDg von R. Munroe
Fergnsoa drang er im Juli 1894 von Du Brocbet. Statinn

der Hndson-Bai-Co. am Nordende des lleindeer Lake, in dit«

terra inpognita ein. Znniahst wurde der Im River 7 T»g»
lang anfwirta bafabnn, dann wurden Mber Land die Beau
Tbanout und Tbaitaga erraioht, waiaibe dnrob daa nater>

weg« den groftan Ithnd oder NeeeHiB Laie« MMenden
Fluf) Thiewiaza in die Hudsoo-Bai sich ergiefsen. Anfangs

August trafen die Reisenden am Kasba' See , dem Quellsee

dea Kazun odfr Wlnto l'urtndge UiviT in 60° 10' N., eio;

seiu Üslulor wnrvic Hn[i,'i:'i.f>inin<'n und der Flufs über den

Ennaida-Soej wiilclmr «n di-r Urni/c «Ut Karren-Ijauds liegt,

und den grolseu Ystli - 1 - Nf" vertofgt hi» 08" 7' N.

Ihirch Eskimos, mit li^nen sie wieiierbolt ziisiininioiitrafen,

wurde jeder Zweifel beaeitigt, duN ilt-r ¥]niA in den Baker-

See, im obern Teil dea Chesterficld lulut, eiiiiiiünd«, und da
dieser Meerbuten bereits bei der Fabrt im Jahre rater

aufgenomraen weidea and die JahreaMit inzwischen aebr

vorgerUekt wart w Tynell ea Ter« auf elDen direbtarao

Wege «ur HiidBaii.llBi aiab an wanden, «ad er arreinbi*

diaaaa Sal, alMiBia nt«r badartandaa Sabwietigka^
auf ainam Itaaaa , welUiar unter M* N. ndndet ünler
gilusligeren Verhiltnisaen als im Jahre zuvor wurde die

KAste bis Fort Churchill verfolgt; nachdem Frost ein-

;^etrpt(tr), wurde der Rü.-kwr^' ;iiit dirok'cr l!onti> n.ich di'm

Winni|>Bg-See auntrefnlirt. Diie ^rnluc fjubi-'t df>r Iturreu-

Ijands ist so dur<'h di'-st- zwi-i lioijon Tyrridls imfL'car ldoBi*n

worden, und iluH nmu durub seiueu endgültigen Bericht

sehr «udifige Hru'eiinisae erwarten. (8urom. Rapori ef the

Geolog. Surr. Departm. fer 1894, 6. -tö.J

Argeatiaien. — Aua Rireht ver aliflan'nebar 8pi«>

nage bebau aqputinaebe MlUtürbabgvden wiadanm eina

dentsohe wiiaeaacbaftliiihe Expedition In den Audea sun
Abbrechen ihrer Untersuchungen geswnngan, Dr. Stange
und KrQgur, denen dieses Schicksal bereitet wor-

den war, Bliirnliiii wiMiitr^ti tit« in chileniscl:'-'ii Ihi-nston, über

der Qeolr>i.' J. Iltlfl , wtlcher im Anfang dieses •lahre«

aniL-'dnilii'i' wurde, reist« auf eiL'iMn' Kujten. Denolbo teQt

«nt lilicr aciue KflebniB»« fo!i,'i>nd(i?i mit;

.Ihi S i'Itoininfr IB93 Hl lur l .'ii " r'i Wr^titii in .inii

DD licr 8tntM nsch CkU«, dm •agrnainiti'ii l>>pall>U|«fa (ramliri! Iglnia

(• seoO VanMia «a S900 m) fSlsiiHisa SWioMa Un Cum* aa<
nüut i»\ Inn asf und bxii b« dta kemn VontAbm, iti* ich no dort

lu« «iiit*iMhiB, Htt zroft« OleUrher *nAtt Otdusiig, twii deota eiiiM,

Uipbt TM Vmb Vwr»^ bii cm 3400 m. der oder« in dem sich w«stlirh

fi>ii den H&noi älTiirndvn nördlifbni R«jtMillul di to« Horeon«« hit

cn :i.if'iin. tiM.ihmirhl. ]>er UimUnd. dat> ditM ültuctior iincfmpin viel

ÜrLatt tngra und dMh4lb oichl glairh all Hilrb« tu rrkvoara Mad, diuft«

unMntllcb dl* AalHnduai; de> tnMM «e dieU Sa tjasr Hsoplratkatoe-

*il«r, nia d*f *r in un^tOlir «iiMr hilbea Mmids mM dsia llsnltiar sa
»Kicheti i>l, hnlivr T«rxt>i(»n habm.

Ütt WuaKh, io jra« uobektaateo 0«(«iideD wtitat TimudilüKca, ttr-

aoUCit* n)!fl: Killte Tr:ii KjnipB niei'flr na.-li Jiifr ierijrk2-uL''b-

TfO. K« ]i;indclte .l-'h um H.-.b Krirt-j' i rfcjriiJ lirr >lTri Tha'nr »ii:Ia^fl

dn A(oi>«>Kat: nnitffA, llorroera, Vatu. Anfaog* Jsnosr diMcs Jilirn

(•ltDd' n nicht, d«n Fluh d(s IsMwsa Tksb ntt dta Manltltna sa OliMk

nhwitsn, und so ging isb wiMitt dis tasM» Thalwhlt dss Vsito da lu
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BrtilM UmT, b «lai d«r «kiWi liiliMMwigte Lnf te K* 4t Hm4«i
da IlfaklWM Vartiim«« MBtgUchte. Von tm Ontüm te Romm ib-

TiSrkk«hmid, li^tib ich mich »a( t'miqe Tmü» übet die Cambr* d* la IfllMia

nuh Valptni*», mcb cUr KiMklmbr >n<im »ilniiii«» >n >i»o HtronomUrh
beütimmlaii Bnatbliehenil. In PvDta d« las Vgcaa, wobtD Ith mitb

BOT KnpKkiifDabiDa aOTcblicb fiit mith eiDKetrolfeoer »lelitifen XarbricbU'd

IxfHtb, «Bid» icb bianuil •eitasa ciiMi *r|>aftUBi«:h«D Olfininn am maiiw

AnteMMHfM mnilit mi nii Mih DnthtiaU d«Mlb«ii it«*t*l<»t, bmu*
tob* ««iitt farHawlMn. Üb ktliit« n mtiatt neh dar la«Bni Im Vall«

da Im )lniTroii«« ctaandten tmp» 7n-^irk und cinic mit d«rarlh^ tbalvif«

Wirts, aoweil «lio liii(kHk-)it «tifiin Il T' noiübaa gwtattat*. )>«r l<r<pran|;

i!»^« j:Tof«fTi, Tf?n1eri?n Hf^f'ipc^i'lfl^^-Iirr» wiird« erforwbt UDil «orilweath^U

i'.pr ft:*-iif.il ;fi i;.in7. Trrjlrt<^iirrif Iti-tlachluls rrrciHil. I)a Anaaicbt »or-

huidm «a( joot dal Tlul dt* ttio At te* Vmm biBM(|«b«D ui komea,
mOm W» iMaod, niliwli am Schilfa te HOTf—aübiia vaitar to wcti-

kilH BkMiBiii wiMlinian, «H M M 6*00« wtfa fc*fa* MMaMit*
rri^bfli balt*. — In IVintt d« laa V*c«t vatd« mit daniDf iriilrtntailt, dafa

icb Blieb in Mfndon Qbar dia Zwerk« maictr Uriae aa«Ti«»iaen btltr,

iin<^ trh itrti Tat* bi« tum Ahjtcii;' if^ nlcbatan /.iijtn sl« Kgantistoeto
s-.jii-.<L'*'rir .'vnar, drvb afitana i'.ct ShIi ilirrcbmintofi , dM M nr tiw
kambn de tuDßtau ctbliektMi, rOrkalcbtafDU bebaadelt.

I«k «w tti «bUMiiMlMr Viäii« «MriMMJit mite. 0*r Pwiteiill.U m faripii Jihn m in Buftonuiii 4«r PMriiB lt«B<«ini lapMlio
uvd audi aonat hiiinlebaiid hi«r Ixkannt «ar, am di« KeiM uhn« otBii«11«

Kapfablung antamehnicn in kaaoen, TeraiiUCsle inicb . die tropa bioab-

naendrn, um dar Sarb* aof di« Spur Efhan «i känii«it, Bad die I-Upodilinn

i«t dnnjit baaBdel."

DU» argeoüniach-cliilunlBcbe Gruozkoinmiasion, wulcLvr

die Aii/g«ba g«RtoUt nt, im Fnurland diu vaniobMle Gronzr

(Handiaii das Kkpi Eapiritu Stnto) alainlaekra, h«t iio

•ffidliabw T«l dar bml mmb dmwii Sm, dra Lago FagMno,
walcbcr nach dem Admiral^ SoBod entwfinert, «ntdeckt-,

•r iat cft 90 km Unf; nnd 8 Inn breit unJ wird an der

Grenze ilerart ^c^i hnitten, dafa der gröfseri' Ti ll auf argen-

tiiiisflif'fl (t< bi. t fiiilt. Biaen eingelionduii ikricht über

dii'-Ht' Aiitiiiibiiit' imbst Skizze und Ansicht, w«I<1jl< von einom

Tt'il^ii'liriuT dir Kxpedittoa ontataaunan , «iitluUt div iu

HuL'ijüs A ;r.4 örMlMÜMiid* Zaitmg Mmmb wm 10. Pia»

bruar 1895.

\m Hwbrte 1895 wird mm fckiM lobirediaoba Bxpadi-

ti«a unter T^itiing y«ii Dn Otf» jVMbw^äU; DoMaten Ittr

Geologie in Upnala, ztt iBiabnioiiB(lwfa«i Fonobtittgan mob
d«nft FonefUndft anfbrathan ; traitar* Tailaafamsr «nd der

von Kamernn her bekannte Botaniker Dr. Dutin und der

dtircb \<iul,fiir»chunj4i 11 ilum SrljK-k?«) vi'ii lijurlirit.'

und KrUsUmiiu» lii'k.iruit ^i'WdriliMii- Zunlnt,' Dr. Ohlin au«

Lund. Die arK<'iitiiii-<i in- Uf j;ii-ninL' winl ntswolil oinen

kleinen Dampfer iw Verfügung gteileo , ai» «ucii äie nöti-

gen Ililfnkräfle von Trägern
,

Transporttieren Oc. lierbei'

whaffen. Die Insel soll in veracbiedenen Hichtungen durch-

kreuzt werden bis zum Anscblufa an die Arbeiten der frauzö-

iiiofa«!! fiKpeditian auf dar Ronancbo"
•ehNeblSfib eaUeD auch Mab, weoB di» Wittamng anf der

loeel SU aBwitrtlioh «inl, die arg«iitiBiiohaB AbfaMag« der

Cardülaran im aAdlidran Patagonien dnrehfonebt werden.

W i.^t i, ij ^te. — Der Hrniin-r Z.n.l-.^r I»r, T. Vhit,- (ist

nacli lüiigt'riii Aufenthalt aut der Juan Fernandez - Innel

seine Thütigknit nach dem Süden der Wentkuate verlegt

and namentlicb dio Küsten der Magellan-Strafae einer ein-

g^beadm Ilnterauchung unterzogen. Längere ver-

weilte er auf der Deaolation4naal am Weataiiigaiig> Vor
aainar RiaUcabr wiU Dr. Fiale neeb den Qah{idgaa*InialB

ainaB lVa(arD Beanob abatattan.

Polargobioto.

Die ßaUtmfahrt mm Nordpol, welche der Utteriiigenieur

Andrt'e im uiichKton Jahre antreten will, ist finanziell ge»

sichert. Die ganze ^umme ist von dem König, Dr. A|>

frod Nobel und Osk. Dickson gezeichnet worden. Die An-
fertigung dea BalloBa iat iu Paria baraitB in Auftrag g».

geben.

Ober die mUniebeo SMimfäkrtm rat laitt J. IT^yd»
feblt bi^r Inder uoeb ehe luaanmenfkawiide Daratalliuig.

Binar Scbtlderung seiner letzten Fahrt , welche durch das

{Scheitern seines HcbifTes im Nebel an der Insel Waigatach
elin.'li iiiiL'lu' Vli>: lirii \'iirl,iiit n;<lini .!>>urn. Sm;. of Art«,

At ril isit.")), lii^ri IT Litifii rVirrl.'itk F.'itiiF'r siimtlichen Unter-
ii'4iiiiiiiii'i-ii si'if 1.S7}, «»wir. il.jr von .iinU'rn Untemebmem
nutigiiKamk(iii i!^ik{imikUunuit btuzu, aus wekheni hervorgeht,

daf» 37 Fahrzeuge, darunter 5 Segelscbifie, ungerährdet die

Kara-See paitsiert haben. Die Iiisfi? ist jsdoch nicht voU-

•tandig.

Der rmalaebe Qeelog 7h. N. IttlmmititkHc, walahar in

dam latslea Jahren dia Tondrea dea oSnllkhaa RaUaada
und daa TSnan-Oabirga ecferacbt bat» beabaicbligt in dia-

MB Jabra aeina Uatarandmngen auf die Liml W&ig^iik
und Notoig» StmUjft auasudebnen ; eine nachmalige Durah-
kreuzuDg der Stidiosel ist in Aussirbt genommen.

Um dpti riiiit'ril.iiiiUi hi'ti l'olnrfcrbclicr Pfun/ von seiner

letzten Übe
bat der Dampfwaler .Kiti^ ' um L'. ^^\\\ .St. .luOiri .luf Neu-
fundland verlassen ; an der Fahrt beteiligen sich Prof. BalLs.

1

bnry von Chicago, welcher geologische Unterniohungon und
I Olotscheruntersuchungen anstellen, Prof. Dyoh« von Kansas,

welcher goologisuhe nnd botanische Sammlungen zusammen-
bringen wird, oad Mr. liouiUlier aia Vertreter dar Oaogr.
Oeaell Schaft von Phikdelphi».

Die TOB Daatacben Gengraphentage in Ptwaiu anHHHita
£mi«hWm fSr itt SüHpolarforte/uoiff bat tm Jon in Berlin

ibre erste flitzung gobalton und zunächst den her«"]!« in

Bremen cnrählten Vorstand, Geh. Admiralitätsrat Dr. Neu-
ciuycr uli rriifiilcntfii, Ii. Allir-Tht iiiuJ I'rut'. v. il. St.-inen

als \'ut>pra«iiilt'n'pn , iimi Dr. .\l Litiilri-nri hIh Srkr-'tar,

bostütigt. Zur Fp^tstellunfi lics Pro(.'riiiiuLs i'iiiiT .iufzu-

sendenHon ICxptiditicin wurde »iHiuin «ine babkummtssion
crwülilt, lu Hti hend aus Geh. Admiralitatsrat Dr. Nenmayor,
Dr. V. Hrygolski, Prof. Hellmann, Prof. v. d. Steinen und
[<r. M. Lindeman, welche sich in einer am nächsten Tage

I

abgehaltenen Sitzung Uber Kiebtnng der Expedition, Zeit-

dauer, Kosten &«. einiigta; dioMa Frogmnnn irird apttar
zur Agitation vernffentüebt Warden» aobald aa gdnngm iat»

anf privatem Wege die beriita TOtbandanan Hittel erbeb-
lieh so venaehren.

Oaeane.

N^uln5r-iii tiii- irHtfrroichiscbe Murim» ilii' Frfnrs^ liiin^

östlichen Mittelnieeres abgcschlossun bat, wird me ihre

Thatigkeit einem andern Gohiotu zuwenden, und zwar dem
/{otfn Mrrrt. /unätrhst wird der uördiicke Teil desselben

bis Djedda im Winter 1895/9(> dar Sohaopktz oceano-

graphiacber Unterauobnngon bildan» in wolebau 2weok
wieder dia ,Fiala* >nr Vaifilgnng giataillt wnrdn.

TW VJ^K^^M^

an ÜL Ja« IM),)
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Die niederländische Expedition nacli Zentral-Borneo in den Jahren 1893 und 1894.

Von Prof. Dr. 6". A. F. Moltngraaff in AauUrdam.

(Mit Kktte, •. IW. 14.)

Die Espeditioa worde voo der OeaellBobafl «ar Fürde-

nug d«r ntanrinMMlulUlahen UatemulHuig in aia»

dorländinclu^ri Knlonien zu AnMtcnlftin , riinem Vemin, A«m

Mhlreiobu «inflursrviohe Mäaner «ngtiLüruu uuti welchem

aowohl in dm MiodMUadm vis m Indien ein «iasenscbnit-

licber Bairat znr Salto itaktj «IgMiwert. Di« Vorberei-

tungen worden nüt dMH BMidmton von Bomeoi Wett-

kbteilang, Herrn 8. W. Tromp, in Angriff genommen, wel-

ehsr aia d«r iotaUrttaeUe Uriwber diaaes UataniabiDau

ttetrsohtal wardan kann, nnd dar «neli nnamgaaatat die

MitijUeder der Expedition bei üirer Arlicit krüflip utitor-

stUtst nnd das Gelingen de« Untemebinons energiacb ge-

IKrdart hat. Dia Koatan wnrdaB toihrafaa van dar niadar-

ländiaclien Tlcgieriing, welclu' oli.iiidrfin dem TTiitcrnelmien

•ocb indirekt mit grober Libemlität Vonobob leistete, ge-

tragan, taihtaiaa Tan dar gawuniaa OaaaUaalmft mu aigaoaii

Mitteln nnd durah Mi«aijga andaivailtBa Baitiifa b».

•tritten.

Die wiHenscbaftlicben Mitglieder der Expedition wano
IKr SSnalagia: J. BSttiksfair, JEoaaamtor am Kaiabaamiatai

ntr Zoalogia in liaidan; flir BotanUr: Dr. A. Hälliar, Aa-

Bistciit >m Herbarinm «U'b Hijtjitii»t!ieti iinriou» in RuIiimi-

sorg; flir Oaolagia: Dr. G. A. F. Molengraaff, Piofaaaor an

dar üniwnittt in Amatordam; 9kt MadiriBi Aatknpoiagi»

u:id Ethnographie: Dr. A. W. Ni<Na«aBhaia, MiütfaanA in

der niederiiadiaeb.iodiaobeD Armee.

Anttiigliali baateod hi Jalm 18M dia Abak^t, dah
eine zufianmenhilngende Expedition die Iniel Bomoo von

West naub Ont, nlsa von roaUaiiak den Kspoas stromauf-

wärts nnd den Msbnkkam abwärts bia uacb Samarinda

dnrcbqncren sollte. Oieee Idee wurde jedoch im folgenden

Jahre aufgegeben nnd dafUr al» Ziel eine wiMeoeohaftlicbo

liHonchnng des aantralaa Teiles der Insel, speziell in dem

Qoeltgabiet da* Ki^oaa nnd aMoar banphwchliohataa Mabao.

fliliaa Bnngnn, Bmbalaa, Mnadm (Mandai) 9m. in Aviaiolit ga-

iiOBicnen. Zu gleiL-hur Zeil wurde den t'inielueu Teiluelimorn

{»•t vollständige Freiheit gelassen, ihr Arbeitsfeld selbst zo

I

ibron Zwecken am besten entspräche. Diese Malaregel,

«akiia dia tratafamlnr Taasinodar niiahlHlngig maalila,

' prmftpliphtP f«, rlfif» jodör stirjoii Porsehon^tin unffestorl.

tUMsbgeben konnte. Der Zoolog errichtete jedesmal eine

Sution an einer gRwtiigaii Stoib in Ürmlda adar auf

eiaeai baben Berga, wa «r Moyto kag verblieb; der Bo-

tanikar, obwabl saine Station aebaallar wechselnd, tbat das

Gleiche, jedoch aa andern Stellen; der Antbropolog>BOno-

gn^h «flbito ala Stondort dia raraiaaaltoa MiadarlaaiHiigaa

dar Dajaha; dar Oaotog aoblle&Keb ba&nd atah fsrtwihmtd

nnterw<>g9 , wephiK»ltp pninp Stntion jeden Tfij;, und »ein

Haaptuel war, mögliolut vial Terrain unter die Augen xu

bakemnaB. IMaaar Kraftantlbltnig dnrdi Arbaitotajinof iat

es wohl zu verdanVen, dafs die Borneo-Kxppdilion mit ralatlT

garingem Kostenaufwand badautande Erfolge erzielt hat.

IM» «iaaaaaobiMiebaii Raanltato «ardan fon dar «baa-

genannten Geaellscbaft in einem SaRime1w«>rk publi^i^rt wer-

den. Dieser Aufsatz beabsichtijB^ , uiuvu )tuxm\i Überblick

Uber die Arbeiten der Expedition im Felde zn geben.

Dar Stfamkaito, tial mlaher die Ronton und StatioMB

dar Mit^iadar dar Ekpaditi«B eingetragen sind
,

liegt dia

Aufnalimo zu CSmnde, welche von der topographischen

Brigade der aiadarländiaab-iBdiBcbaB Annaa im Jabra

1886 «agafiMgaB waida oad jätet ibrar VaUaadaa^ aat.

gegengolit Dleso Karte besteht aus 26 THättßrn im

Mafastabe von 1:200000, wibrand auCserdem noch spe-

fidia Hb^ aad Wafaiaftaa Ib ItSOOOO BBflfiigabaa wvt-

den. Tn diesem Aucrenhlict sind 14 Rliitter veröffentlicht,

und eiue Aozabi b«tiud«t aiob in druckierCt^eiu Zustand.

Hie Aufnahmen im Feld« sind jatit ToUendet'), und in-

folgedessen liegan «wlcto Dato« Mar gaoa Wa«i>Bamao ia

1) ü'jtr diL' Art Uni W«iM, In «»Ith« dim An/Bnim-, l-i iter?«

AalertiKViig die groCsien S^ckwienitkciteo fftintsfiil ölMnruml«» vunien.

utiind* kwn, nrfloicht «11: J. J. K. Kntboras: D* topofnpliurJv* op-

MiainS Ttn it WnUraMMtinit r>s Boreoo, Alban der Kitaar 1S92,

S. I3S. Dl« äehnibwab« dieur KuU wiitd« wuk In tml. U b«llMti*ltea.

*) Zar Z«t MHMi AtesiM ms BontM la 10. Detciabct igst «ino
dis sa&ahMBdiD Btan««* mm lilHiswil is» AU», in «s ia»s>issa
ilidfliff Uiteit fliMiift tta

M
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203 I>i6 nkderländiacbe üopeditioD nach Zenti

dem Topogrnplils.'lior. Bureau 7.n HatsTis nowic in dom
j

UilÜlbttreAa l'niitiuijiik vor. Aul Ciruüii äi«>»er DftUn

ilt di> Blröiuliarto iui Topo(;rAj>lii^> Ij. ii Hurouu) zu Puii-

tisniilt entworfen
i

sie kann deshalb aU absolut richtig
,

nngr<!«hcn worden. Ton mir lind die Stationen und die !

Koisproutvn dvr ExptdilÜMIf MVM vcrschiedane Berge,

JelätM aod Ni94«riawaiifMi «ngvnkboot worden, Mweit

<liM» im Test tSrwIbnnng findoD. Selbitnnfllndlioh sind

liin eii'.;;*lrioii Bcr^M^ li>ili;'lii. Ii zur Orii r.tiiM-uiiL; luif U"r K.irt.'

Angegeben, und es wäre absolut verfehlt, zu meinen, dais <

disM iMÜmrto KvpiwB, tob fladiMB Lud» nmgslwii, w-
|

stellen hoUtii. AViiH Hunicis Siidabteilnng anlangt, so ist

der KatiugaU'Flulg atroroabwarts von KiiHiognu DMh eiiwr
,

VHk d«r naginwaig TCrtffiDflialtton Kurte Im IblkcM» «n
1:500000 von Süd- iin<! Ost Bomeo eingetragen worden;

daa Flufasyttem nördlicii voa Koaungau i«t goxoiubuot uavh

viner von mir entworfenen ßout«nlairtn. FUr die aatrono-

nuMbe Ltige tob Tombnog Snnb« iat der von Sebwiner *)

bareohiiete Wert 1* 30' S. Hr., nieht der iplltar tob

MicbielEen^) angegebene angenommen worden. Übrigena

ift die Lage diene« Orte* aowie de« KstingnB-floMee 3'
I

SiÜiaber angegobe« ab auf der ebeBgennaBlen Karte.

Anj 24. Sf].t(.[ii^MT IROr, ti,.|jariu .iu- Thiiri;;L-if der

Bomeo-ExpeditioD , indem Uallier an juuuui Tage iu Pen- :

tiuiak MinaB ¥ab aaa Land aetale attd die Fleta daa
(

Rapuaa-Deltas als »riitüii OpirprtffRntl aeiner üntersuchungen

erwählte. Am 2. t>ktoi>i)r l<<'sii< lae er Siugkawang und

die ia dar Hübe liegende Insel Lt-mukutan. Am 16. Ok-

tober ruderte er mit Nieuwenhuia von Samba« den Sambee» 1

Flnfs und nachher daiaen Nehenflnfg Tanggi aufwärts bia
|

Seoggaa, tob «elohem Orte Ausflüge in das Hawang-6e-

birga BBtoniOBiinaB voiden. Am 38. Oktober wurde der i

Q.*) Danna (18S5 m) arreicbt osd am 96. der Vt*) I

S tiJiMlutii
, ein an» Anili Nit tii-Htoheoder alter Volkankogcl,

bestiegen. Uia botauiache Ernto war auagiebig, namentlich

wnrdeB viale aeltaae KnuliBreB fefbadaB. Über Saabaa

kehrio nulliiT wiüHrir nach Pontianak aorttek, wo er am
8. November wieder eintrat

Vom 3. bäa 9. Daiambar lulemiahto er dai aa Danana*)

reiche Gebiet in der Hmgegend von Smitau, wo eine

ZcutralaUtion für die Expedition errichtet war, wHIirend

zu gleicher Zeit dar Zaalag fillttikofer, der »m 19. Dozum-
,

ber anf Bomao aaflekoDme« mr, ebendort aeine ertte

'1 Tuiuliiin([ — Miura — Ntno =^ Ksa!« -= Mänitiii>(. I

>) ('. A. L. M. Srbatntr: Rom«». II, S. 113. Aniit<<c<1ani 1054.

W. J. M. Michi«It«B r V*r.^ap ftmt^ ffis dnor Je boTent]M(rikt«n

dB» Sampit. en Katin^aO'hTi'-r' u i:i Mtart t n 1880, (Tij*li»rhr. TAor

IndtKli» TmI-, Uiut. M) Volkcntiind« , ßturu t»»V( XXVIII, g. 76.}

Miahiilsni jIM feiai 4to ürrite fao TaabtatAiabk w 1* U' aa* aa.

^ Q. s Qaauii^ lleiiK.

^ Bt i> BeUl, BetnpÜM.
Drara — Be«, U«r sfiaisll ObiMtoHimii«BH.

I-Bomeo in den Jahren 1893 und 1894.

Station eingerichtet hutlc Am 19. !>pzi'nil)i'r vi'rl-'^fün

beide Uuteraucher ihr Arbeitsieiil nach liem Bt. Ki uc^üu

(1136 m), welcher Gipfel dem Gebirge angehürt, das die

grofaeu Danaas von der Kutungau-Kbone trennt. Uiittikefer

verblieb in diesem an Orang-Ütans verhfiltnismärmg rm>

eben Gebiet bis zum 3. Februar 1894. Hallier war am

5. Jaonar wieder abgereiat nnd hatte als Station den 9bO m
heben Rt Ktihn BBwmt Siatang gewählt. Dieaer aeifc*

wiirilii.'(' Bi-rg erhebt sich als ein L'i'wultif,' r FulsStickel un-

mittelbar aua der £lieae und ist ringsum von aoukra«hten

Ma BberbHugendeB Windes vmgebeB, weleba nur bb einer

Stolle fini Ersteigen iiiit ITilfi^ von Rotanleitern pf>statten.

Diese li'elswände erwiesen sich besonders reich au Orchi-

deen und Beobafpflaniao.

Von Sintaug reist« ich, der iob am 8. Febmar ia Fontia»

nak angekommen war, mit Hallier zusammen nacb SmHatt.

Vom 19. bia som 23. besucht« ich die Umgegend des

BU KiiK^pai, daaaan 1186 m bebe Haapiapitse, ein Per-

phyritkegel, nu fimt allen faoben Bergen der VeetabteHtug

ge«ehen werden kann und diiri Ii ilin- irn hl t>rkenribare

Form bei der Orientienuig eine weithin siohtbare Land-

marin» bildet Am 96. Fbbmar raialea riimffiebe Teilneh-

mer nacb N* M Itaun ab, einer XIi^UtrlHiiiiiitiLr .Ir r üni-.\j<-r-

Dajttka am Uandei-Fiuis. Kaun liegt rings umgeben

TOB emer aehr mälaiiBobeB Gebirgawelt, irild nerriaaeBaiB,

fluri:lisi:tiiiif flieh («twa?! iilior lOOO in bohon TAfetbercori.

diu uuä uuichtigt'U Ströuioi) von vulkaiiiachcn Tutfcu »ut-

gebaut sind. Jeder TuiTstrom bildet eine TerraRae , WO"

dorob diaoe Berga ihn aigaBtttmliaheB, «ntbin erhäng

baren ProfilHnien eHtaltan. Xede Tamaie endet gawShaUoh

in senkreubten oder Überhängenden Felswänden , welche

(«iob an natürlichen Höhlungen aind. Der am meiatan

bebaante und augenfällige iat der Bt. Tifawg (1119 m),

ein llir ilii' Djijul,ü r: wi^itor Umgebung beiliger R< rj;, in-

dem die Seelea ihrer Abgeatorbenen ihre Heimstätte auf

dieaam Banfe Aadao. Hetae AnlaaboMa dehnten aieb atnoM

»ufwärta Iiis zum Gumng BiSruwftüt.' *1 iiu*. und namentlich

der HOO m hohe I^aag Agang wurde goasuer nntersacbt.

Bllttihoftr Uiab biar Ua Ende Mai nnd richte«e ainh eine

Station ein unter einer uberhängenden Tuffterrasso in halber

Höhe des 1833 m hohen Lyang Kubung, wo er unter an-

durm lein« V'ogelaammlung bis 7.u 120l> Stück zunehmen

sah. Hallier nahm nuäobat längera Attfentbalt auf dem

Lyang^) Agang, spttar aber ghtaUbla avf dam Lyang

-1 liur:jrif l.k.Jir. .ui. i rirni Kiijij.i^ iiitiirhrr N.iui-,- f.iT < ii># b*-

clculnixl» Wnigf .SUcKruchMll», auch fllr mtrn kl«rifn W*«ct(»ll. Ikt^^-

Digitized by Google
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Kulninj;, Ifis whlii^Wicli wifificrliolt«' Malaria- Anfälle ihu

zwsQgeti, *in 7. Mfti seine Uateniuohuug«Q abznacbliofMii,

womiir w Sb«r Fata»4i1iMi und Potttiftoak BMh Boitenaoig

zurUukkelir^. Es K^l'i>R ik^'^ iViT^tfr i'liit iii «ehr nrofang-

rewheo Uerbariiun anck eine ruiuUu Saiuiuiuug vou selteneo

PUmumb labend nacb Buitenzorg za hefördern, wo di» mei-

ton sich prachtvoll entwickelten und eine Zierde unter den

Seltenbeit«o des Gartens bilden. Nieuwenhuis wühlt« bis

in den Monnt Hai N* Rann als 8t«ndort und dehnte seine

Untersncbungen niftbt mr Uber du am obam Handai an-

alaaigen Dajaks , waloba dum groben Stamm dar Üln-Ajeni

oder Ot-Danoms '} »ngebören, sondern auiih Uber die in

dteeem t}«birga faanunstraifaadan l'unana ana, die katna

attndig^n HwdarlaaannRBB bentaan, banwn B«ja bamen, avn-

dern als N'uniu^eii in ili'n w-füiL; /iicräoL'üfhr n Oobirg»-

gegeadeo leben und sich vou FrUvbten aus deui Urwald,

Banniwanaln nnd den Brtnf ihrer Bbarobn (miDintan)

nilireii, mit deren (.'ifttf?en Vfcilnhon sin mit ttiiplimb-

fiober Gewandtheit Tiere alliar An zu t /tiMi viTat'^hen.

Ich selbst licl» mich am 14. Mtirx tu einem Baot« tU'«

Mandei'dnfs abwkria ^aitan und bestieg darauf den Bl.

Sacaak oder Mensaaaak au S**) Kalia, einen linken Neben-

Sab daa Uaudei. Der etwa 750 lu hoho SnaMik gehört

amam nn aaalügen Gipfeln raichan Gefairga an, wetohaa das

MandaUThal von dem Snrnb-Tbale trennt und von dam

S** Kalis (luri:hi)tu'rt wir'l. Dirsn HtT^^-' Bind «'tn'iiiO wie

dii^enigen am obern Mandei ans ToJkauscbeo Toifen aut>

gabant, und tbatiKeUieh gehSren beide ainam anagadehn-

feil vulliftni«''lifn Gi'liirpp , (Schsmii cnl-, westlichste Vor-

posten bereits unweit Ujongkong auttretun und daa aioh,

WIOS^OIOH alTaiehand, jMiHita dar Oatgrmna WeaU
Bomeos !>is in ilis Onhiot üpn oberen MabnkkAm- Flusses

verfolgen hois. l.)i>.t Krü:<i><a httt dieses Gebirge bereits in

hohem Gnda aagegritroii und zergliedert. Der der Kspua**

Tiefebene ragatmadte Teil diaaaa abamala obae Zweifel sn-

sammenbingandan Gabiigee ist deaiulblifa in rinar AniaM

von phantastischen Einzel)?ipfeln zerlegt, wahrend in dem

i$U«nibe«ta dea Mandai-Flnaeea daa Liegende der TuffiitHime»

ein beUenftbrendar Sanditein tertiliren AHara, frmgalegt

worden ist- Spuren von nouli an<iL-iuHr!nlt'r vulk.i:ii.-<i:lier

Tbätigkeit wurden niigeods gefondeui und allgemoin ge«!-

lagiaeba Grtnda gaben daa Baobt, den Sabhüä an liebem,

Jufr Vnllcinf^ srV..T:t l;in;!?it orlosc^K'n sind und jeden-

talis einer uituru Oi^jluktttijuspurtitile ain^iitborcn , als diu

Vulkane der Sunda-Iuseln und der Mulukken, welche zum

Teil noch thütig sind. Zahlreiche in den vulkanischen Tuf-

fen, zum Teil auf primärer Lageratatt«, gefnndeo« Pflaoxao-

i> Ula — Ot — UnpniDir. Qsdla; 4itr Dmsia » VaNst.

^ Bst _ Baifn (äsng«) ^ flah.

reste werden Ubritrens fiin; >.'eniiui' Alt.-r»li»-nti:iiiuiing dieaar

nilkaniaoben j!\>rmation wahrscheinlich ermbgUcheu.

Für diaaea bia jetat aa^ debt ak aelobaa bekannte

vulkanisftie GcSiriJC, di-sst-n Esisleu« icli Ober eine Ent-

I femung von etwa 80 ku im Streichen zu konstatieren Gu-

leganbeit hatte, aaUage ieb daa Namen „Möller •Gebirge*

vor, zur Erinnerung an den kUhnuu Georg Müller, der, im

I
Januar 1820 von dem Mahakkam-Strorogebiet koroniend, die

Grenze zwischen Ost- und Wost-Borueo unweit dos Bt.

1 Täiata iibaracbritt und alao ala erater finnqpiar dieaan toI-

I kaaiaeben Boden balreten hat. Bahmatüfah woida ar wa-

nige Tage nachher am Gurung Baimilig im BnagaaiJInlb

Ton PSnihin-D^ial» ermordet.

Am 19. Hirz war leb naeb Smitnn snrflelgebebH, nahm

I

die Umpi'gi'iiJ Jic^-T Hrdi: huft iiufum! nutorlc um 25. Mlir/

I den St'btfruaog-Flnrs aufwärts bis in sein Qui'Ugebiot, wo

iah den Bt Bajmig beatiagi ITnabdavi daa gaologiadia Prafil

dieses Flusses, welches durch di« liier in Wf^t-Hornoo zum

erstenmal aufgefundenen kretazeistWt losaUiau lit iiLiiiiit ist'),

vollendet hatte , reiste ich Uber Smitau nach dem Gebiet

I

der groben Seen, welche oberhalb Smitau nördlich vam

]

Kupuai liegen. Diese Seen oder Danans sind durch zahl-

reiche Anastomosen und durch ein ^'cwulitiliMli ülHTüctiwoifim-

j lea oder aebr anmj»figei Gebiet miteinander verbunden und

I
bOdan bei mitdaim Vaaaeratand eine mammeDhBngoBde
Wasaerllache von etwa löOqkni. Hii' mitcliTu Tiefe beträgt

nngetAhr 3—5 m. Dieee Danaus sind Oberschwemmnnga-

gabiata daa Kapnaa-FloiaeB nad weiden bei aebr aiadrigam

Wassers tai;;l ilfSEelinTj, wio [1,1t innnr';til!i /wi'ior oilt-r dreier

Jahre gewbhnlicli wenigstens einmal statttindet, mit Ausnahme

I
ainigair TÜBtsan und tialm WaamriuiaB, dnrob waiaha

Nebenflüsse des Kapuas ihr Wasser dem Hanptflufs zu-

schicken, trocken. Diese Danaus gehören somit zum Typus

der qBoohflutseen''), woicben jedoch in mehreren Punkten

von dem normalan ^l^na atuea Haehiotaeea ab, wie ieb

apKter eingehender dannfhmi bofla. D!e Orenie daa nie-

derländiscben Gebiets mit Si'rawak, zu uli i^ lu r Zeit die

Waaaerwbeide iwiaclten dem Kapuaa-Fhifa und dem Batang'')

Xjapar, «arda anf dam Ttalbatnlanaii Wega tob N* Badau

' naeh LBbnhttntn, aovia auf dar Kanrnblh« daa Bt. Fan

*) K. KTcrwyn: Oforxii ht v n ik- mtjabouwk. ooderzix-kini^ffn in Je

We«t'!? AM, liu bonifo. lJluutK»i'k v. l. iipt Mijnw-^^^ri IST'*, I, S. UO.) —
K. V. [-n-rtrl. Biniff« «jcaof Fi>r»ii:Mi,it'[ -:i v.^i^ Mt ri -:! i.l'.i iituKraiihk*,

Suvpt<iiR«nth«ii<] lU, Itili, ü. U4, ukI Jtiub. Tin het Mgnweua l«?»,

I, S. siH.) — K. D. IL Vwbssk; Onr M tssrkaaM na mliiatia dsr
Kiijtii>riBalh { 4s istUsafie WsiliiaWeiliat **a Bsnse. (Vtnl. sa

Med. iter K. Aki><l. tu WA t(Mi B. t9.) — H. B. G«iuiU: Cbcr

Kt«id«prn«Uten Tan WMt-BsniS«. CEsUwbr. i, O. (itol. Üei. IbSi,

XXW. S. S04-) — K. Usitia: UatsSaMbancsa über 4ee Uat tob Oibüe-
lina Tcn Bsiasa. (ßmmL 4. disL BsMhsMssaBS ia LsMaa 1990, IV,

1) t. f. ItifhlhorKD: l^liiir mr VattAmiptmU&h, IM«, S. MS.
3; liMtai = biliisg ifju = gfofiMi 8UWi.
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übersüliritten. Di*Be WuMerMbcid« ist /wisclien N" Bmian

und Labuk-HNita nbr niadxig, 80 m üb«r dem MeeroMpieget.

Du waamMUml» 6Mi§» kt «m tehr lUik Otgt-

tra|?eiieB, ungarähr Ost^WMt »tr»ichen<Jrig Fattongebirg^,

daa Weilar uoh OiUin t>edent«nd mÄchtiger und typischer

entwidcelt irt. Einao aaagezeichneten Oberbliok üb«r (Umm
Gebirge ürhält man von dem Gipfel deg Bt. SgmbofawMg

(7ö'2 in), daa böobaten Bergsa in der nächaUtn Maehbaraohaft

dar groraen Seen, welcher Ton air am 30. April erstiegen

mndeb In den «ntan Tlagen dea MaiMto Hak ndatto ioh

dw KtpoH mlnrlrla Ida Sbtong, von w» un iah dao «b«f

Ipmannten Bt. KPIntü (y5i) im m^tiog.

HierMif muidte ich mich dem Quellgabiet dea Kapua«

M, anil iww swnt WMt d«m «tWM «barhtlb Bairat in

den Kapuaa sich ergiebenden rechten Nebenfluf^, dem f^*^'

Embalaa. Vier Tage aoatrengwuleii Kuderua braucht man,

m M Mte «tailigMB (aMMgem) WuMratand» wo dw
MUndang, die breite Kaj)uaä-Etipr.e rlurchquereiid, das Oc-

birgaland des Ober - EmbaUu zu erreiclien. Jah win «in»

Hmiot erbebt noh die««« Gebirge aus dvr Ebiuo; es ist

ein typlscbus Faltangagebirge, yorwiegend aua Tlion«cbiefern

aufg<;baut, deren Sohicbt«n bei ost—ireetliobem Streichen

gewöhnlich sehr starkes Einfallen beaitsea oder seiger stehen.

Dieiei VUtaagigebiige, deaaen Rtiitimij wie ob«ii «nriUiat

wind», nnwait 11* Baden bereita mebtttweiMn war, ninnt

bei gleichbleibendom Stroichtin ;im Mitt«"! W 5"S Ori'^Xj

nach Oatea mi Mächtigkeit und Höbe zu. Ea besteht ana

eioar gtdben AmnU wie Knliwiwi lieh Untornnnider er-

hebender, im Streichen sehr eoharfgratjger I{ü)^'(.'lronien,

die im Quellgebiet dea Kapnaa eine Höhe von 1800

—

1900 m
erreitban. DieaaB OaUig» ala Gaiaa beAit jatal naoli

küluoii Knintin ; da es im Qiiellgtibiet des KapuaB • FliiSBea,

sowuit hm juUl bekannt ist, mim liauptentTaitung bat, so

aohlage ich den Namen „Ober-Kapaas-Faltungsgebirg**' var.

Hensohliehe Niederia^anngen fehlen diesem Gebiete ganz;

das Oebirgsland wird nur tob umhentreifenden Digaka be-

wohnt, welche im Embolau • Gebiet Bekatana, im Kapuaa-

GeUai BnkKla gaoaiuit «ardan ; jedoolk wild der fiemuielnama

Fanana amoh Tentandaa. Die xahlfeichen Stromaohnellen

und Waaserfalle im E2mbalau und in dessen Nebenflufs, dem

8" TSUOmi, wekh» BMnentiieh dort, wo der Vlub aieh

quer nm Straeban dea Oebiific Babn gebraoiiaiB 1n(^ (rfl

sehr |.'ofulirlicli siiui , überwaml icli glücklich und erreichte

•w 39. Mai den Gipfel dea 1242 m hoben Bt Ijondong

aof der Wnaaawehaid» toh daai Kapoaa «nd den Batang'

Ritilj»iig in S"r;iwftk. Eine gewaltige plütxüchc Hochflut

gesUttaW mir Uil mit Zuggeschwindigkeit, in nieiinMii Rung ')

>] Bun^ — )»t?«f, srhBster, nfTanar, lai eiotm BanottUisn ia|«(u-

tigtor NlK'linn, vcilchnr tjiütni und roia itlllft M> ANk Wtt itü

biiBii jtdmb Totii niMl JunMii iiiiti.

den Fliifs wifiJer abwärfa zu fahren und bereits am 1. .Tuni

abends den Kapuas-FluTs su erreichen, den ich alsdann

wiadar atraowiifMMa bia Ptttaa ffibm beAbr. DiiaOT Ort

ist di» hSohftf» gr'ifsere NiederlMstinff «m Kftjitmg-Plulk.

Dieaelbe wird von Msiaien, Uajak« and (JitiBesen bewohnt.

Schon seit längerer Zeit befindet sich hier eine boU&ndiaohe

Befestigung, mit inländischen PolixeisoJdaten (pradjoiita)

beeetxt Uie Uegierung beabsichtigt, Pntu Siba« in Zop

kanft alt Standort ainaa boUiiidiielwft SfObaavatan m ba-

In Ptttaa-Stbau traf teh wieder mit BOttikofbr and

Nieuwenhuis zusammpn. Büttilcofnr eiitschicil uicli für olne

aooiogiaolM Untersnehong im Stromgebiet des Sibau-Fluaaea,

w« or b«i dam Kmnpeog Fnh« aaiaa BattfrtakalioB aiaiMh*

tet«. Mitte Juli soblofs er seine Untersnohungen ab, trnt

die Hetmmae an und langte im Oktober mit aainen wert-

vdian SanndnigoB glUeldiob wieder ia Leidm «a.

Niouwonhnia und itrh waüdU*« iing yytit dorn Quoll^biote

des Kapnas und doAscn linken ^eb>„'QQu&soE , des liungan,

zu. Eünigo Tagoroison oberhalb Pntus-Sibau wurde das

Ober>l£apnaa>]fUtangigebirge wieder orreicht, in welchem

anob die Quallen dea Hauptstroms zu suchen sind. Von

seiner QoeUo bis hierher besitzt der Kapuaa im grofsen

ond ganian einoB Lauf aobiig a»B Stroioben der Hiigel-

raiben und SeUehten dea Ober-bpnaa-VaHangsgebirges;

uiiz;>blii,'<> Stromuchnelb'n und kleiiio WusRcrrälln machen

die Kahnfahrt im Quellgebiet des Kapaas tehr mUbaam und

geSairlidi. Hitr in den aogananntan «banga**, laagan,

schmalfn , offfnen , <iua eiiuMU Pannistamm einer xähen,

aber nicht harten Holzart gehauenen Kähnen, ist das Paaaie>

raa dieaar BtreaiaehBaüeB Bbarlianpt atBgüeb. Ln obem
Kajiuaa sind die bcrUchtii,'totiL'n Stromschnellen der Ourung

DeiapMi, «itwas anterhalb Nanga Bungen, der Gnmng.Mon-

bat und der Garung^Hatahari , beide oberhalb Nanga Bnn-

gan. Sehr viele Fahrzeuge zerAi bi-Ui^n hier. Haare Espo>

dition war sehr glücklich e» |.'in;^' nur ein Flahneog im

Gnrung Delapan zugrunde, leider mit vielen nicht ersetz-

baraa Stttakaa mainar Qardatoho. Am S6. Jali passierten

wir ant Varinat anaa boaga daa barflehtigton Onmng Ba-

kang im Bungen - Flusse , wo im Jahre 1825 der unvr-

aohroelm» lieiaeade Qeorg MttUer bei aeiner fiut glBcUiob

ToIlaadatoB DBrebqaainiag Beiaeaa voa Oat aaeh Waat tob

Fenihin-Üajaks ermordet wurdu.

Das Ealtnngagebirgo, daa wir jetzt in sadöatlioher Rieb-

tnag annihemd quer attm Stnioben dnnhalabaB, bat patro-

graphisch einen etwns anderr. Chrirnktpr «la tim obern

Rmhalau oder am obern Siban. Während hier Thonsobiefer

aiit aaiSUigeB Qnafaadani voifaoinabaa, tntoa daftlhmt»

Itoumt.
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Khiefer etwai mebf Mtriok and gowinnm Horastoine,

RiMel««hie(er nitd BndiMiw die HemebiA. kveh KtSk-

«nlageningen koauMn Mair vor. An oWn Bnlit, amem

Nobenflufs de« Hlllif^an, Ii honicli reiten wir die Grenze, wo

daa ObM-Kkpau-FkItungigobirge «afhürt, orogrsphiich

WM Bon» so iptolra, and m y»n vidkaakalMa O^iSIdaii

Uberdeckto SiiriJBtoinc jün^'orii Alters )nitaf?(; tr«t«n. Am
3. Jnli wurde der Punkt erreicht, wo der Balit^Flala auf-

hM, aallifftMT m «Ai, 4w MctMMnto Ftagknbo HilMk*

knm
I

(5. h, die Stalle, wo der Laiidwe^^ fiBoh dem Gebiet

de« okeru Mabakliftm aüfttogt. Eiu schwieriger Weg ent-

mdar Ober gerandete Felsblöcke in dem Bett eine« Berg-

Stromes oder bei steilen Gelinden entlang dnrch sumpfigen

Urwald brachte uns am 14. Juli in 800 m Heereshöhe

nf di» Wasseraohvide , zu gleicher Zeit die politische

Gtam» mriaohHi W«*t. und Oat^Barnao. Janaaita d«r

Vawmohwdn wmdn Station gmraokt am FSnanali^nalb,

welcher kleine Strom sein Wasser in den Kassoo ergiefst,

dar viedar ain raohtar NetMoflob daa obam llabakkam iat.

Auf dar Waaaafiehaida «mda dar 1190 m hoba BohH

L^kudjan ersfipfjpn, welcher dem viiltanisclien Müll er. Gebirge

angehört. Von dieaem Gipfel überblickt mau ein sehr in-

«anaannton Panonui». Dar gan» flOdwaatlieh» TaU wird

Ton phantastiscb geatalteteu Gebirft'en pingnnnmmpn, welch«

hier abgestumpften Kegeln, dort halb ttittgefallenen, riesigen

Bargminen gleichen. Bei diesen Bergen, «ntar wdcban

der nabeliegende gewaltige Bt. TSrata daa Auge am mei-

sten fesBelt, leuchten dann und wann ganz nackte, schroffe,

blendendweifse oder rötliche FeUwitnd<4 hervnr, wekbe

cbuf mit dam «mmtartmahanaa dnoknlsränan Wa]dtap[H«h

kontra«üaren nnd der Landschaft Fkrb« und Relief Tar-

leihen. Daa ist das grofse Vnlkangebiet von Zentral-Bomeo,

daa MttUaT'Gabirge. Onnau aaoh Weaton Mgt daa tisf

mngoaelinlttena Btügan/Eflia], in danaan lOtta ainbM vatar

uns uiuo Reihe KalVfeleen («1« lik«tidi>rnlwt?ir»e SHulon tUlin

erbeben. Nach Mordwesten nnd Norden ist die Landschaft

«waadidi aadan; aownt der SKak raiobt, falgaa nbllaaa

Bergketten, alle WSW—ONO streichend, aufeinander, wie

Kuliaaan barrortretend. Sin aind aamtUoh ohne Unter-

braahnng mSi Baahvnld badaahl; din bUbatan Kiimma an
TTlti Prinn und am TTln Tandjan 9mA van Wolkpn einge-

büUt utiJ yorkiib'Mi dum <};nueii ciuiiii düatcni, f»§t dro-

henden Eindruck. DnB int d.ia Ober-Kapaas-Faltnngsgn1iil|gat

die flaimat dar Bokata, welche als gewaadta KnpQigar f»>
fiSrohtet, ibrar Bchönen Frauen wegen jedoob banaldat W•^
dan. Maob Osten in dem unbekannten Mabakkam - Gebiet

wird dar Blink niaht doroh hebere Gebirga gabanunt Ho-

voU daa Obar>Kninnw-]UtBngsgebifga «in dM llflilbf^to*

birgp ü'jtzeii sich mit glalahblaOMndMn GanwiliitnifllHa nnoh

Oaten in dasselbe fort.

I)i«> RBekreise hatte einen aabnellen Verlauf und am
. 82. Jnli «nran wir {^cUiisb mit nnaam Saaunlnngen in

' Pntm^ibaa nnValtf^liebTt. Dnnb diaae Reim wnrda ain

fortlaufendes gKalnj^ig^liiiB ProHl von Putus-Sibau bis an den

PSnanah-fWs erhalten. Zur Kontrolle wnrdan an lialan

Sielbtt Uebi« OvarproiD* «dignnemmnn, indem den Neban^

flUsseo, wie /. B. den KPryan, M^ndjuwai, Lapuni/, Tnndjan,

Punn, Langau, sowie den Buagan oberhalb Nanga-Bolit

eine gawiaaa Strecke aofwtrta garadart wnrda. Bei der

Reise Ton Futtts Riliati nnch Penaneh und zurück wurden

wir begleitet von Herrn W. A. \&n VeUliuyzen, duiD Kontrel-

lenr in Smitsu , welcher Zivilbeamte bereits früher eine

Dienstreise bia sum Panghalan-klahakkam gemacht hatte

nnd dem jetst ^ Flihrang wlhrend dieaar Ralaa snver-

tront worden war. In Putns-Sibau trennte icb mich wieder

Ton meinem Reisegeföhrton Niemranbniai «aiebnr sieb na

Kampong Tandjoog Karang am IBndalem • Flnla nebrara

Monat« dem Studium der interessanten und wenig bekann-

I

tan K^ian-Dqaka widmete and naoh AbBchluTa dieaar Ar»

I bait im Saptamber übar Pootiamk naoh BatoTia inrOek-

kehrte.

Von Putua-Siban wandte uh mich wieder dem Oebirga-

Innd im QnellgeUat daa MbKranog nnd den Bmbalni an

mit dem Zwecke, dri« vidkanische Gehret Im WcBlen ),'eu;iuor

abKQgrenzen. Mehrere Berggipfel wurden erstiegen, unter

welehan dar schwer sugängliohe Bt. Pyabong (IIBO m),

welfhpr dnt Stromgebiet des Embahu ron demjenigen des

Sikl>Fluü»us trennt. Später wurde der an Stromsohuellen

I

reiche Embahu aufgenommen und der Bt. Ampan , ein gi^

1 «nitigwr, iolinflier, &it Mwkter AadaaiVKognl| entiagan,

daaaaii mittiera BSaebong 49* baMgl.

! Nach Sintang xurüokgekehrt, fuhr ieh den IDOnvi BB'd

Idan Finebflnlii eine Stracke anfwirta.

Davanf traf leb nberanl« b Sintang im nnd macbte

j

Vorbereit un^'eri ftir eir.e fTröf^ere Reise, Mfiitilich die Durch-

Iqnemng der Insel Borueo. Die erste Frage war die,

ab ieh diaae Darefaqnenng Ten Waat naeh Oit nder

von Nord naeh SOd versuchen sollt«. Da es mir hereit«

klar geworden war, dafa die tektonischen Linien, welobo

den Anfhan Zentral-Bnmeoa bebarraohan, «in nahniB «aU

westliches Streich«!! hi-aitzen. durffe ii h erwarten, hei einer

Reise naoh Osten, utwa vou Sintaug uuub Muurut Teweh

am Baritoflufs tieroUoh gleichbleibendes Terrain anzu-

treffen, während im Gagentail aina Raiso nach Sudan mir

! ein Querprofil durch abwaiebende Gebirgsglieder und Flar»

mationeu zu geben versprach. Au» diesem Grandn «it«

aehlela iah mieb fttr eine Reiae naeb Sttden, und nmr tqb

Bnnnt miSgUebat dem IIS.* 0. L. t. Or. entlang bia an

<1!h ,Tava-Soe. Da» /u orhaltondo Profil wijrde sich fant

genau an daa bereite anfgenemmane Nordafid-Profil des £nir
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Ixiku-FluBSPs nnsrhüffii^n und also fin forllaufeti Ji's Profil

von Mord nacb Süd na der ürunze von Scrawak biB an

di» Java^Sw Iwfeni. Um dmet so «mnchfln, wm «Im
|

Darcbquerang dos uiib«kuDnt»i> Gebirges zwiicbeii dem '

obern Kapuaa und dem Mrlawi erforderlich ; weiter aUdlich

war es meine Absiebt , den bis jetzt al« böuliaCun Qipfel

bekamitra Baqf von Niwi»r]jindnah.Bon*a, d«« Bnkü Bujß, i

m beiteigon. Die Höbe doMallMi war gtrad«M Oakfan-
'

beit der topogrsjibiicbou AvfnahiM aiittalit Pailiiug«!! tu

aS78iii baatinunt worden. '

Am 3. Soplembor imt» leh tob SinteBgr aus den Ka>

]iiuis .lufwiirtB h'i.-i ilur.iit. Di'i: nifn, litii.'cii linken Nthen-

flul», des Bonut, varde jeUt aufwärt« gerudert. Zwei laug- ,

ivriHg« Tag» dank iiMiigaa,aaitt)iAgaaTBtiainfblirlm BIM
|

bis Nanga T< haiing. Der linke Nebenflufs des Tt ti:niri)f,

der >Scbilit, wurde in die Uiitensucbuj]^ einbezogen. iUJd

aneicht man das Hfigelland. Die niedrigaa Bügel beatohan
|

aus kohlenfübreodem Sandstein und Schiofertbon, die boheni,

sowohl am Scbilit wie am Tebaung, beiteben aus Andsail

und bilden die westlich« FoHaetannig dea TolkaniiobeD Müller-

(iabirgaa, Baioudara intaraaiaBt ist daa Fknarama von dem

490m Itohan Bt. Lnlnili sna, einer aeltr aoblaoW«, ans porph}--

riscboiD Andesii aufgebauten Hergspitze. Orcll erscheint vou

diaaeoi I\u>kt au« der Oagensats xwiMbon dem langen,

flaoheo Rttekan dea MadiFGebirgaa im SQden nnd den vrüd

zerrissenen Zacken des aus Tultjiniaclicii TiifTst ri'':iiL'ii tiufpo

bauten Gebirge« an Kalis-, Suruk- und Mandei-blufs. Mit

Labeoagelahrl) libanrand ieh am Ii. und 13. September dia |

güwaltipfn Str(im?f}inrllnn ili'> TOduuriL-. nntiT «••leben der

l>uruug-lst kau tun liiuiaUu LctruijUci^l i^t. \\r. 14. Sep-

tember traf ich oberhalb der Slromscbnelk'!! mit Wangaa
j

Patti, dem nau|itling der in Li.<matak ansüaaigeu Ütu-Ajer-

Dnjaks, zusammen , welcher mich mit se«b> aeiner Leuten

bis an den Mi'lawi-Flula führte. Am 15. September wurde

der Pangkalan-P&neh') etraiobt. Der Weg fttbrie am etalea I

Tige Ober den Bt Betaaaa nach einem nelir sironmnArirla

gelegenen Punkte des Ti-haung-Flusse*. Später ftAf^i der

Weg allmithlieh an bia etwa auf den Uabaa-Uanta <l) in I

1138m lleerediSbe. Der Babaa-Hant« tat ein Tefl riner
)

iiu«;.''i1(»hritr'ii vv.Mlii«i'ii llovlift-i<_tir , ilii' ,iuä Sandstein be-

steht. Der Abhang nach Süden ist sehr achreff und I

nnUr dnn NMneB Xadi-Oebirge bebnnnt} nuA Vviim iM
|

die Abdachwif lafar lakvanb, nnd gws aUmliiliBb ilaigt

di« V L'i piruTiuijiieruD^ meiuer l>eutc wiitireaii üer Laodreu« jede ^rrHift«-

ninit iintr«dinf:t vomt^tlan inuCttr, v-ift'r ifb «9, ohne Führer unil in mei-
|

MIX Itidu di<M BtiMBttbMllt u iiauitrrn. Mit ffitm ftthitn «Bd g»-

ai|n<!trn FihruoiSli (to^i) W dis (M^ «abadmilSBl.

'') Psngksiaa WMt » Stille, «e Isr laadmi aaeh dnafbikllali

^ BatasAala (li«^akipraeiie) bsisetst öslslsriaiaag.

man von der ndcliflStlio in dag Ticflnnd der Snruk-Eliene

ab. Diese scbwacbgeneigte Stufe ist mit Koniferenwald

bestaodeo; daa eigentliche Hoebplatean kt mit tMq^bem
Hochmoor bedeckt, welches stellenweisp mit nflcVrtcm (jt">.toin

oder mit NadelholzgebUsch abwecbsvll. Da» Luiiilsclkttd*-

bild erinnert in mancher Hiusiebt an die Hoidogugeuden

im niederliodiachen ßSnvium. Die Temioaoliwieri^nii»

tan eind auf dem Hafi* Gebirge und in dao aOdlkib ateh

daran anschliefsenden Hügelland sehr grofa. Am 23. wurde

der ^eh-Flulä erraiolil^ deaien flnfabatt etwa 16 Standen

lang dnrehwatot werden mnfele, bia am 93. aaebnultaiitB

cll<' Mriniluii^ in den S*' Ki rl'unii erreicht wurde. Hitr

traf ich die buug« mit Keis, welche ieh von Siutaug aus

d» USlawi anArirta gesandt batte, und ao kaanta iah die

Kri?f» pli'ich forteetien. Am 25. frii^'«iii mich ilic Wasser

dea Kun^rnui in den M<-iawi, weit heu priM;ttlvuüuii l iuJs ich

bis Nanga LSluwai abwirta befohr. Diesen linken Nebenfluls

verfolgte ich bis zu dem Dajak-Kampong Moriboi, dem

Punkt, wo dieeer Fluls sogar für bungs aufhört schiffbar

zu sein. Auch auf dieser Reise wurde ich vom Ulück lie-

gUnatigt, indem iob den gefiibrliohen Biam Faniyang^ waieher

hm hebern Waaaerstande oft «nobrnJang jode Kommnin-

katiou im StromLeii he turnt ^ in veftigHi Staaden n ]mi>

ieren im itande war.

Jetit war U!h einem hmgeraehnten SSde nahe, nindiob

•"cru lIiK'lj^'cViirgL' , Ji-t^.'ii H:ai]iHigur der Bukit Kitjit i^t.

Nachdem ieh von dem Gipfel des Bt. Sedamng aae mich über

dea Bau dieaee Oabii^ oriaBtiert hatte, msnohieito iah

run ?. Oktober von Moriboi ab und cm-ichte in vier Tagen

den Gipfel dea Rt. Kaja. Dieser Rerg, der Olymp der

Ot-Danama, auf welchem die Seelen ihrer Abgaanhiadinan

wohnen, war, wie die Leute mir versiobertea, aogar von

deu Dajaks noch nicht bis «am Gipfel erstiegen worden, und

nur mit vieler Mühe war es mir gelungen, einige Dajaks

an tkbenreden, mieb au begleiten. Da der Bt. Kaja aümt-

liehe andern Berga weit ttberrafft, kann man {Hlhmorgem,

wenn dio Nebel noch in den Thap rii tii'i.'< '^ von sr iinm Gii>t» I

ana ein sehr aosgedehntes Panorama genieben, das den

gtSblan Teil Zettlnl.8emeoe mnfeftt. In wwMIdwaatlieher

Richtung nur durch <>Iii .s IhuuIi b Thal ron dem Raja ge-

trennt, erhebt aich der .Mclaban-Kolie, welcher den Rs^
an tlMw neeh «Imm Uberintt Dieser Berg yAti «au den

Ot-DMnoiii<i r1i?> Prn'i rlcs TJu'ija fn-iiii"! ^rfiiHnnt und soll von

düii Kitiguburiit^ji lijiuli^' uriiUt.'(^t.'U wi.>rJcu ai:iii. Wir llUfii

alle hier sehr unter der Kalte und Feuchtigkeit. Xiu h .Mori-

boü aarttobgakabtt, folgte ioh von dort einem Waldp£ade

in SatHoher Riehtnug, der erat den Tenddt-Fln&, ein rechtes

Nebenflüfsvhen des Ix-kawai, und Hpäter den Mengkutoi, einen

linken MebenfloJä dea Ambalao, dnrohqnert Linga deaaelben

eneiohite iah in drei Taganifaehen din WMaannhwda auf
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ilur KftiumliiÜie itus Bt. Bünjau in etw» 600 m Meert»aliBtic

Sowohl hier wie ant dem Bt. Rsja, welcher auch auf der

WuNiaehtid* xwiMh«n dem Stromgebiet des Kspou uad

kttHawi nnil tlmijenigen des Samba uod Katiiigau aU>ht.

«tollt« sich hvmm, dab diea«s Gebirge, das politisch die

Onin* iwiaohen West- und Süd-Borneo bildet, keiu Pnl-

tnpgtliiiipri ModeiB vialvalut m betrachten iat ai» der

Abiliin nnw mlnraob nwh Koiden geneigten Fktmne

nach Süden. Das Stroiobvn di«<i'?< Aiir»tiir/ijs, /u «li^ii hi r

Zeit daqwuc^ d» gansen Gebirges, ist hier WzS—OzN.

Am Bt. BoqjMi ist dM gram CMitg« «m Ssnditain and

Schiefem anf^'t'buut
,
um R><j'' r"!""" ilii'af' SciUnif ntf"' raif

Granit. Sinige der höchsten Gipfel, wie der Hauptgipfel

den Saja, bestdiMi ant EraptivgeatoiMa, «ad io dar Rieii»

tunc (lor Mr!tiwi-K^:'Piio wird die Rppclmafeigkoit der Ab-

dachung dt^a l'laleauR durch /aLlreicbe Andesitkegel ge-

atSrt.

Naeb dam orographischen Rild, das dieses Orenzgebirge,

tttMnilkh TOD dem Gipfel da» Raja, bietet, möcht« ich

nicht mit Schwaner von ^.isolierten OebirgsinsDlii" rüden,

nalmahr den Namen .Gebirgskette* beibebaltaii, ao lange

aa wenigatma angezeigt ist, einen snaannenlifoganden

TerTaiiiBtrinfon , wcltluT lu clür.tciiil Uiilicr Int »1^ <h_T un

beiden Seiten angrenzende Bodeu uitd welcher mit höhero

Rvpipan, Graten nnd Bpiltan beaalit iat, eine OaUrgikaMa

/.II tuMirifn. Dii'scni Orciizfrebirge habe ich als Ganzes den

Namen „Bcbwanergobirgo" g«gebeu, cur ErioDerung «n den

gnOw Bomeo'lMaendMi C A. U U. Sehwanar, dar im

Januar 1M4H dtesfi' OpWrge westlich vom Rsja-tlnViiri^f»

zwischen dem hcnamang, einem Nubenfiufs d«» Katiogan,

ud dam SSnini, aiiwm Natwaliiib da« HSfatan, dnmh.

iwnaw
Dem jShen Abatsne folgend, erraielita idh van dar Kamm-

höhl' <k'i< Kt Bo^jan ans in zwei Stunden die Stelle, wo

der S'' T«iiwagai> dem Stromgebiet des Samba angehö-

rand, für aehr Itoine Bampana scUfilMr wird. In Be.

j,'lfif iiiiff van nur iiclil inciimr Kulis vertraut© iiiii Ii

ohne Fuhrer dem unbekannten Strom »n, welcher mich

bis in dia Java>8ae Miran aalllew Vier an benlielien

S/.eni'ricin J«'fl iuni^friinliohen Urwaldes rfiic!ifi . iilicr 'lurcli

die Uefahreu der zahlroicben ans nnbekannten Stromschnellen

nnd WaauatfBla aofMbanda Ta^ JUhttan niah «on dem

TcmarifrnT in ripn Rn^^ahm. von diesem in den Menjukui

and acLliurHllc!i lu d>'ii hvitti:>ik-Flure. Aisliald darauf wurde

am 18. Oktober ahunds die erste Niederlassung vaik

Danom-D^jaka am Tambaqg Uabangoi erreicht. Pna gnnin

Oebirgidaad zwiaehea llofiiwT nnd Ttombang HabangeT ist

ohne Niederlassungen , und der Aul'enthalt ist nicht ohne

Oafohr dnrcb die in dun Wildem nmherstraicbendani dem

Spart dar KopQagd leideBSobaMMh s«g«b«naa Pbnnos.

' Sfroiiir»hwärt« von Tumhanp Htihnneoi i<it Her RfUiilj.i

ein stattlicher, nicht nuter 50 m breiter i'lufs, dessen zahl-

reidw StromadbneUen bei einiger GeaobiidiUeblraiit gm» ohne

Gefahr zu paesioron sind. Der Samba-Flufs strömt durch

ein reizendes, hauptsächlich ans Granit aufgebautes Hügel-

land, dessen Kinfärroigkoit aufgehoben wird durch Gruppen

und Reihen von xierüchan kagal» odav knp{Mnfiinnigen An-

deaithUgeln, Eine wmthin nehtbnre Landmaiks bSdat dar

415 m hohe ßt. Tandok, nicht weit von dem linken Ufer

die Samba entfernt, tieioe Besteigung ist nicht leiobt) und

nanentiieb die Überwindnog einer faat aenkraghtan sieb

Uli: (ti'ii f.';iri/.('n Ri'f^' 1i<Tiiuj/,ii:liL'tiilMii F^'l to ißt Ij>>ikel.

Von dem Gipfel hat man eine herrliche Auasicht, nameot-

Neh auf daa SehwaDef^Oabirga, daa aich Jatat ab aina Im-

ponirrendo schroffe \V:inf! reift . <icrc?n höchster lVii| dnt

(i«biet des Bukit Raja, lii Wolkun geliuUt ist.

Am 29. passiert« ich die Mündung des BSrabot, des

ansehnlichsten Nebenflusses des Samba, und am nächsten Tage

begrUfstc ich mit Freude die nioilerläudischu tiagge, welche

in Kwala Mcntikoe über dorn .,balei'' ') wehte.

Am 83. Olttober erraielite iob das Kampooig Tumbang
Samba, wo dar Kätingen -Fluft den Samba in sieb anf*

iiii;iiiir. Der Samba steht zu diim K.-i'inL'mi ungefähr in

demselben Verfaültnia wie der Malawi zu dem Kapuss. Noch

den Annagen der Bingabaman aell der neeib mim grBfaten Teil

Uli* T'rwiiM lipdi't J:to I?<>dr'ij Im St r<iiiij.'f(iiet de» Samba von

greiser Fruchtbarkeit gem. l'ie üewohner, Ot-Danoms, fand

ich bbamll finanndUeb, biadar and lamrinmnand, sobald die

Sihr^n iiherwunden war, wr^lche der arala Bnira|iBar| den

äic auticliuaten, ihnen «nillurste.

Bei der Ankunft am Katingan-Flufs wor das Wesen^

liebata mainar Arbeit boandat Der Kätingen ist ein statte-

Geher Strom, der ¥on blor bta in die Jaya-S<>e trüge und in

zahllosen Windungen suropfigea Oobiet passiert, wo für einen

Geologen nicht riet su holen iab Die leteten Tage daa Mo»

aata Oktober verbfacbte ich in meinem Kahn in nnanf*

liiirlirlit-iii, rifuT wfiiiL' ^-i''f,'r<'a5:._'ni Kampf mit den Milliarden

. Mosq^uitoa, durch die dieser Flui» mit Baobt beriiobtigt isL

I« Flfigattani eiaem KanpoBg nn der Mttadug daa Kn-

lingan, der pornde v^n ointT sehr bösartigen Berriherri-

Epideroie heimgesucht wurde, hielt ich mich nur nolgo-

' drangen einen Tag auf, und nachdem ain haftfger Sturm,

mit welchem der Westroonsun seinen Kintritt vcrkUndr?!»,

mein elendes Fahrzeug unweit Kap Mi4at«jur Inst rcrFtt Ii* llt

fantti>, traf ich am 1. November in BandjerroaRsin cu\.

Am folgenden Tage reista iob Abor Jms wieder nach

W«st>BwBao anrltok, jadoeh widi iob Biebt malur tob den

^ BtM^tlMwn«, SM Ntasaaa taalhrtslMihiisrtlsT M«>. sei
«e Rssbt gssfisshia «M.
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)^(!wohnlichen, bekannten Verkehrutrdäen ab, Ende Jannsr

dte»i-ft Jabr«s gelang ich ohne jeglichen Verlutt meiner

Sammlungen glücklich nach Amsterdam.

Inh BBohto ditMB Aniwte niobt scblieraea, ohm mir

vor damCM und dm BmidIib duTopographisoh«« Bnnau
in Niederländiach-Iudien meinen aufrichtigen Dank für die

2uv«rkoiBiBeiilMit, mit dar diMelb«o niim Arbeit giSSf

deri
,
aasgesproohen in haben. AUeioit wurden unt mit

grul'ser LiberalitÄt AoskUnft« erteilt und Karteoakizzen znr

Verfügung gestellt. NamantUeb fUr mich waren dieee ra-

verläMiyan KartmlriaMn vm Mbr li«h«B,W«rt, «od m
gestattatni mir mit «mr SehnaUiglHit nd Chra^lnit M
arbeiten, wie sie aonat in diesem gau nnlwllinillan Tlünn
ni«bt SU erreidian gawaaen vrärao.

Der seclule interoationale geographische Koogrefis zu Londoi 26. Juli bis 3. Aogost 1895.

Im gewaltigen Gablnd« daa Imparial Institot muda
am 2G. Juli abenda der internationale GeograpbenkongTefs

dnroh laiiiaD Bbranprindanteii, daa Uarsog von York,
arMTnat Dia kuna, banKdia Anapraeha war auch inao-

ffirn ititfirpRii.'iiit, als sl« tlcn ni^wei» lieftrii', Jrifa Jn» Tlng-

liacbo in einer jedem fremden Übre lotobt verständlicbeu

Waiaa g««|n««]ian irardan kÜBsa. IKa rigaatiteha Ertft

Illing erfolgte nni Vnmfsittftgo riet 27. Jnli dnrcli finp Unge

llede des ständigen Praetdeuten Clemens Mürkbaui, in

dar dia Ani^ban des Kongresnes in iiberaicbtUcber Waisa

dargelegt wurden, üiese Aufgaben wurden im Lanfe einer

Woobe in 6 allgemeinen und 11 Sektionsailzungen erle-

digt; und im Nachfolgenden gaban wir — aaobliab, aiobt

aulti dat Mitliobaa Kaibanfalga gaardnal — ünan hnmao

Obailrliok Bbar dIa Vortritgoi, Mittanongan md Vaiaoliliga,

sowie Uber die Ausstellung, wobei wir un» vorliphulten,

amh galagentüeba kritaaaha U«m«rkaiigeu eiazuflechteo.

Pahrfantlimg. Dia Dlakitaaiait «bar dia anlavktiaaba

Frage leitete Oebeimrat Neumayer mit einom halb deut-

aban, halb angliaohaa Vortrage «iii. Auf seinen Inhalt

bffMMlwn oiaht allwr aiaiagiliaiB, dia AtguMate lUr

die Notwniiditfkpit der lintarltisirhon Porschtiiif; sinrl uns

t>outacbeik ^a scliou wkiiurholt in Wort und tjcbriA vor-

gafübrt worden. Oafs sie in Bigland auf besonders frucht-

bsran Badan lallan wttrdao, war voranunaehan ; batta doch

hier Dr. Marray die Bewegung schon in kräftigater und

gawbioktaatar Weine eingeleit«t, und die Äufsorungen des

Parlama&tHuitgiiadaa Sur Oaorga Badan-Powall laaaaa bo&

fisn, dafa anch dia aotapraeliendan Mittel van Staata vegan

flü-i'iif,' (jein/ii:li' werden. Üio hoV.e wIssuihoIiuWuIk- Hr-

deutung aAtarktiaoher JiUpeditioneo steht aufier fVage, in

basng aof die j>rtktia«ha Anafdlmiflg kann man abar rw-

achiedenur Meinung sein. Nenmayer scblti^': «in internatia>

oalea Vorgaliea vor, ein gUielueitige« Vordringen von

drat Eqiaditioaan In dan MandiaBan van Nanaaland, Kap
Hoom und Kergu<>leTi, X^tfirlicb ktvmmen drei Expeditionen

icbwerer zuataudo als oiuo; e« wire zu badanern, wenn

«««h biar da* flaiaara dar AiBd *da* Ontan «ifaL Tbb

I

allm NatianaB aind dia BngUiadar dnnli ihraa KalaBial-

' liesitz unstreitig zunächst berufen, in der Südpolarfrage

I

Baad aaa Warb za iegan; dia ttbrigea Mationan and vor

I
aUam dia OaBtaohan mSgan pHMIiB, ab ihnaa aadra Aaf>

gaben nicht näher lii'^on. Wenn einmal dio noBch!u&»t>

I

daa in Bremaa eingaaetztcn KomitaM in aatbantiicber Weise

[
aa dia OObBtliabkaH galaogt aain wafdaa, wird aieh Gala.

genbeit finden, diesen Punkt niih«r zn tif!eufhtpn. Tniles

itrat aehon auf dem Kongresse deutlich zutage, dafi die Ark-

tihar dnnhaaa Bläht gawillt iiBd, an gaaitaB dar AbV
arktiker zurQckzutreten ; und nach unsrer Überzeugung

wäre auch nicht« so sehr geeignet , die Sudpolarforscbung

I
in kräftigen Flufs zu bringen, wie eine entaoheidende That

auf dam Qabkta dar Mordpolarfoncbung. Seban aoa dia-

am Oranda bittan wir gawflnsnbt, wana das kOhoa Pra>

j

jokt oitiiT i.rl(.te.ciifii Rnllonfahrt, das der schwsiüiu'hü Obur-

Ingenienr AndriSe ror dar Varaammlang ontvioiwlte,

fraandUoher bagrttftt «ardan wira. Übar dia BiBialhwtaB

cüiEi ; I'r jfkt» ^iriJ Jiö IjCiäer iltT ^Mitteilunpeu" schrm

durcb einen Auszug ans der der schwediaoben Akademie

dar WiaaniaabaftaB vmgalagtaB Bobiifl (a. IhiMl, 8. 1S7)

unterriclitet ; ob ist ftuc!i In I.yiuton nirh!g Wcitirog hinun-

getiigt vvurdön. Da dinser Pltm vou eiiiuni M;kUUo uusgebt,

der sowohl als Pobirfabrcr wie als IjaftB«biffer Erfahrungan

gesammelt hat, und aaina Anaführung finanziall baraita §•>

! sichert ist, ao hätte er auch ron Seiten der Oagnar atwaa

ernster genommen werden sollen, als e« thatsäoblich der

JMl war. £• iat baaobtanawart, dab dar aiaaiga prak»

tiaeha LnflaflUBer, dar d«b an dar DiakuanOB bataifigta«

Oberst Wataou, sich in durchaus vertrauensvoller Weise

! geiuXsert bat. Em aoU niobt galengaet Warden, dafs anah

laebmiBBiaaba Badaolna baitehoB, iria maB aaa dem
Jntii/.luIi-Iloflc (!or Borlinor Zoit^chrift für LuftschifTfthrt

eraehon kann, aber die ünansführbarkeit ist bisher nicht

daigalliBB mrdaB. Sobnga daa aidit gaaabeban ist, mnfs

jeder Orngrnph anf das lebhafteste wünschen, dafs der

I

Versuch unternommen werde. Glückt er oder gibt er aoob

iMir Varaakaanng xb Bawaa, atfiilgratalMni TarmehaB, aa
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ist jedenfallR die Po'arrorscluuig in ein ganz wueH Fulir-

wttSMr geleitet, nnil Buch die «ntarklinüi« Foracbong würde

dMins woMoUiabeii KutMii iIiiImb, «wu «neb di» Yw-
hüllnisM am Südpol für Ballonfahrten i>iv/ns tiitßiliisti^pr

aind. Allerdingn wird der BaUonfahritr uucU iu dsi I'uUr-

welt iniroer mir Pionier tain , ili« feinere geographische

ArMt muls im buhw mit Solüff und ScUittan anagafllhrt

wwdra.

Payart enipfabl ein internationale« Vorgehen durch

gleiehteitig« BipeditMiMn tnoh «nf dam arktiiobwi tie-

Mato. Ton bskraolMi FislamiMBdsB apiMlMB HsrlsbftiBi

Öreely und in oitiur npiitcrn Sit^o^y dw jUogpto Allt*

•rktü-FofWthar, Borchgrevink').

il/Mki. Am ai. JaB Irntto dw KoBRnft OdagwilMil,

sieh mit der wichtigen Frage m hv^hähliien . auf welche

Wmm der danUe Erdteil im Uienate der europäiiobeo

ZMIimtioD naUbar goBiaebt w»rd«B kViHitok Tbb mbmb
mehr allgemeinem Standpunkte beantwortete diene Frage

Oraf Pfeil; «ein Prograrom lautet: 1) WisgenBchafllicbe

Btforwlinng der Kolonien, beaondon der lanitaren Ver-

UltBiMo; 8) BrsMhniig dar Hcigar iw Arbeit dadonh,

dtfli naa im bb Bmw BedBTfiüaw gawVbBt Spaiieller b«-

bandelte den Gegenstand der ehemalige britische Konsul

in Saniiter Sir John Kirk; ihm kam • bsuptiiohUob

dannf im, sB BBtenBehaB, ob das trapia^a Afinba lllr die

An!ii<'ilcliiiiL; Weifeer tauglidi Bt^L Die Aiifiir(!"riinL'i-n, liii?

er an solche SiedeloBn^agobtete stellt , sind: 1) das Klima

dsrf aiob Blabt bb «ebr wa 6tm dar Hainat dar KalonialaB

unterscheiden (das kann natürlich tmr diirrh m.'tforolnjj'i-

acbe Beobachtungen festgestellt werdfuj; 2) ütiiatid, iu

aabwereo Formen darf nicht Torkommen
; 3) das Ijand

mafs die Ansiedler erhalten können und materielle Anzie-

hungskraft besitien; 4) os mufs auagedehnt genug sein,

nm eine grofse Kolonie , die sich selbst verteidigen kann,

BB «rnähion; 6} aa mAman Varkabramitlel hargaataUt war^

doB, die über die BBgeaandan Gegandan awiaehan dar Ab-

siodelung und der KUste rasrh biDWi'Kfiihri'ti. Hieso Be-

dingnngan bedärfaii kainar anafllhrlichen BegrüDdoog, es

iat aber gnt| daft aia eiaBial Idar feranliart imdan; aad

namentlich mächten wir mif PuiiVi 4 iiufmorl;»nni tiiiitlien,

da er häufig überaehen wird. Uanz Westafrika ist nach

RirkB Aflriabt Ar dia AadadaloBg uagtaigaiat, WaDaiaht

mit Ansnsbmo von DLititich-SfidweBtafrika. Von Oatafrika

wurden als gucigiiulu Kolonisationsdistrikt« nur Matobelo-

land, die Hochplateaus westlich vom Njassa BBd daa Baratae-

laud, foroar Massailand und Abessinien genannt. Andre

Oegttodan, tria dar Kilimandsobaro, ÜMiahara, daa östliche

WiaaiB BoeMaBd« UbuMB aaeb Kirk» «all aia sn UaiB adar

>) VgL FstsiMBM lIlllslaB|s% faat lt»m 8. MI.

gH—laas etsgr. MMsOnfsa. MM. flUk IZ.

tu schwer üu^ariKlicli sind, nur alu .S.inatnripn in I^otraclit

koDimen. Nun^ darüber wird »icb noch spreohcn laasen.

Kirk Beibat beteata wiadarbalt, wia moig vir aaeh van

Afrika wissen. H<>i!scning iat nur von der wi^ar^nnrhaft-

lichen Krforsoliaug hoffen. Nachdem das no klar dar-

gelegt worden war, mutvt« w uim-n roL^ht saltsum an, als

Stanley anftrat nod aridlirte: die Wiiaeasohaft brauchen

wir nicht; ZantrataMba aei aban»o kolonisierbar wie Indien

oder Brasilien, alles komme nur auf die Kunst xa leben

an. Mau waifi, dab Stanley aua dam geepaaBtan Var>

bültniaaa, in dam er rar Wiaeeaeebaft atalit, niamah ma
IIcM gemacht hat, aber noch nie bat er sich diiriilior mit

so verbloffsjular Ufieubarsigkeit anigeiprocbeD wie »of dem

Koagreaaa. Weil es BBwiaaeaaehallfliehaa laaaaia gegliekt

ist, Kolonien zu gründen, deshalb solHc Aia Wiasenschaft

in solchen Fragen nicht mitsprechen dürfen? Weloher

Trugachloßi! Wieviele Versneha miOt^Bebt alad, irfatial

Zeit, Kraft und Menmhonlchen hätte BrnpnTt worden kön-

nen, wenn man die Natnr Lamlns, in di-iu luau »ich

niedorliefs, rechtzeitig orforsL-lit hütto, wurdo wohlweisUab

varaobwiegaB, nelleiobt asa Unkenntnis. Die KuBit s«

laben aelbat, die Stanley ao hoch preist, beruht auf einer

Summe von Erfahrungen, allerdings von oft zufälligen, oft

teuer erkaoftaa Erfahrangan, and vir wollen Biobta aadcae,

ah aaleba ürftbrnngen ayatamatiaeb aammala aad ayala«

matisch verÄrlieit«'n. Wie wcnij; unsrp Ansiirliien ü(>er den

wirtaebaftUoben Wert dos tropischen Afrikas geklärt sind,

hawaiat aebea dia Thataaoba, dab aia aa aptimiBtiaebaa

Urteil wio (ini' Stanleys cuii lin so pessimistisches wie

das von iiilvi» White gitiicbiwin in einem At«m atta>

gesprochen werden konnten. L. Döcle Ivesohrankta iiflll

auf oiaiga praktische Vorschläge, die volle Beachtung ver-

dienen, soweit sie auf die Hebung des Verkehrs durch

Anlage einfacherj schmaler Wege mit regelroärsig Tarteiltaa

Wasser- und Haadalaatationen und durch Einführung aiaar

Uaiaaa Mflasa abiielea. Dagegen gtaubou wir, dab dia

schon oft auagesprochene Idee eines internationalen Jagd-

achulaea snr Erhaltung dar £le£aateB, nad gar der Vor>

eid^ aiaar uteraatlaBalaB Kanmdaaloa aar Ihgalug aller

Streitfragen zwigchr-n dt^n Kä!nniri1rnÄc'1>t<-n auf abaehbare

Zeit wohl froBifflo Wünsche bleiben werden.

Ba war «ar aba Variailaa daa llhamaa van dar Not-

wciidifrVc'it AfM- wiftsjenschafllichen Erfnrwhtin;? AfrtVns, woon

Gi>iirTiil Chnjiman die Herbeisobaffu ng bessoru ilatcriala

zur Kurti? von AliibB favderte. Als Hauptpunkt« sind fal-

gende zu besei«hBeB! ragelrecbta Aofnaluna jaaar Qahiata,

die fQr eine europitisobe Koloniaation in Betcaebt hamnaD

können, während in andern eine rasch ausgeführt« Triaaga»

latioa Torttafig gaaftgt; Aa&afaaa tob lUoban dniab ab-

adaa Raiaaada amiitt vaa aiafcohaa Roataaliaiaa; Ter«
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üffoiitliohnDg de« ganzen Beolii^i-titiingsmatenala Apt vot-

Iwndenen und zukünftigen agtrouomisthen OrUbeatitumun-

g»n, wodurob allein ein« kritische Vorwcrtung 'Icr^üllien

•nnöglicht wMi Beaatnug dei lioh r»«oh ausbreitenden

TolegraphenrntlM foni ZweelM von Längenbestimniungen.

Andri £«iiräge tur fipnutli'fijr'ifilH' wii'iini xwar in

liemliolMr Zahl gsbatan, aber obn« in bezog auf di» Teil-

lulim* von MtMit dai FhUiIriidi mit Afiiks md dm P«lan

l«.nI.'iirnV<ri:in zu künoen. Di« bedeutendsten waren die Vor-

träge von Prot Rein ttb«r die Sieir» Nevada, von Dr.

HkQiitBnii Umt dis tsktoiüaehMi GnuidliniMi AnatslMBi,

miJ von Hr. Pasaarge über die afrikcniÄrlipn iiml indi-

schen Laterit«. Ala vorläufige Mitteilungen reizten sie

mdir dm App«lit, ab iki «i beftiedigm; IwAudMi Iwwo
(lie AtipfühmTitrcn nicht tx\ Imit^« nnf «ich wnrtoti. Prof.

Kau >*iiKH uu! uiuu Uaiiie vuti Lcickon in der Ilrioriiuhung

Neuguineas bin, und Lindsay lenkte die Blick« auf die

WettbiUfte AuRtratieus, deren nobakaante Teile er auf

900000 qkm schätzt. Neue KTofie ExpeditieneD ünd aber

hier wohl nicht sobald zu erwarten , nacbdum Liindsays

Reise lo waoig den boobgetpuiDtou Efwartongen ent-

pniolMa bKtte.

Gtoditie. General Walker •»iifwarf ein sehr anzie>

hendae Gomlilde von den gaodütiscluia Arbeiten in Britisob-

Indieii md knBiifke dMWn «Ine Bemerlmng, die beeondere

Beachtung verdietit. Die Mothodci. y^ihni Bogen nur durch

die aatrottonuBcbe Ortsbestimmung der beiden ündponkte

sa ÜBenan, Udet vor alleai witer den StOmagm der

Lotlinie. Um dies zu vormniden
,

empfahl Wnlfeyr, eine

grofse Zahl iistrouuiuiicher Ueetimmungen zu Uruppen
zu vereinigen und das Mittel jodor Gruppe mit dem Hitlel

der korraspondierenden geodätischen Beitinnroogeo m vor»

gldehm. So wurden dio 148 astronomischen Brailm-

bsatiiMWUgen der indiiobeB Aufnahme (die durob dien

HuMkqn beeinioTsten n^pieblowen} in 9 Gruppen la-

mnmengnfaftt, iBe B llerldtonnibogen von 8° 43' Ims

30" Hr. k'el'en ; dazu kominfii durch Kombination der

Origiualbogon 4 mittlere Lougitudioalbogen, von denen b«>

sonder« di« beiden mitOem (in 17* 49' nnd 9S* 36' Br.)

von Wert aiiiJ. nionu in Suinnja 20 Ku^'i'H !ii"dt Wnlbn

für den bisbor wertvollsten Beitrag zur Geodäsie.

Obent Boldieb «npfebl dringend eine geodltisehe

Verbiniliitifr '"li rrnliiMi luil Rn fril.iiul \i\,-:-r IVr=<i< n mitt.^l«

dos Longitudinalbogeua vom Indus nach 'i'uibaubiir an der

pafaiMtam KOito, des Heiidionalbogana Ttohaobar—Mesohed

an<i «>inr<i zwfitpn Longitodinalbogens Hesclied—Teheran.

Ute wvktira MitUilungen über die Anfiialimen in Frank'

reich (Lallemand), Kapland (A. de Smidt) und SUd-

aliiltn (Dr. Gill) waren ladigliob informativer Nator. Ton

hlatana int dar Zaknnfliplan da» Engländer, ato Draiaaka-

netz längs der ostafrikaaiaolMii Sea« tch Südafaik» nach

dem Nilthale zu le^^n.

Phoiographde. Dio \rHcli9«iidi? Mvdeatnng der Fhvtagn-

phie fftr gaojgraphieoke Zwecke kam aunh anf daaa Sangresse

denffioh inm Anadmeke, indem ibr eine gnnse Sitzung

gewidmet wurde. Namentlich wurden drei Punkt« betont:

1) die Unteratatsnog, welche die Fbotograpbia bei karto-

graphiseben AnAtahman gewKhrt, wann aneh ttbar daran

Trag^ilt'j die Ansichten noch geteilt sind (Abhandlung

von Oberst Lauisedat, Mitteilungen von Ddoby und

Golea); 9) Uaganbaatiaumuig nof pbatognpbiaabmn Wege
(Kapitän Hills, Dr. So hli c h t r- r*

; n^ F*ixler>irif.' rasch

weobseltMler Formen. Prof. Thoulet machte besonders

liehen Nutzen wiederholte Photoftraphien von Küsfon-S'iuid-

baukou scbafleu würden, da die Methode der Lotungen

bei ao raaab aicli veiliidamdaa Gabildas viel m aeliwaiw

fiOlig iit.

Wiätrm wr mtithmviHttihen Omgraphit. Die ^anaeaan

suchten fUr eine weitere Anwendung des Dezimalsyslama

Stinunnng an ninolien. Bekannt ia( die Eünteilong de« rechten

Winkels in 100*, deren Anwendung in dar Kartographie

Fnbry Diij^Hffoii achliii; Dr. tln Rey • Pailh ;i d i>

die JiünteilaDg des Kreis«« iu 100 «irs (Abkilzaang von

drenlna) und daa Ta^ea in 100 eda (Abkttnnog v«b eanti-

jours) vi^r. V.si IHfst airh nirlit ?iniL'r.f!ii. il.ifi illi'sfs Kystem

manches für sich bat; aber es kann keinem Zweifel uater-

Ui^an, dnb, wann aiuul die alte KraiaaiintaOang aOgauain

anffjfgfVpu wird, die ]O0.Tf>ilung des roi;liU>ri Winkels die

uiici»Uii Aussiebten auf Annahme hat. Der Jerusalem-

Meridian , der uns auf dem Beruor Kongrels beschäftigt

hatte, tauchte zwar in Txindon nicht wieder anf, wohl

aber sein noch ntiglUcklioborer Rivale, der lleridinn des

Kaps Prinz von Wales (Wostspitze von Nordamerika), doa

Koutbillier de Beanmont für den geeignetaten An-

fangsmoiidiao hilk Wailara Folgen dflrfta daa wähl niehl

haben.

Kmrtogrt^flnu. Mit einiger Spannung sah man dam Be-

richte der Konnten nr Reratellnng einer Wahkarla in

1 : 1 Hill, outgegeu, denn iniicrlnilli «'iin'S Zolframu« vnij

4 Jahren ma&ten do«b schon einige Fortschritte wahr-

n«!»!» aain, wann diaaa Karte witbünb ein aa naabwaia»

liehe» Bedürfnis wäre, wie man uns wiederholt versichert«.

Nun hören wir aber, daJs es nicht einmal gelang, dio Mit-

glieder der Komroisnon an einer Beratung zu vereinigen]

In der riohtigou VoranssoUung, dnfs oin solches Kolossal-

werk, wie e» die Weltkarte ist, niemals Gegenstand einer

Privatunternehmung sein könne, wtitidt« man oob nun

dnrcb Vennitteinng der äehweizerischeu Rogianing «n dia

annalneii Staaten mit dar Bitte, Delegierte n ainar Ki»>

L^iyui^C'Ci by Google



Der NdMts iutematiiOiialB gieogrifiliiMdiA Kongmft «i LondoB S6. Jvli Ub 8. Aagott IMS. Sil

foreiiz lu «MitiHiinleri , uiif i)or Jiu Fragt« Jor MilHonctitarta

erörtert werden sollte. Und non gevcbab, «a« keinen Uli*

bdiugwMi flbemMliMi kmn: «in «l&ilutMr IlibaiMg.

Güiistij? dpn» Projekt zeigten aicb nur Italien
,

Spanien,

Japan, Vunezaela, üonduraB und der KoDROttu it WMuig-

atena Delegiert« ernannten Oaterrweh-Ungarn, Surbiüii und

dw Sobweiz; direkt l«l>iit»a IIb OrorabritaDDiva,
Hnfilftnd und di* y«r*iBigt»n Staatou, 4. h.

43 Protant der Landoberfläcbe; die übrigen Staa-

tw MiwtMB N oielit fliwaal d«r IIttbo wart g«ftind«i so

habw, dw FÜTiTadmiig n bMiilirortMi. üntor MdetMo Hin-

•tänden tbat die KomruiBfion da» r'in7i^>>. wur sie tbun

koDSte: ne trat ab. In London bielt aie ooch oiu« letite

Stnng, in dir ii« «im hIum Rcaolntimk «ntwarf,

aucb Tom Kongresse angenuijimoii wtirdn. Die Sorge fUr

die Fortftlhrnng de« Werkes ist nun dem Exekutivkomitee

dM KoDgretM« OberlMBU, da* «tat, 4» die BeMtatioi mr
in ganz u!1gomDln(m AnndrEUlllMl geUtttO Ui^, liA Biokt

»ubr ttßüuslreugciu braucht.

Als grober Gewinn wurde benrorgehoben , daTs die

KeamiMOO in berag tnf den Oreenwicber Meridian und

du Metaimalb in einer SSiutimmigkeit gelangte. Wenn
man al>er in dem Heriobte liest , dafs die Fraozoson die

naelime dee Oreenvtober Meridieas aa die Bediogoog

ItnttpflaB, daJb die Ekigliader daa metriaehe Mala anaah-

men, und dafs die let/.tern trngfii lüfSM Zutiiulunt; ..li'une

£^00 euergique" siuh wehrten, ao muls man wobl anneb-

mmtf dab die BioatiiaiBiiilnll, die in LeDdeD etsiak wurde,

einen rcrht p!atonisclii>n rtmiiilitfr ticsitxt.

Ala Hauptargtuueut iur ütfiu l'rojekt fäbrto Peuck an,

daTa der Gaegrapbenkongrera einer grobes Aufgabe badSfl»,

und wies auf den int«roationaleu GvologcnkongTefa hin, der

die Henrtellani^ einer goologiscben Karte von Europa aiub

/Ulli 'Aif)>^ ^tiii^Ut habe. Aber abgesehen davon, dafs aicb

der Qeologookougrab aal Enropa baaabrftaJtta^ hat er auoh

^ t* 'Itie Cumnianua lu* («ceired the U«part ol Um Bna CboariMss

I.Tb« ConraiiiM Ii I.iIitm Uiat tb« jMdattlMI ef • Hiy «f Iht
&utii tu b« eit««<liriitly dctitibk«.

1. ä mtt» 1 : 1 0(K)000 'I iiiitri itii'iI m \iiai aimi lanWi
ssiM for Uut punute.

4. Tb« CommiuMit r«cofiini*iid« tbal ««rh ibNt ot tht niii|i h»
boaaded bjr ut» oi f»,nU»\» utd ol mcridiut, A poljr-coiiitsl

proj»ctjnti it t*i'' unly v.ut whii'?i i« i^i'-v-rt-iritj nf riifisidcntiOD.

Kteb lirr: ..f Tn.,]\ -.' I i rmhrnr,: i ::<lilud« «ttd

6 dtgrc« o( loogitad«, up to fio d*gt««i nottb, ud lg iegttm
•f iM«Ma hBfäaA dwt prnlial.

A. tht CMMaMaa leeaMitadt atabnöMlr (bat (he iMiMIaB af

Oiasnaiab «nd tho istlr« h» »cMptnd (or tb» map.

C Tbs OognsbüiHi rtwagurad* ^aiernmeaU, iutltutiom ud Mci*-

liM, wbo luay p'^^''^*'' maf«, to aec^pl tbe icale riff»mm'.^A^'i*.

Th« rnrniuMiinn :«y>i dovtn u« Biud«t«, »nd r»*on»n;«iiili ü:.a tlio

ExMsU«« l'onmitt«« of tb» OoDjrm« b« «barged vlü> tbe daljr

( «nyint "* "'t ^' müiaiiaid t> «»«asnis far Ikis

damit Bolungo gewartet, bis eine solelio Karte wirklirli lier-

stellbar ist. Vor 20 oder 30 Jahren würe ein solohes

Fndaltt ebeuao nnaailiaariib gawaaen wie heirtB daa PaBok.

seht- Rrdliartenpr.iji'kt. Ini gijnstiprston Falle kann man

diiran festhiütei) , iIaI'» dieser l'lau in Zukunft einmal zur

Ausführung gelangen wird. Ala vorbafiitaiiida Sohfitla änd
die Vorschlage des russischen Qonerat« v. Tillo aufzu*

fassen, die die Errichtung eines internationalen kartogra-

grapbiaahaa Bureava zum Zwecke der Herstellung und Fort-

flibning eiiMa ToUatindigen Kartonkatatoga aller Lüoder

empfiehlt ÜB iat aber dann m aweifeln, dafb dieaer Vor-

B*l]l»vr von st'iti'D der Hi'giorunf.'eu borücksiKlitigt wonliMi

wird, doch liefse sieb vielleicbt derzeit ein Zusammenwiilcen

latueher fMgrapibiaoliaa Oeeefleobaftefi in der tob Tillo

a«ge<,rpIjonou RicLtuti^ (»rzinlpn.

8ehr beachtenswert ist der Wunsch, den J. Leotard,
Oeneralaakratlr der Oaegraphisehen Geaellaolnft Im Maiw

seille, aussprach, dafs auf allen Karten das Datum ihrfr

Publikation ersichtlich gemacht werde. Die rapiden geogra-

phischen Fortachritte der Oegeamit laaaaB diaaaa Wamab
doppelt geceohtfertigt erMbeiMs.

Ab Ktnioaaai Ta^ieutderRieaeBvelie^lebaalB I) lOOQOO
verzeichnet zu werden, den Bliaee R e c 1 u r io Fariap Laa«

den oder New York «rriebtet wiaaeo wiU. Dagagaa wir*

die PanckaolM Erdkarte fteüieh em KiBderapiel!

Sc/ir'-ihiiHi/ ij<<rjfitphi»dttr Nut'ifti. nies«!"! iuiiiii'iittli.'li bol

Dilettanten beliebte Theua iat ein stiadigor Üaat auf den

GeographenboBgrosseB, aber aoeh lamer ohne gteifbaraB

Erfolg. In London sprachen dnrflbor Phigholm, Bur-

geas ttod ßicehieri, obno weit«utlich die Sache la

fSrderB; aiaa iBfamatioBala Kommission aaD eiBgaaatai

werden, die aber rnfafliiBhHimh aalbat ib ktioar Saiglnit

kommen wird. —
Von den ardphyaikaliBiilbaa Wi88«nszweig«ti lund — wie

sieht aaden n erwartaB — anf dem Loadeaer Koagreaaa

am BMiBtaa Fflega die

Otmnographü. Die ozeanographiaohe Sektion wurde

darob eioea Oberbliok über die Fortaohiitte in dea letiten

90 Jahrea elageWtet, Bad ea war ateht mehr ala bUHg,

dafa ein Mitglied der eporheui.iilioniJiMi ,rimlIi>ni;9r"-Exp«-

dition (Bttohanau) <Ueso Aufgab« Ubornabm. Die Voll-

eadang dea groben ChaPeagerwarkee, daa Ar ImaMr eiaea

der Rohmcütllr'l dor britiscben WittsimärViftft liil>t<Mi wird,

bot wohl die äulwiru VeranlaMung zu lUeisuiu \'i>rtriig<', der

dem geMirteB Geographen aiebte Neues bieten konnte,

aondera aar *nr Ori(>ntioruag dea nicht fachrnnmuaehea

rublikams dientu. Daran schlössen sich Mitteilungen de«

Flirslen Albert von Monaco, der aeine Forschungen

in Atlaatiachea Oseaa in erweitertem Mabataba rHatig fori'

aatat. Der Toitng daa Kapittaa A. & Thaaaga «bar
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ilio Mff'resstronnjnpf'n war Iphrreicher in seineni praktisohen

Teile als ii; dt'tn iheoretisulien, der darauf la»auf>^'ing, die

trocnerzeugende Kraft der Winde mögliohst in den Hinter-

giund SU driing«!]. Eiiw lehr aangaUHifta Wandkart« dar

Ifeeramtriinrangen, die dan Torlraif illiiitnai«n aellta, lieb

schon im vorhinein nicht yiel erwarten. Qrolacs lutennse

bot di« Mittailang Ton Prof. W. Libbaj' äber Mio« Unter-

uelningaD dar GrenMO twiflohan dam Ool& und Latmdor>

tromo an der Kimti- Kxii-EriglnndH in Jen .Tahrfm Isfif*— !)2.

An der Oberfläche Terachiebt sich die lO^-Isotbormo jähre«,

aaltüab nnttr dem Einflaae dar rorliarreoliandan eammer'

licia-D SO. uiitl wintiTlicfiyii N"W-Wi:;.li_' Tni wnl, fechten

OarchBohnitte bildet tie ein umgekebrtea S, dos kalte Waaisor

f/nSIt alia Miar da« warme fiber, und e« irt eine wichtige

Entdecknngr, Anh im Laufe der Ueobschtungtjahre der un-

tere S-Scljuijkul isik^h gBg#u ditj i(U«t« vereohäb, oder nit

andern Worten , dab das warme Unterwasser sich gQgan

die Kttitanbank drilagta. Satehe aotaneateobe Varieina«

Imngan «fUbea andi daa bjahar rllialhafta Yeneiiwindeii

de* Lopholatilas ohanweiaonticepg, eines wahrscheinlicb tro-

pieoben IWaeaflaehai (110—840m Tiefe), von den nen-

engUacben Kdelan im Jdua 188}. Mit dem Toidringandra

Würiiifti TTriUirstroüif nälipft er sich jetzt wieder Beinen

alten Fangatellen« Auoh «ino Uitteüung des Delegierten

dar liaaer Oaogiapbiaelian Oaadtoebalt, Faaat, ttbar aina

SUdatriimuDg unmittplbar an der Kilstn von Norrlperu ist

sehr beachtenswert, weil weder Karten noch gröbere Uand>

blioher davon berichten. Die Seeleute 700 Payta nenaan

sie I^NiSo, das (Christ.) Kind , weil sie unmittelbar nach

Weibnacbten beobachtet wurde. Jedenfalls scheint sie keine

ngalnülaiga StrBmung zu sein ; sie soll aus dem Oolf von

OmnaqiiU lamiMn: ich vermute, data aia ein Amliafer dar

iquateiialen OeganitKimuuji i»u Aneh lünatelagiiob iat

sie für den nordperuaniscben Küstenstrich von Bedeutung,

lie erhöbt betriebtlieh die Temperatar and bringt Regen.

Preleiaer Pattariaon ana Staohhelm legte daa van

üiin nnd Dr. Ekman im Jahre 1892 entworfene Programm

einer intemationaku bjrdrograpluaobeu Aufnahnie des Nord-

atfaunUaoheiB Oaeana nsd dar N«rd> «nd Oateea aoeb dam Kan.

RreBse vor, der sich in einer Regnlnfion fdr d:p Portführung

dieser wichtigen Arbeiten, die 18^3 bennt« begotinea wur-

den» anaprach. Et anterliegt keinem Zweifel, dafs die

Ozeanographie dadurch ein Material r>rhalt<>n wird , dessen

Wiclidgkeit nicht hoch genug aiigcsuhlagun worden kann.

Aber gagonSber denjenigen , die daa Geld dazu hergel»en,

mnfi ana naoh nabr betonen, daüi aoeb die Fiaaberei den

grSfiten Kntian darana sieben wird. Dieee doppelseitige Be-

deutung wurde durch eine Mitteiinng vmi II \. |)i(rk:<on

fiber die Wasaerzirkulation an der Ostküate von Ürola-

brilauuen klargelegt, alwr aa arhaDta dann aaoh a«-

gleich, dafs nur Beob.ichti]nia:i;r<>i>iFn, dia liali ibarMhnta
Jahre ausdehnen, /um Ziele liilireu.

Zeitgeinul<i und beherzigenswert war die Mahnung I*ro.

liMe«r Tbonleta von Nancy an die geographieoben 6«.

atlleelialtan, baaandera in den Provinzen, ihre Aufmerksam,

heit auf dia Erfiir-<idniti^r ihres Liandes zu konzentrieren

(wie man es ja in Doutaobland aebon eteUanwaiaa mit Er»

folg begonnen bat). Dabei würde aneh die Oiea»o(rraphie

gewinnt'ii . itulem ^r;<)f;rn|il]i«üS;r' (Jusellücliaften in Scr-

atädten die Erforschung ihrer K.Ustenatriche iibernebmen

kSavten. Wfinieliraawert lind aamaaUieh Uthalagiaelia Kar^

te'i ih'i litoralen Meeresbodens.

Attdr« erdfhjftikuM»» lhm«t« . Die Selbständigkeit, deren

sich die Oseanagnpliia aehnn lange acfraat, ainnit mn
auch die Seenkunde oder Ijimno)o);!t'> in Aniiprut-h, und sie

konnte keinen geschicktem Anwnk iindoii , uia lieo Erfor*

scher des Genfer Sees, Prof. Forel. Kur darin fehman

wir ihm niebt beiatinraien, dab dia Baanknnda eine gaw
banndare innere Bereehtignng snr SelbatSndlgkait habe,

sondern wir möchten sagen, jedes Objekt der pkiyaiacbea

Geograpliie kSnne Gegenstand einei eignen Winnaiwaigia

werden, aobald lieh daa Beobaebtaagematoriil ae aehr an.

gehäuft hat, daf« es die Kräfte eini]'« Meripchen L'iiiu in

Anspmcb nehmen kann. Dafs die BoenforBobuug bereits

aawait levtgeeidmttea iat, kann imu nur mit fVeoden ba-

grUfson. Dii> I,tmnolo;rip TtirfufHt nür-h dem ProunnuiiP

Forels Hydrographie und Hydrologie, geologische Bntwioke-

Inngageaeliiebte, Petrograpbie de« Seeboden«, üntemcbnng
der klimatisohen Einflüsse, Chemie des Wassers, Untersu-

chungen der thermischen und optischen Eigenschaften des

Wassers, endlich das Studium der Fauna und flora.

Schüchterner in ibcen SaUiatindigkeitabeatnbnsgen tritt

noeh die Speläologie edar HShlenkand« avT. Amh sie hat

in den letzten Jahren sehr an Bedeutung gewonnen , wie

elbit dar Unimndige ana einer zur Varlerang gebracbten

Sohrift II artei'e mit Befriedigung eotnebmen kannte.

P e n c k ^ev» i^fti-rnjaLseii eiiit'it Au.szug aUH meinem

Lohrbauhe der Morphologie, in dem er die geuotiscben

Verbkltnias« wtaer seehe geomorpbologieoben Onmdfwrawn

in tabeilarisoher Weiae vorfllhrto «nd daran din Kntwpn-

digkeit der Aufstellung einer neuen morpboiogiBcbeu No-

roenklatar zu erweisen suchte. Später wird sich vielleicht

einmal Gelcgenhiiit finden, naher darauf einzugehen. Eine

ganz spezielle morpbologibche Frage, die Küstenverände.

rungen der Norinaudie, bt-handelte ania Abbandlung des

abweeanden Iiennipr. die vetleaen wurde. Viel In-

tsraeee bat die Mitteilung das Prinieo Roland Bena-
parte über die {Hiriodischen VeränderuMKen der franst'

aiaahan Qletaehar, in besag anf welche wir ihm die Ein-

riAtnng ainaa abenio amfaianadan Baabaobtvgidiemtia
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(Uber aoo t»ahOTQL ^ftnk», wb «t Mit 1871 b dtr

äebwats best«ht.

Iii MMr int latttan SIlnragMi »egt» fnX. OarUnd
(!!(< RrtlndaDg eine« intornntionalen Syttems seUmischi r Bruli-

acbtuDgntatioiieu &u. Man kann diaa niobt warm genng

MttrwwtaB, wt dodi iIm Sidlwlmi datjeoig» TUmmdmi,
vou (Ion; wir dtP munpplhaftpite Kenntnis h«Mtzen, und

gerade die verheerenden üftUstrophen der letzten Jahre

loacbten uaa untre UnkenntDU doppelt fUlilbar. Dms ein-

sige Heilmiliel besteht in der Anlage von Statiorten uiit

«itapn«b«nden Appar»t«D| und da« metwaroltigiioba Sjvtsm

mit iMMo 8tetioD«u tunohiadtiiiH Ordaimig wird Um ab
VorUld dbnaa nflaMo.

D»r Yortng Praf. PaUokja Ubtr das geographboiw

Element in der Entwickelangegeechii-ht«' cIlt organischen

Walt «üro auf «ioem G«oIog«BkpagreBii« iicb«rlwb bMMr
aaa Halm gavaiBD. Wir hSmiMi daliar niahi niMiOT danuf

iogehen.

Etkü^i^hü. Der eiiuige othnograjihiaeh« Vortn^ von

BadBHba« «ur dbr K. O. Br^Anl ftor db BAivM
an der jrrfitiliiniliao^Pii OstkUsfR nfirdtieh vnm Kap York

(nach Pt'un' ciwu 25Ü uu Zulil}, diu er iivi Gelegenheit

der Pear}'«rhn!i Hilfsexpedition kennen lernte. Im Ver-

gleiobc mit den schon tebr degenerierten Labradonakmoi

and mit den sOdgrSnländiMhen Ebkimo« haben dia iiiSfd-

liebsten die alten StaminescigwtOmlicbkeitoii noch am treue-

•tan bawahrt, aind phyaiaeh kräftig antwiebalt and atabaa

sltKob auf wam hob«» Standpunkt, ao dalb ibnan naeh

Bryanta Ansklit iu:r zu wljosc-bon ist, dafs sie noch n-ulil

lange vor der Berührung mit der aiini|Hiiachea ZiviUsfttioo

bMrabrt bliabaa.

D' Abartioguo empfahl das Stadium der Ilasken, die als

Nation im üntergaoge begriffen aind, und Harr v. Haardt

maehta RaUana Air ania daBmidu* anahabanda afboa»

graphische Wandkarte von Europa

Of*vhichU 4tr Geogrophi». Dr»ptiyroii» Rede über

den Verfasser der ersten tepographiscben Karte von Frank-

rabb, Caaaini da Tfasiy Ct 1<^^)> ainar janar Vortriiga,

4b man baaaar liatt ah bSrt. Wb aehan «mI dam dent-

schen Geographentage in Bremen legte Prof. H» Wagner
aacb dam Londoaar Kangraaaa db Ergababia laber Un-

tamebtingen dar itaHanbehan Sealartan dea HittaUtaTB,

die Villi iillcti bintiorifjf'ii Armiihtfti wcSMullitii nbweicbon,

vor and erläutert« diosalben durch Demonsiratioaen an

Zaidmongan in gmban Mabalabe. Dr. Oldban von

Oambridge <»rnmiif<>Tl(> iiim Studiam der inittotultorlitlRin

Manuskriptkarten, da diese oft Qberraacbeude AufschlüMe

über die EntdeckaDgageMbiebte bieten, o. a. i«gar dan

Gedanken an eine vorcolunibianische Entdeckung von West-

indtea nahelegen. Viele FortulaDe mögen io den Biblio-

theken noch vergralieo soiii; sie solll«'!! dnroh pbotogN^hl-

aeho Reproduktioo aofpinglicb gemacht werden.

(SlMynqgjUMsr ITUarHUUL Waleban Wart db Baglfadair

üuf ilii't<i'ti Tlieina leisten, liewaist schon der UmStaad, dafs

Isie ihm die erste Hitzuog eioränrnttto. Prof. Levaaaeur

ainaah Ibar den gaagrapbbohan Untafibbt b nankidab,

besonders in dt-n Elementar- und roittlerr. Schnlen , and

rann konnte ilamuK mit Uetnedigung entiiuluntm , uiit wel-

chem Eifer in Frniikreich seit dem letzten Kriege Geogra-

pbta getrwben wird. Das Stnfonayatem aobabt biar b
extramar Weise aasgebildet so aain, auf db onlehlbha

Verknüpfung der Tbataaoban wird daa gröfste Gewicht

galagti aagar die Geologb «ifd ambaiogaa, wobei ans

fraiKeh niriit gesagt wird, ob dioa in wirUidi nnttbringai»-

der Weise geschieht — wir betweifoln, dafe ili<'>i in ilcti

mittbra Sehobn ttbwfaanpt mägliob iat —
^,
ja das ofiiiioUe

Pragnmtm von 1890 aalat aagar db BBtatoaa anUtfOp»-

(^i-oj>rri|>liiacher „Gesetze" voraus. Allgemein wird aner-

kannt, dafs oUa Forlaobrilte in der geogrepbtaoben Ersia-

biBg eiMa Tallkaa IS» AnabiUM« Moblifir Ooagnqphia-

lolirtT zur VoT;ii)g»i't?,«!)ß bat. Prof. Richard Lehmann
vuu Mun&UT eulwiukult« seine Ansichten Uber dieaen Gegen-

stand, soweit OS die deutschen Universitäten betrifft. Die

aiata Fordernng, allgemeine Einführung in db gaognpbi>

aoba Wbtanaohaft, b&tte als eine selbatveratSndlbha wolil

beiiaita gabaaan wardun können. Weiter verUngt LaU
BMim BtaMbnrag in dia Kanntaia dar geographiaoban T«i^

amebanlbbnDffamittel, Anlaitang «v den erforderliabain Far-

tiirkpit^Ti , lifBomlerg itn Kurtouiuiclinen , utui zur Natiir-

beobaobtung im Freien, endlich auch gelegentliche Winke

4llr dan gaogiapUaBban ünUfriabt Dioaa AmAbroBgaii

onthsltfn aber viel ncHclitcnEWertes , wem» aui'h in (tor

Praxis da* ganze Programm schwerlich ansfiihrbar ist.

JadaaCdb darf db Drassar nbbi an aabr b dan Vorder-

grund treten. Onfs im VpTfjlpirl.o t.w dpn Verliiiltnisaen in

Deutschland uuü tVaukreitiU der gcographischu Unterricht

in Engtand noch sehr im argeu liegt, ging ans den Aufta»

mngon bawüfarter ainbaimiaaben Facbmiianer deuUieh hervor.

Herbertaon reo Maneheater arkl&rte geradezu, dalii die

Elementarschulen eines bossern geographischen Unterrichts

sich aifranen als die SabandincbiUaa. J>ie Uraaoba Jiagi

in dorn Mangel erprobter Lahrlnrlft«. Db aigantlbiBalia

Verfassung iler ultun l'tiivi'n'italt'ii Oxforii und Cambridge

Torwahrt der Geographie den Eintritt in den Kraia der

«rdantlblMB LtlirgagoutlBda, and Maekindar von Ox-

foni üt'hTug daliLtr ul» Au.alcuiif»Hniittt>1 ilie Krricbtinig oiMr

Zentralscbalo fUr Geographie iu London vor.

Bai dbaar Galagmhait wolba wir anah aiaai Dmbvb-
Rfmtionprvnrtra^rpp von Hr. Milt Uber die englischen Rcrn

gedenken, den er durch Vori'übmng pbotograpUacber Licht-
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Mldfr in niiMHli'rliftffi'r Wulse lielelite. Die allj.'ftirj«Mrm Aii-

wondung dieses ausg««eiobD«t«R ADSohkuuiigamitUb kann

niolit gvnog enpfehlni vBrd«D._

Bihlir.yraphie 7Axr zwwVinürsijji'ii Ausgestalttin^- dtT

gen^'raptiischeo ßtbU(>)4rikphki wur sulion in Bern ein Komitoe

tjrnftnat worden, in desMn Nsnien Prof. BrUeknsr B»-

rieht entattat«. Ein AbMlUob Mt lioob nicht erzielt wor-

don und di« Frag« mH noch ««itar von einem int«rna(i<>fji>-

len Komitee erwogen werden. Campbell von der Biblio-

thek de« Britiioben Miuwama «iniga FinganMge nr
Mbliograpbiselwn Ordnung dw rakflnftig «raohmnandm gM-
grapliipjlinii Arheitfii.

Saint' Ytoi beriirwortet« di« AoMrbeita^g hmi grofiMU

RepOTtnrnniM d«r gwj^pbiiolien BntdMlnuifteii im 19. Jb1^

hundert. Elni- Kuli'tn' ZusBii nn'iistt'lluntr ißt als eine iiiior-

läloUobe Vorarbeit zu einer Oetvhioht« der Entdeckungen

SO beiriobn«! umI di» AmAhnng iit Auch itm tmmm-
menwirkon dar g*ognipliiMb«a OtMÜMtoltaa ailir mld [

möglich,
I

AdtlBS aus New York sprach den Wunsoll MS« da&
an« freognpUwbM Publikationen mit K^druokten Preisan-

gaben (mDfcblMfUieh der PostVersendung) versehen werden.

Da« amRrikitniAi-be Publikum, das vieHaoh von den Sorti-
\

BODttbnobbMHUnngni ttbartaoart sn wwdan Mh«int, wßid* 1

dadiiKh jadMiftUa ^«wiiknM.
|

Getthtifriü fu'", Wübrend bisher die intiTiistinnulfii Oeo- I

grapbankoDgresso anabbiingig voneinander Ainktiomertaaf

oH mm, mt YortoUiiit der Bener GeograpbiaelMii Oeaall-

ohaft, oino Kontinuität dadurch berjircatellt werden, dafs

daa offiaieUe Bnreau jedee Koogretoei bia snm ZaeamoieD-

tritt* der nbebetea VenraanunbiBg in ThMtigliett bleibt Dimo
Rinrichttintr kann nur gtiSilligt werden. Die Ejtistoiiz der

Koiigrc^M« let ilüduroh fUr die Zukaofi gesichert, und so

lange Pausen wie nach dem YeMtiuiaalMB aind mui Dieibt

Mehr zn beflirchten.

Als Versammlungsort flir daa VU. Kongrefs im Jahre

l(j99 wurde Berlin gewühlt. Bi verdient mit besonderer

AoeriieniiiiDg borvoitgebobes la imde«, daTa die Ameri-

hanor ihre Illere KnladuBg naeb Waibington in freand-

liebster Wihüh zu i^'ütmtoii 'Icr (ii'nlsi licn Hoiclislijuiptatjul'

«irttokiogeu und dadurch ein swiespältige« Votum Ter- [

bindeften* 1

Dif AuisUUitng. Im Verj/lelilip iiiit (Ut Aiissti'MiirK; auf

deiu Kongresse in Bern kaau die Londoner nicht anders als I

diritig gauHUit irevdaa. IMa Sobald daraa trug zunüohat I

die rüumHchn RpRr?!rSnl.tbeit ; es ist aber natürlich einem

Fremden gnnx uiniK L'licli, zu (•ntHchoiden, ob in bexng anf .

daa Oobwide aine ho^^Ht re Wahl bätt« getruifen werden

Idhrnaa. Ea mr aber »ffeabor «nob in manchen Ländern

gar batn lulMaiaa «i dieaar AnaalelluDg vorbaiiden; daa

gilt vor alli'i'i von RuMiitid, Oi((orr''ii;li-ü:if;nrn iin<i den

Vereiaigten Staaten, die in einer ihrer OrÖleB und ilirer

Frednktivitlt auf lartegrapMaolMiii OeUele gecadoso «n-

würdlßfti Weise verfretoii wiiren Aber auch Grofsbri-

t a n n i e n selbst hatte wahrscheinlich mehr kiaten können,

obwohl aa, «io naa «aniBvniidaa gaataban müh, eine F^e
eins Tiit<>r>>saftntnri hof. Wir npnnen da zanäubst die üri-

i;iiiHli»ufuiitiii)t:'n d.T .Vlftrineolfuiiirf uad die Manuskript-

Skizzen englischer Offizien^ aus allen Teilen der Erde und

aait dem Bodo daa vorigoB Jabrbaudorta, dio mit BBekneht

auf dl» Tanobiadomn DaTaldhnguMidiodoB aoagmrlUt war»

den und die man wohl kaum bei einer andern Oelegenheit

wieder in sehen bekommen wird. Dio AaMrtoUoiigea doa

Oeologioal &m<ny und daa Mataoralogieal Comeil bofria«

digten durchaus. Dagegen enttäuschte einigerniftTiKMi tii«

KolonialauaatoUnog, vieUeioht aneh deabatb, weU man von

ihr boaondon viel emraitat battOk Lidini war Boeh tm
besten vertreten; sonst sab man öberliraipt nffulplls Karten

nur von Canada, Jamaioa, Südafrika, Hhtisch-Ostalrika und

den australischen Kolonien mit Aasnabm» von Bttdaiiitraliea

nnd Neuseeland. Besonder« Erwähnung verdienen die piiob»

tige Karte der Kapkolonie in 1:800 000 (1895), ans deren

Vergleich mit der daneben angebrachten Karte von 1876

die orataonliebon Ftortaehritt* in der Erlbncbnag dea Lande«

wi» in der Temindarstdlaag daatKebtt zatage traten , «ad

ferner die n>-ui- L'r'»fse Karte des R*>tfli;hiian«»iilr<tidi-s . di?

auf der aeit 1886 im Uango befiadltcbon trigonometrischen

LaBdoaaoftiabm» bembt. Von den OeaellaehaAan trat daa

Palestiiii' Exploration Fmul ?>i"(MtnliTH hervor . die pTnlVo

Reliefliarte des Gelobten Landes wird gewifa jedem Be-

aoahor vatorgoMiob Ueibaa. Sehr Tiai Raas nabai di»

kartographische Priva!indu»trio filr -ii«:!! in Ansprnch ; wohl

alle gröfsern Firtittta wureu vertreten, und jede mit emut

stattlichen Anzahl von Nummeni« ailt»r doDOB «ns beson-

ders die vielen graisen nnd tenran Handatlaataa aottaln.

In Stanfords Abteilang erregt« auch die nodt aidtt au*>

gegeben« Karte von Khodosis i)i<l;i>'t der Britisch -Sttd-

afirikaitiaoban OeooUaobaft) in 1 : 1 Million di* Anfinatb>

•amlint

Die AuBstellang des Uoutsuhun Reicliii wnr iiu!-<t>-r-

gtÜtig arrangiert. In der Aoanulaung dea bescbränicten

Kamna» «ar «ob aoHan dar nit der Aaiatallaag botraiitao

nfrriii der Berliner Geographischen Oespll-schnff dus Mnn-

schonmäglichate geleistet worden, so dafs man ein im allge-

BeuOB aianlieh «ttnfbBdfs Bild von der Tfaltigkatt oaarar

Bi'ftKrdon, (ieaellgchaflen und Priratfirmen auf geograpfai-

bcIhhu Uabiet« gewinnen konnte. Von der Schweix kann

man dies nicht eageti ; so veniiirst« man z. B. die schönen

Karten der topogmpl<iscti> n Anefnli in Wintoithnr, nad

di» roh» Zaiaameabefuiig iuiilirljl»tu<riger KniaB gwrithrt»
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keinen freundlichen Anblick. Wenn 0»ti?rroich-üngarD

früher mit Rufaland und den Vereinigten ülMten in eine

Rtik* ge«t«iDt ward«, lo gilt itm vor aUnn v«m lfUiMv>

geograpbiachen luatitut, du nnr ein paar Probeblätler

•a»)egte. Dagegen bat die bosoiscbe Regierong Vortreff-

liches geleistet , und «a ist dies um so stärker borvorxu-

ImImo, >1i flüt AmmIhM im Okkapationagebieta kein Lm«1

int BalltiilMlbuMl vertretan mr. UngUn«ti({ für Oater»

nicb war auch, dafs die PriTatauaateller in einem andern

8taok««riw nntergohraoht w»T«ii. i>ie franiötiiohaAai-
•telkapr ward« mwoU vmü dar Regierung wi« vm Pri>

vatü"!! eifriif; gf'rördi>rt
,

litt 3f>pr aiit'enm heinlu'!i iiiit(»r i1i>r

räumlichen BoMbränktheit , so dafs man manche Objekt«

trati «Merhaltoa Suckem ntoht findm fcomte. Anok di»

zahlreichen und nicht immer pi>rfl*);^'('n Sobniwandkarten

nahmen lu viel Platz weg. Das Koloiiialminialerium hatie

sich auf di« vaatefrikmniaaliea Besitzungen beaobrSokt: Indo>

China blieb leider unberücksiohtigt. Die Palme gebührte

unstreitig der Kollektion Grandidiers; sie gab ein über-

raschendes Bild von der rA»tlos«n wissensohAftlioiMa ThUig^

kait «ÜMM Maidaguku^orMkan. Bslgiaa mr got nfu

tratoD, imeh ant Mnigwi alteii KkTtsn; der Kongoatakt
halte eine Koibo sehr schöner Photographien aosgestellt. In

d«r oiaderlllDdiicfaen Abt«ihing donünierto di« 6m-
gnpbiwdM OaMlbebsft in Amtordaa ; die offiibUe Karte-

grsphie kam nicht gpriüK*5"J ^ur Geltung, und von Privat-

Terlagiaro bemerkten wir nnr Wolters in Groningen. Von

den afcandiiwviMlim 8tMt«B batta anr Sebwadan aafai

Möglichstes g^tfisn, in Norwogi'ii und IKlncmftrk hnt

ait.l> nur die KcgiiTuiig beteiligt, uii4 wio es uiiä stlifiat,

in nicht anareichendem Malka. Vollste Anerki^nruui^' vor-

dient dagegen Finnland, wo man nicht bloJs daa vorhaa*

d«no gedruckte Kartenniaterial möglichst volbt&ndig sn*

aammengelragen hatte, sondern auch durch eine grofaa

Zahl aigwDB fir dM Kongrafii b«rg«iUUt«r la«ndaobrift-

bebar DatataDiuigaa , twaondcra atetiatiaeliar DwgnamM er-

gänzte. Die i taH f 11 1 s 1' Ii e AUtcilutig wur .TUHsuLlicfnULli

Ton d«fl B«b&rdeu in Beschlag genommen ; die geologiache and

dl« baqiniiiiuuaabe Kart«, beida in ItKOOOOO, aogao baaon-

ders dif Aufmurl.i'Airikfit mif slcli. Im zweiten Stockwerke

stand die bekannte acböne Kelielkarte voa Italiau von Pomba,

vad dia Rma Phnina in tni» balla ikra Varfagiarlifaal

nasßi'lcjft , tLirtintor auch Lorrhis geologische RpUnfkurtmi

von Neapel uttd Rom, die uns ü-jbr deutlich vur Augen

lalirt<«ti , dafs Relivfkarten durch daa geologiacbe Kolaiit

alle Wirknag einbölaan. Die spaniaobe AoaitalhiBg war

aabr owger, die nene geologiacb« Karta (bhlta, dia Koltmiaa

wann nur durch einen Plan der Hauptstadt von Puerto

Biso aaa daai vongan Jahrboadart vartretaa, osd dia

bypaoiMliiMlia Kaita vaa BataOa -war «obl aiaa dar

«onderbufstoTi Dinpo. die runn in I.otulan za sehen bekam.

Der portugiesische Katalog umfafste zwar 196 ünm-
mem, aber darunter saUnloba BnHwbflraa «an apbaanraoi

Werte, die haufenweise herumlagen. Im GegfinMtzo zu

Spanien scheint sich in Portugal die gou^u guograpbisciit;

Thätigkeit den Kolonien zuzuwenden ; daa Mutterland blieb

wanigntana a«( dar Anaatallnag fut aabarDokiiabtigt ; die

eioiigaa Kaitwa daaaatban batta aiaa im Katalog in die

Abteilung .China" gestellt I

Voa den aiüiMreaiopiiaoben Staatan battaa aicfa aar

waoiga bataiMgt üntar daa aaMribaaiaiiban tbat ai«h

' Mpxiko iinrweifelhiift hervor
; »»»IbBt Peru und Arfjiin-

tinien konnten es nabesu mit den Verainigtau Staaten

aafbahmaa. Taa dar tagaa gaagtaphiaehaa Thätighaik, dia

in Japan herrscht, gab die Ausstellung cino zitTnlldi gute

Vorstellung; Ägypten lieferte ein paar Bewasaemnga-

kartaa nnd dar Oraaja-Freistaat eiaa affiiiala Kaita

von Herfst, 1891, ia 1 : oa I-^MUlioB.

Getrennt von den Varsammluag«- nnd Qbrigen Aiis-

ataOaagaiinaiaa, nnd daher verhalt nismäfaig zu wenig be-

aohtal, «araa dia biatoriaaha KariaaaaBatlaag, die

Tnatrvmenta nnd dia AnaataDaag Ten Anarflatnaga-

g<'gi.'ti«titnil>Mi im sUdttstlichen Viereck untergebracht.

1 Die Sammlung alter Karian und Olobwn, die ättB MonnBam

I aatbielt, war wobl dar 'wartmllata TeO dar gaaaaa Ana*

Btt'lluiig; isif »ollte eilierMit» dir Fort-n:liritte dvr kartn-

graphischen DarataUangaweiee , anderaeita die Fortaohritt«

I aaaiar Kaantsii vaa dar liaailiabea Aaadaihaaiig dar

Ländennaasen demonBtncrcn. So war z. K. höchst

lehrreich, die allmähliche Tlm^astaltung der HypotljuRt» von

der Terra Australia verfolgen m ki3nn«n. Zahlreich«

I
Originale waren hier lu sehen, darunter die raeisterhaftaa

Zeichnungen von Leonardo da Yinoi, die sieh im Windsor-

Sciilusüo bnfindou, und die LUukon waren mit Faksimiles

aosgerullt. Giaa Sondaranaatallvag tob 81 Namnani balta

dia Bifaliotbak daa Britaaebaa Mnaeama ia ibroa a^|anoa

Räumen vpranKtjiItcl. IVicae beidt'ii Ausxto'lnngen werden

obna Zweifel mächtig daiu beitragen, die ÜberMognag von

dar WiabtigkMt daa Sladiatta altar Kartaa ia iraitaraa

Kreise txx verbreiten, aad naaolwrlai Aarega^g sa aaaaa

Foraohongan gabaa.

Aaob dia «aiohbalt^ laatiaaiaataaaaaalallaag bat aaa
' Toil ppuchii^httiches TntRrp»!«', nampntlieh dip deg Britischon

MuHouiui!
,

daa sciiic SulmUci Uc'^uoiii z,ugHUgiich geuia«ht

!
Iiatti-. Nene Instrumente hatten das Hydrographiache Amt

dar britiaoben Admiralität, dai Ordaanea Sarvajr Ufifio«^

dia Begiomng der Kapkolonie, der frsnitaiaeba Sarviae da

nivellement, das Geological Survey der Vaniaiglan StaalaB|

dia Oaograpbiioba Oaaallsebaft ia Loadan, sahireiche aag^

liMdia EtonMi, daraatair dia bwrihataa Oaaalia, Negretta A
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Zsabr» ACt MMUtoh Terschiedene PrivaUuaiteUer mib Lon-

don , Pferia nnd Stockholm gciliefert. ßetondereg Int^reaie
|

erweckten jene Apparate, die die Ililfo der pbotogruphi-
|

ehm Guwn in Anipmob mbmon, wm der von l>r.

BoUlditor Dir Uni^lwiiimmanitm und dar von Stewart
|

(^Peuorwn") zu Ain'nuhiiit'/.woLkcii. An der AuBstellang

TOD AiiMii»tuii|{8gege»8tiiQdan battan «tob nur «ngÜMbe

FiiHivn faetflSSgL I

Sihhifsh''mfrktotgen. M»n begPCTiPte in En^^Liiut liiinfig

der Prikge, ob der Koografa erfolgroloh gewetion »vi. Eine 1

ABlmirt mr idivar ni g*^* '^ naoiitbrt Inn m J* I

dsranf an, welchen Erfolg der PrALTPat^llcr von pinem sol- I

oben Kongref« üherhanpt erwartet. Ks ^iht no^h iuiuiur

Laute, die im vollen Emde meinen, ein Kongrefa könnte

die Wiaaenschaft als aolcli« färdorn, nnd wiaaaDBohftftliehe

Fra^n könnten durch Majoritätabeachlttaae entaoUedan mr-
den. Da verlangte x. B. ein Herr Dryer an« Amerika,

der Kutgrafa aoUo die DafinitioD der 4äeogf«phie featateJkn;

Fnlaaaor Rtoehieri aeblng die Einaetmag einer Konniaaimi

vor, die Uber die Abgrenzun;,' dur Kontinent« und i>ii<k>-r

Teile der Erde Vonebllge macheo aellto; die Sydney- I

AbtaUoBg dar S. OeegrapUeai Soeietj of Aaatnlaain
|

wütiKiht« vom KongrePK zu orfiiliroa . was sie Bi|roi)trn.'h

unter .AuatrelMieii'' tu verateben habe! Wer weif«, dal»

iiali hain» Wiaaemeliaft dufoih Mnahleprilehe ihren Weg
vorachreibon liift't , wird vnn Mnom KonarcBse keine Ent-

seheidangun , ikjuduni uur AurKgungeii Vfrlmigen ; and in

dieaer Beziehung wollen wir hoffen , dafs der LondMMf

Kongrers erfolgreiob geweteo iat. Dab die Polar>, na>

mentlioh die SQdpolarforschung neue finpulso empfangen

bat, glauben wir mit Sicherheit annehmen zu därfen ; was

ttber die viaaenacbaftliebe Erferaebaug AiitikM geeegt wnrd«^

dflrlle trots Stanley gnte IVlIcble tmgen; auch der geo.

graiilüsclif ('rilurrit'l)t in Kiil'UhiI wini siiü ili-iii Koii j^Ti'Sse

Nutzen ziehen. Der äofaere Brfalg war ao glänzend, wie

inb Geagnphralnmgrefe «eb deaaeo rlibam haoa; daa

bezeugt achon <:Iii> 7aM. »einer Mitf'llr-i'lr'r, die die Ziffer 15O0

jedeafaUa ttberachritt. Von den fremden NationeD waren
j

di« AMUMen (alm 190) und OMtaalran (etwa 60) m
|

etXrfcaten vertreten. IHk Remerkenawerteat« aber war, dalä

in einer Rieaenatadt, wie es London ist, keine Zeraplitte-

mng eintrat. Das war auaacblieralivb «in Verdienst der

groftertigen engMaohtn Gaetfreandaohaft, nnd hierin wett* 1

eiferten niobt aar Vereinigungen und Inatitate, die mit
|

dem Kongr^se in nllhem oder entferntem Beziehungen '

atanden, miteinander, eondem aneb FriT»t{ieraoiien Aber- <

acbUtteten uns mit li^uladiuigaB in glHiizenden Feateo

und vermittelten dadurch einen regen persoubchou Ver-

kebr swiaehen den Mitgliedern. Wir Deutschen haben

bamidcn die Pflicht, dem German AtheoaMim filr die

fivniMUielie Aufnahme, die wir bei anaen LaadaiMilaa io

fjondon fanden, öffentlicti iiiH.'rn Dank nuszusprechen.

Seihet der Soblnla dee i^ougroaacs aetste der Oaatfreuad-

aebnft kein iSel, ea folgten noch die ESnladangea aneh

Oxfunl, T'^mbridgo und Liviir|nnil, ini<t i » ist nur zu be-

dauern, daüi Mangel an Zeit viele Mitglieder verhindert«,

«a diaaan islereaaantao AuaflVgea taihanehaeiB. Ba nulb

fprner mit bfsonrleror .\ncrk<»nnunp l5orvnrt.'phoben worden,

fjufs KiK'h iiifht der geriugsltj Miiatun liaa Zusammenwirken

der Niitiiiiu'n utiirtf. Hier bewahrte sich wieder die etbi-

aehe Macht <'<'r Wiaseuacbaft im voUaten Mafse. Es ist

die echSnate Auft:iih.:< internationaler Teraemmlvngen, immer

wieder zum l<'l><'ihli)>(<ii BewaCiteein m bringen, da& ea

aber allen Völkerbodur binana Kultnrfragaa ven «IlgaiBMjo

nenachlieber Bedeutung gibt. 8o werden aie la «nam
iiiiht zu unli-rj:olmlreinlL't] Werkzeuge ilt-s Wellfrit'Jen».

Wir wollen aber nicht Terbebleo, dafa wir eine fii-

genttoliehkdt den Lendener Keagnaaea nieht aar Maeh.

jiliiiiung empfehlen möchten. Wir mtinen Jamit i>im> ge-

wisse bierarchiacbe Itangordnnng der Mitglieder, wie sie

viaUaieht dam aogliaohaa €toanhmaalra «nlapneht, aber auf

deutachem Boden jedenfalb scharf zurückgewiesen werden

rnGfste. An der Spitze stand das CoUogium des ernannt«»,

nicht gewählten Vizepräsidenten, gleichsam als Senat, dav

daa Baebt dar Vorantaobeidnng in Anspruch nahm ; danu

kamen die Oalegierlen der Rogiernngen und gBograpbisolwn

Oesellschaften, die auch äufserlicli dun h silberne Abaeieheo

kenntlich waren i dann die Bbiigan Mitglieder, denan aiaa

Broimemedaille angehüugt war. Vaa eoll eine derartige

Uti'iurn'lii'iduii^; in i'iiier W is S e n 8 c b ii f 1 1 i u Ii n ti Vurtnimin-

iong, wo doch allein die PeraonUcbkeit gelten aoUV Weiter-

geheoda pnktiaelia Fa^aa hatte diaa» aekaana ffimiohtaiig

glOcklichorweise niclit, nt>er wenn sie üich befestigen würde,

könnte sie anangenebm werden. Kur ans dieaem Grunde

haben wir die Saahe ftbariianpt arwühnt; im Ubi^jaitt

aber sind wir Uhenteugt , dafs jedes fremde Mitglied , ob

Delegierter oder Xich (delegierter, mit ungetrübter Erione'

rung an schöne, unvergefsliche Tage den gastlichen Baden

Orobbritanoieaa Terlaaaen bat. In dieaaa Siane kaos man
aoa TOOam Hanau aagaat Dar Laodaoar Kangralh tat ar-

folgraidi gawaaeo. A, flhpaw.
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Kleinere

Arbeiten der chilMisch-v||entinischeii firenz-

Ton Dr. Bui Steffen.

Die Urenzmnrkiening in Feoerknd , di« schon dardb

di* Arbuiten der frühern Jahr« lM<dent«nd fortgoiu^hrittän

mir, ist im letstao Somniw (1894—95) dafiniüv ta JBnd»

gcfllhft woHm. Tob CkIm Bbpirita Santo, nahe dam Ort-
«iagang d«r MagdiiiiAnAMi, Üi mm Kordnf^r des Canal
ÜMigle sind, dam Uaridian 6B* 34' folgend, 94 Orenzsteine

(hitos), davon die letzten 6 in diesoiu Sonmif'r, aufgestellt.

Die Arbeiten worden besonders in J«r Hiidli. lu'ii Hälfte der

Insel durch bergigfs Turrain nnd du.liti' Wul ilicili-t kuag
erschwert. Die firfii/lmin durchüchninilrt uiiir i^Tofäu , in

wfEti>^<tlicln'r Hiciitung .TUPu'pdehntn L,ij.'im''. wclcli'j durch

einen lU km kugeu AbtiuXa nach W mit dem Admiralty-
8uDd in Verbindung steht. Dor grSTaara Tafl dai Saaa
bagt auf der «rgontiuiMhen 8aiU>.

I>ie zweite SubkonimiMiOB, deren cbileniache Mitglieder

vao daa Bidam ToaCraqMMi QaL 84* 15'} »nflmelmn,
bM an«D Oranaatain faiatit wf dam m 1h. GüMaldta
Baiaan bekannten Fta» da la Lau*} im flMjpn wrdM
nnr vorlaufige Rekogaoaiiarniigan nnd TriaagiihtaMion in

doB VnpmagagabiBten des Cacbapoal ond Maipo gemacht.
Aacti du dritte Subkommission, cbileDischersoits von Curico
;iusL'.!lM'rid, lm( .iicli wtscntlicli auf vorherf itende Aafnabmon
lj&»vüraukt ; fii, liito wurdo nirpt'ndp aafcPiitflIU. Dfts Ar-
beitsfeld die*>'i- KiiLuiniBSfiüii war dus (Ti-bii't di.-» olrnrn

liontn« • Flasses luit den uauli dem Liu(sllgRbii<t des Rio
Urande binüberfübrenden Pässen, Ton denen die folgenden

Ton W nach 8 festgelegt wurden: £1 Deshecbo, Puerta
dol Valle Grande, Potrerillos, Fiorro, Daria, Lab Peftas

(AiontaOea), Mootanecito, PoerU da Mona, £1 Taao, Im
A^jalaa^ 8aa IVanoiaeo.

Für dia Aitoitaa aidliidi vom 99. Parallel war dno
nana, aiarta Sabloiumaiian anigarialat worden, zu valohar

TOB ahOaniaabar 8«ita dia Harren Ftick (als Chef) und
Oioar de Fiaeber gebürten , während die argentinische

Spttioii vr>!i <l,-m duroli »o'ii'.v Kr'i«('ii iti l'iif.iunmiMi be-

kaouteu C'oroui 1 Fnntmiii L'idli!ir( wurde. Uir Arhcitiicphiot

war die Urenzregion zwisclx-ii dviii oliorn Tolton und
AInminö (Collon-f.'ura). Die chilenische KoDiuiisütoa brach

von Pucon am Villarica - See , dessen geographische Länge
talagfapbisch bestimmt wurde, auf und marschierte das

Thal da« Rio Pucon oder Minctao aufwärts, Triangulationen

bia ugafiUir SO km dstlicb vom Vittarwa-Saa aaafilhrand.

Dar Bia Puan antatabt «oa iwat gi«läan AiaaD: dam
Vm Tnaasra tob 8 «ad dam Rio Maiabin tob H. Dia
%BB«Bm-Piii8 riad darab dia Bi^iMditton von Femandaa
^bd bohamti die Eammisaion folgt« dem Haichin-Thal
nofdwsrta, TOn wo drei Pässe Uber die Wasiersobeide
nactl Ar;;«>ri!inlen fülircn. Ks t'md

,
vnn S X ge.

rochiiüt, diu l'iniM» von Rilul, ('olo«K> läODin) uud Ki."i-

gohl odiT Kiiiij.'r>Iil ^11,'iU Uli. Ostlich vi>n liftgolil or-

folp!t<> rlie \'i-r(iiiiiL'UtiLf mit dor argentinischen Kouiraiittiun

an diT Ii.L'uiie I'iUuH', di" uivch dem gröfsem Norqninco-
oder Pulmari-tiee abwaaaert, waloiMr dem Rio Collon>Cu»

«7
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tributär ist. Auf der Höhe de« Keigolil-Passes wurde ein

Grenzstein gesetzt und sodann die Triangulation auf der

Ostseita d«r Waaserscheide am KorquiDoo.Soa aotlaag und
das ColoeO'Thal «ofwiHa bia mm ^tobnamigaa Fkb av^
gafOhrt Ao^ b Coloeo vmda ain Orowwtaia av^ataUt
Dia fortgeaobritlena JabrauaH Tarfaiadavto dia Toüandnait
der Triangulation. Dar fiUelnr»g der Kommission erfolgte

in nördlicher Richtung dureh das argentiniaohe Valle

de Nonpehuen uml lidor d. ti Paso de Santa Maria (oder

Llaimas), welcher nach dem Dnprungsgabiet dos Ailli-

pen, des gntba» BAidlioiiaB NabaafluBaa daa TaHan*)»
hinüberfuhrt.

In AtacauKi babcit in diesem Jahre keine gemeinschafV*

liehan Oparationon xur Weitorfübrang dar Üraumarkiarong
atattgafintdan.

TransbailwIiBO*).

Das transbaikalisohe Gebiet liegt östlich vom Bailnil>

See zwiMsban 79* 18' nad 19« 7' 0. L. tob Polkow»
und zwiaoban 49* 64' aod 87* N. Br. La WaalaB
nad Kofdae groBit aa as daa Oonvernement Vkaltiät,

I

TOB diaaam teob dan A^bal^Ba» getrennt, und daa ja-

kutischo Oabiat, anf dan Karten wohl angagaben, that.

säohlioh »bar von nlemaud gekannt. IHe Oat> uud Süd-

gronxe fällt mit der Reicbsgrenxe gi'^'i.u CliiriK /:utijiiuinen:

erstore durch den Vertrag von Nertacljinsk lO&fi und Argun
I8r>s l•4nl^s d«"« Argun und der Gorbita vereinbart ; b.itztero

I

durch den HtirinalnBchen Vertrag 1737 festgeatetit, i«t nur
an Grenzzei'jben erkennbar. Der Flächenraum beträgt

I 613000 qkm. — Das ganze Gebiet bildet ein ziemlich hoch*

gelegenes Hochland
,
durchzogen von Südwest nach Nord-

Oit Ton dem Jablonoi - Oebirgsrilcken. Maeh NordwaataB
SUit derselbe flach ab und tritt Uberbaqil nioht aoliarf bafw

tot; aain aOdOattiohar Haqg iat dagagan alail nad abga»
fiaaea, HhaaaliaikBliaB wird dareih dianoB <3«birgaing ia

zvai DOfeen geteilt : in dar ira^alMB BHfte liogen dar
Pab da« Gebirges , darob welehan dar Posttrakt fahrt,

1098 ni, KjachU 793 m. Jur Huikal-Sco 51S m hoch, so dalV

der Höhennntorscbiod /winidn'n «ivm ()-;tcii und Wesfpu
dipppr Hälfte etwa 579 m, zwisi^b-'u Kjäi.btn und rfoni Bui-

kai-Seo etwa 274 in b*'triif;t. Dt^r i"i^tlH:iinii Hälfte gnbiiron na
die Ingoila, bei Tsicliitr» (171 m, der Oiioii, bei Akacha 710 m,
Abagaiti^ewski , bei dem Eintritt des Argun in russisches

Gebiet 549 m, die Vereinigung des Argun nnd dor Schilka,

305 m hoch. E» baat«ht aomit eine Senkung von Tschita

und Aksoha Idi lua Amur nm etwa 366 m, und von Aba.

gaitagewaki nm atva 944 m. NebaogabirgasUga mit oinor

rebitiTaa Haba tob «t«B 600m dnntöialieB Tranabaihafiaa

I

I

1} Mi b*i ditMr Oi»!fpfTihrH «nf r'mrr. cTn*»ra Trrt^im in dfi

I

Uaflg Qu*)!« b»notit«r. K:ut> vm Sfhcrl und [.A-tiirnn [.Miipu 1

I
«nilm, eoMtmido psta «1 ntudlo d«l fetrocurU de Yiclofii a (.tuttSM-,

Statim» t<M) lilags alissii. ia wsMst 41t im Uhhs-Ms ntth Cbil«

abliafmdM Oialwii ia dss Ilab|sHst iss Oalta, sastalt ia ilui«iu(<

in Tolt*n «IniMafM WSSJsfc

>) Msch «iair asUHsnagw U. ChgsaKMlB ta W^muf fisbanflt
' ttM. >t. »a.9.

W
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818 Kleinere MiUeUangeii.

in den TeTn)bi«deniteii Riehtongen ; ne sind imf die Pla-

tean« al» eins inniamin<>nhänp<"nde ß<»birp!»tnnRse nnfpeantzt,

deren (iipfel sich darüber nur wonig i rli. li' ii. IM.' l'liiiler

sind tief eingeiK.')jnitU'n, znm trrbfslen '1 ' li Inn i «i TLiciinn

über liH-r uiiJ d» eint' Breite von 201-iii ,\-. «ien Qnelten

der li)fjoc|>i biM»>» dfr 2'14(lm liobe T-i' i.il.Miiiln iIsmi liüi'bitcen

Punkt Transb li^ I lu•^-^. Weiter rw. I? Ncnii •[ \>i>,: ;rr .Tnbio.

noi- Kücken immer niedriger. Bei I'nctiita betraft seina

Höhe nur nocb 1220 m. In der wcstlieben Hälfte eoW

Spnilfail die Flttwo t.'biluk, Lid«, NoIh'IiIIiikhv der Ssolen^fa,

Konds, Nvbmloft dos Wilim. Die Tbnler der ersten beiden

Eltac, «nm »wh die dM Ttcbikgtt des Cbodua, Tagnui

flMlim tUk RMh Westen xn inumr mokr ab mai wai toci

GeU^SUrBokaii baglMtot: m vom Malduiiaki sviaolien dar

Üds anil äua Cbiielk , vom Saguudd xwiaebw» itm Tugnai
nod Chilok. Von Süden her tr«ten di« Zwei;^ des Ken(«i

und die Fortsetzung den SsnjAn-Gebirfjes unter dem Nnmen
Chniij!ar-ul und ('hnmar-d^iban ein, welclie den Raikai um-
ziehen und 1830 m höbe Oipfel haben. •— Die (jehir^iziige

der öntlicben Hülft« »iud niedriijer, sie crr. i lin . nur eine

Hob© von etwa 900 in: «o der HurmhtSicbowi'ki, Unn^ iltn

re<!htou Ufern der Inj^od* und Sohilk» «ich hinziehend; ili«

Danerm;ben Gebirge , eine Iteibe |mralleler Gehirgnketten

zwischen der Sohilka, dem Gattiniur, dem Ürow (letztere

zwei Nebenflüsse des Argun), dem Arguu und andern Keben-

fllisscu dex««lbon. In dum «ildüStlichen Teile <)e» Gebiol«

nod die Oebirg» waldlos ,
verhiltuisiu«fiig niedriger, mit

waiaban Farawn, ao dafa allinlifaUob die tiegaad den Cba-

mktar ainar milanf hagaligan, bMunloaaa Btoppa mniniint.

IKe FUaM gahSion sn dem Gebiat daa KHSrdlicbon ES*-

mearea : der Jenieset «nd di« Lena, and zn dem des Orobeii

Ozeftn«; der Amnr. Sie haben alle den Charnkter von Oo-

birgKtlMR.ien : haben wechselnden Wasserstand, bedeutende»

Gefalle und sehnelle Strömung. So bat die Schilka ein

UofaUs von 360 m auf 1000 km, ebenso der Argun; ilie

Sseleng« viu Kolohe« vun 0,6 m »uf 1 km. Die Iruoda und

Schilka durchlaafen in einer S' n : — 7 l.i ;. K nh« Ipjcmi

im Sommer in 2-t Stunden Strecken von 100 km xarUck,

die Nachtnihii t iügerechnet. En folgen die lumpUMhliobsten
Angabon über die bedeutendem Mass«:

f iegileneilttt IlMHilMililntni BraHtlnn. HU* In n, Baai«ik«aam.

«Nleiiflt— aaftOOw MO—400 S«ö—4M 1,1—4.1 Mfinact .« <lrn H.i-

kal ; MiindanK^n

wirbt : Uunfif-

•cbilfp K«bep Iii*

ofcntielb Baatan-

Jaitfa — a 50« C<)— Klo :\ ) nüfibir TDnTubit*
.h.

Otaa — , MU 60—180 a I
Bilden di« .'^hilk>.

BelHlka — • MO «» t<>—«.«j v«d Stritontk »Ij

Aiiaa ^ , . 700 1—S 1 HUm die imur.

I rwuw.

Während die FlüsBe im Winter gute Eiswege abgeben,

sind sie aonet schwer zu überschreiten. Sie geben End«
Apiril Ulf, Anfang oder Mitle Oktober zu ; olt gefrieren »ie

Ina auf den Omnd. Der Baikal iat aohr tjef, bat aHliwa,

aahr kaltea Vaaaar. Die grabta Braito betritt 90, die

gnringste 45 km. swiaabm Liatnjanilaabnaja nnd Hiaafai«

cbinringa biw. Qnlmiattto «nd FaaaoWn-Klaatair. Die DCar

I sind m«tt8t«nt«iU schwer xngSnglich, da die den See nm-
Klebenden Gebirge steil, oft senkrecht abfaflen. I>er Hafen

j

auf tranflbnikiih-' 'jcr Spi-.' iof My-'' 'W;ij.i. uliwohl die Schiffe

j

auch bei Itoi-n -ka)-i. ui dur .Muutiuui.' licn |- ]ijasoa Barguriti

Mii j iin .i'.ii.'i n iiitrn «Iiiegen. Den S: lii::~vürkebr haben
1 i l):uJijilBi lu.UiiirrHL'enellftcbaften — dii> Kj?u-ht.»er und
^ die .^iliirisohe — ui lliiiii'.iMi. Efl verkehren dort iiiid ml drT

Ssclenga sechs kleine Diimpfschitfe, die die rTberi:i!irt von

Listwjanitschniija nach Myssowaja unter günstigen Vorhält-

aisDeu in 6—7 Stunden zunicklegen. Im Miii wird die

Schiffahrt eriiffnet, im Dczeinbor geiwddes^en ; im Winter
Tahrt man über daa £ta, oder bennUt die UfsTstraläe. Anber
dem Baikal ffhl aa noA die Saan Qnasimfje, Braviaabtge,

SehabMibinak^, Bauntawakaje nod andre.

Daa Klima iat dn voflaandig kenUneDdilea mit allen

seinen Eigentümlichkeiten. Beeondert bemerkenswert nind

die schnellen Temperatnrwechsel selbst im T.iiufe eine« Tnges.

In Tschita z. B. beträgt im Sairnii- i 1 Krülijahr im Ijtufe

von 24 Stunden der Temp<'r.itiini:it rsi hu'd oft 15— 18" It.

I

Milt'' ll'';r-ir:-..T isl i:; 'i"-! riiHlmi ' ;i-::'M;i|r:. »Ic; Gebiets

I

das Gefnorou ilua UumltsUiRirü lu der i^mclil, olt auvh bei

Tage eine gewöhnliche Briseheinnng. Die Kalte steigt bis

auf 40° It. Dessenungeachtet ist dieselbe infolge der

Trockenheit und der geringen Dichtigkeit der Luft nicht

echwer zu ertragen, zumal da such im Winter diu Sonne
witrmt. Die vorhorrschonden Nord- und Nurdweulwinde

aiod immer kalt, die Sttdueatwinde bringen Kagen. Dia
Winde arten niebt aalten n Stürmen tma. Oes Frttbjabr

beginnt Ende llfirs, yn der Mittag; aehan Winne bringt.

Die Vegetation erachnnl aber erst Etade Mai. Der Über-

gang Tom Frtllgahr zum Sommer ist fatt unmerltlieh. Leta-

lerer ist warm, oft wdir trocken, was dem Wachstum von

Gras und Gp' ii'i > inrilrrll. Ii Si'linn Mitti^ August

sinkt die Tei.;.ji.:iii;;;r lu dur .N-Acal iiuiiT Xiill : Morgen-

früsto machen sich bemerkbar. .\nfang Soptii;i' r füllt

dcbou 8cbn«>e, der oft mehrere Tau« liefen bleibt. Der
Herbst int schon und nlhnüblieh tritt der Wiatar ein, dar
bisweilen schneelos ist.

Was die Naturprodukte betrillt, ?o sind die Mineral-

reichlumor noch nicht genügend erforscht, (jold gibt ee
im ganzen Gebiet, Silber in dem Dauentcben (jebirge

Knpfer, Bl«, Zinn, Eisen, Quecksilber au versotuedanen

StdbB, ebane StaintwUen, anob SaJs. — Dia Vegetalieii

lat einJennyf. Ober die Bilfle des Qelnata iat mit diebton

Widdern bedeokt, wenn aneb in der Mibe der Wehnplätse
schon viel Land urbar gemacht ist. Die hauptiuiehlichsteii

Banmarten sind : die Fichte (pinns sylvestris), Lerche, Kapv,

Pappel, liiri.i-, im S .i.ii'u ''.di-rn. N.>nli-;i I'Mi'lt insieü

[abies pfCiiu.ilaj. Fruchtlniuiri" vi it i s !^i'!ir wj-iii--' . Iiier

und da Apfelbäume. Von i ^ l ii-i' lnv. konniir". i.i snnders

Ebere9chen (aorbus auctlp»ri/iy var. Die Grasaftun geben

vorzügliubes Futter. In ilen grofsen Wälilern und den

Gebirgen finden »ich Baren, WijUe, Ftichse, Zobel, Rehe,

Rlentiere, Keniiere, Ziegen, Biaams, wilde Schweine, Eiob-

hrirnchen. tische gibt ea verfailtaiamilaig wen%. Keieb
ist Transhaikalien an Mineratiindlaii (BobwaM, fSaen, Bode);

50 aind bakazmt.

Naeh viaMboban Ändemiigen gebSrlTimobdEolien iaii

1884 itt dam oeugebildaten Priamurakiaebaa Oenaral-Oou-

vwnaamt. Seine BevSUiening gruppiert aiob banpitaidilidi
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»Udlich vom 53." K. Br. ; iti« nimmt den mittlem und güd-

liehen Teil deR GobinU nin ; am dicliteRt<>n sind bevölkert:

di(! ThSJer 'Ici' S:<f'!HiiL:ik uritiTl.ilb \Vercbnenili:.sk, >]l»» mitt-

lem (.'hilok, lies iiutrlurii Ts.'liuoi. dps Kültuii. dpr Insroda,

Scliilka, llnda, de« < i.iHiiMiir, niilllor:. Arf,'-jii. Nu wolmt

in den isieben Hstüdtua -. üargusiu, äiivluuguislt, I ruukonatiWKk,

W'orcLauudiuBk, Tacbita, Mort)<i'biiigk uud Akschu, in 75ü
Kusakt-Q- und Bauoro»niiiod«lunf<eii. Die Burjaten fuhren

XUII1 KroftiOD Teil ein baibangeseseiene« Leben; im Winter

bewohn«D ti» Mhr whleobt« hdlMme Unterfctniftaniaiii»» di»

mit vndMUndOT cotftrDt koA; bn Soumiier galnn m g«-

«ehidiali Ja ihi« Jyrtoa. Em allgemeinen ist dUi SSnmhuar.
za)il in doD «iimliiMi Anriedelungen gering; nur di« Bau«rtt-

nnaiedelnngen im Werobneadinskischoa Basirk machen eine

Auanabme ; so fahrt man längs des Tsvhiko! durclt Ansiodo-

langen, die auf einer Streike von inrlirLri ii Kilameteru

dicht zussmincuLioReu. i)i<- wi iiiijiMi »ieiu liuU|<t))08t-

trokt zwisrhi ii \\ (TLlini ui|p,-k unii Ptschiia gelegenen Bind
|

svhwacb lw*uljut ; «ib ümbaiHlk) «iiid schlecht, die Bewohner I

(tum grofseii Teil getaufte Burjaten) arm. Nach ofüziellei)
|

Daten für da» Jnhr 1892 betmg die Bevülkemng 590 000
>^elen. Die Zahl wird alier zu gering angegebeu sein, du

Twte KinwuHterer sua Andern Uc»u?ernMiieDtB auf Arboit

dartbin kmuaen und g»natM Naohriahtan ilbar dia Bnr<

Jalaii MlaB. Dar durobschnittUolia jklirlkl» Zovacfaa (auf

30 Jabra iMraolmat) beträgt 1,9 Tom Hoadart. — Naob dan

SliaUMB tailt sich die RevölkeruDg in 177000 Kosaken
— 80,S T. H.; 16(>000 Bauern (aufeer den Städtern) —28,9
V. TT., 1 TO 000 Ringeborno 39 v. H.; den Rest bilden

ilii' SriuitiT, Tmppen tmi Vurucbickte. — Die Wohnrntiee

vcrtf ili'u 9ii'h :il;,r.'in!'i;>.iu , ohne Bvharf abguLTciiKt

sein, wiö iolgt ; In .Uir wi sflicbon Hiilfte des Uubiets neU-

meu die Burjati n ii<'n ri' i illichcn um) don ganzen gebirgigen

Teil idon obcni Laut der Uda, dos Chilok) ein; die »üol-

gtsiifeigyhen Burjaten verbreiten »ich au der Teinuika, S»^
lenga, dem untern Ijnuf de« TKhikoi. Die Ko»akeu be-

wohnen das Orenzgebiet ; die Banem in t-trupperi zusammen
den mittiaro T«il do> Qabiat«, ningaben van Knaakeiii oha>

rimUMhaii vnA «aataagjaildaebait bujataa, Anbardam
findan nah Baflamannadahiiigwi In dao TUdarn dae vutm
BtekagA und ibrar Nabaofl'dne, und dar Itaoxa. — Tm Sat-

licbeu Teil dvis Uobivts wohueu die aginiikiiicbc[i i'urj i*en

liingii <ler Aga, de» Onon, der Tura, von Weeten von itimuni,

von den ül>ri|.'iMi ."^'nti ;. vm) Kosaken eingeeohloee«n. Letz-

tere nehmen tust Uns g^nr-e Thal der Int'od« lüiiN-rliaib

Tjohita), der Srhilka, die ganze südiHilii hi> i und

auch das Thal deü Onon ein. Die AnsiedeiuuiTfu tier l^mieni

liegen zwisohon den Kosaken-Ansiedelungen zeratrent, nur

daa Thal der Ingoda (oberhalb Tschits) ist von ihnen dicht

bavStkari. — Die Ümppioruag der Bevölkerung ist jedoch

kaina BnprBBgUeha; aia vaUug aiah auf raio adminiatraf

tifam Waga. Ei «uida dabei dar Gnadaati befolgt, dia

ehiMmahe BnOHnnag so trennaD, den Kosaken und

Banam Quirle annvaiaan, dia dnroh ibre Lage jede Ge-

meinnchaft der Burjaten nntereinnnder aulbob. Durch die

Ansiedelung der Kosaken an der Grenze wurden jene auch

von den Mongolen ge«cliicden. - l'i'! vnrberrschende He-

ligion ist die '>rth'>dox-griechi<ich-katlinli .< In». Alle Bauern

und ülior *'5 ili r Kiisaken bekennm -ii h /.n d.TvrJln'n.

Alle Baijaie», ein b«deatead«r Teil der Tuu^uhu und uiu
{

Teil der burjatischen Kosaken gehören dem Lanuiismu« au.

Trotz der dort befindlichen Misaionsatatlonen ist die Zahl

der /u:n i luHtciitun'. iil f'r;.'i'tri'toni>ii keine sehr grofse.

ErwaJiuenswert aiud uocii als ein IS-^ittindteil der Bevölke-

rang die Verschickten. Schon über "jOU Jubrc ist Trans-

baiknlion ein VerbanUUUgnorl für Vcrbnacber. Jäin gert»-

XcUlb System wurde aber cr»l 1822 eingeführt. Während
der Jahr» 1891 kamen al^ährliob 2200 zur Zwangs-

»rboit NcriirieiUe hier an, darunter 10 v. H. Frauen.

Sie Ui^MD ihre Strafe anf doppelte Art ab: in dan €>e-

fll^guiiwa md avlaarlMlb dafeaHwa. Latoiera wetdea eat-

weder in m dan OefängniaaeB gehVngan G«bi»deni in

Qnkrtiam oder ia eignaa Hinaam aatatgebtaaht. Dia
*änen wie die andern werden zur Arbeit in den Bargweikan,

bei Erbauung von Gefungoissou und andern Gobündon, to-

wie überbaujit zur Arfifit mt»' ni.li Si.- i-rlmlten .in'' ge-

wisse Goldvergütung, vnn »cIi Ikt l.') v. 11 m iiii< St ust^-

kaste, 45 v. IT. in diMi iM'l.m^niRlVüids iiii-l'-tcn uml nur

10 V. II. ihnen ansgezaiilt werden, wenn die ätraiarbeits-

zeit ihr Knde erreicht hat. Nach Beendigung derselben

werden sie zur Ansiedelung verschickt und den Bezirken

zugeteilt, (laben sie sieb 10 Jubr« lang gut geführt., so können

aia Banam werden. Getuui kann die Zahl der Angesiedelten

aiobt angagelMa werden; man nimmt etwa 16 000 Por-

eeaan beidaiiii Gaaeldeohta aa. Jetst benaiaa aof 100 iieie

Banera 13 VerBobidAe^ ia eiaigea Benilma sogar 87.

Die Hanpterwerbtquellnn der BeTBlkerong riad Aoker-
han und Viehzucht. Weniger wichtig sind die Oawin«

nung von Gold, der Fischf.ir.j^, ilur i'r.n iitverkelir iinil die

Jagd. Nicht knltnrfahig sind otwiv Ji^a i.;,iniuii (iobiota;

(LiH 'tzfe Drittel batr.i; i ctw.i 7t'>7 i lOi i In« . von dunen

etwa 1 639 000 ba Ackeriaud , tsiwds iueiir Wiesen uud
Uengchhige, ohugefiibr 9 837 000 ha sonstiges nutzbares Land
sind. Der Ackerbau ist diu Hnuptbescbiiftigung der sefs-

haften Bevölkerung; nur in dem südöstlichen Teile des

Gebiet«, auf den Hochflächen, wo die Trockenheit und die

uiigUnatigan kliinariechon Verhältnisse denselben erschweren,

trifft Rtan Viehzucht. Ia dem aiidlialiea Teile werden
Weiseo, Roggen, Geratet BriMea nad Kattaffala gabaat:

amacfalielaUeb Soraaieigatreidei da da* Wiatargattaide bei

•obneekaen, kalten Wintern erfriarea «Brde. Eine Ernte
von durchschnittlich 5! Karii u'i'A iür buiriodigeud. Sehr

selten ist, dafs «lio Ernt ' in i\vu Verschiedenen Gogouden
gleich nuüfullf. Im Jtihr«' 1 b;46 war im Osten eine volU

sl.nndige Mifsernte . 1^S7 und 1888 daeesfen im Wt^pfpu.

Ebei>sa ungleich snnl liin h die Preisi' uu Wniti r 1MS>^/S't

koBtete in T»chita üna l'ud (16,J8kg) Korn 2 Itubek äti Ko-

peken, im Winter 1891 nur 45 Kopeken. Ausgeführt wird

kein Korn. — Die Viehzucht ist sehr entwickelt. Nach
ofliziellen Angabeu wuren im Jahre 1892 2 7000(30 Stück

Vieh vorbanden. Die Zahl dar Pferde betrqg fiOOOOO.

Sie iiad audaaerad, aber, da iia kku siad nad daanittar

«HMBgalhaft, nicht bwaadan itaik Ia hlstar Z«t Warden
fQr den Trampert von Waren aaeh Kanieto yerwandt, welebe
im Besitz der Burjaten und auch der Kosaken sind. — T^e

(Toldgewinuunt.' bat besonders in den letzten 20 Jahren
Fortschritte Lr. rnni Iii. nj" Fundorte sind im ganzen Gebiet

zerstront . !iiiu]il - icb^u-b liegen sie aber «n der Tschima,

l't'l ., \Vili'>,» au'i (b_-ri/ii Xebenflusse ,
il^ r AinjiKiir», Der

grölst«) Tuil der&ulbuu beiludet eich in aubcwohnteu Gegen.
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dan» ia dialitaB WüMm. In dan JaluM lB8»<-iaM
mdi offiiMlaa AagAm 677,tt SImiIiut QoM
Rechnet mkn daa Päd (16^8 kg) in 15000 Rubel, M ba-

trigt der Ertrag jiihTlich 8500000 Rubel. Für die Oe.

wiuaung wunleii iiflOO Arbeiter verwandt. — Hili.er um!

Blei werden iü (ifn Kronbergwerkiiii durch 211 Xwaugsiir-

beit vorurteältt« VprschickU' trfifürdprt, teilwoiee iiuoli tlarcli

freie Arbeiter. Dif dur^ IiRchnittUohe Anabeute für dua Jahr

beträgt 18,5 Zentn. Silbir und 2640 Zcntii. Blni. — Biaen

und UafBeiavu werdun huT tiem schon aeit 100 Jahren be-

ateheuden Hüttenwerk Pi'trowsk , dm nicht weit von dem
üttlem Laufe de* Chilok liegt, verarbeitet. Iro Dunti-

elilitt worden Jährlich S8380 Zecto. Erz ausgeachniol/tm

;

Uli gnmm 11660 Zsota. Onfaeiaen, 5610 Zmto. £iaen,

47 ZwitD. Stahl; dw Wart beträgt jährUab «Iw» 6700O
Röbel. — Fiachftog «M M ita Mtadniigw dar Badaag^
Barguain nnd Angtn, «diria •& dam anliegeaden TtSU Stu

liaikaU^oca betrieben. Beaondera wird d"r Otnul (eineLauha-

forelle) zur Laichxeit — oft 100 OuO btuuk — gefangen.

Die Erträge der J«fd und daa AiaciitTCrkailin Jaaaan aiali

nicht feitstellon.

Zwi'i wichtige HandtiLtstrafHeri dnn^luiolien Tranahni-

kalieu: die eine und wichtigste von IWm über Kjaciita nach

Irkutak, die andre Tom Amur e!)eiidnrthin. Auf der eratern

wird jährlich für 11000000 Rubel Theo eingeführt; Tür

etwa 1 000 000 Rubel gehen Felle, Oold und Silber na«h

Ghiiw. Auf dar Istatan gwlil iia«b Zitatak Jibrliah für atm
1000000 Bnbal1%aa^ «od anftariam waaUadaM nari«ilw

md naBhidiaaba llumfakturwarak— Dar Haudal inlnaani

iat nloht aahr entwiokolt ; er wird dareh Jabnnlrirto vai^

Bkiltett, wo etwa 2 000 000 RuhiA utuf/esi^itt werden.

Die Geaamttntigf dor l'ofittrftkt« in Trnnfbaikalien be-

trugt i'twft 2050 kii). Edi Posttrnkt. verbindet den Tiiiikal-

bee Uber Wijrkduifladinsk , Tdcltita, Nortscliinsk, Strji'tens-

kaja nut dt^m Amur. Difan Vorliiiidung wird ubur /wuimiil

im Jahre auf etw» »m\m Wochen uutarbrooiieu. Vuu dlt'icra

Hanptpoattrakt zweigen aicb Poattrakte noch Bargusin,

Troizkoiaawak und Kjachta, nach Nertaohinaki »awod, imvh

Petrowaki aawod ab. Noch zu erwähnen iat dt« um dcu

Baikal hermnfUhrenda ätrftlae, welche benntit werden mv%
waim dar Baikil upcaHaiter iat Paatao filtaB aialhardaa

noali utA Ataab* ud tba^ m Xaddto an. Tiele

diehttwTSnierte Oagandeo, ww die Tbiler daa Tioliikoi,

der Dsbidik, Fnda, Oaaimur n. a., haben keine Postverbin.

dung. — Kin<> Telegraphenlinie lanft länga dea Rauptpoat-

tmkt» und nach Kjachta nnd Nerttcbiuski »awod.

Der V'erfasaer achliefat mit den Worten: ^Dai Gebiet

bedarf einer verbeaaerten Verwaltunp-, os ist iiolL Mulit in

»ll^n Beziehungen erforscht; man kann nicht omieluuen,

dAl.4 üa noch weite Strecken Landea hat für eine zukünf-

tige Koloniaieruug ; die BoTÜlkerung trägt alle Nachteile

der weiten £atferaang vom Mittelpunkt dea Reiche, der

daa lAudaa ak VerbMunnBaart» daa ffimflniana

Wir Alflen aocb binta, dab <

baba voa Ttobeljabinak (ea die Babn Hoakav—Saaauu»—

*

Ufa—Tacheljabinak anachlielaend) über Tomak, Irkutak

—

Mysaowaja, Stijetensk, Gnfbkiya nach Wladiwoatok aach für

Tianabaibriiain «ida Taitaila btiuNB witd. IMbatr.

Dr. W. Ulea Parallelkurvimflttr.

Die atatUiche Anzahl von Apparaten, welche zur Mea-
»luip krumnu'r I.init'n konstruiert worden sind, ist durch

Uk<» Fttralkdknrviinutf'r '1 uin ein ueuce Glied vermehrt wor-

den. Und zwar bezoicbnet aeirie Erfindung untechiodon oini n

Forteobritt in der Ltwung dea sobwierigem Problema. AJa

Vorzüge Keiner Inatrumento, welche jUngst K. Hammer in

der Berliner Zeitecbrift fUr Inatrumentenknnde (Avsm^ 18f<5,

S. 278) beachrieben hat, fiibrt TJle in dem Prosfu-kt an ;

1) die Ginlaebheil ihrer Konatroktion and daa- dieaer

ttt Omod« galegtaa nwtbenwtiaebon PrioxijWi

9) dia Tarwaaitaaf ebaa IMmrtifla «nr »f dar

Kwai
3) die bequeme Ablesoag daa Baanltata,

4) die Leichtiitkoit und Siohorhoit der Führung,

5) die Möglii-fikfit di.T Tii.d'uIjruuL' jeJwfdi'r Kurvi»,

C) die GenaiiiK'keit der Ki-euUiite, welche im allgemeinen

die Fehler mit' den /.ebnren TeU daaBalngB aÜar biaha»

rigen Tnstriinienk» reduziert.

Eine RorgtHltjbre Prüfung, welche mit einem Zentral-

kurrimeter N'r. 4 (Inatrument 101, Preis 50 M.) nnd einem

F«lafbWTimet«r Kr. 3 (Inatrument 109, Preia 70 II.) vorgB«

nootmaa wurde, hatte falgaiidaa Ergebnia: Um mit dem
wiehtigataa Vanug, dar Oanaai^ait der Reeoltat«, zu be-

giBB«B, ao UaCarn dia Inatrumonte durchaua befriadigaada

Werte, Et wnrdan nit jedem Apparat folgende drat Kai^

ven geoMBaan:

1) neben Halbkreise (R = 10 mm) worden ao

dergelegt, dnii< ibro Mittelpunkt« aof aini

Linie fielen. Jjä.agv älä,»4mm;
fl) in deraelben Weise wurden abwechwind ILilbkreise von

R— 5 and 5mm aneinandergereiht. Lauge ä5-i,4S) tum

;

3) wurde eine Kurve konatruiert, welche Halbkreise von

R — 1— 15 mm und scharfe Ecken enthält. lünge

505,96 mm.
Dia laatramaata Uafartan bei 10 ümlbbrnngea folgaada

Warta:

I

Mittd»crt

I I i— tlM< Abw«i«bun« T. 4 «ilU.

319,1 ntm
—0,M ,

{0,iA Pn».)

KwT* II tU^ mm

i\9,nam
—0,M .

(|ij>l l'ro*.)

Hitt«l«t'rt 2M,amm 25i.taii<i

.AbweirbanK t. d. wirkt. 0,4 . 0/>

LilHL'" (0,1« Vr-'i.] if\ij l'ri't.)

{Mittriwm I
~

I~l'605,»» mm 1 ifiü,7 mis

Akaibbaat r. 4U «Ul. Oym . ) 0|W •
Übe«- WJa rn^WO,«« Vtn.}

I>er Fehler des Mittelwertea gecen die wahre Lünge

der Kurve erreicht nie Vi ProE. , bleibt im Gegentpil l>ei

Instrument HU i.ouli ura 0,i> Proz. , bei 102 sogar um
0,47 Proz. hinter dieser eag&a Fehlergrenze zurück. Auch
Hammer Überzeugte sich, dafs Genauigkeiten, wie sie der

Proapekt andeutet, fUr die Zentralkurvimeter bei eorgfiUtiger

Meaaung erreicht werden können. Jedoch beeohrunkt er

diaaa lUtl^iabkait aar auf liaiaiB, daran KrUauanagabalb»

maaaac ud Krttonwiinylulhwaaaaifrilga Yaiblltdaaa aaJ^

weisen, «k dia in daiai Pranalrt |a8«iohnet« f^gnr. Die

obigen ProbeKnieD aind jadooi wait weniger günstig, als

>) in beaMhao nw *mi Madkaukw W<«MlUn in Hall« %'&
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dio rni'fiithfl Fiifur, trotidpm st<^^ien dio Messunj^erj^ebnissii

diTi irifsnlioti ki'ini'swf'i;^ luicli. Auch die mit dem PoUr-

Vurviii:rtpr KoworiLonon Wurt« sind sehr hpfriedigciid. ^Ali-

aolut« Ucnauigkint'' ut mit Itatden iustrumoriten nicltt zu

vrreicbon, wohl abor eine für googritphiBchp /^wocke roll-

•ttodig anmiolwBde Anuaheninfr »n dicf^i'lbc
. Hhonao werden

,4b Gnnm 4m Krttromangsin»:«.'^ dor Kurvo", welche

Hhumt vntge^^n dem Prospekt a)« in der Tlint vorhaa-

dm BMhweist nnd innerhalb deren die Instrutnent« nur

ItwtDiigiabig UailiM, Mf gwgnpbinbmi Karton onr mIIod
MwrwIuiHMi ««rden.

Dem helianiiten LinienroeRwr von Fleisohhauer »ml

TrogniU ist rina TnBtruroent ent«ohiedpn liborteffen. Aul

der Origiimlzeii hijung wiir(it> pi[in Kurve, an wi'li.:lifr Truj,'-

niti eine l'rlilunjj seines Apjüiruta vornahm, nHcbppnitfagen,

um einen dirpV-tcn V prt:lciijh in iiriiirji.'hclH>ii. Dio Knrve
besteht aua neun strecken von j« 1 cm Ijsuge nnd 16 Halb-

kreiaen von je 1 cm Durchmesser, ganz beliebig, jedoch

mniat untor sehr spitxen Winkeln aooinandorgcroiht , und

kttt aWniu «ine Länge von 34
1 ,3 mm. Die einzelnen In-

tnuMBt» wipriwD Im «iiwr mwb •n^gefUlnteD drainaligen

MlUti. Abw«l«iiiiiiHr

—«.» l.u

33M -0,7
1

0,SI

Ml -W 1 «»"

In bciug auf Li ichtipkeit uod Siclierheit diT Fübrang
verdipiit diis roliirkurviiuetcr den Vnr/.iiL', deuti da» Zen-

trulkurvitiiKtfr verljutgt viel Übuni,' uiui Geschiüklii'likpit,

wenn kinmv KrumtDungen nnd ix harfr E«ken eins halhn

bis volle Drehung de« Instrurnent-i nbtic niaclicn. lieim

Polorkur\'imeter hinwieder wird daa ileasen dadurch er-

schwert, dafs der Fabrstift zu weit vom Ange entfernt ist

und dafs daa Hteaer etwas hoch Qbcr dem Tische liegt,

wodurchdie führende Hand leicht mu<l<- uiiil unsicher wird.

EÜM «inl'iloh», tbmt aahr ntttalieh* ¥«riMiMnng i«t die

Etenehtuig dM MmliAi ab EUMIt.
Den Vorm im Ttnmidiulf «im BUntyis nnr Be-

jahrung der Korr« ttOen THm TmtnniMiite imt Smm
Fleischhauers, sie übertreffen dieaelben jedoch weit dnrah

I

die überaus bequeme Ablesiios; der Resultate. üb«r die

' Zeit, welche die Mj'ssimgpn crforJarii, wurduti mit Absicht

keine Anfteicbnontip:; gmiiatht ; allo fjoiiauuii Mci*ftrbeit*n

erfordern vipl Zcii, -- eine t'rmtiupliiuliL-hkcit, welclu.i SpHnt

die besten Inatrumeot« nicht bcKoiiigou können. Die i^lai-

nen Mangel sowohl wie die hoben Preise der ITIeachea

ApiHunat« Warden mehr als wett gemaobt durch die unbe-

strtittMran Torstlgt, dnroh welche sie sich vor ahnliobaB

InttroBeiitaiB «maidiBeii. Mit Rmbt kann ai« daher Hat»-

wm für aOa Swadn» ia dmao die VoranaaetsiiDgaa d«w
selben erfüllt «Di «dar afflOlt mtim UHumb (und bai

geographiiohaii SvaalnB iat di«i d«r lall)) aalnr ampftUaa.

ideographischer Monatebericht

AMka.
Oatafr ikii. — Soiort unab B«endiguug seines wichtigen

BaäaainiilHa: ,11 Giuba Eaitlonto*' iat Kapt. JMty» io Min
EVnobaaf^aliiat nuttakgakabi^ um dia vaa ihm nd apktor

TOD daa nHgtftoWwfaen Miino Rvapali favouanaa Ergab-
wiae ni TarrolbtiDdigmi und an argioieD. NaoUaa er in

Masaaua die nötigen Mannschaften angeworben hatte, sollte

Anfang September von Barawa an dar OstkUste des Somallan-

dea der Aufbruch ins Innere erfolgen ; unne IVj 1,'lpilur Schiff»-

leutn. Vaunutelii und Dr. M. i^iacilü hnttiu lik-r luzwiauheu

die nötigen Vorbereitungen getrotT<'ii uml die erforderlichen
j

Lasttiere zasammengebracht. in l>ugb, oberhalb Bardera,

am Daolmb soll eine Station gegründet werden, deren Lei-

toog der im Soroallaode wohlbekannte Kapt. Ferrandi über-

nehnen wird
;
längs des Oberlaufes des Dscbub, des Ganane-

Daria, wakhea Bottcgo bereiU 1892/3 verfolgt bat, will er

daa Omo zu erreiaben soclien, lun andlieb ttber ii» hjrdr^

mapUaaba Sjatam daaielbaa Klarbait an labafliMi, anmal

dnrab den Pnaaaa Bnapali aaina van Hibaal nnd BanilH

vermutete ZngaUhi^alt aun RadaK49a« iriadar nralMbaft
geworden iat.

Voll den liiHijii Jim Kn-atf>i(tiifniihm''n in Os'itfiika lip^'en

wieder Tcr^chipditio Hhittor vor, wulcliu t'iricii liowt'ia He-

Icrri fiir dii< SorRlult . mit dpr iIk' AiilniihiiiL'n ^'cleitpt

werden. in syuti-mKitis.'liKr Wims.- wi'rdi'ii /.iiriin'hsl rüo

einzelnen Biioiiton vmnesiM-n , uiittir wi'Uijt'ii dio fiir den

Sebitoeiinhr wichtigsten luent BerückaiohtiguDg iindeai

nnd diese Pline werden dann zn Karten gröfserer Küsten-

atraoken verbunden. Auf die Plüno der Buchten von Moa,

Manaa nnd Xanga fe|gt jatst die Varmeaanng der Hwanbani*
Bai ia lsS5000 und dar PangaBipWiadniw in 1:U6M.
Ab aiata giUbare Arbeit Ibgtdb aaUaa Karta daa YmAm-
Kanab in 1:160000 vor; ab wn&&t den nSrdKgfaatein Teil

der Küste von Deutsch - Ostafrika im X des Pangani und
reicht über die Orenzo hinaus bis zur Qaai-Bai-, ihre An-
gabpii hpruheu auf dun Autniibm(.'ii d<.'U dL<ut;clio!i Kronzer^i

,Muwo- v.iu 1892/93. Die Ü^'.kuutv di>r lnmd l'fiului ist

nfti.li ili r '.'itgliseheu Admiralität ^'^Arlo L'pi>'ic!!iit't.

Der «uglisobe Xatarforacber G. F. 'Statt Eiitot, welcher

im vorigen Jahre das Gebiet des Rnnssoro oder Ruwen-
leri unteniMbte, vergleicht in einem Artikel (Contempo-

raiy BaneiTf Juli 1895) die RouUn natA Ugatuh, welche

er a«a a%anar Anschauung kennt, nindiob die direkte

Straba von Maubaaa und den aUerdinga liiagern Weg aber

du Saan Tanganika nnd lyaaaa nnd daa Zambaai, aitf Wal*

obam ar aaina BOotcraiia iMwarintalligta. Ln HinbKek anf

die grofsen TerrainsohwieriglmteB der direkten StraTse be-

fürwortet er den Bau einer 'Risenbahn naofa Uganda vom
Zambesi mi? luitpr Bpinit/unir der sidiiiTbaren Wasser-
strafiten. Kr glaubt aut dicet' Wt-ifio zwei Hiegcn iiiit, einer
Klajipe Ei_lil.igpn v.u. kifiinfii , niiiidiob die KrHclilifl-inng

von Uganda und dur iiritttig uuiblübcuden Kolouttt liritisch-

Zeutrolafrika miteinander verbinden zu können; zugleich

iat die liagera itoute arbeUioh billiger, denn die lyaaaa»
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Lini« atvllt Bich aacb nn«r wohl aebr geosa abgeinessenen

Ifonohiitiiig iiuf 1742174 h (!}, während dia Momba9«-I/mi(>

ohne D»iu|ifi<r tuif dem Vi- torin-NjinBa auf 3 227 32:) h {'.)

Rioh Rfcllpn wird. Dafs dip Nj!is:44i - Linio , liesoiidera zwi-

schen dem TftnganikA-M«;ii und C(,'iuida auf ({rofren Strecken

durch deuUirtifs (ipfnnt fulip>-n «Ird, hivtvt nach der An-
»icht dos ViM iiisH,T-( kfiiii- S(. :i« 11 riL'ltt'iton. England hat ja

gonug im Austausch zu bietnn ; DoutBchland wird frob

gnliUK »«in, t'iuigo der Kolonien in Weatafrik», welch« jetzt

nur iür wenigo Kaufloute in Liverjiool eine Einnahinequell«

»ind
,
gegen die von dur Eisenbahn zu durcb9cbneid(>uden

Strwkwi «ohaDdala tu köniiaii (!). lazwiiohati hat d«a

«ii|^nh> FfeilaDUit d«n Bm d«r dinlctiu LinU v«ni Manu
Ina» «wh dem Violom-Sn mgMtiaioit und Harr Seott

BIliot mab rieh demnaoh fllr feine PhMtcstereim «o
Udroa Fold suchen.

Dor durch emne sorgPältigen Aufnahmen hervorragende

KoUJfiaiiii'l'iiljrMr //. li'tiutoy ln'kr' wii 'Icr cu.ir..«'. lii'ii lUi-

WuiR, wir .liiruli i'iriü ai: liKf'' < n'uu'liagi« Urtiouug geachalten

wir ! jri rilu'ir; Uirr~.)l v'iti iin^'iMiuuen Koutenaufnahuien.

Heinit gelegeutlich tivt hclitvlosctiun Njuasa- Exp«di(iou ge<

machten Aufnahineii im N de« Sees »ind von Dr. R. Kiepert

SU einer FfKttliohen Kart« to» DmUth-Kmätlanä vurarlieitot

worden, iUiI'h tar dieaellie der grol'se Mafsitab l:löOUOO
gmräblt werden maüst«, »prioht aobon lar OeaUge lUr die

V«rsSgGg|ikait and KekbluiUiglnit seiner AnfoieliiniiigeD.

Bfl^iMl midm dleealbMi in Terwbiedeaeu Tsilen doroh
die Arimteo der Hsniihiiler wcA BerKner IfiaaliMwre, iw-

menllieh dee lliniooan Th. M«yer und des Superinten-

denten ür. A. Merenshy. (MlttoU. aui Doutschen Schutzgeb.

1895, Nr. i>,

Wf :it a fr : k a - "Wulircini higher Uber die im Bau bolind-

lirlu' /i'.'/v/.j Uiihi! mir r-Aw Slw /.,-\: VDrlüL'iv:, Imt J,J U'^niU-ii

jetzt tretfiiche Kartt der tnUn 2*M.i km lu dem grofsen

UafsHtabe 1:100000 vollendet. Es stand von vornhereiu

zu erwarten, dafs durch die Aufnahmen, welche der Kahn-

bau notwendig machte, auch eine Grundlage fiir die karto-

graphiaaiie Darstellung dieaas Üebieta geschaffen werden
ward*, ndd diaaa Emnatiaag wird dureb Waatan' Karte

vollaljindig affUUt. Dia Karte umiaAi allardinga amt «inan

iohtiialan StraUen n beidan Seiten dar Bahn, Mioii Jahlt

eilte Damtelhing dea Gelttode». Die Entferoungan an dar
Bahn sind zu je 10 km angegeben, auch sind Un^s der-

selben / ililr. i. 1- ITMlir iiiin?ssungen , wi ni|.'- f!n» hi» zu der

Oberbr ii 'rvilug de» Kmiu beim 150. kui, eingetragen. Die

St.i' iiimri sind nur veroiuzcU kenntlich gemacht, dagegen

»lud aamlhche Brücken tnit AngalMS ihrer liinpo b»»f!«nderB

hervurguhoben. Die Hchivuun sind Imrcit - i it^ /.um I J' K km
gelegt : mich Iteetutigung dor Hriivke libitr den Kuiiu, womit
dui< erste Drittel der gniiüen Robn vdieBilet sein wird, soll

bei frün^tigeren Terrainverhültniesen eine wesentliche B«-

echleunigiing des Itaug erfolgen.

i>er im vengso Hefte (S, 199) gaueldete JBrfolg des

AdminiatraterB Cbml bei aeinam Vimiringen Vdm Sangb«
nach N findet inisht im vaUen Unianga Bsatiügniig, da
es ihm nicht gehingan iat, den Anioblttlä au die ftouto

von Maistre m arniglwn. Vom Hnubec«, dam Obarlanfs

1 r.iTtr i'-ty ü.iti [ir.'iiiirT* i .! nn it-t n I dll (h«11ljn dfl (tr d(l Crtlie«!'

UiiJiMl, AdluiDliti, 4u UvatOMitl K^ogr-, t896« • i (r.

des Sa^gba, an deaaen Südnfer er unter 5* 14' H. Br,

die Htution Tendira-Caraet gegrOndet hatte, Qbenohritt er

den Bali, welcher verinutUch der Oberlauf dos Likuola ist,

und erreichte Mitte Dezember 1B94 den ersten nach Norden

kIi Ii wi.vi ii'iiib'ii l' Jufaluuf, der sich Ii li 1 einem gröfsern

au» W koniinoiiileu und nach Ni) rit mmi'inlen Gewässer,

dem Wnin, vereinigt; d.; -< r Flul^* , wir- .uis Maistre*

Berichleo hervorgeht, ohne Zweifel der Dberiaut des Logone,

widchon Maigtre untrer 9" 16' N. FJr. bei Lai passierte,

wührend Clozel unter 6° 15' N. bei Ousukongo den Köfik»

weg antrat. (Bulletin du Comitc de l'Afriquu frani^aise 189t,

Nc. S, mit Karte in 1:1S50 000.J Da dar Wom-Logana
kein aabr badantandai GaftUa hat ond dahar der Sebiff-

tabit amallicha Hitidamisso nicht bietan iriid , so haben

die Franiasan auf dem Wege Clozeli eine sehr günstige

Basis für die Erreichung de» Tschad.Sees gewonnen, nnd

es dlirft« nicht lange dauern , bis sie kleine Dampfboote

auf dieser Kont.' nrii :i ili-m Logo:...' .= i h;itTcii.

Die endgültige Karl« von U. JUnuin' A''.k?i vmu l'b.uii^

iiÄch dem IJenue (Bull. Soc. geogr. Fari-^ ls:t,'j, Nr. 1, tml

Karte in I : 320 000) bestätigt i'i vollem Duilaugu die btnieu-

tenden Erwartungen , die man von den Ergebnissen dieser

wichtigen Expedition gehegt hatte ; eine sehr sorgfältige

Iloutenaufualime verbindet nunmehr dnrch bis dahin gänz-

lich onbalcanatn Oabiat das nördlioben Bogen des Ubaogi

mit dam Bamwi md damit ist die letxte LQol», welche

auf der d^iohrt dtrakte« Inia Toa N naah 8 aidaüerto,

ansgeflllit. Tripelia im N tmd Capntadt im 8 sind nun-

mehr durch ein Netz von Konten verbunden, waklia gnt

nnd zuverlässig von Europaern vorraesicn worden sind.

Kar die K'instniktimi •'.':r MBi8trc«.'li'iii Uiuit«-. w.-lr!n> vuii

dum Uukiiauteu Kiiriiii,'riiphen J. Uui»ni /iiisL'i'tuhrt wurde,

waren diu Stützpunkti' r i >usdd»-Po8t« n in <!r Nähe der

nurdlichen Ubaiigi-Bioguiig und Yola , die Hauptstadt von

Adaiuaua, welche durch astrunomiache Puüitionsbeatimmuu-

gen mit ziemlicher Ueimiiigkeit festgelegt sind ; zwischen

dies« Punkte wurde das auf mehr als 30O0 KumpaQublo-

Aungen berobeode Itinerar Haistraa aingapalst. Für Yola

iat die Uisonsche lÄuganbeatimmnng mit 10* 19' 46'

0. V. P, (19° 40' 0. T. Or.) tKgaoonmnii, «ihnnl dia

naoaaten BaabaahtimgaB von I^.PaaHrge 13 47' 0. T.Qr.
ergeben. Auf diaaar weiten Stnoka tui nafar ala 1960 km
berührte Maistre nur an einer einzigen Stolle die SiMtte

eines Kuriipiii-r:' , um! /w.ii iri.'jeuii.m Nachtigals; den ge-

nlein^' ' atllii.iien iicrahr.in;!'«! ui.kt r:il' iii erreichte Nachttt;al

im •hiunar 1871 von N' licr. wnlirciivL .\Iuiftrt' ymi ISt* Iht

nach diesem Ort geiuiiglc. Für die i<'csikguug der mir

auf Kuiupafsablesungen beruhenden Üinerarsafnahmen vnn

Nachtigal ist es daher von Wichtigkeit, inwieweit »eine

Bestimmung durch .Maistre Bestätigung findet. Nach Maistre

liegt Palem unter 9" N. Br. und 14" 57' 18' ö. v. P.

(17" 1»' U3' 0. v. (iJr.), während die definitive Karte

Naobti^ (Sahaia und Sudan, Bd. II) für den Ort dia

Lage vnn 9* 10' N. nnd 17* 14' 0. v. Gr. ergibt; dia

ganse Differanx beträgt alao nur 10' in dar Biraito und
47' in der Tüiige; in anbetracht dar weiten ESntfernnng

v,.Ti .l.'u i iirtiitiMi St rt.'i unkten ftlr beiile Beobachter, Kuka
für N-icLtigai, l

' iiiiL'i Biegung Idr .Maistre, spricht diese

verschwindende Hiit. r-ti.: t ir >ii« Sorgfalt, mit wafatbar

beide Ueieeude ihre Uoute vermeteeii habeu.
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OMgNvUtohw lI«Btt8b«ielii

Al<i dii> BoziehnngcD zwiiebon Frankreich und d»m
Konjfo.Sfaat«" üJH<r dm Hewtz der l^tiider nm Mbomu und lTetJ<>

im J. sehr ^i'«p<ii)i)t waren und zu krit-^mtis. Iii>n Vvr-

wicki'luiigvii zu lilliron drohten, wurde der kuuui vuii »eiiutr

Durchkrvuzuu); des iSndan und der Sahara zurückgekelirto

Komniniiilnnt Monteil mit einer iiuferordentHch umtnngn'ich

orxiiiiigiertoQ Expedition betraut, welr.he die streitigen (>i<-

hiet<i mrtiilt/rn »ollte. IToterwega wurde Monteil abberuleu

nat-h der (Toldktist«^ zum Kampfe ge^^en 8ainory, und l>nld

daraof ksm d«r Varlng mit dorn Kongo •SU4ta «utkude,

dorob midien dar Lnf im Mboma al* Oronio dar boidar'

eitigen IwitiWBgt» fattgesi^tzt. wurte. Die Unedition
Monteü« wnr dailnrch fiborflüsfiig geworden , ein ^nH d«r-

xi'llicn war nher licreits unter den» Itefehle des tJakadron-

clK-f» Ikcatt» vornusgesaiiilt worden, und dieser bat die

»vliwiiclieii Kritfte, welche zu geiner Verfügung stunden, zu

eiiifr Ueilie von Korschungun vorwert«'», w«i|<'h» eine l>e«-

seri' Kenntnis der Uebiote im N ' <•' I l. iti^ i t c r Im , nilin i ,

NaaieDtJich das I^nd der Noakkuiu swiscticii d<Mn Koto

nsd dem Unterlaufe des Mboniu wurde durch I^utn.

Prancoia, Luutn. Verino», Apotheker Liotard »nd Üecwtaa

selbst erforscht. l Kuli. f'om. de rAfri^lle fmnc. 1B95,

Hr. B, mit Knrte in 1;1500000.)
Dio d«r fmraeaiactwn Koago^FonolMr ylbgen ge-

«UmlMh mBglielirt «ntkgMM n mim; nu dfbgt »r
politiaohen Grlinden imintr Tonvirto und fikfit dnrKber nnhe<

({i le^^eno Gebiete onberfickaichtigt, amli man lie der £r-

RohlipfKung wohl wert sind. 80 g<eht ce nanientlich mit

dem Ogowe, an desi!<«ri 1' >'i <]ii> we nigen Stationen aller-

dings aufreilit rrhall«»!! wer.:, 11, lUaaen Umgcgi'ud aber

immer no. Ii |iiii_Lr.iiih. |ii-r IIhHi ti ist. Brst im J. 1890

iat d»K üebiei, wenlie» ilu Cimiiiu lH<jij erreicht«, wi«»Hfir

betreten worden. J. lierttm, wolclier die fran/osis Ih-^i St^iiio.

Ben xn besichtigen hutte, brach tun 11. Septfmi>fr IrtiiU

TOB iMtonrviile um oberu Ogewe auf imvh den .Stutionen

nm HDtani Nganie^ der erwarl«t« direkte Weg existierte

aber oioht, und lo mr «r m einem weiten Umweg durcli

diM Qoellgebiet der »UdliebM Ogowe- Tributire Lolo uod

Ofmd geswaogen, Iris er an den Nguniü, den bodaiitend-

Rten Ogowe -Zuflab, bei der MandttBg daa ÜgOBloB gn-

laagte; auf einer sechRtiigigen Fahrt wurde der Oberhuf

stromab befahren, u::d nacli einem mehrtägigen .Manch

lanp» der durch iStrumsthuelleQ unterbrochenen Strecke

wiir<ii". iiin 2!t. Oktober die ersten Faktoreien i\v.\ I nter-

laule erreioht. Mit der Darstellung du t'haillub, wil-her

an den obern Nguuie und vielleicht auch an <1 11

TOB Weatoa her gelaugte, hifst sich Hertons Kart« lu

1:650000 (Van. äoc. güogr. Paris 189i>, Nr. 2) wenig ver-

aünbnMi ; die venHihiadenea Völkeracbaften, weh he du (Jbaillu

airwähnt, traf anab Berton an. JDaa durchwanderte Gebiet

i«t «Inrk gaUigig diebt bewaldet and namentlich reich au

Kaiitar}"»!^

Sfldafrika. — Vlek neu« Angabaa Uber dia aatBrltchan

yerbültnittM der Fulahan und Bb«r ihre Bewohner entUSit

eine Schil '' riiM^', wi^lihe der Missionar J'afini in Kietlunteio

tfeleuentli. Ii ilr r ,').— 12. Mai 1895 iu Ket-tmanshoop abgohal-

ti-n, ii Kriii:Vre!..'. der Namamissiouaro entworfen hut JUiricht«

der Kheimsch.'ii Misnionsges. 18«5, Nr. 8) ; sie atlitat »ich

teils auf Aniiu^'i- ii <k-r Hni't.iiiU in Kirrtdiitciii, welche »eit

drei Jahraebuten ala iigev biaweilen nooatelMig dieaea (jebiet

I durchscInvHifrii, teil« auf eigene Wahrnehmungen gele-jent-

lich eiii. r nu .-August 18'.»4 gemaehten Reise. Die Bewoh-
ner, 'in' ISukalahari , zerfallen in flu-' lic-nlim Siiinmnj iltT

Nusan oder üiischlente und die ViutlpHu« oder Kaalkulterii

;

I erstens sind den Raalards. letzt^^re den Betsc^huanen unter-

thiinig. Üaa Vorkommen von Tigern in der Katahari wird

wohl aof ainan dort ttliKefaaB S|mcbg«br«Mb fnrSelaanih-

ren aain.

AuatvftUflO.

Peatland. — Mit grofser Ausdauer liiilt |l»ron >W-</.

V. Mutflrr an den Bestrebungen fest, welche er seit fast

eini in t.:iUii>n .Tahrhundcrt in Australien verfolgt hat. Nebi'n

df» ['Mrili riiiis; rjer antarktiwiM'f! Forschung ist e<i vor allem

liif" Ani'kl.irnri^f d-r S. i.u l.si:|i. j.'j v>>rschollvnun Leichhurdt,

welche in ihm den enriß«ten l'mtektor findet; trotz seiner

70 Jahre verfolgt er mit jugendlichem Kifer und Kuthusian-

mn« )!'•!<' ^ynr , mA selbst die 47 Jahre, die seit der
li t/ri n X u lin Iii l,l•i'.^hhardt8 vergangen sind, liabrMi bei

I

ihm die HofTnnng uicbt au araücken vermocht, daf« es no«h
gelingen wird, daa Danhol aufanhellen, welche« Leiobbardta
ScfaiekMl verbirgt. AugaDbUoblioh aucht er wieder Ar
Entoendnng einer Expeditiea in daa ünfaeraten Noniwaaten
Anatraliana Frapagmnda sa maeben. Aua dar Gegend dea

Vietoria-Fluaaea, welchen Baron v. Mneller aelbat 1855/56
bei der Gregorysihen Expedition erforschte, sind ihm von einein

j

ViehzüchliT J. Bradshaw Naclirichfen zugegangen, welche
dat.'iiil hiti/.inicn'.'ii i p'iticii , iliif:- l:i n ;ls vor Sehr langer

I

Zeit ih.'-i-r (ii'H,.ii<: Weil»«'! n!ilii>'i'l.iiinmcn sein müssen.

1

Ein \Miii IJiiVv < r-i-t: in) Kimlu rM V 1 hstrikt stammender
I ca 20 Jahre alter Kingeboruer KoluiulKiis erziiblte ihm,

dafs er in jugendlichem Alter bci aeiaen Stimme eine Axt
wsehon habe, welche in Form von der jetzt gobrüuchlicben

wosuntlicb abweiche, un<l auf Verlangen zeichnete er in

den Sand dantUeh arkanuhar die jetat gaos anbar Oabraach
gakammana alta aa^^ba Axt Wie ar gidifirt hattai aoll

dar StaiBim dieselbe dnnb Tavach aua S oder 80 arbmgt
haben. 80 gering auoh dieaar Anhalt iat, eo hält Raron
V. Mueller es doch für »eine Pflicht, auch diene Npnr nicht

unbeachtet zu lassen: er hofft, dafs eine hierherziehende

Exj ' :iiiinii .iiiLi: .\ntsn.',liii~ lii'iarn wird lj!'iT il>- tmrilii hcn
Ausläuter der Uoldlager, weli-be in jüngster 'Axxt \u (.'ooU

gardie aar AuabaDtuag gelangt aiad.

Polargebieto.

Dil' Jaultt „ Winilw.Hnl "
, auf welcher Kafii. Jiteison im

.Siiiiiinor 1894 se.iio FiUirt nach Franz Josef • liAiid iiiiter-

tiomiiDon hutt«, um von dort seine Scblittenexpedition

na«h N anzutreten, iit am 11. Soptomber a. c. glucklich in

Vardö eingetrofTen. Aus den bisher Uborroittoltou lelegra-

phischen Nachrichten scheint hervonrageben , dafa Kpt.

jeakao« aieh niobt aa Bord ^Nfindet; am 3. April hatte er

daa Wiatar^narliar Tarhaaea und war uoidw&rts gezogen.

Vnt «iaa ftnara Obarwialanutg u Frtna Jeaaf-Laod oder
WMter nSnUieb aind die Varfailtniaae flir ihn leider nicht

I

-iIs -ilnatige zu bezoichoeu, da Ii.'reits hin der ersten Über-

j

wtiit«rung der Skorbut unter seiner Mnuii.^baft ansgehroclien

war und drei Leute hingerafft hatte.

Auch der Norweger II M. MkroU ist von leitier Über-
wintemucr r'n liiT OrftkMftto von S^nltbrrym j,'lnukli. h zuriick-

gakebrti genauere Beriobte Uber seine Erfolge atohon noch ana.
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«4 QtOfnfltätictiBt Monatsbericht

Bm KV sweimonaUicbs FUot ia dn Btnutt'ibir

haben D«1tr«re engUaolie Sportskato «of dvr Jftoht „ AcaM"
«usL'i'fiihrl , ileren UiKiVftchtungen der Eiabewet^nng nicht

ohnn lntrrni.Bt' ein I , ilrt sie dM auch von andern Polttr-

lahrfm ticriL-hli/tc frliiu'llii Vpra.:hwiiiiit>!i <'::'<\ l'ol^iroisi's in

den MuuHtun .Ulli iiiui Aumisl bfätaligeu. Am L4. .Irim

Terli«r«('ii Ji J imil (' /'- l':'ir»on, Rer. II. 11 siatir iitid

Col. Ftildm Vardü; acbou niiics «rc«(lich von Nowoja

8«m^ wurde, wsb ia snbetr»cht der frUhen .lahreHzeit

niobt besonders aurfftllig ist , schweres Packeis angetroffen,

welches das Anlaufen der als Ziel bestininiten Namenlosen

Bucht aimSalioh nwoht*. Nach »cbUigigem Aufenthalt an

dar MonnraiKlwD Kflato wuni* der Versuch wiederholt,

Ini zur Ins«l TvmtdnogtB, An nft daoMliMii JÜirwrfotg»;

m»n gelsagt« allMdisgi doreb «inni Kaoal durah di* fi^
bis auf 10 uiites Eotfenmg T«a OtowlMli, U«

aber hemmte starkes Packeis, wekibes wisdorbolt dia Jaollt

.•iiizusi.lJu-rs.ii ilrrphte, jcd.Ti PVirtscLriti. Das Fahrzeug

wurUf uui otirii» Sco zuruckgcfülirt und vüui 5,— IG. Juli

Aufenthalt auf der liiBol Kolguew genomoien Trotz un.

gUnstiger kühlur Willi^runfj' — die Temperatnr »tii'g sidteu

über 35° F. (1,t" (r.) — uini fuslmltondi-r kallrr N- and '

NW-Wind« ging in dieser Zeit eine Tollgtandi^tt Vor-

underuDg in den EisTerhältnisseo vor sich; leidir tmli <ii'r

Bmiobt u ü» Londoner Oeogr. Ocaollscbaft (Mail, ii. 8ep-

tnaber) nwbt mit, ob dicselb« auf doo Einflufs warmer

Mewrailt«<tMMH>B oder dM Rc^oi lorAoluufuhren ist.

Dät Pteüih wwt voUstihuiig wwbwwidiwii lobon am 17. Juli

md* Koilia Bohnr «gmieht «nd ia d«a niehitoa Tlagaa

m der «ttliito dM GlaMluidM an nnchiadiaaii Sidlaii

gelandet. At» 30. JvU kabrlft dia «fiaxan* nach VsTdft

znriiok.

Am 12. Aug««* lud Kapt. J. WigginM seint' d:c«iji5;ng('

Sibirionfabrt mit den b«iJt!H 8chiffen »Lorna Uooii.'" und

„RurDOul" angetreten; sein Ziel ist wn'd.rniu dor untero

JenisMi, WO er bei Ooltsi'hicba seioe L iduii^' Imidi ti luid datür

mehrere hundert Tonnen Graphit an Hnrd in'hincn wird.

Das Interesse fUr die Wiederaafnahtne der antarktischen

Forachuxig, welche seit mehr als 10 Jahren von Deutsch-

land und besonders durch Geh. Admiralitätsrat ür. Neu-

mayer angeregt worden ist, dringt in weitere Kreise, so

daü dia Hofiamg wif aodlioha VanrickUohang diaias Wod-
anliaa aina neU oiahr vargaUMia n aeia aabaiat. Naban
Oantsolduid, Englaad, dao Vanhustaa Staatan und Belgien,

wo eine anUrktiBoba ExpadHion tölwaiw in Erwägung ge-

zogi'ii Ittt , teilweis« das Stadium der Vorbereitung bereits

ülnusilirilMin hat, erscheint jetzt auch Norwegen, welche«

durch die Ijeistungen «oinur t-'iiiii^'iiiaiiiit^r nuwold im S vi'ti
|

Amerika wie im 8 vuti .ViistrnlHMi din A^Mtation fiir rlut !

SiidiiDlnrlorsclmrin wfH<Mit]i<:li f^flordi^rt li.it, .itif dem l'lanr.,

und zwar ist es l'rot. Ür. }iifi'iy Xi/hrti in KriHtiuniu, der i

unter Hinweis auf die Leistmigon d>jr iiur»<'(.'iM.lnni 'niraii- 1

ticrjäger seine LAndsleute zur Kotsendung eioer neuen

Expedition auffordert. Ober die Motiviemg aainar Fllaa

taiH ans Herr H. Mevins Folgendes mit:

Lance 7^1 b«ste man du Vanrtcil. data di« l'n>K*t<aBg»a dM SSd-
|

psis lisl oaAstshdiiaiikbsr ati dis dss K«td|wls Hin, «ad «ihNad
äsk la jß^Hm Mam «tas Ib^Müim a«h te uimt mi* dse I

Nordpol mmit*, wntd« bstra SSdpol aar D»b«ab«t ivrti PuaetrtisIT* v».
Hnicluftlicb» Arixit tnagtlührt, di« xum Tail alUniint,-ii ri<<-'it .-rl'.aMieli

war, vi* LiubMoadrr* dU Wut 4«t .ABtsretic', dar hi* lum H.° 6. ik.

km. lanriielMa btaiart äik Jsleek <b winsstillllrtisi Kisiaa da*
(vutvni« Aarielit flket Ms InslsUMriMU to BU|Mb Mb sa tmibsa.

Wibnnd dar Wog lom Nncdpol durefa «in Utxi fnlul, da> mit EumuMB
K«(llllt bt, d« den SchilT* d«n W«f spvrrrn und fSr ScfalittennpMlitiinMB

»in*ii W:U mnrhm., teil« 61 ftfutifit p'vbt piui«rbiiR» Wog d»T»1»IIfn,

-«.für ili» i-;?;» (Jf.i<pirl liit Wpiliiijiiarii' Nordpol€xp*diti(iii büdat, iti

Orond 1« d«r Aoubn* fathandcn, dab ud glMpal ladn VnUlteisM
btrndun snd da/t iwiMhtii d«D tos Aess Ittl/tt aii SaMhgmWt
(toib .Antatctic) I894yi#i wübrgeBuimMgsa KMsa oal ds« SUpol sSIIhI

«ine ananterbrn«h«iK IjuidTeibindaDg besteht. Wae «in« Lsadfizp«4itftoB

IB l'nliu^abitteB »«riebt«« kaan, bei Nuura Biit Miatf Dutd^SfreiiK

OriBlaode o»iiet, «ad aat Oruad dar bei iIi-^i t Iti-iii- fi^mnmm Kr-

fahraoi^ läfat rieb boHeo, d*f< eine Bip»dit:ii^ tief in» ^iif irhr> tulanJ

•is miidriagan kdODt«'}. Ua» TwIäaAse 'ütl ward« iBd«a**a nirbt dia

Bnsidraif 4is aMveto ssHisl. ssniM du Segtsasa das vsraalaliB

tBlHMiicli«B IMüsato ssia. Zv iissi« aabnUt «asvaAll Tmhmt
NI*la<B d«n Korwefeni dl« Aaaa*adaoir «inet Süd|)ol«xp«diUi>n , di«

mit «arhiltnisoiilaic garinicB Kaden ni bawerkaUllif«« viro. Ta^ti
Kiclaao srhU^t n'inL'rh v. r, ri'io *:i!rhc I.!i;n"ititi.-.il il:i H.iri? .-.r*.* Firie-

acbitTn III t#r /-it, u • .lir Ki;.r-:iti.in ihre » in.rmrh ji".

.

liebe TbUigkeil «urfilirt, ttng brtnibt. Dm PiDgacbitr ,ADt«n-ti«' hitu
mr di« bssUaato WsMsshM^ Mt «* «»amsdlttaa «avrtsM «ssisa,

Diabt ««ftualaa, dodi Rsb« «a ia isa «ataMlMksa SeUstea eadi sadis

KcithtUmet, d>« attuaBAlMa witeo. U* ein PuigaehilT alao lof Kotten

dar bettafffiideii Khedetti laliteo iBllbt«, «üitn aar dit Kwten Tür die

»'!*.«t aufsvbnnKBn. '><.n:.*t roll f^rtt *rtd..''»'r i:,^nf»ntrT*i^b«B

K\iv.l:ti.i^i f^raur»*! Prolaaaor Ni-*'.»'" jr.>Ci.' l^rfi l.-c, -jn.l iii*i.i.*.:iii1' re

kousit# fUt MB« autcbe KzpeditMB di* Eitonthnn^ d«a ntcnetweJien (»äd-

polt, d«a JaaMs Um alsht «nalcht kaii», sia tii<|nii»ss ttsl ssia. Dia
Kipaditivn, di« ilso PMaaior Kisbsn «olMhKgt, tstl aernU kraoMislsasr

wia viaaenachaniitlier StXat aein, asd Mfhdam di» Kipaditvoti ao l«iid

IteuUt ««idMi. «all da* Fabruuj; tat Pao« gt\ini snd wnmöilieb in dia

Tot lt..*.i bc»>s*?'.li- Btiriil i-tiitriti^'pn, V«T**?hi»*f^'M* F'ii'hijfitehTt? Tiahrn

aift: niilpMrn i'iili.-}i|...Ji.n p:nr i.jU-lif V(.r(]U.rlnUL^ li»uflii;inti,-.;;L"f

and «ia**nacbaftlicb«i Siala «naitaaprorbeii, nod die Fabrt de» raaiKbiire«

«telanito' sprislit (MiUklta dtmsa. Dissas SsUf ksbrts aaf dsia lt.*

B. Bi. asi, ia ss Uic kslaa Wallaeks ftal, ssail «Cis ss üua sasfhsl

nand mi^iiirh («wea»ii, «benao weit iria Kam K«ir<ii dra Südpol ranodriiH

(ao. Ui« K*imaip«ditiiHiaa ivm Südni««r aind abar aiuchUich keio« (*-

wi(tii*iri:i..'f-n ^ 11 ^ntern^limuiijCfn , f*(Tr. .I.-.hiitii.?H Tti;!( . tlr-r tinnrncrffi'Ote

l.titi'T ^I.-r , Ai.'jrrtic' - Kipadlli^in. prk. irt n.it ilt-^ui: iiiil i:''rj Ni.-Nf'i.»/ri''ti

Vonebltf , d«U dw WaUi«cblaag*ip«<titian«n tam SudiDoer, di« In der jUDKiten

Kf«tbals ImiHsb; .lätuSh^TCniiiatMs alBaa Vsdart nb aal iwaooKf»*
n«i, und daliei war di« Eipediliun n«all wMItnlSsAif hlll% aBi|HiSlSL
Dennocfa iat «omit nnr Ton niiaer-hliahtilh wlwMidtaflUsbsa ITn^JHisasa
tin (Olaa Gr^tahiM« «19 eTwtrlan."

Auch C. Boiehgrevink , welcher als naturforschendair

lUtrna an dar fküirt der .Äiitarstio'' taUganAnuaan hatla^

«aadat aich jattt mH «btaai mm aniBwdamaB Anftnf

an dia SBgUnder (Mail, 6. Saptembor 180S), dia antBib^

tiaefaa Fon«bniig energisch in Angriff ni nabaan. Awh
aein Plan gabt auf Korschungtsreis^n per Schlitten und
Schneaachnben auf dem festen Tjande hinaus; eine fest«

StAÜon schlägt er boi C. .\dftrp v^ir. Die .\115rii5tut1g

der Expedition mit fiin'iu c-ii^-cnen Schills (mit luich rr für

«uiiSi:hi*ni*wprt , dni Ii wiir.li' «t 1.i'iii rrrntln hfO UliidiTnis

darin aeheu, wenn ein 1)»iii|iI«h1it n.ndi I^andmif; der

Expedition dem Fange nach({t hi>ii und M.inc Itpiito iiRoh

Aoatralien schaffen wflrdaj um im oacbsten Sommer die

Flanahar «iadar abfabolm. M, WUimmm.

^) & iil ittdnaen wobl lu tierürkairbli|Sa» dala Nanaeo einem b«.

slinataa Zisli^ dar WastUMs wa (Malsai, iai»SBian|t «ad «sshstb aisirt

bM% kBits, Ife daa Hskasc Mi aa fagieikBllMaB. B. W.

(UaaaUo«*ea aia II. Sapumber IMk)
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Tiefen- und TemperatornrhAltDisse eiDigor Seen des Lecbgebiets.

OOi TO. Ift.)

nit» Sfrpn nm Fris>tt>ii , sowin ilr-r ITalili'ii^oj und der

VÜMipBee im tiebi«U« der Vils (Thaonbeimeir Thal) eot-

bflihrton bi« jetat aner gmiMieni üntanaeboiig in bang
anf ihre Tiefe und ihre phyaikaliichen Verhaltnisii« (Tprn-

p«rntnr, Farbe nnd Durchsichtigkeit); ich gebe hier das
^

RMuItat meiner im Aagust und September rorigtn Jahreü

Migoflihitao Untmnchiiogm. Meine AuirUitmif beeluid

niniehit in aineai Lotappmt ueh der EentlniWon von

Dr. W. ITIb (Peterm. MitteU. 1894, S. 213). ,1 I Mie

beoatete iob eiaeD tod Dr. üle mir baaorgten dreifach

gedrobtflfi wbr dtttnen StaUdmbt, der eine Tragkraft i

vi.n 25 ki; Ifr^siUs , unil /.ur Aushilff» ein 200 m langes

Hau&vil, das ich nach Forets Angabe (Lac LräiMi I, S. 15)

durch TttramgagangeDea Awdwigen n Kvpflnrilnoffiimng

vor V.TkflTzen tu schiit/on ;.v'3ucht hatte. Zur Hi'iifua-

mang der Waaaeriarbe gebrauchte ich die bekannt« Furoi-

aebe IMeoabal« «ad dhjeaiga vM Or. üla (Faterat. Hitt.

1893, 8. 70 f.'^; e« seigt« »ich, dafs nampritlirli im Vits-

alpsee gewisse achwarzblane und grUnblaau ir'drlicuuuuiu'tn

in b«iden Skalen noch unvertrcton waren; den Darcbsich-

tigkoitagrad eimittalte iob dnrcb die bekanuto darobUiofaert«

Zinkblechsoheiba dea P. Saeobi, die an dae Lat bafeatigt

werden konnte. Zur TomperaturmesBung heanlä iob aober

ainem QneUeatbamieiBeter rar Jieatiniiniiiig der Obanfliobaa*

temperatnr raniebat drei Umhehrtbermemeler nacb der

lifkünntcn Konstruktion von Xe^'n-tti-Ziiiribr» ; zwi'l von

ibuen waren vom MechaDiker £^er in Qrai angefertigt in

daraalbaii !Parm , in der aie aneb PralL E. Siebter in On»
bei sainpi" üii<6rsiu-hürijT üSpt <!in TpmpprBtnrT^irliiiltnisae

dee Wörther Sees in K&rnton (V'orhaodlangeu des IX.

DantaehaB GaograpbaDtagaa »i Wien, 8. 191 ff.) anwandte,

üm die Tragfähigkeit des Holzrahmens zu i-rhUhcti und i

u

verhiiidcm, dafs das Thermometer schon uiukip[>t, bevor

maa ae mit der Leine hochgezogen hat, hatte ich noch

einen grofaen Ring aus Kork an dasselbe faefeatigti der

mit Wachs waBserdicht gemacht war. Aofterdem moJäte

fllr Idifigea Einölen des lIolzra)itnenii mit Leinöl Sorij^e

(attagan imdea. Mit wenigen Ausnahmen babe ieb mit

ffilwiiiiiis tagt. IfMsOiBasa 18M, Bsft X

den l)eiil4>ii von iler Firma g('lipr<>rt<>n Tnstrnmetiti'n — eins

ruht leider seit dorn '60. August auf dem Grunde des

HaldaaaaaB — gnta IbJblge endaH; dagagea war iA wäH

dr<m dritten Crakehrthermomctfr , dng ich durch Vnrtnit-

ti-liiii^' dos Herrn Dr. Die aus Bt:i]iu bttzog und das die

Konütniktion zeigte, wie sie üle in den Verbandlungen

dea X. Deutschen Geographentages zu Stuttgart, 8. 107

beschreibt, weniger zufrieden, da der Qnecksilberfaden niebt

immer von derselben Stelle abrilä und saweilon Oberhaupt

gamioht snm AbraiJiMn an bawaigas war. lob kennte

infolgedsaaen eioen nvr aebr beaelnSBlrten Gebramb von

diesitm ftietrumont machen.

Um Wärmeaobwaakon^a innerbalb eines Intervalls von

1 m aehBolkr nnd siebarar beebaoliten an ktnoan als dmeb
mehrmalige« II(>rft1 langen (Jpk ümkohrthermometers , liuHo

ich mir, einer Idee Kichters (a. &. O., 8. 192) folgend,

runf durob ain» 1 ob diak» Waebaaeliiebl an ebiani lang*

sameu Gang gezwungene Thermometer in '/j^" in Mcesing-

hülse zu einem Holzrahmen montieren lassen , liabe aber

von dieser Vorrichtung nur verhftItoismiUsig selten Gebranch

machen kbuneu, da mau die Queckailberkvgeln aelir lange

(mindestens 30—35 Minuten) dem Waaaer aoseetaea mnb,

um einigcrmafsei) sichere Resultat« zu erlangen. TTro Luft-

temperaturen absoleaani bediente ieb miob einea Solüendar»

Psychrometers, mneo Maximramäiennometera nrit Abratb*

faden nrnl cltiMS .Miulraunillit'rmoir.utt'rs mit Amylalkohol-

(ttttungi als Regenmesser dient« mir ein von B. Fneüi in

Stai^ta gaüefbrtaa Tnatramaitl.

üm auf äiT Sppfulirt möglichst gpfian die perad^ Kich-

tung eiiisuhslteu, t»enutzto ich anfaugB den bekannten Gold,

aabmidoebeik l>eppelwinkelBpisgel| der aoe swai s« eioander

senkrecht und unter 45* ppppii dtp Sohrichtung genoitrton

Spiegeln besteht. Da es aber während der Lotuiig resp.

W&rmemeMiini:! nn i^inem Punkte, wenn der Boobaehter

zugleich Rudemr ist, schon bei sebwaohen VTinden namSg^

lieh ist, das Sobiff auf demselben Punkt« zu halten, so

begnUgto ich mich, durch Fixierung entsprechender üfer-

pookte nacb jeder Meaanng mieh wieder in die oi^tittn^
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IMoi* imd TmfmtamiAXtaSiM «iufv Sien dea LeoliBeliieli.

lictii.' Lftf,'"» 7iiriK:k/uvi.ir8otzfii. Bei Seen von nur mäftifjcr

OiöIm labt sich dies nach einiger Dbung nnacliw«r erreicben.

Bri vtailMm WaOnidnag kaini neb dmrtig» üntonaohiiD'

gm Ton «inem Flacberboot ftiis überhaupt uklit suBfuliren.

3ka Fixieruog der Uebpankte auf dem See folgte i«h

dw altbMrittirtoB Htthod», di* RndMMbliea zu dUaiit

je nach den Umsfändcti wtiHn nach F», 10, auch ÜO

nnd 40 Rudericblitgou gclutot; luau gewobut sich sehr

leicbt an ein gleichmajaigea Rudern, so dafii ich diene

Mstbod» der Ortobertininaag «k die b«)iieiMto «id relativ

•kliento snMhan mSebto. Dw 'WeH der RndenoUKgo

hängt natürlich von der Richtung und der Stärke des Win-

dee eb, wird aber wihrmd einer BeobsobtaagarMbd eobwer-

lieh bedeiileiide ÄBdemagwi eribbren. Dr. TTIe niimnt die

IjOtungen in Entferntingnn von Miniitii tai Minute vor, be-

gibt üoh aber dadurch des Vorteils, die Lotungtpuokte

«imaal diolbter, eiBuel dUimar m babui, je aaeib dem Ge*

fallp des Roden*, ohne doch auf ili'n glt'iclimärsig'ni l'uder-

achlag verzichtAU za dürfen. Am gcüuuui>t«iu isi u&turlich

die Methode, «elebe Hergeeell, T.angenbeck und Rudolph

bei den TomperaturmeMungon im Weireeu See in den Yo-

gesen (Oeogr. Abhandlungen ans den R«ahalaaden BlaaTS'

Lothringen
,

bragg. von Prof. Dr. Gerlaod , Heft 1 ; Statt.

g»rt 1892) envandten, nimbeh Seile Uber den betreffenden

See zn apaonen und dadurch die Lotnngspnnlrt» xn be-

stimmen. Es versteht sich inil<-8, dafs dies« Mcttiotle mir

in den a^tenaten if^en angewandt werden kaun aad

Unl^ aslien an dem Widenpmeb der Seebeeitaer aobai-

terc winl.

üem JBanHuraUiet, 1| Stunde nordöstlich von Füaaeii,

T91,B n Uber den lleere geiegeB, heonto ieb ms verw

•obiedenen Oriinden nur einen Tag widmen; am 51 Lo-

tungen — auf 1 qkoB treffen 34 — , aus 7 Profilen ge-

wonwn, ergab aioh ein im allgemeinen regelmäfaigos Go-

fiUIo; seine Maximaltiefe beträgt II— 13 m nnd befindet

sich ziemlich genau im Mittelpunkt dos ea 9100000 qm
grofgen See«, uogerahr 33 Proz. des ganzen See« um&a*

lend. Der kreiaibfaaiga nürdliehe Zipfel iat in TeraehUAuig

begriffoD , sein» Tiefe «miobt nirgends 3 ». Daa ueWU

westliche und das nord9Rtliu)io TTfer fl.idien »i'ih allmählich

ab, ao dala erat in einer Entfernung von 300 bis 350 m
eine Tiefe ?m S nnd niofar n entrfU; dagegen aiad die

Biisi.tiunfren <iüJwestUcben , sUdlifliRn und sildüg^liahen

Ufers steiler i die steilste Böeobwig fand ich genau «n

der S«elk, wo die PeaMnAa meb Sefaoagm, naebdem

sie unmittelbar an dfn Sp« !)prangotret<>n Ist, sich wieder

Ten ibr entfernt, nimtioh 10 ni Tiefo auf hi) m Entfernung

Tou üfar (BBeohaagairiBkel 11 — 13°). Nach einer nnge-

fiihr»n Sohatzung betrigt der Rauminhalt des Bannwaldaeea

c« 13 444000 cbm, woraus sich oiiie mittlere Tief« von

0,4 n\ ubh.'itct. Dio phyaikaliadMIi YerfdltlllaM dm SmB
! konnte ich nicht untarsucben.

I
Ebi noob geringarsa Litoreaae bot der Ueiae, brnm

' 18 hn grofsp SfAtrr.iutt — 49 Lotungen — , 10 Min. west-

ilich
vom Sohlofs Hohenschwangau, 792,» m Uber der Adri*

gelegen. Er achrampft rnn Jabr m labr anebr snaain»

men; sein Untergrund ist so moorig, dafa man cino höl-

zerne Stange bequem 3 m hier einbringt-u kuun. Nur &n

wenigen Stelion in der Mitte ist er bis 6 m tief; der bei

weitem gtMate TeU des Seea bat eine Tiefe von ca 3 m;
die ganze Oatldflfte emiefat nngende «ine gröfsere Tiefe;

lediglich der SQdwost- und der äufaente Nordoststrand

baeitsen eine etwas steilere BSaebn^g, die indee eietn

nnter 3^* bleibt. Die WIraMmeBHiBg am Sl. September

II"- 8. m. ergab in 5 ra Ti.'fo IS,«', 4m: 13,*", 3 ni : 1^,*",

3 m: 13,«" ,1m: 14,0" und 0 m 14,3°, die Temperatur

der Lnft betarag ^eieliieilig 16,T*, daa MadiHwi 98,4*.

Dio Farhn !sp zwischen den 8kalennuinm;>rii 1 4 und 15

;

die äoooiiinobe Suheibe kuiiute noch bi& 4 m nnter der

Oberfläche erblickt werden. Dieee Tür einen Moorsee sieBU

lieh beträchtliche Durchsichtigkeit möchte ich «in<^rseita

dem wolkenlosen Himmel jenes Vormittags, anderseits dum
TIni!)tande zuschreiben, dafs an den vorangegangenen Tagen

nabesn WindatiUe herrsobte nnd Niederaohlige aeit 6 Tagm
ttberhaapt niebt erfolgt wareni Dm WaaeerrdbiBm Bobltm

ich auf 730000 ata, woihu aim BÜtdara Tialit tvb niBd

4 m folgt.

Dar S^mm (Fig. 1), 1 Stande nerdnordWliiob ym
Fii<!siMi

,
794,8 D) Ubi<r dem Spiegp] dt-r Adria gelegen,

nach den MeistisobUättern des K, bayrischen Kataatenuntee

em Jahre ISIS aeeh ab«r SOO bn grefii^ nilM med nmaer
Aufmihme mit dem Polarplammc^p^ nur no^h 1 774 OOO qm,

besitzt «in«ii Umfang von 675ü u uud uunml am Südufer

und an der Nordoatecke no<ih stetig an Oröfse ab. Sr
verdankt gleich dem Bannwaldsee seine Entstehung un-

zweifelhaft dem ehemaligen Lechgletacber und ist als ein

Rest de* groTsen stehenden GewSssers anzusehen, daa sich

nr Oksialieit am Anagang daa LeebtlMlaa in die Hoob»

eliena binana eretrsdrts, nnd nird nnalreitag der niiali-

nmndpii Austroi kriin;; und der Kulturarbeit allmählich gänz-

lich xom Opfer fallen. Vom gleicben Sehiekaal aiad be*

reHn mehrere Itlefaiore Bern in der Dngegend ereilt, s. B.

das Si'ulvin nurdlicb von Eschach , dasjenige nördlich von

Ilaidelsbuch, der Illasbeigeee, östlich vom Lech, gegenttber

von ReAlmapleB, oBd udre, die ib dor BavaMtelmelwB
Knrtc dnr Ostalpr>n (Rlatt T Ravrisobe nnd Al^bMr Alpm)
noch als vorhanden gezeichnet sind.

Im Sadeo nnd teilweise auch im Oatm de* Sem Im»

finden sieh ausgedehnte Torfstiche , die diegem Teil des

I Sees einen etwas mekachoUsolien Charakter geben. Über
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TSvTan- and Bdou dM Ladigtbiiitte. IST

VUiar erh«bt sich <)« mit den ÜMton d«r

•ItoB Bug HopCm gahttet» UÜMgaiiiid* bia tnf 96 m
(An.), Swdieh nnd vHänh dtemi t/ttägk dM Hordoibr Haft

t>l« auf vtvfn 30—40 m an ; das Weetiifi-r erreicht nur

etwa 10 m, während du Bttd< und diu SUdaataCtr gäns-

fieli ftwb find.

Nnrh Jvm ResuUat von 232 Lotungen — Auf 1 qkm

treffen I2b Lotungen — findet eich die Maximaltiefe von

11 B xwwAmi HofAiD aad BümI», «tw» 900—250 m tob
Ufer entfernt; dieselbe wird von «iitaffl xiemlicb nnregeU

mälsig gestalteten Gürtel bis Mif 8 m Tiefe umgeben, der

sowohl im NO wie im NE dem Tlft^r aich bin auf 100 m
nühert. Iro westlichen TuU 6m Sms bsfiodet sioh •iam twaitie

Mulde gleicher Tiefe, aber «on vi«) gwingwer OrSfte; !»

umfafst nur 17 700 qm, wälirotirl die (»ätliclip h2 <jm

groll ist Die am Nordende dos Sees, westlich von Vilser,

«iBUHiidMKto Mtm «aUt aiaan nieht nnlMdantMid«! Sdmtt-

kegel ab, der bis etwa 300 m in Am Ken hinpinrjipt. Der

aogenanata Ringaee, die aUdweetliuhate Ecke des 8c«s, er-

nUhl IMm hb 5 Mf Ih tntttat aa dar Atasluilrwag

lud dorn

Hopfe

btelnr.

7<nnOkMaintan«l (17740OOqn)«at6il)an IStSMqm»
10,;j Pro/.. 8iif riiK« TtfltV von 11—10 m, 197 450 qm =
11 Proz. auf eine Tiefe von 10—B m, 393 300 —
19,» Vna, mal «im Tlali» ytn 7-'0 m, 877000 qa =^

21,3 Pros, auf eine Tiefe von 5— 1 m
,

qm =
35,s Proi. auf eine Tiefe von 3

—

Ii m ; der liest, deOOOc^m >«

= 5,( Pro«., iat weniger als 2 ro tief. Der KnUlmhall das

Sees berechnet sich danach zu 9 513660 obm, woraus eine

mittlere Tiefe von 5,s« m folgt. Nach den Rereoboongen

Pnchsteins (XII. Ber. der Wiener Geographen, S. 18)

atobl ar «laaMh auf gleichar Btot» Bit das BiagMa bai

Tet»j>frafurTfrfiii!/mt$t. 933 Messungen verteilen aich

onragelmlUäig auf 13 Tag». Tabelle I gibt den Grad der

BvwSiUnuig, dm Ragan tn na, dia w indiiolit'iiiig , dia

Temiicratur der Luft niiii der Wftusiiruberflächn
,

endlich

die Abnahme der Temperatur auf je 1 m und die Ande-

d«r TMywalar mritelMo vt» imMMndatMgHideB

Tabelle L

I. u. m. ,v. V. VI. vu. VIII. IX. X. XI. Xll. XIII. XIV. XV. XVI. x\n. XVIII xrx.

Aiiiuit . . . s.

__ _
8. ». lt. le. II. »0. so. St. 21. Sä. 33. «a. •J.l. tA. 24.

Stund« . . . 5 p. 11 a. 6 p. 9 p. 12 *. II a. 7 p. 8 t. 9 «. II a. 10 a. *,aop 7 P 7 «. 11 a. t p. 7 a. 10 a. 5 p.

B«aäUaii( . ? .9 0 0 S t ? 10 4 t 9 i i 0 0 0 t 0 0
tmu ia fluB 0,1 s >

i 0.» 18 8 0 l,u IM 0
\&.

0 0 0 0 0 0 0WM . . . laicht. NB WH«!t m
LntUfmpmtar iifi' 16,0" J9,0" f IJ.»° lO.«* ? IM» ij,»* ? IM" > l»,»* ? I8,t* 3«»

Mnibsttlcbt tOfi 1».* Ml« »0,» 1S,S IM 16,1 ie,4 IM IM 16»« IM IM IM IM IM
ilfriMiMiic der TtmperaUtr tmf j« 1 iM.

0—1 IB +<>,> 0,4 0,S 0,4 0.»* 0,0 0.1 0,3 0.» 0,4 0,1 0,1 0.T* 0.» 0.O M M»
1—» 0.1 a.B O,«* 0^* 0,1 0,«» 0.0 -H>,i 0.» 0,0 0,0 0,1 0,1 -f-0,1 0.1 0,a' 0,1 0.4

t—t 0.1 0,9 0,« 0,1 0,> 0.0 0.O 0,1 0,0 0,0 0.0 0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 0,0 0,1 0,«»

a—

1

0,1 0,( O.J* 0.1 0,1 0/> 0.» 0,1 0,» 0,0 0.« 0,0 -f-o,i 0.0 0,1 0,9* oa 0,1

0.4 o,t 0,» 0.1 «,»• 0,1 0,1 0,0 0,1 0.» 0,« 0,0 0,1 0,0 0,1 0.0 0,1 0.1 0,1

« 0,1 0.a u» 0.» 0.1 0,i> 0,0 0,4 0,0 0.1 0.0 0,0 0.0 0,» 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0

i—

7

0.» (M 0.« M 0,t 0,1 0,1 0,1 0,»« 0,1 0,0 0.« 0,.' 0,0 1 0,1 -1-0,4 0,1 0,1 0.1

?-• *!. 0.« 0.« J,l* 0.1 0.1 o.«» 0,0 0.4 +0,> 0,0 +0,1 0,4 0,1 +0.1 +0,4 0,1 0,1 Ojo

t **! 0.» 0,4 0.« 0,1 0,4 0,0 0.0 0.0 0,» 0,1 0,4 0,0 Ü.l M
•—10 *«• -H>t« 0.» 0,T* 0,«* 0.4 +0,» 0,1 0,4 Ol*

Äi\dtrungtn der Temperatur iiciichett zwei aufeinanderfolgenden Beobachtungen.

II- III- IV- V- VI- VII— vm- IX- I- XI- XII- XUI- XIV- XV— XVI- xvn- XVUI— XIX—
Isaf. 1. II. III. IV. v. VI. vu. VIII. IX. X. XI. XII. XIII. XIV. XV. XVI. xvn. JtTOL

LaR. . } —7,0 -H,o i f —s.« > i -8,1 —3,» f
3 _s > >

0 la —«.» ^-o> -0,1 —0,S —s.» +0,1 toj —1,1 —2,1 -f-*.l 0 +0,» —0,« -0,4 —0.1 +0.« +M
1 —0,1 +0,» +0.1 —0,7 -3.4 -1-1,« 0,0 — 1,4 — 1.0 + 1.« —0,1 +I.I -0,« —1,0 -fo.« +0,1 —0,4 +M
i —0,4 0,0 —0,1 —0,1 —S.« +s,« -1-0,1 — 1.1 — 1,0 + 1,0 —0,« — 1,4 ttl,l +0,. —0,« •-4W
3 -0,« —0,1 0,0 0,0 —3,0 -t-s.i 0.» — 1.4 —1,0 M,o 0 10,» 0,7 - t,» —0.»
4 +0.» -0,4 0,1 i 0,« -3.« +:,= ü,/ -1,1 rl,l —0.« —1,1 -H).i -0,1 —0,1 —0.1
e +0,1 —04 0,0 —0,1 — ü,' -f-t,i — 0,1 — 1,4 —1,1 n-l.i +0,1 -rO.« —0,4 0,0 -0,1

« +0,1 —1.1 +1.1 —0.1 —S,7 -r-«,» —0.1 —1,0 —1," + 1.1 —0.« — 1,4 i04 —0,4
1 0* —0,1

7 - -0,1 — 1,4 +1,« —ü.l
: 2.1 —u,» — 1,» —0,» 1,1 0 -1 n.i —0,1

8 —0,5 — 1,0 -0,» -II,« +1,« 1
0,1 — 1,» —0,1 + 1.0 -t-0»» —0,» -F0.1 —1,0 +0,» —I.« +0.1 —04

9 + 1,» +0,« —2.4 +0,1 + 1.0 +(',1 +0,1 -4M
10 — +M -t-Oi» -M +<W +M
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Tiefen- und T«mpci«tar?eilwltniaM einiger Seen des Locbgebiete.

Die Anfzeichnunppn, die kUi-r niolits weniger als iQolieo-

last aind, ürgcUi<:i xuuiMiiiEl dmn V orlKnulciiei-iu der SpruDg-

schicht j di«> ahar nur in '/g der Beohai htuiig«reihen die

Abnabms der Tempentnr pro m 1° und mehr enaMbt;

vivraal ttbsnoliritt dk Ztuuünae pro m nicht 0,B*. Am
daatlicbtten ist die Sprangecbicht in der letztoD BeobMh-

tHBgnwlio (U bBiittriwn, «o in d«r 8«hi«ht 0—3 in die Ab>

Bsfaio pro m betmg, dngegen m d«r Sebielit 8—^9 m
[jrci m nur O.n:". l>ii/ Wolkeoloaigkvlt Irttt in ihr.Mii Eiiifliif»

gegen die Höhe der LofUemperator aoniukf die am 21. August

6 p. in dwrSonne 86* betrag. An den eimgegaagenen
oljatbtuiigsleriuinf:i war Jur Ilimini-l glciclifnlls ünbewb'kt,

dagegen die Lufttemperatur erbebliob niedriger. Starke

MiedenoUige mnishtm die Bildung einer Spniogioliioht

TRsp. drüctreu »ie tiefer berftb; vgL die Boobacbtung VI

mit VU und VIII, aowie X mit XI. Heftige Wind»

•teilen der Biliun;^ von Spnugeehiobteo gloobUk mU
gßgen

;
ygl. XI, XU, XJOI.

Prägnenter mieben eieb die atmoepblraebea Biiifltteee

bei den Änderungen der Temperatur zwiacheti ziwei »tit'-

einanderfolgendeii BeoiweiitangeB geltend. Ifen Tgl s. B,

Z/IX mit XI/X. In den Yormitlegiitniiden dee 80. Avgnet

gtarl^or Teni]ioratur»tur2 , so Jafn Jit' OLuTfliii Su' iiocli um

0,S* kälter i»t ab die 10m -Tiefe; m herr»cbte in dieaer

Zeit ein belk^er NevdweetirlBd. Am nlebiten Vetgutteg

bat i»lc!i dio Tpmpfiratur dpr einznliipn Schiclitsn wipdor

durcbscbnittbob um dousulljcti Ik'trug guLübeu, tun den f>it>

eai vnnngegangenen Tage geeunken war; die Lurttvinpera»

tur blieb infolge der bedeutenden Niederacliläge (13,8 mm)

um 8,1° gegen den Vortag zurUck. Dem wolkenlosen Him>

roel in rit'r, li'tzton neobachtungätorniinou wird in srinfUj

lÜDflola auf dio WaaMUtemperator doreb die naohtliolie

nateenertnUung dae Oleiehgeinobt geheMein and dadvnh

Oek<Ken)ir-if zur Bildung einer ^nnfMbicht gegebens

die Rubrik XIX^XVUL
ÜB die Frage neeb dem Binllnlb der Oeitalt dee 8ee>

beokena auf thermiaohe VerliHltni^isft ,
Insliesonden- auf diu

Bildung der Spmnpehiobt zu prüfen, dio ja bei der Beband-

Imig dar Seenfrnge anf dem X. Denteoben Oeegfepbenteg

eine Rolle s|.ieUe, stellte icli, dcx VorKan^ Porelä (n. ft. O.,

8. 18) lulgKiid, die tlierffliatlae Büani wabrotid dri-iur Üe-

ebacbtnngareihon, vom 8. August 11 o. bii 9. Augnat 12

Tom 16. August 11 a. bis 17. Acp^nst 8 a. and TOB

SO. August 9 a. bis 24. August 5 p., aui, indem leb bia

wa einer Tiefe von 9 m die Anzahl Wärmeeinheiten be-

leehnete^ die der See iooerbelb der betrefftndea ZwiaeheO'

Mit Terbnwn reap. gemmnen bette. Dabei berCdinobtigte

itl. (.'eii.'iii, wolühes Are«! die betreffenden Tiefenneliiulden

im See oiunobman (. S. 287), und Ueb das Areal dvr

gcbicbten über 9 m HA tm dem Bpidn. Idi

dann dio erhalterjen Werte auf das Volumen dea Sees exkl.

d»r ahvi lu üuleu .Stluflhten, d. h. auf ca 7 300000 cbm,

und gelangte so zu folgendem Resultat: fhirebachnittlieh

eiinhr I odB Waeeer einen WäiBagawinn nap. Vitmt-

folgenden

Tabelle H.

mm
iv.ui
T/W
vwn

—«>,on

vm/tn -ojm

BeobnchtBiig

X/IX
XI.'X

XII. XI
Xill/XU
ziv/xm

Einheit«]

—0,tM
+0,M1
—0,(K)J

XV/XIV n.i:.,

XVI'XV T-0.»4»
XVU/XVI +OJ0H
xvoi/zvn—otim
xn/ZTm -HMw

Eine Zunahme erfolgte dreimal während der Tageszeit,

dreimal wibrend einer SietOndigeo Beebatsbtnng nnd nor

einmal während der Haeht. Eine Abnabme erfolgtv zwei.

mal während de» Tagea, dreimal walirend dor N;icht, drei-

mal in den VonnittagBtundeu. Man beaohto die Periode

in den Zwieobenriamen XIEt/Xn nnd ZVI/ZV eioefaeila,

XlVySTII niid X VIT 'XVI anderseits. Die bei weitem »fÄrlM.-

Differenz weisen die Vormittagaatundeii das 20. August

(Z/DL) «d. Vergieiobt man dieee Ekgebueie Bit der

Tabelle (8. 227). so spriüfft in dio Aiipen, dafs bedeu-

tende Schwankungen des Wärmeiuhiidta auf "die Tendenz

der Sprungschiobtenbildung ungUnstig wirken , weni^tens

bei dem Hopfeusee. Mau vorglaiAbe biermit die baireffen,

den lioaultate bei dem Alpsee.

Die einfliofBende Ache übt auf dio Wärmovorbältnisse

des Soee io gut wie keinen Eünflnle. Am 4. Augoat S** a.

betrug die Temperatar der OberflBebe am ESnflob der

Kleinen Ailie 1 l,!!*" , der (}rofiR-ii Aehe IS.i", aber Bohon

in 20 m Entfernung war die Temperstur, übereiastiaunend

adt deijedgen dea Beee llberbanpt, anf 18^0* geatiegen.

Am f). Au^uiit n. 1 etrng in der Orofaeu Actio die Tempera-

tur auf der Oberfläche 14,0", in der Tiefe 14,)"', »ui Ein-

Aab deiaiiben fai den Bee IS^i** nep. IM't
nach wenigen I?tiderschlfi;?pn in den See hinein hnh sieh

die Toroperalur auf diu kt)ii»tuut*j (»roCsö 20,2 rt»8jt. 20,1°.

Weit gröisero Temperaturuaterscbiede zeigten sich im

«eichten und tiefen Wasser in denuelbeu Alwtaad von der

Oberfläche. Am 8. August ö** p. beobaohtete ich am Aua-

flufs der nur 1,& m tiefeu Aobe an der Oberfläche 20,«",

in l,sm Tiefe21,t% dagegen 5' p. im 8m tiefen Weaeer

20,4°. resp. 20,0*; am 91. Angoat 6^ p. am seiebteninbr

in Ulli 'J''iMfH 17,'j'^, in Im Tiefe 17", diiLre^'eu 7'' ]>.

9 m tiofou Waasor IQ,*" ntp. 16/)° ; am 24. August
9i> 80 a. betrag die ObarifilebenteBpenlBr am üfer 17,7*,

im tiefen Wasser 10,6*. Ähnliche Boobnchtungen haben

ja aoob Hergeaell und Laogeubeok im Waagauer Weifaensee

und üle im FKner See gemaebt
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Die iuitgete«lt«a D»ten gvnOgen wohl, am zu zeigen,

dkfa dar Hop&iuM infialg« MÜwr ganugan Ttafa g«gaa <tia

SdiiraDlniBgen der lAftteiBpmmtBr, Ttrmwaht dureb vSuht-

liebe Wärmeuu^t^^ruliIuDg
,

heftige Winde, starke liegcn-

güiM und WMnne»bBorptioD au wiadatiUen w«nn«D Tagea^

•abr «mpfindBdi iat, dab dagagen «ja BtafloJa dar diraklaa

SonneobestrahluDg. wir \hn Thonlft (Distributiovi lii^s t.inip.

profondM dua le Im de Longemer, C. iL 1890, toaiu 110,

8. 68 f.) für d«D 80 m tiabn Sao LoBganer in dan ftu-

zösisohon Vo^oicn hh ' m Tiafi» BMbgaiimMii n btbaa

glaubte, nicht vDrluindeii ist.

Die Farbe Sr-fs i^ihwaiikte zwi»oben Nr. 14 und

16 dar üloacbau f^rbeuskala. Am Abend des 7. Auguat

aatsprach sie Nr. 14 , am folgenden Morgen , nachdem ei

Ja der Navht »tark geregnet niid gestürmt hatte, Nr. 16,

«B Eioflnla dar Aioba Mr. 17, am Maoboiittag Nr. 15.

Xbnlioba BaobaebtiiDe»n maoble ieb aocb am 4. Atigust

abends und aci rt. Aii^'iiRf. umr^rens, all es in der Zwischenzeit

geregnat baU«. Die Uurchakhtigbait daa Seaa iat batriobt-

liahan Sabwanbungaa ntilanrairlen. Am S. Ai^at 6^ p.

loniitf- iVh' Sr-i , liipi fiR Scheibe in einer Tii-fo von m,

um 6. Auglut 9'' 30 a. iu «iwr Tiefe von 2,2 m noch

gaaaben ««niaa 0> ^ Onftea Aalw aagar nach in S,t m
Tiefft T>ie Tit

j
r (tir in 1 m Tiefe war inzwischen Ton

21,0
'

i.ul 18,"
, 111 2 ro Tiefe von 19,3* auf 18,5"

annken, kfibleres Waaiar uigto rieh alaa i^iiah biar dartb»

iiebtigar ala würmerea.

An 7. August besnobte iob dan 8 km nordwcaUiob

vom HapfllDsc'o u'^^logfuen Smgtrute, der 10 Min. westlich

T«a der SlaUoa gleicbau Namaui dar Lokalbaha Bia&ieu-

bofaa—^nnaa liagt. Dia Haximaltial!» dea 8aM beträgt

6,5 ro, der gröftere Teil des Sees besitzt kaum -I n. TiMfe;

dia Tamparatunnaaauogen argaben kaia baaoDders inter-

«aMHitaa Raaolfot Dar Uaiaa, atw» 96 ba b4dtieiido See,

der nach Aussage dos dortip'i tj Fii^chers von Ji^iir zu Jnbr

an Tief» und Ausdehnung verliert, iat schon jetzt dnrob

•ine mit Rehr baatandom Uatialb voa ehra 0,s m in

zwoi iuii.'!i:'ii-?;o Hälften pTifoilt , von denen die nördliche

Wiihrsi iu'irilii h suliou früher ald die südliche ihrem allniäh-

liobi'ii Ihitorgang entgegensieht. Der Ho|ifiMiaaa Iriart in

jedem Winter, abgeaebeD von einzelnen warmen St«IIeu,

die aar in bartan Wintern zugehen, regelmäfsig von Ende

Navember bis Anfang Marz zu.

Dar WMfuuM (Fig. 8), 1 Stunde westlich TOD JPliiaao,

797 m Bbar dar Adri», 1999000 qro grol's, 5990 m im

üinfaug, wurde in 343 Mefspunkten ausgelotet , auf 1 qkm

treffen alao 865 Lotungen. Dia Huämaltiefe, 25 m, b«-

findet aeh im lUdwattKeheB Teile dea 8aai nabe dar StaUe,

wo der 90 m über ili'ti Soi> oiii].orrfii.rfini]f Tliirkcii dos 80-

genaontan Kroatenzugs, der den See vom Alataee trauut,

seine gröfste Höhe erreicht. Mit einer kleinen Ausnahme

im ftobantea Weiten ieblieraeu aiob an die Haximaltiafe

aimtBebe Tielemhifen Itaatantriaeb ao an, dab lie aaeh der

I

steil SiiiiVüstH /.II /im dichtesten fo!v.'f'n — liier

1 kommen Bäscbungawinkol bis 35° vor — , während sie

aaeb Oalaa in einen grtlaerB Abatnnd bemJmat dodi

i;rin]iii*Mi fAhfi im iirirscrjt.Ti Ogipn noch Abstürze Iiis 1'"

vor, im West«n beträgt ihr Maximum \)°. Au der im all-

I

gmuaiaan fiaehan Nordaeita kommen westlich vom Wmlar

Wf ifscii3i"'i>, am Xortlostufer in der Nähe des Weilers Moos,

Abalürztj Iis lü ' vor. Bemerkenswert sind das Zurück-

weichen der Tiefe in der Richtung der oinfliefsendco Ache

j
tu>d die Mulde im iUiüienitaa Weatan. Von d«m Qeaamt.

I aronl von rund 1 999 000 qm entCiilaB «if «aa Tiefe bii

5 m 143 000 (jm = 11,1 Proz., bis 10 ro 356 000 iira =
I

ä7,s Pros., bia 15 m 84700 qm — 19,i Pros., bis 20 m
140000 qm ^ Proi., bii99 ro SSOOOqm« 6,« Pros.,

bis 24 TO 132 000 um ]i i,3 i'roz., Li« 25 m IBOOOüijii.

14.4 Pros. Daraus folgt ein Volumen von ca 17597500 cbm;

der Wei&enaea baeitst die eine uittlaia Tiefe tob «a

13.5 m, erhebt sich dadtinli lu'dfuicinl über den mehr

al« viermal ao gruben Stutlelseo lj«t Murnau, dem nach

Fuiialeb (i. «.) eine arittlere TSefe tob 10|S9 m snhommt,

und rcti-ht nahe an den souhsmal gröfsem WaglBganw
nördlich von Traunstein (16,56 ro) heran.

JlmpfraturvtrAäHiiütf. Die Mea«un|{on sind an Zahl (99)

zu gering und zu unregelmifng verteilt, um einen sichern

RUckschlufs auf den BinfluA tob Wind, Bewblkong und

Lufttemperatur sowie der BeoimifenB ««f dia WXtai» de«

Seen gew&hren zu können.

Am 17. August 6'' p. beataaden iwei Spmngachlchten,

denn die Abnahme der Temperatur pro m betrug in der

Schicht 6—7 m l^" , in der Sobiobt 7—8 ro nur 0,1°,

dagegen in der Seblebt 8—18n 1,4* (Ifaximom im laler*

vbH n—12m 1,8°), am 18. August IT' a. in der Schicht

0—lü m 0,17°, in 10—18 m dagegen 8,4°. Am Navb-

nitlag (4^ p.) batle lieb dia Sprangaebiolit Terbretterti aie

reiohta nämlich von 8— 12 m; die Abnahme pro in ' ntni?^

nur noch ifi". Am 19. Auguat (5'' p.) bestanden zwei

scharf TOBaiaaadar gatraaBta Spraagnbiehten; im lotar-

vall 8—9 m Abnahmo S.!)", im Tntervall 10—14 m prom l,o,

getrennt durch diu 8uliioht 9— lOni, in der die Abnahme

nur 0,1° betrug. Am 26. August (12'' a.) zeigt« eich

neben einer Sprangiabiabt an dar Obarfliobe (Aboabma
0—Im 1,8°) eine aolall» in der Sebiobt 9—19m, wo
di(> .Vtmülifno pro m 1,8 betrug (Hasimuin ira Intervall

11— 12 m 3°); am Nachmittag (5^) war b«i wolkenlo-

sem Himmel der .Sprnngsofaiefat an der Oberfliefae eine

et.w»'< \vr[üi;i'r inliin^;v" im liiti'rvsll 1 Ii iii ge-

folgt j die zweite Sprungscbicht hatte an Breite gewonnen
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und l»g jotit in dor Scjbiohi 8—ISm; Abnahme pro m
1,4" ; bfttte »Im «o lolMintit varioran, ibr Muddoid

bstniff nur waA Ijt* n (Eattmll 19—13 m). BalM
in atrcagen Wintern li!fil>fln gewisae Stt>!len tlea See» stet»

offen, im ttbiigeo friert der Se« ont kune vor WeiboAch»

tM, aln S Wsehao BpUar «b d»r Bopftma«, m. IH»

Färb« de» Seps liegt ^wiirchpn Nr. 9 tind 10 dor Ski»la.

di* Sicbtbarkoitiigruuzo der Scheibe lag bei 2,5 m und an-

dwt* rieh irabrend der Beobachtungvtage nicht; die ToiD-

ftntar <Im Bew h» sa S m Ti«fo lahvankto mir »iMihMi

16^* nod 15^*.

Der Jlpite (Fig. 8), l Stande «iidsüdnitlich von Fü»sen,

SNin.wMtlioh vomDotCiHoh«Mdiwutgan, 811,3 m Uber der

Adrw, 1 169000qn grofii, 4700m im ürafang, ward« in

3<J>3 Mcrvpuiikteii »uHgelotot; auf 1 qkm troffen demnach

341 Lotoogeo. S. E»c^ QanwiÜY.Sobtoithain, Adaimitrator

dw FriTBt-nmriBniftlflilmmi^iwt Ktfa!|r MndBiliiu II. nm
Rayero, ert4ji)U' mir [nTBÜnlii h diu Ertitubnia, mit einem

der köBi^i«$ben üienstuchiffe den Alpsee wie d«D Sohwanaee

m MkliNB} iah aags ikm dalllr aa diaaar Sidla aiaiiiMi

Dank. Die grölste Tiefe, 59 m, lie^ am Weiitende des

8«ea, c« 300 m vom Wettufer, I45U m vum östlichen

Attiflafa entfernt, der einen kleinen 800, den Wendling,

speist, der selbst wieder tinterirdiich znm Sobwanaea ab-

flieist. Vom Nord- und SUdufer liegt die Stalte aiamlioh

^tdeluMig 980 m antfernt. Dia XaatethMi 56, 50, 45

«iid Mb «Bgalmi in nkfat alba unagaliiNUMfer daatalt

daa Oabiat dar giMktan Tiefe; dia laalwlha 40 m nlhart

lieh dem Norlufer hia auf 50 ta (Röichnng^winkol ca .IR"),

dem Südnfer bis auf 90 m (BösahnngiwiBkel ca 24"), dem

Waatalar bia auf ISOm <Bliae]iwigawiii]ta} 16*). IMk kam-

iiirn iinmitt*lbttr am Rande lier atci'- :i Vi rdkÜRfrt RBacliiingn-

winkel bis xu 60°, an der 8iidw«MiUiüsU] bis zu 40" vor.

Id waaOatlkka» Kahtaig naadiah ia dar UHto daa Saaa,

vom Nordnfer oa 75 m , vom Sfidufer dagegen 200 m ent-

fernt, sobliefst die liubivtlio 40 m ein zweites (Jebict ein,

daa atwaa mehr alt halb m grofs wie das weiter westlich

gelegene Oebiot und von diesem doroh eine bis 5 m hohe

flacba Erhebung getrennt ist. Dia Isobatbsn 35 m, 30 m,

SOm tmd 10 m verlaufen im wesentlichen einander paraU

M| Bvr rücken ria, entapraeband den oben aogogabanen

BSaebnogswinkeln, den Vhr im Narden wia !m Sddwaatan

bedeutenil tiiilier als im äafsentOU Werten unA iisiiifiidicli 1

im Südosten, wo die laobalhe 40 m bis 300 m, die Jso-

baÜM 30m bis 900m sieb vom Ufer antfernt.

Von dem Gesamtareal des 8ve» entfallen auf eine Tiefe

bia 10 m 315 000 qm = 97,i Proz., bis 90 m 94 000 qm =
>~ e,lFraa., bta 80 n lUOOOqm 9,8 Proz., bis 35 m
2fiO 000 qm = 22,4 Proz., bis 40 m 195 000 qm 16,8 Proz.,

bis 4öm lU3000^m = 8,8 Proz^ bis 50 m 30 000 qm ^

) ibSgst Bern im LmA^gitMM.

2,6 Proz., bis 55 m 24000 qm ^ 2,1 Proz., hix 59 m
98000 qm « 2,3 Pros. Daa Oeaamtvolomen dea Sees ba-

radmat aioh daraaa auf 98050000a1nD, d. h. mebr sla

dreimal so viel wii» der l|mal so grofse HopA-nsee , und

dia miitlere l^fe zu 25,6 m. Der Alptee Übertrifft bierin

den doppelt s« groÜMa SoKBaraaa (94,88») and dan 60mal

gröfsern Chieiiisie '3 $,5 m) nod steht dpm Kochalsee f28,S3ra

nahe. Zieht man in Betracht, dab nur 46 Prox. dm Areai-

inhalta daa Alpaeaa wasigar tiaf ab 80m sind, so überragt

er aber in dioaor Beziehung nidit nur den Koohehwe

(56,8 Proz.), sondern auch den Ammanaa (46,7 Proz.),

deesen mittlore Tieft« naoli Pnchstein 37,63 m beträgt. Da

a«aa oittbta Tiefe oa 44 Pros, dar Mazimaltiefe beträgt,

aa alabt Baak der Khtaifibatfon von Panek (Morphologie II,

8. 146) der Alpse«.' in der Mittf' zwijehen kesselformigea

and triobtarfilmigen Wannen. Der Alpsea, dar ainat daa

Darf BahanaabwaDgaa Bbaribtota, Ung anr Öbaiahait abaa

Zweifel mit dem proften FUasoner Seebecien fS. 226) zu-

sammen; noob vor kurzem befandeo sieb am anstohenden

Qaataia anf daa Waga rar Bug HafaaBaabwmgaii da«^

lieh ausgeprägte (^letBcheraebramnien.

TimptraturTtrhaiiaufC 289 Messungen verteilen sich

in 13 Reiben auf die Tage vom 13. bis 20. SeptenibaTi

Lflokenlo« bis auf zwei Ausnahmen sind die Boobacbtungan

in 30, 25, 20, 18, 17, Om Tiefe, anfterdem worden noch

in 46| 40 t K> 35 m Tiefe einzelne Mestoogeo

Tafganamaa. Tabatta III erweist saniahst, daia dia

atifkala Aoabildnig der Sprungschiebt aebtnal im Inter-

vall 10—Ilm, viermal im Intervall — Ilm, zweimal im

lotarraU 11—12 m vorkommt; ihr Maximum erreichte sie

am 15. Saptambar 8* p. mit 8,1* ud am 19. Saptombar

3^'
|>. mit 3,0" pro m. DreimaJ tr:iteri unterliiilb der Hnupt-

znne noch kleiner« Spmngicbiobten
,
jedesmal im Intervall

10—17 m, «nf. Dia SpfiiiigiaUahl Hg Umn Tormittaga

li9h«r all aaobmittaga, dans dia Abnahme betrag

a. ». r. a.

Ia te ITiMiM t'^'lO ..... IM*
!«—11 m Ma W»

. ....... 1,11 !.«i>

Bei starker Rewölkuog zeigt sie sich weniger ausgebildet

und hühair Ibgand aia bai gariagarar BanWasg»

ScU«ht 0—5 8—10
9—10 m O.n 1.«

10— 11 1» -i.n I.W

11—IIb I,*» 1,1«

Yavgbieibt man db TamparaIwritBma daa Alfnaaa mit

denjenipeii des ITnpfensees, so springeo nunz erheHicha

Differenzuu n^furt in die Augen. Wührend die Kurve för

die Oberflächentemperatur hier wie da nicht unbedeuten-

den Schwankungen unterliegt, nähern sich die Kurven beim

Alptee immer mehr der geraden Linie, je weiter raaa io
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Tabelle m.

Ben des TiflnjhgfMiitft SSI

I. II. ( I. IV. V. VI. VII. vm. IX. X. IL XIL zin.

dpIiMka .... IS. 14. 14. 15. 15. 18. 17. 18. 18. 19. 19. »0.

4 P- 9—11 ». —8 p- 8 «. 5—ei>. lOJ-lli •. »J—10 ». 4—Sp. 8 »1 K »-5 p. »i-n

BnrIUkiiBi .... 4 10 9 Nitxl 0 5 10 10 10 'j <
Lafttctnpcmtut . . . 17,1" -10,»* 1!,8* «.»• IS,«" 15,»* lä,ii IS,t' n^— IS,*" 1«,0*

Tia|MntDt dar WluM-
»bwStcb« .... 16^ 1&,3 1 15.» 15.J U.i 15,0 14.« 15,0 14,8 IM

il6«MiA«N< (Jer TeutperatHr auf j« l m.

0,0 0,0 0.0 0,0 04« 0.« 0,0 +0.0» 0,0» ü.«n 0.»
0,0 0,0» 0,0» 0,0t» o.ot o,ote 0,0»* 0,C 0,00 0,0 0,0«

8— 9 0,1 o,a 0.1 0,1 0,0 0,1 Ofi 0,1 0,* 0,0 04
9—1« 1.« ».0* o.< M M as 0,» 0.1 a,t

10—11 1.* M 1.« 3.1» J,o» 14» M M' 3,«* ».»•

11—IJ 1.1 1.0 M 1.1 1,1 0,4 0,» M !,»• 1.4 0,» 1,» »,«•

u—

u

1.1 0.« 1.4 1.) 1.0 1,« 0.» 1.1 0.a 1,1 1.0 1,0 1,1

l»—

w

0,1 0.T 0.« 0.» 0,1 1.« 1.0 0,1 0,1 1,0 I.o 0.» 0,0

14—16 0,1 0.» 0.» 0,' 0,* 0,» 0,» 0.« 0.« 0,» 0,4 0.»

Ift—«0 0.» 0^ ObM CUM 0,4 0.4« 0,H 0,44 OJ« 0,4 0,44 0,48

<MM Oy» OkM 0^ <Ut <M» Dum «A 4M* OgM 0.» OyM
»5—«0 (MM 0«M 0,M IM» 0,M 9M 0,1« 0.« 0,H

iT-in. n—VI. VUI-TU. z—oc XI-X. xn-xi.

bA . . . —

M

+w —5,n tl.« +1.» —7.» +1,0 +S.0 +0,» +4,0 +4.B

—0,» —0,1 +«,• —0.« —O.« —0,1 -i-0,3 -0,» +0,» —0.» +1.»
a —0.4 — U,l 0,0 0,0 0,0 —0,» 0,0 0,0 —04 +04 0,0 +0,f
10 +0.1 —0,» +0,1 +1,» —1.» +0.1 —0.» +1.» +«,» —0,1 +0,7 0,0

15 + 0,4 —0,4 +0,4 4-0.« —O.J +0,» —0,4 +€,» —0,1 —0.» ) 0,4 n.l

M —0,1 0,C 0,0 +0.1 —04 —04 (-«,» 0,0 +«,» —0,4 +0.» Ofi

M —

W

+0.» —OH -HW «.» -04
«0 +«bl -w $«5

di* TMb dringt. HH Aw—Imw (M. Saplaniwr p.)

b«tiuen die obaraten 8 m-Scbiobten nahem koofUnt« Tarn-

p«ratur , «Ii« Zautime pro tn «mioht durobiohnittJioh no«h

itibtO^*» Kto baginnt die Zone der Sprnagtichicbt, die

Te«np«Mtnrlnirve in 9 m Tiofe weiit bereite Differenxeo

bia 13° auf, die 10 a.Kurve gts»Utlt«t aiob noch viel nn-

ngllBUiiiger, et kommen Temp«ratamliag* und Abatarxe

yi n Ij,«' in B Stnadm tn. Oagigni M«gt dk 11 n-

%mm vm aoah int htatoii Drittat IwMolitlielM SefawM-

IvUiif^vM ; ilie f^Tfifutpn Differenzen bis zur 14m-Kurve wpi-

aen immer noob Differensen bia la 1,6^ auf; je tiefer man

hamrt, d«ito nHlir flMhm lieh amr dU Kwftii th, Aut
aelbat in 18 m Tiefe treten noch IHfTerenzen bis 0,8* anf.

Erat die Kurven, die einer Tiefe von 35 und 30 n eot-

piMtoo» aUMiB aUb «inigemMAen der garadaa Liak;

die b8ob«to nifferpnz , die in dieser Rogion während der

Beobacbtuiijjs.:itit vorkam, betrag 0,3". Die Spningachicbt-

xone erreicht dabWt «Imi geaehen, schnell und nnver-

vittelt ihr Mudimni, ob aar illmihliob io ein* ragal*

Bilaige WinBMnbkhhing Ibamgatian. üntOTbälb 80 n
trat verkehrte Schichtung ein, «ofern der Ikidua du« .Seo«

dabei anaiebt wnrda. Daa V»rfa«lt«a der Temperatorkorven

achlosFi>n ersohüint. Sip zeigen nümlich von 9 m aliwärt«

gegen Jaa Kude der Beobachtongaseit eine anfttrebeodc

Tendenz, die aich aogar bia in dia oalanlas Sobiehtati bia

35 m fer^tflanit. Vom 1 4. 8«ptember ab drückte nämlich

der bedacht* Hinunel der Nacht and der frühen Morgen,

ctanden die Temperatur der Ok<>rtlr>(!hio \>\» r.uiu Abend dea

18. 8aiplaab«r atatig banb; di« oBtaro nnd aotantaü

SaUdilas BpMan aber dieMoo Znatend erat, ala die oben
Schichten, dank der «(«»igenden T»j,(08teiii]<('r»tur , liereita

wiedar eine ateigendo Tendeni zeigteo. Unbeantwortet

Uaibt bia Jatit üi» IVaga, wmnm aicb die Spningaehiebt,

deren Bildung im üllgvineinen bereits von Richter -a. i O

«hiM Zweifel zutreffend erklärt warde, gerade in der b»-

•linmtan Sana 9—10 s bUa«e aid mnm ato inmibdb
weniger Tage m bedeutende Sehwanktm^pn erfuhr, nTiwnhl

die LufltemjHTiktur während der 2eit tich oiclit uti^stiiitliob

änderte und die Uber tut S^raogBtbioht liegenden Waaaaf»

•ebiabtoa kaoa aina nauaiiMmta Asdamng io ibm
WlimefaibUtoiaasn erfnhTm.

Um der Uraache dieeer Eracheinuiig michzuapUren, ateHla

ich wie baia Hoflanaaa dia tbaraüacbe Bilaos daa AI|iaaaB

1 dw Ba«ba«htii«(nait «d; ««bai iA dia I
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Tkhnr und TeiBpwatanwUUiniM «inlgcr Smh dM LeohgeUeli.

nntf-r r?0 m Tiefo deswegen nis hi'lariv'los auH^i-r fn h( ]\f(t,

weil «i« Auf «lio Subwttukungeu dos Wsrmeiubalta keinou

iMiHi«Mwarteii Blalnb suaUbaiB. Dm WaMarvotanen dm
Alp»««* zojf ich indetsen in «einom vollen Ri tratjC! init

rund 3OO0OOO0 cbm iu Keobnung, deiin güiailo diu v«sr-

hii.tniM)mr»ig recht grob* WiMsnniiw des Alpse«», die an

den tliennitohen i.nd«ning«n loxtiugmi nicht nktir botoK

ligt ist, spielt paaiiv bei der Bildung der Sprungschichten

and ibreo Bewoguugou oino outsvhoidonde Hollo, sofern

durah ihraa glHchmibigsn Winwinbalt die Oreni« be-

timnit, Me sn der die dunh die nlehtiieh» AoMlnUiiDg
um! >i-A.\>T,- rrfitchcn kälter, iIm whiimar gawoidanen

WasscnnaRaen lierabnnken.

DvrdiMdtDitUieh erfehr pro Btande 1 odn Vewer
zwischen zwei aufpiniini)orfrjtpnn(!tTi Ui'iifiailittingon oinen

WärmegewioD resp. -verluat von folgenden Hinheiten:

Tehelle I?.

11,1 —«vo«! vii'v —o,oH x/ix ; 0,**
UI/II —0,01» I

VIliVI |-(I,(KU XI.X —O.0M16

iV/Ui 'ivfit>i[ vui/vu -0,9»;, xuxi i-u,Mt

v/iv --«iiihI ixfvui +9m\ nu/xu -i-oy»

Ein Rück anf die entsprechenden Zahlen heiin Hopfensee

zeigt ans luntohst, d«£i die Sehwankiutgefi deiWirmeiuhalU

hier genx erheUieh geringer eli dert eind. Die DWergviu

wiir.N' üiii'li ?! lirirfVr 'u rvurtreten, wenn wir bei dem Hopfen*

See die Wärmosckwankuagen ttuterhelb 9 m Tiefe, die uieht

volbiUig re^etriert «ardeii, h&tten berflehsichtigen kOoMP.

Di© stÄrksto (V'TV) ;tiil O.nj*. Ktnhcilen bleibt weit hinter

der eiitcpreclienden Zahl beim Hopfensee (0,73i) zurück.

SohmufcoDgea , welche die sweite tkizimelatalle «miohen,

komueu beim Alpste unter zwölf Beobachtungen nur Tünf-

mal, beim Hopfensee anter 15 Reobachtungen olfmnl vor.

Sne Xnnabme erfolgte zweimal am Tage , viermal in der

Nacht; eine Abnehme an Winne umgekehrt nermal am
Tag», zweinMd in der Naoht, bei darohiehnittlfaAi bedeek-

tna Himmel.

Der Alpaee ataht in der Mitte swiechen keMeUbratigen

und triehterflfrmigen Wannen, deagleiehen der Hepfeneee.

Kn s.:lii irit iil-io li' iinlK'li i!if Vni weitem grofsere Tief» des

Alpsoes, nicht seine Ba«keuforin ein veraobiedenartigee Ver-

hallen der Spmngaohieht bei beiden Seen sa bedingen.

E« wäre sehr interessant pi-'ucsim ,
iHo Wiirm(>vi'rliiiIfniM!f'

des in seiner Beckenform vuii bci li'u Such so bedeutruiU

abweichenden Haldensees genauer können zu lernen und

sie mit derjenigen des annähernd gleich tiefen Weifsensees

zu vergleichen ; leider reicht da« dazu vorhandene Material

bei weitem nicht aus. So viel scheint mir indes als Ke<

«gJtat herrormgehen, daJii aowebl für die Spmngaohieht

wie fte die dieaelbe flberkgeraden Wiantinhiehte» aowebl

die absolute Temperatur der Jjuft wie auch >iio Ti'uij.>i'rittiir-

düTenrnzen mali^beiid nod. Sind letaiero bei gleichzeitig

bedeeMeaa Hinnel garing, ae beait8«a £e Tempafstniw

kiirvon »uwofil oborlial!) <lfr Sj:runf;si-hicht wie innprhalb

deruolLuu oiiia reg<;iiiiiiXäjgu GtjätuJtj sind sie bei klarem

Himntel geriug, so zeigen sie oberhalb der aoaat CBiplaid»

Uoharan Sprungschicbt gröfsere Abweichungen von dar

Oraden ala innerhalb der Sprungacbicht. Sind die Tempe-

ratardifTerenzeu bei bedecktem Himmel bedwtand, so be>

iiUen die Kurven der Sprangnehiaht aiaa mtMftlmlUäiga

Oaatdti wibnnd di^nigeu der ehem Sdiiohten aieh um
so mehr der Graden nahem, je weiter »i« von dor

Oberüüobe entfernen; und endlioh die Differonzea bei kla«

IM» Bimael bedentaad, a» waideB die Kurven ia beiden

Schichten grüläere Schwankungen erleiden, ihr al)«o1ul<-r

Betrag wird wesentlich vou der Starke der Änderung iu

der tbermiaehen Bilans ahhingan.

Je nach der Himm<?lsb?»wö)k"inp lr>sj dip Farb<> rle« Alp-

seea zwiacben Nr. 4 uuU b, im MiHkI S' kien sie mir zwi-

schen Nr. G und 7 za liegen. I>io Seocliiselie Seheibe war

bia auf gaas unbedeutande Schwaukungan alala bin 7 m
Tieft riehtbar.

Oer Maldtnut (Fig. 4), 1 Stunde ü»t1ii ii vom Orte

Tbannbeim in Tirol, 1184 m Uber der Adria, 963500 qm
grofii, S780 m im ünfcng, wurde in lOB Uerspnekten aua-

gelotet, i\uf 1 '.küi tr-'lT.'u also li'i" r.otirifj.Ti . vr ^>ri/azt

in S an die steilen Wäudo der Gruuspitzo äOOäm, die

dam Hraptdelamit daa Kenpera aogahBrt und bia zu 88*

Huschungswinkel in den Spp nSfallt. Die steilsten Böechurtg^«-

winkel des Soea selbst beiladen sich gleichfalla am
Sildufor, etwas westlich vou der Sommerwohnung deu

Seeheaitzers, Herrn Georg Preyer aus Eppao in Südtirol.

I Vom Kordufer dea Seea bleibt die Maximaltiefe, 21 m, oa

I

300 m e ntfernt. Von dem (lesamtareal des Sees entfU^

len 408500 «m = 41,a Pn». auf eine Olafe Uber SOm^
177 600 qu 18,« Phis. liegen twieehen 15 nnd 90»,
84000qm = 8,7 Proi. «wischen 1"> iinil lo ;ri. '.l iii>Oqm

6,S Pro«, awiachen 10 und 5 m, endlich sind 237 50ü qm =^

94,6 Pntt. «euigur tief ah 8 m. Darana bereobnat neb
der Kubikinhalt «u ca 1 3 7(X> 000 ohm nii ": uinc niLt(""ro

1 Tiefe von 14,4 m, d. h. au 68 i'roz. der Maximaltiefe.

I
Dar Baldanaae gahBit dtmiuMh in eolnaDtan Hafte au deo

.fcpfisplformigen" Wann^i I'tniciis 's. o.); von ilon Jnr! nn-

f.'1'fuhrU'ii Seen reicht n;:r dor iirienzer See iiüt 07 I'roz.

r>n lii'ii Haldensf' hirm , der TVOig aiitar Badewanna

I

gleioht, die naoh dem Kopfende an etwaa auegebaacht ist,

während die llbrigea Winde ziemlieh gleiebmälsig steil

abfallen.

TkayNroterwrAtfAmiMi. Infolge dei Vertuitea de» beateu

Uaitdutbarroanaton «ur die ZuU dar Maianngan (68}
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Tiefen- and TcnptratorrailiKltaiaw eiiHg«r Seen des Lecbgebiats.

ssii ui^riiig, dafg eine autfUlirliclicrn Erüitcning der KeBul-

täte hier nicht angebracht erscheint. Am '2'J. Attgoat 9** lu

«ohaiMO xmi SpningidiMlitaB: tarn tiefer gilafane

im Intervall 6— 12 m im BetmiTP vnn 7,n" (Maximnm

8— II) = 1,**) und eine höher gelegono im Intfirvall

2—4 III im Betrage von 2°, b«id« getMBnt dnfeb eine neO'

trale Zmto, in der die Zunahm» pro m nur 0,5" ttotruK.

Di« Abnebme der Warme unterhalb der nntem Sprung-

Schicht battOf pro m 0,2". Am Nachm. «. d. (6^ p.) be-

UadoD iwir eneh noch swei getrennte Spntegiobialttea

(6—Ilm SS 6^" und 3

—

6m « 2,4°); sie bsHao an

Intensität etwas verloren und bcsafsen die entschiodeue

ÜMgung, ai«^ la vereinigen (BewgUnutg 9/10). Am 30. Aog.

8^ a. bealaitden neben einer ataHi ana^iigten Sprangt

Schicht im Intcrviil! 9 l'l ni li',?") vipr kleinere Sprung-

«biebt«n in den lutervaUen 10—Ilm, 7—Sm, 4—5m
. und S—im von Je 1,«', 1,»", 1^°, ly«*, aber aehen «m

XanhiTiit^nr i'^'' p.) 1>iHpt<3 da» Intervall 7— 11 m eine

utii^iitju .Spruuggcbioht von abgeauhirüchter Tendeox; die

Zunahme pro m betrag durcbaobattUish nur IfU*. Die

Verhältnisse in den obcrn Schichten konnte ich nicht unter-

suchen. Unterhalt) der MprungBchicht nahe dem Boden

nigte eich die stratifioation inverec. Am 29, August 9'' n.

betrag die Tempentur in 18m Tiefe 4,1°, in 21 m t,o";

tun 99. Aognat 6^ p. in 18 n 4,o° , in 20 m 4,2" ; am
30. August fi*" a. in 17 m 3,4", in 21 m 3,»". Am 30. Aug.

6^ p. geitaltaten stob die WinoeTerbiltaiaae iu den tieforn

Rehiobtaa aebr verwidtalt: nSmIiob in 91 m H^', 90 m 3,3",

19m ^1,4", 17 m -IjH", 1 m 1.' ui 1,«'', iiinl nuii ln>-

ginot die stratification direetc. Poro hat in den Hochscen

V<l«Nna (Ugfal Alpini Valtellineai, Fednn 1894) neeb tie-

ftTi' Sijmmi'r'i'ni|H-rrdTiron gefunden, po im T>ri(,'o fam-

paccin, 26iM m, am 16. Aagiut II*" o. 3,o" (^Lufttemperatur

19^* i), im Lage dal Deiie, 91^7 m, am 80. Jnni 8* p. 8,e*,

im Ta{;o di Sof>m , 9195 tu. nm -9r?. .Tnni l*" p. 1 und

m Lago V'tiiitua, 1784 ra, ^,0'^, iIlkIi ^iud dies alles lauter

liochseen und oa lOOOm höher nl^ ilr-r Haldense« gelegen.

Herr Freyer behauptet, der See habe zahlreiche unterirdische

Quellen, welche die Temperatur der tiefsten Schichten nicht

unerheblich beeinflnaaen mögen; die oberirdischen geringen

ünfliiaae aind atefaerliBb ebne EiDflafa auf die geaamten

themleeben Yerfaliltaiaee dae 8eea. Die TViTbe entaprielit

Hr. 6.

Der riüaJptee (Fig. 6), 1 Stunde südlich «on Thann-

haim, 1166m Uber der Adria, 705000qm gntk, SSOOni

im TTmfang, \rnrrlf in 120 Mi>r^purik'f>ii riiiRL'f'lcfi'l
, auf

1 qkm kommen also 183 Lotungen. Südwestlich ist ihm

«im a» ftte gvoihe Sbeue veigelagert, mf ^ Ae Vila-

Ip Sagl. Im Waatam rngan die alaileii Wlbide dae Oai«-

Ossat. mHsBaaasn. UM, RsA X.

horn, im SUdon der mücMj;'<. Rilrken des GeierkSpfls in

den See hinein, im Siideaten treten BMohungswinkBl bia zu

37** aof. Der VOialpaee wird von der Vila danAAeaien,

die vt.m 4fi'! m liohcrn TTatinlpp'M« )iiTnnt''rirommt iintl a:oh

dabei ein etwa U ha greises Delta geüchatlen hat, du.-t dorn

See eine etwa nnragalffliUlHga Oestall verleiht. Die Maximal-

tiefe TOB 87 m liegt mrar ungefähr in der Seeroitte, da- ,

gegen nibam aieh die Koten, welche eine Tiefe von min-

destens 10 m einschlielnen, der Nordostecke des Sees bis auf

75 m, der fittdwaeteake nur auf 400 m. Am Westufer

imnseB BBeefanngewinbal bia 27°, am Oaialtr dagegen

nur bis 5° vor. Im südwestlichen Teile befindet sich eine

kleine, oe 1 h« grofse Untiefe nur 3—4 m tiefan WaMera

imiarhalb «iner Tiefcmene ven 7—8 m. Ven dem Geaamt*

areal cnffHll^Mi auf < im Tii f.' von 27 m 125000 qm =
17.7 Froz., bis 25 m 55000 c^m = 7,e Pres., bis SOm
185000 fm~ 17,7 Pnm., bin 18 m 51 950 qm« 7jt Vtwh,

bis 10 ro 31 250qm = ^.^Pr^r , Isis S m 1350(X)qm --^

19,2 Proz., endlich unter 5 m IHiJDÜOqm — 25,9 Proz.

Hierana bereotinel aich daa Oeeamtvelameii so 10800000

cbm, demnach eine mittlere Tiefe von 14,6 in; sie betrfigt

also nur 54 Proz. der Maximaltiefe und ist nur wenig

grüfaer als die des 6 m flachern Huldensees. Interessant ist

di» Tbataeobe^ dab bei beides Seen rebtrr gleiob viel auf

eine TielS» ven mebr ab SOm fcomman (beim Haldenaee

41.8 Proz,, beim Vilsalpsoe 43,2 Proz.); ebenso urafafst das

unter 5 m tiefe Areal raktiv daa gleiche Areal, dagegen

nrnMat die Tiefeiratafe 10—5m beim Tilaalpaee dreimal

iriulir /VrL'iil ln.-ii]i HiiLI-riBri'. Kiu.-h Angabe des Bo-

ützera, des Fischers Fügerscbub in Thaunbeim, Driert der Vile-

alpaae jeden Winter an, und swnr snerat am Oatnfer; een

Mitte Nnv*-tiili«'r Iiis Anf,-iii(? Mni ] !lt't't er Ina mf w.->ntL,'p

offene Stellen mit Eis bedeckt tu sein, da« eine Stärke bis

m TO «m eneieht. Am Ufer antepraeb aaine Fkrbe an-

gefiilir Nr. dfr Forolschen Skal« . riM-h der Mitte zu

besals er eine suliwarzlilaue Farim, dw bIjU iinch der Skala

nidit idamtifiriefen lieb. lob bemerke dazn, daf-i am var-

vergangenen Tage im ganxen 87 mm Niederschlag gemeaien

wurden, wozu am Tormittag der Meianng nooh 6,snnn

hinzutraten. DurchsicLtigkeite- und Tawpni 1 1nibw) Imiiinn

gen konnte ieb nicht Tomekmen.

In Mgaoder Tabelle aind die gewonneiNn limiwmairi»

soben Werte tbeimiillieb BnaammengafbU!

•1 Ä'S.
OrtAiWTMe

la m. Is^amT
MtahnTMi

llflpffnte«" 1 774 (>tiii 11.1 9 J1.1 CM
J 100 OüO 1 i.t iS44ionn (-..«(SshatsaaiO

WciCf«ii8e« 1 2i>2 ono il V.II MX) l.l.n

Alp^e . . . 1 163(ifiO i;<,fl i'J Hin IWM.I S5,»

1
uGj auu 21^ m :oü wo

VilnIpM. r
1 TMOOO «W lOMOOM Ml«

M
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m
Sibirjeos WasseratralSseDsystom nnd Hitbewerb auf dem Weltmarkte.

Mtoli itm BumvoImii bwrbütot tob .^md JÜrgiimlm.

(IUI KM» 1.M M4

In lutzU>r hat sich die AutiKcrlisamkeit nicht bloft I

• d*r Aohleato, »ndero überbaapt der UabiUeton in WecU
|

•nrop* nnlir ah biibsr jAnrnn dnoUen nnnsoben Kolonial»
|

g<>tiiet« Ton fabtlliüftt r Auüdühnung ziik"'wi>n:if t , welche«

den NameD Sibirien Aihrt. AaCwr dem ßaohe Kennaoa,

«•Icbar di» Lag* dar doitigvn raanaeban Sirillüig« in

driifif Ip< licr Wt-;sr' pi scl'.iMert li.i!, ohr.p rmf ilaü TjüI'I sf-llist

uälier einzugtthen, hat Damcutlich der rüstig und onergiiich 1

b Angfiff genwitman» md aobnaU TanribrUkiaaMiiMid* Ba«

der tr»nMibiri«cbcn Pucificl'ahn Tinrl itniioriiirit.'» i\n iwi-

acbvn China und Ja|uLii |.'nli:ibr',u Krieg ein frisciies Inter-

ewe für daa Europa an (Triifse nn «in Dritt«] ttbertraf-

fende rassische MabanreinU erw«ckt, von velchera -riel«,

aonst ganz wohl orfentierta Menschen im (irnnde doch weit

weniger wissen, itU vmii ili-in jrtzt viel und gern durahatrtif»

tan nnd baaobnebeuen ,duakel>ten ürdtoil" Afrika.

Aber wia Europa mäht Mob ana rain wiaamaebafHiebeii,

somltTii uiR'ti um wirtacbafUichen TntercH'ton lien Rreig'

Dissen iu Ostuiea folgt, ao dttrA« auch Sibirion ein aot

ohaa «vtaehaAliehaa Intaroaaa in Anapnieb oabnon. Da*

AiirstinlHvi eines grofsen , wenn auch abgelegenen Lan-

doR| dai« Doob juugfriuilicben Boden besiUt und sieh oruaU

Kab dar EiihiM«iitiriokelttng biagabaa will, wird MKeb
von den altPn KnltiiTliindpTn und Knlhirrnürprn irnmfr mit

geniischlon UuJuliku v<^:rfulgl. wer.luu, Zwm Sutjlüii woboen
|

in der lirust des Kulturmenschen Buropsii: die eine freut

aish mit einem aufrislitigani idaalaa Intniaaaa aia Foru

adiritt», ob ar mu in naban odar noch aa famen Ge-

bieten vor eich geht; die andre dagegen wittert instinktiv

aohon einen nenan Kouknrreuten anf dam Waitmarkt, dar

die Preiae drBeiRm nnd den biaharigeB Gewinn dar Pro>

duzeuti'ii scIiinnS'.'rn k<^ii:;te. Und doch ficlii'lut <ijiB Gt-sotz

der Entwickeinng ollen Läadam und Vüikem innezuwohuen, !

nnd nur dio Stnndo, wwib aia ainlratan wird, iat in Dnnlial \

gehüllt.

Auch Sibirien mit »einer ungebeuren Kälte im Winter .

«ad aaiBer iiniuMMida« Hibia im SMnmar, aaiiiaii gawaltigan
|

fftrümen und aeinen schonrn WSidprn tim! F(>lrlfirTi nnri

erzreichen Gebirgen ist uutjli Li4ii<l livr üukuiiü, ilii» nur

Arr /ivii harrt, wo ea mit Hilfe besserer Kaltnr- nnd Vor-

kobnmittol aeina Scbitsa heben nnd auf den Markt fllb^

ren kann.

Von einem gründlichen Kenner dieses L«ndee, dem

bekannten nuaiaeben Foraehnngaraiaeoden A. äaibiriakuff,
j

iat Bm vat bitner Seit in SiWriaa » nianeeher Spraobe 1

ein Büchlein erschienen, welche» ilrn Titel fuhrt: „'Anr

Frage der anawäitigen liärkt« äibiriaas' ') und bis jeixi webl

nnr in wenigem Xhrenplaren naoh Waeteampa gekommen

S('i"i ilürld'. Ik^r Viirfjisscr wi'i-it darin iti ijliiT?'ni^.'i'iiiler

Weise nach, dafs es bei der nngewöbnlich günstigen gegeo-

aaitigen Lage der groben aebiflbawn SttSn» dea Landea

und ilircr XcherifliispL' zu plnainlrr mit ITilfi' iniLTer wpnijjor

Kanäle oder Verbindungsstrecken tu Lando leicht möglich

«lifa, ab gieJbnrIigaa Waaearstialbaiiayatem dwoli ganeSMi«

rien 711 orrichtPii . Tom Sfillpn Ozpin im Osten bis nach

Arch^tigukk im curi.ipiujclj<3ii Uulsland reichend. Damit

würden dem sibirischen Handel billige Frachten ermöglicht -

and dem Wettbewerb mit dam Anabuid« auf dem W«H-
markt sowie einer aobnellem wirtacfaaflUoben nnd knlta-

rellen Hebang des Landes die Woge geebnet. Namentlich

dar Qetreide- und Tbaebandel mnd ea, avf die Saibinak6fF

dabei amn Angemnerk nebtet nnd Uber die er Tielea In-

torfHüLiiitt' zu bericbtpii wi.'ifp. I>i>cli wir woHimi ihm nun

elber d»« Wort erteilen und nur da, wo ee sieb um gar

f« apenella geegraphuebe Details handelt, kttraer tnaam-

mengefaTste Bericlite cr;l.on.

8aibiriak^ sehreibt in dem ersten Aufsetze der ge-

natntesi BraeebAre unter dem Titel: «Ober die Wkbtigkeit

einer Wawfrs'rarsr.iiVnrrimuniL'itirin zwi=ir'lii»n To(inl=l; und

Jonis^telsk durch diu MUiidiiugen Jas Ü!> und .U'uissri und

über die Wasserwege Sibiriens im allgeinoiDen nebst den

sich daran ansoblieraanden VerbindnngaBtreclieii sn Landa*

folgendermaCMti *):

,In der letzten SohifTahrtepenodo fuhr der SoUepp»

dampfer ,8wi&toi Inook^otii' (8t. Innocens) mit eium
Laataalnfr Ten 90 Saaaben (— VUen !i 2,i m) Länge nnd

i>innr L-iiiuni; SJcblepjfdamjjfcrkettf ri v:>n i-twa 6000 Pud

(I Pud — 16,3' kg) mit Hilfe einer Kette aufwärta nnd aber

die Stromeehnelle Sehamdnabi Fiartg (qifioh FaWig— Strom«

arlinelle': auf der AngnriS hinweg. Diese Stromschnelle der

Angarä wird fUr eine der am aohweraten iii (iberwindanden

..K Wo[>r"<Mi wK.'.^liitych rynlndl flAM*. MM.« «b
5 nmcnphlMbt« K*rt«B. Tobolak 1884.

^ Wir tssslskawi ia dlB H lili it sa Xuswi dis «cliarr« nsuKhf S
t» Aaltaii «Ia«« Wottos »der ia der WHe danh Ysidapptlun« (M; im
wdehsa ZinbUul <Im O in Wort« .G^ni«" amidiraibeD wir dgiidi A,
Ute Aeeents bedeuten die ISatonunjc im Uaasüch«ii, vHch* nun^kmtl slkf»

dineii iurh !rtr:t*lL' i'it. tt.i^ I' wir i im ftuabcbfn nur if^m; »le a aas.

KMprOf Inn . i<fi l'in Arcor-it i'iMiivpbt, «. B. WoJr.k
; l.nmionce)

ist »ie W»l<jk, —ow iat «teta wie oll aiianapracbao. JWf cingiiklaiBtu«^

taa «ihsm BesSiamaisa wasstanr Ott* aad IHsss stasHBsa no nai.
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SibarieiiB WuaentnfteDajstein and Mitb«werb auf dem WeUmarkte.

gehaltoo, wMGrnnrl zu der Anniihtiifi giht, daft die woiterhin

mti deta Weg« nach Irkütsk folgende StroniscluiaU« Uöigi

Air DtmpfteliiflMiTt »wh wmigar SohwiMriglMJtaa banil«
wiril und (Iftfe dissa sich also hh zum Dorfe Padunskoi»'

uralrucküii kann, 25 Werst von Kritski Ostrij^, wubiii diu

Dampfer nui« Irkutak (weiter «Udlich un der Anganl ge-

legen) gebend). IfM kun daher »ioher sein, dafs die

flbrigen StromMhlullMI twisokou dem Dorfe Paduoskoje

und Bnltaki Ontrigf wie Padun, Pjäny nnd Pocbmiälny,

»a«h vorbergepagumr Raüugnog, der Dampfiehifiehrt eben-

UÜK kooeiM HiDdemiaae Iwreilmt irerden, so Ae& tioh

dieeelbo dann ununterTiroL-litMi von .Tpniseiefsk bia nach Ir-

kiitik, d. b. bia «um Auaflula der Angari w» den BeikAhwe

Mai) liaiin jeUt positiv beliuui.ton, Jafs die l.oiden leU-

Uu (jtromscboellen, Fjuny und Pochmelay, uar mit Ketten

vMTwben md tdlamnin eia ittuig vea SteiBen getiii.

beri tu werden braueben, blofs die wasaerfaHartige Rtrom-

Bcbnelle Padun erfordert boBondoro Vorkehraeinrichtaogen,

wie SchleunoDanlagen oder gar einen Verbiiidaiiplliaala Da
dieeo Stromacbnelle aber nur «ehr knrs iat, so wQrdc die

ITnterbreohung der DampferTerbinduog ober- und unterhalb

diVSelben nur sehr gering aein, nämliob nicht mehr als 300

SiMben (fMeB k 8,1 m), wodundi alao der Ben einer Fahr-

(rtnfiM oder einer PCndeeiflenbahii Ar dnee Btreelw erforder-

lich würde. Beide Ufer der Angari sind dazu auch durchaus

geeignet. Die AogarA bat nnireit ibrer Einmttiidnaig in

den Jeniaeef eine nnbedenteode Stooniebaelle, den Str^

lotli'liriy Pur' f.'; von Jn afi fir.dfin sich liia zur Murn-

mündung auf einer ätrecke von etwa 400 Werst (it l,oe7 km)

«oM Mgemuinte SnndMInfcek BGeke (ByU, d. b. eigwgflieb

Oclisen^ lind derfr^iiduMi , <?örh Mlct'Mi diesfiUn-n l.i-iLi Iliiidcr-

nis fUr die Hcbiliahrt und man kann die Bewegung der

Vklinieiig« Iris bierfaer eine nngebinderte und freie nannan.

Aber von der MuramUudung aufwärts, in einer Ans-

debnung von etwa 400 Werst bis zur Ilfmniüiiiiuug trutuu

«ineB inar häufiger ziemlich reifsenflu Siruilid (Sobfwer;)

mtfßfßn, sowie zwei 8tatonieeb|i«l|»n : der Uiireki and der

AiVnaki Porüg. Zwiaehen der lUainiflfldiing and Brdldd»

Ostrü^, auf einer Strecke von etwa 350 Werst nnd etwa

80 Werat von der OimmendoBg entfernt, aind die atiifcaiea

Stronuebnallea der Aagard: der etwa 9 Werat lang« Seha-

muuski Porog, der etwa 7 Werst .nusu'L'JoIiiitt' DoIl;! Por%

(d. b. lange ätrooiaeluieUe) und endlich auf einer Strecke von

S5 Went v»r Brdtaki OatrAgi Fadan, Qday nnd Poeh>

mdny. Von Brätski Ostr'i^ Ms zu ifirejii Anstritt aus dem

Uaiktilsot) int die Ai.L'nrji Her Uiimplintuffulirt vollkommen

>) '/inmiifv lioc i>utf«ni OiiMl OslMg mt PaduBikoje itt ontar
dnii hUhtrn QeomIgoureniMr faa ItlrtM^ OniIiii P> UßUiH^ Ifai

LaoiUltiilM etlnut wonteo.

ziiL'iiii^'lii L. Latstaia aiiiliaft dort anah banita antiaoht

langer Zeit.

Qegamrlrtig Uaibea die Waraa, weleba aaf Daatplmi

ans Tjnrann nach Tomsk geliefert werden, m«>iftr«nteil9 in

Tcmsk bis i\tt Kruitiiuiig des Wiiiterweges liei^en , was iu

der Regel nicht vor dem November zu geschehen pflegt,

wo man sie dann auf Fuhren oaob Ifkdtak zu befördern

anfiingt, so dafs ein grofiwr Teil der Güter, uameutlich

die aus Westaibirien oder dem «uropäischen Knfsland nach

dem eatlifibaa Sibirien gebenden, aus Tomak naob Izfcoitak

oder «ngeltebrl ihren Wog über KrasnojiirA aof der Land-

straf^e nr-hnu n, ohii ' sich den Wi\sscrwi'g Uber die Augarii

irgendwia zu nutze xu machen. Der Winterwog wird aber dem
Sonmorwege aeiner RüUgbeit wegen TOTiesogan. So koanat

matRhiitul in ^uiun Erutojuljr'Mi die Frucdil aub Timak

nach Irkütsk oder umgekehrt auf dem Winterwego aar

aof aiaoB Bohal pro Päd Itflj hy) aa atahaa; aaf

dorn SooHBonpag» aber keatat aie gawShaliBh S- bia Saal

mehr.

In den letxten Jahren versuchte man direkt auf dem

Seewege dnrob die Mündung de« Jenissnf Waren nach Je-

nisaelAn befördera, und diese Versuche eiuur direkten mari-

timen Kommunikation mit Sibirien waren jedenfalls nicht

fmobtlaa. Ala Kaaoltat ergab eiob die Verbindang dea

Meoraa mit der TMaehjra, weleb« rt erraiobea man aieb

früher geschevu IiaUc. Der St^iiwoti; /mt Petschoru hat

aicb nun aber aU eisfrei orwieaeu, obwohl aioh die Anaiobt

beetttigl hat, dab die SofaiflUirt an der Petaebira-Illladnnjr

niMiohmal rtvht npiit urliffrn't wird. Sf;iti |_'i_'wnijti auch

sichere Kenntnis Dl>er das Karische Meer, welches frUbor

aioht abaa Groad ala ewig aüt ESa bedoobt gohaltoa waade,

und endlich auch einige Hpcrriffn lilifr das Meer zwischeo

den .Mündungen des Ob und dos Jenissef, welchoü uns

bikher feat gar aiebt bakanat war. Die Forschungen dieaer

Art fbbrton sa dem Schlüsse, dafs speziell die MUudun|{en

des Ob und JoBisacl in der Kegel jeden Sommer eisfrei

sind, obwohl die 8ohin'ahrt dort und an der Petschi'tm-

Mündung erst gagon Eado Jali, ja viaUoioht aneb erat Aa-

fcng August erSHaet wird.

Do der Wfg von it-r ()li.MUndung bis zur Jvninsoi'-

Uttadang nicht sehr weit ist, so kann die Möglichkeit, dort

oiaoa Dampfer- oder gar Scbiffiirorkobr eiaiaiiobteo, eia*

grofse Bedeutung Vir I.ti Tninsjiort von Waren haben,

weh)he von 'Quraen und Tobölsk direkt nach Jenisaeisk

nad woitor gobea , da dieaalboa aaf dioaa Weiaa aeeb in

ciripr und derselben Schiffahrtsperiode nach Jeiiissefsk ge-

langen könnten, und bei Einrichtung einer Daiiipforverbin-

dang auf der Angard sogar bis nach Irkiilek und ülier die

üffflscho Verbindnngsstrecke zu Lande isellist bis zur Luuu.

Obgleich die SchidiüiTt an der Ob- aod Jenissef-HUn-
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386 Sibiriens WaaseratrarBensyBtein (

dnng, wrolcho voneinander durch das Kap Maltü-SMle ge-

trennt werden , mancbmal wohl Diebt lAugvr ftia eiuen

Moiii>> liaiKTt, \s'ürde m bei Einrichtung einer baaoiidora

ÜanipforvorbiuduDg switobon dea beiden äuftenten Ead-

l>uni(t«n, welebe Meh lur tiefgebmde I!\i1irz«uge ooeh tu-

güogUcb sind, jcdenfall» ^f !;ML'< ti, i.i.n!'.' t-'uu'r Si.liili!ihrts-

periode mebr lüi eine Uia- und HUokrciae xu nwcbeo.

Aneh die Bntwiclwlmig der SeelrilatoiiidiiilUnt in die«

tvn GogL-15'leii wiu-i!i_Ti dje örtlicben I!i'ill!ii;niit;f!i sehr

begUostigeo, da der Irtyscb unterhalb Tubölsk und der

Ob nnterbelb Surgdt eine bedeiteode iWe beeitsen «ad

h6obaten<! iHe üarrc di>s Ob, fli<:- f»(n^'nhnlicV; nnr 1!? FVf^i

oa 'äfi tu) Tiule bi'uiliit, Liulj^el.t'üilu Fuhrieugu uicIjI

|Wniorun laraeu würde').

Auf dem Jeniasei können solohe Fahneng« nngebin-

dert wenn nicht bis JeniaseiBk, so doch bis Tnmcbdnsk

gehen.

Dieeer Weg bat fttr daa weetUcbe Sibirien und eelbat

(tu daa europäische RnMand eine beeondeie Bedentnng in

Zeiten, wo d»>^ Kurn, wir im vi'Il'ih'^'i'iich .T,i!iii', in Minus-

ainak am Jeaiaiel aebr billig iat und hiermit die Möglioh'

heit geboten wird, ea von dort oaoh Tobdlak und T^nmdn

zu befürdern. SJinn ii> diesoui Jahre wnnlcn Veraucbo

gemocht, in HinuEsiniik aufgokuuftea Oetreidu Uber Atiuhiuak

in daa woeüiebe Sibirien zu vergonden, vekhe molit

ohne Erfolg vorliefen, obgleich das Kom Ton Minna-

ainak nach AtachXnik per Aehae bellivdett wnrdo und die

KompriiM in Atiobfnak and w Ob oieht befMidan hoeh

wnrail*

In llionaaliuk wird in guten Jahren, weleba dert idoht

aeltou aiiid, sehr viul fii tr.-iili»
:
Hot.'k'i'ii i L'''i'r:'.t.'t uipi i1i>r

Prna fiUt dann bia auf 18 oder 2ü Kopeken pro Pud

(mm 18,ST kg)*)« da der eisaigo Abaatimarkt, Ten dem

OrtHvorkuuf ali;,M'st1ii'n , in den Goldindiistriebezirkoo be-

steht, wohin alljäJirUch aus MinuasiuBk gegen l Million Fnd

bolMoit nrwrden.

Dieser Wl';; ist i\uch von T?i">>1ciit':ii;r flir liic Warüii-

beforderung <ur li«na. i^ur Zeit werden die Waren naeb

dam LaoBgabint in Wintnr »tta Tomait nadi dam Shigd-

') Mehr oder «*Dig«r Ktnftur KrfnrKliniiKeD der Barre de« Ob mir-

t;nT5n:'?(l Tfiri i^r-T HfTrrr MAia«^f(»ir mnä ^^n'l* Ti^ir^ü^-Tnimm
, filier

l-liliT nihl VT i[Ti-Illl,r|-.t
;

wfllJl'ltrni i' v l.tl- ti-Il Ii irMmi''.' '. «L-ill«

Kalten ilUeer Buna und der Uli-Müitduag, eul dMieii, wie auf den .s««.

kaMa mUk, «a Mtianaariaabe Saatimmc die Ortta« «e XMn ee«
OoStfia. 8t«ia* «nd K]i|ip»B bb4 m allem das MreeaHr, waldMie 4ii

Schiff« <u fnlRcn habrn, aur^cMiehntt wttrn. Dinei »it« am to not-

««ndiijtr, t\i an do; ÜIvMdndonii iwti aolrlier fihnruKnrffte ciiitiercn,

einer, welcher lOr Nyda (äbrt, and der »rdri», wfkher ifiap^h dffii rhims-

nelRehen Oh auni Kiip irf»ki (Daa Bctu&.t' Kj;i: [<.uTt, yi< i.'- 1' ii.:i';t.M,'

d«« dloiMbcD Ü»iu^Ma .Kcptun" tm *irti giug. Uua rrat^enanste Falir-

Mar Ith Hf tfate, daoh iat te aHb «wf «rfotacbt aad ia «a lartw
«dtbt «ieaaUKM.

S) «be S»f Ua 44 Keaiia Mr es SS| laelaab» Fieel, erilUe

etna Ii flmiitm tkO.

id Mitbewerb m{ dem Weltmärkte.

lowachou LandaugapUt« im der Lena al^eaobiolili mm «o 110

aber erat im Frähling die Iiena hinnnterfahren. Anf dieee

Weise kommen »ie, wenn sie z. K, auf dem Juhniiarkt von

N(8hni*Nöi>gored gekaolt worden aind, erst etwa ein Jahr

spSter an den Ort ibrer Vettinnming, während lie nach

KinriiLtuiii; oiiar I>iimpfvrTOrbindnug zwischen il<'ii Miiu-

düngen des Ob und Jentaaei ebenso wie die Waren aus

IrltdtalE neeb in aäier und deraslben Bebi&brtspeiiode nn

ihren Bcstirr.iiiuiiL|=ort !M_-fijrilort wcrdoil kunuton').

!Aber auber den Waren, welche ans dem eoropäisehen

RnKland aneh fllhiflain gaben, ^bt ea aueb noah aelalisi, die

in umgekehrter Rirhtnni; aus Sibirien nach dem euroii'äi-

Uufsland befurdori wurden oder einen Oegenitand der Aus-

fuhr aua dieeem Lande bilden küontan, wann ein Wasser-

weg hefgeaUlit wflrde. Unter dea onligMiiiniiton enobeiat

ab wiohtigster Artikel dar Tbee.

fVUher bildete die Tbeeliefemng ans China über Sibi-

nan einen Banptsweig den brtlieben üandeia und Ver>

dianatea. Ibm mrdaabt IQdahtn sein» Bnstont nnd SUlta.

AI* ^il'fr tili' freie Theeinfnbr zur Kt'<^
, Cliin.i dirolit

nach dem ouroplÜMibett Rofilaad, gestattet wurde, und

swar obn« )edo vorhergAeade Verbeeaamng dar Verltebn-

\vi-'L;r in S'Ibitli-n . da liMifstn sfHistvnriitnt«'l!i<;herwei»e der

Kjachtasche Handel wenn auch nicht ganz ruiniert (eine

Zelt lang drohte ibm diese Gelnhr in der That), so dooh

' erbeblich beeinträchtigt worden. Gegenwärtig existiert er

nur noch dank dem höheren Einfuhrzölle, woloher den nur

See eingeführten Thoe IrilTt, im Vergleich mit dem aoa

(Sibirien kommenden. Aber anab jotst noch, in dtiaor Po»

riedo dea VerfUIa, beKaft eiob der Tbaahandel 8ibi.

riona auf nicht weniger al» I Million l'nd. Damit «ind

1
aber blofe Kjichta und der Ämdr*} gemeint. In das

I

weatHobe Sibirien, s. B. naeb Saennpala^faiak, sind di»

Thi-'yf.iliri'n 'wsunili-rn in letzter Zeit iiin li lürr'lrt aun Chira

gekommen. Nach Kinrichtttug einer n>(;ulmä[sigett Dampf-

aafaiflabrt anf dem Andr wid naoh Brba«Mag eiaar Haan»

t ahn vnii Wladjiwo.Htök nach Chnbärowak hätte man Omnd,

zu iiüiiVii . daf» er sich allmählich wieder heben werde.

Da/.u küimti »hi r ganz bi'sondera Dumpfurvorbindngan

I
auf der Augar» ond mit der Zeit aueb der Waaserwng

swiaehaa den WlBdongaiB daa Ob und JeaiMaf oder — nit

andern Worten — swiaebian Joniaiatak nnd Tobfflik bai>

*) W«n aar dat Mrtrtiaba «m itt Ante* rar L»M awiartien

MüaduDg det Hin ued l'ilj-Kne o<!rr r«i»r]ii>ii KireaaV nn d«r Lnu und

einem der w;i:titii,-nn l'uiiVt' iii Iti iugari lieliant «iltJe! — Kio »utcher

Vunkt war« etwa die MüiidtiiiK der Mura an der AnjprA« weil bia dahin

»uf der Anzara keine StrnoiRehpeiIeD Torkorafnen , auTur dem unbcdcutea-

deo Htti^luUciuiy l'iMug, Die Uiiige der erttes Stiteke T«a du llim-

Mieiiin« Wa ae* lli^Jtat banan mM »M Waaat. Aef IM Wtaat,

Ua EsB taffllkn.

Sf Dar Bums a|ridil 4iaaM nabnaaNB iiaiR aaa»
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tragen. Mindestens iiiiiiiite ilür Zipgel'.hee diesen Weg gehen,

d» «r itoto spitar *U d«r andre ia Irkittik ankommt.

Sehon hti Am fSnriehttmg dar DampfsmrtMiidang auf

dem Jenisvei bis mrh Kr.ipnojiirsk fingen viele Ttuffiun ller

oa, iiuMi ThM von Irkütsk aiwb J«DiMe(ak mf der An-

gmS (per Sdiiff) m «xp«dienni und ihn von d* p«r Dnn-
jifi'r Krusniij'irsk zu ssudeu , von wo er tuif Fulir^'H

nach Atacblnsk befordert wurd«, au dMU wieder per Dum-

ff» DMh l|jnnda und dam «aittpSäaolMn RuAlHid «attar

Bei dlufioia iüwiv b^i miha audurn siliirinchon Handels*

zweigen sind die Haupthindernisae der gar zu grofBe Zeitver-

loat, dia unnützen Umladungen und die Beförderung in einer

Art und Weise sowie auf Wegen, welche heute nicht mehr als

genügend und zweck<>ntspreobeud betraubtet werden künaen.

So gahan s. B. viol» Thoaaaadimgm» «ololio »n» China auf

IndaD in IQiolita oakoanDcin oder nnf dorn Ami'ir per

Dampfer bis nach Stretjciuik gelungen, im Verlaufe einer

Sebittlüirttperiod« bk>is bis n»cb Irkutdc, wo aia bia mm
Baginn doa Wintara liogas blaibon, daim naeh Tonak kom-

uiL'ii uiul von ilort im nSe^^nfpn Friililiiifj erst iirmlc TrI-tt

golangeu oder auf Üaiupforn nach Tjumüu oder weiter

gabon. btToigo dioaar Uvatindo luboii «ielo Theahbidler

aufgehört, ihren Tliee auf rtfin Atnur bofördorn lu las?pn,

sie ziehen ihm vielmehr den direkten Seoweg aiu China

nach Od^awk vor.

Von d(»n 'rhcp?endnnir«»n , welche anf üpt Ancrnrii narh

Jcnigae(gk gt-'liou, kuiuniBii biui» die er«t«u bis uaub Atsi^bi'ubk

oder noch weiter ; die später expedierten bleiben den Winter

Bbor in Joniaaafalt odar AtaeUnak liegen, da die Schiffahrt

TOB Ataahftuk «ib m dar 2ait wegen des flachen Wasnor-

itfendes schon anterbroohan worden inaf«. Eine Ausnahme

dnon macbeB nnr dkijanigan Tboeaendtuigon, w^o im

Sommer »in Mdlait oder KnaBctJdrak dirdtt nadb Tomak
pctn.'n, Ab< r iiiK-b dieses geschieht nur im Sommer bei gu-

teu Wegen und bei bilUgaa Fabrproiaan, weiche niobt oUe

Jalira vorimndaB und in jedem Falle immer neoh reebt Itoat-

spielic sind. Wenn rs L'<>!;iiij^f> , püintlit in Irkutek an-

kooiuienduu Theesendungen in einer und derselben Subi£^

Mrlaperiodo nneh dem enropiiaehon Rnldond «aitar in

beftirdprii . «o würdii (l:<>n jtwpitfllos sehr gUnatig und vor-

teilhaft für den ganzen Theehandet «ein, der W€g«u der

KoatapioUgloit aainar Pradnkta gmfi» SaiHtalanfwondnngao

afibrdert.

Aber abgesehen von den in Sibirien bereits boölehon.

den Hamlelszwoigen und Industrien würden bei Verbesserung

der Verkebrawege aucb nooh andre Aoafnbmrtikd in Frage

ftoramen. Dioa wttrde aber wobt «rat dann tob Belang

e( i:i, wi isn auch auawartigo Märktt^ fiir Si^iiru ii erschlossen

werden, ebne die eine volle Hebung seiner in letaler

Zeit immer mehr und mehr in ihrer H. d.Hitimg gewürdig,

ten Roiohtfinwr onausfabrbar bleiben würde. Von den

Prodokten der Landwirtoobaft und Viehsmlit gans äbge-

sehüu, ist Sibirien uikIi n-lAi :iu Erzen, tiegenwiirtig hat

sieb in Bibiiien zwar nur der Goldbergbau das Bürgor-

reeht erworben, abar in eineP nabon ZoknaJt wofdan delwr-

lirh aiiJi Ai.,!rp Zweige der Iferu'iinlu»trii> dnrt erstehen,

woltihe nach Befriedigung dar lokulcts Uudiuluiijao zu ihrer

BntwitbaIvBg notwendig weiterer Markt« and Absot»

gebiete bedürfen. Dieso können ihnen aber Uolk dann Cl^

uffiiot worden, wenn die Verkehrswege Sibiriena TOrbotaort

werden

Diese wichtige FVagc erfordert an ibfor Entscheidung

aber allseitige uud völlig unpartmiiobo Bohrachtungen and

Erwigungcn, welche zur Zeit jedoch kaum nuplich siul

ISise SSeil lang apraoh man sebr viel von der maritimen

YerUndnng mit Sibirien, wnd dieoo Frage war aagar lobr

populär geworden; aber sie lü-li un-.löüt uniJ ist »ohliefs.

lieb sn den Akten gelegt worden. Jetzt hat toAU aber

dieoaa alte Tbom» «iadar zb oi6rtatB begooBmi anUldidi

iler Ansfiihning der grofsen sibirisclipn Kiicnbnlin, wplrhu

indessen, naeb unsrer Meinung, Ueb dann ciue IWeutung

I für Sibirien orlaagma wird, wao» BBsh ^e Wasserwege vei>-

1,f,agi.rt tinri fti,> wichtigsten Landstreckcn zwischen diesen

Wasserwegen mit Eisenbahnen oder gewöhnlichen Fahr-

I itrafaen verbunden werden.

Wn d'iB I'üIbbö eine so kolossale AaadebBung bafaen

wie b>ji uua im eufopäischen und asiatiaeboB Rnfslaad, da

sollte man meinen, daf* sie auch eioo entsprechende Kollo

im LaBdeaorgaBianMM apioleB mUbton, wenn man sie bia

an die Oransa des Httgjliolion Torboiaerte and dttrob Ka-

nkle oder doch wenigstens durch guU^ LumNlrürspii mlt-

einander verbünde, um auf diese Weise den Xandeapro.

dokten den Kngang anm Heere sn ormSgUohaB, wo aio

daim ;iIb iiut*Ln-i;|'i'ii IiitIcr VcnnJ'-XiMi Vippini bleiben oder

aom Tausch gegen die Erzeugnisse andrer Liüider dienen

IlSOVtBB.

Die Wasserwege des europHiscliou Rnftland <iinrt ja

bekannt. Eine solche Arterie, wie die Wolga laal ibiuui

gansen Waaaerwegeayatem, lann wohl kaum mit irgend

tim Ewanbabn AuUaBda mgiioben wordaB. ABob Sibi«

I) Im MUtlna MbMM »Utiettn UoCi swsl Biinnr*rko: Am eim, du
' Abakilnuhc, in der Mike Ton MinüMtuk, ilcBen Eiwti in A*x (liuIiUt du
I L'nilMhn wfu öbsrtntft, trlititcl tut Zoit (art tu mchX nekr. Es ge-

(s"ttc ffi'lti- r irifiii rlrrrr: r'Tr llir. }Hi. andr*, du Niki>Hjow«rh« KiaüBverk,

i:i:«.'.>. I'^s r.rit-Vi iMr j .in '^rr Aii-uti, (ebOtt einem lletru RitjiB sad

M du «iniif!*, «n^Kh«! du IrkuUkMht UauHiD««*»!, die Ixn» aad lail.

I miss sofsr TnsSbaikaUso «it Siwe «aiaiiht, s)ic*«iA m Istsitte bai

WMdMi-UdJMk dB «MMsMiwaik (to PStrtmU.WaA) eilaliart. In-

df«Mn ultitco uUe dieee Werke lange nichl •» lial, Üb ^ MIM«
Sibirien ohne du« llnii«he Kisen Buskinnaoen ktaalai AbA Mniliart dm

I
MiM^twstk« Ittiaainck pt Mann SlaU.
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^ Sifaiij«!» WaiMentniwiHiystain v

rieo ist r. i. t, an Wftwwmtrafsoo ; eeino Müsiie gelton «ogar
fiir die erätcn in der Well, m d«b e« ulao aar mtBrUch
«fwbiliit, mnuMbnwii, dftfi nnne Aufgabe denn besteht,
uiiB «lieselbcii Iii L'ol ül.rsndi'r Weist« zu uutze zu machen
uii.l «benao wie im europfUMshen RuTalud ndtigenfiüla ÜD
VerkehrMyttem so wtMhn, welobes In du Meer hlnansmhrt.

I>af« .He 'Mt borfifH rr.-A-nmm..,, i,,,^ jtu di-tikmi,

das beweist am h««u>ii dag vorgangcno uod das gegeower.
tiße Juhr. Im v»rgaiigmMn Jahfe worden im weitKeben
äibineD und vorznijswrt?^ nm O!, gei^oii Inncnrion p,,:!

Getreide aufgekauft. Zur \ Bri»i.l,ja'Hng derselben wurden iu

Tjumön etwa 20 ncuo Dampfer -irebaut. Alles dies geschah
nur, weil im eoroiMUwben Hu&land die flun-feranot

brooben wir, welebe foiniit fiir Sihirieu in gewifvser Hin-
sicht und für einigB Zeit eino Quelle dos Wohlstands wurde.

Ohne darüber su urU^ilen, ob dn DOimal sei oder uii ht,

nttsaan wir niu aber fragen : Wehm mII Sibirien mit sei-

uem Oelf-ilo. wenn nicht nur aiu Ob, gondern auch nm
Irlysch reiche Kniton sind und das europ&isob» Uu&l«n4
des sibirisehM Gelnide« nieht nebr bedarf?

JunseilB des Bnil:;!! .,,11 da» Mebl in. v. i u':it.-> ririi Jahre
nur 10 Kopeken jiro l'ud 1) gekastet haben. Die Baoern
fanden b«roils, dafs m Ittr «I» nimirt«ilbafl sei, mit
dam Kmteil dss «etrcides r.n b-sfbäftigen , uod erklärten,

dab ihre Muhe sich nicht berahlt mache. Sie lieTsea das
Korn daher ungescliniKeii BtehdB. Jjmlicbe £raohsiiniii>

gen kStmen raoh am Ob vorkommen. Und doch ktinnte

gartd« diem Pradqitt, wenn ibro nur ein auswänigur Markt
eröffnet wUrde, Ar des Land eine QneUs des Lebens
werden."

Im wwtstD doibt rfoh 8iiboiab6ff «jq }m Buh Wa«t«D
rührendes zni<iuiir. ciihängend0S N«ts im WMMrw^ 8ibU
rieus foigeudemiafsen :

Die Aa^gsagvpiiakte loUeii die Stadt ArobiogelBk and
die Mündung der Pefsch.'ira sein, wo ebenfalLi ein Hafon
erbaut werden milfete; also von Weeton nach Osten soll

der Weg dann gehen : von ArohaDgehk die Dordiaebo Dira
(Ümai) aufwÄrta bis ta ihrem Kehenflufs Wytschegda,

dann die Wytsohetrda anfwärts bis zu ihrem Nebontluf»,

der My-lwa, und nun anoh die MyUv;i iiufwarta. Diese

Mjlwft nfthert siob aiit ihrem ob«n Endtvilo einem gleich-

namigen fltin«, wekbet in die PelichAra flieftt , ahio einer

zweiten Mylwa. Das Terrain zwischen diostii beiden Mylwas
bestobt aus einer gaus karxen, meist flaobsn und aandigeat

nor 8 Werst (ßfi km) laagOB SIimIw, durcb die »brlHoht
ein Kami gviogaa werdan bma. Beide nffiasa aind im

') AI«« ii'jih oi»lit einmal i),T l'lonnii; (ifu PfuBil (-» l/j kg),
Srlion im .Sablnki Li.tiil; 'i'i'ti^-li« Aiiwiw) tet «g iish b

Mr. 4:t öb« ilittoi Ttiniia Kfttuh^ri in ilnn Artikel: .OtV dit »frtfa-
«"•»•«IrKkw swiadiMi du ämm and dem liftselL"

1 UUibewfirb auf den W«liiiiwkte.

Frühling schifTbar '). Somit würdeo «be beide Mylwas mit»

einmoder verbanden, und von der swoiteD M^iwa liime

man nnn in die PetichSra, welche nach Kordes hin in

da« M' I- lllt^^ü!. Da über die Üobibhrt »n der Petaohöra-

iUündung selbst — des Kises wegso — oft erst am de«

90. Juli (=> t. Aa^mst n. 8t.) eröffnet werden kaim, so

würde man i:: .-t Frühlingszeit die Binnenschiffahrt durch

I den Mylwa-Eaiud direkt uaoh Arcbiogelsk, wo die äehiff-

I

Unt sehen AiAag Mai, ja oft aegar aeboo Btade Apifl

beginnt, nill.ilr h vorzif liiTt müüion. Di© Mylwa ist im

i<Viihliug auch rocht tief and ganx gut su bebüireiu

Etwas oberhalb (aUdiiofa) der MAadoDg der xveiten

.Mylwn in <!!(• Poti-\h'jr:i in'lr.'Ii f nun ein andrer NMfenflnfs

der letztern ein, der iiyUuJi (von Ojton her). Der Weg

I

würde nun also von der Petschüra in den Ilytach und die-

sen aufwärts bis zur Einmündung seinee Mebonflnsssa,

' der untern L.jiSga, gehen. Von hier aas iKfiit Moh bei

I

der durtigen üodonbeschaficnhoit sehr leicht auch eine im

I

äomroer beontsbare FabntnTae anlegen, welche in «ieer

I Lln?e TOD etwas Uber 100 Werst (107 km) Ober den Fral

i

!ii:.Mi'L,' ' ir Ssöawa führt, i'Iuim Nebenflüsse des OS, und

I zwar dorthini wo in einer Entfernung von 12 Werst der NeiÜM

I

Hafk in die Ssfawä Hiebt Letatere ist tob Uer ab aoeli

für l>ampf(T pi( ^nfrän^lich, elienso lii'r liri'itc, lan;;.tam

I

flieüieudo und sein Niveaa lange behaltendo Ilytsch vou

I der Iddga-MUttddng ab ea ist, baaaoden im FAhUng').

Auch die TJ^tra ist nnr*-. r'<x;\ 35 Wci-^t aiifwSrt? mit

I

Booten belahrbur , wl'uu --if :'uiij SuSilulg uuu-h uiir .ah ein

kleines Ftüfgchen erscheint.

Femer gibt es noch einen Weg (zu Lande) vom Iltjrtsob

(an der Ljüga-Mündung) zur t/>sjwa (einem mittelbar in

den Irtyscb fliefsenden Flusse) etwa von derselben Länge,

doeh ist die Liqjw« siemliob anbedenteod uod aoeb niebt

Boglmob schiffbar. Über diese YerbillBiaaa wiid wahi^

' sch<-inlich V'itlü ein B''ri.:ht di r N'ur'I-Ural-Bspaditiaa daa

I Dootkoeomioistoriutus veröffeutlicbt werden.

I Etadlieb iat noeh «ine Terbindong xa Lande awi-

sili-jti i!-.T Pctsclj'ni ;;f»i der Mündung ilir-'i N'i-Iii'nflii^srg

tichtficliiigor) und eitieni NebeiiÜaBie der 8s<>swa mit Naniua

ßt^gn, aabe der MUaduag der Uiajß, lu erwiluiaa. Aber

Dss Wihittfhuni d« rusaiuheu Urlrhsdairiioeii hat liu Jahro 1894
sSas Ipsdtlt« t'ntrnuehorii; dioaer lje>^nd roraehnirti liuocn. dm man Imb-
•icbUi^«. d«4 IIr>Iz drr WÄld«r im rc(»chöu-U«bict nnrh .\rchioR«lak vi

TorscbLtfou, und ktm xu eben dirM^pi heuittit. H4il>iriulr>fr büit dk Vtr-

daU dott ein ÜJ-u ^,ii^;(r:f l.t.-* v,i'l,

^) CUxr dies« V orbindung lundtit äsiUriukält Duub in >»in« UivaehUr«

«MS «|«wH 6» M-M: «r aiM dsM tie Vi«» d«r »aqsUMNa VNl>
Staate seiislian Mfos HsfcifstsMsa attsr sa. Im Mm IMO asi dw
Dsapter .Knranow" acbas Us ssf M Want eatsAslb dar HiMmialasi

,8ii«n* hiDaurR«f«hi«o aed efei dsshUb aiabt «sMs» nbssMwa, eslt

er ksiBM Itootsio battst
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Siliii-ioas WasscrstrafscnsysteiD

dieser Weg bat Mob im WiuUr eine Bedeutung (Ur den

Ofltrridetnnepmrt mt Petaobim, d» er dvroh Tnndren und

t:r;irF.(enti'ilH sui)i].fipri', wi-nn nucli Wiililroiflii- Oiigcruji n fulirt,

nof woluhon eiiiu Ijandstralae nnr mit viel MUb« und

KactewnutnHid m «riHmea wlre; doeib wlrde dieeer Weg,
de er da» Ob • fl<'cfci'n ^mf dem kürzesten Wege mit der

fnat den g»nx«n Soixmer iKhifilifkr«n PeUchura verbiii<lot,

eine knlotsal» üvdoutung fUr Sibiriuns AuafuhrliBndel imch

dem Aaslunde gawüneo, wenn er eine Riwnbebn erhielt«.

Übn>;(>i)8 int die 8i6sirft Ton der Miiuju ab schon im Früh-

ling acliiffbar und von der Neifsmündung ab Uherhnupt uin

«webnlioberStrom, log^ tit lleini»fer befahrbar. Die Einsei»

heiten der Gegend und der beeondere Gang der Wage oad

Flüsne wiTiIi ii \m Sgibiri«k6(r ualiirlicb noch naher he-

aobrieben, vir können aber bier nicbt lo genas darauf ein-

geben*

D'^r Thrill
,

wcIlIut 'Üc Wiisacr^tli.'Me i^wl n jenen

Flüsaen bildet, ist bier ein wenig «teil uud das Tvrrain,

TOBi letelgeaannteB Obergang abgeaalien, neiet tMebig md
hart.

Über die Kedcutuog der oben gviichiiderlen Wege »u-

Jhert aivh Ssibiriakiff ftdgendennafsen

:

„Mit dor Erbauung vines solchen VerkebrsHvstenia wür-

den wir einen WasnerweR erhalten , der vom Haikiilseo bis

zum üriU und von dort, nach Überschreitung einer I^and-

Btraoka T«n etwa« aber 100 Went Möge, bii xon Weiften

Weer eder rar IMiriaitg der PetaeMn geht.

lU die Svhiffabrt in Archiingelak ateta früh eröfi'iiet

wird, ao wUrden die Waren, welcbe cnr See dort eintreffen,

dareh die Wftechogdn wad den vorgeecblagenen Kanal in

illi' Pc't.5Lli'>rn unii weiter anf dem TlvtHi:li bi» zu den,

I'nnkte ihrer Weitarsoudiuig »a Laude über dun Vril gelangen

ktanen ; luid da der Übergang 4ber dieaen fcein greiser Wep;

iat, so könnten sie noch in einer und dorsulben Schifff^hrf?-

perlodo in Sibirien eintreffen, ja selbst bis nsoli Irkdtsk

oder gar bis ra der Lena gehen. Da«n wird dieser Weg,
nach unarer auTrichtigcD Überzeugung , deshalb exnp irnnr

beeooders grofse und weitgehende Bedeutung für du' Au^-

fahr libiriaohcr Produkte ins Ausland haben, weil die Tja-

dugsa, welche zu den LandangspUtseD ,an der Ss6swa

und L6qwa gelangen, leieht tn den flilen am Hytseh wei-

ter transportiert werden können , wo »ie aaf dorn Waaaur-

wsge cur Petaoh6ra>Mandnng oder nach Arofawgelek weiter

gehen.

Dil' rotsi.^.'iri-Miln.bniL' ist ^juMi^iinlirli um Mit'e .TuII eis-

frei, manchmal ober auch weit früher- Im Laufe der letzten

sahn Jahn^ in welehsB ieh anf den Dampfer ,NonieBafci8ld'

znr Petechora-Mündtir,^' zu f;ilin r ]in"j;ti'. [rnii i-? llIn^^ /wein al,

in den Jahren 1884 und Ibbti, viel Ki» anf «iem Wege dahin

TonArobfaigüU «u. Im J. IflM lag das Bis iu der Fm-

tid Mitbcwcrb auf dem Weltmarlrtc. 399

j

eofaura-MUodung den ganaen Sommer über auf den Hm''.-

I
bKnIten und ITntiefeii, im Jahre 1886 drängte ee wt h rw.gs

um die Tiis,
1 Kol^^iij w, doch der Weg zur Petacli/ira war

1 rein; in den übrigen Jabreo war das ileer TÖUig eiafrei,

wenn man seinen Knrs nur aSnOieh tob diessr In»l hielt,

so dafa man den Weg inr Pet«chöra - Mündung überhaupt
f.ir oiafrei anseben kann. Solehe Jabre^ wie 1884 und 1886,
mur» man ab Aoanabman betraehten, denn 1886 gab es
selbal an der Miii'ni.uii'ic lif-n Küste Eis. Der <?niiii! ^tafur,

dafa der Atlantist-iie Ozean in dleaeu Gegoadeo wouig oder
«^r kein Eis entbUt, während dssssaie in RarissbsB Meero
maseeabaft vorkommt, bealfht darin, dafa die Insel V/waii
SenilM (Xeuland) ihm ala nalürlioho Sttbutzwehr gegen die

Eiamaasen dient. Obwohl er (der Ozean) sich weit BSeh
Norden bin erstreckt und versobiodone Durchgänirp Strsfsen)

ana dem Karischen Meere «an Atlanlitcben Ozian fuhren,
z. ». Jugorski Scharr, die Karincbe Pforte (Kär^kija Wo-

j

riU) und Mat4itaebkin Sobarr (die Strahn swisoben den

I

beiden Tnselii -eon KAwaja Semliii), aind diese doeh so
' eni'. !..'soru!iTs ilic erst,' um] Ietzt<3 der genSmitaB

Strafsen, dafa aie dag Durchdringen gmfnrr Fübidbssoü ttB>

möglieh maeheB uBd Ndwi^a Semlid auf diese Weise, trete
aei-inr W«?:|.; rstof^pi,

, (-:ni si, li.»ni I);inirn qcgon die Bo.
wif^uüg lier-iUjeii bildet; denn nur bei besonders gttnatigeD

Windei) un<i l{u<lingaogen diKngt sieh das Bis dunh diese
Strafee bia in den Ozean hineir. tj, viihnlich aber st.iut . m al (i

an dam Eingang demelben a^il mul bewegt sich durch Flut
und Ebb« nur immer hin und bor. Manchmal aiad aiieh die

StrafeeD Jd{;oraki Seharr und llat6tKbkin Scharr Imh « 7.r'\t

ganz BHt Bis bedeoltt uni halten dadurch ebontt.Us dw Eie-

ruasBen vom Weiterscbwimmen in den O/. fn, ab. Blofs dio
' Kaheche Pforte, die einstige breite Strafte aus dem Kari.

aohen Meere in den Osean, ist gewöhnlich offen und ge-

I

stattet dorn Kip ' don Zu-.in^r in ilni O/ean."

,Uiu «weiter, mcbt minder wichtiger und künftig wabr-
sebeiBiieh Boeh bedeniBBgsvellerer Hafen wird In oieht
Mzn frrncr Zukunft der Amrtr SPin. A :>. i Jln Ir/^nlen Ver-
lialtntsse erheischou hier eine Vorarbeit von aeiten d«« Men-
Bohen, ohne welche kaum SB hoAn Isl^ dafs dieser einsiigie

grofse Fluf» Sibiricnp, ^.pt s:ch nicht in flf.>( .Vördlii b,- Kis.

meer, sondern in den dem Verkehr weit zugüngUcberen
Stillen Ozean ergiefat, diejenige Bedeutung erfamgea wird,
welche ibm von Reebta wegen gebührt; denn die Arailr-

Mandang wird erst rocht spät für die Schiffahrt frei,

nämlich manchmal enst zu Anfang Juni, so dafa Whidji-

wostök sieh als ein weit freierer Hafen dt« Amürlandea
erweist. Aber hier io Wla^jiwostAk bedOrft« e« zum Wei-
tprtranii]iort J. r Warenladungon durchaus einer Eisenbahn

bia nach Cbabärowsk oder doeb wenigslena bis rum ne«b«
ston Lsdeplati am üssuriflolb. Das OMsh« wie rat
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240 Sibiriens WasserstrafspnsyRtem und Mithcworb auf dem Weltmärkte.

Wladjiwn.^töfc gilt vom Golf de Caatrie« (etwu südlich von der

Amiir-Mutidung), welclior ebenso zeilig »iflroi wird, doell

omt durch finen Seok«nal mit dem Amiir verlMmden wer-

dam mUfita, «p dais die SMiobiffo bier direkt in dmi Amdr

rioblmit hSonUn, obne «nt abwartsn in mOateii, liii uim
MOndnng völhg eisfrei wird. Ei:- s- L In r KhhaI Imu hte

nur «ine ganz genug« Lftoge zu haben, denn die loka»

len Bedingungen begfinati|reii mim Anaffthrung in bobem

Mafi«', ni:in iIimi /wi~.ln-[i lii^lili-n Kndpunliteii (felnfjctH'ti

Kifti-i^ue benutzen könnte Immvrhiu wiirde seine Herst«!-

Img badentMid« K»pitabiiibg«ii affordara, waMu in Imp-

aar Zeit nalUrhch nicht jsurllckonitattot werden könnten.

Eine ganz Ijesondere Bodt-utung nls Ein- und Ausfuhr-

bsfan wUfd« der Amiir wahmchvinHch für die wald- und orz-

rdebon trsnsbaikaliacbaa OogoDdaa') lowia fSr d«a Jakntan.

Gebiet bnbou , wenn er mit dem letetan dnrcti irgend

welihe VerkohrBwege verbunden würde (denn bis jpt»t gibt

«a daran dort g»r keine, wenn man nicht etwa die Kentier-

weg« vm S^fa-Plnaae, mneni nardliehen Nebenlhuae dea

Ami'ir, noch .lakiit»l< ila^n r<'i-lKLi'ii k'ÜTi, o'-avoiil rr.'in .T;i'.,iifi'ii.

Lande wahracbeiDlich später Ajzin am Ocbotikischen Meere

xm KDCiriirÜgaB Haadelabafen dienen wOrde, ««iin ent

ein guter WcL' v(iri il.irt n.irli Np!i,-i!n "fSmiil würde.

Di« Erbauung b4Mjnemor Vcrkehrswe^to aus dem Jakuten-

X«ndn anm Amdr ist daalwib atbon wichtig , weil dann

zwisütivn beiden Gebinten ein gegenseitiger Austanapb der

Produkte eintreten würde, zumal d« auch jetzt bereite

Ul dem Inkutisoben Gebiet verüi'liiedono Krzeuf^aiiise iter

unter den Jaknten xiemlub rerbreiteten Viehanoht na«h

den Bergwerken am Amdr geKefart werden. Am Amdr

Mllt Qbrigons , wie bekannt , eines der weüentlichsten und

wiitaebaftiiob unentbebrJiohaien Produkt«: das Kochsali.

Aneb in Timnabaiknlien ist da« Sals niobt beaondera, da

(•^ .rii Sal/iiMru'it^n uri-woiiii- n wiri!. Tu <ti'r Jakutiiiehen

Provinz dagegen, im Lena-Oehiete, gibt es Bolz in Massen,

nownbl Slainnte, x. B. in der Nlba tob JafciÜäk, welehea

durch spiiiii ii:i^»i«wblinliche Reinheit lierübml ist, wie auch

änli^oellon, wie z. B. bei Ustj-Kut. Da» erstens wird

gßltMA waitar banbeitet, dagegen das letztere. Der

SahabsaU bleibt Uar nbar raf d«a lokale Badarfnia be>

achrankt.

1) Ah «in Mht (tot Vttg, wddMr TnaMkrilsa aitt daa iadr
«•tWiiJ««. «n«h«int UM ^ unter dem Otaka M«najiw>Aaai«U ettaale.

4o(ti ipitn «iM«r »«(rmtobcn« Straf«! »wüctira dum I>ar(* S<h«ral>r1ik m
TVliikoj (rinetn XctwnlttiMe äft in Arn lliükalKC ll«(««id»n Svlcnir»)

nt,,! i'f.ri- l>.irff linrnfiinili »D itr Iiixiidi («id«"' \i-f'iTit!i;t<i' il'f hi d*n

\t-,i.r Ii S.-;nlk»), rin« Straf«, iir iti •••"^ um :i-jr rlwt

i<)l> Vfmt i!m Oebirs« JaUoMWj tliMlict übrrwUtdt»! und an Arr imth

itntMm« iträekm oad inMNihsti(aae"> ••<<• UasMla «af Hslisai

bstik uub ml «Mf MHsUalk* dank iu SsguHk-Ocbn«* ishd«« Docfc

Malita sm Ghilak.nBM TsrtaadSB, «• «la Wtf «ailsi aash Wainlia»

tK^iaik WmISi

IVom Amiir nia Hafen ist indessen achon genug geredet

worden. Bt wire nnr aehr zu wünschen, dafs er wirklich

zu einem Hafen fUr die Ausfuhr russischer Produkte noch

China genutchk würde nnd dab dadurch anoh die Einfuhr

etünedacbar Dnengniaee etlege, da diMer gegenseitige

Giiti'rifisfiiiiH 'li nur vortoilhüfie WirbnngBA wtf den Wohl*

atand ganz Sibiriens haben könnte.

Tab sagte vorUn, dnfli fcBnftig wahneliCMiKeb w«U Ajda

;Mii) JUiitw iir)i);en Hafen de^ .Inlnifm-fTchitits gfmarht werden

wünle. Vor der Einverleibung des Amür-Gcbiets war Ajän der

einslge bedeatondn Hnfen Oataibirieaa auf dem Fbadande,

spüter aber trat or seine Rolle an Wnadjiwosildk ab und

verschwand ganz ans dem Gesichlskreito. Trutzdom könnte

Ajän, als der dem IiiVuIimi • J.ntiiii< a:n nsihalen gelegene

Hafen, eine hob« Bedeutung fUr die Wareneinfohr in daa>

seiner minatalisolien

KoicblUmer in das Ausland dienen. Auch jetzt bereit«

gebt der Tbe« ans China nach Jakdtafc direkt Uber Ajdn

and Nelkda. Aber wrine giQftie Bedentnng bat Ajdn im
Hinblick auf KjimtHtli:i'tl>ii.

Wie man annehmen kann, dafs auch Kamtschätka uoa

dnnh a^ne PMdukte nttbdiMik sein kann '— gnns abge«

sehen von Tierfellen und Pelzen, durch welche es seit

langem bekannt ist, hat es grofso minuraUscbe Reicbtüoier—

,

so mufg man doch auch daran denken, woher Kaataalldlka

sich sein Ttrot vorschaiTen «oll; und dazu ist augenschein-

i

lieb Ajän der günstigste und nüchste Ort, nnr rlurcb eine

kleine Strecke Landes (bis zun» Mnja-1 ; ir in den

Aldan fliefal, welcher soinorseita wieder in die X«va nlindet)

vom Ijana. Becken ') getrennt, wdehes wiedenna mit dam
Recken der Angara und des .Tenissel in Verbindung steht.

Die Dördlicben Gegenden dea Jakuten- Gebiets, s. B.

daa Kol^msebe Gebiet, «ntbebren keineswegs slgaaUm*

Hoher HeiohtUm'^r, n1,.r ili-nn H.liiitiK iff ;ii!ch blof«

möglich durch eine Entwickelung des ganzen Jakuten-

Landes fiberimnpt adar daob wenigstems aar dani, waui

j
in demtclhr-:! Wopp L'''HMit w^rdoii , woltlip es mit Orten

j

verbiii'U'n, vuu uvisuii vs lui.L Mafsgabe seines iiedürfniuoa

L>'l"'iisi:iittel erhalten und seinerseits wiederam dort dia

eignen Eneognisse absetsen kam.

Wir gianben also, dalk aneb Sibirien seine eigeiMm

Seehäfen zur Ausfuhr seiner Erzengnisse ins Ausland haben

kSinnte. Sokhe Uifen wiren fUr Westsibirien Archdngehk

md die PetacMira-Mandnng, Ittr Oataibifien der Amdr nnd

Ajiin."

Im weitern führt Ssibiriak^ff dann aiu, welche hohe

Uedeotmig dw Varbiodatit der sehiffbarsn mala md Fhil^

^ BaeXitt laus lisMa imn sssir am ISMtoiK mtb IbMlMldtka
OrtMida.
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SiUrieH WaaMntnbeoqtlem und IffiOMwerb auf dm Wdlmarkte. 241

jrttoine mileiuaader gerade filr Sibirien im Iwaondern habe,

lud bmpriebt dun «ingebeiid die olwn bereit* erwibaten

VerbiadnngntnekeB denalbeiii m Luide, dareh walehe fBr

ganz f^Mripn pin zuBAmmenhängendail System der Wasspr-

wege geflch«fii»D werden könnte. Er fiUirt denn anten .

«eiler fartt ,8« wrMndel alee dieeer Weg «tor im ünl
|

das Srntcm iir nordiselnsii Hün» (Dwinil) fwnnn ernt dwr

Keiiel zwiacben der Wylsobegda und der Fetacbura gobiiut

Min wird) mit dem Beekm de« Ob» Jenieeef und der An> .

g«rd, und wir gehen nun zu den endero Verbindung«-

wegen der flufagebiete über, die eicb an dem sndem Ende

die«efl kolossalen Waeeerwegeeystems befiiidt-n, liiunlioh zum

Oiaddi) Wnl6k (d. b. «isentliali lUmeba »I^dange" ;

WoUik beibt dM Lend iwiMheii swii FIüimii, im Deat>

Beben kaum anders als mit ^Weg", „Verbindnngs"- oder

alMdatneke" ttbenetstinr), der ali Verbiadaog der Angarft
|

nH dar Lena dient, und dnreh den Bnkdleea hindoreb, I

die ßeelenga aufwärta, hia tu deren Nebenfluasn , dem

Tevbikol, kommen wir zum Teclükeiski Wol6k, der «1»

VerUadwigetra« «her dM JaUauawy CawabA (Oebiiga}

TraMsboIkiilieii mit dem Amur vtirdintJet.

Diese beiden Wege (Woiuks) sind nur von goringer

AudebDaag. GegemiSrtig wbi dar anrtgeaanate ,
sogar

im Sommer, schon zur Befbrdorang von Waren aus .Teniv

aelsk znr Lena benutzt; der zweite wird von den Tschikoi-

•elieu Bauern befahren, jedoch nur im Winter.

Der HÜBiU Welök (Weg) iet oiebt weniger bedentange-

mll ak der an dar Sadmra. Aoeh er atellt «aea Kaotea»

]Nink( vaa Fhlteqpatenten dar, nämlich eine Verbindung der

Aapai ud ihiaa Bntarn Teilaa, waloher Wtfcobnija (ober«)

^nragdieka beibt, mit dar Iiena. In dieaem Knalea)>nnkt

biJ<3t.-t Lrnwissormarfioii «las Zentriivn dip Stadt, Tlimsk (am

Duo), von wo aus man bis zur Mündung des Ufm-lilnaiiOB

On dia Aagaid «dar INisgdaka) gagen 170 Want albM,

Mb lut fjcna, bei dor Mlindnng dps KuJ, gegen 150 Worst

und eodUoh bis Naoi^fr an der Angarä, weleb« Bchoa eine

DampfarvaibiBdaBf luab IrbdtBk beailsl» gagen 100 Warst.
|

ZwitcliPn TIfmgV nnd ^faTnyr bpstaht oine nnter dem

Grafen A. F. lynutiow crbiiutn I>!ui(iatr»fs.i«. Suuiit sind ee

also von der K\it- Mündung hia zur IHm • Müudnng Qber

Umsk 320 Werst (dieser Weg (Uhrt naeh JaaiaeditO und

naeb Namyr (ebenfalls über lUmsk) SSO Want («BiMr

Weg ftilirt vüri der Lena nach Irk«Usk). Wenn man nun

badenkt, daü der JMm^JfhSt, wie die anf ihm naeh Jania-

aattk fUnandan Salnoliilb bavaiaMi, im IMhUng Mhiflliar

H « 1^ ^ Stiagka (WaUl^ d. b. hmitag»), «deha dia

) Iht lUn itt «in NabtnUaCi dar m im Jaaiani mlUidwdm oh«n>

niuciiak*, w«leha biit «bu dmIi 4« Ksms 4tc Aanii flUntt ti» sei
iipin suiiwHUnd« dM BukilMM hsnertiml. aftnea hs Ostse dis Sie-

Ingi in dime 8«« «inHindct.

obere Tungtisska von der Lena trennt, im ganzen nur

160 Went lang (dar Ota-Eivü geht ttbrigene firOtaer anf

ale dia Aagard); lia inan aka dam Bau einer Ebenbahn

kninp Schwieri^'keitpn hnri-itp».

Wie wichtig diese Verbindung für die Lena ist, kann

man dmaat «meeeen, dal* daa Oatreida an der Lenn

manohmal aafserordontliob hoob im V'roieo sU igt, und dutiti

ist, zumal wenn noch, wie öfter vorkam, an der Angani

(van mlebar ftet al()&brlidi gagen 1 NiUiaa Pnd Getreide

zur Lena gehen')) oine Miisernte gewesen ist, Minusainsk

der einzige Ort, wo man noch welches beziehen kann, uäm-

Hob mittels Dampfar Aber Jenissei und Augard bis tm
UiowMUndung. dJIe« diaa «nigti wi* mmngfaglieh nat-

waadig es ist, eine diiahta Laaditralia van dar IIIni>liBn«

dung bis zur Kut. Mündung zu bauen, welche im ganzen

wahnobeinliob noeb lange nioht 820 Went lang wftre,

wann aia gerade gezogen wfirde (waa vollkomnien mögUoh
istl, da dflr rfm-Flufs sich sehr scblängrdt und wendet und

die oben genannten 170 Went Distanz sich spesiell auf

aanwn Lanf basogen. Obgleieli bei MOtA (an der Lena)

der Ackorhan von den dort anffoflicdolton Sk'pzeii clnr;»»-

führt worden iat, und zwar so erfolgreich, dal'a das auf

dem Waeserwege herbeigeaebaSte Oatnida dadorah im

Proiso gesunken ist, so gibt es doch nur an der obern

I^n» /.ablreiobe Gegenden, die zum Ackerbau geeignet sind,

während der übrige Teil derselben mit ihren Ni<benflil8sea

Reichtümer andrer Art» nttmlieb DineraUsebe^ entbült. Im
übrigen sollen, wia IMB aniUt, aiuib an Alddn (siaam

östlichen Nebenflüsse dar Laan) mt Lendwirtaehaft fsaig-

nata Qaganden sein.

Dar Hanplaidlals dar Lena aber, dar Flnls "Vntjim,

lli'jfüf, von dfr Mai •Mündung ab durch das ftHliirgo . lie

sogenannten Gülzy (sobueelese BergspitxenJ , und ist um.

mentKeh reich an Geld.

Auf denselben Landwegen (Wol'kt, d. h. Landengen,

also Verbindoogswege gemeint) können auch mit greiser

BaqnamUehkait im Kahliek anf SSait* snd Ibqiitalanpania

Waren aus dem pnropSisplien Rnfslnnil mr T.ena befördert

werden und uuitri'kMhrl iiuch Wiirnn iiu» d'-'iii Lona-Oebiot

naeb dem curoiiiiisihon Rolaland g«ht*n, wiihrpnd diesellNB

jetxt gewöhnlich aus Tomsk kämmen und ihren Weg ra

Lande über Shigilowskaja Prbtan nnd bUttlt nehmen,

anstatt des Wasserwege* auf der Angari.

Der Tscbikofsehe WoUk hat fttr den Amiir dieselbe

Badantnng wia dar üteiaha WaHk Ar dia Lsna. ObwaU
dar Adtarban am Amdr im Washian bapiflbn iit,' i. B.

>) Cbtr Sbigilowaktjs rrtdra (ShHpdowtehn 'itr't'Tfl} auf itt

lUu. Du Geti. [d« nnd im trtkislu ia Bsikaa, aslA* stws Mqq IfnA

iiw^ , Ti^r>rhLin , dk dii Ln» in fluni eksm Uafc, «taikslb dst Kak>

Milndmig, flaidi ist

u
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S« SibiitoDB YfMBm/tntKotfiim mA Mitbeirari» «of dam WettnsriitB.

aa seinen Nobonfliii^iiiiii imd Ufgiiri, \»t doi li r1;\.s ima

gelrärig» Ufer des Amur bekanutlich grö&ieuteiJH gebirgig,

hat >w wraiite fBr Aekerban geaigiMto 8tol]«n «nd itl

iiller WiihrsclifinlictikiMt imcii ohi>r>«ri wio das Oi<bi^>t der

T^iia unii des Witjiui, weiche sich auf diu uocire 8eitc

(]tv><>!<^'lLL'n Jiililoii'iwy CbraMt {iMtvmmj-OMtgt) «igitläMi,

raicli an Mineralien ').

Gegenwärtig tragen die Chineaau iiA tur Eratiifiiiguug

der Getreidopreiae am Amur bei. Als aralte Ackerbauer

mnt aDdeoklichan 2eitan köaiMii iw ea mBgUeh maohaii,

aieh ittHt aooh mit Oairinn bei den LnJeningaD tob Bro^

fruchten , Hafer und andern Lebcoamittelu filr die Heri^'-

werkabeiirice am AmlSr *a beteiKg«n. Seit einiger Zeit

ymiMKm tia i^ttda ilnvr Daehaalna Oatnid» a«gar bia

niicli ('huTiaruwka 'um unt>?TTi Amiir), die SsuiitfriMi hiii»b.

Diese i«t ein bedeutender Nebenflnfa de« Amiir, deaseo

UllBdiiair aia ftr vnara Dampfar gaaparrt haban« tiolidaa

t'ip nach dem mit China abgeichloesenen Vattfaga das

Ktui^icu t^igenttioh zugänglich sein mUbte^).

Doch wenn wir auch nicht auf da« cbiuesiecbe Brot (Koni)

la TwbnaiB bnooban, swnal da wir gewobot niid, tmwr eige-

naa, nuniaehaa, d. b. Boggea in eaaao, welcben aie {lberb«o(>t

nicht baben, so könnte man TrauBbaikaliou bei «iuer Bi'völko-

mngataiHÜiiDe am Amür doob ato Baaptkornkaouner des Ainiir-

gaUata betnebla». So «eUb ieh s. dab man, ala daa O»-

tri'idi' um Ami'ir vor i'irilgi'ii .Ttiliri-ii temT wur. ;uis Trn!:i«!>iii-

kalien Korn dahin sandte , und zwar auf demselben Woge,

an daaa idi Uar rada^ Btadicli anf daai TaehOtofalti WMIk,
einiges freilicli sucti auf einem amlcni Wcfif, auf Amn

Sborgef, einem Nebenfinfs des T.Hiliiküi. Duniali wurden

in eioem Winter gegen 100000 Pud Getreide zum Araiir

geiobickt, trotz des völligen MaogialB muu baquamaD Kam>

roanikation, da gegenwärtig zwiaalian dem Ttaliftaf «ind

der Ingoda ein Weg, wie man wohl sagen kann, über-

baup( nioht «dati«rt. Diaaar Taabifcoiald Wolök in im

graian et«» 180 Warrt lauf. Tm PHlbliaiBr Idfonaii anf dam

Tschikof flachgebendo Daraf'for waljrpu.'lu»iiilicli unmittvlhar

bia Dach Sebambelik gehen. Der Tschikof und der Chil^k

tind dia baalen ZdlBia» dar StelaBga, alwr aia bMban an.

lidnutzlj da znr Zeil n'.n Verbindungsweg zwischen Trnos-

baikalien und Amür oder Ingoda (einem Amiir-Zutiust«)

1> Du finbtr irt im tMOim BOMsn Ms jstal aw! Jdiitse-e«liiit

Ml kiUn btluiuit, wo ei frtthci toib ScuU eibntH tiraidt. Aufaerdris

MUen bei d«i TuDüUMn dfr KolfniKbcB Ui|icn4 t^Jirn (cfasilcn wicdtii,

wdcbc die»ir!t>fn *>« Suhtt unji t-r:ict ?ijiti.i;i A|!»t w*> rii,r. hSrt, ßniit

wh Ucb uni Amur Siltur, w^i i^rr >Li^';:li^Li liiic'ist Wdhfi»[ I^Mi:licb I^UMli-

S« «wl lohsaDilot mtn iIi in Tniutaukaliiw ^itu Uiuaucb«»: SibukiljD).

*) UsMt Rais (dis flsSMini) Hlut m mbr btT«Ik«rt*ii FkaktNi

Cblass, «i* s. B. ö«a |fob«l WUMm Qitin (Huin?}, Tutugir a»i üiAttB.

1 der 440 Werst l«np<» Wi-^r von Wen luiiMjdji'nük nftc)i

ITaobita beuutct wird, der durch öde, zum Teü waaearlose

md «Mug beTQllt»ri« OegeDden flUirt, iaa sndam wUbt
einnm! von Htusftn, sondern von BurWtr-n hrwolmt sind,

j

VV'üg vüu Sebambelik über Uat .Jablonowj- Chreb»t

I
zur Ingoda fuhrt zwar auch dnrob Gegenden, die jetzt

nooh nnbaTÖÜMrt und, aUeiti dieselben eignes sich sehr

zum Aeiwrbaa tud rar Hen- und Orasernte und sind nur

deshalb nnbevölkert, weil sie den Ituridten gehören, und

I
daa Dorf Sehambalik am n«bikoi, welefaac bia hierber eefar

i dicht von aogenanntan EtoilieD-RnmiR (oder lfanNwa'>nuDi-

Ilen
:
tii'Wiihiit iit, liiliiut di'ii lctr.t<'ti Ort mit nissliü hrr Hi'vnl-

I
kerung am Tschikof. Wenn es den Rosaen gestattet würde,

I neh dort iriadorBabMaen, a» «Brda olmo jadoB Zwaifal dia

^(anze Strecke bis zur Tii^'odH iti kurzer Zeit mit Ansiede-

lungen bedeckt sein, da auf der andern Seite, anch an der

laged«, lieb diehta maiiisba NiadarfanaimgaB vBd DCrfar

befinden. Wie ich schon oben bemerk'te, hat sich huT die

Landtrafse aus früherer Zeit zum Teil erhalten, und es

wäre gar nicht schwierig, sie wiadar IB Ordnung zu brinu'on

und in denselben Zustand m Tenatiaii, in wolebam sie

sich augenseheinlioh aehoB frBhor nnler dam OralbB Mn-

rawjäw.Amurski ') befand.

Von dieaem Dorfe SobambeUk fttbrt anob ein Wog ia

dm Dorf lialita am CbiUb, auf vaiobam man früher naeh

Wfi'iViiii-r.dji'ijik fuhr, Audi dicai'r i^t zum Ti>il nrndi it-

I

halten, und es bedürfte nur geringer Arbeiten zu seiner

Braonwang, da dar Abalaad tob Sohambalilt naoh MaKU
mir jtprii'ig isl. Vön Miditu kommt man nach MiKdmr-

tiuliibi'r und zu döF groCtuu Litndstrafse, welche vom »laat-

lichen Petrowski-Werk uaoh Werchnöudjfnsk führt Allo

dieae Ortaabsflen am Childk sind sehr diobt mit KoNen-

FbolKan bevölkert, nnd in guten Erntejähren beateht «in

Überflub au Getreide, welches blofs seinen Absatz sucht;

daher bat dar Taebifcoialä-Wolök-Wog oiao hoha Badaa«

tmg, vod «r wird in ZnÜBoft aiohariieh eine aebr gvorae

i

Rolle im Leben di-B Ami'.r-Ot'^ii'la Bjiiclfu."

Ssibiriakdff schlieft endüeb seine interessanten Ausfüh-

nugaa in dam auf das otaten Avhatt foilgaadatt, drei

I

Seiion langen Anhange über dio TTrrd-Verbindung mit den

j
Worlan: »Solche gUnitige Verbindungsstroeken (Woläki)

swieebon aohifibaran maaaa &tdott ileb, ao weit mir fae-

; kanot ist, nicht häufig anf der KtHr wiptlcr: dns^i»!!) wrirt»

j

es wünschenswert, dais man dieser üaohe diejenige Aul-

mwhHiBkail widmatoi «nloha ai« in halw Mniän vordiaat.'

>) Sjmeh: llutaaj..tf.
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Kleiuüiti MitteiluDgen.

Hat iMbitW^oiivarMnMnt nadi <eii ItblMi »MiiH«
sdtea Erhebuaga«.

Diu Oberfläche des ganzen Gonverneroenta lunfaTst

3532000 qkm; die gröfste Länge beträgt 4050 km und
die gröfate Breite 1400 km. Daa OouverDement ist in fUuf

KraiM and mw DinIrikU ottoiU; dm grtlM« Kim, in
JniMflUdMlM, •midi* 9S84000 qkm, Am TwmIimii.
MMhoo SMriht mHürimgumlbmU, ohne denMlbeB wnialit

•r m» AmMua^ tm 688350 qkm. Ibn jUgm dir
(Tröbe mch dw WonaaintlaMslia KreiB — 190370 qkm,
der Kan«ktBohe Kreia — 99720 qkm — der Ataabindd«

sL-ho Kreis — 48 240 iikin und dur K ruMnojarBkische Kreia —
20 (i50 (jliin. A(iJ<|^eMieii!<iineB fiarit! kommt anf daa ganze

liiniverneiiient uncefohr 1 l'ri ,; 90 sind im .Toniaseiak-

Krwite im gi^nzen ;ü 1 ti ÜOO lia, ini MinuBsiQk-KnüiBe 714 OOO ha,

im Kanak-Kreiao 575500 itn Atuckinak- Kreiae 333 500 ha

nad im Knamojarak-Rreiae 0^1300 ba auagemeasen, wäh-

nnd du Ibrig*, aas oa 251800000 ha bestehende Land
nicht ausgemeiwn ht. — Das GouTemem«!>i hal 35 Amts-

bexirke, deren AoMiotiiiimg sehr Terachieden lat ; Uie gröfsten

und im JeoiHvitk-KniM, wm dar KeiBlMmBky>Amtoli«iifk—
4S890qlin, dar AnuUlMrmnby — S4100 qkm; «vteniam
dar mMkj- uid dar IhUakwnIqf >Aiiitoh«iriE — 4000
tmd wO qkm. — Im Kmuejank-KTaiw hsten dU Amte-
bezirke Zal^ejewo 449 900 qkm and Taohaatooitrowsk

43850 qkm. Das 1645550 qkm grobe Tnrnchanskiiiche

lAnd ist in drei Atutshtzirkn eiiigotoilt.

lui Jttlire 18dl zahlte man lux Gouvernement 461000
Einwohner, liuvoii iu doti Studien 33300 Mtiiincr utnl

16 700 Frauen, im ganzen atao 40 000, nod iu licn AiuU-

bL'7,irl<Liu 243600 Männer und 178 'jüd FruuKii, im uAnz«a

431300. Seit b*t nob die Berölkenuig «oI 8300
Peraonen Tenuehrt , ao d«b d«r Sameha Mtf 1 FrwMit
bMWluet werden kann.

Dm Ständen nach teilt sich die Bevölkerung des 6oa-

mmmMBta in folgand» Gtappta: Erb- md PMaontaadal—
lOCO MlBMr md 9S1 Fman; Gmlüriibait — 918 Whi-
Mf and 1067 Fmoen; Bbrenbfirger nnd Ximfleat« — 786
Minner nnd 707 Frauen -, KleinbQi^r 15946 Männer und
13 700 Fraui'u ; Militjir iipbül Keserviston und Vorabüchic-

dotcd 12 LtJO MiuiKjf und 8320 Prauoa j £u kuiuciu

du-si>r >»tände Gehörige — 313(5 Männer und 3940 Frauen;

»rm.rii — 144830 Männer und 133 386 Franenj Ver-
haiiiito — 61535 M»nnär und 11430 FraWD; Bmgt-
bome — 34 535 Männer und 'J l H33 Frauen.

Dem Olttubensbekenntnia nach teilt sich die BeTbUte-

rong in Hecbtgläubige (grivi-bisrh-katbolische Koofeaaioa) —
434 740 Männer und Frauen, Kaskolnika (Schismatiker) —
4856, lUtboUkmi — mn, Lotbenmer— 4060, anDMiwben
Qk«bMt — 8, Juden — 8840, Malmmmadaiwr — 8480
«nd Hddmi — 6086 lGinn«r nnd fkann.

Im JiJin 1691 betrag di* Zidil d«r GMnrton in dnn
SUidten 1969, d«Ton ebaliohe 1693 and UDeheliobe 369
oder ungefähr 14 Prorent; in den Amtsbezirken waren im

>,'aiiz<'n 20 978 (ieliurt-LTi, d;vvo!i 1S77<) rdieliidic uii'l 2'V.iH

uneheliche, alao 13 Prozent. titerbetaUe gab ua lu den

Städten 2079, folglicb 117 melir als Geburten; in den

Amtsbezirken starben 15 251 Muniier, Frauen und Kiiirlcr.

Eben wurden geschlossen in den SUidten 308 und in den
Amtsbezirken 2761. Vor 10 Jahren war dus Vi-rliiUtok

der uneheliohpn Ochnrt«tn den «beliehen dasselbe wie

jetzt, in den Aiiit^bezirku:! dagegen bvtng es nur 11 Pro-

lent. Die Zahl dar SUrfaefiille «mr Mub in frObeni Jnh*

MB ebeMe badentead, aa|u mtlaatir aoob gi61kir ah im
Jahn 1891} im dia Antdwiiiimi da^gm ii( in dan
letoten 10 Jahren in dieaar Hinaidit eine Yerbeaaerang
konstatiert worden; so fibertraf die Zahl der Geburten

die der Sterblichkeit um 15, sogar um 30 Prozent im

Jahre 1888.

Die EinwoliniTzuld in den Stttdtiiii dr» Gouvernement»

beträgt m Kn»'<8iiojiirt«k lö t'>00, in Jriiiss.'isk 7.'!Si:i, in Mi-

nussinsk 7äOU, in Kansk -1500, hi Atmdiinak 513(t, ia Turu-

chansk nnr 190, vm\ dinF« ulioinalii^e Stadt heutzutage nur

cino armselige Ansiedelung int. KrrtssncijarBk bat 17 Lebr-
cumtaltön mit 853 Schülern und 52'< SchulDrinnon, nuam*
men 1375. In den übrigen Städten, Tunichansk ausge-

nommen, gibt es im ganzen 20 Lehranstalten, in denen

868 Sahttlera und 689 iDhAlarinnen üntatrieht trtailt wird.

In den AmMaii«kMk «lad 14« Yalkaaehnlen» aÜmllah Darf:

. nndttdia-ehiilaB, 1« toiasi 9488 aebtflannwd 888 Sabin,
rinnen VBlerrriobt erteilt wird. Ten dieaen 146 BemenUrw
schulen unterstebon 44 mit 1515 Kindern dem Minieterium

der Volksnufklärung, während die übrigen 103 Schulen mit

1 755 Kindern zur Kiri hengemeinde gehören. Darin sind

die Studio (>0Bji.:r i.'09tellt, da es hier anf je 1100 Ein-

wohner uiuL' nntL'rricLtsuaatalt gibt, wiihrend di<< Asuts-

bezirk« nur a °l
j ^ 30U0 Einwohner eine 8cbule besitzen.

So unbededtei. der natürliche Zuwachs der Eänwohner-

mbl im Gouvernement auch ist, so nimmt er dennoch iu

den Amtsbezirken durch Verbannte und freiwillige Ansiad»

1er zu. Man zählt jetzt in den Aratabesiifcen von Minus-

aiosk 133 000 Einwohner, von KraMUjuik 88900, also

anf ja eine Qnadntmaile 993 Eiavobaar, tcb Ataebiaak

79000, TVB ICanal^ 70600, tob Jeaiasriäk 56600 aad
Taracbanak «a lOOOO, ala» 1 Hmrabaar anf 8 QuadraV
meilen.

nif nuü EIn|.^>'honiLi]i I'L'sieUende Bevolkeruut.' dos Gou-
Yorueiaeuts loilt isiuh in zwei tjrujjjiuu, dii) uürdlicbe und

die aüdliohe. Die nifrdhrhe hostobt aus folgenden Völker-

schaften: TVnjfiisen , in .Iukntf>n übersr^henden Tungusen,

Doi^anen, 09tjak(>n, Saniojeden, duraken und Jakuten. I>ie

Tnngasen teilen siob im Turucbonikiscbeu Lande in zehn

Stämme, im Jeniascisk - Amtsbezirke in fUnf Stumme, und
bestanden im Jahre 1891 aus 1425 Männern und 1304
Frauen. Die Dolganen biblen twei Stimme mit 803 Män-

nera nad 370 Frauen, die Oa^abea leobe Stloune mit

890 MKaaera und 717 Franaa, die Samqiedan und die

Uman venraadten Jnrafcaa aaeba SümiM mit 748 Mtau
aera aad 894 FkaaaBi die Jakntaa avei Stimme mit

979 Männern und 309 EVeneo, wobei der ani 80 fadiTiduen

bestehende Schnnwohinsky-Stamm vollständig rnssifiziert iat.

Dip aii tliclirt Gruppe der K ! i>n t-dh lich hin-

sichtlich ihrer Lebensart iu drei KuUigarien: Aageaiadeltu,
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1309Ü Männer und Frauen, faalbwega Angesiedelte, 30800
'

Männer und Franen, und Heramziehende, 950 Männer und
Fraiun. lUvGti lülii«n die gröfate VölkerachAft die Ra<

'

tpc* uizL'ii, Lin 2U' iuU Männer und Fraoen; aie zerfallen in

zehn stiiitiiiiK u!id aiud der Vorwaltung de« Abakangkitcben

l:^in^olHiriier)-Amtes untergeordnet ; darauf folgen die Riiilzen,

6300 Männer und Frauen, gleicb&lls in zehn Stämme ge-

teilt und von dem KiAilKliiHchBn Steppenrat im Petscbin»-

kisoben nomadiscLf n y^üUdorf verwnltat; ferner die Meleti-

kiaciMn Tataren, 1300 Männer und F^mian, von dem U»>
Itbildnhan EingebonMn«Amt verwaltet; in Stgtitsan, umui

Stappnnt nnralM; di» KoibdM, hmviBiMAn^^M^
riaito Sunojed«!!, 18 SOdbo lüt 1 1 50 MSooernUMmawa;
die Kamsannzen im KanilriBelien Kreise, drei nomadiiolK»

Zfltdrirfi'r . wovo:i t-iiiB türkischer Herkiinft, nunmehr Voll-

stiiiiJi^' ru9a;tizi«srt ist, wie auch lias zweite, aus etiemslii^nn

Koati'n tatarisierter Osljaken beet^hündi) Agukkj-Üorf, wali-

rend das Domadifiercndo tatsriKlert« dritte Dorf Saiuujt'Uou

sind; endliub dif KuratBL-LaBHcn, samojedisohc r Herkunft, (iie

•ich in dwu Kanak- und Miuuaiunsk>£niM im äajüu-OeUir^d

iMTillBtNilMii. Aufnerdem gibt ei im Kanik- und Minu»-

iiiik- Kreise vier lutberiaobe, ani venoliioktoD Eitben,

Lttton und Finnen bestebende Kolonien.

AofcsrbM im idii» 1891. Dm QwnmmtiA b«ita(

9 Iw 11 IfillimwD Ii»n AvtaitM lani^i^ L«DdMi,««vaii

«W kftim ihr wbota Tdl bearMtM wird. Dm Xakr 1891 «

bietet Mgend* Reniltate: Winterkorn gosät 144500 M
und geemtet 895 300 hl, f?oirittiorkorü «osiit 906 800 1.1,

geomtet 3 647 800 hl, Kartotluln tjti40niil, georiiitjt

443 700 Iii. — (jiMLiuBonartiieroi wir>l iiSerall betrielieii, 1

jedooh Ulli orgi«bif;*teii im SiIiImh dm tiouveriieiiientg ; bo

liniert iler MinuMinak - Kmi» inaieenbaft M^lonnn
,
Waaaer-

melonen und KürbiMe, die auf dem Jenisaei nacli Krawno-
;

jwrak und .lenisaeisk verf&hrt werden. Fmohtgärtnerei ist

noch unbedeutend, dagegen wird im Süden Bienenzucht '

eifrig betrieben; so lieferten im Jahre 1891 im Miuussinak-

KfMw 11900 und im AteehiukJKjtaiM 19600 Bimani^
I

lOeaOO lig Eümg in Wtito 66988 BaUlii. l

Tiabaadit Im 3. 1891 dUta mo in Qmmmua
409940 lYerde, 979090 StOek Kndrieb, 688600 Sohsfe, I

92190 Schwein«, 16670 Ziegen, 30100 Rentiere und
1000 Fahrhnnde, Von all diesem Vieh kamen auf die

Krciso Minuasinsk an 50M0u<> Stü^k, AlsebiHsk 200000,
Kttiisk 15ÜOO0, Krassunjarak 135 000, jL^nisaeiBk .HOOOO

und Tnruchansk an Hl 000, Jio Falirliundc mcht t'iugo-

reohnet. An Konlioreu tuuni die 6amojedeu am reichsten,

da ein jeder von ihnen an 40 ätUok besitzt, und am ärm-

ten sind die Tungusen und die Oatjaken, wo jeder einzelne

niobt mehr als acht bis zehn Rentiere besitzt.

VMdaiag wird b«imbe ia idlaa flOmBii nnd Smii dai

OvimKunurti bvtiwkn» hmpMdUioh ia du Niadtrangm
dw JFeniiMl «wl Ii Amm MtiidiMig uf dmBiMlMvnUMlna
InsalD. fÜMMF Flob Oma liiOut aa 104000 kg nta ui

j

544 000 kg weifse Fiaubo ; wieviel aber in gutmi» Fiaob*

üsug im Gouvernement au«maobt, ist aobwer zn beatim*
'

Ben, <-» »olh'ii ungefähr 3200000 kg sein.

Füllt ii rj if^ii wird hauptsächlich im Norden «le.i (ion

vt'riinüieiitH betrit-licn, docli ist bip jetzt bei weitem weiiif^er

ergiebig »lg in frühem Jahren, wo z. B, alljährlich 1500
^

bis 3000 Zobel erbeutet wurden, während jetzt nicht mehr
als 300 StQok deraalbon geliefert werden; ebenso steht es

mit den andern Pclxtiorc-ti, i'w dun Ii sctionungHloie JagdM
und Waldbrände iiamor scbwcrur tiuliutruitmu sind.

Dur Haujitirwerbsiweig ist 9«'it IKHi; dir Ijoldwäscberei,

die zu ihrer gröfsten Entwickelung zu Anfang der viertiger

Jahre gelangte, zuerst im Kansk- und im MlDossinsk-Kreise,

und dann bauptsächlicb im Jeniiaeiskischen Kreise, wo
am meisten Gold gewonnen wurde.

Aoliwr dw O^dwiacbanl gibt es im GoavamMMitt
ftlgMid» OMMrb«: BranotmilnbNinMrei, Oerbarti, Sda-
•iadai^, lÜMiMNrka« dia ibiigaa Qawwb» mai naiak aa*

In Jahn 1891 «r||ik» aioli Inaaiokllioh dar GMd-
irtaoherei Folgondaa: In ittdiieben Teile des Jeniateiik-

Kreise» wurden mit 3500 Arbeitern 1 110 000 Tonnen gold.

baltigen Sandes verwaschen und daraus 1250 kg (iold (re>

Wonnen, im nördlitht^n Teile desselben Kreisea mit 4400
Arhmiternaus 3 25ti OOO Tonnen goldbaltigvn Saudvs 1B75 kg.

Im Kraasnujarsk - Kruiüc wurden mit 70 Arbuiiuru aus

34000 Tonnen 19,« kg Gold gewonnvu , im Kuuak-Kreiae

mit 465 Arbeitern aus 110400 Tonneu lOfi kg, in den

Kreisen Atachiaak und Hinussinsk mit 3330 Arbeitern

1 MiU. TooBM Sand 960 kg. Daraus läftt sich ersehen,

dab Dooh hantsataga der Jaaiaaaiak-Kraia dar gtOläto OaM-
•raeagar iatf da «r adbat in Jabre 1691 im gaaaaa

8190 itg Oald gaüaltet kat; tot nko Jahnn jodoeli mu-
den daaälbat alQlkrlSah 36RO kg and vor zwauzi,»,' Jahraa

ja G400 kg Gold urLalt-'n. fti domHflbi'ti (jrailu iat dio

Uübiwunuhcrui üiuAi im Kan5k-Kri'i»ii gotalloli, Wo «Ucb vor

zehn Jahren Ubi-r k^ (jold ulljabrlich gewoutien wur-

den. Im ganzen hat d«« GuuvurntMritint bis /um .Tabre 1S93
50ii o30 kg Gold geliefert

Fabriken nnd Manufakturen gab es im .labrc 1K;)1 in

den Siadtoo 114 und in den Kreisen 1.'58, wovun 110 zur

Verarbeitung von Tierprodukten dienten ; es Ueferteu 83 Ger-

bereien Waren im Werte von 90 000 Kabeln, während der

äaaaratgamm diaaar 110 Ekbrikaa 150000BaM aaaamclktab

VagalakiBaaba Ftaiakla TCmMtaada lUwihaa gab m 70
mitÖ70ArtMitofBaiid«laarBiBBakBMVwi 1980000 Bubda,
wobai 10 SpliitaabiaaaanieB aad 7 BraaatvainiBbrikea

allein eine Summe von 851 000 Rubeln einbrachten. Die

übrigen I'Vbriken lieferten för 378000 Rubel. Mineralien

und Mutiill Vera -l<eiteudi' Fabriken züblle man 78 mit

.570 Arbt'itfrn und einem f-iewinn von 159 000 Hubein.

Transjiorl und Fubr\ve»un bringt dun Kiiiwobnern all.

jahrlich ein« Müiiou ein. Handwerker zählte man in den

Städten 3055 mit 960 Arbeitern und 120 Lehrlingen; iu

den Kreisen zählt« man 3600 Handwerker. Handel ist, weil

er sehr ergiebig ist, eine Lieblingsbeeobäftignng der Be-

völkerung nnd wird aiobt blob ia daa Stidtaa, aoadara

aneh auf dem Laads batriebao. Im Atashiaak- aad in
MiaaMinafc-grawa gibt w 907 «aakt aiMabaÜaha Jabfw

nbfcto, WOTOB darHabaaktjaaHaohaaiBea TTmiafatVMtäOOOOO
and der Usurakisohe einen von 70000 Rubeln hat; auch

hat das Dorf Nikolajewak einen Jahrmarkt mit einem Umsatz
von ii.')tH)U und das Dorf Abakansky niii«jOOOii Rubeln &c.

Iu dou Stadt.Mi i«idocU fand«"« di» Jalirmurl-t«- kfiin<»n An-

klang. Wie bocb Hich der Ilundijl im GoBv iiihiit Im>.

lauft, iat schwer zu bestimmen, da darlibar niclit« Gewiasea
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vorhanden ist iiud dio N<ii.1irlciit<'ri nur Auf AnsM^^n und
|

VurmutungOD b«rub«a. I)< r Um^.iU de» Geti i-i lf'hftndal» läfst

sieb ung»riilir »uf 4 000 ODO HiiM bestimmen, Der liraiint-

Wfinhandel, im .1. in lOR Sohenken und S Ni.'.i.'r-

ln)(fln (.ftrif bfii wurdo , hat nunnielir 1400 Suhi-iikcci.

9^ Niederlagen, ti5 Weinkeller und 45 Volksgimlhikuser

Miiznw«iseD. Uor UmMU do» Saltbandfls betrügt nicht

weniger als 300000 Rubel, wob«i einheiiniRchen Salzes

von 3 Salztiedereien an 180000 Pud geliefert werden, üer

flaad«! mit aod im damaelbro uaA GnlwiMn TMfartigtan

0<!g«MGiiid«i nvi md Vi UUlittD bMMhmt. DmmIIm
Iwngt dtt Ibeh- imA lUliiiidal MlMt dw Uonatz

,

J«4ar MBaailimi Stadt Übt lioh nieht §mm boiäniiBen;

man niiniut für Kraasnojarak 9 Millionen , für Jeniaaeitk 1

4 Millionen, fUr Hinaannsk I Million und fiir Atacliinak
[

und Kaii^k je ' j Million an. In JeniaaeiBk, Kansk und
J

Miiauamiial: es Sl&dtbanken mit einem DiniUktJt iui

Jahre 1888 in der crülcrn vmii :il5n(IO. in <i«T zwrdtfü

von 116000 und iu der liritteo von läOUÜO Kub«in. Der

gesamt« Handelsumsatz des GouTernemeatg läfat sich gewifs
^

Mf 7 bis 8 MilUoDea Rnbel feitsteUeo. Jf. Ltiim.
\

Die neteorologisclieii BeobacMungen der „Antardic"
ta SOdiiclMii BsiMart.

Zu den wiabligilMi EiqpibiuiMn dar jO>0it«ii tidpolaren
'

Expedition, Ub«r dia vir aobon toi 8. 141 bmiehtot litiben, i

geboren die meteoroloinacben Beobachtungen, dia in ainem I

(ihotolithograpbischen Abdrucke aus dem SchifT^nmal nun
I

tu pxteiiao veroffiMiflicht sind una dii' Monate DezombiT 18yl

und Januar 1895 unifiisacn. Eiijü:; AuBzag darnuR, iti di>B

metriBili!' Mal» übi'rtr;it:L>ii
,

fiii,'oii wir bei. Di» Hi'fihacli-

tungL'ii »iLd im I) Tcrmiruni f;<'iiiiicl:t worden, aber leider

unv'>il5»;iiidi|,' ; liiiT und ds nind ain. ti (jffptil'.ir lte>obacbtungs*

«dar Schreibfehler mit unteriaul'en. l>ie Teiuperaturon sind

nr in gMnan Qndan F. gegeben , bei den Oarometerablo*

snngmi wnrdan nur noch Zuhnt«l-ZoU berücksicbtigt.

iMfUtmptratm: Jenseits des t>0. Parallols BohwsDirta dia

Inftlampaf^ar iwiiohaa + ^«1 »nd— i^' ; Ram hatta in

dandhaB Oagand in dan drai antan lianataD d. J. IBdl
b Ehtreme + und — U,s* baabnolitat IMi dan
AnSwiabnungen von Rata hatte Bann lllr dia Sana von 60
Wb SB* S. eine mittlere Sommortomperattir von — 0,9^

nad (Qr die Zone von 75 bis 78° 8. «ine mittlere Februar-

U'iii]i< r,i(iir — 4,4° liüri'i hiii'T Wir können jetzt,

«uf Grund di's Tairphuchus dtr ^ Antarctic" , die Bebaup-
turij; aufsiollcn , daJ's die RosaactiL'U Mitt<>lwiTtii i;rh>;lilioh

unt«r dorn nürmaJon li«(a;eo. Für dio Breite von (jt)", in

der sich diu „ Anturctii,'' vom 15. Di-n/uiber bia 5. Janaar
bewogte, llifst sich, wenn man <iie otioubar fehlerhafte Beob-

aabtung vom 23. Dezember um 4** a. unberücksichtigt lafst,

eine leidliche mittlere Tageskurve zeichnen und daraus

ein 94atUndiger Mittelwert ableiten. Dieser beträgt (man
baaobla wabl: fikr dan Anfiug d«a SoBunan) — 0* mit
ainar SdhwuiifauDig tcb 1^* (—Oa* «»4 *. ttBd'<f a}*
an 4 p.). In dan Bmtan nriKibao 70 md 74* varwaiMa
dia „Avtarntae* Ton IG. Via tB. lannar; wniditat nan

BawUtufc du KUnatolofM, iMts, s>. lit.

,iuf din Reihe von 4 p., so orhült man eine gntn Karve
nnil als älstOndiges Mittel — 0,«° mit einer K(.h\raiikiinpr

von 4- 0,7 bis — 0,9*. K'nes war in dii/suii liroiloti vom In.

hi? 51. .faiiurir l*?tt, d.\fl Mttt.d ili'r Ektreiuo wur damals
--l.n" ;a!:üülutcH Maximum 4,7 ", Minimum — 3,l'). Ba»
rdcksichligt mau, data das .laLr lh41 einer kalten Klima»
perioda angabftrta und dufs wir aller Wahrscheinliohkait

nach in ainar varmaD stohou, lo JiCrt akb dia Tamotnng
ausspreobao, dalä daa normala Samnannittal awiaoban danan
Tou Rom und Kriataaaan Utg/t.

JFättertrmpmikir. Auf dan Abdruck dieser üeobauhtun-

gei) können wir vorzicliton , weil sie ein sibr einPörmiges

Bild geben. Folgende GUrtel ksseu lieh unter8«h«ideu

:

1. Im nördliobas Oirtd vordan nttaga falgaada Tarn«

peraturen notiert:

S4' SS' s. ........ M*>
»6 41 t,T

56 47 4,4

si 11 ia .

9. Vom 63." Br. an begiunan dia Miuustem]H.*ratureo,

bis 66° Br. schwanken dii- weitaus meisten ßvoUachtuugen

zwischen — l,i und — 2,1°.

3. lanarbalb doa Ftelteitglirteli swiiohan 66 und 68" Br.

zeigte du Wiaiar aina kanatanta Tampacatur van --9,1*.

4. SEwiaohan 68 nnd 70" Br. wurdan —|,t bU —
baofaaobtat.

5. Jenseits des 70. Parallel« hatte das offne Moer eine

konstant« Temperatur von — 1,7°. Ron hatte in derselben

Breite nnd in denselben Jahreamt aiaa Mittaitaaparatur

von — 1,6" gefunden.

Luftdruck. Die Baronietorablesangen bedürfen erst einer

Korrektur; es wäre i«>hr wünschenswert, wenn sie einmal

eine exakte Bearbeitung < riabren wurden. Das beobachtet«

Maximam iDnerbalb der polaren Zone war 744,S mm , da».

Hininmin 713,7 mni. Der dananide Tiefstnud dea Bara-

matora in dan bSbam antarktiiolian Braitan itt auah dunh
diaia jOngata Expedition wieder beatStiKt worden.

Windt. Die Windstärke ist rcL'i Im.ifsig, die Windrich-

tung wenijrateuR zioiuliib r>»£ri"!innlsif^ i:(it!«rt worden. Voti

der oruturn wir in iIit Ilniij'ttaln'.!«- tä^'iichi- .\li^(id-

wcrti'; <•«» W'-iri'Vi'
, vcduzuTt auf iiu H Ilaiiiitrittitungnn,

enili ui I
Ii

!
.1 in i, . kli'iiif Taliidli'. HonjcrkiiiiswiTt ist

1
lllaliiiknt in l'rai.

1
DeMinher'V

|
J»lkiilir.

MitUan SUrke {n— 10).

N 4.« •J,ü *,*

NE 3.» 7,» 3.» 3,J

K s.» 17,» S3 6,1t

SK 4> 3,»

8 lf<* Vt •M
SW <4 ** M
w lD,i *i» M
NW ii»,i 6,1 *«
Kat. IO,0 10,»

der Umschwung, der »ich vom Dezvml>i>r zum Jannar ToU-

sog; dia waatüoban und äquatorialen Winde traten ffigan

dia telllahao and pelaian mrOtdi, nnd an^riioli nimmt die

Windatbiia hatridttKob an. In Jannnr aaminan aiefa im80

Ma .^iK.rhlub der «niUii M1^|lh ««^««Mitf ta Mk Anttsl
uoeh nicht ulMmKrittta, b^ts.

'
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WMderboh AntioyUMMi biDittdak n Ittfan, «u «nf dM 1

VorhsndeDwin ein«r eialM^AcktmiiMtbiMM mUwftra iKftt
|

Wftir, . I>i<' floi'li.'ii »UDgvKproch«!!« V<>rmutiinj{ wiril

ilHiiunli uiidTBliit.'t, iluiü bei tttdliali«n und ästlklieii Win-

ilrn in il<ir lii^.;«! k)«re» Wett<»r eintrat. Im Dezonibor

wKten H Tage heit«r und «bentoviala aam Teil livilor; im
|

Summt orreichtan lim luiUtn IWg» di« Zahl 18, and B
wftren wvoigstoiii luoi T«fl Ihr. Itegvn wurde zam letzt«»-

mal am 5. Heiember unter 63" Ur. notiert, iunii nahm
der Niederwblag «atMbliel'iliub di« feste l'onn im. Der
DampilNr biwllts 4| im ismisr 19 BdnwaUg''.

Geographischer Honatsberieht

JJrita.

über die topographiachen Aufnabmen d«r ExpadltiMi

von Ahx. DelnommHH* nacli KaLanga 1891/99, welch« tn
cinor t'fiJIS'Ti Kuiulroise von diT (»tation Gongo Lulita am
Luiiijiiiu iiInT licu Kikondiii - Si'-> nao'i Kat«np> »md nach

clviii (.>in'l!gr'liii-t <i.-H J.iiliru un.l dt-iii ( )h.Thiv.l,- dt s r.uiihili.i

und zurück Ubi?r don Moem-JSce, den Taii^amki« un j kugs
des Lukuga wieder nach der Aasgangastatirni (iongo Lutita

|

ieb geataltet«, gelangt jetzt die erst« zuiiämmontaM«nd«

DanlBlIung im Mafsatabe I : 2500 000 an die Offentliciikeit.

(Mouvomeut g<$ogr., 4. Augu»t 1B95.) I>eiiter entbehrt die

Karte jeder Angabe de« Terrain«; auch llöhenangaken feb-

ton. Mar die uita Blrocke bi« cam KikoodiikSw i*t dniab

«niga BrntealMitinnnongen featgalagt; dft LmtB.Htt»n>ii>H^
««Ichem dieselben zn dankm liad, U Ittalcm FlUlkto im
Kampfe fiel, ist der grbrttB TiO dir Ronto Bur dorob

Koiupafsablosung aufgenommen wordeo. Das Ergebnis der ;

Konstruktion weicht nicht unerheblich von den Karten der-
'

jpiiiL'i'ii Portirhfr al)
,

tloren Houtpii ilip Ex]>editioD Del-

Lomiiiiiiips hcriihrii', iiiiil iiiiracntlieli mit ("minTona Dar5t<.<l-

iuriLT i't !iiri5icht)icli der Li<>;c du- Kuiito Didriunmune»

schwer in £iDkJang zu üringeo. Die iiouto begnügt sich

«uob damit, einfach die Koustruktion des Itinerars wieder-

angeben. Als eine wUnsohenawerte Aufgabe eines Reiaen-

don erscheint jetzt die Aufnabm» des untern Laialaba-Ijaufeg

ond Minar Saankette bis zum ZusarnntenflaA mit dam Loa» !

ptk; dnnh diaae Aufnahme würden iiiMoha Zvaifal in

dar Kaitogi^pUa diaaes Gebiet» >,'L')äat wudui.
'

Polargebi»ta.

hm 91. BiptanbMr iit dk BqpadHiaa dMi mnihni-
ahn llairii»>lii(aaia«n Rik M. Jnarjf mf den Dampfer

aBte* naeh MeoAudkad nrBobBabiebrt. Sab iweyähriger

AttiaiitbaJt in Nordgrönland ist für die Crforaobung diaaaa

Oebteta reanHatlos geblieben, seine kühnen Pläne sind nicht

zur .\lisfiilinirij( j,'uliominüti. N'ni.'(idL'iii ^ryti-^i' Sildittcii-

e«V"*<'''"'" A^irll 18IM von dur Howdoin - Hui nrich der

O^lkuBtP diirrh widrii^p Wittcriint; f'T'Brhoitprt w«r, kehrten

im Sommer 18i^4 fast <<t'ine ^amtliuli«» iVegleiter zurück; I

Peary selbst entachlob Fith zw uiner zweiten Oborwinterung '

and Wiederholung des Vorsucihes, diu Oslküato zu erroicbou,

Mir xwai Leute blieben bei ihm zorUck. Nach glüoklicbar

Überwinterang trat Peary mn 1. April dan Marsch landi^in-

wärts über das Binneneis s!t, »iifaai^Ml begleitet von einigen

Bikiauw. Unter gioleanfiQtb*bnwigan,NaiD«iitliehMebrBBga-

aaa^gali mMur dmob das mahtaattadm der im Voi^ra
dayeadarlao Ptomaami haroargamfea «ofda^ t>lu|te di*

l^ediliea imIi davIiida]iMdaBea>BBi, «elaba Paaiy 8 Jalne

snvor entdockt hatte; aber es war völlig anml^elit die

damaligen fiDtdeoknngea weiter zn terfa^en. Am 1. Jnni
ward« der lUiekmaraBh wigetraten oad mn M. Juni er«

reichteo die drei bttbnen IMacnden daa Wiutarquartlar wie-
der ; von 43 Hoitdaa , welehe die Sehlitten hatten ziehe«

roUsaen , kehrte nur einer zurück. Trotz a!Ii>i Am-rken-
nung, die der Kühnheit und der Ausdancv l'i urvh und
seiner Uefährten gezollt werden miüK , kuiin das l{<>!>ultat

der Expmiition doch nur al» MifserfulL' liojrichuet werden,
denn g"i,'i'ii di.- weit^rpilendnn l'liuip tnlli-n dus wiisenschaft-

liohen ForMhungeu uud die Aiiftiahoien an d<^r W>>slktiste

kaum in die Wageclialc.

Ober den Verlauf der Fahrt daa »Windward- mit der

JmkmtUtkm Eiepedüvm nach Fnni Jeaef- Land sind bisher

nar wenig» neue Thatsachen behaaot geworden. Am 10. Jnli

1894 hatte daa Schiff Ijonden imiMaen imd naohdem an
in ArefaangBi aaine Wintannmialang vaHandet nad leebrere

Samdjedwi u Herd ganeaMnao bette, am 5. Aaguat die

Fahrt linga der KVale mn Newaja Semljtt nngotrcteu; Mitte

August war aa nun letztenmal von norwef(is<^lieu Walrofs-

jügern gesiititr l würdtn. Xiitii !i.irtini K.mipfe mit dem
Kita war der , Windward" ujn 7. St iitbr von Franz Jos«!-

liund III ili-r Niiiii; vom Kap Florii •.•iiiLV'trüttcn
;

Ijfvor .ilici

d:o Lundunir dpr ti.r die Rxjicdit;;.»» bestiuimtea Vorrat*'

und <ir))ii\idp prt'()l|y>'n kunnt4', Driinitt doa Eis dem Schilfe

die Kückiatirt ab. Bis zum N>tv#raber waren die Gebäude
zum Winterquartier vullstHudig eingerichtet; hier Uberwin-
terten die Mitglieder der Expedition, während die Schiffs-

mannschaft an Herd des „Wiudward" blieb. Am 10. Mira
trat Jaokaen aeia« Sofalittenniae nanb H an, innäohat um
PrtmantYortAt« mtgUebat weit m aabaflNi; daa nirdliahate

Dapnl war oiilar 81« «Q' TS «rriebtat worden. Im Inni
ward« eine Beetinbrt nadi N nntemommeB. Sefaon im
Harz brach unter der Scbiffsmannachaft Skorbut aus, welcher
drei Opfer forderte ; .laoksons Hegleiter scheinen von dieser

Krankheit vprsidioiit L^-hliiilicti zu Sein. Arn .'!. Juli trat

ili>? Stliiif ,. Wimlward" die KilokTcLso an, welche nach
hi<rl<-ni Kiuiii<tp mit dem l'urkeise glüoUiah fOliiafs am
10. t»«pt«uibür wiirdp Vardu erreicht.

Der Norweger M lünnl hat zu Vorstudien fUr »eine

grolae Expedition nach dem Xordpol in Spitzbergen Uber-

wintert, und zwar an der OstkUste bei Whale Petiut, wäh-
rend sein Schiff „Willem Barents" bei den Andorsoo-lnaeln
im Storfjord (Wijbe Jans Water) zurUckgelnasen wnrd«.
Der Herbat 18B4 war aiemlich eiafrei. EkioU ginnbt Olr

Oatapits^eifan einen bedevteaden Rtteligang der Olataeber

andlgawlaaaa an Imban, Deaftnäohet wird Ekroll in dieser

SaHaekriil nnanUufieiiar ttor aaine Beobaobtungen beriobteu.
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Spilzlx rgiiij ist. Kad« Juli und Aot'ang August das Ziel

»iiiL'.j L'iiglj ji'ljt-ii Si liiilfrescliwaders gewoRen ; dasselbe icreuztc

an Uor We-^itl.ii-'tf iirnl liitt b<»i dieiK'r CiclH^^'i'tii.fit ciiu' nmii'

Aufnahuie dur liooharclje.Bai, obwoh'; dii-scli'H bereits durch

die frantösiiclien Rxp«diü<:iiif u dt^r ^ Hi-clicrcbe" 1838 and
pT^a Manche" 1893 gut vermeasuu war, ausgufülirc.

Eine neoe Darehqu«nmg tum Nowaja Stmlja hat dor luibw»-

diacbe Botaniker T>r. FlHtaa auagefubri. Anfang Juli b«gab

•r Heb zu botaiiiei'b<.'u Studien zuuikhBt oacb dem Ma-
totaehkiii äohur, Awaa ilitte Augnst nMh dar Kumakuli'
Bli, mn wo n» ar& B«iM aaä d«r OatkMe nifBlirte.

Vm dor Haudela- vmL MiitKiTMititioD Jn/m^fiälOi in

OttgiVnlsDd lieg»n Berichte 4b«r <B» Bb- und Wittenntga»

verbiUtniBse de« erst«n Jabree vor. (Geogr. Tidskrift XIII,

Nr. .3 u. 4.) Nach Abfahrt de« .Hvidbjörn'^ (Kisbar) am
8. September 1894 VfrsLliwiind iJ;i3 Kin vüUatiiiuJi^' ; i.Tbt in

den tptuten Tasten dps Nuviiuibor bil-;ctu nich iic.ics Em ini

ilur Kü5t':' , 60 JuIb d;iB Muor Ü-i Muuji'.i' j.'i>iizli 'Ii uielrci

war. i-^i» .Mitto Juiu uratrockto isioii da«i Kis, iow«it da«

Aug« rcK'lid'-, dann erat ««tzt« os sich am Lande in Be-

wegung. i>i« niedrigate Temperatur braobte der 17. Januar

init — 22* C; am 1. Februar regnete «b bei Oststurm und
4-3°« Die SSalil der Bewohner dea Diatrikts ist auf

Inllwa Hundert gaenaken, gegen 400—500 Menaohen, die

Keptw Beim 1884/B&, «ad 800, die Kapt Rydar 1893 Iner

ttittmA, wakraglMialioli infolge einer TnHwenia-Bpldemie im
Winter 1899/93. Die Verprovianliernug der Station or-

folgto duroh den norwegiBukuu Dampfwaler Hertha", Kapi-

tün .l'ir;;i<iiin'n
; um 2 t. Atlgu»! tnil >i<i6 Siihitf .In- F.iMiia«8en

l(j iluij. Mi'iluii N>> viiii K.i)i Dan, deren Fasitieruag l<eine

Miilii' iiirii St.', li.'ii'j itii^ Sn)iii} nuboD am nüch«ten Nach-

mittag b«i der Station vor Anl^er gehen konnte. Am 28. Aug.

begann die Rückfahrt, die von dem sehr verteilten Kia

nicht erschwert wurde. Üie „Hertha" brachte von Aug-
magsalik die Nachricht beim, dals die dortigen Eakimoa Endo
Jnü ein draimaatigeB äehifi mit klirzurm Vordermaat im Eiae

oaali B tntband geaehea hMUen. Da diaae ebatffiiobliehe

DeaohreibuDg aueh eaf dae Seiiiff ^FVem* der IftnterueAen

£xp*Müm pafBte, ae wurde nnflia^eh die Taranatung ge-

inleart, dnb Nanaen ani der Bdekfnbrt begriff» aei. E» hat

aieh iotwiaclien aber mit liemlicber Sieherbeit hersasgoatelU,

dafs dfvs j^'(*3<'henn SL-liiff mir das F'.ihr/.ciig ,,Kjorii " der

norwegist lu'ii Walertlolta jjfweafji »itsui Laiia ; da« Sahiii' di-r

NanaeDichen Expedition hätt« in den Uonaten August und

namenüicli im September sich auch jedenfalls aua dem Kise

befreit and wäre inzwischen in einem earopüischon Hafen

angekommen. Von Nanaen aind, aeitden er Cbabaroire an
dar Jttgor-Strabe im Angvwt 189S wlana«, keine Kadt»
nebten aingetrofieu.

In den Monaten Angnat «ad Septnubar bat Dr. 7%.

nidim die nerdMiebalan TMla nm Momd, die "-"»'"'-

MeiiakhaalatU und Langanaa nebat den engreniendaii Heob-
itkeben, mit »oiuer gewohnten Sorgfalt unit^raucbt ond eine

R«iho wichtiger topographischer und gerdo^isoher Entdek-

knii^i'ii ^'t'jiiaidit. Auf der Halbinsel Melrakkaslottn funJ t^r

eint» bi9lu>r unbekannte Kraterreibe, wie auch mebroru

Seen, die ihhIi nicht auf der Karte

(U«o|$r. Tidskr. Xni, Nr. a u. 4.)

Nachdem C. E. Kortlif,'rLniiiti üln.r dil' Fahrt der ,Anl-

arctio" nach Vitloriii-l^^ud dm i.'r»tun Millollnngen gemacht
hat iIVtHrni. Mitt. ia«5, S. 141), li.'j.'t numiH.hr iiu^d. der

auhfuhrln he Itericht von Kapt. Z. KruUmen üii du- (jeogr.

GesellaLhuit in Mnlbüurnn vor, weicher Üb«r die Anaht'iituiig

der Thrantittrwelt niciht tio absprechend lautet wie die ersten

Nachrichten , obwohl der echte Barlenwal nicht gefunden

wurde und diu Expedition der „Autartic" mit einem grofsen

Verlust endete. Kapt. Kriatenseu tintersucht« nameutlicfa

anoli veraohiedene Inaaln nnd Hifen daa Vietorie^iiandaa

anf die HSglidileil, derl StatimMi ar Aulibaqg der T1iiim>

tiaijagd so eniobteiah Die nafal tA eufiillwte Uber-
aMbtakarte iat in guter ÜberdaatiniBHnig mt den Anfiiab-

man von Kapt. Ross in den Jahren 1841 und 42. In dem
grofsen Mafsstabe 1:48 700 ist die Robertson-Bai bei Kap
.\dciro durgestoUt, in welcher am 2 1. Januar 1895 dag Fost-

tttuii iilim («ratvnmal betreten wurduu isl : di« von dort mit»

genoinnu iii'ti Geat«in8proben uutentütz'.'ii dm An^ü^hf, dafs

Victona-Laiiid eine zusammoubängendo Laadiuae»« sein wird.

Zuvor war bereit« eine Landung auf den PosseMion Islaoda

weiter alidlioli nnternenunen worden. Ober die meteoro-

lugisohao BeebaehtoBgaa uf dar EUirt i. 8. &4i
Uaftae.

Die Znveraiabt, walebe Knpt Krialenaett wwvU wie i

der Snpatfcatgo der .Anteratie* B. i. Butt «ber die MSg^
liebbait der Thraatieijagd im SodlUdiea Bumear SaJäam,

hat iMreite gute Früchte getragen und zur Belebung dos

InterMses an der antarktischen Forschung, namentlich in

Au^'tr.ilii ri, h!.i.^< rrii|.;i M. Die Kogioruug von NeusUdwalos
hat deu Si liwes'eri, dunseo den Plan einer f?»m«iij9ch»ftlit:b

zu entaend.'ndiMi ninh'ilmh-aniarkiuchcn Krpfiiiiii'Ti mitrr-

Ijreitet und daraut be^ügliiihe Vorschläge gouaohl. Uinher

hat>en dio Regierungen von Victoria und Tasmauia zuattiw»

ioand gaentwoftel, wihrend Uneenalend dio Xeilnahme ab-

gebhnt hat.

Otenne.
Der Seterraiflhiaohe VeraeasungadaafIhr »iWi" bnt

Aniaqg Oblober aaine dia^ihnga Ahrt na«b der Nerd-
hilfte dea Roten Mearea aBgatreMn.

Als tiefiiter Fttnkt aller Oaaane gelt «ber 90 Jabea
die im Jahre 1874 von Kapt. Belknap auf dem amerika-

nischt'ii l>anj|itVr ,TiiBi;iiri.iri»" in der Kulie von .Tu]iaii gr-

messcnt' Titde von -l-lüM Kad.'n iHjlO m). Erat ji^lsl M
diese MeBBurig ül)('rholt wordiiii von dem eiiglif!i.'h<_-u Vor-

tuessungsscliiile „i'mgutm" unter Leitung von Komm. Balfimr.

Als dio Lotloine die Tiefe von 4900 Faden (89Ö0 m) er-

reicht hatte, rÜs dieselbe unglücklicherweise, sn data ein

sicheres Ergebnis nicht gewonnen wurde. Diese jetzt als

tiefster Punkt anzuuebmeude St«lle liegt unter 33* 40' Sf,

170" 10' W. v. Gr.; nicht sehr eotfemt von dentlban
hatte Kept. Aldrinh im Jehre 1888 boreita die betritehUiabe

Tiefe Ten 4498 BMen (8101m) gelotet «nd damit den
tiefsten Punkt im Südlichen Pavific erroiohl. Die neu«

Messung; i»t jedenfalls den Aufnahmen fUr die Legting eines

trunsj:uzitj6L hen KahoU v.w vf'rd.iiil;i.Ti . OtiDu /woiffl wini

dio englische Admiralität die f>otUDgeu in dieser tiegend

(Nntnn, 8. Oktober 1895.)

U. Wiehmmm.
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Fremde Volbastftinine im BeatBßhen Reieb,

Tsiglieheii mit der Verteilung der GlaulwoBbelteiuitiiisse.

(HU faM!» 1. flki. if^

Dm RaMiliaDg d«r K«rl» iit lurlldmilttlina sof d»
Vorarbeiten zu zwei Hlät.torn mo'mus Joii;u;ic!i5t nrschpi-

oendeo „StaaUbUrger-AtlM", einer Sammlung von 24 Km-
tonbUlllcni mit c» 60 D«rat«Uoogen «ur VtrliuMUg md
YerwaltQDg des Deutivtien Itoicha und der Bundesstaaten.

Die beiden ersten Dlätter dieses Atlas stellen dar die Ver-

breitang der ansässigen Volksstämme (und der deutschen

Mttndftrtaii) nod dar ehrütliohaa HAoplbaliaiwtniMe. Der

gnt^ llftftttob TarUagiender Karts erlaabte m, beids An-

gaV<en ziiRiiiiinien ruif cinpiii Blatte und damit in ilinr

Abli»Dgigk«lt ToneiDander zu laigaa. Dm Mägliclikeit,

•Im» Nmam md EiogaliMidafM bacBi^iali dvr Spmehm.
vorli'ilang in bipteii, als es Blatt 1 laeim-p K'x.iniiuutlus

(„ÜAS Deutsche I^tnd') verio»obt«, war vor alloiu durch

dw iiMwneltM «rfelfta VMüJfMtliglniiig *) der Brgabnüw
der preuraisiiücn Sprachenzählnng anlärslii-li '«r IHOOer

Volksxälilnng gegeben. Von den Übrigen Jüuts.Lüu ötautea

kommen fttr «ine goscblossouu ansMsige fromdaprachliche

BerttUtanu^ noob in fi«tn«bt da* KSnigra>!>l> Sachsen (für

dw 8«rben, ZäMang von 1880*), Elmfii»Lothringen (fUr

die Fran/.ORHii, a'if iinviiliMii Wi'^'r gewoDoen« Aufnuljmrii

von Dr. C. This ISm bzw. 1887 nnd daa Herxogtnm

Oldmbnff (tat dia FVieaen, WUvag 1890*)). ITnba-

dingt j/Ic'u hwi-rrlt,' liirii<i(.iitUi:1l /?oit uiiil Art ili-r Auf[iahme

sind aüerdiug« die genannten Arbeiten nicht; einersetta

•bar T«ta4^inban aivb 8^«ioliigvenaB ent io w Uqgaa 3Sait>

<) l>le preuruMh« B^fülkorunii tMch ihrpt Mnttmpraeh* ui4 Uslna*
mmf. Auf Grund ^^r^'^^^n>p|(l• iI'"T Vi^lV^/ihlnirg «im |. DMhr- 1S90
Qod andvcr »tö'i'li •rlj'-'i Al([: ibtnen il'l;'. viti A. FrL.^jerrii t. Kir-rkj»,

(ZtKbr. i. Kt\- ]n»^t*. tiutul. üuraiiM 1893, XXXltl, 3. Viiiiitlj>bnb»ft.)

Di« richdub* VulkaUhlunü Tom 1. Douiabn 1880- VoD I)r.

Victor BöhiMct. (ZiKhr. d. Kgl. Utht. SUtiat. Barnga mi, XXVII,
HtIX 1 0. J.)

B) Die 4)«ut*rh>lrmniäiiwhe SptHcbirrefii« lo LothringM, In«, im HUkTi,

Voo iit. C< tj)t. TLik (Iltitrüc >ar Lud««- und Volktkaad* tor t'itilt-

loUuinKi'ii, 1 bivi ft. H«ft. StriXtbnr« 1B«7 n. 188U )

*) P. KoUniiuiii: Der Uinr«u;; d« IrinUchcD Sptubg«bi<t< in Ütoh-

iMnoRtiin OldoDlmni nach Milagulie •IttUÜKlisc BnaUttlflaflsa (Znltchrin

Ol VoUuktuid*, 1831, 8. 3TH—103;; «iwb 4«nslfe»i Ois UuiogUuB
OMaakaig In saiaar «iitHbsHishia liataiokslaB( «nmal te IstslSD

40 JäbNb Sl 40—ib. OÜMbav IM).

fMsnw» 9mgh XHMilaiiaia UM, BsA IL

ritomaa, dnft iKa swiielian dar IHaalan (alAliaiaBhaa) nnil

clon rieuofittn ([ireufaiscljo!! utiJ oltlciihurgistlien) Z'ähliui;^en

liegenden tO Jahre wesentlich nicht in Betraoht kommen,

andenaili mabta dii Kaita nnoh Maüagaba dar jawafligan

Mehrheit der einen oder andern Sprache innerhalb der

Gemeindeeinheiten (Stadt- und Landgemeinden und Guti-

bezirke) entworfen werden, so daTs Zweifel bezUglioh der

praehlioban ZogahSdiglBeit Bbarhnnpt nur bai Qamaindan

•ntalahan Unnan, waleha auf dar Uahrbaitaj^ranta Hagan.

Treffen in cinor Gemeitide drei Spra.ihen zusammen, 90 ist

dieialba dem am stärkateu vertretenen Sprachgebiet zuge-

liUt wordan (s. B. Wattarlaad auf Sjrtt dam dcntaohan).

Eine kartograpTiistha HfvaThyitntij» iler preufsisohen

Sprachenzählung lag bereits auf Tafel V dar Zaitaohrifit

diän XgL pravb. Stniiat. Boreans ron 1898 wr vnler

dem Titel! „Die in den Gemeindeeinheiton vorhermchfvnde

MDtteriipriu;!)^ 1890". Da auf dieser Kart« jede topogra-

phische Grundlage fehlt, die Sprachgebiete rielmehr ledig-

lich in das Kreisgrenzennata «ingatragen sind, wnr «ina

Übertragung ihrer Angaben auf eine topographisolm Kwta
auch l;li-'iiiiTii .Mnf^stiibcä nullt aiifj.irinig. Aber auch aus

andern Grlinden war genannte Karte nicht benntihar« Znm
TaO (>. B. hittiiehtifadi daa AiaiiaebeiB nod diniaehan Spraeh«

poliiets" i'iitsprfthpu iVit- <4('zo^;l-ih<ii Qreiizeti Jen Ti-xt-

angaben so wenig, dafs augonacbeinliob die letztern für den

Batmiff dar Karla niolit an&gehaiid gvwaaen imq ktaneo;

Tür 0«tfrip«!lr»nii hat horptts Riipsn anf dicitoi» Mifis-crhiiMnis

hingewitiseu 'j. AIjvt uiioli dio Aiigiban liir den Üßleii der

Monarchie sind e^o roli eingetragen, dait} falb wirklich die

Bearbeitung auf Ornnd der OamaiodvgrBnBaii arfalft aaia

sollte, die Radnlrtien deraelban in ihrer Gaiiaraliiiamng

das Mafs ih'i Zuliisnirfi-n wuit uLurBL-lirsitet. Zudem zwan-

gen inner« Grilnda, daa friesiaclie Sprachgebiet in abwoi-

chendar Fnmi mt Daminttiing bringao. Streitig nag

>) Dis »idaatfilKsa im iMMaiibMi MsaiwMs asak te BUa«
WB ItM. Vsn VML Df. iL Bapsn. (Mm. Hllt IW«. B«ft VII

ai
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SftO Fremde VolkenlliiiiiM in Detttaehen Reicb, vergUchflii mit der Verteiluiig der GUnbeoibelEeBiitiiiaM.

Eclioti vom Bprat^hwitsernchaflliobt'n Strindpunkt spin, ob es

berechtig Ut, di« frieeiüche Sprm-he auf eine Linie mtwD
Palmwh, TaobadÜMh Ao. »i itdlM. Dib « tUme uSeht

möglich ist, dorch Selbatentscheirlnne der Bfvfilk« nitiij i'ir.en

richtigen Bogriff von der Verbrcitnug ilus i'ricaiiiüb.uu zu

gewinnen, lehrt die preufugche Zahlung in bezeichnender

Weil**). Dm von ihr gaiählteo 88000 Enum in Oit.

ftiMlftiid aied «bAwIi woht vorhandni. Durah Tardnuk

der HattenpfMhe and die Aufforderung , da« Zutreffende

m iiiitonIraiiiliM, iat du SUmmomtoLi dar wacJcam U«t>

IUM«n «rwMtit. Ihrar 98000 vntontriclMii da« Wort
,fri('9i!<v;h''| i!>ri' pliiitii<-utsL-Vn'. .Oi^ffrlcsis^ h" t^criuniitn Muad-

art für da« dor Zöblung uotorliogondo „E'neaisch'' haltend.

Dw TM dair SpnohvitMaMihall naben Waat- and Nord'

friMisch iinfcnifhiprlpnc „oslfnpsiprhp" Mtintiart dor fric-

s i a c b e n Sprache wird zur Zeit nur noch im ITerzogtum

Oldenlnirg geai>ro«baD. Die UDbaltbariwit d«e gamneenaia

Ergebiiiaaea niufate ichon liorvorgeheu aus dem Vergleich

mit der Statiatik des Vollnschulwcaens yon 1891"). Nach

btitarar apraehan aftmtliobe VoUasohulkinder dea Regio-

mtfibaiirin Aorieh sehmi» nur daat«cb; Iwi dor Aat
boraitong der SXhhmg mafal« «niolitnob onn, doft dkaalbon

Kindor in der 1890er /juIiIuul' in iluu zum Teil bis 99 Proi.

Friaoiach aprachea sollenden Dörfern roa den Uuiabaltaiigo»

TorattedoD ala fneaiaahor Hnttenpraebo boniobnot wmran.

ErkuiiJigUiigcn hfl Tjutiilfs- iiiiJ Siuliliindlgunj^cii wiirJuti

daoD dem bedauerlichen Irrtam Torgeb«agt haben, den

Thatacbon «idofipnoband TWaeando tob IWaaiaahrodoedOB

im Rpg^iorungsborirk- Aarich nachweisen zn wot!?n. Auch

die «al««riialli Kord- und Ostfrieslanda gozKhIten 800 Friesen

mit angeblich friesischer Muttersprache dttriton is H^iUiob«

koit auf eine viel kleinere Zahl besobriinkt wpTrlpn rnlliifipn.

Aneh die Zablergobniss« bezOglioh der baunoverwbea

Wenden (welcbe Kr die Karte freilich nicht in Betraebt
|

knounanf de no nn Mindarbaiten bOdon ooUen) künnen

TOr der Kritik niebt bealoba«. Aneb hfar Ist das Stammes-

bewtifsisein rinr ripwohiiRv des .. WiTirlljuirlps" f K reis Lüchow)

derartig angeregt worden, data 2 Prox. der Bevölkonu^

gwMHiirteB Kreiaee «vendieob" ab MnCtafspraohe, d. b. ym
dfti Ellen» orertitc Rpriiclie, un^^afiyii. Rs wure üls«b, '

daraus schliefsen zn wollen, dala beute dort noch Jemand
«oodiMhapiiMM; «• M viataMdir twelMbeft, ob «be«lMn|>t

oab in dieiau Jehthnnderk umdiHh gaqwochen «aide*).

I) Di* talsla pmÜMi» talbNiUaaf nad »» FriMen. V<m l>nir.

Jtt. Pit^rr^h Mtittr. (Pnafauch« J«hTbkb«r, 79. Bud, II. Heft,
ibrur Ih:-:., S, 3S7—MO.)

Ks;l. St«:iit. Ilurcjn, li<(t ) .'LI. IT. Tfl': liftaHlilWI Ttlfcitriwlm IS
d*o «iu«lii«a KniwB bn. Obtitmicm Ac.

um», n, I. B«fl^ 9, 141—lu.} " '

Für Jus JiinlBL-hc S]jraolippbii:<f lial)(> ich Jie Ansahen

der Sprarben^ihluDg flir die Kart« zwar benutzt, halt« die-

ialbaii eber in idalen nilan Ar den Tbolaeeben «lebt ent-

sprcphend. Eine zeitranbrn^p
, (hingehende TTnti*ri<n<:hung

Wird notwendig sein , Kkrhi-il in oiiio Mengu itrcitiger

Funkte zn bringen. Oerade für daa diaieebe KprMhgebiet

liegen eine Reibe von PriTatanfnahmen ron deotaohor*)

wie Ton dtnieobor Seit«^ zum Vergleich vor, aoberdam

stehen mir die Grgebniase meiner eigenen Reisen zur Ver-

filgang. .Kechatohend eine ZaiammeneeUnng der Toraebio»

daoen Angeben ftr einige Qemaiaden, denen die «Btliehe

ZtkhluDg nneweifelheft eine in bebe Aniahl Dealioher

gibt.

iMiMtt i» Bnztnttn dtt OetanMtMUm tug.
AbkL Uklunc Aditr OUtMl

. SBtet 1% 88 % «8 »
0

. «DtBt 1 »fl ««,5*» »0%
BoTentcdt

.

. QBttr l^'o »s»,„ M%
l^jeuiiflnk . UDt*! 1% 60—74», ?»%
SiMMfitt. . ea«*t 1% •IjVa

fr • . esler t*h «%
BOUtliflll . 47 <"„ 80 80 », „
l-irniioiKladl 60-60%

60—70*',
88%

Elnmptrap . 100% 100
. JO—«0 » „ 9* " 0 100*<,
. »—60% aiMt 90» « 100%KttU^MU .

« *

II «4
9s-te%

• fr »«%
*&

MV»
81 V«

UseUnkM fr fr tat 1% 41% 4T%

AJIprs Angebon habe ich nach Prozentsätzen der FamUien

berechuetj eine gemiacbte (devtaeh and dioiaeb aprecbende)

Fbttili« je tnr HUfte zlblend.

Dipäe anüjhpinpiiii unTtn'inh.iren vt;rschiejeiipn .^iigafipa

erfcUbreo sich folgendermafaen : Die Danen (Clausen wie Lau«

rtdaen) «aiwmelten ihre Erbobangen neeh der üngenga-
npriiohp, dar Oebrauchssproche des tÄglicben Tifl'^n»;

daher erhalten sie *u«h im aUdlioben Teile des üeide-

rflebene «erbUtidiitiiftig hohe Pnuentelttae Dinen. Adler

zShlt«" ilie Fr m i 1 i p n Up r a ehe, d. h. (nach seiner Er-

klärung; (iiu ITiTiu'i>iiL'99prsi.-hf mit den Kindern; er erhielt

daher bei weitem K^""'''gere Ergebnisco für dio Ji'utsche

Spraebe, «oä in Tiolaa IIUDilion Mitteiiobleawigs die Eltern

nttter «iah «rar Aiiiieb, nit Sbron Kindern (hliufig aar

während der Schuljahre) aber deutsch sprechen. Die däni-

aehea Foraober wie Adler baaten ibn Arboitea auf den

TerttaMeanribmenuetHn eof, indem ne tob jaden Oite

>) Ua TsttBMAa in Um Btnontan ScUssoIk arit UM. Van
Aataiiilablim fti C. M« In RaMbarc. (ZattMMft dir Qmibifcift
fb BsMaw.paslst. Ueieken. OswMaHi tau, XXlO

1) Tao air iaamMai|«Mkl tatpaaAsa In M«m. Mtlt. ItMX
Hüft X. 8. 247—149: .Di« St>nirh|^nM io Scblatwig«. D«n *T«tbDt*a
AriieiteD wiiliaM iiek ier m ii H P. HttiiMO-KSmnSIl* TtrCibU Ab-
•chnitt .RHnrff'rjTliiifpi" in -Ji-m H i_-tk» .Utaaittk* »B» Msrias IMnaw

FieMOtutt der ötmnndM aiig«b<Dd>.



Fraiode VoNcMtlmiM in Owitwiwo Reich, mgUdieB mit 4«r Verteilaog der Glubeinbelmimtiiinai. fil

von flneiü tiJur luchrcjrcii, »ich f;ek'rinseitl)i; kvint roUif rencleii,
[

orUknodigen Lusaten die Spracli«iiv«rt«iliiag fiunilieaweUe

«ilttbui lisbeo. Die mtli«he SXhlniig i»g^gm fragte nuk
der Muttersprftohe, aozugeben von dem HRnnhaltunga-

vorat»Dd für jeden eiiueloen Uautgcoomeu. Em wurde ver*

miuiut, «ton Wvrta BM"tt<**praobe'' eine Begriffsbestim-

mung beisufUgen, am, wie in Berioht Mg( (S. 802), keine

Fehlerquelle zu Mluffen, indmn doroh nlihere Brliiiaterung

itt fragGakao Begriffs die Aufmerksamkeit weiter Kreise

mf diMan imn Zlfa)g*gaiwtand gnlmlrt word«D und di«

ünbabugenlMit M dar Baantwortniig, eis darob natioBal-

polltiitcln* Rrwagiiiigen liceinflursl , in l'rago f.'cnt<'lit wardiin

wäre. TroUdem wurde ia maocben Dörfero des mitUern

SeUaawiga lliat Tan dar gMamton BavMkaraiig Daataob
alt) MuURrBprucLp !iii|.a'gvbeii, oTiitleiob sio tbikUäeblich dä-

nisch war, weil man fürchtete, hinter der Frage nach der

Haltampiaeha alaaka noch dia darYolkasogabBrigkait; die gut

deutsch gesinnten Bauern') fllrohteleii, wiadar dlniaoh

werden zu sollen. Ihr plattdaniscber Dialekt hat Itaine

andra Bedeutung ah der plattdeutsche ihrer sUdUchen Nach-

bmi baid« bildan dia täglioba Verkabmpracba; ihr fia»

atrabea, a1« DeiiitBoba >a galtatt, lialb aia dia Mattenpraeba

vt'rK'ugiioii. Das Kingehen auf EJinzellieitcti würdt liior

ZU weit fuhren. Eiaa abar iat tiobar: Wo Sprache und

oatimal-pallliaaha OaaraiiBBg laaamBiaBfidlaB« mg dia 9Slh>

lungsart der iireursisflicn SprftiliiMi/.iiiilimi^ von 1890 an-

gäagig Min, wo das aber nicht der Füll iat, ist uiindaalaDa

dia Zuiakiniig Ort» ud Saahkuad^an nr Prtfaig

der Ergobniesc bei Anfbprpitung der ZäWunj^ pin nnbe.

dingtes ErforJunnB. E* ist um SO notwendiger, dieseu Mangel

dar Spracbenzählnng besonders zu betonen, als von protest»

lariaobrr Seito varaucht «ardap kfinnto, auf Orand rieb-

ligarar Ergcbuisaa svhftiAigar ZKUangan ainan ROeltgaDg

des Deutschtums in Uittel-Scbleswig nacbzuweisen.

Dia aldeoburgiaoba SpraoheniMblimg von 1890 hat dia

VaUarqnalla dar pranbiaebaii in bang auf daa Plriaaiaelia

dadurch i;t'iitblclit Vi-Tiiiiudtiii , dafB sie vini «leti f^>>zuhltpO

Pertonen eine Angabe darttber verlangte, ob sie entweder

daa ftigtariliidiaalw baw. Aw Wangaraagiaaba «dar daa

PJöttdoiitschp rjJer das Hochdeutacho in ihren Fftmilien

sprachen. Kartegraphisoh bearbeitet habe ich die Zahlung

<) }a im WütUboirkw, as xldMa dia ebsa sa|«IBhitaB Ott» (•
li&r«D, «urdin boi d*f Btichitsfmbt IMO nMbt ibtitavpl hihw SIib-

B<o nif d«n dlniKhra Ktndidttts ib«i|[*bcii, irar in MrdcDif-llolt 8 frox^

in Schtfliund Sit Prot., In Oio(s»iiwl*lw l< Pni., in ^th l,t Prot., io

BffTOftMfi fi'3 !ail*lsiii3) 6 Prot. Ih« Qieai» tlet Uu'ntbud cimitAa; Gc-

•iacnn^i y.i^Hi rirl nördltcber aU di« der Mtbr'j-.t Jrultrlur S^ir^rho, izu

aU«*««isko llbt licb für dso MiltsMekM die Qunbibo Tondani—Tingitlf
sk OssHh MBshMa, dsah fsiiiHO SMhnsi «tü iiisisiia dstfsek ««himde
«sUldfc«««* iWmiMasshVsidM, saiMI, Bsfslsdt, Uk, Kssdar-

HgsB, feMHi» astb der 8waib>Mlb1a»t isit «iadisliM TO PiM« im
IWM 10 Ava. Mafasbssdsadia.

beri-iiK IfiOS ia dieser Zeitschrift '}. Auf vurliogenJer Kart«

ist daa friosiselM äpraebgebiet farbig vom deatachen aotaiw

aehsadan, auf Bhktt 1 4ai StaalibUrgaivAtlai dagagan dam
deuteeben l iuvLrb'ibt nad mr dutch atna Qraua «! data»

Bulben gefrönnt.

Die KonfestionsverbtUtnissB wurden baarbaitat io Praaftaa

und Rlsafs-T/Oth ringen nach dar 2ihInDg Tom 1. Dezember

IHSb'), in Sachsen and Oldanborg naoh der Zählung vom

1. Dezember 1690>). Sprache und Konfessionsmehrheit

jadar aiualnaD Ganainda «arda mit Hilfa von CkmaiDd»

vanaiehaiaiaD, Gaaiaiadafcartaa, Ifalkliaobblittcra (fbr SeMaa*

wig) &c. in die Karten der 100000tcin§;(>ri LandeattiifnahrDe

aiogatrageo, dann auf Vogala SOOOOÜteilige Karte de» Deut«

adMB Raiebaa md tob da uat Vogala 4 Blatt^Karla daa

Deutschen Kcichog iti ^tioh^rs Handatlas (1: 1 &00000) ver-

jüngt. Trotzdem bis auf die Geroeindeeinbeitaa surUofc*

gagaagOB wurde, aai aaf ataiga doeh noeh vorbaadaBa ÜB-
ebenheiten aufmerksam gemacht. Im südlichen Ostpreurs<>n

erscheint das deutsche Element dadurch etwas bevorzugt,

dafs die Fläohen der dortigen grofsen Staatswaldungen meist

die dantacba Farbe tragen (in dan viar Kraiaan 8«nabnrg,

Jabaannbarg, Orlelsbnrg und Ketdaobarg ftbar 100000 ba

mit nur 800 Bewohnern), wUirend die ausgedehnten Privat-

waldungen Obaraoblesioaa fast auaMhliafatieh dar FJäaba daa

poIoiaehaB Bpiaabgabiala tu guta ItanmiaB. Farnar bagraifen

fast alle politischen Ocrnpinden den Kreigi^B TTTisum sämt-

liche Dürfer eine« Kirchspiels; die Sprachenzüblung gibt

abar aar dia Zablaa fbr dia Oafliaiadaa, aiebt iHr ia» Bb-
zeldörfer. Da sich die Angaben für Prenfsen nicht für die

Wuhnplätze einer Gemeinde aufteilen lassen, muüsten

auch This' Erbebungen, abweiohead von seinen Karten, auf

dia äanaiadaB radonart werden. GDdUoh liat daa Kartaa-

bQd aait 1800 ia Satiiohen, polnisebea Tai! iaaolbni boiaita

eine klciiKJ Andeniag erlitten, als seit dieser Zeit wiederum

aina £wbe von üttian von dar Anaiadehwgakominiaaion

Bit DoBlaeiMiB baaiadalt wnidan, nitUa «na dan polaiaabaii

Sprachgebiet «vHf{H<i.jhiedaa aiad (a. Nabaaicarta «vf Blatt 1

des SLaateburger-Atlas).

Baa alagahaBdaM PataraabaHaag dar Sfnabaanwlai»

lung als Dftcb Mehrheiten liefg sirh Icidisr nkht ibir^ 'ufühi-r-n,

weii die Bearbeitung der preulsiscben üpnushwliluug in

i) Üit tlat* ia friaiiKbeo 8pr«b|!*tii«ts iss DsbIisInb Mih « RM«
thtn, daioD 3 anf Oldrabarf b»ilgücb), "Tifel tO-

') U«n«iod«1txiba tür li.t' i'roTiniL'ü Weitpreuracn Qod SchlMitn. b«regs-

)t«g«b»B K6ni(l. Stati-t iti.rL-au, linlin 1887; d««gl. fbr di« Protiaita

Oilptfuf»«!!, VornnfTü, r.>/«»!M. llr.ir>tl*i:!:uTk;, Ff hkfwisr-HftlstciTi aeä Rbeio»

litii :. Berlin lli&if>; <.irlsfLiirL!(-> i^rt^icbn.» «iiii Elml^i l/iilinn^cn , licrnoa*

natabcn lom 3>tali>t. Untaaii daa KaiMtl. Muiialcriniiu, StnMarn lüt.
t Die dltksiishs Valk^lmg ws» U Ossto; IM«. Vaa Or. VMar

BtksMrt (ZsUsshitt; dss KWgL slAi. BkBM. latiaBi laai, XIXVD,
Bsik ».d); Ortwaalti Vatsslikats dss awIkksfistiBw OMsaba» bsiiM-
fsisbsa «HB OtsMsissgl. SMiil. tasia, OUsakaii IMl.

aa*
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bezuk' lui it^ig Poloitche niobt mehr hicb-t. Während ftlr

«U« »udero SpcMbgabist* «MigiMiu die Ort« lUMib Pro-

MDMtieB ym 10 m 10 nntanohM«! sind, bAgnUgt «lab

die B©»r!iLntuii^' Tiir ilii» i>oIiiifi lit< Spracbgebii't mit iIit

einfMben Aafzäblaog der überwiegend poiniichen bzw. deut-

•ehMi Orte in, ibmr 0«Miiitb«t web, flWwiegmd dratwdMB

h?.v. \iri\i,ischvn Kroist'u, AufTnÜt'nd imifa «ut'li ^^\<> tm-

gleiche BebftDdlung der übrigen Sprachgebiete erscheinen.

VUiTMiid ilw PniMtMts d«r flnMiiolMii und mJloiincbaii

Bevölkerung flir jf>fleTi pinzfhipn Ort mitgeteilt wird, he-

acliräaken aich AiJk'alx ri für die Orte der dänincben

Btilli der weiidischtn. tschecliiachen nnd litauinchen Sprache

btt •uuobliaialkh «uf die Stufen tod 10 xa 10 Prozent.

G«T«de üttr dM dftnitcbe Sprachgebiut «Im Ii» Torfolgung

des deutschen Elements jenseits dar von

bcMiulenp W«ita gairaaeii*).

Bin «rj^neh dar Vartailung tod Spfioba nvd Olnu

X) «aha aMlaa Bavsaiitaai idlambaa Wiihia in fiaiw Ml-
asfadt UM. litt 11» 8. MT—IN.

benibekenntni« nach der Karte ergibt, dafs das d&iiiseh«,

1 Bordfriaaiaobay UtoBiaeba and pranlsiaob'aorbiaeba (wandiaob«)

[ 8pnM3hg«biat nur Dbarwiagamd evangaUaaba, daa aatarUa»

disch-frii-sisili'' v.tr'i wallonitcbo nur Uberwiegend katholische

Gemeinden begreift. Di« «inzigaa übarwiagend avangiK

Kaaben Oamaindao daa fraa^aiaeben Spraobgabiato sind im

Elsaf« Kothau uml 7 Oemiiiiiien iJes Stnirthftlcc fm 4000

Seelen) ; im wendischen Sprachgebiet des Königreichs Hachsen

liegen 41 Oberwiagaad hrthaünlw Oamaindan. Da dw Ba>

arbeitnng die Orte des roasurischen, l«s«nbi''ch[>n nnri pol-

nischen , wie anderseits des tschechiacbou und uiu}iri»chea

Sprachgobiata lliollt unterscheidet , laaaen aich Vergleiche

iiir jadaa gaaaBirten Dialekt mit der Koefeanenaveiteiliiiig

niobt lieben. Die Hlbren lud Xaarabeo aind iäit ani*

[
scblie&lich (Uber 98 Proz. bzw. 07 Proz.) katholiach, die

Maaoran faat auaaobliefatieh (aber 96 Pros.) avangeliacb;

aTangaliaeba Pelen (9,i Prot, der Oeaamtaahl) wohnen be-

Bondera in <\cu Ttogierungsbezirkeh Rboigsberg und Gnm.

bionen (Ub«r 160000), Poaan (besondera in den aUdlichBtea

KrauMB, «bar 14000X Brada« ud Oppdit (69000).

Geologisclio Kliiiiate.

Von Prof. Dr. A. U'imknic m Hl. Petersburg,

Ea iat wobt daa ante Mal, dar» iob dieie Frage be>

hAudle , meine grtraam Beitrage >) waren nanenfHob den

idiinatiachen Verbaltniseou der Biszeiten gewidmet. Die

twaite der noten citiarten Arbeiten war eine Bolgegnung

auf die bei den britiaeben Oeolegen ao TeifireHafte Xnaiefat,

ilnf» 'h'i^ Eia;'.('iU'n bei grofBCr Ki/un(rizi(iif der Er<!IniT)n

und Winter im Apbel entstanden. Vor nicht langer Zeit

iat ein inteiaaaaatea Bneh «ber diaaee Thame eneUenen*)^

welclioR mich aiirpü't, cJi»' Sacho wioJpr nufzunebmeo. Pip

Hypotheati tlüa Vefliissers ist iolgti»d>f : Die Klimate <i«»r

Erde büngen, jedenfalla seit dorn Erscheinen de« Lehens,

von der Sonne ab. Die Sonne iat ein Stern, welcher vier

Stadien dnrcbmaoben muTs: 1) daa eines weirsen, riel

beifaero als jetzt, nnd mit Mnar Mab der Zeit wenig ve».

chiedenen Wirme; diaioa StndioB loü naoh iba bw mm
An&nge vnarer Tertilnait gedauert bsben; 9) ein rdatilT

rasches Obcrgangsstsdium zum gc'licn 5>K<iJiiitn, mit ruHi Tirr

AbkabloQg, wekbe aieh aach auf der Erde fühlbar

fUr R^^a4« Ba1!R 1*81) ud IssnIaMiM tt D^Q^i Bfpediaass <m

üwlillini (njm>(«a (Amer. Jonm. Scicnco 1886).

1) Ruf. Dnboii: IHe Kllmtte d«r Kro1o(iKb«n VmnBemhoit and ihn
B«jehiiTi$;>r: ICr.twirkc^acmc^wliiehte d«r Susii». Lfipiui, Utz Spoht,

t8»S Vti Li'.1-r Itnr Nr. 638.) Enslljehe Aoipibe : The

OmtU» i>f tba Oeolog)cil IHu«. Londoo, SvM Sommtekäa A Ue.,

maobt«, vom Anfange der Terti&rzeit bia sum Plaiataa&nj

8) das gelbe Btadlnoi, wnbrand hage Zeit die Wirme
nahezu dieselbe lili-ilit , Judoch „weist aUes darauf bin, dafi

im gelben Stadium in langen ScbwaDknngenf immer wih«

reod einer verblltniamlCiig bonen Zrit, ebemiBBlie Verbin»

düngen iuiftrcton, durch die der Stern t'ir.p röf]ii ;ie i'n'li^r

rote) Farbe erhält und im Spektrum breitere oder dujik<

lere linian nnd donUa filndar oder Stelen (dte Kenn-

zeichen ßlr das Vorhandensein cbeniiscber Verbindungen)

erscheinen". Diese Zeiten der Verdunkelung der Sonne

sollen die Glazialzeiten sein, die Kuckkehr der Sonne n ibrvm

gäben Liebte — die viel lüngera Interglazialzoiten ; nnd

in einer von diesen leben wir jetzt. Korner werden wegen

der flbrigena geringen und gleichmsrsigen Abnahme der

Strablnog wübreod des gelben Stadinma diaae{S«bwan»

Irangen aieh Termatlieb lange Zeil bindwreb wiedajrlielen''

;

und I i ..oi-t kiir« vor dem Ende dos Sonnenlebensl wird die

interaiittiorende kOble Periode raaob anwachsen taad ala-

bald der KSrper der Sonne Udbend rot nnd endlion dnidnl

geworden Roln" '\ Ai;iti'ri nuif.-filrik-)<l iiiitten wir duB
oommeucement de la fin" der Franzoaeo. 1

Mm aiefat, das Qjitem iat abgarmdet and, aowit ee
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ich auf die Sünn« bttlalA, ganz im Xi«Utiige mit den

HypotbaMa dar swn grtAten Flqrnker nnarnr Zeit, Hdia-

bolti vtA Iiftrd KsItib (Sir W. Thottijn^ iti i Jedoeh um
diu Wari(Jliing«*n iJ«>r irdischen Kliraatti j.n erklären, inuisea

zwei Punlcte bowie»eo «erden; 1) dala wirUiob «in P«-

nDdinn» beetaad iviubm den WuidhiBgan der Soimmii«

wärme unil den irdiselun Künsten, und 21 mvSn gexei^

werden, wie, mit einer ho sehr gröiäem 8tr»hlung, weleho

TOB «iner veibem Som» migiiig, die OleMiftnugMt der

Klimnte oder wonifr*ton5 eine (tlfino DifToronztfrtiRp rwi«it>hpn

Polftf- uud Atjuatorialgrgtindeu bestand, wulctin unn Ai«

paläoDtologiftchen Funde zeigen. Wae den er«trii Punkt

betrifft, iio ist er dedonh böehai wahneliMiilieh gemacht,

dal« die Physiker idbit der SoBB» aieht ein lo langee

I«b«n ingeetobeu wollen, wie die Geologen fUr die Erdo

forden. Sobwishw iat ee bwlellt 1) mit der iteniliohen

GleielimKMgheit der Radiation im irviTieB wie im ({«Iben

StAdiam; 2) luif Jor ruEchcn Abnahme toiu wcifsen zum

gelben Stadium ^ 3) mit den Verdanifelttogen im letstem,

die den EiaaaitoB antapraehaB.

Oic ersten beiden Voranesetzunfffn suclif DuHoib d«-

dnrcb zu BtÜtzeo, dafi er eieb «uf die uns »iohtberea Flx-

atafM beraft, vaa dantB aaliT viaia im rein «eifeaD oder

gelben Stadium , sehr weni^p daj^pgpn im rbprgar.frfl he-

griffen seien. Die driüc Viirsumnetzuiig ist tu«;lj virk-ui,

was in der letxten Zeit uher die Vorgange aaf der Sonne

und die Klimata der Erde bekannt vorda, htabit pkuaib«!.

Ea bitten demnach Änderungen aaf der Sanne atatlgaAinden,

von lüngerer Daner und intensiverer Art, als die jetzt von

nna baobaiobtatan. Sebwieriger sn erbJiren iat die grUbara

Ohielimilngkait der Klimata tu Zeiten, da daa TarUÜtuia

der erhaltoiifn Rcmncuwärme in dfii Tr<']ii>n uui so viel

gröÜMr war (nach Zenker kommt von einem Ploa der SoO'

aaBwIma daa Trapea dreiaMl wviel > g«te wi« den

Polarländem). I>nl oIb liilfl slcli durcli drei Hypotbeeen

:

1) die Srdatmeeph'are hätte viel metir Wasserdampf und

viel dklitofa Wolkaa gababt als jettt. Die Beobaohtangam

an der Venns, wnlchp bekanntlich viel mehr Warme von

der Sonuo orhiilc »hs dtu Erde, sollen eine solche lAge der

Dinge zeigen. I>iese wenig diathermunen Stofle hütt«n die

Anaatrahlang in den PefatiliBdani aabr gabaRiait, w&hrand

gleiobseitig 2) die allgeaaiBa atooipbliiaeba vnd oaaaniaobe

Zirinilation energischer war als jetzt und also den Polar-

Badara ambr warmaa Waoaer und warme lioft sngefiibrt

wmde; 8) baaala die «aifta Soana viel mabr StraUan t«b

klt'iiKT WellenlSnge, violett und ultruvinloit , und diese

werden oaoh iMiglef weit mehr von der Lnft nbaerbiert

ala di» rotan and nltrantaa^). Bo arbioltan die vnlaira

') Ktc\i Ui:i;itTa (!rr.-TUr.iji;k- Jii' Lttfl aul dcKi Mt. 1.VI, tsey

{titim ib. M.} Ton d«o rinlctttn Stnbtva nur 3Si ainpfaiiieD,

Lttft4cbiebtaa, der Beden and die Oewüsser der Tropen

von der «aibao Sonne rolatiT irenig Wirme ngaatnlilt,

der grlibera Teil wnide darsb dia hVhara und rntttlarn

Lnftf [diii/lilcii iititforbiort, .. l>Hgegen wird dio duroh allge-

meine Absorption in den bSbern Lnftaehichtea mitgeteilta

Energie der damals abanriagaad blauen, violetten und nltra-

violetten StrnMr.n zur Verstärkung der sllgemeinen Zirku-

' lation der Atmosphäre gebrauebt worden und auf iadi-

j raktam "Waga dan anbpolai«« Braiton m gvta gekani»

men Rein,"

iu uliudvw iäl ttivLlK, wad geguu dia GcstiUe der Astro«

nomie, Physik und Meteorologie verstöCst, namentUeh der

letstganannta Paaan* i^^f fhi notvandigaa Poatulat aus den

üntaranelniBgan van Laugl<>y Uber die aalektive Absorption

der Sonnenstrahlen nnd von Ferrel, Siemens, Hann and

andern gediegenen Foracham fibar den Binflntb dae tbar*

miielieo Ondienten aof die fimdamantalen Lnltatrtmnngan.

Dil' Karjiiuit]iuul(tu sind fcilK'.'Iidn ; Zu Zi'ili-n, iils

Idie Sonne mehr Wärme gab als jetzt (weilje Sonne), war

dar Vbaradnifb dar arfaaltaBaa SaaBaBwiraia fagan dia

jetzigen VprliäKiiisse viel gröfser in den Tropen, als in den

iPolarlandern , doch führte daa niebt sa einer aebr beben

Taaspavatay in den «ata» Laftacbiebtea der Tropen, denn

!(>t7tprp wurde ^cmildprt dnn^h pin<> gr^hprr' =iplpHivs

Absorption d^r <lnnQ Ulierwiuguuduu viok<tU>ii SlruLloii;

3) dadnreb, dnTs t-iiie sehr energische Zirkulation zwi^tchi ii

I

Äqnatnr and den Polen antatand, «alalia dan hbbara Braitea

' viel melkr IVlnne brachte ala Jetat

Dagegen gab die teilweise verdunkelte Sonne weniger

j

Wärme ab Jetat, daa Uinna war aber viel grbfaer in dan

Tropen ala in den Polarllndem, doch wurden die dann

I

vorwaltenden roten und iiltr.irLiton Strahlen weniger durch

die lioft abaorbiert, es kam also ein graiaerer Proaentaats

der SonnoBwIraio den aateni Lnftaeliioblan, dam Voden

und döii Oow-ässern in den Trojiun zu ;;uti' iiU iottt, und

I

namentlich als zur Zeit einer weil'aeu Soone. fJa aber die

gansa Laftiahidlit ia dan Tropaa viel weniger erwünnt

war als jetzt, so war der thermische Gradient zwischen

dem Äquator and den Polen bleiner als jetzt, und Luft- und

MeeresBtrömangen führten den luittlcrn und höbern Breiten

moiger Wftraia au. Dabar eine groba Abbttblnng nad

dia BiaiaitaB. loh naeha Booh ainan Sohhüb, daa Dnhola

nicht gemacht hat. Bei einer teilweise vcrdankolton Sonne

mag dar Untaraobied der Wirme gegen früber» Zeiten in

dan nntam LaftaaluahlaB dar Tiapan aioltt haaaBdari ftbU

bar gvwaaaa ana, in dan tMiam mnAta ar aaluF beneihbar

TOfi dan ottTarotiP 97 IH«l.f 6fi IVoi. biw. 3 Prot. wnJen also Toa den

Ixibtrn Lnft-cliightaa absartiNrt. Am Fnr» des Btritu in innt i'in*

(Il4fim) luUeB iiDf 10 Vtüt. itt «••lüften 5tf»ttl»ri oml 9f: Vrm. «tat

ultturffrtpn erli&lten werden. If.r l.uft^rtii'rlit xwi^rlif^n ;v.'>4:i uu 1 ttt4st
sbsetbivrt also aodi t& fcoz. dtt eitt«iii und 1 1*701. d«r Iftitarn,
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sein, und dl« OUualor*cheinung«n in maochen hBiMiD

Gebirgen der Tropen mSgaii dadurob wridärt werden.

Im grorson und gaoMD idwiiit mir die }Iypoibem Da-

bo is' also auf solider Basis zu stehen. In der Fragt» Avr

nUtecB UrMwIw der VergktMiMniDgen vwrwirft or die

«xtrainm lleintiiigaB von Anaant, «obmIi Kill» äll<ia, «od

von Tyndall mirl 'WuitHRy, won.icli eine grafsn Menge

WuMerdsnipf allein, selbet bei einer höbero Temperatnr,

grallfnd WMVD, «od bafcnmt «iab « d«r guMßgbwa
Aüsiolit, welche u. 11. von Forbps iinrl mir aaageBjir.i'v'i'-i'

worde, dafs beide öedingungen in einem gewissen (iradt*

dsiu nttig Mien. Ouboii bekenot rieb zu der Auuabme

von gleirbzeitigeri AbkUhlnngon der ganzen £rde> m daJs

extri'iiie Glazialerscheinungen gleichzeitig nicht nnr in Eu-

ropa and Nordamerikti, Komitirn auoh auf der Nord- und

SildbuUilnigai bMtiilMn inniätan. Di* Oksinlf»oliOg»n d«i

mmpliMlMD XoDtinanti find wobl fllwriwopt jwfait dmelbm
Meinung, so z. B. Heim, Peock, Brückner. Letzterer nni.n-.t

•a, di» AbkAbhuig wiUmmd der Eiueiton und di« Erwär-

unng in dm iBtargfauinlniHwi wira d«TwlbvB Art, imr

viel intensiver nud lünger dbiucniil . u!b i'w von ihm t>nt-

deckte »KlimitinbwMilautg'' von etwa 35 Jahren. Ja, b«.

kBufKah gisf Brtchmr mit, ra babrapton, vm anr

fünfmal so (.'rofüo Abkilblunj; , wio sie in solchen kurzen

Perioden Loobachtet werde, il. h. eine Abkühlung von etwa

4—'5° wäre, wenn sie einig" Tau»oud Jahn dmrta^ gtaX^

fßttdi Vm wieder ein<i europäische Eiszeit an «CMMgUI.

Sit Olnzialgtiologen können also in Dtiboii einan will-

kommenon Bundesgenossen begrUfson. Ich geh« nicht so

mit win Brückner, oder bMwr g«wgt, ieh gab« di« Bi«b-

tiglwit ««iBar UypotboN in b«tr«ff d«r Bai^ttoder Wart»

und Zenirftiiiuro]i3B zu. nidit jibcr in hetrpflf der kontinou-

Ui«n £iMcliiobt«n , welche die Ebenen von Osteuropa bis

60" V. Br. BBd dM tatfoba Nerdamerika Ua 40* K. Br.

badei Iton

Ab«r zugegeben, die Hypothese von Briksknar aai rich-

tig, waa war daaa ia Aaian voibaiidaa, van UaiaaB Qa-

birfr*?'*''*'?*'*''» abgesehen? Die sozusagen kontinentale

Fazies der Erscheinungen gewinnt an Interesse
,

je mehr

wir die Glazialerscheinungen als von einer allgemeinen Ab-

kühlung der Erde nbhiogig batmabtin. Jadaoh iob will

arat einig« aodra Poidrte henrorbabaa.

Wann icb im grofsen und ganzen mit der Hypothes«

TOD Dwbaia «iBYarstanden bin, aa aind dach «iniga Punkt«,

w^ba niobt richtig sind, sie hwtrellen aber mir weniger

wichdgo Giigi.'iiBtiiiiiio. Die Hniiptsucfn', ucu Wülflie 4<s sich

bandelt, ist die Frage, wodurch die Kälte der

PolarlftBdar jatat gamildart wird. Dar Varfaawr

ist ilpr Meinung „dafs J i< r W il r in u ü ') d r b c h u fs der

höhern Breiten von der durch das Festland

isdan Äquatafialgagandaa anptBsgaBanWSrflt«

stainmi*'X
Wi« könnt« am aalebar Irrtun antitebao? BinJapb

riiiiiurrb, dafs Dubois den Berechonngen von Forbe«, Spi-

taWr und Zankmr Ubar di«'T«mperatar«B dar Braitakraiaei

im 8««- nnd KonliiiaatelUinia s« viel Wiebtigbeit baOegta.

Diu wirklit'lieii Ti'iiiptTiitiirpn ijps Äquators i»uf Jcm I^nde

sind mehr als 10" niedriger, als diese Beohnungen ergeben,

aof den OiaaseB aind aber die Temperaturen daa Aqvatan

illesclboii wie iittcJi dnr Bfreshiiunt^ Zenkers und «elbat

höher als nach der von Forbuü. Uu äio Luft auf dem

Lande am Äqnator viel kalter ist, als sie nach der Rech-

nung sein sollte, so mufs, nach Dnbois, die hier fahlaada

Wirme den hohem Breiten zu gute kommen.

Wenn die Hypothese Faibaa* angewandt wird, so rnüfsten

wir die Unaoba flaeben, warnn die Lnfl Aber den
Oianaan an iqnatar 8—4* wärmer iet, al« aiofi

aus der Hypothese ergibt. Von wu korumc denn der

Oberaofattiii der Wirme? Sel«he Rechnungen aind eban —
Baeliaangett , sie gehen tbb iwaien der VerbSitiDiae aoa

von deiien tlie Verteilung der WUrnio in Jer uutcru Lufl-

schiebt abhängt, während in der Wirklichkeit die Verteilung

der Tempemtnr adkardeu noab van vielen üfanabaa ab»

biiugt. Ich wUnsobe, nicht mifsversfanden zu werden. loh

mache den bedeutenden Gelehrten , welch» solohe ßerech-

nnnfan ansteUteo, keben Vorwurf, ieh gebe zu, dafs sie

dadurch viele Probleme geklärt haben. Nur darf man nicht

vergessen, dafs es eich um vereinfachte, schematische Be-

dingungen bandelt, wKhrend in der Wirklichkeit die sehr

verwkkeltao Verbüttniaae dar Vartailung der Wirme im

Innara daa Fetten, noaaigen nod OaaßrmigeD, die kviB,

rangen des Aggregstzustandes &c, bflrnobtet werden iii(is»eD.

Seloba Rachnangen and die aoa ihnen «tammenden empi*

fiaabeD EWmalB paaaeB «BBgeamobBat auf db Odgaadea

deren Verhältnisse ihnen zu Grumln Hegen — , nnd brechen

maammen, wenn sie weiter ausgedehnt werden. Es aind

abo bitarpelatianafermelB, walalia niebt aar BitnfMialitn

verwendet werden dUrfen. Warum gibt J i e Zenker ach«

Formel eine richtig«, di« Forbustivbe eine vi«i

zu niedrige Temperatur im Seeklima am Äqan»
tor? Eben weil Zenker von den Vorhältaiatan
der niedern Breiten ausgegangen ist, Färbet
aber von mittlem Breiten.

Oamig, wir aind niobt im atande^ aungaban, wie dar

Übertcbvfa dar Wirme Ubar dem Tm9* am Aqoater

den mittlem Breiten nnd PolarnegeiKion isirekt zu jjutit

kommen könnte, denn die niedrigen Breiten werden von

den b«b«m dnrah dan CHital hahtn LoAdnieln in dan

«) 8. iO.
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ogenannton Rorabreiten getrennt. Bei den jetzigen Ter-

bUkniiMB der Grde iit die Sab«» in SomiMr die beilmt«

Gegend der Brde , und iwar iit hier die intenriT beibe

Rflgion viel HupgprlchnUr als in andern Wüntcti <ler Knie

nad dftbei durch keine Gebirge (Miieer dem Atlu) too der

Umgalrnng getnont. Vad doeb, «eld» Region der Brde

empfingt Warme von der Sahara im Sommtr? Tcli würzte

keine uuugebeo. Die Imft iat ftber der WUit« »o «ehr

imA Vtane migedehnt^ die Fliehen gleiahan Lnftdfaah«

find nn hnrh , iah in d<>n tintem LoftaellMbtMl TOB aUen

Seiten der VVust« Luit /.ustruiiit.

Qanx andere eind die Verbältniaeo auf den Meeren.

Ebi grolMT Tos der WürnM» weleho m Wf/tnagm, konunt
j

lielior dnreh wtme MeeieieliOiunngen den nittlera und I

böbern Breiten zu gutv. DaLiir n> ^simmi wir uiit Dankbar-

Itoit deqenifen (äMebrtea gedenken, welche den Eünfluie

der llooreiiMraangen heeoBden betonten, eo mnter den

verstorhenfii lu'üoudtTB M>iury, Puteriniiiin uiiJ Proll ; uriiur

den lebenden will ich besonders Neomayer und Wailace

hortorhebon, lalatorn iragen leinor Araiohlaa Aber dio

TTreachen der wsniipn Klimato des Bocane und MiocHna in

den Kordpolatländem. Kr stellt die HTpothesa von viel

breitem und tiefim Viibindungen des Eismeeres mit den

tropiaohen Ozeanen, nnmenUieh mit dem Paeifisoben und

elbtt dem Indischen Ozean auf. Wenn aarserdem noch

dio Sonne mehr Wkrnie gab und die atmosphäriacho nnd

»lOnnkche ZirlniUtiett dodoroh metirkt wurde, eo genUigt

dioi vohl, mn des Heenllet ra «iMiran.

Wir sind nlao im «Uinile, trUliren, w«riun, Imi einer '

beifsern, weifsen Sonne, die hübern Breiten

im Sooklims eine hsbero Tomporntar hntton
nls jftzt.

Wir müsaeu aber dabei sehr zwischen damaligen See-

waA Kontinentalklimi^ in hSbura Breiten onteneheiden.

Nahezu alle Funde Ton eocanen und miocänen Pflanzen

nd Tieren ärmerer Klimate in hoben Breiten sind am
Jetzigen und alt« am damaligen Meeresufer gemacht worden

:

oe s. B. in Island, Orfinland, QrineUnnd, im Nordsoori»

feeniiebon Archipel, auf den Neoaibiilfleben Tiweln. Dien

stimmt sehr gut mi' d'T Wiillaci-siluMi Hyputbuso einer

faeaeem Verbindung dea Kiimeeree mit den tropischen Osea»

aen «od der DnlraieBobea Hypotheee einer grüftem Sonnen-

«Irme «ml iJfxJurcli verstärkter Meereeslrönuuigf'ii iiberoio.

Im Innern von Oataibirien nnd Canadas ist i

•iobt« Ahwlloh«* gofttüdon worden, tob bin der
|

Meinung, nirht änr Znfall ndpr dip nngpnUgpndp Frfnrachuricr

dititier Laudor sind die Ursache davoit — iit':ii, dteii» l^auder

waren auch in der oocäneu und miocMir.i,!u Puriode kooti-

aental, und wenn «Mb din Sonne nwbr Wärme gnb und

dam Mmm im Norden imA Uoenutittamugon lahr ainrk

KliBMte. 95»

erwärmt werden, so hatten die kontinentalen lÄnder doch

einen btdton Wintor, welohen die eoeine nnd miocine Fhim
wlraerer Rfivwte, die denele raeh am arlttittbon 8ee>

gPBtüdo wuchs, nitht ertragrn konnte. Aach jetzt sehen

wir den Kontrast eines relativ sehr warmen Wintere an

dar NordkOeto Norwogeoo and einen kalMtt Wiatm rinig«

Grade südlich davon im Innern von T.^pp1an<!,

Wenn schon bei den jetaigen, relativ schwachen Meerei^

itrllmwigon eine no nnbedeatendo KontinentnfaHWio wio

Ijappknd sir*: im Winter so stark im VnrhSItnis zu den

Utugt'liuudfu Mcüieti ul/küliit, wie wbr viel stärker mnlste

der Kontrast sein, als intensivere warme Strömungen dno

Jüamcer erreiobtOB und lUdUob doron die grobe und dabei

eebr nnehene RentlnentelmBsee tob Oetnliirion lag! Denn
OB (tarl iiiclit vi.T|.'u5BI'ii worden; auf einem durch Strö-

nnngen aus den Tropen erwärmten Meere mnü der Lnft*

dmdc nunentiiieli in Winter niedrig sein, auf «anem Ronti.

nent hnlii'ii'r Broito liocli. Dna Meer konnte also nicht

cor Erwärmung der Kontinente im Winter beitragen, wobl

ober SBT Abktthiag im Sommer, denn In dieeer irimiiA
wird der Luftdruck, woniRalens zeitwpilij?, auf dem Konti-

uciut niedriger aaia und relativ kuhlv Seewinde in doi

Land eindringen.

Ich hin nlio der Moinnng, da£i die grobe, keineswegs

ebene KoBttnentehneaeo nn Wordosten Asiens, eben wegen

ihrer Kootinenlalität, keine subtropische Flora und Fauna

im EooiB nnd MiooMa bntte^ imd dnfe dereelbe Eänflab der

KonttMOtditit nneb daa FiMen der Oleteeher (anfter gans

lokalen) hier wie in der Mongolei mul iu China erklärt.

Sehen in meinen irtibern Beiträgen zur Frage der geo>

lo^aobnn Klimnlot) bnbo ieb gorade dieae VorfaUtaiaae,

sozusagen die knntinciitah) Fazien der Eiszeiten, erörtert.

Ich habe oben den Nordost«!) Sibiriens, die in nneerm

Winter kälteste Gegend dar Erde, betrachtet. Wie tmg
es aber sDdlich davon magaaeboB baboB, in d«r oalaaia*

tischen Monsnngegend?

Dos Klima wird hier durch zwei jahreszeitlich alter>

Biorondo LnftatrSme beoiBfloTat, den kniton, trodoien NW
Im Wintor, den fettebten 8 nnd 8E im Bommer.

Bei einer wänuern Sonne und einer gröfscm Absorpdoii

der Soonenstr&blen durch die Atneqdtire moXa es doch

im Wintor im baorn den KontinoBta kalt nnd dar hoho

Luftdruck auch dann vorhanden gewcütn s<An. Din Mf-ere

im Süden nnd Oä(.eu Asiens mDssen im Winter warmer

gawoaen aein wegen der gröbem Menge Wamordampf,

welch» die Abkflhlang binderte. Die griifsere Wanne nnd

der gröfscre Gebalt an Waaaerdonpf muläten die Luft Ober

doB Maoron laiebtar mnelion, ala aia jatst iat» don Loftdraek

t) i. a. 0.
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also niedriger. Diu wiuti.-rlic}ii.' MoiisutiB'n.iiviuiiff an« NW
mubU unter solchen YerbältnisseD stärker Bein, ulao eicM

grSfMM ÜMfe kiltor, iamfhnur Lsft kb di« Kltiton, mai

A'w Khciii'H Cliiims iini! ilii" liiMiju-ljbartcn Inaelti hruigcn.

Die Winter inuJ'at«D ober kttlt«r sein als jetzt. Die« wird

4iinb pSwin Voirilflon wo Mof^ bei NagMaU in

Jftjian bogt iitipt. Sie b«9»fl)it aus Pflarizoii, woli hu auf pin

ttwas kälteros Kiinia weistn, ala d^s jetzt best«b«!udB, oder

lunsur vC'*"K'i riniMi kiiiterii Winter, denn bei subtro-

|iii«ben Pflanzan hwodelt es sich eber uro den Winter als

am dM Somnier. Tie!« japaniscbe Pflanzen können, selbst

bai MtaMÜlober Bawässerung, nicht am mittlem Amn-Darja

«bliaWB»m dar 8«mai«r wirmar iat aU im uütüera Japan,

der Winter aber kiher.

(m Sumiiior iiiuFiilon die Wüsten im Zentrum Asiens

b«i «iner weiJjtea Sodo« loebr «rliitit tain als j«t<t, der

LoJUniek araftta tüadtqswr aain vnd die LnftatrSmang tob

den Metrcai afarkiT, !>a iuir>spri3i<m ilio Luft uSer den

MeervD dumpfroicher war als jeUt, so muistea viel ergia-

Ugew Bega* Mkm,
Da« Moasanklinia ist Gletschero nicht gUnsLig, denn die

kalte Jahreszeit ist «ritt au Niodurscblägeo, ia dar warmeD
Imt Mlan aia bis ia gt«ra« Hüben in dar l\>m von

Bagaa, d. Ii, aia ontarstQtzen das Schmelzen des wioter-

lieben Schneaa. Tn der Tbat sind auch in der Uonann.

regioo Aliens keine Oletscberspuren ontdoukt worden, auTaer

gaac Idainan uod lokalen in dar Nähe de« Oahalakiaoban

Heere« md räUaielit iat mitOam Nippon.

Eine allgemeine Abkühlung der Erde durch toilweise

Verdnakelong dar Sanne konnte die Uraaoha der Monaana
aiolit anfiieban, wann aia atuh wehl wanigar atarli waran

nla jetzt r)!ilit<r i.Ta« da.i Ff liU'ii iiuBg.jJchnter Gletsoher.

Wi« kommt e« aber, könnte gefragt werden, da£s die

Stodiaa der amatikaniaalien Qaelagea «iaa ao intanaiv« Ter-

glotnohfrunir doa liRtlicben Nordamerikas wührciid di.T Kiu-

zeiten xeigen bis zum 40.°, 39.° N., also 10" oder mehr
mitar naeli SAdan nia in Bnrapa? Et iat doah ao oft

behauptet worden, dafs diii Klimn dt>9 Sstltrhcin Nordaroerika

dongonigen Ostasieu:*, ii^l'it<^ für Breite, aualux sei.

Analogien zwischen dpii h<Mden Klimaten bestahen wirk»

VAf BUsanUidi darin, dafs beide kälter und dabei ezzea-

>ivnr lind} ak die KUmate der westlichen Teile Europas

und Kordatnerikai;. Jcdücti viulcs ist auch versobieden.

Daa öatliobe Nordamerika bis zum Miaaiaaippt ist reicli an

NiedanMUiigaB, aaah im Wintar. Wann n diaaer Jabraeiai«

auch die kalten trocknen XW>Wind« vorwalten, so ist ihre

Herrschaft keine ausschliefslicbe , und die Nordost, üüdoit

und SUdweat bringen ergiebige Niedaraaldigai Daa MHalia

Nordamerika ist die Gegend der Erde, welche am häuf! g»tpn

durch Cyklonen heimgesucht wird, uud di'jüo wurdiTi run

heftigen Niedoreohlägen bogleitet, im Wititor in der Fora

van Solwae. Anliarbalb dar OoUrga gibfc «a nirgeodt m
tiafao Solnaa wie in CnnadA. Dar Sehnaeiitin während dee

denkwürdigen Sturmes im Marz 18Bd in der Stadt New
York and einigen Uoodert lUioiaataffn im Umkreia« iat wohl

der gfSlata gut baglaabigte, den wir kennen.

Bei soli.liiTi klinuiti^rhi-'ü Vi.'rliiiltiiisson mufs oina Att-

nahme der Temperatur grobe Anhäuftingen von Schnee

bawiika«, denn einenaita maAta daaa ein gralkarTatI daa

NifdorBchliigf , wo'clit-r ji>tzt bIb neg*'n fallt, Scliui'ti

fallen, anderseits die SchneeftcbmeUe langsamer vor sich

gehen ak Jalit.

Wie nchr die jct^ij^ti Vi'rhSltnissn des Nipicrsoblags

iinh III duu ürua^tiu dur graLaou koatiiietitalen Ki88cbicbt

zur Höhe der Eiszeit widerspiegeln, xeigen die Forschungen

im Staate Wisconsin. Uie Grenze der Eisschicht fallt faat

xosammen mit der Grenze des jährlichen Niedersobhigs von

Uber 32 engl. Zoll (etwa 800 mmX W« jatat «raigar

fUlt, war aoali damala kein Eiib

8e kUtot aieh daa ProUaim dar geologisotaan mnata
allmähUch. Mandtei iit iaiNO gwthtni Tiel aakr blaäbt aoek

SU erforaohen.

Wir baban aa biS^tana tu dam gebraabt, «aa dia

Enpliinder vvorl'iiij.' h y iin t h e ^ i' s ricniRni
, d. b. zu

Hyputbosen, mit welchen man arbeiten kann, welche den ha-

knnntan Verbiltoiaiao niabi widarapiaeliaB. Wann teb in

dienen PrAgnn Vurdicnste hi'iin^pruche, so ist r-s in /.«'fii/rlid

Hinmcht, t>iumal iud«iu ich die Spreu b-tuseiligen halt,

welcbe aieh dem Weizen der Erkenntnis zugemischt hatte,

.und dann dafs ich die kontinentale Fazies der
ErscheinuDgen belenobteta. Fern ist es mir jetzt, wie

früher, die Lilaken uasrer Kenntnia la mndaobaa. 8h
mnd noch immer gnit, aahr groik.
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Über die Sehroibwesse tob OrtsnameB in den deutsehen Kolonien und das

votgesebridbene Alpbabet

Dia gvBMi« Wiodwii^» Ton Orti-, Fhift- und OoVirpM

Sprache b«ntzeD, atöfat fnr den Fonober o(t auf stärkere

IIiiid«niiflM, lila dtr in int Hnimt märnA» 6«o|frftph od«r

Kolri])!;il[:rilIliki>r vfrniut.'t. FVi »oll ganz \fu jfnpD Mdh-

soligkeitcn und Irrlttmern des Beisenden abgeseliea werdeii|

4i» «in HibtnHMB md UnraverliMigkwit dar BilitaboniMi,

durch veri^rtiirr'.cno Dialekte und die S<.-Iiwierigkeit des Er-

koDdigeos bei düchtigem Vorbeiwandern hervorgehen. Um
Mkh« nita lundtU w fiob in diesem kleinen Aufsatte nicht.

Waiteoa gtiSAara Hchvierigkeiten ratstofaeo dadurch,

dtfe euOTMÜs der Enropüer die betreffend«« Orienumen

häufig nnr indirekt durch den Mund eines Dolmetschers,

«Im saht oft eiaaa NiohtAinhaimiaohan «rflUirt, aodaiaaita,

dsb daa Oltf d«a HaoaelMa aieh erat an dm Rlaaglall

einer jeden Sprache gewöhnen inufs, um die L«ut« richtig

•ufzufassen, nad dsb ea viale R«iaeiide xu dieaer Fabigfcoit

aiMrhanpt nie briDgao. Sahtttt ava diMMtn Onmde rBbrao

xam TeiJ die verschiedenen SchreibwoiRiiii auf iI<mi Knrtpn

bar. J^VriMr «rfiUirt in liuidani, die bereits seit längerer

Z«it nm Arabara barSbrt aind, der Raiaaiida die Basaiebnang

vun EiiigrjliiirnerinamiMi iniinehinsl von arabischen Hiindlcrri

oder gar aus arabischen SobriftetUcken. Dies (Uhrt ent»

wadar m laiablar «t Tarbaaaaradan Abweiobangen, ittdam

die verschiedenen Gelehrten »rabi«' Ii ^'ohhrte oder geschrie-

bene Wörter nach abwechselnden Auffassungen oder Grund-

Axen in deutschen Buolistabeo wiedergeben— mau betrachte

nnr dteaelben Namen bei den veraehiedenen altern dent-

aeban Sodanraiaendan—, oder ea verarsacht geradezu Fehler,

weil in der arabiaoben Schriftsprache manche Buchstaben

nnd lABtvarbindunfao der batratfenden EingebonianapnMban

ganuebt genan wiadeiigegeben «erden Uhinen. Doab die

Verwirrung wird noch grbfser. Ist eine Gegeud das erste

Mai dareb irgend «inen Iteiaeoden erMbloaaen wordan, an

Anctat naa die OrlmaaMB naeb aeinen Angaben, ake so-

nächst in seiner MuttersprB<--*u-> nuf ilor ersten Karte an-

gegeben. Grofsera Sebwierigkeiteo erwaobaen dem ILarto«

gApben, wann swet «der drai Teraobladannngig* Rei>

sende das tipiip Luml iliirchzogon hri'>nn, Rnfinrlpt «ich

daranter ein zuverlässiger dentaober Forscher, so kann

man einlrtli aaiM Atühaanagen Obaraehman; iai andern

PrIIo mltfutp (lifi engHgrhr-, reip franzn^iürlip Pc'hrethwptän

auf dentschtiu Kartt'U überaeUt werdeu. Nuu suLttlltui ubiir

anDebmal deutsche Ketsende dadurch noch mehr Ungenaaig-

keiten, dals uo leider oft fremdläodisobe Werte edar Boeh«

l'iitniaaiit Ueogr. Miitaüaiiffii. Uelt XL

Btaben abweefaBaSid, ala» inhnaaaqnaat «mnndao, reap. die

fn iii lländiseiMn Baaaiohnutgao ebne Bieiiligitalinng Dbai»

nehmen.

Wir Danlaaben battan «m Mher troll den nwfar oder

w<^ii;,t;i'r Rturk f-jitwi. kelti'n r«triiitlRn]us vielfach eine Vor-

liebt», Fremdes nachzuäffen oder doch es den AuaJündem in

jeder Rnriafat beqnaan ra maalien «ad ihnen entgagaa
zukommen. Dio! ist auch henfo nncti vlclfni'h der Fall.

FUr das Aufgeben heimischer Ldute ur.d dia Übernahme

fremder Sobriftseiehen kam indeasoa noch ein andrer Beweg-

grund hinzu, dera gewifs eine edlere Berechtigung nicht

zu versagen ist: man wollte eine internationale Gleichheit

der Schreibweise herbeifilhreu. Cs unielanden die soge-

nannten StandardalplMbete, resp. Voraohiice diura. Qewilk

iriire ea, anmeinfliob ibr linguiatiMhe Waiiw, aebr wfln»

sehenswert, wenn eine Einigung der gebildeten Nationen

alatlfindaB kannte, aber aa iat aoob wenig Anaiiobt anf

AnoaJini« einee intemativnalmi Aipbabeta anefc Wir bei

dcti Iiuujjfsiloli'ichsten KulturKtnnti'ii vorlintiiU-ii, obwohl die

Mögliebkeit niokt «usgetcblossen ist. Anders verhält ea

aidi aliar bei der SebTatbwniaa anf Landltarten. Biar nod
dahinzielend» VrrBuclin hislinr j^'i'SL'hi'Itcrt . na Iwbail IHV

die üngeoAuigkeit noch gröber gemacht.

Bei den Karten toh Bnrap« und idviHaiertea Undem
an<!rer Weltteile verfolgou wir mci^item tini« Prinitip , daf»

wir englische nnd französische Nuiocii mit wenig Ausnah-

men genan, wie im Stammlande selbst angebaa; bei dar

Ausepraobe kommea indea bereita Inkanseqnanmn «er.

Bei andern aoroplüaohan Lindem nebmen wir aehon räl»

fach unare gewohnten dantaolien Ausdrücke ftr dl* batraf-

fenden Ofta. Wir a^ao t. B. : Kopenhagen, Florans,

Neapel Ae. Schon bei rnaaiiahen Ortabentehntuigen folgen

wir beinahe ganz der deutscheu Schreib- und Auifassungs-

waiie oder verdentaoben die Namen naeb ihrem Urapronge.

Wir nebten nna alaa bei

stiniroti'-n GnimisHtzen rflap>

graphischen Tradition.

Diao iat nan bei dar Wiedergabe dar Ortanaaaaa anf

den Karten nnsror Kolf>ni(»n bis jptzl tiittit der Fall. Der

Umstand
I

daTs sie von Forschern verschiedener Nationen

dnNbnagen und dab davtadia BaiaMda in dar Sdnaib-

wi'is*» hnld dienen gefolgt, balfl nicht jjpfolfft wnren , öflT-

uete der U cgisnsuigkeit Thür und Tbor. Uv:u wollte- man

abhelfen, und es verdient gewilb Anerkennung, Anh die

Jtolonialnbtailnng daa Anwirtigan Amta die Znatäade naob

«s
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258 Ober di« SoliiwbweiM tob OrtnaoMn tu den demaohfln XakmeD.

«Jicbiir Iticljluiif,' hin ta bt-sjoirii vfrsinht«' . vnrhr-r iilior

den Kat von Qelebrten und if'aclileuteD ainholte und eiuen

A«aMha& mr IMitoUoag mnir tinliMtlishcB Scbnib- «ad

Sprechweile der geographucben Kair.fii in ilcn Sclmtz-

g«bieteu «iiiMtite. Die Kommi«iiiuu tugt«, uud >»« kam

MblieUieb ni «inem Resultat, das auf S. 408 des III. Jahr-

gang» (1892) dos KolonialblatU niedergelegt ist. Die B«-

BcblUue fanden aber in Geograplien- und Kolonialfachkreisen

dnrcbaua keine allgemeine ZmÜBunDg.

Nun bittte Moh laidw b«««g«n gufüblt, nna Art inUr«

Mtiomlw Alplubat «nsiitBliran , wenigttain mm Annlil

deutscher Buchstaben mehr den englischen und franzöai-

oboD usnpMMD. £ loU nmi noobmak bemerkt wOTd«n,

dkb «in Stitodardalpbabet «oU neht idral üt, «bar dab n
Wiiim /.Vi einer &ir;:;f meinrMi Klnfiihrunf< hei allen gubilJi'-

tea Viilksru so bald kommou wird, namentticb wenn wir

Dentaeben den TvnoUig mwbwi. Doch s«lb«t wann u
der Fall wiire, so wUrtlo es noch lange thutom , ehe siob

die Kmntois deswlben Habn bricht und ana dem «mgea

KraiM vm «wlgm AobnaMMlM iuMMiiteitt^ Db Kart«
der dpiitefhpn Kolonie:! rrillasen nher Hern deiif "irhen Tnter-

eäiteükröiiM.1 leicht verBtuudlich 84»>u, linü kuuiieu no niivr nur

dann worden , wenn wir die Ort»uainen der Naturvölker

dciM Klange oa«b (phonetisch) schreiben. Zu dieaar Wnimt*

^».hi^ uignet nob aber unser deutsches Alphabet bei dm
Negcrspracben und auch wobl bei den Mundarten andrer

iUieiaaeiaebeii Völker gaos beaondera gut. Wir beben alao

utoht netwendig, atne framde Sehraibwaiae ra nebraen und

den Karten eine langatmige Erkl&rung, die doch nicht be-

folgt wird, beiioDigen. £a nag sogegebeo werdeu, dafa

wir einige entbebrKehe Bnobttaben in «naann AIpbabet

heftitzen, dieae wird mau aber hei den in Frage kommen-

den Fremdnamen so wie so nicht anwenden; fUr c

fainn OMB s. B. } edar I, fUr » f , Air d R wbraibaa,

«clbst f kiiiinte iiinn srblii.fclith dunh T? ersetzen- Wes-

halb aber so grundlegende Veränderungen mit ansernj

Alphabet vorgüMOBieB wurden, iai iiiabt mnlliidHob.

Snllte man die Pranzosen arler Knphintlpr rn einer mehr

iotemutionalcu Schreibweiue riihro[i w>iÜ<iu: Umw kann

BMI nnr aageo, dnl» >iie?er Versuch milsglUckt ist; denn

FiMDiaaaB nnd Engljinder acbreibeu die afrikaniaobaa Mamen

aaeb wie vor naeb ihrer Art. Die Oenatdgkeit der Orts-

naaienbezeichnungbii iuu leider nicht zng^nommen, um so

weniger, als daa gegebene Alpfa»bet (Ur viele Negaraprachen

ttiobt genügt.

Auch darf man doch , um es nochmals zu erwähnen,

siebt Tergeaaau, daüi die dentaebeu Atlanten in

•rater Linie fAr daa denteebe Yolk da eind.

Eino andre Sache ist e» ufttürlich , wenn ein <5eiiti<cljer

Kartograph AUanten oder Karten Ueraoagibt, die ron

Vürnlierein Tür Jas Ausland hestiramt üinJ. Dann p;ehlet<>t

scboD die geschaltliohe Klugheil die Anwendung dar Sprache

I daa betralbndao Ahaehnmkraiaea. SatHMditan wir mu ei*

' nipf Abänderungen, die aiehft onaiar dmtaebaa SehMib»

I

weise entsprechen,

ÜUBor deutsches to darf uioht als ic-Laul angewendet wer-

den, sondern es soll 0 daf&r stehen, n kommt dem engli-

schen w gleich, ta dorn deutschen qn, weichet wegfallt.

Dafs man qu entbebroD kaoBt ist selbstverstäudlich ; nala

I

I^ttte qneobaii ae wie aa «pt wie ho (d. h. dentaebaa to) ana»

I
viele doeb aber gans aobarf 1a, Hingegen mala die üd>

I anderung unsrea deutschen id doch als eine scharf einschnei-

i dende angeaeben werden. Unaer deutaobae f<^ iat gaaa Ter>

I
bannt, aa wird dttrah ^ eraatit; dann wflide man «ob

noch verhiiltnihinSraii^ leicht L':ewöhnen, ebeuso bei lili für

^

tfd); indessen notwendig iat die Uniiaderang nicht. Nun

I
bemalt aber eine grobe Neoerang: ünaar gnttoinlaa 4 aell

I dnrch fh ernotzt werJeti , und a,b hat denselben Laut, nnr

j

weicher, lo bedeuten. Dareiu wird mau aick bei una nur

' D.-i? f am .Aiifancr <1eB Wnrtp« wird hei uns weich aus-

guaprucheu ; dieü wird Utubchaltuu, und das iüt gtiwU'ä gut,

denn früher nahmen einige internationale Alpbabetikar )

dafbrf und die Verwirrung in der Äusspracbe war bei nna

famHoe. Das scharfe f mnfs naoh der Vorschrift durch
f

(f
mit einem Strich darüber) ausgedrückt werden. Znm

j

Mitlesen dea Striobea, der laiebt n Bberaaban iat, gabftr«

^

längere GSnarbeithtig. Witra aa ntebt baaaar, für daa aebaift f

^

(also unserni g entsprechend) das Doppel-f, also ff, ganz

j

glaiob, ob an Antang, in der Mitte oder am fkide dee

I

Worlaa, in nehmen? ^ am Aaftag daa Wortaa wird aebon

vielfach, i n. auch von Taf^eazaitungen, bei nMniachen Orts-

iaameu gebraucht, und jeder Deutacbe weifa, dab, wenn ff

atairt, ea aobarf anana^aebaa iab

j «<->!! j^-an:: wefrfsllen, dagegen hat man 19 ebenso

au«b für das weiche c zu nehmen. Niut entapnebt aber

tf darebana aioht dar gaaanao KiugCvbe vau dau^

snhen Verschiedenp Nr-fferstämtne hahen, wie der Vor-

I ftt£ii«r diO!>üH kloiuun Aui'it>il2ua aus eigner Erfahrung weiU,

sowohl den deutschen j-Laat wie naoh den t^Leut am An-

fange dea Wertes; manchmal mag es wohl individuell sein,

I

häufig ist es aber allgemeiner Spracbgebrauoh. Wie will

man da untorscbuidon ? Qanz abgesehen von der äufser-

I

lieben AbnJichkeit des tf^ (ako Sollausspraeba t^) und daa

(Sollanaspracbe j) dea nanen Alphabete wird woU oft

langes
f

st.^tt Schlafs-^ gelesen werden.

i
1^ tritt an die Stalle Ten |. ^ als Kenaonaat kann man

in den meiaten mien estbetnaa, ob^aieh maa aa de ganx

gut unwendeu kann, wo Jor i-Laut am Anfang des Wortes

I
stärker als der ^-liaat ist. Doob daa tritt nicht so häufig
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Bin und ist »iihwiprig fFtstioaetseo.
i

aoll dem irAmöm-

•chea j, t>i dMB eogliichen j «ntapnclioa. Es iat richtig,

dab d«r ftmmSiiMdi» j«I«ttt in EingobimiBn-SimMlMa Tor»

Icommt, uuiJ wir bttb«c im DoutBction koineu gaas gleichiMi

Konsonanten. IndeMen hört man bünfig, umenüiob bei

N«0enpfMlun, dt« AmtttriMhi* j nh dm b^Torktug, «Im

mohr wie das engliscbe j, und das ktinn rnan ziemlich pnt

durch die dautacbon Bnchatab«n 'b\ä) (allerdings wird das

fii| dann miah gaaproA«, d. b. ohn* sabarfeD ZiashliiBt)

wipdr-rgebon; gersclo tJioBen I-aut fiiiilet mun I/aufitr, dpühsK»

wurd« «r geiiugeo. Die gauaueii Fest-8t>t/.uiigr'u tiöruber,

WO die Eängebomen allgeiseiDer bei den trerschiedenen

Worten mehr französisch j, als deutaob b((^ spfMbou, sind

schwierig, und es wird eine geraume Anzahl von Jahren

vergehet 1 , ub<-^ es geschieht ; mau darf nicht vergmsvn,

daJb s. B. visla Neger b und i| Hgar f aad |i verweebeela»

d. h. darohatnuider miMhra, ebeBm bfl^ and fd>, wie ttieh

iOiiiliuhrt Fehler in Deutschland bei «ngchüdst^ii oder Dia-

lekt spreebendea LanieD Torkommeu. £s tritt ferner in

der Hnuaaeapraehe und gewift aueb bei andern afrilmi'

foliun S prui.hen in Wörtern das epuiiisihe fi auf. Das kön-

uen wir im Deotacben leidlicb gut durch wiedergeben;

behalten wir uuair deataalMB j nielil bei, a» aiBlblaa wir

nach der lu'umi Sclind^weisp it'.i ,
war jf^?pnfal!s aohwer

rerstauden wird, eintühreu; ebenso bei dem malaüsobeu

lr|-Iinnt Mb was vieUaofa an IntliDem Mmn wftrdai, indnoi

bei dann von vielen bia statt bja ausgesprochen wfird<>.

Ei US tuofi noch bemerkt werden. Welche Yeratümuit;-

langen und Verdrehungen von Eiagobornen-WMaVA kom-

men nicht gerade bei Franzosen und Engländern vor, weil

(nSmlieb den erstem) nnaer <b-, fcb- oder j-Lant fehlt

ih dl* Fremdwörter mehr oder weniger ihrem Idiom

anebenl Wieviele geograpbiaohe Ortawunes

aind nioht beraila fruiilatiiart oder na^laiartt Daa aaUtn

uns doch in dem GebniielM ntchtdenttohar finduMMN
Toniobtig machen.

VioratdieDd aind nnr einge Anriaaenngas Itberdna feat-

f.'c9iL't/li/ Atphuhot gogolmii, iiiuti liftriii (,'i>HirB iioch iiiiiiifhi.'a

biuznfUgeo. Aber aoa dem Erwähnten wird schon folgendes

herrorgaliaa«

dentacbe«.

9) Vir daa gaograpbieoheo Reisenden, reap. den 8ta-

tioTisTnrFtand ist es schwitirig, «ich so in das neue Alphabet

hii)euuuliil>«a, dab er aieli gleichmäfsig bei den Orts-

«der Eingebomeu- Namen anwendet-, und thataaohlioh ist

die Verwirrung jetat eher grüfter ala Meinnr gumvr-

Denn ganz abgeadian davon, da6 ideMamOinha Bai«

die festgesetzte Schreibweise meistens niobt gebran-

nban und der Kartognyb nlianae aiit der Obenetanng in

die ilim vnti Hoinom jowidllgen Verlegur vurfj;i'sclirieb«'tie

fiebreibweise oft in die Brüche gebt, richtet sich selbst

der in 8ta«(«diaxiat reiaand» Fbradiar nielit gaanu naelt dar

, wie verschiodeno seit

Bücher und Arbeiten beweisen.

8) — «od daa iat waU der Ha«pl|)aiilil— ^

di3Tit<)cbe Volk, auch die gebildeten Kreise, g»rnicht ohne

weiteres dio vornchrtftsm&fsig geechriebenon Nanieu gleich

so /n lesen , wie sie in WirkUebbeit wugeaproeben werden.

Bs mUfst« dazu jedem Atlas od^r joJor Karte eine längere Er-

klärung vorausgehen ; und selbst auch dann wUrde für KiohU

favbleute, die seltner einen Atlas in die Band naluBan, erst

•iaa lange Sinarbattang nnd Oewöhnnog ootwendig sein.

Wir bitten femer die schon aehr bdaatato Sehuljugend

noch mit einem neuen Dnterrichlsgegenstande, „Aussprache

der Kelenialttamen'', reap. Alphabet fiir koloniaigeogiaplii»

Bobe Ortanamen an beaohweran, ebe ea halbwega in Flaiaeb

und Blut übergt'huii würde.

Die aohwere Arboit der Komuüsaion ist gewifa anzo-

•rlManan. DI« bebe wineeoscbaftliobe Belüfaignng vaneliia.

dener Mitglieder in geogra|dii9<.her Richtung ist bekannt,

ebenso das grolee nationale Interesse «amtlicher damaligen

IGtarbaUar. ladaBaan uit dem EndnanUat dar Baratanga«

rpigten sich gelbst Mitglieder der Korrimission nicht zufrieden,

und bskannterweise sind aus kolonialen und geographi-

Bobc«! Kreiaen aeben veraoliiedene Stimmen gegen die nene

Schrfihwcisc laut geworden. Dafs eino Einheit iu der letz-

U:ra, »ttuc-utlicb aber die Ansmerzuug (alscbcr Buchstaben

erwünscht, ja beinahe notwendig ist, leuchtet ein, obenan

allaidinfB aueb die Sebwierigkeit einer jeden Notmiamg
nnd Delcretierang. ESne so heikle Saeb« laanta Mab
garnicht durch eine kurstu H- rnruiii.' orladigl wvrden; und

so bilden vielleiebt dieae Zeilen die Anregung, daA man
auf Omnd von nanen Brfabrnngen nnd erfolgten mtd nooh

einzuholenden Aufserungeii di r Suiht» iiocinnals uaher tritt.

Durch eine Uminderuog entsteht jetzt noeb kein 8oba>

da». Die nenea Bealininiattgen beben aieb neoh nwbt einge-

lebt und die Ksrti'n lUifirer Kuh.niiuu wcrJcn sj w'if ko noch

banüg nngearbeitet werden müssen. Von welchen Omnd*
altaan aeO man aieli nvn atwn bei «inam nanaa VanaUag
leiten lassen?

Die Wisseneabuit als solche ist gowiis international,

kein Cliaavinismus darf da am Flatse sein. Indessen weicht

ein Volk nicht so leicht von seiner althergebrachten und

nur aus sich seihst heraus sich verändernden Schreibweise

Af md IVanzoseu und BnglKndeir werdra kaum ein von

nna vatgaaebb^geoea Mamii^abet aaimafaman. Man braocht

skb dabar die Saebe niobt nnnVtig i« erseibwnraii,

wende fdr die Karten unsrer Beaitznngen die

veratKndJtobe deateobe Sobraibwnae »n.
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Kieiuere MitteilaiigjeD.

Dr. E V. Rabev-PMchwitz f. |

Fnl^f L. A. 1-. Htbmr-Ptt-KJi ii; wunlfi .1:11 August 1881

zu Frankfurt a. d. 0. geboren. Schon trtüi xuigt« ur leb-

haft«» Intorease an Mfttbematik, Pbynik und Atlrouomie,

und so wandte er «ich, nachdem er 187Ü die Reifeprüfung

besIaudoD und einige Zeit in England nnd Irland verlebt

hatta, dem Stodiani d«r Astroooiu« m. Mueh MiDor Pro- t

iBo^äon 1888 wwd» ot Aantont Ini TttO. VdsDliiMr, Di- I

nUor der Stammrte in K«rl«nili», den er bald mn
Flranode gewonnen. CSsen Bot kn die Stemwerl« naoh

Santiago (1686) lehnte er ah, dagegen beschäftigte ibn
'

lebhaft der Plan einer Expedition, die er mit Graf Joacbim

Vlfil in (ins Somalihiiid unternehmen wollte; wenn diene

nun aucli nicht zuHtimlo kam, f« blieb doch daa Intoresae

V. Rebears für ilii' Kol<):ii;illi'_'WL'v'Uiii^ i:;i:uür rt«go. Ijeider

nahm acbon in Karlarutao dais Leidoii, wulch«a die Gosundboit

de« blühend kräftigen JUnglingB untergrub, derart iiberhaud,

dafs er 1887 eeine Stellung an der Storawarto aufgeben

muJäte. Naobdem er dann einig« Zeit im Elternbauae und

in TerwbiedeaBn Knieirtan, den Winter 1888/89 in Montmu i

anfleht IwHe, hnbilitiirlB er aali im AOhiommer 1888 I

Ute AatroDODiie m Helle, bat aber nie geleeeu, denn aobon
j

im Kevember 1889 mofite er naoh Tenerififa gehen, wo er
'

Iiis Mai 1801 verweilte, vielfach auch dort von «einer

sti-tK /iine)iiiiF-nden Krankheit gehemmt, die bei seiner Ri)ck-

kfS.r 16Ö1 einp m liworc DpiMAtion nötig machte. Schon '

UimjJilrt w.sr nr »iem Todp rirtlie . doch erholte er sich wie-

der, hi» er am 1, OktnhiT Irt'JÖ n;u:h neuer, anscheinend

Sttcklicb Terlautiiier Operation von seinen schweren Tjei-

HB donh eine Ht'rtiähmnng erlöst wurde, Körperlich ist
I

er aeinen Leiden erlegen, geistig nicht ; in seiner Krankheit 1

war seine einzige FVeudu und Erholung die Arbeiti und
Nwb wenige Standen mt tnimt leUten Opermtian mv «r

nlt angetlMngtaater ThJUigkait an aanau Fendal

bewAiif^ Dnteh OinnklenliilM, BahhA dnr G«wii>

nmig nnd laabanawAidig^ail war er amfaieiaiinet, «nd
Boiu Vurluut wbd nilaB, die Um banntan, anah panflnUidk

nuLi> gobt'U.

i'ur ulk' Xuturorsoheiiiuii^;p?n lüittn iT t-iu U'jiiJig offnes

Aui,'o. jii in Toiicritfrt i<'t>'-t(> er wohl <ilu Sor^o lilr svin« 1

U'jsiiiiiihr'i'. Uübi-Wul't<t sriniTi Niitiir»('.;lii-ii liinlaa, si-iin-r

Triaiigulniion ilos Orotdv.i-Tlials , seiuor roagnetiisehon Un-
tersucbiug TetiorillM, der«n nicht anwichtigo Resultate in

den Ann. d. Hydrogr. (September 1893) veröffentliobt sind.

Müchtig zog ihn aooh die lebende Natur an, namentlioh die

JnaaktenwaK; eine inbant iateniMnU Bebilderaiig der
|

Xiebenaart und lEmmj iweier bannieoben Qendflflgier var^

Vifentliohte er io der Berliner entomolog. Zeitachrift 1895,

Heft II; ja er hatte den Plan, wie die im Uanuikript

vorhandenen Anfänge beweiaaDi eis giUäerea Werk ttbär

Teneriffa zu »ohreihen.
]

Aber (iaa oigentlicbn Gahlut snincr Tbätigkeit war die

Attronomie, und nur von dieser au» kam er zur Geophysik,
|

für <lii< or so Hervorragendes geleistet hat. TTm daa Schwan-

fcen der I«otlinie an nntennolian, beaeliiftigte er aieh in

Kärlttrahe eifrig mit dem ZöUnerschfin Tlnri^ontalpemlel,

Studittn, die er später immer eingohfn der t'ortn.'ut«, unter-

stützt von der Königl. Akademie tlor WiBsengihüifti-ii zu

Berlin , zunächst in Wilhelmshaven und Potsdam , wo die

von ihm neu konstruierten Horizontalpendel voui März bis

September 1889 (in W. mit starken Unterbrecbnngen)
beohachtet wurden. Ein volles Jahr spater arbtütota Re-
beor mit eeinen loatniaent in Pnwrt« Oretam, vem
86. Oeumber 1890 Ua 81. April 1881; die läogitaBeab.
achtongateibe kam aber in Strabbwrg mataad«i «» dar
Diraktoir der KiUeerl. Sternwarte, Prot Dr. Beober, daa
Rebenrscbe Pendel von April 1893 bis in den September
1893 beobachten liefa. Dasselbe Instrument ist, beiläufig

gesagt, daselbst auch jetzt wieder in (iung.

Die Untersuchungen mit diesem rüiuit)] iini ilirf Er-

gelmiHsu bilden den Inhalt der beiden Kiiui>tw('rki! v. Ro-
beurs, die in dieser Zeitschrift besonders hervorzuheben

sind, erstlich seiner Abhandlung „Das Horizontalpende] und
seine Anwendung zur Ifeobiichlung der absoluten und rela-

tiven Richtungsänderungen der Lotlinie' in den Nova act«

dar Knie. Laapald^Caml. Akad. dar JUatuifiuraaber, Bd. 80|
and ieinaa nraitan Havptviaikan, dar „Bariientalpnndd'

Beobaebtaagaii aaf der Kaia. ünitaniittaalenwiarta xn
Straiabnrg 1899—94*, in den vom ünlenriobneten heraua»

gctji li. iipii „Rpiträgen zur Geopbv'iV"'. Rd. n, S. 210—535.

Bej;]e .Vrbr-iten, deren letztere v. It, kurz vor seinem Tode
vollendete iiml zu (icuiMi l.h>iri«re, aber wichtige .\ur-tu,:ij

naroenLiiih in ^ieti Astrnri. Na(lhricht4*n und in fli«-t<iir Zeu-
sihriü ,\Sn:i, llfft IX; 1895, Heft I u. II) 1> >:u!iii'n, er-

gänzen einander; mehr vorbereitend ist die erste, abschlie-

fsender und besonders fUr die ErdbebtMifurschung wichtiger

ist die zweite in deo Beiträgen zur Oeopbyaik. Hier ge-

lingt es, in zahlonmiUUger Berechnung die Öröfse der täg-

liofaen Mondwelle «. a. n. naebznwaiaen. Anfangs sab t. R.
Uarin daa Sehmigambt aaiiiar Atbatt, später jedoob in

den aaiadaobaa Reanitaten dafaatban, «kebe die Tenebie-
denen Bahnen der Brdbebenweüen durch das Brdinnere

und Uber die Erilobernac!;*-' liln und diu voraohiüdi-r.cn He.

wegungon und GusL-ljwindigkL'ilni (mit K(-'atiitii.'uni^' der

Wellcntbeorio von l'ruf. Aui,'. ^chumit m Stutttriirt 1 khi-

rer «nd pinL'ulion(i(.'r ilurlc^'Mii, i\h dius tushor geechetioa war,

u:A di;ri,h di._' Si-h.irK' diT .VK'thödu und das «ehr reiche

üeobacbtuugimaterial einen sichern Grund bilden für spä-

tere eiueoblagende Foraohungcn.

Die letzte Arbeit, mit der aioh E. v. Rebenr noch auf

seinem Totenbette beaohlfligta^ war die Abfassung der von
ihm nnd den üntersainhnilaa geplanten aToiaebUge aar
Erriobtong eiaea inlaniatiAttalen Qjatenia von Erdbeben*
Stationen", die ein Mnater von Klarheit nnd facbni&nni-

scher fjenanigkeit sind. E. v. Rebenr iit darliberhin ge-

storben: hof?e:itlii-li Abor {•cht äcT Tlan in Krfiillim^; und
bleibt i>in iJonkmal eeinftr \inerniüdln:bcn uod fruclltbriDgen-

den Tliatii;kfit,

Von kleinen
,
aomutig geschriebenen Arbeiten Rebeurs,

die von seinen Reisen in den Alpen, naoh Teneriffa &c.

oder Aber aatroomnieabe iUnge^ beriohten, nmb iob hier
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itliselit»!!. Wer dif" Wprkc iies Vi>rs(orti«neD Btudiert, wird

zu der Anaiaht komnien , imi» der frühzaitige Tod dieies

glänzend begabten, nocb ao jungen Por«cberB für die Wi«-

•ensobafl and niobt nur fUr dieie ein sebr »ofamorxlicber

Verlast ist.

Stntblmig, Oktobwr L89&. Prof. O. GtrinuL

Th. Tschernyschews Durcliquerung von Nowaja Semlja.

Die Expedition unter Leitung des Cbefgeologen Th.Tscber-

nyscbew nach Nowaju S'-tiiljji, vou der im 8. Heft der Pcturni.

Mitteilungen dieses Jahre« bcreila eine Notiz sr*)>ractit wiir<i<-,

war Ulli Hi'lclil du-) Kaisen von Huleluud jmn'/.'rijBti't wunJi-!:

Au dl' "i/r Expedition beteiligten sich oui'ser Tsciicrnyochow

der A^trunam A. Koudratjow und der Konaervaiür tir» Mine-

ralogischen Kabinetts der Warscbauor Universität O. Uoro-

«ewitx. N'nch dem ursprünglichen Piano sollten die Ar-

b«it«n d«r B^odition tob flutgoiidan viar PookiMi antgaliaii

:

TOO dar brailNi^ tcb MBtaiiohkiB Selmr, tob KlnB'Kar*

BtkoJIjr und tobi Korthi Bolumr.

Di* EzpeditioB TOriieb m 99. Jnli (n. 8t.) Arobaagvltk
nuf dem Dampfer ,Wladimir* der Murroansohen Dampf-
ichifTahrtBgeaellgchaft. In der Nacht von) S6. auf den 97. Juli

liiniipic (inr „Wladimir* in Klein- K.innakuly, von wo er nach
zweit»!.'''^^'"' Anfentbalt zum Matotsidikin Scharr seineu Kur»
naliiu. Alu 3U. ,luli u'iiit: dpr Daiiijifi'r in der Pomori'iL-

Bai vor Anicer, um an demselben Tage, nachdem die Expe-

dition hier aus Land gesetzt worden war, die Rückfahrt nach

Archangelsk itnziitr«tun. Zusammen mit der ruBsisclien

Ezpeditiuu laude t<i; in der Porooren-Bai der ungarische

Baron Tb. Borneiniatt and dar «abwadiMhe BoUnik«r Dr.

Blitan. Am inlgMndBB Tag« mehMB im Itntotnhlttn 8clinn

der niadHiM Kriafriuij^ar »ttfiflit'', «dalMr BttT Var.
fügung dai MarlneadBiatairinaM dia nuriaeha Bipadition in

die Krenz-Koi bringen sollte. Am 1. August, gorix!'.'

die Expedition sich einschiffen sollte, erhöh sich ein »tiirkt^r

Oststarra, bei widiiifin dir „l'jif^it- neine beiden Anker
verlor und zur Kiimi» in ili'- Ijrandung getrieben wurde.
/w.Hr kam der I);injiift'r mir mit einigen Schäden davon,

dmh durtt« er infolge demelhen es nicht mehr wagen, in

die Kreuz- Bai zu gehen. Das ist um so mehr zu bedauern,

als die topographische Aufnahme der Kreuz-ßai «eit Ziwolka

und Moissejew nicht ergänzt worden ist.

£• Uiab alao nielita übrig, ali um direkt vu Arbeit

im llntotaohkiB 8Aut m atlimiten. LAitt alter mma
naeli hier die VerUtUaim aeiir nngttnaligai derealnlteiiidB

Oat trieb grorao EiemMaan In die Stnfiw, and 8atIIeh

vom Walrofs-Kap war "ii' dunh Eis völlig gesperrt. Zwei-

mal machte die Ekp<>diliiiti dfu Versuch, zu Boot ostwärts

Uber dfts W.ilruf^-K;i|j lunnii« vijr/udrii;:;en «IolIi jcilus-

roal vcrci'li.'iit*. In duM.T Zi/il wiird' U dii_< H'ihtsu iWiucliou

.Miitotsi Idiiii .Schnrr >:iid d>'r SiUu^r-Hiii d«» Küstougo biet des

.Mfttytschkiu Sckiirr hi-'lli'<t bi« /um Kranich-Kap, das Tschi-

rakina- und das ,G«ll>t> Ttia:" und endlich die Berge süd-

lich von der Matotschkin-Anfährt bis zur Pilz-Bai geolo-

gisch recht genaa aufgenommen. Am 14. August mafste

die Bspeditiea Um Arbeiten «n MatoUohkin ScbMT eia-

eteUea vaA ikb «a Berd das .DÜigif begeben, wo Bvf
TorwoadoBg 4e« Leiten der B^editioB Th. Taehoniywbe«

auch Baron BoriH'misza und Dr. Ek&t.tin nebet aeiBBT illB

begleitenden Miittor anfgenommen wurdfii.

Am 16. Auu'uat Iruhnior^'euM liiU),'lo diT .Djigif" iu

der Pilz-Bai an. hier ging die Expudilion sofort aus Land,

um die Gegend zwischen der Pilz-Bai und der Namenlosen

Bai gaologiach anfsunabman. Ungaaabtot dos kurzen Zeit»

nnma« tob smi TageB {^Unkt« aa liier der Expedition,

aahr iutanMHuto fanladinlM Bad tapegtBnhiaolia llntaiinUeB

SB aamineh, «deho IHr KltoBBg dar Takloiiik nnd Oro»

grapbia dar SUdinMl Nowiga Semjjaa tob grober Wiolitig-

' keit sind. Am 17. Angust abends dampfte der „Djigit"

mit ttlluii Heisonden nach Klein Kiirrtii»k\ily ^h. wo dif Kx)n>.

rlitiüii dfti U;impf«r endlich vcrliid'« und dn^ Vorli<'r<'itnii-

gen zur D^indniihTuni; der Tn?i-'> /n treii'eii liepanii. Ain

20. August trat tit« Expedition di» I^andri^ise an, l>et wel-

cher sieben IlDDdeftchlitten zum Transport des Gepäcks ver-

wendet wurden. Die ereten 18 SVerst begleitete
Ur. Ekatnn die rBaeiaebe Expedition, dann aber

kehrt« er vb «ftd begab siob cnrUck neoh Kar-
BBkvIy 1). Ib der Hneht tob S6. anf den 37. Augnat wnido
gliicklioh die KRate der K«t«Ae «neieht^ mobitam BBter.

Wegs eine Reihe aetroneiniaaher Pnnkt* healiBmt und dBieh

eine Marschroutenaufnabme das weatliehe mit dem öetliehea

Ufer der SUdinsel Nowaja Semlias verbunden worden war.

Oleich befriedigend wiirrjn die lioi dor I )ur^:lii[iieriitig ge-

I

machten geolonisi Ikti Ik'ol iiijiiliiiiL'i'n. NrnJi /weitHmgctu

Aufeiitlmlt luii l'fi-r der K;ini-Üee triil die ExpediMoii ihren

Kilckweg nach Karmakuiy an, wu isiti mu 1. 5«ptember

anlangte.

Y&Uig nnarwartala £rgabniaaa der geologischen Utiter.

eoeluing NoB^* 8em|}aB| die Thehoiqyeehew nuf der Durch-

qaenmg gemiui, bewoigaa iho, aeiBra Biaprttngliehen Plai^

ms iEottin Bohwr m g^hen, BafiBgebn Bnd statt deaaea

daa OeUat Bürdliah tob Karmin^ kia mr l>aaea.Bei md
noch waiUir nürdlieh bia znr KaroenloeeB Bai sbb ArheHe*
ieldn zu wiilileii. Am 2. Si'jitcmjii.r wurde ZU Boot die

DuiLeii-itui erreielit, von wo auK d>- Kxpedition noch einmal

Ij£ii.;i 0»riiii iilL= Ir<ricre von Xnwiijii Si-ndj:i viiriirimi?, uivi

dimii ging es /.u Fii;3 mudi der Nhnierdohou Hai. X.n'Si Hi'eri-

dif,'Uti|.! dieser Aurf^iite' kehrte die Kx[)»nii'.i!)ii wieder ü.nh

Kamiakuly zurück, uro sieb dann nach Süden zum (innse-

land zu begeben. Anf der Fahrt dortbin wurden einige

Puukte an der Chramzew • Halbinsel und mehrere Inseln

südlich von der Chramzew-Bai besucht. Von dieser Exkur-

aion xnm OJinaeland naeb Kaniwkaly Mfliokgelcabrt, wurde
die Zeit bia sor Ankonft de* ONB|dmij dar die S^editioB
abholen sollt«, dun Torweadet» aiä^ Ineela ia dar Nabe
von Kannaknly zu untermMhen. Anfterden boten die Profile

in der l'mj.'eijiiiij,' von Kjirnmkuly ein selLnrie» Miit4>rlbl zur

BfroielH rinig der ]!;ilwon;ülo^,'i»i lieti .Sii:nnKiirii,'eii. .i\ni 21.

SepteiiLber l.olte ^ier l)jini]jler ..W l,idiniir" die liei-iondeii

ab und brachte alle Naturforscher, die rusaiocücu und die

übrigen HerroBf am 90. Sapteaber wohlbehalten nach Atw

obaogelak, S. c. Toll

iaHh^Dh*BMaiiriNietM^dt^ ''"^^'^dSs b3.^
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Kleinare Mitteihiiigeii.

Ar Saeinwlito and SMMIk «et feeirtlim BtMa.
Ton Dr. H. JMdbmty.

Seit vielen Jahren halte ich mich vergebens abgemüht,
«icbero oder wenigntena offizielle Daten Uber die wirtecbaft-

licbe Lage des beutigen Rolivi», über die uouon FnhrBtrariivn,

Binenbahnen , Kolooi«D nnd di» letzten E2ip«ditiDiMa der
Holivianer im nfirdliclwn Toile ihm Idmdm in «rlaiiKm.

Eadlieb gahng m mir dwch 4i« gütig« mä •OM^mÜ»
VaiBiltolaBg mmiu FreundM Dr. Hsx ühle, der Ikagim
SMt ia BoGtw «wlto, wmigttans einen Teil der laiiger-

ehoten Memorias tn »rbalten, welche die Mini«ter in den
ls"t/!i.Mi ,T;i:iri ii ilin» Kongrefa vorgelegt haben. Da die

Verwidliu:!; m Hnlivia noch fast alles j!u wünschen läfsl,

eine iStntif<!il. rVMt
,

ilie Miniiter und ihre Reamri u sehr

oft vecbfieln, »o laneu auch diews Mcinorint sehr viel zu
wünschen übrig, »ie sind mit deneu von Clult', A rgentlninii

Mexiko, Guatemala und Coitariua, diu ich seit Jahren er-

halte, nicht zn verglmh«!. Fa«t alle atatiBtisclien Angaben
über BoKvIa «ml Mach, lallMt die in nmern bfl«t«D BttoIwrSi

wie OelliMT Hoflnlinier, Colon. Yaartoolt. Sie mOeien
falsch sein, d» « nar MeiwDinfte Angaban über Ex- und
Import, EmteerMg«, neve Terkohrawvge fte. gibt, und
besonders die Angaben über die Bevulkerniitr ainJ reine

Phautaaiegebilde, nach den wenigen k>)mp8tintür. Angaben,
rill' iDir ('riv;>tim gemacht worden »ind , »iimtlich zu hoch,

zu ij[itimistiHvh. Ich habe versucht (im Handbuch zu An-
<irii s Hiiiiiliitlas und in der XIV. Ausgabe von Brockhaus'
Konvcrü.-Li'xikou), alle derartigen Daten (auch beiPeru, Para-
gUMv iiiiil ( olorobin) mit einem FVagezeiuhen SU MhmOokui,
aber das rublikiini will bestimmte Angaben haben und —
die Frapeirj hiii »urtSeu mir gestrichen. Bei dieser Sach-

lage iat es Bobuf tu ladelu, dafa die Kegiemng von Bolivin

dn weaigo Mdlioho Hat«»], «alohaa in dim MonwriM
iedetgalogt iat, KngaÜicih tm blltaa aehaint, Bittmi wn Zn-
•endang der betrefenden PnUilutionea TMIig nnbMusblet
läfst. lind anderseit« .lind es gerade die Söll:-.'' i"tii'r ol.on-

genannten Länder, die aich oft darUbor beklagüu, »it* wenig
oder wie falsch man in Eur.>pa über ihr npais" informiert

ist. Hei dieser .Ssrhkrre mtilnte irh die wouigeu Oktan^
die ich iili^ r Fi olivi» i<'il'li/i;> rt ri knn:>te, den Berichten dar
chilenischen GeBandtt^'n in Holivia eiitnehmeo ').

Die Rerieht« der Minister des Innern für die Jahre 1892
and 1693 cntblüten folgende wichtigere Angaben: Zunücbit
wird eingebend Ober die neuesten, Tür Rolivia oharakteiri«

aliaehan and nnvenneidlioben RemlatiionaTenBofa» (Septbr.

Ua Daabr. ISIl nnd Angnat «nd Saptbr. t89S) beriehtot

!Svt baaaarn Überwachung dar veToltierenden Opposition

aledelto die Begiening Ende Fsbraar 1893 nach Omni Uber,

dekretierte den BelagerungsztiitunJ und Rihn k'i' ni.'lirere

der llauptwUhler in die Verb i'uuing. Die meiiteii Friisi-

denten Bolivias wur l'-n vi!; [ uhtischen Hegnern ermordet.

Im Jahre IH'Jl ha»«,, llii. Dititik ^ia76~«0) dieaes Schickaal.

S, it .1,-iu 1. .Tnli 18y2 gehört Hulivi^i dem Weltpost-

Terein ao. Der gauze Poatbetrieb iat in den letzten Jabran

>> S. .DnuOm KaaMMM l Omgu «. gMtii«, tfOl IMM. BlI.
Jatuyng, ÜMt 1.

iainar giUndliahen Bafom «ntari«gaa worden. Dia Iiiaga

dar Talagraphandrabto batmg Uitto ISttl 9883 im. Im
Bndgok pro ISftSI fehlt die biahar flir daa aogao. fltatiatiaalw

Amt gezablt« Summe; dlete« Inatititt, Ton deaaen Tliatig^

lir'il l ishcr niuhts zw istjurrn wiir , is' ninffegangen. Vor-

liiutii,' isl ilif \ ürw-ilMini.' .irr l'oB' iirhl Telegraphen mit

•l'T Siiinihluiig ^StatistiH^ liiT Dilti :;" lirtriiiil. Diu Kiieri-

l.^ilni l'vum l.chilenisvhe (irt-nzc imrillicli vum Vuikau UlJa-

,

^'u:i Orurö (315 knO, die von Aiir>>iaL' '«tn kommt, iat im

j
Mai i 892 dem Verkehr Uberffeben wurden. „Tbe .^t!tAfnf»agt»

lind Bolivia Railwaf Comp. Lim." bat diese Bahn >'rbiiut. Sie

zählt die Stationen : Omrü, Sebaruyo , Ouari, C'ballajiaia,

PazHa , Machamarca nnd üyani. Die Regierung hat ailM

Veriinaang daa Bankapitnla mit 6 Pn». Air die atatoa
I 90 Jalire gatsn^art, doeh wardan die Einnabmon aehr bald

tmt Zinaendaakong genügen. BoUTiantsche Stationen der

Streeka Aaootnn—Uynni aind Jolaca und Chihnana. Auf

j

allen mir (»ekannten Karten jiMi.r (icK.ictn Ifhlt ein grofaer

Teil dieser Namen. Die Z\vcij,'!)ribii rni Ii l'ulacsayo und
Hnanohai-;! iat i>im rt':nos PrivatuiitiT!Lt'hnii?ii und dipiit, nur

dem Transpurl lier Maleriaiien und Produkt«» der r«»iol)en

Bilberminen jenes Bezirks.

Eisenbahn-Konzeagionen «ind erteilt worden: 1891 fix

die Erbauung einer Liuie, die sich von der Strecke Uyuni—
Oruii abaweigt und naeb dem Uinendistrikl von Oolqua»

chaoa ftbrt; am 10. Febmar 1891 für die Strecke 0tai6—
Coofaabauh*} am 10. Jwii flIr Ujnni—Potoaf, SSB bm.
Dia Bahn adl feiganda Pnnbto barfthmn: ABita, Tomava,
Yikqro, Poreo, Potosf. Ftlr die anter dem 13. Oktober

1891 ironzeasionierte Strecke Corbahnroha-— Rio Mamore iat

f allein für lil.' F.inn'ii liunt' d.T l'j;i;ic im:; Zt>ii.diiii;nL'i'n <'ine

Frist bis «uü JaUr« li.'0<^ bewilligt wuidtiti. [hf l^iinpf.

.4, hiM.ibrt auf dem Desagoadero und dem Lago Poopi'., mi-

wid liüs Kecht der Erbauung von Eisen- und Plerdebahnen

in der Nahe dieaes Wasserweges ist einem Herrn Thorn-

dike am II. November 1891 ulterlragen und die Vorarboitan

sind sofort mit Eifer begonnen worden. Am I. Angmt
1892 wurde die ILonzeasion zur Verlängerung der Babn von
Orori naeh La Pas T«rgeb«n. Diese Bahn aoil in drei .

Jafaroa brtig aain. .Tlia Parar. Gorpor. limit." hat durch

I

Kanioaaion vom SS. loli 1899 dio Erbannng der Bahn waa

I La Paz zur peniauisrhen Grenze (Daaagnadaco) nad die

i
Weiterführung big nach Pnno Übernommen. Darob dieaa

beidi-n b'tiM.'ii H.ibm-ri würde der Lfriir«t.' T.-il lirs bewohn-

ten lio'.i^iii in dir.'kten Hahnverk.dir mit <irn Hufen von

' Nach iieui Berichte des chileots«:heii) UvMüudten vom
29. Septemt>er 1893 (abgedr. in Mem. de Kelac. Ext. de

' Chile )ires. en 1894) hat im Jahre 1893 Herr Ant. Uni-

jarro sich zum Bau der Eisenbahnen: I>a Uuiaca (argen-

tiniache Grenze im N. t. Ji^y)— Fotoai, äiiata Cnu naeh
dem rächten üfer dea Pacagnay aad «wbohen daa Siftfmaa

I

Uadra da Diaa und Ana atbatan. Er hofft daa fiaagtU

I
ia Xuropa aufiatraiban nnd will ala Sioheriiait — Staata-

aohaldaebaina bieten, welohe die Begiamng aasgeben toll.

I

Um die Fahratraben war ea bia 1890 traurig bestellt.

') lofonn« prc». sl Honor. i'imgt. N»«ion. «1« 1892 por cl Hin. dt

Oobl«™». (>ruro, Tijio(T. .Kl Mftturlo*. I89J. — Wem pre». «n 1893

fot tt MiD. 4a äi*. UeM- Ulis U Vu^ Invr. .81 Nawoal-, laSS.
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Das Gesutz vom 16. Dktober 1B80 hcutiinmt zwar, dufe

liargor tur We^eerlialturn? LuMirUL't'ii hkisücii, abur erst

duroh das Dekret vom IL*. Murz IHIHJ un-.i dua (iuseU vom

4. Oktober 18931) ist das ait« lieauU t»ktiexh w><ni|D!«(en«

iu vielen Departsmentos zurAnweDdanggekonmt ii uiul Imben

sich dadurch die ("ahntraben gebessert. Uie wiubtigsten

Deaen, aooh für Postkutscben benutzbaren Straliwn, welche

dar Bwiobt das HiuBtan •nfdbrt» nsd: 1) die von Sucre

Mwib Potwf, bcigamiHi Uffi^ wlhndat am S5. AprU 1892.

Eine PersoDawpett galit jads Wodt» awiaalMii baidan Städten

und legt die Btmcln in 86 Stnndan Kmlleii. Foatgabwida

an den Statiunen Saure, Salancachi, Chicbn- Pilconug^ Wld

NegTo-tambn sind im Bau. 2) Die ("abrpoat xwinoheo 8veN
und rutliuluiLubii i»t am 15. .lu'n \'6'Ji'l frurlni-t wurden. Der

UnteriifliiiiLT ist ver|irticlitut, »llc 1 1 '\t\y i-ii:<'n l'üstwogon

mit vier u<]i<r st-i-hn Nitren von jodum Kiid|iiiiikt<' iil:'i,ridio;i zu

lassen uitd dn^ Kt>i>>t! in der trockuvu Jnbr^xeit iu secib«

Tagen in beenden. 3) Andre Fabrposten geben allwöcheut-

liah (mit Aasnabme der Kegenzeit) von Orar6 nach Cooba-

baabii von La Paz nach Ururv, von 1.« Paz nach Puerto

Fares «ad naob Coroeodro. Dia £Uinteaf«a von Orur6 nach

d«D Münandittrik» «ob CalquaalHM nibari. aiaib ibrer VoU-

andong. Di» Kibipait vm Pataif luwb dar argaatinitcbea

Grenze war Ina MiUa 1898 ne«b oiabt aingäriobtat, da

sieb kein Bcwit^ilt gemeldet hatte. Alle obengenannten

PcBtfn eiud lu Ptivathänden und werden von der Regie«

rviwg fubvuationiort und beiiuf.'iKhtiu';- Ini Bim sind woittr

die FttbratriirseD von f^a l'az ii.icli l'uorto

Bio Kaka (einem UuiilltltiiBo A^* Horn) und

Strafsw in den nurdliiium Fruviuiou. M«ihrere eiaerne

Bruikfii über die Hani^tströniu »ind geplant, lertig ist nur die

ftb«r deu Rio Grande auf dem Wage von Sucre nach Cocha-

bamba. Dia Paat bafBrdarta 1892 im Inlande 126884U

Saadaafan «Uer Art and van laop. aaeb dam Analaada in

Sammi 968640 Snodaagao. Dia Pootvannlliiag orbaitata

1891 mit aiaam Otfimt ?ob 49^ and 1889 nit finan van

48,4 TaiMond Balir.

N'blK düii) Borkhte des Ministers vom Jahre 1893 ist

der Hau dtr grofauu BrUfke über den Chicba—Piloomayo

(2f)0 111 S|iaiuiwoitv) in .Xii^'f'" fjHiirjiiiiiifii. Uii' IftiiL'st ge.

pbntc Erliiiuung oiuer Fslirilriilsf vun Corliiibiimba nach

N, bis zu iiitiiT Stelle, wo die Flui-se S.jfurc und Tsiboro

Hcbiflbar werden, ist noch immer nicht Uber das Citadium

eines Projekt« bioau^kommen. Vun den wirklich ansge.

flibrtan ExpktratioDareisen im nördlichen Bolivien dürfte die

da« Obarataa J. M. Fando in den Jahren 1893—»3 die wieb»

tigH« sein. Fasdo aallta daa Qabiat awiaaban dao FlOman

Tequoje (waatl. ZaHaTi daa Bant, 0. Slialan Haadatlaa Nr. 98)

und Inambari (aBdL Zuflob da« Ihdta da Dioa) orlbroaban

und den Lauf der FlBsae Hnndnmo nnd Madidi Aatatallan.

Der B» ri< In ulier die Ke.iultHtc der Expedition datiert aus

Hnrenaliatiue i^aui Itein) vciu Iti. Joni 1893. Der Minister

dentet nur an, dafa der himub^iri i is zur Mündung bi^^tnSinni

and erforscht worden sei und liiu ßxpedition dann uui dum

Landwege Ixiamas (Puerto de I^jiunas bei ijtieler) erreicht

baba. Daa Talagrapbannau das Staat«» baatand im Aoguat

im MW ftlgandan linian!

HiiHiviaii ttiu

Pini««' a'.'.dru

1) La; 7 rtglanunto d«

IMLals. MM.

Oroio—U Pu~D«i*ini*d*rD ....... 3Ü0 km
OrorA—C«h»li«iiiU . 200 .

('»Ignertiuca—l'<i«t«t—nifiiSr—La Qaisca ... GM .

CoUgiiU—Ciunarse i... 7ft.
TüpM»—IWyt • IBO .

Snsnas . US« ka.

Dia HjaaogaaaUaobail vCom|i. Hnomdiaiia'' natarbilt fol-

genda lädaat
Msaa|is~07nn—IsmHb ........ 910 Im
raasaie-luad—Bm ......... SM .
PalsM^o^iwJyav*—l^laa ....... mo .

.

Hienni kommen 810 km dar Eiaanbalin Uyani—Orar4

und 200 km dpr . Com]', de Tel^grafos it Rolivia" zwischen

\a Paz, CuriKuru und der Grenze von Tacna, Summa aller

Telegrapbenlinieu : 2765 km mit 29 öffc^ntli^ ben Annabow-
stellen. TelepbonlnitiingoD haben I>« Vm. und Ornrö.

Über die Militjirktjlonieu sagt der Mmintfr: ^Xatdi in J,-ili.

ren der Versuche und Upfer sind wir wenig iu dermibiBriBchoii

Kolonisation vorwürts gekommen. Dia ^rts, welche der

Staat unterhält, sind einfach Gami»nni>n in der Wüste ohne

andre Lebenaelemente als den Soldutt>i!, «k-r ohne Hoffnung

fUr dia Zokaoft, oboa dia USigliabkait, «ina Familia » ba-

gründen, nicbt an di» Scballa mbitndatt ontd,

Gebiet« bewacbt, ibor walob» dia IRUaa bald

sehen werden. iKaae Vbrta, «el«ba dia Mahrnng für dia

BeB*tj:uiit' gäiizlicli vo!'. dir !!i'|.'iirnng beziehen, können

nicht .Kolonii'u' bcirnjtiiu'i wiTdun." Der Minister ist

so viTstüiidii.', uul' diu Anbjikuri^; europäischer Eiriwnii(i<-ri<r

(nach dem üruu Cbufo) vurl;inti)^ ?u vorrichten und n.ir

anzuraten, verLolriildL' SiddutiMi in du» Koif.nicn zu .^i liu k.m

und ihnen ein greiseres Stück I^^nd, Ackergerät und das

notwendigste Vieh einfach zu schenken. ..Rs mufs aner.

kannt werden, dafs das Land ia Bolivia noch keine Uuella

des Reichtums bilden kann; aa laUt die Garantie der Sicher.

bait (lUr Person nnd Eigentua), am Land xuo Varltaafa

la bringen, und dar Tag ist noab fem, tagbniaeha Kam.
missiooen die lÄnder vemieesan, FIto» tmd Binlmlnng Ja

Landlose für das ungeheure Gebiet daa batinaniscben Staata.

und üiUiidi'R entworfen werden." Im Juni 1893 ist ein

neue«) Kort i IlorquiUa) am ZusamroenSass« deü Mamori$ und
TtiMii". prrii htt't worden. Clin andres Fort (Baptist«) ist am
Rio i^arapeti 9 Leg. (ii 5 km) üstlich von Snn Pn»ooi«ico

de Parapetf angelegt worden. Das hoilüiti' I^ub »{ i iidiH

der Minister den .Missionen , welche die Kraufiskaiior von

Tarija, Potosi, Tarut« und La Paz unterhalten. Er ba.

xeiohnet aia als wahrhafla Kolonien der Landbewohner und
als Anaiadalangan der wiidan Tribus. Die Regierung hat

diaaa Miaaianan Mdor niabt gagan dia ^Wiidan", aoiidarB

gegan dia Vbargrüb und FainjboHgbailan dar aaliagandan

bolivianischen Grundbesitzer zu s«hUtzan.

Aus dem Beriohto des Kriegsministers') sei nur ang«.

führt, dal» die ttidj<ti<i.- -Vrmee (Ijinie'i in /wid Rripmion

geteilt wiir<'.<ii iul l'ic r-rntp besteht ;ius d4-in lUtmUim

Silcri', dur .SvhWiiilriin H»iliviuii ur.d lier (TidiirL,'iinrtiil(-'ria,

die zweit« au« d«>ii iiat»ill«iiüii Aruu und MuriUu und der

Schwadron Bolivar. Diese „Armee'' besteht aus 148 Offi.

aieran und 849 Soldatan osd Unterofttxiarao. Daxn liororot

«in Oaoanbtab to« 74 Oflidatan. In grollMn ]>«]i«rt*>

1) lUa. ia k Qasm. IoUmm pssi. al Osap'. ITmisa. ds 1MB. U
Iia»». .U BsTslMiea*. UM.
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864 fQ«ioere MittoUiuigeii.

nrato B*ai Bt«hon 4 OfSziero and 39 Soldtton, in TmpM%
in Snmm» 17 M. Mitto 18d3 verli«rB«n SoMat«n mit

einer Mll»ikb«;;iio l>n. ]';>/., imi im G.-hii.'tM drs Beni

anzatiedelo. I)<^r .M.ira^ili uSim- Soriita, M^i^iri , Iru-

pan« Ui:rriTiJil);i(|UL' im.li Ui>yi'-<. w:. -lie EJxpoditinn mit

Konserven «u»gerüi»t«t wenieii «oil. Zur Ditposition sind

316 Offizier« gestellt, sie erbnlt«D den vierten Teil de«

Soldes. Von den .'118 rnvftUdeD sind dlö Offiaier« nnd
TOD dea 77 Vet«ranen 6-1. Din bfidm latoten Kttogo-

rien ateb«n auf Hiübiold.

Der Jastis- nnd Untumobtaministor bsriolitot'')i d&b
nur in Ia 1H» «in OadagiiiB Tür Verbndm niitim« und
daabalb «in« ümehidKehnkcliung der (Tboltliiter fiwt m-
möglich Bvi. Schulen zur Ausbildung von Juriaten, Ärzt«n

und Tboolngen besteben an den aonen. Univermtiiten und
werden such von Privaten untvrbalten. Iiit' .iHiilmne"

dieaer Inntitut© werden Fwlbst in den Natlil rirul iiitiii l'liüo

uikI Ar;.'L'nliLicti uii-lir. rLSpfkliort. Kin-j Sulml.j für Ik'r:;-

iiigenieuro, welcbu die Hegiuruiig im Apnl in i'olosi

wMneto, ist wegen MaugeU an Beaucbem ui:il tiK liU^tun Fro-

femoren wieder gescbloaiou worden. IHf A /hM ilfr Kli uit-n-

t«r«chulon betragt in Sutnma (oa U liliu >!io /^alili n l ir s.itita

Cnu) 467, dio von 23861 Kindurn b«Miobl wnüm. Für
dan mittlMa Uotoriioht diansn 14 Kollagi« nh S163
ScbUm. Di* nran böham Lehraiiitaltaa aind bwnebt
von 615 Stndanton der Joriapradenz, 117 Hodinnera and
199 Theologen.

Aua dem Berichte den FinanzininiBtt^rs') i»t zu er-

aeben, dafa trotz aller Ana!roiiL."inL;i>n die Einnahmen zur

Deckung der Aaai?aben nii-fit i.'t^nii^;. ». Die Abgaben und
'/iö]\i: wrrili'ii Uli I'riViiti' iiu'iat lii('t<>nd verpachtet. Sii-

brachtnii iiu J. IH^I -liiU22U iioiiv. ein. Davon kommen
124jL'IJ Uoliv. auf den Aust'ubrzoll für Silber. Die Steuer

auf diu äilborproduktiun brachte im gelben Jahre 912 670

nnd iu »nton SomeaUir ISm 461979 Bol. Die Zoll-

imtor, mit AmnahoM der von U|uiii und Puerto Sunras,

OTgpd)«! im gnainnton Jnbra 1 66S 987 BoL and im enton
SmuAu 1899 794633 Bai. Din Bmhaa nnd groläen

AltUengmaOMhaflau (tur Auabratnng d«r Stlbtrminm) suhlen

eine besondere Abgab«, die 1891 13öOl(5 &ol. l inf nn liti',

Dazu kommen: Abgab« «iif Hypothekenbriefe 22uü2 Hui.,

.Sttini|H liirt[.ivr 88165 .Xn^uiSir^oll auf Kupferbarrou

318<iö 15o). (19 93a Hol. tili iioiuii SemMter 1K«3). Für
200000 Bol. Nickoliuünzen (ä 5 u. M ( .-^t) 1892
in den Verkehr gebracht worden, die Uegierung will 1894

die gleiche Menge »oblagen lassen. Die innere Schuld

belief aiob Mitte 1893 auf 660 244 BoL; die auRwärtige

beatebt ans zwei Teilen; dvr erste umfafat die Summen,
wvlcbe BoUvi« d«n Cbiivnen aobnldet für Beechlugnnhn»

ihm JBig«ntaaa (bei Anebmcii Am KmgM im liSn 1879)

md 4H» d«r Anleihe von 1867. Zar 1%aiig dieaer Sebald
behlUt Chile 40 Proz. aller Ex- und Importzölle, die im
H;if>'!i Vüii AncA tur l!>ilivn.>ri i-riu!".'!! wcrdi-ri, Vnii der

TotaiachuJd von b,&& Miil. Hol. bat Boiivia ao von 1885

bin 80. Juni 1609 bwnit* iju MilL nbgetrnflnn, — IHbr

*) lehiM M IIUIM de JHflaia « fmbiNL. pttÜM ilCtv eid.

dt tS»8. U tlB, tuft. ,B Hariaeal«, IM«.
*) tefmae gtük al Honor. OMp. Harian. da im il de

Uetlaad» t ladmbta. OraiA. lufff. .Kl .Htfeiift»*, tWl.

die übrige nnnribrtife Schuld iat nie ein Cent Zinsen oder

AmorUMÜon j^Mhlt worden. Sie besteht aus Bona zur

Erlmiiuiig einer l^n von MejiUoririi nm h (.'aracflfs in

Hube von 2,19 Miil. Bol.; 7-^ Proz. ZirieKti und 2 Proz.

Amortisation wurden „ganiiitii>rt •
. lUi- nickstaiiditri-i. Zui-

aan vom Tag« der Ausgabe bis Mitto 1H^J2 belaufen sich

auf 3,38 Miil. Iu dorsolben Weise handelt« di« Itegivrung

Alsop & Co. und Juan Gnrdnv gegenüber. Die auswärtige

Schuld (aufter der ubi'ii geuannlan ohileniachen Schuld)

gibt der Miniitor mit 6jm Miil. Bei. nn. — Ober die An>
sabi nod den Stnnd d«r Bergmiiie Kosen nnr Ittobenlufio

Daten Ar die De|tiii. Im Fe» tand Orart vor. Im fanaen
Lende waiden an Silber pTodniieH; 1690 1,10 MiB. Mark,
1891 1 403 3-15, und im ersten Semester 1892 811 91 S Mark.

Bei letzterer Angabe fehlen noch die Daten ans mehreren

Distrikten Kupfer produzierte das Ijand IS'iO '-'Mi,

1891 e3 731 tiiid im eraten Somputpr \HU3 S9 Hn7 Oimital.

!>:'- Zi[ii]iius;u'..r tici:atzt dtir Miuiattir .nif über ]ii;»iloO t^uint.

pro Jubr. 4ijU&>37 kg Kautochak wurden ubt>r dm /oll-

Amt Villa Bella im J. 18i)l exportiert; dazu kommt ein

sehr grufses Quantum , welches als Contrebande Uber die

brasilianische Gn<nzu gebt. Die Kultur der Übinarindei^

bäume iit im ÜeporL Im Pei duroh die von Knffeebinmon
und Znoherrehr räUetindig TerdrKngt «oidoii. — Ana den
dliritigeD , ganz nageordnoteu Angaben Uber gewine Zoh*
lungen ist ee gans nouäglich, lieh «ia BUd von der Httha

der Ausgaben yn 1891 nnd «ntee SemMter 1B99 m
machen.

Die alten Grenzstreitigkeiten zwischen Bolivia uii;i l'i\.

raguay in dem Gebiete anf dem rechten IHcr Hp» rmiiir'i.'iv-

Stromea sind durch einen Vertrag vom l'K. .\iii.'uat d.

(Benites—Tubazo) beig>>l(>s't worden. Die nents Gr#iizhnio

gebt 3 Leguas {ii 5 km nördlich vom Puerto Obnpo
(unter 21° S. Br., 8. die Karte von l'aragoay von K. de Bour-

godo und Stiolera Handatlas), am rechten Ufer des Paraguay

beginnend, gen W mit aehwaehar Maigang nach 8 dnnob

den Chioo hia an dem Ruikle, wo der Uendian 61" SB'
woetL T. Or. den Hiaii|itam dM Fikonajn tiiA. Dü Oo*
biet im 8 dieser Linie nnd ivieeben de« reohten üfsr
des Paraguay unil <l>-!ii linVi';; l'fcr dr-n Hmiptnrim'? dra

Pikomayo fallt a» r»rttgiuj , daa iiurdlifh Lii-lcguu« Litud

verM'-tl.it UoMviii.

Üir-iir'v iiir l'itraguay sehr günstige V<>rtrüg scheint durch
Vermitteln nj,' vnn Cbile, welches einen fniuüdscliafllioheu

Druck ant Holivia aucttbte, so schnell zum Abaoblttsae ge«

langt zu sein. Die tntifisierten Vertrtkge lollw mlgliobat
bald in Asuncion ausgetauscht werden.

Zum Schlüsse benutze ich die (Gelegenheit , an WMB
Fehler in meiner Mitteilnng; »Die Orenie awiaoben Aigeo-
liflian nnd BoGvin' (,Pni«rni. Mittnl.* 1898, 8. 991} la
beriobtigen, auf den iek 4viA eingebendee Studinro der
Orensstnsitigkuitea zwiaehen OhOe und Argentinien auf-

morksam gownrdcn hin und der die l^psir (!*»r ,Mitteilan-

geu" bei Buurt.'iluiii.' du'sos Sfr*?!tpH /.u tii'schen Ansichten

und SohlUaseii luhri-Mi luul!!.

Ich nahm damola ^zu U«.«giuu dcü Jahren 18^<;v [iti, dafa

Bolivia das durch den Waffoustillatandsvt^'rtnig von 1884
an Chile verpfändete Gobiot im S des 23." 8. Br. (ücan-
c&ur, Zapalcri

,
Incaguasi) zwischen der Kbuigscordillure

von Bolivia und der «igentliohen „Cotdillera de loa Andea*
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Lkunc.iur. Mi ' iijtKj'i, Pulnr, Socompa, Axufr«, Dofla lues?^

früLtfr odai apiiter lii^äiiitiv an Cbilo abtnstoii uad Argeu-

tini«ii kiergegon koiiieD Eiliaiiruch v>rh«li«D werde , du c»

ireg«n don WsifouatUlstand von 1884 niclit prot«sliorte,

d«« honte von ihm boantpruchte Oebiet 12 J«hrA rutiig

DBtar dUlraiiebM- Hobelt nnd Yenraltiiiig lies. — In leU>

tww Annoht htb» ieh näeh ganrt. ArgiotiaMii betnwhtot

Tan 26" 30' 8. Br. <dw «Um b^MMiiMliMi Ornn» in

Atocanift) bi» nm SS. auf OniDd da« OraniTcrtrafa an
1881 (mit Chile) »Ja Gren»e die gpewelle ^cordillera du

loa Anden" , deren Lage nnd Verlauf in dienern Teile des

(Jrenigebii'ts nii-ht zw.'iü'ltnift !;(. So Imlion <i\f vertrag-

Bcblieraentlcn I'artci.Ti und IVrsnnpii die Ssrln« Fiufu'i'fsfBt.

Unter .Lijobston (>i|if<'l dur Ami»'«!'' (-i. tvrati'ti Siitz de»

Art. 1 in miiner citiertea Mitteihing) Bind aieo nicht

die dar bstlicben Königncordillere zu YSTBtoben , yriv ich

annahm , ««ndem diu d«r eigentlichen „cordillent de lo«

Aad««". Die Gronzlinia dnrcbschneidot also ein Gebiet,

walobaa sait 188S bis haato nntar ohilaniaobar Obarhabeit

iiiht. ^ Znn imiim Srtw dm Art. 1 das Tartraga iit

aa bamarlmi, dafa di» Oraulinia anf 8S* & Br. (tob
Fvba dea Liösaoanr »n) vieht tod O naeh "W , aondMii

»on W nach O verläuft. Noch «ei konatatiert, dafs di««er

Vertrag von 1893 bezüglich der Puiia de Atacama, d. h. des

Gebifts südlich vom 23.* (». nähere Grenzangaben weiter

oben) nicht in Kraft getreten ist, indem Chile Kndp 1894
— all er durchgeführt werden solho — den Ii.leri'saetilt'ii

bekannt gab: es werde das Kinrix keii boliviamsciier oder

argentinischer Trnppen in diescf (4e1ii.4 aU .caana belli"

betrachtan. Da wader Bolivia noch Argentinien den Var-

trag von lB9t dar Ba^rung in der Moneda amtUoh
uittatU«, aag«Bl*rta, igaoriarta Cbila raap.
dia ehilaniaaka Itagiarung affitiall diaaaa Tar»
trag. Erat dar Bitait um den Graonlaia ma 8aa Fraa-

dMo (r. folgaada Hittailung) hat Kkriiatt giaaliaBiB, Ana*
Itaaft abar dia Aaipfttclia dar baidaa Kahiaalla artaüt..

Ow flramMn von San FrancItM.

Von V^r f! PJal »i^.

Die Ürenzatröitigkeiten üwiicben Chile uuti Argentinien

aiud im uordlivlieo Grenzgebiete in neuester Zeit noch da-

durch venichärft worden, daf« auch Bolivia nnd Peru (Ab-

tretung von Taona und Arien) dabei iotereaaiert oder be-

teiligt aiad. Eia aür kttrilicb vaa Herrn PnL Bodaabender

gaaaadtea Baeh*) bdiandeh diaaaa Stnat — dar aiab ba>

aaadan wm den Grenzstein Toa Baa FWiaaiai!» dreiit ~, llTat

aber üb Orenzreguliemng swiaobeB Chile aad Paru, dia

1896 durchgefiibrt werden boll, ganz aua dem Spiele.

nieaee Buch des Herrn D. Osv. Magnaaco i«t entacbieden

das Beate, wa« bisher ti'wr die kuiii[di/.ii<rt(' Frutre ; .Sieht

der provisoriache '^'rci.ziitciii von Siiii KrHiiti^co l l'rot. vom
lö_ A]inl IK^L-') iiri iicr liti|.'r]i StejU ' Imln r Ki- juhrioben

worden ist. Wir babeo es mit grülstoiu Interesse geteeen

aad wallaa dam Laaar ia fraiar Baarbaituag aad junna»

I) HaKUUco. Ü ; La euetlion itel Nort«. U »iif. BncBM Aii«, lt»U

CWanoHUM Uwfr. llitMlaii|«a. laa«,M XL

triertiT Form diu lidiiilt vrirtulireii. Herr M. m-hn'iht

nUinili<!h, wie diu meisten Uispano- Amerikaner , mit grotser

Breite und wiederholt sich deshalb oiH. Bezüglich des

Baue der Andes in dem Gebiete vom 33.-27.° S. Br.,

weluhei> hier besonders in Betracht kommt, verweise ich auf

dia apadallan Aagabea tob Prof, Braekabuaob ia Zettaelirift

dar Gaaallwbaft ftr Erdhuada lu Barlia, Bd. XXVn.
Dar OraasTartrag von 1881 baallamt äh Ohnu» nvan

1 Im sam 69.* 8. Br. dia „GordOlara da loa Aadaa*.
Sehr richtig macht Herr M. darauf anfmerkiaiii , daf» es

ein schwerer Fehler war , dafii nicht im Vertrage selbst

bestimmt wurde, wo dor N nrdendpunkt dieser Ifiiiie liegt.

Ich habe berpit» früher fiuf diese Frage aufmerksam ge-

macht. (Verh;.!);!!. d. Coa. f. Krdku-ide zu ISerli:- , XXIL
S. 579.) Wir werden gleich sehen, dafs ea ein weiterer

achworor Koblor (von Argentinien) — für den allein der

argontinischo Sac^hvorstäudige (porito) verantwortlicb ztt

machen ist — war, dieses Nordoiide unter 26* 80' ia daa
I Carroi da Sw £^«aeiaso za auabaa. Der GreasT«rtnig ba-

ttianat vahar, dafi fia Oraadan» Vbar dia bfl^atoa Oipfiil

dkaar Aadaa^ wolefaa dia Waaaar aeb^aiiy gabaa aeU. —
I

Uatar „oordillara da loa Andea* Taratabt nan ioi allg»-

meinen den ganzen oft breiten , vielfach gegliederten Ge-
birgszug, der in Südamerika in der Nähn der pacilischeii

Küate verläuft. Sehr richtig bemerkt aber Herr M., dafs

man im streitiffen Gebiete unter „cordillera de lo^ Andes"
Btet6 i\ti} zeiitrule Hauptkette verstanden ha' e und noch

verstehe, una da diese eigentliche cordillera de Itia Andes
bier auch die Wasser scheidet, sei sie nach dem Vertrage

TOn 1881 unbiidiugt die Grenzcordillere, und der Grenzstein

(mojän) von Sau Francisco stehe also an falscher Stelle,

atAtaa aaeb W Tariagt wardan. Alle diaaa AnatclitaB aind

anlaebiadaa riabtqb me SobiOaia htgiaeh, wana — uaa daa
pacifisolMMi Eiiag ip87t<—B4) «ad laiiM FWgaa lam Tai!

ignoriert. Dia ganannta eerdillera da loa Andaa baginnt

(lür nnsire Zwecke) im V. Toa (20° 40'), und dann folgen

noch S.: V. Olingua, I.<a^o Asootan, V. Cabana, V, fican-

eaur, V. Hecar, V. Merii()ue» , Puhtr, V. S d-nini..!, V. Llu-

llaillaco, V. Ajtufre, Ir.tie!es, rirui.i Tries, Cerrn Jiravi». OätJlch

hiervon lieut die ('..rduler.'» re.nl de Biihvia. nieist Königs-

cordillere, nach Brackebuscb richtiger „wirkUthe Cordillere"

benannt, die uns hier nur vom Cerro (Vahiü |22° 40')

1 und C" Incahuaai (23") bis zum C. el Diablo (26° 30')
' nnd den Cerros de Ijaguna Bianca und C Azul (27°) in-

j
taraaaiart. Dia Oarroa da 8. Fraaciaoo Tarbindea Toa O aaeb

W atraiabaad daa G. Bravo aiit daaaa vaa Lag. Blaaoa.

Zmaeban baidaa HaapIkaMaa liagt dia abdalUoia Haababaaa
rWOele) der Paaa da Ataeana.

N'iiii i r/jlhlt Herr M, (S. I7t) f.) über den Beginn der
' (ireii/re(.'iihi-i m g im N, daf« der argentinische perito selbst

. an M-iiie Kuf/ieruiig berichtete: „Aul mein, n Vomoblag

kam luMii uüerein und bezeichnete den Pais von San Kran-

oisco in der Pruvin/ Atirama als .\iii'tr;tncrP['urikt der .\r-

boiten der Grenzmarkierung." Und am 29. April unter-

zeichneten beide peritoa in Santiago ein Dokument, in dem

j
>a lesen (M, S. 177): „Bezüglich dieses Ausgangspuaktaa

(Saa Francisco) bei der Arbeit einigten sich beide peritoa

aber folgaada Erldämag : d«b die faataaUuag daa Anfaagaa

: der GimnaarldaraBg im Faaaa t«b 8aa Vraaaiaea aiabt

1 baaagaa wtiSkt dala diaaar tvalA im Nordaada dar Oiaaia

M
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sei, welche Argentinien yon Chile trennt, sondern darn
er ein Punkt der genannten Grenze sei (anch b«i

M. untorstrichen) ; dafs, Venn die Arbeit der M.'irkicriiii^r

jetzt nivlit weiter narh N von dieaem Orte bub furl^i>H(itzt

wird ,
il i r s in der A b s i f h t t» i' b c Ii 1 1- L t

, u i l' h t il h a

boliv^auigt^b» Uli biet za berühren. wcluUeg
nnter cbileniscLomGoBetze durcli Ji'u W affen-
stil 1« ta n d a- V« rt rag vom 4. April 1884 atebe,
4«T auf keinen Fall dureb des Oranzvertrag
Ton 1881 oder durch die KramntiM (tviflohoB b«id«i

pwitoi) TOB I8fl8 botroffoB (aibotado) vorden kiBB*.
Mit Keobt gibt Hon IL Minoa ScJibiwm und laiBir Bb*.
rflatnog, Erding! io oobr wBriiigor Flnm (wail dor aebol-

dige perito bereits verstorben i»t), über dieses Protokoll,

welches Herr D. Barroa Arana natürlich gern unterschrieb,

Aiudracl.

Der WatlfiiHtillstatiil». Vertrag von 1884 (Meni. de liekt.

Exter, de Chik' lH84i besagt: I ntcr di>m politischen und
administrativen Regiment nach cialanigchem 6e8«tze steht

wahrend der Daner dieses Wafiensliilstands das Gebiet

vom 33.° hia iiun B. Loa. Die nordöstliche GrenT'.linie

Toriioft vom Cwro Safwlegui (Zapaleri), wo dieser von der

afgutiBiialMB GfOBM geoobniUM) «int, bb mn V. LioM-
CBBT OBd daaa mitor mob TS flbor dan orkoolwoeB T. Cii-

bouB» doB Lcgo AMolBtt, da« T. Olbgitt, doB V. Tn» lueh

der Sndoitoek» d«r Orens» von TaniptM. DS« Westgrenze
der boliviaoi^L'ii'ii Pri.'vin;- At naiiin vrrliuift nun vonj f\ Zü
paleri über Nw. tlcl JürjM i; .Xulurttllilü— IncahuA.^i luttL

dem V. el Diablo (nicht l'-rn vun Anlofagasla de li> Sii rrit).

Von hier peh* die Gr<<ii/M (Hwa u«t*r 26" 30 ) ubor die

Cerroa du S. Frau, ism /niii C. Bravo. 8o ist die Grenze auf

allen bolivianischen Karten (z. Ii. die grofse Kart« von On-
darza, M^}ia und Camacho vom Jahre 1859 und die neueste

Karte tod Bianconi und tialinas Vega 1893) gezaiobnet.

Kaspcktiert also Argentinien diesen Vertrag von 1884| 00

itabt der «mejiön da 8, Froooieoo'' gaoo richtig.

Aber die Saeha wird dodwob koopSnoitor, dofa dao gaose
OoUet der diltiohaB Pbob dal AtOeama bia mr Cordillera

real 1B79 (nnd ooboa frflher) fiürtis«h unter l>olivianisober

Oberhoheit stand und <rba Toil ilitr Provin/ Atju.inia

schon 188"2 von Chile btm-tzt wurd.'. Iii r ilain;ili|j<' Inten-

dant von Tarapaca sagt« mir, iluls or Vm-itH im j;fiiniinten

Jahre Beamte und kleine Truppeuteüe nach busque», Pas-

tow Gr.uule!! und Autofagaalu du la Sierra gesandt habe,

wo sie noch hcntr» sieben. Herr M. sagt sicher die Wahr-
heit, wenn er hcy.rmjiUt, dafs Argentinien alt» und berech-

tigte Ansprüche auf jene Gebiete (im O der Linie £1 Diablo

-

Zapaleri) habo^ ober er irrt do«h wohl, wenn er bebaapiet

(8. 174), die geoanoteD Ortacbuflen bktteo immer im Ca»
taBMrcB taapi. Solta gebart, woob asob Bolim de fiirto in
Boaitso goweaaiB aai. Gegen die Besetzung von PaKtos

OrMtdaa Ae. durch die Chilenen protestierte Argentinien

nicht, und erst seit l^nde 1894 regt sich die argenluiix: fi>'

Presse über diese Thatsacbe auf. — Im Jahre IHf»^ m \ 1»i|V

riBiiilirli liolivili mit Argctiliiiirn cim'ii Vertrau-, üml tnit

br»tt)i'«H ädloa Uobiet südlich von ä.i" im W der C^urtSiUetrn

de los Andes (a. oben) ab. Ala die Argentiner aber Miene
machten, Pastos Grandes &c. su beaetMO, ria£en ibsen die

Cfailenen eiu verständliches „haads ofl* au. Auf diaoo Tbat-
•oehen geht Herr M. nicht ein.

Uro die Konfusion voDaliodiig n Boobeti, soklofs ßo-

livia 1895 mit Chile einen definitiTen Frieden (an Stelle

deB WaffenstillstBinle von 1884) timl lr«t darin du« Gebiet

von At,icatria ..in den (irru/cii dus Vlrtr^t^'» von 1884*

d.diiiitiv »III Cliilo ul). .Si) lifnchtrn f^'iit inforuiierte Per-

Moeu und Zeitungen »lk>t iinn Lander iieit Monaten. Offi-

ziell publiziert ist dor Vertrag von 1895 noch nicht

Wolchos sind nun di« Grenzen des Vertrags von 1884?
Es ist entaunlich, dafs Herr .M., der die schwierige Materin

so «ngohend nnd nach allen Riobtnngon bolenobtet, nicht

auf doB dftiftigoB Inhalt dioow Vortimgo eiBgobt, d» er

nur die linie vom Tu« bn nt den HSheu mn SSnpnhri

featlegt. Rehr richtig bemerirt Herr H., dnb di« altn ahün.

nische Nordgrenze (nach Ija Gascaa Bestimmung) der ST.*

nnd dann der 36.° und die Cordillera de los Andea war.

Bis 1879 hatt(! Chile die Grenze bis zum 34." vorgeschoben,

beanspnchte aber daa Gebiet bis zum 33."
; als Oit^miniee

galt immer dii- ('ardlll«'ra du ius Andos. Ich konnte nun

den Vertrag von 1884 nicht versteh««, vermifsto unwer
eine Grenze zwischen Bolivia und Ctuli' im .S. des 33.°.

[oh sprach deshalb im J. 1886 und jetzt 18il5 mit den
Gesandten Chiles Uber dies« Frage, und beide Herren or>

UKrten aberainatimmaiul mit andern ehiloniaehen Pclitikon:

Bio OroBnlinio iit anr nCrdltoh tobi SA.* na-
gogoboa, «eil dno itroitigo Objekt wioobon
94 nnd 98* und ttberhnnpt alleo bolivianiache
Land im S. des 33.° eo ipso dnrcfa den sieg-
reichen Krieg an Chile gefallen sei, Hieruber

seii'ii die Kri.'di-!:.Mint#rhiindler beider Parteien bei Al sil.liUa

d»'."* V.-rtnij^'s von 1884 einiff ffevmen nnd d«"Hh,-»lb H<-i

Vuii dinsfii (jrdiK^tfii im WutTi'iiatilljt.iudf kcinf Kedi--. Sull.

ten Herrn M. diese Ansichten von Ciiiie und diese That- .

Sachen unbekannt sein?

Der geneigte Lieser, der diesen verwickelten Ausführungen

mit einer guten Karte gefolgt ist, wird sich nan selbst ein

Urteil bilden heonen, ob der «mi^dn de 8. Ftaneiaoo'' auf

der flobtignn Stelto ataht. Qobt dor Ibiog von 1879—84
und seine Folgen (Vattr. T. I88i «• My VW doB OfOBI'
vertrag von 1881 , kann Bolivia «inereeita onffoetraft mit

Verträgen fljiirltn und aiidcrsoits ISVier rtif «Itc Provinz

Atacama (BtaUz de UkcUr und dt- juro!» imch beut« ^d. b.

im Vertrage vom Mai 1880: In i vi-rl .^.-n
,

sn steht der

^inojin" an richtiger «Stelle, selbst «cnn dus Gebiet im O
der Linie El Diablo—Zapaleri an Ar(;riitiii;> n fallen mnls.

Die Cerros de 8. Francisco sind die btichsten Gebirgszüge

jener Gegend, scheiden die Wasser (s. „Ferroo.^ vom
38. Februar 1895) und liegen zudem auf der SUdgrenze

des alten bolivianischen Gebiets. In dem Passe, der am
FWae doi Oijtfola (Cnmbre de 8. Frnneiaoo) TorbeifQhrt,

atoht der viel unitritleno, berliebttgt gowofdono ,m^jdn*.

Eine lianUch rebe Kartenskizze , «eloha die im Text
citierten Grenslinien und Gipfel x^igt, iat dam Worhe bel>

gegeben.

Das ErdlMiMii von Aidiit in Ktoinasien am 19. Auflust 1895.

Ton Prof. Dr. S. JfltHywtoi b AOn.

Es ist bekannt, dafs KtoiBoaiaa aal die Oebiote dao

Ageiaohen und loniaehen Moora oebr oft yw itnrkon Srd»
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beben heimgeeuebt wurden; besoiidom lumnuij^wort aind
|

di» von Chioa (1881), Mofiwni.'ii (l»8ti:, Sfiart.i fl88ö)
j

und Xfiicplieso* (1890) im Vüiijel Aidui K!f Iuhskti). '/.nttUs "

(IHij3), Lokri» (1894) und das l«Ut« vou Konat»ounop«l

(11. Juli 1894), weloheg von Dr. Egioit««!) und dann von

Ur. Günther Mms (HuumI nnd Erd» VII, 8. 409) b*-

cbriebea wurde. Aaoh dn MBMt« Erdbabra von Aid in

(«Ii. Trftllai), welobw mb 1». Angut 1896 die Stadt I

AidiB nnd viala andi« OrtooliBftea dM HlmdiiMlm Vliib-

thiileg zentörte, heweivt . daft KIminnaa Ton tMod Erd-

bebenliiii«o durolusogen iat, dw bU naoh den Meere rei-

oben , und dele «e liell in Bevegmiig vod Avtngmg ba>

findet.

Nach Dr. G. Maas exittioren in tiem (ieliir^'f)!)iiin> der

kleinasiaUBcbea Orenzgebiete voa l'roponti« drei von VV

nach U gerichtete Depressionen, welche durch den

lamidischen Golf nnd den 8«e von Sabandscbs, durch den

Golf von Gbemliuk und den Isnik-Goll (8ee) und durch

den ftian^ae, Abolont^bll und den Uberlauf des Sakaria

gekemniekBet und dnroh htibero Gebirge aoa eilen Oe>
•taiiMi getnuit «etdicu Oieier ZuiaauMBliMf swieahen

der AnMdBOBf der Depreirieiien «iid dem OsfaifgilMRie

wird noch wahrsobeinltobar durch die Verbreitang der jun-

gem Eruptivgesteine (Tracbyt«), die vorwiegend in den

GreuigeliMtHti der Dojirpsiioinm niiftrctiiii uud liudurtti nn- !

deuten, dai« ivmn es hier mit »»sf/cdehiityii Alisurikiin^'-'n '

ea L&DgsbrUc)i^ii /n ihun )iat.

Als aolcbe Absenkuugea, die von W nach U verlaufen,

kann man auch einige der Meerbasen nnd Flufitbäler der

Westküste von Kleinasien betracht«n, wo auch j&ngere

Eruptivgesteine (Adramyttion oder Bdremid) nnd warme
QneUea (Imamlgoi, Pambak-Kelesat oder Jarspelie) enf-

treten. Bia ibnliohe« Gebiet iet das naTetbel dee liiM-
d*ee (lleiid«ree)> da* von W iiB«ii 0 »tfeieht «ad W» iHMilt

lerapolia nnd weiter «eiehl Ämk dbiMt TM iat ein

Erdbebengebiet, wie ieh Mbon in diaaaii BttMafn (IWS*
S. 269) erwähnt habe.

N'uch den BeriL-hrnn dur griechischen Zeitungen von

6niyrua {'AutlXa^tm, '.-liuioyni, JV/ct .i'iitipKiy) fand das neuest« i

Erdbeben von Aid in (i ü s t> I h i s b u r in lolgcndur Weise

statt: Um Mittag (die Zeit niciit genau angegeben) des

19. August d. J. (n. 8t.) wurden Stadt 8 m y r n a und die Um-
gegend von einem aOdbstliohen Stofüii stark erschüttert, der

im Inttorn der Vilajots Aidiu vii.d i!tiirU<r und verheerend

wirkte, üieaam StoAe folgten ao«h andre, schwächere,

wattdM die ftnae Nnaht nnd dam nlohata« Tag (90. Angoat)

den Bodan eraobSttartao.

In Stadt Aidin bat man am 19. Angust genau am
IS*" 6' inittAf{^ 'in. Z. v. Smyrnai , l:ur«f Ziül vor dor

Abfahrt des Zii^^ec imoh SmjrDft und lUU'h der des ZuffOf

iiAi:h Niuh ((«iitlu:h von Aidin), einen aultoTs! st.\rk>Mi Krd-

fUih L'flulilf. der ;i— Sekunden dauerte, eine Richtung
vnn (I—W Imttp und mch »ut iler fjau^eii Bnhnlinie VOn
Aidin, Karabunar, Kiosk, Omurlu &o. verbreitete. Die

Paasagiere dee Nazlizuges fUhlten, als sie zwis«ben Omurla
|

nnd Kioek waren, den. firdataTa ao atark, dnfa aie einige

Hinntan daditen, der Jhg wIn aolgleiat. Sie aalwn aö»

*) a. UHen^rbMMt IMI, Mr. Tli.

B<!rjji) vou dicken .Stuubwulltcri bedeckt, als wenn alle Wäl-
der la Brand gvumm worden warvu , und dia Bäume , die

an der Bahn standen , wiederholt in solcher WellentMwe-

gnng, dafii ihre Gipfel sieb miteinander verflochten uod
den« nit grofser Gewalt wieder Ifisten. Dieser Anblieh

war «0 eraobreckeod, daü riele Frauen, die mitfahfaa,

ohoniäebög worden.

Dieaan Stofiw folgte naali waatgaa Minnian ein swei-
ter, ebenae atailier, aber viel kOiwrer. Dia wie SehÖf«
robre «oh bewegenden Gebinde der Stadt Aidin, das

Klirren der fallenden Flaeoben nnd Gläser in den Kaffee-

häusern und (;arküv'heii und das Umstürzen einiger bau-

fällii7«n Häuser iliiiale der unglücklichen Eiowohneracbaft
piiiiiiBL'hen Sulireekon ein. Alle verliprüen ibre .\rbeit uud
liefen auf den Ousuen wiu wabnsinnig umher, da ihnen
solche gewaltige Erdstuisu taut unbekannt waren. Aber
obwohl die Stufswirkuug «araerat stark war, war der Soba-
den in Aidin unbedeutend, da nur vier Moscheen, die, wie
bekannt, mit Knppeb ttbenleckt aind, nnd 10—12 Bimac
mebr «dar weniger baaeWdigt wnfdeo und unr 8—i ba»
fUl^ Oabloda unatArzten, darnntef «m Stall, in dem oia

arnaf Oirtaar, daa einzige Opfor dieeer Kataetrophe, den
Ted ibnd. Ihn Battnng verdankt die Stadt der einfachen,

aber eotiden Bauinethode, dem sogenannten türkischen

TscliMtniii. d.is aus rtol/lirettero, bestricbcu mit Lelim und
Kulk, bestellt. In einer (iarkftohe in der Nähe tlos Re-

i,'ierunc;fiBeb;Hudej waren um diene Zeil viule Gu-itf. ais

der starke 6ta(ti kam, ü»! ilir UMb, zerdrückt von der

umgestürzten Wand des nebenstehenden uud höhem Ge-

bäudes, ein und die Oiste konnten sich nur durch eilige

Flucht retten.

Der Anprall war a» gewaltig, dab nieht nur daa WaaMV
«w vielen Zisternen Itainnegeaalilaadart ward«, aaodiam

tnab grabe Bfdbifteba mn daa AabibM van Aidta äak
Uteten wid nrft diebao Stnnbwolben die Stadt bedeoUen.
Besonders viele solcher Blöcke fielen von den Hügeln des

Dorfes Imamkjoi herab , das 1 Stunde östlich von Aidiu

liegt und wurme (Quellen bat.

Von dieser Zeit iin durfte niemand mebr in sein Hmis
eintrett'n , und alle Uiden iiiigallich auf die Str.ilse und

füllten die kirchhoä), wo mo mciier waren; am meisten

haben die armen Juden gelitten, die in der Nähe des Bahn-
hofes wohnten, da sie frierend unter freiem Himmel Über-

nachten mufaten. Die Angst der Einwohner vermehrte

die ainnkee Metiz dee Kaleadeia ven 1805, dalk der

SO. Aogaat ein onglttabluliair Tag aaL

Diaara iwai ataifcan StMaaa Mgtaii aebr'Malito Bodan.
enitternngen naob, nnd maacbe dnmi wia die Tan 1^
und :V' .in™ naohroittags, waren stark gamgj am die Vm-
iweiflüiig des Volkes zu steigern.

Das in der Nähe von Imamkioi liegends Dorf Runar-

Dere, von 46 Häusern, uud daa Dorf Emir-Ilogan, zwi-

schen liniimkioi und Omurlu, wurden ganz in Ruimn ver-

wandelt, aber ohne weitere Unglücksfälle.

Die Erschütterungen setzten sich in der Nacht und
am nächsten Tage (30. August, zwei sehr starke Stöfso

uro 9'' und 10^ vormittags) weiter fort. Leider sind die

Naobnebten, beaondan die Angaben Ober Zeit, Oaner and
DiMhtien, aa luuiahair, dalk idaa kainau AabaHaynakt hat,
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ila», wie o« lohMiil, mf dar Liai* Aidiii—Nkili «dar «altar

östlich liegt.

Nkcli «ioem Boriehh- .m» KlusV. in <i.'r Niili.- von SnA\,

dauert« der erste Stöfs J üekuiuloü , wubui viel» Huuaer

obno weitere UDglückifalle eiogtllrzteo. |)a dort Stöl'ie

TOD verschiedener Intensität Tai; und Nsi-ht fortdauerten,

waren die Einwohner f^enötigt, unter freiem Hininiel zu

ttbaiDMhteD. Ställe«» Stöla» mrai d«r von tt'' 80" »twada

ud dar TOB 90. S'' 16» awcgam. As diaaam

T»gf gab manfblriidi BnokUtterongm , b«igl«ita( tob
unlwirdiwbeai GatSa«. Bai den Darf« Riii>K«j», nawaH
von Kioik , wurden zwei grofge Steinbiouke von einer An-
höhe abftelöat, stürzten hinunter und zeratörten das Fals

und die Wand uim r Wiissyrmüblo. Im Dorfe Giubli wurde
die Moschee gespaltcij, und viiilc Hausiir stiirato! riivder.

Nach den Wahmohinuugen der Emw iiimT I il; iI;m E[ i-

zentrum »llur dieser Slöfw im Dorfe Iniaujkjoi, Um lieiu,

wie gesagt, warme Eisenquellen hervorsprudeln. Auch die

Stadt Thira, die nbrdlicb von Aidiu am Nordfnfse der

Messogis (DsohuRia-Dag) liegt, wurde so stark erschüttert,

daJa seha Oebftade gaas sentört wnntoa und viele aadre

Biiae bakaoMa. Im Daria Oonila önd tob dm WO Hbiip

an 100 «ingaaMrit, aber vor m NeDaebaalebeo giog

daM BB OTBnde.
Über die Verbreitung; des Erdbebens wissen wir nicht«

Genaues. So bat man z. K. in Neuephesus , nordwestlich

von Aidin und kiium oO km davon entfernt, Ion Stöfs

garnicht pespürl, wiLn'iid pr in Srayrn» (100 km uiitiiTiit*'

.»ehr lii'itif,' u'uwnkl liiil. Nur ;»t aiuhur. ilti;H ,ius Epizen-

trum toi l'lulstüitlu vuü Mttfttiitlros lag, uud zwar am roch-

teu Ufer dos Flusses, wo eine KrdbebMilinie hiaxiaht. Die

Zerstörung bosohräokte aioh anf «ine langgeioigafla fiilipaa,

deren grofse Achse tiDgaJUir 100 kBi* daran Urio« bia naah

Tbk» 40 km batilgl.

Kaah aiBar BBaara Naohriebt tbb Kioak (tob 90. Angnat)

mtrdaii die EmABUnBugaB von Kioak aaltaar oad aohwäahar
und bebrten die Knwobaar in Ibra Hinaar aarflolk

(Itu Nnv<>niT:<;r soll .iriadar aln ataihaa Beben atotlga-

tund^ haben. D. ß.)

PoitpliOiiM V«r8chiebunaen der WaaMradMIda in
Zentral-Hinalaya.

Vo« Dr. Carl Dietur.

Wahrend der im Sommer 1893 in Gemeinschaft mit

den Herran C. L. Orieabaob md 0. 8. Middlemiea
in Aiiltraga dar KaJaerL Aimdeni« dar WiaaeBaabailan in

Wien and der Kaiaait Inflaaban Bagiarang nataninniaMiiian

Expedition in den ZantniMIiinala^ m Fainbhdnda, Jebdr

uii'l HunJJa hol sich mir auch zum Stadium der Entwicki'-

iuug dua üUziiklphöiiomoDs in jenem Gebiete augreioh«iid>^

Uelegenheit. Die dieabezUglichea Beobitklitnnj^i'ii Unli-n

einige Anhaltspuukte Air die Vermutung ergeben, dals diu

glaziale Wassorsclu iiln /wik)< li<-n dem tibetanischen Qber-

laofe des Sutlej und den Quellflüssen des Ganges auf der

Sinske vom Niti-PaJs bis in die Nähe des triplex coufi-

Binm von Nepal, Byaos und Ilunde« der heutigen Wasser-

Mbeide gegenüber nach Süden tu verschoben war.

Auf den der Tiiaaaane aBgebttngenNitipfab (16 089 «.F.»

5068 Iii') lii>k"'n massenhaft ^'!jiziiil<> Blöcke eines kar^Kinischen

QuarzitH. AulIi R. Str«flicv') und C. L, Grie8h»cU•^ haben

I dieses Vorkuimiietis Erwähnung.' L;rtbau , unil J't letztere

Forscher hat bereit« daraut iiiiigewiesen , dais die kariio-

iiisohon Quarzite anstehend nur im Süden der Wssseraobeide

sieb ÜDdeii, der Transport derselben nach der Höhe de»

I

Nili'Passes dalit-r von die-ior Richtung her entgegenge-

aetat dem beutigeu JTlaiiilaafo der Gaaeshgenga «rfelgt aein

I Bei BwbMm BeandM daa MitiFFaeaea im September IBOl
' konnte icb micb Ton der weiten Terbrattang dea ümdi»

kiim.H in der Umgehung des Xiti-Pasaea uberzeugen. Die
^^.iZjAlen GeachieliB finden sich bis zu einer Höbe von

17 300 V. V. (52711 nii iiuf den Berghohen zu boidcn Seiton

dp» l'n^sob und luist'ii sich über den It'titeru s'dbbt aiith

inni' i;utLi Strocks weit dum tibotaniei-'bfu AbS^ti^^ diT Kidt«

untlaug vertoigeu. ihr Vorkommen ist steUonweis« ein so

luassvuhaftes, dafssio das Grundgebirge (Dachsteiukulk) nahe-

zu verdecken. Der Zui; von Karbongesteinou , von dsoi

jene Qesuhiebo ohne Zweifel herstammeu, wird von dem
[ FhiAlaufe der Oaa«al(gaBga (DfaaaU-Gaag») bei Kiuqgbuig

I

Eacemjjing Oroond, ea 4 km aUdliah von dar PaJUAbe, dnreii-

I aobnttten. Ober dem Karbon ftIgoB norftwlrta in ragai-

I mlTsiger Überkgeruiig die meeoionoben SduehtUldiiDgeB

der Wüsserscheidenden Kette. Die Ausstreoung der kar-

bonia<:ben Blöcke Uber die letztere kao& als« wohl nur durch
einen nach Norden abflieTaanden. Bimtram Iwiraifcatalügt

In uj:ir]eicb grofsartig<'r<'r \\'fiHU noch .dh in der I'ni-

geliuDg des Niti-Passes sind (jlazmlerwibvinungeu im Ge-
biete doH Cbitichun-River in Hnnd^ entwickelt. Die efn^
tischen Hildungen, um die es sich hier bandelt, fallen in

den Dereich eines Gletschers, der TAU dem daa Queilge-

biet dea liaeat- nnd Dbanna-Tbalaa gagm Norden ab-

anhUeftenden Stbak dar liantigan Waaaarauliaida ateb den
Waatabhüngen daa Chaaanbaaiali (18300 e. F., 5596m)
eniUBg bia Uber Loebambelkiebak mindeetens 17| km nach

Nnrik-n erstrfckt«. Die oluTf Olutvi. InTHrctizt.' Infsl siv'h

iijlolgc du« atburien Absclinoiiiciis drr crratischuu Ui.-iM;hicü«

in Jfr Ifiiiliyjjsu von .5500 in mit iit-inlichor Genauigkeit

Lwitliuiuwu uud die Muchti^'^mt di-s quartaren Gletschers,

der das Thal des Chitiohnn-ltiviT erfüllte, sonach mit rund

ßOOm berechnen. Es sei nur noch bemerkt, dafs die Art

der AasstrouuDg der fremden Rlöcke nnd deren Verteilung

in den vertdiiedeaen Ui^eaatvfen dee Gehinge« mit ToUer

Reetimrotbeit anf einen Tcaaapoit denalban dindi Oletaebor

I biaweiaen«

I

Dan Hanptantail an der Sqaaawanaalmiig dea £rra-

^fnitrt au Chaaambaaialt nalwan wiadar knAaniaalia Qaar-
' Kit», wi« am Deob bat dieee Tbntaacb* bi«r

niulds .\tiftallendes an sich, da liirboniscliü Bildungen aULh

iiul lur Höhe der tibetanischen Wjis.suratbuidc nuck üri«»-

biu'bs Mitteilungen unstehend gulrotli'ii werdun. Allein neben

kitrb^jriiscben Gesteinen kommen, »euuglmch sultt^iier, in

den Glazialablagerungen am Cbanambauiali und !iui Lucham-

I

t>olkichak auch Blöcke aus de» krystalltnivohun Hitwnantas

) IL ätiMjw): .On tlie kmIo«; ot pkrt «f tht llinüsi;i Mosnlaiaa
•Dd TihtH,* (Qnit. IwDiil UmI. San. Vit, ». »UH.)

, C. L. flMbssli: Jito\agj «f 1h» Oaatnl BlmUriü.- (Mmmb»
i OssL tafff M Mi» INI, M. IXIll, ft IS. 144
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vor, die »uf der can/pn Strei kif vom Niti-Pafe bis lur drei-

&cben Grenze tron Nepal, Hunde« und Ryans im Gebiet«

der beotigen Wasserscheide ^nzlioh fehlen. Die krysUlli-

nitobeo tieiohiebe in den hier be«proohenen , erratischen

Bildmigwi UOMB nar aus jener Zone tod Haimanta-Ge-

•taiwn IwntaiBBMn, die man in den TbÜeni d«r Umur-
Oang* md IMMnu^Gang« IS—16 km rtdliali ra tib^
taniHhMk WauMMlMid* Mtriflt 1« libt abw diew That-
Mwh* kMUB «B* aadra Dvatang m «b dia, dw gogan»
wärtigu Lage der WaaMraobaida lait janar iot Ölarialnit
keineswegs zasammenfiel.

Ks schi^'liit mir ili>li>.<r »ns den mitgeteilton Beobacb>

tuiii/'T! liiTvor/.iigHliPii, diilK zur (Glazialzeit Uber einige Hoab-

pii.'<»i- in Jcii) wiisRorsrliHiiifndf'ii Kmunni ili-s Zoiitrul-llim«-

t»ya eiu Traiitiporc der Gesteine von >SUden nach Norden
in da« Flafsgebiet des tibetanischen Sutlej stattfand. Die

beotige Wasseracheide erscheint der gUtiaien gagaoUbar
um niodestens 4 km am Niti-Pafs, um 12—16lmimQaallp
gabiata dai JUaaar-Qaog» ttnd ObaniHkGaaa» fagan Hatdaii

BnathaaaB harangangan «afdan. Hiaa kam, «ri« diaa

Omabadi Ar dia Daotniig dar Varhittniaaa am inti>Pkft

angenommen hat, für die Verschiebung der Wassersubeidu
gegen Koriiea seit der Glazialzeit eine rückläufige Erosion

lior lll:aiili-(7iir;gü, beziehnngsweiee Lissar-Ganga and Dbarma*
Gauga im üiuue Lowls ') verantwortlich machen. FHlr die

Möglichkeit einer solchen Vurleiriii-j^ der WurzplininUo jnniT l

FlarstbUler durch rUiklikaligo Erosion liefse sich insbesoü-

dore der betrücbilicbe Unterschied in der Menge der Nieder-

achliga auf dem indischen uitd tibetanischen Abhänge des

2aiBlnl>Himalaya ius Feld fuhren. B« wäre aber anderseits

abaoaa mhl dankbar, dala dam nüehtig anwaobaandaa Olat*
|

>) K IM: .Ml ftstshut im Piwbkiaslisttllsf.- (FMsm.MIIMI-
Ita», 9. mt, aal! Jtim IkalUHiB»* Iksg IIM, g. n «.)

r<c)iorn dnr .\iiiiw<ig ans jenen schluchtartig eingeschnittenen

Tlmiern nach Süden zu eng wurde und sich lediglich in-

folge der dadurch herbeigenihrtei) Stauung der Ksmassen

ein Teil der letztern über die tibetanische Grenzkette nach

Norden ergofa. Ein typisches B«ispifrl für ein derartiges

Varbaitan aiosaiaar qoartirar Glatacher der Pyrenäen bat

F^Bak>> ia dar Ilaladatte-Onppa beobachtet, deren fSa-

atrüaM ran TaO Obar den PyraBienkasa im Part Tana»-

qua «nd in dan Piason gegen daa Tbal an Jandau lun»

überflössen. Auch auf die Reobachtmugaii van Panok') am
Pfitscherjoch (ZilU-ribaler Alpen) und tob V. Kamar^
im Breanergebiet darf woU bai diaaar Qalagaubait hi«g»<

wiesen werden.

WlIuIji' VDii liculon KrUiir;iiii;flw<'isi'ii ik>n V(_ir/ir_' ver-

dient , wird wolii nur durch detailliert« Studien über die

glazialen Ablagerangen des Zentral-Himalaya in ihren Be-

ziehungen zur Thalbildung zu entscheiden sein , Httidi^n,

wie sie auTsorhalb des Programms uusrer Expedition li>i.:eT>,

Dach biatat waU aobon dia Foststellung der Tbataaohe,

dalb dia Waaaanahdda awiaahan einigen QuollflUsson daa

Gaagaa utd daa Snti^ atil dar Oiaaiabait aina niobt gans

nabatrliebäiaba YaraeUabting naaib Hardaa ariittan bat, an

sich binreicbendes Interesse , nm ihra YaiViiantliebtt«g an

dieser Stelle zu rechtfertigen *\

1} A. Panck: .Di« Kimit in iIod l'jrcDÜD." (Beji.-Ab'dr. aiu d«ii

Mittcil. du V>f«ira lür Erdkubd« >a hnptif IMl, Bf SSO
^) A. l'OBCk: ,/.ar Vnrslelscbunng dtt DnrtsdMB Alpro." tL/^P«--

diM, HaJI» 18H», htft XXI, S. 3 iIm Scp»r»t«bdrockj.)

•^ F. T. Krroor: .Di« Ittil« VnjIrtKhtrang Jw Xcntnlslpen im

Noideu itt Bl«Di>»t- 'Mitiri!. K K. fit-n;:-. Of!.. Wlcii tsn.-i, S. 3U),
uml ; ,lhe Vert<Jii«^iuiiifD i'pr SS"iifc«i.'r*i'?Kiilr im \N ivii'.hilr -Ajlirt-'ijd der

Kijuit* (Silnnplicr. Ku>. AkMi. d. viim. Vilm, Mi>tb.-P*l. Kl., Ud. C.

Uvwnilxt 1891).

*) itttiujlich dar («poginfiliiaobaii VwklUliiw* Tgl. dl» IlCti MSliss>

kMh an« ia OsakMhr. Isis. AM. 4. Wkasaish. Wisa, ltaa»sBt. Khassi

N. Uli.

Geographischer

Asien.
Zentralasieo. — Wahrend J. Outrmil de Rkau

gagan den Sohlafs seiner dreijährigen Reise tn Ottturk^tUm

tmi TAtt durch Mörderhand fiel, konnte sein Ba^itar
F* Ormtmrd glttakUeb laina Rttalibabr aaah Banp» bawatk-

ataÜigan; ana anaam Vartraga yvr dar Pariaar Gaagr. Q*-
aallacbaft am 7. Juni 1895 (C. des B^anoea, 8. 328 ff.,

mit Übersichtaakizze in I : lOMill.) geht hervor, dafs na-

mentlich licr lotztc Teil i^rt-r Itc-isc oiiif weit L'riilVore

Wiobtigtcfit liut, als ijucb ili'n vurliiuiit:Pii N'otixeii vc-iriiiatet

woriion kouiitf. Um einen vtiÜBtiui dii'-r. Therblick Uber

ibr>.' torsi liuii^".'!! zu jjebctj . noiuu aut-b die ersten Exknr-
siom-ii )\wr kiir/. crsviiljnt. Dutreuil de Rhins reiste am
19. Februar 18dl von Paris ab und erreichte Uber Trans-

kaapien, Osch und Kascbgar am 7. Juli die Oase Cbotan

in Ostturkestau , «alnha ttagara Zeit aaiu Uanptqnartiar i

Uaibeo sollt«. Am 3. Aajaat arfolgta dar Anfbmeh aar
«ralao Baki^gaoaaiaraBgiitDar, mleha dam Al^a-tag ia 8
v«a (Aotaa and Xaiia galt imd «alalha am 18. Oklabar
mi» dar RttolMnr naali Ghalin baandat «arda. Anbag

Monatsbenclit,

August 1892 brj.chun die Heisenden wieder aui uml bega-

ben sich nach Polu, um in südwestlicher Richtung nach Tibet

einxudringen, waa aber durch dan auf der Hochfläche horr-

aobenden Mangel an Futter fUr dia lAsttiere verhindert

irarda; dadurali wmda dia iLaravaaa sam Marsebe nach 8,

apVtor naeb 80 gannugan; «ia galangta, nngaflibr Ganyi
und Graubtaebainkia Honte folganidi naoh Lali in Kaaobmiri

von wo tia am Sl. November wieder in Chotan eintraf.

Nachdom die Reis. inii ii ei.'h frisch verproviantiert hatten,

begaben «ie si«h diu 4. .Mni 1893 nach Tscbertschen am
NoninbluiriL' il>'S Altyn tag . iui<i vim liier rlVilu'!f

, »obald

die trockene Jahreszeit vorüber war, aui Ü. .Sci t.'nihfT der

Aufbruch iu direkt siidlicber Kichtung. Der hiMi' Teil

dieser dritten Expedition ergab dos schöne Rt-ftultat einer

neuen Durchquemng von Tibet vou N naoh H auf einar

o» S^* waatUoh T«n üonvalot« Marsch vom .1. 1890 ver»

lanfandan Ranta. Dia Rauptkctte des Kuen-Lun, hier Ark»
(Akita)-tBg genannt , wurde in ainer Hbfaa Tan 67|H) m
«banebiittaD -, wenig latlidi tttiairta liah am JUnrnr rm
8fliuiaa^pfi*lii bia an 7760 m aaf. Ilabma Waahan ba>
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wpft«ii ?ii h ilii' Reisenden, älinlioh wie Ronvalot, I x ^•tiiii.iig
|

in LiiM>r H.itiH vm) iitehr «U 500(> m bei ei»ii{«iu UI^t.»^^i^le,
|

luftig!. 'n Si:hij.:>i'^tiirii,.it ninj starker Külte hin — 36"; wie

lionraüot tmnd aach Dutreiul 'ie Rhin« diege HocheUetie gänz-

lich aiibewobnt, «iaffgm siwiilieli wildreioh. Der schwieri|^t<*

T«ii dar Üurchquernni; erreirlite ain 3. November wib £od«
loit dar Apbonft in Thok-Daurakps, wo die erates Asiiede*

Ini^gaii getraffiBD wotden. Vos Vm an* (i'ing et in M-
lidier I&htai)«, raoiebit der Seite tod Kapt. Rover fol-

gend; die Soen C'herget Techo nod Gariog T«cho wurden
im N onik'angen nnd dann direkt nach dem Tengri-nor

marscbifrt . «k'-ffa (TingeKend genau aulüfii Kuriii ii wiinli'.

Wie B<iriv;ilnt . Mif« Taylor nnd Rockliill niii;^'-' .in- Kini-

wafi" :ni':h jjirr Hilf machon, um \Vür.l«'ritr;ijj;('r am läi-r

Haiij'Uiaiii Lhuut zu erwarten, die jcdocli wi« auch jenen
da« «iitxchiedune Verbot, die Stadt zu betreten, brachten

und /MT Rüukkehr auf dem nschalen Wege aufforderten.

Trotz ihres beflif^'On und ziihen Widuratandes entscbied «ich

Uuireuil de Ubiua für die nSnlliohst« und lingata K««-
«BneBetraf«« nach Biniog, In dar Hoffnuog, auf diaMm
an wenigiton baguifemn Wag« Aufaeblllaaa Mar die

Kjürograpbie das «ndilatüclieo Tibet au gawiBneii; die*

aelbe war aaeh von Mir« Taylor begangen worden, jedoch

bette dieoelbe eine to|iugrn}ibiiiuho Aufnnliuiu nicht aaage-

führt. Erst am 7. Mar* erfolgte <Ur Aull nir^ von Nak-
]

Iscbn, der I'rovinxialbaujitstadt EiMr<! -jtli. I) vuiu Teugri-nor.

Auf djpRer Route wurde der Tm-tsi ! n . <ier siidlichate

(Jueltflufa de« .Innglsekiang , nftbe a-i i-^iii l'r^tpruug, und
da« Quellgebiet ileg iJza-t^thu, des t(u>-ill!u>'ri t< (Jet! Mekong, i

pttssiert. Wegen Mangels nn Ijebensralttehi , die von der

faaatiiiierten Revölkening nicht zu erlangen waren, sab

aleh UtttreujJ de Kbina endlifth genötigt, die dirakta Slrafiw

naob Sining lu verbHaaB, am ia lüwfcado (Kagado daa
Panditea K) aa dar Stnfiw aaati TMrim-la akh
friaab la varproTiantieren. Im naobaten Orte Taa-Baddba
Wimle die Karawane beim Aufbruch ant 5. Juni 1894
bvimtOckiich überfallen und Dutreuil de Rhins von den
i rs'.i n S. \ju39en tödlich Te^wl^l:^^, während Grenard, nach-

'

liciu i>aiirJi< hl? Munition TeriK^boäätui
, gefangen genommen, \

über s-ofiirt um I r des .langtsekiang freigelassen wurde;
j

die Vorräte avr Kxpedition, Tagebücher, Satunilungen,
i

Instruuicnle &c. wurden geraubt, Orenard koonte aeinen

Rückzug nach Sining nahe dem Kuku-nor fortietzenf and
den dortigen chiaeiiiKcben Behörden gelang ea, die Hennia«
gäbe der wiaaenaobaftliefaen Krgebniaaa von den Tibelanera

la arawiagao, aa dab dia fiipediliiaB Jedentilla aiabt gaas
mgebUob gairoiaa iat; aUerdiaga iat es budaaeiUeb, daiä

Dntreai) de Rbina, welober ab Kartograph «obon frOher

Kedeutende« geleistet hatte, seine Aufnahmen nicht aelbst

bearbeiten kann. Von dem ganzen Keisewego in einer
]

Ijänge viiri HTih) km sind mehr als 6000 km uiiiLü'iKinrucn

woril"n . Ull i il tvon beriihreti 'lOOO km unerforsuiitr« Ge-
!]< ': iiH'tin r'^ T^mseiid astrononun ! .• ün-iten- Und Liiiigen-

li' •itiMiujungen , sowie Ilöhenmessuiigen wurden vorgeiiom-

nu n ; meteorologiiMiho Iteohai-htungen wurden mehr als

.lahre regeimBlisig auaguruhrt , ca 1000 photographiache

Aufnuhraon gemacht; geologiaebe, znologiiurhe
,
botanische,

etbnologiBob« 8anunUingen angelegt, ao daia wittblige Anf-
aohiOaae ttbar die geograpbiacbMi VerWatniaa« T&beta mit
Racbt aa aiwarlaB aiad.

ludischer Archipel. — Der uusfutirhi.ti<' Reise-

bericht der Forscher i*. und Fr. Suni'H! ub<-t die in-reiri

(«Mitt."" S. 150) gemeldete Durehqu' ruii|j lir» H.T/i<iiui:rn

von Ctitb*» (ZeiUchr. Ues«lbeb. f. Er ik. Kerlm 189Ö,

Nr. i , mit Karte in 1:1000000) zeigt von neuem den
bedeutenden Erfolg , den sie errungen haben ; die Waaaer*

scheide zwischen dem Oolf von Roni im 8 und dem Oolf

voa Teaiiai im X bildet daa Tabalekatljo -Gebirge, velebaa

ia einer HShe voa 1670 m ttbaraobrittaa wnide; a« iat

von fitiichtigem Horhwalde bededrt, deaien Paaaaga B Tage*
murüche in Anspruch nimmt. Dor Nordabfaang entwässert

11.iK ii<'ni l'nai, -See iinJ durah dessen gleiL-hnamiseii Ai-

ihili 11«'. Ii lii'r.i Touiiiu (iult. Der See wurdi- Innj;!! lifr

( •s''>iiiiti. liuri liUhr-ii ; er liegt 500 m ub^r (it'ni Mr.»>rt^s-

spieg«.!, bei AO<J m Tiaie wurde durch Lotungen der Grund
noch nicht erreicht. Die Beobachtungen der Forscher lie-

fern den Nachweis, dafs der See nicht, wie vermutet wurde,

ein altes Kraterbeckeu darstellt, sondern einer tektoniscben

Spalt« von groDser Tiefe sein« Entatebnng verdankt. Die
Strecke vom See bis xum Tomiiii<Oelf irarde auf denuuUwB
Wege znfückgelegt, waleben dar Missionar Kratit S Jabt«
zuvor lurOvkgelegt hatte. Dia kartographiscbe Daiatallnnc

des Seea and der Honla Kruijta atimmt sehr gut mit das
Allgaben Sarasins, nnr verschiebt Kruijt diu Lage dra Seea

wie auch des T.iuiiul - < i.ilt< bedeutend uacli Ostiui. was
auch mit iJoil Scfk..irl..ii iii..tit in Einklang tu !.rin:,'i'ij ist.

Di..' Liui'.' Kc!!>. V..U Kri...!i."ui . Ii Ii (iii.- Vi^ttorii S,«raein

in Cciubts (.Truiigeu, tsl t^udo Augu»t «iuroli >ieo ersten

K'hlschlag unterbrochen worden , indem ihr Versuch , die

südwestliche Halbinsel am (Talse zu dnrchr)ueren , an der

feindudigeii Haltung der Birigehornen scheiterte. Vom
QoK von Mandar an der Makaaaar-ötiafM waren aia aaab
NO ia dar Riohtaag aaf Fbiepa am Oalf vaa Baai aa%a>
bNaha« uad hattaa ia einem Ctägifan Ifafaeha aafaillir

die Hälfte dea Wegea inrückgelegt dnrob Oebiete, die vwa
Europäern noch nicht betreten waren , als sie von dem
Pursten von Enrekang bei dem Dorfe Sosao gefangen ge>

nommen und am nächsten Tage /.ur li'.i..kkehr an die K&ste

gezwungen wurden. Der See Kariiiugun? , der eigentlich

Usa-.See heli^* , wurde nicht erreicht; «if buIu';! nur von

fern den tiefen (jebirgskeKsel ; aufserdem erkundet«n sie dio

Existenz eines weit«rn grofsen Sees im Gebiete von Maodar.

Die Reisenden haben es nicht aufgegeben , dio jetzt

scheiterte Reise noch einmal zu versuchen, vielleicht auch

werden aia xunjicbat die Jürferacboiig dar neeb weit nrnbr

flnbakaiinlaB aMdbatliabaB flalhiaael ia Angriff aahaaa.

Atiatvalteii «ad Polynaalaii.

N e u s ee la n '1. - Eine vullstaudige, wenn auch summa-
risobe tTlKTiiicbl mnuvc RergbusteiguDgeo in den Neuue-

länditchtn A//im lieferte i'. A. Füvjtrald im Alpine Journal

< August 18*J5 . Trotz eines 2|moDatlii:l)en Aufenthalt« in

dem Keisegebiete gelang es infolge der schlechten Witte-

rung, nur fiknf bisher nicht iiberwuodeae Gipfel zu erklet-

tern, nümlich den S^hIv
,

Silberhora, IWiaan, Ilaidinger

und vor allem den Sefton, welcher einen Vergleich mit
dem Matterhorn znlafüt. Wichtig i!>t liesonders für die

£ntwickelaag der Sadinad die Botdeebung einee Paaaaa,

wabhar aiaa baqneme Paaaaga daa OabiTgea gaatattat; aar
aina CKraeha Ten oa 90 Hiaataa fllbrt «bar Qlalaabar.
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Eine allerdinga roht; Ski/./i' vun FiUgoralda Hout«, w<'L Lc

du* h»ge Hi^ff'i' tiM( !i iliui bvtmiinton Pae«<>s erkannen lüüit,

üiidvt «ii'h in Ciiiji''iii[M>rar)' H»vitiw, Auguit 189S, mglaiiili

mit viuiiui Auis/.iig<' «us d»iu TKi;«burb.

Neuguinea. — Ihn iucii«rländiiio)i« Kriegasuhiff

„£onuc" UDtor LvitUDg des llMrin«ieu(u. J£. l'tltkiifiM

hkt Toiu Min liM Hm 1894 «m RakogDosnenmgihbrt
ui d«r Sttdkttite tob JVnyiMiMi mMgeittlirt, bsnuidwi n
dm 8ire«lw, die Emtoni «ow NhifflHu«n Fhiwn m
dieier Kttrtenitnoke xn onteraDchen. R» wurde aoch ein

an der MBndang 1500 m breiter uod 3 F. tiefer Flnfa

Dowmka aufgefuii Jciii , i'iue Unterüiu liung fltriiiiianfwärtii

kriiinte aber wegen der uii^iiiistigpii \Vitt4>ruiik' uukt nnter-

XU jeder Jabreazeit ««lltst von ÜamptM'hiSeu mit /. ' lulichem

Tiefgang befahren «erden kann. Üie ganze Kustu von der

Prinz Heinrich -Insel bia zur Greas« in 141° 0. L. wurdo
verniosaen , so dafs eine Karle llMMf hisber unbokaunton

Strack» von NaagniBoa bald au «mmiMD iti. (Joarboek Tau

d« Koa. Nadar). Zaamaobt 1893/4, B. 498—458.)
Dar ktoto Jahtaabariebt daa thfttigcn Admiaiatrators

Tan Mtiteh-NaBguiiia* ilr. Wm. M<yf<gQr fttr 1693/4

(Biiflfaano 1894) int wieder als lüii Archiv von R«itrHgon

%m Topographie, pbysiftchen Ueograpbic, Ethnographie,

Geologie, Fauna &<:. sfiin « A'<'rwn)hiii|js^.'i4ii<-u /.u (ivci. h

nen. Ähnlich wie bei i>r. Kl>i!ll-V,l^^ ;.'ii>! ri- Mmh (ur

Dr. Ml i,'r<-j;ur keinen Zweig der ^Vl^^.-Il-^^lI-l1tlll, <t lic-

ruukniclitigung nicht zuwendet, wuvuu auch der vorlitig«>i>te

Band die umfaMendsten Bewei»«* liefert; auf seinen SEahU

reichen Iteisen — und die Verhallnisse »eines GabietSi

besonders die Stellung der Weifsen an den RingabomaD)
gaban ibin glAcklichanraiM aahr bäofig Vanobwaang zn

Haiaaq — iat er nnanagaaatet baniibt, dia Kartam lu be-

rkditigan, Sammlungen aiundagm, dia SptMhan «ad Ge-

bvSticha der Eingebornen k«iuien sn laman, nataarologi-

•ebe Beobachtungen anzustellen; er bat aber auch die

glückliche Gabe , das InteresK« seiner Mitarbeiter für der-

urtiL'i' Arli'-itcii /u wt'ikt'ri. Aul du' t'i;izcli;<'ii Berichte

dii'srs Hi'ftca wird uri jindnT Slid«' <iu;iiicrksiiiii peinacht

wurden -. liii.T iiiouL»!) Mir dio tüj:u).;rii]ilii(!i Llmi Kr^'idinisBt--

seiner letzten Keisun Erwähnung finden , weiche in neun

Kartan niadargalagt sind. Auf allen ist du» Bestreben er-

aisbtiiob, die von den Entdeckurn, Ansiedlern gagabaneu

BaoaBBtingon durch die oinheimisciien BezoiobnaogaB zu

anatiaa^ ata PriDiip, waiabaa im aUgamainan nnr au bU-

ligaB das abar doM meht aawait danbfafQbrt wardaa
dnf, dab ilngat aiagebUrgerto Nanaa iriadar baaailigt

nardao. So wird auf 1 , Papua- Odf in 1:35000U,
dessen Darstellung in vielen Kmi^idhoiten von der disbcri-

gen Zeichnung abweicht, diu durvli Tb. Kevan gegebene
Nomenklatnr für /uhlr.-ndii- Klmtr, wie (Ju.tii^ .Inbily

River linn Si rnruri
,

>St;iidni pi' Hivr iliiri'li KjijDiina &«.,

ernetzt. (-)ti es nln'rhau]il mn^dicii ist , t;ir nrnlsure Flufs-

loafe einen einheimistihon Xan fu tu finden, oder ob nicht

tmük io Neagninea wie in Atrik», Amerika, Asien die ein-

kainitcben Namen vielfach wechseln je nach den Stammen,

fiUst sich nnr an Ort und Stelle entscheiden. Die Dar-

•Mfamg dar TonobiadaDeB flnralüsf« woabt ttbc^pas aabr

«MasttahM BtfBBB Aagabaa »b» Zwei Karton Mad Tailaa

dw «anig bakaaataB KO-Kflata gmridBiat: Otdänfinod-Bai

und Küste zwiiRlitni Mn'iii und Ikorc River. Weniger in die

Augen falleml isuid diu Ver«nd«runi;«iii in den Darstellungen

der Milne-Bai und der Sii lkn^<<- vun Ummd llead bis zur

Orangerie-Bai
,
dagegen enthalten die Karten der d'Enlre-

castoatix- Inseln eine Fülle von Nenigkeiteu, desgleichen

die Karte der Rossel- oder Yola-Inael, der östlichsteu der

Louisiaden.

Dia Bxpadition, «eleba E. Ttfpmkttk nach Deutaub-

NeiigutBaa ftthran aell, bat daa Bisäarekgebirg« ztuu Zial;

er will dasselbe von dem in die Aatralaba-Bai mUndendan
Gogol aas erroicbeu, daoo ösüicba lUditaag einsoblagan,

un dia OatkUato aai Bnbai sn anaiabaa.

Polargebiete.

Über die I/eistongen der von Mr. HanuKwoflii uuiago-

rüsteten Expedition von Fr. Jack*oH nach Franz Jiutf- I^nil

liegen erst wenige Nachrichten vor, aus denen bervtnrsu*

gehen aofaeint, dab baraita auf den vorborailaiHlaB Sablittaa-

fahrten nach N nanalMi nanan Entdeckungaa gacaaebt wo»
den. £iine billige BaUam» f&r sieb leiatat aiab jedooh dar

Raiaaada in dam biabar ywfaJfcaÜichtaii Briabn, man er aaiao

Tbatan dnmb Varidaiatraog dar LeiatnagaD smaer Vor>

gllngar, uad iwar atnaa Mannes wie J. v. Payer, in da«

rechte licht zu stellen sucht. Jackson schreibt (Mail,

25. OM.>i*iT „Wir h*l>en die Kurtf von Franz

Joaef-J>itiiii vü^lst.itniij^ «m!»e»»dert, d.-nn wir IüiIhmi 8ee

und Inseln d» yelundi-n ,
wn F,-!.r!;ihd vnnmtot wnr«'..-.

•Sorgfaltig haben wir Avu .M»rkhi»ii»-.Suiid karliurt umi uuare

Route bis zu unsurm nördlichsteu Punkte, 81" 20' ü.,

niedergelegt. Markhain • Sund und das nördlich liegende

I«Dd sind gänzlich verschieden von der Darstellung auf

PayeiB Karte, und der Cbanktar des Idainen Teiles voa

Stiab^aad, «abdiaa an Maihbam-Snad aogrentt, waioht

gSadioh WD der ßeRchreibnng in doai Beisaipariia ttbar

die SstarreidriBeh. ungarische Expedition ab. Ferner kVaaaa
Berge , welche in diesem Werke vorkommen , bei klarstaai

Wetter nicht gesehen werden." l'nd an »ndrer Stelle

(Miiil, 28. Oktül.iT iJ^Jf.'), ; „Als wir 80" L'n" N. Br.

nno ri'.\" \' 37' t). v. Ur. erreichten, kuuir.i'ii wn kein

] '*'!itlin;.i un N. iTldR-kcn , vielmehr schien ein W'iy din^kt

nördlich UUir das kleeri>iB in jener Richtung zu luhren j m
beschlofs ich, Payers Kurte, welche uns bereits durch ihre

aufserordeutlichen Ungenaaigkailen vollständig irregeführt

hatte, gänzlich aufser Betracht Btt iaaSOB lud einen direkt

nttnUioban Weg einsnaoblagan, atatt naa nach Osteo mm
Aaitfia-Sttitd ta «aadaa. Uad icb bin aabr Iroli dai4b«r.

Hier und bis wir unaam BüSidliabBtoB Paakt) wo wir «ai-

kehrien, orreichten, war Itüa Land aafliar einer oder swai

kloinuii Iii;i..lri sichtbar nach NW und \V von der erwülinlen

Positipt.. Kur iu weiter Ferne (iäü—30 uiiles weit) kamen
zwoi j/roli'i- liin-in in SkIiI, /\v;-«cbcM denen eine breite

Straiiie sich «rslreckte. Auth weiter nach N lag unare

Rout« offen und klar vor uns, indem Festland nirgends ein

Iiiuderais bot^." Rfi diesen AngrifTeo auf Payer bat Jocksun

nur die eiii<-, uli^rdiugs wichtige Tbataaobe übersehen, dab
Paycr niemals im .Markhani- Sunde gewesen ist und von

Zichyland nicht die am Markham-Sunde liegende Siidküst«,

aoadam aar die am Aaattia«8aada biaaiehanda Oatkilate

berOhrl bat. Voai AaHria^Bnada bar hat Fayer dia sieht'

bareB Taik daa Hai1ihBiB>8aadaB and dar iha bagraBasndatt
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LandiDAMen angepeilt and danach die angefahren UmriBBU

de« lindes skizzenhaft auf der Karte eingetragen; Kapt.

Jacksons Poeilion im Miirkhiini-SuiiiJc lH>gt aber ca 100 km
vom AuBlria-Suudu, uml «inlü PmiIiui^-iml iti »olchon Kiilfer-

imnt'Pü k*'i[iu topograplnscliij Utiiiiiiif^kcil ijr;^<_-!,ijii kfinirii.

ist aeibatveratandliub. Payors topograpiii^vlje iuHtftuugiiu

sind zu gut bevrieaou - auub sein erster Nachfolger im Fraoz

Josef-Land, Loigh Smith, bat an seinen Aufnahmen nichts

auBzasetz«u gehabt — , al« daf« mn so unmotivierter AngriiT

das V«iiniu>D Mif ihn ZuvorliMiglwit enobfitteni küont«.

Kapt. Wigfmi dia^ihrig« SiUrrnfMitt iat wiedamn
I^Ackliieli variaalbii. Sain OMBpfar .Lonm Doom* Iwt
«ohnmbalten Europa wieder arraicbt, oliwobl «r avf dar

Kilckroise im Karischen Meere häufig durch Eis aufgehalten

wurde. Kapt. Wiggins selbat bat, nachdem er die uiit-

gebr.ii-)iti-!i \Vari>o auf die FIi;Ihi]h:;']iI'it .^l'arnaul" und
.,Minu*8in*k' umgeladen hatt<>, die fahrt auf dem Jeoissei

aolwärt« angetreten ur> i i'^t i belliiüla Tial dnrch Bia lM>

lästigt in Jenisseisk eingetruÜön.

Die Bedenken, welche von sachkundiger Suita, Aarooao»
ten sowohl wie Po]itrroiaend«u , gegen EinzelhuitOD seinM
Planes geäufsert wufdaD, haben den schwedischen Ober-

inganiear s. Andrü TaranlalU, Ja aiaig<an Pualiten aaina

AoatOatung zu verhaaMm, «tthrand aein Programm Ober'

baittpt Imna Ändaraag «rlaidat; Andre« und seine Reiae*

gattbrtan sind aiieraehdttarlich überzeugt, dafs sie spät«,

stens zwei Monate nscb ihrer Abli^brt von ^ipitzbergen den

Nordpol passiert und liewohnte Gegenden von Nordamerika

oder NordiiBien erreicht haben werden. Eine wesentliche Er-

leichterung für das ganze Unternehmen ist der glückliche Um-
stand, dals die Pariser Firma Yon, die mit der Anfertigaog

des Ballons betraut wurde, einen so aufserordenllicb starken,

XOgleicb «her auffallend leichten und gleichzeitig undurch-

dringlichen 8tolf heratellon konnte, dafii oa möglich wird, den

Kauniinhall dos [tallons um 25 Pros> ZU verringern , obua

dadnreh aaine Sieigkraft zu schwüchea; dar Ballon wird

alao atatt 64)00 ebm, wie ursprünglich geplant, lutr 4600 abm
•ntinllaat Dwobmes&er wird von S9,BU aaf SO^ m
«orfcleinmrt. Ztim Sohntz gegen Sobtta« und Bti wild der

oberttM T( II iIp ö Biillijns mit einer iiiciir. r«' Mclor broiteu

Kapp« uuii vvasä'.'rdiihtam Stoff vurKuUcn , vvujche zugleich

auch starkem Tomporaturwecbiivl auf llüUu und Inhalt des

Ballons weniger Einwirkunp: p:MStattut. Damit der untere

Teil dl'» liu iuus sich isicht ia i>iu Sogol oder eiuiin Wind-

lang umwandle, wird uutvr dorn Äquator des Ballons ein

Gürtel angebracht. Auch dem Einwand, dafs die starkea

Schleppseile, welche gawiMermaCten als Steuerruder dienen

•olleo, durcb FbillMban in Bia» oder Felsspalten geftihrlicb

wifliao kttnatan, bagagnol Andzde dadnroli, dab dieaa

Schleppaeile in ihrem untara Taün mobrare aelnriMbon

Stellen erhalten, an denen die Saila reifsen mäsaeD, aobald

sin von irgend einem Hiodernie festgeklemmt werden: die

ijif^'lri^ülfii dii'.-.iT s: li»>ii l.cti Sti'lli-ri hiiln'ii ilii' ^'flringat«

WiiJf lätmiilikr.itt. V.* i^t /,u wunitlii'ii, Uuli giiristige Wit-

terunga- un.i WuHlvirSakuiejr ili>' grofse Uirisu-lii, mit

welcher Andree zu WerJtu g«lit, unterstützen, damit dieses

kühnste Unternehmen, welches der inenschliabe Oaist Ja
erdacht hat, in vollem Umfaoge gelingen werdo.

Die imttMlU Kommüntm für dit Südp^arfortthuMi/ war
am 3. November unter Vorsitz von Geh. Admiralit-iktsrat

Prof. Dr. tä, NoiLü.fiyer in Berlin verr und li.-i|ir.ii h

eini^eheud unUi Zuziehung von drei nautjsUieu .'^^ulivir-

KtHiic.igen iKapt. Koldewey und Hegemann und 8cliln:il>.iu.

Ingenieur Timm aus Humburgl den Plan der Aussendung
einer deutschen autarklischeu Expedition. Man einigte

sich über die Richtung des Vorgehens von Kerguelenland

mit zwei tSchifTen »Udpolwärts unt4>r voller Freiheit der

Führer oaoli den Umatiüiden und Vorbihniaaan, wie ai«

aieb an Ort nnd Stella biataii, tu bändeln. Man atallta im
grabaoi «od gansan die nntninUielMn OeaanllMalaii a«f
960000 IL und die Datier der Enpadition auf 3 Jabr« Aal.

Borr Boiebabankdirektor Koch, welcher i<-r Htratung bei-

wohnte, wurde zum Schatzmeister erwiitilt uti4 nahm die-

ses .\ii.t ua. Eine Denkschrift, welili. daa Unternehmen
b ilffi vc^rscbiedenen Gesichtspunkten darle^ft, wird »««-

m-iirbi'itut miil iIl'iuuuc'IiH \ rrijffpntlicht. Anfurii/nli-rt vun

&lugiiedeni der Deulscüi'ti SudpoIarkommiaHOO, und in der

Folge von der Gesullscbaft lur Erdkunde in Berlin , das
> bisher naoh d«m Norden gerichtete Ziel seiner wiaaenaobaft-

liobJittnatleriaoben Bestrebungen zu einer i^üdpolaraxpadition

omaageataltnn, Tnrbreiteta aieb Borr t. Fiqrer fiber di«

PoBbto, wvlalw d«r Sldpnlairfimehiing vor dar Nordpol«*
1 foiaehiuf don Yonog foboi.

I Dem yemebmon naob i«t begründete Aussicht voiw

banden, dafs E. Borchifrevmk , '.iir "Imlkr -dti^'u Norweger,
welcher, um an der Fahrt der ,Au!Lir tii. " wMh dem Vit-

tünii-ljuii>it» tfiliiiiiiiu'u /u können, nl" .Mtiiroac bilIj libttD

Hiiwcrht-ti liisbi.;! und trotzdom Gelogeuheit guiuuden iiatte,

ciuL- J-uilo v,)ii w;3.iinschaftliubon Beobachtungen anzustel-

len, im nächsten Jahre eine Expedition in dasselbe Gebiet

fitbren wird, indem der Mäceu polarer Forschungen , der

englische GrorBiuduatriello Barmawortb, walcher auch die

Jacksonsche Expedition nnoh IVanitPoBef-Land uusgcrOalat

bat, ilua die ibttel fttr diaaaa Dataniebman aar VarlUgnng
Biallen wird.

Mit nebt baadiriokten Mitteln bat inzwiseben der

amerikaalaobe Arzt Dr. Cook, welcher bereits an der erstaii

Expedition tiath Nord^iruidiui,! siidi bt-tniliL;! huttf , eine

antarktisob«« Knijrl nu^cl r-tmi. Mit .twei kli'ir.on Sidiiffen

von mir 1
1
i'J d'.jiuieu i-t er nach den Sudalietl.iuJ - liisfbi

aufgt<ljrrii hi'ii , um au einem geeigneten Punktt< , viulUiicUt

l'Jruliua- und Torror-Golf, zu überwintern, während die

i^chiffe, fallt aiob ein aieherer Uafen nicbt eimitteln lüfat,

naob den FaHdand-InBak svfttaidtnbien. (MmI, 4. Not. 1895.)

Oseaae.

Dio dieiäthriga flabrt dea dkniaebon Ki«u«m „B^IT
naob don <iiiiiif«aliin wU grimUkiiHhm emeäumiä bad von

I

Anbog Mai bia Anfang September statt ; die Untavandinn-
gen erstreckten sich auf die hydrogra|>hi8chon VerbKltniaae
wit' muh auf dir Tifrwi>It der Tit>t-n-i-. Üie Fahrt gintf

IsLiiid, durch diu Pänoinark-Strul's«- iiffcb Wostgrön-
k.tnl, die weiteri- Y\\\\i\ inuii lifiu imrvilulu'n Teil der

Kattin-Bai wurde unmöglich gemacht durcii das Scheitern

des ,Hvidbjörn' , mit wvlobom die weitem KohlenvorriUo

I Tornicbtet wurden. Ii. WMmtmm,

(BwiMiwsa •« m. M»v«a>«r Mia.1
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Zur V egetationskarte des Peloponoes.

Von Dr. Alfrtd Pkii^ptm.

CMit Knta, •. TW. lg.)

Die b«igeffl|(to Vegstatioiuk&rto des Pelopoonas beruht

aof 4«k A«6*ba«D, di« Uk mt mmm RdMo in ymum
lanAn in den Jahren 1887—1889 «aegeführt hahe'V Auf

den während de« Marecbos aDg«f«rti|s;tea Kartonskizxeu wur-

dm auch die Vcgetationafonnationen, soweit der AashKek rie

m «rkennen erlaubt«, nach ihren ungorabren Grenzen durch

Ztieben eingetragen. Naturgemära kann man keine groAie

Genauigkeit der Grenzlinien verlangen; uiii.!i mufsti« sich

dia UDtonefaudnng tat di« wiolitigitaii HMptfonuktioiMa

bMaltrSolwB. n» aller du Nali dw SaiMinga liraiSah

dicht und gloichinäfBig über das Land verteilt, die Seh-

mito in der lomit klaran Lail daa griaehiaohan Klinaa

•dir batilcrhtBoh iat, ao gibt Karte dodi ein binsielwiid

niverla8!<ij.'>'H Bild der Verteilung; urui des Umfange der

HaaptvegetalioDsfonmtioneo der HalbiuaeL Uaidi^ga ist

«a iiieiolMMiii nw ain Aa^nUielaUId, gflltig Mr dea nun

»t'bdti 6 bis 8 Jahre z'iracilifpi-rKi'-n ZcltruMii). S'ritijKin

hat sich g«wila wieder manches geändeit; namentlich wird

dw fertaehfaitande WaMTWwBriang ae nuiohaD aobSum
Forst, fler noi h auf unsrer Karte TnTZpicbnpt ist, vpriiii-htf-t

haben. Dennoch wir<3, »t> tioüe ich, dl« Karte auch heute

aooh willkommen sein, da sie die Art und Weise rar An*
ecbauung bringt, wie sich die natürlichen und die ange-

bauten Vegetationsformationon in einem typischen Lende

dea Mittelme«rklimaa anordnen.

Um die Abblogigkeit der eioielDeB Formationen von

dar HBbaalage kmnllieh aa naehen, aind die Isohypsen

von 100
, 600, 1000, 1600, 9000 m nach meiner „Topo>

graphiaobeii und hjpaometriaohan Karte daa Paloponoea"

eiii(^iale)niei.

Fo1k'> iiJq VagatatiiBBilbtmaUeaea aind auf dar bito
untericbieden

:

1) Die KßHf hiWrt »loe Kt^dirana: »u meJtiMn Werk« .I)»r Pelo-

pooDM* (Barlin, Hr.mlUnJf r, IS'r:;;. iiulsrr.- (IräTirln l.imlt.rlen ii» B*lgab<

VtrfiCbfltliefallOf in j^Ut t«nröfert wordeo. i->i^ Heivrwt!);!! mnd m i!nm
j

•Dg*nbitM> Wrtkc nfi|i*f«bm; »m ikv^u luon mao im •ioitises 1

«ihIimi, inwiovfit Jic Aiijat>en ilur Kule lirn Aagaailklla aaMiMaMk
|

rilunwuis QtOft. Ulttailuifmi 189», Utit XU.

a. Kaltnren; 1} Acker und Weinpflanzangeu; S) Baum-

pllaiuuiffao «od tMrtms

b. W.^IJ: 3) Tannen (Abies); 4) 8chw«r?Vlnfnr (PInuB

Ljiriuio Fotr.); 5) Aleppokiefor (Pinus halepensis

MUler) und Pinie (P. naeala); 9)Behea (QMin»%
laubwechselnde und immorgrUne);

0. 7) Baachwälder, Steppen, Matten, Odlüodereien &«.

Aof vielen Strecken wim-Ii8<>Iii liiuau Formationen in so

Uainen PanaUan miteinander ah> dafa eine geeonderte

Aofaabne «od Dantollmg dendbao nioht mBgKeh irar.

Diese gemischten Gebiete sind mit Streifen der betreffen-

den nwben belegt. Wo dia bei|^imiaohton Paraeilen im

VerUdtma nt bemehenden Formation nnbedeatond rind,

wurden sifl iiiii.t bfrufknii litifit. So Voriiitoti z. T!. diu oiu-

selnen kleinen Ackerflächen, die hier und da im Gebirge

aeiatrent Hegen nnd die gegaobber den Sdati oder bewal*

tl<.'tc!i FlScIien an AusJehriung vorscliwi nileii , nii:lif »ein-

gezeichnet werden, sondern nur dia grbraern zusammen-

hlngeade« Xnltatgnblete.

Da der Verfasser nn andror Stelle iw Vejrptation des

Peloponne« auafülirlicher geschildert hitl , 8«>ien hier nur

kone Erläuterungen hinzugefügt.

Ana den Überliefernngen der Alten wiasan wir, daTa

der Wald ursprünglich weite Strecken Griocheulanda Uber»

zog nnd erst im Laufe der bi8tori«<'hen Zeit immer mehr

eiageaolirinkt wurde. Doob ateht dort, vor ailaa in dem
meditornuien KKna den Tieflandea mit aeinen ragenleten

und glühend heiben Sommern , seinen meist sehr heftigen

RegeogUaaeD in den andern Jatareaieiten , aeiuar BeHenbeit

dea Fraatoa, der Wald ontar waaendicb andern Leben*

bedingungen als in Mitttdi'uropu. DIl's uufsiTt sich nicht

nnr in der Veraobiedeoheit der Arten der berr*

aofaenden Waidbivne, aendam anah in der gerlagern
\V i J p r » f tt n d s k r II f t dss Waldcf* ^.l'i.'H Zerstörm;;,'. Dur

Wald der gemiUäigten Zone h«lindet sich hier nahe an

<> .Mapsaata*, «. »l»-^!.

U
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274 Zar V^getatwMkmte dw PtiopoBBa«,

•einer aqaat«ri.nt«n Grenze gegen die waldlos« aubtropische

Wtttteozon«. Wahrend bei um, ia «iu«m Gebi«t fMM
DordiKMiahtinif iib4 tiatgttbJ&gHt Zmalmng dM Soduu^

rlor zprstüTtfl WfiM nn Hpti iKfiRtcn Ortliobkeiteo laicht

^ WK'ili-T lieruijwiuibsl, ist dios im Mitfelmocrgebiot , wu dia

Bodi'iihililung weit langfanipr, <iiii Al)tr;.i:ung weit kräftiger

vor sich gebt, nicht der Fall. Der Waldboden der ur-

sprünglichen Wälder des Mittelmeei^ebiets ist dnroh langes,

ungeetSrtcB Wirkon der Vegetation gosuhaffen worden. Iit

dua der W«ld «iamal vernichtet nsd Uinbt d» Boden

lulMinUt und mbeMhlKit liegen, dann mri an nllan ge-

neigten Gehängen die lockere Erde weit gohneller fortge>

pttlt od« ftfrlgeblnMU, aia dar Waid wiedw baruwaehawi

JaaoL 8« biHben entwiodar ksU« f^ligdhiog« xnrftciki oder

e» gelingt noAi ilvr Miic|ul- oivr imiutirgriuiün BuFcliTi'ge-

t»tioD Fliü ta fassen, ehe der letzte Kest de« Bodena sor-

Mtt 8« mbt tau» blailg dw Maqniaii «d«r, im

Hochlande, laabweoheelade BuMshwalder dio Sti^llo do« zer-

türtem Waldes einnebmen. Würden diese nun lange Zeit

rieb Mlbst AberlMNB, m> kdonteo sie aiolMrliali «DnliUMi

wiodur aij ricl Hoden schaffuri, Jafs Jarin liocliatärnniif^

Waldtaumi- wur^uLu l,üuüti.'U, wiu mau ilonu in dor Thut

in manchen Maqnien einzelne Baume bemerken knnn. Da

die BoschwüldM aber üaat fibMaU van daot Zabo der

Ziege in ihrem Waobstom behindert werden, ao icann oa nur

saliMl au der Kogeuoration des Waldes ans den Maquien

konnaiB. Werden voUenda die Maqnien dnroh znttUige

Bitada odar dorob abaiehflioba Abbohung aaraUrt — iraa

namentlich durch die Khhiar geschieht — , dann tritt eine

noch dttrfti^re Vogetatiou an ihre Stalle, entweder di»

Ueinen Kernaaeiohen-BBaeba oder die SteppanliDiw

mation dor P h ry g ii u ». DIl'bo scLrluweise Verdrangnng

der Uppij;ern doich die durftigere Formation gebt noch

boDto mmiar iraitar vor aiali, ao dafb tn Sa^ehen ChiaaboB«

land krüftif^fiTH Mftquicn bprtiits »(»Itkin 7.a wi'rtlun anfangen.

Etwas anders gestaltet sich das tkbicksal deijeoigMl

IVdieBt die nneb dar Abbalsong unmittalbBr Ton Aabarbaa

in Anspruch genommen werden, niaanr Bchützt f-inigpr-

buJmb durch die Wur^du dur aug«ibAutcu k'il&uivn dua

Baden, nlKtgeO&lla wird TerrasBenmanerung zohilfe ge-

Bomman. Kommt dann aber einmal eine Zeit, wo infolge

gBRchichtliober Ereignisse eine wenn anrh nur wenig ab-

schüssige Aokerfl&oho eine Baiha von Jahren hindurch

braeh liegt» ao wird aooh Uar di« duolMrlmuBa überraei heud

aahaall aantüR, nnd dam Attban «nsngitnglioher, sUuiig^ r

Boden bleibt zuruik. Zeiten der VemachlSsaigUDg des

Aolnrbaaa bleiben wohl kainea von Uenaoliea bewohntam

Laad« erapart Wlbrand abor tfie 9blgan aelehar TMo-
drn diT Budrwnt^iiia und dt'ä NiediTgangcg in Gebieten mit

gleiobmiÜBiger Feucbtiglwit und eDorgischer Bodaobildaiig

bald nborwundun werden kSnnon — wie z. B. die Folgen

des DreilsigjabrigeD Krieges in Deutaohland — , hinter»

laanan aia in den anbbwpiaebaB XAidant bH Tagaalaoan

Sommem iir.lipilbare Wunden tinrch din dauernde Yoirmin-

durung dts aubaufähigen LauduB. Griechenland »uit

der Blütezeit des Altertoros besonders oft und stark toii

Ungliickszeilen betrofien worden, die Bntrölkerung und Ver-

naoblasaigung des Anbaos rar Folge hatten ; die in dieser

Art wirki:ii)gsvo!]«te Periode war wohl die EinwanderuDg

der slawiaohen Birtenatimae, weklte waita flMboa anbau-

fäbigen Landaa an Vatdaiand maehtan und siob erat im

Lunde Eülbat allniähliL'h dem Ack(<rban znwftndtt»n
;

difl lutlte

bodeDverniohtende Katastropbo, die noch Leute fortwirke

war dar grieehiaoha ünabbiogigbailabieig dar iwanaifBr

Jahre dieso» .Tuhrhnndprt». .Tedp solche VormiuJoruug des

anbaufähigen Landes filhrt dann wieder dazu, abermals ans

doB Boab Turbaadenan WaUbaaHndaB aanalalmr an maahaa

itnd gröracrfl Tnile der Bevölternng ZTir Klpinviebzacht ZU

Uaiheii, die iiuu ihrerseits wieder eine Verschleebteiung

der Vegetation zur Folge hat»

Weniger stark ist n»targ«mä£) die Budenjri<rHtiirang in-

folge der Abholzung io deu Ebenen. Aber auch diese

werden mit(«lbar durch die Entwaldong gesobidlg^ indem

die NiedersoUäge naragaiailaigar, die Bawiaaamng nifa»

nagender, die mitaa «Idar wad adtnttraiahav wardan, >
dafg grofs« Teile dar ÜHianaii tob Gaifill badaekl, aadra

versumpft werden.

Etwas günstiger fQr den Naebwooba doa VaMaa tat

das Rlinni dus Hochlandes (von etwa 600 m Jleeros-

köbe an). Hier fehlt aooh im Sommer dar Bagon nicht

gaax, «Ihvand im Winter aina mehr oder weniger laag

andauernde Sidjnt-cdti. ko den Bndt^n vorfiilltt ; die Niader-

scbläge aifld Uberhaupt reichlicher als im Tiefende. So

iat dia Bodmibildnig biar labhailar, dia Tagatatimi friaebar;

an Stoüe der immergrijoen Lnubhölzer der Mtiquieu herr-

schen laobwechaelud« und Nadelhölzer- Dam kororot, dafs

hier dia Sobwiaiighait dar Abüihr daa Aaraia aar AbbaW
zimg yrrminderf . f^o hiilien aic^h dflnn im TfocWande noch

aUBiduiJjiilUu UuoLiWüldfr urbaUt'ii, diu t<rEl ietii der Axt

zum Opfer fallen. Aber auch liier i.iiid die Bedingungen

fUr den natürlichen Nachwnoha de« WaMea und fUr die

Erhaltung des Bodena auf kahlen FUaheo «ann auch beaaer

als im Ticflando, doch wenig gftnatig. Anab hier wechseln

wOtande GawitteigÜHa mit langaa IVaakaBBailan ab; daso

kommae^ dnrebaebttltffieh grSfiMre Steilheit der Oabiaga,

das Vorwalten des nufroohtbarou Kalkstein« gerade in den

böbem Qehirgen nnd aoblielalieb aneh hier der aUaa ha»

nagende Zahn dar Ziaga. 8o bann man a«eb ha Hbob-

gebirge nur selton juiigfii Xüohwiudia im Walde sehen

oder beobaohton, dals sich abgeholzte Gehänge von aalbat
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wle(!er bewaldeo. HikobsteDs Uburzleheri «icli die letztem

mit ni«drigein lanbweebMladeo Boscbwerk oder mit Ueioein

WaohafaktfuUlMli.

So prgibl sich infolgn <leB TneiDMdvrgreifeDB natttrlioher

und biBtoritcher Faktoren mit Notwendigkeit eine fort-

diraitood» TenddNMmuy ittr YtfftMiMB- vaA Anbao-

TerhlUtniBM in den Lindani de« Mit*nlni<^erkltina9 , üeitdsm

ihre Kultur im Altertum ihren flubapuakt «ibersobritten bat.

Dieeer Vorgang zeigt aicb in der Verdringoag dw WaUw
doroh Bncobwerk oder Ackerbau , dieser beiden «4ed<yr

dnrob dürftige Steppenvegetation. Die berflobtigte Kabi-

Iniit ud Ode der griecbiechen Berge in der Bagion im
UtMbwaiUbMft ilt «ia durch die Uemohen herauBge-

UUstor, dwr sMrt owlir in tilgender Charakteriug.

Eine Wiedergewinnung dwr TffirlonMD Ackerkrume er-

«Iteint undenkbar. Hm wIm mir wttar d«r anerfUllbaren

IMingnng möglich, dab man daa gwaamt« anangebaute

Land leuf;? Zeit hindurch vor jedem Eingritf der Menschon

nud dei Kleiarieba, beaonders der Ziegen, bewahrte; dann

iSBirt* fMi d» V«g«Miett mibat dnreh Unhr* Boden-

bili]un){ allmählich wieder die OrnndlA^'o zu einem üj>pi-

gem Gedeihen ichafiien. Dom iet aber nnmögliob, weil ein

grober Tril dar Bertflbenmg von dieeem KMnrieh lebt

und weil anfserdpm die Mehrzahl der BeTÖlkemnp; ihr

Brennmaterial am den Baachwildern bezieht. Derartige

fliflgiili« in die VoUceemUirmigt wio dm VnriMmnuf der

Ziepen, der Schutz der Maqnien, die Aufforstung der (!;e-

äijjuüten Gruadstücke, konoeü grolee StaAluii, deruu Gebiet

inm gröfsem Teil auTserhalb des Mittelmeerklimaa liegt,

dorchfUhreo, ww OntemiNh in miimii KUatenlanden ; dort

bexahlt die GeaunÜMit di« Kotten filr den kleinen leiden-

den Teil, und fOr die eingegangenen Ziegen laseaa riah

adra Büftqnallmi «iSAmo. Im dem kkinao and nnneo

Oimelnnlcnd «in «tww AhnKehai nieht nosflllirlMkr.

Desto mehr wäre ea Pflicht dur SelbsterhaUuni?, weiiig-

lena die noch Torbandenen WiUder xu aobUtsen nnd die

MoblHinrige Annrattan^ dar Maquen dmvh Axt nnd Finnr

in eine geordnete, »parmini« Ausnutzung zu verwandeln.

Oerada der Sehnt« der Malaien iat für die Bodenerhaltung

•bau« «wh^ «in dar FmlaeliBlt. AW aalbat fBr dlaa«

dringendftt« Auf^iahfl fehlt es in firieehenland an VerstSndni«

und Thatkratt, so dafa der weitere Fortaohritt der Ver*

aekhclrtainnig den Bodana nnd dm KUman nnabimdlMr

anobeint.

Fitr ila» Verständnis der jetzige« Verteilung der Vege-

tationsformstionen im Poloponnea mub man sich nach dem

Ooangten bewuTst sein, daTs sie nicht mehr den nnprttag»

Bolnn natürlichen Bedingungen entapricbt, ohne dafs man

dnana einen Rlickscblnfa auf eine eolbatHndigo Yerftnde-

nuig daa Kiimaa in kiiitoriaolwr Z«i( maohan dari. Iit aina

Verschlechterung des Kiimaa «togalntaiif » tat iia aar

Folge der Entwaldung.

Dar Waldl) daaUIeflandaa mit IfittelmoerUima natatw

Boheidot «ich in seiner ZiJwmraenBotzung von diMU Waldo

des Hochlandes, nnd i'n erstem macht sich wieder ein

üntaneliiad mriicban dar faoehtara Waat- and dar tmah»

nern OstBmte der Halbinsel bemerkbar.

Im Tietlaudt» t»t die Aleppokiefer (Pinns halepenais

Miller) der cbarakteriatiaoha Wäldbamn der soimendureb-

glühten felslguu Kiistengohünge, lu deren Landechaftsbild

diese kleinen, knorrige», wenig Schatten spendenden Kie*

fem trefflich passen. Der bedUrfnitloav Hautn spriefst wie

der wilde OibaoB <rft aoa FelniUaD kahiar Kalkbarga bar-

vor; grölaera and kri&ftifara Baatlndk ailbrdani fMBeli

einen wenn auch dQnnen Überzag von Verwittemngserde

Uber dam IWIaao. Ihrem fllr dia Wainbaraitong gaaahkts-

ten Büna vardankt aa diaaa Eaiar, daft aia hantnitag»

vor absichtlicher Ausrottung bewahrt ist; desto mehr iitt

j
sie doroh aoUillige Waldbiteda gafthrdat, nnd die al^ähr-

I

lieh «MarboHa Varwoadong daa Siammaa «am Zwaek dar

H ir :;owinnaDg trügt mit Schuld nn der ViirliriijiiiMnns der

meisten Bsemplare. Im Altertum — wo man, soviel mir

baknaal, daa Kiaisrniiara aaah aiehl dam Waiaa laaatila —
dürften dagegen gernJo die küstennahen RiefernwUldor am

stüjfcsten vertilgt worden sein, so da£i die Deutigen Be-

tinde woU aar MbaauiOoka Baate dar aInnaHgaB Kiatam

wülder darstellen.

Uie Aleppokiefer igt r>n die üaito de« Meeres gebunden

und reicht dort bis 1000 m MeeresbSfaa hinauf; anffallender-

weise foblt sie aber grofsen Kttttenatrecken Grieohanlanda

ganz. Im Peloponnes nmfafst ihr Verbreitnngsbezirk die

nordöstlichen, nördlichen nnd nordwaatliehan KUsten . von

der Hatbtnael Argafia bia snr MOndang der Neda; sie fehlt

dagegen na dieaer an im aUdfialMB Palaiiannaa, in Mama-

nien und Lakonien bis zum Golf von Nanplin. Auch am

Nordnfsr de« Korinthiachan Qolfaa habe iah sie nicht

baahaohtet, irilirand ria aa Xaaal von BabSn, in dar

McKariB und in Attiku iin^ehnliobe Bestlndc bildet. Im

Gebiet« nnsrer Karte sind die bedeotandsten Aleppokiafem-

WüUar «af dar LaadhrOaka »liidMa Magan andKarin«b,

sowie in der T'mpebung von Sophikon in der ni'rdHchen

Argolis; andre grofse Kiefemwitlder bedecken Teile der

HflfaDandaohaft von Elia, doeb bu ieh nioht atehar, ob

diese wirklich aus Pinns hnIcpenBis od!<r aus einer andern

Kiefemart bestehen. Au/gerdeui gibt es viele kleinere Be-

stände an den oben bezeichneten Kästen entlang.

Eine zweite waUbildende Kiefernart des Tieflandea

dia Pinia (Finna Pinea L.}, die in gröCmm Fontaa anc

^ Vlkaaih ChtoMi: Ms WsUmbnUM Orfsshadasfe liaashaa

1M4.
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im Westen des Peloporiur^a iiuriritt. Hier bildet sie, sum

Teil mit Aieppokiefero and verKbiedenem BuMsbweric g«<

«liaebt, dia hwribkan StmndwlMar der ElMUmdthaite bei

MuTinlsda nni? ^wi»c)ion AJphpiog nnd Neda, Orofsc Piiiion-

wäider im ilugelUnd südlich des unteru Aipheios siad

Mit in den letzten JalinehoteD vernichtet worden.

Anlber den Kiefern treten im Tieflande »uoh die Eichen
vtldbiMmd anf, deren Hauptentwickelung jedoch in die

vatere Bergregion (bis ungefähr 1200 m hinauf) fällt. Wäh-

Mod honhuammiy fiieh«n ««reiosrit «dw is Ueinen HontM»
ni bat «Ubb Tejltn 6n««lwiibiidi ni flndaa riod, bildtn rit

im Poloponnes und in Mittelgriechenland heutzutage gröbere

Wilder onr snf dar fmiobMrn W«atB«it* dai I^ndM.

Dm SaU dar Sfiedaa der Oattosg Ongroai iit inGnecliaii-

land reclit grofs — CbloroB zählt 14 wa)dbih!>.>niii< Arten

auf —, und die UotarMbaidoiig der IsabwaobwladeD Arten

Tonaiiiaiider iit Mr dao NkbUSatanikar nm TaO lo Beb«i«>

fig, dafa Ith auf eine Aaeecheidang derBelhen vorzichfen

aobt«. Von den imtuergranan Arten bilden die novf)-

vifyt gedMuratan Qa. «ooeiim h. (Kenaeieioba) tmi Qu. CalB.

]irinug Wcbb. nnr leiten hochitämmirc Rpsfünde ; da^jopsn

setzt die dteiaeiobe (Qd. Dax L.) einig« acb6ne Foraten

ia dw untern BergTegion Trfpbj^kai «od IfaaaaDiaiM so*

wromen. Ausgedehnte sommorgräne Eichenwälder ilbpr-

ziehon die Tiefebene zwischen Achaia nnd Mauokda lu der

Nordwesteoke des Peloponnea (nach Chloros Qn. pnbesceas

WUld., MaorahpiB Koiaolv uad Aegaopa L.) und daa Hoch-

platava Kipallii in BUb (anoli Cbläma und t. Heldreioh >)

Qu. eseulns L.). Kleinere Bestände sind Uber die Gebirge

Waat-Aobaiaa (naob Chktrw Qn. pnbaaoani), WeBt-Arb*.

diafM (t. B. bei liaantari naeb GhloTOB Qa. ftinsatifidB) nnd
MeBBoiiiciiB vorteilt. Hif Walloiiciclieii {Qu, Aegilops nnd

Macrolepia) bilden, aolMr dem Wald bei Aobaiaf liobte Ba>

Bünde im BHdmadiehen LnbenieB, m aveb die OalUiplitl.

eiobc (Qu. infectoria Oliv.) vorlfomrat.

Wenn anoh dia fitobenwälder in Westgrieobenland bia

tut beMabfllebsn IfaeraBbShen hinwdMBtg«!^ ae sind deeh

die eig«ntticbtMi Qebirgawäider im Peloponnea Nadelholz-

Wälder nnd zwar vorwiegend Tannenwälder, dia von

600 iDi nnanahmaweise schon von 500 b an bin mrBann^
grenze (höchstens 2000 m) hinaufsteigen. I>r('l nnitrcr Edr<t-

tanne vorwandte Arten bilden die duukluu i'uraUii der

peloponnesiscben Gebirge : die am allgemeinsten verbreitete

gnacbiaehe 7amie AliieB AppnUinia Link, die in Arkadien

oftnlBiide A. Heginae AmaUne Reldr. nnd dia dem Voi-

dias-Gebirge L'i(^(<i -
: i.K 1 ii A. Panacbaioa Heldr. Dazu ge-

sellt aieb, taila den Tannenwilden betgaminabt, taila in

Minen Baatiaden, die Uber Sttdoatenropn «alt larbiahelii

1} m HaiapllsBaM qrtssbsnlMviU. MImi im«. 8. j«.

Sohwarzkiefer (Pinna Liariciu Poir., nach v. Hal^sy ')

Pinna nigra Arm.). Im Peloponnea baeobränfct sie aiob

auf die GeUign in dar Kbe da« KerinOiaalMn OeMbn
einerseits, anf Psmnn und TaygfitoB andpriwit«, währc?nd

die Tannen Dich aufsor iu ditaun ÜBbirgiin auch Uber dia

andern Höhen Achaiapi, wie naaientlicb Arkadiens, in

zum TeU noch wohl erhaltenen dichten Forsten, in denen

man snweilen prächtige alte Baumindividuen antrifft, aus-

breiten. Dngagan zvl^'cn »ii' sich weder in Elia nnd

WaatmaBMiUBBi nnob in der Aignliai ebwolil anab binr

nUrnohe Brhelmngan Aber 000m aoftsgen. In derOam-
neia stellen sie sich wieder ein und schmUoken nicht min-

der dia bSbam Qabtrge Attikaa nnd dae Übrige Mittal- nnd
NordgrieohanlBnd. Ibr I^Uen in den waatüaibea Lead-

BchafUMi des PeIi>)ioiin(«) dürfte darauf znrÜokzttfUbren »eia,

I dafs dort dia £ichanwjÜder günatigare Bedingnagen fiodeot

die Uber die Eialianneien hinnBingandao HMran «her deri

s'on »ehr gonugiT Ausdehnung sind. In der Arfjolia wlifst«

I ich aber keine natürlichen Gründe (&t das Fehlen der

Vbnnen «nangnben; aie wafdm daher dnrt weU dnnb Ab*

j

holzung vorurbwiiTiden Fein.

1 Em Blick ituJ diu Kart«! lehrt beiger als jede Anaein-

anderaetzutiß die Att der WaldTavbraitung im Peloponnea,

Im Gebiet de« Mittetmeerklimas (unter 600 ro) besteht dio

I

Bewaldung nur ana einzelnen im Verhältnia zur geaaciteu

!
Auadehnong verschwindend kleinen, weit Aber das Land

zeratranton Baetinden, Ten denen aber doch einige fUr aieb

betnalrtet lieiaiBeb aaagedriint aind« Diese gleichsam inaek

hafte Waldverteiluog ist das Work der im Tieflande be-

sonders alarken Waldaerattiniag. Im Heabknda aind dl»

Wilder weit nnagadaihntor, aewelil an ideh wie im Veiw

Lältnis zur Ausdehnung der ITrihenreginn ilt^er ßOO m. Aber

anoh biw ataht die Bewaldung weit hinter den natttrlisliaii

Bedisgttngan anvUak. Banenden waUnrm ia Hocl^ wie

im Tu^riande ist die Ostseite dor Hkibimel: die tMdaohaflen

I Argolis, Kynnria and Lekenien.

Wie dar Wald, ae nimn» nnah da« Knlturlnnd nur
verhälfnismSfnip gerince RSnii^- f'ui. .\btrc'8ebon von den

I

aal der K^io uii^iit uinj^ctragLuen kleinea veremzeltM

Ackern im Gebirge besobraiikt es sieb im wesentlichen aof

dio Ebenen , die breitem Tbaiböden und die aanft.en ne».

gt'non Hügelländer, ohne dieae jedoch ganz in Anaprucb zu

nehmen. Dia oasenartige Verteilung des angebauten Landes

I

tritt dooüieb berror. Die gröCaten Kultnrfiäebeo aind die
' BaalNnebanan Ten Argea^ Arkadien, Sparta, Ifeaaenien nnd

die breite Ni^denin^ von Elis. Ein schmaler, lückenhafter

I

Kulturstreifen zieht aieb aufserdaa an der Nerd» nnd Wae^

I

I) Bailii«* tur not« Ton Acbaii nwl Artudin. (DsslnAr. ^ Wsa«
t AfcsdI. d. Mslh^ II. MI«, tl. S. MT
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ktate ratlsng, während di« FeltkUstAn de« Oatens nnd S'ai-

ttttn» am flMka miwwMii. Oppig» PnuhtiMifoUr mgMi Bam md «ilt VM»ae»'^M» «ad tluMeb.
lieh meiii ittWiMViMm EllehM itoli« llhtnll dkhl

eiiuukder.

Di« Bavnkvltnreii wuA in Tislbiida (antordOOm)

tnnieiat 0 livenwÄlder , io deren Schattrin oft iio<h

Waianben und 6«troide wuhMO. Dazu gesellen üoh mi

d«r CNAüito d«r Jolmain^lnvaNRiin, in dm Imubtoni Tili:

läiiderti Lu1(onIoii» und MeiMDiens der ManlhRerhnuiu. T)ie

bewftvterten Ujlrten, io denen die zahlreichen Süd-

kiuhihlniiM^ iMnndm dia AgnttM nid VWgBOi HHiit n>
sammen mit GpitiIIspti pppftfef werden, nehmen nur kleine

Kaume ein uod Eodt>n aicli in aämtlicbeQ KUstenlandschaften

untrent ; die gröfcten dioeer O&rten amsiiDiDen die untere

iDWWBieche Ebene, den MeHeniiahai Oolf und di* Wait»

Mite der Ebene von Sparta.

Höher hinauf vt^rti^hwinden die •üdlichen Fracblhäume,

dt* OÜT* s. B. bei 600 «ilaM VWig» und MaolbeMbaum,

ud lOBlIiBob tratra diAtr dh ObitUbma d«r kiifalem

Klimate, beeondere Kirschen, Äpfel, Nüm«, ein. Die halb-

«itdra KaBt«ni»Bwild«r am Pannon nodTajgvtM und
aof tinarar Knvt* «mh dt BumatniHnn« bewiebnat

Dic! Saatfelder uq<] W u i n p 1 1 u n z u n gen durch-

Mtxen lieh samoiit d»rertig, dal» ich an eine g«ioiMl«rte

Avfitthni* mnlii drahui IwDBlab lloali kiinu man ngm^
dab der an äpr NonI- und WeslkUst« entlang laufende

Kaltarttrufan, etwas westliob von Koriotb begionead bia

aw 8Hda|iilB« MaaaaBiana, VRaariMB vaa dM BaamlatHawn,

faat tlnrehweg mit Korintlien br^pflanzt iet; diege neh-

men auch den grölsteu Teil de» angebauten Landes in den

baidan meaaeniBchen Ebaaaa tmd am MesaeniadiaB Oolf ab,

während sie in Lakonien nar wonig, in der Argolis fast

gar nicht, Uber 350—400 ro Meereshöfae ttberbanpt in keiner

I^adftchafl TSrhuiden sind. Ln übrigen ist wohl jeder in

der Kart« angvieigt« Kuitoiflaek bii lS50m Ueereahöbe

Unauf <a «nem grSfsani odar idainera Teil mit Wein-
reben btffliiut, B* dalii fut jadaa Dorf seine «gnan

WampflaMnigatt bat; ain» Ananahme maolit Uarin nnr

dU atalniga Landaehaft Hanl (Maina), dar ndtflaw dar drai

süillicliert VorFjiningp des Peloponnea. Besonders auage-

dehnt aind die Weinpflanziuigan in dan Hoohabanao Ton

Trip«lia (Arintien) and H. Oagrgioa (FKüw).

Ünter dun Aukorfrüclitcii Btoiit tiutUrlich das Qetr e i d ii

(Weizen ond Qerste) obenan; im Oebiiga (nameaüioh auf

dm ba^ittaaorliafaa ThalbSdm) und in ainigm jüniaiitm Sba-

uen (z. B. in Mt>8.<!euien) tritt daza der Maia. Daneben ist

der Aoban der Uiilaen fr Uchte niobt unbedeatend; in

dar lAaiaign nnd dünan Mani iat lagar dia wailb* LnpiM
dk mahUgaU lUdfroalii Dar AabM Tan Tnbnk iat anr

I

in dar Gegrad von Argos, der von BaumvolU «battdatt

und in einigm braaohbaitan KOatanabanaa nannMBwnC.

Dagegen spiait dar indiaeta* H»af (Baaobtaeb, Otana-

bis indian) anf daa aajariadiaahaa Hnaibabanm aiaa grab*

Jtaila^

Bai irMlam dar grVftt* Tail daa Landaa wird «adar

von Kulturland noch von Wa'd .inspnnmmftn. Kiii(< An-

zahl von Vagatationaformationen teilen sich darin, die auf

der Karte niabt anagaaisbiadfln wardm banntm, weil nia

allzu hUufii; miteinander wechselo und ineinaader übergehen,

und weil sie sich bwm Fernbliok uioht laicht uoteraehaidan.

Anftaidam gabtran !*, wla wir aahaa wavda% wRiawiyt'

suhnfilicb ztunauBaa. Ha tiad dha di* felgandm Favw

mationen

:

1 . Die M a q u i e n , die immergrünen OebUsche dar

Mittelmeer-Region. Je nach der Ortliebkeit sind >ie von

sehr verschiedenem Habitus, hier ala undurchdringliohe

hohe Butcbwälder wuchernd, dort zu vereinzelten kleinan

üttaehan traifclbnaMnid. Die Bppigam Maqniau aind im

dörren Oaton stark anagarottat , im faaohtere Waatm da*

gegen noch weit verbraitat.

2. Dar iktasat* dar MaqniaMtauher, dar am baaton dm
Ziegen widerataht nnd naeb Abbabnng nnd Abbrannnng

sich am loicLtoBteu wipJor uri'.i'uurt , (]i>- Btrituohförmige

immaigrttne Kermeseiche (Qu. coccifera L.), ist fiiraidi

aUain naf waüan Straalmn dar kablan FdagaUrg* dia ain*

zige Holzpflanze. In weiten Aliatiinduu ontsiiriernpn ihr«

I kleinen kogeUSmigeo, staoblichten Büsche den Felsritzen;

na bildaC aina dar TwbnitaMao, abar aneb traatloaaaton

Vcfictationsfurniaficncn 0 rip^'hpnliiiidF, ^p?on(lF^^! dcp Opfpus.

I

Auüivrdem geg«iilt luo aicb aber auch zu dvu Maquien und

• wird dort ein atattUaber Btnaeb, während rie aicb *nd*«i-

seita mit den Phrygan» verbindet, die zu'weilen Jon Boden

zwischen den KermeseicbeD aberziehen. Im Gebirge reicht

I

sie weit «bar dk bamargrOa« Ba|peo bia an 1600 ai

hinauf.

3. DiePbrygana, kleine dürre und staoUiebte Ralb-

atriiucher, die in weiten Abstünden wachsend den Boden

Btabi rarhillaai bildra die typische SlappenTagvtationf die

baaaadan Im Oatm daa Landaa in weiter Varbreitamg, be-

sonders auf brachliegenden Eltenen , nnf Schultlialden und

I

den dttriatae Bargan auftritt, £s ist daa ll^dgliiid jener

I oben geseWIdarten Entwiekelnngareibe dar grieobiaelian Vaga-

tati()n zum Wuntiniliiiften.

I 4. Die Matten aind ebenfalls »leppenartige, weitttäa-

j
diga Oaoeaaaiiaabaitan, aber anm Unlanabiad ?on dan Phiy*

gana aus Griisern, Kräutern nnd Stftudpn, die im Sommpr

verdorren. tii9 sind namentlich dem feuchtem Westen

«igpa. Ar baida AmatiaMn aind grobUlttaqg* Kirirtal*

fvwiaha* {i. B. Aapliodalaa) abanblarialiMh.
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Im HochUndo treten aUtühUcii an Stelle der Ib-

qvlm vnd in giMborar HBIw aoeih hi Stella d«r Kotmm»
eichen I s tt b w ec b se! n d p Gebfilobe von «ehr mannig-

faltig«r ZauuDawnMtxuogi auch Waobolder - Biiiebe

uaA m Aua hühtn QtMtgn Utafig. BIm Kakbobragioa

nn dpT Raumprenzo f(\h\ es nicht. Dio ^öfiten Fliirhen

im iiucUiinde giiid »ijAr auch hier frei von Holzpflanzea

od«r docb uur io weit«D Abständen mit wlobeo gMohniBekt;

dieee Räume «iDd, eoweit lie oicbt kahler FcIe und St«iii-

gerSn sind, mit den mehr oder weuiger wt;itstajjdigco

Matten dea Oebirgea bedeckt. Ober der Baamgrense

tiemdMH die Hoohg^birgikrittter allein, die iwiulMli den

StrineD «iawln oder ia kugefigen Polatem faerronndveo.

Werfen wir nocb einen karten Bli^k luif die volki>

wirteobafilicbe Badentuog der veraebiedeoen Vaga-

tatiaoefenutioaen irad ihnii Elnflolli ml die aihtdiehte.

Dna virliüItriieiLuf»!).^ wenig aiugedehiite angebaute Land

bat nicbt nur den grö&taa Teil der VolkaernibrODg,
•ondam aiuli tui aUani dia Avifvhr m tragen. Iiate>

tere Aufgabe erfüllen vomebmlicb die Korinthenhe/.irki<,

alM die Niedemngea dea Mordaua and Wcetens ; neben den

Kvrintfcaii tnten «IIa aadam AvaAibrBagenBliiida ! dan

Hintergnind. Von dirscii slnJ üur Wein, 0;. Oliven imA

Feigen von einiger Bedeutung, und aucb eie kommen vor-

zngaweiee aus daoiaiban nSidliehan und matUohan KüataiH

hiudschiiflcr. Ds alpo in «lipnen Gegenden fast der gnnia

au^e|ji]iuizt€ BuUuu der Uervurbringnng der geniuint«u Aua-

fohrprodnkte gewidmet i*t, bedürfen aie einer grofsen O e •

troide-Einfubr, die infolge der «cbleohten Landwege

meiat nicht von andern Landesteilen, sondern vom Ani*

lande kämmt. Diese nördlicben und westlioben Küsten-

ludBohaftan iind dabar GMüete stärkern Randelsrerkabn.

Dia tIbflgeB tmdiolwIlaB annagen dagegen im groften and

ganzen ihren Bedarf an vegetabiliscben Nahrungsmitteln

aalbatj obo« Mangal, afaar aaob obna bedaatandan Obai^

ahiilb.

Ali* "iio verschiedenen Vcgotstiomformationen des iin-

bebaaten und unbewaldateo Landes dienen der wenn aaob

ebr «xtenuT batriabaaan, doeb ffer die Brn&bmng dar Be-

vTilkor-uriq; nnfutbchrliflit-ii K 1 n i u v i o h xnc h t. Wiiiirend

die Ziegen von den Busohwäldern und Kemeieioben leben,

wridae dia Sahalli die Pbrygana* und liallaiifllahaB abw

So t'iht i=a wohl mit Anmifthmf' der aM'w :t i'fn PtdR-ti kaum

Stollen des unbebauten and nnbewaUeteo Landea, von dar

KDate bii in den böebatao Gipfafai UhmI; dia idahl gate.

gentlich von Schaf- odpr /ingenhprdpn Rhtrpwpidnt wUrden.

Uaxu kotuLu!, dafs bei dem Mangel an miDeralisclien Koblen

und der üeringfügigkeit dar WUdar diaaa FormatiaiMi dla

Bevöikerang mit B ro n nma terial versehen müssen, woin

die WUdar nur wenig beitragen können. Ana den Maquien

atelle« dia Köbler die meiate HoUkoble b«r, die lia is daa

Slldtaa mfadan, wlbNiid daa Hardfaaar dar UadMebaa

Hauehaltiingeo durch die vcr^ohiedfnsten GebOacbe und

Pbrfgana erhalten wird. Die Köhlerei tat der acblimaats

lUnd dar IbHipiaD, dar iia «na dam Oataa nnd aaa dar

Nübe der Städte verdrängt hat. EjnstwoilDn wird der B0>

darf an Brennmaterial noch anf dieee Weite im Land»

gededrt. Stwnirabia wild nnr ttr dla wnSgm Dnqp&M^
schinen gebraucht.

8o kann man im Peloponnes von unproduktivem
Boden im eigentlioben Sinne des Wortee kaum spreehan;

docb iat dia Nntsaqg diaaar waitan Iliaban aa ftbamm

axtauiT, dalb iia dam Bagfiff daa napndnMifaa Bedma
nahe kommen.

Wiaaaa gibi aa niabt in nannanawartam Umtuign;

dabar iat aneb dia Sneht T»n Grabriab gM» mbadantaad.

Von der iCleinviehzuilit au! im unangehitutvn Flücbea

lebt ein greter T«il dar Qebirgsbewobnarf indem sie den

Obanebnib an Uilob, KSaay IMaeb, Hkaten oad WoUa, den

ciii ilirht 8<'n)st vi.irbniucbeii
,

lii üb Arkerbatur gpgen

Feldfriiohte &o. abgeben. Diese Uerdenprodakto werden im

Lnnda aalhal vanahit nnd gaban aidrt nnr krioa nnn-

nenswerte Ausfahr, aendafB baftaadjgnn nldit aininal daa

heimischen Bedarf.

Nooh wanlgar iat diea bei den Erzeagniaaen der Wäl«

der und der -fmitigen wilden Pflftniofiwi'U der FalL Die

noch ubrijjvn iitiiuva, Suliwarzki«ferQ und Fioien werden

tehonangsloB gefallt and in Sagemühlen zerschnitten —
dennoch können sie nnr einen kleinen, aiob aduiall ntaM-
dernden Teil des heimischen Bedarfa an Bmi» vad Tiiohlaiw

bolz decken. Die Eichenwälder werden in der NU» dar

Süaaababnan an Bohwelleo mubaitak, Huwt dianan an
maiat nnr dar KVhlarei ttad wmdan dahar wM atwia Ub-
ger erhalten bleiben. Nnr die Wallonetobeu und AJe|lipo>

Uafem Warden wogaB ibrar Pnidnkta TbUig geaobonW

Daa Oaaagto arballt am baataa mm ainigan ZaUan, da»

zwar fOr ganz Orieobenland gelten, uhcr doch rmf den

PeiopODDaa sorttekaobliaben laaaan. Im Jahre betrug

dia griaahlaah« Ana« and Einfuhr «n Babpra«
dukten des Ackerbaus, der Vieh/ucht und der Forptwirt-

Bohaft — also abgeaeben von den Krzengniaaen des Berg-

ham «nd dar Ibahnni, dia Ibrigana baida llir den Pelo.

panaai kauD ia Betracht kommen — in runden Zahlen

:

IfnilUlilll da* AckMbku* «7 ym. Fn.1) 8» Hill. Vn.*i + SS Hill. Ibb

. dtf VwUweht 1,7. , Rjl. . — 4 « ,

t A.lBiiMrtKbaft 1,4 „ .. .
: I:- -_

) Kiiueblnhlicb Wtia und Ol. Dirootsi (M Miü» B<ltatt«aii

>} OlUM KelsitiklaaRD. — SO,« UiU. fttesHHL
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Von den drei grofsen KlasB«!! der VegetatioDsfannatiO'

naa und dar Bodennatzang : KulHukad , Waldluid und

Waiddud, giM mir die «nrt« «nun ÜlMnglMli b der

HsDdelsbiknz de« LiuideB.

Unter tohybeB Varbältnisven und bei dem FeU«o von

Indtnlmt Bwgtan «ad mnaenwwtoir Sdiifthrl und FSiehs»

rei im PeliipnTiri><i igt die Bpvölkerunggdichto «ninit.

tolbar von (ii>r AuBdehnung des Kuiturl&uüe» ia den ein-

2«)n«D L«ndiohafleii «bbängig. Die OMenbafte VerteilnnK

deaeelben bringt aaob die at&rliaten OegenaKtiv in der

Volkadiobte hervor. Während der ganze Palopoflsei eine

Volkadiobte tod nnr 8tf|t Einwohner auf dea Qnidratkilo-

üwter iMitttot| ftaigt ia daa KulUuafaaiMi tob Argot,

I OfliMjMMlTWfc. f19

Oütarli&dien, Sparta, lieaaenien, Weat-Achsia auf wwt

Uber 100. DioM EbeMO entlulton ^lo ^ Wich», aber Vi

dar BavBIkanng dw FakipoiiaM» Div tturigra elMimi aal

hügeligen KOetenlaudacbaftcn dee Woatons zählen 40 bia

80 Einwoboer auf 1 ^kio, wahrend in den gebirgigeD Ge-

biete», wB dieWeMillirfeiei«ieiMP«ie«M^ die Velktdblito

in der Rpcrr-1 mir 1^ — ^0 hfltTSgt, Htollenweisp unter 10

herabsinkt und nur BusnatiiuBweiB»« -40 überateigl. Diejnoi-

gpn Gebirgalandaobafleo, deren Volkadiobte 35 Ubertrifll^

aiad zntoeist überrölkert, waa aicb io einer Abnahme
ihier Einwobneraohaft üulsert, gegenüber der im allgemei-

aea bedentenden ZaanlnB», die ia dea KeriattnlieHifcm

am ittaketaa iel.

Das italienische OoionilHMwerk*).

Toa Fn£ & Ayw Ia Dnodea.

beizeiten die Vorarbeitfn fUr ein monamentales Werk zu

begiiUMii, daa niobt blolä der Feraon dea Entdeokera und

miaw «iftIgninheB lUirtea gewidoMt eein, eoodeni eaab

die MiUrbeltürsctiaft Aeis itaU'Tii?Llif'n Volks an der Auf-

findnog eiuer neuen \V«it naih allnn Heitoo gr&adliob be-

kaehtoa aollto. £a wurden in dem Zmeke aidtt Uofa die

bervorragendaten Fachgelehrton mit herangezogen, sondern

auch erneaert and aUieitig die Archive dorohforaoht, am
wamSglieh eaeh ia diem Bariehaaf aeeii awua Melaiiil

aaa Lieht la aeihaa.

Oia «araeluB eaegaeUtMe

S

eauaahmk aeiMtkieedn
Teile und iat nur in 560 Esemplarea gadraekk Der £i>

heit iai^ kam ugedeotet, folgender:

Der erate Teil (drei Bünde) nmlUkt die volbtündige

und clironoiogigoh geordnet«» Saniralung aller bekannt ge-

wordonea Schriften des Columbus. Der dritte Band bringt

aaeuhMefalwh die AntogiapliaD ia HieliaiTpie.

Dor z w t) 1 1 e Toil zerfällt in zwei Abtoiluiigeri , von

denen die entof in zwei Bänden t die Priratarkonden des

EtaMadm aad eaiaar tumHäB (tat «aaaaa IM TTrhaadoB

aus der Zeil von 1492— 1572, d. h. bia zam Auastorben

dea Manneaatammea) and den zoerat ron Hpoterno ver-

«AaUidilMi Codiae diplaau OekHabiaa», die awaita Abtei.

lung dagegen versciliiedenH Abhandlongen enthält , die den

ytoMid der Coluuibischen Frage, das Vurkiiltttia de» ünt-

deokera za den Piraten und Koraaren Beinea Nanieaa, aewie

die Pertanta aad MedaüleB vna CotaailMie erlSrtem.

OtleaMta* pA «aalte na>a»iila Mb tawaMMMI iwwliii IMe »
MHaiae. Boai laN—ti.

Der dritte Teil briagtianroiBladaedieitBliemaolien

Quellen zur Genrhichte der Rntdookang der Neuen Welt

von 1492 bia zur Mitte dea 16. Jabibuoderte , and zwar

im entaa Baad* alle dipianntiaolMB Vitaadan, gediaekto

und uncfodruckte, päpaüicfae Ballen and Breven, F^raten-

brief« , Oeaandtacbafteberichte &o. , im zweiten Bande da-

gegen eine Sammlnng der glaubwürdigeB biatoriachen Dar-

atellaogen, Diarien, Briefe, Abbandlungen, soweit aie von

Italienern geichrieben sind, also namentlich die Dekaden

Pater Martin, die Briefe Vespuccia, die Diarien Sanatea.

Der Tierte Teil serftüt ebeafalle ia sirei Bände, in

deaaa die SeeMurtfcaaat aar Zatt dea (Membaa, die

magnetiacbe Deklination abgehandelt wird and die ältesten

gao>pa]»hlaalien Karton ?on Ajaerike, die aiob in Itoliea

finden, beeohrieben werden.

Der fUuilB Teil umfiifat in drei BUnden Monographien

lUter die italieniaoben Vorläofor und Nachfolger dae Oo-

innbaa. Dea eraton, aehr amfingfeiebea Baad anamt aOaia

ToKcntielli ein, im zweiten werden Murtir, VoBpucci, Ver-

razzano, Qiovanni Battiate aus Oenoa, Caboto and Leon

Planealdo abgalmadolt; den dritten Band Mlaa die MoDO-

grapbien Uber Pigsfetn und Btn/.oiie.

I>er seobste Teil, ein Band, bringt das ganze Werk

daiah eine KkHegrela Ilaliaa* der eaf Ootamtoa aad

Amerika bezüglichen Werke rum Ab^chlnfs.

Es iat dieae Kaccullu da>i uitizigo grofeu auB Stiiate-

mitteln geaohaffene Werk , das zur .Inhelfeier prsohien.

Spanien begnügte sieh mit der TenutBtaltoag von Jabel-

featen, an denen man aich in libenahiraa^iehea Bedea

ond Redenaarten einander zu Uberbieten anakta aad aidi

aoeh aiaawl «n der Soaa« einer ttnfrt TaigHiiiaiMa gialbea
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960 Das italienische Colnmboawerk.

7 i' erwiinute. Dagegen fehlen für grofsR littorariache

Werke, wie daa iulienioohe, oiobt blofa die maiAnaUan

IfiUd, Madtni Muh «« fiiitigea KrtAe.

Der flinzigp Versuch dar Art, den die Akademie der

WisMUScbalton tu Madrid macihte, eine Bibliographie »Uer

raf Golinnbin und seine Entdeokang bezüglichen Üobriften

zu achafien, erlebte ein klägliches Fiaako. Und der miUib-

tige SammelbaDd von Urkunden, den die Akademie von

Lissabon aaa den Schätzen doa Staataarchiva veröffentlicht«,

bslnadeH niobt dis üntdeoknog d«r Nsma VfiÜ, ssodern

dis Bstdaslttugsn dar PttrtagMSSB in Afriks uaA Ibdien,

kSoDle alao beinahe unter die Oegsnsdiriftsii g«zählt wer-

dm. Osn amfiMneodstsa FIm sa «iacoi iriss«nsoh*f(>

lieben Denkmal für einen der berUhmtesleB SSbne ihres

Landes haben die Italiener ei-.tworf.'n und durchgefulirt.

Eia etnbeiüiober Oedsiüie liegt, wie aua der konen Inbalta-

aagsbe «niebtlieb ist, sa graode; sber Aber SO Mit-

arbeiter dabei tbätig gewesen sind, ao warcu ('lii<."v-_i*:<

webl Wiederholangea uioht gsns sa Termeiden und sbd

udensils die ArbsHsn «iebt i^siobsu WsM. Blaraif

werde icb im Yerlaaf mier Besprsdbnqg im OBSolBsn

noob xurUckkommea.

Dsr erste Teil, der sieh mit den Schriften das CMna*
bus befafst, ist von Prof. Ceaare Je T,fi!li5 liearS(>itpt.

Diese Schriften besteLuu uu» dcu tliuurptou der Si:hiEs-

tagsbttcher , Briefen , Denkschreiben , Initraktionen , Qait-

tnofsn, Yerlriigen, dem viel besprocheuen Buobe der Pro-

pheseihaBgen and dem Testament Daran aohlieraen sich

dann Randbemerkungen in einzelnen Werken, die zuerst

im Besitse des Cbristopb Colombos oder seiaes Braders

Bsrtolomias gewesen, dann tsb IWdinand Cftlnsibas gsariit

worden »im] und sieh Dooh in dsr BIbliotsaa CalanbisM

SU Sevilla vorfioden.

De Lellis bat überall eine sehr sorgfth^ (Textrerglei-

ifiuijf,' und Textkritik vorgniianiuieii und ermöglicht darum

einem jeden, sieh selbst ein UrtuU sa bilden. Einen be-

dantandea Baum in den kntissbsn TntsrsBelnuigan niaunt

gleich die Fragt' iihth dr>r Integrität und Aiulienficitiit der

.Historien" ein. Uier sind alle Mitarbeiter der Kaocolta

einig, dalb dar Sabn des Sntdaehan Iferdiasad dsr Tee»

üuaer der „Historipn", der ryP*>pn9(,'fschicditt' snneg Vaters,

ist. Dagegen ist zu Lemerktiu, dAli durub die von Pabie

gegebenen Parallelatollvn von Las Casaa und von den Hi-

Stniian nur bewiesen ist, dafs Caaas Aufzeichnungon Fer-

dioands vor aicb gehabt, nicht aber, dal« Ferdinaiid ts'iins

ansamiDenhängende Lebensgeacbiohta aainsa Vaterii ge>

ssbriaban hat, von dar er in der genauen AnfseiobnnDg

sainar SebtriHen niebts enrihnt. Dem Inhalte nnob kBnnen

manche entachioden falsche und unsinnige Bshnupllingen in

der Lsbeosgesohiohta dam Fardinand gar niolit smsmatat

werden. Darf man auch aus dem dem Bckel Luis Colon

erteilten Privileg aehlielaen, dala diaaer ein Werk Uber

ssinsn Tatsr (Tageboab dar stalsn, oder äHar Baissnf)

habe vorilfTentlichcn wollen, so acheint damit doch der Weg
gegeben, die Schwierigkeiten der verachiedeoeu Außaasiiogen

fibsr die Eotatehong der Historien zu ebnen. loh mlSohte

Termoteo, dafs Luis Originale von Christoph Colombus and

Ferdinand Columbus mit Stücken aua Las Caaas bat ver-

quicken lassen, naobdem er den Plan, nur TagebOohar

beranszogeben , «rwMtart hatt», «m doToh ein« Osssmt

daratellung den Sobm das Enldaehars wieder anfkaMashsn.

Darum die Verzögerung der Herausgabe, darum der Name
Ferdinands Torgnscheben, darum das Eraoheinan niebt de«

Originals, dsa nienwnd kennt, sondern einer Übersetzung

in Italien, in Venedig 1573,

Sehr lehrreioh ist die genaue Textvergleichong der

vatsebiadeaeu Aoasllga ans dam BehtHiitagabaeba der aielan

! npise I I '"(2. rtiivoii beflitzHii wir noch drei Rpliitiniu-n

:

1) den selbständigen Auszug des Las Caaas, ä) den etwas

abwriebandan Tart in asiiwr BlstMin da Ins ladiaa, nnd

3) den Text in dar Lebenigessfakbla (den Hiatocian) des

(Jutumbus.

Wenn De LoHis olle die Ueiaea Znsitse der Ksterien,

die nicht im Exzerpt des Tagobuoba und in der Oeschichte

des Las Casas. stehen, zusammenstellt, um dtulurcii .su be-

weisen, dafs der Verfasser der Historien, im Sinne De Lollia'

Ferdinand Columbus, das Original des Tagebuchs noch vor

sich gehabt hätte, so muTs man doch dagegen bemerken,

dafs Jeder Oescbichtaehreiber solche kleine AnssobmUckungen

ssiber machen kann, «ia s. B. dais die Matresaa, ala sie

die Kanorisebsn Inadn aaa dam Qsaiebta Tarieren and naeh

Westen fuhren, zu jammern und zu klagen anfingen, bis

der Admiral sie mit der Aossiobt aof wunderbare Linder

and Teieha SeUtae trüstats; oder die Bamerirang, dsft nun

am 11. September 150 und rmi lö. September bereit«

300 leguas von Ferro ab gegen Westen zaruckgelegt habe.

Oab hier nur abgemndala Kahlen gegahan sind, die asan

aicb aus Las Casaa' Ang.iben der einzelnen Tagesfahrten

leifibt aasommenateUen kann, liegt auf der Hand ; aooh sind

aia baiaaswsge gsnao. SpUars ZnaUaa bamim sieh aOaiw

dinga direkt unf das Sc! ifTsfa^'cbuch nnd lassen keinen

Zweifel, daia der Vertaaaor der Historien ea vor aicb gehabt.

I Doch mSobte ich daraus nicht den SobhiCi »ehen, dafs

[

alle Zusätze der HiBtorion, die in Cagftä febluu, dura Original

«üluuujüjk!U üiud. Auüh iat *Uj!ugeb«ii, dais Im Casaa

nicht daa Original, sondern nur eine mehrfach fehlerhafte

Abschrift des Tagsboehs vor sieh gshabt hat. Der Bisohof

beklagt sich bei einer Stelle (13. Jsnaar 1493) sogar Uber

den ü'ddachten Abschreiber.

Aber as ist dooh marfcwttidig, da& die fliatartan die
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Tage Tom Ende Oktober bis Anfang Norember 1493 ao

kam »bthna. Hier itobt Botwin 90. Oktober bei Lh C2ant,

Gelniiibas IibIw aa dar NordUtoto Cnbu cino BMttan-

beobachtuog gemacht nnd 42*^ N. Br. gefonden. Caea«

iiigt hinta: «neo qiM ectA ialaa 1« Utn. Di« Uiatoriao

«rwibnett iß» Bm>h»AUmg gm rmht. Wrnn m iwK toII»

s l ii u J i g f Orlgiiml vor sich bttttoii, dann war hlrr Rp-

legenbeit, die Zahlen bei Las Ca««B stt verbaMeni. Oder

hat Atr Vcdhiaar imr Hlrturäm m« Y«tl«g«ii1i«{t ii» ge>

filirlicte St^-IIe über tliM vQrfeblt« Rreitenbeetimmung de"»

Üolambus lieber ganz aasgekawai' — Ea iat onmöglicb,

tan Mif «lU XoatnyfiRMa ia dieier Vng» «faniigaibHi;

aber dnnkel bleibt dip Sfrllunp der Historien immer noch.

Bei dem Yergleiobe dur Dart(t«lluug d«r zweiten Reise

Colons, wie sie nach der Oeichicbte des Las Csaaa und

nach den Historien noch Torliegt, macht De LoIUb auf ganz

auflallige Bemerkungen beider Schrifteteller anfmerkeam,

die aie n i o h t aus dem Tngobuohe dee Entdookera haben

koantMi, wo s. B. Cotmnbiw vos dor I«m1 BoriqneD (Pmrto

Koo) ipriobt' and Mdo bimoMtMa, dtb bmb sie ni ihnr

Zeit San Joan nenne, oder wo beide Historiker in daa

Tagobooh oino Bamorkiing Qbor dio GrSTM Cnbaa oiii'

Kbwban, die Colmnlnw wM an Snda leüiar Tiar VaieeD,

&!>i'r LiDcli iiicljt iiuf seiner zweitoii mHi'tiuii kotiutc. Hier

ist bald Casa« anafUhrUcber, bald sind es die Histonaa,

w» dab dar aina aaban daai aadafn atobt, abar niabl

immer von ihm aMiängii; ertii'Iifiint. Gi^lfgeritlioh kommen

auoh kleine Widersprüche zwischen beiden Tor. Suhlielalieh

«9 biar aaah bantfct «ardaa, ddi aa Da LaO» hei sei-

ner sorgfältigen Tpxtrprcleichung gelangen ist, manche

falücli geeuhritibduou Ortsnameo riobtigzustellen , z. B.

Baneqne statt Babeqne, Sabs statt Faha.

Ein weiterer sehr wichtiger Teil dor ünteraucbaogen

De LoUis' hefafst sich mit den Kandbemerkungen.
Dieselben stehen besonders in der Geeohiohte des Papstes

Jfim JL (HiatoriM ramm nbiqae gestarum, Venedig 1477),

bi dam WabbOda P. 4*A%b (Imago mandi, a. a., 1480

oder 1488 gadcoekl) iiBdniaiiaB'lfatiiisaHbialiU(V«iiadig

im).
Mmilau aadudton dieae Bemerkungen weiter niohta ata

den kurzen Inhalt des daneben Htobmiden gedruckten Textes

Bod glaiehaa ToUkommen den iUioliohen Notizen, wie man

aia MoJig in daa Dnidnmfcaia daa IS. nad 16. Jalw
hundert« vmi fleifsifffti L«'Niirii «jinf/otragr'ii rin'Id. Einzeloa

Randbemerkungen sind aber nur durch den Text angeragt

and antbaltaa eatbatitadig« Ifitttifatagaa, die aber ftr dia

Perriiiri Rntd>'i'fc(«ra von grfifsnr Wichtigkeit sein wür-

den, iails sie eigenhändig von ihm eingetragen worden

nad. Wübrend der Heraaigabar De LoUia geneigt ist,

aimtKoba fliiizeicbnungen dem Christoph Cobubw laio*

MsiMMS Gss^. MittsUaacsa. 1S9S, H«A ZI.

schreiben, mnfs vor allem daran erinnert werden, dafs der

Biaebof Laa Caaaai der die Haadaabiift daa Batdaakan gut

bBBBta aad aw tob daa »arliabaa SobrillaflgaB aaÜMt

Bruders BartoloiDins nnterschied, ausdrücklich erklärt, dafii

maoobe £iBtntg«iigaa Ton BartolooiiBa gamaebt aeiaa.

Dem atimmaa aaob di« Herausgeber dar Biblwtaea Cotaa-

biaim (Sevilla IRS8, 1R91, 18^^4: l)pi, bIb versuelion sogiir,

I die baadacbriftliohen Notizen der beiden BrUdor zu unter-

I
aabridaa, wann M«b, wta Idabl- arUlrGob, etwa* anaiabar.

So vii'l !ito!it feüt, (lufs die Briefe deif Co'unibus einen ganz

andern Duktus haben, als diese minutiös geaobriebenen

\ Raadaotaia. Ha haaa dia Vaiaebiadaabait «fandi daa Shpaak

der Schrift prUärt werden. Ahpr dann ftlle Witipn Xotfln

für Il«i)d(«chrift des Colnmbus zu erkliiren, halte ich des-

halb für nntnSglich, waO dadnnli faaabiditlioba Widar>

prUohe sich ergeben wärdaa, 4ia «ab aar daiab aiaaa

Gewaltatreich lösen lassen.

Mir ist es nicht möglich gewesen, die klataao Raad«

baawrkangea als Handschrift swaiei HXaBar la natar-

ebaidan, obwohl ich die genaoaata BnohatabeaTergleiobaog

vorgenommen habe. Wie wichtig aber hier die Klüruag

i

daa Urtaila iat« gabt »Ba folgaadam barror, ia dam dia

I
wlobtigBtaa Notaa aanbaft garaaebt wardoB aoüaa.

Eine Randbemerkung zur Histonu Piu^' II. (Nr. 10)

Iaagt, daüi dar Sebraiber in Oalvai und Irknd liaba Laata

aaa Gluaa ia BStaii aatraibaa aabao. Br gabiaoobt daa

Ausdruck vldimus.

DaTs Bartolomäna Columbna in London war, ist gewiüi;

ar bat dort aiaa Kaita gBiaiabaat. Daft Ghnalapb Go-

lumbus in Rriat<d gowPBfn, ist Anch Anz-Uiiebnipn. Rr urill

io^ät 100 Meiltiu aber Island hinaus ins Kiimeer geaegelt

sein, und zwar im Wintarl

In dem Weltbilde d'Ailfys i'Nr. TO) schreibt der Ijeser,

dafs er in dem Cikstell Minn an der Qoldkitfute gewesen,

wieder mit dem Ausdruck vidimna.

Ia b«klea flUkn kann Chiiatoph Cohuabna uabedaoUiab

ab dar Sobreibar angenommen werden.

Aber wenige Seiten weiter sagt eine lange Randbe-

BMikang (Nr. 23), dab dar iMar im Das. 88 (ntli bailkaa

87) angegen gewaaaa aw, ab BaitalMDina Dias vtn dar

Eutdeekung des Kaps der /,'uteii HritTiiuiig im den Huf tiaeh

Lissabon zurtiokkahrte, und dab Diaz bei Hof dem König

aiaa Karta aabwr Satdaakaag Toigatogt, ,ia qfliboa aaui>

bas interfni",

Qaganlibar dam vidimas (plnr.) der ersten Noten stabt

biar dar mag. iatailai. Hat daa aadi Ghriatspb Cahnabna

j

geschrieben, kann er das g-pgchriebc-n haben? Er w:ir 1484

(oder 148S) baimlicb auü Portugal getlohtiu uuJ 1486 in

die Dienata SpaaiiiaB getreten. Er kann unmöglich 14S7

I

ia Liaaab«B gawaaaa aaia. Daaa aiala diese Nota tob

•6
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Bwrtdaiitiiia Coloinbus •tammen; aber h«iidiohri{Uiob Iaht

eh 4iM» nUit von dam obigM tohMiUD. DaoMh UtDoton

bar aaeh aß« irn Noten tob BartoloBlai Cohnnbiu

Win.

Die Not« Nr. 307 bria^ «igratlkli our die Worte

d^kiSlfw, M «iMr tralidaa van fiolbar Wiahtigkail. 8ia

heifst „ntra Tilem incula D«TigwiocPin unhiBdisieat

m«re conoretam"
i

d. b.: Janaeita Thüle kommt man

naeh «iaar TtgaaCriut iu Eiima«r. Ahn dk BiatofiaB

behaupten , Colambna lei 100 leguao üh(>r Island birmus-

gaaegell. Wenn daa wahr wäre, würde er hier sieUer die

AoaMit iTAUljrs Terbenert haben ; denn da daa Werk nicht

vor 1480 ^druckt iat and die Nordreis« 1477 gescbeheo

«ein »oll, so iat die Randbemerkong natarlicb mehrere Jahre

nach der Reiae eingetragen. Daraui folgt, daTs, wenn

Cbriatopb CeJamb«« diaaa Note gaachfiabaiB hat, «r di«

Uofaat fraget» PahriUnt niobt gaanalit bat, odar dab

Bartolomäna Colombua die Note beigesetit bat.

Bbaoao wird im dar Nota 490, wo dar Sobroibar dar

Amdabinuig aatnar Saafahrtau von Qulne« Ua Bni^d
Ofler Trlaiitl j^pJeukt, eiiio Polftrfalirt üLer Tsliind nii'h( er-

wähnt, nnd diese Jüngere Kandnote mochte man tun ao

Bebar dan Ghiiatopb nuabraÜMD, ab «r aof diaaaa 8ao>

fahrten (lit> Entdeckung gemacht hnbcn will , dais der

Braitengrad nur d6[ MigUen betrage, eine AaifaaeuDg, die w
ImiiMr viarlnlaii b«t «nA am dar ar BaUift ftlgarla^

dar» der TJmEHg diar Ikd» Uabwr aal, «b di» ChhhitaB

annähmen.

üntweifelbaft echt iat in Pliaius «Ua ITote 23, in der

er Bclirt'ibt , er babo dar Inaal Cipaago dao Nao«» H»
pagDok gegeben.

All »olche unxweifelhaft echte Bemerknogen hum dlall

«IM rngSUägf SobnÜToiglaiobiiog anlrnftpfen, am n er-

nittalii, wakbe ITotm Jaden dar büdaii Brtidar ange-

httri-n. Koch i^it dicRR wichtige Frage nicht gelöst.

Vom iweitea Teil steht der erale Band, der die Privat-

tiTknnden dea Gohmibaa und aafamr IVmOie antballaa aoU,

ij: 1 III !i>«r ;ewciU> BiiiiJ bringt die PriTUegien. Ein

ähnlicher ist firilher aohon voa Spotonw beranagsgabaa.

Vir bfanahon iüar liabi Biltar danof aüuttgahiaik, d» der

Inhalt der OsBchicbte der Brdkurde ferner liegt. Dagegen

enthält der dritte Itaod wiederum beachtenswerte Uoter-

avahugaB tob DeraMBi «Bd fialvagnini, daaaB äUi daaa

noch kitrzere Abhandlanj^pn von Neri übpr dip Portrait«

von Colambus uud von kotaf über Mudaillca aiuclilieiaea.

Desimoni erörtert in seinen qaestiani colombtaoe die wich-

tifrtao SiraitJiagen aus dum Leben de« Entdeckers. Da>

naeh iat CafauBbna 1446 (wie jetzt von den BinsichtsvoUsten

angenommen wird) in Geuua geboren, wo sein Vater »eit

1439 lebte «nd aait 1440 ein Haoi^ eaaa datt' OliTalk",

OoÜBIDllllMfllk

besali). Die Streitfrage, ob Christoph Columbas in PaviA

atadiert baba^ wie die HiatorioB (op. 8) berichten, wird ia

Ubamaebeoder Wabe dvreib ffie Btklfaung gelöst, aa aai

eine Gftg«ii!< in Genua gemeint, vi«o di Paria, wo der junf^s

Columbas die Schale besacht b*b«. Dorch ein Mifsrer»

allBdBb aai dar Yartawr dar ^loriaB, daa Dariaeoi

entucliieJen für Ferdinand CoInmVras ertlärt , auf die Uni-

versität PsTia verfielen. Die Historien werden flberhaopt

aebr ataik baraagaugao. W« aie oÜMbar IWIaahaa b»-

richten, wie b«>i der SfiAscWscht 1485 (cp. 5), werden sie

entscholdigt ; wo maa sie nicht widerlegen kann, gelten sie

andern Angaben gegenüber ala aassohlaggebeode Aut«rit«t,

so z. B. darin, dafs Coloabos 1470 oaoh Portogal gekoai«

men sei (cp. Iii}. Die Fahrt naoh Tsland nnd die Weiter«

reise ins Eismeer wird als wahr angdnommen , die nächt-

Uotaa Sohnellfahrt naob Torna, mit verdrehtem Kompaisi

Uaibt glflflldidbarwaiBa aaaolvobiadaB. Dagegeo wird ihr

Briefwechsel dea Columbua mit Tosoanelli, entschieden an>

richtig, noob ioa Jabr 1476 rertegt. Dala die atrittige

Aago, waaa Toaeaaeffi aa Oohuaboa gaaabriabea aad Ibm

seinen Plan neiint Karte j;ei»chi(:l(t lial>e, in dem der Wo»t-

weg Uber den Ozean empfohlen wird, nur durch die rieb«

tigaBiUirBagdarbeidaa Aagabea: «aacb den baatütaehaa

Kriego" and -ba dlas" (wie fjis Casas den latainlschen

Ausdruck im Spanischen) oder «aliqaanti giomi fa" (wie

UlaB aa ia dar üaliaalaslMB Ubaraatmag dar HiMori«B

wiedergipgehen bat) gelBst werden Vann , das ist V-fVnMnt.

Da[B uuu der Aasdruck ,b<t dia»", den Tolltaueuns spaai.

scbes liexikea mit «TOr Uager Zeit' and nicht mit „vor

einigen Tagen" Ubersetzt, wirklich aaob zur Zeit Colons

denselben Sinn gehabt, in demselben Sinne gebraucht sei,

dafür gibt Da Lollie (Partei, vol. II, p. ('( VI) den besten

Bebg am eiaaai Briefe daa Batdeobera dar Nenaa Walt

selbal. In anaem berSbmten Briefe aaa Janinh» IW9
(Navarrete, ('olecion de Io.h viaj.n y ilij9i.abr. I, 457, 3. ed.)

beifot aa, der Kaiser von China habe Ter langen Jabna
am gabbito HEaaer gebeten, die in OstaMsa daa Christen-

tum verkundigen könnten i'El Eniperador del (^atiiya ha

diaa qua maudo sabios qae le enseCen en la fe de Cristo).

Kar b«lenlatd«r Aaadraolc ,ha eiaa Kail, dia hmter

dem Briefuchreibor mehr l"''' Jahre zurückliegt. Co-

lambus kann demnach ToscaauUi« Brief kaum vor 1480

orhaltMi babaa. Und vir taiha dordiaaa Do LoHia' Aa-

nicht, wenn er deni Toscanelli die Priorität dos Planes

eiuar Wesliabrt vindiziert und wenn er schreibt, d^i» der

Brief des FIorentiDer Gelehrten i anoor sempre 3 solo,

l'anico decnmeoto ehe dioMstri U possihilitk, la verosi-

migliansa, la oertezza del viaggio ad Oriente per

ponente.

In boaag anf die oft anrtbate labAa "*^'""*'*"Fg Ce-

i
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loD* an der NordkiigCe Kubtta .
49° K. , (>r1clärt Desimoni,

datt hier aia Sobraibfehlar Torliege, wi« ea Lm Caans

aoliMi TWOMitato. AIUb «iM Miblw htBiffigfae Hiamt-
detifanff des F<)hl<tr« mufa doch al« vorffhlt bezeichnet

w&rdfia gagenttber der wirklichea Sacblag«. W«ga der

„SobnübMiikr* mu einmal, an eioer Stelle Torkäine,

dann könnte man ioh diese RrkläroDg gefaHea laeeen;

allein danach ist die ganxe Sachlage nicht angathan. Es

ist bekannt, d&Ti auf einer der ältesten erhaltenen Karten

(Knnalmaiua Atla», Xa£. S) Kato Uber des 50." N.

Mk ttvrtUn ta nlabm «abda^ und iäb di« g»nse Nord-

kttst« energisch nach Norden verläuft, wie wir es nach der

VorateUnug Coloos erwarten. Hier mmSt do«h filr aolobe

ZaidumBg «iaa BwImhtaBi;, «m glanbwardig« liittaQuif

zu Onnde liegen, nnd dies« kann nnr auf den Entdecker

«iTtt«kfttbren. Daia deiaalbe bei seiner Fahrt an den wsai»

iudlMlMB LimIb Ina «lata die KMto ToecanePis ga fUbt

gesogen bat, um lioh tnreobt^aCudi^t], ist in soiuom Sohifls-

tagehoebe za lesen. Wenn onn Toscaoelli die Ostktlste

meint, nachdem er Zipangn (Haiti) herttbrt bat, sieh nun

an der KOate des Festtau<iais vuu Oataaien zn befinden, so

bat dai nichts Befremdliches an sich. Die Fahrt geht

iaUMt miter nach Nordwesten, nnd am 30. Oktober

fbabt iHsh Coluffibtts, entsprechend der Breitenangab« seiaar

Katta^ Miliar 42' N. Am 3. NoTember berichtet das Tage-

iHHih angar von daaualbaa aitnaoiBiMliaB firgahaiai dM
ndtteb «baa QaadraotaB gawttnaaa iwn 100 — M Ifaeht

(este viemes «u la nucbe). An beiden Tagen macht I^ig

Chh daaa diaBemerkang: Dia 2ahl ist Mkü», versatlicb

«ja Belmibftlilar, dsoa Xriw Bagl aattr . . Ond. (Dia

Ziffer itt nicht auBgefülIt, Lias Cacas hat sie nicht bei der

Hand gehabt.) Wenn, was ioh noch bezweifle, CofauBboa

nDUieta «iaa Baobadttaag gmaolrt faat, av nvA da aal-

wtMiur unter der Torgefofefun MvlounKt ^^^i^ <^i' aioh an der

asiatiachea KSato befinde, oder sehr flUobtig gemacht sein.

Ioh Idk imm ,B«al>aalrtaag* Kabar aa da« Bahaaptaaf

in den RRndbemerVnngen 'Parte I, vol. III, Nr. 49f>), wo-

nach er durch haohge i<'ahrtea iwiacben iisaabon nnd

Guinea wiU «waittdl habn, 4ab dar BnÜMigiad aar

S&\ Miglian betrage.

Sicher ist, daJs Colnmbns der Ansicht war, sich niobt

weit von Quinsay sn befinden. Diese berühmte Stadt hatte

Toaaaaalli alliidlidi tob 40.* U. angeaeUt. Uad war dar

Mbtdaalwr «irUMh m «dt aOfdlich gelangt, also aallMiInlb

der Tropen, dnnii mnfste dem entsprechend das Kliraa eine

ÄadOToag erfshraa — nnd auch diaaa wird zugeatandeo.

Dafr AbardI Idar dia Bart* Tbwwadlia in 8pid itt, gib»

Im Caaaa selbst zu. Er sohraibt zu den TAgabachbemer-

kaagaa xom 1. November, wonaab Qdarabas sich nur etwa

100 leguai« von Zayton uad Quinsay eDtfernt glaubt«*, das

seien Städte oder Provinzen auf der Kart« Toseanellia

(«iwtaa dadadta 6 ptodadaa da la Harra finaa qoa iania

pintftdoB en la rsrf« i]f Pfi>\\o fisico), und dar« es

i
uach Nofdwestei) gebe und immer kälter werde {ai noruesto,

hall6 que haoia diz, qne frio). Die franzlSsische ÜberaetSBag

.
gibt die ganze Stelle folgendermafsen : D est oertain, ajoute

l'amiral, que o'est Ik la torre ferme, et que j« suis i(i de-

vaat Xi^to al Quinaay, ^loignä de cent lienea, plus on

Bdaa da l«aaa at da l'aatra da oaa daaz dida, at ea« aat

biaa MmaaM par b aar, qu fiaat iFm» aatra manika

quelle n'est venue jusqn'k pr^nt, et hier, en aUant aa
aord- oaait, je tronvai ^a'il faisail frotd.

4m 91. NoTiaibar baiM ee nu dritteamd: dar Ad>

1 miral befand eich unter 42" N. l'corao en el puertO da

Marea); er war daher der Meinung, sich unter glaiohar

Breite alt Kaatiliea n bafiadaa (tea ako oena aa

Castilla). Von da wandt* aiub Colottibüg wieder nach der

XofdkBate Haitis zurUclc, die nach seiner Karte unter nie-

diifera Brailaa Sagen aoilto. Br lladal data» am IS. 7t».

rember die Breite vr~ 31" N, f'Dice tambie"> f^nn hal!-'

por el uoadraatc quesUL;. du .a ünea ei^uioucial 34 graOüü.J

Dais der Abschreiber an vier Orten, nach einem ga>

wissen System, £slanba Zahlea eingeaetet, aeUiat Sadawea-

dungen danadi omgewandelt habe, kann dia Kritik anmlf-

liob gelten lassen. Will man dem Oenueaen eine so faladia

aMronoBÜseba Beobachtung akbt lamataa, ao Udbt aar

t dar aadra Aaaweg übrig, antaaduMu, dab Oofaimbne ttbar*

iiaupt iiii;t)t aatrottoffliaoh beobachtet bat, aondern die Orti>

I

laga nach dar Toaeaaaili-Karto hlob gaaob&tst hak.

I

Hb OHg Idar aeob boaiarirt «erdaa, dab auia ver

80 Jahren geBcbrIebeuer Vortrag Uber die "WeltanBchauung

daa ColoBibus daa besondere Hililfallen Oeaimonis erregt

hal, ae dab er dA SMS Fdioaritsa damit beasUMigl.

Pesehel wird all elu ipercritlco bezoicbnet (p. 101\ Die

I F^age, ob Uolumbns in seinen jungen Jahrm Seeräuber

(Kenar adar Pirat) gewaaan aai, wird Taraaiat; dia FOh«

rang eines doppelten SchiffstagRbnchH »nf der ernten Reise

I wird verteidigt. Kurz nJlo gugcu Columbu» erhobenou

WirJb imdan als unbegründet zurücligewieBen.

Eiaea Mbr «artnilea Baitrag znr . lUccolta' hat Sal*

vagniai ia dar fulgendan Abhandlang über Cluislopb

Columbns und die Korsareu daaaelben Mamaaa fiKallMt.

I

Diaaa wiobtigaa QaeUaalmaDbaagea warCm eb helkrea

I Uebt aaf die Toadang daa Golaabas ia PartagaL Na>

mvntlich beachtenswert ist das urkundliche Material, das

äh«r den Seabampf am Kap Yiacant ans Ltdit geiogea ist,

llbar jeaaa Kuapf, aa den aiab der Histaria (cp. 5) Ge-

Uunbus teilgenommen haban aolL Der Verfasser der Hi.

«taria «rziUdt, dab eia beriUimtar Pirat Colombo dar JOngare,
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dtwBwu Nanaiii and darMUwn AwUi« wi» der Eotdacker

AnutäM (un boiu Mgnalalo dd rao bmh« • fkuiglu),

ier von Flundern kaininamjf venezianische Galeeo am

Klip 8. Vincent angegriffan hab«. Christoph Colomboai

dtr uttt im nott* d« Fbvlmi dimito (dioo, che ineiitn u
compagnia Jcl Jctto folomlio Lriovuno, l'Aiir:;iiraglio BSVl*

gaTa) kümpfte Mpfer mit, bia er gezwungen wufdei UM
den bmuModen Sshilb ii» Wmmt an «n Hb
Lebfifi zu retten ; doijn Rein Fjilir/eii.f; war mit Keftfri und

Enterhaken an eine groia« Tenotianucbe üaiee guf«»»eU

nd konoto, da das faindliolM SoUff V«a«r fing, nicht los-

liommen. Von tli^süts fn rchtb Brun Soegofocht enIihU Man
Antonio SuUkUiuü, ilur Livius uiisror Zeit. —

DJeae falschen Angaben der Historie müflsen erst rieb-

tiggeatellt werden, am darin im flioMlnia an aaigao, wi«

mit der Glanbwiirdigkait der Hiatorian iteht and ob

man eine aolobe OescbiobtafälMhang dem gelehrten Sohne

den Bntdaokeitt den fWdinand CehuDbm, mmateii darf.

Die Biiteiien leneniiBieren bebannUiob mit der emehmui
Abkauft dei Chriatopb CulumhuB, (it>r ju auch genagt haben

•oUj er Mi nicht der erste Aduüral in seiner Familie. Iiier

wsi behanptet, der Pint OohmlniB der JQngere gehSre

xa der genut^RiBchcn Familie. Das iüC fulach ; die Piraten

Colombo oder riabtiger Coullon waren keine Italiener, md*

dem BVanxown, «kämmten ana der Oaeeegne nnd hatten

den nfitiamen CiiBeneuve (Riiciiolu P. IT, vol. IIT, p. 39).

Abgesehen davon, dals die Historien ein falaohes Werk des

SaMBoos «liariB, tank muk betont neiden, dab der von

ihm erwHhntp Knmpf am 91. .ingnirt MSS atattfftnil , zu

einer Zeit, wo CuluiubuA l'ortugai Kibun wicdor verlassen

hatte und in Spanien lebte. Sollte aber, wie die HiitoriaB

es darstellen wollen , Columbas infolge dieses Kampfes in*

erst nach Portugal, nach Lissabon gekommen sein, so palst

die Remfnng anf SabeUiont ont^chieiJou nicht. Anob ver-

liawiw vir hei dieaam Gasflhiohtaohreiiber dan ahaialrtaiU

ÜBefaen Kampf der beiden aaainaDdergelteKeton bremwnden

Schiffe, der in den Hiütorien den Höhepunkt der roman«

tiaehen Drsäblong bildet. Aber eins mab ans den Histo-

rien noeh einnal herTorgriM)ben werden, dafc Giniateph

Columbas anf der Flotte seines Verwandten
,

des Piraten,

iob befindet und dals sein Schiff mit einem feindlichen,

ainar TenwhwHohen Oaiae, snaammenflehettet Ist Nun hat

SalYftgnliil AlileiiBttloJie Uljor einen ftiKfern Seokampf bei

Kap Vincent veröffentlicht, der nicht blols der Zeit nach

rieb ntor 4b baiwutaa DMhi au dam Labaa im Ol.

lumbaa einreihen liUät, sondern auch die Besonderheit der

verketteten brennenden Scbiffe enthält. Dieser Kampf fand

im Angust 1476 xwischen dem Arohipiraten Colnmbns

(Casenore CooUon) und fUnf genneaiaohen Uandelsscbiffen

tatt, db naoh Englaad bestimmt waren. Aa Bord der»

aalbon beftaden sieb etwa lOOO Qe—ewn, anob «> der

RiTM» md namenllieb au Saveu; aa waren Bdb, Kanl^

leute und Matrnsen. Cohnnhn», der ali^ Corsiiro .srdilftM de

la maiMta dei re de Frania bexeicbnet wird| fugt« dsa

Oenneeep eisen Sebaden von 100000 Dukaten u, and dar

Verlust an Menschenleben wird iiuf 350 Mann angegeben.

Da nun aber Genna niit l>ankreioh in Frieden lebte, so

wurde mit Recht dieser itatarfaobe tTber&n als eine «*
erhörte Schandthst (inftoditum «eculi nMtri fftcinun) be-

zeichnet. Kach den Historien diente Christoph Colnmbas

auf dar Rette aeiitea Kaaensvetters; iriire das der IUI
gewesen , dann hätte er — eine unerhörte Schandthat —
gegeu geiuo «igau Vftl«r&Lftdt und gegen «eiuon langjährigen

Wohnort Savona Seeranb getrieben nnd wäre ab gemeiaer

Pirat für alle Zeiten gebrandmarkt. Es ist gana natftriiab,

dals sich jeder Italiener gegen einen solobsn Oedankea

empören mufs. Also versucht aneb Salvagnini eine andre

iAafiMsong nnd fragt: Dioato unser GolnDlnii anf der Oe>

nnssneheo Flotte oder anf der des Renarsn? Itn eratan

Falle, fiir den er sich aindi enfscheidet, ist die Ehre des

spätem Entdeckers unangetastet geblieben. AUein dieee

Auflksning widerspridit gans bsatimmt der Absieht nnd

der HurfitelluDg der Historien. Wir haben hier nur die

Alternative: entweder zu erklirsn, Christoph Colniubaa

ist an dam KampC» gegen db Oemuaen betsiBgt geweuB
und die Historien verlegen djis EreiLtnia absichtlich in ein

faleches Jahr, wo ein shnMchee 'Seegefecht, aber nicht gegen

' lamfaus bat mit dem |2;snzen Abenteuer ntehts thnn, dns

ohnebin in seiuou Kuizelhuitcu falsche Aui;iibeu mauht.

I

Und wir haben nur ein romantisches Märchen «'or uns.

I

Ist aber Columbu wirklich erst 1476 nach Portugal

gekommen, dann stimmt Wieden» eeine Angabe uicbt, dals

er 14 Jahre dort geweilt habe. Salvagnini sucht die

Sohwiei^gfceit dadurch zu lüaaa, dab er meint « Columbua

haha nieht behauptet, dab er 14 Jahre in Fortngal gelebt

habe, sondern nur, dafs der Kbo'xg ihn I i Jnlire nicht habe

hüten woUeo, und dieses «Kioht hören wollen' habe auh
noeh naeb 1484, we er naeb Spanien gmg, aadaaern Ma-
nen. .Mb Beweis dafiir wird die Randhemerlcung aus der

Image Mandl herangexogen , wonach der Schreiber der

Baaeibuig bei Anfaunft dea Barteioraiu IKu 1487 m
Lissabon cuwesen ist. Hier ist aber doch weitaus %i i!,r

scbeinlicber, dafs jene Randjeilen von Bartolomäus Columbus

gaaeinbbM sind«

Anf die Abhandlung Snlvaprninis folgt Achille Neri,

I rilrstü dl Cr. ColumiM (vol. III, p. 319), oüt treffltohen

Nachbildungen der wichtigen Portraits, die den flutdaoinr

vorsteUeu sollen. VorangaetaUt ist das erst vor wenigen

Jahren (1891) in seiner Ibdeotung wiedsreikannte Olbüd

Digitized by Google



in Cotno. l)eu Schiurs mavlit dor in F;>rteiiclruck aun-

gsfUbrte lieiligo Christoph aof der Weltkui« Jus de k
Caan, 1800. 8«UtaJUiB& JiaMhnlbt üttbart« S««ii
die Auf Coluiitbus {^c|^irü;^tcin iiuuri Modaillen, za deneo in

dem JubilanmqsbTe noch manche nene hinnigekoiiUDwn ut,

Ow aritt* Teil, Bud I (Born ISOS) Mtldllt 4i*

Ton O. Berchet geMmme1t«n und nach den Ori^inRleo

Tei^liobeiMa italisnisohenUnollon zor Qeaobichte

d«r EntdcekiiBg d«r Ncnaa W»lt. TorsngMtoUt

»ind die ÖBsandtsi-liaftaberichtR fcartPfTtri diplomatici) , dis

witidtT nsoli dou iStddtijn g(?orduet und. Neu iat dAiiu

der Brief ron Angelo Trevwao mu Oruada, 31. Angnst

1501, Mbat einer OberseUung der antea handsohrifUiohen

Kapitel von P. Martin Dekaden, d«r«n Test hier mehrfaoh

TOD dorn er«t«n Druck« 1611 abwmeht, aber mit dem

Wwtkiit is Puan «umneBt« iMtromtf <i>. 84 Ubwreio-

•UdmI Dm 6«Mlikhto tob aiBtr UratM« auf dea Sebiflha

des Colamboe wibrend der ereten Fahrt fehlt hier noch

und ist «rat apUm von Hartir eiogef&gb Ans dam Maa*

tBunadiaB Ardnr irird <p. IM) «b Briaf G. StooiiiB»

19. Mär;: 1104, aus Tadiz mitgeteilt , in dem e» über die

v«a Colombiu entdeckten loieln heilst: 8ono segnate ditt«

iaob pia da ZUIt, sndi XXVI ia gndl XXXI aa«to

l'eqoinotio per aviB«. — p. 16{) gibt ein Rriof M. Ponzones,

11. Juni 1494, Uittaüaogen Uber die ersten Indiaaar, dia

OahuabM adl aaeh Spaafm fibnaht kat.

Der zweite Ban»? des dritten Teils nmf«r«t di?

Pihratberichte, gasohkhtliuLuu Darstellnogen nnd Briek-, so-
,

nait sie von BaBaOaCB geschrieben sind, darin die Dekaden
j

llartirs^ abar aar tob dar vierten Keise Coloaa an, weil die ,

diat aratan Raisea bereits naoh dem Text Trevisans im vor- <

hafgabanden Bande enthalten sind, ferner die mit Ainka !

baidgliabaa Briafe Uarttra, dia Brieia Vaapflaeis, Empolii

n. a. bb anf Rannitoa AbbaadhuigaB Uber Cabimboa aad
|

über dii-' Entdot-kmit^' der Gowiirziuselu
,

goschrieben um 1

1560. Endlich ist hier auch p. 3di die bisher aiabt wiedar I

vafMRmlBohta avala Waltkarta von Fraaeaao» K«- |

Bolli F. TloBello F^orentino fecit) beigpgehpn, dip nnr in

der Anagabe der DichtoBg B. Zambartis, Venedig 1633, ,

aBifaaltaa iat A«f dkaar Karte klagt OataaiaB Haid,
j

amerika zusammen, nnd SUdamprikB hildal ah Tarn 8. Oraais

aive mondiia dovos eine ovale Insel.
i

b Ytartaa Taila (Bon 1888) iadaa wir aiaalMka
|

snlbstÄndigpr nener Arbpiten. Die erste , vom Kapitän

]it. Albertu d'Allivrtu vedAijit, btischliftigt sicU mit dem

Sehifibaa nnd der Seefahrtsknast znr Zeit des Colnmbus.

In arstao Kapital wardan eingehend die wichtigsten Typen

dar mittelaltarfiakan Kader> nnd Segelschiff», dar Kriegs-

nnd Haudebfjshrzaoge beschrieben. Daraa MbUaftt aicb
|

die DaisteUnng der £ntwiokiaqg des SaaveNU in dan

98»

mit tolme-t'rif chen Liiudem. Der Aufiscliwuug ging von

Italien aus, später eutwiokeite sich die kataloniscbe tfarina,

aadBab dia kaatülBoka. Itaüanar waraa ttbaiall die Lakr.

meister, sie Kufsen uts Sobitflisuer
,
Rheder, Kaufleute in

den Häfen Spaniens and Portugals. Das zweite Kapitel

baaeblftigt aiak ia grSadliabar Wauw aiit daa drai Sabiffsa,

der Nrtv«< Sa. Maria und den KRrBri»len Pinta und Niria,

mit denen Columbns seine erste Fahrt Ub«r den Ozean

wagta. Dabei wird aia «aitawkiaitalar Irrtam »aibianit,

wonach die beiden kleinern Schiffe kein voUntändigcit Deck

besessen hattau. Solche Kar^veleD wurden „siuo taveis*

gebaut (Martir, Deo. I, Hb. 1, p. 10). Dieser Ausdruck

bedeutet aber nicht Deck, aoadara llastkorb. Die Schiffe

des Columbns hatten, naofa modernem Mafse berechnet-,

etwn tVil^etiden Tonnengehalt: die Sa. Meriu 280, die Pinta

140, die Mifta 100 Taanao. Oiaaa basdea aratea Kapitel

aiad waU als dia bartea dar gaataa Aiball m baaalabaaa.

Daa dritt<? Kapitel ülier die mittelalterliche Kartographie

und das vierte Kapitel über den Uartalogio hiataa kaioa

avaen AoaiabtaB. fm flinftaa Kapital vanaakt d'AlbaitiB

den 't: ' ilTii'n;: i
' ^ ' :mbu9 von PuJob bis za der ersten

in der Neuen Welt entdeckten Insel festzulegen nnd kommt

damit mariiwOrdlganNiaa Ua ia a RKba dar WatUaga-

Insel, die jeUt ziemlich allgemein als dM altn GiianfthnnC

angesehen wird. Bei oberflüchlicher Betrachtung könnte

naa daa ala eiaa Baatfttigaag dar obigaa OaBakmo aaaakaa,

üiUfste aber zugleich anerkennen , dnfB die von rolnmbu'i

iu tieioeui gehoimcD Ta^aluvb augcMtztc Zubl der t&giich

zarückgelegteo Heilen eine zuverlässige Schätzung gewaaaa

SM. Katttrlich sind von Albertis bei seiner Berechnung

die Meeresströmungen und die Abweichung der Magnetnadel

berücksichtigt. Aber u1<er die Schnelligkeit der Äqtutorial-

atrBmaag siad die bisherigen Beobaohtungaa aaah aiaht aa

maeai aa nekam Ergebnis gekommen , dafb ama aiaa ba-

stininUe Meiloiuahl, 8 Seemeilen täglich, fUr die ganze

CUirt einsetzen dürft«. Dadaiob wird die gaaaoa Laga

daa Ehidiiala BaMtoOek aaok ia Frage gastsllt. Vaob ba-

denklicber wird unn aber das Ergebnis erirbeinen , wuiin

wir sehen, dals Albertis die spanische Legna viel zu klein,

aladidi aar aa 4886,«a m aaaalit (p. 190), vUiraad aia

fast 1000 m mehr, nämlicli 5920m ungefähr beträgt. Es

gingen vier Miglien auf eine Legna, die MilUe ist die alt-

i«anaaka Kaila m 1000 Sakrilt — 1480 u, «ad waa»

man wohl auch acht StÄdicn anf ein« Miüie r^ehnete, to

k*an nur das atüsohe Mala zu 185 tu gemeint nein
;

alsi>

8 X 185 1480 und 4 X 1480 = 6Ö20 in. Nnturlicb

sind dies abgerundete 2ahjan. Aber diese Zahl für die

Gröfse der Millie varsebob sieh in jener Zeit nicht. Das

OmsdmaCi hatte seine bestimmte Länge, nur stritt man

aoeb daillkair, wivial HjOiaa auf aiaea Ai^aatariaignad aa
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iMhllW Mi«D. Wenn nno AJberti* mit dsm » kl«ineD

Mab* du Ziel WkUingi-Iiisel erreicht, so mÜMeo di» too

Columbai in Reinem TAgebaohe »ngegebenen Mei]«Mablaa

auf nng^iMr 8«liKttaag befobw, ata« AiMh Mio.

Dar awaita Banil da« Ticrian Tiib aathdl mmt «tna

AbbaDdlong von T. ßertelli über die roagnetiscbe l>e-

Uiuation und ihn Variadaniag in dam SSaitnam dar £oU
daslmngwi. E« wird bi«r ain vaitvarlnvUater Irrtan auf-

go(3''clt. uihI p;f!Zi>lL,'f, 11^4*8 CoIuiiiliuH im AtioiKilundo zuerrt

die Deklination entd«okt bat, und iwar am 13. Septembar

14M, and da& as 17. Saptambar da» Alnrnehwai; bwaita

•nn gran qnarto 'alHr. 12— 13*) tx-frup TMe frllhcr äU' '

von d'Avexfto vertretane Anstobt, dafa in der berühmten

E^ialola Fatri FWagrioi da Msiinent ad Sjgmm da

Fftutaneourt mititem de magnete schon am 8. Augiut 1269

di» ALwuickuiig der Magnetnadel erwähnt »ei, wird damit

widerlegt, dala die btitreflunde Stelle des Briefea aioh nur

als Randbemerkang in der Leidener Handacbrift, aber nk*ht

in den andern Manuakripten findet nnd dab diete Miirgiriftl-

not« erat im 16. Jahrhundert nachgetragen iat. Kenn Mann-

kiipla disata finaÜM, die naobwaiabar Tar Colombuc (im

18. bis 16. Jabrbuidort) geauhriabeii worden sind, ant-

balten jene Leidener Bemerkung nicht.

Im Aabanga wird rao aiaam Maifcmal gaspraaban, «o-

oaeb dia «ahiadiablkba Zeit dar anton Portdana an
Mittelmeere baatiramt wt<r<k'ti kouiit<>, und dabei an die

Orälji« der Üaklinatioa gedacht, da bekanntlich alla 8ea-

karteti Adsab ariantiarl siod. Kasas Uottr ist abar uob»
stiolilmltig, da H. Wagner nnch^;ewi»?Bcn hat, Jafa maDciie

anifailige Oriantiarangilehlar auf das Altertum, auf Ptola-

mins snrOaltgabsv. Dab Baa in dar svsRan BUfta daa

13, .Tahrhiinflerts b«reita Seekarten hpiinfs. wird mit Hin-

wei« üuf Ludwig IX. belegt, dem liiTi) bei Sardinien eine

S«ekarta orgelogt wurde (Qesta S. M. lAdori« ragla

Franoiae in Reonail da« bist, de Is Frunce XX,
Dar Kompafa mnfa im 11. Jahrhandert eiagefUhrt und atna

Oabranch <ur See durch Anialfituner rerbeaaert worden

arin. Dio erste BcMbTsibuDg gab Fraaoiaaa da EnA im

14. Jahrb. (Bull., Bnnnidompagni I, 126).

Die zweite Arbeit dieses Bandes enth&lt Mitteilungen

aber dia ältastan Karta« tob Amarika rar 1&3&.

Aneh shid photoKthaf^Taphiiobe NaebbOdangsB duslnar
bislkT mchl vprüHVnlliclitBr Manuskript Karton, z. 1!. mis der

Bibl. OUreriana in Pesaro, eine a|Muuaobe Weltkarte von 153S

nt Hnntoa «. a. baigagaban. Abar laidar ss^ siab dar

Heranageber V. Rellin R«>irier Aufgiibo iiirgoods (i^ewacliaen.

£r wsila mit den alten Karten nichts zu macheu, seine

KUateDießpnrJun (hii'r P-'riplus gpnannf! hSchst uii/uvr

lässig; es sind x. B. aut der Mantuaniachen Karte voa

25 weRtindiBchpn Namen 13 falaoh wiedergegeban. Im

Text uit feruer uirgenda gesagt, welche Kartan reprodn-

ziert sind, nirgends ist auf die Mummern der sechs TMm
biogawiasen, und anf dso XaMa aslbat finds« aiah, «wu
sieb dar Kartograph niobt snmahiiwsiBa sdbat geosimt

hat, kein Titel, keine Ucjtersi hrift, die den Leaer orientieren

i kaonta. Daa intorasaantesta Blatt iat dia Karta ans PasarO|

I

dia svaiMloa ans dan Anfanga dsa 16. Jahrb. ataaisst.

Ijfider int nur der amerikanLaclju Tüll reproduziert, nnd

das ist um so bedauarliober, ab sich ans dem Inhalt daa

Jahr der Bntatahnng nMit ganaa amiHaia Übt, waa abar

vielleicht ans der uei«ti8i.heD Si-ite, die uns fühlt, la bo.

stimmaa mfiglioh gewesen wäre. £a w&re auch wichtig, zu

irisssB, ab dia Kaita sebaa ab» BtailSHdMk hat Dsa

eröfleotlicbte Brucbstiiok entb'ält sie nicht, nnd dnr Text

erwähnt auch niehta davon. Ditüs wir hiai die uiuxige

alta Karte vor ans habaia, anf der sich der Name der zn-

erHt von Colnmbus entdeckten und benannten Insel 8. 8ar*

undor findet, ist dem Herausgeber entgangen. Fsnaf

sind die Namen der Inaein unter dem Winde an der KdSta

von Venasoala gaas atigiDall oad Aadan siab aa( haiBar

andern Karta.

Eine sehr umfängliche Arbeit über Toscanelli nnd

asiBa SSeit liaCtrt &. Uaiatli im arataB Bande daa

fünften Teile (Rom IS94). Dar Tatftasar bat 15 Jahn

an dem Stotfc geaammelt uud alles zusaniiu^ii^etrngen, was

au Toaoanalli und den wisseasahaftlichen Fragen seiner

Zeit iigend in Besiaboag tn satsso iat WirBtüsasB daibei

: sehr vieles mit iu K&af ßi-hmen, was mit dem Zweck der

Jnhalsohrifk niobta zu thnn bat, und ao iat ein gewichtiger

Bnd TOB 74« SaitaB nstuida gskammeB, der mH aeiaam

iiliLirnülTsigen Fmfsnge, wie ich befurchten muta, die Mono-

graphien «ndrer Italiener, wie Vespncci, Caboto n. a., die

I Ja dea folgenden Binden enthaltBB siMd, beeinträchtigt hat.

Bei dor Vielseitigkeit der Erörtemngen, die Uzielli niw

vorlegt, ist es uioht mttgliob, dalii der Verfasser überall

seinen Stoff lieiberracbt. Indem er uns in die geographischen

1 AnsobaBBBfSB das 15. Jahrhonderts aiattbfan iriO, bctpBMt

I er sahen mit dem Altertum, bringt abar Itbor das Trioater

Johannes veraltete Auffassungen, lälst Adam von Bremen

iB HailsaB (Sassonia) geboren sein, hUt Wialaad für Msss»

abaaatta oder gar Virginien, glaobt aa Um Wristani iriselur

Kolonien in Amerika vor Culumbus uud w»|^t «Oftar die

1 Behauptung, dalä kein „scrittore autorevole' die Aothentici-

I tit dar Raisen 2(enaa ia Kwstlai liaha. Deraitiga iniga

Angaben und AnBiliHUungen vergcliwinden «ber in dem

: Werke, je mehr sieb der Verfasser dem 15, Jahrhundert

i widmet Sar rfud di* BsiiolivBgni ItaBsBa m P«rt^
!^ r RiiifluT« der itaUenisohen Wiaaenaohaft nnd Seefabrta*

koiwl anf die portugieeisohen Entdaeknngen lichtvoll dar^
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gvl^gl. Nor in dcni Gebiete der Kartographie, der inatbe'

iMtbabM O«ogn^^ iii «r aioht btiaisob, «m H. Wigner

raifllliHieli in mmm AiWt «ilMr 4i« Belniintniktion der

ToBcanelli -Kartp nachgewicsun b»t. Bffrumdlkli IbI, duf»

üüalli 8. 584 daa Todeqabr ä» Frisxen Heinrieb falwb

ngtbt, BMhihn m 8. 647 Im aif das Tig fwaii riehtif

hcgtiiumt ist ; uLi3 doch liegt R. 684 kein Drudifeliler vnr,

wie aai dem Ziuatz erBicbtlich wird, Prini Ueiorich sei

gwtorlMB .«o nuo matt 0 Cmoo (f 14M) aal 146»*.

Der zwpitB Band des fUnfton Teils enthalt zu-

erst die Monographie Uber Pet«r Uartir veo ü. Peuutiii.

Dia gUM Abbaadlag xrigt eine gnte Benutzang der vor-

handenen QqoIIod. Ein speziello« Eingehen auf die Uit-

teilangen Martir» äber die Nene Welt erfolgt in der zweiten

Hülfte der Arbeit. Zuerst wird das Epiatelarinm unter-

«uobt, das mIi mit manoben anaohronietiaohen Rinaohie-

bnngen (wi* ai tvali BariMyi M^on gezeigt bat) als eine

Kompomtion späterer Zeit ergibt. Dann folgen d << ; > - i ien

md «ia« Him vmA ganobta Chanktariati^ Martirs, bei der

dia Seliwidiaii daa SehriftataHan nioht fvidaekt wmdan.

Dip ganze Abhandlung scblit'fBt mit duu stolznn, im Munde

•ioea Italien^ voUbarechtigteD Worten: £ nostra gloria

olw Ibaaa vb ItaGano II pirhB« a aanar» gaata «ba lad-

doppiaruno la f{T&nd<*ti& dct glolo i«rrftqu'jo. L. Hagues

bat weiterbin leider nur ,,notizie sommarie* Aber Yeq>Dooi|

Vamiaaaa oad Jaaa BaatiaU Oanavaaa fagahan. Ba iai

fißhr die Fragif , nb es noch gelingen kann, die einzelnen

Fahrten des Vespneci foetsnlegen. An dieaer Schwierigkeit

odar UnUartiait iak Vaapaaei adbat aobald. Hngaaa waiat

danm in der Vorrede auch mit Recht auf die scbwer-

wiegendes Widerspruche in den Berichten Vetpucii» liin.

Dadurch, dafs dieser (wohl aus Eitdbait) dia Namen der

ScbiffskapitiBa vanehweigt, untar dma ar die Eabrten

gemacht, araobmrt ar die genana Zaitbaatimmnng. Dazn

findet skh, mit einer Ausnahme, keine seitgen6ssisohe

ürlntnda, weleha dia ftaiaao Vaapnona baatitigta. Uad
•elbat Ton aeräen Briefen wird dar Ton Bandisi TerWffgnt-

licbte immer li'bhaftor angozwsjift'If . Als ernte Reise wird

mit Recht die vom Jahre 1499 (nioht 1497) aogesetst.

A«r dar diHtao IMaa «ill Taafmoai atwa aatar 89* 8.

die fttnerikaniscbe KQgfe verlasson hubfrn, um in dt>n süd-

lichen Ozean hinaaszastenern , bis man dort etwa unter

SO* & aiaa aa«jrdieha KMa ftad. Hegaaa hSH diaaa

Angabe für wahr; ich m'Dchte eif» bezweifeln, uud zwar aas

folgaodao Oriloden: die Flott« ron drei Schiffen war aus-

gaaaadat, aai daa von Cabral 1600 aatdaakla Laad, Bra-

silien, weiter tn cnthiJlten. Was Itonnlp Ps da, nachdem

man bis zum 33.^ nm Laude hiiigvlaUran , ohne dessen

Sada SB erreichen, fUr^ einen Zweck baben^ die Kdata tu

Tadaaaaa aad anli QaiBtawoU iaa Unbakaaila sa atoaaia ?

Und zweitens, wie konnte Vespooci dazu den Befehl er-

teilaa adar, wia aa in daai fiariobt bailat, „ooBforaMoiaata

8gH ardbi di Anariga" ? War ar der Bafebbbabar? Perta»

giehiscb«! Urkuiidüu noiini'u ihn nltbt. Ein Bidfg fur die

1 Fahrt fehlt und anch — das Laad, daa er gesehen babea

will; daoB dia MUaadaiaaelB daJIIr an aahaiaa, ttalal vrit

der Ric-htnng de» Kimes nicht; und ehn man die Südjjolar-

ländor besser kannte, hat Ph. Buache auf einer der fran-

sSaiaabaa Abadaada 1767 vargahigtaB Oarta daa aaviraaa

' du Pole Anstrn! die Terre vue par A. Veapnce einfach der

Angabo Vespuccis tolgend in dem südlichen Atlautiaohen

Oiean dabin verlegt, wo es kein Land gibt. Wo blalbt da

der Beweis fUr die Behauptung des Florentiners?

Hngues nimmt im ganzen vier Reisen Vespuccis als

ziemlich sicher an.

Weitarfaia vatdaakaa m Bagaaa anah dia Sfaaammen-

stetlung dar Naeibtiehtaa llbar <K<ivaaflI yarranano, der,

vom König Franz I. von Frankreich ansgesandt, die Ost-

kttata Toa Nordamerika vom 84." N. bia son Kap Breton

entdeckte, und über Jana Baatiata aas Oanaa, dar aa

der Expedition Mapalhäes' teiltishm und als Oefangeuer der

Portogieaen in Mosambik starb und der vieUeicht einen

kanaa Sagalberiehl^ ainaa Ralaim ttbar diaaa Wdtraiaa

hint«rla(!»i}ii bat. Mui^liohorwcise stammt der Bericht a^er

aueh TOD Leon Pancaldo, der gleiebialU die Fahrt mit-

naebto. Sa^dar Tarftaaar dahl gaoaaat iat, aaadara aar

genagt ist, dafs der Roteiro von einsm genuesischen Piloten

stammt, so mufs natarlicli die Frage unentschieden bleiben,

Hagaaa laBelit» baida Seetoute gaaMiasan» als dia YarfiasaeT

nngpflphpn wissen, wührtnid Pufagallo , der alle, j<cdrutki<>

uud uugcdruckl« Urkuuduii Uber Paocaldo beibringt, tsicb

fUr Pancaldo erklärt. Da sich fiir einen ganz ähnlichen

SioS (Juan BautistA und Paacaldo) viele BerUbrongspttakta

ergeben, so wäre manche Wiadarholnng varmieden aad

naaaibaa Idarer zusamwengefafst, wann beide dnrchaaa

aaaaiBBaagabttrigaa Arbaitaa Ia aiaar Baad getagea

blttaa aad aklit voa twat Oaialirtaa baaibailal wlraa.

Am wenigsten liefriedigt in diesem Bande di«^ Arbeit

IBallaaiaa Uber Giovanni Cabatn. Im ataton Kapitel

wild dM KaantaiB van palaraa Nardaa var Oabata raaaai»

niengpfafst. Wenn in ': c. "rlinde von 831 oder 834

über die Orttadong de« Erzaiiiis Hamburg der Name Grün-

laad Taibagaat, ao iat daa aia Aaa^braaiaBiaa, oder aat

andern Worten die wirlilitlie Abfassung der Urkunde lullt

Iin
viel spätere Zeit. Die Deutung dea Naoteos Scridevin-

d«a (odar ftheb Baridaüadoa) m( ^ Shritiiagar tat vm>.

I

fehlt, denn es schimmert der Begriff der Scritifinni, der

SohrittfirineD oder Schneeochuhläufer zu deutlich durch,

I Bellemo wiederholt auch wieder die Fabeln Zenos und

I
dia Bagea vam Waifambanarlaada aia hiikariBeh. lai alob«
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sten Kapital Bucbt Hellemo das Jabr 1494 für die. ernfn

Mfolcnuobo Fahrt CaboU Uber den Ozoad su Tert«idig«n,

vmä doeh «prMlMa die fua RKrria** baigabiwbtni Dolni»

menU», dae Putont an Cabot 149G und di« DupoBcbon der

6«MUidten 1498, go eatwhiedea wie denkbar für daa Jahr

1407. IM«nh gariit dar VwAhmt io wg» TailagwiMit

1it<7n^Hch der auf der eraten Reise gegebenen Dn<i nn^

allein erhalten gebliebeneu Namen Terra primum Tiata nnd

Lnb 8. Oimom, di« vebl baida iilach gedeutet nnd,

dpnn die St. JohaUDBinsel kann unmöglich die Prinz

ii^uarda-Inael »ein. Dagegen streitet di» allmähliche Ent-

«idthilg der kartographiachen Darttelliuig Ton Neufundland

bis nun Jahre 1544, wo die io^nannte Weltkarte Cabot«

«raohien. Aneh iat ea schwer zu glauben, dala der Inbalk

ainer Rei>«, die Herrera ine Jahr 15111 failagtt Oabala

nraitar S«ae van 1498 aogabüra.

Der dritta Band dea fBnftaii Taih mnCiAt dia Aibaitaa

A. du M t) 3 1 o B ülier Pigaffffi uiui M. Allegris Uber

Bejuoni. Lajigo war tuaa im Zweifel, in walohar Spraoba

Figaiata gaaebriaben habe, da Anoratü das HafiemaobaD

Täxt «ulir ungenau vcröffoii'lielii hat
, bis man dtircii ge-

nauen Vergleich der beiden in Paria befindliobeu Manu-

abripla aoit daoa Tasl daa afaidgaa ilalianitabaii Hamublpta

in Act Ainbroaiaoa so Mailand die Überzeugung gewonnen

hat, dab der italiaaiaGhe Text daa Original aeL Daa &«•

bnrtnjahr Ftgafttas iat nnbehanni, dia Aogaba 149t Ist

nnerwpislicb. Von spinem I.-ebon iat avh<>T Fcinpr Rpisp

wenig tiekauut. Noch Auguftt 152i vorscbwiiidtfl asin

Haine. Pigafetas Werk ist bekanntlich deehalb lo hoch

gaubiUst, weil e« den einzigen aasführlioliaii Reisabarielit

gbar die arate Erdamsegelang gibt. Ancb tod dem Lebaa

das Sirolamo Bamoni, <k<r lAitv His'.ori» del Mondo

nnoTo varfÜBla, iat niohta weiter bekaoot, als waa ar salbst

gelegentlieb ia seiner Gasebiebta aüttailt. Benxoni ist da*

nach l-'il'J In Msiiarni )<i>l)orpn, beriMst.« Frduilrelcli, Spfiuien,

DeotacUa&d tind Italiea, ging 1541 oaob Amerika, blieb

dort 14 .Tnhrs» unfl acbrioh dann Bpinp (i(>Bchi:'bte der

Neuen Welt, die soerat 1565 in Venedig erschien und

dam Tielfaaha Abler mid MifsTantaadnisaar bat An-

erkenuutig uIIcr Verdianataa daa Taffraaata, vaa Allaigri

aufgedeckt werden.

Daa fiabblk daa gaann Varltaa bildet aiaa v«« O. Pn-
magalli nml P. Ainnt i1 i S. Filippo rfTfifsti' Bi-

bliographie der italieniacben Schriften und in Italien

gedraobtao Werke Ober Gehnibiis and dia Bntdaohnag

Amerikas (Pom 189^>. Aber auch die Vorläufer Colons

werden beru(,k!iii;bi)j,'i , iimi h\i>r »toben obenan die frag-

würdigen Gebrüder Nicoio und Äntonin Kenn. Aber das

Prinzip, nur die italicniechen Werke aufzunehmen, ist nicht

streng durchgeführt, und ebensowenig hat man eich auf

die Zeit der Entdeckungen beschränkt, sondern auch die

neusten JWaandtD und Fanebar auf amaninoiaohem Badaa

aufgeoomnan, aoweit aia BalisMr nnd. —
Wenn wir don Inbalt dt>B moniimfintftb'tl Wfrtrj: DOch

einmal Uberblicken, so ergreift uns ein Qefühl der Wehmut,

daft, naebdam durab Italien und arina Ssbna aUaa vrbaraitet

würtleii ist
,
wu» zur Krufsyn Entdeckung füliren inulste.

dafs, nachdem das Seewesen tioh entwickelt \|pd eine naa-

tiaaha Kartagiapbia arbidbt tat, atn XtaÜaaar aogat mittala

eines nnuen KartpnnntwuTfB die Raute Aber dou weatUohen

Osean Torgeechlagen und genau verzeichnet hat, und nacb-

dSB «adlioh aw»h ein ItaUanar diaian Plan nit Bagaiata.

rung erfafst und trotz jahrelangen Wartpna nirht prmattft,

bis es üuu gelingt, die Mittel sur Fahrt dulzubriii^uu, dsis,

um das Kuhmesgebände fUr Italien zu vollenden, dar

Solilulistaia feldt| dab Cofaunbns im Analand die Summe
TOB atm 60000 Itarfc arbitten murs, am sum Ziel zu ge-

langen. Hätte Genua oder Veuü lig die Rosten der Fahrt

bastritten, so wäi« dar RohBi, den Erdktaia vaidappall an

baban, einzig und aliaia Tialian vavbiiaban, daa amah dan

ernten Gt- acbichtschrpihcr d^r Keuen Welt und dan Ba*

aobratber der ersten Erdumsegalaog Uaferta.

Kleinere Mitteilungen.

Tborodüsens Reise im südöstlichen Island i).

(HH Ittle» 1^ W. m
Tn den Jahren 1 8B4 and 1889 uiitt'rsuobt'- dor Vt-r-

fiisiser (ii»n nördliidisn und westlichen Kand des Vutii.-ijiiknil,

ini .labrB IHI)'! den westliiben Skaplab'lls»yas>.d und ibis

unbekannte Hochland westlich des genannten Blotsober-

1804, Uiar dk Mar ain

t) Ab dit «rdMli«« Iiknd. Mit «iatr Kwrie. (äwgr. tUtkt. XIU,

aiafBhiüebar Bericht vorliegt, hatte den Zweck, die geo.

graphischen und gpolo^lBcben Yorhiiltnisst« im östlichen

Skaptafellasvescd und die (iphir^Rlitn isi Imit iiia nordöstlichen

Kunde ilvi Vutnajbkull .'.u -ftndiHron. D.jr lieisewog führte

vriru Seydisfjord nach Osten lu dtts vom Lag«rflj6t durcb-

iloi>eonp wc'itü Tlial des Ilerred, welches eich durch mil-

deres Klima und weitaus geringere Menge der Niederschlüge

klimatisch Torteilhaft von den) Gebiete der Fjorde unter-

scheidet, reichen Schafherden Nabniog gewährt und sahl-

reiche Höfe wohlhabender Bauern trtgt. üi amam von dar

Saitanihala fthrta dar Wag dau
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»Üdlich wieder üljpr ti'i« WMMrschoiilu hiüMr«i>,' und liin-

untar tum lieraijuni. Der Weg besteht bm hiorfa«r, *b-

gesehen von Gletucberablageruogeu, gauz aunaobliersliob »üb
tnäcbtigen, übereinanderliogenden Bafi^rtUdurlsen, die un meh-
reren Stellen von auagedebnten JjiiiürituiaMen und »m
B«ruQanl«elb«t von iiiUwnt mUthoIiod, die gaus Sobiditoa-

häg» dttwhMtMBdMi Ba««ltpHifm liaralilirMhan «mdmi. Die

butoNK amA Mil««l«r mm dm vaieiwrm KelMmiHtMii
iMim^^tteit und «mtk«! dttin vialhA den Eiodmek
TOB kOnnlIiolMn IWtttOgawerken , oder es sind darch die

Bromon mSobtige ScMncbten auf einer Seite dea Oanges
«o einf,'fi,'nilifn , daf« grufse Pliuhf^n dcBarllien frei xu tage

lieK«>ii urnl iitiffpht'nrPn Hol;tatii[n>'ni gleichen, da dio r««bt-

winkfliu; zur Aliku!iliiiij.'tf!iii-liL' stehenden BaHiil'.mulfii jillo

iu ai8»fir Ebeut) midi(^en. Vom Beruljord ging diu Kcii»o

nach Süden io dio Ebene von L6n. Dies« stellt oino

durch Sedimente voD OleteclierflUuen grbrstenteili aatge-

fuHte, alte Meeresboeht dar, welch« an der Küste an swei
langgestreclcta Laipman gnuMl, die durah eine aoluiale

Nebnmg von der edaMB See gatr«iat wardea. Waaa
laiehilge KiMabeaa «M fint in Jedan "Wintar heab Ober-

taut, indam die AoalbbSffmuig in der Nebrang aieb nit

Band vollkommen ventupft. Im Frühjahr haben dann
•twM SO—80 Mann einen Tag Arbeit damit, wieder einen

Alintlfi« /u ncfiuffiTi, worauf lius WusFor fl-IiuhH siuV\
,

die

E^M'ii<< luiidti'Ht wirij und, iultdgt' di r p'.iiTidciiinrif; mit aiuor

dutiii«»!! OiiL'ki- fi'iiiL'ij (ilc(ecbL'r»Ldi);iimuijs , in b'dir kurzer

^eit sich in eine grüne Uruvbone vorwandelt. Die Berge,

welche die«« Ebene urug«biin, bestehen aui Basalt, dem aber

so zahlreiche Stocke und Oäuge von Liparit eingei»challet

sind, dafs die hellen Farben de« letzteren im Ijandscbaflabilde

überwiegen. Den Oit- und Weitrand dar Boebt tob L6n bildaa

mw iaellaTte "Bngt, daa Oat- md daa VeetluiiB, die baida

ada Oabbn» beetebea. IM bildet die aotdlaiabha Braua
daa SatGebeo SfcaptalbllssyKsel gegen den aBdiebea Mdla-
lyaael.

Ganz analoge VorhältniBse zeigt die nach Westen folgende,

titd«'iii(;osLiinitti'iiti ür.idit doh; Iloriiiifjord, deren Nrhruny
al'ur, iiifolgii der K"W"'ti|-'i'n 'ilft^LhorwasBermassen, dHutTüd

nUVii is'.. Ott vfrirn-'n tich ;>ui der Heringsjagd Walli'^tdii'

in den Fjord hinein , um dann hilflos auf einer SamiUikuli

zu itranden. Uer bisher so biiuBgo Liparit hört au der

0»t«eite de« Fjords auf und tritt rr«t an der Südustspitze

Islands am Öräfajokull w;cMlor zu tfiyc, l>er Gletsohorstrom,

der in den HornaQord einmündet, baaitst die anHwrordent-

Kafae Braita tob ^—6 Idb imd baraitata dareh aeine ungo-

baure WaaeanBaBga and die stetig «aohaalnde Strömuugs-

fiebtnng dam Raia»nden so grofse Sebwierlgkeiteo, dafs er

demselben gtromaufwUrts bis dahin folgen raufst«, wo or

ich aus zahlreichen, zujh Teil auch noch »ehr schwierig

passierbaren Oletscherströmeii, um Rande des hier ziemlich

fluchen Vatnajökrill, zusammenstfUt. bndwestlich vom Horna-
tjord Iii» hiiiuntor zum Kap Ingolfshöfdi ist daa Kliatenbild

ein anderes. Uie Fjorde verschwinden vollständig, da sie

seit langer Zeit durch die Ueröllmaasen der Oletecherflüsae

ginslioh aoagefüllt sind; diese selbst miiaden isat aua-

Bihmalitt in Lagunen, die durch schmale Nabmagen vom
Haan gatranni aind nad oltaiala VennlaaaMif tBr Ober-

gnnen luid dem aus it«ilen BasaltfabaB baalahaBdan Rande
rsisfseai Oi^. ItiUaUaaiMk 18»S, Heft XII.

des VatQt^jbkull liegen weite SandebeiK-n, ms donan zabl-

reiclie einzelne Basaltbligel heransrageu. An diese höber

I

gelegenen Punkte legen sich in kleinen Gruppen die Siede*

I
lungen der Menicheu an, deren Sprache in diesem abge*

legenen nnd Boliwer zugänglichen Winkel gewisse dialekäeaba

Abweicbungen leigt, die im übrigen laUnd feblen.

Zwieehen einwinen Besaltriicken an Kniida dea VataajSlniil

Imnioan aabhaiabe BehrattahtaeW ana der HDächtigen Fim-
dadta hammtaa, die antwaaw in emgaa Thilern endigen oder

I siebe in Stttokia die flaehaKiedorunghiuaasachieben. Manche

I

dieser Oletacher tefleo noh und umfassen einen solchen

I
Bnsaltberg, der dann als Inu'd uns di'iu Kisi' Ij-jrnii^ru^ft.

Infolge der ^ririfript) WiMilidlii^ Ihmi utid dt>s Mjin^'i-ls an

(jrjiüwurliii it<t du- \ nddiiiltun;.' nur oiul' Holir ^'enn^io. Iii«

ieroer, infolge der linuli|kieü Uü«r«cbwemmuogeii durch die

Oletsoherströme, Torfbildungen völlig fehlen, so ist die B«-

völkernng auf Kuh- und SchafdUnger als einziges Brenn-

material angewiesen. Derselbe wird infolgedessen iu ud-

ganügaader Menge filr die Düngung der Wieaen verwendet,

10 dafs letztere nur nwagalhafta Brtriga liefsra.

Dar gfSata dar Olatiabar, die anfdiaaar Straaka aieb tobi

7atniJSlialI in daa ebene KUalaaland varaolileben, iat der

BreidamarfcijSkQU, der wie eine gewaltige achildrörmige

Hasse sieh ausbreitet und in aureeronientlich veränderlicher

httge seine aufaer^run üiindor oftmals bis nahe an das

Meer vorachiobt. Ihm i-ntspriugl die Wriichtigl« JökuW,
dit' fi.r den scb« ii rl;."^! j'.iHMiiTlj.irrn 'ili'tsi liLTilul j von

I gitux Island gebaltuu wird, tiio tlioisl buld in eiupr Breite

von 150 m als ein einheitlicher, nur 1 1 km langer Strom,

welcher miiohtige Blöcke und Ei»8cbollon mit siuh fUhrt,

direkt ins Meer, bald in zahllose Ariue geteilt Uber die

weite, dem Gletaeber vorgelagerte Sandebene bin. Im
aralaran lUla iat er völlig nnpaaiiailMrj nad dar BaiBaade

ial dann gmwmgmi aeinan W«f llwr dm Band daa

Qletaobera aelbat su nabnen, waa nnr in der Weiae mBg^
lieh ist , dafs die Kliifle und Spalten des Via»s mit mit-

gefübrten Balken überbrückt werden. So dauert ein solcher

niu'rpiii/g uft viel.' Stundun und ist mit grofsen (Tefahren

für Mf'iiHvlHni lind 'ricrt' vr'rlinnden. Unser H»isnndor fand

ä[f ilokuUii uiif^uibiurlitir, iUii,'iv!Pn die Verii-iltiuHHi' doB Bis-

raudes so güiütlig, duta er ohne Vvrluist den Cbergitug ia

35 Minuten bewerke) «lligca konnte. Zu dieser Zeit war
der äufserst« Rand des Gletschers uur wenig Uber 200 m
vom Meere va'Jt-ruC und lag uur U m Uber damadbes.

Daa Waaaer dea Eluiaea faatte eine Temperatur van 1*.

Unlar den GariSDan dn falgaodaB Küataflalreofca faBdaa aiab

aaUraiaba Oabbroatttdm, die von unbekanntao, von Eia ver-

hüllten Pnnkten herrflfaren mVaaen. Der Brridamerkijttidl

ist entstanden durch Verschmelzen dreier gesonderter

Gletscher, deren Grenzen durch Mittelmoränen , die sich

weithin mit den Anpon viirMgeu lassen, aufii deutlichste

gekennzeichnet gind, und die gröfsten OletsoliprHtr inu' ent-

springen den Stellen
, wt) dio N ereirugunt' zwru'r soicher

Gletscher durch eine Millelmoraue angezeigt wird. Wah-
rend der vom Vatnl^ükull heruntorkoniiuende Gletscher nur

eine Breite von 5 km hat, breitet or sich in der flachen

Niederung so au&, dul! ur eine solche von 20 km orhtogt.

In biateriaeber Zeil beben diaae Oletaoher alle ihre laiga

«nd fliViba aft gaiadarl Bad uul aiBgaBblieldiah vbb iBbari

ardaBtlidiar Gritbau Eine aUgaBwiiw AnadalmBng UBBit
M
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ihnn nnpraaf vMkJeht in 14. Jalirtamlart^ w Amm
Oobkt TOB Nnwtrra oflniiiMben KatNirapb«« b«troff»n

wurde. Auch die ZnLI der Glet»cherf<tTÖtue lint in dicsi-in

Jahrhundert bedeutend zuKenonDiiten. Mit dem Breid«-

merkrjökuU he^finiit .an Ii l iiu- Viit:iriilrr;;iiL' ili-i-
f.'-

i:iIogigt'heii

Verhältnisse, Ba'.i'.t und lifthbro vi-r-i<:li\vinili-ri und dafUr

trcti'ii imii M.=i.65i!n von Ijpurit und l'.ih.Ljniiitl.ir,\ ii' »uf. I

i>iia letzUTf Gestein, welche» im giirueri Usllainli' fi-Iilt,

hihlet von hier an durcli das giuue Südland hi» ! in i h

Heykjavik da« vorlierrBvhende (lestein, und erst dort U'^iiuit
|

im Esjagehir;ga dar BasaH wieder zu überwiegen.

Ober dan MugadahntMi Breidamarkr-Sandr fUbtta dia Rai«»

Bdimtlieh vwtar snr SMdlong Half, waleha twiiehau dam
•dSaÜiolaton Punkte li<hii>ds, ItigolaMfdi* nad dam nBrd-

lieh daran i^elegenoi) jjewnUij;'«D Berg« OiM^Dknll Kagt
Der slidlicbste Teil de« zusaunnenhunfjenden Gebirge» wird

von einem prnglazinlon, doleritischen Lavastrome gebildet,

welcher von Nord n u h Suil \ i rl iuli nde Kisschraninieo

trägt und nrEpTÜnpUoli ini ZuBaiuineiilii.nf'r' mit einer pleich

altin Luviulecki' a.l K:i]i Ingolfahötili ^rmiil. ' I'i'ih-

masBe des letzteren war bis zum Jahre 17<Hi hiiiilt^'i't.

Nach dieser Zeit wurde «ie durch die Einwirkuiif <i*8 ge-

wBllii;en Glelscberstromes Skeidanl Tom Lnrn!«' getrennt.

Dieser Strom, dem der 30 km laRga awi J^ikio breite

6keidanir.8aadr aainan Dnpmm vardtakl^ iMt wuieii I^nf t

htmar waitar Dach Oatan wrbgt «od miadat liaata in
|

aim alebliga, tui flacbaii Kia^naln darohngla Lagima,
|

KofiAt.
I

Tngolfthöfdi, früher ein ergiebiger Platz fiir Fisch- und
Vogelfang, ist heute infolge der au f^erord entlichen Flach-

heit der luiil (liT p; 'i .iimnügen Beischaffenheit de»

(Jrundeg dirsillicn sehr <<^li-,\f'r zu erreichen und liefert

Ihfulgodcä-i ii r.ur [u.ch t'i riiiki' Ausbeute. Durch die Flnfs-

Verlegung der Skoidan'i wird dan Grasland der T^ndBchaft

OriUi von Jahr zu Juhr mehr eingeschränkt, so dafs die

Viehhaltung im Hilckgange bogriifen i&t. Die Ilewohner

it«en glfithiukm auf einer Oase , die auf der einen .Swte

VOD Basd^ auf dar amdarn Toa iüBwttatan bagranst iat.

Yco Hoff an aiaht lieli in aardvattlidiar Riehtaag alia

oSabtigar Baqirlkolmi Mb, dar an PalagaaKtnlm mit atwaa
|

Basalt und liparit sniamiDaiigeBatzt iat und es verbinden,
dsfs die Eifimsasen de» Orälajiikull die Niederung Uber-

Behwemtnen. In den Thälern diese» Gebirge» findet «ich,

vor ilt ii X .rilwimli II u." si 'liitzf, eine verh»]tni»iniir»ig bppige

Vf'i.'etatiou, unter welcher bis 7 in hohe Birken und '.'Jni

luiln' l'jbcregchen bemerkenswert hiuI. !'',iih' Spalte im
BftüuJt ist mit hipnrit (•efnllt, iiini Jiul (jeraelben Spalte

aatzan in dieser l n gi ' uue von K13 und Schnee niohrerp

warma Quellen auf. Dur Örafajokull, mit 1958 m der

Ualiata Berg Island», erhebt sich als eine gewaltige Berg-

ma4Ma an daa Fimfliohaa daa Vatn^ülmll and aatxt aicb

naah Nardan ala brailar, gawalügar Kraittaltaa iart, ana
walobam «Hib Oatan nnd Westaa ja dtai, aaab SUdaa tmA
miehtiga Olatacbar bervorgehon. Dia eiafr^an Spitzen dea

Berges beRtehcn griifsicntcii» au» Pulagonitbrecuie titn1 I.i-

parit. OräfajökuU ist ein Vulkan, der in historischer Zeit

VL-rstSiiedene gewaltiyf T.rnj. tu,m it ^'.j;;;,;;' Iml. Die giblstc

Wftr w .hl die de>5 .I.ilirrs lij'iä; «io i»t e» wahrt>cbeinlich

gewi s<
i. ,

ilic iji.' u'ri'ls3ii Müüsen von BiiUMlrin (.'diofert

liat, dio miui Überall iu der Umgegeod noob beute findet, t

Dia Bra|ifiaB mr mrbnidaa ariftaiiiar iMfigaa ObladiaiS'

aehnaha, dia iti ftnabtbaran Kataatropban fhlirta. Spttera

Ausbrüche fanden 1598 nnd 1727 »tatt.

Von Skaptafell reiste Th. auf demaelben Wege wieder

nach (»s'i ii /nnii k Kme nähere UnterBucliiiri^ wunln lii't

Umgebuii^ vöii Pii]!' ! liin Westrande der Hiiclit von I^jh

/.u teil, wo an ÄuMr.'ii l.cn Mt-Üfii (juMiro iiinl graiiitartij;!«r

l.iparit ((iranophyr), zum Teil unter ÜOMltbedeckung, aut-

treten. Von StafafeH ans wurde ein Ausflug ins Innere unter-

nommen, um dio wenig bekannten Gebiete «ui uordustlichen

Rande de» Vatnajükull zu untortucben. Der Weg führte

im Thala eiaar dar zahireiebau JMulla&, swiaebaa dam
iaoUerlaa OlataeLer Ba(|Uk«n nnd das taffidataa Aarilaftn
daaVataiffHInillaufWIrta. IIiarbataiiebbodioban,iraiti^Taa

allen Ifenaoben, ein Bauer niadergelaaaen, daaten Sobn Tb.
als willkoitininer Ftlbrer diente. Mit ihm zusammen UDter-

suchte er die «urserordentlich schwer zagänglichen Rand-

ficSi. to li.-^ lili tM !i»r» und bewegte »ich dann entlang eine»

nord-»iJtilit;li vsriaufenden Tuffrückens nach Norden , um
schliefslich durch d«s F j 'tFilulr wif i' r iu ilus h*^!. iii ua

Anfange der Reise besuchte Thai de» liügarlijul zu gelangen.

DerThalboden wird von einem langgestrockteu, 45 km langen,

l|— 2 km breiten See eingenommen, welcher bi» zu 110 m
Tiefe besitzt und dessen Grund 84 ra unter dem Meere«,

mreau liegt. Uieaa« Thal iat aaf beiden Seiten siamlioh

diebt baaiadalt nnd gaibürt io lainm iftdiaben Tai! su dan
iafataalaa in Uaad. Staüe lUiwttnde, bebe Wa»8«rflna,

mit Bttwb bewaebaana Qeldnge und ein langer Fjordaea

crzi UL'i n /•iiMimnicn ein prachtige» Landschaftsbild.

€lii>r ViiUnea ging der Reisende wieder über die 579 Dt

hohe Wasserscheide i\uu Si'\dif.tjiir<i hiuuntpr uml u!;ti»rs\irli?a

in der Fortsetr-nnf^ der li-'isH <iii- l-jordn zwisilicu <: u»»ein

und der ,,JI-'r.'i'lstioi" ^fiiiinntPii .Miinluni' ilcs LaL'i»rflj6t.

Der nächst iibnlUclie ist der Lodmuudarljord ; seine Süd»

Seite besteht hus Basalt, »eine Nordseit« zum Teil ans

Uparit. In ilt>r thalartigeu westlichen Verlängerung des

Fjords t;i.utt niuu mehrere übcreinandergelegenu Slrand-

linieii, deren büebate 33u ttbar dem Meaie liegt. Weiler

aaab Norden falgt laniebot aiaa flaeba BinbnhtuBg dar

Koala mit der kleinen Siedlung aHnaaTfit'' nnd »odan,
duroh eine ungeheure Liparitmaafe davon getrennt, der

Borgartjord. Auch die Bucht von Huaavflc zeigt wieder

die Strandlinieo, und in einer derselben wurde vor wenigen

.Tahren da» vollstär.iÜL"' Ski»lett eine» Walfisches ausge-

graben. Wenig nönlluhfir lolgt dann eine glatte, ebene,

durch den aosgedel.nti'ii S.nulr df^ Ija;::\rtli L'pljililettj

Kiesstreckfl , die bis auf eine Meile Kntfernung vom
Strande völlig vegetationslos iat. Von hier reiste Tb. nach

dem SeydisQord lurSok nnd von dort mit dem Dampfocbül
nach einer AInnaonhail von malir ab S Uanatan naeb
ReylgaTft.

Eia SeUalaliapit«^ gibt aiaea tunammaafaiaandaB Übrnv

blieb Aber dia gaalogiadwa VarbjUfauaaa diani SaUala.

f. XtiOaiL
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KkriiMte

Kupit ÜVMM MiMttische Entdeckmoaii.

1. £V»rifl.-!Krty V0it Dr. J. AiencH.

IM« Auigtellui);{KU , wfiloh«! von H. Wiolimimn in <1«m

Artikel: „Das Wiedererwin lif n ilfr .mt.Hikti^/Iifn Rirs. ]iiii ')

aD der von Ij. Friederit b^ifn unJ nur vetüiKiitlit ii!<ju Be-

arbeitung der I^arüenxrlii'ti Ut int! nach dem Dirk (iherrit/-

Arcbipel gemacht werden, uuügen mich zu einigen Uegen-
bemerkungen.

1) ,MADebe Stvilcu, uameDtlich bowett lecbniHcbe Ana-

dlttldw, «ia m» b«i Seefabrorn übliuh sind, in Hutracbt

huBBMB, «nd nnxatrulluud UboriwtiEt. Daraus ergeben sieb

•htCiali Irrtümer, w»kb» iittob auf die Koustruktion der

Karte mu EiBfloTi mn».** Laidar aind diaaa ,IrrtaiMr*'

flieht baHulnat. leb «rbal»» awht d«a Anaprach, jodau

BobiAtaobnitohen Ausdruck der Jeataehaa, gaaehwaiga dana
dar norwegiwhen 8|>rAohe zu keooen, bestreit» abar, dalb

darsoi Irn naer bervorgegaD;;> ii eiml . du- irgeudwio Eiii-

flufs auf iüa Darstellung der litji >^;rii|ihin. ln-n Verbältnifts«,

sei es in der RencbreibuDg oder in d.T K ini>, li:ilji-it.

2) H. Wii'.bmaan sagt, dafs „di^r Unuirschied d«» Meilen-

mafw-i iiivht überall iu der Übersetzung berücksicbtigt wor-

den ist". Für oiueu unbefangenen Leser kann kein Zweifel

Kein, dafs überall, wo bei Larseii (und daher auch in der

Obersetzung) Mails" siebt, dem ailgvmeiueo Sprach-

gebrauch eatapTOehaad, dia Saemeila gemaint iat. In meinar

Baarbattnog iil van dar ,atetataiBUa* aiiiganda dia Bad«{,awh
liadan lieb haiM Sttflaa, aaa daaaa riab aofaHabea Habe,

dafii L. FtiadafiahiaB odar ieb nüt diaaaat lüngonraafse

operiert haben. An einer Stelle meiner TTboraetzuuiif i8. 23

d.'3 Si-iL-Ati ir. , S. 2(1/7 <.,_{ Mittt-il. der Oou-r. ( u-i. /u

Hmnlmr^'l i»i »«rsi'lifiitliuli für dii» Kutfi'rriiiiiL' 4-iinL'i-'r

Klipin'ii „2 Meilen" aiiL.'i<^r,>!iei), wo liiis iiiirw'.-L;!'^* i'-i- M i'in-

»kript .2 engl. ML' angibt. l«t lia« der „gewi»«« Uiml
von ünsicberbeit* V Ich mufa gestehen , dafs mir nicht

ganz klar iat, welche Absiebt H. Wichmann mit dem Passus

Über die Entfemungaangaben verfolgt.

3) gewichtiger ftir das Karteabild iat dia nieht sutreB'ende

Übaiäatiaiig einer Slalla gawaaen*. Dia StaJIa, um walobe

aa mli lutndalt» hotat ia dam malBar DbaraaUaag la Oraad«
galagtaa tbuuritriptt

Vntenfor Cip PiMtet og TMtnT«! halt Iii diw ütt *i in gtuiike bv

]*, of «la ***^' i*a '>*' kuitaet u 1 klar Veit iol«t kooeal updtg« til Lud
i X, «t aswIiisHit BsiaiBih asiltiMi« Dordeat ha tiatailNiia BaIfcHtop,

kar jtg «Nt ttn Mütlahitsr i Imu. «010 )«f tut, MfH lif Aa Ist*

SkjMr« der ikkr *r «!«-t hiMi«. it i'l' l.ui ri.i? ???? rrrr ....

lob habe ul)«r»«tz(: im Wt4«t«u von Kiip Foster und

westlich von dieser ganzen Insclreihn findet sich ganz

niedriges Ei». So weit ich bei klarem Wetter sehen kannte,

liegt weder naob K noch nach NW bin Tjand. Nur nord-

Saüioh TOB Lifldaabaig« Znakarfaut aah ich mabroro Er-

bMnaagaa ia JBIhi dia, w» iA glanbe, von Uainan Sahiran

haRBhiWi A» aiollt baah gan^r atnd, n» bbar daa fiSs

barTorn««B an Manaa.
Nach K. Wichmann soll Lanen aohtaiban: ,Icb konnte

nichts entdecken bis zum Land in N- und NW-Hichtung,
nur NO von LindeuberL.'^« ZvK'UTlint i<ali iuli vi^-ie Er-

hohongau im Ciae". Was seit diese« unbestimmte „nicht«'?

—

^ Mann. MilML MtS, BUl «, 8. MI.
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I

Wenn man der Rpraohe nicht Gewalt «nthun will, kann
man dies« Stelle nicht anders auffassen, als dafs nur diese

Erhbhunrfi'ii .\ii(i(>utiiiiL'>'ii von Land in der ümgegfiiii di"i

von Ijarsi'u i/i-wüliltfu Aiiasichtupnnkfps iralien. — Infolun

der Kritik des IIiTni WiL-hiiuiin-; wiirdijii v i t> r H t r r c 11

,

Norweger, Svefahrer, nach df>[ liti<ieutuiig der Stelle

bei Larseu gefragt, uul dies« Hurreu haben meine Ober-

Setzung als die allein müglichv bozuicbiict. >— Die Stolle

bei Wicbmann: „da sonst alle Oipfol auf dem Hocbhindc

nad ojnhar aehnaabadackt aind' autaprioht nicht dar IIaod-

aebrift .da aUaia aUe Toppa raad aiakriog paa Hüilaadat

ar aBabadaakhat" (ib alla Oipfal rud aoibw aitf das Haohh
landa lobnaabadaclct aind). UH data HaeUanda iat ivaiM-
los König Oskar Tt.-TiSnd und Iladdington • Berg gemeint.

Wie aber ist diese Stelle für die Behauptung zu verwerten,

dals im X und NW Jjand ^l>l V

Man wird nicht umhin koiiiii'u, ii'>:u (iF'Wii'irsiminii des

Herrn H. W'ii'luuiiuii oujf> nur unuigiiUialtL' K!'ri:itm.H ilor

norwegischen ii[iraofae zuxuBL-iiruiliuu. iiodauerltcb bleibt

d.ib«i allerdings, dafs eine offenbar falsche Übar>

traguug t.hji norwegischen Originals benutzt wird, nnaia

Arbeit hl rutijiinilzcn.

j
Dan aohlagaudalan Bawaia abar fUr dia Biohtigicait aaiiar

AmohanoBg darBanabug tcb Oähac II.>Ijand nad Lania»

Pbilippa'lMid liaiarB dia «igaabltsdigen Eintragun-
I gen daa Kapit Lariaa (KUalanKaif^n, Inseln, Höhen,

tagliche ScbifFspositionen) in die Admiralitätskarte,
die sich im Besitz von L. Friederichsen befindet und die, wie

in den „Regleitworten" angegeben , zu der Karte benutst

wurde. (Herr Kriwderichsen orkliirte sich auf meine Bitte

litiri'it, diu ( lri;;iiinU^u.;n I.:irHeii-i dor Ut-'.l!i'-.tiiiii ili9»er Mit»

U üuugun xur Auaiüht vorzulegen.) Friederichsen gibt Luge und
(irofse der Robben- Inseln, Kubertaon- Insel, König Oakur II.-

Land nach LurstMi« Eintragungen wieder. Und diaaa

teigou deutlich, dafs Larnen eine Verbiudaug zwischen König

j
OBkarU.>LuHi und LauiB<Philippa»Laad nicht aanimmt.

LadigUob dia aaah auf Frladariobaaos ICaita baHndliaiia Bii»

grenze zaiohnet Lanen aa dieiar StaUa ein, icaina Kttatan»
1 i n i e , b«n Land dort, wo Wiebnaao es annebmea mflchta.

Aus diesem üninde gibt die meiner Abhandlung beigegehene

Karte, als auf r.<irsens Eintragungen beruhend, uiu zuvor-

lässigeres HiM dir KiitiiiikiKif,'.'!! I.irn.'iin :iU iliu Skizze

im Norske ÖeislidbH Aiirli,y% liie _ w u Ii 1 unti'r ii<«ibilfo

I

oder doch w e n i n I r 1 1 -i 1 !
1

'. 1 1 j,' u u ^ ..i n f K .1 ] 1 i 1 11 n s

Larsen entstuudun sein dürfte, wh H. \V.jluiii«ua

meint Jene Skizze stimmt so auifikllend mit Ii i) Inui imlier

im „Googr. Joamal'* und „Oeogr. .Magaiiue" verüliuntlichtea

,
Skizzeu Ubereia« dab aie lodiglich eine Wiederholung dieser

obua Qnallenaagaba pnblixierten KarteB ta lein aebeint.

Und jeder aufaierttaame Leier, dar diaaa Sbina mit den
Text vergleicht, mufs eeban, dab dia van B. Wichmann
Tarteidigie Skizze gans anffallanda Fehler seigt.

(Zwischen Robertson- Insol und Chriatenseu- Vulkan erwähnt

f^arsen einen schmalen, in der Mitte ganz schmalen
Sund — man vergleiche hiermit die Kartei I)

Die Bemängelung der Larsenachen Posilionsangiibon durvh

Kapit. Schlick übergehe ich, da Ati nicht dorab Thataaohen,

I

sondern durch Vermutungen belegt wird.

Ich bomorko noch einmal, dafs die Veröflentlichung, die

Lb tViedannhaau und iah luaamnwn maohan konnten, auf den
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Originalschiflsj^juruail«» dm „Jatoir unil der Knertba", der
|

Origiuftlikiizu des Kspit. [Arsen auf der engliicheo Admi-

nlitjit»kart« und der Handschrift „Nogle Optegnelser" be-

nbt, «lao diifchweg OrigiiwltnaterUl verwertet hat.

Ich gUnb0 zur 6«ottge nacbgnwieten zu licbM« duA
äw INiknditiMiiiiA dw WicluMuiii vermcbt, anbsgriioiet

iit and mm T«0 sof 4«r MVgathkJUm K«iiiitin« da« Nor-
mgnchHi raf Mitm imms Q«wt1irawiuM baniht, miiu

Teil d»Fanf, daf» dienern daa Originalmtlarial, daa der Ver-

öffentlichung in den MiUeilungvn der Geogr. OesoUschaft

n Ornnde lag, Toreut'..;.!' uii wur.!". 1

Leidpr sind in uiinrcr AtihünJluiJ^j /wi-i L)riiekft»hler I

stfln'ii i;i iilii'l.'ori. die der euinn rksamc Ia'slt scliüii b^Tlch-

tigt haben wird. Auf Scitv [iiH dos bep.-Abdr./ loli

Zeile 19 T. o. 76° 12' W.L. stehen, wie auf 8.270(20} richtig

ftugegebon. Dafs auf 8. 283 (39 des Sep.-Abdr.l die LüDge
76" statt 70° hoifseD rours (am 20. November), ergibt sich

aas den dArttber und daraoter itttlMiideD ÜlngsiiMigabflii.

HambaTgt '«K 1895. Dr. J. FMmaii.

i. BtHuriimffeM von KapUSn C, A. Lanttt^.

S.mdefjord, 22. Oktober 1895.

Uorru Sekretär i>. Friederichsen. Hamburg.
|

Ibna BfM 11. d. M. mit dem beigelegten Aunzng
I

Fatennm» m» d«r ,Jiuon''-lleise in dio »ntorktiiolwn Oe-

«laMr faab* ioh dmroIigSMben, und ebwno di* f^iggii, dt« ,

fii» m sdcb richten, betvefliaiid V«rwliied«Mt, ilbwr dM atdi

g«t«3te Meinungen gebfldtt habwi.

Was die erste Frage angeht, «M «mt ioh Luid IB NW-
und N-ltichtung sah, will ich htoraof so antworten: Teh

'

hatte kluri's urut auf eilte Hfitori' Eiiffcriiuiif,' Jurrli^Jcliäges

Wetter und ku n n te irgend w 1 u Ii e s L« ii d z wi sc Ii «n
Louis - Pb ilippe-La iid u nd 1 • ti K nMi twi - 1 n » i- 1 n in

NW- oder N-Kichtung nicht erkennen. Abor
|

ieh bezweifle garnicht, dafs Palnier-Land und Trinity-Laod

so hegen, wie von Ihnen kartiert, und Inseln siodi dio

gröfser oder kleiner sein mögen, denn ich würde oishtf «W !

Herr Sobttok glubt, 85 SeemcileD w«it Mh«D ktanoii d>

ra «ine Mtwbril irt, dsfc am «bw raw wUh* Eatfww
nugMbw kMia. Dm Inan wu gewbefaeii io «iami wbr
Uma Wetter bri dlhraer Lnft und wenn nan lebr bobee

Jjand vor eich hat. Bei solchero Wetter habe ich im Nord-

meer bis 30 äuemeiten weit sehen können, aber dann nur

die höchsten Spitzen ula LuflspiL^n liiiii.'. So k'.ar wur lins
|

Wetter nicht, als ich die entdL'LkIpii Iiiei-L-i un.l lüp Kr-

streckuug des Landes skiizi« rt.'. All. a wur lt' f.',-ziMrhiirt

nach dem ijcbiilsorte, und da maia ich bemerken, dais mein
Chronometer sehr genau gewesen ist; so bin ich

auf meiner Reise nie bange gewesen, zu segeln, und iob

bin immer genau in meinem Basteck geweücu. So brauobt

Hon Boblick nicbk zu iwoifola, dafs dio Kart«,
di» T9R Ibsen avegearbeitot itt, siebt genas
geosg ••in loUte, da lie ToUsllndig den Original

1) Kipit. tan»ii, d«r liob «ibniut d«« SnmiMn in MtfitnnlliMliKheii

Unlurrn «anticlt, vart« niirh »tiaft RUclikabr am Uittoilnan Min«t I

^Kmirhifn nii'!f itfcs ]t»^ferit It. Wi.-5im:intis p^'j^t^ii- U^: (''lertrir-piiv-- in»

l'rutv he 5'. rl '.e i:ctt i'.ic ' i7i*nu't
;
.e N. hrf hwrr.'' ili>s h u i: L-ir^f'li [•'• Ifli-

«<iM bMtrod «it|i*g«o. Ha» tD(«(ltiü(lig« dtnil dit i{inebUeh«a Hirten,

dli ia liitiws HgMifcs» maUgtHinumtimfßkt itMMmmMmmwm. 1

entspricht, das ich auf meiner letiteii Fahrt dort unten

skizxierte.

Was die andre Frage angeht, betreffend die Erhöhungen,

die ich in NO-Kichtnng von Lindenbergs Zuckerbat sah, will

ieb Herrn Sohüok biennit iriiHon laaaen, daCi iph dieie dalAr

anaoba, da& !• ariS^di«r#aiaa unter Waeaer Iteganda

EUaan frafon, antolaBdiatt bat «Inam Ambrneb dea ataik ar-

beitenden Vidhans lindanbetga Zaekarbut, der dob in defoe

unmittelbarer Nahe be&nd. ünd dafs kein Land zwi-
schen Lindenberg-Ynlkan und Louis-Philipp c.

Land eM>!tii'rt, kutin ich mit 1< c k t i m u t h e i t

safTon. iHi Ein, wiaiohes div Suulbe ^wii^uhuu den neu

ciitilf l^ti'ii IriMilii und Louis -Philippe -Land bed''ikt, ist

ganz niedrig; so ist Herr SchUck im Irrtum, wenn
er annimmt, dafs König Oskarll.-Land und
Lonie-Pbilippe-Land zusammenhängen, Herr

Friederiohieii bat eine ganz korrekte Auiiasstun^ und bat

aUea a« gnk aoagaarbeitat, dafa ieh keinen Irrtum dann
anamaaitaeB linden kaani da aüea nuiaon Av&ndinuigan
«otepriabti «od Teratehe nicht, woranf Harr
Bobüok aeina Bebauptnngen gründet, da ieb an
die Norske Oeo grafiske 8 e Isk a b bis dato keine
Karte eingeschickt habe, noch etwas gesehen
liJiljo von dem, was dort von der Norske Geogr.
iScHk:!') VC röf Fe u tlic h t ist. Uie Schrift, die ieb nach
C^iris-.iiiuiLi uiiiKvKit.'kt'i', war L,'lciebtaB|«iadi) sül der, di» HeTT
ITriodericbseu von mir erhielt.

HocbacfatnngBToU

0. A. LAraen,

Enlgemunn roti U. Wiikiixann.

Durah das erst bei <ior Korrektur eingefugte Zu-

geständnis von Dr. J. Petersen (s. obige Anm. \), dab
der Abdruck von Kapit. Laraans Keiaebericbt in JiÄrbnoh
dar Korvag. Qaogr. Oeaellaobali^ Bd, V «nd dae toq ilm rar
Übafaatrang banntxte Ifaniukript nm Kapit. Lauen nibbt

„itberall genau ttbereinatimmen'' , ist die ganze Diskussion

eigentlich gegenstandalos geworden. Zwisohen den beiden

ViTiiiroutlichungun lag jedoch l iu so gr. Isur Zoitraum (die

rirjrwi'^'invlio Publikation erfolu'N' A:iiiing >iövarober 1894,

ili«^ <lcii1«i:lii' nii<.T.<i'l.fir',i; IT:': liiuii iTiil Aufaug Marz IHU,'),

dals Buwobl die Widerspruch« zwinuben beiden Quellen wie

auch die zweifelhaften Punkte der „bisweilen eigenartigen

Schreibweise Larsens'' aufgeklärt werden konnten, wenn der

Olwnatzer aioh rechtzeitig mit dem Autor in Verbindung

geaatst hütto, wie ea die Pfliobt oinea aorgialtigen Bearbeiteia

iat Dr. nienea bat ea niolrt «itawl der UBbe wart go-

baltoni bei seiner VarttflnifliofaHng a«f daa Tarhnsdaniain
okber WiderRprUche anfineibiaai an naeben nnd eine Er>

Miroog für die nwagelnd« Ükweinatimaning an gnben, ja

*) f>iea ^ftei«bUtttM»l* ist tnüifurn oiflil ^[irtlifh xt: nr^Tn<»o, all

w«at«(t«n der AbJnifk im >'onki Umet. Scittutbi AniUig uil im mim<
BMttnKanjr •> Qnad» (Cisgl«« Muuklipt aicbt Qb«nll gvnu Ub<m»
lliaMBl. Ks finil«« «Seil Bftfaltei«Ii« AbveichuniiYn , di« mit weaicen Aus-

ebSMB rtin irdakliaselltT Kstot Mnd — wnfal Anülticbisg«! d«r biiwcUe*

•Itsasflixto Scbreibwein [.anetu in dl* ScbriAipncb«. A* wi:ot|!*ii Stolla«

wBw»ii di« Abv«tcbunK«n ri^ti? rrin rriiikli-inrV:
, in i3:nt- n FiilUi; inuf.tii

Ml 'lern Uuuikrlpl, du '•.j-d; Sc'!-i irf«; .i;tiijl uii'i K »rtUhsknio kLiiitT:illi.Tt

WDxde, falfoB, oifht d«m donb Beigab« d«r ninderatctig«» K»rt«iiiii>t<«

ieht KSBi tartrlbng «rsofcslasalsB iMniik dss iukog.
IKtteub« 1896. Dr. J. l'.
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•r bat dia £sialMu dimr Abtniolmiigni viaaeiitUoh

taBf mah miImIiMm Ymrmiltumng «bgabut varden.

DiotH Eh^Mtlndnit fl1i«rb«1»l mieb dor Wotwendiftkeit,

daroh AufTUhnin^ »uch nur Jlt aufTnIliKBten Aliwfioliuui^.'n

den Nachweis /.u fuLrt'u, wio sulir Kniiii. Svtiü..k Anluläi

Iiattf
,
Kinwi-iivliitipren gogen dio Rtclitigki it dir flliiTietzuiig

und Kart<i 711 ei hrib*n. Vielfach trcfli«!i liu'su Aljwi«ichungen

^eradn diu Aiiviilioti iitior Kiclitiin^- ilcr Ktui-og, Uichtung
nnd lAge von lii»<>li', \ib<>r Meileumaite u. a., welche auch
für die Konstruktinn d>'r Karte von Einflufa sniii mursteii.

Da Dr. Peterien die Aufzeichnnngen doe ihm zur Verfügung
Btobeaden Manuskript)) auidrUoklich aU diescilben bazeicbnat

bat| welche Kapit. Larten io Cbmtüuiia bat abdraokan
laaaan , uo muhte Kapit. Seblick dia Abwaiabnngao ab
Vahlar dar Obaraal«««v «naeben, nicht ab Fahlar dar
Ptebühation in der Spraoba de« Verfaaser«.

Alli'rJiu^Is Iiti'lIiiMi nucti jetzt noch manche Irrtümer

bi),ituho!i, wcIlIio iiiclit Iiis Bchreib. oder Druckfehler an-

gesehen wi-riiiMi küiiiiini, soridiTii <it'r „bi'iweilon eigenartigen

SchroibwcisM l*!iri(eiis" zur Last k^'I'^'R' wt>rdL>n k'ini!«n. Der
Beari'i'iti-r fibor diTorlig.L' l'üklurliiMto:; lii'tin'rken und

aufklaren inuf^on. ^iur oinea dursrtigvti l'uuiüt will ich

hier annibre», um zu zeigen, dtlb •bvnto ^eigeoartig" wiu

die Schreibweise Kapit. LaiWHM anoh dio latorprolatiou

von Dr. Petersen ist. Kapit. Larsen bemerkt um 11. Do-

embar (8. 188 daa Aarbog): .IVtN fra Cbriatanaaiu

valban figgar fan 9aii." Dr. Patanan Hbanatit (8. 964
dar Mitteilungmi der Oaogr. Oaadlaobafl zu Hamburg
18!)l;9a): „In NW von Cbrittenaen.Vulkan liegim 5 Iniolti.»

Alk'r<iings fiigl er in einer Aiiiiü'rtiint; Ijiiuu, daf» so-

wolil in Kaiiit. IjarBonB Briff wio ainh 111 der eng-

liBt lioii Aufli.:iili<j ' W'/.K an;;oei'l.pii .«(»i ; f ^ nidssfi ;i(M*r NW
heiiaen. Ift. i\H«rBi'r. tiiitto ülwr bemerkten mUg^en, dafs in

diesem Falle das ihm vorUßgende Mannskript von Kapitän

Larsou jedenfalls fiuvu Schreibfehler unthalt, denn wenige
Zeilen wcitt-r lii-ilst i s: die fllufto loael liegt etwas weiter

naoh NW als die übrigen. Ako: dia fünf Inaaln liegen

Bieb NW, die fUnfte abar «tvaa waitar naah MW. Wabbe
BbihtuDf Harr Dr. Patanan daotit baaaiobmit will, bat ar
Mder abbt Tanatan.

Daft die Karl« beeinflufst wurde durch dia ünsicLer.

beit über daa von Knpit. Larsen angewendet« Mcilenmafs,

beweist folifürid ff l'uiHt^iiid: Am 1. I)i'/-miiIht ''riurrkt Kii|iit.

Laraen : Suhiff (infund pich .! .\li>ilrii 'Dr. l'.'trrHün

überst'til .ungefähr 3 enk'l. Mfilfu'' iifitiuli von dum
näciiaturi Lande, Cap Fraiuiiatis, entteriic Nach der Karte
ist ahvv (Jus Sellin' nirgends naher als 13 Seemeilen an
Cap b'ramnaos heran (vkommen. Die ganze Knete ist also

tlUi miud«tt«DS 10 Seemeilen mehr nach Osten zu verlegen,

wann Kapit. Larnon hier nicht dach qacb nonregiicbe Mai»
bin (b 6,09 Seemeilen) raobnal, via aa db norwagboban
FHunniBnar 'm Polanmar rbÜMb tbun.

Ebani» eigenartig bt die Interprataüan derjenigen Stelle,

welche die Trennung des Louis Pbilippa- Landes von dem
südlich gelegenen Konig Oskar II.- Lamle und dio beden-

tendo X'frklpiiifirunj.' di'-i l'nluHT-Lundi'« Ihiwuiülmi eitW. Iu!i

mufs alJorduiga iut;<di.>!;, diifs Kupii. Larsen, von dem man

1) ÜMgi. JaaiBsi uU, IV, S. 3(2.

büligarwaba nbht rarbnoan kann, dab ar db Fsdar abaaio

gaaoUekt an ftbran waib wia aaln Flahrnug, aatnan friig^

Uaban Saite in dam Sinna TentaadaB baban «ül, via iba Dr.

Fatdnan Abaraatit, obwohl du atilbtiaob raobt Mbwerflülige

AuüIriK'kswoiso trotz ilir vinr norwegischen Seefahrer

I

ducli die iiiidBrc Ansicht iulals; Die Versicherung, daf»

' die Origiualskiz/e Kapit. Larsens eine Lrtiidvfr(:iiidung

\ zwiieh«»n den ßennnnt«n liändern nicht aiiniinmf, gi>niigt

]
mir viillkniiiiiM ii, um mich zu überzeugen, dafs Knpit. Liirsen

I diese Ansicht hegt. Aber sie genügt nicht, um mich zu

I

überzeugen, dafs zwischen Ixiuis Phiiippe • Land
,

König

Oskar U.-Land nnd Palmer-Land trennende Maerear&nme aiob

befinden niUssen. Kapit, Ijarsen selbst gaabbt in oainaB

Scbraiban lu, dab daa Wattar oicbt ao kbr mTp mn 80 8aa>

nwiiav wait sa aaban, und datidl rianit ar nnabaiahUbh atn,

dab ^ van ibm angegebenen FbritiaiMa Ar db Babbao»
Tnaeln Mach «ind. Im günstigsten IVIIa hat Kapit. Laraen
von der Xord-pirzc di^r (1irj!*l.'iii!t'i!-Tnsp.'l >tjf- Robben-Insoln

;in;_'i.'[je:lt ; di'j iiordwi'silicl;s'L' dcr^elijfil, illt» L»rsen-In»et, ist

abt r iiiiiido^t'Ti!- 45 Si/cnirilvii %<iri diesem Punkt ontfi-nit.

Kapit. Lar»cM hui ula» diu Eiitteirnungen seiner I'uiluug»-

objeklo um mindestens 15 Seemeilen überschätzt und demnach
seine Positionen um mindestens diesen Betrag zu weit nach

W verschoben. Noch weiter naoh W meldet die Karta

lakonisch ,Kein Land (Larsen)"; dieser Punkt ist sogar

75 Seemeilen von Kapit Larsens Peilungsorte enifornt. Dab
auf aaloba Batfonrongan aalbat bai dar aUarg^batigataa Klar-

bfit dar Loft nnr aabr boba Pünbto aabr haban Baigan

ana gaaiobtet werden kfinoan, bt bafamat (WQf} Kaflt,

Larsen berichtet aber nicht, dafs er atne nannenawart«

I

Höho eTÄfictren iiabo.

I
Ii» ist ja mM^'lll;h, dal» in dt>r Tbiit oiiie Liiu Jverbin-

(luti^ zwiRcbiMi dips"ii LiiiidtTti nicht uxisticrt, aber die Auf-

Dalimt» von Kapit. Larsen gibt ktnue VuranUssung, du' Auf

den Angaben der bisherigen Forschor boruhim io Durtilcl.ung

des Zusammenhang« von Palmer-Laod, Trinily-Land und
Ix>nis Philippe- Land ainbch zu beseitigen

Da Dr. Petenan gegen die Redaktion der JahrbDohar

der Nortngiaoban Oeogr. Gesellschaft den Vorwurf ailiabt,

db Abvaiahnngan in dam Taxt von Kapit. Lanan var-

anbbt an babon, au dBrfon wir von Cbibäania aoa wabl
eine BriclärunK IiiiMilber erwarten, ob nnd an« welcbeoi

ünuda darartig» «•igenmüchtige Äadernngen in der Angabe

dar Bbbtaoy, diN Maibonnbaai Aa aa vorgenommen wurden.

I H. Wichmann,

i^)
8. III liiiii^r Uiilr>ltti>f;en bat lirb initt tai OmAtMtt ria-

mshllihii«. Ks «Hib hsHsia: .da seist aUe WfM sei 4sa» H«cUHd»
raadniiAtr sriinctbsiselrt tlal* stsit .aa4 «rnlMr*. Dr. Wtttm niaHat

an, ^'iU mit rfi^rm Hf^lilande /weifcllo« Kooijt Oalur II.-l.snd und Moant
ila<)'J:iijl III ^luf I^Miia rtiiUp]i*-Laoil (finrint uixl. l)a sb«T nun nub Kapit.

i

Lünens Aniitht Ixiau rbtlivpo-Liuid vimi niL' Oakar-LaiKl Tvllitindic

Hetreont Ut, «o dnrftn vr lfr>rickt«nKfiii! ni-hl V'ri .Irm Hoehiandn r*d»ii,

iinnd«ni TOB den U>KhUnd«in. Mannt )i«ldini;t(>a Im<ibi4 j*do«h gai-

I

nicht in tniß* '*aa *t M fsa Kspll. Uissai fllaai|pM>1 AB ftiüMitsa

j

eiitr*rQt, «l«B csraiebl sMitbsr Rewstsd. Bs liMtso JnaaA aar iis

Ikra* auf Ki>iii;i O.liai Il.-Land filiric, walcbn abtr 4ttMcbli«r.ii(h 8W ton

Ka(iil- Utrxnj Slanilininlil liei;t Ka|>il. Ltn«D dniflr daher dinaa nath

ittr l'.ioljluNkr tiii, l.nijrtj!? ir til.iiid niclit mil „landaabtt** bSSttsb-

ai"<r. Wr.rr in if>i>' M'biKlii Lm. KiDdrock «rKeckoB, als er TOP

I

MlMDi i^tall<lpaallt• öbcrall Hocblaad tm sab |«habl lab«.
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NMiMit MMMiig der Tiefentein|wrilir dar IMm i

Erdkruste.

Eitirii: hn-ilifii .;( l'ruN'bsor.-i Ali x.jihlur AgASsiz
•n iloti Hitrauü^vbvr liva „Araorii'nn Journal of ScMOce"
vom 14. Nov. 1495, «>ntuvbiui*n wir folgando iDtwawemte
Machriolit Uber die Tiefout«iupcruturiui.'SBunKi'n in dem
bekaanten Knpfor-Itcri^werk Culmnüt uml Heda auf der

R»w«n*w-HalbiDwl im Staate Michigao. Man arreiahta

bwr aio« TEab von 14S8 m und hat in varaohMdaMD Ra-
giaaw TkmperatnriDMimigas VDifDiiomm«n. Mit-.t.'teilt

wardaa wir dia Ergabniaie in 39 ra Ttefe U^^o" f^-) und
in 1396» Tiefe <26,1° C). Danach erreicht dio freo-

tharmiache f^tufu die enorme Höhn von 122,« m, wahrend
dip betten Sehladobachcr ä«obuchtun^en «in« snlohe von I

H9,<» m i'rsrabpn. Dil- Verhältnisse iin Ciilunieter Bohrloch»"' '

siirl ji'ilriitnll!t v'anz ;iuI'si..ri;i Wijlinliclier Art, und wir halt<'ii

OB ilab«r nicht lür gt-Tui litt' rli;.'!, wenn Aj^assiz darauf eine

Bcrei-hnun(j drr Kriiüit^'triinrhtJL'keit der Erde grändot. Im
j

Jahre lti80 vorüfTontiicfato Wboelor aocbs Temperatur-
meatungen au:« dieser Gegond, allurdin^s in via! geringorn

Tiafes (bia 683 tn), and mit ainar «ins^n, abar nraifaU i

haftan Aiunabn« nabai dia gaatiwraiiiehia Stnfa twn M,*
Wa 4t»* in «bj Ja «eitar man ^h Tom Otwrji Saa ant»

'

ÜHmta*}. Bi sägt niao dia Vermntuflg nah«, dah daa i

1) V||. Ij||.4taf. 1BS7, ». 10«. I

kalte S««wa»srr io daa Guttain aindnngt und die Tempe.
rator eruiadrigt. Simmm.

Zm Klima dar Pamir.

Auf der runiachan Militaratation am Znaarananflaaae
daa Hurghab nnd Ak-Baital, in 38* ^' N., 78* 57' 0.
nnd in 8700 in Svcliohe wnrdaB ain Jahr hügg natoornlo-

giaoh« Baabaabtungeti augaataUi. Dia Ergabniaaa nnd in

dar Uoalmiar Smltmimii 1895, 8. 141, pubtizieH.

Moiiatr (n. at^
vwuiuackitt.

ScpUmhor 1833 . . . . »
Üktolxr « • » • « n Oyl
Norembtr . « . — »4 ao <X1— 12.7 AI M— «<,!) b& M
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Ukri — S,3 H 0.7

Aptil „ • - ' • i' 1.4 U i.«

Mm M 4a ttA
Juni iU S5 «•T
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ÜButralaaien. — Die englisi ii-ru^fiwhu Kommiiwion !

aur MlUfhuHg dtr Grenten nuf dfm l'Kmir dem Ver-

traga rom 'il, Februar/ 11. Mira 18V5 bat, naohdam wiadar-

halt wegan HainnagiaTCnabivdanhaiUa dar Abhniob dar
Arbaitan ainantralan drabta, an 99. Angnat/lOi Saptaabar
ihra ThKtlglwit naali üntaraaiohnnng daa Soblnitpratakolla

oiogaatallt. Der letzte Grenzpfahl wurde auf dem Kamme
daa Moe-tag genetzt, wo die chinesische Grenze beginnt;

der letzte Akt Iit ^''»meinsamen Thätigfceit bet' uinl iii der

Henonnui»L' y wi iiT äciineegipfel des Mua-tag nach icti beider-

««itige» K iiir-^aron, Moutague Uerard V\k nvA I'awoUi

8vhweikow»iii l'ik. Am 1.'13. September traten die Kom-
imuioneii den Rückmarsch an.

Unter Führung dos dänischen Leutnantit Olufun will aiae

Espedition im Janaar I8'J0 iinch Zfntritlnnm aufbraohatt,

nn dia Piaaa dar Pamir und daa Hiudulcuach in nntar-

amhan und tob N bar naob KafiriaUn Toraudringaau Dia

in Avanabt ganonmwa« Kaiaerant« führt wn Baioarlimd
Dbar ?an^kant nnd Sabak dnnb da» Ftfa von Pakahif
in das I'arair-Gebiet nnd übar lahlHMhan durah dan Hindu-
kusch nach Kafiriatan.

Mit dem Eintreffen in Satssan auf ruBsischem Territorium

ist am 21. Novcmlii-r / 3. Dezember die Expedition de» Stab»-

kapilau» ffufei i ; >,u iiii' L cndgüllig beendet. Von
L*it«uhkun aua tiatt« Ko»|i.>w ilin Huckmanicb Uber Pu-
tschen zurückgelegt, withre.i 1 Itol^orowiiki aelbat mit den

|

SanualungaD, laalruiaaoten &v. uUtr Urumtai nnd Manaa i

marischierte. Von der Expedition wurde eine Wegstrecke
von ItlOOO Werst znrückgelegt, aafgaDotnmen und durch

30 Ortsbestimmongen featgwiagt; auch wurdan xahlreicbo

photograpbiaoha Aufnahmen ganaabt. Dia gadogiacban

und botMriaahau ftmuiluiigen aind KnfaaTordantiiab unibag>
raiah; 850 faatogiaahe Handatllak» wurdan aiitgabnicbt«

Hahr wiehtiga An&ohliiaaa Taraprieht dia matanrolagiaalin

Station in Liitscbkun, welche an dieser Depression 3 Jahre

in Thätigkeit gewesen ist. (.St. PolorBb. }5tg. Nr. 330.)

^-ihirii'ii. l'aron E. Toll, der erfolgreioljL' Krlüracher

d<'r N% upil'ini^i'liiiQ Inseln, ritstvt sich zu «iiier neuen Kibirien*

n is", uIht <I< ren Programm wir daauriidMl nuafUnfiahan
Nile Ii richten verbffeutliohen werden.

China. — Von Tongking aus hat Prinz //. r. Orlratu,

der durch seine Teilnahme an der ersten Durobquerung
Tibets durch Bonvalot seine Sporen als Forsohungsreisender

aiob arworben battai aina nana Raiaa in daa tibataniaaha

Onnagnbiat aagatrvtan. Soban din Auaniaa vamurlata «r,

um durah Binaohkgan nauar Rantan ifin Banntaia dar vau
ihm dnrahaoganan Oabiala an arwaitam ; Tan Mongtaa^ dam
uhinesi.^i'hon Vertragshafen in YUnnan, nahe der (-irenze von

Tongking, zob: i«r im Februar 189.'», die Wege der Ezpe-
ditiirii>'ii Villi (i^iriiiLi l'iivte kreuzend oder berührend,

nath dum Mekuüg, dfu er um 18. April bei Notscha-Tiampi

übcrschriil ; wiederhol! bestitumle er »rroiii lulwurts 1..» ;>nf

dieser Strei'ke n«oh unl>okannten Ijauf ti«« Kiuit«es, der

seiner Strouschnelle» wegen als Kommunikationsmittel ganz-

Uoh unbrauchbar ist Am Iti. Mai traf dar Uaiaanda in Talifu
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eis, von wo er snaSshal tmh NW wilL Avb» nmfaqg-

reialuB Sunmlangen bMtalkt dtt Ef^bala aaiiMr Rmm
hUttat in «OBr Anfbftbnm dar 1700 km kne«a Svttto, rtn
donen ca 1290 anb«rtthrtaa Gl«b»t batraffra, 30 Braiton-,

4 LtuiK" iib( KtiiumungtMi uid 30 Bi«biiehlai|gMii dar magnc-
llüiiiMi l)^•^^lllt«t^OII.

1 II li I r< V In- r Arrlii]M. 1, — \)ir Klir>'nrcttuiif(, welche

C. M. i'leyi« «ieti» eri»t«ri EutMttixf dm Ioi>ii/i- flee», II. r<m d^r

Tuuk, ZQtpil werden lief« (Mitteil. 1U<J5, S. 150) auf Urund

eine* eigenhändigen Rerichts über mein« Rei«» im Jahr«

1869, findet jetzt vollatündige Restatignng durch Mittoilun-

gen des niederländischen KoDtroUean J*. A. L. Ii. van Dyk
(Xfidschr. N»d. Aardr. Oeaoataobap 1895, S. 491). Bei

ainam Baanoh« dar I«adaebaft BaUtkni an dar SW- KoaU*

daa 8«aa ktmnta ar NulMmhlan flbar d«n Aulbotbalt van

der l^iuk« in diesem OaUate von mekrafan bc^rtan Hlnpt-

liiiKCD einziehen, welche, obwohl 43 Jalire rerSonen sind,

nicht allein de« Nftun-n» ili-s KrisiMuli-n glch frirmiTttfn, son-

dern auub Mioe Roisorout« oogobon konnt«n und in vielen

Bimalhaitaii din Angabao vaa dar Tonka baiUMigtaD.

Afrika.

Nordost- Afrika. — Der von englischen Ingenienren

amagearheitele Plan , durch Stauung des Nils ein grofaes

WgMerbtche» i» jtitmm berxustelleo , dessen Inbult xu iie-

«Saaemogan in Unterigyptao dienen soll, iat gescheitert,

da OantaaUand und I<Vankyaich ihn Bimril)igiiag a«r T«r-
wendnng daa ägyptiecben Raaarrribnda m dieaani Zwaeka
niebt gagaban baben. UieBi<r Widerspruch erfolgte allein aus

dem Orande, weil durcti das gTufsartiee Cnternehmen, dessen

Aiuiubruiij.' zwijil'olsviini' vmi gmlHi-r Hi-ilcntung für die Aus-
i|i-limi:.(,' dl'« Atit>.iiii's in At.'vjitr:i frwi'sfii wHfp, 'lio Kxif'leiiz

(li^r Inf« ! I'tnliii' mit llin-i; uriSLhnUl-iivrL'ii A'.tcrl uiihtii he-

droht wUrde und selbst die Erweiterung des l'lanM, durch

gewaltige Dämme die Insel zu erholten, keine gruUg^ndo

Garantie fQr den Schutz derselben böte. Durch die eng-

lischen Vorschläge wurde eben nicht der Beweis erbracht, dftfs

daa jadaaftilla nntsanbringanda WaaaarbaokaBnar b«i Aianao
iiagMi ddrfl und dnft idoht andra Ponktai «wiii vMlawht
tmb mit atWM grSTaara Kaataa» sä denMelbni Zveclia ge-

aignal «Sran. Eioan barvorragaiidan Binfinfa auf dieae

Entscheidung bat jedeofalle unser berühmter T«ndsmann
J)r. O. Sc/uoeimfurtA ansgeübt, welcher, allerdings unter

steter Ari'jrketiiiuiitf (it>r Wiilitijjkf it i\cr Nilstauung, seit

KoUalt-'licri ilc9 Projekt» uiiablässig g>'v'i'>i sHiiie VerwirSfli''hang

ttKtig f^ewoMMi ist.

Aus Aden tritit die telegraplüeclic Naclirichl (Mail, Ü. No-

vember 1895) ein, dafs der ameriküin::ii. h«' Arzt Dr. Donald-

tOH SmiÜt die Mit Jahren von zahlreichen Expeditionen

von N wie vun S her erstrebt« Vorbindung der Kouteu

dar TaMdaahan B^Mditioo nun Rndolf-Saa mit dan ita*

liniiahaa AttfanhaaB im 6allft> ud Saml-Unda glHakHob

bavarfcrtaffigt krt. Vaehdam ar m Obailnf das Snhabeli

doroh da« Heer dei Kcgoi Menalik an dar Waiterrriea ge-

hindert worden war, hatte er sich stromabwärts gewandt,

um auf einem weiten Umwege in das I^and der RorAna-Gnlla

am Stefanie. Sie zu gflftnj,'pii, v.\ wpk'lifin sich von N her

ein grofaer Flui» ergielst. Dai Wiisaor lii'ti S(>e« war, ah-

wi'iL'lRiiid von der Beobaclitung v. HoIiiicIb, licr ca .ils

stark salxig a<ibildert| cüfi und trinkbar. Dann wandte er

«khi ebwni btdantendeii Flnftdaiifi» 5 Tag» Iblgand, na«b
dam NordaÜMr daa Rndalf'Saaa, wa ar den Amahlnlb
Uli die Teleki-Höbnalaeha Ronta amiahta. Dar Rttekwag an
<liu Küste machte er auf neuem Wega nllrdlieh tun dan

Kenia herum ' is ;ui ili n Tariu - Flufs und längs desselben

nach Latnu. Mit tiun. hri^ti r S;,,innunt' nn\(* man den

iiUHt'ulirlirlji-;! Mi!toiluiit;iM\ vnii Dr, Siiiirii i-iil Lji.fr-'ii=ir'^:eii,

namentlich ob ihni die «iidguitigi« Losung de« Uiiui-Prolileuis

gelungen ist.

In die Fnfsstapfen von Dr. Smith iat der englische Major

TJ. S. Miiinwaring getreter^ welcher in Regleitniig von R.

B. Cbriitie und Leotn. R. Sparrow bia in das Korsjo-Tbal

gvlaagiB, walobaa wahnclieinlich identiaph Sat mit Dr. Sroitb'

Krer. Dasselbe wird als I'uradies des RomaMAlldaa mit
üppiger tropischer Vegel^ttion geschildert; trottdam tat

es spärlich bevölkert , da die letzte gewallige Viehseuche

ihre Bewohner, die Hawarden, zur Auswanderung vcran-

lafsle. (GeogT. Journ. \X'}'<, V], N'r. 11.)

Zwei weiter« EK['iH;iliiiti>>ii .sini /.iir F.rr'ir-«lmiij> iI.'R

afrikiuuHfliLMi "»tiioriiii. uiitrrwi'HS. Viui H<-rlii-r;i im-i wollen

die bei<iuD Buutsciifu A»^. Mumixinwifr nnd l'ramierleutn.

Sptphingtr quer durch das Somal- und Galla-I^nd bis Mom-
bas« d«ri.tj<lr'.ii£.'<>ii I'i-r Rumäne 1). Gkika-Comaimti und
sein So'hi IiuIku <:.>ie. (Inellgebiet des Jub znm Ziata

aniersehan. Wenn auch von derartigen Untemebmongad,
die ftit BnaoUlaliliah dea Jagdaporta «egan m Siaoa gaaatit

vranlMiit mnelMr OewUui lilr die Geaigrapbia abttUt, aa

mnft im Intwraiae daa Landea and dar Brngabomaa aa doah
als dringend wünacUenswert bezaiebnat Warden, dalä die

nutzlose Xiedermetzelung von zahlreichen sehSnen Tier-

gattungen durch die zunäclinl Vrlii Jutfii St,i;it--i;, ni»ii)cn(-

j

lieh Grofsbritannien und Itniic-i, wi-'in kIo mich niLlit ^jm/

I

verhindert werden kann, so dwh nmu' i li^'t it^i hu. i l un.)
' durch Erhebung einer sehr holion Koptst^uur mi jeden

SportgeiiOKsou oder durch bedeutenden Zoll für die Aus-

fuhr juder Jngdtrophüo. Kaum 10 Jahre sind vergangen,

als die üuhrüder James durch ihr Vordringen zum Webi

daa 8omal>Land atacUoaaan, und jetxt aind baraita weite

Stvaakao i^ni&eh TarBdai, ae dalä Reiaeode benita mit

SehwiMi^Inltea ia dar BeaoiiaAiiig vwi IleiaeluMlintng m
k&mpfen haben.

Nordwest-Afrika. — Weitaus die wichtigste Ent-

deckung, welche die französische Besitzergreifung von Tim-

I

buktn rar Folge u'-lniht hat, ist jedenfalls die Auliinduog

! der aiwgedeUnten Spsnbecken im W d<>r 8tailt, vun denen
wi'd.T üiirth iioi:li Lenz, obwolU li'l?/.L'r<_'r ui lilli/rilächster

Nähe »ü ihnen vorbeizog, Kenntnis erhait4.ni hatten- Hanpt-

säcUicb verdanken diese Seen ihre Existenz dem Niger,

welcher dieselben bei Hochwasser speist, während bei

: niedrigem Waaaeratando der Abfluf« aus den Seen durch

Vegetatiwiamaaien tailwetaa varfaindart wird. Der gröfste

I
diaaar Säen iat dar IWgibiiie, mlehcr eine Avadebaong
von Aat 1 lüngangiad bat. Eine veriBgüobe Oantoilwtg
dieaae Oetdatae io 1 : 600000 geben Scbiffdeatnairt Sinnt
und Bbutl auf Grund sämtlicher Aufnahmen , welche von

den frannösisohen Besatzungstruppen im Laufe der letzten

l.J .Iiihrr Aii8|.;erührt worden sind. Leutn. Bluzet fügt eine

Kriiihicninj; der geeprraphipchen Verhältnisse hinzn, worin

fr iimiH'ntlirh (Up atrrit<'giac)ie üinlcutuiig Tiiiiiiuktua Und

1 des Seengebietes wie auch ihre Bedeutung für Handel nnd
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Dafs uncti kuuiii zweijÄlirif.'r'iu Betitzu von Timhuktu l>o-

reitit eine KHrte diese« (Jebi«-te» im MAlDsttibo l : 100 000,

w<-lclier ilerojeriigeii der meisten t;uro|iiki8choii OeneraUtAbs-

kurten ontspricht, al« Notwendigkeit »ich lierau«f(eBtellt hftt,

i«t ein genUg*>nd<>r Keweia für din Wiclitigkeit , welobv

diewr BmiU flir di» Frmi«MD bereit« erkuigt. Be«rbeit«t

wnrd« dw vinbEUtrig« Kwt« rm dmn bebranten Kart«-

gnipLeu P. rtiOM, wtlehM tiwsfaai Timbnfaln «b Inutii-

grapliiacbe Domäna aieh suaerlvraii hat. Sie ist, d» tti«

Krfursi'hung des (Jebietes bui weitum noch nicbt ubgo-

!i(0i!os>f4<ii iist, in dvr vinfiichiilciu Wniso , nur iu Schwurz-
ilr\i( k liorgostrllt , «0 iliUs K'>rri kliirim und Erwciterungnn

it'iüiil eingvrügt wcrdun kuniitin. Oal'» «iv uUe» Malorinl

iTsuhÖpfi-nd bidiandelt hut und dorn Stundu dt*r Fonihaug
xnr Z«it dea UeditktionMclilus»«» «nupriobt, iat bei Vaillot

Amerika.
OlD TOID Präsidenten Cleveland bnnifene KommisRion

wax Dnlwmiebniitg des iV«««! 4i$ ifuan^/wtJümtd» und der

bisher anagelUbrleii Arbrtteo bst kflndiob ibren Beriabt »b-

geliefert, dessen Krgebnisae fGr du UatemebllM« hfiebrt

nngünitige sind; er spricbt neb offvn dnbtn Btts, iltta ea

übsrIi.uK't rik\ lit n,' t'H'- Ii
,

mu:' GniiiilhiL'i' iI' T Miliv'rige»

UrittTsiLLLuiigfu il'-'ii Uli-; KamilB in An^nll zu ii'jhjnun.

Xtiio Utlti"r»Urbuii|.'iMi . :> ^M i-Miht .vurJ-n . bevor ein

ttbsublielBondea Crlt»»! gtifulU weniun kann. Nacb ober-

flüchlicher Subützung bon-cbnet die Kommission dio Kosten

auf 27 Mill. L, d. h. fast das Doppidle drr Schntzunt^ der

betreffenden Kompanie. Ebt-iiKO lautet das Urteil Uber die

biaber ausgeführten Arbeiten sehr ungUoalig. Uut«r diesen

Unitinden wird auf einen Zuschuls oder eine Zimgarantie

MiteiM der Vermoj^n SiMten niebt m feebneo «eiot nnd
110 mab die Meibung «.vfgeben, ia dieaeo JebHinodeit die

Kmutlverbindang »riecben dem Atlantiecben und den StHleii

OmsOi aei ea io Panama, sei es in Niotusgu», fenrirbiicbt

ni Nben.
PolufKuOiete.

Die ausführliche WiederkM)>'^ n >:i / ' i'. (i.J:J.iont vor-

liiufigun Berichten über seinfii ersten Wiutuiauti»nthalt in

frarnJosef-Land und seine ersten ForschungsreiseD (Oeugr.

Jonm., Desbr. 1895) bestintigt Tollatsndig diu im vorigen

Hefte geKufaert« Vermutung, dal's Jackson di« Huuto von

Piyier gimiobt barflbrt bet-, er lat diilier auüh noch ni«ht

in dar Lage geweeen, die Riehttgfceit der Pnyerschen Auf-

mhiBUk ZB jirtlni, aondero bei mir die atif einigen Peilan-

gen neob weil entfemton Objekten beruhende INntaMbang
Payors Uber die westliobe Fivrieetzung dex Archipele be-

richtigt und ergän^it. Das wichtigste Ergebnis seiner bin-

lu'ih_fii Si lilitii'iiii'i.<rii \k\ der Nachwi'f, dafs sich vom
Miul-iiiiiU' Nuiid nu» ein breiter Meeretsarui, welcher dem
Austria-Sunde, dem Schauplätze von Payers grofser Sclilitt. ii-

reise, parallel nach N xu verlaufen aobeiot; dieser neu-

entdecikte Sand Mbrt bald in «IlbDee Meer, mir «o( ««itn

EiitfiTruiiij^ liin Irniiiifo .Tin tiai.h N Docb Land erkennen.

Sein» Anssti»riingen berultrfii ulirigen» zum jfrHf^ten Tt«il

unr dtiii Si:tiüu]i|ati von Leigh JMuith.-; I'iilirt im .l.ihr«- I^nh.

Nach Jacksons Mitteilung bat sein Verancli, zu Schlitten-

reisen nordische Foniea zu verwerten, sich ausgezeichnet

bewahrt. Üer von Ijeigb Smith geruhrot« Tierreicbtum be.

atatigte sieb; die Mitglieder der Expedition konnten meistens

von dem Ertrage der Jagd nnterbaÄan «erden, waa, wie bei

Leigh Smilht nnfraiwill^^ar Obarawilamng 1881/BS, einen

«ngeaaidineten Binflnlb anf die Gaeuadbeit bette. Über
aeine Aufinebmen im Flraiu Joaef-Land teih uns J. r. Aysr
fgltji n^/'s mit

'

lltd oitiDii Kitte vom Fcain Jiiw(-l.«ait« «iigtBSS üt, ba)i* ick ia

iMineni Rsiseemk* aatirtsklifii btitNigtlMbia. Wh kloata )ßm»mi loa
eioem zniiwB Lsadt, •(«* fast KBaiftaMt* BSbai«*, «Ia« «ftlMklw Knt«
«Dtvrrteii, wenn tt dieiM Land uffanpliinrii k«in« siidtr« (i«[cRMih«it lut,

tU e« in nam lÄt>\» BV darcliuelirii. in dem atwiltlleD Fall i. U. tuo
Builw's tis?ti H"{pi I .,-);. Kf Kivl i.iHii» n.Arf-, !•> bi*tcD Trrair>jtcQ

uU t-iii* r'-.u'.;» <f:j.tu'» Hu MiM.k ir:i". W ui:;.of(t <-t iii-'hr la Mb«a nod tu
li*(trn, »n mah er iuw«il«n «luso doniiaierenden B«ig tiMlsigsH Das na
dM H«h* Usathaaa itnitet «lae flUe ««ei

Dh VVirtidit kann i^etiidaD, loIdM KaatiaatioDaii , d«i litt«t«D der

iMd^lleJrraiiK ),-uia «e«uluMi), dorli aaltbst arlieiiit mit deihilb oiriit

Stt emptp'ri^ri . w/il i!utin ' iri Tv-,1 Hm w*on %vt\. in^vTi ijiu:q.iifi;ilir'h

Itcobaolil' Ifii I.III WLiLil.t

l>i« «ratea KarlttUMisitcn «tktiM-bef lÄtMlet »itH tmnMr unveriftiaiifh,

der .Njrbfnlgni.d« ftrbowtt »i». n'i» ««hr litt «ich di> Ksrto dn «>ii

l'lai'iiiit ia«iit lufi-moiDtnd i-ii NO-UrijiiUod dai«li dit iir«lta dcataeii«

Ni>nl|Kil.KApedi1i(Mi veriindcTt

!

Irli 4l»nk« Ihnop >«ni SchluMO TerbiadltelMt für 4ia iWlig aitntada
Art, i\e Si« di<«e UüDjrl iMinfr Kait« brtvils erkllrt k«lj«ii.

n'r'Uuiannt roilHglüokte Expedition nach Spitihfrgtn, Uber

deren Ergelmisse der Unternehmer selbst bisher nur <-ii\i:

Keihe von Zeitungsartikeln verntTeutlieht bat, fiii:ii<t ihrrt

LTüt. !i Rerii'hterstatter in den norwegischen TeiiiK titiii-ni

Kaiid. JI. 11. Alme und Fr. lleytrdahl (Norske geugr.

Selskabs Aarbog 1894— <»5, VI, mit Karte). Sie bantHtigen

nnr, wie berechtigt die Bedenken waren, welche von Tom-
berain gegen dieses IJuternehmen geäuTsort wurden. Dia

tefognphiacban firgebniaae der Expedition beataoden in

der Baniennnng «inea Vergebirgea im NO» Lande mit C.

Onwham and einer die Anbabmaa von Laigb Smith im
Jahre 1873 etwas beriebtigenden DerstaUong der Repp»>
InM<iu.

l>a» von den englischen gelehrten Gesell»ch8lt<?n, iiüiiieni.

Ul li lii i- Kiiy;il .s. I ii-ty, der K. Geogr. Society u. u., eiuijo.

«euttt Agitututunkuinitee zur Ffirderung der atdurktufken

h'oitcKang igt von dem englischen Msrinemini«ter nicbt em>
pfengen worden, nnd damit ist leider die Hoffnung beseitigt,

daTa die antarktische Forschung durch dieliegierung in Angriff

genommen werde. Die Ursache liegt ausacbliefslicb in tief

gegenwärtigen Lage , welche weder die Entaendung einen

Uabiffsa no«b die ainea tlannea der englisehen Manne gn>
atatiat. Daa KomHae gibt jadeab die Hafiav^ aiebt auf,

trotadam die Mittel für dia fiojaeindnng ainar «aigliaeben

antaihtiaaban £]q>editiea auibringen tn htanan.

FF mPnHBH^HN

u

DnMk aar nBgsIhBid.IlqrkaiBskw IMIiasiianMkSMl (« Oaika.
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Nf. ». Kw Ut»r «litt Uh-: 1 Vt. 67«, Zell* to t. u. Ii»i Acajutla aUtI AllfHllk

H „ t V.
I*

|[iDfrl'«r'.'ir'Tr.:i «latt ftitlfflicrKMtirnka. ; „ 67», „ «i t. a „ in fioaaatnr Zait iMI M iMlIn Spt.

M m. 4» ». ». ., i>i)t»i<-k«liiii.!Miii(liiii; ./r tili-fc"'-;! jMfih"; r. ilirir itstt abria.

t>%i. «. ,. Cailli« atatt ' Ji l
"

.
'"'7, T. a. , [rnl ni>".iti! atatt balint-nli'.

n » 1« r. 0. H Mit kofMoi gani TrnchvuDiIna atatt «rüt c<u» „ :>fi, „ 4 t. Q. „ t;aaqniinn iiktt C«iM|<i(9«a.

1 w ^OÄ» «1 17 t. 0. „ BtlÜMNB iMt MltiMM.

Digitized by Google



Systematische Übersicht der geographischeü Litteratur.

AUgtmeiiu DantOhmgat.
mmtut Q. Kutan Vr. 1. (IT, atü, CM, 8lfi.

UcriL'ht« und itiiMAm Kl. Sit, «M.
Lriikt >'r l

\l»th<i.ia. Nr. i;, 330—332.
Grufui« iUma ^I. fioa, 606.

Jlüttemaftfdk« Gm^jAic tm4 AoAs-

AUgOTtfin» Uanlettuni!«'» 4*r niatbemlbilhM 0««-
inplli« Nr. SS3, J34, l>(>7.

il«lkllg«MriiljaD uiiid WrlUoit Nr. 9.

Qaidllia •il Venu*uiiuj!i«eMß Nr. lu, II,

SU, «ot.
ftijrtileiiMiit umI Katlivi|iiiie Mr. 19, SSS,

f<(\')—(SIS.

liutlin.piuroioiii« B. .Srbmntaitiinimiiii Mr. t3
iMt tii, 613—«1».

tfeeiogh, MorjMtfU und Uijdrogmphu:

Morphologi* Nr. tl, WT—<S>,

I. jUls«M«lne Geognpliteb

Els»it uud Uiuratfallduiii;en Ml, 3M— M$,

8«Ii«<Ki" irriiIi:L]:,^:.>ii >'r. T^J.

NifMDi'-ijj :iTiiii.-''-i u. In- i> iiiiuusn Nr. SS— Äi.

Vulkaae» ijey«ir« unU Kr^u'-non Nr. SC,

KütenbiManir Nr. 3H-
Uydiegiafihie Nr. ZKU , 632— 63!, eil,

M(Umvhgk\ GlfttAtrhOtde St.

Lxikalklliimtulujie Nr. ti.

I

AllKcnetnu Nr. 84«. 688, SM.
: Ttaprnttar Nr. 352, SS», «40.
I Lu/tilnick Kr. 33.

WinJ» Nr. 34. 354— Srj'J.

FeBelitiiUit iiH Ni«nlcr»rlilSiie Nr. 3f,(>.

Kiimai.-iüL'.-tii:.- uiiil icliwuikuni; Nr. 30i>.

Krilmiuiiirtwttiu« Nr. S, 3GI, 64:!--<i4A.

I

i)toium- Mnd Tiergtoj/raphic

! MtnmßtmiU* Vt. n. n.
I

ItaiMgMpU* Mr. Bt«.

TäUrrlrunW« um! ÄntkropogtngrajJue.

AaUiroiialugl« und Ettiiiugni^ic Nr. 38, 3$1,
641— üiO.

AaUirviiegaofpi^i« und K«iUuiftiign||Ut Mr. M
1>li 41, SM, »TO.

AkklimtaHas Mr. MM.

8mM «< T«Wir Hr. AI, Mf

.

lihMtaB «A VtAndft Ib. M<~iS. Mt.
Btial»« M& 4«
IMMiiMi Mr. M4, Ml, M*.

Allc<mring Dartt«nun(«o ued Knrtn^piiil Ib'.tT
k>U 52, Ol, 868-370, ü'ia - tili-

Kur»!» Nr. 4-J, 43, 40, 664,
A»i.' I Ni i:.57—ßßOw
Afrika Nr. 661.

;
AmriU Mr. U—«Ok Mi—«$|.

:
BiosmpUn Mt. ITl, in. •(•—ITI.

I
GMaaMIHmttt Mr. N—M, M4—MI.

*llM'oeiii« Ulli] urti/Mt« feile Nr, 67 — 'i'.t,

373, 374.

IhiiUekem Uoicb Nr. bU— IIU, <l7ä~'jil>l

•n»M4.
OrtMwIlft.PlUH Nr. IW—lat, S«9—SIT,

Schirtii Nr. 13i— 13.^. SM—SVK, ÜS7— ÜB».
Frankreich Nr. 13«— Ii«, 330—407, (isa—702.
Belgifii Nr. 706.

Ni«d«tUoil» Si. 159, ItXi, 703—706.
UMMlMDf Mt, 161.
EheUuriBottlM Nr. 4UH— 41.1, lOT.
IMsriutlk Ni. 414—44b.
SctKirden u. Numofii^B Nr. 417—434, IM—»TU,
Itobliuid Nr. 43&—4Ml, ^It—}lt.
Uamiiiiiüti Nr 4.'i|, >16.

Sertnen Üt. iii, 45ä.

KmiriW awl llNZ»i(a«mi .Sr. 4!>6.

Tbfccl Kr. 446—4i», 717, 71li.

GrinluiBUBil Nr. 4^3. 4M, 46», T19.
ltali»u Nr, 4i;u— 4H*, Jlft.

Bpuk» Kr. 721— il'7.

AUgvaahes Nr. IfiS- 1(4, 4M.
Kl*t'n*ijt*Tt Kr. 7*.??*

I rii > r 7. .11

.VrrstfDiKD uuu Kau&ttüifrii Nr. 4^, 4^:,.

8|Ti«o oad M«»|KiIanMen Nr. 4»lj, 7;i!l.

AraMn und Sluai-HalbiBMl Nr. 163— Ifi7, 774,

fernen Nr. 168
Uololiwliutan Nr. 487.

Turkwlaii Nr. IfiS, 171— I7i',, 4KS— 490.

Sibirim Nr. H0-I7a. 177, 17l>, 4»I^M.
littogvlci hihI UttUrkratM Mi. i»S, 489,

IL S^lelle Oeosn^htok

Tilwl Nr. 497, 49«*.

]fma Nr, M>U— :iU3, 731, 731t.

Xmm Kl. IT», IM.
CUM Kr. 1}», 183, 604.
nnw'iM<H'h-lDd»-Clijn Mr. IM—IM, MS.
Skia Nr. 733.

Ilirma Nt rii.if.

Moliikkii ^ r. II Iii, ,'iH7.

Vurd»riu<lieu Nr. 190—183, 60»— 517,

734, Iii.

(•cylöii Nt. 4aO.
Oitüidw'li^r Ardii|Kl Nr. lüS, SlVt tM.

I

tSunatra, Haiika .Vr. Nr. |<I4, IM, 79T, TSS.
Jaia, Mailun Ac. Nr. 73'J.

' itonicu Nr. IS.').

,
nimm Saiidk-IiM*lB, Motokkcu ict, Nr. Iii,

\
SIS» Sick.

! Afrika.
' Allitcineiiip« Nr. 1»9-mtMl—SMi 740—146.

.^urplrn Nr. 740—748.

.KiEviitiwhor !?uiUd aM Kilq«ril|iMri Hr. SM-
fiarkii Nr. 200.

Nnrdwpttarnka Nr. 211, 749.

TudU Kr, 20J, 750-744.
AlRiar Kr. 30S--4tO, IM—TS7.

' Muskb Kr. f »8.
• Suham Nr. 6a4— .•.28, 75S.

SeocKurabipo and \V»tittliM Xr. IIS, IIS, SMi
.'>3i>, 7C(>, 762, 788.

Obeiiiuiiiea («liMiiL Utaila) Kr. yu. MI, 7CI.
"64 --766.

SCantnliadBii Nr. >IB. T«?.
Abeüiiitoii Kr. ytc, tl9, Hii TM—774.

' ^oinill- u OiüU-Ijtnd Nr. 117t IIS, Mt, TIS.

I
0.ufrik. S«i.nCTbiot Nr, 2M—SIS, WS, 776, 77«.

I
JUmtiin Nt. 334, 634.

Krtox58.-r,.r-si:- Nr. r,:jr:'., 7 7 7 .

CoagaiUal Nr, 225, 22i>, 537—542, 77».

SUdMka Mt. S17. S41, M4.
I

Ok«i« mat MlUkm SaatM'Oibbl Hr. 841»
779, 7S1, 762,

Uumulaaten Nr. »28 — 230, 54«, 517, "80.

K^I.lnnrJ Hod NaW Nt- '.'S;. 5IB, 51"

I. N- -iL-.

Mndein und ('Dniuiictie IiimId Nr. iS3, 783-

IMaaMter Nr. «3t, SB?, IM. 660—66«,
T84*—788*

j
StIcMI» ie. Xr. £35, 23A.

AllfNiMiw Omtvlliiivw Hr. SM. «M, 717
tia 78»,

F»«tUod Nr, 240^141» TSO—7SS.
Bama Kr, 800.
KMMn eiHHia Hr. M7.

Amerika.

AUjeimtuies Nr. »iU

.

Nordanwrika Nr. 557, 558. i-ii'-'

AlaWki Nr. £50, 357, 356, 55!l, 560, b03—804.
CniMte mti KMAMdlaad Mr. ttl, «M, M9,

' 887, SM, BIO, MS—MI.
Veieinigl* Slaaten Nr. 361-^ Ml, W7, NS.

560, 561-576, 809—SM.
M'>il- . Nr, 282—286.

Mi(',-:.,iin-nk:i Nr. 577, 578, 817.
tleriDUdjt Nr. 287. 5711, »38.

i
UnlNMa'lMala Kr. SM, SH^
Orafe* IniniM Kr. 188, «90, 8M—Sit. MO.
Klt-inei Anlillrn Nr, 281», H3I.

SUd«ni«tika Nr. SOI.

;
V«a«Mel« Kr. tSt. SM. M4i SS4.

4«

Digitized by Go



IV InlullniafHialnii.

flMÜUft »f. Ifti IM, Mt, nt, 4M, TM, m.
Blllia«iiH».m—300, M6, Ut. 8M—ut.
üriutuiy Nr s«'

Ammtiniin tit- 3U3—31ii, 183, AB-i, 587—689,
8»3, B«4—KiO.

CuluubiCB Ni. 3»l, 216, UtT.

JfaMd« Kr. IM, «M.
Fn «i. »tl, «I*. IM, Sl», MO.

I
Mim Hr. U«, «Mb
cuk Mr. m—>ia, ns> au, mi—mb,

' Ml—MB.

I

Palarländer.

Borapäixliei l'oUtgebitt Nr. Jiii, ggf, Mf>
,

A*atticb«t i'wUlKcbUt Vt,

OtMioA Dt. 3M.
I

AituUiMb« OebM Kr. Ml.

Alljctmeioe« .N°i. 694— 536, Sin, bbfi.

AtUatMdwr OMw Mii SM, Mf — <01,
eco—MI.

ÜftU* Xi. «02.

MittoUladhcli» Me« Nr. HT.
IMtMter OiMi Mr. •II, MI.
IMiiAct Dum Nr. H«, IM.

Alphabetisches Verzeichnis

der Werke &v., welche im Ljittöruturbericlit oder iii eigueii Artikeln aiigczeigt mid.

r, Dm W«ntr Me
Ataiktn, F.: Wihnt«mia44)oliliBdwlri» IM
Arrique. Carte de V -. | : 8 000000 I<l*>

Atri<|BC. ('»tt« il'- .1 : lOfOOOO'* 711

Aguüi, A. : Babamu snd tb* •laratx'l r*fU of Cibii . 8£ä
: A Tiait to Uuiuudu in iniiru ibii4 .... 628

A^U, L. : l'utk »37

AflDrttt-GMtla. PwwwU «pluMtiil...... III
AlDilMii. J. A, «. B. OiaotM: OmI««]« d* VMm .IIB
Alubam«. Ocolniinl Sorfir of 273

AlatliA. Uepwtt uo popalitioo uid rwouicM of . . « Ki8
Albcoi, A. 1.. d*; Li l^un«« au Uabomicy . 7C6

Albracbt: •. Int>n: .h ir.rl. KtdiocHuni! 336
AigtrW. Is faj« dg nwutoa 7£ä

tim, amrs M» AiHnm» MM
: FtaMMIit* »n EüTptii MT

AltMitall, W.: l>*t Kreidaicebiet in SB41jBbai| ni k* T**«*" TO«

BahmaMi. J- U. : Viaje i Uitioa« [tut (I Atta Anal . . Slil

v;,,]« i It l'ampa Crnlr.,! 844
.\ndiTii u, K. M.: SftTii» fMirvi j» of Uogna lüf« VallcT . 8S1

Anderson, W. S. : Ob iJk DetmninatuiB ul Sea.ar«tei Uamtiaa . isa
Aadenaoa, J. 6. 1 «. Brwrtl TWMiMfMl TM
Andrea, 8. A. t JaUttgdair uilaf a ItUiiigliii .... IM
Aflje^t, A, : Lea aurorai pulaircs CAÜ

: a. Loktlkliimtiilo^ucbr B«tll(f 3'

Apptatinra Oulde-book t» Alaalu . . .... HT'

Arboli y Farandn, S. : llibliulcca Calumbfaw , . . . .

Aidoain-Uiiniaiat Voyagc eo ftiBC* vtM
Atlai de U RapAUiH .Ml

Meuaje del PreaidaKU 4» ]• RifUbii«« tl CoagrtM . . MT
. Tiarraa, Coli>iii>a f B(linttM 309

Arkaoiaa. OeolaKidil Saivaf of — -- |W| .... 174
.\Trnrr,rI:nw5ky - *. luir«Un-1 ........ 445
Ar-<i-, X.. 4 L'<k>IUji'i>,'"lu|;j,r)|« MMi|t ..... ÜH
A*bf, K. : Cbfuiiicioa ul t.^mtMU ...*,.. fi^Jt

Aililry, it.: .Städte« in tbe NaocaDe of CuUfurnia .... tlt
Aaiatiwliaa Hubload. KitU dar aUlklitii UrroifaliMt* . . IM
AnbM, K.1 I« Cte«aM* te Uihwmr um—»4 . .TM
Ai«.LdltaHrt, 0.: fitp^NWI» 4* Im Htn« . . . . BM

Ba«ha. K- U. : CaUM «T th* 8al( fltmal 8«0
Baedackar: a. Canaiia ......... 269
Uailey, U W., u. W. hie Innca ; a. Ctaoada 260

Ualdaquc da Sün, A. A. : 0 deaeuhiinaaala ds Biüil pot Ckbnl , «i«
ItaMu, A.S OMiociMlM BMdbmbuf dü a«WM4}«Ut|iai . CM

H.: Od IxUt'a Ftaatiar «r Vcpil Bl*
IMttar. A : Vnin Ilaode der WUtte

bnluari«, lt. Ii.- Laijo Tilir*i-a

Fsnmlnfi, G ; Ö«l»it»jch.-rn»»n«<h« Milittr.KlUtoxrai/lii» .

ll^.nrri U, H. II.: Itnoureae and UrvelupmcDt af tleum ,

Baialieri, 0. : UiwNutani per la difau ddla ntloiua Ktiltaa

SwM, B.t La KaM» BmI IUm
taMfr,'>*<i I«Cinri**I>Ma.lIiit. . . .

VinWi M-: tekgii Mh >r>it««H dl IMno «TB a

312
122

VM
172

IM
IST
TM

Ull>ier,

BitteR,

8.! Ika dtMiti «r
D.: liaritM «alia CbUa I k BtpUiHM Ailtrtlaa

iUrlol, K. : Vaikoib*weKniit«B Hf dtt 8Mid(M« UtÜM , . .

UarthtOoincw's Special WiirMip «f IlMlIgcttrWlltiniKlIBliK «f ladit
Hömtri*. M. ; «. fitr:! ........

. 6. iUbl.t.lh'^'M ^:i-(i^'rn..|ue« ......
A. : Sitd>ee.lSilder

A.: IN* MiagairiMlM SaWp<uVM|i
Zur MrtkatocU nad ttfllübi^ der N](rfli«r .

0, 0.: Glimpeu!» nl (be tmtm Aichip«lago

Baorr, L. A. : Blkiilarrariati«u da* BidanifBeCimiBa....
lUur, 0.: The DlttnrentL^UnQ uf {tperlea on tb* tilUlwicna lilajuU

Uiyero. KuTlt dr- VrTk. htw.i «ultan

Utjlvj, W. S.: Tb* lioeka un Pigaua Vviut

lladnr, G. R,: Aitmd^eil C«adiliaN IwtnU» ta WitiUiM

.

Btdtar, S.; Gattli« ab 0*ognpli .......
Bell, K.: a. Canda
Besit^aielui. C. : . ÜTendu 'nsrixinireniDKan . . . •

Heiiki., ). T : Die li^i.e P, M. S. .Zrinp* Dach Ostaaien

Beot, J. Tb.: Kartjr tnyaco and tmTela In tbe I.eTant

Ue^ctna, U. 1.1 OfaaerntWM aw te* Sviaaaa* «t Voloaa*

BniaMa, A. (k: Sriate IMMtaMiiH
Bartnod, II.: U Olslagfo «1 Im aht* d« kiüla da WiMl
Benri«k y de Alba, l>iu|ne<a da : Aulönrafins d* CWitrtri CMaB
Beyer, S. W. : t Iowa

OianronI, F. ; Carle« Coiuiuereiale«, Ch:\i

3ibliutbe<a i{eo|^pbim . .

Bi^oardas, U.: L'iotaaaiU taJatire de la peunttui . . . .

Bliia, H. W.t I. Ia«a .

Blaafbidi t. UkilkliMtoliiciMlie Biftili*

Hlombi ri, A. : Uenlofcitk reu i VesterWtleiia . . , .

Boaa, K : HumaD Pufulty aa delermined by Bm* . . . ,

Bodenbender, W.: Da, ar(enti»iaclM SnOttal VM tj. Oktokw tM4
: K.i TerT«i»<ti> del 37 da ealabt* dl tN4 . . . .

Bcrerk, K. : Himalaya.Album

Baufea : bi« Ueuilen-Knclieinimga io lliltllto Ktatl •

Bofpui, 0.1 Via«(i d'un atlialA n*U' Aiaariaa Btridiaaila

: Votabnlario detl'

Bognalavaky, N.: . KaCalaad,

IJnhm, A. t. : Di* Steiner Alpe« .....
B<>i«aiar, G . : L'Afrique romuioe ......
Boll, Kr.: Studien ülier Cliiadiua Italemkaa ....
Hnm«],^rfl, K. r. : Spctialkatte dar OtofiiieRuglilniet Vecklenburi!

Uoiiuter, 0.: E'ienenta de i^Ieitir

Birnihardt, W. : Knlol-Vnrkoinniniaao bei Btaumshmif
Bot, r. K : V* liatiag der Steden ea Dörpen in

~

Bt'^e, K. ; Qe<otufrisebi* Moitofrrapbiu der f{.ih''n^rKwTiTi^anaf

Uranrui, W. : Scbvabvn« l'J."» V«lkaB.l -rlirv rr i ,

OetK- uod Thaliiamen in iltofiniiec Walde .

C. : «. Arkiuiaaft ....Ilraudia, E
Branoer, J

Brauiicn

Braau, 0.t UaMotia» i Bfd'Tkah
Btitiah OatimMi, II» tMMat n

401
MI
TM
MI
31»
«:05

3 SV
MI
tl4
73«
«43
86t
C74
Bl»
MT
•Tl
MO
4M
ICS
52

«2«m
SM
M
«TS
Ml
MC
1«m
M
M»

T84
&»9
840

IM
TM
3 TO
«73

8«S
IM
7M
III
SM
tos
274

3110

TM

Id. AM. ai. jx—xa

Digitized by Google



IrihalteTereeicbnis.

Nt. r Sr.

Browcr, J. V.: TlM Munini|ipi Kit« ud Iti Hovree 563 Ikan*, i. Ii.: On Krw Kngluid toA Iii« V^pex Mimuppl IimId ib

BrowD. B. ! Th* 8tor7 of Airi« and ito Eiplotera. Bd. III . . £00 i th« Uliicnl petiod 5GG
Bniclibuuii, T. : Di« lUlitnn in Afrika TTI Danfksurll, A.: 9. Saclueo. Arrhiv 216
JlrärkMr, K. : ADdcranK der BDlfiniuim >wWb«n Jnra und Aipan . 3'JI

\

Diridann, 0 : Variatino of Latitnda at San Hraneiaru . lü
: t. Paock 12 ' Liafi», U. U. : >. Lokiilklimatolofiwli* Il4ittilg* . . . ih.

Bnimcll, P. IL: i. Canada Jüii !

I>">>< W. M.: Blemriitary Mtteorolufy 347
BniDafh*, I'.: An C«nlr» d« l'Africiu« ...... '>ia ^

: Tli« Improrainfnt o( Kfoynpbtcal TeacbiQK . 330

BruDat, L.: La PraftM ä Mi:da^<«t Uli— .... 636 : l'b;ai»l Orofraph; in tb« Cnifanitf .331
Bueban: u LokaLklimatologiacb« B«ittige £8 • Ktu^;, C. F., n. O. L. Colli«: Gararaiitralal mapi (or nw
BiiebaiiaD, J. Y. : La deoiilt at ralraliniW i*t tmi de l'AtUntiq«* h'il in acbpola 33£
Bnebocr, fi^: Acht Monat* in Südafrika t31 üaaaoD, J. W.: Tho Canaiiiaa Ic»-a«« 80M
Bnnncutir, C.'.: Kt tarntorin patagonico de Santa Cnii

\

Day, U. T.: MiuatiU Heioureas of Iba United Stalaa, 1891—93 . .'iT3

I lltflcra, A. : L« T^g^titinn dg l'Arabie tropicale .... 1 1>7

Cagnat, R., o. iL Saladin: Vora«a an Tnoiai« .... ;5U
j

Ueken, C. de: A trateta t'Aal* tM
CalTert, A. : Tb« Coolgardi« 0«ldA«ld 21^ |

iJelacbaux, B. : 1. Um;« iUlS

(lalriD, 8-: ». Inn 214 halafand, L. : «. Ualonel« 636
Canptcll, II. R. : T«itiarx C'bangm in tba Uraina^ «f 8W Virtiai* . tll Utlebecquf, A.: Atlaa d«« \nft fraofaia ..... .199

: a. Hayea jtäg ,

: tn» Uc» du Daupbani Utl
Canada. Oeal«|rieal Snrrejr of ltt!>0— 91 .... 260 üflcntl», J., g. L. DaUtaad: I.« ('«nun fran^aia .... ASS—-—•. Th« Oowinion of . Uaadbook . . . 259 Deunii, J. T. : Ou th« Shorea of an Inland bh'i

Carraoo, K. J.: Medloi de comunJeaeioB ; traiujialte en la llep. Ar«, inü DeiiuT«, N. B. : A dMrfi)>1i<e Dictinnarj nf Üntiab Malaia . Miü

('•trania, A. : * Lima ......... 31'.) Depir«t, Oi.- La Tallfn iln Kh'ma .......
Carvalbo, A. de: ».Rio da JaneiTO XD7 Ilearbanipa, E.: L'ituI* di Cipro 121!

Caatitlo, R. del: Gran diecionario gciigriflto Sic. de Eapaiia . !äl Ueutirbm lleirh. VolknühlunK um Ueieniber IH9n . I If.

C^tat, L.: Vo;ai!«,ii Madaguenr ....... 7Kt Dia(ii«b, J. r Li Coaacba de t'omi» en el aüo 1b!)4 . 3l(i

Cneiwui*. M.: AU Cuur de Madagaanr 780 Üillea, J. 6.: a. Natiooal U(«irr. BloBa«rapba ..... 813
CbniHDeau, Ped. : a. Cbile . 993 Dinar, l>. : t)ie PJnnlbildun^en 344
Cbaii, Tb(«ri« d«a briac« de moniaio» ..... 356 I>it1n«r, M.: i. Sarhaen, Arcbir 37i<

Cballeoiter-Report f)r>B Doberck, W. : «, Lokalktiniatolo^iich« Beilrüg«

Cbalmera, J. A., a. F. U. Hatch: OeuUi«; of Maehoaaland &e. . 7H% tlnkii«baeT. V. V.: The ttuwian Kleppei 449
Cbapani, A.: La Crnico......... ö37 DoDvbu«, Tti.: T)i« Iiotqunia and tb« Jeniita ..... 814
Chatloa-Roui. ).: Le Canal d« Jooctiou du UbAc* 4 Uaraaill«. . tfiA D'Oney, Uer. A. J. D. ; IVitnitaeM I)if>(oieii«« iii Aua and Afrir« . U
rbiTei: Lima .......... 319 |lm»j;manii, ILj !•< CoDgo ........ V'-'h

Chil«. Annario lliliogrifir« da la Marina da Aio LI • &93 Dtyepundl, 0.: Qoiit« pratique du Toyafieur au Cnnso . f^i
. Diteuno d« 8. G. ei PreaideDl* d« la Uapublica . 693 tluliui», M. : l/hrdru^nphie dea eaiu-duucea ..... Sl.'j

. KucstroB limites cod - — . . . &B4 DarhnnJiaoy : a. Lokalkliinatttli^iache Beiträirfl . - ±£
Cbirv, C. ; Canaliaart* riorilor §i irigaliani ..... 461 Ducloi Baliuaa, A. : The Rifb<>i of Mexinn ..... X&l
(^bttial-Bipeditlor . Map to iUattral* tbi. . . tS!&. l>u Fief, J.: Carle de TlCtat IndifiendaBl du Cune» . 778
Chriatomannoa, Tb.: Anldeo-Trafni ....... 383 l^uparc, L. : ». Mmvr ......... 42^
Clark, W. B. : i. New J«r*«y STO — , u. E. Killer: L< tm de Tat«yanna« . .... fUU
Coutpool, de: Lei Piojectiooa dea Calles g^ixraphl(|uet . fill ]>a l'aKjaier, I...: >. l'enek ........ 12
Cohn, F.: a. LokiUkUmatirlogiarha Beitiige •

,

Dutrfn^blay. L- : Ia K^pal-liqae de Saint-Uurino .... 4^
Cole, 0. A. J. : a. Haddon £i€ Üy'idabl, P. : Vaegkari oter Xorge 4^
Colin, E.: a. Lukalklinatolofpwbo Bfitrlc« 2£

: a. llrandidier 651 Eitiniti», U. : Tremlileisent de Terr« de CafialanliDople. H<juillet Itl!i4 718
, n. P. SuBo: Madamatar «1 an Minion catboliqu« . 786 Ksui^uren: ». Liiaa 319

CoUel, }.: ObaertatioDs p*udulairea daoa 1« Dauphin« . lü
I

KUia, A R. : The Yorubu-speakini; Pevptea of tbe Sla«e Cuaal . . .'i3l

Collier, 0. L. : a. Dario. ........ 332 1 Emmona, 8. F.: (Iro!»^. Unide Book of tfae Rocky Mountain Etcnriion 670
Colot, L.: La Fonnation du Raliaf dan» 1« Utp. d<: la C4tc-d'0i . 1^ Britiea. Nuora eart» dei dominii e proiellorati nell" . . 632
l'olano: Ouide de Mtdagamr 652

|

Ktherid(r«, Itiib : 9. Juck 212
iVlnmbia. Kaken, Bananen UDd Sanlacbuk b - . .310 Ktiopia. CaiM dimnatratiTa delV . I : 1 00«WO . . 63!
Comb« da Leatradc: Li Sirilo enua la noiurthi« d« Saioi« . 4££
l'osiier, N. B. : 1'be foreeattinn «f ihuoderaloniia 1^92 • 36^ Fnirlianka, H. W. : Stnti;rapby of tbe Callfumia Conat Htneea . .

Corr>f*t, J. : Lea Formation« pml-pfimairna du IUmiu du Coni^o , . 641 PamiDt^iD, A., u. !S. Kombinaky: Botanik in UofaUnrt llsc^-J . 448
: L«* QiaenMDU lUi^taUififre« da Kalin^a . .641 Kiröer: a. Serriee hydruirrapbiiiu« ...... .'iSB

<*nmille, A., u. J. Ooudord: Anut.projet d'uM toie de coJiimuniciitioD Feamlv)' u- Oe«lmuydcb: Afttronomiirbe BeobaebtuDL'eu und Veffrlei-

du Stanlry-I'ool a la ner ........ 636 cbun«; der a^lTMiomiarben nnd leodHtiaehnn i{e>altate . 7l£
Coaaerou d* Viltenoiay: Lea ioondalioni de l'Iaete et du Dra« . . lS^ Felktn, K. W. : Oeoi^rapbieal di«tnc>ut>an of Irnpieal diaoaar* in Afrira :<i22

Couitni: The Story of tbe Houlb Seö« £m Fernind, I'.: L'or 11 Minu Gera«« 841
CroTs: B. Lnkalklinwtoloiiiich« Beitrix« . . . 2S Ferret, Ad.: Aua gründe« ,\ntillr>. I.a lt^publif)ue Ikomininina . 681

CruU, I.: i. Lukalklimatolociacb« Beitrüge ]U Fenra, M. : Jaiauiiaehe Laudwirtarbaft. II 603 '

: Tranalation de lu Capilale du Bi^iil 686 Fietd, iL M.: Our Wetum Arebipelagti 803
Cubaa, Ad». Uarc: M«iieo 2Si Figee, S., u. IL Oonen; Vulkiuiivhe V«rKhijn«eleii en AardbeTiagrn

Cuerro Marqu«, C; Prebitloria y viajM 317 io den 0. L Arebipet \S9t 619
Cul«et««ll, K. P.: Theory of the I» Age 341 Finnland im ü Jahrhundert 441

: Th« AatrouoaDiral Thuory nf tba Ire Ag« .... 34! Fiotay, J. IL.; a. LokülklimatoUigiapbe lleilTägr . ?H

Cnrtia, C. : a. Slnila Bnuieb ^ Fiiuterwiilder, 9., u. L. f^oburke: Müncbenei Ver. f. LalturhilTabrl . 349
Finaterwaldor, 8.: •- Sohneke ^

Dali, W. H.J Eaily Ezpadiliona In tba Kegion of Hering 8<u . ^ Finriiii, M.: l'ua ftpfi^ial«* Iranfotnutione dellc projeaioni . , ,13C

UulU Vednva, G. : Carta del p«4«*diBiniti it&liaui in Afriea . ^68 Fiorini n. (lüntber : Brd- und Hinanieliclobeti (>09

U'.ilton, H.: Auf Miaaian«plad«n io Japan I3S Fueber. 0. de: Kl paan de Vurilorlu 30(1

Dal Verm«, U: I Derniei nel Sudan Egialano .... *^ Fieclier- a. Helmert . ngn

Damian, }.: H««utadieo 686 Filaner, Rod.: Die Itegrntnehafl Tunia 761

Damköbler, K. : a. .Sachaea. Arcbir 37« neltber, IL : «. Canadu ÜÜO

dby Google



VI bhiltoferseiciliida;.

rtonit, e. A. : t« gmm i» dl« ....
toil, l'ji.: L» I>thiviii*r ......

: Mes cboBtfa dAiu TA/rlque ceottsle

KuluhflrajtcT, Q. : Mojrn'tHmn vifMn T«»rrir vj'rnni'lii» rf^-f

KollnMinii. Dr. O. i Ui« iUM
Fuock, K : Orogai^ i gei^lc^u de la rei^nti nuitnl de ^a<l Amenen
Bfiid, W. C; Wiwim4iMMMnw«(M*l. . . . .

hMl, A.: «. FM
f^DMl, P* A. : I)ie Scliirwikuciiren des Ui>Jeuret

—

z Die TriDprrilarTciUiIiii»« <lvi lMtnt»n ...
-- --: Ia» Yitiition» p^rUuiiqoet de« KUcieii deri .Mpw. 14 ü«r— —

; TmDjjwrenz und Knrbe den Ititdeneeitn ...
Viana, U.: VAoUwb«
rtmitmat, Ct ttbai Otaudnr «A , . . . ,

Vonttr, A. B.: IM* TnaptHtttt Ktlmoitm
Itini«r, B. : . L»h:l1k^^MtnV>i;iv;^» B^itligi .

V««C»t, U. : I.e l'uiDitipto« et In ColuiiiMtlo* k
FoarMU, F. : die Mimtin rlitM le« l'>->UKrej; .....

: Ma Miuion ila IK93—Dl cliej le« Tooing Aiilj«r

— lU{iiioil tm UM twian iiik iHÜitni

lowaiw, ä.1 HUaii» «U 1« fi» «t T«fifw 4i l'wml Chf. Mmh
VttiptBt, 0.: fm Vmim
rniukrei(h. D-jUetin dai ^errioei d» IkQttl* (Mmfaila M h BMAm

. l^jDioii de U S,.r ,6o). Jm» h VHir •> I* lAitl»
Krefli, F.: Dki KnrciiirhQ4i AL[^» . • • • • •

Frtudntr, ü.: Melhuilen ui Bwthamuqr ^ ütHlM INdtt« 'Icr

Erde .

KnadeDthtli A>t

Kre^tedt, A.: Olhtln

Privdrirti, K : . Strhsen. Archiv ......
Kritueh, M.: ('tx-r lliihencTon« n in da» Ortler-Alpen

Ff"' 1' de; Wn 1rt>ijiierae Ktrumion dan> le Snlmm
Kr ju, .V: H r Krilbeben der Srhwti» IH'J» ....
Kuttaror, K.; Afftk^i in aeloer Bedentutii; lür die 0<>ld[iroduktl<:>i)

xr.

lao
VC*
7*3
*77

i06

8£1

44
SST

77

36«
»?>
ST4
U

237
.V.'ft

02l>

äüS
«<4
WS
«97

581'.

m
10»

W. M.: BirkilMiini d« TUaanuidi

P.: Im ««Imiiee frgn^'uü«« ......
GlOMlt, B.: A lluwiil U T<i|ii>^r*|iliic kli'lliodi . . . .

: l(««ulU cf l'tiiDuy Tniiiünlatimi ....
iiari0u.4t, P. M. : k. Lok^kiiicatolvigiRfbe IteilrÄi^e ....
Oainot : t'<'>|rfditinn (rs«<;oiM do FoiHMM 1884/U . . . .

ümSt, C F.: a. lütrtn;»

Q*«lm|iden: a. Feun.oj

QvfefcM, J.: Timtint' UeofnfibM 4m WwtaM
Geikie, A .- Tb« »ork uf tbe eeutosidl »atw ....

.\nniuil report of tbe xeoloi^iral larTej- ....
Ualrirli, t'..: Znr (iMcliirht* iler omiiivhen ."^«^ccLauwaiaunKeii .

Qwritia. Oeuloiictal .vurtcy m( ......
Ostland, U. : Vulkaiii>rhn Stttdim. 1

Utraw: t. 8«li««ia«t AlpraUiA
Olbun, A. H.: •. AUtmma . .

Gilbert, 0. K. : The (ir.nily M<"»niroroenl» Tnpr>rt»d by rutunrn
-- *. >'atioi). üet.^r. Alonoitr. ......

Giralt. J. U. : Ouiu naril. eimiere . de Lim pui'rtnK de lu pcninaula iberick

liirari], J.; Li er<>i;ra(ihifi littorile.......
Oinud, iL de: Le caiactic« uatsfel du IXIu«« . . . .

f* IMIiiit dmst hl «liMqM hiiloii^ . . . .

Olanr, IL; Oi« AhMdniii in AnIbis* nwt Aftilw . . . .

liiieldi, E. : a. I^irii

: Monivfnphiaa IlrAitleirai 11. . ,

<ii>nda], J. L. : 1.1 Miaticn i\r la Frau«* i Maitosn^i-ür

lii>iinta«>at. F.: Sur lea VajulioDa düa l.dtitii<Ji'~ iirrr.lr.

(iorreii, L'b,: Nat«« wr Ut j|iaUi||i* dM oaiiiuaa de Haronne .

mta, w.
~ ' '

J.

875
129

.'i27

13.1

^3

MI
MI
M4
»6S
»II

1B3

IS

71»
S68
412
Ali
i'J

«7s

M
M«
STS
Uli
»13

SS

Canill*

,
et n. l'. KuliUI-. Carlo iln

ft Ion )l, V. liubl'l et (.'i.l

[iroTiDrn dria B<iait«o .

( iirti; lio l'IintriM

' Carte de la pttrtie MtdeaUioMle >le l'Inii^riiia

tiran'ljeuii, .\.: I iirtn da KkiMMti mÜlitar et da dittrict parlu(r>iii d«

Loorw;« ]U»ri|u«* , . .

Of«Mi«iias I. UMamm
OriRoi}« J. W.: «, MvMiw-Util .......

! ft)}ii«il Qnfftftij «r BcMbb Kot Abi» . . . .

m
TT4
R37

299
5iS
uns

166
4(i
ua
sai

»I
S5I

77»

4SI

C ! DIf iw(ii|ikiiuli V<rtNltai( du jttxt

Grle<e, C, 0. F. Vi>ii^ : Die VierUnd« b*l Buik«I| . . .

(iriearaiaDD, 0.: l'nare l'r-.Sait«! ....... 104
(iwfjliT, H. : t. .Saebaan. Archir ....... 374
ürub*r, Cbt.: Die laoileakuiidiiohe EiturKliun .i \/ mrn, . r77

GrmiKÜraeliiimiiio, Q. 1^: ii«icbrait>uax der AmurproTini . 40t

QniimU. CMw Qwnil 4i k inbliaim 4t taB*|i4kUM 4* — — UI
GidllMniA, r. H. ILs 1. Wilbc* >M
OlaM. r.

: NalarvtMMhilllidM» • im UiD(ttamii «W OtldlM 479
Otalh«r, S. : LuftdraffcNtamihuicn ; Btafliiii •. 4. Bi4aikMMcto > St

; a. FloriTi» ......... 44M
Uappy, 11. H. ; Itirrr tempemtara. l'art 1 . .... UV
UiibWdl, F.: i)it MoKlltUae 146

HiM, J. H.: QtMhaikliiini« 4ST
lUUnifht, II.: Soe-.Vtlaa «t>4

IltUr«, (.'. : Au >>uiidan 529
lUbler. K.: l>ie Fueiff-r aiid der »(itiTiiscUe tlewürzhandel ^7

lUr.knian: a. k<ila 4<>>

liaddut, A. C, W. J. äollaa, G. A. J. CoU: Ü«»!««} i4 T<niu Stroit« v:4l>

HatkiMl, 0.3 IbipMaft* «114 af4i<gn]4ii* 4h Omh In 4« tahin T<i»

H«k. M. R.! Tkt Ia4w IMI» CmMirji AU
Haiti. Ralletiii SJO
Habtot: Itiituiiacbe EtK*lM4(W •!•«? Fi>ru-bunj;areitt 1d CMMKrnlaitd 719

UuBmti, \y. OnanAJoan der TroriD» l>iiti>dti)t<ui|; . , lOX v. 6?9
Bttm, i - 0. L(>ka]klmiatälu;;iacbe Buiras.3 . . , .

" — ; KM* aBd Flot im Laftmiwi dar Krd« t . . . At
HMri, Kt AMlaf M4h flndiw «4 4m U Plito-SlHMi . . $M
Bnnii, I.: Alht 4«* «Um 4k Gd^ iMttli . TT

t

: Huaairia du Iladt-Vil «1 Att ll«fiB.OM(B . . . Atl
llnpwn, K.: Ücitr^o lor OwJriiMt gad Omihf^** D«ii4AMfllll4l . Ml
Harri«. 0. D, : a. Arkan>ai tlk
llarnme, II.: Cobiinb el TruraneiU flC

Haaktll. K. K. : Cuireiit« 10 tlie Stnita u( Flotid« . . . 4M
IUld^ F. U.: *. ClMliMt« ?4l
HiSKa K. : De In (nniatnare, dana le haaün de lu Dtuinc*, <U Mm

Ifllitiies di> pli) ruiijiii;;uiy:i, d'diEC liitri'reiit ..... 700
— : L'üri^itic de^ l'r^ilpM l^tuaudea . . .* • IAO

: Sur \nk baut na rhalnea ealrures d« In SuiaM . . 6AS
. u. W. Kilian : bnibciKU d« rcf'niireaint 4« riAll« . 407

llaulaer, K. : Das Ber^t>-.iU|:ebiet ruu XlarkircU . • • • . HO
M:iTithiil, lt.: Y'ntiaqiiepi« de la <'nrdillrr.t d« int Aii4m . > 047
llauircui, U. : VeoU et Cvuraut* aui I« cM« in» l^adM . . MI
llauttecaM», U.3 U IU|whU«M 4* StB JlitlM . 4«A
Hajm, W., n. M. S. OtörMl: Ofuanipkalogy «f tli* 8antli«ni Ajip»

larJiiana MO
HiUrn, H. A. ; llir l'limatc of i:b:caiiu )|T0

H*da«»: In th» lleiitt n( tliv Bitt«r-I!>-K)t Moi:ntaiiiF . .^«4

ileiin. K.: tieolutfiarbe Niu-lilfaf 39^
HelbK^fidoif i'. : l'La acmuin« au Mont ill^nr, Awüt Itiää . 146
UclaiMl: «. IntMlittiMMl« tftmmrmt MA-— ttii4 HielMr: ZudtMbUoMn »r Baitli

der Ni>rüaeriii]iiün ItcieotaDtl, Neuwrrk und H'nii){

llfruecjudi :
Li-i« Ijrmtea dra laii;;M<a ritionatei« paiilW 011 Btlgi^H* . 704

Henry, L. : Frotvetiuile au t^JinlKidi;!' tt au \jir*t .... |89
tlfiivr.«;, A. : f. Li>kalkUnuitolu,;ij.cIio Iteitnce . - Si^

üei>it«», ('. ; a. Lakalkliiuat<iio(|Uclie lj«uran* ü
Ikvnil, a.3 lU« AhkOUaai 4ar &4t M«
Uib. O.: Dm HtftlwbHc* in «m Sdiwiit 194
\Mi Drt Ma>nri<ciie !^clii(futirl«kantl . . 118
UeiM'-WaTlcu^, K. t. : .^ndalujii'D . . . . 7SÄ
Mev:tt. y N. lt.: Foranutinn o( tlie tliatoric iM^Mt ol tbe Irrwiania lüh
H'*l>»tro, J. F.: Oto- und Hydruitrophie Sum.tr«» .... liti;

lloiIuiaDB, tj. CUr. : a. Cauiula .......
Uotnitb. 0. a., 4. A. K. Mmi»: llwdi i« Kulan Am UiMT 7M
Uösbomt A. Q.t •. SniwlM IMrtMtMÜiR«« 4tS

: Qluriil« »Tnirriniturii» i l'pland ..... 4M—— - : Ora 4* k, urijrniiitf rn» 1 rpland 4Sf
: Om intrii.l:iriilu tlljii:iiiiinr i Jtiot'.anil ....
: (Im mkrkfT eiter laJünidu H^uar i Jemtlanila Ijiitltraktcr . 4Sb

Huldea, K. ä.: Kutbi)a«k(!» m CaUIeniu lu tt^lH) IgVi . . A<1
HolUad, Th. IL-. Um Oobu Ija4tli|> AI

4

HoUdifBl. B.S Um NbMrtlul *m BfatuiWiek W« UkattaSa . . itl
ÜMita, It.: IMNfiAiinkiliwb» ni4 «ttMNhciNb« ümtMUKiMN 610

Digitized by Google



Inlialtefeneklaii. TJI

Mr.

B»pUi% T. C: 1. iiHi— nt
HosM: *. Lak>lklimiital««i>elw Mtallll HS
HoMkoli, II. I). : Map« To|w|lM(» 4» Ik BqitllUM Al|aalkM . . S32
K'^ts, Rtrd, ' Rä!5«!s Lata ........ ISfi

Homer, ü. L. : i In»! ....... J76
Hnvortb, H. II.: T)w aiwul Nifthtman uid tke Flood . . .310
Bum, E.I wH» lafmA» tut» . .74*
Bib«, B.: UkiUdimtiVwUdM BOUig» ....;!«
Ba^ian. W. n. : titl« duy> in t'4ti|roqU (89
Ball, K. : Tb« Kroiil fabmotctoM ....... HS
Hall, K. : (htini'htsfn nf i!fn »llrcSpiwi gtografin- I. . . I?

Itmn, A,! N«rdl^ mtmr iif Utgl i OranUad . . . . SSZ

Iirilwiktr 0mm. WMWtMfawM^wHi MiMto Kurt, A|iifl M M«i S»
TdrII, K. I>., «. II. r. M. Bn««: •. CbMto . seo
InterntiiMial« ErdneMaog. VMkndlHpB VM Siphaktr ItU • -ISK

!«<«*. OvelofiMl 8im«r S>6

liluds ft. flnfiM kyiliiipi|ikiqiv .««..*. SM

jMk, «pb. U < BthMMft jM.i fiMlaiT aad TiluMMm ^
Qanodmd nl H«w OiioMi Mt

JiitkaoD, F. G. : The Otnt Fnim Lud 8r>'

jMwbr. Ar.: F.rläKh«n der JtaUtMlIkir 4« iMbn KwllHa .41
Xitn. U. : W(rtt«r und Mnml 34B
J«llii<k« AulritiBt; »ur AMähruDi! . I'. r .1 uis, I < r it»<ibaclitiiimni . CS»

Jmk*, K.: Hl« Uidarr ot t)i<- Auibalulan ColiMUM . 788
Intwllt Ihl Dir Mblinzmoiur dr* JühMi ItM. ' 116
Jarrti, Th. B. ; r;claidsl Pr»jeclion (II
Joanne. I', : CVeti'^rtTia^re giu^rtpUujae de 1a France.... 69H
JoM», W.i rt,.It-lM.rl«ll COS
J«1irft«fi. H. U.: AdmlnUtnticn «( Eulern itntith i>atn* Utk» 776
Jn!in<'. tj. W. u. A. K.: llencnit map nt l'nlt(.<d lallte* . . . 810
J«bn«ti>ii-Lafi*, H. J.: ConifaMlMNi «t I^owmu fisoia . . . in

: n* anpliM »b«MB«M «f M« 8mm . .4111— : Tlw UUiafi^äi» (n ObtMItii af th* tbutä» RoMt . . MS
: Tli» Pipernoic Stnu-turn nf Ifner-u» Itock« -iftO

t Ttie tolcaoio PhenotMiia M Venfiiia .... 478
, B. J. W. Üragorv: s"tru-liirr- .:f It,.- \'Ac..-\, ,.f Mnut« Somn» 481

KaetRet, K. : l)io kttDttlicli« BewiiaMranK iii d«i> mniiutiu KrddridiMl 4B
Kdi^thake«, L). : De Thnria jiniTion* Komxiu .... WK
Km»!. Kart« d« UmtCEMid yon (1 : ÜOOOOÜJ - • . »S
ttta, R. P. C. ton : Vtrilag «euer idi !• 4a IlMCgMtip «l K^mM 61«
titf*n\\af, M. : Cnlaabua und An AoteB Itr IiJm tm Jm iJMÜthM

nii'l i'irtiii;^i.><iacb«D lintdeckn u n ...... M$
Keir.p. A. H.: J be World. l'i>;i j:ut:,ui, Üncta, I.Mg1ia|M titl SaU^lM tTO
Keilludt, K.: Utr KaarheDbtTg b« SminenheTK .... 9TT
KellirrMi : Trld(rtB»>n» i f«ra aydligii QtUtraktei .... 710
Kelwll, II. J. : i. Straita Brancb MT
Keltie, J. Rm»: Hu VmHäläna af Afiin 741
K«Dd*ll, 1'. HhiU tat flia eaUuw oTOlMmn af OladilOaiitofr «H
Kiffca, (liariea K. ; (oal I)epnaila ni Iowa .1170

: a. loia . . . . . . -'7 i

Klenaat, Herai. ; Auswertuoi; der K&nlnbeiiter TeiniwuttumipalheraDK«!) 114

Kihlmann: a. KoU ...... ... 44C
Kilus, W.i U« UlMiera do Utuphin« 18113 4(IC

: a. Haas . 407
tiatt C F.: ». Daria . «M
Kirebhntr, K,: •. StehMD, Arcbir STA
KteiDMhmldt, A. : Blldnr aiia Amerika MI
KlesK*!, Fr.: a. I>ik«tkliiiwt«)a<iache Beitrüge ..... 28
KloMorakf , A. : •. Lük&lkltmtolfi^icli« DeitrAfte .28
Klola, O.: Aluka »03
Khnt: Oaio« ai B|mInW <liiaww M*
Kstehl. B. P.! ltha4Nb af ta^dar 7BI
KnippiDir, B.: Die tropiaeben Orkäoe dar SSdae« .... 82S
Kabtel. N. Y. K.: Atlantii und da< Volk der Atluiw . , .80
Koch, W. ; Ei>eab4F:r- Qtjil v-rkchjutli* t»i^i Kiifop« . C7S
Koeniir, O.: ». Blniii.N lirnrh . ...... 407
Koasiffvald, 0.: Via^io lerraa du l^iUilu« lio Kio d« Jaoaii« .

Katfai^ 0.i a. Hwliiia. dxcklf $74
K^dtMi: BaiMp mt HgriMlM^aUirapoli)«!« 4ir 4ia» . .IM

KoniakiB, A. IL: Dar illa tauf da* Aam-Daij» ... .174
Korahifiiki, 8. ; a. FunioblB , . 448
Koalowsky. J. ; I. Tres aemaiias eotre loa lodicia Onato« . . 839
Kavenki, R. A. : Topographie nnaroa Territorinar in Aaien .173
Kramp, F. 0. ; Japan or jar* } 6CU

IKiiuni]Wi«> : a. Pein 4S0
XiaaNww, 4. 2I.t Dia BiaM dar laaal Saakilbi , . 4M

1 Dia OiiaitapiMa dar BllnUidiaa Biiblqiil. . M
Kmiu, Fi.: nübleukuiide M7
Krawtarv : a. Itnlaland ....•»,.. 444
Krntnti, V ;

. liuf«l»i>d 445
: Dir H i^i^ll I:.o Wji.'.i. ... ... 447

Krüger, F: iOA t^nordeoarU« jeo^rutiraa en la Kaprdicion a] Hi^ l*BleBt 8^tf

I
: !«• Ohaanariaoaf hiiiaaaMxma i mtaaiakiiiMa. . W>

• EiMUat 0.t QaataMflMlka BattiKa Itt
Kars, V.: Wiwii^ifew dw^Dwyfcaw BaMw» . JIT

iLahroacbc, 1'.: a. tSaint-Saud 723
LafaHM Uiufa4a, S. A.: *. Laog« ft06

UnMn J. U ••• C F. Oittb: Ka(tia(M{|alitiaB . , 1>
Laha, II. W.: SImHi Biandi «09
Uiabaia, B.: U SIeito 447
l^aabarti J> B.: Kntwerfuni! der Land* und HimoitlicbarMs . . II
LanMnn, J.-I.. ^r- • !-> To! .i;;«:,t;, n rrir/i«!-!" i-; Ii. Ii-rhin» . . r,t\h

Lani-e, 0, Ln nurji •.v
I

i f. n t .i-;-.
1 ... :in;

1 u. Sam A, Laloue Queredd : Uia ruinan del |niebln dnWatunjpjitu 306
—

, a. BL Dilaahian Ulfa da h IWiaäi da Gatamana . 493
LaBK*. 0.: a. LakalktlBiilalai^l« BaHid^a ..... M

: B. fWhaen. ArtUiT )S4
Untlpir, S. r. : The internal wnrk nf Ilm Wind . . . .94
LappueDt, A. de: Vw '\<r* firme» tnpojiaphiijaes .... 414

: I.'Aquilibre Urrf fertne ...... M
iLa Seroa, U. d«: liipedicinn Miliur al Chaca .... M4
U Toaeba, T. D.: Iba fiiueiavaU Coal-Kcld .414
Uce, Sl.: Ckriatian OoHfrle« EbrenhefR 4T0
Lauiuy, L. d« : Statiatitjae x^n. de ta prodqctinn d<4 fcitrt in^Ullifere» 46
Lauaaedal : La fr«ntii<re eotre t'AIaika et la Cvlinnkie Utilannique .

I

Uwann. A. <°.
: The Oeomitryboganjr «f 1^ Coaat «T KafUiaia Cliiioiiiia 411

LmI, 0. : Viafeis 1 am p«ji da Britaiaaa SH
: >. Ki« de Janeiro MT

LebeJev: a. ^Rnfkland. (.'omiti f^nlnjE....... 445
lA*\tttt{, J. : A traiTte TAfriqne autttala M4
Uaaiate, H. : Lea prnduita rfr^ilaux da Oaafa haa^ . . , 4M
LaAm-l'ontalH, l'nrle: Ue Tifli« a IVnIpaiii..... 144
Lehmann, 0.: a. Lnkii*kli<nat«l<igia(h* BaUlllga . . . ,94
- : a. Sajrli.ieii. .\rrhir . ...«.,, 474

l
Lehniann: Flnra tob Cbininrh-LiTland ...... 714

I
Ltmaire, Ch.; Cuefin et Belgique ...... ttii

\ : Uiatrietei du CaUnctn et de r£qaatciu .... Ü3V
) U(ipl*i 4. : Uer Baa dar idMaiaebcn Nordin^aaaa .... 474
' Lataaanr, Cipi. : Ciria daa rfstona n>«ridiaiialai da la Qaiida «« . 744

Letaaaeor, 1^: L'AKriirultare aui fitala>üaii ..... $17
I/iviiT, E.: A trauen le Canriue . , 444
lyr^, M.: I.e granite de FlanaTiTille ...... 698
I^waiieDtki, M. A. : Skiurn aua der Kirituenatepp« . 488

Ltftt, E.: Budeut«npatatutett in KiiBiKsbetg 616
s (tat dar lalaaialgtlaclMa BlaMnt* n daa Cjpklaaaa- aad

AallayMaatätaiiaa 40
ti^rt, B. : I. ItvfalADd. Jäkltaah 4M
Lima. Uolalin de la ia«ladad iNRldflla da • , $1«
Linden: *. Kota 44S
Lipaiua, A.: Helfroland ......... d*

I
UiCi}, 1.x Ui< Tbttigkait der l'lalteiuee-Koninuwiw 18M u. 1893 . 131

I
LEbaE, F. f.! Dia KaBariarhneb ....... 744

I
Laltia» C. da: OAMaCtM Calanba et
Imm, t-: The Oreat KnbnarjiaaM ...... 944
iiaatiaiM, L. de : Tramblemeata da Tiria 4M

: S^ismea et Volran« . AV9
Loreti, II.; Lueran« dea lUUieiiendcB aiidlicb laa Ifaaaaaa . . 374

IJiinr, A. l'.: a. Canada 160
UMDbaqb J.: Dm Ftanka 47
Ladvift 4.t a. flaimaiiar divaaUab BM

I Udwig Miatar, Bndwiaat: Dia Uyarfvlua Jaaaln .4M

Digitized by Google



Vlfl IdukltoTeReichow.

l.-j.U'-i. ii. S'.uuLft; ul>fr Sf'fn . - . . .

Luiidboliiit, H.: Om b<ri;)(ruii4«i i S'nttmnrriuidi kafttnktn

Latugin: t. Kublind. CniniU fMat» . . . . .

Lyon «l U Hiffion Lyoun^M^.•.*.*
Mc Iii-nnr

Hc lone«

:

Ciudt
Chi» 4» -. S Bl. i:<OClOO0O .

tdnito, C: Va<«i d'ta wm« ta AftifM owHitiK .

: l* Ci>ntiii»nt N'oir .......
Murker. J. : Kliiiuti>lo«ii<:hl BtMltaaR*« VkU II» Mb* Z«M
Maen, K. : K»ri Mutb
MtKiiinf A.: Contfibutmim « U linju* 1

i^:!'- lr^i:,iL^» ,

)i*wtl%C. > A tn«en l'Afii(|iH C«ntrila

M. bs IiM CHMMM at Im OmMM
Ja UUtHÜ *ä StfUnfMlo«

Miltitr, Col.: U QuMtioii du Tonat

M>lmb«rir, K. IaktUi;<l<«i öfrer MiU>T«it« rattrixliiid

M ii itn'iMl, P. V.: I/»» l)iifninir«in< et la d*tfou»MU) t- T^" frique .

Mar .1. lt.: CartM cl Ulobo rHatif» ä 1» cl*r(i«T«r1* I I A'r,i;-ic|U« .

Maria ; CanvjMa, U. At: Uatoa «nuitilM. B. U. M«>»c*n>M .

Ihriadla, H. L.t Oa tbt ChHiiti ia Ito Skaia Uaa* aad Aadbongi
Anm «I CIi|w Cod BartMT
- ! On th« Cbaonas in Iii* Omiii Sliirte Linn o( NanlDi-kct Inland

Klfiiwlli, O. : Aintruppanitnti prinoipali dei l^ülii lUlinui

— : 'rr;i'f:p ^-h i-i'l ••il r«ta«nt« 9iit1«ntrii>iial» de ('lampon

!1 rLlirii >: i'lii i.'./iai llcl Caiiio . . . . .

Markham. « I.: tb« Tribn in tlw V*tl«r »1 tlie Aiiiuan .

Ibmlcn. K. : Hri%e (• Aaiillii|Mi ia Bibciiaa . . . .

Ittrtin, 1.: Diloyidatiidin. II

Mailla, K.: KeiMo io dea Mn^okknp ......
ItotbiMII, A.: MadaKtirar en 18»4
Maiquflray, K. : SoUTflnira vt ViaioR« d'Affhi«i« . ...
Maaslenuika», S. : Ui« Napblh«)«« >i. » Siduliu.

Majilell, 0.: Knien xini Fuis<haD||«ii im Jakiittkiwke> Uabwt. !• •

Mawtl«, i. Lskslklimatoliiiiacke [Wttif« . . . . .

MaervaUll, J. U.i Ainteekariot;«» UtT<iri>nd* i» BltlldiadM .

MfU, P. 8-: Ctiinalniinr; i>f die cutUn plant

Kiadiahdl, T. GraTity Kntarrh

: Rotati»» ot Oitrilj to t'ontineotal Kl«n(i*l>

Ktteaiky, A.: Deutache Attieit am Njaaaa . • . . .

-
: a I/>k*lk|jiuati>lni!iivh« lleitra^e

Meacmliniilt, J. U. : Hrbw«t>il>MlinmaBgM im MNiniM
Meonicr, At.; Iji O^ln^e t'uni|Hi74e ....<
liaiillti Carta <{« loa larro«airilaa

. Kstadiiti« < .

Moyer, W.: Oarhirble dea Inkareiclu« «aa SanieaM
Meytit K'CMbürher. IVtliitiaa aad 8jriM
MiddeTKiorf. K. W.: Perd. II

Mina» licransi, tViiamiiBiii K«>irni(>bm * g««!««!« du l{«laAli> de

üutbtlMi K.: Dia ßotwickvliinii der Naturacbilderunf in den eogUaclien

Hiinaaifcaa VUt Abikt

HiMieh, C: 6«ologiKb*f PUutt dudk di* Zaalialtehmti

Moleiixraair. Ii. A. F.: OnldMdtr ntitv ll«ga*««tf

: Uner« littet 41» IVlM
.^fri*^ma ........

: S.ttüt-bti.,. ;i I'ri|.:i!i pir .f^ Ti^had

t. Kulaland. JalittiDoh

Hr.

ae»

431
Mt
IM
sto

SM
in
7CS
Ü1I

sTa

4U5
7CI

401
S»S
52t*

433
ÜC3
65

tu

5i;8

4iit

471

475!

hii
in
IM
1117

n«
210
41KS

ua
sa
TS»
45

«ilB

618
ttS
28

3S)0

621
tt»a

S8C
6»

«B6
:ii8

TM
SM
54«
457
an
!itt

43»

Mxllkr. II. f.:

Mnnceaui, I*.

:

MiiDteil, P. L.

M«rd««iD, P.:

MrMfai. D.' A JiaMin Drift^rait ....... 8«!
51-iT5-nan, S : «. (.Dkalklimatnlo^iicli* Belftäse 28

M i'^-* fij.. rii. Vat«(ir nbaottto dai (U-meDta aiii.;i:t*(. au l^rjiui. lHt>5 403
Mr.u. 1.., II. L. Uapatc: L« Mojit l'betif et U )l«iitii«De du ta Saie 4T6
>tiilUT, )'..

: I.da ATentnrec de Fnn^oia l.«^aat .... Itiäl

lluller, H. r. N. ; Land Bsd Volk isiacbeii Zanbsal und UrnfOfn . m— t.J.V.SarilMa: IadHlitodiiGiA«iAi8ad-IMd*l'AM«M «Sl
Umm, i.: ÜTwttmm HOma 4m VtmmAm. . . . . n
SludfL», J. A. It: a. Uo^afth........ 718
Murdnch. B.: Fron F,diDbargL 1« Om AatlMlK« . . . M8
Mnr-nv, J : H r.'!r.ne.T V.. i.-.ti M.18

ViittT,,, M_ i;..«' \n '.iv.- Kl -n-iMri.. Afrie« .... 523
Mu«lik«l»», J. W.: üiiiiuuuilitr II*» >lt* :raiiakk>)>i<')ien Hfbirt« . )74

Natinnal <*rnj;npbic UoaoRrapba . .bis
B.: MatMdoaita aad miik aia« KiMsbaba . Tt7

Kr.

Nauliwilfi Jabibu«b (Ur daa Jahr 1897 BuT

Mehring, A.: Pleul<idUi* Uaaatwtvat* »na ItittaU und VVeatauiupa . 74
: Zar Slmnhlft ST

Nermt», A. 0.: Tri nttnalilHn lid Hmiitttit. .TO*
Koomaiio, lir. : Bau der .'«Uutnlielten aad 4m Bw [Wim 8*MI|a . . (St
Nramanna Ortulniikon dea I>eul<>rhnD Rndha . . . . .98
Newril. F. S.: i V. P Oeolog. Suwf M8
New Ji»racjr. .l-'iprnl Surtey t>J — ..... STO
New Souü» WalM. Mnp of 791

. thf 7StJ

Ntkitjn, 9.: BiUJ«lhii]IM t^rulufi^ae de lu Uuau«, 1891 a. tttt • 444
:«. Koraland. Jafaitwii «88

-
: a. Kula 448

Nn«l! [niemational llme ........ t
NdfdiDK, Fr.; (i«i>li>(!y of Wantho in l.'p|>er Hgrna . iO»

: Tbe Cambnan Pormatiun of tbe lüatetn Kalt JtaD|i<- . .517
Nnitueini. .K. : Uiitoria deMriptita do Uin d« Ia Plala . . . 801
N«1«D, H. ; Strurlure Kralngiqat d'nawnbic de I'Archipal fiaUar« . TS7
Naaiina 0»j|;tapbir« SMtlaBdioa . IM
N»rdMiakiäld, A. K.: StettMdl Ia Sdiwadla am 3- Mai IMi . . 35»
Nnidenakiold, <), ; Pnrfyritka )iiüiKl>*rf(ar1an>a i iiatn .SniaUod . . 4^D
Nurdiakr TeIrKraf-Selikab. I)«t State 42
NoRialn, K. <U; Katnvo d« enta d» daattic«» 4» Loonav» Muipwi IIS
NsM« C Ci BibaM IkHiüN SM

(hratdlM», W.: Die tranakaapL-icfae Xi«d«nw( . . 1T5
(Hmlidww, W. A. ; Karawanenstralaeit TMi Kjlllltt Int KalflB Aa. . ISt

- : OroKMpbiarh* Skiii« dei Satiwham . . l»t
Oiiliif. M. M.; (Wal in llie „Holumiifs" . f > ;ull. Ijml . i^s
Oekiiygliaua. V- : Ijr^rta der I>irh1i(k«it im inuam Her Krde 14

Oldbatn, H. Li. : A Manual «( Ih« 0«u!ii«y of India . 193

Omboiii. ü.. ünfi Cenni aulU äloria dcUa UaoUtgia . . £111

Ooiari, F.: The BnpliM «I AniaMia fiOt

Oaan, H.: *. Him • . 610
K.: a. Aüuilata ........ 188
Uenri Pb. d'; Asioai *l MUb 188

: A Madajtaacar 558
Ortfl, C: Du PrÜHHiMia-SiraUeiiieot f^^ r I. . . . 683
Orleuy, F. ran: L'icurr« gto^npbirqaa <!« Uectatot . , . .40
OmatA.: Im n|Naa «mvimm darf« MgatMna» at Mav dalkimfna TU
Orialpn. Di« iNahlMaog dar ...... 888
Oademiiu, J. A. Ci Dh Wtll|dltlaa fM Jaw . . TIO

Palmöl; n K.'I» 446
Paliuer^ J.: AKmn ii- Hdwai: mii'>

PtlnKfuirt, A. : AinHMf«rena KoUyr«)ialt ...... 311
Panir. KaiU d«t 188
Panda, /. ll.i Viija 4 la miua d« U vt* Mttk» . UO
Papp«, U. : ^K\H6» lajaiitw ImmIm «t d'aipkialiaa da flad-AMiat 180
Pari. Bulettitt do Maua FlHaiaM 800 n. BST
Pari. Tbc i^tale of - 298
Parkio, Ii. It. : Tb* (ireat UomiDion HO.'i

l'artbüila, Q. ; a. Sachaen, Arcbir . . . . it1(

Partirfitf H. L. : lica riri^re« k marje et le« iatuAirc« ... 886
Patincb, J.; VeiglvtKhetuiii^ d<4 HiCHtimibiri^ iw iBlwit - HO
Paituchow. A. VV. : Höcb«4^e'.e)[«n< AoticdeluaReii d«a Kauki-i^'i . 4^4

Paas«, P. A.: Chronik der äeklioo KäatMiland dea Alpei>v> Tr;iii 11^4

Pcalo, A. Cb. : Tbe Paleouii« Seclion iii the Vinciiiit. Thie<.' Forka 278
Peckbam, 8. F.; On Ibe l'ilth Lak« of Trinidad .831
Polte, W. : Die FViobtaTcibiltniMe der mocklanburitiacbes Kulagitbiet« lOK
Penck. A. : MMjkaliai* der Krdobetfläcbe »«A

. ü. BtHlka« a. L. Utt Pamaiet: Syite« gUciaua dg* Alpoi 73
P>naa, II.; L'KrtpU it Ia Saadaa Biffliia 748
Ferkiua, K. A.: Tb* 8aMM b AoMriM 841
Peiir.. I1.L. I.ud - — 4M
Pir All >ig« 788
Petnne, Cli. O. : Eattliqaakea in Calidirnia in IbDS . . , 671
Fctr<;lia« : *. Kola 448
Fatteraaou, Ü. ; Srciuka Uydtvitratlaka Undenökniucani« . . . (Ol
Pmj, de Ueactiptiitn dai Valltoa d« anndaa Alf« . . • 168
FflifW, Ii. ; l>a> t.«x«iBburK«r Laid . 181
l'foleiibauet, P. : Die MiaaioneD der Jeaailea ia AnsUf . • 848
Pbilip'a Syatenaaliral Atlaa SIT
Kol«!, J. B.: Madagunr tt l«a Uofw 484

Digitized by Google



Inhaltsrnmichnü. IS

PlTMOTl, I.. V.: lir-OiHTv ,r.i r«lrr-rj| liy ,.1 I or.j.iumt W»d . . 6«9
l'ittman, E. f.: <3Mi>ügual Miji ui üet Snush Wmu . . üi3
I'leytt. C. M. : KtbiioenpblMtir Atto «an d* ZW «d ZO-EiltDd»ii , btO
fluiMiidoB, J. lt. ; Inflii«ii<^a diu fottU kc tat Im angm * gril* • il&tt

— : Li ouieba in vngn SAT
IMMb, H.: Out« 4« la Cblosic d« 1« Olto d'Ifldw . .19t
rnlUck, F.: hf min«« d'or da TnniTuI 23u
l'npo«, 1>. S. : Di« No«iadan der Mon^oM « , . , . 4D9
r>ir.-litr, J. Ij» l"»)« de* C»nil«aril« 400
I .K. H. KttinotocUrh« Jarupradtni S6i
l'oUtGiD, U. N.: Dt« Uai{ali*^ttb*UBiMb«ii UieniUiad« Chuat . 497

MmIm, A. B.i JMm Im OMiMrfM, der lianfil«!, Ttb« ud Ckiia «M
Fnrfll. i. W.; Vttwoal Oi«in> M«Mfr< SIS
PayntiDR, J. H.. Tli« mcan daasit; of th« Sutt . . , .611
CniDlxrjir, B.. Milgtüri;taitrB|ibixbat AtlM IM MMMMinfa . . 87:1

l'r.»<->it, W. ; Nao« Mftni>«lt»niii<ratiit«p ...... 3!>!8

Irr^i» .( ! , J.: Subniatgcof» «fWaal-ro Ed .73
l'rrufim. NifellamaaU in TtMitKiaiutr. Abi. d«r LanilenufnaluiMi . CHI

PrtTtlk, A. dit hm BMiMte AftiowM - «M
Pitt, A.i KUiuk dM FoMM te Hdlpa Olm • •

PliiK. W.i itnudUaatMiXa d« pk»t«crirUBa taniiM . 8«4
Fgtiili. D. n.t CMbi MM

QB#a?i''Iftnil. M ip of — . 7P0
UoMDalaad and Britiab K*« Uvieea })>7

Qadch, J. J.S «i ÜMbri 8M

Rlbllt, Ch. : A trenn l> Kani* t««M* i*0
Ibhiaud. A.: D« natan *t (rMUtai Cpmimm VmttfoÜt . 2i)G

.
: Ia coaUMat austril . . Iii

Huiiaay: a. Kola 440

(Uouuy, A. C: 'üht Pbyaical G<«logf and (i^agtnIlll5 nl <lt»t HntniD 707

lUmvm, A.: U Jfaalm CM
RatMl, F.: VOIkiikmd* ........ «4T
BmUb, V.: «. UMkUmudafliNh* BfiMci i»

RrnntoiD, B. O.: i. UhitUiMldai^lM IMlilg*... -.>«

-: ». Philip - ... 327

Ueado, Sl. T. : Tb« Ofiitais of Uuuntain Kann«» . tl4

' - : IUmIU Ol Hl»;«)«*«!«»! Coeliiig in a ahrvDliiDg Olobe . tl

Hed Sea. ll«lMml«|lHl Clmto Mi
Raiiel. K.:l)ta«trlMbiKUebM «aJ UiditriiMii VwMIHMUtbMuwl« Ml

: TbüringTO. II. T«l IW «• 675

UoKeloianu, C: GaoKli<Mli»rb( fhcrrftbtlkMt« «M WatUmbug . 375
Haid, A. !>.: riiin l^ahu Uud IUI

U«iae Qn dl" ICriif. nmcbuch meroef , Bd. 1 . . . COfi

Hraacti, H. : Th* Horwntiin Om»t VUia . . . . . 43i
Rtjti, K. : QaDloRurba UDil gltlp^Umbl bjtlilMrilb III IV .SM
Rlbas, Cb.: La Irmina acrici^« . 7M
{tirturdaoii, lt.: Contca. !<i>t«« od a mest tuiI .... 147

Kioh«, A. : La JorBiai<iiie iofinear du Jura aDtridiooal . . 14B
Hicbte;, B. : Dia wiMC&vhaniirbn Brfanclmac dir Oltalp«» . . 3#3

: Srbwiinkaiii^n d«t Glrttrhir Ut Olltipw IflM—9t . Ul»6

Kidler. H. N,: «. Straila Uraorb Mi
Rio de JaaeiC'i. Roiint« da inriedade d« Qwgwla da , Bd. IX M7
Ritter, H. : >. Uuihlic Ml
JUlMk <k &: «. UblkUMMaiiitfe* Bdtlf« U
tMame . ei««aaiun; Flon «T Um QaUptgg« Uindt . W5
T!«bl*t: >. Gnndidi«r • iSt

Rolland, 0.: L'accraiwoaient de temptratur« Jaa «oMlwt Itimlni »Tee

la pn>(ood<'ttt daua 1« bas Sabara aliArieB 17

: Animaiu rejeti^a Tinnta pai In puUs JiilUtailti dl l*0<Md Ibr' 7.^7

llomanlai. UuUlia .Stntirti« Qenanl a . . . .116
Koomalt, Tk.t Tb« Wiauag «f tli« Waat .... 816
Kotbpleti, A.: AKar d«r BfindBet Srbiefer MI

-
: Ein Ka»lo«iKh«r QQ«T«<hi>i(t itat:''! iiiti'^iw .71
: llmlattoolaebe Problem».... 337

Külke, 8. D. : Vrrtnifhnia der ll.Sbeo da« taiiaiaebeci NxfCciuatiU . 44S

lionir, O.: Pnaeioa atnoaphi^riquc iMt l'ut^u atLaotl<|ue wpteDtrional 3v4

Ktttaal, J. C : A Qe<itiii;lcal Hceooaaiaaaaca ia Centnl WaabingtoD . HIO
1 HnUrait 0«|T. MaaagMplM

Baml. n.: W«t<»rolofT MS
nndlani rnllKiiii du Cumit« K«o1o(><|a« 1898 n. ItM . Uh

: r«hr iQ':.'! dar Kail, Knaa. QMijraphlMJim flmllllhlft . 43$

Bjdbus: Hon u< Um Sini Hill* of MvtaMk* . . . . »X»

I

Kr.

Sarh»!-!; ArrliiT für Land«*, und Volkakusde dar Prorini . 378
RaiUng Üitttüvut (ut Lak« Suparior, Lake Hnro«, L«ke Sliehii^an . ß67
HoiotiiitKiii. V. de: Noarelle thtorle de> Martes. .... 869
Saiet-Soad, Cositt da, u. I'. Labrsocb«: L«a Pia«« d« Kuiopa. . 7 SS

1 Au pkt i'&ang* 7U
'j 1 U* Pteaa d« Bängt TtB

: Vir» d'liurop* Ttt
Sau«. W.: The Sinui«B> OoiMlld M
S»lii1in. 11.; «. Owoal 780
-^ilUhur», R,; a. Jiow Jeraey J70
balradxt a78

i Bm OtatiiM, «. di: U «MdUmi imMiitt d«U« SMIiA . . . (M
Supvir, C: tofcalttinKittilotUril« IWllll|f ..... M
Saubait, D.: Der Eidiua|$i>etinniw ....... M|
Saarm. Jtil»: Mann«! de l'^ioi^not m AlfM* .... TM

: Manuel m Tuniiie . 794
Sawyer. A. K.: (J«.|..a\ ' th« IhTiaion «f PriiM« Albert . 549
äcbiiull«r, P. : Xttt Kulturi;eugnphM der Btc»icrg«(«<i(i . . . m

;
BcMMi, 0. I.! HnUm^hmDMim im a«r«Nb<a Hn«fw . . n

! : F«niMbi«liMlitiiii|«o ia Manrnra 1M4 • .711
j

flekuMlber: Kulibare Minerali*a ia dar BMHMkMtMbav BlMMili . |tt
Bcbaiidt, B. ; Via Torx-^MhirbUirb«» ladllnar MaidlBllBMi . . Ml

' : Kriie r-a.-h f iSifin-'^i'ri
, 7M

: 'i'.ir.-.-.n l.itlLtL- lii r V.TfKi i'lri Staaten .... SftO

Scbuidt, K. : IKeatarhlandi Kolnnica. ikt. I |S5

I
atbMlk». IL: Balm ia dir CilMia Britria 770

I
SdMtt. C A.: Dlmflmtfia «T thi HicmM« DwUMtim in UM* . M4
j!ichreib«r, A. : Fünf Moute in Südifrika MB
.'^chrAtec: Dat St. Aiit{<ntertbal im Pr4ttitau Ml
SrhqUer, Pr. V"!l.)s?;ili :!:k ^.'t Pi. l.i tsbttrger Sarhaen . tM
Srhort«, II.: Inn Atcn .,7ii.inrr.l ....... 64«

Iächarkgtt, A. : i];diMh«n>i!.cb« I nteragcbBOftlB im Oonaupibiel« . 11&
6iN«i» 9. %i «aUat «ad VlHhitMadiiB^ . . . . M
Sibwitiifcifb, 0. : Oatoall «Üiw ....... HB
ScL*eit. DibUograpbi« der Srbweiieriachan taedukaadl . . BM

UTret'Quide k'o><<ii'1<><' dana I« Jon «1 Im Ufm . . BM
Sfbwaixi AlpanUub. Jabrbncb 1893—94 SM
Sridmoie, K K. : Apptcten'a Gulde-book tc Alaska.... S57

I

Seott, U. U.: a. UkkalkUaatoUigiacbi! Bettiig« . . . M
SMiBi^ t't hm lkwHc paUiii it Iw IUmi dm Im IMitiint . MS

I
Sadtad, F.: BtndlM im FütOMagUlMlMr IBM .... BM
Seluyn. A. B. C. : i. Car.ada MO
Sanft, Feld. : (}«n^nnHis«h« Wondaniniau in Uentwblattd . . . 1Q7
Servl« Hy.'fiiitr : !55t.-u;i;:i.n i;ii.i;i|j«« mu Im F«4|, rUiadl . MB
Shiler, S. S.: .v .Nilnr.b: Ü^.ifj. Mii 10^ (11

I

: Tb« Vuvd äuua ul America ...... Sgl

I

— ; Sai and Land r>3S

I

: The fteoloxical bistorr oi bwbnwi ..... 633
Sb*p«rd, Elia. U.: A xnidg-liMk !• MMwall^Bl lad Vlnthni . , M
Sb<ieiuak«r, M. M.: Tnii>.CM|>h 439
s:iiSrr,i;mt, I'. R. : Afkanaai ....... BfA
s,..., r. 1:. ,

Ii irankunteo u. StiitndMIMllWlIlima la <tiadlM»<t» <BB
Sioreii, «k .: iui itk«uiitMi Pnerto llieu ggg

I

Siiaofl«, W. : «. Arkanui ........ J74
i Sknpli'M, Th. : Hin 2««i grofain EidMnn ia Lnkria 1894 . . 4^
,

8Bitb, a. A.: Tbt matoncal QMgnfh| «f th| Uttf Uad . TM
Ssiith, .1. l*. : Mtaotai« ObasfN ia ti* fkaHl Qiigngtf «f CUitoBb BM
<;m t;i. W. H. C: ». Canada MO
SrnTlh, :L Vf.: A lamoej «» IM D^W IUmv • • -MS
^a«ll«tMn, } a. Mnlirr «/Ji

Souuek Hui|!iiinj«, C: Pliten b«h«uieude tot .de Al;t'h«n* , . 747
^ocicdad Olrnnbint Oaubeiue: Ucnoria OiuTe*{i. al aäe da 1632 . $3

i Bohaiki, L, n. S. Riut*r«ild«rs KmUMbIm arit BiUw . Bl
i Btkaik*. L.: a. Fiaatecvald« mi

SakoU'W: a. linbUnd. l'uiniC^ ..... ABB
Sollu, W. J. : a. lUddon . . MB
üonenel, H. Soiaera: Tbe Laud ol Uie touakeg .... 308
Soriano, lt.: Ojoa jr Criitianua ....... 7Ja

^

ä«atb Aiutralia. Uap aboslng ÜM Uiiai lA Katlaaja la , 793—. Utf «1 7n
8v«iiair, J. W.; Tk* SaMlioa at IXitgut Mb .MB

: «. Georfria ......... S7j
Samneirik;, H. : >. KuCaland. Jahrborb ..... 43H

i StwoiM'i OiBinl llipi iat tlw IUhDüim o<FhfaM a«fi«|ibj MB

Digitized by Google



InbaltoTvneicbim.

äUptt, K. U.: Zanalime drr Uwhtillkail itor lafh
Strrk, Tb. : Dt« DcDudatioii im Kiui<ler«ebi«t

: DI* WfM^rTOiuen iles lljnner- and Hrienzer Sc«5

SlawMtiitp, K. J. V. : Uib KlitWroa* Vindnng ....
SMlBbo« B.: K, flMiiiM. Anblf
SldiMtii B. B.: BaMdwliuw <«r Slttft

, Tb.: Murfnc, thu dUrnrcr^' uf Amsricm bf Mldoc
K. V. : Dlrektitfii Tür die Auitilhruiied. nadllbMbichlnn^ru

-— : HeUlite Sthwerrbwtironuinnrn l(j'.>3 . . . lÄ B.

iitawiiTt, J. : l»Ti>dal«, .Suutti Afri(a

Stak, J. F. TiB d«t: üet^«« in dta laiilccbea Anhiiitl

ftamii Twita «f .....
tlnüi Bnadi of Om B. Müh SaaMy. teml IBM
Stradbufger, E.: i. SuInm. JofUf
8tiut(-MaDti>aUi: Vi» im grtMt in Tyrialw oidi

Sian, l'. : a. C«lia

Suffa, K. : Btitin^« i» S(nitiHni|itiia Zertr.:^ in ^ .

IiilU(* llcnvriiiin;«!! ühar d<n Mond

.1 F.S a. BMulia Jl'iih«tlun!uii>i;<ii

Smtkl IVtkinraniMtoii« (wkriR flr 18114, 161*^ .

Kjipi is. 'I ' ' LolulkliiMtoloeiMb» Ucitiüe«

Tantiljo*, Ii. J, : Uia Wabl(ttii2eit lo SiiJ-itBl>lajid

.

DmaMlU, t>: IMI* «loiit (Ntafia 4*1 Ug» 4i 4hi4«
tWniinnti. S. ; BiiMil «Int te 'HtiMkiiipiM'lM OfMat l«n s.

Tair, H. S,: EcDiiuni« Qtoloir; of Ibr l'niltd 8l*tn
Tetmlcr, 1'.: Ua Mwif de« Üraodoa liniuac»

IVot«'!'. Pf ^p' ' III.' il't Si»bMib(ir)(er SacWn
TheMi;.w.3, A. II.: v I S. '.In:., SurteT ...
Thonia, O.: Dui laiwlirirlacha/Ukh-cbtiBiacli* Vcnuchulation in Kifa

"niniMa, C W.i . Clwllniir BifMrt
XkttlMM, 8. 8.1 Aiitttc Il«(|Ucmi
TbNM, J.: Ooid« d'Of«aDi)«r*plite pnSqM . . . . .

: IntfoductiuD k l'ttai* 4* ]* gta(ii|illi pii^W
-- : fjf* Iwa d(i« ViHii;a«

: Sur tina appUraliuD äe la rhatunrapbio 4 l'OelnMfniibii) .

'lltjniie, U : Tbc Htoc]t at Aoatnlian Kj^dmUmi . . . .

««9
4S3 «.

IM«

Kr.

Iii

3»?
.•»»6

6il

•n
•4»
.13

öl"
«1«
^46
(HUI

US
30T
376
l&i
7B4
«98
S34
IM
TO«
M

• IS
4T«
4M
(65
lai
GS 11

67t>

•M
4S6
A!)4

4

IWtw, K. : BtitrHxa rar
- : Die («oguoatiMbMl VällllUlllMt i«

; Zur Gcnlocie der Ocjicnd Toa

Till«i> A. V. : Eratmktn atch di« KarpalN
-: i5ie:n'!i'<ii:« iDujrn da llok* . .

. V ir::.-ion *cuUirB Dt BpUiaMto in
: a. RuCaiaDd. Jalubiich

TUmIii(

TItM. B.

Tübkr, A.

Tü|ir, H.;

Tfipf.r •

Tot-

; Die nstUrlifbeo VedodcraDgcn UelgoU

: Dl« Berrltucbioklta Mi'
DuaUebe SUtUMtkr md
S • ha»ii. AtckiT

.\. : L« PlatMu Mn-ctftui dea MitiroM de XbMS .

Törnetwl.» , A. K.: Oranddragan ST«nft» itwiloci

Torrn Carapoi, Baf.; Na«»lto« Kl«*

TotUcbcB, (.'.
: Ueiae in Rufalaod

Tmttt B. V.: BtUotiaM bm Stnb«
IMbtil; W.: D)t kaklMk«!) Nl«i«faehla«ini«igra im Oe«Mgt1ii«(t

; Kietler«eb1at[shBbc«i hn Donaujccbiete....
Trarera», Sl. : üaolo^U dell' OsmU
Tr'i'lf, G. : La cmdiliona lueitairea de l'Aftüiue inlertropicil« .

Tr'fAi-UM}*, leo-lxHind nn Kolftuat

rriiitu», A. : Tharlii|ei WuMUibyeh. B^. V .

TMhiHfMkMri
Tum», L: BatiN
Tnmrr , Vt. : Tbe SigniSeuie« of the Frontiei iu

Tiiroer, W. H.; Tb» iiptcaaa Kofk« o( tbe Sierra

Twyiiani, &.: Sutioea detmaUed tstrononiiMllT

Tjndl, J. B.: a. Guwd* ....

lae

1»
fl9

B
«u
4SB
B3fi

»S
«90
»8

S7G
7<.U

*H
726

43»

U. P G»i(^!i*;. "iTTTCT, und IB?! '»S. Irri«linn

II. S, ll)iJrn|.'r.i;iL.r I Mii. i' Coatributi(ni.f JVrrf-li .il M ^^nrugm.

lipltani, W. : Kpetrofiocit« M«Tetn*iiU eaenciatad wiUi UlaclatUia

.

Vinteln; ..........
Vitt, Üuditaae d': La Vojftje de non Uli u Cosgo . .

«riHtta, hi Bb j

TB
T6

474
i35
84li

616

tut
81»m
i«0

C45

soa

ValvottD, J.: L«B .Sterru de Ivs Tartidaa <1« OltTaiha y M lad • 818
VaaMar, U- l/exUruiiin dea pondioirac de iVlojaou.... 71^

: Obaerratinne tu tnjet d'ane Doto. Le poddie^ue de l'aluuiu 7Q'.i

: Uaiuiou» du tatnüo uumnuliU^ue da U MutiU^iie >'aire

•fM laa fnmtwM laenitna da CMnii ..... 70t
Vaba, V.t DMraIntalMito piMolonAiM dt h AaMw . 881
Veueiuda ........... 884
Verbeek, It. I>. : Kol<ini«tie in de TVoptD 861
Vfroioigte StuUu: a. SaiiM s I'ir.f rinn» 5*7
VecniCTile, C. ('. : a. l'knaiJa ... 271)

VenwD-Uucaut, L. K : lltr trainiiii! «f rinn .... 63S
V«Ui, P. J.1 Htl hHd aadn d* Voikt» im k«t KiltlHh» iw 188
V«U«r: ApltailMM ht fMhNkMMMMlMMtthn BrdkMde . 8
Viault, F.: OHlHWr . . 888
Vlbert, >>. : U B^pnUitM i'BaM 888
Vifti.ria. Mnp of TB8

. lUilwa]- map 784 •. TBS
Vidail Lolriiclw, f.: AUa« (iDinl ....... 898
Vill« d'ftnii, IL dii BiRiM «Ii» «hIh Awc- • ! «^ireoKM* . 1
V(H^, P. : Ut OrlMUMD tat -uiM m1 •auel Cohl) . . . 8T8
Voi/t, K- «. OriBKr SB
\oi, M. dc: K«ii »n ander oTpr Ka»iltiin|w>ilB .... 818
VoUUil, F.: veaphiialkMi da Sihua 8t4

tthcair, C: t. LotdkliiMlatogiisha Biililia 18
Wicaer II. ; Die Itekunatrukllon d*i Tot^amlti-Karie . 653
— : liniKiaiibücheii Jabrliurli. (kl. .WII . . .3!»

KrtiiV? der Aiiwtelluiii; de» XI. D''i:l>~T:fi i! •"ti.tihi'M;--);« Gill

'.', ,!::. :. hr. ii I
1 iciitbe üilder Tun der Sal.'.^il. . 137

M'ii'.laoc, A. U., M. ü. 11. U. UiiUlasurd; Aui-tralauu . t»t
WiMem, II.: U» VdMiM dit BttWMtM ..... 8M
«tllh, U. 8.: a. LoladUiatlalaipatli» BtiMi|» .... 18
Walter. K. : «. Lnkalkliniatoloitiei-hr B«itrlK« ..... 88
Waltet, IC. : Aema't fuTa^e riiund tbe «urld 1

Walthcr, J.: l.itliflRnr.ciii der (Jesenwatt . ..... i;:iO

W«uter«. A. J. ; L« ICelief da B;*iiii ds Conto . . ;i;0

v\'<reil, \V. H.: 'i'be Ijiranr.r uiiil I'k' Liviiiftaluii FucrualioD iu Montana nii)

Waidt, U.: AtlM flf Valkwlnilen 1
WcnduteTD, Tt. T.t h Biblu'üiatitj} o< Üie Jjpascao Kmpir« . . 781
Wtnko« : ijf* Iruriux K^iHUaiqQe* daua le ba»ni de i'.Ant^ur . . 4DS
WattmliDü. II. NoiUiliad 001 d« Ziiidtrr« .... ito

: i':(pbii.'e AaoleekaaimM fetf Madatkud o>a da ZmtaiiM . |B0
W>;er, 0. D. hl. : SükulM* BlMgH( IH KaMMlMItaakl» WpM'

tiücber MeriiUane . 11
White, 11. r. . 9. üeon;i* it8
WbiliieT, J. V. : The United t<tat«a . 168
Wikland, K. B. : e. Svenaka TnriitßimiMBn T88
Willii, It.: a. Natiannl OeoKr. ilavagt. 818

ii. It. M.: ». l'. Sl. (Jeol. S,,rf- 2ft9

\\:l)il..:'l, A : Walk» »Bli Tilk» .1 til^ I .-.r.l. .,• LM I Fi«;.: .21
Wiu(ttaDi;»iren, v:.n : l.ua Oolnnie^ et 11.Ul Indepeuilanl du Codito . ym
WlnUei, J. : Or.n:*«D(ehe l'laatinanieD in Frankrijk . . . , 14B
Wlnaor, J. : Ccitiet tu l'tuii(«iutc ....... SBT— - : n» Airti«ip»tin* af CMiti't Va|«|il» .... 88

: Tha ]|lMiiil|i|ii Buto ....... SIS
Wiirlinjik»», E. V. - !>ie (luell« der Wa|a» 441
WiikHncattS Vi.. Aulracaenischo ('hrceolll(ia ..... B99
Witwatot'tiind Cbaniber «( Uinea , . . . 547
Woeiko«, A.: .AbbfiQKiKkoit der ilejteD toq dfr A&dertmf dm Qui:r.

Miioilta* dat Lultativue SbA
- - -t KmMmiW«« aad wwjinlm Kllw> . .880

; a. lg|dldtakt«le«iMlM BttMfa ..... 18
Wriiniki, A.: Baagitdo Fredlaui « GiroUnjo Sci(ato . . . .671
WaMward, 11. I'.: (Imlntcical map itf Wealets AuatrtUa . . .244

—
: Note* on Ib» Uealo^ o( Weatern Autnlü . . . 244

Wuolmau, 1>. : a. New Jersey ... .... )T0

Yoahida, T.: acUMhMdal nod SaidMiadiMtriB .... 88t

ZolUr, n. R.! Dia BcIraMBMn* im WfiiBUtl .808
: Ein ^eoloKix^lMi Qmfnlll dnch dii EoBtnliliNii . ub"

Zlnmermann, A. : KolotiiallflAkMIIth* BlldlM . . .3(4
Zkt«uf, £.: lieid-KaaiMms at4

t88

Digitized by Google



Ugomeioe«.

Allgamslae DaritalliDgoB.
1. Weldt, n.: AÜk» ftrYtikaicholM. Qt^. IQKiurten. Kcrlin,

fMcb, 1893. M. 0^.
Wmd Ii« MitleilanRcn in dlowD Pill« von ibrar OMtnliBbeH ib>

und Mn*lin»««u* TOB «Imm KhnltcojrephiietMB Wert» Kelix

mihmtn, VI gnchieht iie» lediglich, an (iD« btiipiclIoM litUmiwh« Fr«i-

btuUr«! tn d*n ncdltottD l'nuifCi tu itelteD. Mit Aanihme «iser Kaita,

SM-, Wot- ood Mitt*lo<}Mp-. Jitb-i "'r^i runi» niebl « »rmiUsln «r, i»t

dfr giDH Atlu mit HU'« v><>: S<hxr' iukI K Diat«rtopf «ntftinitnn , ood
mt ifaMl di« atndliM Blittcrr und KebciikaiUo, I. T. mit forfBlUgtr

W«Uk

Nbk.: Öritchniluid.

Xbt.: Ni.r.ll. JütUr-J.

Nbk. : ThlltiBgwlk« bUnEeii.

SnditeuUcbliod, S«UwM< &t.

Nbk. ; PtUMiM
Nbk.: Jtnmltm,

Ni.k ,\..ri;.,iU,

SildiiBtrika.

Ko|><e nach

»rtamidt, VolkacbeUltu, 8. 6.

Dimk* n. Omn, SdnlailM Kt lit

mittltni OiAMitablMtalni B« 90
0. ».

Anätot. All|^. Volk«

Kibc B, S. J2.

Rfdow-Wi^cr, Mrtbai, :

Nf. »6.

Svi!„.-W»i;ii.:t. 5r. IS— ?I.

Ifl.-rrkr 11. liil lrr. .\llllel«t-j(e. S. :14

t>«iitniiit, ValKiKtiiiitttia*, S 11.

Sydow-Wtgner, Xr. 22 a. 2J,

UMgU »r. il.

DmcI. Sr. IT.

DhiL Xr. S5.

S<bniidt, ValkwhuUtU*. .S. 8.

ADdiw. SebuUllat, A, s. js.

8ydaw.W*ffiitr, Nr. 42

Dm|I. Kl. 41.

Mr. 40.

lt. WMMam (Ooihas

•i Vlllf <rA» riiv, II. [ üint.t cir Sij.riiL-8 i ( nviMitioiii'llos i t locturc

lU-i. 'HtU'^ l'r.inrnisi.'^ !! ..'•tr.iiiüfrr». i'arin, i.r >Ii'IuIht, ISM.
tr. :;,;..)

KSb n»UlKbn, dorn l'riUidmIon dw rr«n>öriMbra Topogra{ihiKb«D

eMdlMlMll Qnml Tri«iMh« tnümMm Bsch. d«Mni IMwb Mite Itlit,

rilm lataramatm, hmbwnidtn' dan xbkfianti;«! Oddarw fiMiM-
ikn Arm«« du VontSndnii <l«r miliUriacboa Kirtnivatt* m nleicbttre,

db Ocacbicbte, bi*. di< linlil«haBir dnMibM, dn MifaUb niul die an»

fitwandun Z'-ifli'"» !T:r di« TorkiMnmradan Olijcklr? u. ». ihiwB »o rii;.'!!

to anachcs. f"l>' r di« Wi(bti(knt d« Oelamli «, wplrh» .Iili Türnunitudj'jm

btitUutaffa infoln der enropilarben Kriagariabtuue aibaltan bat, benft «iab

4«t Vllhwil. Buhef dar topoiraphiacbra Bri«iuleii In Frii
~

'

'

Alfiw nd iSafeMor an dar UiliUrwhala für Iiiluiletie)

kcmvarlaa Arbaitan i** Kriattadapoli, dar Qa<if

«i« dar TivpAgniphiKhan in Fnuikrairb, nf dia

Pinns» riir lifffiillit-lifii riil'-rt\'hl -mA dp« TuTitr«.

Orr Iiiliill ilr« r'H Sntfn »tnrk-ii Hul|l^ :rli-!i'n -i-h in ;«ri Ab-

ta>ittn|^ Bill aBblmrban Itlimratio»*« , mn waltban aicb die anta ul
9& Satlea aiieKblia(aUeb nll Pnuikreieb bn(bt(ti(t. Und »««r lat « «»-

aicfant di« 1 : inOOO-Carte d'^Ut nmjar, di«e iUlMt* offiiialla HlWfituU
Fimknielu, mklM Mab hat* inm^ir dW Onndlai;e aller folgandaa

PkbllIntiMMa Midi«, «ana dk alMa aar gtiwrall anfgaiibltan Eigaa»

»•bnft<*n in finffT ilHaiVtprtrn SlmH"» rnraiwrhnyU^ht w^rd*^. l)ie ßUHer-
Lit.I ("Jltj, lii» .'shr. iit w rfi'fii (".f-cnrn^n und TniU-iidal wufda, die

dibifi (ioij*wiiiMll«» VUnuiiftfiH. . i EV?riinBrb«t«n foit dao

und in wid I. - .M,i,.r ui^.' Mir: werde, die« lUld

ftttOMSB« äeofr, MittaUa«f«a. IMS, .

listrrt uDd darcb duaijeiKiiif« SifaatnrerkllrvniE«« dantlich pnubt. 1m-
beaoiidere i>t ee da« Weg«ti«ti In airiSM wtwMldi—Alllllhi|ll — neh
dt« Bifbtiicbaaten Wrge üod eingafaeod bdiMrflll —^ «M«» glafa»

Mikmkift gavidaM nidt. l>tnn folgen dit nÄna Hilitlrktrlen von

Vnakraieli oder Teflea dM iMdea in 1:2000, lllOOO. 1:10000,
I

• 4n(WH>, 1 • («OATi, 1 : JOOOO, 1 : «Oi^i' 0. 1 : yOnn/y>, nüe mit beglei-

t^irVii "l'AfVlr.
,

„tif w.']oh*n dt« BrkUr^nt: dfr ^nii gnili« Netiifn

aB|i«t>rachl und. Eia AnhaDg beMblftigt taeb nocb ntt den kartafreflü-

•die» Arbeiten in Algiat and Tnnit.

In der iweiten Abteilnng koaiaiea dt« Hilittrtirten der h«n>j«n Blulm
in folgender Keibeofolge aU AUwBdhWf : Untacbee Reieh (I : ICHIOOO),

Italien (I : 100 000). Knralaad (1 :400MX Oetefreaeb-llsgara (1 : T&OOO],
Kfi^Urrl (1 : in fj'in-

,
n*l?i*B f I «OOOO'i , Snhwn'i ri mnooo) ood

Hpiiuien ;1 t'j'HMiiiv . Imii* vt*r^' p*i

f

Ii (t 1* Zut^ninunstL^lLri? dt-r Terefbie*

d«a*n Maiae »^':hii«tst diu Werk , dax to der Topogra|ttiiiif.)teis GeaatUebafl

mit einer Medaille I. KUaM aaageieirbnet wnrde. rci^l.

3. Hult , n. :
Ornniilragon «f den •llin&nia geognfia. L liata-

nuüak ^M n.niii (ii Ii Ulaiitognfl. », S16 8Sb BeMngbn,
Wwlili <t Im..,,, \KH.

\hv lif.'itirBjdne i»t in Fi'irdnnfi fr^l in das la4sten Jahrrn ir. dir l.fl:irplirjr

böUerer UntenicktaantUlteD und awar, mit mit bb* der Vorrade arfiahien, lu-

er«t datjmüw
gegeolUMr dir im atindiuBTiietaii KuKoikftiw banadwidMi dttnn *«)lliiwiMy
die nodeTD-natnrwiueDMbatliUhe (die .gerBiantatb«' hat >ie Holt bei asdrei

OelageDbeil gonaoat) lur Geltung gelangt. Vfelcbe VetdiaBite Dr. Ragaar

Hult (I'titalduMut an der ünittraitll in llalaingfura) «irb biarum crvnrWn

bat, iat aeit dem Hemer Kouüreb veltem Faebkreiatn bekannt- Hürth die

mrlii-gend* Verüfliiivtlklionf nebt er den liaB|«l cima «hibeimiKbeB Lebr>

bucba der »IlgaagliiMi BMknnde abinhaftah Uta MI UAtt IM daicll»

na> auf dentaebt Waik« ingewieeeB (Halt Maat OdaOker, Hann, Snpaji,

Uolht-Wagner, Z<<pprit>' Kaiien-Kotvitrfalabre, BerghaBa' iibjri. Altaa und

Hedu») — nud daa Werk, deeatii arater Teil bier TOTlieg«, baanapracbl im

.l'^i;rm''iTim nirh'. nitlir, al.i ^iii* uii 1 ii'i'L''Ir''ii(*'*nlliDdli<he Kom-
[r.l*tif.Tl in arhwz-di'.rhfr Sj.r.Lrl.n ri<is d:c)cr liii.-hrr-i ru NiHen. Il<r kleine

Abarbnitt über »olarklioia wird ao^ar autdrürklii-h ala Aoang ond Cbrr-

f^tiang nmrh llaniu Klimatolo/ie beaeiHinet. Oabti M ibir dN BwtNbaa
unrerkennbar, daa in dm lUndbncbem geboKoa Material dVTfb V«nNN
tnog Momf FvrKhnngeD ca ergünxen; «n ladlB «ir die Arbeiten rnn

Blrtt, «va BrdckDcr, die lettten NurdpoKabrleo ftc bmotit Halt wandet

«ieb an Leaer ohne ^rhf-lKirh.r V.:.rki»rirt:i:f»*'. und m geUuf{t ihm, in

klir^r un-l fliliBljter Diu, 1*11.111;: .'n N Tf r ;idiI(.i«M: wr liwierigere TroMeme
nillknniaien leraUtidlicb su miuben. Die aogenannte .nkttbaniatiacba Uoo-

graphi«" altcrdingi iat gr n n d al tiUck daa nnbedingl (ilr gaogriphiMh«

Zweeke Erlurderiicba beKhrtnkl asd wird <B ainam Ali«ebnilt .Kinlei-

tang aur Oeof;npbie* knapp ibgebandelt. Ga werden Heetalt snd Urdfar

der Krde und ihr« ß««egongen Tnrgeführt, wnranl In elraa in<rilbrlicbner

B.^^iaiid;atii: Ort-Vcttiiiiliilin.; i.r.it Pr. ij>Vti .n dr'iir. fi.'jfn. Di-r»-?!;... tlnlei-

trnrlr Ai'ifhr.i'.t pr..t'.(Tl f^ri f-r .lie iill(:...iin'riKlt'-i V .tKiiI l n:«nr ilor |.'.n1i>b*T-

Hbcfae, liiilteeTerbutniaM, Verteilung tob Wuaer nod l.Bnd, die Kontineiit«^

di« Bodenge^taltuBg der OtetDo 4hl., dgaa dl* Anl^ben der Q«agnt|ihla

and ihr VerliSItoia tu den Kiiehlm aluildlBftaa, Für Halt iat die Qao-

fniihia di« Wii««BidiBft Tan der .OrfiobatiBB* d« BidebetlUleb« and
dwen Craacben; er bexMit dia Antliraiii«e<^[Tiipbie mit aller Beithnnitbett

in ihr Rfrrirh mit «to. Das Hanptatlirk . K I i ii sf ? ri p^ t < " fS. 03
hifl f.M; rcT u 'i in fiin«n einleitenden AliecbntU „A:"L'^ir-i:it' i:ii,..'tiH. liri(ten

der AtiBoapiitre" , dar dia «iehtigatan l'.rgebnia» der llntrurologie, u. a.

onrb dia Wtndgaietie niitleill, nnd die klimatilogivhen AbarbDltle, dit

agit (UBobmendar AulSbrlichkeit daa coUce Klima, Land- uud Seeklima,

aabtakUaa, TwiptmaiwiMlai. UMrack «d Winde, dann fcnthtii»

b«H aad ViedtntMtt, CfUaata, althtrlttb* FblnaseBa, Krdmagnotinna
bebaDdaln. Afneiprierken iat hiar die kno«*^a*n(e Anwendnt :* dr**. Ana-

drorka .Milliun" auf öfsiiliti- WiMijyivm d»T h.l.nrn llri-lcr. il-r

ittsd« AbadiBitl , KUmtfebiela * tnlapringt «ingtheoden
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Nr.

d«r OioftiphUdKH OtnUicbaft t<hi UcUngfoti eiMhinen. H»eii üvlu

d«nn wMiT fa rnfiHM lirtait Dw atailt BanihnRiptiBnp

dbftra Sapani Tenpentonoiuni. tmwifailb du loltta Zeug »aidta

a«<iiala mit killra oid «ol«ba nit vtTntii Soauncra nitm<lutdn , die

gnntraigta Z«d» wrilU'! ir. Qrtitrt« aha» TnMfceouit, Mich« nit Wintar-

ond mit Sonmartagta , die «arnin Y.on* in Landaebi/l» baatindifeB nnd

«atcba pariodiaohan (S«l««>(i«l-, fUMit-, lli»H»->
^'^^J^^'^jH^i^J^"''

achlitfsUeli aiucMMnto HiMiBlni* «nl|M kMan laMto. IMmi
wild Mhcn io der KonMnliUtur auf dt« Oabiat« dar «inuln» Mcaro»-

«trSnasRcn fiat Oawicbt Rvtairt. Wir Sodea ein Qul/iltom-, Ksroccbiw»-,

Dragxulutiom-, I'«nulro«i-E«»th. Tüsprjtämlirh «rarbeint hietbei li«» Ttter-

(rufen «iaielMr R«i«b« aot beida Hc^teu IreuLPDil. r
i J/sorin Ui li i'.Wr' ir.-

Itoich Khlielat Kiltt«Iig<bi«ta Nordunanktu hi* kbtt iua MkHUaipfil nit

«n, du KaroMbiwo-Heicb tntmkt lieb fibar «üliMho nod tmtflkMiHk»

Köatan, du .atdouuiaeh«'' ambbA PitagoDien, TuoiuiiaD, N»ii ilMli.

K» nah tKlwnifalt wetdtD, ob sieb di«M ZuaunmanlauungeB duichana

aofrecbt «lIiaHHl Ii—n Mit B«cht wird hm BaDcsnaaK udrtr Kci<b<

juf QiNrnaglBppBB (Anilrn. Ktidy rnuuatiiB«, BI«« moBPtein»! wdwiriit

i:<;lp>!t, wlbrend Naveu w.o Iica ndfr Karalbiaebea KeicL it.'cii üu:;li

ptvij^tuuitat« Aacdräcka enwtit ««nl«» köBBtan. KlttscTa tb«a«lilon«va

Hacbltad|[«biat* TOD typi<<b*m Oiankttr , «tt Tibat ud Bibweh, tM
BÜt Kacbt ni aelbaUiidi||«n Kaithaa «ibobcn ward». Ein ScUalMiMbaln

MloMt ia ECiM lU« Scbwankungaa und Vtrlsdaruiijiao de« Ktinu.

V«a daa 19 b^gagabtato, in der Auifübrunx etwu deibea Ttfaln tat j«o«

in>*T Klinatebie!: oriirinil , 'i.o «sdam (Scfairbtenkn-Ir , \^mr^. [;Ii>!cbar

TampentufTBriition, I<^.->th«rnien uad Isubareu d««jBtir^< unt li-r •«itr^mni

Uonate, laobyt^aB, «ifi typiacbti t'yUon über der CMku) mii turi>eui( nwb
daatwhaD und «BfliMben Quetlea wiadatg^abon. — I>u Uhr^iich betaiebnat

aintn atBen bBdmtaodao Schritt iiu Pojniluiaiarang d«r Ueagnplii* akbt

4. Thotilet, J.: IntroductJon k rctode de b g<«cnpUe pkj*

siqii«. SP, mss, Ptfii, a«c. d'<dtt. MteBi, ina.

b aila«t BitäaNbtll tb ftaftmt iar iiliii aluHiiliiBIftilH

W Kaacy gelulteB bat. Wir drndb« in d«t Vortede bemerkt, batte er da-

M nirbl die Abaiebt, SlujKrrnde n SBlBrricbtm oder T«inttb«reit«n

;

.OBabhingii; jfjli.rlicn-. l'roumnm, war ith in itt «!Htklleh<"ti I^^i»,

die Wabrlit'it tu sLfLi^ii , mi i-ii --if -"j lioJcn Li.llie*. l*i?--*r Hc-

awtkBDgao law«» daranf achliaben, data aein* Zabiirer «sam waitem

KnIm ngrhSrteo. UenealipmlkMld M 4m GbMkitar du ||atii«i •
naebt aiebl den Aoapraeh, «ia «liMaMluftUcbM UMmA d«r |)kytlMb«a

Eidkaad* zn aain, u iit rielniehr »iBe allaidinga tebr gut galUDg*n« all-

genainTetatüodlicb« Daialallnag einigar Kapitel aus der Koemologie , Oeo-

logie, Oeopbftik und Äiithfofiolnirir N^rh einrai rinlciieodeB Kapital, In

«alclwm der EUgrilT tier iJivMsttjoii ü^^iiLTbiih c liphrMri «iid, briogao

Kap, II— IV di« Eotaitahong qiid {{«üluK&aduj Kuswtckeliujg der Erde.

Daran acblicM Ml in Bicbataa AbKboitt «in Abcib dar Oentelnalabrv.

Kap. VI «ad VII «ind gcupbyukaliachen Fragen ),-«wiitnat ((JebitgabildaBg,

VulkaDiamBa, Erdbeben, KroaioD). Ktvaa aujIUbrllebcr aind die Abacbnitt«

lllxr Oieanofiapb!« (du aigeatluh« Arb«itaMd da« V*rfaa«re) nnd Qlet-

aebarkand«. Kip. X '.cgt die Bedeutang dti Organianeii Kt Est-

»itkeliuig ^icr Kr.i« dir. [)ie drei ietaten Abaebnittc endlieli t^nn^icTi emf.n

Cbetbliek fiber di« priblalorbcba Kund«, di« Katwickaiang d«r CiriliaatioB

und die ABthropolsgi«. Aoa den MitgetcUteB gebt znr Oeaü«* hMtor,

««lebe StaUuBg der Varfoawr in «einer Winenarbaft eianimait. Ia biag
•af di* ItNf*« ik di« Geographie ein« oatarwiaaeDacbaftlidM

~' ~

od« afeU, nrtrttt Tbonlet, «ie a« bciftt, kainaB eakluaifta I

Damit atimml iian a1!«rifin|{t nirht die UeHnition, a*1cb« er na der pbni-

acb«n Krdkand« uufsUllt: .In-' (»hjeiacUe Gmgiaphi« itt du Stuiliani dfr

VorgiDgt, w«lrh« «cb tiro Mti* herniD an der Ktdobcrtlicba abapielen und

«eleb« deren Ualief oDabllaiig modifirieraoi ai* ncht di« Uraarhen diaaer

Vorging« an crgrilnden und legt ihr» Fulg«a dif.* Bainen Standpackt

aatyillwad iat ibm tbei «ixlreneita die pb
j iilllia Bldkasde die unerlab-

IMia Haldlviig ar die ü«acbi(bta und di« VaiMiagang für du Ver-

alindnia der Kiilw;ckcluii - iUt Miusi:lii]vit . .»»fiB »« UlwTtianrI mfifrlH-h

isit, di« ü«aaB)tlKit drr ar/ fni;rn pfRcniciL^en l'pi;r'h'ja;'f n iwitiicn Gt-:i-

gtapbia und OeacbKlita au trafiBen". iiutori«cl>e Kiknrw und Anweodaag
der Geograph!« auf die gcacbicbllicbe EntwickeluBg der VoUur and SUatao

ind d«b«r ubJrcieh ia dem Bach T«rtr«t«n. £ig«nt3nUeb be^rt u «bar

Mk, in dM
~

teUaag der VMkee in dni Klmii }t HM
Vorkommen der SUinkohl« ia d«n UM« im I

b«iai Dtm gibt der Hiaweia auf di* «otataN Owiwifa dK 8hellaBd<>

In*elB VgianlBaasng ra «ln«r AnieiuiiMUiBiilauag dir Batwiekelung du
Itanmss hrl itn remcbiedaaaB Völkern. .Die Badahnngen iwi-K-ltni t\'m

d'nUrhrn Knniiiii (ind OeutaehUud, dem nuiiaebeo ond KuIeUcil Itr. i'.ic-

legtiu, biaiae «ta «abr iaieraaaantca Kapitel dar phjraiecfacn Oeographi«

acbrvlbea.' Da tragt man «ich denn doch anviltkttUchs «w fiUlt diM
nach der Anaicbt dm Verfauaen eigeotlicb siebt aar pbjaiaebta üidkoadaf

5. BracklianH' KiimoMStion^ilexikon. H. Aiifl. BJ IV— XJl.

Gr.-»" ä SS , mir rahlri-iehcn Tafcbi, Karten urni l'Uinen.

Leipzig, Ür x khäi:», IK'i'- 91 In T,!«>f. i» M O.M. — In IG Büii-

dMi ä M. lü.

O'rI. l'rlerro. MiUeii. Htl'.', I.lU.-Eci. Nr. Hll',.)

iJsf ir.rjfniU.Rt liftirbüitür-K der KP->;:Ta[)!:U':^i^ip Artikpl (iictc* ilrcliii:^-

raielMB W«rke«, ««leb«« iiu iaafeaden iabre aobi imu .^'led^luni ifimgni

witd, iat auch in dieun Binden «u bemerken. Diecelbeci ir.LiprL'oijeu an*-

nahinal» dam Staad« aaar«« Wiiaen« rar Zeit der Oruckle^^ui); und bilden

anm gfMitia Teil gnt abginiadote MoeogripbieB , die aum «Ingfbeaden

Stndivm gandetn bctauateden , wenn aach die Uew«i«st<ll*n nicht ange-

führt werden. Siebt allais in in WuJil i-irc- Mlutliriior, >tlp l»)i!"r nicht

gaaianut verdan» aondaro au^b in lipr Kpct^ii-llun^ dr: UruLdsütt«, nacb

wetehaa di« cinuincn Artikel bearbeitet wta<t«B eind, i«t die Tbitigkrit

«ioei «orgfUltigen K«daktioB au erkennen. Auch di« Biographien Ton H«i-

aenden und Q«ogii|ibea nod dem Zw«ek« «BUpr»tb<^nd «uagefabit. B«

ddilU lUt Mt «rttaa «nlfaMi, dabjiaiad, dn lUMuaag fiwt «ia Und,
•i««B uUU gn aa latidwtiadn Ort, ibar Bldan fte. aaeht. du Wnk
Obs* Erfolg anfaehllcL Die tahltaichan Kartaa aiad bmiehbir cnj mit

B«nultang der neucatni llaterialien korrigiert oder m'. braiNpiirt -, m
d«r teebniacbfTi AusMhranK mii illrriiin«;« di« i!l»tn hatltu mw <fm

neuem leicht lu uutpnstl-fiifii. l'ns h.v.h»to lyi'i »»rili.'uni ilin ith'.n.i.-lim

Pkrb«nlafe1n ,
vrlrlic drr. nktuTw:u«ni^-Ii;irihch> [1 Artilt^lu liQH,'p)tebi n hivi;

ea atiid tum Ti!il woürc Kvi.-i^tTtrir. vi irj,iixj.ti« ii.ioilü.

<>. Vetter: AfiliariauRHi mi gosrhii tit-w issonsrhattlirlion l.rd-

kuiide nebst einer Karte von K, ('!ir Fr lirau .siv Aus .iita

hand&cbrifUiohcn Nachlasse dos \ wrtuss'Ts iR nnisgi yi'lR ii.

VI u. 80 SS. Berlin, K. Feibor, 1894. M. I,».

Teil« nth<^K am 1811 ;ir(!ri3ekt*. tri'.'. hi^Lvr u:i|rt?dr-aekte kleine Auf*

sitip, [lii^hprr('?.tL».uiiPii und Kujirlnotupn dr* I'lal.-Hi.i.hnn und l*oljtuetor«

Krauae aind hier rtreinigt. Maacbu davon rerdimle k^uiu die VaiiUI«at>

wrhin gevinnt Mta MM*
: ia di« geognfhiMkiB IdiM

di««w <iili(hni>wdi> nitatfim, dar i«b twt ab la Omdap «Im
Zeit lia« aa dar lagpiilwiiilidlmli fa OtagMfMa «ad ftrtaffivlnB nalar*

riflili"!».

Kim::.-. Rl'ji'klirlin m:i:i:.h:).(i.;LSf:i': (jfiiirutaDtcluuUf.KL'ii Knuj'M .und

tebun tun i'earbel in «einer Uaachicbw d*r Krdknnd« gewürdigt woidaB.

Ho di« Auflamang du Zuautmcahaaga der b«id«o HiaptltdfMaa, dar

Uaaeeabkafang U«i Landoa am den Nordpol, der AaihäUaBg der Bid»

futen gegen d«a Slldpol hin , woaa aieh Boch gaullt di« Kennuichnnaf
der HKt«lni**rlag« du Atlantlaelun Oacana (dem Kraaee aueh du Nird>

ti'.-lj^ KiMmpfT vtirprhnf^) an Waat* und Oatfente u. dgl. Dabei lanfcn

i.Spt c^.rtiiiriMhii LijiriruungaB ttb«r Ul>beB>üge, welche die Futlaode harmo-

oiach darcbaicliea aoUtu, fiberhaupt bedenkliebe naturpfailotophiieh« Spiele-

reien mit unter. ,A«ian «ad Afrika aind eich waaentlich entg«g«figüettt,

dlea würde aoeh mehr erb«UeB, wann wir Afrika im Innern g«naB«r k«nii-

tM", — liaa toUkähne Propbolie, die «ich allerdingi elaigtrinalaeo bc«4äti|t

bat, Jeducb obn« dafe der Wophet «in Verdimit daran tmnapracbea kann.

Zn eiiMetti; b^iiflit d>:r T.lv'. d'ii Ir.h»tt aaf Anthropogeographia.

Aber i|]r%« Seite iit uj.erdinffH di>' «icliti^urL* n-i dar Torliegcnden Zaiam-

monatallung, den» ai« uigt uia wirklicia dicani pbilaaopbierei>d«D Geogra-

phen ala Vorauaahnar, Ja beinahe als den «taten Xamanatifter der Anthnip»-

geograpbi« , wu man früher niebt gewufat hat. Hier auf S> 43 foKm.iiJieit

H im Bagriff dar .anthnpolotiKbMi Omgnplu«* all .dii WiüNMbilt
(faa) der Menaebheil, aofm li« Bb«r di« Erda v«fto(H«l libt«, iIM) Umt
ntsc^T^dHirkt , all die Wi.ve^srhftlt von der telluriacben .^bbSniH^keit dar

Mc:iKtiheit iil''irh r;»tiiir|i hmiit «r awar ein«n Scbetna'-ntwurt, der so

ai«müefa die gana« N jikeikuiulo m diu« .antliropologiaelie tieugraphl«"

einfügt, indeawn 8«-iu^ Mi^eDca pLu<-bligigeo Bemerkungen tber aotbropo«

gMfiapbiiehl Ihataaebrn paasaa gans ia jea« tag«» B«griffiib»«timBaun.

Wir tMwaw !
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Nr. 7—IS.

•ItMD f*n^«(wiiii«Mt u-jil tTvfffndor (Mtokna , ilt» tnttn tfllll «dt«B

KBtll in itt ütaMlitfinelci da« Aiudnuka iiid«ntftif.

Ol*

M

8P, aao SS.

lih 4

7. Walter. B.: Amoiili «onagB nHui^t]i* mrM.
iMukn, Blaclde, 1894.

(at «stiiMtittaU Aatgili* dM BmMI», im
Mlbit Ub«t dl« «OD 1740— 17(4 ntt

Mathem«! i B r Ii (i u o ^rr u [ihic.

8. TUlo, A. de: Magn#tisiiic uiMytii du «l^tm ot iwnomalM du

mapnitistnc tem-sfre (C. K. Ae. Purie CXIX, Nr. 15, S. W7.)

Der Yfrfx««r bat fiit Ti»r b««liiiiiat« ZmUa .iM'jj, 1842, iS>":i. iss',;

(Ut di« tO°-ru«UcUu«iM d«t Beda (twuetun 4- 70* avi — SO*) Hilt*)-

Wtt d*r Oeklioaiioo und InUigMtoa ud Ito «Im Ml (ttM) WIM»
«tit« d«r Hontantal-, Varttlctl* and 0«wtfci»K btnakiut and mit Dun
Hilf« BMI* Kart«« d«r laanonataa d«i Gai(pi«liMbaii Rlonnol« tnnchn««.

Er fiadat, data dii Krd« in diowm giaa« in «in« asllicbt nod «iiM w««t-

l:rhp TlftShkiißrl icrnnU unri dafs fni;? B'*xi(>hnr:i;<tn iwi»^bi'B dfH piiitH3:,(«:j

El*iiit[)ten »Lrhaii'U'D ilnd; i. tr»-*'T*Mi di* si/viniKhcn hinifir. (Jio lu-

fllciiii ao lannlicti du Null-lMuionwii« <U>r Uaktlnatlon Tonttilaa) init dca

Maxiina und Minim* d«r laaooiaali« daf fibrixta UmmM* tut den «iiK

a*la«B Panll*lkrila«B tnaanaaMi a. a. f. DU (KmHnillllllh dtr Krd«, in

dn«n dw UaUioation mlUrb i«t, bMÜM» CMMT Ib iNgiiMiBHI MB«
(oriBgan llonuntalkrait ala di« niit Him mgNilMlIM Mtot !• 4lMa
Itdltha MUaHian TOflUBdan M. ifnimir

9. Voatt Intwnilionl tina. 8*. Lowloa, Stanford, 18».
Dtt \tiUma, ti* «aillKiMt MUiUU, «Ul Hon ism Tli(«r <!«• Niill-

neridian niaclMn md fliaabt, dal« b«i dar hiatotkKlica Bedtutuag d>i

oniKou Sti lt dBtnit olino BBtäi.uil'ii Kif'>T»ii.:htc!fi(m ,
di» liijlirr Aul Kioi-

iruii^i'serk dtr xpiiÄr.iiilii»c?i^n [Jinpeii nir^il liat+ii m stapile koTiini^n U*-

il«T tioiUn «atM««a wiinl«. Ih* i<i«a i*t aban a«bi>n oixl nicbt ao

durcbaiw anpnktitah, «ia «« fUr ab«*hban Zait di« da« bakanotaa Wandar-

•|iMt*la dea JcnBalam-Mahdiau Tondioi di Qaa?«Bghl iil; Asaaieht

Hl VcnrirUiehiiB« bat ai« ahtr j«tit äilMr «labt abr, da dM toi Oraan-

«Mt («gründata Stnadaiitagiaocii-STatMs (— km aia biar dia .Zmm"
tiitlit <tt hll liriocra > Dir Prarznn-i: sc^n imii auch richtig: (eaaaui —

)

8aBdford 1'1 <i m i n ei mrht ^1:11 in Ni:rdhnüenka dnrrbgvfnhrt int nnd
rirb bewlhrl Lur, vjcdern luch ut eui»r Änubl Tr>n anroplUacbvo Staitas,

ur.tc: Irccn iicb ni-it JihnpliDt'^ii da« Vaterland d«a V»r<aaMra und aait

kantr X»it »f<W «Ueo Widorspi i"!!» d«I AftiaiMiaoaD aoch das Diotacba

Baioll btÜBdct. ;r<»iHiMr.

10. IhlTtdüOB, Prof. (j.: Vnrinti.iii <,\ latiiude at IVancisco,

1891— li-J. i;Astr^>ll^.^ücttl Journal ls-,>l. Kr. 823.)

D«n baidtti ani«nbaDi«cb«D rolbMiaB-VanatioBt-StationtD Wakiki b«
nad KockTiil« bai WaaMaflaa Im FmC Duidaam * dritU 8«b

(Ba«ta(hbia(««itt 17* 4T' t8' M. Br.. 8«»>4t,l* W. Gr.,

II« m B.) hiaiBgcrügt. — ku tldS Ba«tiiBmaiw(«n tmi Orf* Mai 1891
bia Hill« Anguat 189t ollitt dar Varfaaaai lait d«B Cbaadl«racb«o

I IVriodaa tob 431 Bad S6i\ Ttttn für diaa« Uealxehtangtn di« aiia.

Kurr« (t io 'hgan fon 1891, Jan. 0 aaa)

(T ^ 57" 17' 2»,"s"4 I n.'iii tin (n,ww t - 3,'t5

ri, 'u7i Mti iii.f'-'^-i t
;

Uia. 1891, Okt. tt. Mbi \f>'M, ktai 16. («it,'M;), Aoipütad«

o,tir. — DavIdaoB bat B«ina Hi>r.ti>rl,tuni;an noch Noi. bia De». 1893 und

Jgni bi« Jvli 1B'.>4 fort(t«f*ttt . ut tr ihre Kri^boii«« wird apll« « bc-

rlcbt«B s^in Hammer.

11. >VejiT, <; I). B. ÜIrt ilitt äakulan^ lJii«('L.niii^ von Kon-
vi>rj;i!izpiiiik(en iiiaiiietischer Moridi&ns in d'-n li't.^ten 200

JaJircn. ,
A.tr Nachr. Nr. 82i>4, Bil. 138, 1804, .Nr. 14.)

Angaaiclit. Act amorOMSlaabai Xnadttian anter l«ngt«f wu FaalaM-

IsBg der j*t(.iK«a im Ort» d«r VefdbalbkuKtl , aa dam dia «rdna«.

neliaeh« Horitoatalkrart «anchwiadat , wird di«ae Atb«it b«wndar*i Inlar-

«aw SBd«n. Für j« 8 l'aar« tm B«abachtaairnrt«fl dtr Nord- und 8td-

bil'jkLi;*! bat d(»r Vprfa.-^.rr lifn Qann d«r llakllr-ntinn vHt 1680 durch

Aaijrlf irhuii;; der vi>rbarj'*em_'-i Eif-jt'a8btaufE«B in emer p^riod.icban Funktion

dargaatallt [— di««« Arbeit UA im |aaM« (ir 4A Orte darchgaflthrt, imd

«1 «U MiM BliilgriMi diiWut ta im Mm AM dir Lmp<-Oh«I.

BralMN'.
80,^

'

80,3

79,t

78.«

T.-lngii W.

lOi,«

iahr.

1860

1B«0 .

iriAaadiafltMr.'

BradteN. lAvfW.
J7,l*
77,fl S'i.il

7 7,- nH.'i

;8,» Iii!,]

nittailBB —], asd au den aa «rbaltaBtn DakllaatioBawartaa iat I

$0. Jahr ««it 1C80 di« Lag« d«r 8 KoBT«rK«oxiHiDkt« der Paara mtfU/A-

MIm* Maridian« bercahiMt wordea. Di« B«obaDhliuigaortpaar« aaf der

MaäfiMlbksKal aiad : Btltiaor»—Uhriatiania, Boitan— K&nigaberg, Boaton

—

K&mberg, C.mbr.dgK (tl. S.)—PUia, «««»ine— Daniiii. >'bw Tork T-jcdfin,

tjoab««— i'ir.«, Uunbae— Btoekbolm; alü dürcliKliuiUliclur W'frt .irr cc.-

grapbiwihao Kouniioatan da« (««ucbtan KouTtrginupiiiikt*« (nicbt mit dem

.magnetiaebao Pul', dam .PaBkf mit dar lokliiiatiaa 90°, (O identifi.

Sana) wird Ifir jadaa Jabr daa «riUuMtiaeba UiUal dar Bteitao and Uaftii

ia mmt
"

FSrdMl
Ate.

i«eo .

17tO .

1710 .

1770 .

ü«B)OBcli wb« b«i ((«milch wenig T«rled«rt«r gaofNpbMMT BNiti dir

B&fdlich« Kantatgeaipaakl bia 1800 saab 0 und daaa triadar nach W
|atü<kt. Han diarf fibrlgeoa niebl tergaaatn , dab nundi«ilai bei di««en

IlMhBaBgtD auf Kfawaehtn FdImb atebl; dia in diaeaan Jabxbandart ba-

frMtlitutfü D^kliunlicufn iu Bkitiiiiu;« /. B. nHclifi) r<in dnr in«!il««li»i!d»!i

Sinmiinir um bijt lu ^ u-h u. *. f. Uef. liit xu e^iieiti k'r'>b^n I I rr-

«cbiag dar m. ü, dar Lag» du» K«BTfrr|{«D<(Miakt> aa« den Atiweichuagao

da« anganomnenea Mlltela fon den EiBielw«rt«B d«a m. F. d«a Renll^
g«r*(bMt (wu hailich «ehoa an «ich gas* ebeoto wülkürllth iat wia dia

AMMhaa JaMB Mittela. tum abtiMhaB dnao, dala d«ra«lb« Beobachtui».

ruakt in da« Qrandli^ MbiMi «iadiiftahrt u. a. r.) nod für di« Fa>

ailion ««it 1800 fSr M tadUtiMB KonTergentpunkt dl« m. F. arhalten:

m.r. In Hr*ltff, m. P.laUBRe, I
m.r.inBreite. m. P. tu t.tarc.

1800 1-0,»° 4-3,»* ' isnn ^n.:* »-4,4''

1830 -^-03 1 3.« .
IH'.in - u.: ;

mit der «it<«h«inniiil KTüF'x'r wrrJrndcu Ueweguug dea KiHifer||«B>pBok(i

in Lingv «iii-tiüt alio au:h dii-ic iini;«nommmane m. P.-Zabl, für die 30

Jihr« 186U—90 >«t die Bumtae der an. F. dea Uatanabitda dar Usgan. —
\ dar KoMtWMpmU ta ta Mali*

100 Jahna
konabiDt la

aifik flMvmer,

19*- iMnlarti 1. H.: Amnerkongon und Zniitae nr Entwerfung

dtr I^d- waA HfannelachMten. (OstwaUi Klankar der os»

ktca WiiMiiMliifteD, Kr. 51; Iwminv. vm A. Wangerin.)
8>, 1688. Lcipiig, £>tdittim, 1894 11.1,^

12^ LafTMif«, J. L., n.a F. AmüW: AUwidliiiiMik DbarKMait»
projectiao. (Ebead., Nr. 65; kwnniig. tob «bmIImk.) 8*,

10888. EbMd., IflBi. M.I,Wl

Mll giaftar fhaada birIM IMmb* db Utr «MaHtea gaiaa Aa»
(«^•n der dr«i klaaaiaeben Abbaadlangen über di« mathamatiaelia

Oruniliijre der Karten. K« iit uonfttig, den Inhalt aiulührllch au aaaljt-

aieccn. Lambert war ift gntUt Bilinliri>ch«f :r, 3ac^»"n i1i>i KjrVnpm-

joktionen nach awei K:rlif-jriuru : :ir: i\im pr*t liei^innt di-* a 1 1 i: e

.

m e i B e r c Aiiilaa«aiif dtr Aufgabe. Kr laerat teigt a. B. die ,Bter»i>-

gttpltiaeh«' AMUdatf aad dia .liitMMVMjabll*«- OpmOBi mau
tUtanainam AbbiMaafwaathada, dar wiidMltnaanbaatidbaa o. a. f., aad ta.

k bat at to Biaaa da« aaaiitialbar Praktiacbtn in diettm kanra Abeehnltt

.Baytrifa* (IIT. Bd., ITTj) mehr gctbtn, ala irgtad Einer tot od«r

naeb ihm, «in« taue lUilw Ton epetielltn AbhildungaiMtbod«n a'. i « i n i>

Erniüluii;. — lue zw«i AbbaDdluugtB tob Lagrang* (177'.') Lfliiudrln

betondira die li*relt« tob Lambart, ia aaatlMiBiitiiatiao Sinn allerdingi

nicht eracböpfend, erörterte» KntMlal^ TW dtaa» dia (ilHligB|BhlMba*

Abbildung abermala oin apnMIar IUI ilt. IM «am dar tn** fttD-

BMiacbe Analytiker di« Abbildangeaulgiib« , beeondeia den Fall dtr winkcl-

trtMB Abbildung, w««entlich TeTallgemeiMrt , ao gibt Qaaft (1822) in

*,fi:ier l»,!rüh^*.fD .^^b^iii'li'.ri^' .^Hcffm-infl Aafl<3«aing der Aufgabe: die

l'ii'n i'incr i,'^,j:i.L,»ucr- FUrlie dul riii« mdte i;pgebaDe Flieh* «o abiabildcn,

dab di« AbhildUDg dem Abgebildeten >a den klaiBataa Teilen Umliah «iid*,

dl« Thaari« diaatt .koalMMB« Abbildung (naah itiatai <(«ara Andimli)
in einer AHgtaaetnliait aad ValltHadIgkelt, dl« flr dtta« Aalipdia dar

apültni Zeit kaum mehr etwa* au thun Bbrig lieft.

Weiler auf den Inhalt dtr Abbaailluagta oinaugehen, i«t, wie arwkhnt,

ü*i»rlia<«iir. er i.i". Mi^i. .Jii' irgendwie mit dftf AMildunf in Knj;e(-

nUr l*'.ll,|i*i-jidr il).-Tf1.^^h^- nuf .lip ^bcn« Ia beifliifl.RMi Labien, Ii^kiiiiiit;

nl«ht«deatoweoi|{er «erden uocb Tiaia dita« faandlicban, billigan Aoagaboa
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UUentulmklii AUgwiWhiw TSt. 18-8S.

tat Miam mitia ttoMkt» lAirt lU« 4mI
'

Kllac Sbet KutaBpto]«litioii«n (17771 TonD(wit<lU bat, «onn nun diaM

AitiaiUn noch nickt in (Umwlban Sina klauLicti h^iiikq kiDB wia die

lun Lambert, Ltgraaft, Oaaf«: fiflUuiit bMlMtchti«t u abtr iioth

fn t' wtittM Oiiaialiiai In liBMi iiiltiB Btaddbia, wit Mbr ta wünaeh»
win. Amumt.

13. Fmdorf, G. : Die MoUkmIcm zur Bcgllninung der mittlem

Dichte der Erde. (Progr.) 4» 30 SS. Wcirscnburg i E., 1801.

14. «eklufhaus, E. ; Eine llypotbcso über «U-t Ufsttwi dir i)icU-

tigkett im IniiRrn der Knto. ((iruncrt» Archiv iltir ^atho-
tDBtili, horausj;. von Hopp«?, Jahrj;. lieft 4.) •

I»fr Vcrfc'fr Dimnil ala .OmbIi*' >ir-- Kr ldif !ili-'l.?it»B' «n

l = D.» tv,

im X drr. .\t)«[»'j i V jin Kr JffliltrIpuDkt in Enihalbm««a«tttilas, I) di» Dieb-

tigti' i-. Um KnlkrriK. k nn« Komtiiit« bedeutet, aail kMBi taliti vatir

Zii([uud.»i;'.;iig dt! Mct)aiij(Uiihl«n Airya, >a (inar ailMton DkkflgMt
Ton 6,<l, **> al<h (Bit den bekaunteo dinkt' n H>'«tininiiii>g*a diaa«Wetta

wohl reitrSet, und ta einer tnilmlen liidiii.;:i>'a D lS,7t; der Ko-

cffliKiit k wird l.TOI. Ilip T!iflilijVrit,kurv8 nach der obine« Anmibiae

l:h' tjnta Wesdapunkt bei x o'* zur Tiefe Ton ' j de» Bcdlialb'

mti«tera wtirden atao die UifhtiskeitcrAbien ntieb ron 2,5 auC 5<M ateigec.

Um HaiinniD der S«hw«i« wiirita in j O.MM litfen, d. h. nntetihr

In der Milte dea Erdli«lbtne«arr>, und «Ire etwa drelma) >o (cob ala die

Scbwfre nn ilrr iOrdaberlUcbe. /Taaiiiirr.

Iii. ."stjipff, K. M.: CbtT die Zittuilimt) der Dicliligkcit der Knie
nach ihrem Innen». (lieilr. zur üeophvsik, heraus);, von Gar-
laud, IL fid., S. l—'H.) Stuttgart, äcbwcLcurbut, WM.

Oatot 4h iraafen«« Mi «• DiliinB awinkaa itt Otcbtixkeit y„u in Obarrilab« «lö«a Kst*llkafai «ad Htair ittlara Dirbiigktit

ailt imct Kubua dea Keratadia» «acbae, gad dv milam AbbiIiMi dali

di* Ofe«tllkeUeiidirl>ti«ka>l der Krd« hOk H |iab Mi «If ikM aJtt-
lar«, tigibt «ich die üi«btigk«iiaIttBkti«a

,. m + i) B«— (B + f) r"

au r dar Kadim der KerDaberlUcbe (EotferoiiDS foia Erdaaittelpunkt) mit

der Uicbtl^kell y^, /' die isiltlere Dielitinkei! Ifr fmijrn Hrillstj;«!, V.

der Krdlialbmciter, n «ine noch «nSekaDDte pi i t vr- /.»hl Si.t), i-.pn ati-

i;«atallt<B li*rbBiui(«u luitit iesM .kubiactke UiehUgkelb^eaet«* la plau-

IlBBCia Um* di* DMt%h«tttmMiiM «httm («aaMU r
\ UM- Mir aa(h afeM Mhr; tan iIbm ,0«ati* kaaa mb

16> SffMHiMt 0<: DMetatnirtioii da llntemlM ndtliv» ito b
MMüteiir, fUto i loü {9MpXi. (& S, Bd. CXYIU [MMJ,
Mr. ao. 8. lOBB.)

Mit einem Feedelii|>|iimt narh ÜefforKctm «tat O^T* 8ek«IngaB(l>
daMr tat Iki Ocle|enheit der Beitbacbtu»; der tolilM BöBBiaSiMtonb Ton

April tS'j'i dl?!.' I'.p-liri ii.ui i; :i3»|Ee(ühi| Worden (Beabarbtanipiart

11" !»' -V. Mr , I i.,-n .im \v. Taria). Mit der ADDafame Pari»

jj
_ .» Kl frlji.s der Varfwaer (üi ilaa g de» t«n»Bnteo Ort«, auf« Meer

red-.iJ,. l, »,7MJ7. H..».wr.

17. Koliand, G.: Sur l'accroisacmont da tempiTatiur« doa COQcIhm
terrcBtroii areo la profondenr daiis Ic baa Sahan •kidM'
(C. n, Bd. C.WIll, im, Nr. 21, S. Il&l.)

Dar VerfaMer «oUi atia eeinen Ifaaaangea an den im I1ed Rir ite-

bohrten Oranr.cn ti«eh, data die fteotbcrmiacbe Tieftttsitife in Teilen der

Aliteriw)ieB Sahara iwiachen Sa' urd 30° Dreita BCr t jm», e(t dmIi
«raDi<;er betrügt. l>i« TrOToh« dieter Erarbeiniiog to«-^jt . r r..)l siuachlieCic

li(h in den .eaoi artfucnoe>" die«« Iluaina. j/.ntinrr.

18. Sterneck. Otiorntloutn. R. v. : Relative äcliwcrebeatixinitini^n,

aoagefahrt i .1 (S.-A. aug doii Mittl. dea K. n. K. Mi-
litttr-Geosr. Institut«, Xlll. IM., Wien mV (ir 102 SS
mit 1 Karte.

Der uicrnaUdlieb« Vcxlaaier b«ficlitct Iiier ütxr aoin« neoetlan lnter>

•ochuDüaai ttkar d«t ValMHlB d« Sehwerkrait in (xei>lciinach und am>
grapbiKk) TtndkiidMifB Qdlala nad bringt alle acioe bithtrü;«« «ia-
aebligigtn Arbeiten in Oiterreith-Cngarn in /.utamnuinbaDg : ea Iii Jlltt
lia ton Biegent bis Marti». Vuerliel; raicheodoa latltlüudiga Sehwereinvil
MB iSOOkiB Liag* Torbaattfa; da« 8clilaIaf«iMi«M* aUat faadiMatiaBn

MtUH SM MvMtn. JSbb dignnvise Oberaictit ilt |»>

dia IMIitb düdi laaki lai Btaodaa ceheode UatMiiMlniBfta
noch atark« Modifikationen erltiden kann. I>» ^'-Jl!IirI ist eine miiglieluil

eiageheod« Karte der laanomaliMi dor ."m' ;i w e i k t a f ; , ikceo Ba-

destuug für Qeodiai* and Geologie nocb bükt «oUaliaidlig lu Sber>

Beben tat — üaa biaberige Oeeamtergebnia beatittgt den in allgeooinu

eMbasdeaeD OaicaDMU ivükImii tiebitg« und Ubaoa: antat ieaeia (Br-

(SaalMiflfanktai) .MMMiia»Miil>iii|«ii ' wriiavdaa: m gibt aki» ilatfct tiw^
nahmen, m dale din aiehttiat» MiaKMinrleiilang k«ina«w*(a aaM«hIaggeben4

tat. Der Verto^r »eiit c:>:s mi in Baad aeineir Karte fdr di« eiittelnen

Ue/iocjPD t'M'fi. Kr darf da« YrrdirTinE btraRipmft'.en , daa l*«ndel in weil

Uli ''u.o'i'l.'m.i S iine, al« «« frSiiT £Alt, ;iiri. «irht;.;' n ^rographiadien und
g' <<l>','iiii liLTi l''u:.'^>iiOBg<lBatrun>eiit ^«mirLi xu |j.,t/eii. ffnimmcr

l!t Ciilli'l. J.: Prcmi^r«)l ol>«> r>:it: |i<"ii1ulalr«« dAOS 1m AlpM
du |i:iuiihiiif. [C. R-, T<Miiü r.MX, Nr 1«. S Kit.)

Ilrr Vrrfnaaer bat ae;i.r MemiTiir^n imt fiinn I) ' f fu r e * '•Unn fit-

«trutiitijil ([(leodahi MmaUile ineeraabla) und OBfb den VorarhrilteB mo
Ueflorgea fSr dh wlallM» BMHMBNUflB IIBWltlt Bad iM MgMda Rl>
aultate [g badralil dW MiiiHiHait idatifB MMmig ftgn Ma,

'~

mtaciBgi wii akaalat { — MtOM» dia aib Maar ndaiiM

tt dai Baak fi — 1>.wn <1 + OiMifHi iia *v) tamdiatla BBiaiala (}:

•ani •

Valanc» .

ürwioll

La Binnla

Uanailla

.

125 .

HO.

61 .

!>,N»«l

9^77

tMOCM »(Hdat

9,ao«M »,aanM

U* M'
44 b6
if> II

44 &<1

43 18

Di* l'nlerathiede (g^—gj) der eiiixeloco Stationen alinmen mit aonali-

g«D ErfahraBgm Uberein (Tgl. t. B. Litl.-B«r. 1B94, Nr. 464). Hammir.

20. ^^elllH(g. Ü. K.
:
r<siitta;e lier im Sonimur lti93 ia dem itdrd-

lichotl TlhIo NunvcitcHt au':i.;i't'iilirtrn FW4AlbMllW^lUUI(|M.
Lex.-»>. 4'iSS KristittJlit^ iMbwad, iKHl,

Der YrrlxiiT hat im Somnier 1B9S dia 1. J. 1892 toh ili^r Nnr-

wettiacheii ünintttMUDgakotoBMaakm b<ni»nn»B«i» SfbwartmaaniDgpn mit «in««

f. BKwaetaBhaa IW*la|p«iMt fail|«M «ad BBf aiiBiB < T
folaaad« SnaboiiiB «taHnj

Ort. r
K

Jü. .Vii 1 1.
,

auT den Moaren-
•pi«ga4 ndual«*«.

c
)*ererbaet

Kriatiaaia (8tolB«Bn«} S»" S3' 10" 41' 1MIN*
Troiuafi • ' , • C» 4U 1«

- nos ItM
BiHHckap .... 6» i» f.'. :

'. .*« NN
70 4 29 47 M31

iaf fkgUaati . . . 70 40 23 40 i«is

2S S2 /7I1

71 i *T 47 M4«

die nach fiel nie rta fornielNM iat in dar flpdta .g bctadtaM"
9,7W)n (l -|-0,i»8:i|ü »in»«)

akb ergebead« .nonnaU" Doacbleuniguiig dan-h die Scbverkraft int Maeie».
nire»t: fiiii?ctft«t .\f.w*ifti»in(rer- drr lif.,btrl,t*1ni ,.iti J-ii hfre<-li-n!-ten

^Wrt^ii *. !iT-iir. „aul eine ri-t!^ niit/^i .;n Zunahine d^r Sohw.irkriiir cri^rn (|/-n

l'ferrnnd binandcuten* ; bekanDllieii tiA isiwtliiwitt mn ii«o Kuitea iser Kon-
Vatfleieh mit d«r normalen, nur «on der VcU

4n» — Dar iweit* Teil der Schrift «röiteit aiia>

aaf dh MafBcänidaBii

Geologie.

21. VTaltber, J.: Einteitoug in di« Ueologic als hiütoriMiid Wis-
wemihalk. 9 Bdn 9, J0Q5 88. Jeo», Fbeher, im u 9i.

M. 27,».

2;il Winchell. .\,: Walka and Talk.s in (iii- I ,. ilMjtUal Field
llevii-. il aii i pili'i il W Fr. Starr. W, Xi2 SU., mit .^bbilduu-

gcti. M< julwll,. l'a., MockI & Vincent, 1894. doli. 1.

Die angUaeh • «nierikaniache Litteratur Ut reieh nn IHralellangeB der

Onadatga der Oeotofie, die gana all^aanein, Mlbat für i'i" i eifere Jagend,
Tantfadliell and aniiebend geicfanelieji, dalMi btUig und intulpdeiuB eial

gelaaen aind , wührrBd ui DaaUohllBd «al^ ««ka llidl» fHt tmUHlBdir
fcblan. Oerado daiuliga, gar kaiM VaikMBiliM faiHMalaaadB Itlkar
aiad abar «la «liknaiaa MitM, m» dw Utmm dtt Oaahni ii
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Littenaufbcricht AlIgnndiiM Kr. 98—25.

weitem Kreiden, h*si rijrrii aucli in lirr J^l/nnd tu «TTfliffTi nnd llxfdürch

wiwltr di* KMlngiacbp WimroMbilt durtb iMthruag tob ArtiaiUra und

fM QlMaltlda tu USldtta. Zu iinn KIum Tun MViken gekürt du
wdlitcnd« du TnitorlMiicn Wineli«ll. In anmnlijt nntrrhiUendcir Pisa-

dcr«i wird die Auhiwiknnkeit d» LaMra luuäthM kuf di« Ubeitll und
jtdem iU|{iu{ticheD OberlUchuD-Eritli«inan;{«D gelenkt; er Ural lie l>«ub*

aebteti nnd sich vfni 'Uh iti itrfr w'rV^den KriUten ]toch*iiiirbaCt gpbrn

;

duin wird «r S«hrut für S<1ir,t; >.n ilin Terburi,-*»eren und Kbwierigereo

ProUenicn itdUirt, um iclilje^iLicta rinen kaneo Obeiblick aber die £rd-

tMCliieiitl W WlMltra- Kid fär dirten /«wk Mhr tg «mpteblundcr Vonii(

4«r Uctheita d«* Werke» irt u, d4b dem ontorbereiteleo Leter nicht Itt-

tige Behanplunj^Ba und Hrklirtuigen Torjcrlegt werden , die er gliubig bii><

oubmen reah, lür die ihm »b«r ili« Aotchaoniigan ibcrbeo, Mindern rtah

ihm dareh (ted»efet.^ Ks^jiijnn.vi mr-Si'Lst Ji» A:i--.;liti-ijiik' i-a Tk»i»irh-

tiehen Tcrmittelt vnA
, ioi leni er limm iiiirrlfitet -Kir-l, \fUi>i ilit

Schltiw» n lithen. l>ii!a «»twieteiMl iii« U«olugie Aaierikiu l»«(iiirk»i(iitiit

wird, Ut mtärlicb. — R< leblt in dem Buebe (reilieb niebt ui Vet«eben

und in cineeiti^ea oder renilleten Aiwebten. 60 tiegt (ß. 51) der Aare-

OUHdiu im Jur>-Ütbitg*r 8, lAt f. wild bthtapttt, dit (MfeMi Pilteo-

(•liiTta hitteo neiat ni'ridiiioil« Mthtmg (!), aad diät «*i dmrb die

VerUnnMinUBg An }':Jri;-Ut;(in , tladurrh bivw:ti:t(i ^phrninpfun? in iliiseor

KicbtuOK« sowie <^.i^^t. ili« KinNirkur.e >A*t it<>Mii>'[i ».] crkUrcci Das

Koioon wird als Orgaüiättää eingeLeud bt*Khr:ebiM: und ijanHcb iIlh unrtmi-

sebe Foniiaticm sla ,caioiacbe' b«»^i'':in«t. iJahci wrnlrr- tli'? lirw<-inr für

dia aiurgiBiMb« Stlai dieaas UebUdsa uR dea Wortea sbfalban: .Wenige

_ 9, tu». — Di» tUmm »Je-

der BUAmb 4m «tiMa InttnuRRiBdt dir M* Mno dia-

niiache Kledanchllge su« dem lTrDa«re ; dies«, best« aieht laebi sichtbar,

liefartsn das Material (Ut die erstea kUstiacheD Sedimente, aus denen dorrh

Metsaiorpbbinui die kristslliBi^rticn F^lii-'fT r^t» jfBjirfpn , 'U* boat« die

tielstea entWSfsten OoUeia» Ji-lit»u Ii (§ *r»t>':i Se iii-.i"-.i'.e j^nkt sich

WiiwImU Tor daf Batatebiuig de« ersten Landei gebildet , bnd rv sr dareb

4h atailiaiaiii* Witkni iw Onriln md WiHm nl OvHerrr. \U(ir*«.

88, IiAl^rent , A. de: L'^quilibre de Ja n-rrv U-m<-. :)':xlrait

du „Corrc»pond«iit".) SP, 24 SS. i'ariv, ih- Si>y i t iiU, imi.
In tlnfla Tvrbegenden^ fOr ein weiteri^x l'ulilikuin hi it-innten AaCiatce

seicbnet LapiweBt ia ««imt klitno, gfistrollaa Weiss di* groUso gabiiga-
~ IktM ZHMMMahav nit dM I

AU taktrahdiM ahwbtnbafcmBloii daa terthntaa ftuitai-

1 Ueoloit'D ist dieser Aufaats recht iDt<-re«»Dt; sr alebt hier, mit eini-

tm EmeehTSokiingcB, as( dem Suebsrheo Standpunkt.

I^rrimflli^ ftktSrt !.if iiareol , dara sein« noch 1»S" fiMt^(iSi»UfW Aii-

^u-hl 11.11 ifrr Tulkjnit lir.n Nstur dor laeietee Bcdbcl>eD aofge/eliu w.'rilei;

inilaa«, da die unteclilicb« Verkiid{i{aii( dar Bab» ait nerUkaleo and bnri-

I Verscbiebungea M SfldlMi d«lCk 4i» man MlNbabiMk«ii««B,
I in Japan, baariaasB i«L Aaf dtNMi .MW« Md aMadfeeMeäden

fulaeod, gibt Lappareut eise den Auaritbrun^en Ton NruniByr

ent>i>iechi-ndi' äkiste der KntstehuRgsgMchiclilo de« HitI ei-
meer««. 1>>n UtiT'- iiiftiix. isrli» Mi;lclii cor, ifns »1:1! rooi Golf »on Ueiiko
bis 0;U>ril rstr^' . T^rscly* Ali :1 iMi:li d r lviiin:.it; es trst dann die

Uaspttsltang der Aljicii uu nod dsraof in di-r }(inc<-ni Terti^rteit, bis nur

amMMt hfidmamd , di« BUIng dM Beuii MhMiBcpros durch too W
nitk O taManMletfulfiPnde Blnbltehe. I>ia Fortsetiung dieser nach
Uticn und die dereintlige Verbindung dti Millclmceres mit dem Iiidierbeu

Oicta dürften in der Znkanft Tor ai«h gehen. Auf dieie .ruptures

dVi|aillbee* sind die Vulkun uv.X KiiMi-^r. ii:: Mitt«lni«erg<'biets su-

rärksnfübren. — Sicfct niiiicler
j
i.'nr. ll rh U\ ali;; nach I^ppan-ut auch

die Entstahnng des Nordallantiscbea Oseans dareh Üialiche Kio-

brücke Tun ludouuua, dl«, wie dia Verbreitnng der Kadiilrn in der

Kleids, gtwiseer nil!korslIen and Landpllanwn im Tertiür Burupas und
ioerikas beweist, iwcb bis in die mittlere Teitünrit beide Krdli-ile bis in

die Breiten furtugats binab Tcrkandni. Auch hirr sind mit drii gleich

nscb der ifMan AlpcaUtimg ImpniUBdio fiahrttk«! nltiiilatibitt £rap-

biudaa.

An daa Siederbnich der Noidstlantis knüpft Lappar«iit eine Tbeo-
li* der Biaieit, dl* er ia eioer andern Atb-it (Herae des Qucstions

scientiiiqaes de Brairllsa, octobre 1893) bereits olksT «111111*71 bat. Biser»

seite wird darcb dir bcginiMuiden Einbrüche den polaren Q«w<ss«ni drr

Riotrit» in das Min. imi'i r uiufluet — Jah.-i lii« Anffi-t'-n bomler Tier-

f'--rmen in liririi- lii. n
;

.ind-rvi il* linny^n :il;rr liin trn;i;*eh- u Oew4iacr all-

mthlicb gagoi die im oOidticlHtM AtUatiietiaii Ox«u noch IngUMatah*«*

«I

Veirn'i-iiiwqTiiT r-iir ^T-nTiien VeriilrischcTun;; lie: Kmejt, die eiDi' attantiaeha

Ersckrinnng giewaars aei aad Ton ehwn /entran im KordatUntiackan

Oiean «aaittablt«. Die vlaaaiiiM PkuM dt>BmI IiIb(W i>it d«a FlnM
der Lwdiertriiainicrang in der KotdatlaaHa MitMwa : daa giBilieh« V«f.

sehwindea dea l^ndca nnd die gleifbscilig gedsehtn Knlstebung des U»If-

Stromes lehrten das End« der Bistrit baibri Auch obn« diese, Hbrigeiw

Ton Ijtpparrnt s^]b«t mit allsr Kcserre an .-i'ltllt' Itieorie l:S!t er die

T«aeBte EotstsbuMt dss NordallaDtiset.i'n (i<cin< für luiri-^in, du dareh

sie daa Keblea jungleTtSrer HaerasbUdangeu su den aiaenkaBlscben Kitten

atldlieb Ton i'hiladriphia nnd an der Westküste Irlands lu erküren sei

(du Uligens, auch das Werk einer geringen posiliren NitcaaTerscbiebnuif

und der Kösü'DSbruion sein könale. Ref.).

Kndlieh kommt I.*ppsr««t snf dia mythisebe Atlantis sa «prrehtlli

iJe* er wirklich«! itn'.mi rijiu?;kci'.n'n jstiitict i«!. Rt H't sie für «»
erst ia bistorü^tii r /ril 1 iiii^rhrorli'Trr! Lficjii . da^i M -li wi'slHcll SD Ma-

rokko snacblnfa, i>i* Ksaariscbea liiseln aind die leisten Ke>tr des lin-

des, die alten libjer aad die (fuaneben die Ob«ebl*ib*el aciner B«wi>bn«r,

deren HsnptnaaM sieb beim Kiabmch des lABd«« «rob«ri>d nsrth Osten

xiehan nnibte.

üum Scblnfa erkeant Lapfarant dat Teriiraet Sii«(s' an , di* gnfa«

itedeatnng der Kinliriirhp in 4m twlitc Lieht »etBckt 111 ii^hra . wenn <•

attflfa dabei au we.t ßi^emiijen »ei, I,ip7'iirnr.t .Irhl in i!^-n Kinhnifl.en

eicht d:i- H»u|ilfi rtc der Disiokatiooeu , aoodere nur Fol^cerecheinttogea

der }''.il*.nii^ Eiiireb die Faltung einer Zon« wird di« Cmgebung mit

biaaafgeaogoB aad konaat ao ^ «ioe« Zastaod UbiUa (UMcbgawübta,

dar ti«k doMh WBiMhti^ «Miilikl-. hu FMIi^Mni
TW diMB IHimrtiiin»i «II MmA» waidaa. Dt« blidtt 1

«MgdtMidM HMh* Ihm Ijmi • d

*24s RMde, Mcllard Ti Th» Gmaiia gf Vomlam Angai. (Nii»

tnral äcience, Ko*«iiiti«r IfHUI, Bd. III, 8. 8T1—STft>

'il'"' ; On tJiu l'.i-siiUs i.f iLri~yriilu«itrlc»l Cdi K^ii; mul Itr-

dUtribation ut Temperature in « sbriukiitg Olobo as applied

to thfl Origin of Ifomttia Bail|««. (G««L MtgulM, K. S. IBM,
8. 20i!V-214.)

In dar ersten der beiden R<hrifleii kniiiierl der Verfaastr liie Ton

J, La CoBt* T«tttidigtl Qabii)gabtMaBg>theari« and sg«bt die von dioe«m

l*fW mttä <lt>M bikMil* TbtBii* tukabMMB Hmtod» aa «idatltta.

Le Oeato iMU Inf d«n Sbadpauiki« dar Koalraktkwaitbsatte , mUh* dm
seitUcben Ontk dir Erdrinde auf di« Kontraktion de« Krdinncrn larüdl«

(Bhrt. Dmb ttgMlber webt der Verfaieer auf die Kesallat« der Oail»
«^cbongon ron Oarison bfn. nm we!elieu nicht das gsnxe Erdinnere, aoa'

drr:i um M-j* K'jL'eUeba.e ^iiTi n rlultnia'wkfMg geringer Dicke der Kon-

traktion noleTliegt; dia in Kompression bafladlkba Uiada iat eb«iifalla mnt

miätt UMm 4Uk, Dm twipMibliiMm, «Im
genäähtM Ibtand, dafi «b« BidfaMitibUwarmt dd
Krdinaem nicht rermehren kBone, weUt ICeade aott dl

sniäck, dafi die Sedimente die Krdwinae koBnerrierlMl tMd Mh
die ni.'fi-it iti ili-n W^ItcnraM lui^estrilitt w-lfite

In lirr zweiten A'jh.iTidtii-ir *ti[ll der \>r.'aMer d;e [diyslkii.il''ji?n

Qrandiitt«, ron denen er bei aciner Usbirgsbildangsthoort« auagegangca ist,

in den Vordergrund «Bd weist atch, dab dia apamtolilht Ämlm Xmw
tnktioa der Krde, wit tS» nach da« B«*eehnB(ig«B «an W. TbmiMM fw
tbk fikt, sieht im^tsBiio ist, die faregelmlCsigkeiten der ErdoberfUdil

ffQ «ridlren. Wenn auch loa grulsen and gani«n dia Abklibliing der BMl
ao stitt* h-it . wie TtiiimauTi acjrdninit, ao ist doch ein viel raäebligerer

Fakt.'r fiel d«r rrnhiru'iKilrl jnj ilrr Werkel, welcher durch eine il:ik:iih--

rwnde und anregeimäisut» Verleitung der Tenpantar in dor Kinde iafolge

an«7BlMlriHb«r Aliklhinng der Krde berrorgemfen wird. I,etsl*re wird

Ikraiwdli «iid«r dureb lokal« DassdatioB sad ScdinMBtablagarBng bedingt,

iad«M MMN* dM tHttUHmn dat Ihdwlii ui du kibiIMM BMI«
»WlMpIMt, MltR» IlBIflIfID iMMklaaifait «Mlatglk.

25, l'ijliiiin, W, : Ei:.i'iri/i4-_Miir ^T^v^lUl:llt^ n8Si:ni»l':'<! with lllaci«-

tiou. (Anier. Journal of öciBiico isaö, XL\1, b. Ui—
Ol« langsamen NIvranTerlndenuigen , d«BeB weit« (iabiete der Kosti-

Bsnt« oder oseanbchen Becken in frnhera geologiscben Kpochcn unter-

worfao «u«a, bawieha«« UilbaM ia miam ]l«ao|iqdti« iib«r den .Ukc
BomuTflle* als .«plrogenetiithe Bewegnngaa*. Biwiaidarea TnteresM haben

diejenigen der Qnsrlirseit we^po ihrer ttcTtehan^ iott! Pntateben und Ver-

schwinden der pleisitorSrier. Kn-Ii k« hrrniTrierufen. In N<<rd:inierik* wi«

ia Magsaiaai lad ta noidwesUlofaea Eunpa hahto die l>tiftcaMil« ia
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u II e^fftllr^n. luera'. tive WrhnvK, wfU-hfl mr UrMui)^' eine; E:»i3»cke

Vcriulwapf (ab, danof «nc 8««kuug, «odutch du Kii mm ScIumIsmi

bnriit «Mte, iid iiMItMIrt «n alMfiwUit» Bibn« Ui hh hMl«M
miMn. Dm SamMoMlfD di«Mr groCMa BtodmbMngmcM tiR dar
T«q(MKii<'nin( führt tu der ABBtbn«, iat» tu <li« dinkU L'nMha der

Biadwli« und Ihre« Vanchwiodeot miid. Zwei KiowArf« laMMi nch biar-

KSR» exbebrn : ilnr »r«t« lu il^tit iliriu, 'Mh hfuti>» NlT*au onneber
Driftnobirl' iitit ;;Ptma n;lt ilemj^ni)^rii xustrurnnnrilU , welrhnÄ kiirx *<tr

der Vutleta«beniii)| bemcbt«. Dan (•gantUier «ird baiaarkt, dafi di«

ÜMHt 4*t ft^mUm Ht^mt U»m Gebiet« niu eio» kan» KtwmtB wi.

Dknar dnitil dl« nioittrtij« aabmari» Kartaetiang daa Hndaan and aa-

derer FlUiar, die in anb«tnrjit ihm auilen Oeflllea b*i tiDtciat Dauer
der Rmcinn «in braitaa, ebanta Thal aeigen mdbte«. Xlmlieh «tabt «s

mit f?''^! ütjiiiTii Einwtod, der gerinKan H^ih«, wc'rh^ tSiV v'-Tj:l»t»':Tn'r1'n

SlfcikiT. zur /,ii:t dler (r&ratan AnadekDUiii; ui;:! An l(Li(k;u;;ea d«r Ei»-

decke «tnnkhnMn. IndMMD wird nach der Anucht dea Veriwaera <lie

Mut du Muiiiiati» der AmdebnOBt nicbt dorcb die Moiioeo Tepitoo-
ÜHt, wtldM f^etnebr (eiceB deo S<talafa der Eiaaett eoutandeii, muiAen,
anweit ee Anwrika betrifft, durch die tsnalü» L*tqr«(l*-I

Bilduoc (Ur daa Quelljebiet d«« ItWaai]^
dia «itwa 1000 i

"

'X. C)«i'lMid, G. : Vulkaniache tHudwo. 1- Die Korslleninseln,

Tomehmlirli iler St)dg«c. (BcMrig* t. Otaplijaik> StuMgDtt
1894, W. II, S. -ifV—70.)

I>«r n twrriwd» Brnplaat» itt, dala iwiieben der ralluaiacben Tlilti«-

keit Uli de« Mamibtdi» aul in aar d«m FeatUsda eis badaatesd« UbIo-
«•hM bMt*k«. 1) DkMMoMuB TilkiM riad wlilfiUlwf altdtokwHaw
Um. m•nupirintMflrd<tMafltlBMdl•AudlM^dlb•ll•f«•lltmMl
a-af TB'ktniwhea Sorkcln nihm; ilarfihff witfdna wir sp&tor an aprethan
hfthcn. llirr hpi i.ur b^u-.erkl, 1I4I» fWjsrtLfr^ J)!« Deoaeeliadiaehen und
auttlliacbea Valkioeji uml Jen vL'rrinit'.lfn Vultinitneln iflch d«r«-lfit

IJatBrnliicd beaicbt wir iwi4i'b--ii f(iitl:in^i»rlion imd ' tnnrji^obfn Inseln

{•Bf d*ia«lb«B Stita — t7 — etkaaBt Uerland dleaea Unleiaetiied aurh

M). WbMMM aliM «(and MiiMb Ml iMUlM MMlMlMd dvlat-
•IdMtmt da» VaftM tamidai« (hialic a«, daw da« «UangfaakM dta

k»otin*nt*lea Volkanreiben du iMiiAMhrn Anerika. Ueembedeckang
kst aUu kein Fiiktor bei der Enlwickolapg Talkaniechat Tbitigkelt. t) Auf
dem Koltand* knTnTn*n nlkfini«he KenbildonttiLi iitir in fulkiftljfhm

(ifsfodfr, viir iit». .>1 tithli*;', iSf dem M<*ri! n'itr lucht, U'Uli^rcr S;iU

l«t unkaltbar. Man aeli« nur Kndnlph« Karte im i. liande der üwphyai-
ktlMaQ BaiMii* «> Qandt ! dea raUnoiKbcB OaUataa dit AmMi
daa Rt fMb-TUaiaa, dat Aatmaa, Japana, der Aienlea, dar VSdaeM- «ül
TongB-Inaelu «od die unteraaeiachan Tulkaniaehan ncil «nimii^haa Bndi«l-
BttBiren baeondera b&uflg beobachtet worden. Od« t^cil Sruhi.iaafm roa
F''THiT».'»Tii^«ft *>t5^T Bftffis'.a* «twia onffere* üU tlie de« Montr nunior All*r-

i1luj;s ki:ini*:i »ir bc imr-rhrm »uIininrinCTi A',iHbli;ch s^n;''*»
,

i'.tlfs um i:i

der betretTendea Uegand kein frUherer Auabmeh bekannt ist, aber du int

dMk kiiB »tiNia, dib cte tMktl m iM« aMIplM« bit. I) Ob
VarlNilmK dar VnUoM iit mf dam llamA«dn aina «tat IMat^ aaliala.

bar reielloiare, ale auf den FeetlaBde. 4) In frSbern Zeiten waren di»

VethUtaiwe andre (alle Vulkaoinaeln , mit Aueoabni« Ti>n 8t. Paul, aind

tertiir oder qaeriSr). ^Di niaiiaa VaHgaM ateken ta

Verhkltaii lon i:: Jitirjcm ilie, mlakt aiah Mt da
(fTtMsPB Pe«lUtMii:ijf In h.rtiniirr.."

Lf^tx'.t_'rt.T S*la bi^ilrt iIüm eiy^aUiebe Thema dies«: rmti-n Studie. Kr

fulat aaf der Annahme, dafa all« KstaUasiBaalD TUlkaniach aind, AI* eratec

»d, amh dl* ahaatua» BatatipM, wwttiM laa «toCm
Atollen lieh erheben*. Ich rarweiea difagen nur nif A. Wichmaaua
.Boitiij^ lar Petrotraphi« de« Vi(i-Archip«bi* (in [irLenniki Uinenl.
iüttetl. A'tff KnijitiTs:i!»tetTi'^ Vennl mari y-.m ilen raliu-, Mnriiuf»-

!-L*- und Fi(l-phi-In*r>i. jUt^ mn flirh*r oiOMtikKiirn " Infcftii. dt"ilM'!li'ju

aacb äedimaat« aaf dea Fldaehi. JedeafalU iat der Sals, data jklle liuliia

naiiBliilm fatal« JisgfmlkMiaaka BiMHfaa ^ 8t (iad, nicht

aafWcbt la arbaltao. DmH aaUUiaa tack dk «allan flatdalliblgeroagea,

Klus abiteiaben daron, dab aacb für die Killfkace aelbut, d, h. (Dr die

fiSKe nach der UirhIiKkeit der («wacbaanain Korallenfelaan, kein* neuen
direkten Aßhii!ts|)ui)it« geliefert wtoii-fi. l>et Scb'.iifi, ikf- iUh di»

marinoB S ulkuaKiitfel jm OageasMts m den fi'sllÄr.ilix.'tient iriT- unil il>.

bawaigea, und noch daia daiah daa Vilkioaockel, Mbaint naa da-

b«r am ii dar Lift an i

27. Girard, .lule«: I.it <.'L-nL'raphir Uttonüa, 9*, SU 8& Pub,
£>od^t^ (i'^ditioiis sciontiti<|ueg, fr. R.

l>«c Aator behandelt hier io aaafUhrlicherer Weiae «ia Thema, des

ihn achoB frllher küran beachiftigt bat <Utt.-B«r. 1893, Kr. Ail). Du
kleine, eehr angcnehni la Inaend« und reichlich, wenn aacb nicbt immer

elenast illuttrierte Werk lerflillt in 7 Kapital : die BewegaBgen dea Meeica,

die Eroeion an den Küsten, die Bewegung der Sande, Katatehang dar

Ktailkiuten, die Ueltaa, di* iataaricn aed aalettt die Sttundlinien und
H*b^n?*t)^ fiRtt 8eokü^«*ii Laiiiio«. Vitih WuHr.u) ist T.-in ur.nleVhniiif^-

giT V
'
iLli'.itvdi^rkfit . l1:u Bfii])ielp aiiid iLie!i*. rt-rl.'. lehrr^joli und vcriuK"»-

wi-iaf i'.rn hmiämehm K<i*teD entlebnt, doch oft uu ABekd4>leBi>ai(a ani-

f[ni.|ionn*ii. Leider ateht dietera Kaicfatum an Thatiachen ein* nur ge-

ringe Verliefuag in di« wieaanaflialtlichen Probleme gegenüber; bat una la

Uentachliad Mdiaa «ir ia diaaBa Uingen jn höhere Anajrtak*« «ad
J. Oiiaid kaaat taa dar daatatbaa Littentur auf dem tob Uhb dana

W%, md dlaa Waidfa aSmtar ueh nur aot

Ml't P LI r rj 1 >«i I'.

28. L«k«lkliai«tolovl««be Beilrtfe 1S93-91.

Portavttung daa Venetehaiaaaa im Utt.-B«r. 1894, tSt. S5. Ob
IMartM HalaanlagMw ZaHachrift bt mit II. Z. baaiiahaat.

Eiirop».

[' eil t « oh f « K e i c h.

K<>nigab«rg. F. Coba: Lii» klii«»<»»tJicn VrthiltnTivi tob —

—

Bach 4ijiibrigen BvebaehtnBgen. (Aaa: .Aatronocii- ilr. lior^iuiagea auf de»

K. DniiennUt*-Stcniwtrt« in Königiberg.*) Königaberg, W. Roch, 1893.

Barlia. Daaai dai Baaaaaaahaiaa M. 1894, 8. 2««.

B rea 1 1 a. Tmyaaaiar 17*1—IMO» taltdiaik iMt—• l , F«acbtig-

keit and Bewölkung 18&0—91, MiadaMMUaf lUB—tl. Jihraabai. d,

gMsr. SektiMi d. Selile«. OeMlIaib. f. lalatlliiiliaalia Kattat i IWlS
.AuMBg M. Z. 1894, R. in.

Oardelegen, Aliniirt. l>nit*ratiir ur.d KL'ueiillgkelt 1870—89.
btarbeittt i«a 0. Lange, Uittekl. Ver. f. Brdkd. Hall« ». 8. 19S4, S. 67.

Mmtt, laialakarf Md Sakaatak« im». .Om Watlir*,

Maibrtt Idtd, NFidariart fa M. & l«d, «. dtd.
Frankenhausen am KflUaMri Mlantan-hadanlMaiaa, im

bia ie»V, bearbeitet ron 0. Labaiaaia i« Htttall. Vll. f.

ihn» «. i. f. inm, ii

Kaiiüe. lhn:l — yn. U-acJir^iijunK d-^r <rflriii90B fflMll

Mittler & S., 1893. Asaiug in M. i. 18»4, ii. 418-

Araakari, VariMia. LaMzaek,1!taapNitar aadWIada 1967^1;
bMi<k. w. A. Haaa« latAkilAat. 4. [«analbaaM Mbaii t ltM<-M:
a. M. Z. 1894, 8. HO.

Aachen. Ten>|Mrat« tdM~d>, Hr dia aiaMtota
M 7.. 1894, 8. 89«.

HohcDbeim M muttgar«, tiglilk* Paalad* dac

bia I89S. M. Z. 18»4. S. 381.

u»d«a««af R Waltat: B
echlagaTarkUbiiaa fia Badanatataakta. TMkauf IWt

i"i - : e [ r ( 1 c h - r ti g 1 r B.

kremeniiiuater. Xagüiiiier (i*ng dar Oaaobwiadifktit and Hich.

tUBg dea Windcsi aacb Beobachtungen aalt ISTB, Wa C #aga*f , mS>
AngcMigt in H. 2. 1894, LUt.-Ber. S. 15,

Sakafbagg, tni-M. IL Z. IM«, 8. Mf'
Mattkal. Bnauwmilaat IWT—a«. tob V. Baalla. IL K. INI«

S. Uli.

H » t tri 1 Ii 'JI , Kra.n. V.rsfu l!iS7— fKl. .M. Z. IS'^'l, S. 1 J4.

Trieif, Temperatnr t869'-92. B. Maaelle In d. Deokaehr. d.

Wien. Akad.. Uttb.*aaliiw. KU, Bd. LZ. »aiinill la M. X. IMd.
Litt-Bet. 8. 3.

Qoapii', Kroatien (Kantplateau\ 1874 -90. H. Z. 1814, S. 117.

Krifoiij«, Sfiddalmtien. Kegen; Crkriee Oktobat 1887 kk Badl
tb'.».1. GoLi \ rh ui. I J:i:ikü< Vll. Mai 1889 bis Knd« 1893. VflB Clklia*

»iirh T.-Tnporitar I Bh'." -IKt. recl. itif die Periode 1851—80. Htaai Ob
grfifatao KetciuncageD in Oatarrcicb. U, Z. IB84, B. 18V.

Bakwal«.

Schwelt. CL Hefa: IMe Hagelieblig* in der Schwall 188S—91.

K.-^iuoafeld, Huber & Co., 1894. (Rin* Anieige folgt ipiter.)

Ktataa Baaal. B. Hakar: OiaXiadanehlic* iai

-
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Littaiilivboliclii AUsauebti Nr. S8. 1

Bml SVIA»IMid*iMataiMi«^tM»-«l. ILliM4> 1

i. 41».
Klinten 7!nT<>h. tMt te OuriHidMiWIltM—ti. 4n '

SuiiHtuc^itn Mittel. ulji{«d hllllABA KhIw IHlüfct. JlÜDf« M»l«
II. Urft- /ancb )gS4.

LtiKorn, llentn IHtiO^tS, bMib. t. X. Arn«t m d. FafUehtitt

uu üriflkuuig dM mhmi K*Bt«iiiMba%iMuiM k Limia ABaog
kl M. C ttM. UM.-tek fl. B*.

rr*Bli«I«t. «fwHtor ta ihm Mi IM«-«. Im Vttitn

I80i, Bd. XXn, 9. S4; Aami Iii H. Z. 18»4, 8. 896.

8oiBia«-Ucparl«in«nt. IN« Sduilt Ton Dnchiaiioy «atd<

WniU im Lilt.-B«r. Ifi9l, Kr SS, frwSlint. Wir knniinrD »b« onchiii«!«

dtnaf urack, «eil m M. X. S. ';. nun e.a mufilhilldwt Aanuj
dafoQ «MiMft. Von Amwn* wird fflD« «allitlnilijif kliiMtiilofiKlic TibeU«

«t «• lüiMi I»T9-I0 flvkN; iWtkHUg* ItafMitanttM (litt
Uk IMO) te SMImmi Amkm, Al*««ill(, Sl. VtlH;, DmUmm nd Bau*
ctrap: onirltirhnilif« fUgmoittol Too AbbcrilU, St. Vtlny o. S't. All:«rt.

l'uiii. UoUkUf 1813— 91, bearb. TOa k. Asgot, Ann«l. du

BviM« Ontral Mit, dt Pmw« 1891 (Ptrii 1893). Amu« is M. Z.

B. 4S7.

8. Mkttia d* Hins, UmIm. llt(M IBM— Nieh V. Rio Iis

M.
1,,,,^ ^ ^ fiiwiminMim IMI

92 93, Muh CfoT« in M. Z. 1894, 8. 39 s. tt6.

Pic da Hidi. Kr. KltB(tl: Jkmltit« in rntttoiolog. Beotnch-

taB(«B, M. Z. 1894, S. 51, IBl, 2H2 (vii!. Litt,-B»r, I85i, S"r. '.'5).

Slatioo PtantaiW 1874 {6 Ml.ihIc), 1»:^ (; Mor-«t«;. iSTii, Jaaam IhT»

bi* S«p4*nb«t 1881. UiptobtMioa NeTtabtr 1881 bi* April 1894 (alt

ciii*r Icbmkibn ZnaMMMMlang d« Twnpatttaib iiiilnililmwi Ii IH
ItKbUncWt dw n« m. *a «Mtm «nnp&tMkn «KrftWtliaaM Mf R. ns).

Biltlkck« lM«li.
Btltiaah* Inicli. H. H. 8««tt: IUm T«Hir Toga in tha

BritMh lalanda, 1878-90. Uatrt. hm. K. EM. flM. I»93, Ud. XJX,

8. 999. Mebeltaga von 2S Station«!, aacb Mooatan nod Jahmi, «iw^bl

In SoiEmaa wie nach cinutnaD JabrgfaigiD. f^nftiagl iu ft[ Z
.
Lilt.-!lrr.,

1894, 3. 13- — 0. J. BjnoBa «. iL S. Wallia: Tbe iMaUibutioo «f

Hain em th« BritUh Mm 4aiiif Hw fw im$. Uutam, K BtnM,
1834. Dia Jalir ms a«teha*Utl(k MHktaftoMdMikMlMilBdMk
(tnÜM Dtna ana, wia baMmdara klar au dam V«l|^lM 4« ]fapNHa|M
1893 mit dea Uittalo 1880— 1889 berrorgäU 0). 1(1 1H> KtbtM
SOOU Stattoaan aiad in diFurm Werk« rertraten.

Schottland. Manatlio)"- und jUiltitb« lUfiaDmenKcii rm .'^ta-

tionaa für dla IVrMda 1886— 9V> baarbaitat «on Buchan. jeani. ikätt.

llataor. So«. 1894, Nr. X, 8. 3— 94. Ktoa baaaodan «kUkoiaiaaaa Bei-

Kbe dieaat wichligao Abbaiidliing bilden die 13 Kbisacken Ktrtchen, dl«

» (MinyUHto VhMNmi du Kledenahlagt («r jaden Mooat (Skala:

mtae «, »—«, t-^ (-4, «bar 8 UKbaa) und lür daa Jahr (Skala:

unt»r »0. 30—40k M—W, M—fOb ttii M üioba«) in IMiw danWlam
Der <icKrr.iat> «an W «mI 0 ktwmt to im* Jiht hbriudi «bHf
Aiudiatk.

Braemat, Schottland (339 m k^, Mt*— kmWIlt m C.

ileaanan. Kbtodai. S. 3i—41.

0<M8«a ItW—M. *, Xlo«8*t8k9: U «ÜMt fOiaa«, Maaaa

ISM. (BwJ AiMdlitlMbir iuKf H K.^X. INd. B. 4W.

Ru mini an.

Rn»4ni«n L* pInie »n itoniDani«, »on St C. Hsplt??: Aisstala

In^ülalalcii llf If.jtrlr.i; ii- tl K.mJuiai, beraaag««. i. Ilc|ui.-a, lici. VU,

1891, Unkaraat 1893, Abt«!. B, S. 84. Niadaiachlagaoiiltf 1 tlir üt SU-
turnen, ron d*o«n abat nar 1 1 mabr ala lüjibriga nad nur Bakanat mbi
alt lOjähiige BaobaehtiuigeB aar«elHa. Bd. VIII (1891), Abteil. 0, S. IST,

Mlfetlt riMlMlh*Mitd«mkllfriM«bMlltaBgcii in UamAmeo tob 18li4—90.
Bakaraat TmnfariiaalwtlrtaagoD 1881—90 in aitoieo, mit Tagea-,

Monat«- ntii) Jii>imni(t*lii: «btmaas. M. VIT. AUtiU O, 8.8—84. Km
Keibe j,ihrUrKi>r titkI jahrf^reitlichpr Mittf-Iwi^tle dec Biflkl0MMip||dUI8 1888
bi« iH'ri tnll:>lt Ud. Vlll. Ableti. C, S. 334.

S u I n. n. I.a climat de Saline d'ape^ lea obaarrttions m^ltorologiqaaa

da 187« ä 9». fon St. & Bnpitaa; abaodaa. Bd. VU, Abtall. B, B. 31.

MmM- wU hknmm dar litwwlniMliw IkMto wtk MoHm«

Mitlaut, mit tmm mMMMatuaandtn IUmU* te H|il%|w MlMri W0
t. 64. (Aaarag 1« K. K 1894, S. 957.)

Panc«iti-nragomiraati, Jnti 1888 M» M* iaaO> Sit BaaV
acbtnngen und m extenao nnd Ln MittaheMM flt jidll Mr MiliMtti'
HMBdaa. Bd. VUI, AbHÜ. O, 8. «.

Balkaa-HalbiaitL
Bcfit, IISS. B. 1894, 8. 43«. VfL IMt^mB. 18M> Vt, 18.

ItAliao.

Qenona in dm Ftiaal« AlpiB (Awiin DMm{). Bagea 1884—88.
I« Alto. 1R94, R.!. V, P. 71,

Turin. 17;..i-ItM<ü, iJ, U. Kino. II <'linu ,1i Torii .i. Pubb4kaa-

liooi dal K. Uaaerr. Aitroa. di TotiBO 1893. (Anielga in M. Z. 1893,
Utt-Ber. 8. 0&.)

Oanaa. Tmapeiitv Mi tHtm 1888—88. F. M. Qatibaldi:
CNiMfcHiaM lUk «liHUliiit dtOtWM. (UH d. Um UfM«« d. S«
tut. 1888: a. M. Z. IHM, UlLJiit. 8. 87.)

1' y r s r. li L.1 1 h t Htlbineel.

Madrii!, ihiji— 5». Treiotii aooa da obaamtiiMiea ttanNlnglaaa.
Madrid I8t):>. Dekaden- und Honatamittel, btv. Bnwi dtt
itaialHB iaiirgkag« und dar 10- and 30jUiiigea Peiiodan.

^ 8«(I8 d» K»tr«lia. Hege« 1888—88. M. Z. 18M, t, IM.

i'yprrD, Sjinllielie klimatukiCLwlif Klrrennto (ur dla Periode 1887
bia 1B91, tfir:i.-;tf^ ton J. Hann in U. Z. IBS«. > C7. (Vr «Iii»

lta«tiio)ituii;c!i i^ttl—86 a. Lltt.-Ber. 1891, Nr. tUH
TranakankaeieD. A. Woaikow; Bagantall dea aHdcartbehen

TWitiBtiilM, M. 8. 1884. 8. 418. Ntf BWiaaMi Mit M«kr all l^lkn
BttktdMBBtt Buhlia, KnMa, Kowaiwiaik, TM md BalMihr (im Ma-
tena ancfa Tamperatamittai IST«—??'

Jaroaalem. Bagaa IKtw :n> l'ilMUne KiptanÜM) find 1884,
S. 89. Aantni; in M. Z. 18l>4, !.i;t.-H«. H. SO.

Uraviah. Ufun \!^,^'-it Nach SjMaiT IMklf IM: Ib^,
Norarabar 1893 ta H. Z, 1894, S. 101.

Hoeal. Ragmi 1884—88. B>ndl8i
Bagdad. Ragan 188T—80. Ibwto.

Teheran. Kageo 1884—93, mit Unlaihrtchaagni. Bbendae.

Baaebire. Hegen 1878—90- Kbandaa.

Wla<!j»o«ti>k Tfioptratar 1ST! -!12, 2ii>i*mRHiigejt«lU ton J,

BanD in M, /.. Ih'.M. H. 71

Taebimnipo (JantKhoao), Kom. Mai bin Ueierabet 1890, in «i.

IMM talMt VI d. ItmUMtm akaiMriMbM Mtoa«: BaaMMUfw. Tgl,

UlL-8<r. 1884, Nt. 18.

Zikavai bei Scbangbai, China, 1873—99. M. 7.. ISM. 8. »1.
Kiu-kiang am Jangtae-kiang, China, 1893 and IHft, Vit dl«

beiden Jahre goaondert milcelrni V. Z. 1894, S. 382.

Hongkong, IBKl -'Ji Kmi.!" Miltalvart« aind ana noek lii^iKim

BeohaabtaapialhtB abfeleltat. l'ut die «iehtigaten Klemeote verden anch

dla BlMdiaaittKI «ritnMtt. W. Üoberek: Obaeintione and K««e«rchat

Mda at Am BaakaasObttnitor; in tba jaac 1893, Hongkong 1891, S. so f.

Tameui, Potmoea. HijaialMaHiwaa wd itiUMi 1887— 81,
Uoaia: Kaport ob the lelaal «f hnaaaa, BlaakMk 1888; npndaiiirt
in M. Z. ISIU, S. 108.

Iniiien S 1. Blanford: The diumal Tariathm u( atn: n] hrnn

oondtlicwa in India; being 1 dianieaioB of tba boarl; obaerraliana recorded

al SS etotiona eine« 1873. Indiin Met. HanMb, Bd. V, CUeatt« 189S
aad 93. Bither ist dar liglich« Qasg der itttatmlagWiaB RltmenU mit

Aaenabiao der Nitderachllige tb frigiade 8 Btaüoata bahandell aordaa:

Blbeagar, (}aalpan, Palna, Htüffliagli, Dhahd and Roarka«. Antelgtn la

M. T.-, Tj«-B»r, 1S33, S. 93, l(i«4, S. II- Knim Aundi; ;'M fi.

Wo»ikow in M. Z- ift'M. 8, 40 .1.

Pahtng, Malakka. Hagen 1893 in Pekaa and Ktula Lip». lieport

OB tka Piotaalad tUHj SMaa tu I8»t (Bhwbneb C 721«, I8U3), S. 99.

MladarUadlaab-Indiaa. Hittlan Beganmeogen (5-14 Jahn)
«niaOBM«m. »ni»wawirtBH> >» »adailiadiih ladlHi »IV. Jahig..

188« (BriBffa 1888). 8, 888 K

.Vijstrslioii Pülyr.usien

Kiiear Wilhalm-Laod. 6 Stationen, fUatn 1893 (an 3 8ialia-

n*n unrollatindig). Nacbrlehtan aua KalMt Wilhelm -Land 1894, 8. 81*

Uaibartabib, NaupMUnan. Utgea 1893. Kbandaa.

M*l<. MrJMtIa, fwA Ha Bq«Mlbir 188». BbaadiK & 48.
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Jalnit, UtnbKlltaKln. UDS. MMlB MH i>

g«bi*l«B 1894, Bd. VII, 3. JH>6.

t«, IMl. IB MlMM is

Afrikk.

Al|t*ri*eh» Sahart. Tamperatar und Ragao in Ayata (4 J. 7 H«
1)188—iif . . <i!i[inltla (1887—92; aneh LoOdrufk, Frathtlgkeit und

wülkaDK? vvi Taitart (3; J., 18&!>—i»). M. Z. 18S», ». 467.
Batlinrat, Oanbia. Tomperat» ud Bagn IWS. H. & UM.

& 353. V(l. UW.-Ü*f. 18»4, Nr. U.
T«|0> Itt|«allMblidlta*C»ii in I.nni« m4 S«b*, Min 189t U>

April ims. Mitlait. HU d. D«utwh«D äcb«lm!aW«t*D 1804, Ud. Vit,

S. 2li. — BUmorfkbi!«' Ugtlclur Gang d»f T»in|i»r«OT Ei 'iMi.Li. S4T.

Warri a>i> Ni^''. I'imiib. Tampantsr Nonin!i<'i l^irl I h Vii 1891,

Juri! Mi Dutrabet 1893 iin d« liMMi VtBti» Meb K«KOnbro()a(btiiag}.

K. I. |{aTta«t«{S* aitllllt « 1*>in.il|pt.A<ilM.a».0rib«l IBM,
tkktUiD E.

Ki»* Hill m ITigw (»* 48' H.). navmtiiT ApiU Mi J«U IWl.

BraaiaTiUa, FraoiöfliAch.Knnicn. t.a(!^lntrk
,
Tniiiparatur qnrl &e-

Wölknnn Oktober 1K9I bU Okto)>er IK9S. M /.- '.S il, S, SftZ.

nnintin, Knniia. Laftdruck, Teioperalur and Hn(«a Januar 1891
Iii J'j'.ii l^D'J. Oi:ab*r bia IMnmbfr 1893. K. <J. Ha>« n atein « Bt-
ricla as liie Bnlüh Aaauc. Adfanc Sc (iiUai 1894, &«ktisii K.

A^astatlaUtstiaii, KwiMtMi, QimikMUb» SwuimmMIm«
mA in BwImilUBiigiu na Ltmirt nd Olaiiaiim >. F<T«t*r. Qle>

tot 1894. 3. 378.

Br i 1 im b -Oalaf rika. In Briliwli - Oatalrika «utden tron dan B«-

tratco dar Otaallacbaft mit 1891 matoni- i'ri^tvlir n*ribr»«bt<iog«a aantaltllt,

dia lieb aber maiat nar auf TMD|)«ratut .1:1^ i:^;;':ti ' ttof^aa. Die Ulern

AafMitbaaBfta alod fciloraa gaguigeo, nur tod dan n«j|«Bb«okaakliiiipBM «Uni AbwhrillM» dar 9tmmm «rhiHM. Ha« aariwidtB tat, «M
K. O. kavaaaUla Im Kipari Jlaltanlaflaal Otaannlaai la

Btttidi Bat! Aftiu for 1893 (Lradon, Ü. t'Uilip A 3., 1894) niliatcat:

fttr dia mit * bauirhnatim Sutionan fladcn aieh aaaftthrlirhar* MiHaäaa-
(an in acinnn R< rir^t fflr dia Britiab AttaclatiiHi (or tha AdTUumnant of

Sdonca, Ojfonl ik-I. Snktioo E. Kür dia mit + bnaatchnftan Stalioani

«atbilt dar «rrtKiinaNoti.- Uapnrt as«It laB|}4liriga Bagatiaaittal. Di» Taa-

IMitaiiwIlHl afaid tvtiMbtit, dia Tmaina «mim taiwUtdm, *«ldaa *. X.
•ach aiahl Mafcbaltao, md dia laahaaiaBlaHat iafctlaBaa liad aabataaat

Küstengebiet.

Min bia Jnli UB93.

18SiS,ltafmaaeb Jan. 1890 bia April 91.

Mal IMl bia Mai 93 (lUToltatiiMlig).

April SWS Ua Diaarab« 1893.

1898 (okn« Daaaoiiar).

18^13, HKsm AphI 1891 bia ApirU 94.

Hmn \s\ii und 1393 (anTollalfodig).

Itcgi-ci Mu 8 891 bi« Nor. 93 (anrollat.;

Mai 187« bia Enda 1877.

1893, Uagen Afr4 1890 bu April 1894.

OUotag MSS kW d^l tM4.
IMt bta MIR HM.

Kianafu .
0°2«' s.. 42°.S3' 0

Lamii . . . i 16 40 64

Wittt . . . ^ 2» 4U M
MaiarfBk . . S 6 40 6 •

Djallar (Jilnri) S 10 N 31» S& m

Ualiiidi . 3 13 40 7

Takungu . 3 41 39 59

Mbanga . 3 4I> 39 Sil

Kibe* . . . 3 yi 39 4U

Moaabaiat . 4 4 m 39 42
Chafa « • . 4 M f. a> 11 w
Saadtart. . < 10 m Sl 14 m

I s n a r c a.

. 0 JON., 33 iS «

. 0 1* 9 •1 M
¥un fiadlh

(Kegen nuban 7 iabra}.

18- Män ISM bia Jaaaw
Mira 1893 bia April 1894 «nfalWj.
Juli 1893 bia April 189).

Januar bit Norambat. JuJir)

BaakaehluBfaa is Taofi, Uaguaafa, KUiM
Dmtaeka

1 Ufl. *6 44
1 >1 • 3T 18

SS*. 38 36

DKUtach-OtUrrika.
und I.indi IM9«, i» lltiaaa.

gan, Heft VI, 1894.

Virtoria-Sao, Njagaai. AptU und Mai 1 893- l'katewa , liegaa

18. Mira bia 17. Mai 18'j3. Falercwern au( Oktrswa Fabr. 1893. M. i. 1894,

& III.
llaiahi an KlUam-Naektr». Tenpetalar aad SapM (lalilaiii aa-

«otlaUndig) 1 Jahr (welchcar)- K. (i. Karanataina Baricht an die

Brit. Aa«>c Adranr. 3e. Oiford 1894, Sektion K.

W angamau n ab üb. N'raaaagabitt '»n Kratarh-OitafHIii. Temperatur
und liegen iji^t. A. Meranaky: Kniiiin..kii'l md K.ml'-t'ulk. Verb.

Uta. I. Erdk. BcrUu 1893, S. 3ltJ>; Autaug in M. X. 1894, S. 76.

«•it »alubntr, j-
-

Fabraai 1891 bia Juli 1899. K. 0. BtT«»
AaaM. Adeasc. Sc. Oifotd 1894, Sakttaa B.

Maaat Bd(a«»ak*i HaM. Bat» 1887 — 93; aaeh Sjrntooa

MoBthir Hat Maf., Uta 1«M < M. Z. 1894, S. SiS.

Wslflsfhbat, In tit«n»o in H?ft VI rier DentatliiT) nkn-
ae«iarhr'n mrteor. Itrirhiir iitiin^cTi. \s\. I.iH--i3er. ^H;)A, Nr. ^[>.

Uadagaakar. li.Colis: ü«a«rratw>Ba »«laorolojpgaaa taitaa «

1'aiiarire, 1892 (eraeb. 1893). Aufaer das Beobacbtuagan in da Haopl.

itadt und an 8 S^lationan awaitcf Ordoang in J, 1892 tntUält di« SchriA

aal 8. 12« aad IST tacb aia« OlwMialit d« MaaUitb«« «d jUiUtlNa
BaiamlaMilioda nad Tempenmaa la dct Faiiada IBTI—Bl a. tWT—91.

MMli-B«. Madagaoknr 187^ h«, M. B. IBM, B. 411.

Labradnr, 6 MiaaionaatatiiHian 1889. In oatanm in Urft VI der

Uaalaabao tlbuncataebaa metaor. Baab»sbliui(*B. Vgl. Litt. -ikr. 1894,

Rt. tu.
ll80«a«factorr t. d. Hadaoakaf, Oaaada, HovHniMr IBM Vi

Oktober 1893. Montblj Waatbar Kette» Hat. Scfricc Caoada, Min 1893;
reproduxiert (ioa nietriadien MaXi) M. Z. 1894, 8. 482.

N iriK-ilr-n» Rnis'-! in M«n;tr/tia, Taanparaltu aad Btfaa
3-si — r-.i \,.u. i;^i>. b.>.i. s. :>,ao— 91, Ud. V, L M,
Abt. K, 8. 24 ff. Atuaagawaiae in U. Z. 1891, 8. 169.

Oakata. J. K naUfi CMiia iBBilin Aatma a( ttt t«a
Dakataa, WadUaffUm IB»a. DI« aDtlHuKAa «adUb» PaUttrito tauHM
aimtliebe Tampamtur- und Itegenbcitliacbtungea in den beiden Staaten Ila>

kota (MI Stationen in Knrd-, le im SUd-Uakota) und in den tirenibeairfcea

(19 ^»tiitjcn^n^ nafli M^ilh!?!! u-ni Jn^ireM, ,owift hl Jttt>l«#rtM). Nur
B'.ir, 1 tt .'>t.ltl:inpn Liibpn rrji;:iT uli Iv-jiliriÄft lirrlm-blurpsreili^-ri ; ir.i.'li ilt

die Verteilang natürlich eine eebr oDgiei«hn>lfaige , ond die kliniatiacben

VaikUlalM« «aUith «aa Miaaaail Aid tM htvat btfeanat. «Ii

lan dasaattaa. Dia HwrtiHaag arit KailM M Mb biiarilB,

daa TOD amtlichen Werfcaa dat Vl«dB||taB fliBidai gaaatiBt M.
Llneoln, Nebraaki. Badaataapaiili» iMO a. 91.

in H. '/.. 1894. 8. 443
San Lnia Potoai, Meileo, 1892. M. 7. is.ii, ^. 7-j.

Quatamala. Slmllleba Ueobacbtungen aua de« JabrvD 1891—93
*aa 10 Blatioaaa aiad i»wnniengnt«lU im KrelnanaphiB Kb 1|B aa

""tail, (Sajiper: GnuidtCgu der pbyailMlnliaa

Oalb« 1894).

Sttdaiuftrika.

T 'viir 1^1 Caraeaa, V«a«iinl8, Daataabat
7.. 1894, S. ir.O.

Burntide, NiedaiiiBdlBak>a«)aBk, IB9S^
Vgl. Ijtt..B«r. 1894, Nr. J».

Curitfba, Staat t^m, Bmlliaa, 1892.
Vgl. Litt-Btr. 1894, Nr. 25.

Ui., <I,- .liiirii,,, i«rn —<<''>. r, ''riiU' I.e Climat de Itlo de

Jiinfirn Lii,j'',K't 1^'.':'- l^m.- hi-Ii: rln^t-jietiilt' I ;il-r.ücbon)t mit poitujpe«

«uchtm nrnl fianKuiaibeni leil. Üitt MoMte • und Jahreaniittcl baw.

-aammen »erden auch nach Jahrglngeo mitgeteilt , und die jibrligfe« IV-

riode der elnaelneo Elemente wird durch Formeln dargeatellt.

gtaat 8. I'aulo, Uruilieii. lai Bsklia d« Cgaanlali

• gietogic« dn Kttad« de S. I'anln wild jadaa JaliT eiv Haft mMRuüUelir,
»elL'be« dü^ ,r>jt^oa dinkatolugicu," dea rorliergelienden Jahre, tn üht-'r*

aicbtlirl-'^r /ti.uTiiTjienatelluDg entbült Itna lieg«n die Heite fllr 1890—92
Tur. und wir entnehman daran«, daf* daa nteteurologiache B«obachlunganeti

daa Klaalca jetit (olgende Stationen nmCab«: HragaBfa. Campinu, Igaape

(jaUt nacb Ifauj rnUft), i'orto Knraiii, Bio (liiro, S. Ju4 dn Üe
ftida, 8. AalOk TUafegt aad Xta.

Baa Jarr«, thaciMr, IBM. W. Z. lt*4. S. 76.

Argentintan. Malanaaa Juni 1877 bia Ende 1889: Ci>r-

rientea, >»ei Reiben: 1873— 80 und Juni 1880 bia Ende 1889:
Calamarea Mai 1881 bi< OVt.>>cT tKgg (die Keilte arhaint «aroUalladig

IQ a»ia, d* «ich die Mitirlwxit -lur «iif 9—3 Jahre b<ueliaa); Mailia
Oktober 1882 bta Nateniber ib84. M. Z. 1894, S. 364.

C«rdate. AiiaatMaa. CUaai d« Ciid«ba. Bd. IX d« iada d«
la «Baia« laataaaaiAgioa Aigaatiaa, banaafag. *aa 8. 0. Daria, Baaaaa
Airaa 1893 and 1894. ü*t erale Teil eotliilt di« Bwdacblungra. die Ton

S*pl»mh«r 1H72 bia 1877 an 3 Terminan gontacht wurden, Ton 1878 ah

ilKt »t^Diilif'i- 'i-iii. y.i'zm'iH werden aSmtUfLf Tii;C)ra!K«l aai die

SlUTi'li'iim ,ltei tur 'tekjjri:, i'h-T iwrite Teil ent'iiU ili'' Vprülbnitur:!; de«

geaaatcD Beebaelitungunateriala twi 18,2 bia 93 und tat mit einer Beiba

IBBB Ita Uli 18B<-

N. & IBM, B. 4M.

H. 7,. 1894, S. 10;.
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UttentailMridit AlIgoneinM Kr, SV—S2.

I'olwtjr'litotc.

SpitibergtB, Ka;! Thori^rn. B«abwbtiin(tii 4er >p!ii>-pdi>rl:L'n

iolcriMtiondni Palnroip'iliticin S<;jt*mh«r IWit bi» iMfW Im '4 3. Ha»

Ofi(iMl*afc, TOB 4«n d«r I. Btnil 1891 in Starthat« «nchlaa, ul im*

aiiM ngtUmmu ', «im «wmtHifciii t/utm iM h Btoa M. S.

itU, 8L 41. jbvM.

29. Maerker, J.: Klinuitolof^sclvL' Hi-irai htunjon Qbar dift baifiie

Zone. 4°, 25 SS. (I'rogr.) Kui»st*4t£ l.sifi.

30. LcfKt, £.: Uatenochungci) über den tiKÜcben nnd jfchr-

hVliiTi fian? der ntctcorologistheii Klemente »n den Cyklonen-
uikI Aiiti( vklrinnütagf'ii. (Rcpertorinm für Meteorologie, üd. XVI.

üt. ».) ai>3 Üb-, i! Taf. St. ?et(:r<tiiir? \>^X M.

U«T amfaD^Tvieberi Arhfit dr^^ bii'*iiTi:i>n nu-^UrSrn Mrtforoloft'-'i

li«lteB Tjihriita Drobaebtuogtu tu äi. l'otenbiirg ai»<i l Sabril« B*ob<cb-

liui|l<n tu Favlowak itt QraiMl«. Beide und initeiDuiier zu t'mtt 20;ib-

n|cn> fuiiKU Teraieuit: die lefaadeseB Ktgebaieee gelte» alM lUtag

IMfMD «Mhr ffli die eim flr M» Mte BMta» mAme lUr

«iMa Mrlecbeo beidw. Ifll BOft «UM M«lMilltW 4h Vec-

(uMr den tletirlivn Omn der iMteftrolatiiehen ElemeBte rai Z>it der

CjklooeB Bnil .^uti^yiiUiDea liDtenatlit, und tver im itt Weil«, ixh er

i*m miWf-Tu Lii^li:hf.n fläin? H«f ?,i2fl*1nirVi , rf?T T«?tip*Ttt«r , dar Oaoer

itt S'>iiiicr ioli*itjfl , r1»r Ii»-*' iku-ii: . fitr \ i'filuintiir ilef Nieder-

KbUge Rt den rar dem txftdrnek lutrem , (tr den Tag deeeelbeD

gwl fb tf«Q Ti« nerh demtelken beettnin«*. Di» AmnU in QMmm-
all Aali«}Ueii«>t«|ie bat pobt SehwiefitkeilMi du; aai diM )«d«

Willkür tvenuchlieleeiif richtete eich Leyet awecMieCiIicb naclt doi Moaete-

Bitrtaeo dee Lalldnicira. Nur di«M liefe er tU typiecbe Cfkloneo ond
AaticjkloMn nelteii. Die ^riinJUrhr ßfulritcog ifs BwibeebtutiKenieleriele

tab nicleicb OeSi^if<-nhrit , dr-ii m^niaUn ittns ^>'T rnntcHiroln^iecben Ele.

MOte fllt alle Tene reo Deneni tbialeltea. Ke etelJte liot dibei Iianiia,

«ad aw kAn ddb <Ka iml
Media dar T»gatkarre bei beiden Klenwaten In den ietiteo 20 Jabrea

(1871—90) Italien die iltere Iteibe der BenbachtnnKen (1841—6t) Ter-

fftth!, _ Ltym Ttrtiiutet auf Ortiiid «(.iritr rototiiithuniifü , d*f» di« «Slrii-

.aren .\Dilerunc(?ii durch AirJfruDprn ]q ilnr /atil , lr!cnaiU*. und j»h.*M-

Mittieben VcrteilaBg der Uäsfigkeit der Cyklonm and AnttcjrkloocB Tir-

Ober den fibri(«n Inbalt d«a aiBtiBRT*iel>«n Werfcee hier etBaa «ai-

rekbeadea Beriebt zu foKrs, iat des beechdaktes Kaaaiee wegen aaieiilg-

lieb. Krrihnt wi j.!dorL, daft dit. Untereucbangeo n in bi>hem Mabe
WRbr4chein1ieb itmiecbt beben, düf« JE-n (VkUif-cn Bnd Ant^p^kV^Tirn mit

lluen ebataktertetiechen WitteruDei»!r9''!iirinuL»>ii unen ani <ioi ;i

jKhrlicben äaoft hab«n. Ho betten die Tage mit dem Uanateimsuintiai

vad die mit dem MoDateniniiaaBi dea LaAdrurki aioen beeoadera täglicben

LafldiBckgautt. Oiaaer tigliche Gang iet fOr die CjUonea und Anlicfklo-

alB mbetn enigegengeaetit Vereiaigt mn ü» «alipraebaothB 1^«*-
kBTCB in einem Uittel, eo eihllt uib ahie laittl«» Tkgeekar*«, die der

mtntrx\<tn fi»'. ^l'.iclikdnmit. uiirh dem Vorh^rrBeheu irr einen oder

anilPTli atm ri<.jili.irj^hf Ti Sti Tunif nnif« ^ iiiiit liip mlttlnlfl Tai;r»ktjrTf r-itic

andn> tnnu «rlMlten. Äbnikbc s>r^U'.iiine tiBt.?:i tuoL Lei <l>m jlüji-

licbrn Oaag des Lnftdmcke aut Wmtrr rrir^l:' »tnh, iiiln tlir ADt:ryk:i;-n<Ti

etaeB kastiagalileD, die CjUaaea eioea laantiBiaD Cbarakier beeitaeo.

tath di» TiM|iialiif agigla fluBa Otgmmt Oktitaaft «aedaa Oi
nnpantar, BaaSOmr, Dmtr dn SoaataiAiiai^ NtoteietilK and
danataag loaloge Ttiitaaehen rntgeetellt. Aach binalcbtlifb dlMtf Ble-

mente weiien die C^klonen- und Anticjklonentage eharakterieUeebe Merk<

male uf, die oni tetlweiee *shfjtt N>k<n!tit «inj. iili»r hior rir» ixjTt.-i Rp-

titigvng ilndenf and ivar nuf Unüti^urj^' uuf viruiidliic'-' t^.Dr.: jul^er-

ordeatlieb gründtiebni . lagiecl: daiciuliuitteu Kr^ahcituni; p.r.i-< u iUnj;'

reifben, kritiaeb geptäfteo Ueobaebtaaguuitaiaia. r-r

Iii. nAUn, J.: EMjc und Flut im l iiftmcL-r der Erde, (bajam-

lung populÄrrr Si hritti ti, h. rftusui .^-. um iler G«MllKb. l"r»nia

KU Kflriin, Nr. Ä*,) W S^i. ii<!rlii! II^IU. M- O.w.

K^t >u( il«r gamen ErtI«, lOTuelniliüh »hej ta den Trofwii . wo ja

Ile WittentngeereebnBaBgen sich mit gröberer KegalmUaigktit roUxieben,

uigt im BaiocMter ügUak dn* *onttW OggüMiM« «• dgr Srit aaeta

Okenll mit «wnaaehMder flltkllkail aaftiltt. K Hegt ata» Uir atat

lolefatige Ebbe and Hat der Atmmpblir« eor; iwei Wellenberge boben

Dreeke* laufen in Abetioden tob 180 UogeagrBdeB tiglleb Too Oat naeb

Weet über di* BidobcrlUcbe bin, in gleiebea AbaOodaa galllgt <W den
eala])r*chead«u WellanthUem. Uiea* in der Ueteorologi*

Kmritrinunc i«t hi»biT rorli iiiierliliit cebljebeii , oliwohl berf nrrflrffnd.»

kläsu«! «icb eingebend mit dem l'rodlaai beacbüftigt beben. Haan ttnler-

wirft dieaelbe min in dam TMHapato BdiiiltelWB eiaii a«glBiii«iwD 8^
traebtang and cbankterteiert ta Wtata dar aiiaaapbirieAia nk* aad
Rat in einer au«b dem gebildeten Laien darcbina Tentiodltehrn Form.

Zsnlcbat «teilt er die allgemelnaten VetbUInltae der doppelten tigliebea

Loftdraek-Oanllatlon feet, uml «iJiiii:i 1e;! i'.f itnreb die Jahreoeiten oder

die Orttiehkeltcn herrorgerufeneu Mr.dif^kKt: men dimar Luftdruckwelle klar.

Die üitlicben Abweicbungen rma dem tigiicbeot Bomalen Baromatergang

erecbeiara danach al* die Folge dee Uintalretena einer einmaligen tig-

lieben Lnndmckeekwankong lu der allgemeiMa dopjieltein OatiUatieo. Latt-

ttfi tat «ilM uaiTmeUa Kracheinirog anaret Erde, ein* wirkliche atmociilii-

iImIw Bbte und Fiat; ein* ErkUrasg ffir diaMlb* itt irai ini Boden,

wnn man i'n 0,-«iirn11ieit (Irr i;r'>?h(la«n>' nicht aus dm Aui;eij iti'A'i'..

IH« \*\ ?0M deii^ii . welrJie Th^^ririfci iiti^r djo '"riariiMi der dopi>eIten

tä^Lfheii tiunimetpr -0«iilliilif-ii iiilL't'ittllt hib^Ti . cl^lit te^hehpn, snd

ao.*; [licaerri ».iroTidc tin ».ie »lirn'.l.rL uDiurele]i«-nd. Uil Hilfe der Bb***!*

erben ^oituei terlegt nan Hann di* pcriodiaehen tkglicbeo Lattdraek-

encheinnngan ia «Mi ItflVMigdiii. Sl «gfeilt aadt daüb dia ItgiWaag
eine einmalige aad flfag dapptil» tIgUeb* laAdindnNtl*, m dtnea dU
letalere tweifclloe dl« HaapteracbeiflOig iat Di« voDderbir* RegelmlCdg-

keit dereelben , lobtld ei« Ton dea «tirendcs Nebenperioden befreit iet,

ilrtr^l d^Ti Geilii-.Ven i!iir»Bf. iin füiche difSr in einer koamiecban

Krad fj üiiihen. Such Sir Willimi T'iLmi.'ii t'jcMB wir die atmotplilri-

«r^e Kbb« nod Hat ale eise durch die tigliebe p«riodiaebe Brvimaog
dM LilMIlia a^it^ itikMda Bgkaiafai« dgmik« «m«>w, M mI-
dMT «IlMdiBt» di* dappgtli flcInriataBir f><Uk«f aMMlM alMg ab dli

einfacbe, waa nach den matbeoietiecben l'ntenacbaageo nach duichau*

•aläai!« ereclteint. Hann rerlegt den Crepning dleiar tlglicben OeiillatioD

in die obem Schichten deir Almospbiie. Aul-1i die einmalige tigliche

Laftdrackecbwaakuog kann ala eine etob^ndo Srbsingung dar Ataioaphir*

mit der Schningungaperiode Ton S4 Standen aafgefaM «afdaa. Jadeo*

Hb lal dil Iteebnaog nacb der BaaNlllkgl ftMiy dM «pMMtM
htmaalMlMa Analyee, klar enrieaen, data di* nanaala <l||1iiiia Lillteck*

eebwanknag den Cbaraklar einer nnlTanellen Eracfaeinaag hat, wodurch

aie aleh ftm den Übrigen mateorologieclxn Kracbeinangen weaentlicb onter-

«ebfiilet. Sie hat mit ileu k.jnjiiwhee Ef»eheiB«!9gao die *lB(ache Oewt».

niifiiike.t ef.ri.cin«sr;i , tir.in-iit uber d<-3iw*sro r\iwh keiseewegf durtij eiiiR

iuwntueke KriJl veruteid.t mId. Um at der gegenwürtlg* btaad un-

aerei Kenntnis auf diswm OcMetü. fu,

32*' Sohneke, L., n. Flnrterwalder, S.: Die erste arisucMchaft-

licbe Nachtfahrt des MUncbcncr Vcreius für LaftschUTahrt.

(Sondanbdmck loa den „BMlMchtungin der metaoroiogiachon

SteOuin im EBoilgnicb B»tia\ im, Bi. TT.)

3». : Sic iMita iriaHMClMfilidtt KtdrtiUirt d«» UOn»
tr LaflMidlhhrt (EbaiiAi «nddtiMn.)

I Taitia Ar lAftaehUEtbrt in llCaeben eine Keibe

TOO t(M|l*leh*a Nnttll M nge aasgefSfcrt waren, macht« airb bald dar

Wanaeh gelteod, dia tVlerevchuD^ der Atmna^Llirt. di.-ili iunh tut Käcbt-

teil lonanehmeB. >'.:i"»rn'. Zw.'.rkr w^nirn denn aurh hm 2- und

I*. JtiU 18^.1 tirei Kuthllubilf;:i ibi ^Verk (^ewlat, die s\j »Jtjo: ItLnhe in-

W'r.'ftsyiil. r l\Ti;.'':iriiijic ^ciiihrt ba;icri.

Zu den Fahrten atcllte Herr iogeniear i. äigafeld dean Vereio wilder

einmal eine pbotograpliieehe HegittrieniDg der Ineiramanleoatüode , uniat-

«tUtate and kontrolliert« di«ielb« abee anfaerden noch darcb Beobachtung

n:5>^lifhst »aT*f!E»«!ptr Ap^iertt*. Dj« ä'mri'.n ein Arteroid, die Aepiratioae-

|iiTrliri.ii;ptpr und ein llicijiirJ-'lier Ba.Mijiit'h. 'i'nt Zeit der Fahrten lag

dia üegend tob München ungelifar im Zentrum eioee baroiaetrieebwi Maxi-

mal] *e berrechten Uüa^ laldiii WaMtg aad Mtar Mgadiiikgla Bv
ini« Aablieg rrfolgta tm i. JM 1* 8» 1. la., «mhlM» 1400 M Mmm»-
bähe und war nach etww Uber 2 Stunden nach ZnrüeklegUDg eiaie Wege«

Ton 23 km beendet. In nnbctracbt dieaer VerhUtniet* kOneea di« Beok-

achlungan aabeia ile gleichseitig und ah eircr :jiid dem^^brn I.tif1(S^^!e

engflhürig angeeebea verdatD. Innarlnlb der^elber^ vr^^bb bi'-:i xr^rncb^t

eine allmibliche Znnebn* du Taaipantur bia tu 300 m aber den Boden,

wo dt* liuimiuB dar TtapantB nt IW* t 4if* bUiar all* Oita d*a

Aafaliege, gefundes wnida. EalMhan 8T6 OBd MO m Bbar d«B Badia
eatapracb die TempOTtanAaikiat dtai tdiabatiwben Zuetande. Für dea

Boden war danach dia plmllill» T«iii|iinliii SI,'", du iat garade di*

lUttfNiiqpmtaf d*a ngaig|i|ig«iMB X»(Wi
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Di« Dran dtr tveit» Fkhit, wtlob* nm !> 68>o *. m. btgtm, 1m-

ttasr 5 SSati'äcii 13 Min. Min »tboU lieb b« ru S075 m Ebet ilera

Me'.ri- ur.il Gondele m nijor Entf'lljung TOB J02 km. Aurh tri iliwr

Fahrt Migt* ntb mnlln(licb «in* Zuo*hB* du Ttairwatac tob 800 n
Mitrnböb* M UeüWB M dtt LbR dtlllilll WtatW ÜMBiMh
Klficbartig« Scbtcblro «ItMiua. DüHdboi «imi «ntwrtir Bihoa tMU«
taothcriQ , oder m bwUwl in ihnen im ÜnrrhjcbniU ela« adUbati^che

T*nip«nittnbD>bD«w Aaeb die FraebtigkoiUTnbUtniM« w«rh»IUn in den

Sctil'rlitci] . indtm dar Dnajtdritrl bald rin* ipv'»ltii:if«tje Abnahm« tai;;««,

bald iif'tT k.<:)stant bUab. Dabei <* urh Scrftun, ibf* rli» iaotbeinicu

Sciocbtau mit rawbar F«u«b(kK)uittat>ai>litaia laiKli, dia adiabaluchan Rcbirb-

tn> dacagn langiam bawagt riod. Dia ErkHUttag lüt dlaie «igaaatti^a

Schidilaiibildnng in der Atmoaphlira irt siebt oboa «aiUrci an Reben.

VBt dia atat» iiotbama ScbMtt, die 4ab iwi SOO bii itoo m eiatrockl,

MkliM dja Vatfaaaar aa, data at« an« «bir «npräaittieli adiabatiacbeo

Schicht doTcb AMifiMuns; tnm Bo^im as« «otataadaD tfl RiWoog

dar abaralao Scliiciit vm I7;'ii l"" 1' m nlt Im gas<*u u lidi »tiecbar

T.'Tt)p»nitTirahi-.»hnif uaJ i*hj gaiiog««! Uamtdnicfc iat dateii 4«o abatai-

gfiiJrii Ijjftitr<'iri im lianmctiiachan Maiininm am b««t«n atkUrt, ja man
ihut in dt:n Ajflrcteu •.Uf<mt g«bi«hl iRiradaan aintn U«»eia für daa Vor-

basdaDa^in t'ive^t kt>ji*.?ii;t:t:drii Luftütrntub prb.irktu. r i<t

SS. Glintlicr, S : !.Mt'u!ru< küchwankuiigc-u in ilur«tn Kinflnb aaf

ilir ti'ütcn iiml llassi^-i ii Be»taii(lteile der KrdobertijiclW. (Bd-
'.r.kgü zur üeopii)»ik IW, M H, S 71—152.)

Kiae dankaoararta Znaanooemti'Uun^ iirr Haoba£btuoi;ao dbar dao

KmUsIa daa Luftdmck« auf Dodao vnd Ua«iaa«>, wonoa }«d«D(a11> benof

fCabt, dar» diaai r ICinfluI. nn aabr baacb«idai>ar iat. 1} OKiCaaia Luftdraek-

aabwankaatan anaogan B«d«aKh«ug>ii(ea, dia nur daxeb die Waaaai-

««• u4 dH Bull iiiim will mf/um ««'w- » IMb im BMMmb-
kMÜhrit Im lilanNfan h Ulm AbiMbiKto irtbir M «Ii ia dar

nraian, «ird daraaf laitekgaiRihrt, data bobat Laftdroek Urdbcbao be-

KÜHtiita. Dia Stitbbaltinkait diaaaa Schlam« Tarmdgan wir nicht aoag-

eTkettBan. 3) TU» m'.kT\>*''inrii't\rhtn n^ir^^Tijrrn w^rilftn datrli der. Liift-

dnirk bacinflaUt; nh i r: i'ii^ki nilrr irdiT'kt. ;*t Strr:t^ri^r. 4) Die

Mf. 8tioiab«litkitigfcait dtt Yuikaae wiKl daiab niadeni Lalldtuek ge-

(MMt « immmMm wIniiM Mkutfb all BMaMUMtWMiwm
bi Vvltalmg H (Mbw. O InwiMHit Iw LolUnMk wpnMlHk Ml-

TtauXndarangeo siebt töIUk abgaacblaaaanar Wamerbacken araaaict, iat aoth

nicht (osan an anntttala. 3) Da« PbAiMaian dar Saicbaa iat aar UaaSita

bakasoL S) Slif«ws««*tiiiiidln!, if.ttti fiurntiiflstSlte dtrr. EiiiBiif« dtr At?Ti'>-

NpllSra en'.i' <K'^n :»t. Ili.'Iacn iij.'iJpTPtn L^f'drij-k rcir^il-irbrr; div -^ i-irlipn

tat 0) dia Uanfsa da« aijU ub^cJieniößdec Kulikiiaäurig&a«« Ug; ^tii«nil-

quallan uragakahrt proportioml dam Lafldraaka. Hufam.

»4. LaDvlej , S. P.: The iutornal worii of Üw Wind. (SuiUi-

«ontui contributions to knmrMga. 881.) M S&, C Ta£ Oty
of WMliington, 1H93.

Die Tbataaih«. daJa drr Va|^l in dar Lnft an «bvoban Tarnuir, obna

ajocn F*aaflwfi'iii iti mnch™, tirifht* i?cn »uf dfiL Otblfte diT Arri.1yr;imik

ti*!lf:icli thiitl^'tn anj'':iV.tTiL»i!li'n i j.'lrlir'.rTi a:jf i^^rn ^ipil]ir.kt*n , itüü in ilcr

Atmoaphira cid mecbaniacbar Vorgang baauhrn rallaae, «leider dtti acb«t-

IM Tafel nicht fatla Jmm, Alf flnad 4HMa anlaraurbta tt WBfiitn.

kU »II aabi arnjOalUdM* tomiwitw B*««giing dar toft albar

and ftad aaa. däb tbataicblicb der Wind kainaawaga eine glalcbfönniR«

BawtfaBf TOB lüftnaMan iat, aondani aua aanar Voltt* aebr knnar Stüh«

(inilaatiiHiaa) lon Tcracbiadamr Amplitnde nnd, aaf dia miWüT» Cra^i'^n^

daa Wit>df-4 bnogfii, Taracbiadener Hielttung aich auiaitiiTi«:ir«i-''.ji. Dlc

Stäb« «ter i*ultttioiMii wiaderholea Mcb mabrnala in dar Minatc Langia;

b*ii)i«hDat diaaan Vorgang ala die innere Arbeit (internal vark) daa Win-

daa. — Setae Iheeretiacbe« KiärtcmiigaD aowie dia Art and WeiM aai-

MT IMlIllialllmi llaaliaahtnngan aind in der Abhasdlnng eüngabend dar-

fllfMIt DI* aaah« baixafligtan Tliicln bringen die Ucgebniaae aefater Beol>.

aebtnngcn aar AnwhMnrs; lie :ce\if:i\ ^'tll;l^iv:ll d'-ii luiuntnl f- hntit-B

Wacb**I dar ^Viiid;'''»ct*inili^ki*:t inn^rhiU:' cnira I.Lfl»tMm». — (l-."ifr

Beitrag ttt K>;i'j-.iiii der atiMaplian»cit«i> U«««gungan itiirft« niciit »ut

)h«i)TatK'-:i , ii.'ndrTTi nurb praktiacb nin hoher Bedentung aeia. Lan«l«y

ist auf Urand eeiner SV atanMluBinias in dar überaangung gakonnen, dafa

*a «Mit ifeMgir Bwtfn ilüir Ihmib AiMI daa Wiodaa galiagaa

«fla, iiIhNca nn« Ia JtrLoft adwakaad n «rhiHaB, mtd nraf ohna

iift dabei fangt* äwtl^ lütnaebt waria. Jadaafalla bat daa mUaa
4« VaiwMmiaMmb «iat aana Baboebtaag «riUina. vu.

36. OBgfTg II. B.: Bifwrt vt tbe ftwacMtiag «f dnmdcntanD»
dming fli« nmar tt 1660. (D. & Dapwt gf Apieiiltan,

[ Woathor Bureau. BdlBtti Kr. Sl.) 5t 88., 6 SartaB. Waik-
! ington, Ü. C, 1883.

Dm geeigsataa Hitarial Ar dia Vorherbeatimmsnc 4«r OiaHlM in
gawinoan nsd aagleieb nnna Kenntnii dieirr Emitelnunxen iQ erweitem,

aind nn Sommer 189S tod dam Cti'i dr. „SNViiilinr lluntn* in W«>h>

ington «ntaprecbaude Cntenucbnngen aeaeregt worden. Um Krgabnia der-

aalbaa iat in den rorliegendan Heft niedergelegt. In den einleitenden

Abuliaitt ift anch daa Zirkular mitgetailt, ««Ichea dia Ilaobacbtor mit den

arfotdarlUban Aaaaiiangrn reraabcm hat. Au. der atlgeweina« Erirtaruiig

to gwosama Nataiiala gabt harrr», dafa die Ueobaehtuagan in Honnef
1892 inaoffm tun Ertolg eeweaeu ai;id. al« f'.<\. ein« VarherbeUlraBiang

dar Gewitter ala woblanalöbrbar erwLi^.cti lixl. /.um beaaero Varmtindni«

dar atnioepbliriarban Vorginxe wühread der ItawUter iat «ina knne II*-

•cbreibnng der Wetterlage inuarbalb der Beobaehtungasait eingefügt. Ka

folgen dann die apeaiellan Bericht« über die Brforacbung der Gewitter in

daa Btaataa Na* BngUad oiid Ohio. — Di» lapWintw «aghi Kaitaa
reranactaanllrhea dia Vaflailaag tob Laftdieck vad Tnapamtar aawit

I Riehtnng daa Windaa nnd daa Anftraten daa eraten Donnen wihrond einil*

I gar Gewitter. Dl« Beobachtangen werden auch in den f djjeuden Som-

mm (attgiaatit mmim «ad laaawi «ia« arbaMlaha Kiirdantsf aanar

Pflanzengeographie.

36. KriiMioM. .\ ,V.: Die GrMStcppun tlcr nünll'H boii IlkOLik-i^-' l.

4°, V!U SS. ;russ.,:. Mu^knii

Der Verfaaaer dieaer Bebrlft bealtal einen graben Vart«Ü ror fielen,

weieh« fltat toiilta IhiM iinh>ii>w Mw — m faaat «Ma Qm*
I

iteppaa te Utia aal Viaaa W«n im al(Bir Aaetihaiaag, and fetaat Mi
niaabcben Sebriflaa über dienen Gngeoataad.

I Er iat mit der Anicbt l'etchala and Oriwbacha ntrht cinfarstaodan,

weleba dia St^jw t'ji klimuti^'Iip) Viai-ik'. i'jffnf<i>9 und naeh welchen

der WaldtnaTiu^l ftnier m klrinrn jihrlirheu .Vrnpf Niedetaeblig* übar-

Ibaupt «der wenigatcoa ia den wirmero UoBataa lainaaluaibao iat. Kr
BiaBt OmHiW« «•)*• flMaa. wiMa aUhl «aiw W*m* «ühta a«d
dahtr mit aokhta Oitora and Malani MMt mi, Mkto bitaa >wia
deren Vorkebrangea lan Obeittehen der Tmakaaliatt baJIiia vad ddMr
unter ihr leiden. aUo, wo BnileDknllar ofan« HntHidw Pialamiiag adg»
Iii"*! i«t. !5t;rjrtii! fchlrn im ^'Mf«fn m.l mw»»», lie waehaan «nlweder

i:i dtr Nulir- y..u Fiü-5.*:i. wie ni AusNti, .iiler l.nson'lfrn V erliAltDi..*«!

de. Hridan* iiiiU Heliafa, oder unter Mitwiritang dra Menacban. Van den
Siir.ii}sea der tropiacbea und tabtro|iiBcfa«n Zoo« nnteiarhriden aidi die

I .Steppen dadnitb, dala aie iwri Perioden der Habe haben, Winter nnd
Sonmar. wtbfand die entern nur in der troeknen Jabr*ai«il rafaen.

' OtiiardBddi* Steppen au unicraehaiden tob des .Lande«- and „Heiden*

iW?-i!rnT*>jiaii , w» difi nnfmchtbarkeit do-t B-idir.* 1'r.j.rhn drr .\mint der

VmuliiiD iit ü:id Ki:''ti'ra Waldbitt»!* uLiirlili^dl, KIkihu »ind dif Slp| |iMi

a-j li xiin ilru VVüatau n nnt«raeb«idas. Vmut Wüten viT.tekt knuaow
I

«nlr.hr litcMdan, w« dia Trockenheit nicht aur keine Boamfcgetatton,

aulacc in der Nihe nm Flnfaliuten, tuUilat, aondam auch keine Bode«.

knilur «ba» känatüeba Baalaaiaai vad «a nlla iadtaiMM nhaaia
eine baaoadan Oigtalndioa baaitiaii, aaldn Uaaa ailiaWi dia «ilnaM
Trockenheit nbne Schsdfn lo Sberlabei.

I« liTi fj^n und cinitn «timmt dieie KUwiiikatioa Mit iiaii Hl* dit

nuatachen Autoiititen auf diaaem Gebiet attuprecbeii.

I

Weiter finden wir folgende Slnaamnonalellung dar geolngiachen Hfpo-

I
thaara db«t di« raiaiicbaa Stafipaa: 1) Si« «nlüindan uu «Lotoi btaeki-

•eben Maar, wakka« «UailkUih «iadwlMt«« «ad aiiaMi Sal^abaK wiar
(l'alln, WaafcahaiB, faaOaidim, Trilav, iaA ffaiimai » DiaSlapfia

I

waren in der letitea geologiacbea Periode nleht «an Ueet und K«en bedeekt,

i
sie aind die ältait« KontinenlaUlub« Kufalanda (Kupiacbti. Ibra nora iat

I

die Ulte-tV VUit« Kafsl-iiirfB, ihr B«J»fl — d« Tphctmiojim — i1.»r Sltoste

I Boden i Duk'jl^i l.ujr'w, 'l'li, Kopp«!!;- ai Ufr MmicJi fuTid ilj.- Slcpr.«-ii K-jf«-

Unda wUirend da« Kampf«« ami üaaein laiachcn einem iltem, wiiwucbeni

Bliiatat— dal fll^jia»ng|iHia aad jlaim lnwii innaiiiiil n — dea

mUdaiB —. tf*Mir dit »tpfm dUMttk laiduäft (KanaUnaky^ 4) Dm
StaiHMt) Uaralaeda aind in einem Btadium der Vegetation, welches Zentral-

nnd Waaleuropa aebon dmcbgemaebt haben. Beide Gegenden warm «rat

Tundren (arktiacb« Stappen), dm OnaMqpfaa. ila to Küna aiiaMf
ward«, apitar bedaekten aich Ztaitlil> «ad Wüllimi wtt WMlkB (KA-
ring, Baketow, Utwinow).

Koa aa daa Aarishim Kiaaaoa«. Er ontcracheid«! awiaehen Stappan
aad SiappaafUra. atapvaa aalaMMa aa«b ftai doit, w« dar läto
«kaa aad ddn» dk Wawhfchf (IMa^ aaflairifvd iit Dtot Dr.

toha ^ aaiiatwrti Onto«» — Midirt «iMh dl* Irtatmui dir
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lAatlMMr ifaid ib Kiltatef. Sr lUll ta* WiMitlWiltB «ad 4m FniritB
Nnn!»nitTik«» Bcitjifli» »i> , wo dd allmthlich« Ob«r(nn; tob S««n und
Mi>ri5ti>ry !u ilms-ti'.ipetj -loh k»o>tatla>ra läfit, und iw«f dnteh-, nfbeo-

muAlt^t UDil nar[ifiiiiln'-l*r Snrh i?i*n w.rrt «Un der |{«f)oUwH« Obfrff»Pi(r

•o : S»t, M'irn»:. l'riiir:p, Wk ,pri«U'|i[v, 'Jaiio t»itw<iM Sti[>Mt«p[ir. llti

IruduMnm kUiua hkttni «ii daan aoeh liic ArtüisiMMtep^. aebaa irttlni-

Btip«ii«p|M sini! wiche, wo die Qramsrbe wenirnr ilirht Ut,

Dt für den fttltnn Tfil do KuropUKh m. I^jM ui I lith weder cid

i!'<!i<bc3 ?>rbni«ioaiid»r roo See, Morut mi Rtcppe fiodet, nocli uui butari-

Kftpn /puKii.KiTa bewtiera libt, «o itiebt Knanow di« Unologit la lUte,

am eein« iJyputhoee in ii«toifli|Ctt. Ki («bt ta «eil, «uitnahBiMii diii

(8. 1« «II« .* dei Jitriff« MMtHkM M*ifM mHto mii^ Ml
fttotaihMB, OleUcherti rihniB nd Huna ifBd. i«iidiM «ilgbN mr H»
IMmIm rinttl dir fOdrUMiecbeo Stepf'D Atehipele nUdri^er Inieb

aataglD ImMh (lad diei nicht •irliarj". Die« iit (DtacbiadeB ra nd,
««Bn «aeb die omern Arbeiten Kikltint in betreff d«t lDlii«det«m «t»1

nnr!r«r ruAsi^tbea OealoiceD in betreif der Trvufmuim der Hce?r he-Aicr.

tiebjld<D irrArtere FUetien raiprecfa*«, a1« fröber anisenoiBmea wurde. Wobk
liftt «ich bMniiM, i»M n dü Stelle fraberer Seen mi Moriite Oru-
•teppen «aMabm kSsoen, aber siebt, dafa alle OraMteppen 8«en oder

lllilati waren. Und Beweiae, daft der Vorgang immet ao tein notrte,

hat Riana* aScbl gebnrbt.

Kr 1»^ arerh ^ifti n*wiflit auf d^r rntirri.'hiod dar piimiri^n «nd
•t e k u (i li k r » II St^|i[if»;i l>i*- *r«täin a-üd ffucht. acblccht draiuiert, mit

•eicfatm itetieDdeB (lewlaiem bedeckt, olin« (at cbaiakterijierte Rtne,
der Boden btnfif •tiabalti)), die Vegetation iat arm, Biame fehlen. Die

aehundlTen Steppen haben gntthaiaktetiaierte Pldau und Schlitehteiii eiod

fBt dniaiert, inckaa, Jubaa ti»e njebon Vejntition, aaf gafiftiB
nia ynUm. Die aekugdSTtB Steppen lind Uter all db vibSlim, ilt

bii*Mm fttifn lilnf:pni KntwicketttDRvan?: dafchgettia^^ht.

rl^er trucken wunien uU der Heut, uod beetiotlfra iu uud ilrr KiUir xcn

T,T]hwildffTn. D.rj. *ri nbrr-»'i lUr Fklt, WO wir ?tppi'fnplnt*'in:« hfch-fn,

wl« auf dar iniitelimautcbeo and Welfa-Bibe, in dem otrdliebea Teil d«t

Kitto, fa i

Ural, de* Thian -Schau ftc Die« iat nicht nett, Buprtelit bat iniuei Usd

immet auf den Beirbtnm der I^Uira der Bleppeaboben gewieaen, ebeaae aneh

Tleie andre, n. a. Dokutaebajew nnd teicc Miutb»it>^r. ntkht ir.^icK, St't

Im ÖeUiebeD, böbem Till dca QoaiFerurn^rr.Lii i'n^tuvA nr.r ri^.nhnifl t'Uira,

Bahr WlUdei aad fio huaaRaicbarer Uodeo Torbaadea «tad ala iia nied-

rigeran, ebaawa wilMk^a TM. KiMaMr bn OaaMt duaai; dtbiiala
SleppeopfliaMa Mk Mbt «lit n«k Waat mlimtni fcb at«k DaalMk-
Und und fielgiea, teilweiae nach England, and «nebt daduteb la beweieen,

daCe die Flora der raaüaehen Ktepfien tob derjeaigeo der «urDpüacbeo

WaMiM)«» Btrtt »!ir ^^T^lu•>^r•n i««. Darin hat er ToHkownen recht

Wif IU orli-n, M KriHn iK (in piiuaipieUer Gegner der rein lüinaati-

«chen Hypothese (Qriartiacb, l>nide, IVacbcl). leb bia kcinaawcigt ein Ad-

hlager letiterei daMrt aad kikt Mkao baga Tial» IrrtUmer dereelbea

nachgewlaien '). la BaMaad dadM iie Iberiunpl keine Aabinget, und die

(•br wkhtii!*n linterancbangen der Boden Kubianda, welche in deri Irtilon

IS Jahren aoteruoaiBDea wurden (naaDeotlicb roa Prof. Dokniachitjew uud

»fir.rn Mitarhmlprn 3t>i Vtii(. Kn^trljchew), haben die Anaiehten roa Bo-

r-.ijkk. Li!>kk«w<kv, liuprrrhl. ll'>t,"iaM'W tt. in diee« BiDaicht beaUUigt

und irielto Nitae culdackl. AU* jeuigMi Vertreter der „roaaittheD Schule*

der Bodeokande aind einig darin, dafa auf einer echr anagedehnten fUche
KnCalaada Qnuateppea und Wgadei reap. Oabliuhe alleruitreo uod dala

akbl dt* KlinMk dja Unaeba dar VerKbiedenheit dar Vegctaiwn iat, «aa>

data dib Stappaa daa abaeai«, WIMer dat gioeigtera Terrain einaÄwa.
Dewel^e rt?;*B di* A-nwiVaner Toti ilireo Priiri-ii. WI!.3er ui-d *»J*iipen

»ini Bilft b*ii1.- nir-^li^-h in ilfti ktirrintisrbBn \>fh;i.lTiiMrn rjirjer ;;rnlaea

Gebiet«. £b«nao aiod auch alle u*n«ia roaaiaebea AntoiitUeo und allam IUI Mi «afaar Baitewi daato ai*!«, dtd in

I) Od aat ia daatagfaat Sprache gaadiiMaaa m aiaaga« I. Alai^
«phttiaeli« Ziikulution [Btg.-Heft 38 TelfTm Mittoil. IH74]: Wald and

Stepp« in SeddautacbLaiid (Analand I878h Kl ir.ii« der Erde, Jena 188?
(nAmnntficb Kap. I? «. 2^1*- Kni»'n<>w i«l ilahnr itlir Im Trrtam, wpnn er

mull zu den Anliinj^fn 'i?r t?iu kliiiiitavh^li Hy|-.:'*^i*5« xu^l*. (S. Icli

habe mich (rSher, al« riele aadr« in Uafaland, gegen diaeelb« aaage*

) W HjMlt
batotabaad, dib dia Mi dm Maia oiaU baidbrtta I

waren alt die Felder, welche an ihr« Stell« gttretan rind.

Jedoch wamm eiialiereo Wald und Steppe in aolcben Lagen? Aalaer

d*»T Uv;r':thi*H(i KrjiÄn'pw«, wp!rhn ttla aV.^^rnnrlm rtktfmfisr jp«Jprtfa!tt nirht

.ti(LLii.ti5 ;it. iiiiii»'.!! «ir ili^ liPH,' L:i'f*n>if it BnuVrit un<i i3i':i Kii:ifif

unu Däfern betrachten. Keinerde ist für Waieer wenig dnicbltetg, aoJebe

(IMeo aiod la dar ObfiMcbi bald aa aab, hdd i* ttaabaa, du WaMr
dringt BbU tbr biaiia. Db« M d«B Btum abU giaaUc. la balat
die il)|<9theeo. welclie in Kotdamerika Whitney, ha BaUaad KoatfMM
aujapraehtD. Dana iat eine aolcbe Painerde gani beaondef« «in«m ttppilia

Waebero drr Stepjicnkritilpr ftlnatäff. «it<I i-^b finde darin ein« Haupt-

uraacbe der Sel(prl.r:t Hn Wihlfi u-f pIthtd f/ijrrr. i:r-:l ihrr« Vnrwal'-ona

«ut gaaeigtam Terrain, wo der Boden grSbai itt. Kin Anoni aaaret

aiod, dala ai«

aetben too Ztit la Z«it (miMM
•äfÜrkril

W'f-nn lurli die Litblic^iiLTpothese Kraiiiows mc-lit atichhaili^ ist,

bleut «ein grofa angelegte« Werk doch mancbee Inte rr aiiiiit«. Kaeh i

Vorrede aad ala«ai allgemein gehaltenen Kap. I

Keibe Ten Kapitala, welch« einielne Kegiooea heiehnCbae aad adt 1

retteichnitsea rersehen aind : Kap. II die Steppen weatJ. d«e Ural (öall. der

Wolga), IU Bwiachen Wolga und Don, IV iwiarhen Don ood Onjapr,

V ^tidweittttUland und Qalitieo, VI Allgemein* Chsnikipriililc i!pr rjstSachen

Stp|i;'>!a Ae., VII Steppea Ton Ruminien, Bnl^>Ti'!ii. Un^irD, dpr Kritn und

dn ni>rdlich«n Kaukaan«, VItl Oraaiteppen weatl. isibinni und der Vi»-

berg« de« Altat, IX Steppen der Q«birg« Sibirient und Zeotralaaien« (iat

ntem Sinoc), X l'ralriea Ottaibirieaa, XI Oratatefipea Anaetikaa («igaatlMl

d«t VarannigtMi Staataa aad Kaoadaa}, XII Chtrakteriatik d«r Steppen

ftberhaapt.

In Kip. !X leiH Kramaw, wie die WttatMi tob dea Voittfre«!» i!p«

TLiiiKtliiii dio Gresil'iijw-n hwi in die Berge drtogao, ao dafa li-dweii'

emr. alpine ste^ipe etitilcLi, d h. die SteppeDpSaaiea eich dem karten

TiTid kiiihlon S'->niin«r ilcLa anpaaun mBeten. Im Kap. X Sndet Kraa-

Dow eine beeooder« Stiilx« eelDer Ujiwth««« ia dea bacblao Wita«iMt«ppcs

dN tai Soaaa« aa wniiiiilun danKiad«i aad ia daa «Man« {adt iia»

'M. .VehrinriA.: ZtirStepiMnfirage. (SoncinralKlrackwuBd.U[7,

Kr. 23 dl» GloiNtt.) 6 8S. firautucbireiü 1891.

Ok «nrtbitBd* Aatoti lal bt »iullibia iiaa InriiaiBair aal ataiB

ibfafdb in .Olobat* faaMautUdrtaa Aaftala f«a Dg. I. I. L Kmm
aber die Steppentt«;;«. Kebring üt Tor »llfmt nipht aiaianbalia Sit dar

TOO Knmar gegebenen ÜcAoitioa dea Bei^Ti.'li stqipe dl BiiaHlpH. Watb
Kebrittg iit ^1 c PJ/'tiipi-» n^r mr. lipvmilprr- Mndi6katioa der Steppe;

der HauptUktor (lir Jii iCntst»jheu tug Stf ppniijo'jit'toü ibi n&ph .hm daa

Kliati. IKcae Auacbt atdtit er an( di« eigenartige Pliana und Ifiom aller

8t«ppi% diiaa Aaftietaa aad ViMtoiadiB bb bKiMbih^Mb n arUiren

•ei. Wa In Mitleleuiopa tat OOafUtalit <Ha sblNUMli«Mlhee Steppen-

pfiaaten und -tiere ciiatiert haben, mnr« ein Steppenklima bcatandea haben.

Die dilntialen Steppea brauch» keineiweg« einheitlich gani Mitteleump«

IjpilNkt Ml I-.abpr, annJ.Tn hit.cn rennutlich nur ptnrelne Diatrikte eioge-

i ii'iHiien Krn'jae «rkenrit n'.in freilieh nar «'oni;:p Tioip ala eharakteiMi-

jciie .stejipcotiare ao. Aber «ach dem tritt Nehring auf« eatacLiedeuit*

entgegen. Kr ilblt ein« gauie Keibe tob lolcbia liiNMan auf, di« tchun

deahalb all cbarakteiialiwhe Steppentiera angaaalian aardea mOiaeB, weil

aonat ihre heutifa (aofiapbiiell« Verbreltang, ihr Betcbtinklacin aaf p(ia>
wKrtige SteppengahM« niebt ra erkllren aei. — /am SchluCt irtid daaa
noch die Krage crBrtert. in welchft Vrikiie dip ftpppfnH-rp uiph Mittel-

europa Torg«drJMR*n <ind Narb NphriTie liilt l::p ple i^tnciitie ISt/'l/j :*oteil

Mitteleor«',jii lu di» aweite Iitterglacialteit, alao nach ''ot e«ii.'.t<.'-i . <)pr

Hanpt-Kiazeit. In knnen Zügen tkiaxiert hier der Vertoorr »eine <Mi!;rb'.

ftbei die Kntwiekelung d«t Höfa aad Fanaa Uittelearopat wahrend der

paHtartUna ZaU, dia ai aataaM achUt, aftmU ab nach Kruua ia Ib>

an ühHi ImÄ> oh.

>} S. Anttaad a. a. 0. Seitdem habe ieb einig« untrer Steppaokul»
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Volkorkunciu und Anlbropogeograpbio.

38. HUler, J.: über Ursprung und Heiint dM ÜMMMdMl
8», 62 SS. Stuttgart, F. Euke, 1894.

AnMblütMod u tlorili W(|(Dera 0«l«f«og, dab di* V«rinnuBi; in
Vegatttiao im hr:\,n >'':rri!rn in Oaifeitr heim It<ni]ibi«<k«n der Eineit

iea Analog «ei.'f^t"?ii ^i^'"" >ur Vrrwiinillun^ rii.rr Ar41]rapoid«riirt in on^ar

OMcbltclit, «Ini taier äiettt Votmug tifpotbetiKü Biber iiu««(Abtt: Aul-

(cbtD dM L«beM auf Uiwiiuii, Ober|[U( <ut FlciMhimhtung , Erlaften dir

JtmtDini« dorth SUiBworf, aorait Anstbin* du t««>b«iiiig*n 0*np,
ihltoUkb gwiKBtten ZBricbtaag dt« Wuifitoiu, ErtwBtB kUDellicbti

Wtriaeu«* ibcrbanpt.

ü*St itx I'mifiuch "i-li rr; nii'ht (o dicht b*b**rt wir wie i'.if A:itliriip.ji-

dflo, rerufiAcl.t linm \ Rrrxts^r eLiiiga Sorge; Bllenlioge waren kchuu i:*; H:»-

MitncBSL-lien aLne Ytli, ikiaa $m mit«« bei Sebumnried ihte Hnat ro),

und »Ith in Kiiintkuble d« aag*waobe(Bea PiIm* n «iitl*dig«a, Kbvint

siebt mbt nlitilieb. Wni« ttUatlicb dHakl die Bemtikmg de« Verlav

MM, Mt n» ttittMiwR «(nili iiM Hki irttdigk* >w||iwl» in Aw-
gAia Oipaimw tb du oft HamMTUeh wnibrim üraitaiebtB' dar»

gaetaltt bab«. Daa wliida ra der Animhnt« fDhm , dxfs birtlfraern 1^1«
«dar «olcbe mit irofMB Glttua w('ni..'<ir la tism braiK-litcn Aiirt Uar-

wioe B«bauptaBg fibriceiii, de^ dei üuArt^lLw'jii'l ue^^it lai lirifst^t: K.irat

fiir den Hea>cbeii echAdllch gowren^ x^i. «eil dfr Tri;; tot Soiinon-

ilnblaD «tbütita, «nebciut Blebt gaox stictabaltig. In 'I'iopeobitu kosnle i

tea MtMihoi 4i» dliAltab* UtMwf^ V»*^ aMH»« Wtt Mm*
di* aahr pwatnat daflaod» AwIlMtaR te lliMt, 4b 4n lltiiliiii n*-
uiebiMt, ranBiodert and amnlt leLn Witt«ning«ktaia im Dickiebt Khfitieiid

Tiraoft «aide. Aber auch falbi die MetaniniibiiM loni Maurben ia irk-

tiir(i?-n Klitri ertalfi «äiB, kfinii^i» tlun tir?i >1i»T(%itfi, ilnHi niil*r der lum
Yermetiteu \Vurii-*<whiitj[ anfj^uommutietj FtiU-tkUiuuLJn iler eigeae l*elt

ii<b rnriagcct bAtI«, weil ar ao« minder vätig gawonlea wir«. So apneht

•Im <it HlMfeMn >wwh«M<t BiIIimmi to hb MiMahM mte-
dae AaUunpoldan wtdac iSr aoch gagaa db kaibaarilMk* Hetnat daa

0tBiaiiMbaB.

Dab die troptaehan Aatbropoidas der 6(|«awart sich DiemaU darcb

StainwettaD taiteidigten , wui det Vrrfaüxr behtajilal, erecbriat clKnfa.L«

nicht ganfigaad beweiakriftig ( ii Vntl».t;rn drT l rhsimat doe He 'krhen tu

den boben Korden, lobidd man di« .dlchtbaarigea QenUAar" der BaaD«-
]

ittt an der Wattkflato iw hiu>lll>ll üttt, U» lUk MauMA mU
StatDirtrftB «ahrtan, flr OatBbi «Hialil, «at Mi tok «slI Wik

SlklMUiah hat nach der renaebtr Naebw^, dab die Stanabfiaiil

4m MtnMfhaa alsbt ia Nordaiuopa, «ondcm in Nordaaiea n Mtiica aal,

althta Cb«rr«?iicr-J«. In Eiir.<F>i, ti«bt <«, bUttan ü? i!r..fie«i, wa«t-

öetlieb ttrlaüftf-iiipo ' JfhlTi^rhrir.keii lind die Meere die VerNreitnng dae

M^Tierben sacti Aäiia g«b«mmt, in Anen oicbt. Aber aelbet wann man
rli liiUi aan* eampliaebea Ho4iig«Ut|l* ia itaMltwlMa OleUcberpaner

al* angleidi iniebtigei« WandenrhraakeB Tontallan will, bätteB ei* tich

Mk iaaMbio amgabeB laues. Oie Liick* awiacbcn Siaboobdrgen and

ttm 8tll«Bfi*a Me*T« wat i. B. aweifelloa den WandenUtan immer aoi^at

weit geiidiiat, and in wir wi«.5nii, i!tf» lUt f'inljturh i!rv Äi;ii»crfTi Meai«« •

erat leg UuartHf.iltnr crfu.lgt s.» hin« n'. hl w..Ll uLir die. S'.ili.- ^irtM I

llaerr«, d« lic c-uch Laisnl war, eioa Ktawanderung aacb A«im and Afnk* 1

fBMti'lin. können.

l><icb maii wird kaom jamala Oanaoatta fibti di* Urheimat der lloBKh> i

feiit imniii Umm, «I» Mk 4» «waAm ut in OMMt iiliflM htt. 1

MUetT
89> Sehwar«, K v : Sii;rllut nnd Völkenvondorungon. 8"'. XVII a.

fiöSSS, ti-.ti 11 A'i biMurii;cii. Stittt^ar», F. Knke. 1891. M, H. 1

Der Vcr^uticr war If? Jahre in llL-tjiii,rh-T.irkn»tnii njit iLttTunoniiirhrTi 1

und erdmagnatiachaa Arb«ilaB betraut and kam dabei anf das nnglttck-

lidMB Oadfokan, da* «bao (»MMat* W»»k *» whmm, >a daaaaa tm^
aMUang «r im Hwinliiii tNaovt n<|plb «ad ia ÜNtoBklBaa aUNM
Utterariacb* Stadien loniahm. Er {Uhlte iwar, dafe er io .Geologie, Geo-

graphie, Rtbnographle, AreUolofi«, Mjibalogie äe, bu dabin nitht nur

niebt Pachir-iiii'.n, js nieht mntnal niltttsnl ^»»pMri »«r". linT« ilihnr ni:li

einjäluijte:! \ i rjlb^ileii liif^ Sirke u-jch »lejer uul ^uili Lerutieii. kiin dann

aber Icidrr dacwf «urnck, ron dar Itiebtigkcit aainct An>i«btaB .an feat
,

•bMintf.
Rr halt« idmUcli cieaal in d« wMtlieh«n DMagarai ao d«B 6«ltiB- '

gen fon QtbirgacägcB daa "nanacban Sjreteae aina weithin ••tfolgbat«,
'

wageratht terlavfende Qreatlinie wabrgeaonimea iwieelian «berm dunkaU
farlHgvu, larklüftHen Fo1s.;e»teir- unJ tjunr '."nleritiifc ..Tc-n 7r.i-j.*r l'iirt:.f,

augeBMhainlicb njit SuiiH, Irlun mid Ki.»* bei^ui-i:". Ut**.' \int*ro ii.'iiAn<'>-

•Mf* mIüNi ihm „Tom Maar umejiOUan PalatBrUran* ttuacbend ihalich,

ja aü bagiaitandor Koeak bncb bat dinaai Anblick ia da« Bb( asi: .Da
klH wm Hb««, «te ««it die Sintflut biaaurgaradebt haC*

flalllt aan es fSr mhglirb halten, dab der Aalor diaaaa kiodliciia

Kaaakanwort ale orakelbaften Wabnpnuh bronahn und auf die («naaiat-

lieb .wichtige Kaldecknng* dieaaa Tbetbeetind«« aain ganiee , Toei Tie!

Kleib, aber noch aebr Ti n y;i;;. na««TO Dilattanlianaa i» i/ei.ilo» W»rk
gründet* M

Gana knn aaaammenceiaiel twt eeine Id*« folgand«: i>ua iH>i4licbe ^n-
tralacian, daa llanhai, iat beckaoartig, aber mit ringe amfaaaandaa Gebirgaa
ale ein rieügaa Mittelaeer ana den Ouan herauHehobaii wnedeo. Kacb<
d*ffl dieeef nngebaof« BtUkttataa dt« WaMaatni taafa ZtH aaf aaiaar
aneabnlicban llbh* baetaadn, nriwachea in J. IIIT T. CIn. Bidll lli««

elAba ainaii Teil aeicer (!«>jlrf>iiränder , di» Fluten hodan mit fnrcblbaKC

Oenit ihren Anewev: Jnrrh ilif "i .-nUt inicnA deUDgatiarha Läcka ina

aralo • kaipiacb« Beekeii. ii<A:r d^inL iJif il itnln'h Vi^Hfrrjos hinitufpb-

brauaeud, .(Ullten aic xurntt ilm .Aii:u<'^ii* IK-:ic?[i. i^rlant^tcn T.-<r: ila niuh

dem Scbwarien lleet und aiu dieaa», unter i>arcbbr*cbiu>g da il<a{KirBa

«Od d*c OatdaaaOta, Ia im MmalUndkaiw Maar, Mb dank dina
.«titfliil", lada dimh dia melifalfnai A«Mn«^t Jm inaitiiMiKiM
Lande wardan die dortigen Bewobnar tiu Aiuwaodarang gnwangan und
tragen nun dia Ehnnarang en die grab« Plnt in dia feraetcn Lande.
Zwnr lieijt frlifimat der Mcmchheit nach im V«rfBS«i"f in tfni — S»-
litra, or iiiirtj*. ukL-tuiweiaan , dafa um jeiui i.^ulru^uut>scij.* BiooeTi-

nwar Tonnala dwb dia rerahiadaaataa Valkat tna[i«h baiainandar laiMO,

iaM Mab db Tiiinai—. iniii Hik dto lUba (^fadlbk im d«
nbabaaiii]), db laOiur mbw du Iblhlaiai be.

Die Vctgletaeherang Enropae wird «oa ainam arg rarttltktcn Kia<l«r>

acblag und diaaar Ton Sabarameer abteleitat Dab j«u« nicht durch «lae

Kmiedrigung der Temperaltir i('nmjc!it wtardt, (jeht ..mit Krid-nt" diria«

berrfir, dab in diaarm FaII N jol^ury^iuH bui-J.^fi „luit e.i:pc uiiti*wp^.icheB

Kiadaafca, niiht aber mit GleUcbera Ijedetkt* gaweaan wira. Im QagCDteilm tm BbHtt db ftoywrtw Hbir, «b th . dM VariaMM dM
Hiaaalt tamtat, ra« daiaaii Nlahtbahamiic dar TarikMK fbenaact bL
Der L5b China* and Zentralui«fia rührt ron Maeraabedackung her. Dareh
dia a&dliche Libjrache Wüet» nebt t«b 0 nach W .eine Einwnkgng" ran

T'iO km Ur jt«, Uf< itm Br>i!e, die bis 90 unter den Uaeraapiogal
rruhC- Katli-rn l^iintii ^(^Urr. iiIh ^letchbadaiitandc Au^Mlrärk«. Dia
Tu.t.-km t.il.lmfn »in.? (ihioiiij;,.:ht K. loaia in Amerika und braehttn den
Ägypli5(Lpn l\v:Aii;iiie:iliAU d.irtti.r.. Ä'ir itAi.jf.

40. I}oa>, i'.; liiiiiinn Fiirully iia iletmiiinfit hy Räcv Aiiiiri.'Xi

befori: tili' Scrtion nf .\ritliri'iirtliiL;y , Am. A^i. f- t. ArhriTiftv

raont Ol' SciriT i!
. Iirri,ikiy:i Mncti'ii,', A'igii»t iK^t. Aus (1( m

43. BAOde iliT l'rui iIiT A^Mjciiiiioii abgednu kl.

Die Annahme, dal* dia w«ta* itwia dar TollkonmciMt* Tfpu« dar

tlaiteebhait und die biicba liriliaiarta Mi, und man uufahlbai barabateig«,

wenn man uoh voo ibr «utr«tu*, wird geprüft, woba« aicb beraaaleUl,

dab di« Bnaiebwg an« pmimm RvUratala Md db HUgbitt dm bbkt
mittiaandn lamahadt «inbii. Db SaailiMhb tahrt um db Intiibk^
lang der Kultur der Alten Welt unter rinmliebea Vtnehi«b«Dg«n rna

etnawi Volke aum «ndetn: Hamilan, s.>ni.;>ii, M.ni;,' .[«o und Arier habaa
dttan mitgearbeitet, woliei i^rf FSh tlcitrn «tnifrrr ir.i Spiel kirEen mb
iriinsU^ fiubare Cmatändr. In drr .Nrurn Well nnilrr. »ir o.ii'' Kiillur,

dia durch ain« beb* politiacha und raligiOH UrgaiiuatloB, Arb«il>teilaag,

StkfUi, BmhMm» aad KaHNgdanaa« (taia IWafalartw bat abMM
karit ibfct wi* dt* dar Altan W«lt Bona iHM twbibaa baädia (akr
aaihnlich dam in Amerika noch itnoicr boebierebrten Uoigan!) noi einen

gering» AllenaDlcr«hicd, erkannt aber natiirlieh dach auch di« Vaiarii»

d«nb«it der Badingunüc n an, iintor ifeiiei; r.e tkh fntwieki-H haVn, «Jh-

rend er diler«hi*df Jer Filii^kfitni iui:hl luwucrkcnDcr. .tc-iem'.. Die

mitaibUcba Witkong dar Kultur auf die KatnrTülkar aucht «r ueht ia
Wmk dM XaltM, MMbm b dM bi dbMoM «bM w i r-T' r"
ifmiMiltaB SalbnMMif btUM aad to dar Baiaadaitajt dar ModawiM
Kaltnr, boaoodeia in ihm gawaltiges McDachenmaa« und ibraa gewarhliabaa

Maaeanleiituugen. Er rergteicht daa liel rublgara, die Eingetmnian aa
aicb aiehand« nnd beraufbebnnile Fortaehreitcn der nrn^ii^i^hcn Kallar in

Sudan, d*t ehin«aiMb«n ia llitletaaian — wo ü)nl^;us die M luüka doch

«UB TmI dar Kallat wm Opln bilao — nit der aarrtüronitan Gewalt

dM MadMon aiuinlbiliM . Ibb dM MifM fwai* b AaMiika aa batt

Mban diM ValiMi aatb abM la fiaba Fittiduttte gmaaebt hat, aiJMiat

lio« wawaMItk fo dM Fortdauer daa alten Kaeaanrorartailt Ton dar tiefea

Stnfe dar IlafV ndaa, wa« sn* aa a«nig>ten, offen geatauden, la

aelner ganten Dltlegnng elnlancblcn will. Er TerK-1ein!.t mn dia kärpar«

liehan Raaaanmvrkiaala , wobei er in den Vordoi^ruiil 'teilt, dab di«

Variatianaa in «iaac Hiaea w dia VaiiatlaiMB «iaet andeta übergnibBi aa
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niui ia dieftBi einf AnxAjbl Ton Mfirknilea Ssdft, die i-nt;^

bönn. Hw kia> iIh> nuf dnitb i» ZuummdIihud« d«r Uectaui« la

I» mil tbir dta Btelaii te Ubco«-
mIm 'Mf Im laipMtM btHiliiMUliwi. Im im EtaiilMiwMaii« der

kSiptrlirtim RiuMcutrbmle «andat ijch Boa« (ateo iU Tonahnella Elt-

klirUBi; t>r>tininila> Kifaucialtca aU liMri>m«rphi*cba snd nirht ii» ba-

dufnktr VnrliimtaB^ s!«iria>«r KiK*iitSnili«bkaUen , Kit 0« 'ufit. d's

Übanliil.edl WliL>pl> t>rl iea VanaoUfer-lDdiancrc , un't ih^.U^il^t darr.h

«U* VcRtbnnii in kleinan abgaaaaiattan OangainKhaft«« ta aikiiraa. Vieziu

« M 4k Vi^iiehHf ta OlUmi rtihta *mi dar Voniuaeuan« u»
gM, ih lÜMWr aai Fmwb imtlban Raaaa bitUii ri1«icb* nhiibtila«,

WW sUbt jwlar dioati A«a||t<i((p«nkt ala nnbcTioaa anafkaBMB.

! daa> iwtitan, klviotni Teil dar Arbeit baapricbt Boa* di« «•i>ti«ni

Xoraamsgaci, k-k ''Unlieb tla Kaamaiianlümlirliiritm !ji>tw>.t?t <«rJ<a.

Sein* RTÜivd irhfi Sachkeantiiil baftbigt ihti für <1i«m Aut|{>lx! jo t^tnoo-

dai* bobem üntd«, »ad wir gaatebaa, daia »ir liiew itlrieara ilaift* fUf

die «eiUiw iib*r»a|«iMl«te ballen. Br «idarlafftt riftig die Aogabe, da/a dia

Aogabiritan niadarer Kaaaao bcaosdara ttKli, aebaankend nod unbeaUndqi
foD Bataebtab, iD Haftigkaitiaaahrftcbaa gtnngt, iiiiaiiwillililiw^ —arw^

lu itaitigar KoDiantnlioiv, SbanDtfaig konaarratiT, ohoa Kdgviit n WttU
»cliritt tfi»n. Will at aatb nifh'. leapi«n, iif^ l'ntciw^iiml» dtr B^rahnnj!

»uriiUiJrn »inj, ao Bieiat «t ilorh mit H«^ht , dal« lo ihrer AuflluduoK

tmt asdt« Wefa aiataKblagaa »ardon n>ii[i>ii . und enijiiiEb;! in cnUr
Lioia dia AnaaoDdarvng der afiiialFD uml nntlirlirtnn rrairt(<ri nnd di«

ttnnuttalbara |i*}«bo)ogiatlM Beobaobtvng, baaoodera as Kladam Teraebia-

Dil

Tarnatnt at.

dwfh dJ* laltaMBtwitkatoof

41. JiMioby, Ar.: Ober das Ijltwcbpn >lpr NatiirvulkiT dos hohan
Nonteiw. (Arcldv für Anthropo1oj(tr' isüi, \\\\\, s I — 10 )

Dar immflialtaaBit Btckgaof dai Nttarrolker iat aiaa ebanao »affal-
' - - - dar dU Unaabaa «•**

SliffiD* enlwitll, aafa bacfawfllkoilMMO Mia. Ia aaiaar klalaaa, vlalfaab

mit raebtapbiloaopbiacbea Beraerkaataa *atml*ehlaa Abbandlaag alelU Ar.

Ja<ob]r afai« üei!i>? ron Orüinifs aaaamiiMio, >i»i>n ni« iat ea eiaa Uiaaebe
allaia, dia >c dnm Sir^nck!»! dfi liiiltunrnicii Nulionüa arbeila*, aondarg

alato wirkao darae laabrer» xummaam. Van aataaia aigtittlicban F^fiubaag»-

0tm, im iMd «ad Volk dar raiiiiolM fcM^rt», MafdMMl, Wwlilit
•t IS» gaavaBtata AaKbaaaagen, dl« il«h lai waaialHeban mit da« Aaa-
fahruogaa dta Bafrrealaii (Oengr. Mittvil. 1H91, S. 151 Aam.) daeken,

aaf die den Sanoiadan ia ibrar Labanasaiae aad ibr*m Scbickaal sahg
alabaitden PolartSftar i^ibiriani uad \tt<t\r\i-^.,i \U MiTiutinilf d«r ruMi-

acben Varwallang mit dem aageniretrlur. Wiikrn der IUi>i> in iiri>ii]aiid.

Dia Cnacbaa daa Rückgaai^ der »«idailHiutlieB v ftilur nuul Mgasde

:

1. Db Varabtoav der Weiden durch die OheriiTiffo dar Kolonittaa,

«•Awik daa BantianB daa um Oberdaaaia d«a Wiater* iiatwendtga Ifutt«

antiogea wird.

2. SaiidiaD, welebe dia Kantierhardea and damit i\* Bli(tMia8(>
liebkait dar KiDgabonivn raniebtan; daan »aa itm Rakinio der Saeiiund,

lai iat d«im Sibirier daa Reo.

3. Die OlcicbgQltigkeit dar KiagaboraeD , walcb« dia Zant5mnir ilirea

Kinafilnn» rabig geaababeo laaaao.

i. Die Kriege aolei daa AtfctikafB, s. B. dia blattgao i^tadaa twi-

«ahaa daa BaUaaa and daa bmiIIwiiiJIwIiim Indhaam.
S. Die V«fBi(htaat dar VdhlMlhar teth dia Ignpl«, . B. dar

Al^otrn und Ktmtacliadalea daitb die RaMen.
ij. D l- ii(wi«aeBl«algk«lt der Häadter, waleba die kindlieh-einttlligeB

Btfiigvbt>£iit;ii au( j^* Art oriil WHw fib''rrftTt<'il*Ti und atiÄtffutdD , j^meo

acblactata Wurrn ur^l .Itn TcrdprliLcben ilrtuxitwein uufdriri;cn, sin in

wirtacbaltUclie AbfaHugigkelt na neb. bringen uut aohlicfalicb ua Armut

BkhtT. Oia WiOUT a« ÜHMtai, dl*

aleaarn, aoodana ea aber (erdam.

8. Dia Dageneratiaii, d. b. diejaBigan SUmiaa, dia aiab anf dia Saite

d«r fr^ntdra Badrflekn ateliteti , litid funatiaekac gagaa Uua LibMmI* all

die Kur.3[Mct aalhtt «r^rdi-n di« SsB^JadM VH' dM SflJtoHe dit

Tnngaaan eoo das Jakutaa aBagaeogaa.

Dar taff wm UMii.
l«^tti^^|NMAäka* MtaUi \»mUt dm feitaalife<t««lan Rüek-

Ob Mdio hMtaMada wUl Jacobf aitht ohne weilara* galtaa

4. b. di* ZUtm «dar

ta
I

- — -

aalaai Zweifel, ao w4rde doeb eine FamiiLrustalijiltk d L. piu« Ziiiil'jiii;

der eiaielnaa UaiUan aiaaa StaaiBiaa, laignt, data a«D Iliieligaaf aar dort

aiatritt, w* Mlar wid N«aatb «a dl
~

'

beiten, «Ouaad dl* MilgliidnnU ataar 1

gar raniainit, wenn jene Uraaehan wegtaUaa. Aach dar Kampf aaia Uaaaie,

in dem der acbwlatiara KiBgaboma aeiaaB getatig uad bifperliab Iber-

IPBtiiMi lledt^cler Bolwendig uatarliagen rmit«, i»t tor riiif niiürfirhi-

Kid.:' d«T h>-n»rhenJ«a Oeaelaloaigkaal. I'i v -i . i biibc-n »Sit »l» Tntpi-

liiauen etiie* liatliiaataataa Anapr«cb anf Uie Uuilialtang jiad dea Bebuta

drr Oeaetae, darum mula Rufaland da

aboiaB aad dabei folgeada l*iinkta beacbtaal

1. Die Weiden und daa EigeBtuoa dar Bingaboraan aind roi fremden

Cbergntfea n aefaätaan.

2. Di; Ri-Kieruim JiiMf« ita Itmilet «tthal m die Hiiid ntbmea, atatt

die ll;f-i»irlir)nfl At: Hinillrr (!riiFr!il-i n; duldrn.

3. VCia ta Uraoland, ao iat aueb >b Üibitkea daa Vail>M dar Braanl»

weiBeiufnbr atresgataae durebiafUhreo.

4. Stau da* Laad dar nordiaebaa VMker al* Strafkoleoi* für adilMUl
•dabrana Mäniier an die

Etricfalong ton Woh!thll1i^ltfil««"t*lteB tfuJ Aniifdelan,; foa

Anten.

Dieee aaf mehe Krfihruni; lieptiD-itttn Vi>r*rliljsr «ardiene« mit

K«<lit BeatbtooK. Ut> aber ilir" Aui.fiibran|; du Au^^t^ibea der P»lu-

f crikex aafauballen termag, bleibt fngUeb, OB aulaer den angefllbrtaB Urun-
den noch aHMbi aito — llihNlit

Ki^bbea, Wal* aad NiIIin, nadwMfd, OehMbIhgriHU dar I

aaafeNHl aaf dia ZakaafI der AHiHIkt ehwirken.

'\Virt»cbaft«geugra]j tiic

42. >'or<li>kr Tpletraf-SeUkab. Dot Storf li-irtnins

om SclakabeU Tilbli»ol!<<» fip «tr- furstc - > Aar at ilcts Vir!*-

somhod odgiTCt vod Furaiiitalhiiii? nf h.clsValini.'^ Ui-ityrnlsr.

Gt.-V, 2&2SS., 4 Kurl-'ii. Ko)ip:iliii|.;-D. is'.i t kr. -JO.

Dieae Pcatacbrift d»i f^tuls^n NucdiKbrn Tilfsriiilinn • ii^acUwtiiit

10 ibtem 2&ilhtig«n Jabllkom aaigt ao ainam aabr iaatrvkliivii Baiapiel

daa koloaaalen Aufaehwong d« Vwlwbiab<ii*baB(M im Morde* da* gn-
lan eanpdiach-aaiatiKban Veetlanda. Am t. Jogi dureb di» Vai^

eiaiguBg TOB drei Uaiaan Oaaellacbaflan gebildet, beaafa die Baaa Aktie»-

gaaelUehaft in der eratan Zeil ea 1067 Seemeilao Kabel dareh dia Soid-

und Orttaa, m 1. Juai 1894 aber BSU Seemeilen in dm nrrdrtirapii-

Khtr. ucd 3464 Beaiueilea la den oataaiatiacbaB Qewiaaeru. li<iiu l "rauea

dann die aablreicben anaeblielaeDdea Oberlandlclegraidten , itettn iingata

Strecken in BuEiUnd , Sibirien , Japan, Knraa and China liegen , die «r

aameial Bigenlnm der betreffaBdea Staatatelagtapben Bebürdao aind and

aar dar OiirilgAaH rar Basalnng rarbelialten bleflirn. Du Akliiak«|iit*l

tat ran 7,* BoT VT,* attt «bier ObligatieneoKhald ton S,< HilUoMB Kiänaa
te«ti<»jrPn; die dt-rrUtciinHtlirhB Dividemlf» b^lrau 7,4 IVuaent (niamali

urlf.T , iift ilh#r h Troiprit , in dtn Irijtrn ri^r Jabreo 8,a IVoaantl.

I>i« Ijrutto'EiDi thir.eti in Atü Iftit^o Jutirrii b>.d 5.$ MilUoßen Krv-

ren . liie Znhl der heli-rdprtrn Tülecranime »tpii;t kontinujrrlirh iin und bat

aicb l^^äaul 1 üiil tu Stuck büUijfea nod «ich dwii mu kglRi gerade Ter-

doppell; die eiaxelnen Kabel battaa 1894 folgeud* Ungen in Seemeilen:

Nordenropiiaeba:

Falerbaad—Bgarannd . . . . S69
NewbiggfB— Arendal . . . , 414
Arendal-Maratrand M
MawbiggiB—Manixiad .

KewbiftÄiü— Hirtjhala

Npwbijoiin — Siindprri?

Ore— Punüp (tuo 1 «73)

l.TQU IbL'i;.

Araadal—Hirtabala . .

Qrtaalehamn—lland .... 28
Aland—Nyatad M

0*U*i*t{*«ha:
WtadiBWioh—ViWtiaW ... TM

4SS . (Too 1?8.1> 7!U

3i3 KuÄin— T«yihin-j . . ,
. , b'i

S»? Nagaaaki — (iutilaiT Id . . . 4;l«

369 . (nm 1683) 417
68 Wnaung—«»Btsiad £9
84 . (na MU) . M
T8 Oaaiag 4mv$ ..... «M

11« Aa*fJI*a|kMg 325
QiMiba»* W^atad .... 97 nia#>ag T*il*>a . . . . s

(rnn 1BR3) 104 . (»oo 1881) 1

KrAmmü.

43. Kaerger, K.; I>ii^ künsllicl»:' JU'wiissenitiÄ in wAnnont
£nl4tri< licn un<i ihre Anwendbarkeit in l'put«< li - Ost&frika.

8>. 183 äS. o. ]UH«iMldue, Berlin, Gersonne, XtSÜ M. 4.

Oig VaiiHMr ribl iHlahgt ria* Obaridtt Ih*! db b '
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u ÜTr. 44-47.

TeiloD <1f<r KrHf ]irjfi:;DriihrteD BcwÜMAt^run^anlBg«!! and t^iU eine K«ih^

taUttmntet nutnebro mit. Hooad*» btrVMbdMB nerhta leb aefo«

iiptan te «• AibdtM «iliHhM I^ainn ta Uta. Ib tw>i-

lir IUI dn AiMt Miifdell Ut AmmiAim <tt MtMlUdMi BmAmuiuik
mf die ludwirtKhkR uod «ntbitt «bcnfalU oin raeJiM Ziblranulcria],

w*1rhM iauraraai)|i«»t«l1t lu hib«ii atltio tcbou tio Veidunit iü, leb

«tflbe iii«bl an, ditaa Abachnitta fiu baaoodfn itii'^itt^ fiir dia Pnxia ta

baltao, nuhdaiD ich aalbat Tancbiadantlub ,n liio L^^a gnlianiiseD bin,

dia T*rktbrt<«(«u AiuobantiDiitu Sbtr dia Anwendttnii und das tu am-
taadan Kilolg ainct kümtlicben B«vlMnuif b«i dcslKfara Aoawuidai«m
SU b^klmpfan. Dwma mit* dia Ka«rgunk* Bwii tit «ia Laittadan tMbt
«obl tu «inpfablni , «banao iibar unaant tMaWlrfrikuiiacban Baamlm dia

Laktün dra drilUn, dia VanraltoDg tnlHCtadm Taila*. In Tiortaa Ab-

iclmiü t Ht-iiTiue'.! Kootijvr unch dir trtrtüfhaftlirjü-n Kit-jlnn lier kur.»t-

lietien H'WiAirrun^.

Ad »mta rm Teil«» alod am «ini^o Vud'frliL-tiküi^n uuiiil-

i«t»u ; M» «lioacbt« ich für d«a Pacbnanii KVMi^^re ('lULl^ für d.vi i^rr"

Um I^allUknm «iii« BaitabHBg aUar ZtUeatB(ibaB laf ein und diaaalba

MtüMirsUm. Wbmm IM* Uk*uim ff^tf|>i>ra iwn»iil» Ukmh»-
taWerl. Die faUBaaba bgterai« a. B. «idMrt mit «Bin nltn BUt da
dia doslarba KeI«Bi*lTamltBBK ; tiotsdem btX ai«, wia dai Vufhaaar init-

tatlt, in «cDli;ar ab einem balben Jukrfaundrrt (tlao doch «obl aagdUir
Q rillirra h»lhen' jiar TUUUOOOOO M. Rt f.nviiPimnpmnHsfh ifroua^'abt.

Anrb i't 1 Chi Idee praktiaeh, w^jI »i? um Kn^rliin-Jcrn iuicrKt-

Obar den NuUeo det SpafKB wraiRBlcRa, vaU'bii nta im Njllbtl* gepiiat

kuli Mtt am Mh* »miliii<iii* JlttanflN iakin.
Ott um» MI Mwaitll Hf 41 Mt» ib 4«r UiwHiehan

Bealiatrant de« nrndAatlicfan Teil«« ron llaiilllll »llrfllll Die tecbai-

acba HviUchkeit kleinerer Anlagen in beiweilMa lit Mv Orund Torbtn-

den, Bbwitbl iis Knulen mir Mtsht n-nln? Taranacbliigt IQ aein aobainen.

Sirhcr .iWr ikt J^T K<^»>t«>iifir.iat£ fiir d^n l'Uii ^inea gruraen Kftittla Tom
Kiitiüaiudiitbaiu iiitk 4 ijoO OOO M. riet in gcnng ananefallen. Aurb ist

aebi aweirclhatt, nb bei 4m m «mIm Jabrtn ao aabr TaradiiidnM
Rcg«Bn>oDi{*o rieta genfi«Md Wmmc Ht ßpeiaung »olcbar Aalafea Vof-

baBdao a«D wSrde. Bndlicb bat aaare Knln«ialrcc>etanf( die PAiebt, «rat

du airlier EneiehWra «siaatrebeo, eba «e aieh auf ein CBternabnan ais-

llltt^ d^iiw^arblg^lt in im MtUn Ab«hait( «Ml UoMictMad bt-

41, F«rd, Worthinf^tnn C: Wool und
Wubiugtun, Trcaaury Buiwirüiieat, 1881.

M bMHnwt, Ii«

Qruud1a;$e cur BearteilusK der Srliif^n^ht und WnlUndaatria dar Tereini«Ua

StaaUn nnd baaoodora den Hm Wollenengang ia den lotitaa

Jabrea >ii dieoeo. !1»r i;r-(s\r 'l'i'il iii-« Wirde« Ii! »-aifTii-flifheti itiifi«li.

aeben Nacbwaiaen ü^ifi Sr-jtif -'jcht. W.ill.-rxp'jKunc umi Wi.liij.in-Ifl ni den

VenisigUa Stutaa and dea übrigea Hadern der Krde nit KalaKaaUioban

«Mto 4h dlimiiiw» OidahliiiaÄto twmMiw*iMtt vai imA *«•
gteidiende TabeHen und DiaüTtmrae arltotert. Üia Zentren der Scbafxueht

und Wnllgeirinniinz haben liob im Liafe aaaroa JabrhaBderta Tollattndig

Tonctioben; vibrend ani AnfMiL- nn.'b Spitiieti und dinii QTofsbrftannie»,

8Mbaea uad Scblesicn tm Vinirr.^nind KtjiTjdnn, ilrht in lüiri>[ 4 beute

BoUnid obenan; in den Vereinicteo Staaten bat «ich die Brbaiaacbt in

Baltafaw Weiae aiu dem OMbii In im feman Waatan tarüekgaaofen , nad
ia im (i-mSfiiizteD Klimateo dar aSdIicbaa Halbk«|i«l, in ArKentiniea und
Uraiaajr, in Sfidalrika and bejandera in AnitnUen, aiod gani neue Wall-

produeuteo eatatanden (atatiatiacb« Oberaiebt (br 1887 naeb dem Amater-

danwr Sutiatiacboa Iivitilat und nteh JfKToaaii - Siuillurti. Tra okudrin»

zeigen WoUprudnktioa i|nd Wollb.iii kl pn:'!.-»- intlulu' SrtmdTilLunfif^n, liic

laut Stauda dea Weltmarktaa tbhlagen; auch di« gageBwirtiKa Uepna-
tioo iat keine lokale Erarbeinnnx der Vareluicteo Staaten, aoodetn in alten

WuUIündem wabraebnibar. OaaeUiteba Habnitali) aiad dabcr wirkwiariaa.

IMm OiMliglbaag bit « mmmikt, bti dM itarifM Awwitw im
Sabafattdit ml Woltpradaktim dia bobaa Waflpcviu aabBcbt la ariullaa,

und wenn anab die Wnllpreiaa im letaten Jabnabat in den Teraioiflen

Staaten bibn a)a anderawo f;eweaeu aiad, ao bat daa doeh niemand genSItt.

Der btata Srbnlx Ktgm den Untergang der biiaiaeban S^cbafisebt lieft

Gberall in der VerbcaiBening dar (InalitSt. it. Butmr.

4.^. Meli, r. TT : l'u pott oo Um dioMtologr «f Um «ottoo jklaiit

(U. s. ji.
j artuiiint «f Apicoltu*, VMOer 9umm BbII.

«r. & 1893.)

«I Amathmi im taBMlIcMiti in

den Vareml^'.ni Staattu 'tml «inet dem grobn Werk ibar dea 10. Canaae

entBonmenen Karte) anit ein« kaiaan Uinaitiaeitea Cbaaktaiiatik dM an-

deren Baumwolle eneagend«! UMw mmtm B te Vu4 VN aaffk^
lieben Tabellen und Diagruniaati dl« MlüllMniB BadbcoiCM te ttam-
woUa vai die BrnUluDg dieeer Badingungae in dem aädMticheo Teil der

Vcn>inigteB Staaten eingutaend erSttert. Det Winter mar« «litd aad knr«

»f\^, wn\ v>n<t ilrr T!<>:jf>n nirht B:^rl;;^ll-* rcrtt^reitet Verden kann and

*t;rh 'l-.r siebor.raiitjj'.liL-bi.' \>/t'tati'^n<;ir:ii>lf , ö'"Trti di9 BamDWoUe bedarf,

ttiebt betattiäomsnt. iJie AuaeAM auil v^rKfiutmmän, «eoo keine aebweten

Vröale mebr au erwarten aiad , im lurMiefn Sbdan acbon Anfang April,

IpoAtDtaUa erat in der awdtaa HUfte daa April bia Anfang Mai; wiebtig

daä dil MlBlWi allCT ninfct an reichlicbeo ttegenecbaaet dea April, dia

ttm BadlB |«Nd* gaatgaad fenebten und doch mit Sminenacbeia ib>

TMbaala. Auch die B«j!Birnti«:Fii Jm W»(K4aK.j d-t rfi.inc n-Ich'irhKr

Sonnenachekn und tim^^I lu tr^iiv* Knuphti^kpit, »irid »illLri^-nl drr Mo^jh;.?

jTijii, Ta'i tiTid Auj-jit im »llitf meineii iTüt crl jllt Uitie Juni i« die Utüite-

ivii. [J.e L'Taten ^:irn-'<kafiM>>i nirr.rn i.rK i:pwr>linlieb Anfang Augaat, 40

bia Tag« nach der aialea üllite. Auch irtbrend dar Bildang dar Faaec

btaaibt dia BanowolU laieblioban BoaaaiailialB ut «mIbm Wattarj mm
galacaMiMMr fldkMur imt^t daa iMMhÜiMtiMniMi. V»A «At M
Trockeobaät nCbrend der Ernte, etwa tob Uitte Beptemb«! an, nttig. Du
Kintreten Mfawarei Pröate aeratört die Kapcelo, die nocb nicbt gereift und

iti/fpft'tpkt «irtd; im a'.!i:»ra»iti»ii L;'rt f.ir Ernte Anfang Norerober »af, aber

initiiiitrr «rstrn-kt nir. i-rh hu a dia D':/emb*r hinein. Beau-.idon roi^en-

reiche aad kaUlu Jibc« hibtn scblDcbir UaamwollarateB. A. H«M«<r.

Lauu}', L. do; Statiatiquo g^n^ralo de la prodaction d««

gtlcs ni^tAlürercs. fP, 193 SS. Paris, Gatithior-Villaw (ohne

Jabr).

Staliati»«-!]-; T«l (llen (Iber Varbrancb and IVdoktion der plintlnen

Metalle anf iI<t icnniiii Erde. Von jedem Metalle werden tiiTat Virw«.

dunf, Freie aad Itobstofle angcgabaa and aodann dia ainaalneu Produk-

ttoaatiate beapmeban, wobei aM dan iriabti(itaa bi||anMl irilC Oma»
baaanbUa werden dieeelben bnirba» «ad eeest. gtäMlwiii« MHwddt
Da elirbt die hllttanDiioniaeban, eonden die bergminniKbeo Hroduktioa^

tahlen gegeben werden, ao erfibrt der Ktatraaiport von einem lüde tum
anf^prii *Tfi:-Ti1fr^irh(i 0nt'j.'k<.lrlitiii:r.i:- Ihff N'ntur iler LageiftlMM
itiid m k>Mii-r Wcli? iHT-ji-Vilflllu-l Wir fiihru lll T^lj'rr-rifium dia (

beaen Ileagen der Weilpfodnktion fai eiwge Metalle in loaBcn.

Kiaeo

MangiDmii

Nickel .

Zinn . .

Antintoa

Kupfer .

Zink. .

Blei . .

Qnaekiilbei

Silber .

Onld . .

rialiB .

18fiU

> Sl 400000

isem
10S0 9BI
SM OOO

-.0

18S5

44100 OOO

SS8 346

4M OOO UM«

159,8 (18»K)

4,a Ct8S6>

1891

£S 000 000
31B0O0
4600
eiM»
SMO

1 404 000
&8I 000

3 MO
4 Ä27

19CI (IBM)
*.»

(iescbiclit« doi (tfo;;rr»phir,

t". Lltnraberg, J.: Da« Wcltlnu h Si'l> Frai '«s. Die erste all-

i;< iiifi ir ffpnifrüphip in deaUcbor Spraclie> Uamburg, Vor-

Sai'K.^inülaii . IHli.'I. iVirehow BottsMidMft Kcuc Fol|;V,

K beric, H..rt 177 ) .M. 0,««.

Vnk die Slrlliiitj; Kmrik» inrirrh-ilti dür t;^ij^rÄpljHoli?n WiiKMiiüball n
cbarakteriaieren , liktta dir VirfKuer aeigen mäacen, wie •« damaU it

Deafawblaod mit dem geocraplilsrlien Wiaeen atand, waa baniti liaullllllbai

war BBd wie Plank dia geographiaebeo Anaebauungen aiaaltaita oder dia

AattwaaR eertiefte; doeb daron erfahren wir ninhta, aomdem ea wird aar

ata eietbeh w<irilicber Aiurag gegeben, der Tielbcb nar ealferat nit der

eit<!n(!:rh«a (JMMspblo aith berfibrt. A'i.r uiitwltsnpt ppsrorrfiic^ Ort»-

niuiipn Vit diR Ixirrr.x - Inael (MadaKS^ltarl nii: I't'r»j:ii*Tiüajii^n wi* d*r

V«tittiii:>'i Aloxiui (Ca da Hoeto) wnden nicht arfcllrt; daJa in dem
l'n'.nif dr. Syncu d[:r portngiealKhe Seefahrer Pedro da Cintra und ia

Pa4raa T. Aiiaria Cebral rtackt, oad dala anter AIpbmiBaa ym Albieclur
'

' Alfcaaa d'JIbiqaeiqaa gaaiaial iat, «iid

I Bichl, wd itbaidi«« «te.
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Nr. 48-fiS.

48. Ortroy, F. Tan: L'iPUTrc R^onraphiqiiu do Mfrcalor. 8^.

H:1SS. i;I-jitr*it rk' In rcvuo Jus i|iic*tiori« «duut, tict- IHifcä,

»vril l'^'j:!.;. lirljNsfl, Si„; KpI^p di» litir., 1S;»3. fr. 2

Di« BtniUnic«, ob Uuetlor FUnli>d«r oitt üntMiMi, ob ProUatiot

VeiftMK tuT M bmkiB. M rfw kim MMWKwbMrt» Wirt die

BMpndmiig Miaer Kirton oad OUbeo; tutb dl* Roi^an and Kubbildnn-

fa dar Kartao Mtrction «ardm «rwllint. Die !> M lucofrocbene
Aritiüht, dali di« Waltkui* d«« Ortflia« nii-bt nv» Vtebthmans <'-pt ins9

•r«>-hi»n«ii«n Waltkart« Murtalnra »ci . tfi.i- itli ol»ht. U«itat"T »r*i»;li<W

ii»u Kböp(»tiMb, Octelia* hat, waaa ihm nicht OiifiiuiUibcitan innaKltickt

vnrdtn, nur kopiait. Otter fMiM« iA Muk dM Sito aiakt: ,LM4in
K4o«npii«« iwt praMtaMüt titnflU d'kptti n atM «MdlU*. Iftili

fteowiar AafüUnnt aUat Aiucabro tob Uamion AUn, di* bü 164U

tiafm, wo wath dia laixtcn On||ii>«lbtten dea Meiitm TCiMbvtndta, wird

Buch di<" intetnumt« Mittailuag («laicU, dail 4«t Tait Mcrr^tirra

ueli ini Itüiiiv-ht! SberaeUt «otdaa ist» * ffiA iiMm jlbt v.urh tirifa

Miaukriple, ab«r obaa di« Katm. Au««.

40. MUWhf E.: Bcitrogi! ziir üt^chichto dar onaiiiKhen Segel-

rwttnniHBn (AmaUaa dar iljrdnigr. o. man», MMeonL im,

Du Aabati eatkUt adiftcih fabclie AafBurangao , dia faiaf richtig-

Kattollt wtrdaa aollMh

F. 217 h«ir»t ea: .Di« Ao|t*ba d«r BiM, dif T«r«i«Kh<ffe hä«»!i

ä Jiihre für einr üui u:i-J ]\ ticIt/allTt («btacflit. iit t-'.ii ilei;tlifbcT bewc«,

dafa »u aoch nit daa WindreihiltidMB d«* Koten Meeraa «ettraut

varea ; deoa erfoUte di* AbMift im SaaUMT to llittn JaklH (ßttW-

Moiuaa iai Kotea Moete), and vtti4aa «ack di» OaaehlRa 1B ladlaa
«ibraad d*a gichateo Wintna «tiadigt, ao motata man doch bi« ran Spät«

liarliat ti<xee blnbea, un da* Kot* Ueer im Winter d«* drittvo Jabraa

fS^O-Wiruip; i,tTtnl»ur»n", Ellar wird roranaa«MUt, il*t» Ophir tn Indwo

Vvar aai iiiii IirdaachilT* oha* «tllare* mit OatindiaBfabf tn c>irh.tui.r-Ui>e

waao. ümh Jnnu 1, 8: 4, 3 (*hrn ab«t di« Tandii<ebaeluffe «oa iapv*

aua nad fahren waatairt* tthera Miltalaaar, d*0D TVmchiacb iit aar in

BpwiMo aa aiicban. Da nan aua aber aach darehaiu noab Dicht wcifa,

II» OpUr, mUb Bmb MHb C^umwitl 1bnria>elii<r«) ateaerten, ge-

ktW ImI« aa laww ifah «nf w WtlltaniMa nnchain Beden aneb keine

RehlaUf»^1)C**niTifi'n aoOtoTieti, W^it^r htifid es: „l)ie Müiuune r!ea Itkdi-

eebaB Mot>r*i «lud li jrf h ilpu Ziii.' Alpsaii':e:4 li*-* (iriii-«rn brsiar be-

kentit /cwordcn." l>ie-te Ansirlu k^t&nte s«eh dti'-b iiut uuf lilt Küaten-

fattrt NfaTrh« hoitfhnn, bri tU: ^her di* Monaure kcujc lM\e i|i(elen.

Wenn dann ab«r in denaeibea SaU« birt|<iahf*a wird : .tr«U aller aoBdi-

Wi( Mwt Iidin ah*, w tUht to n «i, dt «Mi tliypliw ie die

Zeit Alexinden de* Oraraen Tecaetit. Hip|ialaa wird aber *r«t in den
reiiplna d«* Brytbrliacban Meere*, der 70 bin 75 n. Cbi. Terfalat wurden

lat, deouiaeb 400 Jahr* nuh Aleiaudar gtaaiial, nad awar sieht aU Kaaf-

naaa, aoadcn ala StawHiHnm {Kvßtfnp^fy. Rügt.

SO. Dali, W. H.: I-^ly eipedläon to the nfkm of Berinf; Sca

Ulli Strait, from tbe reporta and jonriMla af Titus Ucrini; tnuis-

lated. (U. S. Cnaat and gcad. aurrey. A|ipciMlix Mr. 19. Ku-

port for 1890.) 40. Mit cinur grufacn liatidachrinUcben Karte

van SitliliMI von ToboUk bU Kaintacliatka und dem 0»tJiap.

WatUngton li&l- Oer innere Titel der Abhandlung lantct:

„Votes on an original nianu»orit Chart of fioriug'N expedition

n 172&—äO, aixi on an original manurrit duut ot hia aerond

wpedition
,
togother vith a summary of a JmUBal of tlie tot

«zpedidon, kopt by Potor Chaplin, and nov tat ttodtni lotft

F'nglUb from Borgb's rnssian reraion."

Kialeiteod wenlea di* fahrtea der Vorginger Berinit* *iwllbnt:

iC48 De«ehnieU, 1711 PopofT utiJ TwiipUu, Dihti fuUte 17?!> Berfsg.

Den Itkaa l'oters d** Grr'fji'n, durrb den dte Kotiierk'jn^en brfoLj'.rn «nr-

den, bat bereit* K. E. f. Baer in aaiaea Werke .Uie V*rd>«B*te Fetei*

de* Otoben* Ac. laitgeUill, wu Dali eatgangea n aein echeiol. Der

mtthianie Verlaul der Expedition Deriagi wird dann nach den Tagibnota«

genaa eraiblt. Sehr inteiiaaaiit l«t di* beigtfabeap Mannakriptkarte Be-

ring«, di* «irh im B«aiti* dt* Barnn* Klinckovatrüai ($t*(iand, Schweden)

b*f!tij*t. Eui» fkiue itr (»rtig/f^telltetJ. at*i niehl KrttlfeBtlichtMi

Kurto vuriic in [lohaldo Werli Mcr riilTiii TFrLilfnallii^ht. D«t Tital d*r

Karte, in aiaer Kartaaeha, Ualtt in der Obaraataiag; .UiggnfluMba Kart*— - (ßm»

I iaag KaamanO* im flattaakafltio* . . .' (fiir d*a Kaoa
M'fiaa Wdla frtigalaaaro. AnaK Beriag iha *ig«ablndig eiatrage). Dia

Torliagende Kopie iit (Sr den Gebrauch in Schanden ber««hMt, aber die

riwriaehfo Namen atnd lader icfalecht übettragen, }ia TacbaktacbeaLaDd«

atabt: .Diew Geg- n.! Iieifrt P>-1ii-U6 n*. Sob»la«in war der Andlbrer der

Tacbnklecben inj Kiili'T^ ^'-/fr. Uul^r^ kum na£h Hering* Expedition.

Dar Dordiittlifbo Funkt am Kitiuter« huUt »och da* Scbatagiaacbe Kap.

An der NardkGale d« TiebuktirbenlaBdea liett man: »DIaMI Luid iat

ng<b alten Kartnn nod Erkundigungen eingetnuten.* Äia (MMiikiirbaii

Meer* beirtt ea: .Die** Ktit* i«t nach altea Karten cniworlea.* —
Ei folgen dua noch «ia karter Aufiati aber lil« Originalkurle Waxal%

n''riii/( sweito RoUe TOD 1*41 betreffend, und eine Karbbildnng di«**r Kart«.

1.'!u'.ri3ii'. Sreo Waxel, eis Schwede in nuaiacban Dienalen, luachte die

Knt'ieckaniiarei** nach Amerika mit und fQhrte daa Kommando, tU llering

am Skorbut daniederlag. Die mitgettill* Kart« itt wahr»rheiolicb lUr

Waxel* eignen Gebrauch unter aeiaer Auhicht geuichaet. Dai Original

ilt ia BaiilS d«r Unirenitit Upaala. Di« Aufnabioen Ttrliirikoffa, der da*

iweita tUkWi .St. ranl*, fHbrtt, aber frllbreitig ron Bering getrennt

»uHe, wei<eh«n $tim Teil b»trlehlltTb i3*ti.Mi Wüf!i Ati» beiden

j 11 isr^imrr rnt-^Uriil Mi.lUrn Kirlc. Ir-ti-lMLsnnt :«t itif Kir> ö^lch

i.in» — Wühl dl' äll'it- — Ztüch-.i'jni! vaa 8tell«i« Seetali. Ma-'j fikeimt

fcrnrr kuf i]ir frini lirü'.trK 'Icn tiiiiJungepUlx B*riog* in Amerilca, nml

e* bitte, wir* di«** Kart* Ttrbfltintlicht wonUn, si« fib«i dia Laodunga-

•Mla aia StiaM «aMgfegD ktaata. Oia Kaf»>Iaiil hII bpHMIa «mm^
bar Ia d« ClMtiattatfBit tat lalthaaBiBia «ikaaabtr. Wtgn Vatal aA
maa di* Paaaage nürdlich to« dar Kadiak-Gropp* nicht : abar Waiel aeich-

nete ein Kap, Termullich Kap Orerille, dai tob d«r Expedllion .lletaie-

K*Ti?5" gor'Sn;i* wiiTtl** At>rr ilfr Natrp f^Mt ii'jf ^t/T Kirlr-, Wpr.r Cixik

ijiü'.er ilfcl Klip St- He:til'-'fc;^n« luit i!üt MuTn: tt-InÄtt i:.'>icb?-?t8t, !> p irtl

ditM Aenabme durch di« Kart* nirht be«taUgl. l>i« Fbuitana-ln«*!

St. Stepbia MiM bat Waail. ilbig dto Blaka aanMailiab na telMUfi.
koir (Ukaaok «te NM«) laial «lad mit «gadlataaiw namhaa.

51. D'Otsejr, B«t. jUtt. I. IX 1 Fortai|M«t diwavaiios, d«|iflii.

»ia Alto and AAlca. Lradua, AUea, UML
7ih,6.

da Baak VkUin «ad Mhiatn dvAv
aogc«. Kinlge Beiaplele geiiQgen : I'rint Heinrieh atirbt 14(3. Kaalell

Klmina wird llTl gegrnndel, Diogn Cio eegelt 14bl aua, und Barlolomei»

I>;«i! ficVcmmt USTi <1cfl Auftrif. »»ifi« Kntderknnaea an der Mfln-
i:iir.(; lies ('oi)iro m L-fiiTincn , unil «r einchtet dann pajiro (rief) .os

a i>f tt© RüUjj^*ti<':i r.r t\c i'.itinlrv fbriftianilT and l'ortuga]'.

Man m5«hte aait Attingha'j>r.n r/oK
: ..H».t »> «.Ii.;-!'

02. Bant, J. Th. : Karly voyagcii and tr.k.i'K in t)i<' I<pvan(.

I. The diiry of Uaitar Thomaa Oallan icon.

II. Extract* (rom tb« diari** of Dr. Jobs Cot*! Ittiü—79-

London, Ilakluyt Soc , 18S3, Nr. LXXXVIL
Beide Kaia«b«richl* warm tvi^hr<r utir im Manntkiipt Tnrbaadrn.

erate Uei<*>ide, Thomaa DdUm, Ki"<t "<< .\<:Hrxitr >'i^r TQtkiKhen lUn

g«**U*ebiit (l^napaay of tnrkejr merrhantaX die iiöitl gegtüadet wurde und

ins ihr tHta SoUff aaih dar LaiiBla («bickte, ai
~

an dtM 84laa «iat na Dalkm «itaalt Or^at, dl«

Ooldcoea Baia tfadit aaMiaiaiaiiinlil mdaa aaMi, ta
Die Fahrt |tat Ibar dlglir (AqpaN), tmt», Altaadntta ia fljitai aaah
Stambul.

Dr. Corel, ein wi^Ttsrhuft^icli crtindcl": Mmn, rriüte mit i-ineai

flf hairtai loa J SehUTen, dte tum Teil nach 8m;rna, Bkaaderun uad

EoariHllaaptl MibhI awea. Auf de« Wap* daMa «a«da ia

aad ^ala tdaadtt Ohar Smyra* eegelit Caml tea aidi Slaabal, wa
wo an* «r auch einige Alietecber nach Adrianopel und nach Nicia unter-

aahn. Corel Tciatand OriecbiKh und Tiirktacb, wi« maa au* dar Brkll-

mng der Ortanaaen ach liffifci darf. Beaaerkenawart aind «eiae B«obaeb-

tungaa Aber die K Qa t > n v c r un J*ru ngen \m Tunis, die xn den fiü«

h**iea derartigen B«9birht;ni4*e gabüren. Br acbreibt 8. III: ,W* wer*

iafwmod by o«r ^uiJ<.<, who «poke braken Italian and lingaa Vraaoa

(•hieb it baatard $(<iini«b , nirt witb worda i>l nwvt trading nalion«),

tbat (rom Cape Caithaite to th* Caatle waa onc« Terra Arraa, liill o( rate

biah le tb« r**t naw ia, bnl by aa Karthquak* ia *«nk dnwn. It i* nry
tilely, i't ii*rli»|M Ibe (ovadatjoo* o( the cily »erc lu.il 11. t!i' Sp«

, fw
wr UV friirn tlie st-.iir« many brokcn piecen of wilIIii arxl rume« of tiaild.

tag! ander wittr," Oiaaa Baala «aidaa daan noch gaaaiier bawbricbaD.

I tat OM«t wuht
~

Um
!cl<-
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58. 8(«pli«n*, Tb.t Madoc, an cway on the discoTery of America

by Madoc kp Oma Gwynedd in tho I20> Cent. , editod by I-

ReyiioliU. London. Lonpiian«, 1898. 7 »h. 6.

Uiean Werk ward« b«i*iU auf VaranluauDK du I.lu«ikU<n-V«r-

aHmlna« fNohiMiB, ib Hi üt tat» Abhudlme abw <U» KoMMkiMi
AiMrtku 4«di IMm *! Ptii* tob 90 f. »nniMttrt «std*. W«D ilwr

mli«(«Dilii Arbeit du 0*«eDUil b«win, Mi Vxrinc f[tr kein» EatdMkann*-

triM Ktmacbt habe, crhiflt ai« 4«n Pwi» n i-h; jü '. bliab nn<(wlrackt liaiteni

r!>»>ib* iitiA (ffr K*'3fr eitiM f^i« kTntri5':ijf [.Iv^rfit'^T ^^^frIrsch«llda11

Sr'ijTifl^t'll-'rh ulaniriiU. Kt%\ b-ri i.l ^l^^^frl-hll t ilr-r 0:itcniirfn.TT Amarikas

wurda ala ana L>rbt Ktioftaa, nnd aia apruht auch jatit Doch daa *ii4Kfaai>

W«rt. DMr 4m BwmIm«* *«• Wilw M « M*h ittÜMk «!•
Art Olmbmnlikal. 4dk Pitai IMo» an It. JihitaBa«rt itn Mit MCb
Amarika üaiiiatht haba. Staphana acij^ nun, dab diaae 9a(e aich ent

oirh dar «ratrn Uaia« dca Columbna bf^faitiiit hat. In dan alten kymri-

aehan Dardatliadarn wild y»itn': »T»i!?mt . «her mji »ioar K.«td«konwfahrt

fit dAbci nicht dia Kede, iSpiUT tmlMi dunu lü i^en biaU'.-i^rl.fii ( fc-er-

VabtHBtaa: MUm. der Sobo Uvea Uvjnadila, ging mit 3UU Mann lar

Bat; MM Wl4 ikii «Ut. «mUb w fdMiMHi iiL Bnt Im U.
kulwt nlaiaei dt* MrifUMtor, «Uk Vtte Mtt Mui htMDa h «b
asbakanntüft l^and (riantt Mi. üiae Lnod koBDia natfiriich aar Amerika

Min. War IT mit :ii>ii Matj:! binUbergekumBDen , dann mubt« Brian aach

noch Spulen doTim 'iminn -M« aolcbc dentatc tuao tli? tun 'Ic^ Sj: niirrn

iB Vuliata« aatii'fDri Krtaieaaeicbau. FaiBPr diit l>t»r Majtir

(Dm. VII, 3) eisen indianucben HEapUini; Namena Itatak kennt. Man

Iii wohl ftr dM iBfci Manfo Kap k mit Madoc idiaMMHt tte aaf 4h
ttuBan 4tc bMUtatltliauBe MactnUlaa, MatucaBt«, lliadlM Maywimi.

Uaktujt (III, S. Kl, rrate Ananabe tou ISbt» «abte aogar, nach R«ltaib«bb-

te«, nilaaldlia, dab die IndiaBer Noidimciikaa noch in> 16. JahibBa4«rt

kynririHoh raHaten ftc Diesen riualusii r^icn wiilcfiprach tuatat horil Lvitl».

!i n 1 ji-4 uriil noch ichirlar Ur. J.ih.n Jr.nM [ -irj. L'Bd ao aei|[t na'-u >t--

pbae«, liaie Madnca Botdechnnn nicbl ala eiu Kawbichtlirhaa Er«i|inia RvlteB

klBB, dala dar l'rinx «iaiaiabr hl Mia«r Heimat im Kampfe Kcfallm iat.

.Ibia nanatlTe mnat. tbartfar», e««M to b* aeeaaatBd biatBrical; aad

II *• bt btftd. Uiat cottstryiBaa mtj haBufartfa M thit tbif 4a>

und* tbflMilTCi. aad baap diMivdit npon o«r «ottMtalii, by liviHi «»•
de«ra to thia Uta aad aBfoBsdad lala." (S. IIC.) Suft.

M. Sbepardf Eliubotb G.: A guido -book to Norumbeg* aiul

Vlnclan«) : or tb« artbkcological tfauMfM tloa$ Chwlat thtt-

üoston, Uauuroll A Uphain, 1S03. diol. 0,»>

dbaw *nhHt* dm laiiiha llOTfciii itiMatt Ma i» tam
IMW aieb daa IslkaK Mm. flt wiid •MM die ktnato BdntloiB la-

||«plbw, um 1) au Ltlib Hhi Md TborBasa iMdsagaiiUli, S) BBch dang

Daek to« KongmbeKB ttrf Ht M den I3r den altuorducben Altiuag b*.

»«jiBBii™ Am[.Litlitti1«r M komiami. Km (lau matten Pbotofraphieii , die

,].,<^ s>'hnr.>.wU'il>L'k.i:cn illuiuitreri K<Urii. lUat aleb IQr Lrif nnd die

Saineo kein Ua*«ia antaabmao. Naie wie ein Mlrcban wird LaUa Lan-

dung Toriiatncen: ,Ba eaiaa I« an idaad it Iba Mrtbnn point i>( Cape

Cii4, Buw («nBccIad bj tbe drirtinf of tbe «ad« wilb tbat proBMOto^,

aad «ritb hii «klp'a mmpBnjr «ant on ahui«. tU» wm Iba laatttU ä(

L<tr BriktoB." Wie mübetoa iit hier daa anabhtt abM dib awi
lieh gm Teslkiitik dar alten Sat<-o bemüht: Cafe.

Ü5. Marcel, Q. : Repruductions de CartM etOlobn niatiib iV 1«

d^ovflfta de TAm^riquo da XVI« au XVDI« ittd% aver texto

explleaäf. Fol., 10 Taf. iReenatl de Toy. tt de doc ) Paris,

Loroux, 1893. fr. W».

Ib der Vorrede «ild di* Abaieht aaiceaprnchan , in ainar ibaliabM

ArtBk) aia db m)ia«eDde, auch die andern üliltaUe au beriMuMblt|M.

(lawlla aia aabr «iaacbaoewertM l'ntanMkmen; dann Amarika bat dl«

ill>riR Walt in besiu; m;f l'.;(itii'iükt[uTi liaMogtiiphUrlipr n.ikumest» mna
uncabfihllich lurticktrfolrur^'pft. Ibc Turhegf n^l Suninilur.n brini;! iti blAtl

in Folio, liier könnrn tu? di« wirt ugate« auficafübtt weid«n. I. iMa

(rüM Oluboa i.'^i iirr iM!ii. i'. ll.e Karte Caoerio«, hier ToUatiDdlitet

(agaban ala bei «laUina; aanaanUicb lat aa aehr wichtig, dab Qiöobad ^
dB OMiatt mntnt 4m »waHita) aad Kaidawoga adt la^tataaMa äad,

S. INb KaH» Vb(H, «fata aaoat «abakMalM KMo^ailbn. «aa leu.
3. llamTx Weltkarte ton 1&03 (I); leider iat nur dar faat Daaiaoloaa Teil

der Neuen Welt mit den Inaaln I«b iiaturia und Corteraal Briadergevceben,

der aehon 188J if« BuH. li. i(*i><r. hi«1. H üi'tfr. »ti«i<MliJi"t i«t. 5. 1>*T

raritoldlTtA Olobu^, dfu Murrfl um l',3'i Af.tvili, weil jmIc AiiiJ«u(LiUff \iiu

daa Zttgaa daa Cortaa Mcb Ualifaroian and den ilaarro aacb rem (eblt.

dit a« d« lataUha^ Am W«la tmaM «M, wU
aaift aia Vtfitattb daa Ntfoidalaa Globaa nll dw Mmt Oisbaa VofMlb
TOB 1541- Aneb hi«r (ahkB soeb dia UnIib Kiarrat. Doch erkeaBt

man aofort, da(a alle dia geaaiinlan Otobaa Voiwlb Arbeit dnd. 6. Vier

Karten ie^i Knamfi^niivTirn Di^irn Gntiarre« tob !5^^. 7. 0. le Taatua
Klint (Im ixt 1 hni T«K> V. II N ii.liinierika Ton >'i;,:t. K^rnt: iilüraäcba

Karten tob den Katdeckunnea 4ot Fnunaaea ia NotiSamerika aui deoi iT.

and ta. Jabihaad«!. Auch Küdamonba ilt tadaaht, aad itbUldurI ia da aal dHidfcB baaäglichaa PiMIwithBtitti aad unter diatM db
bMM»b«aaaait» Oif|liii1i<(»baaai daa PMbct BiMOil ftH» da» dM i

56- WlMor, J. : Tb« antlci|iatioiH «f CuOufa T^yagn MM—
im. (Procaed. Man. bi«t Soc, Ahmt lOtt.)

Dar Tcit babaaditt db IMaea aad dia Spaiw tM RabM . dia t«t
Tartlar In der Hichtuni^ nu^li lirm l>pm)Mlrmn ood nach Canada faMflhI
iir.ii eon Caboto hia auf Vcrrui.in i. Itpi.c.^'f.b-.a lat eine getreue Kafit
dar wichtigen Ma]oUo-Karta eon l&i; in awei Fol. g^g,,

57. HKbler , K. : Pio Fugger und der «iMniacho Gcwilrzhandcl.

(Zaitacbr. d. lUat«r. Vereins f. Scbwabien u. MeuburK 1893.)

Oeaebtaaiwcrt wagan mancher biahcr nicht bekannt gewordenen Binael-

lirltes aber die grobe RipediCioa LoatMa, an dar eich dia Fsggar nait

rmej aamhaitcn Summe (10 000 Dukaten) beteiligten. Bt^
M. Topf, II.: Deutsche Statthalter und Konquistadoren in Vime-

zuela. {Sammlung t. Virchow u. IIoltzondoriT, N. F., 7. Serie,

Nr. 103.) Hamburg, TcrlagsansUlt, 1893. M. 0,«.

Kun* pojMÜäre Cbenieht der daatachaa Unleraehnnagen ia Sld-
amerika, maiatana naeh dar Dantellnog CaatelUnoa and Oriedoi. Bif.

09. Meyer, W.: Die in der Gottinger Bibliothek erhaltene (le-

»ebickte des Inkarcirbca von Pe^ SttmiieBto de Gmboti
(Naelirichten v. d. K. Ucs. d. W. lu omägnt im, Nr. 1.)

Franr »nii Ti^ifu, i»r er.!!» ViiekSnig ron Pen, führte aaf aeincr

gtofaeo Ini;]Fkt..>niiL'^ i;,7ii 7^ usio eignes .CoeBografo genenü daatoa

rajmoa dei i'aru" mit mcii. K» wir Peiärn fjnr.ifuto, dtr diu Vn?hü;'ttii»a

daa Laadae erfunchen acllle. (^irmLr^i.tD hultn Jic l^iiicilitiur M'r.'lnr.na

galaitat. Dm Quallao far dieie Expeilition werden auaführlii-b g«-

aaaal; aMh «a «iMüM SatMiiM» lat Mmnüblimiifa, dia Sanaiaato
aabrtalia, ««idM laariiBdart. jhi^.

CO. Knütol, X. V. R.: Atlanti.- ii-ul .1... Volk der AtJAUtuii. hin
Behr«^ zur lOl^^ihrifOn 1' i.-stf»;i«r ilvr Knl.lr.'ktini: Aiiicrika*.

Lini'ZiH, (irimnw, >[. .j „

kiu konnte dieaaa mehr aU 400 Stitan ftUlende Buch aorh eiaaa
Beitrag lur Varifianf dar tlalahiiMiiiit asaani Ia aaWia Abplada
dar Laaer geilbrt wild. atglM Ab sdMa «m dm DbaMebriftm dar Bia-
aetaea Kapitel, a. U. aoa dem 2. und 3. Dache: .PoHiilon im Uada 4tr
Atlaataa*, .Die Atlanten den Ägyptern bekannt", .Die Keligino ilat

AtUotca* , ,Ph<ini»iach-eh»ldäi«lie Hrrkiuifl ,itt At'atit«", ,I»»r atlan-
tiache f'tiwt^iiiiutjil"' A.j-

Ao den gedruckten Cbailiafetuagea wird keiaarlei Kntik geübt AU
'iMO a. 4i ,1a dar Vlba «N BaslM jpttadel« Leif eine Ort-

aabift LaUibadb Br «aavU daa aaribniad* I«ad WlaUnd. d. i. Weiniud.
Dmin aain Bnahv ffh ain Oeutaeher Namena Tfrker, der von rinsni Aai>
dag* iaa Inaaia biliabban tarückgekommea war, hatte ihm gesagt, er bsba
ge»-i.»» Rc«ren gegeaiaa.* n\t^.> K'.alwirz wartn b«K.ita L'briate« snd
at»ndir:i al» vi|-he «je <Sie ubriufn Nardlind'r mit ihri-n liiadiAlaa nod
i'rbatem aal»! dem l'atriarebal daa Kraiiiacliufa vim Urentanl B- 3- .O'iri-

(«M baHM 41a BüNbMr nm laiiabodr KüatanfabrUa bia wit wh S
fMiaebt aad «a&Ua «aiaaUadaaa asdre Uadar, darsalei aiss Bntnmanna-
laad, d. L ^Vai^ae^nilsoerlasd, la aeaiiea. Mm tan aBaahsMü, dab ib
bia nach Ploiida, rielleiehl bia an den AatidM |Abum dad.' Bai
dliKr I>ic'it;Ui^biil.fit w rJ ae una aacb nicht mehr ftbarraarheo, wCM
vir S 4('3 k<.'i> .IJ.« Mii.'liehkeiC lUat airh also nicht abatreitaa, dab
die Wmlii.'rikfKioi im icsmUa Jahrtauaend r. Cbr. Amerika cntdcelt
h»b*n und tnit ilirnn SebiSea linffera Zeil hindorcti beeuchte«.'

Gl. Ralaaad, Armand: Le contiiicnt anstral
, hypoth^BM et dd-

couvorto». 8", 4.10 SS- Pari», Colin, 1893.

Re iat dies dia arate nrntaaeanda Arbeit Uber ifu .nnbekiirate Sfid»
Und-. Wtaaera wieblige Seihrift aber die M^liüei- Strurv« uad d«a
Aaatril . Ksatiant aai im Ubtao daa Jabsaasa Bcbiaai kans ala Vat>
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Ke. e2<—«6. — Eorop» Nr. 6T-49i

urht difl frflhe*1fn Keiree rior phnciCiuli»<'*i^n t^rri aTi^triüa iiKyi^rin^^^

«oU Hmu tn wml «autlwlt, in der Aiitipod«iil»)u* »Bit d«t Vanlelliuifm d«r AirtUtbm. J)h VmAm«» MmwM( la <tn dni AMuittn
MBM WrtM MekiiiMritr dto iltataa, MüMiltor md di* !M« der
drob«* Bnldcckungm, «ad n jtäm AbMtaitt wtldtB diu Tlieoriea and
Keinn ntbfOMBindn bartUfaiebtlct B« der Bnrtailan« dtc üpbitfi*«*

an4 d<r UiaMgelaBC Afrikai dureh ä-.r Phlhiin«r ««0 «o d«r VtrfMMr
lihi« eiM tkMtiaiint« H^insnt; iiutTq^prer^j>!ii : km-h ist i^r iikliL äligenfitstt

dl* VUutra d« SctufiVr na Ditppe auii üiu»aik&>t« im 14. Jiht-
hwitol Hr mhiMlMll JN ImMm. ti« tnuo au •neb im 4m dzMa
MIa teWMfcM «weh Btaikt kilboptBD(«o und Aagabao temM la 6«-
Mtl 4m 4«(r>iirbti> iln Kirtognpble wie dar BnbiMkangmiMn cntcogvii,

41t rilh oiebt b<Kriui>;iB Uimb oi»t irrlc «Bd; trotid(a »oll gern «a-
«fiiaBt vatdta, dtii am W>^.'r r.irft bi-mit <tf n Q.i»;tM> b*<aiid«ra fllr

di« fraaittmichMi Abrt^n ih. jAlirimndifrtü minfliD Dflao AafklftniDK

bin gaholiB iai, dl* oiu lila Vartultniw* b«H>r (b bi*h*t •rkannm Immb.! IWgM lOTtiM kb auf rnaiaa nM|llJllHi ü VMfeMdL d. OcsellMb.

l tm BltHii 1894, 8. 49S. Bm««,

<2. Arbiili j FaiaudLi, S.: Bibliotfca * lylcimlinia. «'atuliv'n de
«UE Ubros imj)r<'iioi. ii tnm, SevillA, tiji. ilf Diaz j CiirbEiUo,

18*--s, 1891, isyi. |MiS_ la
£> iit dar alpbabtlütii gMidoat« Kitelog dn Jitdraokua Wnka aa*

4*» BibHalh* Wailwri CUm, mmH rfA 4iM«lkt «ialtcn bit. Oi*
4Ni mim tUmi» IUnb üb ibtt au von A Ua mü SttdiimU »Hiitoira*.

tit die Qawbiabto daa Coiambaa aind mm Jena Warta tob barrornfaadat
Wiehta«k«t, ia danaa aiob BaadMaiaikuBKaa tob aeiaei Bud «dar jon

d«t aainaa Btadai« Bittolemran finfan. Ea alad dia* folj|*nda Wrrkr

1) Palma de Atll>u-n, Trtr-tutu di' rma^iie iBURdi (LttweD 14.SLI

1) Ki II, pent. nax., Hütorut raun obiqaa geatarata (VtiudiK 1477),

8) liaMi PniU de VenaeilB, Ue eoonatttdinibiia et condieuBibna oriaataliBBi

(Antwarpao, tot 1485), 4} VaUai Uartff Angltriu, Dt arba

d<« (Aleali d« BaBtrwi t61Q. Oilll Wailn wuim jtM m-
Bil der Haadecb/Ut CoIom «rMMM* h «btn OlMifaMliB (•!•-

gaBt« vwn criRtnfl nnfhitwahrt.

Di« lULiltifiurrliuDi,"Mi in dar Ibib^ aiandi irarrif'n, »cbLni yaa hm
Caaaa, mm 'fail <t«n Bartal. Cotiunbiu lageeehciebeB

,
gcbüian rata Teil

ibar den Katdockrr Aaiarikit, Di* UatarMbeidaag der SehrifttUjje iäl

aalierocdntUcb acbwei, «nd dodt die ünterauchBBg darQber böcbat

«ilMs, Witt dadsieb itatea ZeltterbälUiisaa im Lahaa da* Catomtaa
BQittellt mrim ktmaa. Ob Cbr. Col. 1484 (wie mU rnhtlg«i) «dar
14N5 n»ch Spanien geLooiiDea i'i, «ü'.i'i duijti di« Aiit'55T«phei> de« Bat-

t^il iTiorin ilLujitrierl wardoB. Kr llinctlt un l'lur»! „Tidiaiii.i", wenn fT mit

»inFin Bnidei iiMtmnMiH(*w*a*o , m ijjagttLiic .ioMrdii" , «eeu dr allein

«u. Nun btaiubt Ba/tul. rot 1486 inanaar den Plimt uad oaeEili^r drn

biBgnJar. Tarn. II, 8. XU, in der .Aprndiee*, irird im aiaHlaan Baoibttt

HMMMi mhhi llMdb<mckta(M d«n Chriil^li mk inIfta MlataMm aiiiMiaii. IMbai wM aMiMcklicli braailit, lili dl« Angdi* la

Tooa, I üba<r i^n Ahiebreiber dea T*wcii^5e!ti!tri»fe?i . der itrft anf Hm lets-

lea baJdaa Si:>.te:i drr üaacbicbte de« l'npfltt^fl ]'m<i ]1. I'rlind^t und in

eeiaer Bedeuiuag dert tuant too B. Buriaw «tksont wurddi >r. , un.

>i<htit gaaeaen und dal» Bartol. Coilanbaa diaaen beruh-nt^^n lli ci in m\-

aer onprflDglicben latiiBiacbeD FtMBBg ab(«*eliriabaB bat. .Uneda aai

mUImIo «I anor «bimiU» bI naniaif b i«>i 4a Tiinailll <a at <«. 1

4i aMt GUdlof«, pst Mt» aateaea» da 4«Im MAehata pM ^Mtgtlt b
Mia dal AlBiinale.' AUaidJoga wild dun tm ScUab. 8. XLIV, wieder

aogliiiadan: .tiata eltaUUaciau debe eenaiderua* emno ua enatyo,
aada m4a, aajeto i laa obearratSnnB« r TOmrrirjnM du Im prtrsonn p«.

ritaa.* Ia der itallamlachaa lUrriuia di riw. i atur.i but der U<aTb«it«r

im liandatteUUichBO Beliqaien dea Colanboa aicb oibia erfcUrt, dab alli

4ta4k|BwtaM|Mi la 4Br im»t» laaadi i«a 4* tu4 4ta MaMMiw mtm-
«tatbM«««. 4aUlm dUHBlMtia

-

eher Bebwiarigaa Stell* gewaacn; aber ea aeb«nl mir, gegen di* aaedrfiek-

ücbe Erkllnaag dee La C*aaa, doeh »ebr badeoUicb, dem Bartol. Colanbo*
jeden Arteil an di^»«1l abaaapreebeo. Dasu knmTnin vir init der
ii^vkifhl» jri K itrlikt, «rcrin MB enoebiaeB *«ll, di* Kir.ilinjl» uuf K-il. IJ
dar Imga eei lon Cbr. Coiambaa geeehrjab«». Da» Sebraibcr betont aim-
IM aia4fl^at, dab «r ia LtaMb«* lanmu pmmm w*, rii lUrt. Dm
MST «oa lap 4tr Oalaa RaOnn« MafcitoU — DIü« whbKg* Prag«
Bieb dar KagabBrigkait dar RiBdaehriftea bedarf aoeh einer grSadlieiiMi

kritiwbBD BeleDcbtBBg. Peter Martjm Oekadan, dia 10 Jabia aatb daei

Ti>d? d«!9 Columlius erschienen, fatbaltfft «lo* aaf P€ri;a2u«ut irL'iütriinnt*

Kart« der Ina*-', Hji:i , T.iti Verd, Coiambaa Termutlic.'i apütr r ir«: oifii-e-

befct .
>Mi»iii< «9 i'Vf, |yr f' f'rijish«! Colon*. Zsni ScbiaCa nag nocb

dl* Utm.jrkiLi:.' :,-r- r.r.li;' . , itU Ft-fd. CuIuniDu« ia ll

PMarBasB* äaegx. UilUiUagta. 1996, Litt-BaiiibU

di* er taf *«9B*b «<it*B Rei**B darob Itaiieu, DsuincliUnd, dir Nird-rUr-dr,

FkaakiMcb aod Spanien erworben bat. Ort swl Utttuw «aiet äoia Koitaa-

fnlM «ia««(nit*n hat. Da *t nso diai* Pieie* ttb«nll «ladpr auf des

Vitt 4m q»M4at»t*n beitebt (i. B. an Bonu, 27 8«pt IhiÜ, el ductda

4(ittr4itlf«

68l flMMai 0»1mi1iIim Oinib«nM : Metnoiia corrcsp. aI «fto

4a IBOL 4». tUSa Ettelva, impr. de Mnfioz, 1893. (Nklit

imHnM.)
lÜMit Jtbndbtridit dar ColaaAMiMt Oa**llaetiaft in BaelT* bietet

TOD B. 7S u> »inr BirdioKTafia t^loaibiM, nacb daa 4 Jabrbunderteo Toni

16. JabrhaitdCTt im urotdnet, tb«t *a iat aar aine Auawahl tob Sebrit-

1*0 getroiT'pn. un i dir«« lund nüt kritiacben ABmerkangeB Teraehen, Im
19. JabrhuDdcrl » nd tiiiwiri;»nd tpiniaeb» Scbriftmi und ABhdti«, daaa

3 BogliMb*, 6 italivaiacb« and 20 traaiSaiaeb* Arbeite« ttt()!eoo>mm«n wor-

den; *b*r kein« d«ataebc, keiat diolaelM oder norwcgiatb*. Uares achliobt

lirb eiaa Abhaadiaag T«e C. t. Dato: .VieaM* rii«a _Pin»oB f
desdoe' (VerwaadtH^, ia 4mnb 41« f rtianiltlBJl
kUhnaa Entdeakn,
acbildert werdio.

G4 Ihiquet« 4e Banritk y i» Altai AnUgnfi» de Cililalnl

UloD r pkpelM de Americt. FoL, 900 8B. Mnliid, UuIUo,
im. JMS. n.

Die w«rtTollata Arbeit, die lui CentaDaifeler der Bntderlcnn e Amerika«
in 8p*alen eiacliienen iat. Sie enthUt S7 blaher oicitt v«t< ll-ntllebte

Dokamei)!«: d»Trn hurishün «Vh ir> n.iT fölatnbai, 14 auf «einen Sohn
Diego, andre iii^f ]ii<j>*d8. Curifi, Cutiot, i'iz&mi g. g« T«B 4«a Schriften

dee Botdecken i<l<lL>,*. ,ind ]ii tiilisimUaa geg*l)*D.

65. Lotus, <" dr: i rist ifori. Coli

">t< ri». Mailand, Ire»«», leö2.

Ku:< !.>[ beaten popuUi geacbriebenaii Wirltn ühcr Columbiia, du
i&uiclte neue AolkUmng bringt, w<aa nMi mit dem Verfiaatt aucb itixfili«!

raehtoD kann, dab er gog«« die flailwallllHI 4|r .UMlIllitt" gor iK&m
ZaeUel aufkuiuni«» laMea will. Rngt,

i ^iirIU. (Extrait de Ift mtm
t Pari» im

.ik Uer lienRTlcnn(,'^n , mit i;<*rirri i'l.

Uatkbam dea M. Band der Uaklort Hoc., der tax Centerarteier Amerikas
di« Piiliaiaial» MnA 4«r «iiIiB Mit OriaM 4ir M«kwpMiMa
der CAoto aB4 Onto.Bigli m MMmMüt, iMAm iHfe. BiRiiat
weilt dem HenaagelMr TCiriUMhM HiUir aaik ai4 mikit tdtli Manai'
lieh den itubm, den Iklllaiidlia ttat 4ü T>lil«Bl11llih|ill Mllww 1471

66. Harriaae. II : Col'unb

critiqne rhiBt. n di^ :it , i<

Der AafMli oathiili '<
i i' K

1 T.

6T. Bcgraemi TepegnpUaeta Spaidalldttl« von MJttaleiirap^

benrnter- t. d. kirfaiir. AMelL des Oroben fl«nenilital»

tiMOOOO. UA.
W. ISCi HUB, itT: na||iA«rt I. Pt., IM: Bennl, 154: Dauig,

157: IhiUWrg, 158: Itailenbnig, 17.'i: Itamroelabnri;, 170: Koiiita,

177: Marienwerdrr, 178: Oiteiode i. Oalpr. , 108: Kalxebuhr, :>83:

I*T»dr7, 12: KtliiMb, XHt: AtatiKTf;, .942: 0*U, S0|: Rrri'ns, Hg:
Utiur-i, 41'<

: Krankfurl u. iL, i-'r. Srbweinfart , 4J1 TubHA
44I>: Man, 4&0^ Wunburj, 4:m): äat. MikUa, 716: Anueej,

BorÜD, Eisinschiiiidt, IKIl. k BL H, 1.

68, HItlelenropa. Nouo (Jcncr*lk«rte von
, li«nttuga(.

von MiliUr-Goo^. Inatitnt. l:t.>UU0OO. HoliagraTürc.

Sl' Ö. L., 46* K. Dr.: RoTiga« — Sxy44: Inael Selr*, 8};4e:
Imbach, 32/48: Lina, 32/49: Bndwela, 38/60: Prag — S3/47 : Oraa,

33/48: St. Ptilteii, 38/49: Igiao, 33/&U: Kolin — S4j4S: Agram,

34/47: Sleinananger , S4/48: Wien, 34/49: Brünn, 34/60: Joaef-

»tadt — 36^461 ficlom. 8&/4t : Pip«, a&,'M: OlmSU — S7j'4fi:

HaitartküMiiVri — ai/Ms 8i«|i4ia — M/«iB» litaiüif — «4/»»:
MMwIti — W*»: Aaialtw, Wt9: üala, 44fBit BagtaHW.

Wi(Mi, r., I.fclmor? Sort , IK^. k Bl. M. 1,».

Iii). Euro])»' Ceotiale. ('arti «nrn^iirülii'» dcl Regoo c regioili

adUcciiti. I : .')(K)(I(>). l'hoti.dit)^

Bl. 4: (int, 6: Wlea, 10: Agram, 15: äanyaTOw

nem», kttoto leop. aOlt, UM. 4L«,
c
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70. MMMemiieUi. Gulia of Lyon» and Ganok (Kr. ITOIX)

1:064000. London, Hjdrogr. Departm., 8 ik

71' Bothplefct, A.: Ein geolujüisi lior r«chnitt durch die 0«t-

a)pen, neblt Anbang über die ini'i ti. dlannir Ooppclfalte Gt.-W,

21W SS.. ;» Tal". Stuttgart, Scbwd/orliart, IS'Ji. M. 10.

Di« richtig« Wünlipinf dtr Itiattiiclw, data nar dattli na sich «<
Mq Mt tliahMilliitwi TüMMmm« aaMfeUitaate n< mIw wigiAf.
«tat iwMblaCi ÜMantlKli TortaftMn Atthmatwi n taurtiuhiwaat
ÜaanchDitt rich<iii«n Aubcblat« über itn 0«bir)|*Wn der in Hn Vnidtr-

gniiid de« lDt*teiM« der Ocolnf«o g«tnt«n«n Alp<n in ff-^^fu 7:71:1113, nr
VfrBn*»«idQ^r, ^ViU tu'h der V^tfämtt der i3ankemw<.r1eii Aiifi;atit! n«tCffto|f,

eLl:(.|'. UufffrUntt JTi k-in»tr2irrfn, ilnr ^ua d(!T fitirrftuTrr:»-lnir- Hochtb«D«

b*i TüU in dM Oeblrg« «lalTitt, dl« UDtrtl«B Kattgn etvu !«tU«b fdu
aMmv4inkMkMUtt iwi Bbw iwi ttiHlliHrW <*t QMilMlif IM**fiM
vad 4to CiMdr«ilaia4laolMdWiMdnbf'lMitoMMBnMmaulML

Die Printiplm, welch« di« K«o(ogbebc Badevtiuig «ige« «olebeo UnteT-

mbaen illein KawiibrieBlra kräiini, ciod in den einUllenden Befncrkttnc- a

riehtig erluiiiiit; ob m nbnr i'-fm Vnrfinw fi1)«rell golnaRen iat, neb rem L*br-

melnungeo bei an maeiieu, dututi«? in beSadea itt bitr siebt der Ort: Min«

AanehMn dfiiflra tbtt Khwerlieb &b«t«U «nf nagtleilt« ZiMtirasag iMiHin.

OiallM dHQHHoMIta Mi« inrUilt, dafa m «latiMHi taA «ui«

Aaadd ihm adioB paime MhiMtM gebt, utdoHÜi aadh lamriglU-

tig itntigTiphiKh xuaunnengesetit« nnd ektonijeb nnebiftitca koottratert«

Aibteto amCaiit, «»nit tu w«itgebmd«ii KWIrternogen Aohb gibt.

Ober den «nt«D Teil de« Werke«, der die nsutofn« für frrht-r.,

tektooiwhen Tiil liefert, kbniwn vir hier rueh ^nnwi-.- K^lirr. ; n mthi^t Ate

BMcbrclboDg der 0«>t«in* qihI S«hirhi9j«t«nMi liee Ua^racliiiitti. Bamer-

ktanrert nnd einige Angnben Sber da« utbliaebe 8jale«i, da* iMb 4it

fltafin da« Ooeihi!«, UlinmcrKbitfart nnd üi^llita gliedert.

Die Michtigkeit d«r One IIa«, die «eoigvt eine Sehinforang aU «ioa

Btnkung leigan, i*l ibetlOOO m. In «einen illa«ten TsUeu irtrd d«r Qneia

rrünlUhi itt .i)i'-T imm-r rurt im «ebtan Oranitan, welche eowobl innar-

hi> N Ji..ii'll'ii «.M im I ir k iTdiiit darfibat liegenden Oliiiim«rachie(ers ««(•

trrtuci, sra nntencbeädeo ; di« ugefllbrt«n QrDode, dtia die porpbrnttigea

«ad graoiliacben Oneib« akM dTaaaiinBtlanKirpb« maxiig« Ocattina aain

ktanen, wirken Dicht UitniagcM, wh itm Keferenten biet m bcmatkaa

MMM «aio mig, Otnd« aar dieaen 0«biel« d«r p«Uwaagaa MiRt IMliplate noch mancbere HiiJenpimh
der Htur« 'in Olimneraehief«!- soU «laa lUiikQilult «M Um IMWm
inknram.in, -bcnsn .i' Jfn ll-«!^i:a-:. iter Pbrlü lyrayV* (QHOK KaUt-
pbyliit, Munur «ait Chl«iit*cbief«r).

Die pallbiielacben Oeateina, v«l(li< an der ZnaammeBaetiaag de« 0«>

birges im Oebiet« de» Queraehnitti tellnebnwn, aind inoiebst nnd diakar-

dant Iber den «rabÜiebaB Oabicp 4ia BtaBBai-8ebi*f«r (ueb tl*

KalkpbjlUI beaeidiMt), ihrem gaolagiitlnB Mlic aaeh niMieber rwiKhen
Silur nnd Carltmt ; liinTutrr 0 r u ti w nrk en , in ''«n brenner'Hchirrfrn i^in

g«lag»rt, cib«Tr«jti.jiii.itif 11 .Utnrii;-} ilir W , i
,•: « f Ii /. a«u«r Schi "f f r, dti

Sebwaaer Di>I«ir. il, .J^r vi>m BuLlfan.Jiiiein cirL»! tlb«rl«if«rt wiri uiwl

aomtt das jüngstn OlirJ drs l'alhiMoikTiTiLi iiil Jnt ; iti*" K i rg r 1 * c h i af «r

a SUtiioi ; daa i'« r aa in äsdtiiol , da« aaa nnaa GrandkonglAmant,

Di* a«ta«oi««ha ttUablMit aimt mnU oMlkli vT* iliUMi
der Z«DtnIketts den Baapfant«!] an der Oeblrgmaangiaenaetinni; Mr aich

in Anapmcb, und infolge Ibiei durch Yerstoincmngen cbar«ktariai<rt«n

!?ffhsrh*pn aind noch Sb«r die lÄ^-*Ti3n£r!?T'rMlHTiis*o AnTialt?jti3pk(* in y^t-

tigea Sebiebirolg« würde biet au weit (Uhran; ca aeien nnr einige d«r

Si> «erden Wetterateiiikatk, I*Brtnubicbieblcn und (^avianer Scbiebten

DU ala T«raclu«d«n« Facieabildongeo d«r noriacbcn Stof« anfgcfaiat, and
die V^tE^vftM J5#biebten r*pT5i*nti'!r«n die TtiffFaci« r?(?«*^Tben Altem wifl

'Jir Tief*f(it:i'.ili:tit;oii di-: i'nrlnirh'^^lll.rlitrn ndri drji diirrli AltjMi in Micfl*

tarn Waaaar «nt«taBd«B>n WettarateiakalkM ! B«i der fcbwaakeitden , aft

Snkaaf Am HaanaMaaB «to <

auch Buch aar«>^e:ia!Ifsti;e Be««g«iig«n atattgefandcn babeo.

An( OruDd irr Dc-jtang der LagaraagaTerbällaiaM de« Scli]«rad<ilo>

Biits, Aput^n Tintprer T*i'. im 5?5ii»rn itft» 5^ci^^p^n mit Arn un Nnrtlfu d«a-

a«lb«ci e[it»ii*keil*ii aud vum Duloiiut llt)*^l^^.fr'..^u VSoiiw-et:er miii t'aaslÄttar

8cbkbt*a glncbaltrvg tat, erbKIt dar 8c)ileriMl«ta<ni| im SehicbtTarband«

Mk 4tr WaiiiMr aat CMmr MMIn^ 41» tm MhM Omm pm

w» wlM abd Om ^MnmMt.
Di« Frag«, «b dar Sthlerodvlanit ein« EoraUaoriiniUdiiii^ iat, aU welcba

ihn T. KtebtboCan und t. HojataoTtca anifaJal«n, wird de« AnatHbrliebes er*

örtert. Die ^lTl.i Kn^ptifftitJf^rkte dtrr Ki>rall«nrifftb«orie wtrilcn n!e hin-

fillLc tjcit! nictjL L'.*B r-LiLrllli.; dirK^^^ii'.. Dt« Struktur der Kalk- und

Dolonltnaaaen eDtaprtclit nicht den an jQngeo gabob«Dea «ehten KoemUen-

nnd aind airniit nicht bcweiakriftig, nnd aehliefiilicb die ala Oberguraatmktaf

TOB T. MojriaoTica ala ffir BilT« b««oad«n cbarakt«ri«tiach angegabeaaa

Str-a'nttirforiiK'ii kannte lUlbplata int 8!Bee mn UojaiavTiea nin;fflda taf-

tttdrn; übrnil] CTiniigtiehten dt* I JttJcniliK'.i^'^rlisUtniai« andre ETkliranRcn,

Di« Catfrsoehong (abrt ra dwa Baaoltat, data W«tt«rtt«lnkalk aowobl wi«

BiWnMaHll läagMibliih aai BaaliA gfepalMbaner Tier« aad MgMgp
fcutihia Ml data 4t* Nta« falMlwfa» oHin* TmuirwBigQng duMb MiImM
«uruhr ToiB fealan lud« aaa aich infolge hSgalartigar AB«ehw«llaogaa

Meereibodetia bilden konnte. Da Kalkat||«ai eisen hemRageadan As-
lüil in (irr nfl'itin;; [Irr (ii>rrtnni?i«cb«D alpinen S«din)«nt« nehnwn und
dii'i^ rir t.r;i:T Iii« 4iiOm 2j ^liitt.eren Term&gen, da aia Lieht badfafaa,

ao kann auch daa .M««r der damaligeu Z«it in dea Btallao dag niefa«»

KilkbiMauw Ma* (rtban Tiab sriÜM Mia: «f llliHi»titl
'

bawaift abm «iaa Btakaag daa IlantiMtai adv daa yiilllii

d«« SpitiKl« de«ialb«D. Di« Frage aber , ob Kotallennff« Tneli«gen

,

Tvmeint wetdeo, und aocb d«r Awidrack .Bilf" »olbat iat für den
dojoniit nar in mL-iifixirri'r B'-diaturi; nwl; m »«««ndi-a , nufera Baa
niinlicli diiTur.tft iU-li Kul:niLir:iic i:.rp4r.nj(rr-n rintcaii« Trni'tohfii witL

ViHi d«D eigeBtlicbnn Kaibl«T Scbtchten wirl dtr na-.^Td Mergelhoii»

Mit, 4m TOPraa. OiaägaiiT Ittataa aolbält, getrü^mi und noab n te
•Ofitdiaa Sdttditriilg* gmehB»! aad mit dein Samen .UatUer S«hi<M«a*
baceicbiMt ; am 6cbl«ni (eblea aie gasa ; ea U«g«n dort dir«kt «cht« Raiblir

Sebicbten auf dem ScblemdolooDit.

\oa den «bem Triaagtiedcra reichen alMn dia rbKtiacbcn ^rhirhiaa

waiter in daa Oebiat dar Zeatralalpen hinein and brtogefi ein« Verciuigacg

der eÜdUüb und ndidlich der centralen LatHlbarricn gtlegaoen MeoraaieiieL

Kine ObaniCht Iber di« Tora V«rfB«icr Torgenoannen« EiBtailmif aad

FanUaliiiiiBag du laoMn alpioan Ttiu gibt die cacbatebeod« Tab«U«!

Ober«

Triaa.

Unter«

Triaa.

Karnikuni.

Hnrikaitt.

HnMbelkalk.

Baataaadftaia,

Küaacoer .'<rt. ir| tm, l'lattnnkalk,

Darh*t«inkalir, Hanptdelotait.

Torer Sobichttn.

Halbier Scbirhten.

Uailer Schichten.

Wettanteinkalk, ScUcradalaaib
FutaasbaobicbKa,

tea, W«B««i«r Sehl«kl«a.

Bucbeiuteiner Scbiclilen.

Alpiner Mowhelkalk, M«nd«laitolomit.

MjiypborieBarbichtea {Campi1«r8chicb-

tea, Qutteuateitior Kalk).

CiHdMbiditaB, WailMut SskiAin

Lattao-

UoaehaU
kalk.

BUt.

Dia Verbr«itang der ilt«at«n Sedimante derJaraformallon acUieM
aich noeh an die dar obcrn Triaa an ; rar Zeil daa mitll«m asd oben im* sog

tl'rh nht-1 diu Mw uns d«n ssntnleTon Aipfut^lpo iTirilfk ; iai allgameiBeB

enth^iltfi; die J;iiFi"d:r..ieri?e daa nirdlitbeii iljmlf.i dtr Al;ieii mnbrSänd- and
tiatgeUaciaa ala aaf den aibUichea Uande. Wewmtlicb n«ru« ronkla «eUiitt

«aOntaUMf dtaJamMväriiti ibiMa ani^ llr dla InU* «* aU-
gioMteHaa BtMibwgcaa, dab 1b üm* BntwfaUlaBC a«Wbea Vard- ml
SSdaüta der Alpen grata« VarMbiadaaMt hcrracbt nnd dab auf «ratarat

ihr« Abl«g*iunin«i durch reracbiadaa* ttUoaiarb« Bewaguageo wibreod dar

Kr*id«««It aelhat g«a(6rt wurden. lai 0«biet in Qacrtclmitt« iit dam
Hjsch, der an rencbiedeaen Stallen Teraebioilnno« Altrr tn-aitit, krii« be-

sliaiMa Altanat*llBsg , wadat «aa Kacia sodt lur obani Kreide^ tiuo«r-

Mlggi, da « an eharakttrfilliililK VlIlHlailliUM AUl
Van AblagcnBg*n daa Tbrtün Mao aar dla Btefta, dia Dlar itad ab

pUoeia, in daa Oebi«t daa Qoeracbaitta, uad a« teigt aich da auf der Noid-

aeite twiarJi«B Uatar- and Obemligocön , aaf dar Südacito an Si-hinli dta

Oligocln eiuo rntrfhr*cbaBg der Ati!iig«ra»i;r'r. und em« t)«m«[keii>i««ita

XDd«ratJK <lfr Fitiueik.

VoB d«ai q««rtif«a Ablagerungen, dia in garingtrer lt«ag« Caat bbatsH

<B dm Alpea mAihm^ f«nUM«B da ba«aaduM Irtimaai aoi daa latar»
~ M Ualniiil an Kachglata. daa wa JiadbH« aatef

i «iid, md dMM flw «In «i* dia baBHia M v
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Mf «i» Awlkhai Klhn« hm«ifati (HB« '>• HSttiBRn Brwxri« bM IiH-
tmk, ttna istcmluialM Alttr wMw ia Zweifel g«axea «itd and mr
•d 0riioii d«r Plan, äi» einen »g hohra l*rauiitnti (15 fm.) roa

hMM* licht niehr «xistief«»d«n nuieo entfatlt und deren ZageMrigkeit
mtn TiTtiit i*tir Idif^il tiiopMjT] eeiu kuo; »Bf!*f-i»[n «triifn diu Ijknf

rUD|^'^r«rLü'*.niM« ho aurzflfB.^t , iliil Ia der Stfll^, vi^ d-.n Mnritif^ ur^tor

dM iir««t* Kruft, kein« wirklicb« Viiterti(t«raiif( dsrob iit erater« «tat*.-

Sidel, eaftdctn itX* di« Bmeie aatertreeeheD und onlerfaBbli wunln cad
dnieh Aabtfenuic d« Maiin« ciae eebeialwi« Oberligenuig gstMuid. Aadt

Hr «t WnlkiUim d«i tmitM TMb to Wm%m, dtt iit Tektonik

des QuerMliiillts behlndell, mab auf dti« Ori(ri™l mKwf Trnrif^«n wprftn

FolfeDde 0«l>iTgllbi«bllitt* w«ri«n b»«pri:N'li(.n :
l iticr!iii><-turii? H -ieti«iipue,

Bmedlcteo-Gcl^jf?? , KiTW^lid-.'IOebiri;*
,

liart^jd.!, Ir.nlhuJ . l'uier A.pfln,

ZUlerthaler Alpm, Suiltirolrr A ;trn un.(I Vji'cntiTi.«rh<- A.pm. t'.if Kr^^Unlf

ad ia dritten Teil ila ,ilige«i«Be Kr)t«baiiae* »neaaueager*b(, die mit

Um mbtk utin« «weWkrllikar k*tnskt«a «oMm. Di« «ngripkieetM Dmk-
MkaMAAt <M QiUMtaHto MtepTwU «hra ItOOm; pitafi BMm
der mittlera Zoee, deren bSehete Oiplel die Hintertuer Kfann* Btt SMOb
eind, and die gtolu Breit« dfr eUdlieben Kelkalpea eiDd beatalaw >>w»f

Du s»ti|uiris(-bi" Btiu «uit; »ue Heide ai«fi'iiiaiider('>lKeDii!T t'iiItDO(«D,

die in Nordeüdhelitaiig dermrtig aafeiiuader folgen, d&U den N<*rdAl|i«r,

I «MtwigiwJartBiWhMiMi IwglaHrt «ad dmtliitUMidi*
Yerverfnngen eeretOekelt nnd in elnuelne OelMrg«k6vp«r enfgelöet eind.

Di« KrerheinangeD and ScbicbtettiraBgio «n dieeea BrothliaieD eind

hiehit Teraehiedeaer Natu und ee k&uneo recht komplulette Struktureo

datcb lie eatatehen. Oer tenchiadene Ond nnd die Art dot Abeiskem,

VenchiebaagHi, du (had du BiofaUwia dai VMwtiftiiiaiUaft aalbit, ihre

Kiehtnng gagM te MhIAm iat 0*lnii wi niekt m imMiB ihr

geologiaeiMe AH«r iM ü*Nk*>Mo. «ddto dwcfa 9m '

biaatioD da« ao teiHHt Mi
Zabireiebe BeUptal« «Ualtm ib WlimtwlHB Vatgtal* i* in i

Gebirft^liMlem.

Von 'ian t<r»thi<*dfiieii FAltune4p^a4en der A'.pet^ tritt im Qnert^bllitt

aal der Xordieite wie anf der SBdaelte dai (iebirset esht daittUcb di« rar-

X««Na aal daa imMIm fMbadw «Ibinl duMnaUalMW Itam der

Oebincebildnag toq alipaläoiMerher Zeit bia herab inr Q||§Mimt> Man
«iebt bi« tarn Kode der Triaipiriod« eine iSanahiae, na Ab ib «Ido Ab-

K»l.mL' J»a v joi llret* Loilcrkten AM'sU, iie ri:i'>'n Stüiiren ond dann *ia?ra

Fullen liei Merr^vwpip^ftl* cn'-ipre.^ linn k innten; iillex. für in-ire Teile iler

Alpen gilt du» niobt: der Urand di«aar KraebaiBasg iet in Bewegnngen dea

Mccreebodesa an eaehaa, <Mb«a daaMt lUtidinp taali Mlbtttadi^e Srhwaa-

knngen dee !$pic|;«]a TnrhandeB geweaea ««in kfiaiMB. Dia Zeit ran Tria»

bia tor Dlltara Krejda war frei ras «tirk«» taktoniMklM Bivatangen

:

dana alMr beginnen auf der Kordeeite der Alpen 8l6lU|W, mitche anf

det Sadaeit« erat nach der Kretdeie't eir.triten !>ie Bewefnni^n nm EdtU

de« Eoeln aeigea «iBea eehc sikrl^n Kii.f.iifi mf ili.- Verbieit jk^;

M»«t«e anf der Nordeeite, ebeaao wie eolclie an Ende det OUgoeSu anf

iir StdMit« de« OebirgM.

YoB Wiehtl«k«it Iii dir Oailawi, dir lieli dumi «^ibt, dift nf
dar KMdMtt* dl* BUnagMl Mbw begannen und aoeh «Orkere Wiikangen

bemnlirMUM !• to Bfdaa; Mar «iiid die meiiten IXalokationen miacliaea

nnd plWInn, dort eretaeiMhen und tocturr. AHera Ha i^'.e Bpatta der

iltorn 'nulxyiitaBe rollitlndig terwie«ht eiail, werden die lla-j}i(erbebnngen

and die «igeDtliche Botrtehnng de« Oebirgw in di« fliiKinMit verlegt.

AI« Komeqneni ergibt idch dann, dafa aaeh die Htehea pliociaea Faltangen,

dS« 6b«t di« (am« »ebweianiaebe Hoehebese bl:i an den Jota teicban, dtn
SfilMb dag mUm alpia*« K«M«o aonebMO lüdi im i'

'

8«b«th Niht deh aaek Mte la Mte, ud ma dank
rbarakter iat di« Konftgnraliefn der Hnehebe^e beding.

Di« inteieaeaaleo Rtv.iltate iU>er <len nrtm; de« .ilfiir.m 7,tiiann>eii-

Profll« gibt die necbaUbende hbelle Aufetblaf»:

In Kilflcneltrn. iVurkllt-

llr.'iu- t: ! hflB.

VerkUr
un».

ILUDg

In i^vt.

NnM^lpen tind ^faltet«« Uolaasdand St
«8
28
8«

86

21,»

B

10

6

8

80
17

36
7

9

Im MM 1 «M 1 »•

Wma nan di« Fhltaag dar laatraUn Teile ala Tonl|ria beieaite UM,
ao lodeit aieb daa Heenltat dahin, dala die ZaMmmendahnng nnr >/« d«f

urapiängliciMa BtaMa tgtuy hat; eiiivD rieifacb «o bobaa B<tai| MM*
Heim für dl« Sebweinr Atp«B berechnet. D«n l'nterechled fliblt Mb-
gilelt iiieh! mf die Teraehie^ene StmklW df* (IgMim, «aadan tUS piiO»
ii| ici:e thei;(ti;<rbfi I Intersr hi l«le lief illflkiim dü rHlUlbilla dü tl|Ml

twiwbeu itiin ni»i iit im lui icV.

Die tbeoretiache Betrarbt^inp tilier die Faitentiilduil^-en und ü^it di'j

Oewälb««p«nDang«a ia der ErdoberiUebe wordea seh aitbt aligemeiner

Zmtiauniug erboaea ktoMa; gant i* «lalub ilt dm dl* fMbiMB daib
Bichl , wi« die Krkllraag d«a V«iA«mi« wiMaMM. Viel «iM« a(| im
i!er ItrklSrcni; der Kntatahnng der alpiMO Verwerf-i'ifwpalten aad dee

beiilerieita lui Ni id- und SAilaeile naeh aubec ^en -titcteu Oberethirbangea

beL>:ininu-ii, die durrji j:e Ttndeni «u «eitücber Aoabreitaiiy der lOilBBM«
KrUlteieii \u^en ri.vlm.;' werden. Die tPHHbildia* IllMfllt dlütl
wegai'gen bedingt die Uueibrilehe.

Ol* all «Mm Alt«« U
'

dtM DnckidiMbnaK Hift ridi bwaidiit in Qebiati im rotfuoMtm
S«diment« und eieht mit der rarpemiiatheii Ftltuu^ephaae In Verbindung,

and in den Südalpen ecbunt ihr im gmfeen eine Ifbberstellniix eigen la
•ein: den jütieent »Ipiritn F»ltarm»i! f«hlt die Tr«n»T«r«alKhi*f*P>oir , «eil

iinrh liptii 'trrtitm ditie l'alluuj unter tu KeHng«! BelaetaBi' r »i.-li ^trc.

Die eigeotänlieh rerialintan Kngea in den Kalfcalpea, welche bald der

fldbMtn« imIM ImIm, bdd ! wngbiidmB iCtbitiiaK dwA-
MtNa, «adM tat <litiawlM m aadan AMaiM ili DnaiblUngva b*>

trachtet und ali Uraekäntureo lieieicbnet; da« Zwiacbenniittel Ten 'Hi-c

ala lleaidnaai det cheniieches Kalkaufliwuig aad das Fehlen der '}e)iei:-

ettcke TOD Verkleinerungen, die durah aolcb« ^attiten dtirebnetil werden,

gelten ala BeweiM jener KikUnang; ,e« iet eine durr!i meel tr.i^eh« Kiffte

berraiigerufMM clMBiiob« VciÜBituiuig d«f kalkigen Oeeteine, di« wegea

tn «•tUtt b*bM mA*,
U«n rateehi«d«n«n Artan der Q««t«inenmwaBdlangaB iat det teilte

AiMcfanitt gewidmet, aad auCeei der Konlaktnietainorpliuee werden Oebirgt-

aad allgcnieiner UetanKir^biatsui nntereehieden ; f^ir jenen »:n:\ die Krifte

beatimmend, welch« die ijel.i;i;* infin bteu, Tut dm let/t»Tii die »ll^fmeiu

und Oberall Torhandenen KinA« der Scbw«te, Wann« and Waaeenirknlarion.

In ihim Wirkung»« Md * «Ik arkwM aa uMtaiiabltdtUi Battl» diaiat

«Ug«m«iD« M«tt<B»rpUMiu olebl düwlb« Mbi, tgit hüb MbM Inf* aad
übt ttelfend ale nelaaMnatiMhe Umbildung baeichnet bat.' Für den 0«>
birgametanearphiaaiaa bleiben dann nnr di* Dmckautnten , Tranerorialaehit-

Umtifi nsä DefofmitloneQ ^jwie Bre.;tieijlüJuug. Ebenaowenif »i« ib

tien WirlctiiiReii liifvl .<ith rem '.Iie'crtnc;! eine sclurfe Orrnte «»isrt.e.n

dwien beiden Arten der Ueltnwrphaee (ieheai «aoiit iat auch deren aatl>-

itlndig« Beteebtigung aeht fraglich.

Ana der Rikenntni«, dab beim Aufbau der Alpen iwetcrtei KrIiI« mit-

gewirkt haben: Hebani; gad Faltung, werden «ino Reihe theoretiaehar Ba-
trachtungen Uber die Unachen der üetiirgMtbabaag ond -Faltung aagretettt,

welehe sanMchft an die l.'niaUnglicbkeit der biahor nach am :tT1<*emetn4l<'0

al^ licblig angeaoviinenen Kootraklionttheori« anknUpfen. Hi die llut-

etctaen der durch relatire Behweremetrangtn ermittelten Maateudefekt« unter

0«birg«n und Koalineatea «uertt eine ürklining nitangen, welche die

Xontraktionehypotlieee nicht in geben leg atande iat, and da di« Depoaitiuna-

th«arl« TOB Ualton ') fBt die A]|ien anaawendbei aatn aoll, koannit der Vat>

(aaeer mit Uilfo d«r Kxpanaionatbeorie a« linmlich kühnen SehlSaiaa.

Durch di« b«i Biatamni; '!ef Miwrii in rlpf Fr^e inf .l«.- i?i t Alikablang

eingetretene Auadehnnng i,'' n*. nr. Sre:>r. der feiten Krdn:irU'^ wo eine

Schwifbaag eingetreten iat, die Maw« numeengeptelet uiiU emporgehobeD

;

dadareh eatatehen TafelUnder und Kontinent«, duieh dieaelben Vorginge

innerhalb det Kontiaente die Kettengebirge. Et genügt biet, in dietem

Oatafli dii Mganafm akiHiaet in h«b«n.

ubanMit aaa dia illii^nieineB Kritebniee« and ScblafifntgaiaBfaa,

trj THTifa m-in eieb frai^a , ob t\l« muherotle un3 ireirUnenhaft d^Prhge-

tUhrlB Afjfiibbrjie eine» (i^jerpri Hls dnreh liir .\l]i<.n nii-.^! nridre Ui'^iiltate

l>riiii;eii l^iDi^te. sU «UM Ainabl teils neuer, teile wieder autgeuunuiaiKner, ua*
t>e«[eicrier thei: retiaeben Aalitelluiiiteo. Die Ervartungeo, mit denen lEaft»

reut an die Lektüre ilea Werke« ging, wate« B«iugit«B> etwa« büber \

Hl» AiMdttgaH l*naia« «alba! ab« laaltaHt aU* :

Dt* ailwipaalw BabMdlMf dw mtumtn
diaat hathMillah dai Maaiik |tgn A. Bain
Bai*atbiai|>i«tiilal, «adaiab dia Aaflkaaaat dai

'

I) K. Futt«t«r: Kin Bailng iiu Th«oiia der IUIcngebir|«. (Nocli-d I Haft «.)
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(•It«n&b«t dar Heimarhrrn Krllän.r.i; dunh n«u( SlUtipunkU b<l«^ witd,

Uie KcnilUt« Kipftls j'm <ci<Mii] rhr:i darin, i*t» <lie Heiauehe BikllrnBi

d« UktaBMtbOT Vwliiltaiau durch Diiff«Ulttaag ««der nntTrnrtij »och

liMttA ii^ dB li»^ dta liwlVnMilio Tliilwrtii WUmprucL» sttlit.

TS. Peneli, \ . 1 Krflekner und L. D« P»iiqDi«ri h» ^ptkm»
glaciaim rli-s AIjm-s. WSS NeiifbfitH 18M.

Di«M» Bti'h-nir. liiri'tt! ulü Führer für ili** ^r:]L'«i' b'il u rsioii 7inii

Studium itt Elufitcncbeiitungtn aof biidm Seltra d«r Atpan, welche

u d«f , troti driiwSdbtiifItdMr Dio», Mhr ib M <l«ri«|Mi •• «IIm

WeltKeKendeo tedfieiioinispo bübrn. E« gibt in sUp'ineinvD Tnt« «Hiia

übarakhtlirlu! Üurrtcllang dw Aafti«t<fi( Bod der Otli^erunK der gli-

cUUn DjldaoKCO in den A^r"'' ^''^'^i'^rn, wie ai« aich rnmebnlieb Dich

den eigaen ITntenuthunRen itrr iir-~i VeifMaor h«nii<|;Mt*UI baban. Wie

•tnd die Untencbeidungea ineiat tod Penck aur^eatellt vod Ton

od D« taqalH MCb Ml aDiiera Oohicf«n benbarhtel viir-

dm. Et buMt äA an tmi lf«liHin(Tiippeii, die jlinnerB und Uters,

wtlek letalere «ieder in i«ei Abteiliuigeo terfalleo, dann die drei Olacial-

Mlkr>tt«r: D«kenerhotter , (locb- ond Niedertarrawnacbnltnr. An diaaea

8rh*l{baiueii, dor MortoeDampbitheater dea L*RO iltfpan, raa Irrea nnd

dea aardaaee*. der ||Milln Mh|Ml|M M iMiklMlli «ad du I»d luuiiletacbentebttlM Mf d«r IwjnbdMB HadMbwM.
Karte Litteretvraaumben und RnTtennaehveiaanden erbähen den Wert

dea ROehlein», dta oielit blob aoinen ntcbateo Zweck trefflich erfüllt bat,

»on»?rfTi ti-ar»! alf pifs« sehr b?f|B^fii»: TüiiftÜiraii^r iv St'^IT j^ilft-Tn^iiifi

RUt'* I>lftnU' lfi-*rri v.rj_ ])!r /.iihlen ouf S. .Iti 7-. tmI 1 thd qTit''Ti

flltfc i!r-« Gariln.vii in slnlt 173 M-i'i L'ftl »intiU 1 1 :l !iJ

73. Prcstnkli, J.: Onüif i'lviiifiicd tif *i&ulHi>ergciic.' <ii Woai^ro

Kurope «nd of tbo Mt'illtrrranRan Coaats. (Philo». Transact

H. !<o<- I.ondon 189;!, IM 1S4, S. (*Ö—«4, 1 Karte )

Sl^i^ r.ai. ii-

UntcT dar B«t«ichii<iag .Hebblo-arüt- feniniitU Freatwich 1893! >)

«Im Biibe quartlrer Ablagerunten das «fidlicbeo Bnglanii , die aicb Ton

dn Ibriireii qaartären AblagemDnoi unterMhelden, wie der togea. ,Me«d*
d«r Kahobenen KiatanUigerugm and die kaoelienfübrenideD Sflltm Tm
Sldderan. Der Rgbbic-drift bestebt at*l« *<u eckifteu ¥ngnmtm im u>
»tebenden Gaeteba mit Konehen too I^adlieren, die kelir« ^ptst txh Ab-

nntxnn|[ Beiden, f^andmollo^keu wA Sirarea Tvn IjuidpSsDirr.. Tr.-itn^.nni

whliebt Prettwirh dartaa ia( eine poaitiT* NiTeauttilndenitig iwisdien <l<r

na<ht|taeialen und der neolitbiaehen Periode im Betnue tob aa .IX ni ini J

erklärt di« Tüllije Abwoeenheit marioer Ormaniamen dareh die karaa Itauar

diNV SmkM«. Dm Bobbta^bUt nrioVlt w Mitw m dm UHtttu

W«l- aid 8ldnM»M «nd «lUIrt muk IMI* dar UUMonlio« Mr muÜM.
Bi M m tHwoffto, dtb dirnt amkuHpIliNii« «Btar dm ImmriUbn
FMdiotra Aihtiifat fladm «M. It^mn

74. Nebrinr, A. : DbwpMitMtM BHUtonwte ms Ifittiil-nd
W««toumpa. (JatethOMLIlaielMnaMt, Wim 1898, Bd-XLOI.
S. 179—98).

Einen neue» Beitran tu Nehrinita TbtOffia fon der cinitiKen Steppen-

natnr MiHfl nn 1 Wutiuti-i w n t An («(enwirtiicen Waldperii-l- lirrp-n

die KuDilc CHI"! cn i»" HaI'l^lr^^ : wuhrwheinlicb idestiecb aiit icn ji tium
gumeineit HainatU) «» der behweta, in Krankreieh uad Oberitalicn, and tot

aJleiai einer kleinen Art (Cr. pbanna foaa.j in Mittel- nnd Weat^nropa. Aaf
die Polemik iwlMben Kiauae and Nebiint in .Globut'' werden «ir apiler

tnrfickluBiiiien. .Vuf.a.

75- Porp!, V ,\ : Din S^hwaiikinvi'H 'li's 1 iotlöJitxw«. Au» kiem

!'riiii?:'ii.,6i !a-n (tl'L-r; v.iii Et.rrhard l'raftsn Zeppeliu. (Sonder-
aiidriu k im^ ilura XXII. Hefte der Sclirifteu des Vcreiiu fllr

G.'^L'bichtc cirs IiodonMetiiwtNiiMrDj^gvbiiiif.) 818S., iTtf.
Lüitiau i. Ii. 1893.

Mit .SeesehwarkunKtn" liat bier Graf Zeppelin daa am Genfer Se«
gebräacbiichs Wort .Seicbai* reidantacbco aoUeo. Wir wiiu biabat n-
«•iHi. jmi Miiafcw-BmIhIbiih irit dm mb dm DfeikMahBim dw

) Unat. Jnib. d«iL SB«b, p. MI. M iMaMt

Za|if«tiii weiat aber riuli, ^ikh antar llaa am Bod^niee fsxm «tvaj Andm
veratanden wird, l'utfr dm Aitwohoen i'.n» li..J;in i«t iiiirrl.nij;it die

Saiebea Eraebehittnx «oUig unbekannt, ein Sjnuajni daiar eiwtiert nidit

und Qnf iteppelio war dämm gowange«) eine deataebe Beteiebninc lltp

iiifllhran, lU wtloba ibn .ScaschwaDkoBg" am gewitnetaten enehitB.

IMe BeobachtunKen der .Seicliet" am Bodentae Warden mittel* «IbM
BUMinaebaD Limnojiiapban wihrrnd der Zeit Tom Mai 1690 bia MlBM
1891 natheinandei an dr«: ^tali intn — Bodman, Knnatani, Kircbber« —
auagedibrt. Daa Btjrebr.n w>r 'Ui klar* >'a<h«eia dea Voebaiidanaaiiia

mehrerer Seiebeabeweiunjien. Itf ciakoBligan LiagacehwaakangeD liatten

»int Dtuir von rand 60 Minuten and arreiebim ia IMan ein» fldb» tob

ll.licm. Weiter wuiden tweikoKtl«« Sdi»aiilnuig»B n>n JC—28 Minutm
Bb4 anfaerdem noeh mehrere l^hwankungen too Keringerer Uaaar artbx*

gmonunen. Anffallend war da* Auftreten tob gcbwanknnxaB roa 3t MI-

Baten Dm'-t in Klrdil'fi.', ^n- am Nunitftt iialie <1»r Milt* L.r-\ ?»•< f»-

leiten ist. i*j ia*. hi* jrtil nitht (f^l:itii:(jr, ili^flclbrn tu rrkUrtn. AU
Vrtaebe d«t &«ieb«e tiinMat Foret aacb «at ürand dar Ueabacbtanit«» am
Bodentea an, dt(a die Schwankangea tob einem an Irgend einem Punkte

der WaaaeriUeb* gegebenen AnaloCi, a. B. Ton einer Eraefaätter^ng dureb

»int rateli« StIlniBg d»t itm iH'^i'.^^ben Driickt, bcrrfihtcn. inr.

76. Porel, F. A. : Uie TemperatnrTorbiÜtnisiie des tiodense«».

Aas dem Franzöitscheti ühen. von Eberhard Grafan T
(Eb«ndM.) 90 SS., 1 Taf. Lindau t U. 1»93.

Dia ilniiibrfaiib» MImAvi dü BiidBneeea ktt tod tllea Britan

mit grsÜMB XatocMB taiMft Wlldm, Hm aa pltnmlfaig angemdBeb
(Inlanwhung mnfete nna «miMlH MMHt wertToller Baaultate liefern.

Ib dar Tbat dürft« nach AlmilBb d«r MaftCD kaum «in tweiter See
— i»t Genfer See ftva «naawneninKni — in gleicher QtSndlicbkeit und

VjRist^ttigfceit aufgi^^i'n.n^rn urm vir uii»rr brrrlicbee •Sehwahenm«er*.

Bwadtta Zeagau daroB legen die bcr«ta im ümck eitchienenen Ergtbaiait

einteloer llnleflndiaBgen ab, gana beaonden die rorliegende Abkandinnf,

welebe not darch den Voraitaeodeo der wi«tenKhaftlich«o Bodeoet^
Kommiaaion, Uerru Oraftn tob Zeppelin, ja trefflichem Deatach darg*.

boten iat.

Dff" rn!rr*ti^?inn!: erjtrrckt* iiifl'- luaifhüt iitif t?ie T»TT»peeatur tu der

Oberfltkhe 4f* S^ft. Lfm M^sfiindieD iJf't[»*'!b*n wuri"!ii ti.q den Dampfern

aoa dureb deren liäp«lüue mit gntt-n geprüften Tbcrmomeiera ati'la in der

pelagiw^en Region, alan auf offener See TOrgenommen. Daa to gevonnent

Matanal iat rim Foial kritiach bearbtilet und hat fllr die Mouate fulgeada

Mittalw«t<* «ffebaat

Jaa. mr. MIl* KfM «al Joal Jail A««mt 8*|rt. Okl. V«t. Da«.
3,? S,i> 3,« M IM 16,0 18,3 IV 11,7 8,!

Daa Jabrtamittal betrug 10,1°. Da hiernaeh in Winter di« Oberdicfaea.

temtÄralni antat den Wämeerad des Diehtlsk^llBnaiimumi lir.n Wuiuxra

Hinkt, ao reilit eich der iWt.Jan itj i!ifi .Se<ii d.ii cnTii:(Uj,;t(.Ti Tipui ;(jb*r.

tliwii«i>t<mpentiir im Winter unter, im Sommer 6^er 4 ; ein. Üte gieieb-

aeilig im UolMiM MUgillllllin MaMangeo ergaben für den Sommer eiai

wwiig böb«re, fit dm Wlaltr «bar eine am beiiuha 2" getingera Temp*.
latur. Iii^b iat bbA fanb Anicbt diäte winttiUeh« Abweiebaag wohl
Dut titst Fiitg« d«« klllM Winter« 1890y91.

Die Ttefer.trmpentnren wurden durch Ufrrn M, J. PiiHth in Friedrieh«-

hafea mittel« inM llrnk«httli«im«met«rt i 'ii N^^'n";!! ,t Zimiir« beatnumt
Von ihm aiod tuu Jaai 1889 bU Juni 1891 im ganten lü tbermomatriaeb«
Ixitangen auagefitbrt worden. Ee iat da« ein« etwti gering« Ztht Ten

Baobtchtungaraihao ; dicaelb« dürft« ab«r hinreichen, am die wicbligatea

Thataadien in der rertikalen Temperatarrerleiluag in BndiBi«« lllwuMB
an laaten. Di« Abntbme der Wirme tob oben nieb «attn aaigl ÜB 8aa<
nur ilii) rrchtn SrhirMiinj; (.iratif fstimi dltj^tel, im Winter (Tom 1. iii-

niib: bin 2fj. Mini 'liL- terltfbTlp Schiclitunir ;ftrjti'i.'Htii<n iuTarte). la

dta *(tBiin*rli«li«ii lleubiw^liUingtreiben tritt feiuec dtutln lj dir «tipmannle

Spmngaebicbt auf. Ktwu OberTatehendea bieten dl« rem]ii!r>lurwcrtn is-

tofera, tla im Oktobei 1890 aelbat in eiset Ti«(« Ton 23Sm aoeli 4,<*

gefundan wurde«, wibrend B«s bi«b«t dar dmlaht w«, dali riah in mMm
Tiefen die Temperatai dat gtni« Jahi htndanb aaf 4* Mdl«. dottOmd
«rvcheint au-h dif Wahmehmno?, i*»r« in rr^feeTn l^efea vuweilciD noch

TOB 8v-liir-!it xi: S.'hi.'iit fin-- «pruyjswi-n. Andi'jung der Temperatnr atatt-

findet. Vm di« ^Sirluu:; d^r Krvarmuiig und Krkaltnni; äi^ S^rii :n daa

rechte Lieht la aetsrn, hnt i^firel die Wirmemonfian beTorhiM t, w.*lol)•^ «^oe

Waa««r«b>l« innarbalb eiaei bMUmml«« Zeit aofalaint oder rerliert. Rr

AadBl( dato im. flaanaat dM iM&a Mtma Wiiam lai Bai Ba%ia|NMat
«hd, dt* tat BartM aad Wtatat datgli AbfiiibB m «a LaR triad« m-
hnitii'ht wird. Nach dieaaa BertefanaBgcio hat der Boden im Herbat and
Wirit'T 1830/91 angaOhr 180 000000 Millinntn Wirma«iabeit<B T«Tl«f«a.

UfBut dM( MB iMr aar Ott Vanicbt bbC dm MlaatlMhm W«it das
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Ltttetaterlwridit. Enivf* Nr. 77—8».

Z«it die Luft taeh Ober dem Ltod« (

du fiodass iwrihlUia tnn* Krwtrmanir artthrt
D» die Tempmtut «isw 3m t.rhi-i ukcIi .Juicli ili» Tiri.pniidjT dtr

ZtiHtan b««iaa«M wird, «o ntt(tt«o fUi dt« UotmothangeB tm UixtrniM
TMi|Mnrt«hMkMhtMpi ! SM« t»iHiilb IwShi v»n Knr«r Wicbiic-
Ml Min. MMm Wl «m Watni M. ZaRdw 1« Hbejawk Zl MoniU
tii-iJarrli tortraannuen wnMm Et «teilte «cli dabei henu, d«b
vV ;.k<i>T .tcü Kheiiu hst du gät.!ui J&ltr biodarch killet ul lu du
BodM. iib4 iw im AagiMt »m kmnh« 7*. Vvt im JUn wd Aprfl

' ' - - Mm' '

77. Forcl. I' A.: Traiisjiarfii/ niiil l'artje des RodoiUiecs, Aas
dem Fl iii/.isUtli. ii iil<er«etsit von EberbArd Grafen Zeppelin.
(f:iM iKla.- I It; SS tiiit 1 Tafel. Lindau i. B. l«Xi.

Di» finoisniiatiii! der Diurhuirfitifke!» «d«t Traii»}i»f«.nt r»P8 Wo*.*»
im It'idanaM wurde in iwitfcf hnr WeL»* Tur^^'numirirn

; diiiniil «unit Jir

StditbukelUgieiu«, d. i dt« Tiere, in vnicber «n Ue(eDiUiid im Wituer
tumm Bitte tatakvladtli Mina eiMM 4mIMmMMmh 4u
WMir UMtkui« IWliMUlH. HfwMlUtidiiarDimtetditigMtiMWMKn
ereeliea sieh deutlich foU^nde TbaUteben: I. bu Wuaer ist in Winter
(•>.(. ! n,i klercr, tleo darcksirbliKer eU im Sonunei (4,4* in). S. Die Durch-
•irliti(keit teründert «ich lur Zi'it in An vrr»rHr1'ii»ii OftiHw
de« 8eflL l)ie«*r Wtehwl in <ier Ii

SImUMiRiNigiuicn «awie durah di* Ealaickaleng der Orntiiimen : beide
Mbim IM Wkm MB Bwmr m, btU* «Mton wiM tkanll b» a«*
«iiiiilMatlUk «if' AMk «• emM UclitoMitaiiitM Ikiit in WmUt
ticr«- •!« in- Sommer. Die renmikteii CblorulberjiUtten blieben im SoiniDar
lit^tcits b-^i 30 n Tollkoroinen «ei(«. Dia ffiDlecb«etiainstift eniak kein
tMMIi««! »Sesulitt. nbor di» KtWiranecn im fi^nfpf S*^ liictp •niitteath«.

In Mtter«» i'tf l^l die I)urrh»i:t!t:i;li.-i: fil;» w»lt criWri-, i,.wclil die
&iehU»iktita(nine wie die Urenu de« Ucbteindringtiii liegt dort im ill-

Ob AA* ta Mm mm Hbpiini am nonaMiii VI «dar VII
der Potelacben Skala, iat alao ein GrftB, daa nan donh Uiwluing von
tO hie 27% «alber lUuag mit SO bi« 7S"/, blaaer VHrnag mkUU Die
CTfine Farbe rllbrt itacb Voni tob den im Waner lemtiten f««claMliidMn
SlvITen, besonders der aocenannten BnmtiaiSiire, hsr. u}^^

78. Tnibcrt, W. : VRrt«iliing der NioderacUagihahiail in Doitau-
gebiete. — Dooaa - Studiei] nach dem Plan* vui dM Instruk-
tionen von X)r. Jo«. Hilter v. Loroni-Libum«n, Ente AMiand-
Iting. (Bcllago zu Heft 7. Bd. XXXVI, isv'3, .ir r .MltMhiDMii
K. K ({«•OST <5esi 115 SS Wien, Höhcl, 1093.

*ii«ß»li«Dii vua ilem ilr.:laii».'n, da/a «« Tielfach nicht ao «ein TM
Jntereat« ul, die «taclateB jlbriitljen oder numatlichen N!Viltr»rhris«n»»»eM,
aa kennen, ala vielmehr in wisieii, wi« oft «in KiedenehUg i.,u biüimimUr
UiUie in einem Gebiete in UuiebichBitt nankonnaan (iflegt, hat Dr. ho-MM Kitter T. Ubaniaa ii«a FliB laUil, fir dM pw« «abfUM der
IlMra die NiaderublagatMotM dar MtwiälaflNhM BMktcbtaiifaätaUon««
Tom S^iiri4)>°"''t'! Vork«nn«ns beeliminltr Stafen oder Orappen der
NcfJrrscI.ljK^h. hc boirbetten tu Uesen. Um Brnebnia dicaar K*iralti(en
Arbeit |«ns una Trabert Siipr rr,r. Jiiir\ «'ifi?ti .Amriihrniiji-n «-rrje lu-
nAchft für den ubnji]ir;i;.-<i Znilr;iiini Ihsii ihh'.i rl:ii A:ii«'il drr Kill«
miitlell, in dearn «ine Niedetarblai(ah5be twwrlMB 0 und Ann, S and
lOra Aa. nm «Imm Aya mm wulm alplMM midiv DaMu «wdo
daMi «aHar di* .Mttilan raidikaH- dar alMah« BMMatiifca daa Nie-
der^rhUs:« barMiboeit. I)i nun aber die Monate verachltden liui« aliid, ao
l>rst <irh n[p mittlere Binllitkrit dar einielnen Monate ntebt ohne wciteraa
Kit eiaasder verjlrirhm. Ks wüfd»ii lisrum Ji» Ki.>il»ii fllf i«ir reitllr-r?

HInBgkeit aaf diesp^t;*« Z*Ll rou Tuanr, iiÄml.t-L lori, rc'-iuiifrt
, wuiturrh

MD atnaa Daaaa Wert erhielt, der vom Vertaaier ala .«baolaU Wahncbcin-
VäUul».' teMidnat wuU ätu anak diMat taadNak NiaM aocb nieht
W, ar nU aiaM artaiMa, wi* rieli di* Aaaakl dar ttg* lait »inet be. -

alinnUD Kiaderacbla«>böbe u '1>r 7.M der Niedencbla(ata«e aberfaanpt
varhlit. Um einen aolcban EitMiri in rrbalten, beaurfle e* noch aiaar
weitfni KrdntitrtiTir, il!« in drr Wnn» »ff iiBlp, lofs t>f»tittimt vrarde, wie-
lipl iiiitor 100 mit Ni?-I(r«lila? lo'.ftie mit .\ifrjrr>rhl« einer be-
atinnten Habe vorkommeii. Ks ist in dteasan Wert« eine .relatira Wahr-
aabaMliafeMl* ii|a>W. >l>Narilith aiad in da« Tabellen auch aaali di*
aMlIMim llaflaa dM Miadoaablac* ia M Btandea niadergtlegt.

Aar dar Orvodla«« diasee Werta «ardM d«\n dl« einaeinen Fl«(«-
fcebieto der Doaaa von ibrara Uraproafla hia m Ihmn Austritt »tu Oelar-

Wir Utmt milUgmIU Uar aWU da« Taa»

M» 4n «t I

. «i»
fh dnch fast alle elitliten «enigen Tjrpen nnleiuadaM iMara. üä iat

ii.i8 rill Inleiessanlea Ueaallat; duselbe liifat vernvotMa dalh den (leich-

«fli;;L'n Kr«»»ifi^vi«iffcis «i!(rh (leicb« Unath«« in arunde lie»«». De« Ab»
•ebliih ifiT .M<l>dti>i. jtr^ tniden die bereite enrihnten Tabellaa. vi*.

19. Trabert, : Die kubi»chcn Nit>dors4:hlagsmeiigMl im DOBM-
Robiolo. Donau- Studien. Zweite Abhandlung. (Btilag* nm
Heft 8, cbeiid.) 61 SS. Wien, IlÄlatcl, 1893,

Die«er Abhandlniift bat t. l/arena-libarnaB elniae B«ni«rkanf«n vonac-
lieeebiekt, in denen »r tot aRc-n r1»n »i«.eiisrl;«(t.irl.iin Writ dsr kubi-

«eheo Niederaebiüf^jmeiii^CD , di« sirK litr M l

l

^ U<ni der nuMlern

Kiedataaiilagablihm nit den (flitcbeiiiDbalteii d<t uuwlneii Slrontfcbiet*

WtriM d'h MbbAaa XiadaiasblagiB*«ii«i aalbal tnaaaaH mdaa. iafaia

«obldaTchdicbten AoalBbrange« bietüber vtirdieuen altgenieine Beaebtnsf.
K« tat vor allem richtix, tUr derarliie Beraebnangen nar (leichteiliit*,

Aimm ttier aufh r.etobwertiji« BeftU:t.'titünePo äii b^notren. Püf das Qe-
bifl der I>(i!imi wsr ullarding» die Iiurr.'jfotirupir dipjes üruiilsatiM schwer,

da ea an «cithen üeobeshtaB^ateihen fehlte. Uaa malete TOt allem den
an Banibaaac beaUnnien MiMNai a«f AMn bMahritatM. Abar aaeb
Ar dIaH» ZaHraum isb ea hi viatoa OdHalM aar waaita adar ancfa gar
keine fieobachtnticnUtifl-je^. Um einen aolcfacn Uanjel <a beaettiges,

Word« In der Wn^s Tcrfiihrrti, data man snnlchat Niederachlagiikarten kon-
(tmierte «ni? dsrsu» dinn dm Wert »infr Sl«t .»i uJisthltale. Ka mafat«
danach «awnlon für ein G?bi«l eine Suti"ri iwei- oj^r drrimal in Hechanng
«abiaabt, oft aacb tme BUtioci ßr nahrere Gebiet« rnwaiidel «ardan.

Mw «Ii diaM Wabe konalas Ib dv pHta MM aoatfwnl «• kv
WaebaB ÄiadirachUgwneiicea tmMlril «aidan. IKa Ia vkler

jTffTilwMfal'Mif flilHii?ik*U^''**'lM^
'

Doutschos Boich.

ao. GenenüsUbslurt« in 1 : lOOtKKI. Knpferütich.

HU 45: Usenbsrg i/l'., 1X3: Oreifenharg i/P., 124: Schirelbeia,

125: Pollin, 140: Norden, 172: Enden, 220: Arnawalde, 24«: Kli-

nlgabetg i/N., 2;&: Kamler, SOO: Bnk, 411 : Mfiblhaaaen i.Tli., 413:
Nasmbnrg a/S.. 4.17: Gotha, 471: Mictaaatt, 6>9: Onlaiiaa, Ht:
Landau, 5»2: Aaleii, £13: Vilsbofen, fttS; Aa|Äai>, Ml! IHbimih,
638: Möncben, 644: Freiborg i Br.

Berlin, Ei»en»c!ituiili, ImüI u 95. it M. l.to.

91. Prealton. Mcfiititchblattcr der Landeaaufnahmo. 1:25000.
Bl. 1848: K5niiianlde, I84S: Hleeen, I8ii(»: GoIlmtlU, 1920:

Taappri, l»t2 : Betaeh«, 22S3: Koatopfi, lt«4: AlUloater, »«5:
WaiBi, SM« t liabaaalg, t|«T: 8«bb«a, fllM: Vktaalidt, mi : Klaatk
tant Oriaar, mSt Udhi«bHaaa, SS(0: Aaababai«, II«! : Draaatafai-

fuit, 2410 Ri^1Il«e, 2412: Schlirbtiamheim, 2424: Ooeb, 2425: Odem,
242G; X»iil«ii, it J7: Weeel, 2428: Dietenaek, 242B : Doralm, 2430:
Marl, 24:.1 ; K-:ktirtf!iM»»ii . Walf<i;i. 3-1S3- L5mb, S43< :

Hanoi, -JlHj: ClriiiMi, '.ilsi Wrrliii r, 24'iH: (irlilrrn, .•t'J.l: I»«inii,

WOO: Kheinberg, 2501: Uinalakeai, 2503: Bottrop, 2503: ö*\tui.

tMm, tlMi Oaaltap, HO»: DaftaHad, itM: Canaa, iMf t tfaoa.

UWl! Or^Ltfiaeb, I6»7: Falkatta, MüSt BandtM, »71: Minbark,
2573: Mer«, 2574: Duisburg, 257!^^ MUblbaira, 2576: Keaen, 2fi79l
Bothum, 2578: Witten, 1579: HArd«, 2580: Menden, 2(45: Kaldaa»
kirtben, 2640: K«tnp«o, 2647: Krefeld, iHH: Kaiwrtwerth, 2649:
Kettwig, 2S50: Velbert, 2051; Hattin(«n, JC:.'.: Hngea i/W, 2«63:
Babealinha^, 1054: leerlobn, 2715: Bargwaldniei , 2716: Vienen,

fTlT: Wiliilil, Ifta: IMaHldarr. 2719: Mtttnaan, 2720; BlUrfeld.

ITH : Swaiaai, l7St: Badcnrmsrald. 2723: Lädanaebikd, 2724: Altena,

2775: Bitgelen, 2902: Oangelt, 2905: MHak, MIM« VattmiK MIO:
lletbnathal, .109(! : Hheinbacb , .1152 1 SaUaM»« MM: MiMBfiiii,
3207: BUesbaan, Ml*i Railaabafaa.

Utk Bote, BbiwiArttdi^ IM «. UK. h K. I.

68. Vnvelmgitantfc M-Uip^ l:100m Kpfrrt. Dm-
dn, Hlnieha* Sort, ISM, IL 9.

88. KmmI: Kwto 4« OngUMia wa a*Wm, Mbit
iCltfiODOO!)!. 4. All. KmhI, Ooifebv Kbrnnig,

I äa wairiMMaktMlak
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LfttmbiilNridit fiDvopB Hr. M—W.
hnkpl^limhn Ttabnik m» ib ita MMhat BBHfrMtldiM W«ck btulehMt
Wirt— nr («nafnn« „TobiMm* nug li* smrnebm : Plliw« und Bl«h*

(I» Mmcb Kslorit), B«liMn, Strarttn and W(k* nsd liMiiliob ToUtUndlg

itg^^ntn, die An^b« du Orlxbtfleii itt fibeniebtUch — «ovait du di*

Fni* der EiniiüIrliBUDK«!! jaaar V*rk*bmDitt«l «rUubt. IHtsit iit ibn
tneb iSIm enot. iprt, wM rär dl« Kut» •pticht. Sl* DaihCM ein 0«bi«t,

btKmut TOB Will«b«deM«i und KtlUmld, KoUnburt und KinbaUdorf,

WaoffM (BkkC Wworried% H<ilij|wrt«dl nnd Dnui«Md , i:*lu uad B*r»-
nni|«a; dl* Xxbnkart«» lollu Htbieht>inl4 oud MtiCmar (rlebUter

Wair<Ri>r> dantaUao. Tad nir dk«M gute FUeba feblt nicbl nur «in

Ondart«, «ondara »oeb jada Art «inar annabmbarati UdbaobataichDaiiir

!

Hin Trrr:<inAtiiicbirallBnftan «ind ainhcb bnon wi<»(J»Wirfi»i[i, h"«} »eSM
h#i dif^ftn primitiratafi Varlahmi (oboe Hülirrkunfn otltr Hfhrj-ffrn" \nt

io(Dl(e dtt Venehwommanbait dar Farbcncoboni! and Umritaa nocb aio

Rürlurhrttt fttm dia artla Aafla«» IB b«TD«tk«a. Nur in tuai mi«n
konntan wir H5h«Bttbl<n cntderkrn: dar Hhitarbaig ivtaoben Nauinimrg
and PrUalu iit nit 1331V, dar Bombarbm Wald iwiMhN fl««tn nod Bs<«D-
liam nril 1351 (Mlirlich Fall, «aanirtfitb dl* M(b«oariiM«nin(t althta

darttbar WCt ur.i! fiu ni..dcr-jer Kurt[]JTajib STirh wnhl Hm Mflt^minf« hStl«

toiraad«!: sollsn'i «:]r(irf7.r*irhr, rt. >[:ni tlxtj Ti'lUir^il \'i>*m /aMpn F1I4 lU-

nthttfaatas dar aatapreisbteäaa Aa^abeu in de< »llpn SiMixiLatt« Jen

KarfürttaotDaia HtMea aul Iii Bliltem (I : 13000) in<n>irn. wo an prdrr' r

8««Ua (Blatt 341) 133«, an Ulilarar (Blatt <4> lSd6 F. angagabao aiad. Abar
garada dia badaalandwei OaMig* anMagatai tllir wai ^ßim HttMwiiim.
•albat HibicbUwald aad Watbaai auf daa 8»M)iHM|giii Otat M» Bühta*
Hfl! itt lUuplnrtü (i. B. Kaawl) und HaaplÄIai« »rflnirt »ta abanaowaaic
rtwLiv Iiih iiiirti dia ProTiniitbtraDiaa hblaa, aat nur nabaabei «raibnt.

Wu »Ott naa «II aiaer aoleliaa Karta, dia wadar dia MliKUehkrit «istt

gMign|ibii*ban Oriantiarnni oocb aia Tarraiabild biatat i c. ffrJdauan.

84. Mnun. H6luMdiiclitaiikHt«L l:a600a BLUklMMtdt,
OtnwtMlt, JcBchHW. 18M. ML T.

ttb 1*7orn. Po»iti< iisIcHrtp. I:2nnm. Photolith. it M. l.oc.

Kr. 6~i9: Scbaabaii, Z«niediii«, 734 ; Buibna, TiQ: Ot»-

MutMk 19li Bbarflnc, a M. I,« — 843: Uataiaw«a«|n, MAS Ob*^
MWillnOi U>] £a«haDl«ba, 8Tf : BttiL «86: SebriÜNyt 4 IL

H]r|ii«M(iiaclw Karte. Bl. 8» 9» 1& kVLl^
HttubMi, UHurj^ftbt AiMt, tSM.

ML WltttHDl««^ OlM(iIclrilik«rl«, humufpf, t«b Stkliit

I^iMhMmt liWODtt Lifh. ULI,»
BOhMdnurrankarte. 1:2500a KfflMt B. M: WilOlMd-

M. 3^ Bl 79: SimmerBfcM. 9.

Shjt»L'art, T.intJi'mann, 18W.

87. Hehn Üb. Alltiereln. Karte dos , herauson-ff v Stalisu

Landcsamt. 1:50000. Bl. IV; üöpplng. ii I.irl, ?:Ik ii,1 M.O.t».

m. L<s|»Rins, R ; O«los Ksrfp d« DeuUcbon licichs. 1 iSOÜiJOÜ.

n\. i; k.ud. st>.:.hu7,; i k,, t3: ttaMgMt, M: litt.
bauiati iiK , 16: Aagabarg, 27 MUMhc».

FwlMiidr. Gfllht, .liutufi l-urthc-«, 1894 u. 95.

In U lioC * M. & - i Bl. M. 2.

8». PMuftM . TUMiflMlM StHlM. OmImImIm Kut».
l:8SO0a

Oiadabt 5S , Nr. ; Ü .'.tinicn , 25: SVunkc. .14: Itc

Sa: OailiahiDaau — Oraitnijl. üü. .Nr. a4 ; Bitkauftld, ss». »ubfaldao,
90: Fraiaan, 3»: Ottwailar, 3r>: St Wandal.

Farliendr. Berlin, Schropp, 18M. MitErltUiter.4BLM.2-

90i t»ehi««D. in ulo.r Spczialkkrtc. I:25fl00.

Ul. 34: üaauan, SS : UockJtlreb, »1 : K«ni(<tain.

Kkrbendr. Leipmlg.Eiigolnuuiu, IK«. Mit. Krlaiit. 4 M. 3-

91. He«*«!. f!t»ologi»ihc Karte de« OrofghcrzORt, — . Be-
«rbcitft iitiicr Leitung von R Lepsiu«. l:2SO00l

BL : BabaakiMta; OnMJmtlM; N«ut«dM>ktf»k«qi; SakMlMi^
DiunitwU. BwcMiaAw, iSeew Wt Edint Bl. M. 8:

08. W8fttMiWrr. QHBWMllielW Kuteu ItSOCOa BL 80:
FnndMMbdt StnttKu«, Timtwinm, 188«. M. S.

98. Itoden. Ocologiach« SpannllMcto. 1:25000. BL Sit Hoi-
bacb, 83: Gengeobtck VMMug, YtU^, im.

Wt Elltat IL I.

94. ElMfs-l/otlirlBffn. Goi.>|ri)fisrli.' Spozialkarte. 1:25000.

Bl. H: i^f- .^vr.ld.' 4ii : i$ttir»lii>aBi>, 41- Unbaeb: 4S: Wailaan-

borg, 43: Wailspil ure, Hst.

BerUn, Sibrui)) . 1894. Mit Erlaut. i M. 2.

95. Darmer: Karte der NMrdiicc-l''iKh(<rei(rr<lnde. 1:W0()0(1
Kpfrst. Ummbaig, Ecltardt A McrütoHl', 1894. M. 6.

9C. NeumaBDR Ortstexilcon de» Deutschen Reich*. «», 1051 SS.

Leipzig, Bibliof^aph. Inatitut, 1^95. In Ilalblodor gabimika
M. 15 — oder '2»l Liefentngen za je 60 Pf.

(S. UlttaUannan 1833, B. 386, and iaft4, 8. 312.)

Untar daa HaadbOcbam für daa I)*ntatba Kaüb aimmt unatraitii da*

aoabaa m ilritter Aanaj« fir^sr^iirnrijr ttnd to» DiraktAr Kai! ?M'.l(1lndB^

D*o byiiVpilft» .Nfniiiaiiii« OiUI> jii.jii- <ti* «rata Stella eiü.

War Gbar irjasd einen Ort oder ein V*mltaaxH*iMat inn«rbalb det

DMbritM MAN allMn AvMilib hAo wB, im Mit n IImpb hI
aaiM««id«otliiliar SaifUt baubaitataa laxlksa allaa Witataawarte lb«r di*

T^poBrapbia , dia ZufcebÖTifkeit inr VcnraltnoRxbeborda To«n Kreis, Amt,

Kanton ht. aalwUrt* angofabon. Ebaaao aothllt duwib* Anicaba dar

a;irnlaoean, Puat-, TalaKtapban- uiiil Klii-rA^LrotatMoen, Geld u:>il Krcfli!.

jimUtatr, daa Amt*, and I^aJ/crirhtji , ilrr !5cbürdan, Verein?, Kin-hrr,

BilduDgianalaltea und UerkwürdiKkaitau. Handel, IndOBtri* nod Ijandaitt-

nliaft Undan abanfalli eiunebende Barfiekalebti^onit. Bioa (Mi|ia(hlMk>

atatiatiatba Skiiaa daa l>«uia<han ReidMa, nntaiatüut durch drai KartM
üb« Barülkerungedithtigkait , KdigioaiTerfaUtoiaa* and rolitiache Obaa-

•icht, 31 8tldtaplina, aoai* aioa Zuaannaaitcllung ron 273 deulaeliM

LAndär- aad SUdttwappr. 'c's'ti die Mhcr» AalUga waxaiitlich railn-

d«rt und tailweiaa aerai'^lir'.: iiiMbe» daa Ortaleiikoo in aiaeo Tortraf-

licbra Nlchacbla<i*baeb. Uia aeua An<«*b« di»aa den praktiaeban Bedarf-

ni«m Tollauf aatapTecbanden OaoKraphUcheD Laxikoaa nnlaradiaidat «ich

TD« dar Utero hauptjärliUeli daicb aaia grSfiuaa Format, bedingt durtb

•Im Vomiumg dar Arttkat ca 4&ü0<> aat ea 70O00 , aovie 4ai«b

BartckiMitiiaag 4«r ZlhlnRMifikBiaaa t«o i8»o. Dia Varaebiadmhatt

dar Wafiatiba der 31 SlidtaplüBe Übt tu dentlirh rrkfuntu, iiU ivaehhm

uraprttaglicb aadam Zaacken dienten, aad a* arSrd« »irh ra^ttl'.fn, iIIin

aelben hei »imr eptteru Auflage aiohaitliebar oder aeai^^tci^t k'.-iiiiii«u>uriit>(.

au go^ultrn um ainea Vergleich der SUdte untar airh lu fruUnen.

Da die AuadataDung d«t StidtaplAM in Titlao F&llao, a. B. Brrlis,

BmAui, MagdahBiB, KSU te, dMi pnUiMhM MUil»k ^akt «att.

Mtotif Molkit, ao Mrfli *<» KnkawWInae daMdUo Ar Wut**
da* Orlilexikuna gewif* ai« llalaa aein. Bei dif**r Oa1c«aBb*it M—>
Tiallaiebt auch Krafeld (mit flbar 1 00000 Bin».), aoate MaibaaMB I. K,
Poaao, Eaiaa o. i. Bit tinaa Plan hadaekl WMd«B. a Mmin:
97. LIiMluH A.: Helgoltnd. ör.-8», 146 88. Ldpiif, A. Titze,

1894. M. 6.

Kina mit roitrelTlichaa Abbildaag*n gearbioSekta Schilderung dar Inari

und daa Badeleben« '^iimII , ilir j>-<1i-ii «niiirohlrti «««den kaBB, de: ift*

Inaal beaucht. So ^fA-r nn^h il/r Vf.rfa»«i'r ftir I^rl^n^.and, namaatlif Ii für

daa Laben auf der iMat b«igeiM«rt iit, ao Sndat er dach auch ein Wort

dee TadaU, wa an notwendig iat. Mau Ica* «W dl* kant, abar ttaffend*

Bchildening de* Volkaehaiaktan d*T Kiagvbainaa. amram.

98. Tittcl, E-: Die iiatQrlichen Vcrandenmgen Kelg><lAM<!> uiiJ

dt« ^Hellen Uber diaselben. S', I.Vi JiH. flnanjr.-Diys LpipziL',

Kork, 1<!<4. M l'.vi

Die *r«t«i aii'ltaran Kachriebtan äbei ilelgoiaiid äadeii utti la der

Lebeaabeathreibnng Willibrorxia fon Altnia (f gU4). Die Sag* tob de*

ainitigea Auidehanng der Iniel hat gelebttan L'npraug nad ttaeanl aua

dem le. libikindart. Di* Irfladin« «ia«* tmmmmllmtt Ualgolaad*

mit daoi «BfJIWMlich*« FMland« diant* ninlcM im, m dl* Aoi{«M*
dar llaFr'*«'*^ t«r Pp*i!wiwiir p^^w» dir Han^i^tidle su begrftndeo; waiterc

ZOga licfcitfr. rfi^ I'rNulllft^rnlr nrid lii- Vitt Sq;^.rrt:, «in* FUacfattT»f dee

16. Jahrhundert*. Job. .Mrvfi lUürte dl««« Kabeiti 1G61 kartagtaphtech.

I

Soweit eichen Nachricbtm mrhen, waj Helgoland inmer klein und wenig

b*«ohjiti aein* Biat*seit war die Zeit dar U*iiacafi*cb*rat UüS bi* u
tut, tkm mA teili Mt* mt tiM KlMhib BIm niraikiwH l*t

I

YwtoilawiBg fai dar Ml lS4l-«> Mik UaddMUa Knt* Litt>ll(r.

^

1890, Nr. 1841). die H*rr B. Trognila mBahra, ergab fQr daaObcrIaad «inaB

Varlaet too 24)9X0 und fUr das Unterland «nen Zuwachs roa 13520 qe^

wegen dar UugcBaaigkeit d*a ll>r»>t*h« rnni iih*! auch dies* Zahlen Dicht

tuterliaeig. Als Bndergabnia kinn tnl^-rndri ^-oltea: Di* gniagiten Vrr-

iad«niBg«i b*b*a dit F*la*bhing« Hrlgnlaads ertahna, grüCMra, abat auch
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tiltoiriutWidrt. Euopt Nr. M^KNIL

Ttiindtilkli Mt dj* DSn, siaht kkfa ! Ilof af AioiiiiunaK, »otidctti

«aeli ia Vom und Lifa. ihafan.

90. Dil! Vierliintle Iwi iUiiilnir;: :V) Lichtdracke ton C. Grieie,
mit oiinT tri-Ntliich'LlirliLTi Kinloitnng und erl&nUirndcin Text

0» SS I Miii I)r Voigt. HM;iliur<. C. (ir;, r.f, IKU. M.A).

Oi« Iwi^lUct« Kut* g>M ela« Uu« Oti*oti*ruDg Aber die ViaiUad«

mM iw aiakw wisaiiiaa ÜBklMTWi iHt mm Inita WiMM Btit^
iiiilliliwhh UMbus i«UNa Mt Vlnlnli (d. k. dh rär KifAivialt

AltmgamoiB, Knnltk, NciMBganm« und Kinh»ifd«i) l'ugto tal iim nth-
tep U(er der bealigvo Ual«relbe, nad mr auf frachtbanm Klbmarseh-

bodra, auf D«ltebod*n d«t Elb«, mxh hcaN" liorchMgte tob iwai ibwia-

Ull«n Elbumen: Do*a Kltie ciui: Ou«« KiIj« Heida alnd )eUI >u atülao

AUaiiaani TaritfiaBaart «od ao ibnr alttn AlnvtiiaagHtalla fon hautixKi

ITM|lilfM <iNk im MUtkm pu «m iiMm ptaMit Ar. Voigt

Un «I llt «doMliaialMi, Itik mdi im te Ji±t liw to Baniiutai

dar Elba rrni Artlcnbarg b«r (dar Iltaatao Oberralirtatalla ober dioaao Teil

dar Elba) in der Richtnng dar hauligan OoTea BIba (d. b. taabap Klbe)

flnfi. N«clid*-m ilium du HnQpteriJtcr iij!niiblicb In Jtn ÜEtiafitixiu Atan

»ich itpdruTigt hattr. voTlindet* d'i r'fhtt.4iiitiÄP , ilip .altf Ktbr», und

ward« Ii80 aa aaiaeia obam Ende, deai .Uaaaaarotl*, abgadtaiat, aoiait

noch 1211 aina mMtaM» Inad nriiabM Otwaad Da«* Btkak natal tat
tami 1518 T(>rkaauB«Ml«D Kirtbwirder (WlnUr die htinbnrgiMke Vorm

aoa daa «oigabenilao mt<>r>..i>-)i<ii>'ljan Landes aach aina Koloniaatiiro aua

4m MtaMaadan «nd Fttei.aud etialgi^ wM mmtiMitm iMmm. Ala

•b» te aaodarbaralae Stuu^ctjUJa «Md» dia VaMlBl|nnff iai Viariinda

14tO dadarcb gaaahalTao, daia dia Stldta liambntg and Bremen dieaalbco

in Krieg gagan Erleb IV. foa Saebatn • Lanaabarg arobarteo lamt dao
9e*i!pH*ffii 13«rj{¥dotf and iUpa^hur^. Für dk* In ijio lniiilcr. „Ämter" B"r^»-

ir.'Ti Qitii liificribiarg gatailt^n Vifrt*rj(ip l>«^iuin r.un du .tmidrriluiltiwtie

Zalf, d. b. die Oa|)|Mtm«altung ton Uaabiirg und Lübeck, di« ent tB67
doreb Aafgaban daa Uitbeattia« Ton naUo IXOaaka aadlgta. Bb 1867
gah6rtaii dia Bawobaar daa Vierlaikda racbtUeb kainas Staat allein as and

UUatan aoch keinen aslabea fili alcb; In ibran HeneBeUdtaB Bambnrg
ad Lübeck gallao ai« ala Preanda. Dia Viartanda bafaiuleo aieb daranarh

alaaUr««btli«1t in rfner iholicfc« Ia;* wi' di« .wrlwht-n Kutiflti»!!" natb

In daa laodacbaftlicfaa , BO«h mebr ia liaaabaii, fracbt und Knnat-

gevaiba der ViaitaBda gawibran dia &0 trellllehes Liabtdnicke ainan acb»-

nen Einblick, ßab aieb bei dar Seitablaga vna den groleen Vetkabr^

atabaa lüar Tial AllKHaaiielMa arUatt, tanlakt atch aoa aalM. Zar
Hamianiuic flnaa nirtaa Gold- oad Silbaigaatliauidaa hattaa dia arohU

bftb«iiden Batiem Ibra aigenaa Ooldacbmiada ; di« Ofasfenater der Httjbao

tiaitcu GLtMiiiltrei. Dia bakaania Vierlliidertraclil M iw^o di< A.i^nhaik;»)

keiDenrr([» s^lir alt, «ir itrüt 'in Rrh&5fiiTifBrtajJ;uru BtiiiJlifcrlier tio'i tioil-

llflcr Traoht^n iles 17. Jnhrhxjnd'Tt* lUr, wir y.e z- B- teilwei»« auch

nocb a den bolatainaeben ilaracben bagagnan. AalCIllig eracbelat der

aiiriMiMiM MWM fir tfi State: McMti «Im «t«MBt nm ainMian
dontaa (bdikmi Oanaeb). T«a aaba« iMd taavlit im >MMr laniha-
lieb */] ala Acker, >/} aiu Weide and anm Hanao, Aber dar Korubaa

aawia daa (mit Obatbduroan btaatala) Weidetaad iat Baaeidinga aiagaiabrinkl,

weil dj* NIhf Hittilittf,i OeiüIUe-, Bluiuetuucht u. ilst. »intrliflirher mor-ht.

Latatarc viril r^n hlinUIeutcn odnr rr kilvinur lltustr ^Kdtüu) ullf

(ipMblatat Uadaiai batrieban. Kir«l)»jUiUc aai Altangamniie baties bMoa-
" ~ ~

lagt laaa iicb aber
' Qlaa gelingt aa, ana

MaiblniBaB arboB im Uarbat daa drittan Jahiaa mit

io (ma, iMBWBtlieh nirdlkbera Linder, bia naab Nordaniailka au

aaraaDdan, wo aa in dan Traibaraiaa dar UaodalagltrtBar Sbar Wiatar aar

Biata gebracht Warden, MinUtof.

100 Pfltz, W.: Die KlAchenTerhUtuiM dar nadtlflobuiMciMn
FiafsKcbif-tn. i'iiritrAe^ zur SMiitik Macklanbnffi, 1894.

Bd. XU, y. ücft. 1. .\blein

Borgffllt>g' ArrAlherrrhnuni^fn der KaCigebieta acd Sren, irn ftrien

StO Naaaasara. Bisa bidregiapbiacJia OharaithlifciHa in 1 : ihk) mit

Aoitabe der WkMHHMiM tHHlHdiatt OltaW| Mwl dabei im i)ri(n.

tiaaVOg. Sttpan.

101. Fr«1ld«atllal, A. ; ncitU-lahrteii. ri\ IfS/, L>.V; u. lf*ti SS., mit

Abbildungea. Bremen, Ueiniiiu, im), IHWi n. 1894. M. 6,71.

du l*iat.^ mr die BiaMii ariw MmI IniKirt. ImlMiM Nt «»
LüiiaiiBifer iiatda.

Dar Vaibaa« Ohrt daa Laaa

Anaflgga naab Wateoda, lUUagbeatal,
lIBho. tlgn» w^rdgn dig oordi^atlicben nad weatUebao Oranalandecbaflen

dft lUiilo. Her Uirdenmu aad Verden mit aaiaai Umgabung, belraebtet.

0ar dilti« flaad iii'urliidi/l «cb mil i!*n Plorsffcliietfn drr ofieni l.sht

md ürtaa and w.oiUr mit itm Vcrdrjnu'hen.

Bai ainar naoan Auflage baaaiugt dar var(aaMr wobl die Üeaairtanon-

n». lltnr, W.t _ LTiD.
Bailifl» nm MmtMete dar Mf««M

" OMn im.) BaiUa, B. OittU
IL 1.

I dar KnIh TWImp, Rbdai» md
Obat-Damim in alphabetiaelMr Fotga. Oeaan werden die urfcnadlich be-

legten Kuaaforman aait dar frfibeetaa Kraihnang aatgefSkrt, dann folgt

dia atfRtolneitcbe Detitseg, ««M dar ttrintet aar mllaoUr iltem Das-
tangvTersurhen xu nel Ktire «idfrUbrcn lUixt.

Macb dam Itibat a. B. iat aniwaifilbalt daa Dorf üabaivw iaa Kiaiae

T. ab BaMakan sUgaMiB
iat, auf taabMUMfepfabiiaabaa b«br (Bibaa) anjAcktUtirta. Wamm dann aber

die TeckaMt Oantaag loa Uaianeb Bacgbaoa aofUiien, dab Baberow
„ebnaogat and vobl baaer auf die ante dar Oottbeilaa dar Slamii ba>
t.igrn xsrdaB kaaa, auf baba* , na ana alaar andam Uoella '

mgaD, dal» .dar Maoa nui baba aiahla gaaiin' hab«j

Zarfiekgabaa Bol dl* Wiii* tmm flimkar (d. k. Mm» «dar Btmaliaitf
rtcblig den alawieeban Ciapmng (eii, lilal jedoch eodann die Wahl liaB-

liüh ftri , di««*« Nanan atjrioologiacb la Tarka&pfan mit den oHenbar gar

iiirht liioiLor ;:eiif>r5^i?u stfalA^hki (Erb*Aii iL H'jlwa* ,>tj«r riiit *struie«lyi

mlrt-lti^» WoxarT, mu der Vrrfiui«r mit ijcen Hinivcti liarftuf riupltofalt,

dal« man im aabea btnuia-Sa« daa Waear tu nracbiadeoati /<cit«B durch

VafMaMIfan bald gr«n, bald rot gaflM« aaiM, J* «laail .rote Streilen Im

Ba' im Sa« ba«»baabtal h«b*) ndac aMilkb mit Mm (daa o nach a
biaSharkbngaad), wm mA biato ta* T
Warte badeniet oad daakaUt da*b (MrUb dl* 1

die finai gibt.

/.u S. 17 (B<iroick>' »ei Um«rkt, data alawiacbM bor (wie ia lirmnu-

boc tfir Brandcnbarg, tietilior für Ueraeburg} nicbt ficbtanwald , aondam
Kiafemwald bedeutet, gai» wie soeh henia ia TKfaacbUchea. Die Ficbia

ging ozaptiigUah nicht ibet die Ton KIbiag nach Oppetn uebenda QmiM
»eetwiftb

Oa«aaar aardiaBta Mgaatallt an wardaa, wie die Oraan aalaakaB
Orlaaaaien mit naaalleTtern und i^jlcbeu mit iücIj; ni»ll?ttem a Bnd a
durch (iiff rrnrinz Trrluaft . wflii si* iu#:leifh iti^ tfTpniiii ist rwiacben den

den l'olcn crtiiltcrwuBdCee Folabaa and dea aa dan Xac^acbes «rb<'.rti>i!n

Sortrn. Aul dem liiiden det drei hier bcbandallea Kralae aaben urhUicü

Dsr l'olabao (1. B. altelawiMbaa Uka, glatdilaatand polniachea lika, naea-

_~
, tat aiwilMlikiiiik ta—wii«kii I^akB Ar

Wlata, taaM d^l» *Mk*a«*adto«k laki).

HaBCbar Ortaoane iat tcboo durch MoTaea Aafwaiwa aaiaer «n^rUng-
liebea Uaatall «rklfat. So kllagt Sahaargaadotf rächt oadfutvh , beilit

aber ia 14. JshThtindrtft M«r|f^i'T*?«!c.ffr, erat iieit 1450 mit VonwljUft

cinea noerklärten tt Hiu4rhrKreT*i)dr>rff (« ffohl KiingnK für „du" wie in

'a Uniaobiwa). Uar grotae BarUnet Voraft Eudorf (1801 nchtigar ga-
' d» Mf B. it laiMillfcWa ^mtikiilaip

ia dt* «II bmaia W«fi
aoUliar Butwickelang: gaoa ia di« Irra wllrda nan gaflUirt, wann man roa

Mbar nur dia Fora ?oo 1516 (Raicbadorf) rar aieb bitte; in ihr drang

du dumil» neumodbcbe fl flr ! (irit io »to, dlo) widerrecbHifh für Inir.

taa i ein ; die MilteUUtrrormen Riciurddnrp, Kieliarditr.rp , diiin lürhrre-

tortf aeigan, dafi iUxdorf l>or< daa Biahard badavlat, in daa K-Lant dle-

aea Kanao* M|ltak aMit dar lM««%i Barila» dn hart gaMaraUe Haag
daa nittalbaaMaataboB A kMMbrt KInUuf.

103. Uei^el, F.; ThQiingen, «sin geographische» H«ndbueb. Ü.Tcil,

1- Hurh. 8», VI H. 379 SS mit H in den T«it ^nickten
Hol/sdiiiitteii. Jen*, i<- 1 i-v in r 1«U. 7.

Sfitar, ala Ib Aoaaieht gaaUUt »*r,^^lrt^^i^^wataB Baida^^Uw^giJ-
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IMultaAML Bonpa Nr. IM^IOT.

w&iMfdOTtIM infaM VMWblWI Ii 4*ttVM*(bdM« 1

H*aplw»it li«|!t Dich <l*t Anicht d« Rtfcrtoton «nifir in ätm K«ara,

diu bciiift, tl« rielmahr datin, dab «• anf den tahalt und daa Ziel an-

l(^}nf>*"(r*r pflSÄisn- snd tiflr^Bf>ifr..ipTiijirh*r ForjtrhtjDB-pii Tht5rjf)g»n8 «tnm
we»?iitlicli*ii l''.ir,t*rj\ nir<l \jn>j iiiilf-. Itt'rjn i:i Wi'it hAbofMI

Orad* all d«r ent« Band gibt dar fariiageeda tahlrtichen U>lullanchai»

taMlab diiUtr, in/Uh» LlfkM naMHItM iM, im4 Mik ««Mnr
Mtbtnnt M* «nNkt UnUfnwbMfM aaiaitoll«ii «fatf, va nt ISr M
WiwMiarbalt IrurhItirlnRodn und wcilTollei tu gtatallm.

hvt Onad in ciiurbU<i|t<ii , lutavni «mfancmefani nod uralrantM

UM*ralor «Mvfit f>';--\ nidlfli-t, tli- cjiiiakti'riMtis-hfij tIi"T PHkimmii»-

rtrhri'ituni; Tli'ir-.Dtf^it' /mi: Au-.'lrui-k zii !:riii?i_'n. Ah ur-iK tihi-^i-f 4|ii-

mtute« ««I^Im «ler brntiKdi TliaiiMnvertoilung aa grurid« jkt«i(en , hal Ui«

fUanteageoKraphi« ti4AH Ai Abkll^l^rit Ton Kliiaa and llo<lan ca tia-

aoitif ina Kaga gelM ud diaaalb« tM n wenig ala daa Btjjebnla der

geolofiaelien Kntwickalnn« Itetnchtet, trelelia Mittelaatap» ntt

icaDK da« Tertllrpahod* diirthlaiiren lurt. Di* letitar« iat ibii

V^ifawT miii'ltitm ala ulatabbaraeliliatet Paktor ^inia-iehgii.

Im f-f-^'^tfTi Ancblnra an Antnui Scbnlx rimiKUuic »'in*r Knlwicke-

laniKaaaiuctal« dar Pflanieawvlt Miltalaaropaa aait dvm Aiafanit dar T«ftiir>

Mit) verdeD rin Biauftaai angenomiiiaii, wihtend di* oeiaMii iwiMMtiohaa
8Ml«(*n nur aw«, die Alp«ntan1n|aii dr«i anarktnnafi. Daa AMonga-
MWht für it>* BotatahaDK nnuei h*atiii«a Flora bildet dia Flore dar drittao

Siillil and der aa( aie fal^andan KiMitlnenlaliieried*, nnd awat babao awb
im «aamtli''hi-n i'-ir- e'i"'' K'iHt wie fritra Wime waaixar «mpAadlichen

Cberbleiliwl a ''..^^o h<!i>.nri pslro-iicti [Vriiiden etbalta«. Von (ariiiKwr

Kinvirkui« at dia eierte Biateit gew«*«. Nacb Scblab der kUblaa Pa-

rioda , ricHaiebt loi« TiiI «Mt BMb Ucbiaaii dar WUder aelolit* aiae

Awadehnnng der «lnDaliab«wl«B nhtniM , der ThermophyUn , die oaeb

Dicht baandiiit iat und faauptailehlicb in den TbAlein dar grotom Film
>M eich utabl- Nor aehr wanige Orwücbaa haben bia jatsi ihr« dmeh
Klima, B<iä*n, Att«*irfllinti«rahiK'ki-it tx^iiiKtn Oraaa* erreicht.

In ptUniTseL-.7ri[)!:u^tif r Beitfbju^ Ri?borl Thlticiten aö-'i rTjitt-'l-

deotachen Oan Dmil«* nnd nnuebix'f«! aaCaar dem Süd-Saale- ntid balaka-

(abtat Borh Asteile dv« Obenraeer- soll Deaan-Bbtta-Octirka. Ober di*

botiiontale Verteilung der t'flanien la Htm itü Boitkan aind olber*

AnflibaB nidit reitgwtailt wofdan. Dia Flm dai 0«B«awart baatebt aiu

dtai IVtlen : aaa Kiowaaderan dar drittea Bimit, m aolrben dar darauf

folgenden Knntiii*T>1ilp*r(ode, «oiu wabraebeialleh aablreich« thOringiwbe

äulipBaas'*!' kt'l'-'^rrn. Tin :l aua aolcbcfl l'lUnian, welche in der nenern Zeit.

tunai.ll aottr Binwirkung der ni«i'.a<lilicbe« Kaltsr, eingewandert aind.

I>er IIaup4tail dfrr l'HaatengAogTaphce beeobi/ligt alcb mit Jen geiienwlttigen

VegetallniurotbjUtaiaaao oaeb dar Tcttikalas Vartailunf. Mit A. Höaa untai-

*. «itM MiflM 4m Vartuaü Hi n • «»m,
a) Region der Niederungen bia 160 n,

b) Keiiion dta fUgallaada* bi« in (• dOOlBS
B. eine Oebiiyareeion tr»i» ea inO— AH^im,

a) Kagio« dar uulnrni H'^ia^ T.'i>.i

b) Hi^iisu dar oberen Berge bia 9B0 la.

I» 4« ll*|li<> 4m Htgüliiria» «wdga lC«a(«S
BmlaaMaiallMa ttatoiaabMan wd giaatlM fcidi M*

i

nigfalligkeit de« BodeM interewiant* Fli>reiig«biot« mtag
rtckairblignng der jeweiligen BudanantetUga eingehend

11.1.1 Sitilul»*.iiiitpl hr.iiRl I. li-'rHxf,", der in TKi>.nKrn r iik.in;-

manden l'Oantanarten nach Koch und Garake und aia aehr umfangteioha*

LittotalMimiiMiiiiii Mit Kmm tM^ialifelt itgaa 14M IlMHM»
gwnen (ait AMtAlafe du KnIlwiNwIltaw), dfiM TwIiwWiiiif gi4 In-

digaaal dareh beaandere Signaluieo rerdrutliebt aind, Oemiakryptoganen

ad gecen 520 Moow; rno den Thallopbyten aind nur dia hmuptdehlieb

TorlftüB«! I^mi'tfii tni*<<e»hon Dpi <3»t I>ori-»i9i'>|.-t d'* NsmefieeraeiA-

ni»^'*K sinü ilom Uelf retj'.ru Tiiaiirhrr'.pi l [:?LMinunrk«i>n auf^^Blüficii , tod

deaeD er aar einig« anfahren will: llallebora* riridia und fowlidna kammao

it 4«a nlklfiaam MMIiMha W«ti» —d B>mii Bhiti <MM Mnilrik»

«IM VOT, *b«Mi» InyaMMl» (jMndiiMi b«l UMabAt dam Vtniiabali lit

Iner Unmongfai 8<Im* dtebotoma, Doronienm raidaliancbaa , Sairi*

Ihitinoaa, Itoaa pimpinatliMii (nach Hottaabach) ftt.

Di« Tipn^i^rapliie beginnt Kegel mit eiuean kuiten Cbet^li -V 'i'iet

die Ktitwi^^*l.iD^ ^)er Fauna Mitteleuropaa nach den Anaicbteo Nphnnt{>4

In dar Cbenicht aber dia Tierwelt ataitta aidk «in* ^laiti^ ja ner «er-

lona Uanaebm m barSekaiabUgeo aaad, kamt* dia

keine gleichwertig« and glciehmAbig« aain, lach th
aaglaioh eorbaadeuea Littaratur. Ein baaaadeia wiehtigea and «llgamaia««
IntereaM bieten dia Kapitel über dia Wirbeltier«, i« denao der VerfaaMT
anfnr ilrn .Uu.ihni: ;i?i»r dl* Zahl der Arten, Verbreituag, Ubentweiae,
{lü in InLiK-l^i ij l',i Ii ii.rli'.uDgea jkc. Doch eine erataanliebe Kölle hiatoriaeh«T

Daten über UmwiaiLttniag, KinbSrgenniu Itgi und Aoaslerben (aameatlJch

fMtaa Wildtiere) mitteilt. AU in ThflltafMi rorkomnieDd werden ge-

inat fit Ungetiere, soo Vi^I, daraalar lOt Brutröge], eo Dnrcbifigler.

79 Itrgsite, 6 Krieehtinre, lt> Lurche and 35 Fiaeba. lo Iholirh au^
führlieher Welae wie die Wirballier« aind each die Weichtiere, deren 2tbl
aieh aaf 137 Scheeek« mi i'n Mjulif'd (.Bliuf*, ln-handalt, wUirmd di«
übrigen TiersUFuiur nir^ir iti -Icn II iiiii^r^rTi rid tri*tf'n. Bai dar Scbilderaii^

dar Karhüar« wurde der Verlaiaet beooauan tob Üt. ächntedeknecht ooter-

(Mlgb Jiltent «illknmniea wird allen IstereaaeDlen die aorgdUtiga «Ml
mkaaasl* tnnaitmanatellnng der UttentuT aein. Auaatittang Bad Dnak
4ea Warka alod lonüglieh: Ton Draekhhlem aind den Tiiliiäii Mg MWl
vl^lAllea: Seite 87 Clinrnphlla eUU Chimophila , Tngnpofaa iWt 1kl-
g«|w> — BaOntUtli (Mat dw Bacb dia ratiHMto Varbiailuff.

JK> fi firtaTilf

101. firlMMBU» G.: Uiiifa Ve^aala iml dto Awch «m ««itaro
EMwidnlHg danelbw iNCfoiganltaa BUdniif de« Jatsism
8ul«-Tlttto. »88. (BdlaiAstanAilmliakhldMBenMgL
Vt/Btkffmmdaat SuUUd IflH.)

In der leaanawartan Alihandlang wM der VagtMh gfiaalfM. di* H«ni^
bildoDg de« jetiigen Saale-Tbala notar Zagraadetagang dar gaaUfiadla«
Sptaialtiiri tt ruü j ton Liebe nn l Zinnemann <tqrlc fiSr Stück lU «rkltraa.

Für ilen im ii iern <ul«-Tbal nicht apazi>ll uiKtitir tteo macht aicb der
Mangel an amar topo^raphiMben mi gwlutiacbea Kart« «abr anangaoebaa
lehlbar. n. PritckoUt.

105. ürandli, £.: Ben- and lUinuMa im TbAringar Wald«.
IS«, 74 88. BrfiiM^ teonwu, 18M. U. 1.

Im Torlivgeiideu UUchlaLn hat der Verfuaer die Bert;- und Thal-
naman de< Thüringer Waldea mit lielem Klali gaawnnKlt und an dar

llind der mt Zeii viTfiindeoen lliir<mitt«l >|irseblich tu erkUiren tarauehL

Obwohl drtn buj'jKca Fehlen ilterer urkandliehen Formen eine aie.b«r«

Krklkrang ao mancher BataiehDang l«l Mt aiAbt mü^iieb iat, w«rd«B
Tiele aa 4«m Vifhaaat dach Omk «iiiai« dab m idw 4n eiaatbafla«

Veiaaeh «atanManiea b«l, nbMaba Ifinao «UaaaactMHIkb m dastaa.

Uewib werden aulaer den Toihandeoen Urkonden aach die alten Fontkartaa

und Flurbaecbreibongen noch manch« Auabeut* geben.

Der Inhalt der hübsch aunK« ii.ilU't>n ^tl.rift «hnifrt «ich in lir falgandaa

Bahn Gruppen: I. Bergnanii-n. II. l'bn:-. Find- m il Sumi^ifiKniru
; lU. WaU>

amen; IV. Nanao narb geoi;npbiachar Lage, Aaadehnuag, Slirke; V. üa»
mea nach Farbe, Beleuchtung; VI. Namen nach Klima, Witterung Ac.;

VII. Namen nach Tivran; Vlll. Namen nach rHaaien, Biarneo; IX. Na-

men aach Miaenlieo; X. Kultanignicii. jy. gtftt.

106. Follmana, Dr. 0. : Die F.ifcl. (Foracliunmto zur Dcaticben
Lari<l<'vk.iiMi- VIII, 3.1 1^. 88 88-, 8 AbbOtalgeii im Text
SUit^art, I ji'.'fllhom, I8U. M,

An/ dem kurMii iUij'iie »' 'i rth SöiIl-o wirJ liif uber.im eiRrnjtjlic*

Sifel in «rograpbiachar , hTdro^mphiacher, Tulkanialiacitat uiwl «iitaaluft-

iltlb Mw AbütaM irt daher aa und für «iah

Staniiht, tolt trRt du SuiantMiKedriiigU am wenigatan

in da« Abaebnitt Ibar die Thiler, denen der br«i(a«t« ^iiirlrauia

gtarihrt wird (SS 8«iun); aach di« orocraphiwha Oberaicbt i>t MMi.ltch

eingebend gageben; dse«nn tritt 'l?r Aticliuill ilhtr Rau und Entalehnng

de« Oabirgaa leide» cc-ru Jir n-.n t-ripnt;r»iihiii hi- Ui-vliifibnng aarüek.

All« alaaalB«B Ahechnitt« ataben titnilirh aaraimUtalt Debeiwnnaadaf , a«

drti I» m afiiar mUm Magwgintl» m atlgn m iat kaaaalt« VggfeMag«
«vlMhM dtaaelbaa taVftebL Onaagb diart dka Haft «at w hüMm
Kiorehrung in daa Studium d>r Kifel. Die Abbildaagao bemCni dia

Tbalbildung. dia mit beaonderer 8<irg(alt bebandalt iaL Ba« Kart« Mit
leider, wie bei manchen lieflcn •

lUMT BaaMaagU «io* iMHI* Ul

1U7. 8«aft« Ford.: U«ogaoiiiKlw

Eta fiandtanb fOr NctnffiMini»
ILalpiig,

Oiolat bat na kkr all Vi
I Um m i^aaAa B»^
'aiM. Oia
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littentarbtrieht Bmop» Nr. lOS^llO.

T^Nifatw ibraagdM tu Ti*1«o in lMMl*nt*Mtil*a Natanncb«ia«ngaD «er-

MaitflM «nl datareh «ums grebea Oeaium ihfcc WudaruBg nriulig
K«lifla, hAtte dan IQr VerbTsttuan viaciuchaftJicbH Kenptrit tVIfWIMn
OelthrUn i« duwn llntani*biMi> T«miltl*t. Und fi«»i& w«fd*B alt«

wibbatlnii^ea Toiinal«« ibu Pur v^ju« lifnühuii^etj I'«rk wt»i'n , mth
duu da die lahircwb rortund^tirn Kährrr und [UnJti-jchrr hk* iul ^ipncrrt

Oabiat« Dicht nur töIIik im Sltrii kuatti, iet><l«(>i b»uig aaeb »««h l^<U«li«>

und UshchliKM briofan. KiueB HaiMflibrrr a<i Mbraibcn, in walrham

awai nubt allo Wege und St«(t, all« SUdt« und Uorftr aunt >bi*ii aahnia-

vtriM iBd liebt aabtnawarUa BUfNUtariiikkiHM tociUtif MfatMialiMi
«M« wähl aber dt« n««Mit* Nalir iImi Uttdit, Um VätM« «ad Br-

ac1i«iDvn(ea und ihre Knt)lthUR(, in all(aa«nT*raUiiullieb»r Sprache ga-

•thildait ist, daa i<t rifi« if ifemifa*, don Ucb«b*r abraadr, ab*r aaeb aina

aotiptortfiHlifh »cb««« Ayfisli« 8*iill bat nkh antachiwlcii tial W'Ai:

jf;;ffSrfi. KU töaen. r:tj<iir[j iiiii Irrif !; rs» lUtiaD Uftt« r^t iLtiU- ii

Ibn «emiKirb bai ditaar Aibril. Allaio glaicbwhl Int «on Ihn du nutH
HuUU, wm u «mImM kl»; tea 4»tUU» tm MelM M matM. ab«

«f fiiehim. Eb tCVflt *m iImi *UlHitiffni Wlani im OttoMn Mi von

dar gfofaan OtKliicklichkait da« Schriflatatlara, ab«t «a atebl «fahl Wf der

tiöba der /«it. Fbr d«n Faebnann iat an ehM anregende Lablin^ ItBgden

Laien ain nl^fit mehr bni:j''hT]3r(^r Führnr. Wir h^tlut^frn efliB| ttlKl dm
ao iat: ea «urf n'A {f»irifn. «mmi me Vi!rU(;>burkhu<ii lung itr d«| V«^
ö^tolUebuog aacbktmUige Minner au Hate gezogen hütte*

Hu 4if IhiM 4m iMkw «poh •!«•• n feiMHiihM, «illa «it

4n IiImU bi bwira ZIcw Uir mitb*». Dh WMk «iNHl In tm'i

bfinde, deren aoU der erat« ,e«ne Art Orannelik* ta deni «isentlichen

Fiihr«r entbalt«n. Dar ent« üaod bildet demoaeh aU tlu« .Allxeniaiit*

(ibjaiKbe («'.»r ärd niirlie n«erbr«ib«)iir dar [Joifsrsf^iltt« D««t>cblanda*

ein [jebrbacli fiir alle . itfklis ulme ir^^tUi/i-tclje Vnritrrjr-lniaa« die Natar

DaataeUaiida kennen lernen »olleo. Der awalte Bud daitefeB brieft den

•IlMlIhkM nhNf, Mm w da* UtMiihlltaka ütaehiittm na Wiad«-
luca daidi H» Itacuoatow» Ual*is*M*l* ElMtaUiai« «iM. Vm die

Beodbabeng dieee« Ünni^ci ptaktiarh n geetalten, iai ied«a Waiid«ri;ebl«t

cincfn aelbeUitdisPti AttiLmlt bebandell, weleber aaeb ala eimalnea ilelt

an faniiBn iil. So trrmit J^r zirpte Band iqoflcIiAl fn zwei Abtetlungao:

Waaripniiiürr dutrh iIm n'.r'ldPMixirbe Tiefland und Whli;! rangen durch die

äebi«te der deutKli&u MjEtelgehkrgalftiider. Lelaleier J'ei] amfelat wieder

ito Keibe aelbaUndiger AbaeMMtC «Kt miltalileutKbeo Bf rKldiMi..'r . daa

IBm iigebirg«, dee Kngehiig* att <Mk Keblalgebi/ge, dan Thiuinfar Weld,

den Hera, den 8«hwamraM oai 4m Mmrild. Qtpilat Mr aadi lia*

driti« Abteilong, «eleba Wmd*nn|«D Ivnh 4ii itdSihi Hm* Daalnb>
Jaixls tiiiiii;*!! ^:>VM-.

S'ip.r> in Jififu Ati-'liiulterj hubrii wir mit Interri^p jirlpii'n. Srhudr,

data riebt alloa anf der lliUie der 2eit ateht. üicbt nur der raiaesd«

laii^ MainmA 4a laglbndf Oelakita, baaowUra der Oeograpb, Unnl»
4(t Hint dan Mlihn FUnM «an wämtm Keiaes efbebliehni Nvtaaa

Um. vif.

lOb, Hartble 1.: JNhlvblltaltfWk II. Du UMiptoU ein balUtcher

Stnn. (s. MoMlwildt d. MtlmiMMiich. V. xn Onalirack,

1801, 8. 1—710^ Bit 2 JMa.)
Dw VtctaMT hat «I te oMMhuhihia HMaa, yUkm m ue-

MhUtUieh im «nlw VM||tHMlw«aai larfiiittt, att<b«««ate «Mhiabe
auf ihr« Herkonft geprüft, haapli4«bli«]i dsrcb Vergleich mit dem Ma-
t«rial der Samnlaagen der 8«b«ediKb«n geolog. Landeeonleraucbtiog. Da-

durch i^liuift er ti3 tolgendeni SchSuiwi'^ , Üi« Btamaaeen, wf!rhc drm
Ilocr >^tllni Ulilof-huri; aeLD Oeachiet'Crniit'^.'lal raftibrteii, nahinieii tlmi I>a-

bmie and Jenlland ihiaa Anafasg. V«n letalerer Piartia Haute aie la

mnimm MfMikm Wthtaag aaih 4m IMtahthga ÜNiban* ab, liikgtan

dar Ui«iMkM 4MMlkM IboMhitttM dl« jltgdabaala , nm alilUeh

Too dieaen den Ton Datame berahkooinicnden Strom in aieh aafaunehmao.

Die Toreinigteo Hienuaann D«larD«a nnd Jamllaiida nügea eodanu eis«

käme Streeki' il»r Ostterkllit« gefolgt eein, miiaera abee, da aie ISorcbolni-

g«aebicb« Bich: lieferte:!, ilihald wieder, «twa in der l)«h« der Nordepita«

fM Aland, da» i''«e4iazid betraten ba^en und rcn hier fl'jn über f^boseQ

aa gelaimt a«ln."

Aat dem Verla«fa einer Helba reu ni«br oder waoiger Daikleileti

Kfieken Tenebiadeoer Zawiantii^fc 4il ItiU •)• gadanHaW» IM» ala

Xear gedeutet watdeo, aMrf* Mi 4»m Vatlaolb im ThUat nad BhiMa in

Oldenburg, Oatfriealand und Holland wird dann gefolgert, data die geaamt«

dilnriale Kiamaae* twiacben Scboeco «nd der MäDdar>g de« Rhein in dur

VMüung NK—8W aieh htut^li;, iiU mit andern Wort»! .dsa Uauplaia

«ia balliwber Strom war-.

DIaae l>«r1efi!i»irwi Maitin» w»rii/n »nlil noch «rhr Tiel Wtd«(i|fmh
erfijiren. t^<.> «üru ea, um nur cmt-n l'urLt III rnaühct-Q, Mihi la na*

IVUnaaoM äw(r. MKIaUugeo. 18»6, Ljlt.-BuMbt

2S

stehen , wie Oaetein« «on Oatlaad aal IM diM ilBiiaii tltoldla üa
unteren Dila«iam der Hark gad «edi «adlbhaNt S*U«to ddl fladiM

können. Aueb die Art «od W«ia«, wi« Martin alt« möglichen HildiugM

unter dem Uei|;nlTe Xear anaamaeogteift , eeheiut mir nicht einwandelr«! la
sriii. Da ia diHiia (Mtat* nmaHialiilid» Mi wlt 8|M<.i.-kii;ti-raog«D

hrforr.i'n uhd, m «Hdaa «ir «aU gglfliw Kkrhiit übrr Sia-^ Krageu

erlangen. JC. MrllKacIc.

10S>' Borahardlt W. : Ober die Krdi^l-Vorkoiiimniasu in der öüt-

licbcii Uni^vbung der äudt Unuirucbwei);. (Beitldmm Ooo-
]o|pc u. Paläuiitologie de« Herzogtums ilraiinschniäSa l| 8. 61
bi« lOU. ö» nit 5 Ta£.) Bmuaehwaig UM.

109b Frcybtcdt, A.t <taMni. Em Haitng nr Xdmlin im
ErdAl-VadnwiBMiH in Kuddaataefalttid. Mit I ffuJL, 1 t«pagr.

Kari«iil)latt und 8 Biitton IMO«. (EbendM. 8. 101—IH.)
Heide Vcrfaasar komniea n dHl Sohlulae , dafi da« Erdöl au den io

den Titeln genannten OrtUcbhinttB aa> der Verwening tieriaihcr Leib«

entaianilen ul uuJ in iUti mtaatoiachen Schtrbtto tiriiidi nil-inngaoct bat,

und IWBT «oll ;!as^ct:i,;c von IHl.eLiu Ul dt't; pija'.jv;tic-[i, 'jdi^tn, gaaUaltigan

Thoban dee Weelde», 4aa Öl öolltrb «an Uraanecbweig degegaa im nnteien

braonan Jura gebildet «ocd«o «da. BiUm AlMlM und auifUbiliah*

LillersttllBacbweiae beigegeben. K. Ktilkatk.

110 I'uitscli , .1: Dill Vcr''lct.-M-lu-rnni^ iIp:< liiciengcbirgea rar

Kiüzeit. ( Korse bnntjian zur I>. Landu&kuiulu VllI, 2.j if, if7SS.,

2 Karten, i Taf. Stuttgart, Kiigcllioru, M. 0.

I'roffrti.j: PirSch tint im Julirf 1^03 »eine IVtjriiicliun^eii über i!ie

Vergletacbcrm. Ii
'Je:« Itieieiiirt'biTceö *;pder a'^fwciKnijuio^. Sfit s+innr ersten

VeriVSentUebung über danaclben UegensUnd (Ul« Ulelaebar der VoiMit in

de« Karpatbeai aad dM lliltri||lMl|Ml fiwHMUaiida, BlHlta tMV M
durch die neabetebtea HMdtiUMlIta ia dM Alf«« Maabar aaw 0«M«bl»'

punkt eröffnet und nianebee, wa« (rüber ankUr war, «erstündllch («worden;

daa Oebirge aelbat iit aber aie «ielbeencblee lieiaetiel jettt bedeutend <n-

glDglichcT xln lüi-nmln; neu tr.);':!*.:!» Wi-co AMi-ilrurrt iiItT WSMn
laaaen jctit v.elc* «-hni, wtt «iri^l VL*rl;u'[t wjr. Su I rd-ulel -Jas t-t-

|i«gend« Werk L'^itcD grolaee Fortschritt gegeität»« dena friibncn ; beaandct«

aach dadurv-h, dafi der Verfasser der Feetatellnng der MorüBaa aia aaoh

dt« Üntsrauebung der glasialen Flafablagarungsn huuufagen könnt«,

Oi» llaiia«B«&|« daa l(iaaei>gebirges seigan aam Tc 1 eir.n Mi»'
l««ititnd galt Bthaltang. An dan Schncegrubao, an den Ta:(li«ti und

Anrnsrrurr!» V<?Rete sich Keferent aelbat daron flberseugen, d^ili man as

tiinr nat Unranrn von gau uttb«s««if»lbarer Echtheit und t;piic!i'r Knl-

i wickelang au tbun hat; wer die gtaaialen Tarrainfonnen kaum, wird aia

biar auf dM aehöeal« «ntwitkelt wiadtidadca. Ma«h daa Uafla«aQ«f««

«rar die Vergletsebemng de« östliebca OdtiffttsH« Tid stifkn al« di« das

wt^Uahen. Ali klimstisrb« Fimlini« ergibt sich dl« Höh« «ob IJOOai,

«iellsicht KAOm, und awat (owobl für den südlichen wie den nördlichen

Abhang. Die «ergletacbeite Fliehe ist (Ut daa gau« Uebirge auf 84,> qkni

au achiilteii, wovon 63,4 qkm auf dan öatlieben Teil entfallen. Dia gtöfateo

Oleturhi-r wnim der W«f»wa»««Ts!i«!«ber mit S,S «nd der Aupegletscber

mit 'i.^'i>cr-.i :dI<o dcir. Hiitmi>-.v{[Fi>.;iii!r bei Qnrgl lu ««rgleicbcu).

Die UnleranrtaaDg dar FlBlsablsgeniDgeB seifte bei aehtereo TtiUaia

di« .KaMhattaai dM Jto^na MiadüliigMwaidwWiii ia dia JSmIwm-
faicbi, «d«i« dai«h dtmhlliha Anarihnraat btdialMdir OirtltaMMia

ana der miehtigeo Sebicht dee nochteTT^wenachMlera a^wceb^iber werden

war*. Dsraua ergibt sieb dss auch {'urcli ilrn MLiriinenntirid rtkennburL'

ResuIHt. A%h ii}ii)dftiitj>rTfl zwei Bij^mriudeii ätuunfl.rue;] siuä, voii welchen

die erj'.e ^iL^Iifr war, all di* zwnl^. Die Schneegrenze der Bweiten Kis-

aeit wir* suf etws 13&0 «u aets«D. In d«r ereten Eiauit ^kh di«

v«itfatiah«raas d«n »owulMlwa tttm Vim aaiHNMahlaiiada
FinuMM* «Ihila dia daMlaM Bfaaaatta; bd da» «MH«a VtniHa« ba>

etaaden out wenig« Thalgletacliei foo ajpüwiB Tfpoa und eine .\ncthl

Kahrgteteelier.

her Scblufa dee Wprkü« wprtffH tk^ gti^vn 4i« Ti-ri Brrendt jüii^tt

dii^^r-aprocbene Hypotl.e^e. duts '.ur nanre Kie-io'.iirot mit piufn. ÄrwAl-

tlgen laludaia« b«d«ckt geweeen aei, deaaen linden bu in den UIrscbbetger

Kaisd MaabidabiM. üi mr aaih dN MntalM iaaiibt akbt aab«

achmr. di« ScbvIdiM dliaM Aadabi aadManban. Dil .Opiaibaaid»
de« AdlerfctsM habe« mit Olsiislwirkung gewita oiehb an tbun; ja aelbat

wenn ai« Stradellöcher wirao, wm aie siebt sind, wtren aia kein Bewaaa

für OI«Heh»rbHerkiinK. Eberir.wet.i; iitid di» OfHU'.blBk« de« Za«k«n-

ttiuln M'iirineii , •j'^iiil.iriJ Fl j fanr.Kb wpr-tmur,k;eii , wie iir keinem Al|ie«lthal«

(ebltn. Kodlieb atimmt die Vorstellung ein«« lumaomcnhaogaadaa Inland-

•ta» «BfdHM OiUqiB taa die iMiBgi» OMm wd daaddumat BlaaM.

d
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g(tiir)(et fu nk'.A mit Afit. KAe , -Ii' inn sirh nwji im kmliuit in
alpinen Euuil loti tier ^ ori;letii;i ruut: tlwt^i Liel>ll|{<a BU marl^rn huL

Auch in dtn AI^idb Kiib t» km» tuaamiBtphuiiteiMla KitnJaek«: aiaci kmi»

fwt ab«i*ll «Udtira Ur*(t lau d«n ArntrlUlllra U«ld«u aad dl« »!*•

|7ei«ii HuilceLiijjjcfi Tim deo euerliUltm
'
'ItialKründfrii üfiUtlicb acbtidcn*

Itv »MfkM nWitjH BdbnibfilHiiur UhtMtiM, «Im Umadt wlwimiiit
fett, tot «ia nmtiiMiM, te dunti «Iium VoibkMw niciit ««MM «bl
Vorlüiifiit vini « aiiKeuigt Ida, link u 4k( Vd* IViMh «clieT and ua-

mailrlhiitt rachKCWiMeDta ITiMlHlBMlII m IhUm Md ««it«rK«h*nd>

UjiKytbtMO •biiil«bD<ii. K. tticMItr.

III. llolxapfcl, E. ; Ofts Rheint! Iii von Bingerbrück bis Lahn-

»lein, "i', 1:.'4 s> 1 Kartf. Iii luttln. llerlin, brlirupp, I8Ö3.

(AbUaudl. «1. Pruiitä. Ko^log' iduiuvMUUitalt, F., Ii. 10.) M. 12.

hrr AbicUnitl du rliemiMli«Q llutcbbruelttbales, tod dnn liier dis

UtAt i«t . if^rt itilT im I r.t*»TdrTn!> Ohrr (i!ir*?pTtir g tifr bi^r r^irl^oui-

nielldeu >rf,ii:til'.ruJU(..|'rn ^L'j'.li 'l.t' -\ hU-l. /\l:ri 'Ir.l hU5f uiaiiu'r. So
VttdsB die TauDttkjrbyvlite tür Turdavoiiiech icebiuEea, aad ran Üotwial

wiatt IMl dwiittiy tu 1tawii4<ur»i« *i» kinii>riMh wni
mUmIm (ihw lirflimM k«»at Mfb In Lepaiiu' K<«lft.;i«:tier Kirt» 4m
ÜMIlCbdtt Kciciis lom Ausdruck). Holujjfe] recbuet «urb Umm iwcifel.

bafMa OabiM*. di« rb^iiit« ««nig«t*n«, mm Teil tan l'Dier<l«TOD usd
luiletK'beidft Ui deniKltn-e ?tilsea<!» AI tei(a?n.»»ri K uiilfr* bur.te IVuniu-

pliyiiitc zum Ted; ;; i
i-j.t.k-if n ilu[;jruri..' ati:ii?r uii .l I'iLi.DijiMiizjt,

b. nuttt* KoUkuucliKhloD (Onawatke« , Sehidtr uiW UuurtU* mit am-
(lagerttn i'ortilijridldM); |) «ItN AbttUiunt : StuI« der iitieru KeMMf
Mkiebtoi (OnauMkm, AehMw Im4 Oatrcite). Ueotraphiach bedealmiu

WDid«!) di* p*trdiirapbMtifi> l'iitenrhi«<tt Itr dit fkpioiiDoibi« dw Kbeiii-

tbalr«. her Villaoer uileijt ei lu 4 Abatliirilt«: I) UiiiKen— Uircb, Zoo*
der 'Ikunuftpbillrt'» üi.J - niiArj.t'?. Die en!i»rH aInSfiMi mit w-hrr.tl^r ^^aU"- !-

bieitun^ (Sui. Ii ii-u '.Ji^.iiii --.nil.: d-.i- L.nin.ii.-li^t.il.Al^r vtt'.fjivu \m l'iivllr.

uud Ue(«u daber i« bildeo leiten de» HLeiua paarvria« aut. I^r die üe-

birictiieatallapg «ind tfw (tmut* ia«Af*b«Bd, n* bilde« bieilK«nindrt«

li>u)iiM<i , dl* tifh an lancan KStkn «mmmiinirlilieteeii. Iii» UiMcJnaog

4u Biiciiitlaitehanca haat aaeh BMea in. Üb« Tlial lat (kuMmIii, tkir

nieM mtu thmti (ipIVM* HheiebreiU b«i Lorrb 6M) la). IM« 0«Ui»«*
»ind fEitl bewaldet w'er mit Wein li»|itt«ii»l a) Loteb—Olwrw»**!, '/.nnr der

llUDardrkerbieler. Uam 'VUnl Terbrtjli-rl hicI:, die ücUäDgc «t-rij<':i ii.i->:riji:t

und Uaflier, die alten Muli<aiiKh«*4iiiiiuii||e« lienitiHui liier. Üb« <i«birg*

tlägt «ii.e mit l^eloera bedeckt« Uuclidkcbe. i) lNiei«e<ei—Uopt^rd, Zun«
d« DBUra kubleiiuclii<bteu. Der Tieltacbe liaetuMsecbaal bwJii^i n«l«

KriiMMUliM, dt* tkwrboo««* etieiebce ihr» |rtiM* SKilknt, MufeiMbl«
Abttliw ttMca aal , (Mi Larl<7 wird dtr Mhani anf ITO ta Bntt* nutaf
nie«i^edrii>4(t. tJaa Uebirgo ut eine Uocblleche mit QUar^itieche» il&beii-'

rlickxu. Iii« s*<«tation iet darUiji, docb wird auageilebBler übabag b».

trieben. 4) lJoiii«*ril— Zr.i;* ii^r oi^rm K((b!t'r£»ciii.'''i!^n. Km«
fmftm /.abl Vmi liU«rlL«ii'rn xtrr.r;n(rj i t da« lielmn;!' Ulnl »rJriHl rll.it moll

({«KltedMl«, gebugic«, «eluiii» LonOxbali. Iii der 3. iuae M iwcB Oieb»

iJahrkL A, ifmtM. Uaatog. iiadiMMatt i. IMMi S. 10») «tr Twia—bwi
In Rbaiottiai«» bMoadtn cmH\iA btantkliar: da* dilaiiala Kbwatiial mr
3 km breit , ««bieiid daa beulij^ (20l>

—

Ho m eiogtaeiikl} ateUeuveiM

nur ii^ kio breit let. Üer Itand der üatlieli«» TcrrBaae Ullt n»ch lltila-

aptel nit der Lierechiecii-r \ frwrrlitnx, juiTt\M tit« 'tfw Ktirin »Iffii-til,

loaemBieii, an der er»-»tiirlit[. irrrs-i^ j»l tat-er tiu^ ..i.iclii' Irkti'iiiM t]i' Slf-

taiig nieüt beobttAtitel «i>ritrn, und dabctr arbeint ojir IMupleU ScblaU,

dato du djiuiiBie HkliMM aiD .«iiaiUMM* fjbmm tia UiaMa) Mi.

aifkt «Uli« iieKriinaM. I)m AatltU «da BoUiiilals, dab ia dar «mMb
SCoaa V«fiieiluD«eu Ocn KbeinUiul lif<liainit«ii, aird laiitck^ewiMen, dat;»-

(Mi Lmi i ue hiwIlcntUeoiu' lürwiuiMibkler enUaiiK BUigerie>«iier Haaniniteo)

ala annebuibur eeJundeo. liearflitenawert '.r.i :ii.':h, dxU der hier t^ftcuch

u.i>. * 'i.Jdelr l>f* liir eine JlueutiU Abl**i'nii..; i: rki;irt wifii, »eil fr luir itii

Kbt'iiilliat t«ik«>i>ait. — 8rlir lebrmcb eiud die Abbildur-gen nacb Fbot».

>; lak aifkte aber darb b«m«iMai dato rfa dia ikltokaa gtabifi-

tn gteiguat aiiM.

113t. Bits«, E.: Geolofisehe Monugrapliie der Hebeiuebwangaur
Aliitli. (Ocu({uti>' Jiilji ( Hlit'lt« 1M<3, li<i VI

I

liw «Olli Wbueer uixr die babettarliaangBuer Alpes cargenotiuiicutt

VittomKkmitva kiMaa diai<aftoatonag dirAifeMMi IMkptoto <k«r dia
naeldwlBtadM VilMf Alpan. Wcaa Mr dw Alata twbcban Laak aad
Auiiner der >iin.e . SrlinaLeauer A.t>rn" aDmioinDirii «ird, eo tind die

„llDiieiMrbBBDku«*t Al|we- deljetiiiie Teil der eretrm, «elcber im Waateo
dsftk Omi LNkUiai, Im üaidan da««k dtoitbia«^ ni Onaa dank dia Jlall»-

>c^t^'((t UDit die Kin^'iikiiniifri an Her KerrKen und im nüa»lMdl, «odlirb

IUI Suiliii ilur<;li dj.i otj^re bollaUlial uud ddd Lüliiiüetlithiil li«gr«ll»t Wlfd.

Inarrb^ dixci OmDiec (Iieffiert iicb aber duMf AlpeaMil WMMlac

ia mkMMTtili, n n >-.i.iii<m nur du beide« «ieiitmcra, dia aBdltoki ilaih

! «Augebirxe, ifenannl eein mb^u.
Anfliu dB* U«b<e(* aind Baien daa *om MnMkil-

I Tria<.bihlttDgn in TetacbiBitesBa Fanaa aach Jim «ad

Hell d-r Verl4L: drr Iriif.tiL lilrlirlitr ^Lt *nrt,ilt;ir:i , i?iL HftU, l;^ielBei.e*

bei«6d Mcb 110 Leebibei, uer OM^btere ^wei^ti beeale; Btn «lieber Mg daa

Vüathal biuauf, an andrer tral bea fuMau la dM iibeae, und ein ariUer

aneiiit« aich Im l'uaaB« lam UauiU^Utacbcr ab und rawble iiur daa

Jach NU MimagMMr (latlar iaa tljiailkiil.

AoJeecdiai Htm «atk «mabtodBaa LnkBlghiladMr mkaadm.
Kio beiaudeitB Interwaa kiill|Mt eich bo die faeiesbildDnii in 'llnae

und Jura; eo eerwickelt dieM lai «jnteluan eich danuLea Bii>x*a, «o »lad

H6 il'ifh >;rbt tu! fiii*'ii einfEirbeii <inind;il*n iu/ücItA'jJulreD , -dff sKb
PI«*, w-ii t^i-Ki lieiejciliii ii lui' t :

hacb der Uiidang de« Uaapldulomtla eulataaaea iwai i^aci«*b«»rt*

;

Ja «iaM «MdM KaliWi im ladNaMaifll giMIditi aip OküiitkliMrtikia,

dki liA aa dai taa Malbpliti Irtbar Mr dw Vibir ilfw
•cbliafat, xigt da* gBfeuaeitiK« Verhültnia der

VerbreitUDt; de« Juib bu erklären, nauMen aiembek I

Vor||iüi(c nur Vuriiu-owiiiis «MKnriirion «»riim-i

burth »UrliL' Vtfj-'lJniLiu:i|;fu dtr .-^CitUiiti* »iril d.P hlrulfiCit .i:i-

geluLel, uod die Vcrbreiluo^ dtr emeliien Sediment«, iseocuen, Oaalt,

CiaaaMB nad II|wb. aal|M giitot tewrf aartdnaMkraada VmaUadia*
btitaa, IMI dif autttan KjtiiMMii «aida du Uaw datek tlatifu
ateiuen dea FeatUoüea inmer »ebr nach Nonlen suräck|[«drBi>j;t; dluilbia

VaiKinfta djkueiuii *«eh in der eitern TerluriMt De«h lort, bi« axt dm
Mii.>fäo etu« hBii|!tt:!iu*f der Killunv' uiiJ ijeii.r^sbH^^^fnf eii^trit.

tcLti'i. .M lirii Jic »i-^UtiLii-li tikbMi /»IM ^!.:i.fcf .'^y»ti![i,r 1:111 \ <TWe.'.

(«ngeii i'tMUittt riB ktigiludinal«» und eia CraMreraalre, durtb wekba d«r

UiWigitoil ia (iaa Aaukl («) faa MtaMa a^ton» «aidMi to», «m liik

aiii diaan dir Vilur Atpm la taaUila rtritoa toaua, «owakl auk dMa
Urade dtf Zatiplilt-raiiK der etujeuetenen Veracbiebuoiiebctilbi« aind

giolee VffaeliiAdeobeiteo in den einwlnen i>cbolicn Tarbaatlen: manche
KncbeiDuagen eiiid nur duieb die Ani af Mi" «U«» in dii> Tti:u««il -.htct

britaleii Ii Ii tim-tj aariickreiebebd^T V tinrf r.'um;i.iuKii tu rtkumu iJiif i-tiit:-

bibcbe Bind lai aUjitaBaiaaa jünger al« dw i^ri^ui n^rlie und n» geriBterai

Iftalab laf dw Ikklaaik. ladnua ««41 dw butttebung daa i

Biit QatrtirdclM« «iktubifaiitok ia ZiMaauneubBuii eieben. Katae J

Ibilcr eiikd selten ; die Tkllkildaac iMkt mt dto die belwiloa

den v«r««iliiuK«u in UtBiakaag.

Lt.^i^plf'la dea ZUBBmiiieiiher'ire» rmi ThuV uml luitruJiil-IuiiÄ biet«* '41«

iiulj? drr TciCulb^lcarbotU', »ulfl.n wji'Ji dir If L ti ili l."-tiiiii lli-iilii ^urnJ PCi lur

den Alim« bietot. Aiu iiew k-elneii uec iiruieeu Uucibriicb* eoU dal

lltagal badfiiteciterer Uuerthiler in eikUico anin.

Kia IfkleuitMiw kiUlch«B «igt di« l)«ti«liiui(eB de» tektoitiaclm

liau«B aar OliatllikaatutaUang usd ua a|i«iiaU<a aar IkallHldiiaf ; bti

dem holMB laitoiaiN aand« diun UtneaMaMU* aita aiaa «aHikrbdMn
iJunKUaat aitbar tiaUo Lmhb itiriaailit graaua; tk« dia kadiiP'

iteBdea «Mtodi dtr Aallt|t d«t Wwtolikiin dit Ibilw «lid atokla ad^
geteilt.

Kim inlailMkt Kiila lu HiüMlaba irSBMO eillutrrt di« Oa-
»lallUOg. if. t-Mltrcr,

113. hchwayer, A.: lJydro4^beiuii>v:im liiit4:rgucbuj)|^u ha Üereicb

(Ivb uulvru bayurincbun LloiiaugubieUsti. (Kbviidiui.j

Der H«uptx«c<'k dir Ar^M'.t Kii*ti-*it :1»rifi, d-f li>' iifh'ti^t^n rf/i*! rtnna-

r«lucb«u Oehdl«« i.it Utu| lo.u^ir.i ith hu iii-m 7m: (..;i.i-;i.-n .\ul'iu-j '

AbatansiBUtgftyeblets za verroigcn. Uer iiMnerali«cbe and chen.iecii« lle-

ttoad du «awliwr tot aaiaw «tailla auii aal dia taa dia Wimt dank»
Hiiuaia KidatAieklia larikkiaNluta, «akai nr dl* OatoHaekaiv a*tk
eine Anrahl roo Nebenunietäiiden su WräckiMcbtifen MBd, «ie b- Ü. Vbi*

Bcbiedanbeit der Nied«rarblag««i«ng«u, Teinin-riturteriiUtnieie u. a.

Um toK^ft üi>t;i>t, in «eichm dw UBMna«k«a|[«a «agaatallt waidu»
uniiaiat die tirwii^er iiri iiiiDaq dar Jüaaladaig dir Itaik ik kli

ihiaai AtwUitt BUB Bayern.

Alpca im Aalhaa du l>oawii«Wato «ahaat dktr 4m dar
lierrerbeiid, and der letater« «tebt etwa dein des noidlicb taa d
gelegeiMo Lande« gleicli. l>i* «inielana KormBlioa«» aend Ja

Vaikütotoata aa der gauaiuiiautoiiH UiUito taUUidt:
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I Mt Uta. Ulm TMUi . 19^ .

jH«l«ttlr ntd DanriM .
Uem (mi KnU») . IM« .

«••t Sv» .

üiih uttarllch H» VMtmhiu^tnntta and dem VatoOnf «bcn-

Dir llaofaarh(1in£«n d** ^flftlsirr^, wl--llf )i\pt im .irijr!rf>r. nir^it

vlrdrn!*e»bcn «errlen kSnn«D, w«lth« Irldtr iiiich iileht In Ibren ««mt-
lirbm 7Atea (är du nnti-nncht« QMtl In liiwr OkMiltM MMniM||a-
•teilt wordm «od, sind ttO» F*ldbtobMlitoD(«R, 41» Mk Mf 41* Rilb«,

4k Tnapmtir ml 4i» ÜMt* WmIM« b«wbiin. Andonnita nm
41* «klimiM IMIa dn dMiababn DtttHUhiutc la . aqa dem Brt;eb>

BOHB ubirrirb« 6««b>rbtuii(ea äbar dl* (UtlMlaMI UMa||lbMliii||t|B|m

in niatlichto WMwr, (bff dl* AbbiaiAiksft dir Lbwmirbtit m« dw
Btwhafrenlitlt itt aa lüMitdcn Siabttui nnttr Teracbiadrntn Vnhiilniwn
aiitB«teilt werden.

Itp R<-Mtif.ktpUel, w*lch«a den ehemiaeben Refand b*h*n<<elt, vird

d]r- \fUr•.l\ll^^ (irr einaelnm enrcrrnndenen Rf^tftndtelle ni^h ihrer Pro-

T«nieo« snd in iluMi jgmMiMitiaiMa VtfbUlaii* baaimiehM; di* neb.
folfeniia IkMto Mdit !• «(M«t Art «• VntiMMkwir 4«ibt«llhrt
«Uni*.

Beanlehttunf.

DI« BOm MMatiilt 4iiF ItaUtafe 1

1

Oeoloflaeh« AbaUmninBy.

Ca COr Mk CO..
C«0: Mio
C« 0 = 100.

10 7* 73,M SR,M 30,W da,!« KilkUmM«Im, M,» DhmMim.
)*,n 72,»» 27,1« 31,«7 tt M •*

3!t.4« 73,M ZG.n 14^2 M ei IM« *
DontinMtl (üMikilb Wutrtiii f . • • «m? 7fl.»4 SS.oa SIM> •liW » H IM* H

33,M 4!l.in K f»

l.«n 77.« SS.M 041 « W HS,«» 1«

0.tä 9M» SO,» M 100,00

lT.n »MyO» w

114. Ktenart, Ueno.: AwnrartuiK dR dndt tfen Tbcrmagraphon
RV K6nig$li«rg in dan Jähren 1890 Ut gewonnoDen Tem-
iwratamifatriflniageB. 45 89., 18 Ikk , 11 IM Kdnigs-

bnv I8N.
Ih Jikw IIM mrii» te dir iMlMMtoiiNlMii StuliM im R4«i|A«i8

lUtUi4a«lwf TbMiMvmik nlfMWIil and «Ibmad 4«r fiilHBi4w Ml
mit tt«'*" Snrtlalt benberbtrt. Vor all«!!) wurde ili« ZurerlleNirkeit der

KaiiatTieraDgAn «Ivreh V.r.:« irlmr.i; m l NomaltheinwimelMn te|i«iin. Ei

•t*1ll« «ifh bmoi ,
iUli ilpr Tho'iraiKraph Irnt» eeiiwr gtultta Vnnür*

ili "11 •^l!i»liirir:ii;'r ApfiMt iiitMuhui weitlen iiaon , «lYnd»'» «tele

rinrr {{enaiKn Kontrolle bedarl. Uie mit den Appttat j|*«iHuieaKi Wnte
MiHra«4illNt twINaMtea Be4«M«««a m»llinM wmtn^ «mw m den

nkMa Omik dar TkBp*nitiir nprlwBiwii idlm.
Kienaat hat die »rfi>rdetlieh«n tTnifc^hniiDsen der Retütrieranicefl mit

tTofw-m FlfiCie n<i»K<rührt. iJn erbattena Mairrial bat er dann innSebat

duu beiiuUt, f«t)ni«t«!t<>r» . «"i« »liwmndtjeti Wert« »ur Bildung ri>n

Mitte.werleci ii'j>rr'.rf,L':i , diU bI"-:] ^Iw.i n tip iti.mli.-fi .S ntternnren kein

«eeentikb »mim Ka^nltat liefern. OieichwAhl muf.ten i>alur(*niifa dureb

4k KdiidliifeM MlMB«M 4i» KdiMM Rt«lM VMiaMtrHwm «tfebren.

}t d)* BbdillbMitw dviMibM mr mtH» mtt <U* tttähadtluiaiarnine

tUha. errahcn «ich dabei In dm lloiia|»niitle1n dneb AbweirhunKen

Mt IQ 2* Ton den an Bitremther«HH>iet«m i^fundenen Werten.

T'iitrir ;lrn wci'i-m Unleraacbant(eD erncbeinl «ni i>ric!i rnn hnannJerer

Fl(:l'uiui;c lict Nuotiwfi» der (trofi^n Abbünei^l'^ii Her T«ni["raliir fon

der Inviiatian und der Bewätkiing. Di« ZiHammenitelluni; der Bintritle*

wmUm 4tr TewftfHotvMm« »tt im ttmmmtühmm k«MHiiil* 4w u-
d«n Oiti jiBiidiM Tbatautif , dili Im Wlabf 4m Minima mt, (m

«naufeant «ich elnilellL Die Zu- und Abnahme
Iis l^vfe d«< Tacea aei^te enlle 0^ereiluti^lman|; mit der

Xndetune der tnteu-iitjit der Smiii' ii^trdUrjrr; : sin ftfilirt mir Mudilllallo.

nen dnrch die tVürnteauattruliluTi.; ilrs ['niie-is uii-l \V:irir('4bii>rptif>n

d(t nuteni Uiftacbicbteii. Zun Schlafe i>t daa Beobacblnniinateiial au
Bttttarmt 4« wkbüRM Aig* wrMa4it win

dtt aua äirttn Unteraucbanireo lewonnenen Korrektionen bat dura dir

Voifaner >li9 wahrin Tempcnilnrweite für Könimberi; ermittelt:

Ju. r«br. Min AprU Mal Jant JoU Aa(. Bef1. Okt. Mn. Do, Mr
—W —M —0,* M MM »,» IT,t !(,» IM M l.f — M*

n«.

115. <l«utMch, A.: Der Fi i^liiiui^ifiiixii:.' iles J»hron 1803. Ftst-

•chrifl lur JiilwIWnr <l. .V!bprtni-l![iiv. , ttberr. ton tl l'hj s-

Wtonom. Ges., Koni/iburi? {-^'.'i \

8«it dir ValMfentliehnDg Tnn l'rof. linirnunn« pbiiwlKiacber Karte

fM HHMMfifa (fm 4lMin ,IMWiilnn*i IWI) küHU fic dto Fmia»

4m dMt nliiNM DM»»tialgtullnhiftm eil

irnind in eteaelnen (MMUcr «iMBMinllra. T«

Cuparj derartic* DenkwhinTiirpn »fit Itnir» afi|ieret;t wnnlen, doeb fährten

aie Both aitht lu bffricJi.'en li n. M-^r-'i/iit, iinil din ir*b Jentnrh Ver-

anlaaann« IB eioean neuen Aiiltaf, «eiclier im 1. 189.3 an 102 Orten an

DeohathtDnien führte. Diea* konnten aehiui jrtil daaa benattt werden,

.Lehen in JaaM bidenUicb* EtstöiiuikMl tu btüixem. welche auf Ilalfnanna

renUnntnilir pbiB«ls(MMr KMl 4m IKUMM Ml dti Boeddwilaek««

RMbliadM MmiAl*. Ob Kuria 4ir hvrim aiRt aniNMbr ih flobrnn.

ken der Elniaeeaelten dee HaibfrOhlinit« (d. h. der Jahrcsieit rona Ml*
blähen der Caltba |Mlnstria bia an dem mn ('anTaDaria majulia in rrenfaiB)

»p.n fi ?5 Tijf n ;
•1;« friihp^tdn T»fmiiiJi Vi-sn in ?ii ln'Cütui 1») n»!il«h-

KriMl* Ulli Uli <\rT Weichsel \--r-i 'l't]Dr:i . illr i[.ä1fitMi ini »'ii! isl.; r Lrn i]p-

iiet« der iocBpUll« nml tiMuTi Vri um nr.niiut.irhir, (Jre6i>tt>cl< «i.u Meiuel

bia Tllelt. Dn,itt.

HR. DrntMlieii Reich, l'iu VnlliszähtunK am I. Dezcmher IA90

im . IIcrati»gojft<bcn vom Ksis. Staliat. Amt. (Statistik

lies Üctitschen Keich», N. F., Hd fi«,) 1» 9! ii. '201 SS.. 4 Kartmi,

1 Diagramin. Bi rlin, riittkamnier it Muhllttvcl»». 1H£«. M. G.

Asi dea reichen Inhalt dieeea Uandea kitaneu biei »ac weBii;*, ge«.

Kn«biidi bfiitoia «iliit«* MakU bwninbiibwi t)Md«a.

ttabr dw ÜIuIm tan|Ni aiaal diu Dialarhii birk ia bnaf mt
di« RefiHkeruc (uunabme eine der enten i^tellen rin aml «iid nur ron

den Xiederlandeo iibcrtrolTen ; in den Veretniaten Staaten nml auttralierhen

Kolonien t*t Hii» Z*.*nihf^<> sM'f'me^ '•fff^ r!n|i^»'^t hii fiir-fri?h tff*>r«ere.

Tr>jt*l«m wkln; die ilpuUtl.n l!Mi..|k'r'j-n' i:u-ht :in ilcf na-

türlich«n /nnahme, fondern Terliert atetis darrb Auawanderunx. Ka ba-

trai atalMi daMhubaitilieb JIhrlieh ia iMaaia dn
Inlera BarMka-

mm
1871—75
1874—80
\»m—M
IMS—«0

BalBi4leke X«-
nabKie
II.HT

tS,l*

UM

«MHabiS«.
nalifliB

9.«

7,«
IM«

nnga-T«ria

l.n

Obir M Vn*. pto hht hti aett ISM> db BciUfcmii aar im Baadia-
banr, Aabalt, in Kiaict*irb Sarharn, in dm nMlcalSnam Rdaf«, In dm
It«turun|«b«iitkeii Amabeni, Ddawldatf and K51n and in den Krrien Sttdten

Hamburv und Ijjberk tn^eiMMiimen ; abgenommen bat de in den Ke-
c:^nlT£^^^ff?irltffR Krt»l?n nnt StraKiini, U: UrrklrnbnrK-i^IrrUts, in Ob«r-

Till 1 I rtiTfrfit.kci- utiii Im Jin;^tkrfn* , finll>fb in Hrhenf*illrrn and ino

bailiarben Bezirke Knoatana. Die Kette drr nalftrlirLen /uiMbine in dem«

üUm faUnaai «mt lia laia IUI rwi nl«iii»Mi*ertitei Bild anf. Dia
(«barteoiaichatta OiMadra alad dir ObIib, Stebaen, die UbrinpMTlBt alt
Amaber^r. die KebnrtetUmiiteB Merklenbnr«, I.ünebnrfr, Srhlnten ODit Aae-

nahnM eon Oppeln und fa«t cana Sil<ldral<rblaad.

VA-i »«•!;?, i;f«irraplilKh «irl:i:---> Mhi,..'!!-. i^t i'i? Vi>Tt»Miitu dtr

Hfl :i11crruti .'. Kinn Kalte etcllt '^iri [l.r Ktc n.irli Krr:..'-i 'jiiT. SurKufii,

der w»>tfkliaeh-ibeiDi>cfai lodaitriebeairk, i^er Obcnbein ui»J da« »ckar-

tWO «Mit ila 41a Baipmaiwn ua< entt
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Ti«ntn<l h»t «ine Knft* ShM kNMNt Mna. IM «btt

b«T«lk«ti , tMioBdm to WMlra 4«r Odnw Tub iMO
dawlxclitiitiueh

in OroCntidtn (lOßOOO Einw- ood dttflb»), , . 114
. MitUIittdl« < 20 00i>— 100 000 Einw.) ... 93
. KltinitUtra ( .iO<K>— 10 0<M> . ) . . . lia

, UndaUateo ( i 000— 6 000 , ) ... 103

io SUdteo . . .
'. ~. ~~it6

u( d«iB Und« (Wobnpiktu unter 1000 Kinw.) . . AT 6.

.Kath dimt VlrkiHai» int nttürlirb itaTlcco

Wii «ollen nur di* beidtti Eitrfin« berrnrbtbtn.

Di« »lidtixbe Reröiktranc iit titHttt alt die lindlicb» im Rocirninitii-

Iwtirii Miiit<t*bi)rK ond in Anbili, im (wicn Köniireidi Sacbian iriit Aui-

nshiii« ßkuticf Ul li i.'i d-.ii Filr-lo^'-liTi-tr K'iif-., i^i i'.rn Rcginnuini-

hr<:rk'-:\ Ij'i^if 1:1. ir/ Kr.n. Hiv'iLTUn c-l f.'^t lL^ll:l I- II iiod in don

b«id«ii AtiKtfQt«adei) L«siii<rb(tä i^oTinzon dii liiieiDtliAi«!, endlicb Im

XMktrtrei«.

llärlwtaD« rio Vitriel det GeMmtb^rilktning wuhnt in SlidKn in Gnnv-

in Ki)«li4>, Muiwwfidtr, Bnmberf and l'aMn; in wMlIiübtn Tief-

(Uarbant. Bt*df, OMütlrnnr, OtoabrSck, Lipp*); in Kobtcci, in

Otwrbewn, in ^'n•^rfr^tll:•^1, OiirfftuRtfn, fih-rJih uii'1 Ninl- tUyoin, :cii

B*2iik KnnkticK.

In diittat iMei* raatltcD wir eiidlicb auf di« ittitir«ieli«i> Tabnllcn tnf-

ncrkwii, m denen man Anbaltipunkte fibcr dm B«t ülk« r n n giilli»

tiaich ioneibalb dft B«ictat* gHim-t. Otwonnm halwn bei dinsnnAM-

1 dbnilUtk* OnlMlIto. UaU« J*dw « Müwm «kbnrtwito

vir iMt n mr 9 arofMHdt«. DuiduchnltUlrli

bttifht di« Ber^lktrani; aintr dcotwbfn Orofntadl :.nc t i T^r iz. Kir.hri-

mlarben and iO l^ox. Fremden; die Extreme tteltfn In: i it :'.s iiyii'.

Mttnfhftn Rnit ^1 Frpmr!«n dstr. AnfiwT Ad'-hen dr-miincil ein-

l,c'rri»rSi> l^eijlkeruiij nucli in K. In, Krefi*;il. MJ-rrfold rui ]1n.'n:fii, fer-

Dar in Bremen nnd Uanxif. Ul< «röht« Zulu Fremder bebttbergen antasr

i ti H« Oiiidiii» DiMiiM
I flbwoOivfMi dmdli

di* Wandemnc la T*r(eirlin«n : Anhill, die beiden RenCs Wentfalen, Bsdea

and daa Beichtland. Aber asch bin haben nnraeifeihafl nur einif« Orte

««woBnen, eo 4*tl MB na doa Witkitam die (rtfetini_8IUto Mi
Kneten dn Uatm wM dl «M» «fatt

'

aiwecbao darf.

Xtrteirt nan daa Reich dttiA II» BA« nd Im Hlta im dl

aihmd gleich grob« Oabieie, m Mfedl MgM4t SiMM!
Oat. Wati «H.

m«MM4 {-H IT«14M 4n 11 TI« Of

«

aAmm t—) WWM» »MdW tlTMOTO
— tum + luoM — tttt

TnU Berlin eraeheint also dtth doWdlM mH 1

MlMwIrkan allein ala der empfaiiflMdt TUL
iMtütat h'i {•Ufnia Berwhnang:

(>>td<^«t>cbe Weildeni*flie

0«td«nt*(bl«Dd . . . tffil 15
Wmtdanticbland ... 31! »Ci
Saddeutaebknd ... 3 11

Hier etttheinen di* Ortdanlaehao tll daa bemslirhate, dia SdddNt-
aehen aU daa aebliafleait« KlrmMit. Dai (timnit auth , renn man — eb-

Behend tos den Verachiebannefl innerhalb der Linder — die Z*ti\*a ffir

die preuriierhen rrnrinaen and auCirrpreulaiarhen Staatan betrathtet und
dabei fon dem MiSf^lnfrl d--T f'^f-Saftlukiit :«Sh Tniii-iri'j ii'Jxiaht. SeC».

hafler »iod im ^urufn 0»;?ii nur :lif Srh.r-M»r. -.m M-.iti'u liie Hewohnar

der Indnitrieländer i4a<:baen, Wealiaie« «nd Ultiinland, nud «amllidw a&d-

dtnterbe Staaten, ror allem Blnb-Lolhriniien. 8u|»m.

in«- Kua, V.: Kwte der i«bbH«n lud «eUfllutttta Waaiar*
•traben dn DautidMii BdtehM im IhdtaUb 1 : 1000000 txt
4 Bl&tt«ni.

117''- 1 Tabellariacho Nachrichten Ober die HfttHbaren nnd

die whifftianii Vr'aiiscnitrarscn doi> Doatsclion Reiehaa. Or.-FoL
188 88. Beriin, SieuMuiroÜi & Worm», 18dl. M. 9&.

Du «wHiiiMd» Meli««««* {n Vwtia oM d« KhIm laU dw
M«b dw dMMm Wuew-WniilMfuii .nSgücM vnllitlBdlr. dMUkli

», iAet denn auCaer den erhiSbarrn auch die

WiMMlMflM^ «Mrit die Half, and Aufaenfahrvauer au(i(nnm.

ta «mdiB «bd, mmH üm Mim maA bnM imitbl« VglMtad%k«it

iMi 4h

MDddenUcba
3 l'rcimill*

10
»77

tadtlt worden iat. Belbetrtntlsdlich aUid auch die Im Keubaa befind-

Heben, aovie prnjektierten Strafaen aogcgeben.

U«a mit onei^enDätsiiiem FIpila und polit Soiw^ntt oaeh bcMao
Qaellen und eixenea Nachforatliunnen inaammennelnKefl« Wck wendet eich

aalaer an dia Behäideoi ÜMMMaktament iu. «wh I'riTala ala Abaah-

MMri* aa BfUfibiMatitMMiilM Im «ailaaleii Sinn* dM WortM, OtMktat-
leute, Spediteure nnd Zeituoir«fedak1ion^.

Die BenntiUDg deaarlteu iat «ehe «it«k-i.tett taSa durch Beigabe eiaai

alpbabetiscbeii Verteiebniaaes allrr Waaaerstiafaen, iDabeaonder« i^Kcr i^^^h

die nbertirh'.l.rhrn K.ir'.rn, ihr im Mafsetabe 1:](H)0000 ancli dir li^rmst«)

der ficliilTiihrt oder FteUetei dienende Waatentialae deallich erkennen laaeni,

deren Nnmncr m( 4m IMttUmNlk MMnit. Dar taaktfllWc« DimI^
der allerdinm dh BmMlaafikMlM nUbl hat, IHM «rknan, ok die

hafflich« WaaaentraCie fliilihar «der achiffbai iat und, in letalerem Fall*,

welobe Leiatungafühiffkeil aie bat, d. h. nun criibrt, mit ScbiSen welrber

Tr«(flbifkeit und tod welcben Dtnt*n» nri>ii liioelbe befahlen «erden darf.

Man kann alao beim Aubliek dar Karle irmSi n, o \t nnd w ie man mit Mneia

Hhnas| «MB li««lii*Bl«(Tii|nbigk«it too einer Waenerttialae de» Deatecken

Baitlm wk ndm Iummi kaaa, «fMtiuU «eiilia VertiladaifMi oetb

h«mtldl«a «d«r n MikaiMn «tnaeheBmit aM. Du«h kMa* Qnaib

alricbe aind die Sehleown an richli(*r Stelle kenotlicb Renucbt, wa« ühri-

Rena in den Krianterangen der Kart« nicht erwibnt iaC Sehr aninerfcen-

nen Iii. <S-i(i diü KtHc uuA ihm Keiurale Kiaenbahnneti enthUt -j iil

dadnrct A'^fvlUnr:^ iibcr rtwiiii^r- U*hnaiMchliia«« gibt.

Wae di« Karte durch annittelbate Auaebaninf; erkenneB lifat, kann

dntek Ohergwg na in SlteekemuimnMr lo der entiprechanden Sa»
Baal det TabcHen im einitlnea weiter auiffeführt «erden , «mo die prik*

tiach«, Mhemalixhe Anurdfunr itute Beibilfe Metet. Hier findet naa
reichhaltige Autkunft übet die Rntateliung der Waaaerilnben (Neu- nnd
l'mta«), !4n,-pn, lUfiti-n nuii Tii.fn;, .mih I?i Baoverk« (Sebleiwen), den
^trkrlir liL.H dir ^rliuM^ii .Mriif '»uii^l'.. ilt.r Fnbraeuite Und FUifae*

Auf (IniDd dec aiigeoMUKn laiwlleii aind eioaeln« i^peiiaUabeUen aal*

geaellt «ordan, di« Uber die YnkehisrerhillDiia« det eiuelneo Waaaervegt

ond Stiomgebiete iutereaaanle , ailfermEfilge Aufarbliiaae geben. Wir ent-

nehmen denaelben da« bemerken««*rte Beioltat (Kap. IV 4), daft im DMrt>
•eben Reich« rotbanden nnd: 14 9^9,17 km BCbiiniaT« UiBBenneBratwIiwa

}

d'atrt. i^urifi^lui'jiii: J'-r rur Fl'ifMrtfi TtfntitsHtren Strif*en eTfptit «l'b ein«

OpKiTiilithl T..n 'j I l'j^^.TJ km.

ikhlieiihrh i>t lu Kuji_ ;v 1) nn,. Ctiorairbt tttMi dl« Lei«tiiOi|!«liBliig-

keil der deutxrlirn Uirinrn w^f]t(>r!.trx[ti?:) f^c^rl.-fir, «ofon Wir hier nur mlt-

tcilaa «ollen, dafa nr 2!«it Totkaaden «ind 3Ufi'i,fO km Wawentniaea, di«

Bit ackilM na Umi 400 Taoaao ^unMut GtUw da* BlbklfeM) ba>

Ikkiaa midta Uhnat.
Darrh dieae Aneaben «erden die Etgehaiaae de« amtlieben pr«abi«ek«n

l'ii'iriirn »•iientlich erginit und recmehit, inab<«ond«re duteh Det4i«kaieh-

tlgang der flübberea Sttafaeo, «IkNod eis« kaitngfiykiaab« UanUlhWf
«in die Tarliegende, i lilit lnlWMt. Witli nf ia 4n MiidaiiiHla dmk>
galflhn «Ofden iat

fiia hMMMM QmU» ttU ttm litkmm >> im '<

Uro den Beiug dea Werkaa aa arigUMRIi «ildaa Tabellea aad dh
rier Kattrablktter «iaieln abgagibn, laMiia aaek nach Heliehta air

atofiend« Teile kaaabiaiert. Etelitmhafm.

IIH. Hebt Itar Musiiriftch« S^'hifirahrtalianal in Oxtpi^uliMii.

IIorausKt'Kebon tom LandwiitacliaftliclMIlZentialTeTein ftlr LU-
uueti uud MitBureii. 13S SO. , 9 Kutan. Kfiafgakarg i/Pr.,

Urann & Weber, 1«94. M. 2.

Oatpteuraana Lat>d«irtaebaft and ladaitrie b«dttrf*a aar krUUgni Ent-

viekelong Tor iiMem ctTirr R*'«*Tt.r-' d^r VetfcphraTr-Ttiri-'tnifcJ»', In tirjeo

Gegenden dii^^f r ir.iÄUi'.irlmtrn J'r. vin/ i«t m tut V.f t ii'-'h urii;.;--,; irb, di.

Viodnkli) dei Laadei achuell und billig auf di« gruben llarktplitae tan
4ba«ts w Mngta, *a dgft aiae nttanUa Aamtaa«« daa Badeai daitaeak

B«gi*ebl«iao iat. Daa gilt kiwadawm dam Maamaohad. Oad
gtrade dutt bietet di« Nator aelbat die boitcn Grubdla^en tät eine billiga

VcTkefarwtrabe in ilen aablreiclten Seen, der.'n Trirtecbaltliche Hadcntnnet

bertita der üruhe Kat:firat «ikannt hatte- Seine Ktrnlki bjea, ««Ich« die

bedeutendsten Seen milelnandet Terbiiiden, etnd v'^^-'^ '^^ ^i* Kntvieke*

Img de» I^UMi** TOS gnteem Ktnfiaiii gcwcacn. All«» dieier Scbiflahrta-

alliflw MH» «oA 4ii VaiMadaag arit dm giiüeta Fiaaaea de« Uadi*,
ala bUab dakar Ar daa TNaipait «aa Uauengälem in grebera Fetma
«ertln«. Du Rediirfoia einer derartigen Bnreiterang dei KaoaUietiea

hat «ich natUilith imniet golteod gecnacht nnd wurde um ao reger, ja

aiai» Laadwiitaakaft «ad ladiutlil nah in dlaif «iU«giBM Wiakal
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n fl» MtOttit iMMlbw iMMB, md ISTB «b na
Kr*i>buipn«l«r Mohr taM>Mrb*iutM Projekt T»n d<r KI>i>iKli(h*ii K*(M>ruDf

lagtBonuiMn tiod tut Anil&hnuiiE <n>pfobl*ii. Dac«h die gl«l«bteitij| in

Angriff gtnprermpnpfi Kiwolt-ihnhitulcn nt it^t-r i!iui l*mi»kl Anet KmialrvT-

biiHliiBC der tt:.kvjtiHcheii -Seen ciorh ilmn l'ri^t^o'. nr.i in dfi\ Hiiiterrmod

(•diCngt «aiileD. Knt jelst, oMbdem mto «tksont lut, da(s di« Eues-

hat au du tHt^Pr*i*k< wladw banwgtbalt Dl« Frlhif dMMtkn tg.

«oU auf ain UehniMba DarcbfübrtMtfcnl wi« auf Miae UanUbiliUt ut

i*n VtrfuMT der Torlieimtdn Sebiift üb«Ttnt*n «ordtii. l>i*t*lb> eot-

bSH nan d^ KrittbDb dl«Mr Pr'ifMCii.-, »tiri i.'!«i>'i^tTti;ir<''in hl] «iii Out-

ftchtpn 'ilxir litm Projekt mnnut^tirn. Uer VTf&-<.s(T vmi'. iitb:h, jLtft Srot*

(icbra u den Kanalbta bat*itUt*D Kr*iwn nmidlbiH «in (rofwr Uavino
iiMk Ii* gi^lul« Anltc« •rmalMo «aid«, ud mpIWUt Mf Omiid dMMB
dit AlMMuiiaK dM Pmjtkt«. Dar Kaoal nM» ana da« noniwaaUiiibni

EiMla d«a Ma«*iM*a asitralen and ngidwMtlicb rar Aller flihm, di« *i

bei Alleabttrn erteicbea aoll. Die lAaift de« Kaoala b«trli(t 6% km. Der
ans-ünilijun T*Tr:ünTAr'tiÄT.nis»e wr^^n niiif» der Kaiml in tahlr*icb«ci Wio*
iutigrn liurcti (Ii* Oi'Liuile cslutirt wnrJfii. Da« bedeutend« Q*(Ule TOD

ItS B aoU durch iscba idiMile Ebeaaa, «ia aoicbe bei den Obctlindi-

mkn Ktail in Aair*ndaii( eiDÜ, «MtMadm «erden, üi« Koateo dm
VtaJaUi aind auf in bte II llilltoMB Hsik Teranachlarit. — Von ii«o-

gtaiibiaeheo Staadpimkt aw wird inan der ValleaduDg diceoa umlMitigea

Baaca ftmiU mit iMliaiai antiiatiieneebea ; dann di« Sebaffnnn «in*r ii«v*n

JMtmlab» Ia liB BMh mmtig nfeaMklatHM« Und U.

I». HMfimt B,t Du BaqihHgaUtt im MwUfdi. (s -A. uns

d. Pni^d. BMlMliiala iB VuidMk lOa.) Btmbbiirg, lleiti

S«««lt te »»UN«**«» MuUk iMiMteM dat Ktrto in t : It MO
M «) di* ran |(ror«n Teil echnn Temriwbt*« Ovi|r»piir<>n ilterer Unter-

tbmimea lai Lebertbate der Voit«««n kflaftigen Naebfonebungen lu er-

h«14eit, nfT^tiiiTi auf Rilbtr, Kapto oad Blei Ift hj«c aabon im frflhen

Mi'.trbitfi hv<ui«?ien worfm; MMN Tmuitii kaban n keinem prakti-

acbiB Krtabnla g«ffibrt.

Ölte rr eich- Ungurn.

120. öaterrekli-l iitraru. Bpadilkafte. 1:T5C00L Vtm i*>

ambullerte Aui^abe.

Zon« 16, Col. 1: Hobesena, 5: Inasbmrk — Z. 17, CS:
Stobra, 5: Landeck, «: Otitbal, i: Matrei, A: Hipparh, 1 aioh-

SteakMl — 2. 18, C. 6:lBt«nin|;, 6: Draniik, Tt Um — Z. \9,

CL >< Qhma, 4 : Mcran, B: Rlanwn , t : Tbbhgk — Z. 10, C 3:
Bonio, i: CAa, ö: Bolen — Z. 21, C. 3 : M. Adamllo, 4; THMt,
tt Rera di Primiero — Z. 2t, C. 3 : i^toro, i : RonfMa, S: 8ltM Cmi-
mai — Z. U, C. S: di Ouda, 4; Vildaana.

BaUoft. Wm, B. Lochottt Sott, 16M> k fl. O^k.

ISLIMh, &: OMloglidM Ente t. Olmttt. t :m000 KbeiKl

Wt Brilatemn^ M. 3.

122. BsiiMtlaii, G. : Studien über dio österreirliiMti-l n^'trische

Millt4r-K8rtogr»phie. 18», 78 SS. Wien, Lochtier» ikjrt, lH»t.

M. I,«o.

Wi« a*br buui ioaetbalb der ö«lerreiebi«cb-Qn|ttria«beii Armee beetrebt

{at, daa Vantiadiia nad damit die ri«htii|e Benalxuo; der ln|»Kraphi«b«ii

Krle«ikarl«n la RMmi, da« beweiat D«b*n der brrrit* rorbandimen iei«b«n Lil-

tentar über dieaea Tbema anfa ocoe der rotlieteiid« Sondera'^ratk au» dem
„Orgaa der mUitir-wiaMiiachaftlichcn Vorvinc' rna dem K. u. K. Obmt d. K,

Bancalari, in welc^n-m n.if Ts Poti.-.i-l!H-i uii I r-i-fr d-.itfh fhi-l.il'r?i.i..r.i|jl:!e

berfaatellten vmifjii^rf icti-n Kiirtr im* Krirlf-run^ ''i:r f'init-Atü'ir für iliti

pdarataLlCDd« aeirbuend« Ue>>^r)t|>hi«'* m d»r Aroie« stit ^mitr .Sitriiii»rtntuia

oad AwWtrKrtlkwt TonrenommeB iat. Die AgelUhmng lerflltt in drei Ab-

tanaatta, deren ente in d»m Sitx« gipfelt, .da(a ea in allgcmeiDcn nur

eine kleiner«, koroiiendiliaan and aUt Ri||Nlfe«n RTi«|Mltaa|)ttM aia-

faaiend« mitteJenropUatb« Kriatahut« fritta UlM, «ad «IM «IMeUe
Kaitofrapbl« babe demna^Ji aa«h di« Kart« 1 : tOOOOO ali Utttelglied

niacben Spetial- nnd Gbenicbtekart« and dab<i aie allva im Ma(ai«ab

1 ; SOOOOO erfällbaren .^nfnrdtrsniren eniapretbend« Kart« (Ur daa Gna der

flnaat einitenihtt".

Die Abteilnngmi b*tit«ln aitli : l. Du V«ibU(iüa daa Kartagiaiihea
~

a. M kUMM« BatvMtlaag d« KMlMWMiMta

OaiamMbOaiUDt •) im tilgaailawi 1) Ipaifa dv iallait im KMa-
Kiaplü« in (MarniAs t) Bpaalw dar imiWktMm da* Katam Jaaq* U.;
3)Pranciacetwb«qpaÄa; 4)RpMh*d«r8cfaicbl*nkart« l:TiO00; 6) Epoeb«

der RnnbalieniBg and dar Anaeatrang dee neiien Otandoialertal«, «eit 1884,

irr »nlrhrf (Ur V»TfM«eT ^ber die neue Ofopralknrte ;ra Mif^ätnbe \m
l : i.'' I II "'lt'> nti'X: ..'.ml I.i-tTulttln-i mh^', «i, ^ iii : rinr K nr^.',k[irtp, wtvrhe

raeche und deetlirhe Ülieisiebl groCaer Klan« geatattet, aber aach di«

iHtMMNh «Mtigie ftrtii«»gai>wdMttiB md -««Maliad« aa dantaU^
difi al» Nr Virbaanng aad AaaflUmac voa QalWblidSiponiioaeD (tba

nmeomebr für MarichdiapLiaitioaea) ToUkinnmeD auireifbt. Sie «teilt bierfllr

nur dtt Wicbtir* dar, aoll leicbt laebiir, snnridmtig, fibetaiebUicb «ein

und dai D«1ii* irri-rbalb der Bedltisr««« ?ni1»r lyciitliofilifit lurh daa »er-

acbieieiMn TiTniiui^tunsen Tf.r««hi^'Jf n brb.iiiil»lti
•

Di* 3. Ableilai« bandelt Sber di« Uaretellungneiae der Speatalkarte,

Wd Ntnadan internaaat aind darin dia **tgl«<«haad«B 1

di« Taranndanlellnnc, ob di««« dareh Schrcblanlialaai, dateh I

oder Schrafflerang bei aeblete adar Vartikal-Ileleaehtong &c. erfolit, wib-

read dia unübeetrolTeneD I,aialanM«a daa Mililir-QeaaiapbUeben Inatitala in

Wirm 'ihr'i'.'l li»i>->r4t'ii b»n werden. Ti»bin ncftei -üf Sani»« Htailab

Ulli Stjetflejr. Lfl.ttiinn ijdiI Ituf^ur, S-'iifuIr;, Sirn^in, HM:i.iTi, .Mliii^-h und

anderer Kar]|>liae>u au( 4ciu UelueM am üelindedarattUaDg ganaunt aad
die nacb d«n«elb«n beotuotaa Sfaleni« oder MasitMa (bmriÜaiMtlt Vnt
die T. UüffliiifaeH« Mdbode bleibt anerwUint

Wenn aach ia das langMid nnd mit gretaem VeralSodnia i(e<K-1irje-

b«n«n Bieba maaab* BafeHflMdaB aad Anaicbten daa Vcrbaaen iu i-j!i-

jekti« nnd anferMbar «raebeinen, »o i;pbt i1i.fl. liureli 'U> G .iiin Jir i'.ag,

niebt allein «af die Voritig«, aont!rr:i uu-ii nuf d:<-' .M^ck*?! '-i^r '>!rl;:.':fll«D

MiUtHr-Kartograpbie aurnerkaan la macbeo. Wir liiliim d4»u« n<xb lol-

genda baacbtaoiwerl« Stellen an: „Die Wahl einer sweckmifMgen Kart« iat

eine Lcbenafrane tti dia «|iaii«t«ad«a Truppen. 0«l« WabI erapait rUl

Oaiaaack and Saliht'. Famt: .Kattaaliahailr «ad B«aMkr ataaeea lai

Biaklin^ biadata. Di* «laM* Mab dia laUitlriaebeB Brfordrnriaa* auf

richtige and gründlidi« W«ia«, alao prakliach Tareint, hoher «teM^n, ala den

tethniacben Standimnkt, der leliler« mala äeb aber %':rh um Jie Karto-

gnpbi* kümnerit, damit al ratattodig* ABÜgidaraagen nuchl, ii oiaia

mebrorlei K^n- n (^i:uruiuri«i Ihm Ihbib, dam iOaa OMtü tanM mt
Vergleicbang" u. ra, ngal.

123. TIetze, R. : Die geognnrtisclien Verhftltniaso der Genend
v«n Ohaau. (Jafarb. OwI. Reichaamtalt Wian IgSQ, Bd. XLUI,
6. msee.) mt i Kuta unoaa.

{llnlen, at«U«nw«i«« tu Tag« tratendee , aoaat sar doreh
Bohrurn; fiirittelten Oealiiae aind Granit, Ooella und Pbjtllite. Dann
folgen Ufviiri 'jnii Kt3?in. Da« Hanptergebnia d«r t^ntemorbtiTifiren v^ii

Ti*tm b*<t^lii ;n rliiu Nurbveia«, dafa ein aahr gr i^er Teil iler iriihrr

dar dnoBiaebea Urauwacka «itget«ebaa4«D AUagerangcn dem Kulm anga-

dN Itanklbdi ambatat Hm tat tadi dar Kitfemli liair dantpaMNi*
den Dlaiordani twiichen ü«nm nnd dem IranagrediereBd auftretenden

Kulm; die Ictxt« Paltang wird aacb Erfahrangen in andeni nUirixehen
<>«hi»teB in di« tpH arirfiitlelbar iiaeh AMaceriinjt il(i Kulfs «»rieft. An(

den Kulrii ful^L'.-! ohne Zirisf tipnplieil .IjP neogeiicii Meerevid^iicerunt'eD.

die bia au einer Seebibe tob int m atcb Ttrrnlgan laaaen, ab«r acbon

ataik daaadiitt liad. Vial* Tbaibiidangaa, aaab dia

laogaa «lad athaa nr dam Naogan gaMdat,
rangen haben «Idi aiü dar MIoilaaiH aiiM
Terbreitelo UiU «bd aadh khr dtt BMtlwob« Mlll Mr «la» (

Bildav •tkliit.

194. TaoMfe, L. t.j GeotogtaelM AufiMAmo d«i nSrdKelMn TaOs
de« Blattei AusterHU. (Ebond. S 271

)

laf». TIetre, K t Z»!r Opoloiric derGcgeml um Ostran lEbondas.,
S J^—-Hl

)

Der tiauplweiia niirb eine ilratiirapliiacb« Arbeit, dertn Errebnia die

Abtrennung iler Oilraner Srhirhten T»m Kulm ist. Qeograpbiach«« Inleram
erwecken di* Anaeinandeiaaditugan Uber die aaagaaeicbnet« Tkaiaamr-
uheid« in der Tieteolunka i«i*»b«a Oaaagta aad Karpatbaa, daiaa ante
Anlag« bia in die StaiabahliBMit Uaalb wldl «bd 17 Kt ftL UtA
litt^flar. 1«>1, Kr. mh
ISB. TMaa, E.: BtiMfe rar Oeoloifie Ton GaHzien, V. (Kbend.

S. 89—124.)

Von allen S*lal*g«iatUten acli«iji«n aalair io den Slafafortcr nur noch

iBdnfMKalaiBiiiOii|ilW«Kiiiit)at ia «ttawaidiiHil
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litttttitinrkaiclii Barop» Nr. IST—110.

tS7. Wnhiier, Fr.: Gooloj^scho Bilder ron der Salzacfa. Zur
phfBisi-bcii Uctckicbtc eine« ^pecJuHea. (Vortrag im Verein

x]auv''i89A7*

Mt wiMtalMb €1» flwti ffToriMB. «in iHttiMliiM Totnww liMaipraAio>
den Prol>)>Bi(, «atcb* <Stt Lauf in Silarh <1fttbl«l«t. Dn mit iM di«

Fni», wnbilb du« jvtot rnm SCdlcr Sn nnd dtr CUalwh Binfoiiamnwa«

Thiil Villi M'«ff[rirji.',vu , »^^t ur i.<f'ifclh«fl dio 8il»»f |, durrhytrömt«,

Ton Jic»er TTlatjcn »unk-, und wje <lia Durtbai^^j n d^r ^VaiMf-

irhcid« ra «Undo ktm, »»li-h» ditM« Tlnl »o» dna jrtJtimra aatvni

Uaft dir Mm* MHli. Mm BrihkMr M dih «iteMMMlM
S. •«) mU dhMat Pwklm butlilWut. WUuitr abMil nr At «m* dtr

Mto Ton Rräi-knfr asfijortclltoii M5|ilichlint«ii an und nrlillrk dia Sarba

ate iriitt: Vst der Elmtt bcataiid du jatiti* Linicathal d<r Salueh

tau nrat Slürkm : dein Tbal der t'inicaarrAcb«, «deb« die Q»-

wliMr d*r Ua*rthH*r dar Taa^m r tm KriinmlM hi« rani Kaqriaar TbaUi

aamraelt« aai dardi diu hnils in »aifb« SrbiWaf «ingaarhnittana Qaet-

thal Ton SaaJfeldcR, dann 4wll di* i*inmii*t ilnbtwexa (alao durch daa

Kii<k(*birta; abftlhrt« u»d M Rcidiaiihall io dia Ebra« mflndal*. Da«

nrrit« Tlial, di» PoD(aa<r Ach«, hatlt ala Qiitllbirh« die (HiUinei

Arh« snd die Ahftüaaa der heidm Arllhülar and dnrchbnrh daa Kalk-

(ebiri* im Vifi Li'.''

•rJ'.n-li Li '! 'l-jrrli fiii^ 'r!:i[il.WLii»pr^i Lei Iff l-

trennt (nilar reiitiiinittin.i, limn Spami man j«iit ncKii im tit*a TuaiMwn
rom Bmbaeh it*«abit. Während der Btueit reilegt« atcb nun du Thal

der l'inigwier Acbe Tiel (räher mit Eil, ala dai der I'aii|r>u«r Aehe, da

MiM OftimnmbBirag riei Mhat iait and mek j*M ü» VtnUnc
Milm RobRitiM« aieh rerhilt wie 9 : 2. Wihraad ditaar TMt Ma(t*
alan (tau Ria die tUuriaer Arhp 4em an^pm yiafatTsIrm, daa n^rh p*ifrpt

»II-, i'ä, und d« Ab4)«fab«'-h iIa> n-i il»r W iLweracbeide l>etmide.n i)lfl«.'lif r-

•ndea half ihr dieaea Riev-l, drx lu» i-iv.i wn'fhM Sefctefitn lji.'«t!lit,

dgrchaüteo.

AU Dieb VeiKhwiftden der allgenteinen V«r>iiiang aieh neue i-lnf*-

ifrtHM bUdelM, kmt di» flmgum Uk» mtUm W«ln «iaaa aiedriiaMat

ÄMafi nr pMfiHr Mm, tU» RgfiAutt 4at«fc MHnptadicM, te
B*cb darrh Meriüien Tecletrl <nr. blieb lear, d. b. den kleinen lokalen

SaiteobKchaa äberlaaaen, wtirbe die j^lziv« Saalaeb bildrlen.

Da» •«eita Probltoi iat die Kiitat«bon( der (tmfwTlfci-ii innrtm titt

Ml 'liL' Kalkalpen eln^ewhnitteneo Saluchaehluebt ittiw.i'rn VV..T'i'n und

tlolling. Ihr nta efaeifot Cbanklef «iid — aaeb für den l>eaar — durch

ttmmt im TaffitHt «altr (H* ffldkMhMUäaJa Unita, mA dl* Ribikg
wihrend dea Kinwbneidana ala HrkUrnn^airünde an, anndarn irlaabt, d«Ia

die erualte« Kalkal|i*n-Utteithiler tn einer Zeil aiMceirnbeB wurden, alt

dia I4n(itbiler iviaehen den Zentralalprn enil d»n Kii'ltaiprn tinrh nirht

eiiatierten, aftiHlem die meeoaoia-ben OciMfin-* n.-.rh. iC« in*;finti»iih.iii^roilfi

DedLc den knatalJui«b«ii Zentialalpen auAa^n. Bnit apiter hat dann

di» OMaMiai io dM «iMmr Sebiafem , ««Itb* MlMtM *n OmMm
Md iMitM UUmi liwm, di* UnKaihller (««clMflkii md damil di* Ibllc*

alpendnrchbrüebe ao ritaelhaft gctnacht. r Riihfrr.

128. Oirllrle, M- M.: CoriU in tho „Oolomitca ' oi boiitli Ivrol.

(<;.' . Iml: Mag. IH94, Dck. IV, ltd. 1, Nr. iKiT», S. 1.)

'iiie Krace naeli der Kalateliiiin dif «liektictB Kalk- osd Unlomit.

iriii**^n ira üitUihM TbA iit iMitdliifi «iidM rnlhr Ii dM T«fi»r)!raad

icet>«tea, naehdna danh n*o*T* AafntliaiMi SiaHlntanariiungen

Itcevltate icewonnea imrden, welrhe (eiea die t«o t. Ibeblhohn auf(ealallM

and apicer rag lli>j«au<ln eiimhcnd beKriadele KoralleB'iff-Theiirie la

apf.'rli'li ^rhr*'fTAr. [h> »i-T,:riI' i.-r ji THtr r»u- hur.i?"'n, w^'li'fir di- Vorri«trin

in tl<Ti D il .tt.itpri f iii AttTftfv I

,
III SVii.itfTi^l -Ml ü'iil im ij'liirl« ufti

St. il^imi xtn^^tnmnmitn hatte, aeti«n aie m de» Staaii, ihre theorcluHbeu

AnachauunKen durch eine Keiha Tan Heabafbtanmthataatheii tu bexründen.

Ihr« AaSaaauuK gehl im illgenaelncD dabin, da(a die micbtigen Doleiait-

RMMaa, die «oimMntni KanHeariire, wie a. B. Rehlem, Silla • olebl

•fgana«MMi Ur^ffirati tiad, aondcra echter mariner SediMatMIdaBK ihr«

Rn'itotiiiTij T»tdittili»n, iiBil djft iiir iilTirtiirPt A^aaeben wetiiiter der Ver-

iiriii'detihpit tjlri'liillrntfcr Snlituriitp drr Tri»», als de« tektimiaebea Be-

«•«UBgen der Ueittine im Tertür vtbrend der II«a|ilfiittaag*|KNi*d* dtr

Die Reenitat* der aiuietwnd *a*d>lM>IIIM AiMt M
data CnreirelidCMtfceitan da* ll««r**bad*M, di* im Teil dwA

di* Talkaniichen Kreifpiia^e bedingt HKten, den ersten Qmnd iör die ctarlw

Dffimniieranc der Sedimente bildeten: daU erbte Konllenbildanien in

den tjolierle SiScke, nie »li-r fti.fiw Mv»fn Ii;ti1»tt1»n ri|\l'l:*lk»n la aehe«

aind; in der Periode der Wm^mfr Srhirli'-u l>riji-in in. nirilli^hitn Teile

dee Oeblrta auf einer eubmannen Tnlkanwnen lirtarbasK die koralteafanM

aieb anauaiedeln , welche in dem aich aenkeadCB Oebtele wihrend dar

Caaaiaaer Zeit weiter nach Norden hin, zeiren da« fmtlaail (ii um «ich KriSl

Anaiedehntere Unke tos Korallen ward«n in der Kaibier Periode ui ler*

acbiadroeD seratreutea l*unkten itebildet und leii^ uaaifeYeifhnete

Irtcien rriit rffn \r. rf-t^Mfn Konllrabi&nknn h^ohnfh?i*«en KrerheitinnfEen da*

weilen fitlittifn AL^.•^-lf^•l1 und der Tm**--?"'.! Iiluttt aolrbee Kortllea-

hauten wihrend der Perioitrn lanicaamer netativer Slrandreraebiebuncen.

la Horn QwMlHMit •p'*<'l»" Reanitale nirbl lir llarwtm K«««ll*^

riff-llMafI*, dt* «af 1an«e Zeltrlame hin ein irleiehmiUaii;aa Hiakm da*

I auf dar »inen und provreiuinia Warhataa det KgtallaB (Of

• ftriaaft: da«««'» erip^it «ich eine «rofN VikmlMiiilicb»
keil, deC> die BiehliK« iUUt' aad DatMBÜBaaa* da* Baklan. da* Tjfm
<l.-r trikliarbeB Kiffe, eta* MliM l«lia*Blbitdtniy iw Wii**«*t* *l|*

riLK'li^iB Charakter iit.

Vit die weitete Porwbun* b) den Dülomit Alpea enthilt die Arbeit

nicht aoTaat Acht« lM»»Bd> 0*«iebt«]WDkle, and üa wird intolce ihm Klarheit

wd MMfMd** Warn du OmMliai iMb «iBm «iHm Liiiitoiii ••
i**>i««> wiim Iftmm. jr. mmrw,
1-29. Frlt284>h, Mtgnu:;: Ober HabcNgmiaoii in des Qrticr-Alpeik

8". (Ii)«ug.-Di»a.) Leipzig liSH.

Dtr VokMi bat tMi SaiBiMr dumf «anraadct, «Im psto AbmU
BeatioMMiaM d«f BWaatOrtd l> daa OrtlaiwAlpaa aaaaiinkm. Br bat

danach feet^teUt die HAhen: de« lletrnidethtu« und dnr dauernd bewohnten

Siedeluncen, der Berpnihder, der Alpenweiiten und Alpeobfitles, der Wald-

und Uknmirrenxr, t!ri llürteU der Oletarbereoden, der oniicrjpbiachen and

dar kli iiii".i»chi':i Firin;i"n«e. Ober die «ngaweniteten Ueliio len lat ta be-

merken, data die eloulaen Daten teile batixnetri-eh , teil* aiu dtm fur-

dar .nmuHMK* liArt dar VariMar aa d*r altaa Baa>aalituii^»ia* au-

rück, auf den Qletaebera die jeweitijp» Oretixs der SebBeebedeckanx de*

Qlatacbereiee« (eatsnatcllen. Kr bat dabei allenlinira alle Vorsicht an-

ifweiidM und iBah#»oiidere , un» Ter«leiohbsi"'-« Mnfn«! >.n prhaitiri. ftieae

tif-^ihArhtiiiii iiniprLalLv tnö^licbal wenil^r I'i.;'; vi 't; nnrueii . <l.'ti-.i Ttar

er auch inoolern rom tiläckc btaünatiKt, at« di« mn ihm gewühlten Tage

I« d*ia balftadM JabwdWI} tbaMririlab «Uajaalc

di* OlatadMi *n blitk«l*B blaMf t(ba«*Int «wdaa.
Die Grcebni^a« 4ber ?<-liikeef{renzhiihen*B(inimcn TotUiiMliif mit dotieq

Gberein, welrbe der Kelerent lomehinlicb aut der V«r/lei(liu»K der T«r-

flrnten Kliime mit den von der Isiib^iMc iMtii m einicL*'«rbli>«<eiieo Käumen
tri>«aBBeB und in den .Ulelwheio der ODlalpen" initiii^ti^ilt hatte, lianarh

iinien alle lli>hen^ürtel in den Orller-At|Mn aiUtersrdeallieh biwh: di*

klinutie*!)* Piro«r*Ba* auf dar Sad> md gddaWatll» nh*t IMOai, md
nintund« anter sssti m; dto üean>j|T«B*a in axtatnm bai SStS m, im
Mittel bei S253m; die Waldireme norb ttler SlOOni; ebensu die Bchjfa*'

btitteo; aelbet die Mkbwieaen K<ihen im Maximam noch äber l'IOOm;
die Diitll«re Hi'i^i-? A^t d^f^ifnl h.^-«ohnteo Si«deluoven iit liei 1.177 m: da«

Masiinum err^.rh*. iii>T ^.iijar liir iitiKeTbhi'liebe Holie roo l^i' m tStall-

wieehaf im ManelUhal}; elicnxi borb rairbl ikwt aoch der üetfeideba*.

Die auifiihrlichen und baeanneMa Kttrtcnafn da* VwlUMM MiMbM
den Ton ihm (cfundeocn Daten den (1iarakl*r taltar VatUAKtbkail. Od*»
dl« Art d<!r Bewirtarhaflun«, die auf der itilieniecbea aad doutechen Mt«
«iemlicb Tetaehieden iat , weiden retht intereaaanl«. BcobBChtanKCn BiitKe-

teilt. Leider fÄUt der Veralcirh nicht «u Üuna^i'ii tffr TlptiU^fH'n J^eile

aaa. Aach Uiier die Qlet«cb*ibewegun(«i> der Ii<:'tnii J>h'. »niTi r i i(e

naoe Niehnchten KebtMhl. '<tm»i Karten illaatru-ren die Verbülluiaae Dil

da« Salden- und dl* HwilUlbali *i* IHIN M OiNtitobtUlfebaH N «•
acbcfl QbriK.

Int ranaen haben wir ein* aabt talaaiiaaa Atbeit rar uns, «eiche aieh

de* achSnen AufiütMia .Schin llei« ibar RalMmpanMn in andern Teilen der

Alpen j!^f>it««hr d, D. u, 0. A -V.) «Urdie aiireilit, wenn aie airb auch ia

Form uii-l Moth.irde Ton ihnen atark unterscheidet. B. AitAlar.

130. BSItni, A. T.: Die Steiner .\lpen, ür.-8», 91 SS. Wien,

Oerold, 1803.

Ki'ie ''^tf^i'.achrirt

tl.ft'rr Ai|i(?Ti i-uiU-it.

^r^pr, Vri l'-^MT KKv'liiiir, i!p

All 'ler Hitil i'iiu'i ^^L^

riir (i*ri >';ini»i; viiTTI-

mateilal« wll hier daifcthan werden, dafa der Nnne .Steiner Alpes' der

1 M. iVgl. Mm. MüL nn, Bw ra a. im.)
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131. Loe«} . V ; lil rii lit uInt ilic Tliatigkeit der PlaUencee-
Kommiiisioii In dOD Jaliiva u. l^Siä. ikbtfgi da Bulletin

de la Sori^t« hongroise de U^o^uphio 1B94, XXII, S. 20.)

I)«fn ImixMiMben Auuj,' ^r^lt;^ liiftr HnMcLtp, <Ur 1891 9t-

Mhicfi, i<t naii «in 4«aliu<w'i ui'ü t»eitpu ^ffuL: , 'Ut ilm Icba i im ui>-

guurbni Orlsiralberkchl« — n ii \utij.ili>i:.u lici ii<ii«Ci*Ci<ue>ia — stmlieh

rolUUadiit wii«l«i||ibt. l>ia Ui>.:>ii>itrr . kit>o«raphiacbr ü«Mll>eba(t bat oiii

—ht UibuiijlOKbM und uaiticbti«ai ii'rixniBB (ür die CuMraucbonit dm
tfUHßmtm ftfßtUn, d«r M HiMr uioSm kuUknmg — tmth ä—
tmMm niiaiBilriiAtr Viimwam «03 qka (Bit IU^B«Ut«o) — usd g*-

rioReu Ti#f* —4 rn) trttrf »nitre Priibl^m« tu löMu git»!, at« dis ii];nR«ii

S*en. Null [ir;;(:ij DHi Ij nielir il^rikTrr Arli«i| bsrtiU Mbr inlr rf')4>aiit4i Kr»

K<boUM für. <t«r«fi imtiiiwiirilit»!« «ir <l«u KtuloiiiMbaD CDt«i*ticbiut[;*a dei

keontiii»reicben uiid uuvrinadLifiicn i'ntfeMoti T. Lony tenJanken. Der

fUtUsu* li«ft an üüilraiid* dr« UuMiacbwi UBgaxHclwii M«<l<iji*lHt|w

<BakM|l) M UiiimtaltB poktiMlMB SehiaMiB tlacMMikt. litiMMMMiiii,

««Ick* *Mt tflM niMn bMräbm wid «u dau OtUlR* «Mt SlM d*n
j*t(iaiii Uli d» Kü4u(ef binüb*rmcb>ii (darr» pliot^BTr Unpinnii

•icb«( iit), Iwwaufii. <--!~ 'Iii' .S«« i« dnatt Z«it luich eicht bcstandau bat;

im llsluv'.um war er aber beraiti vutbaudCD. unii rvcr ml; eiti<'m 5 - m
b'i>'^rri< WoMontand al« Kf-Rniwärtij. L<H:(y liitjinit in, i" ^i«^

ditaTialaa 2<it Unb«o«aiMiikeB(«u «utatawl«» aind. /itent tni^iiei] tith

«at lianlM 4«hi Im ?«» OtMw kmUHbnadM BtaMfeSMi
•tat ktkw. di> lUk dknb .di« AiMI dar wiadgifiMliablw ITiIIm* iw
eiaiiit and di« jelüe« i«it»liialaii{e Oealall «rballeu beb».

ber durcliaiu Torbvirwbrada Nordwind spielt überhaupt aqf d«ro S«a

tio« |inf«n I! i'li". Am Nnrdaler »ind all* ataub- unri ««rtrlurtii"« I!iK1titt(«B

mttgth_,.ttn, : ni Siidufer hinii«<vt auftehluft; hier mui' u.>l' iiLi'tr.ni ijjteb

•Bteiweijcba >el<ran|i«D abgeaimrt und wn U(ar l'Unan ufgrMbültet.

Um tmttmtm 4m htm idnNiikt kb m« OnMl* mit d«r IjifW

MipMiilar. Dar Bat ttMm Mkaa Im MaMnlkar; «aur d*« Blia k«ti«K

di* Tknpmtar u*. ao ileo tieblen Stellen, bei 8— lOn, l-S,«"; der

SraadMiütiiiin witi« a,t* C. Uie Kiwlecke tat TM marhliicen Spaltau

durebrofrrji, «eleb« 4lie einiflnes Vontebirite j«de« Ufers ir.it tii)iiii>*i>r rer-

binden, die Ilufliten abap^rirrd, '^i.i^u wie an den KlriitUt^Lnir S>*?[i. Ute

«tutatlMhtn MamttriwU treibe« St«ub, Uiö» und ertxeoitrulM Kieiel

Jm 1M«M tandM I^Im mtt B«tMllamiMnladj|k«lt «bar dai Ka.
Awb dar Sckaw «M aadt d«ai lUlick«« Hfn Mlianaa. tmut bOden
citb dort in der Mr'ii>dtirhtucir lanue eiedri«e, bald aua deren Vereinigung

auf die Windricktunir aeukrerbce Webunaea , ibnlicb den Barkhanen, wie

aie der P^tj^wafsii bildet*. In» Äommer j^l 4*r ?*f*n f^uT^^ 'i'.o (.t irk* SVcftnu-

bewe/tät.L'. 'Ii'' il"n UriiudacblaiBin au'"ul.li. <ifi- „M'.tMi.t. Di? ii.rH,rl;a

UkJllC de* See« tat mit 1—4 aa Uttem , aebr weirheni CvetiUisn b«iefkt,

lilta tlill IMm Mm. telb dilia KrMbrianof i»t dem
MtMudMaHM«; aai Ilaidallir «bd Staub «jugewebt; gtitta daa

lat aber der Wellengang ao stark, dal« der Ontodacblmai aa
dit Uhr gawurfeu wit<l. I>ie .keine «der Wiaae oder Stiandkank* iil btjai

Flatteiuee ae^ir -Ufl: enlwii kelt und t«%t «in« BllÜa TCB 100—200 at

nit einer Ti'-I' m i l .'— l.' ra; dinn sinkt dtt 8tH>«B< MmA aaf Am;
U ist auch «la Noiduler srblaniulrei.

Ifaiai UmiKiKnjiben lernten, data der 8«* «odi .Stkkaa* kwHil.

iHaa« ««ld«n nur ann Teil durch l^ltdruck*l>it^rr«oi«n hemrcarufen ; dt«

kiadfMa VetanlatauDK ist der Wind, dar die Üeewawr rerxbiebt. Die

«egarücb« Ausdcebe bringt l'roben der sehr konipUtierteu Orii{tn«lkurTcn.

Hi»( tirf X.itiirfrtTt.\-i.- r- VrTiLiriiHilu!!^ LH Wim ri-*i l-t''

wi'ili-ri? iiiltTf^kaiit" Milti'.liUiij'Mi lili-r l!'ihTUln:f II , wpLrljt? ticapiseu. liufs

der ^ee üeat eeinefn dituviateu li«cb«ta«iu auch eehon eine i^eit rtcl nicdriKem

Staadee erlebt haben nuU. Daeon entlult d«c f«(U««eDde lleriebt DO«h

Bichl«. Ui* Ktgebniaie der biolagucbru l'alaniitbBBKeu laUtu niclit In

im Bakm dtMa tUfaral«.

Mi addMiUdi dw Wanadi («stattet, da(a die deutatha Avifib«
die«er inleraBianteD uod daiikeii'*Wi»rt<'ii Siil>i unut-n, <:. rrii Pi^rt*.tBUn7 wir

mit Spunnnnf eotnecrntehep , tit iIth liruri^ i^er l>iiri'iinirl:t ci^rx iisr

d«ttt«tlMa Spiaeb« iallko«iBi«a nitblifea ÜMnkton uiil«nog«o ««tdaa

Schweix.

ist. Sekwala. Topo(nf)i. (SieglrUd-) AtlM iai lUluttke dar

ii. Lief. Bl. H*»: Vorder - Wltitithal , «60: Hebweia, I88: U
Muralte, 290: Liirnerollee. itlt|: Valli>rb«, 378; Stanaerham , 433:

UimI, m: Baadgar. 441: U UMa, 4C8: UakaHMt, 410: Im Or-

MHIi. — 41. IM. IH.MI»: Umui, IM '

aje Pilaliii, Sic : Hühli, 887; Sätrntrrs. ab« Ciisviltrstnek. 4«S
St-Carto', 44i r, „,,>,, 471: Toroeltaa, &46: Meodriaio, !i47 : Cbiaaao

lioni, Ki.lt'<'i)<>«». BUbsbureau, k UI. fr. 1.

laa Frlii, J. : liio Erdbeben dttr ttchwaii im Jkhr« 1698. (ä.>A.

aas Annal. d. Schweiz. MatewsL ZcntnOaiHtalt IMtt.) TgL
Lltl,-Ber. mS. Nr. mi.

Seclis Knllieiien nj.l 1 tj lellllph ^PlreitnUii KrühUJiti n. Ii 1 . JiitiivkT:

Uhaiii-l'U««ar- U«b«B , lokal am kbeiiikaie. i) &. Januar: Ausliuiler d«a

loadMfdo-tiMntlnisdteu tt«beft«, hu lu du lätgadla r«lcl>ei>d. s) y. K«-

bttur: Raaib«cb-Add«.UebeD, lokal im «bern Addi«abiet. 4) 5. Mira: Kin
Aaslkuler de« pi«moDt*si«obcn Uebeoa taicht bis an daa Nordslifaanc dar

Peuiituiscben Alpen. &) I. April: Berftuner Uaecbebcn, aaf die (Jriteiid dea
l\ d'Hrr-Stackcfc im »bersten Knuadin li^*rhriii^t, (j) i, Atitfiifil

; Ihi? h^phi-

-jurii**i>rl.n iUbfu
, K«lcb«« f«At dlf iraiutf Nadj. alii^lltr ilpr .'^rLwni uni-

latst« und Innctbail» d«r Linie L'atctaaa, t»t. tiaUco, Aarau nni Aaienaiindaaf

atne InteosiUt en« A, TiellsMkt < «mMbl*. Uta Krdb*b*Db«rd lAlsl skah

aaeb hier aus d«u ABiabea tbw dia aiatatiohtuiiiiaa nicht eraultaln.

Mit d«n Naehlrlgen lilr 18M, IM», ItM aad IMl ilUt 4ii
aebweiaeriacb« btatialik lär di« taiada lIM—iMt $1 B»a«kw adt

tlt aütlMh (ttMaalan SttHsea. Sujmi

UL IkDs CL: Die Hagobchliigo in dar Bchwais in dw Jtlma
UaS'lWl od Theorie der Entwickduig und dM Vadwii
dar Hafelwattar. (Ueilage zun ProgniHB im ThmgK^u^m
KiBtMiftari» Utr du BcMi>iu UM/M.) 18 BS., 4 IWiln,
8 XHtni. l^^MMiMd, Bobw * Co^ IflN. M. Sjio.

Eia aas fi. Juni 1891 im Kaalaa Thurgtn ianttteleoaa Ha|alw«i|«r

gab d«m Vertaaaer die Versniaasnnit aa «iaat* «tnfebeudan Htudiaia dar
IU«rl»<-iipr ühtcrli-mpl. D«> K»v;»Ni» deewlboo wi ?b der lotlieKMidaa

AtiLuii'J^uui.' iiiciiKruL-Lpc'.. Iti ilfn ifr^'.('i; Tt'il- unif-rBucht der Vrrfaaatr

dis Us^alKtatane in der 6cb««it in den Jahren mtilt— 1891 und «war

nach ihrer Verteiluax und Auadebaaag, aarii ihrer FortpAantuBitiricbtaag

und nach ihrer Abhinftlakeit «on daa ar» awl L}dri>;«rapliiBrben VrrbUt-

niaaia. 4<if Oraed di«ü«r Uot«i«aehBaf slsd daaa Kartaa ci>twi>r(eD, w«leha

noa di« Ixtnflbiidan Er«cb«iBnn(«B «Hir kl«r ntaatHniulitfaeD, Hei der
ZuMmineKiltllfliir it*t Hi;:*Kfhläir« nfli ()»r Häiiflifkrlt Ihr« Kinlralene,

llliiti Ilil.rh ilirrr Yc^^yjfUi, Irißt «.ril uhl.fi wltPTrt, liii.q .iiP j^Tiilel« UageU
ireijaeua dem ^ uiaipeutrtiiet«, die a«ei(Ki6Ut* d««i Jura uul die terinKste

dem Mittel' uder Ulifellaude aakmnmt. Hinairhllicb d«r Parl|dlan<UBK

kauiU (mttieatallt «crdes, dab tob d«r 0«««aliahl aller liB(«li<ig« 48 l'roBi

aaf oad amaka* dia Skhtaatüt W— uad BW—MB lataat 4M PMa.
dar Hiftlmiar «ana rtehtU|B> «dar aofto«. IM« H^t«iilfl* aalb«! «tr^

teilam sich »o iber die Schweis, daCa <;««ia«« Oebiet« rarwierend aU Aus-

ganfispunkl« «an UsiielsrblAgeti ench«iuen — StiahlanitSirebiete — , andre,

welche tiel Torüb«ni«bfnilen (i^witterr. ltt^iph»^iHo Terba^eUfn — J^trich-

frr.if^tc Unt«r dieaeo lillrtm >*i;ir:iJ. wfUMlf nur T.iii f jn.?r. Uli'l ^lULr.

«eleb* roll t«tacbi«d*u«n heile« «du U«|ie>weilern basUicban worden sind

HadUdi aiitkaiB aifh aialia (

dab Ii» ala SUpaaMa daa BMahaia« imattaa kikaa ^ »rtgiUila. Di«
Unt«n«ebuugeB Ciber den KinlluCs der oro- und hrdrugraphiacben VerblUt-

niai« auf dia Kntwiekelunr d«r Ua«elacblig« haban aur Krkenntnia «ioer

Hf.hit T-.n Thutssrhfii (;p(!jbTt, (lif «if in fuluppilo SSUt kufi ««laniiMD-

liti-*ii »Li-Irii: /'jc Mit,(f-l;'L|.Juii^; linpiiiiiiTt nuJ liL-MMiidt-rf -liL' 1 hiler,

auter dmm nun^ntlich di« Sunpl- und S««thUer, weiter Klnlsthaler, welcti*

in der Hichtuog du t>MlMiia||a aatlrilia adir aMiaftaa, dian di^|aajgia

der Vordpen «od dM Jan« ««iltba daiak ilaa wMiOiillik gel«(«H« aa-
birf(«k«tt« ti*fn 8üd«s ab(|C«ehlo«««B «iad. Weniier eon llageUchla^en

betiotfeo «erdaa unter den ThiUaru die Pi^bntbller und eoltbe, «rieb«

ron baumr*icb«ni Kulturboden bedeckt aind. (Iiü Hr-ri."' . dif Itückteilen

TOD üentkeltaD, di« deoi UtwittetiUK *nlK*f«o«t>>iicn, sUrtbL'wjlilf Ira Hui l-

uud Berglaad, anwl« aatiadttot« Kullurgabs«!« bl«ib«o im allg«inaiB<n tob

alärkeren HlgaMIlfM M. BtlWialll amhila«« dil WaadlaBfW itaat

U«ii*l«tr*if«B« «ad dkt blnarittiarH dar Batalvhllfa draliink all dl*

Mfen der Peucbliufceil«- und KulturrarhUtni««« dea Bodens and aeiner

a«tUkal«n UlMdeeung.

Der rweit« T«i: it^r AbhaadlUBK, in ««leheaD una dar Vcrrs^cr teiae

liifün? «1er KotvickeluQir und de« Verlauf« der Uagelwett.?r Turtrirft. b«-

iunt mit der Uaoteklua« einer aiperiiiMiDteit«« l'Dt*rsucbun( uner d«f

fWlaa grur««! Tropfan. Hefa lat dar Aatiakt, dib dl« HagalliAmer rieU

fleh urtprünglieb Wajaertmpfsn rnn ([leietiei Or6ba (eweaea «ind, and da
«olcb« nach ««in««i VersBch«« aar b«<tehen kftnnan. ««na swi«rbcn Uilt
and Tropfen entweder kein« oder nnr rii.e «aring« 0««ebwlDdijkeitadiffet«at

batlaki, M> niaiBit *r aa, dUi dianikta ia aia«( adt di«i ttafMiM Hk«»-
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«Irta («richteier LuftolMB. Wl* l«ttUt*r raiUiiii* koainit, «gelit er in

lt)|tudiio Abtchnitt auf Onmdlti^ dw brluantro K«yncb«n Werk«« «owia

jünRiteii UuteraucburfEKU lua Klslcr und «ieittl litMr di« ElcktrUilüt

fttaio»pb9krHclifr Nieitcm t.Il^rf jui drr;r iii^i n ^ >i. !.«nard öber dia Elc^tri-

eiUt der Wmarfillo ie t..n<-ii Ur i\V;<.- , j . :ki.itrii: Id iiin«r liurfh irij^uil-

aiue L'caacba aulateigciidae Loluiieia wrni K-nlieil^lich d«c gr6(it« Teil <le*

vorbandaneo WaaaenUmpfea kuadcnaMrt , durcb Am Bafwärta grriehtetm

laiAattvm «udea ili* »Utasdaoaa Waaurtropfto an tiiundar K«Ui«b*D

m4 daiianh foaitit , dia durehatTrifMid« toll da«'«'''« oe^lir •leklriaaen,

H WMit awh alaa niiclitige Wolkeoiuaaae, die aua twei OI>craiiunlcr la-

rttU'lrii S*-hKh1»r. tuit »arafhi^daiiM Kloklrir'iht nntl vnrsrt ;f li'n.»« MMi);eii

TiMI Kn^ji^'Ti^tti :):isliri Juki«!! b*^t*bt; Bllt iil r »'t i jpTl. i'-T K"li nialion Ter-

romdert aicb di« steiukraft, Oia xablluMD Trtiplao hatnoitfii ciia URWr^UDK
der Luit, die obtrataii Trnfileawtiichtrn komineii lar Ku'if , UWta auf di«

aMarco und Teiduhtan d«ji pUMO Trup(cuki^t|ier dcrurtf dal« die durch'

IltWltt UM IW> SIUMMmI kaml und nun TOD drn fallcodeo Wit<8ar-

«dtr BlmMin abiilittlliniiNi viM; die dirht tu«iuiini(ti<eritiiiiiit« Koo-

danaalionaaiaai« liat die Raul« Hearcgmig in der Latlaiule tur Umkebr ft'

bracbt. Zü oinam wifklicben tlu^Uclildf^ wird ea in einer anleiten Luft-

aSule in alLgeiueiMs oar dann koenoifn, wann hob« T*nip«r*t«i und giufi«

fearbtigkeit lu U«Kinn der BewrifUni; einen Auflrleb der LuM au b«-

dttttaadsD UäUea badiogco. Die eraparaiiuaaDdeD LuftinftMea brin^ea |{«-

wMt» Uimtm ntttÜHt Bltklrinllt io tf» «Imi« loek<M WdlkiMMM^
wllu««d dat nitre, mtarkilU«« Wellnabtll gleirfa*elti|[ Immh ftBbiM
UlUDÜtlt«li poaitinr ElaktrieiUt aoauntnelt. Dia EIcktrieiUton b*idri

WolkenlaKeu aielien ticb it»ii«(i«eiti|! tn , di« oitr« Wolken bue bildet da-

dnrrh eini* tra^'fti'l* Kraft (ur die untere. Sobald onti euf! A^?s^I

ULv. tM T i;:i:U':'jii^'t r. Jii-vr Tragkralt teilweiae Wieder Terij -titrt :nit, ti.*_'iiiiii

die tnikebr der Uawecuag. Djaae Voifliu«« im uifitei^oBileo Lultstiome

«olliM«n — atatiooIiM HiftlwHttr , odti aa aebniten dia Br-
TQD Ott lu Ort vuiwüita — fvitMtiioilendea Ha«elwet(ei. Für

dW Mittren l>at der Verfaiaer loitRMtellt, dafa tie eiDer fotiirbreitrodcn

Truiafenitlwell« gl»irh»n, in wjlclirr ^li» Knii<lf<ij«tUiti«]tTiKliik(« diu Khwiit-

Itende Maaae anit ilp K i^u'lL-:i<tiUM[i? w «i ;tk t< r:<^ jari-nil Hl- l iVige KoaiRie

Liefert. Die l-'iaacba de« Fattactitait«na iaC da« VurbiUidenaein ciocf Luft-

dnl* Ubttta Qittcbgawicbl« auf der V oi4inM(i^ vtloll» toNllt iü <i*

•t«i(wil« Bnetani; abeigeht, alaa jenem obw kMdllMtMB Voiinr •Mt
•iufliKt. Auf die Fart;llaiiion( nnd die Bntwickelung einea Hadelvatleri

infa naturgeniitB di* KimfiiEutatiuD daa Uoilen« «inen «rbeblttben Einllafa

haben. Narb den lbe!>r»}^jv^!irii rtten'aehutispn ?imi !.t^rüKer können

Uagelwetter aieh Terbii-.trrn un l t. x'-ki!i-ri-riii.if-lipn
,

i-ch Ui-nnon uod

Wied« Tenlsigeu, in iii«i>4l und Itegen lili«rK«b«p und auch windet mit

Iii «ioeciaaD: m «iüd dl* «UM BcMfeitlBaafca , nninMht
tim» alebtiii;« Wella, vtlclM Bb«r tet MM»» «oMr •ticoitNBdta

1)lMtl>t lindUiiig faitlliuiilet und demi Kdckao abwocbaalnd aicb hebt

md IMkt» jß mcMm M» daruntetliegendes Laflaiaten IkORer oder klir-

i»r, »uaetfeitber «der wauwSt iK-r kirn! Dewifa ateht lie^rr ;-its in «uleiu

KinJüanK mit den ErKpL'M--^^. *':.' l/#n die L"oter.jui"'i jii.n r. fer Uai;el-

KbUg* ia der Scbweii «elbot geführt balieil. An aioigen apeuellen Cällrn

kaute dei VerfuMf d«M Mdl dil «rti OtlMtalMBmg iwiMbea Tbeori*

«ad ttaobachUuig a«ah«tlMb Ommi iBMir Dnabad katMg uaa, etwaa

.ikr

Img mi di» GMdiidile der Stadt (WiMemdamdw tUOtfö
an BMddit flbar du OrniiMlun.) V>, 88 88. fiMd 1604.

Dir TflllMill kebandell auniehit eingebend die b]rdrvi;ra{ibi*tbeD,

Vb4 klinatiarhea Verbiltaiaa« der weiteren Uangebun« BaaeU

ala die nalnrürh? nrL[.dl:i.;L' fü: iic Kutwiekelung diner Sladt. Il«««l

liegt (Uoaf 't -vLiI •'.in l.uuf der lUirtt Kinarbn&ninR d^a Hheiuetronticebieta

wiachen Donau UBd liuul». W«a(«r bildet aa den Vertaindusi^puDkt

awiaeban dem Syalem de* üochtbeiiu und demjenigen dav M tulihviaa.

Tratadaa •* «o aiucni grafaan ätia«* Jiegt, iat die SebilUfart gegenirättig

MaM|ii«ilaa; diiMlb* brt mw ia Miltdattet »um. Um «aofopaeba

HgM«baa( dw dbanbabriiAM TIiMmw nnd aiil ihr diajtaig« it» Ornad

und Bi^ena von Baerl bt norh beute ran TieLaeiligem Kintfuf« auf dieac«

OeiBcIndeereeen. Ihr TerdaDkl <li< StuU gute» Trinkwuaer « «ir ^iirl. die

Mi>iilichkeit . ein« HMh> sij.i.c.'nli-.Mi^r Scbtta« tu erwerben, «ie 8«1m,
Ki.lk- uiiil S.irK^htrinr. ii:>' r_ iiii;!^t(' dilariaja Bedeckung des Budona

bildet di* lirundlaga ttaeel« «elbat: ihr gebürl abtr aii(«*t<>tB> der wwt-
äatüt .

' - '

aiaa* iataiiRi na Badcutaag g««aid*a, ib da dia Uhaatiaeh ao b«^a-
atigle oberrbeinlaebe "nefi^beBe gaaahtdta bafaao. Baad giaiBt am Sftdaada

deraelben eine Ibniieh« Stellung lis «la Awklut aa ÜHdaadia, Za Ihr

rabreti eine iUhl wichtiger Slrafaaa, tat dl*a dikjaolga, dh dimh üt
Burgunder i'fiirt'? Inntfurrtitr'hf.

IHi M»iiHi'(i uliii -Iii' i.I. i.-i.i.-tiif i.iMon dann den Oetfrj-'tt.nJ rin*

»weiten AbKliuilta der AbbaiiiiaDfi. in der Umgebung Baaela lebt baupt-

aäehlieb ein Ücmiarb eon Kranken nnd Alemannen, waa lawi Teil noeh tu*

den Urlananien in erkaBaeB iat. >at1t<lie)i nixl der U«d«utiiiig d«r Stadt

ala VerkahnaaaUua aatapiMlind Ia ImkU dar Qaaliitbt« aueb andre

Zowanderwagm «fulfl. Di« (hmt der Lm« Oaa*l« tritt gerade bei Re-

tr» btui ; Äi-T Vi-rkrbrawi"K<> am deutlichatro h»t»"r IM ti' ^T Stilt

tt' II / itiif i' Ii ii'T wieiiti^^ten ätrafaen in die frtjcfiiLir.' lün-u ''|.-ik .-m,

dert^ß vt'ikt'UFit^^s^iitrapbiache tirilrutnng aber wtihl kaum m dem iiniatandr

au bi'Kriluderi teio dUrtto, dafa birr Alt Lünten- Und Ur<'il>'r.4«b>« Batntiaa

airb ichm'idiH, wi« v* der Verfawr will. Dir Lage im Kieuaungtpnnkt
rat»plii<.rh<-r ilaup4rBikeltr*«a«i: bat dar Bualat 8a|«ad MCh den ge-

achirhllicben Stemel aofgedrSckt. An laiahtlglMa kit dl* Bntwlekelung

baafU dtir Ueilritt som Bunde Her Kidgi-nnaarn im Jahre 15UI breiatlufet.

B«»l Teilor dadurch anii» Bedeutung lllr di« ohrrrbeiniaeb« TsrifEwae,

entCaltele tMl aber iaaerhalh in li iTi 'ra am au bUkendit. mt,

Fraukroicb.

IM. B«nlM fUtml. Out» dfl nuc«, iteutt yur udN dm
nlnlitn de nntMmr. 1 ; lOOttia (BcUdUIefeni«.)

n. VniU: Safait-laaD^a'Litt — IX SS: BayMaa^ SC: Biial-

Jcsn.l'ied-de-rort — XJ7: Sainte- Keura« — M 37 : Larun* —
XII»T:Lu<, 3B; Oi»ariiie — XllI Sh : V al - d'Aruuge — XIV 3B:

Mont-Kouch — XV Se : rWaa— XVII SS : Ctnt — XVlUSSs Basfab-
aur-Mer — XXDC«»: CUvi ^ XXXS»i fUMHH-~XXXIST: ImI.
38: ISaatia.

2Unkogr. Paris, Ilachottc, lH<i4. a Cr. 0,n.

I.S7. ^^>rTice ir^offraplili(Uc. Carlo do Fraiico, pnbli^e pur le

. l:IÄX)mX).

Ol. &S: Vieai-BouaBa, U: Mont-de-Maraan, e«: Mmtanban.

Zlnkogr. Fkrii, lUp. de U guttn, 1894. k fr. 1^
lä& Parle. Owto des «minae de . 4 BL liSOCOa
Ebend. fr. 6.

lad. Smlee kr4'*f>'«< Ceeee: De Ia potate Ste^e tut ta§
Miiro; OoHb da yäBne». (Nr. 47W) — Ott eap Mone m gh»
Fem; Ootfe d'AjMdew (Hr. d7W) — De «ep Besse M eq»
CevAle; de Pofto. (Sx. 48t^. Fesfe 1894.

I40i Adnlnütjr. Frence, V ixiast: Cape Leri to Vkaa^.
1:148000 (Nr. 9618) — F<««iiip to Uoulogiie. 1:141101»
(.Nr. asi9 — Casma. te Bedogne. 1.13m (Nr. 8148) —
Cape Begfleiir to CioursMil]es. tiUW (Nr Wia^ — San»
t« river Dntdent iiJüM» (Nr. SldQ — Useir Dwdeat le

Uayeu. lifftSOO (Nr. 9141). Ik 8 «Ii. «. 8 ceut: Oepe

8t Selaeticn to Gelte. 1 : 14600O Ofr. 1801). 8 «h. — Port ef

Ceti«. 1:10 180 (Nr. 887). lsb.fi. LoMfan), Hrdrogr.I)ep..l8»4.

141. Gert« ^«oloBiqae di'taill«'« de la France. 1 : 3'J0fXX>.

Bl. 27 . ItanieflUe et Jene;, 10 et 5S : Flougntrstaa Oaeaaukt,

60: biau, ui: Sttm, 110: Tbraao, 140 «t IMiMi: AaaMfi iSOMri
VaUafMBa.

8U 1S< IM«. HWOOO.
Psili, BsodiT, 1804.

142. Wiukli-r. .1 ; UcnuaAiischc HlaaUtiamen in Frankrijk. (Ab-

druck aus „Uet Bolfort".) 8", Ü2 SS. üuiit, Stfer, 1804.

üeutacbe OrtaBani^n ftadcn aiok lallltaieh bl ArtOla and weiter weal-

wiru bia in du Weetde|iBr1enM>nt( der XonandK wo x. n. Hayeax IfrChet

B^jacanJ 4*b Maaaa aaeh dra dort na Orrgoriua Tuiunesal» erwibnten

B^JakaailBini. dam Sachernataniw, trfgt. In Artai« deuten die mit rag.

liacben nlcbilrerwandli-n . ;s ti tlu K^«- v»1»ieb)«s«»fi'l»n Ortcr-jiRon darauf bin,

dafa dirai'lhe« deutsrlir n V II k' -1.- :,.ifi- II .ii'h Iikt i-i i!. ri srblarajalirhnn-

detlen de« Altcrtana anaird>-li<-n, die aicli auch an der Ucmaniaierang

Biitaoniena belntigten. Uio arKKiacbeii Nameo auf Inn {Zaaa
, Ovköft,

üeaieiad«) mit de« fatronjnitacfaeR Suffix -ink aind aüebaiacbi die aot

kaa alt tMakMk, da laf kaa «da aa ait 4^ Utriah. da U
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Spugbcm ia iitoh Mvitl «i« SptmbigtbeiiB (— Wofaaitilt« dn too

Spm itiiUaiiDnideii Q«icUwkli), tlm glcicbbcil(iatM>il mit Spuniiin in

MMtrllnditch-FiiMUsd. V«r«iiii»lt» Spnnn iöb tblubebMi Anaii'dL'lQoKeo

t>il«B «ieb 8bii|teiaf uch in dm NiL-dfrlmdcn anrurbilb in m» Nkd'r-
whicn buTvIkcTtoD Oiti-tit, ». ilrn Ii' rr RuMrttj. in. iKinthrn Hiatlem

ad I>eid«D. Nut in Arttis l nLni «ik- i>*>^,i 'J:i' Knnn w ig;

bcilit t. B. i-in Wcf, dcf Ton üfiirii (Umiw«) Mcb Witmixi (d. b.

Wrifmad, jctet fnuiitl«i«rt WiMot) ffihtt, üjaciK'waf. Out ilinUch wk'

uf eogliMibuia Budva lautet dacc^ra incb k Ortmamrn tod Artoia Müblc
mDI* (WtoiU* — «iaAMll^ BrtdN Mm*, fMt ntk; t«!. mclMi iriU,

biUfih iwk. nwiB viAinn iM ilia, Hilft, Mee ia dm utaiMh«*
Ktaen ta <!o«Ua«h alae, allwp, ttt*n. Du in Kngliacbcn tkn Rc^pcncbror

Wort nr Afkcc (am) ratipritbt gmaa drni (riraiMbeo <rli«^r ((. B. Frawkrt
ia Frio^hnd). NatSrIicb koiDiwa In deie f't m>br denn toui' ti'l Julu> n

fowan-iiiTt' n Artoi« vunderljche Eot«lfr[liJii?.fn «Sit d' ut'clr u Ort^Dimii n

Tot. Aaa HüdpriogabtiB suide U|di«qsiiat, aiu Enuagibctm Ibnaml;
tat ia MMmB Mchudut nMnitii «mb te MMlMMa OpbaM
Ia to Itam nrnuMir.

14.1 PralpoBt, G.: Leg Vo»gfls. Ür.-Ö», XII u , HiO Uri-

giiialseio)ui|ingon de« Yorf., ein« Karte. Paris, Leutgiib, o. J.

Vmm ptürliii; aaa|aata(t«t( Warb enthUt dia Ii*iaaariD>aniiii:<>ii rinn
fma-umtht^a Miili-ts, wolehar, did Skitaas cu iunTualii, den bacji'

u

Ttil d« 'fi>g6t*u and daa gani« Vorland bU Uclfort, l'lvmbicrea, ViUcI,

Uonranijr, Tool gnd Nanejr dgi«hrai«t bat. Dia Ucanw wofd* aw ta
wanigaa Pnnktaa UbatacluittaB. Ih* Ktalaa det QaegTa|ih<n baibta lIlM
Uruad, den Vattaiaar liir aaina ZeicbaaaKan dankbai la aain, »tlte na
jindacbart, s^Uilta, Üarfar und Dauwaika aiaaa nicht SUriiijLb% «R |t-

MbildartfB Stfiylm tob Fr»uircicli iu »n-clijuliclulfr Wen* to» AngüD
ataUafl. h^t Texl iiul -Jurrhuuii k'ir.i'n 'Ai^'cnwhtltlj'rLiT. l':i;ir»3tt*r. Fr«i-

lieb mirü nuB nit Varrguttge« liaa labltatt g«iKtirt«t>w>« Uuel) d«t Ubrigtiia

ai«bl gand* deutacbfraandlicbe« Maltra dnrcbleani, abrt tlneb atats d«ii

Kiadnuk haben, dala l^iwBla achsoa itildat dmo dach aioaa ttaaa (*-

baltwil«!« and etsitlurflaig Tut, finUiat hltlan, ab fha dar VarfkMV,
der Tentebcft, kaiattM g»«|tnfctMh» Ktaatniaaa to MiMn, bM«o toatt*.
Küt übar lokale Indgutiia«, »awia biar und da Uber Sagau aod AnacbaU'
•dgi-n liw ajamlich urwlii-haigen Volkaa wird cluaalaaa Bturbtanawerte luit-

letaüt. ia Hia lKilmi Uladaa aolkla «acli 4it aadaia (nmSdMbni Q«W>|«,

144. Lyon et U Rfgion Ljonnaia«. Tm venchledmenTei&saern.
fier«u8gc|jelMn von dar Gaogr. QncUaeik. In iMa anUtfalich

to 1& busOiiidMii OMfnBbeDtMM UM. Gr.<V, LXVl
B. 160 Sa., 1 Karte. L^m, vTtt% MM.

DitMi SiBUB«lv«rk iat t\wt d«o 8tlMltii*toritaa(en lu TorijlaiclitD,

wUm M ant für dl« 'IViliMbinar aa daa Watatftwiliai iaijaiamluttgMi tu

erachatnan pflagan. R-* KiHnt riv.n im ^ifr«ti fmnnmmpn t^lir lirri'-.rhhor^

Obataicht dar phvist hfn und w:rijf;iii(tlifbi:i \ »rlJ;lltMI^•» uiftd tirfj iI.t

Stadt Lyon, aondero der gditmu ,7«git»n l.Ttmnaiaa*, «ekhtt die

in W bia aa dia Loira, iia U bi* an dan Fura dor Alpaa anailabnen. Oro-

grafihi« Bad iniiaiar Bau w<nl«u au>r<l(h«nd dargaat«!!!, aurb di« gtrada

b«i Lyon lo aulfilligea FlabTarltgunien, aoaria die KnchainongeB dar Eia.

fit gahübrasd harTorgabolini. L»n Hnqptt«il daa Bucbaa npbtntn natSr-

licb dio aabltaidhen Kajiitcl 6ber die Stidt Lyon aellnl in Ani)>rnrb, ein

Plan tat leider nirbt beigagebea. Auch in Lyon bavinnt V' l- j^t/l eina

City baraoaiabildcD ; dar acbmal», langgaatretkt« Stadtteil aaiaeb'^n Kb>^n*

lud Sa^n«, in ««Ichem aiib dl« HauptgeirbUtHitraraan bellndeii, nirrojt xa

Valkaanenice ab; di« ^ksta ZanahnH aaigt stob an linkaB Ubftneufar, v»
Mirfiaai «aafa aa laaiglaB flali tag iaiita aiait Sttafei« Iii. UaAU
<if OmMtes Ia Lyoa batraf IMl iwwa lOdfll, ta |«BMa Dgpirtmtal
U34, die d^r Itnlir-inr »her *gOO raap. 9404. S«br aaardbriioh wird dia

Indaatria, li^^n dfrs In? s>ideDinduatcie, naeb allen Oeiiditapunkten bebaa-

delt, ebaoan der \eilcehr. Die Pi*(*n*»ahneTi htli^-n nifh n'aph Sei Lyon wie
in gana Frankrt^:^)^ iinr.inc>4 ii'.ir Utikc^fif^ pr.t«i<'Ä<:l:, vfhti iii-i h di« ilteato,

aaitai Tialbdi umgrbaute bahn da iAndei In Lyan nändel ^LfuD—Üt.
Wlwag Biiaaiiii, Mlwaa UM, im Lma ItSa mittm. SicM aiadar
«ii««b«aa vanlaa «a «MmIuAIMmd VariiBtataa» flt Alinaei, Bt. Ck».
monda and der dbrigen Städte beluindtlt. Ana den Tabellen Uber den

Weinbaa d« Laadm araicht man, d«b die dureb die l'fayllaioni Tarur-

aachlan 8«Ti*d»n, Iii"» iiovi;i!«t»ni. fitt jam wifdff äti!i.-ft;;i.-li('n aind. Uei»

gegeben i«l i'in inrht li«-»onJeri (•honer [!bfrijrurk 8U« der l'urltt de Kranea

ia I : 320 (»('II , »ni TrelrLnr» rfi« 'i «rbfilnn^ dm Wfintiasa — ata lail

aHie hr>n will. iu *tihi ip^neraluicrt — ejtifff t r^eri ifC. ^ llliha.

ratanaaaa Iia««!. MitUüiuifaa. 18*6, Ult.>U*tMbl.

145. 6flr<<reldt, P.: Dar MoBlMuc. »tVOBB. BorUn, Gobr.

i'*K>i, im. M. 12.

Wie deaielben Verfaaiara Scbllderangen aui den Audeu ni«nt in Hu.

denbrrg» DtutKhrr HundKbau. dasB atvaa öbararbeilet all Such enehia-

iien aindi an auch afie« ItMaa BliBiiiiiligiatiB aia«r AagaU vea BniMirtia
in der Remintgrappe, dan OtaJItthta Upa» m4 iMapMaklMi ia <«r Maa^
RUn« Omppo. Man könnt die eigentStnlirhc , in hohem Onda nubjTktiT«

I>antellnng«*eia« dea Verfasaera, taiaeu glüDiendeo, waaii aacb elwat pre-

jj;h**-i Slü. Wis'-tpn^T^irtr^Iir'fee Bpf?^a^llttlncr*^ tTn eirefitlieben Sinne wird

m.ii hinr ii.r«(iMii-:i «h'-hmi. k!) I;.:sr|-.p<i:ii:r.(;i-n :1fr lIx^hgefairgHiatur nnd
Tut aUen der Art und Weiae, wie aiob dM Üelabten und Uiilieu gtal*.

«tttiir aal tdiwi«il|ar Uataia*houu|ta ia dar State aiata M«M «af>"
" "

"Itaa atM
iia Iii 1btidUaiit nabr ia «er

14«i. HelbrmiBOT, P.: Une aenaiM M Bl«at BIkBC, AoM 18H^
ßl SS., a Ta£ Paria, Stainhril, im.

Kio« lakr aadSMiaka StbiMmai «ia« mehrtlgigen Aufantbalta in

Obaemtariaa Villah 4Mt ai^ mMia kaiaa wiaaaoacbaftlifhen Miltailincaa

MlUU, abat alp* ItbMla V«n|aUii«g toh daa asiattaidaaUkbaa Anfwaad

iditiM(

147. BitlnrAHa, R.: Ceniw. Nott« «n * rtcMit vigit (Th»
teMA geogr. Ma«. M. X, St. 10, B. 6Q6-6U.)

IbiaiaaMglwiiagcn einea »ebnttiacbcn Tonriatea, der im «(«eDlIlchrB

flb atlcht aad Ittt «ngtiaifae Spoctanünoei achreibt. Daa Selbetgeaehene tritt

weit itttiiek binlur den [^eeefrüchteo. Speaieil'' p- 'i.'rii lii>''-i' VurbiJutii; isyt

der Verhaacr nicht an den Tag. th« b«igegel<-nr K-nfmliitfn in i ."»ihukm

aatbUt ^e wirktlgaten WBlder und die (tum grnleea teil nicht im Lktrteb

ktinMitlMa) ttergwerkaanterDebniungen. Im Anhang Titel neuerer Werke
Iber Cnnira und roatei>rol<i|;iwlie TabellMi iwaitar Hand. Th. Krlur.

Ii-- Kiilii", .\ ; Kl Hill' tratigrapbiqae sur le Juragsiqup infir-

riciir iii. ,li;ra im riilii iial. i.\nn. UnivomiU de Lyon, Totne XII,

i)' fn?iiiM lUri^. .Mu^^Ll:l, ir. l'J

Der Seitea atarke Band entbiit «Ina ttnatiiiaphljcba Delailaehil-

daniBg 4aa aattm Jan la 4« Ogfiail lalüliaa 8aaa>la«8«aHiar Im
Kailaa aad CbamMty—Oranabla ia SUcb. Stea «OMta 4n dliat>

UoM oMtiaphiqaei priuripaln» du Jura meridinnBl* dient aax OglHlimBI.
Im Mardta nntaracbaidat der Vertaater tm Oat aadl Waat: I) db Ha-
gmiien der hti!jtn K'e'.len; S) die Beginn der Plateaui, wo ^eeen .''üdm

k<)r,irriii' ii'r. Ir 'i frmrlur.galinieo aafireten, welche die »l'jinrmiliE t id Waat
nach Ott anateigond« Land in apitiwiaklig narb SUden tich «titreekende

ScIiaUen auUUaa; 1) die Uegino ,da Ttgnoble« blldat ant in ^<lrd«l

dea QeMrta «Ina «gllaMie, hauptittcJilich ani I.iar nnd IVin Iwitehaode,

«bealalli tos X—S laulandaa Verwarruagen duich(urehte UaBdiäae gcgea

die Niederaag der Biaiaa. Oegen SOden entwickeln ai^^b au> den Plataaoa

Ketten, die lirh au einem Hnndfl <<^liiri*ri unf! in K—S-Uichtang bia xut

Uboae Terlaufea. Bildlich dar Kh' tn' i-i dn We«ta*ite der Ketten den*

aelbrn auch ein Stück Tafeljura, die ,Ile L'iwien", Torgelagert. Der un-
tere Jura tritt baaptaicbUeb ia dm «tiUichen Uabialen an dia Oberfllebe,

iin (M«B in der llegioa der bohaa KtUea kl et bauptdchlieh nur in de«

Oaecn auCaaachloaaen.

Im Speaicllea werden nun atratigrtfiliiaeli and paMeatalogiiah dia

Etagen: fl.j:«ifn. Ii»'lijiii.M und CtllfiTitn. d»j nnffh! Oifp.n! be»

aproeheii, d ii. .MurvliimTiie- bi-i i npjii'u»- ^rKtrliti'n.

I. ßajncien. üiae embtcbt mit Liuic«ii>»pby(4ia iiilJei un gaaaeo aiid-

hellen Jura einen kooatantaa liuriiont an der Baaia de« Bajocien, eine Ku-

rsllonbildong, di« aal CriaoidankilkaB lii^t, achlierat die Klage naeh oben

A Ia OakM dar Da da GtlaAn Ibhba die Korall«Bbilduceen dea Ba.

jadta IM latbnadlf , ta Sidb dtHtlkaa enekeint ein konipaktet Kalk

mit T(>rt:M^««lteB Aninioaitaa, anter denen baaooder« dm mcditurnini- l' ,im

1' !i y 1 1 >. I i riia Ton Wtcbligkeil und Intereeae iat.

II. lut:iinini, AI« I.HlfuMil für du ui-U'iit« lUtbosiea (ritt

»Fe^teia ''Airii'u^' ftui l>rr ^hrrf.: 'IVil '-f.i uiitfrn tlittiL.ciea iat durch

ein« KorellenCiriei (litolaoulitb) im weallictaen, durch eiae Amnwailaalaciea

ia «atlMbta Mb «kHtUtgMait. IM» liHtimtalayMbatttMItabn atlRt

dtt attt« Bathanba: Ia MaidiattaB i(t lUb die oNia Batheaba ab
Hanplontilt) entwickelt, im wattlichen Teile, Im Bw-Bu^cy, aind bydrao*

liacbe Kalke nit Silexlagam in eiB«r Ueaiatniblitigkcit b» lu 45 m Ter-

braiteL Im mtulorn Tri! lim tM'.hhm Jan ftt-AH «ifh in duo obeulea
Teilen dri Ratlii ni^ii L*int I rroMi^nrL'U-I.L' .IJiide curr.-.'".

III. CalloTien. Du CaUnrien iat n«! tiDbaitlicbar datcb daa

tbiUal
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Tri''k*]uQ^r liMfr. sich tii« lirr: />-inen dp« M«rT. Tiijcnv/pluliH lirr Itrin.

UKtf uDd itM i'M. tcbirta uiul Ciird. Lamberti leicht iiiit<tMh(i4l«iL !
4M OtpU im- .Maaida Cktf ratohwlMa Akittiiottm imdOnUm,
im Karin im .Ata* MK Bbft poi.

Du onler« Oifutd »iidlich Ui lit 10—ilOm inlkhttta Merj«! nit

Turkieaten Vo^ilien «otwitkdt und fcliU TolUt&ndlg im öilliebni und lüd-

lidiTO Ti>H« iIh nftict«. wtlcli* Tfattmli« der VerfiuMr ino önpriMt« n>

I. ho^fil Jurcti ^lOL'n l :jl<?ilirai<h in d« S«diiaeot)illdiuiK und uirht i:u:rli

faeiflle VrrtTft-jne (Irr Urn>;f^ci«rhiebUa dnrrb di« BirmeiwdMfer S.-Iii«'1ilpr, I

erklBii. c Sr;.'."ii! um.-' ,

149. Culiit, 1. : I.-» l-MT-Miatiisn liii H.'lir.f il.ms Ii- I ip'iiArtemiTit

de la (-';tL--(l'(>r. Sr.üiioralKlriick iiiä lini l'fi.kM-liriften der
Ak.vii'iuii- in Hijnii S'-, LM SS. Oij.in, Uiirii-itiiTr,

J.lirrr Vu.lrurf, 'Jlt i:iir sritn^i Kiirhk€mitlii.it.t Vi rirj?.«rtjt. Coilot

•acht kun damlegeD, weirbt Vorglnj« die Obeiflklienfvrmee der «tiUru

4]n|tbM« t«B OyM htiMifiHMH krtta. ««tagMlUtk Ante tM *»
ttfck* in frtta* Fem». Di« SArilbo na 8m(i md flün lind rtt-

Vtttet, Im guiien iit di* Duftellaog Utr, iw tonMlIllM MulMuA
•llwdhkn our lu «luv «ebr «l«iii«nUt«n OtitntfaHWy «fcw im tuKW-
Imtiii LutMiuAm hwkniebi if^ftL j>, jMa.

Udl B«M« I<*c(i|iM MiIbh BomwdM «t Im floom
«IdbHaltfkii dM AlpM d» ääbiM «t d«8mie. (AicUvm

dtt MlaKM |b|ii. «t mL, IBM, 8* pfr., T. XXXIT, Nr. 8^
i

8. lU-im)
j

Tu daai im Snm im Chibltii angehSrign Vara1p«)i;Bt(«I «iiid dl«

nT«or(i'»#hpn Ahluyr^nntarrn in »ndTcT YitplMt rotwi^-ltHt nl« in Hm Kalk-

linolull'*-!!, pr^ryi^inru i1a:,'*.f»Q .n linr Zon" (1*^ MTi;iii>_.it.r.n* \r. fiinr Shn-

iLfhfti A'j^hi'ilurk-iwTi^ wn'iirr S«bardt stelH« daiifr lii^ Hyj'ü.lI.eBL- aoff

ilifl p:ii"'n YiiraliN'u irtirn tmh i!rr Zone dea Brian^tTnnai* j^in ilfii Mont-

blanc-iilitl«! durcb Kaltanr; hinübeTgatagtM SdwUaD, tititg itlbt an der

Bmi atatr OtiilittMt <•> itowil»)ii»>hii IitatoMMPfmUlMt d«r

WMtlfMi iw im CMoBMlt Ml in lt»ab «Im «labdNi« BifeHrao«

dieter VerbiltaiaM. Er fdhrt dl« «iftenaitit« Varteflani; d«t aieaaiaiacbea

Sedimente fon T«n«biedeiier l^aclee ioDerbalb der tkliateiaer Alpea und dep
i

KoTitrnst iwiaehen d«r Chftb!*i«-5Cmie nnr) Kn'fch'-'Phn^pt^n n-!if Ent- ':

htohuiii; «ioer Qeoaolikliii.il* ir.ii- riulb '"-»^ i tüblm^ -
1
nirVU wilir*uij der

\

maantoiacben ira larOek. Durch dieae wurde eine Vardopjiclung der (

(mfaw mniwtw OnyMMnl» Im WnHb dir 2«w du Bfttmiiili
bivlikL Ob TMtaiB blHM aMU «n liM rirjüpipktadi*, aMdm
MUh Ilm UMmÜmI« InMlUMMM mwilttl» dtn UUdtnchalpan. Die

Airiwi BMI »MwiiwtiB kAm M fM IHw ab 4il tHHb« Alp«oiUtuD|{.

C. Mntr.

151. Vanlar, F.: Le IbHifdet Grande* Roomm. (BuU. d. Sw
vioei dn la carte geolog. do U Fnuca 1684, T. VI, Mr, 40}
An daan Aufbau d«r Urandea Rounw (KalnfutioiniiiBakt* Mit n)

Mbnen Onelfae uod Olimiri^rn hl«f«t, i'byllite. r'arhnB and Triia in der

dem Dauphin^ eiftrntüni^irKrn Krjtvirkelung ar<il l.ms ATit/ij. Den arvbäi-

achea Sebicht«* find niirtitig« Bmptinaaaaen roa UraaaUt, de« <!aitoii

•olrha foa Ortli«[<ljTr ; lu:[i:t>«DporpbTr oder Karatopb^r in SinM ran Roa«.
budi) «iBuaiehalut. Aotbraeit «ird u dni Puiklao b«rgniliMiiach an»
aebaoUL Kot««««» dao Aaiohauagia «oö Imf «tMw «Mt OlmiliM.
fiwvMleh« (talUea). «a«lira «lOmiaMl« lUtai im Ut im KtH* dl*

HasptniUe. Kiso raltanit Tor Abl8|i*niii|! da« Carbon itt nur a*br achwaeb
aniadeotet. Di« aebr intanairan berejfBljeben Faltungen (obarearfanciiMheD

oder prrmijch*!! A'**?«^ weichen in Arr Kir^ittir-sf m*tii'hm*I li*:^?T]t#Dtl frii

den JilTi^erti FlltuncfD aIi
,

ntm.ih. nu ifrulMti Guut-*ii thtiJi^ nl^icbrnnniß

Sarleht«« liBd. Ule jbngarn Hillnncan aind aabireleber and angor niaam-

mtamum 1» dh hmtjtlUkim miMg ttutibw. Di* HaplUlMi
Mdar WWgitliMM UlM niibt naauM. Dia tcw Hitce) BaitMod
Ar daa London—I'ariaer llaekefi arkasota U'^l. dala dia UanpUatikUul-
nd -tjuklinalliniaD aich dnrefa all« FaltaDitapbaaaB «rhitten haben, gilt dir

ao gaatürte Oablate wie di« Kette der Oraudc« Koaaa*« nicht nul TolI«r

Streopi. c. Ihmtr.

Utl. Cosseron d« VllleuLqrs Lm inradatUMit d« Ittir» «t da
Drac. 2-2 SS. Oronobto, Xfttlar Dnv«t, IBM. (tOXtidUkvn
«cientif. du Dftuphint.)

BnlhUt ein« 6««cbie]ite der OlwnrhwMamungea diaeer beiden Fliian,

mit •^Maiellrr Berucksiehtis-awr der Htadt Gr*Ttf»Me. Die b^M?"
grofefn l'b^r^ciiwrtnirnnnÄrn war*:i ;»>fift ifin ISfii^ uti 1 »sini .Sr.rrm-

|

i>ar Q11iMl|g^^inji^dat>ai d*r UraaUod, dala die IlcxhSatrn h«td«r

|

Ünr T*T«p(tet «ieb t«gelirt(ng nn 2t bia SO Stiadan gegaiitUMr d«aj*-

nigen d«r laci*. Da die Hii«hfliit«B mit d«i*rtb«a BchiHilligkcit ablaatea,

It dir äa iiKbatn«« , ao tritt die Qelahr »eatgataaa niebt ron b«id«a

Min iMf M gicidter Z«it «in. Ab Hehluaae der Bmaebfire werdaa *!•

iga (potiella Htbutfiaaltregeln Ar OreiMbta fugMlUacR Kine 8i«b»*

rang der nuliegeDdeu Eben« eraehaint aaaatlllMlaa ahaa Anli^e ciuaa dfa^

MD Bettaa inr Aafnuhme d«r BiKb«aaa«r, c. Dimtr.

IM. Pe7.ay, Marquis de; Pi'icription ilns Vall^e» dfi» Grande«

Alp«s, Öaupliiiir—Provotice— Italiv, avee Iiidox dm appeUfttioM

andennes et luodemot de« toU et passag««. IM 8S. Grt-

noblo, liibliuthi:quu alpine miiitaire, 1891.

Bin Wiedeiabdruek der gaographlmhao B«Mbr«tbung d«a italitaiaeh-

(raniätiselii'ti .Mp+iijoVifln »i ir, ilm Miirnui« de IVtiT . n»ii»™3fiusrtier-

neiftter 'It * fT*r.?n5i.iiLf:i '}ei(*rul8Ui-* . aiu Hrr im Julirt^ WTii rrriilirnt-

liclitea ..tieerhichl« der FeldiBg« d«e UaracbalU ton Mtileboia ia d«B

Jahren 1742 und I74B*. Dw BMk Wttilt aina aaaflihriiafe* tUmtm
bMcbreibnog dar OrcnipiaM «0« lUUllMbn 8«(icbta(iankt an. Ii M
mit «incr Binirilang von drm bekannten (laniöaiwheB Alpinialao H«nrf

Duhamel und lalt einem «ergl«ich«nd«n Index der fir di« einaeiaen Ober-

giog« TOD l*ei*f gehrauebl«n und gagenwUrtig flblieh«n Mfaeao vaiaabea.

C. Ditmtr.

I.M. D«l«bccque, A. : Lei Laca du Dauphine. (Annuaire de la

^oeiiti des Toariites du Dauphin^ 1H%).)

Der Verfaaaet de« bekriririt'.-ti itrr fr«iii'.«i«rhiin Atpanaem gibt

biar in popnlJirar Form eiü-'it Text tu liieactn At.a^, wf-nif^tena fttr dia

Seen dea Delpbinata and Sarayeoa. Kt eothAlt maaebea «ehr lutanaaaBia.

IIa die TiefenTerblUnlaae det gMmn Bmd aoi dan 4ttM MMMt «M*
ao loll hier aar harTargThnban werden, difa Del«b««qm mA «Im AmM
Iloehaeen auagrlotet hat. and iwar arht kleine Seen, dia am Col daa
S e p t - L a n X (aurb C. des acpt Laoa) nahe baiaaiannaB liegen. Der iräTat«

Ton iliiifii, il«r 1 km hn^ir Iap CnSep»!!, ivt nipht ««fligar ale 70.4 « ti«l,

Uiij tirr klfin-r-f L.ic du i'.j. tii (Sri i-irirr Mrrresböh« Tom J151
and tinit m). Ua» «inl mc anatimaiei) käunea, wann d«r Vertiaaer di«

Aaah«blaag «inaa 70 m tiefen ilcekene nicht gern dar äluialatMiaa

achreiben möchte. Aber auch l«ktonü«hen UrapniBgi «ind di« K««ti«<k«a

ciebar uiclit. Baifttlicb dea Ia« du Boargat, daa giSlateB taia iraatiai*

•eben S«««, acbUeftt 'ich D«Ieh«fiiae niekt da* Vtfcllrung Porela an

(Ijfiran, S. wtltlitc dieMn See Wr «in« Anntanont ifnrsh den Rcba4-

ter r„^r l; Ii II 10 (irkl;irt<. Kr greift aa«h biet irber ujI Hntaa U|poth«aa

• iiirr ViK'lix'nkiinf (!<•• g«aan>l«n AlpannaaaiTa «ntück. Der t.ae d'Aigua-

I ril lt.- Iiri;t in einer Spiklinal« d«a Jura: der Lac d« l'aladra aebeiat «ia

Uoiineaw« an Hin. Den gchlula bilden B«ob«d>tun(«<i d«r Seeteaapaia'

taraa. Bat den gnbtn S«ro ftad«* riafa dia bakaonta 'ranpaittMMt» «it

»hwr a^T de<ilUeli«B 8pra«K«liieht bei 10—t« m IMa : bain tn da
Kaladru S* tood 9. aaf den 10. H«tar, bain Li« d'J4gw>-bel«tle Ton tO>

auf den II. Meter; dia Uocba««B battaa Anfeif dagait tü— 12° aa dir

Obaiftleb«, aaiacban 4 and i" an Onnde. K. Uidtttr.

l.Vi. Staart-Mviit«at]i : Sur TAge du graniti> lii '* l'vränica tMM3-

• dentales. iBull. Sw. g*ol. de I'ranio IS«, iirie, t XX,
Nr. (i, S. anö—»!!>,)

Der Vrrf^tsrr , tot, d^fln mrhnn mehrere Arbeiten flbf r 0«;a«od

vorlie^eii. Aiiii:.ict a'jf ':TiiiMi i;' ri;iurri>r .MteralxAtimmiinfri I' drr jn Mit.ni.

dcnurbaft Kcsa^csesi, bulier meiat (Ur iUler gaiultaaaa Schiebten au den
Kigebnia, dala dar Oraait dir WwtpjiMln WTi «ttnaA aaih i»
Ablagernag der KonglametiM md Kilta du CkMon mt dl* 0|ikito nn
TiO fWllMltilk MW Ml «fllir amporgcdmam aM. Ih. fbdaev

100. Otmitau <aLs ValM nr la g^oloKfe dMoiTiramd« Anjniaie,

(Rtand. 8. a«--Mi> n. «. «nI, Kurte b Ii»«»)

die AiratliiitM* iut Qtgmt IM wd bMwdtw «HIMh BqNiw Hin
aalegan. /tiir ipltan» flmibir wM int «ton dmlUBMili M wtaaa
liaben. Th. Ktdktr.

157. Barbier, J.-V. : I,e Canal des Denx-Mers derant Ic cungr^l

dcB Snri^tt's franfaiaes de G^ugraphic, tc-nu k Tours en IBML
(äöiiderabdnick au» di>ta Bnllctiit ilc Ia Soc de G^ogr. d«
riäit.) »>, 30 SS., I Taf. Nancy, Uorger-Luvratilt, 1883

Dar (tBBBMaebe O*ogr«pb«ntag in Tuura halt« aicb aacli nit dar

Vrsr* nach der Aoufühtltittii'.I Qini i>«m NaliAO d«e 'ftit !B woiteit Kralim

i^mokr^ii-^i -iH irr.^l^rr I>*iilBD»fl;a(l ala nnnuigifl'^lirli notwcniiip liink'c-

et«nt«n Kanäle ,d«a Daoi-Mers* la b«a«hiftig«a. Di« TOiliagaad«, ««hr
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Uttontmlwriabi Earopa Nr. 158^161.

Ahoi, mIMiib wMt. Bm OitinJi»» ««Ub* « teiiawUM, divtil «
du ohttbin otl nleht tcichl!«h rotbuidcfii WaiMt ta nabin; fär don

Htkn- and Ktrarsrnrerkchr aviiciiM d«in l'yreDl«iii;ebi«t und dtm Ra»t«

Prankmcb» wir» in tiff» hrrif'' (!r»bnr , tl»«»fn »»hlritirtr' Ilrneken

— Illk di« eririrXe »Urke SrLiIfilrt:|'jriix eiiitrÄff- — lls^l unilifl.ii:li«h

inljlMQI^ werden m&M«a, ein «ehr störend«« tiinderni«. Freilicb iit

Mh bilaiiMgi Mut, dib UnkNut iiM tfliiMtiht AniU na Botel»*
MkUba ten läl MhlitUkta IhhUmiB MmMlilMiMi bari TMrtwi«
die j«dimfii}Ii boben 0«bfibr«n uhlea wfiid«. Für die tnniäMeehe Krleg«-

ftolte tlxr wiie der Kanal, welchei bei Nauroaia «in« tibi» eon 189 n
in fibmrindeo bat, lUicti i»m l'rteil RacbfenUndiKcr niebU ««i'.m nl> «Inü

•ntir ^ednrjklirb« MaoMfellt, in welrtaor die Scbiife durcb us;(-!,i'. ri-icu

ZwiMbenfaU lalin>(el««t wetdM k&nolM. AsafilubatM tdwint dar ixltiiitt«

Cto W MiB. d«n allen Gaul *l MMt M M WitaMin, teb «T »( klein«

KMnHUsea;* beqaean »v pawkwo wtt*. y. Balm.

158. Chttrle«-Ro»s, .).: l.p «anal .Tonction ilii niinno i Mnv
soUlo. (Revue de Geogr-, Juli l«t>4, ä. 1—72; *> Kurten.)

üi« Kraiuaten Mb«o (Nkmatlicb mit wacliaander Benrgnis anf dan

ataiieiideB Verkaht (iCDUM und dtt Gotlbard - Linie und aiäcbten allea »aU
bieten, am weiiigilena einen Teil dea Kfafaen VerkehrMtronie« lom N'ordee

and KordwMtao Karopaa naeb dean Orient wieder üher Uaraeille au len-

keil MjS «urbt dieeM Ziel dureh den |.ri.iie'!i1i.:rti'n K»r,i,; vr.r. ii-t üliSna

rjarh Miimi'il.i* , dureb ein« belentenvln \ eiLpüif-ruii^ li*-? Mirwpill'jr Hi/i>Ba

«Iii liureil die Verwandlann da« jetat anniNittUlnii iiung liene m ein

grobe« Hafenbecken la «rteiebrn. Dieae Fline «erden is der rorliegendeo,

inieli mit «tatiatiicbm TkbeUea aiusteataltaten Schrift des AbKeordneten

CbpUa KiWK plMDilblt «Crtirt. Di* Arbtil beginnt mit einer atuführ-

IbbM 1>MliffM( dn VtliHtt, ««kiM MMMlIle durtb die Oottbaid - Bahn
bereits f^mehoen eind. Aach dar liMit Cenia-l'unnel kan «aaentUcb

litiioa tu ('Utf; l ooh mefat wird diaa bei dem jelit aroetlieh uaplanlen

S^.miilnr..Tuciiirl Fili letn, !We bij'ier tn dft KbAne Mliinliin« ««üe-
fiitirtf'H Kariilh.iiiUTi. uiimhrh Ton .^^Ift» i'jm Vor\ dr lir-ur -jn'l t> ti '^t.T.'.aia

nach dem önile de foa, haben die anf ue geaauten Uotfnnnccii nar wenig

gHMMtaMal. Dw fiafn St. Uiii M te «Un MiMMter Ott/tA *a

grifft, mi itt Orib te Ite MÜ n TwaebtaMwik Dir nMW, Mwa
56 km lauge Kanal würde nun die Rbona bai der aoganannten Piloten-

inni'l swiiehen Arles und Sl. Looii vcriaaaen, bei Uarjaiel den alten Kanal

»iMi Arle« «rreirlini . diewo bia Port de Boac bfnT^'^cn , tlinn ärn f'Ung

iIi! Carcuip üun l.nljr.e«de« und bei Martiguea dtn t.t^^i^ lio llcrre tr' Ifen

Daraaf Mgt er dem Sndnfer d l««ei WaHWbackeu«, berSbri nueb den half-

dwakMeht la «!• ntt n Im^nb TIumI diä wB^wwto VMat
Qlkinrikede. Unwnt der bekannten tlabnttstioo L'Bxtaqne mündet dar

naael, und dar Kanal folgt nun, darth gewaltig« Welienbiwber geaehülat,

der Mreroküste bla <a dem nrofn, «p»!l hintasreiplietiileü nufefit:*:l»ii ton

Miu»ri.> Die Ilöbenilti' rr .. hl .
.1.' wurdfn riltturlii:u snul unbr Iruten-J niiin

(kaum 1 ra), iwei Sebleuien an der Ubtat und bei UailgoaBa würden ge-

«•. OW TM* «all a«Mh«« tUmUt» wi te Btm • m, mm
Ml I m Mingaii, di« Bnito an WantnplMri Mwhaa 17 und M m
aebwaoken. Die Getamtkosten werden auf 78 Millionen Franc« reran-

arhla^t, ron denen der Tunnel 46 in Amprarh nehmen würde. Der

£tang de Berr«, deaMO beoulrtnii FUctiii i!i j KKiitip nn Tn-s'nn nm daa

Hiebenlache Dbertrif«, soll in ciucn ^rulii-ii /uajL'htsliAft ii tetsu.-.delt «er-

den. Man tutft — acbw«rticb mit Kerbt — , daCa lieh aa( den billigea

Iteffil u aitaM0femMAVrilMtea(dMKmbtiiMdHlMltaiyinrt
Ton Maisdil« «Itibae «bd. — BAr bimthlw ud ulMriiMaid ritd dl*

mannigfachen Kartenbeigaben , onler denen «ine groCaa Kart« d«r Oegend

awiaehcn Arle« und Mare«ill« in 1; 100 000 (Aunehnilt aaa dar Carte da

Barri«« tMmI) «ad etM rapkWM UaMalUwi da* V«(k«hn dar IraasKai-

HiMD mim, niHi tnd !(• kMMdtM iMnaimhabaa ii*d.

F nahm.
Nioderlkndc. Lux rmb uri;-

1,59 Nunilini iJcoirrapfcle* Neerlundicu. iii'ji.liiiHlliuiKlig oiider-

z;.i.-k iIiT Ni^(irrlaiLil5,i'Sip Aardryk.«.kiiiiilL;,'(> Naumn onder rc-

d.irtie I>.-. .1 D o r i « e i ffcn , I'rül, J. Ii. iJulloe, Prof.

H Kern, IV' 1 S \ N.ilii r cn Dr. 11. Roggo. Uitgegovon

üüiür lict Nr'ilri [a:iijiicb Aarilr^jkskuudig tionooUcha)). ä'^, 197
{

2m + M AmttniMD, Cu L. MüitmaiL Utraciht, X L.

Di* .N«a(a* 0«ira»bka WatrlMdlw' aathallan aia* Mh* mü
InndlaocaB Uiar di* Oliti*i<M h dn MMarindva, imrolit «M di« O*»
ariiUte ditw Rmm irf» ym Btterta« Md B^Mkgl* Mdflt

OtaebhiM* «. «. Ma dmliifc*«« (Alod* BtinifiliQ^muSn^dgk,
Sarooakarke, Slaib und St. Addi ter Maiden. Ein« b8«lu( inteteaiuile Ab-
baodlnng ist die dee Johana W i n k 1 e r , d«s Tontiglieben Kenners von
Friealand. Beaonilffr^ fiKf^r di* Ortbograpbie tjnd Biwlpiattini; (J«r Kamen
enthalt diaaer Artik-J ii«le Qcit'. nehr Luter^ksintC! UerntTkutii^L'-) , wxi um
so wichtiger ist , als raan in den Kiederlaoden aelhat oft nicht genau

Der Ursprung dee NamenK f^iden wird tod Dr. Dornaeiffen er-

örtert. Uleaer Name kommt auent 9S0 in der Form LMthoo Tor. Die
»pjti-ro Tiyin-m y.i A I.*-:ilitiii fiftr!. I,»_rtli«ri IPSI, I/S-i!liü:i insn uiiJ n?n,
LeLtbe:i 1 1 i;t und l.rnl^n I L'ö"- ftl'.n roniiiche I.'jpJunüin Kot ii:rb",

an deenaelben Urte gelegen, wo gegenwirtig Leidao atabt, und erat nach

im Mtada*! dv IWiinMt M Udaa dtn ** hitßmm Bm-
wnii «aiüMl. D*t IThm MdM iit *fe|ri«iM vao d«Bi Waila Mlbi,
l«id*k da* ivriai wie WaaMrlcit«, Fahrt, Kanal bedautot

J. J. tan Oootninek gibt «in« Abbaodlaag Übet die Orerijaelaehan

I

Ortenamen , welche Ton A. Beate erweitert worden iat 1)1« IUta«ten

I
Fi'rni*n ä-n Nanen alud ia hiatoriiehet Ordnung aagegebeo, mit Er-

«ibnnng der Jahr«, in wetcbeo ai« in diaaar OrUwigra|ilü* Torkomnen.

Di* Miaiif bM, di* ia liriaa niidiiltelliwlnii QiImiim* «nkMamt, ahd.

Imh, Üb, Mrii, aM. Uali. M, Ift mA I* daa «aillMiM* lea, le^, lar

and in einielaen bocbdentaehen Mundarten erhalten ond aoll waldreiche

(legend bedeuten. — Kin aweiter Artikel too Johaoa Winkl«! Sb«r friaai-

acbe OrtaBsnea in ihren Bealehniif^ in d>n Ge>fht»rb1«- ati'l ntionlick«*

Vomameo enthSIt wertTolle Atir,rh]üi*?. — Mit ilor AhhaTiillur.i; ütiet dl*

HaUtodtacben Oitanoaieo Toa 1. Broekaraa setaiiefiit der «(e(e l'eil.

Im iwtiten Teile beaprkht Prof. U. Kern die Auadrfieka Hop (BackO
aal Hai (Halle). Prof. i. U. Üalle« bebwidell di« Kndung«« —rate
und —rade, di« in rielaa Oitnasien Torkomoien. Die«« Abhai>dlang igt

a«hr bedeatend, weil d* «i* Vcneiehai* der Namen auf rode und nrf*

nicht nur dar Ni.' Vrltnd«, sondern aorh vi-.r. nnfs*r?i.i;'i linMc'bcR e»t-

bilt; auftardeiti uibt tr aoeh die ZuwiMKnio'.jjtii.»''!; im; — n^J. Fr.

Hoefenaara behandelt die nordbrabuitttcben und geldereehen Urta-

namen, Or. Bail*ai*al-Hett«nia dia Laawers und di« Laaweraiee,

Dr. Qallee dl* Namta Diente, Apeldoora, Deil u. a-, Job. Winkler actit

die ErklirtiDg dat fcilainlian Ortsnamen fort Bi*«li«n* bat|id(bt

Oeecblcbte der IfaBaa fldioQwen, Scbrlde, WalelierM, Thülen and iiidNit

eeellndiscben Ortsnemen, nsi J'raf. Krrn rrVHr! tlif RiiÄatip ^nalt f«!t-

nnd mittelhochd . tnrik, t^inf , ii.'jh-] ili;rk , mit wrlrl.r: dir- Nnnir;i iIpf

Dörfer zuaanuneBgeaettl atnd, die auf nieiirigeot Bodeo erbaut wann,
während Dr, Dornaeiffen die NunCB behan'lelt, ia iian daa Wart
Ilyn ia teintn Tet*cbied«n*n Funsen Torknnint

0*1 dtHta IMi iMaakiMit aitk bat aiuMhliaialkh mit d*B Oitiaaai*»

Im (Mdartaad.

Mau «rataht hianiu, data di« .Koiaiua Oeograpbiea Kierlamllca"

Mhon wichtige Bauatolf« für die lingnistiaebaD und brtloriKben Kenntnisse

dir OrtaaaiBia Hifoai wir «wiiUo abil nocti, dab «in SacbrersttBdifM

diaaM all** aa ataam |aln Oaaaaa Tm» aad aaffiMlaa werde.

U. Bimk,

160*. frccterliBf, R. J.: Ncderlairt «tu de ZnMeme. 9 BL
1:»7ÖOO, Amstrrflarr!, Akkeriiig*. 18?!. H. f.R»

l&P : Eotiigo AantockeningvD bij ^ieJerUiKl otn de
Zuiderzee. 4°, 101 SS., mit K&rlc. Ebcitd. H. 1,».

Ol» Kart» i«t «!»» rewÄhnlscH» ?(>bo!w!iti<äk«rI». ofui* bejond'rn wii-

fr•l1fll'^JaflUt^l.?1l Wert, Ulv Krliutcruri,;;*!! bIiiiI nUat SorhkeTintnis iirii-hn*»-

bcn. wia «oa d«n AbiehniUen ,Uel Ui(Tven* (8. S—&}, .Hat hMgreen*

(ß^ 9—»», .Bai daaliallaiaaali Nl< (I. 1« Aa, fcicwgeht.

H. Bimk.

Ifil. Paip«, 11.: Daa Luxemburgor Laiid. 8*. U7 SS-, aitKnta
und BUdtro. AMchen, Scbweilier, 1885. M. Ij»,

tSm WwdiflqMh, friech g«rliiMM<i, riNr 9A*r, all «a idaalit M,
dareh acbünlkibende Obettreibuiigen entstellt. Wo soll man die .farm-

gewaltigea Naturtehönbeile«'' aacben, an denen nach 8, 10 Luaembarg
.reich" iat? In welcbi himnIiKbeii tto.'iuiitn :ti<;ht wohl der Diekircher

Heirenberg, der eich .mEcbtig kit Seite >ie: >tiiit erbebt* (9. U), und
is Walch« paradiieiaehen Uegandes »erden wir estrfickt, wo .faibaa«
(lAhaed* Nalurbilder den Oeitl beiaubem'f Ein ailUk, dife di«

aaikbart* .MUelik«i* uu wieder an Irdlacbaa ginihst
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Allgemeine Daratellungoii.

U>2. AjiUUscIieg Rnhland. Karte der südlichen GrenzKcbieto

des - - 1:J6«0(I0Ü. (40 Wurst — 1 Zoll.) 1*7 Bl. St Pe-

tenbm-g, Kric^kartendepot, I8S1— Ih;»4. (In rius. Spr.}

Itl, 3: ToboUk, AknoHiipk ; t- On jk , Tomik ; St KratKnnJiirak ;

10; Kra»n«woil»k , rbiw». l'J - S.cTii;i.iljthi«k, Stimn PoM; 13: LV
j>.wt!o=: M' Hrfü: tT T-Ienn, IB: Amlwfcwl, li*»t, Mttnimi,
^tr^rij'i.ri'. ;

Ti.<o:i k.' iit
. SO: liickair, Ut M IIb^ (Vii|I>

iMrtm. Milt- tiSüD, S. 22».;

V;iD lcii ii'jt 27 [Ii hprifhiict. :i UnWrocbm«! »iml oaniatbt 19 Bl.

(»Ilcaiint. Kl iit MtlMtrentäiidilch, dub bat dieMm wicbtijsa Wtrk, «aU
Am 0» OpwilwMfcM» 4n iwriichMi e»M«iMil* kiMtthMt «nliB
ton, lit KmUb QmBm Mid 41* ligihabw <<r iiM«tai ToMtknatM
b«iigttt «ofilnn (ind, ood die elntelnan ScktioMn *ntopr«1»D lUnn (ucb

hlnatrhllich dtr Geoauiikait dgr topaeraphuchiD UKtsteUung d«iu Zeit-

piirtclo ihm Er»rbelB*in: trft! scTratir<--tfT Di!rrt>5fht wnrfn iritnidwi»

l-c[:i,. i-lw»^rtn Wriinl.rri ir.drr Auil na'-ir riirlit I'_"»f^ j^Ih^ 1^ Ii Pii'-^ 4UCb

uidie al* karti)«n|>biicbo Uokanaii« i>*i drr ilnuhcituni; in lUle {eiojjaii

«Mdm M, IM au dt* aM|flllito UMUUbäflm RwtMhnttaa dar

äiddaag wiMaaiib la MMrita «al TteifcHlui «n «Milian. Dia MAai-
mIui AuirfahtaiiK tat llai lanvgliclH. Durch die Wahl Atz blauen Kchrilt

för die Baiennaail «an 8tM>, Flliaaes tit. ist et u. a. inüglich KtutKji,

di« uhmal« KoMuMMa WaaNMliW tat der Sineke «mt l>oL*k bia

Tomaak au ecbarf hmaitlital IB lüMI, wie «a Docb an! keiner Karte der

tWI g«««««B iat. H, irickiMna (Gotha).

lea. BmIw, JeroliiB Friv. DI* IMu & H. S. „Zrinyi" nach

OitMiatt (YkdK'tM'kiii« und Odlm Mear) IttO-lWL 8f>,

489S&,altfiMiMiL8liif, Woie Oonid» Soln. t8M.

D*a t«r)i«iradt BMh IM itaM dNi4to Gkuakhi «la dw vm.
b»tK«beMla dMMito VnbMti» «Mi <fia Btlü d« Mdft .WaatDlia* «ad
.Aurora* nach OMmIw, Wtedetum aird Sber die besarb'.tn Slültcn eine

sar««rord*iitl<cha ftOa non Beolierbluniraiteir nantiacber, kummenieUer,

•tatiitlaeher Art «osammene'tnifffn ai"! ^»wHIldt^^ \Vi>L<n 115 rintfiilifhen

DanUllniijcaQ verartieit'-t. li^m MiitLTiLil itcnrnt jt. o:iC*-'r IJtiie da^ dea

AufMichDangen d«a SchitfakoniRiaiido« und iai erginil dnrcb Konialar-

berichte und andia OiitiiBiiq[iMUca; dar IIiMBUifciii hIM M dia Mhrt
nicht mitvenutcbt. OeMHidare AafiBeritiuaMt MidfalBt dlailBll de* Teil,

•elflii r dir li.i»e den Varg - tM - kiaDR aof»Irt« bia Han-kou hetiandelt.

Er ftUtfi-A i:i:h auf eioeo aebr aorgnitlgeo , auch n'it Zeitbnunjen a«d

Kkftcbco TeraehcricTi lii-ri.-ht Ji-« Ur.ienacbilT»- Leutnant» E. t. Frl^M^en.

fala und baräslnij-litttl ;r. mit ciii-.-heoder W«i*e nicht nr.r iin s.hiK-

fahrtaTctbUlniaie , eotideiD «ucb die ehlaejiMhen Bernti^ugtan lugen, des

Charakter und die IlandrlahewaKuoK der beaucliteu Mubburen a. del.

Bbeaao ton beauiideien Intereaae tit aneeeirbt» der nojenaiitigen pnli-

tiaekia Lau« der ßeeurb dea iafarm Oelbeo Meerei, tan TarhKu, l'nrt

Artfaur oad Taehiniulpo Warum aber irt anch diesmal vioder die in rinom

deutacben Buebe unleidliche eD|;liMhe Bchreibun.' ifrr ^'l\!K'nrh-u NHnon
auKOwendet worden? Clicfon, Knorb»ir für TsrluTL unil Ku-*irhr<ii mt

•cbrecklith : Tnd debei «erdhrt der Avtor sieht cmiual koniequerit, deao

er aebreibt a. B. Wnaang und Wuha. Die Karte ir'ht die Linie der Helae

lait tiflieber Bexricbnnng der Wind- nnd 8lrüninn»-Ricblarg und -SUtk« ao-

öeor^ ITifnicr.

161. Deken, ConaUnt do: A travers l'A&io 8°, XI u. 367 Sä,
mit Karte. Unixolle«, PollonnU et Outerick, IH91. tt.tjlt.

Nacbdim T r i!rii Mili; rlrm der fntntfialechen Tibet- Bipeditinn ron

1888 nnit Ih'tii f inrk: ü. H..i.vsli>t wie J'rioi Heinrich von Ottiana ihre

Beobaübtungeo smi üiniiruck« reriiirentlicht haben, gibt auch der itritv

Begleiter, der beLgtiche Mkviinrtar de Drkeu, der hiuptaXchlich al< i) .Unci

Kb*r Wasit« l«i>tete, eine S<JulderuB( drr Iteise heraua. Ea tat ein durrbaoa

MfaMiitM BMtt IB DyriifaMim «nOilt at ltd||U«k di« tMI<«kM Br>
labniMa dar Ibha, «kea J*d«a «bMaathaftUtiian Aaimtli. IHikiai aaU
bier anch kein wiawnwhafllifher Mafeilah aofEelegt werden, nur soll rtamr

Itewanit werden , e« in dl^teni Sinne aufrufttvacn und au ItenutMiD. Als

Kraäfalunii iit du Ku.-Vi i-iufc'i, ahn «irkmn, nannenlli..-Ji lii' '"rhU.rfjn;

der Leiden anf .Irn I! .i i . Lm-Li'-i id »ehr eindnitkut .IL Ihr m-h
l'hutognpbieu des l'rinien e. Ürl^aui au»g«rttbiteB Ualaachnill« aber «ad
Mwi vt»m Tail aaCmatdMtUtli «ekl««M. «Madin lab, aad dta Karta
voU«^, dia dM BiiwBac angtkta «all, m «labck dar 0«iiMnnit o-

A r a b i 0 n.

IßS. Indiaa Sune}«. Sturvej of Aden (Nr. 87Üj. 4 Bl. 1 : iaG?20.

12 sti. Adoa (Nr. 90T>. 1:9I»4Ul Sib. Ii«imI«ii, Indift

Office, 1893.

166. Byirofr. ItopsrlHe ChiKot Ate. Mmnil a^jacMit tey«

(Hr.lS9)> 1: 79000; Aden «ndHimg«. ItTSOIX London^ Adiu-
raltj, 189«. 8 ilu &

167. Deflerüf A.: Ks-iuisse« de G^oj^aphie botanique, la v^g^-

tativn do l'Arabit trni i' ul.- »>i dolti dn Yfnicn. (licvue d'ßgyptc,
Calro. 1804, »d, I, :;i<t .17(i u Iii)— i30.j

D*r dur<Fh <«ine 'iclariio-'i; Kaiae na«b dem Yeise« «od dit «irb kk
(liMi';i)r .iii»rh'.iiiViM>n Vrr .iT.!nl)icban(en rUiiBlIalut hekamil« K.'ntnde

bat in den Jahren Iftg»—1891 diat glaieiiriUa dar batmiaeban KrfnracbunK

de« Uad«a «awi^owl* HaiaHi ia da» Oabiil jiaar kUAm» «M«rtbh«h««,
balkaaakblBgii«« Btatoa «aHfafllkirt, ««Igka viMbm d«Bi mmttMMmai
(iebieU Ton Aden and der Sfidg^eata dee tütkieeheo Vonrn «elcseD riod.

Dleje, via ana der neneitea, letatbln bei Standford in Loadno iu uraliMaa

Mnlntab« TBrftffeBtlif^t'Tl •»(ll*tt-Ktrtf> mr. SfltimahieB herronfeh?, leo^m-
phiecb Bo«h aebr 'j:i.-iMiu.;:iii eifi^i-'htm S-.n.hij wann bot»Tr.>fh tul.i'r

nn«b (bat eise tatta inengnitu i^eblieben, und äta Vaiditnst de« anerniüd.

litkiB lindlAikM Baliiiikiia i—biial al« lia mb «a f/Ukmi, da du
bttNflbiida QMM, liala «(iaar wMkaadaa l>«i«i«kB«inj' «I« .Britidi Fl»,
leetorat**, k«lnMwe«e m den l*ichtiui|In(lichen iMler aBK«fthrlicben Teilen

TOD Arabien gebiSrt Dedara nibt tanlelitt eine ta{io^raphUcb-ptiT<ikaIi<cb«

Cberelchl fts OfMft« anil Iif4(ifip!rt in fVSen Terorhiedenen Kap'te'n die

einxelnFt': l.iriU,:fi> nnrh -.hrpm p^l;iTi'."ijM'jr,t7iyj.*--tif'[: ViTliiltr-i : iIa«

«f«n üebiat «ou Aden (Bitad Engreaa}, da« Oeliiet der Abtdel (Dilad

dkdiigh dt« «tMtt d«v fl«««Mkib (Bfkrt bnaebalii), daa a«M«l im Scbaeh
Md Aaknri (Bitad läbnO). «a Bitad Kutaybi, die Bllad Aiaia «ad
Mblieblicli die anacedehnten, ander Külte im Oaten *on Aden aich 170km
weil binilehrndcn Gebiete der Cadhli (iiilad l'iidblO. Dem letititeiiaiinipn

arh<iitlit !)4>f!«ra eine beanndcre Aarmerkaamkeit. Er aehllit die Kinwnhner-
taM ü'jf .iiiooO SMien nnd die tun den aeht anfKetiblten Unteralüninien

aufatallbarn Htreitmaebt an( ttÜO. SnU AIS finde« aich iatareaaante Ein-

lolheiten tbar di» ia SddMtian kMg an biakatlileade Annmalie de«
aeebalen Pinircra, biw. ZdMB. Zml Ia d«r VÜm der Kiate, IMlich nia
Krliujtra, deni !4itie dee S<herha dar l'kdbli, Helenen« Ben^kunpleie, d«a
(j*bel Ar*ya (40" 3' öatl. e. Or.) and den etv«> weiter landeinwirtl |^
lerensri 'Mel Narhal (45* 6S' öalt r. .i^iVtiii; rtfc li. .-'iKt« einer

ein,-:!-;!-!!:!.-!! botantachen Krforacbonn, iIl/. lin rynii ili t.-f i dUich«
Aiiiviinon« d(i *i||eBtUmlicbea «a birifend<ir*i bwlier witiieiiiefundenen

.^rlrii reick«« Blaia vna Ad«n f««M«Ute, anderaeita ein« Anaahl der merk-

I
«iifiliK«t«B 8ac(a]«al«B «a« d*n Oittiin«en Kotviiia, Kalanchoe, liaueeru«««,

Haernia, Bchidnopei«, Stapelia und Kupbortiia cur Kenntnie biadito.

Zum Schlura nibt der ReiHnil« die iieicfanun« «in*a FetaUaeln «am
Oebel Katbai, der ein» .^i»iiv:vli« Iti.-'nift »lü i--t Makmt).|'erind» (". bt«

8. Jabrhnndert ». Cht ) trii-i Iii- J»r A:l:ri: nmn.-^jrSene Karte iat der-

jeni||«a da« «tailTwtrelviidoo IMdenttii ron Ad*n, de« Kapt. ('. W, H.

8«alf, «oftaliBli & Bkrtniuf dar «aa A. IMten rcrfolsien ttinemre.

a. atktnmfurth.

Irmu,

168. Lalftm-PMiMtot Onto: D« Ifflb I PenfpoBi. Oc^,
88 8& Pub, PkB, (k J. fr. i&

D«t Viiftnw, AnMitk«« iNilMHt, «Ol «Im 1, Miur Hi
nai t. dpril I8»S daarnndaa Vriaab «a «btr ll«i«« dank Anatal«« ailt

eineaa Abateeher Sber Ilcacht nach Teberan iMDUtiea. Er rerparat abe« in

Titlia den Zvf aad infol(ede«a«B daa Dampfaefaill ton Bäk«. Baach aDlacbtiebt
«f »ich Riin n fir.n tttv-i'.'.'uh iivirni nirl.t.irin, iitun Uriwan, TSbria,
TthtTiir., UpiKun hit z:] d.»!! U'jinM: vl.ii i'._r»''i..i.Li um' Tan hier wieder
aarufk fibor Taharan und Reacht uaeJi Baku. Hcbnn hierdurch keiini*ichn<4

aich da« Buk ai* dia BtüMtMi iia«f fiatt duabtaAbilm VetKolitunKa-
fahrt, di« «( tack mir «akl will. IN« Madl «ad uatarhaltend (;ewhTieb«-

o*n lteiM*ilebniaw bnni^n enthalten maneherlai anachnalich« Eiodriicke

d«r berührten Oenendeo , Ortechafteii nnd ihrea Volktlebeni. Der Haupt-
wert dea knetbar aimcxtaftfl^n flutSi-s Vmil riincli in ciirr .uifsr:.iMo-il.

I

liehen Fall« v.;n Ph itotTpitn IrcirUriMt.-r .Aiufuhrnfr.
, iijrli .^ofri!i-nrTi,

Idie
der V«rb««er ttil« eelbet neiuacbl, Ifim DwuniBiait tut, ucit v«l«h«, iu

baBt««Ur Mribm, nll gwiwr LebeBdifkeit Volkaacanan, Ar«hit«kt«iaB, Und.
aaliaAia nd Ia kwilldM» galangaBct Weiaa iBtcranaat« T^paa «tw Güik

pknm dnikrilM. 0im W^paaiK
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ItttwmtnlMricbt ämm Nr.

Turan und Sibirien.

119. Pamir. Karte der , bowljoffef mtd lithoerapUcri im
turke»Uni«cli<<n I<rieg§topographi3rl>c:i liiir. *u 1892 93. 2 Bl.,

l:-19(i(>0it ilOW-rst ^ IZqII). Taachkont ISM fl:i nn« Spr."i

I*ie*r (ifhiiim hkrU mirtS TOn itm cbwsdÜMbMl Ki?i?c«ilrn Dr. Sitn

llortiii, ««](hf'r uriiirn Vtrnurhan, d«D Miu*-Uc*-Kt> m bwceiftn, rli«

rHibir in Tf mchiitdrnnn Uic-hti]CJtrf<i: darabkrvuit hftt, all das heute k&rto-

Rnpbivh« Mtttnii diiMt trabieu be(«ialui«t, Aal dctMlbCB Ut du Omod-
mXt, 4m «Mtltak «(mmUm «ad iil|iinwninn Of|ari*« tm tai nt
dank Erfci»rBn»m«ji «od m waitn mmSgu iiiiiillwiwii Qwllm
k»Dtoa Oebwt« duch di* Act der l>tr>t«llnD( la unUMehtidan, ttmc
durebcanbrl ; in dorn arltundclcp 0«biala aind ItaUllorc yeatrlclialt and
dai Oclända jcbvacti »ki«ifTl , M daf« luf dm enteu Blick m arkpoorn

)<t, «»leb» Tail« lifr Kaiie «ul Aofi ühm.-n lifruhnn. Di» Kart» hr^yiiit;

•»dglUtig dn »on Ür. Alb. Ilac«! twnl an|t*g<bMie ufOllif« Kuit« d«
Hmimh M XdH Wmmt; dM aathw tw «Mit «io* mAm QmMI; dar

Im Um «tiwiiit liian AMafeM MMhlaJi N bitan. OInAhp«
ktoM « BUH tit« Ulla wo HarigbaMia. k wMtiw (OaMw).

ITO. Knill talnita. Plant «f the . (Mr. London,
Admiralty, l^nt. 1 ah. <).

171. Tartai'ltj ruisac. l'leuvo Anour de i'eatbouchuni k l'ile du
Ofaod-Duc -Alexandre, Rada NUulaMvrii ^r. 480^ Pkris,

Sar». bjfdroj^., l«94.

172. Magrhalln. I'ort^r'f iiiiii,illii;;os i\<-f eüU^« est «tlod. Port
AniiLscbin, Boio BnUliov itc. ^.Sr. ITTfi ; F.hpnd.

17;i KowcnU, E. A.: Was für .MütiTinlim li.^l.p : wir zum
Studium dpr To(M!^ii|>hir tmsrps 'lprritoriiim> in .Vsicn und
wckho Kc^ullati' .•iiiil Licr i r/irlf? (Josclic/oiliiili ^l<^llrllll;llJ

der K. Htm. Ucogr. ües. II, l-^W, S 1—W, iiut 2 harten

in rn-is. S|irache.)

KiD« sehr warlrujla oriantiaranda A^^»fi<liunji ober di« Oniodta^ra,

die für dia Katlographia TOD ItSMiwh - Aalen loibaudao aiod. Eni aait

lA6i daliart dar Ötgisa einer a;a(anialiacbaii Aufsahmo da« ümdaa. Oag*ik>

«kitiit batlaben aiMlilfffiniphiiicb« AbtaMoBgm TuMlifcaat, in Omk-
In CbaboTowka ttad (üi klliMa T^ilbureao in Irkatak. Dia Zibl der Top»'
prtip?i»ii 1 ihisr gin» um^anügend. Zur Aufnabm' tlei SSS'SOn Quidnt-
Olli'. umljjiMiiile« UiliUibnitka ir,n TarkMlin •luil um ib '1 "f«'»!-'!»"'
knmniandiert, in rian 3 27 1000 Uuadr itvrerst fa!»eaiii<D Jüiiititkma «ua Onak
ai XC, v*th Irkutak (K38!H>(JU UL;iiIriit<rrr<1) gar nur 4 ic. Kowaraki
acht Vufxliliige, in walcbti W«ia« min in Zakuafk foifeb«« aoUa. —
V«a t*aa bwoadwa Wot tfaid di« KaMaa, di« di» «kkaadhu« ktttcHt«,
di« «Im Mr du «mvKadlt, di« aadra lOr dia ainliieb« B«fdaad>).
Ri^r iol der gag*nvicti«a Zuatond dar AutnaLmaD giapUach itarnettellt.

i Kirrk l'irbaD vardea Tier Urade der Aububoian nntmebiadan : 1) genau
aufgasimraaD« Gebiata; S!"! Üe^iRt** nii* t^iVs^inft iTi«tTt]n.itrt.i'''n Aufnahmen;

3) 0«bi«ta fimun ll('kni;c.i.»;.i^tuL.i;'_ii
; 4: Oi' H'-le ili^rtitifft l^rliogBuma-

toapn totJang dar «icliUgatcD Wega; 5) Ucbiote, die aar tod yarcinsaitaa

Itia«niNiMMH «Mdaa. Di« DniaAmlM liad alai«««iifca«l, didiifril«-

m«al« «afkiirt. dii|l«ldMBdi«ialMaaab«blgi*ft«BPaakl«aoddl*PaBlcU,
an ittun Pandelbsabaehlonia fmcbt T«rdcn aind. Uanane An^bmaR
im MafatUb dar Halbwant-Kait« «lialitrcn hant« im aaialiachea Uufalasd

nur ron der uniBittalb«ran Umgebung ron Irkslat anl tob kleinaai Partien

ton Tiirke>Un. jrj. Brürlmtr.

174. XuMkketo«, J. W.: Kurzer Abrih dos geologisi^hcn Uao«
des tran»J(a9pi*cheD Gebiets. Mit einer geolofÖBclion Karte
des 'transloiüpigrhon (icbietH. (Sapialti der K. Ru«». MiiieraloK.

6ps. m St. PotorsboTK, II. Scr., Ud. XXVIU, S. Wl.)
I>i>? sf-iliiifUrhr Kurl« antbUt eine Ziu»n»Bieo»t«lliitt? d« «tsamt^n

vi>r.ir>;rTii3rn fUii^HcStuticbiatteriali. Dar beglBitend« 'Uxt Khi.i^Tt d:r

(isathithte dar geotogiacbro ürfervcliaDg dta Uahiata, ilhU dia auf d«t

Karle «aHmkwdia» fliktaklai auf aad b««ekNtbt ä» km in Being auf

ikr VotkaaMMB, Du« fMlicn aad ihn Vamndbukcit Tektaniaiai aar-

tun dai auf der Kart« darg«a4*llU Uabiat in drei Ttät : daa IkttUllul

Vtljurt, daa B*ck«D Kankun nnd daa Qebirgaafatem d«« KnfMWllaah (ran
VarfiiiM Ka»«t.I)t(ti «iMkriibMi)b Hat Da^wt-fMMM k«iMt> kaa^
iltUMi aaa MHaiilM Mh«fai«kHkia», dai Bfitaa im Kapat-O^k

^ >) Entert btaiahl aisk aal aiaaD im J^ubnck I inebiaiMiicD Auhals

haaptairblieh aaa g«r>lt>Un Craidaaektaiitan, dia Obeiifikba daa Kuakaia>

gabi«ta tna jangen inllachea, lafMiln vod lakaatra« Bildangca. Di«

Höben im W«f|«n daa Uatjnrt, a. a. dir Balehane, wenl«ii Tn« NW—6B
atrairhandan Vt\Un gebildet, di« iwiacban dem Kode der Kr«id«perioda

ui' l j;ni Ai fiin^ il-i Miu.'in li jde ratataadatt. Nor di« Btrg« rnci Maagi-

sohlak htr.rn Tiiihcr »rl-Dn jn rorjaraaauebar Zeit ein* Pllliing «riebt.

Die rr-lo Aiilii^ü d«a Kci|Mt-ii8Kb lilll in di« Zeil nriwbcn der untern nnd

ilcr iLirn Kr'jd«; daniala «urdeii seiM Srbicbtrn in aord^ietlkh i(r»icb*nd«

i'ai(*n grirgt. Naeb Seblala der Miariopatiode actale die l'altaDg abarnals

aad «wag kilMaia «in, ^aküilig wi« ha TUaaa^aii, im Pauirgebia« nnd

ba Bfaaabq«> OU«a Jtügara Mtao elraifben gach NW. Znglrieh tratan

gvwattiga S'«r»ch?pKnn5^»» ir 1.5r.^itbf^p*irtt e:n. ETiti;ir'_>fher^r**t Brücb«

ereigneten aicb m-. Niir l^-ti. irn tijl,*! \irn*.iefn r»tjurt;)Ui«aus, ood
' |^ii!ic:ir5rmii; wiik i«iic}i<n di':^rc Ürilcbeu da« Karakumimken «i»; gleidi'

initiii rrdvi.'tr linr KinhriKli tie« lk«k«nji Ton Sanikaai;acb. Dia «aa

Muntbketn« Iräber Termuiel« ZmaaumBgaharigkeit daa Knpel-Üagli alt

dana niBilataaik. dia gggin-ir alota «lak«ttli«k«B Oikiqgikana Mld«B.

hat tut aaafc dia iNMrtaa Vmakangia bta«M|t. Aa alat Otlkkidan«

der Oaaeo tm PuTae de« Kufwl-Dagh darefc di« 8and« gUnbt Mn<ebk*tuw

niobt, «eil dia b«rrache«lra Noidaatwinde darth daa Q«birg« m dnstr.r.

ooaitMIbBnai Variiad BMk liaka aal ngklt ab««l«akt wroSen ; diuiiorcb

mda« «In aMdlMir Baa« «m OaUigrilife« «gkaHiB kMban

IV.'i ObrutscliPH, W.: Die lr»n»li«spifM;he Nie<lcrung. Geolo-

gische ujiil iin.|.;raphisrhc Skizxc. ^, 270 SÖ., mit 3 Tafelo.

St. Petersburg l^<•(l N p.-Abdr. an» dca SlpUd Kail. mt.
goofpr. GewU&ihaft In nisa. Sprache.)

li«r VerEMaar hat ir. im Jahron ih^i:,, i«n7 u. IWSS in dar l'mgabung
il«r tjantkufüclMB Bahn unlat der Oti«rlrilang Uuatbketoaa gtelogiaeb*

l>al«HBtkM«|iD aagNttillt d«i«a Saaak daa laOtod«« aiawiHkMad«!
IMiitbM im. QtaMiailig mt flm dl« Amivtt m tiO Hnoid««, tal>
aastallaa, «ia di« Bahn tu den bvnglicbca Saadnuaaro drr WiUlen ond
Steppen xu aebülaen a«i. Da» t«d ihm geaaaameltf Material brnutil er,

j

aal in tlnr Tnrlt*«'"ni!m wpftft.llrii ^i-hrill rine-n ttill-lifl>jiw ^brir« der

Weilen und dem Amu-Dai)« im Otten, ••iacbcD daca UtQart apd Ungu«
in ll««diB aid dia If«fiIi ikik ta Md«a lataiitw

Dar Varikaait wlaMMM da« 8t«pp«a1aad, «a«a aa<ib dai |e>

aamt« KaltarUnd g'hört, IS Ftns. dea Ar«al« bildend, fenwt das Saadlnod

(BS Proa.) «ad andlKh dai MagxUand (5 l'roi.). KnlliTiart tat nur I l'rua.

irt VlUhn, 9'j l'-r-ii. lind kolturlat« Einade und WSulp. linn «shmtlii

1

Slr.-iwii Sti riijr lejleileo die llfcr der graben in S*f.ii,-ebKt Jei
' Karikura-W Itate nird ringenden Slrlime; ei» T«rbr«<ter^ » rh M't il irl. su di«

I yii«« MtklÜMk iiak »eiteilM, ehe aie reraiegen, t» in lUn Duwn IM-

I
Mb«« «ad lIlTa. Steppe i»t nach daa Vorland in kuitet-Dtgli m eia*r

I

Breite tou 10-^40 km , da« aanft lon Gebirg» aarh Norden aieh aenkt

vnd aaa d«m Ddiitoa daaaelben (Schotter. Sand, liakm, Ufa) beeteht. Kar
Partien dea attdilebalea Tula, annitt«lber m Mr.rftMt, tirA iMix'irit-ir

.

hUt liegen die Arhaltgka- and di« Atelii-Oa... r>. '.ii >^rf i Kmn.rn tritt liir

Slqiya aaf: Otaaateppe, aU äaUi<«ppe und ala Stelnateppv. ii«t>i#r«

Ondat aiik an Faba da« K«p«t>D)Mdl amielieo dm Kultarragianen. Der

Badta der 0»«» «ad dar 8aliit«|ip» l«t HMiit Ufa, der mit nar«Kbett«i
aad AUoTiaUekm v»ckieUifait> 0«f Ontanehisd in der Ve««tattoa Ut
durch die WaaaerrarMItoiawi bedingt; Salulepp» UifTl man gciad« ••«•
krhrt. wie man i priori erirtrtm ir.llt», i!ort, wo r»li'lilir !i»tii Wiwrror-

irite im Boden ctiatiercn, (frwlt'iir»' da^rticn dnrt . wr^ da» UrundwajjK

r

tabu oder aehr tirl liegt. Daa «ikJut mch •Ln'iutct, Mi du In d»B o(i«t»teii

Sehiehtaa tirkalMrende Grandwaaaar aaltig i>t; «u is kniullar aubteigt und
an der ObertlidM Teidaaftat, beleckt atch diete mit aiiMra acbDereeilMB
AoRug TOB 8«!^ diM«a jlgankmiginil OlaaktMla kOdal. Oaiit k«««B>

den nach jedtti ftign aal «tiiBn im MkSai aiA dar 8«kB««wkai«l««
dür ^all. Nur Pdanien der Saluteppe kbnne» hier forlkoninMD; m dagegrn

tlrarjdwaaaer fehlt, di itellt aarh im PrübUng ein grüner Oraaleppich ein,

Jt't freiliL'h htH in F!fr Mitjti* ^'iMimff* Tftrd<jrr?. hm ^or^mvm der

Slri-ji;!« :riirt iiiiii dunLwfi: luf litk>re. lum IVil lozi irew.i tiirft ijtvd'-e,

Ka «lad du« aabr (laebe beckaotorroiga Kii'derangra an der Ureaie der

IM«fip«a* aad dar flaadra^saf aiagia ggl«^|ia Lakakadani d«g kart

aad ifeaa M «t« Pkit««. Im MUI^ Wta «Ith dto Ikkfi« aiR d««
««> Oekirge abAirlaendan Bebmitiaawr BM4 bildaa flaeb* Seen, auf dartn

B«d«a »ieb der Ton Waaaet fott|««ptll« IUI* ala SeeUifa ahlagart. Die

Seen «ehwindesn ^eim ^0Tin Am Hocha«<nm^*, ihr Ekidno trni-knet «ofort

nbpil-ArtjIich Aiij. Söljiiu-iltluhuii^rBD stiiien »kIi, mii ?o kann keine Y*[;*-
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ktl Ak itfttta V«|(«4*llaii ui||Mi«d«lt. UntentbMvn •tnd tob im Ttr

kym 4ia Stbm a<l*r Silibackro, Stluilnpf«. Di« BaluiulitahaDK*n ilnd

Uv fid »lehtictt, der B«did locker; *r boMkt M« Uhn, 8«rf Wid
ttia, Tfiurh iit d«t Srbat Bitnt-cboducht an ift Pf«fit«lMlm Tao BtU»-
iKham niuii d»m Napbt'i itioJt», Ilii* ?»t»kim1« ii! hi« «a «iofin 7.n':'. liirk;

dmuuttr li<Kt (eiuhter, vilin xriu-hluu-r I.<-I;r.. Iii \ «it.nfnr.enii jpisl

•icli knnualricrtc Salitoic, »ui dtn« ObotäUD* «in« Sai(d«ek« m tioi-ntiil.

•o dick, dar* inin *iu ibr«D Scbollrii «in GotMUit« «gfgvrübrt Im. Uit

ZuMniiitenMltuiig de« Salaa iit gvntu ilw gtukba nie dta der Saluu*-

UikW|*n is dit 8itMW aad in da«i Xbfc|iM : CHaalMMls ttmiUat «tMfc

(W Fiw.)^ RMhali (B Ptm.) Mit «arlMk.

Takjr^ nn4 ^pbor' mit ibren Salxiaablühanicrn und Salubla^run)^
atnd Dirbt 1: »iukt- ^n.v- kfinUrh g««ch«ttivdvi>«u Mcvrca, wie Koiuchin

UBiRimf, vMiiirru l'f'yl ul.'' Jf« Tt-f(3t:nrt*r.^^n, inniStlPn der SIrppo Mliig
feW'">r;lc-nfT. F. Lf^wjUL-trrt, SrriU^t cirh iii< drm iirrltriiitf Fl Wasiar b&Bpt*

•Ücbltrb UDd tur mnit Seliliuiiin medar, aa ««titebt ein Schot mit

StkktAtui «iMtWMt ä^UMi te MdiMMt M WIM «cb in Tikjr aüt

IMm SMMAlMn. DfeMb M • klar. diA iWh iiriidwa bM«n TjrpM
Üb«r(iiiL^e MiKcir und tucb unln Daitladu tio fscb»r in «Dan IVkyt
odar uageLabft Tcnraodelt wrrdro kann. Saiaig wird daa Wtaa«r oA nicbt

«•mt, wenn m rtrf.t, »-.r.ilj-m acbon im Flofs »»tbst. «, T. J-jri>L At,fl5»fTi

TOB SaU ru ll.jJ- 11 , X. i'. doKib dl« alarkp \> rJumuinj. Ikr Tril..i-;i. n

s. B. librt Im Krnnnwr ton 8«nsiia u nl»^ Wauart und bestcbt bald

nr UM MMi Biih» «m Hli«i> to tew äik lUtMlIaBi nMk rit iMf
MUS niabm tdaurUit «MAt» — «hbttbm 4«r B«w«inB|t 4«»Qfim<-
«uaar« nntar der Sobia daa Flgiasa, Auf d«n IrorkcDjtfwordaMa Tailao

tm Flurabattaa tb»r «aif^n aidb ADlJai;« Tun Sali.

Trtfflirb i»t dl« SchililaruDg de« San <J Bi-b i pt «. nhnitw'ir « nnt^r-

ä.hriilut fÜD( foraaa«, uitar danen dcf Sntm «uitritl, Hit Suoili' fcnlLin.

diackaa und dai^aidaa üiapfanga. zu danao daa Material Ton dao ubi'

mMm MilMi SmMitan «< T«a dm tUmm giUttet «ifd, bflda«,

mUmg» «M lakt b*«<itfeh liBd, BirehiM» tfUia ii* laieiir «enic b»-

«tglirlicii, allaaitl« Itaeb abratlendrn Hanibäf«!; «Ha 9mit> matiiWB Vt-

|iran(a aind UunTn, aolaBg* ai« U-i«ht btqratUeil rind, apiter laoRiadebBl«
potall"!«- $<«nd>lickrD' )> Oao» lUr Kab« kmoml irr Stml tr>.t in J,t i'.irlirn,

nur T-kvSi undalietlen Saodsltppa. Tlirr d.Ip :li>*i' hvirTti^n r.ir Sabilili-

l«(arno(im tailt ObrntielMW aebr riBgabeod« beotactttunfiea mit; aiBlje

iMB «If Uir kamibalMa.
TnHadM Barehaa* Ibdan aiaJi nf mUm Stretkan nsr its SO dar

traBaksaiiiarban Nixlfrani;. Dia fhitateB erralcbaa 10— Ilm U5ba, die

MahrtabI nur b—ü m. Der aioielae Bartban bat dia Porm «Boe l'faida-

hiif«. .liti liiiTin-tr, ili^m Wind mtowandU Satt'! ist fl.iL'li (<; 17°\ ilabei

Hl !nrt. <iir< ii.>r Viil» l ulil eiaainkt, dIa koakaTi: Ir.iiiTir if »li-il
i
in -18°)

nnd kMker. Kiaxcli».' ittuehine aind aaltener aU iam« xuaatoinentiiingOTde

tUätm, im daidnrcb ratiUben, data dir Saitea a«alet banatbbarter Bar-

cbuM T*ia«kaela«n. .Die KSibom der eioielmo Buchan« wi« «icb di*

Barebanenrcihen atnMw M 40—70* 0, «H Ml Wilrfl « K Wld NW
and S and SE lii«i««ial.« In Sonn« H to auUlfeMl. H WgMU and
Notdwea»- W;ri!f htrrscbpr

,
|[T^1^«n Süden »ewendet, in Wint« b«i Slld-

and 8ndrat-Win 1. 11 cfi;. -i N.irii. ii. Difaet ToUkomwen« Fruolirccbirl M
aahr bcnerktuaweri uud aeufjt T»n der safs*ti-nfnit?;rl-rn tirw.-ilii-Iik il

dar Rarthone. Die fibriian Winde, die woit mIi- iipr » hi n. ti-«irki ii but

antat Uaaitlsdco klaiaa Uaiagclmäbigkaiten In der fom dar Harrhane and

Morlodta lloartan <M WMwikllll, ! Hillmd I» WMwkM'i kuwlK
UorTKalndEuitkeit In Au AMlIaiNit te fmtt 4* BiltlWi iilliniB 9m
ijrpiaehe Vorm und Taratadtto akk wM inib mMfqdMad iit aaM^«l-
mifsi^n ''(i:iJ*i;iiifi>n.

Üi? .SaiKÜiiu'!.'' iljLgriMjrj« l'aki) al*]len alle müglii'u n f Krrektico

twiüchaD den ttarcbuien nnd den autRaa UaabcBbaitaa dar Sandatejipe dar.

d«r BrnkM«: kindc toMM H«bf*r* fa «ia* BaSka QmaiMk''jMMkMi
Oberfilrha »iaht biuh atalUrnwein klein« typixlie lUrcliau« aafsilien. Die
V«i;«Uti<iu l<t rt'lelier ala auf den (aat mwi T<!t;etiti<iB*lawn lUtchanan.
Ancb diese Ft»rm des äaod<-s kommt baanndaia im O^to:! fri:<jitls auf

waitaa Kllcban tot. Indem di« Uttel kleiner Verden cml iIk \ r^i tuliori

aiinimiut, xebt diaa« U<«t«ii nri««lwn Utttgab and Amu-Uarja und iwif
geiBile in der OiRtad 4ar Biha TtA H<M m aUmklKh i» «a BmA.
atavpa «bar, «• te tal litlil Bikr tamtlllk M.

,IMa«a« Mm ibb MMUMülk (Mahr im ITmWiM Mmm»
ml T. Mfh tut 4m kratakkaitM laitle, voa 4m«« laaadM nr

') VaiAatai baaehiinkt alao dan Namen Dfinaa auf di« Kiateadfinea.

>. B.

«DI Dfiaea b«ilakM. SitM llngUck, dar Rttal« parallrl und unreiel-

mlfaui: aelten cmMM« «i« Sn—tSrn HHl«, d* dia Winde aarettelmilHg

webaa ; auf ibren Klingen nnd Bülten treten r«««lrMbte Barehu« auf. Bot
mehr it«|!«n das Inner« dt« Landm in, wo rieb atindita Winde elnalillH,

h:i^i«ii ili^-*e im l.iufi« der Zeit uj^ 'on ui.ri ^rlri'-U'tc'i" I'Jjni'n langge'

d^ihlitr, nvfnnirlr.si'ii ^riKmic Sin-Irürlcrri l'^iii 'iif"l t . Dl*'»»^ S4ii'lrllrl.*a bil-

d'n 'ji( liliitte F«r>n daa Auftraten* df» äand«. iiia baliini an Ort und
' SvMli! ein batimmte* Strekbea, daa lo der gania« Niederung «wiarban

N nnd > 00—76" 0 atliwiakt. Eis KflekMi iat ganan panllal dem Indern;

Ikia BIka kiM|t It-^i^ do«b iMctii* «wriaabM hii fiter Mai;
M aha dop|i«tt w fiall wi* ii» to Banliaae. Djea* HmptTttcliM vaidm
gekr«uxt durtli «in Syttom irskncbt dam gericbtiü« n(p<<rlj<'r»f M(l?*»n

(0~lt m faorb), dia nntet aleh ebenfaUa parallel ^ nil. Ihpsr i.rknnlnrrn

Kikken tailan di« TtiSVr iwswiten dem Uauptriiekeii in einitlB« Be«ken.

Der Abatand der grr>lieii l;ii:li!'ii Tonainaadar iat meiat 60 -80 m, at«gt

ab« aaefa bU SOt) m ;
derjenige der kl«ia«D aebawikt nri«(b«n Sft and

«00B^ O» Orika^t dMBMvMth« MMolUr aladarWiMkaaci «kam»
darKardkuiK dar «akaodbM Bdakaa Msflai ab dw UdkMc IMaaariami

hib«n die Sandnaaaen in ciDem gewaltigen Gablet twisebcn den Tabo! nnd

Ungai im Nordan nnd dean Vorland di>« Kopet-Dagb im Süden. Dt« äand-

rcflifn liod rt'nrir (pst Wwärhsi-r. UTi'l ^»tfr ri'mV.rh »frir l:-r»'f»lieb

.

D.T Srliluh lim ViirfuNcrn, liatj wilirciij :l.T-t Ul.iiuni; \Sii;il-- »oiikr»rlit

lu ihr»ro Stieiehen Terii«rracb1«s , iat »obl uninlisaig, da man ui der

Dar Baad der BlaM aad BtadtiakM aalklil nate lalk da dar dar

B«rebiui« und der Bachen Sandbauf«« ; Verfoaaer leitet daa Ton das Scbrian

her. die in marinen Sand des alten Aralo-ku|>terhaa M*«re« abgelagert

Ull i üpiit^r tu Sand aairiabM «wdH. «ad dndat darla «Im Baatiügoac

MLnrr A:i-.idit, dili dl« MaM ud flaadiMM aM wariaM Sndn auf*

I gebaat siiid.

^
!

gegengebt, scheint d«M Vailkaair aaaUMVia. VialiMk akar «ltd ar darak

I

Monaeh und Vi«h wieder belebt, die ihn aein«« scblllzendan Pflanian-

kleid« brrauben. Der Tblttigk«it d«a Menwhen gegenüber kommt dl« der

Najtitiftr ^ar rj'fltt in Betracht. Dah S-(ni!rB?Vi<n lifiit* nach Süden

».irr!:rl*fn linii du» Region der Steppe T^rscIiriiil'Tii fV^rfaii^ff b«r«cbBet

:

I
ea 4

—

i km m Jabrliundeet} , iat «eher, abenao dais die Oiata, a. B. dl«

1
Tan Merw, i. T. Areal M dl* BaadiagiM aariam kafeNi Baaaadan

I

Mitdeoa, nach dem KinHlek«« d«r Kam«*, dar Taikiaaall M TlmaM tna
Heiirn und als Platter ao grobe Dimanaionen ssgenommnn hat, Iii d|a

Uefabr «rbrblich gewackaen. Verlusser enpAoblt, »ntart «nargiseb« 0«f*ll>

nialsreget 1-. ;,u u-rr^irrr-, Ull.l iiKl^lit t rV im tür Vnric?ilil;r. D^li wii:?ltt?«ten

Srhutz M l-.t rr III ifr l'>liii:'uti; u-iil Ail»-1i»hliiiri: ilf* IMI iii/rnltUiilru.

Itna liNgellaod Iwiindit Kicb iii aer ."^iadnati-'eke daa Uebieta an der

Grente gegen Afglianistan ; Aaeh» Rtteken (lla-ir*) tSlhcn Mtt etwa parallel

der i)rcnze, aalgabatti «aa «inatn aaodigen um^elagertm t^a, in dem sieb

mriuAck fariüaMa iiaba BdMaaMiiadeiungen Bnden.

Aa( Otand algaätl Batritarirtaaflaa und dar Uaobaehtangrn to« Muieb-

krtow, Bogdanowilach n. a, entwirft dar Verfaasair • iik SVinf ä'r ^Bnliv.

giiehan Oeaeblehta aelnea Gebiete. Di« Abla»eTunc.-ii ili-i (iiKiTpli.ji-Si,«»

!
trrr-inic^r-n Arii'f;V:i'vr'ij"'-i™ Me«rca fehlen nicht nur m( da» l'atjart aod

liriii ri,fii.|i.(,r.ii,. «i>ii Ifrn jiurh im 80 de« Qebieti. Di« fmril*« h«i'4er

I l'Uteaus aind dureji liruebllnien bsttimmt, ««BD ancb nachtriglieh modiS-

iart. Oat dkMl dM OofM M aiM «Ha KialmUBi«. Vi« Onoaa dta

üaaiaa varUaf «wi diabaM üi aaah Wotaa afiunn B«««» mia BraanM
Htna-Iacbn« am Pars des l'ogusplateaiu. Di« SüdnaWk« bat nnr fluria-

61« portpliotln« Ablageruugan , kein« marinen. Der Spiegel de« alten

Haare* lag unt-tnihr t40 m übrr <t»ni hctitigen Kaspiaebeo llcar««.

Daa Uear bestand ans svei Hirkni, i^Lnn Kj.>;ii«eb«B uad dem Aralo-

8ankiB7*ek-U«eni b«iidi «ano darch «in« Uecreng« ««rbnadau, dia akk

lifil
•— "

'l'TIH «•& daaa Ii|iel'D«th >u «inaai «ftO00«lw d***»!
alar aabr flaahM BaekM tm Bakiot 1h heutigin WSita Kaiaktn anrailarta.

Interanaaiit, aber tum Tüil doch recht hypothetisch aind dl« AualÜlh-

inngan Obrutacbcws über die Entwicketung des FlubnttM« bis nr Gegen»

wart. Di« Amn-Darjarng« wird hier aninihrlich behandell, wotwi dar V«t-

fsa»er arharf gegen Konaehio polcnniairrl , dessen B<« 1 nfliU-nk'^u und

8chla(tra1geranir«n ar aneh aonst mehrlacb angreift. Sjcbei Tom Vvrfaaaer

naebgewieaan ist die Biiatanz ein«« alten KlurabaUaa laa Oaiaa daa kaa*

tig«n Amn-Darja und ihm parillel, T«n der «rghioiaelMa GfMH W* MM
Bruunetl Bepattk an d<'r traoska^piachen Bibn; daaidbe aoll «ich «ack

i

Aoasagen der Tarkmenen bei Kelif auf afghani^rbeoi Bod«n Tom Ama-Daij«
' a'jtiPtirfB'. i'-i Jioirst ilfr Kelifohf fsboL Siebet t«t f^rnur die Kiistans

I

ili'i VI oft gcnaiiDtifii Tit o:, ^>:T Tun dar Waaaerfrli*!.^»? de-n K*»-

I

poMlMii Man« uiMt d«m Becken Ton S«inkaai}iaii, dif alt«n

^j^^J^^^^
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AiMB Nr. 176-in.

m f*rfolg*D iit. . _
tttmig wii«m4m(* 8«1wi*. <to TllfllWll «Ii OlMtNIto «Mit Mlft-

liafa b«tnchl«D mikhl«. Kr ttimTut tn, iliT« tut 2«it dM Anlokt*piMlMD
Metr« der Anu-Uuja im i\b«: vc^n K>h! Iliih, b«i Ucpctek litb WMt-
Tllrt# vandto UDd ucb Aaftiührnii dm Viini^h nr I Ti'dwbtn •n yub* da«

Ku!>rt'iM^ti i* dan Kanksm-BuiLti d>:a M^rei luuuiti«. D*b«i «ailrgt«

•ich infoti* <lm VMänM *ini Uöumi dia lländung naiirfaeh. AU dnn
4iNk iw flnlM 4h WHMn^nftli ikh iIh KMfMN llfir lui rom
MHdiM Biekm Htm*, \ai m Stell* d« t«Ua4*ii4Mi Httnat« ein

l'laEi, dar dia WaaafT das öatiichap backana oaeb Warian aatßbrt, dabai

dia Bott daa Uaboi auaaplllaiid. D« Ams-Uaii* tbar nfludata oirdlich daa

L'nipuptaleuu In im B«rk»i roii Buiktmirüeli. Noch fßUt «tsfda aueb

diaaaa iroekaimalafft, und büilctm xirh li^utLsen \i-rKnllniii»e baraaa.

Obrutacba» batiachtat alao daa alt« Rsfibett daa l'aiioi ai«bt «iKastUcb

ala Uait daa ikM-lK^lt «oadtm als Batt das Alidnataa daa B«ak«w vaa

Bankamyadi. Oaiatt hat «r jadanfalb raebt. Waao ar abar Tanacbt,

abaolai« ZalUnfabaa Iit dia aiBialaaa Pbaaaa diaaet Botwickalang la

faban, %. B. anaapriebi, daXa aail Baatand daa grofaen Atalokaapiaebeii Hearaa

kanai 6400 Jahr* rntim^fi »cfn <Iiirfti'n, *t«^t fim äwh ijcnnr in d*t

Lalt. Aaeb weil i.e Au^aiifu ar;itjiBf Ii'-t umi p»?nin:htr S^lirifut^-h'»:,

dia bai dar Ams-Üaijafrasa dtiairt «ardca, exakt au lekaliaiataB aiad, nivcbla

Batoant dabiagaatallt aam taaaan. (If/L Um Ml (tni-Ikl|* mA 4ia

AbbandlOBC ton Kmaebb Nr. 17<h)

fii|tt«a< «irt miMt ml Qnmi te BaoteoUvaiaa te SWÜaoaa
du pkfrikBlMtm ZtntnKNiaamiaiinM 4h KOm in tiMakHpiaabaa
HititTm^ ^ttrhüim' HIWmI ll«m>Jwi WlMMlt Boi dar Kaum; hat

dr-rh nhwr U'rrirht Ilm MMnB» BMk •dM ite* (aiia an|«wi>halieba

Liaga «riialtcii. Ei. Brüdum:

118. KiMiscliln, A. M.: Der «Ite Lwif des Aiiiii-naij», d«rgetc>gi

auf Gmnd der gpgenw&rtig vorliegenden gcologiacfacn und phy-

Biko-geof^phl»cfaea Datvu. iS«|>i«ki Kaukas. Abteil. K. Hann.

ücograi)b. Oes. XV, Tiflis 1803, S. 1—21, mit 3 Tafeln. In

m&s. Sprache.)

t)f r Vtrlaaaar atoUt karx dia Barictata dar altao Sebrilbteller inaamman,

auü doDfu aan auf einan attan In daa Kaapiaeba Maar ntiidaiMUD Ama-
Darja naafhlaaaaa hat. Br aahiUart hiannl^ Baaaltatn daa HiaaUaaaala,

4h teih «iMkto dto OMttd jiritet «Ute tat wd te MlMn
taa lliil, bal BdMiittei, aia* WHHnahaM* mpb. Bt kMonl la dan
ftaaltat, data der Amo<Dai)a oia ina Kaapiaeba Uaar ateh argoEi, wähl

abar ia dan altaa 8«v von Barakaaifscb , dar mit dam Arilaaa sgaaaiman-

u»ii in drm aiab ein itmlaaa Oiaadelta ficdt-l D[e>»4f #nt«i^d?^

cini^n brarlti.^rhpn AbHoCl darcb diu Kluixbdtc l!ps I j^ni lum Ki4pi«rhcTi

Haar. Daa gabt aua BrukaraaaannalluakaD barrar, dia aich im Uab«i fiadan,

mibraad Sflliwaaaarachnacken darin ftUatt, DI» PiMaaaioiiwi daa IMbol

aiad auch datart, dafa an «in gana Uafoir TM daf Waaaer dr> Amo-ttarja

dort Plita bilt«. Alle Angab«!! alur Scfarlftat«ll«r üb«r hob« Kaltar an

drn Uler« de« kaaplaehm Oxna baaiaben aieb oaeh Konaabla auf dan Kaaja'

Dar)«, tl. b lieii htm <t»» Ohm, rtm «ich stan da» Bceken »i>n 8aia-

knitivKli rul.tL't. liiE .^nnalinif vom Oinuttr!!':« and kaalbua, daf« dar

Üina «inat iwa kalifaebea Uaboi nacb Waaten galloaaen lai, erklirt Vcriaiiar

ftlr no* oiitalliaaiK, abaoao dia Annabma «inaa dnrrb Sebora angabliah

ang'^ot**«'' l«ufes ron Tbehardaehai oaab WmIab. Uet Oma hat aieh
aiamala ia daa Kaaptaah* Mmi «rgoasen, and dar Uabai iat

ant daa OatI alnai kleiaas aaliigan Abdaaaaa daa graCaan
Sa ro-kara y a? h • Ä r«l PI jfewesrn — dxi (iüxth; kttra dar hantige

Stand dar Amu- ligrjB-Fiag« ""in. i*ii- Wiirln .Aller l.aul daa Oroa* IS'

da« U«*>ni huden uaa den AtUml'n >l «onchviodta. — S. br oCtiti^h Iii iit

klaina K-irt* übrr dia Vrrbraitqntt '^f^" Aralokaaplacbtn Meem wübrrnd

dr<-i«r SlidiPii, i!n Verfaaarr rubantnn rRoaWll hat. F^l S™ .^..rr

177. Nortdcn, K.: MriM' zu dm .\iis*i»tzi|iriin in Siliiricn. (ir -U*,

1.08 S^! . mit .Vbbililungcu. ((.'liornftzuui^,! I.ripirii,' , Friod-

ricli, M. 6.

In acJiliebteo Wortea ae-iiildart d^e Vexiaaaerin iiir« bcaebwarliebe

Raiaa, dia aia tob 8t. Pataralraig nach Jakutak astfraooiiiMD hat, am ron

hiar aaa di« Lapnkiaakan In der Umgabang tsd Wituiik tu baaaebea.

Ilaiwad»iaa»«lt iat dia liNtfciaft dar «dUn Vraa, dia, Asatrangangaa, Lev

d«l «ad OabhraB trstnad, ihr Zi«l, den agaiiliigaD Jakuten Troat aad
BUfa in brlB(r«B, f^llteklleb err»irhte, da.nii Jer Unlerttillmüit, die ilir vuii

bMhatar Sti-Il« «nnlr.

,>i^lit Ell» ejui« SflbBttethi»nlifbaiig ibra« rntprn^hinen*, siinri^rTi all

ein Vanur.li, für d:«* un^liickliühea Aüvitaigao InlereasP lu erVKk^ii",

ntaetala dia Varfaaaarin ibr Bacb aafgaaeaiaMa aabaa, «od ihr Wanaeb

ttr Aaa «liliil^va* um
mA baaaadan Dtak Mb, diik m aai altt ilair

Lrti>-n>ib«iehToitiang dar hMhhtnlgaa Uib Kate Maradeo

178. Majrdell, Baron Ooritwdi KeiMn und ForMbitn^^cr im .1n-

kuUldacbeii Gebiet. I. Tai! Bmtrtge zur Kenntnis Ilui-si-

schen Itcirh« iiml der angrenzondon Länder A-sicns IV. Folge.

Auf Kosten der Ivaisorl. Akademie der Wigsenai liaften boraua-
gcgeben von L. v. Schrenck und Fr. Schmidt Band I.

SS. St Ptfirsbarg (Leipzig, Von»' Sorti 18!«- M. 19.

Di« TM'i'ij'ndf VVpik Baron Getbald Mftytlfllj , liiui ilnn crttcu humi
der ii^r'.»-ii t'ti'.fm dir .iiüUig« nr Kanntnii du KilMi-pinn Heitbi' Inlilrt.

mute jeden in die Verbiltniaaa Blogeweihten aoa vielen Urüniii« nabmaiig
biilkM. SBakt nr iat inaalaebe« dat Varfwar aalbet dorcb den Tnd
Hhat dlhali MUhaea, nicht nur iat die rieft* Mg* dtt Beitrtga darab
dia timiige Varanlaaeong entetaadeo, dafa der langjihlig» MitaadakiNC
dflMlhaa, Akadamik«r Carl Maiimmric^ abaBhlls dgrfh de« Ted dar Wlf
•emebaft (ti'"*t''t uiclit nur i<t »fil Rfiirp des J«hrp« «och Akade-
mikrr l^iijii..Id v. S^hri^nck Mfht iiitlir -jTitpr ''cd J.ebrr.drn, «'Midarn auch
di* .Ueitrt4(« aar üenalata dea Roaauciim KoHsba* , ein V.:milirhtnla Karl

Ernat v. Baen. dar si« in Jahia 1859 grfindat«, haben mit ili<-tr-ii llande

ibr Kude getundan! Mar aaeb «enige im Urneke baliadlifba Arbeit«*
eaUen aua daf Ftaaaa «tMfealaaa, dia KaisarL Akadaarie dar mmtmMH»
in 8t. t>al«r*«fv attt hat haathlaeMa, aiber dea MMajita «ad Da-
iifi», Wfl'li» Toi> nni» a« d»n Mtliet!« T(t! .Sapiaki* and „lairaatija*

IriifPii. IsPii.t* ar-ilern l'utihkiitinnen tu Trr-''tfftritI.chjeB. f^aaiit ist daa Werk
ItaroD MaydaiU ri« VMbatem dar Uaitrik-e zur Kcmtnte da« K^tvitr-ben

Beieha «evotdan.

Gerhard T. Uafdall wurde am 1. Hai isafi ia Dorpat gaboran , wo
or TO« 1B&4 bia igfiS Camanlia Aidiatla. Math iUwhIiniic ailBaa
StaatseufDeiia aog ar, eiaam innara Dttgga aath tdafanilnlim ThItMait
(olgand, nach Oftaibiriaa ala .Baaaitar (ttr beaondere Aultrkga*' beim Zivil-

geavamanr voa Irkntak. In Sibirien «erbraehl« v. Haydall in veraehleda-

nefi 8r.t!irhen Ptellyii?!«« äU B«4mt**T für ^tvn^n* AgRrli;^ liPim Ona-
Tir:iP'jr Tun SrkuHk, tl« i'r<icu;ri;r in I:kul»l, «Ii O|]eri.ilk«-rhilliosf.pkli>r

in Taehita nicht waaigar ala S4 Jahre, davnn 10 Jahr« im Jakuttkcr

Oahfatt. im Mm ims MH» dtagdaR ii dia BriMt iHdak od liHi
«afla aar aaiaem Fbariliaabaaiti 8taiihsaaa Ja iMkland. taOa in Berti, M*
«r im Jahr« 1892 rar Gniehnng aeinar Kinier nach DentadiUnd, awÄ
Blankenburg im Harte , übaniedell«. D«o Fulgfn einer dnrrh laRgjahli|i
^liapaaea ond iiir'it /um miodeataa daitdi AnbagaafMi allar dtl Itanar-
fcraleneB Kratik ' : / liaron MlfdlU U.

'

ainaa Kotaafaothiijlea lo Kme.

iHoa HaydaU ial attbt Saaftipk «te Katariknobar von Vach, aW
Baohathtaagigifea aad aaia tMaaitiga« lalataaw IBr Mameben aad

Natur ItelaaD ihn die gebotaaaa Gelacanheiten ananutaen, wcitvall« Bei-

trlge für d,« i.ipM^rtpbie und bteoadata <nr die KlhiXHtrapbie der enl-

tegenalen Teile Ottaibiriena *i Ptwirt-rn. Dpt vrjr'.ipBPn,!,. i(,:„i ,,.||tn ..inp

Keihe von 'vblikationea *r<.tfDiiii. und i>>r mit 1:1 '.it.Kve dpr

Uaiaa ia dan aotdüatJiahaa Teil dea Jakotakiachni iiebiet* lu den Jahren

lldQ lllfta mi|llMK ia Aatapa dea Qeu«ralga»aa>a«aia ana Oat>
AtriM «ad te «iWUMmImb AMaIhmg der KaiatrI. Hntebea Oangr.
Oeaellaebaft. Die beidan Bauptaurgalien dievat Reine waren: einesteilt die

adminiatrativea VatbUtsiaaae der Tacbuktaehea allandlicb an regeln aad
luijfm'nl« die Vngt, oh te «faig

'~ '

TjirLuklHrbeTiianil f«
aaafBbrbar aai.

Dm, «1* «a de« MtjdalMiaa Bneha ait Ua«bt totanaelaen iat, da«

U tan Varikaaar «clbet in ariinr Veirbamerkang acbon aiit der fMlte Bat
Kachaicbt dee Laeori hervorgehoben, — ea eiad dl* I

gen, viele Draekfebler und L'ngenaaiiAaitaii.

«m «rliluiip berichtigt werdan, doch wir« imm-rhin ein von Anhng an
• urtT/d iiUttr Plan dar Arbeit aetir ervrtoBr:it ^>(nf.cpii. liPt linfaag

nnd di« Druekkoalen alnd femer dadurch nnabtig targtöiieil, da(« >srh di«

Anmarknnten, die twai oft gerade daa lalareeMnteat* antlitllrr , ibpr Imt
ein Drittel dea Bandee einnehiaan, S, 4&3—706, mit d*naelb«n gitiiaen

Letten gadraakt aind wie der Teit aelbat

Dir iBhatt beet«bt aaa Itnf Kapilala : 1. e«««k te Biha. Täte.
reltuRi-Mi ant Abfahrt. Heil« vi?a Jakatvfc bia Sradaekolyfnek. Zva Per-
<nnil iltr Kipedition t-cli^rtpri labef ibtaa Leiter, Baron MaydeU, dar
AatiMioiB Dr. Ncnmtini, »in TujjosMt!'! Aforip»«jpw nnJ ein Petdacherar
AiiloBowltieh a-üi Jikutjk. Dip ür:« wurd* im; lleit - und I'ackpfardaa

aaterooBiaaB , ein Hodua der foniiewegattg in den wegtoeea Oabiataa

MMd^fllhMtaa. te dia «MM» QadaM hw^mM, «eil LaagM»-
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UtMarlMrielii Asien Mr. 179-188.

k(it dM Vot«itUriitk«iM fiKblbu »mSätad aod Uagweilix Ist. Di«

SvhQdminfi d«r IUI*« Ungt in TukaUotbdn tmi d« Juw Mitlu(
\)it Wfri:\i..ijAii»k iin4 Wp'.ti'T b^* Kulyi"*^ Metet wOD^i- N*-uf ^. Da* iwcitr

Kapilrl i.:liijlprt du; /ustiui iL- ir. Ku^yniMk. Muyiie-l» ClmritlPt n'i^t auh.

Im Lieiit«: mit riMkbaiteluMi t>ä«ah«it iiiMht «r den Lean
Mii-, dir, M>'DKb«n und Ziutiiiden bdianut : man uabt aii> d«r Bnib*
laPK, dafa M«]fdeU mit UaniuuUt di« Ei)i(eiii>n>eo uad tUe ikm UbICN

baMA btkwMt Wm «sali «UiiM «In 4h 9Mk UM*, «aieb«

flWMM «0 4*11 MiKigM n iIIiImi! Vm hdhMi IntMiiM itaii di* UiU-
atlad«, dia TtlnTdr)! in der Anmarknnft ti, S. iSA— .59!>, in beiof atsf

.(hnatlichr Mucim' mlilaekt. Aach hier Sodct ai«Ji b*Bil(,tiiutK-jiiLii

lieiillicbLi:^!. Iru driilFu Kapital llodet dar liaacf Oalegeabait, iadaw ac

i'^Tti ttn-riideii u-jf hä<b«t ainlörmtgen und UagwicriicaD Kaiaa mit

daiu Uüuptling dar UmitiaT -Taebukucbau Aaitm»gio fona Klus*« Assi

gentaiD Tcrbraitatc VontDlIanii Tan det WiMbtit aud Kauflnat dar Tachak-

tachan, Üio Keatier • TacbuklMhan aiiid in der Tlut tagnj >uii Ktobeea

KotMn (llr dia Bbrina K^Tri kprun^, <lia Koaian ri'tit nc>i,'c'.-h'i?un , da

aie, die Ubar Baidtn vim vulon Itanaoodan iluutiL.-pu <ri'tL);(h, oH
bBBgKkatdciMl* Bataikaning in uoeigaBniltiigat Waiaa cniiUirca. Uia Kupf>

mU in TNiMklNbm fM IbfMI nf amOmi «000 ak
4« tat <*r bikiiiat* DnMUaoltl »h IhMs f«i |MiiM
roMtaelurn aod jakutiaelwa Kaallaiitc. flu riart« Kapital

ScbtldarsnK dar Kückr«*« hob dar Miindong dea intAyt Bwb MtlkB»*

kolyroak, daa fiiitftf^ d^ti t^oth-ti&U^tn VeM'irb, K^i IVc-k zu atreicben,

und dia Itäckret-ir mch Juiu'jik. lfc<;-^rA;>tn.^<-h hi<trt ititur iUml nicbt

tW. Im oichitas, Do«h n arwartaodao ttoitd«, daia eint Kirla baigagtbao

Hia «Mt «!*> <i* MifMIiihto InlMMiM aad ViHiiwwiifi« dit

aadi niliiici *• WnaitU* IbuNbnaff» wummtmgmfUXUm tttU
de» QnwtaUtaba gegetan WM^M. Ifafdalla aoulugi^be Samnluagao aiod

laidor im Mnaann der OttaiUltekMI Abttünng dar Oan«r. Uaarllacbalt in

Irkutak «in t'aiih iffr Kliunniao g«>«ordaa. Nar dia b«Uniitf)i« Amhtnto

at hie» »ini v.Til-jrlifii^ii l'raTaaaor v. Ttuntvaltar wi»»!n«ttn.H:i;li Ijfjoti-

tat «sldan. l>a« Ton Uaydell im Aaftnn« drr Akadamia der Wiaaen-

HhlllMl gttatgn» Btk a<Mr klanwntlaicba gabMt tu de» HaiUUm
Mu«nw> Dm Hieh* ctboogniibiacba Baobacbtuofamalenal

io BahraraB AbhisdlnngaD nmrtat werden. Ka iit ja Majrdoll

KaaraaaD, in aiiiem Oablela au lab«a, wo aataai TacliDktwbao , Ko^kva.
IV-huwKnii'Li, Jiikif;^rcii , Tunguaen, Ju aogar ein 8t&mro der Kakimoa« die

AiKwuii, an ligt Ki.kIc ildi Moaraa, aounin^anlabtaa. Majdall acbraibt fibri-

ll«oa nifiit iuitittgueii, amtdara icit dar Abaiclit« dua, waa er pboDeliMh

uacb alfBar Erfalirnng lör ricbtifar Utt« Mek ao wiedamgatian , Jnk»
gani, Uli $Iaubt nitht, da& dint a«bi«ib*«jM aith (iobUrctni wird, und
MlilM, 4M AMiiinich« dta WoRm riditit fttM aa kalMIt *•»•>

du • d«r Aeeaot galagt. «lao JukriittivD gtapnahm «M. t«h will biar

nur noeb daran erinner?!. AaU KiTtio Mayiiplls imiEraell« jukagutaeb«

Spracbproban von A. Sciiiclnur im JaI^tc it^Ti cjcitrl^rit^t und T'.^d iboa ata

ebr acbiit(ct»w?n>>r Uritri^ i«r lErwtileriuig der KeniilBl* dor bikb^
maagalbnlt Ucxauh-.i^u S;jr»ch« claM aaHlMttadM fÜHaiMtiaebni Volkl'

atanimea aDerkkant «»nita «ind. X, ^, TqU,

Koreft, Cliiiia.

179. Barthalmtw» i.t üfwM War Map of Cl^ Aqm sid
Koiw. IiSOOOflW. EdbdNut^. BwOpIihm», 1894. Iah.

laOL tmm» apuUOmt» 4m blMmdl . (Auf Onnd
dar BOMOitBll MiiiaiiiiagaB, wtwatfcn md auagearl>el(at twi

P. 0. T. MOllandorff u. %. HooMDldatar in cbinagitckaf

und Ar alle wt^tigen Poakte in engÜKlicr Spnu-fae ) 2 Bl.

ähaagliAi (Leipzig, Köhlen Andqn.}, 18M. M. 4.

11^1. China, c««t coMt: Kne-glwn itlaiuls to Kimrod Miuiil.

1 : 89070 (Mr. 1811). 1 tli. «.—— Yang rivcr and iwn>MliM.
1 : IfiSlW (Nr. 1699), 9 ah. 6. Huugicoag: Taitm bay.

itvtmmm t^*- LoodaR. Adarimqr,m
Um enaal» of Oa Bwang iM w Yalknr Sa» and tke Ouir «f
FMm 1 : IMOOO (Mr. 1413). d«L 0^«. — — Afpraachia to

tbe YtagM Kbä« *^ Bhanfthal. 1:140000 (Nr. 1145).

<lol. 1. Wmfaiiwtoa, HyAngr. Oft',

l»ia ObrilUehaWa W. A.: Kimc gcolu);isc)i<} äkizzo dor Kara-

wanenatraben von Hjackta Ma JUIgaa WMi von F^nii-urbou-fa

bb Lan-tachon. (lavaat. K. Bxm. Geogr. Gea. im, XXL\,
a M7—«n, Bit fbrta.)

193^ WnrtMhnr, W. A.e Oropaphiicba SUaie dea ManachaD.
(itwaat K. KaiB. Ge«^. 0««. %mi, XXX, 8. 43—1 IS. mit Karte.)

AiiaMge Ton K. r. T.>ll in l'i'ieiin. Miiifli- 1891, H. I8&-

183. Garnot: I.'>'\v> ilitiun franjaise de Formose l^.ää. 8°,

2^4 SS , III
[

i trationaa oad einem Adaavan 10 Kaitia,
Paris, DüUirravi', ;>4>1.

Diese autlöhrlieba Ertüblang Ton dar Kipadition, wetcba dia Pranoam
galtgantlidi dar Vatvicklaog mit CliiM wagen Toa^king nacb dar Nord*
apitia Pornnaii «ad d«D Aitfeipil 4fT tumUm aataatkaMn, Maft
anraar aiaigvn 4iakMi«ift «ligikMidia KaitaaMtnIuMn (4«r rma4niwt
der Oegand >t.n T^ui, lMiM4«ie ittt dtt KHtialia4whift wm Maq)
nnd liuidaebaftadantaUungMl aar niin IMiMB «M aUgiMlBai (tfr

grapbiaeban lotareaaa.

l)aa Klima Nard-Formaw botairhnat aneb dar Varfna.ci «I' .ni irtln.

riacfa". Kiaiga Jiius toi der fiau6«iacii*i> Bi|Mditiaa war aiaa l'rwppe

IM icw Cihma nOnad 4m Mtaw ia Kalma umiiiMn aad la

cto tmA In Aaibaa tagrifboM Fsrt kmnltrt midin; m Ifanali.

Kblub waren daaon 300 Hann (eatorben, maittaiu am Fieber, — ,tiBd dat

waran CbiDBaeu" , wird mit Hecht biuBafefägl. Daa barraeheDde tj^bnaa

MalirinrMfiei wild aal taligt WMWBitaJa ha TriakauMt nittok^iUTt.
Oti.niiTfiu s^U 41a Ckolafa In dar r

'

miacb aaiD.

Uta wiatwiigM >it I

dabaa baattadlg ana MO gagw 4m Laad, Mnga* aar Idaalaa Ijadiataa
(.huriiontaleB Uaata*), der aber mit nriialartl(<m KBuMla allaa dardf
faacbtat, aalbal OifiaatiBd« ia faatara Vanchlala. Iiu Winter 188i ÜS
bracb itl« 8»iina kaum an 10 Tagen eia wenig darcb die ü«iir<>tv gnaen
H^hf-\ tiinuurcK ; vi.m i'G- Jangar bia 3. Mira aah man Ufi *'.<-\tn> Ktfea
die 3oso( gat niebl. Anlaiig Mai hüren diaa« Xtbaliei^ii auf, aa

Mfl 4it SmaMlMait alt «aafet ameinadten und klilli|ara |l«i|«i; «t llt

nglaich 41* Ml dar 1Wr«B«, dia rtcalmVrig fiUr 4ani Kam SiU« Mb
entaickeli . TnrwVtand im September , wenn ili« SaalUehe ihren hiebataa

WtmiegCKl rriri.-ia bat.

Der Ktadt Tknuai arhraibt der VerCucer ;o 000 HewohnM m, Menk*
(odat Uagka) nafint er ciimb Vark<bnmillel|iunkt Tor ^uO mi t» uiebiumnB

UaMcbaa; fitdiioa (frähar Taotatk) am Zuaamaiaiilliifa eon Tokokaa- nad
Iii dw ftaiadmbaiaaia aad wiihMiwtaf

'~

Dia AMlUir 4at KdaackoUa «ii4 taf fthrtleh 60000
gaben ; ei« werdr teiiw<iae au^abraucbl in dm ioländieabaa

Ton Heuka, Taraaui oad Swatow. yomwaa« 'rhaaanaafmg

Ur. Rtaal lt«0 SM 400, 1880 dagegea fl g&O 000 1*

Hiuterindien.

m. ludian Snrrejs. Iiido Cbina (ftef. Mr. BTQ^ 1:9087880.
Loudoo, IndiA OUtce, im. 6 A.

186. Her de CUm. He d«» Uetix-Soogi 8a9g.gai.badi «t baa

B«^^ (Nr. dUS.) ftari«, 9m. bjdngr., IHM.

188. Oair af Sla«t Sameein bay , Pnlo Paqisnf. ^r. 8101.)

London, .Viltuiralty, IKJI. I sli.

]»^7. WliillMnas, K|iL-Leat]i. : Die KilBt« von Annam. i^, 40 SS.

Iteilioft zo Ann. d. Ilydrogr l liurliu, MitÜor, 1^4. M. 1.

I8H. OrK'anis, Ücnri-Ph d': Autour dn Tonitin a'iü SS.

l'.iris, I. alniaiiii L.'vv. ISLU fr, Ifia,

llar Varfakaer, bakanntlirh aub glinicndtte in dia (jtrentliebkeit ata.

geTohrt durch dia ttanadaraanarta B/äâ 4it «r 1H>/M> ta aabr jniani-

lieben AlUT mit OabtM B«B«(l«t iBgiianiMi 4aiab IHkal aiadita, blatM ia

dem «otlicgenileB itaikan Baad* 4i« Ptacbt «iaar awriun luia«, die m im

Anduig dea Jtbrea 1892 la HialaTiadiiR aingafSbrt bat. Uiaa Ducb ba-

liatiirt hrrt^it. <V\it Krwvtnngan, dia men dimaU (Ar dia Zukunft la ilin

eeiieti lu HiLt.tii L^lituiii«, Es bnaa^t '''"'> '-rtfeasar drfi KigaDadiaftcn,

dia den erfalgreielien iieiaanden anamacban: pcra^nUsba ätbnaidigkait und
Wtm«, rtrangas aachliehoa latarMM aad (leUa fäbigkeit d«a Aaadniika.

Uaa Werk UU atcb lu drti Taila (trleKtn. Dar rrata und dritt*

Mwiaatad bohmialpolilisrlie aad kalattialwirtacbaltlirba Betncta-

laittler* iet raiu achildnradar Art
Im eralen Teile Iwhii. IfU der Vatlataar eaine Baobacbtnn;«n in Tonst-

kiag. Kr nigt, hir.nt auf dia wirtarliallliebe KL.t«i<-k"Iuii/ <.»

Kolonie biabar galetsirt «i rrlpf. iatj beaondars oingebtnd aprtdtl *t libtr di«

Kohlannlaan tob llouK'-lim und Kabau. So iMdoulaam aber di« Miixiral-

ashiua dat Uoda* — aubar KoUfB weidaa auch Aatinma, Silber, Bi«t>

Kapter a. ». m. afegahaat — Iftr daaMB Sabaall «ad, a**h «iabtifar
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LitteratailNiklii Amn Kr. 189-lM. 41

tMbaiol flui di* iHikf bllarilhtthill du Bitaii aMM MT ! IMIti
•ondara null ta de« («nuidm BialMtodik ! db BW«lii«iif dir vizt-

«ehaftlielMn HilliqiKillfn do« LindM kaSpft er an* B«jh« fön PordtrttiigM,

di* lUB i^iteB T^i^ tii-b ni tdoef iafamt Mbarrm PoUnik fttw di»

bitb«r<«t Vsnrtlluui der Koloole putaHfn. Zw« 'iröniii! tn-mnvtfn tat

alle« die Entwickdur.f; T>iD|r-kirj(pi : rr^tnm tU* rmu^nide i^iiibithvit, lil«

llnttrit, die >Bf<»l^ <l«i g«h«Mtie ud InkaiMeqneai d« Beftcraeg n-lisa

IritaamUnannmTtattMMlk iMMkiimMMi JUtkMM« Mittelo

Ml Utr BhMi tHcvriehtM. BMoadMa mint «rm tinr tiBllwii Boergw
»f»r <'liioi, du im irihrirani ifi» t?nitri»*i« DsUntltia, roo dn bauAtleeheii
I>i^ili;m-kti« ab«i iiLchtwl«'.<iw<Dic«r ftulJancrnd dia Khwieblietiite Suh-
tU<llgfc«lt »fCltlM. I>U mite Wurtrl dtt fthnl* iri di» mnngi-lluftn V«r-

«mllniig. Dia Beaalanaohaft *ai in uhlrpich vaA tam <:<iMi>ii TfA au

OBwiaatnd ; dia raihaiMlaiMD (»diacaBeB KaBset daa Laudea »Otden aua fanht
nf ihrer PraBaUglnit nd ObiriafaMt ««HW n JMt |lM|n (MM
iaht, aa gabt tu Toat-Ung gtnät m wi» twimiwu miüb.) Bit Vm
tl?irfHtflilti( im VprhphT mit dm Kft1r>n:?tnr ff! flf den UataxBabiDBBga-
griit lahmnr-d Ar. Der Urgitrana «erden di» Etfuirt Baglaodl io Hinter-

'

iDdian, daa tnnaöaaaebce Uelaraabuara tli; Kcrrgria rlrr Bn^llndfr bbiI tlrr

[taDtubaa abandaaalbal «ornaballen. Wir jtrmogKn nicht >'j l>riirti'rri,

ab dar l'rina ibanil im Kacbt iat, Saiaa aber aiMrfcaeBaB, dalt alte diaaa

«ardan, ihI Mb alm Mbmm IJato Hr iit Saali* an jaldr'Mla I

Hierin rhi:nf«t lir-h nun in "I'jgpbuJ'brirm di* S^biliief un^' der »fi-

t«ru Kataa. l>am 8<ii«an«n Flow, dw iwutao wHtitig««i Waaaentralae
j

iaa Hialarlaad roo Toeg-kiof — aia iat aieht tun to bnncbhar nie dar

tUit» flnla —, lolgt der Anlur bia Lai-ahin, Bis Abataebar n da« üald>

«laebaniaD nw Mo-Ii iat aincaaebobaB. Vm Iii <I>m wm niit «i ium
Ober Laad asm Nam-o und erralebt, d laaia ilHlfitt. den MaJeaaf mi
T.'jarp Prabaag. Dia aajfShriirhrn Rfi»*>ildrr tfwi mit |ri«rfeW«ihender,

oft sjeiitretcbatr Blefanx gf^cbrinbnn, ron Kiirligt leb^ndig^m K^ilnrit, Kiw^bi

in bMttg aaf Sebildaraag dar Laodaebaftee «ria gua beaondera lu Itcb«-

rutlen Erhaaan der Labaaawataa nnd daa Cbaraktera der Eiagaliomaa. und
et« ealbaltan daMben aiaa yülle vaatToUar BaobaditBBKan. Intartatasl

|

s. B. aind die Ao><ähniii((allbn dta tta VtniiHlto <it in CUiw lebaadaa,
|

Miaa-laa. Taoa und Loioa baadcbnatan Heaaim Babwanan Roaia (8- ii6 8.\

t-Litcb p^bi'ififrn
.

cr<:ifv?n
, krtfti^ VoUuatanm mti bc^ffr <}*sich^«f«r^^,

L-DerRii-rllrni Aj»drucli un:l di .|icho(*ph*le«l 8<hldclb»u. Wfiitrtbin, im (in-
|

bwt du Me-koDg, ar&brt dia laioa-BaTlilkaniDg ai»e aaht emgabauda Baob-

aahtung. Baeandan aoatUhrlleh Itt di* nnfaaaenda Beblldarang roo Luaag>

i'rabaait. Dar VerfMaac gibt nant einige allgeaeioare Auafibrungen aber

4m kleinen , antat alMaaiiifheia Pntaklorit atabrnden Laoartat nd ba-

•gbnibt dann aebr angadabiit dia Kanptatadt (ä. 409—4C8T. ibr« Baatich-
'

kalten , daa «nfeernttJeBd^th rfiivuüc L>btn m;;t Tr»it'fc iIm tifVaswar-

digm Volkes. daJ er bri ffinem seiLfr beste zu Iteob^'rhlL'n IJe'.Lycnbnt

hatta. Bin Plan dar Btadt ut beinateb«»- Vsb Luxr^ i'nuwsg gabt die

Mhlt das ll«<hiMg ibwlita trota dar Stnnnaebnellaa bia Pik Lay gal ran

aMtaa. Van dort «Ird «ledenim Ober Land der Menan arrekbt; am
12. Mai Irin der Kaiaande in Baogkuk ein.

Der drill* Teil dea Raebea — av kuaman Kap. IX beaacbnea — kabrt

• i!ilcrum TiKh Tflne-linB »srSi'k urvd V«|mcbt ia iBi»'nirii»tifB«ietjJet VOi»
die Aui^i'bteil des UandeL» ron TuOR-kiag QBd dia Msrnifthin^i . die xu

aatner K&rderui^ n«itit ainü. Troli aller Peblar^ dia in Tong-king gamaeht

«aidan, Mbaot dar Varlhaaar daab m gaaaa aakr Mbopniah m dia

bnft snd balmit nit grslatar Wbm daa W«it d« ariiüttbn BaaMnagen
Ar Vtaakraieh, Kr eablieCit nJI den Aiamf: «lafN Aäaliquet, nilk

l'atanif!*

Ria Appandii antbllt arttrn« du lenenii ttiiwrar mit matMirologi-

acben B*obaditni>gaB ; (eriMr a1>:lei Tnh-ellfn. Koatan ron Hanoi vikd

i«l>ahia au, 'IWU*, WaranpiaiM u. a. lu. ; «n ktelnea Vokabnlar in fünr

iMdMdiltaktan (der Kba-Mnaka, Kba-Iloka, Kbaa, Ueoe ron Tra Niob

nad Mtaa mn V«n-Bon); die Krgabniiaa dar natnrwiaaeeaebartliebaa Siunni-

loDgas and andliah eise Bibliegraphia der benntateB Werk*.

Bine Obendchtakarta in 1 : 7 MilK •*! beigegeben. Sie dient aar

Kennteicttntrat iViuta >irM Autom. darf «b«r aonat keisarlai Anaprftflva

• rhebrn. Kiuic» kleiner« Itlat'.er Stollen rinicjne Teile der Itonte gnaanai

dar. Di* Wider aBthalten i.andatibaCi*a osd Vo!li4tx(>fn ; il« Bind leider

nim grotaan Teil raebt arbiccht wiedergegalMii. (;ii>ry We^nur.

188. ilenry, L.: PromeiiAtie «u Cambmtgc <'t au Laob. t^, 99 SS.

ParU, OUendoi^, I8»d

ABadiatj!i'"ii b«Khrinbf;nr Hffiie, die den Mrknnir lufirirti über l'Dittn-

Pank, dia H4U[>t«tadt r&n Kanibo«Jj», b:i Stiini[-Tt*TtK in« U*liiet cärr l.«iis ,

Ohrta. Da der VerCuaer tiageta Zait ia Paoen-Peah tarneiil hat. ao find
|

ffHiwwii 9mm- mmiaaiM. tIM. IM. 9Mt

waub <! Tja»^jdiaia^ «Mw jaäPi^^ ttkmm

OwbllllMBl. — Xh» MldhUltllllbiai Mb «tik die LtHr xa leaaata.

Ifeffca.

VordcrlDdUa.

19a IiilM «amf.
Indiaa Atlta. l;SSSd40w tt. iVBt SUhüfar, Sint: Dm

Gbaai Kb*t>, <S m- Kh«irpar Katira SUte, 11 NR: Cateh and Kalhiaaar,

22NW: Kil^i.an^r, l uttb Ac, 23 NE: Abmadabad, SSi^B: IVmmw,

30: labnr«, A&tiÜ: Uwilior, 47: Ladbiana, CiNW: Uyaor«. e7 SK
Baratily, C»SB: Paiin», 73: W.rdbi, 7«: Oonlur, 79: Tinjor«, ür, SiV:

Kahiaa, 87 SB: Oanda, 9« NW: Uaadto, 91 NE: ltUaap«ir, »gNK:
Um, lOlt AdivA, im; lliH|ir, IM»: Nim. lU;

ISO NW: Darran«, 151 $IW: Cachax. Vierteiblitter ä I tb. f,. gaoi*

BUttai il 4 eb.

0«ii»ral »:iiä Stati»ti;«l M»r». M:t (^«r. 9 11
1

1 :
(i 1 IciOOO.

J «(-,. i;. — Ind-.t wUii Hi.'.i iNr 1154': 1:4 065 000 9 fb. — Area

ander Coltoa Caltintinn {Tit. 744) 1 : 405S0O0 13 ah. — Hi«aC%i(i-

nlioB est. iMi-WOL — B— awi CUttnliaa (Nr. 74» • ib. —
Knau Hap tot Hb» Waatm BladifH, «Hb |Ma|toil (Hb 191).

I •> 0?7 500. 4 «b.

A 1 1 Ii ni. IVorinc;»! map*. Aoam ptoTlnc*. I : 60C 8W (Mr. Mt i),

Bi. l, S— a 2 üb. — 1:1 f>13 7»0 fVr. 774>, 4 «b. DIatrIet

raapa. 1:863 440, ü-iiI|kii» iNr. 3 «h.: NiR4 Hil.» i..Sr. 814),

A ab. — 1: A06 88O- Caebar (Kr. 89a)i (ioaJpan (Nr. 898); Sylbat

gib«n). kt4, — — «mtui äh««U (Nr. 7«l}. 1:«S«M,
n. lld, tn. ItO: TMi af UkUiafvr. i 3 ab.

Bangat. PrarliMdal aiapa. Daegal, lieliAr, Orii« and Cbota

Nagpnr. 1 : 1 013 760 (Nr. i77) 8 »h. ; 1:1: 027 iJü ;Nr üil) 3 «h.

:

Bothii!. 1 : 5 06« 8W (Nr. 9011 <i i- — — Diitrirt iaa|M. 1 : 153 440.

iitii««lfur 21".;. -J «h. C; li.figbly (Nr. 88) 1 ab.; Nadi« (Nr. 10
S ah.; Uariccliog (Nr. »i») i «h.; i'aJamn (Nr. »OS) 3 ah. —
1 :MIIM fbiMpar m); Paii <Nr. <»l): HanArpar (Mr. in);
HndUdibid (Hr. MO); Chnapnas (Kr. 91«); Haiaiflia«b <Nr. M«)
k 9 d. — 1:1 013 7«0 Lobardaga (Nr. «g«> 9 d — — Btiadlld

SbeeU of th* Bei«al Sarrey. l:09 3ii') i:Nr. r;.-^;. Ul lOt: Aa|al
K»«iit(>: 2?2, 547, ?4S: Balaaora, C^ttaek &e. * 3 ah.

Il<jriibny- UrDcral nmpa. Bombay Praeideacy. 1:20X7 520
(Nr. 766) S ah. iltriaiiieal map. Hiad, 1:1018 7C0 (Nr. 186 A),

8 ah. — ataadiid ShaMa ol Iba Bonbay iüarray (Nr. 722) l : 83 Ml^
Kl. IM: Saial. MO, 973: Kolhapar AgoDcy, 974: IVirt ol Balgaaa

a 3 »h.; 1«« 790 (Nr, «OSI, BI. IX, N: SitJli, .lodht".t», 3 «-'i.

Baritta. Goi.eml Mip 1 jiper liunca i.N'r. Mi"! 1 IMIÜHIO,

$ th - fNr, 859) 1:4036 040. 6 d. — — Dirtaionai mapr. feg«

l).n»i:.D .;N'r. r62) BL 1 , 3. 1:153 440. a 2 ab. — — Diitriet

Biapa. Bbamo (Nr. 879) 1 : 606 880. 9 ab. 8 ; Rvby Minat (Nr. 881)

1 tNIdd«. I ib. 8; Katba (Nr. 908) 1 :iU>»44<>. 3 ab. HB«
PMaUar Bailaa (Nr. 76C) BI. 15: Hylhct, Cuhu, 92: Lakbinpai^

!:«i'>8S90; BI. «3 KW ,
SW. Bhomo, 1 -1(53 440. i 3 «t- - —

SlvKr<.nt;er Srr.ei i>r. 73y: Ul. iN: Lü^hn Hilli. NK:ri.;ier Chu-l-

«m, HW: Ibin UilU 1:953 444); BI. 3: lliabii, Hagve, l:5ati»«0:

BI. 4 NB, SB, SW : Nortbaro Bbaa Sttta, Baby MtiMe, I : 263 440-

BI. 7 : 8hii«n>n. I : 50C 880. Stadaid SbeaU of tba Upper

and Lower Harma Snrrey (Nr. 669) 1 : CS 380. BI. 188 u. 189

:

BaMCio A Tboogwi, 238: tianthawaddy, 237: Tbonnra, 963 o. 964:

Kyaukte. .',
.1 ili. V.nm. MaTi'äa'aj ati.J .MiTiroBi 1 : CS 360

(Nr. »04). 1 »b.

Central i'raiineet. Diatrict Map. Narwal« (Nt. 919)

1 : 606 880. 9 d. — Standard Hhaali of Iba GmM ladil BB*qr.

1 : 63 36U (Nr. «38)- BI. 382 : Owallor. S ab.

ilydarabad and Barar (Nr. 831). Tb* Kiaaro'i Domintaaa

Inaiodlog tba araifBed dialrirla ol Barar. t : 1 013 760. 4 ah. — —
IKntt'.rt n.spe: AkoU (Nr. 892); AmnMi (Nr. 893); Baalm (Nr. 894);

Bui letm iSr. 89J): BUichpar (Nr. 8«7). Wnn iNr. 900), 1 : 606 88ti.

a 6 d. — t^tandanl ähaeU o( th* Hydarabad »arrey, 1 : SM 440. BL 209

208, 212, 21S: KbaaMmet Ciraar. a • ib,

Uadraa. Myian (Nr. 7AI) 1 : t 018 7CA. S «b. «todarf

Sh*el or th* Madrai Fraaldancy Sarray (Nr. 440). 1 : 68 360. BI. 3.1t

:

IVte of BaaUr N. State. 8 ah.

N W - Pt i; r i n ce« nnd Ondb. Prfirißtial ni-ip, NW-Tror.

and Oudb. 1 :
'J il'iT .'i:;0. 1 «h. — — DirmoEill Me;«. 1 ;!!,'>:) 440,

AUlhabad (Nr. 640) ; Baatre« (Nt. SM), ä 4 ab. Diatriat Mapa.

f
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tiMI«M. l0k<Ki.MDt (Nt. »10): AlUbibid (Sr. 911):

BHit (Nr. TO»): Bm «nU (Kr. 883): BuüIit (Nr. 709): Huti

(Vr. ;il): B<Dura> (Nr. 710): BljDor (Nr. 71S); Badaian (Kt. 8M);
Baludihibr (Nr. 71Z); Ciwnpor« (Sr. 885'/; Üdin Dun (Nr. »18);
SUnh <Nr. FiruUalMd (Kt S«r:

: K«t«bpar (Nr. 887): FTubmi
(Nr. 88* : 0 ,nii> St. 714); G<inkl.|>ur

i Nt. 915); Htidol (Nr. 889);

J]>a»n(Nr.917): Kkni (Nr. 90i) : Muaitun (Nr. 9I8}; {^^((Nr. 730);

Bai Btnll Til)| (Kr. 891). 4 » d. HUodknl Sbeota

oT tk* KW-PlmiatM lad CMh Sim*j (Nr. 667). l : «3 S«0. Bl. 39 A,

40, 41, 5<A, 57—59, 77—80: Jhumi »utr. ; 97: Nüoi Td; ICO:
Gonda ud Bahttieb. t 8 all.

Paojab, Ihuijab ud tiuroet.iliti|; (cufttria>(Nr. Ö9i). I:30:t7&20.

1 ab. fl. — — Dütrirt Map. Amritnar 1 : XftS 440 (Nr. 118). 4 «h.

Standard Shwt of Ponjiti 6mt*j aolariiiad. BL. t90liW, SK:
DnMhi ao<i ^<m<>. 1 : ;il 680- 4 9 all.

I.oiKliii., Imlia Otbeo, 1882—9*.

191 Keld, Chiii-I.ii-iluii I.aiui, inrln ling a ri|iünri .if

the varioas cxpuditious ir.'.o tlic
( 'hin - Lnsl.ai hilb and the

änal annoxAtion of tbc rouiitry 8' , l'J^i SS , mii Kurten und

UlMtratimipn Calrntfa. Tliai 'k<>r, .Sjüuk & Co., itSÖS. 18 »h.

Dia 6fK'«''> <"ii '''' «""^ liti'.drit, i«t 4aa fon aB|!g(drtiic<«D nvarv

1 Barik«(tao arflUII* Land Im Oattn toa Twhtttaflaog, aiBfaMhloiaaB

ym 11* W H. Ar. wti n' «ud M* 0. U t, «r. Bw
; «m BnlM «M toA dw twitmltfl te IHab m bwiM

akttriaitrt E> handatt aich nicht um «la» gaofirmphiacbe RtliUdaruiit i**

(iaiaa, aoodani um «in» biatoriaelic thntollaDii dn militEriacban Opatmtto-

nca io daaaalbaa. Daa «rat« Kapiti>l hmft tioif*» AlliteaaM»* fiber dia

BcfKIktrung, di« Ckln nnd di« Lusrhai; uristhan Mdao a»i dl« Graau
im imtf daa KotadjrM-nitaaea (Kaladaa). Haid« RtblHtMi jadodi ia OraMlt

•lau Bm i& Hit iM AMmim CUb aM da l^^lli^ tat adl
dir ItaMtmc wa Obirtlrat in BtillinBg tatannMi, nit dta aaiih dar

Qreoa« tob TachitlaciMix und Aaaam au wohnendaa Luafaai daffC^Ti lithrn

baraila aalt dam rarinan Jahrttnodart nahrfacba ZonninganaUKM tXtiW-
fnadra. D«r V«rfit*«er ariibU ano in dm folganden Kapilalo dia doTcti

die HL*Sb«r«lRn r.ntiR gawordcoMi Expf^ditioufn jjafaD dia Läachai )1871;78
and 1889), gagao dia Cbin (18»8,'89) sod gagai baida (1889/90) in

wbr aaafahriiikar Wtiia. Dm gaainiikiMbi Sairla« aai dtam DiMal-
loBiran, dl« Sab!Mci«n( daa I^dai und d«a Vellni, M aalir lalftwia «»-

auunoDiuaarbaD. Dan ScUsfa nacht «in Kapital aUgaiarlMr Art aber

dia Cbin. — Daao Bacba aind drai Kartaa beliüafSgt, Wiadargaban dar

Aofnabmablltter dar £iHli-<'-h'>n LMmictaiifniihm« ;n Jrr wnh'bokfiaBtai) Art

dicaar Skixam. Dia "ir.' : <: i! !
i

:
, , -r-i. -i \>'>' ur.il N. Br.

osd 9t° and tfi" 0. l«, di« asdKtia baiden aisd cur Au»i!br.itl* tob
diaair. Haigi mniaalwli fhilltlllMll tMlain Uni'.Krhtrtoi ui«i

Valkaaecaaa dar. fita«-; H'agcaar.

193. Hurb<S K.: Ln Naliali Kciu^ MadM. Or^, 91 SS., mit
AbijilduJkgi'U. r»ri», .\liar). ]H'M. fr 5,

Dia Lflb<nabaachr«i-iuci)f Icmr^ Mudpcd iwl dankentwert^r Vj^Ani^

KU Oaaaluelita Uiad«ataoa lai Enda daa 17. JahrhaDdarta. BuM hat

indMUil

Dia Ziele dar ftanttaiailia '.

bia «am Pkll fon foaiUb0lf
«totahanda DatatallaBg.

"iftt.

nS. Oldkua, R. D. : A Mannal of Uio Geoingy of Indl*. Btnti-
^phirat »nd «tnictiir&l Ueology. ?. XM. des Kleichnaiuigen
Wi rkte v n H. B. Med) icott uml W 1, BUnford. Or.-W>,

543 Sä. (;alcutta 1B03 iL^mdon, TrObmer t Co.) 16 sb.

Ka gibt wenige Lüiicr, ilir ria a» iiugeaaiehaalaa HUtamittol Mir da«
Stndiam ibtar geologiarli«» Vtrhillnis«« brtiUm «Je Iciii»«, Dia enta
Aaagab« im Jahre 1879 *ar j;er^(leeu e;n (-•[xK'tifuiarht'LijM Krcignia, aber

die laudaaumerauehong acbritt «eitil«»! •» raatif weiter und lorderte ao rial

Maaaa Wlara, data eise Keriaieii driagaad erwlnarbt «rar. Die twaite Aaf-

llflt U knapper gabalteo (aUtt 817 bia S.S.), aarh dia BtoAistcilaBg iat

tarn Tail atBe andre gawordao, aad wir fraiHB ana baaeaden daribar, iult

die geocrapbiaehaa Oeaitblapaakta oeeb aeblrfar barrorlrelaD. Daa erat«

Kapital gibt ritit Pberaitlit äei ph^aikaliaeke« Qeofnpbie tndirn^ um:
eathAlt beeonJrr» tinifc nnonro !)aten Gber aiodania MreaaTaigai'.i-raiiiFo

uaal raUiaaiatha BnebaiiiaDgeo. Kapitel I— 18 aiad atraligtapbiadw» in-

tWk wMm anr in KIne die wichtlgatan Nanamsgea harrorhabao,

OkaiMiak «bat di« gaaggaatiachaa Baaliodtaita ladicaa ran

j dtt mttaB«tpM**kaB wd ktjatallialf»haa
Qaitaia« M aatk hnat» aftltt aaiiiR IM|«tlMMM, dab «laa kaito-

gnphiaelia Bcbaidang ran eehtam Gaeira aad iitniairani (inn-.t mf^^Meh

wiia. Daa wichligate Bigebnia Iat die (aUerdtoia anch miion in .i'T rrxtpn

Aafifir Bng*<lpTtt«t«''= Krkffnnfnis, (fafn dirr n-rißiiTe ßQRdelbbaod-4iBetla iiler

ist I1.B der i.leullichfr [;fliilt<>te.

Ute Übergangatjratama halten eine wichtige BanialiaaBg danb
dia MnIM« daa Okinrii Biatwai (p. LMw.-B«h MIda >t. ••«) I»-
roadan, «a MUM aaiwaifcUtaMdMlIMaOfied darObatgataMnppa; daw
folgen die VotkonuiuiisM in SW-Bennalan, die Bahar-, Bijiwir-, Owalior-

ood Delbi-Srataine (letataraa s«a ao^aatallt). Diaae Haiheaiolgc bat atter-

diagi aoth rial Problamatlaebaa, aufh mni \mhi »Hr f beripiinrtbiMittuMi

darin antcrgebndil. Von Vmköinnuiki«Ei im Hiii>*ltj>j;«)>i«U ,
<:>ii itvr

aeab aMit |«aaaat ootanaebt aiad, weiden di« Vaiknto-drapp« in UuMlea

Ogm wmi dia Oaiiaflital» Im D^ß^-aMM «Mikal.
Daa CaddiyahJyrtam re« Uadraa, daa In dar inUo Aoflige (mit <Uo

Karadl>e«bir4ite«) lar übergaogmtripiia gaaihlt ward«, wird Bin mit daai

jÜDgarn Vindtayi-Sjatam au den altpalloieiaehei Hjatiman dar Hilb-

iaml Teteinigt. !>»» .-ihfft VisdhriiÄtWet fiii Zetilnlimütis wiH mm Arm.

valtigabirge in d:M#l^*'n cf n'ti-f hrr. IJ««irhi;r.?en ^e*jrarlit. iti d^oeo "ia*

OiafaaaUanaiB lum Himalaja atebu Dieaao Bildnngan dar Halbinaal, daraa

laja lud daa MUcban Tlbat und Binuaa nr Seile gaatallt Die kookor-

dant« Sehicblanreiba tob Carbon (Farm) and Trlaa, Nr daraa Kr-

kenntnia «'iKiifalli Air f^\hU%u mthtukniti gancdia kt, «M (fat Uagin-

aalia aar fnir-u AatUivi ali nu"? Hiui^labteilHf ilHHiaflMNt dM dl»
untere Qoiidwuu lUr Halbioa«) entipriehl,

Zar Kanntnia da Ooadwaaa*!^.
«riBiger neue Beilrig« la «aneiehnea, dilir ibar ]

in der tealogiachan Formationanihi^ miiJ Htin« «««iabuigeam
niaehan Karroijataan oud la den aeUniiflKin VatkonraniaMB '

gaUlit»X l>"r

Obarar Jan
Mittlenr Jnra

fotater Jan
Liaa

Ubit

Mm

8 .

o
i

Unia
Jabalpar

Kola-Ma1«ri

lUjniUiAl

MabäjdeTtt

et Hawkaabary

NeweaMle

S:.iriiilj<rg,

Baaufotd.

Cntar« Siaia- Maa,
kohle tnit mit-

ri»»cb*D >ud*fnku und IndienIijo Miisi^ii» eiii*ir l.*i.iiTiirlnrtiiiiL.ß

iat ittr die apäler« palioioiaoba Epoeba lad dia Triaaieit ala aiahergaaMit

«a b«tn«MM. Mr di* ItHMil kift ito Mhaa Mknahrialitk fl^
nacht, flu dl« ntttMaad ifaii BatiBta <a dir KMUnait aprieiit «toai»

leita dar fianialiaebe Cntenrhied der Kreldeablagamnuan tob B4gh in
Narbadatbal« and ron Triebinopoli (NW dar Falk-Stnfae) , anderaaita die

Iwaiatiacbe Ol)»tfiri«t;ramui.i; Ai^r »tstara nf.t c.'ci ira?iiK)i-«anipliK'teB

VoriuinimniaBen und der letalem dt^r siiduftikaDi^rhfrn Kmil«'. Dar Y.'i-

dieaar LandrarbindaBg erfolgte alao erat in Tartür. Uedaa-

. iit feM • dab JM TOB äMi abwAwiMhlB Hvait nie nn
Thaba^bi gMfMiahaa «M. Di« mekkakr «iim kallin

Klimu in der IVinebat-rarioda , aber obaa glaaiile Graehaiauagan , wird

dinoa gaachlnaaea, dala dar Faldapat dar Hiaebel>8anditiitw nicht aenetat

iat. Dia Klimaänderangen werden auf Schwankangia dar Krdacbw luriict-

gatnhrt.

Wanii!* VarioderBBgan baban dia Kapitel fiber die roatinaa Jnra-
abljKnruu(;an, die lof dn BtlUaial fahlen, dia miriaen Kreide-
abl ug': la Dgaa der Ualbiaiel and den Uakanlrapp arlüirea. Baaao-

den b«Daerkaniwait lal, dafa la Indien der Obergang ran dar naaoaoiaeh»
ia di« Taitlir-I'eriode aacb ebanao allmlblicb rollüg wie der ron der palla-

».-lisrhan in dir tnnv.rrüi^'h? r*ri^do. Anf dpr naibiiu«! vennitlflt diteeo

i UTgln/ der l'riipp. aulserhalb der üdJ'jinHe. alixi uUc DLskcrdiotra xwi-

lebeMCreid« asd Tartür nur lokal. Uia TartilrtbUgaraogia

) Vgi. ütter.-Ber. 1886, Nr. 488 und 467; 1889, Nr. 1881; 1890.
Mm. 4H<
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mwitiirbetidiL AOm Nr. IM—197.

ad dw VheOm «iM Wfcwlttil*«!«; ud w> die AI>li(«nniM mX^
•ttad« liod, g«bt d« iIm Tfput lihaibUeh in dtn »ad*ra fib«. WaMBt>
li«h bcrricbt-rt da« Kipittl ilwr >lu> Ti-rtuir df» Himilsjn.

I]M A[Mirht«D äbvr dsD Ursrnin«c qqiI ilw Alter de-» Lilerit «od
Boab iniMr niolil rtllig gtUIrt. ä«(*G <ii« AntMiiiM WD« KoutibiiiiK

durtfa t4kulu( V*nnlUr«B( w«id*n d«r höbe KlMngehiU nnd die grofta

iUcbti|ktil IM F«)d («flibrt. PSr dm Höh*nUtfrit wiid u iiuict AbU-

fnaf ii Bmb «tot SaaptdeprMüatMO Mfthalii«, d«t KliUakttrU f6r

tiM «MMtilMn Mbkiriteli« Bildang «ifcUrt.

KtM we!M^ltI^^•!l^ BerntfhnnjTi^ bUd«i di* S^-Mnfilapitfl 5bfff du All»^

dM HioAluii und ^••ulaj^i^rbt 0«Mlijebt« <lfr Hn.biiiftrl. Ii->t pr-^t^r«*

0(g«a>taiid i>t Tun Oldlura iclina (rüb« «iultrl woriien. und jlrKliwilig

Mrb Ttin lloworth, liliin((tT<i und Middlnmiu
;
wir T#rwfi*^ri .iiif die itunibr-

Ikbtn R«ftnW in Littw.-Bnitlit I89S, Nr. lOOS unl 100». Alt di«

Hill mliin in»»
Mli
d«f Hcbniif d«* RiaiUji «priebt, bu d«r)tiM|c« Akt Kfiatint mI, d« d*m
Otbirn* dia jetxif* OaiUlt gab. Kinit« bamatkenawerta Andaataopn Bndan

nU'h tv*tr»ffii dwT TTial^i^Miitig- Mit Ilrcht wiril dftTBuf hinü^wif-wiii, ätU Er

dem Duiclibrucbe r,tt Sorkeitt-n ein [)*j»jriTff H**?iS [lir d.u Auleredori-

Ibaotta galialatt act, dann jadanEtUi wiuita du obcta Kivalik t<iq daiuclliaa

flflM äbgiliHliC 4i» « iiM <MiMiiii>iii. Diff «mM ^i* MM
AugilM dtt HindbMkH In ktn( Mf 4m Ouekbimh im BiapttMIt Üt
Antct^rxiX' rltirrh dia HagtcaaiDaathaaria, wobai neb Oldban auf Htradiay

lierult, itr iHfil nof dar Ii6ba d«a NainipMiaa aabraMmta FtBb«bU|{«raB|i«a

(and, «orai» KL->cLt<i>9<><i wlid. dalt di« Wainracbrd» ie» daoMkl«

aidliebaa lag. Kinr NadiprüAing ditaar BaobaeiituD^- wiirn abir racbt

wtjawhaimert. Uta Uanfegdvlto «öd iOi jiagit gabaltan, iIm daa

!i«M MMNfiMir MtaMk.
"^•'"^ •'^

In dar Kntwickahiiifig«t(<lii«bt* dar Halbina«) aind nur ««niga Punkt«

•uCftekürt. IHe Paltaagan tioi palAoioiaeb, dia «rtl« trat nach der Dhir-

war-lVrindtr r-in, i.'ip rw«!e üiit! irutft In d« ViBdbya-Ejmelie (Amnlli-
K'-'tlfn, lif'Liiii:« au''.li;h vom Smh- iiivd Ntrbadalh«!« uod dia isi Oat-

rinde d<t< i uaid«j>abbt«luiia , dia d>« Coranaudatebao» taagtaniaa). Der

rmllaliamu« mit dt« MüiIHMllH IMIl|* «ad tt* YMMMaf <*T
jftDgara AbtigaraiigaB tgwilwB. dife «wk IwCMmd 4« BdUaMl tenüi
a«b(Mi («atgaatallt varda und atildam nar such aat«rKM>"ii>*'' Vanthia-

baBt«n «TiitL I>>gag«D iat dar Waatrud aia» modama Bildvng ; dia Waat-

gbatu «i rdcu mt dia Bodanbawasaaiifa ia MtlMa TMttt wuitkgMIuL
OtiT dir Vdha.iii taa in dar Odll<»yw ftiM« «IU4« «IM «kM te
wiebtigat« Er«*ii«w nitgttailt

llia baigegaban« Karle iat ttm HriMi (!!• MIL) ib die d« aralan

Aofgab« (1:4 Mill.) niid rapräaantiMt te Blgad d«r KMlllliilw Baiia 18tl,

Unint alao aicht io illaa Packtan mit dan ainiga Haoala jÖBgaTB T«il

•barata, INa gawaltigaa Forttcbritta dai indiaeban gaclogiacban Aafmbnc
TRirlicD <irh hior aaf dan anten Blick beiocrkbar, baaoadan iir^ <iiirdr>-

raoK des kryittllicjiMhaa Oabiata daa üaksn daiab di« Koldnikuni; dr«

Dbcinuayataau und dia Auadcbnung der PorachangaD nach NW Ma tlb«r

Afehaaiataii hioaaa.

2a aiaai EnMücnag daa dtitta« aad nartM Btadaa 4m Uiodbaebt«

Iiidischor Archipel.

ÜBtnatr». vf^t i'OMt; Kaninginiie Inj and PiMUnjK ro«d.

l:Ui.'ti<> Nr -.>1J : Baiuak itlUMt, Ttpuml! Iwy Ac-

CKr. Loodou, Adninlty, ItSi. i 1 tb. 6.

1^ Brtlllli ITwtti Umtm*» ME c«ut: Ttagink tu Ta«l-Ta,wi.

1 : 'J03 ISO. (Kr. IWS.) Ebend. 2 «Ii. 6.

UMkAtr«, J. F.: Uic Oto- und llTÜTt>gni>bio Suiuatru.

9, 19» S8^ vrit 1 Kiite. Qata^.'DiM. GOtilingcii.) Onniiign

<ii •wkfdraiiifUiAik Vmw
MItniaH na Samatta n liafani. Sowait ladigUeb die tnwka«« AnataMl-

daftaibUBg d«r nit grotaem FleiiM uuavmangatragaiiag Thatawltl« in

Batnebt kommt, kann dar Vemch il« ein im allgaiMiBM galaagaOAr W-
gaaahmi watdaa. Ein aälicfr« Kinüfhrti asf dia Imallwi, mlck* 4i« Oklf
DäcbaiiforaMs badingan, «inl dagagan faraaudaD.

Daa Werk wrilllt in nrai HaaptabatburiMt Wl «mr «M ii

tnus dia WattUUla. «akka di«

Mb D« hnHi U iM

gmidmat Dia dar W«i(kM« wUagaada» iMth I

kan wag.

Mit daf btli»bl*ii Sehttib-we-ir itr Ntnipo kann man itch In tittm

gamicht e: r.rentandrn riikliirfr.. muf« iii^rklindf ii wfrdrn, dnr«

diaarlb« darchaat dta gramaauktliocii rielitigate tat, abar dia gag«ii«trtlg

Ublicb« bat durcb den Sptacbgebraacb uad dia otttiall« Anwendaag aa

«ail Eingang gefuDden, diJa d«r Vai(aai«r «ick kaiaae Erlbig tod i*t a«i*

oigen Tanprvrbnn darf. Dn BlgninldiMiltnM iüMr lar taiMiMM wüdia.
R<> apricbt man Siboga awl «Mit Mkolfg. iktalT lUilfi iMI Uutfl,
Ktc-'" %täH Kerui', IfpTt'tnhaRp atatt Uortimbaog fte.

I)in t'-rl.ni»<'hr Autiu b'ü II j der Karte iat nicht« ««niger ab «iu ikk*
rii('i:!»erit , di« UalMrgawiefannng aogar dna nrlahlta.

A. ITMaHHM (Vlmlil).

m. Marti«, E.: Reisen ia don Molulcken. Mit 50 Tafeln,

1 Karte und 18 TextbUdcm. Gr.-8P. Bd. 1. T«Kt (4M 8&),
Bd. M Tafnin, Karti» Leiden, Brill, 1894. fl. 12,60.

Kin iti'L»ca<?ri iilicr di^ üoliüüiao gebtrt m den a*]|«ii*tan Braehei-

DUDgao oef iiei er^i'LLacbrn Ijttfratür uni! wird dshff jrtfl* vtlSkniDinrn

aaia, udb eo nje'ir, »rnp n». v^n «irifm suT (ip>j)jr»ijiii^;her.i Gf^ii^tf t'+tejts

•rptnblea Vattamt aiaiomt. Üia nMiataii Kelaaaerfca Sbet die Mulakkan

«aik dl« KWaa «m Rahaabafa, aow!« «aAkk .

ea «icb TOTwiegcnd wir Ui:rn mi Smn, die ifi4)l<rh«n llotakkea and n-
glaich die unbekasiitritrn.

Der VFffuiinr iiBt lä'j 1 13 t MoBit« auf Born, mt Bma, i| aaf
den Viiueo-rr., rt«i I M^rit gaf ftiakia i^||iilflikl . ITianikglt aiwwt
dia Büekreiae im JuU 18!>|.

Dm ««rli«)iada Maiwük fikt 4to ftiiiiiiin im Mm hm
(MtkMltalgr BikiUnaag, «ad g«ar aar SilkrtiMikgaM. N tabataa
uad dan l'Uiaaetn bat der Varfkaaar du Haapigewkbt aof die Daralatlaag

dar I^odacbaft galagt, dia Sebildaniog dar Bamlkaraog dagagan baacfarCnkt.

B«: 8«r«ii nud ÖsifB i»t »iu fcrelter?r Ktura !l*r etbfi?I<ivi»tlitti Fotstbaag

tUBrni«-»'.!. , d'jfb iic^i ppnide m der IlerMauni; dieser Jn-seln der SLHij^rft-

pblactit Wart daa Bock««. Oi« gao1o(i«cfa«n V«rbIltBi««« wardao nar im

kikillM MaikM. DU BanlMaw d«r Uolokkao wM ««««haart darak dea
Mangel *B Karten, dia garinge Kultur nnit di« UMaf«iMMigk«it, teilwaia«,

wi« auf W««t-Sertn, Gsftkrlicbkeil der Bcri^lkerang. Von Amboo alud diu
die Bji und ein Teil r^in I.eitini.ir /ut iiafjri?BmnT!!*iT, dar Kaat eo gut wie
unbekftDLi

i
Ton d^^n riia**<!rn Tin H.j*ve]; »icn guta Kart« gvJiafert,

TOB f^no iat niebt «Inmal die ICfiiteallnie genau b*k«ant, dia Qabitfa-

k*k*aal«( ali ««laa. Da Ikratf i

divaar lna«1n g«aeben and •«b weaigcr« brauchbare Beliebt* darüber

baraoagagebaB haben, da rndtirh di« mit daia Biadriagai iaa Itinan rar-

bandaBen Aii«tr«Dg«ne«n ••Iir ur>>la •ini!, m iat *<i il^ipr")'' fivudig, nanaot-

lieb «ocb TMD gaosij<i4<--iien suu J|^uuVt IUI Ej ^je^'irüJneii . daXii M Martin

galaaf, fi«na awitehtrn der Sawai- npd BIpajmti-Bw und Baru in der iUek-

tagt «MfM—Wil«U«-a«a—KaiiM Hailn aaik MI«« g« ktiagg«.

Aach tiiliaar, Hita und Bipana «ardea takiaatl, Nuaafant gias, Homka
halb oragangea. Feraer voideo die Weat> and SUdweat-, eowie ein Teil

der NonLkOat« ran S«ian, die Nordwettkdate ron Baru uatanacbt, e«d*

lieh aaf latst<>m 7tiot! zwtl Vtirat&Ci« den Atiu FIufi hiaaaf oaeh Bamaag
and Inf den Uipfel des noch nia bealieg«ner. tier^ea Batnbna gemaeht.

Die batgagabene Karta gibt io 1 : 1 Hill, für di« gretus, ia 1 ; 200 000 In*

1 : lao 000 Ar di* kl«iii«n laaeln unKhat aw «kM Oktniakl d«t Baten
Martin«, doch luaaa ganana kartographiacbe Aahiaktaea «nd HShaaoM«-
aangaa «in« B«niek«raBg BBdar kirtogrtpbiaehen Dantelluag der add-

liclMD Nolukkea «r«ari«a. Eia aellattadig«« gaognplilaehM Bild w«rd«a
wir dahrr ml ntrh Anagabe de« Karten and dar Bigabniue dir i;eoI.nfi.

aekeo ^' j ~<
< -teilten.

I>e< anu Auaflag führt« Martin ia afld5atlieher Kiehtaag iioar diueb

Leitinaraadi« Bai im llukuril« nnd inrark an( «alerm Wag*. Fast

gaai LaitinM» ilt ain Uraoitgabiat, da««en kleine HAhea Bit «ttiUia Abfall

du Lasdaehaftabild rolUtündig bahorraehen (Setinua 4C2 ra, Bori nah«
dar Südküjt« 5iO m). WKbrand I/aitinior aaeb im Inoem gut baiadeK
iat, liegeo auf üitu, d«iB [>lirdlie!i«ii Tel! vcu AmIjuii, Mintlii-In IVTitf^r tn

der Kiiate. Du langgaalreckls hiüelUnd bestebt sn dea i^^ndern lueul

wu gebobaiMra KarBllcckalk , d«D ib«b in Stuf«D «ratfigt, im Inncra «u
JaaftraptiTca Oeatriaen, die im Salhotu im Oatea «taa |M0 M, Wa«
«lai iai Weatan etwa 300 m Höbe err«iah«n.

Vsa d«a dni Cliaanni «etat lick Barak«,
A< kii aoo baka Xafft» au jaagaiapli««

~'
' ' BMmi ««%ilnM> M. «apuvi «kiM
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rieh in Fora laim Mhtefaa Kimim not bii atw* itO m üb«? du M^r.

Nutaltnt, di« Mlicbrta IdmI, iit iit kUinato de imipivr um! tciUlit

ftiis elßit fitix^frfTi, 3(^0 m Köllen «ehildfiitmiffen UfruTiM<5«. di» cn«i*t

h«jl im Mtpr luU tioi «?D;g^»gb»<l«rt« KS»»»ii btuttt. Die dtal UliiMr

lind di« natlube FoilMUang du VnHuBnuMa tod Uita, die särdlicheB

Aarilite te ViUnnikik 4i* To« Biala Hxr liHwk mnd Sin» t>i>

KdMt ktaiMit IHii« tiRAnii M rtlKr
,

Die BtTölkeraAK vo« Ambon und drn r\i9v*»rrr. rdt neiil Lq D^ fffTti,

di« togm- N»in>r«i1i««olui«T, wohlgehifttite I> itc "Knn hutsrh« ilf utlitsiü^»,

wn h»l'bra-irifr W« «.-hwSsslicbcr Kulif, trul T.jr»ti>ii«uä«ffl ij«»-ii»Bki»o«ii»ii,

walitiRtir. Mu:ii;. k1-iDfrN«»». Nth.'ii ili->r-n lirrncbend» Typoi b««t«ht

«B wl«h«r nul Un|i*i nhmaltt Nu« vnd fwt europ&iaelicm Amtrich.

dd «M m M MaWMii Md m AIDumI, IltM 8«niWn »imieTt.

Dv BlUliM taA miMIm «• te CbiMta und MolitnintediDer. Knr»-

pln woUtxni not wtnffB anf d*n fnwln. mfirf «öeb QLt In d*r S*idt

S*ris (bttm aia Hanof, ^adrabilla mciil <.<nin} auKl* antrat *
ilat SIMwaatkiUU b<i tlatiiaaa beUatao. Ein tuthn Kttalasaam, MM»
Waldsng im HiaMtnndti «ia & bi« 800 m hohe» Oabirgr, all« Miftf tu

te Hlto> Mb Am>H Mik Bcaitatii bn InNio d*r Inal «ai det en(<

«•It IM5 Wh» iraMllI* V«Ntok iIm* Burafil«!«; dtm dw Alfarvn mn
Henllata aiitd btrStbttgt« Kopfllder. Di* Bers-b*wehii»r !ni(»Te«h«id»o «t«h

T01I den S(nikdb«'m>hB«rD our dur^N (;Tl1^^^^^ rnpm-Ahnhclikrit. Bio aicbii-

(cbca Qvliiat, «ewalti« tenrilUtt, oait dlcbtam Waid« snd mKcmii offnen

Oru|i'.kti«n. nri'.rrrkt » rb bia HonitetB andwufd« inSj Tauen dnrebmaaHfi,

l'tacbtroU« Kanl)«itb«ut«B ana«blieben den Strand der Finitiai, ««hob«»«

CntllBBlHdkB Uidm ptttoml» FeUinaM«ii ,
Oranit, kriitalliniacbe Schiefer

nd MDkiiaif*rK«n«MB die üttlieh» Cf«r. I>i«t*lb«n OcsImb« aatuo aneh

di« lAnfVeetrarkff Hfl!hiniirl ITu&muat iuaamii:pn. lilr ii*rir:iH£ c^rrurt

Dia loeel Buano b«irt«lit im SW «tu »chn^tl arj'.fincmien , '2:>t*— tu

bab«» m nrjtdi'ttlii-bTO Iirittnl dagagw an« abeBem imtä» aiuta

WM, «ondcrn mit gtriLiifcru Rnäci aad «Inigeo Ka]upnli-Biana«B (Utia-

lauea lencadandron). Bm SO—100 m boka HO«aI {allen an det Notd-

kMl fltMM Mnaiibw Bnnom M««n ib, twb Kap Tandaru» oatwirta

iMlni iktr llibtlt Bthn wo S- bb TOn m u di« Kfiat* heran , Hnk-

ifrht tfrVliflnl«, veihlcuehtende, ka>telUr*ijt« Tn-TÜtrH« Kalktteioklippan,
,

äit Vurliuf^r Pinn iru^tf-aanteB QabiriiftUr'iln tcit dulHiUig achroflen For*

m», wie tktKnli aaf der loaal, aKhAi«cl3*B Altai», in walcbaa Marlin drei

Stunden «eil bia tuaa AlfurendOTfe WakoUe eindrang. Diaae« Orbirt« er-

atlMkt aicb «üdwtrta bia an die «eatllcben Un((ebiuigeB der Blpapotibai.

hit Mm SOO—IMtO n UUm od niMllt den Eindmtk ecn«r nach alten

6«M«B allalhtieh «ieh «bdidwBd«« P^taoiide: «o dar Sfidkiata «elbtt

Khrint d»T Tii!tiiii»rl <()K» « nlfbt la lit>««1»ispr, Vnn Kiiniaaa««] aa»,

dem inniirstrn SVinkel der K-pt[ ulibBi, liurcti-^uertr M^r'.ia dl* Inael SeTan

bia nacb i'aaa&is aa ii«i Bai tob Bavai. 800 n hob« Berf^, das GaUriie .

raa Slonann, (allen inr Sawaibai ab and eetaen aicb oatvlTta ina Inorra
|

TO« iMtno (ort, aind jcdocli xharf (tachieden tob deen hlgeligeB Vorland,

dl* neli ttatlicb dar Banibai aiudebnt. Von hier wurde die Uelae Ton

Sawai bia Wahsi ra Waaaor, tob Wahai au Lande oetwürta bia i*aaabBTi fort*

xeocttt. Daa niediige HUgtUaBd ial biet i:<it >li<-)itFrn, aber nifht taobeBi

Wa'iic l*s:mi*a, daa iOU m bob* QeMr).'i' Irj'.t mit i-iriltk.

Hie BereiannK der Inaal tiuro (libite rat aiiem an einer Dtth:h4]tte>

ruog TOD Nord oacb 8äd über den S*e Wakollo. Von Kajaii, an dar ein-

atgon, in die naaaifte loael eioachneidendtn Bn«hl, aoa b«^ab airb Martin
'

a Sabin nach Watpole. Niedriger landiger Strand mil KonlteitbllkkMi
{

bildat die N^'rdknate, kablw, nit Urlalanca baatiodanaa liSgeUaad erreicht

tfltoD ita» Uefr; "t-^ hri W.ii^>(i*« rrticVt jt.fh hU n: 2.^0 in titiiI ist

aijw Khi^-ud II .'. i.nö Wiliiuti^ tt^•^ie^l.^ K-* L'f*tirlit h'ich hir: »im

arebluctien ^thicfcrn. Vus Wat>pat« aa> gataDij der ktaracb über dl« Inael

in IK Tk««n. Dar eiitna Ifii diea« Knaa anneteite W«f fIkrtB flbat ü»
Kalt« d«a Laiiaati, apitar an Kib« mfwtrta, dar den 8«* eo« Vlkalle

entwliaiert. HSben lon 300 la an aind raarh erreicht, acbarf üenchnittane,

mit Uclaleun und Galoba (AmoniBB apce.r] beatanden« scbar(a Orale der

Cnchiefrrr-.rma*!!:-!), eine dardi die Ki:i»i<^n tirf ^rriKlir.ilUti« t^odachaft.

Dichtet Wall Vjmlfiokt daa 7X7 n h«b<^ l' ti^Awu-HmhiiUtruij. Am aiebeo-

len Tag* wuiiia daa 787 n Itoh« WikoUa, irBMur in kruUUiaiaebaai Schie-

fer, erreicht. Der See toi Wlkalla^ «iM nhi«e WaaaerlUebe, lieft ii9 m
fibet den Mear«, 150—30O ra nntar d«B anftebenden Hohen, inmillan

dichten Waldea and aaB)p''c'iti T.ir.i«, ial anffalleod arm an tiettacheni

Leben and nach Poibea mi — . i>i sn tiet Am 29. Hai TFrlie(a Martin

Wakolto, CToärt»! ifcri-h l.iubwald, llambn-idirl'.rlite ui.i rini«l.ini! mit

itToiacn, cinxej>t*'hnr>il>-i. K.>riiii4aaieB , dann ttturli >'4n)[i(wahl, vuriiicNxt in

alailea Ab«tieg, dann auf bequenercn We^ea an ätm );lei<liiml«i)t nacb

Sadea ahlallenden Oannag Tngalagg» abwärta, lamer an linken Cfer dea

llila, i«iicb«B Tent«>a«taa(aUi«aa KtUataiBUippm und |ta*bawi<hMB«i

Arien Mr. 198.

rDiid'ii;lic(i KalktttiDliile'ln, im gasaaa doreh o?<&r;e«, wtaigar «abatiacr-

srbnil'.ru'^^ Laad. l>if»c KiittateiafiHiBatiou Mtil aicli Ua tot Sndk&ate
fort und crinncTt an die ycrdkilirle Senoa, allein im gaatao aiitanefa«td«<

aicb dar Sttdea Bnnw Tiin r.irr, Nuides diNli daa Miagil d«a Walde« aa(

den Uibea und die BeaeUriutliiuig d«aMth«ii laf di« Waaeefrinnen and
VlnrathAler.

Von Tlln an der Sndkilete aaa begab aicb Martin am die Waat- and
Nordaeita der Intel berisic tu ErbilT nacb Kajcj !ijri<<-v A'4rh ic der

WeatkUate tritt die Kal)i>I<>.i.fornuti»o b«i Fog)ti "i r i mji. and ein

aiaalich ateilaa, aaewitta abfallende« diehtbawaldelu ücbiTje tritt an di«

Köat« b«ran, dMMO h«d«ntcnd>ter Oipfel der Kapala Madang iil. Die

Nordwatlküat« tat wieder den Cbaiakter der Notdoatklut«, blendeadwei(aat

aaadigei Strand, eiotclne Teile Kcbobenea Keratleakalka and MaogioTan.
Von Kajeli ana bereitte Martin achlietalieb »oeb den Wa« Api hia

tianiiLn;? und achlofe eeina Ueiae nit der üaat«t|rnni^ Ar* lia^tiirr'n It^F^a«

lUtuhui. itet aiob ala «in Sbertns aehvar «raMltliclif r, 14111 lu ti i^cr.

artbliicbeii Sobiefern anfgibaaut, aaf det BAhe mil det Coniiera Üacrj-
diam elatam Wall., einam iwwUrfd»» IfaMAi »litt pltndl Uli But»
haataadeiMt (}ip(el erwi«>

Ea erübrigt noch, die AohsarkaBankait auf die aablteidien ethnologi-

acbefl Biaaelbeobachtnegen . die in dcni Werk« aiedetgelagt aind nnd in

einen knraen Kcferat ciflit tusAmmtii^ffifs'. w^rdno ItSoDen , tr^i«i#i «af

die Sebönhcit der I xnilurbaftJwrhiUrrT.nprn, auf dir liar Vcrfa'ACr tit'^iiidefn

Wert gelagt aa hab«n aelbat anpbt, in lenken Kioe Keih« Tun fafeta

geben Ahbildongea der gaaaianMlten etbaugnphiachaa SagMHllaAi Md
bilden «ia wertTolta« Material, a. B. die IVala XXII—XXXII. W«it*oB«
noch aind die «aia Tril imit'i'U «elangeocn Kaprodvktiasen der pbcto-

gTapbiachen Aa&aliiiii'U Martin«, betondtra digjeaifaa det Bcwoluiar der
Ml^Iakk^tl. wie llalal XXXVIII —XUV , aber aueh die I^ndacbaflaaal»

nahmen und Vegelatiooali:ldcr : M\t% ia allem ein hBcbat wcrtT>jll^4 Bildaf*

albaia aar Eanntma der audiicbao Malakk*i>. w. Mnmm.

19ft. T«fh, P. J.: Hot rurd oadcr de Volk« na MMflWtcfcii
na. 8*, 176 SS. Leiden. K. J. Brill, 1894.

Ha Haea Buch de« Ncatora der niaderilndiwhtn BttngnplUe. d«*
TrT kuTTcm aclt) achtrigrft» L«b»Mjaljr vulleudct ^at , kat echon am d^
\ prfAüstr« iri.ItD rin^r !rpuudlLf hcn Aufnalimr iirKt-r; aa Tetdienl lilf ^»?

Aitfn^boM aber aacb deabalb. wett «• «Ine klar g«acbrMb«o« Bod iaicr-

liaaige Arbeit ial, die }«d»t aiit Natieo leaeo wird, det Aberhanpl für den
Ocgenatand in irKCnd einem Sinne Intereaac hegt. Uaaebaa mafe die Tbat-
aaeba, dafa biet ein« Masographia det ITerdaa rnm ethnograpbiaehaa
Standpunkt« Torli«ct, AofaicrkMoikeit erreg«», aai ea aoch isnicbat am
wag*n der Seltenhüit lh.tht-li>r Hrv-IifiuaniiMi, .ü^t VrogiM d« Meo-
acbcB mit den TierrD*. rta«! der Verfuai^r »flir rirlili.-, „utid m«brai-»nd#ri>

mit den llanatiarao ciüdet, wae aacb ran aeibtt Tamtebt, »inaa Wiobtigea

T*il der Völkerkand«. ü«BB0cb iat «e, acitaam genag, btt jetal «in aebr

Terwabrloalaa Oebiet dioMr noch jagendlioben Wiaaenacbaft*. Dieae Vaiw

Wllitlwiag IHM auf Sebwierigkeiten eebliefaan, die d« Qegcnalaad a«M aaa
lijand «inan (handa bietet nsd an( die Tiellajcbt achon die Art nad Welaa
icblialaeo It/at, wie aicb d*r Vcrfaiaai mit aainer Aufgab« abtrefstide« bat.

Sein Bnch bat folgende Ka{iitel: I) Namao dea l'Cerdait la IndüO'^irci

t) Kigenacbaften and Ramfnrfirafhir^rnhtilen dar Iferda in indoBeeiaai.

S) Oe(läg«lte Wandcrp(efde. t) Dia Kaichen der galao and «cblecblea

Pbide. 6) Allerlei di« l'fetdo b*tiafi«iidet Aberglanbe. 0) Bebaodinng und
flieg* der Pferde. 7) Gebrancb der l'ferde ala Ueit-, Zag- nnd Laaltiaxa.

8) Tamiera und Wettrennen. 9) Daa Ifard in Krieg und auf der Ja^d.

10) Jfutifn drr Pfrrrdc i'^t Kmihrana, ff*i*kyndf und Gewi'rbttfifs. ™ Seboa
diaee K:til*itiliitf Ul*l t>:ut v"'^'*"' X-rfia^cu^j^it 'rki-cr-en, d;f vi^aiger dem
Verfaaaet ala den Stoff« lat Ijiat (Hill. Ba mag bei di«a«t Q«l<(«oltait

OMtt der VMImtoija^Mni^
MniipipMll *

Man kann eintraeita ainaeloe Vi^lker oder VMkertrupfen moaograpbüeh
babandeln und in ihrer Bedingtheit deo Binduaian de« Laadea and der

Kiirh^iarrfilker gegenüber l^>')rSi#u, urti! kann ard/rafit» Tt?i!e df* KuUur-
fip-^itKfa uuteiaaeben, »n'' 1

i tini>dpr d.e c^uif Meusehhpit ir.\ Au^
tawen odei die Verhtllniaac ü.urluet Üebieta and gewiaaat '//numm* er-

flMWlHH iHui. Dieae l«tile Uru|>]i« tob Monngraphitn Iklat «ich abtrmali

laSao: Ka kSnnen geialig« Beaitxtümer behandeln, di« den Menaeben woU
am nBDittelbaratea «Igen aind, ferner greifbat* Dinge, dir er giaaljeh•
fuiat und aelnen Zwecken dienalbat macht, aiaa Waffen, Oarlta a. dgL, Hd
endlich solche, di« tt brnuixt. ali^r nur in KHingter Weiae au beeinflaaaen

Teriaag. Zu den Iro.'r-ru ;^ch>'r<':i ilirihticrc und NatapHanaen, and die

tailiagtnde Abbandlaag tat da« Bei^wi ein«t Moaogtapbie, di« dergleichaa

bihlBdalt nnd dab« den atbaographiacbeB Oeeichlapunkt mit Bewnbtaein

MUttt. ät^rt ab« «in« «olslw Aibaal virUkh noch dar Vialkcrkuwle
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Wran nu ii» Wiwnwchtfton nil btlmitni «in lirx-h istaafUiiitn
Tfijeo tir,n siott« Rndus ftrtlaieba* dirf, «o ^rkumi 31»= loirh«, <Uf«
iwiMhen dra «aatlMa IntltMntoii Stiicfan ad« Otbwu iiaRw, »ai di«Mm 4h VmMm m imM lutint iikiM. ««a «« vom Min. ilklM, ««a Ii« TOTO MiRelpuokte

n mii «B0«||M KuS. Ab«r «eiiB rieh dann
liDual ain Vatw«g«n«r aiMtallt, dar in beidan Machb«Tt«bi«tBn luhnaa iat,

und aieh tBl*ehli*I>t, du Unland ra rodaa und n bapBaoMB, dum and<<
rr TirlIHfh! «tit! ?rii?Iith«ra Erda gtottf, hojulrrtfiiliijf Pmphl unn».
«t.'ft tu pni(-n. wiiiiKi:il mia «ich in dan tlUi\ Ui;il*rn irr fjnrb^vifi
Bin «taao i^ack fnicfaibu*n Bad«M atnittC Wrao tlao daa MiwoKnpbU
«<• «t mUaiMd« iiitU (ttOTtliih iHVnkHkmda »agtUit and »baoao.

«oilt dtr Zaolgsi* odar bg«D< «illMl Hdwa mafananraica. lo iil an da»
btlb aleht Tanraiflicb; dia Zukunft mala aaifm, ob hi*t |{<da>hli«lia Frücbta
tu b«nan aind oder ob taaa daa neva Ackfrltnd «iedarnm T«rl«»<«n wild.
In nnaiTD Fkll» Int di«» Vrun ao di« Zütun!: w.hl l.wirtiti r Wi'nn
•«eb dai BtciT. den <l»r N rrfoMer «swiUiJt tut, rinr Nfueruug b<?itcHe;, n
iat da«ii dia Art lod W«ia* dct BetuodlaBg n««b gui di« >1U nia b«~

••MMit m te d(fc lit VMtatad» MmIm omIi, am ai« aloa
•wl» Wlmnntaft ««an Ma Aii«h <to Omiwlmmlnftw mHanan
oineo Mlttolparkt in aich aalbit and ain (attaa Zial baban t So biatrt Vatiia
Baab Tiallai«hl aiaaa AuabUtk in atsa niab* Zukunft, ricllaiebt iat aa lach
nar ain aebtoar KachkUag airn tbitwtaaiaa Malbäd«, Msr ^ aad dai
iat du Walif»th«iBli«Jiata — «§ MM MM« Pwitmn le, y. v^rLhim aiisM batitebtal aad baoalsL

,11, j

fr. 1.

Bd. III.

K»rtea.

7 sh. fi.

AlMka.

AlljTPmr'inr' D «rit«llca(«||.

199 CntU- (l'.VfrUine. 1 :l'(«j»onO

Hl. 13 M. I'iul it Losudu, 4:1: I.ivir>|tt(MHI, Mti
41) l.inuDti, .Sil; ItU, 4IJ: Tullr.iT, .',7: .^l^^b•bJr.

l'uris, Scrv. gtogr, ilr: rArnii'i-, IgiM.

200. Utowii, ii. : Tbo Story of Afdc» uid its «ptorcr».
4», 312 SS., 10 Vullbihler, SOO mdw BOdw and
Lomlon, ra?s(.'ll i Ci., Jfü'l.

Ihctfr ilnit» H:iijd lir» unifm^tficij!!! Afrikawtrkaa bat mit «riüh'.ifli

«•nigrr («riilan ala di» baidan «»ten, wann ich lurh niebt Tarkenut-i.

wOl, M VllUliiw ttiu» hKilmp taUiita Anfoba viodatnm nutnbw BoMito »ad Mm OtMhllk b Angriff naBoainiati bat nnd «ainar
tHiataUnng miBebaa wanimr bakanatni Zof, im ar dlrakter HitMImc
der K*i(«ad«B uad Fotaahat raidankl, ainfla<bttn konnta, ao dili «)
küaftigpr OwlikJitfrbfeili-i Jfr SUH.nf;i,vhüag aain atat« InWaa nnd
raiabbiilljiini w^ik «Kmlg' rii>:ii ui b^arhitt .ui<-D darf. Abar d«r Dar-
•talliMC der »aalarKbaa .Bnia failu Kaliaf Kipaditloa-

, valrh« «iBan
>«<W>I1«I1 TkB.4iMM liMdM iMmiI, tawM iir Stanlayacba Stand.
fuM *n MNAIMUlk Ht QMmg, te-ValMtar nirbl dttu «alaniit
iat, auch Bmin Ptacb* 0«tacbti|;luil widaifabrca aa luan. Ma( nna
Kmina Fablar asd Scbatteuaaitea, dia ar luawailalbift beaafs, nncb ao boch
min«»Jilii««p, fise ifmrti?» »corUfliini; hat ar aldit vaidiaat. Auab dar
» ifk. rn l'iirr SrKin<f irm-ni lifnwu iibal wf , MI* dann überhaupt
der Urntl flbar du BncbaÜMO dar Uautaciwn ia Oitafrika dantlieh la
(plüB M. 0ir Bmi ktf/but tait 4m wilnlldMil BtacbKibaaf mabrarar
.Daithq^imi«*«- (Stpt tM», WiMMia o. •.). daaa fi.l»t Jenaa Siaolaj-
Kapital. Htaran/ gabt aa Bit graCMin Sprung ia di« Algatiicba Sifaan
and an dao Thatto aad Plinm dar riaaaoaaa in dar groCMa Witt«. Dan
Karo da« Ba-irfn bOdaii iwei Abadiiult« «iadanim gtni andrar Art, ao.
«nt mue ,ehi .luamuliche IHratoUaag aagliaebar Mä«i"ii»tUitii;ktii in

Abik«, ana dar man Twiat aiadar BaiknaU Wims kaaa, und danuf in

MbMlm Kantnrt «Im «mIm « da IriMinaiM 4tr barfihaitaatea

Jlpr od SpHtaBMB, mUkt ta im «hrt tInwMMa SUahiba ibr ffir

di* Tfetwalt varblngniaTallra asd der WiaMoirbaft waaig atttlicbaa Waian
gatrlaban baban. Uocb w«Dd*t iieh Brown aodlith wiadar dan Pmacbera
la: Holnb, fl6bnfl, Sebwainfnnh

,
Kuchtieat, Junker, Kaitb Jebtuton

B. «. Iratee m buul^r lirisic für S"» »uf. Ihr- A^iM'duagan aiad wieJtr
labt BBglaicb, aaban ainulaaa forlratlieban nad l«hrT«icb«o Bildani Süd
>g|»l4«w «iklplnimB aUWuM Mkm iknM MlMirUcb*, laia T«U
nir ifBlwfct Jtglmmm, Itat gnl* Hm M w, di« Rtiaawag jadaa ba-
oadaca haaromgaadaa «dar in Bueba anafiibrlieb b*«pn>ck«MB H«ia«nd«n
Iir aitb aal ain«« Klrtcbaa danaitatlan; aiaaBtlMb d«r unrorbaraital«

(la wann ihn

; «iid.

f. ÜMa.

Sm. Hill Baaji Kot AfHuin*. Gr.-S«, G68 98.« IM BOder und
Kwfwwldmn. Jhurü, üachett«, 1894. fr. 12.

Ofioltanag dai gnten ffaMUtM PiMBhmm lb«r di* AmSp «id tf*
Hoffanogan der rnntöaiacben Politik in Afrika baatimmt, biatao aber dawi

Fubmann gleirhrtlla naacba leiM« wasifar bakanst« Baiaabatitiita ia bntuamer
7ti««ra»flen«ti'llTiti{. Pi» Vmiirti", dl» ffusiSsiactfo B»«tfunsno im KcinRn mi
irt) Stiilac mit'? iLAr.drr 7.11 1 rrlun'Jfi) , wcnleo iuitti i.r'irrh »rli ilrinr t

;
('tanifiel,

Üybowiki, MaiatR, Miinn radan an ana aetwcdar aelbat in ibran Briafaa

«•kfB. Ai mMiU ain Mite «KS^wmBmmSiii tMId dtaMi'nSIli
Sngtiehen Kataalmpben im ganian arbr rom Qlärk badkaaligtaa Eipadl-

tiooaB. Di* Strritigkaitan «witrhan Miu« «nd d«r Rofil Niger Carapanjr

wPFde^ Q«11!fti<!h »tnt.'V'^fttvl ^^^^a^l.'I<!!(. Mir^h« Pärll* des Bufbaa bcaittt

ail'*ldjrii,ii LjijptslrLIi^h für frarm-^iirti* Lesfr Interriiir. In I ^i^atacbland

wird man beaondatn di« Abadinitte ana Uontadl« Raiavjoaroal gam laaai^

ein Scsan (Ur «bau BelMaden, Vorgiagtr «u biban, dcraa RaiMa ein ao

leuebtendea Aadenken im Uwde bintarlialMfi, uai daten Naaea bal allen,

«in (cksrinl ha^dn, nn^h in t.-, Iffitiiftnr Erinmrang atabea.* AU Uontail

i'.it ei;)erji der früberii Fr>!jtjiie Nachti|i>lB EuvaamaBtraf , war aain« Cb«r-
raachnng elae ao ttradig«, data aie Iba einea AoftaUiek «lU D«Kh«<idCB

In TaTaehi«d«n«n TeiUn Afnkai gewidniet. — Dia aahlraieban , oft

anacbialicben Bilder aind nn dar Witwe Ciampala nach FbotagnfhlM
entworfnc; an Kartm werden nur BDbadenItada Skiuaa gabotea.

P. Hak».

'Xß. Felkln, a W.: On tbe gBOfftflUetl diitzibitiMi of tropical

dJsMaoa in Africft. (R. TI9B. 6««. EIMm^ UM, Kr. XII,

8. 11f^-4^^; 1 Karte ) 3 »h. 6.

»Iljt] h.it dir«« Abbiu-il'Jtic auf Veranlaaanng d«a K(Mnite«c in

etfo ga*eiirMl»*n aud ome kLirte 'iei Verteilaag d«r Krankbeitea in Afrika

biaiugaffigt. Wann wir dm AcfKi^e, die ii«b der Verhearr geitellt, im
«IlgenMlaea beinehtan, ao kAniwn wir aagtn, data aie gelöet iai; abar «i«
wild dia AatMtt tRBMIaB, man ii* nach buiularl Jabmi (iililtt «MI
Dia klimatelagiiiliaa BiBiiwaa»«« b«friadig«o um nicbt. Bi «flfd» ab
wtH ir»h»B, woU1#D wir fÜT ert^rtlna ImgA di^ä nÄ^ltweit*n; wir

bOKliriinken uns n jf MituLiu, -.iSipr dt» der Yrrfiuii^T «afit , riiTs pf ein

troekenea «ad gaaundaa tUiaaa baba, wibroad «b»! daa OegtuteU dar

MI M. Ab dar Weslkilit* roa Afrika teilt der Varfaaur die ücil in riar

MsmmitiB ein und erwibat unter anderm die kalte Jabraairit «oder dea
Uannallan*. Der Hanoittia hrt nicbu mit dtr Mimiit n Ihm, ar
iat MB bald boitier, bald Mur Wlad , dar ana Mdoit ad<r Hotdoit mM
nnd nie Bber die Sahara knnTnt. flitllKri: ^rmimi »Ir eucb nlelit, dA
Felkin die Temperatar ininirT nirl: Knbrrnbeit Hnjitit. wabirr-d d.5eh adioi
la der ganten wieaeucbafUicbeti Weit tiacti Cnuuua g*i*«Un*t wird.

fit aebr wichtig hallen wir die Angabe Uber di« Behandlung ron

Sdilangeabiaaen , nbalich durch Hautinjektion na Slryebnin (16 oia. fom
Lig. atrycbniac, j« dfiotaadn FUlu tO—U «. für jed* tVrww Aber
la Jahr* alt und Dach anaUadeB wladeiMI). tHea Mittel iat ttbrigea*

achoB aait laagem auf dm MnHkkirn im Oebnnirfi , tmd Lit anbcgTrif.

litb, dafa maa ae in Afrili.i, Kuti^pn tuA .Kmenki »<> «mi;; Nckrhtet bat.

Wibteod Kalkin dar B*handlUBg miit Cbinia wtuig Aufwerkaanikeit ecbeokt,

tritt aa nach ihm bei Malaria ia weiteele Anwendung; nur tebeben alt
a» Doaea la klein; und waraa die Apfreiia ao genau innehalten?

SQO. Fattamr, K.: Afrik« in aeiuer Bedeutana (Ur die QM-
I9 VtnmimMt, OagMWHt ui Zolnuftr Or^,— - iLa

Uhr iiviaiit aa

Mit «tahiaaniili IM dtt VarhiMt «U«» dm aaaaiaiiiaialiHii
et In der TJttafatar fltai dia VaAawMB daa «aMaa ia Afrika
IM; AnnrijnRn; i*.ik Stoffe« entaprieht der geogitiihiachen VerbreitnaMt daa
lii'ldtri. t'. «crifti >tin4clut die Qoldrorkoromniaaa in Nordoftafrika g^
ariiiidett, BametitU--li tli^ i-?tH4:T|i*iftrl3en Or,1r3hrrj^»Tke ^w^f*•hf1] dfm KMett
M«era and dcoi Ni

,
i.ii«i# tili' srfK^ii-'eti aiti 'ibfni BLiufn Sil und im

aiid l eben Kofdofan, welche in dieaein Jahrhundert nocb üold geliefert

habeo. Dana flkit mm dar Vnftaw aaab Maidvaatafrik*. tühtt dl« «to.

laliMo Ooldiaad« «af aad aanran taaaadan bat d«i4aBig«u Seu4«anMa«a
rit<ini:u. nenbuk. Bare Ae.) aad der OoldkSaU (Wuea, Asehanti). I>*a

dnlta Kapitül IxaehUtigt aicb ait den iqaalorialaa isd afidlicban AInka.

Wir hab«o liiat -r-^iTli iNnaf daa Va
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ia tatMit, ater

_ fal Aafoli Bs4 ha fffmtiMihio l

AMI*, ftntf in 4ir Rapbtnrf*, h Ntlal, in Oraiii«-Ft«iatiit, in Tkia»-
ml, MucbmuluK!, Nruuluid, KtUiig*. Am uufDIuUehslaa •tnd oilfir-

lich dj« Ootitkläri TniD>vi.iit« twIuBdaU. Wmio tnch du Vwhmc «n
\fu li'fjfkni'fiDea rutrclfeDilrv H:lil di Tfc^lh.»ji >><i1«irft, te iat M doch i+hr u
lii-t-i-rjern . tfftf* rr aip uii'ht sui elf;fri*r Ac:<%QlulullBg kaosit ur.il ilrs&«[b

Hiebt intiMr lio ituul« wir , dia rielitig* Krilik «niuwmdra. K« W ja

(VatfaiM haU diM «Nb nilfliMiili baiH) tabatantmtUck Kbnwi«,
Ml tu ttafcta UU dir Wkn 4b GaMMto IHmimI* MMUtanea kloi-

ona und itr6inra AuMltie dig lamtixiot« tob d«n «mifH knathbcrto,
dra WbIub tob d*t Spno n tnfiatn. Viel« Berichte dU m« Ap*ktt-

U|ii>ii*rnfk>i«btei> l«DdMii6« BiiUUillt, uid» na tUniuva |[«Klirwb«n, di«

TOD Ugalagio und BtrxbBU bmlich mait AhnBBir bitten. Ott Vcrfuur
biU» BW miiMBtiteb di« IJchrill« taut^ut ai^lucbeu Om1dh«o In«. Micbl-

IwriHM Bit wtf VtnMit taiMiw märnn hie li««nid«a ruteo, mkli«
OibdM 1a dm Qauillda aad 8«M«l(ra dM Witwairnruid imaitniMt awt
dja d«r VrrbiMr «itdtntibt, tind raiaa PbaBtaalegabilde. Ihiaalba l&t
fnn Tirltn dar CbancbitUuuRsIlicliea. Wann nseb in dati Ko«|tl«MnlM
d«a Witwttannndi , da wti iÜumI^.«-« iraa ibror aonat fla;(h<'i> hitmnt »m
»Uifcalen larKmcbUt »iiid, ilurr:! cu-n Oat|;baa klainarc Ck^r-rluel un;i-r.

nwligawimii woidaa aiMl, ao bcrwbtigt aat di«a«* nocb Bt«ht, aucb »oleba

aoii ia balMMaar Wait« in itac ladaia Sebtchteo aii>iawtrbB(B. Bei dar

BlIpWBfcBBK d« VotfcoaMnflu dea OaMm in Tranarul Tamhaaa wU dia

MtwttwQBit daaaalbeo ia daa ana den ÜimbaanD and DiorilM bitfiNIliMa*
dia Uterilao der Drakeartierga , dia doch farada {b di* FMgl aaik diu
rnpmaKe dn UaldN VM dw filMiB Bidialaaff «fad. Nat la Im 1W-
bellto Asdat atch itliMi* dl* B«aNlkH(< OM
ulbere AaKabeo.

Wann wir toii diaMO kltiiXB lUnialn ab»l.< n, «./ n iiuirn mr ilü.h

iadea, dab du Butb eine aabr w&D<eb*iHwnl« nod brautJibara Olieraiebl

der Verbreitaag d« OiUm tat itm aMkaoliiMa Kaatfaanl i«! dw
Natar aeiaar UfanttttMi (raihrt. tnm Mivfi tnMHM du VirlinNt
m beierhD*!), «bPTiel Ontd Afrikü rnn den Uteataa Zaitaa bi< haala ge-
htf^r- iiu^ie; tr lir.ilit 'unrfiir 11.111 Su-iua« Toti mtndaetonB tXjlVf Millio-

n«n Mark, Ttin denen -IOk Miil. Murk caf im aordliatlicba. Snn «nf daa
nordaattUehe und 236. 'u( rju iii|U)tnii,i|. uod iil>2UeUa Afrika rctfiUaa,

Ui« bealiga jiluUcba Produktieo batilgt in Notdiraatibika atwa 5,} MiU.
tUk, ia UMatMka «M» lU HiH. tUA, «hd atv im diaM b WUtMk* aoA «fai MAUlUka SM|M« «Um.

Ä.

SOi. MvW«, A. de: Im SadMto AfttaiiiM. Laar Oristoe —
Laar finlnaoB — Law Avtair. tß, XIX «. M5 88., 8 lail-

«ria fivUge Kirtehen. Pub, Hntfn-DMot, UM.
Der Verfamer rertucbt dia aefaehiadaatB WiltidMlUqttMB« aad §^

MlUtbaHlicben Tjrpcn dar AIrthasar in Qbenlebttkhar Weiic dumMUia
URd iri b-fjlhiinit» KutPsoiifR la hriof»!). ^fim AKirrht iat Kbr lobeoa-

wLTt Er uiittr- c hci J^t die Wilitfintnrir tliti Nor^l' ii«, die Zoae der öet-

lichen ii«n(l»iid« ron AbaaaiBi«i bu aaok Maubaiuitciil , die lieBiieh ob-

gllicklich abgepenila und bemanste Zone dea Zealralpl ttr.nn, welche eoa

Seeegurabien bis inn %tmh*>i nicht, ndlieh dia eUdliebe WOaUtiuuie.

Jida diMir Sosia bMiM «Mif Mfeiaa OalaHkUHmiia. Ii Mnl
aMt, mdi dleaa biet rortafUiMa, da dar VirinNf «i liidir aatoriuNB
hat, für mir.c V-,Urmfknngrn eia ganügeadaa QaelleBnateritt bennin-
tithrn. Iiditvh'' Woik» keoet er lo ipit wie gu nicbt, eagliiche nur
vereuiAeit , untt mch frumJitürbe I.itf*Ttttar in% «i^^f (intolhtllfidij? tind

IMch daao i^hr mii^riti« suaß«b''ulpt. iioolua, Mu le-Urun, Hnirln.-qtje

iraidaD aebr tUrk baouttl, wirbUga Otiiinalwerke Tamacbllaai^t Seioe

IMifMiMt M aaNgiad aad nUk m VaigriiikiB all MMflfaihia Za»
allidaa äi mb altaatar riad, IMbia diAilb IBr dw nüthwana «aa
geriiijreni Wert. Am Hcblafi werdeB nameatlicb oocb Krürteraa^en tbar

die Ilerknnft nad dea Wanderweg dar AfrikaBar gegeben, aueb dureh ain

K5rt.-li?ii «rHnt<'r». Votf ««r Hfst die daakellarbigea Afrikaner Ton Ame-
ritn lüfl liiiln üi>er d:c LaDJrti,;f Tnn Suea, teile fiber dia Strafe« Beb el

Mandeb in Afrika etnrbckes. Von Abamiaiao aua

Ägypten, Barka.

Wb. Dal Venn«, Or:irraif> I Daniad nal Sudan X^tziano.

Kum, £. VoKbera, ISÖI. 1. I.iio.

Kine knragefafitta, Sbmiehtlirb* Darttellnng dar aaf die Kotttebang

und Aaebreitung <!o< MiliJhm<i) (Mebiisa) Hetg^ babeadan 'DiateaelMa.

Dia gaaehiebtUebrii V.iri'üniiF nnJ bLi lar Srh arhl Ton Agordat, tO- IIa-

Miabar 1B93, cingetnfeD. AI« OrntMtlag« «a di«icr hiMoliaehgB Skiii«

n VaitaM db WMk» m Hia-

fk Iwaatrt
iet diaaaa Werk, ala

bairtthread , anaolbahrlieh.

ff. «rkmin/WiA.

206. Ralasvia A.; <||rii4« Mtanaat fructibun Cyrenaicac Pcnta-

poUa antiqua mooMiaaula ctHB Ncaiitioribac coUata nobi« tiadi-

derint. 138 S»., nk 1 Kada. (Ditaait. FaiiiiaBa.) tatit,

A. Colin, 18».|.

Uer Varfbeaer bat illaa naaiaBeageataUt. wu wir über di< pbrüielia

Qeetrifihif t'.ra w?il<'it»ii Sinn«! irr »Hnn ('vrrni.i'-i wusen , um et m\l

den VrrlultnUÄffl drr OrK^nwart tu ver/l*irh*n. l)-n fvcitiirbc üo^r^»

phia iit alao aiit Abeiebt beiearte gelaaaao, and da« iat aabr xa badaaera.

Ein« kritiaabe IHratelluag naaNT hbMin t»
'

aabr dankeeewert gaweaen aebi , aad dich MU
die Fngen der phytiicbaa Ueographie ; denn wann mas aieb raobl klar nacbt,

«fa releh und wie dicht beTblkert da« Gebiat iia Altertan gewaaea ia and

wie TfTwefcrliKit \r.i4 :lf f •! . Irilt finum i'.i« Fräs» tW «rhörfcr

eriliPir<!a, i>b di« Nur,!' r ilr: M. ^e.h liit«*' \ eriudfrunisfi bewirkt h»t.

Uaraol bat aber dci Virrrwi^r, »:» i;e>ii^t, ron TorBheivin Tettiehtet; dl«

paar Saiten ia Kap. X ftbar Äaidabnuiig aad QtMMB aad faaa \

gmA. In dem Uaupttail dar Arb«il bat er dl« «laaeUlgigeB
"

aaa dam Allartan wobl Tolldblig loeamneagebricht ; et babandall <

logi«, KliaM^ Hydrographie, Miaenlogie, Tier- «ad PflaaMagaognpbM dal

Ulli«. Als Er«o»iBia der Untenacbaag ftpllt tirlr heraa», d»r» kein» wa-

emlliclu-ii Vtriinilnr-jngen aalt de« AJtartuiut m rrki-Tir.tn aind. Mii Hf!ht

wild gecetn Tb. Fiwher hetoat, dala <bu daibalb, weil an einigen Slallea

eine Abnahm« der Keachtigkeit b«ob««ht«t worden kt, aaa ailU iWah
«ine r.anabaa dar Tmekenheit (üt daa gaoie (}«bi«t TofMaaahia dllte.

Di« tmiß, wMk» Fflan» dia SU|drfaa dia Altertame iat , lUet Itaiaead

tuunteiiiadia: «Ii aiir aobeint, adt IMkt; denn «Ine Qlaiebeetiaog mit

de» Dtiaa will in^h mrht recht jweeen. — Die Arbnit Ul t«t*iOi«:1i se-

aebrieben, eiti l.'lCi»tAiul , der nrrhl pmip-l'- dt* Freu'ifl »ni \jl«rn arh iEil;

denu nb|^?H«beii dHTdn. Abi» l ijiel>«bbeiUe Tüikiymiaan , die aa rarakeidaa

gew^>4nrj «Iren, int rtcß «ia Ding der ünotöglicbkcit, i^tagia *

oen UeoUigte und Klunatologie fte. in laleiniacber Spttsbl aa f

W,i
Atlaslfindor,

'Xn Tunl.Hl*'. Carte da la— . ItSOOOd

Bl. :) Kl Met1:nn, 7 Potln-Parlna, 13: Kl Arial», U : U Maraa,

M: (hiJne. 2^<: Urumbnllk. .'H': lialk-cl-Meanaei, 67: Soaaie.

Pari«, skjrv. g^ugr. de l'antife, IHM- * fr. 1,»-

908. AJe^rie. Carte do 1'
.

1-50 000. Ul. it: Oaad Zhtmr, 13 Collo, XS: Djebla«, 46:

S;ili-Aiol., &| ; Sidl-Dtia, bt: B«u Knrf.nr, 60: Oued - Damoua, 69:

Ala-Itotia, 76: Oaad-Zenati, 76: U klabubiia. 77: Soak-Aitia, il:

Wamier, 82: Oued-Fodda, «1: B»rdj-BaBi, 9i : boa-ÜeUa«, ft; Oaid»

nia. «i: Kl Croab, 98: Aln-Regad«, 101: Kenault, flO: ^
IT, Sil: Marcifr-Laconib«, 26g: 8idi-Uoa-üieiMn«, X<9: }(edraiBa,

Wl: Ulla-Magbaia. * b. 1,M.

1 : «1)0 (Kto. Bl. I : Ckr Ba^inaa, I : BwhUhw. I > Mift>HatiMil,

7 : B«ii<>*. 1 1 : Haaqaet, Hn Oda, dl : Pwaiia, SB : ChaM4th-ChM|ai,

b6: Alli'U. II Ii. OkKlw

l:Hi>>lliKI. 4 Bk bft. 1.

Kliuiui.

200. .ilreria: Ca|ic M to Algier (Nr. i;»";» Mnier U> c«po

Bougaroni fNr l"*!»! ! :'J!»t?O0O. l.nn<i..ii ,
Aiimiralty , 1894.

11 -J f..

210. Maiwincraj , K : Souvonirn et Visions aWtViiim'. s", 4+4 bS.

Pari«, l>criiii,'

ItfT Trr>t<>rb»ue Veefeaaer ut Üiebter gcw^rn. Üb er <t8iii«h llgead

wel<')i> IhrKtmi^rr earfitct hat, darüber Iat ana aiebte bakasnt, «ein Bailt

aber gibt Zevgala to» liohaia paetiKban Fing. So aebfie alao odar la

HracbttbUer, Caaea. Araber, Kabylaq Aa.

I litftMn SebimnMt mfifat« wohl cnlfmt

•erden, wnille man den wahren Kern 6edeB. Da ilrr die Ktiiiii<t-3n^i>a

and Vim'OTWB Haeqnerayi gai nitbt den Zweck bab«n. dio hkfi irhi- ninkie

Walirb>?4t >» nfnberfn , «< wnlt^n ttirh wir keiaeii «stderii aBt«tleg«D,

ayrht« indrrj ;t. »«inern Hucli* H'irti'Mi. iU Wim ana der Verfaaaer gabaa wILL

Wir haben da« Bacb mit Spaanung gelaacn. Nu «io« BmMrki»f
dttolUkiadli
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W«ft*: .OMpU n rayurrar,

^ jnr» »it *0B boDBCBr, qa'il n'ttiit pii chri-
tin, man <l« mu qni Toot nie a'mt nnaV. . . IM* aaau IjimIk

naan diatU alt mobunoMdaniKb« int not», uX bakupl, M» «t •«••

n«a Olubao ttbuuclmrtn haben toll, iit «io« CBWthib«it Wenki.

311. Moiic«aax, P. : Lw Afrioin» Jttnda cur 1« litUnture Itr

tine >l'AlriL|ut? L«« TtfMM. IV, fidS 88. fUll, LcctlN^
Oudln & O', \m.
Dm «Rite Blieb «iULjüU ein« korie Cbinicbk Sbn die QwcbiebU

NvidwMteinkat, »im HeHUavet du «iMMKbafUiebca LabMM« der Sehil-

osd UoifcnltftMaBritbtasKta «uiUr in lünUelim UmMMI mit «In«

CbanktaruUk dt* aCtiktaiaebta LBtcu». Iin tw«it«B Bvilw (olgl

iwlim UtaiaiMhaD LilUtalur üi Afrika

I finlll. Otf WtA irt llw mn liltanrbwt«riach , «iiM
- - ta «liHUttBhiiftrilktiBfMM Hia.

Senct^'amliii:!), Oberguinea.

212. t><B<ff«l. Cazie du tlouve -
. 13 Bl. Pwi», Swv.

hydrog.,

213. AMe«, W eoa»l; Sb «: t »p Vcnln to rapt^ Roxo. 1 :B2 170

(Nr. 539). Ix>nd(Mi, Admiralty. l><iH. I »h. 6.

214. BMtiHn. A : Zur Myttiologte und Psvclmloirii' dw NisifTiticr

inOainoa mit KozugOAhme MifMtbUbtiache K|piiii'ri(Ari{fda.ijl»r n.

HO, XXM, v;2 bö., mit Karte. Berlin, I). lieimcr, laai. M. 4.

Für die ^:<«l«olehi« hat airh di* Eliihcitliebkait dva (itigntiMh) afri-

kaoiacbcB Völkargadaakaat, lait pbtnmitebra Zaltan bar, aoa uitaditfaa«

iHfeM PotMriMiiiin b*«abrt. wta TomhnBtb ! Ma« kWBlIlab,1 «• Ah dM NkMifUli«a NagariahiTB Mak m MtapfefiiitkM Rae-
taraoeb«) mihiDtar gaprickcU lObtt, Slli aa Milaicb in dan moDotoBan

Sfhaaoatiaoiu da« Dcnkant, der aicb gnlai alias hoelitSoaadeD Pbraaeo-

aeharnM in m^nuifMm stif dem RrilftiruBii iiiurhwfr vwirrnkt-nnan

lUat, Sn '.ritnt d*r unprm üd'.i: he Al'.rafiitcr der Hlljc uloi;;e lll.; vr^rijf.<i'nda

Babrift «o, dia wkiiieniin nabaa dao aiiigeflo«h(aB<D tbeoretiiebaB Bener-

kanfta «in leiebaa mytiuitagiKbM Htlnill Ihn iifWlafl ttllihrtWl OM»w ii

bringt, BittiUeh uotar dao fiUicbaa veittaiekaadm TuriMM •• d«B «nt-

ftiri!rLi>tidri: Eutwickaluogaita/ail. SiTiel irt waiii|«tnia (üt eine unba-

run^i^nc Srrfclaicboog klar, data dar rialbarufaBa Fatiiebiamu« kein 8on-

d«r(.Mit (in dDEkntn Knitnll« iat, aondaro urngfieiut riiic i;iioi illiteir.ilna

ltu^Lbf.'aIlfir«^ufe de« reluiui-ifr. EaDpflodaoa, liiii rl>*n durctma..» dicIiI. wia

man aicb B<icb iiaiaar tutviel, etkaofraphiacb, dtueb aina baatinaU Raaaan-

angabütigkait badingt iat. Um nnr eia aabalieiaiulaa Bd^lll üt «nwm
ZuaammaBbaiig ansuOlbran, ao aotiiiricbt dan iMiutiialal Kan ia Gaiaaa

b«i d«a lAiao dar lanaa, dar Blaaitaci wftrtlicb fibanalat, dar jadan

Oagaiitaal bataitt. Odat um aia lani apaknlatieaa Oebiat n bativtaa,

flndan vir dia bakannte fiUtn-iiir'ir Triliin; linr Seele in alna nioalicbe

md waiMicba HUna, ekmi.^ Inet ic Guiufa, wo gasaa diaaar Vontallmg

«ataprath«Bd Jana mjatiaaha WiadarrernnlgiiBg dar Mdaa (atraaitan HUnan
betont wird. Aueh die bSaen Utaal dar MotlUM, 4«r WM*l|itolt
•nd S«al«BWiiid«re»g«Bd dao B.ntm genl* » Uklart irte im

QWchtitIgkait to fifthtlAlB WlMhatama araabiea nl to arata« Hlick ao

fbarraaebaad , <li(< mtin Tie^ferh nimi^lt'ldar^ rhcHrtcugaB ind Entlab-

nnngan ana rbridUi^hetj nocTnfn T.rmutrt«; ito Kllm in aalnaanWerk; Tba
lVbi-iit>aakinj( p«oiite<, drr itv Ontt NjaokapoBg an darUoldkfiata in dar

Bioptaairh« Mi rir.n Kopie in alUoataMiaatlkhaB Jahorab BBaah, bia ar

aid> durch todattrattiga Verglaioba tbaraaogt«, daCt «a wl« Mawii bd dan

RwMta «iw JummUiill wt, «Mll( KttaaUb«! md MigMr. Dm «•*

«flhilM* Valk tnßUk Mlwia«t airh mcM mldrt n aatfbn aMnktan
nd allgameioan VoiratetlungaB auf, acMtdara boirnflvt mti in tlrra fHtilPimüao

Warktagaiabaa nüt ilan l>ii miDonun gantiijm. den Ptii^oheTi uod Sriiot«-

faiitani, mit danaa aa dnrph V^rmHtc'tsQir 'i«* /^ftubcrpr^üttere und unt«r

haUigra Qelfibten (Mokiiao) ip>ndnu eintn hMtimniirn . inf ftrgriuiiitiiia

VarfdicbtOBg haaafanilin Vertrag ahaehlwM. Zu «ttaam r«io ptjehoio-

mZJt^hSSKTm'S^im^llaii Wta to Velk imk» mM^^t
BitaaAtnBgaB tbar dta JCaraatanng «neiar aeodarwn r)n«ll»rhaft «»>< lUa

lltal k&hnan BaOrenaeba tBebar phantaatiaaban Hrlortnuluren. Uit t»i1;s

Badlt wird in inUt I.lni« »Iv* iB«t»f4i>!l» BMneironit dnr untfm Volk^

aaiiiefataB ftriaTtift ..Wvlrh ris Hild, wrmt |!rof>> MMeeci Qnd M«ni;^ km
Hu^aäladM na|«n, wihiaad sunaiiafli nraebwindaada MlaorllUan In an.

«•Icha dia aoatala Bstvickalasg dar Htoachhait bahaataehaa. Di«
bait, tagt Baitian, repriaantlart dan Uenaeban, wie er in aimlliebtn Vari^
lii>n»n dfi \lrr.irlinnj«K-hlri-ht« lUa Brd»b«rfliche Vwi.liiit, -Tf^t fllnf Kiui.

ttnente bizarr. KnnirneD alfto dar klanaohbait ri;;^» tjest^tie m Fr^r>,

ua aia bawabt in der oaaan Oaaallaahaft aar Aawandang «a bnagan , au

*M* tMlAttt (imtmiUlHtlft Hkail ItoM, IMbv la erlernaB, tiia

«M a Mb #|NflIgh ni ttalMIUi btadatt Ktto Obentinnn« d««-

halb, baeundeia bei einar Angalaganbait, wo aa aehlialalieb asf aiaea Uai-

aton binaoankoainian bitte , odar aolchar doch , baiia Bpiataa alt dem
Fpuar, aafataabaoa hiBaingaiataai mSahta (B. 126). THemi riniinnriifbe

MiUitiuii^ Moltlen nnac« ladikalan filimiaT vad Drilagcr um hr^^t hi^htr-

u(«n. — Dia ba^riSfta Kart« aatbtlt nach A. B. EUit »in* geogTiphiacha

(lb«raiokt tt«r dit ia Btliaakt kaBaaadett 8liiaB% «laUab i) di« l^lii

«pcaefeaatol VMka* to OaUkMa, t) to Bm i>mfcndiii V6lkat dar
• y to Tyti nwAwiM VIMMt to gUawkIali?

ZontraUudan.
216. Bruaaeke, P. : Au Centre de TAfrique. Antour du Tcliad.

8P, 310 SS., 1 Karte, 46 Textbildor. Parin, Alcao, 1894. fr. 6.

IHt VffltMer WM Mit??i»d der EipeJitino ih-tKiW«lii . wfichi; tlie

Mördrr L>hmf*[.i Tind iiri iipr ' Ifn. .^en [iaffu-^'jf h*n uii.J lu Ni-ttrjftn hittf.

Nach Dybowakia Uakalir aeblota ar tteb Maiitt« an uad uuitm tumil aa
dar «lataa franaä«iaeb«n Expedition taU. walaba roni Ubangi aat den Scbari

BBd das Kigar arrtichta. IVia ein BHek aaf di« baigagtbene Karte xaigl

(*gL aoch dia baaatre Kart« Ptterm. Otogr. Mttlail. 1890, -S, 170, iat dl«
KxpaditioB de« TMbadaae gar nicht nahe gakomaen, darUM «raiMM ata»

jiifht fanr clSfilieh ncwäMt, nturikthi tofttebt d«n V«itai>f der im(aar*

liiQ df rkwürdiiff u lu^iM ajiapDfcliriid und UDpiartaiiacb an muhioci, ^och

wira ein otberaa JSUagabeB aaf die phjattcbta VrrbAltaiaat di«.tFr rorhrr

kaam baktnntMi Stricha a*hi atwiliiaebt gawatan. Mehr erfaLrm mr uh.r

dl« B««5lkernng, doch darf man aneb hier keine wliaenaehaAlicban Uariehte

erwarten. Di« Völker, «akba Braaarha hamaa larat«, «aliatoa Mtpailirt
nsd gaiatig gat «Dtarii^H as aaia, KsMiibaHagiaa iin4 IMiMbtoto to
grübeter Forin tind freilich bei ibneo elark aertretra. Da lerotB wir die

N'dri an Krno kaaBaa, deren Sprach« bi» w.st in iIm Svhangcbiet hinein

«in Vi>ntatiiiijiafiit«»nit(*l bleibt, die lahlrtteb^u jn »iiflif Vit^.r.t Clrapyen

«erteiltrn, mlitutiitcben nnd kriegeriichen Maiidjia. «.urir H;o Hiirjfi^rD,

Saifiigan Akanga. b*i dtaaa abaoao wia bai ibian Nachbarn «loa Art kleiner

Mldat. irittwatoW mA wtrig» bMOSg»^ «U to Aaala, MmmMmmI
die aaeb ron Vfr^tiiml rrwlhotea atattUchan (läBnmni «rreiebeitden} ^la,
dia ia fieie kluw KLnr.dfrationen aatfallen, letlweii« aber ron Htghirmi

a^ihänfciÄ find. Ihre D'-Tfer ii«tehrr. *üt Hltifer^upp^n, ilie d^iffh Felder

jifU*nnt fcir.d. ihr» KuIlLrm mnd uul in Onlriim^, u^tftr .tiri ii WitlL-n w:rd

dta WnrlB>ea«»r baaoBden betonugt (fgl. Abbild. S. JOS nnd 313). Bei

amr Tnoht «tt to «af to MtotM» to tUtvar* aagahiMMa Lato,
eehan, dar to Vaidtraatta v«Ug fraOl&t, kaaaadan aaf. Ikaüth tr^ti
ihB dJa Oabari, die abat doith HaatoiateraiaB , Faderaebmatk nnd ihr«

Haitkllnata bat an nordamarikaolaeba Hothiute erinnern. Da «in Teil dar
R*)^?^ ^Icr M*?»tnwfhen Pipf^iitänn In d*» FltritfT^nnd tar Kamertsn Sllt-,

wird das »ur-ieitend^ VSerk a'jch Ui de'Jlwhcn rril*rr>ebn] unaen rii lut'-

gaaofan werden kennen. Die Abbildungen eind g«wl(a natnrgalna, aber....
totetoHt«

"

( to aaiariM

V» um Taehadaea raieht.

ikbaiainieu, SoD»U&Ddar.

n«. Beiftaai Baribb bv- 1 tSSBOO (Kr. mq.
oMj, 18M. 1 ah. C.

917. Ouir orUm Salt lake, Bu l AM, Ta^jora fte. 1 : 13900.

(Nr. 2090.) 11-1 1 1 sli n.

2ia ««He dp luiljui j.. Mduillagen <lo nie du Diablo, ilr Tad-

jnra *i- iNr. 479-2 i Par:*, S.tv liydrii^rr.. I«ti4_

219. SfbHClufurth, '
: II prufL-nl".' i' l'svvnniri' di-lia ''oln'.ua tri-

tl'i* IH", (.y SS, Mailand, tip, lU i, r-, l 1, l,so,

lüne ton dar Mulüadat ÜoCiatii d'npluriiKioi ninuneteiai« in Afhw
banaagagab««« BraachBtn, di« garada aar raehtan Zeit anehiaaao iat, an nach

das nauao Siagaa Baiaüatia übtt diaTrappaa to Baa Manmitha die Italiauat
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18 Litteratoibendit. Afrika Nr. 230—238.

kBDntliok mit I>t. Srhöiler uuJ ir^li ^«JurcL ilie«r nnprö-ifrUph ^p1«ot«i

(«( hicrbai »<itB<kuuw«ii , aädi «ritNw lueh dM ttlmgM '/•w»m*, wi«

WoloxiMh« ßemrksBg« und rot tll«a Diofm di* £thBO(ni{ililt , olehl

nnuhUMigt. Kr rfibnt dig Veimtcha dar lUUtnar. id koloiiincrM, aai

du KoloaMiofiiMdOT h« Oun, UodohUwi g. i. m. Kr gibt

I Aadntnit <UMf ^ Fraciiti«k<it*-V*rfaUtiittM und ttlK« di« TmiMr*-
tnr. Wir wüMiin keine HroMlsilr?. <*,iti f.< eiii^elieini sh-l Hutilifit filtar dhe

Art« wi« IMll IQ Kritm k<'1<-aiiic[iM^ »crll, umI irir h^tien knn liu^tj }n

l>ra!«*ti!tcrl , «ülrhai ttlwr BiHn K«loBi«a l>4ud<it, «w <l«ni tu di* S*it«

fa ^tsrn Wirt.

Zan öebioaaa ipbl B. noch ain« Cb«taieht Ub«r di* UoIbod tob Co-

ImHa, Mwwt imk Baaehraibiin« tob Tb. Bant 18»^, doeb in Wirfc-

KdduH dttiek Mtm hwifiiiKli*ii Raiaendm, Onl S:t*oixlw Raaaal, IBSU

«insu u'jfi,'i»rionini^n unj f'tniwstn ujid wjrd i[; lijiilc mii* Mil[._'ilüni;

dtifiber aubao. Dntcta daa lladn-Tlul atiag Sebwaiilaftb «iedar io dit

K q ii a( nriiilt^ s (1 stuf rili ft.

2a0. Afrill», 0»tit«»te: H*ten v;n li^r l-U-ö»i«ai, 1 : 7500 (Nr. 110).

Moa Bai, 1 :20CIOO (Kr IlD Maniw-Bai, 1 :30000

(Nr. 121). Hafen von Tanga, 1 : TS«) fNr. 121). Berlin,

Adtniralitit (D. Roimcrl, \mi. k M. l.io.

321. AM«»» £ ooMt: Itaan aad Tang» b«yg, 1 ;a8«NI0 (fit. mf.
UndM, AdiDlnlly, IHM. «111.«.

839. Pw e» H»Um. ObanlcliUkarte tob der Sladt «od derM
OAduter Qmgebnng. 1 : 6000. Berlin, D. Rabner. MH. H. S.

833. Xereask)-, A.: iKsatMJic Arbeit am Njatta. 8", 3G8 8S.,

mit Abbildungen und Karte. Berlin , lierl. Kvang. Mitsiona-

geaellsrhaft, 1894.

Ktn If-fiisufrl^i Hj.'i. :l>-m wir tiii- wfcitM^a VerbraitBBi; wür-wlifin.

Uie V[irb<rfitut:ic^iJ "'jt Yu.^if unfU d>^m Njiuwn, die K*i»a bbU? ilfr Füh-

rung dn bewibiten VerfaaMn, di* Qrllndnoii d*t UiaaioDaaUtioMa , aioa

SdilMMinc 4M Kand«. ihita Und** ni bauahbartM VtlkaV, mdUdt 4it

ttttcknto wariaa tu kluor, iingnii«>miriliidlic]ier Itaratetliiiig niij*li«nd

(aacbildert. Dl« gereift* ErlibraBi! M«r*B»kft, Hin« (ut* Baobwbtunft-

K*b«, «riB bedeutende* Winen rartioigeu airb, den Iiib*lt det nirUeganden

Uai!b<»a *i»TtTi"'n jti miirlirn, v.i ikfs xutitt den Mli.iitmfEe*3rideB, die aellict'

Tersticdlii-h liüm hirkürirlpn Klihrur fi-l/rn wn.'dfn, auph iillr, lii* der HÜ-
lion raraer lUlian, aber tu vmn Kolonien Anteil nalinwii, and aalbat

OMgnpbro fon Vach Oeaab Bad Bihtowig ua Uumb tMiltm «uiM.
IN* Cbenifbtdiart* awuWia« ali* MWaMrialkow Mf tai la

A.40»t»rUlei Wvstsfrik«.

894. Arriqae, C6t« Os De la riri^ro du Viem-Caletar n Bio«

Momu (Nr. 4C9I). Ttat», Scrr. bydrogr., 18M.

8SÖ. UrovKinena. 11. Lv ( uhl'.j. tir.-fl», 188 88.» mit Karte.

Brtt*»el, Campt-iiliMni, u .1. il^ylVl. fr. V^.
\:t'.: V[iitrwL', ilif llln-^nuiii irii JhuUAr utij tVbruir IbLM uebaltao

hat, Intm hi*r in Bnelir»m rar. Uer Veifaaier, der am die Zukiuift da*

KoaKO.O«UeU (luibt, bat di* AhaHbt. «saan gitinta Limtiiiw «• V*r-

I n «Uld«ra, and aaMed^t aiah diaatr AnfSpibe

BatnU. Ea Ul tu wÜBicbeo, itSt aaiB* Schrift

tt tnt» de* K«BKo*laataa io ata«r B*l|[i*na Khr*

tfifeeaeatnefl UStmg in «otKheidan. Nach KtMrrtim cin«r R'uhr nlt-

leinuiMr Belraobt«B||*n, wie mao ale aiiateUt, wesu et »i<h um d(« \v>rt.

wMaanH eioea bojiüKbeo KolocUaLbBlitMi handelt, uiutdert d*r V*r<a*i«i

fnbMi Zig" <!'* KraeUiitagt^ KenKo-Bockao* reo BaMNkun«
Mt Kgago-Mandun« aa, di« 14U Diego Ctm fUuf, bii mf «mm Tag«,

baaebreibt dann den Lauf d«< Fluaiaa und aeinvr bedeutendatm Neben-

SRaae, geht aaf die BndenT«hUtaU*e de* Btroni^i«ta eis, oboe aieb ib

RiMi'lh*itf II IM Tnrliori-n, iin^ L^nimiftcnt di« Nilur Aui XjirAn imd di«

wicLtiff^'.^ri \ «rtrtUr ile» l':lim«rnt>?itljs, die SjiKr (^©il^iiieu. Scjjiiii bfr-

a*h&flifI er awh mit daa Bewobnem , deB Bantuncfera und den Arabaro

VaikHÜHN anbaA snd

niabtnagH.

lieh erwihnl er die Aacriinunsirr. . iit tfm in BagiaraDg daa KoagoftaitM
Baas Bf^trn ilfit Lantitt^ Tind »ein«T [lr'W»hi;är getroffea idlid.

T>i« Kattf fut^iUt da* fluüm«ta, dl* wicbtigat<n Koatao der Karacbvr

und dir ftitiiiiüLsUttSiva KintMlnng daa Slaatca* Wt^ha.

'236. Lrnaire, Cb.: Congo et Bcliöque. Gr.-ä», 358 SS-, mit Ab-
bihliingen und Kartenskizzen. Kra»8el, Bulcns, 1894 fr. 9tM.

Wie di« VnrtrtK"0 ie» TVir-ltipm im Fi)itnij«fii.rt*T»ent DronfpnaiH, a*

rerfolgt dos liui-h I.*!uItiuti'j] ljem±i:t, iler im DiDDftt« de* Koogoataale*

gaaUmdwi bat, den Zwack, für di* Benuei^reifun« daa KoogualaalM darch
IW»iii Itanl* laA IM— m varbaa. Mit HuilHwiat «pikit Oar
VachMV mt miam A»mMgn WhkaogakRbe, dtaa «r mm gUaaaad*
Zukunft Taraawagt, denn nhtrelch nnd wertroll aaian aoiaa Bneugniaa*,

täcbtiK and bildnncallihig aain* BewohDer, artrlglieb bei

l>»b«*w*i** da* Klimti, inifiJU'hMX äi^ \ <itl''Ait^* e^r ( Wiuufrilrerwi)),

aobald det Schieoeg»?; enl Mt'.adi ur.d Liju|>tjlJniIi! Tfrbiiidn. Dm .\iif-

aibiUBg aad BaachreilKing dar iWukta mmmt ni*br *t« die Uilllc i—
T«e dn ibbiUwiiBt 4i» miit |et riel, aauaitätam mtlv-

Sudafrika.

227. Unelmer, U.: Acht Moneta In SBidMMIak 8», 187 88. 60-
t«rsk>h, Berteiamann, 1894.

üw Bach iat rine Schilderung der lliuloi) der BtidenieneiBd« ia

Bfidafrika auf Ornni d<t lirntiubtungon, dl* der Verfaeiar auf ainat Viai-

taliiMiarela* maabea konnte: ee iat deabalb aoBiicbat für Frenade dle**r

Mianon beatinnil, bietet aber aach dem üoarrapbeo und Kulonialfraande

viel Bencbtanawarta*. D«c Yftfaaaet bakaadit eiae tnSIiah« B««baditaot*.

Uin AaflhaaoBt. Dar laihltt 1** RlMlkfaia aatttlt ia i«a lUla. Dir
»n'.e Tril triShtt »Im., wrw der Rciaaw!« bei der Fahrt dnreh die

Kip^'''"'"^ 0^'^ dm hin? ixlr^eoea drei ArbellafeldeTD der Britdai-

g*m«i»de, dtim ü«!»«t am iJiMdcntlial, dem bei Port-Kliubutl. um) imi tea

.KatTatiande" , erlebt und gtaahen bet. Ixndacbiltlii-ii« Bdd»t, Kidnr.iAj.

därf*r und Miaaionaatationao «abto ia lebaadigen Scbilderuuyen an na-

i«ne An«a fadUMr. Dar aalte JtSi teta(t «taii|t atht IhIiiiiimIi M-
aUaa lb«r dia aoaial« Strilaaf dar nrtH|*a ia im Kotoua, fb*r il« kfnh-
IMm» VtitMai«M im Baiilhi»«« «« ViMllaiBH 4n HinioBaaUtloaeu

Ia deB Oeneindon.

238w Sflhaolfcer < Über Torimiaimni imd Gawümmv der dbI»
baren Mineralien in der SQdafrikaniacben KepubKk (Transraal),

unter besonderer IierQck»icbtigung ilea Goldbergbao*. Or..^,

151 SS., 19 Karton u. Tafeb. Berlin, I) Rcluier, ISM. IL 4
Dia TOS Jahr lu Jahr waebaead« Bedeutung der TVanara*14}cildlalid<r

uad die eaanne Stelstimti^ drrQnldiiriHluktlun aa( danaenirn in den l«titaa

Jahren gaben da« prcoIsixclH-n ^(inuiur fgr lUndai and (11.4f.rt-t' Veraa*

liBiiiiH aar UatitMlgDg «inM Bngbaaaitwi nicb Südafrika. bandalle

ttaM wmHUUk 4mm, (llt di* Aibdtae datSilbarkoinniiaaioa g*gaiv

Sbtf daa alA tMIblfc «likiatinelianden, bald b dtaaar, bald in jtoM Bi«h-
tang gedtfat*« B«hUdennigea «inao objektiraa Bericht ttb«r dea geiaaellk
tigwi ätaad d«» dortigen 0«ldb*rgba«a aad Ub*r di* Aoaaicbl«! deaiailb«

ia der Zukunft la «rliiltec. Im Juni 1898 begab eich dar Verfaaaar uarh
Sddafrtka und hielt uc^ im Riitii«ii riar Monat« lang auf d*n fläatetneo

UoUUaldara Xraaaraola auf. Dea olflsi«IJ«D Bericht Iber aeln« H«'lje gibt

«ria dan THÜvate Saabi, du in dr«i Teile aetflUli. In dm eratwi

ftadto afah obric* koiat MIIMIaDgen fibar di« aUgemein«« )(ouj{uphi*ch«ai

VerbAltniaa«, die Oeaehiehte, daa Rtaataweata snd di* wirtaehiJUiche B*-

daatuBC der BädafrikaniaebaD Kapablik. üaa aweit« Kapitel bafatat aicb

mit dar i{Oii(;ao«liaeh>u ß»u:!ireltiiiii|( Trtuivxil.i. f den geolofiachea

Bau den Lltide, zwar erf^Lmi vir ^nut Ausniiimc niTi^ NotiS Qbar das

wabiacbuliliche Vorkonaian d«s l'wiku-Kr.iiül jiDpr^l* and derBccaaabichlen

auf d«n« HoabbU) niahte «aaemii'^b No-je? , r.«r V«rtaaa«r erwUint ua-
drlieklicb, daCi oi DUI aar Anateltuu; ^eulagikii« Umbachlnogen an Z«(t

gefehlt babe. Dafür aber gibt er aoa eise «ehr atagehend« aad wartiaUa
B«*cbr«ibaa( d«r MBaalDtn UoldligerstUteB , naneBtlicb darjenlgea to
Witwateramnd«, d?r T>»Kiiii|i-yii'.il(plJcr Li;d Ij^aiüniiTj lisch derjenigen roa
Zoatpanaberg. übt^r dip iiocU vLrliilluisit.liaLi; w^mit hekuiut vnr. l>aa Oold

fiadat Mch hier, «i« auf den lii«KAi>p-(l oUlI^Iiäerii, tu MuanlagaigiafiB ua
Bataiab* der Utaro (ailaiiaalUB) SwaitaehichlMi, wibrend ea aa WM«at*f*>
Bad Ia jUaifecn (deTaaaaatbnaia« h eu) (Miiehtvo der KapboaiMga 1
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UltanrtDitaulit Aftik» Hr. M9-m — AMfaalin nd MjiiMiCB Nnm
bMpiiakl 1« VfriuMt uch du Aof-

tNtW «M Kakba fal Atamiil batthrib d«T KtitoabinMtioD und Ublt
duB aocli dM ib<Ti(«a natsbwm MiiwrilMB dM I^dn uf. Du dritt*

Ktpitcl mtUlt tuAhrUcfa* Mitt*itini(*ii ihn die bergbauliehn VnhilU
oiiM, fiber lii« Mtthodn d«t Qold|{«wliuniiic «od Sbrt dn Ootiiprocltiltinn.

Vons Jilui 1U70 bia (aa I. JeDoar 1894 bibn di* •fidafnktr.itrhtn Uolil-

Mdtt im ftBMD fBi «tw« S6« MilliooM Mark Qold giUtlart, voo daoeom HlltioMB aa( das Wiintanmid (I8«7 Ma inkL IMt)
ÜMk d«a B«nebaaa(aB dat Vatteatw «wdaa di*

' raaf 4ii Bhic fw tft—iOJ"

t» W.t Die Dem In te Witwatorannd-OoM-
loiutri«. 8*, 61 88., nilt Eut*. Beriis, Simion, 18M. M. 2.

Bildvt di* KnAnnoii la mtn UShmi «adiiaBaMB Sduilt da* Var>

tumm (*. Iittaf.-B«r. 1893, Kr. 686) wui gibt ain Bild res d*m (a«*iv-

wirtigm Staad aod das lukrLDfti^ir^ Aetalrhtrn der Witwxtetinnd-Qold-

faider, jadoch nähr tarn SUnd;iuDliE dn» H':ir»nrip«kalantan, aU daa

0*olo(t*B «dar BarnaiaoBa. Uta o«it« Ära erblickt der Varfaiaar in daa

T*tb*a*artan llathodeo dar Bitraktioa daa aoldaa rarmiltalat daa Cblori-

attlona- nod CnokaUanjinwaaM*, dia «ach daa Abbau rso tStaan mil gt-

riniem Ooldgioatt «nnlilMhiB aaiiia , h1 ia im ttaanlatartiB imt-

achli*raasf te faMtlhNalaB taâ tauKtt ! pltan llita üHh* dar

Da*» Ut«M3«Mi|aiM, A.*ftMMe.

99ft VtUieik* V,s Lee niMa d*« du Teeeenel. Reblneoa et

Lengleeft» Ettete Leer iltiiatloa e«lnelle, leer »veelr. 8*.

IS SS. Ferit, Lnof, 18M.
Eotbült Aii(ab*D dbar die aaaatiallao Vrrklllail

tandataa OoldnuDaa-Oaaallaehaftaa doa Witwat«ianMb nihil '

UiM dia Aunirbtaa dataelban in dar Zukuoft, a. &*«m*.

231. Hnller, H. P. N., u. J. F. taelleaiaa: Industrio doi Cafres

da Snd-Kat de l'Afrique. Leiden, E. J. Brill, o. J. (1894 Vj. Ü. 17,m.

Aa( ST PoUolaldn «ardaa «tboatnjibiadi« Qacaneiiad* aoi SBdoat-

afHIca , welche »oa II. P, N. H^i'frr iir-iamiMU worden, alijr^liildat aod

in rinn, tK-iBf^fbaaea Teil J, F. Suellaman faoaa l>r.rhri«;i«B. Van
I*. N. Maller atamml di* Notiee etbnogiapUqaa, die daa Werk eielaiteU

Aalaatdani ist ein Solaoban Cbasaona dn ZÄbtW Mg«|cabcn. Di* Ver-

aiTastlicbgsc Ttnliaat den Dank aller Ptenadi dit ifrikaDiacbeB BtliiKiKni-

fti». Dar Siaauler und Benuu(«b«r Itknt >«u d«s Vergleich mit S«h«eiD-

ftutfaa Art«* Arricanaa beKbaidan ab, doch it% aeio Werk ohne Frage ein

vichtiter D«tr*( »n der Art ro« br^hrr-\].-rn<Sm Ktbaofrafbio , di* für

Afrika cnerat durch janea Werk bacrün-li-i wut le. Dia Summ«, tob d«BaD

die abgebildeten Oenemtända staminac, lawl: von BalMb(i*a*ii die Banilat

Soaai und ToaR», im Sda di* Matabal* und Landia, ron S«ak«i^ Md
NjaiMillininiaiB die Baajal, klaacbena, Bara* uod Uangindacba. Itfal t—

X

brlagea WalTe*, darea Typen awar Im aUgemeliieii btkaaal, in uMtu Nnunip-

faltifkalt wie biar ab« noch nie TarölfentUcht word«n lind. Be»and*ra dt«

— Qbrtgeaa ».Anthn rcil \tiil ijcxcirtiotten — Bägen and licila aind nao niad

aahr lelktrekli. Di,; Tilrln XI -XVI brinfen (aathoitite Holaachtleu, rfaifen

nnd Tabtkadaaen, veniga TIiob- und einige Kürbiagafäfea, Flecblaartn, ge-

achnilit* KopfaebaBaal in IbemKbvndar Hannigfalligkait, Keulto und drabl-

nmlloobtan« BtScka, Kinaae, Ualten. Dana feiges Oegeoatilnda dar Triebt

und dea SduniKkaa, baanoden aeböne, durch eigenlilinliehe Ornamentik aua-

geiaiehnet« Oewaba oad FertaBarbailan, Mnaikinatnincnta, endlich Hütten.

Da* guDM Weck gibt eine habere Var*(«Unng ron dar Knnut lii-r f^Sitaat-

afrikucr, ala die wenigen uMial irmlleh«n, aeratreuten S-.ll(L< t ili ihnon,

die wir aooat in d«n Sammlnngen hndeB. VergUicfabar mit den Werken

der Leute reoa fülle aad Kaaiü iat daa hier Oaboiten* tvar nicht, aa iat

cinfärmlger im Entwarf und aicht ao geacliitkl ia dat ahM c*

ün, du«! laailuM aiifeIMm tte aaA aai dia hiir i

'

Afrikaniacho loscln.

232. Azures: ( orvo .lul Flore*. lillSOOlK (Mr. 1373.) Wasti-

int!ti)n, llydn.^rr. 08., l«y-l. dol. 0,50.

2)3 MiKlt'lru. Island of , Poito Santo and Itezertas.

1 : lißOÜO. (Nr. loV2.) Ebcnd. dol, 0,T3.

394. WMtattatmr, Cdte NE: Uaio de Di«Ro-SuarL-z. (Nr. vm.)
Pawe et moaUlaK« d'Oroiui» *<:. (Nr. 4697.) CAtc E:

Rade d'.AngonUy, baio Vinambe Su:. iNr. 4797.) — Cäto 0:
Hwrendw», Bouj Ac (Nr. 4m.) Baie de B«nib4tolw,

rinftro Betiiboka. (Nr. 4849 ) Pari», Serr. bjrdroi^., 1884.

N coait : Diego Suarez bay to Andranoaonbi bay. 1 : lUß SSO.

(Nr. VXa.) 3 ab. 6. - — E eoaat: TaqglaBC harbonr, llaado

road Ac. (Nr. 680.) 1 »h.& • W eeeets NoH Andrlaniulurika

to ManuMnoka. 1 :mWk (Hr. StSi] « ih. 8. Leadeo. Adtel-
ralty, 1803 tL M.

•JX>. Ilea voialnes do Madagaskar: Ile Aldabra, De Pron'di.-iici\

Ue -Saint- Pierre , Orou)}? Cosmoledo Ac. (Nr. 47G9.) Tari»,

S<Tv h_v'lro;rr
,

l^Iil

-Wt. Sejfhnlles ^roup: A|i]>rQat hr s to ymrt Victoria. 1:12200.
:Nr 72l'

:
Luini'ini, .\ilnur*Uy, IS'.'.i 2 sh 0.

287. Paacart , G : Li- i jn.tii'Ti i- rt In Cuionisation ä Mada-
gascar S", -''^i SS. I'aris. ri.aiiaiiuO, o. J. (1894 "r^. fr. 3,».

Von deut litu4olsniiuu(t'( und ileia Uiiiiater d<« ülfeBtlit'ltfti (.'nter-

riebia beauftragt, hat Foneart Teile det aatlicbcn and nilll. rr. tiuiluit Likar

baaucbt. Sein* Hilteiloogcn über de* Handel dar Isaal beruh«!« auf «(•
aea Bcabaehtangn und KraiitMaieia, aad «kwi liailiW Ml im, ma
aber dia KoleniaatiiMi rim MaligtAir geaagt «M, BOT «of dl« na d«ai
Vi.Tfii:mrr *>ctüf\Acn O'-lni'!?.

Na' L e.i;. r . jr^rTi JCjr.InitunK, iIü- Rieh ftber den Hol. iiSd^, tlir kÜTiia-

lu«h*n Verbütuaee, die lto«i>l(erui^; and die Spraeh«. der Laadeakinder

analibi, «erden Habe. Oewichle und IlBnien, Verkebramlttel und Handel*-

atrabaa, Toaten, Telegraphen und SUIle wrgSItig b«acliri*ben, Dana g«-

laagt d«r BiaBen- wd Aaimfeaadal nr BMpndnat 18»o bevertala

aicb die Aaafahr roa Taaatari, Vatoonodry aad lfiaaa|iiy aaf 3 Uitlien««

FrsQ«, dia Kirfabr anf r-.l Mi!(. Fmnea. I>le bedeTJl^twIateTi Uiuiilrliniittfl.

pufikti-
; Diego-Saarn, Siint« Mirp, Tamaiiirr, Viitr,Tiiindry

,
Mrthin.ir.j,

.VltusasJUT, Taaaoariro, werxieu uatb ihrer Wttkti«ke>t liu dea Utnilfl fiu-

gehead gewBrdigt. Binen breil«n Kaum uinml die Belraebtung der UnJm.
en«i^iM* aad dar aäagelühitaii Qegenatlnde eia. 8«hliefalich komiat der

VtfflMMf laf dii KdiafMUoa aa apnaliMi.

Du Baak arwMkl liaia ilattlcm Biadnuk; Mt obaigMtaatM
llniitariaa ailMiaia d«a |ii%gKn Maaa Ib ihn Z«a«k* lateadia an
hab*a. ire|*e.

8B8. MeittMU, A.S BMec«ecer ea U84. OtAf, MQ 88, adt
Kattft. Terii, Fluanailaa, »M. fr. la

Martioeau, VeKrelar ron Ko*aj-B4 in Kvlonfalrat, hat Oeltgenhelt

geDoinniaD , Madagaakar aa baweben and aieb Eber Dinge, deren ganO-

Iffüile Keimlnie ein vnrOVrsnljpiidee Aotenthalt rprV.t, dirrh Vittfil^ngm

lUTrr'iUti^er Ijeute m untcrr.rLten. Seine Uod v.iL^ve Ifewibr-.iaiuuer Er.

(ahruiHiMi legt er in dem rMliageadeD Bache nieder, daa aicb über di«

Politik Fraakreiilia utfßUDM Mad^iikar Mit 1BW> i

Iber Keglening, Vamdlmff aad Kriagswaua, tim IHidiBia, fltdlaag dir

Arbeiter nnd Sklaten, öRentliche Sicherbeil und Bändel rerbreitet, allee au

den Zwecke, die Fehler der fnaalxiaeheB R«gverang und ihrer Vertreter

Ira Verkehr nit der Begleruag tob Tananaritu ln<i» inutiftKn. rtaTii'ntlkh

III ...t-i^er-, wie Mangel an imlitiichein l'ait, Ker.titnis lit.: .jr'.lirbeii \^r-

blilniaae, aa tfaatigkiit und Tbatkrift den Vorteil Vrukieiefaa nnd der

Ui aar dla'SsSTtadirifi Xir. iart*««RTllha, diaa UHa
daa SfindeBregittcr, daa aicb die fraaiäntche Iir;it-ran|7 «»gelegt bat, be-

t^htlich Ternwhrt weiden kinoeB,

Die Karte dient au» notdürfUgaUn Zanahtfiadaa. Der «rHUi-rn odar

poUtilch« Binilnra der H«|M iSldl* SMmm dgt In«« I wirJ ijunk

rote I'krbeaabibBBBfes beaeichaet. Weg*«.

Australien und Polynealen.

A II gerne i IX' n i r a t el lungCD.

23:1. Wallac«, A. R., u. F. II IL fittlllemard: Auatralaaia. (SUn-
ford'a Conpendliun of Ueograpby and Travel. New Issae.)

2 Bde., kl.-»>, Xiy n. MIT), VlU u. ö74 SS. LoimIod, E, Stao-

furd, ia93 II, 1894. A 15 ah.

Wer Jffl »eltsim rutli Iwlithl T..«i:.n!i'o«o Vimi'ti . Auiiralitiä" g^
brjuihl. lier muh wie bo. !. : i h vir ,[inut:,;f-n „0«eniieti* liuiner

eret umaUladUeh erktinn, mu et riKt»tlii-°b neiai. Der Ttrdiemtroll*

KrfoMhii te XilaiiieheD ArthipeU A. H. Wiütan Tantajtt ite aal*
.AnaMlaiia* daa NlliiiB.An!hip<l, Aaetnlian, die ron FS^iaa biaiihaeiB

auairaliaelMa laulyami iii , Naaaaeland nebet aeiam TnbMlM «ad lila

SUaee-Iaada. Ir tnUii iri« «Mig die* Haafwnk too BMIiad Bat la«

MM «t te 1
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Aotiaalin mä Fotjnmn Nr. SK^-S49.

.1) Ab « dtfi VB •(• Aulibauii Mm Hoh Wm Irä biB>

dsll, Bad i) itb itt gtolu InMl-Kantliwnt Auatnlien dttas <Uo leiitnU

%od wUhligM [tiliiaas danUU«*. ASer J«r iniuUre SüdoilcD Asiens ft«-

h^rt fsofsfh lu ,^i>r, Änirtralipn UMnt *o wcdI« «m •ödlicli* FoiimUnBii
Aiirns wir AfiiVu pin<> ><>l.he v>Mi Kijifipti, uiwt di« Slld<*«-Iowln Iumd
BCli >bM Zinng gu ktttttm <lu lüel ErdtcUe ta*eliU(>B. Dl* Oatcfaicbl«

4m ttfM im WMmw« d«r rthrM*!» in Vnm
nagallbno 8Sd*D roa Alien >a tbnn bat. Otrad« liio in drt obi|t«ii

Dmi1iiii( TOD Wallare Iu(t da« unklar iirbtid» der Beamuducbni Bena-

HiDfr «ttta^: rf« r#in mf-sp-üktsitsrhc ^Karaaien* ist d«ni nagenllher eine

litrhulili|;>>, uur sprirrh.i'L cumi 'j'outtbaft« llybriitisieiaDi;.

Zvm OlOck befallt iith Im foiliegeniltii «falMi ISuiii MaU dae «inlei-

(Mi* KapiM Iril «tat» faKM ObMsMbi dar ib«a laita HumpMm ZOf* der

Nitu vnl tnOInnni 4iMi .Autraluien*. Soot lit dMtt* tasacblteb.

lith der DantrllDng das aiulnliaehan Peetlaiide« nebtt l^maaie» und Ncu-

•aeland« gowidinet; und «war wird Teittiadigerveina N'eaaeelaiid mit den

ihm Fte«tärr^ip«l äti^ebörixeo laaeln tod Australien nbiresondert be-

Irsrhtft , nirht Tint iliTn rnreiQt, wi« M vidorsinniic tqtnal die Statistiker

thiu, ebwidil doch insbeMsdii* in den vitt«cbaltli<li*n (iruiid>Ut!<B dia

«Ml fcwWllfan m Mb« MneMaiM* Nitar Maunlmda iBlag« tiMl.

BmU Mar «Nd«n Nr Aiwliiliai lai imnaii, imo tat jod«o «InalM«
(fisar Koioiiialftaaton und fUr Nni<poUn<1 in clnVhntiniiii ainfehaltener,

gut Sberaiehtlicbn Olit^erDiti: F.i^^otil. u iini ii'«k>->r. Kl, ata, Flora, Fauna,

BeTülkernoir . Produktion, Handel. Verkehr uad Biettelunit dargelegt; d»
AnfsNrn ubrr ilir Oisrliaileo sind allerdings mibr kalaingarl ig, lierilrksieh-

tigeo aber aaf tiruiid der tttOiebta Uuellto d(t aiulnllacbeB Yaailhwka

41» MMlM Vathillaiaat Mt MM. Amb «m ViiwrilHi|, MahrtMi
IfL wM ttata dai NStigalt bälgeliiMbt, ig im Bwk twll Im pHd^

ti«rhen JTwpfk i!m Acfwin^ifTeT^ ini fnfst. *)at« Sptcialkartea, aach

eirie hü'jsshe Ji^i^cbi! C^OT^irhtsV.jrto iirc] j.-iirLlö4e, fveckmICiig aua*

gawilillc lln.iv:liii:tt? tiLl'iru r^ur aUttItelia 2utbat. Se'.lea slirlst nun »at

tbatalcblkhr l iirrlit^dlirnen , w anf S. St: .Im aoEiartropitchea Teil

AutnliiDa und die liegen fa«t gaaa auf den Winter b<^«rhriiikL« Oaa

Bt 4Mb wu «oaa iaiaanl*« SUwMiMil Bei UtMlinibaag im KUmm
1W IkMiMiiMi beiM *i dann, die NMenehlllge ' >el«a ,Bba imUiu
Mliintttilt'. Mt krin Zeichen «inbeitliehrr KrMi, and bei Victoria

Irin Neu-SHdaal;) i^miKt aiaa di« entapracbeMl« LltrirhtigaBi;.

Der tweitf Ll^iitl . aJl Orjndlag« der eiaten Aufjage ta erweiterter

Kiinn hrr.iT)]i{i«-;;nben i'. lt. fl, Quillrnard, gleicfafnlU mit guten Über'

ncbtakatUn uod biÜMcbe« iUttttratioota faratlMii, aotblUt di« BaKtarribnsg

4m IfaltHidiiwi Atabipala In iiHtUliMr kmOkaOMiM^ «tan» Unw »
halt«« die NaagDiaeu nebat dn fibrigae tan ft^nt bMMbglMi ArfbipeUa
der Hüdae«, endlieb die l'olfocaieix

Okiebml/sig werdea Natur-, 1!ps. Ik.-mut-. -iTi.i '.Virt-, lnfttrerhlltDiaae

eriMlert, wobei cttrjr^etnSfa iw riju'ikwnstik d« intint stfU besumlers

wcrtroll ie4. Im i^^ro uurh A.r-. nn UalUoe aiebt selbst bereisten Ineel-

rlaisa Bit lotgaflibn werden, eo ertatlt nm «a« erwSnsrhte VerrdUatUji-

4i|Mt am aaiäaa kaitbiataa IMaawk. Am waalgHia MiiadlNaa ü»
geiölogUebap Akaebnilla, dia gaaSkallah aat labariieh im VaikmaiaMti dar

einaelnen Fnrmatinneft angeb«n, nbne aaf die urisl^hlirhe !>^lung des Ittiden-

baaa FiiiiuK''tr:i- •^ol>ist t>oi der SrbildemDg Xii -.1 '. r.ü; m^n keinen llaucb

»ou FruiT Jui!s;:iuJitn lifiii. Die Verna^hläsjsgung der eiß«?*i!?Irl^pn deut-

acben UltiiTDtjr rairUt si'-Ji lürh »'n»'. liier und da fiiblbaf Viiiv.-hiufcn,

wagen aeiner Fi«b*rlDtl doch llofat wieder anlgegabeo, wird c. U. ala .be-

daatandaM AiMiadelang* eaa KaiaarWOtaalaM'-lMi baaalakaai aaltMMl»
Mta« atimmt jcdach Watlwa 4at(a aill tealiabaa OagftapbtD Sbaiaia^M
er ??'<Ti£T:iii^ di^ »r<ti', flnnu« di« twait« Stalle unter dnn Inaein der Erda
hitiiicb'.hrb ij'T Fliihetitrri laa aiatkarat Ka unterließt doch aber gar kel-

aeaa 2lweital, dala, abgesehen »on etwatsto ;!Äfi'-Tn «iitariliMhfn fjind-

aaavn, Qrttolaad dar hAcbtta Rang in ilnr <'rri u.- iu'trl:r

Da der Uanaagabec airh bti d« Naabearbaituag dieta« iwatiaa Ban-

kaailkt tat. aa aatta anab «ja%a aataar DMaa Ibar
henaDgabobMu iara hat aariaf Dataria aach swat StXdtc ftb«r lOOOOO
Kiiiniiljuar: Satabajr« (t{9000) undüenkarts nderSolo (180(H>0). Lelitere

StLidt, fut ntir rmi EinÄe^irri^Ti bnwohr.t. Ir^t sicli ^'^^f^"* ilcmruwh »<>?nr

illier SiiTohayii aiifii^iu hwtiriyrn , tin ^i* t.i^t^U Jf-n Ki^pritjtililun iii .•it.r

gÜDalig« VairkabnUge galangt lal (Anaalutelte dar Daljaraakicbeii Hehienen-

irag« aa di«ia<rtal)OT«ntaaM Wllibahi. dia bMüti 8«4- an« NaadkM» ihI-
aiaaadtrtaikBti«). Aneb DjaljalartB tat • NOM Knataai gikiMbt.
wthrend 5^nttnmg «urOckiiegani!*» ist: ea aiblt« im Jahta 1878
b<>«M>ii, im Jubre IhMi :l<K*K<!a aar 70(K<U Il«wuhncr. Merkwünligarwaiae

wird hin auch Hir Itaatl* ein« dbnafcwaaitag aag^abaa, «tknad nun nuii

miwr 4

laaaliNlbaa an «trba. DU AKMadt Waatta, haiM «, Uta
1879 I7 9&0 Eiawobci-r, dii- sidi i1ir ,aBn>itt*1bn;" anMhlicfiiaBdeB Voi^

«rt« hatten gIcichieiUx U6 i Td Einwohner, «rs> y.uaacumco also IS46IU
gab; dia .alUalka Aniabaa enn Itil*
107171 «laatbilakM.

240. Aostnilm, N coast: Tburaday itUiiil liarlirtiir. lil'JätJU.

(Nr. 388). I »Ii. «. Entntnco to I.itorponl riTcr. 1 : 7a im.
(Kr. I0S7.) I sli. G. — — E cgast: (Japp (iroiivilli» to cape
York. 1 : I I«; (KM) (Hr. 9 ib. 6. CMk huiioar.
1: tilCO. (Kr. ISüO.) 1 ih. 6. NW ooMt: JmiM itbnd to
citp» ToUaini. 1 ; USeoa (Nr. 1716.) S th. 6. Lowikn^ AM-
ralty, 18M.

-.'41. Ta-Moaniit, s oaitt Pcct AiÜMT. l:»8l»i (Nr.

I ab. (i. LUji>l.

242 Jiick, Rob. L. , II. Kol). Ellierldgrc Jun.: Gvolu^y and Ta-

Inontolojjy of Queensland aiid Xow (iiiinoa. (ir.-.**', liiH aS,
dazu iü Tiifclii atui viiiü »uctubluttcri^fu j^'oloin^cliu Karta in

1: 101.)7*i<). UrisUarto A London lUuUu & ( o ), IKÖü.

I>a« Werk fafat alles luaanincn, was biiher über die Qeologie tan

Qucenaland geMhrlabeii wurde, auni Teil tait ausrübrtirbon wrT^'irhrn fj.

taten, und tiigt einen streng itratigTapbiacb.palAanUilni.nik-hrii >1 .iiLt.r.

Aufaerdem werden dl« autlbami Mineralien nnd die eeracbtedeuen bcrg-

•aiaaiashaii Tr«liiiiiliaiii»|«ii «M gtobw AaaffihrUabkeii Vi>lw«itlrtt. Oaia*
gen IrlU dM Uttaabat |iatanli li (iba liaiaent aehr awHhb : mm Mb «iafa

einig« Notiieei ninhaam zammm^nkliuh^ and orbXU doch kala

digea Bild ron den« .\ijftiaii lin bwiiu üi« Uetatellung

durch die Oebirgaton« bleibt aixh der Zukunft turbcbalt«n.

Im grofeen and ganzen bilJet die HanptwM8eracbaid# ^u U liraai«

•wiarh*B xwai eanahiadcatB gaol^iicbea l'ronBi«». OstUob daran breitel

arahii4ab>paU«a«ia«ha aabitgalaad am.

1. Om^tt and gianJtoide Oastein« (die 9bri|!nn aaaren kriatallknlaeben

O^iliiii.-. liui ^l p ktrt« mit der gleiehtn Farbe, aber «etsrbiedenca Signa-

turen «eraeiebiiet, apleten eine untergeordnete Kolle), tum T«i! rrupiir,

aam Teil aber raetaniorpliiacb. Von besonderer Bedeulnng wird <1'r i'MMt
awiaclken ii nnd 17" 9., wo «r dia Connor, Ctark« and Saanew Hanges
MiaanMantat, daiia viadar ia dar OtdiClIta dar Tatb-flalMiMl,

t. Matenarphlach* Oeateine (dsaib. kifaiailiaiaah« ScUafar. Oworita.
Qrauwafik? *p.^ , dfirn .^Uer nirbt rmnna bekannt iat, die aber jedeefaila

choa t> r drr i.ii;llprn Iirv.mii'.t ;lirrii I n rasdlongapruteta erlitten haben.

Sie »lud lu ir'alten tetei^, welche die lUsprAaiiUrbe HorimnlalaasdchnaBg

auf ein Viertel verkürtten, and die abradierten KTipf« wer<len von den

foattl/äbrenden paUiMoiar.hsa FomationtD tnuMgraditread Abarlagcrt. Wi«
MB ao« «a paar l>ra<llaa aaf IkM SO aataakMa kaai, babaa aaM dar
Dataaacil vobl eioteln« fMMbmngutgm eaeli «latl|«(bBl«», abar Maa
Falinng mehr. Im Verhiltni« inr sefln-ijriiyn Kurte rno 188«! (». LitL-

Ber. 1887, Nr. !)) sind ih.- Fit hn., sn ir^etamorpbieehen Qcaleia«

lutng« treten, bct^htlich reduaian; iuBeihalb der Uabiiipaea« aiad m
banptaiebtlrh nur iwei: am Satter Ulf« ml tai KMaagabMa wlMliaB
Herbert Itiiei und <!«opcr Point.

i. m» paUaotolagiscbe be«U«imbaN ScbkUaaiaiba MglMt gdt im
noltteldamatelwa Burdekin - Sehlekito , itt aaeh ihnn BaaptiaibNttgat»
gebiet«, dem Bunlekintbala (19" S.), deri Vimeti fahren,

4. Den weitaus grolaten Teil der i'irl i:.;., >l,nrll|lcb« iwiaeh^n 21 oad
20" S. aimnat daa patmo-carboniwh« Sj-stem «In, und ee i!f«r>i«int dann
wiedrr ia grofaer Aunlehnnng swiseben 14 nnd 17° S. I'.s rriljii ! eine

rwchhalliga marin« Fkaa« aad l'lUaMnraata. Von uBtan nach oben gU«-
dart m mk io dia Ojaipia-, Stai^i lalaN, adlUan mad aban Bawaa»
VanaaMaa: di« A1t*amrhittail<M dar baldaa aatHblaa alad aicM «aUM,
da «i^ n^>eh rifuiils titinmnien baoboehtet wurden.

5. In Ii-™ siidi.i-h.p'i T- i.n Icr Urli r..-»;ii:i.' nndea wir auch awei aua-

gadetitttere Miuttmaimtb» G«b<ete (der 'l'riaa und dem Jura eolsprachend),

an dar Uerrey > Bai die älter« Borram < Forwiatioa aad in den aiidliL-bsten

Urenibeiirken la beiden Seiten der Hauptwaaaciacbeid«, iea W bia übar
d«B Cnndaaiaa-nab itiebmid, di« jaa|aM IaMriah.ClaMiatbm.

g. Aatactden kaaaawn innerhalb dar «atälgaaeaa ««ah
kaBiaeba Maaaen in Uelracbt. Iis nntarlivgt keinooi Zweifel, dafa es in

Uaarnalaod iwei nrschied«iiall«ri|,>« rulkaoiaoke Bildung««, aber beide

haofWablMb aa« Baaall beatolMad, (ttt; dw Utan badacbt odl aai|*-
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LittentDtbendit Australien wai PoljiMsiMi Nr. MS—SM.
d^iiiit^n h-«>riximt*l<in Srhir-htm <\f-n Wii-t^fi^niiil»!? In (idfir iil'frp ÜMtPin^,

4ie jUncter» MveiiMBt in d#r Ifom tm lATtKrüiMD. Um» bilt deo iltern

I ttf Bloclit ^'i^ JbipNS Af 'ipItMiBh ^bwkl 4lnfeto Biwiw# ^MSf
I bilOTl«^ ftU idkntahir •<• konlt atf «v

Kwt* •«^tachicdwi »«Hm
Um Vlacblaod »«tluh mn der BaapIVMMnckeid« i<t (mit der

•rwlfcntfn Aannlhmw im S.) k rrt i l ^^l^h. n#T t'oteräfniTid *i*'*1(iht atTi«

m*t«n><jTphiftcl"ion li*>«t':i:i«»ti rinii "Irgnit, diti im N. an iw*l St*li»ti kil*-

gMUbnumi Mtiw dureh iwimduiiiii dar ki«Uicueli«n l>gck« raiaf* tretao.

Jito M M* r
Mit Miim4
m4 ir«it<r im 0. SbcrMliMltcn dinMlbaa BUdungM «it Ortalt dlt Hu|il-

MaMnehMdc bis »m Oebitt« dM Nonau- and PlimUn-Klami.
htf Kr^tdpfnTfüittioo t«ilt «cb in iw« Kttr^n. TM<» linlfm fciMpn

diu l'.<illini iii wot, lUi «ttn "i'j d«r Koloni« »tnii*iuern iiiil »i' Ii lo Ii

N*« ^Soalb Walo «ad WtnUaitnlMa «ntfsck«n, »bn mit AiuBibm« toa

bidMUiM. ICxwl di* Ab-

ttut«!« nnd du PratUnd in twti Inaatn acbiad; dwh «cthaltao al« auch

!1a(ii«aa<»nbla««nB|i(n iiiil Pdaiiua- «od Kohlauapucan. Vfo aia mit dw
Ipawirb-KorinaliaB ^.fnnTiTTifntTi^fTen. knnfi mt»» mhitff Omit'mi« nffh! (fn-

mtm «»rd*D. /.wi<i'!i'ii ::l imfl s*" Ilr. rM.-;i»ii »i« iScr <i,n ij«ii|>l-

aaaafMhaida bla an d»B Baljando- nod Satter • Fl iila. Uat uro^pblaeb«

Itodan raitMi'-h''Sri«r*^Siw^St ^li^lrtMllihll llUIIM^riM flJSutj
da* Bohitw). . m Maeklilllta (M' 40' 8>, IM* WO' O.) H tm «MM*
ta Anatraliaa tn).

Dia oban» KTriiir wird >Jurrh dm v^üftanaandatain rrprtiafiru^rt . d^r

cUkUSnaig uf dan «radiartaD kollin« Hamm, ihb Tall aarb «iraki

«i flnfdl liw tajUilMiilMtw «aMifImi tttit DU Mtaftnu« wMito
Mli io Stm, Kita ! VUm. Vm RnMiti U ! itowitiBi sar whr
ia fatfaUtahnlXaig wanigan D«Diidati»iMf«tUn arballan.

Von den raaantao ULldaflnen alnd nam^utJlch jana toa badantanif,

iti*» atif wrf h**'!cirf^ ??iT^MirB«1lnd«raiifao an dar üatkistp h:nd<Mit*»n, wiv

f^'J^•tl (lif KchCiIiii;!; is Su«u' .Antliti dar Krda" li'J. II, S. cyj] w»-

aaatlieb bericbti|;t »ird. Zwai allnilal* Stnadrfracbtabttngao aiad naeb-

aMiHM: liM «CpIw mmt, iilälll» «ri «bw iWlUifa, mitfea tmk im
IMMtnitm taRriAn lat —

Dar kan« Bericht über Kaafruinai baniht auf das (wIoKiackaa

Untcraurhaataa Maitlanda lia J. Da> Baa|Mafgabnia war dia

ariTT)i*t«rn''J<f Fr^tlfl^nir der b«id»B Or-bt**** d*r m^Hmorpliiacban 0»"*tftfo<<

;

bii nr dauticbaii Otma«, du («atta llagt in tjackliog - Qablrga. Ea

4Mto tl» dar pMat* TM te HnblMd« «mm Waataa JHUt^ n-
CMita. Swi MMInfN find dasUigb n utiMlMUaa: iiiiMliiilwilii

8«hjarar lud halbmalaaarpblanha Oaatoitie: dia l«trt«m 'iMm vobl pali»-

aniirb aain. Waiirra Parmatianan aind dar Boi iri 'Kalot'iii, <l><>a«o Altar

v^ir'hx hi»«tininit t«1 . Krfi^« {^%r ftagBirM , rfi« tTti^irea (mioeiaim rnipr

[ilii.riiHM: l'"rt H"r»»!i\ - 1^,-liii-liUMi . rn'rh >fhr stark dialoiifrt [nitM

larttkal!) und, und dia darauf lafanidan qiatUnn Kafaci-Sanda, daran

dt TM «Mlfta MkM U« WO BnMIi* m d«r mMtM nd
aaf Walaa Inaala: aiaa Ranagara AltcrabaatiBnon; ifl abar niaht Torga-

niwiniaa wardan. Du allariala K&atanlajid bafinat aa dar MQndaag daa

VariRpfcf^n nni! t^ml^fVt r.rf. rr.it jutiflimmJer ltrt;te Te^ifwSrt.i bis aar

h-'Ilaii'll-irh'jri Orenn-, n.j i-a »:t;h Mf'(-r J

—

i Hr">i tni-i-ra'ir' fiiji.i*tii^l. Hin«

batr&rhtliaba VarbrailanK baaitian aocb TnlkaaLicba Oeataloa (Tracfafta, Ad-

Mlt, JkMdto; <te mrm «Mm ff>iiwi>wfc ti* tUk nm Otugt^
Rmm Ui m dM OMMdt HntUmm wMfM ImMd and «Mb te EUm«
eaalMDi-Arcblpal arbebliaba iUeben ainoebinan. Uabrar* Vulkana («h«n

Bwb Zaicbcn dar Thiti|kai|, damntar dar Mannt Vkiory an dar ÜO-
KiM*, w d*«a*n Saitm Uaitlaiid Dampf aed Ratii-h b*rTorbr*rb»a aah.

m PlttMMi, E, F.: Qmlo|ic»l Hup <( N«w Sooth Wafai^,

I : I omm. Henwigeg. ton D«p. oT MfaM tmi AgnaOtm.

Obwohl in damaalhao Maftataba wie die Karte taa Queanalaad (Nr. 242),
«? 4i* »«tiloiriwli« KiJ<f vir-i Kea»li4«lM dnc'i nicht ohne vaitaru mit
',irn«r lu T«r^l(--irhpii. IJjt; »triiliir;iph'.»i-lifl Iijrfi'rn.iifTQNi; ;f\ .a Nroafld-

«alaa t1«1 weiter fivlgwrbrittea , aoth die Beneonang iat alne ladn, aa

;H <M BMM^IlBdliofcM ikiuMiMM «wa Tril Mf

I i inttiinnriiliijrlin Ijüfitfiiif. 8il3r, 31 ÜfVi>li, l) i^irhw, I'rriuncirbo*

mit (linf Ktaiten, 6) Tri» nul drei Ktanen, 7) aatara nnd obere Kreide^

Sirtfm£ii^«rfanMSN AttaflMHfM'nlt tbm taraitn HbMteInti
(e»l<hnait. Die («oloitiiiib rWlf aobekannten Oebiat« aind TerhCItaia-

mthig wenin avi(ad«bBt.

Im «stllf'iTi ili'h\''i^Hv'\m tmünt der SS- Parallel awai Abtailnngae

Tiio 1'."<'llt:l^'ll ri'.-iclii»l"ni>r /uxaKimtaMtauDg. Die Dirdlioiie iat der

Hauptucba nach carb«niaiibea nnd panrnaaehniatbaa Oabiff«; twu aimM
Mb 4m 8Uw Ml te Bult Um fnltt fiMi» «iüa ibii m iM
Mddfab iMMibt, M Um te btoitt nr hrpattiliidi kL H»
haeitee OnnilhaBd bildet die WaiKrarbeida . die qaernaatalll* fjaerpool-

Katte biatabt aoa hunrhen KrapliTgaOeioen. Die atdUeha AbtailaBf kano

al* Pin vi^'fl fih'r^irhun nfiim1i»i«*!ft tfunrlit^lTtfl« f^ilnr^biel beaeiebset

»itImi. L)i- 'l'nai ?r<i-li-iiit an rw»i St»li»ii mi d»r Kiial«: io dae Dbi-

gabnag Ton HydsaT und an dar jlalltehiten Ureua gt^ea UaecMiud,

Ia dH Unm »mm bamAt, wtt ia QalMriaad. dia sateie tttaidt-

ForBialiDD , dar Wfiatenaaadatain tU bl< auf ein paar nf>hH»utrni)'> l!«<te

retacbwandaii. In Üegvnutae su QneensUnd nt aber i'.^« Kr-,!!' aiI'I;!^)!

vntn 31. Pi*r*ll*»* ilTjffTmi* i>i't kfinrrrisrhrn üillunjpn bpiltrkt, and dae-

te'.bti <*:Leiii'. ;iacii ..jnrr SaIii /.um TpiI iUfh nhTtijirh Tnm yi,* der Fall

tu tma. Kitu aaajtedabnla ailariMh - dataaiaeba Inaei iitfi wtatUcb «HB
BoRanfloHti aiitMiiiihlilli «ad ahyilfciiliiln Mlda^tM mibm dii Oa*

bini« oHidMi MB KMdMN aaiMiM. lYifrn

-.'II*- WQo4wmr4, H- P.: OMlogieal äkoteh map «f V«itein
AiutratU, l -.SOOOOOa PerthlBBL

'iU*' ——: NotoK on tho Gtolagf ofWwtNii AoiMlib. COwtef.
M»»f. 1)®4, S. M5-fjöl.)

Die lleieiehniiiig .Skiua* racbtfartiKt at, wau Mf dar |**1a^
eeheu Kart« nur 6 irirw Oroppan auiaechleden areedn; die tnht b ft-

nanato kune Gbattifiit aeiitt abet docb , dah dia alratigtapblMben Cnter-

aaehitiifea a^a *iele Detaila tataga geßrdirt haben. Weitaiu dia

pftfata FUeba nehmen Jia aioiarh«« '^rrhiiflim) Oaeteine ein, dia die

Karte ia eroptieen Otanil, kryeta'ilinii^-lir Schu r r (asd Oraiiil) snd Beta-

uorpbuehe Oe«telne (Tboauhiehr, Uaantito tai!l. Aaa der BeMbral-

bang acbeist berrorxuRehea , dala aur die*« Oruppen «ine PaltaBg (mit

netidionilar Streirhrirhtan{} ertahna haben. In eatUcher Rirbtang wur-

den 6 2ao«a aaUtatkiedaa: dii «MtHdw «der Köatentone, meb« mit ra>

«entan AUagerangea be^aekl; dl* Ondtoona, die bdii dar iMrlingkelte

h*:;iltlit
i

d:p p.nW. flrnr.ittnne : i?i»r errtp fmldfÜhrpTnIp Z'ir,p, meiit HoTB-

lupiiii«-. (rli-TutipT* n:-il T.ilksrh.rfnr ^Yi'.ij'iTn- , M'jrrliiiiiii- und AehburtOB-

Ii. l jfF:drs); die tw«(* Uraoitaoii« : die twaite (»Idiubrande Zont (Coul-

rtniip- aad l'llbarra-aotdfeldery In der 0*aco(Be- and Kordwcat-Üindon

uitd in Kimberley-Diatrikte ruhen auf der uoiacben l'nterlag« die, wie »a

aebeliil, aar ««vi« |«(tMm pallasoiec hen .Schiefer, Quaraiie, Saod-

uwl Katkateiaa (tgl. Li«t-B«r. 1B9S, Vt. Hi)y Im Kimbarle^ . Diatiikte

slrA rnmhnum, Silur nnif IteTmi imtlise»!?-.?!!, i!ii> ^drwltTOtl» Fitrmatia«

i»: all*-? rfirt....|i. Km*- m p .-. i i « c Ii r /oiie i;Krp..l'-. »r ^ii,P: StpU« aoch

Jara) uebt roa Fertli bu üaai Ksns(»iitii-^i'~iif« ; kinotoiaebe Blldua-

fea (reacnte, riio^, Eacia an der Sbark-Hai) badockeu du Köatengebiet

und die iDnem Ebenen. Eine aiodetne negatife StruidTerachlebseg iat

alleotbalbeo wahmabinbaT. Su/n

2tt. C«lTert, A : Th« Coolipinlic «oWtteld. ««, 1 14 SS. London,

Simpkiii itc, isl'l 1 sb.

VarEasaer bnugt ein« Iteiba ron ZeugniawB bei, die .AotoiiUten*

entaummm nd IwwaiMB mUm. Üb 4m Caalfatdia-Dittriltt raidM OoM-
lager «otUlt B«)t«|«b«a i« aiM KMa fw WMlaaatraliaa nit dn V«iv

wiltaafrimÜM, cwayAtd *l Iba QipariaHat tl liMda aad Burref. Pertb,

W. i. «r.»fc».

2«. Hadda«, A. C, W. J. 8olUs, C. .\. .1. tV»le: Oii thc Geo-

IsgT of TurrOB Stnita. (Tnuisactiona of tbu Ii. Iriah Ar«ileuy,

Bd.xkX,T.Xl) 5888,*MHK«rteDiiAAMiilidiin«en. DubUn

im. i *>>

Auf flrunJ der lllem üatatatieliunfea tob Beet» Jukn flltise iit

Scbiffee f[j 1843—m4S) und eigener Poncbaeipr. B<-ii<n lüp \>rfi«pr

eiTit ueologietba Bearhteibonf der rahlrweben aai aeiehte» (»iebt aber

r,n m tiefem) Merre aufrajff "''-i'" Inv'h dpr Tnerae-Strufae. Ilieu laaiea

aicb ia drai i|a«l ibar die Btrafie liebeade Zoaea rtiirhieden«r BeerbalfaB-

t l. Ott mwtaUUt» 2M<h ia d« idtHlMac dar Ktp Taik-

) UtfOOnbAalMala aMtllarm Bnptttf«ttaiaM
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MAt MttUA Hl iMhN XvitlUaUMln; 9- «• i

'

rinitt irbiwJiMe Talkaniaebe Inicla ao* Vtlko mi BaaüOami,
mlrh« tttittm «afhllaMltnniM Unu ikivr tariKiiOT ZgMiniMn«tisn(
htii£|{ gUrl? lüwMMft riüil. Auch in dM 1, mi S. Znn» f^hl™
KontlraisvlTi u^'l S;iuTiiniri< irrbt; in der 3. I>-'iEt liu K^ijr dr% cutUtn

Buiin-Biff. wekbe« die i'Ucliw« tielcrn Mt«r uhirraiwt. Von d«n

fltalinn. Im miMIm I

gmfw IjiTWtro«! Bteb NO eripMMii hat. t>tn nn^rrn Iimln tind otetM nur

rtttk Misbirtt Rmte nn irofurn Valkui-n. Iiip N>i|tQiir(«wiDk«l dtr TnJf-

whklit»» dlnor Vulkan* 4ber«ehr«it«i ht— si' n.rht, obvotil Jviti »Ir"

Ktcilen- Winkel «off&b. lu den Tnftni iir*L;?i) lalilmclte toaffewnrfenr H1''.-kc

nm aterfc tdinintani KanUeiik«lk , dii bewnwD, d*b «Ii* Vglksn« «ich

Miebnm lidi Tor den flbH«ra dnrr.b Upjitire Vc(«tetian und Anbau u«. —

•

MniKh* intanMunta KiBitlbriUa wtrdnn Sbn die Konll«nriir« niitii«t«iU

:

M wt ^iwr »19t »rwlhnt , dif» läi» ItW» «uf rifr j»?*« iit rialratasd«

Ori'-i'fiiilnkTiiuiiit s;flw*nde*.<ii S'.l»? ime.--'. di^ N'>nJ- 'jr^i Ottnaite) breit

lind and weiterwncbaen , dort ancb mcial «teil oder tibtrbliRceiid ibCil-

I* •( 4n IM dM Omttt» dcMMrieten SeitM aohMi
H Min. — All wMiti(ti« Brxalialt itim

UntenncbaBgen heben die Verfaietr berrnr, dife du firobe elt« FUtm-
gebiiK* dae ödliebea AnstralicD (die .aartnliaeba K«rdill«re*) Aber 4it in
tlU'r. nfatrinfn h*sfp'i^rtr!f w^t^if-h« InM^jMWP (itr TofT***- '^iTftf** na*b N*«-
'iumfji hmü^" tti"»/!, w.:>rii jj iitin^pin »rliiiii Sutfi hin^rwi^«*n hn*.- In N.u-

Unioen actaewl airti daa Kade der Aoitnliaeben Kardillen niit andern

bnthrfB, «fbnnd laf d«a IbhIi btUeh na V«i.M«m tu tettlbM
alten Schiehm OKO-Streichen hemebl. Dia Vulkan* brinfan die Ver-

luaer nit den jüniern gebirohildcndeo Vorfionen ia VeTbiadua«, «elcb*

den uoteraaeiKhen RUfkeu S'nrftirm't vu'i Krincptinl- Nnrfolk-Inael —
AfMi-Inael—Torrea-Strafi*} BM^liilfco lul-rn. Dir luiiiin-n lieologtHben

VeebUlaiaae der Tantia>Stn(ae aeten mit denen Siidtirola «ur TiiatKit lu

eontoMbni tUm OtMift !• (taMin ^****' Billkaik«, «hmUmlMa tan

BrqpiHfiHMaH. DI* iMilvdl la XO aod 0 AattMlitM M «Mrt tw
dem Oxean aufgeatiegen, •oadcm beatcht ana den Gipfeln «ine« Tereaakenen
l^dea; oaeb der Senkung crlold« eine auf den meieten lawln belricbt-

•?piireii ^mtfrlMaend* UebsnK, wlbread auf dem C»-«!:!!:-.!-? Aojfra-

-j-ji' ii'j> Ii uu! den loaela der Torrea StniriH< krini- M>ikiiul'> cinri

innren cxlcr ^ar noeb CgrtdaucTBdea Niraufencbübung tu boobachtao alod.

Polynesien.

247. Arckipel de Cook : Uv* « t muuillam's. llo Takutfa, llc lUro-
tonga, AituUki, Atin &c. iSr. *m.) i>«ria, Swtf. hjdnigr.. im

Hn. Coasina: The Stor) ot Uie Sovtb 8sM. 4>,«6SS. London,
John Snow A Co., 2 «h. ß.

Oiine auf Originalität Anepraeh ra erbebaa, «riihlt dieac« mit Illu-

atr»ti«nen urnl «inis«n •iniredrurkteo OrientlerunenklHfltm reriebene Bueb
f&r weiter' Krpiw ill^rlii «on der Qaachicht Sudaee- Minion aeit

Giändaat der Londoner MiiaioaiftMllldMft im Jabr* l7Bi. Natürlich

baaMtn tUk *i» BMUii|m pai Miiwi^ai «tf die eanliaehe Miaaions-

tiUliiitail ha Baniall dar SUaae, akae aaek mr dieaen Oaiteiwtaad rr-

echi>i)fr>R tu wnUen. jrircAAoiT.

Ua<<tinn, A.: fi« .HAmitauL-i Ii'- ln'>[i1n«5!r«iiasn> nst«! .\n-
• K-hliefsi-i<i.'> im^ .liT SU(Im>c. Berlin, i:. 1,'1Ii,t. Is:i( AT. 1.

Kür den l'>}c luili>f(Kn bildal. wenn man den einer rrllem pliiloioplii'

aeben Krkenatnia entapfMMMB Baddhiaaaa aiaaiauBt, die hnntaebillernde

Mjtbologia der potjaedatiMa laaalvatt daa nBiM»i>dat« Objekt. Neben
HaVtU aad IhUti M ee beaondera da« ja durch die letalen politiaehrn

Wbiau RtaMdiBiia wieder bder* geoannle Hamoa, daa in dieaer Hcaiebani;

eewKIint an werden eenlifnt, titid in def Tbat aolllen die Wnft* Fl»1ii«i(

11.iM mir TiMi d^ii CiL" nlliclifn Kttrblenten , aandera aach .icn li»i(»-

bläligen KulüKialpoiiUkam Wohl arai>(eB werden : Soleli' pajrelintoinache

St&lim «tell«n keine liitita Aal||ak% tfear eine anaiebeode, Tornehmlieb
bei tm Polynealera, daaat faa dar Katar tfinatig reranlairleD und mit
nancbcn tbrer Ijebeefaben aatKeatatteten Teil dea Uenaebeo|i«icblaehla.

Ale die Weiirn daa Stillen Oieaaa, beim Taten der Neaaeit, den Knt-
dwkBRiraaehiflen eich «fneten, blühte libenll dort »uf iif>fri<>Di>ii»7i ImcI-
(tru|>|«ii ein teleb cnttaltet«« U«lale«l«b«D , im lunljihiMtrnilrD Sthir.urk

•pucber «ad l}raebtc Diehtaa|«u nad tiabituiig Ulf aiararKSkt in die

aaebe naah unwvadetbtiniilieb earloren gaganiten. In der cnlen Zeit dar

Bntdeckonieo halt* man aaden, drinfeedeni BedSifniaaea an genfigtn; die

r,<"!iip vnm M'iuf'tcn iuf itättktlTam Anfbao au bagrilsdeii , !a« danala
norh ii2it^Thk[h 'Irs Grsiclitikrei^H«, eine Ethnolagie gah c% noch nicht,

aalbit nicht dem Naaaen nach. £ni aaehda« Baaantwp daa Bewablatia

waiM M Ur d« MnImm 4m FMklm. dit Uv iüiMiiim, mMm
IM MUm HüdiMk ««iaagt tat, a« «aa w dak kaaddt dar MimAm-
und Vfilkerfcnnde, hat enter Rt^nnctignng durch aaniBbanweiae CmaUnde
hier und da ein* NiK^ili-««- e-niMbt w*rd*a kbroen, aod maofhe aaetioU«

IMtuin t<« jltlrtlirli iii>rh c«l-j:i|;en, in elflet Sfärnlc *->!BMi;«i (8. 6).

i«t t'rkitttit, 'JlTi ;;«Tiije unnrr ( f rwItirsminTi M i^pwe^Q iiC, rlrr an*

dieaer eerbeerendea Htvroiflat, welcb« di* enraptiaehe ilanliaatioo bber j*M

M ariagara un m^t!!^lillSfLJS>^^S^^ SriHrT Mt
TorlJegande Danlalinng (rarwiacend auf die Sanunlang rnn Pratt faaai*i«i>d,

der a«e «ricdarum aeiMiB Amtabrudet Towell leidankt*) aetat an de« An-
fii?if ^UfT Dins». In V»-ii!tiin-n(m?i. alt Xiflite nnrft wtr, wader Kid* noeb
SVnvfr nii.rli Hinniel. die Tllil:?)tfit ilpr Krvden /.tftjtrAlgotthail ia Poly-

neaien Taagaloa oler TiiBgarna, deaaea raaebtrallen Wirkea di* (an* liabt-

baia Watt ikim tfafmn vaidHlkt. OagNikar diMr ar<kalatt*M Ikaiaaib

«e ! aoanMUfabaa Wdtm» arkMt dl» akMlata flatttitt uMkiidaa M,
aber noch kän StnlT, begnfigt aich die landUndga Voratellang nit de« gewSbo-
lieh«n koamngnBiaeben Vorauaaelcuotaa (Kiiitena dee Hiaimela. der eban-

tisrh wnpsndeo OewiaMr darunteir, dea Kbüpferierhpn Ofitlr« *cV Sehr

«hiihib tinii dl* Ideen der Maori, die von ciiirm Kcre (NorL-nirlit) lu».

geben, nnter Kiaiaan im Muttwalcbt* (Te-Po), wo airb eia nobealimmtea

IStwm. ate aakiH «ad BbikM mt (lim*»! wUpmikiad dw IMdN
HufIda, Ui aiak aiaw laaiMt Mka ma n«l>liA<a Vaq»«M dk Watt
farllg wird, in Rimnet und Erda (Kangi nad l'kjia) aerbreehend. D» Koa-

nogonie Maogaiaa betont, wi* di« Forachangcn daa ja ancb weitcrbio

bekmi.t'n W ft-ll ftupbc« hiVii, nit Te-ikn-la-mi iMif Wurjot «Um f\»-

aeiiiK, in dir Kiistenit Rrnnsj'-UcT Wi^rni, wornTl en lfl>*iidip 7U atnirii

beginnt*), und mit der m enger l.'mbbllantt gebückten üreiain VaTi.nsa>t»-

lafcin ^nliik daai waHn Kroaaa) a»M dm dia

tla la dir «oMa «matwIiiB MMaat da* nütaaaaAm Viti^
einen Hetiklit entaprechenden Polemoa, ala Valae und Btbaltex der bing«,

gibt « auf ^noo. ntnlich in Oaetalt de* rorweltlicb** Kraken der

mit ''m F*ii<t künnj.ft unil ctlirft. Aüph «uf SnlniiiTi» «'rlit am .^tif»n?

alkr llirtL.'* jpiie TTi.irlili.-u li-nl'.lipit liuiioi, k>'in Td^ und l.icbt war, nur

eebwaradunfcle Naelit, bia der 'fag CAtea) entsteht und nit ihn ana deea

•npiiüRliekia 8ab«i|im dv Ika, dMa dia Muiiwagwaiiiaii ,ki nif
«atltr BMaa Ataa aüt IM» <

~

in denen kindliehe Naieetil aich miaeht mit apekalaÜfein Tiafeino, bat

Baalian dann aaioan Bericht librr daa uralte Tempelgedieht Toa Oawaii

-fh- Pul* Heiau* hinaugefUgt, du aehon In der Heilig*» Sage d»r iVilr-

iipsipr laerat rerölTenllicht ward*. Allen in allem haben wir ea Lit r. «le

aeboo etat aa(«da«t«t, aalt bbchat arigiBalUa mythologiaebea Ideen la

tbaBh dia mkiilih iiaaa aai||Wil|Hi atadkm waUaaf wart liad; daiw
»iailidi dad «Ir (taiaMA ^ab, *a maatba Ubatragungea aaak iai tla>

Beinen Torgekommen aein mSgen — bialang aber handell« c* aieb lediglich

nm Vernutangen — , dia Aaaahiii* Ton A. Pomaadar, d«lii hier kompakte,

«aiaiaBwaMagaada BalMaaafaa aaa daai fcaaUtiaskaa Xaltaikiaii* Matt-

galkodaa tttMa, «<m Mft W. «k AaWü.

Amsrlka.

Alaaka, Canatla.

250, Alaaka. Anchoragna. Mist harhniir, Kandf rov<>, Alba-

tross anchoniRv. (Mr. I91&) LoBdon, Adniral^, 18M, 1 tik.

Port dn Sitk» et Ml «Iwrts. (Nr. 48BU.) Fluid, Serr.

hydrogr., ItüM.

2.->l. Drlttik Oolambla. Trarny Har^r. 1:12900. (Hr. 1396.)

ilol, 0,ro, Cypr«B» harbor. 1 il2-JÜÖ. (Nr, 1397.) dol. 0^— — Waddington barhor, Head nf Bute Inlrt 1 :3<>.'i(n.

(Xr. 140a.) dol, 0,?», Port XerUlc, Jcriuutone strait.

1 : IHaiK». iNr. 1416.1 dol- 1. Seyinour urrowi, Discovery

pauMgf. l-.XMl [Xr. UlK.i dol. 0,u. Nootka sonnd
and Friendly covc. 1:4.S7ÜÜ. (Nr. 14;^

I
dol 0,n. — — Su-

quuah anchorago. 1 : I^ J«»; Bcavcr cove. I :'/l300. (Nr. UXt.)

dol. 0,n. — — Oystcr aiid Tulograiih harkora. 1 : 34 aOÜ.

(Nr. 1430.) doi (1^ — — Waten bdtwodu Vancounr Mand
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LittanliiriMflidlit Anaffln Mr. SB>-SS8.

»nd the imiinknd. 1 .14610a (Kr. 1464 o. IttO.) kM.1,
Wasbington, Ilydrogr. (MT,, 1894.

t>52. Tanrourer lüUnd: QntUino »oiiml. l:3G&0a (Ni MM
dol, 0,50. Sooko Inlct. 1 : 1H 2»K); Plan of Port Sau Juan

l:7.S*i<in Nr Mllr ilol (s.in Klaaldno ami Klaskish

ink'ts. i -.iklUlki. (Nr. I4il0.) (i<>i. 0,76. — Nasparti and üuou*

kinsh inleU. 1 : 4« 700. iNr. 1427.) dol. 0,7». F:»p«inaw

and NochaliU inleU. l::K;.'jOO. (Nr. 1130.) dol. 0,:i. — —
Beaver karbor and Alert bay. IsSiaOQ; (Mr. 1431^ dd. 0.».

Kjrugnot lowid. 1 :48T0a (Mr. 1480.) <tol. 0,1». — — Baiciaj

•MUd. ti48m <Vr. 1449.) doL Oi;M. W MMt ftom

HMtto MUd tu Klaaküu bist 1 tSKtOOD. (Nr. I4ftl4 doL |.

VW Pnt gf Tanemmr Und. l'.MDOOft. (Kr. 14fiS^

dol. 1. EtwM.

'J53. Caaada, GoarK^rm V<»v: PonotaoKuiabcre barbor. 1:16800.

u\r. im.) Kiiiarney liarhor. 1 :21 100. (»r. U57.)

ÜWM Mond. 1 : 81100. (Mr. 146&) P«illt au BarU harbor,

Al«xandcr iidat (Nr. 1409) Fronch river, .McGrcgvr

btttor Ae. (Nr. IMO.) k dol. o,». Approaihot ta ColUaf-

iwod. I !3lm (Nr. 1461.) dol. 0,». CUpperton di«nwl.

IsnaaOL (Hr. 14$«.) dol. O^«*. Lak* Biwm: BtUfmUt
hHtor. Lttda DtMt Ac (Kr. llfia.) dol. 0^ Kbani.

Lalw Hwm: Waattn lOaoda to WaulMWihnaL 1:48000:
(Nr. SlOS.) S ib. 0. Londan, Admiralty, lOH.

%4. lAkrador. PorU aar la cüte da dftovft da BaOe>]la.

(Kr. 4t*;i7.j Pari», Sorr hydrogr

,

XeMfoiindlanil , s lon^t 1.73000. Rirbards liarboiir to

Itamoa islaiiil». . Nr. 2 »Ii. ü. Itamca island tO Ip-

dian harbour < Nr. '.2142.) :i th. t>. Indian haltoor tA cap«
Kay. (Nr. 214^) 3 ab. London. Admiralty, 1894.

SM. Tfrre Neavc, Cüto NO: Baio aox Liivrcs Xr IViii i

—
(Mto Ü : BaJp de Port-k-Port. (Nr. 4791 ) Paris, Scr». hyiirogr.,

1894.

257. SeidiBort". K. l! : .\|ipli>rr>n> irniiic-linok tD Alssk» and
NortJ^«'-^t (. oR»t. in< lii'linir tht- -liortv dl \\'*.s!]in;rtiiri, UrifUh
C'oltmilii.^. Siiiuhiiasti'i'ii .Miiska, iln' .\li!ütiai'. .i:in tlip :>e*l Is-

lamls. tili- Hcri:ii; aiiil tli" .Vrv tic davts 1 . I.m; SSi. With
map-t and m.my ii::istr-iriirri<. Ni-w \Ork, .\)iiili-rn:i, dol, I.

S«boa mtnirl ntb dtr TiiurulmT'ilipl.r , rin tut dip Etvlihi'»aiii;

wcaif bclusnicr öebitU aitlit onsicblifc* Monimit, den cotIcifatMco Un-

•pricbt, trgibt di« Atifb*' sMh te mII isa4 Mbr ab lUgM TniIMm
di» AlukuetM («ttlit b>b<n. In der Thit phütl diesatbr auch lu d«D,

«i« man mfi, UifaD*nd«t>ii. Vom Hand btM lan Lyao-Cuiil biM*t

•ich «to» l!i'i»t''nf>hn <1»T, die In B««ithiins tt, ili»j>ni(» Mut« d«
liorwegi«t9ti Kiitw en^nrrt, n« »bef u ünilsittislttit unt iiVrtni.".

Hier wie dnrt rina robigo KUut ia cngm, tje(«ü Mcaiuannra, iviKben

aiMlMB iBHta MalaMki akn die g«vilti(«ro OtbirKawtll. 4it tiiUa^

*. T. lai HMf MOnmit» eiitovher, di« UppUe VeKtUtioo nd te itidk*

Tierleben Raben dem sädöaUiebeo Aluka den VomDR. Ancb rar KarsrbaDg».

tbltinkrlt iit bi«r reich* Q«l*gesbeit Reboten. Kis rtoJwt Teil dar Ktrteo-

Mlriiiinii(«n beniht oeeki u-jf d'-i v.ir 10^ J«?it(n jcniii^Mfn .^ufnstim. 11

VaaeonTeti; im Kenc-p l^irU'. j'JtrJn^hcbe WiLtf nlrn^Vii fmii nnoh Tjn-

«ifenehl, du laaei» iet tat gtnilirh qnbetsnnt. BaUniket and '/,iv\vfrn

OaliB nUka Aaäbaato, tat «Un ate m kaan «ia gla«nni Q*.

MM Nr GMHlMMladlaB. Kar Mr «lIuMiiin^Uaeka StaUaa U te fwttt'

gerte Vetkebi nnRnnftiR (oweaea. 1)m indianiaebcn Bewabner, di« Tlinipl,

•atifn aich mehr und nebt TOitt ibTen allen Oebttschan Im nnd rielheh

»itid II» nur !i'.-fh Jaffh r5ie elwae daDklet« Htatfirb« to« we:f«*ti Atb^ittm

Ml 1 t; ri r .tL'n anifncliiede«. Allen Alaakareiiafidec n.iii SiLdrairi-a

rültrer «illksmiwm aeia. Aga der wrttmiteD LüMtitar entniioint er du
WiiUllili aad fikt daa nbaffeade 8«ltUten«f Maatl wo dem tstttpa-

«Miil« Tamaia «il ata der gearbicbtUeben BkhritkalanR de« Landen.

Dar RTäbt» AB te lailMa iM der flr den rrrmdrntwkpbr allein in Be-

tmbt kwiadiB Ton mt Taeoow am Pug«t.Snad oarb Sitka RawidneL
Aalvrr den Paatduapfem. walehe tm-imal im Monat innctbalk 14—18 Ta«««
dinn 4;i<)0—&(KK) km l>-i^ Stiork« <;Mn aad cotflck) duabfabren, weiden

ia daa ananfnaitan (laai, Juli aad i

mUaal ba Mmt, abgillla«
1t th«« bMMcbtB. Der Pabrpni« betii«t lOOMI. -> Du Bash M alt

T!ta^?T«li'^im, r*»PTwirhtik»rten atsf! rtnt^ Sp^^Ulkirtcben Rtit ansRMtMtet.

Ktcit' v>rTaiehri.tu 'li'f l*t*tPrii v<*Tr Ali^fdinRi «rwqnafbt. Hanctir im T«it

aaliibilK^ Ii li.'iprr.-lK-tien Ort* saebl mau auf der Übaraoblakartc taiteblieb,

ao du wirhti^n Nnir MeUaeatln, di« NenRTiladsag der nnter FilhrasR d«a

MiuioMn Uuono au BnSiicb'CaliiiBliiaa aunwandartao Twnaiaa. —
- liater

2öä. Alaska, Report on population «nd naoar««* of at

tbß cleventh rciisus: 189Ü. 4^ 38888. Waibingtan im.
(Department of tha Intarior, Canaoa aflca^ RobaiC P. Parier,

Superintendeut.) dal. 4>

Wtrta BmS mHwii ato fMm «toUtaku IMnU, dna'iS^ IiiTL
genden Angaben entaebmen. Pär den Cenaw tob 1890 «arde du Trrri.

torinni Aluki in 7 Ditttikt« leteiU, Aber welche rmehjedene Spaiial-

ie»riVn tieTi?J)t»!i. Dl« RtüMen VertoderanRen Inden wÜbTend dea »ar-

(!uni;riif>n Jili riphTits in dem aädnetlkhen Uiatrikt atalt, der die Inaela Dod
den KSatenitrich iwiacbaa Britiaeb-Calambia« und dam St. BItaabari« ba»

DtobaMaaiia
Kanal »ntatandenen Minanatldtcben Jnnean and Douflas li«b«n mit ibrer

Be«i>lkeniBR ran mumaieD lOIT Weifacn di* frih*ra Hanplarte Sitka

and WnsRell weil flbartlilgall. Di» Q(«»tii{»i«».^lk«<ruinr i'ii»«*'« [»«liilrt»

betiiurt 8038 Seelen, daranter ITR» vvnf«^ (i.iK!) Minnfr uml lii'.i ¥i\ti'n},

IM MiaeUtng*, fi834 Indiaaar (Tblingit, Haida nnd 'Mmpaean) snd 3«»
CkiRiMi ah Milte ia dm OaMgnlbia aad LwhitektwiiB.-- Dar a««Ha

dl« S&doatküile der Halbinael Aliuki and die TorliegaDden IbmId, aameat-

lieb Kadiak nnd AfoRnafc. Urr lUoplert iat 8t. !**) anf Kadiak; eine

müraara B«e<ilketar>if. nliiilich iixä ä«*lei, dn'nititRr 391 WoifH, liblt«

aber die bedeet^ndr Fj.ciiüTtistiUon Karlnk an dur .S:ir<t>n«tk>iil« Kodiaka.

Die OeumtbcTölkemng diese* Iliitiikt« wini aal 6112 Seelen aiig«(|el>eB.

daranter 110« WMta. 19* IMIiaia, m* ladiiair (Ikliaftt, MhtfatkM
and Aleatea) aad IIT GUatan. TMtiH« (latha aad Oomb) aad Baa-

otlefia(d alwl die wirbtigatan Brwetbaqaellen. — Üie Alenten mit dem wett-

liehmten Teil der IlaJbinael Aliaaka und den SHiumagin-lnaeln bilden den

dritten oder Unalaakt-Diettikt, in dem bei einet OeMiBOwtMkerenf wa t3S 1

SMien SSO Weir«. 743 MlMhlina«, 967 EiBRabome .'AlrulFr.' mw'. 1.17 > bi-

naaaa leiiblt waidea. U«r Uaaplorl, Uoalaafca, bat nnr SI7 Heelep, danntcr

61 Wtibik Ott gaiiMoftai M riak wilikaniMma Otr
•eblag aaf dia Mbylaff'Taaala, te DateUkag aa in

nnd der Laebatang bei Tbin Point an der Ralbiaael Aliaaka aiad jettt dl«

wicfatigatan ürweebatbUigkeit^n.

n»?r riert* od«r Naeh«iriit:-nf'rtTiltt, w^ilrhfT dt« Kfi«l*'n Apt Bn»1<-t;-Kiii

uDii (Ii* iu^«b5riK«n Flnfa^r^ifte b.fcipi't. ii"*Jit< 27:it; Nnfi.n. i:i.i!*trnt»il»

iiakimoi. Die btar (•akUlen <I18 Weitaea bewbäfligen airh mit Laebefiaeb.

bng «od Mibtadil att dwa laaiiBi. Ite Hagftaii M dia r
Koabagak adar Feit Almte mit «taar BaiOhaiaag '

raater St Weifaen.

Am wenigataa ron der Zirilimtion berührt iat der iiiaft« oder Knikokwim-

Distrikt, in deai bei einer B«T4lkenng wir» honi Horton nnr ?l Weitse aad

17 Itiaeblio«^ getiblt Warden. Die »m MiitelUuf >Ut KiKhakwim ge-

lesene HandaMatioa KslnahoTaki bat awar twI tvb Uirer ehemaligen it».

Im wehaten od*r Takmi-Diitrlkt «ardea bei einet OuamtbatSlkeraag
TOS 39111 Seelen ]01 Weila* gviUilt, welche l'clibandel, IjiehaKicbrang nnd
mit gering*-!*^ Prffilgi» l>ft?f!wilsrher*iPTi ^ptrirli^n. Tn rf^^r n»r5lkerangsaabl

dea alebriilrii n<i.r srkl.ylirn IhsU.kti, :,i-l\> St^iüii. mwi »91 Weifu,

grölataateila aar Manoaebalt einiget Walflarbränger gcbtirig, uibegrUCea. —
dak «aa te OwawBwIllkwaat wa *«06l Buta riok, Milan te Oa.
Imneb der roiaiacheB Sprach« m«hr aad mehr aarfiekgebl, 10SB5 mm
rnmiseb-ortbodoxaa Glanben bekennen nnd nnr 1334 anni proteatantiarben,

418 aam k«1)mH«<'!>»Ti. In d«ni Kapital Uber ilt" IniliantT .<la«kri» wird

die geaanit« in !i&tiii. he üpvn:kcft}ng feo SA&Sl S.-<H^ri iti thut Spriiclj^ru[i]H-n

gaoednet: 1401i Kikimas (einarblialalisb der Alealen), 3439 Atbapuken,

47S7 niägitt Mt MaqBHa «ad Wt KMh IN( T

aialagealia «ataaa «hdiriutt aaf dia widiiMiiibi

der Mifebraneb g«istig«r Oetilnke und aypbililiafba Knnkbaileii auf di*

Kingeberaen aasfibea.

UafU lat u den AaMnkiasra Un «twocdaa, dafi Aluka kaiaa wut-
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54 LMcntaitaldit Amarik* Hr. SM—8«a
Ihm BrwtrhiiDrc »r. Dtr Q««iBtw*rt der wicbUgttm roo 18G8—90 »n
d*m l^nd« (»liehrloii Prolaku wird aa( 64 15$&ll Dollu ui(r(«)wa,

DiralUh 48 318!>£9 tVtk, für r<-]!r . (111045 Dollar für Ueb« la

Biirhun und («ulue, 1 '.'4>.-'.'i'> !>' lur t W D«r*ch, 147047 Uallu llr

KlleDl>eiii und 4 £37840 l>olfar IUI tJald «ad SUb«r. AunI Kram.

'Jf>!t Caita4a, Th« Dominion uf witli New Kountllaiid and

an I-^ctmion tu Alaska, llandbook for Travcllorii by Karl
Baedeker. Wiiti 10 iiiap» ami 7 plan«. Lcipxig 1894. M. 5.

Man*]»* ..H44#k#r* siivil unttr «1t» wii»pii*i'haflIirbi?Ti HstNbScJ»»r *of-

(eDfMnmav ; wll ^lai^brn, liBfi lurl: illPier nruM'.f allen ^nfn* liclirl ich ainii

«tnl, di< Stwr Kanada tip* gai» (<• uMiDisenraaMSd* l>ar«(<lliin(

iHbM. Mr. Mcii&Md, te Mli^r Buw^itwi KmaU kmMti,

IM dM «ifta«!!!!» lUUbmMtuk wrtiM, tet 0. IL !>•»>•• ita* «ar>

tr«€Uebe ijMgimpbiach'fcoloKiacbe Kinlaitoai und J. 0. Boarinot niom
tat in politucfa« (i«o(n(ibM dn btaüitMi Kanada Ithrrtiehan AubaU ,Th«
Conatltnlio« of Canadi* »ora-m»*ai«)1 ht». T>\e Knien »loit b« Wa^mr
l)ab«« In bekannter Vi>r^<i){i.rblipit h?T(;»t(^.Lt , 1:1:11 Teil luf ürun J ufurii

Malariali . Ku tUicblaai an MatialücliTO UaUn iat datcb daa Bneb »r-

.Sperli mt fMUam hitaffi nUniAt Aa.
< kMÜt* ViflmitiMit ji(d> m4 Hwttoit TItM. 8*1» iiM

aiod die Sebtldaruagc« der ätädU aod Luideehaflen und aum Teil mit aidil

IteriBfeai Ueachuk in dco en(eo tubntea iiuMnn«ngedriugl. I>«t Kallar-

|i:^>^rit|)ti «ir^t «tisi^b BcLildernDgeii wie ^if you VfimApt^, Vauenuver,

.SiiaBwnu, Sitka, Alyeaebea Ton dao aeb.rfioh tiaf^eeCTeutrn Htntiiiti^cibeB

usü gMciiicbUicbea NMi»>n, «illkoiaBto bnieeo. J^iolridk KoM.

2*'AX l'knada, Uuologi<.-al Sorvey oi—. Aimual Uefttt,

m. V, 1890/91. 2 TcUc mit Karten. OtUwa 1818.

A. SvmmariMhe Bericht« daa Dtraktnit A. B. C. Salvra tktt 4t»

ITHlnciaehen l'!itma.-ltuiiitfn ISW ». Sl. »R n »4 HS.

0. K. Ii. M ( li.in i:r 1 1 Hi-fHitt ..n u iKiit:"n .,( Ihr IMitrict of

Atbiktt« ramprieiii« Ibe eoustry bela(«o Feac« Kirer and Athabaaka

Ukm aarth at Umm Blari lake. g; SS.

Uta Lawi (el eiM welliyB FU«tw nlt tiefeinKeecblitleafB nafetbUem.
Zwierben dem l'eace- ond Athaknfta-iniieM hat »e «na durchechaittlirJi«

B»be TOD 600 n (Kleiner SklMtHM Kidney-Sae 710 m), darüber

erbeben ei^li tl>«:iu.tiit.iiiu[.1.-it^oe , Ton 'friifn diu am O^tendf il^a KlrißCT

iSklareneet 1. um li..fK»U[i *ii«:*n;t ,;tiii ttii. lim ',mf*(i- ."^tc^ nniTiii der

Albabaaka-Üea cid (210 m), ron da itetgt daa Tbal dea Feaca Kirar dt*

BT liaadunK daa Saakf Kleer auf SiO ai ani 4m 4« Mhabaaka-riiuaa*

M« .UndiBR' aar AOOm geeböbe an. Dm OaOllt iai aieU iMdiiaibi«,

t>lroaieehnell«n koianMn «or. Einen eharakteii«tii«ben Xuit der Landaebad

bilden di« ubireicbeo, aber flatben £e«B, die laile roa MnriMu umwallt,

teile aliifedlmrjt »iii.J. Drr 1-akp CU\iv 0. *. »lud linti^xeTi iluifh dm Ter-

einicta Ueltn -it^ IVitr- iiiii AUi»li«Mk*-^:t:»«p^ rum A(riatm*k:i-Si't» oSi;#-

tnaat worden. Viel* .Seen beben eleh trbo« in Moot terwaiidell. Mit

iMHibna datgac kJciaeB IfiUm, di* oVaakir dnreb Waldbrand antttan-

4a«, iaI 4m Land gat banl4at. Dt* Tarbarrtcheadaa IMoiae änd l'ieea

alba lind oi(ra, Piaät laakaiaoa und Pofiulua remulaidee.

Die ilteeten OwUlai (UurenUalack and ein fOr cambiiieh «ebaltener

.^'«fldetfm) kommtn mir an At*iit.u>l;a Si-r t.ir, ir. F^lufitlilUrn ^ntttn wir

»h*r fii uatent den deTonH<'1i' n KfilkiTrin i.t. l il«rii^i>r (Im Krriilr t.iei

der Dakota- bia iiir Luamla-Htufe ui a«lit b*de«leade( MiciitigkcU , aber

In ibier Amtitldniig Tareebiadan tod der Kreide der .Ornfeen Ebenen*

;

mai da äberdiea die mietini Foeailien nen iind, ao iat eine T>tlli(« Idenli-

Wtrujii; mit aadarn VorkoniRiDb'an noeb aicbt durehftbrbar. Daron ond
Knide eeoken aicb taeb auh S (baw. SW). Olaaialer OL-Khiebelebm and
ffaerliiirlitrli- f^tnäe nai 8<b«tt*r eerbbllrn die Rtata OwWlil fiUi^ Ib
den .'ti'iiiiil cKii Vrrtiefsngea erreifban ate eine Mltoktigkilt MB 00 ^ laf
den Anbübeu aliid ele aber betrfebtlicb dUnnar.

Ootd Wirde in den Sandbänken dw
oünt anf i'etrolaumqaellen iat fOlbtlulea.

E. J. U. Tyrrell: Kapoit «a Um
portione of the adjarrat dittlMa af AMiolM* «04 I

i Kurten ir 1
• nur. sgfi.

Die e'i-liitirii'-lM:'. i:i»i>ii>^;,o^e mii] i.'*-ii','rii;iSn.:lie Li.!*i;[irpibuTi:.' ili^ee

Gebiet«, die wu Usbet liatien. l>ie e«De Karte Iat g««log}efJi komrw/1, die

weit« aifi die Verteilunf der Wilder: die lapoKnpbiwba Unterlage ent-

btit Tiel Nene«, die BeaebeIfenhei t daa Gelinde« kommt daRh laobypsan

von lOii eniel. ¥ Abetand dentlirb inm Auedmok,
Kwei Teile aind denllieb <u unteiacbeiden r dM pdlOHiMh« flMhltod

im n utij iU> KrpJdeiilat/aii im W. Dur Wionipafsaia - Se« bildei an-

riiih.rrii-1 .tie 'jr>-n]fe zwiviiru dm Btlunw-t^eTi and dermiiaeben Kalkataineci

nd Dolomltaa, dit wvft nMh W natai die Kntda «ioliUaB. Um livnm

iat reieb aa

asbireieberc

999 fl&t
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Zadara S<* (Cedar-I.)
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ibi
Mt

. »1* Ut

IM*

4

Tta»

r
s

i'J
8—111

4
tSobwaiiae-See (8nan L.) .

Katwilli-Se« (Red I>«er L]

Du flanitand atelgt abo lanicaaia waek W lad N tat 4b Oiaat»

ceifen flns Krri'^ep^iteiia (ipjl im S ^70. im N in 300 m Se*W»ha.

Dir*ee ri^titin f.fitrh.t mii iloii S.uiil^lfri ha n .-l.'r I takotaatafe , di' li^-r r-m-

dierteo Datronantetlafe iairultaa, u»d d«n ^tii«farK«<t*ii>en der Baotoo-,

Siobrara- nnd Pierreitafe ; die Lafceronv iet btyriiontal oder nabein hori-

lontal. Nach O etiirit e« nun Seelande ateil ab; tiefer aindri«ii«»d«

Flnlitbiler treniMn aa ia 4m Itidim- («00 m), üiuk- (bi* 78« ) and
daa »benao bohe Par«a|iina-Oebir(a.

Die janfem Hildnacen ^rrhr^rrn 'irr l'a^xeis, der t'bamplaioperioda

(TliallarraaaaB, l'ler- and [iri'.jttllnueruiitirr Ir« AKataiiaeee) nnd der Gr-

ieowarl an. Die Kiebtung der Uletwlientieaien iet «in« aiidliebe bie

aiidwealliebe.

Der (robte Teil de« Landea iat dicU bewaldet, eine AuMinlim« macbao
n«r di« «r^tetra TliiUtr dea Ki«i4tpMnai aB4 mm Teil dia IMkr 4m
Wisnlpegoeie- aad UanpUa-SaM; aa 4ia aiilua aiigl atok nuMalliih 4ia
Wiiknn« Ton Waldbiiadaa. 0«t «Ml«««* !•«• M IVM allw.

F. U. Bell: Bepoat aa Ih* 8a4k«iT Mlafoc Unlitot. WM,,
1 Kurte 'r. 1 : '.'nS 4H>.

L),. >,r.|,i,„-iieiie lieh.,; if£: in (ViUii.i in 1 1*," Br., 80^ bie 8S" W.
nnd let ein X4u—^ÜO m bobea bUteÜitea und lel>i|t(s Flachland. Oeo-

laitefa i^bört aa loni eana4iaobM Abniima|itataaa; läanntiBiaeher Ooeils

mi Rornhlenilecranit , baraaiaelia Qnariita, amnwacken ond Rcbiefei,

jin^ate , eielleiebt cambiiecbe Volkaabreccien , dnokle Scbielrr und Sia4
ataine, endlicb ublreicbe Oiuire «an GrSneteinen (Diiibaa und (laUHV)
bilden di« (irnjonatixbcn Hauptbeatandtait« aad ailMl ia ateil« Mtaa ft-
left In Ueeellwhart der Urtneieine IbduaM KicM- aad KflflMaia^
dl* btnrmtnnixli aiM$#l>««t«t Warden.

G. w M I' SMi:tb: The Qaototy al Haalin bliad Mi4 a^Mtat
ooaotr;. 7« SS., I Kart« In t:t6344U,

Hoalm Mu4, aa 4it Oma*m MtoMiiH 4«* tt. «. «* U
telaK«n, taaWht lai iMBwGaiKlMa aad hanaiMlian QMtiiaaai

HUfetteiben erheben aich atellenweiae bü 90 ni über dia aiH i

Seen gefGllten nnreixelm^^-^iT'^ti Deptaaeionen. Die ^rr^faten T

ten 550 m erreichen, ^ct ('TiirciftriHee bat 4S0 m. Kinifc« l.otanji«n wur-

den TorgenoaoBiea, di» tieT-tn (ir,i Akine^^e.^) betrkKt S5 m. Die l:uI fr-

ballenen Oletw!b«»»trei!en vcrlii-jfe:! mrli S—SU" W, IVj, Lool i,t

dicht b«*ilJ''I. Kii^n uii'j ll(i''lTiirkiini-ri:iLv,t. wjrden tK.jl-irdii't

L,, A. 1*. Low: ifteolofy und Kcunomic Atinerels of tfae Houtbem

QiulMa. »BS.
Von SMO i|km aind 2500 arcbiiwli: twiwhen dietetn Gebiet* and dem

S, l^r«naatrom liegt «in« Zone «ambro > lilnriecber AbUgerungen (1're*iton-

Ka!k«t»iii» Ilm! t'Oa-Sebiafer) unalcicbformig auf wellig deniidierter »rcMi-
I i:ivria.-e uii I iit in die FaltaBK mit einbeeogen. Daa Dilavui<:> ii»t

überall deotlicbe S|MireD hintnrleaaeii, doch wai «ein« Energia hier gennget

ia ia aadrn Trilia d« MIMm Ckaalfc <wti i

flMikkir, tihtr aat dM Jlaitn tat gnt «taltHi,

«blieCi*n, dafa die Bia, welchea mit der Itirbtoiig eon S. 5* W. «emi

närdlicben Hatean kam, ei«b in eeinem weitem Flame den TemioTer-

iiehi.><1i)iihi'it''ti tiftijj :n[i>riie'. f. .itpSioctne Mc«r«a*Uif«rBm«a aüt leictp

iLrhpD hoLxiiirti hu^tii ^luh lur lli'be ToD 167 fbV dMi OBiMCfelt
Uiicb«.L«&£[ ^V&fkanutKji \tta öhjuchm mgoaa).

M. L. W. Bailef * W. UoIuDei: Paetioaa of the Praiinte ot

tjaebae aad adjoüiii^ areaa in New Bnnawiek and Main« (Coantiaa Tamk*>

(«Bla a. BliaiadM). W U,; 1 Saita in i : i&s 440-
VaMrfiaiad ilMl^inpblMkta IiAalte. Die Omuai

flbreodan eamli?i*rh^r Sfhi.eh*iMT im W und drn fomrilnven SlAülicb

daBkelgmur'r^ -S'^^iefern , die rhrr.l»!li, peLi.te: einil ur.il dL-Rj Silar

raclmrt vrerjfli, ni'lil Ourcll dfn ri^"inri]*ljL-Spe i llh IH tl. d. U),

P. H. Klet'.her Q...|..uii-«1 Suriev» »nd Kiiilfimti«

tiw of Ficton and Colcheatar, Nora Haatia. 19» 66,

L^iyiii^L'Ci by Google



Mb* Hl wtIMM, mit I

Q. H. V. H. Btuiodl: Nttun] fu tnd PMiali

to 1891. 94 88, MttiT«!« Kirt™ uti^ JVifil*.

Du PctroleaiiiKiibiat ran OnUriu in ilnr l!nir<cbafl lMMr>n tm
UiUDoaM, «« dl« QoelltB igco oder Gl j;afaBd«a wanUa. Saitden liiMl

tUnUht Bakraniim «neb ia
~

R. 0. Chr. HeffaMa: Chnnttal Custrlbaiian to ttM QMk(7
;x S8.

8, n, SS. E. D. Intall ii. H. P. IL Brumoi:: t>iTi«i™ nf Mi-

J SUblti» ir,J MiM*. «Ol U. 198 SS., Din^Limmc

Wir tabea in Dtefaittbnider Tiball« «iii* kiuu Oli«t*acbi d»t bttg-
' ' ' ia TMMBd«!! bollan. Wu iMaondM» tafWll, M

1S80 18S- ISS8 1889 1890 mi
9M . . . . . l iM 1 17!l [ i i'j'.i 1 X95 1 160 931

110 3»S 344 411 406

»4 842 868 88& 901 1 leim
r*!"i,-'*

""^ . SU» im tv» ssss sssa
. 4*S Sie TS« SIS SM lOOS

SM IST US *att IMO IMO
»•«linABMrtitM ISIS i»a* IST« SISS SSSS im
McUll« . . . ton S347 3 68« ssn 6 461
Niekt-UeUlt« . 9t,»7 8 411 10 313 II tS8 13 II» us&a

. s«s 801 S«l «St Tl« SSO

ISMO issM M«M t4m raoM toaoo
te cibIw Aabehwmir te VMMlfnrfmuf na IMitaM im SaAiif (i, o
Abttil. K) irnil irr A^oitimjnXri«, di* hanpUbiUkh tut don VotkawnM
ia in Qiiobfrlft Gr:if«rhafi X1>>«utle btrabt Di^n «bl in Bdc!-
mUlpiodaktMm «Btnehttdiu lariii-l:. Tor tillrm rit« On'ilt;eiilt«it]n^ in

Britueh-Colninbi* , diu 1863 "liTrn IIiih»|>iniVt »rr»ii:b!t uiij «.l.lrm n,,t

AaOMbiB« «SM fattbflgtbiodvn AatKbaacKt is der Min« d«r 70«r Jabn
«> bat. Daim«a ikml <ji to Km BmUk

V «' r p Iiii t Staate ii

Äil. l-akp !Su|»eriwr: Y*^ie b»rb'ir .Nr \
— i.rar.<i

Mvait luirbur, Mlchigau. (Nr. 'l4:Jri i

— — (ir.»i;il .MHrais Imr-
bor, Minnpsot«. (Nr. MiM».) 4 rto> (i.r; Wasliington, tlvdrogr
dff,. IS'.ll

tiXi-i. Illinois, tfakagu barbor. l:ä}000. (Mr. IM«.} Ubead.
dol. 0,1».

263. £taU Uab: D« I» pointe S^dls k VU m Bant
(Nr. 4580.) De l'lle an Bant i rtb MonhcgMi. (Hr. 4681.)
Tiiri-i Srrv hrdropr

, ISU.

ai>4. üauuiit, II.; A Manual of Topographie Jietbod«. (Mono-
graphs U. S. üeol. Snr^cy, Bd XXII.) », «»88. Wuhin^jtoii,
Oovununoat Prinliiig Ufticc, 1893. dol. I.

SMb miUfSlMlM Lmr «ardm d«n rbiof Ti>p«(npbtr Oannglt d«r
Mlw Htvdls taMl^lAtr Uhasg «Ubend» lopognphiacbtn nnd (Mlogi.
•elMB MtppietUBg der VcTaini(t«B Slaatm lar aaine kan« ZaMMMMK
ttcllnnn der tat jeaa Karte b*natxtea lopograpbHchen Methoden daakbar
win; d;.! V^relfirhijr,,; d;»««r MelhodcB nit des jttjt in Eurnpi fiMiebao
.»iiT »iifkLiniueniiFii fintncit», mit de» in u»*j*:lilM"Bnfn lAndtru «u be-
rutgmidafi aadenciU iit bikbat Ichrraieh. — Ikr baiui entölt als Kin-
Wliail KatiH* Stir 41a io d« Union frGhar aai«alttbrt«B topo(n|Aiaeh»B
ArkaHia. Bi dad 4iM «oaaaita« der Z*ntralrc«ierang «sfaabaieB Ibuta
dem 40.* Breite naUr Ctaiama linx I8«7—71, at«a S7000 ««l.4.4Ma.:
die itaolo||iecheB Bad i!a««n|ilitoabeo Aafuhoiea ia den l^rritoffen aatir
H»yii«r IST,? — TR. <-tira lOOfiiHi e. Q.-M'r,.; tli« Aafmbrnen (p im HnAy
MoijnUin» unWr l'uwfll laO— 7;. l'.OtMill Q..MIn: ,*ulriiitrn< ii (ür die
Bürdiiehe IViAc-Babii 18««- 83, 43000 (U-Mls.; die jiaeditlicluni aad

tii|iofra]ib>adi«B Arbaitaa daa Coatt and OtoMli Sareer, im (uuan etwa

übar 40000 en|rl. Q.-Mla. atch auadehnand: kMaan FUebea aind durch daa

lUke Seine;' UDd ilks Iu|,'Fni«urr.jr|is auficeooaiaiaii worden: aad andUeb aiad

dir- snhr umfiLn^nJen .Vrbci'.on ilr» I^ind Diti.'« w«4iiirat««a tviB Teil all Orand*

1^0 |>iMcti(>ar. Von den topoxrspbiacbrn Aibaitao d*t aiiiaalaiB Staalaa

aaideo erwtbnt die Toa MliMlkaMtH CIStO—4S). Hmi Talk, Kw Jac-

aer, l'emuTlranien. Kadliak Um« t6t dl* OllHidItiaa d|t aiBM Kiril

nstsbar gemaibt werden im fliWlaitiBaa hfaliat» Bilia>lllaMliHlW»a
aaab La^eo und Hibea, fenar MtNOMlilA» 4lMllliMN««iB bl taiaafcia-

deoen Teilen der fnioo ftc.

Die neae lopogiaphiache und iteofooatiaeh« Kane der Verelnigtaa

Staat«» wild beknnotlieb in den MafaaUban ]:$?5ii>') 'iialiriu ; miln

— 1 itch wie in Koflasd, wwi 1 : 63360 eotpw^hen «-lirrii-l ur.rl i : i a.'iO'i'.i

niAlteDtlieht. Zu Aafang (1441) wu, lUr Oeironde« tob aalartieordBelar

r aailb BwMSitm^ al> dtftut Mifwlab aaab 1 1 140000 aa.

waidaa; dg4b Iii diMt M dna «lltaminan Va(tak|«i dar
iranieiire, OmKraphaD kt. nach Karten iBÜtiliebet (relaea Habatabi jabt

TollaUodiii wieder aa(|t«it<b*n, und e« alnd aogar grofta Fliehen, fUi dl«

dtr Mufn?J»i 1 l'.'Sfinn iMü'im'ii! w«r, in 1 ; fi» 5m1 tefRfl*ii11.>ht odfr

nie wrrilcn in tli#erm M*'^fnb rni.ifTnn'.'irht werrinf;. Ui*4n h/iilcn Mi[«*Uh*

iililt oiBD jeut lür geeiigtuil gieU, um ,1b« demiU »( neerl; all itaolegMal

pbaaaatoa* daiwatalUn; die lopojinipbMthe 2«t^BM|t, iBibaamdati taih
daf flShMairUHsiaae, aoll («nftteod «incehend (e«abaa Mtdla, .t» adaill

of the aelactioB npoa it of gaaenl roate« f«r railrnada and otber paUie
worka and to abow tba loaatloB ol boandarjr llnee In aaeb wa; Ibat tbair

poaltioa maf be raeogaiaad upon tba gTnan<f*. ?tlr pumis^ic&hfc Vprliklt^

nieae wSre daa bekanntlieh nicht utrelfeml : SnUrikt m-ku ihT, Jul« bn Mi I.

DoUaia ala Koatan uid M Jabra — bei den i;e^owirlig«n Coitgan; da«

WaAü — üla fSr Aateibaa, Bantallaaf «ad 4ai|ik* du gpaam
Kartammkaa aanaibaMi iM, aa bagnUt im, dalä aMn Ia da« .Itad
der grob«« Dimeaaioaea* kein« grifeein Mafotätw waht*n wollte, gana ab-

gaeehcB Ton der leichtem NachfUbrung der Kusu t'ci lata kl«iucrn Uafa-

>tab Püt di« Bült« in I : «IMM liad all Abalaad d« BdlMoUai«» 6—40
frrt, 1 issooo 10—IMM, iSr l;SSOSM 100 lAir SSO M, ja
rurh Bpd.itf, Otteeaatat.

klkiDea nud tollen hier nicht gegeben werden, Jedem, der irgendwie mit

to«afli«pkj«tlwa 4ik«H«a iWi aa kilww tat« «M «t vaadiaiM bMan;
Oeagia^han abir aiiia {dbwaaAm aaib aaf daa dkaikaftt Skar d«B Oi^
>pr üTi; Tir-A Am AaadrDok der Landakulptur aafmeikaam fe>na<ht , deeaea

Ku.'t«<i;iiiurl:rttte In atta^ieaeicbneten Tfpan die atUntiKbe Kben«, daa

Cttuberiuid i1at«a^ , Cinnon-LaadKbaften in Terecbiedenan Qe«t>*'>risart^.

Pluradarthbritol-v ;>u< iVonaylTnaieo), Flafebinke (aui Miealanvi" • '"'^

üruoliolaadaehaft (au Wiaeoiiala), eiaa Fraalawrlna (abaotalU) und endllcli

Zukaa-miaf (*m daa Blk Maaalaln, Caland«) danMlMi: an das Waifeaa
Ibw dl* ObaaUabaafanaaD der Bad* waidea Mar ata* Aaadd «aitrafllMaT

Illnatniionefl aaa der Naaen Welt erboten.

265. (iaauett, II.: Thv Avorat^u Lii vaüon ol the United ätatcg.

(Xilltt> A»n. Uep. U. S. Ueolog \mU^ WadrfngMB liSS,
S. 281 -'ä<ä, 1 llöhniuicliichtonkHrtc.)

Auf ainar ildheBarbiebteDkarta wurden die Fliehen iwiachea den eia-

aalnan laobjpaea auageaieaien nnd danna die niiltlerc Höhe (h) nach fal-

g«Bder Formel baatismt:

+ )
: : ^-h.

nnd ij, a^ daa Areal

Ar MMitaa «tt

in walefaci daa Areal awiachco den laohjpaen ni

iwiMhia daa Jiakrfiaa ig aad baiaiM. Mar \

tingaa BMananlimliMia «aid* ikaMi im W/IM all*

(icmiaimw. Keforeut bat in der (weiten Tabelle die Vereinigten Staaleo

Ml ij.-ti McnÜDOBlatraifen («teilt, die Art«!« der Ui>h«o«tafen prnietitiech

uu«ereeln«t und di* aiHlin HMl* aaab dai aailnahaodafa, «bar ao-

Tab 1. MitÜert Hohr der in m (nnck OamiU^
Appalaehen- Zone IVnnfifiTania . 340 W#»t"Vifairiia . . 160
Haine . . . . l!>n N''» Jüraty . . 8U Ohl,. . . . . 160
New lUmpabit* . 30O Urlawan ... 10 Hiebitaa . . . 370
VmmniI , SM Maiftaad * • 4 110 Wliinaaia . . . ÖSO

. ISO DUf. tMaaibda . 44 UHoad. . . . 140
Conncelient . ISO Virginia . . . MO ladiiaa . , . SlO
Rbode laiaad. . «0 N.-Ckrolina . . SlO 4 «so
Hmt Talk. . . SlO ».-CbMUaa . . It« ^MMN '

'
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S66, WUtney, J. D : tbo United DM«»« FKt« and Figures

illnslnting the Phytieal Gtopaahy af dw Countr)- and iU

OHtorial niMuccaa. 8a|ipl<nn>t i: Pupalaitiaii, Imnigratioiit

Irrigatfon. Boaton IBM.
Dt 1. D. WhilMfi .UniUd SUU»* f« Littfr. H<r. IBOO, Nr. 768)

ftend* for litia B«glnn dm 1890<r Ztss» «iKbien^n wuron. «ptbitlt«!!

•ie io tllcn !ctat:sti^rl;('^. titiil wkrUcbilUgtugnpbi.» Al'i<:)niit!«ii tai

Our di» i*m^U arh»» Trni.t--1*u 3i»hl«n Ton 18&0. Suiipltni-iil

brlsgt DSD ik I''r.-AiiiuiiKea und V«iT«llittsdifiBg*ii Dtcb dtn atwi Anf-

Wbmiia, di* für liin Linwu>dnun( and dt< gnlw lamr Mhi ia d«
VmdttiiraBd ftiucktc l'ra(* dw B«iriM<ning de« dBmn WoteM bb 1804
nicheo. Ui» Abtehnitt« llbtr BeT^Jlktrunn ai>d KionndenioK bitten «in-

fub Buc Aanüf« *iti den Ztn<iub«rlrbteB und barUtkiitblii;» dtnebra

AvVi i^tiiA tler OoMitf^Bbuoi! 2^rr Finw^Id«rnnK, di« b«k«sf^tti«h noch In

itb ktilcn .kbreo weittrgf^i! l'M wunir. UattORMi biclvt liir Aliwbnilt

.Ini^aliiin* , d«t S. 3i—283 dM Texin nmhfst und in d*m dia nm
wtrttell«!! Aablai« ; . Bnef ÜlMiuaian o( Ib« Qaettion «baUMt Chia|M
of Clinnto (»II b« brosiiht abi nt bj Iba Aganry of Man , and oo ttealar

OioMtU Cbangea ia Qeaanl- und .LUl M Iba Unilad SlBta« ÜKcial Tabli-

calioos ralaünf to MftUon and Matteca eanD«eted thcnwiCh* (S. S80—3S4)

fiabiir«B. Wir iuban biar andlicli aice Kuta Qmiidlaca (9i dia darcb

aniUicha Vatüffantlicbgnitan dal letttaB itttn (*. Lilt.-itar. Nr. 269) R«-

klirta fia^a dar Bawäaatiuig dar nontanariktolachan Stappao. Wbitoa;

gabt auf Unnd «(Kar Baobaabtaaieo and ArlKitcn — aaln giolMi W*tk
Abu .CUmatiiC Cbancaa ot Lalaa ÜMloirical rima*- (1882) iat bei niia tn

IMolg tikuMt (•••nlaai — anf diaaam F<lde aicbt bloCt baricbiand Tor.

Br tamtlt m( dia nictafi||«iida 7M und BaacbaAeiibait dar Mtadaraahlaga-

BBmbaD aia dam SlapfMiig^l i>t raFiTirrium nad beapridit di« Scbsicrig-

kaitau dar gaplaalan Baw^^KtuiiCuulsKen , nicbt ol>na dar Oafabr d«i

UauinibrUcha bai grolaan S(au«arkaa tu gadaakaa. Br gibt aiu« au voll-

cUndigt I)«rat«llun(, wio wir biaber nicht liakannt haben, Ton dra aabid-

Utbau Witkuofao der über-IrriiiBtioD mit (inind»a«i*i, dia in Titian 0<-

frrndao lodieiia den Hoden durcbaetaen und uo(ruchtb«r gentacht hat uod

älinlteb (a. dia Anjttbaa io B. W. llilnard« Alkali Landa, Inigalion and

Oninft ia tktii Ualail BilitiHM [SMniMBto 18M}) aaak bmita ia

Iii

<) Mit Uklabon«. — >] Abgarundat. — ^ i

MaduMaaMMtlMd« iftov 9. mimt J«0 m.

4i» ia «UaB Sahriftan fibar dia B«aied«lasg and dan Anbaa dar

Onat FUria« ata* an gniba BoUa a|)i«lt. [Dia Plaia« aod du UrolM Batkati

aUnnen nnr ia dar einen Baaiabaaii bbareia, data lic beide ein aahi trock-

na« Klima baban; aoaat aind aia irniDdraiacbiadea.] Kr baapricbt die Br-

(ahttiii»«n Vi AtiSagung aitaaiacbar Brunnaa >b Boropa, Nordalnka

und .NurdHtn'rik». Ücitiodara tritt ar dar Anaicht Hillona a. a. aiilal|Mt

data ein gnlH« iiBlafitdiacbaa HUomayatera tod den PelaangebirgtB IBB

MlaWiffi aad tum Ouif tob Uaxika eich auabraita, and (abrt g«aUi||llta

nad MliailaViiii'ili" Qr&nda gagaa ainan grobaa augeblicbac Kciebtn aa

OiniMlaraaaar aa. Pi» R 'Uo tt'al.lp» in d«a klimatiaebaa Vetaiu1?run«ao

atblügt ar gariog an iiiirl nwurttt h^iuudar» »aDig T»n der 'iVl^J^^lJt•^^

dijBf d'T Stappen, dia loa tuderfi .S«i«n tn Nardamarik* lo aanguiuith

beurteilt »ird. Wir glauben, data dar Verfaaaer bei die FlMa| dlMl
Frage nlehl lia( f«sag geht ond alth allaa aebr to« der TailM« Br aiiaa

Xhiaiil im iCn&iia iattmkaaaf taäua lifrt, die Bbarbaupl an mancbaa

Stallaa ta Bmka tUh bemtMatt Mit dam groratao Intaraeaa wird jeder,

der die RntwifVfHnir itfr Viwalnigtee Staaten rritr,\f\, Jie aiis»Bim<mf«B-

aaaden Wotlf nn S.^!ib(« Im.-», in denen in Vnfwsrr fin«in huh?a

ariasoi •h.ifilidwd HtaadiHiiikt aaa dia gani* Frage der wtrlwbafUiebeB Bol-

«irk'iun^ Im Uadea wcaüleh to« 100. Haridita MMtUkkl aad baaiWIt

und Tor der retderblicban Obenebitiuog der dortig«« Httlbqaellea aitit,

di« Boab iBMMt, weaa uMii aitht ao wild wie rriLbar, ihr Weaen traibt.

Ott Ubaag B. daaecB Titel wii obao gauannt haben, iat ain rmelndar

Venucb, luthiuweiaaii, d»f» -l'r M'Mf ti->h'. dt» Uicht liilt«, J»- Kti<ii«

irgendeiDaa Laadet dar l'-nl« lu enilrru, •ini» T.rlmrhr dit ci*jii» Zweifel

auJ^h in seifhlebtUchar Z«<t «agalreuuen UimaliacbeB Vaiin^arungen tob

Att urofarii Thatiaebe dar AuatrocIcDong dar lÄudgebiela betMIIMbt WIldMi

Ba iai wi<ling, >o hatonao, dafa ein grofa^i Teil dae BbAm nrit AairtgN

bA Kittikia dar Bariifctt •M<Mh iat, die in den latilen JtKran ton be-

aaltil|l«B laganieana and Oaelega« Iber die Baslaaerang dar Steppen-

gabiata der V»mnii;»TO Slastpa erttMtet worden aiiiJ; «Ird Mmfh «
einem Toltrarfliftün L<iitfad«-n Jar.-h diene gtoCient'i.« i:ir.Un?rticli. n und

in Kcrdp» ull Kliwür lu äudaaiiaB Beriebta. Die Titel der Betielite tob

}l.lt..n. KnT, NenIrtüTi, Gregory, Hill, Hidw aad lUW ftldit Ml arf

dea Seilen 122 und Ui, waitat S. 233- Aaik tt* VariHtatUaliaatM

dae U. B. Caaaaa flaiaia dnd iMiiaflaaaiiea, beaoadm dai wiehtiRe Eitra

Ctaaa« BalM)a Rr. t8, na d«a herfOfgaM, dab an 31. Mai l8tH) et

0,4 Proa. dar geaarate? LaadlUcha weetlieh Tom 100. Meridiaa bewiaaert

war. Die niebr luit iIt I prbeik aad Verwaltaag der Slauweeke und

Rewiaaerungauiligea aicb iieliaeeoden neriehla werdaa abaBhlla eingebend

beaprochen. Fritiruk RatjrL

2C7. UuMtt, U. : Gioj{ra|»hlc dictiüiiary of Rhodt- Inlaml.

:il SS. 6 ceaU. Ueogr. dict. of Massacliugotts. SS.

15 canli. — — Gco-tr. dict. of Coimertiosrt. f!7 SS. 10 ccnt».

(ü. a OaoL Surr. Nr. llä, IIB, UTi ^^n^^lin_tJt, im.

•XS. Hayes, W., u. M. R. OmpbelU Oaomorplialqn af the

Southvni Appalacbiani. (Tt» KaäoDal OeagnplL Masaabw,
Mai im, M. V1.J

Die SSdappalaehiacbe Proriu, deren phyalographiaebt Entwickalaug

eowohl nach lojic^nphbiter wio hiilr.-/sriptn«pher Iliclil'aD;r liin den Qe-

genaland def hnn-.rrk.TiKWL'rt'?n ALIim-.l.ijnn ti.I:Kt, ynifiifut it*.* Qebiet,

wrlebca tmii Ohio und roMBiu durch die Ebenen dei Mlaeiaiippi

and der atlanliaelieB Kilato Dni)|T«ntt wird. An> dem Studium der Taf>

aehledaiHB EroeiaBaperioden aalt der Kreideteit and deien Tcnrhiedenea

' wird dil QeMbleiit* der topogriphiacheB Bnlwiekelung aad

8aillittUI( dea hydmtnpbiaeben Netiae abgeleitet. Die IIa-

aiiUale aowohl wie der inlerceaaiit* unrf intii Tril ni-if Wi-j, ii-s lu i^jues

rabria, recbtfertigeD hier ein ekliem Eiiuthnn n'jf <jpat:i,tiKic!. IJit

eharakteriatlacben aod waaantlicbon ^ttg« dar tapographiacbea Fhyaiognowia

werden darcb iwel Bruaiouaperioden gebildet, deren eine der Kreideteit,

deren andra den Tertitr aogebüit, aad «aleiie to lw(« «admiand wnaa,

da» ria dM Gabiet M aa mm Iba* «Mranias aaiidM «Ma bnita

Pariodan Itagen renehledaee StSnagia, waleb« «MNr andre awfaaiwa
hUtiiiata rar Folge hatten.

Die oregenatiaclwa Bewegungen, ««^cii« »wihl diu krautritcbe wie

(itt- tertäre durch Bioeion gaaebaffane l^iwne wieder u Teracbtedeoa UAtaeo-

lri:-('i'. hmihtan, Tauden linga gewiiear Stlkrangalioien atatt, dia aowobt ia

laogitaduialaag wie ia tnaaranaleni Sinne Terlanfa«. Jede eolebe Bewie-

f8H kaMa «iadat liai KeaMabung der Bmaianakriifla rar Folge, nad

aar aaa Itnialoowellktaa dad die Utera Verhillaiaae wieder au rekon-

atraiaiao. K* i>*ht danut li'-n^r, AiiU liir Serie der Onillalionen aeit

dem Tertldr mtjtx mit (inir SenkuD); bciiuuu , welcbe die OewCaaer dea

MitMifipi-fiatkaaa und dae 0*Miu «tit über ihn iMatigin lUtr

a.
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tNrtt KbiU ; •imr Hikmg M«l»
Kall*, ood di* jöoitit«» Vofilsf» bwlotiD is ffi

lalf*i>d«T criMiiter lUbnoft um bNti|t*B Niino.
Dareh »el iUitnichtlidi* UtMiieii 6Bd*D dl« oioitn|ibu(bra V*r-

hfe'ltnijae jtar kr»t*xft*^^*ti wU im tertiäfeB Hasptfr«*i(*n!*j»0rk"Se uud di«

i?li^«tfllnlfiif n Uklniiifti.rD VerAi ilnnni^ri: rlw; iilior«!,Mli-Itr IKintclloOK,

«•Ich* di* OruDdlag« ffii di* Kotwitkdaag dar hjdro||ri>pb»obas V•^

Mllwlw» iliifet IN* «MtiMitin dM BUh»|iil«iw b«tu> bA itn lUn
UlHi, Mit ««khto nufc te vdtaatMkM tVoektakiiiiBt te GtUMi
dmu tllailhlieb* V*tKTM«eraDX Duh W«*t*ii hin ronrhrilL Üit Knl-

«irk*lgii|( (log niebt (Uiohnifaii; gnd «ttiig for lith, toiMiern »ict ao-

twaBnte fTfelvii, ilif ifl der Netttslebun? «ler Flafspf'^'ii n '1-jfrl: Hetuuir«ia

III)'- ilrm Allniälil:rhr<Q Aofbörcn dBr«r'.hfn ii.u-ti KpdilkU Land«« III

•iB«r Hro«i(w«*b»i>* b«rt*b«B. iioichtr CfklvD w«rd«n dr«i ant«r*c>lu*d*)i,

te «Ii* nd Mi HaiMN awlMMMd« M Ut MM lad« d«f

Ntahlt tu mll« M Maaltad Unn tat itlchl bit te
in, ond dvr dritt« Cykliu rncbt bw in di« Q*2ttnvart iiiid nniiulft

Ml l«tiU ilcbonct- aod b«ul>g* KrmiontiMrtode.

Dl« ZiM*mroeii««liaoi; d«? P.ufi'li if* Kt smitt iVffi ••>;£<'i(>«o T«il«B

null iflbr kompi«!, and ihtr Liitw.i 1^1TJIl.':l..pv:lli> jili* l-niu-^ lü* PhM*o
d*r «nfn^tiielMiB BiU«liga|nrbicht« in «ll«fi Einnibiitaa «an Aiudnuk;
Hr dMB FmU M dar bMmmlMiv Mlir ITiii tawiinw im «taM
nipMim du«tiUUt n* VtiiaituuiiiB, «ddM Audi tfUMdMüi* Bc
«agnnseo aaf dan Fc^IIbdi]« vor sich iriTi^cn. waren auch tuii Kjcflut« auf

dia Natur d*r an d«r KiUt« und im Mitrr* lahildvteo Sedimeotc, uiiJ

nmn >t*t IntMsf^ i1^*"(>n in -icTr-ii w^'r^^.ctn i/ni fhüriVter ^in lirit^*^ KritR-

rii.'r-i tr^r d?*- H'tirtf iliit i; -'rr Vurt'^ri^t' nuE i^-th t'c" itr >1p, lil^ H'a iI- ti

fClciehra ReaultatcB löLren muf« «ic daa Htuiliuni der Teklurjik aod d«r

WNhül 4« naUMa. M faa Mm Mnnm »4 4k ««11m iUil>

iMifaMkiR wart, wb U«t gMtM wirf, <ab iMi diairilia garta^iita

Q«>cbi(ht« In den FonB«n der Laniluberiläcli« , in der GeeUltuDK ilea

Pludnal^ea and intetst aoch im Cborakter der Seilimente Qb^rcinilimmend

Fur^chLni; ,

'

.'ti »1L^ itir J-^iit-A r ki I jii.' li^r Flil(Ksy1*ii <- utiUii*;'.
,

r-

öBBet, Und nur «ehr «cnig tat bia jeUt dann ^cacUeban , ubwobl aifib lür

«itMMftlii

.>r.:i l . S. (ii'ulor. Sarrey. Twclftb Annual Kep. 1H5K) 'Jl. 1'. II.

IrriiTiiti'jii Wasliiof^ton — Thirfcenth Anunal Ri-p.

IftM .'J 1". III. Irripition. Washington 1893.

Vi* fiif* dM klbxUkbaB li<a)ia«*igiig doa dürres ffeatcaa Natd-

«unitaa Mit mm 4m* BitlloM dar Y«i4MipM«ku(M h*Mnak 4*na lUa*
«ioMv da4 1V«|MhllM* im jUw* WliRatr to «iaar aaah h 4i*na
Ijt1*nluib«ifflil (Nr. 'J6S) anneuiston anintbrlicbeo Harttrlloni; beli>u(htet

bil. Z«*r kummen aacb jelit iinr tnt allg«n»<ln« Cb«raitbt«B, mehr
Kekuj;noaxienin[[«n ala winseBacluftlicbe Brt>b«ruiicf n, tum Vorsch4'in ; denn

daa [l^biel iat ebenao neit via «anig bekaanl. Ab^ diese t)«ideo lUnd«

l«i«i MDen giit*n Unind, ««aa ä« aaeb im Verbiltnia tu d«n rorbandenen

Bäaktdklaataa aa tM« und au bMUiamte &cbllu** <i«b«o.

Om Beriehl A. H. Tbonpsona Ober dia. fCr Keaerfelre paeaettd*«

Finita« urÄffnet den «rstan Band. Kt Kr <.'*iTf*tf»t und illuttriert darrb Tcxt-

kirt«B 147 derartig« l'ltti* in Ctl>i"ni:>ii. Ci iornd», Montana, Nnmexikn
und Nmda, dl* bealiiaoat aiDd, eto* vii aaaerllvh« Ton lOR3r>fl A«re« >u

b«b«rberg«B, rna dar «na etwa iiIH'qkBi be«äai«rt «*rdcB kiinnlm, d. b.

•afial wia 1690 ia Ariaona, Neonaxikn, (ttab, W^omia^r, Montana, Idaho

«ii MiMd* i*feMlta4 kavlMart mit. Dar iinito Bantiit tu« V. N. S*««ll
Wkn4*lt 41* H}di«f|f*ffc<* de* I^MkengfUrtn (Arid Refioa«), da* <r I*

d«ei h*rkliinmlirh<»n Hinr?« nrif* *'mfiTi?p 'sh rffti '}«;*Ti^l mTfiifst, wo dia

FcBchtigkait ai^tt f'jr dm i\.-knr(ri:oKr.' k''*'iii>t. lin* vofhirnin.ro und rli*

dnreb d«a II. K. Üaological bttrt«y neu »ng«tt<lii«n UwitBit«» «ind »u-

Munntagaatelll und mit der NinlerarhUgabiibc «ervllcbeii. Ua(a dabei ai>-

«abl ia des Waaiai- «i* d«ti Kiedcnrblaguhuhen ««]ir aBTBlIkomm'na An-

tiMi Mit lalailaMin, Kitt aaf 4«r Uaad. Datb M li«Mi4«ia in 4mt

atwIllilWtii, 41* 41* IMtbmeee twiaeben (UffMi an4 B*ehvaaMra ant^
•neben, fiel tntar«aaaBtaB enthalten. Wir «'rllen nua einer grüfMm Ueib«

lolgeed« Zable« für da* VerhAltol« i<r li•.rl.1^!l•»^^ tu den dnreti ln iii-

luh«n WaMentiadcB ttttamin*u; ai« bmuttu, «riariel mal hübtt al« dar

durehaehnittlicb» Waaaeratand nnes Jabrea der bMhil* UoebwaiterataBd

«ati Madiaon S,>. Miaaouti (war) ii,(i Serier l,o, YellawaUme i,4, Hio

Onad* (bli IM Horte) 4,7, AlklMa* S,»« ViHtet &,4, San 6,>, lUo Uraade

(MBaabado) t,l, WaatCanoa e,t, MatkMr$,9, Spaniab Pork «,«, Woiaar

f.,H, Rin (irandp ;Ti»i Kl 1"m.^> ll.t. Oila It'.o, Sali .«.riiaU'jnL- . tno.

ly-lir-V^I'-il ivt »lirl. <!li> K.lilf Vi II 'I'!!'-!!!, »1 !! 151' .-t tJ
'
f A liM^ f^l lOdc

flu SladiaoB, Uiasouu, Sau, YeUavatoae, Rio Unod«, Caebi Ja i'vadn u. a.

dani*lleB. Di* '

byilrngraphiarh •4 klinalatoi^Mli, «nuait ^ina4«t«etllfl*«*4T«*l*Ht*at
in Betneht kommes, betrbriebeii itiI i^nnh Kurtcii, DiacramRia nad Dildcr

illoalrierl; »ralreaC tindro ajcb ^l,ir".luiii;i'r nl-rt ili* «('ht~it TorhaadentB,

lam Tail in rfi« »[«BiwTh» Ttit !urju':.fr^.rl:rTjilrn H.;wA.v*eriiiis:iiiiilu.r*'n. Ilm

Ural de« H niiJ«--- rrirut I ";iT<rf t.r.,; : [mJ i * r h r r [t r w li , ^ n T u ii l!
*

-

aalageo T«e Herbert M. Wileon eis, die daa Hiitoriacb« berilckaich-

ügt «14 «uk 4i*8«MUIkliMt 4*iUwttttab««*a ll*«k|im« b*tMt. M*
iat n)ch Mit KariCB an4 AliUI4iiai«n aaagaalalM, «irf mte 4*a Ittotw
find niancb« landarhaltlieh und «thnographiKb iBl4T«»nnt.

Den iweileo Baad ctiMTnet Wal«r Supplf fnr IrrlgitioD mm
P. U >'»**r.:r.. Vüi'K 'ifi-tn T'-- rl.lK*i ü^rr ili*; .Vi*<1t'hinjnff der Wil»le und
Slfji;(- ur.'l (!rr ^S'jMUtjil.-r im Tr. irktT k-L-Sirt. •'.9nr Ufr r.ifli i'.t-m ].s*,M.H:r

Ceniua b*wiMert*n Striche (bei w«il4st«r Auttaaenng 0,t Prot. d«r (iawntfUcb*

de« Landaa W.w MW.* W. I>) fatgt ai** DtwMlto*g 4m Hf 4t» BiwfcMW^
ferrOgb*r«g ITmiitw»»», fcwniiiMi da« tnaktiuli «riähtig«« VaABtoiMM *«1-

acben N iederaebtag, JCintUBagebiet uod AbltuU und ihrer Kcbwmnknngen. Dabei

»rgclwm »ich iutornaantc llciicbnnuen »wiKbrn der OrSfa« der Kintugagebiet*

und i'-T v.'f-liirn'iin.'. K'" i '' Eiii/"j.'-.'<'H"t» ums^hlietaen im W der Verein.

Slijlt'.-i in i> : J^^^j1•^ lun rjji- i"!!! K.ll , Ib gtifaem treten da-

g*«eD taat immer iru|v«re ilarb« nder tnieht gepeilt» Streckeo mit ba-

Mrf. Di* Bi»4«ii«hli|*>i*lnilitwnMi , dig ant
Mcb Hacani labn* aufnllMiR* Z*U«* |*kMi midaa a4 4«tM I

Blieb iaimer verrteiniltigt werde» oiuven, werden wabracheinlicb auch noch
InkalklimatiBcbc Gründe für diearn (^ntersrbied cakennen laiaen. In di«

DiakoaaifiD dar periodisrhr-p. nn-i? Tni;n^ri..Hif«f'hrn Rrliwiirikiirtf-^i ^InA Artrh

di« «tlantixhen PIU»^ mi: ..:ui» lul.fr lioir. I tal.-^« utnl

ämlasB Baliaee dia lUuf groraen S«en daa S. I.iimu. Kine IMiell* der

n«M* ni4 MIM* «b*r <«. M—n% fl* mR <

iat, aal denrit bcvSaaertea Land, Weide-, Wald- uud BuKb (Firawoodi • Laad
nnteracbiedeo «lud. —- Den Haat de« itandaa rM-bmen Berichte nber T«ebruk

Af^f KuiiüInT^tttgcn und ll«wlia«*rang «in. Nur c-io kurier Beriebt tob A. H.

1 Ii << li^
l

- II hat fit d»D Qtograpfaen InterevM: «r bringt M>tl*ilnDg<n

Uber dl« UerateUuBg tintt tu]»(n|iiuaclM!B Kurte dea AtkantaagtbialM iat

BtMl* 0alm4* Im llaltatib iw It ISSOOO wi4 nit IM V> HlhiaNliiw
i* 4ao «iMaM «14 100 9. BIliMillii** ib 4» ««bintiiiaa IWIi*. Ka*
k!«in«i« Kaehbildang iat dein Baoit« b«tg««ebeu. Cberbtuift kaan naan aua

allen Berichten entnebiueo. dal« di« IrrigatiooakimimininB eich icana klaf

flarsh^T-r iat, data tixlv Kir^-^Ti di« «rat« Vormuanetaung «iarr «rfolgnlcben

Ai'.< t tiaf dioaem Fei' <> »im: Ii) dieMt Beiiahuag eind die Worte Paw«!!«

über den Kuttan auUber Kulan in dam Bcdelit für 16»kKi9l. &• XV—XVIII,

>«>IHiB*iW(tt. Dm Im iBMUliiitwltbl bnplwbaM W««k «MlR«r* talUt

(bNMrian B. IBS—«S) wi imt» Mit tM«tfciiiMi«t wm<*b. 4i*M ia

du Stadiuna d«r tnti T»rli«g«aden Binde TertiafMi «ellwt. Fr. BaCnf.

iJ70. Sew 4erwjr. GnolofficRl Siirvoy of — Annoal Report

of tko atkla Geologiat for thr Year IHRt'. Trcr.trii l><<3

Pill I. R. 4. Saliabary: Surfe« (leology. K*i> rt ,( l'ru,(ieiB-

1«»?.

Anknfipfünd aa eine Kbon früher g*ieb«Be Dartteliaiig der di« hau«
tigrn Olierrtirbenfünoen »»ti NrxJir".'. iri mirt Linie bedingenden »et-

acbiedenen Gebilde der iii.sr.ni <A:rii ir- ilrnj vmt i.^,;«nden Bf^ricbt« ein« Zu-

aainiiii'BraiaBag dar allgcRiiiiii«ra Brgebniai* reraucU, di* Dicht not d«B
«coingiadNB Piaga* luaif atelifdi* Laafr «giaatima, iMi4Ha Muh daa
Ueolosen IM BMh «t** fFWnMt f*tM **N. Ia 4«r Tk*l gibt 41* Ar>

MI we« ia Itw«« U*rbaitl*B laMMMMgaMagt« Dantallmf 4«r üirtai»

*B(hM(fB Wut 8«MUtbei*«ni«l, 6nii4> aad BndnMrtn««, Baken, Aaan,
Kanud, der lakaalcm und alluTial^n HiMitnr»*!!. W!5i!wirk^nrf*n ^n«!

Verwitterungaprodukto imnitr toi» iIm'- iKmi, [,t*[.iinktn Dir«» l'iir.itriw».» mi
die B«deng««C8ltang. Zu einer auafiihrlicben Wiwtamwi* *tgn*n lieb di«M
CberaicbtCB nicht, a^*cr ai« aeien denjenigen, dia itcb

TerhAltniaae tob New Jenej oricntirrvn wotlon, empföhle
Aaa d*n l'nUrtucliungatamUatea der aogviiaiwtaa ,

gtlbea Schotter" ergeben airb folgend« Phaaea dar

alcbung^ge^rbirble dea ljunir< ?tpit prü;i-p;<1ni-5npf Zt'it
"

1. Ilildangaperiode d«r .jrtticii vri n'tf-r-, .i.r <]rh hnilf u-jf IJü^flr.

von foat 400 m H<ib« Anden, m siclit eibei beatingiter, pripleittuoinfr

Zeit.

i. Hebungaperiode mit auafcdcbBter ürwro and tou aahi Uo|ax
Dinar.

S. ffia* DapraarioaiffarM*, «lhNB4 Mtabar Il*v JMMf «iaig* IM
Pafa tlefar lag »'» bea!* anii urüfatenteila anler dem Me<reaa|iUg«l aieh

b«(and. Kin« :i'^-j; Srhnilira iltgtrang bUd«t« «ach, und ihr« a|ill*T« Bll-

4MCM*it dirft* du <nt«D Varauaatgpacitd* *ata(t*cii*a. fitaadaad*
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S8 it AnMraa Nr. «71-S7I.

Hitatt
•ilMUHl

• i: bl :.'?)«itet*ii SchKiaM

der ililuriaUu i'enod*

4. Kin« HibaDRiprriad« bn«bl« nfuo Krotion und eisg L51i«re Iax*

dn IaiiJ«! ili tar ifrfibtni Hcbnn«, •» dal« dit FlOw* ti*<(tii Itnltm ero-

diarten; di« prIpItuleciM «»Ibo KicMMnfPt i:r.- «ttJ« ;i. iivtic!:- M»fi«

hgttra^m nsd weithin unlNUI.

i, EiM «nimta vbwubii UfpKwiou dM (ifiiioU »ninwliti die nis-

dm nmitMUMMK an UaUrtottf d«r Mim nU «UM (MAMitii Mit

6. EiDo letil« Hckmig im UMMfa '

EfhiihuDg der Flaf»i<raiiM Ht Wt* *1A
itutrwho!^ SenlciuK.

Oir»» ua deo lib j«Ut brlunntc' ll'.>Ki.rf.'iii)

Uber die liBUI«t)iuin(ieMl>idi>« New Jette;» in

Mtft» ilfk - - -

"

Alt IL W. A. Cl«rk: A MUahiMT itfiort on ibe Oetoreoa«

tat TMImt iMiMliM* Tf*^ $mmj.
An der Küatenebeiie Kew Uttty* ÜIU den KormaliiMB iia Knid« Ba4

dM Tertilr «Id wi(bti(er Anteil an der GebieUioaMMHHMng N- Vk
iiad folerit'» itnttgnphiMb* Horiionte TWtnMo:

riniti.f»!!«

Neofen« Mioc^e

Uail B»d.

Mi'!i;ii! Mii. Bed,

I>';1 Sind KiinDatiao,

hamn Marl Ued.

0»1 Vul Foraation.

HuiUn Fomiation.

AM 4«r dtunUillMi BnpNcbuc mpkm eieb fnlteftde RcnilUle:

Di» KariUn-ForiBatimi liegt dittotdant fiber der Triaa— Jnt« "i rrf im* b*-

»teht «(H Thooün und Sanden tun 847 Kuf» Mirblinkeit. hir r „y Mail-

Formation bat ?70 Fah- «I*« 1/)wer-Marl-B»d mit 3(i—50 tiil» Wutitin-

keit beatebt ^T ilsIrr.'riLt jiix i-n^niand, ebeiiio wie da» Uiildle Marl Bed

(IbM daoi 100 FuTa nlcbtliri-D Ked Sand. Die 8<lucbt(!D(i>l{« iai loa der

Pf llii> fiiiMlIiiii Imw Up9» Htfi Bd knhaidiiil, dia nknüMi 4ir>

BlntminA* WMto ktt iter afm Onliebeo ttndgiifbMin Ctairtter

wie die Kreide.

Im AoMbluTa an di« l'nlerui(bung der Teracbiedenen acbt KrünniMl-

und ulaukonitreicben F>-riii:iii r i'^liedei fol)!« «ist Bttettnuis 6l>«r di* Eai-

atehnnit dea Olankiuis:» . »l' H' dnrrh AHtMmgMt 'I*^ (^•••^
WMk «tBMsaia nod. erllaleK wild.

Vm «iMr WMMüriw in «UitiMiBHi Smltata tarn hm« »«hii
italMi IMWIMM ««tdtn, dl AMritra nlditt Nmm« UrtM ta VmMili
it 4lB fimtillasi«! im Manay ntd Bmard, Die Bedinnooiten , unter

wrilkM dA IS» OTttMandUger in New Jeieey bildel^^n, »ml iliraelbrn wi«

diejeBEfen, welcfae nurh hent* «laukanitnitlM Sadincst« «atatetaeu I

dntcb eine naehtriKUcbe Oiydatinn de« OlinhnM* MMMte
ad r«tan Sandlama der Uarl Beda.

Part III. r. O. Vernenl«: Wttar^appW and Water-PoMt.

Bin toiUiifiger Beliebt üb« di* It«MMal« <Ur d««iHiücti«t in •!«»

,
WmiiWniiin te «taHriBn flim mA OnBiiwt«M».

Fart IV. Lewla Woolman: Arteaian Wel|> in loutben Kew

Jcruf.
Die «f(»ii'r[ii'ri nriiiiiitTi l..mn;ir. in iw*i itrüti.'üflii-itt. Iiad xen^a-

phiarb fenchii-'^eTi'* n Iil-I-iM^'H i^ r. ilt? r.r-cr. !l<•^'^Il 'Ift KiLat« de«

Atiantieehen Uisaiu und konimcu tiu iliM4n-8(bicblen ; <li* andcni li«|cn

im FlatntebieU de« Delaware nnd atamiMa HS dM Kflidiw IM* lllil*

reieben Kinaelheitan der ier*cbi*dra«n urleeiiekMl DraBmo (Fiid aibM tlt»

(«uiatre« lote«««. k y„iur.<.

271. Campbell, U. It: Tcrtiary Chaiigc« In Uie l)r«iiii»gp »f

Southweatcn Vlr||illlB> (AiMW. JMin. B«, WH, Bd. XLVIll,

S. 21-29 )

Zur Erklituug dtr ^i«utn:iii Verteilung dnr Flubnebiele Im aüdweat'

IkImb Vugisi* «erden, abirntJirn tou itn wMtgreifandeB iaMtatihtbcD Be-

wigMflN, Midi U*iMre lokale tcUwdMil* 9M»m httm^mmt «Mm
liM tiab« Vatotou^ der bydtafimpliiickra V*»b|||ata* m «n«i|*B
rrrmochlen. Im >p^>i«llen wird (Itr den Powell and Gueat liiier, einen

KebeoBuIi dca (liueb Itirer, nachtuweiien Tcraurbt, diifa daa ganae FJuIa-

|«Mfl d«* otiMs ä«ttt Jät«r *iart um Mii*U-naii (•bdrta «wd iHUb

id» dia Md*n FlnAvdiM** Uicl adir aladd»
Dieee lelitere lei^ aabetdein an einer Stelle cid« Bin««DkaDg, welch*

einit Ton den best* abfelenkten FlUaern Ar ihren weatliehen Laal be-

nntat wurde. Die Verteiliin« der cfi'.nnisftüfi Vnrmsti':iE*i5, »»r» «elcban

beModen harte Konglomerat« un.J vuirlir '^ilmirr .n.lirn Linllul. u'tf die

Fla(aerg«toB bcailua, untantätit die Theorie der iaaataliachen l!cw<e(«c>g«B[,

Clineb-Flufiaystemt bei glriebt^iticer Verlaniponinnir derj<nl(eB de« PmMtt
Kirer ein (ibers reifen de» eittern FJ»(««jitema na'h Weitfli in daa U«W(t
dM obere l'nwt'.] ll-rrT nr I'.>ii!« hatte, D;n* Vfr!i-.ii1f;!i)ti;»'ri jine»ti er«l

io der tplrm: I>rt-.irirLl T -r mi.1i

iJca weltern üorht der Verf. tu «Mjten , dala anch io den hrntiRt«

gtgauw iM, iadM dir «Imn Tawdl Blfn alait i

naeli Nontnatan in den CurabertaDd.Flufe lirb erfofa nnd erat ajillar is
•einem bentinen UnKUbal Unxi der Cumberland K«n(r narb 8lidw«itHl

Sola, wlbrnid der Ciiniberland Flula keii-ftr Yrj'^'jh mf^r -mt i)«nj A|»jiu-

taebiin Valley erbirll. Die einseinen l'i:i.»?ii i'ir.rr V
i Ti-iiii^-p, ^-w." die

dafür teii^ebmebten Beveiae Tenlirnrn die lkiLci;luLg de; i'ar i;t^^ i'balt>Udung

»icfa intpi'-H'irn r.1(11 Lraer. jr. Futurtr.

•J72. üi'i.i^'la. («eologiiftl Sum-y of—-. AtlaaUi ISyS.

y w . s In nrer: Tb« FaleotaiB Onap. Tba (htloff af Tm
(eunti«< I f Ni Tthwealern Qeorgin.

Kiner u.c-nn iaem Einleitunc, «alrbe nir weoiirer mit iteuIntiKbeu

BeerilfeD »T'röut-: Jy--<L'r t^irte Ori^ntierjn? t^ri^n'.'.. f !y1 eine eingeben'

dere Bes] n i [.ur ;. i'r: ciiiirTTr. 'rnnit 1' !! Li f r. ili- .."b in NW-drüfjji«

•m SehirhteDaqfbau lieteiligeo, narb ihren rharakteriatitchca BifeaKbalt««,

IhMdUt* «Oh dliandatroa laUtrm» atuttan.

Am Kndc der arcbtti>ehtn Periixle war im SO de« jetriüon palüiuniurbcn

(iärtela Fe«tlar>d, dureb deuen Atttaininf die palloec'iaebeo .Sediment« ),«-

bildet wuriien und xwir in clfbt pr'yh^T V.niffm^mg; trni der Kti^te. Oej^en

Kode der cambriaelirn Perif--!'' wuriltij ilurrli rl.)ani«che lleve^unicen Stö-

nwgw d«f i«g«)ailKtag«n Sedinienlutmii heirutKervIe», di« «ich toch ^t«i
Mb Mbiiak iriwhtbaWwfc Is iiofpn »dlMiniwbM, Sdtea rikkt* dia

KlittaHai* irnntr irtilif nacb W«lt«B mr. bb fia Ob»rSi]a* pa« MW.
(leor^ia über Wa«i«r airb Iwlundeo iti beben wbeint. rin 7.u>l*nd, <l«r

aurh a«ch bia weit Ins lieron andauerte. Dem gegenüber dehnrii airh

mann« BiMnni^en des l'nterrarbon über den gri>laten Teil too NW.tJrorgia

aui, Dod in den cbern Uliedem kai» ea dir Kublor.bibliing.

Um aarb du kohlespeiii»!« traten dw Kti>laeu tektuaiaatie« Sloruacca

«ia, «deb* ia aMriiüg*« Btiebaa, MtBafn •n' OhawMdiMtM düm
Aaadiack taib». Mt dtr ChrboBiait bw ia* jflafn* ItatBr mtttm dtot*

Onbieie renie« Land and der EtcnWu unterworfen, die inf''<lg« daron enorme

Betikse eireiclile.

Die b««(ir<eliunc der apeiiellen Verbültniase der eiBKelnoQ Gebietateile

iac ohne ailcefneinere« Interrne,

J. W. Spcneer: KrfYnmnic Iteeouroea of tlie Faleozoie Omtjp M
Oeorgi«.

Di» teebniech wicbtiiren Miiteralieii und Gesteine werden ««ti der

Art ibrei Vurkonment und ihrer Verhrrilunir beiprotlten und die Vetbält-

niiae dea Abbnnea erlüalert. Die crale Stelle nehaeii die Kiaeaen« «s,
unter denen obenan di* BnsMii*aaWalaair i

dem Kuox-Uxlomit de« BDt»re MMdniM «ad <B aariagtNr i

in der Sabcarbou^Serie Turkummcn.

Kbrnfalla im Knoj-Doluniit treten reiche Manguiln;er «nf, weI4-.be au-

nieikt auB Pulonicla'i bettebeb, über aurli Pyroluait, Manganit &«. Iieige-

mengt entbalteu. Aulaerdem komineu reiche Maaigan«ne aueb in halb*

ni«lan-.orpli«n (ieatrinen der arrbkiarheii Fnrmatinn üatlieh von t.'artervrille

Ti». Die l'.rae Asdaa «leb la aan«*lnlfMg*B , k>Bkr*(i»o4nn M****a
und Kiula^rerungen In den leraetaten Sedimeoten nnd stafflinen araindagUeh

aua einem Tbon oder thonigen Kolk; die Kit«n*T?lis'<'r «ind io rielen Killen

fon analoiH^r Kntatebuuj;. Oeiingere Bedeutsre i. wunt Kaolin nnd Tbon-
erdeiagerti au. Beütuit tritt in dm obem Glted«tsi «i«r Knox D«lo«nit*Por-

matioD Bof und ut in aeiner Verbreitung an die Biaen- und Manganerze

gebuDdea ; di« EatatebuMi der kr.tiknUren Makaen deaaelben iat imcli ein«

aflliai ftaftb Im AaaBbtaib la diai* LagtnOlUB «iiJ was I» IMbBd
daa Ilw(t«tt«>v d«t Qatilen wid i— Qcbnadt* dia Alaainlnm t*«*bMi,

die mit llückaieht auf die i.teignnde teebniacbo Vervendung dieao* KIpth^tiI«

hier eiugaaelioben let.

Koikl« kaiMBl ni U«ocgl« aar ia aia«a KtUla na Kirti«« ia SW-
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Uttantorbttldii Amarika Mr. STU—S7ft.

A. C VhlUt Mk «r tt* MtoMab <1im»

Otaqü ia IMm-vh iMteM ta dM aMd-Moantaju nr, nT <

4MMt IM in taw. tO iDgL Q.-1II*. (410 tmr. iso qkni).

Ohne illtcBitiMrM Tnttrun lind di« Bcmerkiuicm ülxr diu Var-
koromra («fhniwh BnUburr Kglko, Sandtttln«. Srhiaf«, Thou» it. um)
•chli«r«Ii«li ti^fT 'II» ftp;icliiin;i.r, iV« rntfr^nindo» »af dl* Qltt« i«r W«g«
DDd Vetielirvitrki»«!]

;
t-itriiiTLiii .ii i]-id jTch der |f*f*t^rtit Zmck 4iF

AbtundJati): Ktnügtnd in des Voidtrgnnd i;eilaUi.

i- VI. 8p«B*M

Km tMdrfm flr fit pwillwlwu IMirfniMe in liuiiwirtr-. I c-

•ttanlt SvMaailHUUlUlc bÄ*ad*|f d» KuUtaiuoiiMnMi ui>d tliuukt*-
riatlwlien EignililaiUckkciUn d«i rioielwn in OltlifU dtf |l|||OMii|)bn
yonnAtion<<ii vorkueoneBd^n uud aus di«Mii foMndUMft Btod*nitM>. Di0
'•""'•"•^ B.r<l«iiirtco w»fd«r. auf Ornoil ihwir pbyiuchca ßeMbaffcohtlt
tiiiKPlejU uud dvr W*rt tnitr ji .l, i, eiBulnea Int dit V«gcUtioii nml
AgnkDitar b«h*iMl«lt Nicfat «llaio die clumüch« ZaunmioQtrt

<y «Wk <1> titfiwtlMWMitlll »UD Wa«Mr, d« EinfloK^ ilrr Kuh und
•N nU|M^ Wln» rafeaneluneii und ftatiuliilteu, ucJ «i Inj « il.i.i,?

Eigenxliiften dor Ui>d«iarteB werdcii bebasdelt.

273. AlabMua. Geological !>urvcy of

im Moiilguiaery, AUL.

A. M. Olbean: lUpott ou tbe Cotl McMsm i f llh.ur.t MoLiitiii

WSa Map.
Das Kobloar'ld , »«Iclie« ürb itt PlaInttngiaB

•thlielrt, üt awh uuler dem Svma WaiflaiiiBahlwfc

W

BiiiialleD der Scbicbten nebt ira atlxtatfaifB Bit 10—11* aioh VoidWMt
and tilJtt *it,t 3:,r>-;i:r..5f(S5.! Spiklinalr, denn tiefet« Teil» im Nord-
wi!'.fii I ri'cn, « i-innii llljunt Slaootaiii Im SüdoetCD die biiherB T«l«
bildet. Da« «aai« koblenfülinnui* üebiel umfiCit etw»» ttb«r 1 SO «oal. (^-Mlll.
(MO 4kB). IHt K«blrott9t<« IteRea in TvrKbledenni IloriuiDleo »ieeben
Koagtoaefalbiiikefi. Die Einielbürbreibiaag«« det FUtae lutd dtt «fMieUea
LageninfKerhiUtiiiia* ei«! «ba* lUgMliBHM InlaiMMi Ainan WM
iwaktiacban Wert HU des l)«ra;baa ul fttUkoUia. In gtaiM riad 11
McT IS Klötie ^iitnf K.t.l« «Ml übet S VaU USditijikeit in den tencfaie-
liriiio ll >riii,r-irri v.irli ui4?ii, aod di« Laiterttn^eTerbiltBiaae geitattrn eioo
wettitrbeDdc AueimUiuig d«a«lbMi, M> dala dar Vtif. glaabt, daTt biet «in
aMNiitMdw KdUaaiwrrt Hr lulMMlNlla Imka «af Ing« Zeit kioaoe
fawMiiM iN»d«i kiaa. g nuttnr.

i'74. Arkansas, AiuiaalJ!- iiorr 1 1 tbe (innicyical Survey of
for 18»1. Ltttlo Kock ItiSi. — im, IkL 11. MoniUtaia 18M.

1891. — W. 8lttaa4i aad T. C. Bapkiaa: tb« Oadon at
BeotoD CouDt^.

BeechreibaDfi tob B«iitua CountT, di« cith auf Tnp«/ r j 1,,», livil;.,-

grapkie, aUgemeio« and prakludi« Uaoiiigiie Bad lattUt noth aaf Boaie-
deloiiK, Klima, VogfUtioa uod KniahaagiMritM «iiCmil. mMi
diäte kQrs« luhalliimgabc, • - • - - -

iviD tli laeo :

«od.

a« luhaiiiimgabc, dati da la gMiliiM Habt YMwife ihn ntnaa.
AMb Mil aabadaataai fati m lit dM ^fcha-thaiia «»«-^i—

An det iieoloKiacbeo ZiuaisiBaBwtiuew Gnbi*li kw
aÜaaaiütdar in den Bn|t*«ebf<BeB Michtiiikeitca beltUid;

VII. iiateariU« undetaue , , sqq FoIi (40 ai)

OatafJbibiHi I .

S.
7S .

U .

7S .

VI. Fa»?-tteTille ebda ... |A
V. ^S'}iuaii eandalOM ... IQ
IV. Itoon« Clitrt. .... tM

^

m.»(MalBt^^^^.^^ .
^

. . 60

1 VMnaUoaw mttia kan atdi ihrem Outeinwbataktet
u»d ibrrr VerbteitOBii btaptotben. ei (ebtaa aber dl« allccmiacra iii«ea>
acbafttitheu Vernleifh« and tteaieliuiig«», ao dab tob einer Whdopib« d«»
Inhalts »bm-whsn wjtdm kann, ebeneo wie au^h Ii. Hmicrknii(ea Uber
Nntilmrk. it ri„i,.;Dti Ii.,.!«»«, übet Qnellen sr .l iib»r dl« .Oeoi-nü
Infiwn:;.'..(i:i r-^unli.-ik' Ii. tr. jn County' ilurftia!)» jetLee iiilttoaua entbehri^n.

J. I '. Ii r .1 Ii Ii r : Kl.-TitKn-s in tlii .'-;at« o( Alkaona.
Für di« Zw«rk« der x««loj;tKlli«ii liiitetwfhang sowoM wtt fjr Sh-

"'^"Mmm IM Ia(«Bic«i«B und Wa»«rb««t*fJiiiiVim Ist i-.r/n

„. , aaf nnebiedcMH Weges biattnuten Höben oud
^iT«aiu jieiccb««: aafaei k«rT«o BaMknlbaa|n dir autW«(taa Vtakto M
noeh ain aipbabetiecb gooidnet««

Md am

J. r. llraiirKT: OlMtfn'Al.finii iiii-->r. Ihr i-!rii:.ion Ib tta bfAn|lk
ptiie bann oI Arkaoaa« KiTer aimT« Liltl« Itoek.

Dia BaariMt ilait inbia AaMkl im BaakaditaaiMt dia ailt dan
1SB9 ibar dia BiailaerthllltluM aad dta MaNtWUaaiiiaK dü

Arkineaaflaeiei bri Litlle-Itoek anitcatollt vardcn, aind t«b boheni Iolera«ae.

Die IJnlereocbaDgon worden ao asgoatellt, dab aitr^iliclut alt« Vaihiltniaae

TiMi Wetti'r, Tfif|,<ratBf q"h1 !te';rhinffi;i.' Lohtr und i;i«Jer«r Waaaentand
aar Berü.-kriirhii^urjfr ka.-iLTj.

Die Metbod« d«r VotetiacbtinR, der t'baniktet daa toib FIium i

<H«tt BdtgMkrin MilNUa, aa«
«adlMk die «IidattMh tat RafimMW i

kandelt, ood ihr« ÜsaamiBeintanMf (IM sa M|iadlH
geamt« Menge dea ton FlttMO im «Uobll Okt
Itanihrteii Uaterlale Mttf.'i:

Suependifirifj .VUItuI ... ] 47ii;b Tom.
Uetoete« Metefui t;S3ri>'> „

Zummrocet ".'-.liiLt-h IVin*..

Der Uanptniteil am Tnneport mit den Monatea Hin bi« Juni tu. iHe U*.
ierialiDMi« tatifiiebt liaan WbM «a 74»,^ (UM) Kaai
»ad «aide Uxt dai gtata In Fra^e kanmMiAa flaAniUit dia
iiu!;ibreitet eine O.OOMM Knie «liTki- IVrkn M!i!«n: oder aar Biaeim nia

1 tüiV da« UwaiBtareala würden 'MS'.l Jdlmi cutig teilt. Ba darf bei der

lieunaälUDg diei« Uaaalttla sieht abcnehen wardaa, dift ita wn aiaac

T«tbältmamilsig kmaM BtttaiMllipNlbf taicaivBiM liad aad dadanih
an Wer» Terlieren.

C E. Hiebenthal: Tka OMa«ay «T Ddlia fina^.
DaUae Counly liect in miltiata TM da« iMIIdMa itkiaaaa und wird

einer geoloüiaehen ZaaamoMitjeltiing iiaeh gani aiia weichen , leiebt »ro.

di«Tb*reu Tertiktgetleinen gebildet. Weder di« Sjehiehtfolge , in der aa«U
ein Lignit, uod Hraankobleslagfr Torkomnt, noch di« I atarämiTITklltatlM
uigen all||«m«iBar iBtereiaieteode Erscbaiouiigeo. Dl« BeMbMflMBl
mit rier AnbiUmig der taafcitiwk ai«kt%«B MatenaUew.

ib'n. — & Ob Bairli! Ha TiiiImj SaBlagy a(

Aikaaaaa.

Dia BeaehiaAliag aartiMtt iM
iBRenen, tnmerial aal lartifcia BcUektca gtbildttn IUI daa Stailea. Dia
wicbligerB Kritebuiae« lauen alch lolgendermaleen tununinenAiaien : I)m
Liagead« der tetlifireo Schichteerie bildet Kreide^ welche beaonder« im Nord*
oataa da« ütaatr.' «ic r (.'röftüre Verbreitang hat Dta Ttttäb gUedtrt ai«k

wlaMgt:
I Jaektoe-Stute

[ HUai^Btalk

Dia Oiaataa dar aiwHlaia
den Star«, eind ttelleiiaeiaa i

keo. Di« beiden ohetatcn I

eilen Kennen au trenn»*«.

Dnreb Einielpr 1:1'' uul «ahlrelebe Verateineraagiliaten werden die

eioitlatn faliBtliaoaglleder im SpaalaUm eharaktanäaet, und dadoicb wild

Di« Otiog« Sanda uu4 die lAlsxo't^Fonatlion bilden keine atntigraiihi-

ach« klinhrit, Boodern eehliefien alle umgelegerten luid aaa dorn (^ot4T>

xrunda au(g<arbeit*ten Ablagerungen ein. darto Charakter nach de« lokalen

Verhiltniaiea gtofeen Wc«he«ln nnlerllegt. k. Jritiunr.

27r-K Iowa, äeolofical Smes, Bd. I und II. (Fint Aanoal B«>
p urt (oT 188% «Uk «mnipHiyiiw Vtgm.) Dm MoIiim 1689
1111 li isii.

KiiM .^uaahl lon Arbeilen, die mit dem Bericht dei (>.ti>i< iJ< i^ip^iit he^

ginnen, beliaiideln die «llgem«in« gvoloirieebe Besrheffenlin* di-« I.^iid««,

eiatahw Knrmationen im beaondarB vnd die terhniarh nat^'krni Xlnterialiea.

Dt tiai gi»IaU Teil daa Isbalte (ilr «in« Wiadeigahe im Ketertt ungceigoet

tat, tadfle ki«r aat «tM karaa ABgaba dar Atkdtan «tIM aad dar waatst-

liebttoa RanlMt nah ladta.

Cb. RalUa Xtfea: Ute geological Formaliona of low«.

Kin* detlinfaltl BoimchuDg and Charakteriatik d«r in Iowa aiif-

tretandan Faraittioseu, »ou deiieu ?ic*ibf1pn i)ie f«iS<iiHii«li'ii vuthetiic^ini.

Algöfiktan und Cambrium nur in f;?ii:iv!Mii M.il-sr , aixr >i]ur. ll^v:ln umi

T« aUaiB di« TMidiitdaata Uliedec de* Karbon haben groCwn Anteil aa

dar « —I Vm f^MDltamtaaMtal MT Knila iia Kaid.
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IIb» fltanMMnti Higt ilt TflikNilam te KM»
im Mt«BaBat«B iaotn Kivhleiibuain, und ulilKieke DutcliMhciUte b«i«ben
ieli Auf di« be»Da*d«ni Vethältniae der KnlilcndiMse, die d^duKh von ini>ra«nD

iDtfrnwit^ Rtr.tt, il.tfs lii* »^trimn? 'hp KohifinltildiiDK III ^DMln«n kleio«rD berk^o
und K4ii4l^:i i r'TAi.to ri;»ul,i:l.i ii iin-j >iuf iiddtrn S»ite di« SUÜunf; der

ki>hl«iU:ttluMiel«D l'onnattanateilc lum OewiBtTeilwiMl« iti l'oraalMi« tn«it«r-

KirlwB in DaHttUnit Bi
jitlit im\u htnot, dah owb Knd« Art heran tia Hiickiii« dei M>«e>
•Utiat, da« daiiD «ihraiid der a)iitcni Kubnnseil alltnihlicb upd mit

fnefarfarbCD Oacillatioun wieder Tondran(. Hit S hlaC« d«r paltei»!-

•eheo Art nr d*i M**r an« dtro innrin Mi»' -«ii i
-l^ rkKu varacbnuivdni,

aed tnrt liir Krcidueit fand «iu* B«dtokBD|; uu ii<jiJ>«tlicbeD TeU« tdh

lom *M N«nem tUtL

8. C«] f i n -. CiataMou I>«p(iula of Wflodbaiy and Plpnoutb Countiea,

vith »baarralkona vn their eeononiio ujan.

bla «Dat Tcitnrbraitrlen Kreidncbi<rbt«i aad dhncb dM Brannn ic

einj^lri*^ i^'ir'i'^.'i iviifuf^lS»! uiti iiif i-.-n Ni:ritvMt«D d« Staat«* tiMfbrlitikt;

dar I ij.rnkl"! 4ir M-Inn-ii;" /<ii't, o., KreUe|ieriode eipe Zrit laiiK-

Minet äeukuo« dea Laod«i und lanüiainin TjafanranUni 4m Mmth nl,

Dia roicbÜK antwickaltoo Tlioii« ttcJiaD lür 4w ZukmA ito pifliw Bl^
«j(kata>g d*t TbaanHtaisdaitn» u Auaiciit.

8l W. ••j«»: AMiwt Im» thm ia Mm SlnU «f M«flh«

bl ixilltoaoiwbfn ScbicbUn «tbubrte Uu«rtparpb;n> werden uli intxu-

Im Jlli)|&a«« |;«deute(. dia awiaehen die Srbicbt» im Hrdinonm erfolirten

:

Im Aaaiolit, die arboo durch dan t^pivhen Klfusir-^^'bsnktcr dea Ueiteic»,

BB den ein .Schlilf abcebildet iai, widerlegt wird.

U. V. Main: Iliulribiittiin unA RpUlif.iir; .if Ihi- Fnint I^iof» I im*-

Der baitit-LuuM Ui»e«lone bildet dae Liei;eiide der produktiTcn Kitliler-

BB SrtiidMw Jim«* 4m teMubutaai. Ow
MtCbbo Heues d>aki»dii>t fbtr dtatribta «ri wwrdafi mt iMig* auh
ihm Kebildet, und twar eiitataiiden die Ki>bleiitlL''tie in Tktlem and Berken

der ataik eradittlen Obetlliehe dea Kulkri biev alte LaDdnberllliebe

wurde durch fortwübrcDdn Senkang arhliefalicli gBM iwit j4B|t*ni ScbiebMa
äbardcckt; die jetiieen ItBUIlBfe aind tintliak

flücbBBtoiiMB dM Stuat-loiiia LiiseBtaB*.

SIM tBOMt KmhMb dat VertüDlaiaa* diOM IttHns Ht «Halt i

MB iNfttr iNhalMW kfi

dk B. Ktfttt inoMid gminii tt ]

0. L Haviir: 8«im IiMliiiinfli_

iBR Stinie« trom the Klaftm al I««^ aad
(Ii. H. Keyea: Biblii|l^ «flaa« OmI||7,

nbUebea d*B Beriebt.

870. KejCH, Cbarloa R. : CobI Dopodta «f I««a. (Imni Gaologica]
Survoy. Bd. II. Do« Moiiio» 181*4)

Eine Utieratcbtlifbe Einleltuan orientiert den LrCier über die ltedin(UQ-

gen der KotilfrJ.ilJunx mit biuondorcr IterüeJc^icLtie kiu' (!^r YerbbltniaBe

der Kobliu i 'l l r i i» luwt. In den uhlieirbeo kteiu :j ^ • rt -j id Sümpfen

auf dilurialen Ablageraniteii aind dieaelben Verliiltniiee der .ikkumulatino

M|aaSielwr jStotfe beute noeb rurhondra, die an den aumpfitrn Kliatm

44* Chlbonraeere« xnr KnbleBbiidunit icelubrt haben. Ala weeeutliilKI l'uukt

wM dab^i die poeitiie StraudvoracbietMinit. die lin^um uud nil Onlltaüo-

nrt« <or aich vlun, betracbtet, da nur bei dieacr Art der B«weKnnf 4m
Ikidera die Sümpfe aait Redimettp:! j!.i-r'i.'i'-t wfnl'i. K-^.nrtfn iif^i deren

eeeetobiliifhe« Material dem Verl> jiilm ..•vi-tni.'N -jiMi r« .:ipt, »i.tl-, bei

ne^alirer Strandtorecbiebunji und TrockeiileKUai; der aumptigen Köstenitriche

wiren die gtbUdBlta ei|UiMb«o Abl«);ening«a «an KbmIiHLJtmMa laa
Opler geiaUcB. Beniecteaawaet til aurb deir dianktsr der OM XoU* am-

übcrdeckeodeB Sedinieul«, der (aat Sbrrail in den KohLen-
' Bitte deiaelb« la eein acheint. liier haben wir folnendc Srhirlkl-

latge Ton unten n^b oben: 'Haue, K'<i!'it. t,f*i>u, dunklet bitumintieer TboB-
»bifl.-r, SiuJ«-.i-.nr oder Schiefer

Die grofaen Kahln)di<liikti' Noroanierikaa itebüien b fßQioffmbm Iftf
BB, die fetgeadettnaten bemnnt weiden:

1. Oatliehe Kiistenreinnn von Kora Scotia.

2. Appalachiwbe K4>ji«o, dehnt aieh tu« New V»rk bii AUb
in achmaler Zone tue.

n. Tnnere Kontinentalreitira aq beiden 8tflta_4«* XiaMi^
4. lu .^a der lincky MooBtaiw ia T'

'

5. Alktiasba Bb^bb.

Dn dzitU der gaataalM MInfftfiaiM* <R <U g»Wl>liltn wa
lom «Bfthltee, i*I|rt ma Mfota iHiiaNlaiii BiRit aa tan writmr
KeniniuBg anf du Heferat Sber R. Rejea .The geolofical FofiBttiou »f

Iowa" (Nr. S75) vorwieeen wird.

Hit« alU^'mif'in» KinfsM^ iJm f^hii^hlen (jeht noch Südw»"(ten, cnd

ili« Miiih'.i.'kci'. J-r iii:t-rii i..i.l<'i'.fii|-,p<in'..<a PormatiiMi betritt di. >ie

Roch Tolletkndif erhalten iat, mehr ala 7(K) l^U. Lokale unkoBhimt

tofli«nu(M tiad, wm 4m mik 4»t lUur iw BalaMaag dar iia-

•dOBB KaUBBBtiM iNgitadil M. iiMbt irtlia: Maatandw abaf iit «•
Uiükordani der untern kuhleuFIlbiendea Scbicbten bber dan nnterearboei-

•rhen Kalken, die atark erodiert wares, ali durch eine neue SenkuB),' dea

Kivlena (tjf Riiilttou der knbicnfilbrvnden Sek'Irhh'n r^r^oUte. [he Sttera

Kohlen!!' Ii'? iin i nii(btiter und ausi^ebntrr r. t lir luntcm.

bis otiern kohleoOknodao Sebicbteo aiBd i;i- bia 14(1«) enjl. Fall

(«00—4M w»Mm Md iijilBilMiw iBlaiBrt bIi dia aaltia, ml
wit dbaa riad BMk da mtrint» BalaMiain.

Bei Jet Kenauein tTiitenachnBj; der einMinan f'Ti'.r- r^iirter >irh «ehr

intercaaante carbooiacbe wie prägUaiale Eroiionslunil*. w^lc))«' ^K^n Zui^ini.

menhaniE atären nnd auf eine reicbKeqliedette Oberllaciientüim ««riiiietee«

liiWB. Fflf rti? Kiatelheiten dieacr Krarb«iii«n(en anwi« der Verwerfun-

gen, Spalten und a«Bi>tit«a StdroiigBB d(f Kableolai^r mab Ba( dia

DU «gallhriNbiB gaii»1lill>ltrBl>a»g«B UMw weniger Miteml em
alUeraelnernD iBterMac: die RterhreiboaK er»tr»^< »i^h aber aach weiter

noch anf die Znaaiomeiiaetiang der Kohle, «uf 'V.< Mcibndaa daa Abhani

dif HB*i.» Afr rrodsktiffn, dl» im Jihr- Ir '-' 4 047 479 Tona b«tni(

Ulli in stitiL"ii' Anvacbern bci;riiri'r. :>t In dinen Koblenfeldea M
mii;li (IUI Hilfmit Micher Vorrat Hor. t'ryijuianzliiuer Kohle rorhandeo.

ruttmr.

277. yiti^, Vf. U.: The glacMtioii of Ute YeUomtonc valler.

8», 41 SS., 4 Trf. (U. 8. GeoL San, BnD. Sr. UM j Wiuh-

ingtaa ^ ccnts.

Z1& VMto, A. (%.: Tto VOmmta awtkn in Um Vindnlty of

ncw Fodit, MentUK. 9, » SA. (BalL U- 8. Oa«]. &
Nr. lia) WatUiiKtMi ISMw M. ftM.

Wbbb dar Baa dai MaCBCelliTfa* iu Colorado allea Krfahmn|en ia

Faltenjebiigaa «<denpricbt, aa liefaen arhon die Beob«e)i tunken Baydena

I. J. tR7l pTki-ntiMi , 4iih in Mtiri'.jim der Typtt» einea P»l1-ii,-i'':ilrw4B

wieder k.iir 2-jiii *i.«iu(k ii iiiml. iinJ J r »eiiea ll*abacblun(eri Tun l'n.U,

die aich lilerdmi;* nur auf eiBes kleinen Beaiik in der l'mgvlmng tob

(Jallatiii :» 40° N., Ill>° W) tieaehciakrn, beitkUKen diea fiilUg. FüUa
Uaaptaugenmerk war anf die UliedetttE« dar palüowiKbMi AebicbUuaBia

1. AlirmkiaiB: konflMnetstSaelw, (UaiairniiinBdt BaedaMa« nil kta»
liren KaikateinbkBdern und Thunacbietern, IftOOro nklehtig.

i. Caiubrlnro und TMlIeirbl auch 8ilur : a) FUttiead-FarmatioB, mit (4u«l-

litun be^^innend, worauf Sebfti" frUm, 1 l'T m :
M 0,lhtln.F.-rrBsf.ii»,

aaa waebaelnden Kalkatein' :i u:iit Sr:iii.'[('rii iir^inhin-i. 'jji tu.

3. DeTon: a)daeklBj«Sefa«Mi-KalkBUine, I9im, b; Thre« Porka-Sehiefdr,

41 na.

4. Ckrboa: t) MaHaa-KalkitaiB«, SSAtb; b) QaadMBt-KilkBlllea. 107»
.•Tr^^i-in,

27^ nnxcn, U. A.-. Tbe Cluutc üf Cbi<»«o. (U. S. Deuart-

> 1 t t AgHcnttnn^ WMttbcr Bnwiie BulL Nr. HK) Waddar
toi! IK<X

'v <"' aio üoi mit deao Jahr« 1870 fa>t anunterbrotheD meteoiv-

lojiirbe lleubaehtBagen genocht worden. Oi« lanje llatbe dendbea «tölt

aar «ttiaad daa gnfMa Brand« ItlTl eine 14tkiiire Uck* anl Ate
an«h BW dar Zah rat IB70 lir|ea jahrielintelanRe

Hie ilteatan AnftetobBungtB gab» bia ine Jahi IH'it cnilak.

fanjrncba Material bildet nun die Orundtag« la einer aaMhrUalMa Ov*
atelinnit dea Klima» )r7i.*r nuri-'unirriknrn*^;-!?^ Wt^ltttnij!

Ftir daa KLima <_'Ll ii^;!'« i^'t hnt-illh'ti liin l-i;;i' lun Mirhijnn-Sm Too

dei «röUtm Bedeotuiiv, and Uaaen bat daher dem Studiam dea klina-

tiMhcn KinBotaea diewa Waaaerberkens gas* bwaiBdiia aiifM AlAHlbHB*
keit auiiewandt. Er unteracbatdet daiiei den ulHBlMa1ba»aa BiaMk da*

roa Sa« aafalaigeadan M'amerilatii|>feii, aowie de« Vurhandanaeina cinea

Waaaarapiagela aof Teiaperatut, Hegen Sk. iob dar Wiikoug der Wiada,

welche ToiB See her whf^ri Mi'rr ^iKer ^fn Sri' Iiinwe^sireiebeod die Stadt

trelTeo. Zu dieser riil»r.ii.. i.lül' «ur-l-u lU'-'i Jm U'uj^iorttnipenituren iaa

Um, dir aaat 1674 an mehteteo Ülellan beobachtet liiid, b«iai^aa<n«».
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LatewtaiibMidii AnMtik» Kr. S80-m 6t

1 la dn iriiilii MiwiMflIilii iiithvm litliir ili Iii Luft,

tai Aprfl bb ABfiirt flsd«t bhi«Mwi Au amf«kektu VertilKiiif riatt. Der
£iaflalc der Wunrrt^irKt^ it^uf« nt>f1t n?i1i1r^irh am eUacten erkennen loaien,

nenn *it dit f.i./rln'Mi < m Lturjicn ]';>riii>-i'c< nach d«o Wioitncbtuntna

urdttfn. bIm fot^^ti^oiit« W loiii^jstii iitäUt«H<n. liaceo hat di<>MD Wog
bntlititten aai konnte in dtt Tliat eine KinwitkuoK dea S«e< aul dia

Tampciator, auf den Ue^en und auf die reUlire Feuchtigkeit deutlich

«ilw^iatD. Di* Wind« wilden üherhaapt «incr hnondan eingehenden

(Tfit«nili«blliif nttnmrtnn. Wkbren'1 der waroien Monate treteo di« tig-

llrhen Und- ond Spfw.iMl- »uf. S«lir siiiifELtliii. «crlrn auch dl* Tent-

|ieraturT«rhäJlni«9r I.Lth't-itF'Mt. vor all^ni d^r jittriirlir utii lAj{Liehe Oang

(Ut Tliapmtar. Ua« Manoiam dar Tempenlar wittda am 17. iofruit IHiti

11 «Tt«* C, dH HliiMM na — MM* G; m H> Diinikw im ver-

Jaa. Pebr. Min.

Wanertemperatur ia MichignA* MTi—IMO *C 0.9 n.4

UrtlemiMralv 1874—1«»0 ^ 4,1 — S,»

1830—1691 — 3,t 1.«

Kitdenthlt« (mn) 184^1—1B91 &X,( 6&,n

iHlrtlM «MtfhliiMt <nMial4 INC—IWl . , . M,t 9Ut 1*A
imt—lWt iiT MW

wieiHMt, — W«it*, 4i« «nt Um nthto MNtnf «iliattfn, «nn wir b*.

rSekakhligen , daft Ctleage tu der BniM twa im Ilict. Weiter fol(W
Atvn t:r.t^\vt Abieh'iitt. BScr Ki^rtrrwrhla^, Taupunkt. i*Utt*fl Pi-^i'-hligkcil,

Nc'tf ur-il Hrwi:lk-jyi^^, .V'jrh .Ir: ritenchiBii twiirljpn '»Solkciiiutj und
Wlnitiici^tiiDg viid iMtiititeitt. irewittar und Stürrae lind «benCalla

aiai^bend behandelt Zum 8<hla(> alJinet Hu«n aa«b uoch dem llielil-

gan-See, l>e»nden den WaaseratasdaiDdetanjen In deneelban, eioe kamt
Uetracbtuiif.

Ifaa Rarb i«t mit »4hlrci«heii Tabetlen, DiagTamnieii tind Kirtm wr-
Irelflirh atiij^taitfl. K-< iat "l- 'i H'^fj^nl' tu nnch ei» Au««^ ats»

den tBgljih'--:j W tltcTl.^nrbtPTl llD/ftiülip'l.

Wir rüge« BDaier Anioige Bo«li tinife dar vic4iti|[etan kiiiutiecfaeo

Daten Tür Cbiogo uis

MalApril.

7.* I3,T 1».«

7,1 1X,T 18,5

»3^ i&J» SO,»

TM «•,» W
•4 4.1

9«,t

Anr 8epi. Okt. MoT. IXibr. Jnhr.

iV.f 17,« lS,t S,* I,«

.M.« IT.» 11,» 4,< — 0,»

16,« Ill.< W — X,7

76,t 7S,4 78,» &&|a 68,> 88S.5

TOt« Tl.* IM IT,* TMM M M M M
W)l MmMI, VorROBchiclitB Nitriainerikaa in G«|i«t itr
TmmIiMu Stutm. 216 SS., lull lü Abbild., 4 TUUb uA
«bltrlttrte. fiiavtchweiK, K. Vioveg Solui, 18M.

Aat H» All», att «•IMm» BiMfi äiik N|M«Mi| «m ««iMeh.
IM* AMiihi VwtHbim dar WfHtiMgbiAM btirfli«!, dtlfl* dit Ant-

wort j« D»fh den «enehl«d*nen Zweiern dee Fatwhune> aehr teraehieden

iiiuUTi. Kine chafaktan''.:<oIie Kp,rLrnr.iiri< iibpr ist anlnugbar: Wenn die

ait'n, (.ntbegräadeteD Wteeenwliaflen Anerika Tielleicht Dooh Dicht eiel

vHri-.tiikon . ao leigt iich dafBr »in benterkenewartea AuCttreben der Keaaa
Welt io iwei jaogen Diitiitlinen, der Völkerkunde ood der lirge-

•«liiebtc. Beide WiiMnaebafkan «ranehMB ibirMcb gleichaam ana den
Bad« de« Und««, and der Stoff, der ibm ll«uMtaog harrt, i<t Dicht

nur "srTPrifllit'ti ;;r -fi, luml^rn HUi-h eo in dl* A'ayer» fiill-ti':. J^ifa er jeden

rcv^namiTi xiKifli^^Ti un»! br5ctia(l.p«n niufi- In ui'^ iti il^re i»t die ame.

likanivlie i rgeMkucblararaehung ruch «retsrkt und hat bereit« gllnunde

ftfebniaae «nielt.

Der deataeiicn WiaaenethiJt, die dieaa FniUchiUt* mU t<{lnehm«Dder

Freude begr&Cat, bleibt die Aufgabe, die £rgttboia«e der ainerikaniich««! For.

«fhnng lu prüfen, dua Dauernde Tora Vergänglichen va acheiden «nd mit

dem Kechtc, :l.u ihr alter Kuf der OrUoHüd kcit ui. t .t,i! ri:1,.fjn;,>i h, :t

ihr gewihtt. 'irti t.cuen hoffnaagaiollen lur ittr tjri.e:iüitiid ui tiT .he

Zahl aeiner altem üeachwiiter einsttfüUreo. Relracbtet nun da« Tnrliegende

Werk in dieaem Sinne, to wird man MfaMT Htdeulnng rielieicbt am beiteo

geteoht; M «ilUlt nicht nac eine Znaiaatnatelliing der ABUcbtm ame-

flknniaeher Fneachei, »otideni «nglelch «in« gründllebe SaebprUfang der

Bigcbnieac, da der Verfueeer nteht nor die Sammlungen beiiehtigt. aondem
auch die wiebtigaten Fani!«t^!''^fl t^l'irt t>«i3r!i! list. Du Bueh «itl SM*
g«<ia keinen rollatindigtr AIjtIU il> r H^mvit iui v n^'n Ar.'.Mi ilogie S«bw, MO*
dem bewhärtigt alch In der Uaujitttche mit vier Froblemen.

Dan erate und in<ii|»w*alMl* dfcatr l'nihleme ketriSi die tUeaten

i^pnren dee Menedian im WM dir Vereinigte« .Staatm. Dar Vertaner

ii( im «fMide, girtm MItnberwhniinfea «u heTicfatigen und einig* Fände

all Irrtümer natkmwalmi, «rührend er für die Echtheit andrer eintritt ond
*i>>..-,n:lfrs flf-r. si[rw«!>nten n"T-;n.«'.rhS[If! ''tjr 'inrerdS^-tilie nn! 7PnQ((*nd

lilü^"ii;,'t ftrlt.iirt, da ^lip Kttf rtfnr.d* Kurii>rhjrht rtn^'h 2 »i.I rr r Kr Ik-iit-

beitete Sletn« «iid «ereioMlte Knuehenreet« geliefert hat. Die Schicht

SibIM, wie kaum an beneifetn ia«, dar TkitUtmil an, wid analt blatal

ordamerika eine ühermarheDde J*iLralle1e in den Pnnden AmaghiDO« in d«n

argeflliniachen i'anpa«. Auf dai Gewicht dtcMr Thataacba, die alle un-

reifen UtiMlheaen Uber die frlihette Batwickelung der Uenechbeit lefitSrt

nder t..rr.r!.tit;i , hru'ji h* un lU^vcr stelle kanm beanndeni hinp'M^l^iea

INrdm.
iemet «erden di* prihietoriacbtn Kaplcrgatku beaptodirn and «od-

Ueh die tanMiiMiIrtMiiliia laUMm, awahl db MH* m Mmp*
birgen wia BMNiiact d«a SldwMlewa, mifOirilah babnidaU. Ia baldn
Füllen Btimmt der Verftwer mit den Anaiebten hcrur«n«r amcrikaniiclier

Foretber darin iberein, data di* Seb')pfcr der »lloand*" and di* Krbaner

d#f Klippcf^l>^i?g*ti ^3fld „I^uii^Iiia** nicht« andre« ir*w»»fc*rt »ifii tiU d]» Vor-

fihri»n dLT l:rut:i;rn Irn'iAiirr. l>ie künallichen liu.'cl Ji^n ^ü^tlKhcn Ohio,

daa rar '/mI der Bstdeckqng fut aa«a«tt«B<e ir wur. un l ri>n litn l'tehi-

BB^>'n 'jnil ilenrn

i AUagfaanjra gadrlngt

Dh Buibatei dlii tfa
Toller «elw feg^, aa d*& daa Waek aUt aat flt daa Pushgetekrtea

TenandKcb Wd «apMltBaWMt tat, «aadtni da* tHflBieiat* lataNM
rerdient. H. ililairf.

2H1. Kchmidt, K. : Dio vor^oarhichtlirbi-m ItidiaiiiT NonlamdrihM.
(.\rchi» för Anthropologie. Bi), XXIII, S. 81—76.)

Die Abhandlung ial wörtlich in daa eben

aad hiUtH :icivfn ^rittr?« Kii;n(r!.

ZBiitralamerika.

'm. Golfe da Mexique: Un cap San UUi k U ktto MoUle.
(Nr. 47aO.) Pari», »orv. bjdrogr., 1894.

283. Mexiko. Carl« ilc loa rcrrocarrilca do los E»t«<l. linidM
.Mcxicaiio«. 4 Hl. (1:2001)000). Paris, Erbardt fr, IH03.

Die«* in jeder Beiiehasg eonäglicb am^eführle Kart* iat t«d der

tftittiti AMr^ü'jntr de« Wißist^rio i\v Pofct-Rtn crUrrt. Sic tei^t alle &ab-

cell Ina I'.iiJl' Ih'.'.'i. iaiiitlicliT Slulir.n^n «ind ntnrkieTl. Ihc Trh'juritcjiep-

Uatan iit ale rnllendet eingetragen. Auch die bekanntlich noeb an Ti«len

»mHm ikiittii

abar aat dia «tabtigilM iHMto aad
vewB, hier aneli die Tele^raphenli^icn einantragen ; aiMjb konnten die

Namen dar Staaten und Territorien «loiteKbritben wtrdea.
V™ i!i«r gn'if!Mi Rjmr.InaNskatt» ;i lOilfiOii). injfMk'l im l.ittsrattir-

VerjcSi*. I.'^IM. Nr. l.'iS4. a.iil inz» iü: lit-r. 1? i,^i;*rr liLlf.fr e rw liiptiCti. .Jii

letite Im !<«plembet I6»4. beteicbnet und die neuen HUtt«r, die eüntlich

1 1 aad Bqa M |A«faa, arit: laaL L K (Talnäio); »all. U 0
il laik n, Ka P (taUma), U, V (Qiiiafa); aaal. UI. B

CAairiMNlUMdiriiir): aaat IV, B A. _ 4U« bU« dVffiMlIka Ga.
biaU Hat«* wiMhaa i|« IM' tnd IS* M. Sr.

2S1>- MMitt y Caaipos, Blcaid» d«: IMm i

Ooid. Mexican. s«cret. 4« Foomto, ^'ir'^irfT •
Httdeo. 8", 776 SS. lOH.

28ib- CakM, Aut-Gan.: Maiko» ito (

CM. Imliit bf W. IhoalpMm and Ot. Clmlaiid. 8P, dMBB.
Ibiieo, l9P0g^ vtk» af tha Dtipwtnwiit d» Fornnto, 18IB.^ BmIm «ittM», AdeMtt Tin Bfcb« «f Ibik» m4 Ita

iBtfUtfOH. Bdtt. ftr Ot Wadd^ EUr SipMlÄM. Gr.-^
509 88> 8tL««ia. VfMiiJraw (ffotbig Cnii, loa.

2aiß- Buonlk, Hütet Hawa: BMOai«M md Dml«pmnt
gf Meifeo. a** aS 88. flu nindMo, Uw ÜHunft Couf,
189B. doL M*.

Dieee ?i«r lu den beiden Ictaten Jahns erarbien*D*n Werke idiUdeni

di* heutigen i^uattnd« Mexiko* , aeiae grofaau KelthlSmer und gUnaend*
Zukunft i:ncl betwecken in eral«t Linie, frctnduH Kniritui unrl .^rhril«-

kriftt' 11. ii Meiik» lu aichen. Obgleich d.p dr»i nr.tiri IVn-hrr uftl-

giMen Urajirunga ttud tat Knata« dar itegieisng gedruckt aind, wahren ai*

daab alaa MdMa «ItriMrillt. IN» «toilliat» KifibdaaN« beatabt

In Ibrito s< S, ia dit inadAaaag da« iabaati Kalka aad Tkbak,
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IdttanlnirlMrielit Amerika Kr. 290.

nnd wird ili«««« Mbdk«^! wubl nur durch die Kinmuidernnf von AflAtm

(J«puHB «te iB«Nbn K«li0 ibpiMln «nto Umnb. Bi irt m bt-

ublraicLfD DiilürliclieD Kelrhtäiner in DcutsckiiBxiii ao vmjic BfwIitQbff

Uo<lc9]. Wie fxit übnnü! im ipAniarhca Amerika ift u aurh hift fa4t «um-

r^rt.r ilcL ^.L:vl. rtm...t\>K:i hat. Aaf rtlin »pirldlnn Inhilt

vi«r iSucber lukun icli hier nur karx Tenrctac«.

1 M«UU iut fillt «itUiifr OMM II

4«r ah Haan» b teMibedihmig mlH
FrHi;li(bri«feu ffil die verMhieileDeu Hlf«n , di« Preise fär die Au»* ond
KioUiluDj; der Sehitfa in deonelbeo, ilie OftbÜbren it«r Konuniuianire

wcf^fii rinfg-'f^hrt, d-^Ajlni'^ii-ti .Ii;! !fti'.-Ti FriiPh?pr«i«o (Qr die ycTafhiffHo-

Hijii lii-iLuii;-.-;.' 11 J-ii u ir.:, ti;^,:^!! ÜtadeUpläUMi lier 'iV^t.

JÜic Ji^ueabuhnen und Tat^riptteo und ib» Tnrife «rijnlcii genau luifte*

MChi

ä entbiÜt iu der klaren und «xuLti^u Wcü«, wt'khe alle Hehrifteo

4t9 um die (ieogriphie Muikos Tordtenten Auturs chaiaktanucrt, eine Ue-

dar Ucff^werke uiul besondera der KuecilfBhueii. Kin kurier bulorijKheT

Mrifr hMMI «Im Wok.
S. Bn IbpiM im uttm Binta MwbMb ml«!»» liiültNi «t

OtvUiiati«D und Tblti«k«it ärt HoaucU du cüiulnüii Slloistcri«!!: du
iweil* Jiueli Klebt ein* sehr gute UeachrcibuD|f der Oeograpbic den Luid»
jsii! waer lleiolkt-rMi i; f( n Vn iiiv^tp-ii Zelten bii tum b»tttis=-ii T«_'#

Li.il v'liUelat BUt ein [ Zi.>iiiiii;fr:); llj .1: jHrt OctctM Über Kicwai. Ivn.rjL.-

uod KuloaiMtun. i>u dntle üucb besprtebt Ueligioa, l-'ntcrricbt, Wohl-

tfeUiMlMMWm. üiriww MiM. Vm abbüAm MhidatimMi
ad rnnüglidi •nctAUut.

4 euUiilt ins kilceiaelneu duiielb« w£« 3 und 3, Beeooden inUr-

e»iat vmr uoe Kap. XI, «I^Jibor und iminlfrrution'*« welebe« du Verhlltoü

cwiwbaa Arttcttgeber und ArbeUiebtnsr in ,«t.u!t m'i T^intl miä di» Aft.wit».

lobuo t^pricbt. Weiter wird der Sl An i -'-. r l.S K j;o:i;':i: , Yimi I-Mte:! lIi-*

gluine UkIleuUI gut godeüil, beeproebeo uod der l'rei« lür StuctiUnderoimi

iwImImb <Km ia tijß Okühraia and DaiHC» aad 0,n FM. la Od-
baabua, Cuihitilii, QueiH»!» and Taiuiulipu bin lU t>,60 Pei. im Dittrito

Fedtral und 4,lu Pes. iu i'uebt» pro becL Verf. wünitrht, dab lieb di«

earopdiscbe Aumndciung mehr *U buhcr naeti ^C't^)cfl veode- Hierxu Int

(u broierknD, itU (üi Ki|ritiiJ>tl«i and eüi« t :>i l.:ajiUe Zabl tlicbliger

lUndsoiker, lediutoaUu und FabtiluubuMi Uexiko m enpIeUoMwtn wie

Arieatliilwi und ChBa

>

i*alnt, aaddab «in JaMi*«aA8NhirlNitflbIteMa
and UfMitBo liMtt ia Mcalka mntt iMaw ab la Chtto aal Aigaatfaiba

b«e(elll iit, AnderMite febleii die (r<i(Ku Zentfen trüberer Koloniiten nnd
llodlicbcr Eiij«iAnOerer. an wekUe »ch — wie in (!bile und Arxentiüieo —
die neuen AnkommlinKe anlelinen können, uod «.fitT >^liWi<iL.'>'t. ifi:h tti'h

die Muettea (je«ct«r und Dekret» T>>lli^ Übet An itz .^rll alirra iituii^

au*) ««lUi« lie lte«jd«D Kuwiuideraiu (Kuluniatenj Reatnitop. Nut wenn
BBf Umm OtWito «tMitUtb« »«MMMbiNt («mlrt, 4lt Hawandw«
(*•• Im Fnadanlub In IiQm M piii gneUttt «mdm, iil l«na aa
denken, d&la etu ueuueuiwetter Sltum der europüiachen Aoiwandennig aadi
Meuko gebt Heute KoUoea faat nur NurdanierikAner und ItaÜMif (a«kaa

MuitnaMD und Indianern) in den !>Uat4koi(mieD. M. Mdkawrilf.

S8&. AfiUvra, Jose, A-, oitd Ordoiiei, Kxequiel: Otto» pM»
]ft tiaalagfm da hUidta. «», 8? 88. Tkenb»]«, UbMto F«d«-
imL Mexico im

üexiku bealeht aU. drei geologiMh Teraehiedtata Teiles : den uehii-
fecben Gebiet dee Südens und der iWiärklüte iBtt KVring.ter Aa>«jebniine,

ilfim iiiii ri/ristr. verbreiteten S<Hlin(eriliir,:i'bif(te und den Kr"Ji!?)Te*.«»teiD»-

liiikii.
,

1 MrjT», die Hluinlkb und »ueb ibrein L'it.Un..' u.nb die

Uitla twucben ilen beiden Torigen lialtea. ü»<«* drei Abteilungeo werden

tm «Mm 4bMltalU 4m Uaft« in d« IMkiaMga ikfaa MUu gtaiaw b«-

taaililt aal «wii nacli ihirt ;r«ttugt<pblaelMa ZäautMaulaDag, Duwt «eii-

lu^iiebeu Anltreteii, Knfübrua^' und ihrer ge«>(rapbi4cben Verbreitnnu. ÜioM
Cticnubt iit bei dem Menzel au /uuninieulaaaoogeD übet diu Uaolutie

Ueiiko« sehr (i:iTikf'ri>«rfi iiri'l ts-fru 'H , lutn] '-ji V-r^ficbTi:« dor vnih-

Uglten VersleiliT ji.L'^ti ptM.f..lli Ii'ib-^-cüi'h »hü. i-'.LLiL l"t:i.L':, .s.lur -.iiiJ

iMvwU wJaiacheiDlJch gana , alle iibntjcii fnrniationen aind Tertretco , imt

JNi BN«(if|Mtwi« nnfaa mOt faa «ioatlata be-

ar M Jite Icniliin dto Ait lad d« dat
" U

(S. 60—457) fiiit t 'iiH^ ii<.r'i>hte der Kutstehuog Mexikoi »im J. 0. Agni-

len iskttoi; aul den AuiDau de« Land«« uia atcUiKjMa utd MiüiMaUceB

BiMWiMi MMkaHt Hl «M B. OnMia iiai OaaiklcMa te iiWatailw.
MftpdH KrapliDavB nil tanadnar Btrtdublitiiiwa« 4m Hafcnn dar

•erKhJedruartifen BiuptiTgeateiii« enni Qnuiit bi» aom Elaaalt auf die Oher-

Hicfaeafurmen Ueiikui und der ;ei>j;ra|ibiKbei> Verteilaog deri<>lbeD Uber

dai Lmi. tn Ümm Abaalwittea liejt det Wart d«a reichhaltigen , über.

MttiabM «ad klar lamwiiaatanadi» B(tU(faa Mt den Oe»fraphen.

It'. ÄiViyr»

'Mi. Mexiko. Bololiii >eine>tral il« 1« I'irecrioii gviienil <)c Ksia-

dlatica dü U Iti'p. Mesicui» k cutgo dal Ür. Ant- Peitkl'ial,

N r. 10 KI.-4', 6(J6 88. Meiko, Ofldu dp. de Ift SteUL ito

FomRtito, IHyi'.

D.ftfr Itiiii! H.iiii: iLiM »i riu'-!«n i^itMhhft ward* im Ajml IB»3 abge-

xbloaacB, dti Krack aber erat Kode 1 K93 «ulitudcl und faliogU daa Bueti

mtteOkUbai IMidtaikt «Mi Utabtariaa 4u Aan)irii|M >a|lia|«akillin

Ia «Mio* Biada. Bt «alUU dl« «bliebni 1Vb«lleo fibar Oflb« e«d Stieb
kcrang aller Staates und TenitiirieD, l'JLWobDenablen der gröracrn Städte ie.

AU nea ind bownden «erteull aiud lu duaem Uand* benvrxuhebee : B*-

•hf^tiag der Betälkeruog in 14 Staaten, im Üiilrikt Kederal und to lla>a

>-'.il:i.j?nia nnd Tep»e: IJate aller UoepitUer der Hepnblik; Sicrblichkoil,

eerunadtt dank Tfpbu» aai i'aekea LI. 1802 und 1. Quartal tUVä, Lut«
dar iaduifiedia SUbUnaMata; Fatante der «aiwiMWillitim Pktiffla^ia,
«Heilt ««« Jali tnO M« Oaiaabat OMaoh« aia BatcwMkatKtai««*
sinoea. einiaraübt ÜB !! Sematcr IH'JS; Ziuaaiueaatalluni^ dec fnn ISM
bia mao abgtBftaihaa Vartmliau: Einnahmen and Aui«abeo tltar 8tarat«B

und ManiaipWD run Mt'r'fi ^•in IH'it); Oberaicht i'.i.- bn t^n'le «ai-

kaollen S(iut.Iäadfnarr. . l\l^:.t-;i <4bar die Kitr'.:> ii<;t .\rWiT:tauee nacli

Dutriktea und KanloDe» det gaoreu l«iidea. — l>ie üiatiatik Meiike« ia«

uub«diii(l di* «itbMititata aad «Im der wenigen tertnuienawürdigaa dta

apaniaeha« AaMilln, «ad 4«nni radiaot dag IWilaiga unl tateUitioto IN«lke

tat d« Melai IMadiit., B

WvatlndleD.

to UtalttM. t C1H4U0.*S7. Bermuda iNliinrls: Ii.. Narrow*
(Nr. !S07.i Loiiilu;!, Aili4j.rüity, liSU.

Jä8. Cub», N viMit : Port Matiuma. t :181IOOi (Nr. 1417 ^ W««li-

iqgton, Ujix«ff. WL, IWi. doi

m. Vntbilwt Sdnto Cimz idud. t:18C00i (Nr. 14S^
M. <M«. biMd of BubndA. (Nr. 1181) 40.0^ Kbeoi
18M/96. Tob«)^ to Toftagm I : «OStiUO (Nr. tmf. 2 ih. 6.

LomloTi. .^LlmrraltT, !v<4

2!<0, Haiti, l'aol. !) „llmv.iu (h. ri. Äi. U».'iii.l<l:'

i

iliiKl.'t \r -.2 V, JIM Wa»hii..rl..-i

Kap. I t^bandelt Lage, Topographie, Ktintu, Kap. U dm tleachiebte.

Hier «iad 4m ftmltMM Bad« «ttir Mih«i)|«B .MWdantia» na Biitt

«ugcfflkrt aad taa bfat« ktmektadw T^/mSam, 4u di« Haii(« Bilk«

IorlM!txea wird, .Würde in KrHllIung wnea Amtes* uachgeiagt. Kap. IV;

Itoiigion null l^iiterricbt, apricbt aich arbr optinii^tcKb über den Stand dea

öf?f:;*U(l.'''i; ri-:t. lutit' .'ii;*, Tti Kij. V w*^HPfi di^ ris^lfln Fir-üi'-I'.t-fFi^

ufl^ti'.' ^Iif V ff L;Lirt.i;l.tr:. uijL Jie 'J/iuuii.; ''»T Jj>ti.' 'i*' »pf ".L ''ti ,

e« wird aber nicht geaagt, diiU die VertauuDg tos den i'räaidenten aetr

«B «icMit midHi i«tr di« Volk«t«rti«lir «t«!« ahkiiit «« d«c Baikvli««

«arm, di« Jviiii jiaiaMtlMfl l«t Kap. VI tepridit di« ii BifiB aad
übrigun f^tüdte. die Verkvhrawejie ond |.rujekliert«n Eiaeubabnen und bringt

eiele atatiatiMbo Uilen ba ^pteniber I>ie KeiolkeraDgaaablen (nach

V V'-rV^nA*. Ki-nf rAi^]i' ilv*^Ttriet«en , aelbat vfnp m.-sn 1^.11% gani« Muni-

s.t-'ij:ii. ^ 1j. 'Ii-' . .u.*'-'Luii.- il'-'r belretlel)dei! i.uiijii.n.iLt. >-i v,i:r-.kti

lüj dro kleioen Haien Jarmr>l ^OUUÜ Kiow. angegeben. In Kap. VIII

ia Kap. IX di« Uak«r r(raa«Uaiil((tea aad ««air lalaiikillaB ladalMia.
Kap. X beepricM die kncnplixierten und UDgiinat:t(en Finanxverbältuiaaa

^1. Ilofkalender). L>ez Anhafig, ¥ai> 113 an, untbült den apeaiollee

Kiporl- un i Ii.ipirt-Zulllari/ und audro lür den K.i.f" aiin «irbUg*

ADgubt:i.

Kill« gat« Karte (I : UhUtOUUi, deren T*inisi«iehnung aber viel la

irtBiaiMa AlHif UM aad b«« ««ItlMr «aU dia I

(Mindl. i«74) «i« Vailta« Kdlaat hat, i« d««
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S 11 il a III c r i Ii a . Östlii'lii' Staftti'i..

»l. SoBth Ainerle»,N.foft*t: Tortug» fo c*po LaVcl». l:8l25t)U.

(Nr. 19tK.) London, Admiralty, I8J)4. 2 »h.

W. tVoatklA. tetaniU» harbour. 1 : 2«;MX). (Kr. i'i:.9.) Kitend.

1 ah. ti.m TtncMMlk Port UUcUriTicU. l:8690a (Nr. 1481.)

VMhbitiw, Ejingt. Off., 1896. dgL O^i*.

9M. K««*!«« T. 8>f Plan« topogiiBe» de kk ciodad Canwis.

1:6000. Otncis tm
2aö. Braztl. Port Victoria Htid Kuplrltu Santo Bay. 1:73000.

(>'r. 1429) Washington, Ilydrtigr. Off., IWJ. dol. 0,m.

°J%. KoenliTHHald, (iust.: Mappa lii r^i >la Viafio forr«'« dos
Kütadoi do l(io do Janeiro, ä. Paule l- .'In^a» (i<>rikea. 1 : 1 2ÜünUl).

S.Panl.) is:t3.

IHe Kort« TereudMiUicM di« b«leut«n4lr f^otwirkelnnif de« altt«!

IniOiMlMD BinrtabBMiMt tuiibilb 4m Mrtaa bntamwMi Oto ««•-

nbnit U kbr «ad ObwricMMi. Diiknnmt M, dib db Nbawl-
•pnrucpn Iint«n hervurgvliob^ and die f^taUoii«!! In ibrur Laif« tu dfa

Ortarhanen gtaau angr^cbeR lind. Aurh die setiilTbairn Strecken der wirb-

ti]{ateu l^(ua>> «irn^ 'ftniVi^rt- ^?'ti?fl:''ftV:^ii* --.^f^« j^hlt di> *isisplnrii

Ijolen mit 'Ipu HaMiit^t»tiiiii''-i , ilire |-'i:irrTirj:.L-Mi im i MrTr'>li mi.

I>ie Q«iarrj' Uri^'ü .I*r frt'.m-^n Scbni.M. •* r^:<> iM'lrii,- Kr.ilr Ih'ri V:iMkm
mit Tr>l SUll-^rnr,. I- f:!,r,„r„ I,

'J'M- Itffistji il,i ^DciPila'l'' d*' (.rn^r:i;'ia tli> du Jaut'iro.

li.l I\, 1 11 J 1-1.;

Kotbilt di« UeMbitibuo); tut*t lUUe Darb dem l'Blnkitl« du Tocao-

Vm, Dr. Owai l<«al, gMcnghiMli «Mta )I«im («brarht hui,

AiMr ni Elms Bfiit ÜMtiiir M Ma«r (Mntiaai in Qi>' eniibi-

MhlB OetelheMt am ID. JvU 1893 lebilteee K«de, ui>d eodlirti eise

AUairflaBt iet Hona Ava^a de CarfalLo üImi di« BnUlMkao« Braii.

liai», wnnerh Kalanlis« nst rein fuflUlif, Calnai alwr nrit V«t^r,*iirli; .ind

A:»ir:,t >i r Nk j« Welt Mitdeekt htUe. BlMWin «M BtUn;: ir Miiue
(Jd&kri liebiuiijluiiff fehlen TDlJataDdifr. w. Sttvtrt.

m. Pari, llie Sutc of . m SS . 1 Strto, 1 Ptan ron
Parä und ß Ablrildunj^vn. Xcv York

Dicae« Hoch iat Ton üosTemeur 4«« SUatM l'ari Di, latuu Sodr6

(Ui die WelUUMtailan« io Chiraito iMMjaoiat aoideu. Ka (erfalll in 7 Ab-

adullUk Datante, eise kurie UecdiWtIa Ptti, tM aine cot« 0>>«nielil

TOB Ifnaeki Bautiata da M oura; dar «weit*, mb« phyaiViitiacbe UewhreH
biiD( TOS Uenrii)»« A. d e S a Dia Kuaa, i;ibt nebr ABoUjie atia (renden Aula-

rro — wie Hartt, Afraaaix —- &Ij ein« virklii^lie l)aratrliuc|t dea ].andM aad
lieacbifligt eich KtoCsenteila mit dr-n ri.^.rh ^>it ii . <%''t Iiitf* liau.

delt äbat d«n öffaDtlitbea CotenkLt. It ni;ii' u:.tr iIm IIi ;!' I irikunlle

und Hasd«!, die latetaa baaimtlHa Industrie, Veikelinwexa «iml l.«i)ctbaa.

Ociigta^tach bMd da» Baak iiicbta Hauaa, tiatiatiMb iat «• «e««» der

lt«rtirkai<bti(nDK naatr Zahl«« hu IBVl tos Werl. Vonllitlicli aiod die

ieeh* AbbildaDceu loa SlraCieo and üllentlioben Gebäuden t'aiu, enrünaeht

Iat aueb der iltn loa l'aii. Dufnctn iat die Kart« in 1:3L)00(H<0 (»hik«

llafutab) onbnnehbar, 4a I. B. dia Fllaw Xja(6 Bad AiWM]ra obue
Uärkiicht auf die AafaahBaB laa d» Sitlaiaa «ad KhNeititltt in alter

Weite Kecelebnet aiod. jf, timm*.

299- Goeldl, F.: Müiio^raphias Urasileiras II. Aa naa 4o
Krasil. 1. parte. Itio di> .laiiciri.< c t>. Paulo 1894.

I>aa llsrwral n&tilirhe Wvrkct,au, dew>-n i«riter Teil buircnlUcli bald

natbfuliit, giebl iu ti'beiidii;rr Üara(>llun(, uns (»«r'^lm m Brehma
..Tirrleben' erinnert, eine gedrin^te üboraiW t il> r l<r:Mili;iini> \> i V >j>|{eliiell.

Uurtbau« lupulSt in det F«nu, iat da> Huck aucb FBi den facboaaeo,

HoaotlHh ab« Hr in ^ihaiawlmmtehaa IMaandm aknkaort, na Iwbam
lattNMa «atM dar laUtaiahaa liMaffiacliMi aad haaMftwbn NaUiaa. di«

aeit dem Bnrmniatetacboo Werke nitbl uiebr iu sleiibtr VulUtünditkrlt,

d«n DODe^tefi Furtefhtitteu der Wiaccmtcbult enlaprechfnd, zUMimnenKe^tnllt

Hiud. AU beeoodi n virhiix aeien die DeencrkunKCD über N#4lbaa uud
Brutieit i,S- t6 f( ), nWr Mii!rati<jD (S. 34), über da« Verhiltui« det jeKiiien

ru(i«gtieo la dac (naailaB All«a ^ä. liii, auaria ilbei du POnBieBbclritcb.

tnat dank dte KaUki» Um/iyMm. d«a Vmk M dt« Biw-
UaMHi dia Uafea aar Katar itna aa HMn taadaa (daa, wb araOiM
«ird, allein aller Tutelalten der Erde beheit«riit] e(«»ken nnd nähren

KelfaD? Der ainriloae YoKetmurd au üodeiweckco wird gebübretid gebrand-

aarkt, doch iil dar tag 4an itilttaiidNB Kaiaaiitaa n kaUainaabn

•Aata ddifla tn dea taaMeltaa DMiftta laboo jetit noti« aad abkt
lüliu arhwer d»r<-tif(itir'iiir trir. p. jrkmtreink.

.'100. Buletln du Mimeu pürapnan de hislaria uatni^! " nthno-

graphia. Bd. I, Nr 1. l'ara, 8i>pt. 1«>4.

Wtl UriafaolMit btttoa den traatluaan Zautand d«a witeDaualeii Mu-
MUH Pm Mab m «ni|ia JabMn aa aib*nt dj» aniamttoa
dbita iMittal* aalar Lthaag ata«a basfbitaa VrahBinaa, via dia fiaw

dienten «ebweiur Oeolojen l>r. Oneldl, mit Freud>n l>«xriif>eo. Xach dein

Sturie dee Kaiaerrcirht hab«n die Di'ientrsliaition und die ;r~]ti«re Aatowinle

Li r Kiji^''"5[. jt'':i f* »^ir Sedeatepilern derwlhen eT«iiÄy1;>h! . »elbatänüiir«

vtinori-hin:!.:!!^ Z-ii'.rtn xo b«irilnden. Villi 1..—:n 't.-M i;erade dem
M;i««Uii> \an l'm aiit ArbeUataM nflan, itl« ea auigedebnter aad dank-

barer nielit lidaD tat. Hat an da« PMiil dta Oaaaaanai« üt. L*«ta
.Siidr«. daa OfladHa dar Aaalatt, «nlirta Hiia IMIdMa Hiair Mliha*
tion enthilt ainan Aofnir an die InlereneDten in Bnaüien aad Bicapa

lur UntpralUtfans und Kördemne der Zwecke dea Inatituta, ein Heferat

3ler den biaheriiieu dewiaten Zuttand der Sammlnnften und ein HeTulaliT

lies neuen Inatitnl«. bei wisaenaebaltlicbe Teil entbtlt <> 1
•' ti"-)i sn-

(tdroekte awhtotopitiia AMuMdlan« Ferieirit l^ennaa, iwet Afbeitan

Abat Spbaan Hd VIimt aaa Dr. Oaaldi, aawb aiw MOdanM« adaar

Seefdaa vda W» Back Pan laR haaMhebaa B«aafknapa. Dia Etaiicb-

tang einer binlofiirbcii ^taVimi «ird i^eplanl. p. glmmnUk.

MUl. Notrafira, A. : liintoria dcücriptiva du Rio de la Plat*.

(TI(<viat« da Soelodade de dMsnpbl« do Bis de J«m)to I6t8.

Ud. IX. Nr. 3. u. 4.)

KiD« ariUlMd tiMlM Btkirt—K dir imiuWwln» «ad kfdM-
(rai>UMhen VaiMItabia dliaa* Bbaafibtalai ndt dttfliiw» and miiSm
nalunteacbii'h;V>hiiri -jtiil kltaiatotoi^acheB Itemerkuusen, f. FAi-fhrf'Hk.

ikt!. llriiL'iiav. Hiillrtiii Xr. fil, lluroan uf thc .^uifritjn Re-
!-iil,lir,. :u7^> W;i..lilr.i:tn-i n. C. IH9'.>.

bei pupulit i;etaalten« teit ist narb ulüiietlau Quallaa bnrbmtet aad

•acaut im Mianda Kaettal: I. AlIiaMina BaMkntbaai; U. ahteriiAar

nrib; III. vad IT. rwiHwiha Omutaatto aad tnbihnc V. BilfaiMUM
und Kajebtlinier ron l'rucuay; VI. Die BeiSlkeraiiK u"d Ktmuanileinne.

Letatere ut, wenn man die Aniwonderer abaieht, nicbt bedeutend, betrüirt

TOD 1I>H4— Iii inkl. nnr .HIOOO. Zwei Drittel belieben au> Italienern und

Spaniern. Irie Kolonien protperieren meiat ; faat atet« leben nur Kiniran-

dertt «inet NttWB tn «iaet KoloUie. Um Laad iat aber (aat «Siulieli io

Bleda* «fitot a»ihibM«is twd aa «Mt abk dar Mab dMMkaa k«««fb

aar T— iOtt fm. yn «aadi« (l,n acra). Uta atiKUnekaa davibaa ibd
die irleiehen *ie in .Asuar. Galadlat. para Iglt" ;M'ii>teTld«o wo-

naeb dir GeeamlbeTÖlkefun^ auf TOtll^H bereeltnet «iid (für Knde

aaf (}8447). Di« /abl der alutiiliirlim Noebträcr i^^hia September lH'Ji)

iel gering.

Die wettTuUate Beigab« da« Bacbe« b«el«ht für nr.a in der 8cbiui«a

Karta {|s»!»|Cl, ant daa ibrtM IUI dos Ottfiiabi radaabr«)) loai Qa>
nend lUa lBRfäi«ar<!br|ia D, Joat M. He^e pabliaiaH im Janaar I89S.
Uexeichnel i«t d» Karte i«n D. .Sevoru A. Boiirijue», du Material atammt

auT dem .\lrj.-t. Fonenla. Die Karte teiet wbr liUt alle Vrrkehrtwece,

ancU daa HnfKiiM/. i^t •^Tsfällis! it)i«iimrbeitfl. Die /1I1I der aatronomi^ch

bestimmten l'unlU' Krti..:' l ur ji, Ii» atmllirh an der Kiistc liegen ^meiat

LaacbUütwa). Auf alle Kalle bedeutet di« aeite Karte eiaga grofteu Fnrt-

»•Mtt «<• dl» atd» IMS foB 0. Maaagai foMbbila KaHa im llab'

atak aoB tHtMlO«.
Der Aiihabg ealhilt eine Liato der wiel.tisuti'n Firmen, die gnnaae

Tabelle der Importiulle {t. S. fi^—.141) and die Kapurtiiilie. Lelatera

aablen nur die l'mdnkt* der Viekroebt, lebende Tiere (>i";„ mm Wert) unl

^imI und unbearbeilet« Steine. //. Paiak^irAf.

JKi AT^-Lallomaut, f I. ; Oliwriarioiie» sobri^ nl Mapa ilel I>e-

|>iirtanH.nito dn las lltrms. (.ViikIüs de) Mii»c<> do La Platal

Seilion tlcoliSi'irji v Miii<-r;>Ii'i>;ir» I. Provliici» de Mciidora)

Or.-l'ol.. aiSs! uiui Karte in 1 : 'JMiMt. . La Plata I«>ü.

f'i ti^r drr lieitiing Are-(iillefnunla fand eine Aufnahme der Anden-
K«ts«ii (»i,rhrüi 3'i ond .-53" S. Ur. «nd eo" 46' bia 6h* 4i' W. L. in

Uetjwrtkaweckeu auit. Da« Ktaebata duaetbcn iat dia karte ib 1 : nitMOU
Mit iwitoiblikwa, niakt ima KHkialaaiai Mati\ imutm du Ikal daa
«k«n lfnd«aa»tliaMi kal Bofadia «ad dar aagawmU laoa-W^f aUit
mit aDfcenommen aiod. Di« Ulierau« eingehende Kalte alülxen adbrn
SOO Beatinmungen tob Örtliclikeiten noch IJinge, Breite nnd Sdbl IN
dMBcaiaa Ua Naadoaa aad fon Ki« Mtadaia kb aiüdlbk Tan laljaiiar—
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Ott au ÜMt iler AblundlDiiR S. 9—10 tat «in« g«ii4n« I>iir»ll:)iii;

dar V«iiir>ihin|t and ZunantnMUasg det eiftMluta |Mlet[ii«li«i Pormitiinim

im MMt «id ibttr BtM. DU ÜHfUnriillm «M ämmt^ Mtniito
baiitthl Ti<rvi«itaiMl «iu Onail, MtUndMiii IViiiilijr mt mnifM kiiwltl-

(lüiüfhfn SrVipfrni. ili- Vortordilliron ut»ii GrauwKk*, Tbitii«fhl*f«r d»t
pulauioisrhi-r, Ki rNinui tn- , b«tood<is de« Silur, und darülier (cUatrIe rhl-

tiwbe aü4 ;«ttt4f« bieditf»eaUrfeateLti« su^ninii'm. Kipn iwvitft VvrkorJiltvrt

bUdan dl* CctTM d« U Cil, irt Knt fn ir i-iil i- «•it*irMhmtet«n, darcb
Btuaian ftorufiuilt i*r>tört*ii »Uururh«n Kalkslriiid«k*. Ül* rUttaokM
BkmMmm MnidMB, wit dia KMdllktM ibMtoaü, MfM alfttitli, rfa«

•b«r <B KwtMncr U||«naii kl« dit dtmt« Ii*|iä4> tHiriwlM OiMwadw,
Dm TeitiSr !}mt9!it hinpNSphlieh vaa SandatciDeia. KuaKloin«ral«» vmn
TnjihTlperrpllrri, das iMirtiir JlU» L^ks.

KtuplifitMfeiD« »«limmi ti«i|*utenAiin Aiitril an der j^a'iininrnMtntitf

di«MT Qtblnt», bnundan Kelait[-or|>h;r in Kiiethal d« obarii Rio Maiidot*,

in d«r Kotdillera dal TiiTTa, dii ar (tat guit (iuann*BMUt. und a« ukl-

NidMit nUn BtoUaa; di» htalft VMkHiaaM na Tliftn Uiil aal aa^
BMfla« AaabTtebe aebtlefaM. Bamhlnd«, Andtatt «ad tVtilijt 4«l«b*
brecban die tertUreu Saudataine, Diubtiaa, dj« in Sarpirtin tatwlltani Mitoll,

an ainw^lnan gttllaa der V«rki>rdill<ian ilia attbiiiwlien OtbMt, AMb
Melapbjrr nnd Valiodolerit tralaii in i;arinK«rm MaUa uul.

OagarUbar Braakebuiali b*«trrilrl Af^ I»l1ainaiit acht anlarbiedni diu

VmboBinian tob liblt an t'tgasio; SaJiklsatra ubaniabru aabt tthlraicb

dM aitdarn Talle dieatf Oegaadas, dlhetbittlcaaRM lad KifrfBf koaaiaa rof.

Die Witkaniraii dar laMMltan Itamlattaa latetn «iitli la tamttitta
SehutÜuldaa und Trünunervillaa, und <lia Krn>i»n bat «ehr ti«rc Rrbluchlon

K*acbt<r<m. Qlalaabar und Spuren liUlierar UUtwtier fablao, da itia Troekan-

beit die Dlldunc von PiinKknea rarliLudart; dai;««aD lieirt dar Sthnea iu

Form Ton HocbaebBaa auf dun Höhen in ('arrn da loa Tiuiibilloe bia 46(K> in

bwirta- Uaa btltigt Aafwirbtln da« Scbnasa dsicb Wind» «oU b«apt-

MlUk «a AmMiI taa te nlkiataAan HaMt 4« AaaM«ia aad da«

aaiii«i> QtpM «BlaUitaedaa MaodM* bamtfatutaft babtn. tfmn
804. AmbriHictti , J. ü. : Vi^e a Misioiics por el Alto Parani.

(Bol. del lottituCo geogritico argentiiio li&i, Ud. XV, Jit. 1—4)
Dia lipttfjUaa abMA Mte Uitmf diatta Hama ni wui» tan daiB

adir OlUcaa aad aaaiiiitbta Dinklar im Miaaa i» h Plala, Baita Dr.
Pnwe. 1*. MoraoD, in dao Jdnnatati Juli bia Daaembar 18ti*i auaKaaaiidt.

Di« *nthropoUi(iarbaD, *thii«)n<iMbefi and arrhünlogiarban lta«oltata dlewr
Kfifo «i>T^»n iti ilf'r H»Y'.rti <i»l Moaao da I* Wat» )i"3*ili-Jt" rt »ertäfn

Ujf Iv?l^? ztiii:ii'li.t Dacb Onn (Corrientc) ' . n -> beuwhUaHp,

knrilicb rntilr«klr Ke<ta dar Indaatiie d«t Üiafabonws ant«r>aeht watdeo

aaUtaa. Oofa, aiM flMIt taa lOW Va«alnMi ^mk Ijidaa MOQi «tHl

faaaa h«adiil«b«ii, teiMtbaa dl* noaUifaada Kalaah Md dia lallaaliabaa

Altartfiniar (onr tteafe Ton baraallan Tbonwaran^ an Arrnf« i'absajii. Daa
««i(a Kapitel acbildart dia Kaiie naah C«rriaDt«a «nd iiea« Stadl aelbat,

daa drille dia «altera Piüirt tin rns^dit. Hf9--M-ji^t<i inl^r^ftr.t ikl [li^ ]>
•rbraibunft dar Fabrt durrh dm l:-^ruhm'.eii Sul'.o ilc Ajui-.'., hj« vi. rv

Kapilri babaadalt Patadiu und Bnauncion mit limiabang nnd dta Vur>

bandtaaiMi wu WaitamK Molka dia Nut (ia «rttenr OaaaUiabaA)

bia Tuard Paed («. Malaia Baadiflia Mr. 9SV Kapital VI aad VII

«ntbaltan eim aoafQbrlitb« Baachraibnni ilax Labani in den Verhalaa und
der Zubereitung dar .Yerba'. Kapitel VllI nnil IX «childern Taconi

rncti (Of^f^^-f A'ii^laanbaufrnl «n'i mpin'f' R*wi»hiiFr, 1»(^^ B*f ''!t««rung iat

eine flestuirrrnil*- und baatahl a.i* <liin J'c-.-i-ri, -iir in den V-Ti-fc!ea «r-

lHdl«<i. lablan ein Arit, Scbula and Kirrba; (aat alle Besnbni'r lebaa

in «Od* Ibiw Dia Rattaniat tM S-¥f«r vamtaMit diaia Zailfcti

dadonb, dtti il« daa BMuhntn liafaia Tutaha laai Aabaa aagawlaata

bat. Hier flnda« «irh RrstTif^n av* ''nr Zeit dar Jaaaitan. Die antlieitenilan

Yerbnla«, r.i,. kllf (ir.-i Jumi. nuv-il-'utet werd««, galwn pro Jabr 40- bi»

WWn jrr-.l-, Vitt f.drt Vf-rl.j. --pIIkI f»-hf 4vl sii i;.5<.'hM:i'il'^i

T<iK**- tu diar.nr iirl.ritf tr*^! h.ir iiiid liihrt^n mi:^.i H'-lif :ut :iiif. Sf^ir r;flil^?

atgt V*i<«»«er >a den Argentinern : „Ohne einen Imtimmlen l'tan lor Zifili-

«ianiH baban «ir dia ladlagaf aar ia baibaiiiabat Vaiia aaagaraitol^ «ha«

H biünbck, ab «i« aaa «iat« Tma« atlM« kbniMO «dar aicbt*.

Anf dar Kückraiaa nur Militirlnlonl« wurla Puerto Pranm an der braai-

Uaaliaben !<ait«, aro eiaixa Prantocen aait Jahren mit pitam Krfnlire l'Untaxan-

boo tind Vieha'sfbt b*lr«'itf*^, I»*«(äcbt, A^j-'h .-r^." "^l^f^n^M''. tina Yarba- und

MM^ioCS'My ! ;lti' iiiiri:i W'iit'r ri. t'^-lf ! et. !. n ttrr..|.:i. BUi 1 Ol Tti&ligkait

Der Kadeakaltnr ataiit luah Harm A. in <lrn Miuixiaa eine grola« Zakaait

betör. Dt« Kaiaa üing vaüit itwibidita iMbai BD dar HMmi daa

Arrvyo Acan; (Panguay) aadi TtüTl» Bali« (BiailHib), aaf aiiaa TQti
haben Höfel, i^cr ,;tui mit Uaia und Tabak bapflaait U<, belegen. An
der I>i»*l Acatui, Hirr A. (Ut einen arloaahcnen Vulkan bJUt, roab«

(in <Mib dM Militirkolaai* lartak. Dia kaftttl JU ind XU «ibiMaia

idia
R«i»e Dieb daa barUnntfii Wawtrilltn, den Iguiii, nnd diear Vil'.r

aalbat. Gula Pbetagia(ibien und ein Siloalioaiaphiii (I . lOOOO) gaben ein

umgebeMB Pili««.

I

Di« MilittrkoloDi» liegt «tar« f> km nSrdlieb e^n der Hfiodang d«a

I«oaiü, und aat diaaer Sireeke iwaalaM* man dia liuii'Juii.i l'< Art. Mboitbi.
' l>ia Palirt ginti «nol^lul ioa Boote den Iv.nttiv. «r:,fwiircs. s.t^ wurde dnreb

BaiinuUnim* ian Strom* amrbwart. ;ii'^ I f^^r « nil »irivlig and dirhl

b««<«lia«ii. Di« Bitrninraa traten in«br Sud mehr an daa irfet Mraa, die

atrfiaa Mlaatada aaigM grol«« nto <iM«««i««yd) «ad «aUga (flaaMM*
aita») SMIao. Di« PelabUSek« tat flwa« aabaiH ad, «aa btidaa BtHra dit

Barrueaa milndtu kleine lUebe («rrojro«) in Form aon WaaearßUan in daa

Strom. Weiterhin «areu die iUrrane*« «enixar atail und «an Putte bit

ittn Oipicl mit diebtem Walde bedeckt, die Str&inaog arird immer ge««]*

ligar, daa i^ir.t n>iir* uti mehreren SteUeo geiogeai verdeo, KaüUab wird

«UM labig« Stelle gi-fundeai und *af •lainigam lltatnad« Utnmchtet Am
aadaia Haiiw «aida dia mm, iamm wO^HOM mm bnaillaalaabaa Ute,
tori«aa«til (alt Wa tMai Bodar nad XagMÜ) aad ia dar Nlb* «iaa* ata«

64} m faohan WaafeitineA, gebildet ron der Mündung eine« Arr«»yo, «m Pofea

der ftalleii Uamara ttliernarbtat. Am nli^halao Morgan wurde von hi«r

die Pu(tniae angetreten. Cber diaae, dia Pille aelbat und die Zuitlnde in

der MilittrkaloBia (Ka]i. XIII) rerweiia icb auf ntainen tierttht über dieaa

grofaa Beia« da« Ustm AaibKuetti in .Oloboi*. Kim Kikinion nach

j
l'iMOto B«Uo, ivd I^faai «baibalb d«r UiUtarkflloBi« iai dicbtm WaMa

I
belegte, berelcbart« dl« «ttnalagiasbaa Sanatluftgaai, deaglelchco ein« grSfaef«

Itaiee oncb l'd^rTr. ('rinn (twei f^uaa nördheb Ton Tacort? rurn) un 1 tob

dort in <1«« Inrirr^ n\r\i den Toldo4 d«a Kaiikan Joa^ P^iL j't. r.^i.i Triboa).

Im Deiainber iisvi «urde dia Ril'kreia« Uber Poiadaa und l'ornentM as-

geUatan. u. PbUkomtkti.

3()0. (jeröulma de U 8«nwi £spadicidn Militär «1 CIumq«).

CuGiica di<l Rift Tunfmf f mtgBiM M Bam^. (EboA
Nr. 1-«.}

AiB 17. Oktob«« trat di« aom argaatiDiacbaa Kriag«n)Di«t«r

I!. Vietoric« geführte Ki;i(.'<{tll m Tun Tioib6, henk« Puerto Bemajo,
n-Uir der MändnDg dei^ Kl'<ir:irni:iägen Klumea in den l*Bjaguay. den

MarKh »m ll(«r da« Bernajo an. Kim »iammbaftlicha Hiyditi«a ba-

(iaHta dia lalam Saa flablat in dit HIb* da* gaMWMartaaiia
beider SUSiM bl ailt dltUaa tinrtldani btdackt, «iltii* «alt Mmm
in acbonnngalawider Weian auaiabeulal «erden. Oute« KKiaa sad ftacbt*

barar Boden maabtu di«a« tiabiet« aahr paaeend IBi di« Kaloai«ati«a.

Dia Bauraarteo , «airba diete Wilder bilden , wardau nur mit ihrem

VuUämaroen ungefübrt. Diaaan Wüldera reidanlil dar Chaco aain er-

trtgliataa« Idiiaa v,aMt kübleit Nicht«»), d««a«i Ten^atar cwiaalwa 0
mi -|-«I*C. labiiiiibt. INa WaidaMabaa Md atai«« ia diaaarn TMa
daa Ctian taifeaaMMada TtfUlpdiana «Mdaa btaabriibaii aad iaf daa

Mangel an TrinkvaMr im gröfsten Teile At% Cbaeo Terwiesan. Daa Waaaer

daa untaro IteriBej» ud'I aeinar ZaKüi«« Ht aalihaltig, und Vvrfaaier (laobt,

daff jiifh itnr.'!i Bi^linrie« nur aalilgea Wa<««f «u T»s" ji-füflTrt »irl

lJ«r .Slir«j!i sr.if lilier I'j'TU» Elpeilieion (früher P. ilp U Vic1:irul. wj

ein liinerhilfungsploK für Uöi««r «rricitt«i i«t. Oer Waaeeratand daa

StMOM* war aabr aiadrig (t^ tka WbaMr — wia aM* — lab—liiti
galb aal||«i«bw«aMDiaa Umoib lad atwai adilt« äbat daali tiiakbtf.

Naben dieaer Liuidea|ieditioa eoUte eine kleinere in drei Dampfern den iUa
Bermejo arlbst itromauf geben. 1)«« niedrigen Waaaeratanda «eg<n3 mnUt«
gHiT <l;ts f-.riß fl'^T ¥ü\rr/xii:'' <^'hnr. in d«f Mündutg aarüfkralasviit werden.

\>'i Ji iiti 't'r xrli'U it|. Kipaditiou M.) Pueeto Kipaditiun

und trut deu Uar»rti narli der CondueBaia (mit dem IL Xcaeo) an, immer

a«( dam f««Ma« Ulbr daa StianMa. Baim Vhw d« lorba. *• da« diitto

VM bavia iiibt. «pairtaa KnidaUoka du Ibbiwiaiir aal aina Halb «aa

I
'f

Pafe ein nnd leibindartni di« Weilarlafarl der klainan Dtaiuprea, die

erat entlailen watden ninlatar,. Die Orolngeu balteu m der Nabe miehti|e

Ksi'';f liijfr, ffif !?i^'tsf.iicT liUJir* Ard-'^i i]in.iii,\n;t !. ^ntii*'fkt. Heim Trttnken

.::n->ri .','1 rr.-r-^i' riuKT, d> m l-.m Tlii ii»ffi'rii:M i" lU, iii iniiUiten l'fea

alerliro blieben und bald bia an den KaJa aersunkan ««Ten. Weiter cticia

•iad S ai baA aad babaa > Daiabainair. Ibra Oiatalt tat iüa «ünb
Bl<iinikurbei. — Durah Tlionmaaien, «elaba dar Strom bei «ehr hoben
Waaaeratjuida im i>bem Teile aufnimmt und dann loi untern Teile aeinaa

Laoln iblagtri, «iad di« V(a bi«r «tat« «abdlit mirdaa. Uab«« di« Pracbt*

laibiH dM Badaoa Maaa Ibn ras Jadm Ulw d* Blwiaa.

>) B. dia GerieM« flbai diiaa KbpadBta« bi «Itaübr. d. Qaa. t Mk
Bailia*, bd. XXL
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Am a. ÜMMiUr «Wd« U Cooflaraiis »TMiicht, aMhdM noch kan
fwkir Ar die Kvntoa «Im &oo i» lug« picadi duck dm WaM gebuuo
vurd«o wu, Uiig« der MuMliTDUt« nun drigotf lar KOIud. Bekuot-
licb bt iu Tigeo nel wauarreicku lU iliir >lt*, rtdtidMr bilejEifia mittltri

T«il dt« notvni Boraitjo. T)jj Wimir i!ir<f^ 'i:or «»»rjHIn l)i<> K:.tf.;:iioiij

wtMliMi beiden Flursatriii".! l iltm iluitij»i Loiitäc Ii '.'likin. v^^(u^,K^ liLicict

M, dkb dat TeiiM nch «»hncbemlieb »ni iwiicIwd i86U aixi löTn inrnl);!^

«iwr RnCm AaMkmUaai tottncM« «fbildtt btlw. Bieter, d. i> i.'xir-

bilb (^iSiHiaj« mite 4« BmowJ« ktttm den diiltaa TiQ Miau Beiu* tat,

tUKieieli (Ueg mIh Boligebilt mid Im Im btMUllbtrtl* l4t«M*> Du
Ke«eDwue«T, «clcbee eieh u («wiMM 6Mln im Wildw iBimiaicelt

hatt». woW« »I» Triiiki>'.i*««f dienen.

iiti Vxnttjf, litikiii i'jri Coatlaeiula , vutde ein [^::rr Siecivr^ un.j

Auf die VereiDigiiiift mit den todtxn TriipptmalrteiittBgrii gewertet , weiche

4i* IiHif d«e •«dlieben and tenbitn Chiw dinbhiHkt and die Id-

dimr TeraicbM und Tettrieb«a bttUo. An It. OktalMi «utdeo Hetuo«
(Klierte Cornejo) nad denn die Huinea der ItcdncciAD San Bernardo er-

reicht. Hier kehrte du Utoe de« Cnrpc d«« MioiitcT« am, aod nur «ine

K«BBi«tion (lag snt*r Ktvillrrii'). «ril«r, inn TT'j;i|'f'ii ki:> Sii';ia

Mlfegen. Varfaaecr wir UitglifJ li.oer kkiiim 'iVu|i|ie.

Itt« bcigeg«b«n«i rler Karte» usd mnilieb t»h «uigrriihTt uml (lul

wsrtU* osd eertlt«!. Man rtrgleicb« nur ü» |Nb* Karl* ran lUtck^^iuhth,

laf im beneret Ualerial T«r>rbeital iet.

no*!. Lan^v, (<
,

11 Siiiii. A. Lafoue QueTcda : I.us naiLu dnl

pu<M > <v AViii in,4stft (Auaiw del Mwao de U FlatA, pulfl.

lia|n la iliri'C'j. de Franc. P. HoMM. 8Mb d» AiqaMHCi*«

l->ie«i ICuicen [iPf.'#Ti luii Kin|.'»ii^-L' JeT Cueala lio U Ttujh, weirb«

al« 1^ tlwr di* Andea diest, nia rois i^ädea de« DejaitaaMst«

{«•'.taaiM 'S^tc JU» TlH^^IMhHi fei St SShM^ mA S» £
gab« Ton Bnwkebaich in Zedteebr. d. Qe«. f. Ktdk. XXVII , S. 197 f.).

Ui« Kiiaea di«««r Fattaog WatoDgaata babea direb di« Zait eebr ga-

tlllen-. B#s*>Bder5 ititei^**Äijt liiiii dt«i abrr TUBüuaLDb^ ULi! 1 Fuf« dick«

kTPLeruinJe SVar^-Jf jus I.eLm ;ta;iii;. Tun ilrnen xwfi u'jf Miij(i*lii ilrhen.

Di« Wandiaata dfr rMbtackigen und raad«n übrigen Uetaud« t>aetoh«D au
•Md, Iqila adw tlitta (Uftriiitlii). Ob äMtm Qebiad« rUhiaa nte
•Älialiek WB to SftalMB bar. Dia«* ksta« BairiiteibuDg und te M>
IHaTwie Ran aind roa Herrn Lang« rerfabt. Di« fnlgead«, «cht tpt-

Mit 0««faicbl« der Oilechaft üatangaata icbrieb der «weil« dar oben

geaaunlea Autoren itn iniM. Daa heutige pstlli ilc Tri>ii biefa

nrape&ngtich Haai^untf^ia, „liostk- ^i-dnutet Ortaebaft in dfr S]ira.:!ir der

Tanec«!«. «akha kriagrmth« Tribo« der Cbaca-Iadiaiiit •pracbni- ,Miiatui*

rtunad IM dw <Wiihte Hjniifea Um Ofitte WKä BitMM «Wr dli Kr.

•btmg da« flaUtb toq Otlalia^ «dar Kahana aehiaihaa, wird ettiarl

•ad kritiaiert. Dia flpanier (kadvo bereit« lablreirbe Kainen mr; di« ur-

iprttigU«beB Bewohner wann Sklaren d«r ChacMtliiiin« gewoideD.

HuiitirnroMa war Ton 4tn In^rtui ffbaut iiim Srbütie c^ijea »5t* Atau«

itarinr. Jur:r* , rtiinautir.iMi Kc Ni>rh lt;;>il vat dit Fn^tuni? uiiuriblingig,

aber beniu in Beaita« itoberiacber Stkaia» (nach W-moo). 1087 wurden
die leutea BanahiMr Ton daai Sptahw, dit du OaUat ala .«acaiBlaoda*

«tbiell, an« der FMawg nmxuam. Obat di* apMIeben Ftande tnoTinaia-

Scherben wird berichtet, and einig« di««er Scherbe« , die rot and ecbwan
beinall aind, werden abgebUdet Die«« Tinaja« dwalan den Cbiriguaoo« aU
Begriboiaaraa* «ad «Ha« «tt «teaai Oaakat wia«htoet*n and mit Krde

anag«fll1lt. ! Thal* daa Ha TtOf» wazd« im* «cblne irmen «a«g«-

gtabaai. H. JWatemty.

8n.Iim«t<'-:I«*n>>"Md«IkiMtlmMPiiM^ (EtmLlll.)

Da« Faid tob Pneati, «iiw Hochebene Tan ISM) m Uöiie, 13 km
lang (run S nach B) und an der Mbnulateo Stell« 9 km br«it, U«gt

am Vuba dee Cerro ifarraei, der di« Graaa« awurh«i Tiii-umnn unl

Cataraarea bildet. Dieaer {"aCa Ton PacarA iit d«r VrrL>iid-jD|;iii^{ im.

aahao AadalgalA und Tbcuomb. Utn Laag* baacbnibt di« Uni^ang di«.

*M 8««felMd«HM» mm (ri^l* l>ta ikMUMiM) wul taMfel, daii

da* laan Faid tw Paeai« nrt fetaMn altat Baawatka MMk« a*L Zatl-

laiche pitcaa (Dahlmaaara) arliloeaen die bebaute FlUrli« ein. Am SGdcnde

dee Vcldaa Baden aicb dl* Kaale eto*r l'ettDng. DI« h«atig« Otttehaft b«-

atebt an« wenigen lltnaem an AmtTn f"Bj-:lir vim Pi-carf. üof «loem

atei1«n Hügel belacene Fealun^ hir^ianJ aus rw-. '1 cJfn : drr lUrjpifntt^mU Haiaem nad WoluuiaBMD Im Süden nnd eiiwm Torgrvcbobnrn Fort auf

Ute Aaiwnwiawn atad «Mb Art

laabiD ai«l«|li di* SiMtM awWbw
iaA am hadi «ad aatM l,t, abn

Oyi B dick und mit Bibilfaiibwtii atmlMb bwfhalb der llanam atahan

«a aiMhtan Stallen BadaallB fmm nadar Fltaaa und giofa« Woha-
hinaer und Lagerhlnaer mit mfn lad eorralaa. Di««« Binaer waren i m
hark. Fciiatar und Thüren «iad aoch gat erhaltan. Aach da« Torgaaebobaa*

Fort hatte doppelte rafaaaanmaiaaeni, mrhtfn Wiwtei. ihn aar ein« Ra-

doute. DI« Mauern alnd gleich denen irr llnuji'.rpi'.-jiii;, ab«r beaaer ee-

balleii. Da« nwiKhen beiden Abteiisngen <l*r i'aciang liegend« Oebict tat

eehr aarriaaen nad ecbwer luginglMh, ea Kllt eleil naah 0 aad W. Di« eiaaig

luglaglicbe Stelle iat darcb klauer und Kcdoute geacbilat. Alte Maaatn,
auch die der HSnaer, beeteben ana Blainan, die ohne Bindanittal Mlftfa"

iii-lrr(p>«ebicbM tiad. Daa Uatarial gab*» di« benaehbartea BaiglMkaa
1111:1 lUr KL-ri{tr:l ätn MHÜnien hC<ckeM. Im Fun limtot liegan el«te

ill-! firufaten, lUrtvlrMj S[e;r.p ]>ii! ÜQiainllAngtt d«r Itin/roiUBrn L^rü/t

über 3 km, di« Kliijebm äteui« crford«it«n. 7SO0 Kri«g«r waram aut

To|]atladi(*B DiwUun« notwendig. Zum Schloaaa fordeis dar Aotoi and
Ken Uartaie mH Beeilt, dala diai« Uainan rom Staat« angekauft weidaa,

um aie Tor weil«rer XeratiiroBg dareh die Anwohner, welche die Steina

au eorralaa gebrauch«m au acb&two.

Dj'^ i..rtUglicben Kalten utrl Flaue »ti'lk'U dar: d^i C^^niio i}>< rüearä

Uliil '-'rtii,'-lin:iK (1 ; JfWOOO;, i!" Ijnrl Tariru unil Um^cljuijf; I 1 : in . •I'U i,

ilie Kainen rnn P. <I : 8000), di« Aufaenmaaeni in l^rontanaitht and Un«r-

Kbaitt H. IWakatMkg.

im. FUeher, O. do: El paw> do Vuriloihc. Lex.-8*, 3C S8.

Santiago, tnip. Mejla, 1894.

Dai GI^^iet awiacban dtr Bum R«loi>caTi aad dem Lag« Mabaef*

haaiii ist .n r.euaatcr Zeit vi>:i cbiltujKrlier Seite (faat aaaarliliefalicb deut-

acbe« lieletiiUn) rielfacb bareiat worden, bchula AuIBndaiig einer guten Strafae

awiacheo deaa Pacific md daa laichen Qefildea in dar KUi« dea ganaanteo

lierrlicben Seen, Ton deao Haaailla aagl: ea Teilnlin« aleb, eiM Kaia« roo

Banpa oac-h Südamerika aa machen, allein uro dienen 9e« an ealian (e. B«-

ricbl* Uber fr«b«r* Reiaea im Litter.-U«r. 1894. Nr. 278). FSicber bc-

gleltela Prof, Steffen auf einigen Keü" :i <.t il iricV t': iu> Ncremb*! Tor. Jahrea

uliein einen Veraueb, den enebnieti !'>.'> lu liu-im. Du Itaaultat der Bell*

i>t eine Bereieheraog unttar Kenntniaa« aber die üengrapbie dee Oebiela am
oben Cocbamd and dar attdlicbea Zafliiaa« daa Kio Dlaoco, der Bioa tSe-

Ijcrana und Buriloche. Verfaaaer nioml an, dafe der «ailonia Builscba-

fall aUt füll T«a d*B Qa«ll«a da* |iaicboaial|aa Vlanaa Uta».

(i«aiU<)i iah* KarlaaAim (l.-eooonn) «rglart dl« Karten TnaStaflka.

Ih^ BMifbür^ (HcHrbt fibwr f*:Beo am 5 Aü?««t 1^*4 ffehaltcßfo Vf»ftr^~)

fiilliill im frslon I'rile ^inp bisloiixrhe fiiprsicbc Jer b.ilirri|;ea V^rsurbp

aut Aulüodueg dea gonaiialen l'at««« uatl kntmert dabei die aclus Ungit

und allaeitkg richtig gewürdigte .Bnldeckung daa Buriloeha-Paaaea* durch

Hern 0. Kohd* (1883) achait. An win eiganea Bataejaumal katpft dar

Vartain «iaa däiabl *«• Ort*- aad ~ '

aiUaaf im ubiiwiaiiigbia HanMIifeCk wUbt dia 1

•.m. Tl«nrw, OtlMlM jt A^rleiiltua. RaflopOMka do Icjc«,

doentM y otna diiposiidoaB* mUiwiIm. Gt-*, 320 08.

Bwnm Abw, Dlmdm 4a Ttrnn ctc, 18N.
Wi( bacriUUlB da* vsrllagend« Buch inerat mit gtoCaat Fieude, legten

ea alM« aadl pmmu daithurbt mit «inigar KalUnachnng ana der Uaiid.

Cber die Bedingnngen, unter denen Klohii-ni-.'li' uml Fraeade SlaataUade-

reiea erwerben können, darüber, wie die Em vAii'J-rpr ui di-n tColonien rMbllkb

gealelll aind it., banechen in Aigeotinie« in des «faebiedenen Territorien

und Kolunien eo rcracbiadese Oeeetae und Voraebriftea, dafa aelbet gel*

K«nn«( daa Ludaa bai kUrea Anfragen keine Auakaaft aiteilaa baaala«.

Dia iniHglilda Baik itiill nun alle Qeaetae, IMrete, Verordnungen and

Koalnkl* lawia, ««lebe >on der Zentraliegierung mn 181H bia Sep-

tember 1834 eriaaiefi eimi udi! i:rli luF StauliModeiete«, Knlniiii.'n 'Jcd At-u

Ackerbau n" ilUrrrn'.hri: III dfn N-tti-tnil-Tfirritorien beai«bcr.. Ü.e sp*-

z->ll-tB ii:i>-tie Aic. über die KinHandaiuug lehlen. Nor daa trete tarn

I. s<-|tircl:tr J8I2 Tarapricht allen acketbauendea BiBwaudetern .terreno

luticiente- ; da« allgemeiue Oeaeta Aber Blawanderung aad Koloniaation

itaUaM «an 16. OUabn IST» aad 19. Ofetab« i9)6. Durch OeaeU evm

tO. Oktnbu 1884 wmdeit SO Itagaa*, di* aiilrt tun Ackerbau «ealgnet

waren, gratU für Viel'"/iiclit KrV'ni''Ti os.«'*»^Mit*Ti . wt-Uhi-f^ n**,'i» ny .t«%r

rer^ündtiteT Weit* unfr d^m 7, Ih.s^ rr/init warJc

IMc Beatltnniingaa Uber di« AuaatttauBg Her Wjklder, aüt lt>-|;ii:tiiiiga.

kolanlen, ihre Vermeeaang und Kinteilang und dir Art ibrae Varkautb oder

ibrat Varpaebtuof atod mit «iaifer Mibe heraaaioAodea. Kln kurie 2«-
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Tiwm j CtitmiM* llMllltW< Wi cum 9- OUAir IMI <M ]

dM iBuni nnd k&m dsnk Dtkitt nat«r du I

ST. Okteiin ward« («Mnnt« Ofleio* <l«in MiauUrium Att Anavlrtifw

(•t««ailuaiM fibir«ob«n, uo 16. April 18»i dl« (Ur Jiutii, KnllM u<
Untrrri.-Iil. cr.d t» J. Mü W0!<1? die Verailtucs 'atii^ Ainhnitang iu
StfcttlHUiiiirrritn und WIUd«r dse^t MilildtcriLm ilei l[iDerii ubt^r WI fJi.'S,

flnlMing de> ko>«niMtion tefblieb ab«r dra Mipntari«» lit JiuUi, Kultu«

Uli.! . ir«atlieh« UnMnübt. Wi« dl* ÜMMltl bMll (10. OlMiWr 1U4}
T«it<ilt «ad, köBMii «it ikkt uptaa.

Babf vsrmiMo vir IHhw Um» Ahii>W M« <i> faift: mlcb*

FmlanB Doch fHartriladwilN IwiRmi «ad Witt mMm BnÜDcufHi
dtae tu erwirb« iind. la dea best*» i'rofinwn, wi« Seat« Vi, Cat-

rient« and Eotn Bio«, ut hat >IIm Land dttrlti in Printbwili, niclit

»b«r is Cofdotll, Btt«D<it Alt»« '.irii Vcndci;^, Mliii ;iübll«;«M wli|™ni?i1

die BOth KflltigBR balüjtUh»" Geectso wni ^.r/n hir Sidurlita Kr IVTvii

aod BIceatan lad fSr «iag gewiiM SolbatTBiwaltunit dn Biawuiderer uad

Knionitteo, dw» wird eiek fil taanatetMi na Naidr iMd HüM-Bmafa
naeh Arftfatmim weaden, wl* UdHr eiab l«a Tatllalglai ttallaa.

31Ul Dietrich, J.: L» Uosoch« de C«i«akw en el atto ltü9(.

16 88, nit Kirta. fioaoM AJim, X Rnbm), l^.
2 pe«.

VtrhMer Tcrrachl eia BUd t«iii Btiaga 4«f BUI« da* Jahr«« 189«

Im b«Tlilketl*teB T*il« der ArgcDtina tn fiÄMn. Dia iWMiKhtn Itotni,

av nilthttB kaaa» iaig«n nn«h manrbfi Lttckm und beaehrfiBkea «ich

laf Aatakaa der Qoaiititttm <«n Weinen, Miia, l^cianat and Urhl, di«

an deo larMhiedefien EiMii!m)it>itutirii«Ti ilii Ft «)Dt#n Baenoa Airm, Sinti

P«, Cirloti« und Eatii-Bit t nu Vcrljij-i,.' rasl :,iiSBehlt*hlith na h Ifnnn

Airea awl tlnierin^ 7«ki>«ni«n iiiwl. l>)ii*« &ibien tiad in Farben tili einet

EiieDbahnk:ir-.« irr,i'> (Irbitta (I : I HUIIon) »iogetnuen nnd «eigen, wn die

HaapUeBtten der fmnuotn Knltota« tiefen. U. iViakowaky.

WeAClicbe btaaten.

Sil. Peru. HUnson thccoftat: Yloroatl, IsUy bayAc. (Nr. l^t(>.)

FiwQ bav, p4irt däkn ftc. ^r. VUI.) Londoo, Admiralty,

MM. 41 ik S.

S19 BdMrte« R. E.: lätM TUIcms. Plmo ftcnMdp twtn
lo> tnl^lM dft Peirtlu«, iMwiiidl, A«uih. tsBOOOOO. Um

Dia tofagBflhtHiw OnaAifat fcMaaim die iruuüa« du S*«t aind

iai «••mtlieben der Karte eao PeutUod «ntwinmerj unj wiedcrLolen deren

Fehler, docb iat an nnuKbea Stellen, uaraeoiln b jiiiiMi-htlich dar Laue iwi>

Orfsodaüeii , (Mt b*««erTii{« HiTid mr.ht I3 T^rkrtii-ii. Hie Tettalinairbnunx

ist niL'bl nur 3cli';;iiali^ih , f^.i,:i(rrj -tifl; jrinz fiUch; «. B. werden

die grola«« Kb«ii«ii, die aieh an daa Nordweat- and ao d« SAdeatmd« de«

•aw aaathii*r«eB, laaüg aka 9tM*m tmOAiM. Vt» IMta daa 8Ma iM
nah Aliaaida «iDgettagfS. A. JUtaw.

813. CWl«. rUi;u» ilr la i i>U il<- - . lUd» do Cobg«.

1:20000; tälfta i olnnuln, ral.'ta ( „lo^o. 1 : lOOCO. ("Nr. 4«.)

- — Raila do Cnr.xiiiiiL- l ;liMK>i; liada de Kilchupnri*©.

l:i!ÜtMI(). (Kr 46 I Siiniiaijo, Oi: liidragr., 1S»I. Gua-

iiiUijs »ml Finita Ar. iiaii « mv-ü iJJr. 1446.) dul. — —
Uüi ijru rivor, liiijjcl rivcr &c. tNj'. 1447.) dol. 0,w.— — Mocha
iaiand, Rio Imperial Ac. (Nr. 144H ) dol. 0,m. Washington,

Uydrogr. Off., 1&!H. — — ¥aet Calbuco aad Uoito inlel; Hclon-

cavi inlctftc. (MriaSL)— LÜM imd iqd Viclni|Mil«s«Wi
Eutjranc« of thtt IImIs Ao. (Mr. tttS.) — — FM Filena

ifllft, Tollcnar ix)«d £c. (Nr. 1996.) TotonlOlo tar, port

«f HfUMCo, port Copiapü Ae. (Nr. i t ih. fi. Loitdon,

.\(1miralty, l.^flO u, M,

814. Chül. Füns ft ;ri.:,inllagC8: Baii- Turiati, bikie Horton

(Hr. 4799.) Itiuf r.,toralillo, baiv ( h.ir.js (Nr. 4«0().)

Baio MojUiuiiuä Jci Sur, Uitaiiillo dol Nortel. (Nr.iHUii-)

Quilca, Arica, MejiUoMoM Morto Ab ^(r. «OHL) Filla,

Sorv. bydrogr., 1894.

S15. Ckona« mrelilp«laF« : AadHOiot In tho . (Nr. l.m)
IioadoD, Adnir«!^, 1 tli. &

81S. OolUihia. Kakao^ Baoanen und Kaut«c1iuk in . (Bureau

of tlwABWiicMi repablic«. Monthl; UnUetin, March ltj&l,S.36.)

«Ina Mm, 41a tia Baliolkii ThaB««»
ia der Riena Nevada rnn Santa Uarta aoaf^flihri bat. Die lip|n'|p!n Hmüder
an Noidabhaoic daa (labirfea aänd reich aa wilden Kakaoblanen : aber aal
bat blabar er«! jtini w^nic und dabei «elir pr'tr.itiv Aii|flaniürii.>n an^e.

legt, obgleferti ili-^ser »iM* Kakao eine ri«! L.nar n? tJnit.? »I.* i.i* :iijlj'«r

Ufa^aoateD Arlan (ibt, die Bodaantb&ltniaa« aehr gün*ti( aind aod dar

jUaiti äa AMliad bai dar firiafln BaUkiiaaaiw XMa W*kt i«.

ÜB Ua IM* tvM*« RMiAa aal OiMb lat aia aall kuM* hA.
anni erstenmal in Calambien, Bananen in {cmCMm Ualiatab IQr den Export

asfceptlamt. Dieaa Oecend vtrd« aach ffir AnpAanzonfea ros Kaitirbak-

btaaun aebt laaitaBk äria, dia gUtbiiHIc ala SahitttabiaBe für den Kakao

dltM« kipBlaa. I« ufimm ÜMiaiMb» «M« Mae fut uMidhrn.

317. Coem>HiMii|mi, 0.: VatUaioiiiL y liijoo. M8 88. Begott
ie»3.

Daa Bu«h beginnt n>n der ScbilJcrunf eiaat Kaiaa fm Cilatr, im

CaoiBttaat Sb«> daa l'inm« de Hon« nnd daiab dia Kamdaatto mm Thal

fa «tan IlfialiM, Dia TfitniMtoo irt aiM te waigan ümimi daa

aalwriiliaiMlua Aadaalaadaa, «• die ladlaaar Ibra BpnA« btwahtt babea,

und dieaen indtänem der i'ueaca, ihren Sitten nnd Oebr^acban lat dar awoita

Teil daa Dnrboa gewidmet , dor deibalb (üt den ütbaolotan tob iBtetaaaa

iat- Her drtttf Teil 'jij«tilf'.l;t r.ch mit i!i"n AltoftüniSfo »im San Afaitin,

m iiiuroi Sct^^nthul« tlrs oL^ru Mai^'dil^iiu . und gAA turb eine Annhl
aUerding« «leiBlu'ii [aber Abbüdunfen dieier mnrkwürdigeo Bad io üaiimbiau

gani allein daatabaodan SMiAilpliiH. Dac alHla Xril llbit ana in eine

gaaa andre Oe(end, nliallah ia dia Uioat aai Oailbfea te OndiUeraj
ea iat eine anoDatiga Reiaebeeehreibnof, oiine tjefarea wiaaerucbafUieba« la>

taraaae; ich bebe daraoa nur harror, daXe die ao^enaBBt* Sanaala tsLegiua
äatlich ('in Sm Uartiu ktfuie Qebirgaioael , auudern «ic tcn irr F.rr^imt

Befachiij*.lfi;er Teil der Kt)«iir iat; aie iat unfetUiT aai der VS'aja^rf.'ritiE|a

daa Ueta und tiuBTiar« gelenaD. Ueo Scblnla bildel ein tür dn Oeugra-

phia IM Taipn {i. MMm. lUttaa. IBM, UUir.-Bar. Nr. 373) laaabtia-

b«n« Daiilettaa« 4«e BBlicnnKtaaan d« V*(«tatloB. Htttmr.

r.lM Middendorf, K. W.: Pcrii. Beobachtungen und Studien

iih. r 'hi^ I .'itKl Ull i seine Bewohner während cineit 2i{iilhri^n

AulVt^rbaltH. Ii. 1 Hi.'- Ki..-.|(<nlaad Toa Port. 8^1 Vlfl, 425 SS.

HiTlin, Uj»(jcu]it!ii;i, ISI't M. 12.

Drr iweile Band ecrn Miildi..|i Jorfa (nilaen Werk ttbac l'eru l>chiii':;r'lt

daa peraaBiacbc KAataslaDd. Nach einer lehnaichen KBOgcapbiMbeD Übet-

äaUi ia mlA* Bataataa, lOiaM, Bevlaaetaag oad Iwiaadai» Pliiaiw

ad nmr^lt klar aal lia «aniea Hehtix charaktariaiafi «Hcdaa — gbar

achwiarige gent^iTinchc S»Tritfrne*i>, wi« 'H« Btldnnd dei .Salpeter», Utt* aller-

dinRa mit «ftniJ^r tTufier >i.:hf'rtirit uri-rtnil werden aolten — , werden tn-

nürhet die vrii^fLuiueD T'^n I-im. dmiu, iii.i^ni die nsratpllyn(r aJlmihlicb

iiaKli Si.iilpn [orli^'lirritrt , ilin l'iul^r nuilh''?! T .r. l.inm und hn;niaf, Toa

Lindl nach Morden wandamd , die Ttaklar s^rdtieh tob Lima beaehriabea.

Mr daa Vaitei
%lilathaAKika ttad 1

niaae werden leilweü« in irroraer AoalBhrlichke't rr^rtttt Ra iat asr, wie

bei den enten Bande, la bedauern, daEi Kri rterungea nUhl aetb.

irtlndig; EriHgelellt, eondern bei irgend eiacm zuHiUiK'^Ti Anhti in die Orte-

li«»chrf i'riKr.K Terwoben worden aiiad und daft. wf l'r rin ;iui.n.l-irlH-hi« ayate-

raatiacbea noch ein alpbabetiechaa Regiitcr auf aie butaeiat. Beaoadan

1 0llta aad daiatt V^lgaai

bauten de« Amerikaner» Maiinta, deaaea IVreSnlirlikeit in arhatlen Dmriiaan

gea«iebnet wild. Die tjuidMhaftlicben Sehllderungen nnd Orlabeacfaraibnngra

tini) iuma, aber «ebt nBehtnik U sach lti«togH|plii«n an«arer1i|!tf Tnfeln

iüiir»'.i 'JHB hanptiMUih DatoMi ahit aaib aadama Banwtrke und Und»
:('-birlte.u lor. A. Rtttntr.

W^. Lima. Bolcriii de la h dedail geogrilflca do <. (Ilk>

ti.lxjr— DezPinbor \<'X',: .\prU— Juni IH94.)

III. Nr, :;. Tb kr f I bwliicibt eina Beiae T.in Orro tie Faat« in dl«

Tiiiiler na fiuanoabaniba, l'altatu und OiapaBi|ia, und iio Aaaahlai» din«
weiden «ni 8lidl« «Mt dt» Dm ««•
miie«tallt F. M«Tta« baaptiakl dia aa te 1

3> and <i}° S. Bi. <Ibi Oepattunento Pinn) gelegene Petroleaaegeblet and
seine bi»beri«a Anabentnng, dia umlaeBleila in den Uünilen en(liieber U«-

U, A. Villi BBlaMBdit, auf «lahi Waiia iMa dv Ihtl
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IdltantulMridit Polurliiuhr Nr.m-m — Onne Mr. «4. •7

Am riilnt in D*putaaieiits Pigra, wo nu noch di« S|MNa
i

wii»i«Tur.i:mili«fii dar loku Rndtt, ua hmUa wiwltr
Mül^.-n l-.i;, ftfiib. iii I.äiu itii SeplMibtr und Oktn.!>«r IB9X

; V . Nr. 1 . A. f »m n 1 1 LKMhmbl dm Bon li. vuu Chantb.inuii-i, il. Ii.

des twvktdaleB Uftiitihuig d*r ConliUtn ikiltch roa Uma. EKuifntais
«•itMt <it »wWtiiuiUpfciMMig fM Hm. M. Biitdre Mtit die B*-
•dniikag dM DttwitÖMBt« Fteno ftnt Dm Bnieht in nr Anntbai-
tDiin dar TOD fUimowli bintcrUaMiMn Mattrialian cinfnablaa KooiiiiiMion

iat lardar la anUiahiiicn, dab dia R«gl*i«ng dia Z«lilas( dar dun oätiitao

ChUa ä4«tolU hat ud dib di*&(M* Im Blodm (mm«b iit. AU An-
taag AÜM Ii» wKiMiltihetiii ButwUifiB mbImm bb Juni 1894.

m 88, aiit Kartga o. AbUMv^taa-

Arktlache Linder.

890. Hpitiberg:. MouUlaKos de la c6tc O. : Ice Floid, baic de U
Rr( )un In

, baic Skuiw Ac. (Nr. 4790.) Paris, Scrv. hjdrogr., 1894.

3ai. Hehrlnif. Detroit Jo -. (Nr. 1639.) Jtliei»d.

322. Ibsen, A : Nurdly», Skiticr af Livet i Ortoklld. »>, 152 83.
K.:ii)<':iha'„Tii, lioil^olakf F.irlu^, IRp*. kr. 2,1».

1^14 biifM<i;i M*ltt't liie !>!lj^n^rr:r.nrrri;itrfr- f-iii-^ 'liiiikrUeo Antaa
Tan üHnar 5)iilin(«o Wirkiamkoit in SUiii|TviBkiid is ainfaeber, ab«r u-
piMliaaid« Fora. Mm WakMili «rGadthMh» MiaaTUHiiWt «ratrockta

«Wk auf di« um» KMmttmk» nm Bobtanboix Im FtiMkabtab; ar
•child^Tt di« tanken BooUrnsen im Inniira dar PJorda, ari« dranfaan lioffa

ili'T KMi! w.i ihren Frvndan and L«id*n, dia freadlit» und i^Uieb* Aof*
nabtn; iiuf ifn WafinirlJrtfH . flii' Li>l>(int»diD|nin»rn un-l VflfltKniii^it i1»r

dantsrlinn Mlfl*iiMi:Arp. msb^ionderp B'icli SaTnüi:] Klrilt»'"luiii'UH, dif FreuiJcc

daa WaiboachUfaalaa »a1 dar l&olonia. Die UDg« Uinreiaa hatU dia nu-

filiMlp »wlltHf fi^r«iii^ 4»A MadlltW «A« «Wfitelto«^
Lrt«u tiiHi «• rHrtu«« triOl^ and AaiitoMiW «wl« dt» SBtk-
raiaa aD|(«tr«taB. Von dam Valka ward«» rivt« «inielDa Zflga arühll, aa

wardao AaKcnblirkibildar |[af(*baii ; dadurch «rbUt dar Lcaar linan hlilwbaii
KinWifk in ihr I.fl>«n tirfH TrMh'n. Dem Ktnnrr nrönl Iniiiaelvar Varbilt-
oi**fi wi^'i iIqi Ii ü'-lilcii; fiiTc Iiülrtrljc Knnn^runn s^.ii. jL-dein Leaar wild
aa wiLlkonatana Aafichlüan anraKand bietaa. Mrkh v, DrfftUki.

Aatarkllieh* Lisdar.
B.: VttUiWkllm^ ta tbe AnUrtic. Gt.-S>,

Ton, Longmwi«, I8M.
18 «h.

Dv Hilit BaiB IlMdteli, d« aMi Mir dm WkUaehniign .Bat-

latna* an eimr RTpntiürm in dm ajiUrktiaah« EiimacT batailigt«, bat aainc

Raiaa in tmft Afu Aiii<v"iJ''l<rri rinaa (röDwra Lnarkiaiaaa anicaiBaaaBao
Form baaabrie^tiD urjii ».-irjeai Tnt Kthlrrfphri At-tiildonir^n «inu^fii^t.

Uaa latsta Kiip.tri tUmmt .im <I?t Ked^r <1fi Scliirluntc« Bruff, d^iu

Matufoncb« dar «Balaama-, nod babaadail dia wuaanacbaftUehM Krgvb-

dl» iM «««ntar itf» im Ondt» ta 8m
I Jakft» kB litbw aad Tknw-

Onlf aoantmangafundaB hatta. Von dar Koyal Oaotiiaphical Sciclat; nnd
dar Hatsorologlnl Ot5ea wia ton eiBt(a« l*rintoo auf gaeigseta Waiaa an*-
jfRTÜ'tM . vTKtnn tüa B^^h»rh(er »iif d^ rlur frh.t!ea ilrr FTuUa ia dar
\jiltn, niin.-lni inS« rpMur-tn Tllil'uchr >frTi>;rLr.tn ii: k-.Dncn. U:r BaobMh»
tBDgao eratiacktcn aieb uä dl« Kiaberfa, daa Waaur, dat WalUt, da«
l^^A aa# ^fia Buaa^^^^W™ W^^" ^^W^^^

Os«Bne.

Atlantischer Ozean.
824. Riiiiir, (f.; l!«Sp!irtitJ(]ii il<> ]a. iir(»?i(iii ftrniu>|iln-riijin' snr

l'oi-'faii atlaiitiiiur -.pptciitriorial .i'iiprL-H It« ciisiTviitifu s ili>

IHt^ll liVT la (lin i ti'Hi iii.Livriinf ilii iriit Mir Irs lifdrum.
10 üS., 1 1 1 *t. Ct^iii-iiliagiic, S<'t'li:arte!i-.\rLliis , 1,"S(4. l(r. 11,

w

Bakannt iat dar Aaviprucii e;ijeK ijii»rpr lif rT'irTiiiaii'inieü MeteomJpKcr,
dafc^die laobarucbea Wallkaitan wanigcr dta «irkltrlia VartatloB« daa Lutt-

matfrialii fr^t »inaalBa Tnla dar Erda. Van das OaaaBaa ist ab«r danait
uDr dri .NDnlaUastiBcha ainor datartigaa Baarbciliuiii umlaiclicb, and iwir
mf arand dar «igttebao ^naftiMilMa WW—m*wtwi, dl* n» das dW-

aeban MetBorologiaehea loatitmt and dar DaalacbaB Saawart« haimnagagabaD

wrnl«n. Uarim liagen nun 10 Jahrglnga «i>t (Dat. 1880 bi* Nur. 1869);
lii* Liioka wUuasd drr intrrnutii nilcn Tolarparioda lUat aicli dareb dia

unrdaaiwikaiiiKhaa W'rt^'iliitt.ij ausfuMan. In giaiaB aiBd biar SS5 470
llri>barbtaa|[an an Bord ircraibeitct. Aus dea Kirtaa aiudea ano dia ao-
r.utlirhnii Hitttlwarta Inr gO PbbM» daa Ombu awiachav 10 aad 75* Br.

nbljekiut Abar dictaa Matarial bedurft* aiMt dopfwllan Bcduktioo mit

Uilfa dar rcgdttwUgen B«t^i*abtaD«ra m Um KI(t(MtlttMiB: «iiiBial wu
aa wiBKhaiuwcrt, eine llager« I'eri.nilc cui,'Tuiid* H hfia, aad al« aolcba

waide dar Zf".tnnm |(«7(>— R? ^ffw*hlt; tlunn war oa notwandig, die

Morj«ibeola''5jtuii.;pLi , iMp ili-. Karte i; b.jtcn. in JJ.-.üni.g« Mitt«! ta »er-

wasdels. IMtaariiiB wnidan dia Kartan in 1 : S:äMUI. gaulakBat» di* dia

Virtailnnf da« isittlani Lvftdiwki ia laobarao «on l ta Inai «ad lait

dam ablieben Fllthavkolorit flr aU« Hooat« nnd ßr daa JJta aR malii^
gülti|[«T Klarbeit iiu Uaratellung brtag«n. Die bwbaehlateB Zablaa ibld

In Uaaiachrift tiogatngan, an data jader dia Znchnnng pifilan kann. Di*
iüi 1iarl»!ban Bttrema aiod 748 (in Januar) nad 769 mm (in Jnli); aar

dl' !sr>jaran 759—r>6 koninaa ia allen Uanatea aar. Eia Verglatcb mit

den 1>i>liFri<;ea liobaraBkarteD taigt den anEaerurdaoitUefaeii Fortaebiitt, dtn

wir d'm I iiipinehmen Itangi la daskan babas; anderaaita kann man mit

Bartietli^i^uK koattatiareo, dah dia bariaehae Weltkarten ia den Ilaiiplifigtn

doeb daa Hicbtiga gatroSea babeo.

I'ni eina Vontallnng Ton der Vartailuog und dem jibrlicben Gang«

daa Laftdmckt aof dam
30. Maridlaa der da

Uinimom dareluebncidat.

BNita: 10°
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59.1
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6»,S

«M
69,«
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48,1'

61,*
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68.»

58,3

67,1
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66.0

66,4

53,*
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760.»
48.1*

62,«
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S9,t

56,*

67.«
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65.«
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755,»

5S,t*

57,T

59,4
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69,I>

59,4

5S.1
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lUtta daa Oteana «tcigt-

-70* —60* -50* — 4ü' —äO" —SO" Mittel (iü—
70* ». ll.I 10,4 9.« 10.« iO,a 10,« 10,«

«0 7,4 ».« 11,0 10,7 10,1 8,« 10,0

<o 3,1 M «,1 W M 44 M
dO «,0 «.• 8.1 M •.* 4.4

30 4,« 4,0 4.« 4.« 4,4 3.« M
10 S,t 3,« 3,4 2,7 V,( «,4 t,t

10 a.» »,» M U
«.1* iji

iHe letila 1kb«)la aoll rinn

Abaabaie (— ) dea LaltdruckA im 30

alao Tom b$rt^m«tri«cben Qradieoten,

acban 30 vnl 4ii" bafindet aich lU

«dMid*. Sadlich daiea, taa

Vnrsirllira? na ^lar Zanabma (—) biw.

30 .Mcrvliiin Ton 10 n 10° Br. geben,

dar J.p Wiödalärke b^i^imm^. 7ic?-

k KuKtro[-.ii»c I.C .Muiimum, ili.- VViriii-

«I Uebitte, iat d*r Sonmar, eSrd-

ditM Bif dar C|Ueeai Mm (• aad «* Br.

10—ao* »0—30* 30—40" 40—50 ' 50 -so* SO -70"

Wtnt«r , . +3.« + «.4 — 1.» — 7,« — 6,4 + 5,«

Frühliiii: . +8.« + s.» — I.» — 3,» —V -^»^
Sotuiii*r

.

. -f-»,J + 4.1 -0,4 — 6,4 — 4,J 1- «.»

ilBtbat . . +8,0 + 3,0 — «J,i — 5.1 — »,T + 4.»

Jtia . . . +M +W — 1,» — 6,1 — 6.» + 4,»

Ii 9* u M ** 6.» *^
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LittentaTlieriolii Ommw Nr. 315—896. — AIlgMMfiDM Nr.

Grofscr Ozuan,

ifciO- Knlp)iing:, K : Die tropischen Orkaiie der SiiiUn- zwischen

AmtnlieD und den Faumotu-laiMsla. (Aus dorn Archir der

Dcutscbeu Soowu-to, XVI. Jalirguig 1803.) 28 SS., 2 Tafelu.

llmmburg 1893.

Aar in w«it«n WmmiIUcIu laiadua Aut(i»li«o and SUanMiä* b«-

•Mk nriMka d«t OiU wwi WMtMDIto «in atbute flutiwli. <U M-
tlthc mm» bt tun J«4tr IbhI tar, dU «««»Mi* di«*||M mMi wH fn-

VerhhItM*«rti kh, Dr-<.ti.;lfT« ilivitln^ii tjiti: ur i i:»^ 711 frkiTmflo in der

Tlutii»ebe» dftla dem 0»t«u jtrn«« Oi^bivU Ork«»« ^ut ttDLri.ii]iit ^aid. w&h-
rcnd hJet kein iths ohne ilMn odtr nebrcte denclben \nr;r it. ut

lUnofliiD wohl der Srblnb b<reciiti|[t, dib die IrmIb <U» Aaftnten dti

(Maat btdiagm.
WcM Oi%u* i*t «MMehcn tKrpiNbeB Stdte* lind tm iim V«lfHMt

eiOKeUend Bntrr!TO''ht TroMpri. Peite Arbeit «lütitt MP^ sof 1??> Roleber

Orkane. Von .hcsrn flll»n ;u'l HiF JÜi* Mi ual« l>fs(rriKf r IL. Mu't, 12

auf April eud h'afumiwr, 4 »ai b«i)t«nti«i, Oktober und Mal. Ulneiehtlifb

ihn« brtUetim AnfUetme uiirte eich eine gewiMO Qe«etiiniCuf(k«t darin,

dale % aller Orkaoe bei den Uaaptinaelumpiieo »eret b«oh«cht«t wurden.

Aach die Ke*tlnimii<i)( d«r Uknfiüktil dar Oxkaa* ia h''¥Mam «rfpb daa

glelelM Reealtat.

Für iS OrkaM ward« aueli die PorlpIlAiuiiiif nafh TüftitanK and Ot'

aebwiodi^keit ermittelt In den Bahnen trat Tarlu<rr<r 1,m. ili* Kirbtaitg

Sadoat, d«riucb Süd and Sfidwoet aof. 3i Bahnen «anru KeradiirsiKi H
aaigtao die (ew&hnliche Paraiwifona. Diene Bahnen bteg*» in 2U° Ur.

aoa Nordott oaeh 8äd nnd Südoat um. Der Ilanptiierd der Orkue be-

findet lieh (viaeheB der Sttdapitaa na Nea-KaM«id«a vad dn Birnau
iBeelii. Ast ibrat Bahn acbraiten di« Orkaoe nlt ehiar anMlMn Oawliwta-

digfceat Toti g H^pmeH'i-i >a 1 ^, km) ui tlrr Vttint!» rnr. T>ai! MaTimum
betrag 1>* srrtupLltn. W.vliTffriil ilrr l'l.*itTiii^4i*!r;i,;^ i^ir KnrTp'la ;it'.Tiv;

mtnrgemil» eiM Mbi gennite. üia tdkliet Orkan lllU oll aii'^jr>r? Ih^'?

an, geht aaveiien aber aach nach ««nigen Stunden eehan rarül<-r. I iubn

baatreicht er in Mittal aiae PUche >on 300—400 SeenMileo (ca aao bia

IMki^ BnH«, An«h «a Ulan d« Motnlta Wiadatttl* aeUiet aehi au
«Mhaata (nrbehta 10 «ad ll\ Stvadaa). IntoanMit iit «ail«* diatkal»
Bt!hp, dafi dit RftrfimH*r In mätir!i*n Orkanea 4nnkMI aUbt Anvlillf
ti«r üllt. UleirhKriLl uri Ii. A;inl luryt im BlÜM MB Afia dB BiM«
nwterttasd «od 681 nmi b«etia«bt«l «ordeu.

Aae deii Ergeboiaaeo aeiner Unleraaehnngea aiebt der Verfaaser aueb

dcB praktinchen Nalien, indem er die für des Seemami bei der Beurteitang

NiMl Liga tn einea Orkaa «ibtittB Geatehtapaakt« lawMMoataUt aad
Biwlitek Wlak« rar daa MtaMtiaB iMMtttlb «hiM Orkana ettellt. SeUl-
deroDp?n rhdii^tT Orkjiui' der Sft»!«e nach drntwrlicn Srhlir« .li^tirna^Bn bil-

den titn Scbl'jfn J*T fcfirifiHiiion ArUrjt. A:t. Aiih.uii: Muii viii* L>te Ulkd

«in* knna Baadinibiuig fuu SadMeoiicaueu nekiat den Utiellen beigelilft.

Indischer Ozuan.

52f'i liidl^ichiT O/ifan. WAar:ii'D.iii^iii in den Iiuliscbon Ocean
o*«r ilc .Miiai.ilcii Majtrl . April cu Mi i. Hcraiissog v. Kgl,

Met»iir<>L IiLsf.iit, l (rodit 1883.

Die l.ir-.iirtiui'i; ili«i*a grofaen Karteawetkee mi in doraeliieu Weue
gehalten wj« dor i^r«la Teil, aber den wir ini Litt.-Ber. 1991. Nr. 471

cetehait haben, üin weaentlieber Fnrtaehritt itt jedoch wa TeraeicbKn:

im CMaaagakartein, di« aar du tbaMehlich BtotashM« «bUhUib.
atal HUA Oherriebtakarten der «eriietrMhtiidcn StiAaa gttNta, bb<I

wire aehr «n wöneeben , dskfj iS^rsft aü-h für ile WintprnrT'nn?« naehgebuli

«äpieo. hifliti?ltMl»ltn-tr li..f^ niiin fiill^'ii, man wiTil fin^ aolcbe nur

noch (är den JabteadurthKbnitt t>rti>K«n. Mit diewr Bfariirinkang kbonan

wir ana danliaua einTeratanden erklären. Endlieh tuaia hertorgehoben

aardcn, daie dju Beobarhlnng«Biatcri*l Tenmhrt oad kritiacher bearbeitet

Hfl dem deatacben Atta« de« lodiiobeo Oaetiu IIM riA aia Vet-

gleieb niu fBr Jen Unaul Mai An-tt^Urn. Die OherÜärh^DtempertltireD J-s

Waaeera »limmrn ^'ut üücr^'in, linu'^ÄOn tir.iUt Vi'ftPLhin^ dn l.ufl-

tamperalar im iiie<iailwiat«;tj*ii AtUie eine in »eaeatitelien i'uaktea «ti-

weiehande Dantelluim. Aa( der laobu-enkarte aehiebt die niederlli.diaehe

Karte iwiachea den Maihna im W nnd 0, na denen oamcaüielt die Lela.

iMt alaa fiat Btaa QtiWt leigt. n«eb «ia Mllia sia, to aal te tat>
nefaen Kau* fehlt, vad dleiea La aogar du UaafteuünaB CT<Tt* aiB
aiWIiffh Trm WRctlf^ktpf^e tr; 05" I.O-

W<iilort< n^iitiirltnnKi*ii t>chALCon wir unji flr 4
gante Werk ToUeadct uns rorHegen wird.

Allgemeines.

Allgctueino Darstellungen.

327. PUUp's Syntomatical Atla«, )i r« isgi «eben Ton K. G. Ra-
vensteiB, ^, £8 Tut. niiäöü Karte», Diai^'aiaineo iic Lon-
don, o. puui» * a, im. i5 a.

Der AMu nntain-lehl noeerm metbodiichen Schulallu tod Sydow-
VV(ii;iirr, irroHii,:! aber eine bedeutend grolaere Zahl politiarhet, pbpik*li-

aeber, »tatuiUKEier und wirteebafla^otfraphlaehar Karten und eitoet aich

cbenao in vortrelTlieber Weiae tut den böharn geographieeben t^nlernebt

aa «agliMbaB Srbuleo, wie ea ein h>ndti<Jiea nnd aoareichendee UiUawoik

flc Lahisg daialaUt. Voa aUfsmaieinB lataram rind die UtMliSB
Vittetttaat der Ranaaklaagkaii Bsd lelatirea Peoehtigkett , dla DhiUic-
lieitakarten and die gclnngeceo wirtBehaltageognpbiaehen IHratetlungcn.

Im «inielaea i»t freilieb aianehea sauawtwD. So werden t. B. asf der

geologiKcbeu Karte von Baropa die Oitaeepruvinten, Pionland nnd Skandina-

Tien, die ZentnUone der Alpen &e. ale paläuioiacb koloriert, »o erhielt

aa( der Spraebaakarte tob Mittelenropa die cierblaeh-ilowakiaehe Spnsh*

giaffa, tifssUw Ihthi «ri« Klaäi- aad Waibrasasat Ia asUiaa tvMm
wild ab* fasbalaaMi* Haeieiofi eicht an angehaa «sie. Daiga Badaikta
gegen die Verwendung Ton Schiffe > nnd Fereonennamen fär ^i*^ ttntflr.

«aeitebe Otogtspbie hebeo wir achon wiederholt aaigeeprocbes. ki»

etwaa darin noch beatilrk»:i kn-ictc, ^ wäre ee Ht betreflende Xmnau>
klatar düa l'bilipacbeti At.iLi. IJtu Ht^ri>lr, waa in dieeer Beiiebnag ga*

bolan wird^ itt uaiweifslhuft »Ii.« ,.\I.uka Riae* bei Titlafoniea

!

Supam.

Vidttl-Labiitclie, P.: AÜas g*n*r»I Pari», A («oHn & (><•,

t-iin nmfaaaendee Kartenwerk (137 Karten uixl /4b C«rcoiu). «eichet

i.<-iwi4:l dem gejtfbicbtlicben wie deoo gcagrephiarheo t.'nterricblc lUi böbcru

(natiieiaches ScbaLaa diasea «bU. Dia Vafeinigaoj Ten biatoriMhoB and

polMisk'fMiAiliHkM KwtsB Iit «iaa aiaa Uta, aad lasatNa alt di»

baatin* pXUmib» QssItlUaf da* Bigtatal* alatt («äiihUiUIttea ftataatii

iat, bat diew Verciaigang aach innere Berecbtigang. In dem Streben,

die terechirdeneti geographieckeu Uomeute fiir die eintet nen Ubder kart»-

grapliitch dtrenitellen, gebt Vidul- Laklacbe noch weiter nie Kaeeniteia

(e. Nr. 327); Kninkrcicb genieCU selbstreratändtieh den Vorrang, aber

auch die dbrigca Staatea tind mit gealagiaeiieo , kUaiatiaehsa , ethascrt-

phiaehaa,

daebt. Oadlea i

atalt^efundeD hat, ~ ein« rniitt*, die freilich In Atlanten aehr hlnfig

l>t. Cber die Darttellangtweiaa wirtachaftlicher VerLültniaae lUat lieh

freilich nofh »freiten; wir am4 in die*.r H^£tftbnng über du* Vt'wjrh».

atadinm noch M' l t Ii.n,-it;t;:i-kiii:ir(i>;n , uml rin^ n.ilite M^ithi^li i«i ni. h

Ungs eicht ^«ouuen. Aber ee ut Mhoa aaerkeunenawert , daia niaa arch

2I8IIL WicB«r, Hem.: OeognphlKlHi JiMniGfe. Bl X7U,
a», 4« as. Cbdia, X Perthes, im. M. 15.

Has «sasattitiis Neuetang iit la Tsnsisliiisai dl* BsilabI* Usr dia

Kortachritte der earopiiieben äpeaialgeognphie. Damit iat ein hiaflg

aaagaeproriiener Wnnarh erfüllt and daa Jabrlnirli eigentlicli rrsl «ollatiadig

gi'Y.iiti,'rii llii Il'rnu.^'i'hpi !iiil .-in I'r.-jeTtmm vnhfi' . uiil rnii-i nul»

j-jjft.'f-ii . lUli MV Üecicii'.B tjciu.iili i,MitilL»rUi: AU-'v^i^fuliL-u t[ud- Nur Ja
Lofflera über Skandinanea bilt ticb nicht an da« l'refrarant and iat

t, aad dB Caaiaaa d'Alaaidma
islA lü «Aato BS kaia imlsB. Aaiar dca

arbeiteten Tlieab. Vieehar SUaBK^. PrUb die Sckaaiit I» Na»-
laano Deatachlaad, U. 0. Sehliehter die Britiieliaa bulB. BÜBk
'jie NIf''t:it1ii:ii*f utjit i.t^Iijicir, A ?i li 1 « 0 !i i ti I;ijfj*t;.r.J und Sieger Oeler-

rfifli-lin^tm K31 WLtii M^h *n- pfL'LIt:ii , lür Vii;_m t'in*n elnlii-iiEUclien

üeferentea aa gewinooD. Biaig« ijthwiertgkeitea ergeben sich jetat scboa

aaa dein linstaDde, dali dia iiaislaM fladif aadk la dia ai||Miiaia
Uerichtaei rertretea aiad.

Voa den allgenwiaeo Berichten eothilt der ratlicgeDdo Band da« äbct

Krdmagnetiamua eua U. Sebaring, übet Kartenweeen ro« K. Htnaer,
iilitr Mntrorologie Toa Brückner and Gbar Bthaographie «on Qerlaud.
lUond'in AafmarfcssBikeit rardient der iwaite. Ilamiaer, der aa Stelle

«DB Pill/. Odatbat (slntaa ist, aiaht aabaa das Ptnislrtiiiasisfai* aaa sasb
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LiUianteriMriohi AUgemcnias Kr. tiNX-SS».

Mwh nl du ArbntaB Ihr da OtwbjdU« <(« KtttocarWe
(ebüliteDd« Rfiekiiebt.

lü ObenirhUUttclini für wichliR* (»pognphl» ti'^ Kiitrii Buropu,

<KiO. DaTiK, W. M.: Tho itojtrovüun nt uf ^'mgraphiciil teActiiitg.

(National (n n^r.iphic MA^zine, B'\ V, S. Tf).)

Mit grotiKr Würm« tritt Piuf. Da«U \ä (ioni rarll«|^iid(o kunen Auf-

Mli lür eine Beuerun« lei (eograiiliiKbeB Caterricbti ein. INeaelbe be-

dinf» etM (i«sdlifh«r* Krtoraehaoi! dor Kraebfimmgui, »im b««Hi* KtnatDi«

diMribm M daa Lilutn nad mdi liatB nhUiilMra 6«btiMk 4m «••
MHihtftUtkMi FlDltMiiTHI* in d«r Schalt. D«r VMMtMll vOm rot

Mrm Tnn drr t'ai||«tnin(( dt« Scbalartu »iM<ebnci, und di«H mI d«raiB iD

<-T<t<[ LiMp lu «r(orKh«D. M» d&if« «b«? nidit b«i d»a bloEue B«-

•ebreibaDn«!! der geograpbucWii ZiltU»d* uteheo bleiben, lood^fn mlt«>« die

AbbioKilkeil der KnebeiDua«ea ron dem Aofban aod der IVuiin'..il1iii ; Je*

Btimi b*rgefc*icbt)ii*n. An «imm Dtw|iiel, wou ibm Vtw ümsium «lieot,

flUllI tr Mis* Aomklro bUm im. Bi (IM ädi itria eia Fnund
lda«r mehr iDdaktiTca Hetbod* n vktaata. Dt* Orandt^e ffir die geo>

^rapliii^hn Ati*bil(3ant,' trll (!ie ATisphotmoif hiH<»fi, Ka «in^ T*pht hf«ht'r-

»m'inw^rti» Willis, well 1.0 I>r;v:* itv 4-;r;fir. Atifshtx lur »i-j-; irwl*ihJifU'

BiitwiekeiUHg den geuirmphrnäbcu Untemcliti «rtmit; djeeelben rerdienten

euch b*i obi toU* BeacbtinK. crit.

Daris, W. M. ; Pbyaical Gvograpby in tho ('niTersity. (Journal

of üeology. B4I. II, Nr. 1, S. »Jti-IÜÜ.J Cliic*go 18Ö4.

Wi« um i!i<'«»m Littepaturbericbt berentijebt, b«t der tek-nntt ami-ri.

IdUla.-kp '}fl"rlir'>? lldnj ui der [etilen Zeil jirli eiii^jcrjenj ^i:t (irr Nfo-

tbod« dH geognpbueben Untcrricbt* bcKblftifcL In im rotliefeivdeci

Bi M to BMIui 4tt 0«t«M|ihl« Hf d«r DaivanlHt, <w «t titr b»-

bAodelt, und xwu wendet ttcb IVtTii ebeoeo u die I«ehm wie in di4

Scböter. Kratern will er hiuptekhlirh AnrexuDj fseboB mri Erprob« der
M»1hf^p, rfi? ihm ärif <i-otid eigener Brtebrong eis die •«ef!tinöf»i(r'.1« er-

ichiL-neii nMiw- ii*. eeliie Stellnng lu der Knite, ol< iler Lebr-

piu •«( dedukliTciu iKler indsktiftis Verbbien uinbuen eei. Dmu
ailgl «ah awiiMlM 4m iataUifM MillMit aa» okMat ahir mA (tlt
tMlil, dili aar dm MM* dar fhydkiUMkaa Oe^pbt* iia MoUaa
oft ntebt ulirejefat, und tritt deratn f5r eipe VefeiniirDDfE beider Verfebreo

ein. Mit KrorwBi Urachick ntbt er dmiB an Beiepieleii eelnen Lebrplan

mi rtitwirtr-Vi un(i fi5*ifr vi i>Tläuti>r;i. .^«fbsii Bi:3en<, Zer»!r.niti|i

uuij KllfjLicj'ir;; »niif lIiiij Ur-eirie HeiJTitle fiir ilu« V ersUr .il Ii n llff ifen^Tü-

pbieeben Bildanxen, Den Vnleaf dar KolwirkeluBi; eiD«a LicdM dnrck

Hm» dni Staba anat ar ataa» amiajttiiliiB Cjkla», As dar Aaabit-

daai «U« KMaliaaiaBgMyiteai tlaaa Imlm a«t|< «r iaaa albar. «ia ar

laa Oetenetuid (elehrt wiwen will. Kr |eht dtbei auch auf rein prakti-

aabe Praxen eis. So empfieblt er wuaa die VerweDdnng tod lUiutratio-

Ben. lad iwai wooiglirh im Pngaktioaabildem. PBc die AttfihildnDg der

Stndentcu bilt er Arbeiten .m t^eänrapbieebcfi Lebor«t;inuni , ^a den gM-
giapbiaelieo laatttattD uiurer ilochiclwlao aalaiirialU, iit aebr wtehtif, 4a

ktaMu Dar BiwIiaBiin gaalcaalaa «ad i«ailnllM(aB Maiaiiali Ib db
gaoarapbiaelien I.«b<ir«t<irian eei daran) beaondera Sorgfalt lunweiideo.

}<acb wolcbeB Ueaubtapanktea dieaelb« »u ceaebehe« bat, winl ileiehUU
erSrtert. Dstl» maülit vor a'Aem nul dm Keb^fn futn ^tofr^ihi-rh»!

Lilientor »i:fmerk<Bni unil picil t^nr Ar-r^i^ur-i; KU Ar^eili'U, man duzt »»^l:i.

ludeaknndlicfanr Art, die dem Lebr« dl« lum Ldurriebt nötige Urnndlige

Uatan eoUan. Wit klaaia hiar aaf ItoeUwiten nisiit atagitoo. «jiMaB
abtr jwlem, der atch ndt dar Ifattad« de« gMuiapIkiiabaa Btadlaati ba-

aebittixt, >'.i:^ Aufsiti ii';ifiT.frkaaai enacben. Auf dem Gebiete d*r M»-
t«orologie .'iit *\rh ji der Verfx-uer aU e«ii treinMiber Lehrmeiac^r io dar

Uetbodik iirLiiii iiiiii;«t ^ckun^t ,-;i-miirht; Haina aaaaata AUuadlaBg Iii

dajB ansrtiiin
,

iiiiii Aii'h in ijcr (,ii:)5ikjin','haa OaagMtMa afa« baiyafr
raff*fl'le Sti'ilf äIs Methr^i"l't;'eii rinr-jnunien fff^,

KttTlh, W. .M , Kill?, c K , u C. I. (iiUle: Uoport on
KcviTniiu'tiUl tnüii» tur uso in achnU. New l'ork 1854,

ALf einer ire.nkTuji;ui.-ii«n Konftrana, »el<lie Kudo Daaember iHit^ ;u

Cbieag« abgcbnlten wurde, erhi«ll«B die Vetfuaer dea rarliagendea Hncbea
dm äattntt aia Vacaalahaia dif lafafM»hiiabaa ttaHm, w«lc4i« eon deo
aidaiBwlBalialnii KafianaaaialaiB bana^iaialiia «aidm, taaafenjgen,
und awar aollten befondera eoleh« Talcin berUekaiehtiKt werden, waleb«
ffigMl tind, die phjraikaliMhra Bracbdaitogen Nofdanwrika« an illnatnarao.

dta Virikaaii au» gntmm IWia gilM. Um aaa-

iMhr TatIVIIentlicbte VeraeicbBia entbilt nach kiitiaeber, aorgiUtigar Aoa-

«abl die Maaeo ron über ÜOO Tafeln , walebc n C8 ämppen geordnet

ziad Iku Kulten -.bil Angaben &b*r Stich, Ma^a•t^l^, K.ittdn eowi«

BDfK je>!e>nul umruhtU:!!« BeMbrelbuBgaa bei«e(llgl Fiir dir L'brer an

den SchaUa iat dadottb aia Tataä|liebaa UiUiatittal IQr den pognfht-
wbaa Datofriaht

|

MatheniatUcJie Geographie.

SSA. WiallcciiaK, W.; AKtriinuuuiicbo Chronologie, ür.-^, X nmlm SS. Leipstijr, Ti uhr.r,-, im>. M. 5.

üie<« den AllertamtlanKbern , Ilittorikata lud aalbat Aa4rinKin«B

gewifa wilUataaMB* kana aad |ala, ilanliak papallr lahaUaM Biillb-

ruag la dia abnaotofiaibaB WKab««, da* iMaaaMaK dar Idalaraahaa
Werke aaf Orund der Denutaang <)*r mni!nmen Moad- und Sonnentafel-

werke TtiB Largeteau, Oppolrer, Seh rem aad der Stamtafels tob

Uanekwortt und dem Verfaaect, ki-niit für ee<iiiTapliiKhe Zwecke

kaum in Bctracbt; »ach der llUtoriker <l«t ' le lunphie wiril ilim etwa »or-

kanaieode ebrnaalogiKb* Aufgaben eellen »lAh.t heaibiitm, ranie Cbtigan«

biar aebr leirbt rertlindlicbe Aaleilung Iui j

aa4*' Prlaui, W.: AgTMidisaeineniii du pUulograplii*'« limaiH».

;i III. LlrUaul mi.
itni' SiH'fs, E. • Kini™» Bfnaerknngon üboT dun Mnnd . Siii.-llt-T.

Akiiil, <l W-ss Wim, Mmb.-iia«. Kl., m:>, M $.t>l-M.)

Vim dti neblig«! V vraiuaelxang auagebend, data da* Studiuna d«r

tepograpblscbeo VaThUtniaa« der Moadober^b« aucb in bohaaa Stada

befrutJiteBd auf die KrkeBBtoia irdiwber Verbkltaiaaa aiavirkeo wiida, hat

Prini ran Kgl. Obaanatoriua in Belgien daai Balialiliifi gefafat, auf

phatograpbiachem Wege einen groCeen Moodtilaa baMtUBOgaben. Dieaee

F/rrekl H(L«iat leider geactiril^rt ru iia;r:, wenn mnn BticL hoffen darf,

uiili e3 Inn iittdrer Seite w, eiler äufiieni.iiin <<ii «inl. WeL tio* Klei>l<?rwcirk

der l'noucba Atlaa geworden «iie, Temug mau ecbou aar UeBlg« aua

den drw um Torliageuden Idittero au beurteilen, 9i« beeaben auf alaar

ph«tugraphiachen AsfBabai* der Lick-Starawarte ia l:25 4O0(IOU «ad
a>n4 dareb l'bolatjpia obaa Hatouch« «errlellUtigt. Daa erat« aeigt daa

Mare Imbriun in 1 iSlTAtKW, da« iweite einen Tdl der Umgabnng dia

Mara Hunorua in 1 : 1 OSO 000 , da« dritte «iaeo Auaacbaitt an» Rlitl 1

(Cepenueaa) io l:7<iO0O0. üaa latll« acbeiot allerdisga tcbi n auf der

lufeeraten Oreni* der Vergrölearunganköglufakail angelangt su acta. WeU
eh«B Nullen dia Valhaalabr« aiu aolehen Uantellungea aiabaa baaa, bat

Suefa in aelnec labitakban AkadeaeiaaebrUt gaaeigt. Auf aabia Daabiact-

mmebe lanarar BtatMaaiigen könn« wir bler allerdinga nlcbl aiagebcfi,

jiber di« letataa SabiaWalgerangeo eind ancb Ifir die phjiikalieehe Qeo-

i(i>t'1iie »6 ff^ipulunntvll, daf« wir in Kfirj« aodenlea wollen. Ke wird

£Ui;e;(eL.en, liufi Jjc i u I kan iu?lie n Kralle auf mcierki Weiae ai^h einen Weg
b«ba«n könnan: dutcb Aubcbmeliuii^ der Kruetc nad durcb DielokatioBaa,

uad aa «anta lal|aada naan untonri-nDKaB:

Ürd« Noad
1. HaMaartiaaipaftar Oft dta Hm«« iMM «•

nubaa. Maa baialibaitaaBn

S. AufaeluBaUuog obaa Bttbolitban (atnek- oder

Bnaiabaat das Übar- MiiiMränuiitc Diircb-

»r liirielruni»mxMt*D

wie di* Kngebirga-,

anatta,teOaaaaaitaa

gedraa|i

Utbe«).

Hawitt.

tieeo-

WavaaltaS, A'jfik-linirliunjf Tan

lUrden kl«ifiern

Dnteiuneaaen (roblf»

LaTabewefun«).

4. Spaltra-Valkaa* (Kx- Ukiaptlte aaf lataad, KitteDÜlae, U^paatAa,
Vaaat dw. Hamb

m lat«RMrti«wd«B Etiaummnh VerhMidhmtea d«r toai

& Ub n. Befittaihit UM in luttfemMik aligdialtmeii Konto-

r«nz der Ponnaiicnten KomiBlMton dar . Itedigicrt tob
atündigen Sekrotiir A. Hivteb. Or.ed^ SBS SBt^ ^ Taftln.

BerllD, Kcinar, Iffifi.

Daa hau,
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littaratarbeiicht AOfamaiiw Nr. 396—

m

1) iit Miittilaait na Hcinett Vbtt dia FettMtmiiK in ItKiiDiiBt«-

ifb4it4ii Kr die gintvi enrapüscha LKncingradneaang ia 63 Br. Uit

Bewpls KTtldimfR«irmMl ani fier Annahme, rfif« lEatiPuhpri; lt*-i HffTlio di^

Itlud—Wanettan dia Lotibvaicli anii&ii t ii Lmi iie (uttoo.—gcodät.):

rmtBiii . . —i,M* |oauii|M . . spmgbm . • —IiM'
HtfMftrtxit . +1^ Braak« . . . +2,«» Bradm . . . 4-li«
Qnapwich . . 'j-4,M taiptln . . . Itosantlul . . -j-l^l

HoaeadaM-l«!«- lUaaabnii . . d,»« Tmckraboig . - b,u
Diinli*ti|a« . —M» |

Barli» . . . —^M> •^•'if^vm* . . —»,ia

Miaoport . . — l,1o Otohaabain . —0,87 Mi:» . . . — t|io

Bonn . . . —0,74 Scbocckoppe . ~s,M> \Viiincamv . , i,ti,

ao d>f< tat diaMin ganics AbathaitI di« LstabwaiebanK in lÄotst nirxaoda

im Bctng roa 10' anaidiU — Im iMlUckien, niasiMban Teil it» HoKaoa

iNt tUb 4to .«ntnaliclM aaMt?» LdkbwUwiii im Onk cairni Oren-

brnf ^bT «Um ClwktickH WU|HoM avn IMO — t&fi'. auf <1«iii Haaa*l-

sr?im ^7,fi"? «lur^li ^i-ip ßpt^*» HpftiminTnif dar aatroii«iiiM";5cii Ljii:R*n-

.li:T..r^r.i t,>iiirr (Irl?- auf U,t ' l-iw. «mibiRl. Solcl-r An-

«IrtuBgaii üufMiu iiiier<l)tiita voi (timm ms\ti gararia KroCwa Vartuuon in

den biahcr |Mbll«art«n riuaiaobea Zablan ain nud t*lii|cen .lUC Voraiiht

tMÄ dar 0evb#ilanK a« gTo(nrtig«r Operatiunan* » ao dafa dia Ba^ndiRuaK

tu Btlllllrtail dia od» UUigaagradiiuwiani aicb Tialleiclit nocb

«aUtr« iiii MptUailich lM«b«iehti«t «*r, fmiftra wild.

?! D« Stand Jtr ?ti^,<^ iy.t Variatlrn-aa der l'olböbas. Prof. I)T.

A 1 1: r f r h t liit hirriilxr rineu ll[;s^LltirJ^'tl<•^. Bnriebl enttattet» iodem «r

<Ua aus deu Jabr«n iUttS—94 «i>ili«ge«iiea IlDKera U«ob«htani;:anih«n

lon Kaaan, Palluiwa, i'ra(, Kaa|iel
, Berlin, l'otadam, Baniber;, KarUrobe,

Stralabvrg, Mev York, BHbteben und die kfinarn Keilten tqd Wian^

KM, Butk i in», Bm hmciao» aid Honolsle maaniaenhCit. Ka wir jeUt

Mt(llab, IIa «hkHHM« BaimuHUtii dar Brdarbat für 18«!—B4 (mit

kuner l*BteibfppliTinp> sNoJrilea. die wirkürbt-G .Polkorran*, die WetfP

rto* N'-inipoh
. 711 l.^irifctnr.rr'-Ti , rin^ Arhi it, der «jcb dar Ton den Me*-

avugen in iienolulu ber boktnut« Hr. Mafcua* naterta«. Dar VarUaf

dieaar Karten iat .aieniHob ragelnUaig* : die Ueweining der Erdacbae war

fbt 1891—94 ein« Ton W nieh Ü, Rafcen den UbneiitcnioD iretiehlete

•IIU|llM-a|iinir<>mi(e, deren .AmaabUfa* ia tiaaar FMadr bnUbidin ab-

tamwiB haben; die Kbene dar gtAÄtoa SabtHnfingen bat aicb dabei

»*l*»«t »»ark nirh W i;L'iir?lil. A^er ^le*^ H-v^ctiii'? f^i'-» ducb

w*r. dnT^in cnUernt, ilarrh »n cinfirKB hormrln. wi^ n;iri r.'.ir)i T:ir kuner

IaW ^tati))!*, awdriiclitiar >u Min; i'oraielo. w>« aie u, a. Ciiandler
anriteatelU hat udet wie aie ean de Sande Bakbuyien in liiDtbruck

mitgeteiU bei, aind eben nur InterpotatiDnalormatn für kürzere Zeitrftune;

dia iaaUiamf aa 4ia Dai^ktaiieeD iat ja nnt Teil ibu iwaliaad. «baf

Mi darf bakitirtüdi aoleb«« Tnlerprilitiootfornfla . daaan Bin oft (and
w) ati>fh hier) mit eahein rfcrriurltteii ErTiti' die tetstbiedeoale Form |teb«ii

kinn. trrtnUm kriiirn ^Tfifsrn SVrrt Kf'llfjrn^ Kboint TÄllic nnbe-

giUBdet, «uT aacb nur dte Wabnrbeialitbkeit lu behagplao, data

Fonneln vorbanden und , aaa denen die l'olbaweKunien, obne fortlanfenda

fernere Beobaebtungan, saf irfend (lülaaia /eitiiante hin cxlrapoiatoriacb

bb««W(at «Rdn Uma* (Rntai). — Ib aaigt aitk ianiar daattiaiur

dl* Svatknlbitkait adat «Mmalir Natareadljtkeit elnat (emaea, pita-

nKaiKnn nwl fnrHstifen*^«i HmhwhHn^r^fei^M Rir ^\v. r?fitrti rinifrcr

(Tier) faal»"' N1Jl^m^ll'n it.it/li.-iM; n.jl.n auf l^ntwlb- n I'*rrtli(tlkrf;4 vur

.Cb«rwa(bvng der lk<la<ba**; eo «erlvotl daa Ztia*iaiKen«>ik<ti der btem-
warten auf (rüfirre oder kfiraere Zeitriame biaber war, ao laaaaa aicb docb

BU danb cioin aoUben ,Br«lendi»nat" die FaUar dai StaioviUr aad «Ii»

Blaialiawuiaiin aUHialataa, xai aar aa «M a* ttfiih üia, sa «Ia«
tdftirftiaaiaa Kaaatoia dar faetfaaarat«« V«rttiMc*a 4«r MMN» in
Brdk^rper xn f«laBi;*n. Ob and wie diaaar nnentlebrUtb« .intaiaafiialla

Ktifiti'r.iii.iist' >tiilii!ideluiiknit , wird eodgUllig etat auf der BaHla»
fjenf rilk'ir.fereni licr (^rdprte«v:r[: trtljfliiMen werden können.

Bidpela auch der toci Tan de Sande Kakbnyien gelelalele Nacbweia,

dab dit «AmakaaiM daa MiUitnaetaa te Mofdaea ia MUar fa» lUS
Mi im ! Bakttoir tMiao aal 4aa aat daa ütwaapiadbaa Baaktak-

tBB|ee |ea^M<i*w>npi5 l*,ilT>rl««aBK<n.

Db«r A:f- Vr:-.riljiruLg<n Iber die internationale Erforecbuni; der

IntenaitHt Irr Scbwerkraft an (ler lirdoberlUrhn wir^ 1i>'f. «n »odrer S^talle

d. 'l. kuTf ll'ritbt entatten. n.-.mm'r.

'Ißlü. Fiurliil, M ! S^prs nnn spuciale traaturuiaaiiun« dcUo pro*
jvzioiü I artii.'ratu in: utrji alLa ileliiicikzionc (lei MA^^tatoniL
(Meto. C ojrr, luf. i«96, Hd. V, S. 31—42.)

Ufr VcrfiaMr h.kl ein« (awiaM l'^afomatKiu riin r b<ii- Ljiü' ii Abbil-

dnn| der Knlnb'rfUfhe , Toa dar Aitow and der Ref. (a. d. Z. ISMi

H«fi IV; aa aind daaalbat mehrere Tenebiadaea TranaforniatisneD , dl* t^\t

I
fllcbantre« aiad, angeiteben) apetialle PUl* beuutat babea, alluteaeia natbe-

' tnn1i«rh t:^Kiintli<M : rfrhtwiiiVHtr?n Koordinntea de« Kn^el- odef
I':ili|.v,H-!'iiT.kt» ii III 'Jt Karti-iif.Srni' liefernden nod naeh Wabl fao t

and g ein* Deeiimmte Abbuüaufamethode deBoicrafideB QlaiobaiiteB

(I) Z t («, t)k X — t t)

«M aloa aadM AbbiMa« laiaMh libflataitel.M ma alM:
(s) X' - A . f (« , <r, ^. I). r = B . « (o . V, . i},

wo A, B, o, ß genlas* naeh den gewAnM-bten EigfoacbtUten der ncoen

Abbildong an t>^!i?ntntn^e ?^tbten bedeoten. — w'rd erkannt (waa

j

aqch ge»ni»tri«''li «i'i rt ph;I( ii-hl«t), dab ;ciaii aiM ilcr Al>bildnng (!>,

I

wenn diaaa winkellreu iat, anf diaaan Wege keine andre Abbildiui( (a)

I
erinllaa kano, die ebeataDa violiailtea «fr«, — Wahl ab«r iat aa ndjr-

liek. aa MiMir Ti*Ia atai* rilakaatraaa AkkOdaagaa au iiaai (t-

nebMie« tn «rbaltan , und R*f. ilaubt bej atiaer aebon a. a. O. aaa>

geaprocbeneo Metnuoi; alebro bleiben an eollen, dala dieee die «inliiiia

I

wiebli(«B XlnwalaCMtioaen dieser Art TolfMlaa. BaaaaiM

i
(tnoloffin.

I

337. Rotlipletr, A.: t;.'otvJiti)ni9<-ln.- l'n.l.li'ino w-, 171 HS., mit

i M. 8.

Daa anregend« öü*ht-iii li^si'hüfli.-t »tfh r;-,it it^Ti Th^^r«!? hiebun-
Iten in Kaltroiebiigen. Bntliplitn .vin'tit t.iU ilfirrh niiTiS f)-..it..irl.ttin(ien,

teile dnrrb Kritik der Torbaudeueo Arbeiten naeiuuweiaea , data die Cb«f-

I

arbiab«a(*a in allea geotociadli iaa*a aaljiaBaaiailaaa Milai(aki(|n fO(>
I bandaa ud Hr dena Das tob (((Mar Badaataof aiiaa. Haa kal «ia
' bijber, Teranlar«* HTirr-h die U ei mache DaintcUung der Glarner t)op-

I

pelfalte, nui^t f'l fifeltungen angtauben. ÜnnSchirt greift llothpleti
I in wbarfer, oft in penä^licbe Angrilfe aiuartritfier Pr>1#fliik diene Doppet-

fiiltentbeorie lleinu an. Ana einer (rnfee« Z<l '

i « un lieobarbtungeo fol-

gert er, dftfa di« nördlicbe (aacb Si1mI*u Aberliagnidc) der bctdaai |r»Cwa
(ilamor IkUaa Bakaa käa* lUti, gaadiia dBa iliaikmimuMaliain id,
da ein IbaiUpplar aad taagamiMBr llflcai iMt Tertuodaa mL Hb»
glticbiinpiire ;wr!tn fthenu-biebun« W.lS weilet tii>fdJich. Man rnafa aaf
di« Krwil'T'.ri; IlfiM« ^'i^paaDt aein. Dann weriien der Keibe nafh im
SAntia, SrtineiMt Jura, In WeatarhottUiid , der Lauaiti, dem Btigebirge,

' am Nordrande dce llbeinisrhnn .Schiefergebirgee, im ProTencali^ben Ge-
birge und in Kontaiserita graCaa CbencbiebiumeD falgeateUt. Von dco all«*-

meiora Bmiwliwia MiaD di* UpaadaakanMialNkaB : Oia Oktnakiabangaa
elreiübaa «aaikaiiid, ab« «Itbt paiB «t daa lUtoa poiaKil aad itnd Jflaiar
ila dieae ; oR trat ntrh ihnen Dorb eine Zertrilninierang du Qebirgea an (iner-

blichaa ein. Merbaniarhe Zerteibung d«a Unteina, aoweilrn auch lokal*

S<bl<pp<ing der Schichten treten an den Cbcr*rhi*bangA> auf, nirceixl« ili^r

Cberkippang in gröfaerm Slabakabe »dar gar Auawaliung ni:i:liUi;^r .Srlmlit

ajateme, wie ai* Urim «aaijaint. Oi* Obetachiabun^en aind dombaeh
iw*f T«i dw Fkllaag waMalUtk ««Mkitdaa, ikir daali «ia* lüfaiaiiB
rerbreitel« Tal(*art«1i«laaar dir Mtiiat, dann I«M* Sotetant
aie 'irldrn. U4>thiilela denkt aicb ihr« Eulitehiiiig in folgender Weiae: Dia
bnhoni <irl,irt.'A> Ii werden dnieh di* Kailing über da* SiTeaa dee falten-

den i&ogentsaien Druckt fr^hn-Nir anti ^Ifi^^rnf «iiwiarch autxog«n. !<i« blei-

ben daher ateb«n, w.Ltimii] ili^ ti-f<^ri< IVilo vi?i^i«r ruaammefigefaltet and
ao Tnn beiden Seiten bar ualer die bübern Teile UBt*ataachob«a vaidia.

:
I>iMa l Btoraehiebaat aadi laatn irt ikar iIiidMiUliad aitabMataai
Inovm d«< Oebirgta baid*i*Hla aaib «• faaa fllifkMu Ob«ti«UilNB|
der liöbcrn Teil* Uber die tiefem. — llaKMIiidllailil iiai tkar fMidi
die beiden Olamet (.'beretblehnngen RaltkMl* wA MilO« alia gifia
daa laaar« dar Alpan kia gaiicbtat. WUOnv».

I

888l lldtWHil, H.i Dte AtMU—g tor M» —d die gebirg^-

bUdMdkii Krttfc (Betblf»w Oeopkiill^ ImkmiiimImii
O. GorUnd, II. Bd,, }. Raft.) SbrttfHt iSMk

Da* Itr die Frage der Oebirgibildnng a« wichtig* Probien der Wlib
koDg der AbkSblong der Krda bat der StraUbargcr Oaopbjralkar hier «aar
nmen r:/'.fr»ii-hijt:i! untert ij;i'f

. WlKrtn'l [i!ier 'ji-i t.i«hrri|(rn Ar-

NoitPl:, -l.P '.rbi tii.t Oi-r] rri.bkm C't A:'kiihhint; ^irsrhittii^f:!
, kixi-

atanta Anl^gatempemtui lanaaKeeetit wurde, untetlttat Hergeaeli die keat-

I
liffaif dar Tl^MBliirTeitailung pm, aaU dtaülba iaf aicbr oder weaiger

I «UlMi lith« loaalUBao begründet «aidia MtM», Kr wdl bbi di* OtölM
und d.n aiMi dar danb di* Akkttdaag «atilikaadia IMn* la dit M«
feelatellea «ad aanaafliah di» MMiifea VuMnam dl*ür KM* ba-
atimmen.

IVn TiiAtlictnittichea Kntwielrrlaii?ftn de^ Wrfuaera küiuieB wir nntür-

licb hier nicht feiges. Ka aitgtii daher nur dl* RaofMIaa, aa d*g«a
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Nr. m-ML
Min« KMhnmijtaa gtfUiiI bab«a, «iadarg«geb«ii «etdaa. InMg* dtr Al>-

küUung einer Kimel maehm aich Spunktille (altand, «aicha taila üi der

BiBliitaif «Im Bidiai, laib is taafiitalai Siam witkatm riod. Dm mtm
tnton i« itt gxaun Kw\ ) Dnekkitft« taf. Dien Kvapmajmi d<r

Koffrl irfrl^c itt A'ikaliJaDT b! S1B slirkrtnt im Mitt^^^unkt und DUnnl
Tun ilnrt mirli tler OI:^rtUrKr ah. In tirr Ot^rrinrhe ^rlb-«t iat «iff fflaich ü.

IMa üwaKaa Krnlta «tacbaiiKU d<f«it*D nur im lnn*nt dar Kaft\ ala Draek-

krlfta. An def Obfrfliab* wweiatn aia aich ala Zngkriifte, die alao die

ScUchtsD in U<i(fiiUaJam Sinn« ta dabsao atratxfi. Zwiacli«n baides litgi

tbm WUtk», im «iMmc di> VotaBamlHgnto gu knat ariliielM B|Manag
•rtdiiM. n* Ligt dlMM TIMM oba» SpaantiBK Mnet *<»> itt J«««U(^
T*m|>«ni(TirTwtptlT]Ti2 ih' Vna der OSfritä^iir i-si nirnmt di* t:jn?rnti»!«

/uiikrirt ml: [iit l'li'fr l>iji Mttfs Irr Ahnihn^n i«f mit jr-ii"irT AJI-

nabam^ [iri»pt>rtioiuii dar tb^riaHebeu 'i'i«'feäaty^«. i>t«ae uiiiero IvHtfta

aind nan aiaar leitlwhea Andefuai; untarworfm, nnd avar liinfca ai« we*

aantUcb tob iIib Uittalt*Bi|Mi«tami ab. Uaa Krfabaia der UntanoebaBg
ftm 4ii napfiHtHtadtniuiw ülut« la fotgaaidaBi BilUt; Ut Koa*
imniuu im «iiMl*«« BtU«ht*a <iii«i Ko^l wiebat lattlut üb IjoA itt

AbkSblanfr, Mfeipb! fäopr hf^^timrottfri 7.ei\ iTir MaiimTm nnA nimm!
Ton da aß bn*Uli(liir ll', um ^-hlir.'Mliph dpn SVnrt II III rrrpii-licn Z'J Jt>di:r

Zeit dal AbkulUanK utatiart in «lear uaitittiniMK liaia aitr« IiücIk!. la Icr

di« Draekknit — 0 iai. Obaihtlk diaaer Riebe werden liiutlickt! Srt. rb-

l«a Boeh k«aiprin>i«Tt, tb«r di* Sttrka diaii Üiiieka* aiaunt beiUodig ab

;

utarbtib fiodtt «bMUli «Im KMRHMrim glitt, dhaib« abwt ikai Im
Vairbsf itt AbkUhlna« B<xk m. XtnUtkaa fOt ttr «• Z«^lMit «*Ml*
dia ataielncn Kugajarhirhtm RQ«<rinn?i(!prT^r^if«An atrcban. Ancb diaa«

n«biaaa io jadar Titf« im Liiu(k <\fi Atk.itil'jni: im, t'iteicban au ainer

baatimaitan Zeit ibr kluuiauia und ueiinieti mn da aa baaUndig ab. Za
elnam bcliebise« Z»i(|iankt existiert abaofatU in kaatiomtar Tiefe eine FUrba,

in der die i«iU;cbn Vertndeninfi in Zogkrsft — 0 itt Dia S«liiebtes

«MilbdliMr nfeb» waiaes <uh iMtig aba«luDto4«Zii(knl^ dk BtUditHi
uMilldb <ii||«(«B «tu* baatiBdig «wnehneBd« Zsf^aiR tat DiaiMl 8|pia»

nonijWTistaTii dpf Kn^e] Ir- .-^rirra hfliflSi^^ffn Moment bat drr VarC. in eiaar

FiL'iiT s^hr kLTir ^prrt^lirhilI;Ii^">lt. Mit d.?i Auiterang dar Tempentlui Ibdert

aicb autli die VotnnHniMnbtsji llJ zwui m (tefsalban Weia«. ^ie nirnmt xu-

au, arroiebt einan Mcictwrrt ur.i! niniat dson wieder beatSii'-i iT />^-

Ib ain«m weitem Abarliaiit tvebt Hargeai^l die gafiuidaDeB hklu
TcnraMM and iwat aatcr BeBBtnn( dtr (aatkanakabaBTMiB"

•Itlkt fllMr d(e Biu ja Beodeebtoitf«« Toflieiean. VA t»m MiWH»» ÜD
8cUadab*ehrr K-nbrlorh ii-yi^inr dar AbkiblBBK>pn><«re der Erde eo weit

TOTitaMhritI>n ?u •i-.ii, ät!^ in i1ea ObeilBtbaBKliicbl«o ke<Be wnentlicb«

Aaderaag der ufolliprnjLicbeii Tiafaaiatafa aaebr roibandcn iat. l'nter /b-
RTOBdclegniij; ilirscn Xu>tajidee «niibt «icli die Änderang der Mitteltempe-

nUu der Krdkvgel ni 4X*, diejeeig* der Oberflirboudiicht Biit kusataatai

MikiiiiiMlMr TiataMate u se* C. in lOO MUUoam JelttM. AtMh M»
ii* «illltebM Zagkrift« und die radialen DraekkrUt«, ttwh Mr tSi VbIq*

neinhKrtPn Inwrn eic)i ii» ÄodaruDgas in l>aare d«r AbkübluDgaa genau

f bri.ii,

AUo lii^sM liMU^tülo ^cita'.teD ntin wtefelifr« R^nbliek« w das Weaen
der lic^^r^^llLld^lIl^, In ilrr Flicl'ie, wo tlio aritlirlu /utlkrifl i^frailft riTpli

gtüfalBB Wert errajirlit hat, aicb aber nomenttD nirbt ändert, rnbt die

etMuttlMwu. OHthülb tttrmittB. di« StMltea, dt* ite* gtUu e.tnk.

klag btteita«Mm iMbes. wMer tiMma, Mb« dwdk die Slrwkang
esietaadeoeB Spalten asd Ria>r «iHonun, oder wMbeo aieh, falle dieM
aeboa dareh Utterlal, daa infDl,;« d<s mdialea Dniekea ain|iargeprarat wurde,

taagefailt waren, tu Vkltaa äc. luf. l):!- Se»iiph!fn , w^Irli» in C-iUung

iibargehan, eind eooiit tteta ainer MnMMi'-ir.-i'k jiii; iiiiKim.tff'i u"»»!«».

Du int Bacb UeigaaeU ein beanadera wichtiger funkt, da dadarrk jenaf

uuehaiM iat. I> «ilM lUk dinn, dib ! dia tÜn flthÜlM db
gebirgablldeMt« Knit piriMNMbMi dt^|wi(M bl d« kUwni SAUtn
rcirufheilet.

Wanri w): dtn hili*lt d^r i|prfi:p»*ll»ct:pii .\Tt'fit hi^T ptivai «usfllKr-

lieber wiedergegeben baben, ao gaaebab die«, weil uns die gewanDeoen He-

Bin iaakBB -'-^ '—t-i^..«.

0. E. Oknrii Hd '

da na tob «Ulkdriieben ViiiillMlilimMl M i

ad aberaeagender das Waaen Jntf tHUtt, wMm h
Abknhlang aartreten nöewii. jn$.

33s. Beffir, K: Ucologisrho und gcographUche Experiuwote.

OL Haft; Suptunn. IT. Haft: HeOiadiaa n. Apniato. 9,a>SS.,
idtSfiffgarai. Lripitg, XtagMlnHO, IBM.

I iaMgi IM f>iaiiiiaidlihiiaw, and aaar l> danh

ZemiBg, 2) durch PreaauBg. Oenaoet dank Biperiaiaale erllatart wird

nnr diajaBife Klaaae tob Btüciien, weleb« dnreh Haaeeobewegangea , He-

bong, Henknng oder fligba Vtlidiieb«n( bedingt iaU Daa (eneinaame Var-

kuranen ron klaffeadea (faltaBitrben) Spalten in einom Senknngtfeld mit

aiBPi ^pfLltrti'n n-llirri'm» rtn denuelben glanbt der VerfMwr um li.-sfrn

aiitpr .\nnAhmn piii'r lileu'nll'^ng erklären eu können. Ueit^ ban^iEfirh-

liebaten Binwtod, «eielier gegen die Oteitfaltaogabjpotbuaa trbol» worden

igt, da(a DlaiUeb in den Qebtrean aa aieb aai ttane Sehiebtejeteoie bandl«,

nr welche bmu eis« gleilanda Maaaeabwwegiuig uamSglich aOBthaaa kAnoc,

bifliait 4k Viiftaiii dairil dm lliaweia daraaf, dala i) dit btMhadMi
Sdifahlayaliaaa itrtMkai pliilMem Material eingeecbtltet Ihfavi aad ddl
S) die »tarrrn Oea(eiitrmi«wfl mr d<Tn Bagiaa der fbltaag »um grwKwi

Teil K'virH idnAi.kf.'h v,%rrn. '/.lim .'^pKlaCl werdeai an der Baad der Il'.ic^iii

lebrreitlMa Atibildaii|!<ti <lle hn tl«n Eiperiaieeten aagewaadtea Metbodu
aad Apparate dargelegt. JiwMpk.

m. Ettwoittk, a H.; Ike OltOtl DigUnwc« «ml th* Flgod.

8 Bd«, », ZXTm, XI «• 980 BB. Laodn, Lmt, 18B&
.A eeeond appeal to connon anne fraai tke exlianganc« ot aooie

rM«ot geology* wird auf dem Ti'.rl'i'»;!« in iwwUodige Werk beaeiebnet

E* aoll iiurh drr .^nsi>>ht de« Verlaaaet« uunmehr doch (BwegebriDgea,

Wae eeinp saiilrri-iipn .\riiknl ira Oeelngical Magaiin uad aaia Bach ,TVe

MMBOMitb aiMl tba nood« nicht rariBoefat batteo: Bit des Kiewitniidtea

derang tob ii

der-Blaieit daoa
anfechtbar

In iciini^iliKiriiiil'.pr Hinsicht i:i> da* Werk, wie alle Sehriftaa dae

Veiituaen, waa di« «oglierbea Aatotea betrifft, eebr eorgAllig zuaanaiea-

gaelallt, fMtoaMa iUndim» ait dar Fapienebct« gaaiebt, daaa dia

wetttielMB CM» Whlltla ttak oA aber aMbni« Seita, «egegea nanib-
nal der lillllMiailllkat fna ib dia IRatetfTmd ttftV Die aaelindiHlM

Litterstu M aillrlldi auh Vm b ftaabatat «aglMbw Weiee rergaih«

Uaaigt. A. V. Wtaa.

341. Cibianr«Utfi,y.: IktHjrftktlctü««. (CtoohtfiG. M«(.
189», ow. IT, Bd. n, & a-ia)
Der Veribeer gibt «in« aiagalwBd« Aaaiyac «ad Kritik der Tbeori«

der Ktaaeit Ton Croll. Kr wendet sich gegen diene Theorie, aad eein tlanpt-

argaaieBt iat, data dl« Bmled/igung der mittlen Wlnterteaipentitr in den

Zeilen einef ^rnCten Kippr.trtzint r.nr ein« ao gerint^e 'M , en fm

50- N I'r., d»(» «i» da» Kiiitr'tpn pioer Eitieit nirht erki^it. IlirspZihl

bedeutet «cbon ein tiaxtninm, Uideai der Verüaaaer aieb auf drei Tertcbie-

dia» ArtM tiata ObetMiek ibet db ttak dar Sniadrigtu« m WMta
wenaekt bat la iwifbr Ijihb wealat tt iKb fiita dia Htm^ivA CMl%
data geetaigarle Somuerwllrnie weatget wiikaam iat iai Sphnelien ron Sehne»,

aJa aeatei(,-«rte WInterkälle tiarin, Ihn tu hiufen. Kr flibri mehrere Bei*

apiela an, wie grofae ^hneedecken gana plSIxlirh remicbict werden können.

SdSt. : A OriUdMii ol tb» Aatraunnickl Tkomy of ÜM Im

Croll operiert bei eeiuer Theorie der Eiaxeit Boeb tIM mit der Ter-

leguttg Ton Mecie»trii<nung«n, und damit Ulat aicb viel itii^l-.pa; H. Ball

Tertli'htit niif diew« tarreatriarhen Paktor uii'3 <ri<iirt 1 p K;».ei' alleia

aui Mlrnii-<tiii.(<hea VorggDgen. Der Vertiaaer fiihtt huk, daU dadnn-li ('rolle

'["beone oocti mehr an Halt rerliart. ZoBicbat kosiinl er nach einer neDea

MetiNd» n deai acboa b im Mffm UMt amHllUM «dwlb» dib db
TtopenrimenriadtigaB« in dia ZAw grobir BuwaWilW aa Rtrfng ali.

und teigt dann Tcncblcdeoe IrttHoier in den AuiAhrnngM Ball< <>"!l

brmuelite filr aeine Theorie eine Tenperaturemiadrigung tob 4^,3' K. ; «pdh

msn »IM B«Ua VoraBaeetiUBgen dip KiitnPifti<>n»Pii aieht, erhllt man nar

: io bütt« Ball iielker Crulla Tbuine eiiiliriifti-t , die er an etfiti«n rer-

eaeble. Daa UauptargiUBeM dagegen bleibt aber dai Uauttod, diia die

TliiialaiwiiidiliiMii itm •* bitwmn bdtaa baan.

Amd Mlafe wbl dat TufuHC dwiaf bto. ddk gwigi^ibwih« «»>
Snderttngen, wie Heiiangen und .Senkangen, liel wlrkainer die Klioate

Tergndem, und benerkt, dafa aueb Laftdrueklnderungen , wie aia dnrth

Aufnthirp rm <5ntP0 »Ii» dem Wrllrauis in di« AtmmipbBfe oder durch

At^liiisi.'ii tun Tfi.pcj ilet Atmoephire in den Weltrujni >!iiuietph k laateo,

rno atarkem £inllnfa auf daa Klioia eein nSEaten. Iliecer letate Pnnkt M
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zino I, S. (>1- «?fi.)

843^ Loni«», J.: Tbo gT«at iubmergcnc«. (Ebcnd* 8. I.U-13H.)

Otir rMlütfiaiial« Aatur tikiniijrt i]k Aufrjan.-b;', al« k^nnlon dii

h<>f hRclctirr.nn
,

jairendliebBEi Alilu^jmii '/f n mi*. rDBnncii tic-tulmUD dcrch

di* Thkuglwtt dt« iDlmdÜM« Tore Mnmgroiwl« tv ibm jßta$im Imp*'
tma» raporlMAMiit mia, nd TMlMt Ha AiriiM «m ilMt mätn^kautm
SwkiiBi d«> («aiM OmMrilamiln, Itrm Beint rabdiM WNUmt WDi
KofdwalM *ia bwhit«n (I30O Pub) wir «n4 tob hier pub Nnnl und Sfld

deb nrrinctrtt , m itU ti» luf dci IbkI Hinht aar Docli 370, in dm
rmltlditn OnfKliiftfii not tiwli iOO— JJO l^i£i belro». D« »»h» trif-

Kinwund, Jili nur dir cLrt 8tit* dor I'eimioe-Kelle Aricfi^. hrii Jit_'fpr

fiorwB Hrakang ttl«t, di« lad» iba uebt di* tniapt«« i^patti d«r-

MUim , ttkKit m dueh di» AbUmamag dimi Mls T
'

Tfadm Iflludtii, «alebM du mi di

•BporHatoBda Hör tot i»m EiodtiBiiBii is di* KitdMMf
S«il« »bbi*lt. 6*g«n die«* •btnteiurlleh* , darch

btpÜBdct« Btfclininf wendd lieh d«r iwaiU AattUu

344. DhiWf P.: Die FJordbildangen. (Ztschr. d. Gm. C !

BerHu IflOl, Bd. XXIX, S. 189-250. 3 Taf

)

Om im iMt» Ib« dra l^BiniK du KjordbeKtilfai m ÜUU BM-
•cboidoDK la koointr, bit D. d» «ntiK rteblinco Wbk eiD||M«falui«n, Ata

der )l«auiig. FSi 83 Fjorde au TtiacbitdaaeB Q<gei>d*n dar Eid« (ibt «r

2teblia «>wobl ffir di* bariunUltn wio fSr die T*ti:kilcii Tt'riieminn^n

:

datu babea wir aoch 35 llMaoagMi raa d»r Fji>rd):iiur v m ^xr.ii < o
O. ItaBinart (UalctaadiiuitaB dar Fjord* to d«r KlUt« timi M*!»«.

laami.-Ulaa., Uipi% t»i\ »tm tMOlMk» ZiMHomMltillBCMIM il

M uicaacbickitr Waiaa ariMgtt, i*b «ia oiam ZabOCtMlUM t» Witw
kartxa aaltaa maHadlitb iat. Diatu Tab«IIa i*t dag«it«D klar und £b«t-

aicbtlicb, aar leidet darth naacli« I>ruekf*bl«r ealalelll (ao iat a. B. b«i

ilro Nin. IS, 19, HO all«» darrbeinandargentaD), IHc iaii?»fwfiVli«

; ; rm doi V'yZ'i» UitI r*cbt klar berro', mtutlmul li.'5iiilc". ucL iljs

äeliwaii« alleidiBRa aafWtbtIb du Fioida, raiacbnial lanerbalb daaultmi.

I 4«irie]it wird dannf gclaiit, iit% der FJotdbudea In der Hagel

Barkta baatoht, maiM iat dl* ober* B*«kanb<i*cbang aanftet

Ii die UBtara. Bei das ^otdea yoa Uaine eind danagen die Tiefanaatar-

Mbiede TarhiHalatnllaig geriaf (wie ja aueb b«i manebaii aohottiacban)

;

maTtrhaiAl iiia^ tii« auf V*r*fhUnimati;t rtträcfcitcflihrtn «in. vri>*cjii Rfm-

niert ein;«* uebr leiiir^ithe Be**[i.f'le »iifilhrt. Iht*,* i*t jnDniji',. FjDrdi!

du Mujr^ciütti- uDii ikr cua^luabtti 8c«B ala Überiiaiigttoraiaa asbufiawn,

die tu dtn Ijifden-, 8<Mir««- nad FährdaatniMi Ivhna, «ateb* MMn «r

*l* .{juiUuliga' BildaageB inaanunwifaiat, Di* BBlara«ei«i-li« Badcesbna
aoll allen aiganllimlleb uln. Aber bUdaa di* Fjittd* nicbt anch *mm
Cbargang aa den lUu? Uiiua maCa aagebea. dal* .elae Aanbl von fjßf
den »Ith in siinii »IlmiJhlii-I'ii-ii Atfult, uhvr TirfmiinUraehiada, aum Um
hLuiLfli'Lkf'u", tt inult u-jilftH^it^ /ui:>!brLi. fiah in inaneban Kiaa aicb Kin-

WBkttQg«) imdiB. Im die ttuaitfrag», loa der «4ngaiiga die K*'!* war,

aua dar Walt itt acballaB, robao Uinara Vnteiaiialmimn a«f ein« n
waBig breitaa atuodlage. 1). rerMehert iwar, dal« *t di* buten Swbarian

«gti aogenannten Klukftaten geprüft bab* «ad .dab kein« «inaig* di«*«T

Baebten d«a Namco ^<ird aiil U«bt baampniehen darf*, *b*r warua hat

er nirht mrh ein« Kiutabell« nunKhrViiti R*icbt« du Material ilaicti nictit

nui. » aurli oicbt au >KiiJeti SehlDtafolgtruDgas. Iisaiiithiii hat

di* Arbeit manelMa i'wkt aafgekUtt, ttud di* Uten Auffauung. dala

Fjord* aar ia aUn 4HllMbll|riiM«a tUttwHü • M to Wahraebetnlleb-

kalt gewonaeo. Huf^n.

S15. Dubois, M.: Lliydrograpldc ih-- i\tiix-i!i;ui i'>, l Amuilrs iln

gjograpliie , toiuc II, S. 1 u. 29«>, tome III, S. I t^ I'üHh

IHi» iiDd 94.)

R» oii1(trl!»(rt wohl kaiaeai Zwaifaä, iJio Lydr.jsnijliuith» F«r-

«h jni; zur Zi'it r.noh iMilnef »ehr Tani»tlll;l>^'|it Vji nur-cdl nu *a(

di«*MD Uabiale tm allem au aloliMllieber Uelboil«, eowie aa aclvtriat IM-
tMMMdta^rt» Air«iMllM|*l«MMiwkdwV«taMt

Maut Mk ikw ngliMi anek dn 1iki«il m tataMfea
nnd Itefrtt einen in der Tbat bfacblenaweiten Baitng fur BnIwitkf'Hnir icf

UewiaMtkaBda. Mit Raebl «etat er anf die ('nhallbatkelt aller biiLiiiiiiPi>

K1ti'4*i^f.katioiian der Gowkaaer bia. lyhsf Kpruhen ja mnsl nnf ^udx ÄuUar-

Ur h-n HcHbainungen, «le die d«r lA,nf , d.-r IlciJ^nuMVilMni! \iv Kioe

witItlMb wiaaaotebiiUwbe üabaadluDg der Uydioj|ra|ibie der LAudgewiaMr

IWimMmi d« WWmmIiIip nid dtaiMB BtilaliMg nr
h im AMmb Mrtatit iili; in wM» imta «Imr *(

llydWlpUHlllW Babciteo in des treiuarban Inuln aad Ualbitiaeln d«
8Un«D mwi li£aeben Oiuiu, in dam iquatorialen Afrika, ia Südamerika,

in NetidaBorika it. Oigegaa hilt er r« (Qr UMuläaüg, H«a den JeeiaMi

oder die Lena mit dem AmauMienatroai in VL-rglei«h >u alallen, ael) beidr

Flilau grnfa »ind nnd ein weitaa O.-'iti l rntwlii.fm. FÜnc aoraebiodener

Klintato sind Bot binaithtlifh ihmr j.ihrli.lieii Wiuurr jiiruuj and der B»-

aieliiing der WaaaerisaBga inr gleuben Ifeit ODd gleicbea ebgelaufeaan

ObarfUche miteinander Tergleiehbar.

Buoaden benerkanawert «raebaint nu no«h ! dar Abbaadtong dt«

Bintcibaiig der Seen in dieae KlaniBkatioD. Dia Sun aind nach der An-

aiebt du Vecfunr« nirbl aa trennen *i>n den dieraendaB Oraioeni. Und

«a iat >a allariliiii:« nn-h richtig, data in rielen IJiiidern der Krde beide

BrKhelnuBgeii ><< t\.{ nuteioandor Terknfipft aind, da(a eine acbarf« Tren-

DUng derarlliea geradtiu «nniötliob iat. Aich rwn g^netiarhen Standpinkt

aaa diirfte ach dieu Analtbt wabi mteSdIgen laaae«. da die Heen dndi

Ti«llicb oicbt« weitar ala Tbalabaejiiritta «inu ebenoaligen Floaau aind. Uad
m di* Smb nioU ala aeleba eracbuBCB, kenn nao aia ili BM«il>Mhw
du tiallKndan Waaaera aulfaaMa. Aneb die QMaeber Mit DlMl llt

nntrennb«? f»n dem at'(r«niein«D fhlnamaB daa SifairaMra auf der Erde.

Oetade (ikttchcr tiii I :-^<'eo aind ab*i Xtacbeiaangen du Kllmw and daa

Bwlanrelief», ai* driogni aJau aoa in «rater Linie du trwUinte Kintellaag»-

priniip für die Oewiaaer aaf nad iwing« ona oulweDdIg dasa, nna ia dar

Hydrographie der Laadgewtwer tob der biabar allgenein fiblteben Betruh»

lang der iufaem Kracbeiuniigen loaanaiaebeo und ODa la einer auf du
Weaen und die Natur der OewSaaer begründete» aacbgeiDiften Bebaadlung

dm Uagniataodu an erbeb*«. In di*Mni Fi-iCF nir-] rti« Hy j.-o|rrapbia

allardibga ein*t buiera Batwiekelaag lUblg «"in. ^la ti/ » ^u<ii(i i;,<w«wn

iat, oad danuD wikaadiau wir du «•rtraUau Arbeit auch io Daalaohlawi

Mvti'oroloRiv.

SIC. Abcrvrombf, R.: Wotter. Eine pnpnlilrn DBrstollung

der Wottorfolge. Aus dem Kiigliscbvii abonsutxt vu» Prof.

Dr. J. M. roriiler, S>, SiX SS., mit 2 Titelbildern »od 9«

TesUigOM. FmiHirg i. Ur., Herder, IKHl. M. 5.

Wmb itdl «Id herforrageiHlar Gelehrter , im Hegriir, aelbat «In Buch
übet aehie Wlaaevecbafl lu acbreiben, eBtaehliefat, EU gunataa eine« fr«md-

spne.higen Bucbu diesen Ücdanken aufaagebe» nod lieber jenaa durch

rinf cuto ('hdviit; ' \wt •'iaaB Uuidaltuten lugiaglicb lu macbaB, «e dürfte

iIjj uLm^ «•'itvr*^ IUI Iii Votttadlichkeit d«a Bacbea aprtcban. Ein »olcber

fall liegt hier rar. Pemler glaubte in der deutaeben Litleralur tbatdcb-

llch «ine Lack« Mldukl »a haben und trag aicb bereit« mit dem Oedan.

ken, dieaelb« a«a«llll«n, da kam iben Ab«t<T«inbya Werk aar Hand , und

di<«ea Mgt* ibm dennalaen au, dala et auf Anaiacben du etigliatheu Aatora

gVTB barait war, eine Cberaataung deaielben au bnaorgen, aeinen eigenen Plea

aber fallen aa lawao. Und er hat alcb gaarifa dadureh den IHr.k «riatr

FadigaooaMU «etdieat. Deiui Aberctuinb;« Werk iat wohl getiKi^i . eiita

KanntniaM ras dem Weller au Terbreitea, überall Belehrung au tiringen

nnd aa Ueobarhtungea aaturegeB. r«mt«f ntant ea ein durch und dorcb

(iriginallea Werk, originell in dar Kifaaaaog du Uegenatandea, «riginell ia

der OebaDdluog dcaaclben, originell in der Einteilung dca StolTaa. ünd
damit dürfte er wiiklieb da« Baeb aebr richtig chatakteriaiert haben.

Djtio liagt der Beta and der Wart d«»-'It«'^ AI-firmirtH- hat ^n Utii-h

t:>?:irl.iillen, du mebt dir MateuMlsgi'; i-n ürw'lii IioS.mi .'^ '-otulrni

da« Wetter für aicb, wie e« aieb llglicb um nna abapielt, babandelt. ü»

galt ihm ala Aufgab«, di« [>ahre Tom Wetter to« den allgeraeiaen phjraaka-

liMben QruDdaitaes abiulelten. Ea wird eine Dar^tellusg gebracht tob

ilen wiehtigiten Krgebniiecn der metaorDlogueben Fvravbung auf Onndlag*
<l«r «Tooptiacben Karten, nnd iwar um rot allent richtig« Anad>aaang«n

Tou der Njlut ilc» Wetter» i,<ä vlutf'ti unil lu.I: fiir i!;r Wirkiiii.-kftafhifi-

nuagen ilir wls*fij«titt;tiKl: li^^rutiihleri Krklirui^i;'? j ?u .'(^rit.

Ik'i riin ll>^^ [liirl;r> :ru lit gant dicacn Uedanlien. Mit pl-

äAguti linrhirk <tr>^t Ab.-[rri»allf MBlflut einige Kapitel über

die allgemeinen UruiiiLn^cn üi:: WatterMl* aowte übet di« Walken, um
*• dM Imk erat in du Weaen der arDiipliielien Meteatologia etBaufflbrea.

Dawn ttM *r im aaeiten Teil* aaioe« Uaefaea au d«n acbwierigern t'toble»

treE Ub^r- n.i »cnldi 1.' KiTne^htitrn dar laobarea «Ingefaender ata-

Jiert. <liL- ,ill„'t-mi'iii? /.irkulitur. Jet Atinaa|>hliie , dl* Cjklusea Bad

Ai)tie)kl>>nen , di* Winu«, liaa Waten der Wirme nad Kall«, die reracble.

denen Sllirm« ie. aorgfaltig «türterl, und rar lUaan vhd die Wetterfolg« an

cinrm Orte au« de« Wetterkatlra heran« tu (lIlBren Teranebt. nietdarth

ebiMl er 4tm Boden, auf dem dann Mtbt da« rirhtige Ventindnis fUr

die t^liclNB, jllitlkliail^ and alkabiao Wetterachwankungen aowie für
~ ----- .

'aaa. Uad m
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LittenlulMriolit Al|«BBMbn Nr. S4T-m n
Igaiül dis pnktiMb wo bcdtotame fngt iu W«lt«rf(»h>iMg« tur B*-

bmdlsnr
I>M Barh iit ain L«brbath d*r Metaoroloci« und nstSrlich in mtcr

Linie für di« iBlmmnl» dietcr WbnnKhilt botinnt. Dulucch ab«x,

itl» in \nluatx Beupiet« >ut •llen Teilen der B<d« hetbclgnogen bit

ObI in WilUr d«r Tr>|wn «btiuo ti»(*b«nd rar AnMbuaog brioftt wie

in dar (aiaihigten Z«imb, wird du Buch *a«h in der lUod du« ÜKofn-
piwn NuUen «bntrea, und twu um n> mahl, lU ae aehT auhlicb und

klar geacbriefaca i«t. IKa aabiraith dem Teil beiicefäiten , oft Totireff-

Vthxi PiH>r »»rrfen 3inu »««olKi-h liritni;™. Ücr Gberädtaer ha( Bit

iivciA Bi'-ti tiu'niuli'., liu Ki/tnirl <Ws «-r ..''i*rh4T) Aut>v?s iit«b( tu Terviechan,

und bat aash des didmlclucbee 8til deaielben iKitwbaltaa. S*ina abwei-

ehandan Anaicbton aowia Kr||t<i4aii|(a nd Benebli«UB|«a bat l'erat«r in

adaan Anhaag ata AaatarkniiKaB daa Ihicha bai|e<B|Ct, wodurcb dar Wert
des Eturhe» für uds Deuljcli« uur aucb «Tb^^bt Warden konota. iv«.

:M7. l^art«, \V\ M. -. Klenicntarr Mo'.cürul«ffy H". aV> SS llust.it,,

«Inn ft O, 1S-;U, iluL L>,T.j.

Dar V«i{aa*rr dta «orlte|«cidea Lahrbacbaa dar )letai>r»li>gia iat dar

bakwft* amefikaniacbe Oelebita Daria, der «ich nicbt nur durch eine

Kaiha arinMBiabalUirbar Arbritan um die Knlwiekelann drr n>cteon>)ot|iKb<n

WInaaMkaft hoba Vardiatiata «rworbaa bat, aoedam (tani baaondara au«h

dttNk wiBa Lrhrlbitlgkeit am Harvard Calle«« fti die Vetbraitung und

riUfa mala^roloitiaebf^r Knrintr.idr« (ordernd fewirkt bat. S«in pnlliatber

pidagogiachei Blick f-tt tirh 'ifim auch auf jeder aeinee LvluuucLp:.

lu erkeosen. UaaMlbe. klut uiii taieht r*raUcfa geacbiiabaii, wird aacb de«

Schälem nairar Hoclucbu'.cD, 'jceoodeta den Qeagra^lll% Ii k<hMi Mite
AureguDK und Balebmrit; )<rin,;rii. Ea iat das beKrüaiial MKib is dar (lUMa
Art der Behaodlung d«a StoiSaa, in dem acbarieo UolarKhciden iwiacban

Bn»tb«aa und Ibatiitbliobar Beobacbtuag, »«lacbeu aoucbetet Variuutuui

aad aicbcr basangter Theorie and ia den Ri itfrl ni. fcrwiegeod auf Onind

iuduktim Hatheda tu labrr«. In diaatr llir.i.i b; i'.urt ita> l^hibueh ala

Muattt anaem dealaoban Lithrarn und Autoraa ram^baltan wordao. Ff«i-

Ulk gablrt aar SebaSuat aiaaa tolchen Bncbai tat«h «In Maaa »il Dmili
dac aalbat darin Zaugnia tob «einem «uCterordentlieh «nCaagreiclMB WImw
ad «OB acbarrom I>aak*D ablagt.

Inbiltlieb weicht Dt«»' Eleai'otary Mateorotogjr Di«ht arhablicb ab

<rm iTK^itrn («hrbüchern der Witlerungakande , nur tritt die Dynamit: der

Atm j.| iiiiL' <:t>*nll ia doB VaTd*rRraad. IHi Varfaaavr betracb'.rt »i Lr

richtig die Metrarvlflgia alt eioen Zweig dar Pbyäk aad fgrdait tU Orniid-

badiagung (är tan wirklieliaa Vantiodnit dat atmtfWllMlMn Bllllwll—t»
•Ina gute Keonlnia der wiehtigates phTtikaliadiBn OtaCiM. Ol« tn<«mlaaa
/«stinil«' der AtmoapliirD, ihr« ZuMinunenaeltang , ihre Aaedeknnng nnd

ihr« Anordnung über die Erda wetdea aunichat bcbaadalt. IMnn fnlgen

Kapili-l über dir uliii :iti:liäriirbe Temperatur, t(*^'>ir]fji iPuT ttie

SVirkut^i; iIt .S'^imc. Jir-Wir iurh ü^-'fir die \'ertei!iin< lip: ^V'arTii- und jSrt-

Verüderungaa. Ba tcbiiaftaa ticb daran an athr lebrtncbo Hrürtecungen

tlHi dj* B*««|«iifia dar AtaolphiK, tlbar dl* iH|iMlM mi Mdn
WMt. ibar di* Baobaektung dea Laftdncka aad dtt Wlada, «Mt dl«

Wirkung dar Brdrotation auf die Bewcgungeo der Luit und tebUeMich

über die Klaasiakatioa dat Wied«. Die P*utliti(keit drr Luft, der Tan,

Unit trail üii; Wolifii hWen Jeu l-jhn'.i iler ilj;L5ttii AV<ehn:tt-. T.» Mgan
W'.lT Kiiji.tr[ über Cin »tair.iphjriNClien Stufjiij:rii, Jil* :_tkli>-

nalen nnd di* lokal*« Stürme. Im AnKblnIa daran werden die l'cucben

nd dh VtltiSaaf d«t Ntadanebhii «ititait XataM >« ! Mcb da«

Wtltar aad dia Klinala nr Durftollnng. DI« lltlhalMi in BMbathtung
dM Wettert und ilar Vorbaraage deaaelben eind natürlich dabei eingebend

behandelt. Beliebt alcb hier der Tait waaantlich nur auf die noidameti-

kaniacbm VerbUtnim, ao iat »ntt Überall im Buch «of dh S(g«baiN* dtc

Foreehnng io andern Uadam Bnekaicht ganommen, wat Mhan aoa dM ta
Vorwort aufgetählten UutllaB d«< VaiiiiMn htTTUtgaU.

Harforbcben aSehtaa wir aiMUMWl Baak fig füihHkta IhmM
and Aala«* dar HgärlicheB Belgabaa MU ThL Awb Mar lalgt lUl dü
pädagogiaeba Tblaat daa Varbaaat«. Die Bilder und Uiagraaiai* sind neiat

aabr aehliebt und einfach, aber klar und TattUUidlicb. In diaaar llinaiebt

«M «Mb d« Ibebmi» d«» Bwk ti4 Oalw aad NttriiiihM aataabM*
Um». I^.

. Sia Ht»t •ttw «B* >l>^ KwiUncso W«(tenuuaj{M
nd MoirfwsdML 9« M BS. wid l Tiftl to Farbendruck.

aUHiKrt, KoUlMnur, im. M 2.

tkm aa dimr MS» (UMar.-B«r. m«, Nr. 53«) batprorhencn Wetter-

bilde d*( Jährt* 1891 fügt der VeefaaaeT in winrt neitcR I'ul lilutii.n r-ii;

weitere*, daa dea Jabrea 1889, hiuin. In d'-n Krlirlerun jin itjiü et »icli

mäuHm nf da« wa ihai iag|aatb*tt*te, ab« noch aicbt Tttöir*ntlicbt*

Bild flr 1880, ao dala aeiae Baanllate auf dao Baobachtnngaai ron drei

Jabi*n bemhen.
Wii»«ntlji:ii ii«u iat in a*in*n i«t:i,i«n Aa^rilhruogao dar UoMtti^il, ilnft

n Jen kniiwlien „i. b. gtoiaaltistb iiuifrieicliueteB) INulktan der M'iDil-

liahB, di* er Wunden und Oteichea nennt, tteoaalbeTi Kinllal* auacbraiM

wia daa FbMeawaabaaln. Dadurch al«igt di* Zahl 'in Tie«, an daaea

eis Wttt«ramachlag tu erwarten iat, auf etwa 80 (rgl. Iiliiig«sa 8. 15, !£),

wobei noch beachtet watdeei malt, dafa die Umaeblig* dea TorhergebeBden

nnd dea nacbfolgenden Tkge* ab Botitigangta gelten (8. It a, b). Wichtig

ist tnrv.tr, daf» nicli din<.rr Vert,..Iit-in.;;i>uiif ilsr Moti.l t1* eiriiierr und
ri u r e I c b f n d e r Kflilituiii;*;;rurid lür alle VenitideruD^en der 'l'i^e*-

witt*rung hingcaCeiil med, t.ch jmSocIi andeiaeita die Stürke der

WdlatMchciBungen alt uitubbunüi^ v>>n dtn UoodatreriiBdemRgen ergibt.

Hit dneh ptjUiaa Fra«»}t«Uau^ und klar* Bolwickalung auafateteh-

oetea metbodiaalMa Brtitetangen dea Abeebnittaa VI leiden uu de.-ii achan

gerügten fehler, dab der Verraieer die Turhandenau Arbeiten inrbt liennt,

ao daft er B*baa|kt»ne*<i rrfli hl, die niamand beilreitet. Man kaan ihm
lugaben, daft e, ii..r M jtif »i rt wir*, au den jattt rorllageoden Ualerial

wieder einmal die Frage rorurteilafrei au prüfen, ob die Will*rnngaaaa-

acblig* auaacblinCilich oder TMwiagand aa das Tagen dei Uondw*eb4*lt

ataltBoden. Dir«* rataraacbnug mtiral* tbar ia guu aadr*r Waiac racg*>

nommen weiden, alt et et thut. Uan milbt* den BegrK d*« Wettaiai^

acbWia eiakt de6nieren nni dann aui aabreien Jabrgingea der Beobatb-
lun^nr, , .!.!.>: mrlir.!?«r Ob<»rTttori*a diejenigen Tag* hrmoi.urlinr», an

'iracu ein L iiiiibljK •in^i-treten iat, ahn* difi nun «ich \ja Viinib- rp;n,

wie ea der Vcrfaaaer thut, die l}nb«|aBg«nbait de« CrteiU durch Hialra^uag

dar Haolwnehaal MM.
Kaai SdilsiB* muA nach dam Zweifel Aaadrucli gügeUn wardm, ob

aaf der ton dem Verfaawr gtacbaiTeora Omadleg«, ««Ibet weun aie richtig

wäre, bei der groben L'nbealimatbeit daa Begritb llnaehlag (naeb Art und
VerlanO eia* ganfigend beatimmta rrngneea — tinrt nnr auf dfeir, il. h. auf

ptaktitcba Verwertung, nicht aaf theorettube tlrkei iitiiii knniwt e» ihm jn

in enter Linir an -— mSgUcb wäre. Uan kTincjte «uiiicbeu. diU er nelliet

einmal den Ver.urh mkrbca iDuchte. Ai- ^:hn,,dj >4ititbft'i.

319 FJn'<lerwiilili<r, S ii 1. Suliiiikr: Kiiiigc t.rgöbni»»e wig-
• ürj-isi liui't!:<;1;iT Kiilirt^Ti ili-s Miiiii lifniT Vereins fttr LtifladlU^

lahrl. ,.M.-i<-:,r..l. Xpits.'hrift. IHH, IM. XI, S. 301-376.)

Ltic Miii'.rKr'i.cr Ha.Lr.nlkbrtnn in dao Jahreei It^bL»— liibeu liefeila

eine KaiLt niieteuanttr Ergebniia« tutag« (*liHd*it, wasa taeb, wia aia
jiM «eiii. ilie mataaMtafiMblti Baobacbtnngaa im Baltoa aicbt vNlif

ganao ümi. Vcrglcäebl di* gamaaeanaB Teoparataran mit jenea dar

baferiacbaa GipftlatattoBaa, ao gelangt Ban tu den Sebluaae, dab ia den

Uittalwertao kein weaantlicher Cnleienhied iwiaebaa dem Qabtig* aad der

fr*i*n Atmo*|)b)lre bentütjen c^Srlle, ditl« bber in der Uttierii die t&/Hfbe,

riellviebt dM jihrlich* .ScbwmitiJliiC ßennttpr l.t. In heilem Si,rnni<rnicb-

ten, inmltt*n eine* batoaiatrlacbae UaittBuo«, nabia die Tanpaiator bia

son m Höhe ta, dtao «Ml dbi V« äawittam war dia ««akiaibto Ttm*
pentuiaboabn* toant aBOBl, nlbetu aiclk daaa dem adiabaliatlMa Wart«

(0,t9>* pro 100 m) ubI llbertliag eadlMh d«« llUtara, d. b. die Atmo-

ipbire gelangte ia «inen labilen OlaichfCallhlliattaad , dtr notwendigtr-

wataa auf- nr.il iluteigendn I.uftjitrjmn ert««fea mufvte. Ivje .tbnibniB d#«

Damptg»lulls 5turitnt<r M i
I ir A .m ^hnie liemilfb (lul mit den nuch der

Hnnuacbeti Formel betecbueleo Werten: ^ber jene Auuabm* l*igt, dt((

auch etarfc* Abwaiehangcn «orknouses kisaep Uesoodert labnakll ilt 4v
Nachwelt elBai aaitwailig«« Schicbtasg dar AtraM|>lurc, d. b. «• waehatla

BchMttea «an ein paar haadaK n llltbtigkait, la deeea di* Temperatur

aieb fiel gmiebt rarindert, dar Waaaardampf raach tbainmt und di* ai*h

nah TieaeiK" ,
« it ehenxi mücbti^ea gebicbtm, in d*aea iit Tenperttur

riKh al l! ir i
'< ti^^erdampl lü'Rilaot bl*ibt und die Qe«hwin'ii|,'keit

gering Ut- lr; einem Kalle war auch die BvwagBOgaricbtnnii iii den Ter-

aebiadanaB Sebicbten eine TeraeUadeaa. Suton.

350. Andree, S_ A,t .lakttiitn'lsfr mulfr lialli'unianl ilcn

!,")_ Juli \rfM- lüibftii),' tiU K- S\i>riska Vi't.-.Vkaii. llmuiUiisar,

Bd. l'J, Afd. II, Kr. 3.j Sb., mit Ii Tut MiHhiii.lin l'itU

Am 16, Juli 1893 ward* ron Stoekboltr. in. eine eiuenKbaUlielie

Belloarahrt nnteraoenmen, Iber deiea Brgebome nnd Vtilauf hier •ingebend

b*rtrht*t wird. Der Ballon atieg um 3b 84<* b. a. nrf, «bA iM Ui WU
H»h« ron 3S»0 m und landeta naeb »twu Ober i««! Slaadta ! Ddwt.
2nr llrobacbtung dtt m*t««rologiaeb*D Zuatlnd* ia dar Atmoepblre wuran

mitgenoramen : ein Barograph «on Kirbaid , ein Taiebaoanaroid nnd «in

.Ifeauanoacbar Aapirationipefhrometer. Cbt^r die allgamein* Wtttarl»?« wSb.

read d*r Fthrt gibt ein* beiitef inte ftnuptivhe K«rtl Anfiehlub, lJ.Liiiid)

baatand aäiUiab SlacUiatm ein liebiet taUlit bobaa LaMiaifca. Zur Xail

k
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Utt«BliiclM(iGbL AUgfüMiiiM Nr. 851—394.

4m iifcttm» heitttiita Windiiaiii. Auf 4m Mkrt «onleD uub aber dm
SeUl BwbHM«B(*ii uigmlatlt, BistegiMI mr woth b«i 3390 m b'nim.

Zur BnaHUluoi; <l<a Knh)rnaii!r«Keb>ttM «uiilra »«btcr* LisflptodtD «ut

der Uöbd vdd in Uilt«i nur Krde lieTitDteri;«l>richL £a faxideD

««h 3,1« VaL Kublwiiur« la 10 Vol. dicMr Latt. Iii» mctaorolo-

(K. )i<n Mfuunfia Mod rom VerfkJMr Kudibrlieb b«{iioobH «nd »ninibl

ia «tDH 'itb«U* wii in Üiawnulincn tu AnMhuBBg gebiuiit. Attt dtt

Laft>
dcvck,
mm.

lUk«,
m.

Ttmpe-
imtur-

Trroper.-XniieninB
|iru 100 la

InneTbalb ' vom
jMlvrHtufv. Ilcxl^tt.

FmctaUxkrlt,

Bm 11,0

47 7IB,> 414 +0,17 0,»7 3,1

&7 84T 8.« —0,»t —0,3J 3,!' 4)1

4' 9- SSM 11140 6,3
• —0,iJ —0,3» 78

16 SSM 1«34 4,1 —0,H7 - 0,4« 4,1 67

SS 8085 n.. — ».;« —0,W 2.« 47

Sit — S.4 —Oßt —0,5« «7

32 :;!>u6 4.4 , —0.» — 0." l.I 32

40 61t,a 3171 — 4.* 0.» 1,0 a4

M stco — O.H
1

—O.M —0.4» l,» 44

6» 4- «•M •«80 —0,*T U 37

M» «CM tin
1 +0b« 1 M M

Vi».

SU. P>lat«]it» A.: Dnd«niilniii(|iir tfoti AtuMfenu KtA-

avMhatt. (BauKtUlk.BfigiAftV«tAkad.li«wlliii|w, Bd.18,

ilL II, »r. S) MMfekataiUM,
Otr TiithiHf M IM nwii ilit mumih» BMOMnaat <Im KoUm-

•laieitcbittM dw {.ah TUcnomiMa. Dm Apparat, w*1cli«n «r dt» b«-

DVtft«, ui «wnibtlich bocfariebta nnd diuefa tlttf Zetcbunng nnoKbia-
Uelit. Vir ArbPtt phtncbwinii wir fn^^rrnd* issttr. m welelie det Vaffiwft

üe KI|!^lJIJlr.nl n'itfr L'iaptsucLLti; t^iKimn^Kifif«! 1) Jutt 674 AulyMS
)b 394 Laftprabni fud neb tia MUIel ela Kobltutnrtphtlt Ton 3,11 Vgl,

Hl MC» m,Uat, tt U« L«ft i»«t aiiAlikaB AdwtirtlMa Otew
Ml da VnliiwUiit «H a KoUmlii» tafant «m. 3) Aa Ortm, 4ta

meii u VcttUlion •lod, wcchult der Kohltiiriiut«||*b>It mit dm )ii1irr<;.

•iUn; 9t i>l am oiedrigsten im Sommer, am bü^batan im FtQhiin;; i.inl

l^fihnt l) TVr Kr>htTrt<Sari>s^)it1t war n den Tanebiadatiee ZmUti mtif

tei.i A- - Tiuos «l«ic)i.;t«rL y, Wxrn lolul* KinIläaM aaigaiclüoiaeii liul,

alebt dar Kohl('Biiiir«(«balt la litrend aiata ZuaatagaBbtni mit d«ni Wind

Mb MiMn« «Mi BWiH. ü litenii Im ataM^UbiHkMi KoUmi.
mmgMU Wboi Hih twlihÜBn» tewMtmiaad md anm NM«,
icblait. Ditaa Srftbakaaa deekao ütk lum Teil mit da»jaBi;e>i oniin-r tin-

tanuehna|*n, tan Teil «ttioi«n ai* dlaaalbaa. Der Mitt«<*'i: ""n j.ij v.il.

in 10000 Vol. Luft iat allanliii«a «twat böber, aU ar aoaat g«tiitidaa niuiia,

jadoeb iat dar l'ataratUad aar Kariair. Vi$.

Precllt, W.: NVuo NormBltcnipcraluroiL (Meteor. '/.vUschi.

narün 1894, Bd. XI, S. 81-00)
Mit Hsttil b«««iebeet der V»rf»«*f da«, itm IVj?» .Nomaltmipiira.

j

lurüD* lier llreitujjkrejse iiiiiiile, ^U , l>urclisiliüiltaleKi[,eru'.ureri', bIipt luaii

«ird ibncD nicbl die iägaaacbad abajiraabca kiMiaeo, daü se auf ciDer i

raalaii tiniirUm nkM, INmb SIgmmItilk MIn Mrii mImi OboiH* '

giu« Pnakti .BMI HmMllMipdMloNB« alilit. Kr lift duMlbw ih
Vpimals Ton Forbaa und Spitalar an Omnda, iiacb doDsn die Tempetalar

dar FwalUlaii ataanaita tob dar Unit«, andenaita von dam Varbiltnia tob

Waaaet eed Land (a i»^ 0 bia 1) abbästrig »1, m<l •wttt Ditti für ilto Brxiten

ein glrirties miUlarta VartültJiia <,ii — U.'.'i4^! lu. Se;ui< ZaUIvu ^^'..fli.

alao aaf (algasd« tttga Aatwart : Wia wnrd« aieb narb jcBen Formala dta

ItapmtarmlMliHf IiwIihiiJm fUlUi, wmm Wink nd hmä
•bMill ^UUkmMt tataOt «iMiii VtisUMit moi In to nlMWlMaAu
TabaJIa dieaa aoftenanateti KormaltempamtureB mit daa Uuttbaeboittstam-

iwfatutan nach SpitaUra Bcracbnaagan, <o «niirht «aa danaa — waa maa
•ehan Uagat waita — . data ain LÜdtbeiaehurt in h^htm Urcitse t.bV6li-

land, kn niadaro anrinaenJ virkt. Nacb diL*%fii luueii Wt-a^n ^bti d.c

Aasoalia dar wicUisbao KUsait« ra haatiamaB , baltao «ir fär Bi«bt g»-

MMIMit nd dit OmmAm ImimIw Mrii inw tb MMtartUfv.
FnAI hit iMHih Mf Onad dar Aaftlnkaa llarathnina« dl« .fldUlM-
parataroB** dar Brntenkiviae au baatinnuen ^tirht, wobei er annimmt, dafa

die Temparalar io 44* »,*" b*ttll(t (kfK Sii tnli r, irta aber nur lür die

>l»TdU«mi«|>h4ie (iU), liud ab iVaBaniiaiMiCd K >rlilii«iit*B die W*fU OA
II,«.' iHiil II.: aiaictit. Der lelatare gibt bia 7 ) Ur. ^illerdini^ ff«t% Äl
vuo Uro ,liDnaatlim|Kntaiau* nieUt arbebliab abweicbea.

Tvmii^rtlHr Tamperalar
(.Spluler). (Pnohl). (Praabi).

ftO" iiXfi' —14J* —IM*
ÜO — 14.1 —UM — M
TO — M — M — M
M — ftj» M M
W 4,« M M
40 14,0 tS.1 IM
SO «0,3 18»t IM
20 25,7 SS,I

10 itM »«*
0 SM >M w
10 s SM Ufi IM
so w 23,1

30 IM itl,t IM
40 IM 13.1 12,"

M M M
Svyan

Xä. Gnppy, II. B.: BiMr tMopantare. Fut I, ili «bUjr cbamgw
anl imtiMHi of •toernttioa (PranadiBM of fhe BÄ|iI n^-
riol SodMy or Edlnbugfe ISU, Bd. m)

taf Qmd lIpMr Ma^aBgefi in der Tbemae ond antar Vetnartiuig

tthlfaMbit BaabMUmgan andrer Foracbar bat Ouppf dia ialarvaiaata Kr-

rtiTini^nj^ <tfr Wirnirr*rtMliit:( im FtuEtvaaaar aingabeod ontaraaebt. Kr

int da'->ri lu IfesulUIrE: ^i knir.i&en, ««leb« aieb TieKacb ToUaUndig d(«k<«

mit den«!), welcba i'onitr in Wian ia «iiMr bakannten Atbalt (Nr. tI4)
«nielt bat. Beide Aatotva babaa Am iOHb wiUkfl( «Mttiandtt II»
UateraacbanguB aufgefübrl.

Oufn «(«Ut lunUelut feat, dab ia FISiaeB toii genibalicbat Tiefa

und 8ti«Bi||«arhwiBdigk<:it dia Tamparalar in allen PunkteB eiab» Querpro'

6!a lifo ;^pi':^lt ni. Nur In Iki^ii.Pf'i Firmif ii um! in lilii^iani II rkrri'lpa

Ofwi.w-*rrn •.rnlon 1 rtnrsrLicJp »-jf ; nu fiLtlfii al^li Iti i:nr 'I'b nn i*-, w*Tii^«**rta

im äoniin«T. K«rioge Teniperatarändsnuigtti nut der litife uud ebeoao awi-

acben d«r Mitt« und den» Uand daa Fluaaaa. Weiter beatimmt« det V«r>

(aMcr die Zeil dea l£intrilta daa tüftlicban Uaiinania, Minimvnu «od daa

Mittalwettit. Wilmod daa UinioiiMB hat b«atlndjg auf die Zeit iwiathtn

C und lO** a. nilt, irigt aicb daa MaiimBm im Soniaer ivlachen 3 und
4b p.. t»u Wtutpt £w«'!fe*i! S Tind 3*1 p. : inwt'lMi tritt •* aurb erat ebenda

eiB. A:n .M .rii'ii ul Ji! Wiusr mM^t wiritjcr ata dia L«ft, >»od«r»Ji daa

Kavobrn deawjbao in der Vrübe renitaaelit «ird. Aucb in den Ttopea

iit dieaer Wicmellberaebare dea Wawern Tormittaga torbanden. Daa Und.
mnm der Temperatur tritt io tropiacbeo Flfinea «rat iviarben 3 nad Sb n,

«in. Io de« TlMaua «aid« die hSabale Tenpatatar ia» Sorener tob 4—4*,

im Wiater un 9b p. beabacbtvt. Den Uittelarerl erreicht daa WtNir
xieniliiih kiio«1iiiil iftfn ! ib a, »n s R, ir. drm U ir, für den aebr

hingraic-i^ Mi-ss-jnf^cn Torupi:i :j. im Porartjpr n-eiKlKin und IIb

im Frlibjabr aad Herbat nm llfb a.. Im Winter um I2li m. In dar Tbatiu«

trat du U Ittel iwiKban II ond 1«>> Uf.
Aocb daa VerhIItnia det WaMttaaiparetar tur T«mp«ratur der iib«f>

lagernden Luft berübrt Ouppr und erürtert aa einigeo lt«iapi<len die Fragt

iiaeh d«m Eisllal« dar Waaaertemperaltir auf die LtifL Zum äeblab «einet

Aulaataea, der nur der «rat« Teil «iser grobem Abbandlnog iat, 'iMTirii^bt

er aneb die Metboden der B«ob*ehtttBg and gibt ttb*r die Z>it »i- >il>«r

die gtaigoetatOB Intruntcnte NIbcna an. Uieae AnlcitaBg bildet ein« b«-

aebtenewerte Etgiaiung to der ia Foratrii AbbaadUMg gnitluen , da dloM

eirh nur auf UUteleuropa bezieht, »ibt*od Ouppf nck dit Itapta btricb-

aiehtiift. Aaf daa aia Auliang belgefögt« VerielcbBtt dar bUMlillB lÜtMltlir

niSebtao «ir aeblieMirh aacb norb baaoBdan anriMrilMai a«Al*» mil «•

bei analogen Stadien g«t« Diantt« Imtfzt «ird. (Hb

äM. Wo«ikow, Ä.: AbhAofpKkoit der Rcgoa voo d«r Aatmmg
des Quer»chnittt^ der ijOUMam. (Mataw. Zaittelur. Baim
1884, Bd. XI, S. 401 11)

Vm aiatn MMku«i Cifcakia ItnaM <«i|ilial, iMM «Mfenr
ia dar VariMfitaaag der LaftttttoM «tut HauptluaaAa d«r Roadataatiaa

dti WaiMidampfea. Mit der Ooaebwindigkcit der Lnftatrüne Hndirt eitli

aMllh ihr Qaencbnitt, Ibra AaadahBUng narh der Büh<- wurh.t, jd l>i>^

tanat ale eich ba*e«»n. I>:i>t« Brktinng fiocict nanaentlirh auf dj« l'ropea-

re«eB Anwt'odung, dii- .r. Am Tbat ton tcbaa«fa*n Winden begleitet aind,

«odsrch •lludisga ancb die Bildaag lakakr Ulnima baigiBttijct wird. Aucb

dtt Halalii dat Waidta «M aal dkia Wiiw litMiril|*ai *A:>n.
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LMvnitarlNijcbtk Kr. 866^1. n
SG6. 8t«nns, Trikckt of doriitK tbo montlu of AuKunt,

gcptnrobnr «nd Octolwr, for thfi pcriod of clx yenn. lo

W93 incl. Ilcraiug«^. v. U. S. Hydrographie Officp, IHM.

S«tJ>t KirUhen, dia flit jtdan Mout di« StannbiliB»!!, iit «jm tiord'

•motanMchm Kaaliowt knnu« and di« ui tmplMdMa Smm kaiB>

M, aktNMdiit dmtfDra. Ea treibt «ich dtniu, <l*ft M* «nUfo !>•)

veitam foihtrmfaafi, fiani«^t1kh im Oktolipr, wn. im <?i»ir*n*jil»ja la den
boiilan ai»d*ni MoDatce uucij dir Siitl^ixilfn iwi-wh-'n uml Hr. »ixi

biliAd«!» Starmbfthn«!) derctuchoittm warii«, «iHi «o di« Slünn« Tain

Kap Balleraa an in ira Otam hioasalnia«, auUtI, via in Aaipi't and
S«pt«nb*T, «eb Eber NeuftuiiiUDd aacb NO n wied«n. Dia UapiMban
StiNiilMbmB HiiH aw hu A«|U* 'l* npMt^* M
fM|W| im Ofelotof liiil m M H«plaUi%itM>

a06> Chils, 1: Th«orie 4« Mm 4lo MmIhm. (La
Bi. nxm.) a«iif im.

Di» MhMw ImbriMMiM iu tut^ tuA 1UliHB<i* und in dar

Mt tillfelih Ontwitou4 wkatmAMMM Krttbrunn gawaaao.

l>er VertlaMr der rorlictf{«nden S(farift cibt nun «ine laHirnncnfwaend«

I)*r>t«lloD( ilae ganrnwlrtlgen SUnda« der Wiaa«nacbaft and nntenielit

?iicVii-h (*!« botlfherrtlfn Tkrurien finor kritlacben PrStua«. B» »teilt

<l»l)<'i L'.rkiti'i il ffit. lUfi al!c KrkUrjrgeo jen« Wind« anf iwei reraehi«-

den« Unucben rar6ck<nf4br«n aacben : atnanl Ml di* ditnktc Krwiniwilg

BrataMf In wMfm SChtdllM dank Mt UMMnUnc 4w IMiM,
Beide Tbaorim «erden dann aiunbilieb arfirtart «nit di« Art, wie durch

die direkte oder indirekt« Ervinnunx di« tiUlit^m LafUtiÄnanmn an
<lfn O'Tirtti»™ antalabe« aollen, dnreh Wrrl und llil.l k'»r 't!5'sti?n. t>i»

]Cir^lit:L-it 'Ut Theorien wird an den b^'-'b-u-lilrti-Ti nialiiiche i uii'l Nf-.D-

d«ra «B dm bamoatliadNa OtiilLationan ta( dem ()ipf*l and im Thal«

mvrW. Ii Higt ikfc, tut d« Mdt ThMitm ral WMiniMw tMum,
Vm jidMh dii toMBctibdim Kanaa dattk dU WM* m «Unii, Im
di« Theorie der direktm Krwtrnani;, «i« irie Buui itiht, dtirehaila hin-

reicbeod. Die (ini* Arbeil eerfolKt in «ratet Lini« den Zwcek, ra wei-

tpwn B^-f'Wtitüneefi Entt're)*»nt«n Bnebeinanip ißfiifpir^n. t^^f P^hliif«-

iiti^rhnitl dihpr r!pr Vi-:fiji>^f aiteb Anweiiunj^rn iil'er liie l'uiiWtf.

»ul wcklie tiEi der llMjbarhtunt; Aafeinnar« h-rtonilfr« :£V riclitea «ire.

ÜU.

»57. PlunmndiJH, .L iL; La murrhp .1.-^ nra^;.',. 7 SS., 3 Taf.

ClfnuM'.it-KiTruiiil IS'.M

Dt« llDtetiiMhani <ablr»ch«r Htiirm im Ucpartaneat ton Fiqr-de-

ra dar ttmUMt falUit. iife d(a I

ai«h«B. Er kamntl tu folK«rd«B SahlSaaeo; 1. DI« Bahn d«l

biagt Ton der allKWMinaa LnftdmekKrtcilnnir ab. 2. Wann dt(

drapk ffleiehmltfaii; Trrffilt i«t. frvljfen StHrmn »rer^rhirdfneB Kicfalanffen,

j» r»rh il»r Ortiifhli"il d»'. D^^il'jrMfM, «Ir-cr ilif ilifhlinij vnr, Mdweat
nach Monioat barracbt ror. }. B«l hinralebead tinKlelcher Lortdrukn«'

tmmm bawata» wUk dM 8«nM Im 4«m*IIm «tb» im MMri «•
Laftaaaaa, inctiMb walAar li* wiHiilm DfHt OaaaUa triaktan aataN
gWBlifi laweilea AaaaahnaB. Ala l'raache «otchar Abwaicbasian flaiiM

itt Varbmer lokal« kleine I)apr«a«ionra oder irfend ebe im Bantaht daa

6NHH «wbndaiM liaiaiaada Knft aaiwtiia» « •ailaa. Dir.

SBA. FlamaliaBt X B.: bllMac» d«t fertto «t im BccidMils dm
Ml rar Im anges 1^ gr«1». 8*, S9 bSb Ctonnoiil-Feraind IBSlt.

Dto rtl««. «Miaben Bhittnlii dia WItdtt nd dl« BMla»««fMtalat*
onf dip Stfirroe «nd dia lUfalbildanff habeo , itt nofh iTTm^r Tiirlit ent-

«cbi^<l*n. I rii die^lba dar LAauBfc rvnKpriatirni^^ti , »qid'':i *<in fi-iT

kiimrrimio«! de* Ucpart«meata de* K«jf de bi>ia« üirkalata au alte i>eptrt»

Malararaleber eerrnndt, in weleluia dieaelbea asl||eCurdert werden, di«

OiMm nad Aoadabrnwit dar Wlld«r annifaben and mit«itaU«n, ob m
ihnii DifirlaMil» flaUito aaibiadta aiad, nldia IRar urhittla ak
Mdttk Daa Ktfaboia ttatte rmfra«* war dar (am MraOkUaa» Ntchaaii,

diifi di^ HotlenTerMltTiiete und WRMff vrcigstitne keinen direkten Kinflafe

Ulf tli* i'.r.tmK k^luiiß liir Slurme ximi inf Am A'^jftraten toij HagflfJi.lrn

tiMittea. Mann iruteiieni «wl/ach «a «in* nalttMi Abhiurl(keit gcglanbl

wird, «o dttrtte daron Tiallach entKcfafata Meinamt di« (JraaaJie aaia.

Aach dar (.'lailand, da/i man ala (Jrandlaiia d« Catataachanicen bäaliic

dil WrtMik dar Higitfiniekamicia baHtat, tarn •nl Iimat* laiibrt

Warn ala dliaktar HnflaA ra« trakraabtabamo Batnii aarbaadaa
wir«, ao achliefat der Verlaaaer, würde der immer nnrh Itentebrnd« Wider*

streit dar Maianneen irafnifht vr>r>ti4Ti[iluMt «rin. In.* Kinwirkunz der

BadaarartiaUaiaaa iat «anaatlicb aar »in« induekl«. V» iai(t «ieh di«a

daadidi ta UtaM Ut tUmt. UM» dw Uaahaabeitta der Kid-

otaiMiha «üdaa Wlnna lad Wbiatidtairt ia daa tratcrataa Scbiehtan

dar AtnMwpblr* antleieb «erteilt : diaia Un(Mehb4il«n (ah«n allnaihllehr biber« 8cbicht«n der Laft, dia baaptiiehllchalea SIlM dar StCniM,

•bar lad bafdaaUin daM die Enlwiekaln« laa BWrmia and ttu HfA.

a^9. XortlcaiiklllM« A. Obar dm inCM« SiMblUl in Sdnm-
den mad MigranMBdaii Uwlgni tm S. Mal IM. (Matoar.

Ztoekr. iBM. Bd. ZI, 8. »I-Sia)
Dtoilf SlaiMyit ifcb^nar 81nbiaiaa * antnaHa ifch lan ^

Qbar fiSdaehweden bia nach Holeleio und lierarte nach ein«r allei

oberdlebliehan Scbiliunii wanigetena Mill. Tonnea. Der Haaplaacb« i

bealaad er aaa eckig«« Qun i^t'. FrlJ«pit KnTn»hea ema 0,001 Im« O.ft mm
l>nrcfameaa«T , di* in «inan^ hrturriv oriiiTitirfi'n i^teff« eln(«kn>I<^t Ur«t<.

Darm acbliatit dar Veiikawr ein« karre «aaammen famanda DanleUanK de«

Hatoonliiibi^ dia ai Ea lairaalriialMat faUBMhalMa» fcaiadMbia aad Mnb
«an wwIfcWullaw Onataur (fmmA aad MnlHlt «laMM ; m giht dHaai
haitar, Mb ar aa ailBir Ttafto, laa dv «ir MhM tat Ult^lib IMB,
Nr. I» I

~

3(y). WtMikon, A.: Kontinenuieü ii. iivtoMiiielMwtEliaHk (Malaar«
Zoilaohr Berlin 1894, lid X:, S 19.)

AI« rhurtliteriatiach«« Morkmol lif^ -i«fnri»rh»ii Klint.»» wini neben der

Mildeeuni der Bitraaaa bar?iU|«bob«« , data eieb die Mtiima und Minima
Ttnpitaa aad daii dahar der Barba* winaar «at ala dar MkUn«. IM*,
«elban Rnabainaiw b«|i«(a«n wir anrfi tai iraBtfnanM>infiia, ww ata« alcb.
t'g» winterHfh« Scbnaeilecke im Prfllijsbre mm S^hnaeltca (elamit. Bellt-
l;cb äiyi iii|i*rataraehwnnk'jn^-*ii i>t innn rri'.iuKaltea, data nur r«latt>e

UatM Sur li«UTleilnnf äpm Kontin^nUiitatiiiTiidr« nnr« Klinaa in Anwendnnf
in brinfen <ind, indetn i-.uwr t\mt Xiiuator die jilirlirhr nad an den Polen

di« Urliebi Faiiod« unter kaiaea Uaatiadan einen bobca Batiag «traiehM

kann. * IUI ikh kaiit laad liidaa, «• au« OnnUaiagia da* Kaaifc

nentaU od«r «MtaMan Rlhaia lai UeMni Oiada laniViUat liad. Oha
wird an »iner P»ih« »o« n^iapielen arnntart. Sapmk.

9GI- Saubcrl, ü.: l>er Knlnutgiietlamua , nach seiner UrMk-hc.

sowie nach aedner Badantnag fbr dio Wetterprognose erlAn-

tcrt. U SS., S Tafeln nnd 1 Fignr im Text. Hannorer.

KütJ'i. M I.SO.

Jadai« aufoMikianMn B«ln«ht«r der erdaaagnatiaehen KoteanafttenM

«lad il<lmmb dtaia ailwa laaanialbibit «atüiawiae r««bt daatUalt «a*.

qitlla IbaBAWlaa mit daa ni aätÖN» Ibavtralareaitanaiic aaf iir

Brd« d«r»tpM.nd"i Uaien (b««oad«ri dto lamhirmeo und dtn Tamptratnriat-

nenmltn! n'JfrliiV.n. So iw«l(tlhafl «ine acbitfen Betiachtant dl«ae Ana-

logien Wl'*dcram pp»rheiTi?'n ISf.t, i»t flufh die MÄtrlipbkei! eine« fcewie^en

ZneammentjlnRC«, dPl i;iir .n il.r Ahhkrc^gk^it tii^ riiit^m (i.nifiniuroen K;n-

Aata« Ctlwa dem dtr Knaä^aralion der ürdotwllaeh*} in btatataen bttiKl»,

aieht obea MHaNa tan der Band aa aaiaaa. W«mi abi* dar Vaiiuaar

der hier anaataiatan hianiaa Mlill aaa dienen iai«a XhaHfilk««!«« aad
«^38 der Thit«M*fTe tfrr Ueliffi^n Var^atioTi der eHmairneti^'hen Knft fifii

Sthluf) neM. lin'm ^Ilm Knft eine Fi-lire il^r «feh.#liid.:i Wlirnipyrrfsi-

luna ID der Atmoapliitü nn i i'.ei kanalantera in der Krd« ist, ao txiiaupt«!

er nebr, aU sieh jetil arh n br««ia«n Ufct. Sem Versneh, d«n Naehwei«

fit diaaa Dahaaptan« tu tiihrrn, laab ala eotlbommen mifatlHekt batetchnatmdia. Ba iat niaa aaaagbab, biai aiaa itacabaada WMaila|«ac, di*

IM la jedta Sali tnknlpran mürala, tm fhm s «laig* BaaMtkaanan ntitaa
(E.Blicefl, ?uweit nun iiii t!oTi n^dnktionen da« VerfiMer» erine Or^od.

btiBi liiuunv'P'i rf Iti-ni^rtiier""! Vann, »UUt er «i«h rar. diU nifiil/n d.r T<'rn-

p«rat«i);«i;atiutM, die er >ttirch Wirm«- und KUtepult «nn Aaadrack bringt,

ma(iMtiech« l^)l« in der Nkb« der letstam gebildet werden. Nach wel-

chen phfaikaltacben Oe««tsen dien |ie«ebi«bt, winl ebeneowenig geaa^ «i«

ea atfcHit wild, wanin ni<bt Statiaa dar «i»tg*t«*a*a«t*laa PatariUK ia dar

KShe der WInaafala eetitebta. DaTt dl« in Üeidtii Polargebltt«« aaftf».

tenden UagBctpolt ron e'rirher Art *nn m^fste». »ebeint der Verftuser tn

Iiihl.n (S. SO), djoch E-'ht pr »nT -Itn \Vi.lpr«prii^h. in cl.m iIImp KolijprLinn

aui eeinto AnMbaanng«» mit der Wirkitcblieit steht, nicht ein. 1>hi Ukn-
laren Varialioaan werden durch Temperatumrinderungtn («. B. habcOrilo-

laad rar liOO eine erheblich milder« Temperatur als jetit (ebabi) erklärt,

V*ilad(iaai|*a, dw **( ITnritwraBg grafitr KNaNMin lartahsafiibrt

d«a and dl* Ibraiaeita die Magnetpole rafarMabe*.

Indem nun die Ma^etnedel 4w.n V-ia!st wpHp« ktnn. Verißdeningen

in der l'olarrefion «n etkeunpn ,
Iiir.i;^ rhn ^l.rm dirflct« SSirkanjjpa auf

Lattdiatk aad UMtaUlaiaagaa bei an* wabroabnbu nnd, dürfta ai lait
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I (MMtM Ml wtliit N aftinM. VI* an A« mm-
Mb«, wird SbrigMU lu'eM nlbu nuiiMdwitMlit ; itt Vwftwi

_ „ iMh duiit, in dia lYtttii .Dieb d«i Cnub» d*i trdmtiiiwüwlwn

Islwnaf*« oid i'r WitlMUimtuMUltug iMbr KUmng tu brbictB und
l>«iLij;Iicliri] HeoliucMiinfao und Korsebnaiica da« rtfhtix* 2ieln K«b«a*'.

W«nB neb di« j*d*t ^}«kiliMb<a Oraadlig« «otbtlirtBd» Uul«-
I 4m Viifcwm ^iihM M, m tMU dadi, «to mümb m|k

; *M mImi «Mtaumlwn MftfHriiMt, «A, <M-
lieh m itiM iBdrer Weu«, ein Xowmnienbcog swiwhen BeUorolociarbea

and «idni^dwtüchtii EndMioaDgea b»t*bt. Ob neb bo TnfaUt,

ob fiallaicht <.>rir t'm Nstuu Mt dl« Proono«« der WitUruug daraut iii

«iahen , 'lau k^nii tiei d«ni heutigm Ktaod« der WuaenMiuift nur luf

«Bpiiiitbam Wag«, darcb BairtMiUiigd«* «tit IMmssmo ugehiafUo Uvali-

J iOotk»).

TAlkcrkunde.

MS. P«>t, A. H.: QnmdrUB der othngtosIwliM Jurispruduiuc.

8. Bd., XV n. 744 SS. Oldenburg, SOuStn, 1886. M. la
VfL UHM..Itet. 1894, Kt. 304.

pnlMi* bat Fitt ti« W«k iluMthloaMiii Hf imn Mm ml iHtml*
Btdautnng aawohl «i« uf di« wäucbcnawtrlc fortantvickelaBg du gknun
Wi*Mnanr<igM Kboo bai dar B««pr«cbBBg da« antan Band« hingnriea«n

«otd«D i«t. F^i dieümil in!*'!;^ m gaullgen, «n batnetkaii, daCi dar iwatt«

Baad toU^lmuiii^u uaf dfi ilLl)I(^ dt« mten «(cht. Er «erfilU in folgtnda

U«aHitab«ebmtte : 1) Uaa r«raoa«iir««kt (Ocburt and Tod, die Mind«-

kwcw in ImHtUmIIm SMÜMMflMlt uu MglalM Orauden) : s) Dat
Ptmilianreeht (Kh«, Kltarareebt, Vorainod«cb>n, KimÜiragliMrmbl)

;

3} 0«s Erbrecht (Krbri«ht im tllg«ni«inati, DaUtion ilrr K-huhn'«. Krl>-

acbtftaanrarb , Becht«T*tfaUtn>iae derEd^ii:, 4; Dlib Ivik ^i''-, i'.iifs-

uod Stiafreekt (licclitabiGcba, AiUi'Ifi'-Ii-iukt«, Vetlullms du l;«.:lit«-

brflaba uad Anaglaiehaakt« «a aiaaader; Kocbtabrncbe gtgen die OctiauDg

•Ina« «cai«]«« Verbiodai^ figra IMIit, (lfm dia MiiUaalle l'enHo.

liefakaH, gtgtn dia gai«lil«abtU«b* fllUa, («tta d]» nllgflaa Sitt«, gag«o

daa Pronbfafbt, gagan die geaallig« SiU«, gefu^lt u'nilirltfb* Kacbtabrlkbe,

UachlabrUdia gagan da« Vtnnligan, andrrwiuti^c Kcrt ; .bfücbu] ; 6] Üa«
rraiefartcht (d« nabatpriHttilkha fnttb, i*i aalilisba PMMi«);
i.i IIa« V«rmt(«aata*kt (dw aiMMdla TandgMMdi^ dM laa^
bilianatbt).

, llfa «iM ItvMNlMMbfHlM. Ii* I

la «inan albnologlaebaB Werke auadarbar klinge». 81a deuten auf

db tdantüralicba ZwiiebasatellaDg P«U bin, die beim Learn de« Werk««
noeh klarer vatng* trilt

: Tu i*im i4 ilpr Jur;»l nni^liti^irr n'». ifor KiT;rii"f:/t,

•«in« I^«blin^«tbatiiik'-r. i»t t'Kht > iL;fiillii:ii <jjc K^twickeluiu*. ^"lld«^u

Dafiaitlan. In diaaam Sinne Ut et, vi« acbon früJier bemerkt, in «einen

IhndiM «irtNnMata* Imiliilitl. <r Mit aiiMM^. dito mIm Whm-
Mlwll «««b ^aw aUititM üaMdaat kaduf, aka da «ia UbMd^ Olbd
dar WiterkuDd« wird.

A^n Bt'iBinel aeiner klathoda mag aeina Anürbl aber dia Uraaehe dar
TialbMprocbenan Coarade folgen. .Man nimmt an«, uit rr, .diifn

Kind in dar «rttan 3>it «eiimLeb«« Boeh mit »eiDiiTi Vetyiümu^ti. t;tiui:ut-

Uch aeia«n ffitctn, aomaliaeh aetbaadaa aal, aa dala iffektiooeo de« Kör-

I llt ^aUUM to ftm M iHbUc: dilk Aar
11« Sitten ainea Volkaa labendig aiod, «ich ambilden and «It aiit nenem
Inhalt erftllt Berden können, bleibt nnbeacbtrt. Solche Voritittg« aind

fbifn flieht ia dtri W^rti-Ti darrutrgrn, dr--i'i ilrr llri.'Ijtinri lUr TÖttakaad*
lirhrn I'.Tli-ilf'irtijricrii l:ifsl »ich mrht ni >Uf} dltr-p ^ f Ii l,iii>:h 0 ULS'

wtaaeMabaftliebeu litgiUt« i>iet I^IicLkIuk NeiitiiMiingen (aiaen.

Statt Igt den in «einer Art gewaltigen Werk« ttt
dto DuakaibMachligaog tbge«i>ra<ben, gani abgnMtaas dir vafihaafn
PStl« da« Wi«««n«, die in ihm ««rgeblafl liagl. B« «Igt di« DurcbflUi.

rang einer llelhode bt« in Ihr .VaCaeixta^ mf ttwa wnden dia Nacblolgcr

a.:U.

U. StA uro.

S&i. hi'tiiiliil, r. ; I.. > 1 ravnuv public« et le* Mincti ilaii» los

Traditioii« et »upüreutii'n^ <\<- ton« !rs Pavs fJr.-S''. <;23 SS.,

mit AbbUduiigcn. Paris, l!otiiH< liilil. is;i4
'

S^MUat, d«t friUwi aiDc laitnid« 8t«Uu| In Hiniatarlaa d«f

M. 6).

eiadWa auf dw OttokM gaknaa»««, VatkaksadlielM«, «M «tah taf da«
Gebiet de« Sffinitlicba« Arbeiten aratraekl, an earnntaln nnd luaanusenao-

atellaa. Kr ordnet den veitMhicbtigeo Stoff unter dia AbteiluogaB Wege-
baa, Bnlek'«!. FbejiVsfccen, DSrnme. KauSle, Hif«n un-l Zubeiiör und «nd-

Dar i'teifa and da« Qaacbiak dea Variuaan, d«r ana d«r amboftaiffa««

UHanter tielea WartwUa giagUlpIk «ad IkanMillIib fiaidMt klant
Oantannng anfgezeMiMl kal, vHdhMa «alb Aaaifeaaaaac Dati Uahaa
rnihandcn aind, weifa dar anf aeinem Gebiet woblbcwanderta Verfnaar

beaaer «la jtiti andre. 8ia aonafülleD wird er bai gegebanar Oelaganhidt

I tanebt iaia. Klaa otna Aaflifa iribd« meh dmcb Aaanitiung teracbi*-

ii'-n r AbMMaaiM, dit «rik dm TM Ii pr katMt Bialikm atebeo, g«-

wisoen. ir«|*e.

Wfrtte1i»ftBg«ofr«|»hIa.

3<>4. Zlmnienasno, A. : KolotiialgaidddtllctoStB

Oldenburg, äcbuUzo, lijdä.

dar gnUk w dbNB B««ha; aa «M flu dadbaMunHIwi, dA
Viilkern dleaalbe Erfahrung nlebt erspart blieb. Die uinlichen Sch«ierj|.

koitan, die man hente beaiagen ranb, galt e« anefa frfihar an überwinden.

Kühle Cbarlagung, fnigeriebtigea lUndaln, tbatkrtrtigea VnifilMD aiad at«ta

mit Erfolg gakrAnt wurden, dauernde« Mifagaachiek hat äA tn Jadai MIa
ab da« Kigabnu b«rdaa«niawanaa Sehwieb« t"'«!«!.

KnhMUiMallagg d«a Aaawirtign Ante, imwMBiiaWlt bat, aind daa
Bad&rfnia eigner Belehrung «ntaprangeo. Sie geben einen »ohlgeurdaeten,

klar and gut geschriebenen Aoanig aui anfangreieben, meist atbwer tn-

l^ugliehfn Orik-ba'w^rkrn, f.crtio Stadium wagen dar Hlafung rm Kiatel-

Li'£t»u lii^K Liiuu ub-t':>t. Vi;le, dia kalonialan Fragen Anteil tut(:-ipu-

bringen, namentlich Lehrer der Bidkand« «aidtn d«B V«i(aa««r ISi «ein

Dach diiktar mm« dia wUk 9m dil ViMkiHfni da« Unglinder, Km-
XMaD, RaiatB aal Oaatackni — M dtam tat du BaiitMrgreifung namr
juni;»:! Koionlfn — auf liolna'itfrf Gt'jttt terbreitet. ITiyta.

3)>'> SchniMt, H.: DeuUrhUnda Kolnnieu. Ud. I. Sf, 2»i Sä., mit

AbbiliiiiriKen und Kutofl. Bcrilii, YoraiB Ar Boekcrfreumlc.

Cime Jahr. M. 5.

Boebut Sehmidt h«t «Ich dl« Aufgab« g*«t«llt, .D«ttt«chlaBd« Koli»i«n,

ihr« Qatiütoag, £ntwwk«lun( and UiUiniuellMi* für «ln«n gröfaem L«««r.

kr«ia aa nMIdlia l>«r «t«t« Band b««ehiUtigt sieh mit U«ut«el>-0«taIrifca,

daa dem VmAuh durch langiithrigau Aufanthalt b«kaanl iat Et b«t«Bt

besontlfn daa Qtfift:!rtittlr!i? : irt U<<,r*(ibtacii; da« Ijadai, «gkar ÜMI,
«rinrr Vi:lcer, ürn JlnmirL» utiJ d«r nuUctiiiiÜ^chaa DllltBlhMMIMt lit

etwa aia Viertel d«a Ücttaiinui»«» gawidmtt.

Dar Stil lUst elel au wliD«ch«n Ubrig : eoa den iahlr«kb«n Abbtldun-

g«n sind nicht w«nig« eerwiaebt und ttodAUtllch, andre bitten wegbleihen

kSaam, wtfl «ia akkt eb«nkt«tisliaeh gamg sind. l>i« Kart« tailt dia

ai* itt nicht direkt Ifir d«n Text b«atb«itet,

dM ib ailiilm «aU', md aatkitt daakilb «kia ftadnui*, dia du lai«

966. Formt, M. : lAVatrachc, sou importttnco (cononiqM
l'tiitiqaltt jasqu'aii \IX »t^rlc. (Sonderabdruck «nt dv KnM
de> SÖicnccs NaturcUus AppliquCos 1)^, \r. 4 u. 7.)

Der Verfa«Mr i«t Autorität auf dam Oebitta dar Stnufaeuatkt Ml
»eh;- rcn j!>hrt^hr)teB hat ai «iah mit di««em nrt ihelictjci} Oei^emtlnd««

br-«r:iiifti^t, und iiblreicbe Auf«fttae, die la la^MiilBlterci o-Jer wiMei^-hifl-

Uchcn ^it*eUiilt4n nriilftatlicbt worden «ind, bckBad«D, «w er aein (!»•

biet beherrachL In dar Torlieceodaa Arbeit b««pr>cbt «r annUhal di« V«r-

visdung der Slnahfedern «1« Kirperaohaaek aalt «lligyptiachae Zeit bi«

aar «wo Tage. I>ia KinfShmng der SehmneUed«r>lsda«Ma ia Fiaaknicli

gküdd er naeb litttratiacheo Uaellen ina 13. Jahrkandart wtlagaa «a
dürfen. Prankieieh er*iicU tith «Im H»pil»ltme;ini»l mit Streofjfi'.fcm

bi» 11170; Ton da ab l^.ng'n die Kni;Uiiil?r TeTl':iri?Ti. Imnirriiirt UtKirt*-;«

«ich di« franiiMiaeh« Aashihr ltl66 auf 39 000üuti, ibb» aal tiHtb^
1890 aaf 33 333 iSi and 181)1 «af 39 800 610 Praooa. Dan entaprechea-

d*Q Wert der Kinfnbr würde man erhalten, wenn mau etwa ii Prai. der

(«flabaaM ZaklH für den eigenen (lebraach htntafiiito. Baal^Uah dw
Aaitkkr ki* di* Riplaiid Nordslrika rotlkonman ga«cbtag«a. TripoHa, diaTiai

den nordafrikauisphöri Liii ii m Lfi »litfni *m u^'-islPB HMefUhr! , woi«t wrm

f'i.^ IbLU *i:icri Ki|-''rl im VVrrl* I4ti'»niOi^ Frunrt iiii/, wtili-

ftad d«« Kaftaud rua la;» bt« l«tl8 iSx 184 081631 ftauea Straoi*-
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w im tkm-
tnr 4b IM in« « tm HmUiA».

ItSO KBi im Baglindtro i« Slld«fri)n Wat1]i«v>rb«r ia Anypil*»,

iriimtUlini, UTagosjr, KratMlud, Aaitraliu, lluiritiiu und Kilifomitr

«wftrhses , itnu Uiittttiebttiuiii^cci i^mUicb gftglBckl tliui. Vif Ver^nch«

iIm VcrfuMen , die Strau[se:izDrht in dtt AlfWVChtn Sihtru einxnfübren,

nod tfo^ jkiireUiiütT , tir'frmtidUrhfr Arbeit vt ifcni bortriurkicVTi Wi^«t-

•Uod der ftusinubeü l'^.<i«ruii|t |{Mcb»it<it. » i^iu

867. Yosktd», T.: bDtwirkdni-i; ilr-s äeidenhaodeU und der

Seidociindtutrie vom Altertum bin inim Auagang de» Miltol-

«Iter». Or-W, ni SS. HcidelUf-r-, Hftroing, 1«95. M 3.

Aiu d>n Tun F, Birth T«idir«i>tlielst«u (LiiKsiscbpn Ti.itec, i'.\e die

Omthltht« CtUBM lai i. Bad t. MubawUrt n. Cbr. bebudeln, und dta

r na ,OblM m Om Bww Orin
di« koiiahtn Gtwtb* in Q«*pliiaiMi «InM alnhdiiiUdi«!! Seidmraupa anl-

(tanmtafi. Ltidar finden wir di« B«lcc>lcUa niebl tbftdraekt. Da ao

miwcbe simStb
,
weniger wkfalift aofgaDoenniiMi , hftv «i^^it norh &\tne

PUti fisder. kiiTinorj. In; übrinaa iai die .iibf it, hlh '.u3\iiiirM\iii,tv.iX\ijn,

taaiitlieb aina gtaebickla, IUifai(( Komf^Ulii», dl« liKt und da erkenntn

^A^^MmitSSÜlSit''* ^'"^SST"'*
'''^

QiSB'''MM|i!hil!

irai^

G««elil«ht« der Osvgrapbio.

S6B. CMMkM, J.: TfaiilH* 6M«n^ dct Wertesi. (Philol.

DntaMi «M KiabillMt u. WhinoviU, 1& Heit) BarUn» Waid-
MH, IML

Dir ToftiMC kit «Im Aa|pb« mR «nAMHite OdahrwmMt t*.

kiadalt. Dar Wart Kiaer Arbeit li«ttt niehl darin, diUii «r irrersi-Tc Pirtlm

ÜBliacbM Cbarttaftraog ui «iaar biibar T«ib<»ii*aM Stell« irclundrn hatto,

«Midüin victitrhr in dar TartiAftsden und anfaatendao Betaiodlaog der

cuiien yrtii«. L ud eben dadareh, dale er den Bpureo des TlnEaa niebt

b«i «Beoi «nueliien ScbiiftatoU«, •oadfiD ia Q«bMt d«c fUXM LUtantat
Btcbnabt , M IT du BtH< fMiWt vMbA dii Biiiiltati HiMt Vo^
gii^ar erMttand «te ilaMbilikMd iiMiHMhHM. Aaf B. t'-W aattr»

neht er, welch* Partien bei L^kopkroo, Diod« IV, V, Varjo and des

T«n diaetm abblnpcea Sebriflatellero und io dar paasdoeriatnteliacbao

Bchrirt ri» rtiirnbilibsi inteialttti&iifbvi« »'ii Tiüiiiot nrtlek(!«biiB. In tal-

genilcn Teil (8. 10.1— 17 1) er eine i^uiamoiectteUunfi dartli die

lorbeigebantfa LlDtermvhaag (awonsaaen Fragmmt«, iiad de« SaUaüi

ebiUo.
Üala die HaaalUt* cUier «elcban Qaallasvntanachaaii hier aad dt auf

Widanpcaob atoGMO wtrdeo, i*( aalbalwratäidlifh ; dann tmä» irj lUrar-

tigeo ArbeiUn aaata der B;poUia*a ein gtoiieicr SiiifJnum i;eluae:i ii«td«ii.

Itaafc lebaiat nii QatfakaB dia Orauea de» llBgliehen and Krltablcn,

I«h «UI tat Ci^MriM «Ult to flMiM kHpre-
ebrn, an denen leb abweiebeiider Meinnng bin. 8ail* S iq. «eM OaSaken

dam Timaioe Mieud* I>artiea ni, die über die Bchickaal dar Oalibrtea dea

ÜUHntilo« hjniirlo: Lykophr. hü t^., de tiiir. »iiif. TD. Vnrn» bei AuRTutin

de c. d. Will, H'i, Julia bei Plia. X, 1^6 Alier demi;FK<'iillbci uuclile

icb dveb belones, dab iwiaebea Lfkapbreo nnd dea mir. anac, ein bedeo-

aia ale aa and USIaa al«: ieh balta diaaea Untcraehied aueh nocb daibalb

lär bedeutend, weil ihn die fibiiga OberliaferaDg abanitlla kennt. Mit l.;-

kofibTim atäiHat AoUaa. att. an. I, 1, TrttiM i'dS (tiaiiarh »t ichnl. Lt-

cophr. COl aa argünaea) and L;ki>s AutiKuirj» (.'uiy^trjB 172, lu den

nii. auat. gibt Vam die ParaUda ab. Ileewegen balt« icb ea lir nnniüg-

VAtMmmm einer UoeUa ibMWlM; IBr di* mtm AbMBH| afchi*

ich tMilillf — glaiehiial, ob d&«kt «dar MMt " IjkM UMliiaen,
obgUieli daa ja aigentUeb rcrpuut iil ; ibr.- er tiiid tW ABli|viwa eitiert.

Von Timaiaa könnte ja dutiD die zirriin KloAja abiltnBaa; aber aucb da«

irt aocb »ir^it tt«wi<icn. Ii,n l)ifl<r«ii) tw>a<b*s Lykophron and im Srli«-

liun daaa (tkI ürüikcri eiklitl tieh laiobt diuth die Eigenart dta

UiaUaa», aebat Daralelliug Stacke aoa «iiiai aadaiB Ii» dar Haaplquell*

ilainl^iii tO iM ii lai. — i. •» wmim BM. IV« W. M), V,

n dna IMot niMiliiUb«!, ntt AnMAm dw BainUagw Oni dl*

«piter* Zeit. Aber dagegen iat geltend tn marken, da/a IV, 30 n. V, 16

aaeb in den aiebrr nicbUinuüKbeD Teilen aebr genau übeTeinatinini<m. (Viele

I äoh ««rtlkk, dA« atakto itfc IV, W, * ti*l* } s ib.

atatt oiiih fön lao} BdualkH o^P'' Hf *iiUw*iO BA im MiHllB
Art Uiodora, «ein* OaeUen aa taMtMO, W «a avriMlM, d*b«Uil iHlt
aalbftladig ao baidaa Sulla« etwa» hinangefOgt bat, aoadem dala Ibaa «iM
aad diaaelb* Qaall« «argalegm bat, nod dia»ar inaU aian daaa taek dia

flbrigeo Taila fon IV, i'), 30 n. V, 13 aoaalinibaii. Di« Oberaietttininaag

BiitTiaiaiM erklüri wbr einlaeh ao, dab Diodor» Otwfbraaiacn — «er

du aar, waga leb aicbt aa eatacbeiden — daen Tianio« letft«. Aaeb au
den mir. anae. aioantl OeHekaa au ri«! flli Tiattio« i* Aaipnak; iah iriU

sieb bier aber nu an( daa .acbwiariga« Kap. 105 aUiac rialMM, d«*M
Tut Oaffckeo darcb ein« wagen ibrar Binfaebbeil onbedlngl flbenengenda

Konjektur letbeaaart hat. Di« Scbwiarigkaitau Teracfawisden aolart, wann
aiaa den ««rgebUthen Viynuch aufelbt, diu Kapitel leit 'Hmiioi fr. G in

ObertinatiiBRian^i aa tirin^irp. Schoo der lietereot m der Berliuer pliilui.

Wotbeaadirift 189a, 8. 837 bat «stet iiiawaü aal di» übrigen» bereit«

vm MHUcnhnff (S, 4SI) aagaObitH Malta > ipdlHta*IM» die

AluaicbtaliMilkeit dUaa» Vanaekaa Maat. Bi KM ädk aoA ISmaOpm,
dab di« Flaaktao Bit aicbt««! wie tob iraaeioa nach dar Uetieng« Ton

SiiUitn rerlagt wardaa, ja, ala Polemik g«««B dia»« tiialiaeb« Anaicbt köoat«

tniiii rirUricht den Bcblubaata dee Kapitale aafTsaMS, eaf^ta <« dei i!ea

KyorTrii ;i'lxnkteB) keine (eDenpeienden Berje mii, wohl it-tt lu l>«ii!en

Seit«« der M««te«g« tob Siiilitg: — atabt dn niebt in diiekten Widerapeucli

aa Tiagaioa, der die Plank!«« dllthll lid^f In BAtab Mdk di*

Benecknn«, dab i«l> Oelfcken» AaaUkt Bbac d« UMoiiMkMi W«rt dar

BagCD teile, daf» lair abar io dm einan ron ibai <p««ieU angelübrten Fall,

der OrUiadasgagaaetiicht« von Siri«, di» n«B»rdiDg» tob B«U)«b in Uann««

(«flMWII* AaaltM das Vanag m nadlMMB Mbalot. w<wi<h ili« Kr1>»

piMrfai «MM* an du Oilaimt d« ttilt iksn btien.

W. a>ta* (Lcipalg).

369. Toser, II F : ^^eiectionfranSlnl1N>. 8*, X, 816 88. Odbn^
Clarondon Prvaa, 1893.

Der Verfaaaer bedanarl, dab Strabo trnts der Bedaattmü leinci ^?«rkat

ao wenig (rtlr^cn miri, uttd «ili i!i<««m (IhsUteiMl didercb abbeltea, dab
er aiaa Auele*.; der ..iiKitt iiilere^tiLu ^i&nu^ea*' iiiAar3iBaB«fc«IU, Di«««r

tMaanlung atbickt er eine nacb den neneaten L^laraaehiuigtD g«ub«it»(*

ddbil la dar jiW laki

'

l«gt«B Anriebt, die aber aaeb iMÜur Meinung dl« ScbnSeb«B d«« Btra-

boaiaebeB Weikea gegenüber aeine« Tugenden au aebr trracbweigL Die

^^«walil fier »Kfii'drurkter. Stellen ^li<»t erarhotnt mir ^weckmifiiif ; Karte«,

riüne, .^utuur^ 1
1

1 >
i U 'n

I > eri!üiidiii4 des Teitr.«. Zu beiiaaera

iat, data lür des aUjL^iUi. vl.. A.^i&adnen die neue Zeict:.0Uß(,' SiagliB

niebt mebr hengut werden knoLto. Kife ll/«lIKig).

370 Roll, Fr.: Studien über Claudias rtolcmAo«. (üpaond. Ab-
ilnu k aus dem 31. SuppLJM, d. Müll. £ Uaaa. Philologie.)

L<'ip/iij, Teubiicr, 18£H. M. 5,ao.

Trutidem PteleniAua rlei geoaont uud <iel c;t:ert «ird, iuhlx ea bia

jetit an CMier «indringenden Untemefaung Cber »ein« Werke,

atebt e« Biit dar Oaograpbi«, abar aarii dilM M IMi aaa
nltalindig baitaagegaben wurden, tob Hatk*. DI*
iat aar bia lan C. fineh gekoigaaao, nnd die MttUeitcbe iet dutth dIB
Tod d»a Ilcranagebeta anaUKt in» Stecken getalan; «• reriaatat jedaA,
da/a aia, laarat narh dem lertii; Torttrctnden Hinuikrvpt MAIlai», tob

andrer Band weitergelülirt «erdec seil. Eid« uiBl^Mcndr, t^ia loa eiuaeloe

gehaoda UnlanaakaBg (eblt aber nocb. Viel lrg»> aind die andai« Wark«

geaaigi.'^wkl'MiMiid fiaMaaTOMid'ik' Iit^ani»B
Abachnitt beatinml er den pbiloaopliiaeben Standpunkt dea Pteleniiia,

baaptaleblicb oacb der gpitaii«, nach der i^ebrüt fiber Kriterioo und
nf|;f ir.iinikoD, und r.firh i!pr Himmuik. In fiberceBg»odar Wei»# «ird dar-

iretbur , di(> riclftiiäue riii Eklektiker rua :ieri|iat«tiacber aniiidnclitung

war, Diean Ergebnia iat wichtig für die Kntaehetdsiig dar Flage nacb

dwMfbiitdtrMiakibtak dardir aaailf Akateittiinnfatt irt. Dieaa

Schrift üMotiaekaa latdls iat etalltafc flb aaaafet oiüirt woidea: Boll,

dar nn» Begleich eine nau« Aoagabe «erapcicht (die letate iat tuci IDlkS),

untetaaebt dia Frag» anm eralenmal aaalllbrlicb im Znaamnenbang. Da
«teilt aieb d««a h«raa«, dab dar im Werke otkeiintir« pliiloaotthiach« Stand-

punkt, dar Stil aad der Wortsctiaii nut dtutu der uciweUeDiall «Iitan

Bcbriften de» Ftoltmäna übereiuaboigaen. Die Kchtbait der Tetiahibl«*

iat damit unamatbUieb erwi*een. loi liMa «iid all Baapfr
quell« der aarologtacben Ethnogiaphi« la dilTUnfeHi* Hd all HaMpfcf

dieeea Zwaige» der Aatrolugie fiberbeupt rila|Jl>nla> kbertailgend aigk

g»wi«aaa. Dea Haaptcrgebuia iat alao daai VailklMt ansugahao, aar
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Mdl Mbt iu «IhiIm fril«i<l« Uut«nuditti>( eiiint «aric« mafi; nwneb«
Sd>«ini|1i^l M Mdl ukhl KanBucnd wkllrl. Ich nirbo bnoixlm ssf-

iMtkmin nur iliii 8. üU8 IT. |[oi!«4mii< BrhllrarK dtr Ton SM mch Nord

KMoftnim Uli«, dit nit dm d«Kb d«i MiUelUndiKli« M«<r irmiKeatn
Htuitlpürttl^l die lii>*MLnf>! Knie in tief 'IM» Boll Mit sia alt

Meiidinn EiuT. drt rum Artliik'hni \!tteriia«cn durch den Oolf roa 1m%
nm Tuu-iti «wg. IMtii ttinuut »tttr gtt nMbt. diTa loa KlMnuuo twu
i<r Stnwl (rä Tat/iUcct) >u dem fiord««lll<lica Bi4iiMt«l giiiSii, ali«r

Bitlijiuen, PbrjgMii, Lydien, Piniibjlien tu dem »«dSstiieluii Vifiiil

(whiMt «erdm. Du i*t nirbt nil dor Utreullunti tinn Moridnnt durch

dka loiarbtn MMrbwn Tminbsr.
IMI hat tuf li'ie^f Vlriif toi.*r i«'1i «l<hti(e BcitrlK« lur UtkniMlruiitioa

dar Wcrkr lii-i i'^njdomu.i l>'Tt «r hat dauan aiUotntliacba Ijahr»

nickt Bat i> dar Tatreliiblo«, anodtm ucfa M Huiliai iuKbf<iiiN«i>> j

Thilifkail dieM*

acbtUBKiwartKatn

Sil. F, H.I G«aaa ab Geograph. (WwwwchMtt. BaS.
d. MugtntniHhiiilD^ Bidla, Ostmii VM.)

OmOw ited nr OMfit^ aleht ta «an flAtftoilMlMa V«iUttBb
«ia la den Nalarviaaaualiähan, kb«r dia Erda nnd ibta Bcwobnar bat ar

«llebaita mit Liaba bauachtal; et baobacbtaU, ba<«ndara aait aainam

Strufabarner Anfastbalt, j*d«4 limd, <<u ar datthreiiite. Lütin i, etifritfi ifit

Bawohoei, ihr* Warka und Hjiirn. jad acbildarla. wis A. t. lIumUiMt

la du AnakbUo du Nalat (aräliiat bat, .niit uiiBacbabiiilichtr

Ml fMbi Imi^atmh
I YaUn, «• Mte BmMlHgM^ «ft <w Unmlu dit

UlikMlhraibus^, apilet dia ABn«aD| Utnlen, liafat in daa t^ban da«

Vdka alniadtiDitea, endlich dia gvoloinwhea SIndian ingm alle d*ni hai,

•ain« unaboma Naitan« and Oaba *llMiti<'r uii1 Reii^H'-fituce amh
nach der (aoKnpbiwhao S«ita hin «u enUiflirlu. Cr tr A'e Kumt lu rntea

hat daf tkicbUic daa Sfofickhu» .Wh ich nicht arlacnt hab', da« bab' ich

IMaataaebfattaagau, te Iii «r aUb gm faitbOa, alnd Mlitli. Er hat

an «iiar (aotofiMban Karte uad «ner Spnuhkarta Tun Buopa nnd einem

idnlen (a»lo«itch«a llaliaf g««rbeit«t; aaina .Höhen der Allan nnd Nauen
W«H, biMIieb Tpr^lif!)«'* hxh'-n liek«rir.t'i'li ilio Bphenariden (1813) ge-

bnu-'ii, lliciiliBtn Hhik für rtfii ^pu<raiiliiy:hfn I- iiterriebt rertit daa Wort
daa AbM in den .UbrjahrM* : .Wer aein Vatailud nteht kaail, hnl ka<-

BMi Mtlatat ar kml» U>*«t.* JOtaMiMifci» fcwl» mwW »fcn den
BadM wmMmm. Dar Miiib iit «il mIbih Wialaart w Mb« nnrandl,
data dia Batraabtuiif über diaaen un* auch Ober dia B«nubii*r anlkUien

jufa" (bei Btamer). B«l dar Binlailunfi dar frmrtr «ollen nicht dia üufaar-

ildtan Meikagil* ateiaUeit hatoal «mdaa. BtiaMiilaai iat tfai «iaikka
(Ifteil; DI» r " " " . _ -

-

ganaaao.

Dw Vit

OoeliMa Iber DavteehUnd. dta bawadan mm daa
aUain liabto, fntaraatut«* briacan. Ltider fehlte dem Verfaaaar der fUtim,

Ufa darOber hi»amtiaK«hai. Schade, dala et nicht dia pDlitiach-i:«aRrapbi-

t^htn mcrkün^-eii Oo«thr« mit hrmn^M-'ß^^n hit, ttbac dia aUarHinK^i miii

lluth III *r:iTr rjpti w4r^ ,
^tiph ii(,rh L' Hl'"» l'rogramm: OiwtS'a v?t-

hkltDla lur Uaachicbta und l'olltlk (I8»7;. Kio HaujHatebBia natda eeln,

dab (tailhi, mtti*mtml aitaar md WimWaka and wirklich«

(«fMiMMi Diabialaa, ndi palttiaalwa IVaUaiaa «eninpliiach an
erf*.!(fn ]ie*i(r, f ititirl

'JTtt. UaK«-r, Mftucti, LcliHsusblUI eines Alrikar«iacnilfn.

«\ u\ SS .
-> Karten. 1 PoTtrtt. 1 Amickt StnM|Mt, KoM-

bauaier, 18«»— itö.

Dia Andankaa Kail Maaaka, 4aa oaanilflMiMi WmIimii aid KM»
diAaf» ta Slibfrika, wird in aaiiMni RaloaMMdt «MlaarfMiT fwdiMta».
aMben in Ebrei Kebalta«. Sm Wtg MCk diaM f&r ««il«re Kreiaa b*-

•tinimle L«beMb«a()ir«ibuini , iMV anlN Baft athon lHtt9 auittc^ben

wurde, noch vielen «illkommitn «rwewn nein. l>er l^t^ltrr^tin frr-iürh

wird nicht »iel Neoca danij.. inrtirM , -lonn wj., .Mjuirh für -ilii Wi^»an-

aebaft lalaatit bM, al^ht in aeiuMi AuWtten ia dan aUeo^r. MittaU.', \»-

•Mtai in WiifmmmgltiA S& n • kavaa m VaidgHg. tak Uber

llinii fcbiikaili i»t «Iii aadh latuir tUlkuMkm ThilVlItaR Übt «ich,

via II aebeint, nicht mehr rial nchtiaxcn, «o grofBO Uühe «ich der

auch mit der S'erwartnnit de» nnnrhcinbirrten Kiiii>^rui|(«< fe-

ilt Um dM Jahl law anll HaMh ia Onäg iIm SMlaag k^

kletdrt uad aUaflri SlkUmiteoeii|iecinienl« aagu/Mi haben. Nach daa

Itückkehr nta AlKka tlilt aaina wa»lindiache Itniaa an maiitan her?ar.

Oer Bearbeiter gebt nur iu einaelaen Abacbnitte« ebroDalo^türh cor, neiat

far>t er Mauclia Krlcbniaee nnlar aaoblicbaii G«icbta)iaiikten «uianinif«. an

daf» iliiii I.naar inballUch c»orjT,c'f Hnirlutücke u-ji ilin .Omi^r Miltril."

— irnint w'Ttllcb — Tor(f.:nitirt wni.lfii. /-ur Kruiniiunt' uuit S'rr I . i

hat der Uearbeiler l'kmltelateltea au« andern AulAren hljiiu««(liKt, ZmnA
nnd l.««erkreit dca Uucliea »Öfen e« rechlffrtlgen , wenn ttolef dea be*

nvtstCD (iuelJa« auch popollre Work«, die b*i einer rein wiaaeaadkattlidMa

Arbaal unattliaaig aaiu wurden , oracbtiM». — Wir wAnwbeB dMB wnibU

(etneiBten, anapiaebaUiaen Hurhe, daa mit >wei elulaebeo Karlan, dnani

BitdilUM Mamk« md «iair Anaiehl laia« Üaakwdi in Oalnd maiaalaliel

iat, *bli LMM. f. athm

Baropa.

Atlf(oiueiiic l>arBtcllun^cu.

S73. Pi'ainbcricer. \\\a» /am Sludiuin Hör MUittr|OOgn|iU«
von Mittvlcuropa. Wien, V.. Hübd, 18Ü4. M. 8»

Vnrlie«ai>der Allaa baweiat dt« Itiebtiikeit d«> oll bealili|1*n Tbit-

aache, dafa in> Aderr.-uoicariacbeB Heer« die Keinung an «iaaan.chjftllirtiet

Oeugrapliie rc„-o tat. Acht Blätter in Üu)i|ieL(ulio enthalten y.nmKi

iwai und iwci in der üaratcilun« der Hjrdroaraplu* und Üraampbta daa-

aalben (}«bi«t8 Mcb emloiend — in bunten Sittnalum and im llaNalab

t ; 8 000 000 dia Wiedergabe der Linder «nm Kbein und *«n den WeaUlpes
bia xnen Doiapr, Ton dar niedardeulachen Ebene bia Unteritalian. Ali %
and tu. Blatt iat dia OarataUuni iler deulwh- fmiiiöaiacJten Uraaallad«!

aii^t-fiik'-. ViM iiueh Kona aai Iidialt aitaifittip Waik tardient aUf*-
ni>i:ie« Iiitcn^-^ . aiuh lk«r dia aafara KNii Uaina, flr «alikcn aa aa>

näcbil bexlioamt i»1. mmtnwl.

374> PMlteTa A. E : Die Temperatur fliersotuirr Ucwni<«(.r Mittel'

europaa. (Gaonnyh. Abhudl. tron A. P«nck, Bd. V, lieft 4.)

8«, n SS., Bit «inar TaAd m. 1& XUmUm. Wiam, K. HMicl,
1694. M. 4.

Dar WMt der rai«a«aadaa AiWt li«|t vor aUaa DtoKW ia dar SaraMt,
mit walehar dar Verfaswr aUe Bef>liarbtunireQ 'aht't die T-mp^rst-ar rief Ptflwa

Hittatearotjaa luaannK-ti^ftncnn uimI kri'iKli {i?.irliinc ti»t. Kwi iii»^} Wi^nt

iat aa ihn> m8«Uch geweaen, eine Keib* witJitige« ibataacben (cUuttcUeii,

die biaher nur rarmutet oder auch kaum geahnt wurden; anf » klir Acne
beben wir andanaita ab« auch einmal erfahren, wie wenig doch that-

lialilink a«( dinen Oabial* dar pb][«a^n Brdkmda fmkahaa iat. Ii
war «ia nach Zeit und Art der B««b««blaaf aalaammiaDttleb naglaiak

m&faigea Ualcrial. daa Konter au beacb«ilen hilte. Gl^ichwoht !ial ee ea

Tortreffitcb Tentandan, daa Material iwecknuuie Tcrwertnn. Die Sit.

aehiadenbail der Benbachtsng nach Bagiau «nd Uauer «eratiocjite «r da-

durch tu «limialeraa, dafc er einen Wert tu Dndan wufal«, der aieh rSlUg

UBabhlngif Ton diaaen UnatAaden erwiea. Ba war diea dar Cnteraehiad

aviidMB daa Maiwd—Blila dar Luit- nnd der WaHartaapnitar. IMmr
Wart badtit HuMUbUdi «Im überrtacbeada BaiUndigkait aad laUMMt
ohne weilarea auch «vttcheit icitürb ungleichmAliiigeB HevbaebtuBüvn nnaa
Vergleich. Kin ao-cL^-r \>rR.e.['b rühtie tu der l^kntntnia, tlif« jrnrtr

Citaracbied iwiaehai iVtaatr- und Luftteraperalnr kein«aw«g« «ueh too

Ort tu Ort dia gleiche Beatllndigkoit behielt, Tielmehr je uach dar

Eigenart dea Fluasea In aaincni UeIrtR« wie in aeioera jilulichen Vat-

laafa Mkaktieh weebaelta. Anf Qrnnd deaacn konnte Korater vier themuaall

eeharf gakenntidineta FlufatyiKin «ulatellen, die aicb nach Uraprang oud
Ia;^» If^ich? TOTt «c.iml'f -.li^i^en jus-.mi. Va »t:«! dif-^ Glf't»fhfftl"il«*L init

»i'hr liilUm SVd-i*.?r im S.-mriitr, Spf.M^l'-'ii%c trat v.Mt wii Kriihjdli r itühLrre-n

Waaaer ala die l.alt, Uebinra- und itueiilliiaae, <iie iultei iViunsr tau öotu-

nier, «arm»« im Winter (Uhren, und FlachUndflüaM , dia in allg«in«i»ea

daa lanie Jahr hindurch eua buhet« Xampeiatiu ala dia Lud tafweiaan.

Du «adhagiilAi liatiiU b«MMi tem hnln mM«, aa BMk ia

mInt HlMMit dli Rafataa^KttnaB aa aaMiMhia. Sa «imllttiM «r

wichtige Thataarbcn über den tigliclien Gang. l>en Mcietwert erreicht

danach die Temperatur etwa um Jb p , de» MimleirtweTt am 7 und 8b a

,

iloi: Mifr'werl fa.«t kanalant t«i«r|ifi. iin.l i
iti 3niu 9. I.»?r1>rfs i«t

^nn i,'ri.f>(*r {>raktiacbcr Bedeuttt-i^' . i-iilrrn n , *lifi diurh cinTn.iU^e

üeoliartitaBgen nm diaaa Zait achiw anareichende Teanpcralurwcrte «rbaltan

werden. Ihe Wglidw AanlHadi im Wairlawfiwdar «iwiia lidi alia*r
gering, aic beträgt ncitt aoab aliiit «iMii Onid. Ia dMB JttiOebiB Yif»

lanf arhmiagt aieh die Wtnertempcntnr duKhaaa derjaoigeii der Lift an.

Heiile nrrden eben in cmter Linie Ti>n dar Sonnonwirknng tHMlimmt. IM«

Mfla ItailabBag la dir Lattlaaifiiatai frti äch lach ia dar Vartadariiah»
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lull dar WMMri*mp*ra|iir ni »Afinttt, di* Bitiir|(«niUi nur kl«in >«t. I

VhsI«t biil ue boMidcr« ciiit«b«id uiitenurbl, 4i tin Vertiicitb <l«r-

»fflh^ mit ilrn WltEe^uns^et^l'iltrliM*^l iiirMijjp Atir*ihlfrwr a)>et ilit auf

dl* WRfc-*i ti'HtpiTittir rinwirkmlrn Kilclii'rt £rhri: m^ifftlr. Nt*in .Vr

äaoM »»lewii «icli htvpMcbkwb dar Ni««l«wlil>ii »amit <l*i Grad d«r
{

Biwölkinif tti eltillofumh, Wit weit iio«h udr« Piktotm u dem Wer-

dn d«r ugtMttiKrn WitmeRrbUtiiuw in den Kl&iMn bctniliRt norl, lifft

tUh mr Mt imnIi givbt Mitrilcp, d»u b«<iirr n noch w«iitrn R««b-

MhttwiM. Vir 4iM* bat itar foratcr Mlbtt d«i W«^ (tbabiit, iadem «r

•ritift rteifsipm AiV*it aU wichtig«!«! Ergetfiitfl der^St-nn t'.v.r Afil^lt-jnc

xiir \ nrnkhmiT tüii M^wanfen d«T TMnp«r«tDr AicbMilj'r ür«-t»rr un^rf jirt

btt. ^aläiiicii gilt di«Mlb« an (tr MtMiwap*; antAr itaring«) AUu-
deruDKMi wird «i« aber Hfli Mit Hrig Ii aaflän lUln im &d« anga-

«aadat verdao kanncn. 0b. ,

D«ottch«t Reieh.
^

Nieln War((«mtierg, 1 lUOtJOOO. 2. Ausgabe IK«4. Stuttgart.
,

Wann man roii eiaaf (MhigiMbcn Obaniebtakarte tarlaBnaa dat-f, dali

dl* 0«W»<ahHaw aith ia d«a Wwillinilillil» Hiiiiliiili, •» wird

1MB 4«» «anUiawaBllw K«ri» *a bli|idi nNbt TCMtUlw «arfka.

dab ai* ibta kalfth* in mfittnrbaftrr Waiaa arflUlt. 81a gjbl allaidiaga

•abt nai Datall, ui^'t m>u<bM >5t in der Tbal mt mit dar Lapa in Cf
kaaiiei*; nbcr iliMfr« tlötl mrj^er.di den OriuTntnindnirk , und wnr

«ich nji'lit danini kiimrr.nTt , icurin n fihnn S<*h.nifn i^nuflfrPtl. Opir^iiiiSr-r

dar 1. Aoflag«, di« la tuiarraaabeiHl konar im Tergriifni war, uugt >ic i

MMka VatkaHtnagM, «a^ tath dia laaWlB KittMMtl* 4ar ««loiii-

mImv iM^amtMavaktiig aiail difcdi bofctafefcligt waidta. 9Wpan.

91& flachsen. Archiv für Lande«- uimI Volkskunde ili r I'r' vinz

. Hermigeg. jon A. Kirchhoff. ür.-*!". Jahrg. III,

1893, 2(17 S> M 4
; Jahr«. IT, IBM, US 8& (M. S). Hille

a. S., Timscli iV Croi.-n».

Jahrp. TU. M. Ihtt'iiir t-rru-titrl LWr di* bfriiifo iItfAl*-n Matjtlf^

bnrgrr Tofiographcii
,
Oeorg Tnniiiatiia (t I57&) nnd Uabbard nm AlTaaa.

tabu» (t IMI). 0. FftrlhviU Arkail Mir «• FliaiiilMatfatien

m< «iMüiirtiaftM ta 8«*mibig M b«MNi Ua IJIt,.Btr. IW4, Nr. sai
baaprochaa wordaa. H. Grifalar aelit aelnu Fabnr durcb da« UnatTut-

tbal, areaanllieb ein* geaehicfatlicb» Ortaknnd«, fort. Kdm. Friedrieb
!v^«tfiti(rt , itaff die tMi*)«f d*« BfiT«'^oTf*r Apf(*!a Rlr^lerKartan in for-

ft*j]iit_-tl im SajiUthale i«t. il. 0 f •> I h i e r Krxiet «Ii iLl',.ata Namanafltirwi

des Kmbäaaer Kultaaa, idratlaeb mit dam abd. Cnffiao, aad baatnltct,

itb 4tr KiKut «rit 4m litt fi—f Wuto^m UmiiaBb »i.

k. Bliafikarrar taririlM tb« nIIHHhMn BifMka Md Marclaaban
la AaobarilabaB. A. Danekwattt atallt dia baraaelriMhao IteobaebtaD-

gln in Magdeburg auaarnnken.

h', Slpiuhnff uKcr di-» J'fuf^lüiDUlifni iru natlichsii llurz e-.nüc'aitrt. Klaa

iBtaraante Uatemebung aber die Berölkeniag daa Harm mit Karte II*-

<tr» & 0»Mfc«kl*» KM» Mriiii da ihr OWikliiMi aMkn ha
Hainrtiif» HMaMi: tta ktmAmt, «tfk h* Wi^ Mw (twatot
habcB . KM aieh aiebt aiil Siebarbait erwela««. Daa RHm na Awkts-
banaae nnd Oardelagen Andel in das (»Iganden ArliiMiii naa 0. Lab-

]t> Jiflil<'Ii Bil'<1*li wfrdfr di* plulloI ini^rlK n MiltrilunRtn vimi Ft.

Toplet aber TlkttrtDgen and tu U. Koeperl flbar Sarbam- Altaobarg

MfmM. A. Kinkliefr iM im VtNto alt watoaran HüHbaUcn
.•MbtplMto BaiMrta Ibn «a aaMili haMnOHilM Ulltialar.

377. Kellliack, K.: Der Kuscbenbon; b«i ä«n(tonberK- (Jaiirli.

Pr< nfy Hl .ilog. I^idoaanutalt f. IH8-2, Berlin 1883, 8. 177—18Ö.)
j

Itar KiNKhaabilf (114 m <b*r See, « C4 m lUtar der mit Ocacbiebe. II biiiliUil DlllwiD «ad «in benaebbartet BItal (ISO m. B. d. M.)
iM «• hMaa «wMbr Uaalw (Mmtm vui bMiaban ana Uiao-

378. Loretx, IL: Bcmerkiiii^'i>n iii-i>r ilii- L.n'iTuni; lics Hoilioi;*'«-

•len aadUrh von lliiionau in ihüriiiijmi. tl.lttinl. &. U.>- 12B.)

Daa UnterrDtlieieori«, beetcbeDd an« S^imeoten, TnfTen and Kniptir-

Jägers, aeigt in dar aagtrahrtea Ua^ead aiaeii aahemrdaaUich geaUittea I

Itaa, im baaaatei Mnrab aifb aaaaibhMli Mb t» BMnumaa aaba-
»ttndig in ihiw Rfrittaag tM and taa SMIa la Stall* WMbada. Natw«
N>nr?ThiiT"fn ^hrineii autb Faltangen In teraeliit^etien -.ir-h krcutfndpn

i'.irlü*.uii;pii lUlutfonden an beben, aber aU llauptunu: Dinimt d< t ^>r-

fuatt ut^irudgliebe Unregelnülaigkaiten d*r Uacarong loMg« der Mbaften
valkaniarbas Tblligkeit as, «wpe*.

379. Leppla , A. : Über den Dan dur itfälzUchvn Nord\-o):^aon

lind den triadiHrlicn Wpatatrirhn. (l-lliend. S. 23-90, 2 Karton.)
Uni PfäUfr Oaliirga beatebt aua ichwacb rot.'!-jf nfr-rmii^ ^etR2rrt#n« HqR^t-

undatein nnd MnaeJielkalk. I)u TorbermrbeT<rli< K. Tii,ttinrii,;:li.4 la dfr

Uaaptbaotaaftdataia aU einer Mbhtigkelt von —nw m. Im XW mbt
dl* Trina illiliiiwllaiit Ml lianpiillniiiiil aaf l'iana, Caibai^ aMK mt Ilaraa,

Di* MaMaaMilM ataatdit H W* 0 nsr wentf «BiMallM wa KaMinlaa»
tern, Zweibrirkon cnit Susr^mririt anl läf«! aicb bia Iti die Gegen J foa

Nancf Terfolgei-. Di« Ncixu»e An S hi^btrn iat eehr acbwa«b. Im NW-
Pllgfl 0— 1 *, In Mi-FlUgei dorebaflutitttieb 1 *. Daau geaallen eich nach

Hrficbe, nnd iwar 1) ais Oatrande meiat langatraifbend* Verw«rfttagen

entlang daa Rbeioiacbea Orabama, (bat dnrabaoa aut Seekaog da« QM>
dBgeU, i) im lagin ta OaUrgta linifa «Mda MA* panlM taK dar
Muldanaebaa, da«*ftn aidniieh viele a<>skl«<bt dtiaaf (HW—SO), jidptli

meist ViiFx iir-^ von gerinf«r ^jrnnffTi'i^if _ Ihr A*tfr MTft f^kh ntfbt eeoan

fmi^'*\. <•'.', jp^'^rnfblh !M:iii jüiiirPT n'.t ilff MuM^^ikh l,. Z'j di.ncr Xfolde

konatmiert Aar Verlaner einen daa jetti^ Ubetutbai dunbituerec» Un Murii^n

Sattel, worauf ihm die öatlieben nnd aüdoaUirbea Fallen dar Triu .rn

S«hwar(w*ld hiuuweiMO acbeiiMn. Der Kinbnieli dea Itheinthala iu ein

spUatat Akt. Dadaiab mda dar OaUhAII dar Hardt aaebalia. W«
ileraalb» ao« dam dIekbaaUgM anlem Ranptbontaanditaln beil*M. iat «r

beanndera «teil, ünnfti»? ila^pc^. w*- nfnlgp r>-n ^Ifimn-i;*^ vnrhfr^ Schich-

ten h«rTvrtrcten u^.d i'ai-^ narh <> ^i-ii »juV^h. in.; Sflin.ln. mneli-ii

dea Stalfelbrüchea encbeinen riellacb ua V'<»6erge. Durcb den tbeini-

Beben Kinbrurh wnnle aurb die Weaaeraebeide twivbc« Rhein nnd Moeel

gnechaiTfn, die gr«ra*nt*i)i parallel der UuldenaebM veiUaft AnakhanMl
die Maldeuautt* nabsea andi di* cWa Tblltr d*r Miai awl dat Sahmta-
barhea ein (Bli«< and 8au dnrtbbrtelien aber dann dM HW-nCgalV IM*
livitmyriT^hi^rhr *^»!h)itl(?.di,-lcf>it liet l^andnlnhler Mnorniedernng wird da-

Atj:t\i >'rk[iiU, i\\i-^f ur.iuittrll LT tiRcS il- r Muldenbiexung eat^tand.

FSr den Verlauf der Ibiiicr in einielneD aallen Yerwerfongen nnd Litbo-

klaacn mabrfarh mabgabend geweeen aeln. Xttfon.

3m. Bmm*, W. : SdimlMim U& VaUnn-EnliryoDea Of.<8*,

816 SS-t S KartdH. StdURatt, MrmiwuHiim, IBM. JL 1«.

Di* Scb*it>f<>-1i* A1^ in d»r 'Ir^^nd vua l^rifh nnd Ihr Tadaad Iii

nach Scbarahansrp, m l^m u m .S^rdrand* dec Alb enllafOl, Ulfl aia*

eralannlirbe Füll* Tulkaniacher Vt.«rkNTii'ii:nf«ft (r"..*7 nn dpr Zahl), dia Uranee

Dan inegetanit (Ur aelb«tindig« MtaTr ^liilirt U.n.it wi.rl» dai I racher

VttlkaagetoC laa Jtanga dar maanelchateo (legend der Kide ethnb» aar-

den. «IfeNiid INI bM*t M* ailMa Maaran mi dlaObirfliha Ihwi*^
aind am tlailrsad« dar aMh 4to KuO« dwdk DnnMhllsD bti a« b*>

dast'n'-li'n Torfen bl«(w«1*gt. De* BcUlaaH anr KrkUning allar diaar
Voii II ir.uiMif bildet daa Maai von Baadedt oder Ochaenwang. Wir lladaa

ia dam Auabmcbakanal« daiaalbaa taa obaa aaab anUa faigaadaa:

1. quariire l>IH»a|«a, Mt! Mm, «II« Jflaim ibtmlMMi

2. StirsWifS'-rtuiduirc''''

;

8. geaebiebtelen iiall;

4. mmätm Tot;
n. »Inaii BaMllgang.

\y.c K'iifiii> •jiil iiii:dlii-ii m\h rinl, geben «enkreebt in die 'liefe nnd

terjlingen aich nwb unten. Mandiaitl aiad iwei Uäbian nnr dnitb ein*

dfiaM >i>iMia«iit MmmI» atid dtaMT Piitod, M>ia dia >iai» dar

KaaBa «ad db BiiiabBaaia n nt«f*allWhM tidlehaa UidahatlaaiB lapa
den Seklnfa nahe, dafa diea» KaaO* dnreb Qampli^finnen anagabUaen aind

(entipieehend Danbr^ea Experimenten}; doeb Airl rrrmutet, dafa ai* noch

Qoien in ei^cn grrTfa^n ITi^hlraum inQcdtti . dir nun nUt Raaalt auagaflUlt

i-t, Av-ii-M, A»h tiir d'T .Kl*i Tido TaffullH» 'dh Obaiüllha

nirbt arreicblen, wird ata unhaltbar dargetban.

Üb IM» Mba» aMl «Im Biaiaiiagtnriitet, iadaia fia kBaalMa
taha BnwbatBafc* dea anaMaodan OatMaa aaaadilleM. ünter des Ina.

t*Tn iat weifaer Jan, dia o>ti«r«4« ^'t^jfe tln« «liiTrhbmfHrnen B<*4ep*, am
bänflgaten, Kotlkegende« und BnntsAo^sUm mUcii, h^iifi^nr dnirrctn ilrantt.

Alle diea* Kinaehllaea, eowia daa Salband dea NebemteateiD« beben eine

KoBtaktmelaaiorpboae erfobrtD. Uraprbnglieb locker, haben die Tnffe jelit

ainan bedeutaadeD Hirt*cnd eireieJit. In diri atcbern Fällen und die
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Kuillt Rwi mit bMlthiTs («(GIU aed fahlen dia Tut». Di«M ba&Bd*n

•ich uf d«r Alb Hlbat Mbcii S6 «ehlaa Toffmumi. Kiuii* dar leUtarn

luban ihr« ['mruaiiuiit; iuni LiriiNton Tai) Doch arbtllan, nur aiod ai« kniBttl-

rtiii* VeTlirruii|i:cn toh 'jtiIf-i iidcr ki«iaihBUehcn Umrinm, sieht irichtor-

Hniii«, wi« ia dar Kifal. Kin Kimm na AanrBriliiwaa M ni<ht mabr

aanUn fl«iniriillli>>. HaiM käbM ab«r tk Hun dwüb Um anpnng-
NcIm OltoU acbon eiataböfat, uad oft «airät nur da» MMlIt TTtlllt

Mnof , di* aar AnaiadalaBR rarlackta, die MiiniMt «IM* TöffllHW
Spnran lua AaefaMikagaio aiud DirnaBda la astdackait.

Dar Stailaibhil du Alb antbiit 33 TuRinaat«; hitt tritt, w x acbos

mmtbat, dit QnfMtir dar ToB» dautUeli «Uf». Andata la VaiUad,

iM n HbHfenmoiaM itblt. Wir M 41» DMiMao «nrtit foHib-

Mhfttlta, lall 41« ToffglDg* an* {faiw Bilk bmfls irnnrnfitfuimt m-
im imd anatatt Kiuankaatan Brhabiuigaa bildaa. Üiaat Kagalban;« «*r-

dan aaeb N (a niadrigar, und andlkh aind dia Taffa paa eiagaabiiat.

Nor Sfn'tTP ^tt Bnr^a bwtp^it *ti< TiiiT, dnr Sr^-ti?! daKv^fr^f! bmö-

uriu Jun Oller Li**. Uitr Li« Juti*/ ili«: Arjciah'!]") , ciifH ili' TutT-

k(on«i aar DaaitditioaarBita einer I'uUiIkJ» aawii. Üat Varfaiaai aatit

aUk wUt diHK ^pittM MMhriM auaeinaadar aoii wid«ri((t aia dntth

4«a Hbwib mT In AalMtn m lanltgUngaD, dia UxanmiiTarhlltaiHW,

das SüiadaneUrn dar Tafe bU tn dia bauligca 'niaiaohlaa, dl« KooUktiaoti-

nwrphraa oi»d geUg«nllirh« BobrunffaerRabaiaBa. Aaeb dia Anuahma, dafa

ti*! dor Ablagarilll^ dar Tutf« vlktKhrr lAnr ITi^^^tnnlJ^t Wi.urr :^l;t^l!W:rk^

|j«tjfij, «Ird mit Gllck »ilfilf«!, Ajf im TuJlim-Vi Lp«.-,, KkUc.uin-

Uikka daa sadbea Jara, ja laanebmal aiod dia erstara guit »it ainan

lilMtlaiaiilal TarbSUt und «ardw dtM nl 4m (MMMfew Kartt «m
Wlitlinbtig ata .baaalttoSaHig» eablM«' iMMtolmt Da fiaaar Sab«»-

aotal aUla aar dia INtllkaiipa, nie aber dta SadloantaM-kal badackt, ao

M farialilar odar glaiialar Unpraag aoagaaehloiaan. Dia Blöcke kviuiao

abar auch nicht aa» <l?ii Tx-ffi tfltint »t»iiHi»n, weil aia kaii»n Z#ich!n

« •o Molamorphaaa tnigsn uuJ »nl knve iiideiii Prendgaatair-n \iiTlt,:rn-

nan. Bnaan arklirt uc eintaeb (ür Keata dar allati W^ügnra-Daeka.

Mlp ibir im ni9i nicht latreft», •• teMM fach 4m V»iImwh 4a*

vafbn Jm ia 4(b Tnffglnii*« <l«i Vathn4«g, 4iA 4«r BliBin4 4a» AU
In di>r raitteleaiflciDen Zeit nindailaiia S) kn aMIMH (dM atwa in dar

U«g«ii.d Ton SlallguTi) Lag , - ein aebr «iditl|aa biabab , dann ea iat

daa aratR ]i>-.«i;liv>* ZtMikiiiii fr.r d]f tth> u lanf« ai>R»"^™'*B!ie HTi'jlL-huujj

der Laai-tttLfen durch D^i.mtilu'o. Ke^n-r n'njen itif Vrimnin^gt^inB dtr

Va^giaga, itSi iB WnrUaabaig wadar Kreide ancb OailMB uu Abliga-

Mag banal.

Dia gaologiachaa VoWItriM» 4« Othiib laa Oiadb filMa 4la Ti^
flaaar auch Oaltgaabait, aich über das VnlkaaianiDa ita allgeBiaiaaB la

rarbraitan, and diaa iat am aa baaebtaoavattar, aia er awh Erfahrungen

in dau italianiarhnn N'iiliBr.i;^li:rtTO ^onmnlt fiat. Wir knnneo hier nur

41a BBtwickal&Dhi4r<*iNe >ii>: vLlktiimchpti Uilimi^'eri Iii Kilrjcp rinrIhDoa.

1. fhamaatti odat leere Haar«, wo nor daa bei der EiploaiBa aar-

Aai 4« ÖBnmig de*

Ni^: IMb—IlfvUiI aarftva (a. Jaag-

babna Jan, Bd. II, S. 63).

1. Tttfmaara, daran Kanila mit Tcockantnlf (lockaran AaawSrrUagan)
ßefiii.t sin:l. Orr.r«tff hnksrr.ntn 7.nlil iaa Gabi«ta Ton Vrach, baaear prlütttun

) It I />': AuaJij^e VetLiiiltDia«« «la in Urach biatan dar Pi).y'''ii-V«liiy

iB ilar Auvergaa aad «abrachalnlicb di« dia«i«alanfHbr«nid«B TaSb««eien

a. BmiHmin alt ImlUlaaf.
4. Non folgen aiat dia TulkaaLcban oberiidiasha« AafliAnfuagta , 4ia

MT BtlfbildanK fBkran.

Man »inl sfboa aaa diaaar diirfl.s'n rnhiltjiitoi[»tni «itiicItnMn , dafa

daa Werk vuu Itnu^ weit mehr tU ur'.Ijcbc« Intor^-ft" ^uan«pr*.ii.-^f ii liüif-

Sladiatendan aai a« baaaadata empfoblen wegen dar klaiea, pDi^uttna Uar-

•MlaapmiNu liaaknal iat diaaalba lUaMUäi^M b(*Ü, nnd Tiale Wiadar-

bahmcm «Ina la vmaildaB ganaa, vaaa afaa biMre Diapoaitioii ge-

troflea wordan «Ira. — Bba (lalatlBcbe Obeniehliluita in 1 : 1 MilL

aaigt du allnUüicba Zurfickwiiabaa daa Uanndatioaarudea dar Alb nach SO

;

dia Spaiialkarta daa Oabiata na Crach ia 1 : 50 OOO Tenaiahiat almllicb«

Tuff- und Baaaltmaare. Supan.

881. MugAf F.: Die wirtuchafUicIittn und indastriellen Vcr-

Wtdaa» ThQringent. (Uffizieller KaUlog d. TbOringer Ge-
werb«- und Indaatric-Ausatellung zu Erfbrt 1894, S. 1—192.)

Wir begnägan ana mit ainar bloleaa TitclanBaiga, da wir arwartaa

dürfen, dafa diaaa rortraBlicba Daratalinng demnbbft iia S. Bar^äf r;n

Kagtta llandbach tod TfiOringan, deaaa« Aaagaba Hl ailM Aaaricli'. .:.">t>-llt

tat, in taiiiiidattac lAofa wiedai anabaiaaa «iid.

Ögterreieh-Ongftrn.
389a- Ottlalpeii. Die ErscIiUefatuig der —^— . Unter Redaktion

Ton R Uichtor horaaagog. mm I). u. Ö. Alpenverein. 3 Bde.

Or.-»», 4415 -r- 12 + »iSSSS. Berlin 185Ö-9I. M. 36.

382*- Richter, K.: Die wiasonschafttiche Erforschung der Ost-

lüpen seit der Grandung d«« Öitcrretchiiicbea und d«« UetU-
» hin .Mpenvcreina. (Ziaelur. D. b. ö; AlpamMMida UM,
Ud. X\V, S. 1—94.)

üaa fiofBBdiwantigjäliriga Jnbillum dea liavtacban aad Oalarraichi-

aehaa Aipaaranina gab wohl dia iutaara Varaalaaaang aar Uaranagaba im
fMtoa Waikaa, 4w wk aalar a aallibrtaa. Ba iat mo Tooiiitaa Mr
TiimbUb iHabriibaB nad da Haldai^li daa Alptniamaa. t^ntar 4«a
Autnran, voo daaen jadar einen baatimmtan Abarhoilt der Ostelpen baar.

beiten, finden wir die klaogTollatca Kamen; dia illaatrativn Aiiut.^ltiiDi; tat

ein« glinaanda, abar dia Wai|j<hwai£gkait dar DarataUang und die Bia-

t'-iiickeit daa lahalta wird dar Vaibraltung daa Werkaa auberbalb der

Ali^uiataugaaaaiada nicht (nrdarti«h aain, Indaa iat diaaa Qenaiada ao
gxofa gawordan , daCa dia Hiiaaagabar auf du fibiifa PnbUkan «akl «»
•icbtan kAanan.

Ober dl« « iiietif «haftliehe Ktaebliafanng dar Ontalg?«) hat

HIcbtar de« wicbcii;jt(?n liaton in gawohatar klarer aad anrai;eri<.pr W^taa

in dar Faatacbrift dite A.-V. aaaamman^ataUt (b). Da lediglich ein popu-

lirar Zwack Terfolgt wurde, ao iat ein liaferca Kingaban anf aebwarar aar-

atAndliebe PnUcme nminden wordan, abar avr baqaaaaB OriastiaraBg

kann ütT AilUoti an -'i i ) l --^if^rajituMi frnpf<ih!en «pnipn. SNjitii.

"is.l ClirlslomLiiinuM, I I) : Sidili ri - Tr4t6i. Öcbiidcriuigün mis
(lein Ür'.lcrii'j biete. V. Ijiiulirurk, A. Edliiigt-r, 1895. M. «.

Der r&briga Vaialand dar bekttua Uaran daa D. u. 0. Alpanrareina

hat irigpaUMi der SMHhaag dar hbrttrafaa nach Salden aad daa gtsbaa
HaUb 4litlblt 41* vatUagaada prücfatig aaegaaUttate PkataekriH TarMant*
lieht, einen alatllieban, reich illttftrtartan Vtaartband mit Zaicbaaogna tob
K. T. Compto«, T. Qrabhofar and aadam bawthiian Kttnatlern. Dar V»zi

laichBat aich dareh Friacbe nnd Lmbarkcit aus; d*t TnLu'.t '.ittftl einen

Intareaianten Uewaia dafür, dafa Oaachick and l!at*^rr.rhrTiui.^'4^r-ii4t h. j«r.tiß

IMtaa dar^tslpaa, dia dar Sahmaa ao Schikohait abantMriig und, nuch

Oawina licnotanrufan rermögaa.

Ualir im yltlßt ühwlflMli» altiaga Vatkaa Sat daa aatUafcodc Baoh
Dar Pia« iat aalMirartaaUhh

0M. BuM. r. A.) Chnnlk dw Mdion KMa
aefaM «.Ater. AlpamMfait ma-91. 8», alt88. MM 1

Waaa aa* Chnak aar flr 4ia ba«äiU|tiB

lateraaaa liaiHit , an «aUaa «fr iia«h di* G^ageobeH aWhl vartbaffabaa
hjütn, vm VT\wm I.rsrm ins OHSpbtRts tflrfi^ktnrnfi^n . wr?rhc crnfafto

Virdionvt': qich lii? ^-kti iu K istriilanii, nitni^nllii'.^ (!ir ürrifii Aa:.:ii; Hjtike,

Pliadf, XlQller uni .'cW HniiiiiUch, ttu <lii> Hrf i[9cb'jri|; and EtacbUcfaaog

dar harrlirlinn (IrnttaBwalt roo St. Canxian >rwortiT. Iiaban. Sapim.

386* Kiehter, E. : llericJit iiber dia Schwaakuann dar QletMlMr
dor Oi»tAl|i«n 1888-92. (ZiMhr. D. «. d. Aiftmnlm ÜS9,
Bd. XXIV, S. 473-486.)

38&b !S«elaa4, V. : Studien am l'aaterwnfleliclMr IM8. (Ehud.
S. 48(t ff.) Vgl. Litt-Bar. 18SI3, Kr, «10.

Dar liaricht Richtaca, dar tob iran an flu dia (Malpan aa 4i* AMD*
dar FortUrh'O^ Kiinrbt« tritt, schüffirt eiirh onmittaUiar aa aaia Werk 6bar

dia Qli'tK-litr djr Ü.talpeu au >>. l-ilt.-lki. IHbi. Kr. Um K^,
gabaia dar mit HilCa da« AlpanraiatB» aogeatalllan Xaebidnchanfaa iat,

alad, 4ili aUh tb«f «Mlllah faa BMaaar haialu AiathMHaafM 4h
obam (Malaahaljariiaa baancrkbar aaaehan.

Dia Paaten« aihai 1890/91 aataa darebachiiittliah aai 8,71, aba
aaa S,lt n ab. GeaamtachwlBdan aaU 187t abaa lt>, antaa Itjt m»

886. Pre«h, F.: Die KamiMlun Aip«n. E^n Beitrag ttnr vor-

gleicbouden Gebtrgatektonik. Or.-S», 515 SS., niit i'iin-r ^'colog.

Kartet in l:750(IIJL Halle a. S., M. Niemojrur, ISSH. M. 28.

liiloT <Ut iivura Alpenlittaratai, waleba dia gaologiaelia Baaohraibaag

mehr ailsr mnuif^cc wulumgfüoilei Ofbirmteitf r.um Qej;ei:«f»ii>1e Itat, (Ult

daa gOBAlmtn lli:rh Jurrh Kinn aniiprupbsrnür flriitao auf. Ka i-it unrer*

kaaabar, dafa IfwjüaoTieu bartthgaloa Werk ttbar dia Dolomitriffa SBdtiniU

Digitized by Google



LitteatarlMfidit Ettrop» Nr. tST—888.

ta V«illM p«Mt MI M«M M«^ ia Wtug »r ütr-

ItMC BMh, lad BW il» «altlclfektii lliilio(T»niri>ii

fcn diToB *im Anmialini«, Knufvnthni wirkan ueh d» tbrnohirftn,

'•II aii|(«rMbthKigt«o Bttnarkaogan Aber aadi« Antorea.

Das Ktobc Mti«ri*l d«r Kliitelb«f>bubtaii«ea, die im ^r1((11 Teik

Bacbea unter d«r Obtnebrilt .Kinwltrhildtniniiffi" nirUrcl'rt »md,

Mnut Heb «Mit nr WMxfrii« ia tttna lUfent: «ne kritiwiir

arMhillf «M «abl nicht iMf* Mf rfak «artta Imen, dt die Ulrrktinn

4« K. K. OaaloKhebni M«hiaa«latt «fall wnnliirat bat, die

Kaiticniiig der Kaniiatban Alpm n bafiniiHi, »bvobl mb« Frwba
Agfnabm* Tol|«iulet watde. BMMifcaa|i*ii wta z. B. 8. 45. dtla di»

W»M«t»*lte in itff- Kjrr.iseb« Mpm mf <ltt Krri!»:i(f I^iif. SprtttrtM

flnUcbiedeti cicpr ^irnrrhrndr rn üruründtlii? , dn man in lirn Suil-ilp<n diis

Uaifakalllt« |av<>b«t ut. Um BinutaebiideruiiKes , die im 'iaii*«ürbaitil

afhadmillflll« Aafaaifhsun^tii btinnen und fut SOO Haitra «Innebiuao,

patrofrrapbucbrr Anhang fibar araptira und pbyUitiaebe

' «kwn Bawb*itunK in IH. Milch eint aKhTaratlUidiR* Knft

Andl llb«r dfn ivi»i(tii Afnebnitl iti Bur5ifn , <'cr i'.t KctAteihmf
dar Sohirbtasria l:riiu-'*.-, kur^ucn wir mt^h wot^^nhcfi, and iliL« um ir. rlirr,

«Ii eis* Aniabl laa Kröitaraogan akh biet bsii«», diu oiit das slfstitra-

gUfalMa VaAUtiteHi in KHilMlia &lp«o kaum afaws dJtvktaa Ziuui'-

HabaBf htlMn aal tataar In atlMfadigm raritl«idiend«n K«p{trln 19

babaudrin g»«a«n wiran. Man amrtat aina klara D«rtt«llan(; dar Schicbt-

itib», walcb« aa dani 0«birK><)aa t«ilD«banan, und Andet atatt danaa di*

«aitdahaitdaUn EKlrtarung««, «tl«b« alrtt ainna] auf tnrapilacb« v>fM1i-

niaae baarblfnkt blalbaa. Kflr jadan Leaar, dar aieht saai rertraut i*\

it dao «tmtigtifiiiMhaa VatfalltniiHa ötr siM«i(alp«ii. »««baa dia .CSniaU

; Äir fl«fe]«ktfnl<ia dt, und war dliaa in aw«<tm Tiil« dt* Boalkia

IIa, wfirdt tlla* andfa Hndan, ab «in» daraitiga (undamant-

ia wat ainlaitanda BaapracbtiDtt dar PonnttioBen, wla «I» i. B. Mo)u-
mwirit in «o forrflfUrl^er W»-!^«' vrl^i^n I>a!onntiiff«i Toraui^aaabiekt

Ufr Srt:luf> 'U^ Werkf^ tirliinj^ll 'Im ^I^hir(^tban dar K*mi«rJi?ll

Alpan in aainar Badaalang für dia TiktoDik und bringt tvwebl <ti< i^ior'

ir MiallühM Mllllft^aa «I* dia Unterauchann d<a Zutana-

I dH fanthMtaaa Fbuea Uabirgabildan« mit der Onmaata
laaaBtaii Oebirfm und aina Dintallvan dar Laitliaian dar aUdlichan

(tattlpte. I>ia Fraca. «b dir Htuptdltlokttion«« der Kidriitd* aifh lU
Babongaa odar ScBkannaa cbaraktarialmB , wird tan Sebleui* ii^r Or-jiid

dat ia dan Karaiacbcn Alpea für diaae Fraca gawoBBaaaa MatrrinU rriirUrt.

VfiT tabtmiiwlia BämUiagMi iat ouii dai V«t<a«an aii;atiam Oa-

^iia bU te IUb Mtfc afaht baathtiabaoan odar gaoaaw b«>

IdtlaaiailMD BMCfedaaaim ehM aoodarlirh badautand*. Ala

lar Miiripbildnag in dan Kaniiarhrn Alpes aind paUftcnarba Fal-

(Rtali^rbaniacha Fkltang io daa Oatalpea, eatboniaeh - permlaeb«
mtsn? im ««tMirhf ii Taft <irr Alpe«) and jüngere (kralaietaeba '^nil ter-

tiirpi ffcll'jnppn 7.U liulmrli^iiipn. Zar Uildangliwriode dar niit»l*rn Kro.ii/i

war io das öetlieba« Alpmtaiiae Oabirgshildang tDrbandan, wUirend weiter

WMililk BW «tat DlMMarhUDg der SedinenlbUdaBg »ttitfuid. Diaae

Vaighwa MhltM ««IM* dahin, dab gegao Kkd» da« KraWaaatt ia daa
«idlUiiän Ottilpan Troekenlagusgaa «iatnitaa. Dia lalitaa InfaWliaai««
dar Alpen an ibier haati||«a Foiia tadia tn TtilMr «Mt ud alt b«>
eoBdeier B^^f-nst* in den Uiocin.

L>i« ri;K»«!i der Onblrgabildnng dar Kuniaebea AlfMI IHMB riA ii

ibtiaiHiat (hier etvu ri>takttntai) Fotai daie<elleB:

!••(••««kwankmag«Ob

2. KiBebniaf it»

grtaiioii der

SehicbUn.

3. Tioekeiifc^ijcig linr Hiiuptltf It« der

Katavabken (lor Zeit der Rubter

»II

Perioden der (lebirgibildnng.
I.llttteictrbeitiacbe Faltung.

4.Seh«aebe mittel Ue-

&. Bocioe nnd otigoHlna Meeeeibe-

lai &ikliM»a dar Oet'

T.MlMtoa Faltio«,

aeban Alpen

t. Amlaner

Nr dia Kurt.

Der Verglaieb d«r UUnMm IlMMelung der Oal

nlgen der Weatalpen Ut mäk 4m Zl«aaM«na<<>llui>g(^ l)ia<

dnrebgenbrt. Der Sebtltfi da« Werkea bebtadelt .die KtraleebeD AlftB

In ibrrr Bedentang für de« Uta d«t Oebirrta* and bringt tani Tril «iaa

W.'ritftli'iluti,,- iff ttihtm rorber «rArlertcB Vntl^ltniat«. Ra ergibt rieb «a*

(Irr /[itan)r7iL';ifn«Qn|r, <]iLfa ein dtrektT üt>.^rriiiii: der KamieeheB Kette

aad iter Kaiawasken in dia dinwiHbao FkltenxCge nirgend« atattündet und

dth «ine ainbaitüaiia BalvIakilHf U» Ufmjitim «lit in Tertitr eor-

buidrn ilt, witiraad Ia lillMn Fabdea aa «hadata T«0« (Wettalpea,

OalaJpeB, Botnieo) aeibal&ndig dastanden. Elnea der icbwtcbaten Kapitel

toll den Kinflora der Bifieba auf di» Thtlbildaag babandetn; dar Varfaaaer

Int litTfiitr.ir Yun ''ft B';i!wlinir di^rr Tnsm Mi" iffltii;» V,ir5l..^?iiee,

*oTnt wtlrilr rr niclil ini". »ll^jL-nn-ir-Mi HMlriisarlrr, wie: ,Kin Hlick uuf dir

gegrtiene Kart« lUat erkengan, wo eis Brueb rim Wiri^ttgktit fiii ili» Tbtl-

iuldung «ai aad «t aiiht* if«giwB aad «ich achli*r«lich mit dar UMt
atellang d«a <aiai«fMB dblliiCB iMaHat« liegiiilgao , .data die Hjfii^km
keineaweg« la gewagt i^? . daf<; in rhrtn mitllrre Abacbnttte der TeitÜfafk
die obere Stromgebiet d'r i>r>n rirht dnrcb du bratig« Bett, anadlia
'ihipr i<-ti Oailberg und dareh itä (iiiuhsl rntwnteirt wjidf'i,

\u daa BuaammeDfaaaende Ktpit^l ilrr ü-IctoTuli tlcr w.n)

noch di« epeiiail« titgt aaRaacfalo*)»», ab an UiüDbas liesiiiigs» varkom-

nie« , die dahia klialäailal wird : .Wenn eia «dioa «ianttl geialletet Oe-
bitgetunpr eia«r aaiatUdtMl QrtligtbUdaag (Aniwilbang) luitrtliagt, ao

erfolgt Dicht eine iweita Ftitnog i

~

wkrtabewegaBg der OabirgiaiaaMfi a

tang dea Oebitgea folgandao BrAcfaaa.* x. fM»rw,
3H7. Kebindler, F.: Zur Knlturgcographie der Itrc^nncrgogand.

iZUihr. <1. D. u. Ö. AlpoiiTorcitis 18Ö3, Ud. XXfV', S. 1—»)
ben wertrollen l'ntannebnngen über di« HöbeBgreateo der KeKar*

regioBea in dao Hobaa Tanna aad Otitbaln Algi'.ti (• Litt -lltr lgA<),

Nr. und 1803, Nr. lAht der VnljMi^i nun eine Urn.-Iiritutii.:

dra /witebeBttücka folge«. Wie aa erwarten , gebt tier tjaireMieliau aaf

der Sädaeite dra Brenner« (na NilM lätß m, Maiiroum 1600 m) ülhm
bintuf tU asf der NoidMita (ll[tt«l Ilfit m, Uaximum 1450 ni), aber ia

der Hegion der Alpenwittaebaft Iat iticaer Oegenatti ichon tua(egliA«ll

(lOlB btw. IBgg Bi in Mittel), und die Region der L'rwelde ateigt l>rid«f>

aeita bi« Sflou. Mfllanvi«; M» °.<Tnn m e». T>«f9 di« obere Oelreid«gt«ut«

Im Brenner eine Uaiitet.iMti etl^jitet im Veri(>irlie mit den Ötatbiier nod
ZiltaitkalaT Atpan, «tkUit aieh daiaoa, dala in d«a latctam infolge d«r

giab«B Itoawhibyat dia Wim lM|—«g ait d« Itta aboimwii.

Bchwoii.
888. Schweiz. BibUograpliie der f>thv.ei^.jriät:lj,iiu LaiwltsÄkuiiilt».

Bern, K. .1. Wyiis, IKM. (Vgl. r,.:i -üet hss, Sr. 44S.)

Die Aaregnag rat landeaknndltebaa biograpbten , die »n iMiitaeiiJasd

auagijig, bat in der 8«hw«i> laMh FMeiita gtUafaa. V«a <

man hier dtt UDtrmelmeB asf die breitcate tJntadbfa
i

mit Heehl. I*n4r5kiiii<lr -rt drr rnhrjriff all«« deaaen, wat lar Kenatnit

einet Lande« nml <iii<-4 V.i br< jebi r:. /.ihlreirbe Wiaaenaiwtige tind dabei

beteiligt, und iedeni ti« »II« amfatat, aebtin man auch ein wabriiin r:ilt»-

ntlea Weik. Die Sebwicrigkeileo witliien freilirh mit cinnr ti lMK^ii Au:i-

debnsog, namentlich in «inaan Lande mit einer «o regen Uttarariscben Tbk-
tigkeit, wie «• dia 8<)i««is iat. Da kaaa aar mit Taniat«a lbil|«8 «taia
geaehafleo vetdea; aber an« den Klagen dae Beatbeilae ataitlit aMa Uhr,
data die nntinniilr Itrilritttsrifr flirfn« iMblingraphiarhen Untarbebniena in

dar Scbix'ii ri'.rh nirht rt:c £jW;hrrr.J« WUrdlgUDg gefauden bat.

Da a«i nate äpetialiBleraiaen tu berfiekticbtigen und, to iat dai ginie
vs'dli in eine Keiba aelbatindiger , einteta rerkluflicber .Abtei lang«')! ttt-

lagt. Fejgaada atad una oeaerdiofa roigalagt woidea: i, H. Oraf:
BMlagiaiUath« VamMtai dir l(ada«knadlMMtt liiKcalar

der BiUMlMlna dar «dtwaia (|r. 1); o. B. Andtrafj:
S HfA« (fr. S); RintwaacB, btarfcailat nai Kdiaa. Obi
((t. S); P. Ria: Mab aad Oawfasht {tt. I).

389. Hcbwelxer Alfdsklak. Jslvbaeb , am Jalug.
l»<»il-ä4. Gr.-H», 471 88., fi BtOdgaa. Htm, BdnaU, ninclc«
& Co., IKt-l. M. II.

Von daa tonrittiacbeo Aufailtea beaebifligco aicb merkwünttferwaiaa

aar rier rnit i!i>ni Klu'ürrb^t lAlbulagrappe), «Ihraiiil nl.> .M teilaag «Freie

Fahrt««* > rhf-n \iU I !( ,,•, daron B »on ScLw^utt l'srlle«, 1 '™
Tint and 1 >oa Cortua bandelt Di« .ikbbaBdlaii|«o* haben di«««««! aiit

^MÜTiiat a«Ua VaiMt to d«r
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82 LittenturiMricht. Europa Nr. 390—397.

AiMDAliian dpt KorelKhcn , di« vir &. ft. 0. pnr{bR«m ipfriinn. jjvt (n-

rinicw ((j'0((Twphi*ohe« IntertM«, J«'h Tcidirnt A. Lu'iwi^*b Aib-ji: ttb«r

du Wobubiuu und don SUll ün fiittigui auch >ri i iu' r c >>i;7i.i.|;iichi-n

2*iUiihrifl graaiuil £U weiden. UoUt den .,kl«uieni fi{\:iti.criz^n' crwrrltt

dl* TOD U*r««r ülwc di* MalUbiJni aod di* Ki^o Tom ünB<l«lwtld-

Wthm, *ib «In Mlakat FkA nltU mIiMhI* (VfL Utt.-Il*r. im, Vi. IIIX
Tfitliff «B. srs(!h1 fib*!r lo erkUreo, wie dimie Tradition «nleUnd, und knBpft

ei* an di. Kupr lo int bU I'etro««!!*, dl* iiuh «tioer ('Ixnvu^anK auf

itr NeUiUilm gtwUed«» hat, ab*t ledlgli(?b aar den rtligiöMa lisdüif-

abaen der Serstt Kcdieot habao nochle.

Ui« mtuUlbillni AbbUdangaB daa Scbweitti-KIubbiicbta aiod xu be-

iwb*»-

3fM. MesserMhinitt , J. B.: Kel&tivc Si:hw«n:li«stiiuaiuiiecii ini

Itheintbal zwischen Bwlenacv und Ua«el- (AttNWIB. Kiwk-
lictiUsa, B(i. 121, Nr. 10, S. 167 -IGU)

B« V«itHHr l«i In fMüM, tenk 0m Cxmuiih-gapi» liah «r-

rtiMktad» WhvanpnSl wn Otaiat t. Sttiiixk (t^ UtcBcf. IHua,

Nt. IB) Dacb W (i>tl(^ut and auf iTi Statuincn iwlMhea BMhMt und
Haaal die Intetiailit der Krbwerkcafi butimmt. Am Kodmw iat die

Scbwera kleine? al* nomial und ninnt dm llbatn entlanf in, im daXe d«r

normale Wert «twa bei Slckioien erreicht wird und nodt itrAr: i.j-k W
poaitiv« AiwBaU* rafhaadaa iat. Auf d«t adiwaixatiaiilien lloebeben« iatM BbifaMto wd BiMl M MwnrthwidMifc n te Tnli

Bai LMd mi WUlanbwf staiait te Vtif.. Im ZaWbtn-
d«r Schwereanomalie entapiecbend , dai Weateode der .urofaen, in

41* Tttfe abgeaankenm Uranitseboltc'' iwiwben Werrathal und R«si an.

fnlanaiant ni der grob* l'ntertcbied iwiacb*o d*m Gipfel d«a Uabta»
twirl uij'i Silieren an «einem Pub, auf den aaeb die ran dem VuAw*
beatiniml'- l.o'.iibweicbung (Afttmn^m. Nachr. Nr. SS!i6) hinwciat,

391. UtUtikjicr, E. : Cbur liio aiijjabliciui Aiulcriiug der Entier-

niiiig icwiarheu Jura und AlpaB. (Xl. JalWNbVF. Qmgt. Gm.
Uom, l«a£l, S. I8»-197.)

Ourph rir.f ^.(irian* Tnifang ilrv ui/nr:t Ifr.'ifiknrtitt^ rwi^rl.t^tj dt-i:

Alpeu uwl d*K Jura g*laD|tt BrUckner lu dem gltieheo negatiien Ueaul-

M irt« ifaMiMhidlt if. UKLS». laM. «fc tS«>. ttbMA atoi

V«tMU«k«B| «wtHbw 4«w «Mnla avUign iMufedb te Zrit Mi-
•eben den beiden THiagilltftMB (ISN-^TO) Blahl alt SIchlAdl IMk
Mweiaeo iat, und dalh tft OUbMaM* M~
l'eblergrenseai liegen.

192. (icliwt'iz. LlTrct-tiuide g^logii)ne «Iftii» le Jur» «t In
AlpMde Ift Saiaiio. KL^, aon BS., 10 BaUflfaa. LaonnM,
E> Biyoti 16M. fr. IB,

Dieter («oLoj^iKh* Ffltrer nur umpi^ngUcli für die Eikunioneo der

llitgLleder de* /ürirber InUrnationalcD OeolnueinkonKmea«« bestimmt, er

kann aber auci für rfff Znkvmrt ^^m •-.'iriMm waniicrrKjfii Gffit^r?»« srr.hi'

nieuate leiiteu, md Ji- liti.^ t u5SL-sUiUfi.-i Iis-n :il'»iU«-u tihüu

bleibeiidan Weil. l>rr Jura ist durch nicht veniiter ila fünf Pr«6ltaXcln

j)98L XMWh, 0.: OMlagiKlur Ttiaut dtueb 4k Aign, PUm
mi TUUcr Zmtiitachiiiii. in,<4P, 1» 88. 2aileb, A.

Oif ftvMk &4t ttSn IQ BMitoglNkic BiokiAfnK ud bMMkbn
lan PetioEakteBMmnwIn aniateiieii and aoasleilen. Eine Keihe mn Ei-
knratnoen werden von dieaem Gestehtepuitkt« au* durehnenommen. LH*

t*kt<n)iach*D Vctbliltniwe , die j*d*ofa.la ein ti*(er« Veratindnia Toraua-

aetias, aiod dabei uobairfickaiehtigt gabUtbaB.

»VI. Forel, F. A.: Los nttiati«» pModiqnn des gludm de»
Alpe». 14 Beridit, 1«». iJMob. Sdmte. AlpcnUnItt 1893/94,

Hd. XXIX, a aa-4fti)
Di« Teri'jd« to Vantofaei kuiamt auch bei Gletacbem einer und

deraelben Gebirfaenipiw nTir <<1tr IariL;sbn:i zum Aiiidmelc, Im Mfkntblanc

UaaeiT dauert* r* t il. ni.-M wtmirfr ah li .Inhie (1875—J0>, b«e die

pwitin Bmgtuig all* Gletacber aigrüT. Aaa d*n

ecbeint herfuraagehen, dafs ilic kuiit'i. un<! uttik <;^<nfr(t<>Ti Qketacher eidt

am friiheeten den Teriindertct, klimu'.ivrtitti H(U^ut:ui]rr(-n anf-Ltaen, und di*

groraon Tbalületacbar aich aai •o«Mt»ti f«r«|»iit«a. iiaa U«Mit, daa Pocel

1883 au/etetite, daJa ,die Glaletber einer uad daraelbon geui;iapbiwh*n

Gruppe die Tandem betilien, die gleichen OiöCwaaehwanknngcn an a«v-

HM*, ält lifb dwdiwi« baetttigt, tim * i<t Mab Bidit iiahii, •!> mtn
gmwpliiMhn Onp)M «iea OtbirgsmaaM od«r «ia hriinfN^Uwii«« St*^
aa ««tatehen aeL Kioa Venpitnng der Pliaaan acheint im ullgemeinen

auch gegen O bin alaltinfinilen. Llaa Wachatmn ist in den Hemer und
Walliaer Alpen, im Montblanc and «iell«icbt auch in dwi ÜiapknM
Alpen nun allgemein gewurdeu, in den Uraubündener und ÖetuttillilHkw
Alpen erwartet es Pervl aber erat im nkcbaten Jahrhundert.

Die gfote* Trock*atwit sntl Wünse da* Sommer« 181)3 macht* iiek

•ofoit ia (iaer atarken AbtehnMliang geltend, an daft «inig« Oletsebar Oir

Vorriieken eing^»ti^!It \\\>! '/.xV.l irt wachacndeo Scbweiaer Gletscher

betnict nnnmt'.'ir cu

iDteinssar.t tat eiuo Notia Ub«c den QlalMkir Sliai aaro im Val

B«dietlo (rogebtet), der wibieitd te TlH iM|g»>liin Blliigni (inin
allein Im Wachalnm Terharrte. .VHpam.

-.m. n..-iiB. \ ; <.fol.i-ii.(l:i- NacblesB. Nr. 4; Der diloriaJc

Iii rirbtur/. vvii (ilarni<ich - Guppetl. Nr. &: A. Uotliplctit in

.i> ii i .Umcr Alpen. (ViMMüihmchiUk dar Nttvf. Gm. Im

Züritli 1096, XL.t

l>*r erate Ab*c}.Mlt '•*>.o:i;iniiit «.ir'i mit d^r lio^'hrrihiin»; neu» ^r.t.Vt»

Uugatunaa, dcaaen Uatettai aiu tu(t des Glatnurh ron <lei btadt ülanu
NlMMa » km wfit im UatMhil U^ptaaM M. MtdlfM Gabiat

na 100—«0 B wlatiTCr Hlb* «tflltU daa Tfcal, die Uadt doNlMitat
•a in c«g«r Schlucht. Di« KiUSrun^ als lUrgstnra «racbeiot naeh den

g*gebea«n Einselhetlen lolUg genichert. W*iter tbalaatwirta «mttetkt eich

«in* aehr dentUrhc Tt-rr^x^r , we^rhe der tlats während siiitM^r Stnunng

durch diu Uei^^luri .in." «! Lw«:»:»: Kit. II« ai* nicht dar tnui Am
elna* SatdallJU, soudera m«hr d*n «loM Ha>Mn«eh»«a»niunn Utgt, wird

mm MMhiMit mOmn, 4»h 4m Mafe aUh* «lata Bm adlU« M. wa»
d«n dirdi den Bwfftan Malanlniikani kaoirt«, Att <n*D ftlhi Ardb
OeaeUeb« abgab. Die Bergatuiitr&mmer Itogeo aaf Uodnen and aind

wieder ron •olchen ~- wenn auch ipärlieh — b*d*ekt Der Barg.
»tnrr sei a!is."' i n t nr jr ! fi ^ i » i , ^^i!a»s.^i wie tler von Klim* WirfeTiD-

.; P II il L J Ml I
•» r \ i: I ' I' ti i ( h 1, i;

t(
fi il ^ r Kriismi. avii SltiTt-

roatarial und die Tertasae wurden nicht beubaebtel. Aller-

«g^ Miniat 4« iMm Kai* im
to fiaar IWai«, «iMn aaah im VadlMMia I

B*rgat3ri*u überhaupt aebr günalig war, weil der Gegendruck der Olet-

icher gegen die Tbalgehioge aulhöite und die iasvisehen daich Verwitte»

ruP(l Ärl:if!iirr1<*n Mäii>i(iri fri'iii I^a^Tl itim AbsiiiTl ^rhißtlen. Dia Aii*-

bfU[ l:^iUv')i. iat i'-i"!^!'.!! I. ktl'tiliKjf
,

liifl -^rf^il 1^ ii. w.rd ti'ii iI.m (l-kia

gnaeljalat, «Uo lOmal aa nel, ala beim Beigatura Tun ülm in Bcwe-

Da* mK* AbaduiUt banliKtigt sielt ont dar ttnti aAlMMtv
««hwerer AngrilTe, welch* R«thpleti ia min Keihe fou SehriftMi {sulelal

im gOcolog. i2n*»chnitt durch die Ostalpeu* und in den «GeotektoBiacben

rr«blem*n*J g*g*n lUim gariehtrt hatte. Helm hilt seriae Aubtellongea

duichans aaftodit. K. Hiekler.

39ti. Steek , Tb ; IMe Wasspftuasst-n de« Thuner- und Brieiuer-

Sees. Jabrenber. Li ijjr Öch. Bern, 8. 177— IStt)

Mao* nidiiHl- turf VoliMMobwacbaaBgi letatarc mit Hilfe dti b|fM>>

Kam. Ob Si|«tataia dad!
Brimmcrau* Thaners*«

Mittler* Saebdb», ... SM SM
näebe, qkm lä^ü
IAn;n. km , . . , . lliTi K»
Uittirra r.iMt«, ^m . . . ],tg ]^
Volumen, tbkm .... e,M
QgUM* Tiefe, m . . . . 2«t «17

lÜttUr» Tiefe, m . 17C ISA

301. : Di«' Denudation iiii K«iiderg«blet. Kbutid. 8. 181—188

)

Die Kander flieftt behaaalUcb «rat aeil dem Sommer i;i4 in den

Thanene* und bat saildeis «in mirhtig** Delta aafgabcnt, daa acboo I71<>

ha N«nland gauhaflen batt«. Uao nahm daher an , da/a da* neue

Delta auf einem Turgluialen liege, waa aber nieht bagrSadet irirfaeint, da

gerade im Aotang* die Kandel koloanle G«*chi«b«nMagtn I<ir-kuv«'li.i1l(>,

187» b*tiug di« IMtnülich* 7g ha. Dia Uaaa* daa D>'i<iii lur ije /.<^is

IIU—IM« winl aal «« T«0«XIO<binkaa«iiii*t: davon weiden lu Mill. cbm
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UüMiitailMfidit. GvNQM Kr« 9PB IOB>

nr lii* aafigvfiwkhfTtvB OM<>(ljiM«*n it. ab(Ki*«kn<t. &l*mittlerf jlibr-

lifh* Dc»0')iitknsl»b(iuiK «rhilt in Verf. fOr die Kudn 307 OuO rbm
G«Mbi«b«: data kommen nc-rh dj.-K iiürrdine« otrfrfl^hlEcbffF SrhStfiarfK

10« (XK) el>ni ^^inktt.irf,- und 7g Vl-i .-rir.i Sldfr? ,
«W. u> fJorani«

487 MM1 cbn , worua «Ina Eraiwlntaiot im KtiMktiiabitt« ron I m Ii

WOS Jalitan aieh cripht. — Für iit Haub «rliilt mta, «aoa mui dta

•waalMQ Z*h\*tt norh ili» ftr ilia |trl'>»t«a Stair« biaiufligt, Jabra;

Hat! OUIanu crkUM akh aoa <l»f irrüMm Kagacmanir* Dod iti Qaataii»-

NtChtAaiMt dt* lUndacUiala. •— Föt <la< Büdele b«rachii(t Steck ein

Altar MOOO iikiN. Ar Ü» •bm SaMMttn« Biinm 8«w

an. ZalUr, H. R: M« ScIuMgrMs* in TMAfeMct (ElMiiid.

Nat-h d*t llelbod« um Kuiuwuki (s. Utl.-Bcr. Igfll. Vt. 31Si>) «>td

im Aoaablaaae an daa tdd diaaen Autnr behaadelta FinaiaraarhAm-Ualiiet

lii« !<cbnan||rani« im TriltfeM.-if :II;in- [iik.i<ir-i(
i

ItoT/rhitot. }'.% aM hi'r

3C 'lirt»(b»r mit ein«? 0(«»i»flarh» v.in ii ft.,; I.n lun'ifn .>7.i>ui-.d m/imd
äe^liöbe mit einar MiulinaJ^DtwititaiutiK svuwbea i'jo<i) uad äuov nt' Mit

BfiGrluirbtigvnK daa Araala rrnibt lirh ala mittlara Schncatradia di« lao-

bjpaa TOB iim m ; daswlbae Wart findat man *u«b, ataaa aaas not di*

aaclM Kiiilslni Glatathar in HachnanK lirht. Naeb dm liiMfldHWatlttii
(ettasnl aind dia Hähan dar SebnaaliDir: » 1*70, W >M0< 0 17t0t
N S74tl. rtrra"! li.'ijt iiii [)(iffinKikt.r?|ie dia

liafet all i-n ^'t-i I.L-irtfii tjtütrriinrht.rr.llebirl«, •

«riuiiaa( daa laUtarn (UfaacbtiebaD wird.

FrMkreielk

SM. Mebrcque, A.: AÜm dea laca fnn(M«, lior*u«gpg. vuni

HUniMinriaai d. «AnlL AiMta». ra.4»-ia Pinia 1894
rbriMtmot d*r im liHy-Btr. ItM, Kr. MO

tixan l^3b<ikatioB. DUtt 4 not »lua korrL$l«rta Na
arKbiasaiiao Tiefanlurla daa l.ac d'Aifuabalalta , it itri t

Mafsatnba 1 - 1?» fMV) aind na« uwl b-mihrn *iif ifftn M#^«anivfan vom J. 19IV|
die Uirr'uttirn hinil vi-n 5 10 5 od?: yir.i ]i> lu H> rn rlii^eKRirlmelp IWf
IWMD nuft wiadar, irie in ersten Kcl«na, am \miait^hüiA fol^on:

.^^.kjik.. vitt.k. Uauitt- MttUar* lirttbl«

lODOcbm n ml'aria

t. de CbalaiD . .

I. da Narla; . .

L d* U Uuttt .

Ute Qual MmI«

U DiiiaBt

46 tu,}'

46 31,t

M 37,»

4« 17,»

4t n*
4S St,T

34,3

94,1

M.«

- S -

da ta Uuolte . *!t,i \ iü.T

L 4a UAl^. . 45 O.T 3 S«,t

L. 4* FttiMaial. 44 i9,t 3 26,i

ZaDtrtl-
plalaaa.

L. de TlUBal . 43 i»,7 0 39,f

U Fiaia ... 45 9,7 o ss,i

L CkaMit . . 4> 0 Mt«
L 4» to aa4lMl]a

d'ao baut . . 4S M 0 S4,T

L. da BoaalMt . 44 l ¥1,1

U ülmm/a* . . 44 4M 1 ««.I

5(Hi M 'M 2<> 34
717 0.41 H 228 90 39.1

779 8 177 11 30,1

779 U,M £6.'i» 11 »y"
IT» U,M «44 » IIA
uo 0,4* «Ol» I« t4,«

BIS 9M SIM • 11

ITH! 0,61 27 40U 'J9,«

ütl l,It 98 lon sa

Urft 10 19>>

6.'>U O.U 14 tbi 41 «M
Ü,«« 93 »81 89,1

II«« Ori* IT SM M ' Ni9

19» 0,1* srsR 1« 43.7

190« 0,4t «9»4 Ii; 27,1

»? 0,»» äl) 386 loa.«

tn)«(6rn»l|[« Vartieruniao,

nur dar Narla; fia« iat annUafmd w breit wie tanf. La Mntta - ud4 La
Oirotta-Sae bab«n tuanabmawataa ibra tiehla Depraatinn an daa Nurdend*
i'irii.-Vt. T.i'Utrfp-r tf\t,i gaoi abacrrar Teii!iprnit'»'TcrtiSI1iii«# , denn wlh-
[>T<\ »oiiiii m üllni A-pea die Tetapamtur >u ilrr nirrM'?;i /rit i-Mh uataai

abnimmt, rrreirlit dar L« (iinlto-SM aein Uialmum tan 4 bi« i" , ja

•Mb in Jaknauit. Mkta in M la Hab. Uaaa «M«! dia Tampaniw
iMw n« Mil«t ttriitlMa «0 m« IM at T*. (M«(i«e<|na, 8u ha lic«
dea Sept-Lau et de la Oirol«* |C. R. Antd. Sa., 37. IQl» IMS]-)

Dia R«en daa ZantnlpUteiBa lind alle rund und lilH l^ltaUhlK (e>

kint. Viat ?<• im abao infaflbrlaa «lad
~

Imrlia-Sei liagaa ibar i« Onnil ; lelstarai wird ftr «laa !

irabaltas und bat beben ilahtbami Abflad. (Dal8k4«(IM^ SW tia Im 4«
pUlaM «Mtat 1U-. U. Aaad. H«., 4. JuU lg»91.}

Ma Tsnler, J. : L« Viejt da» Camtiuda. La Matgaride. Let
Cfivpnnos. — l^j Gorgea dB TUB. Lea 0uui«8. K1.-FV>,

XIII f- 320 + l.'iSS.. 18 grttaf^ ffi Uefawr» BDder, 1 kldnc
Karte in 1 : 130 (JCO. Fari», Ilpnnuyer, 1R)4. fr. 5.

Wtadtr aina dar aieh jatii in Fnakiatcfa In arrreali«her Weiaa mch'
raudaa Waika, «al«b« Wiiii:. fTiii|;L>Ei In Fnnkrncb atlbat bcjrhrri'.rr.. Y.n\-

apreeUea diaae bficb^r ii'j<::i i^och mrlu inrida daa laade.Äurjdliüb'Mi Sm-

(brdarapiiaa. via aus lia in Uratiebland wi iletlaa pJtaci, lat dotb dia

Abliebt aAf Mia, Um VwImmt baaebraiM obna wiaaenaebafUickt

Slranje «aiat EAaMtaa Ik 4ai aiaat aahr nrkanot«, jitit ib«r il« «la«

raiebe l'nndititta (aixrni'hiiche; Cbiraktarlindaebanaa uad aucb ala lalH

n«iidea Wisdentol b*<><r ürwirdint« Dapl. dar Loi^ra. Wir haaacban nH
ibn die Caöoai da« Tim. il^a Lut u. j , icwir ili" victitigatan .Oauaaea*.

I)*r Varfaaaer iat ein M^nn mit otlnrni Aiur, drr .luf -lie Ki^tQmliehkei-
tan der laadartiaft apd dar Barälkaraaf gut lu ae^taa aerateM, ao dal«

mu («ia Baak IM! m «riaiMil etwia u Proadantbala Ilaidablutaa

odar UudlA* 4««lli«b« ITaA«. Wbaanacfaaftlieha ErfrabniaM werden (r«i>

lieb Bielit anialt, d*|«itao arabrt man maaehai aber 8««ae, VoUuk«-
briuth« und hiatoriaebe VerKlsiie. Di« Bildir aind imgaarbin aina aofi«'

I 2i««k«, 41* Kart« faälgl kaapp. 4ai I

401. XBl«vUI«,lLL.sLiiC«faiiiiM«tlMGbaMi. »VUSS.
MontpdQw XtSR.

Kin« raobt i:*^ohi>:it ef*t"liri^li<iie Eroirnun^'sxnrlfwng aiiMa Coan
pvblie ia dar ^aeulta daa L«lt»i de MaotpalliiT, di« b«aoad«fa Wart

1 4aKb atDa io fttim AaaNitaBgH mwmim|i4Mb|I«) i

'
'

BiUiogi^ibia r

9illWl9 llt tttHWlMifli \

ia nun, iMikwqpamM «MlM NriMiM mrih.

403. Buiüf -GobM, 8.: Tbe deaerta of SoatiMin fInaM, M
introdnction t« (ba BiButoae uA ctulk pUtetnx of wewnl
AqniUciA, iUaabiiMd hj 8. Hattoa ud F. D. Bcdtord. »,
SK +80888. Lmdon, nvthiieA * Cr, 18M. 88 ab.

Dia Laadacbait dar CaUMC«, ihre unfranndlielia aar1iiir«ti<(a OVrtlloba,

dia !Seh]ünda aod Höblen. dia dati ^rhul!! ihr^i Kdlk»ti'Lti - '^nil li'tlnnit'

Ma**i'*ii 'lurohijpLL'ti , cIb »anen, tob kUrrn Kluau-fi durrK»U' mtpn 'niil*!,

defrfTi .»»rmp UrüfiJf tm^ laxpruchafollo i'IHr/f imrlt t"r.:f'rj, vi;r>*t;ien »II

übarrä^aoide ijtajgaocits« auf eofcaro Räume, dafi dia Tourislenwelt aeit eioan

Jibnabnt iliMn aebauluatiR aieh lamaM. Ikr M«M 4w Ttriaaw «ia«

EianbraiiK in die QniBdittte da Asfliaa«, io 4lt ludHbllQhll» Pbfilo.

(Bufnia, die klinatiaehaa Ei«astüBliebk«itM, daa beuti^e Wirtaekaflilaben,

dia (laehi^htlitba nnd Torfwi«bi«btIielie Verfangenbeit dicaei markwfirdigan

LaeH^trii'li'i. OJiu« if'AttA±t\x^ äü»-??!^* nn» Mirte?. O. Etpi'tn* tinti andern

OriifUiLiNfrkün r j Trrn:hm-iLcf-, ^\\>\ 'J':r VtTf:i^!fr d »fl: hi;f ..ini:iil eiccner

Aoacbanung in treffend >i>{!Wpitit<B Wendaageo «nil ttiMknero Uumor «in«

BfMMiioa» . 4w iNht tHl^ M, «ia* Borifda* ant dtni Tm odv
«»II« 4bMi4a la 4«a baa(Md«D«B «MMoMa 4« G«bi«to dt« «iMBSMo
Keieencla« la wanen and den Werl der Bindrftcka die«er abeoodarlicbea

Gi'Kand dnreh b<M:b«t aanDtrod« KrUnteraonan «a arböbeo. Keine Seit«

daa iotaraanDtae I.i;.i!e> WelM unb^iUhrl. OeWr^ibiu, iniil.vi. i-itnriji+s

Stbichle, Terbotitcro Wi,>.irrUure, Caü<iD>, br«iii»5"lp Fb r/' . I'._.|.i'_f"ril.;iii»,

t'iäfliita, itaaticrfruii)«4B , Uolinaa, UüjUaooubnUBgeit, Caenr Tor Uiallo-

tra« AqaMwtn wMat Plfb — du diM Nkacbbt 4«c «iili Baad. Dar
awvile Baad ftadat ««inen Scbwarpunkt in dea ErinnaiaagiB an die inittal-

altrrlinban Kimpl« der Dritaa suf danvaalben Boden; «r bitdiSfliüt aicb

mit wifhtifea Elenienlrii itt lii^lortaebao LBsdarliaft, nmaatlich Kit den

Bauwerken jenea /«lu<:<r< iimriin, Scblüaaern und befaaliglen Städlcben

(ba«l«i««), Bio Kipil«! aoa den Rali<iiHnkn«KaB und eina gaacbicbUidM

dÜM 4m ÜMiai Hallt aabUelMa dü boalt OM«llun( , di« imoh

Am BtUc aif (Mtabkaitan aoa cbuahUfMIirtiai Oaprt«« bleut.

dGB. MMmau« Th.: Sar U valeor »bioloo des dl^nanla magn^-
dfuM «la l«r jas?. UM. (& Bd. CXZ, 7. Jimv VO»,
8. « o. 48.)

Ii «Hdia Mw «irf«^ «it aar Jida ITaoiihr, db Witto 4m Taita.

tit»*B Ut «daloiltaAia »waalB la aataMbar aal FHrficoaa (M-

r
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84 Litteraturbericbt Europa Nr. 404—412.

Von groCK« laUrta« isl dl« Tliilrach*, i*h iif viet'Mebt tiia;ne(iieh«

DvUinttHtn an beUlcn OrUn nur um 6' abfrnrimnirM hui i.nii^tit 7— 'V,

wi« mn für Zratnl- nnd WmUQropi («fh j«i*t noch nivtst m tuninil

.

vcl. ritp'iil ».'iicin in.;i>Iijtirr^« }','fft*l iti Ifii.-ihwt.

-UM Itr'utiiuii ektrjtoriliualrt' 4'' l;i Suri^t^ |;Mogiquc du France
dau.- le \ tflay et U I.o»tn» S. |it IHli:! Bull, de 1« Soc, g#<»l.

dt- I nirn« 1893, a. gfrle. t. Taria 1«94, S. IS»—4-.83,

dai!i Tat. XlV-XXlIi ;

Füi dl« Ktoiitiu« it» (iabirgtlMU* der uniielienilitan I.uilwlitrt«u

IkMimIch* fiad imiMr dl« VarlikndluDii» drr in ihncD g*htU<ni>n V«r-

InR«« der rnuiiönwhdi Onnlotm fib«»«) labmlch (««««eo. Stit

iii«h»r«B Jtbran «rfahren ditae anliiaglichtD V«rhaDdlttiH|M mcIi
«lo« reub« A<i««Uttiinx mit i*nifil«D und Abbitdunfgo. fl» fem Sil «in«

willkoniOPIlfi Kr^arxiiiLc di-r irj^reinX.r rtrri Dr^ripli-'-n eMrt^itill'^ Jii

V*Uy TOB M»t.:.Ur llnnU ivtl, Lilt.-Il'rr. ISL',). Nr. IJH drr i:ihii.;ri-i..-li«

B«l«ht fibtt dw V eniiiniinlanji la Le l'uy Ktltea. .Snviiiii aus d^r lim-

gtbanii diatet KUdt «i« ami d«D l'honolitbniuMn de« )IH«n( nvd M^nU
d«Mnv As<fla(« snt«r d«r l^brnnc ton iloal« and Taimier K>Uan, 4iod

kMilt ifllmnanta Puakt« tu bildlith«r Uantalluiiii uajcviblt, uul ni-

Mllieh w*td«B die btnliabeii Vta&la dea Utuit« nnd da« Uecli«n< tod

L» P»y «mt der wealliebcro Pliiinf du Ort-« ;;isi vt) iwiMben Loire

Süd AUiar jadam witaoaubtftlich'' /.i le v if lU" i ifc Wmderar uiuebüli-

bare WafveiMt «eis. Von der Loire waadleci ucb die Teilnehmer der

Vtraanunloog fUMt d«o »liera Allier biuüber Dach dar Loe^r« in da«

Torarhnnftagabiet tob nbr«. Var«i]iielt tktben aufh h>«r lulkanbehe Er-

cheiauDge« di« Aarinetkaaiokait auf «ieh , vricbli^ fCr die Oeicbicblc d«r

I^iodoberHicbe dnrr.h den Beireu , den ilite Katvickalvikg jfibt fUr da«

iMbe Aller der Tbalfiircb« da* AUi«r. Aber der Schaerp^ekt <1t) Intar-

«aiaa tkijt biet In der aur «iodringendalar Porarbung >i Ver-

rolRnug der gra(Mrti|t«n Ververfuitgen , ireleb« die Uaxa da« Zminl-
plaleaua darcHutwn, und dir Kinvirkuni dieaar VanrrtfuiigaB auf dia

nngleifhniibl;!!« ErhoUanc dar JunabUcaningeo, *«lcha in der Oe-

ftoi, «u beot« die WaM«rwbetdeD der Qebiote nm IUhidp, Qiiond«,

Loire uiaamnenlrrir«« , Bch eiut in Ttillem SCuannBianhtn^o iMlIlMnt»
atraektTB 6b«i di* i^aiu* Br«it* de« «eatnlaa iiochUnda, DI« Spealal-

aubaboi« l : 80 000 ealae)i>i«rt« iMidiiatlich roa Mende eine betrkebtlicb«

Auadeboaog der Sehiehten der Caueaee gegen C)iiulenet-la-KoiiTiir*, Allane,

Hostbel, Relvetet, Cbaateradra, faflaorrnt. Vom G^iTaitdan otth dem
Virania ist viin die BrQrka dea ZoBamnenhaDge« der Jarabildungeii Re-

wblageD. Mxe entwickelt aebon gmauM «eine VoniUllun||*n rnn dar

Bildnpg i gantiUhl« diwe* .d^trnil junuai^ine de Vilirfarf. — Lthrroieb«

Tafeln Teranacbanlichaa den Hau du« Mont tyoi}re und de« ('au»« de

MeBd«. j, i\,ritHi.

406. Hafnlii, .\.: Contribution» a la liinnologie fnufaia«: Lei
laca du Jura. i'Annalcs <lt> g^ngnpUie, Tom III, & 90 -O.

8. 2t3; mit 2 ('«rtoiu.) ¥uit lä»3,14.

Id Prankrtirh bat dit UDBulogle wlbreBd dar letalen Jahrzehnte

einen lebbaflen Aufachiruiue Renarnfspc, f'ntr:: Kinflur; Ui Ko!,.Tti^i>r

Fnrarber und anf Antreiben l-r*. n^k-r». mn 'I'K'itiV', t S^. n 'tPL-cii-

•lud ttblrakher rnUnurbaegen gewutdeD. la der jungirtcn Zeit bat

oiaMutUck DelaW<|a« bedealaamo Arbeiten aul dic>en> (Jebiot« aiiag*fl>bn

nnd atiw M«id« ganeaee Ttorntkarten fnuiiäiiMhor Säen «ettffentUtlil.

Dine FonrbongeB und ngleich ctgeea rntanurbiingeu lieferten dem Ver-

(aa*«r die Grundlage tu deni vorliegtndeu Autaala Uber die Seen de« Jnra.

Der Reih« nach ^^^linii^!t er ^te tii;n;rrTi[t1]lvrlit'n VnrhlUnU'f
, i^ir N;t'jf

da« Bodon« nr»'! ili* H''Är!:nt*'rTi^i»it iIm ^\'.LWrTs, unii 7Hnr dfrr /a- Lnil

AbltU««! wi« der ä«eu a«lb9t. Auf Kmtelb«it*n kennen wir leiiler nielit

«inirebeo. K> aind nirbt weniger ata et Seen, denn Bihaabga, d*reo

Urisr«« aod deren Tief« angeücbea «erden. Die Seen rfülMi tte au 1 1 5! n
binaaf, «btr di««« h«cb|i«l«f«B«B S4«ii ned im alIg«in«io«u weniger lief.

GröCeera Hefen finden wir rietmthr in den t<l«>i«rn Qebtelen, «o I4S,4 n
im Re« Ton Bnor^, der mit UOO bo luth iltr ijr^iMc iif. Di^

übrigen ^.m liirirfi isaiat aar klaiD« Wawi.':tf:Khr n lUr, nur ^^s Lt er-

reirbea mebr all 100 ha. Asch auf dw Kulatebugg der Seen geht der

VerfiuMT «la wmt Mhliefat «ach der ran Fnret f<al|tNMn RlMPfibti«»
an . die «T ibtr ein wenig modifliiert. Kr untaiMltidlt «Muba Seen

und Seen kompliiiertertr Bildang. Unter den erateia btfagBCo wir d«n
urugraphiaebeo oder lekloniacben Gebilden wie CiMnben-Scvn, die in dar

HpikUnaUt Antiklinale oder Iroklinair luftrrtm, fv?pr KiTi^fnrr- iiud Krbe-
hnngibecken. Die 8e<tn ntebrfae^-ii rr«]iruii;:H 'iih«rii ^i^S >JnL"-v':i Krbei-

d«a in die abgaiilingnilen tekloBiacben B«tkeu and die abgedlmmten Kra«i«n*-

ttBv. Hit eiaem ausiabilletaeo Abanbaitt ilb«t di«MK ttaraWallUgkeit

ni TNBiMiaUr, aovi« Stn« di« «kmlack« B«a«haABkttt in WilHla In

dan 8«aa tekUtU d«t Vaifut ««iMa Mnaktoa Birialit, dar na« «in

klani MM 4tni flluda im ÜHMlttiiilin IT—Mi Jnra liefart.

ri*.

406. KilUii. : (.Jlisi-rvÄLicTis Mir Icf. 'j|arior> du DaiiphiiH' l.'^t;!.

fS.-.\. a'i-» .\uiiitairf S- i
, iIps 'rnurintiiN liii I ifinjitiitii'' lsä(ä,

Grciioble 1SH:( yt]. Lut.-lWr. Ir'i-j. Nr. IML'.)

Diu enie Beaki«htaB«a)«hr 18tl2,93 tr|pib, dala 13 OloUi'hrr «fch

niTfickiMHD, T «tationUr bli*ben nud T fMlMtia. DU Vonsii;rsi.'rr.'<2e

imebl «ieb iiBmec degUieber geltend.

Hfl. llaair, K. , 11. W. Kdlmi: I.cs laiulM-aiu Je recoovrement
rriiSTf. iC.-H. Arml. drs mIitk:.',, l'ari.'>, 81. Doz. 1894.)

;[i ;!fr llct'ip.ii lirs " htyf iindrii «irK .1. i'rr. rtip."toiKh«B O'etaiBe»,

die I« der far da« Dauphin« nonnaleo Auabit'luiiK «nlwiukelt tM, u
nig*« Stellen (UaariC i» VUäm, 9Mmm, L« Cair«, Maiaaa) wmiallflW
Bildangen Ton gaa« llbmtMmiUm Ckudltor aufgeactat, wi« mm Ä Mail
nar in dar weiter im Icn*rn dea Gebirg«« gelegenen Zon* iM Brinfoaaib
kennt. Die Veifaawr betrathtcn daber jene tbweicb«Bd«a OabIMl lita

OberdeckanaaeeboUeR , d. h. aU Keste eiaer ko1fMs.^lii liegaaiden Palte,

Jertii Wnnel beatr i;r.tnr lier grof«en Fty«fhffiMM ilf* Knihninn;« z«

•nrken iat. (D«r Kontra«! der b<lT«lMeli«n Atubildang der meMBoiwhcn
Utttaina und Janer daaOaMili k« b«k«a»Ni(h anah H. Sakaidt «a «inar

klinUekan Hj|iatka«a gaOtkit, ABaakaitB vaa aa mmtbaaian Kegtndea
Kalten, darrh welch* di« Qeet'in« d«r Zone dea Bri*D<«BDai« t)«1* Kilo-

m*ter weit Uber di« gani« Tortlegeode Zone de« Montblanc getragen wor-

den atin aullec . anä frcilioti m-i r-ntr Kühnfu-it, fl« «elhat einen durcb

die tektnniacKL-n I'r ihlfn-, wr-Irhn lüj A'prr, bii-t*!!, zu einer nicht* weni-

ger «1« kloinlirben AaffaiaaBg der VerbUtnlaa« gelnbrteii BtobaehUf ba-

ffMadUak iwikiiaaa (,) «, Maar.

Britiitche Inseln.

406. Ordnadcc burvey. 1 incb mape 1 - r,'; %iO.

England and Walea. 81. Sl H'i . l^i'i, 163, 167, l<7,

ISS, 186, 1»;, X14, ili, 3lt, SIS, SS« (Situation}. — Bl. 116,. n',,

in—m, Mt. HC MC l»T. 169—IM. 171, 174, ITS, 188—1»1.
Mt. I», »4. IST. *88. *4t. Hl. tiW. tT>, 888« SIS, St«,
127-329 (Tcnain), ji l ab.

Irelaod. Bt. 1,17. UT (ItmUi, k 1

Lowlim 1891/96.

40». Kaglaaia E eoaat: FQer bay. 1 : 12 ITD (Nr. 1790)^ 1 ah. «.

Bridlington bay. 1:24 36«. (Nr im). 1 »h. ß.

S c'oast : Soatbampton water. 1 : 14 700 (St. 1906\ 2 ah. 6. —'
—

Overs (0 lUmchj httd. 1:78000 U<r- tä»}. 8 sh. «,

W coast: Monai strait 1 :9460O. (Hr. 1484). 2 1^9» Londvil,

.Vdmiralty, lä»4,»ö.

410 Wales, w coast; iipiir<Mu:ltas la MidlflfB tny. Ii 18900
(Nr. 118^^ Ebead. i «b. ti.

*

411. Swtlufl, W eoaat: Oban and approasbaa. 1:9800
(Nr. liüO). KlHäiid. 2 ah. 6.

IIS*' («elkle, A.: Tbc work «f the geologicai »arvof. (Transact.

uf tfa« ftNL iait. «r oinfatc an^iMan T, 8. 1^168. ». Ln-
(lon im.)

41iJb' : Annual repoit of tbe gaglogical survey and mu-
H-mn of practical gfolofjy for th« year cndio« Ducoinbcr 31 1*02.

40ib repÄrt «f th« sriencc and art dep. 1^3.

Im «rat«* Anfwtf« gibt der Direktor der geologiacben I..ande*aafDabBa

OroIabrilanDleua einem weitem k'ieiae tinan f(««elnd geacbriebenes Obtt»
blick über die Kotwiekelung nnd die Tbili||keil der anner I^itaog mrtil»

«iptliii; ,\:.n«ir, im iwoitiii f\a.':i ncirtlii>h.'a Beliebt über deren I.'"i«tu»e«n

^iri Jiilire IK!),^ Wir ^r-<rftit*:i ilurj-js
, dil* in der Orgaolaatki? (^ei;en'j'>er

den gleichen Inititiiten de« fnUande« cm groftcr Unteiaebied dariu liegt,

dnf« der kartierende Qrolog aieb nitJit mit SlHBfla latnibilten brautbt,

aoadern daf* die <oo ihn* entdeckten fundoit« dutek kaaaadere Ibw bei.

gegebene Samoiler auageliealet werden , während die wiaaenacfaaMliehe Ver^

articitung dea geaammelten Mal*riala einer dritten Orapp« iu|«{eilt iat

Ir. J'iu awtlicli«n Bstiflit" «'i<rtt?ii neticii der Aaftiblung der in Ar-

Ii.-. l bflLii-lhrhf^n ' 'if_T Liulirpii-:iajriji;nrn ÜliiUfr n'jgleieb die wicbtigaten wia-

aeiifcch&Ulu'licu Krgebniue, nach l'oimtbti'^ea d*rgcat*lU, g«i|eboB. AI«

Mafa der I.eiataDg*n doa BioielaaB dient di« U«a<mtllUig« der to« Um
kartierten geologiatben Otenua. Abi mitUtt« VciMItiiitahl awiadian
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DMt «id Uaf» iti pilaitMkn Otntn «tfib rieb Mr
«ito ittjt, i.h. tat tbm ««IlMh* OgaAnlaitt» mhUIIw «,< mL
Hin«n RMlsfiKlw Ommm. DuijwiMtt dM TwUltab Id 4m tuniilU

«t»rl*D Otbl*toB BtluWlMii Ht nt biM|t flb dtnti Lwi4 im

MilUI 1 : JT. i[»i»<i<'ir.

4I.t Min, Hugh Kcibert: Pbyjical condiUoi« oftlu lIv.i, Se»

Are*. (The Geograph. Jonm. IH9-J, Bd. IV, Nr. 4, S. 314 - 349

)

Dtt Autor ipbt iiii*n Aaniit tu Miotn in in Tniuactimii «f tti«

H. Stw nf Kniinbitwb. Bd. Sf. hikI 3? «b(tedri»ektft, smRlir'.i-hf fi Bp-it»!

t«ii , ubrt live lum BT"r»pn Tf-i! im |jlt.-B*r. Ifc'»:!, IM.') l'fIti'A i'f^-

riart ift, Hi*T ftndra dw T«Mp<r»tamrtilUlaiin da» (iglneti nn« wbi

waMdmhdMht* OtntaUw«, dNM bidiiUiik* Brilt w dui« kMWit,

Ml ri* «idi mt Mrf dNl AdHMMfllM ütM. Dt* Vimt Ib dia ror

d(r HladaBK dn Ofde-Fjanli icel«f*ii<fi .Kanal* wt dorrh di« itukan

OcacttOMtriiiM »(eta to€ eb«D bü la twaaB polm IVtait hin aleicfa-

miCnff warm ^^^lr?Ul^Vrr.'l J, iribt^rcl im Ititi^rr . fii;e:it1^^I:t'f. CU'fIr-^^f*rkfn

di# Ohi-rfliolirn)ir[iirh!frn ni.t licn Jnhif »ir-jt^n tjijd wirmei. 'all! k\ltai

uod, alao dia fattikala TraparatarTarttilang htferotnfrm «itd; drne Aiu-

ditdw dItftM äik tWMifWD. Sai Mi du liidilplMi XMpantaias
(Miwr «dar Witt tM MMk da* UiU» Airaa.Paitaii iMMatbam, wib-

rand mit itaiRander Haana raadi eioa AnvKnnaiic dar ObarfllrbsBachirbtan

arkanabtr «inl aad im Saptanbar natürlich ain Uuiiaan arrairbt. Dabei

hW&l in (ter Thfc immer »ofh alm Scblrht foo a«niit«r Mirbtieknt ba-

vt'.'irr, ilin > rii h 'iuii:li«tiDucli »rbilt. In dar kaltan Jii^ii'ii'it i>t dtim

dia ObartUrh« kiltar aJa dia Ttala, Noch sugaprlliiti'r aind din« Vor-

gi^ LaA Ml md QmlMlh: da* «t dh WlimMNaMnii in

jidM dtr drai «atcMiHlMMi Jahn «I«m «adaM, da iMi dia dJaM (niat-

itao Zipfal amiabanda I^nd mit tainem Taracbicdanaii Waiter bamarklich

nacht*. Da* Asftritb- aad Stauvaaaer mit Miato cbaraktariitächfo Ten-
iwratan^itsrittan iat hiat Ifpfack aaiiibtMal. Dan aU(ia*liMa Gasf

T'TT.i>4ratar*n dn Uft «l» d« Wmm Mf M|N4t atffMIa T»-

M\* TardaaUithao:

Eonq» Nr. 418--tt8. »
AflMMadiB orer JiOmi 1 tlOOMk H kr. l^; kolnr. i kr. S.

Ihttntn WaMemt'ril. i;ti;>!ii Lall (Jahr)

Tics mit »tViavernbarlt. wririDcr n!«

IVia mit .Waaiarobarfl. mhrr >li Laft*

Vai*|iitaBg d. Taoiparatiirmtx. im Wiuaar

Mta dta d« lallt a) Waiaamhaad.

daiCl. b> n U Mm (<4 im) Itala

Aar Ja lOOlWi telntaMailannM
Tliia dat AbUMaai dir Wiaiiiiaiiai

Di* oharata , i Padaa uder 9 m mirbtit* Schicht i*t in Jabrridarch-

cboitt im gantan Oebict um l,u" wirmar dU dia l^nft ; die Kurran der

Temppniturwhw-iTifc'nnff in Hfr. .':i^r^sTri1*n rTwti»«'*» nip^ fHr iti«^ varnchia-

d<i(^ii WMi»*Tii'f<ii ^i', dji Pf IHM \ ''j/'x^rurvi 'n 'tt-r nr.f] Varklaina-

r«B( üi dat A«i|i4itade immer deollicliar harrortntt, ja tiefer di« batracbtata

MiaM «ad Ja

..«Mal" Arras*
Becken.

Loch
tiall. lock.

+0,»4" t-1,00'

134 IM ISS
MT m SM »8

47 47 M 4»
47 Si t«B }

118 IM 99 IM

iaa «tcaaikiadM M. Va aliar dM Wianr
dareh lUika Oaialtaa oder Windnllen in Baw*«nB|| rcrartit «inl, irratfaa

alJe jahreateitlieben Anderancan dar Tamparator gIriebsaitiK mn dar Ober-

flirbä bei lam BodaB bin Plati. Ftlr weilaw KiaaalblttH difwr rrftan»-

lich lt*ir*i(*a Arbeit mub an( die ntiiiiiniiMawll fWlIartlllhii i i
i

hi iSer

ISdinbatihat Akadanta ranmara iraidaa. Mrümmd,

SksndinaTUek« Laader.
414]tannrk. Ucncr»l<tAben« Kurt. 1:100000.

Aaaa, Bugaiua, Qraadjfb, U>dbjer(, lÄKatar, Maiug^r,

f. & kb Ot,M adar OtM.

I MubboidUvda 1 imm. k kr. 0|,n.

BL MI—M9, Mt—M», S«9-t«7. m—St«. Ml—M4.
MT^WS, SAI, SSS, 394—410 (HlidfUnaii uiid LaB(alaod).

n. C 10; D8— lU; E8 - II ; V. II (Saniaö).

04-15, Hü, III, n
, 1-6; III. III l- 5; J II, IM. !V.

l--;,; K II I 1 . I.I :W.4trii,..,>'

Hj. Li: ü—k 3, 3; U— K 4; Q—4 S; (i—U Ü (NsldlUoea).

m. d-a V, b-k Vi; »-k TU, a-j mtttr-iU, i-kX»
XI ; i—k XII Oatad-Mili^

HI. d-f in, ( iMV. k II—V, 1 n—vn, « ii—vur.
k n-i.\. 1 ii-ix, m in-Vin, B fv—VII, a-q V—VI {

— "

llMa and MatarX

I
Jaglidfc jtft|Waf

,

IfolMdkagaD, Gad, ISn^tüb

41S. XwUi AUmiM«Otm t Vmnt IdudA 1 $ in zn> (Kr. 117).

S 8. - —Tnag^tasf- 1:0870 <NrlT76). ldi.& London,
Adoiiralt;, 1691.

41<>. Ner Baltlqae. Unutd B«1t, Fj. r.t de Nyhon; ftc. (Nr. MSßB).

Paris, Serr. hydrop"., 1894

117. S»erlff. tionwaUUbens karta 1:100000. DI. Bl;Filip-

Hlu^l StrKklcülm, Litbogr. Anal-, 1894. kr

41K. haMe. Voru U c6t« siid ; Ystad. Slmriabaion&f . (Nr. 47(i«i).

Von* dans le Kalmar-Souitd (Nr. 477^ Do Tllgft

k Nidcngcn (Nr. 4fi51). Pari«, S^rv. hydrogr., 1894.

419. Nortre. TopoRrafiak Kart. 1 : lOOOÜO. ii kr. 1.

ni. in HmiIhI. 9.*: Kn»f«. »Pr Oj», 1 IT: Uoajöaa, J U:
VelQohlfii. Z: ri.Uj.'[il, AK f.: S.anfilt, .^K ; ; lärafpfna. kr. l.

GmtloL'iHk knrt l:U)<H)i>;i 1!' ,31 B • (iiniMal

SjK'riii:ky>tk.vrt. ! : .".(HKK).

Bt. HS: VU' Torjiigau tii Lilleaand. kr. I,a». B9: loatl

ta Ky iii^lie.uc I, kr. i.e«i. — — B 11 : Undataui W Ualar. kr, 1.

— — Ulli: L)iiB>>p' ti! Ptrömaoemc. kr. 1.

CbriaÜaJit», lioiitr Opmaaling, 1894 u. 9!).

4äO. 9}hdakl, P.: V*«t^«rt orer Norge i to Uade, mcrmeat til

MMng «darkcltct. 1 teOOOOOi TnuSb^ A. Bnma, 1894.

kr. '30.

Ih* sw«i rii^ht iii'Jimmpn-.ptihiirpn iliktlrr ertlitltcn in aaubarm Farban

draek eine FttUa tos AB(ab*o: Stift*-, Amt»- und VofiteijranaB , Slifta-

riMt. JmMM*», nitlll«UlM, Sttandorta, UaaplUiatM, HUalklNkMi
QralM «ad ladaaliialla Aslagaa, F«a(nnc*a, I.aa<hltaMr, KaMhahaM,
Hauptwcfa: (ernar aind hialOTMch i*rkw&rdi|* Stidta and «Ofu dia Riai-

tierpllita« darch baaoodara Zaiahen kanatllth (tenitcbt. Schateleldct and
(llpSr-ViT .ir.i! wciff (dtujinn, tj»« «nf#-b!ii)1p Ijih'I ud (hn Kfitten nnd In

J^n Flulat^iii.BrM ifl hplli(0lb Ä-'^ lltP'! . « rthrnnri tonf,\ ii;>(ir .in, IjiTi'i riti

brionliefa • gtlbar To» gelecl iit. ü* dia Dtratetlan« da* Lacdaa mit dat

Uraim |a(M SahmdM ««IkM, m MMaM aaf data iMMIMm MM ria

gnlMr Mar Bibb, dar lar ntiaaiatiidiM Datatanant alair Ilaiba «ialt>

ttiiar Einulheltea banotat i*t: II<^ba der airhti|C*t*D Waeaarfälla, LiSK*

dir Flfiaaa, QrüJaa and Beiolkeruna dar Amtat, Otäb* da« Acker-, Wieaei»

aad Waldl'^c-n« unJ de« aababaatcn T.BnilMi. Ornfnf lipr «Irhliijiit'n TnnPln

und Landüpeii . L«li*:tMlalIang unti <li>,«ilf» lir; Itpi .Iki r;un.' . Umit« iter

ffjnd*, Orälaa der »iehtt|ataa Slüdta, eovle FjeldgruppMi mit Scbnta-

PMBM. «Ii Mi diüir tiiMblaa« kmaipkt» «alal dar tabdt 4«
KhIm ifaa dMdiaaneartalMabbinqdii« Mf. Baaaadtia aaaoaibMaH U
aber, dela der Chtraktet dar H'afldkarta nittand» [(eattirt irird, indem dia

rialen KiotfaRBDceo in ao fainar Scfatifl jreballan cind, dafa aic aar in der

Kiluf iiii., fh;^9pt wahmahmbar werden. IVjffpieli ?rö't*re Wiflimi wllnl*n

ilur i'ir karitti atiiaicD, wenn daa Terrain hii<tir qeuvTilKirrt wiir«, 'ii;r.:li

die Aufnebman klainac and klaiaatat Fonnan Ut da* Bild aorabig iiawar-

> »lariMar «Ukm. XaiWah
4w Mf

481.Honnij, WcoMtt AmrMidiMtoBwfeii. l:S9noMx.seaOQ.
8 «h. 6. — — ApproaoiM tv Troadk|aiii. 1 :78000 (Kr. 190).
'i »h. London, .VdmIraUy, 1894.

m. NoFT^r«. De B6mmcl Fiord au Solbiftrn Fiord. (Nr. Kii^l).

Da Smölcn k Halten. fNr. 46931 D» JiMnd« k
Sndfen. (Nr. 4«»1). Paria, Serv. hydrogr., I8M.

lÄl. S»eB«kaTiirlstnireBlBpensXr»«kriftfi>r:ir l-fM ^'
, .WT?^.';

,

45 llluHtra!iu!ii u . J ICartcinkiizcii. Stockbulio, VVatiistruin k
wiaMru-i.i, i.^vi. Kr. a.

OLeich daii Ittlhen, cDtbAlt aaeb da» labte Jahrtoeh daa Schaadiaehao

ad ImIm aiibt Mab tm dM BalkitbbM aaalala bm «MmIMIIm da
Kfini«taicba uod maacbeclai achMxhare prtktiaeha Winke ISr dav Baiaandea.

Wiaacnjcbaftlicb iat dia Anabanta itaring. la einem aatacandan Anlaaiaa

(ß. l a.) fihn r. SvaDaataa «iai|a Mtdiatha «)iMr|iitniM ta Wart
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Litteratiurberidit Sarop« Mr. «M—4S2.

und Bild fnt. A. 0. H. (N<irb«n) uliililert IS* ir.) io anachaulifh

pnpalira Wti>« die |!«nlni;t>rli* OMChichtn dn Ihoflimcnljill , die «r für

iri»sirnKh»fllif!i» ljt*tt im ««intni Att'wtJ» lili't SMin-^n d«r Bitwit in

1:1 U<~.il:i;;i«ki K.jri-nin.-L'aii Kiriian Jhc [;,ir S. S«l If. dar-

ir«>t«llt bute. Vnn Amt itamail aacb di« beigr^cbcn« KurttiHlii)». Uteif*

bnkar nnbekannt« WaütrMU* in IlBllMi bMtlNM (8. MI W.) C B«a*-
dicks. A. O. Bercman hti da« OihnHmaiMbOh fflr K* HIUi nf
Mlbu-Dundnl hcnnttallt und gibt (K. 267 C) aaf «Dem klelnrn Kiit-

4k(a llMob di* >ielitiKtt*n RIchtungalinion WMil«r. Krwifant Ki ittch

du Ton S—• (8»«wioiu»r) kr n^tiui*rti' ?. 174 IT. b«thri»b«iK> urlt«-

»nd traRbtre Doot, d>t h«i p:r-fr Aiiniiilluri; fj- (inf l'cmnen »ur :tl \t

witm — für NonliadfniMn rin M nnontbabrlirha iiuU, — Uw Tili-

ligkcit dt« VM«iM bülll

dt* BmMfwIuihn mk i«.^

^TVnebohn, A. E.: <inraddn|en i(8««ii|M goelogi. S.Anli
8*, 813 SS., mit 2 geoloK. ObmiditilaitaB. StAckboIia, Nor>
•ledt, It»4. kr. 8,to.

RiM pnpnllr «wl •U(«M*lli««NllBnid> gNtMtlMll* 0M)<ig4t Bchw»-

dens. im i>rBt«n Teil« die feiten Qesl^ino bli lur Kreide, im iweitea die

niitab«J«ti LagenlüUfn , im dritton die quirUren HililunjieD bevbreilmid.

\:T'MuvtrJni*eTi)rr'»ii , »In Bildonn d«r S»-!"' und An antprirdi-

hrl.r'n Th,tiptr:t ilrs 'i\ iisii»:» , ^jowie eiDem T ':*]. iv k j:it-*r die k^IoxI^^*
üof.'i lebte Schweden« aind boaand«i« Kt^ld gewidmet. — Die beiden

K«rt«D iMbdB «Uw «IhgadMkto ObmMiMiito m pH MmdiiiiTitn io

1 : S 000 000 and ««M «htniolelM dMaldlUlMs MwaSm In 1 1 » 600 000.

4l!&. IlSrbom, A. (>.: Um inlen;lariaU aflaffrinRii- i .Kuillainl

fW, 17 SS. (SviT. K«™! n-Hl< rv.kii. |S^t.>, Srr C, Nr,

Im lunerii vna JcmtUnd, in dar l'm^ebnnR mo Storejo, Anden «ieh twei

dl* ladi« fM RMdM aad OiIm IwmIim»
nifiidce <feKhicli«in«leriiiJ enthält, Zwt«rh«n dinmi Kwei Morinenbildonitcn

wurden •> ni<'hrore« Stellen imchicbtftc -Snnde ond Tbone iini!«lr«9ro, in

welrlien tulMr Tritt>p«r*ii loa Würiwem 'Jini f-'tt:r,i(li'ii lu ti lin- Aniahl

•ebr «chlecbt erfaulirtier, winiiRcr I'IUnTrrr^if?- jufrrJuci'lpr. wj^d^-n. aol«r

deaes «im AoMbl b««U Übel gam Skandin«ri«n Terbmitcter iloMi b»>

•Uaurt mid«a kuaalM. D«r HmOmmt Uli diiM AMH—agw dtikilb

Ür lalNiliiMl aad laitbl dimf mfmolnnt, «1» tfritilic n Ab aa««
Kenntnü d«r CHunliMriad« wi, <« wiM*n. daf« in der /Seit iwiixh«» den

twei Vereinrox«« SkMdiMneo bia in di« ottbate Nah« dea Zentnima
dnr Verglelacbenin^ eisfrei war. Die BrUaltiing dlrt'ir \Ti\^.t7^t^r\\\\*':\\ AK-

;«i;iTunK«n gerade an dieser Stalin erklärt er aus ihriT .:l:irrh ilt* ."^tiir^j. -

lierken b«diagt«n MbJiti|tk*it and deaa UaiaUsd«, dnla die ErMion in der

miM dar Mlwbilda aar tia* Milan WlikiMdntt 1

9«u-dä>>. - : *>ni iiiirkcr rfter i«clilinda sjöar i

trak»<>r SS . mit -J Taf i Fbpn<»a<

^Vr^tIih vnn >ti rsj.i Ii.r'Vi ywri Thiilnr , üii.., ri.:fi!I it'h« Und aüdlioh«

llmind«!, die durch liefeinirewbnitteDe KI«m mit einasder and andern Tliä-

boriMBttl* TlHttM*B aad Oftriiatäa hb, «altli* duaaf Ub-
dala di<^ Thfiter eional bia iiir n«bo dimer nil dto Plaaen in

Nireau liei;ei>den Sirandlinien mit Waaiei erfällte S««b*<ken dar-

Mtelltm, f'pTfrr wr^tlirhr*, itiitlicTi*" urnJ n^f^licbo Beitrensunff aufa d«titUch8t«

,'r-v:^hon WUT, -Irrri. (>.:rn.'iii rihfr hr.i-.ft ¥t>1Ujt rerafbwtJTiiirn m;. Alt

ulch<D kann n>ta nur dat liu Haupithal« noch lia^Mido Iplandtit b«>

ImAIm, «alchM Ip d«a NM«
Uaoirtihal ImiiMiUi and Um
m» L»l> aufdinMali, dib lit aa iw UiMn •trib i

Abaab «leb sebaSni boaaMa. Dar Mm| dtett r

oNbr Iii soo m.

187.

Scr. c;, Nr. laa i

Ba^ändauK der Anaiebi« dafa den uplandiKh^^n t'rfT«niten oder Cr-

aiat »mamiwibi MiMmiii labaMk M Mtea »titgfiwBda
AMilaiian mM jlafltra, di iMIn laa^aitltali cilitaaln EhipUfaMiNa «af.

So finden «ich bei ihneii diearlde KrjatallUatiivnafnlte der aie luammrn-
«etwiden Uineralien wie bei den nnrnial aui^nbildeten 'Hefan^teineD, dioi#l-

b«a tiaiaebati Aaaaelitidgiitmt wd diaaallw llaidal« Strakiu and OnaabeUa-

Aaah«ldan«aa , wahre naffmatiaoha SetrelianaHwi* . Voikoramea ron Kin-

«rblUa««n ond andern Varaoaetinnuen ßr iwcifello« eruptlre Bn(alehan)t.

Oenri^H*" .^li«f il"^tt1l'rff''' f nler? i^tf^ KrVTSnm^ in drra iiirht Tollitüifft^ atia-

g( prit«tcN Ti^fmliili r-ja. * \\\*\\ Tpi. i".i'T lir-tttilio p«ikUfi:li liArhwft

KruptiTftbieIca ebankleriiicrt. Ute acbeinbtte hicbiefnuDi; erklärt aieh

jr.

4'Jt< HSKbom, A (i. -. 8tnii«r Htm de (isdaU ailof^ngarna i

üpkod. 24 Sä., mit 1 Ta£ {Ebeodu. Nr. IStl.} 0,» Kr.

rikailMhan QaaihMMa aatar ans aind. «atfatHaa dl* TaWMtbfaadaa OlMial»

|b«a« deiaelben Gebieta anlrho bia tn 4ü Vmi. und mehr. Di««*« durch

BS«b«r)|« beförderte Matrr:^! Liiao t«d einer Gruadonrln« berrülu.

ren , di^ iint;^fMir itn (jli-^i'hn l'r nerilri'f^riUii» .3'.-ra-1i?r Oftsteina lübrt.

Derart ^ j?.-.iiiii:t'tiB''B*-'t£'^ 'TrM:i'^n-ii:Tl;rr.n (in.Uli »i-li \\'y\ rr«t weit oördlieh

an der Ijatiaiiaclit nnd dem .Viandsmeer. t'oler Beautiusg de< Hiluikalkaa

mm Bottniaebea Meerbaaen ala Lettfmuil veranebt Hoirboan di« Ynldian*

tbone mit ttleiebieltix i^eliildettn ünindnionlneti in Haairhnni; (U aetaea,

and *( nelanit dadnreh in EriiepbAlaaeii, die für die Beurteilaug der Ba«*>

gaaf dea iBUodeiaa« wiehti^t aind.

.^Uä 'Vr X'.vU 1*11 Mirrf» nir i'.-m Ki«milde fSJiO m) Uld *! dM
rn:<Mr;.lr, liu.j du; Kltli.JTi,"' 'U ilcli ' "t.t»n;tUl .li ll.irt riafalaiKhtia, '

Sfhiiu»« «ttf di« ^^täIäe aea Inlaudeiae« tti jener Zeit (eia|aa.

Ptir die Uunataatiaar erarbeint dem Va

huuf «abcaebeiDliclut aU di« asfnglaiial*.

129. BlorobctttA.: AMiitdndaguftlnmlpnliliiUi}llelto«tatm
ecoUigisk MttlTMtMlwttHwIliL MS8. (ElMnd. 188S, Nr. ISS-^

ÜBlawatbwn*» ibardla 8*ni*alia- nnd Oliiin«taiBl«)|«t in dttQia*

KebUD« dm Itorfl** Onipi* in Klnbap^e! Wilbelroina. die In baaai; auf da*

Aufaucheii der mit dioafn Oeateineti im t'ral tit* 'j-i Ifnen Klfltiii-Hll» »r-

fnlglni waren. Kine kuru Sebilderan« dar »iti r iri.m ili;rV|i;i lim iiirj^ri-

wieaen, «twaa Ackerbau, llaeb- und Vu^^rlfm^i de« raslioi
,

bii<i>Kelafteii«n

Lande« «cbliefat den kleinen Anfaate. K. ICtttkat*.

4,'H). NordrnskiVId, O. : Üin <Ic purfyriska ^ngli«rt.'a»(orna i östr»

Suiiilaiid. 2S SS. (Kbetid».«. Nr. l.ft.l

Hin« KrBfsIcr.tfila ttl-t ;i<f'f.i^f3ii»ii«:hc rnleraochung der r»ri.-Tiii.^i :i«fi

int iiitlifben SniJinl k'ui.:j:ii; .i-jCinom:,-., l'-rphyrgeateioo .MikruTBiMl,

Omiopdiyrf Diont|j<ir{>byrit und Ilrulitdiab3api>rpbjrit). Ober das Aiter der

oänp wd Ibi» Mutobaaiin la dia OmilaMMa d«« tiebiet« iUtt wMk
noth niebl* Ifltban* adttoHtn. Ibaab* dir Maklfal|*B rorpbjre «taid n
teehnlKfan AvMwatanK (ieeiiiiet, c JErfBoifc.

431. Liindb«lim, Ii.: Um bcrgifrutideii i TotaCMiRliiid» kwU
trakti r. (HModia. Nr. US)

Der irrälMt« IUI na
bd itbr mannirfacb (eataltat-, aafaer den ODterailuriecben Srhiafem aad

Qaalvten, die mit dem Silurifebiet« ron Jeratrand und VaatertKitteii im Zu*

eammoDhitn:! ••-Iht, Irtt-n !i;iü|>!<;ii'h^i'h 'Hfif«, HSIttl'iiiia, 'UMim. Dinrit

und fe:^rlli^^.'ll' Irrviii*.* t\:t\ i>iti' t;.?li -i:til(i. Hi'U Jii iiri,j I jnd^i hisff t f h

Kliatengebiete awiachea Omsküldtrik nnd Uernitaiid tiemlich ana-

1 8Bitdaleioii*tiiete. dia arit ltiayttnml*la«B fOlbbl«, OMk«», ftmtO
ja *ia«r Wala« TrtbmHUD aind, dib aMS BiaiB *la paabnUHaabw dMai
«aaehteiben ninfa. Oibri **biiMa «IIa dld iMiaBBlMKnptiTgaataiiM glltall-

«Itriit an «eiiv und BBi vtiKbiidaB* tttMUdaat** tim» mi dantlb ia

HatBMa danaitellaa. K. Kfia>a<*.

4ftS. tttttttf K.: 806n!i<'hwankiing<>n und Straii<lvcirs<.'hivlinn£va

in 8ltMHUmiien. (Zeitacbr. d. Om, f. Erdkunde JSorliD 1091,

XXTni. Bd., & 1—108, SB3-488; 1 Tkfol tt. 98 Ziflbm.

HticbiiNbaa «a «aaiiea dar Ibaari* dar Siyniri|«a DnuichwiataaiM
— an leitet Siefpr «eine ÜntecBurbonK ein — aind in Tei«1i..r Meo|i«

auK alten Teilen drr ISrde beigebracht wonlcn ; nun bandelt es sieb durum,

mn der (Ibereieht de« Bewfi'ii.it'Ji;!'« ^'' nHam charaktcristiaeber Kin-

i*irillle Bb«na}«k«B, d. b im i n .rli rD lu i ivi-j^hen, wie tich die Kliaaa-

acbwankuu(en in den Teierhiedenen Undern abapielen. SkandtMfieii ntufate

d*f KlimaMliwiibanitB bbaaigtlwBd« Itaiallil* fanpncbia, mil Uat
die Fraise der i^jiderangen des Klimaa schon vor Un^et Zeil mit dean

t*mblem der Venebii'buug der Strandliaia in /anmn>enban( ftchrarbt w«r-

1 d«B war. KiB Aabelball la Skaadiaaiita tnüf^UU» im V«iliaa*r, da*
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iB gioftif VflIlillBdigfent miiMmiwIfiifiii 8*
•owobl rSf ä\t Fn«a det KU(ii«a«hwi«kaftgMi wi« kacb lAr dk« Frtü«

^tnadToriebleljaDK liocbwiclilige rolL-isucbuiiK.

Uer ri't'' Ah^rhriitt piM rieft gtfhr «iofto^'O'^* und fcorirfii'lii:«* hhin^

rach* ll<r).t>';!NrL' 'inr I Ii t » irlcv: t:
i tlut Anubuillui;«!! (ll'i M>..i::lM'r'

•ctueblta^en und KliiinuiMl«taii|nn. Ctldoii uiwl Unii« (1743) irBideii miiit

It ii» •mm naiüM, dia di* aepl&t« Mnnrtimwhiikwi an S(b««4cM
KMw fwIfMKra: ibw Mb«D Briii ImiilUit vm im Iaht IMO difoik

lun Mm apll«? oiklüil» duiii üfint iie Enchrinang aU ein Sliikni dei

M««rpmpi«gefcs, TfninUlst darch di« suDchiarnde Knlleerunf der <hiu«a in

dto Üicoii. Norb fftwa« «pilt*<r (17 II*"! vf-rfr.rh? SwMl^Ts^rrc ;i?s f-r^jtör

die iill|;nn*iiie Abi-»t.i-ii' iip^ \v.i,><!r- n i'vn I'-.Im-.-'l'oji jm; l;l•lJt^l^ i'.n'

S«ukttag dct Oat«tf0 all die lok«le Aurserung d«« Siakeni eller (lolaTeD

MMN. «Mk Ph^Mc aae« viUw. B«k (tSltO. tti MW mM Iii

M* B«|irhdCT 4* Uhn Ton dir Btimlnndiitbaaf datdi Hikmiir itt
Landn toffihrt, lubrn ilire VorUofer geliubl. Denn acbon l76i äufierte

hunetieri; die gteirbe AoeebeoiinK klar und eolwiekelte Kerner die Iwahrn

ton d^ Knntinpr.fiilhr'-Äf^finM^Tr. VTPflirh f^rtnt'Pn ttptif^ nirht fiüff^h, tinrf

die Hrbi:rjc':>if-'t^i'; ^-•v. rr-l iii iiii-'t'rrii Jil.rtiijti Urt ilj I it.pr:iLiiii!. Iis

äaefe die Ei^DbcwCfCung dee Meereeepiegela wieder lurUuUunj; sc brinicen

od «tan «fcw BllMnwit dtr (Mm irit Qjim*
Rodlkh (lR9i; uiitten itieger und Ketcrent gleickieitig, dafa sir in Schwe-

den thabifblich h«ide Kraebeinun^en oebcMinandcr ßod«^ : im iiTi»f«en

eine H*h5ing Hps tan^^ nnH ii)!tP7'giwTTi1n''t PrbwunfeiiRi;**!! ifcK M'<»TCfc-

epinf^i« itif ili"» 'i' f A-.iilrniii.- 'i<i SjiiM-uii_' <liiri-h lin I- 'nn' Sin* .1h-

uaU OQr kura >kisii4*rle Anaiclit riilitt nun Sieg«r in der Torliegenden

>«hran f^kandieaTieoi und Finntanda 8<«n, Terbundcn mit eiuür

ncff&Jtigen Kritik de« lilatcriala.

l>i« Jahroaperf I"?'' »'er Swti 'TTT. Aht-yinin^ wirit im wntfr.türlt^ii diirrh

ihr« Speituiiii Willi,;!. A .r L^Lrii Pill ii'j^tli ii.i' In .rli:ii*i«p ipnir-

aat'büMi Huchwaaser im Frühlinit {}* nacbdein in Apnl bia cum Juli), und

•wlf 4k MBOmm wi Mgii^fam Mlwt «• mte iliitUcli vai
Mm ifitttata. Km M riiMlan 9tm bK mI» UriMB Simgi«*bwt
(Wetteirti, l'ndec) wird dua SommerngBiiiiittni de« Nicdencbtag« matifieb«!»!.

In geringer Ucereahöbe gelogen* Seen leigeo audt ein xekundlire« NorerobeT-

oder Dcienitifrnuxiiuum , ale FiiV^' ^i^« Kt^'t<^!^^* rtrri'h c^h« dann it^^ k-

etebende Meer. l>ie Jabreaptir.'M-e tl-s SV ns.-^iiUii !ph in d<r « i^Sr'' win;

Vma luMinigjacbfn Faktorea b«einna(it, wie fcbon Kelerent betoDle. loo

Miwidrai aad Fhwliali), ta WMw IktiwIiacB laMiwk wmtWIMmM-
lung, n;ini«ntlicb durch ihren Kinllula au( die AbBaCueiiiäJtnine. Im Vrlih-

ting trclfen beide Unipprn Tofi Pnktoien xnaainmen. Ihe l'eriade iet an allen

!*nTilc1rit .-Ipt Kn.*t-- cl^^fb : ?i:i npt;»^r'*»t^ rviiirhrn f?p'a?jifhnr «nH ^phwp-

ilisflifr Ku»tp :r-tl ni^r )ici iliT Frlitilitik'sr^'it 'iof ilputttpLt'f. >' ';v«p wJ. 'i,>:

nur anl den Waaaeratand dca Meem an der denlacben KOM« vitkt. Ua-

teik, <tb tfi JihMvwM* <it fliw mm MI te^ Mmiw mmw
g«NM Itt, «ritt du Mm« nriiAN den tMjtitmaiiw Bmd ud da
Meere eine Jahieaperiode, die ton grolaMu Eittfluh aaf die l'ppa)ü iit (aa

beibit der aue dee Oetec« leitweiae in den Milar aiehend« l'atenlrom eal-

r-i\!»n w&Ktm\ \'om Atfatt Ml mm Oklobar, dia Njtaaaiiffima
kkm iit. v>Lcii;er Nkw im Narokfr nd DiiMkti Mit di* Dfp^* **B

bluttgaten aaf.

AH lalt AvSutg Im II. JilukwStriii, in llum Winilni iNlIloh dl*

3Sj(brig«o Kliinaaebwaokai^en as; obaabl SrUielie Abwelebungea überall

liwtabtD , arfolgea iio gaaaea die Ke^naebwanknngen gleicbainnig. Heeti-

(!tt wp^^»1l fftüff K!lmMrt»snlnn?<T. .Iiiprt <1i? rnpt» tn.I'itritfhM^ n»<iS-

iicLtunuin unj ilr»;lpirlipii für ilt» vnnri: Jaiirliuii'J.fJl iluri:h fiLBDn'-i;y-i'rJiP

AnbaichDungen (Tennine der Krüblingaiaat nod der Ktnte). in* Kpneben

ilBl iltliiaiit iri» ä» MM MlNmitRi llr (iMMNia ui ini l». Jabr-

iMatet n» dl* ItlMU* g*Aiato wMdn. imA lag WaateTtpiegfl der

Oiteae aebirankt an allen Kliatonpunkten im we9eniUeb*n bbereinatimmend mit

daa KtiTDaMh»ai>kiuigeii : nar wird dl* Krachetnang dureli die «iDaeitiga Vfr-

«rbtetitin'jf der Strii:idi;ük «l^as im-kifft. Sfbr wtrTili^ »4, data S&egei

uufli ilif Trm ilpfprenlpn auf lirunU pirt-s icriial'.in;niBf»iif kleinen Matefiala

«abrtchetiilich g«ntaebteii Klimaaebwankai^ten t«d niebr ela KK^kbrifar

Omn la MtMilurtii diL Iidia ir »im «ad Mm IMaiU MiMgt,
Uhk «». d*ft dit fifeit ini-M dl* «tmi, liatkM B|ia«b* dir

letetoo diaaar SetaMhoin dwaWlIa*. dl* ItW» tWI—W abir dW
kUbl* und reucMtb Dil

IIO

Ik tettBläl* dir UJIhiiio nd dar llO|llifi|aB KUaaaakn»
kungea aaf d«n Waaaaratud eliminkart werden. l)aa tat beate bei dar

Käne der BenbeehtungareiheD nur anaiberitd mählich. Alleia tro4aderu

P'rgnipn ^^l'h SJpppr RpnQltwte, dln w'^t iiVh*r*T ^ii]<i fiU die eeiner aabl-

rpu Lpn \ "rtriii/t r.

/uerat isl die TbaUa^be au betuoien, daCa aneb naeb K^iiaiaieituc dar

inwHcb«wfeaii|«» dl* atanttia MmdaincUakwi Baiiwda Md «oa.
toad aomU na Mmn wU Nib laslW w daa Baaii kaatakia tUM; «b*
demantapieejMnde eioaeitig« KUmaänderung iat nicLt naebweialnr. Utr
Sndkäcte der Oetaee fehlt diese Strandeenebiebung TOjUUndi|{. Der Be-

ints fip-T SfTfiniifPTsi'^iphcr^t; -a^itPrliPut "rilorh S-Ii«anktj»geo rou Zeittaan

m /»-('.rn j-ii, ui^ <lijri;h ilip K 1 iMii^:ti »«ijkiji.K^ ii rrjr tu rineen Teil «rkl&rt

werden fcoanen. l>eawegefi aiebt Hiager lur Zeil To« der BaatinaHing dat

bvag roa Ort i« Ort

!<ieger auf einrr Karte duteb leobaaen dargeatellt, die er aain Unteraehied

Tim de Oaera laoboaen (ür die pikbisloriaebe Vergangenheit akkular« laobaien

r.ptirit. Kr ilrai-if daJipi dir Hfliunjj der eiOTelocn Statioaen in l'roiSMen

:lfi il^l.iur:iL: Iji'i ^>t"ikl:ii.ni ii^i^. 'i'n. eiaer Zuaahwie der llp^urii; nurh

Norden bin iat ebeoaoweni^ die Ked« wie twa ainar Zu- oder Aboabiae

! S«|iaMI indttt ate aHb Jfatraliaa toaiMiiiu, aa
EM* aaa Wm aadi ttarda «la* AliadbM alatt Dia Ba>

bung Iat am etirkatea, etwa doppelt au tlark wie In StoeUioln und niebr,

bei llallö (weatlieb dea Büdendee dea Weneraaea), bei Oefl« und bat Weaa.
Vprlrintipt mm di*** i'Bakte, «o ut dipup ^fTpftunit^^li^". ffi: .1.*- je-d...i^h

Ati^iiiiii;iuLikti' im Iiioern daa Laadp^ itr.^ti ii^til^n. piruilii '^lt l'iuuji'.nuirr-

aebeide HkandiiuTieiia; aftdöltiicb daeon lindeC aieb dur«h ein* Zone (aat

Sidottnod i*ä Schaala nataMad. Dar »liiahl* Mii( dH
niainil nach der Geuenwart an ab, war aber Aurang dea ib. Jahrhunderta

gröfaer aU vorher. Das aelgen deutlieb die Klnaieaenngcn der KeUmarkau,
fJie. int'h Knt flprärtriphti^-uii? der /itliTp,]iPrintif *:f?d tfpf Kü^tifisrhirac

•

ku[ij.'i'ii, Tiir 'Ua Viil il-' Jiihil-i;nilrri hiik m it rtiH' I »r- Ktti-jii.' urmpiAPTi,

ala rur daa lanlende. l>ala toi dem it>. Jahrhundert die Hebung aar aabr

liapna afMgt kt '

'

«ita «Bltah dli

Hebnag aebon aeil rietas JahibnnderteB ao lebhaft wie beute, ao Biäfitea

jene ISaowerke und prihiatorlacben Funde heute weit höber fiber deni Uaere

liegeo. Iii« Urwbe dirser StrnnilTPnrh'iphiitrind rif^it >-ieger, wohl aicher

aiit Ueeht, in etaer F»i:ini;, "ipr >.^i.'pn "i; lit^'jer m pjnpr Verbiegung der

UrdaebieUan. Dia Lage der Atbw parallel der Aebae de* SkiodiaanadMa

Dia aicatti« »nuhnMUlmm iHM riaan 1U dar BaaeSebwedena
in Mitlaidenadiaft : di* Iiri><i'<Fr<l>a«ii ainkl abwixta, nnd daher ichneidcn

die Abdüaic der Heen ein un'l «mkcii deren Spiegel, lliai* .ieixkong der

Spirs Atfi>lirt nipht n-^chfr, win niunrhp t.phuüptptfTt, rofd^rn Itnsaiutfr uf*

'Ijp ii'-i.'jtivp NUii.iM^if»rspliipbiini<.

Uea Neblnia der inballieichen Abhaiidlang bilden Tabelles (4% Seiten),

1, d.b. «IMN ji|li*h* A««hMM« mlUrt Marah iit jidiia Oi.
lagaabiH gabwtao, dla Biaalliti aribit aibuprtUee. Mi. jMbtwar.

488. MilBterr, F. 8.: UttaiBlNr «l^er MälareiM nttenatlnd
inHinhMla gck burfeatede «id Km^
hftb. Qr^, lOS S8. «ocUolii im.
Ml VMMliiadMiB Xaiiii tm MWiiiMi mdw «i» Uta

ialMladi|a hjdiagniiUiibi KnlMlIia vSt vanAitidiala Knaaa t

Wohl halt« Bkman nachgawicaan , dafa die ealilge Bodeaaträniung roai

M*ara her bia in di« inneraten Teile de* 8«aa eindringt; die atiproiiaea.

tivffvi Wflftn l?ir du Nlf*«ü d*!" pirn*1ßpn lippker, , dir Krd murin ^n-

woiili?ii hMt>, triil*!! aller iiunier uii-:!! Alii richtii/. ISki IM^^l|{p WttTP 'Irr

weatlichate /waig de« Sc««, <)alteD, aod der ii»rdliobe Ann bia au 45 cm
ttbar dna Minaa dü tatUakao MUai M SlaikMa |aM|«a. M dw*-
gnag dl* ratitiintiii Hydiagniiliia Riiata, dar diia* AapAaa taaal-
lell«, wtudoi tlW aechi t'egel am Mätar elnjaricbt«! uud 188« uitd 1893
dBr«B Xballaoast nit den Nullpunkt der Slockholaer Skala Terbunden.

Sphon na«b den er«t*n Fi» -ibtifTitunii^jihrßfi lieBi üfh erkeaiom , daf« dit»

Niif*uui:tp:3'tiiBje im Jnlirt iiii.L'.^i :i u r w • in ; r rpTitil:.*'i r l.i';'.riiL''-ii.

Zagleich ergab aieb, wie ich in dar Zeitaehritt dar Qaaallacbalt für Krd-

lim, 8. «M aaifilUrt blb*i Rto daa Wimittiiiita
Jlliillak« P*ri«d*. » M i

im Aptil bia Jani, wann der See dareh aciB« ZnllUaia am baaten

wird, am garingatea im Boronvat and Anlang Herbat, wean daa Maar bolhi

dar Ha* aber aMdg aUbl. Sa aiMhiian »lao dia Zafabt durah IMm
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MMI ttt KöebiUu in M«*rta Tun iul«^*Bd«iii Binflon*; dantben Klv«i-

MB Wind • und LnddraektubtlliiuM ticb gl»iebr«lU («Ittad tu maehiii.

Di* vorUeftMid« VtröffinlliobaDir bi«Ul du MAt*iial. uni diru VfrhiijtnLkM<

lt«n«u«r s« varfolKin, wu insbnmadert dareb irnbcn \ ^rL;1nirhm:i£ ii<it

»•Uorolaiücban IXtM KMcbtlira mIkM«. Si* gibt dl« U(Mieb«ii MtuiMi-

•t(»iUb«obwJitan|[*n Mir 7 HIlMtMItlM OMnta^a iat latdcr nicht ein-

btao^en), daa M««r bii Stockluto wi Onfudd«n aai ArbnoaDuU (Kiii-

findon^ de« Uj«lnarkusU). OnqlbiiB* BKilMehtii«g«n Li«{«n nar voc

Xtockbolni, Qrafuddao und BkolalUli IMi aonal not it«ibacbtunf(i-n wih-

r^i] ^tt aiafmto tlm xvnmmanfaaMnilen Tabellon am Schliua« i-i-i

(taban die Hnujiti- cmi iabraamittal dor Itaobacfalnngaii. Sit tf i^'n

für dl« 44 Monat« dar Jabi« 1HH7—93, in •tlcbaa all« Slatloii*a b«ul>'

achtat«*, f«l||«ide Mittel: Ürahidden 4,S«, Oalten i,tt, lilacktn, Waattma.

Bkolanad 4,>l, Kan(«tn««a, S>li>rkbolni 4J0, Mwr S.M m, fit R}**-

fiafian tat i»t Ithittng 18113 lUck«ulialt. leb filü« btar ii* giB^lhiicae

MitW( 1 füT Kkolauod — 4,ia, Stnckbolni HUai — 4,ir, SMklxiha-
Ua*t =3 3,^9 ra hinzu. Ihi- laartnUu Ttl'.c iff« MiiUr jacm a!ao nnr ^ rra

Ob«T dem Miveaa bei Sv->rliKu.[--i urnl ili.-fco^ ji? in. iiti.jr <1trn lU-^ M.fr^t

Di* Kinialiablon w«i«tii «luicbasa <ti< Jabnapetiude ileiaUit-h auf; an tioii

K»t«n SUkat ai%i (inckaand, wo tufh lokale Aufataamigcn >irh anictdmtat

finda«, tritt im iUrbat ii«leKaatll«h im iniwrii l(«ck*n »twaa sitdriRttar

W«aa«nMiid ein ala im Igftani. Ui« BubaiidilTarMii tu i;un«teD d«a ii>-

IHtB R««k*B« cit«l<hl» an einidix'U Tiii{*n b*i Stiket (Kja^rafren— Kuofia-

Ingta) 1193 nrn üiv M» l«<(S), b«i QTieknm; -nittin— fll:>.-kan) :fUmm
<5. l)et»TOb«f ISL'J). im .Mi:i.l dn Apiil bMni- ^i» ;iv; Müliei 19. im Mai

1& rm. — Si> annpsd dlaa« 11ab*tt«a lit «in|(«heDil« Kinaelunlenutbun-

|an aacb aind , hilt <• dtr VarfhtMt Bit Kacbt dorh fni- nntvendig , die

B««ba«btgn(i*n fortniaMnn. Ich ailcM» bni darauf nrwtiaan, daJ« t»i

kllem XV uutaraurbaa wirc, ob aaaloir der Jahr<iip»ni>d« der Mnaniliff«-

raaica aieht aacb aäkular« SebmikunKen dcraalbcn Torliogm. l>i« Ta-

h«ll«B «dMint^n im allianwaen au er^nban, daft ili« NiTaaudiir«r«na«n in

Jabraa b«bar Mklaratiodc am ir^Ial«!) sind. Di« «UrfiMS Jahiea-

raitt«! d«r WaaaenUDd« und die Mfttnim: *]8K7 KkoUaad ij», äiock-

holiB 4,IM, M«*r 3.» m; UitTnanacn: 1 und 13cm. I)t»u: Kkola«ad 4«44,

SlMkbotm 4,411, Meer 3,»3: üilTtranMn 4 und 47 cm. Mr dl« OfAUl-
tttlHitaias« dea Waataiilar iat di«a ab«r aitht w> deutUcb tn «rkronen wie

für janc der nordi>«tti<b«D Arm« und für du Oefllll aaiachaa Kt« and

Uacr. Ja, diw litfft*f?M*iÄcn 7w:whf5n Strt^lchn^iti iinii SrVI^rif I^i' iia ich

a. a. 0., l'^t--!!«" WVn ru'H-iriiffii^tffcUli: ij^ti^; '.tn^t^o \>tttt>\r *1« t'iit««g*o-

lt«Ktat« Vethallea al« K«««! erkennen. Kt Ucgca an» «bati aebr r«r-

wiekella bjdra(n|ililacbl VarMUloia»« Tnr: hier wirkt raicblich« Waacef
infahr aaa(tai«lHn>d auf dia N'iTa«aT«rbUtBiaM «in, d«rt ttant li« aicb in

•axen fluraortiiti-n Kinnen aof and bewirkt eine auaÜielMidc Str^mong
mit ttarken Otfill« ; bi«r aib«ll«t d«r Wind in dioaim, dort in j««m Kinoe

mit Är. i-t;i.« ürjf^fSbrt»' üesifwel m*j[ t«ixer), wir »iifh iiif fit^^fm

tlltP r(i. IM 11/. i::t.fiir.lnu i:riL« >H-bwi«rig« iThE^ll :tlit Ii t.ruiiit ««

mag lagtcich dia Kotwaadinkfit wetlerar Beobacbtuntiea arhittea. Jedea-

Ul» «noMM«» dia nrliaguidaa euktm Bcnbarbtongca dM Varbiltnia
4«T •initlnaa Saabsekan ««aanttifb lu kilraa: dl« Waatar-
taadad i fl*i «D a d>r««lban iat Imliittel r«ebt UD«rh«blicb,
aterliaitt ab«r grofa«n V*rladariinji«B Ton Monat ta Monat

•adTonJubtinJabr. Ka «Im i

aaaii 4b«r tmdra vm TMWiaMMk l^pü :

4U. KmKh. Ut Tht Nonra^ Oaut FUiik (Joun. ef OmL
IBM, S. Ut ff.)

Die Wutarit« Sarwegen« dacbt aioh aieht «iofach «um Htttt ab, aoa-

dara wird untarbriwbao dattb ui«der« (bmbatana bis 100 m bobü), uah«ta

•twnr Landatri^h« ^ntli.nE^ r Kut\t Knarithl vif auf d«n Inuln; ja fiele

Inaaln aind ni<:^ti iiri'lm u'.t K.ilrhr t>Nr.|ilU''hi'n, tib«T die nur einig« wi-

dantisdlfkhiilitra Krra« amporr«g«a. Alle du?«« cb«iM 1*1111*8 faM H.

MmuST''
^^^^ XlkäiihaHMM iidtwd

Rufaland.

m, Wkit« Sm« AfpeoBOm lo Korn. 1 : 42 10(k (Ki. 9061.) Lon-
d*ii» AdMlnl^a im. 1 Ib.

l:17M0L<Nr. im) Ebmd.
1 »h. ß.

J, Tultk r..i.i,l iVi'.

1 8b. 0.

kf i«b-«aiial

lUltta Soll Fnt af

437. BUek tie»: Kan^i lüy,

(Nr. ^10.; Kbwid.

«n. StMatk iu IüSm. Rdh. a««gn||Uieli«i GM^lidMll,
rdB^flrt TO A. T. TUlo, J. W. Mmsehketo« ludA. W.
OrigorUw. 10. »,988 88. fltPMuntaif. (Bon.)

Diaa U dir diftla Jahitaag d«a JAibaekda, ar Muatatt dft Ar>

briten, wrlchn im Jahre IBVI erachiencn und. Wi« in dm riübeni

Jahn;äui!«n Uber di« Tbütisltit d«r Ku«. I(«!>«i>rh«ii Oevgnpbi»«h«n Uewll-

arbu/t tit<^rH;i'3;t*. iii^r hauplsirhlirti äber die Arbeiten im Ruai3che»

llrichtr itn-J ir. il. II iurrmir ii.Jirn 1.ÄndeTa, liiiipItMchlirh .Aeinn, referiert.

I^rr III. Hand cntbült acht U«(i<iit«, «la Sacb- und «ia Aat*i«bi«»

afitu. Ith Mut dia Bariahla in itMr tMkr «MBrUaliaB BailMaiiifla ai^

alt al« da JilUbitA* iIAm.
I. Cbemicbtdvr f;«o<"tiBch«b, topoginphiacbtn uodkar*

tograpbitcbcu Arb«iten des K rle g > ni in ieteriama (H. 1— 20).

'Vi? .i^Ai i&T ^^•Arnrnhl m frhfn . ist '.Vr i^eftcht übar diaia WicbUHHI
.^Tl..r|-.rii <i-l.r ki.r', unii ubrr ilii- a:i I t ti.tm Arbeit«« dli Kliifillililla-

iiuiBt tat acbon iii l'«t«r«wiDa .M ittatluiigen b^-ricbtet.

H<aaad«ra b«rfurtubeb«n ijod: 1} Ihe Karte der Oradmaeaaiig da*

47y°-PM*neU. Di« Mouung dcatelbao iat arbnn alt, jedorh jetxl aind neu*

Atbaittn igr VarvollaUiidifni^ üamiKbt wurden, u. *. der Auattalnra an

di« iiitarr.-uagaiiachsB Dnltek« ui>d iwiacbeo den Parallelen 4'^ und AS*.

t) Uie aeue Kall« dec astianoniiM'keB, gcndütiarbcR .V - .\-htJn>, 200 Wrnt
auf den /oll, «a( Koatau der Kait. liouiacben Ui'"^? < i. ><'-li.<'ba(t baraiw-

{«g«b«a. Kanirntlicb tiad die Orte, wo HeUinimnujen d«r Schwere («
laatbt «aidan, bctTocgdMibaB, worin In den letitea Jahren ao >ie<

in KnClIlBd geleUtet wofdea iat. 3) t)i<i «petielle Karte im Uafuttb

10 Weret auf den Zoll. Ui* withti^en und d«tailli<rt«B Aufnahmra im
w««lUcben Hulslaod werden beatiodlg beriirkaicLIigt; fär Keatral* uad
^f!Ti v'i'~<^»''rn Teil Too UalrulaUnd kommt leider nichUi Ni^um, biogegea
s. iir «uü'.ige Arbeiten d« IScrgkorpa im Vn\ und Tim»Ti, ktit>'[(> t>««on>

ilera beacbt«u«w«rt. 4) Van d«n kaakatiKben Auliiahm«ii iiud be««od«n

wilhkii dmMlfiB in dM V«lk««g«ii da* nSidlidMa Kaukuua, am Baknc &«..

iai SOdcB d*t UiaiiUeU* la d«a OaamnvnMtnta Tilli« (we<tl. Teil) und
Kutaii liiatl- Teil} «in« HorlDttmif dar ao T«rdi«e»tiieh«D Aufnahm« daa

Kaukaaincben G'-biri;««. r>) In dar Kfiia wiid die deUiillette Aufiubnie dea

Gebirgf^i \[ W.rti lUI >\e:\ fn.rtgesettt und «rgub, dab der Tsehatyrdag

nicht '.l.c ;.'.rliftr s^nU-r der ii:i!biii;^el iat, »undi'rn «ine klein»* Erhebung
auf dem Jaila, Itonunkiuch >;1543 m]. 5} Bei Gelegenheit daa Baiua

der grabta 8ibtil(dMa KI««al>*liB aiad ata* Mengt' aatroagaiidMt aad
gaodätiaehet Afkeltcn witoiBiManwa «aldan «m d«a Abtaiiaag«« dMOMMli'
iiaha Onuk, Irkalak md Anni, jadotli in kilHBMMi Mim bat wlti*
nicht bwodait.

II. ßbarticbt der g«odlti»ch«D und kartographiacLcn
Albaiten d«t Uariii«iuiuiateiiunia(H. 31— S:l>. Ki winl berichtet

Uber Anfbabmeo im Ualtucheo, Schwbr;pn , W<»irs#»B im Sli.^oii

OteaD, im Kaspi, im ODeguaoo ui' l m i'-rii --^r^. l-iTi'.i.br.il) In- \V li1.i.:)

wvnlett »ucb phftikaliacLe llcabacbtttitgeu gemacht (fluten, Strömnngen Sc).

IV. Iliatoriach« Ob«raifht übar di« g« »
'! t r - - h i- o At<

b«it«n dea Miniateriuma der Wegebautaa i t'O) ma
N. Bogntlawakj. DicMr Hetitht ar>rh<r:rt iiii.^ rrktcniiul, un:! •« werden
daher auch di« frlibern Arbeiten erwiilmt. l>vi ilirul.i b-ii «lir ^roia

ä«bvt<ri(k*it«ii^ daaa ua Atebit d<* Ulnlatariam« fanden lieb übe ri*|e

Mar tb dia taMw 10 Jihta taim Mi
Akten fibcr di« g«odittKh«a Aibeitea, and aacb uicbt fibet alle. Scboa
in der Xeit Petara de« Ürobaa wurden gwliegeiM Attfnabnwn eo« Flü«««a

unJ K?r.ilFT) |i:ntiv1iL, xiti anagadohntrr und «7«t«0)ati«cb«r Mit ITCT. ila

<lio tiri.nriihiirrtiiioii U«T Wii,<.«ikaniBiamk*ti«a«B in« Uebcn trat; thu ili

an bia ta den drailaigat Jabian da« Jahrhaadaita wardan aa Kaaal-

taHhtai« dM iAMm aiiaM dial SaHaa «iii. I* Mit
j«glieb« Aagaka (ber die Art der AuafiUuang der Aufnahmen. l>i« Kartm
und Atta«*« äad neiattna im Malaalaba Ton 1 Werat aaf den ZolL In Jahr*

IM? »McliM» «in tTViIti^/riii^iiKlirr A:1h* Kahhn'i«, mit Kutan aller Ka>
Itil* iiiiii ^.hirfur tiiii»-. sixilt-ra Ar'-ie:l'-ii dumcllien .\rt, bia lU den

lOet Jahren, aind dia Atlua der Wolga too Tvat bia T«tja«cb (18C1),

*m IMwOHiJ^ dü Oiotpi MB Kimofciki Ua mr Uaadung (i8«i}
ud tuHMUA M atvIlutMi. Dar Nittum dkl ttm ikufo KriUk über

di« renltelen Methoden der Arbeitta, Al Hg» fUH||Mit de« Kri«g«nü-

aiiterinn» auf d*m F*ld« dor UeodUa ilbiw llr du Hiaiateriam der
Wr;i>hii.t. Ii iiiclil lu i'iikti'ri-u. Etwa« b<*a«r ward* e« nett iSid, ala

Aiimiral l'(i*vci xuiii Muujttfr «maiial ward«, der dm «#i*. den c-uet Jah-

ren Mhr Tcraacbllaigten Wa«a«tk««iMUiik«l<OB«B pol«« Aafawrkaaadiail
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ndi m ditbtu K«ii ron fMn rar Hawang (Ur Htb« dn Wutnn «r-

rifbut« (im Jtbra IR91 wtrao m S70). L*id*i dad nur di* RMolUt*
TM 80 Örlrd für tJi« flnf er«*.«! Jibra gediMkt, and nldit In Zthliu,

nondern in j^nphitfhrn TftVifllleii, i^9r Haft dw mMimnhtfUn und mtrrri-

UDteii Matoriil« li«f[t in dra Archifcn. Büii(« du BMOltit« dai Aateili-

iM iMriMtir t»m äad ti*MiM, dit pttm IIB «iMlvtilM aMil.

6llt in« wrtM ttm XfaMtrit« Nf itiNiMag Ik. V. IfllM Mkt tUl«

MifdlaoMBta vm KiMi>btlin«D, FIBma, K»U«n tmuht nnd nn Uliltria

MIMD rthraliehit bekiantco bjptonMitriKliM Kirten Terw*Dd«L
V. Berieht 8b«r e r d mt t f <<r h« Aibeitan im Jabta

1891 Ton K. I.ey«t ;S UM- Iii*. VK. Uia Hataoralogia In

Bataland im i. 1891 rou B. Sraanawak; (S. IT»—KW). IIL Dia

r«Mi*«b*r 8*«l*«t«, im P. Mat^BWlb CB>M—St). btamMtn
dar drai Baiicbta wird «. a. dia Anafiab« dar matpiatiarltan B*ab*ehUw||«s dar

ÜBiTWuiUtaa Kaau (raa 1887—90) und Wtrtehaa arwihat, dar Karta daa

Ijrutn. üeliduilis fil>*r di« liu>7<io«n (!«• f^ekvatiaa nnd AwWliMa llamaa,

(Irr Hrforvtiundc ilrr mA^Ti^ti^rhun .VnoniRUD t:-«i BjalgBIvd 4Bflfa A8 069*

grapliiacba OaaaiUelialt (Bancbt ron A. A. HUo).

tbar idatita «w dia i» pitkUaefaa«

la dam Bariebta roo Staaaawiky wiid arwibnt, dab io dam NaUa
daa Phjaikaliaehafi Obaarratorliima 609 SlatiosaB iwaitar OrdaaRi battewleo,

»öo Uider nof 80 ['iixürAer manche tiitTii!l3!STif3:|fp" auf 8;biri*it fsllfn,

Wi« uciffnü/tinJ UDwn Kfnntriv* Tun Klimi und Wrltei ninj^Tiliich vuii

Oataibirtos bai daaiao ai>br «luiiui;«!» Tarrain «IimI, liagt auf dar Hand.

tob TtmUMmu AMtMlmgen daa f*TatwHwa l> daa OUamtecinra
Paviovik baricbtet. Dar RafairaBi baiMrkt gagi richtig. Pawlmrak mit

•aiiiam banilktaa BUnaal uad aaiiMr UaiMO Amptltade dar Tamparalar aai

oicbt icut |EP«:pnfl i-j »n^cbpn Stutli<n, atirrprtfrm n^fitca di» Eip*ninn!le

anraitart nrrd^n liurch w/ni(jtlrns rin* lirr A"j(»lrllunefn. wrU-lir neusrdiripj

im I>attta(Uand io Aortmbma komneu (lku|)^ tte.y. Übarbaapt wird fibat

di»1MMiMt *m V^«ik«liMlMO(»arTatoTiiim* acte MuHMiak toikklvt,M mNm abar atoltt w Mar A* TbiiiRknt aa<Mt «aaltita*, Mlttl dct

4iM(n|Midtn OtNitoekift, So i. B. wird nm dam antan pariodiacban

OlfM dar Hatocfolofia fa> RafaUad, dam Matamotoc. Wjaatnik, walrbaa

nm 1^91 an rrm de? crsaBBtati tJaaalUcboft beranagagabeo wlnl, oithts

>ru Tf«t itnrihr.r f'bfr din I indvirtachalllicba liC«!'""iri'loi[(c ,
n inn jo

rialaa in BuIaUod galalitat «iid, briagt dai Baiieht diu nMB Aswu« ana

*lM tarnIM« «»r eine Arbeit UbUi.
i(BMiibto1MI«MHr<lBWtilM). to tada fol«t ain« blbllagn-

phiacba Noiii «bar MO WiA», litUii, tinfhloMfah fh«( llttaankiil»

und Kliaalolagia Ihilllliailai Vaa aariMUkaa Wait— wdiB aate *a>

D»r U'rirbt blordr wir» mSpt marrtisiM Matanralofic hrinfrt im Anfingt

aine Gbanacbl ile; Weltraiaan nnd andaia graban Baiaan d«r raaaiaehaD

KiiH^atla ifti7-l«M, tot» »mlHH »aia Vatfaaaar kiaiMM nd
aa TOT IhrtartiBg Kaaiafeirt «wdiB. Ii liBt teaa 15. Daa« fk1(l tla

|*9iaaa aoa «inar Voilaaung S. 0. Hakarowa, weltba dia viaHnachatUicbaB

Taidlmai« dar lumlaeben Sealaale Aofaii«a daa JahrhuiMlarta in btichal

ajTapatbr*.*h?T W^inn balanebtal, inrtrm M. atifh ^ie Klrinti^i! der 1>L"faiff(!

nd liutPu lit.i^enitjfi^ la Anartlatang he:?uTl- pNl. Vnri m^i ik^-ilrhpr. Viitrln

woida OniCiea galeuletl Diaa folft ein Kapitel ülxi ff als* Iteuca il<>t

Mtglk VN waleben 10 Journale ebanao

! ilNMa aMk apttarar, ron J. B. Spindlar

beacbettatcr Jottraala und dar Tan ikmm OlMiftaa Tarftfatan .Aalaitnng

rar AsafShmnic mataom1a|i«!bar BaalwiMaifM lai St»', in wekbar Mttato-

logia and Hfdro^rari^in ttv fa)ii««w<r Woiae xaNMMltifeM iraidaa. Bl
fslgt daan ein Ku;itlel tb-et rael«.:itul'j::ii«ha nad

'

auf den ruaiaebeii Mittat- nnd Bandneeran.

VI. Fortaebritt« dar Oaalafit im $. 199t VM 8. H. VlU-
tia (8. 116-177). Diaa iai dar Itiw*t« Bariaiil daa Baadaa. In dlaama

Bttieht Nikitina werden, abwaltband Ton den awai fttbank, dia aebr apaaiallan

Alkaitao, die kein Inlaraaaa lür dia Ocotrapbie liaben, oitht berackxebllft,

dafür aber dia wicbtigat«) Artiailaa aia framdao Lindern erwlhnt, <o dif«

alth der Qaogtapb io dieaem wicbligcra Kaeba etiti^Uf^'u kam. Tiutc

d«i AaaaeUmaaa labr ivaaiaUar AiMtaa iat dia |aalB|iaeba l^ttentur imk
'

. §Mlgmn BMiaMa MikitiDa oar aabr

St (tagt ait dio btbliofraphiKhaB

Arbailan as , dann kommen die pb^ikaliaeba Qaologla , dia Patrograpbie,

hiatoriarba Qaelogia (mit waitarar BintaU«n| in 8|alame nnd baaondarer

im PmnmSb% BaditiiBda, lagmadta Oankofia, Fia-

I da* AwiMii««). Ik w«td«B «.

anrlhnt: Obrntuchaw, Oaelogie daa Olakna-Wilim-Rarien and aaiati

Ooldaaireo (law. Oataib. Abteil. Raat. Qaogr. aeaellaebaft , Bd. XXVt);
H^'ltndüTi, Öc^btt.f^ilüne Qbfr die R»»e^n(r A<m f]ii7ixn'U» bei Khiwa

K. (iro^. lie«.. Itil XXVII); Antlriixiow, i'bcr Hirt S*rTnatiacha

Fkana (Ooruy Jimnnl I89l>, aod N. Sokolow, Xaoganathirhtan anniitan
Dm, ak l*M*, hiMa wUbÜt Kr dia ftat* «bar da* Saimailiartw Maar:
Barbol la Har«r «od Blnaaawitaab, Oaalafia daa KaogadiaiMItB
NapbtharaTiara d«i Halbimal Apaabaroa (Maler, a. Oeol. de* Kaakaaai, Sar. II,

Bd. V). Ziemlich «ingahead wird die Fia«» Uber Inlamlailalacbithten in

Rtif»1ii*i*i bfhaEtJelt: der VerfMaer wit! *5l^he aiebt anerkennf«. In d^in

Kftpjtnl „ lln.luTiItnnilr* wrden T]f] n".phr TilAfliüCha, aia aaaUpdi^.rhf ArKritm

erwibnt; dieaai Zmif der Wiaanacbaft wird in BaUaad aebr eingabaad

«ad ai^laall hitillhia Md kat »laHHi Baurt» gillifcn Ha fifer
im ktaaaa taModtia Oekataahajawa HilaiiallM nr «aUtnaf daa

Bodana daa OoaTareemanU Pottaam, Heft« IV bia IX Rt. Petanbotit I8t)l,

undt (Tatanucbung de* Bodeaa daa Kraiiaa I^Iaebaw, Auagabe daa

Seinalow (Landaetaan) daa Gourameniants Komti, liertrriffhnban werden.

Flr dia praktiMba Ueologia nnd n. a. KDrp:r.<l(T, Ni Vcic;'« daa Vial

(OofBj ioBtaal 1891, Nr. IQ), uad Bafawilaeh, Dar Bcbala-Panmalai

1, Dnnkaaikt **, (aktada Xi. 4 •) a«

In dar Abtaiinng .Prorinaialiiaolaipa* werdoa fiele Arbeiten «ralbiit,

aaber den citiatt«« aiod barronuhabaB : Taehetniachaw, Arbeiten im

"Hmao (lawaatija dea Oeol. Komiteaa, Bd. X\ aad Bofadia, 0$t tiiad dar
l'Ttliik-lien Komken, l'nlek 18»| (eine MonoRraiMa, ta »iabw Ja Jwt|»
der NütarwiaMoaebalt bfrfickiiabtigt «ardan).

Ober Slbtrim atad dia ilnllliiiiB Waita Taeharikf, lliiiikwftM|

dar Biocetiara d«t IMMlUlbakaa KapadUluu (|St|iiikI dar C. Alüd. dar
Wiaaeoaehaftaa

,
Sappl. Bd. LXV); Obrotaehaw, Qcoloipa daa Otia-

reneaiatila Irlintak (Mater, aar Erfoiaehang der wlrlaehaftL I^a dea

OouT. UkTiUi, n4. 111: vd» wiadiaroalok bl* Utalak (Mbiar, bar.

(UWC^nlifn viMn /nnlrujnn Statint. K*att*% BL VMil*ba*f lt$l). (Ul* dilll

Arbste« io niaiiaaber Spraaba.)

VOL Obaraiahl dar pkftagaattapblaakan Arbaittb I«

Rnfaland in Jabia IS*t (S. MT—15«) aoo Kttaaaaaow.
Dia Arbeit K. tntitt einen aHtm rhinikler. Die Bibliofcraphi« (U?

Kammern) lit tsa Bnda rerlegl Kit KinteUang daa Betiebta Itt M-
irnnitf: I. EurapllürtiM Kufi'ud'i

;
l) Klr.rrt i>ri1 ftllpmwne Wefke, danti

L<>k^l11i.'r*li;i
;

V'rti.tjitiiin r*(»:, nurnfiXi-irh«? iCnffclind
;

'^'i difl nTktij*rhc

Zone nnd die Waldaooe dea aaiopilacban KublaDd ; 4} dia Steppeotona daa

aaMidBtehm Hnlaimrf: ») PhinaM*; BU dl* OaMwIladir BaUaada;
n di* Krim: 7) dar Ktakaam; tU. AiialMa* aaUaad; 8) SMiiaa;

9] Tranakupian und Tnikaatan; 10) Kaaam^. Dia BebandluBg tat aebr

ngleichmUalg
;

Kapital 5. 6, 9 aiad aebr knn, S, 3, 4, 7, 8 ilamlteh lang.

In diaaan Ka[ri!etn «frtten die ranebiadeoen Faktoren diakutiarl, «ri-hp

aaf die i'll4nf«ii("rmaii"nfn l'-i^irlab üben, wie Klima, Boden, T«p"ii;ra|ihii-.

Qaotofic. Die Pia^e« aber die Unaab* daa VatwaUaaa dat Wilder and

M*M*Pi 4ab Siidtfc d«» BtMit d**^ daita MI« WhMiai naA
daa abä aithttoa Waab* aaa Tabwabi) w*id«n aiafA**! «ifrtart.

Kni^e Werke werden aahr eingebeod baapmeben, beaaitdata Utwinow*
Üaobotanisrlie B«raatfcnng«n fibar die Flora daa aam^laeben UuJaland

tnnll. ^r.'. Kit. K'-ifoa 1B90), daa Vcrfanara Uaatiala der Mitt<>1m«er<lon

im wri'.lKtrn Triuikiinkaaien (S«piaki der K. Haak Gaafr. Gos.. B l \XIII),

eisäg« A?b£ätes Xraanowa, Konabiaakfi fte. A. WoeiA>»m.

439. Tottleben, C. : I'jndillcko von meiner ICeise in Rufsland im
August und September 1R91. »•, 183 SS. Stattg«rt, A. Bonz
A Co.. 1894. M. 2,«o,

Diaaa leb«ndi|cn und geiatraicben S«)iildenuigao aind mehr dir den

Politiker und Uilitlr aia ffir den OeDgiaphen beelimmt. Der Verfaaaer

(Major *. 04 tiahtMa **ia HaaytaagMMMrfc aaf di* IMwbrilu der nuai-

aehen Ana** aad Irill du aaab Miifliia DManabUng itnelban ant-

un«'- Srnjum.

440. Rabot, Ch.; k traviTS la Kiximr bori^alf. K°, »3} SS., mit

61 AbWIdanffpn im Text l'nri?, lUclictlo ( !>•, fr.

Dan wertTi-.lliten Teil der Sc^ilJenicif J.f»er Heis'-'. die in den L-r;it:iiiifT

1890 mit, bildet dia üantelluof daa Docb wanig b«ksnnl*n nnd in aeinen

ga«(T*phlaeban Klnialbeitan bataaawagi ktaHaiikaad favMfgte OaM»la

dar Pelacbora, .dea anrapiiaebaa SibMan*«, «la Varhiaar dia aavtaaUia
Zone dea Suapfwaldaa nnd dar Hooaateppan im iaberaten Nordoeten Bn-

npaa IrelTeBd Danot. Nachdem dai Raiaenda aaf dar Kann nad daran

Ua TkabadyBi
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t7S Wwil BMIkb fon F«rai, getaagl wu, erfolKte dl* WailimiM an-

otolMt mittcM mmu flicb(ih(»il«n Dwnplui , dun im RnduhoM »a( dti

Kol»* »ai Wmhttki, iiMifU]\i-h i^ifh d«r MbwuriKfo Dattbhbrt ititcii

den 1 ^:ilU3>:>vitlirbu:] Sunipfitfc huF (ItT WoftulkK bU Ml d«r«n Uaelte.

L«UUr< ut nur durch cineD iMuni 6 km Giraten Somp^- «ml W»UUtT«lf«n

Ton d«r »btril WoUwitiia, riüim Zaflsb dn <ib«rR t'i';>irl:v(>n, ixrtrtBDt. Nach
«oobwUufer niUufalltr INibrt auf ramiiäK«», mit ftulMdeo Baun-
cUaunea b«derktea WuBttmefta dar aDrdnjauacbfln WaldioD«, v« bei «iner

Bita« Ton ^-30" di« SUebKiagao aq aisar («rcbtbami Hafe wgrdtn,

mbta lieh di« RaiMidaD dqrcb d«n Aobliok d*c Palacbon «ifre^l. >':«

1300 km obcibalb ibm Idluduo« ao breit ist nie dia Seine Ln I .iiu

Der wicbttirale H1ftp»el[>k1s der obern l'etaehora iat der Jakaebinakscba Hü^eii;

fli («wilinlirh unl rwnhtit, wild tr im Dcumbar, wenn dar Fioat die

Scblappweij« tm-^l»: ^pnaacbt b*t, Ultlelpniikt eioM Itlihaftao Uandala,

wobei die nawobDeDdeu S^tjanra Ibreo Bedarf an Melil fiegea ihre Jandbeola

an TM(Toll«m l'attwerk einaatauacbeo pflaten. Die Sjrjantn, nind lOU UÜO
KSijfi». tiownhnpn al« KiKbtr anil Jfe»r Waldgabiel dar Biittl''nt

IVt-i-hiL-rii. Ui-in i^id-fiDDiacbao Vihlkart;^ an^rküILg, bat diaaer Slainrn

in tabctwiegtnder ^abJ rumieeh» bpncbe nnd da« Cliriatontiun anffeiuimmen,

IMsteraa allardiniia aluk 4VMbNM IM btidliiacbem AbaixUub«ii. Auf der

obera and iBittlara PMaclwiB M ti» Bdlifalirt fbof, aaf d«i gnt«» Tier

Monat* lanf im Jahr« oflen, aonat durch Bis geaperrt. Die B*d«utagg dea

Verkehrs aaf d«r Fetsehora iat heute rein lokal » doch bat demclbe vor

Jabrbanderlas eia* nicht unerbeblicb« Bnll« ((«spielt. Bervr Rabland Zu-

giD| lu« Balti*cb«D uad Sehaarun Meer* gelinv)«« liatt«, bMieiite eich

der Haadel Weateurupaa mit den BinnealiinderD de* OaKna der ruaaiaeben

EiawvratröB». In Anfttf da* XVU. JahrhumUrta b«neht«n eBnltt'')i«

R«*fabt*r in jodeai Sonner dia obaie Patsebora uad treten hier in ragen

Veikebr Bit ruasiMben Kaonaut««, welch* dl* eiiifcetaaecbtea Waren auf

Sahlc^pwcfen aar Kama and tun dieser nat der Wolga in die *ntlefittnat«n

Teil* IlulaUfid* braclitcTi. (If;utc h-*iv:irfti Vt firh lirr \'.Tkf Iir iirif >-yn

P*t*c-h«f* aaf eiaheiUiKrh» liurkdi, i.ur »m l'ii-iii/«r li'r li^i^'^l'-TlIrrua Silur-

Jakow, welch« sich am die AiuauUuog der mirdraniischen nnd sibiriaebcn

6lräm* grob* Vcrdieost* erworben and dieaai tllgrtrt mlvNn HilUaam
llab*l geopfert hat, gabt nenerdings Tenacbswaia* anf Um Flai«.

Die Weiterrai*« ting, inner dnrch WaldaD|t*n nnd fi«lbch dutth Simple,

lie Petachor* abwärts h(a Ust-Hcbtacbagor uad alsdann das bchlaebngor

aufwärt* ina Innere der nördlichen Ural-KeSt*. Hrr Sfht»'»ni)r>r m tiipTiiijt

im b&clMt«D Teil di«*«« Ucbirga« and nmtlir'rjt in t:rf«r Srhiu.ht dir tif-

dtateodat« Krb«baBg d«*a«1beB, den mächtigen TMI-poe-i* (1066 m}. Ui*

Kette s^bat iat fdai« and «Utk baMllal, nacb b«iil«B Seilen bia — oat-

wSrts lam Ü*hie( da* Ob, w««lwii1* CB den d»r P*tsebora — simt jotocb

niedrig«, sampHge Wäldtr Torgelagart, welch* d*n Zugang tu den elgent-

Ucben Qebirgspäaa«« nngenein anehwami. Die obertta Or*ui* derScbifl-

k«V^:t ile> Sthurlimiit llf|tl tet ?nOkm, woTon 70—80 im Uabirg*
fccltitt, i'in d«n t)u.'Mr><tnn hi'n urno NVaas*rlkufaB da« Obgtbiets, dar Sosawa
und dar ä^gwa, «atfemt. Iru Winter 18fl9i'90 wurden railtelat der nicht

baanodera echwierigen Hchleppaeg* llb«r den Kamm de* Ural 117 Tonnen
iWrIaebar Waren nach der Petachora getiracht ; Verfamer boin, dal* di«*er

TOD Sibirjakow gemacht« Varsocb sich al« entwickelnogallUiig «rwciat und
d«r Blalgernng Shtg ist. Die Fortatttaag der Ueiaa war der Krfoiacbnng

dea Oh:;fMeti, tler hBMptaSrbüthea Waaaeratrafaen Wfiil*:tnrieiiK sjftwidnet.

Kaiit't (Tfljnc'f- auf dir H'i;-«wj lum ()b, folgt« di^Aui iiMfwJrt" 'jl* aar

MilBdung de* Irt;a«b and arraicbl* auf di**em, baw. eeinen Zailüeacn Tobol

und Tan, Tjuncn, dea Slapelptats da* europiilch-aibiriactM BH^gla. Dea
Abechlala der intetaauntea B«i*e liUdal* die Rickkahr na^ itm euro-

pliacbe« Rnfit&bi: O rt i'rnn frAi'i.iKi.rj.

411. Flnlaiid iut l'J. Julirliuudrrl. In Wort uiid UM darf^--

«teilt Ton finläiidiHchon Schriftatellem und Kunatlcro. Fol.,

40G SS. HcUlngfor« WM. (Leipzig, K. F. Koeblcr.i M. 36.
|

U*a äberaus billige iVaehtwetk, das uerst in aeltwediacker nnd linni-

scbrr Bpracha crschimcn aar und nannebr d«at*di Toriiegt, ward* noler
'

Leitung eiaee herTorrageaden .'itaatamann«*, Senators L, Machelin, Ton

mehreren AoUadisebeo Profeuorm herausgegeben und Ton einbeinuacbaa

Knnatlcm reich auagcetaltat. Ka gewährt ein übersicbtlicbea ur.i! v>i!'tt-tn-

dig«* Bild TOB der nntariell«D und geistigen Ksltar d«a Ijii.iIi» nml ilnei

überraschenden Kntwiekalang in diesem Jahrhundert. Die kane (SO i^H.)

|»atl»fht*«be Binleiinng (>Da* Laad*) entstammt der Pedrr da* |l«ii*B

üacbris Topeliua, der mit Heeht ala der berTorragendste l*b<nd* nkklar
Pialand* teilt, ^i< hält aieh an das Vorbild d*i altem topographiieh-sia-

tistiaebttB 1.411:1! f':iijft«be*rhrcibung*o, entbehrt der rooderaen g«ographiachea

Üeurbtapnakt* faat durcfaau* uad ist bei aller Zurüf^kbsltisng in ^fx>lii.

giacher Hinatcht nicht frei tob Irrtfimera and Terillft^'n AtmrhauuiJiji

u

(aMiBb«n. Dia b«%a|«h«siBa Kaitaa (oba* Tarnte) sind phntoftatihiach* I

Verfcleiuaiaaigen grftfeerer Original* and ohiw Loap« f*st anlaanlicb. Sehr

auspraebaiid aehildert Top e lins im iweitao Abaehaitt* .das Volk* und
settic f^tttr^, Aach dis tob Necbelin bearbeilete ..p.Dlt1irrlt« Uhenicbt*

e^aliilt nijtnehes WertToll* (i> i*a U«ogT*pli«B. U>rjT.<il, ubfz mlichiaden

wird hier die Anichauung T*rfothteD , daia Knlaad «in S t * a t oad oiskt

ein« IVoTioa iat, und «ua Oeachiehla aal Oiaatigatanä übeneugtal **•

hirttt. In dieaaa Abachnitt fällt aach dia BerilkeniBgasUtiatik , waUh*
u. a. d*n atarken Einflafa der Kmteergebni*** und damit klimatiicber

Schwankungen auf die Za- oder Abnahm* der Volkasahl erkennen lilat.

Kbflnfalla sam Teil in £c.k^ru]i^iv:ht;i Hcrr-irb (Tt-ij^. der rierte AbechniU

. NatioaalbauahaU* M^rr, namn^i'hrh diu ' iiurnblrtlnTiiten .Luidwirtacbaft,

Indastri* «ad Handel* Toa lit««b«liD und .kommBaikatioBen* ena

F. Heikel. Der Rast de* Werk««, s«in« 0itmn BlIA*. bahaadaH Da-
terricbtsweswn , wias«««clufUicbe und tittaratiaeb* Oaaelladiaftan , «laiM«

acbaitlich« Littaiatur (biaf kounaoo di« mit der LaadsMafnahnM Tarfcnüpflen

geologischen Forschungen etwa* lo bnn), acfa&ii« and periodiaebe Littantar

dBil Ki.r.it. - Ilm irtöii? ß'ii'b, d<a*eB ub*n»tsttng (reilieh hier und da an
wurji^-hr-n iitiTi.: U[-«( , /.^u'hn^t sich Torteilbaft ana durch die VerbiDdung

Warner Vateriaudaliebe mit freimütiger Aufricbti^ksit , weleb* rorband«»*

ObalaOa^a alebt baMWai«t, asd danh dn* )u faaaiaila Sdinib-

w*ba. Ala (aabkaa^a mi *ia«li{«(an4B Oatatellung «saig hatawafcit Vatkltt-

alM 4iif w —' 4m acbwhia tamwfhiaebia Atühaitt aagiMmn—
giMrtia mi «iililiitiii Liatn tiälaM MpMilHi mmtm. Mifar.

44S. WiMiMf*>(»^ < 1' : Di« <1imU« 4er WolgiL II*, S8 88.,

1 KtitB, flO Photutjiiieii. St. PMMtbuf , W. 3. BleiB, U8Bl
(In (uabolwr Spracke.)

IHa wtUUi» ITalti. ,«U« IteM« IMUiaai*, trM im aigiBMi Lwda
iBaofem undankbar behandelt, ala über Ocograpliir und Katar iluca Qu*)l-

gebisls bia ]«tst grofse Uaklsrhcit berrscbte und die Mainungen bber di*

iriTkl^phr W^.ilirnrn(,|ic Tinp^ lif-Ht»^ «p-ggr üntpr F2rhlrr.teTi »rsiTiniiTitfer-

u'('Li-n. Vertaaipr liit .m .M^i IHltL' 'li^ •:jtj,:.li:i,(piirl d(<T VS'.,|^ti t'f'r'.isl und

bjdrogmpfaucb aorgaam untersuebt. i£r kam sB dem Scbluls, dals der

gebetteten Sumpflandscbaft dieht beim Dürfab«« Wolgaweiehiwj« uacweitel-

bafl anauDshmen sei. Di« bekannte Spesialkarle im Atlas Tun iUgomn
aeant aai^i t;"jeIIPi(«*«! l) d«n tm) Wischnjukow »I« wträlicber oberster

Lauf der w.jii^a sii^Kn<j7iitii^ii^[i ^^ .^»^prhiul , :i d.n Pliifd liiioa, der auf

gensanier Karle ebenCalla den Namen Wolga trägt. Abwärta d«a Oitaa

Walga««q^«iqi aMit «ck te Wal|ltMb, awiadMa 4w babaa togaf.
tagetatlaa km* «itamitif, «Ii «duad« WaMirimw IinIi «ia» Katli «ao
kleinen Sampfaeen aad morastigen Nicderaagen bis aum nüldlieheo End*
d*s Sees Steiacb. Wie die nrnwohnendsn Kucber berichten, Tcrmiscbt sieb

ds* dürifclpfp Wflljfaw»«»ftr nk-ht mit dem b»l'»m rlp« ^^f^ , mn^^em flieCit

All *<*liMiili»r STrelffii iiutlen tlurub Lt.U>ru LiiiJurclj. ll*r H^^, i'> Wsrst

lang und 1^ Werst breit, ist ringaam schön bewaldet: In den aahlrtJaliaa

DiM aatnliA im ta«Mtii l«r Walf« «w im» Bm «t m» ««
Wealsn ihren erslen gröfsera Zultufs, die Huna, saf , welch* die Wolga aa

Lanflinge und Waa**mieng« erbeblich übertritt und desbaib, wie erwähnt,

Tielfach für d»B eigfi-rflicbcn Qtinimtif« «incwhfm wird. R#rfit« ? Wcrat

abdüetlirb d«a ZaH1umcutlu.1^^> mn i:uim uii>: ^VuU'l> tritt it'ü'.^io in ili*

fa«t SO km lange Kette dar t^een Uwselak nnd Pjono ein. Die nur dttnn

hawafeirtn Wm Mmm 8««a «ial f«« whlitii«! MaMaaidaagaa MCikal:
inaittaB to Bea* Owaetak Ih«! auf «da« kklaao baal daa Klaater Koao-
solowjeik ia w«ltabg«*ebi«deoer UinaamkeiL Kan nach dam Aasltitt der

tVoIga aus dem Sn« Pjoao wandet si« «äcb in scharfer Krümmang oft-

würts und wird iMcb Vef«io»i,.iiiig mit it»f waaaerreicheo SrKtilrn)iii. di« ihr

Ti'ii SU'^eu hei i'jKlrjiri. n-jcti liir starte Flöba schiff).'. r. A.i Linaehn-

I

lieber Kluis dartbBi«r<t sie sin* breite Wjeicnaiadaiang, di* Aa Keiaaada

bei •eiaem Bnufci mKUd 1Hi«i«iiIibimI lud, ni aiMt» iMiMta «t

I

dm Wolga^ IuhWI««««« kal, bai fl«ll««ii«nHr, w ibr tk ftÜNbiiwba
Ton Nordweaten her die Wasser dsa Seliger -Sees snflUxrt, den Chscakt«?

eines für mittlere Laatscbiffe beüahtbaren Wsaaerlaafaa an. — Trat« des

knappen Kaum** gibt die Darrttlluns eiu FncLöpf'odet Bf1d intCTr«-

santea Qegenstandes. Die xfch!rr.rLrri vl.rt^f•l^.l:ll^^. I linl.LilyintD t riuirf'D

den landschaftliehen Cbaraktor d<* «obt lüt-nsnUm >iimpi- uxiil Viili-

gaUod«« treffaBd iura Auadnuk. laiMiuM<

443. BOIkc, S. D.: Verzeicbitb der Höhaa de« miiactum MitaUe*
mmt», IH71-Ü3. Or -is li4i«.,nitl Karte, StFMmtarfli8H.

'in nissischrr Sprarhr *

lU wrnl.'Ti iiiiT iliiT i-rfftbniTsfl i1-t iu>:.i •.ii*-n Ffi-i-NtTf-lhnruugan dar

I lihegatopagt«|ibia<h«n Ableüiug aas dtn letatso iwe< Jahnatint«B laaa^
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Liit«nt«Melii Bmi« Mr.

Di* HuptliaWB, Uiwi dMi» •!•> b» jatit w*t» HShloniibm
f« 0#*jtj4f iljiiilfii . liii'i ; i'elpHiburtr— Ml^^k4^ -- l'coiÄ— ?*8mar»—OreiibflJit,
Haü.tk- Woroiifttch 'l u|t»nroR— Sinei nikowB — Srhiilrjp-ol , Str-clniki^ir»™iBtr-

•ttla— Od«wa, Kuntia—kiaw— Kank—tiriui, Kmw—Bö«»«—WatMbm

—

Al«iuidrow, RowtKi—Wllna—libca—Biga—Pataiabntg aml lti(t—Owiaak

—

äoMlraak—Moakau. (Ui«a« AaftihUat bUt aieb aicbt aa dia Beaatduttuc

4« liite, vi* ai* ala MtMaüa aaRratn, tat Uimn AsaakloUbiaa
Out gWbt m» MÜimlliH.) A* pimUmIm HMumaMkoi M m S Oftia,

•» Ä«f*rT»(^hi»pH'Osff«riapb* an 4 Of1i»D »nff*aphJoa?*n Von fffr>^rairhi»fibeffi

]rtere»i# ist tor iil'-rni dl* durrh ilir j'liiRn Aiisitebnacip dt» NiTpllcmeola

arlaagt* Vattiairban« ciai m itt Üalaae (la Ktonatadt, Kml, b«j

Kiga, Wiadaa, Libaa) nit dn> PafttOaluiBae am Habwanao M**ia (TigaBroit,

llatb)|K>l, Jenitaaheak, Scbaalopol, Odaaaa] ; «bgleicb «t^an d*t gtobaa

Bstfarnanta« (Oatadum (bei l>«l«iiliwf) —(Mmm 111» Wan« — raad

l«<m kia, and Qttacbiaa—Tiituir«« •> IT9S Wanl — raad 19X0 kao)

die Vr^^te^<hu^^ aM^rtT*r«tirdlffh w*iiiff 5e?ia*9 lit, *!i Ist dc^rh fift

-lither, tlil-* ilin frührr Terrautole trrori* l-'n(;l*]nbli*i! der ^litlrlwawer Jer

Oataa* und daa äcbmaaa idaaraa akbl laibandao i>t, dafa lin Irstor-

aebied iwtacbaa b«id«e rialnabr aar ainao Betrag amüht, dar «orllaflg

dk ZaaaiaianataUuag mit d«m UaaMi»(afablar >alfca4 tacbt wob) erttlct,

wi* 4iti ja Mab fb aa4l« unlaa Taila dar dia aempliaGbaa KMm «nt-

ipUndm Kam ntamt M. — tKa lAag» im ninlUartan LiiriM M in>

gasaae aber 18 0(10 km (ii tm W«r<!\ iivm aiad Ober II 000 kia dop-

palt (bia aiMi hrri DtTelliert- l>u llolirorrmicboii enIbUt die Zalü>?n

(ja 8aa(h«B) f9r rond lim) Pankta {— ao data aacb waataiuaptiacban

B*||Tifen die Maabbarpnakta a«br «rait tob ehiaadct abalebao, Bimlieh

tt»t 11 km darebarkalttlieb —} aa dto abaagaaaanUn Uniea. Kcia*

1100 Hfibc« aar den uphUM Mill fabt ttw IM tmhta
>M m biaana, waitaaa <Ha Miilo &Um VUbm HMr INM tat diaaM Uad!

, 8.: BiUfaitliteitt llokgitM do Ift Suade, S Bd«.

te mi 0. ins, SiqiplHMiit m BuiXI b. ZUtolMMIu
dn CaaltU K«ologi«|ii«, UOS il 188«.

Dl* UrtTOrraieud« BwleataBg diaaaa pariodiacbea WnbM '

T*il* im I^-l.-Bar. 1BB8. Nr. tis g*w(idi|tt. Uoaie Aaaicht i

dBth dia liMM ma aagakaanaaaB Bbda nu baalltifL

MB. MMairf. Bollatiu da CumlU gtoto«!^ 18», Nr. 9-10;
IBSfl^ Kr. 1—7.

I« SdUafiikaAa laa IttcfiBia IMI TaaharByaabaw Mtil«*
aar Keaataia d*r d «r <iti :*ch* n Faana d*a Altai. Eiaa dautacb«

B«*rbettaB| ftadtt t,eii in dm VetbaadlaBgan der Kaie. Uiaaralapaeban

-

Geaellacbafl fu St, l'itlcnSur:; , ?5. 4f» Vob a!1frem«irietn iDterftw« i«t

daa Kndafgai'nu, wihrrmi dir niiii*>l- iin:l Mb^riieToiiiKbrt Fhuüs cIm

Ural aad SibirMoa aebr grolae Verwandiaehalt aiii d*r amaruuuiuebea

ae«ct, > Uataedanp d4*» «iaU 4«r fwi iat. Otgta» MM «* «tf ««
ZaaaaaaiealMBf 4M Uutaidaiuapttaai Iliini m WaatMnf* fltaf BUma
nr.it ftnn Ural bia SflKiriaa ecMi*[a<B.

Au» Atm BordSstllcheB UafaUod liegt eio BeriebC mo Kratow über

d«a Ihntnkl KotelniUch in> QonTenie«i«i! Wjtlka nir (189S, Nr. 2).

Meriitl, inerKalm* TNoiir ui il huni» Snriil.uirir
, die daai obero Peiai

n(a«iaa*ii wanUa, aiad btar TotherrKhend. (ilauaUblageraiifeD haben
aieb Mu aflf 4m QBbwi avbaUan.

Daran MbVafag ikh pamfUMb 4it D*l«MMbaa|ta ««• Nlkltia
ad Krii«la*w (1893, Nr. 6— i) «bar die Oegead am Sfaranflaiao «aat-

Ueh vou Suniua , womit die Uber daa geaae Betch aaeaadebaandea Vai-

«ehiifiijtfii übtT deu ZaaammeDhtnp ilei p^fil^stisph^n ßeaef mit de-n hyiiTa-

j;r«[ih-.'-lirn Vttrbältnüaen be^nr^ri- wjrdf' fi slti*«tc.lt. thU Un litß'jin-

U6hta der Halbtaaal Santa nad ibre i^ortaataaBg, di« S;anuiliabeB, dureb

CMla«ita aatMbt
Im we*tlicli«a Boratand, in daa QoaTanwnMDta llobilev aad Smo-

laaak, arbeitet« Airoaaebaatsky (1993, Nr. 6—7>. Beaebtenawart iat

blat die W^phit^Ihtc^a^?; vnii (Tp*rhiebe?ebni und ge»:hicb!«teB Ahla^e-

:*B.

Aaa budmlaUad wud toa bjdrograpbuebea Sindiea Sokolowe im

laatMaiM«** Cb«t»«a mm Z«Mb* dar »nlnft

lamaHat (IMt, Kt. A). WUrtd« tia4 H» MtMaa
TOQ Tfchprnyaebew, L«b*deir und Latogia im Kohleagebiete am
Du eil its^i.t, Nr. 8— 4)- Bei lUriupol aod Baehnat (olgea auf

t. Qraait Ii. SiDtlitHne
,

KoRRloinrretP und Schiefer mit P^att^tmUn,
3. abaideifi-trii** tor kalkiktn, 4- ULttre* Kurtn^n mit »irbfTi ilorinint^D,

6. BitUate* kartoo. Wailcr im N, la dw UB(*b«B| eoa Liiaitatbaaak

wa Daaaa, Mft 6. ober«* Karbon. «01% tttoHRb mh 4« itiibKbuaia
KaDwB daa Onl, 'nmaDgabirga« aB4 Matnha Bafilaadt. Ua Dootf
gageod bildet« nor eiii*a QoU dieeee ftvlsm oberlrarbao«) Reekena. Aacb
EU dem OberkarbOB der VerciBi^*.<-n Sruairn Kn^en sieb BeaiahBBgea.

7. Ober daa Oberkarboa breitet eich di« parimacba T^negnmioe aaa; dtaa
folgt, abar aar ia den SjrnklinalaB, 8. Kreide («eib« Kreide nod MeigtOt
nad d*B Scblafa bildea 9- di* TertUntatan tob Cbarfcow aad Kiew.

Sufam

446. Kol». Wlascnsrliartlicho ErRotniaso ilor finnischen Exp«-
dltioiMO nach der llalhlni«! in den Jabrcn 1887—92.
Eiufi Satnmliin« be|i«raUlNlrüclic : A. Kartographie; G^logip;
liliiiuitologic. OeMpgfin«, L »»0-92; II. ISM.

Dt« geocrapbiadM tnd naterwiaianatbarüicbe Krtenebnng der Halb»
iaeel Kola iat dareb mebiere Bipeditimieii fiaaUBdiaeber U*lebrt«f ia 4m
Jabiaa 1887— 9; «ateiiUieb K«13rdert worden. Die Brgeboiaae diaaar

Ktim nir.tl in eintflnfTi AbtunrtlnTtji'B in d»f Z«rt»ebT{fl FennLi pric-Viieren

unU Jann ir- der Tnrhrtjf ij.jj ji Sxiinitjluii^ lUMniniengeitellt

D*a «m« B«ft eethilt folgende Anftftae: KihlmaaB aad i'sluiiB,
Di* ^iMiM nacb dar BaMaHl Kala im Jabre 1887: Kiblmann, B«-
rieht abMr aalarwineneebaftUalm B(i*e dareb Kiuaiacb-I^pplaad 1889;
Kamaa;, Oea4ogieeba Beobaebtuagea aaf der Halbina*! Kola; Baaiakf,
Kaii*r Bariebt Ober eine Bipeditioa narfa der Taodrt rmptek; Patra«
!i u k , Ober die kartagrapbiatbMitbaitM 4ar BqdlllM rm Mm Ittl
iMi, der Halbisael Kela. (Ober üa haUf MitM AAttlM Tgt- LMw,-
Ua». 1893, Nr. 710.)

lo den ktailieb tratblnnaw bbiOm Tiil baaebraibt Lindta (.Bei>

ulg* tur Kenntua de* anaUlAM TMl* 4a< maaiacbea UipplaBd*) den
Pluf» uad Sa* Naot, alMweatUeb ron der Sbidt Kola, aad gibt «iae aM»
KarteoaufiMhme diaaar Oeaiaaer, die na den biaberiges Kart«a gtaillA
abw^irbt. AuriUlic üt a«, deb dar Flob ein« Stracke mml , lier raa>
latl^ üEiaiacbea Oraaia, tbo ateilen, ble aur B5be toa 100 ] 'Mj n matei-
gtmita Ufe^abkagaa atagtfabt wird. Der Hob •rwaitert aitb achlieblteb

aa den a*Hm (Mtallatan Nootjaar, ihr M liatr Ung* tob 64 km aar
eise grüMa Brall* tob 4 kia beaitit aad *iiMg Ma 1000 m anfncaadaB
Oebiqianf darebaetat. Die beobarbleten Oeateine da* Kaat'eiMila riad
9nnit«, Syaail*, QraBUlite mid Qaanil*. AbgvMhan tob «taigM ünaMMa
Afkerbauern hbiI Vifl,i5,-Ii(i,rn

, «.i«if luppiifiifn FiwV.pre, die am Se«
wtliCBO, i»l die (.iriHi [isiiiii-'lial; nieiiscbeDlfer. Her rnrhr.-r»rlienJii W1.IJ-

baom iat di* Fiebl«; daio kommen Kiilar, Birk«, Kap«, Eil*, Vmaibeei-
baoB an« ik IMbIMb* WiMiMilia. K ftUt aaäb alibt m bUkitbM
Wi*Ma.

Im Jabra 1887 TOtlM IM BtBMT Im iBaain Kola« avii HMfea»
liehe UebirgaokaaaeD *M K«pb(illn.Bf*att, «inem aelt«Baa aal pitl».
rrsTihiich hfrhst intereauuitMi KroritiTgealeia , eatdt. k! um! rlnnn rpSti-r

Dutii x^elraaJ be»uet,t. Ij f i^mflMirtich* AbbaadlUDR ron liLiimly und
Uacknijin, Uaa NtitbalJDiijenitcebiet »of d*r llalbiacei koia, i, üelaiog-

fera llii>4. m 88. aad |9 Tafeln, tnogt ans die eingebende geologiaeb«

aad p*tre(rapbiaeb* B«ieiiraibaiig dicoea Qebieta ; dia Utatere wird ia einem
twettea Aufaata l>wl|Mllat «arilen.

Daa waatUaba MimIt, Umpttk od«r Cbibinni, liegt iwiaeben den
8««B laiaod» und UmpjaTr. dm Sttlitbf, Liij«if-Ütl, iwurSien CmcrjaTr

und Lujatr. Ana aiedrigar V:uj;cl/iini; 100 ra. tilr^rn «;rh di«

bejdea bapoaauitea Bergmaaaen la 1200 m, den bocbitee i^nktea da* «ara-

lliallbM BnUtod aaber daa Oiil. Abweicbend t*b allen fibrigen, ge-

na4«lM Blben L*pplanda ansbilMB lie ala tafelfötmig« HaehUebaB mit
Mellen Seitenwindes. Bio« horiiontala Banknog dea Oeetcina rilt di«aa
Tafalfonn barroir. Di« Uaaaire aind tob tinar mit Seen and Mortaten er-

mKm Oe«lii»?i«ttafl5shnft ümjcben, dcteo Bewil^onf rn^ Ki^e'hrti and
liirktD im üedirue Ii« ti .Tif.—40Om «Datei?;«. Uirilber frh.-bcn «ich

di« nackten, a*iklUn«l«B and a«Tbr6^«]ndan Oabinga mit a|iirliebae<i Uooa.
aa4 IMllMWii^ Di« bBcbalen Teile tragen awar keiaaB ewigen flehoee,

da4 «bar aar kura« Zeit im Jabr* aebnc«(»*l. Dln gana* Oabiet iat Ibit

ttnbcvobnL

Neben der boriioatalea Bankno« tritt »ia* rartikala Znkllltaag da*
<}«t(;i;j lifMvK, weldie die Tli.lti.I.iurig bagUnatigt. Zablreifhe Tt.meT mt-
Klineiiler: die Muiirn. l>i.' k'^intrD I%Uer habern V-Form, dip ^rn-Vm
da«cgea IJ-Forai; im Unptek aind die obem Tfaalaadea dor^b Fla»« fer-

bnodea , im Ij^ßKtnn «adM «• digigen n«iat in Karen (»Tilgina- der
Lapp«o). MoribMaiMlailil MhM dn Boden der Tkilar; BadoMiineik dai«b-
qneren sie, und hinter dieeea biell«n aieb Reea aa*. Dia lUlü llillMJia
»rboa Tor der Kiaaeit, haben abar, «oweit n« U-IRnaic aiad, dkaa ibf*

OeataJt dnri-b die nietjcher «rbalten. Di# Pnstapaltan« bedeekt dirCHicT.

mähe, nonKritl.ch i'.ir liocbebeaea, mit «ciiurrkinti^nc Trtirnnietri. Auf dieaen

,8t«iDtBBdr*n" luebt aiM ftgpMich nach anatalModMn Ftla. Di* <i|»<
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vnil frwh. Seit d«t Kn<fU hat dir Krunm beifit-« hrtrfciht'.irh« Wir-

ka>K«D btrrorgmfM. f. B. «Id« iotthl DelUt, luu Teil mit KaiiTi>ii(ta

ad lj(ttii«a, an dtio 9tn neiiiidtt. iMMMrit DiinrtUi «lai inaA
im Drack iln Bim in i^Mii «i(|t«hiult.

Kinny untaneheidet hiar iwal V ar(i I < t aebarn niian : «d4 iltata,

alli^nrina und eio« jünftn, 5rtUthe. Di« Bawrinog dr* Inlandaiaaa ging

in K.:.ti im allTCmeineo ton rirh ND. tini Wrifivn Mwr aber, dicaem

f:ili;<liil, nach 80. 1>1» N<(!helir,i.\>.i;it-(iflnr;(i wjlilfn T,in W h«r »Ol»

Bin {(«troffaii md la liteaet tiaite aci|!«tiabelt und aUgetticbt, wihrand die

Ort•ait^D aebroir und nnb blieben. Aua der VerbrviUlnK (ceaider Oaatelna>

MM* ergibt ai«b, dafa di« Eiamnaen daa Oebirn* bia an 800 n llnba cio-

hUlltaa; di« blihcni Talle nM(tea aU .Nuntakea* berror Zoblraieh* Tat-
ra ea«n (Saettm) und na den Berftfaingen in geringerer Hübe tu beot»

aehten ; nl: fut^tatirfm in vnm Ki^n li^t^rdllnuntan Seen »ur Zeit, ala daa

Bi» i'ijriu uri ^Ucht<k'l<< it i^iiabin. LUmul« halt« akh dio BairtgaBgi-

ticbtaug de» Ei*a> bicb SO gediebt i>ie apitera &rtl>eba Vetgletachanieg.

die Bamaay för gleiebaeitig mit der «weiten D<iid«iirn|iii<eben Biaaeit bill,

Ibigta den TbUan, gib ibDea Uu« Form und bintarliab di« Morlnaa insar-

halb der llUar.
Den grüfiten Teil der Abbaadlung nioont die patrograph iac he

Beaebreibong ein, ana der wir aar die geologiaeb «tcbiigrn Krirh-

niaaa h«rTorh«b*n wallao. Die Halbiaaal Kala boatebt Tut «Lnri, iofili^h

au« arfihiiMbein kryatalliniacbea Oraadgebtrge, und t«ar tr*t«a lai ä und
VV ilcr heiilan Oabirga cbtoriliaeb« nad «n>pbiboli«be Sobiefet, aowi« Br-

ii;uiiijr«t«ine d«r Diabaafunilie auf. wUirend in N aad NO Qn«iCM aad
Otuite Tuivaltea. Dia beiden Gebirge telbel beateben dagfgao auaacbliela-

Ueb aai Nepbelinijrenit nad Teraandten Qealcinea (Tbenlitb, IjoUtb,

llngnait A«.] in niasuigilltigeo Variatttan, die eich leirrntriti; in Oin^nn

nnd Lagergingeo durdhiaaliaii. Baeaadera aBt<nehti<'.<'t »ich int li<-«ttm

daa Lttjarr-Urt waaentlieb in aeinci Utraklnr Tan deai de« tjaptck; laeb

«ban niiant diew« .(.ujarrit* KiaaBta Onatcin wieder einen aä4m Btlli-

toa an, iadan «a reich aa BBiUyk-KlnMni wird (Kgdialyt-LajaTtH). Dia
baidea BrapÜTmaBaiTe fibetlMan dit iteUtaeben Ocetein« oder atobea

gegan aie ab und baban ai« vialftdi kneitaIrtiBelamorpbiach rerindert. Aa
fins^ Sti-Ti-n tTii(iTi narh koataktnk«taiBorp)i«iriiiitc Sedinantgeateine (Uora-

f'U'. iii l)<in!<.'i:tu>[ LdL'rrang gegan ii-j N«|>ti*hn9jeBit sbetoraeDd, tat;

aa aind die ieiitaa Uaate eiaar riianial« fiber gan Knia auagebr«ll*t«n Aedi-

«MMwke, di« aneh m dtn KIltM m«k in «nirlaea KIcekea erbaltra

iit nd wahnrbeiolicb d«a Otem m»hCrt. Danach wVi« dar Nephalia-

ajanit pu«td*Tuai«eh oder deToolacb. Aua dea palngf^iKban Wecbael

ergibt aieb, dala die NepbelinayeottaiaaM nicht daiab «lae Knipition, ana-

dero darrh w>(trr^inltee Macbdiingea tob Uagaia ent^eriilrn Frri.tr

waiaaa di« U('«<tiiiiri-Bheit, Slraktar, Bankang Ao. in üfat»!-« iatj'. hia,

daCa der l'inptek di« tiefeni nnd aaltUern Teile einea groben lakkaüihi-

acbn MMBfii dar h^nr-Urt dagagaa den »bara Teil «iaa« Lakko-
litbaa bildet. Ob Md« orapttaglich eia Maarir oder galraiuit ntaa,
IIU alch niebt entaeheiden. JadeaalalU eind aie erat duieb dl* f
M* einer miebtigea mabälleDden Oaitaiaadeete bamaageaebilt

417. Kffvtaw. P.i DfoHOlun vm WjtOai. (S«n]mndaiil% m. Bd.,

B. ak 1 KuMBdltsoy 8*.) Hodiaa 18H. (h ran. Spr.)

Der Anfwls wendet aieb gegen die bla nir kuneai aUgeageiB TMlilii>

tete, lalbrt in Knbiand Tielfach Tartrcteo« irberaatiacbe OliedanMf d«t

OberAiebe HuraUad« irt rine l\tihf vin M<t«eatljeb«i) IlKbeinllgeB , nnter

denen der Bralieeb-karpLtuch; -.lud lUr uruliuh-baltiaeb« LandrOekea die

bekaaBtaatao gewesen aind, ijtiM« Lebre, welche nunmebr endgültig Ter-

worfen iat nnd aneh aiu den daut«rb«n Librbüebern an rerwbwiodaa be-

ginnt , wird ia «orliegender Arbeit aaf Onnid BBifaaaeadar topograpbtatbtr

Aulnabnen (1891— 1893) in flonTeniement Wjatka eiagebaud widerligl.

Biabet nabm oaa« di« «ogeaanBten .t'walli (d. b. ,Hi>ben") ala daa iat-

licbat« Glied daa sralii'-li-t^Iti^rhci llli-l>ns n'« l^n vi n 0 nach W var-

laubad« Waaaeiaebeide iwisrUi-D Wit^cbi-^ l;i tJDPt- unit Kania, biw. Wjatka

aadeneila , alao swiKbcn den Gebieten dar nörditaben Dwina und der

Wolga, an. Wia Um topcunphilffc «ad gacdogiKb bawinea wird, aiaban

ich die Uwalli n» KXO Bidi SSW, alao im allgemeinen too V nach 6,

Ood kUdeo keioeawega eine Waxaencbeide, aondem werden tuu der Wjatka

and d«i«n ZuflÜMen mebrlarh ducchbrocban. Oberbanpt etellen die Höhen
AttUcb der Stadt Wj^V;« kficeti hiXUadtiii'K, m eich gaacbloaecaea KScken
dar, aondern lauen a^rl: li> rlutcr.f Ltl> im? iiFui.irh aetkisnete, wenig aa-

aannenfalingend« Gruppe ran Mügeln Ton 100 bia 120 Kaacben (SIS bia

il&O m) abaelutat H«he betrachten. Nach Süden bin, ieoaaita de« grolaen

BefaBa der Wolga bei Kaaan, kiBota die BifclkcttaB daa bahaa laebta-

Immmmmtl.

44H. Famintsln A. \>.a Kor-ihiaakf: Oberticbt der LeiattmgeD
anf fIciB OfbiVSp Her Itntanik in Rnfiland wihreMl dw JahltM

Ai:s ili'in I!iih,is^ ln-i iiImtmH/I vtll KOppttIL fl^,SlSSB.
St I'i-tcrsliurt' l«i4

:
1.ixjizig, Voss' Sort)

Im I.ntrtdiuiticnrbt ibVi , Nr, 112 i«t as( di« ent*n b<id*n Jabr-

gincc diaaer ^wtsilaiig Tu<iK«r«nt«a aatoerkaam geiaaebt und thtNutaan
tawii uub (it den deatachea Oehmtll danh die eigaB« Originalfibcnttanng

h':t>iDt. Der JSngate Jahrgang, an deaaan Auagabe biniiebtlieb de« pSn«
(«ngaognpbiKhao Teile« (i^ 9B—110) Konbioak; aelbatlndigea Aat«il ga-
noeaiaen bat, acblielat airh ia dar FofB aa die Mhetn an. Indem er dlMt
kurrrn f'''rp<i<;Lt des Oeleialetan die tan^jn^rttt-n. mehr oder wenigee aaa*
fü/.r .

Ii.:; iLrkrLtr folgen U[at. Fi.l«(-ndn ilrr»lli.'ii be«B^iTacb«a «iaa

b«iuDdi:e AulHierkaankeit tob aaitaa der Geographen: Alba«, Di* WUdar
Abebaaiena : Brkltniag dar bedautaadaa KteTttien dar Wald|NiM daaatM.—
B«k«tow, Nachtrag aar Flora tob Arcbantatak, iMiaodar* fflg dia Tim tbo
Nowaja Saoilja. — Brotbecva, BoanMratio Uoaeonia Ganeaai: 610 Ait«B

ala MooaragatatioB daa Kaukana. — KihlisaB, Noliaen Uber OnoMcbe Itu-
nrr cmian; darin Kiaacbrinkung der Vegttatioaalinia dar Urcb* enf ihr

»tlu'hr« Ilaaptgetiiet. — Deraelbe: Die Naehthbata in Finnland (nach dea
TO« der (}«ogr. GeacUach. iaFiBnlaad 189X aiagaaaianelteB BcobacbtBBgen}.—
Korabinakr, Baglaa dw Hatia«|ik* alaar .Flora daa 0«l«na daa Bompii-
echen RaMaada Sa ikno afetemätiaebaa aad gaographiaeben BaciabuBgan*.

woria di« UplwmltaBt d«a Varbrcitungaareala der Arten ia Kaaao, Satia-

birak, SaoBna, WJtlki, Fem, VU aadOranbarg durcbg«nbrt wird (Teil 1:

Eiiilp;t^ing und 1«4 ArttnV - Uenellw: Btrich! Witt i'.if Kiji'rmüon d«a

.Nni'jr-Q'riirU »1« rin^r .«nilw:rl-*rhnftlirhcti Knliinii». r.nfh M:npr uu Sijajmer

dotlbui erfulfrtea K*iae. — Ktjlo«, Flora tob Totwlak 1. — Koana-

««w, Botaaiacbe Ergvbniia« der Expedition Putjataa nach dam Cbiagaa,

lait pflani«ngeo(nphiaeh«B Batracbtangcn film die KinteiluBg Oataaieaa ia

Bergbaua' I*b^. AUaa V, TkM 48.— UpcsTnaki, Arealatadian ia PoUb. —
Upakjr, Vom Kaipi tuoD l'aalne: Beitrig« aar Flora dea nürdlicbaa Kan-
kaaa«. — Facaaski, Die EatsickcluntrutidiMi riner Flora, mit kritiacbeo

BMierknngen dea RtfcKnlfn K.,r»hin»liv. — Dritelb«: l'nt«mcbiiBgaii ia

den KaliabekeB-8t«pp«a ; aaelübrltebe Arbalt Biil ZBaaaaienatallang cinat

Flora tob «08 Arten. — PoggespdU, FklMlOttMk* BaiMg« «M Uom. —
Prtin, Biahrei« Arbeitea Uber di« tkn Bibntiwi. — Meaiow, 8«U«li
elaei Skitae tob Klima nad Flora dea Gab. Wilna, aalt Dotetaebeidaiig

der Vegetationa-Formatioaea, eatar denen die Wilder 27 Fto«. ainnebnan
F<l.iiri.-.w. IiB Lude der ZirbclktefoT nnii in T.cMn i'niw^a^Pel^-Oebiaqk

am; ub«r VerbraitBBg dar Zitb»;kiff»i (nut Kirtt). — Tiuliljfw, Im-
umn-rahang avIacbeB Vegetation nad Boden ita Gab. Wonneab.

Uie* M da* Blaageniee« aua tu Kaferatas, dma «uOUiliiitkiitt dM
«aitergthMl» Btntauig geatattat. IMir aisd- M( dl»

41». DvtoMiMf, T. y.i The Rudu 8t«ppw. PaUUied \f
Vbo Dvpt fif Agiicaltiir«, Hin. «f Ckom Dona&n tu
World'f ColnnUaa «spoMUm CbSaitf». 8*, €1 SS. St. P«-
lcr»burg 1803.

Zar Auaatellnng ia Cbiaago TtiiffCBÜMbtan die maaiaeban Miau
dpr FixiliTitcn uDtl dtT DiiirilinaD Qtlxi .^rktrbAD und Dumlinpri j arliT

dt'hr.tfl Mririi::/ra[iVii?Ti Mb«: d.o Lay;« lipi At-k^-rliBus uni d<»r IiiduaUi« Kaf^
ItalU ; die erwthata Sebiift iat ein« von euer groliea Menge aolehar

Geltgcnbeitaaebrinaa. 81» ktt den Zweck , knre Bb« da ia dar Bwlaa-

kand« BnJahnda OaMiMa m refarieren. Diener WtaMmnr*ig hat, «i«

bakB^al, grtbe Fortechrilt« geaiacht, ««bei daa Augenanerk TaraBgUeb aaf

da« TaehanMiaJani (Schwanerde) nnd den Cbtrgang de««alb«B in aadr«

Bad»n*r<eTi irtrirhtet iat. Der Verhaetr !iat ai;h «ihr Tiel mit dic««oa

ItPurnütnr.il« K-eihtiAigt; Banentlieh iiu I »rinr »ifiifthradea Stadien Uber

den Buden der irooTeiBaoaBia Nithnii-Nowgond aad Polta««, iaa Aaftit(*
der dortigen SeBatoM (UaMtOM) m wttllw. Kit MUtt MflUt
in folgende Teil«:

Part I, Ol. I, The laat pag« In the gaologr of BsMi«
and of tb« 8auth«rn Bteppea in parttenlar. De» Anllang imAt
rioe Cberatcbt der OUaialfarmatioaeB KuAlaoda nnd ihrer Ändarangaa
TiJD N' nacb 8. Ib diaaer Rictatuag waidan die AblageruDgan immer we-
niger Ijrpbcb gluial ;

grofae Blicke, Hcbranunan, roebca monlonata fehlen

im B gana, and ea bleibt endlich nnr Liia, welchen der Verfaaeer fkr

(Uital UUt. Obsb «odMi di« (laiebaailifaB ntatiBea AUagatsogaB aad



lumliMOtalco FoTtMlioD«« bitnwbtat. D«r Varhaan Bimnnt |ui riehliK

»s, litb daa (Tob* ikaiKluiaTiacb-nuaiMba laUwIria ra damlbta Z«il »li-

atiarta, tia di* urcCwii TiuafraaaioMD dar Maar« in Süit-'if uud Ki.rjao.

Wie baktant, babae dt« Bcuntan FocMbascrn Ka<ek|t, Jals tu Uitec liala-

Uada dia kaa|>laeba TriBaftaanoa bia laa 0«af«ni«ai«at Wjatk« tticbta

ml nar darrh atwt SOU km fon dar ItaHpwiitl im KtaBMM im
GoaiitBaaaDt Wol»i|dt KatiMnt »ar.

Ch> iL Arraiifcamaat of tba aarfaea aad valer in Iba
B«mI*Ii Slappaa. Nladian öbar SUppap, waUba noch «anin oder gar

nicht Ttim I'fliij« Jisrührt (ir.il , ru»»i»^fi(i Of^hrt« su d«t Aoaicbt

L'cf'Jtirl, dkit cu'.fli irtiklcruirrt»? Srhlychlcn ürnl 'Hiii-ur fcUlen und daa

Wasaar aicii m ttacben Malds» Kftiaii»U, <l«rt tattweuo si.i^nirrl , triiirfiaa

laiigaaa, obar> aad aatarirdiaeh, nir ntebtlaD Mvida fdt \ tuviKlith

wardait wohl ntaa« aad Bächa g«bild«t, aber aneh tm t.-mji«i iid k^^oms

daiMa!t>«i; Cij^raktar. In OoaTetaciiMak l'alUwa koroiMn trvtfande Volk»-

naiaan aulrticr ISicba m: Sliaporod (— Rliadiaboren) , Mtrtwgwod
(•» T<it<^ WuMtrr) deekan at«h giBi mit d««ri twrsUob'-fi Muff st. IV; V«rr

gibt >-rh ri«. Müba, in b«vrlMD, dlaaa Sti-pprniluu« ttim ujrti fiülict

Di«bt poh gawaani, and dia Faada Kröbaiai ttask»«, Aakar tcc bawiaaaa

kainc Irüban iH|iMiiil« ScbifTalirt. Ki gabt darin aDtathladae iv wait,

jadocb gibt tr sa , dab dia aogep0ligta BtapiM rial fauchtar «ar , ala dia

Ndtt, walcha dlaaalba araatailBi md citiert darUhcr dia Worta aiaaa

iMdwirtaa daa OnareraaBaata Itobo«, T1>. A. Igaatia« (ol>na iba jadoch

Ml Baninn;. NiicNu*«rn die snleT if«ü Pfti;« <i«ki-iiim*ii, »nSfii dia

MwMfik fcllnijhlicii li:it EtAf iteflltlt , diu WaiBcr tier ScbDfev:hnieU* und
dar Plataragaa taafra aebaeU ab, ratlaaa ticia Kabiaebt«», aod da« «iraad-

«aiMT aiekt tiaf. Gröba FloMUlar ph aa frailieb frbb ia den 6lat)|Ma,

wil dia dar Oajapr, Dsjaalr, DoB, Wolga Ao., jadoeb dlaaa Oavinar
iallpriD|!<!n IIS QaUlfa odät Um aardlteban Waldlaoda and babaa arhoa dort

gntdianiilcnitrrla TUkr,
Ch. II). Tba gtappa aoila. Hier nir<t Wieder«« Ocaicbt gelagt

ia( «iaa wichtig« Katdackang, welche nweullicti i\itA dke Furaebun^ee de«

Varfaaaai« and aeiear Mltarbaitar im Qoaremanmt i'oltaw« bawiaaen ist l>ia

StniktM da« Bodana, ««leh*r Wald oder Stappmgawtehae trtgt, Ut t*b.f

faraehirdan. Ni«ht aar tat dia Farbe icfKbiedea, denn aar In der Stepp«

celeteht wirklieber Tchonoiiaai, aoodetn aaeb di« Slmktar, namantUeh
daa Unlergraudaa , Ia etaat Ttefa roa >'] bia 1 Fab. In dar Stepp« hat

der frileruruDil die»rl1i.- Struktur »i? di>r B«d«B, iat mt «fBiiset daakaU
irii vVR.dUiuln jtd'.'rh. if-rfallt vt in urre^lmklnge «twu uulüjcriiiie, graaa

'l'aüa. Uta Ksaataai ewaa aokbea UateTgnnMlaa wird ala Heweia batmb-
tat, dali daa batraOrada Omadatfiek frähar Waid trog, uad io aabr lielca

IUUd gelaag aaeh dar B«waia darch Aktee, alte tlio« und Karten dt«,

i «M «Im Ikbella aaeh Kraiaea fOr daa Oonrarnantant Poltawa aber

ilt iMlthani der iatii«ea aad rrfibara WUdaa gegabea (8. s;), wobei
ia den «ratea awiaebaa Htfjvptnwtldem (d. h. laf im IPiMtnie ee-

wtcli<«ii<n) nnd aolebea in Inundiitionagebiate dar Fl£>ir. nimcnllicli dci

Unjepr, untenehledaa wird. Entere Anden aieh aiaiataiia ia den boliara

öatUeban Krelaea (mit Aainabiae da» Kr«iaaa KaoataatiDograd; , waleb«

aneb baaeereharakleriaiart« ThUai and 8«hluehlea babea, «Ihread ala In

den ebeneien •rMl.rbra Kffibeti «atwader fehlen oder aabr apblich aind.

Oende Ia d}tr»eii Kreiseo flndrn «ich aaagadabnte Wilder ao daa Flafa-

iiftrn. Wireu W«Id nnJ Sif|i;n hiiiipt»;lf}ilicl-j ji.ni Klitru o'jhlniri«, »o »ttr-

d«r air n.fhr W#ld m den *i.»Ui.?)ieu Kr'-l^^^ d?« LioiiTerneraeali l'n-tma

ttadea, deaa aaeb Waalen «u wtrd der Sommm küblir snd fagchtvr. Di«
Wfldae haben aabr abcaaoinaMs, MMMaHkb im Oatea dea Goaroraanenta:

•e badacklan ai« frUber 8t Proa. iltt OberfUehe dea Kreiaa Poltawa, jaut

Miekaa se aar 7 Ptei. , Im Kreiae Lnbo^ reap. 10 Wt 4 Proi. im

Kniae fioaMB 86 aad 9 l'roa.

Die niodrigiini «tt«aeT«n weetlidien Kraiaa de« Goa**memeeta I\nUvi
aiad auch rri>:h an «.jgasaantea Salabüdaa (aalimi; , «>>b« jeducii mrht
aar Bnoraaaaoaeo ym CbtarMbiBaB, inadani aiicii, aad twar hasptiichlteb,

«n aehwarriaaiuea 8alMa niito BUm fHMM min. BgjitUib* ilka-

liwhe BMen fahlen hiai.

Ch. IV. Vegetatlan of the Steppea. Hl«r wird daa Oanranw-
Mrt PolUwa (aal allein betnebtet, and aamentlicb der aeb»iie Wald
Ton IKkriTiks in der Nliht äti STiirkkla laia VarbUtal« ni der Iba

irmrißcetjdeQ Btt'i.p.f. und iiu dfii jt!liiireD VcrbfiltaiaaeB werden die

trUera »a reataunarm geancbt. itaMMidera« Oewiebt wird daiaaf galtft,

dab, weaa die Wtlder frdber «iKb avigedeboter waren, ai« niemala iaaam-

meahkagend anfttatea, wie im «igentlicheii Waldlande Im B5rdlichc<i Teile

dar Goanrnemeala Kiew aad Teehernigow. Sie traten aaeb früher an

daa Flnbafara aad d«n racbtao, hohen Bii«cbangaa der Thilar anf, Toa wo
•ie «eh p;n« Slirrk» w(it «nf die rialnu« >f tiirell^le n, «<inr jW waren

d:p?*l • # taufteu AfclliDKt ^tiK*" '^•s llukcn K.udufer mit Steppen-

Te(«Utkie b«U«id«t. Mabea (jtjiMchar UsbwiJd- und 34«{V«iint«totieo

bad aad ladet aicb im OoBfWiicmenl Poltawa eine typiache Saliflura-

Is den OcoTaraammit* Cbukov and Wonmcach tritt aabm dleaea drei

Tjpea ikJiL ein ti*ft»r — M<K>«-1ini[f« , daran Flor« daijanü'''^ 't"'

nör»J-irbcn Tundra liliitlirh Lil,

üsiin Oet/acblat «ler Varfanaar, aieh aaiaantliieh auf die Porachungen

von Prof. Kotlftaebew im Wemiko-Aaadol-Wald« und ia dar kaMchfcWtaa
Steppe (Goiiteraament Kkatatlnoalaw) tlfilMfid, den Kinflub dar Stepp«B>

wilder auf den Abflah d«r Oewiaaer. Ba lag tn Prlihliag naahr WaMit
ala Sehnae im Walde, «r taute langmmcx nnd dnrchdraag den Boden baaaar.

N»eh BertliimulisHi äer Bfu^etifeartilijkeit »w !3. M'irj w Ofden bie n
1(1 Werjrhiik (clii 0,5 m^i im WilJe 2:i,s, in ilo: S'.r[.pe 1)1,1 Pro». W««.

aar gefandan , waa bei den batraficndae VetbUtoiaaen eiaam Oberacbnb

Ton 65 mia Waaaerbühe eataptieht. Da «olcbe Varhiltniaia Haaderttao-

aende ton Jahnm danarte«, ao iat ee leicbt Tetatkadlicb , dab riale Sali«

im Walde (aamaalUeh BiflWBata) bia 6—K Fab TMt «DageUngt aind , «•

dab aelbat in diair Tbh der Bodaa ha« Zoaalt Ton Slaran nicht M$-
ttnuat; m di-r !>t*pr<« teeebjeht die« «rr.i;tteiu Ton einer Tiefe too

j tuli BD. Ddnn mrd auch aaf die regeln.liuc- re Bpeiiuog der Qndlaa,

Viamt and Sees in den WUdara Uotiwieaen, aal das Sehata coe tfaek-

oen WindM, "
"

wiaet.

Ck. T. Tk* CtVBm «f tb» BMpf ««- Hier wild I

•HibUiIIA« VtntdrtMg Im «hmktalfaMkaa Steppenaager «rvlkiit VM*
deraalbeo lind inf t^aaenden Ton Quadtalkilomelem gar nicht mehr au

finden, ilnr<n dir Kitateei dieaar Nager iat an angepflägtea Sleppeabodea

gebaeder. Im IV'berDuijnia findet maa naawnhtft angeMBate .Barbowipst'

aad ^Krntiiwmu" . d. h. äinge dieeec Naiier , 8'.ieh dort, wo eie läug-i'.

aielit mahl mbudea aind. ladt« die poattertiin Knaa im Steppen m-
« VggfeMiiriNlMa

^

Gk. VL CUa»t« »t tk« Sttff*. Kar Bfedk «m lar

AtWt van BnroBvwakr tbar Vmm Tkiäa.
Canelaaioa. Knn« Mivitnlatfaa.

I'art IT. I^tidr nf the loil In Kuaaia, ita pa>< >nd pre-
»ent. Kme kurie Ctier^irbt dsr .Arbeiten nber Bodaakairdr iii Kul^land,

welcliir e-.cc ('l-iTiu-ht der llBupttevj!t.it« der FooiiiangaB und der Tao>
drnien der ruMiKchrn Korüfher auf Jieaem QaUil

tagt dee Veibaaem and aeiaef Sefaülat) folgt.

Dte ktar wlN<« AMI UMet nat latamaMlw,
den aehr teMtt aliB, Wi li« Oe Recultata wichtiger

Aber Badeokuid« Ia einer an errWit-len SpruJlie »ie fter m^iaeboa laaen

kiaaea. Leiiier libl die t'L~frvettuiii; rir
.

,
uhr Tin in «Ln>.;<iea Shrig,

m cjuft Itlufif» der Sinn unrenUndiirh wild, lim bekiiDnt'; ItaMeniacha

S[itirh¥v)rt . ..Tracutt'iK— tridit.^rn- wird hlnfig erfQllt. So hei.'arn dm alten

Wilder am UnaeU .loreat p lantatioaa* , Oäldaaetlidl wird ,üil-
«•Ml«<t* fIMMt ««. Jadnak mA **nt«B, dab «t
OWmImt m WrliWiii ••«• tatakaa Waitta aahr grobe !>ehwi«ri|>

keitea bietet. Ba gibt in den niaaiechaii Arbeiten ober B/xteeknnde eine

Maate teehnlaehet Auadrficke, welche teili der Volkatprach« tutlrl;! t, t>ili

nm erdacht aiad and dnatweilaa kein XquiTalent in fremden Sipnchan

babea. 4. WiiHiih,

450. Perm. BUtistische« Komitoo ilei Gouvvrneinentii

runter der Rvikktion tou D. Smy schlajcw): D*« I<*n<l

i'eriii '2 IMo «72, bzw. 308 SS . mit 1 Karte, 1 Tab«Ue
und zahln iclit:!. >ki//.CD im Text. IN'im, P. Fb. B^HIImhU,
\f"J'2 11. If^^'.'i, tu rii.s8i9fher Spr»cbo,j

1>M irtdii'i^itTi 1« Werk beetehl aaa einer Ungern Folge Ton Kiniel-

acbriitan aber «IIa Zweige der geograpbijchen , wirtarhafllteben aad ga-

aehirbtlicbaa EreebliaCanog dea UnnTeraemeala Perm. Dar erate Band «r-

«chlen ie»S, an einer Zeit, da die kiilaenta ia den ackarbantiaibeadaa

Kraben dea OouTametnmta aieh flblbar mB<bt<^ ab dia Bungeranet 1

«af dei aaglSekliehaa Barülkarang laatate. Unter dieaem Q«
bt d«r «rat« Asfatti aaa der F«d«r dea XtliuraU'k'jiiünian K r>«Ti'^f>«r<>w

Ton allgeiCf ilit;iu kulturgeograpbiaehen leteieMe. I)er Verl<ia->r uuteniuebt

dia OrUnde der Uaagergeilaal und webt aaeh, dafa nicht die nngüiutigan

klimatucheo Badingasgaa, aondera dia SrMhbpfaag da* Badao« infolge der

piimitiien Art aatner BcwlrlMhaftuag , di« beiaplelloec Oawiaavaheit und
Qleichgülti^keit der binerlicben Bariilkening, der Uaugel an jeglichem

bodwirtacbafUicban Kreditweeen die tiafarliegeaden rraachea daa nat>oiial«n

H!oodf »ind. N'ief.t di." i: ffenllifli« und i-rii»!? Wottthätiiikeii, 'Ue »ich In

gani ilulaUlid IhHl und l>>'jl' Jn a^fDjifern'icr SVeue der n-:it3eidenden

Ö«(lat« «ngenonaMB bat, t«rmi| ia( dn Uauai ia Farai — «btaagvinif
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IiHen«arbeiidii Euopa Mr. 4»1—15«,

Irl« im Obri|^ Uablaad, asf walcbaa itcli bier rolwickalt«« QmndtitM
nlir wobl itral1(«ni«in«rD IuFmd — <1«id Mhh^I ts itrairn. Di***« ut

ngi dorcb rotbrac^nde Mitftrrg'b wfrloiin 211 li<>;Fe-n«ii , ImbfaoDd«!*

dafch £rti«hun.? 'icr Ack>'rl)«v"lkt'ruii« zu )r;LitiiiJi(;?r Arbeit, ilarch ratio-

iMii* Hfhudliuif dM 4ii liah« btd&rrtigtn Hoiteo», darcb BchaiHiDC Atx

WMupB, AmniBuog dti WmimIM «B«ri'Mlung »«.— la muUm
AifMti wlfl db IMnnsg b««t4id*i aal diiRbtt»fahrt , tab tt» ducli
di« Kotjahn enMbsn in tngt ii«itiUte Zuksiifl dar llttttanwwk« d«t

•tuk IwTölknttn, biaber prorluktioiullUiii!«!) l>«raiKb«D Bsrgbnirk« noticco-

dif di* Z«w«i»Dng d«s Btditf^ iivi P-^liI»«»!!- uii3 »unidittTn B'.«nTn,iUti!.l

(fli dig litlitMcbe Bi*ecb>kri t^fIiül;«. l-j nirj um L^L^iii^rn . iU(< ilir

Wen! dieiet Hahn b«i llMcbaflnag diaasa D^datfa aat dm M- O'ter

w«atrowiarhaR Wnkan lo\ MilliMH MM Blhl IrtHlli tMn ilt M
Ob«rtrsi|UBe der Lieraruii|t«a aaf dM DnltdiMl KiUlMbttirtt. AafM« S
iat einer betrttflC'jt].' dr-r im l^ermtehen immer wxh gebrftucblicbeB, der

Uneit antattmnrni'.nn Arkrrhascerilt«, Aofuls 4 der BeMhreibauf einer Keia«

in d»n l'ral»»ti^ii B?ri;«fiVwl!'tt!l<t ytii 'if Mit!» »t«! r.:ni:«:i Jihrfinn'lcrt»

gewiJiFi?!. iJi"? LiV.i'.c Arlxit ijfii ernVii ll.in'-ie« pi^t rirn l-(>ir,UnF.rhf fbrr-

aicJbt der jibrtieben I>UEeliseb5(Uc*trr.,ppr;itur*'Ti, v.wi* iJer n^i»^jlut bfkjuten
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Der :
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tfl. Chlra, C: GuiliMm itnrilor li 'ui§ii\/mA, L CknUHiw
itarilor, II. Irigiiiliaii, UL HCsuri legiiltoan. Soidelalaft Qw
paM Rgntol. (BoMd ZI?. Trim. Iii. n. IV, Bmamd
lem.)

Der Ver(aaa«t tat lang* Zeil all leitender Ingenteur in Mineni Vater-

land* thitiir (roireaeii aod liefert riale braoehbara Raoateine für den Ain-
bau »Tfpr Hvilri>sMii?iis RantlnifB», 8«l»r »ülkn-nmi'fl i«t bei '^'.iH']«

der K fl^ti '?r;ip-Ti |fi (Oifitl;l*im für ijt*n I rr.>rrAi:hpii liip B^nrAtj- nirhr^rer

l'IHo* Iii MaiMläbeo ran l : lO'JO nnd 1 : lOVOI). leh nenpc die ^kiwji

te Jte M 1lm»jMi wat Cnim niM «ianinfiNlnit in Mrttasaonteii

fliidt, 4k AtilMiiaM im fltfMMiiMkm im AK M Bctina und ron
drei Parliea aoa dem Millellaore dea irgeaeb. Die bydropaphiaebe Cb*r-

aichlakart« I : IH)6 4(10 iat T«o gorinitem Werte ond leintvt wibat filr ihran

«peiiellan Zorrrt mrht «la«, «61 d:* ti^trstT^nl-n yci^licli* in Stifler* Haad-

atlM blet'Fi:. Man TeroiiUt uuI der Kurie miini :je (Irtr, diif iu i^'*r AbLiinil-

lun( gcfiBuil werden und für du (avaaet* VantUndoi« deiaelben wi^bti);

Vm BHh bMtoi Mbn aiMt nuto ufMAMitiav iwd ital«

laigii pMUU ndtiieitM KompiblfawM tt«r KuilkaaUa M CUbmm
und Xi;yifterD, maderae Bevtw«eranir«aiitaff«ii, Äekerbauichultn, IMmboeilia-

('berwIivemnaaDKan nach aeitenlaocen Zeitaniiabericbteii Tie) wertrvllet

Mnlffrjl ,
i;«« b#*ri-,i;i.r9 tj<l 1e« Vuraludien au Brt?i.»nlisi;t?B ton Chinl

M^ir.fi. Kii:Li-ren und I ntrrK«b«ncii |rcacha(Ten wt-riiL-. leb r*ehna

dabin die Angaben Uber die WuMrfUbnuig d*t tMnbniitta (3, Sl (),

dia IM ataaflnriii VaivMaaiiia ' ' ~ ~
~

<«B Jihn IST» (a n aal T»» dl« UMtOtn kMim i

der Oefabren, «oirbe die niKhnaaer dar IMmborilu fOt Ii« BlapIlUdt
mit aieh brincen (S. 37, 3» uad itii), di* Prat-Konniaeisii, dia Bta dar

IfTof^fd f>"niu'irfifli* u. a. Die ZflbU?n linil Ruw<iteit faat an ireaau, »«•

wei'pn ili^rcU »--'liwr Tpr1tlinllli^-h^ llruriifphlpr s:rnli* eriUlrUt. An awei

l'ieftlen in der Mhe der Al(l>r<irk* bei Kimnik (ehe« di* Tief«iM(ib«ai

{ Matan Mr dit tltiim, hitehitHi a«d aludijfflia WaMnHaila (5,1 taa

tf^A «ad em 3,4—«,7> Ut ia dl« dillt* DMlaiililitta. Wla IKr

den Pmt liufca der mmÜDiarhen Örenie km hcranakomflaen , iat nicht

nntkndlieh. Kör den B«raitan iviachan Moltenitaa, Jalnnitia and Donaa
lB0t«t di« Aitgab» 80Onn4|kBi, der ittau Uiatrilrt J»l"ifiit»4 ^iit fs^ni««««

as( i.1»:u .SBj^lirh. im Stieler) aar 704Ü; für .l.p rb-re M:^J«u in« lu Jjo

Urette eon Stefan**« (8. 13t) ««id*« SdOqkm aagefebni, wUinRd d«t

Dietrikt barchoi allein toti qkm deckt. Ich lib«rirebe die Ter*ehM«ncB

Aaiabea 8b*r di* MtthiideD dar B«wIa*craoge*n1*j|aD and den Aa«an|t nbei

die «o(hu;it!»cii>ü lind iiiMi^aa Waaaergeaeta*. Viel* d*t «•ptaoteo Varb****-

runfaa würilrn lu Dutiloeca Auagaben IShren, «ean Buminlen nicht fül

atiikl* ÜsrebfahruDg raratKndigMt Faratfaaataa in QaUri* aat|t! la dtaaar

BtaithBag iat du Seretbirebiet taMfa dar inlo|twiM VirMHaaa«, tkm
die v*tlM*er aar «au im aii|;«iMlaM aod akaid« aaf dia «üiailaia flab»

ftebiel« eieiaplifliierend redet, am «ehlechteaten geslelit. Der Italienet

Oi«i*, .welcher unter iMwp* m Soeikanal arbeitet«", will di* Vor*

iijiiicn für i'In»ti ti^Ti -Ut Dii-jQj a'jiul^it'inipn PfwänMTur-uilcir»! »ob

S'trrinroTa ^is Uriilii für 11 1
i>')> '1 Kninki TMrnelimfu 1 Suilte littih'.

V«rnnteraachaBg Ton 6000 l^nka ufitalieher «ein, an au emitleln, oh

dank «iam liatf taa 4m DaHi um dii BtdUlAa faa Uitiikt Daqa
haalMMt «aidta Idnalaf Watt* ikatridMaa cfMbatm a*h*a dk trua-

niKhen RenlemeDla ri>n 1834 aowobt für di« Walachei wie für di« Meldan!

Gioia ttbertrifl^ ai« freilich weit! Verfaner wSrde durch jede «*il«t«

rahilkatiMi «an fanabaofmaaltilan tat atiaagi QfaaialgaMat dia Wiaaa.

«(M niiAMMa. p. w, Bad l*mmm,

Ii al k an lia 1 Ii i us^-l

4ä3. Sarbleu. i'opogr«piii»clie Karte de» KOnifreich« .

Is7&UiX). Belgraa lüöl (Wico, Artaria;. k M. l^>.

BL A 1 : Oranica, 'i: I^Änira — f5 2- Cffnlrd^ — ZCo Vamrrn,

T Kruiara*.

Hit di««en Bkittem ul dio Geojc/aijttiibjkajti: huibjec»« atigeaeiiloiaeB,

453. KUbie, A. : Nouvol atUd gvogr. du rojaumc de Qrtoa.

17 Kutm (Uiiecb. Text}. Mmmüt, Aabertin, 18M.

464. Onaae, W«OMt: I)ragame«ab«j«aila|)prOM&««. inSMOi
(Nr. 1989.) »Out. Citfnuum to Onliith «uL ItlSSOa
(Mr. S091.) 1 A. 6. LaodoB, Adninatr* 1816.

IS& TWM« A.i BaiUaL 8*, 307 BS. Bbhootw. OcMn«. UM.
M. C.

Kin knncefaiate* alh^nMiaa« Haadbuch eoo Serbien liegt uua hm
ror, Ton deaawi II Kapiteln nur awei geofraphlaeh« Malerlal beibiiagen.

Den Verlauu, dnrth aiohrer* Bächer äbnüchen Umfang« üb*r andr«

Liiadar it«> BaUuahaJbln*«! «ohlbckaaali rciaalalirt di* Wabradiamag,
baia triiiUalia r
lafMga d«t

"

kodarnng wGrden Cnraheo anabrccbaB. an «einar inballreiAluiB Üarle^ag itt

ZuaUnde and Kinriebtungen dea .lortum ^iii1ti'i.tt<'ii d rr juuseu Balkan*

atailea*. Wir hrtiitii-r:! ili<-' Wihr!i«il dieaer B«t«jchnang uii:l cmehten

anch die Tum^iicbe l>krHt> Jlunc; Her i^art«ien nnd ibra« WirkefiN fiir ^b^N*

aiupncbeod, wie er die äittea ua Lud« richtig akic(i*rt. Aber der geo-

graphiacfa« Teil, da« I. Kap., i*4 «IfaalHtk aar «a* Ob«ftia|a^ d« Iqdiv
gi*tltla«hea, «anigar dar ai«gr«|iUacb«a Kart« in gadntelii« BÜia, aa dil«

man erh«n ean der Karte (aat aimtrieh« Angaben den Ruche« «nfaer i*iMia 6bw
di« ScbifCibrt aaf Dernau und Sare ablea«a ka:m IKv^k'rn « blldert Kap. 8
di» l'jud'ilition gaaehickt and rielaeilig, korrigkart uu -ii lr';titr «!ir» foe*

ki'nuiKii'iü L'nrlcbtigkeites , a. Ii. bMäglicb de« bLT.^ctiri'-htiin ..Wildicirh-

lanM* da« Uvita«. Wer gaiade d«a«eB WiUnebirg* genoer kennt, «elfa,

dali dlaaar Vawn aa da» mtmmm IMh*» (Hiat «ai Jaiatk ka-

w«ia« (aUt, alao gewifa nicht .an die ehincaieeh« Mauer ciinatrt*.) Dabei

«lud in d«n Wüldara «chon «eit Jahncbnten ni«ht nähr Lixh*« und aar

aoaaabini'wiii«« Rtlren an finden, dagegen Wülfe in graf«>T Y.M. VvUt
den l*r«i:ui(^ii :il aodann die Aoadehaang de* Taba^ba^i» virl lu wnig
aoaikaBat; mn der gmlaaitigaB BaaliuadahtiMi , ««Mi* aocta boeh ia*

I mächten, »weit nicht pertSnliebe Kanntataiiahin« rcieh*a kuB,
^«r Aatareu wie Unpr*Tii, aondem nat aoleb« , «pkh» iu dar Waia*

BM^gneaa verllaaig eorgahen, *U Quellen ecsler Gfit« benulat weiden.

IT. Oitt.

416. MU, W.: KviiliHiir. AmaaUald, Sdurdagli. (S«iidenMnick

am a«r Baihp «uir „Aflgcgn. Ztg.^ Mtnclieii WS.) », m SB.

BeiuteaaialMBaiB aoa Ört«rr«ichi«eh * und THrkiach - Doeai«B , ro«

AmielfcM« iml Tan 8A«rdagh. Di* HAbo de« Schardagh warde lait den

am «• MW n taaUnmt, «aldl« Baatanmnng aviacben andara

iriUtdUi
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LHtanhulMfiell Eonihi Kr.

Uei. Maltk«, II. V.: Briefe aber Zuttode und IV>gcboQb(iit«n in

d«r Tork«i »n» <leu Jahren 18Bft hi> IStR). & AuU^ eingeleitet

mA nit AniDPrktiiiffHi wtelu» im 0. BlrieliMd. Üt
AliliiMungcn , Kuttn «nd PIImil ^gWeh ft. Band dar Oe-
mamOlm Sdutttoi ud DeokirttnliglmMi».) Berlin, Uittler

A BohD, tSSa Gab. M. 9. geb. M. iO,n.

Du OitaU flbir diD gM^nphuekm, «i* kUgtaute IiU«rariaetMB Wert
MB •KkM Sakrift bt llnKit galUlt, oii4 wir VrwehMi dtrtbw ktie Wert
in mticTtn. War meh u diwtn klamfch» 8«lii1d«nog«a «rrrcQ*D «III,

winl Rat darao tbm, dMM Ictit* Angabe lai Haixl >ti nabiMo, dmn «ia

MttM ihn atehl aar daa (Umb Kaichtaai aa kirtagT«|jbi>;1irii nni)

lakahocriaeli«! Baibmoi, aoadani tocb ia dco aiuc«(*icbD*t*i3 li'njürkuiiK'^ii

TOD iVif. Hitwkfald aaaaa inTaTlIaaigtB PlUini ia illan d«c ^tiiaUning
b«dfirfti(«o Paoktaa. Sitf»m.

46». Kslopotbake» , D.: Du Threcia provincia Kouiaaa. I>iu.

irnig. Berol. ä2 SS. Leipzig, Max Uoffnuiiui, Itua.

1r ws'ln K4pit«:ü ^is'.ptirlit K. die Ciiifll."! iqr n.rliPiircdfn ArMl,
die 'irvDiL'D ilfr ri-raisflim l'ra?u.4 Ihnikicn, *1ir Ihruki^h'' *

'^'r»<"r.r>*a,

dia Ton dar froriu abRctranat war, dl« ümtollaag In Stiatagtaa, dx
aiMti aad tadUab dit Vamtnag. Das mivh ntahaa (Mi Kikniaa,

Ibtr 4i» «rf MBUM gaeMBlM ÜMBia« t»» Brnat nd Wmt iii Pratapelia

«ad du Uaxapolii aa dar KM» d* Fontna. Vor «lleoa komait aa K. danuf
i, n jadaio Pankt dii IMmU as Inaebri(li>a, Hünian, AttlMaoatoUa«,

Daeamn l!rarb^it^ti;e;i if. auaanacefüitrllan. Bai dar BaatiaiainBi dar 8tnl#-

IpiD ^l^llIllt rr in iez Haupliurhe mii Kmpaita Fom» oibia XVII ; in man-
dwn nUan, wo ar dtioa abwtKbl, «iid aich bat der Sptrliebkait d«>

lIllMUe tmm eataMla laaaea, «aldi« Anaicbt dan Vonruf rardicot.

Mar M dar AaMtieaf dw KinpUiri aiöcbt« ich oicb roi Kiapatt «rkUran.

dSO. Skmpb««, Th..- Die zvoi grofaen Krdlieben in Ixikris un
8^ und 16 27. April 1894. iZtucbr d. GeaeUaek L Eräk.
nlMin 1894, XXIX, ü.m • 474.) Mit i AbUld. u. 1 Kalte.

Im Or. «ta|>M| «a patk, Ia OtalMlilaad la^eMIditir QnHtt,
hatto M lafMt aiik iM «Mee LokfUkaa Bkdbahea itm 8,/M> April

laili aa Ort aad Stalle bagabao, nm dia Wiiksagao daaialbae « atadi*-

ren. WUimid ar damit baacblftigt war, trat dar sucb licftiger« ivait«

HaapUtoh ycurn 15. '37. .ft>tll «in. B* lat «ia aaltaaar ZaUl . wann ein

atarkan Brdt<^t>t*n lun em^m im .Mutfrlpuakt« daaaaiban bafiDdlieban , aaf

daa lüottttea tob KnUt&taan Torb«reit«taB wiaataaahallücbaB Fonebai baeb-

OiiiM.tMikliihMi anUt k«l Heit dkafk« «UM«

mall und aa ra einar aineebaadcB Mcnogniibie daa grolaao tekriarbcn

Krdbabenaehnma too 1894 aarubaital. Sta gebörl aicberlith tu daa
baalen and T«rlitalkhat«e 1l>art>>ittiti7en »icminnr Knibabeo, da ai«

dorthatu aa( eigenen Mircriili.i.-«!! iP ribatl'.t-j[.ir«.ii t^erubt and in dan

tlwantiaebae Amäcbtaii daa jatiigaa Htaoda dar EtdbabaokaaiU ant-

imbk Wk ktaea aai aiaaiiBM kaiwMaa. Ow B^UeatraM da«

eratea Btteae lig laf der kMm BaiMoa«! AtMjM lOdMItk van

Atalanti «dar dicbt an dar K6»U damlbaa in Mm. Hier aiod di« iMr-

(ar MalaaaiBa aad Maai an aUrkatan betroffen worden. N'arb dar Sibk*
der Z»>riti''roiiL{ we^^*II ilre: >f':«mlith« Zonen nntpwfhi«3Fji , wcleUe

aban*"Yii:U' »ah jnirxt*^n*lp lUlipfccn um rinn I''tii#nii'.rurii li*ruQi lnldfo.

Ui« RirJitang dar gr«ii«n Acba« iat für alle drei EUlpwn dleielba: ai«

«alt fatt flO aaik MW dia iMtttadlaBben Knita daa Iiaila tan aakai
eaÜUff; Die ania Zaae fßKUUm ZMÜrang) b««reift «a Mrinke KIMa
Ton IjiiTmn« Ma Ufaoataae (grofae Aebaa SS, kJeiae Aebee 1 4 kia) ; die

dritt« /.>i p UP», liliatet da» alirdUebe Bobd« Ui tlialkia, dan giölalan Teil

Bfiotlfiiü bn llu'ben, Lindia und DaTlia, acbnetii«; ttfn fh.M ri ii I^iwia

bei ti< l'ji t-nil gnucblielal einen Teil dee Otbrx- 'Jel^iri."^' ^-"'i iiurlilti

(gnrfaa Arha« 106, Um» Acbae 69 km). ~- iJer swiile Uicpteteia

«aiia aia atoe aaiaiiaMiiilin aa^ aad akeakaallaada Bewegaag tob i « .Sak

Onaar aavAndaa, der aiae cie6« Ukl *ea Wallmbewegiingae roUte-

ttaa Bpianntram daa »waitao Btofaea halle airb ant der groCaan Ackiae

etwa« B«cb NW (tancbobea; die Btlipaea dar arianiiackaa 'imtn battaa

mrh fiefDfjiilitpreflien'J iiieh NW TPTtin^crt \M* fT*1e Z.^ri' tii« [I. K'jfi*t«»-

t.Df^s. prof^r Arhp* knr.i, mithreiid liie l^se dv: ;;r'.iri.rii Ach«f diearlL.«

blieb and aocli t»eb SO keine Venebiebaog der miialaebaa %on«B »tatt-

geologieebar XaaiMaaaaatnac an dar

lakriaeben Kfiate rallang baftig aracbOttett. HUrfce ZeratSrangea aa Oe-
Usdao tandan anaarbliablicb aal loekatm Boden (Naogtn «dar Scbwamn»-

Die baaiariianainrtaata KnaMeaag daa flHaMi Mbabaae iai

daa ZulagatratM einer aeaaa Vemetfaataapalt« «ea H—M ka
Lira^e, welche panlld aar ariaaaiaAan Aahae nad aa dao baieila inihaa
denen Brärbra, mit deoea daa Uebirge nn> Kaaal faa labt* abiinkl,

Ton SO i>a«h NW rerltalt. Bt itt ein grolaea Vaadlaoat ran Skapboa,
tUfy] 5-[>dlte .*priLi Y^Tfnli't LQii J^ri Aoawatfelnngnn Uiliopninf* c*«»"! iit:*r

ibrrn Icjitrinwlim i'UankUr riirjrthftn an haben. Letftef.'T »int, ti-jlie:

dnieii d» Lange der i^palte, dadoreb bewiaaeo, data dia Spalte anbekUBi'

awrt die TeraeUadaoalaa Oaalalaa danbaatat, nixlit bloti die Inckam Obar-
lobaBwebildr, aoadem Kalke, Sebielar and fterpcntine der KreiJafainialion,

data (crner an ihr eine Senkaag daa gasiea B»rdi>alli«h ren ihr relegeaen,

aiannigfalttg (ahaoten I^ndjtreifeo« nait Oahirgen und Ebenen aUtlgeruaden
hat. itfrt-a ÜHtTaif rWLSiit-n ,* rm üiid ? tn v-tiwutikl

;
zj.'lpi.lL h'.i'. aii.ih

e:cp V<^rY''Li:fl:.un3: im h:inirir-t;il rn Sitinc x^m Sl> rarh NW »Vttft:''lilli'-lp:t

So kann nirlit daran gadarht werden, daf» ea aieh hier am eine Heihe

«ibiillhllUatar AkiailigkiiiB|iB haadle, «i« ala MrlgeB» nach in gmCaer

&bl Ia Lakria eatgalMHMHa alad. Daa lokriaeiie Krdbahen bat ana alau,

ihoKeh wie daa grola* japaniarhe Hrdbabao reo 1H9I , den «prtelienditen

ttewaii lllr aeioen Znaangntanhaag mit tektaeia«beB VerKbieboniien an

BrUebeo peilfffrt, int^m «Ir^fhifilir mil dem EMbeben eine ßniehfpalle

entstand, hrw «:rh. Im tiir KrJcUrrl^rhr /nii^ttate. Daa lolcrtfebe

Ktdbabeit iit alao eine folgeararbainnng daa fortachraitandaB Abbruch*

MlltaltliaakialaBd« gccaa das Kaaal *aa Xobia an Verwerfungiapaltan,

dia dlaaan Stabeabraeb paialM taafan. — Mit dem iweiten Krd beben

waren heftige Krdbebenwogaa, Kaebcban and aise 8«fikang atDea betriebt-

lifban Ktalenatrieba unter Meer rerbanden. Die Einwirkung dar tWIien

ml ifi« Gfwiner de« Fcstlaadea, die gabiliet^n I'.iaae, Abrutwbnngen &r.,

tlif Sr|jKl[fr»f Ueinungna, da« BeBefaincn der T.rr.-, <!ia Kinwirkung aaf dea

latDKhlicheB OrganinuD«, dia Btttamtalofiaeheii VeihUtaiaie werden ein-

dMai (aaeMldatt Obar di» flart|dBHiaa|i.gaaakrtad||kaH konnten in

GtletbeBlaBd aatbal kein* Da<«n ganinawU •etdaa; aee daa Baobai-htnngaB

Ton Athen and Rirmingban ergab «ich aber eine Oaw hwindiükeii tun

Sono m in der Rithluag der grofaen Arlu«. Im guaen »cUtat tSkupb^n

die Zibt lier inn, -i jn. Aptil !.H nm »4 .\pfH 'f;. «li in Ijikria

Tofgeii-.mmriLrn St.ifir Duf r» ."t_t.;i Kir.en treitf-ii Ka'-rrj m ilrif Nl.ii['fho»-

aaban Abbaetlnn^ n«hnai] dia Drarhreibspg dar ScbideB an dan Oebiu-

daa, Ifcr VaiMttBk aar BiMit, Ja^ll|e Mr die WMeiaalHtlitang der

da. IIa IMHB «mdaa ia n OiMkiMaa adl SO isis Kta-

<MS aiaaai laaMit, lU Maaeekaa f««aM, 14« «amad«.
Dar Sakadia «M aaf II

'

Itallan.

400. CarU taipagril«* dal Retnio. i : mmy ndiocr.

<: Sploga, 14: OHieebio, 17; ebiaTenna, Sf : Cime, 4t*
IVMhiera, 51 : Veeada, M: Farla, CO: Haeaasa, (1:

r
Mt Veiaili, tat; Taaca-

BergHW, M: Tbaf||llt,

Bl.

Uilen«, 48 t

murin. 7 4 : Kec.^i.n Bell' Bmilia, BT>
nella (mit Terrain), k I.

Bl. T: Piiio Betaiaa, K: Sondrio, SS:

M: Veneiia, 14i: Clfllaeewhl» (ohn» T^rfsiiiV.

Florenz, Iittit. r.toi^r, iiiilit , 1>'.M.

Uf\. italip, cAle 0.: Du cap i'aliimro au <:ap Vaticano. (Nr. 4<>1€)

raris. ^-vrv. hydrugr. 18!I4,

4t>2. 8ardluta, N coaot: Maddalana and adja<.'cnt iaiand. 1 tOl).

(Sr. 2157). London, Admiralty, 18fll- 2 »Ii.

468. Halt« bland: Nurth^n portiou. 1
:

(Mr.äOCS^. Sah.«.

Conmio ehaooeU. I : Vi-XO. (Nr. 'isaS^ 1 aih. & Kkend.

dSi. ntixoMmj, lut Da a^ow d«na la lÜpabHqa» d» Saint-

Marino. ».-», 148 8& F!aila, Flaaaanilaa, IBM. fr. S.

Ein AafanlhaU tob wenigen i^tanden lieferte dam Vertataar den Stotf

au dieaea Bbcbeleban. I)«a»alba be<r|iUttgt eich Torwiegend aiit dar Ge-

»^hi'hte TMt Bau Mani»n.. elti 2R Spttpn uit raier.itfr At.»."»rii:t< nif.t aatar

dem Titel i-ie.iKrif.iiif Tnrwtr^'PiKl l.'rUL-c^.-lirelliuiPi; UimI *liprl^i l>iii/e. die

mit Oaograpbia Bvcbta in tbnn halien. Wana der Vcrtaiear daa nirheif

lakill aa «—«Iffmi, dta Haaobaar aa aafiMf «U* »liM, aa

««iMa wb Ar gTiiMllail|a>» Aagalaa aaf daa Balkalaalag, Daa Wattahia
eatblüt lahlreieln, aMM acUieU ftlaafiaa BBdar, <«IM ton USnaen aad
Pbatkarten, ym allaai aaek daa (Maa taa StaHaikN, llt den Verfiaaag

wobl die Hauptoache. n.ritchtr.

466. HantteettOT, H. : K^^pnlillfoe da Ban llariiw. 9, 25(> SS.

Brüii»el, Ilavcrmaiw, l^M. fr. ft.

Aaeh diaa smfaafliiibm Vark acbaint aua aiiirro flüchtigen Baracke

L aaia, banht abat ia gaaa aadnt Waiaa
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Liltentiitlittidit Bnnp» Mr. 40C-M9i

wi» du Ti>rberi|«haid« tnf inniuBodeti QaeUttutadiBo. Auch di« BAdir

und «••Mtltcli b«««n and ««ipiH, mt klvt Vorattllasg too den di«

S*lb«tiBdi(k«it de« kltiMB OMu«iBW«*«ni arUlr>i>4>eu L8:.'<ii<(rii:iltiiiMii

tu Rebni. Du Wwk M tot diuchuu gnehiehtlieiim Inbslts, ürr kari«

Ii» (McnpliiKb btuiehait* Alucbiutt ib Sciilah «atbllt iti avt OtU-
bMckteibsog nod »UtutiMb« AnKtbni, in ««Idi« sitlt frcilioh «in m
whliaiBar Hilfinit mit dka «Biiclilith Ti>lk*ni<ch( Nttu dn Bodeni sid-

chlMcbsB konnte. Tk. f'>«'-ii^

4ijti. Comb«« do I.c«tmdc: Sirile eons la muitardisi.; d-j S<i-

voie. w
. -I--' HS i'aris, GiiilUuniin, IftiM. fr. li,u>.

Du Walk bat kcis gtognphiMhM lottrMM, «cbd iiun aicbt du
Imth AmmU* mMfaikW luimmt du politlMk«! KuU, BMMßUf
mmÜKUf MrfItM «ad Anfltaair tua lullen in «imo Baad MiMI»-
di|{*i Stellten ele iolcb«a eneeber vi'!. I>ie Sfblldornnn der wiriiehtft-

licheii lAft 8i>iUe«> bliüt (ibenl! erneu »iiSieu Korn, iet *b«r im Fiiidcroiig

sfiner ZwfM'kp vtitti V^rfo-M'fT jlitiilh.ilLtu, KBBi TeU aebr «taTk ü^erlrjebenL,

r% wi 'Uqu, d\t% (iif VftrliAlliiiM^ fich aeit 18b6i wo der H*ri<-litrrstutt'r

die ibm tob frUber Mbt (jenaa bokannt* Jatal uleut becsebt bat, mit

M bsobMhln, in IMIiak riek MMm teamta* tut 9*tßUUa Tiitalut

Jttben nud. Jh* JVMfcer.

«BT. InMIa, R.: L» Sicile. JTatM et emnmän. 8*, att 8&
Lilto, DtuU^ 18M. fr. fi.

Glnilieb ab»« gao|pa|riiia(h«ii sud vieaenMhaftJkbeD Weit, mit achlerbt

(«lungeaen Naebblldanj^ los Fbologiapbieu auigaalattel , wie aie J«d*i'

Ilüebtige Beuiebet der Ineel belnrttitrrinh'vn ptlect, wendet aieh dleaea d«a

Cbankter der illentewobnlicbateii Ti uiliirnlittriatnr tra«od« Werk an einen

aebr wenig anterrichtelen Lmerknta. Lier Veiftaeer bleibt Gbenll, auch

te den lattKen geeebteUUellM Obenicbten, an der Oberiliicb». Ein« (tatUeh

der Pbantnaie eiiM Boaisiehieiben cBtaprangene lUnbeiaeeebteiit* darf

nicbt lehleo , vad Mr bMnAtiach« Lraar werden ala beeundere WfirM die

dartb Brillen uat rata Bbta eerlleblicbten (a«r4nMnt<«>) Tiereckif(eD Kifit

der 4000 I><itt«he«i (»nf «n» fnli ioto! konml ce nicht «o> in l'BSernii

«n(|r*ti«ebl. I'm Vi-rl:rrrli,-liin^; lirr l»-'iirfeocii«hCT Herr-fliilt und der

Wunacb, ta nidge in Sitilieo, wo die Einbaitibewegung begonDen bab«,

aotb die ZenlBckelung dtt Staalaa der niurpaioriacben Ufnutie begiBnen,

B&gen whlieUirb Dorb anr Kenoaeiebnonc dea Werke« befTorgcbnbea

werden, t\. /Verter.

Ißä- 8iui Olnllano, A. di : Le condizioni prcaenti dolla äidlU.

9, «6 88. MAiluid, TroTcs, 1894.

la di*MB den toikatitebendrn gegenübei in gnat andrer Weiae erael

ta aeliBwadtB W«fct aibildeit «ia bober italieoiMher Stutetieamter nail

VolkafCTti«t«r dii aagtnfeHrUkbe Laire «ob Stailieu und niaebt Varacbli««,

dieaelb« lu tmwm. Kr twh'. die Urtacben der Notlajre anin TeU in der

Bef&lkerur.^ »rili:, nun 7Vi. la der aageobli<kl>ebeB lAie dee Welthan-

deU, die He^ieriuig bebe nur dl« VaiautwottaDg (Qr falacbe Fioana- und
Zollgeectae i« tragen. Der geaamte Orandbeeiti, der groCi« wi« der kleine,

der waiaenbanende wie der wein- snd agramenbaaenile, iat Taeaebuldel

ad <r)i«gt dtber da« «fiatnaiUaig oaclqti«iMMa« HlWigiat» 4w Pwiii

aU*t tandwirtaebBttlifbea BnetignLiM (and dee BehweMa) Sjiiliaat. Du
Yerfaieer aeigt namenttirh ai;rh, -ihf* dm Astfiihr ceeh Prankwieh durch

den der italieniacben l>?ur\]iij; «.•hnliJji'-i^i'Srrirn Zuliknrß esn» anbpilru-

tend «arriogert worden t*t, l<'rankr«icta «iciwabr 168!, wo di« W»iB«B«rahr

dorthin am gröMra war, aar ti^ Uill. hl Wein baata, 1893 dagegen

«iadai äl,l Hill- bl. I>ie Anawasdariioc an« Siulie», die nacfa 16T6 fait

^UUk KaU war , Iii aeitdeoa ititamü ao imk laitiafta «i* in «bii|«a

IMIm aad dürft* I89S lOOOO Klfifb httntmk hihte. Von velobim
Werte wäre da Tanejrira JSr ftuliffi irpweeon! l'nter den V«f»ehUjjM! mr
H«a««n]BK habtn «ir hjnTvi:r

: •lLt> Aii.n^hning liD^at \meh\>'Ai^n*t i'fTrnt-

lieber Arbeiten, di« tUgeltin; <\fi i rihcLrn tti'^t'ueroB^, 8«bttta- (uvd Fflaga

dee Wein- nnd Oliranbaua, Srlutfur-c und Krbilt^ni; ilrLtwr Gmndbaiilaer.

Du Vwlamr k«iiiit di» Vetbaltuiiee andrer Lloaer, DintnUiek daa Ueat-

: im Ug». 9».

M. Ua IdpurlMhMi Inda. BUI l — B n. & Or.-tf. tut,
188S-M.

im ih» a» dnäilliM niMiiünlaa Twftiiaia, Brikaraaga Ladvig
Saltatar, über die Baleoren.

Heft 1 — B behandelt die laaein Valean», Saliaa aad Upari. Der

lafealt M daidian bMatmibaad; di« MuUmocn äad aia te V«t^

wart bemerkt — oaaAWtaf aaa den Tagebaeke dee Keiaandca la im
Druck tlbergetaagaa. OWeUieberweta* bat aicb der Verraaeaa nun «a^
afUeeeen, den Inhalt ünfeerli«!« in Ktpitrl m ftlledtm, und liimll «inen

Wnneeb, den wir 181' 1 md ilir«cr Slp'.lc iiuu.[irarhi:ci, f-rfiillt. Kmcn phrueo

wiebligfB Beatandteii wie der Text bilden die nteieterhaften Holavibnitle,

die ,bta aof du lettte Qer&llr* geoaa naeh dea Zatehauagen dee hoben

Verfaaaera hetgeetellt aiad. Man aiebt ca den Utldeni aa. dab di« Natu
hier bin ia« Uainate Detail dna taefeaau rat Aafia gflBM wM; da*
dnrth gewlaaea aie eiaee obeoao hohen wtawaatlialtlMi» Wart wb dia

S^iebnnTf^n Simonvi <yi<^T DüttoBs. Die Spptinlkarten in 1 tSR'WK) und
mit UuLieiikutTcD Tun l'> m l>j»luii h<r;jhen auf <itn iliiliRcisrbiD Auf*

nabmea tob i. laan aad d«a LotBa^»« daa .Waabiagtos' «oa i. Ib!7.
Da die italieouehe UaneralaUbakart« ia glelthem Uaiaateba noeb niebl

nach Sadltalien rorgedrungea kal, «s äad die hie« Tarli«c«nden Kartta
jedcnfatla dil b«(t(n, die wir T«a dM Lqiiriachcii laa^n beaitwa ; tMMldiaa

laieea lii M dir Verfolgaag dar Hiiiwugi naachmal iaa Stieb«. Aatk
Al*w*i*hnn«!e» eom Tnli' IturiiTiipti rr^r: iw tifif»! t Ü. Jcr Vatliluiii «wi-

srllrc ilfij HeriiL'n AtldiTia uml Viiriiin iiuf I<i|iari in Hpfl [I[, S. liij <'uc.

eaaau, aaf der Karl* aber ^niastu. Am nuutiea bedaueit «aa, data der

Verfaaaei «a gaoi und gar dan Leeer Aberlibt, tich aua einer CniakI ran

Einaelbeiten ^n autanunenhingendna btld eon der bodengeataUnnff dee «ia-

aelnen Inaeln n maeJuq». Ww Saliaa aad Valcaaa bttriSI, ae Ü daa
der tlaad der Karten allerdinga nicht bMeoden adiwiatig. Difi MiaB
«in Doppfleipfet ist, diircii*rhnttt«i -mo ein^ ireriffioiiilen Riownknag,
erkennt itiKD k^I-mI ; turh üt>rr den Hltcn. ndoh N gr-'>tfnrt«n KritQrraad

Vnirana«, dar eiee Iloeblitebe idaa aite» üraterbudea) «od den darttber

aith aurbaueoden, aber dorcb Thaleiuarhnilte iaollertea Denen Kagal an-
feiet, koannjt man bald ina Ueine. Dagegen fordert Lipari ecbon ein ein*

gehender«« Stadium , die eenkrechle Oliedemng iat uhr aatwiekalt, nad
die innerB Beaiebangen der eiaielnen Glieder la «tnaadet dal aieltt nkaa
aeiteree erkennbar. S< ti^ii?. ililn tiA t'.n I'mdz mrlii roai einen tHebtigen

Geologen begleiten licU: di er fu.ft iiuf jndcr Scün t«inu Werk«« eio«o

olTaoa itliek «vatgtteM (Ht p«t(ogn(ihia^« VarbdltniaN vantt, ia hiUa
«in« «olaka OaMlMiilk ihai «alhat ataa Mliha QaaUa gihtiii» liaaMtM
er6ffn«t.

Heft 4—T liad tmA M» iIilM «aU aber du Se^laUiaft,

du einw atmaaiMlbanadaa DiHlBllMig gawidinet iat uad ela* Oku»
elrhtiVirt? in 1 tSOOOOO mtbilt. V>m den t^9 Seiten beachifUgea aicb

Tlur tl[r enUn 1 1 cn.l drn phvKii.a.Lirb^n Vrrbiläiiaaen. Trota der Inael-

aatur bab»» diu Uiwrao etarke und raecbe Tewperataraebaankaagea, daher

Kbeaaaa die eorberraebend« Krankheit iat; die tiefate Wistertemiicratar

eoU — 10° Mia, die bcibcate Zeit bat Ii bm iT^'. Die Bageatelt

danart tob Kail« a«|ilMalMt Mi Anten« Mai und «nwtbl Ibiea HMwpeakt
in Deiambef: die TraafciaMK wibrt tob der iweitea BUft* Mai bia i«

diu fral« lUltle AuiniJl. Bfht»* fflU im hSttCifaten laf SaSfct, iJos «irh hia

117 jJ ni erbebt, dr>fli Tprjtfibt «upb in l.ijtari k»um eiTi Winter ohne Schnee, Af-t

bl* dil «an iuK-U wird, aber «eilen «aoe Kaebt aberdtaert. titfti aad Nebal

alnd uUene Kraebeinungea. Heftig aind die Winde, ran denen HO aad W
hi« SW Torbemehan; dieaen llmatande Tentaaktea die Liparaa dea altia

HiMn dar MMtaa Jiiüla. Tiau baehttai« BodiM iit dar Pfcaüa
wba «tlbr ifttlldi aad dar Btanvaeha aar aaf gaaehltat» PaaU* ka>
aebrinkl, Die WeinknUnr, die die nnprüngliebe Vn(r«liiti™ beinahe gans

Teidrlnift bit, K^KÜnaticIn die An|>tUaa«ing tob We nin;. Trinkbar« Qaellen

«lad aar wenige Torbaoden, dagegen aber mehrar« Tbemen. Der alnaage

baaaei* Hafea iat Upnri.

Der Veriaaaer kennt nur avri Volkaadhlungaa, die tob 1871 und 81;
ea bat aiiar aaok lakea IIMI «iaa ültk» ilatigataodta, dia Mt di« iaaila

eine Seeleattbl tob !• 133 ergab. Statt daaua wird ela* Sehitniiig «*m
l.ihro Iflfll mit 7t rSI Senlr^n »njfefgjirt

^
rfje nffeabar ea h'«!b gagriffea

ist Für 1S7 1 W1T1I )re>khltr BeToHternnK mit 2 1 r^htj Bn^jegebea

;

nnuti lern iLnitlieben iSieneataerfc betrug die anweieode BeTblketuBg aber

r-ur li'i'.iJT, die rechtliche 17 763. Die Zahlen f3r 1881 eiad riehtig

ciüert (aar iat bei der Sanaietaag Satiaa reigeaees worden) i aawaaaad*

BavMkiiMC »f»lt, laihiUlaka itcc«. tttl-M mU dia InkMk
d. h. «AnlMr dtt 0*kartialk«ii«kalk, IMO k««iiata ktkaa, dadk M dt*
Aflflwanrfftmng nirfet nnhedeatead, wie «ie der V«rl«eeer hineWH, da

IH'.M il.i'ia <1fr Votlait an ilu Aaelaod die Zidar Ton 333 Krr^irbt. Na.li

der Vtrwiijtung durrb Cli^uredlio Karbarnaa ini JaiifbaBdart wurde

Lipari d-jrrli paniwhn ; datier rjoli apAniarhit W'.r'.er .a dar Sprache) und
«iaaliaaiaehe Koloaialeo aev batölkert, aad i<m da au« die andern IdmI%

I dia Bewohau d«c itnaalnaa laatlc

1 «tia. Daa Inatlrelk viid all gdÄ-

Billig, (tdhlieb, «ttlirh aad *t* aabIngUcb an i)ie ritrrlieha Kebolle ga-

eehilderl. Ihkgei;c'n ut ea wenig arbeilaUB urid unttrnfihni'.iiigblutti^ ^lun

aa( Alieoh, aa aMirtia aal Saliaa aad StnaaboU), aad dar
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WMmgifat iit «in lätirvtr. 0«aehIoMm* Ott« mi «afwr i*t !)tadl

UlHli an OuBito tn/ Upwt iiii<t 8. M*risi raf Salin. FsliiartMil and

iicliilf>)irt linii dl» HMj>!>i«iifJAftl«an8»n. di» B<»o»r«i n>irt ffl»i«t f*lfli*«r iviler

U«lbp<t-'htflr. AufTt-llnnL; s^v.f:* wt (lio /dhi d^f Arnieo. AU N'hfjfuii-; 'Ji^Hfli

furiiclwti tiMbe, HUIwofriidite, Uobw utxl l'wu (Tag); Alte, Pnueo
aDd KiBd«r (rtfhren <ieb (lut nur roo Ob«t (bo«oiMl«n KnktwMlMjb An
biDlicbiten >( di« BCTülkefuai «on AUcml und Pitirari.

Badiurlicli iit m, iatt dii BodnuiatutUi aa( S. 87 f. dunh gsni

mbtgwiflMb* UllaoiRttaMt «nt«t«llt I>i« lania Roilanltkb« dar Id-

arln wird mit 38 584 ha aiig«g«l>«ii (nwh Strrlbitrki batrtxt ai» ali<-r r.i^r

qkn, und nach dao Anitaben dea Varfaaacfa dea ii»ll«tttfidi!B WfTkct

Ittl dio ainwlaan InaalB dfirfto •>« nucb Kariogat aal»), Art b«banU Uodan

daK«K«o mit 1 Hill., d«r <li)l>«b*ute mit 3,9 MiU. btü Mu dia Oatan für

du Oamalode Lipari iitnat ticbtig aatn, b»tl(b«B ikh fixer Iridar nur auf

tu Jabr 187«.

Di« Ti»iib«akultar ift waibraa an wirbtiiial«! , aia liefert Wein, Ro-

aiMD nud Xonnltifii. rinin-luTi i.in.ii ir- für 'Ii» At'f'j?"it iiu.-^i rnvh Ka-

pern in Betracht, di* besdiKlrrs h'J Sjjii» f^t.it l-'ihLiiri kcmi-'i'',.»!', ^^L'C^.e«.

U#I Uttraidebu t»a»elira&kt ueb auf «ei«iien Weisen und fjewiont nur

at KUnii t»A Alieui ainin* Redeutiiiti!. An nnfmditbamtrs Ut Vulcano

nlt adsra düma, aaadi^en Boden, dabar anch am ipütMlen und apir-

liehatev liefnlkerl.

Dia Viahsntiit ift |nrioifii(i||. Kadifang wird atark brtriabaa; »ur

KLttnV."t'f!«'fi«m konnMO aofh peapolitairiielM m4 umiatb« Sebilh. Uie

SrLtiiu'jrt W. «icb erat aait I83T eDtwielMtt, ialwalMlrfll taMligen
aicb nnr Upari, StUaa uui StnaboU.

Vau bargalBaiigbn Ihwi^piw M( Ufafi bl aar der lliranteia

enrlbatatwifl. Sufon,

470. Marinelli, 0.: Au^-nipimiiK-nü ]<rini ipnli dBlLl|^Italbni.
(Bollott Sor. w>?rAf. Ital.. Okroli.T IKU.i

l'-lrip I^rL*-'<l/e /'isitiiriitin*.' l^'jriL' -Irr |."u S^.mj nyli Lhr-ii DOt-

|i^«U^ii*ebc!ii lifBjtpaa, mit vielen LitteraturaDgutian otid raaiicutfai untere**

aanten UUen aua WMilr bekannten Quallen. Der Antor nnteracbeidet

1) Kahtaeen (la^bi dl dm). Ba fehlt biihat ein« ZawiiimeiiateUaiif, ale

lü BIbm Ut dl* Oatalpeo gebracht hat, obwohl aaa den TaTolette eine

Wllb« fBr dm efidlirben AlpenabbasK laicbt an marben wlir«. Anrb die

futU*»»«)« Abbaodlnui brinet ein« aolebr n'vh> . ri jr r*tili.r-u;l unj

der H-il:pnlw-- der 188 Velllioei Seen, ¥i'u ^ii «mv lit-n i:iii>t und

i'iOO m , 58 niathen 2200 und UM n , 36 awiaclMn -Hijü atii ^CW,
35 twiaehea I60O und 2800« BM* liffia. Sehr intartaaant aii>d die

MittctlUDgcn Eber die Kahraeea im Apcasbi««, ron denen Btelaui 41 d«
KlH^lipWiiD beachrieben hat. IXaTim lieicen r> aviacben IDUU nod IMOVi
IS twfwken 1400 ond 1600, 9 avüehen I61111 und Ibfio, 1 Uber iMKk
V>» ntn ifiii-Ii iiirti' wird H.-inoHtoen kiinnen, ''nh J» K<hn**itrent« im

.\;:<nniii j?tua1s tii'Ipr ili in :\fa Al|jen i5elei.eti ^4t , ^ g^ihl du au

dnr.lini. und man wird genaneTe l^nteraacbttnffen über die letacbersporen

LID A;i«i t in abwarten luüaaen. Oder eoUle aubar dem Zn<ammenhan( d«t

Kakte aiit der altea VetKlelacberun; Bo^h «in daenn nnbhtagi^er Kvonei

nriaebaa KannibMiia aod Kabranen bentehen, a» dafa die Kilrn (Ith aueh

abae VifiletaebarDHt ao dan faöehaten Küraroen nnd Uipfaln ainMIeD?
i) Alpine Ttitl^ren : aa aind n«i»t AMiti'.riniiijt.-r<'-h(in'3ne«i» , entweder

dnrrb Uerj.'^i'.urst' "irr dureh MoHüien unl aii iTc k\ii'iil>? A jSrliUttuniten.

Die (mban alpinen Haadaeen. In dar Erklirunf aehliefai aieb der Aalor

TaianMlU an, der neuerdiud« bcknnotlicll filr dia KaMehunx durch QlaaiaJ-

exinioB oingalntui i«t. 4) Bineotlicb« MoetaaiMMa, wie die de« Auiphi-

tbtrtMa IM Ifiaa, ft) Karataaen; ale finden aich im Uuehupennin^ «bieh

wM dit laanlan uiagebonen Daten uuaiehcr, da (enane lluter«adraB(ae

(•hlen. f,\ Gfof«» tfktn'ii-.'tie , »li'i "Inecbeaa 8««o d»i P'ii'fJiia; beeon-

Jsr» im .SiTil- udJ M iltplaii^miip. I: Vulkantaehe Ufev; ili- rnithllüen

Seen eon Holaena nnd Hraeeiano, dea AlbaoarfebirRaa and der l'hleirräi-

•dua IkUw. B) Stnndaeea; ta tMm Stollan der Italiachen Kdet«: am
MlaOtniiaa la Sifiltea, an d«r tnilwiatlllllta KflaU, ia SanUiuae Ae. Dum
noch Tenebiedena in diaa* Klaraea atabt «hwmilMada, wie dia ««a den
Sinter dea V«lino «btnUnnatee iSa«a M IMi (L. ü HadillaaB » B>\ der

ti-klnnLv'b..- THwiiii'nu« uhi andre.

im ^iiz«Ti ri:ii> b'-rhtt intereaaaDta ZnittiiniirnsEi*liunr, uuc^i teigt,

wie Tiel noeb au tbnp tat. tm ainaalnen arbnlol den lleferanlen die An-

aalnaa Mtoklieb, dl« alpiam Ktbreeen eerdaaktia ibfi Kalitiinnc aiaem

Qtombartmebataad der aUanMaaatea Zeil, .«ei«k« riilkkht nai «aeiife

MMmadart« anrnckli«(l*. Hpuron emca »olehen .priUiietoriachen Glet-

lltlftiwbrtiindea* aiad bckaonüich in den llnrhalpan hknfic die Kabracan& amtahiaihn «M ab« aMit aBaalM% dtaa äa laden aleh «uth in

0«t«a<ll. MM« «Mmm tm pUmm äpit, vi« toteNiede» Tanera.

M. JHeMar.

471 Mm^mRI, O,: XtMCi» dtdia Md WMBi»Mtten^^
Ciainpoa (h Alto, cm. soc alp. MnlniB, SaiiCbr. 18H.)

An Cianspon, ainem 1700 rn bohea BerK bei Oemosa, am iaCaeratea

Alpenranda, fanden aich Morlnfoeparan, welche bewetaen, data uf der Noed-

eeite 'fm»« lUneo tkfi kVin« OteM« IM <M DiBBttwaen derer te
Caniii. hiio mit ii-^x ^ Km I.atig« iMibaiia bilMV> DlaBadnMnnea llagia

tOO—800 m über dem ileere. g, giOittr.

472. : II ritiro Ae\ KU««ciai dcl Canin. (Eboodaa.)

Aurli tlii' k*ei(ini Otciarher dea Caaln aiad Ton 1893— 1894 wieder

um 'S ,j m mriiL'iprw.rhrn. jp_ RiAiw.

4Tä>- TkraiMUl, T.: Dell* atom geolosi« del L«n di Oanlt.
(Atd deU' L r. Accadflnb d«^ Aglaa in BowmM tB8S)

478^ GOinbel, v.: XKtnrwiniientcInltliaM ta» dar ün^alMDif
TOD Gardone. (Aus D. II. HeinzclnMM; Gardone Rtvien, IfVlI-

chen, J. F. Lehmann, 18%.)

Der Terdianetvolle Brtoraeber der Itabeniacbe« Vonlpea bat dt« fteolo-

üiache Oeaebkbte dea Oardaaeea in aineia aaafnhrtiehen V«rtrnir^ fmit

bibliofcrapbiKbem Anhange) iiuanmancertellt. Cbct den eigaotlicljcn ^f<:-

lofiaehto Uafaad iit danh di* lanlnlaa Bemühungen deolacher und ita-

tiealMh« 9atl«|lB laalflBda tWwibcil «mieht Der See liegt ia «imr
S^akHaila der U«r «as ft—H atr«ialMBd«n tWten dea Kalkgabirg««, wetsht
acbim in Mioda bcatanden hat; an a«iDen Wcalafer aind die Sehichten

aehr intemtv gefaltet und tarworfen. Der Boden der ajrnklinalen Vertie-

fnag war mit »elfhea Tertiiracbichlen lic^fpkt. Dir ^'.•lurirtiskeitan be-

grooen mii 'iem V'.K*cia. Taranalli glaaht. -iuf^ luiTHjurlltiiT vnr der Biaselt

oin S*«b«ekta oil«t «ia QoU dia Fbofima«««» hi»r althl bevUndea habe,

da HB tapala pHülm HaiüaMliMtM lad*. DhmI« aiag eielnahr

ein nittoJaa «iM«rt ktb«», dar abat *<cl kSh«r bf, ala der jetai««

ileeapiegel. Diaa dgentlich« Seeberkea, da« aich ean Kim bia D«««niaBo
aralrerkl, aei dann Tom Ulctieher, d«a«en Mlcbtigkelt lOOQn betrug,

a u 8 1; » ' u [ ' 1 < t « II t d e ». Der aeiehle Seeteil, der di* Vartneltening dea

V*n ;i.ic'i £^ ijpwirkt, iat ein Uniinenaee, d. b. ein I'rodukt dar Ab-
dimnang. Utatere« igt aatwaihUMit, la n(t«tia sa nratftbi wint ••!>

Uafif aach fütittit aita.

Tumdll baut b Mbiga flobgUln «ait FmM rnd «maiO «a
aukaipiatii 9m ttf QMia ig|>iilieiij 4t( «M MaMhMa «ttrfli—t wmtm
aind, ilaiw i|dtar orit RMiMfn dia Bibaas dir ToialpiBea Oiblila all

rrt-k'lip aneenoinmeit.

TArmiiiHli ImiuUIü Liem;* die >am Uilifinfc-rLfr- HvilrL.^i. Ami Jrr

Marina hergestellt«, aber leider noch oicbt TaTÜffeDlliehl« i'Mfankarto de«

Qlabd fibt in tm RtaamCm fUbriHtbm dbaaiUli tina geologiaaba

t^iaae der L^mgebung dea Oiirdi^eei, nbae aich über die Kntatebttng de«

lleckeaa genaaer an«suapre«;brn - wird jedoch leicht eraielitlich, dafa er

nlrltt }>> gluiale AuaarhUrfong rt«* 8«<4 glaobt. Ootaniatb« nnd «oologiach«

Ni tu'fii machen den SclUnfa. je. Bidtur.

474. TraterM, tit: (ieologi» dcll' Ouola. 8«, 375 S8., mit II Ta-
feln und einer geologiscben Karte. Uonua, tip. Cimitiago, 1883.

D'n Vitr'i*'C<'li'-'' Ar^ii'Lt •Jnfni'nl j'Mit'n Tf;i^ :lrr 1.^ [^.in'iriliclifn Alp^B,

der Toifi l'.ii'C \'\^ rd MfiutT liiniriLLluui In .i'-n I^U'i .Miii:v'i"TP t.ei ^T.m

dtttctiatiönE wird, ein (iebiet, liieaKn bau awar ton Hierlaicb, Sluder, Kaoe-

Tiar, Taraisnlli 11. a. beraita feulgettellt wurde, fttr daa cfgtatlitiM Ottidl-

anfnabaen ab«i Ueher nicht eorlagea. Die Arbeit tan Tramiae {«(•»
inteieaaaater, ala aie Im Gegeuata« tu den neaealen BntrebuaiieD eoD Bow
trand und Ualllea, die einen grofaen Teil der blähet fit archaiacb gehd-
•oiift. (k.t.nrp n triadiiebia .Babiilw ImM«* aiatbrn woilaa (iigl. UHar«»
Kot. fjr .S'r 601, W9), Ikit |m arf daB Ulm Btedpubt im
(raataldi aurnekkebrt.

Die !*ehirhtrolgt itt (tdu nnten nach oben) die naehatehend*

:

1. QaelCigraoit ros Veranpio, taucht aar an einer Stelle (twiaehen

Praiala aad Ctodu) ala Oewilbekera Im Tocetbal auf,

t. OMaatfBhrmde, bISIterig« Oneibe.

3. Aatigorio-ODeiri O^irifi^ran l) Din Aniitl-f »nn Sehardt, daC»

dleier Oranitgueita ein Icitiu-n^Efadu h.>i
, t<r.t dpr Vocfnaear nicht.

4. Qneifa-KalkplijrllH (Detefa-äctiiefct). Ha tat laabeaoadcTa dieaer

Oeatcintkomplai, der to« (lolliet ia den letaten ProKl der tUnplon-Bahn-

traee mit den Scbirtea laatr<a dea RhonetbaUa eoreinigt wird. IN« iVattla

Ton Trareno icigvn jedoch alt toller Klarheit, data di« Piiaialllbllhl

allenthalben 'in knnutantea Xitana twiaelien dem Antig«rii>.QaiibMd dm
% Sobi«bri|aa Qa«ib (dM Maata Lwaa) «iaMliia*«,

r,. lTlMawililwl|(i BMliadA* (piMM''aMlb ud Bali-4lMib pia

parte).
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nn-'l S. tit'- f'"n, I

Nat di« Schiffer dci Khonctiul«* wttdeii kU trUdiMho Sebuta«

laitr^ ftüffBiefaen. BliaDio batr»fht*i dtr VtrfuMr (fiborftiostüDKBCCHl Bit

BanMqr ml »bv<ich««d ym Hfia) aar di« r«uil(UbniMlM I

HvfmM-rtra all Liai ni bUt d)«M<bui (ttr tiot toa
8UiiM?itb fihiüivilpr wbwtrien Schi»t«ni danaibcn IxkdiUt anA im i>b»ro

Val h':'nn[l3iu r; r»-:hlC'ir'it' u frTr liil j'jnif.

Dl« Suuktar diaaaa Tnlu dar LxpofiliBiMbtii Alpm atimmt ti>II«Uiidig

kerfin mit jonar dir Zfatratnun« daa Qraii Partdian. Ka iit obcitfalla

•in gntittt Zanlnlntaatf fon ABbiprii>-Gmth Torhandtn, ala doiaan Ua-
«ölbckem DfloJi der Crodo>(hi«ila (Unfäliiinnit IM VMmrapio ud gmuii
fübninilvr DlUtantMira) im Val Antixorio MUC« Mit. Üai ZmImImmI«
baaitit di* Vom »inea naiteft NO »Irh «crMhinälerDdeD KIlipaoidi, d«a**n

takttiniflcbe Acbae jtleidiuitig lo die«ar Richtung autai)^. /u b«id*R S«it«a

dn ifiBmUifrban Uuptnawolbu liiul nwlir mlrr »eni(« ubtraiobe, ru-

mM Itail «ttbHdt Ktitan uugtbiUrt.
Du «« Tttrmo g<g«blM PmU dM Simiiliw «eicbt rntlic ab rn»

dnaj^Diii«! va« Gi>IU«i und Mkitl M IIa dar AslfiMoiig dar Taktonik
•tll iDf br dam iltcro Nanii>l|intl tw HliB, RoMriar, hoiy und Tli*m«lti.

In d»« phv'litii^Jion Thnivoii ti.n Ri». dt« »j« IiitamluialbildaDR d*r-

itaMfD, bat Verfn.-rr inlfij.iT- S. Ii nM»' >r j^pmi , inabaaoiiders dar Tb«l-

rubtmig pualiel laaCeodc, W -0 atrticbendn Vanrarfugcn b««b*f)it»l, di«

Ml il Quartiticlt hin-

C. THcmrr,

47r( Itai't'tti, M : (icologi* dcU» proviii< ; i ili Toriiiü , 7.L' ss.

Mit All»» vfüsi r Kartnn ii. 'J7 l*r(i1?!f>n an! >• Tftf. 'i iiriii. ( iisn.

noT», 1893.

Eid AUafllhtlicbea KuiaiMiidium drr |t<KiU)|riarikOP VarluUttiii^ dtaaar

natiM, daa andl «in« 8«kild«t«Bii dar IIfdro||T«phi^ Olat«(h«r. Varkebra-

««Kc. nabbüRi Miuasli« and ntrchaae eanfaU. In dam atplutn Ant«U
dar IVoriai WMd«D folftaod« F«m>*tion«n uatencbiedcn : Obarca Arcbairom,

xn wDlrbtr PMaMlini Uareltl di« .Scbia«« loitr^* onf dam ilaliODiarbao

Abbiiii^ der Alpm tlent, K-r^nn fi-.f*iTtrHifiihf*n'^<', firtthTftPttHfhf 5Scijip.'&r\

l**rm. Triaa (I>oI*tmitis. hTtrrwu. i f, * t.^ v.--i ü:itl w.^.'.^ Quirtjt^;. Jura

(Rrhiehr aoi halbkfx'ill i
iir I i. Kalkarliirter), iWiB. Uarirjae Uknran

nnd Pliotln «nd auf Ii.' BIku? b««bi>iikt. c Dittur.

47t'>. XrMcc, L , ti. I.. Dapare: ,,Le M«iit Cbatif «t Ift Mon-
togiiu du la tiaxo". lAn-kiTe» des »daiMM J^kf», «t nat. ChK
iii-vn, 3». piir., T. XXXH, Kr liäftl )

Pirr« ttitd 0»rluli bicttan d i..;! aDtikiiiial ^ebauIeD Bar«« auf

d» Süd««'!« d<» MniitW»iic-M»««)»a Mir krptiilliniacJi, ZtecMfnt da2a(«n
«kUrte iia für pamtKli. Null dm BMba«btmi|ga dar Varhuer bildav

illirdiiig» (Mrninflia Qinitil* «ia* laälimt* darvh bedaa acrtlätu Kupiw
Um d«» a^MMMa Rtn 4ir AvtAlhaia, dw taM«* a«IM ah«r M

47T. Vll^iWalt«», 0.: Oligim dtl Xtgoetinno ncUe rorcio vul-

cmiciw M Lulo. (R. O. d«l]A B. Acc tfei Liiicvi , l'l. Sc.

Fb., Bd. ni, 8; 8. 53-«l; 117—1»; 1CG-1T3.)
IW Varlkaaar «itrt di* (htiiMtbaataa Kalkn Bbar dn iM(DetiKb«D

junijrrnpKri^ Unateifte Laliuiiia fort, «obai «r inch di« Umdua diaaar
Ki^.

. t ftitliuitallaii lurbt, wihrtnd helkr «itb auf da« Varkmai*««
uacb Ort nixl fnlcuiitkt bwhrSiik« Jist. Ali Mracrirsimtmin^Bt honstrt
fr PiDa fritt« .SiHlaanbuu»!« , wuIi.m n d\e Ktiul rumcr- »mh ^t^,^:l|Jt ur.il

ran UmUiMipt Üb« di« gniUjoDd« Knpfiiidlirhkcit der ao «ulgabiaiiKD" * ' ' "Billi Um VirtWH Mat qilMaatiarb« Verteilung dn MaKH»-
I dtt «ttlatlMltal TidkiaiMbaa Oaitab«: in jeder »stchcD UeaMiiu-

nuneie lind n'n twfllaceadtr Nord|inl und ein bivhliaiicndfr Slidpnl (aesn der
Küraf halber di*«r Auadruek i^tattal iat) aDiunehnun. Aller Mainiati»-

»ua der »ulkaniacheB 0»»(«ino iat »on der Krde lni!c!i«rt ; tiii Ti il I-i

Ua>[iielianiua Teriieri mit der OrieulianinK dn Oeateiim, nn an.'Ti r |i<.t-

BaMBt ; in d«i 1(««<1, ». U. bei dw bawiuaeban Ue«D, Tvfr*ii, Ponoiiuieti,

baniift dar giiwaaiata MiMiftwai M «iMMi das IWti«a«ma<m*t)a-
•a«, ia aianlaaa nUan, a. B. M d«a FifMiiaatiaia, Irt dai Varblltnia
Tiatleitbt oinRekdirt Iii« IiidaktiiioBvtrkunti wird man »ich larn Teil raaeh
[UDd bei hoben Tenpemturen}, aum Teil akkatar la denken habeu. bi«
l£nutehiiii|> baaaodan ia«|aa«ialni»l«r laiiaMiMiiat Faakta «o ü«<iein>-
maawn Ml llhir Ua Jalil datA Maa dar IlklMilklli ÜMiatbaeai (enlixaad
•rUkrt. ja_^

4nL Itiutm^Iaitet TI» voteuk

TmU

«fTennin ani

,
Maaiitb« «f

Ailiih
VI DCMDOB* MJOfOBmif nNinif

Mr.

18», mi, 18H.
JfMigba Birfdrta «bm daa Zaibmd and di« ThitiKkeit dea Vtnr.

viwii' i5bpr iieT(# AufTtrh^üse t3 4:^1. rn dpf Vmff^^tjii von Kr.i[.?l. Aua
ilrr Ti>i'.*.lHr,fii.{ni. Serie wliTitf; «in iLf-ininif iih in i;f mir« H: ! 1 ilrr Vaaar*

tb*i>t(k«i( in itu tatiteia Jabrea newineea btaen; ietiler Ii*««» naa aber

nur die drei oben i^nauuteD Jahieeberithte tot. Wir «ollen darana bet-

Torbeben, dafa aicb anrb in der Ve<uitbitif(keil der lelilen Jahr« der Cjkloa

beobacbtCB UM : lebhafter Aoiwsrf aua dem OiphI, Aafbau and Warbatum
eine« Btspliaoak«ii*la tnnerbaJb d*t jSnptea Kiatarrm|«e bia int nv*hr

oder veniger «»Itft^n'licea Verachfittunn detaetbeu, dabei fe'm^iishe! l^v»'

auailula leilaHir'.-t dem Kraptiooakef^el ; dann katrr.H^irt. fiTi> r Ln'>'.'^en

Spalte an der l^clta d«« uroCaen Aacbenkegela, AuaBiefaan der Lara aoa ilar.

aelben (2. Mai 1889, 1- Juni 1891): «leirbteitig birt di« Oip(«)(hilii;keit auf;

der neue Biiip(iotiik«|t«l adrtl allmiblich «in, da die Lara uutcr ihm <iil>

«aicbt; dadnreh entitebt ana ibra abermaU eto Ktalar mit ateilen, naeb>

•tllttaodrn Wieden. Dia aeitlicbe («raapalte de« Aaebaakaüele Temtapft

aleb; dl* OipMtbitijkeit beirinnt «ieil«r (Krif(> Ancnat 1889. 7. Pebritar

ea baut aaeh im Krater abentuli ' i» Kiuj ti mskcKel auf Sic. litt

letate xmlap l^ra-AeaKalii ilaaatta tarn Juni 1891 bia febraai i89i und
baut« int Atrio «iaia Uaakaf»! tat 11—16* Miahaag aal, dtr daa Ab>
bitek d«a Itetttta Ten Natfial im «MwatHcii mliidift kUL Bii M
ein neuer EiaenbabntuiHiel aaagef&brt «ucdeai, der dunh Ha balun Oa-
iteioatempcratnren (Iii« 93° (? ) benicrkcDtvert iat. Die iniVhaUlha LaA>
tempeiatnr bm der Arbeit anil TO—80° Celaia« {'I) bctracen haben.

iJaa dürfte wohl ein Irituin >'- t:, r.» aaoat a<ben bei fiO° die Arbeit «iu-

leatellt «enlen mufa. Kef.) Viele unterirdiache Ciag« au« der Uöoieraeit Bind

Toan Tunnel angatahrrn, die lam Teil ]et<t nrit bliftllB Waaaer erlüllt aiod.

Der Verl. aiebt daiau den ^rhhir«, dafa aieb aeit dar Moieneit daa Land gr-

aenkt, dte Temperatut dea Bod«n« dort «eaeotJirh «rbuht habe. mtHifptmi.

47!>. - : Kifly conclaHions relating to Uie eruptive phenu-

meoa of M* Sommai, Voauvtiii, lad vvlouii« aettea in
i

18 88. Kwpel im.
Hat VatbMt iliUl Ii Um «m BO I

übar dii Tblliikitt dM VaMV MMtaaiN. dh ir ia

aiiafUbrlirb*r erlKatert bat. Wir vollen darwaa nur Folxendpe barrorhebea :

Der M' Summa ruht aof Ularii, Btrht-Itgcitiwben l'affen aaa andern Stblute».

Uer tr^^^ Aiul.rQi-h »it »Ine Ki|,.ln<[:i:i -j-iii lieferte riel Bim<«tein. IMnn
f:.^tt nur nn'ittif mmIii 'J'lL.iti^ir :t, .Jir 'Jen K^.-el dea M* Somma naa l«u-

ritucti«« Laren asfbaute. Uanal kam «ine Zeit de« Uah«, roa giligaot''

lirhen BqMaiaA «MMbiaabM, man dia Hanna uH Wtmti W Barik.
nng kmi ii» ttifMtaa laifeira MatMial. Darab dltia KiylMfMiB «aida
der «beviaU HiOO ni hob« Ker«! Rr.mma eraiedrift, dar Krater «raei-

tert. DerMlbo reiebt« e«it«eia* nnter di« Baeia daa Bentea bi> in den

Ap»*?ini«fc'*!k htM^iT! (*^. DaM'^ b*ff*Mi -der Atiffiau '3?« Vf.vii*kfp*h , r!er

liirht mit drr Simnii Icor.zcii lri*rt; l>(r ;.''!ruj(r.Hi"Ti^»'"hf i'hankli'r

der Laren nnd AQawürfliDüe hkni^t ron der

bil dar (TnwMdtMt la Daar'^''^"** rerbiaadit

atrh «rbnell ab und «erden feiukömir. «aaaai

krjitalle. All« ralkaniacban l'rodakte der

ataniuen dem«*lb«B Herd «i« die dea Vi'<ar

ruhen nur auf dea renehiedeoea EiDp.'i*3en

,

Heid aad AbU|«nioc«aUtt« erUllaa habe«. —
»Vi

48a

!<fbiKUigk«it der AbktlbluBg

»MaaM, da dliaa
WaiiwatebaLaw Hhlm
daamten enthalten [

Uenge^eod Ton Ncap«!

!hr* Vrrsfhi*^en!i>'i«en be»

"Ik nir Tintrrarg^ rwi.rhea

Ao(«tUft i«l eio* Lial« tob

TM IST« Ma IM«.

-: Rotoa on tl)c Pipernoic Strurturv ott^mm Bocka.

(Batanii Sdanco, im, Ud. III. S. 21^2^1.)
0« Vbina M im daiili arfaa ilnawgiwhai

kMÜMbia Gutala dar ünfagaad na Niapil, du als Baamia tM iar>

«end«t iai. Ober «ein« Katnr und KatalebUBH iat rial nenuittaa «ordte.

Uer Varf. «rklirt ibn fUr «inen Iracbfbwhen Tnff ; dia dunklern Plammen
aai«« I.>iv(if»t f(>ti . di« in |ilbh«Dd«in Zoatand« n^M'h mit .ffr rfaxi Tuff

b«iileii J>!ii A^tir uie4«rfl«ltn and in ihr bagrabaii «upJen pii\itpp'nn.

4t!l- •Ii>hu'>(*ni-l,.-vvl'<, H. J., n. J. W. (Irernrv : l'i'i/nfniül .^trtu -

tiiri-' ':t th«' vy:iii-,i Bliiii'k> nf M.niti" !Süini:i» i S^'it'nli'ir Traii--

ai'ti.ii:s .if th,' H Uiil.li'i Sh',],.h
, If^'.H, IM. V. S.r II, VIL

1". S. L'.'iH L'77. mit ;i l'arf!.-! , 1 nb. 6.

Viele Ktlk«t«ni-Aua«ürflinf« do Hoaia« laiK«« gasau dia Straktar
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Uttmtvbeikhi Bonpa Nr. 489. — Adn Nr. I88-I8t.

te vMbMfiMbMM Mmiii «hmImm nl Mn Ate «Imh
wlilm»<w >>iii> Mr 41* «•orr*ai*«h« IMmtlbmMttfm, h <•>
mt« dn iltnt» bcktsstra Ot|piaira» (m der lanrentudMa QnMbfot-

nulioii] bat Mhra wollta. Di« Stnktuf i«t in imm BIAckta iU< Votg»

kn«l»kt»«t»tr:orphi)i<h«r KuiwitkuDif itt Ltn «'af i'i'n K«lk»ti>m: t»rwhiK-

itfllff 8iHk»tft dind m l' litrrn riDi;twind*rt uu'l Imlrtn iirli cwisrli'?ii 'im

K*tkiUt>lag«ii in Zovi» und liiiiilsni tiiftvbllan, der» Anordnonr, die dio

MfMk «IBM MiMriMkn KiipM hwvMnIt, ftiONb m* aMM fwa-
«4MMKW. Alf UalMbt VMriHit dMt n* dH Mktt BOMM io

48Sr. J«tmtMi-l4kilii Kate m tht Uthophnw ii OMMiiit of

tbe Itocehe Bmh», LipuL (OmUhM ll«|iHditt lU, 1892,

Bd. IX. Nr. MI, 8. m.)
Balbat fliw «m 4« IhluH la atiW<ll«aJl MMmc te UUi'>^

lilipMi (.Mrtliitt«, BgbMnni BwIMw HUaa|M). «• j«<lMk nur

nm prtngMvUHbM Mmmw Ja IM^ftm.

Aaion.

A 1 1 « m e i n r D » r it t e 1 1 u n g c> n.

4«! I'ütiiiiiiia , A. B.: Au» Ik'i»rii in' 0»tsibiri«n, der Mongolei,

Tibel uo«i Chili«. 8», Ja« SS., mit Portr»t der VarijuiHsriii,

5 Büdertafeln, 34 Akbildungnn im TwL Hmkaa, £. Oerbek,

1895. i lii rn«»i*cker Sprache.)

Aldididn Vtkt(>»>«ii( Potwin itt 4it Oittia te fenttuatoa Mm-
fnrarUen l'oltniD and hat Bichl nur mit iSmtm tb UMmMllebi, («ttvot

0«imirtili die Beifbwefdatt aad Otfahnn tod rier ({robm KekMfi in äibirita,

ia M»R«»l«i, Tilwt und Cbröa 1877 bie 1893 (tieilt, KinderD «ch taeh

hl »iM«ii«rhiftlt('li*r Bciilthone »I« fin» 'V^i>iiir1iif» MitarlMittrin h>»-Shrt.

taf ihrer 1^l^t1fu i>itr. \m \i>- Spjiiunib'T iJ^ i.i. «ard« di« F«i»rlirrin

(0 Be/vniD-fa in China i«tm Tode nrvilt. Ihre Lecche vur^e tu Kiiflita

in lawiMher Erd« b«i;M»ut. In diBklaiw Wivdigsnc ihm <T>nli>n<t*

bat die Kaieetlifb« OaealUchaft flr Httwfcaadt «od Klliit<<i;r.ip)iie la

Hgtkea der Verewi|tt«B in der Vni>ltn>tUehan|| d«i rartia«<ndea Wwk««
eia ichöB«« Denkmal geetiftet. I>a« Burk eotlUlt eiae Kaihe too Blnul-

•cbriften ibtt di« wi-«" nlli.r^it*» Perwhnni!*<i an4 Bmh.vbtan^, welche

I'otanina enf ihr«u U(<l«!ii ir^auninelt bat, iiiwl t .l lFt v nit eia« erbttiheri^

Eri^iBDii SU den UVritca l'Dtaaina, fuheonnilere in detsea KeiafleebitdaruB^

der Bxpeditioe nach l^ngat. 0<ttibet and der lentralca HmioM {19»*
bla Dl« AuMtie «bemecben dnrrb rrierb« Uaratellia« «ad feia-

iiblife ttoobafhlant (temden VuJkilebens Hie le^ea den Hauplaert auf

•thiMKr»|ikiiebe Stadien und bieten in der anitfibrlichen Beeebreibang der

BdfjSteft f'.rtt ^f**r>s^jphii-i und .ni Hs/kn'***'. 'Im Trribrri. in (i*n liUtldKi

st.s^Krr. Kli'-»*.rri; [ini.r-i_"hi i»., und rr urirKcr Z itr* Uli* diM KrSiiii.;riplilf

der Moa(«l«a aod CtiiaaeeD eatir riel Neaea. Aber aiMb abxpeeben von

dM kwvorrafeDdaa wiiaeiwbaftlicbw Wart d« Warkaa fcnUanai dW Hut.
knft aad di« nnbiaMwlc BiUun« dtr FanckNia, «alcbi Uu* Lakliiaf-

tbt te dar BaabUifemt dü fllr BaUiad «• «iakUi» StoffiagtkMa
du MIMmb IwaaiaHm« iftoidas kat, Aaatkaaaaag aad fcwaaihnm.

Kankt»n8.

iMi PmImImw, A. W. : lloiiiu iiurh den )iöcliHtg«lC|{Ciien An-

deddangao den Kaukasu» und t>«tcijtuni{ do» S<-haoh-I)agh.

(Saoileiradaiiie I, Nr. 3, ä. iö-£»&, mit 1 Karte und

8 Sidxnn im Text In naiiiclur Spracke.)

Der Torltecende Aufaati bebandelt eino in Aut-ant ür.l «(pf" ^»'T isni

aeseläbrte HaebKflfairnrei^e im ödöctlichen Kftuk.i9Us uDtl ]j>:'f> rt ''tu*

wertTolle Krittnianf Wiherrr Ver«ITriitlirhonf»n üiier du»«« tiebiel, inabe.

oadere der Arbeilan too Kadde (.Aae den daithnianieebeii HorbalpeD*,

Kr|bi<angabe(t la Pelenaasne Milteiluaren I8<t*) und Baker (.Travel and

daanilt hl Iba Baeadjiui District, Dagbeetan*. ("rueeedintca ol tbe lt. Ue<i(r.

Bec mt). Wlhrend Kadd* und Baker du Hnchitebirfe as Knmach,
dea hti^hit^wle^pDei] b*ii*.jbot'.ii Ort dri, K*ulii*.i., '.i'it-r '^Jtf-f der

Uii'j;)l*c'.lf5 VLMi SiiJer. LiT f rreiL-liUM.
,

/i'liii^jlp Vrrfdeipr ilur-;!] d;r

arttK aalacbaate, durch die laittgttiin^an l<'rBiti«i1a4ittipf« ilirer ätiainie

kri^übnflhmte H«cbi|«birt(alaiidMball I>a;he«tan, altn tob Ni»d«n her, nach

Kaiaaeb. I>cr Ort halte In Herbat 1894 718 naauifebaat« lUaaer nnd

4M4 Bewohser, elnnüRlinibiiia Mahaogmadaaat mbUfiaeher Kirbtuag. Dai

(HUtcban lieft am !?Bdabbiii( de» l»cbaU».Dt|fc inmittea priebti|cr

.Mp^nwcidtii. Sciuc ntibe «in! <;i7t MMlbi hfl (fASlai) IBfn-

t;ebQD : lurnjl .iv^{ KutukU l'iü m iiber dM kldklftlB ftlkfc dU ^iriaH
*rh«n rgttrtnb* und iQitm äbtt TiBu.

Mk Mumm« HkOtet Varftmi dw AafMiif Toa Knnaeb Mdh
dna 8ikMU)i^ fba» ilwkHeitg« OeiSUdidMo «ad Totkei la AbgHbidia,

die all« Oafalitefi de« HodiccMrtrM l>»t«n. Wie di« roeiatee der bSebateo

OipM de« Kaukaaua, ao Ur;t Mch d^r Sebaeb Danh aiebt im '/.oft der

RaotttVrtti'. Kiftrteni mift Werat atrtdiicb deiaatban «orieecbobea, darcb

Ktiirfii iiritt«' riiii ilir rrrbnodeo. Der Bert lut eine rim Oit nub Weit

Terlanlende UtKkenlinie foo IS W«r<l Un^. Kwi(ir Seba«« iwd Olal-

«ebet fadaa aMb aat la wihadialiadia UmluK. Dto tmruutM bitnc
aia S. StyKiahat kti 8aaa«aaata>tiat —.S'R. Dto liw ta «har 8ia|ipa

«iuainn«eli«(««d*B b3(bat«ii Btrp da« rtdMIidm Kaakm» (lad:

Kitaeban-DB(h . . UTS9 »aa. Mb — d490ia
Hl/h . . . 131>6« ,. „ — 4S58„

i't(MiIi»/h . . . 13764 „ „ = 4198,,
Sciiai>.a«.Ua«li . . 18614 „ ,. ^ 418?..

iüt6. L«Tter, K. : Ä travers le Caucaae. lloto» et imiiitüiäiuits

d*un Uotanüte Jtc. Ac. Gr.-8<>, 881^ 88., mit fMut AbbUdun-
ROn. Pari», FiscLbacher, fr. 10.

Der Vetiaiaar oenat in dem karMO Vorwort Mia Doch nar cia«

Sanoilnnf tmi Bliafan, die wibxend einer botaniieben Heiac nlt StH>b*n

Sonriitiar aad Qaila im Kiabawn ia Bila and ohne «rbridetellc.
riieh« PrClaailaa gtaebriebea midan.

Sie enebi«o«n »rkon wlhrccd d»r !t*~«> (3S Mai h\t In. O'i^tcber 18(0}
ia der »Biblioltiyjar an.vcT,cllr rt rrv-jo nuissr d'- Ijiu^iuuf ' und wUfdaa

im TOCliegenden Baad« darcb <t«n üenaagrlii-r .nur «eiainigt and iUoilriert.

Uaa l'rteil Letiera über die** »eiae Laiatuof iit «ataehieden an be-

•ebeideo. Sein Bach hat BaBeallieh in den Abeebnitten. welch« da* bm-
DiKb«, da* «bebauwh« Ilach||cbir(e aad den Klbnia bdiaiaMa, kMhaadaa
Wert, obenaowohl fSr dmi Alpiaiatca wie aaeb b«»>ailBn Mr dän Bataalbir

T^in Brruf. Waj iL«! ilen litt'jmnw^if Ii Werl «nb*latTft. «<t nsttr« m«n f«-

rDchtiTmnf^r u lim Stil ilurcli»^r.i; k-iir uivi ^l^^iirit unil lU^ Sehll rijou'*»

ptatUaoh und «etba^t nennen. ijeattrKehe üetU&iteit, lutteüa&ile Ver-

(leieb«, Cital«, lewi« Hanwr und bachpoetiach» Aaffaann« der Natvr-

aeböaheilas brwgeo wobltbaenda Ahweeluelaef ia dl« fertlaufco'icn Et-

itbltUfia dü llilicbfnat«0. Botaniache l>etai1beoIjacbtun(eD bieten reiche«

Matiflal dtr.

In Kinr iit d't Inhalt Mif«ti!*r : Di« Hei«* »ob Uromo Aber

KnTiHUr.tinMf-.nl Tiioh Hatum fü^'t dfD ersinn Ahachnilt. Ihe SehUdcningen

der pontiathcii lifeiHor« und iai 1- Kapitel de« Adabanaehen (lebirKea aiad

lortrelfltch. bet Verfatacr hehl b««ond«r« herior, dab die w«««Btlich«t«a

Poraie« de« ei«aBtUeh«B mediterTanaB Plor«nrelcbc* (eblan, djuie<«a d*r

Maaw nach aod oft in andannlicher iadiridneller Cppifkeit sentraleurtipit'

aeb« Art«B untar d«D Boi<(c«wlcba«D rorwaltaa. Bi« ia di« baaalalpin«

Wic«fiill.iri «Irinjün dl« it«iwnd*a rar. Der liriiti' At^-JniUt ?i'liirii1»lt

dir ncli>rrrLitr ;.ToC*e StraCM »on BatniB (niil enpn Abi1.-:lifr infU Ku-

lauij Mob TiSu ead lurfick Aber Barehom wieder nach Kotaia. i^sl mit

den 4. Kaptlel beciaat di« Rate« iiu G«bii|*, aaalabll ««• Kataii tnnt

Uippoa in daa Uadlanacbc Saaaiea. Dia tiMlltbal d<a Ittenia-Tikali

(Uippa«) T«rfn1|i«n di« lleimndea bi« aam Pafae dea b«qu«mea Latpaf^

ra««*t und erreichen (A. K«p.), indem aie di* Hfibe ron t»t6 m iiif
teigen, dai Qapltthil in Xmi.t (Ptfic- "^uu-iffii'. Kfiolip iMtMinsrl;.- An»-

bente wird iiii[r.pntllch in irr .iljucpo Z[>n* t'*mi:t]l, Hi.rTL.ii L^-n^litet

daa S. Kapit«l. im 7. Kap. «erden di« Slreeic« tob Kala bia ipar, der Kala-

Oletaeber (rom Dibaana-taa) and eiae kobleataare Qnclla b««cbri«fetB,

welche dia Keiaaaden la Bbiea Kdmund Bftinter«, dea barllhmUB V«l>

fmiia 4«r .Data Oriartalis- , benennen. Tlialabwina abw JI««Ua aad
Ulli likt H (adMW oacit R«t<rbn, wo der doppelküpfige tTihb« (SMT^
<tcr eehüBtt* und tob allto kankaüwbea Hocbalpen am tcbwcntea lu neb-
mrcde ii}i|»fel , «ich tofi Kranitiicher Baiia (cn Himinel «treckt. Im 9.

und m. Kap. wird di« Weiterreiae in Hocb|[«birf;c dee weatlieben Weica

SuiBi«n« bii in ibebaaiacbnt Oebi«t (Kodor) heichrieb«». Ui« r»aH(«n d«r

b«tden w«atliebc» In^riaflAaM Nakt* und Neoakr« nnd der tic tranacB-

den Jiiehe aind achwierig, die Kwie Ucftan in t400— J*i<10 m HSbe. Am
m. AafOat Ubenlaitan die Iteiaendea den Sattalpola bibndimuk and tre-

ten dflteit in [!«>, n<irt*hil d'n S^i^ti i;^i*1i:rhflr (liiptliirm i1m K^iilf-'. 1h

ihm wjir.dfni sie itieir'.i Nu lar V>rftuuj{Lük* ^ljiI lieta Kl\t.^^!t. liLtr.i:i

handelt der 11. Abachaitt. Von nun an waren die t^aeaag«« bia snm
Klbru>ruit< IIB Iftialaikai |aa taMltw» Di* StreCa«, damals noch im Bau

b«friaeB. «leb* van Saebaa Iber dao Klurhat-Pah (£7iO m) «a die

Nardseita da« haakaiaa ntbrt, wutd« b«tr«len. In rarhiltnimibi^ lang-

amaa Ulneban, da man fiberall boUnixiert« , ging «a rorwlrta. An
SO. Angaat ward« der erwibot« Pate tberar^ ritten md daa w««tlich«

Qaallgebiet daa Kabaa, die Tabetda, «rteicbt. Iiiew In^r ftodcfi wir im
*

l». «od la. Ka|«l«l twahiMbaai UtatbkaiiB, «in giobM lUialackaimi-
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dorf, i>t du nfabfta ZUl. Von Uua tiu (oll du AafaÜtg xm Elbrol
rollflUirt w«td«a. Du K<*<:l>igfat nia 8.^1U. 8«iiUmb«. Die R4i*Nidfii

rrrpffhun lüe Hob' Ton 3800 ro um) Iflirnn m'.l muhrt hoiü-.ütAtr Rm:!p
sijriirk Kufi, 14 OnH 1Ä>, la d«C /Wl .''t^'.en All«<hmf.tn winl dift K'li-!»-

KiM gMchildtrt. Cbu BataliMWliinik gtht tm KiMcbthn und nch
«MUiMrki«, dna 1» MhmrM Vi«« •"U «MMitoMM •*•> THU».
Ott WaNii« iM tk» Bitn aid (Mw nah Ibwii gwiixbt,

Tu »hMin bolaniwticn Aahui;« fiiid«n vir die neamldcrkttii IHanim-
*t1«ii und Varieateo tetiaichmt, Mvcit Ii» ))S94 dti (••aninMUra M4t«-
rulito ticatlifUat wat^n. K» aiad OT Srniwui». Bia i

ntiiDt in 37 XurEn rrii iii* SekiMttarlia

Bai» giitmnuU wutdcn.

• kalntlkh Dltht Ubb« auf tUi mtta llbk

Syrien.

Mejrerü Rciacbucbcr. PsIistinA und Syrien. 3. Aiitl. XL-fl*,

8S3 SS., 8 Karten u. 18 Pliive. Leipilg u. Wm, SiVOmaalk.
bat 1SS6. 2
VtitraAMM (iMtoila üanUUani «ü |alir

Iran.

487. 0«1lr«I1k, R> &t Tbe <^ettA Directory üir 18Bk

Eiiro««r io Brltiuh-IMMnkliltB miwiSailft OMidt M. Oiä
i

I
liisrl^e IvDbÜnn!; h'. ?n Iran i;)ibiJt*<i , »afh (awinct m«o darani niKb

nirht rill ,;ii:ix kLun« Iii i: ilcr ;H>iitiieh -gtogiapbuobeii VerbiltBUW. Wir

bttoMn dita baooden, «eil wir luiCai, diiiii dt« aldwto Aiu|tb« ana io

T 11 ran und Sibirien.

4^. l.i<Haut!vvi«lil, M. A.i .S'kitxen aus der KifKiseost^pe, Kreis

Emba, GouTernemenl Uraluli. (SegdcwedSBla, 1894, I, Kr, t
U, 3. In riuBiBchcr Sprache.)

In MirPK*ndan S^bildnmncflD bcriebtat Verraai>«r ttli«i 9*>iii' ii A'jl> :ir-

h»lt in d<!r KiririMiMtepii«. Die othaSeB« Katae dai SUppe, ilir Iriacbci

Srtn lad ni«li|i«at«ll«te> Katatiebaa «atiaalMB dta BalMaiao, dMM
labeadif» Bmitreibongm de> Ntturhcimd »H FMadb laa«i wirf, lllai^

ding« Me**t TTitr <Vr frublinfc Ann«bm1ifbk«itoD. Ihr MCbuooMtlirh*
Winirr t» friibt J.r Sttpp« in 8«bnee, and norh Bsd* April bnaaan faiebt-

bot« ätüriu«. dl» .Kurtlai'. au« Nordimt Ulier da« l.<iid. WUbrooil das

Winten soeben die Kirniaen Scbnti io dem Mu^odachar-tiebirii*, daa *U
ose M «Sillicher Verlinnerunc dar mofa«» Uralkatto da* Dackaa dar

Baba mth OaUo hia abwüiUdal. Bit aaikllftatMi MmWiaiii litt

6i|ife], die T«n rotaa uw! weirtea S&ndetelnacbfektaa l>lafi»IIiHia BlaRt,
die Wä*.(?er mit Hiikpn unrt K--pen :n iliin SehlucbUn atehea im nnw-
miU^hrr viri;' isit.T 7iir * mf i -in i:;f ii stnpfii. Im Sominer verlaascD die

Noaiaiiea dit bet^e, äetm Ütiaeit uatet de« Stmhlen der H mnr! ^'ühcn.

«ibrend Steebdiflgan daa Autantbalt in den Tbllem un*rtTtü i h i rnrh.'-i.

Uuin «crdcD dit Oarfa dar Tsniaelplati uhUoan Henten Aatilopee

(Nfik). Ate OMnOia mmm TSm» M Ottnatmi UUtUm Baadtla
feil giA CUaa kl*.

V?r^-ter ^iM ein«^ Railtc daoktnswarter Mit(*naB||*D Ton geomphi-
tchi -ini! rthniil .i;i-.:heim InlerrMaa. Wo Waaaer, da Anba« und Leben

io der t^tepp*. iier QeUaideliu im Bmbalrreiae kadeekle (I Um ililhm

= 109 Ai):

ItSl W UaacjUinen mit Weliao, ti m\\ Hafer, Uftb aut Uina;

1«M 4M . . . 11« . , tm . . .

Tai Sramr ndiaa 41» Naaaadea dia flabHafh «dt «ad kgaaaia« oR
HOO km weit, aoüar loa den äraataa IHiiw«*, über dia waMerime Hoeb-
iitr:rii^ lice IM-Urt lu deD Woidelllielitii der Emba und ibrer ZntlüiM«,

Der W'«nenaan«el itt die Geiahr tal diewn WaaileraaRrn , doch mr.<r-n

die Nufnadan mit grofner Sfbnelli|[fceit Brnnnea tu bohren, ViA^: di>n

Waaeerlänfen dai KishMobieta babe« aiaii;«, nanieollicb der Teoiii, gnloa

HbinMar. aihiaml mdere, laabaaoodan flafia aad Un, ttatk tili'

Mit« aind.

Üie Tfrni VerftwTOf initirefeiUen Keaehicbtlichen Nntiien Reben Aof-
eblüjue Sbifc Ii' :i< . Ii ir.irarr nicht Tlilti( («klürte StanrnwuHKebürigkelt
dar KirKineo iwiwiicn Und und KaaiFiaoe. Die KirgiMn H*Hi»t >»lt*»i>, »I»

Lawinewaki an dor Hand «eu Viilluaagea cnälUl, ibrc Herkunft ii.r Nma.:,

daa Stho dar Uagtt, aarüek aad rccbaaa aich aralnaehaa Ulut lu.

UnihiBgivCbin, der in 13. lahrbondert aaf «ainea En
die Kuhe der BittentSlkcr in Oiden daa Kaapiathan M«
rarsten' H'mderl« tob Kir«i«™i!lintni«i, d. h Pstiillien, ala OeCancaae mth
(In: ni'filw^.t'i^hen Mongol*!. wil iÄchemlii.'li iiuc^i i-um 'liirii'-p'ii'.u:, kt^iiJhdzI

baiben. Hier edMisau aich die Kirgiwn awar ataik mit Mootolea [Itano-

ibNr «lipriBtljekaa lUiilaiiigaalllinlMÄaH, lab dia aft tailnlMa tmUkt
ibrer rain oder doch (Ibenriefend nnndollacken Alwtaaianng entKhieden

nitbt baitbar iit. Rie unteracbetdeo ai«h aebr merkbar tod ibran nnsfo-

liaebeo Narbbara, den KalmiikeD, und aind detn l-Un- 4t<f1< tm tcrUliebau.

i^ni die Mitte de« 18- Jahrfannderta beben 'lir n.ich 4'-m iiii;;i.:oLucheti

Uiaei«abt«t TerpdaDileo Eirgiaaa, diuch VölkcrTerwhiebanf^en im Inoan
dar MaataM «edititit, dia »Mmiaflaian aatfa Waatm,
dian iHMfB Sjrrdaiia,

«r«l|i aad dra tmlmMMm n. hMM ih

4S9. MMinlwr, M. iL: ThM^Onqpta, Dw «Mied pronncea of

tlie Onr. 9>, 810 SSu Qbdaiittl, B. Ctailt» Company, 1895.

f^iil Rur«laod nod Boftiad 1« tan Kamm de> HindukuKb eonje-

drongen aind snd dia Tordeni mwailniilitban llncblioder daa waatlicben

TiiiicriiHifTis ilrr KetintTiis vnA ?n c*!i*iHA»'tii .Slliii'' vöT-.st lici:! VfTVfbr

i-vtrh' (iiuell hll<ll, lijr-hrt iirh rnn .';ilit EU .'jiir die ZiJii i!cr I-:.».«<iiiSin.

we^ci^e jesie iii>'Vi]jn''>r mm Zwec's ernster lf'o»cbQfig, teilj aber auch

nur aar Bcfrieil runr «.r i^r Art von httbaram Kaiaeaport dnrebatraifen. Die

im turlieftenden lisch güachildeM« Iteiee re>(al(t ledii;)ieb letattre Abaidit.

Obgleirb die Dantellnng keinerlei witaeoachalUicbea Wert bealUt, rtnUaal

aie inaofem immerbin lieaehtuni, ale Vetfauer mit Iriaeber B«cb*cbtaa|^

taN' t'i'jr} Piir.p tii'lTeiiilf r Zij4>' iili«r ^M^ timl Mute tsriiiüt, di» man
eor.»'. wiilil LH w j-nrnjcfiiifliii lipri lc*^..^Ir^r*e;l »f-rriiiii'. l'A':'. . Traoa-

t*BsjaA~ ^£ siebt fiiiicklifii fitvÄhU, dmo die Sebiiderung erMreckt aieh

nur is urarioiteBa Ilataa auf dia Iraaikaapieeh« I'roTiu, eandern umiafat die

Wteder^tab« too Taiebachnuilaaa über die Kaiaa rao [Tnn-Ada am Kaapi-

ecben Maar in Snmnwt ISM fbat Saamarkaiid. TWlikegt, MarglUo nacb

Oach in Fertana uad tob kiw n d$a «aatliebeo Orenaiiebirga Oittarkcataaa;

»el^'Nl ili^ l'Ari Juri-h da« vsnf« •nfntrfli^^ti« nnüluii.J ufn! ilie l:ii.'k:i-i«ii

Tmi Maij '/iniis J^r .S'i-nlkiia'.^ Ali-Lr.ii-eri ni Sti,ni'tut m-liin-ii i'.i.cij l'*"-

trüclitiicisea iiaam eii^ Anf den ameriilciimseben üeoljacbier abca die

eacenonupooneoea Kaisanatitdle der Oxuallliidor , daa naloriache Völker'

i^ewinmet auf den Märkten der Karavioeuplülie, die au«<ebranntca Sand-

atappaa um! ibren waverTeichen btübenden Oaarn, die raatkscbe Kotonb*

•ttiaBtarMt iaiaitten einer aeit JahrbunJarten Tertallenen nra!tea Kultur

eicaD el«enaTti4t«n Keil aua, der aieh an ainiiten Sd^rr lU« nii.-hn' lii-

knngiToll Tridenpie(elt, Kiankbeit und dia KaehricUt tin l^n <ja.'uhr<ii,

velehe kleinen lirpe^itionan in den Berken den eiidvi itlu KtKbuancna
aaitena rtabetiaeber Veilkerarhaften drohao. iwaogen Ion l\-ix?nden, die be-

abaiebll«le Kpiierasl* asfiiiReben , die, Ihnliob wie liKijeui^e dea Karl nl

Dnnaooia (IMtX vaa Kaaebnar iiner durch die Fanir and Uber den Kara-

konm radi Lab im oben Indua, Ton dort nach Sriaagai (Kavhmir) gehen

•rille. !ra JuU ffr-lanirte Shoemaker Ttih Qtil!i''^:i :F''r|;Lii»" ü'i.^t üpii rftHi

lulilyli 'irr rii.irliluTn .^liii.Kette In daa ober« l'Lil Jv) •i-rlli.jij.fii Kli:l->j

und ubefai'ibritt, ci^on» Iii« aar tinclle aofvKrt« folf^nd. anweit de« ruKtiiciien

I'netena Ttketarhan die Parahilibe, «elcb« nigWah dk nwiKb-rbinaeiache

Qreoie bildet. Aber echnn In dem eritea gtSAein Orte aaf kawb^ariacb«
Seite, l'luk'fhat, nötigten die ervibnteo l'iniUnde den Ueiaeaden aar

Unikobr.

Bei der Lektüre de» Bachea wirkt die Tielfiwh inn ''n'.rn-.i* irbe »er-

•lUraraeUe Wivdernabe raakieliar Xamen tttnai. l!,;j'!i': h^ti n s|.;li ci^f.fr.

RvogTapbUche MileTerilindntaNe einiteacbliebea. Sn lälat Vrrtawer t, B.

den betlkbea Kiail-au, weleber lum abfluHilnaen Bocken daa Tarini gehürt,

allen Bniatea In den .Yelluw Ki«er* (Hoang-ho) fliefaea, «aa den Leaer

«owillkurlieb gegen die geograpUiaeben Angaben d«a Werkee luifatnafiMll

aiacht. Die dam letatem lieiRegebenan lahtreicbea .Mibildnngea etülliHi

aar ia btaahiiaktar Valit ibiaa Stotok, daaa tttta aiod ti« «aUatmuaa,

lail« «w% aaHkMU mdüt -— i-nrf

19(1 TarnowKkl, G. : Rericht aber das Tr«nska«pi»cfac Geqiot 1881

und IKÖ. K% > »de., Wl, bzw. 211 SS., mit 27, bzw. 10 SS.

^ Sdlagen. Aakabad (Xmiakaapiain)^ Koauaaia daa twwwItiqH-
fdran 43eMeta, IflaS. (In niwncte Spnctw.)

Anf Vrranlaaaiing der Unitlrrerwaltang dea (raoakaapiechaa Oebiala

bat <1'-r ini Titel nicbl genaauto Veriaaaer ntl (tofaer Surgfalt nm-
faeaende« »tali.if, ss^^f ? Materia! Jii eitjer srtindbrh^Q SfihfHjrcnfi diewi

jnngaten KrT^rhiirc: KurnUiidn zuiuniTiciii:i>tr^;rin. f>fiA ilqrli mt uni «o

intcrcaaaiitar, aia Kafalaod biar, an der grulaaa Verkabiaaltalee fWD Kaap«-
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AaiaB Nr. 481. im

MtoiriHlMt 0«*ili1i> UM» «iMt BM MldM 4tt t/tgß flUiptaltM mU
imcht, m tint (*nrrh WnRMTmonf«! rrrfidtltn St«pp«€]luiii«cbRft KU b#-

aihi*s. D«i FUrhi'i rjuii. <t't GfMcU k»trt(l a0IR9C (2, W«nt (üTinOO
i|lim), fl'wrtrifft lifn de» Ufutwlim nfiflm 9?n rund SftWnqfcm. AKc>f

di« ^tf7i[iep ilrt writIiiiH;<»n IJeSi^t« »Kt'l mir auf Hen npirlirlirn Uucii

int iBeaM]im1««r. Am I. Jtmur 189S b«tru( di« B>f41keruoK:

Urnawafaiitr (Tatkisici», KitgiMa, TtkiOMo) . 300IÄ7,
.... v»i,
.... ms«.
UM kn dl* OMltn ak«

tWM> UtMchm UtinSmA.
}Mi Ul danliv«( Bandrteppr, die Anliufilklüktll l>aMli(iakl lieh

uaf die OL-fen. Oia natürlifhfp WMWnHUrn sind der lUichtiUD, die Zu-

koiift Hm Lueitn. Hör ^»r .MMk, OTPPtB»r» ecfro Pi-wim im Süd-

«Mwiiikal du Ijnfir^. i.it iijD «UiiJii; «ii^Tii-K'lit'r VuU m iii^svtm Sinn*.

Um Slappan im l'it-l'rt and »uwrliw, di» WiUt« Kara-kam iil aalw
«rMiw. Bit yfiw StoppantriiM Itm^Uk ni Bh^I flrtwbw)
kAn Imifedb im SuppwutlHeta bu »n IM 4n SAaMMbiwk«
Wuwt und alnd, m w«aemi«lt ihr Olwrlaar in d«ii Q.4iirfr«o du ftord-

«cstlicbeo Af||luDixUoi ist, wlhrvod d«s S^iraners aaf nuaiicbem Qebist

mo<h«i'.anif (rii-i^ii. Bfjf,Bl\rh ilnr IrTiK*tM)SS»ii1t(S» b« Mptw nnd T»d-

acbsB :>1 tUf t'iMKi-ht v>r«tIluD; bis jslit w«ii( (tii^k'irli )."'WMtD, in

InxknMi Jtbrcn (s. B, 1 801) R>Df*n b«i Mstw *fj der Bml« darcli Duir«

nr Ä iifllwilMg n tria; tm taMtnt uäfti wMraitUÄ Iw Sehali <*
KulturUitdM f*g»n den niurmd nnd di« H«tb*inhruB( kllmatiicber Glfifh-

mäTiifkpit ab. Bei Cb4nKabnDe ds« l^nd«« dnrtfa di« Kuaaen war di^^tys

jäH'n waldln«, |g«i| vnnlm lows«. IWS S6JO0O Blnmii ürplliml,

dia WurMl s(hlag«.i:. AekFt'ja'j ist i.ur :n ileii Oaa«n, aowt t Hi<<o i^t-isr

NtehUelMa WtaMi »arnicen, möglicb. Wo ab*t Waaatr »tiuuideu ist, b*-

M ia daa Qiariladan Üa Altortam Üslna läf (nwlk. la to iCnhäa
Askabad, T«<lath«n und »«tu «urdun IgSI g««rat«t: I ;<)nOOfl Päd WtiMit,

381X100 Pud Gcnl«. 48UOO Pud Hais, dafs dar Brtraz nirlit nur fOr

iS'.i- Ufr! 'ksniiit binraicbU, aondam amar fm«ti rf.rrs.hur« vfm •i«<Of>0ü

i'iil <Ti:uT.. wateha nach d«™ damala m.t'.'r t'nf: Mif>ir'i!» ipuli-diion

Uuttarlaiid aaa(alahrt wanlaD knaataa. KliiutiMli x'hr beirttnatiirt alod

M «filmai «ariia tani IBM Fa4 mMrallf . b« tobtoiwa

aOOO Wntro WoiB g*vaDB«B (I Wtdr« IS I). Di« Vi«bi>icbt ist fut

entwickelt; waran bat 9 MUlioBan 8«bafa Torbaoden.

Iif: iUur'l"i''htn»> de» Laude« henbl in wtri. n iwaiftlloa h«d»at«it-

H<Hicr.t> hiti'.'ri , J ifh f^blt «« TorlAutis ti<'<'>i nn kapitalkriftit^r urMi

mtioBtllct AutoaUaiii. Sali »itd in deo Krela«B Manglaatitair and Kraa-

PvaMt aiwU aa 4ni Urtcv 4ai KaipiMkaa MiMfib Hdk WiBialliib

•ai hm BiWiiB 4*t Stoivni fivaMwa. Niphlba iat mfatiliA wrltaataa ;

bis knhuf i8?3 hat allein di« Firma Noti«! 3 lllUion«« Päd («Aiidert.

Steiskoblea sind reatüastellt, aber noch niebt aBe|«beatet. In Beiui an(

den Tnnüitband«! nrdankt da« iMi <tm(\ »Xf\)mte lU-ientMm traas-

kaspiaebm Dabo, wrich* d<n (finin S'riru rtn ijnl i't< in v>«i".»ni lifujao

mm Daaa-ada im KaqHaebtn U««t bis sur Ijritck* iUxf d«D Arno bei

Atkiitekat daiMbii^U. «dcabad, welch«« mi bcreiu 11MO Bamkatr
dUto. tot MaaiB imitgar fabf« dar Stapclplati Ffir die ptraMa Prnriiia

Cboraasaii snd das Khanat Obiwa gcwatdta. IKDl kunan nach AskabaJ

aas 4'biwa nod i*«T«e 377 Karawanen nil Waran im Wert« «on it 189000
Rubeln, wniin-pil fb^TuSahin aSiI Karawanen mit Pntf^itun itn Brirnp»» Ton

I I5&<i'<' Kjbtlii iut Aakabad Bhüingeo.

Obs« Zw«ir«l bat dia nuüaalM Vuaaltunc iBBtrbalb «ine« Jahnatinli

Ita «iWaM, ««telMt aatk «at M Jahren

I iit mM Ml im Baaqp*. a iliki im Imeiücan

191. OwOmMaiHti 6. E.t BuchwIbMwg 4er Annqinvliu
8*. <M Sft, mit 1 Karle. SL FatMalmy, S. M. »Dnlaje», 18M
(b mailadar Bpncha.)

M aiCVliaiiltiwaa 4*a nwiMfcM KoaaaajaiilMlaBi «aa

at> talorilit aaaiwbaaaa Aaianfewbse Oiwa^IfiehigBtO«

aalllliialiai

arbeitat und unter der bewlhrtru LaitaBit Snmannw«, An TArdninstTolles

Voaitaaodan d«t Kalaertichcn Oaographiaelifii ÜM^llc^hifl, htruuti^eban

«ntdaa. Mit (Mfnai OmtiiUt M öbanuia ftiebbalti(< HataiM gt-

«iawHUi aial hlHntt h Hm
biete d«« Unaslarhen R«i«ba tritt Ulakar wurde daa t^d aa Amur bald

ala »>o Wunderland mit b«d«al«nd«r Zukunft, bald als rina tfnilicb der

Kultur tfTi«1ilr««n'- Wil.lrjts t»«f^iMnrt. Tbslaleblicb sind der Pm-
Tini , wplrli« mit tr.r-pii; ^'li^llrIl^lunl t>:id 3950^(0 Qo«'! nlwrrnt dem
KiDifreich Hehwadcn an Urölae nahean (tairhknaial, Mt(*l(« ainaa fibaraas

(IM

af tu« Zrilia

BcaledrIunK enlto|;«n. Nor der acbmal* Streifan de« linken Aanrufen
D«b«t «inifan Rtrichea am Untarlauf der beiden 8trAne Beja und Dureja

sind fflr B'vl.TiVra't^r e*Hffii«t tit^-I VAnti^n mdUt 1^*1 Vnmj^^tFUnc
sChuD«Bde3 uii'l rltLüri'''.t»'r R'^MrSfilun.: d/ni Aot^au in unifaMeDfler Weis«

w«id«n. brr (came Norden, die über ««cbs BrtritenKmde w«tt-

iil mU mMitigae Ot-
jliebar TtUn (DranM)

b«d«ekt; an der yotdfl«<(r«u« baut «ich daa Stan<iw<>i(*bir(« bis iOOOm
Hühe ssnpor. Wie dsa britische Nordamerika — Kanaia and dar sttdiiche

Gr«nt*tT*ff*»n iit;«r*whloi«en — «o i*t nw'^ ^'^f* ArnnrpmvtTi?, kein F«ld

fttr iTfuli:' n^i- Kiil'iuieatio«; bi<r wii' l.irt (.pruLt dtr W>ri Ja» Lande«

in den naturlichen Bcbilaao. Üiea« sind in der Amurprorinz: unervehepf*

Uefea IWehtfiaMr aa Bats,
~

W«ir«a Miaitali n Kapltd,

jetst «Ine AnsantiUBt nlrbt

l'nt«m«famun|{afei«t mächtig

aa 40 nand — IS.mkg):

18«8 in 1 WiKb«rai SO Pud 10
!ST(< . U Wlscbsr«««« I«; . 7 . ,

IMSf , 24 , 385 . IS . ,

Ibtiil . dü • 426 , 31 . ,

HaOfima Ua («iascbliebU) IH9S den biid*ntand«aBlta*giaa>IO0Z«alaim.

dir iweb dnar «riHblichto St«ig(niui nhig iat. wmm 41« B«fi*raai! d«r

IplIlBltiTril, Tiflfaeb als Hanbban b«tri«b*u«n B««ttt9rbinuei; rln Rmle i-i»

laaebt )iat>^n vinl.

I>i* «tiitea ruBsischtn Arkerbaatr kaman ISAb an den Abi», d«r Var-

«ncb regelrechter Kolonisation wurd« ««il I8(>0 g*ffla«ht, nachdem Rub-
lasd io den Vertrtgm rm Aigun und Peking daa gansa Unk» L'Ier

BtiaM anariM« hatte. I)«« Krfolg ist aicbt badaalaad.

la** hat ItlOOon DessjUtintB unter dem Ffla«, aber die 1

Itnaen Prorini belief sieb nur auf lOOOnO KÜpfe, nämlldi:

Sl 000 raasiKh* An«i«dl«r (Kaaaken, Baaera, iwangawaiaa VMlkUU^
21O00 Bawobnot dar atagMadl Bliaaaj>Mliti«a«a»lit
14 000 Cbineaen nod Ifaniirlwi.

1 000 Kaceaaar,

I 000 aibiriaeb« lTr«i»«i>hn«t (im Au«(terb«n bcgriftm NaMdMlb
SOUO 0«M«ach«( fanebiadaaar Natiapa lttMaa.

Bto klliaaH«»!« Vtdiliaiia* «abea tm Mfmtm SammMastaUaia
Aonnliial tartdniaUigt ist, da dia

I TMle lür die Bedeukullnr «aber Belraakt

Albaaia

l)urebachBitt«t(iTnpnr»hiT (in ° 0.)

N. Ilr. Frflhllnt Men.i.i.r ilrirtksl Wlaiae

6«° «r —Sa° l
\tfi' —4,»" —27,»"

iD M -f-<M 4- IM +0.t .^afr?
dt t« +1.1 4-lW +*ß —IM

«hrtnIiAaa Rau« IRtt «a lM*a P»au»irt«ia||«
a Mldiag äad

Ilerbit iaf.

Ui» Xakunft dea IjiBdea liegt in der ErSlfnnng «an Varktbralinien

P:i.*>i Wcvt^ihiri»!! ^Tif! <Imiv niTi"t;ilHchpn MtitlffUf-f! eineraeita, nach den

S'.sjiAli.m/^-ii <lpr ii-<tiiMii!isMifii Kii»v irtiieri.iti- l>i#:irT für die B^eu-
tuDg der AEnarpcnrins ««lwbeid«nd« UuMchwung wird sich darch die Br>

DaiapMiiaUnl aaf dm Anar aal immm KalaniB ialtoi<h«a.

jetat Ht Bla(»wj«achtaeben«k der wichtigel«, ««br lebhafte ITaBd«1«pUti

d«B Anourbeeken« ffir den Verkehr nach und ton d«t Mandschur«) und
*Ifm rinr?lS«1!äi'hi^'n TlinnenUn^d rb'iii*. Oflingt m ipm rtl«si«cb«n Handel

nurh lvr*''h1i('f*ijLii: ofQ^r Vprki Yirtwfc^, rinwnliirS nnfli Kinrichtung rvasi-

««h«r ÜampfaehUfalirl aal d«ni Sangen, den j«ltt »och reebi IBblbatan

»•Mbairak m hmatm», •» «IM dtg «tatt
~

TmBsilhaDdels beror. Zugtcleh wird die Bahn den AckaihaageMetan di«

Kolonisten niAlhren, deren daa Land bedarf, am die Anabeutang der

snillUat ia laidm Dabaf «aitiandaaia BadiawUtM aa •natfUthaa. Ia
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in UttantucberidiL

d«r Bslcbim« mar* nli«MU («IcHaUa OilMMfeMaf||rfrill nd la te
Pbfdanuic der kttItnnlIeD UcdOrfoia* das iMita TM MiM dir lutwilt
Wubt di« ICaküttft Akt AtnoTprnri'riT.

I>n flih'li, wrlrtintTi riK» tr'tni'iin Kirt« tDitefllgt iit. TBrdim toll«

BcMblaBg. lU «arkurput di« uhituiuwuta ani»n» ltiab|iiii| gtoxnphl-

tUkm Umu», In ••iclin airik wliimiiliWIrti OrtaMMInH «tt piiit.

tiHbtr taMUlBK naUbrioiTMl' «nliMft JumkirmI

49S. Wcnukow (Y^nukoff): Sur leii tniTaux g^od^siquos dans lo

IwMia .Ic rAiDOur. (C. B., BJ. CXX, Kr. 11, S. 700—770.)
ZmI QifciMe In BaUmi «tUta mxlitucbra AofclbMB «Uta dithltr

BtMUaafi MoMT B«TStk»n»i( und iiifa1(«il«mii ipIrlkkNa W«g«Mti b*-

wmfim Scfawi*ri(li<rit«n rDicacMi : Fionluid und dia Aniar^ablait. An SMIn
•inar Trisnculifiub« ut datbalb tu iietea Oatibtaa je rioa atolaa Zahl Ton

Pusklrn <1if^lt »lM'ti .tnlii:b featfelagt wonUn und bai daf Kiouljtnfiiabm«

aiai iLu Siflj^ ilct MriAtjiki Ks dar T1i<>o(2«lit uod di« Ooiaola cor S^q^neaanng

wiacha« ftmo l'aoktao natrctan. Im AnurKcbiet h<b«o Olad jachaw und
Kaatilaw tablioidta RraHaabMUnunaaKCs and telaciapbUcli« Läagas-

bMlllHmi>(tii (w. f. »laabni '/^ und lamacfat, darcn KrutboiiH

». O. mitcetrill wardra; di* Dtaita« li«|;aD awiacbaa 44.1'' Sl>d äS,;''

N

Vil 45» uoil C>' ;i4~ B Pulvi, ned Ittr Jlaaaa GckM «crian alw biar

«um »r*f»inn«l »iftipt- katl ift«;ilii-rti.' fifir,.?!«^« |t«bataa. Scibit für

K^irttu klrfiütjni Mil«^^Bb« eik'.'Sfn urii nlf^*^||lT^ \'arachi«hi]DK«n tagen die

willK-rjgf n \r;nLh"iicri. ürwrihirit Kifr mir Ncrt^?hiR*k ri^bß« nkfaarc

AlSKilN (ifK I'iiiikU-: M" Jl" I 4.'i- J,." K. 1', ;/,jm",</-.

193. ll»!^^.l^^InikoH, ^ ; I'if .Nai'!iiha4|«ilitfi> auf ÖaciiaJin. tJahr-

bOchcr der ('(s<jll!..i!iutt zur Krforachun); des jVmnrgt'bk-t«.

WUdiwoitok liAH, M. V. 1". 35 SS. , 3 BUlt Zeichniinfl'en.

Ici raasischer Sprache.)

9*it ilan JO«r .takraii gilt dia Inaal SacbaUo Ol to latah ui Slain-

kohlM md M^htti, dtab au ihr dMa MbM «m ümm OiMlt mm
MNtiuiigiMilta Eakwft rmpicdiMt m dirfeo fiiabU. Dar Bttcktw aa
fltainkoblea i«t »rvieaeo Dsd dnrfla der tnaal voU« dar VorauaaetiDnit

ainai iwerkmiraigdo, k«piUtbrti(ti|«a Batriaba ainas wichtigra rtati in dam
pnl«ickrluB|;aniii|t«tt virtv'l tftn ht'n t «brn OtUibirien« alch«». Auf Orand
nnfa!»«odan Maleriat» "•k^j«« »uf Jr-.i Ponebnoifn draiar in drn l«Utan

Jaktaa anteiMaBaim Biiieditianan beiabi, iükrt Vfrftmn daa Kaebwaiaa

Baa in CaUaU Satbanai aai tNCac« kuMtUu Ar &a V«Aaa(iwtfia
aaaaaaaatlter ahantlacber HcbiU» biatrt. l>ia Naphthtlniiar aiad in dan

IMIani dar khban iniUu in dar ÜSht dar OalkSila, oamantlicb an dan

balltrti|{nt Baian mn Nyiak asd NtbilJ, (aat^aatallt, dixh iat dia Käata

biar ao «rb«<r fagÜDKlicli, nnh nnd mt an üitm, daa Innere d«a landaa

w dam brantiat aad iiiiw«(i»ai , daU bat daa badaittaadaa 'Koalwi dar

eawteaaai ool ia MbaiiMhi dea mamihJi MalifaUal» wrtMg «ia

Mataa i«a 4tr Aaitmtaa« dar Napbtkaliuia laf Sadadta aMht n if
«»t«B Mtlit. J—aaiiit.

4M. Trik, A.: Knrxer Rerf<^t nVr da» Klliua de« Poitem der
IIciligDii Olga. (KlMjDfliiH . r. 33 S:i. In ni«»i»clier Sprache.)

Uar AobaU raidat ai«ti tHO'' Anmhsa, da/a dar I'aatan dar

Hail^ OI(a («a DMatikait« »40 km nordiulieb Wladivuatok) aU

ktlMltiaeher BaIhMi flr WMiwoabik in«i(n*t ui. Zur WiderleRung bringt

Varf.ii<'T i^iri^ Külle natanrolngiMlm Mat-riila, an dafa dia Arbeit aueh in

g(H><r4|iiii>rhrr K. v.fbus); Beacbloiii; venli^nt. Troti dar Lina an aincr

tief etn««ai)biiittcoaa Bacht, »elcb« inn 60O—7I'0 m buken BerjiaD «in-

gaacbloaaen iai, wird dar l'oatao lun Sap(<-anber bia Uirt «on piilaristben

Wiadaa bainfieaiiakt. Uigcacbtat dar hoban Somneit^mperatnren öbt nneb

iA te TTini« JlaknaHit IIa kalte, mn Nur! »acb Süd (abanda Maar««-

atrtMaac Ia allltaufa kUnatlaakar iiinaicbt cinaa nngiluatigeu Eluäeft auf

dia traaurikOit* ui«. Daa Klima dn V >>•<, )<l (fpiirJt (ir daa der gsnun
llatorikfiat». Der roatao (43* 4t luKt im gl«iob»r Braita mit Nim
(48" **'); «un Venil.'icb «fidrn St. i'»tpr«butg (69" 56') und Wladi-

«Mdlfc {M* 1') angefükrt. Di« mittirran Teniieraloren betragen In C:

rrUdtaC S«an«f Haatat WiMar ^^Smu.
Ni» .... IM* »*,»• iyjf t^i* IM*
Sl. l'»t«»b((fx 1,n !«,! 4,^ — M M... - — 4^
i'iiatan d. 11. 01(1 3,« 17,8 6,4 — iu.a 1^4

Dia IttlaMa ImfUtlmm im klMMMa ManaU (Jaoaar) kaB«pa:

Wna • M' C.

Hl. l'etenbunt — 9,J

faifo d. a Olga .... ~ IM

Aaiea Nr. 482-49«.

Hb ikailat bi•Mll^ law. niadrigalan Tempantoren waiea IRW/W:

Ufa IrU|i Mknwilaa aa 4ar tlMariHMa kid«|ti

FlifclilC . ... 11 1*$» oder 19,1°/,
I

Samat .... 7t . . 21,4 . | aller Tag« l«a

Winur .... 149 . , 40.» , )

irii>i''i für Jpn PrüMiti; liftfl Hfr'ivi »i-ie läglicbe l>ttrehaehDittirt«m|M»aHir

i»i;«rhpTi (I Qril i:, (jr i'.ru Swnjrr.fr aotcba TOB aoebr ul» IJ. Inr

d«u ^Viulri c.M •uIcliD uuk'i ti' 1... fj Urtuidc {{«'legt «ird. JmmuMutl.

iä'j. KniHSBOW, A. N.: Dio Flora der Insel SacbAÜn. tSemlc-

wedenic, IWJ, Nr. 3, S. 19—30, mit 3 Phototjpien. In ruasi-

»ch«r Sprarho.)

Saübalin bildet den Olitfrgmn^ v<.nt k inlioentalea Ktinm > tt'.iälj).<l>en

KotUndea tum niaaniacbas Klinu. I i >!U.]jÜ»rh<'o Inaal» t i^i .1 ,ujlalcb,

da »ich die lott) fibal Ifbt llreitangmiie entreckl, ilie Urärke Horn aak-

tni|iiatlMo Ia|MD aan potiriacbea Nerdo*!»« Sihiriana. Ulahn und Sduidil^

welrlMia vir die gantnera Kaniilnit dar ticu^njibia und Flura Sackaltia

TcrrlankfP, tailan di« FInra d«r Ina»l in 9»Im Ilöheouinen ein: 1) Kilaltn-

atritb (meiit Tandm, Maua«te|>|i«n]
; 3] nntarer Ltubnid ; 3) Nitdelh&1i«r;

4) obere? I.au'.i«,iM m ! itfr H.t'jl.. Knii«t
i

rji .i .tcr llMubuerohrart .Vrun-

dioarin Ktir.lMi..i, , "i '/.n ti^^h /n < rL'i'- 'It r Zvi • rgkirfer) ; (,) bi>ch.

alpin« FlMs. VatfiMNer rrkannt dieaa Klimniucbe tlinlatlung akkt aa

und fUbrt aat^ dlb iMqjkdia «i« in haehalpion Vinn dem SMm wil
dem Norden, deo KMca wi» im Bargan üOMioaam arien. Wedar die

lihbtitlage nocb dir- Breite «ei für die Entwirkduu}; der Flora ent9.'r>).'i'l'^nd,

sondem dir kallcn Maareaatri^muut^n nml die üfaeraua ranlien Sf^wui»^?,

weti-be !?it' Ti:i'' Ifttftr^i. L. i«irkr-ri -Üp mefkvririli^an Gfnerislh^r ijpr aarba*

liniscbeTi Kl -r.i nr.'l ilrn n:.rl: ci:fl.t Tollkummrn aufgeklhtlrii j'ri'.'' Ja drr

rmgeatallui;^ ci'« i')iiui«aelek«ii« dar genlilsiglaa Zone in d*> <ln Polar-

gUrtcta. Interaaaaat aiod die ueteutolngittkta BaakMktsnueo Krasouws.

I

An dar 'I)erpjrnja<l'iitie«»«).B*i ((UlköM« de« laittlarta 8»fb«lin, 49" p. Br.)

lag im 3. Jsni bei -|- 3* (', 8«hi>ee ; am i3. Jnni trat StbaMhll
und am lolganden Tag «rar die KUtle, »«eit das Aui;« rrirhia. bH aa-

(jeUiebenera ITferela b«de«kt. Ära 7. Jiili hV't -i-Ii li^ Triri—nidir »ti

I
.'> bia -|-T". l-'nler der Hraita d. r Kt\i.i I,;,- m iIi-i il.i» ».inuii.'a

reikiitaiuilAig kifäailigta aMUch* SaeJialin einen Mommer, der denijeeigeu

T«a inkaapl aa dar KMa laa Slnaiai«! eatopifckt imamnd.

/pntralasirn

196. Tkui-btti'u, S. S.: .\aia(ii Ni'iL'hlKMirs », .HIft SS., mit

Ü Karton. Lonilun, iUu<),w.n/il, IK-I. V sli i-.

Kein geograpbtarh bietal daa Bacb tarar wenig N«a«s *> rardient jedoch

iaaaftra aaek für unaem nt<hhtitaii>l «aila Baaakkwti, ata aa taw ftUa
lataiMMatar Aareffuogen aar Biartailaog dar cii|HMk.ia<riHk«e BadAm-
gen in fnnenaicn, Tornehmlicb aber der inoerD politiaebeo nnd wtrlecfaaft-

iichen /natinde dea brilucbeii Indiana brinct. Verfamr «erfolgt die Aua-

brritung der nuaiKben Herrarhaft in ZentraUaien bb tur Kcaeibnng dar

Pamir (I8!)<t) und der Befettigong maaiarben Kiniluaaea im nördlichen

Orenratreifen Afgbaaiatilw (aalt IggS). rarKbliaftl aicb keineawegi dar

ia Imar Cahaaft ianaaUa aill(Hakan iiaatm Saflkidaic dar kiWiiahaa

Hadit ia Tb«m leitiai HnUaMb. «aaM tldi abar aaadiMiBA pcaa
die allgemein Terbreiiete .Kvieopfaobie*, valeba den tTnlerming der eDg-

Illeben llemehaft üb»r ladien in jeder uocb ao brlangloaen Rearegnng der

KsMcn im «fg!Mni»fli<'h Ot'iijietii't ri!r.rhtpn m inll.wr, s?nr;ht. Kngland,

ineiol TburtiUiii. Ii»l hiJi-ii ilm.h i'.ir ZifH.'kvj; fiül,.r-r Ii ; ic;blefbter ei-

«hert nnd inr Zeit ge&hnkbar AattUndr mit einer llandr»!) Leala (eat-

gakaltoa, aa dab HaAma« «atkaniia iat, daa Laad «aab ia kSaMiaa
aekwf«fi(<B Lafia n bakaaptea, arfhiaad ir daai gagaiiadHigaa RaMaiid
die Fälligkeit alMpriclit. emheritd und kattarbriogend tucb Indien rorgehea

TU können. Verfaaaer empflchit dar liritiarhen Verwaltung kraftrolia Politik

in Afgbaoiatan , utu ilit?*.*.ti ft('hwfiuV."a*1''N Httit an "-as hTiTi»rb«. !nt8T?^

au bwaeln. fu"K "^Urkuii.: Jtr L':it'h«f lu-u .\l»i-L! ir; im l.«iiu---hiltr«

TaduUal, Vamin &e., waa den Itoaian da* CbanrJiraitan dar Daliirlichen

Owaaiaaaif, daa UadakaNk, ambwiNa wird. Mar dia Hm* Saiagkil

aad DariM wtrdM llr daaatal gaagkar aiuktft, iadtwaa araiCglkkt dar

Beaill Ton Taaain die nSbeloee Sperrung denelben.

Sebr halabraBd aind die Anaicfatan Tbnrboma, der £6 Jabra ie Indien

«wtlifb tbltie WUT
. (U^ dl« '.rnfTn T^Ti^ra^dn rlte^« I jode« Wlr*?tl ,dka

vtiwfL«.»iir1e[i Mill.oin'ii , "lir duni[iiBa ^Ija^cq" Iiirtifn» flihi^ , ilirrn Iii»

fOJbleo aad M'ttnaehen Auadraek ao Tarleibao, ao inaial« Koglasd bianaa
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i'a Lehn «Biii«iiiD*o, daCi Indira im brlÜMbra UstUrUnd fiu *11* ZaUro
nur dmnn «TfaiUUn vnd nutibriogtiid bleilMn kiDot, «bdo « ufhörm wird,

CID F«ld ßr b«nttgi#riji« UnUnttiBn^r nnj Tür inirt)ri)t;i:i>-iL:'- ilr.^iiito tu

MIO. Uat l>)ch dor 300 Mülioii«!' tt i:riilti^> K\i;tiiiliii<l . '-.n ü niiith

««rwiiiedcnjitor Kmuo, Sprach«« «nd K«li|hoii«u; alle die« m neb ent-

(«(nilwutlUn KUnanU woUni, nni HiUm n htllMt ta Ibno Ki|;(nirtci>

sorcfun KFviMnt «ml pnlitinrh Tonwhtit Mund«]! MiB* KuMihil* darr

dat K Itirbt empliMlIirfae Indwii ton d«n L«us«i> te }iMliUflB Fuift-

fiMDtiiii»hrtici( abbioKi« grintcbt wetdao, «alrUe, wt« VatbMtr Mnlhtet,

dfii Völkrni iTirLrii« ^^^i^?^hctl'if 5r!1'<UlQdi|rk«it, ei|nM Vcnraltooir and
ApikiüT fulf Art v.ilkiirTtr< t ms icwiUirzt wüL, öhno la b«d«DkMi, dal« dia

ttanae linl«l(t<l«oi( der uidiKlian VMkat «'ine H«gicnia( t^rUiuit, «eltbe

lil tiatai woblwBlIaod«» , delbraalat mti Uvg )|«)Mindlub(eii nespulimni
bewUittc Mittel rar Ijätmg dar «rhkntratmidafi Mama an finde*

weila.

latmeaant lat di« Anfab«, dafa England ia den leOWii Jahmhntee

l[ MilliiiiJ* Mo'k. iijfff: wrnil^t hat. UDRCT^r hrfft f'-fr I]e'.rupIi:li(hiT. .fsl'ir-

lt«ld«T, «»Itli« der Knür tu Kabul fit langet Zeit betirbt, und der

dNiMdM XmIm MMp Mtn dl« Bei^^timine itr eUdBatlicbeo

Biadobueh «ad te MMMB-OtUrg« (1888— l «94). All«rdiiiKa rertnict

Kn^lasd tt«rh t'ntimrerfanK aller Vötkanrbaftea lln(c« den Mordvmtwinia
•eine« indiarhan Keirba (Horn», ünifJt Dards, Afridia, Waairia Ac.) Uber

tlit f»l*n StBhjiarkle Oilfit. Y»i>iii. Kurcfi. K"lt(i. >nti i!i>!icii tati dei

der ''nti»-:hrr- Kiiillul-npiiiirc irenrhril iit.

Du BiKb wfnd<;< «ich, vi« Vi-tfaaaar botont, nicht an Spnjaliatvn,

8mIm llbtadlc m ititiOtii. Bt U ntt Triah* ml ntt MuriwwMweider,

«tiaa mii intfimaanler fimaelbriten brinKeniler Ornndlichkeit ffncfarielicn,

migt ibif Nr den HDpartniiarlivii t>aarr nnawaifelhalt aa cnjtljacba«! Cbao-

Tiataaraa und an einer VoteiiMteDointii'-iilicit n'.'^i KiU'iIii^kI. T>ti> Karten

aiod fibcnirhtlieb nnd ^Intii ein aB«''ii^ulii ti*a i^il 1 ^l<;r tl* ri'?ii..??n polib-

Acben Sitoaii'w». Oankm^wert ist iIi-* H^ijaIi.- *":irf>i #f«.h>tpüivd<tn Na<h-

•reian '<•< ;i ijin l!' riiiii.v ri.iU. Immamurl.

4f»7. Potanin, (! N : tar.(.nitiH( Ii til i taniachen Grcnzlande

C'hln«» Mn.l <\U- /i iitni'.ij Moni;>jli i Uri-m von 1881-1886.
4», 2üde.,ötj7 h-/v. lil ^s., ;i Karti n, l.l l'hotntyptBn. 8t. Pptera-

Iwrg, A. S. SiiwiTir. ir^lij
; In rusvi»< hi.'r Spriidir j

Aua viaaeoaeballiiaebea wie ana nuaurb nationalen ÜrAnden lieinicbtat

m tu» Xüeil. nuaiach« gaomiptuwii» Oaiillitii«ft lait JibiMtalHi di
Ihn wteWeaU Aofiiab*, Hocliaafes, d. b. da« gamUig« OiMal ««• in
l^mir Vi« zu 'l'i'n Kandgebi/K*a der ebineaiacben KDatndtedtr« wai TUn-
Bcbat'. .'iltMi unJ Sajan bi« aim Kwei>-I&a, ducb betMtM Vbnehat ein-

ffebeiTKi ni ^rsfhlielunri- Ir; iWr jUac^ten Zeit hahcr. hrrTorrafeitde H^i^-^nri»'.

wie l*j''»/''W. urjtjj-Gf-ob;iöailo, QrofDbti)''tjr>T)-ki, l'u'.4m:i. ^ii* »t* Irr

«MlTeltweijtlen lUiaeweg« de« Uaiatua.drr Auenronebtlng, d«a leider an

n, Iii lam «tnlUilMi bilintth foa .

Cimgaugafebiet nm balbarklwheo , M*p|ieDarti|tei> Hocbaaieo tang aub-

liopiaebea China, inabaaundar« die Gcbirite na den Alpenaea KnkB'Oor
MTid ilif- tl^«*llsfffs^enil#'n ^rt fTiiaTi(;-!ii. itii nrHrmcben. Die Dnufr dnr Ki»
^Mxriti.in wn: riijf ;> Jutiro SpirrPv.f'n ; ihr w*t*'ej d«r durch rrirrt.BnsUntla

Arbellen Uber Geodäaia und 1'opogtapbin Inaeiaeiau« bakannt« Ueu^taidi

SkMai «ad im SmI« BuwMnU >ii|«|«HB Mt Hat IM4 bnelien

Ü» Biiwiii loa hUng nA 4aa loDia CfeiMi nt Dar Weg tfihrl«

lanicbat narli dem beitljteD Barfe l'-tai, dem Sita de« b«ddbiatiarh«n

Münebalabens in NordoatcliiuB , und über den 2$80in hoben PaCa der

t*-tfti-Knttn niu'li rnclimia^riireT KreoitniHl der hier nut erbahnni^n (1nA**ii

M^urr lü lii* ^ti^i';>enuTUii^ i[»eh«b«n« am DordüettieheD Knü^ l<^9 lI<iH:itj-Lr<

naeb der tebbafteo Stadt Kako^oto cUiii-Hi»4aali«n)t ileia Uittelpuokt

ttati IWV BmMUMiImMiII* •• 4tm UMvipWl MNMf HlliMiii

atdi 4« anMiakkia Kwgilti HaA UbmAnilaiig i*t Bm»$-tm
dardin« Patanio die VitU Ordoi (He-Iao}, di« in it«oi{tapbiMb*r BiaiMit
das Dbargani; nin der Uocfaeteppe der Gi>Iji au den Kaudnebirgeti aaa WMdF
aüdlicben Durrhbrar?] ITtani-'iü h?>l<ii tnii iii rtltiK.Ii>iii.irLnr R«uebnnir

bereit« dea Tipn* i^r ütr^ti; i.i^.-h.Mj Ntnui :i>ijvi.lk*r iic^trnflst* iii ilf-ii

safliuiUB Cbinaaen atiKt, Uli Bejlnn de« Winten erretebt« die KxpadiUoo

iMHMka akiM« Hmuhili A ITwititiilt 4m OiMiiifnilai Ki»«%
•Ii Um tm Dnrl« Wtaba vwllielk dwNf Rivll WlalamiiMrliar. Dfo
Berilkeninf. v<lctir rntaais .Taoxaten" nennt, weiM merklicben Miachnnit»-

rbaraktar tvi^u^^^D tlijagolan, l^betaßecs nusS >f:ri?utiit bni (^bineaes auf;

dar Ackerbau, d»» I.L-NrD*eIeaieTtt der letsteren, Irjtt l.iti tffi;*!! die Visb.

ancbl und .\ipa[]HirtMrli.iri /tirurk, obnolU di< hiLLtiKiUr it^n. lUu ilrr

UaUtiiiairtan der gefflUaiften Zoim dunbiaa (itBatig and. t'ntaoin aiellt«

. . . —w.
• » > "i*^ *

' «II Uff, 41* kMMto an

tat Nitaeba {ItM m Hearaaböhe

Winlertenpanilano (eat, welche tb
•ein dilrflM (ttHlNt MwiMaMkll

»eaadbw. . . . — 4;i*,

Jannar — 4,4 ,

big niedrimt« Tvmpcntnr warde im Jai

mn mit
;

14" beobaobUt.

Drn «itit^ Soenraer l^s'> ter«>ii'.ll' \w KAt.>editi(Hi an clnein /uf
darcb tli« intereatasl*. biabcr «o irnt wir urlxkannlc M-ieby^hirnInTHlachaft

And», welche im üetllchen Kw«n-Ifin i«[,i--i'n iloro Uiiflli;f ii.«: de«

lloani bo und den Unke« ZatlU«a«B daa mittleren Yan^ta»-Kiaag au( der

Ur«B«« awiaehan llbat «ad daa ifchiJMliia Plaalam Kl»«* Vt flu-
tatbuao Hart. i^>t«ntn bud auf itwai fttr bmIi 8U«b Fhat MOOn
ü j'jt an j lieourkla in Jnli Si-ine» inf 4S5S w Pne Land 8M« dorch
srinf frarhthnren, w<iblbeh«e1f r. Thfekr. lirri'n nuttlf-r' HHUfje lall wund'M-
har rtii-h>!B NadelwaUInngen »««taiiiden und, eintn rarteilballen lijodrack

d.r ItelaeMleii aaa. Mirbti«e Slarablcbc and VVaaurfiille, eine ippifc

«ipine Klon und die alle« Utemfendan fewaMI|ie« ScbiMaberri;« Terleihea

der IjuidiKhaft asKlaaefe daa OeiwM« da« Un«bxebiriiaa ia nllawi Sinn«.

Int ücnaiber 188ß kehrten di« Koiaenden nach der Oe((end raa
Lao-taebn aarüek iii-il wSh'leii da KImtrr Oui^huii (Tar-en) aur Cbet-

Wintemnif. Düste K.i «tcntadt h^hnr.'ii'rt^t TiHin ttiKld:*ii«ti«cb« Mfiacb«

und liefart trota der üroiaaiugkeit dar AnUae daiKb daa Treiben und
Denken ibiar BimillBcr den Beweia, wi« die Kultur and da« ii*i«tiie wie
nationale Lalica dar diineaiachan ISaaaa doicb die tatae Foraiau «inai ent'

wickelannanblfcn I.cb«ii|ig|tann( Mit JifcftMIIBlii fwlnilhlrt iMm
bleiben und n dem TaiMl nhiH Iwaat«, «ilcbM dli t*t*a«lrtt|w
BrriKiiiaa« bekaaden.

Isn April )8S6 v<->rlit-li cir Kx[j«OLt:n:) lin« |[aatlicfa« Qurrihur., um iJ.c

raenaebetileeren Oebine d<:> rmrlKtli lifn Itbet, inebeaDudeia den merk-
wärdi(«n Saleaee Kaku-aor, d.^i Kcii nutenden l<«el einee ebemaligni 9tf
be<kaaa iwiKhan den nichl^i;cu ÜFTÄkelleo dee Kwen-Iün und dee Nan-
aehan, auduaadlieo. Der S«e iit «blluhl<n und na|iHwt mim* Wimm
eon den kablaa Kaigeo, die wine mit Salaxebildaa Markläa Ute oai

6iK)-80U m nbnmiMi. Dur Vimnii^fil Htgt inf UOT la. Aa H. Afiil

ergaben aith am QAte du Ina (M* I' «4' IT. Ift) MiMri» taa-

lUtpin

6 Uhr norgma ...... — 7,!",

1 , BMbaitUgi ..... -i- 2,1 ,

• , itiadi 'Iß.
ta im HiM nai M. Afnil nak H« Teniparatut «af —
mit nleanala, tttHt Sebaee, «urh im !':'nimrr.

Beim Weileraiartch notHsirt. jl.nr.t^r,,' I' itaMta n«t Ketten des Sto-
srliuti riHlo'.« t»cr PS»»» I5crr- k iHa

,
Ti.iim.k-k'.k«, Kattdaeban-daban nad

Ij*;i-i^1i<.. Pieren Hn^ir zuj^rUrrj M,'^'} und 4iiiiinj «cbwankt. Im Niyrden

d«a Qebirgea betrat er beim Unrh Scbah-he (1491) n) da« (}ebiet der

Ihr 4ii «Kt iMawiiihi ÜMililliilii nw Uik-

l llMIflM Ml UldAt Vaa dort ib rerrolgten

di» MmhIm 4m im 4«t ^^leppenllalaea Edain-g»!, wo die Torgootrn

etaw MhnkM tMikMi Vnd aoiar Bannwollc pflanicn. Die Kxpeditian litt

erapHadHcb unter der Olnthitm i!** ».fr-rnij'r. >i"ti'r!:p"iit>i:iU^ ; n n "i. .Tu

t Uhr n»f hmiltaif. Ketnic i'.i. Hit/*- III -IpT S^i-ine - ; :"<ri . inj SilmHpu
31,«'', wihrtnd d*r i^ii am eui* Temperatur lon -\- ai ' lun^ Dar

in die aalaifrn imm aad llapll d«i Üa«ebina.air

(1040n). Am 11. Aniruet b«tra|t di« WMiH ii ft»» in Seea -f- HA", im
Sal'iT'hilt ü.siD/q, NBeb Aneaaii« der omwuhnefideB Nomaden frleim

die»el)»''i <4ii> Deaembar bia Min regelmiieii; au. Dnreb die rnn gteol^

irtiijeii Folienkrtfrn, ifnrrTir'ipenf n Hirhitppperi t?rT Tl^rl!^if^^^ Onhi er-

reirh'.eri dio l<ei(*iidfn dip ln^furio rii^t Tmi rordUrhnm IviiibwtM hf Ifi^ltten

Oberau B«l*nga-Oebie1a nnd betiatra Knde Oktober 188<! bei Kiacbia

Wni, «ia« MUlanrfHiin wlniithJUllta
«rbildernnr, teilt in feaaelndei Weie« rrvbKprend die reichen gearrapbitrben

uad «tbuolaidMbea Briebaiaae de« itrofaea UnlernehiBen« mit. VSIkertypen

üttd I.ÄDdic!iaflen «ffr^cu ia pm*r H.jb» i^f'riDpenLT Hi' 't.^IvpifTi nif Dar-

»lr!]q:ifr ijfhr-W-hl: dir llfi'nfrrr rr.thnltnn gmiiK A'i^ali-Ti iiriiv OrlHl-MtiMi-

maagiB, Ilibaaini««(snKee u. «. w. DI« Maracbronte l<t in einet aorgaam

Wart* MiattgK *> •Kit aatfiwtikM** Kiata im OtMaHa Balackav roa
Notdn>t-A«ea den atärmden Mangel, dab ibi« Homaktltar rielfacb mit

derj«nig«n dee TeJrt«« «od dar Uarecbronte iMkl UMteinatimul. Der
iweite Band bringt amfangreitbea «gbangofhiMlMa MaUrict. ntmciitlicii

rine atatUichn Zahl fon Voikaaagam JUMmi Li. iIn tari^uUc und
tMsoutiaebaB Mnaiadearttiwna.
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IM LittMitariMNnelit.

m. 1»Mft» BriMge nr 8lntigMpU*ZaitnlMiaN. (Deak-

•oMft Akad. d. mt. Win, IMb^Htt Kl, IBM» Bd. LXJ,

&4S1—t6&)

Stolicfka natl Bof^daDow iti«L aus dem weatlieheu Kuen-LOn, fioem

T«l]* der i*imir und ainiEen aüdlkbeB Aafaenktttas ilaa TianKlian, in

der^fi BeArballntig aicfa Suffa, Pr^rH. R. t. M o js i « o * i«» s , V.

IviUr and V. Chlig Ullt»o. Ll*.tM..iT;l »ur.'.fn Fi.nnii-.Mir

UitUl'U«!«», n« Kubas dM ante», d» Moakauer «od die obente .Slnfe,

r»iiM>Mliiii>, tum, 'Üm, in(ttim kmawr Km SmIb. Für di*

1) ßte miltaldtriiBiaeiw TnnwtaBivn. >abet Pi««h di« allmilliUche Ana-

dehuiuig dioMr palünuiiaeton Tniuffresuuci, die er der eananaaen an die

Seil« »teilt, «rürtert. Si» «s'iff Rnr-.»»«! im tmlerD HitteldoTon, ifiw n-M-
liebe, iratrale und Attlicbc V'i'n -mü lii^ i i:Til»«atli<b* Norden itik» im

«b*ia MlU«UI«tlHi, dw SallKbc .Surdaiuerüu Im uaUtu Obcrdcrun. 1d

mga w» 4m AwMhmwi Um» 41t TM) aa. *} Du
VoAnifeMria «Um MwiNhio Urnnrnrnm (.Tbilw«) qMr 4mA Adw
Mcb Waataarntia, dt* Vutllufen de« heutiiien Mittelmeare« {lionilla nliBari

auf KoUl, im l'ainir nod bei Ualtslatt). .1) NiUibateu |i*ji<uolacber Fal-

tiinjr*^«'H<*'1'»n in /ffütTilA^icn, jntl r%ti! *ittw Tnrderofiiicben im Kiirn-T.ün

|;iL ;:cicliipill|{ lljlt ll>T OK.r-.l.i ;il 4i?.'l' II, l«l lr«Hlieh) »Od Hr.ll il f rkn.-li. jlil-

KJifi. in TitKi, Lip wlUI Hill ili r Miilt.'l^-ur'i|*ii»tbei» FallBtig als im (jutatn

und Gaiui ! i;.r:rhr,rllii^ btlnrliLeL wcD^-'-i :jrr. 5bljiai«.

499. Popow, F. i>.: liericiito Uber die Nomaden der MMifoiei.

H». 487 äS. St FaMnlHiit, P. O. MHauad, IflBBw (b nwi-
»rher Sprwh«.)

üoa illllll Ifllit lll-? C'JMM'-ie, liyr .1. \n -.rni^K Ii I Ip'Ni-ni j^rklilH*' üb«T-

HlMiiig eixN« in cbtaaaiacbet Spradie geacbiiebafteu Werkea, aralebea IMt
MI ml «UmMm OiMHm niMMIMl wu*» ««d die KrtHM^bit
m4 OMMlitaMt te UmnAib 4«r iiiwtoli« fltaniM «Dttck««! b»ku4iM.
Dia forliaiinide B(«rb«ituu« rOhrt ton I'«|>ow htt, «Dein der (rOiidlicbMea

KeikiMf chi«aaiarb-<nan|Dlierli«D VolkatnraK ehemallcem tiuaiKbeo Geaaral-

koM«! IfS T'.'kiiiii;. nifi Verfiiisi-r cTitwirkcIn einrn l/ri^ von Oelebraaiu*

kait und priclii-;:l'.:iiST (truin'.irhkfit m licr i\'j*iiiilji:nK riTiiTi. Ober Tiela

Muhuderte ien4real*ii geograpbiacban und gfecbKhtlKh«!) UueltenaiUciali,

taagi aiA «Imt duifw wäaaadMfHidin PVag« aoMUMiKth «Mbm.
HeboB der BiliUlak fal IwM uf ihr« Art (cwih stunanawerte Üeiat«»-

•rbait (enUirt tAt hUM— litt VergleJcbe, dorb int ntebl au reikaanen,

data hier mehr eine «npemein •orpaaicf, peithrh ^-^niuf Zumnimeiiiilrnuii/

ala eine kliUfeiii^ .^-fl-tjü« l-'i .Mutrr-«!-* v.iflif-^*.. Sm rrfaLinii wir .n.

lall de« Wetkea eine (a»t anlrackende t^ll« tod EiBULbaltan Über

wiMm di* OoM «nwobiiwi. Ib »M iSm tt( knrdluH» ium OtWeta,

welctiem att*I>Mh>i>gi*-Cbuia Viilkeracbwänae dmWcaUni Aaiena iberilsUtas

ond «roberad bia an dl« Grenun de« AbeudUndaa fftrdraoKaa. Heute

leben in ^»n Stn;i;tro vom Stjngari bia gam L«i^-Qor, Tun der HeJeoca bia

tum obeF'i Hi-Mi^lii> «N#r. Miliion^ (riedlicii^r .Si:iii.idoii, dl« Iroti ibrer

tan d«n Vetfiateru geacbildettaD «UiliiriwhoD UliederaDg dam CluBaaiMln»

iotawfaWi, iS» YwaMkaag i» iMa(aliMik«a Or>

baeülkerunf mit den ChinMen, KirRbiaea. Tibetancra ttf., wird in dem
Blieb niebt beluadeU, dueb trägt ditaea iBiaierbin dgtch tahlraiebe ge-

aebirht^.rhp ^ndi^ntari^f^ lur Kliifüntf TniTti?!i*T bisher d*mke!D I'utiltte b*i,

l>cr uiiilkl;i:[<ikli<7'- itn^i'.- Inil r-iithuU RtTiRrfcjiNiiciit HcniL-rkuu^cci ^uai

•raten, indem dit Verfaaaer de« Leatr all« votkoaiiiandaD geojiaphiarbea

Bmiiihwimii tnm «ikHiMk tllmlfani frtwim äik Omt MmitkBiitM
Int dnrtiiKahaada ul Umm rtttwltifli« KilMfeMtkMllinii«a und tallidM,

um JabrbuBiteit« »UTVcklicqtande MitteiluniceB. Nicbtadeatowmicn tadat

Bch ancb bt«r mascbea, aaa d«« and iiit«ra«aat iat, daoa trotx dar

ffllfreieberi Arbeiten der oeueit^ti r-j!iri«^lt^fi Fo^h<ü»ir^ ib Innetaaieo be*

ddrfrti wtf.to üebiet« Doeh di r wiuru^rtiiiJ'.lirhcQ i-'.riirblialainiA. 8o ga*

bilbtt ri>|ww dal lutliMtiitleDe Verdienat, darrh di« [iberaatfuag d«« inter-
~ der MoBgold

.1 n [1 an.

Uro. Japan: Nagasaki harbonr. \ :t![>200. iNr. -Jllö.) '^fh.

.\miirubc jtaki t« Amlo takl. 1 : 1C2M0. (Nr. 2174 ) 2 sh *; -
N roaet nf Nipnn; Ikarbonm aiid aiicliora^^. HhibayaHUk bar-

li inr, I miiu!.'» Imy Ae. (Nr. 2i;ö.) I sh. (>. Kaka IJra,

kaaa Im. (Nr. Jl'JtL) 1 uli. ti. bo }u laai cttaimel to

Mr. 498-508.

Yezo atNtt. I:7B80a (Nr. .'lOr;.) 2 »h.ü Omai »aki to

TiMimgi «akL l:I«SfiOO. iNr. 953.) 2 «h. 6. Kob^ aiul

Iliogo hay». 1 : 14000 (Nr. 2265.> 1 sh. Susaki harbotir

and Noinl ura. 1
: 'J!>2t> l,Nr. V.&i. 2 sb- <>. LoimIoii, Admi-

lal^. im 0. Ki. «ag*Mki barbor. 1 : 12m (Kr. 14374

doL C!|M. WatUagtiD, UySngt. Oft. 1896^

(Saimolof. Joon.

MO tu-

001 Umorl, F ; The Kruption of Az«
of Japan im, Ud. III, S. 1—22),

Uamumm iat «ia» Oiänt ValHafcaMla, 90t
taiBbima (S7* 4S' N, 140* t«' 0), «ia dar tiMMbtari« 1

er«t ia letitei Zeit wieder in lliütitkeii getreten iat. Oiieb warea dia

Aaana-Aaabräcbe bei weitem nlcbt ao heftig wie die dea Itudai (rfil,

I.illi'T li><r, lg[.i, Nr. >JT.!\ Dir fT.it ni.-Aflf am 1». SI«) 1H93; dl*

•if jloiliii I* Hr>.trH,-Lt» si.-h nur uiil nnc l'l.iolir v.-ii i;iini i|ku, und

<J>a Auawurhmaaaa wird auf l/j, UilL cbm gaatHAtat. Ui« Btploaion crfolcla

•enkreeM, nett «ÜMM.«!! aal dasBiMW. ttaUMhiUtohilMftwdte
KniptisB » 4. Jaai; Oaoti mmm» tn, dal« In dar totnlniBailt
kraleialfuungeD aith «entvpftee und dttfOKb «ine .^Maniuilang «oo Dau(4
tu den Kauilan bewirkt ward«. Iii« Auibrilche wiederballen «di dann,

and bei einem defaelbea 5eien fUt fJf iliiK'pr Mlrjn NiKtiivÄinit ihn™
Uerul« aum Opfer, iodem aie otrt Kru'pmmjn ilurrh irjs,;cp iirl-.iM.- Si.-.ii«

«athiagcu «nidaa. Wie bei dem Baadai - Auabrucb« oatatandeo auch luer

koidiaha Utkac tat tipWiia Bidbadta adtr Bihiw (lini

a,T tiaf oad biHa tn im DllHbiiiaw»!), «ad m ward«
•1« darth di« lieiabg«fal)«oan Staise auagewfiblt ward«n. MeUiodiaeb

iDleretaant tat »ucb diet Veiaueb Omoris, für die Talkaaiacbe Knargie bei

dem eraten Auabraehe »i:iLMi iifre.-railatji.'n .%üii3rTirV *'i ^mi^n . a^it'f die

(imndlagen eind ao iinirilt iu.it. ».-li^r Niij ir, ^L-m Kr)('-l)iii% tUn Mil-

liarden KüograinmnieU;; ei.uii Ueiituiun.; iiuhi l>rij£e^iic«Kn «erUen

kann. Siifaa.

:iU2. KogBni'i : Ücitrii;o zur pbyaUcbeii ..Votliropologi« dar Arno.

Tokio.

I. llottt-'.ifh-J-Jk'PU Ll:u Skstttl.

II, I ntürsuch-jniTPii an I^rirnilpr. I Kl».'.. l -> " t ;». '1. II. Baad
d, Mitleil. Ii, IUI-"!;!!!! . ViitT Uli il. K, i;i;i ru.v.'intiil ;.u lutitt. l— S4I»,

351—404, » Tal/'llifii. .\1 T.itiln

IW. ICogaD«), dar ia leao und auf den Kurilen (Kaaaabiri, Bhiketan)

Klar flhtt JUaoachUtI *aa wIhb AuHDlmifM aiMlUwIMita BiriAt,
in eanaen l«e Rchldel (ST mlnntieh«, <U weiblicbe} und Skelett«

.1- niiBDlidie, 31 aeiblkbe) unttaaaea. Meiil bat er dim Material den
Oräbern (deren Art und Kinriebtnng Iw^'hnrhpn w-?r^^ '*plhflt *ritri -rfnmpo.

Zankbet werden die SHebkdel im *lle<ii> i-ioii l-xri-n l^rtj. iir K.nrti.-L^i'Ml

der I4tble, di* Gl4it* aad Kafaailiit (ielitett aurfallend gering an dam
atatken Umlu« dtt flgbldil) aad diaa dia MMinana rtphwdilt Vaa
156 BebidalB wiMB M.« ftaa. dolMi»h U,t Piaa. mm. aad t,« Am.
biar.bycepbal, ?»n 155 l.t Prni. rfatmi-, 32,* Ptai. urlba- and gft,« Vtai.

hfp«e»pbal, ÜM) weibbcbau Sebfalel aind im allgameinan «twu breiter

und «Iwaa büber ala die niknnlicbcn, trotidem aber «teilt rif-h fitie uit*

Tirkannbar« Abweichung tod den iBonK«liacb«B Scbiilrlr lirmuc li.p

KaiiajiUU der AinaMtiddri larhAlt ateb aa dar der Japaner wie lOO/i an

I04A aaab liad da aw gfa wttStm Mut alt dit jt^iaiiihia 6«Mdili
aatt ibtr tltkaii atb MdtadM. HludchHkh dw „aptdeflea MitHitlf
(ü. 2^1.) mura aaf daa Original Terwmaen weiden; «in« •igentnmilclie R«-

aektinn am binlem Kande dei Foiame« ixeipital*, di« auch Ton audem
Autmeo erwShut tinr« r(r»rl;i«!ni «rklirt wird, führt Koganei auf dl«

Japan«! usd i*ut (ä. iiUj in^r LfitunnU Kaaten daraalban aaräek, walcbe

waJtl Uebtia aua den aebnn bagrabeDcn ücbidtla au abaigllaluacbeD Zwaekap

V«a IM Sibldiia «iiaa 4I,T Fmb. abtait^ B74 Piaa. lepispmaoti.

Ton 1 II 6i,t I^a. pro-, 37,* Vm. ortbognatb. Intetaaaant tM daa bluAge

Vorkommea der nqaeran Jocbheinnabt* bei den Ain» (S8.> Pt«>. bei

ins Sfbideln!, it'c tinph in (Ni-fiM.lapiti oft vrf>fiiB(t*n wurfe. vtra Koganai

bei lft8 Hehäilpla .M iml. ^U'> Lim It.r, i'r.-i ,
»;Lhrrr,il .ir Ii-, *nd«m

Nationa« aalten kit. l>aii die Mebnalil der Scbkdel b;paln>n«h aad 1«^
taithin iat, folgt aihta aal dm Vaiiwiwibiii dtr I<Hiipnt«|ii

Koganai «iftHit aiA aariUiIMir BiiptMibaat «{agalaar e«ftlltl

der benarhbarten Oetaaiaten die Aiuo kraninlngiarh au keinem di«a«r Völker

gebbrig und etallt ai« ala ein* Hlbatladig« Rata« hin. Dm diea an b«-

wetaen, eiaabpiiit iIj>' v,<n;l'?i<'iMmiti>rlii! >!er Niehl. Aino-Sebid«! an wenl«

aablreieh, aucJi tin.lpii urh uuter .Virin.^bkdeln eine Reibe aHHigolotder

Obaqai^alMnMm; diaia will Kngaaei alle tat aafob«!)* BJalaiMliaaf
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«iMf W«iM «Mar tafthnttpft wmitm wtSUt». Di» DtüMlaaff M Mi»
iraU(i!lnn|«ii>, nuMhe Ahacbettt* ao •p*no«ad lU mUglirh, Mhr gniiabmd
iat I. B. di* Cbanktmehildcrang dM aitm Gingt aod winM Balivalke«,

dAIIII fMt dpatfitin^^-lt^padi^tl lUrisleltuns Karrupf« hpt EUjldrag,

in wfirlipn: Tiiuicnilr Ti:n Krinami thilii: niiJMi, K.r. wunnriik,' Hlkftlicliaa

Werk wollt« Kintgrmif nicht •ehKit«i>, iXm taob «b«Mehen lon itm Ao-

kH|t «bw iMkNii^ MMtMkolk Md t. 4. Vtriitt ««MiliwitM mt
KkM dil iUh «och «landi« «faMmdbritltab bmirbten Waln. Voa
utarwIsMiiuliiiftlieliwi 8«ntr1niii(«D trwlbn* ieb d. «, di* NathtichMn
«bar oofnw&linlieh« Kllta in IMWin Bnb* M Bamaogv, weloba 16 Mit-

e1)»i)rrfi dar Katawan«' daa Leboi ko«t«ls (S. SU), aowia diajeoixiiti 6ber
il&i TtfTiiidert« Verhalten der Flnfvpferda narh fattiiQiierD Stlimns'^fi darrh

Ji«ei (S. f.iH), Au imm tiabiat 4*t VAUMikaad« im «ailaataa Sisita baba

ümt a. W Mt kMikM* Mb«dN^fe<«qilMM flfMh.
a 74 «• Mmmiic im Iktab Ar di* «dMtaM. 9. M

den KanDibeliamiM der Baknii^«, 8.M BrttkaBWMan and BrlSckmhaiiipAirht,

H. 120 KtboograiitiiathM iibar dit BasytUK, S. 192 daa Feat beim Balt-

hAuprllink' ,
5= 380 daa (tebterTertraibanrle Srhirirrhrli der Bali, S. S96

die aurt SU ur-lrrj Ländero bekannte Iüttt htun>; iliic» in inr BrinjicTanit

an Oefatlea« oder ScblacbtcD, S. 367 ein» bi^btl beiDerk*oa«<ctaa Zn$

to mwr Bnaafemm Aa* Ahaitat nw*S«B a«liltMD dat Waibm iwiartu
aai*. Bx tollte ineh nach acinen Anteil haben : Oareia Heb du Onib
ilTnaii nod «in«n Teil der teaehenklen ZaagelolTe darin Biederie|tii. Ober
die Koastruktl^n H**? in A^r Hatiptra-!ie Qcr Zitit^'ritf« IltiKewe^e «ei'tewden

Karte itlbt dpr AuLunp Aukkunft. l>ip ililfrFfii/ in ilrr S- hrcihwr;»^ niuii

«bar Samen fgwn den Teit erklirt aieh daraut, daf< auf der karte die

MtBilw, tat Tut di* iMrtlnliak* dMitak* aalmibmi« mgeaeodet iai.

r. Hahn.

535«' Deloncle, J., u. L. Delnvaud; Lu Congo fraiifaiB au point

di< Toe hiatorique et polilüjue. (Rat. Kin. des Sciences pures

et appllqn^«« 18&4, Bd. V, S TT.i— TSI, I Kar'.i iiski/zc.)

ßSiti>- Cornllle, A., u. J. tioadard: Avuit-projct «l'uuo voio de
commimicAtioii da Stmlsr-PMll k Ift MT. ^tMOli. S. 186—191,
I Karle In 1 : 20000a)

.V;'>" Kertraud, M.: La O-'-' lu^ie ut Ii-h mino (iu basm du Mittl..

;Klp'':ui. S. 792- 79G, I K,.rtc in 1 ; £^:i i iXf i.

'>:;;'h'i I.ofomte. II : Li «
i
rnduiU vfg^taiix ilii * onno fran{«i8.

(bbcnd. ä. Tifi—äUö, l Karte in 1 : 40UU0(.Ki, 12 Holzschn.,

4 DlAgraiuiiie.)

696«- Trrllle, H.: L«a condiliotia «aaitaire» do l'Afriquo Intor-

tropicaJc et en particuUer du t^ongo. (Kitend. 8, 80!l-Bin.)

Kioe (pttiT» Ornpp» ?nii ^uMitr.Mi , A'f tvh mit (lfm ftünt?"W«heB

Gebiet DÖr^Jl.rh t.hu ULtern Kiiii^i:- bML'tiiifli^cii. tU-;i:nc]i^ und DclaTSud

aebitdcn knn nnd ian ganten znlretfend den Uentt der diplomatiafhen Vct-

d?«HSSt wl^jSLfi'nSnEM^in^af^
handlang beeehinigi sieh mit den Bahn* und flubregalieranfpiprojckten,

welche auf die Ileratellani; einer beaaem Varbinduiu; iwiachen der Mtndnng
Kail« Ninri mit A»r fTn(ii''iii»rh*u Si>tle in Stuttfv-Pi ci! abtlelen.

lirrn wiirilp njiin ilr-n VV.i!i>?rwf^ tiii m e^r-rm Pank'? bennlaao,

der nur noch l%b km too UnuaTilte entlenit iat, aber die SlronaebBtU»,

Mlwtt n batlit«« aala. B« aiab '

Üie bii jetit anfgananunene Streek* (IT6 km) beginnt an der Mindnng
d*t Uaogi, folgt den engen Thal de* HanpMioma asfwbta bia aar Htts-

dnn; dea Baaloii and werpdrt lirh dann in eehlloaen Kunen diueh die

HiiiieiUE-d nm:!i "^'.«i. iii- hei I^-iiilimu drr. Strom wieder eneirbt.

Kine Karte in 1 : XOUOOO Hihrt uoa daa fl«linpeot*l>t «>'• ^* Kaetatreck«

Iii* mi Xtofa Mit U» Bad* iMi *iiii«*i» milaa. Dt* Vatfamf m-
lidMtB, dib bald atatat aar RcMtathnit tinaa beaaen and bÜUgetti v«t>

kehrsmittala geaehehan mtieee, da der Verkehr eieh «xwt gana dem belgnehen

l'far uwandan ward*. Die dritte Abbandlant; b«ii|)ficht die gaologiacbes

V'trhiltuiaie i);<r Kclkfrehieta, wnbai anm Vergleich auch dJ* Arbellert D>j-

jiouU üli«r ili'n KtiTiKh Harratn nber den Og»we benngeaogaii «pri^ecj.

K« Tand aieb auch im D*ob»eblaafafabiM aaa Uaaaif ucbiiashar Oeeleine,

Ltaftiditinig dar FlUaa«, wetcbo aich nach Darehnagung di» finiliteina

io daa (aieh glalchieitli; htber auhrOlbende ^ titkryatall citrh« Maaair

Di* Mlaa|*B mna *o Mitii mai|*i lehlnit it* am

Koaidk Dia '

eoolalta

laigan. Dia VorkowinniMa eon Kapler and Blei knOpfa« eich an die

OreuM twbcheo dem gefaliates und dem angefaltalen Oebiat dar alte*

Kklkl1^itlr'. Int Sand.^le'inirel^iM fehle» sie s^nt. Das Blei liegt in tiaferwi

NiTritu i\i iltj Kupfer- l^romtt Ajtric^t b«ennL!eri ilt*ef den Uatcbtani

de« Uebictt an NutahMaera and HaodelagvwiclMaa. B> gibt aioa Kwtaa-
aUiaa dar Virttaltaag da* Wald** »wtankia dia K*Bf* «ad Iip LafM»
laMiaMi* H«laga«i**liaitl«t AbkiHaajuit «aldlia dia Ottiiamn ^

der — leider durch RanMiaa eeluin «chwar gaacbtdigteiii <— f
lian* eerdeatliebeB, ecidlich Diagramme, die aadeatan aotlaa, vi*

|_

Ueniten Kaulaebuk, Ol. Kaff»« und Cits/j Fraokraieh bla jalst «na aein«n

Kolonien beai«ht. Ka wird wobt nr^li ziem.üb laoga dattcm, bia di« «twaa

«otbaa)ifti*eb(B Jinrntaagan daa Vartawen ig BiAUaag ftbaa. — Dr.

kiaaaa, dilk ta*a«k* VUbmt d«a 8aiipB*1i«r »mnaaiw«** «cbMM I|i>

krankungen eher ila Farmen dea Tjrpfaaa sahufamn «ein aolUn, 8«i
aorgaitigai A-jawnM and etianger Selbttttberwaebang dar Katoaialao HUI
TraUla lisgera niäliitkeit von Wejbau ala Lailei ron Plantagen, Inzentaur*

n. a. dorebana jurli in , Congo fraiifaaa* für miglirh and luUaaig, m Aui-

eendung gi^beT'r Mennor^ ron eigenUicben Ksloaiel«« iat j«doeh nwbt aa

denken. jr. Boka.

fi36. Il7.?!=, liiulii'Hsi' d': Vojagii de ini,iii füs au Congo.
<lr-S", ;nj SS, grerBcro nnd zablreicJj'/ kluLncr« Bilder,

1 l'Uii, l k;ciue karte. Pari«, Plön, Nourrit <i. Q'-
. iiö4. fr. 20.

Der juag« Ilenog Jacvjiiea d'Uaia war I89S mit ainar gut aii»>

(eröeteten Bipedilion, nCde der Unthiligkait in dar Badmal, nach dam
Knngo gegangen and wallt* Tamchan, nm Uhangi aua nach ig]nt*B
«dar dem Koten Uwr* dorehradringen. Wenn möglich, aollt« der baa*
«&il3ob^ Knitljfi dab?t erweitert wpnieii. IWr Htüroi^ c»Uiigt« bia fur

At.irasUliiiii Bm (i'jcttn I- tjmmi, l!*lcilin1e »jch i!i:'rl un eicer Strafexpedition

gegeil liie livba, «elcli« liun lotber atusG l'mitoeen gct^wt hatten, er-

krankte eebwer. mufit* larUckkehrea nnd alarb am So. Juni I89S in

Oabinda faat in Aagenbliek der Einaehiihuig nach Banpa. Uaetforaehla*

Uebie« wurde aidit Mfat«B. Oi* Matt** Im V«g«ta(b<ai«n faat a*ia«

Briete nnd T*g*Mei(r im Taili«g*ad*a Baad*, dar di* in rruniiiaiactai

lieiaewerkau Übliche, nna nicht inis>er tueecende Aneelattuu« «igt, beraoa-

gegeben. Der erat S4)kbrit:F Herzog ha*, diu tiftitrfban gehabt, aach

der Witaesaehaft au tifitien, docb badel ucb nur ein karte« Vokabnlarium

der Baiiiiri-8pnohe mitgatailt, dagegen nichta Üb« di* Oitabaatimmangan

und mateonlogiaelicn Baobaeiitungen, di« gleiehfalla angaatallt au aeln

aebeiaen. Im übrigen kann die WiMa**iMA aai den hier abgadruaktcn

K«iatbri«r«n wenig Oewina liebva, da aiifc dar lUdaeod« olfanbar nur

ininK^thaft auf aeln« Aufgabe embereiteB kMinte. I>i>» Urteil« tbat d«n
Kürjratoat und aeine Beamten «imi rft Rrbarf und unbillig, Naman b«-

kanntarr Kipeditionalührer verdau iia Bacb* rielt'ach gana entatelll jre^hee.

Immerhin iat dia Lektüre dea Bnehea nicht ohne Inlareaa«. Il otTrutlirli

viid die tifiba Sehtldafung dea UDickaaga« daa adia* aehweiknnkeu jannen

.'iST. Cliapanx, A.: I/e Congo liistorique, dlplocnatii|ii«, pli(}iiqiiB«

politique, ^coiiomiqau , bumanltairc et colonui. Qt/^, IX U.

887 hiS., 1<U Audckien nnd Poitrtta, • kMiwn Kurtn, 1 fr.

Kte. (4 Üli in 1 : IffiSOOlX Brtaael, Bmn, UM. fr. SOl

Bv iwriäiii» lad hat aMbir dia tmik, dta Mgina ia olr
lidi*l aaiMMiiibir OiHldlaai waaMthrai. ata bia J*M in lagfartaat

geleiltet wurde, und welche VoitaHe ton einer dauernden Verhlndnng dieaea

weiten afrikauiacben Qebieta mit Belgien erwartet werden können. Chapanx

«ftirfitt i^rnlinH) »i)»i»Wi»W»rh für b«lgiacba Leeer und »om be?ri»hi>n

Sun'J]>unkl nun. Kr lirifiiipt im; ritjFir Brioiachangtgeechichte dti K'mi:i;"-

beekena, dia ala ein aiemlieb guter übcrbUek baaeicfanet wavda« kann. Km

Iat BttHütfa, dila Mir dia niRa. k«al* aifaaa kaihMagii

mtVtmmm um d*i OaiUit* aaa, Ikmr di*

und dia Kimpf« mit den Arabern im Zuaanmcnlianga daigadellt tind.

Auch kann e« dem Q«agTaphen nur willkommen eein, hier eine faat to1|.

eUndim Portrailgalarie der um dii" KonBufuTirtung eerdi«ut«B Minner

(anler denen man abrr u. t. l'><hucl-I>.>c><-lif und r. Uanekelmaa eermifat)

beiaammen tu Anden. Slanlej wird nnpartetkwb gewildigt« die oft gar an

wortreich* MUiMf dar Vudia**» «ad BiM*lBila im «taMiata Btlgtar

mag dnnh ri«awlf*l> aad BMUaaBiaif im Bathai ialMbaU%t aaidia.

Nan erat folgt — unbequem genug — di« diplomatiaeh* OaaÄlehU da«

K«ngo«taale« aad awner Abgianinng, di« bcaaar mit dem enian Haupt-

«ti*. ih*
I
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I ivt tni nicht b«il«vtei>d, doch «•rd«D in d»r Oniuraphie

uri ByingB^bi* nor Rirhvr frreittcllr ThatMclien jttfichffB udi] n wird

«iB toniligm VMallx<i»«tn*iait|(»n niifUtbtl »bcaMhro, Hms hpuinit«ra

mailDt iit der klinaloloftixli« l*>nucnpb. In diemm T«t d*s Barhn uih

•nrwttt, thm la acta pm diatuwtrt, nad dia Aamwmgn itwr die

HliMiHiilin im KmUMH» mi tit A—Irtim 4«r WnImm, 4» «üdiM
•kW «M WltauM Voneluiflm ta mImh .ABrika* (Bulia IM») vM-
fteh >b. Aneli die folttciulni AliwhnitU dei BactiH, olHtUMi tto 4ia Mdn
ftncnphucki* Onbiet nifhrdch T'riHaan, nnd dntcbvts Mmldl. El

w(»pd/n Tunü^li^^ i'.i.- '^ti^ili«iDncfatiine«n und di# B*^u'it*n(vTß*nt»ti<ii» hw
171 kl^ir-tc i.-.-üliihtl, dinu ilie Ptoduili' i .«pn- hci

,
I :i. t

du (Clfanbem und di« Uartuid« u ühfevtaa lutnU V>r(. <lir opküniitucb,

«r BuiBt , dal« ia dm bnIi —kWMlrti» OMim, mnllMl tm N«nk
att*M, anfh tnti» ontl* atait bicr TiignilMMa «4ar lomtwM mIW-
wabrt» Etf«Dti«iiia hilti( «niukaniUUi Mia niiCiUfi. Auch in der

urteiluuR dar yrnchtbarkait, der NnUptlonun kc. xeitrt ticb oiehrtacb «in

nicht ttqbf^*m3[UchflT Optiniiiniiii*»- TK-' K iT-ijiir.^tfr r-tkl^rt Cliapaiti Vfir p-

wait« llir llirbirori. -tciii itire h-tivli.-.'r i. Kulloifthigkei! m rr.il.T

aatir hodi. D<i Abiaholtt üb«r dia Kocgoliiilin eaUiäU aiattia Abbildungen

htmmUmmutm IhM» im LW«. Sgm««kMtM|
n*r Ha AaliiUnwtilMWKuiiK, U« da nr Um m 1

flofa der Anb«r oed Aber die ilmliiiiiiMWlM Btdlkucni BelticDa tarn

KoDKoaUal. Aarh der fleogTaiib «Mit irtaillkaa, llb iia tietx eiauloer

KfhtiTT hi'w'mHpnin?''!<riIr''i'''n f «ristunirni B*Ij[ieiw um Kcmgo nicht für

l(r.:^.irM icildiri, ii.hrn. Ki ir I.iMini dpr naiide awiKbüD ItelcioB und

dem KoBi^atMt — etwa la Guattea Praitkreidt« — «ttfde UDneihlbtft

4m jtM kt ]W|i«a aa lakhaAeo intamac aa (MgugUNkea nana* «!
hnebmiMi «• Tinitklnidaii Schla« nnttam, Aa fcariii«nM<liiaeliaa

Beicaben wird eafser «inim» )i1>>iiiern Kurtea and lehrreichen Ort«i>linen

namenttlcb ein« f;rohe, riemlicb roh aaai^rährt« Karle de« inuen Htaatea

in 1 ! 7 Kfi^ iXRk frebolao. Hie baaitit weiran der |tenau4m AnKuba der

>Mti iiirr. iiiirl dar bekannt gewordenen I>orrec der Kjeietiomoo ein ([e.

«Mae« totere«« ; di* Zeidutuoig der Oeblrg* «rinaart aber au di* Zeile«

698. f»ii l^'iu(-\t«'>ilu>v(i\ : ^ ( .>lniii. .j i't rßtat Ind^iieBliailt

(Irl CutiL'n iir-S'. i.nj SS. briissel, Haycz, 1B96.

\rifx«<HT -Sit xuhllili^fa der Industrie- AaaetellanK io Antwerpen in

an>tli<Ji<-ni ADltni;« dieae kons DeakaebrUt iib«i di« wirtacluiftLichen Ver-

kiltidiM dM KanitUam lufeaittüac Bla k^taat ntt äMt Cb«ndebt

der BodaDiackfllnlaBt «ad Pladalct» de* OaWcte, dt* elo «»ig n «pti.

mifltücb fcfiirbt iat, aneh eina«lo« geoKraphiacbe Irrtöiner entbilt; i. It,

iprirht der Verfaaeer noch ton des Kflatenicebirten, welch« dat Attantieetae

Vlpff Toni Kif t is '/UT hii»t:J»:'tt"^i tnUen. Wir k^-fro^n naKcheare
SUrrkcü ilci K i:it/iif*tmi1t» nr.r[; virl Yu winv. lin .V u fii r'jokr int .fertility

nerreilleiiM*. .tni eirollenl" icc. in anlrber Allgeneinheit anweodeo in

ktaata, «to VtrihiNf Ihat. Ki lil|t *iM iMg* LMt na Nnti-

irfUaaea trad WatiMtiwa. weleb* «M Vsrlail iwn«tim«t odae »aa «faxe.

fiShrt werden könnten, Ancb du Klfenhein, für welebea Antwerpen jetxt

tio w)chti|i«r H»ndela{ilal> ceworden itt, wird («leceittlicb erwihnt. Die

ABefuhr TOfl KIfeiibeio httl? IRs: ihr. >™ JS5700 Frank. 1893
scfarm Ti>n a718ßCU Knui, w.rU ubi-r t.-i -A .f< sinken. Hann fi>l|^ ein

Ahachsitt iibei di« KinKnbnrain anil die Verwertani! ihrer Arbeitakralt, der

ndt tan aakao 4mk di* aaehMfiadan Aa{sb*a dea Verfaaaen ümt dl*

naanlfMim KautlMlitkittMi uiil hlMMn 4«r KeafwBaiiar khdinKlieii

«iderle|(tra nafRlliKen Sali* b«Riaa(, dift itt Ktmtonttrt in ab^-ilnter

Batbuei lebe, ob wiridkik (S. 41) in hibhb KoncuKebiet Aibeitakrift«

Mhlreicb, leicht lu erlange« and billig sind, weif« btoti' «-.I* r,<.>t nie-

mand, die Beabarbtungen eieler jU-pi^Dilrr ruir-'iM-n hüLt Jii;i-^fn- Sehr

riebt)| beRMikt aber d«r V«r(Hacr, dafa der Knn(<i«tut kam« eurnpiierjie

AMMabBgitailaiiw to (vofMm MilMika Midi« km, Mt ala LiMM dtt

Atbalt it* fldtwuM» düf te IkiMfMr klar hAMml IM* naa felutadta

ublreirh^n Talrtllen über Handel, Kinnahmcn n. dul. bffwaieea nbr>Kenfl

denllich, dnh der Konfiwtiat in langaamer, aber aieherer Eotwickelon« be-

«rift^fi i^t Mii;i il*rf f 'i.' Vi'T..'^"^'»'). ^\tU L>i^' 'l''i;^ii^**fi vnr kania SOJaliren

eelli^t Ii. .:ri[..|.- [; fxil 'JnLtkainit wiro:i. irn;ircnJ jrtTt tiir<r ein 8tMt
beateht, denen Vetk) hrewci^e acbnn ein eifeaw Kapitel de« Bucha* io An-
imwk aikMi. Ilt (iM alliäa «if tat «km StM 40 Oaiqrikaalh
dlMr Aata«* iia4 Bttri*» 4«r KanfldMia laM aiaa «M« Skiaalbailaa.

Die Fabrpreiae der Kahn tind noch aebr hoch, die 40 km lance Stncke
rnn Maladi bia K«n(e wird mit M Krank beuhll, in der iwrilen, lon den

Hiaiiab»«»» h«aatxua Ktan iHaidiafi aar att fi rnnk. Uu kleine
~ ' «ifl ta Bdflia fwlb HklMigka Imn täte.

r. UaK».

sm. Icwdn, DtitriotM da> Catuaclat «t d» rfii|VAtaiir.

«*, UM alt AbliOdiiii««!!. BMudl. SetUtt d'ttodei colo-

nlklM, ins. (t. lju.

Beadtftibnit im aatara Kanta and dm Deeirka der XqnatnretBtiaa

niph ei;renrr. KTfnhmn»^r 'Tp^ ?n»eiT ^rtf'E^i:. Wf-r Ck^ Bo/'h «1«M*elbe&

^'f-rfa'^-iTfl .' VpTip.-i r( Br ^'ii;ii''" ; I.j'.'.tru'.urbiTirf,". ) K!*.'. , Nr. t'-ifi) ^le«en

hat, wird tn diewn drei Vnrtnicen, ^on «le«en der ernte den fkairk der

SlmtBMbnellen , die beiden andern den Äqaatvritlbeiitk bebandeln, wenii;

Neue« fioden. Wer jeoM Back nicht kcniüt, wixd die kleine Schrift sieht

okM^a|imi|Bi«^Mi|Mtai aiadia lian^ ^Wakltka«»*^
SIO. Wut«», A. J.: h» VUMdn BmiIb da Congo at la OmAae
imVUmn. Gr.-»', 70 88., 4 Kaiten, 1 T&frl mit Profilan,

1 TaiQuwte, 7 Andchtm. (SondcraMnick »ds MouTeiupnt

Q<«Cr. nm 1«. Hai 0. 94. Xnii im^t BMmtll, WaiÜHMiliroch,

tm. fr. 5.

Der bekannl* HrrasaEeber de« .Uaatemenl O^ugraphitjae* tenueht
Iiier eine allseneinc übeieirht Cber den lUu nnd die Entwi^elnnKs^ccaefaiehte

de« Kontobecketi« tu ^fwinncrf, Be Itt klar, i!:f< 'ir «f>l.'!ifr Vertusch noeh

(ilr lange ein uenjU-li si!w±;-.te llntarnehnHii ble.l.M. n uli, Jutn p» fehlt

Tnr allen Bn I.andreü«n iwiaeben d*a aahllneon Waneradera. Aber aadi

dia Rto* MiM ktaata wir aMb taaR» ai«kt tfum |ia«|. Wiatm
niaal HavpttanftatlMi nnd ditl BMkn aa. Di* «atom iM di*

.Chame dea Monla de Cristol* . die Wueeneheide awiiehen dem Konga
und den KäetenflÜMen . die aber durcbaaa nicht n einlieitlich gebaut iat,

wie Wantera annininit. s^^wi* i; loh w#i^ ffstrl^rhi»»« .fTiilne Mf^At»

Uitntnba* , welche U'.iij!,_.r5. vr.n ..f.ci-r Ktin;,-'^ rr^II, I.Utrj':ii|'J>'.'i' iilj« III

nordöaliicbet Hicbtung eum Wcstuter dea Tanf^anika Laufen lilit nnd dann

mtOm ki* «tm natk Wad«lH MAkrt. Mia ntkl tticM. dib d*r aM'
Utk« TiU Htm K«H* aiekli aadr«* iit tli d*f aB«*waM*l* VMlnad
dea i;ri>reett TaBtanikaitrabeDa ; der aüdliehe Teil, den Laaiaba, LoEr* nnd
Kuapula in tiefen JCngp&iaen dnrchbrecben , ncheinl eber den Charakter

eine« i»ii«innT*nb4i^sendeR OebicifiMs tragen , U% nh^T ^neh i^nch rlel au

• -nit» ilnti li^.r-.-Jil Ilrt'i k-n-lic Hul«l i; ktii D'ldi i. Lnto: ..-hl ( :!' i» ; d*>

nntere (6UO0U qkm, Tor den Durebbrucb dea Kongo durrii d.^ .SchloeU

na fla|t bti Mmjhv vb danb Mia Hiiaiw KMiaflafc« 4m w(ta(<

eoa Ihnaia*, eatwfanrt), du laHllna (AKKIODQ qkn, nMt bii nr *o-

steiianntea Milnnbakette] , d*> obere mit J3O00O qkis; ea etithilt dea

Tani^nika nnd eine Keibe andrer nctrh beetehender oder ertoachener Seen ;

unter Irlrtfrn vM-.'fn (!rr Ktnintt» Tii^t'-r .-I^t !,Tii1a*ifi'i?li!npht mt^ A«r

VjQO lirit.^T Ltitlif,v.-hl j. hl tiil.rr ;'0^[;1rl ii'n. F.in S-'M>ijilr.> Kup^lfl

beaehäfti|(t aicb uiit den rencliiedenen Durehbnicheacbl 'lebten, wobei aoch

I« Soe. gCoL 4e Belg., t XX^ 8. UB-9»,

•ia aadn* iwt d*n att*a BbwfaaHr WuMOcm vui 4ar Sooftoidilacht

eon Zlnga, durch welche der endliche Abflufa diecn Meere« ataltfefunden

halten anll. Die jtanx« Schrift int anrefend und olfenbar nit Tielem Fleifa

an'ff'-.irKf'itf t, Icann iiSi^r n >i h iM-^it i!* f^rc i.ristirEf rfpr rnhlr^irlin: whwer-
Wl^^. :i-ph l"f..i:lK . lii.. tii.r III-. S;i fl llii.-liriM'-i. Rtl Ii >..-ri'fr. Vi*

dec5 Karlcutsij;*l.<li ist runipn".!.) h ihu jjrij-lM; CLrrsi<liUiJi.rLi; Ijijiji.*et pri-

mitiv, r, Ba>M.

r»4l*' C«rn<>t, J. : het, Fnnuatioiu posl-primairui da Bauia da
('111^':.

,
XlillJlll'S lli'

'
'

' '
'

mit Kart'M I.ii'^;«'

.'II' . l.< i lii^i iijcii;.^ ini^Ullift-rc« du Ka4anga. lM«'nioirM

U aoc. doii Vi icr. c H etc. do ilaioant) s<*i SS. Motu 18öl.

In l'alermniu Mr.teilunirea 1B94, 8- K'l ilrr VnrfMi«r, der al«

Q*ot«g di* in Anftrai^ der Ci>inp*<ni« de Kataoga in den Jakrva IBVl

«UKAm IMIa 1*B Ktataalatll* bnfleHetr, haeatta «äm Mü* 4*» ga*la>

(iachen Iteaebaffenbeit de« tob ihm berei'tfn f1i+.i»iee «ntwotfea. Die

beide* Torliegenden Ab1UB(!lun:«>n i^e^iea Ar,-, ü'-t^nth-beo Inkult diaaea

AufMtte« wiel^r fau*?!l d.p ilrr rrstrrrTi hri .-riT'h.-nn Ktrte i«t fu« auf die

lrnri;,iifiiarbrTi B^irirhCiUr.f --n .lirn tl .rl i unt ili r In T-- trrni.iriTn ^1 i:t* 1 1 nrii^rfl

T«rAir«ntli<btao), behandeln aber aafeerden noeh einaela* Uetenatand« «an

Da* Xoaatkttkta ^|4 lllMiitit vianaltl «oa kdMMn Oebirx«(li(ea,

die im waaentlicbea inatnnMnfuetit «ind ana Qaeif« nnd tjnnit oder aa«

«teil asfgeriehtelen, ituk cefelMten, »um Teil hochgradix metaiaorphoeierten

kltcrea ithfÄiTfiMseheB Rebiph!?!!. Otrn'i ur.tertrliffj^i t-trter t^fn letiteeea

nnf iranie ICr-.h-^ \r,n Srh.rhtrriRii1*ni^ii , 'iif iiNrr Wftnk'f' A It'f'.nnter-

•chied«, aU eine Terachiedeniutijie pelrafrraphuelie Kntwickelnng reprfaea-
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thne. MnUb UMa «<MlbtD naMD liMlGnqiM, tettnta
SmiMiijtlitan IVtHraili vitt 4m KianquiMliidlio im Ki|ikg|«aif

ftfimlieu ilürfle« ]n Fnnem Kf1nv'r^tt1^^k?s3 tKtf-n Ai^^ 8cliielit«n

imr in lie/ewn KiMcliirttU'ii der Kluf-itli.tl'r ^utIt^r^. th^L.rclL-l: äberligert

ir«d*n ai« losHcbtt tod *m»m tifuma int bunurnUi «»lintncr, rarwiattnd

ntgoAlfbt«t , füldaiiilAbtodtt Siuditeltic (KuadtliuigUMhuhten), die auf

lUa ümnndaiiKigebirjiti] iwlictic ItatBUi liild«]i [im KaUn^tiUDÜ du
KmMngB- aui MuKM^lHateM), n «ifiMlMm KaafoiKckra tbcr b<-

fcaU müin tob «imn jtugtio Sdriihtaiqilw (im LabiluMb^-altnO,

In Torwieucnd um 'Jutnilpn uoti tn-Hsritellrbt«! «ftnMlcljf:i Saiii!»l<f;r. ir.

fUb xwmmmeaml»'.
In d«r •rattcn ii«t b«i«i(ti «oiii«««!«!! Abhinüiasfien ncnlf» äio

inalptitniKD FamittioMD än KaDtobKkeiw iiU)«i btiprocbto, roi tUtm
dn boraonialcMcbicbteUn Ksodtlunun- <ioil LalitljucItiKblcliteii, wetcbe

ConMl (U AflinllBl* dir •üdifrilaniKhia KuroornnatUaii uod alt AV-

lait*raD{tii in ttmm Mhtno, aiiai;«d(bnUn Soebtdtco aoaabtn «ill. 0«fM
l«tat*Tf .^v1lM\nr^ HU\ lir^i •:l;W'>!:frif ri. i1-jfi i Icni-Sti^c PiiJi^stf'lT:* 4<»fb

keiDr*wi>t:^ für r^iti' -:jMutrr ruiitrrn j;irf^M:pr- , »ir «Ilti-i. :ii' 'ir

thoDi«« UmUm» «r«stt«i>. tU Mrtlt wahrotitiiiuiiicbar tia, dar» wir dig

Ab«ili< de« ahtmaUK«!! Kaiigoaan In anebi nuatn, ttuMAMehn Ab-

lagHDBiien {«tum den a]Un AlluTiea Cornata) au aaoktB UttCB, ala in deu

Mratead ilta«B BtadttaiMB. Wm an «Ii* Sia«li>rf|k«it dermlb«! aur

KmaofennlUm nbtlniit, m lükt mh dirttftjniiB dea Mangrla an

Vai»«-inr»Tin^;C5 in <itn »n1<T»?i «rniff BMÜBianifa ia«»e. Or-ju.! d«r

l^^|^^U[i)^1lT^r^iiilltllw»^', }ci VrrljrtMttiii^ 'jnd des pelr«griit'liL». (i _ii
' 'Lurikilf rs

dar Kuu4«i«»ituaciinbi<rii Wiil t* sthnana, ti» idt diuelbao eber den eben'

lalla moiat boriaunUl («lagerten Srliiebten dn KupfoimliMi 8Wi(nkaa *Dt-

apricbtn. Ob daoB di* lAbilaacluducfaUa, 41t ! ikiMt pi(ia(liybia«ben

Qinttar wm IUI «UMdio«« an ü» m«mlKt|yi>il»|«lia itt Kmm^
(•nnllaa «riiMra , <iiM«r Jeiitana mnlhlni mi, im mtmtm wiitan

Ihe L-rriihiiitiTj Kiipfrtcriiiicrrstill'^ii t ii: KiiViiuit ^^'iil f^t der Ver-

Itvrt in dem t«<il«u AsitiatiL. üi« Kuiiierinuiea aind lerlieilet im KUden

4m tmim m beiden !^eiton it* LuflIafliiaaM. Die beiden ntirdlicbitOD,

Kalabi »ad Klobana, be6odea aicb noReliUit anter 10" SO' S. (Ir. Weat-

lich Tom Lnalaba aiad nur Docb di« Uinen Ton Uiaaibo bei Kajcmbe be>

kanal. Daa Knpfer tritt aieiat io Foto fnn Malacliit anf, der bünfig ron

Br-Mtelaanera begleitet Biiie c'ai üfTsii'ii.iT dir /'rr«rl»yriL";''"'l"I>"'

-Im in ^rötacrer Tief«» viriiMniiKnLlpn K-i^]^-•^i..':'^f«. l'.n'-: K u; iff:t ri'-'

finden «ich nur in den iitere», ateil aafüctwiiteteii aii<l >uetaiEi>r|>iuiiieit«ii

Scbiditen, and awar meiat in Bioapreugungec, Nestern »der al< Aiufüllunj

tun SjMÜtea oder $cbiehtfa|rn in qiiarareicbeu , luweilen autk talkiKen,

bakt allw klrtaa. bald «a««!»*, wrreihlicben Sehiebtaa und in einem mit

liün mdutUatondta anfttaaaotn (iuan, deaarn llnblrünm* T«n Qiian-

kryi^allen bekleidet «etilen. Ka acbetnl »la.. n-rh! ntn .•L'ciilli. "ii.

Kragince an hanJaln. doch Übt aieh ac> J^tu s . ii:ii:> i: itn M.^::,! I ih

nr^h nirbt anf da» Cbarakler dar La^aratilte der unferlBderteu äuplrrerae

(Kuprerkiea if.) arbllefaan. Aaeb ao Ei«eaeraeii (Magnetit, lliniatit,

Braanaijnien) iai Katanga reicb; aie enden ucb teila nit llaarx in Gkoiien,

•Irli« die kliaraa 8«liiobl*a darebntaaii. latta in dieaen aelbat ala Kin-

iprtniiuDiten, teile ia den »WHtSehUeban Latadlbailen.

Kji.fcr TtT- Kntania. p1»»-ii f!»« ionni»! noel« ein» »'•'ir primilitc

ist, Tf.rd «l[ii-irtHT'. II, iIiT KiiTii; T..n AliJrfiiliU'i; .'.PI i, riatln;. x.ihf;,. ala

Liimlit äe. H4 werden dartaa die feraehiedrnaten 0««enataiide teilertigt,

and die Aadreaakreaie gelten ala Zablaagaiaittal k) dem auigedebntan Ue^

biete iwtvhen dam Taaguiika and dem Kaatai. A. S^Anieli.

51-2 Ih-yepomlt , G.: Ünid<? jiratiqai» tnrgiini.iue ot m*dical dit

voyasour au Congo. (rublir^tirm» de l'htat liid#iMM>da!it du Corifc'o

Nr. 9.) 8", W SS. Bm\. UrH, Cainpoiiln nt. ,1.

Wiedanun ein nauea BueJi, «t«l<fli«a die Hygiene luui deren Ueilmillel

lielrifft, aoant aa io den Tropen und apeaielt am Kongo Anwendung Hndet

btm Uucb aoll sadi der Vorrede eigentlich nicht für Änte, euodarn fllr

M«t«ri* giaeliriabac aeia, wi> Sudan ^lar, ti( «afacb« Iteiaende iat e« aa

|«Whli^ (Br dtejentgen, die aia Kongo bleib«« «ellan ala naalageabnitaar,

•benfalla an «aitarbaniflg, fär Arata aber jcdealalla aonüla. '.wm^i'-i'r. i«t

ea anerkeiiaeBaaart, dat« Hr. Drjepcndt «ich die kiüli« gencmuieu Ji^t, 'Jm

Bach aiwunnienaaatellen, und der ForKhende wird ani-b nütuicbe Winke

darin Anden. IVr Varfaaaer teilt aein Uueb in nei Al-teilnngen. 1} llTgiene,

ü) dM Kiiskbail««, i) die ktaiiw Cbirargia iumI 4) Therapie. Wir aiud

iaataabü int» bMikgl, dalk dittat d. IUI • kii* nnd wenig weituuftg

igt, d«MI bk •Nanat ftll leaaMM* dl* Inl» tarnr mehr eoa dan Heil>

illaln anrSek ; ai> lefen laebr Wart auf dw Art um] Wr i»i , den KrurV-

haitaa Tonabcngnn unl d e ü^gian«.

Wia «ig abat nicht bagiaiiks iat d«% dala d« Dr. Dij^fnaii kotm-

m
IfMBl di* Naiaea Tartnmt, wir kftmtm «a niaht aiMina btnUkacii. 9t

apilgilt ar ininer ron Toeola, «ihrend der Fmnaoa« liaala aagl. Ü
aagt: l*oadra de SiiUt^iiinr' «Uhrcot* rtrt Fr.in»^>iie San^nnini* «icf

l'wl niebt rtwi tr.mnil d« r:iiinin T.T, «..i'.ilf.rii fi^^^i^ NaiLfl'. Il''h-li -iill

dirah dai (bbk ituch, aiad logar in itt table de« uiiii r-- m liultn.

Odat aallla mtm m KdOi» «iHM BlMllbMIii»! aisgeläUn lii^u

Südafrika.

Mij. Hcbrelber, A.: l'onf Monate in Sudafrika. 8", MU S».,

,
1 Kiirtclien. B«nucM, MiMioiikhaus, lfn*i.

I baa Bflcbeteken erhebt nicht den Anapnicb, ala Kaiaeverk aa galten,

entbilt aber docb manche tnteieaaanten Aoafühmngen. Zweierlei berührt«

nu«li baia Leaeo daa Battta aagistliiik Uaa aia* iat di« aarorkomnioiidc

JM, «aMir to Viihgiii di» l^wiiMifcWiw tgaHuit, dl* ateli aage»
MMillall * d«f Sldlaa dw daatath«« Kalaala bafladaa. lim iwaft« rechne

1

ich ibm naeh manchen bn andern gemerhVTr Krfohrangen beaonderv hoch

an: «« iat die Offenheit, mit der er am S ld:;«'^ ««iner Schrift ia;ibt, dafa

' mar' ttft- l:fi^lir>n Kiiu'rb.'<tiirTi tuäuchertei auaaetien ii rnii.- l^i» i!.r

ebrli'^i (.'riijri-'lieii, urtl wmtti '-Iii- im dem deutarben Rli^nirT-iwrlif i-c-

taitigten Krnae, tteaandera dia Laitar danaiban, non ana, di« wir die aid-

I

ahilMBlirfa* Miaaioo aal Onad taum Ktautuia ibrci Arbeit aa knU-
atuta befogt aiml, Aa» dkb «Ir tlt Ikra Oegoer gelten wollen, Doeh
einen weiteren Sehritt entgegenkommen und augeben würdeo, ilafa aach

in der biaherigen Art diearr Arbait VeracbiedeMi geicdert werden niafa,

I

au k'h" i' ii It gerade ihr*» Abaicblen gedient. Wttm di<> MiaaiiMiiire and
iturf jr.' fttl/ten eine efarjicb« and wolilgemeinle Krili^ .'u lieachten «ich

barbeiUaaen, •» wird «iaa gata aad i*rdi«aa(««li« Sacke wieder in a«itar«i

Kraiaaa n im AüitM plia|*^ * dm gia Biiifai daab aitbtg iMih

daiah «Ifaa flabaU afngeMM liat

Die Bilder, welr-!if^ i*i<tr> kleinen Werk* «aiMlll *Dr Illuatntinn der

Stationen im Kapland' wm »tnh iai UeglaebiB Mnbgebirt beigegebeo

aiad, teicboaii aieb durdi grabe ibeUehkail for eietan ihrer Art rotteil-

]

ball ana. K. /i.h».

644. Latl«»«, J.: k tn«an l'Afdqu» Mubtala. KL^, «IS Sä.

I PhIi, Ilon, im. Ir, 4.

Daachrtäbang einer giSMenteila p«r Kiwnbabn nntemoameeen lieiae

iltireb die bekannteren Teil« Süda/rikaa, aal «t-lcher Kapatadt, Kiatberlev,

lltoemfontcin, IV-lfirin. h:'\i?s.rr\hnT?,. I'ifVrr.'inn'.i'V'ar? üp.i! H-irfiirt iHSröhrt

wurden. Wenn uuin il»- Isiirl, •.v,.«f i'.«i--,ii;t,.rh mivii» n.-m. » i'j I rni^ci: iTmag,
a» biataC aa docb eine angenehme Lektiu« dar dunb aciii* auweilen elwaa pue-

.
tiaahwiatoiitji» ftMMaway dy liiaidaaw*4m^ dia R^Wka^wak.

' dw'SiiSgiSSrHr^
reiMiMikaa. a. IMkmik

M.'>. Muller, D. F. N.: Lud und Volk swlichea Znnbdai tmd
Liiii|>o|>o. 1^, 100 88. (IHHertikii«o)L Giefiwn, S, BgUi, I8M.

Ks tat daaluacwari, da(e dar VarikagK dia OiaailaBg* d*r 1hpg(iipblik
Ktbnelogl* und aea(Ui>hte einea QebiMM bahaMMIt hat, «alolita trat* daa

grofaen littereaica, daa dia >iia;-»i1 -iriTTin nimmt, und Irota der M?n«:e rnn

EteechTeihangeD einzelner 1'i.< hi-tut ohne Torgleichende und i'i'isflir

Cberaleht blieb. Ein* eniobe lu g*t>«n, iat der llaiiptiweck der vorlieg««-

den Schrift, obgleich, wie der Verfaaaer aelbsl luiiibt, «a uninSglich er-

acheint, lur/eit alle Teile belriedigeod /a bebandela. Uiea gilt inabeaonderv

rtr dw uaaiSrrh «erwiekdtt KtbnalagM, weleh«, otglaach «ir g*f*B«lrti(

nur Baalaatiaaian «or nna habe», laaerliaHi diaaaa Bahma* aia aÄr ttaehaal-

rnilea Bild darbietet. Waa die Makalakka- (oder Makalanga-) l'lrige belriffi,

welche ia den letatan Jahren Tialfarh eon eich reden machte, ao iat in be-

daaetn, dali der Verfaaaer — in Wtderaprach mit allen Kannem dce

lande« — aicb der wenig wabiacheinliehen Anlfaaaung Bent« aageacblueaen

bat, aaJclwr Makalaag« mit dem mitlelallcriieben Uacanmra identifiiiert.

• Baitogait glM «aai« aof dafartig* Naaaaamglaiebae«*«, aod «aaa dJaaribai

I dlar pMMaalMD ErfiihraBg *iitg«f*Mt«liea, arta diaa bf«r der Pan i«t, *•

I
wir* ea wT5?i»rIirn-*wPTf. diifn aif »ift kcin^ fiersrljjr »'tttT*?i*'n'1p HtT^iMhewe

' R^tlltjt wir'i. \Vl* (tif ' lr«.:^u'h*.» ilr« f.pti;niiJr^tiTi I 'f.". in 'i^' ri l! >
,

I

ao bat der VetlaoMr a*ar nieitri'iicb aal dt* Krtiaaer der ä>nb«b>e-i«mpel-

I

Kealangen hingewieacii, ea wir« jedoch bei dem anagiabigin Kartenniateiial.

I daa ihm aa Oabot* atand, so erwarten gnweaen, dafa er im einaeloen die

I

Pankta talBilat* Itto, an «alabaa aUb JMc dieaer alten Knttar mi
I

Bicberheit aadi«*iBM lagM«. BaalfUeb Haacba Bntdeckang ron flliabaib)«

iüt ncf?Teet aeit knnau im Beaita der lang« Zelt rrr'irfn geglaubten

[ M\iirhi.^^^n l'ageliäebef tmd aomit in der IJMt«, die Tum Vfrfbaer (S. 44)

I
angeOUutan Babaaftaagia n «id*rl*caa. Wadat war d*i KacUadir 0.
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IdtttHtfeMMcbt. Afrika Nr. 544^UO.

' m^tCndcit, d* bWcnt. «blMr :

(187 1) lollatiDdig aiib«k*DDt nit dewllMD war. Die Piioritit luoL dtlMi

irnienn Ludnouin in ktintr W«iM •k?«iti( fmtrht wttdgo, Kbeiuo un-

rtc>i(>8 M die itti;e?BbTl» fe?ra?i5itiiit; fV]i«f>» TS. lin?« Waii^h ki-iir«

LiiDC'Ilbestitnmlin^ffn urmai Kt hil:-c, ilt-rin :n MauclJ^ Tfi«*-'* il' T- t;r,d-t

ach etaa gtn« AiiMhl aor^tig aagwtrlltn uiionomüicliMi Uiigen- and

DillHrtwlWHM«Hpii
n* MnfR wUidt «la KM«nNinldiii)>, ««Mn mr («Icliirk v

TolUUodiit, dtBD 1. B. Oivatou (IoIm Kart» fehlt) dnrcb dt« AuUtblunc

mIM aiDto nattUchaii Zwt«k aiit&Ut, deaa«« rai« BcmcrkuiiiieD jedoch

hin iiiht wuicr trrcleitao. iadfll tich Kiftm MSMI io gNiNa Orinrt

wi» 'imi \,MWf,!:i,Am Dicht ntt «Miltn W««1«a, «1> ihi dai Vir

Uiat, abartailaa laaaao.

I« iMw nd M Mmb ih teMl tioi mht 1

ooi N «Ii* n «laatbM, 4ib uub tiiiw« IUI* AMkH Ja ttaliglNr

Weii« rfreld'i-lirntl Seaibaitet vfiides. StMdila:

5-tö. Mukagmttrr, O A, F • Ht itran /ur (ioologie <lpr L'injegend

der UoldfeUlcr a.\.i di-ui l!iju/iwl<l in der äudafrikjituschen Uu-

poblüc (Nbmi Jahrbuch far Mineralogie *c IS&i, IX. Bei>

laSfAiBd, a 174—»S^ Bit Karta.) StnUgart, SdnniMrbivt.
18».

LliB Arbeit fiitridl: ^t« l''ra(lpniiiin r.nr^ im- nitli lirii Aaiirottialtl

in (fidlichan TraiuTtal im Jahre V«rtaas*r wai Id dar Imi», raaueh«

lltD, ii» Kl a» tMmmg dat gtaki|MiMi V«n
r Ocgiad foa ViebtlfiMit JM, aaaanNMi iai lai i» AiMt

aad der bdKagaheiian Karte eehr i(fa«a di« l'»bia?iiii; iIt rnrnt Tcm

•faranlan beaehriobenen Witwatentaod-Muld* gogrn SiV t<;i: j.u >'r>')i>'i'.

•0 difa die goldfn^irnr.il r>r. Kf^n^fnoieiata roa Julianncaburg ihre Fonaet^acg

ia denen fun Klr:^'«1''r',i. Hin >m Ileidalber« in denen mn Vredefatt im

Onaja-Krelalaat l.r.itu. Ui« üuederun; dti Schichten im •ttd|j«h<'n Trana-

ml irt nach daao Vvcfnaaer die lotgande:

IV. KiMm/äJirendt nrmaümi (talt|iii(ht dta SlambergMiuchtaii,

iMlticht avth nwb ä»«raa MicklM

b) oiwr« Kap/onnrtiM s

y GatartodacliUbtaiit

«. Maliaa«U*1»Mil, datWUiait Ut

3. B«t«1traBdt«kiibt«a, Mibikr,
tiaeh« SndrtliHi iril meinulten ipildfiihteDden Kon-

Klomenttn (IHaril Bnr Serie].

t, Wi t «>t erarand- llap<l I 1 8 1 iii i'f);(.t'juiinirj<lclit«i'i und

l ' . nfj 1
1 1 a» parphyrit]-

!. Witwntfirfirandicbf^-htrn, ri-.rr-j.'liihAijo ri;nri».-l- i^ftir,

SuDilstriti'' -jud ^riiliifiihrirnr.o k^iriel..ti;fmir..

U. Die alte Hehie/irforvunion: Kia«i»«h«a«g* Keliicfer, HcthaaJ-
" " " " ' VMf. Mik Ii»

I. OMNft (lUkMkUB-aiHit, TmUI» mnOt-Om^ aai IfWilalli.

imdto SM^ftr (jtmMiMtkt, QmmmUUtitMat bd4 AnqUIigliU).

ütM« Bislaiinng stimmt im weaentLi«hen Gberein mit den Üaabach-

tuigaB, velcbe Itefarait anaiutollan Oalexanheit hatt«: nur »rKheint die

Aoaachaidiuig int Meu Seim tiif 'r natian aua dar Kapforniatioii nicht hin-

reichend begrntii'c'. ^>^fus(;^ «i.l di^elb« berladleu ana der l)Laki>rdana

iwiKh«D dem Uaimaniilolgmit und den imtetlacentdcn Scbicfataii im ireat-

licbeii TtanaTaal, j(ibt aber taibat aOi data di«a» Uiakoidana nur «in» gcrini;»

>ei (die eteUe Stvlluog der dtn Dolamlt unterla«enid«s Schickten im l'rodl

Nr. 4 entapriebt nicht den Angaben des Verfaaacra im Text S. SOI) Und
dab aia an todeim 8l«1lao noch weniger aiagcprlgt sri. Jadanlilli M
dieselbe nicht glaichimtii il^rjoui/on (»iai-h^n i-!pl tm:.\\ lUvhtrhrMl'n
Bfhichten der Kapfurn atlDu uorl Oen »tnl iiufi.TTula^l'.n, rti'int »eniknl

tchendon Svaaiachichten de« datlichan «nd noiiilicti«« i'raritfaai, awleJi«

am Witwatcnrand ntir dnich die SNidlMkHttr nud Ampbi%»lit» Ttrtnten

aind. Dafs die ont«r dem tialiiisaidaloail Im «eatUehen Traoaraal lagern-

i»a Sdiiehten eicen andern Charakter aeigen, als am Witwatvrarand, dürfte

1B einer rerachi»d«D4rtig<ii Katnickalang der Kapf«nnatioB betuhtn, «ine

ganane raialleliaierutiK ii>< -inr. liitr: Aber tue Zell noch ni^kt naigUeii.

Iffl sweitan Tatl« in Au(»Um «crilia die I^enlitten nalit]:!:^

Mimiwtfciii, Mnatallicb die gnldruhrtnden KasflaaMnt* dit WitmtMBud,

Otii^AiktHt bwiehtst.

517. Wttwmteramni dumlMr «f Miim. fßaO. Arnual Report
fhr Umw «ndiiM OMoubor UM.) ifllmnuftwff, iigu
Üo. 18».
Ua OaMptadaklin TteMMla te JUia 1W< Ob 18» litto-

MhuMelil in«, Nf. 460) ktMft

Witwaieraaad ........ 90H1IS Umm 11
Da Kanp .......... OTSTT • • .
Lydenburg COS75 . 0 .

Klerkadorp und VttwlMliMMaM , . . 77 714 5 .

ZoaipuabMa 10 G»!* . n .

Tdlal t lei iti3 Vwa 00 dwi».,

ala« GSS Ut Ubhq I Ml. nlii lU ian wiigw Jitet. INiH PndaMiM
eslapricht liam Wut* lan mgiaiir im 141 OW IbA.

Die üamUtvitMkm. dtf Wtt««MHaB«^Q«tiMi«t Mn« «w IMT
bis um 1. JaoiMr iMS 4M6tU Vam It i

g*nbT 473 78» ono Mark.

W. (Stewart, J. : V>^edale, Soutli Alkk«, «fäi Introdwtion. 8>.

168 SS. Ediuburg, Hliot, \mi. 't »h.

Daa dem Andenken dne ehemaligen lionrernfum der Kapkoinaia Sir

Oerrcr Qti"; ucwt.Iiiidn Wrrl- f-t fizenllifh eis» gnniüiloct im WU-ii,ii^

büd.'rr fcii- \yA>^t:.n:tt Uli Tii-i.'.'^'immI n^ieh rhutotfra^jltt-n. Klüii;». ^l*r^f^^le:l

geben ein gute« Uild der i.a»djcbiiit, wie aie mit ihrem Ausblick aui tiacbe

llofaco und eiuteachobeee Kbenas, mit iktfa Bat ilf^lanifliii i um i ii und
den AnaeiebeD einer Jungen Kallw In ao rMm kl«hi*n ÖHm i^AiUrnka«

imm« «rieder eich dem Aag« bietet. Andre, wie s. B. die .Blbiiothek*

von LoT«dale, das Innere einer Druckerei u. a. w., halten ebenso wie einig«

nicht einmal gut «i'i.rc'^iW ix M:i«i'~ii'iili'.Vr voi: Misajonaaehiil«ni dar

T*rechiadeDS1aB SlksitMc uvi keinen \H>r(. lun ;>.iir miii gaie Iliaiatellgugea

aua dem stidtischeD I.eif«n, das sieb ebeniails in all dieaan Örtchen mehr
oder wenigar gleicht, schlicCien sich an. Der Text tritt gegenüber den

Illiutntionm darcbaua in die iweile Lini«. Auch will mir acbeinen, ala

»b den lliasloaawetk In dieaer nun beraita eini^^miaben kultiTierten Qegend
lOr die Zukunft eine in ginfae Bedeatung beigelegt wüida. Ihc ein wenig

phariaiiscbe Mia>i»Dsthlltigk«it d«r Engliin^fr rijiii'.'.' •rat in iii.ilrr« Itahrir«

gelenkt werden, bevor ein so liegeiatMii^r !!ui;riu> bertThUtrl »ur;, i'r

akh a. B. auf und 56 tiadct. Aarb sind ßewerknngau wie die-

jMi|l, daii dar mifw Mann darch nIdc« LcbenswinJrt «inen sittlich

lürdarad«!! IHBllBh n( die Eingebomen übe, in dieatr AUg«m«i^heit

hi^hsteos richtig, wenn man die henchlenaelM Soinilagekeiliituu! and die

In (tomme llcdenasrlen eingekleidete !)Hhstaacbt dar rrcundnarhbnTlicben

III :li.'.-iM /crd i',i;i> li.'i licn Kingabornen HIr dii Zi'iiljti; .imr
Ti l>rJlll...'^.L'D ^S' i^ilcr;rpt,un l;ilt. Kii^rne Slreoge, wie m Trat Bvr.hl ilui

Kingeboraen gegenfUiei tur Anwendung galugl, tut aahr fiel gtoCi^re Ei-

ftUf» mMk ttiimim NgÜHbiii BNaftika MiiMa Bggtanagwystem.

hin. Sawyer, \. Ii. : Kvport upoii tbo (jvologj aivl minoral

res«uri cji of the Uiviniuu i>f l'riii«:4i Albori aiul »urrouiidiug
1 V >Erice>. iCap« ot imd Uaiw filns^ G 4»-im.) 2& SS.

Dia MdMdH im Hbm ükan üi^ ia 4m
dta Zaaitrimiia aad «ial MaiA wo latliwi. i

wie im fibriccn SSdalrik«, ia in ilteren Formationen (S«a«iMhicbt«ii und
KapfotBitiaii), «oodtra In Bereich« der KcraMhicbten , alio der unteren

Karrvorormation earkommt. Ka t*i^t hii'r in w^ni^ rriüi-Miii'n Qcuriglingen

auf, welche am hluHgiten in «iin'r im •.•imrj^n S^ln/fi-ni c:iit"'.»gen«n

Saadateinaciiicbt gafandao miden, di« entapreebend liet Lniit rant derEaca.

MkillMia «iaa liiha AMIIdiaiia bOdil. AaüMidem kommt
Qald k laikaMM IMw dul itr, itt ah« am liaa goring* TMb Im GwMindiktHa dar Maw AUbHt-OaMMlH iNtiag mn Aagail

Ml Mio im 74S Dana. A, i

IWt

Afrikanische Inseln.

m. HadBira»c«r. Carte do ——. 2 BL l}20l»00a Paria,

Scrv. g^Sogr. do rarmd«, 1895. k fr. l,*ii.

l'yAuz lier Füll? franaöaischer kartogmpliie^h^r VwMiknhr^n*^
,

welehe

dcT Kell'-/:!!!: in Mul icii^liar herrorgerufen li»t .
r>.'irhitier .ich dlc.f Karte

Tortailhaft tu«; iura Vaiialgaa da« lailtBriarh«» Opentionao nlolit di*.
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Uttantarimidit AMkft Nr. — Anerika Nr. 5»7.

%r\be Tulilttndli; attl. Ihr lifiilpn tiilttcr (lud iUMinri

dmj«iiig«a BlilUto itt pnimm Kut* lon \lnk%, vglcbi naeti dura Kol-

«lÄ fM Bi i* iMMf <• BMr M 4n )milljllllB>M AHÖlMg <>w

iwMMMhH OMtHbUbt kMrinlM «M. «• hl M Mim aa«-

Kafübtt: LIau I5r Ocniaacr und daraof baifiiiUcht KaBao, Mhvan fit

dit iibrica NancDlilatiir, Ortacbaftcn, Wa|< tt,, bnuD dir du Urluida.

OfS»ii rjiii for Ji.l'.r»Ii ^•rirtUlltll" pfr;tiäoft«i-h« ^"JSCat''' «ntllJH <'' Kurl«

lifijrutt'iult.' \ ell>ps»L'niiii.'Pli , iniUin FiirLl iillifLr; die ruucri) Fi 'ficli u l;

a. a. bereits cralat und Maatre, beriirksichlift wurdoD, anndcm aucli darrh

iMt.

:k>i> (;rBiiill<lli r, A., et l«8 R. P. Robl«t «t C*llMt Gart* topo-

u'ni.hiijii.' <l.' l'lEo^riu». l:^Oüa fr. «>

oi>^ ciirio d* b putl» tDpttntrioulo de llmfrina.

:) Hl. 1 : lOOlXX). fr. H.

il- (t'au41dler, A., et K. P. Roblei: Carte de la provincc

des lietsileo. I : HOOÜOU. Paris, Andriwaa-üotgon, 1895. fr. 4-

Aach nach Haandifanj «ein*! «lirBm Uaiaan anf MadaKaaku hat

Orandidifr »in» ^rlMÜ'ti tul äint Inaal 1.1117™*^»^ Obirnh) jtUt faal

rin ML-t;v:hprAllrr »til wiiii?T Uuckkabr Tcr^ Ar i;"!!! iBt . Icoont« di« b*-

atfaaitaiin aaiaat vofanKrrichts Saaralangcn und anncr FonckanfeD Bath

mUkt rt|iitliliwn mfdmi fMUkMitig ibtf oiMiMI» «r riM rthi%(
TkUigkidt, HtMltai mA atlM Mtm «rglaias mt nntüMmUtn wa

laaaan: kein fianiösMber Keiamdar beaacbta die Inaal, ulin* Iran Oraadi-

diar AmrcUannan trhattaa la babon, wo ar baaonden leioe Tbitinkelt

*>if)3ttiK*'ttPD hsh***; tio^ »fi kaan man die hf'-ViiIrtrdfn K^rtjtfhritti^ m dar

KrliitsrLLrr M.i'jtiL'tiNknrk weaentHrh aU 'in. I.rt'('i:i»t'rk itttidiiii^r» b#-

aeieboao. Auf dem tiabiele der topofrs|ibiicii«n Aatoabnen (knd er ebenso

«ÜHilt «to iMriMiM««» MitMliwIii ta dM b«U« Jiiwlw>iliw MtM
wl CUl*, mltb« flma lii«illfi|im AnABOwK urt tkn lawriilurtM
Keiaeo daau Teiweodrten, eiucn (rorseo Teil dea l^dea mit eiuem dirhteD

TrianffnlatioBJOieti an bedecken und dgrch sahlreicha OrtabeatimmunKen

r\i\t NK'Ti*r'^ Gniit'ilni* J^ir flrn Kart* tf'tatf^iii . imd liu-i-f .^itfrmhmfn

wuiiln! viin Ijmtiilldier in dtT lle.i .1 . ; i' il'L .'. ^ fr*t*^ Kr;^-i'l>lii»

dieaer garaeiiManien Arbeit liegen uuameLr iLbo craüli&len Karten vor,

iM AlMoktak doik 4n lUtg mai ü» VttMtait ni
~

CdUb Ml dn Im«* bMdtatniit tda wM. Dh KotM
Beachaaer mit fiearanderanf erfüllen über die TIiltiKkeit dieaer drei Män-

ner, ««lebe iit gmfm Teile T<m Madaiatkar eine Anfnahme («aebafren

baben. «Ifren mipfbp Oebttle tob E«tiri;i «ioli nffh niflit *rff»rifn k'.nr*»

und w?1rL>. ileu Arlifiten europ&l&rtiL>r ijprprLLliiliL-i(.'ITi;i.;Tt^ w-jr.lij Uli 'tip

Seite tritt. t)aa TriangalatMunets nebet den Onabegtiniais2iii< u ut auf

VibMkMlai aitar a «! • Ml^ilUrtn KkIm MigitfBaen worden.

K mdtaaaim (<ioth*).

Col»..)u: (riiiil... ilu Mii(lu,.'iisi ,ir Kl.-B", 220 SS., 1 Tafel mit

Karten uuil riuutii. l'iUii, t-ixarles-Lavauzolle, lHy5. fr. 3,»-

SrhlKaleutoaut Culsoa »eUte keiiieo Fübter für Keiaewl«, aondera

aiaa urleBtieteade Anlnlnng för die OfBaleie aekretben, weleh« am feld-

Sif te MrtiipstlT tfilaalnD^n werden. Ilaa Bueb dfirfta MiiitB iCwwk
im flanaa aiflltoa, nm) «rb der Vorfsaier bemliht, nfirhtara aad na»
paiteiiacb sv w^rrihep, iin<1 Slv ^chwlerlgkeitea der K3(»!>3'.tiDn keineeweg«

aMevtcnet <*J^r T^rlcItunTt. Kr lieginnt mit einer kurcf-n ,-e»;:ra]>)iieebnn

JüBleitunv, die aitardiBgn mehraro maiUta Aaaiehten entUlt. I>«r (Je-

bilgiban Msdairaikan soll die foif(t VM iiNi gnaitiKben .soaliTeoienta*

ala. Uie Lenaiiabjputbeae iirwirft itt Veffaawr ntu deabalb, weil da«

fM Uhb offenbar pintilicb i«laehte Versinken riner aa
|

aagh assarer nnrdlicbeD llemiaphlr« Plalbewaiitiniien I

«übte, Toa denen die ßFi.flilebte »irbtn meldet! Daai* »htf Vommtr. «rir

auf featareo Boden, da- Kijittriir.rh-hraibunf und dir i hfiniit^natik lirr

wichtifaten Landrouten, welche bei den bemnlebendae ('iwittioivoa ein«

Kelle apielen ktiiutea, eotbllt fiel« braurbt-at« EiDtelheilen. Ebeaao tiud

iie anafsbrlieben Abwbnitle, welcb« der VorKeacliiehle dea KrieKca nml
überbsufit deo Barielnan» Krankreicbs aa der IloTarr«ieninK i^widniet

alnd, racbt lilnnisli. Biet kiSniien die FraoioMn leioeii, welehe Peblet

filllift liegaafen worden sind miJ «ir «iili .J^uwlben Termeiden Ui^fn. Der

lir-jrrrt'Bi» der fraDKöBiaeben urid rriRl.wli^ii hitrrewn tritt n.ittir ifh aii.h

in dieaent Vacba achart heitor. — briKeitelieo »iod tuntchat «ine karte lier

laid ia lidnOQOon, welthe nicfa daieh dürflite Terrainttirhnang and

alUlsad «Bpiaktiacbe OacateUal^t der leielit mit Wegen ui «erweebaaladsa

Rfasa »aaii «afItUt, Mimv taam M(lMW(M Switaa wa Ha-
Jaaga nod tbawlaii av ttmUtHiM, mA dB Uriair Vtaa dar Hiap

1 .m OrU'Hus, iii nri l'nnc«' d': A *'«**||)*^» KL4I*, G9 BHw

I.l^vy, isy'v fr. !.

Trini llfuir!.-li Tin I Vli'-iiiis , iIiT w iLÜ.^k^ini'.r lifi«fi|;>, >i.it «ch

««ri Mpoate lanx in Madairaükar auficebaltcD, aueh einen Teil aeiner Huul«

aa^Maiam (qt. OnaptM imi. & O. Vm, IBM, 8. MB «id Kut« I«

1 : 3O00<M). Bida UHail tibtr du laatra vm Vidkiaifcar, iariiwiiadfr»

die Oeitend um die Maupbiadl, ist ein aebr (lloaliu«: er iat Sbetuugl,

dal« aablreiche Koli^niaten hier Torteilbaft KaiTee. Wein Are. bauen, uuch

Vi(<bj(u-rlit !r'*i^»*ti di* *3<>ldlag«r »siRW^tprii kÄoffitpB, für den Auijeii-

lihi k «.II f-r iNiT ii .rh kriii^ii i .rMiMi K i: .1 Iii- tcii ii;i''>i Madagaskar InfkeD,

üie llova« erat darch den beginnenden Krieg aar Aaerkasaasg dar

Becbtr der PmaaoMn fikrackt *Md«a aiMw. Ott gHWMW MI 4«
aebr Uiiandig (MibiMa
und iMklkka aal ««
imMiMia liüa. F. Ak»
'X>t. ruift, 3. HadBiBMiw Im HataB. », «8 88. nft

Karte. PBila, OelBgrkv«, inft. fr. B.

Nach den beaten — auch Uteren — Quellerecbtiflen und gach
eigenen Krfafarungan, die der VerCaiaer als Miaiionar aof Madagaakir
*nmiTii'I{i kosotSi wir^ ]:t-',r:niiff^ ^iiiyi-lirit :1 ir T-.i.Tr^lirr i!f Vri^fe-j-itBiniw.

dfr Hill urefaeiem He' llt li'n Nhum: .\iilliii;-tlTiii ^rr\trnru ml.!, r'^rl.|ld<•^t.

und mr anler Berürkaiehtigang aller für daa Volk nnd flir das Slaxta-

wcan beieiebnenden tOmihaitsa. Dar HsailiisOiiBg das Lndtf wad dar
BAMmag der etigliatlMB aad InailifaafeM MNft tuwBi ii im laia
Iat nur ein terbiltnismifug a^pr i«aa §mMmH.— Ua Kaita te Vm-
gebuDg Ton Anbinanarin io 1 ; iWOOOi *M MM fHttliiaat, tgUMkl
einen günstigen Kindmek. fft^t.

5öü. (iondal. J. L.: La Mission do la France a Madagascar. 8",

4i2 SS. Paris, Itogcr et Clienioris. Ohne Jtlur. fr. 1.

Di« kara* Bcaehreibaag Hadagtakaii, dia das Baak riaMtll, aalfellt

nii-hl« Nraf^. Sit aa^ ^tvl-^tn Wrfken »anrnmeiurairaiiaa und unaurer.

liiftaik' , du llr-r S crfxiwr wrlK'r i:l:.rr ilMr.irli.riäli Li'.trrat 11 1 rili'.ri-fc, riii.'h

Uber biDllngliebe l^arbbildung lerfUgt. Der BsuptinbsU der BroMbäie

beaeWUUct sMt lalt totaa, die daa Oaagnfiuo ala aalehsa alalit barthm
und deren BiSrtanuig wir auch ana dem Grunde onterlaaeen mOaaen, well

>ir dir Min'dnii riirhr lir «In« Magd der Politik bsltea köaasB. »'<|*ii.

ü>ti Ktuni't, I, : KrÄncukMiidasaÄrÄrlRl'i—IW». H". .Iß? SS.

l'ari.s Ulis l.i tti:. l^ICi. Ir :i,:i'i

aracbieht« der ll«tiebnDg«D lYankreicb« su Hadifaikar eon der Ue-

•taanitiM Ma aaf «üm ftift Dir Vukmi, ABiwiiaitit flv f
bat iat *

Amerike.

Allgcmeineii.

y>7«. Hnllinic Ülrectloa« for Lake Siii>i ri(>r, St. Marjs Rivor

uiidStrailsofMaikiaai:. 8", 112 SS., .Mvartvn. Wiwliliigtoil IWi.

bö7^- Haillnir DlrMlIooK fnr Lake Micliigaii, Green Bey Bwl
Straits ot MacUnec. 189 SS., b Karten. Ebend.

.Vi7. Mittlllnf OlrecUeae for hOm Hiireit, Sttttu ef MadniMC,
St. Clair aad Detroit Ilnei» «od Lake St Cbät. 106 as.,

I Karte. Rbend. 1895. (Hrdrofra^Me Ollice Pubttcafiem
Nr. U^, Part 1, II, III.)

Da mit den stetig (ortscbreilendcn VcrljeMerungeii dr« Fahrwasssia

(ika direkten Katifti-r ul-trfusdiT F»braenge aseb den H.ifi -ail'it' " »"

fo grotieo <a:ni'l:-*i he:i Si-rri iti:n:i r liüuliger werden uti-l ili-^' i'-irflit-ti

Verscbilfungen nameG^iuiit ^ftttfciiesi Cbieag« und Kuropa eine ateigende

Bedevtung erlangt babra, bat das ll^droenphiaeb« Aiat dar V«niai|Ma
Staaleu be^nnea, t^egelauweiaangen für diese fll iiassaiiiaiiM bauiNia-

Habfai dia aans naeb dem Hualer der Kdatenbofcbreibungen entworfen

siad. fia viertes BUndcbpn wird den Krie- und Ontarioeee >>ebaBdeln nnd
l>i •»•m SnppleoMBt S; b tinj - Klnii nbwärta bis Moatrosl, eo dals

in J&tjTf.aftiat der SeliitT^fuiiifT nr.f vnllsUniUge S«ge1aaileitung flir Fabcleit

Timi .^t. Ixireiia. Nlüü iunnqf bia i.iiicagu oder Ihiintb in Minnesota in

Hlnden beben wi: l I r.ilicta boatebea, trols aller groCurligen •Sehlawen-

bauten, Kanal^mt i.i lv i isoi Buircrrunten , Bo<h immer Schwierigkeiten

far »ehr i;r«fse Sf^M li llü: der St. OUIr • nnfi aelbil iat bereit» bia 6} m
auigebaggert, äuh i.t :u ««inem Mündangsgebiel noch «ins gmlse Strecke

laa iBiayi^ 1^ ai TMbaadsag dia jitit aaf (IQ (aa
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Di« wiDttilkbr Uut«tf>i«chan( der Scbilfiilirt daaort ii» •llgaauiata von
Milt« DfMBiber bte Ulli* Apiü, <iot\i ist di« Mickinmtnra« mi*k* Mhon
am l. ÜMMnbftr Keacliloacß uti4 um 1 Mji >^i1 «teJ';r [ifM^rT^r. Inter«

•wmnt lind di» im Hirhijttir.^r r- iMtwr-ii:;; •,r\ r In.ti nli^r\ -SVji'i'-j, di«

«(« Tisi»Tciul««kt*i> «WKi«) (am 7. April 1893} <ioi< Amplmii« T«n 4 hot

M fk IIB ItiMt imkAm CUmhd «ad Omti fiMta umhkt and da-

Ii» ia 4*11 Billn «Maditllll SlWto MmtdiM hA*t (i(L FVfUna in

ta. M«t. Jouma], Oktitbar 1893). — Jadva Hlndch*n bringt (in Obar-

riebbkail* dtt Ob«riUrb<iiatt<5iuuu|ieo in ieu «iuinlBee S«mi iMch Bar
liBjtoDi bekaaiitaii Uiil«Mi«h«ii|«B bU jniM^pMlliB. IiHmri.

66a Kp«ncer, J. W.: Th» Doratira U Ißtpom Fdh. (Mut.
Journal of Sdence, » mr., Bd. XLVIII, Dozciab«r 18M
S. 455-472.)

Ana da« RüekacliKiitpn itrr N>it;itrafiLlia bat irjn Jk ZeH betRlind,

di« d»T noU mr Aiiwif» i:iin^ sr-iyi..» ipuiaan Caör im uulrrlulii dar WH'
l(«l>nttcbt bat, und damit das Alt«T dn Fill« und dw fltiiiaaa alHrbaupit.

Diaaa BaracUnunffan Bind irrifr, da aia daa jataixa MaCa den Uürk-

duaitCB« (ör die giWM Zeit Turaiuaetian. I)rr VarCawar atallt dud rina

BiB» BrntbaaBit Bit Itortckiiebtiii«»); in 0«MU«lii« d«i nuaM an.

Dar Tlub fcMilMtl laaiat aar loa ivm Aitaflafa d*« Brt*-8««* iltaia, dai

die obarea Bttn durch den Otlava- Fluf^ sfirü-ncsf'n. Dia Krosinnabttaii

(der Ool4rio-S«e) Infi anlünKÜrh H)m iliMt, ^f-.-.^en Stand. [)udd

tank dar Ooloiio um 70 ai; die oberen Seaat «artHindau aicb mit deea Krie;

noch »päter atiag dar Ontariu wieder ani ISO in. Unter ZuiirUDdaleKUng

fallböbaii und der mntmalaliebcn Waiaenucaiiicii dti cuual««! l'luM»

<iBW Rvtwickalun.! ae«ie der LitagMi 4«r ia FbaM anftarMtitaa
ThilitKckaa (<lie aa« dao Tbalfurm«« eT«rh1«M«a «M«!«!) kdaiait d«r Vfr-

fasaer rfi ^tm KrpL'lpr.ii, ifit» f(i^ N!;i3'BMr!i!lf? rii'hi V<"'0 'r''(ff JMwiM,

aO)lii»rtl J. L
, Mll il,il:r.' \\l !.nrl. Ihf /ij I ri: ii Ii ^' ilrr .ibrTi'Ti S m ii rtjiii l'"r »

lal weDixar all h^KKi J»lir* lic>r. bia ürulMi Mart diiMt« «obt muh dieaeu

/aUI«n nicht beiaaleican aain, da dta tablaoai&lBige AberbitBaoK dar fr€bereB

b|^«KM{ibi>Kb*ii VeiblUtniaa« d<i«ii fuu ia dar Ldft acbmbt. ImoMrbia

aU Mdi tm ditMr AMÜt mMu hmar, wi* «Mrig naa aaa dm kM*
ÜBat Btliif dar EmidM dmlBl* Ktllaactbm Ate 41a (takflMba ^tt-

WHyMt awWilfam kaea. fMIto^

Alaska. Kanada.

ßRti UeiinU, J. T.: Oii Ihv »liorcs uf «n Inland Se», 8", Oi SS.,

mit Alibililiing. Philadelphia, Lipiuiunll, !«n.'(. dol. 0,».

OberlllrhlirbF und wtaaeuavbaltlicb wtrtluiH S i ii -i juia; pin«r TviiiIslaD*

fabit VMii I'uget-Saod iiarh Kitka an Ekird eioea K«l.ur«i>nMlan>pr«ni.

Awrri Kr.iitßt.

fiti*). Laas>i«4ljltx Beconnaiasan«) faito It l'aidc de La Photoftraphin,

poiir Ia d<liinit«d«D de la frontli-r« entrv l'Alaaka et Ia Co-
lombio BriUnmiiii<>. if. K., IM. I.X1X, 10. Peü. IW4, S. 981

big Otö

)

KunctT BiTic»,! a?»r die 1if!itup lIrfBiTernMwaBK BwiaelMD Alaaka

and BritU<-h Ni ri^.inrii rilüi i ilni*- vifl ti;if Ivin/<'3beil«a eioEueabtn, habt

dar V«rfaaaar dl« giafte Ub«tl<^eabeit der fbotntviiugrapb!« (ür (gewisse

Varbtllnuaa, wi« sie in jenem Oebiet Torliafen, hcmn: ca wurde die

tlberusxaac fcwnnoen, dab «ad«ra Mttbaden mit arraichlauaD Mitteln und
ia d«r anr Ver(lijaD(; atehenden Zeit Ubarhaupt sieht aom Ziel i^fUhrt

hittea. Von latneiae lat dl* Xotia am S^blufs, dafa nicht der Mi. 8t. Elina

* '.fi!*fl m'' in *]rr K*.hjtiL'*l#' hn.flis1« kt, «in:!rm tier M*- Ixigiin

,j'.U7 rri - - llpf-l';;. Dl» nditi,:.- 1 1 i-h n; uhl liir .l.'ii M'- Knrweath«, dff

ooeh faat iili«rall ca uieilr.i.' aiu'rL-' «n mr l. wbeiot fem« 4tl40in aa

Vcrpiliigtc Staaten.

&6I. rult«d tit«t«8. Topographie ttamy. 1: 195000(wauMn
audrer Mafaslab anftcj^bmi;.

Arkansas. I,ittl« Hntk.

Califoraia. Baoofr Hill 1 14 inn. ni;;TrF>'», n^r,».«»« i-gifj«,
Lu'li. MaryirtUe, Tavlursaill« t .ü i su

CoUrad». Äsvaai li9C0O, <^le Knck, l'ikea Peak.

Kaaaaa. ItMl, IMnartb, Hiihrtav Fnib, 8Ute ütteWk
KaalKtky. iMlaak
Idakaw Bar YtU*r< I4tka Oada, Kaiapa, Uackr Bar, Htar
fl«(a« QaAi

>) V|l. Palaaii». lütt«]. IHU, 8. Uli.

Loaiaiana 1 : 02 M)(i.'^ll^raa daUm Ckaaddaar, lÜBak IMm%
I^tke F'liritv. Tin'-slirr.

Mjliji^ ; ; r,J lliiiilljli.ii, wnil', N.i?ri:l/PA irk.

Montana. Knrt Cuiter, Koeebud, t-i. JUner MiiaioB.

M«w BasMkii* IsdttOO. Oatea,
Ha« T«rk t : <l SOO. OvAia, UMMMawa, CttlanUII, llia<

Dan Falle, Porl Henr;. Wilaoo.

North Carolina. Slamrilla, TadkioTillc

North Dakota 1 :«2aoi». IfUeiidala, l>^lt«rl<>a, üaiMa.

Greg vn 1 : 2500%. Ashland.

l'enBBTlf «nia t;ti3i0(^ AUeutovn, Blaoanabiuf, MitUnburg,

Sovtk Dakota. Oaadt ItMtOO. Biadwaad, Hatla itMWW,
I lUriaiiaa, Uapid.

I

Teiaa. Fort Hancock, l'ott HaKaiWlt , HmUIM, MVt Mk
Sl*rin?«, Salt Ra«in. Kweftwatff.

V .•[•iii:.it 1 r.j :,iiu- I, ii JaBderry.

VirKiBia. Uemada Handrad L .tiibOU, i'uahontaa, iVtanburg

1 tCtMO. ««kwiiid l:6tM0.
Wiaaaaaia isdtMO. tiadkaad, QMan, JaMaoUi, FMan

Skafilaia, BU*w Uta.

Waahiiigtgid« U. & GmL Hiicv., IM n. 94.

•ii Sinter, H. 6.: Th» VOM Statu oT Anurim. ! Bde.

ts", Urft Kutoi. Naw Taife, SoHiMr, 1604. M. lOl

D« kafeMal« Oad^t aad atamrh etalar bat ai«h an die 8pHi«

•iaar aa «HtaaiBdaB Vanaa «*t«lMa Schar «aa SS MitaifeaitafB fMtaill, vm
ein Bild der beutiK*n Veteini|(t*n Htaaten xn entwerfen, daa (Ur einMi

(riilaerca Laierkm» tiealimiat ist. Kr i;abl <. n ilc: v«n ihm in mehr ala

I

einem Werke schon jiraktiack «ertreteaaB Obenfii^uaK au«, daU die Knt>

! wi<k*lan( de« Staate« und Volkes Tora Boden beitiuiit aei, aui den ai«

«icb ruUaitht, def dam^iakta ib arater Linie nescbildert werden muta. K«

IiaaaUtht la d*ai alalallaadia Ahatknitteai «an U«r««a<«b«t The i'untt-

ant lad Iba Rtaaaia Ibr ttt HUnaa io b* tbe Home el a Oreat r«o|ile.

Natural Coodittona «f tha South, und What Kalure haa doli« f ir tii.' West,

i Uar Gang der Uutaitellauit let in diown aBtbra|ia(e»in)ihi)..'UrD .M'v;Ijili11"B

' •.in^cfl.'ir <le^K•l^l• wie in dem Werkchaa .Man and Natnre in Anenca*

i^:ir, iliiv Ulf in daeaem Ijtteniturbericbt 1603 beaprorbto bab«n. Ka

Ist dnagtiiQ lu winachaB, dab Shalat sich an di« VarlieluBg der 0«-

I

daakaa haalkl^ dl» ar ataUauMiaa «MIMt wiadariialt nnd in derwllna

I
türm atiar adwa SAer aaugaapfadiaa hat. B* iatiaa ouo ein (nCwr Ab.

' s«biiitt über die Indianti Nordinierikas too Mej.ir Powell, danr; A*is.i1ii :tl«

in Form (Kipaliir«t Uunoitraphi«a über daa MiBJÜaiptMbecken ;,.^i>Ji. n uud

die l'acifiacbeo Staaten (Ii. U. BacLTOtt), dann (tos Sh*l«r) üb« die Uedioguo.

I!«n d<a Ackerbaus. ßer{baus and der aa den Wald jtebuBlIciMO ladlNtma.

Eiue a«h? euitah<ud« gaachiehtUcb-staliatiicha Üantcllnog etfthrt di« Bat-

«kkakaag dar 8a«aaaht dar V«t«iai(««a Staalaa durch J. K. Suler. Im

awaitan lanJ waidm taatal «IrtaehalUMM Ptacrn bahaodelt : l'roductire

Indsatry ton Kdvard Attinson, Tranaportatlon ton P M un l C. It r,i .Iit,

lYpical Araartcau luTentiona »«» A. K. Kennellr, I: U. l':-int -atui II, I .

Ki.inlfU. riic Place of Corporate AcUoii in mr < luliistJun too t'luriaa

i'. s l .'ii«. Dann folKt eine Daratelluaf d«a Wachstunia, der Kiieatün-

Itehkeitea uod der VaiaaltUBg der ühidt« ton O. E. Waiinir. Wir nannta

ntaht Ib alBaalaaB dla AUMadlaapaa Uta EnialiaaR und bildung. Wtaaaa.

aebaft, LMaMtar aad UmM. Ml» baiaaikaaiwatt «nu-beint an« aber der
' Abachnitt Tb« Phyairal $t«le of tlie Amancan Peopie ran D. A. a«r««nt.

Die Aulaitia Political UrKaaintioa Ton 3, 0. Me liaitcr nod Uu« '»p ..[.

KDterned Tnn Vi. U Wilson (Ubren di« K««ieninii tos dar QnUaehatt Iiis

ittm l'rlaideiiten Tnr, Induatrr und PLnauee toü V. W. Taaaiia (ebae ein

all<*(Mui«a Bild im VoUuwirtachaft hefoaden tum politlach«o Ueaicht«.

Mabt; daaa gahM aoA dai Uaia« Baihati m 8. W. Abbott aber dt«

MbafUcb* OetaaUMlIipi««*. Daa ScUala MMa« LjnMa Mbotu na Lynaaa

Abbott und ein Kückbliek den lleniua|i«bera : The äunnititt »P of thit -^ti.rv.

Biinelne Keitrüit« aind TortrelTlirh, baaoaders die dee Jl' riu«<i.L" r»,

i die all« darck Oedankenreichlum aiKucaeirbDet sind; im (linien alwt findet

der drutsche l.e.r-r, der eine klare tbütaacbllehe I>ars(e11u»e sacbt, wenijter,

als «r «au d«D iwti »iMkas, achün auairestalteteu lUndeii erv*n*t. Ia

,
aabiaiaB Abanhaittte bamakt dar ibttaai«the Stil de« Diiettiuiiea «o ««r,

I
dali dar flawlita <lr d«a Laaar b(dai«THHi ceTinit wird, und manch« Auf.

'

fiuianniton wi^l^l^f^ti-n sich in erroildeur^eT Wlv**, l^riinlt.rfl die dem Obre

d« aiiKrikaLiMoJi.-:! lr»irH wulilk ii^'.-Tnlpn. >rll:.<t diT H^raoajaber bilt

IaMh ha SahlaiakaiHttl weniger (lai too Scbdartdoer«! and SehiVuOrber«!, als

«ir bti MtaiB Um«b BWk md aiiaat iiiaka« lairtni mattet hittea.
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bOL ]lrMrar,J.T.i TtoMliiWf^BiTwuidiltMumb (BOniia-

•ott Hiitonal CgltoceoM. V«l VU.) 9, SCO 88. XhunapolM,
HttbM * Saith, U»
Bh ««lUNt AklMilifk in 4tr bcknulM ||WMi|i|rfi|a<]|ea.n«a«.

ilu HD Umfttändlirhheit nod Ornnillichkeit wcoi« KU wünftrKf^n ubrix läfit

ond d«in M hotTgstlkb («linKn wird, di* Iridit* AnmUitnbfit rniitra

W. OliTi'T in liiiT l?!l'^f'Jltil^f•l^ I'r'früj.-'oiif la lütlur«!», Dm- lirnfwre

Hilf'.^ ili'ü i^ur hfl rrlLfl't ei.\de'-i jTii:«L:( jct;i:litlic;if Kn T'.rr'-r um und

9lc>lU Tf»r Kllcn Uin^eo lest« daf« Wtllum Mornaon d«? «mt* weiite Mbdii

E^daa Md Ihv üm«r Mtniiiiivi
«riod. (Abwt. Jonm. of Sc. irä,

lamti (IMl). 4ih H. R. SfliatlaitA (t«St) atd ]. N. MtoallM (IMO
duHlba toent wLaacnKhafUich dutdiforacbten aoi kiirtii|cra|ili>Kli dir-

•KllUn. und ötit <t>« Luiduniakart« der Vt>«ini|ct'0 SUalra Ton ltt76 *uf
firiinfl^iie» !l»t A«rii»htp« K4witi S, na'I» «II«" clnuliiMi Znflil«** fl'"! Il«k»-

*.i»LP t-'frrTkrii^Tiertt'm: i ii '.'ri?ii S-Ml der Gei!<**K 'ir.d iJaruTiter

KDtJi «len TMlberafcnen •lAke OUaier' all „KUt Uik*', io hnch|{radijt

tanUK W«N» «aiUH. Bimw «fM Mb iw MUwt, dsA W. Ohiitc
Mf M&Hc antai Eiv«MliN In Jdm im «km* «i* Mir nlMr wwitru
KipedilioD im Jibra 1891 im «cMtlichen Dar «itil«k<ii ktmnle, «u
b«r«iti entdeckt wer , and Ton anderen flüchti|ten Fahrten, die in deii

Mbtiire^ Jehr(?fl rthfh d??t Mid*ii^-j;ipii)!;f'IIfri fjntfrn'*'TftRtPft »im^fT 'J

l>er iweite Teil dea Burbcs beriebtet iaber apätere Lntennebangrn in

4m Otgiad, «4 lii>iiw<wi Iktr 4mMiiM, mifk* 4« Viihmi Mitot
ta taltaifi «ir BlitiitliibN 0—

I

tiobift im Hlmnu ngfiMlt kiL
Aaa diraen aber nebt unaeres Erichlena unwidetlefilicl) berror, data nielit

der AliUub det Klk Like {vie UUaier bebinptet;', aondem der Nicollat

Ocek (nie Nicollat riebti( erkanpti- il'r 'i-Tv.rr»jeiidit» Speieer den

Ititbi-Seea lat. Sowohl s'ine frofei'' Llrf tr s— " Vatt umm S-5 Fuf«),

T»tt {t—3 Kitb Betau 1—8 iioll] and Waaermbrung ii—i : 1> ili iiwb

Im f»nM
ceitenbrisiteu aidtU^

beifegebeneu l*b

nanien aehen.

Di« be^gebeftct" )liii|irkiitr in .Itukt-Staataparkoa*' (a'

1:190 0^) itimrat mit der erwähnt» lAndinitakaite [i'

k: infam r>t UMmtm, Umm tmA 4ie .

MHfNiih MMriltmh ütSfBHMmnw aUtrkMamn Smb (i'd

and araiotlielit auf die«* Weia« eine nurh klarere Riniirbt in dl^ h;dm-
loparhe Holte, welebe die einielnen /udiiane de« Itvka-See« apielcn- der

liif«llH f'r'/'lc iiU i'.T-r ervte nod wiehtiipite, der Mary t'reek aH ^«rr jwpitf.

itt EU *'r.'»t )N . .: dritte, der Boutwell Creok «l, «1er r..Ttr \'

MAchl«! nnt ulle mariklnuchen Z«itaB|;alHniuceli«r da« Urowenrhe

•tofliMK diBB wirf* die gm« Kentrorenf Md Min urf niebt

wieder aufleben!

I)nfa das bmwnrafhe Hueli niebt blola Ton einer ereteii nnd twoiten

Mi'««t«ti(i5ilii»ll«o-Kntd»«knni (der Seb"ole»lt«eb«B und dnt NionlletaeberO,

vunilrrn lui Ii riner (tinflan obJ webateo EoUfCtam (<i«r Clirkeielim

uu(i iktf Hiowerachen !) re<let, fechten wir an. Dt<>ttH.

.W. H«cl«wa: In the llcart i.J il..' lÜtt-T-Ui i.l Mmintain». H",

:fi»H SS., Ukit Abltil4Umir'H( nn^> Kurt« Nr« Vurk, Hiit iHm, iNiCi.

<lwl l.M.

l'nter dem l'iendonjrao Ueetawa berichtet einer der Beleilizten über

ihM mm a^tiMttr Vi Ji tu UM hiHm ihibiw Ji^tlMilin im
.. . _ . -„,g„|,^ ^ liltif taliM du Ulniek

I 0mm T«ri.<irrBlHlMM mitlf af dW U«ia aui riark

Nriben Uegendca kMtt Wt M|l|l*l><ne Karte dm
CInnrtter-BMiwn« and tInmebnPK, Ton Rimwelwriitht nftrh effitHillen

Veröfleutlichnnten und prlTitan Cluellen Keuicbnet, ><
i . w i' mitieteilt

wird, die Irrtöraer der ofriijellen Karlen b^eritljct halten. t?ber ibre /n*

T«rllla>i(keit künoen wir nn« »Ibatt-itmi Itin. frteil erliaben. Wtfln

öfö. TaiT, R S t I'>'Tinm5r (Jinilojfv «if Iho Lnitcd StaU"«. H",

61» SS .\. A Vi rk. M.irnullsn t'c.', \m. dol. 4.

K.i klir ^-itM'Jirtibcnea Ldbrbach lar anüebeodt Geoloiten und Herg-

männ'T II"t I, Teil rnthklt eine all(eineine Einleitunic mit einer kunen
Uintelianii <itt e<«la((iichen Kntwickeinnii nnd der tektoniarhea Verbtlt-

aiiM 4«r l.'nion, die auch für weiter« Kreil« Intereeae haben dürfte, l>er

t. Tri! ktbindelt die Metalle, der 3. die nlchtnMUllierben Berfbuerteuic
nift eieechlilUigb ia BloiliMli* im *il*Ha*a, IN* Varkwnmnitae lufaer-

liilb i\tt Vmfa||lmi fllMitn «Mdu aw ta S>TiU* «Iwaa einceheudcr

lewüdigt.

I

GM. B«Wt J. D.« Oll 1

tedn in fbe OImM pari«

i

M XLVI, S. .127—löt».)

Ikuii tritt für die Aonahni« einer eloiifen Ewteit ein and erklirt

di« Verhiltoiaa* in ob«fa lltaiW|>pi-Ocbiete, die im (Jefenaatie ra diMs
in Neiienirland aar

dam «ttrli«)!

doppelten Kioeit Ifihrten, ledijrlich tia*

a. US Ott tiw fTunfua in tt« 8bm Lina« md£67. Karton« H. L.: ua tu« UKMfea i

Aadanga An« <f dpa Cad Hanar. (R«p. D. 8. Caaat aad
Gaodade 8. IMM», VwMugtm im*), U, T«Ui 8. SM»-».
9 KartoD.)

KorcOllit* Anlnlinwa ia itn Jibmi laSS, IMf aad t8M fAta
una Anfarhtab Sb«r 4h Veitad«ra*gta dna Miimboiaai^ia 4ta * irfdi«
t «'fi v.ettangibilka ma Ckfi Oed. Kiaiai am
• Karlen: wir mtnab aa* M*t «af dia lifßU 4*t nUiB ^ i

liCaüLtninken

:

iN.ir,

Aoilirbllb den mittlem Niedernaunlwda* ISOS
. d*T I Faden -Liai« . . . 1011
• mS«*... SftS

. a . , . . .675
V mA* w * * * 6SS

. h 4aT

mr
1247

1009

«71
i

i

1274
loia
«BT
«79
S3S
AI*.

, H. L.: On tha Cliamaa in «lia Ooean Shon Lina»
of Naatackat Iilaad. <EtMHHL IWl—98, Wadifautoii IflM»
fid. II. 8. «8-68, 4 Kaltau^

IM* AalMlnBfB Ia d«a Mna iSla. »1 aad 91 (iwUina «aeli Vtt
die MiWilichkeit, für die RbtteDTerüiiderun^en Zahlenwerte abioleitat,

Arenle, wia Itr Cape Qod, hat ilarindin hier nicht Wrrcbnet, aber dl*

Tabellen «init w 6tjfmif!itli?!i
. dal« aieh diraua ein kliree Rlld tob dem

Verhilt« 'i'T tiT'.fl.ir-J. iKii lMi»:»Mtjecken »ewim- n lai-t. I>ie Meenintcn
haben wir auf der ainerikaniscbea Seekirle Nr. 11 Torgmnnim» ; eei-

Rlietan «lad aar di* MtT* 46 and »U
I. Oml Mal. im liidtfi aMM|* Narfliani Ma KiaUMkil, hat

keilt« Veränderungen MÜtUa. Vaa da tu dahat iteli iht 14 hl» Umgm
K&atenslrieb mit acbvacktr taa^ptwioHWHi aa*. OtfilUa Stiaadwiiehii-
bisrij; 1 ,< ni pro Jlihr.

. Diniil f,l.Lt ij,: kii' I.Hi.T K i-leo»lrifh. der .•uin-i- Kinlmfae

erlllten hat ; am nieiiten Haulorer (1,4— 2,1 m jiktlKh), die achmal« l,anit-

aat«! di* d*n iMMm lUta «ma Oi«Mi tnamb W* lata aadi U«U
war. i*t jiW «unt jim S^m lUk. MnMM di*XiHMtugc fai girithat

Weiae wie blaher fort, ao iat die LaiidiBig* Ia t> JlkMB daitMtMbfa.
3. Uie KIbte Tun Hankaty Hrail und Wtteoairtl, 4,9 km taaR, hat

bu an 5,li m ^brlicb) Ijaiid gawoniu-Ti.

4- Zn beiden Seiten dar üt'll» «<< -ht K i>i> «ich nach W iiii<lii.-L't.

breitet ateb ein S,< km langer Strand uua, wo du Meer TenitiD|)t ; an der

tlnM*|gaa«tina am S m pi» Um.
6. f,! km tm jtiHkiU 1\iai }ftfw't Bmi mit «bawhfai Lvi^hiB

(Maiiniuiii 1,7 R >tbr)icb).

S. üine Strecke Ton c,4 kra mit brtrücbtlicber /ctaturant, di* ia d*r
Ni'i'' vm\ ScrfiM*» i m im JabrMilurrb9''hnitt erreifVt

7, D r Kl--;- ^Vf. ^w-'ler Slioal «cbreitet auf "iim [.in.-i' m.ii

8 km aebr betnchltitli in daa tieer kinau,. Dia dacehicbnittlicbe Maii-

gUHB baMigt 1^ >•

a. Ihr 1*M* KMmMiidi, «• VtrcMdi* HRiaMII warfn <IO,a ka).

nnterliect wieder dem ZerDti^inntapn-tefae, Jer «ich itegen W iteigert. Am
WMilirbrten Beobwhtnniripunkto (in (>" 14' I' VI.) wurde «in jibrliche«

Fnrljefareiten de« Meer**« iite: m ka"iatatiert. Die Inael endet im W mit

einer acbnnaleB J,in l.M^ii-r, i!i. orh'ti rhc Vei^nderua^en erleidet, ^i*- pr-

«ttatkl* itch 184(i 21 km weiter na.ch W al* 1891; liaillr hat *ich aber

I>ie Kdflen mit LandTtrlaat (SI,b km) liitd dreimal lioger «U dl« mit

Lindgewlnn (10,1 kn). l>i* Oetkitate iat eeit 1M6 durcbiehnittlich nm )i,la.

dt« atdkiiM* tb«r oia la* m tarfMi|««rirbia. II« g»—I» L*adv*it«M

«iid aa im IMm» mt IM ani»
|

>> Der hedaktion Tcnpital
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120 Litteraturbericlit. AmehkA Nr.

fi69- Pirmon, L. V. : On thc Goology and Pctrof^pbj ol' Coiuuii-

cut IiliiDd. (Amer. Jourii of Sc. 1833, Bd. XI.VI. S 3t>3—378.)

Dl-' i'.riifi'iit- !bssI i:i dtf N »trkßatiBCtl - H.ii «Uli li'ii.jilr IiUnil

(il" :Hj N
, VI" ' W."; 'jt!»lpb'. uns "iiinni;L'k-:liiL'^tftcD Ksilior-f^- hiphtcn

uimI «paB iltern K<ni|[lomitat , dia iD •ttiW ratriiliuiiitle i'iaUes lait Tor-

iMifMluiad MUehni Mkhicofill t!«l«itt wnrlta. 0»m erfvl«(«ii Oranit-

Iwtihbtiüh* a»i hierauf abcnnAk B<id«itbnr«i;uDg*n. Mit Aiuimliiiie da
Südeni at iu Uachwelligii OberlUUlw nil Athlir Vltwitt^

dl bekl*idtt and aar «n <l*n Kü»t«n ii«r xe
nginghoh. I>«r h>^biit« Tunkt bat 41 ni ^MkuU«.

570. Kmmons, S. F.: Ueological Guidu liüok of tha tln^ Minut-

taiaEicunton. (Coogr^a giologüiD« iiitenwtioi»!, coaipt« fendn
de b 6m «Miiom WMhington im, S. afi&-4S7.) dol. 1,m.

Voo Hit«a TnTbeTPttpnttrr. K^niil^r^ für 'frn TiitfrnatilWllJen (tfto-

luguetini K«iiKtt(> i(> Wii<Ni:iL't ir. m: Si iiitüt it.ii «utd« du (Jtmril-

irkretär t!f««);!Nt.n. Ml. S. ^. Kii>nu>h», fuit tj^r AttMirt>«Ltui^e «inf»« ef'A^'^^U

tchtti KrlAefubrrrK liir di« Tcilji«liiu«r aa der iimi AnKbluL^c -it. <j- n K[i;i'

(r«[a gTpl«j)t»ii KikuuieD duicb die Kock)' MngotwM l)*traiit. lhe*M
Im lUiMMiMS BwiiU, «taii dk 8«liiUlMlut ter ftUlp

im Kii>|fm«i bcwbloA, dunlbi in «fMHaM«» ftni ! d«
I*tit*rii nm Abdinck «u brir};^ AU einer dar l'dlmhnttt an jentr

Kikunaon hAlt K<(<r*Dt w fiir kcmo l'flirbt, an dir*»r Stell« mit «irm-
alcin Dank« dar V«rdt«ut* «ti g«<il«nk«ii , iit aicb der Utraniftbar dn
UiubM diucb di« müliefulle ZuHUiiniruttellunit der artrttutUin Daten dai-

aaltxn um di* Uitgliadat de« Koninuea erworben hat. Aber Uldt diej«.

irim, «Ut nUkt etUfMliMt UUm. di« MotaUgkkwt diatM BMhM darcb

IMnMMw Brfriiraav u •rproba«, w«rdMi da^lbe In Htaat ranwlrti«»
Form tia einen *ebr bruurtitiiifjrr ydi'lf ta eint-t rnaeben Oriiotietnng über

den geologiKhen lUu urolnir Tnir ilra np:<r:u:iKnL.iuiiwb*o Weateni linden.

W»« liiL* Hüfb bwoiiders »«ittvt^i (öM^i, Mit der irnMtuid. duf» lür- f'irt-

liiiTin behundelten (iebieta aumeiat lun denjenigen ^ll>rrl ct-

acbilderl werden, welche die feulogijcben iMailuilsalinitn in deoMiben

romimiHMI ImÜmi. W 'a(a ein »ebr teiclia«, wm MI Mpt ««cb no>
pablnbitM Ihleiltl, im i*n jon(«t«D Htuide d«r v(NHW«b«AltiA«n KcDstali

jener U*|(eaJen ItccbnUi k Iti^U lu ditaen Uaratelluuien Terwertel oncbeinl.

Die beate Obonirht daa labalta Übt ai«b an tler Hand der enn den
Tailnabuirtn an jener Eikuraiiui eingehaltenen linuta (eben, wnbei <lii> >r

Klamraem beiK«lü;;ten Neman ilit VeHuaMr der belrrlTendea Vtivlii^ilii'

dea Fdbrora beieieUnen. l>i« UeiM ginx ton WasbingtfMi duKh die Appu-

iMbiiai (O.^. WHUa« sod J. C, wfaii«) u» tibi», dmfc dtt Btoaten
Ohio vaA IndiaM (Bdward Ortnn) nach fliieaito, tob dort im HUinippi
(8. F. Kmmani^ nicli S"! l'jel Ti i ) Miinii»avpl-J , de« beiden llanptstAdten

daa Staatoe Mii^nw. s, tiriiui: . liicnui ijjrrh ili' ;;rvi(i*u Ebenen
tun Uakula (A. ü«ga«) tum Vciliiwatune l'ntk (A. Hai!««, J. P. !d>3:Tiir4.

W. U. We«d), dann Übet Hütt« in Motitasi (tV. H. We«d und A. i i viln

<umI l'ocalalla (ümmon*) som Gruiten Sulisae (Ü. K. Oilbect). i^ folgt

dl* Omtk^niMf dft Umintaina auf der Strack« Oimd JumImI'—•

Otenaowl Sprint*—latdeille—Mtnit«!! i"»^ Kikuraiuu auf d*it Kkm PHik)'—
I»pf>f#T (mit *rhiH?rttn^^T! T:m K*T»-ni'fH W!i:tr7.aM f'rt^«^. fIt^I^cb dli

über Cbicaijo und Nta^im fatla (ti. K. Uilbeil) oueU Nfw V irL 'J\ 1).

Waleotl). Kine Binder gut «rganiaiert* Eikaraion an dm lirind :'ni vbii

dl* Colendo (ria Albiii]iKn]i» und Pla|;itall) arbloU >i«b au <tia allen ge-

dilUfit* Ja IlMfir !• ni* Kaolagiacb* Owraiebt dw «faud

IMM* btt O. K. Oittait ran Vntasaer, der atith eine *ll|c«iMbw

Intnng 6ber die phyatarh-'/f^r^t^TTipkii'^Tieu Vt-tbiiitniuc der f'nrky Muunlaina

ddn UudM vomgag»»' I i' kt k>t

Von ewigen TeUnebiwers der iükarawn uu4 «t>it«ie UittnilGnc n tu

der genIngMCben Skiaa* da« Onad CaiijoD — die« i>t die Ton dtu Liuünkj

BlMhMi tJ*«Ui(tii |«(*n*irtig bcTurtugt« Sdtraibweiac dtcKaauaa — binia-

tlllgl «ofd**, naMc diaN *ia VnM dank
'

hi«h (in BtMlm) MHAtMg wdiist
Die Docb den iIciefanangeD eimelucr TiitikeliBer b«t|^*lll*u Illadni'

Uooen lind wobl laehr lu» tlnflidikeit gegen ihr* Antoren, ala in dar

Abaicht, ClianktMhUdtt Jtatr liiailartwfleii h bwlrn, in daa Bach aafge-

naronMD wardaaj diflplo «lad da* IlWifB «Uft Mbr inalruktiTe i'rabl«

beigegeben. C. Dtmtr.

671*' Holden, K. S.: Fjiriliquakcs in CkUfonk In IflM «ad
1891. (Bull. II S. (i<H.l. S. 1»!«, Nr. <«.)

S71b- Perrlne, Ch. D. : tUrtliquakea in Califonu» in l^^f'3. (Kbeml.

1*3, Nr. ua ! l"Art!iqu*k«!i in l«ya. (Ebeud, im, Nr. H*.)
Im All... Iiluls III Jeu Litt.-lkT. is'.rj, Nr. UM, I

die der l£rdbeb«nt*ge i

Jan. i

Febr. 4

IN««
IB*B -9B

Mittel

Joni 3

2.«

l.«

4.>l

i.<

4.«

3^

HM Ml —

H

lanal
Au«. 8 4 3^
Sept. 4 a 2 4 3.4

Okt. 1 * t 1 •3
Nu». t 1 1 M
llei. 1 3 3 I,*

jähr SU SS SC 33 »4,»"*

Our riaQUirig* Hittriwart, dm wtt MHgn. VM kAm «im Jikrt«.

teitllehe Periode erkünnea. denn wir erhalten für dm Winter C,a, Fröli*

ling tl,4, Snmnier llerbtt 6,a Ti«', oder für daa Winterhalbjahr 11,4

iiwl rer daa P.immerhilhjiihr Tl.* Tige- Ind« h\t ili« iUhluiittwria« nach

Tauen doch Mine MiMiM'K.-ii; ao wird t. IV m 1.^11 OriglnaltaheUen am
14. Mai litO baoMrkt, dala ia de» äegand der ttontenjcBu «ait d«9l

14. «iinl jadiB Tk .NiwM« tUßnom'
kamt** nr di* btÜi« §nmaiM BiapMalw, 0»
Krwbiitteninien auageieichnet waren, berfickalebtigt werden. Die atatiatt'

sehen /uArameiiateUungeo aind iwar banplaftehlieh dem Staate (jaiirornien

gewidmet, wo "tftr*<'T f^^r T.irt: -f^t^rnwartn rini^n !>*i)()n!fcrhi' Itfkoltecbtnnca-

atatiünen im rrnkr»i.i vi.i; s. Frb-ic;,.-i-. i'inuor.i-btft inii*-, »I-t .iif ..nlhnllen

auch Naehrichten timi andern tiabieten de« weeUtehen .Nnedamerikma to«

Alaaka Ui JiMik*. AaMlib CUiblWH* M
nAfaig« IMiiiMaagiilatMa In OmM, 1l««ate (Mt IBM).

Ueaondei« bilafig erachütUrt* fiegendm aind da« tiebiet «on H. Kran*

eiara and Sildtaliroroiea in W der Porlaetaun^ ai>d der AaaUofer der

Kilatankette. Ferner aind au neniicii i'.u; lliuli-r'^oi! der .M'>iit"r<f-BBebt,

daa Thal daa KnMian Uirer, der NW-FuTfi ilrr S rrru N'tüIh, ;>''MnderB

»her d«t Oat/ata, wi« am UoniMee uud im üw«ii Vall«)-, ww aeit 1880
wieder eine lebhaftet* Bewegung «ingetreten iat. Bei dem Erdbeben in

Ind^iendence am 24. Februar lödl wird aiiadriiekli<h erwähnt, daU di*

B*ii«|U( »«nlM d*r 8i*m K«nd« Kittiiuid.

B«d*Bt*adera KneMtbruntien Tnatco: di« Tnn> 14. April lb90 im

Oebieti TOD B. Fraeeiieo ond der Mi>nt*rer-It*i , die tob X. Januar Ittitl

Im Oebiet* tou S. Fnaci*», die alidcali/orDiaehen Bebra Tom SS. Februar

1692 nnd 8. ^t'"'' 1893 and die K. Franeiaeo-ltebtn mm 19. April 189t
und 9. AugaRt l>s'<3 l>as an Torletater Stelle ger):>:trit€ -k-li jaa Bchwervte,

daa S. Franeiaeo »eil llMti bitioffeg bat. El war «in auiigetproefaen**

Qnerbeben. daa di* flkm M««ldt dutbidkiiitt md U« Mtnda fahlhtr

war. Istonaaut «iad di» b V«n<a*a 8«i(«bl nrilgtUallM MmtOtmaitn

IdkWMD, A. ( . : Tli>' U-'r,in'ir(j|i<>L":'ii>' i-t' '.ho Cokst uf Nur-

ttem Oslffotuia. (Uttivcnity of Californitt. BuUetin nf Uio

Depmrbiwiit af a«ol«v 1, Ifr. S, 8. Ml-«».) H<^rkc-Ie;

1^. dol. 0^
Nachdem der VethaMr an der KOtt« !«* •Udli«h«B Califuraten ein«

in ptMtplioeaner Zeit gebitbene und gcatürte Abraaioikst*rraaae uacbgewicaen

hM^ irrhrTv-l^. ^r wandte er »ich aar t'nterenrhung der Knate nhrd-

lieh T«n San Franc! wo. Hill ai«bt aicb «bculiiU «io* biail^ n» ä«M
liad*iB«Mi ik 100 ÜMMibSb* «Hl|Mii« RitW iilMf Abmlaa
an daa Abhing*« d«r Ca*it Kuff* acUasf , obai *af ||anb«lBwb*lt nod
Lagecaag dar fl*«MiM BSckncbt >a nehmen. .Sie iat tief Ton d«a Flä*a«a

uriebnitt*«, darcn Veftanf lum Teil unabbingig Ton dar Nelgang der

Klifc-hf i«l
, datiegen dem Jtthi:lil»1t*ii-fieti fcl^t. Der .\brill der groCeen

TrrrA.*ji(i RCjirn Ja» M.-fi wird wi^d-T liurch T^ililrnrho lilriuer* Tamiaen
gegli«d*rt, dt« «Iii« raekwaia* ll«buD| b«««iwD. Kma «bweichando g*»-

laijlggha niülialhabill aiitt du Ogbtai da* lihUfac Hlit Mtt «io aaia-

dMlaaa 1800 a aibUiii«* Syita lMk«rtr yltoaiaa»
•af, di* ia lio« rvchlwiakelig aur Kfiat* atriielwitd* 9jl

über oben und die** geatiitten iWhithten wieder

flKi hi- ä^ik^e^'^bnitt'^. Di«a* Wild-cat'Omppe oiilcpricbl iibrigana den gans

liliilifhfn M<'r.'«ii - Schichten in Südcaliforairr.. «ini.-^,- an Li r« Teil«

dar Tetrui* liud gl«iib*citig itark t«i(£rt und Ter*cb«b*n worden. Sa
di* |*M|* gilaltaat d

I»! «warioa dar paina faa niacln b«l TOO n knam
MeereeMtand*

; Ablageraag mlMIgK ll*m*gebild* in b4«r*nat*n B*ck*n

;

FaltBBg dieier Bcbiehten aad IMmbuHmi ein«* T*ile* der T*rraa*e: Ab-

rasion der gefalteten Stallen in dem NiTeao rfefwl^ieo TtTtn^e -, liar.n ru.rV-

wni«« liebang d«« gani«f) ItAt-id.« 7Ui ra, iIk* K1ÜM.e ^Tkl'ru \:ch in

di« Tamm «w, kl^outa aber mit der Hebuof atehl 8chntt hall«*. U«b
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LÜtantniberidlit kmsnkt Hr. ili. m
Mtab autht «lin» 8*iUniii( litt OafibHf im OaUsan Tboiw, di« mtr

Hl dhM KlUMamck« bMoluiakt Ut ud kiw «Imd B«ti>g tm miadi-

mmt IM M mtUU. IMnnk «W Mm Im äS» mnOmm «In «iri

r)7;(. D«j , D. T ; Miui ral Resources «f Uie United Siut. 1891

bis IHSk»; 3 liabüe iu gr.-H». Washington lritK)-9l. 4 ilol. O.M.

In AnKbloft *a dm Lit1«r.-It«r I89S, Nr. 581, lM>i«B«ii ii««lMt*b*nd(

Tkbelie folfen, miAti mit beoMik«), d&b di« WnUqgiiMo aai appMUBilif
itai «ad Är 4i* MUmm Jthw tetafbnMlM VttbMnnifw ntwUian<

<|iMliltt Wirt fl «MMiM MlM
im MW MN im MM HM

• in 000 rmsoi mm mm tino
«0000000 TS41T •lora noT«

1 Dl*G 375 1 739 081 33 1 7& 33 (M)0 3t MO
Knpfar (Ifond) . . MS 810 07« 363 275 74S 337 4 IC 848 38 45& 37 977 33 OU
Bl« («hirt t«n>i) IIS fftt 163 982 lÄ S34 1 • f»t*t 1 1 »40
Ztak <<!Mrl l.jij-j HO MT 78 «St h KU b n-js ü .'ii.17

Andre M«talle . 1 iU
aoo a»3 307 71« 24»"flBJ!

kotai* (iuc Uiu) . l06S6«SI«i( 114 6X«G7T
"

" "ÜI 188
'

Tu 124 122 762

PMnn|t*nft>Aiithnal (loaiK hu») . . , MttlMl «Ctt04M Miaoioc »MS «IUI 86 687
47 «OB 40707 SS »61

»QIIOOM MOOOMO SO 000 «0 000 06 HO
SOmm 4041>«M •0 627 2B 034 MOSt

Kitarnw . . t , * I5iOO 14801 14 346
»OOO »OUO

r . 8 223 ;»8 8;:>8 Sil K llOt 467 8 681 7 l&S 6 263
ADilt* l'.-ij.luklo • • 31 C30 SC 610

NuillGueiAÜiM-hu tVoduktc "sr.C 756 379 UOI ;>S8 840
1 00«) 1 000 1 000

MuiiMsl^oUakMiHi übt ÜB!» 688 HJ 60» a22

„ In I. lOOS M||t ila itiikcr Mckguic
Ib J. IBM, iMHite« to d*r MetallimdtkNan, 41* 4m SUnd xoa I88T
wieder rrrticht*. Am «nfUIUnHftton i«t äipt*x R&rkcän^ in lUr Kiien-

II T »il u k t iv n, l>««>ud'>ri :i' >
< H^rn Sc« mit Avanahn» ton MinniMnU

nnil in cl>u \°nrtliiUuili>eli»u Strutcn. In Mirbi^an iliid dsdgrrh RO )N<0

Mfii4cb<!fl li*<irUlifti|Suntt»liM criinrdrn. In bpfn|{ auf dir gtoütn Yfr>

cJiicluiagen in det Edolni*t*tlg«wiiiDBBg dUift« n nfitiUch Mio,

XidmtitUgemmtimg in TuuoHlut iMlon,
INI tm UM
m4C0
4 !>60

18 9&0
n 54&

Alaik*

19000
20 180
14 SOO
7 220
4 SW
4 640
«440
7400
«10

«7a

40 «SS
2M34
12 6)48

10 158

6 703

4 »80
4101
«977
I «CO
1 .vll«

1 02:i

8 »00

4010
• SlO
I IM
410
15

dl« üb» 1 Mill. üell. Uold und Silb*r i>i«diui«i«n : di« HfilfiilnliC« «dt-

•{iricbl d«n IctJiMi Jibte. Man eraialit danui, wrluh Kti>f«r Wtrliafl

«ich TüUzi-i^^n bat. 1887 i«! der Wetidcpunkl für Colormdo und M&iiUua;

Ariioiia giug »tatii luriuli, Ncridt Mit aidi bin 18Ü0 ao nrailich auf

Ihb HMk tb. IN» SilbofiriiBUHi hat 1892
llu« BoMAdaBf aalia mR IMl , bnoadm

abai aait lh71 rin*n fiut vtetig anMritcrDiUn Hunt, wHhrfiwI airli die

ÜoldpMduktioD Mit 1849 tMt> «iiii|!«t li«d*iit«nd*n Si-bnakunira darb

liMKllrh aal datMlb« Uihi tUalt, Mnt Mit 1871 ein* liU«ad* Takdcoi

»>(( AI« teNbwbriNHtM JihNwfMiaHM w WU. MI. M Üvt l«-

tttbutt

:

ili»IH»lO«Mdl«ltM»IIMIIM ItfeKN
-4« -4« -M -«» -74 -W -44 -W -«

il,l> 39,S0 42,M 3i,Kit 33,i« 33,74

11.1» 28,1« 39,1« 44,>u Srt,n IC.HO

T-t Liti't, ,ir.<l >*iirivit Calarodo, Moslaiw usd l tah

ii:<ir.;i'wi-inui>.' im 1. 1893); daa *m< Oiddlud

M MMili iaam Catiferaian, aber Cvlando ba^iwi iluB wliaa MmUmJ*

1<I,«1 S8,<K> .'•3,1« 42,»il

8ilb«r 0,u6 0,<u 0,1 a A.ü

IK« wicbtiiptan SM
(83 l'ro*. der KMantMi

üi» Kapfarprodnktion batte hia 1881 ibtrn (Itiip<iiiti an Ob«rn
Srr, Mit 1887 i>1 dltMi Ofbiet tod Mnntana liberfltKtlt wacd«n. KIr

18i)3 aiBd die Werl« in rraceatco der gaiuntcn Ktp(aicrMii|tviif : MnD-
buia 47, Obartr ^ 34, Artaon 13.

Um mm Obnbliik ibtr 4ii Fotlwbrilt« dai Koblanpiodaktiaa
n fMriaaia, wnlitih8a «Ir dl» 0 Mitia JAn aiitaiainder:

IM«-«« IMl~M Zanahna
(l«00 •borl loM in Pro«.

TriaauarhM Kaklenfcld . . S8 40 6
190040 14««14 «0

IM 104 — 0
Z«ntnl«< Rohlenleld .... ib «8 838 24
Waitlirhei KahlnDfeld (l'ririan) 32 34!) 34 310 6
KohUnCrldar dM F«la«D)|a(iiigw 16 838 «3 lyi 47
FttiSarlMa Kublealeld . . . 4 037 .1 I>t4 — 3

I.t6 041 Iii! 264 1«

\ t viiifKlc Staaten . . . . 440 yso 530 1 «9 20

Voo iitn 6f^rt;^E'n inf'b*m**Hl!Ueh*fi KrMVffniaMn W'.!!«*!! ttit r.nr T^^h

'lu l'«trul«iiii III lii'! Kifi» ün-iBt Btttatbtafix'ii 'i'tivii. »pil dif

PettalcualraKe in latiter Zeil etil« grobe nlknrtrtacbalUlek« Uedetttanf ge.

Iii Ui9l«inie)il»4i»l

j 1b Vlifuüra und NanMJwvUai.
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674. Turner, Kre^lerick: 'ITic üignitickiica of Uie Froiitiur in

AmericÄH Itistory. Wsuhin/ton 1894. (Abdr. luiii: Ann. Ilcp-

Auirriiiili lli-U-r Assiiriut.ir.ii Inr \^'X'> \

Wir eitivrwi rmif Sitt» tat il<n aintoitginlcn Aburhoitltii, uiq djeie

wbr betiMtlNMMlU Arinit m ll«ofli*icbD«n : ,lliat*r iIod puliliMlMB £in-

ricbtoiixeii. SiMtilnaiwi vai ihtcn V«tiDil«niug«D litgta di* I.a1i*iiakTlilUi,

4w ilicfl« Organe icu L«beD nifefi und ffir weelueladB U«diDguugen um-

tWtelUo- Di* BMoiiderbeit iti uiicrikaniKbcB IMiiiKung«ii licit darin,

iSufi nii; iich »iu*in »Ith uubreitcDdea Volit hit.n ir.i.L;v.-ii mti^v/n.

d>-ii frtiiideningn], dU Keg«b«D vim mit de: i^ürn.rc >;ittri '^"utltlOt^,-

und der l'rbinuaehunfi eiorr Wildnii nod mit der lijitwtckeiuiig in jeileua

AbKhDitt di«M) Porta«hi«il(n« d«n primitirto wirtvbaftlicbfn und poli-

taieli*» B«diuioiii^«D d»r tireue la d«ni «ruickelteD Bao dit SUdta-

. . . Üit! ameriluniwh« Kntwickelung laigt iiicbt rlnfacb d«a Pi>r(-

ia tiatr eioxifEen l.inio, sniMlern otiic ltdckkehr ru printiCiren Be-

diofcuit^en auf «in^r «fsanfht^-fH-f!» fi'rtriiiUiii:?- n ihii .lnrfl . . . IW'' Orrru-

iat d«T iuriri« K-Mi'l 'ntl^rlim'.::!-:.'!! 'A i ll-, lisIi;;.TUIi_'";illl>' znitMifH

SUnliaalinn und Wihlbeit." Von di«ier Aojfaieaog aut([«hettd, di« wir

Mfaoiafb nennea möcbtan , anUt der VerfiwMfr die amerikaniacb« Grttnve

<«T tutopttiKhcD K«;eDüb«r und narfat natiirlith , dal» ai« etwai gan<

ander«« m1 all diete i»lachaa dirlitirokMBden Völkan tlilUl(ta4* Lioi«.

Wenn di« allere Uenchitlile Nordumerikiu die (}a«(Mekl* MnfiilMbM
KWmn 'M . «rt rnlUiebt wH in ':1t lir^Tjur i^ir ravhr^ti? wnd wifk?i«m^tf

Atii#rik»iiHi<riin((, Zuerst iiri'i. ic itfn *tl ,i:ti.rl.i i. lUn'l , ^i^wpit

rricbt« Bump«; ja weiter aii' landeinwürte rückte, deatu weiter eotrant*

i« ei^li TDO eunipiilcban Hlwllllmii Mit B«iilltwiiit tbtn t^Am Litte-

ntur worden nun d«f Vorrlekm ilar Oiwn« nsh Wtiim vnd di» Rnt-

wickeluDg dM WeateD« ala ruiea aelbaliiiidiKOD Gebiete« b«uLrieb«i Ditd

die nalGrIieben Bedb^aei^ nntfnurlil, an dl* die fortacbreileiide Greiit*

akh Irbnt : i'.lt- ..l' U-t.A.f, du: .Mi.'ijlüniM. lin Miinsiippi. di-r flfl." W. I,.,

die Feleei.k'^^i.:^!'- A r..-l,r « uthrl Ulli'-.'i^ji ^irni ^(,11,1,11 ',V..| (tff.]rj^;rn

ämngebiete «rfahreo, wie Wkscoixtu einat ähnlicli war wi« beel« Nord-

1 itljf , wM tat (hand tdd rar^leiebei>d«n ätadkn eisKebender

Di* OnoM' d«> lodiaoen, de.« RaDcben, d« Kamen, di*

MiiltlrpoatNi , di« .WeUeo* der Wanderonii, dl* Kalle der fr«!»!*!!, b*-

tonder« der ü«utKb«i> in d*r Vortreibum; der Kulturi^ranje , die Tbilif-

kcit der UiMinoare, di* polili*eb*ii and (*iiit:i;>n '/. jfrt iiiiil Witki]E>7»>ii

d«r GrenxbrvolkeriiRK worden nacheiDaDiler aki'^ir^r: . uilr^ in iKtrf ir:if
r,

•b*r awlti hi»tcinach«c, da* aeoKrapbitcb*, dai in K*» doi Stoffe* it»M,
Ml gtitgeatliell iMtabMMU* OuiMUuni. AlgMiklB fM IkMt IwIlltHI
ffr d* Aafhmtat der nardamnSkantaelMa OeMhMkt* «ad p«Itll«iMll

0*n|cnpbi*, intemaiirt asi dioe* Arlwit tla lebmicbea Bciipi*! *in*r Be-

IracfataDceveit« de* Staat« aud winer geogtaphiacbeo Orftaa*, dl* wir aar

elbcn Ze^t :r rlii^r in diewia Litt«ratarbericbt Jabrg. 18[»3, Nr. 4>^. b«-

iproebetM-r. .\r>>fit „f^l.^^r allgefnftiDA KiffenachaftoD der gcfigrapbifclian

UNnsto und über di* politiMk* tinan" dauoataUtii niandit htbaii.

ö7ti. Thoaiii, (i.: Diu laikilvrirtti'baftllcb-cheniiHcb«! Venucbs- und
Samen • Zentral - Station am Polvtecbnikum zu Riioi. 8», VIII

u. :m SS. Riga n. Mölkau, J. DeuUiicr, l«9ri- M. 4.

KbUi&U S. iai—378 da* tat Keiae*tudisu Bad imtliciiaii OatUtB
berobcnd«, Mbr mptmmlt MaMami
aad CalMttaMnriMM dar V«NUgtw )

575. H«wttA» J. N. B.: Eni of Üi» Formation of tlitt Hbtorle

IiWSmfl(th»lnN|iMii. (Aue^cwi Anthropolo^it, JuuarUBi.)

Om Orladoif liikmrtMiw «M iMMA m Um WMt Am
OaMlMn Mibnnlfita, d. k. ttm IM Mm i«r «Mb SuHiam-
trelteD ChaiuplaiBi mit d*n Hahanka im beatiicen Staat Kew York, icr-

Icft, ran Moixeo RViiaa aaf UM. Hewitt bilt dine Anialini* ffii na-

riehfik' Ulli! (!i tikrit i'iTii» nffl»» finf fibriiln \V«»;a.T ^ WabricbeiDlIcb »r-

w«*i--i'. Ji"-Mi'-- ''jr;ic: inurt li-AS [:.\v^n "I i .Fiiiii' Stimme*, «»bei

or ihr« beatindigea Kebden mit den Httronen anf&brt, obn* ?«a «aen
And« m afuMlMB. ChMptan ab« bSito MM vn mm mlM Jafem
dtaandia Kibs itriNlim dimo YtUtan, 1a dm di* Ifok«*«a img««Bha>
lieh atark auftraten. 0*f Mimionar l*]rrl**u'> ^" trokneu «eaau

kannte, HKt, ibr Bund «ei etwa «in MeDarbenalter (d. h. Blenacbenteben)

T»r dnn «ir»t«a Auftraten der WclfecD gobildet worden. Da »nit i'iifti*r

nur di« Tu-iieiiid« der Itukewn beeneht halte, glaubt ilewiti a.U Anlv'

di« an •Bit dea Inkaaan «ocnl im Baiülmiag gatreteneo UolUindir

vd fmmmm Mmkma wm mUm, Ma 4m MI d« ÖrtnduDn im Bund«»

auf Mi Ui IStO T«ndil*lMa «Ma, alao aaf die ZtXt im Befnanet ieoer

Kütupfe. Damit würde auch besaer die CberlUferani^ limaaen, dafi die

Irokeaeo, ab cie xueret mit den Weif^wn bekannt wurdeo, norh in dnacvlbea

Kitfen ttCttn, in deiipir f-le Vurm'- Hirsd im^bfn**#ii hutten ;
fifnf ilth nit

in diesen aeit der Mi'.V 'l^*-) l.'i- -liitirSüiiJi*rl- i^rMi-^Lj^ri sUn siiKtfu, ist

iOgtMebto d«c WnodrnaDgen, von denen wir im mtlidtcn Nordamerika aus

Zontralamerika.

.'i77, (luutemala. Ccn»o (ieurr/il lir U puLilm ii.n ilc i« lirpiUilici»

dr . Dirpcc. Genor. iit> J';»taüi»liij4, If&'d. kL-i-üi., ti8

J>X) SS. Gaalütnala, Tipugr. „Nacional", 1S»4.

]d der Eänl*itun( wird (eaaüt, AmU di« Il«(älkemn( in dieaara Caatua

(ulfitenomiMa am 'IC. Vebnur 1B9S) nach Muaicipien uad aicktaaob Oft*

scbaflen aufu*fiUirt sei, da <« in kleiaereo Dür(*ia Ix. aa lur Anfbabm
df« Onsna jfeeignetan IVrainien gefehlt habe. Dir Uepablik ist in 22 Da-

ixrtoasntoa und 333 Muninipian itatailt.

Di« Tabellen (S. 1—ÜOA) tiblen die D*«illk«run( ucb lum und
OMcblecbl, nach Alter, l^mlbeBstand, Xallunalitit, Krligl^a, L'nlenicbt,

B*rut, physiachcoi Oebrecbcfi, Imp/nng, Kchulbecneh der Kinder, Ortscbafteti

uod WolinalUlen. Die beiden Ictttrn Tahell*n sind aehr iBtor*Msnt «ad

wtcbtag. Sie geben di« B«riilkeraiig und d*n Cbarakter (ob Stadt, Uoif,

OltMltan;} d«B BtafMIW fal Jadtm ÜBnlaipium and die AniabI der rar-

biadan WollBUbMW *m aia iin lisai Stockwerken and die der .ranckn«-

>n. — Ds* Depart. Giutemoja basitxt 13,5 tweulöcklg« llüuwr, von deosn

131 auf das Municipiom der HauplaUdt kminien, Btli«ii 10S12 .laacbot'.

In sieben Departanento« fehlten swcdstockige Qebände ginslieh. ihe

U«Ti>lk*rung bestand aus 461Vitü Landinas und 01)1733 Indianern, nd*r:

(l7T471i Bilunlicheu Bad Cgj'JOG weiblichen Indindusa; in Sangaia

1364 078. Uet unrulUUadlfa CMuiua roo 1880 (sicke >li'.:d)BBiren

1881, 7!i) ergsb 1 St4W)f Bimrubner, er achklatr u'.i- i-jiaaiacfae

BerAlkeruBK iii*br*rer DepaHimfot«!« vlM in rivirh. — llrrr Victor

Rasch« 0„ Direktor d«» Hut.!tii(l.i>i> Aii^ic-, xliki«; l.t Amnh. det l'*r-

•oaaa, die aus rciacbiedenen ünindeo in die Loste« des C«U3tts rvn li^93

iaU «Bf^raffen wurdsn, auf 10 l'm. der TolalsumnM und ,scbitit' di«

BafSlkeruBi der lt«peblik alio anf Ub*r Ij Million — Di« Annlil dar

Fremdea betrag u*«h dem Ooaut 1 1 Stt ; daron waren 3C94 Meiikauer,

3686 ['enlro Amerikansr, 399 iMitacJie. i^eaen und aehrelben kouitca

$<):j:i;i, l.i.r '.«mi: 2i>--'",:\. Tfer Hüti flSlno??"' w«r n^in.- jeden UalM^
ri;bl. Itft t'nenj'.Ktic rri.MH 11t .iiir »i'li- ;l?ii5iv'r. ritioDell dwab'
geiuiirte Ameit, welch* der Leitung der Oücin* nir Ehre geienht.

Der erst« MI «alblll nach der Kioleitung nocbi .Notiseo sur Geo-

graphi«, Statistik und V«rw*ltun( der ItapabUk QnatcngsJa", di* an

nwhrer*tt Siellm etwa* uptimiatiach gehalten slud, «u b«i aIflsi*lteB

hispanA-asnerikaiuacben Pablikatiuiun aber Usus ist. Hieiia achliefst sieh

«taa topagaghiidM Bmtriitwg *«n Ckmdio Dmüa. »I«»* beiden Ab-

athaMa atad Im wfmMm od ««liMkif atmh« gidiiickt,

U. MatoMly.

578. Salvador: Bureau of the Amoricau Ri pnolii a, Bniletin Nr. fif^

(Rovis. to March I, 1H94). Lox.-K°, lti.*f SS., mit Pbotolitho-

grapb. und uiii«r Karte. Wa»bini^n 189ä.

Der litstoriipSt* Abrifs iat ^nt anaen5(^'''n^. läfat '*tf *»f^n Wirren

und di« jirh.L'rlil« VrrwjitTin/, i!.f; für S;i'tid ir i ;tHTjLktnrmti»rl. oicbl

«tkeaoAD. Ks wird gctsgl: Oarl<is Kwta sei lar Prbidaatacbaft buafca
Mk dlM« »«ada MM imtk ata« «dk^ Ik BalMiat
llMatti <£• (htrttt aa aad «iMmWkila sia fai

lulere*!* »siiMir Ii*l(*r«h*lfsr, bis «i 1804 danh tina BN* B«r»IatioD ge>

stürtt ward* oad tu da* Ausland fliehen laaMa»
n'i- M.y.ii'.m Kipit*l bistsn eine karte aad gnle jf-^imphl^che Be-

»cliTrihiiTi^, vnMr'i.rii. Daten übet dl* tinielaeis ut-nn-otos and di«

Bctölkeruag, das UntenichtMretea uad di* kitchliebea VerblUotsi*, da*

mm aad di* JiktmiMw. da« JMnrkat «< di» AwtaMnat dat tmidar

d*i Imdaa. illt dim «iMabattl» liad aaah dw t*ala« «MI««
bearbntst. K» «ibi 180 II inen im |r*iia«n Frclalaat«. Dbtm HlAm
100 Silber und Qold, «0 nur Killwr, 3 nur Gold, 9 BIbsb. > «lfd

Icädnr Ri^Tit pf-iit;,'i. MT'rhp T^^p ni.'riKir liiTijm rkr im B«trieh «nd nod

welche^« i'ir l':rtrv i»»t. Kü;* [\ Nftti i.[t.t;1 aivli .ümu-Iit.iI --mX ilnm

Handel. Nach der titatitlik, di« allertUii)i> uuctt tu müusdim l&lat, halt*

der Kapalt d** Mm ItM Ii«*« W»rt tob M Hill. Dnll.. d«r lafait

daic«*« aar «iaan Tsa tji Ml- Tm Kiport giogaa IVi z,« Mni. latk da«
Vtrsiuiften Staaten und (hr U,M Hill, atrh Pnokreicb. Die erst* Stell«

natar den Bijiortiutikrla aehmeo KalTs* (4,h Hill.) und Indigo Mill>)

•i«. K« fot|«si mkar, Xmkn «ad Tkkak. — Mflaaa« aad Bank«« «ad
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Kaeiaa tmti tbrtf ClMise mäki «t> )|ni«bteii «ordeo, ta w%n Cw&itliUii*

lut dn l«itM iM<b Ti*l («rioiiet. I>it KiMiDbilui roa Ac«i«tU bin rar

iiaapUUdt nr dan*1i (Min 1894) bis U Otb« od» Colon (6.t Uttlan)

lartii;; ea tttüta diu noob g Meilaii bia S«ata Ta«U uder Niieta San Sal-

railor. Ad diaaer Bahn, via an dar nacb !Wta Ar« (tob Ataoa aaa) wird

in nfelutar Zait wiadar Aaifai« Kcarbailtt. — Dar Anhnr ? tfin f ?,' stI

nthilt o. a.: VarfaaaUDf, Poat- aod llaodalavertiift' u;! dvc Vetrini^Uu

Staalaa, Kintnhnält« und aia Vanclchnia dar vicbtlxataa Uaaitalaliraan

•ad 2citai>«<fi dar lUjiablik. Dia b«ga«*b«ii« laidlirlie, abar tacboiach

aaki nittabBUitga Karta m» Salmlnr und Hosdum habt di* Utanue
i«r «laMhMM DajTtaiwtoi durch Farbaudriuk harnt. JL AMiw)«,

W«itlndi«ii.

»1». VwtmtmUf C.I Bbad Oltmdiw «ch IMtr. HimcR lilii

m Mwi—

*

|H Beamte aDw Souin Otr. S*, |9S 8S>t

1 Kwt9, 16 niwlr. 8tMU»la, fludbeig, «kw Jair aM)-
kr. 4.

IWt «aMiirfabcM Duitanmt wa OaiehiiM«, Mttar tut BMaMNiiff
dar Barvadaa- lualD, di« dar Varfaiaai in FrlibIfDc baaodit hat,

um loulojctaabaD Slndiaa obialianait. Dar Inbalt «audvl alth »raicbtUeb

n tin i-rfiffifTi>r. rublikuiB ; doeb »ird \arh dpr Oprtjtai>h m*hreTta (an

aa«ti liiK iikrh l'Ki)tiifra|ibirB VDOilttalber ron /:r)c j^f^^ii'^l^n I^r.iUrbafta-

Bit ItMk aalitac*"'»'»'*«. Ui* irnK« mttx dar llintaUhui>g diatM

iMkirMiiMi KawUwhtM iit kua frartniCt, «fn hanta «Mb laak Lauia

A^Hit* MWr DimMIu« au *af Oraad ackr aM ategabtatew B««k-

aolitiHwwi DMh tgUtli, ala aia dar acbwadiaeba Zoole« lacatMIt hiL

58a Tlbert, P.: La IMpuUtqne dTlillI, w» prtient, son

•vonir ^eomnoiquc. t^. 960 SS., lalt Pliolo1Uliii|ilipliien. Pftrin,

Bcrger-Levi^uU et Comp., IKkü. fr. 5.

In dar Vorrad« «rarden dia Uawoboar tod HaRi in Ibaracbamglubfr
Wci»^ \t'.* rr^üftilf FritiiiTrK'l'ci ifrfpirr*.. urjj Vfr-faM"¥r »».'t, duf-i der ?'t'*1«

lJl-riij*r, lii Ii ni»n Kronm^^tj trweU.'tt ktt'ir., dir I«:, i.lnen diu \S uhrKfit tu

atcen. Ka «rrdao dann aia tUnital d«a beutigan Haiti aegafUhrt: dia

nacb aaUMbt t***^'* Kinaaararawttaaf, U» bohia Uli* llf Bis- and
Anafabr, di» daa Land (aat a«lU<lfl>diK f8r das Waitbaiidal rarariilialbrn,

ilaa (iafcti (om 9. Obtub«t li»9. aalcbaa d«D Franidan dia Krrarbuog

tun Orandliaaltx larblatat, «nd di« IraDaüalicb« Bank n» Balli, wel^ba

di« btaatatinaDteo in fctir »ij.iistinfhir W'^i* vfr««ltel. Verfaaarr Si-klici

d«D urofaan Binllara, dfii ie: •ititUrlif UAw.f) \n nfiiaalar iSait .™l K,.»irr,

dea (raaaSalaobHi eniorlKD bat. Kr nabi biarin aiua Otfabr fSr dia Ita-

«•liiiar diaaar NaganepnbUlc : daoa fibcralL, «o aicb dar Oauticbe alaalltlli

nhlt «r «in« «itaaMnilicba Birt« and «iaan Egoimm ain, dar snt Mn
im tu Eo«liivdar lb«i1ti>ffea wird. Für dia lahliaieha« aad H«li|M
Battttatlonm «erdan in «rilar Linia die PraaidaB TariatwortUfh gmuill,
dia — «i-^ :n ^int ^.rnfnltnicritcn — 'lii'ir t'nrabeti aaa SaafhiftuotenMan

unttrsttitupfi ur.il dit:n'i olt »ur-i Kltiu» untaratätat werden- ir hut-vn

aallao ain« fatMbara Aoatrbt (in diaaar AUgfniciBbeit) übet j«n« Undar
gdlMI. — Ala daa ir«(»U lin|{l<><'>' «' BäM «U UI BdllMM du
lUdn T«D Kiaanbabnra basaicbnat War an dl« TaraiWadtiilitH dtr

Manarbaa flanbt ood von lofarloraa lUuan apricbt, wird ton Hann V.

ala lanaliKbrr KtaktioBär and Ignarant beaaicbaet. Varfaiait erK*ht atrb

vaitar ia apakalalirer I'oülil: , fnrJfrt »ine Konrödaration tltr RMf-^n A-i-

tillcn : Cuba, Paarto l:<0", Haiti, Duniingo aiid Jamaika Vnr. Irtitircr

•allan die Bnfilksder. diraa Inmtbienarbrn and «nldan rr«4«fUiit«n, rtt-

jßfi werdan. Aoriel ana dar Vorrada.

Daa «rata Kapital, »Salat ilaVti-, U«inat ail StllMltdlttalia

fit dia B««ahn«r j«ii«< Ptaiataataa ui>d mit (nban i^cbniiüiangan <!•>

ttarm Haint Jabo Spenecr: „un Antlaia doabU d'un Ucba". Kap, II

(Ii. 31— .M^ h!uiil»>t ttm ilrr V'.ui, rräctili- mi l Nj!ili'.Ji»r »«nlfii «iiiK

'Iii- S< tliii'tchf'Ti N iiiiM! »it'^ci.iril: Ii. .-Irichcr \Vri*(. wir j ini fii^ifrii icii

Kapitel die Faun« b*b«ad«U, Kaji U entbAlt aahr aabfatioiail« Aagaban

über dir aoicebliefa gnhen MiDeraiwbitae. Ia Rmi itaü «IhaM Biwfa«

Ml dda Sanator V. ßebalrhar (I'arie) aird Obaf di« RnlMllllUl butchtat,

«aldie Lniaa nad be*»«i« LaboDiballanK aait 1843 (rmarht babra. 7,u

«Der Beaaeruair dar vlttwballlieban Verbiltniat« faUl Varfaawr Kiaanbabaan

und hi'Ai^Tr DiTriprtrTtTbindiinir mit KaTr*i?a f:ir L'^biiii-MTil. ITfl.iinii

Afli-iKiii"* unil l'lLnIitiini^ir nfjii^r Kiillurrii «^truL'n trii|:-fi'lil*ii ui:'! ^biii

riebtiK Iwniorkt, daU daa Land bei dar l^ebtbarkeii miims Bodena nad

der Uäu aaiae« KHbm liUit dia OnUMlM m KiOn, ftna imhihill aad

ZiKkai eiportiet«» XmMw Viiftiiiii «eMot abar ia daa Tiir Moaatia

Niw JatmAak ibU toMifct n Ubta, dib dli Hiii|l|iliito Mb te

Varfall dar Iti-'-'i 6k KiuLhvit der U<»ulitiEi, Jic jimmerluflr lu'ipnUBK

und Vervaltaa^ and der dadnreb b«dloi;M Mantel aii Kradil <iod. —
lirn V. aiapliahlt dia Kultar tob Thaa and BaumTolla uad die Saidao-

aiicht. K» w(r« dringend la «Anarhen, bnundara aiit dem Tb««-

atraacbe erat Vereucbe in klaiaem linilante In TerMbiedenen Höhenla(en

uad an renebiedeoen INinktm der In«*l «aiaat«ll«n. W«it«r wird ciae

Aimfnhr der lablrrieb«« «bIHien Orrbid«*n narb Vau tmpIMito. Dim
Kittr« iat ein eieeaaa Ka|iit«l eawldniet. Die •tatlatiidm Impfmt IHmc
d«a Kaffe«'Bi|M»rl aiad dürfbn und Tiderapr«<bend.

In Kna •«• Briafaa an den Omenl Mirqaii da OalliiM, dilNB

IUrumfanlar Ovaiaraaar fon Suat Dooiiagu« war, (oltl ein« «IntahMda
aad wbr interanaanta SehiidanilH beniii|«D Bearhaffcabrit der I1ib|«(«

Otlliret'Oraiide-I'Uce. Xwat mMm* Repilel beepracbea dia ladaafria aad
die Mittel m ihm Ilobaar raap. rar KinfUhtang i>aii«r Fabrikationall.

n<i If-liandlaag d>r Salaira aad ArbeiterrerblUtiiisa aact d»r V«r>

faiaer nocbmala» dab dia Tkifbait dar KaKebori^pn na^h eeinar OlMneagnnf
,

allein damk lallt» Taa Bimibahaia beaeitid «rrd.-Ti künn«. Tabak innla

nach Anaiebt daa Rena V. ia froraena riaUu^c ^«taat weiden and in

glaieber Qflt« wie der ron Caba Min. Sebr treffend werden die grolMa

I

Verarhiedenbeiten d«r M&naeerbAItniaaa aaf dm Teraebiad«n«n Inaein be>

aprocben, wmlurcb der Reii»rrvl*i h^i Joilftn \V.',"li*.}'ri, joitcri Kiakaufe

grof«! Vailaata rilaidat. — l>fr i tfr-nili. li^ rLt?:iitlil v ll m ilen Utilsn Jah-

ren weatntlleb g«förderl worden aain. Die Kefiernng arbiit M*4 Klanwntar-

arbulen und rabrenlinoiett TeiatUtdlaa Ftirataeholen. Daa Kapitel „La
clarg^" i<t ciaa Scbailhnng dar b»Uba tlilbUi«b«n Kii«b«u iia aÜgantaiaMi

I aad daa franxtiaiMben K lerne nun Hanl — der *llerdln«a rlel in wUnadtiB
Übt, wie allea in jetier KapuMik — im baaondern. Cnba nnd I'aerto filoo

i werden aa^fordert, ti-Ii i-in» »lirrrihiiftd iio'l U ''r K'^irmnir (<!i»i «!«r Ton

IlaUi aabr lhnli«-h »«>ii »nr'li") !\i itfbm, ..{'.< Iturr i'iiincrtfn M ii!>r.-.'iH'9

«iad hiem nrAhlf.' Mitleid mub di« politiaeb« I1ar«fe dea Varfaaaen

arragen, di« er an Halaa SMliPb an a. B. Iw Utttil* tfe« dl« bniilll»

niacbe Itagiarong, dakaiD«ati«ll Dm Rito»n«Mi BnaOI«» »ild «in«

Sr^Aiid« fnr Amerika genannt; Itr die grauenhaften Zuatinde aber, dl«

<l-r Silin daa «dlae Kaiaara reraalafit bat, findet Herr V. kein Wort daa

I

tluäala. Kam Sehluaa drfi«kt der V«rfa«Mr »«ine f^jmpalhie für .da«

: weinend« und aeafMud« KUala-Lothriogeo* au» and erklirt, diaaa Ver-

gewaitifaRg .mala daa letale bitlurlacbe Verbrechen der Mouarcblcn aein" .
—

I
Ua« BmIi iat cbarakteriatiaeb für di« rominm«, repnblikaniaehe, popalir«

' fraaiSaiaeba Keiwlittaratur. I'nr da« Stndian der Linder- und Y«lk*rkan<l«

j

iat ea faal wartloa. n. /W«*owt».

I bHl. Ferre(, Ad.: Aiu gr&iuio« Antiliua. La Kt'iiubliquo Do-
ainkaiiM. m 88. SAmlla^ iuvr. D. atetaUnek, I8M.

fr.&
Dia SM» BiHti UHiNlu Ibir di« Bcinblik SmI* Daatag» tat Nfei

am. Virhiaar w«i «Ii faftaicar lieire Bcv d«r danblkaaiadkaa IInii.

bahn tbilig nad hat die«» w^rtrolle klein« Ilufh n*(b eitancn BeobtlliF

luojrn and naeb dem Stadium der bellen Litteralur mit B«natssaf dn
ATi;;i.l rii iiriii!iriii);ii;"> Rt'virtiBer der Uepablik Keiebriaben. Nach konaa
Aii^^n^fn lih^: ilu IVml-iriqrii ':jnd wioe Kint«iluiig and Herrorbebung dex

aebr gcaandt-n Klimw folgt «In« «jag«lMada, ialmaHat» OaaebicbU dir

«iiid«k UdMldit amtidillg« aad laoan Eilii« HAIadariaa «faia ImU
•ebriftlirbe BntwickelaDg dea l^iataalci. Dia Eneripe und lUigtaMta
dea jetaigcn rrlaidrntan (iannal 11. tiaareanr w«ril«n gefaierl. Die folfm*
da« Kapitel aind d«r politiKhen und Malaien Organiaation, d»i Beriilkcninf,

— die auf biichalena lfiO(KK< gaatbitat wird — und der Bewbrdliaug d«r

iStidt« («aidaat. lüi« U««pat«ilt bat etwa luOUU, i>«nLm|D etwa

a»OM «•Imr. Bm lliainllNMUM, nan mi Ihana vifdiD NatMc
ibd bitaaiiH. Dtr Blaaiaaltiaatenteii« in (nI aad oMItrtailiifc. Ii
pb ;|8»3) 300 f^efaslen niil 10 (Klo .Schülern. %'oo (Bleu Verkebrawaaan

j

einetier« (»ait etwa 10 Jahren) di« Bahn Saman«— SantiaK»— La Vega. etwa
! |<M»k». Ire Ra« i«t di<> Z»ritf»lhe>-ifi, ili. Ti^rtn ILili St. naminga

1/jL'jr S.iilij/Li) 1 rrtiiii.ion

! Ka folgen tntereuant« Daten über den Anbau mn Tabak, Kalfae (aaiil

nm, Um, BuwaiMn. Bmliiiiti. dii Mia dtr itlNBiaHHIt mI
! dl« AxWtoriHliii«. DMBliilataditI MitiAlttoeHnMfaa lOMOOO Fm.
I {k 3,1 (ra ). Unter den Biportarlikeln nehmen di« «rate Stelle ein i Kakao

I* U604J Kmtt* (lOüääJT Ifd.l, Camperheholi (17 149 t), Quajak.

holt (2619 t). TahBk MSI nJ3 i|niat-), Zi«e««fell« (70 &7(l Dti.), /.urker

(&S&III7 ituini A if Cte eingehende Betraehtang der nlTeutlirhaa Bebuld

dt« Lanilc« und die heutig«» aiaagalbalten liemtie übat di« Kiawaoilaning

können wir hitr UUm gMt ttafilim. Daa Ubta na Otrthttl, di«

Spaiaea, di» Bmrt dtr BIim^ dv lUrktplati, di« KMn Hd q|M» *a.

«Mdaa Ia itatMtr W«iM »MfutlitB fiatadiUr «r dan Um», d«
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nuth Sustii Diicsiuf^o le-.itn wlII, Liiiil mIif j^Lit HUttstiAChe Da'.rii i.für lK'4:ii

tcbtl«r»rin iIm pnififfhlr-n^Wfrti; ISucJi, lu-i i'.i;sa Vi'Z Tltl Neue» gltltml

hthtn n. MiriKriM*y.

8i«ier«, W.: Zur Kcniitiiiit Puerto-RKo». Mit oiiior Karte,

(Mitü^). d. Geojfmph. (ien. in Ilamlnirg, IKDl— 9-2.}

Kn-ie Austisl ISi» ritt V'trfti'snf Tnn Affriim «Ji d»i J(-KIS»lo lon

r-i';rl(> ll.ni carli TimCL* j;i rl.»r '^-Küjte. Vim der n4 l.m Lin$c«n Strecke

vurden iabar swni Unltet au klcrd« xurüAkgelejct, ^ Kx iM bvsiUbdtrttlHts*m a w kwiM Mit mmt AnAnttattM (fiir Itai) dlH
ut Ig UUnwc iriMMM bit HR dat Siifirtft tw Uta

Puuto-Kico iit w <eit der 16711—76 beendeten ftrofeeD cub«niiich«ii Ke-

Toiatioii |UBiBerli*ft bwtelU. INe wenifen nrüMeltoa l'uMiliiitidnen, die

llb«t £lfvi-lli*miit;, Afit«Niii, Hj-idt»! *e »tsft icppn, tiM «liultfh thht la

erlaii^rn, i/lli»t weini der l'ptciit »rl.r ^-ufe VcrL.ini'.urii^fii i:i üj' rn! Lat.

Nicht iMewr etebt ee — wie ^. ia der HinkituDg eigt — niil der Qm>
IHfliit vi OMbgf* fM r<Mtt»-UM. aal tooai Mi
tt tlair MbtaN RutaoddiM «ut MtHwM* (t : iMaoo),
dfeife wie gt^sdlifhe Gaagnph und Reiaende in dieict Iclrineo Arbeit

lietot, (rruliR n bttrüfwo-

Nath kanet kritrwher Aufitttnrä itet tico-<(r.ri K-.ir!i-n lict !n<»!

folgt eän« g«nl1le Beesr^irmli jnc d-r l;-!-*Ari'-j'.t-, S Ij^trut Ll- Ii i-^j iti drr

HwpirtaJt Sta Jaan nnd eehildert Uicee xunüclul and dann dir flciae anf

de« iDtemationalrn Itocbtce werden citUfl, w«U >!• aiufillir«, daie, Ulla

AimO«, m Tttak Oir Wtf T—m im JtaMifeo

iMi IRud« bb La AQaate Ia In Rllw im Bl» Giaalik galit Ina tbar
die WaMüncbtida (bo«tial«r Punkt n) snd km llial« de« Rio Par1ui;ne«

nacb Hoiw« hinab. Di* Eln««bnernbl die<wr irirhti(*fi ilandelvtidt (die

ntbw bMttriet.fri wImJ'i «rtiürrt auf an^w. — \i dif H»i?i>*'tiiW?™nj

aehlieteeri »ucb e.n tl:'heii;ir> Hl ilür li-i'jtt-' ur.il AiiK'^l'f" lit'L'r ili- f Iro^ni ji Iii'!d Qwlflgi« der ImvI. Kib du&kelgraufr bi« bellgraiier Kalkatcin bildet

di* Oakdift te Xmtetta U* Ulaalau Vao dort U* Lu A^jnatM bercnkt
aibuB gnam aal nteia SehMm DbbaafMrphjrrH (AngitporfhrTit) vor

and weiter «fidlich ein brauner, in«r|{eli|£er, eieenarhiuaijter lhiHiii{*T KaJk

md ein« üiabaabr««««. Ia> o&chat«» Abarhnitt: i'nliti rho lÜDtailiinc,

wild die Kiji««bfi«mhl ift Issel aal ^mf\m itt^eklUtt. Karh den
Oeneoa »on IS'.I n« 'V.'.üf. .Mm vui Muctjüine (p»rdos) und

79136 SübamrM. Ui* oU wechaelnden und l&eti^en ZaUbaatinuniiaiM

«i MlBfil im Vanndtaaf, im ?«Mniii|a aiaA
~ " "

laial «ahl

H.

Südamerika. Allgemeine«.

683. Bam« ArMa, Diego : La cnostiou de lüaltM «Btn dül« i

bi RepAblica Jajmtäm- hm.-», 61 88. Santiago, Impr. Ow
Vantat, 1896.

Dia Ueipentn^r, die Gelehrten und di« Vifu Chilea haben in den
OwiiaMl «i<«'.i der acit IBDS mit gTober Krbitt«ran|^ reo dar arxenlinierhan

PrtaM mi if.t i-fifj^m ITsgoacbick »on d»n i)Tjr»-n;in-t('lisri Di,'il"f(rtt»n

Lr.il <iili.krl»ii s^fulir; *iid, ein« aelir te^erMoit.' l'iilluiii bMi.irLtft.

Kndlieh im April lA'Ji antmitct« Ucee U. Rarn» A., der t'lief der cbilc-

alMbta fliiaiiiiaiaiiiäiia, im ü» a^ialiaMw 1
*
11111 all dw Stotaibaak

bdMadtU«, dmia SlMiiim aad fli* Uaw lUtfa «la» Slalgaa« — di»

beide U«givrun)rcii ereahnira —' Terhtnd^re, mit der rorliegmden BnMchürt*,

Ui« rarn«bn» Buhe und die wiManaebaniirh« Ol^jekliriUt, «elrh« di«*o Rro-

aehGfe :tiät»V!»TisifTi>ri, wftA n Kreiaa io» d»i Oai«rhti|;k«i4 1''t A'.-

apTÜrhc rh:[tra Iii. rrreui-Tn. Ir. Arii^titinien erhob ii^U darub cm nujer

Staini der Kntrüftang, nnd die ItrjlieninK iragt« b« d«i ran Chile wegen

iia Cbanktan te Bnaabii» an. Du Kabiaill ia dar Moaada k»aBl(t»
akh aa antwaitai: tUa Kt^trmg hat Ton dar Braeokln rat Ihitr FsMI-
hatioo kein« Kenntsi« gehabt and di« fiehri/t ist nirht ala «in« oniaiella

u belr«cbl«n. üenrosiert (vi« vi«!« anaBtiniach« ZeitantDu bcbaapt««)

iai iJif Arlitit i\t<i Herr-i B «1«« iiieht wnrt^n, tiv^ «» i«t »1« «kIi'T »nse-

IltlliUMi , spr-it! Al^iirht^ii iJiL' liiT ]v''_'i.TUr;j viri i'lii].! lljrr.

dvrcb^ Qnd weit in di»i«r Frag« (wie bei ajlon auiwilrtLRvn Angalegen*

Mt*4 te ffva MMMa Valk biatar tei AaiaMgaa tela atabt
UM nlUa TwtiMMn MVtlct, («winvt dl» liwabflN «a Maataag.

Im enten K«pif«1 wird Knscigi, dafa die InalrokliiMwa. wctcbe die

ehiltniarhe ReiperniiK 1848—49 Hcrm A. liaii* (bei Aafiuh«« «ainrt

Kart») «rtfiltf. al» OrnnjHnif d';i> Wa.««rschi««4» f««t.»!s»«(i. rn<i V^uti«

lieül die ll'-r Li'.- [I 'iliifel uc.l;*rui lt-»R-llllv-t. f»lll Mi' ilicljL die ^S'-t--.«- rjolif-liiu

bUiial«n- Auch di« argrntiniarh« Kart« Ton UuraaiUf'r qnd Napp, di«

mc aiaobiaa, aibtaal» tÜH» iriba OfM ah Ban B. Ibbrt tanabia-

b» QaMal» aat FbHttK aa, «alab» aaR ISTO h Utk
iiladlar

batiubtaa »aL Du awali» RapiMl babaadatt «Maa daa Vartn« «oe tttl,

in deinen Artikel 1 Herr K. eine kUre and b«iliiaiala AnerkMinuni; dea

divoTtiuna a<|aBruin als Ureiialini« findet. Ui« VertandluniEefi, die lum Ab.

Bfh'ti¥?(-' lis-st** VfrtTAi;**^ fH1:r'*ii, i-arat;nfn if*?*"^ n'* Hftrr I'- WrtTHor

"

riiile^ Hi.ri.n-. Air-ji wiiT. Kr riM t'frei'.i ;iu I: I ml 1 1 i 1
l. kuirt-ht^Ii

»nd au« arinen Knnnrrang«» intercfiaiate l)«t«ila aber dje KjileteliuuT»*

ttiahkhl» daa Vartiagaa. Barf U|«|«ab dar daaali al» Miaialat d»r aaa-

«titi|«n Aat«l»g«BluitH dia V«ibaadlaa«aa aiR Baifa B. flUuta, baalniM
•» 0» «rgentiniavhen Z«tnn|;en), dafe ft damals vom 27.—52." S. Rr. die

WaaMncheidfl ale (}ren]tlini4> anerkannt und in VertragiicDtwfirfcn an^-
iKimtnen habe. Si<iu« AaefUbciingen kdiiDcn alm die t«« I). Kanne A.

I^nuhten Beweiae nicht rrwbliltero. IniwiatJieD iat «ine BiiXChUtc «oa

Ucmt IngDfea crKhicse« , die rair aoeb niciit »oiUejl. ~- ArgtnUntaa

aalbat baltt di« ffnaaaihiMa ala Oiaadial« wimmblaiiaa, aaA ««at

4 bla ( Mu» aaA PabUkaliaa daa Varint« traa \nt taaabi« dl» 14««

in dar nrxenlinisrben Preae« aaC. dafa ArKentini«a Anepruph auf eiuic«

lUfan am BtiUen Otaan bab«. Aber noch ltt86 erkannt« Herr iUball«

im Bolel, M ht4 0«;». hni-^t flll , S. 10»} die W«'««iMh«id« ala

Qrrnx« ki-.

Im dritten Kapitel wcnlen die Vorteile, waltiM di« Aanahaea daa

B« (paiil») D. OataTi« Fiaa

(Tora m, Jannai Ibdj) in ein«m lönf Beilen unfaaaendeii Aiuiage bei-

senict (ai«b« Ub«r dieaa Knrraspnndiini meiii«n Aufaat« in Uitteilnngen 1B»4,
*^ si*rv Kri;itfe* !V iTifliilt il-ti VpMtui'h, nsrhruw^ifi^ti, i^.nh »neh der

Vrrlr^;; von IS''.-, 'Jim L[.-.r ilr'l l-^'iail:it ''1* \S T"*^'? jij ' .li* Gr«nx-

lioi« bocei^'bnr. Wir halten dieaen BawMa lilr nicht unbedingt «rbcachl

aad bidaaaiB, dafe Hau Bana« «baa aaai aalatn AaafU«aag*a aam IWI
«Mantwadiaala Bntlannanaaa dieaaa Veitiagai aebaall Mamgctbti ala«

Tiitli^ ifpinriert. — - l)ie ürernaatcinc, die litalier auf dfr Waaeerarheide er-

rirbtat aiod, »tchen im : Vhm* d« laa IhiBiM, Tain de Santa Klena, KeiKolil

und Laa Leitaa. Di'!' reaiK Prot''l: '11'^ HTir-r iH.» h^h^^fn ^K7^rn rrftivy^r^iaa

datieran lom il4. KebrUKi tinrj 1 Mirr. :s;';r. - K'pi'.'l V •" bil'.itjt

Beb mit dam Ui«nuteioo von San Kraneiaci) und weist narli, dafs er auf

te liabticaa BMI« alaha. Dar dnbaa( aa diaaar aabr \

mOm dan Ttil te Vanidga na IWt and im. jr.

581. CliiU'. NuPBtroB limituK i'oii . (Duk-tin dol lustitiito

(jfogrillico A rK'Piitimt, Tnm XVI, IWri, S. 1— Ii}, mit 2 Kartm)
Dieaet l>;ii(' A.i?.Jtr, 'Ic-v i Ajl ir 'In lM«i«. 0»«irfi(. Arcenl. an

li«U«eht«n ist, isi die «rat« wuaenaciuiltliebe l^tilikatiaB, die ina aqtsatisi-

aabat BäU UMjit «bat te OiaaaaliaW mü Cbfl« »abiiiiart waidaa lab 8i»

«•adat aiib Mae di« in mrifar Hanar baaptaabaa» BiaaiMw im Harn
Barroa. . - Ki wird in der BiaMtiinir b«hanptpt, der Streit um dea Qreni-

at«in Ton San Kranciaco w«rde leicht beägcUKt werden, aobald aaiiana topo*

graphiache rN*>-ii 'i^m i'wn i!abi«t Toiliegen, da di« ^hwierigkait*o niobt

aiaa priiw|i.uIlMi li;t!' .-.irieii tHnllia(«ii. Wir atad hierin andrer Analcht.

Richtig wird weiter gMagt, data di» awcit« Sltettfn«« di« Qiaiuliai« loa
8. Br. ao naah B balaalbad, aia«a «te akaHa OaiaUar i

aad di» Ragiemiig van Oka« U» Aadaht te Hami Bamw — •

inlenxeanLaube Waaeeracheide di« Grvnalinte bilden aolt — nicht desarnaiert

bab«. K« wird bebauj>t«t, daU ili« Anaptüch« nnd Anaiehtcn d«« Ilarra

Harre», ."Hn ir ni liir (!.-«Kn-.t»>r; Pf. i^ rhT"< on1«r«i;itst «erden, die feiet-

urlu'n \>r*rii;',' > '"'i l.*!! Sla,l^eIl VL-rlel/^ii. jit jnnullieran.

Daa Inatitat will nicht in ein« i*ol«mik eintrwtoD, aondern Kart«B dar

Tada daa i

d«r Hm|iBmM» d«r Oaidniarak adab« Waaaar aebaldat (OtMadial« aaab
den Vartrigen tob I 1 und I B1I3), und d«r knotinentalra Waaeraobaida

(rbilaniacber Anepruch, der dorrb den Vertrag reo lit'JS bofiabco aad
VMii cib(l?iii«bfn .twrrto' T> Barraa A. lea Jahr« 1896 wieder aufge-

nTinirjiT. wupie L,ri' n^'- r* iH iUiilcnd iat*. Ka iat an dieaam S^wc^ke

d«m Aufeatae ein« schon« Kart« Jon ChiU und daa Waattail« Aigestiaiaa»

(Ma aaai 7«.*' W. L. *. Ot.) ba MalMaba laa t s rwooo ba|n*«baaL dia

«trarftmÄanlBlaMiaaatadlaitliabaa. Dar lllai te Kaita baaact ddi«*
Whmt di« AotOTCB iwfi. d«f TeT«rb<it«te Material ; ha Text wird gaogt;

aa alilia aaalabtt dieae« Gebiet dar, w*il <• .foni KomnandaBlaa
Mofiao erforacht und iain Teil ron den arir«ntiiii>.:))i n Tni-trieare-i Kn-urra,

liaraon u. o. rrrmeaon a«i* and fon Chili! "^i: J.üin-n bei'ji-iltm A'jf-

nerkaaiakeit gtwtduMl «»fii«. Ka aiiid hitrmit di' Kaiani tod 8telha,

Kitga» aad t. Haabar, Bbar «alaba dia «MIMajbMiaa* «A
balim, gaaaiab

<b«a dia
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<lbemMkt, da ile giu» uiiviMMiwIiaftlieh niid Töllig anKtnügvnd nind.

Um Wii^htis»!«, NVunU, wiu tlii' K«r1# hi^r^*. ist di« ftbvlhiiflo !Si^^^T!?H^

mit d>r im IlrUil ton i-i"— ti" 10' ein" »uvuiii[»«ikhlu(«iiil«, n.ir -u

I«« Stlte*u dmcbbtiitbAU« .Uuiiiteotdiller«* gleich Im 0 <Im B«rg-

(tbB MfilMitaWbnB OrtMO Ui nin Mt Ckf ibfitracn M,

'

di* cmiDtton Kttttn tna StrA» und v. Piirhw (In Anal, d* la l'oir. d«

Chile und Vrrbdtgii. d. UeutMh. wiBvnsrh. Verein lu StDlimflo) un diceer

Sffllf r-ntiwr : ,Sfmnliis l-iiKntM i in*i|ili>nd*>*. IM« N»m«n KKnrra
liT.i: li.ij/ 1: ril im« v.illii; iinli'!.»liel. V»rtel>MM »if DohlBtU die

.MitMiliuiKPB- ton I8;h aa. illii Biuid* in UoM. dcl latt. äiugi.

AiKMt. lad iM teMT. BUmr* <• 1* Vniw 4« ChO« 4<nk|Nifew.
WnMb vM gfaU ufiiiktii, wo fm» Hinw ftwunw ud «• lia

ihr« ttinertra ftr. pabliik'tt hibrnr Iiu Oabltt« der aiiKcblichon Hiapl'

cordiJlare haben «i» oieht ReurbeitetT aonal hitle inb von ('hile> buk hierüber

Noebri^ht fftiiltm, inrwndwfl ein» Pft^if i;^fu;if**?B. T>i' Ufrro» hahei»

hÄehrtwabr-.-lif nij: iIi- tnl't 4-it: i':."— I., '•'r\r.:-A:t\[, au dl«

.Arnriit. ^outb. Laitd Comp. Lim.' tbi;etntaBt'n rerrains oilai Kslusi*»

tvM 4»am a» CM. CMO* b» W d«t VmumtiM» N«|Q '

Dtt Mhb to Bim Uajwn m4 dliintip fmHM md In

Itimnr« tlnd in alle gutes Karten Ton SUd-AnerikK eiii^elnüan. bie

OrigiaaJberieble Itndea aich in den ersten ßftndeo de« Bolet-, die i[nU*
Kirlf in fH. II, Alit I. Vojtm bat da» beute «fr<!i1i„'p f5rtii.>t ni» be-

Irffn. i«t i'ii waitlicbefi ArjantiDieii nur bia rm^t 4-; .'i. .n n^pr. i*iDe

wictaticaten KoldeakiaagM lu^aai w«i(«r &<Uieb aviarlien dem 4!>. und M."
8. Br.

I* tarn TOB BttliliMf (Ootan. dl Clrabiit) M Am Mtt IkiUA»
OebiritketI« »in^enlelinet. Ak Uatarlal für dl«<n Blatt «erden angegeben

:

dke ritierte Kürte Tan Mnj-ann, die Kaiteo au» den llilteiluDi^n tB78,
1 t4Hf> ranii fftsy Titif! ^fie Knrfp sti Meister*' Hmh MuiitfM f*-irh!n»>t aber

viiiii 13 --ir. "

tili O ^»r Ljriiiiiiit*-!-- Gii'f''\ ii,inf;-l 'iiie '*<-iiw4cl: ! ii-'StfKi-

betl« and dann weiter in O die Haii|iUkette. Uie« letalere iteUl ueb
KgÜMtp <IUt(Mlan(Km M) dn. Di* Afitwi dM Itaia Mailin Iw-

dW« iiack dw Erntamf and RMOIIguc, dia MiillM* GikM M
roll Herrn i-tefTen gaiit riehtig ala ,unerfarMbt* beaeielinet. I)aa ijbrige

Material, velebea (nr daa icenannte Blatt ans tj^elatran^a Atlaa Bn|[<ifiihrt

wird, M*f«ht m*^*i nnfl M^?' nnA tie^ifht ^'-rh n^f ri«I w-fit«r ^''«tM^h i;^-

PCli^ (jpbl^t'j Khe wir die :itfjL' Kurl* *rii^llnfl t -r'ji lt*ii;tiU^i:i; ki iiiini

(In üranaatreite), niaaMB vir daa Inatitat bitten, krd«u ananx«b«n, nach

<litllm dii Omnpbit nriMta dM lt. «cd 73. ' W. U t*-
«Min UL Et tatfm — «Mm «fena QaellMiUfabe -~

IM do MAiw mt Vm^m, 9h iM tbfadnitkt fo

Ukugf, d* Ii Hir. d* CbiK M. L A HMunt,.

öitllcbe SUsten.

Xi«iialiti«aii«kCii|itale4«llrML (C.&CXX,
Nr. Id, B. T67-Tfl8i)

Hieeer Brief des bfaeilianiacben Astronomcu Crals an Paje bietet einen

knraen aatronaraiaeji • ^ditiacfacn Kommentar in den Werk .(^aaniaeii/n

d'eiplnrBtio« du rialean i^iilr;.! iln Hr'»n". Rififuirt *i- Rio <!<« Jenairu,

H. Loaibtatta, 18»t im^ Allan. ;u liri.ir.i-. n li-stL-^it lj.Aili:i:l.i h die

Abaitht, die Uaujttstailt ina Innere ni rerleiicn. Ihn genannte Werk be-

I dii AiMtm dir imt dm VimbitaafM tb jßmm FIm
dMiB UMm ClmU Mr. ik mg liniii mc

futgeudee aagelübrt «nm ; Da der Ijiufieanntenvbicd awiieten Onyag and
Klo de Janeiro nor an! |— beatimmt werden anllte, aind die &it-
beatiBnnaD(M>i> in Oovai nur mit dp-n TIiciii?iii;( aUi «fl'.m dem Seitanten

Reiua^bt «iiiil f^ Hin; cwuehen d'.'ri nnii Un. vlwii l-^irikm) mit Hilfe

im Telegrapiien einig« T»f» lang ZcitKirhrn mit einrai )lnrae-App»rat gt-

WMllllil INldM» Om BMpliiNililft «H di* AMMfclllt iIbw AfMll TCI
l4 4Q0«|kü, dM Ciali ili BiiiiMNat ««li MoMliaUgM Lhciu.
abetand t^'* oder 4>n und die awei datwiaeben enthaltenen Böfen der

Haraltelkreite 15" Jf>' <)' nnd IS* h' 35" gofeben bat (die Kieur in der

urinilTf rrj^cft Fnrm f'.nf^ H^fhtff\^ is* ihn 1 iin lint fitn;. "t'^^ni lipeit).

[>ivri-:i I:n'.'I..r''. du- iliü ciii-tii -jriil ilf iij^t I'ul.U in ilfr Siihr der

Mute auegingen und init Btiiaole und ^brittaahler aaifferdhrt wnrJeD,

bakM «tor TifiiM—

m

HiilMm» FnM* » der Nllw ji linw l^iki dM
•yUbwdiHliMi TlMMb HfjiMwkt, MdiM tS» i*ai;ni>lii*t4Ma KMidlMlM
ittlieT Kkberupfiqmnklr beettrami und bierana die nnch notweodi;ro Ver-

chiebiuix in tjDge und Breite fentKentelit. I>ie Breiten snd natlirtich

gut. die IJlTi/*-n xifTT^rli '^ntithi^T'^ di»»ft ftolleo apiter, wenn an Tlllgrapll

i..n r>i-.v:n in |,--,(.« i;<iii»: führ:, terbeiuert werden. Kim '

die daa gajiie Uebiet (ItietepaBnen wird, iat bifonneo.

68<>. MluaHtientCH. ('ummUiiän geo^ra)ihiai e geah^anio Vj>t»Ao

di> -. (boletim Nr. 1.) tüt SS. lUo, Lomtaettii & O,
\m.

Sihi-Ti ftfit e!n»r Keib« tob Jaliten iat in S4o I"801o unter der Tieitung

de» i:... I iirv:ll» A. Uerbjr eine KaaiDiiwiun mit der karta«r»pbiachcD

Aufuiboae aei aer naturwiaaenerbaruiclien Uurchforaebang dea Lande« be-

Bctülligt. 18)0 bat eich Minaa UersM« eniachlnaatn, dem Beispiele 8io

l'aulo« au fiilgan. Herr Aagutiu ie Abreu LimkIi gibt ia dam «raten

Heft« <l«r HitlMlucM d« obaa iiMwtM "f——'•^ AiMdab ttw
die Otgiabatbn «ad den ArlMittpto daMalliigi. K» bartlht aaa liaM
t!be{, einen Adjutanten, rior Uebülfeu, iwei QeologCD, oinKni /»lehncr,

einem Meteorologen and einem Hclireiber; ibre Aufgali« icl .i« ili rhirllung

einer tuitugrapliiacben fSDt! rin^r i^eoTot^isrhrn Karte Tan Mina« iiu Mafa-

atubit 1 : lOOtKIO ac«i< im ^ti.iiinni >i<i Klir.:ut"logi« da» t«ndM. Bia

jotit ward« etwaa uebt als «lu Uradleld (tnierlieu dana ül. Bsd XSt." & Br.

aad 0° and i* W. I. t. Wa) «mmMM. la «wda M MMfat te

Hill* na Sfc J«b d'Bl Rai mm B«ta iibmib «nd vaa da aaa W
gttliort. II)««« BaaixiBeaaaDg «urdc mit StablnefabiDder* ro« 1(10 biw.

S(iia LAiige anagefilhrt, welebe eim A an 2> n auf Qwtellee Ugeo und

eine Spannung von ^ k^' hctteti. Di« Detaila f^^r Mi^eiinx weH<*n nit-

geteilt; naaa erbielt ili< <t<io Mal 4304,14.'« n<, Kri r'-rr Winltrlialung

4aiM,lUlBi, ai«o atoe UiBerent tub 8^Bmi die« gtbt eii>ro mittlere« UB-

MtalMifeigM MIar wa laad taM pM l kta» ite WaMtfat, dM Mc üim
JM dM Maaittai tli (bI htmim» «Hdaa mb; liMir wImb^ nldda
8b«r die Uefianigk«it , rait welebat die Uag* daa Uafalxuide« aclbat be-

atimnit iai. Zor Koatroll« wnid« b«l LiBoeiru an dar Balm «u« Viiaii «isr

aweite Ba»ia Ton Vi>B2.4Mm LMng« ji'mi^'«rr. - ihVan Ziihl 'nlr'rerlit^t'^*t ti^'h

Ton der dnrrh dl« TriangulatiuB .;<r.inii«n"ii wi 1,-4'n. l-'^'-

fennng beider üraadliiuan Ton nur etwa Itokni nicht eben beiriedij«nd

iit Dm Oniad Hegt darfa. dili laaa im dM IMiibm Maibada» aaalalut

Oniiek« T. OtdaaBg nit gnCwa Mlw i« Qnadi id ligm, ahgii« aad
ein« Ileib« tob Dreiveketi mit lO -lKikni Seiteiilüiige antinkodereehlof«,

deien Winkel mit kleinen (Wllasrhen Theudoliten mit 10- -0" Naniun-

ablesnng fe«ie«»en wnnlrn. Hl« PiihTik^HriTi Jriel, »lif» dii» Kfimmi*f4»>ll

l>«»1rr>.t 11.1, i'.ir .;r>»Mlli .\i.lt,rj" mit 'l'-ii T._rh;i;t-ii-.-ii;i;-ii; ü'r. l-.ir'Ti Millrln,

di« ihr lur Verligung stehen, in gewiiaenbaner Weise au lAieii. Da «loe

r Slit aiiht la MMilaa iit, m «Im « n «feMkia, dafe d3a

Ihn Oriilaia b glilAM W«Im «b Fiala aal HIbm
AMT t^f^tf fltBMlWB^

587. Inreiillu«. Moim^jv dol Pn-gUlcntr ilv U RopdbUcA d
Ilonor. C<ni(jTf'w< dp la Nat ion al »bri» «ii« sp.^ionc». .Mayo d**

K»5. l.i-\,-N . 7S SS iin.'i.ii- Ain », I-;<,'..

Der l'räsident htii K. Uribnru gebt in «einar Botacbafl Tan H. Mai

aaaMit aaf dia iaaiM lag» dM ImIm tia aad ariilMi dab db WiHM
IM tSBS wal dafdt db wlb AadtMlK •all tMiM mIbm
Aaitea (inMge des rrviwilligrn BflfktritU dea Dr. 1.. Saeiii V.) bewilligt

habe, ihren AliwblBfa gefundm) liitten. Die lkit«chsft fpricht die llnihnng

au«, dar« der n«» CesM« imm )(> V»i IS V'i' in befriedigender Watae

a«t«.:ii"iiicii»n wenlt. — Dir I^iiu-n .ill.T Iv.i -nlnihnen beirlgt I4098kna.
Sic bmrhten einen Keingewinn lon 9,us Mill. He«. Q. (i>- ll.M l'roj. dea

dilHi>i|iilili» in dabra IN4. »| mm SMban ibd in jMBMbB
Alm mMlMt «tdMu Dia Öabn tial IMS aar ta aasia maBM aaf

und wir i anr Zeit ula erlmwhen besriebnet.

.Die MarkieruDg unerer »Irenieo gegtn C'bil« iat in dieaen» Jahre

wie im vr.tifen »it KeKelinAfsiekeit und obitf S.-)iwi#rtck.';tc-i i*iflii-i>

den n:i1 .liffvfi) Operationen betrauten Sn*.ikimirii..?ti'ji:>iL Iorrj>'9-i/t '^'.t'^eii.

Bia mm iHutigw Datnia liad fiiaf Biaaialaiae in der l'nrdillere der Anden,

ia ttnt HaafUwIb^MttiMiL Db tritaag dn ftawliadM iit wUiadrt . .

.

Kadi dM Ptolatan «an l. Mit INS aal ta KiMUaaR dM Art. 8 dw-
aelb«n wurden im Torigen Jahre einig« Studien im N auagelnhrt, die bc-

atimnt waren, daa BeKhInf« lu ernüftllcben Obel dt« M«in«ngsTeraehi«drn-

beH tieaiiglicb der Ste'.lBn-j f!^> Hrf nistcuifi t-.-i P.iti Prsüriji'ii Omi

eiliaig« Srbwierigketl , wr.rh« ilic icf nj-nnriii^rrr bi.iLpr uul ili rL. I>rr.uQ

g«(«od«a babao, b«i«bt «eh aul dieaen praTiaotiselMn (irenntein . .

Ow Mritart (lU diBB kun auf iba am|MB giWaaiitiiii, dM wa
Mdaa Ibita IkN dim SnntrnMre gaOhrt «ndiB bl, «ia md fcuaNüm,
dafa di« Itegii-rungao die«er l'nlemik TolbKadig frm stkadea. »IS» tH
wahr, dafs eine dieser Publikationen diit«h ilirai I rsptung grrvehiM Alf-

aehen i-ffst hst" •><! ii: •!'.« Brniftür» Tmi I). Harros A. geneint), aber:

,dif K^.rn r jr(i,' vnn i iii.r hat orlilirt, linr. .i« ihr bis anm Krsrbpinen un*

bekannt war nnd ibr kein offitieller Charakter aitk«»»* ... loh «lUlil«
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(Mnoto) «rflUlM wird , hoiTanii, dir« mmitm 4«r Ba^mmgm CUU
•k tl*i*l>« AHitast und Btlol^uai; «rCthna wttdei«.

Dar IniHirt htUng (imimr pru |»»4) MilL P*M iw Eip<iit

lOliM. t>i* entwickolani; <Ur heimiwlitm Indgtlri* W in •!«(*(», i;e-

«<lti/t«in Fdiiwliiitt«. Vw Okicbe «ilt von iltr Auifukr «od kticodcni

Vitli. bitte wird nbncli^iDlIdi in wrtiiB«» Julirea eine lltuptrinnnhmc

der Kuliini nin. — Die tliiUr^haft i*hl dinn ipninller iiiif die T«rwirV«lt»n

HBUiniTlilUliiiiu df4 L*ndt«, «iif di« dur rrorintial-Baiik run Buenoi
Atret und d»t ArK«otiniRh«u Nitiocul-BiDk ein. Die ZinHn &«. für all*

Sefasldeo w«<dtu pteoau ucb dm mit dec Ülüubigern K^arhlomilM Vtr-

lfi(m bfuhlt. .Trotidem rmrhwindi« da» Mifstraiiou nickt und dar

Kur«s»nni^ iiTisrcr !'o!iiiliJpf.pi»TP in« ti!<!iirie?r, «Is tt nach meiner Analclit

Min tu'jMc . .

Uan (ieMet, weirbn der Stut in den NttioDat-TrrritorieB Diwh be-

aiut, vird wf 43000 <to.>Llg> OkSkni} berwbnM. Die Ernte i>ni 1891
«ild (Ur ili« KB>t«>pinrbitea (Bocom Aire«, SanU-fi, £]itr*-lUaa> nnil

CMat» berrehnot auf: 3 044 9:<7 t Wciwn , COB (KWt Mlit, MOlOOt
LfiaitBtn und 33000 t Mtni (Uieee Ztblea ued hibHIA Mll«r lll

di* »nn DirCtir)!. «. r. nemtorbeMeht isa' Kr 3)0.) iggOOba «od
Biit Welintückm : .-ii-la iri und lieferten ii - i ilil Wein, 1(1 r>ß* OlX) k[i

Trauben (aar llevinnung Tnn KmiiMD) umi lü tü5bl Alkubid. S3476ltt
•ird mit Zi»k(rrobr b*eteIU and lieferten ein ltob[iri>dttkt (Rtkl) **
4 OSn 7 ?n ti t», welebea i> Pro« lui ridhoierteni Zneker erwb.

t itirniiii, H .f. Tlisturttt ilc Im i;u iii<". lii' < ouiunicMitm y
transportc c i l:i lU p. Arg. T. I, II. .Mit IllustrationMi von
Raiarl Monl'v ii Uhith« .\ir«», Vol. Lujünrtin', IW.

Def talentV' lln Vrr^.i^ti r, .ScrT. r.'-^ganjjea aus d' r f Div'iriiLii'. Tird;! '.!,

i|iMlta »l* Vertrauter doi ebrmalifen fitHdaatoe Juarei rclnan bereit«

Mit MiMr Jaiwd ia dw Ai» Bipw iiM fMto MtttiMk* Rollt vat te-

kltldtl* Mt Ül dar tt««o1atiaii «n« ISM dtn FMaa dn OMtnlpail»
direkt»» in Bueno« Airr«. Die Kreienitso jener l^n Hikrten ibn ina

Ktil; iiacb einem linxem AufenIbaJl* in Fraukreirh btcab er eicb nach

Berlin, wo er alcb einsrhrod mit den Stadium der de>j1«*ti-i üniteraiUleo

beacbüftiRte und aach vor knracm auf Urund dieser Sluili'n Hefurmror-

tthlütt für di« L'eiieraiblt Cofdsba in <ii>«a Kröreerii Werke mUOvat-
Uahto. OuibM «mftiB ibn Moh um FHMMtaMiii|ia wri mmdI*
Ibh du «hüig h Mlmr Alt dMliliMd* FadnaMiiiii vm MUa kIm
irrHfate Aurmerkiamkeit; nn(nnirt, wit idk MW iKrai'inlicher MilMlaai de«

VarfuMta erfahren, dureh , Coli«** 8l*1ill»n bjit er ein^bnd« Studien

^bf-r (fif rhiiTiiitl^;:*'« PoetverbaltnkMie aeinev VaterUnfW ai»eo«t*IK und
(!if.it;'l/tii Ii.r-Ii'.r III den beiden a:it'r-|-.iiirtcri . je j'itr ..l'ii S^J.ii-i *lBtken

Binden, die hw tnr l'DsbUiajiigkcitaerkllininB; d«a landet im Anfang dini««

Jaluhndiiti nMmd. im pUMUkit, uliihilliadw, abv äck iIiNat *
dl* fMdifaktlbbia DbMUthniatan haltoadn W<Im Miaaltll.

TiNO. IIn4M>n, W. lt.: Mio days in PaUßunia. Lomion, Chap-

man A Hall, 1H9:I.

i>ar VerfiuMr, deaaen m> unterhaltend nnd bclahrend Kcecbricbenc«

Waik .Um HatoraUit ia La Rata* vir im Jahr* iwt (Kr. 310) b*-

Umabta, «ftnal dia LmwwiK daMb ein neue» rciamllat Badi, ««leb««

wiadMUm mit einer heibe auBirr;«ir'^ii^tor lUiutrationm xeaiert iat.

«MnfaiKn Taue in l*ataf;onia** nejmt r-n ün Iton, unti dieaer lital erklErt

airlt M« dem l'matande, daf« de« V«rteM«ra Abairhl bei einem Ue«acba

IWl||Miie«B «werka dei ätudium« seiner Fauna dareh einen uu$ltfkliche<i

Bcfadaeraebura teilweii« Tereilclt vurde, ron ibm aber auf dem Knnketi-

i^ar und ala KatoatalaaiaBt ia dar üaigabaaK vaa Ckiawa da PUaioaaa
aHMlwrtai aadr» BeoboebtamtaB (rmnelit «aidaa, waltba daa Staff

ra den lebendig e?*irbeit'*wiM'n hWayi pi?irff*r1 hiiVen. Oei^fmiibiacb

Neuea ilt i.i ^iil w p i!i.- :it^ .:l;irin nilfiillrr. , li.ifur winl :l^r l^Mat

aber dureb «nnratice lanriwbafilich« äcbli>j«rui>ijen erfreut, velflle den atld-

anverikaniaeben i^lil ikatimien neiatena abgeben (l'h'i de« Uio Ne/ra, Ausblicke

aufa Tlial, die mtajoniarben Kbenen, Kap. 3, 4 u. 13). Daa l,eb«n der

«•«iUaiartoo «id iadiaaitclMB BaMükanini babaudalt Kap. !. Kia Abadwitt
(Vafalnaailt Ia flUtiaariki, Ktf. tO) irt im UeUln«aa Hadafloa «avIdaeaL

Pefner ^^h"^ bertorxubeben ein Artikel tilier den Kampf mit der Salar
.Ku;.. , . nii I aller Rrhnii« nnd die Kiieuehaften der weifarn Farbe (Kap. 8:,

beaonder« al-er di* liaidau \«(tütie >l).er da« Geaicbt der Wilden und fUtet

Aa(n UMtbiapt (Kap. II u. \2). Von den 37 arheoea Ulnatratiunen,

di* Mb hndaebalUlah« Hemerien, teile Hildar aua den ladiasailcbeii,

liO» Um «ad niDMB T*rtehi*d<o«r Art balitAa, btb* id> baffia di*

AbMUhng daa bakaaataa I'ampaakaaan, DnliaUtaa niigiiiilai, all «nta,

dia aii aataugMia« |it«l«lia(t Tan*8iiaa la|^ ibaiMiimn

Weatlicbo ätaatnn.

690. Vlanlt, F.: Ultruaar. SeiiMtiuD« (rAm^riquc. >^>, 347 SB.

Paris, Sncict« il'pMit littlr., m&. fr. 5.

Dan Verftaaet fibrta 188H— 'i"': » U').>i.!.-'ii(illi ii,: Mini-m naeb

Südamerika. Er wollte dia Wlikui;:; ler tlunr.ri: l.ufl m li'>ctibe[r?.'n'*a

Orten aof die Ornanieation der äUiufben u&d iiere sta(ii«reQ uwt dia

Tbattafb* arkltreo , dafs »elbat aebwai* Arbeit in jroan Uebiatao ana-

i;e(ilhrt weiden kann. I>n< Turliegende, popnlAr gebaltene Buch aoll einwlo*
KpiMdeD aod Bindrfirke der Keiac natgr^etraa atliilllaili.

Der «rata Abaobnilt boiehrtibt daa Ijthm an Bant aad dia Bali* über
Ouadoltiupe—La Gaeira n.irh C,\'.i<At. l[''tt V. rH?t »ieb «^H^fs hier aU
trei»trei<her, bumo("i'ti»rhiT rihuilirer iiii'i cuUr lipi>iia':]itijr, Aer frni ]»t

TOB jedar Tendeai und Kekiaiiw und poaitir«« Wiaaan mit Menacbwnkcciittaia

•ediindet. B<in Paiaierea daa lathrtiut ron l'anand waidan Colou and
Pananii, anwie der Verfall dei Kaoalnnlemebmena kmi and treffend k»-

arbildert aad riebtin kontatiert, da(e dit mlH*« lierran nnd Desitiar der

i'anamd-Babii noch heute di« Nordaoiarikanar aad. Die IUim fing weiter

Harb Un»ü. '•iii ..<'ii;iu» lirv Nrufi W»'»". Vom lyfben 'itid Tfciln':! il-r

Bewohner wini c-ziUill. 1'^. :i«u1i^r i. icrt cleicbt einer atirj^n mrofäisf hra

Stadt. Die i^|.> de« all«n L>iim, aie ti in d«r l'hantatie >i«i«i liuniptier

lebt , ilt Ton li«rtter Trauet erfAllt. Den VnrtUiian u»d Keixen der

Umeoia iat ein eigeaea Kapitel gewidmet. Der «titua" der .gelebrles

VhUHB*! dar ia PMakiaiab iraaairrt und daa weiblieha Qeacbleebt aeiner

wabiVB liaatiaM«in>f antfmdat, tat in Pana ixicb aabekaDot. Kaicber

Kiudaitegen, aurh in dpa he-i^ti ?..n.n>n. ii*. hi I.i-iia ^e^ir liSufl;; U[id

der Stola der rr.uifii ^^rft^^^r .ti-lll ri.litijL* li^'rai htuTUfii ü'ji r ilrn

(mr<«n iriitiiraeliivd an, der in a»aai iietienani im ririliaiertoo frankreirh

berraeht.

Die Bauart der Uiiaatr, der i^lcdlinf, dia reLii;i&ien Faats werde« b*»

wbiichnn. Herr V. baiab ai*b apitar «idl dai 4392 m hoch belefsaea

Mine tob Morororha aaf dar OiIhH* dar OmKlIermt. Hei« Pawiama
de» fUatea »ou CuMpalru mit aeinen verlaaaen«« Miiid; i.rl A nalüt^irifr-

werken lieklagt Verbuaer daa arme Peru, das er, Uck lilur-jer crBrliiiji'l nind

und welrhe^ «rUi^t aeine Silbnrninen vei^ de« oiwlriteB PraMs» liaa

weiften Metall« nirbt bearbeiten kiaa. — Die «raten Kapitel reap. Ab-

ubuitte dca l^t'buebea nach der Ankauft in Uotoeocbo aind pbiloai>pbi>

«clicn Bedraebtuniren und Spekulatinnen gewidmet. Ka folfren Bcoierknoipm

tebar daa Konkubinat der Pn'eeter in dar Sierra, über di« LebeiiaweiM

ciri.^a Kr^oriiteo m der Nftbe il^F Mitfen uiift Iloiiti^Tsrig uM Zgeht
d<T l.iir^:i<. Narh Beendiftun.- -swiner Mn.Iu'O in Mnn t.'i tu lr.;i hl.^ Hrtr

V. ein* l-Iskarsi«D narb der Koloni« ('liaiKiMieit;a la der IVieben« im

Alto Ainaiuoaa. Die Heia« (ing über Oroya — wo di« batUhnta BrU«k*,

wie grwübnlieii, erst auiiiebeaaert werden raubte —, Tuina and Palea.

Dia daaebiaiate l^dieliaft und ihre Bewohner weiden ia anaciMM*

iidifr Waü* taaabtldart . beaoodcr« hat Vetfaaear «in Auge für die «e oft

we.rb^eSw'fe Plttra EijT't*i!'(^i?ju der ffi'^fsfn S- bvi--ri.-iiijil*i). liie Doeh

T*'r:i.ii)Ji':ir-:i Krjlc i-cr liiiimitr lu rivilin^rm . wirij fin biTiiiniitiT Aua-

apTn«ti de» UeiM' grachickt paiodicrl : Di« CtrilicatioB micbt ntanlicb k*iBt

^iprUllge. Auf dar Kücktei«« blieb il«rr V. einige Ttff ia Chia|aqiiil; at

beafbreilit diew Stadl. — Wir wünaeben dem Buche eiaen groTaaa Laaai-

kreia. II r\ir4it«w««y.

fiSI. Itlanconi, K.: Cartes Coimnercial» ii Sri-;.' N im. V K*-

|)ubli |in i'iv. < liili. l'aris, linprim. < h;iix. 1'<;<1 Ivart ;r 1.

ücr Teik au dieaer »cluinen Kart«, die mca aiiniig an d>< bi«ber er-

sebieneiien dieaer Sammlaog anreibt, iat leidlieta objektir nnd eiitbült «iaa

täile wirfatitei Annabeii nucb den besten Quelleu. Aua Kap. I: UiaturiKba

tHicraielit iat lu lieriehtigen , daf« Balniareda ni^-bt gellulirn und nicht fiv

Ausland* tcatnrben iat. In Kap. II wird unriehlic angeftahan, daf« di« gwa*
B*»n!k>riiii; jiif « f'-ii febüre und Uiecbluiire mit in Tnüna und Aiitn-

fa|c»!ti viitI ' iii'ii.fT.. IJlc :I 'lir-:iiingaben fnr die VoUtcf iinj h-jchaten Berge

«ind fut «aiclli ti fNl-.' i, utertriebrn. Kap. III bnejmebt ICegiernng nnd
Veiwalluni, K 'i'

IV i. «iehli^cD Stüdte. Kap. V bebandelt aebr eumni-
riadi die tlrlri;;« des befi;- und Ackerl'aaea. B> arbeiten in der Salpeter-

odaaM* si«bl .über SofXMI Aibeilrr", londani UtOW nur 14 iSfi, und

Ia frSbaiaai Jahren waren hier riel wciiigar baaelilfliKt , IküS i- H. «ri.t

707i>. K»p. VF; Kst«il.l<— ßr die Ackcrliaoei; Kap. VII; Knaobahnea:

Kap. Vli:: (:i:.iiwi: i^i' l^.e; Kap. t\: HandelaaUtistik. .^ua dieaer ist

nicht tu rT>*h«n, dafi der deatacbe Import de« ffaBtöeiaehen b«d«at^d
Ubarailgatt hat. Kip. X Rflil dm htnuhiaeben Kaurieateu «uta RaiaabUg*
cur HeiiBBf daa Biadeb tvlaeben beiden Ländern, und Kap. XI wM
ralarhlieb betitelt: llrrrormticndo Kanllente aller Natiaaea, lÜe in Oliila

eubliert find, Ke i«t ein« Iteherlicba Ftlaebong dar «aiuaa BacUafa,

moa ia di*i*r Uit* i. B. flkrteti^ a^aAbit iNfdia: 103 biaabe
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littmtwberioht Nr. S8S—508. — Okaim Nr. 5M->09T. 1»
mIm, S N«liNbt, 1 bd^Kt* w4 — MN d«uucb« Finn«! Ffir VaUifin

liad aar iMi und Itt Owni* nur »In» ftwMWKh« Pimu uag«ic«b«n. Dia

(tUnMm dlBtKlMD Hiiuet «tnlMi lolfiacbirirCD.

Di# %Ut» itt ini ftllKtineineB »ehr i^t. Sin rcktht nur bia lam
42.* S, Bt. AI* ?!rfi)2« ist ^!tf WsjM'^^i'hi'üIf' niaffeii^rt f'-< f.'hlt fiTir

Aii|;«b« der i'r iTiri^ij.L-' iii^ii, int Oas " 'rrr.'i-el'L'rt imiK. iieii iS-iii 'j'i.

und :;8,* nicht KAnt richtig gtteichacl. Di« wiclititcit«n uti4 leiciutm

S«lp»t*Tll««r im wiltMbm IkiqM (W LuiWl) «iiul airJit raarkW'it.

kUCHUli: 1 : ]| Millioil. H. Pvlal^riiy.

r>irj. Ckllv. Dim-uriio <le S, K. ol Prunidvutv du U ilepiiblica eil

U »pertura del Coiigre»« Nacioiial de f?'. Santiago,

Iinpr. Nacion., ItiX).

Ans der lUd«, mit wctrhiv itr TrixidMit der Krpublik (*htJe dio

Sidurij!»!! 'ii'f K'>iiiir»-i"k am i, Juni 1895 «olfooU , irt fcilitndi» h«r-

tulteben: D«r Wair«uttül»Mii(lafwttag nit BoUra (foiu 4- i^'U ltj84>

M «tanb«iMO iMaltiTm ftMai» wd Ft>i»rU>h«ltinrtiig mmM vmIm.
ZmtaMi M «in adabrntuff hitvh <nHiMiiiiu warfaa. Ml*
Vertti^e crdeD den Knoin*!« bcbuf» MiBor ZoslinniaDi! Todtpl'fft n><t«n.

Utt fruidrnt ii|>ri<lit di« UuflniUK tui, dtU n loil der u«ii*Q K«|!i»tuii)t

lo IVru motrUcli lein wrrdc, di* Vertiandlnnfftr. v«itcfli de« B««itn.'* tou

TWoii i nj An. « KU «infm tw(ri*digmdeii Knd* ta fährtn.

.Di« üe«ia>ki<ru»guctit>leii der aigtutiaUdiM Oi«an Bdiai*» ae-

gtMft ia Bhirttdlfitt ikm «MkM» ... Bit

iwuf Ortwtiiili*!! »OTgODOBi««». Wir hah»n lii» m«hiM> h'»«!!'?)»* und

lind In d«r ijm«, J«d«ruit dt* nutu'^ii Vufklir ^M'r.vr x.i k< :>'irvi

K% U-^it TTftrh &iU ith di« U^f{ieR]iig Artr^iiniun« iiumer wir üeiwitigunt

jf'ir r ^rhu n-Ti^ki it b-9rrit g*fiind*ii bab«, und icb vtrlno* f*it doraur,

data KiDiatkeit und (st« FnniMlicluft ai* bulMi Bubt (Mtäit maimi. . . •

m im V«iM|w «w im< «ad im wd
di* diaxD u Gninde lidctnd*« l'rinripicn und w kUr dtfinwrt, d«r>

Ibr* VwIdtiUlK ktum iiih(;li«h «rwbtiot. 6«tl(*a U(b troti C'bilM rmpekt-

TDllem l'eatbmllen dAtan deoDucb Scbaicriickeit*a erfeb«Bi tu bleibt aLi

l^Kt*« immrr drr io den Vrrlr&R*n rnrg««ebefie 1<«4nr« au ein* arbicds-

rietalciUcba Kiitwbeidatu^' — Di« l'teviiueii CItUiXi und UaiH)iu]iM tolleo

HÜ b den SMpnwiaan di* Kalnttuta . dl« Bla>

K^Wb» end <lrn SttatalMita («cid gewimnUit* An>briitiiR|E und Ociralt-

akte wbUtieB. Iiu Jahr* 1S94 aiud ini Ara«kaiiaiUii<lr üf.Stilifi ht fUi

tJU Ulli- I'l'*. Terat*<K*rt worden. Weiter* I^odrerkkuf* •allen einlluflg

icbt •taltünden.

Um oidtnUtclMD oitd lurMroideeiUidMia ütaaitMiBMhnMn lartragen |wa

im Mit *f Said» «OB tWS (10^ Kill. Pm. O. ta 18 fwaM) »4,M lliU^

di* Anfilbw um. Tm. 0. Di* wltiitlicbMi BinrnhaMB tMrdcn

|>ro IHVb auf 77,MMill. b*r*rbn«t. I>i* Kiwuhabo tob l'iehi-^Ko|ioUi nach

Uaatno tat pruTlwnbrh «uiu i^taale ilbeniutaiMB -, di* Rtiecko V ictori«—Te

mnro wird ^enwixti^f in betrieb KeatcUt; ao der l.mh rna Heb!— Kupialli

nxl. Vr)lili.in wird («arbeitet. Di* Bahnen Van- ( in j
jriie« nnd L'oi{;ü^

—

llulebeu aullca iioch la dintoi Jabi« btttg w*rd*o. .Die A»ad»hBun )t

bi» Ml dit DMli«b«D PkarlMM hWtt dar Zaknft ftr

Alld 17.öt^S. <'hilr. Anuario (lidrogTHtirn dv la Marina dv

l.f\.-SP. i7-2 SS. Saiitiaso, linpr. Nacioii., ISiU.

Da» apdte Kncbrioen dieasi Itandea (Hd. IC wurde Milte I8>t Ml*'

i;«f*beu) «ikUrt Herr J. K«d*ri<o Cbaigneau, KreicatleokepitaD and diar
der Ollcina. Hidruft. de Ob.. dnrob die Auaaehudeo d«a «m ChU** Oeo-

|pa{ihie bocbTeidieotan Herrn fnac. S'ldal Gonnax, des lanKjäbri«ra Leitern

der üftcina, «nd durch den hkaßneti \Vri;hi.fl »cü cr N'.i hf.it>i'f fi*i! Kiüle

1891). Auch mW* di» Kliateaeif* t^liui:,; lür-n i1i.> oh. Irin. rh.- Mir.i.i-

aail Knde li\H) fast rvllelindig. AU« (iieae UuneDte sind ein« Folg« de«

.ani|l«ick«eliK«ii Bürgerkrieftcs Ton IHVl", wie Herr i'b. acbraibt. — D*r

<r»t« Teil: heieeD uad Fi>rwhDnK*o, «nthilt ein* kori« Scbildennc eiii*r

ideutacken SegrLiCbillca (Dr*iaiiiater *ii> EiMO, tesoi.) .Kalharioe'

itnw n (äüdalrikal nach Ifiuti^ue, die in ösUlcber Hicbtunft, endlich

r«B Anntralieo nnd Neu-Ke*laod jaMfiernd , in nur i;3 Tafcn und

j --l^Dilio larllckgelegt ward*. Der Vftik-l :i über di«

Keia« des dentacboo Segeleckiff«« .Ida* (na«h faUüuid - luaelo , Callas

und üaajraQujl) ist entBommen den .AtiBal. der UydmjiT. nnd naifla

HeUotul.* Jahrr(. 1889. Ks Uiigt «ine aebr avomiariar.b* Hcbilderang dBT

Keiaa d*a .Ch«rabu«i* iiath dem weillithan Teile daa IVifle in den

Jabr«n 1887 n. 88- Dir Kala* giuK lanichst nach l'anarol, und Bebildert

4m M»t, Btn Fad. Vkaifa«a«, diaita I

e*br iiC«reaatiit und ri«htl« di* Ltg« des Panama • Kanals und das «««a*-
idcbtlkehe Bcbicksal dea t'DternabiBens. Die Keii« ging weiter nach d«ii

Oalaiwgne'tneeln. Ks werden sehr wertrolle Angabm Ober di« Clutbli^
Int») {140 l'.iBwuhnrr, datuDter i'O i'niito) geiaacbl, welrbe di« tob WaHT
i>T:3:ncB uim) bcetatigeo. Dauuh wurden djc .^ti-'irpele lan Tuanwilü

. T'^k^r-aii; 'j:id der Saciet£t>-] iisetn ;Uaiatc«) lutil Tahilt (l'apnle) berührt

and cnn bior in iS Tagen Lot» crreieht- — l>er ntuiiate Aufetts 41

bis Gl] «cbildert die IMee dea „Abtao" im Jabra 1888 natb den küiteii

vun China und Japan. Beid« Auldlxe waren beieila in der ,R«ri>ita d*
Uarina* Ton 18M tnahienen.

Der «weile W* Halt* Teil de« Aiinar. (bis S. 14R) «Bthlll di« ib.
liebe« Motia«» ÜW nea* Lauchtlraar, Uofn lu. nn'! hrdrographia^a
Naliaen und der sechste Teil dia Abbtadlaaf M«r Knl niii^r.rtsemga iMS
Miauea d« Caf Hara IM»—«». a. mi mtniakii

OlMlM.
A 1 1 ^' > lue i nes,

fi!M. Tbaulrt. J.: iiaidc iro>:<aiiograp)iic pratifjuc {üicjelofi^o
KvicntiliquR diMi Alde-M^iituirc, piiblU'c suim la dnäclioil 4e
M. I.^anti*.) Kl.-W", SS. Pari.«, «. a. (lS>.''ii.

Sehr b«queiue, klar« und bei aller KUri* dwii iiviitllcb xoIUliindifju

Anleitung n oB««auKnfbiacb«a Baobatlitiufen aller Axti wcaaoUicb fUr

OdimibaWibinbMbli

di« nMaa «lÄ ailMa ia

(Utt-Btt. im. Hr. MTft) )

r>9fii. Tli«il«l, ht Bat ua avpUeatkra d* la Vhmtapai^ k
ItMmgntiU». (C. R, Bl üSX, Nr. 11, S. 661-6BS.)

Den lüblrelehcD Anwendungen der l'holdtupugnphi* fügt der Ver-

faiaer hier einen Gtbraucb der L>ichthildm«lakttnst {— die Prananaen bloihen

neBordinga bei de» Namen Milrn;rhi 1 "/"ilii'- und nehmen di« Si- Ki- nt.

duicbaua rruiiSaiaebe RrRMhin.-; m .<.iiB(>r'i<'h . «libteod die«» l i:.k' hiuii,;

der r«rs|iektiTe, wenn aaeb aflbstTeretändUrb allerdisge ulio* Zubilfenebni«

der l%<ilB|i»fM». «a( Laiabait «Bifcbiwbt —) bai «aar aiwaiiiiiiti

fhaa Aaggiba binia, nSralldt b«l d«t Atfoibn« du lanb titb niladMiw
den Sanilblnka IB aianchen Kütten. Die Meltiode itt tueb bei Heeauftubp

men u. a. kan Ibnnill hraurbbar, w» e> sieh um Aufnslimc einer Trea*

niingsliui* von Wasser und FaaUiad hiadiit; ai* btdiri keriner llgdametaung

und wird in der That sa d«a «Bit Yaiftlilt laBdautaton Zwecke« gute

Dienste leisten können. Utmmtr,

!>iKj. ADdertMD, W. S.: Üii tbv dvt)Tmiiuitii)ii of »va-water drnsi-

ties liy h}'dr»ni«tcrs and Sprengrl tiil>nii. iTh« Scottish (ipogra-

pliiial Magaiino Ih<»4. U<i. X, S. 'üi-UW.)
Auf Dr. Jn>tii' M'-'TiiT:; Wrfir-:! t; ha? ^Ut V^rfamor die Arüometer

der Chslleoger- 10>iii Ii; urniii ;inf St..i,ill. .rrrti.,,:ii n und etwaige V»r-

kadtraagco der Aulaatagewirlile unierauelil, Di« letitern, tat UaMi*( tie-

•Miiad, «üaa danb Abaataaai «twaa Itlabttt iiaaidMi; hmb hitia dia

HaHfaii alaA TnaoU«« aitan. Dit Bpi«B|«b«ib*a P;ki«ii«»ia> nad dJa

Atiumfter waren in guter CheieioslimiiiBBg , «o daXs «n »ich g««eB di*

(«uoat a*hr bequ*»«) Anwendung der ArioneKr an Bord keiD» Bedenken
erlloben werden «Hrffen. Die llauptscbwierigk«-!! liegt anrh in Vetbslten

der KapillnrwrUi uml in itr ItegulieruBg der TcmporatunerbültBiase wkb-

r«nd der Masaung (egl. meine B«»etkang«B lu Ann. dar iI}dio(i. 18IMi
8. «!• B-h JMmmT.

At1aatlieh«r Osesn.

.'i!)7. Unchaiiiin , .1 ^ : Si:r la donsitc et ralcalinil^ des *>aiix

de r.\Ua,utii4us; et ilu U MCdllcrrani'e. i'('onipte» reinliis Jifbd.

A.ad. du Science» de Pari» IK93, IW. II«, Sj. l:Cl.J

Att( KinliduBg d»e PUntau Muuaeo beteiligt« «idi dar bokaaBt* t'b*nik«r

d«rGbiii«i«iifJ(r«l'UiMi la tlaarMitaallMd dirTaabI .MaetiacAUM«
TOB Owlnaalh aaeb Oenot tat Aagail and ttptaibar iMt. aai lovabl

da« speuSieb« il*wicht de« .S»ew«*i«n mit dem Arlii>inrt«r wie de« Kuhlen-

aiur«gebalt (dit«*B oarh eiu*r iltern Uetbode) «u beslimmeu. lal das

Oewiekl eines Utars Saewuser toii it° l'- S, dus dci itr-eiinirrlen

Waasers Ton »3* — ;i»7,4SS g, nod S — »97,(b( D, fnrn>i ilrr Oe-

balt «B Kobleaiiai« im i>««n««M roa aS" i« A ttilbgianira . au Ist die

Alk«llaMt Da •«* ^ ba llltl«i«Mr daNbachaiWidi IMait (Mn ab

Dnrehirbntlt nin 13 BeobsebtungHu) ala iai

:;0 UeDkacbtunfen). Aneb sonst bat awa Mit «atb.
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Idttw«lnrimiclit Owaita Nr. 598—003. — AUgpnuioM 60B.128

BOR Nerrice IlfdragrapkIqB« de U Msrine, Nr. 761: butnn
tion» iifttiti<|ii<^ü cor le« FierAe, riiUnde, et not«s nir Jan Mayen
et Ic Spitzbirrg. 8», 179 SS. Pari«, lugt. itttl«ialft, IBtM.

B«c*l*oir«isuii( fBr 41c Fmüct nni Uiad atlrt mA ttniKih««

QoeltOD, t^«r avcb nanb U^nWbtuitRto d«r franftaütchcn !>*«lf>ut« uotl

FljcbtT. Ü>c kuneii Nutluu bbtt Jan Utjrw aoil «iuiit« Teil« <Im «m4-
lickrn S|i;L)li.fri,'-a siiii foo FjmJn. r*rfi.rt ;I.itl. Rcf. 1>)!H. Nr. "lO ti»-

«l iMlfl Aj.^ (I.r lip>- lir.'Ll:uiu' UluniLi nu. di,' a'-.1ul.r:irliB I >»rsl rl hi : i;

d*r hlrt^ittttu^ea ii*xi^' I^-utf . \\'*inUI:, Ur lM«\frtiAiti ti«'- im 1 t-»? S-Lrl

hier faervor^bobeii s-tni ji

üHH. Bo«rgeii: Pi<- i.('/''!ti-i-l'Tsriii-i:iiih^'i'n im iii-,>;ii ii Küial.

(Amialen der Hyilr,iL'!-a|ilii.' I v.M, S Ii l,.

Aiu dtiD Do«< ti .Sr|.(;iii>ivill)ü' h d«i htiiiiiiiit« iTlitiida sikI dta Hristol-

kuuJa-, bemi<::r<> fuu d<i UaulackeD .ScawuU, abfltdiackt. IK*

merk«tiniM|<n Hracbeinunjteo in dcD Geuit^n dea IriMihm Kaaali wtfdan

•nl Qraad fva Jlirjt WdhallMeHa auf doa 'Aatammmttttm iweicr laai-

IMtlta lartlkirtMllTt, vea <l«lMn di« no« «»u ätd», dtc andra kui Nur-

d*ii in d«i Iiiacbeu Kanal aitilnll. Die I>anl*Uttil( tat kura und (»ipulir,

ftat ohne alle ICwhiiunc, abei achr klar. iCrümnitl,

€0ü. Ilaitkell, F. K-: Obsonation» of CurronU with l>ir^<'linii-

(lurrcnt Mflter in flie Straita «f Florida »ml in tlii> (!ulf of

Mexico, mi. ilk'p. U. S. Coast awl ü(io4U-tk i>. tur 1»SU0-»1,

Wachington Ifiiä^ Bd. II, S. 84S-«f, 7 Taf.)

Bfn'jfif!it»l vurd« 1) «n 8 Slatloi>»n iwlir^wn Ju|>ilfr IßUl nod d»r

l:äL:i^i>üiiir.k, OI)«iiLkbeutr(>muiix N ml ii.-: Kn<A*a pro Stund«-

;

i) »a S SUlKWan nnrdlüh tod doi Yara^üDainiiie; Ob*rlllcheBatTi>iniinx

im W Bnd in dal MiU« NW (n.M bia l,»7 Kgaleo), im U, \ii,n Koo-

tits); 3) an 17 Stutioncn weatiich von dar KloniLabank iwi»rbnD und

tlA'. N rad «xi 8T,t* W : di* OtMrUcbMuMBinie M wWwl.
lUc 4m Mtbnshl drr nil« sich NB. SR. m ^ot NNW gttidkm; «Ii*

ilcach«indi|;krit srliwnnkfp Ewiitfltpt: t\ifl iinrt 1,?T Knilco. Aua den aoa*

fUhrlirhrn »e*<--.ri Ij- n r.i;..'lliTi jfoht lirrnr. Wiud Und Luft-

druck dj« iMinnftlfii 6u»i[iuii^fvfiiiiltbia«« voiliie uatenlrdckan kikinen; und
dlMv ooimala Str&iuuii( fctbl mebl, wie man frUber aDuUun, cnllaDK d«r

nördlirlten ÜDlfkfijt« au der Kloridaairafaf . londeiB iD Ksrade aaij(e.

ktbrlai liiebinuK antUng d« nitridibiok nacb N und JaBMlto 4m
lll«iaip|>idelUa nod der l'cvaakdate null W. Di« Huptfr*«* U«tbt all*

uu<k unuledlirt. Krwioaen , Jj^s «ine Slrömunji durch drn Tuiut&n-

kaoal in dea Ouli ein- nn^ Jurrh :li>? Kloridaatrafap aua dcaDaftbea aiiatriU;

aber die Art d«r Vribindat^ü dieaeii beiden Punkleo iat noch

unbekannt. Ilaaki>U lülat »ine Iteih« ton Mo^liebkeitm <iirrn. Kelwedet

cabi unter normalca Wittenin^rrorbkltnia»«« eine Str4iaBBDg auf eiiiam aü-
li^m VInf <|u«r durch den Ui>l( od«} H< v«r«^i<4N*a WagtB jt aatb
das i«t»chiad«Dan MondpluaaB, «dct aie b»«e|[t nrh lim Il«a4-
jibaKirj ]»;it>Jlt!t jii'A der Kurdkiiat« von ('uba naeh O. nübtüiid aia bei an-

d«ni In: i'iü'.i l-jTibkreoat K» »ind «Uo j<Kleulalla die li}drii(n|iliiaelteii

Cnt«t«iieliuiiiteii nach not weiter «uaaudehDen , um in die*er lluu)iUn(«

Klarheit au acbaireB. Supan.

<iO! Hmitrpiix . M : Venti <>t Coiiranth »ur la cAtc dea Ijindp&
,|i iiuMt tvu-. M i.ii/iri , ilr l:i Sw. de» »fitnro» phj-«. et iiatiir

<li> Ki>ri(iv«ux IM»*», sf'rip, t V, S )'« ITi Ti Karton.)

ßA|t<rint«nte mit Haarhenpoaten (jm> i ^inl» ri'iii±uil.jr ^.A. ii/elt?« Fla-

arbi-n, TOB denen die onttr« leilmiav mit WdiKr Kflüilt mut) im Uiaeafa-

|«lf nir di« 7,tH voa Hai tgfS bia Juoi lt»»4; lai Hatchenpaaie wurden
ana(«aetat, m wiademlialtcn.* I>i» llowrj-aag war im allgenieiiien auf-

landij; und auf die Düoenkllal* laiacbeu Adour und Arcanbaa UBfurii^blcl

:

im .SomiiMir •atacbiadanei ala im Winlar, wo dt« Ti«ibfiaaeltan With«l im
üiilf tu ^••«tbf»i?l«l w-Siier»t!K. !),»! Trif!5i«it<hw)9digk«it betila;' ff '

Ii Seenevll.Mi "..i.:!!.:!! iinllrr. im iii^lf, [.a!."- unter l.and Terrin(f«Tl sicli

auf ü bia 3 Sr<inifi1(ii ; irlbat atarke Weatitiirme treib«» aie Ri'lii "-linstier

«uraMi ab oll 0 SnnaaUeai la U ttmtaa. Vw aagtinnuipn K*ai»ll-

llnai Iat aMrt« wahraunahnMii. invu^tl.

Wr.' T'i lltr^soii. I I.: RmloK<trelse für de Svuitaka I lv<irij.'r:tli*ka

( iiiilBrÄiAiiiiijjariu «ron l»iU3— läiM. 1; Ueaterajon. (ItibaoK

Uli K. 8v«naka Vet.-.Vkad. I taiHlliiigir, Bd. XIX, AM. U, Nr. 4)
H", M SS, Rt.ii-kliohn IWM.

U«atimmun(«a d*r Temperaturan , dea CblorH*lialta unil der Oaabei-
a«D(!UOiceii (U, .S, t't),) da« Kevwaiaera an drn StaboOka d«t Uatac* (üt-

) U«i IMiMiiHi wuipUct aafafanaBNa.

Ii* fiB BttaMa, Mit* fM OaMaad, M laadiait) aad Ja ai«« bti

4«D AliaWwtla arf im BaMxiadMa OM h wii|bl«4a-i.u JOamätm.
(Vgl. ntiBia AatMli ia Mhim. IBtt. Haft IV a. V.) miiaiaU

Alli«mflinM.

AUgaaela« D^rttellviifed.
ikKt. Jaoal, W.: Woll-FalntMi. BclM|a«irLaiiil«r>iiiMlTMlnii.

kuiulG. 3 Bdgu nlt 18 Ta£ und 1 Kalt». BerBn, Aahor Omni».,

1895.

Di« drei voriügUcb anagaatattetan Binde «ntbaitan 17 cröraere Auf.

aiUe, von denen drei Tjart iiri l Lr^u'.' i-Ux'un drbi'ln in Amerika «cbildem.

vier handatn tob Afrika iw. m'^vu ,m .\,i,'zu lire: Arbeiten: flbcr den

Cnprann dt« Wottear .Caviar', aber de« Ünucii de« Unaneaacna und über

Kau de Culogne-Trinken achUeCMn «icb unter der BewicfaDani , Allgeimin««*

an, und d«n fchlnb niaeh«D eiairtb«nd« B««ierkaD(«a au daa Tafeta aad
ein Spinialiegieter. Di« Anhatt« amd aimllieh bereati im vlttMadadlU
litU«ii oder iioUtiaelien /.eitachrinen oder in der ,K5ta. Mg.* poMirinl,
Nur weni^t» »in! hri».-.ini/Tra rraiilrrl tin.3 'jmijv.irbritrl-

i^t 711 yiPniiuii'Tii, J., vUr III ii-un'.i * /.•it ':.ft irriiiiie-

braochlaa ilt»l .W«ltrel>Midrr* «oll und im beataa tiinee nrdient, aaa

dem reichen Heiliatae aeiner Krtahrunffea nad H«nbaebtna7«u (auf aeiaan

nüilreiehen (roben K*)a«n vo« 1874 -91) siebt ciaiite biaher uofadniekt«

Arbeiten an dt« Stelle ilterer, leteht aii((äaglirber geevtat bat. Hoffentlich

fulftt bald eib« aweite derartige Beric. Qewoanen haben di« AaWta«
durch die f^at^n Af'lii'iliincii, i:in in-'i^t r*r'h i irißiüti: j-thjilo-.ffßphf-pn flea

Autor« «Bueli-rlitt miiL — Hut kuHiir"r.il blj.i;» 'SCrk mji! »eiln,

Kroiaon g«bildet«r Laien, «okl>e 'Ur vi-i^v-inthMUm'iuru Zeitechriften niebt

laaan, aaht «rillkaanmaai aain, ).i-i..r.ilr'rii da alle Anfiktt«, mit Aaaiahiaa
de* Sbar d«n (Ü^viar, aeügliebal populär gehaltan «ad. DaCi ai« <MlMiil
r«M«lnd uni betsbiHril lawIniahaB attt HU gabliatelMai Banot pmtlM
aind, T«r«(«ht aieb b«i abtai •» Iianwiai|«ii4«ii MkMftaWlan wi* w Bvr
J. iat, Von a«llift.

Auf die in wia«niachafUicbaa Zsit-rlnftm l-r-n^ ni^'^ l"i' klen Auf-

aitt« wie. Ouayaaa (Verbdlun- d. Oaa. (Gr KtUkuna« m lieriin, I8'.)l>;

K«ia« IB SM- und Üal'Arrik«; tl«i d«a Kapf^iiürn auf dar IrmI Srnun:
linter Wildau und Cbiimtn auf der Isatl Pormoaa; Uei den Aiao —
akmilicli in „Zoitarhr. f. Kthnoloftl« Mii n. 6& — wollen wir hier mrht
eingeben , obfrleieb teaoodera die vielfach erweiterte Arbeit über die llc

Wfibticr K'-irT>..i:.ii.3, rür- Vr-r« ilti.r.y;, .Tu. 'ix Ä^. äU i.-tir i l'- inif^ j'-l't 'ti*

wril. slrn Krr..." Inl.rÄit^l.rt'ii liurftf. Ks ist cd Ijüi. k. Saft 'hr- Jh[>anpr

mit der uugbut>U«beo kiarbttrei, die aar der acbönen inaei iierraebt, nun
aoAianaa werden. V«a den achwer*r >aitlnKli(Ji*ii Aulnitttn rerdieaen

(««oadar* Hervorhobun; aua Bd. If Am Maroni. Bei des Htrininaen ia

ftan.'iatKhtu Guayana laui der .Kiilo. Zt|t.*} und: Keaurh einiger Sehulea

der ijraelititcben Alliana in Alam^ko und Kleinaairn (aua .Nord nod
Sad"). »u« [l.I. II Flfim Ki'nii; von Iütit;» fiiif ..Kihi Zti;."} und «ua

Itd. rn -Sihiri.'ii 7ucr»l «Off-Jr, ii; . i'I-j« j-.f, , Wir konupTi liiar

Dur den liUiail d«i eraun der eiuerian .\ui»»laa kurs akiaaiaron. iierr ).

baauehte auf aeiner Uaaa« nach den tiun^anaa im Jahr« 1890 tos l*anmi-
ribo aaa den Maroni. Die Fahrt giOK tunüchat nach d«t ABaiedelnnc

Albio«, die der Il«utacb« Kappler 184r> an jessn 8tnaM t«t»>lltW T<0
St. Laureat mtrandi-t hat. Dia liaarhicht« Albiniu lICtt mit ie M(ia4aB
Smtif iLi.iiiininil.i.i.'ii

: ..K!ii.-.[i"cf Tcrt-.in.i «bct, »« wanir, viell»icht tu-
li^' f r^ vn-i Ti..|.. [ikii,t;jr . iiirir i'n^-t Jr-l:iaiMi M.iiiiek-, li.iiiuii'-ii

- . Kakio-

und Kafl'eeptlamuiii^ea wurden entweder durch Ameiaen oder anderoa <io-

lier tendort, oder {ingen ein, weil ei« nicht auf d«m rirhtiitCB Boden an-

tel«)it waroB." K6atlich iat dl« feUeadc Scbilderui.g der ZuaUnda ia ikic

h«6achbart*n hoUiadiacheo iHmiaon und der Keue nach den WaaaaHBiM
TOB Armina am oSrm Mamni und daa n««ucb«a der jünnatan fiiaiMnbM
hcporiritii-ii-i - Sl-itir.n r .i: r'.irtrf.. Dui rr- 1-: .|>n.ph<' Kti'ii;i, Kfcl''*i« ili*

StrÜfU' s'.- lii'^ Icri '"rwiiNt r..iitMi rriliüfi:) üu'ilrrilh. iiii l.t wirk-

lich dauernde Kuituiania^ea uiiio.ui;li«tb. Km ArlKMtapIatx ;iii^a£alU'ictcn

and DaapEüitlomiihlcn) wird nach den andern v«rla«a«ii, well ualei den
Slril/liiiKea keinerlei Auawabl irelibt wird und die lytule den ihnen g*-

»t«llteB Aufguben metal icamirht gewaicluen raren. Dabei Mitt «« hat
allen Nattonrn an Anten und lloapitllarn. Da« toa« d«r n«6nM((a<» iit

ein «.•'•iTprliiifh.'i; Klachtverauc^" :ii;f-L;lii^V'»;i •ii»''«1 "jiid wcrii»» durch
Ari!r>L-iiiu; luTi -Hl thJet »wci w-_i!.'rpr- Kpiti'-i SpiUiif'. KiiT ili« Vnr«

pHe^ung und ü*kä«tirnnK ihrer HaaaiKn (und aorh >ler Htriflinf«} aorgt

die Hafievunf im allK*m«iB«n atbr gut. l>«r Hauptfehler Iat, daia dte

Koloni« faat pmt Tom graneo Tiache io Paria aua geleitet wird un4 die

Uoateiueure lu biutg weehacin. Von der h*nta laMar «ehr varirailetaa

.OerühleduKki'', «rlehr in jadaai «iagaapantia V«cbn«b«r aar aiaM ha<

4aB«nNnntiHi UafUtaküdMa dilil, iit h lalWMis tai, aad ar nrnnt
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M Utk mlam tabbt linih Mi Aafh^hw« <ir SUnmi (1S«B) für

imnirr iv Qruod« i;fri«hl«4. Ri« tin(*b«iMl« OtMliicht* CiycBDM «U
SliiUjugahotvuiif (Mit lilti) Bud dir BcMtircibnai; dn StntkvInDie

St. lAnreBt HfhU^fKtn die intetwi iiitn Arbeit H«uta (ibt M kvioc

paliliuh«!) StraifiiiK« iii *,'i;«an«. Di« Slodt diaim Nuii«iM ist der M-
•uedMl« On m ilnc Kuluitl«, wnI ü» tou M*nnbriMD (iMUieiwn wird.

f^n. Iliili«ul«bt. II : Sf(>-A(la^<. IC", 2i KorUii. Mit luuitiürlicii

Notizd) und l.ih. ll.'h vonS. KntppiDg. (iutlia,

Juütiui riTthcs, lim. M. 2,«u.

Aoifiii* is MNHr Hltun. IBSA, S. 54.

fAfi. llibHotliec« i;«oi;raplik'ii. licarlteitüt von (). Ba.K hiii,

berauxguK. ruii dor Ouiu>lUcba/t (iir Lnlkiiiidu xii UltIüi. U<1. 1,

ithrg. im 0. as. i>>,m ss. owSa, Kau, im. n. la
Am^i* b IMMII. ItnitH. iWI. a. 79.

«00. KelH u iie Xriob Uifsbudk nuliMr ^. M. L
Fol, 674 S&, mit AbUMmsminid Entan. Wlg^ KOUw, 18B&.

M. lo,w

Vna dw Bfwknibaan im WrimiM, d<» der nratoMWiciM Knlwnof-
Tliroalulittr von Ö«t*rt«icb-Umiuii lü'j'i snd 1893 nntamnianMabll, Ut(td<r
erti* Band vur. D*r h»b< KtiModc bat aorgSItiK 'r«ir«Uicb tvlUiM. Mal
l^i^efiuebfeiättf'y . ilie ars|irflr;:l:rL für .rlnifti kl^itif^ I.f*4Thrtti bMttnmit

»:irrn, hit b: i.ur. ilrr ^ i(ri!i-llir:il£e-.t u':]iT^fN( ii und Jiuint ilir i;i.t* -

lititntur um »in Wirk Tamchrt, dw koin mitn htotr vobchmdlgt au
dar Baad la|M «lid. Dir Btffamaf Fimi IWdJpud ftcHtl Ibar aim
fMMndl Midmt, M lit litt tdMilw Beobaeblar, für di« Wofca d*r

KuiMt and d«« KuMthuvdwarkM und iwiht nach für di« dar Vatsr bat

•r rln ««iiAiiKlieb«« Hart uod ftiraa Vacatioduis. Die maaDiKhclm KiD-

'!rii x(?, (Iif wfibrf'nd fffiiaer srh-iMTi 1->I>*** auf ihn »•ir.i'.ürmtt'vr, wpifs pt

:iiLt hn.^i Jcni."« rrtrni lipitrt.iri: fc:itiuli.i':'.''ii und mrlit ^ilul« .lic \j'ir:«6lti-

K*nd*ii fiarr lip|M|t acbalTaBdan Tmpanwalt, «ioar «n dia arhabaDalao

MttplugMi MMbUdMa OiiMM Md inMlnbit KaMtfartiüktii keriD-

Mtdtad» AlchUaktar, aMtdan MUh dit WMl|ar wUbUciD Kriebiii»*,

dia iiidit bU>(a durch di« wiiala Stalloiifi dea Varfaaaan, «ait muhr naA
durth die friach«, labaiiaralla Wiadancaba *B badtuIVBK gewiuuaB. Bli

der Vorlieb« daa Krilji?n>j(;< füi In 'ilf Woliverk uud bei dam UeatreiiaB

aller Kär»teBh<>f« , ]trM>^i?:i*.^n ur.il <j<-iivrrn^Ljrii befrsoiidcter Ite^iaruoi^en,

dimr LiabbilMrai dea h«han Uaxt«« Oeiirii« au thuB, iat a« aiibt la ftt>

»aadani, dik Um Butbnibaic tM Jigta liiM gnlMb Amb ba.

aaaprurht

IHe AbbiUlunj^ee
,

Kfljtf- and SrhlnUTiffnatten der Kapätel, «iitU alt»

iiabnulue iBuber uimI fbar«ktari«tia(b. Avf Sril« 487 flndai »irh der üni»

banog fauaWtaa aeiiMB Jigdgabigti. IMe Kaltau aaUultaa die Baiacnmlaik

fiilT N;iiitls('li<'s Jiibrbiteb o<ler KpbcoiRriden und Iklotii Uir

dus .lähr l^')T Ili'rauiigvgi-bvu vuni ItoicbHanit de« Iiitieni

iiiitt-r iit»«iiil,tici:i rmt Prof Kr, Ti<>ti<>n H" Bprlin. Hev-

najin, ISM. fir b .M

Oi-ograiiiiiarJM t^nrichnnfaraiaaiida braucht man nicbt mehr daruif

Bang der 2«it, Läoge aad Bnlto nr Sn* osb flr SMt- md OrUbMlB-
mvBx anf dem fnatea l^nd, wenn m aich tun eiae l»ei WiokeUDgubeo nir-

genda «bar l" hiDauaeaheBda Oannnigkrit hasdelt, dax beqnamulc , band-

lieUt« und biUlgtta iit. Utl. pii<clite den varliafcDden B«nd dir ir'.iT

nnr ani*i|reD , um diranf hinxuwaiaeB, dafa auf aeiiiu Ititta vun ili'-.i'-r.t

Jabrgug BD dia Kon*ktioBata(alB der aultlara Ueiraktioa (daieo Werte

iidi Mit «ialiM JabM niahl aihr nf dia BacMladm OimdiiblM
ftl^ mm md -f t^i* C. , Mitdan tat dia ladi in dar CaoailiiiaM dia

Ttmft btBtttiten f.nplaceacbeo 7C0 ntm oad \- W" beliehen) (Br

llianaeaiat^T - und Uuonwtaratand betrkhtlith anacrdebnt «oid»n aiad,

•0 dafa man mit ihn«u dbb aaeh litwrall am faataB I.and* (t. D. Vtt au

den grrin«aten l.u(\dTÜckeB facTunter, wobei aUerdloga dia luleriiolation

"twaa BBbaqaam wird) avaiaiebt und aueh in dieser beriehun? nifbt raebr

aal andre Hilfanlttel aafte«l*M'!t< m. i!-mn, r

UUK. (ionneiAUt, F.: Sur V«ri«ti<>iis dos liaiitiitiuü tcrrt-atTrH.

(( k., Ud. VX\, Nr. II, «.:«:>-.")»•>.)

Um bmMHbia dnwoaaa» gibaa jitrt nieb aUgiaMla n, data di*

I

vari*im> dar Diabatbn dar Ekda ha Hiinmr baaliaaai tMkt M. Dir
I

TorliaüiiMa MtüR n im tfataniAatw Üar dia Votadnliibkiit dar

i;ao|(n{ibiat}i«n Draiten ladit aua der Diakuaaion 4af Ljouet neobarhluiij»

BathiawriMU, ilala uebea der .C'baiMlIerarhen Period«* run rund 43vTa««n
Jiid der 'ihrüpK-cfi !V^'r^.^'^ ein* !Vri^,Ip rnn f,',:,' TBgpn nn4 M?ie

:i llljilirur l'r.-l-.dr .nrluilddll i«t ]hfW JVrii.l'ii" ii.»;.-..iiilt , <l|.

^brllcbe irleliaiebt auagenuinnten , Tecdtenrn aber bekanntlicb «orilulii;

waadi Vaitnaiin, dia 1—lOJibfifl« iaabaMadan bOt dar VidbMir aalbat

fsr wmit iibiii; lia irt ai aa wMd» diib ät tnn daipiwh mI
achtoBi; bibn kiM, dia futa ObiHtailiMMni wliabM bwihmlililiB md
daa ua<b der IbMrpaMlaiiafMMl bamlwaiw ««taa ladMt dlM«
nicbta. Ramawr.

iktd. Flurial-OIatber : Eni- oiid HiaHMüi^olMii, ihre üescbidito

uiMl KoMtrolttioa. Ur.-«*', VI 187 SS. Latoiiit, Teubuw,
iae& H. 4.

Di« Tcirlieiende, halrkcbtlich «rwaitafta Beiubeitunf <ro« t' iorini«
tieinicber AbbandtuBg .L« aleie coiini>jra<l(li« « le afer« tarrattri" durch

l'rof. (iUatber in Hüncbea bildet eine willkoiBraene BereicheniB|{ der

devtaeben Litteratur Uber einen neuerdinna rtwoa ttie/nülterlicb beban-

dtlua Ua(*aitaad dar naibematiwbao Ueogiaphie. Uar stHt\» Tail dar

Scbclft i« dar Oaaahiabt« dar Bidglobia ta«id«rt «ad »U bd dat
ftegiMriillg mchaiMihaiidia bialociMb«n odar a«tJi|Mi<Mbaa Blilibiag dir

Stadien <vr lülgenifiiien Krdkande laaiCa ümlaeni Intereaae 1i«Ke(oen ; abai

turb di* UadäihiiMii A'i Uaitanwart kunamen niebl gaai au ban. lud
wann der Bef. im kap. .XVI, .üie (>lab«n und ibre KoMtraktiuu in neuerer

und nooaatar Zeit', auch nuncJiM gera ctwaa klarer frefslit geeebea bkttr

{— a. lt. gleich dia KiBfübrani der neoen KonrdiBatoa tat di* ,<»«<*-

arliadnacbM* («ataa iann?] Abbildusgaa; dar Maaa «dillanatiN*

vbd leiefat m irrtdialMicr AaHaaraoft Autafa e«bw: dit V4t^llU«lit
dar drei AKhiMnn-.iarten (A), (B), (C) li^T.e i rh prtgnaatar («staUen;

IB der TfiN' lii Ijt fl, vi« Wilkaft« -.. rurrki nein man, ia j :
p'

if — 6(i" an iMicbaial« daa j : p vi>n iXf aL>|t«*irurkt —) , if^ tfl«tibt ar

dn<h Kerade dieaas Kapitel b««u<iderer Bt-Mchtunie emplabteti /u «- Iku. —
Kin Abacbsitt über Monduloben macht dao Schlaft. HMuurr.

)>!(> VoK, .M. de: £« «n aador orer biaartprojootieu. (Tijd-

sciurilt *oor Ka<)a«t«r cii rnftdtnwtknndp , .labrg. X. ixiil,

S. läl ff.; XI. S. 3ff-i

Ua diea« Abbandlunten ia riutf in |i«uKrapbi»b«<i Kreiwn wühl wcBij

bekannten ZeitMhtift emcbieiMU lind, mititen >i« liier augjeteiKt «ein. Uie

«rata be^nbkftitt lich heaander« mit winkellrauer Abbildnuf, die awcita luit

SebeatraiMr (unaiti), keoiacb, efliadrucb)- N«iiea wijd in dima pafia*

,ll>«n Abtüi aiebt (abataa. m tiad ibar naadwrld AawagriaagiB |i(iliaa

ad m iM Wart ««r «aMMiiiaibi AaMbaaliebbiit til«|^, ma ia

aaaHB dtainlm papaliraa laiUHaa viallbeb ntiatM. MtaaMir.

Cll. C«alp«nt, G^n^ral de: Note «iir lei PnjßtÜn» im iktite»

g^agraphiquc3. Expose vt ap|>UriUioa de 1a pn^eeHim Ik

moiaa diitemblabl«. (BiilL de Ib Soc. de Gtogr., 7hM i^rieL

Tone XV, I SN, Heft 4, 8. 006-^1«, nüt KtrtA.)

Dar YarfiMtri fon aeiner Wu>d«rbenutzuDK der laace mit l.orechl ver-

nacbliaaiKtlB tt«b*Btr«urn aaimulalao AbbildvBX her Mannt , bat uib»»

in der Irlaten, tob ilini a'-'.Ut Ul ,EijIl*tifi" ^r7^'ttfptvt>ipjitfii V. tl/ ii't.T

K;irt>':i£'r't|-"k".ti:noii il>ts*J; mit; A :(i(U:i'lIuni; iibtt cm- Al.'.lll'Ju[l^.;^ar[ .iii-

üekfiodMit, .mit dar auigauirbBalcn , bit jettt nicbt barTi>rgebal>en«n

I

eiüeoaclult, daa Minimum dll VlIMIieeg tm bHitaiB*'t eaA da« Mi
I

dea Varfiiuer« TeröffaBUteht iabi Baba dlM* Abbaadliwi. Dia Mad alair

I

Abbildung dar Kugelflllba («liqt^rimra n tnnta antra*) erblickt dür Ver-

fiaaer in der .iqnidtitaatn* (bei laa meiat .mittalMtandatmien''/ l'ro-

j»*?in(v, Jfm wifhtifale» «rnsillekil' u iis:ir.ut.il<'t; FntwaTf, li -ti miia meiit,

jilJf iritiiir.lirii UA''U I V"iWl llä-'ii: J- rirrir.t (aikIi iltT V t rlasaei lliut

dica; die Ahbildaiagaatt tat ibm libarhaiipl .tnnta frao^aiae-]: ia dar

I IMmiM^lbtlaa, dia aitab fnatel nur baaatit bal, ilt tr far diw «ta

I
Uareitor itÄnaeht worden, ja et |«bl nadt 7iarlnl ildiat inf dia

' Araber tutuck, wührcsd di« hiar in Betracht kummeode .lloruaatal.

I
projektiun* erat ton Lambatt anitegeben la atin acbcint. Dala diu*
Abbildung in bratimmten IHillen mit Vorteil >u gebrai.it r.! iat richtiK:

dafa ai« allgemein geaagt dia baaie aller Abbildungen r-'i, i^'. rit l^trcralaad-

Ueb «itUatiBdig intteticb und auf einer Vorkrnnnng der geonatnaebaa

(>raadla|ia d«aAhMldaa|MaMbadMi banbeiid. •9k;inu auch nicbt ,iibrtiiH,

dafa weder der tfihililr dar AbbildaBgametbixle , noch irgend ebl ladnr

I

Kurt hta » wnutliibll HiglBIlbaft (Itliat babe', denn di« aiimnlalan

I Abl>ii<;ui:^';ii «md daith aad Mit taambatt gnagaam niitciuaudet «er-

i gliebeB «onlaa, ia aMMN» JMl B. la» Alry aad Clirb«, daran Htf

t
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<li<niit>n der Verhmr nicht f«t*(ht wird, odoi, um vvr wnr t-iir^tlral»

tu D»BB0D* Ton (lerBiaio und baaoiid«» You Tm^uI iKkl^ ili^ Kartn

vftTi \*hn— KMTnfin -rt ci'*m ^tlst^ tor Sehrat!*'?. I'rtjJent, AütboiQfl
liL' Al.bi:diir «iurl l-'nulft, kiiiii •<'h|l|i(rt »fnirn: i li i^irM KirU tbtt it-

mit «IlUD KhoD .trt< np^htor« aux ptu> btUn rartu tlUmndra* wird,

«liriftn kM Mi inmiiiMiim IW«wn «te^ — dwiaia mit Hi-

itaimM wU dto imMnmag IMkMplBBr d*r tibmM brrtrn

AlibildaBK auf ciii» beliebig« KetutioDitUcli« ItMrt (S. CIO). Kim Krihr

TOD ftlMb» BebiuptnniteD und unrtcbtiteo A«i(fauiiDg«D wUr« mich w-
r^lnk^nw^iv^Ti, dmh mu^ AnfafHbrt« KVnäB«n iD d«r Aniialini«, daf« der

V< rUit>r <clli?t f.r'f N <t:s « ihl knOM (WH ! 4ilt Vonn Tcrölfratlicbt

61 -J J er vis, I.ieut-C«l. Th. ü.; New ('ycloidftl Projettioii, Iiy

wbicb entÜ0 ContilMut« may roiircsrnttsl vith tho loaiil distnr-

tiOB of mj pnjotüon hitlicrtn kij ;rn. 1 Iii. Fol. Turin 18!f.>

Abermel« f>fte. mwä !Tl';:*fiif in im »:>r':Tt:rr , ^rrtfr .^bbildunjC'urt itfi>raer

SlücJte dcT l'>i!M': r_':IIicl 1«. fti..^ Nt*rS ft-V ^ii-r ' i vi ,, ! h^unn, de«< Iben11«utp.

der Borob«y>lnK«in««ra itttis^ vi>ii meinem &üb)i^, O. J«tvi« in l*anSt

hetaua<;eKet>eii. Itcf- ülnohl dai l'rinti|i der AbbildaDn IM dM niHlQf
hier •llcln rurgtle^ten üfaphiacben B«i*pi«l (Anwendun); uf 4t» Fttchsk-

«UM- «rucbcn 3*)" und 60" Bt. iiud mit 40" LSDCKonntenrhiM [U* M«
•S* tir.]) «rkannt >u baben, niöeble aber der anfifliUiidicteil V«rMlrat-

ll»lt!ii>c If-irii rhrrilier 0. Jerrii über die Sache nicht »orgteifen:

rinurl Lifii n iii lili! ntj utier ebenaoatnjg , abcrmali aat die in der Auf-

trucininit eiDtr AbbildonKnuetbode mit (atiMtttt) «klaiiwter VerurniDf*, die

in jedem Fall Jedrr tndera Abbildun«(aoMitbii4* tomuieben «är», enliiil-

teoc riilliiie VeikcüDun^ der xerliegcnden neUicmatieehrn AulKabe hintn-

vnUen. Tf ivitnrt

.

üin Frfitlxrr, (i.: Oie Method«ii ziir Hcstiimimiig der mittlern

m.uu- >i.r I r>ic. (Pragr.Ojm. WcilioilnnsiK-) 4^. S088>

Dill Acbeii ^iSt vi' o « i llionneiie /ttKimnienet' 1 nit; in I Dinknniaa

der Arbeit«» Ulwr die mitllete Üuhle dea EHkürper« wit Maekelyntt
donkwiiidigem t'ntcenehncn an Sbcballien. Uurch Mm UMhoim bat

man dieM KoiMtant« ts ttmitleln ceeacbt: mittele 4eT AU«lnia|[ de*

UiU durch die Mbm« tiM* Mckt kobieihaten und aoa Schtchtan T<in be-

kaBBter t>ifhle tich laanMMMelteBdaa üarftt (Maske) jBe, tob IluttuB

und IMiivf'i^r !.r^bn«t, James); durch IVmt«-*.' f itti: l;tuM!rm ani Fula

und «uf iti ri: 'M 1
. rtr^ Itcricfa t<'ar I i pi, Sl n n it ^ r ii ii K'i ; iliirch rcndel-

lienliachtaDiien an der Ubetdiiclie der Erda uBd in newiewn Tiefen daninter,

in ikiucbtcn (Thcorico tun Air;, Urubixb, Halmerl, M*a*aiig«a

von Airy, t. Storoeck u. a,); durch McaaungcD mtUela der Dtehwaf«

(iNin MIcbell-CaTendieh, ocserdinfi« Ten Kaji Terfein«rt, Meeanngcn

T«a Kcicb, Bail), <'urnu and Bai II«); durch IKetaneen mit der

^e«i<'hi>)l:liru Wii^c fJ<;lly, l'oyotinif, Kßnitt und HIcharx); mit

litni \S' j 1
h

i I) s l'--rtilel (W ilain g); and endltcb mit dein M a t e a r t •

anhe« üntimetpr (Üiiritel). Die ObtNiMtUMMiliK »ter «teil KrjiedBiitcn

diawr TcrwhiedeocD Mcthndea iit HM Hl atlv ffab wmt dU ». P.

betrafen »fl nur cinite llimdettettl. Vaa tiamA Ja iMVta d«n Weit

all gut |!*a»chert an (Jolly IftS«!, I'nynting ISTO); man eollto nicli

«her doch der Oruudlagi D dieaer DeatinimnneeB erinnern und namentlich

nirlit riel Wert auf die oft kleinen m. K. a«a Kelhen ton jleich«rtl'

.•u .M^eenoim lauen, die durch echwicriK crkcimbarc knosUnln (eioaeiUfa)

fehler ilerk eatatellt lein ktenee. Wem man aticli deai Uaines Wait

T«a SA Berget mit BUfa im .flllrtltiW «Iiiita» feit, wIM
flal Oawicbt (eben «Iii (wie Vaebeaer adt SaAl (Inl), ia km aw dük
ISKeuchla der Zahlen rnn Poy ntinK aus 1801, W ilsinf KM O. 1. mit
•ici^er Sichnhell nur lafeD, dafa dl« iUhl ä.« mr Zeit ak halte bitlMkM
Mid« kaaa, daa Kakalal ahat aaak nioM tnlilaht Ahmt.

ei4 P^fntlavv J. H.i ThiiiMBd«Mi^«raABtta. AhEmm,
to »hicli tlM AtaaTt tOas «u «4in4ced in 188S in Ike Uid-

«nltr «r CMnliridcB. L Bi. 4*. 166 S8., udt BlmtitliMMii

imil 7 Tafeln. I.ondoB, QiMtn, im Ii «Ii. 6.

6«ia4* in neuealer Zeit lel eia« «icktixe K»opbyiikalIl8lia (Mba, dia

lailDeie Dichte der Krde, riclliitli Tencbiedraen neuen Heatimmuniten unter-

«<irf«n eeercaen , d>« den Vuriug (rhntt habe« , dal« die bei ihneo ariKC-

«atidlen M-imi «lli' ;Imi 'jjul.^rn nicht dieeelb'ti «swi, «i dnf» mitunter

wceentU-: Ii i: h. \\r-.'> 7ur l^ratimmunK dicker h j-iii:.ir'.'rtuSzafal einne-

KchliKen «utilüii. Die Abhendlvages, dM dinee Henlimmnn); mthalten,

•iitd ID den renchiailnaliii Bfhiillm Hitoii^ M dab aa tMAik lehirrr

hklt, TOB dem ürigiail Keamtada n aAaia. Vm t» iMki «Iii ea auge-

nehm cnpfnndeo woideD, dab in 'ii-m Ii ii-ii r n I'nyntiin eine neaaB*

I

ZtUBrnnrnatallanit im allein, «n« I .-li t .1 ilicstm it<-iiirite Keleietet wnxlc,

I (eielien vird, die anwohl dia Uiern wie die neiteni Arbeltaa bariküaiehti|t.

I

Der ecrte Teil dea Duebo« enthtlt dj*DM*tallaDB aUtt Utk« Mgawadlia
I

MelanielkiiidMi und deren Keaullate.

Nach eialeitemdco Ibenictiaehen Itelrarbluniten waidM dll Hamm
I viirmiltelst Ixitablenknnt, mit Hilfe dea l'endela. der Drefan|a^ dar flvlkB-

lirhefi W*(e and MihliaUlirh der r-ti l-l« i^e bsaprocben.

Im iweiteu Teile itibt der N.rr.»-.! s-ine eiinien Vereiielc. ilf luiiU

lere Dirhic la butinmiru, wieder. (leoultt die xewAbiiliche Wae«, wie

tu vor ihm eehcm von Jolly nnd Kichert gcacbehen ist. Die Metbttda Iii»

ateht im allgemeinen darin, die UcwichtoTcrmehruna tu beetiromen, die alM
auf der Wi^e beniidlirhe Man« erfährt, weno ein andrer attiaWanadOT

Kürper in die KUie (cbrucbl wird, l'oyntjog «eiaacht beeuedete dl* At>

traktionawirkunf de« anxiehenttrn Ki'r^iir. iuf 'iVa;'r>)ii1ke«i und die

übrigen Teil« der tViiie tu elireu !•n 1;, > i if VVti.iri;i.fIlf, Jio i'.f- inherigen

MeMUB«<n nicht lierürkaiithtigeu i>der beeeitiijao konnten. Die Vcmioh*
«cTiten auf« (enaucaic iMeckriakaa, md da* SSaklannmlerial e» iinllülUdilL

mit mußatift , mitseleilt. Wit aoliiahiaaa dam Foyiitiiif«eha<i Baak* dia

MamdalIrtaUa, dia dia ttmMadM BaaoIMt laanmaatallt

:

/.«Ii B«obarhlrr. Metbode.
Mtulcr"'

Dlrbtii.

IJ74— TC . M!i>kff«lTii* und lluttoD (.iititMftAui:-,;

IS55 . . J.M.fi 1111.1 t'larko

lliii (arlinl Paodel UDd Bernwiaaec

ISM . . MaadaakaH ft,n

IM4 . . «irr ftadal, nnItfMMi
lt»8.1 . . c. Stetoect

]iM . . >. Hteiaack • ancaOkr f
i;9i— V-irtniittk CiiMa

li«i.^b m

IM« tl . Uail; 1» sjat

tut . . HaWi " fjm
I8T0 . . Corea aal BilUe

iSiii—w

.

t. J.iJly tl'ü^c

l)tjit - 'JO . l'Dynting S.^tn

188«—8S . Wilsing l>aBdal«a(«

Wir raachen tum Scblur« BMk aal di* Utttartonanrnmeintellnni; im

AnfaBR dia Back*« aafmaihaim. n. MtrutU.

ftlik htjt/k, E.: Unttnnidianfm aber die BodunttniparatnMii in

KMnhaiv. (SaluUtcii der lIinilnBicbmkonoiiiiaehMi Geadl-

aclMft ni Kengiberc in Pr^ XXXUl. laln«. Qr^, 67 aa)

i Wte halten lebon einaiul Gelegenheit, über H" Klini{nherter Bi<den-

I leenpantVTeii in tierichtcn, und xwar bei Heaprcchnnit ctner Arlieit von
' H-rlirrHl in 'iffl^ha. '1 > v ir. i!**.- \.drirwi-ifn>irl.iirrri-!irri. Oeeellachalt in Kö-

rt. ^sleru rrj t 'liru >'i.>ll l'ro."-- .;iki. lit >*iiril'. ,\ik1i die obiü;fl Arl>f it ist

eieo IVeimibeit, die Oeii tweltea i'rax (i>u der geiiannleo Oeaellachafl et-

I lanit bat, wi>diirch jedoch, wie wir ulauben, ihr Wert nicht im iteringstea

banbgeeettt wird. I^ie Abhandlunf beweft sich allcidiafia in einer awlera

RMltänt all die SthmidtMhe, die «eaeutlith die KenMaaeaea fivdentent-

^ fNiatare«) rnm tbeoretiaehen Standpunkt aua tu verwerten atrebt, iodem B*e

} unter Aaweiiduni der Theorie der Wlirmeleitunfc Kewiaac wicbtige Knactanteo

; de« Krdkörpera tu bestiismea eiicht. Die Leftlsch« Arbeit int mehr m«-

tenrolofiscber Natur, aie auchl aus den Kcwvnoenen BeobaelituagnerKel^niiMn

die Art und den Gang der Bracheiaungen ta erkenne«i.

Der Verfontr, dem eine grobe Krfahrnng in Otbict der Rodentei«*

paratUiao aai Seite tti U ,
.M'er^ucbt im weieDtlicben den lü«llchen oml

jlkiliaklB 6uig in i^i- )ii-<:ii:ien Tiefen and die Ursachen, die denaelbea

beeilet! IH««n, IIIpt ItniTir.icr, :;u'.:[iUlriitii')i die nr*-. Ii iiunj . lie Uewölkunf

Ulli! i-iT .S Mjii. Mrh' in ü.'tritrht. |.'.iTi -liTilvipr /'ikiniiur-iiliiRip dieaer Vt-

I aacbcn mit dem tu;iitli«n Oaug wird in alle« lleten nacbicewiroen Wecen
' Eloaelbeilea verweiaen wir auf die intcreaunte Arbeit. Hoffentlich »1 der

I Wnaaeh da« Veeiiaaers, dia Baobaabtangta dutdi naditrlglieha Amtellnii);

I «aa KaalMUbaahadtta^ nlliaii aalakai aad ki liil Mhaiai Oraia

{
nfwarikar aitakaa, la BifHlaat f«|ia|(a. jr. Jtofaaait.

dl' Slmieck, v.: UcUtivo SchwerKboHtimmmigun
,

aaHKefulirt

iui Jaliro 1K9H. •Mittfiluiim'ii .Militilr-geojfr. In^ititut.M IH*!,

XII. IM-, S. IK7—«11.)

iJae arahrhatt bewundtrasiterta Sit*t, aiit dan f. Staraack die 8rbw»ie>

mmmgm ia 0>teiTcicli.Ua|Ma kalMMi kal «taiH aa «iaar lUka «aa

aauB MDauangtaa «tflOrt Aa laUaM dtt iMah llaM 4ck dm
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I'kMIii, di« dii RmlUio teUidm «. StetoMk lugeAlhrttii Kehw«»-
««ingtn eBÜiilt uad tia gtntma 309 Statioawi sntalit. Eint Kuta

nior.tiit) iiit*r»Ä*.intfl Sriim>^0 tu. Va: U'ihmen, wo di* SfLnert-sltt-iineQ

iMiaiMitn dicbl ntMill tlnd, ut rani «ntenmil det Vcnncb (maclit.

Trtn Si<b»b>Drii«n bii loin

in eniidianalcr BiehUuit dl*

YerfnÄiei «tnLlt lun. S<liluU lilp Kcf-ulUtf «LWiimi'n . lin; uL.pr lirii

Kiallali dM Xamiiti tal dl* Scbmtknn duccb dia ialilr<i«h«ii Me«aii|[«n

Im tn)|«B«ii>en M «b IfnMlMbM i

ki»rp«t«tinri?Ti Ir, itf-n n»^>r)rf>B, bnondan in d« Alp», inl di« Schwär«
ku kif it], ri mu'i uiiS>^r Mui^^iiuelifkte forlUAdan, hi den Kbeoini hingegau.

hwKiDtleni in der urtiunscben Ticftb^it, wt «ie 7T3 gmf«, ^inil lesbar

nicbt innac »Utl, d(DD «ii Ilodaa aiiurMita in dan tiabirgan dia b«liwai«

(MUtk« MI 4« Alpw Hm» te MHiMiiiim. dar

), «MiMidlM tM m mim Kbr»o «H la fcMan BcbwarD

(liaftm, «idlit^ »t>n MSni-hao).

Von bMoedsMti [u:.?r><- a atod noch fotganda DvaiaxkuBgaa : OiaFlafa-

thäler alebcti in ilun tn kadnein Zuadxatatahin^ mit dar Schvara, d«

Uoga der r-ai"*i-iufe ui.r Wart« too — an -f- TnrkMnjtnrr., iha bei dar

KtMb , Drau aBd Mar. Aach di« Uatugiaacn naliaa» kais* Aoanabai«-

tMUnv »tm, di* fiakwM m tiiwillnii HSmmH mit jMUt te Dmtkmg
•bmte, ao beim WlrttMiM^ BtltatM^ BMektMM «MOtidMM. Ute M«ii-

Iuhk dar RaUlkafa bt aiafo aai das — WarffMi r'jtaii dia - 1- Wart«, ao bei

dar KtMb, Drau. Uni und dm Inn and Irr Mol'iiu Dia Fliaaa argiaCKu

atolt damnacb in dia GabiaM dar MitnMiiLiuliiuluuüaB udar Saiikanganabial»,

mleba alw lawiaaernialaeii dia Stalle i'.ei Ueera ainnahman.

Der ÜMModtfakt oetar dan Alpan niaiBt gaK«D Ott, ohaa Mekalcht
tat dl« BÜM in Qtbttgt, taMi ih mi ftndat «tn M Qtu atto lud*.

Oiiw SUa« UiMM kBit er tl««IUi jOMiA ia dar Q*tiea «m Hon
ifc In dar «<ia(*d*hDtao Hafabana ia ('nnam fiodm wir ttti nTintehnlo«

•^Warta, walcba gaiiaii '^''t'. :> t Wian and Qraa rciebto.

Kl aeigan duaalbat dia *iinip6gan Niedaraugeo , dia Saaa und Fülat«

iamn dia gtöblao
|
Wert«, aUo dia grütatan Maiaruahinfnogan. Hin-

gagaa iat aat d«n WaiMradMida« odti das oaillMaaMa (}«bict«s dia SrLwar*

«Im* Uiiaii. Ii pi» «btawStgatai änd dalMr dl* Mm* and anMtigan

^ OartHtr liaitli S«M«u tidt t«Äm +'Kmm «dar muhtm» AaUo-
fnngen rrtneinaTtrlfr ^ptTcnnt. aoMvl diBaalibi ! QafMBtS SU dan
U«btr2-u<j>:orii, dt- ; mm daa Wa— ia diwrBiai A dar Bihwar«
in ainam Zu»n»iii«&ti«tag ay atahan.

In andam Kbancn, «i* in Otliaian nud Kayarn, aind dia VarUItniaM
wcacnUvth uda»; wir findan dort —^Werta, al» Uaanndafakla ror. Ub
ditMlbta jMiMh ia KiamtdiaBC aMM» mn lUinaiBaa BUaanl.
VaiMklehunr dar VarhlttnteM , wi« ri* In «iMIIihM IUI der Alpen und
in dm Karr»'"" ^urfilriitr! :»t, ti« nicht taMMtda«; •* M imMriwi
lUAgiir.'i, Ms i,:t II i:i<ht i'j 'i7;.:^fs HatftnHwt liMMi «M Hlaili««
odar Lambati; - 1

- H aric anifatr&lfan b^tun.

liiaaa intctaaanlcn Bacbaalitungan wardan uhti* Zweifal duttli die

iolasaiT« B«itr*ibiui( dar StibwarrmeiauBga«, «ic «ia lon dex intctiwUooaJeo

017. Stei ne« k, v. : Kni;,'! alli'i un ino Üiroktiroa für die Aiu-

fuhnnv il. r PendulbccilMrhtuiigCii, (Eboud. S. 310—ivil.)

Irw AtIi. t riitlult kuriF und klm VaMfelttM Sber die VarvanilnDf

<iv> ätcfu^dtacbao l'ead«lap|)«nit». H. Mrryrttit-

CtXV*- Mcndeahall, T. C: Gni>it)' Kcscarch. Uctenniikatiuii> of

OrafK}' with Dulf Sucond Pondulimis on tbc PariÜc Cuast, in
~ '

t and at WaBhingtoii, D. C, and Hobcikcn, N. .1. {1 ^''•^'l

üaul aud Ueoiletk ännrey, itcport for 1891. Appen-

dix, Kr. 1&)

618^ : Ob ito Boiifion «f <h*ii|]r t» Contiiuuital Etera-

tko. (An. JaQfR. of ScwncM. 1880^ 8. Serie, Bd. XLtX, & 81.)

Aach ia Aiacrika nahoaan dia Scliwaremaaaungai) eitian «rfraalichen

IMgang. D*r Maiaapparat iat im «nantlicban dar t, Steinackiaha, wann
aacb im «inacluan klaina AbweichoBe*-! rnt1iin<1«ii «ind- Dia Ma«»niiffn,

«Irren Krvultate in der awaitra Ablauoilliin;; iTiLLi;flpilt wardan, Mut

«inam TnaaiiftaelMB Ap|»iat gUBMbt worden, dan Obant UtAngea, ba-

kaanl datth Mine S<ib«*r«aaeaiaog«ii In Fraakrtich, g«l«g«ntllch ainet luiaa

mit aacb Aiaarika gabncbt balta. Aach hier aind dia gabrancblen l*and(l

Hi>it,i<-kLr.rlT>n.lViv]al. ttaaoodar» di* OeflMfMadw flaebaabtaapNUie iil

wirKtif. ti« M.' auf nili«m Ja—IUl y» Jan MijMMiifc«»lMl»f

kaniiMiil tiurchaiabt.

In ba.d«i Miimitiittia MN m BriMrt md Mrattk anent
erkiBal* eigontialwh« VarkattiB dar BabwMtaaft Uw Mta|*. Tai ImMra
dar KantiiiaBta )<t di* Sebwara, rerglichan mit dem Normalaert , wia et

der aiimiticban Formel g -.- ga (I { b ain g.) afitapricbt, tn klein, an
da« Köntan nahr^tii s-tii.*!!, icf 'tuulit lu umdi. Ufr ^rhworedafekt
im liinerr- (U^ K-iiii.'.;-fi:t* i.t ij.ilnBii ^b'imo «ruf« wii* \\tt [ '-"»r^oliafa niiltaB

IIB Meer«, to dala lo batng auf dia MaaiaaTeTteilung naherai Korap

G p o 1 0 f?i f

fill*. Ombonl, U.; Hrevi Ceiml »ullii Sterin iklU Ooolojiii», com-

pilati per i suoi allicvi. l'aiina, sacchetto, IKtl.

Kine kii.r]j;c(al»ie, klar und uii|«tt«tis<ji gaachriaiMO* Oli«t>iebt üb«!
di« Oiaatigiita dar Oaeiafi« Mv* Ua tat Zeit Lftlli — dh iglMi» Bat*
wiekdaag «iid mr kort ugedeotat — , für d«a Oeknatk d«r flMdfMto»
den teslimnit und rrit ktirrm trn-;iaif>ii^rht!r^ Angaben TaraeKan. Die
Qaaebiehta der ü^ll!^^ie wirLl rir,;"tet'.t im d)e i.j*''l«gia daa Altartuma —
dia erat« Ftriod« der naiaan> Uaolugi« tiia «um li^nda da« 17. Jabrhuodaila,

«fallt Ton dam Bttait 6bar dia Katur der Foailian — dia iweita Teriada

Ina tut Uitia daa 18- Jthriiundnrta, in walcfaar man dia Unabbiagigkeit

dat Va<«(*ia«rBn(ia na d«< bUtUaehto SiatSul MktiiBt* — dto diitta

P«ri«d( (Sttt^t dar N«ptaei«lee and Pleloniilni, BtateitaBt d*r OlHalii«

In Fyrmslioi^ea) Int aum Anfang de« Ifl. Jihrhundait* — acdlicb die

ri r'.c IVc-ndi- bi> rar Jaltttait, eh»r»kl»ri«i('tl ilunh dia aubarordantlich«

Aaatiraitung dar gaologiacbafl SiMiialXoraebaag. iStum StbluJ« gibt dar Ver-

faaaar einan knrian Abiila dat Arbeitamaliiodan dea modaroen Oaologen

aad aainar Hilfamittal. Leider gibt et noch immer kein italianiKba« Lehr-

buch iIt <ici>'o(ie auf baotiürin Staii.i;iijr.lite ' rtiiipywn.

•)20. Waltlier. 1 ; Mehügenfsin der ücgcnwart. (I'IInleitujig in

die Geologiti al.'. Iust.3riache Wutfliudlft, [IL Tail.) (ir-H?:,

49» SS. J.M:a, Ki>. 1)> r, I«*. M. Kl.

V^rfiU'.r ab'lll iirh ilie .\iif;;u(ie, die Kotatabuii); Jei ÜestcTir luf

Orund der oatalogi«hen Malhode an ttadicren, d, h. aaagahmd Ton dan

ttlaiaiaaiH dar Otgnwart oad daa OHriladia Htm Bttdaa«. Waaa
BUB aatb dM Buh In HM« Lialt da* BalaHimg in dl« G«ada«i« da
hiitoriMba WiaaDachart «ein will nnd dar Inhalt dataailben in angar Ite-

aiebang tor Qeolngia ataht, a» bietet «a doch anderieita auch dero Oeo-
ersffhpfl maneh'' ^nfl-T^^1(^nta QftiichtapUpVi^' t^tif . int$fni ffi'ad? rrjf

Jieuh.'tMi, lurch W h:-iiT li>.M;eckttng , Klitui, VfijcliLuiD. i'iLTwivt \t. be-

dingten, läumlicben VerMhiadeabet(«B der Uattaintbildang und llodrn-

L liaiwinBdir W«lii Wert gdatt «M.
11m «nU lUli db •Uftmala* Llthalagl*, «iMtfl dl* prlaii»

plalleii Tjpan lithoganetivher Vorginge und dan Verlattt dar (ieateinahil-

dung mn ihren Anlüngen hit tu ihi«^ latttan Matnnorpboaeo. Ala ain-

irln ^iif»iri;irif!i;jfol»anda rbttan dar <>«it- tritti"! 1ti:ii! w*r'1»:i urt^rachiedan

:

\ « : ;- rijni: . A'i! fi.M£i
, TmtlHport , K:t:nijii..n

, -\ul a-'frUDL'. llii;;ene«o und
Metanaorpboae. In mtacben Füllen woideo alle dioaa Stadi«n dqr^haebrii-

Ma« «OMiad «nardisaa wiatii aar «ia«a daneibea bei der 0««t«iii«m.

daaf aar Oattaag looma. Db Virvtninag iit Uito «ia* phralkallaeli*,

taiU eine cheraiacfaa ncd «ird in nelen WAtn auch durch die Organitiaa-
weit berinflaftt. Ablation, TraiiJport nnd Kormaion bilden tuaaainen die

KracbainnttCn , wcti-h» »ir -aritM fl'-rn Xim*n der Denodalirit r-OKinman-

faaaea, ur>i t»«c (>fitif I.ii.m A-: \rTli<-.jr Jie üasudalion iliir.-h den Wind
ala Dadatinn, durch du Uielaande SVnater alt KroeioB, daivh daa Otatachar-

•Ia ab Cmatiaa, dank *m Hier ab Akmba. gigwH« dag giia ak
hikaida*, tiiBipoiaii«iid*a TMtjKkiit dar DtandatbMtaiR« taillil db
Korraaivfl eine gcrbgrdiig« denadiatende Wirkung, aber lia trigt ia fielen

FSlIen ujcht wenig daiu liai , den apeiiellen Cbtraktar der Dcnadation er-

kmnan tn Ita««^. I'ir !1 •ii'.idii^irti »ifNt nifh! «tfts in gleichem llalae;

sie wird durch ! h>l'>k4tiiii:>n viT'i'.jrkt . u-.A e:< -u.'J Juhar Perioden atkr-

karvr Ditlokation gleicbt«itjg aoletie ki&Migrrar tlanndatioit aad faeteiga«t«t

IMdaag fcbitl«*lNr Oarttia*. IHr Ibaadalba g«gial>w ibbl db Aaf.
Ugtraag; b*M« Khlbbwi ilili rlaalbh taa, kaitma dbtr att diekl ••h««-
einandar ror. An einem baatimmtan Orte kann leitwriae Denndtii.-'n nnd
dann wieder Auflagening itattfindan. Jede direkt aa be«bacbt<ti> <>iei

wMki^li' l^iskfirfltnr riTtitprt*'*il ri»icr IVn»id«?^friBfUi'lir
, l-'nk -ir'Junf e

Sclli:lifpri['J^f filier \uflj<enjii^'illiiciie. ]>ie Knliileliuii;.' dor Si^hu hf-i'ik'

erklärt Waltbar nicht dnrcb teitlicba Untaibiachung der Aantgarutig, aon-
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lllll<tiirii!r. Jjrrh rin WaDiltrii ilcf Fkcin, wSiiTPrjl Mnri(j*i iin S''liirh'.uii^'

|l<i<hbc4«uuu<l ut nK <t«r t i>Tnlii4wU(bkmt dar liildiiogranMUlnil«. Ui«

MUtpuu^ «rrdcn •iifilriM i» «iiiliiiiiMhi, almiiMb% M||iaiMh* unt
nlkiubtlie, und jod« <U«iM OrapiiM «lid alhtt AtMkttlbiut KuMtt
INrdtn noch DUntiwaii nml MttanMKpl"»«, alio all« diojaDigin Variail«-

iBogco, wtich« tia Qntvia im Lauf« d*i Z«it arfahitD luan, buprocban.
Im tu eitan Taila werden i^ip For i e »b e r i r k * (i * r G «-ti w r t

irf-rh.lJf rt
,

-.lad dicMt T«U iil ft lit:«'Dilpra. iIiT iluTi-li uir. Vit;I n.: Ii uns

tset «tincbiedsiMD BrilfBiM mit ItnclificM anl di« varigrr qualitativ, ali

quntitaU* füMiilM WlikMiN T«nriMina|i OiaadtliM md Aaf*
lagetDog Md db toab JEiMibHi lMUi|t*a VMMkitdMdMttHi la te Bo-

danifMUltuOff fttr dan OeoffTiphaa ain geviaiea InUreaae beansprucht, Ala

fatiaalMititk« werdoo «ntancbiodtn : A) da« Kaatlanil, und im 1) daa

l'olatUod, i) dia feuäfaigta Z-5ts», 31 fl?? WOslOTi:;lrti'!, V, <ss Tropri'siiil,

5) daa LitoratKebiet ; B) da» Vetr. und - r.ar «Vi 'Ji^ t Urlii-jt? , iiir iv i-

ntlMiiUI«, 8} di« Valfctoinaoln and y) dia riclMc. Von dimcn Kaaea-

buMMdadOcortu ftedMbaHKHnbHiiritaMs UMduohMNkN
ich In <M VMwMwMg«. Md DundilHMMMMlMliMUSN iMfct «MbaiA*
Untirechivil* banarkbar. Im Folarland barmlit wie aacb im WOatangSttel

dia pbjtsikaliicbc VernllamnK rot, barrntiiabncbt in e»t«tBi hauptatrblieb

dorch 1*01«!, io l^tstero» timtfh InwIMt-nn, !)*m f(>ent;tH':<!f slf'!"? n-
tansiTf chcrr-i%rlir \>rwittL-ru i; r ; Lil*ri(L illu ti.' I 'iei 'rrnjc:;! , t»[i Ii rtml iii

der j^ii&tiijttcfi /on« {»hyailcaliache nnd eliaraiaebe Verwitterung aieb liai

OtaU^tMiaM kiUn. Vm 4w ÜMiMiiiMkiMM mkt tft ItendiM
liflaMl <B Faliiliadm, ailir tttod te 4it (talMftw EtM. D(t IH-
Iblion luimmt in WlistengeKenden toU aur Gellung. aacb iiorh im folu-

bad, weniger in der Rcndbixten i^ne, die in «nter Unic onter dem Eieflnla

der in W(latao(;egeiideB isor p«ri«1i«rh tfeStie«), linimr w r^i-üiloi) Bioainn

•teilt. In Tri>ii«nHnd»rn im'. »t<-li>i.l:.dpti liPsfn- 'j-ii| h. 1 k-nzeiten i>t

bnid di« Kroaieo » bald die Deflation Torbarracbend. l>i« featUaduebao

Über die pnis Ua aitNltan waaantUehao HncMnufra. M dto

Valliuen wMmi BlMioo, Uelbtlan und Eiantlon ali Danndationajirifla,

daa IjitoralffaUet dlffe^eo iat der HanptaChanpUti der Atyraaian. Uie Ab-

Itirrr^üpfB der uenaDtitt-t) Pur'iwhfrirltf «''ri tm'l« mr.-Titnisrhf
, rht-

nii-riiir, trll* . ir^"-.niM i^tc , tt'lN vlI k:Atl Ii ]ril liJTyi^SLft w^rdtl; 7. LH

der gam^laiRten Zone ;il, im Wnitengürtel I4, im Tropenlanil t}, hei den

MttadiMhMi ValkM tt, m UtmluMrt 1«

Uie Meere weiden baopcaeblieh ia awei. dareb ibf Tier- and Fdauen-
Mien arhr rencbieden« Keiiioiieo einge**'!!, in die bii m 900 ra Tiele

reii-Kpfid" Fisphst-c und die Tiefaee. Kraterc leigt grölaere Variatinr™ An
r.'Tii|iriutijr als ktitrca Und ateht nntet dem EinfltiMe dar dnr«h du l'iifitjit-

winde berrorferufcnea Meertaatrüenoagen , wäbrend bei der Ttefaee nnr dje

WMHMMtM^ MipriwlUic fa IMmtM hmat, JUt UIIh«iiniU

MbMi «gd UiiMMiMliM Vwtilllwit im liwr«gniwl<f liebbs wta niiht

nacb KlimaiDoen, und man lunn daher mit Hilfe mariner Kaciaabexiike die

ü^e der Kidochae nirlil bntimmen. Auher FlacbiM und Tiefaee werden

ala beftüodep* Pif ips^p^hlcj- d'r^ Mf'fr^f Doch die Koraltenhl?? nnfl Vtilkfiti-

inaelo ao».;r»tlHf.Jca. l^--idv h>j!.-M..rLrl;r:pt durch eine Keih* l).'»;iMdcr- 1 .M-

bgetuigen. Von »olchen xHhit der VerlMMt bei def I'Uchae« 10. b«
dM KanUNdOtai 9, M dn ViMMriHili Ue M im TWkM 6 tjm
Mf nai (M <liM kwN CkinkltriiUk diiNlbM.

AU Qrnndlinien einer TergleicbeDdeo Litholofiie ba-

laicbnet dor Verfaiaer den Ictiten Teil des Burbo«. Er eetbült einige

alii^enteloa Erilrteruo«eD über die Komlition dar Paclca, dl« Aijuirelent

der (Jnteine, dm Pacieaweefaael. die Aualei« der Ueateine, die litbngeneti-

tcb« Bedestnnc det OtfanianMo iumI aaidlldi liber die Uedeatasf litbo

tiHtlMfeN RiMkMfm dir dto »idnwtMlitei 1« diMta AbMbaillMi tritt

aanaallkh dM BMtMim liMfw, die Friaaptoa de» nttßMtmIm Aatr

tnoiie, der üntwickelungt- nnd SelektioDatheoria auf die Ljtbogenie oiira-

wende«. Ala Kurtflatin« der Facie» wird dia Abbängifkeit der titbogenetl-

eben Vf*rHn?p, der prmtifftn K^t't^n'^fhsftPn rinf-i 0?»t('iirt r-rtt; :^-wrir«i^n

äni- pr:!, 1. iirr-ü'-l rl: Ti:'.lLTrT):i:.-i.ii l.f:i und :iXfMrii./r;iii 'ut: lirn H?<J:r ^qn^Tcii

boaaiebnet. Ka ki>nn«i aieh prinir nur aolcbe ifacifri and Faeieabeurke

1, dto ia d«c GigiMNit urtWitotilM n h««>(«liiwi
W« lAiluii mbtnlM M. di hIinii wir inwIiBM, dlH dto li^

treffenden fehlenden Ablaigeningnt nicht erhaltunKaAbig waren oder dafa

no diirrh Denodntioo wieder astfemt worden. Uit der Eorrelalinn der

Pn?':»**b('iiivVfi *'i'f ki w^i vi^lf^^h -.Iii" Knfrp*i»t'i>n (Irr f.cher-sbr-rirke , heide

»•Auti j-.i-? LT, dm ^l;nld. .lUs di-n Hiy-JUsol idtTj rin*^ (ii-^viriR Tin ] :iu.i

den in ihm entboltanen organitrben Kaiten auf di« l ntatinde, antat denen

1, n Mtltohiai W* «ii i

(!et FaH'«« tticT de* Fu^iM^lf!xi^k« an, herrorgeruffn durrh verindrrie llftn*

irer.ntisrhi! ]iodiri;;iin.^>)ii iiifoii;« Ton Dialoket nnfii , i<-n lifnndation «der

AufUgeraug, ton Oaullattoaea und Tteaacieaakineo der Hrdroeidii>*> *o«

KUuWwMtM*«. MU dn NttoMwM fwMpll tol Mtot MMk liM
«tbdamg d«r OigwiwwtwH, wai «m «ii in IbtniBiadiiVigndM
Oeataiocn Taiaebtedentrtiga Hören and Finnen aotrelfea , *a

l«ht gegen die Pnulpien det Entwickeluncalehre , senden
ütif v^rfiTidert« Bediurcnt^rTi ä^r !^in«[>li?lrf , ii:f Wuniirr j'nffn der rttanae«

iird Tirrn hin. Dpi pllaTix*ri. un.d 'mrc^' <r.*pliisrl.c ^S'r-^ «MriiT lie^^iniiüter'

Fomenreihe f5brt niebt in einet rettikalen Uni* durch dl* geologiacfaen

HarfMBlt 4m Mtit UadMtfc, «*adMt 1» *bm «MmMM«» «to Mb
dto Balmebflaiit der «tfamMlMB Watt «ator dw XndMN dtt Meklion
aiebt, ao (ingeo auch T»n da« uDtlhligan Ablt(anin«eo , welche in Lufa
der gevlogieelien Vergangenheit gebildet worden >ind, die enaiaton wieder

au Grande . nnd nur eine brjrhi^nlcte Anaahl blieb ftMatl r'dultfln, bildete

Oe«taine. Soweit die Pfannnn- odor Tierwelt dirafct oder iriHirrkt b«i der

tiaataiiMbititiuig beteiligt iat. haben dia Veibidanuifea deraelbe« auch

iHlt

Qmutm «nden na CMMvai tto itt
bleihrnden Charakteren Rah
ihrer hiatortKfaeo Verbreiluf m( I

Wii iiiheü im V nr^'.ehrndrn , iiiwfit in dem kna|ifien Kabinen

eine« Kefaista möiglich war, knir den Inhalt «od den Gadiikimtag da«

VWkMMkM tah« n Atorinw Minahl. Wmm «ir «Mk idifct dtaiin
dM AnMkiwflM tm Tiihui MiÜimmb ksaaia, «« «»u wir w
nna doch rerwyen, auf ISaatlhlttM Uar nSher ein*afahen. Die hohe Be-

deutang de« Bnchea erbliek« wtt bMptairblieh in dem ITrattande, dafa In

demiirl'ieo lam >r8te"ini«l in •fftolMtiaeher Weiae «tiurhl wiid, die Kr-

geiiTiKsr der nri;rrii ]ihTii»ehen Erdkunde und namrr.tiicli d^r Meareakunde

für dio Kr(«r«chsng der Kntwiekejnngigaecliicbt« dar Kid« dieaatbar au

RMuNa. Mit twUMi a«akt kitt dw Vnhmm kHtor, dafa die Faiaootn-

kffa ilhb aiakt fanttoada lit, um AalMUbM Ibar die peliogwagraphi-

teilen VarhIltniaM der Erde an gebnn, dafa hier die lithogeMliMb* Foe-

arbvng mit ainaetun mufs nnd dafa man too dar G<:geawut ausaagebe«

hat, wenn mau die VerbiltniaM früherer Penmlen In der Gencbicbte der

Kfde reretehen wilL 4. Sttttm*.

Vai. MeuHlcr, ät&iii&lu: La GMogia Compud«. (Bibliothdqoe

öclentili(|ui> Int^iriudtnufe.) 8*, 96 S&, nlt 86 Teitl^piran.

Paris, Alcan, 185)0. fr. fi.

Harr Meaniar will «in nenoa Glied in die Reihe der Wiaamaehaften

«iofibreo, .die Tergleichende G< i Inji»". reit dor'ii .^Ofbau er

«ich BCbou aeit faat dreifaig Jahren be»rliaf'.ist Lii^c. i. nter dirr^m .Samen

feratebt er «da* ülodisiB d«l (leahigiacheB Strnktar der Welt, in weldwm
Btirii» dto Brd« mr da Oltod imtar itotaa toU Om Xtol dtt

«taWbMdm Gaatogto toi, dto Kifabada* dar tuf dM Btadlna dir Eid«
angewendeten Methoden aaf die gani« aiebthare Welt aonandebaeo « nnd

umgekehrt die Krgebniate der I nteraachang dee nimntela fir die irditche

Oaologte »tt formrfin'. Wer «tirr riie'i di»«»r .*Bktltn1i|;ui:s in '1i<»!>*m

Buehe em dunhuj^ .:p:if.'lii?l!tfa, villi neueu '.i^s-cb'.l1[.lI^i(tl^D Lud MelluiJrn

•H«gebeniles Werk erwartet, wird aieh entUuacbt finden. Herr H. gibt

ni «im kuiNB dhöfc dv AitiA^trilk, da* an «iric Hmm
«MlitltaB tot; dar ZMHuaHdimff ndt dar bdbabaa eaatofto tot tatkt

dürftig und gründet aieh andern rielfaeb nof tvialteie oder einaeitige gao>

Ingiache Anachanongeo. Nea iat an dar .reigleichendca Geologie ' weeent-

lirh nur dar ?>aioe. <1r.t r-x nmrtT .^fttr-h; mich iin«!(!.-H!("h cnSklt.

Denn tbatdchllcb bM.n -nL. m n dir. M^lcmd n ii'i-i-si'>ifii. dif Mpllii.dr»

der irdiacbea Geologie auf die andern liiromeiakörpcr nicht anwenden.

Dar dali«pb|ift wtoptokt mf dir Mt atoht dto 8Mto|to, Madm dto

a«opbf aik. D«t KaaatoMliaB AiMl wM« dikar etol «ktt dar WaaM
0 Vergleichende Aatrvpbjaik'* eukonmen.

In der Kialeitneg werden die ICiabeitliehkeit dca SofinenaTjtem« in <ie-

«tiiH. Bewegung nnd ehemieebei ZuiiTini'-itctmri; »hm-it K^rpft. iVr

Kiiilliifii der gegeuaeltigen Hl-sI-iIiIuii.- . Jm /.ululir kiniiM-rhn: siüilr mf
diu Krdc kan dirnaatellt. Der «rate Teil nennt ainb .Marfibnlngiaebe

1, «h«r Atmaifhlra, taa Platkaa, llMMa
und Kontinenten bei den einxelnen I1imme)ak!hrpero nehr kurnoriarh betrachtet.

Ala benrhtenawert «ei die Krkllning barrorgehoben , welche der VeifaMcr
filr di<i iSt«pIlirift5 V ? r d op p»l*3 1 f i3er M i r • k i ivä If giht. Kji Ii! :fii!n

irtluuc^n, ui»-*^ KrvlKinUDif d'jrrl: ein Ivir-eruiu-iit uafliiuilllnf ii I m eine

gtattpolierte Hetallkuftl,

W«aB

nnf der aiit aehwatvn .^trieben di« HaitktntI«

„ iai AkrfMida atatoir HültoMtar «Im
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flamm* bHeorfetet wtrrt?, *s *firliieBffB di« wpini >i ff*gi Ktfiphe rfn^^iflt.

indiin Rifli ihr II.M nof lirtn tr»rjjiiir'"litfn Wit^wlio winipTlinlt* l>rr

Vtrfuwr blit d«l>«i di* V«td»p|i«<aBg lUr UankoiU nai fUt eiM K»-
fleiimiMiMbiiiunK In d(i MatMtmHfMw» lit mWiMI, VH* MtVMBle
N*bel w deiMibaii rotluwleii tiui.

In d«K iMitn MI: .UwlofiMba V*r(l*icbuii|; im UMtr 4is
S<iai>eiHpl«nMr* «rfa mntrhtt di« bclitntto Beweirun||ffM|tiic* mf
ilin IlliiniiHjkiitpern 'H«fli«i*iildjn|t *0.) bcaptoehen. Die Soniitofleckcn

Kcrilrn, tiicti h-iye. mit den iitiii>->9;>hüi4ebtn Cyklonen dn Krdt TergUcfaci].

Ihm wn^tv im Kn>ptHinMfMbtia«B(*ii >iuwiiiii«ii(Mt«llt. Di*jr<i;i;ni dar

BMt ImUI M. durthaot t«ci itt Spaonknft dn ia di* Bide «indriiiKeadm

md dort in llsinpl TcmoiltlteB Wamn ab , nnd eliantm die Krdheb*ii '.

Wteis dnagt »b»t da« Wawar bia ig dw i)«UMM(« Krfiirona hinain ?

Haar M«inii«r bat .diai«« Oabaiianii* enMaHtt; M in llMmf ron

Kfmlt*fl JsttMi 2Trif-«e (tff (iN^'m. »^^rrhffTi^titefaTi Krttfl^rt»«!!* ta ff!*

k'lj^^ii'Je MB?rTi»ri.LinB hni^i:i iir'J lirin)rrn ti^ ilu Wruij^r m ilir Mip-iirTi,

<l*a diaaa «iiHl«ai>i aui t^raptnie trtilii:; Nacb diaaet i*>«<)* Inhnt a«

•Kh Wahl iiirbt. aof di* VontU-ifbungan nMw «tamtaban , di« d«t Vat-

ttmt »vUeban d» Bruptleo*n dea Krde md in Soane anatallt. In-

tarcaaantar iat d«r Abacboitt fibar dia aruptiran Knebainannan ha« dan

Wctanritan; lebUra bildan dua bcaonda» Ariwlifald He« Vt<fiM*an. Br
•nebt luKbiuweiaaii , itU liie haufli; In das Malrarllaii lu bcutiacblamlni

U&jiif«f BraMicii Set. deu iriltir^Kn HrMbeianoffan dieaer Art aiitj|irf<b«n.

Kr «aniarbli«i(l dabri aber d«n ipnraaii Unt«ncbi«d, dafa di* irdiKh«ii

Uui|[ai»i11llun(*ii , t. B. di« «II nia ibm nm Verglaicb b«niig«iog«n«ii

Oinft mit KokardtiutniktllT, nnatat aua wiMrlgeo lümatta tucaacbic-

ÖCH aiod, irihr^nd dieienii;ei] dar Meteoriten ladifflieb ans itm Sdimli»
Nmw fintcrrt sind, rber die .(Jebirga asd dia damit rarbnaiitMB Br>
iw»iri»)iiii(;»Tr l.rircl ilat Varfaxiir kaum etwaa N-uti I^i-- Vulkan* ««t-
ilfi. hiith •I.T ii.t'ii KrbebVDKafbcuria (dnrcb OäJ':l1u^k . dir „lullni^ dea

Moiidea, WH) liblirb, ats VerwerfanTen erhUrt. 'Ii>' Karhlc de« Mar« «lian*

MI» »Ia 8|nll«n ii«d*iit«l.

Du d/Mu T«il bahudalt di« .ligtwickelanK der Htnnn*lafcbr|Mi*,

w^^kTtLlnijtiiM iffilwBhSii***

Mqn Im iu cwrtfeBlidm Wtia*

Utk* St«n* !•.), PlMNlM {ßlt dlwIMWM BiMmmh 4w Uipna
und AnlatgM im AtMuMM m4 In WiMMi} muS 6m lUmtm
adii*d«n.

U*r Tiartc T*il iat .I'^lb ntuA ^1•r Uni ii;rhkr{per> betitelt Wie-

der eia inaffibmid« Htm» , da wir ton foaailen Ur|^iai»*D ui{ des an-

tavUwoMlikatpm jt MMlrnt kimm! in im wif iliii MitoiMi«
MllnlMiiiD Bracfin wuM <w ViiAmc «• ilnUinp^ktii VtAiltabM
da* Hi(Dfii*lekiSt|Mra n erimittetn, aua deaaen üarqmBüang di* Uetearilen

berrubren. Kr kommt au dem Bcblofa, data die klteaten Teil«, di« Et-

«tarraniakniate daase^hen . aga M*r»n»ia - Sitikat - (l«9taiR-<tp» b**tm4 ; dunn
bi1dct«n aifj. ioliÄ^rirfii Niokelfneii it. Kurtri i:rul»fr fiu-Viihinh^r y.n-

ma oitt ia Vom taa in den 8iIlkatfeateiD«i aerwtreuteB Körnern. Über

Umm Ibwtt kpntM «Mb WdUti« MMiMa, ml«' imrib» («Mitar

ailrtwi toMM (.ttbit») «b. Ib d«r Kiwi» WUtUa ddi Intoli*

dar Abkahlug Verveifouiteft, äpalleo and Ging* aiu. die In den Meteo-

riten «ft licobaiebtel «rerden. So acbeint dieaer üimmelakörper atlantinfEa

eini;ye Antlri^cn »tjr PH« ittifr'üwcisan
;

rt ffhlrn nhct »li^ ifpf

aat dl« frage ein. «elcbe üracbeiouBsen bei den Meieonten etwa dareb

d(t tmttmt <Ni BiumUHtnmh tack dw flaf darck 4iK tadiicli* AM»-
•llA«^ daMb «• Ina Totaildiw rinb» ttrbHn^r wtl tOMMBA duA
dea Aufprall tut die Etdoberflleb« berrorgebradit aein können (a. B. die

2erap«]tuaf( !\ aondern nimmt efnterb an, dnti alle Kigenaebaftm der M*-
l*on?Mi »rhoTi hb* iliriMii ttr^äanUcben Itinimelak^rii.'r t1ut^'«^rHctlt aeieii.

—

\tf\ wpitirii t)*8pr'rht df.T V'erfaaior di« napontAMe \W:a*,üu£ Orr Hlema*.
Uie intlacbeD VetwertUDgen — di* a( »ueik beale naeb H. de Beaumont

Ib all WillmMtll MmMit m/Mkt — , di* KHw dw Hönde« «r.M db TUitB dir OlMmfi «m Iii ftiUiiwg «od Zm|Mlluag bla

inn Mitlalpunkt rorg«MiitittMi iet, Mrfällt dat Hlnimelakürper nin *elb«t

III IjTurliit&cke, ofana da/a e« etwa dea Anpralla eines andern Körper« b«-

-lürllr. So !fiVn Mf^h fiit ffmfSf ni!t?fiT '1 Komrlrn f^'>r. A.'Ifat tri ST*nv
>.rht»iii ]i*ii>.fhw irrrio Oi.r Mf iPi ritcti, J;o M»ll'i,fr »nt i1-:i ^l^fiii.:iiiiui);'t'[i

für Biebt idenUach hill, aind, da aie faat aind, die rrthnmer eiot« rar

dl> ttda aakiifaan PIttatea n^ie ataaa anUflk IlMdaa» M*» amätm
PhMl Bifcrt« dmrii .•poadta« tmlns* dh MfmnlM Ufüm FliMtn.
Ib den letateo Kapitel: .AnweiMlung dar T«n<l*ieb<iidan OeolofI« auf die

Keantnia dat Enle* wird ala Analffitn iwiicben der Erde nnd dem Hc*
teorit^n ' nniT'lfTi itrui *i«'kSKtilfr K:«*ti vnn <U)fnV ^Mi^pr^vli i-n .

rlii», tJuri^h

Itaaalt ann dum Innnni ilnr Krd« hpri<irj;^li:4<tit, für dm \ nihnfMlrij^f iu

grataer Kuaonaaten in K.rdmiierB «pneht. Ferner wird die ibeurte tob

PNiye «bertinrnmiTi . d«f» iIi» AI l-j-iltini; uuUr lisrn Mtttr wUiwIlar nl«

jfitf r (|y fii i^rhllmiic fnrii^lirfilc urtl km dri [ jirc r»*-lii--'d ii.:Mebeu d«n

I üt>artiaeb*ii(«nn«n dar IM« tiiul da Munde«, d«M j« lii« Utn feblen.

«u «rkliten a«L Philipptim.

ffiÄ. KuatM, 0.: üeogc-iitlisaie neitrAjt«-. 8". "« SS., 7 ToxU
UMer, 9 Profil«. Leiiiug, Utn^fanor i ächranin), IH'.K'i. M. 9.

Ihn Hfft fitlMI» fttw Rviti»- wrii-iaander nnabbltriiii^t Auf -Inc.

^
I . „ K I n II] A : I p < I ^ 7 t . l a l ; Ii D tl g r i tid am r r 1 k .1 n i » ' t: f II .\ t.i', < tl

I

ubna Kataatroitkie." i>ie Wiiale AtMUua bildet «ine icbiefe Uieue,

die mit einer Neigung toa I rronnt naeb OatM imW(I> Auf diMT
flieb* liegt mit denclben Neigung daa Salpettrlaget. OmM mUIiH dn
Vwtawt, dift «UM Ktmmt »rat naeb der AblageiW« da* MpNin «b-

rnUMtm mL IMMf*nal««(]>en waUen ferner dtraaf bn, dib dw Klba«

der interandinan Hoebebene« üeliritDa frübar feuebler g«««««n iat: aaf der

M«n H«n«.Hr«hel>eM finden aicb Pfknien- und Tierrvate ein** l«acbtw«r-

fMD Trnpenklinaa , taf dena «tcpiKaluittaB Bw-Onodo-Jt'lataaii aiebtig«

Uterit • llildnngen. Uaraua «mibt «cb IBl KhIm iiM VmtUlbnqr
KliiuKbrid« iwiacbeo der tmekoai Wm« md der fMdbtan OilMil* dar

Andw raa WnI MOb Oat. In dem ««tboliTianiKbcn TiefUnde trelee Ug«r

fo» f^Bapbbtwm U* xu 60 n über dem Cbeirtchwamnanginireau aal,

«aa auf «in« reaeirti- Hrtunc iiiMitfi t-. Dieaa Ürilnde geolig™ dem Ver-

taaaer, um d»rKi~ «in ..HnlnnL ir-n- d^i Aoden TOB 0 nach W, i\. h. an«

gltirbmiCug* S«Bku^ lai W««ien , Hebung im Qtlfn um dt« alelUBgeldw-

ben* A(b«« der Mittelrordiller« tu folg«». ZlRMtb btbt «m« iu>ldiiid>

j
lieb« ScbwaakuDg atatlgefundeu, Blnolich «int 8««ilniag dar ifldllebm, tim

BabMf d« aMUdm Hnite der Anden.

t. ,W«»t««d»»«d«tioB, jetat and im Oberkarboa.*

Durch di« Dtmidation in d. n Wlnun »ctdei. twlüHintlii'h Kriebcinnngen

berrorgerufen , die «B glaainli- Hllilunc-n nnr.tiiTii Imin-ti. Verfmaar l»-

wbreibt einige derartig* VnrktiBmuiat* Utuudbnrker , Blu^kmoans je«., br-

ioadet« daa .patagnniaebe Uanudationaplateta*} IM tbo rtdMnnfcMhllMii

trocko«o Oabietea. 7m aolehen pwiadoglaiialett WOilNbBdaias ncbiMt

V Mab db «BB ffaigao, A. Sdicoek u. a. baachriebenen gluiulea Er-

Mbaiaagn d«T KaibaaBtit.

a. .Entttahang det C», i
•! [i f ! c 1 1. * Ku-itT.- vT»;rft die

Kntatebnng de« ChiliMÜpetcn n^f« \
.n nimi idi r «u« Mc"i<.1jii.;i n .«drr

mt inlViiiwlifr ThStigkeit. Br leitet ibB »iclmehr »a» den BikrenieiituB

ilrt Uti>i.t .ili. wi-'i Le die Gewobnbeit bitten, kbMillbt au n bntbaaa-

teB Stellen an Uaebcn oder auf kuhJ«« falabadia ahduialiilB, m dib

•r liili dNt aa Biibtit« Hnlini tamamOt. Am Htm Bmdm «bd

dw fli^iitar dank dm lh«m aaittbait aad db Bmd Mbvntrt,
wo er aieb dareh Ver^nndung aboondart.

4. . Verk t I ^-
: i; n («n nnd V«r«t«ineru r j 'mi ^i: \] I-

trtn " Die VorliirvluiiK T«o Hüliaiii 6od«t aaeb Kunlio auf dem Unde
III ritu iiiid i«ar dvlurch, dib fcbMblMiiHiihM Wbmr ««• Q«|Mia

die letmdeB BüuHia beqrält, f«<n BadM an bt dw MbMam kiplilac (-
aWit aad dw Ktaaithydnt b dia Mba ibMM« db Maa* IMmd. Kr

nrtailiiit dkaa «niMit tWM db AatlUb na MhpM* aad Mm-
Imbach.

Ii. . KuDtioentala .'«al a bi Idu b g und Konnaiiu» f « i it " l'i.

«Jnit' iliitjp;; noa abgeaperrtan Meerealell«u iat Mitaa »ad lokal begrenit.

l>.M;.:;rr. 1lilll^t aicb !^»lt auf dem Fcatlaad« diHA VmriHimii BIWHil

lieii aua den tWeiBiinaralien der l:tg«i4Maa. I» UMkaia Uadim Mfiht

«B «ihlHia» in bMbtaa wird ba Haar g-eaehweami. All» Sali iA

hiBCaiabbB Cltlttmill. iUw moil der Oaeaii allmlblirb immer aalaiger

gewuedeu aein; f'ir ttie Karbon- und Ihra^tie^I li-iimt Kantie atuan

gaball de«Meerr. ..i-, nur I,, oder ''^ J r, .
rt t I t^ lulctxt i; l'MiMlaa.

Vm" Aritohm). iit»u«jil sr für «ein« Tbeori* d»I KobbobitdluiK.

Mild Karbonkohlon auta«klh*B, allaibthaa «Aar
pelagochtbDB}' (U. b. aind ile au Ol« «ad Sblb laf dtB BadiB

5iai|iaaai «dw awmwmdllfl ~i
""' **** «ebwinimen-

I
d«B PlhMia anbbadmf Daa Wort .pelagucblboo" , lon mlayoi. Meer,

und i.'>niV. Erda, Ut «in ainnlowe 1 ttdi. lU.f.l V, ,f;,o„.r » il>. die

I karbonieeben und di« Irrtilren K..lil'-ii »U'r-e uni^rv-hi^d^ii l>lv^•t,, Kr-

«ton- siiii! ihrer Htruktnr nach »edimentar und pninlr aaltig, letatere nitlit.

All! s <iliii!iriiuie der karbonlaeben K<ihloDliger Isaaea ibb ailll lEaalai Ht

I

beaten etklUen durch eine .«ilromarln* Flora ' , d. h. daitll db Aaadaa
TOB Wilden, db aaC im damala «fibafa Ucare «cbwammen und daiMi

I

*b«<«(«f1wn« Tkila »iedataiiAend aaf daa Sle«reabad«n di« Kohlenll«bi

blld«t«B. Der V«r(aaMr ancbt nachtuweiian , daf« die Sliginaiia-lUiiaoBi«

(dia Warteln der 8ig*ll»ri»n, der wiebllüMi l .ii 1

1

t i drnden Uäame] in

i?irrr. »-.ctmnnteB Appendite« k«ine WQnelcbeii, »onilero W«a»rrblitlor gc-

irs^on iinCn Daran« (ol«ert er, dah die«* Rbiiaaii» die «iigebörigao

' Daum* ant dem Wia«« acbwinnaand gattagen bib«a. Olfagaa ««im db
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IM LtttantoibwiAt AUgsiDriB« Nr. et8—ffi».

andern BlIdungiarlMi der KoliUii in üiTiilKrrkta, LtjvmD, Deitu &c. luF

di« Kubookobl«! nutbt unrnidlnt. Die Iii uaK()|g(«t tabcben d«n Kohltii'-

fl^'tzin <irpil kri'i W»MI>od«B, »nmlrrD ,r«iii peUipwIi^ Si^dimrnt«" ; die in

jiiiiMi ?ii;ht,ti-'i><:< l'dineDreato »i^rn in ihrer Krbtltuni: 'jn<! Anordinn«,

defa He iiicfal tob weitber xtimianieaKricbweiiiint tind. Kirxeodi teob-

vhte mm henbnUge eine ZaHunnenerbvemaianK fon PfliDienreeten ui

enichrr M*wo, Mt derana ein Knhienfläu toUUhon knrng; di« (artwtti-

rendeii Niratuwbnckunfea, «elobe die Ubiifheo CrktimogeD nfliB(Mi
KnniUn ani Waadtrhira; l.andbcekai> iidar Daltaa ton aelchrr Auadillinilft«

ine die ktrSoriit.-hr-ri KohUnitebia4r ji'it --^ nirhl. — So kommt denn

KniiUo >i:
I

I u ti'li'; («latiacbcn Iw'txihni^ il«r Koblan:

1. Autotbtliü»; Koblra: Bnunltolileu a<u anbtrojiiKhaR oder trofii*

Mti«n bewaldeten Moorrn — der Varfiuret boebreibl aatdw Waldawm
vm lUo l*or«cu*y — ; Torfmoora mit Sphncnom; taniaeiite ünnn; Katt-

ien au» litoralen SüiBpfea: Liubkuhla au« atafroiatenden Uairhaiero,

8. Allochlbono Knbleo: aae TraibbAliern (nur KohleMchaiitian); di«-

Inierte Koblenlajar ; Mdin>antlire (Terarbwemrate) Torfe (Seatorf, Paptertorf,

nittarkoblo).

a. PelaKotbtboDe KohJen : a. .Normala panliacbe KarboBfalder*. d. a.

(tlboentäre ttnU flotUarender Wilder. (.PaitUaeh* haiiat aber nicht ,iif

ojai in dem Mana', anndem „an der MeenakBata*! Ref.) b. ..Matriii

buMDlaiieT*, neben ulfomartiien anrb Keata arblammvunplnder Itiame aaiW

halteoil. c. Amorpher Anthracit , feluirter Kohlendelritut mit mikroakagit*

•thra ItoiMcliMiiw, vtiKkmnN»!« imt«i*lnilai(a Ufte kUdmd.

fflS. 01niri, Bi^mond im: Lo DOogp dawnt 1» critiqne IbUa-

liqae. timiün pttüe, VMi» IJMoiiqiie. fl** 974 88. FiIp

iMiug, Uhr. i» injitwnltf, XBBB.

Mtt mbM MiAUAtflt UI l«r TarfnNr im ToriiigtadMi Ww^
kea die «elt|{«uhicbtlich und aach gaolofiMh an badaataaiao Kricheingn-

der Sintllnt lum Oaicenatand einet anafübtlieken Unteniiehuag gemacht.

Kein TV^iM--tii der öibei iat iti TiTnfnTtErrr'rTipT Wnise Ktr. ihn vt-Mchif.

deei;*ti Oi.'*i'.'htapuukteu ana Litviani^ett wif c^ri^i' dn' S.r.tl^nt. Ah'-r Ticlr

der luiiilrchlien AbtiaadlaBfien üb« liieaao Oeganatand tragen aiaoa nebr

«Iat venifor «iHlitipB Clwraktar. UaM M « Bugtl, kiM te
AMyriolog, bald luh fcr Ocolog, der Ii» Mmant», ilMr •tbviMrti«

Frage au löten tanuelil. Bin« tnaannaeafaiaeBde DmtelltiDg iiiiarer Kennt-

nla Ton dar Sintflat lablt aut Zrit noch. Üet Varfaaier hat aleb nau die

Aufgabe gfrtt*1Hf ein« *nlfhft T>^r«fr'!ttTii: ra (reben. Ohne irffwndwie fut

eine dar ^irUn At.ijL^hvu 1'irlM r- w.H t r^jci w.-ltlirh die

BtgelMlim der xaJtlreicben Untenuchnogeo inaammeoateUrn. l'taprangUcb

Mt «> itte n«, teaa AiMtk liaeai BadUi rtwi>im<W». AUaSn I« V«t>.

taife litBar Dilmwfeuigm lUHi tUh Ulm di anndnalMK btnna^

llaml dar Umfang des StolTea tu gtofa, dann aber ancb, weil die (is-

lltliap Gebiete eiaa TÖllige gleirhnaiCtige Bebandtang bitten etfahna nfla-

aan, wa« bei dar Versu hi'- im irt^L'io.l lU mi-lii^n nlfJit nüntnführen nt.
Manche Seiten dea UlulUu'.i riiSlpu i »m-i. j_ II, >„. .iuiir"' iin-.l iniriniiilieh

T«n tittU, aar SSait aelion ao enehöpfend erörtert, da(a aie aurji ia

«ioMB MMMfeMita WNk Mbwt tthtMlilt mto iprilMi, «mIn
Mtn wM<r MMidiliii fhi «iMlidMn DinMIiaf , mil ii* jiW
•eh nieUt auaroichend diii:atiert wiren. Der Verhäaer eotubbb iMi
4arum, daa gante Werk in riactlneii Teilrn erarbeinen tu laaaen, and fwar

ao, f?,!'? 1=,» K'iii'*!!ilil:3ti'*litTs"i tsRiMangjg roaeinaiider für aich brateben.

Vttii r.ivf u Kuiii''bbli»Mlluii?tu liest tun der etata Teil »or, ireleliar di«

biatoriaebe Kritik der Frefa «ntliilt. Ba iat nMliitidi biet nlalU dat

BHMt turtii, Nf Jn iiiGfcw lalutt «Mi w» aMMMWl itoMsIlM«.
Wir Ummd «m w ilur dtam dwakaa, iIi J» iii WM tm Oielm aiabt

in den ahaehlieraendan t'rtcil, aundern in der auf dl* nffeandeoa Litteratnr

•ich «tüttendeD krItiKhcB Behandlung daa Q«tWima»dai liegt. Der Ver-

haaar bat e^ Bbetdiea leider •int-iliiMii'ii, •rinaiq Raoh*«!«* takllWUNiakU
beiiufUgen, wodurch e> «r«'TitH I: prüdiw^rt aM, dia Bnfilpnktl dM
AbbandliiDg aua dem Text h«rttaMu.gmiasj. ^u,

6)14. <)lnird, lUymoad de: Lc caractrro itaturcl du D^liigu.

W>, «S. Fribour«, Libr. do n n!v. r?iti, mi. fr. 3.

In die Keibe d«t Abhandlungen i ir ia« sintflutproblcan, welrha

Oirarl rr*plint hnt. ::rh"Tt ist:rh daa Turliegeuüe liacfa» daa beielta tot detn

das VS'^rii riiil' ir.^ni^.^n ersten Teile ersehienen iat. l>aa Werk ba*

handelt lu •einem enteu tiapilel dir .Cararti'rea cviaotirU da dtloge*.

irBterabtatlungea deaaelbvn bilden di« Abtakoitl« .1* caractere UlhMlqp**»

,1* canrttire natural* nad .l^e caraet^re monl*. Di« histuti.ieb* Halruk.
luBg de« Oegenatanilea gab d*T» Inh^ii? di». Tmclrbrnfien Biirhm fVr. flSUV

die Prag« B»fh dem earaoli.'iF inln" i-; ilj.si'v' " i' iIm» v..r:i>»;pMil»ri .y-

tttatt Heid«. Asch iiior bat dai Vetfaaact mit tiaeni atauneotwutcB

Fl«i(a lad MlMnflMlIwber Urandlirhkeit die torliandene Litleratur be-

nuttt. Dm Hkdinnkldl Miner UnleranchungeD fafat der Verfaaaer in naeh-

atahandM SMt tUMMiBia: ,Lt dttuiia MkU^oa (U Mmmbi protiden-

tial dmM kat ( MV MiwaMh MlaHt dm • mulä da at r^aliaaüon-.

I VI*.

i'd't, Lappareiit, A. do; L'agc des fonties (opoi;ra])liiiiur>s. (Kx-

Irait lif Ii Rf'vii« ^c^ qtipftwm Tii'ntitir|ii<'ü , OktoluT IKH )

if, hl HS. i.tnisit ;. I'ullrin.ls «1 I rii 1.

Die tiroerhür» wiii waiuie fmnioiiacb« Kreia« mu der neaera Kieh-

tuug der Oeographio und ihrer innigen Verbindung mit der (ieoingia b*-

k&nnt muhen, aunie ihren grofun Wart für dia allgemeiBe Bildung bertot-

baban. Ditaam Zweck cDlaprerbend — der freilieh aua dem Tilel ntebt

harenrgi^t -— iat die Schrift roriugaweiae rlietoriscb gehalten; wtaaan-

acbfiftli'h hiHK »i* iiioM. Ki un-s Nach einem geachicbüichen Küekblick

iclii ilMt \L'rij^<>«i liutK iti> ijMi^'eataltendcn Vorginge auf dar Erdober-

Hiciie, ibr ^^stNanamenwttkeu mit den tektoniaeben Störungen, dia aicb aua

ihn«u ergebecdaa UberfUchtnforaMgi aad iai(l, wie dieae dem lemfJiiedenen

Alter du LündetiiusM «ntafteekt«. JUlM wird durch MipMe «rUiitatt.

hm»*** Maat awk di» «UkU«» DatmtAliiiat, Mlika dai flaalaib

aM dar aiaiiu Oiaimvkja «lalakit. MHQvaaa.

$8&. KeiiiUll, P. F.: Ilints ftr dia QvlilHMe «T Obiamn «f

Oladal OmIokj. \il.-9>, 96 SS. Stockport 1881. I ah.

ha wl »wMliMaaj dia ,Kaifli Wait af Kktliad Umäikt Cmmimmi' •

aad nft «wmn ftittiawaag b(c«TMtegebeo« kuaptM Anltitaag, dia ugibt,

anf welch« Ponkte bei gbtaiolan EinicluBtcr<achungfn du Augenmetk h»-

•ondeta zu hehle« idt. KacbeiBaDder worden beliandrit Bcnbuhtungen über

arntiKh« Blocke und (Jaitaia ä(MhMb% Bbat Ulatadierachliff« und Kund-

bikker, Ikber dia TcndMMM iMllitlMkMlMI aarf tt» Obertlüebenfonuco,

aber Fuailien Ac. Kd. aHUkmtr.

ajl. Ki'eker, (i.K.: Un cortain astronumicAl i M:ii)itii ii,ii favorabl«;

' to Glaciation. iKm 3 nf jw-,. .1 «fr., H<l. XLVjU, sj. 96-113.)

In ü'T A'ii.uiiiiLuDi; ircriliT ilit Kl Ti II ui-v ^•cnao «Bterauctt . »'Jitie

«ine Änderung der KlenMnte det Krdbafan auf daa Klima haben ntola, ini-

taaidan «iidaa dia mmmngn ta kMlimaan wiaaAt, dia dia M.
akatOdia k«i tmeUadaatn Wailaa dar BmaMiKII aad dar BeUtla dar

Kkliptik empfilngt.

Verfaaaei keOBBit tu dem 8chlufa, daft daa ZuinoimenfnllRn geringer

I

Klient riiitit und gr('r<<!T Ek!ipt>Vwhi«ra ioi gtatliiiMB ffir daa Zaitasda-

kommeu einer Kitiei-. mu. I'-^i -nlr-a MB dil VafUQaBf tM I«Bd aad

,
Woawi ein« naekantapreehende iat.

Diata Biküiaag UM lia* «lalakiwliia TiWirhmaig kaito Riaii.

afiMna to , nr llltai Aar ilakl il* tb du Mtar dar HaiaR feiia* aogi

Schranken, «benao wie airh mehrer« Kiiaeiten ergrbeB , wenn daa vorbin

geforderte üuianinienlallan der Eilramwcrte der Kttentriiitit nnd Schiefe

I
mehrere Male itelt >i«t. V«f«Mef «cr^ifht 'lir- 7.it de« letitoo 7\nümmi-n.

fallm.1 tu t <rrr!niciL -j-iil 'irnliit ijj'iir III niMiIrr .'!ilil .10- «der t<* mi''' ,1 .1.—

.

^och weiter aurnrkgelegim« Ki>intirtenaen au bereclinen , enchien nictit

iliMfcaft. «ttt dia la baatttModaa FatoMla nur Mt aiata baaebiiaMüi

ZtSiMMB flllaa und alaa «(l(«tt*kenda Egtrapnlienuig nicM Tcrtrag««, —

.

«jgf BaiArtBirong, mit der man gewiCt einverstanden aein wird.

n. ittn/inn.

JobDNtoii-Laflii The CMuet <kf VarUtioii in tbe CoiaiioaitUHi

uf Igiicou« Koclca. (Katwal Sdenc«, fid. IT, Nr. M. & la^ldO.)

Imidoii 1K!U.

Di« Verachiedcnheit det ebeniiachen und pelrogmpbbKhen Ziuaiumen-

jettttBC ili?r Krii;i1ir;r!ilcitii< int bekanntlich ein für die l'h)raik der Knie

öhrriiu« wirUiB«, . .'l iiro«tri;t«nea trablem. Den Beattnd gc«OBd«rter

Herd«, «u» «leren i'rtiduiLt«n di« Utes dwcli Uiaehuug berforgahiB, hUt

der Vatlaaaef fllr nnmaglich. Die Lana aafcrtBiBiaan aaah ariaar Aaäakit

alle tt i n am geraeiii«une<n flnindmagma *M muir (tneliTtiavkag) 2a«af
ni«B««<Httg; ihr« Veraehiedenbeit wird lediglich durch die ebeiniaeh« Kiik-

wirkaag der Nebengcateioe erklirt, di« «ie paaiietcn nnd in grober Maaae

einaehmel?«!. Nii-nr>Mt\irh wiikt der Ki<!Stkt»ra r i! ii r ir r r i: J iiaf daa

Magma n uii'l vi-ymMlfit damelb« in m.; m^lit ..ilfr w.iiii:cr :.H«iacba

Lava. IMIter orkilre aich daa hiaAge Vürliaiatoen baaiacher Kapt>en und

Hillen um tmchytiacbe Kerne. Z« dieser Hypotheaa ilt dat VaAaMT dM«k

I
di« Kalkauawürfling« dar Komma nekomnien , dia ia dar lliat dt« Llia ]o

I
ikivm Konlalit tu einet uilrahwiichen redatiert haben. Doch iit ibr« Uül-

I tiäkait eben im brüten Kalle auf die H«rübrttng de« Magmaa mit Kalkalein

beochrinkt. Wakar rkkraa dana akar di» Baaalt» in ThoMcbirrm.. r.rht

iK-'ii'n T^ndiytaai Äa daäk aafnaMaUtk paa dtMaikae Oaati iiv pii'>aiert

bab«iir ikihjijiHui.
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Litterattirbmcht. Allgenteines "Sr. 629—636. 1»
ütSf- L»«irr*irp, L. de : £tndea tur Ica TrembleoienU da Terre.

S^iam«« et Voltan«. M^iiioir«« de 1» Soci^^ Am Iiig^nlnur»

Civila de Fmce. (BnUttin de novvaibre im.) M88. Pkito.

Bandry * O*, leSSw

689>>- : Mlwwt <t Vniwm lUpoaw au dhatMi Olwar^
tbHoim pr^wntfM daaa Im itami 1f> ßnwr et dn M'mm
l*<Hr>, (Kb<'inl»; Bulletin de inurs IHM;'., la SS)

Üor Vgiluwr bat, da n bei Enilwlien tioigie Abratwliuncon |^«<Ii«ii

htli di* Um ftbirt, dab lU» Mbcb*» «tii^ folgt tos n^KrlUelklicli«»

MwlrtltlMlitM mIm. Rr lodit la do cnt«D Abhantilan« <liaM Hin»

iritt^ntümliclir Ansicht ttt I^tp^^s^ >«iKt alxt dabei einen itüjixlirlinu Mnof^l

all gento-^itrheii K»nntni^«-vi. ilrr. er nar twIdürftiK «lurcb (iit T^Vtili« eia0t

jfröticfii Zalil vnu Arlieileu ii«r f«rKbi«iU-iu(*ii Zeiten und timi verscbie-

deiiiteoi Werte, iii< ülier Krdbel^en bandeln, «erilvfkt hit. Niinientlicb ubt-iDl

ibni dia aiulllndUche Utleratur nur aui kunen (lantnuiwlicn AantlücB be-

kaaat |t««id«ii u m«. Voa d«n bisligcB Studpaiikt* dir ürdbabtidiiiBd«

htt ar |tr k(iM Ahaiuft. Dar KnriMitSt baSber «(dl*B wit nsr linin«

anfüliroa. liarr d< I, (ibt eiam ecbr dUrtUKMi Obeibliik ülier die (in-

Mbicbte d*r EnJbtbenthnnrirn Dach Kalinnon (!} aiDUfttilt; «ir flndao

dabei Ctadner und f. (itaauli udIm d«n Öitarreirbero , di« talQilicb

wborf Ton deo Ueutxhm anlenebiedea wtideii. Di« »Ide«" tu« Koeli,

dara die K/dbebee icit „ErhebaDga^aJten" ramnKoabSiigaa , ist ibra nor

toa diittat Hind Mnoat «ad wüd aut wnvn Wontaii Actttasl IMmta
der bekamilMlMi Bidhabaa v«td«B la pm tabiiUah«! WtiM baathriabco.

]>44 HauplannimeDt Jea Vcrfaaaere scbeiot da« xu «ein : dn wir äiiar daa

KrdiaiMr* aithta wiaaeo, di« Mcthodea < 'r. Srim h umi Mili't lur K»-

•Itmnuiui dee Herdes trUjteriach aind, wollen wir mit dar K>lUirui,g lieber

an def Obertlicbe bleiben, wn sieb nu dta bSuftitaa Abrutiebunnen als

itßtti datbiatas. — Dar twait« Abaebnitt über die Vallune umfaitt «in«
aaMi. aaf «labar dar VaiaaUagfatht viid, StoUaa u> «bm atUwdM-
UM Vatlm nt tüttaa, am wt lafeM, »(« *r iewtodin auaaiefat!

t>as frotokoU der SiUunii deraatben OeaelUcbsR r-rn Kcbr.

mtbllt Scbrcibaa v i I' Upfiaieiit, Maanier und FouiiU' ,
<•( !> Ij« dt« üa-

setlsebaA tlber dia rnlLatttArketk der Li>DKraire«obeit Auslubrubj^n auf-

klären. ,Ua* wnnderbaiste MiUterbUltiiu', tagt der Knl|!*iianiilr, .baattlit

twiacbtn dti winnitati I rurbe, dia U annimmt, Dbd der Uedcotvag d«t

Bnabataiu«, dia «lawbiaiti« Haadait« <Hm QaadnttiloaDalan baiiifll.* —
Omat IBiH iMgnin in «iano awallen AftOMl liaiia Vai

^

ma Bdtgdwiy M. Lt IMm «t ObumOtm k pvopw de 1»
Cgmniäntltiii 4« V. d« Loagrsir« iw lat SdlmM at

Tvlcwi. (Eband. 16 SS.)

Dar VarÜMaar trlinttit aanlalirt £a flypottuaa na I,a|i|iai«Bt, dar

die lulkaniacbefi Etuptiuueo dadsrcli eikUrt, dals b«i fiifm gewiaieD

äladiinii der Abkiiblaog feuerlStuaiger Ua^iuen ins Krdinucni i;t; Oasa mit

itt-waU *-»pl<idi«reR, wflrhi* lan lUtr- M*irmi itir 7*h Jr;^ illiif iu^ uiph Ulut-

t;.i,s.., ile. KfJ'i.ill. h-i>.ir;..rrt .<i:d<ii siiul. 1>*i;h-l lull -r <\it Brd-

bebflB in solebe, die den Bevegiingen im Hoden entstamsneo (l^kiocisebe),

nd Michas mkl» dMah BMaa im tMintn. d. h. jßm tiaatxplaaionen,

vamaatfal wifdan. ( «aiat daw dia AwdiaiiiiagaB aaa Lontraira, sowia

die Kinstartlheorie , di* Vetaiilaidaiix der Vulkauaiubruebe durcb diM ala-

dringaode MearwaMr SU. als anballliar sarürk. Kr gibt «ndlieh dm Ilft*

•ia«ag Wiaka^ «ia aai bat Baataa i> BtdbabaoflaUitaa aaifahm Mb,

OBI. ttMBitnpa K. J. T.: Om KUHwom Ytaibfflig. (MeddaLh»
duHik geologUc FofQidng, KapcotageD im, I, B. 1—14.)

Krat die neaeo AufDabman nil S Fu(s'I«ub}iMaa g»b«n die Mii)|li(li-

licbkoit, di« (l«a«tiiniUsigk*it«n ia der Anirdniuig der WandiirdÜMm an der

jüüacben Nnrdsaaküst« pimfhi'nii i j itucü (i>ii , it» ii!'f jV.- r'i Kirim ncii

ein ongcotdnelea , r«(5»>ll i -^^ Ij^r-zlioiiMi^ l-er (. Lur»kleriÄlik-j:n >;p|LrlTn

baitao. Jetat ab«r lebrt ein Blick aaf di« Karte, daEi die jütiscfatii Wan-

d«r E<brt8, Mdi *aa dar Oiataltaac daa vm dat Mm
TerraiM, aoodem aaawblialalieb vuii der rurberrschendni Windriehlaac ab"

bini;eD. l>a nach dm nu-teorologiecban IVbelleo die weatlirlien Stiisa
rTiU'-h'if'I'ii Hl^T^t•T^*fU^Ij

, »ar.drrTi ici. h .i^i* Hriii'ti fii^hr *v4er weni^ef

III liTtlliflirr ILiciiliiHü ilii-rm luii'. ;ti Allrit uliru.«!! l'ilf.ktfri i^iiri'ti sie

•ine gmna auffüllende Obereiastltnniung mit den Wandeidünan tinarer daut-

V. Mm»*.

6»2. Hkaler, N. S.: Sea and lAid. Ftttuia •( «OMli Mti
oceana with special rofemnre to tbe Hfe of OMUL 9, 9B8 SB.
N<>w York, Scrjbner'g Sons, 1894. dol. 2,io.

Der VerCuaer, Profeaaor der Qeologie aa der Mamrd'l'niTnaillU, gibt

bier für ^in lt rfs l'ijli;.l»uni nuf l>jli^ Kwtys, ili riTi vetl i[lr^^:l^fr^

Glied dif fli fin'l i.'-i iL: ilrr Kihli'n li'-in h iIk Merr ihI ltjiI ili-j ii.uhc iiiuti-

dar die Autliildun« dea Strand«« In seium manoigfaltixeti ForiBen, ua» l.«ti«ii

an MaaiMbiadcn, daaTMbaia aad ia drai Abacbnitten di« KntatehuDg und
Blalailimf der natürKrhea ftnihillra Mündeln IM« letstere rnlersucban-
gen aind wohl diu wicbtigatcn, tunul der Verf. aiub im 1.1, liliiaaliaiililll

der U. S. Gri>lL<(l«al Snrrey daaielb« Theiua bearbeitet bat (tgl. Mr. MS).
Die 1 iM ii 1<n» I.illeratar ist it" nicM erwkbnt, wie das b«i poiiatären

WeikiT «.Iii ni'ti nirbt gntad« notwtodig itt; tia ecbeint ab«r aueb nirbl

benulrt ra «ein. aad gawifs bat weder ItithtbofeBi soeb des Kafsmilro
BaitailUg dar daahltia aa( Shalers Uaratellang Kioflnis gebäht DaiaaBk
alal BtmaatUdi aaba Valtrmehnngen üb«r die nstamerikanisrbta Hifca-
einarbnitte too Klarida nordwirta hi« Boston rächt wertiroll. Ala Halen-

t]rp«n orscbtiorn b«l Sbaler : Vrllabifeii, Tbalbifen. Fjordhtfeo. Hcrgkctten-

hifao, Murinenbüfen, I^aguin^nbafen, Sendiiüb' nMfen, Kntarbtfeti, Koralli B-

bäfeo (in den swei t'ntararten der At-'III «fm und Strand riltbkfaD). Die
Itadeuluag dar UvudtaaatltiBie fUr di« Ablsgvrungni und AttJtierungtn ian

llerriehe der BaftikMhlM, «ad BaaseaUirb aocb fCr di« Krnührung der

OrgaalsmeD (an «Mh dtg Aaatar) iil ama Sablaaa* nash baaoadcr« aoage-

rajirt.
- — - - - - - _ -

I &\ Tlw fMk^Mi liiitorj«f barbn». (IVk aniuHl m«
IMirt aa» U. & OaeliKial BunÄr t»l—m, T. 11^ B. SB-m.)
WaaUaatm im.
Ma im Uit,.Bar. Mr. «dt araOmla RlwMkaHaa dar

hiftii ist ki«r mit aaifSbrlieben Belegen und Beiipielen,

der OstkÜste der Vereinigten Staaten, dnrrbeeführt und oim «ri

Betrhreibang aller Ulfen der Vereinigtee Staaten mit »ielen ÄbWIdmitFa
(aus d«n KiiatankarteD) aotantgt. Knimmrl.

KU. »nmaan, Rr: Studien abmrdan üan dar ütrombction luiil

(las liaerarhc Gnsotx. B*«M BS. (iliMg.-IHaa.) K&iiKabcri?,

«rifc * lln«pr, 1S»3. M. 2.

Die Arbelt bul ibten Havplwert to der geiebirklen nnd TflIUtioriigen

ZqRRr*.mfr.HH!nng numtlieber bisher rrvrhienenen Ahhsndl'.i-i^'-i' n\<pt den
Kiitliif* i'.i-T );rilti 1 iti n :i9f den Ilnu der Klufsbetlen. Db> ' iiumifsnltat

Ijt, »if (j-
1
Z i'pr.u, negati«. Kln «oleber Biullnfs ist, »snti T.<.'b.>iid«ii,

eerscbwindrnd klein. H tltfsutll.

mr li>9 rini^reü a iiiar^ et aar Ida

V<^\'[•iis eil VO». Qr^^,
tiar». Parti 1)1. H I..; Ktildc

<'»li.;uri's I iiiijili ri i'nt ili' l'i''.i|ji<' [hiIki^ü eil

<;8 fiS., 41 Ulf. l aris, itaudry & t*' , l^lM

Fortaetaang der im Utl.-Ber. 18ÜS, Xr. :ir, . li^ •>|-rr.;i|. ii*n Studie.

Di« Flutbeekiii «atdra aaeb Baamaii eiag*teUt In iwei llBuiiigra|<prn,

miebe nit und aalfba «haa tlalMadM^ aad Jada aailBU wiadar ta ds» wai
l'ntergruppen dar Ralbatkaa alt aaa|Mail*taai ^ebtar-) od«g «tag*-

srbnfirteos (nasrbvnbala-) Kingäng. Plathadnn ebne KlufsiuUoduug, mit

Tricbterelngang unteiliegeo der AatfUllong, ««lebe mit eagcra Kingai»;

(i^stunirea a goalet) balten sieh viel beaaer, was an r.'iMrni"! fn :tlu«tTi«rten

Beispielee nlhor «Ufgefübrt wird (WilhcInubiTr i
,

Mxrs^y, Tij ". Fuyle,

Mdtindaai, Piwl«, Arcaeboa), dafti kaaa bei iUtb«r S«r rar der Mündaaf
aiaa IMifi Baita latnlia. Ha lUkaakta mK WirtaaUadan mat
TriebUra^nsg wird di« Bafaa «fadar aaht mtanMieb MaadaK. Dia
VariB d«r Hultn, mit deii«o man di« Wan4«riü»d« sa d>«i«D Mbndungen
Turübcriritet . ao dafs st« dl« Bartenbildung nirbt allav sebr föcdem , hat

wohl nur taabaiiahaa lätitui». Wt da« (l«a(ta»lM« itt intaramuit, faat-

uatalleo, dab lullat «iadiiaa mhilMb Bamiw mb BotatioBaablenkaaf

beibringt. XrUasiiMf.

)i.'lli. VernoD Hareonri , L. F.: Thu traininft of rivcra an<l

II. L, I'artlot Oll e«tuario«, with an abatract of thc ilis-

eua^ioii npon tbv paprrti, pdiled br .lamcs Forront. (Kxrerpt

Miiitito ot Prnct'cdini;» of ihe lintitntion of Citfl Flngiueera,

IM. im. Sca^ion 1H9H-!)1, T. IV.) 8», 9» 8&, 4 TafUki wid
IC Ki_' im Text f.otiiloii i^M

rftriii't« in Nr. 1:14 UeB|irocb«aitt Allur.ilUine r-r i:«o Flutbtirken und
d«r«» Ute&Utmun Siii .Schilfabrtnwacke gab Veruon-Hareuurt Aulafa >u

eioei aasflihrlicben Darlaguug aainaa tun Trit abwaichenden SUndpankta,

wobei er, rvn dao Kaiiatbautea aa inaCaiB&ndiumaB aha« FlotwaclMel (UbiuM,
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Walgi, Sulina, lliaMpfO aiUKe1i«i>iL, iit ^MkrOBSta am dn <lg«Btti«h«n

llufigudiwtll«!! (Hm itaart!) tob Itotlardun, Adnar, Ntrrui* thd Bilhio

ibviil*, UnUnrwr, Loit» luid ft-itirt rcittBlH. l'nrti'it« AMitndlariK i<t

in «üriUcli» l'btrwttunti h«i}«(<ii>, ;iur-.cTilci,-i miiJ t ujimIIii uuJ s^liMtt-

Ueb* iinlwblc« Qbof vioigo V«tscbl4t{« l^^ioU von wnlinclieitilirb ailen

BbatdbdttHi Hiiiiitn U«r MA «MflMt «Mi«: an tin apaian»
tadlt Ue<iKn{ibii> VMlItiebt miuichMlri t>ni*ii vuo d<a S'rnufhea , dl« Tun

«cncliiodtiiMi AuluriUt«B init UudaHtu «inuiDcr FlnttiMken und Höfa.

gaarbwall« au^eslclll «llrJ^n sir.i, «lo VeriwD-Ilaffainrl tt:i1 rtn»™ Mo.

dcIJ des Mem^ '-i-il vp.n fru./.uMsc Ijra Technikorn -.riA LMitin -.'lili-n

nnttni iaeiae. Partiot warnt abar nit Kacbt nr emac lu grolaeo V«f-

^ all immiMiw dlMa SmiwwtNii M r

.'donk buia autUiek* iTadanugca in dar Sndiial

dureb Tr»tbi<dcn laufq ICinwirkuTi/ der küiuüiobt-a Fltttnalleu oft nam
«rhrblifb veiacbi«d«ue Kaault^to (r<i>'I«B kunn«. Ober die Tecboik dieaec

KqMttlMDtl ilt tkar »icbt viel bakaoat |t*«ord«ii. Krütnmtl-

6ST. BMWf J- B.: (jiicDoitkuiule. I.cbro von der BUduu«; und

tan Toricotmnen dpr Qudivn und do» (inindwasspru. 8>,

990 sä, 45 AbWM. Wpdg, J. J. Weher, im. M. 4^.
Ea i»< io dar Thal, »ii> ier Vfrfawef df ? Tirl>r i;'iii!aD buchat betool,

ricblig, data in dar LiUerat J.- im .r.nr . in HVrk ut. i dia (tuallae and

daa (imndwaaaai (abll. U«a lata« gT»taera Uueli übet di«a*D Oagwutand

war die Mt^mpbiriik von Ltrwb, welche tat euomabr 14 J«hNn MMhi*>

MB iaU B«i den bedeutenden Forlacbrltt, den |!«nida di* HTdnin-

fU* ! 4t* taMM JaiinD atWmB bat, kenn dieat* an atcb vorttatf-

Uth% Bndl Utflfllflb ukbt t&afar ia bJUd Teilen dam beniiiceB Stande der

WUaeMcbtA eDta|ir<«ben. Wir '~»r'irw?ii il.iiiin: du Unteniebmeo von

H«M, d*a wobl R*ai(Bet ut , -r.r t' r!i-iii Jeu^f L'^i kt wc^igateD« io etwa«

aiiaiufnlleB. Ikt Vtrfaaier hat iintar ikttickaucbiigiiiiK der neuani Liltrmtut

«Ina aaHunnuulanwnde UimteUUDK dar wiehtinetan Kncbeinuoitan auf den

Uebict« itar UiMlitckaDde gegeben, Hein Uncb itt für «iaao weitem l^aar-

mM* der Text in allKaiceluTatitiBdlicber .Spncbe

Doch bat Ha«a darum d«n Boden reiner WiBenaebaft-

liebkait Bio verlWMtr. Vnt alle» bat f? d n'l. fhu umfiin^r^icic l.ilttrjtut-

angäbe aoch d-:ii- ii. wr^i'he lip'pr in cm l^-A:-.< von 'ifti ^i'je^lcn iiii.l ilorii

Urusdwmvr eindritigaii «ollm, di« Uittxi au weiterer Korwbang in die

Bind gegeben.

Da labult dea Bncbca iat aehr luiuuixfallig. Io der Kinleitung wird

inallilMl «in g«»cbicbtUcbcr Überblick über dia Knlwltkelang dar (luellen-

Uhn t<Va^a «"^ '«> AnachluTa daran die geKanwirUgc AaffamUDg von

der Bildung der Qufl!?« tn'l -in nru:.ilw:r''<w- i;.'Vr.,n/f i.:llll^t. !>aiiii

folgt ein nnifoiij^rnirlirr At «-htiitl ub.;r Alf Hü^i'i^u ,t-i ^lUvi iriiii'n, lT- den

die UetiehuBg der UaelioB <u der OioUa ibrsa Arcau und sa den >«ied«r-

aeblag, weiter die AbtaiuglgkeU der UuHlaa von den geal<i|j;iMben Verbllt-

lUMVii and andlirb die Kraebeinungan der artoaiadu'U Drunnan enwic die

TBKi|iafiittir<«rfa4lttiiaan dar Uarllan erörtert werden. Weitete Abicbnitte

«iwd den TbetisBl- ood den Uineralquallen gewidmet. Ileebt aai^fibrllcb

iat anth da« (Irandwaaier UcInnJ^ll. D.!! Itti.to .Mi3.>^:i:t'. luingl .Kiwaa

tun der Kuiial, Uotll<-s TO im l-n". ISt.lj^uu umi uniu« Auafübron-

gan über die die Gri:iabigkeil der ilQuihn beeinlliuaeiiden Lioatiiid«, Uber

die Abidtte lon Kalkaintern Ac. der Qn()leB aod über die Beatimmung

der Ukit« dea Wuieta beigefiiiit. Uieee kurae labaUiiBafab« därft« an«.

mMmi, um ttt flciM Mannigfaltigkeit dw TUtM H Witim i W«M Ut
ymtumt «Mb ^ «SnieiBeB aegeuUad» kMatm<«|i iwliljiAni MwwM»
kM»lik M tat w tkdk mA 4m VtfdlnM «nNitaa, «• vm den gexea-

wiM^ Sted dv IMlHdind» ite UtM* StU awkt* n beben.

Ult.

Meteorologie.

638. KwtMl, 'I'h. : Mctcorology; wti»Uier and methoda of fore-

MStlng; dcncriplioii of metcorological instTnmeiiU aud rivw

flo<xT iircdictions in thn I'nitfd Stati». 'JT? SS., 29

H<> Karten. New York ii I i ii'lun, Macmillan it Co., läiC>. liith.

WidfJtTiriTi i«t i:r-< »u« Aii-Br.ki. nn I.pbrtaelv drr M»tf -niincif dar-

i;L.'inl^n Mhrj ilirf d.i.'Hi vnri r.i^iiim: r-incn lirwfm lur »1*4 a^^Ane lülemt*

dea nardnroerikaniKben Fublkkuiua liir die Witterungakimde erblicken. Ka

ktgiMit akh dMNU» «w lUm auf dia i^MHitah» Wiili—fcitt te
WHtoibiiMMt, «odoNh dia M«*B«nnt« imÜailM llaUatftail* la Ita

Veieinigten Staaten in der Tbil aufaorotdentlich f^pnllr geworden laL

Anrb <Ui Toriingcnde Bach bat aicb haaptiu(blKli r.u Aufgabe geatelll,

da» Vi'M'. itiJni« für die W. ili rV,irl..n und WetteriiruKBWw-o ju rrduni.

Kb l.rli»:!.;!':! aber aueh »uif'iriilicn i;io 'Irqndlebmn der lu^li^tT'uif/niclieu

Wnienaebaft und gibt Sbecdie« eine geiMiM UaachnibanK der Inalm-

laente ood der Methode dar t^ahueh'.mf; dnru^hnn Uasa wefdaa dia

«iaMlneu meteoroloKlacben Klcftieut^, l>:u|Krfi('.ir, I.ulttitack, YeidttBBtang,

Wulksn, Uegeu and Hcbnee. feinet Wind, lieaitler nnd Tartiadoa, und
endlich dir optiacbe« Kracbeiuungen erurtert. In swci weitem Kapiteln

findi>» wir eine klar« Uantellang dar Wetterkarten und dar Wettar^o^aaa«.

UvD ScUai« bildaa aw«l Abaeimitt« ttbu dl« Waaaarllknnig ia das SU^
men and die Vorberaag« der Hocbttutaa ia dewaalbeo. Rterta «eiekl dac

Inbalt von den biiberigen LebrMi«b«m durcfaana ob. h^eittet aber

daa «uglaicb eisaB Foxtaehritt, der aicb anch bei ana in Iv r i in i^itiii und
mehr gtlttud luacfat. Mit der AaffaHua« der WaaaetfUbmng lu deu FlSa-

aen ala eine baujitalicbllcb meteorolagtacbe £nebeianng eröffnet aieb ein

weite« Vald, dcMen B«b«aung teieblieb« Pmcbt veramifht. 8cbon dia

bttnÜNMlaB Abaebaitt« ia dam nwliageBden BiKb lehre» di« Zw*<kallri^
kiH «inar aoldun AaffaMang. U« Üaralellaag betiebt aicb iialnuiailft

faat nur aof die nordiiincrtkain^rlien F:üMe, docb dürfte die Cbertragnnf

der allgeiueinen Sitte wtn liir .Mi ts ui« in^ rrofBoe«ndia>ftaa auf europli-

acha VerhiUtDiine von groiieni Niitien «ein. l'net« bydrugtaphiaehe Vor-

Mbuog liegt naeb der meteorolugiatboi Seite bin noch «ebr in argen.

Wie hier an fnfaen Htbatventlndlieh au«b di« ilbrigaa DualaUsngaa,
atatalUsh dia Abaihiiiu« flb«r di* W«ltirpfo(n«««, ta( daa linMadia ia

dea V«ninigt«ii Staaten. Di« zatilreleh beigeflgleii Kaitaa TMiMriiail

lieben dupebweTT i'-e Wtt'eTur.pnefei^hptmnirpn in Nnr^iimeriltL Wenn aber

daa Hoch au^l- in < thfrr i:.iut für dnn in'riltnir:ik;iin.jrh*:i «'*il; '.^ l>e.

itirnnt itt, ao niOcbt*!! wir aa docb den daatKbtn lf'a<dig«nu9it«a aar Ue.

nutauDg empfeblen. Die einfache, klare Daratellung, die Klle daa ba-

liuidtlten StvtTa« and dia auf rajcher Krfahtnag uod gutem BaobtcbUngf

ChiQ. Jellneks AolltlllV iv Amfultrung metearolo|^fear 1

ai'htnngCD , n«llM «Imt SanmlaDg von Hilfttefahi. T«t|.

4., gikiuslicb tmfearMteto AuU. XX h. 101 BS. LripdK imt
Wiün, £ng«linaaD, IflSGb

Ui« btkam«*. aiMli MftMlialb Oatomnlia mitfartnitola JaUaitMlia
Inatmktioa für nalaenlociulia BMlitrtitar U«(t ]«it«t ia liMtar, «ea Hann
Kanu ^eaplM»sl*!»r Aulbf-^ volUtändij^ var. den fr^^ier ft?rfinipteu.

jetit gctnunl i:-uli^L.'.U'rtfii zwei Tc.len i:t il<-r iiritr, Jrr l:uiipt;i;.f ti.irh die

Itoacbteibiiii^ der «tcbtigatas inatiunwDta und die Aaleituuj; m ibrar Be-

BUtiuag Ol Stationen 3. and 3. OtdauBg eatkilt, b*reila 1893 encbieneB.

Der jetat Torltegende awcit« l'eii gibt aanichat die anaführhebe lSe«Gbr«l*

hung einiger Imtnamla Iii BUttown 1. nad i, Ordaang (o. ^ dw
Marmal- aod KoatNltaraiaal«» inM-Fii«& «ad dea AlimniMdiaB kiffii^

lia«a]ieyebmuet«ta); baoi^tsiebllrli ab*r eDtbüJ*. pt xii^ p ir^ii friib«- Wf^sest.

lieb vvmebrteii vni- vir'itrb uiinieJiliJ'il^^tci: Iut>f;lli n ut IvniJiiktioii und

Verwertung der Deäb»«blaiig»ii. Nai di« «Mbtigai«« Audaruiigeo küiiueo

biet geuanut «erden. In d«u FajebriHuetertiifeln , die für eine mittlere

.uftbewegUBg von etwa Im: aee. gcLUn, «iod für Tamparatarcj) anler ü" di«

Keaaltata dar Juhlinacban UntamUliiHiiM fwwlai wofdan, Di« aibia
der KUhlnaBDacban nitgataill«, daidi ganUiaila BaiMuiatUfBaf aialfir

KtirrL'lttiCinPQ p^i'ffti ilii!stj TfrkQrt!*, a'>?enaaDte Onitfsiwbe baroroetriarbe

H' l.ri:t;dp. i-i*. durrh Vert)''Sü*ruLfr ilrr I Iirjp:ii iiitiinti^rt in r!l:rTein-.Iiul-

ngog mit d«t Hublntaunaobea Tafel gabttcbt «uideii. !>ebr aiittiieb tat

eise klein« Tafel (iSr die tob HaBa bei «eiaen neaem l'aleraudiuogea viel

rervendete Betiebung awiacben der LttRdiacbiitderaQg ia der Uübs und
der Scbwankung da« MMMtaapnal« Ut aatw data batnflbadia Mfaaa
lieg*nd(o Lultacbicbt Hook «ia« BtllM foa nao Mangallgtaa lUUa
dienen i'jT Krlelchtening hiufig vorkommender Üei^^Tinnfen. Oaoi benoo-

(Urik liier ti^ula die im Anbang mitgrteilte litlei der Vi.?i{Bchan (von 1(X>*

bia autt DäDlacban) dar Werte von am 16", atn iA", ain m" und aiii Ib"
bervurgehuben «erdau, mit daran Hilfe die Beracbnnng der Koellialentea

trigog<HB«lri«cber llcibeit beaanden für die tigUcb« l'ciiade aaa den i$tnnd«a>

«trtaa »matUih imtolaiilit niid. Ma m dinwi Zw««fc« 18<S na
Klaitt iMitaigitabnaB lUbla tiad UBfit NtfiUba, •» dtfk man bhkaf
gaoiUigt wnr, aär.h aalbat an'i^he sirrufertigen, wenn nao eice ^t'>^?>9n An-

aahl fi>u Kethen an betwhnm liiit«- Ea i« in «Kr.o hrn, «lafs dir dnrrb

iit Ti.'TlIxfeod« Talel (rebi. ii'i ' KrlcJebtataag die fretUcb uiebt UUcrall biif

i/rhi: m.il* , a>M'r liir Tn'In .^nfgablB HvaHHUIlb« Aowendang trigonuaietri'

BcUec Keibea fütdetn isügt). j(. Srhntdl lUoiK«)

&10. Ilum^n, Tli. : Bo<lcii|>by.sikalis('liD und lueteoroluf^iiclii! Uoob-

aii'htiingeii, mit baaondiirer UenlckaicliÜKUii^ tlva Kacbttruat-

phlmmaiH. 8>, 9» 88., Sm BoriiD, Ifagrtr HOUv, 18ML
IL «.

'"iinliKun.: III li'O im vorli«gendan Uncbe iiiedergelc^ttan Btobacb-

tuBgtu gaben brrüita dl« IBaO tutt Lanaltum auageftabrtec Vciaueb«, den
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BSfbllMi«! PmitKhUra mitttl« lUBohbckaln niniii(wit||«a.

irlllr ilttuils itt VtHru Att TaaDpcnlnr ia «tillen. klar«« Nkbtm u T«t-

MttMwnt Urt*a, is WaUtcra, nt Wiwni gnd Ackvrti , fisf HHIi« ood
ni«lh(«t galtgaata KtdlUekae and laf offMiMi Moaran, fr«: Dm Kigebait

«u aia Mbi abmkjMgidM Vwlas/ der 'JPHifi*nliufaMl*niB( u d» ainml-

a« Ortlicblwitah JNMWfMMkMaw V«WlMlMiMtoillswMia«D
BKMwaocM m Itr ITatM*UM9t te MiOMiia »taMMrinUm« aad
uVr KistDirt ir» jcim!fs<iB Trmim mUIkb, Nat dl« tubefordünllifh«

l-'r>:«ilrtii;iLr<dhrhkrit itpr Siiit)|>f» und Moo» im Ver|{leieb %n iiil«ni, trock-

B«f«^, «Ücaitii &i«dflg «flf^ener, HirhcQ Wth Ttitüfllilft. ffiftr Srtinrfl'* M
noth wattfliar Ualanerhuni^nn. Au« ihrurrL-t'riii'r l'-rwiiifiK:^' t:<f^f* n^kii

uuMluua, d«!« die ai«ilri|(aa 'tanpanliins auf dea lioocan dadareh rar-

wmM wiit, daii di* «ihnad te 3k|« to M« «wJiii^lM aid
4ii irtbrad iw Nubl aa ifet*UUM MteHak* •|iartii|NdM
WiTTOwiMUt»» ffliotr'f »'if Moor- ab luf aed«rfa Dodm aind. Dar Vaffaat*r
aiflAc mdi die AulzuKi , li.tttf Fn|« dai«h Vanurhe an «utacbeidao, indem
air anaitWlM, WM groia die foni Bod» aalgcnomraeon qdiI vi«lrr tat-

gaatnhltaa Winnamantea Uberbaspt aind and wkli« l)«^il1ltllll); »in

VathUlaia tu den übrifra aaf die TaapantunbMbgia ia klueo, atiSLcit

Nifhtea ainairkrndan MdMM klktt. IM* VMWth« MnIw W iUM
Baatianaaagan dar BodantMiiftnliu «u«i <*» WI>iualiaaiBffaifMH»lw» im
HTriS.>-t*u^, WIbrend die Bryabniaaa diaaar l'Mi»f*n'*>ini>?i»^ im !. and

'
I
Ditt aiufährlich babasdelt aiad, briiik't drr 1. Aiirtoitt jntai-

eaainte licob«(l)tan)!*D flbtf Taabildnng und Verdanalaaf. Ana den laball

daraalbiTD aei bter aar barratgababen , data aowobl die Uetboda der Banb-

tcbtung «la aacb di« tbaarettMha KrotlataDf dar BMbacbtmgHfgabBiaaa
Beaeblaai Taidieat. Vti «• TmUMuc M <M MMhmta IM WkMtf
keit. dab der Tau ttMmnt Ia (leldMB M«nc*B im HfliMllllinilf In
f!i.i!(tci nr-'l ^- fii I,afl retttiir-mi ; !r*Tt*Ttr «Intf!« aogar im llRenainen
ir^riiiger »u d-^r Tiuliihluui; hnUiIiit fcf in. Au» Ho i IToIrmebauisen fibar

die VardnaMuuti »AeliUiii «ir die IbaUaob« no«b erwtbneu, dab diea* In

abaiardantlicb aabet Bauabaag tu der Winne dce terdueateodea Waaaara

iWhl, data alaa daa Mafa dn Vetdnnatung na der <1nh» der Wlnae-
•Bue abblngt, «ekbe in dem Boden aof^iaipeiebert i*t.

Im niobaten Abecboitt wendet aieb dann der Veffaaeer der BmiIuI>
noag dce Nachtfroetee eelbat i-j Surh »inm At:tf€^rant» ist die Wieb-

ligaU Urucbe der 'lempermturnür.thmn in kl;irrn Nt.hvn ilic Wiraieeaa.

atiahlaiig T»n dee KidolirrUeb« , ta der bin aum Muken der Teaiiieralur

aalat 4*l> IVnjrankt oocb dl« Abkllblunit durch die Verduaalang am Baden
Uatalrin. V«mindert «ud dafecan die Tamiicialanbnabaia durch die

Wlnnceufobr «om üodaa «! m d«r Lift Xkn- nd DiUMinc baaaiaa
•liRrd«« daa Sinken dir ffcapBtilir fon <!« AoniiiMiik ta, «• d«
'nupnakt erreicbt iat.

Kiae PrUfuBg der l*r<.'^Di.5i!n x\it Nucjtrroit -miie tmr licsrl.rribnnir and
Kcitik einiget Uelboden, des l'rntiMetikiien «otiubeaien, bilden dea Inhalt

dir letatea Abecbnitt«. So wjehtlg aaoh gerade dieae Auaflkbrungea für

4m iinktiecbee Landwirt aain inüfeii, u blatea aie dacb dem Qeo|>bjp«iker

weniger lnter«aaantea ala die deiuelhaa i

daa Ver<aia«i«, die io der Tbat Aber BBadwalMVHriRli* 1

beaehUBawart» AalUlmBg gthiadtt '.

W. PcrUas, E. A.: TIm S«ich« h America. (Abdr. >iu: Anw-
riean Meteorologie«! Journal. 1894 )

IMa SbWmb 4ad bWwt la Amerika noeh «eai« IraabMlitei ««dae.
Kini^a Vaimcb« einen Ntudentcn am UarTaid Colleg«, aowie BeuWblun|ten
anallendar Saiebaa in aerdaaeriktabehea Seen Temnla/aten dan Verfaaaer,

lüit Aufnfricsüinkeil auf dienen GegenaUnd tu Itnkra. Natlidem er eiu-

liitmii «incij Oberblick fibet die ErCnndiaag dieaer Natuitracbetnung ge-

geben and die Koreticbe Tliearie der Kntitebnng deraelben «rIAutert bat,

atatU tl das Stand der Keantnia der Selebee in Amerika dar und eehil-

dert genaaer ein« Seieb« ron auftauender H&be, welcb« am 7. A)>rU 18&3
am Miehigan-!!«« beabecbtat wurde. Uia Habe der Welle betrag dort

eMlenanae Ina I ^ m (S Pbb). Ke eraebetnt dem Veriaaaer eine eolehe

Flut daa WndwTfc «l'-rb tu \'t?iietitejiii, irni dun h illij ß^ffifthieittst b»h^b*?btet*

lÄftdruck^^itniiii:i'ruui: Tfrjr»ui:?it sym tu Vitrinen, !ii d.f^t^tii 1'mii.t Lall

er weitere tituiiuin für nCtig und («rdcrt am Seblaii aainea Aabatsea anf,

daa rvicbe Torhandene lIlllllU ! dIliOB Biaae lu bearbwtfn, vir

e4ä. XngoU A.: Loa kann» polab««. 8°, 318 SS. Poris, Aliaii,

IHSö. fr. ii.

fii.i'T der T.jriiptjpTiiIrr- M>iL mrrnjihir iil:-^r rlim i'^Urlirlit erw'ntiiit n il't

^orreiJe, tlaii liiu da« Maoi;et «itiar unuern iranaöMMhcQ iiant#llaag dieses

Fbünoiiieue tur Abtaaaung aeiner Arbeit reranlafat bab«. Nun esiatwrt

awar beralt* «ine UwUeb« (UbricanB tllierte} OaiMeUnag ia Lemattbaa

,I/Aarore bottela* (Taria 1886), dock ainunt die« dar gTüadlicben nnd

eifenartifCB SobiUt Anfote niebta tob ibrean Wert«, ganx abgaaehea davon,

data darin Furafbfsn^ertst'bal«*' iji» 1e1t1*»n D^reoelunia »erwerl-^'t wm-
den ko[:iitep.

Daa BucJi iat ani einer Hcibe too Artikeln der Zattaabnll »La Ijaniere

Kreil* bestiaint iat, ao lelgi alcb dieeer Charaktrr in aeiner Faaauog b^b-
atens in einer gewiaien lleacbiinkunf den Uetegnialcrial;« und beeondeia

linr I,ittiinti;ranj;ii>.An flKf Inhalt gliedert aidi in die folgenden Ab-

M-hiiittr: Hj«to>i'>rho 1''.i[ileitLii4:. Formen dea Folulirhta, pbyalkaliacbe

Kigenaobanen, Auadebnang, Ijkfa und llänligkaiti fariwIiailAt, üaaiehBBgan

«a iiHwiitoiiiiohia aad wdimiilMilii —
-

-

. Mk aia :

Selir einrehnid und anaebaulieh iat d!« B«achr«iliaDg und Klaaaifika-

boQ der Formen, in denev dai FbUrlicht beobachtet wird. Zwei Uaupt-
k?ai»(!ft, T^n äm^n ^rf!i» wi''(!iif in rlrfti Arten aarftllt, werden ui;tpr«rbipd*n

unil iliirrh mhlreifh* Mi'ild j:ib»ii. il«niul«r »«brer« eebr iuti r»Ma^'.f u.t.-li

ifeiobnaagaii «an de la Uomier«;« (Nenloadland der AnaobauuDg

n PiriiiOaUar, db aatk Ort aad «aMin 1Ib|IM Mt l

aerladert bl«iben [I) cehwadi«, uBb«atjmni(» Li<''itifbiBmaT; S} t

oft wolkeeihn liebe Liebtntuaen; 3) ath^tf |j-;rruita, bo
Jie rtkh t^iiinrarit« auf dlfn H:>ri3£cnt lu «Vjtren iclicinpfi'].

Iii M'iiii<l- TnTinilfrlj>hf IVilfcr.^htfT [i] r.i^'llt h.prT)iv?(ir-r , Strahlen

auaaeBdtnde Be«eu; a) gvtnunu, kontergieranda Mnmiau xiit oder ohn«

JUMaag «iair Kwa»; O aiaiu baaoiaai, aaa SMklfli friilUaU Madat
in «awHlgftaltaa Owlrtlaa , Draparien].

fm letftea Ab^rhisitt« »*riIfrTi dii* binliffr iiT:firMt*11tMi "niei-iffpr. ttat'

gaatellt uo-i kritiK-h b-oiiiTiich<»:i_ B»!n'rMl<.fB «u-^fiibrl cli t^liir.diilt lirr

Verbaaer di« Tbeorien fon Hdlund auil Unterwegrr. litt «ratars tctalteM

er eich aelbat an. FSr die neuerdinra Ton i'uulaen entwiekelleo Anaebannn-

(an, dir natftrti«b nocb (eblan, aei lu*r ur VerTalletlDdigung auf die

MataafalBfr ZMir. 1894, & 460, aad lMe> 8. 281 wwMtat.
Bawadana lataieane bMtuptiMbt dl* ma daa Varfataer mit i«t«

Qrunden Terieid^^ Anaicbt, linf« di»* t^p?! böhrr^ti Bmt«i ei[!*iitiirr;lie!i«i,

oft gans lokale« Kraeheinuni^r-r. durrrma^ vnTT-i-hifilr-i. vi^n tlm luf »eilen

Qebteten gielcbteitut auftretenden Polatliftitem »aioa. Kar für die «iaUi«u

adoptiert er Kdlnada KrklArnng; die letaleren fttbrt er aaf koanlarb be-

ainflafat« StönmgeD da» «tektiiacben und aagnetiicbed Zaatandea der Krde

Dai KaUa« a«Mht dit hH 1700 ia Baiaia «Idlltli nna Bi. Bnit«a>
«rade benHwbteten Nord!le]i||t. tt» dia Mt Mt 187S bildet er einiB

Aumut; nii> ilrn irr'jr.iilri^odta KMlk| TOS fl. IHla. Der Verfamcr bat

ibo bi« imi> (ortgefabrt. a. »Ami.« lOotha).

C13. Bauer t L. A-: lk-!trilg:(^ zur Kenntnis dci Wt^.-iona der Sa-

knlamriatiiiii des Krdmagnetiimiiii (Inaag.-Disa. Bvrllii, 18%.)

64 8&,»TidUii.
Ii!»- ^Bteeeist« Ai^iett, <l»r« V»Tft»™»r, ehe m die Berliner Hoch-

rbu^r t>('ti)>r . b-fi(!;L» ücliic S'.uu:ui. uri dcz üuiTTrailAt tu Clnetouati be-

endet hatte aod duaul St i^kie lang im Keebeninatitnt der 1'. S. Uiuat

aod Oeedetic Sarrey wiaienarbaftlich thttig geweeen war, ragt in ibnr

Badetttung weit Uber daa llafa deaaen binaui, waa man im «Ugemeintn

Ton einer Inaugural-DiaaertattoB tu erwarten gewohnt oiid beracbtict laL

t>ie Karre, die daa Nordende der Acbae einer frei beweglichen, aar

der erdmafrn«llacben Krjft iiiitrrüagaadan MagnHTiiuli'I ouf rin^r nm ihren

Schwerpunkt konatruirrtou Ku:;eimcba aaaa«iin«i>1>'t. ;.".t>t rin-. iinvliiulicbe,

»inbaitlirh« Daratelinng der liicbtungdadcmngen dieaer Krall, die oA
warkmlfiiger iat. ala di« gewfthnlicii« UanttUaaf dank DdMialltaai- aad
Inkllnationabiderungen. Die KenatrukthiB diaaar Kar«* warde anr f»-

nanern llaHOBthang der aikularcn Schwankung luerat tod Uoelelet be-

nnttt, der aa dai Brttaeeler Baobachlungen aaebwiee, daJa die magnetbebe

KtufUiffit'tBf mit gtolMt Anaiberang «inf ri tii-t«t\i ti^ki^nol bMr!iri i'i! Virr

\erf*sMr bmlient aieli daraelben Uetboda, utu fiit ^inc sr'Antf '/-^Y-'. vi-ii

Orten dia Hikalaiachwanknng danaatellcn. Kr gletebl jedoeb die beob-

aGbt4t*n Welt« nicht ant«i d«r Annahme tna, dafa der gaoraetriech* flU

der Acbae ein KatalioDikegol, dia Sükslarkurre alao ein Kreia aei, wit W
aacb Quetelet aocb U. Wolf (filr ^adoa) gethan hat. Er fUlirt Tielmibt

(Tielfacb unter Verwendung biaber gnbiktonter üllerer Beobacblnnicen. and«-
aeits antar Banntiung Arr liHuUat* Miirrtr K:\„i:<n, boonder« tiki PtIwo-

trtgem bekaaater UKi^rtittK-n' i\r Au'^^'leirhuni; <it Ueklinatioe Ir.-

klinatioD in der Bbliclien Weiae («ttenul mit lliife IrigonDraetrtfCbei Aue-

drllcte durch, berechaet danaeh ainoltine Werte beider Klcment« und

kanntruiart »aa den ao baatiAmtaa (iuelaea l^kl«a der SkkulaAarra
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di«n Mltwt ia ihnr IVojcktüiD uf ein« niltl«» Tkatcutulabm*. Dia

Tttttaubt lUr ttatig*! KrnnnviiK d«f Kurf« fCMtett't ihn dtan Ti«l(uli>

ill«Mlbe tiwh iMKli <it tolrh« iC«''t'nr lu k":»tTi:i«rt;i. tu« >!i>ntii twu D<-
klinatiooilmtiiiiiDonKcn , aber k-^nt« Mi'muoi^^ti i'ct 'Til:itijiion (fttr die er

M tiM tbeuntuat» Oettisuiuuig ert&ll) TDilwoen. Am niijibeDiiatea fOiirt

I tf> IblnmlMDr Hl LnAm, PUto Skm ^mb; h iimiia Oito

mpitMi Ah Ia kMOf aar 41» Otulu, IM im OitoiiUvN( te KMqMli>
kartan leneblaaMMB OeUInationen H«hwieh|keilaii , ilia auf die Eiialafii

«nac Scblaife in dar Sikalarkurra hindaatm.

Ale Haaptraaaltat aeiofr IVtsVtisifnn T^n nu^ir i!* lOft Kr-iihtrht'inß«-

teiken, Toa draca aar die n icSitit'-lm iin.i die iii iri;oii<l«pl<tHr (>> /irhiir i'

riianitttrialiuhtn oitgaUilt werden , utüttlt aar Verlaaaer dfo Sau,

M* »mf d«r (sastn Ird* di« lla«e|aa( d«« il»*4«»4«»
<•! Mtltl *«B IkrtH Avfhingaof apnokt* • f*Hli»B iiB

Sinn« des ührteigera erfolft. Veraer betoot er, data die KilateDi

einer eiabaatlichaD Sftkalarperiode für die saotxe Erde aodi nielit erwieeen

ai; ebe^^o «*i ni!r.:}rstPTi«i «wp;MHeft, nfe di- SIVuljrkifrreD eiafacli

Im tweileo KapiUI beecURtft aleh der Verhdet ml dar B«u*tiiui(,

II dliB l^mlilvn WNi AualMfcfriiii u4 4if niHttbn TMiDlmiv 4n
Riebtung an einem dieaar Fuakte beatebt. Wi« di»i* dirrli die Sikaltrkarre,

•a kann jene durch eiae andre Linie, die «r die Honaentaakiine wunt,

dartr»4t^TU ir«rf!9ft. Usn rr^HH mj^hr^n^f KagellUcJie, wann man in

(}<><i;<r li>'i: i'inr um i'n ^^(^«<•r|lUMit (Tdi Ikh ' i'he lia(IMtaadel io WMt-
licher oder öatlieber Kieblaag am die Erda benimiälut ud di* Oaaaat-

Mt ihi« wowlmi Ugm ^Miv gtfßt Haiiiaat «
m«) Im Aat» hM. waot au iS» tmiu« tta

•» «erden die UaaDFaUaUarteii, di« aiit den Slknlarkarrvn der eataprecbro-

den Hteitankreiae irDfae Äbnli«bkeU aafireiaaa, wie diaae ia der Kiehtuiu;

der Hfvr^nf d^e rhm?t)^^rii dnrcbUalen. In dem Ualee, In dem dieae

BüM'liurK ««nt^K'ii li»iii»fi Klirren latriDt, eiaebeint die ««Itiilirt Vufietion

in der rorm einer wo Oet aach Waat am die Kida lulasdea Welle. Voa

kaaswitna latofwa* M te 0Mteal, dali dte an 40* H. Bt. laMrit*
IlMMriHikwfih Aa fa wHiiall*! OAM ««atlM
Khneidet, infolge diecM Umliote tiaa UünUt btriMe
tUialichkeil der Vetfaiaer, «la Mite blMlM warft, aMh b
kttfVf' T.trj Unm Trrmtitel.

[<:c r lUi-urfn Ktpitel eatbalten im weaenUicheB Aitdeutaniien über

eine Keitie weiterar, mit da« biibaf eiwebnten aaaanuMohisceiNler Untar-

aadioRiiB, «a te Taiiaaaac taila baietU ia iofiür («aoaaaaa, Mb aeit

gafriaat M. Van te DanhlUiaaf 41a*« ünterfBehaagaB , 41» ateiaa

wie die bereit« avantefniirten «nfn anp^m^in bttrfrh(^?rhen Arbeiteaafwend

eifordernf dirf man «eiUfQ wcrtiMllft Iltrn.rl.trDrKm un-iT*r K^nntnii vi

n

dar Varlailong der erdraaciMtiKben Kreit Dick Urt und 2eit eraartta.

Xom Schlnaia aei nachdrScklich auf die aahlreicben in der Alikand-

(ung Teratreateo Anregsogen >ai Ualwasckung atmalaet l'ragaa Bit das

t <Mi Iii imU tMi OmmfciB aad Fbfrikif an

l(0«lha>.

814. TOU, A. T,: TMi«tf«ft iludaln «t ^htoMdea da ilmgni-

tiaiB» lunitN. (p. IL,U CXX, We, 6, S. 809-813.)

Dar teth lahlnlah* AitiHia aar BtetUft dar pk;aikati«lMi 0«*.

gfilibie bekannt« Varlaaaer bat aua Sl laogonen- ond ; laoklioaa • Karten

(jene mit IMO, dieee mit ISOO beginnend} darcb Interpoltlion oud Kitra-

polatian die Klemeel« : DriitiriatiMi und InkUnatian für jadaa üt. Jakr

TOB ISSO bi« 1»00 'ur .' X l'xnkte mit je 10° Breiten- und Ungen-
abatand bMlieaat. Die Paiikle äbanpaaaae di« Jinitaa aaiiclua so" N.

asd 6ü° aatMlih att Uiki^ baiatea Ng te imIni ^taekea. Au
dieecB KpbooHiUaa «M te ilkaliM Qaa« te SamM^tang der

lliQa*tii*del an daa 604 l'onktcn abgeleitet. Dar Verfaaaer Andel, daÜK
tan naregehaifaigkaitaB ahgaeeban, die atkalara Verlnderang d«T Kkbtnng
drr Miini^tnadi-: .«.ai,;» üij;i>' i1arl>ii-tet . dia MUfc ileia tigliehen nad
jthr.ii'hf n ^rBn({ eifrenl'^inlicn siiiii. hi(!hU^Uliah V4fiaa ffir einige liegen-

den icciittiterle üUn^&te i^r iU^ii iLiinel^iUt. HeaaiiMr.

6-1.'». U. 8. Hydrographie OfHce. Nr. 109»: Contribtitlons to

Tcm-atrial Idagnetiam, the Vari^doa of tlw CooipMi. Ö3 SS,
Waahitigton

!iu HjiimsTaphlsrh» Ami der V«riBiiriMi Stnatfti nrenelt »eit 11

Jalir#n «ystomilurh ;ill--rt? win nM:rr* niii;j:ii^li«rhi' llfsit^irl'.tQnfjf'ii iii muri,

tiai*« 6!«tu>ia«ii, um etae biiuwielieiMl geaaue Kauat)»« der i>eklia»U(»i

and ihrer Jlhrlieben Änderung au gewinnea, die ea roigiieb markt, kor-

rekte nuutiaebe Kartm einige Jahre iaa Toraiaa an anlaerfen. tN« Uat

puUiilarle Aaaerabl ana dem biatier geaamnaelten HaUrial enlbllt eiaiga

noch niebt Teräffüntlicbta Warte: im ibrigen bieM aie eine daakasawarte,

durch geoaoeit ünpflfunncimrii« i>*rfifhfrtf Zinii™ni»ii«tp!Ian< «war (»ViiB»-

tee, aber tiUhi imiLfr beiju-rm fjsrxn n irUtrt M>!<>t}arbiuuj(9ii. Iii? Auiwuiii

unialat äiQ TnrwiegciMt amerikaniaehe, denn beaowieia nataaiatiaclM lenkte.

Dia iMl jifaa Oll kMlgUihM Uta «ndw ükaA wila, te arit wa>
alRia AxHHtew am ab«ililM all MUba te MI teiiHilM,
Ia den «eitaaa meMen mten wird ein auf die Glieder etaler (Mniiac
baubränkter trigonomatriecbar Anadmek (mit akgerandet gewUitter I'eriodeB-

linge), is «im'^er» »in pflf»bf<li»i"tti>' Niimtit, wa« für den K>rlief«iij>n jvrjik-

tiacben aK-lj«t:K'li vfiiui;t. Aii3 i.lt^n tVitmela werden Jimn ^.c

Bpocben der tieiden t*enerbbartcn Klnngatiflnen und (darcli eine flir di«

aNM« rwukU waki m mit fiMa ftilwpalitei) «
Ittt, 1(00 aad 1905, «ewte die pMieh* Xateaaf Hl i

Ti i< ruf I' r ü \i hic.

64»«. Grev^, (J. : Die geograsilii-i tic Vcrlircitunn ilc-r ji-t>-t Irlx-n-

den lUubtiore. Fol., 2ao SS., mit l'1 I .itVlti (No*. Act d. K.

U^op.-Carol.-D- Ak. d. Natnrf.) Ilaib , .S'ii n i vor, .M. .K).

•Sniiii'H fr,tfni'jcbiirj(;''ii !• <t äf: V*(fKM^t M i bi uiwtifrt Tiergebiate

der Kn'.t! zu 'JrjDili?, bh>.' Ii Jii uii.Uir>jf, .Jm u'iro(:iir*cL • iiiiiTiaeh«,

3) die »iltaintOTnaeh*, 4] die indiaebe, 0) die cbinewnlw, e] die alrikiai-

aeha. 7) die Mteuriwlii, S) te aiiteiiiiteriite, i

Kh«, 10) die aaalnUaek* Rogha. Voa <n riidia
^

di« wiebtigaten , nech geotflgiacboa l'erioden geordnet , mit Angabe daa

Fnndortae aofgetthlt. Nan gelangen dia KaroiToren mit Ananahma der

rinitippilii i:i if! Ail lur B»«|.ii>ifrj-ii; , ä»h laisSehat di» Pimllitii lufh

itirfu TtpspLllirLiltu MerkmhLpr. kcnnreicliu? l weriiei und .br^ \ erbrei-

tung ober di« oben angi^ebaoen lla^ionmi grapbiaeh dargtetellt wird, llwb

Ulli te «laiilaaa AiMi baipiMlMa, JS^tmu aa, tek alle Synonyme,

dann die Samen der Tiere in ihrer Heimat, endlich ihr Wolingebiet an«

gegeben wird, letaterea namentlieh bei den wichtigem Arten in erfraalicber

Orttatiiglifit, itmh mit Ar.k'u^ie oliwn.ili^jir »-«(.'fsr A.nil.'lniiinj. Znblreicbe

l'n-ielleo eriiii'.'licli-u Braue. LP= C. I. itMil ». i i; Igi liil'j Lbt-nuhl ?lbt «in

lüarea Biid ton der Vcrt>retLunj{ <ior lUäbli«nuleu. i>ie tilmktiihau Zahlen

bamfeBM te Uoebiiiaaebea Kegiaaaa.

.V

1

I II III IV V VI VII VllI IX.

Viniridae . 1 7 35 c 24 10

PeUte . . e Ii Ii» 14 6 3 7 10

BiaaaUia . l 1 4
CwMae . . a 4 10 s S II 4 1

1

Mn>lelhla<e . 8 IC u 17 SI ft 15 16

Unite . . 3 X s 6 4 « 9

11 M 4t a

, aa M U Artaa

14 M 4> }> CO W
Da Qml MO M«a aal H 8|iMirfM

Bbar mehr ata «in« Region TerbceiteL

Sl Karten briancii die Verbreiinng der Itanbtiore in aauberee , ilbe«-

«ie^itlifhtr Uuetellang. Bin telUUndigM VaTicti-hni« dfr Ar1*ii f rii'iflitfrt

dt-n (jfhr&urh d«e wertrollen Buebea. Masi kijrint*.- rar wüpftrlirn, linfa

Urae* Na«b(olf«f ikad* und aneb die Vaibreilnng andrer TierftBiilieD mit

TOlkorltnodOb

«M?. RatMleP.: VttllMiInnido. BBd«. 8>,748-|-T»SS. 2.Aan.
Leipzig, BüiSoipapIdicliM luHtut, iwi o. G«b. 1 M. 10.

In tUgeaielneQ fmlgt bd te Knuanage ein«* Wetkea kan aa(

die Änderungen and Ynteaaiaaflaa Uaaaweiacn, die ee eoüalt. Aber ea

gibt asth Bdeher betnndner Art, denen man W. Ihmt mim Kn^lirtnen

niebt gani gerecht werden kann, weil «ret an ilrn iVirkur.em , ä.n >.ie

tgaäben, ihr Watt tbalaiehlicb au emeeaen iat, Bieber, die noch ao rielea

Selten Ua AaniaageB bialen, dafa der eigentliche Kern ibrea Weeeoa d^
durch aaileM teracbleiert wird. So wird e« deaa aach aiebl filwrlliMilf

aein, bei Oeleganbeit de* aweiten AoIUge anf Hatllll VMwttaaJa itea
Blick tn warfen, der weniger nach Ebielbeiten «mM, all «Mmahr dt*

'/Af'.f <,nl (Itii Wert de* Uaniee Iti« Anjn fairt.

iUlxels '•Verk trUgt eill«a <jn[>[>:.tflt »'Lirnkter , 'iz-ll rinUi l-er-actui-It*

Ilgen mala, am ea röllig würdigen in könnan. Ki ut aineraetla eine SamnH
luog roa Tbattacben und darani abg«l«itit«ia TkiggllBt aadamlta tet«—

'

oad hierin liagt aaiM aaf*b«at* Badeolu^^— daa aiat« grafia Watit
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d*t Vikiktrkisiiile «!a «Iner itlba (In i3 ! k« n W i aien > c Ii • f t.
[

l>i» Ttil4aWllCfi und l'heorinn, tiir M nthill, wprJeo imm^r Ton r-rurm

wiMbrt, berichtigt «xi« ttümi«* nntwfoa wtnlMi kauoM, aitii *o winl

jad* fonm AaOig« in ihm Act Nmui uad GdI« sod ihNii Fort-

•duitl ubM dia rariwtiabnd« hiii4iu bcdmttn. Im Qnnid* >b«t |*l>Srt

BhMi VSIkaitgBil« ra d«D bthabncluadM Weikw, di* in biUMni Siiuw

imr «ia« AafUg« arlttMO, dii aait udon Worten in ibrvia «ntm i^oImb
Kstwiirf *U (ttt* Hukitriai! i'.thea bleiben uml. wl« Hetdm .Idcm*
oder Humboldt« «Konsira^, auch dnc i|Mil(!m UriieriEäanfin ebnrQfdif ited,

dn knM iuunitt«lb«n il«l«liniBg i»ti> «tu ibo«B <eb£p(«D kiaaiB.

W«oii luti«b Barh da« «nt« gto!»» Wttk d«r ««IbaOndiic*« Völk«t-

kvod« gaaumt «Ud, m bodtrf di«Mr Aoadmok «Inar K«dilf«rtigiis(, aeboii

dcilulb, w«U CD lob di«Hr Art Itielit il« «n« Hmbaetianf d«r Yotdiaoai«

Ullirar nft«(afa( «raidan kSoBl«- Dia VUkarkooda bat «in« (asi «»xn«

Kiitwick(>Hlog hi«t«r ticb ; Ibrfu upAie-^^ itillanUtnewitu ZielcL ku^rnt«

Bi« «nfiiitj^ nur mit fremder lliifr Euitrebc o . am muUle i:rt. nuf Ki-

Ifßbmatt der Sj>rubw>aa«Dacb*fl, dei (iltifiwJiei» An(lit«^lft|ti* atui lumbar
ud*tB Witeaoafwaii!« etfitwo, weoa n« u(h nar di« «ratan Schritte aaf

ihrer Bahn thaa, «ot allem «enn Me ibret *iet«B dringend«!! Anigab«,

di« Völker der Krde m übereiebtliche Qmppeis m ardnen, neehkonmen
wollt«. t>ie Folg« wer, dale dieae n einer hoheo, io naiKbem Siase ben
•.(h»i,dpu Sltll'jni! betufeDe WiMBn^-lnft vkht !;r,i»«l Henio üb ristifti

ifiiu» wer. daü di^ Verlrettr hznirer horKiimi^tijüUete ihr dl« ßatiii ,l?r

Kaleriekalang ratecbneuCD aaii ai«h gageiMeitig am dt« VehmBg alrill«i>.

Ke hat Khwerar AattreDgangeo wid der Mitarbwit Ti*)er MBaalMD Foreebar

bedoift, ehe mei) hoSea koaal«, dieaen Bann tu haaeitigaB, and aar «in«

enlacbiadeine Thet knaal* «MlgSItige KrlDeung bringea. Kail*) aaa

iet ee, den man ib dieaaei fltaM ala dea Befreier der Vtlkerkaade
beMithaeo darf. Kr lam eM!«i»mel wi« mit raHrr KItrttit iinrt 1d grnfnm

Stil oach, deb im *ii:i!r.tliclic >eLd der VnLk(tkut]il« du Stjiiinm dei

gaietigen und körpertieb«a K a i la tb««i taee der lleoeebheil eeia maiai

sad dafa eich tob dieeeia Staadiniikt« aoa eiae KleaeiRkatioa der VAlker,

da diaae aaa edantal daa «rate, wenn eaeh kaiaaawega daa laUte aad btehate

XM iat, ebaaaowoU crmögUeheo lUet wie ran dem der HpnetwIwaawtaH
•to dan dar pbTatacbeB ADtbrepologi«.

Ee wire rethlltBBTiiLriiii; IcrLt und immerhia dtrArneimt yfweeen
,

auf dlaaea oeaen aod nrbtinrii Wcfr der Fotaehueg ejeftth biDiuwa^Krii u:id

daa Weitere der Zakaofi aad d«t Arbeit eodnr fib«riaaMB. Üaie Hatiel I

ädi nicht damit begnOgt, eeadera den Kenpf ladt «Inrr nnendlicbea aad

bUtet 80 gilt wie nicht arganLslettan Füll« Tan Stoff anf eieh ganenuneo
|

und bie aa dem anler eoleban llmeUndeo übeifaaupt niSgtielim Uiade lisg-
|

reich durthgcAhrt het, iet eeia grAbtea Verdienet. Selbat aU ainfacbe

Art»-itvl«t)1urii; U; die .V cltTkun J»' ein utwni'nTwfrtM W»tk.

Niehl 11.1«, WaR in jiiT luü'leriflpfit ist. WLt'J »ich diueriiil l-ll&u^'te^, und I

ein Verfl«ieh der alten nut der neuen AafiaR« aaigt, daCa eahoo manrbe 1

Theori« rartadert «der rerworfen, manche neae Aoeetaant Mf|«somm«B
iet; alleia mu bieer Will« k&ont« diee* kleinen SchwMwa d««n Varbaiai

eraaliich lam Vorwarf maeheo. Ee iat nicht dl« Aafgab« d«a Ptidfindera,

der ele ereter mfibeam darrh du Diektcbt dringt, allantbelbcn denemd«
Si»Jplijri?Hi »0 l)i>-raii'lf:i oid ^l^i-r K.r.»»llieii Tirrhf n»r?,iitl jtitti-

U'«'^!!. — ppr.UR, w*iiu LT den fnAn-ü CtK-rMiok riicht vvrilfrt uu'l •,i'lx

•einer IHieht bewnbt bleibt, tin Käbter der ihu Natlialnbemleu la eein.

Ott [Will Bliak aber iit «e, der dem ganecn Wecke citantümlich iit
|

uad ibaa daaandaa W*rt terlethea wird, aaltut wenn der lebihefte tabalt
|

einet den Poidemngen der Wieeenechaft nicht mehr genUgea eollt«. Ui«
j

Kinhait dee Meaechcngeaehleehta iat d«r Oiaadakkord , der I

dnreh all« <1le UnttaHIxfhn V«rtehi«deBbeitefi bindnrcbkliogt , der Necb-

wele der Kiuheii ilkr TT<e:iKlihch«s Kultnr ia ihrea Orandafigeo iit du
rigentlieb« Zi*l dee Warkea. I>er VetCeaaer aa(t hierllb«! In aeinet Bia-

leitaag (S. s): .Wiaa «ir dia Maanfabatt ib ata ImBerb««egli«kee an>

aehen, ksanea wir ia Ihr oieM, wie e« Uakat QMUi wer, «in« Vereinigung

rnn atarr roneinaDder geaamderten Arten, Abait«o, Volkagrappan, V»lkarii,

Stkaamea eiblicke«. Sobald irnend ein Teil der Meaachhdt gelernt bell«,
!

di« liadertreaneadeB He«?« n doi«bfttrrhrr, war ihr eaeh ecbon da« Ziel

Imat aadtar gebcaider VenchmeUuii; .-ratpckl. Nchmta wir mit der groraen

Uahrealil beatiger Antbnpolagvn «iaeo einhtitlicbea Urepruag de« Uanecbea

an, eo itt die WiadertereiaifaBg in dank Späetetaabildgnif aaaeiMadat*

gegangniea T*il« dar MenaebhaM n aiaar wahmi Einheit da« nnbewnU«
IlMa Ziel dieeer llewegnngcn der Ueaachea. L)i««M Xvel wird und ward«

aait lanMani «Bgeatr*bt dnreh eine immer writM gebend« ciamlicb« Venebl*-
|

b'ine d^r W.dKi.itn? rf(>r v;i*ki>f nnd der Kioa«lnen. Ihtmt amUi^ in äem
b»«.rliriicik[eii ll«iiir. dfr nk-jcniMiu 19 DBrchdriggang«n Anlata cAim

,

10 deren Futge ae Uengungeo, Ülaebaagm, Abgleichongaa. iadem aber
|

damit die OcgaBtaation der lieoaehaa isBar IbaUchct wurde, at«ig«rt«n

«ich aacb dia Iticüehkaiton daa Dmahii aaHnaaitir Wohnaitn, ood blieb

l'

iuowLiiI'j dar ökumtn* katim eir« Oreni« Shtig, die nicht Mite Sber-

fcclinlleD werden konr-pn.^ - V:r-»fi ^rnUti (joaichlaputvkl ul d^ni janwn
Warke aagea. Nwtnai« teiiierae *i[ uiu, wie «a doeb uabe genug lige,

b*iai Leeea der .VMkerkaode* in ein Oewirr kleinlicher Biaaatheitea, eoe-

dtra bceUndlg werden wir getwungea, daa Aag« wi«d«i oaeb den fcnMo
Höb«n an richlaa, diaaa wir raatrebeo.

Aueb d«T lalMtUdM Sebmaek im W«ikae, der daa Uakaad^aa n-
nkchat eaaieht, iat keine Spi'^h'Cri , njndLTu irt tictsthtn Avvlnri
der eigentlichen Ziele Jl-j iiac^iea. Der Kibnt^iDj; muC», wen?) er den Kui-

Inibeiata einaa Volke« lu präfen «utviniauut , die l^itige «iiklich rur atcb

eeben, di« «in Volk achait und binalil, and je grMaer die Menge dee

Stoffe« iat, die 1km tu Oebote etcht, deeto «ieherer nnd erfolgreicher wird

•abae Arbeit eein. Dieaar StofT liegt in den Muiean fllr Volkcrkond« sttta

Teil geeammelt ror, ohne doch dadartb acbe» allgenwin aatabar tu «aSa;

re if.\ linji-f-br diljin i\i «trebtu . daN tnu.'hc'liat TiL'Je der jQ 'Iva Mtie#ifft

*uf^'fliiiuf'.pu ütjfpnstimdp ßli-jpbiJ Jel , rpi iflpntlirl.t ur.tl damit der .\r:*i'il

«leier gli>ieiii«>lig mganglicu K°o>ecbt weiaae. An«b in dic««ei> üiiiaa iet

ICetMla Völkwkund« ein babnbreebcBdae Werk : Bio« aufatmideoUich grolae

Zahl TOB Oegenatiaileu dee Kultiubodtaee aller Völker iat in rutSglkbeu
Holtacbnitten oad feiMgeo Tafeln dem Teit beigegeben und nacfal daa

Bueb lür den RUmalagan «aaotbehrlieb.

W«nii wir «rwicee, wst liiaWeck liataela in uiv1 bodpi:ti:t, (<> dr;rr»>i

wir dab«i incht vervMxu, waj «a nicht iet und niclu bciu «ili lltp

a ViHkarkunde" iat weder ein Naobacblegewerk noch ein l«hrbacb im
atrengen Hiane dee Wactn. Wai aic ia dar lechtea WiIh btaaM« «M
nnendliehe Anregang daria fladaa; wer bMtimmte oad Uu« Aailmall ttat
diaeeo oder jjeaeo Fuakt Terlaagt, wird eich oft enttiaedit fühlen and takU
aa einem angerecbt«« Urt*ile gelangaa. Er bedenkt dabei nicht, dala da«
Wi'rk, trenn ra die oben er«il^ist«n Voniige bewahiea nnd liorh dnnehen

ein •leriiUiche« Liehibuch etiii mtlt«. dan aehofachan Dmfatii.' tnuiilr

i>*t VeriMaer halt« awiaeben t»ei Uö^liebkeitan au wiblen, und «a iat

tweitello«. dtA at dt« beaeer« Teil erwiblt bi^ Bia aaali t» «algMiB

Bcfaeitelea Lahitaah bitte aar eine TeibaaaatiaMna 4m Waiii Oatiidiiillia

Anthropologie, dieaar gnrfaartigaleo LaUloot «iM* Vlam IHM«, mcta
k6aoen nnd nicht ein eo enlbetindlgaa aad *• baftitaadia W«ki Vi* M
die ,Vfilk«rküridp" nun «initial ist

Was ruu der erateu AulS. l l. liüat Bicti irn ^ht;Ben auch Ton äti

I iweitaa aagea. Oer Oaaat dci Werkea tat deraelbe, nar die Bialeiluag M
akltah Mbtat Wd viaie Kinsalbeiteai aiad berichtigt oder hiaeng^lgl.

I

tSAm ItUttriidl flnt aa auf, dtb da« rorber di«iblndiga Werk auf «ia

Bweibindigaa reduaiert worden iat, wodurch ae an Uandlichkeit jedeabUs
gewonncai hat. Üi« Verkünnng iet baaptdcblich dadurch ermöglieht wt^
d«o, dafa die litndfikisrtitlichen Abeehoitte weggefalUn «:ril, nn l dimir

I Wegfall mag wilder mit dem BrathaineD dar 8ier«ra»il.(<;i .I^ude^kunden"

I

auaamnaenbingeii . di? ütoiaeermafeea «inao Etaalx hildea. Die allgemein«

KioMtung iat dusMnu mn 96 aof !•! Mm MI«MkH; B«a ««4 dl*

Abachniiu &b«r ,Lh«. Ovctalt vad Qttb» dar HanaeUtaft* aad n«r
.Wiaaeinchalt and Kanaf. Wenigeteaa aaf einen l'nukt nt^ge hier hin-

gewieeen eein, eat die Voiaicht nAmliob, mit der Uatael den Ergabnieaan

der Süizii lüriö lurl. lüi-jimai ti--*l. pei;:ei;ii!ier>tt'fc(l. .Kntj'f'ppn der Anffa*-

n'ii-C". »-1*1 er S. 11^. ^cali r-in Vfriiiei^h der (rr«rhi^1rnrn ühefi^rn-pf;

eine grolae Kut«tck«lUDg , Mwaa wie aiBea Stannbauai, erkennen laaa«,

I

«o «iat (orttcbreiteada VaNagaiVat '** »'t^ liattD Stamm nmCaa.

aande« Vermiachangekrmia dank AaaHMiabaag albanr, dann lemtitt

Verwandten atattfinde, bia nar noch ein {"aar übrig bleibe, a«li«n «ir in

d«B EliaioiBen «ereehiedeae Vereiwh«, dem aebwierigelcn, prakliaeh fibar»

haupt ni«!it rein lunäi^oreii ictinlen l'roldrm gerecht aa werden. Ileia

Hotir d«r /uclitwnhl dKr<-h 7yiiriickdriuii;uiij iter «ebwlcfaendan Iniarhl an

ganetao der die liaaae kitfligendan Kreaiung wird in dieaar Untwiekelnag».

theorie celit darwiaialiach ein oabanelrtittat EinUufa beigeroeaeen : «eine

Erkennung mulata b«i den nicht rlehiGcbtanden KatarTülkam aehr fem
liegen. Wir meinen hi«r eher einem der Pille reo koneeqaenter lerfei-

ia«rud«r Bntwiekelung «Inec beichrinklan Ideengruppe geg«nllb*r«uateh«n,

woToai di« Ethnographie der Kiilar»;:iker eo mancbea Rei>(;ie! I rrrrl". liier

tritt der Uedenke an iiine^tirwiexcad i^eialige Veiedluni; den p.mSr mri-b«.

netchaa Aafteaenngeo achtrf gegeouuei, and *« i«< ta bedauara, daXa dieeer

ünMlMhai« Oadaak« «I« an mancher andre fSt dieaaatl tnr mUflMI tmt
alehl ia tninar ganaen Bedeutung dargaitelH worden iit,

Sehl b«in«rken«w«rt eind noch dir Xndenmgen in der Rinloilong der

Volker, die daa Schwankande de« auf die Knllurhiihe b«grllndeten Orup-
pi«ru iK'iitirai]ii erkennen laeeeo und damit der: eip; nlli'-li sidiiiiTerj'.iuJ-

li-hen Narhwet« lif f^-rn, iliii* auch diaae Art dar Kintrr.-jr.p wir j.'de iiniire

<l«r Kinbeitliebkfit und Siefgeheuden Uieehang der Menecbbail gegenüber

Bichl bia aula knfeerate durchführbar iet. Neugeechad«n iat die Beaeaeh*

aaaf »patifleah^aiankMiiachai Velkttkiaia*, d«t dia Oaeaniar, Aattraliar,
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M*ls><ii luid llad*||aw», Anerikuei und Arktik«! d« ditm Wclt unbrst.

Ihn alUmenkaBkwbtn Kultutrölker »ind jctit mit den äbrigAn lndttn«rn

»urj[«1öat i«t. Km* ti*soui'.r*
,

t..u '^|n^•'Jl L'f t:*ti; '« <iri);f;i.' Ki|r>ri

di« b*U«B Stiinio« äij- und iDoenlrlku. 1)1« bisbar (euntten Völker

di> Kttltartülk«! d«i tU«a Wtlt (1. afrlkiBiHbr, s.'ulatiacha Kiiiliu«i>lk«r,

3. W«fUiii«lcn and EuTi>p««t). Am stürkatCD tunminaiifteaAricbeD (ood etwa

SnO SaitTi* iat i^ift ÜRsfhTf'ibaatE daf Nffg^r, Hip ;n ^cr 1. il^pin

eknaji Biii'l liili*-. l'i' Tn^nUn-.fr^k jiMhLt.m 'ii:lid-i.>: hitmI h iN-rj Siii-

iMiik«ii«Ta ir*li«iiit, dl« Malai«B and Madagua« daxei;«! T«eiDii(t. Wai

Um ikraMiwnis tafgadilt imim in» ii» ifmllah |nbi Zikl an Mi»-

lagckamiMii« AbbildsiiKtii.

ilöft daa Wark in aaluer MIMO Oeatalt aela« Ktoraa Aufnaba writet-

klD arnilon ttod imaar allicamainaa Varbiailons fioiaa ! h, SthuHi.

648, Kchurtz, II. : Du Aug(M)Ornaiii(;nt und rcnrandto Probleme.

(Abhandl. der pUL-kiat Kluw d«r UOu. (Je*, d \Vi>a.,

Bd. XV , Nr. n.) Ot^, 9S 8&, nit 8 TUUn. Leipzig,

Hirtel, IfW. M
H»rK i.'riin:rr.>r DMtiinri'.üK des W<-»«i« »on OraaniMit lei li Stih^io.

rnDK (achabloBCiiiiiAlai^aKi Ummodtln de« AMiildta «ioe« G»(«uiUnde« D«-

biifa atioar gebiaftan Wiadarh«liiDjr ala Oreantanl) nrwcilt der VerCMaet

nioilchat beim AwenamniMtnt unter den IsdiuiMii d*t Kurt* daa nord-

««tlick«D AiMrika. Br Oodc« das Siaa JliM» OiMnnt« i> «iiMC tUU-
aia«taa AfakBrntait der DanMhn^ d«* OMlcbta, di* IkrttMlto wieder ftttt

der AtibilHwiiir rnnicT Fijnrm wtr. rtm^^thV^ vnn Pfr^reo der Tntemtiare,

wie ai« Lrj di' ii wun^l^rli- lifu f. ti.>T*i;iii iii('r lun dt-ti NS'appeaptkbteii dpr

iioidwaatanicrikauittii«» iiiditcitr b«kuint alnd. la atirftlli|.'*r X*iTr!lehk<it

übt linb nno dicM Aageaaniiinciitik darch die Sädaao rnrfi l^Mi h-i nach

den 10 Au«tr«li«n gdi&rigeii Iixaln. Aad«nriiU Siida4 si« aitb nsr gux
wwiM*lt; Miwii im MililnaiiUpal Mikitaiil ä», J» wte am äUk
WH Vesfninn entftiM. I* M«l der Mnlivtb, vi» tt OMIMmi^
nvT nr^-h fl-fitrr w?*(twfiTt« rfif?irrr!^T VpTfirt*ttTti>j asa Holl iteeühnttit«

Aiini".:.ihi'.. i:r. V..r=ri urinrriTi«Mi1erh.Fcki'r:dft t'uaten) rao im W«pp«ii-

]i^ikeii litr Bi>rdweatatiaerik*ttiacll«n Indianet dutcb die Ködaea Torkinnaitn

und «dt hinein in di* oetindiaeba InMlflar, wo t. B. der 7.anbentali der

Bnttak eine aolcbe Aboesraiib« danrtellt. Zu dhtt ttriolut der Verfawar

MhubiBBiit di« Sag» im IMwiaebiff. du dl* 8nI» du TvtMi Im Ibw-
«•«iMtbe Jraaeitt, md fon TMemoit*!, dar «I« lin Ufnaillaebe Jeoaailt

bringe. Er aaigt, bia tu «clchar Ünkecntlirbkrit »aletat di* aaf jene

!^nK«n Hieb KrüDdcnde Omancntik (b«in Abnenbatln« und im srsprttni;-

licb sakralen MeakenUnun ein« »Itbtige H<jlle apielcDd) die Form d«s

Totenwbitrs wie dea Totmiugeii , der mitunter aurh al> Schilf mit Vngel.

köpf und Vofetachwani Bl3«ebildel wird, iJiBliblith «st»t«llt hat. Du
AamiUfi M ma M«fc Ihm wM«r dli yrntUfttt der Rifpu-IaMtai
AuMiMM, dir mMBiibm ud iMifMdilllbtB Ivlla «H i«a«r ($aldM>
kHüt^ de« f!ord8fnfffik!t7i!«ch*D Hordwc«1«pa <!tw« bi« VancouTar aüilwürt«

iliitrh üii-<i- SiS'''i'i
i;!' ^nd die darauf li«t(l(licbto Schnitabildar «der Oa-

(Üt*. Ut« an Mu««(i>na»rbitiea und in d«r Littrralur tarn Verfaater aebr

licifai« atudierlea RntwidieluiiKaweii« di«««r Dingte eir-d frailtrh Tcrachlu*ii*fi,

naiat f(U> fibciwurhett ton Prhldantuneen (.aekundHreD" EtkUrugcen) der

Jitik di* flmlM» bMMitKMien, am «httuUg« IMtittaiK aMht aaebt «ar-

•toliMMln- VMktl. Aber wcdb onefa rlettetrhi hier tnd d« dttn «ifrigen

Koracbcr daa ZnrerbffiTirffn^ in t?ff^*nj r.n^iyTiTTtlt 7jTiir«^ti^!tpT r'iiiiil-Ltii-

nicht irain UelUDgni Wiirr — in ilrr ]fiin;itftF.(lf \Mri: n'.-Mi i.im ?^mtlnim»n

nituarn, aelhot w«nn «t liie Katesnuael der ladiaoer mit dem i'atnwcbiU

der Südaee-Inaulaner geectlaeh retknüpfl (der Totenragei ist b«i den itf
Inien ond I'apa« stet* «ia Uuoeroi ; in XW-Amerifca, wo n die«« Kuhoni-
T«cel nicht jcibt, (ritt difllr dir Ilibi tili). Dir ViilhMW aMht idit
mit Dail die AeneilkiMr otai «eilin« n Bnt«d*a TW MImmib ud
rolynetiern od*r !*D;f*ia , rilTitnl ein, f^af» de« Kphtm r*f!r Ati^ifp*»? an '^'•n

ünoten in N^^ -Arrrt.ka iu(f:il.p 'dr-rh foiil.ii i^f-iP ii'Kh üjf » 0 »cpjtrpi! >,

bettwt aber mit JK«rbt, liab in «irbiiite» H«uebun(en kijU'jrM-<ilq'<<'; tae

An BMiM ber im NU dl* ferne Küste AnMlIti MWxe Tmi S.'nvnikebr

dofthhi «velfellna seit altera erreicht lialicn. KiniAi^lT.

Si'J. Kteltinirtx, S. H.: KthiiolupitidiP Stiidion zur cr»tvii Eiit-

\rickcluiijj der Strafe. Nelwt oiiier pByrhoInjiHchcn Abhand-
liing tibt^r (intii^ainknit uiul RaihiiiR'lil. '2 üüiiile, XLV and
4Hli SS., und -lÄ'» SS. Lcidon, S. C. van Docabiirgh CI.oip;iig,

Uarassowits)^ im. II. 12.

EitM MMMimllMilnft iii( rclk«(luiaiUeh«i tjiuudlap lal Uafil

b««rtl9f!iit and knftTOll *aporg«wacb>«< . und doch sind die Wirkung«!,
din air ^ui.iUi(, gerinftcr, ila mu «rwu-tnn s.tii-«. Ihr« Zwittentallnog i«t

ihr Ungltick ; ai« iat ia Wskrli^it iitth «at «in Teil 1» Vt<lk«fkini4F und

I

aellt« mit d*a Werkaeugnn Lr.il Wslfao dieaer aufaltebernlnn WuMurhalt

I

ubeiten, — ihre Vertreter aber konmien laat «bua Aoanabm* uu den Uc-

ncktartln, b«iid«B Bit dm •hMakiMhM «idiHiMhaMk dir JiiMiiii» 4*

I
«oUm m in»m ihn SanHniwMMi bealaflaaiM, dii ikitM avA fufß

1

kühl und abwei-iwid (rrTM^^her^tPbm werden, uikd aie bUihen dftdnrch d«m

j

giolaen Kreise drr i.nhi|.V;«.|i jnif.i^tiMth, auf den »i» •i^rrh ru «Uer..

. Dkcbat aa wirken b4tt«ii. Denn «in« so (e«t|ewurs«lte, ron •Hcd Vnrqr.

t«il«B flberwaoberta AnacbaunuKswclt wi* die juristiacha lilst crh nirlit

dadurch grtlndlkb umwandcli, dafa eini*lne an ihr arb««Uli und auf die

I

Intämer binwoi««B : ai« wild BU luuligtbeD, w«M aew* ^iMttlKmtß^ lUk
in g«ni«o Volk* rerbrellen, w*nn jeder k&uflig« Jarist ulMII BmWt ikf
di(' Tt liefsitit r:iitlrinj;t, ihm rp?i:n>'-rtiprt^r. V>srme[w«a«1l «in«r T«TaW

! tflen l'>iliU]iiiilriwpI.i^ wid^r4;irn;hf n. Wir liiirf.'h i te OoffoQUg b«K«n,
dtit man endlich den eiaiig rtcli(i|r«n Weg «uMblai^ und di* ,ethni>.

logiech« Jafiapiadens' nit aller Unbe<aogc«htit ala «chtee Zw«ig ii«r V«!.

j
kerkaad« bahaadeln wird. Die«« UotfaBDg aauu^iracbaa, aiad wir am
«e bmditigter, ala da« wiH^di W«ik ai* adMM hilk ud Mb «KUlk

I
amft; in ihn iat die Faha* ibar whUlahM «tlkarkaadlKkia Bicktililii*

aum erataniaal glinsi^nd entrT>|it.

Schon der Titrl Jn Wrrki>i l if»; liLt cnmintcii : Nicht IMInill«ie>
der Strafe will n gotit«, eonderit d» Baiwiekelung narbwaaen. In

diraen Worten iat der Gegeamti ditacr neuern ta der iltem lUcbtung klar

iauageaftrocban, denn nicht in der Zaaammenhäufung voo TbatJMkrbea, Bichl

In der baasero Bikenntoia der Duainaformen li«gt die «gentlifte Kalt
der VoUrcrknnd« und ihr« *rfhaeheBd* and befreiande VCirkunc aof *adM
Wiaaenachaft«n, eortdera darin, dafa ai« die K-i(«irir:an)r '^cr V<MH«h1wit

j

and ihrer Knitar »rkeDot und daiaUIlt. Vit :unli,')i iiithncn ai-li iii» noeb
I >o srbarfeo und geistrallan ItegrifiabaitinRisoiteu nattci: <i>:i riisliu,-1)ra

I

der klDtwickelun« aa«, die uns l*hren, dafa Sitten nati ilw.i'^ m iKiiri

I

Wandlung«! den f*rMbiadanst«n Zwacken dienen fciBnen. «sd dala naacbe

I

Ueflüitiaoeo aar deahalb tu wüteaden wissaaMiMdlHakM iflMjftai |lllllll

I

haben, weil ihre Verfechtsr nicht eiM«ta«n «alltlB, dlb ]ad* der wMaiM*-
denen Tbcorien in ibrfir At* richtti: daC« etjewlrahslb in ijwiwm
Sinne falacb war! tpru^r aL-pr musifn wir Ulf don f.fqiUTii^li .^UBWrj ttT.

siebten, willkiliUch an irgead «intm l'onkt« di« i^Rtwidwlting l>*ginMa an
lassen, sondais «rir bImib sie auiftok«erfalgen bia ta den irfwnten Ui«na«a
mcnechlieher XrkmMl. Auch in diaeat Uioslcht iat daa St«inai«taaeli«

j

\V«rk ToibUdlicli, iadain a* anIcWt di* Tgrilaiar dit Binh, Oiaaaaaakait

I
und Jtacb*, einer grfindlj«lnD PWaif mtanrirR, ika m «Ith aill dir
Strafe «».»t Wa/at.

Ih» w«rli, \l^>**f-ii raeittT hatiii übt.at^» früher araebi«nen iat, ala

der arate, gliedert aich im Btig«aie«i>eD in folgende AbschniUe. ErsUr Band

:

Einleitung (Charakter und Matbod« der Kthnoingle), 1. Teil (Venneh «iner

ptyr.boingiaehen ErkUmng der Uache und der Raehaacbt], 1. AbaeliuiU

^ (I>i« Uraaaamkeit), S. Abschnitt (Di« lUek*); t. TWl (IMMtankt Bad

I

Ahaeakalt, — ihre aoaial« und eooralitcba Badaataag)!, Attaehialt (Ott
Ahnenkult), 1. Adachnitt (üer nKirxliache und amiale KtnflnfB de* T>>t«l>-

kulU), 3. Teil (Die primitiraten Formen der Itacbe). 5. AbKhnilt (1)M

I

Urrache), S. Aberhnitl (l>ie UlutrecJw}, 7. Abiebnitt (Die K<>m;imitioc\ —
Zweiter Band: 1. Abachcitt (Der gerfgelte Bachekanpf) 2. Abaeimti (W^itoi*

Kntwickelung des Zw*ifcanaplk) , 3. Abaabnitt (Der Srbuta dti Frau dnreb
ibr« Familie, und die Stellung dar !>( m du BlutCeMa), 4. ^'t*''*rHt
(Die Wirkung der Ülntrache), 5. Unlmltt (Die Sttafen inaerhalb du
SUmmcB, rsap. der Familien), (!.— f. AWlieitt (I>ie VorbttcrtoriB der ataat-

hrlirn Sirjif«), 9. Abacbaitt (Uc üj;rli ilit ',inn,n;r.<c!Li(t »ufi«! I>»tr«flea

I
Verbrethtu), IQ. Ahaaluutt (IHe göttUeben StrafaB aaf Erden and iaa

Jenealta. Ihr ZaaaaMNnlmf Bit di« iidiwliM tiMika «14 Ihr BhAfc
auf dieaellien).

I V4 würde au weit lübren, «U* dlla* aiaaaUiaii AMhaitt* mniUA
I

an beapreebea, ao sehr sis e« mah ««Kfiiaae; aar (lh«r atalfi MB Itum
u:'':vn M-.iiff tirithtige Uencrkungen j'An.

lim .iiiiJii:^! leaenawerte Kinleitai); rnil.iU fu.a ill? Wiinvli', die la
gonstea der noch immer so arg rrrkannttii bdiI ifenwrhiiwigt*n Völker.

Itaod« auatnapreeheo wtren. Die rielbaitrittcac /erlegnni der Völkerkande
in ein» lireehreibeoda and «ergleichead« (Kthno^phie und Ktlumlagit} iat

hier mit D4WÜ,it«eia and bia ina Kinulne dnrrligeliihlt, tfim gltitllfc

^

lung, die andre Wiaaensebalteo ia dieaer Art nirlit kenne«. M IMIbÄ la

gewimcm Hißnr- ülu-rhütMi.. nu'. uit »Uc niiuthfct'-t'ipieii — «»IM h*-

deaktirh, 'ab.'l
l
riik;jv.Ji litt r.i'- Jn-d; ilirc Vi,r;.iii-f, intifm aII.'ii. ..Ii*

\ in der ü*acbr<<jbunff ila:, bot^h«te iiCtel de« Foracbens wiim , inaneer wiedar

die wahren Au^t>en der Wiai«eacba(t lor Augen ftthrt, Di* Völlrer.

t fcaad« aill asd darf a« waiüg reia .daakriplir* bladben , wie Uiaanlmia
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iidM Boteoik u gtbliciwa tind, aa^ «tiotiio tiebtig int di« Banieitug de«

VftrfiuMti, »dali keine BeMtraof; d^r l'Mlin'iffrapbie bh rnt^rtm iti uhn«
den A^iric^| '!fr lintr-m Ff-.ri^nniii2Pf ri- r M'.iinoloci«"- IMf« Sftirtmwf» aU
S'.iÄi->l .R "iip jriri-^-iU Klbrii.l''t.'ii!" unl'r?rlutrt, di« ioth nti;htl «ni5m
bnnwtktii <r>U «Ii dm gttltbuvn Ni«denebU( dw fiMliui Eik(»trkeliui|tt

•all ihm Kürn nntcbw Hbh
IN« pqrcboiocifcbN VMmMlnpM Hw OMiHMMt aal BmIm liad

w««*B ihm Vi>U«liiMligk«it ul MgM te uhafeotiMii Gtitt«, d*r il«

duKhvehl, stni UMcbiUbw. Wwwtto lHI** 'iBd >Uardii>|ta wohl
liSilirh. Znnldut 'fMt Hin» f»n>i>iii« n«aU'miiiin( rt« Wnrlrs
H»mkfit. il^riM j*d^T IkllV^r i;ii.'!st nun flTrnl*', In lin* lirfitr» i'.rfc W-^TlT»

tiMO t<MoiM)»ra Ifihtit und feilt «, «0«« gnitit'n Cbttblltk and wtneii

BritlwMUM miayiMkMri, wte g4«r wiaiftr mH kMMttWi Mm» Bi
«UM iMb jt n«b ! LmÄ <«r ÜBtumlniif kniiu, U ivMhia W
sMtf Ml wAnriiblM Otsonaikelt, Fnud« ts dar (3niaHink«4t tsd ;nu-
•MMirQMlbgtlttiAeit tu untanebaiden ut, -— tehr tiafi^hande TmniasK»,
dta ilurah daa fMnainiiuna Wort TCT«r*ili^iprt wrn^'TTi, W^nn frrnfr ffit«

dia rvnlutittTr.»1i*«bc Tbaoria au^-lrtnil >n ]»t ili^ l-'mu^ anfiuwarrrn,

ob Dicbt d« TraDafotmiaraua aneb In diaaam hU« wiikaam aala k*iui.

Dm mlUimiitiatb enaante QrfM lll—l» 1

alafcaodaw Hmantan anpaaw« ut obr tw <

aaacbaiond irtna n«ii«n Rithtaa« virkao. Wtsn ««dli«h dia aiceeutiga

nrtiiin(, di* jadaa Oalfibl datch dao beaandarn Cbaraklar de* Einielnni

(»Thlll. ii frltiuDt wird, «n aollta in «inam «thnoliRmlifn Watt» tuah ain

At.irlinin lir Vjit' nicht (ahlaa , wia d*r (Tmiiktcr gasMi Vfclkor

and dia ibn taileraia* Tanslaiaaadia Nitatbadingaegan du Wataa dar

Dm Rt«tliiib 4ar UvtMntkaifn ihw Baak« bt 8. M« dea

iir<t»« Miiri!iH :im Vnntm taeuMprocbea. ,Hia laub ai<h f»n dar Wahr-
ii-N*. rliirr>i<1;riL'< M . die gaitaa primilifa Kaobc aar «anii; von dcoi

linpttrr^iiftj ^rlLÜt w;ir, S.-!ml^;?f eir'Sosehnflhlcm oßil aoKb&dlicb tu naübeo,
•.ir-Jtrn v-rlnirKr v.n drm Vrrhu ^rr , ^.rt k^lTilit dirakt OrDUfthunnf
la TtrKbaff«n, du r-iint UelUbl dadurch la habea ..... Oav Stratiaii

Baak Gnagtkma« dea eii;oaii OaMbla kau aber 4h *l>irtmi te kaaaal

MnUi(M Mbtlt K)aicb|pl(iK aaig, « mr )a VUk ih* tUk MfMteKab,
mleba daa Selbttnafäbl la babaa, mth im tmgm ntxvt dia Ehre

iriKlamxaban KMifBot war.*

Dar gtvitt* Teil dei Warb« 'lü^lfht au« eiiter Art üfinanTrtb'jt. In-

den ratt nüfflicbaler tlabefiftn^Tihmt x\U «rrt i<'li!inTrr. /rut;Tiiur tf^^i^rTi^eU

«od «aalaaiidaiiiataibt waidm. Dieaa Mttbod« ist an snd Itir rieb dareh-

IM H tflli(WH ib» M «tr* MMkltahi «aan iia iUmi Mkt BhimMIrt
«IM«, — de anil mkt aab m4 kam «a io*b la WilnbaH aUraali v«<-
(Im. Waran gibt aaa <Ua Unamtcbban aicbt auf and T«ni«btel mit

Dawuralacin aaf aio* Kiaktbait, vi* ai* nna «inmal in der Vaikerkuud*

gsn» »n»!r»wh'n^«ti Hl? Du ainrlne Vorfall im V5lkarlebe<i eaina

Hi!ft>:iriierhri: IM. ti'Ar Kii-r lu ktmmeln aber «eblechtctdioga aosbKlich

iat, ao bleibt aacb di« grofat« BanoUaBi n» B*i«{ii*l(D fraKuwataincb «ad
nnUiaA. Daa mU MlUlak aUbt MbH, 4ab tfMa

baiMhaif «fna, aal Ma «ab aiuh aatNlakoi, dab dU
Antrabaa de* Varfaaaer« ihn mim Hathode dgrchdarhl m4 mitvoll ttul ;

aber wobia et fahrt, «*bd man tuaaebtiaratieh aaf diaaam Wa«* n •at'

ialieid«Ti*1c'n Er?<*%nt«i«n gelanitaii wit!, wiril durch ii»aiteha* trettri^e Bai-

V«r VarfUMT iat d«ai Sefaiatial a, au« abericreiaar üulittaatt daa ii«wbta

laibhlt aa kakaa, abfet iamr aat)|u«>B. B«*midai* deadtali arift 41«a

Mta* Sridlioat d*r KoflfiiaNL .Ka drtngt eich*, aa«t «f, .db Van»,
tan« aaf, dala der araprAnglieh* Orand aaeh diaan Ucbraueha kein andrer

war, ala dar tob aaa aiiK*(eb«B«: die B«arJiaiehtigaaii de« Zorne* da*

Ver^torbetieti weiten At^st^rtt^fia ttftd data die Hp^*uii? ettmeD

LicfültU liurrli rins cli^iisn ank'frif lilett ILarKn. rinc dn-pp^^'-e lUrl:L*uf.UHi<

*l*n, auf atgn* Faaat aixl auf iiecliBnof , im Aaflrtg «aini*a|«n de« Tutaa

(^bHataiaiiaiaVartaU TOlluge«, w««l daiaih ariaaafMiAaaBirt^b«
Ab« m pam Batafakelan« be^nnt gtf aWht «dl itm Ka|ibilw«ltaa,

IMadmi met dem Sebidetknll, der aieh laalebft nur aaf die SebEdal tob

RMara aad aadera Varwandtaa «ntrMkt, di« maa *l« Keliqaiem aad Sehnta-

mlltnl aerTflüiif atif»ifw»)irt. bia man «ndlieh daiu g«!«tict, mit «shUa««en

SDm^JflFi^^r S-)i.id-l .iu( Srhldel «0 hiafen. I>ie Koi'fjjurrri ut dnrtbauB

«etanrikr, vi* namentlicb di« Itetwickaiaag des Uebrauflu unf Ncaaeelwul

N«ibl( riiat btObb Mhiaa» aaa diüa Bahdibaliiai abM, 1

o «Mb AagdICB Wmt <a* KafbilMian«a bi «agai« 8tMa 1

l;rideT Trrbtctat der Itaon, mehr über ein» der BBiieb«id>ieii Werke

lu i»^i>ri, >ik( i» oeaarer Keit aaf Am Uebiat« d«r Völkerkunde «rMhimem
l»t l^n wirkt MtigfnA nitht mf 'larth vAnr Enr-Imi«». »Miid.rri t*)bat

durch )ir;r-t! SchnricfiPu, UDu daa ist w.'hl diLi i;roCf1p I^jjIi, uas niBii in ilieaer

W*]t der UnT«Uk<nnn«nbeit «inen Dach* ettMleB kann. U. Sc/MiH«.

GSO. IhilMla, E.I

Kcho Übwgwgifeina Mi itm.
nenacliondihii-

4», 40 SB., STat Ha«K.
fl. a.

Wirt»! hal'ts-Ucugraphic.

im. Verbeek, R. I>.: Koloniwti« la da Tropen. 8*. :!7 Sä.

II»*rlcin, Miil. Ohno Jahr. « ".m.

Her ViirfaMor, der einige Jahre in NiedarlUndiarh • Indien irelebt hat,

t":Siini;i»»t , ifih Kiirpiiii»r ««b! ^m•^tilnl^^ wici- , tril Vrf-'Vt sl' .^di-rbaner

,ri (Itr- Trni.ru zu wjrkMi, fillr« ^i. «'.cl. r.lir f-iner d^n ^ ^ 1 nü .tfi.^.r-l'. «!»•

geKeaeenen Ijebeoaweiae aabmiuMnten. Ü»e Hauptrngeln, die er aufatelU,

äai: Aibdteo btob ia «ta MbM« Slaadm im Dkm, AUnh«la«Mb
BnidcD , aar ali«akaebtc« WiMK Mabia. baeaaa (üahtaiihllbbM tfa

mit eiBgebomen Wnibero hat

«eantlirb — aad da« iat «oU i

^i»< BtonOabs Ikalbrtft.

Wana aar awilthM Ibiafto Md nadi obM aiaa iUh bnila Klall

eUkow. in«k«.

6BS. (ialTarel, P.: Los eoliMiea frin«aia«i. & Aufl. Piriii,

Alrsn. IsiCl.

I)if (j-illr Aufluji! i^fi iijir»ri''<-lirn Wi-rkn unt*rKh»idi)t «ich kaum

ron den frühem; c« wird awar dia Biblio«T«|>hie tu« daigt ArtiM ««-

«hrt, toidir btaabilakMi «itb db Veeindanagaa nf i

Kortaktnrta. Jedaai RapiM «Mit, vi« bWier, «Ib bl

Toran; detiKlIie aehaiel aber ib den meialm nilrn wie «KlgiiUig «lige.

eehlovwn, indem Eber neue Purarhusxareiaen . (jreinrerilierungeii , amt-

liche Biateilungan *«. nnr <1ürni?.- Amiih-^r ^.n'^.trilt v-j U u nirl

Z. ß. der cagllieh-frantaaiS' ti.- Vnnme tm Au^- j-i ü^'j'K tm;:. ,r:r.rr

cmtwn pnliliaeben Traffveite fttr <tl« Becreniaag iltir triui«t»iaehen loterraien-

apbil/e in Nordvoalafrika , oirK«nda erwihol. Infnlgedemn Mb|a<Dbt dia

Üng« der eerarhiedeDeii Kapitel der bentiKea Bedaatong dar baUtAuian
Koloniafi nicht nebr: ao «erdea dene framäaiethen Sudan nar 12 S*i|an

gevidmet, vUirend aaf Kankaledonian 30 «atfallea. IN« Keektaehreibnng

olirM! Hif) L-Lii lf,t. r Ijrund do-'iir tnrhir.ilrn W. [I. V u n n i ni , Yar?-

taan- Klang &c.). Wänurbeatwcrt vir« endlieh eine airengere Kritik

dar Hm-atellang der Biblingrapbb; es «rardMi linn Tille«

leit I8SS *1« aoleb« erkannt; noeh imnar ala Qaelle an«

P. Oiainia I

Gv>«kickta der Googr»fkia.

688. Vafaer, U.: Die BalHatfraUlM dar ItmKKä&Jbgt» Tarn

J. UM md di* PM^a-Faeilnllb d«a B«]kdai-<IlolNn vom
J. IdSS. {NMlir. d. K. Gca. d.1Vitt. au GAttlngaa WM, & PUL-

Ha* «NiCgUcbe, grandlegeiule AtMt, dta avbr db baframaandalaa

OntetanehBBgen auf d«ni GeMete der (iewliiehle der Kartagraphie la rerh-

ata iat, Tieterlei L'nklarfaeitcn and falecbe Meinungirn Blier die Entetehuiig

und üntvickeluog der roittnlalterlirben Seekart.? i li.-.r li^t ond die vlcli-

tig«t«n mit den» Entwurf der Karten MaanoiEir l »raivi.l. n Fragen rrörlerl.

llabei bMbt daa BaaptbMtnbaH daa Vftf., die Hedentung dei T<K<«nelli-

Xirtt tSt dia dank)* Pm* dar Haflbraas d« FMtkiri« to die Nautik

aa biliBAtoa. Btr Motf dir Abbtalhtat M ab«r «• weh an fögeb-

alMiai aa nicht mitglich i<t, in einer karaen Auiotge den Inhalt

Towniiitlli i»t, »r,wi.il wir jetit di« Kartee teiaer Zeit keti-iPn , der

.r-tc iler ckil' imatiafh« llattkarta entwürfen ti..t Uj< iiru.liMta

aeioer Karte ron UTt iat obtoag, akht ^ladntiach: da« quadntiache

Mal» «aM aar flt dia IvMaM* &m» aal Mi aas i^»»» <>•

aila abbl. Db INim Baibnba blfaetan aaf dia latbraBai aad KMi'
lang der geogtaphlachen Paakta aar Aneehauaoa; aa> Teec«R«lli* Brief

und Karte rtaieht man aber, data die >'aatikor jener Zeit anüiigen, die

KnttfrnrinL'iatiiiJi. n lur KnistSfoe ib B(h1<'1iuii;" i'i wts^n. Intalge der ao

ilnn I u.-iriiwliru I lpft:i.'-nri »ifl: nirh N iiml iui>^i in'Odon Sehiflalirfen

mutlUD die Kartographen aui Korrefctio« der Karaberechnuagan Breiten-

HilfHao odar Lttfm «am RtdfMd gdiaa. Dar Wart dar SaantO*

(Uiglia) eehwaakte in If». Jehrhur-ttm keineeweg«; aber wie Ti«l« Son-

meiieu auf einen Brdnrad au r." in« ! -eien, ilaiuber gingen die Aueirhieii

nneli bedeTit'inl iic<.-i-i»rii?rr. Tü-' inrLi !ii<''.t liicThH nieht an die lUl-

gamaiaa Aiit. riut IMnicf-.;,!!.". ..luUrn li*-vnrzu;tL' il'.vtpu Vufggnger Marinu«

(OB Tjfioa. Tuaeaaelli nahm die Ur^ta* da« Krdgtwt«* au giij Ui(Uta m

Digitized by Google



142 littanturboneht AUgMueinai Nir. 8t4—«64.
urwl d*..i.,i(«|.rr.-),-,i4 uaU, i„7 Hr»!ts ran LlMalwo, uiaMi AuKUgv
l-uoHe nof :l,r Kirlt, ,0 r,o Xlisii.ii. ]na*cU mItMm min SuaUan

I"L^1J!*SJ''*''*"
'* * ^äMKÜiuigruJe. l>io Antifbt VmW»

, INmcumIH> 671 Miglieo «»«eiKwunMi, iat uiiluUl.ir.U iMMif ntf den IwiKCftbtMD K&tnul 4er Ktrt«, «U ittf<D Vof.
and lBt«rla(i«D <&t di« KOttonuiclioaigM 4|» MaalMi UniiHm tod
U74 bcauoi •md, raAchU ui dir ZMkmmg MMkt« «la« Katnktnr
KCOMoht w.r.l«i, di« dif Ka«t« »on OniiM l)«ifllf|. g, ui nünneb nifht
nebtit, d.& mim lin .l.n lMBti(.n «uin« • Bq,»B Doch nirht gektont
bilw (8. S?J>. Kudi J. da Büro« (iait, Di>r t. lib !», f;, «; Ii».

STiÜL* i S"* ** 1«; ilurcl. iftio da

- r***.!! „ «M^ikt und b4a U74 asrh daj inaatoc tl-
rctrhU Ulniing» hat dar König Pm|ii(|| 4m TIMAr im OalM*
«rat U8i ajiK«iM«inaii. üaoacb kana akw Mf ly^Wiillh Riito 4t«
GaiiMAküala in Uiram öatliduta VatUah achon Wfinkw tOa. Aotoi
Utft dia Sacha M Taae«n«llu Zaiehnun« dar OatkMl Uttm. Hiar ittmm 1^ laocant Z«t dar pm b«iach<i.'tm MHno«,, ^<woa*n . ^af,aM«M B«miaiOte>aMM dM KoflU T.i.rirHli« ^^.^al•*l, ..-M„.„n .^t.MU M Mto rieh IMwr t«f dia Za»,rUj«igk«i» d«t AbbildaDz dea
Ulobii», wie ai« aebeiDbu rallkonunrn gtMa in UbilUsTi Wok UmT B«-bun («cabeB »ar. TeiUMan usd mufa mw dwch Wamar, dar 4*0 OMh
aalbtt (iDt^r..ärl,t hit

, rrfihr»,, . i^f, dia KUatanlisia Oataaiena auf das
Ol .h.ii.k..p,pa h.i.J<-„i.-r:l - oisi tu jrr. ,«s, dafi wir kaiD wirkilohaa maimll«
da« Olokas b«aitn>n, und kaan« daoi WuomIm nw mC 4u labUfUala
MoUlMi»,Mjm diaarm *brwUcdi(ai> DMtaMi tolüfeM Kartojinptaia
Ml« m «nif«« nkaiail« hargtolelU wartfa.

Or.l Wiilli wr, M.: EHo WoltUfol des lUvonnaton. I. (ßeiiago
zum dl. J»hmb«r. der hOkem MAdclwowbol« tu"

~

MtnnliciQ 18H.

Zttni wird anf dia riclao MirararaUsdoin« and VotaHaM. tti
rieb d.e l{«>uia(ab«r dar Mbaian nittalaltattidiM WaHkutM hAN M
•abuldan komnaa U«a«n, liiBff.«ir„;r, uuj darmaa dar berri.hti«(» Wunaeb
abcalartal, dafa «ndlrh puiimil ,U. gti^mu llatarial d«t rnittHrlleriiabeD
UacVaphM, «ewait aa airh gm dia aita Ktncaaaiehwiii« k.ndoli. i-r

j?v"!
*"L'^'' *Wwn>> Var(U«D>i|r it««t<^lu w-rd.

Maa «nM riA 4« YirilMMt h daa KaTaonatao und nemt. wann
nuui fiaeb der Acftht daaaalb«g dl« «inaadar ant«a(«oKCMU«M
(iiii li icinfr Stundaaiüirar) dgrth LiDien Ttrbinda, dana liega dar
IHink» m ^ituittiB aa d«i aalem Doniu 7.a d;o-?i,i Erjnbnia KflanKt
dar Var/aaaei dnrcb Vanucba aaf aine« tuodsnifii GhiLuj «,h<f man mar«
d«ai «it«eg«nhaltaB, diOa, voan d«t lUrvosata kam ricbtigt« WfltSiM

' V* »^"U* i*a ** ÄBP dar (afundtna M;tvl|,jnkt

/uiciluDf d«r BtaalM 4m

Narti 'l. r l'r.i.'ijni; n.lrt iMrliitid.T. :, Karten daa lliltclaJtcr« iat dar
Varteaar übaruittt, dtU dia Vorli««» daa lisimaalM nntfcvaadM riad.
data «bar dcaaan Vanmidt« rilh

—

^

AUjglueri, 18M. (Abdr. au »vlrts ChMi^. ItaL T, Hr. «.)

iTiil. Wiiifiicr. II ; Kfttiilpi: il,-r Aiis^tclJung doa XL OaolidMD
GeoKIa^^hel(l.ay^ /.-.i lircim ii, Dri-uien lüyä.

Dlaaar KaUloir .uthilt auf S. ün— 50 roa Trof. II. WagiMr ein«»"""» «Ugaiweia rakaitmia, alxr it^h mhr l»l,rrfir-fi( fli.!r,irl,; übnr
*• MalBiilitBnt d«r Haakartan toin r.'. i l.". ) h.i im i;. JalirS.r.iV:!.
Ab dlM« Bateituof (R. so— S8) acJUiafat aicb dann d«r Kalulof doi aai-
Ktatellten Saakarten, -Atlantan ini IkililaM alt taNta tlllMMi Be-
iBarknnii«». Ka iat dia b««u mir kalaant« Oktmlelil uf diaaam Palda
dar Oaa<}iii-!j('. rj..? Kr.-Jkandp. _

Ijö?. l>aurL'r>, F. Lh.. i hu i'ortHgiieMJ in IruUa. Belüg a bistnry
of tho riiie wid dociiiic of Utufr I-jistern Em|üro. «, {,V2
679 SS., mit Karten. London, All.<n, 1«94. 42 «b.

tt&j'. ISchler«!, J.: IViblfrmos g<*<npr«pl)innfs. I.c» peuplaa 4lmi>
gen cbes Ua U«t«rieiw CUnoii. & llefto. S*. laidao. DHU.
lasS-M. (Abdr. MH roiuig.|>M^ Bd. m-TI.>

«». JmUMp R. U: Tlie touito Id Chili«. 8», U» 88. London.

6ß0. Kramp, F. U. : Japan or Jara? An aniwrr to Mr. U. Cul>

liugrid^o'a articlo on tho carly cjirtü<rnipky of Ja|iaD. (T^dschr.

Kon. Ncd. Aardr. Ueii. Uldcn mi.
BaU dar Laadnag dar «ntao Fortagieaan in Japaa, IMZ (r), bia

j«ltt bat noch niemand dann K«a«aifelt, dafi U. I*«|M Sptaga JlfH
iat. UaiMndo, G«oiira|ibi)n, iiiatorikar, Ununiatao, all« «ina tfirtbar aiaif

;

Collinirldg* will Da= Ziixinsa für 'iklltetj DitPff^n itt tu VanarkM,
dafa alle Karten tm iMusa>n .^ni'i: M^luielir >Li'1ii3ipt.} mit L;jmJ niclit

narh wirklicban Aafoaiiinvn, Madera oacb tiac KrmUiaiifcQ liar itciiaDdea

antworfan aiitd, daft Nanwn wi« Bali, Loobok und Sambawa «rat in

1$. Jakrbnndett in Eiitu|ia bekannt wuidcD, Kaefa aal dei Waltkatta U.
b«rna rnn l&J? iat aar die Nordküala Maja«» MauMt. I« kaoa 4tk«r

in 1&. Jabibundert b«» daa KajtngnglMi (ir hrin ViiaiiiiHliiin IN
Ja» and Japan turi^kaaiiuefi atia. Jiw^.

C4il. Maller, K.: Leu Avcnturcs d«- Fraiifoi« L«gnat. K", 2.59 SS ,

mit Abbil(luii|;cu und Karte, l'arlü, Orcyfoua. Ohne Jahr.

Kaaa Aoagaba daa 1708 ancbienanen Ueiaawarkaa ttan^'ou Leguala,

4«r, danll Widarraf de« Bdikti 1»a Null» im IiIbIM Vaiarlande rar.

trtobaa, mt Kodrlcuaa (M««k«n«w) «In iwm Hriail laiht«, aber, dnrcb

d>e üniarriFi)i!^b>it leintf }*lnc*Rt 0«IU>rt«a («iwilngen , «in bl&hendoi

l(i!ti,f'iiiwr..fn vcilirLs. m uberjtriicrTolter Fahrt Manriliua crreicbte and

nacta iaaca», acbwaraa i^iitan dbar Itataria oub Kurop« aarficUahrta.

Daa mit aurgfiltigM Aamarktiiigaa Ton Heraaai(«t>ar «exabaii« Buch aai

ala feaialndar nnd bildaadar liBaiatolf einem griUem i^iblikaro wann em-

irfoWen. H'ey*«.

tWi. Vpirz, II ; Iiescnltrinuento prci'olonibiiM) de la AmiiriM.

Eiis:i\i:i i.r;'.iiü liisturii u N
, 117 SS. l'^ris. (Jaminr, 1894.

Dia klein« !$cbrifteben btaUbt aaa a«ct Tailcn: im tiatta vtrd «ua

4ir AaMtOu aoMccU«; Im aaältra IUI« '

B^tiriftitrlleT in damaelb*u Biou« run^effitrt. D«t Uaoplaacba nach b*-

(l.ht >lai ^^rrl^ XU* Citat«n, oder wie der VarfaaMr Mgt: .ex librta libri

llunl- L'nd »ran aatai da» Zailgcnnwen ..Ktjiirotfn» ('nlamlnia

Martin lii-hniii: und Alouau Saucb«! Ton lliit'Iva .i.t i:i:tilt< l^n d. r Ncnaa

Walt T«r dem Oaomaaa binftataUt waidea, lu diul mao dataaa «uU «at-ot dem Oaomaaa biagaataUt ««idea,

, 4ili 4ii uriinMM Mnft «im
dar Krikaai« aUri aatbUt

6i;:i. Miindiinni'l, 1'. 1-- :<), 1' ); l.i-s fiin:iii,:. Aii ', rt la dfcuu-

vcita do l'Ani^riiine. W', Jöt» fjh. Pari«, l.oHiifllleox , 1S!W.

fr ;i.

Der Varfanaar, der aalhal dem Unminikaner^Meti nngvhort, untamimmt
•a bi«r, di« V«idi«na|c arinca Urdan« an> J n l'.nt If^liinit Amerlkaa ia

wtuwthaftliabM Waia* lu «itftan, lagt laerst dw kaamagiapluacba«

Um dM mmtm N. «adttMiia t. a«iIm dv, mi Ihn Va
im ttea du (MaBtai baaladaM hihra. i

dm Schrift«!! jeser Scholaalikat >cb5p(t«, aundain akh an P. d'AllljF«

linaxi> munti hielt, und beU-uchiai dann di« Verdienste dea lha|cn U«aa,

dar an ilan bsdnuteDilitw Fnrdprfn (Im Kntrl*pkrT« s^rhriTl*. itfi^l Oa»

achirhtacbrait^.ia i'ii«.n. \..f,,i,»i r i -1 .Ijii.' nitLrfi.rli Jeci Fi.nitUiii..

gaa T«a H. Harrlaae und iit aacb niobt tob Tomberein dar Anaictal, dala

f. CriaiabM 4t« BmaOm m mihriihw h«hi, vi« ri» im JiM Nili».
«d; «htr ia lMa«c aaf A« TaritMAaana hi Surta n M «r aii4Mr Aa-
aicht ala HarriaM aad beruft aith dabai auf Coiambua' llriel Tor Begina
aeiuer dritten Kaiaa. Uafi dia Hietorien über Uesa Khwaigaa , gilt daia

Varfasaar als «a Bewaia, ,ane contributina noiiTc'l«' »tu nraanaat« ätjk

Bonibreu et p4r«<n|>toiraa p«r leaqgala M. Raniski u b\na aw baiwhe

roeuTi« dtatniBaia anapectc dt« ,>ilat«i«a' ' (8. i;?). In daa latitan Jabfaa

1804-4 «ralhat CMaaibM a4MlMh md biWüth 4tB Dm m «ft, 4ab
f. CUaaihM d«B Kimm haaaM laalW« «at Iha, Mk m iS» IBriailM
gaacbriabea, nirht bitte T«raehwei|t«n dtif*u. Daiu war D*a to* iSM
bia 1523 Bribiarltof tob Serilla, wo Ferd. (^alumbva aail 1511 labt«. Br
mnlata He>iebanK*n an Deia haben aad ihn kcMMO. '(•.

ütVi. Koarnirr, A. : Uiatoir«- d<i la vie et dm TOyagei de l'aiulfal

( liri«tü|>bc t'-olunib tl'a|iri!a dva doi umcnt» do IV'iioqiic et nolain-

mcnt snivant riii«toire vi'-ri<liqnp ilc TAiniral fcrilc par nun tils

Don Fernando Colon, x" 7."R> SS. Pari«, l-inviin-I ilitui, 185>4.

Man braurhl «igantlirh nur den awrebriiebra Tiui und iIlib dea
Kafj »tiT .Irr \'firri--i-!n ni«dafW8«hr«ib«B : .Si-u.i r/ivnn« ;im \i pr.'tantio«

ßjir.r* rfit.i.rr|U.-.til.?^ trtTaux hiatmifjaea i!p Wushin^rcn Ifwini; et da
Koaelli da Loignoa, d'tcrii« lu« BvafaU« hiitoira da rUlaatrt
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und wi« ««aiit Nrata mm von d«m Baabe tu

•b te Viit dto I M Ultentitr ktDDl.

MBk Uarriaae, 11.: CbrMoplie Colonil» et Iph Arad^nddeni

Mgiwlt. 8*, IdSSS. (Enaia do faUiUagr. ot d'Uitoiiive, Nr. 1.)

nriv W«llar, IXM.

0G& Ks|MrllflKt H.: Ckmtopli Culuiubwi und der Anteil ül^r

Juden M den tpaniaclien uiid portugieHÜcbcn Kiitdccknnj^on.

KmIi am T«il m^idnicktaii QwUon bMrheitaC , Itil itö.

BwUn, OmkMh, IflMv M. S.

VarfuMt m*« atn gvitt KaaiHr dar jürf:«ir!i»ti I.iHmtTir win: in

der Onehicbt* <l*r Knlknoda a*i|t et sieh «•Bl;<er bpnaioli rt. Iiii l', i-h

wiainail Toa Khiafm Aarhaanncan und Irrtüiaerti ; inanelie Siii« ir«riat«ii

g»nd«a, dilt der V«rftaaet atoh auf anairhann Itnden tübtt. Bugt.

t;*;?. Wlanor, Juitin: C»rt>er to Frontonac. G«ogr»|>hic«l di«-

cüv. ry in Ihc intcrior of Korth-America »nd it« hiiturii al ro-

iauoiis 15^1—1700, wUb fiiU cartofiaphical illiutntion» irom

contemporaiy MonM. 9, S78 88. BontlW, H«iiglitan, yiMu,
•* Co.. 1H<H. ilnl, 1.

riiirfat« dar Kiitdaekiiii( ood Knlinikatlkin HordtiinariliM TcrduJiHi, ba-

kiK Vit Bmnln« dw nMm o«4HMilkMiMkin IMdMtn-
i IM l«Uat te DNiMlilna nieU biMi n OthM MiM. ii*

Verdienatc der f^noauean um die Entdtcklliig Caiudaa, der Canadiacban

Segn oi>d dei Miaaiwippi rnn Catliar bu tum aouramaut FraBtcnac. l)aa

WfTli ist für (iii'fi ;ir^r»ctr: L"MTl.ifis li*ri rbrjL't. 'lafurr ist ''.if znrn Um-
»t'-IluiiÄ fiofiii-?! tiU-.l klar [>:,[,uUr ^--blllpn. lirlc^irle A[.ti:irrij:ii;*u war-

dea Tcrmiadeg, da« raio gengnpbucfaa Interaat* tritt hieter dem biitori-

•rinn waMk. h «ndM Hlw b» «ri uMo in IM OmUw aMbne
•iMm, ik«r iMb wM Mr iibihm MiAwib tuA «br iuiw BiHng d»>

Buebai} »u «i-Di« sethiB. OnknMtlt iat Ikifaba nhlnicbet Na<^h-

liildangao altar Karten. MMill* MjlHa ,*M Karten nnd allerdings <u

'ilrrti;^, nun w1't4 immer des OamlilbtR «iMT Kalte aar llantal Innre

Illing' u. Ti'<liilpii; mv.lt üel'ient ittt IMlhtmMit diA er den Werk«

nittjinirfirlip iJclrhruni; verd-ioit'.. K*t9*.

il'^s, Ual(lui|ue dit MItu, .X A.: () ilnsi nbrinifntii liu liraiil por

IVdro Alvares Cabral lAcad. Kcal d. b«.;'; l.isb.ia

I>ft Wrfnwr frÜTtprt il> l''u;hBiBnii (Seekapitiii uii'i lly-.r.iuTi.i.h ) die

fnige, ob Cabnl taOiÜs ta die KlUt« BiuUwH (eralau iat oder ob «in*

liandantdeekung baaMebtigt »tr, and »ntuhlMlt Hl dM MKil*! dMM
•a Ufat aifh lutchweiaro, data die MiiA tNdaf 4ai<k LaR- aoA dank
Meeteaattiimaag aaa ibrem Kura aaeb Waateo gtdtin^t vnTijim aiiid and

dala aueh nlcbl etwa durth einen Iritom ia dar Lsit.uvf dr^ ()<wha«d(ra

(uAllig Und entdeckt wcriJrn int Viflniflit cinj -lio l'.iiicilui.^r. «liiiAtlifh

(propoailadiiBOBt*) nacb Wwun. Seb^a i rjH baito .Lr K-m* V«llIl^l den

Unarte I'iebeea bataftragt, i» Waatao Atrika« Und an auldeckao. Dann

kMmgt aber Pero Vaa Ckninba ia atiaM MriBnlMien BerieJit ihm dm
Twtear der Fahrt, dab die Flott« den ikr vom Ktlaiga rnrgeaebrla-
benas Kara nagaaehlagcn habe: mj aagoiauM luan eamtnh« par «ta

mar de cnngo atia ler^a (ein doitaoa« de paaaaa > . .*. Infolgedteaen

aandta Cabral ancb ein sisbiff, da rrariantaüuir, intSck, am dem Könii^

die arfelgtf Eoideckuag aa •Mae. X»f*.

HG». GUBtker, S.: Adam von liremen, der ente dmtadie Geo-

graph, üf, (i8 SS. (Abdr. aus: SiUtar. K. hlihm. Ges. d.

WUtelucb.) Fnn, mtM, im. IL 1,M.

610. Lm«, 11: Cbrittiiui Gottfried Ebrenbas. Qr.-^, SB.,

mit AbUM^^ BwlK Sprinter, 1896.

Ba« gel iMthlMMoa LahaaikmhwIbBBg ändal atata «ina« dankbarao

r^pseTknii« . iTftjnentHrh irCTin %h wie t!te tufUfufftA*! mit I.>b* iKid Ver-

<liiiidrii< Ru( lilc 4j:ljjtIpü*/r^U"lifc;n Tl.^U^keil fineii r-ixli nfleii Scit<"li llljl

ti.'<att'!» Ocist: s cincdtt. li«auiMlen laod vir dem Veriueer aa Dank*
vci[.i>i<!litBt, litCi «I dia Veediaoata Ch. 0. Kbreaberga an die Ridknia
krWtig berroebabl und den gnbaa Katuzferaeber einen «&rdig«n Pllll

«aar WiMMiMft tnmUt, lU m tmMt fiHwi fcM, dm dt« Bmi«'

I) Dir Radtltttaa

TU win ftcheiu^, Kiri <«t« Bild Hlireübet«» fiert liuji Hih'h : (|#r Anhang
Srmyt «iti T[ilUtindi^^ \ tTMiebnüi aetner f^hnftm. ii'rv<. .

>i7
1
M nski, A.: Eue|^o FiodiAni c Oirolamo Scgato, tkggU-

tnri N
,

L io SS. ItomiaM. (4bdr. an BolL tec. Ocogr.
lud. i.-iyi-93-)

Frediani, geb. 13. Apiril nm. anX- Ki'de I81S. ma^htn t..ii iüI7
Ua 182S Iteiaeo in Ä«n>**a< SjriMn and äeorau. Q. (^on BMK^te dai&bet

aa«tt ia aotnem .CdtoMa« II, IV ani V lUHlltfew (U** dia

Briefe da« UeiatMlaa ttila ie MttMe, Mlll Ii» IiWML
ftfj. lü. Jaü i;m u Vdtne (MImn», faiL nt$ ml
liiiüPfr /..'Lt 19 iffifim ud atMb Kartaa nd mae, daa IgffiMN 0^
biet betrtflinid.

I>««ti«ket ]t«ic1i.

67S. Ka«h, W.: EiianMii' wd TwfealiHttH wi Sivoin.
UAbteUmigea. II. (l.)AM.i OMHaehaiBaieh, SSBL l:«OOQoa
La^K-NensUitt, SolMf, ltt4 M. B.

(Anteig« der XI. Abt. a. IVtma. MRt 1891, Litt.-Brt. Mr. S34.)

Uer im Hai 18)4 *!• 1. Abteilung erecbienenan Abt. XI: Kuraland,

die nntera Donauataalea nehat TBrkci ati'i C3Ti^»li»r1»iid , T>r Koeh-
Opiturbao Kiambabn- und Verkahrtattaa leiSt tirb rii,. tU ivt^ili .viiln-

lang araebieMoe Abt. I : UeutKbte Beitb in ebeabüitlger Weiae an. Knt-
aiirecbend Jaata Mmipicn, die bei dar Aktlilaef Kobland inilb|«1wii<

waren, iat aaeh bei dar AbtciJnng Ueutaeb« Raidi beaiiglich der BaarM-
tUDg die grIiCatiBÖglicbate Sorgtall venrendet «ordea. Der uniamein reieha

Inhalt UHLttlat in erster Linie lümtliebe Eiarnbalmbnias mit Unlcraebeidang

der Uaupthihceti nnt Ihircbgangarerkahr und gew<>hnlicbein Vr^rL^hr. J.it'tpeK

geleiage lütrnl ii, Dotnialapuriga Uabbea nit ä«kaadlirt>«:ti"l>. s.^)iii.i|.

•(•liwbiMO, Zahnrad-, Indaatiie- and UaaipfatialaeBbahaeB. Ferner aind

aalUHbltdM Ebaababnen im Bau bald eellendet, ia Baa »der Fhjükt.
Dia Slltlowa und HaJtaatalIrn aind gekenoteichnat nadi ibiar IMaetnait
im rannnao- und üfiterrarkehr nod anleraeheidea aich aU aolcbe in Sla.

.u nen and Halteatellen mit rullam Verkehr, mit beecbrünklem Gülenrrr.

k'-ht, "l.Dp Oü*.*ft>fk«br \tm\ s5Br tnit f 'liitftvrrfe^^r. Fmi?f ^lii'l artv-^ebcii

iliB ilftLplT^iliiihrtjiIr;i[iinn, ^irjiti^n V 1 r:nii'-hlriit»wf^;«, , St-fchN- und
froTipagreDaeD , Ueuehtacbiffe , L«n(bttann«, Beehifen, Ankerplitae, Fiale-

hiiui, ÜHapIwhllblatiaa«*, fiider, KaaUe und wichtige IW. Die reirjM

Aonrabl «aa Oltoo, wetdie je narb ihrer KinvAhnanahl in aieben m-
aebiedenen OiöEien Aafnahin« gefsadcD haben, Kitt u:.i 4aa dsnh brelta

litbiga Bindar dargeetellten, je nacb den Ver«allu[.i.'9|.-i'lii«len nnlenehieda-

nen Kiaenbaboen ein deatJicbi» (titd der Hauplrerkehnaenlren. Uie grli-

bern Slldla amrie die Indaatni );! 'lirti: Anden asf Ii Nabeokarten ii* Mafa-

atab l i 100 000 ba«. 1:100 000 und 1 : 300 000 bewndere Danleltung.

«rar, Iii ia> taiK4«adia AM. I ein allgemelaee noch die KiaeniHdiaalatio-

aen unalanendea alpbabetiicbea OrtaTcrteiehniii beigegeben, au« welcbaai

durch dia den einialnen Statiouan aagaltgtea Signataren laicht dia Bedeu-

t'jriC 'ji^mlbes im Eia^-cbihu-, r..>it :<irt Schitfererkabr all erspLco t,t.

l).e wiihrcc'J dpi KrwbeiDrn» dfir Ka.'te eill4(etreteTi'':i Arjdrrungeo

AadtD doreb dir .Snppleaientkarte* von naehtrlgUch oeaarAIInaieii Liniaa,

Mala darch dia VemiibaiM Hmc iIittiitaadaM MaoMaAiongen ron

Bibetbilim , die .Obeniclit aller (m Bia bÜMItabaa, «m Bn gaoehaug-

t«B aall projektierten I.itiinr.- wie dank d* MaifataapnnriibBia dlf
ianriMhea (bia Kode \hH] e&-.'ttadeaea anw ftilliBM, KaaMdtada-
rangen* Ae. eingehend- Iktückiirlitij^ang.

Die am 1. April d. J- in Krxlt ^ütratene Nenorgonimtion der K6aig|,

Preabiaebao StaatobabneD wird dnnb Uerttetlung einer .Bapplemootkart»*

it U. I,M. xiiia dii anan Veewallungsbeeirke ta Rtflmdruc^ L>rii>r-

gebabn aind, und durah ein alphabetiaelvca StationaTanaichalt mit .^n|;:i>>r

tm Denen Uiiaktleiiaheairk* aar Daratelloag gedtaehl. Karten and Text

büdea aooiit ein eaaenbahngaogiaphiaclMa Werk dea Deutachen Koirha, wie

ea in dieaer Vollalindigkait and Saaberkeit der AaBfühtang noch niemali

gebeten worden iat. C. SAtmr

073. lUmadarlT, 11. t.: Topographisclio SpczUlkartc der Grofa-

boriogtCUncr Meckicnburg-Scbworin und MccklcnbarK-StTvliU.

Auf Gnindlagf der Karte iles Deutscbuti Rcicb» (GeiK^ralatab»-

karte) und unter Btsrucküicbtigtiug der neueaten Nacfatriige

gezoirhnet, rcrid. von Iiigottivur Hcinr. Uaad«. l::jUUUÜ().

IU>8tock, Volckmann & Jaro&ch, ])SX). M. 10.

DiKa b> tta&Bkaa MriMadmfc — nhwan Mr SitertiM aad 8<bnft,

hbM Mr I

Digitized by Google



4

144 UttarahirberMbt. Eanp» Nr. 674^75.

Uod«, lot und tM> lir dl« lämimatmm — baifwUllt* K«rt* lilbt durch

llin tutMiMdcatlieh» FttU« ItodM «rkenn*», dtfa b« ihm B«*rb«itang

cinfirb 'lic fj^n^n gtH .AlUtt, wu dir <ri-cpmS«U)j«ktil« «ntbilt, ift hin
in hiilli r 'iri wifilf riüi^fli*!!*-, IjuTv ilicaer «inf«cbeG KetlrjiktJi ii

iebt imni«! mil in Dl<tiK«D Sorgfalt gnrb*it«t imni*, b<wfiM dia t<t-
|

MktktwakMlfaii UiiM <n OiaiUaiiD n% U* N', M* W* M»',
«alwi «. 8. 4i* Oll* VuaUa tnt Ktllb I' — 6 Min 4m RaH* wmI'
Ikhfr liritm olltni. Iti* («Mint« KnnmkUtiir dfr Gtomlittelwblilttr iit

(iliiie ti«d«iit nd« Kahler |i<>lr«a *i»d«rK«teb«u, )*do«h Iu«b ili* VarMbic-

danirtick«! und UntollaHti.l cieit tfrr \i)rnt.r Hit B-ihnbl-f? -s:«'. Hri't».

atnlleil «iwil» rfa« Kebloa >«TichiciiiTprr KlirK'ri li* U^^^!'"^.I^arlf' Kjr^li-

dürfM, KM «iliig* Ur«lk»rfbl«r alwalchtu Mangtl an H*daJ[tic>n cricnDio.

Dt* thtaa kkim ühho, wakb« fat aiauton KOm dir Kait* 0. B.

in WiM|i«rit anUlili 8IMII14 im wtatriicb «ad aa4 Itata (11 Mint tie«

Im nnirn (>. 11. fkr., BwItliM«, SchlafB, Diinniairtcr, Antibor, S<Lnp)Mii,

nfinnunib, Fanorrif It*.) im aaKrbi>ri«e Objakt («hlt, lurbao diu KirU
nar nnlinr. Du knao Kaarliuraraerle Ualindr, «aldim ain Krkann«« <l«r

^«ijn^rri ir baDUnlBncliied« abaolot nirhl tuUfat, ramuir di« Qanerulttab»-

kirt« nirht m cmtMB. N*u ituid »vf dar KuU die ^ngaktinUa bs«.

nil Abt«giK«ng oidi TMa, lowb di* fiehnalipaibdiaMi 8«iii>

b«i;en niKh Swlclkow, Fricdricbjiyiaf ond ]Utl«>', uod «aifte StmfKeD,

Ilie Geaamtitrlilaa daa Kartonbildca der tu« 4 Sckti'iBcD brntebendeo Kux*
belrkgt 100: II6C111; jede Sektlua wird auch cia»lii h 3 hl. kbii««ebeD.

C. Stktrrtr.

tili. Bsjern. K;trie (ir Vcrkcbriiaiiittaltcn ton — •— iinit

\Vurtf<!DilM?ri5 im l Hs«!* ! !, zugl«ioli StraXspn- und Ortacntler-

nungakarte, unter ttinllii-Mer Lvitnnj; bi<arlH.>itvt uiwl aufgeführt

in der K^l. Imyr. privit. Kunstanatalt von Piloty & Loehl«^.

Mst ! ;
i '^ Milllnn (xl 1 KU. -i- 3 mni. München M !0.

liLi-.u .jI iiiutnl .MIM viia der VrrUuaaBitait l'.[„\s \- I,.:^h|.. n:i:.

•Uiailic MB («cicbnaUn und Tsa dwi atoecbälitigrD lirtirden gepiüfUp

ui ii«iiut*n B«»fkHMli>Altai tamialtllu SaMa m»tM bai t/km MIA.
tieb* (ou 148 -. ttOm du a«U«t «*tai:beii 14* Oatt. L. f. Or.

(St. liiKberl— Strukunili) und 41" U' — &U" SO' N. Br. (loiubruck—

Meiniciim). In i^ratcr Ljuie den VaikebminterivaB dienend aotbiilt die

Kut« aöiiillirli» KhciiF ibeea uad fkbrbar» Stnfiee indi ilmi '^tiiii'!t lorn

1. Juli l' f S
i JiieiiMiwe((B sind wie«^er ge'rorii.t n ;.«LM^r.niii|[e,

«(•iMitfa, Sekundir-, l^okal- und l'rirttbabaea ,
Diiapbtniaen - und

ÜMCfeataH, di» Sliafcia > atab dH UailiifealliaitVliaM 1k Blaata.

Dlaunta- aad atmiadaaliafeM. BtaMdara Wert «tMIt dt» Kau* diiih
ibrc IviftDucbuJt ala Kiaonbuhn-, Htnbm- und OrtJ«ntrcrnll»|||MM|(»l|

inrlrm dir KuUirnuiinen der cinulnen Slatinnm und Hiliaatellea ia MaMB
KilüOiel*t?'>i:i'n {?'. 'rn1< Hrilfstminjcr. (n-i Ort t-d 0?l l-tw. la «eJer

Ab»weigiliii7 :i; 1'- Ii w .<r*'- 11 KilLirifturi^lilitrlr. ciii^; rl:ii;p:i mni. l-hn l'i.-sl-

diMwtatcUeo un4 i'iuCTfiibinduuter! in l inmi aind du/ck LiEii«n und

Mflmt 1» grellem Kol Dnarkiarl ui>d ui ti fohi nluii : OküftriaB^ r<liti«t.

FatliaradtM« ,
I'uaiablage

,
l'uitxt&il, 'ii'it^.-ii>iien> Bad 1l*li|ilMaiMtaa

iinwie Vaml uud lioteopoetTerlnDduDKen. Ferner aiad in lUycro aaeb

die lUbB- Ubd [Uhn|>aet • Xmlrr narh ihm B*d*iitui»g ooleraehiedea ond
die Oeineiiideti in b^-t\ii auf i^jtv V(rl<L<i>iu|| einneteilt in uamittelbare

Städte, Studt^erti^.t ileu ai.i tUJIintLrr ^<Jr^aa«unx» Staidtgeoieiuden mit

LutdftnatiadeTetiwaojd MtrktceinaiiMlea mit itUlticii« Verfaiagng, Markt-

jiwaiadaa mh liiiUiiniBdiirtwui nd laadfautedcB. Iii» Zag*-

^"^t'l d«f GüMlalaa, wtlaka h Um OttamtaaU AatDabme gefunden

feähaa {in Bxfttm mit »OXO, in Württamberic mit 18X1 und in Dadea

ft IW9 flaaniadananieii). au Verwaltung*- uitd Oartebubtiirkan ijt datch

genaue Eintragung d< r It!.);!':riii:K>lF/irk>. . Hczirkiamt«' und Amts^rraseit

angegebfo, au danrn nicti m l'uwrn rox'li <hr .Burgfricdeftf^Arf nie lier

unmittelbares StÜte* eowie die .Ureoie IQr Ltudgemeinden, welche nieht

Bteb aÜMB taMAiib duMiia gdagaiMn Ort» b(a»aiirt äed", geaellea.

Di* ia SiMktit IMaadiaak — nehwan fBr RilaatiaB und Sdirift, blau lör

I9rvl*»er und (lewiawrachrin, bellblag, r«t, gelb ond ae|iia für daa |xiliti-

uht Kulurit — hariteatcllt* Karte, welche b«»nden geeignet lat, aintlldieu

PuKrwerkabAiitzem, »l^ititli -^leri wie privaten, bf i UiTPchTrinp ihrtr Xilip:nci*r'

,:.-htiKr^-n eine McbcTc Urur-iilaie an bieten, i^t «<»tir *. ri;fii.tii: bpfltli. iirt
j

uiU niaebt durch die kieuaui^keit snd Sauberkru liiiiit Aiufutitunü eine«

aebr guten Eudruck. c, Siktrtr.

<J7.'). Reirt'l .
'" • Tli'trlnffPH .

•in i'pi^rapliiBclie» Ilanilbuch.

II 'li'il, -J llihli. H', \VI 11, um mit !ia in den Text ge-

ilr,u kl-ii l|iil?M hniUi'ii .Ii IIS. 1', Ki^. luT IflStf. M. f».

In ln/.';i Ii .hcriii lirikilf ,
f.* 0 u- bfrc.l.v «r^li un'-iii-u iibi her Mizi

liefet« .Tbünngeu* grthan bnbrn, koenml der rorli^eBd«: Baad, dar den

Bewohnern geaidnaet iat , «iDeRi lln«ct tief enprundenev BedarbÜM« ea|>

(•gen. Lti« grob* B^mitung im Regelecben Werke* liegt ja »vtreitiy
thi'if. iafi e* mf <U» Malbod* «ad den Inha';'. knnflf^er .Spetialnatefaarbtin-

iifi\ ^iriwLixen Biafa; airgeuda aeigen eacb über nr^.rln Ltlekefi wie auf ''.-tu

rll iMiMhilh^'*'^^
l'ad difi dar Varika« die»-

Der Inhalt ile« Bande* urfitit ia aeeh* AtiKhnitl*. lan enteu weN
den den Laeer die Uewi>bner Th&ringena in Torgaaebicbtlicber 2eit g^
»f bilden Hi'l der .^'.fwirang hatte der Vertue« mit aelir grofu-n S.-J.wie-

iigli'!it.!Ti tu iiimj.ii-.n. lUnen «laaamnMiitfaaaenden flbcfblick der S oricxvrliirlii*

Tharingena gab •* ble jetat &betbaUi>t nicht: dia PttJtdaMterial ut i.»r
tMUUk wtediB, liigl (kar to aiaar fmbaa dukl Mata» aad Si,r„>„.

iaafiB nntieul; dia LlUnataiaaiBlMa adtit »hid hiall« aatarari^jUMg,
da aie lum groraen Teil eon Laienbajid atomnien. Ferner iat ein Teil der
Fund* Blieb g«inicht joit Pacblealen wineaKbanUcb beariieitet worden.
Hegel hlt SViiwlfTifTki-iten mit groraeu Oewhiek fib*rw«nil.-:i

, und
wenn lu'li ijuilrn »jiri nlli' rntenncfanngen nuineb* Funde piut »Lilprn

l'Miixje inwaiaiin werden, ala e« dar Verfaaaae gaÜMB bat, ao wird doch
dat Maakaitt daa fnadlaiaada W«ik Mr wMkMgt IWnhimgea auf den
Miil dw Vai|aadii(M* IMtfafna Mtikaa, dia aodi iM offne Frage«
bietet.

In det KinuldantelUag aebllerat cicb Kegel du allgeanain fibliebaa
Oliodem:,,? ;n ili* Uter* und jünger« Steine»!: und m itiü Mttn.UtH mit
ihren I i.trr..titeiliingen de» Bninte- , HaJbuU- unj UTn^r - sn
und gibt eine auaisbriidie, dareh 61 gut» Abbildungen erliuterte über-
•ieht aller «itMina Mwia ia «teaaäkglaabar MhaaMn »< den paläo-
litbiaehen Tvattc M TmMI md ObauHlmar kairinaaaii. ]»*(* dar
Verlaaeer die von ihm eataodbt* Blkdaraai der UeUlluit ThüringaM aa»
aU gana proriactiu-h angaaahea «laaaa wfU, enUpricbt eollkommaat im
Anufhi de* Beiiniitea, da (anda btar du Tarihctada Uattiiti aafb m

/ I. ubeOat aad |ad«|iM M, w iMkaia SaaaHU» daim äiMta
tu kennen.

Oat tdgMda itaitaai di* ttttMOm m «kiiiaciM B»>
iMuiata fii ilacUdifUebN Zail. ««a daa ItUriaa IVriedea «aa der tUt-
eben Kaisaneit bU lUr MeioiingerMit aind hietoriKfae Karhrichten tcQ.
weiae nur aebr ipGrlich Torhanden; der Verfueer hat o* aber doch Ter-
»iaufe. trilpns fr ilic f'r.fMTi fluni :irr!i!i.-,ln(n»(-het« Patide amftihrüeh
JIIT il(J:,r.-,-tiuiiu' 'i. r;>i:iiElit , ein k.ar'i. 1(||.! y_utr l.i.;i.,-;r*.rhi.-hllii'li«n

Kpuche lu aehaKcn. Knncr, aber iatmerbui «Khöpfend, «erden di« (ol-

(aadaa Btriad»« Ua aar Oagaaanrt bahandelt, in desM dia tanttaiM«
, lavitaUani daa TbMa|«r landta rar »ich ge^aagen M.

Im drilteu Abichoilt wird dia beutige Berilkerang Thüringeeia ia

anlluo)iol<igi>cher Uiiuiebt beiprucben. I>eidec war ee dem Vertaaaer nicht
ti.;-."!(?!i, Sri A<-m ce5e«wJrt=i;»ti Stuntl dfr r.:itl-,ri-f»i|<iciwheii Ft.rni-h-jii;j in

[liini Urlii.'t ci^i" iri;?rnd»it liii' K.'r;K'r..i I ln'll J-r licw.jUorr er>oli-.>]i(fii.U

iMratellung au geben, denn raan bat erat jetil mit der Naniininng d«
Malariila bniialiiii. Var 10 Jahna var da» Ivtaiwaa Mr dh ciBich%ig«ai
Uattnavhaagaa aach ao (eriai, dab wa 1000 imailiilailM Fnaabofaa
einer betutwerlei wurde. Waa bi* JaM ik dlianT imiliin giacMMl iM^
bat der Verfaiaer eorglEIlig ganrnmaM «md doab mtonia BMahM aad
(latiitiMlie Tabellen nrantehauliebL

Ücr tnlgeiid* Abechnitt ,l>ie Sprache' »lujmil iiu.i ilrr InUr J«
bekasnlaa Üulekltaraeheia (j)aiuuitluberlelixen Ur. Hertel in Unit, dtc
•Ja» athr dialiwaaila. biaber fekloda iiinwwhMialli ti...e^ii-.g

IttwadMi IdtoaM IbUBgeua gegeben tat B«hr aafi^tnidi dad dia
beiden letiten Abechnitte, iu denen H««bI daa Volkatkmiieha in gilt* «nd
Uraai-b, Glaube und Dicbtunx nad acblieblieb die Kleidsng. Wobnauc
tind Kotl hebin;!'!; Asch hier hatte tr irjf ,, ibrir, *it hwierigkeiten wie bei

d^r lici ruri'^sebicbtlicbeD Iti:» lu ijljtrwinden; eine eehr aer-

atreaie, uiufangreicbe , aber lahr aatleiehwertife , alt Uieohaite Liltentnr
ovd deo Maafll «• kriltaifeaK nili>iBM|li grafaetet Gebiet». E* iat

aleht meglieh, Iffaadwl* aaf daa laiakan aad tielgeetalUgan Inhalt niber
einingehen, nni einige allgemeine Bemerkungen müfen gefeben werdeti.

Hrgel teilt die rielfaeb rerbreitete and abliebe Anai^ht nicht, dafa In
Volkalehfri l'.>st..' ifff ;crmiLiii»rlirn Mftbologie »a ftWiclii'ri »itn!, Kie
Traf htf 11 aiiid aiirb iliii. iiirht i.rnU und unrertndetlicbj. j,n cinii'!nf*n

ll«ai)itelen , die aUerdiBga nur die jÜDgite Kotwickelnng tagen, beweiat.

fiaa AaaaU «atai lUaatttllaBeB maanrhaulUaa di» liMwIiimiiinalM
Tnahlaa aa* fitatar md aaa*» Mt «ad die ttathMaaMa Haaiaal^.

Wie die trübem Binde gewinnt anch der Torliegende einen gaaa b«>

tondern Wert dareb die «'br aorgllltig inaamroengeetellleD Utt•rtta^
»er»eleliniMr> . <l?n»n Itfc«! n^th «n Vi'n^ii hirl« du dir Iii: tbütiagiKlie

Alterloniüliun.lr »ic;iti(rrn Sammlu-iufu liniiui;;riii;t lul. warüi '.hai die

ircUluliigen dankbar teia «erden. Der Verfaaaer bat dea Woaadt
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liiK«*tVf^^c^. '^if'' »^in W,-rk tli# Kcnnlnii inn lIiÜTintcfTii rinlrm und 7.11

frttkar gctbui. b« u( «iim iMcfaiiigrUcha ThatiMb«, dala t*H JthKn in

mmitm thliteMkn VmhM» wm niM»Mum Mmtm «ii

»timi»W BnvmffgDK «inftrtntai iit. Oa w «rtiMiwiNr M
itah jtUI, «CniMt »nxtrfft daith du lU«eU<h« Wok, «tat Ztkl T<m

ItntäntfarMbradcB VtnliieD CluaiaiiaeDiietbtn lubMi, tm üt wich-

tif« onf) n*rht fn»liT uufuchLBbtiiiTn k artngraylriMkt K^rnnf dtr Fund« in

An^-nrl 111 rnh'iim Muo'M« oi>i>' «nlrhe «ftfUMIilh* 1%lti|[ll«it tbal&ll und

CTG. TrluluK, A.: ThUrliiger Waodorbuch. Bd. V. Miuilcii

i. Wcstf., J. f. f. Bruns, WH. Ihmrh M. 5,?a, fseb. M. 7.

Dar fliofta Bitt.i lii^tfm inivU SVerL?^ t:f fr Thi::i:ij{frii , wcl*

rbaa dam W*i>d«t«r .iiialir tta «itrixeliendar aoA txltUnain WcgganoaM
lür dia .Staiidtn de« tüulaaa, K>wiB cisa l^ilaDK uch fnr den a|i<it«ni

Ufidililicji am b«iini«(h«n Uarda* a«in «III. tl* oin iii(!antlir,bar lUisaiSbrar,

bchudtit in d«t IwkuioMn tMbaD>rMeh«a BduiÜHNiM te Vtriutan rioa

Miic yoa Tlilleni am SMvciteblitiige im OflitifM iwitefc»» l1t«n*t«iD

und Obarbof und die natariacbao OalKnda an dar Warra infwnrt« zwin tii-ri

d^an TtaQriDKar Wald und dar VArdanhlJfi. Dan SA^ati wi'* dm scHrhirKt-

licben und tUlararhiatomtban Gb«tli*r«ru»g »ird bi«t wia ira d»o irUliern

Bdndan ain brailar Spielraum elngattumt, namentlieb Bcbmalkaldra , dia

Ilain* Hannadarg, Hone Lu«dab«r( n. «. f. bialm dem Vu(. «in raiehaa

Ifta, lada l^MklartiüMt Mik <n «nehiaitUitlMn S«it6 t<tt n «»tbltaii.

Avth ili«a*r Btoi kam ISowilUltwiMtf tli rnttttni» UMIn inpfuhlan

6TT. ftniwri (Ar.: Di* hnderiRindliche Erlbnchiuif AUIwyerns
im 17. «. 18L JidiA. ^anckangan xitr dtuticliea LumI«»»-

Md TdUniBdek TIIL] «>,« 8& StottiKt, En«elhon, IflH.

M. 8.

Zuaammanfatncaixle (aofpuptiacba Durttallunft llindarl^nodlicher Alt

liönnaa wir bakannllich Im Torigen Jabrbundert (and frvhar) nur apürlirli

B^jinnJ-ii. Krnl iImscii nwfltc JIii?f\e raffte inf')!?** t!^* *rwa''tit«o l^ifara

flir Natur» 1 * *rn ^''li.ilt :iUfh in crry^riijiNi^ .-hpr liinnL-iit ar. :n;in kam da

«nd dort «aaaDtllcb flbar d«n SUiidpubkt bi»aaa, im Harieht Uber cdaaeln-

Winm itad OiUad* iti Mhta deifll. dat LiadMlMiliMlbinc sil

aabm. Dm Brwwliaan lolehar («rSidartan Anhncnrarka auf den» Orusde

dtcKT, mtlat «nkriUtigar Venucba dar Baclilitt«nitur <a taijtan und dta

t>n«taiM^fi otmentlieU d« 18. Jtbrbifn^J^t« in irTlrdl'j*fft, »r*^I«t tsic*i ala

dait iKfJil-irhfl intult ilcr (iriirirr-trhrn I'\ifsrh"j;ivren . hy lni;i:]L-!il iii:b-

•iauidat: I) dia I'iSrdaniiig dar Karlograpliia (in diaar batte nun aller-

ütgt to Aqmb n te fMtMAfadMii LeiitwsgM HO, Apiw IMS
' dl* OriiAii« kttitr Art), m»ua O «U» ceogMirtlMhn iitaKM wd

nr pb;i>ka1i>eli«ti OMciigU«. ») ii* M«4te ikit Boltit-

Teroa, 4) dia Hjrdnfnpfellk 5) «N» OMkaat», «) tf* «IklMiti-

pbfatlian Baobaahtnngen.

Ka Mild abair immerh^r. nur drr ll^Jfutun;; , iiii-'^it fUr V.j,\'[ lidt lila

Vaidiaita rilun«<i«i*ft , wakb* una di«M hiatoriarha frfifsnK Jener Zeit

In iir KiflvifU* tMib 1"^ MM IM* dtt IS. Jaki^

Ui UifM t. Vkn tMpMtA» Knft mtM BtD«M, tu-

glalch «inaB To»Si;Hcba(i Autnr hinaiehttifli 4«? Orukuude. H«daDn babeo

airb ala erila Orü(aen noch der Oaolog ttod Moutaniat Flurl, dar Ki>Unikar,

Xoolog, rhniket aod NatioDalökomom Frani tnc i'tah 1. 'yrhnnk. filr i1fr>

VülkakoDda anfh Ixireni W»»t»nri»d«r arnir-f', . «cri. 1» üi.li Jirurj iiiii-

dall, «liiluiaDtaclM Dantalkr 10 lUSBaa, und iwar wltba, walebe^röfaera

Mtüflieb Mck mfl Ml||i«W|«r M itt MHn MMh mr wwlttr I

In den CH^hani diaaar Mtsiier eine aehr rübniaaawerta Sacbliebkeil und Um-
1.1 K'. ibri^r Uantallung (nr, «eleba atala in klatam and laglaieb Mbr it«-

liil'.ijf-n Aij»tlTnrk ri-tÜHft tlit tiefirrsifeBd« Witidlunc, **kh* in der

Kl-thtiiPL' u-.lJ 'Ii' h*-ilti/r iPi>erniliit.i l,r^ A 11 ffu5»:niil und li-(!huniliu:ij? »ifit 1696
bei Urnen Tor aleb ga|nag«n lat, laigt ein ZaMiBiMnbalt dar S^hreokkebaB

— frailieb iisd nui Ott* and ibra Cmgabunji g«-

ican war. Untat 16 aafgttragenan li*atchtapunk1«n aiad

nur riar too gansiapbiaebam BatielT (Jahfi imA (Ii" Sthildproiis viiri

KunatcjK'mlinleji aingaaebloaaeii). Allardir,^« wirnn Kiiid: jüiI S^lir»nk

nach Docb Miuuet dea IB. JibrbaBiUita ; ant 1836 hilt Martina in der

4 W. dl« .Iknknd«* te laMara.

wir nWit wohl in dam SioiM rrkrmfn, itth ffatw» oiiifi F-'rti'Ptwii'kplun*

d-f L< tit<fu aal; a* (ahleu da lienu iliw-ti n-j vul» /.mr-: lii-LB.ipJtr. uns latb

Uriibbt ^ awar nicbl uuadriifk.uli, tl^r ducb darcb stiw Kritik, drutiicb

aU *ain«n Oeaarotnirilr^rk rrkmnni lilnt- ir. (;,,(/.

f",78. Vorl. r ; l>iij Orl^ijanicn auf -»ch«iil und -auel lolili. FÄn

ili'it.f;ii; zur < .rsi lji iit<> iliT Wa.-KicniiiKi-ii iiml ^if:J''linir,'rM:.

i WissL-risLhafü. itoUa^jo iom lö. .laiircvin-TKliti' ili's (jjuinti».

Nr:u«ii'.l, Kl.-e", 63 SS. u. 4 Ktr^ihfii NcMmif.l l^y.V

Eiaa gttodUdM Ukd «tgabaiianiUa Studia muh daai Votbild WUbcta

DI« OrtlMHMB tut 4(blM btdralHi OrU n «tow MtMt, i. b.
Gmia«, maiaUsa an aiaar WiaaataelMid* od«r doch am Kaad« alnaa waa-

aerMbtidacid«o HAheaiaga. Dia aal -aae] odar -Dhl baaelehoen Ort«
im Kltlfstbal, uMii iwuT ftiif dfrm jpw^hnlirh m.'.r.i!«''iT.i;irirmieris Auaulandi
iljj den FinU nn lirr n..h!wi'.f r-inftr KniTirn.iii^ ili^rfw-Ut hfil (VoUfatfl

aral, Ton aaa = Waat«! nit I-Ablelluog wie Kagel, Httadel a. i,).

nuimM*!S!^SMSltJSS^ Vk wwh Saton'iwd Mi ha QAM 4»
hayriacban Rtamma« («ach dawao i)atart«ichiacb*D Antall in Tiiul, Ober-

iMariaiofa, Krain). gablalt aar an drei Stallau: ina tvauarlaad, an d«r
ir:it»Tn Sietr md W!ed 'jnJ -nm ifif S«hiMif«l. Di* auf -«nal (-nM;

auKKebrnJMi N'iitipn sind slcn länipivfl dat)aDigaB avf .aabaid vm^e-

aiiKbt; aeboB daabalb alao ta< kaia ZwaUal aa Unat d«al«eh*a .\bkunR

banehüft, lliU«k«ai Aa«M|» fßm Ut kMHik* Tilktw^H h t«ii-
b«n, naUklB tbniwaladu.

Dar VaTfaaw IShrt tnf gal«r QnUrarotailaga den Uraprting dar
SiadelaDgra, daren Nainen aoil •aehaid vad -olil aadigen, aafam aia

••rui!^<*tjw^4sp tie^eprre-n, aaf die AmpaiTarier aarfick- IKr«» wtfirii hai

llr^.nn untrer /ritrt-'hniin^ an d-'T Mim« Cgl«ichTi*1, i'h Nif lii.riiiLL LLrtn

NanwD IragaD odar nicht}; f«o diaaar ihfiu iUiaatao Heimat aaagan tial-

laiakt dl* Mimm fciakada «ad UtriMd* « dar Im. Otm, ?« dao
CbMiua taitiWbm, lanao al* lUk am M a. Chi. ta Banwiaad oiadat
ringa uia daa Rbb*K«biig*, baaosdara ina MW daatelbaa an Laase, Vota!*)

Kanopa bia aar Kühr, ab«r auch an der Bigg« und dia Lmnc und Knbr
fiiifi*irt*t bin an diir IMfmd. Im N bildipte rtw» die Rubr din 1]7«n«a

;;l'(;*ii die liruktprer , ini I) grenttan ai* ftli dl* <'hi)ni»k''r, Irrt HO HU dl?

Ilbatten, im S an dia TabaBtan. Bier nun lebau uxb Hundert* tou

Nanatn aal -ashaid Bit Ihna Takmm Mf -Mai («M) tut. aar w|a
gr«UlM lo* cbanMklMb* WaHMk aiad la* chaHiüh* Banaa ikai.

(toit dem i. und 3. JahihuDdert aracbein«« d!« AnpsTarier im
i^nkanbuBd und drUngen gtftta die Hbeinllnic rar. Kin Teil danelban
acbatnt i3en Uraktcram gBiBern?*iini i?m \^ixn' nn üqbr nnfl Wiipr^r bia

aum lllitin lie^elit au babau innr tUh die KbeiLcL^iie den Tr'i;kL>-'rern

«erblich) , d*nal laa«* «iniga OrtaBamen auf -Bcbeid aod -ubl in janea

Otguilim aaUMkaa. n* ~

a*ah BW UaabHOmadaa msm dar Stlia. An«r, dar Widw 1

an lile Steg and daa Siebengabirga. Wohl m<iglieh, da(* dar il ra|pa «M
ein«m der tabirwcha« ,Aaa|- aa Sieg and A|;gar baaanut wurde, «k «bar,

wia dar Vcrfn«.«?: vftfmutot. iUrli r!« Ol'jrr^ im Sitlien^ftiit^e

Im Ii. Jitiftiuiioert i^rLin« cinn Aiij|.i.vftri^r«'.'i;iT :ii.t TerwB[iLH#n ^\'\~

kern wettwäru aber den Kbtia ; dabtr di« eiiiialBan Ort* aut -acbetd

bei OaMva, KrkakoH. fliia**«ft itehia. Dar Baaptaag da* VaMn*
>I*|!«)|«B f*n dar IHa( aad Wlad du läu- tat RalMbal kioaaf od
lat kla aut Sekneilel, wo wir di« iwiafach* Ort*nani«nriUirta in Maafa g*-
wabren um Monljnia , Schlaidan , 1*14x1

,
Daabuig

, Diltburg and Daiut.

n.ih ntiKf >'rrn» dür Fifft ni'.'i : pum HWii-«») mit «tal aaaaiarorn«

I kuK* is. itlitMil iliiüli weuic üljiiliJialt. Dir alta DalaiBl iai Bauer-

land war iBiwl<cli«in Ton d«D DacbdtlsgaDdaB Bachaea in Baätx genom*

aa» Imum «aU dart iiliiia|*Mt*liaB» Aaifatiaal«» ilua allra Nanws i$t
Baifa, nihaa, GakMIa ttartladhrtaa. xirtMtof.

<;79. Hammer, W. : OrUnaiucn der Provinz BrandmbuTK. II.Ti'il.

V. 30 öS. (WiMenscb. UeUage zum Jahreab«richt iler Heua-
tM stML ttedtoekiBlo m Bwliii, Oalen !»&} BmtBb, B.

Vttm. ILl.
. tt UbB <Xr. 19» awMigtaa iibatt aaf dl* Ciaii»

ABRaraiada, Riadaa, IbapUa, Uappfaa, Abaiaiala arftaat dta Idar* Obsr*
alcblUdikeit Und KGrza der rrtTr7in1n^i«cli«n Iliowvia« und daran Stiitiung

auf dia mit gaoaaan Jabraaar'Ki t"!. )i"'i,'«(Ug(an vrknndliehan ölltrs NanttD«-
fr.Tir,fin. Vi.'IHi'tlß 'jM'di ^Jeiii V>r[iL'.3i;: tic! irm litiUtüB(jsT«'riu'lt der atfitk

uSer* if i;-- iideu alimuclie:! UrtaUÄlrjrD freili.'li nirh'.ü iil;ri[:, blt nictirrre s.B-

wiaebe Wortlonnen Tun mitunter aabi tanachiadaaet Uadaatusg Rufiunb-

lao, aiit Bfllb dann «tm datl" '

Oft aatM MMh dia aakünaat Thalaaoh* «a
t
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lutglieb, i*St BDin Dicht w*)b, ab ii» Ortschaft vitUticht Uob titeh «iMm
l'tnoitenouMD boouiut Ut. Bio paar mal wurde iintt in d«r Natur der

Sacht lit^'Rndpn SchwitfEckeit fjthX srrAs>^.iid ft^-rt.riuij^ nelriij^B. So

haiht ta ti^ vs) . l;cilKi:m,k, Ui.vii.l., i-.ni illt'.«*. nidii. „Kri,

Kufnalein*, rudnik, .Brtort*. Msdat »ich dran ahn bai den Wrieim
Kflthniek iib KnppiMr Knli Bn? Bs an «Imb viaUeMit widdU w
raicfann Kudnik ttasiBtndar cralat iaaMlct itm Plat«, d«a IHB Mth
diatar Haikuaft Rvdnik oder HEttnik eannt«, könnt« d«t n*u«n SWdtlBI
aelnan Namen avfptlgea, auch veno »ich keuit Spur tod KrtHÜiltMB in
liodrn fir.il, wie 2. I!. Ijcim I^i;iiiiv-t Vnjiirt Kcudniti, de^tn WorUtaDim

•ach ftuf r'Ji!.T li-rii.'iÄrht

ttu««ü«ii jedoch trifft dia Dantuag mit Si«fatlii«U da« liicbtige und

cütit aiieb der Ortakrait. 8* «M <B. tO WBHirfcMllll , 4k ittt Wiul»
nur , uamifalbaft üehn «kBit 8M^»Bt tat «bm IbmI 4«t Doea«,

•U .iDaeloit" Tftn altalaviach oalmro (Oatrown) mit W-AoUut rur dem
Vokal. Bei (!«nreat (S. 9) gebt hisgeien d«r Hioweia auf »erb (Serbe)

und ir!) fV^Ik^ f^tfi-nl^r iti dtt» Irrf*. uiiJ dut Z'jtiati Z'-tvOBt, Sorwiti

iirj'J /i':l'ft* ttrlrmdirt «cnii;; lics^-rr Wiilt ncwtM'r, fLiwiiibe CervUt*'

CUcuatelle) berauiuiebeo , woraue «kbrerlteinltrb Unr aubuUucba ät*dt>

«MM SteM «iMtaadmi M. Wmb (eraei die Füllte <.niili-

WinUr*'), aaf der daa HartatklMltt Cbotin gefiBudet «nrde, nach ImiM
im T«lkMnund /.irkeninaal aud arknndlieh icbon iE Jabte lii'i loiula

Hfuma btiht, warun aoll maa dirin «ine VerdarbDia aiu ,!Meelien-Inaol'

vermuteD, obaebsn itawiacli cbor? «i-:^h l.tdtul»! uoii jonf) Klmt« ris

einem llo»pttal b«rvflrKegmD|Cfl »a:: KiieTutj uDt?r-vi-liUR-:] urat-l .-jit »5,

data (nach 8. iS) dm {etat «ftuta 2iexclad»rf an «ocm «tJcbvonenteKU'

(.SefMUke*) Lj^m., d« M ItA, «N »linkllt «M, IM6 »r-
koaint all „Theei'^lvJtiiji mit dem SiailMlM'B«W (tUo mM im alMÜigea

S<o«*, Tgl. Swantevit, tacbceluaeh noch jetit iTaJo — beillx].

In dieaao Kordelricbeu dar Uark brrrachlt «inet jiolabiach • jiolnixJic

äprafb? wie !>rai«äii'.tiii<' llbu iioy^ r«^ Statt itnid biti» f« dü atj'l Itti-

wiiii*rl- H'inli, wiirau« Ifr Dtuli^ke vLalfacb „GarlaD" niirLt-, £. Ii- Nhü-

|uten («rk. >'air|{uten, alao Keoburg, Nauladt). Dia Sotbcn aaftrn (rwi,

diH Iknkte 11» Jitab mhI Htafem m MmMmag AwiKh
XMiiM. DwVnkMrnlllK M HMMMHAMtWnultfdifeaUaisei

•Md. sntf OltiMr, MiWb, il«v. «HA», WkmlUUk hi»i,

•d (Iii lUa «NHMidi teriki

48(k. BelsMri o. nacbOTt

:

lUdMiitag» dar Motdmlmlii BolgoIsiKl, Newreili uoA Waitgw-

«of, amS» dw Lomlittanw «af Katar Sand ttber dam Fm»-
]aMlQQBUiBCiislMfaiii.BdUUIIg; ffMOk. d.g. Pwflk Oaadtt.
ÜHt) 1^. Xnr +61 +MI88., Bit S lU; BaiHii, StHiki«-

iriei, 18B6.

Kid* knrx« Anwipi Htm (wna «Mb tai «all«!«! Omni ala da«,

dafa der iiT>irTl:ci;1icbc Zweck eneicht «Ire) «icbtigen Arbeit vird bior

am llatie wfnD aach das Uaapiinlereaae an ihr xeodltiacber Natur

wt. — A-ji |fc?rDn iii,;eii KöhenwirVfln mit ({rofaeo IJoireralinetrunicnten

ira Auxust und S'']iit ir.h#r 187H fTi^ti- n siob fnr die fIdbennnterAchiade der

lwiii|iacbB*n der 4iei tKu-juim, W^u^eroo; (W>, Neuereik (N) und

Btlänind (H) ttchanden InalrumeDt* ZablcD, die

flr W—M <1S Ttftamlttal) tiriMbto 0.1 uod 1^ n
. »—H (M . ) • . n* » v4
.N-B(* . ) . ll.t .IM .»«IwMlMrl»

trScbtlich eehwanken, trota dar Qleichxcitiifkeit der geffcaaeitiiii^o Vieureo.

Nach ADMchaidgog drr t Ta^a mit baannders Khlachtan lleliotroplicbtern

aiakt allerdinits dieaer Spialraum Ui Ki -nltat« für W—N iod T tat ti

Ut W— II Ton 3 auf l| in hetali , uml d.i 1 J i lumtmittel mit iIiNn, Wi«

ftwtiuilich ua dtn AbweicJinngas Ureebitctc» ra. F. «tnUa

W^N » 1,M tO>Un>; W—H ^ »,U ±t,Umt
N— H — 23.« +<),»«!o:

dia äeiteüläniteii dl«*fs iieu|4>!:'?iecka WNH Mini nbk'^-'uiwt' t :
'<\ —N ^

41,1 km, W— H — «ü,» km, H—ii —. t»J» km, ~ Mit den anKecebeam

WtMbartM USbeBuntenchMdN mgtataU a«la«»t fit ZMm, mM mR RMWttiiug dea gMBtlriiAM KlTCUMMalmliN lal dm IMImd
und der Anaebliiaae tod Wangemog und Mruwerk an jenea Ketx, aawie

mit dar Annahme ergeben, daf« die Mittelwawer bei Helgotaad und cn

CnibtTen ^letcb hoch <.i>trR, Snrtn'h »%id« aich Inr die drei obigen

B5beirj:i'.<rKluL'tiB iTi/tbrn :

K - l,,i6ri]. u— ! =- a:,..cri. N—H SI,«ti-;

«ilimid jil^i .Iii' tlir den ci-t^n H ihebULtiTM-l m.t r.p; vntl.p.--

aiDltkllaad gut atuamt, «eic]i«u dl* beiden andern um u mehr

ab' Durch Autleae aus des BaobacbtungeD vttden die en
deren m. V. au* den Abwelehungeo fiel tu klein aoagafallea ftN
beaMtl, ond et werden diu «tarktn konattDtea Febtcrquellf-n dnkntirH. —
Trntx der im Werk b*flndlicheii und bulfentllch bald erBcij^iiiriiili » crhiir-

(«ro VeiarbeiliiDg de« ganten Bcubachtangiaialariala aue den Jahren ]Hi8,
81 a»d 88 wird aber nach Helmert eebofi jetit (*«tale<h«u, dala alle

4iaw Beobachtungen nicbt «ernbgm, die Hühenlaga «o» Ualgolaud gegen
die Feeilaodapunkte auf einen Beitag ticher feetiuitellen, der aim ilini-

t'o Nireaauoteitcbied der MittelviuMr der Norde«« in llelgolnid and M
den benachbarten FextlandeliMn mit )t«itiiiiiiit)i'-it •. iln nriMt UrtK . w
dab der unprfinglirh* Haill.lJVinpk d;r i.in'!i vu:i üptitrjl Uinyrr jr.ic-

ordo'tea Arbeit nicht tu enetcbcn i>t. — liib di« tiriewliäR^ jtitcs

Zwecke eon Anfang «o aakf mwtlMMlwialich war, iet heute, da man
die Oetin; fngigkeit dar ]|Htalwiaa«r - ITnterachied* an den KOeten erkannt
bat, ohn* waitam klar. li ^r^-^r

CKl. NiTellemeintü der TriK<>u<*iuetrhcheu Abu-Uuuf der
(Prcur»iiicben) LuttdeaauraaliiBe. YIII. Hanil. (ir.-4*, XJI tt.

2Ö2 SS., ait 7 Tafeln. BerUu, MiUler & Soku, UM. IL 10.

and «MpiraibStbM IllwnSat» *mt ^»Hümt'^tm TSSK^i^^aSm
getreten itt, bildet den Abeeblule eine« Weikee, nf dal dla .Oeo^r. Uil-

leilnngco* einea kamn Kickhlick weifen niUaaen. 0t« MlMona-Niratle>
ni'tit« <iff triirnoiMnetrjichrii .^bte'.lutij; der Tjinrlpnnresbma eistrcrlipn «'rh

iSff: <\ii '1 riju^u! i^ ri^ntiKtTt Ii j-'i lii'-irr ^: ciir^nt i\( 1 Mi Hi/Litril»', li. Ii.

afser Uber i*rnaCi*n nber fsat dsa gatta* Hbnge Noid- und HUteId«ul*th>

land, Mwit ibn «MMMMain. ^ (Itaiaw «M *m llnalifa, iliM m
dem .eMdUMiwa latülat* , NtetlUataBgaa ia OiiIm («waU «Md«.)
Di« Länge dar in 34ji1>r{g*r Arbeit niTcllierten Uaieti betiXgt 1$41C km,
«oTott etwa* über 1I(H) km auf die karuu, an die ent*]>reebend*n llöbcn-

meaanugen der N:irt>,>>i<ntKi?>rti anscblieCeenden Nirallementa fallen; ton »I-
ehen Anacblalfii ui ktcn ti i! im ^•anaen 53 rorbanden. Di« Ancahl d*r Höben-
featpaakt« aaf diesen tjni«n wild aick BMb enUatindlgei Ferligetdlui«

dar «VtiMlnaf' (l«M) aaf ttaa UKW Mtaita! danate aad aaip
aeb«a moo aal »000 VaanaibobM in bamdani «FAiUra* (gttt faa»
dierien kleinen), 30OO ManerlioUeo (an OeblUdeD] und iJOO Höbenmatken
(ebcBsn), ao daCt die eintelntn Haupth»hen|ninkle dorcbKbnittlich «twa
I.? km vr.Rfiii.i-jiier i^ulffftt iSril, Meerewpefel tinrt in liü >"»ti fiti-

jivn'^i'i-. -AI ri.tfcj : ?li Lr. iltr (litürr, \ J il<r Xirii--*^. ALlv -ril l-m
Jabr« 161'J Ton der Tligonomolriacbos AbteUang «eröffentlicbten Hüben-
hUm <d. h. iwillnd IV dit .XinllMMal** «ImMUImIi ai) bwiriwa
tob MfdM BMlMiBt «Mamil-Natt«: dt*m IST» ffiCHiatliditn HthMi.
lalile« {in den 3 eriten Binden dieae* Weikei und in den 4 enten Bän-
den der .rnlar-Konrdiiiaten Ac", neaerüiiig« unter dem 'Ittel .Abtiiae,

Knordiflitcr. und Höhen* eracheiaeod), die als .abiolnt« Höhea'
Viren, w^rilfa durch Zuiügung ron '— 3,61 m (fllr dia Uubfla iai
Hejetem, Bd. U, — 3,M Bi) IB M.-M.-IWmb mwawlalt

Dimm pate Waifc dar IlhtHWHidi dar IMgiaiMati
bUdil du BOckciat (It «B» aMMwafikiB oad dl« mUmi BIHiannM«-
sangen auf einer Fliehe ron etwa 9,'^ dt« Oeulacheo Keichs: und da die

soutigen MlbsUndig«D Fein-Nirellenents In weitem G Ktaatan üm in

HtTrrn, Wllrn«ir.l-»r|{, Baden, Hcmm, SartuM, M.-.-\>iinhiiri. u^i Hie iirrulM-

»:lifn ;iiix.ni:iil'juiTi aind, es bentonn »ir ipu: im liu'iisiLuti llnnh eir üiuIkA-
Licki'i SiU «iMi «twa 2O00O Utth*ii{Miiikt«>i tnUt Uiii

ij"i' Orlel, C: Dag Präziitian» - Nivolk'nwnt der lUiGinpfalz,

(VerOlf. der bajr. Kommiss. für die internal. Lrdnieag.) (ir.-4*,

ao SS- Moiiclien, Fnuix, im». lt. 1,».

Die nireUiertui Linien sind b'i km um! mit einer «iatigan

Ausnahm« (aod awar Ververfang -Jüi: M»<xuu.-i nur Ltnmal nirelliert.

£e aiad S81 F*«t|pBokt« fMbauden (74 llöbennwrtea mit Schild, 2» Ovl-
MB, IM ! MaBiHMik alat«MtaiMn fWjaBlIlit St fiiokto an Ithtia»

p«f«la)i aril Bdakdcht aar <U« tag* dar VMpmkl« tat dia dnreluekattl-
liche BntfernUng lu t kra ausunelineD. Die orthomctriscbaD Korrektion*«
sind wc«g*lsss*D, weil das gaoie Nets im Anseblul* >n ein* «• Toltstindig

umschliefs-nih S.-ljl,|f5 ilcr |.ri-.ir.nchcn !.?tL<l.;<a jfr i!,™.' ffi AcKhia«e)
auageglul.fa wrrilnn nrjli.tn, Im -J,r di-of Knrn'iitLiin nl.iit-fi.ll» r.uLt jii-

K«bracl.t :tl ilti;ii;(ir.i wurildi Me ir:i Ti'! if;;iMii:pn 1**11 auch tlUI liurchaue

lil.n.f ri .l'lif \ uriLd'rtirik'Pr. hr-.nci 't ifaaiMC.

bövi. lliuisea, H. : Ueitra^ti iiur Uinclttt-Iitc lind Geograpbio Nonl-
fri«9lands im MltU^lAltcr. (S.-A. aas der „/.elUcbrift für

.Srh|pKwi!?-Hol«fmn-Lwieiibttrj^»che üoächii-hte"
, 1894.) 8",

','1,' SS
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•M im (lauo B<«ttiftr Art. Er mM Makhit Mok . diA di* Obariie-

ftnuig dir CbmoHlm abw <li« SlanrilntM dM KUlMiltan Uta
limig mni. Am dar in d«r Tiir1i>i!m'4*ii Schrift (c^ibasto Ziminiii«iul»t-

lasK dar B*rt«hl* aber Starraltutm rri^t ai »ith, daft dia Nachriditan

dar ainalaan ChmoiiUn ullM atiaf ili« frAr«t«D Finten wait auMiiundrr-

Kfcliii daTa femer dia SSabI dar Flotea imaiar nehr wätlial, j« jini^r dia

MnflMa Cbroaik tat. ,Zigt na maa lOst waidao anf aina andr«
ttirtragcn, Zahlni nia «iaiBi JMwtlwdwt Ml «B MdHiS
la dan Uaodaebrinaa aalirfh

aar diu Wntur Tnn f1IRR»\ l»«t, 1SI«, 1«4« 031!'?', Uli, IS8I
(KtS^l^i. 1*1-', l-*-'!'. USi;, 147 1, UTl., Mv'.i. USJ- — Ii'r JAeila

Abaafanilt hiodalt «m <tci lowl .UavtAoacka" , in nur im Watdeiaanehea
Bfdbadk nia Jahra IUSI twiachaa dan iiordfriMiaclian Inacln arwibal
«M, I]«r Varliuaar rarnntal, dafa tie ainao Tail nia Ndrdniararb «abildat

baba, uhaa diaa jadocb «iebaratallaa la Uaaaa. — Dit .IMgiatl« dar
Hardan nnd Karrkan io Priaia niiMii 1«, 1S40*i ahM taa Jabr« 1824
iitif/rfurJana Hudaebrlft, wird aU «iiw Cstj^tiunf V<>jtnt, in Vnrfmnara
'tnr Kartca d«a allan Kerdbiaatand , iiir)ii:rw.nM>n , il»»rn ZuT'-tli»<.)L-k«it

Ubarbaupt »«U flberacblUt wordan iit. — äcltii*(aü<<i wird di« Karle dea

Muaaaa Mmw vaa Hofdalnad « t6l>7 In »Inar Naabaaicbnang mit-

(iMlt aad baprocban. Diaaetba aolhUt (war nale Uog»n«aiglMit«a , ia«

afcar ia «aataa für jan« Zeit ata« twflliakt UUtnf. Um «iffet nt ihr

adh d*a Mlaa l^andnuaionMnhaaf nm Kaidihid ui PaMw, aaari«

MMka j«M Mnakwudagia Niadib lUHfp»«n.

tßL BdiUt A. s Otelg^Bl« BncbraHraiw de* Hatilii^6«birgcs.
(OinJ 9>, HS SS., 1 Ti£ Spqr«r 1888.

Dti HaMM.aaUiga, 1« kM aardMIieb taa Mnwn ||ali|iii. itt

»M Vorköbe das FnnlcaDjnr*, b««t«ht aaa alaotlitbaa liodani daa jara-
«jvtitrr.i «Uli i4 »n i\i:t Wsijtwil* dutoli «Inan Bnieb baKtanit. Kin aolcbar

findal aieh wabraabelulkb aock tat dar CMaaila.

CSfii. VHdu, J.; SMUtudten. (WltaiL d. K. K. Om«. 6». in

ynn iBBO, XXXV, s. 471-6M.)
Dar Vulasaar bat dia Saan ia dar lIiniEabauit von THoit. vaaUiab

TOS dar Ktaeb, hioatcbtlitb ibrar topagrapblMbaa lUMi Kaaalöachcn Var-

Uütiiiata aRtnfjcfit und trüt die Krs-cbni^i», in lianao er («lan^ iat, ia

allta auifülirli'rhri^ StU'Jic rn:l.

Dia Htm dar ntharn und fernam l'nitaDaag loa Triaat aind gröfatan-

Wli IMfaawayaaea, nt «iiMiaa dar kl«la«m «M AMtackan. Sia

IwM ä«k b M(fad« ObtHltfct krianaa, ««bti dit tmb VNfttatr galot«-

t«o gröfaten TUran in Klaansani bai^aaatit aind:

Itarch Bargitüria aiad abgaiUiDmt der Molrenu'Se«, dia Seen t»b
ÖTadinri ("ifi ti,1. Tiiblln..-! '14 rm . S'ti. Mmicara (IJ bi>, Trr.r.n {'.»B m)
Ud llLT 'lüVfl-Si-r in;,

llunh Scbattkagal aiad abfadlniet der Caldosuio-Sea und dar

a BwL
DaiA Harlaaa aad Olatlil««hatt«r aW «tfadtaMat dar

Ladm-Saa m) and dar Lag» d'Agol (7 m).

FaUbackan aind dar Tarlago-Saa (Ii »i;, Ifr Lal'i Santo (IS m),

il(-n.i Mit ri'l ml, f!l rM.,:nitiii unil Tielt- klpiner« ff'wb-

ffiii III JiT IkeiilÄ iiru[if>p, wir ä. Ii- lirr ir.i JuiiImd l'>r*;nfiljnk Dia

iSrai antrn bklt dar Vartaaaar lUr taktoDiacba Saan, dalagen i«hr<ibt ar

S«M MB Aadila (10 a) dar Oiltiil-

Zum Bcbloaaa dar aabr renlio»llich<Tn !!tudia wird aieb dia Tiarwalt

dar badaattndarn bahaodaltan S»an kan brtrarbtat.

Dia dar Abbasdlung balgagabauan TIefankartau irarlalhrn ihr ainen

noch höbara Watt. AUfvH v. B«m,
ßSRa Teutoeh, Fr.-. Die Art der Ajuiedeton; dar äisbenbOrier

Sachsen. (Forsclmn^n xiir doiitadlHI LmdM- md You»-
künde IX, Hell 1, S. 1—11'

)

ii«t;t.. Kckuller, Kr.: Volk9is(a(i»tik der .Sielieiibnrgcr SacbKcn.

(EbuiMl. S. •J5-:Vi.) StuttK»rt, EoKolhorn, I«!»,") >!.

TenUrb drttngt am Sablnia aainar Abhjmliui.i: >liu lt>-ai:lt.it :r d ..

Werta igaamman: .Dia AnaiedaloD^aa arfoli|1«n grapiwitwau« uuil .<l«ri-

•aiaa; Faid- uad Uarkganuioacbatt lud dia Oraadlaaan daa «irtaehaft*

li«b«D l^ebact geweaan , dar llnf j^nb anaachliefalicb du Kethi in dar

•iaaebaft, dia ftawaaftalt «ar IlifiatfiaMr daa gaauntan Badana; dia

IMaii. dorrh&na i|leicbbaf««lit^aB Aeatadlat «arta den Kuaig lur Haaraa-

Wc* uriJ Stfui-mhltinr TJfpffifbtft
. r«!ifn ihm aalbalgawibltaa Ürtit-

lif^ii*:! ilrn /.*iiiitnn i:[ il ?ur l'-rhul'.iiii? vrii Kir^'li^ and Krbuta aina Ab-

giba, wthitan aiab dia Ueaait«i mit Aiuoabna daa Hai

liakdm aad acdaatia äA Ai
dMfmbaa Aeaiadclirac M «aU dar .KuM ilflM dto Haattbaa*, waaifar

dar TORI Vrrfiitnr daaaban arwibnta .Kaiapf ait dar Satar aad mit daa

Tiai' II' ja iiotriK titra. Dar Sata : „ttaminaa warea daiitaU (d. b. ia dar

Mitta daa iü. iabrbnadarta] noch ßidit irn lAnie* Iii tmti; Hoetl^r tan-

bawicacn; jadanfalU kannt dar An<ir^uii:«.^iif I-'rc^baiLkiiricf mn il'i!4 urlioTi

dia Toaa Varf, eitiart« ailra Uluwrutn. - Kisa hana in 1 : 576 (KM) bringl

dia üdiiiBaiiao Aariadaluntae aash dar UlMlta kMÜialua Hatiilain,
SabaUet gibt aaf 30 Saitaa «toa dam nMMn lllKbat dar aittitall-

arhao l>uidaakirrha A, H. gawidmata Volkaatatisük. Dia .Qaaaiiitbar<>tka-

rvng daa KaaLsonlandaa* (NB. aiM l«icbt xu tlilararatlndDiaaao (IbreiMla

UaxaichnuDg) betrug 17C& 120 e«0. I8S1 1789$^. I8«0 187 &77, 1890
tos 3X>9. .So gevifa aa iat, aa liab« unprünglich nabr wcbaiadia Siade-

lungan in tüabaBbiitgaB gagabaa ab bauta, abtnao gaaila (f) iat *t, dtb
ia Uli ittw haata aoab ilifciliiliini egwitodia db aMaliakar

~

ama D«niili aal Dndtaka hHMt Mifet «I» iM HilMlüMr.'

•J>r Zen«r, H. B. : Etil |eol«siwlm Qoerprofll dudi dbZsnln4>
^k>ea. (Innsunl-DlaaBitatiMi.) 68 SB. Bern ISBGw

BiB iiki iMtMkliN* PMdU in MiMdba 1 : 1M<MW WMtaaiM»
im lan afcar Betaduna, Britaa, Ultklkaa «tad Lab* Uidiairia(k«VaiaMV
Uaiia iian aaigaarbaitat aiad dia Btracka Kbooathai—I^go Uaggiora uad
dar Uoarachnilt dnreb dia Faalbora - Ornppa. Für dia iaiaara Kraidakatia

und dfi« .^tncaavif tiüi Jie »ntxpr&rbeadaD l*n)fila tob Kaufmann und
BalUrr direkt cir-uroitit wiirilrn. An intaraaaantaata« dnd dia AnafOh-

rang«» do« Varraaaara baiUglicb daa Uabugaatltabaa St. Ulriakaa—Laiav.
Dia UUmachialNMia dta BbaMikitat ipittkl «t all «Iim «aHa^ Ytf
werlungen aiafibMthWM 8MHm jkaaiar flarttia* aa (ibantaiHmand
latt Lorj, Baiway aad da* Bllkiiatia). Obar daa AltrrsrPTbiltcis der

Qnail»- aad Bihiafergaatciaa ia daa bpaotiBfatbao Alt>eii sprirLi • r urb

aabr raiarviert an», äofh f^bt ana aainaa Darl^rcni^tc h^rror, -.lif* rr mdir

auf Seilff T-.n IriTerfr-' t-pii SriinrJt iiliil \ii .[iri in d.ristfr iii iitri.'Vf.'^rii

Krag« atabt. Dan Arepbibolitavg tob Irraa bettaebtal er ala ab* Alt

ZestraliDMiif, dtüia MMmU aber aua UaiablaadaiMtalaiB baiMiM «Ma^
gibt jadoak la, dab alt* Maberigaa Krklbaafaraiaotlia ditaar aaikwlidi-
gen Oacteinaaooa Torliuflg oo<h aabr bfpotbatiaebar Natut aind.

üartbaoi anuarkanuao iat die roriicbtiga Ballung daa Auioni in den
bi«r b'^rilhit.?!! Fnl*^el^, Änifie r*i:i..' üfmOliuti?, ö'sfb in »jtraro l*Tnfil iiTjr du
niitvicliÜLhe aiim jr. Ijnuc.-n. w,-nfur>'.'l diVil-^ltiff uri wirk j: i^hwiM

Wart nur gawioDt- In aoinani ScbluCavorte betont er nacbdriUkiltb die

l'aftllritidliM* ««ng IwbIbIim bialilUh d«r HklnBlMfcw VkMMiIm
in im addUrfiaa HBlta dar ktjaWlIUitktB MJttalHa* itm Umgum» Mi
ina llbonatbal. .INa Natur dar Gaalaina «nd ibra Lagaraog aind bakaant,

aber Sb«r daa Aller gro/aer Scbicbtkomplaia und ibra »umala Stellung in
Sebi^btierbaud ain^ wir r:»rb ira iaekiiri*ti. iitd di* Vprsurhe , in dtpurn

Oegandaa dao Fhitfmi-jrf ilBriulei-eo . f-ntt: tLreii 11 .tli virlutinili^ j.>ncr

Sirbarbüt, mit welcher aal dar Nordaeite dar Alpen der Aufbau und die

lektoaiwht BadiBitBif anaeto« flatänagtiadae firt|aitoat aagdaa äa!. Bm
iu AiraMMiT tdtaacDi «ia la «ia«« Oalitriaaliada. datna Bridlrtnif ia

den lla jpliügan auf elwaa fasUrer Orundlaga barubt nnd daa eich nna
daratallt al* ein durch Sailrmlruck aua Siiden anl*tai>d*D«e Sytteia nörd-

lieb bbargelagtar Maaaen. DsHcib« Fr^rbnis liefert i^ii» ^tadiuiu d.. r nörd-

licben Kalkalpen,*

Man kann dieaao Auaführuogea ö«» VrTf:.*-«rri nm Tii)',i:iliRit',ifh bai-

li^'^ Haiiir, K.: Sur 1«» lutut«» chalne» otlcaire« de la äula»e.

dUiii. sui; gtol dtt k FnuM, a B. daa ateneai, Vt. 18,

Verfaaaei waiat in diaatr kaiaao Httttitang auf iwei Haoptpunkte bin,

die neb aeiner Aniiebt ta der Taktnoik der Sebwaiiai Alpen malageband
aind: 1. data eine taktonierh« Zone der WeataJpen naeh dar andern atl-

mäblieh an den AuÜKnrand dea Ucbirgea tritt, i. dab mehrere diaeer

Z^uen neheratruktur kHii.',Mi Anck der aigeninnilieba Bau der Zone daa

Chablau und der PraitMiierr Ai;i;n, die Schardt ala „ObaidtcknxgsKbollen*

(laBbeaui de reeouTrenent; aulfaral, IkCrt aieb einfMber aU Scbappes-
tniklur deuten, «»bei di* Schuppen in der Art eio«a Flohera toii einer

median«» Athw aua nach beiden Seilen ayaDaneliiKh fiberacboban erachei-

aa. Den naeb S&d gariebtetaa Obanabiebnngan eolebpf .Schappenllchar"

takapridlt aach dia nach HSd tkafRlisban* Nafdfalte drr Glarncr DoppeU
acUiaia, Die biibar alt Kllfp» affihMi ManoaaMaboUt dar Nanaa dia,

n«rdliaMifaallallli,iiM«i«MV«i4kMatoOkMdtlkaa|MboUt^
'

& J

f
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14» Uttentarberieht. Emopa Nr. 68»—^1.

(ZtltKlir. d. DcatKh. OtOog- Ow. 18», B«lt 1.)

BeiUCu.

Ote SUIIniiic d*> Btndner StU'f^r im ftnti(i«pbiMh«ii 8;at*m 4«r

IpQiita Sehtchtbildanum ^«tiiirt aeben i<t!t-r der SchütM ttutnEe äetk

tm nibteo kOBtT^ir^TVii Fr*;rrj At r Mf.rncr.-.loKie. WTh»«niJ Stllll«r , dar

daa NtiMD in du UUera'.ur ciuCilitt», lien ItihiHnT Sph ef»r vraprUnflicli

lir (im (l<a«balt«rif^, eiiMin ««Dtintii ZcItibMlmUt« •ng^höiig* 8<bichl-

nppi bWK, iwiuM* «r if««, Mi is iiinttii TtnakMm tkmaiU
«trtNtaa «Im. HmMm Muttt ISSI tmib A* MMr In hIHiKaa
*U Fljtth Toa der groteen flauptmuia der BUndner S«lii*fet abfietfcoiit

hatt«, KtB|c*n in nantrar Kait Vareai^be <u einer «aitaro alratigrsphlacben

Aii*lja( dar latltrrTi vae Oflnitfl, E <mtj und dem itcfrn-nfcr- kirt. Im
J. 1891 «chiao 'Jie Vatr so »eit iifklufl lU a«iD, d»(ii fiii» VfriTftiir c ton

1 OaatoiDignippaa: tv&iliphylLitp der kr^UlUaiachaa &«liia(ttr*

d piltaliNk), Olanaidtiafer dar TriM wH JUhlriUm
md KiMbwMlNB, JiiMÄai« KdkthoDiitirUit« und Fiyub, ia tm BtarfiMr

Scbiafam nnsaMt «erden durfte. Allein oiKb io denuelben Jahre er-

achiai Haina gn(m McnMRrapbta dar Hookalpen swiKlian UenTa und Khcln

rSeitfüit» fu t'oclfi-iiMieii Kr.rtfi ^ff ff^hwait , I.icfnriiii;! , daran

Vcrfiu^ier »unen Jarchau» cuU'L't'rOfesctat'.Tt SlaMl|Uiikt fiii:i.lLl(: t lloiin

arkUrt atnUicli* Bfindnar Schiefer al« «in elnUeltllcbes äaniea ron ror-

la iddiMit WilM Niltk. Bi «v miwiaiilNO,
Anrliaiiini nicht ohita Widar>|iru«h bleiben arSrde. Zuerat tat

'

Miban (Jthib. d. K. K. Oeolo«. Raichaanat. igjlS, S. 91) enlga,

und ihm i«t esi>R»ht BölbiUta iiMr^ u4 mr nf Sraad
lopKhar Anfaiüimen i» im tMÜt» M* Bind— 9AM
rbaiii nnd Spltiim.

Dar aeUwüpfasl" I'unkt in Heims IVamt'f-iuuL: v±t uuiwfifrj.tialt die

VaniniiBiNI dsr achon von SIndar nnd Haar ala Flyicb erkannten Rebiaici

im MMlpn alt im HmiiImmi te MiriMr adritte. Sit MMsm.
Mhfir ifal «iaitteh pOMHit^U^ ämA Im nwMAilte «ritHmta
•ekln RTfeh-Focoidan anifmaielinet, nnd Heioia einitgea Argament term
«ina Ttonnnog liont io .der 8«hwvari|ikait, «ine Urania in finden x«i«c>h>-n

den liniiacben Bflndner &chl«fern und den ugcbUrh civ-ltieTi il>>i Prlt'ii^^u".

Wollt« man dieana Aripun«n( ceKen lauen» •<> wiirtl«j mtiii wnLI Lt^-j'.e

ooeh «af dam StiadpinÄt« atebaa, die foHiUnbraniien Lia*- nnd Anthrafii>

>dlhfc Im tnmMm (IMI Omi) ato «iaa MUtäUki» SakMMmf«
lawiaiaMiIki» m nBHaa, ]i «tida naa k«aiM|gialaiwtiM Utr dia

Ki>llaktiTb*inifl« aMfuakatk* oder .(irumckninn«" ni«maU hinanac«-

konunan aeio. Ei «Ira Jadam, dar daa betralTaDd« Kapital bai Beim ga-

laaen hat, 'Iri^^end an empfeblen, unmittelbtr im Ai:ji>^l'if< i1«tan die

börbal iTintniklimn Anaflihrunfan Bittnera über die ii.iesleruni; Jer aale*

baiglKlian (locbgabitgakanUaokitka n itadktm, am aicb di« Varadaia-

,
dia BwiMkM aMlIlMMiMn «Mt dia Waa« datatmtifiifiiiidMi

Utr an naebaa. tmk loNifMB baten! aiaar-

I die Notnaadigktit einer AblreDsaaf dir Mllaeo rrtUittn • Befaiafar,

wd «rar apaiiell nit Uiswaia auf aina Hriiar •anin baicbtata Angabe

Bam, die die Uedentunf einea angeblitbaa Annonit«nriiiid«a in jenen

flcfaiafarD, ini den aich Heim atfitit, Ulaaoriirh taarhl.

Kiimft'-ijierter f;e*lji!*M «irh i!t8 Prarp narh eiopr Yfrtfe**js(t pt\%^mi*

acber od<r «r^llAi^rhrr Spilimrntr in ilen IJiini!rfir Srlnrfrrn- I".ir-r>n lirr

»inhtigateo AnbaJtapunkte lur l^utacDaidung daraelben gatiaa ni« augeuaeL-

tM Kdttuta k«l BfUtoMk Iktoant katadiiKalka diMM«abir(a>tatk<a

MMrt bi 9alua 1«B8 Mi Ttaa aaUbt nad «iaa däitawdiala Anriageran«

denelban Bbcr den Uefendeu BUndnar Schiafara betont. Heim dai;agaiD

orkilirla dia anteblitba 'friaa für Malm aaf Omsd der Funde ron B*le-

niDitan. Niebtadaatoweniter «a?b#isipei dieaa Kmlk* Vreii» nuf di*r 'gtU

TOD Hetm und Sebnidt vfififölfln rfirr«iohti.l.aTtc lirr S.'ijtaiiii wiedi r bh

Tliaa, Alt aolcbe deutet >ie auch Botbpleti. Br nigt gleicbieittg , doia

dil BiilimiHN akbt aa« da» Miitaina. «aadm ma «iaaip Konciomant
•linBM, du dlAaidiiil dbar dir THh vad dm Hidair BtUer«» li««t.

Indem er in Oberainallmmuni; mU den R*feiest«n di* diakordant* Ober-

taxarang der liagaoden Bündner Hrbicfer duccli die Triaakalk« lietoot, hill

er aioa Deatang ^\^f: ü^.rrIfcß?^ttfT^: s^« TjMhtrii^iiehf rhrrsfhi^bTjTig fUr

anannafblneann Kiu ^r'ilif^r T«^l der Uiiu-duer Splii^lnr erweidt »i>-)i tanarb

ia daa Tbat «U Utai al« di« Utna. UageRcn hSlt KoUipleta die ron Vaeak

SAIate faa bin Im VarlMilMlalUl flr Um
ab ciae «eatlicbe Parlaelannn der oatalpinen Algia-Kchiafei. D*r latitere

Ntn* irftrr dab«r übarbaapt für dia juTwaiaeba« Uändnar Sebiater tocm*

nali''ri, und «oHte di« 6i>ietrhc»ni> _nfi;i<fBar Behiafer* anf di« palaouii-

aefie ijru]:p<j l-t'ichrnnkt «ertieu. Itn Kcliirfaten Oef^tutttte aa Beim be-

Jsauptot RotbpJate, ä*l» «ich iwiacheo dan büadatiiKbaa AI|lia-Scbtal«rB

und den e«lltan palloaoiacben Bündner Schiefem erbeblieb^ rntr^whiode

ino QMleinacharaktn bemerkbar machen, .die im ZaaamiKt'nhnri;« nit dar

wrärtiinlfTiv-n Tplitoirik , »plfbe beide Scbiafermtaiaa heherrsi-L'. , »lue

«cLBrfc Trri 1.1:1.1! ttuieT f.el.r gnt «rmöflirlil*. Aoi Scblaaae dfr Arbeit

ancbt der Verfaaaer Beatii« (fir da« ZuuBmaiifillaB daa VordcrrlieintbaU

nrit aiMT mfcM OklMtkiabnaiiUaia la aibda(M.
dawNkaHMi fit dia lAjaktir« , atiant aaehlleba Htitnoc dar toiUa.

gandaa Publikatiau, dia didnrch an dar aalbat fTir nnara Zeit dar Gewalt-

mittel in geiatiKen Ktmpfaa tnlaarg«»<ibnlirbeLi Mctii id« pannalicliar l'o-

l«fnik in itm jfinfrt«^n Srhriften Halma in einen wohltbuanden Kontrait

tritt. M«ri ni»^ init den lieiitnnjtan dea Anton clnrenitandeai eetn oder

nicht, ao viel acheint heute Mcbar, data eine xaBBua itiatifiaphiaeba Ana-

Ijaa dw Uihw tla .SiMdMr BMilm- anauBwiaBtifcMaii ONlaiMgnppa
tiotx dar FUUikiHoa du Blatt(« ITV der (i»)o«<aebaa KmU d« M«ala
erat Bush datchgeflihrt Wardts rnnfa, damit diaaalta — « alt MW M
aprcchan — .krlan nicht «inen QagaBataad d«l BtalÜH, aoadan db
aiftiern Knaix wd4^er l^i^rs^bung bilden k&nae*.

bi«>. [ti> I r.tii h»ihnit Inti ona bekanntlich in der l)e«lunit jener den

Büaoner »chketern tarn Teil ao IhalidiaB «aitalfioea 6<bi«(«r|«8taia* ea^

tstffmt dia MB oft dm Minaa .flliaiMliIrf

banidiMl. Aadi Uw tudalt m Mk tm' dJa .

(Tutwie^«D4 tiladiecher) aad paJloioiachai baw. arcbliarher Hiltlan«an.

Narlulem man bereila im Jahre 18^7 in den Br^ebniearn d'.r Ai^riuhma-

«rbaitto rna Xarragna nae neucherle Orandlag* für eine denrtiga 1><ja-

nuug «o hu «II Lilaiitit , MabcD firJi geganwiirti)t dia Anaehaaonf{an dar

rranaiiaiacben btw. acbweiaaiiaelMB aad itdianiachao Ucolontaa achnSar
tl* je tuTor itprtkar. Maa angliiika bdipielivaiM dia OMiuf daa

BimplonpioUi bai OaUia md bat Itama and baaelit« iubatandan dia

ll«radein Ubenaaehende Sobaenkunir, di« 1804 Beitraad I.ilt -Oer. 1891,

Kr. 60i) in diaaar Fnge ToUaoiten bat, und man wird >u!i iei 1 benea-

t>at<; rieht cTit<i'bliifin kfoacoa dab wir ro« «iau aaeh nur eiaig«f>

iHiiLi'u iuttiKi.ii.teUMdM KiMtala dar ttibliUNiM VatbBlaiM Mik
weit entfernt aind.

tloa alVM HullInliilMr taapiathaa aa lalbo iitlUU, ««11 ar pai «pa>

liell Dceiitnet iai, tur Vuraicbt gegenüber th«onti«cb«ii Spaknlatinoco librr

den Ban jener Oebirgateila tu mahnen, in wetcbea die atratigraphiaeba

Sttl^sr-e ffTTifser Srl:i''htknm;itpi»r ni..'h jt-n uDfprangeod bekannt iat, Qe*

ru':e fi:r 'j.f< Gc.iL'fu^iue ii lir^:t Alf 'i.-til,r Ti-Lt.r, Qeneralprofii.^ w:e um
der Monographie Heimi oder dani nirlradliehen Fttbiei la daa Kikurai«-

dutch»««« fflr daa Imdrwk RMiibaibr Wwlwtfc«! w 1

iie i]i Wahrheit aus eiacu aeltr angl«iiklinrli|W 1

halb daaeen die Beobachtnugen ron im Mabi
in piliiMr W«i« |««tlii«daa «iiid. c i

flIMiTiAlw, A.: Dia BanimAidtaiu
d. Natwf. Gm. BmmI Bdft 1,)

Di« Obiba BB du Axtaattil«« iiwliliwdaa Sehitht«*, di« den Kam
der koBpUaiarteo Frobaalpatock-Falta bQdaa, Warden toh Stati, dar narrt

in denarlban Uraebtopoden entdeckte, fBr Titbon gehalten. Moeacb hing«»

«n »(tljrtf «te cpSin u'.i der Keniuafjfe c!ej tsntaraltn Kreide «ag«li(ii|<

Kid« V.'ii \a\'jt: di'i )jaJiii-i>t<i'. :2ii<<'.S«ii, -jli Arten iimlaaaaBden UatttiaU dlMll
ilrr. Auli:.T but die Kl:lltl5«uit der leuteni ATis.^tltüttng efirebeil.

' I'unfr,

6'M. ]lu|iar(', 1. , u. li^ Bitt«r: Ld atint Ao Taruyaimaz et se«

rapiixjrts uvcc lc8 fonuaüuiia du Flyach. (AMh. dM Mlaatw
pliy». iiivt. tlf-nev«» IMSfV, Nr. 5 ii. (< )

Der Tattymimir Saridvtt'Lii tii!dpt ciu n'.itfiillf nilex lOrno)!'. jm Hyich
der tr«n«ü«ia<hen nnd Hchwaliar Alpen. Mudar «ergUch ihn mit einem

ratkiabihM Itf , «4 A, Wim «kllrta Rh* «t «iM «m dw dwrtrf'
liigea dar riMvUiitalian Taitürralkaoe T«c«oari«rt* TtiflUMaag. Der
letitern Antiebl aebU*raea aiclt die Varfaaaei an. D«i inoerbilb der waet*

alpinen llficbbildongcn wnlrerbreiteta TaTa;anoaa • Handatein tritt in «ehr

Tewhicdcfiffi >':veaija Flw^ bsH in Wp.'hneHi^^iinni^ , bpli! ilt Kia-

liijr»-'nii;i' III dirtein hut. hif p*lr.ji;raptii»<h.e 1'tjtt.Taüi'tiutii.' «rniot, liali et

mit keinem der biah«t im waatalpineo KJ^b bekannten Krnptirgoitain«

dt dw AMI««!«!« daa iMinlaic VljaA arit*

lieh ivaamnianfiltt, aind dagegen «on Munler-Cbalmua aua dem Gebiet der

Ticentini«rhea Trrliinrulkane beaehrieban worden. I>i« Hjrpoth*«« Fairaa,

i\its dw M.itentl iIi?« Tutf viir.r:»« - SiHnirtnii« naa iliesom (f»bipt* durch

Mc< reaitri muil>;fU lifcrliC.iieluiirt «..irOeri nl, erictie.nt deirrali^ce den Ver-

laMetn beaaer begrlindet ala dje Anaacbten tob Tamiar und Lorfr, welch* io
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SekrHrnr: Du St Aiitonicrthal im PriUtlgku. (Schwei«.

UadwirUchaftL Jahrbuch, Zürich l^!<r>, fX, K. 133.)

Dia irirUcinftlicbtii und pflai»«B|{(iu|{f>i<l.t«ebaii VcrhUtaim d»
St. AitttiBwrIb*!« 4inii*t«Jltfi, iil dtt «urll<ic»i>de AbkudluDi btnifai, nnd
di* TOS B<bi6t«r btrrlUimideii VträlTaptlicbanum itt Art wichiun litb

all« dtdanh in«, date tia nsit 6'"li*r •i<»fii.ohsft;rft;Of Giiiii'llicl kt-it di»

klaia Krlt«DDt»ia dof TOm Ptlanruiuhtfo atililiuuutj tolitstunuirlitn Kitfon-

aebaftaii da» landaa taibindaa uoii (Uureb Tuf kailsrnll* Ua»(m|)iiia wabi-
ball h«laiitiiiipT«ll aiad. la di« Laailwbtft WhraD aaa & Pbototypiau

aUtas bimin, WintatlMdaeb*fteB uftd Bixbtbilfr aii und Uber Art Uaom-
Sttm danlallaBd : dia Tepoirniibia dei Oaiiitdaa ist Bit boluiarban Fond»
««ncbaiolitu. Eia Kapital «bat .d>a Ltala* arllatart dtn IIa««- und
H5!tmhaB, dia wirtaduftlieban Varrirbtanfcaa mit n*u»tril», {Ajei.t»uUt
Uli- V iiijststioB MI Dub ibian VmaaalimiM igaai luldcrt uu'^ hai ujf r.cr.r

l>ant«n, duitk vWirM BtaMfoicaB aUardiaga nicbt gm ;r Mit m i«4«a-

d«n Kart« i» 4|g«r mm^Mgiu Wiiw Yaibwliig Ml d»i 1. |....r^|>bl*

afaaitaB. j>,u4<.

F r )i II )< r r i I- Ii.

GO.'l. JoAMiic: P.: Dirtiqiinair» g<«gi»phM|ne at ailniiditr«Uf de
!• I'ruice et da m ootonbi. UaC 1—W. faäa, Hacbctto,
1890-%. h fr. 1.

Brrnt nbtfaa Warle loni Abaeblad |c*lioiBn»a, haltan wir aa für rar-

l^illiaff. atif *piiif HMfutUfM; hisiuwnM. Dia bi>h«r ^firlii^-iieoea Liale-

runv'fi •r^t^^' keil -«[^ti In.- zum HacbatüliaD M, weahalS luf Hi. Volirndung

das geaaiiitaa Weitaa in kunrcm jCaittuaa KS racbnao tat Joannaa LaiüiiMi

lit wmMMm Iw WMhtbditaaf Im lii<mi«gwtMi«hi> SHilta. WS«
«w taut Zait «n dar Pwiaar BtacmpbiMlteB OaaallaebafI Vnt. Itadat
b«l'>nta, waritaa aoUbe Stadien in kaum denkbaran Qtvh '

W( man darni Wicbtifkait rodlich «ikaoat», «ftd M wird

K«o|jraphi»rh'i OMpIIwlufti-n
,

tiw-p a'!i«n Pminden dtr Wissrnackaft dt«

Auflfftba j^-l«r tuf ». :iir.ni Hpn'iurb'ii ngafelde die l-pkiUi Fi r^rhaag

lU IStdarB. Ana obigrn Wrrka ^gtvinnt man das Kindnok, dala in wilrbar

Mikri äüMMam ««rfhit«« Athdiiuim!''«« Ah alaa« taiM»1i.
tan Pareebaofakraii |t«wlfalt baban: man fartilotcba >. B. dia AaUlu
(bar Uaauca, Docata, Bria, Camari;««, Crau, Laadaa. Maaaif Caatral kc,
vjwi> lutftllirHthp Bi'f;l;r!.l iiii^cK iiuluher Deparlemant». Dia Kaaaltat«

lau^'jihr,«-[ Ar'iinl w.'rilrr. jttjit l:f.j .'ViKTa Waff« lueitnttlicb , <B (ebU

agi laidar ain« abalirha Diblingraphia via dia ririaa Artikala daa lüctiaa-

aim na Vlilia 4a aiiBl.llu(ia hai(iaib«a«, tk «In Ot dt« ltek<

'

Uftaia liad taa ttat «biaiwit, aa« «« I

MMilhN. r. CknaaM^rjJwMa.

CM«- Arlrali*Duiurt: Tagige cu Fnnca. & Satte: Laa IIcr

da rAtiautifg«, 1. DrArMdMn k Ball» tale. iU BS

,

aklnicha Auicliiiltta aoi den OanenbUbikaitaB in 1 :80axt
und 1:390000. Paiia, Ber|er-L«vi«alt, MOft. fr, 8,m>.

eN«< : «. Serie: Le« ll«a d« l'AtbntitMi» IL D'UoMIc k
OitMMat 12», 318 8S., mit Kattm «te oton. £batid« 1686.

fr.

AnloalB-DaaMMli langasda, ao nuatbta Mtwtitawii« Oabtct aaa

Uabt liabende H«iae9clllMMWg«B «aidm ni«h ihram Ahwblnb nicbt «»-

liigtr ala twaatic BtnJ* iMihmii Dia Torliataodan baidao Disd« fUbran

iina mfh "»Itoi» üanaantee atlantiwbvci In»»!« frankn.i^hs. Wir

jinocii ijLP iiuf der klaiaea lir liri Uifnm :m Uaann lon Arrn-

rhoB , daran Nanva un dit dort Vsfßt Tancbeachtmi Scbwärna dar iwa-

rtgtl «liaadt. Jtirt M dit laHt aiBM dar HaaptatltttpMklt dar Aa««».
indtt, milk« lai Bmto ran Awaifltiia JOOOO Haoaeban «reikrt. Di«
AlMlanparka aabinati 4*00 ba tia, doch «ndan di« Anatarn saBardiefta

itlit nKbr a« trnf«, da iboaB dta Sabnoc la fablan baftinnt. Cber
AflXfmtUflit , Fi«fl;i'f?i '3 <1jl, i^liiltto wir fwt in jadam Kapitel »in»

ICi-thr (Irr «rrtvnl.ilt-n NipIl« t'ii-jii^'f n. Nun. geht ea nacb ainana kanan
Itaanch am ?(<>rduf«r dar Qironda aar Inaal Olarpn (aicbt Oliro«, «i«

«fc, iaiMM d«r tamfnO» du Bttrahan, mM Mbntbae). IN* Valln«

iMM« «iftidit klar tOO «if <lea Onub^lflaHtaT, dar WiAlatud aiakt

ibir, di die Itablau« den Weinartta« atark naaabmilart hat uitd dia Bae-

dia Konknrrtni drr lothrivtliaelian Saltwark« siebt mahr ansballm

Ml tta WamnMiMi Mwnl* ü« d'AU (tMVtP«k«B f) M JfM

Nr. Cn<-696.

ad Mial,
A* <la> TO« M, dl» ladia i«a Otaiaa pknmui Mb Mit,

liabtiraeben (mX die gaaa« laaal nnd h«1t<n ai«b jede atrangt taannJart.

Die HairabBer der laaal tiad , wi« tbaibanpt riela diaarr Inaolantr,

kaSf-i^ftrC'* pk.ai'-iri-^rtt S^fltule, ri^lin^Lr i>b(^n ^Ip d^s B^ärV'ituuit Wr^f

wiiii.K'^" Ff Ul.ti.inlf ':r-il \S'rin^hrlpn ii^ipr al>"i. An eiciT Vii'kur^cheiJp

lie(t dia tcnaitiaeh« Inaat Yao. Dia Bawahncr daa Sidana, wo nnrh

balk bwtoafaaban Mardaai fl«««* d« Ii Awaa. Maa fulit aia dM ViN
(aaaef nacb data an FaigeDbliimaa taicbaa Noiroinntier uad waitar ao

di« Mfindnni dar l.<itra, wr> wir du (UW ntOdata Pninboaal and daa

anlblAbendr St. N'.i/-;.irfl hrs-j-^li-n, ilctti »an »neh ^i'jt? '/ukjiifl ohr.d

HolfBBng WBt*BiK'.f , diA lihfir IKlti um Sr.'tilTfn rtil F-in*m Ue)iill

TOB \$tiMS TnnWB banaeht «urda. 8«br lahrraieb aiod dia Asgabaa

ätar dii .Onal« liiM«*, JiaM MkMAiB Kaffta teüi» a«Ma«
dnifihVndMMB SaaipMildi im N dw Iaif*at«d«4it. Sbada« lUto dar

(Inuida UriiM« nad nMna(h«nlf«rer «1a di« Laadaa d*r Qawocna, andre

aber alaik bewolinl und dutcb Biaaaiodiialrie (mit Biaaa foo Bilbao usd

aai!i:ti-h»r K'nlilr; fi^lrht, Ii-, iiU di* VollüilifM* dcch utlt Iflfl »tfis!.

Klti li-^BKih Mu( P. 0 I '. t' - I i - * flu Mer, riiirr im M rnrfi.ciniirtj&ittrn,

Orotl«a aad Spritildebani raichan, abar KUt bab«ut«B Inaal, acblialal daa

drilUa Biad.
Dm flMt« Said Wagt m maialu* «mIi Hb««! i«d H»<die.

MO noeh bii 1827 aiaa Kin «l^rntfiTnlirb« LoktIvlifaMaf nit faat un-

a«iaebrliikt«r llarraalurt daa Wuter. bestuüd. lai Oifiailla tu den ald-

liebem loaeln üb«nri«Rt biar and noch weiur tiördlieb darehaus ilii la-

laraaa« aa Beefahrt aad Fiacbarai, Knn fehl m iu linn Inarln iln Mnr-
bihan (mit Inilwaiw aaiu kalw VAUudkbt«, SOO auf dn 11« daa Moiaaa),

woM vir (ina —kl« kHai«, difc di» i«llMl Mll dM OwiiilmkiklHi
.Uur» KCMbrialita» laid rickUc 1 lar MM. BadHA iMdlB a«(k di»

Inaeln dar aOdliebaa aad waatlitbea BratifBa b«*acbt Port Tody aaf

Orai« iat Ti«lleiebt dar lebbaltaata Kiaabacbatui Frank toteha; aa afhwa*

dieaha Inaalacb^ärnu orirn«.rt >Ur Arrhipf] drvK Otri^xna. wd aieb anf

der Ii« dt« M' Tll"H3 dl? f.'T Fcin-i'.-li ^ichrtli liAlt.^n »n v*TniRhit holi*)i

a»U««t data dia tjehalbanleo die IbmI Terliaaee mulat«o. ÄutMfat atUr-

miMb M dH Mim fm dw Mtt» dM ISMl 8»io, «» dtüi nw «imd
bäte Bau tlBM LtacUlatMi la aiatr (um SmiiiBintit aar 18 Standan

arbeiten kunal«. Wir beandaa uiiar« Waaderang ftlr di«anial auf dar

Quanstünain*! Trrbtron im Hafen rom Uraat and auf Oaeaaaal,
daeaea Bawobnar durrh Ubcmtfeigeo Bm^nfofm^i-nnfi! wat t.'m't «itmlieh

niadrigea Kultunlafe IntgebaUen watdrii stirl t fiii U .»"biur vi ii OuM-
aant f«m mn aaiaar llMOt, ao wird «in Kren* in «ein Ilaui (atra^eo, dann

In feieilicbrn
" ' " ' ' - -

-

Kirebbsf gabMfkt I

lai dm Smmi r.

686. JblsTlaUe, L.: l» Uttel») da BM-UagHwkc, Or.-9>,

70 SS. MontpaDiar 188«.

HUMMmM d«rV«i«uM dmaT ki% diii df» Kdü» tw« Uafaad«!
tbanaognt llt im BMarikn aad Ai«klo1o|tD w<a Hr d«a Oao^raphro

ein ktaniwlia« Gebiet tat. Selten k^BDcB wir die Veiiudarau^eu einer

KöatenUreckc ton JabrbuDdert au Jalubundart ao genau rerfulgeo wie

hifr. M*IiTtitV Ttruufht nan ei»« fciirxe anil ufräfSnt^r. f*f>rh ^fr 'lutt*

leiiuiiftjv»^ i^t.' ut.ll kr.l:*.'h^ii irtpritii.:rh riirht giur .-iitli.'lirpiiiie llitBli-I-

long di«a«r VeriDderang«u au geben. Maueh« VloeUea ward«o wortlirli

«UiMi, iflck «Im daMklMMm av KtMMrkHnag dagHtkdtal. Om
itf «la wduMMliekH Aaidnek, dar nnnt la Ii. JdniaadtK aatliaekt;

mit iriechiacben , laleiaiecheii oder gar hebriiaebea Wunetn bat er nicbta

tn thnn. Wann der Verftaaer aneb aeinea KtotT darduui nicbt cncböpft

und namaiktlieh die pTiriierh-^pni^rnrihür?!?!! Vr-fMf'mii m «f?ir mixfJ.tTr-fFn

labt, fo kann ecin* k[.-tii';' Sjhr.tt dinh Mir "fpnli. im:;: li'-iialM werJ^n.

Kina Kart« febU leider, dagegen Ikt eine weit über ftOO finniinem um-
taaaaiMla WUkgiigkiiHk» taiiiiiinwlilla«» kaianikaa, ia wiliktr laA
einige d««Mt« AibcIteB VmUmmg filmSmk Mm. r. Ada.

t>96. ThouD-t. .M .1 : ( uiitribution ä l'^tudo des Urs doD Vosg'^s.

(lUitlfti:! i\<- 1,1 S<ii', ili-. <;^oyr. . Pari» \mi . 7. «or, , t. W,
S Ti.'iT.i

Tboulet hat di« drei 8e«n in dar Nähe tan llrrardnier auf d«ni

WtaWhlill d«i Vafaaaa, daa bu da Oaianlawr, daa Im ila LaagatM» aad
den lie de IMaanwmer, *in«r gmaam (TatenndtaiHt tnt«r<a«en. Ii«

eraten Teil werden die topnuTiphiarban V«rhi]tniaa* dar drei eenimt««
Seeberken ba«|ir«ebeii. Ilekannllirb «ind Oaraidnar aad Lun|;enier ««*•

I Tjfm itiBM tkilMtB, «i« «if «i» aif dM I
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Dur nMh io «untttocluKtnn üudaixl« bahrn. Diu lliilcT liad darcb Qa*r-
motinen abRMpetrt, ii* baiin Gcnrdnier sofKT dia Witkunx K«litl>t hib«n,

Alf Abfl«f»Ti*rTii!1i'.i^*'' '^i^ Thuh. in ilonpn f\tr
,

vfi'ti;: Ln^iiln-h'

reo. D»t ürniT.liiMT üili.rkl rn-iv nil.il/c ilrr .Mr.rS™iili!iTro mrlit

tn du Uder gtlrgece 1'hal Ton llialT, loiidtrn durcb dm iantii^tt in da*

TM Vohfin.
Dar he 4l BlIonBiair wigt «Ina (im mdern Typui and fahürt

nfeSHhfltalMl n ein«? Klaaae von Seeb«rkMi, dnn avaKeaprotbrnan Hoch-

MM dM OtUlfta, di* ibrro Unpniiig t«lit«Diwb«ii Uraarhcn rrrdankaod in n»rk»-i«frpr W.i«« »u'h auf d*r Oat^M-.c tIt Vi>xaa«ii fiiidan

{Wfil^^r S^.!, Si-'ii. »rTiT Spc

Die UeckaolDriB Jadaa H««* wini dgrcb laolMtbea raa .'> m ta 5 n
duniHMiN; 4m DmWtalllMI Inm dm «»ben bearUriahtB«« Obarakt«
te Sim (Bt MtamM. tototimnt bt dl« Bnnaikaitc , data illc ntutm
Itftllnsen Tboalala (1894) ffti die bridcc Twlaacn keine Tiefenündaiwigtll

im Vergleich mit den iltern l^atuLijen, die «or 10 Jabren nnnfatellt wai-
Am* e'kf i.rifMi |!U.^|T

. {l»f« (Ue^^PB f^^!r fe'f inf Kt'ViprTtp*!^*T in dieaer knr-

HR Z-fit |]'|.-:iUMl:i|ffjrn' >un H ni .-Tf.i Ii n- ii (r). Der IW«t«
Tin der Arbeit bnrbüftijit (icb mit den lahlreicben Trniperatnrnnreauniien,

im W TWloMrilMl WrilM uA m tnaebiedamn Zeiten tüu dem Ver>

Ahmt WUMtoUt «wIm. Aul t» ümt Beniehsn« fisden strb weaentlicli

die VerbiltBiaM «iedrr, die eor einigen Jahren in Qenieioaehart nrit J>t.

iMiraheck Kaferant in den Seen (tt( dem Oitabhani; der Vottewt ItfMit»
liart bat. Die Spruneacbirbt , ibre Tiefe, deren A)i1iiii.'i.'i>';> rrnr der
Jabreiteit. wnidc In nabeau detaelbeo Wen* beobacbl^^l. r\.v i:!'*jrp; L'n.

IMMliitd «dMiBt w dar Ihm der ia»tberBwn FUcban t.a imuhm , da

liliMibM , «nhMhlMUtb mil di« Smb nkklidM ZuflaM« liabm, enn
«ha KbeM mAt «te «Mliwr ib-weMwa. Anth für die UrMcbea dar
TiefeDlnderanK der ifpninnachicbt in d«i Teracbiedenas UcMtN kaaail
Vnhaaar tn danaelb«n ^blnfa vi» Dr. laaumbark mai dar BnM^
erattttar, die er biecbet » 'ft'.itl: cili>rf : .Die TeinpetaturTerbUlniMa der
tielaten Hcbiebten hii»»;?!i .u cnttr 1,ni. nicht »ob den Mittelteniperataivn

d«c 8«m«ni«Mla , leodern tob d«n TeaipentaTdifTermMfi ab, die wib-
iMd dfam ÜMiito «lili|ilMM lulhtai.-

D«» t«M«i Tatt itr AlWl biM«* inttmakute Baobaebtumten Uber
tt» Kirha uod DnrehmfbtiRkalt 4m Wumb^ tarn ZMMMtMaUaiV nnd
Oibdt und «bar di« BudenjwtM , di* M 4m nncUtlMM Lntonden
mI| baiM%(bn<fct wunUa. tf, Harvanll.

197. MtoMa U» SwtleM de k Cark- g^ologique d« 1» Fnnee
et des topognifUM ontotraineB, Nr. 88. fP, 144 SS., nit Viga-
na n. Tabellen. FuU, Baudry * O, |894

Dia meüt kuraeo Saridit« dar Mbliwckwi MUllMlir M 4m iMhci-
•rbra UndMdurtbrorarhnnt Praalireirb« ISr 4m Mkt tSM lifm T«a dam
Hifi-'t, ftf*f in niihr^B allen Dalürl{r!ifn PrrtTTfTTpra den T^andea «olCaltel

wird, i-iTi Tühi .li.-ti^i '/jnifBit »b, iTührrr. ih.T ilit Gebiet der Ueogn-
pbi« nur gaai aeitae. H«chateaa die boaurkiioite» tr.R ttar>ni« tsai

I«k*uaat* (bar daa ailiiiiacba B«eken tub Oibtrd hn i:

«aant« Varwaihngen aei^tt (S, ao (.), (aruct einige ?(a<iiafi T<in lluniet-
rhalmaa (S. «8^ aber den BUlafi d«r dfiiiM KiltBaphavifiBfM aaf
4*t Xentralplaleaa end eudlitt Matcal Btitratida Ib«RhaggH tat G«-
Um dei .Mnnt fanil (8. HO ft) «Inis «tm lu nennun. y. Hahn.

Ape. I'^T) , M.: CooMbotian k IVtnde du ifraiiito <lc Flamanrillo
«t dM gnnitai fiincaiim ftn^nL (Ebund. Nr. ä«, 41 Sä.,

6 TtlMn, « Taxtfcnrai. Ptria, BMidr} & C>, JSW. tr. 2.«
Kune Beacbrriban; aiDM aMdmMlfM (llMltimtinmiwiM ühmih

Tin« an der We>tkiUte der BiHiiiiMl OolMtia. Dar Onait tat ll«r tHu-
riaebe Srbteblan durrlibrix-heB , wdrh« aber apiler dilfch einen iiMi SO
kisnintvodeD Drock «ieder ücije» ibn «PiKefil «urdrn aiod. Dia hier auf-
Iretenden Krarheinanf^n der Konuklmetamorphni* werden erörtert Diid

ifoite allgemein« DMierknnten über di« [raailixiacbcb liniiit« ange>eblo«aen,

Bi «rtiirt ticb , dala .rulnta" , .ttockt* und .bowea" (Hücker oder Kop-
IMB), «stell* Mab d«i Ttafe nMniRM «aidM u4 «w daa GifM «intt

icmiwa OranitprnmM« tu bildtn aebaioan, lür 4h SnaitKtMal 4m CUnlm
bewitlinond «md. Kilipliafli« Urtnitntaaa«» finden üeb in der Bielafoe
und III i'iir^'iii 1, .dykaa", daainiarliiie. ticlfacb Teraveiute Stürbe im Lvon-
Din, inraraa, «ana unregainiftig« .mHatfa* äa Swtniplatvau. Out iuia-

Üf-räbtto Aiiaiehteu fükr«« wa Ät MmiellitM ftllha dn KeolaktRebieta
bei (lamanTill* vor. f
090. l)o|K^ri t, I Ii ; AjMTtn «ur U «Irm-liire grn r.il' I i ri. si.iin!

de la fcinuatioii ili> Im »»ü.'.c du I{Ij ".ik>, .\ijial,.s .i.' i ..(.fra-

pllilS nd. IV. -> y.;-2 irr.'. . 1,1 Kurt.-n i

Kuagsbltt« KataKkelungegeacbitbte dea HbvnelbaU ron t;<in baa

I

taa Mter«, tit eine (eofrapbiaeli« Zeitaehritl ein «eni( an gaolnuiaeh ie>
balten. Oepn Knde dar palioaniaehen Keit tratef im HO daa baulin*«

Krankraicb Cft'f?iii|7«'n s«f, wIfH' in Irr Ifaiiiil^rt-'^i^ rtn mrh S'O

Tetli^fen^ w-iVr '^'v^^tu N Jb'i: nicht m lii-' .Vi r-JMiilriclilunfj iiliert:.n(f.Mi

und dadureb dieaalb* Iliebtnng für daa apitere Itbimctbal «ohl rairat

aiulMtMa» Dm taaalM w» Main M« ia 4ii OiimA wb ifaa IM
daaaah «fa Liaxaattai od Uma he«ta ftiRkh nur Mrii aftcelmmb*
naebwciabaren Pulten (aMÜaL In der nesnaDiaeben Zei* cri^n rkte cieb

ein breiter, in aeinor IkgtMwftf im cinielnen aber Ti«lfap:ipn SVrtr.iIrnn-

jPB onterwnrfen/pr JUeereaama tm'whtn dem S>ott*]pla(«as udI ii rlwa

»cbon TorhaBdeiiru üll.il.sn litupi'n »»n S naeb N. Qenen KiiJ^ iltr

Kreldaaait oUacbl dieaea Ueer aitmibtLeh. In Ustaraoals raieben graf««

sü»>MMiM»a wmt OaaT Wi aw rHraan, «Hnad m HMataadla 4m
NnnMNÜlaaaiHr ma Nim «m «iaw Tin dM haala vm dM VaikvtUa
der Alpen einxeni>iuin«nea Üebiela llbentehl, nicbl alier, wie ea achernt,

I

in daa «vtentlicbe Ubonetbal eindringt. Die naittalenciiaan Sfifairaaaar-

<i-!iirh'rn Ai-.i Ftfir,n«thala werden bald naeb ihrer Abltiit^runi; diifr starken

i

JIm'i. n .iii;'iwiiif"ri
, ao data nur leratreute R««t» mii lim^rii übn; «iad.

I
Im übereotln nud Ollgwbi naag windet niaa SankunK einKttraten a«in, ao

kasnlaai, daiM B«4fBaat« a«M aMiflgt, nit 4m «aiigM 4lika(4ial«

I Sobicbten bildeten. Aoa Knde dea OUgoeän tritt eine «reitere üenkuna
f ein und dua nniocäne Uittelmeer kannte weit vordringen. Am Scblnai« dar

Iliorinteit Terlti(.< Jii« Meer daa Ithonetbal vi«d*r, aucb ftfe i ivii cini»

Zeit lang l>sat«h*rii!rii Sil/lananan maebeB SUfawaaaeneea und sc^ihefil^rb

I Flufaabaitaau Platt, iiaa danalige Rlionetbai lag böh« ala daa faentiga

) and «H «all« fim 0 veracbnbea. ^Mlt alaMi 4iiagt dna aiB OU^
iehinaar ia «isa« *n««n, fjotdarttgen, mahrlMi vamMlglM liiail Mi tet

Bach Ljfon vor, «ine Landrunt;* trennt* r jra (.-rofaen SBfenaniaM 4m
Breaae weaü. vom Jun. Aneb diete« ^li >:r i >ij icli allmiUieh Mab 8 ia>
rück; wir nShefft nni t'.f-r. 'Af^ilm wi*?!rrhNl* -r ^^rofaer Auabreitvng dea Kiaea

im Itbooethu: uiui d^n Thnlcni ni*l>rfrp[ w»cbtiK«b Zflllüaaa, doeb gebt

Verfaaaer hierauf nur oueh kun ein. Dagegaa baaviiabt ar miah dia awi-

•eUa4HM ilaaiiw^m dM AlpgaqalMVt v«l«1ta aaf dM BfcaUM *m
Bialala gatraaaa aaia Itlaaw. — Vaa dw M4m Kola aaifet dIa ilaa

beaondera jene paUuii>liicbM — luilwiatwlwa — Ellltaa|W| dl« aulN
die uoKeflUire Laae dea KhMWibai« Ia 4M TwtlUHtt M flrt M 0aim
»Ul an Taianacbauliehen. p ITsfcn.

700. HMg« E. : De la cocxiatoiico, dans In l>a«ain de la Diimaiicc,

de deaz ay^tiime« de piia coiÜDgute, d'dga diffünat (C. IL
Acad. »cienc , 17. Juni ISSS.)

In dem U«tken der !>nn<nr>e aind Anitichen von »ei in ihren Uicb-

tuniteD Teracbiedenen F'nl' .niuoi. «ahrnebmbar. Die ältere Faltung iat der

Ablagerang der aodlnen ^uramulitenacbicliten in der l'airandanir der Uta-
aive def l*elT<i&t und der &le«rntpnn voratxvegangan nnd al n m.c .i, itic-^m

mittler» $trei«)ten, WSW —ONO, Utwrain out dar Faltung der Vonil|i«u,

dia Utor iit all dia AU^ifaat dar analiMlaifcia ntaa MiiliiM

e. Dtmtr.

ira. Vonafel« A.: Le PktMn iofra-irjuc^ dns onTirona dn
»iloaa. (BhIL Caite gM. Kr. 39.) Ifi, ä6., 1 Karte in

1 rSQOOOO, 1 ItM Bit FrgJUait, 3 PiolUa in TniL Pub,
Batidtry A CN, 1894.)

Da« unterkntaaiatlM FtaitaM, mlabN äeh Im BW dM Blidl Nümm
in «inet lüDKe raa M baf t/tatt aogattlu«» Biait« em 18 km «laliaaH,

bealtH Hii»i»n tot fir- >ni -riSO m ; die bäcbaten fnnkle treten jedoch

nur M,rr.i,.: ji rr di>? Iii liii ii, liiih« riateauillcbe barirur. Ka ist die

«infönaig*, acbieciit Mwu:l>Ben« Kegiun .dea Qarriguea". Der Säilnirii*

weiat uhlteiehe, geavbiilith trockene, nur nach tlewitlern wit-oirrfin.t.?

Scbluctiten — valaU — auf. Aber aocb aaf dar flataaaUaeli* aeibal leblt

M aiabt aa BiaaiinaacUitcbtaa aad lUOiclMa, aiaai «dM v«II«m iMiaal.
SMacba« dieaan Vartitfiuigm atad Uaia* FMUaaillek« atolMa (Mifataa,
w^l^he »lt.» T^i( a!« .jitttTi" tieieicbnet werden. Toreapet weiat nan nach,
Tt-kiiru .<nt.fi; ih^ rinir rill K'.inan dea Neoconi an dem Aufbau dea Pla-

teaua tulieii. mfi «icb «. a , daCt die erwähnten .Ta)ala* nicht

durchweg, wie man tanicbal denken »Ute, dnreb Kmaioo entataodaa
aitid, auudam teilweiae kleinen Synklinalen entapracbaa. aaicba taabt*

wiak«Ug «nat nataaaraiHi avilaafafl. Aaf d4M gWMa HilMa aflaltM
rutaafM «ia« «rWaci* Kall« ala VMa«rfaa|«a, daA ImI di* Bta«i«a,

di« MdiH lalt «anif widaBHandaWligMi MaMiil la Ibaa hatte, in hobtn
Mate aiUfWcfeaad aad awrwiacliaiid aaf dia KUaa aiagaairkt.

Ttya- Vasxeur. 'i NoiivelJ.-, üli-irvationK aur l'exteuaion ddd
pgudiiigtua do P«l»u«a d«D8 le U6part«Dent da Tun.
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UttentariMridiL Europft Nr. 7€9—706L IM
702i>- TMMur, U. : Obiiorration» :tii snyA iVune not« de M. Canvai^

(J^r-bin intitul^«: L« poudin-^'in' FalMaou dann le Tarn.

ifJ'^ : K. lfttinni. ilu (i rraiii iiummutitiquc de la MoiKagnc
.N.-iiri> aM'C U'.-. IcriiiatiMtiii UcucUr«« do C««tni». (EbewiM.
Nr ;;:7 .

K , 8b . 1 ^-tniog. Barte in 1:1000000, 9 PioUa.
l'arie, Baudry & l-'-, l>Jtl.

Eid aas diai kun<:ii Aitikdn b>»t>)itiid«r (tr.tiiii; im KMluttiMhan

QcMliiclil« >Ur .SUaiM tob LWcuaoiin«* iwuclwn l'jrrciwcD uai 2«iit>al*

gilil—

U

i llv ftrfjimiito TW fWmra to Tkn*lli|iHlmiit M ilM
MbiMlIlN SinadUMaaf. DitNlb* tng MmuWA «m M, Jim
IIwreMim tuent ta beKhtiiikn nnd Im B>||Uid der obcrMciinoa l'iriodc

cimlich lU tcbliiftmi. Kia aDMbnlie)i*r WuMrltaf wlirint d*nutt l'jn-

it3*ii(?(?schi«b« etwa 13f> ^^i '*'''fi Gari'tiiii? ir*iprhal!) ToraUnw bis

lU-ilir.iin; {«üllich TOD Aliiyl kTrHihrt lu -ia!»p-n, niiilrf lnvrhiff.-^ i:c,iirt^itrn

Tun dro AbblagtB 4«t Montann* Koiro in Senke. Am Bagiiiii dat

OMtiNint» «rillt ilt IMiin-VraatlM «Im MmImI* Mkaiaa «• M»
ib taitwibe M MnkiMU Mäh*li*liM wwd«, aibimd 4» 9bai1ig«fMira

MiocäBKhitbUn fa*t boriionUl« Ia^» tcigeit. l>i« SlAruof; muh mllhio

Tor der Bitdunn der Mloclnacbiebtea etfolj^l ectD. l>er ciiutijte )dcer*aann

bat ueb Summa» Knatttahntra «Im BmIm tob OHtM nicbt mit an-
lüM. Du Bnfäia Im AibaU U ilwfiwi nia nmUgnpliiirh.

Niaderltad» und BelgUik

TOB. SidteMWe Ywthf dw StMtocumniBtf* tot li«t imteUo»
VW «CO ondtnoek omtreat mm afthiitinf n e«m droog-

akbif TSR d» . 4S 178 SS., mit SS BeUagea and nbl-
niflban Karin. Haag, van Clee^ 1894 0. 9,n.

Die in UU^Btr. Mr. IM bM«ll* riftar dwfdi(taa tUu* ni
1YMdicRl«)taot 4m frtMiB ÄDt dar KttidtrtM tiad Toa einer aai ST Sifh*

Tervl&ndiifet} trebildeten ^tsiltknmmiMion einiEebeod (eprtift and Rur Aua-

fiihrur.j; ilurch rinn Stoot rmi lolilfu «Orden (Beaeblob lon» 14. April I8'JI),

Di« 10» der Z(ideriee-V»f««ui)(iii||; grmarhten VonpMS^f ha*T»n Inr nnreo
Atmabme befanden. I)cr KaiUmi»«blae btUvfl "irl. i ir<<.rl . ii-i-h h der

8at(cbll4^iiiit«B Bsd Biüitiriaeb«B BeftutIgaBgeu aul 169 Hiiliontn Üiildta

oad diB BnmU tmt » JAm, mM ia dia tiaNlaM UM» aaiwibia |
aal • Mllbaaa eaUea mitamdn «Ina. mmmA
704. Altt'iiljur!,'. V> ; Iias Krcidegubiet iu Sad-Limburg und in

lliti9|ii.'ug«iu, ( , Si Sb ,
mit eim-r Kartenskizze. Aacfaini«

Creutzer. WXi.

U«o|flfriacb-to|>o^pbu«fie KiuelMbildervngen, denen e« an Obaraiebt'

Udikatt lebll. Uaolo^iiwh liefert der VarroM« oicbti «eamtlfeb Nenea,

•oadara folft TMiricfteod dem Lolulforacber Krena; aeiiM Anaiehten, sa-

iBfBtMcb Ibir TbilbHiaai, «iad nivrUni etaaa dileiUutiwb. Pategm
aiad dte kadifiiaftHtbini ScbiMannceo retht anapreehud. Beeondera B«.

rnckaiebtiKunK erfabreu : die unterirdiacbe V.ihtti'.uni,' du KiiM'iifirr^itirn;

dar all* Akbu der Kieidataire bei Maetlri:ht um! 1- i1i Ie» C«m » iti '.er

Bart)««} Bidt ihiaa Gnittea aad tUblMaobngngeu ; die .Kniji'o Tet,- «i;,».

lapitM Odi)«). MlnUb» UHwtfanaahwiii «ndia «wot »

i

7MÖ. l'. K.: De Ligfii-K <l'r Sti ili ti en Dorjicu in do Pro-

Tincio (ircnir (irn. 4*. (Abdr. aus: 1- csLachritt zu !' ^ Vcth»

80. ücliirl-tui:, S, 67—78.1

Die VerteilanR der SUdtr vr.i nsrf«? hi 4m nördlieliea Nie J^rliml-ti

aaigt eine ftni Ibalieb« Abbtn..'^^' t l'">linTerUltci«*en «i^' im

aagiaaaeBdüi KoidvnlidautKblwd. ttua bat die« fit die l'iOTiDt Uro-

siägaa aad «U|i Oltt na Ditati (K««iMd«a ia4 >HiWll' aad Owiyil
<Oliiaayk) ia Idaitor Agtakiwaf la di« «iait Tan RafbitHlm iva(T-

•chUqgefien Beaeichnnniefi aebr bBboeb dirgeleftl. Kuetorden und Meppel

»od BrlickeU' oder Zoftai^aatidle an WaaaetiliafeB uud »iachni Krolaefi

SQmpf'^n. ?tpr'nwi;V iat eine Kandtlk'lt t.rri 3t?r««rs!p*i SfirV«(*»tTiiTif* r!,-f

lir^-rilcsrKrn Ifeir'.en. Aber aocb Gr;iriu;:;en tr^L' 'Ti Kiili.-p'iiff. ri

liegt auf dem nftrdliehttea AiuMafer daa *> aidi uDb«deatemlen , uer lur

diai« laabaa fliigiadBa dMh aa nkMita ,ilima|*i dia Uai«aeb«* der

SMt Hill aal dt» Im dttavialBa NiüMb* lawaiaMit. Sa aar OnslnKea

gefen OberMhweaiBeDg geaicbett, konnte aber in Kolfall auf drei Keiton

aeine lliDf[ebung aar Verteidifann onier Wiieaer aetien laaavB; auf der

Soitn f{i>t ilivninii;. wo diea Bir4it Bnöflieb war, laxau deahalb Aubenwerke.

\i<tl'. I.;iii>j- uikI WaiiarweKa retelDigteo aieb aB dieaem «noatiRcn INinkt;

vagao der aBaehDliehcn KatfaraaBg Ton dam Uaaftgabiat uiadailiadiathaa

aaf mllariiUMi aad geietigona Oobiele «itaicktla.

baal« aaeb, «s BiMababofa jaaa Bnlfemaog «Mkllneo, üt die Stadt Ar
ihre ProTiBt acblttbtbin .die Ktadt*. .der Markt*. B«reiti«t* Aafeeoorte,

«ie Bouriaoge, Ovdeecbans, NieswetthaBt, OeUiiJl «. a., dKktea die Zuginge

TOB d«rr Knie hrr. l'nlef den lalilrelrhtu vun llin IfflTend j^rsfhilderten

Dorftjpen nen&p ich d.r ,wiciil*iid'ir;i.ri'. wjUhp w:r tn ii.rhirroii Teile«

Oitfrlatlanda cur lulurlKheB oder ktlnaUittiea r) ürbobuagen — Worten —
erbaot aiod, tr.i' SUiUm «nd rirtCacb Kreiilonn haben. Anden aiad dia

geetreektera .dijk.di^iii-'n'' an alten Deiehen, die .lijidnrpen* an Xanllaa,

die .randdoriien* am ICande dee Jloosrug und andrer flacbeo H5hen, die

.eacbdorpeo*, die an Stellen beaaern Bodena ib wenig fruebtbarem Terrain

vebonden aind, die «filiHi"k«'jnt'ir ,T>:oi1t3nji1i!(iT|;>"'''* <"'• »ii Teil

der l'roTini and Doeli iiitrl::ere Budtf. H.-iU«:iiIi('!i wertlM. u^'-li die -.ibrigen

IVoTinaen HoIImmU bald einmal io ibniteber Weise beorbtil«!. j>, xMa.

7üü. Ileunei|itai} Kotes «t doeumoatt 4 coimlter dam l'Miala

cartognphiqa« et statlatiqoe d«f liintaa d«i laaguca nttlouln
parUe« en Balgliiuc, N'ovlir. IBM Ut Hin 1896. DntMal,
Inat. cartegr. oditt, 189&.

Aar liair KirU faa Ualkalab lea 1 :nO0O0 «lad Itrbif diigidalK dte

Qrencii cIm Tlaemieeban [TliUnierben], wtllonieebea (oder fraB(4iiiBchi'&) und
deul^:l>(i'. s p racbgebieta iB Belgien ant Urund der atalialierben Aurnabae
Ton l^itO* Auf loeen BlSt!erE stuf! eiojrpliendii Betf*g^ ftlr ili.- .\fit;atiefi

der Karte hiniogefüg'. uiiIit .u-nlnrf r lionirk.irtjliuuiii; dts Wjiidt-l«, dm
die SpracbTetbUtaiat« Ueigiena in neuem Zeiten erfahreo haben , wofür
b&baeh rreauaiaa teUga Phgiawaa aar Vanrtadaaf baawa. Kaa (laba
Tabelle brio^ Bafnrdan aaoh alplubaliaebar toaidavag dl» NaiBaaliärnia

Ton SA03 beimachen Ueinetudeu, wie ale daa belgiaebe militür-geographiecbe

luatitut feslgaatelU hat, behüte amtiirber Anwendung.

\)u ^irb Li;ilt4iieri Ol p ti'j lLi;.d:4i;:it' ; II lutL uuI w iftif liftiLuit.U'l.r K:ii rtcTll I: ^>>:i

eiolaaaen, «o mala ea im hochatcn iirade aalfallen, data Ton dea deutseben

Aibtttia, dia Mb laf daa <ln»ial«Bd baiiibaa, aav SkkHd Habb« Wadk
.Dar DiBMlHa talkiaaU «ad 8|^mthg«bi«l h daa «oiagliaebaB Bliataa'

TOB UTO •ai<*"i;<''< < t^iniiege« die aehr grfindlieh« Uarlaguiii; tob Karl
Brlmat: ,Kat <>ti.iiiut usd S|iricke lu Kinigreiebe Belgien" tob ittit;

(ersrlüenen im twiWn Hnr.il ilrr
.
l''iiTt':)iiitiv;o:i ittr deutecheB Landea- und

VäNkiliuiidc','! üiniludi Lr.l.iiiuirt n' Ii hft.'ii i!t. In wCHUtlicben alinuut

dia bter gegebene Karte der brlgiatheti hiiwIiDrenaeo nait dar aorgftlUg

aataadMa« wa Maat «a dar abaa genannten i<taUi fbania, aar iat aia

tiala ibrea giWkan Habatiba adkaanr topographiMb ta THfültaa ai* dia

Brieaeraebe, «eil al« aidit «ia diaat aiöglicbtt eiele Ort«ch«ftaaagaben lU
beiden Seiten der UraaiasSfa aiagatolgen teigl, ao data aie nur dun beaier

Teratlodlirh vinl. w«bb man ibr eine an fli>.il.>»ri>1iituti(en reichere Karte

Ton BelgiPD m [;]e:cbero Mafesteb Kur ^nie WuA-

Id Bramel redeten am Sebluta da« Jihrea lüiiwi «oo 174 134 Ucwofa-

aaiB Mfi«B (SO Piaa.) IkaaaMieb, tOtO» (33 iVoa.) Tiaaariaab. «om
(M Praa.) taailMMb and Tlaaaafaeb. Di* ttbrigen a Piog. aatMlaa aar
•olebe, dia «ich der deutechcD Hpiacbe bedieoeB oder diaaB aabtl ifaar
der beiden andern oder nebet beiden andern Sprachen oder aadHab aaf dia

wanigan, »Ii* ifiner die»rr drri ?^pnif?t*n mVhtiif Kind.

In 'i.r |i,t i,""tcri Zeit hii*. .u ljO.Ki.fii ülKrbujji'. djL- Zwej. uu-d Iir«'i-

apeacbigkeil luerklicii« ^ortaohritle gemacbt, wa« am wenigataa ttean VLae-

miacbrn, mehr dem Pnnaöuacbaa, an metatrn d*ni Daulaebvn tu gute

gekooanaaa iat, wie folgende Tabelle teigU Ka aiiracbea in Uelgiaii

(aiiaatMlafatIcli «dar neben einer der beiden tndafB

Simcbaa):
CraaxiMaeli

isee . . . 4»,> Pns.
1HI»0 . . . Sl.l „
IMHi . . . &4,l „

Die 100 wurden alao iBlolg« aunebmender Bekaonteclufl mit den an-

dern im Ktaatagebiet neben der eigenen geredeten .'^prarhen rermehrt: 186G
auf 100,», IB80 auf 108,;, 1890 aiul 113,7; und avar m&aaaa Moerdisga
dia viaemeu um ao aabltaiabar aibaa ilaai Mattanpiialia IkaaaUaA ariarat

baban, ala die Keantnii daa Vlaaaalaabaa aalar daa Wallaaaa iaMab|agaiita"
iat, Die Emt^itiKlijskeil i«kt eich aeit 16SC, Ja aeit 184« in llelgien

allgemein rrrnnMii^t, Ulli iid.fn auf der Seite des V laemiaeheo, aber doch
aach aaf der d«a l'n>ntoeuchen i\et UraUeh.n, wir naebatabaada Ob«i^
aicbt darthut (lu der aa bcmerketi i<t, ilif* ihii; si-li dio RlhriMB| aar aaf
die Tom Kinxeln«» .lunteial geredete- !>|>facln '>e>i.;i

:

K. r*detea Taa Ja M»> IM*. im<; iuo. itat.

414 dS,a 4M 41,*

dM df,T 4B,a

SM Pn*.
66,J „
57,4 „

l,t Piaa.

1.7 ..
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UttmitwlMriolii Europa Nr. 70T—711

«1» W
hmitalMk »il VlanMb • 6,4 T.T Ii*
PrannAnw^h und I>»alllk . . 0,« 0.« 1.0

Vlunlwh and DautMlt . . <M 0,1 0,1

AU«M Spack» .... 0,1 0,» u.«

0,1 0,1 0,1 0,1

ddof «km an wldMH» HmmIoiA M B«Ui
«rwUhnt.

II Ml BMk «• AMO.
ta ntkbf« (R. 44r>

Ueo kiMDkUn Z*blcii nanh »luhS ui Bo:(;ifii tiarh Ä«itt» «Ii« tl»«-

niiacfei* Sprache öben tu: IH^n i-prufhcn iT l4 -'n nur il (18i4>:

) tt37 III) ii«|»itwr S48607S, Ü» our fmuKtwb ndeten. Uuu tpracbcn

l^jii .^230« dralKbt UMO <ia|lA Ud tauMNll, T0O937 TUiiniwh

«nil (moxiJWMll. Kirchhülf'

Grof>brit*ani»n,

707. SaiutTt A. C? The Pl^iic«! a«oiMer nd Ctoep^^
Gmit Mtain. S. Aufl.» neh den Todo Im ?»£.w Dpnn
& Woodwfttd kanwiKetetMa. S», XV n. KL, 1 feofaic.

Elfte, UffTtBtabUUutfHL Laodoa, StuAird, IflM. 10 ah. 6.

K«dl «ImT IkaH *M U 'ikim ilt liM nae AalUR« in ge<v

gnpliiMiMii nd itolaglKkM KnliM lllfiaMiB bnkitpntta liluiinfKhim

Werk» nötig (««oidan, «tleb« Wnoilirsrd mit urafMin GoKTii:k »lmtIi. rji

bat VerKiticbt nun dlMe neac AafUn« mit der fSiin«n, u< iintFl ir.in

f;«t mf [»'ii-r Seil" NueMriMt« and V«il»(«»mii»(i«i , iiMb(M<,iniM« in den

ALKhiKtt'-ii . «rl hr >>rh lof die UtMtni PunuatioiHU li«ii»boo , wo luch

daai Uangc d*r foncbiiiii! dia ixiat«» &i>d<raa{«]i nötix wann. Waiio

nah 4if tollt« *m BmOm Im gmn wantOMni «abliabaD iit, ao ut
der Bim BMÄdtor d»<k «hl« Ktltma««! *ai|«Mwim>, n»n>«ntlicb atich

in der fv«ll«u , f%i d|tn Ofcc^^r*^™ ifan»«« wfcehtr«*rn Hlllt*. ühf r-

banpt aolUe man ni» nifttf-^n. ilif, llm-'ny iimh: ftwu ula iif..|iri|.|i ml
:,'«i<l >k'iK'b*n VitrkcBntnuai'r- luliuf.isi^ii iirt. Dia OaoioKi* tut dutcliasi

ilcn VorrAap in a*iD9rt< Iturt n, unil ifU bab« den Rlndnick bakomm^o,

data die (Ci^npbiMbe Filrbanj minche« Partien in der neue« Uearbettang

Iba mch «tat« «>(mNMit JA flikr ««todwt and T«rfoUatIndi«t er-

«Mik flanud Mi it^ttitnat« Uataa laabfiatb« Kant, dt)i«ii«D ntAcb-

ten die kleinen Bilder t^piacbet LandacbaiUn wohl eine umbaaendere Aef-

beMarnnK erfnrdeni , wi,bei die Pbutograpbie mebr hernKeujen werden

kiaal«. Im fiaiM bcdfi Mi «bar, im b«iiiiaM«n Batb« auch m
im tmm Qmm miiwit BkMf «U« MIm «M. r. m^m.

Skaiidin arien.

708. Stenska TurUt/dreninjens Xrsskrift för ir Wf». (ir.-H».

XLVI u. 474 SS., 7ö Illualr,, 4 Kartenskizzen. Stockholm,

in Koam. tiai Wahtotröm & Widstrand, l&iü. Kr. 3.

An te SpÜN liiMl Saadea ateht — rot itm Jihreabericbt 18114 —
ein eracliüpfeiidtr UBtkUiek auf di« biahrn'irf trliDjalitl?* Wiiinamkeit dot

8«bwadiaclien TVniriatcnklnba. Kin K««ir<r <>rr l'ul l^icitunnir. (ür 1B8C

liU !Rn." «ifi iri Aiiwiftit cwteflt. taitr cun «uiaaiBcri Anf.<;i;i:ftä rind

K. b. Wikiued: .Kinige Wurte iib«r dla gelinlbuiif lapjiiacher

Ortanamen- (S. S» f.; ul. daxa St«««*)«»* UwilltUH«« 8. 460 ()

Uai Veriauer gibt nach aUgcneineu Aanfaiiaiimtnragta T»n Wichtinkeit

^ Tarnlifcnil dar Mfiobtbaiaa Mmm* aoa drt Lule Lappmtrk , di« auf

dar Kifl* MO Vanbd4ta 1b 1 ; tOO OOU Tarkoramen , in ortgiaaler und

rlfhtiggfatelller Sv-TiTethw-fi^f-. Im AT)«f):liir« fcri w-in Arifetz iih«t .etnen

llnncb in W»t"il»i"S Kini..-Tiurl)ir: ;t;unilii .-) cwhl.nt [S. ir, ff,), der

r-ift''ir^ ititrr^,^iur.t,* .Vat^zdi iiri'^T di« limil^iiiavljen Kolonien in Mittel*

srljwK'.i-n ri,i)iilt. Ihn«.- icii 1 'i#o auf Aotegong lleriof Kart« Ton Söder,

funlan« (Kari IX.) eiDgawandertaa Knnan aLid noaaiabl tait faUtttndig

«N «UtaMMMB MMiM B^püfMi «Im «MMmUMk* Allalt fett

tmiiM f, TTiiriaiiiia gt^Umit ifimmt i iHml« 8Mti|».

V. fl*«BOniai; ,01« KannsanllntiiHien lapplanda' (8. 135 IT.) gibt

ein anacfcanlieb«» Bild ran den heutiten Vrrkrhnreibtltniaapn in Naitlaadi

ihrer relalif jim.;/!'. Knl-/rLrli,-hni:; uo.l Irr at die nUchal« Zakaaft

»fbenniftiiLT Vorkehrungen «nr Itebung Vr<rlirtr«»s»eit»

J. Ii. .\ ri il« raenn: .Zwiethen Me,T un 1 Lij7.i':i' iS, imi -I
; ,

.-irm

laarietlacbe Munogtapbie Ober die kleine Inael Untiku Handü bei Oottland,

wdliat m itm mdem ta 4ei Inikritt «Blliallaino I

tm LaaMiaftaB md Ort« Mir laaiaat ta «Md«n «igiB I

(i. : Tt& vattenmärkun vid Baggonantakvt.

Alud. PortendL Btodikolai IflM, Mt. 7,

laß. Nerman , A.

(Ofv. al K. Vct«
S. 4-.t-480.)

Nel<iiuiti> )I,'i;'>t>f4'. um'. II) Irolog b«apricht daa kitaat« erballeue

WaaeeratafHlaieichen der acbwediaebeo Oataaekfiakc (Mr. ^ tn UolaiatröiBa

ote BNm MbiQ ta BliddMiflNf SAliwlMr bw in nlilMate «bU
ferol and aagablteh in gleirber Hübe Harken geaetat Spiter« Meiaungen
ergaben aber eine DiiTereni der beiden Xetchen ron 344 (Krdniann 1H55),

.1»r. ffWrtr*!! IBTOI «tul mm 'l?o««o 1898 aaf ,<fir>viii^ il^-i ^'fTf.>.

Nfrmun riUi iu-"*i iiLitrJtr. d.tfa iu uiiL4eicbniKfeiga lU'buii;- n.rl.t i'j licnltt-ii

sei, fondem nnr an Kebirr der kltem Mcaaaagen. Kar die Zukunft int

»XiiilNi

noiwtrtoa, dab nia tu den Markea too Stftat die BabDO« mH 1T04
nicbt BOTeriiaaig beatimisea könne, vird aber beatStigt. — Anecblieleaada

BciMrkaBce« allgemeiner Nitar (eigen den Verfaaaer ala Anbiagcr 4«r
.Vnschiiii'j-iL'di vnri Sudf- Ti'n't ili» OrfsJ*, Mit Kocht tfwajtfl n eine

Pnileiil'ip? l>>iuu^ ij'^r lU^Ln^Tfni^L' er^t ,üu .jl'c Kry'eUniM«u ilrr ueutii.

!let!t«Um(,(«»i. In beaag auf di« Nireaurerhliltniwe dei Mllaraeee
rartiiit er di« ABdiht, dab AiMB mmIbi Tül« aar i
UihenUge beeftHB. DbN AnMlt U mIIIhi AuA iIb

ran Ualmberg (Peters. Ilitieil. 1805, Litter.-Iter. St. AM)
alUigt wordaa, «alch« di« Deob*eblnag«n der auf daa VarfaiBBlB
Aoragaai iaa L«b«a gatntanM llilaip«fd darbietet. Sfaparw

TIOiKallcrai: TridgrtamnwivtoqnlUga QUlltrakter. (ÖfrafB.

K. Votentk. \V<u\. Fürhaiidl. 1893, Nr. 4)

Om iuKb eine im Text «iigeachaltet« Kart« «i1hit«><«i Stadien ibar

die ClltlMl. and Kiefemgrenn bei 70i) m ia UHrJedaleo «nd bei 800 m
in DaliIna gipfeln in dem interceaanten Vergleich der rurri^rgiingeuea

llaangrani« , welche in IHrjcda'fn nngefälir ^(HJ ta hüber gelegen bat.

llaBB twi«(hen 850 and jii; n. )( iti« hat K, ilaeelbat in MuoreB lun

lirieeto-S|,hagneten unter der Ül>er1liebenacbicbl Ma Torf erhalten die

Reste ron Pinne ailrcatrii neben anlcben ron UeluJa BIBa^ «derata, i*aree

uod Menranthe«, ao«h Drfa« orti>p*t«la gafOBden. Dnvlr.

711 Schillt/ , <). K. (Norwogische Koiumisiü. der Internat Krd-

müitöuiig, üiMiitltiUr dur im SommCT 10b4 in «Iadi üMkichiUm
Teile Nnr\Mvi<ii4 iiiiigefllhrten FftiidBBwolllwhtlWUBB. Gr.-S^

1(1 SS. Krisüiuiia, Dybwad, liy«5.

Die norwegieebeD Ueaaungea rur 1 . -t,:, Ii m,; cic: <rh»f tl.rnft-\ nrti'^-

luBg liaben «leb in Summer (894 auf 8 titatiuueti erMreekt, näaalicb

aw«Mi (SMiaiMti», UnJk (•*! BMiiOt Manwub VMHpHd. Okü (M
KilftiMiMad). KiMr. IMraufirB vni KiMiHia (ttinvaiM. Avil älhB
Stationen i>t die Imbachlete, auf den Hceresapiegel rcduiiert* BeerJiIcuni-

gnng durch ifi« Sebwerkraft grüfj«r all die normale, nach llelmerta Ponnel

berMhuet^ *ilHp»Aif1'>i'*i., ztr wrinf^xtr-rt in Rpri:(w (S9 Kinb. der !t. liei.

ron g), a n stärk, '..'u lu ^li.' t fLO lOiriL., H. h. :ilau iiabaas 1 mm). I>i»

Baaableunignng dnrch die Schwerkraft wird von Krialiania aiu gegen Süd«a

ratitf« iMMT Buhr iB 9*b« ma ait dn toktgaM«»
'

OafcMa «Ml Ib ObmbMliMBai

712. FearnlC)' u. GMlmaydeu (Norwcg. Kuinmlsü. der Iiitcniat

Krdmv««,!: Astronomüchc Itpohaditung^ii und VorgJeichuitg

der astronoDiiBchen und f^i'uiliiii .i l ^n ItcsiiliMab Gr<^, XXVI
u. 97 SS., ipit 1 Karte. KriNlidnia ISS't.

I>n H> ft (ji^tdii l d.D Mriyimi^rn ii-.s lUr; Jnhrnn I!(CB 18H1; anf

9 Paoklen iwisebaB 59' und £4° Ot. aiud die Polhibe nod daa Auaial

PaakliD BBT da Annat. Mdlidi aBiHkia 1 l^nklm 4«r UaiaoBDlir-
aebiad. Di« Polhühtn aind dnrrh Be«b««htangm iu> I. Vrftikal erhalten.

Die Lo tahlenk u ngen, die sich im norwegiacben Gradneuanganeta
durrh Vi,Ti:^r't>hui^ dinier direkten aalranoRiiacfaaa Beatimnunge« mit den

iJur'-'i i:t'i<lii>f>rLi' Cbertra<rung erhattanoB Pv«itioD«n «Tgeben, brwi'ii< n »i. h

a(mic UragonkoUen ala Aaag«l>MKiakl oad aiit 2agtaadl«giui|i de> Beaael-

•kM BliiiiiMi) twiRkln. 0.*^ «ai miMmtam ttmi «iwoUak
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713. TUlo, A. i:r-.ti>'rl.rii sirb dii' Aitülanfer der KMIMlf^ll

anf ru»iii»cb(« (irhl.'t - Ki>i> Ituss Akkd. il. mn. Sb Pe-
tershiirg flu nisaiftiiier ;5]>r:iilii',]

In »uilir>if uiUin S<i:iiinnbdrurk aiu Jeu lici]-laj:i iIiT Kiintrl,

UttMtwlMa AUaeini« du WuMiuehifttn (April Itiib) bringt dir oli Au-

lofiUt in plqiikaiiMiua UHcnphii btriUmto Viffimr idu i>mw<i
Slatti «Mir dl* Omgniiliia oad Bjpmn«t((* Wm«. lud flUnUiaii*.
tNt 1M9 TetefleoUicbt« hjriwiiBelrucb« Kirt« RuMuid« bM«lirinkl« >irh

auf di« ipittra Tnlc dH lüicbM, da WHteo tollt« <|dlt«t encheiu«o.

NuDmebr bej^ d'r> ^rit'::i ISUtter der flotapracbtndcti Karts toti Waat-

nCtUnd int ; »t Krurni rurtien ioaefani onaar braondtre» lottraaa«, ala ti«

meh dw anflMiiciidao Uabitt« dai ßtutaelMB Uncbaa aai Öatamkh-
OagHW b«kMMa. muM htn «t iM liitpMlMM fMgi 1» Mütb^
ob iui4 wiiviH dM BSbMi|n|i|i«a d« «wOIelw, lUwMiaitli«!, MiSAm
Uutalanda niit d«in Sjatttu <l*i Karpaten im Zuaamanbang atahan. I>ar

Attfatx gibt eioen Obarblick lib«r die «inachläflig« LittanUar und atallt

ki.'li hjicrhtlirli d<r ii jf^t-w iifrui-n »ig« auf dit S«lt« dal deotarb««

U^d^taphf t!. Iii \>Kfj'f auJ ilu }la;;eU.iu(i Nord- und Oilgaliiieoa begrenat

iivfm die Aualäuler der KaijMton bei Ju<»Ual und rarlegl dt« Höben am
Liähin MtaUNi die Xom du iHgaliaTailiBilH, iadeai «t ai« baraita

itm podaUMklB FltlMB uiMlba«!, IHa tatUcba (Imroiulang der Karpaten

in der Moldau arhli«ral I/«Lii>aiiD (in kircbbnITa .LUndarliusd« ran Ku-

nfa*. Wiao 1890) mit d«ra Sercth ab. Tillo l>el««t mit dieaen AuaAih-

roftif*ii &tf Arjif-i!i*ti «Iüm KAfU-unffker^, wclrhr« d.c Hcnr • oni! iluijel«

.;iniiKf llüftrrt i'nlrli* -ilik* ilnt SVr-i lu.'l , \S'. i| K > Ii ifin» . l'i.d u Ii . i
.v i.f.il 11*-»-

atabiesa von den Aait4)iu££iu d«i iitarp»i«o TöLUliinilig iuslint und bieriiiit

eine lange gültig gewncna Anaiebl endgültig Terwirft, In baireff der Frage

Ub*r di« Zntailuiig und UrappiaraBg de« üiibtn W«at-, SSdwaat- und f^dd-

rubUcda Deigt Verüuaei dto CpteratldiungeD d<« Akademik«» Kafpinaki

(0. I>era«lbe vie» in Miaar Slndie .(Hiankteriatik der Schichtnibildang

da« «UdlioliaD Kuhlainlg' (l^tU) den ZoaantneabaBg dar berg- uad UUgal-

grupfien too der ob^m VVcitbaai (ob«racbteai9eb - guliaiMber Kf>hl«nbexkrk)

über di« Ly«a-<iara, die «olbyntKli-pndoliadMD Uocbabasan bia tum Ihireb-

btucb da« Uojapt und roii dieMm Uber di« St«luk(>hl«i>g«<itete d«a UoaM
bia ( der Halbinaal Mangwlilak am Oataier im Kaaplacben Ueara* aarli.

Vuslaiekt nae di« aaisb Ortta aiut)i«(«ad«B StnntichlaiigM dn WaMuaL,
dM Dujai» ttwl daa D<w, welche «taitlieb jesaa 300 ka bnilaa Stiaifeu

anlar aafUllend iholicban g*(iv'nir'i.>rb«a Vtrbiltniaaen Jarthaalian , ao

l«aebtel d>« 'Ib<«ri« Kaipinaki«, ir r -i- <;«i>gniM(iwb begründet, 8i»it

küDbtan slfe Brltebungpn roni aiavltru ümi bu aur obern Oder in daa

Syatem cjmr lii-rrl. Aliwa-.rliiirpr:! T.rfhirhirr nladrigen l(od«nw«lle »ia-

gefllllt w«rd«n, welch« mit dar noiictatigeD ««attalatuöpttMha» Kttta dar

od äitpMM «Ubtf

r KdUiaden tat. la I, ltt|iM «nto «I B»>
vad Sttppe l««pi«fbMi; m IllwtiiiHaB diwl

71*. Ltkmumt Fkn wo PnUKk'UTbidi. 9« 480 8S. Dwpia
IBBft.

Voiliageede Rofa Tifdiwt ««gai üim nidikiHigW illganuria««

IWIt Ten ISO Saiten die Aateeikauikeil der Geographeo and niaiat io

der b»lliji'Leii IjjiiJr.Viind*- pxnnn ehrenvi^nim llati min. H5e atetU dip

i'nirlj{il>« ilr. IJorjistet Naluffut.rber - WrciTi» ftii 'ieri Uii^ifr \>r«in <l.r.

l>i« iHU«bi»rtcbUD{^gpicUu^htit dn etilem <iehieli BO«<ihl vie wejlflu

(Ingrieo bia Omdiifi und f Ul;it*iiU<in), -'-.riiini ili<i Hviir .nrnciL'.n. Dri-ißr.phie

aad du t*olo(>*o'>* Aatbau tom angatn tiabiai an dar Ulioa in dem
WtalNl mMw Kariiid od Uilwd UMm rtiwiiiil* «iwriM Kafiiai.

diiNB dm mm» Mgimriim VatMüloMdMiiktaMk blgt Varftaw i«i

barnlht gawaaen, aeia« laagjOlligin «diatn Krraliraagaa mit draan Klingn
und den NaeblaaMoachaften VMtabMW Floiiatse, wi« daa bnebbadenten-

den Scbauibiaiaa» KB madiniliMi I» tUtoMlaaa TMl ia< <r b«ni«bt,

<li» Tlieorie dat W>l>i>toliB BltoltT TM Will Mth Mf Min Gi!l.ii.'i insu-

wenden.

IIb. Taaliljew, ü. J.: DitrWaldgreiucn in Söd-RnTnUnd. (iT.-i¥>,

l KATto. St. Petersburg, Jewdokimow, imi. (KuMiacli DÜt
ddatacLcm Aiuzug.)

IK« Amicbt, daf» di« Si< pt^fitnatur ^^lidtulelun«!« an« d»B» Kliom n

aiad aber di« Moiuaogaa aocli geteilt. Im 1. Kaptt*! gibt dar V«ri*aa«r

•iaa GbwaMit dac nttcttMiatB HfpotbaiaB bU kiUiaelMB ttnaariniog««.

»- Kapital balMMWt er den Boden uad di« Vagetatigo dar Mtwamtda-
I wd Witt Mlli, dift di« 8«h«an«nle ia iknr

~

IM», Utt^Ootaht.

achaOHdiilt d
uebnogea MtoilbM Wild vad Sttppe l<««pi«fbMi;

die anagMeicbn^e Karle, deren tla(«<tab aacb iur Eiuaicbnnng kleiner

Ki>m|>1eie hinieidit. Doidi farbige Signaturen «erden l«vb«ald, Nadel-

wsld 'liiupljüi lilirh im Nunlraiil«'! uii'l insfpSji'^Jt«" !'t''f.p*D»«ldet nntei-

:irh.ri!r(l. IJl« ir'.ilTTl timirD a:rh li-JI in iJer iiliillicLst»;ri ZnDfl aviaeben

deea UoDai aad Bag uad eiacbeiaan aar al« gani unbadeulend« Placta liaB,

«««MNMa. Dia itdnutbgkao WUdar aind tiaefMiia aar di« PlabsMa-
deruagen and 8«blncbt«n, aod.TMiU laf di« Waaaeraeheiden Iwachifakli

der Verlanaet liebt danaa den Sefalnd, daia Waldwoeba aar aa( aana
"itiiitcni B'Mlrn Torknaimt, nn>ä untrnrtül/1 ihn ilun-h ä^u niiiwci« linf die

^ <r^\l,[ \^i•n N ^riueb«. VVo ,\ii|>tl-iii?uii^<jh nicht /ti:i(h->fi. miiilc f mrh,

data acbon in ««iWltaiaaiii/aig geiiuKar Tiefe das Groodmtaaer alaik aala-

hillii mg. Ob bM* Ripiel iat den UifHwMidani di» tot i

Heh aar SaadMaa narimamae, g«widai«t

Rumänien.
7lli- Koiiianial. üiilptin Sfaäjitir Grnora! a . (Aoul III,

Nr. 1 u. a.) (ir.^ i^. S>. iJiu iiri--ri. i.',>li1, l^siC fr. a,»«.

Uta vom MiniateriuBi d«« Arkarbaiu, der Induilrie, de« Uandda aad
dar DhIm karasigagabeB* diMt Urtit dna ataiAiida itiüililiitt

fdf daa Akt 1891/92, der «Im Baltttaat ntt kridtAa BaaMtkaataa
fräherar l*ublikatiancn aaa der Feder dea llirekton t*nipenaki roraiugenebieJit

wird. .Viele Schwteiigkeiteu waieo lu b««eg«n hinaicbtlidi dar Olairh-

gliltigkeil, um niciil niebr au aagen, der admialairaliTen Aatüii'.ili'n.'' V><n

daa «iaaiilntn KulturpSanaen werden AnbaaBicben, Krtti^r^, rrrinn lirr

R«ibe nach bebaodalt. Intertaiaiit irt dor KUckbliek aal die %«rgsag«a-

tiail aiH dam daakanamrlao Vcmck, «jaiata« aekwtn Itttamar aiuau-

merian, Da Rndat »ieh fBr den Diatiikt Teleornnn di* Anbaslllicb« llHiS

lür Kail allein mit 733 2es Im aegenetit, der Distrikt hat abar nur aia«

Fliehe tmi 476 000 ba und hatte 1887,8« <lwa eine Kultarlticbe tan
280<KM>— SS« nry. 1;», Iii; iSi'.üniUnti-iiitI.i.-lir f-ür ii'jrziiir.;rn rrdsxiert

aieh lihf'.tL rur 1KS>I mn t,T Xlill. bu auf inct: ..nx .i M.ll. tu « tod

3(>,S7 ant 3«>.«H l'noa.! i£a tuigt eine knra« Ci^hucbt ^bvt 4»e Uaiiatiere

TM Mir« 1690 in Tanaenden: l'lerda yjt, Kui 6 (Maaltiar« aar t6l),

HaniTleh %iiO (daron 16 Tad. Bllfral), .SchaXe SOOS, Schwein« 94C. Zie-

gen iOg. mellrn (Serie A) alellra dl* Bl||(M»aa Mz j«da VmAttlt
anaamman ond behandeln (S«ri« B) j«4«a DiltriM llr mik. Voa daa
151 OtO qkn wnriieti »im Anbau (inkl. S<biiiltwi<««o) 5!) benutal,

iL b. 40,fi7 Frox.. tin^rfuhr dir doppelte FUehe wie Ina aum J.itiri- ihTJ.

Im Uiatrikt Jaloaitta bat aich daa Kalturlaad («rdreifacbt. Mit C«i«ali*n

Warden ton dar AnbaaOicba bestellt gl,ZT Prua. , mit OlpHanten 3,«, Oe-

m&e« and KartoAala U^IW, laduatiiapIlanuB 0,14, Wiesen nnd eine* g«-

riafM dnMl • MMriniBligB tl^M. nauiainWanwi 3.M. In dM
UalfiktNi ]••* da* DaMMk*(*M «fald tttlir alt SO Pirn. tat«! d*M
Ffluge, in Tale«a and «iBigaa Oebirgadirtrikttn norb nicht Im Apban
aiinrat dar Mais dir erat* Stelle ein mit mehr ala 18 ono qkm (libei l/g

des KuUnrlaTnIe« . i*,inn f.*tlc'. der Weix^ ^gVr f*ft l*rni. Wiolerweiaep)

mit «tWi l.'i timl 'jliin. Uff AuSkij di-r Kir^'.tff . , df-a*n nLnriiifl.n Ai;fc-

dehauBg mir aaf einer Iteiae in di««Mn bomni«r aufUel, «»«ichie 1892

»Ml ka; aar M Jafana wwd* «g mit 610 ba iMpiikg»

n* antUthM Ai«ibM libir dl* Oi6b* dar DMAM ilfnM «R
Bitinen mtlt«l« daa PoUrplanimolera gtwoaneueii Barechauageo liomlieh

gut überain und nkham »ich mainen atata etwaa kleinera Werten bei

i^N-R^n !>ifttfikt'?Ti am meistee, ja fSr Islßmitn, ifii.' ffai-lifltr Hpffand, bleibaa

.i.f niU 7<ilii ^km hinter meiner /illi-r um zurji-k. Aui \Ut Sumuie-
raag dar t)al«a in Serie B atgibt lich für da» Land eiaa iiiTölkataag

loa C0IIM1 tai«, TOD daMS STIMT anl di* Slldto, «1WM4 tat

das Und kaann. Dia &kl d«r A«k*ikaMt kMifct MdSM (Mtl C Mt
8 Köpfen fUt des HaDihalt). Dia Taballa & an( 8. 16 gibt iwar 704 308,

ond dia Summa iat mit ZuaiUilnng «oii Ii li&O i<it daa auigelaaMBa Tecu«iu

aaa daa Piinimrn>1rn ri-rhlii,' her*<-!nspt, aber für llciljio twA 48 OBC it3i-

gaaatat at.lt d-r 4<,iihi',, J-« .<fric ft S. nj] "li;M Iii» ZitUm f-.it ili?

Tolalbarälkerang atimaien flr 3 Diatrikta niebt ganaa mit d«a Zilfem für

Stadt lad iMd; m Mb taibM ffc BaiiB ITtdM lütt IMMd. Ar
CoflUaala •COM Matt »C Oll, llr VHmb iTItTO ilitt mm. Dar
llofkalander 189& gibt dia BeTölkerang RumlnWna «u i038 34ii Seelen

aa; daa «rkllrt lieb, abg«Mb«n tob der am 7 ra ii«b«n ZilT«r Inr VIdaoa,

a<» der itivrithenden, au Bltdrigen ZifTor Kr Nt^mtt reit ISTT'^n i'.itt

ITI i'Jt; (Uitfrran» »4 iOS). i03«»:;i.' ii'.tfi- 7 jUVaSil \i<:,

daa Ütaeklatilirberichliguiigea iat di« für 6. 18 anTantiadliclL Bin« ena

Harra Buraaaebaf Or. Q. Tarbuii ealwoifen* und eehr geaebiekt anafla.

fäbiia Kait* gaatkit «ia«a «agawinhaat«!! wiglaitkaadaa ObatMisk ilMr
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71V. Nituumnu, Kdu.: IkUcodonien und »eiuc ii«uo Iüa«ul»alui

»alomk-MoDM^. KaMtoridib 6688. MABchtn, OMsii-

I «MMr iMiitliiB Kmtii* du bMm
«M Ml j«il*MuW duktar (MgiUlMa, «rabh*

flbtr Iii{*Dd ein«« Ttil bannt«* QvbraU Ti<rliwi(ii Milt«iliiD(«i üd-

gkhewlat« An brbgl. WotU noeli «uf Uiig« biDiai wiid di* U«i)«n;il)i«

nur dvaaf ta rcfhneti hs!>#fi , tf»f* :Kr ttii^ BjoMuni^Lirijj DÄ'nt'.''tüi;?t':i

diM«r UOd jTifir Uri>.rliini t:i-il LlfjriLini laii'J:irlial'lL*D i^^cL .1! Iniilihi'a dr^r

Mki ODil mahl T«r>ollaliiHli|ttB LAndarkniida da* iMuta aar ütmaicbllieb

UtTlL^wHwao flkw «iiwo LaiXbri^'^lnfbktot um «UhTmiwi^
UmIi!« uuI DiiUbringaiido ßatnUDwig Ttlijfirjt, Er babundalt die ll«f«»

irni Unfo dat liu 'l\tal neiiauDtaa Biaaitbahiiliiii« und Ikfrt una wu dm
:ipr»-!>''niScri HiHe in IjuiiiauuiMhtu imcb ItD^«>nir<itA'(. -b' kiciduai; uuii

-knltur ilin «irt^rliuttU^-Jie B«raebti(piiig noij iü/.nKrk.ucjH'^fihisfceLt de«

modmao T»b>|»>r(«i>g«« aoNlMiiliefa (nah««- Aocb niui« gaalogiadw

KMiBia jaort GablcM kaMM XiUMMi Ii äoaiiMB ruklM bmiikMi
«ad barichiiiira, «ana daM aaili Ibubk te nrll(lE|tkU«bea« flUad pdn-
gnphiacbar nnd |Mfaoatiaehii Laadaadarchroncbang «iikumcren Ainagia

«nt||«4ie> iai. Waa4g*r kennt« «a b«i d«» auf nur atlicba Tag« botcbrtgk-

t«D >'jfjt Nsumaßn« i^ljoi^, Utshetii?» Mhn^^^;^Jphi•^^be und poUtiiclio

Stff itfrii^i'it XU tiifiirrn, hiw- ton iImii » nh.bei;rui; ilftL-p L. rteiL dflCalf wc-lclie

BUth «alt Jabm mit dti Pltg« dvr ll«tülk«ning UM«doiiiaM oliitkU« b«-

Fkr« vtw AdiM» oad
LXI, 8. «T 0. 487.)

I M 4

«atdiebar lUiaaagilahariiit ttbat dh
(n)(«D daa j»tnic«n türktacbaa Stulagtbiala aowohl geabtan Beoliacbtciu

und aluea b^dicbtigea ii«ycbolo;i*thaiD Urt«il«iia «ri« ui«h dcf Knaifsag
der Orti'hirhtc ifit »Ix» liT'i 11. CI;p. und uiuiii>i;fiI1i|.'«ri Viitk'tiiii mit

Tar^i'^I .l'iirr.-*',Mi .All^l!tn Tii;t![:i ilrr w.cLCigeTn NalioKillUlrr; , i'-'WLt- lUrrJI

oflmaii ««itnuewlam KaiDaDgvkutaarupgaa. Bai dar lnTtdaaamdeii Wieli-

t%haU diMar Um* Mr te VUküUita laüfM M «a ibtt aMi Mtaf
IMilli, <lati ab fltagtafli, Itr dM<mlaa4a idit, aaih 41m* iWkaikial'

lichan b*»ii)hTiTiyftn Krtsprif^ht. w. QtiU.

718. KIriIll(i^, I) : I.ij (rrnililcmi-iit iIm 'Inrru du CuLi^t«ntino|>le

ili. Kij'iin.'t l-'Vl. lAni.al.i, di- (j L'uppraphiu ISMi, IV, Xr. lö,

S. 1/(1— i(iö. Mit AbUlduiigeii.; Pari», A. Colin & C».

Kin« ZaiaawwttgUnng il«t (rübrra BMlbekaB von KoatUatimopil Mifl,

ilala die etaitao RmbttttaruDgan dnrt aait im Jahn ItHiS «iak ailUMt
araigu-u als (rttbi'r. Dar Verfaaaai (Diraktor im SMatNit« ia Attao) hat

ili« WirknDgan daa latiten grofaea Uabest aa Ort aad Stall* aataifMbt.

An dem genaciDtra Tage «reigoctaB aich no It^ 24> narhtnittaga au drei

kun aufeiDBBderfulgeDde St«(*e mit anl*ritdiacke<n ikriuw;!
: dar ent«

•diwach, .biKiaoBUl', i—6 Seknodto dauernd; d«r «««il« ««hr kaftif,

rotatnciarh*, g--V SekoBrtaa daaatalt; dar dtitte lllllllifcM,

aad »«laut b«rii«iital" , b Sekoadaa dturmd, all* laian.

MI Hit te gana nauniMitiuieii Hua*ii IT— 18 Svkuad«« riimahiiiaiid.

bi* iaaaiiataB Xnato liilden KIlipMD, deren grutau Aeba« lua WKW narb

OÖÖ gericlitat Ut; der Stof« arfwlglc Ton NO, i-d^^rn y-±ib\M dar

klaicen Aelii«. Di« grv(M Afbae der arvtcii i^^iiu>[i idr r iim >tark-

itcn rruhiittartvn) Tarllialt ton TidiaUldaeha (im Waeleu dar Hauptata40

Högl da« UnlTa« ran laniid bla AdA-Uaur, die kleine Acba« quM MmT dll

Miiiidtug dieaea Gulfee, nur ««nig D«rd- und aädwirt« Ton itni h Iba

ImI «ladtlagsad. Aia betttgeteD war d«i St^K auf den PriDi«Biii«eli> ; in

Kaartaatiiopcl hndd der Uinatore dea grufaea, lun Teil auch asa Uyuu)-

tiiii»fKer 'f.*':f 9ti^fnin^«<f] I^äi.i;, acbUmmsl« Krrjgnia; die llolihäuaar

liüt.iu In; <ir- iijrSt, I I- Ziti'''.t t «anigor «la die Stcinhauten galiltea

;

IVra Mt lut gab» veruLoiii i:?b:irli> u. S|iiill*u aiad Our trn Allanun,

StrandTeraehiebangan |;ar ei'Mit T..r^['ki}iiiiDCf) ; die IMbakailVflg* War B-
Mttitaaid. üiaige kabeUcrroihungaii lata«» aich auf MaatStm aarfiak-

IBkiaa« Mkiaail VailMt>iiBt«u dar lUanitteleu aidit aach««iabar «ad.

V«g 4tia BMttkaa lall an taraehMane« Kiellen eine Erwümiung doa

3lfer- uiid IJrvf>f«n»-*»»*n* (>«ff!i*fl!t wtMr!f»n «ein, ancji einn IHmpfsiiilfr

Uber dem Men.^ :
rli-r Vrrfinn-t - liln'i-) :l«l>«t auf du A-mU" i v n

hcilaeo (i«a«o. Ui« i'ieie de» Kr^belte&ltiide« wurde naeb ihittiuia Mli-

Ihod* auf a kiu bvreebnat i di« ••r«chwindigk«it bi< l'aria betrog 3 kai.

Uraaclie ut jadeofalU l«ktoaiKh und liegt in der l)«pr«aai«n*liDi« de«

Uolfa ron lamid. /«lij-jk! r.

7111. II»Utk) : Botaniifli.' 1 r-t:i'liiii.-.-i' liiir-r im .Viiftnii,'.- iler

K l\ Miiulvuiio untoriiniiiiiRin'ji 1' cnr [juntsn i-i in (iri' ilnsii-

Uuiil. III. Ikiitrag attr Flora von l'b«si«ali«D, IV. Beitrag lur

(fkKkaiMllm d. itaA. WIm

Boeh ao «talg i

darch

lyfMt m hoben tlxt« und •ibf?r 'H< nerh ütincn uiblreirhaQ Kaatanien be-

naoote Uorf KiL<*t[t-iL.t ua^'\\ S .ih. ah ila^ Mm r .;ih.—31. JoU)« eine beaon-

dare AbbaadluDg betlrhtea ikrt. l>ie Vorgiuget Halaeajna waren aeil lüb'J

Hetdretcb, tJaudkneeht und Kormanak , durch walrhe all« dia d«a Oat*n
und Weaten llieajslieii« bagreataBd«» Urtir(«xS(ai 01f>n|>, Üata, PaÜMt
und l'iBdaakatta . tu ein«« iMdmUdM Mit daNkloMtkl äad; d^lgt»
MBd das ao d»r aQdlichen Qncts ktefMkaail* Othrta-Oabian* daa
im Norden den Hindu« mit dem Oljrmp veTbinifi^itrlf rhaaia-Otbärge flikri«

atiwh nneb güBilieb anbekanot.

Am Ovft i>t b«i 1SCK>~I3(K) ai ein stuker VagrUtiuoawechaet: ober-

hülb neben Wiaaeo micKtige boehLUwalduogen bia au den Qipleln, in ihrem

Bekaltcn aehr Tide roitteIeun>|>4iM-bc Bürger gn««1lig mit Äiteu da« 6Ud-
oatiM; mlwbatb «atwad*« RUintiwriii »a Pkoiu PaUaaiaM 0), *i*t ibit

gaaiadit« "hsaen- and Laubwald fon AbiM Apolliai], Tbat «ommnaia
und Oatr}*B rarpiniful-fi. l>cr r.x'trSe Wrfhi^-l der Ki^rr7sB!»n.n«fi wird m-
gleieh durch Rioaelrf-n imh Kill^ an -^ii-ilr .ins itri.Mi yi#rr>»rK(jfideB Sand-

atein« Tiratürkt. Die Abdacboo« d«t litigetiegicm luw Meere <ub tbO n
an trügt gaax aiediterraaen Charakter; obvn noch Haina Ton ijuercaa «ocri-

fan, in der (aal baumUia^u Mederung Scnljiuua biapuiicaa, Klja^iuni

etatwin, Aarai Viamga.

In Arhaia uad dean •agmundia Aikadiea wiilta B. foai M. Mal
bi« ih. Juui aiiit lif^C7 tintrr anderm iweinal den ObeloMM *a« na

Hobe. Von Itjtrrciür i.t >ji' illiedening der mit den K«rf»eaeich«a-tje-

•tTiippcii b«i 70U— IMfU m «ndeadan iu^it«rrao«B PurnatieBeo : immer-
gtfiae Boachwilder «oii reither StranetimiacbuBg, ileentranJa-Föbiniwililcr

(finui halejieoua), Olaaixlergebfiacha auf dea gnbgeriilligeo tnundatieaa-

gebieten, haMaactiga VagatatuB aM Wmtm ud IMiriani tn« I.aeanilM>
8«B, Ulnat««, «ntthrigm Orlaara Im bmtüMa Baaalieh. Übet daa
Üaalt11|>i>«u der Qoercua ooccifem folgt bi; 1 '4>i> m (in Tereinultaa ittatio-

nea cinaelner llünme bia I9<10 ra) dia nn-M vrn Abiec Apollinia gebildete

Tannearegion , und ober diewr dia iiacii ÖK'inbaldon , Fela««Bora und
Scboeefaldero im eioielneB beeproehen« grietbiachif Hoeli^ebirgxreglan, tnui).

niglallig und atteureicb. Auaföhilidie Uegiatef aach dea niitgebracbtcB

di* T«|ilrtiMMfU«i

I a 1 i p n

7'JU Barutti, Miu-tiiiü : in iil< <;i;i tiella provinria di Toriiio. <'ir.-><'>,

732 SS., mit 1 Atla« IHr;;!, Caüajiova, 1893.

lia« umraaieDd« Werk uetuLl liuI .^n^Utrigen Studien und Krfiinchung

dea dargestellten Uebieli «eitel» \ nrfaiiaef» aelbit. l>aa*«ll>« larfüUt

ia drei T«iU i na» to|i«gii|ikiacb« und «üm g«ttl<«iaelM Boaeknilittaii,

ügrit ia IkaMMkilM fiaaliula , nalakaa IbMMV daa M taaUNa grt^atw
OittM tMldiMt lA Dar d*B «Mtw IUI «iirtteBa* OMUick ftar dia

Alpaa cDtxprichl nicht guit dem heutigen Stand« der WiaaaoMbaft. Daa
Wark IM lugteich für allgeiMin gebitdela Leaer berechnet und eolhilt

daher aU Beilage ein die gaolonis^hen Ktinstixu^rrirkr iimfaiaendaa Wörter-

buch. Der Verfaaaer bhni^l tmie u[];;i':Kiirii K.i.li- V'.ii 8tAlf, dah«i aber,

da« Chaiaktar dw Werk«« aalaptaeheod, nicht genad« neu« KnUieeknugaa,

ktaM Za
der ginaan .Anlage dea Werke» unTaruMldlich. Soviel Werttollaa daaMlb«
apeaidl «ach fSr die Oeograpbi« eatkllt und au anenibebriicb es für aina

elogahaode Darstellung dixeea Oebieta fortan sein wir^. m^U man drirb

djL- genoge BeiückaicbtiguBg geographiscbar U«dilrfiiix<« (»-'iHdL'iti. K.> M>li

damit uatüllidi d*oi Vagbu«!, der eben üeolug ist, kein Vorwarf geaiacbl

waidiB. WiHBlIInk gQt dia* lladiBim dam diftltit TUla« dar afalfe-
dnaae bal walKm aMt bbUf , w«a dar «aacnvli •rwortaa wird, kttoa»
dar« wann et di« Tit«l 4«! «iaulaen Al«diailte deeeelbee: Wagaaiakeit,

Hydrographie, Bediagougen der Landwirtachan, inneie Sehlis* des Uodcas,

Ueat. Obiiall eine Fülle *oa Bi»i*lh«il«n^ di« ia «IMBI kotitB Baridil

lusaMmenrafaaaeB unnxiglicb tat, Vhillt fit BMll MAI I

dera Wvrkaii etituunmaa.

Ilatdiiti «aMHairitl
ilMlditWaMpia. fi.,

Sptniaa.

721. 4'astillu, Kul iIlI: i>raD diccioiiario (,'(vut[raücri, ektadialirn

<s biitciriro de bspAlla jf sua protinciM do Cvba, Pttitrto iiica.
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UtMorlNricili Earapa Nr. m—TM. tu
Fililiiiiiis y iKi'.rsif.iic'i du AtVica . T. I— IV. Fol., 546 SS.,

|

1 K«rtr-. li.irn^lfni^i, ((,-iirii-ti, 1 •<k;i -- 1 t09. h fM^. 30.
|

Km >;U)lfn», f (-r 1ifrt^ly..llc.* Weril liejl nuD m 4 itil'.licfi*!! n.iiiiUn
|

•oUendtl Tor. UUMlba hat in Miaer ForU&bniiin »orh ui W«rt g*«Mf
j

iwa» «H* mk «nU ktililHk <ir nkliMiitini Hiim im Ow|tiifki«b
kwliHch 4«m itt Wtrt «Mit urf (hr Bih* «Mkt, w*Mw «mw WImd-

|

wliaft b«i (ut illtn Knltamlktni Knropu »miclil h4t. K« Mlliilt alH
f üll« ^m ti?(?ii;rii[ihn.^hnn , itatt-ititffcf«! mi hJitoriMbim Stoff. S»in

WÜMIUtturtllchar W»rt ui Jtt U:rl;tmi^ lUr Tnlu:.j;rj|.ll]5 ;
r.iich fl!«hT

dBrft« ca den Karto|rra|i^i'-Ti birUn- I»pni SchitirslinTnin «iriii lu*;?- eilten

VtnMChon d«r Ottiebiften nach Kang und ÜtntLiid«, «loi^ KachlTtn* nnd

MC «Um ilM KhI* Oa 1 : 1 MOOOft «tf Qnadli«» 4« titlWMMMM,
IlMji«!* Kimii tnimtm). mich* illi «faMifm OrMbrilm «»*
diMtodMMNn MkMd«jMWBmdhaMn MWt dm MO* im Aaplbm^

TB. ttlnlt« Jatt Bkut: OoikattciliMft Mtamdilda totpoertM
|

da k pwfmate ibwics. Sd. Is dtaloflik US s. Xm BS. t

MhAM im.

Att Bafdaktr nit di« in äta HIfan Kalilniaaa TMkahnodMi Saalaute aaio,

ein Ziel , walchaa ea »neh amidini dfirfle. Ba anlbilt nor pnktiMba
ffmkf! iih*T AF.l^tllf•^ fl h«whnehffB«a iiwil dareh hlibaaha l'litta Tau»

ai:ir)i>tlli<:Lj1t'i; llilcr;, t> n Oü-iüj i,3luri;»in[il< Batcaluna den Mwaoautail

hat« «Iber Seaaeicban, Ijevehtfvaer , Varkebr mit ü«hönl«a uo4 KMAan*
Ita *«. Nr lnmnilwbti «trdM, 4ab Nr Biml««« nA
Ikmgrat «MIUm, IwA ITinl aiiilnftii ni|k> MiIMn NddibMalii
KM«MII(raOmi)t*fiBhKdi»MmMlk|Hgk«|MMM< fltb.J«*dt<r.

TSiik ailiit<4tettd, Conte do, <. P. lirimMiilMt Lm Vko» Uc
KanfM. fitaidg ongnpliitaa: Futle ctrtoenpblquc et caloiU

pur ]» CoL Pndta«. <BKr. Anmttii« Club slfi. (raov-, 2U» vol.

188aL) V, U BS., odt Kttto In ItlODOQO uid aaUindmi
BUdem. Pari« 18U.

T»»- : Am pica d'Enfopab {Tvmt du Mtod» IBM,
T. LXVn.) Fol., as SS., nit XntBndiliaaii und nhMcben
BOdem.

139^ : Lot Ron d« Emp«. (BullMl d4 CMn «kew-
ioidtUda CUahnim IBM.) 8*, 15 88, nH Kirta ht 1; UXKNX)
aäd nthrarao Btldern.

TSgii- S»iut-8and, Corato do. Pics <1'KuTopc. H'>, ä> SS., mit
Karte und mehreren Rildcni. ;A)idr. tnia Bull. Club Alp. Fraiif.,

Sect du SO., St. 3ü.) Hordeaux 18B4.

Dit trrt« dar («aiwataa ScliritttB iit tiM g—aianaftiiim dar

«iiMiMdttftlMhaD Briiabataa fw fi«t la 4«a Jahna ISM—M «M dtn
bakaoBlm l'yranüMilMadMr Ontn iw MM-BkD< Mb ilMa, UBa gt-

mainnm mit JUitn Lihrr^'irha aotfrMnanMMi, im gsouii 61 T«i^ unf**-

endaii tc«imi ld lii^s^r !i:>har trota ihrer f(ro(t«n f(eaehieJilLi<lieD und

Denardinca aarii l>«ntl»aBlii;li«ii Wichlitkait ao asfaatotdaotlicb waoi( ba-

kuiBtan Oabir|(««rgp|i«. Waa die Verfiaaar biataa, iat, wann aacb rain

oreinpbiack .»liunlatiach , ala rioa bariacnftod« KrdairaDg dar Landaa-

kaate 8piai«n fbann* «iaalibai an turkliw. »inaatUih |ilt daaa luk
f«B dar Kart« daa OaWtli lo l:tOOOM, Ihtr d«na (Tntcriige und
Xaattruktlon der rrhrni itttrh ibolicb« Arb*it*n fibai .Spetiicn «ohlTrnlidnlr

Otorat iVodi-nt AnfurhluU ii<bl. Kr fügt a<ich ein* II >^>MiUlfl l<«i.

I>la Vprldaaat ^<>x>^.t hus:) diaa Gebirnu Diit Hrth: ni^ dü« we>Uich.ite

^rofa* Kalkniaaaif 'irr ISrrnian, den ftri^Iataai uml tj<:<Li1cii vK-^ Uri-D»->

gabug«« abatbäiti«. ü» larnill, litUig aabarhalb der Acbaa daa kanubri-

MlMa OiMnai |i>w«a» dank ü* «atia, «ni awMiWaai dank der «l«

dB IkalUw 9Mmm flnflar nawU* naMMbr tm Mb, Cum «ad >

Dar» in dia diti OrappcD fou CoTadanga : dia «ettlicbaia , mit dar Faoa
j

Santa , iM6 ni, oa 360 qkrn ; Jim Orielloa : dta mittlere , mit den Torra
j

da Carr»do, 2fi4J m. dam Uiinibri >r< , 2C3^ m. iiral Jir I'nfiji Vifji,

^> I.S III, <)Vmi. and lOa Andern -ji'? i-ntl.i-hst*.-, iilkIi d«;>i)

(aal iOM n bocb galagaoan ZinkUrrgwark i^naaat — baaoniien litatar

Mi da OikBiM Ht Mit W iahiM danh lahaiadm Bnibta Mbr nad
j

nMkrMtdilMMa •ontaa —, adl darIhMiMhmdM, «t«»«, easioqkm. I

Iba dnt Qrapfcn entaprechcn dia drri ItoThtblüer Sajambce, Valda&n and

LMmob. dl* baidan aratam, weil libar die boban, «a«n auch fait dia

Hilft« daa Jahm dutrh Scbiie« xnparrl«n roertoa laichtar ui(iiogUr!i ih
darcb üie l'^ii^tbiUer dar SrIJa und ('araa, tu l>ion jialiörig. IMm Aji^iag

TOtwiagand ana karboaiMbaB Kalka« «iil<|ttHba<i dta aildaa Faraaaa, ataila

WMt «nd JbMrilkibr, dl» Od* «ad WaMnnNl da« «Mb guum 1

feieren GetirirM. riim ci^fnliirlie ilofliiff lijr^e diüirr Mala lifm i;eniuin!,

rarht im Uatanaati aa dam Oppigan tlriln and daa nildarn fonaan d«T

liekra SdMMiadirtdtoB. AU* dta SMaatn Hathfipiai baritaan GM.
atker, dar UiMbib« d«fM ddbbhl did, dddi tat aar bi dM Waatgrappa

•in anaabnlirharar iflaa, tob Knnl, KIM) m, Torhandaa. Di* Oiplalbeaeirh-

NBüMi torra« aad panai (ralaig*, gaiabBta RIoiBia) Bind aabi panaed.

N'f. 7^0^' Iii *:n^ für wpileri* Krriie bestimmte, mit »ehr aablraichen,

tarn Toll Iflirfi'hrn llihinii i;»»rhniü<-lito tiw(»r" Uaratallang der RaiaaB.

Btaa der Bildet atalll die berUhinle Orolta aoa Condaaf«, aia aadiH iba

Ort ••M 4m.
Kr. tiac- Nt da» karw tmunmmltmm *>** WaMaHiakM üHmu

dar VaifanaeT ISr daa BotllaÜ d«l Gratia Bzr'ir<i;irtf4t3 OattlüTira in

habinniacbar Cbaraaitung. Baigaffaben iat die Kiirte.

>*' T^ff i-t «in Vortn« daa Qnfea Saial-Saad in Bordaaiu, im
wL'Kntli'lirn rn\f t:rllolar«Bg dar Bilder. Di« dr«i letilcn SehriRaa

Kt&MB lila erstv nur in nnwaaatiUiaban DiBgvn. n. /V»r*n-.

721. Oiona, A. : Onls-Itinoraria du las rcgiaiui c»mprv!uis tIetdB

Moutgamt al camp de Tamigona. 8., «erb. n. rerm. Aungabe.

KL-8f», 3«» 88. fimeleM, Cmir» «am. da dtaluiya, 1896.

pe». 2.

Diaafr in kAtiilontacbcT MnnHsit gMrt,ri*b*ii« ]>iirlt!t.r«r anlliilt

198 denaaeh ihrLl^piIrns^t« Knutra im «Üdsaetiieiteu KstAUmien, rtiru

iit dem Draietk lliTcnlnmi \Unr'«a—Tarragmia, tiala deraellTn \-m Wi.lm-

eit« da« VarfiaMra Igaalad« aaai;ebaBd. Oac Stad iit tob Verfiiaer nod

MhNM lUtMkdbf Ji«*|ik Caatellaaaa aat aAlntahMi KdiMt, «CNk«
«tda. Kr Bputaa biaMitMianail, tMk m Mk, ia daa Miaa laM—««
itiiaammett worden. Der VerFataer hat twch r'rn' Hriho aadrat FBkrer rär

•»iDietoe Üegcndan Knlaloaiena Teröffeat^irla un>l Itit lii« Alpan onil den

Scbwamald beraüt. 80 dfirlt« na wohl liiatii nntn in S{iaBi«n erKhiene-

naci Kaiiefftbitt geben, welcher dem *i>r!i',:'n.1rii au iüaktiarbam Werte

und ZiiTOliaaigk«it <iu Seite aa at*ll«n «Ire. Aach dar «taaasacbaltUeb«

Itabüda «lid fMi dtn BidNtakw, «kaakl dMtdb^ hdN wlMiaidMmbh
fcnNfikaiaa Aagilbaa aatkttti ihsMthMi van daidaga KduMhaa anr Im*
deaknnitp, NTitaen riahan. Btnt mehr dörfle «t dtat Kttlagiaphen biateo.

Die 1.1)1 iri'i^)i»ii HAheoangaban aind aar barooiatindi «nülMI« NiheruDKa-

werte. Dia torbandanen Pltxialaaa-NiTellanienta acbeinen nicht betinttl

»» aein. r*. Füdur.

T-ift. Hesse« Warteft, AiidalmiiaiL Eim Wiiitcrrviso

durch Sfldspanien nad ein AaiBiig naah Tugto. 9. 44^ SS.

Loipiig, C. Reiliiia-, 1894. M. Ii.

Kin Bach, walcbe« nicht den Anaptaeh erhebt, Ton einem Omgraphen
f^T ^^ej*«n^r»h*B geachrtab*n «ein- Wii vvni'htiTi Wirr itif lür hr-

iM'i.ip IU^Ii^ü;« klaiaar Versti^U« ltk^h ai'.-.-rj,|-lii? mrl XhIut» ..•••hvlisfr

Ka iat ria'mabt eine MeaaebeD ond Knnttwerke in erater Linie Iwrackaieh-

tbtadl^ mf lithetiarhen QaMli btraebaat« allganaioa Vhildenng in der

WMW daai "nitepbil« Oantier, P. Uti »der K. da Aniicia, welchen d«u
VerfaaMT ilairbnatellen wir keinen Aueeoblirk Badenken tragen. Die «h^
itlsen Kapitel elnd gcwiwnnalaan aelbatündig* Bilder, darm twri, Ibfr
daa Laben i'.tj Frinm in Müi.ililti <.iA iit^t rti* X.ijiirrjiiud-dtMtlrir.iTi »un
SaTilla, n ''fj lutfni -Je-* WTfuM.Ts, lUr Sf ru'Lii:t''a S.in^r-r.n .Minr.i.

Hauk, entworlea aind. IHia iianie hocli tH leMeltxi «rwltriet««. Ha wird
auch demjenigen, «eleher Audalaaien kennt, Oenafa bereiten und kann
jedem, welcher da« ao äbaraaa anaiabeada Laad hcraiMn will, tur Kinläh-

nng, wie ilbetlnapt adwa hmada «aa KeiMMihildaniBgaa «tim m|ifolUaa
werden. Allaidtqgi M Aa OmUUaaff «SattKb dicfatariaeb Tarküit — >)•

(«aeban Ton den ^lellea, wo e» «ieh nm die Ueganwtrt de» nnglteklichan
S|«niaa bandelt — nnd ron der l'bantaeie dca Verfaaaer« b«einflafat, neben
welebem «ich der Beiicbteral alter, der ao tbndieh all« gatcbililrrffn Pnnkla
aaa eigener Anaehanung kennt, aeiair liiaaM RtditiialMit r>»-h mr^r di
blähet bewabt geworden itt. r». ru<KiT.

72C. Turrea ('»»ipoK. lU!' : NurMro» Rios. (Bol. Soc. Qoofr. da
M.-irtrid, imt T. XXX\ 11, Nr I u. 2, S. 7—32.)

Torltagendc Anfiatr , <).t l o l^etit werden aoll, Iat »ir iT Vor.

trlgeraiha aataaauiMa, in weichet ein« .\naahl timi Oeiehrten die Ueogra-

pMe Jn Igaalia bchaadeln, der VarbaMt dt« Hydrographie, dnrrhai»
g4tlMat fatt dtr Ontnpbic, djc einen andern lagewieecn wat. Eine
kune allgaantlaa KiBleitung fiber die Badautang d«i rinneadaa Wgaaan
aathklt snter andern den .Sati, dem Po rerdaaka die l/>mli«ntri ibr«

Velkadiehtc T«>n 140 Käpfeu, w»br»ii t süil ltnli^ t) Ulli >lf iin;»"'t': . w»> bc-

deatcnd« Ijipf^fii-It iFCwiaaer (eUleti, iii-w iiiilTcr iuLt,? jfiiDiu.'rn liffiun-

(«igaa nur eine VolkaiNbM Tou 40 biw. ib KOfha bitten. Dem est-

•KMhMd kgkiadiH dgg Vagbmt htat dga Qain «ad 1^ tmbr BHtakr

Digitized by Google



156 tMetatmMM. Eim|i4 Nr. T27. — Adn Hr. m-m.
aielitlKUui! dar Png« dci kttiutliobtn BnlWWim i« gMIA MWfaMO
(rbaniiclur Wcüw, tiMh ului« ma» •talütiMh* AugJbta m Mmtßn.

Th. titdur.

727. >'oljui, H. : ätructurc g^logiijuc d'enMmUe da rArchipel

llaleare. (BnIL SM. gM. d« Fbum UB6t 8 lAr., t Xl^ Vr. S;

S 70-91.)

'ji-<tlltit aaf <Im Arb*it«o Miiwr VargCactr, bnoiidgni Vid»l« und Her-

mit«, WM wat «iggM tteotKAktaagn, Ttöadit d«r Vtif. ü> dietni koiwa,

•bw iBUtnkikM, 4Mh >Wmi« «ai VMlta tiUMtrtn AalMw 41*

telrtMlMluB OnaMi» du tOmtn M talvMfni. M* bMt «bMl«
lictrubUiid kaiBBt d«rMlb« tu it«m mmn^iin^veU* to« Btricbtontntlnr

acfann int 3 Jibrra >iUK«(|itache*eB Etc' br K. Jals di« IdmIo <l:e liam-

mor i>;R«t nontUvtlichün Kiirtsi>tiQDir im AulMB|t&rt«la im U]d>tiut*eJi«n

KuUenayttemt sind. Et uripnt t'.tihn «inn bauU witac doi MitteliBMn

liggvnda kijrittlluineü« Üetu uo, w«lch« die Sinn Ntnda nit dm mdo-
wnUbMk Bfifinii virtnd. DW tBi dM dft( iniMii IsmIa iltkit Mflh«

(«wlMaBM TMlWUUtM iMdiw Mf Iba» ff—O, »ttf Ibjod» 8W—WO,
>iir Uinorlui H—S Bod Kth5rt<B ao eiiwr duitb Schob is >l<f-Ki«htang

(«bildatcn Kurt« ui. Auf Ibii* luwa «Ick otogrtphiich kM iU|i*pAgt

f.w»^ ;^ntik)irul6n mit Tn*»- asi»? Juralffnien prk^n^: Mßjnrkd *iest?ht

:rj» i'iii..r bnttSB öyukliüu^f. il*ni irirtirn Mi"":;iii;i':iti'uu, mit Stiirl^ii J-T

iBK«hürij|eB AntiktiiMlen, «aUha tu IfiM SBd Jan autgabtat aud. UIm«

IM Bm|*- •< MmMlM timiiwdt» iaüUiailw itad «m unlM.
tnitlMadfa Twwltaum miHiU, «af wtitkai itti MaUts, aatb MW
au(Upp«ad

,
abgMuaktB sind , M> difi di« Klmrat dar Plrillalkttt«» fl«t<

no« jÜBiivni 8<bjcbt«ii bcataben. MiBorks baatebl ia dar «Sdlieb der

Tjot» IV-Tt Mkhi^fi — flari dp. Alj^rrn-t H#ijRndfTn HRlftR nm «ae? mif^^ttuen

H"--hLli':a? . 1:1 'jiT u- icJ-kIiöi'. fcu* ilntfr iUml wamroc'Mttii Miiji:JliH''iijcb*.^ii

«uruncbasdaB , lu dtai naeridloBaLan AjitltluiBln KefallateB pkiiauiuttum

(Daiaa) aod UMb mmiMkm BafticUM- Wt JataariHI d*t MH««
alw ! (MiM Mlpil aadi «O» lft.JMlip.

Aalwi.

Kle i II a s i « n,

Ilo^rtli, I>. U., n. J. A. K- >luDru : Modem Ud andent
roada in eaatom Aiiia Minor. fSii].|jl |i:ip. ßoy. Qtogt. SoCp

irr. r», S M.'! ff) I mdcuT, .?. l^lurray, IHli.X

fl H'J'lh ^'-'1 III ifu i .nt^ti ^tnl!i> AN'.fliriltt.i-ii MB<D T»il der Fixpb.

aiaiH ••«aac Heiiwa m da« J«lu«m 16}0i 1891 1b ayxtaoaatiacbar ÜMibit-

tang rar. Zscrtt gibt ai «ioa ObmMit (bat di« Bw|i<Ut« d«a äatlicban

Tturui und daa ABti-Tauraa, aad twir bmimiht ar roc allem die Pia«,

die übfr dJ* Oebirga Mkies. Weaa aaeb diaa« Wege acbon (rllbar be-

ipn>|aa worden «lad, «o bt dach daa fpiaie Uabiel ao weuid Ranucr be-

katiTit, i!rif> fm rammmonfx-JiPiKla DirataUuDg wie die TullageBdr, ili< i:i

Her )l;u(..Ui.:Jir jul Aiji.j(iif tierobt, auCaenirdeBtllch werlrutl i»t. boj-jL-

data für die alte Uc^niiihin I» lAudca i>( e« niB gmfaaa U«dautlUia, dau

Oaag dei bntig«n SirtUi-n mc! di« Flaee la kennen; denn in diaMoOe-
Mlfea alad dk Strafaimiiiyv ma alten her too der Natu rotgtutehBet

laweie«. Der zweite AbachaitI entbiit eine genaue Beaehretbuog der Itaate

i*T gcobeo Strnfac in Tbal dr« 0yak>8u. Hogartb erklirt ai« mit Keebt

für fiiiüii T'ii ilcr MilltAr-Strafae Caaaana—Ueliteae. ^'if ii*. rumTfi: ciliil-

tt!i;, Li^il d±t\L iiuiteu dicJi L'ioe groCie Aoubl *oB Ueii.ftiBtt..iii-tu, di? '«ilwe;»

aogac Boeik in »ttu «od. Itotarth hat rii^la gafaaden, dt« »eioaa Vorgäageriv

Starret, Clayton, Itaaiaaf ent|;aaii«n waren, ao data wir jetit angefthr 90
Steine luDnea, du grötata bia jetal bekannte »uaammaagedKirige Serie. Auf

dia VHfa, »ia diaaa StnÜM «it dta ia daa Itiaaatiaa äbedieltitaa ia

VtibiadiiBf gabnubt wvtdan kaaa, iit Hapith aieU miltr aiaf«gi">*"t
er acbliefit ai(h m Kaietay an; ablt «ad» diaaet aoait Mamt tat mÜmc
Anaidil nrh .i jr-ii die Vat«ifraaa«a t» It Aab (Wa bdtaalM
rarwiekolt« frage ewlfuttig gall^

In der drittes Abteilung beaehreibt Munru, der 1891 an der Reiae

telUwkhni, mehnre Stnbien dea Vilajela iiins, na (hiynrua nach Siiw,

tan da aadilbdaiMk das V/km hiaib aaab NInar und dana ihm Tafart,

daMBia aadk SaMaa. Daa Ibil daa Lfkoa war bi« jaut noeh aidrt aaf-

Ktnoainten : ee lit daher eehr aa bedauero, data die Kir'.r, in iji« dir ^t*^

graiibiachnn Kr^rl uiae der Itaiw aingatragea »irjil, «iim-n jir-l m klnnrn

Maiaitab bat. Gberall i«t Muuro den Spuran dar alten i^traiäeti naebge-

gangcfi, ei teilt ntaobledene Ueileoateine mit, die dea Laof dieaer Strafaen

bcatinunter eekeaiMn laaaan. Seine Vernintang, dab die mit der Zahl Iti

«aa iba ia Kam gafoadaaaa llaüaaaMM uai äaN no VaaiiUpit btc-

ksaaiaadoi Sliafaa la feeteaa alad, iadat tialfa Ilaallli|aB( la dar d»
IPba T. nattwaUe, dtk b«i Oatma MIM «wVaMitrt aia tiUrMaUea-

atain ataha. (bf^-HaA Hr. 114 aa Mmik WMLt iHta «0 Chat K««aa

iat anaidfm* H(||aMua Bart. pM. WaAaaNli. 1«M, & SMK «Dt.

V. Jhia (Mm«».

Syrian, Cjparn.

•m. Snia, 0. JLt 1h» Bbtninl OMgraphy of tba Uoly LmA
eBp4sciiilx in nj^Om to ibi IMmj of Imd aiid of Um» eariy

charch. 0>, XXIV v. IM BS., mit 6 Kaitan. London, Hodder
& Stoaghton, lH9i. 25 sk.

Nach eioer überacbaa über dia Natarbcaebairrnheit l'aliatinaa aad die

^'L^.)lic^Ill;lll» StiiUiiui;. \!t< du» LmA Sjri'-n ii^'iiiJiipi iw t>inf <Uf

Ziilfii m»bM':.iidi;re r^lijiioii-^Ktichiüb'.i^ih L.in;;cni::ii:u^li l;it. [iiLrl urM i'.vf

Vctfaaier alle «(»««Irnni Triic iVliuttinaa vor, indeni m me iu.^.rhKiilica auf

Uruad Molbetgewonneii'-i Ke y;.ndtliele uhildatt aad jedeanal o:i.>:>-hMiil

Terarellt bei den BeuiiLuagm dar örtlidtkait aa den gaathicfatUciiitiU ütmu-
niiaea, die er recfnlgt tob dar fbaraooenaeit bia ia nnaer Jahrhundert,

allardinga mit UercnugaBg dar biWiaehen Oeeehidite,

Du W*rk ^»l mit !o ver1raaennttr1;i!^r SsrlikJiintti;* mml 'niv «
.;r!iii JucLlt ^'erntrluii^; ilf» ^utimtün Uufrlkuiirti»txil.i ausf;ejirbtit*t ,

lin.s

imii nur a«lie& itad meiat aar is mainigkaitea Aolala findet, der Anaicht

dea Verfaeaera nicht lietiarUabMi. Kto lür aikhii lUa ailN Ma n
KUrae hetrorcebobeB.

Kaperuauni (bebriiaeU wahxaebeinlicb Kaphar oder Kephar Nahum wler

Nachaoi, d. b. NachnaM ü»rf, la Chrieti 2eit ciae aiciit unbedcatenile i^ladt

Am NW.G.?(,tsil( ifL« G.^ir'i(ye*rpt-?co< id(-jiti?ixifir". <lor Y.^ffftv*(ir mit ttom

beulli^t'ti Kliaii Muiyp (Midi. 1:;, Nictit mit ili?rii ««.lUr uurdiislli^b der

Jarilauo^imtiaag geisgaaea Teil Hum. i^Ur jeaea aprücbe die Tradilia«! aebiHi

seit dem aiebeot«) Jabrhaodort, wihrand ,Tel) ilva eine unsägliche Koa-

trakttofl Tob Kephar Nahum* aei. lodaieen reu einer , Kontraktion* lat

hier gmt keine Hade; Teil Bnm bedeutet HuiaeebBgel oder elofaeb Huiaaa*

atttte der altea Nahum- (dorcb Apokofia : Uam-} Htadt. Nur Teil Ram,
sieht Khan Uiof^, i«ii;t aui*fiiilirh» Stoiuictiii ninri altr.-) SuJt. d«mD(*i

TrÜinaier der l--TÜ(imtrri SvaanoK'' Hrn.lli riiuillt (lir öeltlc .\ciiLtil L'^itciid,

Teil Unm aei obaa Uttellwaaaet, Kbaa Uiaye beuljr daf^r^ic ili« .^eigaa-

qoella'' (aVn et ttn), nud aaeh Joaepbot war alterrlLii^a <i\a ddcb offenbar

nach der Stadt genannte „Quelle Kaphainaum* die waaeticeichate lu dar

alaat «o (ruebtbaren „OeBBeearet-.Kbaae*, dia aieh «bau bia gegen Kaplv>

aaan hiniog. Die entacbiedau «raaaerraieiute dar OMluftchea llnellen dlaair

heute el Ühu*.;it kl-i-je« ütinf) genaunten Bb«u* iat jedocSi ie'itmwrfrm

jeue Feigenqu«!!^, t^juilcm Jlc ft Tabighah twiaelien Kbu-i Min\Fh -jad

Teil Hum. tSndiicti »iincbt noch fUr letitaraa dar Uiaatand, dal« aieti i»-

lephna zur Heilung aaiaet bei •iaam Gefecht an der Kinmöndnog dea Jor-

dan in den Se« erlittenea Vcrlettune nach Kapernaum bringen Itets, alao

doch i;«wi(i io die nöchate Sladli IBttbin dta jetaige Teil Uum, nicht ia

eine weiter «ntfanle,

^t^llt « mit S-nithi AoeHran« rnn Tarifhe* (.Kecb|ii^kelaladl*)

fLTuaCe .Suilufur d«t i]e[iii-?jtirnl.S.f«9i. ^ir wiaaen luia Joeephua. dafa

I'an«bet 3Ü HnnlieD Icai) «ob Xtb«na* ablag ; dieae Kntfernuog iBÜiaaa

wir nordwlit«, nicht aUdwirta los 'Hbenaa abtragen, dann nur daaa ündea
wir eine tob benachbartmi Hüben beherraobl« UtemtaUe, und ala vMafWH
beaeiehnel Joaepbn» Taiichei; er lagt Bbwdlllll, dtfc ana daa Ott baitlHa
auf dem Wag tob Tiberiaa nach Arb44a (dir baadlUB Baiaimlllla MM
uMi .Südgahänge de» W^rü tl Hiüuninflil.

Aal Karte 6 Siiut)i d-u liciitii^L. llorf kcic Keunuli (:m NO
ftiQ Kaivelh) ,V*a», o( Ualil*«', wiax Ulm oStaitu, litm ikn( aei die

Stätte dea alten Kana. Aber ut«cfaoB dafür wieder die (in PaliatinB nur

in oft IrtefBhread«) Tndillon apricht, wird man ticlmehr die UaiDenatell*

aa Nnrdnnd dar BaitOf-Sbana dafb Baxuayrecbeo haben, dia aodt heata
den nraltia Mamea Mgt : Kauet et Dacbelll (gan wia aa bat Miaaea liai&l

:

'Jir har'r i^t l'^hlarrt.)- v':f n'.t^ K«bi wit4 «9<h Kinet mit deaa

K (Qaf, d. b. ^) iJearLriphiMi, iiit'ijl wi? Kcnosh mit dem K iKar), dag

einen weanatlicb aitdcra i^ut auadrti<at, gegnsamiug in litllMiBa aagelUr
wie BBwr tach aaigaaprocbMi wird.

die uraprüogliebe Bedeutung dea Naniana Italäatina batridl, ao

bat der Verfaiier (an iMlit, «aaa ar bnmbabt, aaa Bacadat aikiaaa
man deutlich, data PUMat al^iHiik Dar ittrlbotfe ganahrt aai ili ,daa

paliatiaiiche* oder T^elI^el•r .d«« iihi'UtJff^kr" fnSmiirh .Syrirfi*, daa

aüdw&rta bia fura Kai-i>c<', Tioiitl^nr v.iW. Kiuiai.'hrri^ [S. t unten Trnirurkt :

Moaat Karitt«] reichtej. Jedoeli Kbeiat ee aair. dala twi Uerodoi eis drci-

Caeber Spmbgebrauch tu untereeheldea lat : 1 ) der utaprAaglichate , Pa-

liatiua pbiliatiUaohe Kiateaaladatung (III, S); i) PnÜatiaa » ayriaoba

KüaUBBiadatai«, alaa fMilika aMi rbilitUa (VO, M>; O FMUna ala

daa Uiataiitad PbOialtia Ol, tOt, «a di* .Bjnar la MMIm' A Ba>
tthattttM aabtn daa ruäWtm aBgiinM iradatia Iii dl» ktM tm mt
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a» IwMlilni Rthra . wall dl« PhllWir iit Biwhnldliin nloU Uit«».

I>«r nod«ra« 8pneb|i«bnuch .Hytim «mI IUMIm' iit •> «nliwüch «i«

.Üvutwhlisd und PrtulMn*, ar b*t w«ii«r («o^nphiicbco nwh ur'prilBX-

licb (•rhIthtUebtn tUna , «r lUtt tith nur nhwwli atHtuii nui ilje eßot

wtihnpkni» fMMk» Itammg Mt itiriwtw PlwriM Bjiuq ton di«m

VO. BtMlmiipB, E : Llaola dl Cipro. yUg^ « atodL Parte 1:

Aipetto finoo. dtnrtologi». (Coomm IflM/», II, 13, 8. 1-14.)

Abiift «io«i Natorlxtckrailiug dtt IbmI Cypua, ««leb« neb «um KiniHn

TM tut iMkuinlM llalcrUl «tfitirf, «bur lucb iiikim lknh«rhtiiBi(«D aod
FrkniitI:L'iini''R «J« Vfrfaewrj tinrartet. Herronubebea in l«tit<fi': B?-

tjchuiu »Uli 'liii AtiscLcUte ilb«i dit Ufdnifnpble ud du Klima, liisrh

«chciseii (w itUttro* d«m Y«>Ihh( dw AtbäitMi n« UwB in li<teaiolo|,
- IM» wl UM nk

J a psn

781. WMakitonif ¥t. v. : A Uibliogniphy of tho J»p«no8c Kin.

fbn. BafalK tt Cluniticd lUt of all books, essays and maps in

eur«)i«ftn langmges rvlatlng to Dai Nllion (Grcat Ja|>aii), pab-
liglied in Kurope, Amcrira aml in thv Bant frnin l^TiH—!^ Ä. D.
iVI'i» ycar of Ansei XXVln» of Meyi), cuuipilod by -.

To which i» atlJcd a facüiiiiile-reprint of : Leon Pa«{v«, lUbliu-

gnpUe Japonaise dopoia lo XV* ntde joaqa'fc US». 4", i<JU üä-

I^idcn , E. J. Brill. — Lndoa, KafU Fnl, TrMch, Trubnor
& Co., I«95. af» 8h.

N*th d«iB Vorwort und gaoi su^üfuohluwoi; » iriion /eili.iii'<hitik«l

und Wecke iD nmiaeber Bpracb«, fkst gaiu U«-K|»recbDtiK«t] ron UiieherD.

Dit SdinibwnK der TiM und Nuneo ilcr Oriiiuil« itt in *ll*n ¥t\\*n

gnan Mbcbalttu wi>nl«u. Nuh tiotr mettnittto ScbitiODii Mthilt du
W«rk oline d«B AnhuK TOn Hagu an 70O0 Titel, die nach ibiem Inhalt

ia £3 Kapital mit Im gamni 87 l'Dt<nUit«IaBi(«a aJpbabaüach ncaordnrt

iir.J. Dm 24. uni ItUU Ktiji't»! bringt »ik VütiPitLriii '.t'i «nutfülirten

jmtaniichfii Wrrke uml riii* Lint»- 'ifj Aiiti>rBii Tin*. SrilcnjtaLIrD. Aiif-

&i>(l«B «tnai »laaaiiHii MVrka« und dar Uttontnt iiti«t «irwn k>«atiiiiiiiit«D

ZwMK ia* dadurch Mbt erleichtert, aitch «euo nan den oder die Verraaaar

nickt k«nnt> üaa iCapitcl IV, Bciaeo, iat i. B. «i«der eiimetciit ia ) Raiaon

In MUmb 2alli% b)Mm dit Wtlt, aack uad <ao Japoa, c) Uttaen

ia Jt|MB, <) JaptMT Ia Aorfia«.

Ein ürteil übai «in* ^ nTOfnn;rf:rhe tiTid Tni! ii-r.ifsfnj IH-^if» niu^-
fBblte Arbeit ISf»t aich hjt diirrh vm» i^irAK Zuhl yoi; Sti. tii.ri>ben ge-

winnen uctI i^t uuch dann ißi&ittm besciihuULt, %i% t^er K«Qx«iii« meiitana

nur Iii ' .II ;iiiiir OatHctan (<DÜK«nd lieimiirU iat. Woitana dia mciiteB

l'rubeu tieleti in gouatas dai BibUogiapbi* lua; mao fiadal lieltacb klein«,

MMt iMoli itkaaal» SmImi dtita« dit im» kam «nmtt MN». Vm
im IHata, At Mb «iniRir baMdUftW «dir WiHhi, t^Swm liiir «taJc«

Mgeo,
S. 18. Jmroal ul Iba CuUe|[« vf Seienoe T'4y i. Hirt wäre der

Inbalt der Bind* erwünerht ari« bei d« M'mniri at the Sritnt.' Uept. &.

auf S. 30. Mit d«r Tbataache, daa '-i ein !<ilcho« Jüiirnal . iat den
N«diwblag»Bd«B oialtt <i(l gadiunl, et «Onacbt aa «iam, «aa drin atcbt.

S. 1««. Amin 4m Hftoit^ilM» *«., BmOm, nUktUm aidit im
•abbcMw kaiM, tMiduii auii wmIm Bgm AaUlMb bat FitoMlat-
h«rt-TaifaB, 1680, S. 547, <i21, urofarai beirpialtmiw MSd. Uatht man
anf abtolola V«lUtäadigkett Anapracb. wi« «a d« Tirtmnr im Titel thut,

daBB aind die AodiIkr » a. m. «b«aa» aamnMMfl^ «!•«.&, latt Natn«
S. ir. nnd dee llv Irn/mphiadMI liilMga|Mt 4tm VaMlDfcl dti An-
m1«b, &. »IS gochtben iat.

0. MI. M* iv MaHntnli^i UlHhiUI, «d, VU, ft, n uA
IM iM iwil AiMlM du IbfMMilat aaliitaiamnam: awti iadn h dm»
aaiben Band S. 381 und 391, whrintn übarsebeo an a«is.

Knott und Tanakadate, A magnetit anr«ey &e., niehte ieh «*r||«Uiek

auf 8. S1I5 unter d) OratiliHnn um! K.irtlnu;i;!intisii-.
,

wfiliin a« gebort;

M iit feiaafarntlieh as( K. <ji;i', unter .ij T«[ii:/ra| liic^l IlLrv^yll .^r. gamtea.

Unter ll|d|iocl«pby , Charta and Narigatiaci mit auj<uhrLi«hen Lialen

d«r britiaebH, AuiliiNbM wt waribiniwhw Oatltartaii mmiaae lab

dia japaaiacbaa Adainttlllt>KbitM, abwU aadi 8. S6S—III toa dao
61 «ulReführteB bliWWbtll Karlen 19 gva oder leilwlilt anl j _

VernDeaauncan benibni. lio« Liata T«n .'>.> japaniaehea flubirliB iit i

in diei<n .M.ttf ilunren 1878, S. 40, Faltung* erwihnL
tMier I.<Mjrhttürr,.- 4c. Kndet man S, JH, i7S, 273 und 381 nur

aoBlAndiKh« Utal ; dit ja|iiaiaeb* amtliche Uata , «diana dw aadeta «at>

lalMMa Mit, Mt

VerftUitb andlta leh eine Liale der «rBehi«D«n*n Kartenblilter der

lt»aln(iKhain laadaaralnahin« in i:30Umi, die aueb ila lain topog».

idiiacba Bluter lu bab«n aind. Ww dl* b«altB, gaMMMn Kailn dat

Laodea bähen vill oder msCi, int «af •!• tlflmitmii VMitftr: TifadlH
Nihnnbaabi-Ku, Fulinidif ;. TnkTn

Unter Holbnil. '.S >. Min. A-crU I Ihl Wlll—Bll ItMtli— (ÜT

J7 SS-, «rafhien*!» in Apjiilicijia. Bd. VI.

Im fantan macht di* Biblioiirapbia den Knlmk mter V«llaliiidJ|.

kalt und ist für jeden, der aieh über Japan ortaatiaran ad«f dnilb«r aiMlM
«iU, aaiwiardcntlich wertroll und btqiMia; am fn daiieo Speaiainehaia

«abnnt ai« mir wani«ar eraeknpfvnd, «Ia «« dar Fbrbmann wfinwhen würda.

A(i«ii!n** WIMinilirlfit :<1 wl'wl mit rnlenttta«!»« »fln Fs'lilf olfn »n(

cin*tn ni-i wniliTi (uhif-'.r *rKw<r ?l rr?ip>:j; lier Titel einer .^rl-''il lUeni

T«t«ht alt gwiag nicht bia. um mt richtig, in dieae« fuii« uiitar ,la|>an,

«inuiordneo, und dtahalb wir* ea ntm Verfaiaer wobl Toraichtixor KOWOMn,
aia antb Bichl Ar «ich ia ADaprueb ta iiabniaa, aundaro doa ,all* du
TUlla wnirtiMia odar aa banbilakM. Oaiiit «Im dit KtilUi eatwiffiwt.

du Harb «btr abaaao «artfatt and »iupMiliiiwwt.

taiililtiM wiA Dnuic liBa Uim nitia IUI aihr ist, Maa Aah«t
Cnita) «nictr fst md uaftUMlt m. nrinit«.m OallM, IL: Aof Mbdmiairfhdoii In ^apMi. V, M6 88.

Smnait, HtlUer, IM. H.
Du Werk iat eine init gr6(i*iu ttelb beai^itat«, umfuaeiide Utr*

Blalluof dl« geuinten Miaaivnawarfca in Japan und «einer Ueicbiehte. Die

Pfadf niir'. -n all'nllofa Totviegand «aa d»r St i liciatub« durch di" l.ilter«.

lur. l.iür Verrii^er laat jedoch dia Hrget uiut^ ^luet gelehrten 8tiji.i«'N .^i.

Ort and Kteil« »Ia Anganaau«« geprüft. Uie Wiedergabe iciner «Kauen
B«obaebtung«n ab*r beKhrüokt lith auf wenig« Ultttar doa aiamlich alar-

ken Bandaa, dei mehr d«r tbaologiaehen kliuionalittarator all dein Üebiata

dar Mi«rigaigiafli|iblt »labM. War «ia«a ftamtni KabtUk Ia dit

ntlgidi« BM«MriH| dar jac«adlH«iib taCrttabiadM MtiUaa iai Laad*

t, wlfd ia da« Baabe takba Balabnag

HlDlerlaiii«!!.

TSS, iBjfhf H. W.: KbtM of A Jommf to die Vhiot Mahaos.
a>. H)6 flä, mit Karle a. AkUUmieii. Londm, Unm;, im,

t tk.6.

dajlli «ai Ton d«r BtgiininK «aa 8im b«iaRN(t. di« «ai Itak«
ülar 4«« M«k«eg Cbiaeg Kimg ga^flb«« ranit*'bad«a«ii Bd*l«ta<al«g«r, di«

llobiiKti m<i i't\'hire eiiUialtcn aolltan, au unfemiicheo, dann auf der Klick-

raiao üti'r lM-i.n- I'raliang, Nongkbai u id Klii-rtit aüintlicbo Krilager-

»tättau p iib^r ili'- IT Kmtilnit erlait^QU iLunutc, x-ä prüfen und ni^gbcbat

riel über die --i'.'H'J-.I'-Iimi \>-U»llr.i i[f! lUcclK'.reilten liudachaften a«

«tkaadan. Bei der baachianklen iCeiaeJauer, die auf a«eh» Uenat« f««t-

•ttut HU, hai dar gtbnailaBtii HanebnMe aad b«t dik Muftn^ikiiliBi
di« «lab daia fciaUiannuaadm im IMmBa«! «taatrartttHao, iMmle
TOB d«m ga«li>giwhtn Hau dea Meaan- und dea Meknn^getiieta nur «in

akiiaanhaRea Bild gewonnen werden. Uanehen maii d«r junge üelelirt*

TftrTYjtentuycn, ^^^iTt^^Tl^(», «r-wrtt c» i*iTVi srtnp fn*4n*i»*^ntff erlaubtni. H^^^lier.

ini'l »iTli'l^t* iiitl »-rliirJuni Au;'f äIIm . dLii! J[jl^I^^!,^' '-inet .•f'ahlM'i.

Manuea leaoeln kann. Mit beaonderer Ant^iloabm* beobarlitete er die

TatkiMtant (Im, Bim, Iw, KbidM, Ka Ka«), ihtt «Mta, Otdta,
DMkr «ad Hiutr, naauntUeb Ibt» aiaaikallttbta Ltütungaa aad laatriK

nienta.

Di« Abbildungan aind ethnell hingeaorleo« , aber cbarakleri^tiKba

Skixa«fi. Dia Kstrt» i<Dtlr!lt lii« ilrisetnul* , dii; VorkaoiaiDuae timi firM,

Saphiren, Ulei, Ku|>frr ':iriil K.^ii uiul 'iw orkiind^len gcognoatiarhr'i Vcr-

UütBia«« da» Uabiata. in üus SciueibuuK aind Kart« luid Teit nicht

ieiBiar im BiBTagBltwia l>ie Arbeit i>t TCO dat Sa|al 0««ll«pht«al So-
liMy b«rau«{t«g«kt»t Bb Anhang bringt d«a BuMt Mar i

dit äa dnnb tlatn iMiad de« Veifaaua ftilttt» wmImi Iii,

Vorderindien.
7:u. UtHseii, Kurt: Himalajra-Allnuii. HildRr ang <l<>n indücheu

j
Alpen. Zwanxlg heliograpbiscbr Kiiplordrui ki' nai-li Oiiciiwl-

aiifnahmrn Aes. Ilcrausifcbcm , nebst erluutcnideiii Text ndd
'6 Kartenskizzen. tiatliüi-Baden, Krietlricb Kpiefa.

Je «chwierigcr aich für diu laettleii Karoplar der Beanrh der gewalti-

gen Oeltirgc /entralaaien^ trMtattPt . is v;ltiMT jjt'b fSr licii »ffs(»h^^*!i4ft.

lieben Foraehar l}*l*itcr.li<tit iit.ilrt , isulilu h .u di« IimerL> U.i-i^r Ku-r-.cn-

kttiau aa |«biig«a, um durch eigene AnaeiiauuBg dta ObettUcbeBfvriaan
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<• i«tM totkittUK m »iiüüiüi. I

Si« nii>tn<ni(ihi«n. 4i* iltr llimitiiTa- RxitoiM)« Dr. Bcaek tat milhe-

vallM Wtodcruniien ued UDt«r (KuEwii Strapaien ufKcnamain btt. Itaern

in 4et olicntc«MDnlcD Awi||A)>e iu la(t«Uoacii VcrirTi>l»«-ranfrtr vi^r nmi ht>f-

Irn ;v.m T<ti1 s*o)enphiiirb» Oltjfkto ran nu^UXtm ][.inr>-^«o Oir .\'>oi[-

Aungto tUntiMin «mimiU mu dti (iagtod >oa Sikkim und Toirben hitr
:

pturbs Kaawn ww dar Owrml 4« Otlmariocto HwUä DtlL amakl
di« Hochüttiirindildrr, ro» s«Ic1i*n *ir ttt bewndm gfSnufin 4is BUtlMr
IV, V, VI und VH bettifbiMn müMfn, «ir a«cli dl« AÜMillaatM dir TBl-

whiedsDCD I5rT'''li^ r'iDList \ t'rn »inil t^rlir -jii'!; D^TiionfftmtioiiMnittel lot-

lläKlieb«r Art '^Vi: k -nii'-n JpshHlli Ini ijt i:-u r.t'' VV*rL ^-mi'- L"'r'*p'"

Mbon liistauUu. Uu^i«ju ^^itul«u, LiiUrfKsjkTerwiLiUiu^i'e^ tut Aawluitun^

als te\kt iweckenUprechond empleblen. i{, Utr^ta^it.

7a'>. Nflimidt, K R«(«o n«<h SfHlminen. Vllt u. .'!U S.S., mit

31t Mil.iiaiir-iu Uli l.'xt W. Kngelnianii, M.8.

W«nii dl* Uürbtt die ImMweTtnUa «iitd, iji d<fi*>i •teb dw Uriit

«Im* fliiainiiliren mid ral<li(«bU4aUa MnudMo au tiMMiM widilll|ll*i!«lt,

M> darf dn« TorlUfmd» Werk an« T«t(nii Hrrwo Buih( um daa anHimiK»-

loxi^rbn K»ll«eMi d«a Varfantra, anRHrrn allto VnmArn dar Krd- gnd
V'ilkarkatMt« «ropfoblan vecdan. 0«i ullec ÜrdieKeshtit dt« luhalt« iat da«

Werk nirbt in ftlrrntr » i*»fT«cbafHi«hBr Fo-ii. ji-l ^oni^ffn r-H f;lb! "»»»»n*

KoancrkonKfin isi i »'t itc*.t:itt ipar Kaiw*':lii.iirr.iT,e . \\c -j-i«; d^-u V.-riusifr

(>ylon nach Mä^ir^s und vu» da naeu den Tetacbi«denaten vichti^an

Fkaklcn Sadindicos b«(lnitcD läfal. Man kann («tn abl« 4«mtl|l
dwdt d«r tlar»t«lliin|; «iaiwnarbaftlu'bcr Kr(«bni»c mandmlai ajanalaB;

akcr fiall«i«bt wai In unaomi Falla dorb dina Form ilia braacbhant«. 4»

« aiflh n ein Utbi«t handelt, das krioa bltndcnden KiitdtfktinKab nalir '

erwnrtrn lifal, aonrinm ali lUrncei |;r««bildert Hin will. Uierbfi V'-'Tnml

ilu KnoitTartlllndnii daa Vorlaaaara alcht waoiiccr saf Ucttunt u • >mti

anttiriitiolo(i>ebe> KüaUasg ; LandKhafI und Aicbitaktiu SQdiuiÜMia verdau

URS eienan reriniat wie s«in Volkaleban und saine elboMafpackan BaiMMlaT»

hait*«. Dt« Hoiaa daa Varfaawra rmtaprani; annitulbtr dam WaaadM,
•to« der im «l>lkarkuDdlMhea Sinn« wirhti(Bt«n Oeb>«t« der Krd« kanaati

n lamen. •Indien*, aa(1 er mit KmIiI, .i>t fSr da« Natiu- und Mtn-
aebenfbrsrlier oin wabr«r Mikmkownaa uiaiabandar, frjMtiular, bedeataaR«-

«»Her K.nebaiDvniiao , «in Land tial rioocbBeidandar üttentit» dar an-

balcbt«n Natar, aa< denan «ine aberreirh« Mannigfaltigkeit der o>|;aniachen

Wall vnd daa (teacriafhaf^Ibchcn IKvieiiM de« Mtnacben aotaprin,;!,

"

IN* zaumn^Dbliftiiendan anthr«ii«lni;iKhan Anfiabrn «ind >u Anmai-

kUDt^an rarwlajen tind nomit laielit banutab4r. ßesondera tu Denn«n sind

dir B*ni<rkaD|im iihrr Miurlnilinnar und Uiodn in Madura, SeklenMlelieu,
{

Mnt1mh«u der Kanikar und der Naira, KiiAErn - und <r«*rblccbtcrwcaeB in

Trataiiki>r«, Iliuaar and Tem|irl der Viiiin; .
•'..< Maltrra, raliKi<>iia An-

•thauBBüra dar Toda, IXorninn dar Kota und der Haläiia^r. — Biua An-

nbl Tattraflkbar . mch l'hiitonrapbien («IMifttl AMMÖniten onlanlnlit

Mb bcfl* <b* VctatiiidBia dea Buthaa. u. Schmit.

Indilclier Archipol.
\

ZU. BaMca» CUmiia«'» oftlio Kast4>ni An-iiipplav'n. Ktlulo-

ipnpiiieal» |M|gnpliiaU, Liaturk-ul. Tr«ii»lAttNl frotii tlie l>u(i-li.

Va Bfiw atagspon, Tbc äinKHiMnre «ad Straiu Prinän«

once, im.
Wir Rua dam Titel aehon hrrroTifehl, t;olb;iI*. :i?:'Pn?»nannUa Biirblein,

das W. H. Marlaod Krad cawidni«! ward«, i>ir im i'.i^m tlnllündiacban
I

übennute Arlikei, and iwar bauptnichlieli derTljiiwiirill lirr KiSniiil, Niadarl.

<i«uv;r. OMallwhaft, der Ztit<rbrilt der UaaellacbaU für Kuiial und Wiaaea-

aehall au B«taik it. eotnuniniaii. Veifanai , der arbr gut dia IwUindj.

aAa Rytacba vaiaMht, betbatalMlgt aaiimi Ltaara «im Bück n (taaan

M .«iw W«K, nbmd, Dmal iHtd wn, «mm «i« nigkl friitint'. Wb
HalMad«! Utana Ab Uli wir ihMUiir mm. o. m. tftfl*.

747. «uwk li«fmiU«t C.: PblM 1i«hMMiida tat „de At^-
hmf. UltBAxwm op laat der legeeiing. 'fiatovift, iMidadnik-
kerQ. hOäm, ß J. Brill, im.

Kndtirb «iiMl nun aurh dia lanji erwarteten AbbiManfa* eracbienen,

womit daa Snmirkarha Werk Tiill«i>d«l iat. bia Tafda, 1* an 7mM and

alff iTi I.icl/Jnrrk tu^rrfThrt. L'*'i^'ii-,'i|il Sir itrta- T ITr V t-

;. h'r V. II In llf.
,

11. Wfi Tnikii '
. K;i',l M:il.-ki.:i Aili' Ltf drt 'U^t v-

aeinar ii«u<n WolinanK: III. Idanit lur ein anrnabnr« llaitniahl and dia

D«ah, «arln aitk d«a Onb daa Tmku Aitdja^f taMKi IV. KB Intair

<) Dm DlfkdMag « i«l via ia UmUahw awwwnwlwi

tMutum^TflSM^iifVa wmDMUicm

M

«tB«rBiliaiwaag; Vl.iyp«ii

ron Kleidartrarhian: VII. a) Vomebi« Alj^bat, wuruntat an dar liakan

Salt« Tavku Kali Malatün Ad'' vnl in der Mitte der laaeun Ton Laüni;

bala; b) Eine Orappe loa l>orrb«wi>liIirra ana dar KäataneecaBd ;
W«V

lirba und minnlicba OnUialein«; d) Bin Wuhnliau«; VIII. a) 1 i> r nhi^i-

miaebaa UaigriMitiliaataf Bit Xamkniibea: b} Kampfwiddati t) Kln Kbapaar;

d> OakiriiB, dH OhhlK di» Ikiaii K«ap*BBi.8p««s IX.Mm md tüMlat
aiaat Kwtea.8«iMl*: X. JUtamkanili XL «) UtM «lib «K ««aMf
ip-ab; b)TDanku CUbin, Tenko .Veq Uadja Mnda Tkaatia. Njaa Mahaaat,

Itai^nt aon L'l^r Ibaa': XII, Uadachall Sei Tjot ba« tbaiituj. Alle dicaa

l'-irtriu aad Bltdar IMm «ia« Mittall« iUailnlüa ini* lUqptweTk«,

...luhar «b «Am i«abMlO«M>ll(>4S*nA WD »"'hrU^'' "''»H

L.Uii. C. M. l^rv«

7;{H. .Ve«rwaldt, J. Ii : .ViinU-ikMüiigcii betreffende a. liat.aK-

landini. n"(j>.l«(">inft ^""i' Irnii.irho Tan!-. I.snd- imi V.iiki-ii-

kunile, liaUvia 1K<I. XX.XVII. s bVi .V.l

Dtea« Abbandinnit war bactiuuul, aar Ktyloiun« dea bakanntaa Lahr-

burhaa Ton weilaoil Prof. da ilollaBdri au ditoao, ward« alitr Tom Üinkln
Tora Kbmidiaoit, l'nterrlckt and Qewerbe (ungafUir Miniatar d«a laalM
dar «itiad. Kolaaian) obaaptDaMtor ZaUaeiuirt aar VcröHantltebtta; libai>

gchao. Wir Manen diaaaa RatarikluA nvr Killitan, da jetil jeder in aUada

iat, Herrn M.a Konektionea fu twnntitn. «t.ne »Ic^ »Ii p PT««itu«lle nana

Aswabr Ton de ll.i Völk^rliui: U ?.n:ii-i ^a'lcn '.''jfii-t «ntbilt a«««

Aufsala Oataübeachraibvaitm, i. 1). dar bei ein«r Kiitbiuduu); Tontenoniin^

ncn Kirtamonien , di« aehr «abncbainlieli in dam Warfc«, wolüi aie be.

«ttouut waren, kein« Anfnabme K«fttnden Uabau w&rdeii, ao dala wir nur

dllikbar ««Ii kteaM, dlüi er jatat in aeiner OrigioaKorm rraahia«. !>ein«r

BaallaMMIBg Rtialfa iat der Artikel aabr IrMmenluriaeb (ebalten, wai nian,

wenn iui(b den Autor keine Sebald trilTt, doch bed^ufr;! -.nxiL, da t% dem

altgeinaiaoD Wert daa .AuUatae« schadet.

In der araten Ablailtin« beacbliltigt der Autor sielt mil der iiiga, den

(irenaeo, der Bodeaj^talt it, dar Il*taklind«r. Ueaondrr« wirbtift darunlar

itt aaiM {Miaii* Oesebreibung dat TobapUteaas . «elchea haniban« ge-

nMBt Hkd. Laider sind die einbeimiaehen Nant«t aebr eatatellt, inan laac

%. B. (Utt Dolok Saoxcuet Üolok Knaitgu*] (Hanrknnten Bert , d. i. Ber^t

in der Form eines lIaarkiiol«na, SanKgoel), statt Hancttr.t Hakkani. alatt

Siljiieinpar Si-Iaappar, statt Simo Sir Samoatt, eSitt S| i'ml Si-|!iol &c.

!n Histakliodero anaiüsigen Herren sei dringend eniptolilefi , die eocit

,:rl<r : jt^blieli Kemuidanaii einbainiachen Orts-, Uahirca. und fhl^
iianien narh der Aaai|irKb« aufauael«bu«n und sieht t>aeb itei Batakaebaa

IllWllllalillllllH Mar wrt»»« kat inr die Geuftni{>heii itweck , mit letalerer

habaa * nUUa n (hon. Dvrrb Inkoosei)ncsx bei der Traaaskriptioii der

baUkscLaa Kaman iat betait? riii" ii> firti^c VarKirnrni; cnfstKi Jci. , dufa

keine twet Karton «aistierm. ui-irlie iti.ic U >'i'i.*'tj.:-lij-iL' tntL:t t>f:i. it«

renrhen dsToa , ob lia di« mbug« ist oder oiehl tieiin iiebniuelie

ilii-.c. Abacbnitts des M aehau Aulaati«* iimk« man die Karte Ton Wing

kaatoii Ilii die llalhinsrl Samuair und dia Kliat« Ton Toba b«Diitieii, die

baaia, dia Jatot tälätitl^

Der daianf llnt|i«ad* Abwbnitt iber BoTitlkarunn , ihre Zahl, Abknnd,

Cbatsktrr, Kntwvckelaiiit ur'l H. li»fim Ti'li ilt i i ht .hM Xaae«, andai« iat

dies aber mit den ffllueiulcri. oinn l\i>Hi1.!r, W.!!!«.!:, Wobuung, Uaua^eiät

aad I,a1>«na»eise lmptorl>«i> wardeii. — ai>U>i«>iuit u. a. i-^t Anjfabe,

da(t bri Belagerung tmi D&rfatn (ruber eine Art 'Dirna i^iii lt.,i.i-ci beanixt

wurde, wie ld Ksrops im MittaUlttr. Gadja luppU (das "i iuii;;cuilo Clc-

faat) bl«Gl aaldk aäa laalntaaeat (SsturmmmBi). Eine Eriunarung dsTou

adat aiM noeb beut« b«i daa Maadading, wo daa Uetntt, auf wrlebam

dar Sar« nneh dam Orabc «atolU wird. .1 ti.cll r n Namaii triijt. Wartroll»

Haieiehernngfn enthalten nach die A*>^rln:iUt- iiher das Harbt atif deu

Htkien , über dir Gebraaehe in dnu Cyklua des KamUienlebrns und über

SklaTarai, Kannibsliiniua und Kriaü. Dürllig sind dagcgvD dia ülirr Hoaik,

Sprarhe, Schrift, Utteratur und ZeitiediBun«, di« ihrer KUci* acgeo xa

Msebaa StUaMrigmaaN Aatalb pbM. ladiMlti» aad Bmdal wMda»
aar (aatnilb A K Mit».

7tt». »rih—^ t, A. C: Dia IMaagateddii v«d Am, wmgt-
fahrt ton Tanaaal dm gaagmpUadifla Dianatoa in WadciUbis

dlMli-OatiRdleii. Vierto AblaUiug: Daa ivbaaio OtriMbiati.

Qr.-V, III IL «I Sa. mit 8 Xwtoa. Bm« HBj^ 18R&.

VaUalla^ MfUbttiaa d«* DialacfeiailM« I. 0„ Bit dadUiMi d<t

>) Wie Siboca sUtt Si-hulga. BatanK liiB aMBlMltoll, fMlBC
t'uwaa, dar mal. Nunir, atati l'adang bolak ktm

*) Jaarbeak v. b. «maatata mt.
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ttAtAUtt Büdfcltlt—I nad UntanacliuuK dct Instninealc, MiUtilnng

•Uw BMkMktnaiill vmi ibru Aiu(l*wliiui( ; tfu Wiirk übtt die' Huajil

IriHitvuli^rMikQ frt(* Jb*» *m mit diw»™ Hafidir a^e^»p}il''»»*»cr. dpf

N clLtuif.'!« K hur-R. (litj zum f,Ti'lBli'ii ifi. ialI; :l^•^;';ku^ll'-Il V ^^)LJllrp[^ tnpbt

mtl) Mtthodf d«t kl- <lu. (cmwJtt i«t, »iBil n»i Itttlituag*-

wkMHn^M «• Ute ab l\ W imfeM 1' m« l' « «i«Ari

tkl'. irMkte8eUiAMdm4wII»iiidiibwMkMl.lMtil«t4ttiBltd«N
Wiiik«Uehlcr in (i«n Dnwck«D, die mit eliKtn Ua|iaol<ltfeheo Ii^-Kollrr

RMBMna lind, -H),"i, in dm Driisekan mit lO-uliiten Iwtromeiitcii «n
i'lstur und .\l4f.ii.< i ; ."l M« l,"s ,

in rfnp (»r'icrjrrn mit 8-7 iMfm ron

Futo? uril Vir'.iD» r ] / 1; AllPt.'l*i''fi'Jt'w 'l-^r VVicktl irulaUip, fim

vüUig* Cb«r«iD*tiB)V)OI)g dar i^eiteu üucb aacb ürnn iJogen in eiKi^len,

te Ll^ dir Bub M Btatytak aa u, der Lof. iw Bw M XmicuI an
4 BlakdiM dar 7. Diifatila varjitICwit , dfr I^. dar Baab 1>«i Urpoi-

toag an IS BUMttaB vaRinfart «ni1«d. — Nithl Dhne Iii<«rc»L' der

Varaacli, dao auttlani Kidauniuigalialbintwur d« Krde Ifir 'jrrM. l'unkt

WB bntinnlM ir«fl<np))iwh>ir Bt«*i« :T.i<r ViltntliTiito vin h\t) «bni-

Uitan uu drni f;ibiiriitch>^n Kl£el^ L4t.'^ vii r-'i' bplikti>':lii-n i'i<{}i;':'i:i» daa dl«

Kaüiant«» Saitiiii nv«$ grolwo 'rriaagulieniugaiiat«* bUitoaj diewr lutrb
Mii«t ffli dl« jamalMhi TMiatBUMUcdtnifllir i'. Om V«nucb ii«r

Awddiniuig d« VarUnoa nf d«o poM •tkilnaiaAta KmAmki, das

dar Varfaaaar bei di^^aat OalaReoliait erürterl» «Urda doch dio Verüuderuiig

daa KidJi«lb<n««Mra mit dar Braila amata ScbTicrigkait marhoa. — Zur
Batael.iiurig ilcr kw;.;«! hineban I'MitkinPH ifr rimVt« 1. O. (LADgan »om
Zattsi)(nAl ui. kllen IlufcD TL'ii Uat&T^jt iiL>> ;t'£itbLt) a«rdea Fi>rmeln eiil*

«ickall, dia «twia iMcbar «um ZmI (äbrcn, ala di« Tnn frol. t^rhola för

iB dir MUw 4m lnwlcii to»tii»\>n*B. — Das
MMil «Im MtC atatlklBd* «ad aurnfilllit» DiakuaioD

dar Uoffa fa« Battri» M*b dia OimtriiMMdlMi piit A»m Krireimu

:

Ftibaraa Zaitrignil «M lIlMi

UaTm toa BatiTia . . ^ Tk T« — IM' ^t' M,o'
Umrhttarm 7 f 19^ — 101 «S U,1

Htmm »aiWfal <a Xtadjane

... — 7 » M,n IM 63 ul.

.

E.

ür.

Afrika.

740. tanlM |4*gntU«i« d* IWte. Cfcrt* d* rAftiqM.

ItSOOOOOa 6BL Parte 1894. k BL fr. 1^.
2«aita Anagaba dar lüäi nent aracbicsaiMn Karte (e. MilleU. 1892,

S. 94 u. 1V9; 1898, 8. 71). Ui«a«ll>« b«r«rk*icbti(t alla nauam Fb|.

aebaagcii ha lum Abichfaiaa ätt fini«!ßQa ftl^U«^. Ilinaidjtlirh d^r i^o]^-

tiachaV lilrrni'li aWlli urh >h<-* l:^jLLktUJ:i iUl rinan BtraU({ uljrk'.n.-:!

Studpuakt, laiUn aia ast dia|«uigen VerttUc« barüekaiabligt, »akiie «an

dar rnniüauclieii KagimuK aiitdrUfidllk ImÜbhI wd. M diüir SiHd-
puokt («tada dar richlip iai, mnb bamtfaH WIldN, dm di* Kifl*

ioll ioth dw aoganbUckli«b«i> wirktithan, nielit dan tacblUebaB Baalla-

alaad daratallaa, ttbar den der Kaftograpb au «ntMheiden gBraidlt Iwracbtiict

iit. tu r[iU|>ri.;)il ifUMl» im tliataüflilKben VcrbiltailMB aiakt, di*

lUliiini«'*!''^ ItfiitziT/riru'nni; >'i i U.taaaua jjarniflit an ll0rtt|k|WblltlB and

dimrs kJilial tlucli aia hgypisacbta Baait« »MVto\>*o.

n. H'ielwwHin (Gotha),

741. (NMiMM de Kdofr.: Carte d'Airiqac. 1 : lUUUlXXi. l'ariK,

ADdriTSMi'OQqiiHi, Henry, li$ü5. fr. 7,»>.

I>i<. Kart« «eigt di« Kfiatannmriaae, daa nuUiwta and die daiu (;«•

ii 'r.Kcn Niiman la Blau, di« lAndtt- and OttaDamou, Urtaiaieban und liranaen

in gc^wara. wiUireod di« tiabiigidantaUuug durcb Scbratfan i» Hraas ga-

g«tim wird. In allgamaiDan i*t der Daralcllung daa n«u«ata Hatarill M
Kraade gele«! ; a» badea »ich ab«i aaeh riete Angati«n, di« tna raaltalaai

JlllllW hantkiao. K<i eraekfinl t. B. auf der v»ilirg«iMl*ii Kart« wieder

dtoiwbtMbUlBg ii«r Oteoi« der deulKhcn Interawtuaphai« laiachen Victuria-

nod Allwrl-K'lwaH-^?!» , wiMrTi,.t J.itfJ. lii* Iji<r! des MfuniliK.'-Iicrk'r^ auf

den (rühetu KLrlcn ver.iiilnKt wurilc. watir-^^nä niiz-n vtjiilniiilnu IcUter

Kart« dioa^r ticrg «chau m daa lictiiet dea Cou);o«t**t«a aa teriegeu iat.

Aaeb die Daratalliuig dM KiaeababsnctM» in BUatiilu «ataptMit altkt

aMbr i^aui dam jetiifes BUnd«. — Die politia<h«i Baeittvarhittiiiace kam-

IBM dank tawandnat klMiiaa in«k«ikcilorita aabr deallkh aur Veran-

nlianllilliBiic. ag(ir aaf «tiHRa ItalfMaaBg bin. In k«la*i W«i«« au billig«n

iat aber di* ZlcbuUf! der Hfrw^n ruft rein franiiiaiacbeni Standpunkt aii<>.

vi« aia di« Kart« eotbbt: vaa di« KranaoMn nicht anerkannt hab«ii,

«dar «aiiliar «• kaiaia Yeittag gaaefataaaan babaa, aiid baiaait« laacbobaa.

8a I. 8. wild di« Abgreaiaag dar itali«ni»rkro «ad «ngliarbeo Intereaam-

afMiaa is (Mllliki (Ah«Bajnien und Betben) ntrbt berückaiebtifl und der

ttaJienierb« BaaiK in jenen tlegcndcn auf die Kälten bevhrEokr flf i i>

Utoterlaode von Kiunerun wird nur diit 0.1- und Säilgrenae, «r>M.I-r m.t

Krackieicb aiA Atikiiaiai«o galndeo iat, roll koloriert, w4brend die Urrnu'

««iarben dn dwlllfcia uad lagüaebea latoraaaaaaptiäie mn Jola lum Twd-
aee, «rotttbrr hH VtanlmMt Itaia Vertrag gtaeklnaaen itt, vrniitKt tHBtimoil

erarbeiBt. Ihircbaua nicbt an l'lalf* »t atwr die Art aad Weia«, wie aiil

der Karte daa i)inl«rl«nd roti 1'ugv (bia »um Niger) dureb eine« bloaan
Vollloo iäivK w<l'.^^l-^ <]i'ni tüii den Fmnioaen beaiiaprtieblen iiebielo v<a-

Keacblagi'ii «iT'l. i.v niu^^^ii i',>r\\ vntil erat die Knterheidongen der deut-

vhaB Uagicrang aber die Vertilg» der leiilen daalatbaa Tafi>'tU|ie4(tiea

dHk aki dl* ia hagc üabtndaa BlaaM aaf dto KkIm alaa
Im MkaHia kaama. Du «aiHatka B«aMa ia f

IN riMim latipruhiad dn wmklidiaw MmIii
MlvaUik

742. Keltl», J. SMtt: Tb« IMÜIM «f .Afrin. % Aoflas».

664 88., S4 Karteil. UaAm, Edwaid SUHrftnd, IfliKi. llt ali.

Di« «Mt« AuRige dea Mbr «MdlieatUdiMi Waikat «aid« adira «ar
Ca cvei Jubren to .Wterv. Milleilnngen* cmftliDt. Ka muT« dabffr aa-

aÄcbat bei der llcaprceliung der taeiten Aullag« auf daa doit tiaaagt« hia-

gnieaen «trdee. Bei dct Uot4Kliugtpo Auirkennnag der «•( iiHn Ü.iluijrii

Wie audj geecbirkten und aBCanenden Arbeit malUedoeb damul» riN kl-^iaer

Tadel Mwb dw itebtaag bia aiN(«a|itocb«n wanlaB, dala der Aaloi au

einipa BMImi pr la Mte aar Hr tfi kriUaaka IMaair Afnka« *»•
genataaMB Wir aad lidi daalulb la aakaratkltiten KrMkan Uber asdi«
riraliaierende Miubte biDiciX»en liefe. In der Vurrede lur aweiteu Autlaga
sagt PUD aber dar VerlaaMt Mlb»t , dal> er inMg« dieaer in einigen d«al>

\.-},,u iiiiil fr»ni irisiheii Zeitwlirtnen getilgten ebautliiii.li»fhfii A^ülturaiin^en

i.tl. Lf-iriil.t 'lysW , lokbe Stellen tn lindem. Diee k-rt. (I,-ri^ 'A' -rk* rm
tu gtiilMmi Vnrteit« gereieh«n, dena «• nnÜMit di« Ittwbtang der gaiiien

«laaiikallBilhia Walt und i>t ebiaaa Hr aaa Omtctbe und für die Kran.

ama wl« aaA fb die EngUnder l«Kiia«nrl aad «icbtig, du r« «ur Zeit

in kbnlicb TullataDdige« Samuclwerk ilber den iiegen»taod nieht gibt
IIa« Torliegccde Kttcb i»t iadnueo nitkl l lob «in Fettdruck, «ondem

lalblllt riet iieue ,ttUIt. [lan bnweitt aeliun die SeiteiiiabI, die ran 4l<H

aal ae4 ge«tieg,::> n
JMe Kapitel, welcbc Altertum uad Mittalaltet bebandelii, tin<l iialtir-

bifa aafiiiuditt gabUikai», Mamia kabw dkjtoigaa, w* die eigeutliriie

Trilmc AMkli ta dar Keaaatt b«a«lirMM «M., belitebtlielM Xaiütungen
erkalten, da in der neaoten Keil neb yn nocli mandiM io prilitiwher Ilin-

uctt in Afrika geindeit bat and uvcb iiadero wird, au dafa der Vetfuucr

i:i *-itiiii':ri .Tilifcj wI^iIm iu ^iLrr 'JntlfR, T^rmehrten Auflage wird

Beinabc alle in den letttcp Jabreo «tfolgten Ui«Bii«gali«iBagMi aiiid

Uw gMia duaaf^ki^cSak'Bliälti aar ang «raUirt mtdiau MqIk
legenbeit der Dünilitheii Aligrenivng d«a Ctognelaates (der Mute Motaagi
wird Ton aoa «benxi wie Ton den Mgiern und Frauoeeu l'baagi geeiaaal)

«tkcnal der Verf. die roi» Conu-i.'wle (.-H*?!^*!!^ AHt*i'. v.II .y:\. Ihf niMieetefi

Grenitegulicrungen uoarer K;unL*[ut-i.':i[<i:i.f )iij<-ieu nv.r vli-iu ^i':u:L-(i:hiit;i

Kleine Intüaier aind dem Aulüt aiuiiciimal uptetlAufen; m fiibrt Morgen eine

gelteDBl« l{ipedition Uber Yaunde und KgMilladt liad «maihla akkt >lt
kintgraff <ua Ballbarg aua Totaadimgeu. Viauia Mgad alekt la daalatkia

Uienaten.

Im Nigergebitt wird jetzt ent der eigeatUrbe Uiocinlieit beginnen.

IH» [!-Misjre:th iil atwti an«l>t.*cj'.g Kn.'lin f
, Ikn u eWn/jIU aoeb

lii*i[ic l'r.:>iiir ilrr Kntil N ^jct nij.iu-v- lit'i ('.r-r lii.^L- .Mi,ii',<-k» ntoint

Kellie, dafa dieeer rier Moiutc in Kuk« interniert gewetcn sei, wählend

Hoet«M la Mtaaai Butba dio Hboe bekaaataa HiiwtfolK dar KipadlUo«
der Nlgatgaaallacbaft nach Uornu beatüllgt. Oberbanpt aind bei dea Niger-

Tarbiltniues nur die eineeitigen äebildeniiigen ron «eiten der Kongpäiia

berliekaiebtigt worden. 8o hatte Tbonieun keine l^Mtbe lu ttiaDipblenn

und kein* LaDJcrucrbuDii^ü Iil', reiner lUts* sarh Hohi!-tti niacii.Mi ki''nnen,

WÄbri'iiil iJie liiuUrl.e Ki|< :1 jti :'r. lifi». '-rr^ic^iV, wiL* »m willh.

Ferner haben UeatMbland und Fraiikreicb nicbt Tetgeblirta terenelit,

die Beaüwmnagea der MgHgaiellMkalt la daidlkMlfeM, a* dla Bakla^
niD Abgaben au TcriEeidea. Oiaai Ünmutang bltt docii dar Würd« dai
Iteicha lu nabe. Im Oegentail, dia BaatianaDgeii der Cotigakoiiferen aod
der Nigetakte aind ran der II. Niger (> eberecbritteii worden , wcabaUi
iiurli in i!fm i Uiiijr^ii b^ilitT r^n (iruts,^lilj:id Terf-n I.Uiieri liekt^mationafirfl

H' ir.i^*:)eri; im i'nti/.iir iIhsmil L/^-lit ^ ivi fiiritr ii.ii n.t. l \*x l'gaivda und
NyaaiaUud iat niaucliea iulataMHUita Nasa, eti«u«o Uliat die Vuiglaga la
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l'ortUjjianKh-OtUfnka. Kit» <I<tt gr«M«ii Kspit*l bamtolt üb«r il«n i^uknnfU- i

«taat nin Hbixln, d. h. dt« Au»br«iluiif( An aniiiMchMi Htrnchaft inSlid-

ifriki, itr-r. Mtln'jt'lfkri^ Sc, Kei ifpn An^!«^('fsb*)t*RTtui:'t:t;it-* L-i^it ifi-r V^rf

ilAn ICi'-'iit ilrr Jii:r.'i( :nil >vrii-.il;iiM; x'j, (ft .iTl i:(iti->.ir-i ! 'n r;i iilü r.mr.

bwtiiiinit «BgliMh. B«kaDiitlirh h*t tttti» Ait AnftMiiin iti*«« Urdclitfl»

kthIm MilMUaang M Ttiamil im«!. Dm BMtHfeM l^glwii^ In
fig»iirr|Hilitlk «mi ÜMt* dwutliiieid«!) , lajc itott M tetUtb tWf« aiMl

TMotTiul htbmpUt, mit iltn b«id«a in 1^*;^ k«inm«nilgn HtOftliagMI ilturn

AkiMobunicii abggacblowtn lu bab«i>,

Uei Nimlant^rrli:, «rtij ri>;li ru iio^iMkfu , daf« Kap Juby rou d«T

mgllKben 41«fifK^')i£.rt I rrr.t* ii'jlt;rt^tli'jn vunli>.

VarkoiUniDKcn habni b«i Apptitdii i a«koD jabt «iBine Tnierun^gM

dit iMalkenncMitehliiikait du«h in Mk mM «hbrcn. K« kiM
•r twtbnali («Mut werden, dab mt ZMt «Iii* mr hatbwega k«»*!*
MltUunc dor Bvvitlkanini; Tnn lanenilrikii, oamsutlicb nolehcr lündei,

dl* nur Tou wenigen Kaiernd«! darchacroifl eioil, anniKftlieli int.

IM* Zü'i' ÄLT Kjrtiin wunli' un (tn 1 Vi>?!ii*htt. Nwch die K»tt» (nn

ISSl rrLi:1, MU" wni;r ilttrul^ Ku. ' arriid': llte ron Afnkl brilwprUfhlCO.

bei dtf ron lünrt matht aicb «Chan *in laptdar Uabnaapncb xallaad,

«Omni H» Mdm tataliB Kutaii «Im Wwtai pam imiihii MMh
UUmmut aiad. d«b rfe nlflai. w*lAt VMtAritt« ifl* TUlmw AlrttH

gBmachl liat und wie wraig noch daa untprÜDRlir.bca BetitxRni, weniK^teni

tat dem I'npiar, e«tiUeb*a ist.

Kun, Hl' iw^iit' .^uriAC" n'llit lieh «Urdin der ei*t«a ao, da« tiirbtii^

Welk imtl uu.'irr ni: : liniil-i ii-L den LMitjicbeii entpfobLeo werdeD, «eiche

ucb (ür ilt« reiliiott*- und KMitni>l(CMhtchte Afrikas intereaiieren.

Stnwiimgtt.

FoÄ, K. : Mc» j^mlns chasnefi (lans l'Afriqnc contralci. Gr.-S",

IV n. :m SS., 7C Bildur. Pari», Finniit-Didot, 189Ö. fr. in.

hrr fnriT i kI-p K<'>ende lUiurd Fo: h»l -n den Jahre« l»9l— 9.1

l-ii • •lict.-ti Tii; Sn l ifiilii« »Oll der K»| <-. i lt I i - Sbor dem Sambeai bin-

au durcbcof^n. In der landaebaA Uudi (fast .'ia" ü. r. Ol.), wo eaiBcr-

Mit «Wh SInqw waMiMB wMt, Mk «r «iib ämt HaigMMit nun
Mclira«« g«nraat«B. Wii um Hhm MttfBaai«« in ii» Vrim Qeegr.

Ooelliehalt berrangeht, bat Fnü auch wiaMUKhifllieh« Kwwke ferfDlft,

Urtslieiitinirounxeo j^ctnacht ood Sonimlttof^n angelegt. Hiervon ist aber

in dem rnrlieffeoden dicken Bande fi'rjrnilt i?i> tt^rfr'. vielmehr werden uua '

lediglieh die xahlreiehen JiMtdabtiitf i rr dns i;.-!.^. n^i-r. -.n aanlührlicbtter

Waiaa ratgelübrt. Wir küunes item tugcaiebeu, daU di« ScbUdatuimto .

takbift mA oMliMlMh mmI «< iktt « OmiaMMHM in
jiCdhiMB Ute««II SBMikw wi« tkn Mi )«ad4i«Mncba Atr B(a(«hani«a

nuche« Neu« erfiibrl. Aber wir nittssen ea im iDlereaee H*t v>inn aebr

eveammoDirncbnDi^laeoeD afrikanutben l^nuna immer wieder l-fim. rn. wenn

Jerafli^'^ tus^hü^e ijuti^rfiomm^n worden, und hoflcn. '^ais Fp a aitht tiele

NiflilLi.ttr iiii'tir lii' lüii Wie «o »iol« Keieenit':. üiltn :iueh Fou den

griifitco Teil eeiner OfliMB duicli dl« Ti«U« Ttiloren. LKia b«n«hti4t«

Iba atar iM«« «Mb Mibl> «m vaiMmm taiwirtaa, «ia « n & »? £
•cUUtiti JA Ib^ Wim Aanbl fMM, mImb «ia« kWw Mm» tm
einem TaKhenbeeteck und fand VertbUgtii diran, die Tiere io ijgiUen:

ich begann damit, ihnen die Betne stiiekweiae absneehneiden, gana allrafth-

licb; ifppn efn-r frh nim S*rt^!i^l miA ':1e?i FtIt;:«Ui ufwr Scbli«(e-

licl) .'-triif '.t. .-lufiltu .Ii ^^|lMt•^ tf\i sii: :.e^lT tiR-garn haben, und

tiin »icber, dali ai« so noch mehrere Stunden gelebt babeo." üatai dtD

AbbiUtMin «lad Mbnn «m MoiaM« LaateMM* aal Vigitaibai.

Mlilfr. r. IMn.
|

W. MoebiUR, K. : Ober die EntwickoluiiR der Nalurachildoning
|

in den cnßHuchcn Rcincwerke« Ober Afrik». i'VlII Itnricht

ü. d. Sl»»Ui!i<'lie höhere MaJchciiH' liulr /i, K; :J, I^Im

Ausgehend inu der Entwifkelmig det UetiibU (iit daa Sehcuc uid

Krbebnn« in der Nalsr, deaaen reifher* EntUltuBg in der iweiten Hlltte

de« 18- JahlbaBdait« laaunmaotrillt mit dem Beginn der sfitematiaebco

KiteMhaif Atribii, mibl «tat Sthma di« Spana aad Wakaagn dJ«««r

KolwiekehÄff ia im AMka-Uttttalar ri» Brawim, Maago Part nd Hoene-

maoii an nachxnweiaan. Fr seigt, wie die Sataneh^ldmin^ dr^ri ÜMem
lleisewerkan our eret Skiiie« «stwirft und sich «1 ^"IrncriU.rhi- ll.^mrrlL'ir.^fii

baxehrünkt, bia erst iii «inieliian Berichten und aaaa in Ituiii«! tnitbreras

di« Landsrlialt chenbürtig neben den Menschen nnd seine tVcfke «Ia

0«(*u«teud «cbiUeiBder UeacbrcibuAI *ich »teilt, äte tritt bei Barrow

Bai Batabaü, daaa bil OailBtr ««iSaliiidig«« btnai , aaaa aach aaeh
|

ItaiHtr «»dir ab «Ia Muaaik däiD il« «Ia BeA««aA(M aad d«li«r glefeb-
'

ticrerhtiifte« Klrment der Schilderung. Bei rivingslone dagegen kaaa I

m»a 'iirrtt lon einer durrhgcflibrten Beobaebtniig der Landsciialt reden,

t'nUr ««iaeB Naahlaigm »niaiiiicl Ah Spaln darah aahbiuha aad «Mf
|

laJUge landscballUebo Sehildeniiigan au«, Unrtnn ührrtrilR «her «II« V«^
gtager an Lebhafligkait nnd Winne. Wahrhaft .v.'tn irti sind die tl««ai^

;:"]'. L'fti ' r^.4Hi.~fi tib^r die Kntwiekelnng der Metbod« ut liiilsicbatl-

l.i'liiT, Si^lnlilnruTi/- wuln-i iler gn>lsartkg-«ia(achefl Wqst'- iIt s,-IiuIo

der Natarsebildanng ein« «uhUMftäadel* VoRapiM*Uu02 auweist und

•Mcktw la faiHaar «tiOKier aad Wwidifwaf DanWIaaf hamnaft. Wir
haben die sehr sehSa geachriebeDe Schrilt mit d«iD U«daaern ans d«i llaixl

gelegt, ilab ei« aiebt amfaascnder und möchten de« \etiinm'T blerwiit

eimaUia, taaii dia {|aatMlM Afrüta-Uttamlw, di« ja na der i-'i.^iisrhen

eiaUMik baalaflaM «u, dhtaia adn aach HriNr aarflb^ibif «u i. I amMi .

«ots*!.

745, Buftel, K. ViilUfrl.i..<f^'iii'i;.'u ^uf ili r Siiilli.iltti' do9 afrika-

niBcheti Koiilintiiti*. lA'i'tf'l' d. VeroiiiH t. Knlk ?u I < Ip-ir l*?'!}

[!S)43, S. 1—»>, 1 KarU>.)

iHe Aliliandlang itallt das, was aii hisMriscbea ^i<HM«ti utaer d«n

ücc'"'''!'^'' in erlangen war, uemlieh Tollsttndig siisammen und laacht

daiaoa, waa «ch «tMB «u «o dürftigen und rer«ins«)t«n Angaben mschen

Utfat. Slaltt aiM itab §( dia Staadposkt d«« r«ie«a HMtorilnn, d«r

aebat «chriAUcbar «ad ailadlMitt übailitfining k«tB BUfan^U«! kaaat

und kertaea mag, «o ist gegen die Uethode and ihre Krgebaias« wenig

einaua enden: aber Tielleicht darf man a« den VcrfiiaK«r Him Vorwurf

nacben , A^h m keinen Schritt über di«a« hergebraobt* Bahn hioaua g«-

wagt hftt- iiir,.rr Vorwurl wiegt uro so schwerer, als es sich hier nai

»ine Arbeit «ai dem Ij^iat« d«i Vblkerkuidc b«adelt, die salUimerweia«

di« BtUkarittal dlata» WlMnaiibilt a» fat «ria «aas nnchallit.

U Maiat «atikaBat, iA dl* aailagnBicaa bhteriMb«B Motino,

dia wir iai b«sten Fall« «lüngen können, uns niesnala üb^r iis inbn
Geachichte Afrika* amfklkmi wardra, «oodain dals nur Ii'' I nti-riarbang

des Knltnrbesitses uns su fürdaro eerraag. Dem Iliiiafiker niog daa

freilich scheinen , als ob man ihn ron seiner gebahnten titralse tum Ein-

biege ia eia «ildiMwichaaa«» Dickicht Tsrlockea wallt«, wo ihm unt«f

dar nila tmrinaadar Baialbait«> Mm oad Baaiaaaag Tarlurm la fabaa

drabt Abar taUiwabl bWbt aa«, «ean «Mk dta Strafte ha Drwald var-

lieit, nichts übrig, als friach daraimgeben und durrh die WiMnis »itieu

neuen Weg an b«hn«n ; vielleicht entdecken wir Irul i ,
üais nirht M19

Verwirrung ist. >!i<m ungefiblen Blick so erKheint, «ad dal* wir, wenn
wir «ach unS rinwrvrfn nnser /tel erreichen, dafür mancherlei Wiaan^
werte» fladao, wu ua« auf du U««niialM «iebtt «atgui<«o mif-

Waaa 4m Vvhmtt diaa* HllCaBittal idUg ncariMBÜit, ao banam MUgh nicht ibm alleni die Sthdd aaapMbaa: lahh ea dfl«ii tiut

Tellig ao VoiarWitcn ! ;«d«i kUinale Teil des Kolturbeaita«« aber bedarf

ein«r eo eingehenden Unteranchoog , dafs e« V«rai««s«nb*it vir«, wenn wie

Tertanüm woHteo , dHr» «io Kinrilnef sie In nhcekbarei Zelt bewlltige-

Ki*!!!!!*'!! w.t n)fc:i l.r .Ml rtiiii'l.un« , ^ir inin cnossl ist, mit Dank ent*

gegen; sie ist, indem sw das rein Hiitoriscb« gTSnlIi«b bthaadtlt, «a«
«abr «illbtaiaatat Vattibait •> «ia« OaaaUabta da* aWlwatanbiia TUkir
fm ffoOn Bta, dii Mütb aidrt labtM intbiiab«« «flid«B «W.

lli^n, K.: Ai^yptvii iiad die karT*i*clw Fnge. 8», 218 BS-

Leip/ii;. Benger, iiSUj. Jt 4.

Wie iiii> 1' I I Titel h«naillllkll» ill dl« Mk tWWlH»»d politischen

Inhalu m l g-l < ri eii;«ntUeb ia dhia« Rubrik aar MaaieMlieh derjenigen

Kapitel, die geographlacbe, «tatialKbe, laodwiriaebaftliche, Uondet«- nnd V«r-

kehrsfragen bebandeln. Kei «Hern Fleifs, mit dem dieaelben tusamaengetrageu

W'TijL'it iiiAi l t sivli d .fh drr Mun^i t m SeHHiindifrkeit eine« anf an-

i.jilt''.tii.re Aruchiuun- 'j'iij 1':uIjiil^ i>r eiriicli;-/!-. l»f-,j':iibthlMie begTÜodeten

I rteiH aehr n«cbt«ilig fühlliar, und äbeimll drängt sich di« lu da«) W«tk«

T«rf«l(to TMdiaa ia im ViiiKMaad — ita Hab«««» «« di* HWii« aa

richten, Kaghuid «n Hfl dach nuhl aa aba* tHHiM* Ravlbraa la laiata.

Der Verlar scheint vor allem einer radikalen Änderung ia der Stellang

dee Dreibnodea <ur britiMbeu Weltpolitik das Wort reden sa wollen, gibt

i-cl. aber liiici wotii ii ihi tilnllingltch Kecbenachalt von den Schwierig-

k.i'fn, i'.i.- ^rr-ile i irl; ili^ier Kichtucg bin EitgUBda S«Bder>t«llang nicht

nui DKii aeibtt, Mnileni sncb doa aadera b«r«il«t. Et spoebl laaur Bur

von europüuchen lataraaMB aad «uiyki dibaii dili dartb 41a hairaiji*

hohene lictonung di«s«r all* di* «Alaaa BatttHlf*, di« «r « Mdaaa«
d«« itaMb«« d«a Igyptern bebnfs Brringvng einer natioaalen 8«lb»tlBdjgk<4l

«rtetlt, «IgralUeh gegenstandslo« werden. Au< llroos An«eintadeiaelsangeii

gebt leider nur »Tifi i fue wieder dia Bealätigang de««en IwrTor, wa* «iv

mal He' -i-l'o-.'lu m betreff des Ägypten angefallenen Lo««« geiaiaert h«t:

,««ia u'est pa« an gonmaaiaaat, «"««t aa« alKiiaiatiBliaii*, aad da« »iid
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itn*tm tM «mpiMbn IMmmb iwtaa wH. Dm BMk ktglatt alt

«intr KuUn Sivdia aber d«n f^UM- Kanal. (Der VrrfsMcr KUreiM in dem
noch dua mit i|athiadi«n Leitern gedrucktm Beehe dinen Nunra mix

fhf'i 7j, i\m „Stiptu*. bedient »ich 6b«T^M^! h\iifle der eii«li»eh-(f«m<>-

iis. Srlifcibweur KigenuiiMa.) iHfftiitarfnj Irrtam aber uulcri-tt;!

eeiiM Avllaaqng, lUU <ti« Vaikchnfreiliielt auf detaadbra datcfa Vartriif«

flr an« IUI« äihiifwIilH «iili» klaatf iid lib tm MlMMi|M
XinitoB dl* Söglag* du«h BriMRaigw n iwtaUlffM luilMa mMt, tk
ab dieienii« Macbt, weleh* die ^i«e b«h<me]ii, Btcbt eolcbc Werk« Ton der

Lasdjmta Mbnea wfird«: War anr Ke* itabieul, wird mit dam Raul al«U
maclicn, wm »r wUl. Ha«b otMf kurwft f'f'Ttidit lH>«f 4i> Si-(Tr'«'li"

Knli«ii:it:cir.([»>:eacbkfhl« bia «itd d>- .^hüli-cLi: Uiriiiui" t-iTunl fciJ

erörtert. Um Süodmngiatar der asgUarlicn Vervaltnni^ wird, obnr anfh

mf iH OtgmiMU tßiUgmt ilMin>wit gHt io im Stma» 4*i inglapbote*

tigmfnm Ifff**** nMU. OUb 41* «MMlitftlMw Ltg* Iinitow
sich infolge der eDgltacbm ßeaetxnng dea Landea eher eanfhlinrnert als

(abaaaert babe, ist «na The» , die nun Tielleiebt lor Knf Jabran aaf-

i»?1!«n t'firtlr , abor niebt best« nw^t All» f'rf..|(c «riüpn niir siip K-'fi-

^?<]'jcnx T.:iti l-;iariehtuii|{en aein, ili»- l'*rt!il» lor AiiljT.ft J't '-'ciL'lLi'::i?ii

Tmpipeii wi iateniatioB<lam Wag« in Ägypten angebahnt «unten ; üher d*i

Kaltanrnk 4*r »ai/Mn tMU, MMalHak biMikHMb 4h Vimmw
«•Haag, NkMigt Ar VoHuMr. ! «da« V«ii«li bnnft er Mk h «nitar

Linie auf Tbataaeben und Zahlen , aber dai etalietisclie Material hat für

dfsi KanerMehaiMleii kein*ii Wert, «er.o denwlben hi'ltt ein kritiaeher

KoBBMntar bfljcp«*!"« »n>l Int if"r VnTfwpr iint«rlaM*B, ini'1 •'f-fh

wife er mru^iid-t in üi*r W-Il cnVwer-dih'i-r i;^*^'«en aie bei Atiführuni:

ig}p(i*ebcT Uaten. Uia Schweix, daran llandrl im gesaailer Orient dnrrh

«• Ml NiBic VfitnUr «ntM «it ao* tenh 4m ÜMrtaaiM d« mtn
ndl«B «MMfmiM, lUd* la am IMm, UaCi w«U ih 8(b*«l* Ma«
Konanlata bat. — Obgleich daa Bneb Rnm nirbt daa bill, wu ea Tinpricbt,

mufa aa troti aller Mlsgal doch alt eina der tediejenern Werke Uber

iaiplM in den VurdatgnuHt gMUitl «wdM. a. miHiial«/bi Iii

lufimitiB. ».«KBS. Puia.IIfe>747. All«, Ilftrry:

cfcaMe * O», 1806. fr. 4
Ott aatw Mgm nwadMjm la dw IViatItoiNlia« nceaUltanlar aa4

Balletriatil: tu bobesD Itufe gelangte Vcrfaaaer, Hippolyte l'ercbcr,

iat am 1. Mira dieaaa Jtbrea, knria '/Mi narh der Vrrliffrntlirhiing dieaae

Btintei. int Aät»t wn SS Jibipr L'?s'"r*'»n, »I» Opfer eine« DnelU. rii we!-

rlifn rill /^itiin;'inlTnt wMji'ii lii-s iildii Vii Stfaraenbaas Ton dfr fr.iiii'-

aiacben l/Magokätt« >om l^tinlej i*c>al die VcnrilaaavBg gegeben hatte.

B. ftwhM tat aafw •farifiB Bwawiii aaab aa«! Wiifea katoaUpaWi.
i«hM latilb MrihM : ,\ b taaqatl» 4a Tthtd* aa4 .Mm AAtoia»*.

Br geb&rte m den dentaebfreandlirben Vertretern der franaliaiaebaii Ut>
tmtvr.

lu den !*td«fi Ja^irfn w«r rt stt«fhil?Wi?h r!<i'i IgTptijfhon An{rele|,.en-

Iwiten Ettf^lLiin, I.it«V villi l'tnx Liis z-j.'len h rin r<lar ill^iT ii'i'i.'btcTPlatter

dar .iMbata*, daa in Uairo als Organ dar rnniöaiaehvn Intereaie» araeb«-

Mdalaamd .AnpliiB« aB« grit in ioplM ) 41a «Nto dar (

Uaetwi Oypedtlen. Seine .BstblDttaga«* ttbar 4m gsptutm
ilaJieniaehan VoretnCi gegen «den Mahdi* (.der blahdi* lebt ja in der

Tagatpreaee Do<h innet fort, «ihrmd aeine N*(h(ol;fr doch Chalifco ge-

nannt w'nlfti triii'^pnj tvii iiifJi InDttien H- lä-ljtc. is .1- r Ldff
l>rr Torlirj-rnilf Hund Lil lirr \Vic'Jrra'Orun!i riiifr Krili^ Tor .A'jf-

•Utaaii, in denen 1*. taisa Nilfabrt boKbreibl. Dar Barieht bewegt neb
iGllalladla miniWMiiitfc la 4m «m mHIImmi Wa

ONflam« lalt '

HHhan Kunat endond, einTypat fnniäaiacber Manlarigtlinit I

Orisoiaerie. Ui« letttan fUof Kapitel eind den poIHMM i

maC fif# .^^vjiteti in eeine^ V*rlia:t:i:s iu Europa betreffen.

Vmi tirvir-:lfrrn IrU^f'^i« i^t -fij Utxtrq Kapitel aufgexibUc Siindon-

ragietar der eogli^iben Vaiwaltang in A|{ypt«n. &. MMm/Hrt*.

74a Ptan, Hcwit L'£(nt* «tl* Srndan ttrV^ Ebaod.
fr. 3,w.

Der Varfaaaar bat eich darch einige Arbeiten auf nationaläkonimii-

aebem Gebiet und J'jfrh ftin^'n Heri.-ht über die intiern Knip--ii Afsjinr*

TOfteilbaft ricknTini ::rninrKt. Kin« ili-r bfaten Wriku . vpidf .i-n int-

Oeachiebte eon Anpta« bahtadala, i*( der vorliegende Band,n Anpu« bei

WÜWm Ar
Mit dar

4m gawllienhaft gabnrhl. VoitreffUch fSr Fniuoera, iat dai Werk aber

Ib Aadangliiubig« minder mabgeband, weil alle Fragen rom fnaaSaiaeban

via

IBN, I

wmiu. WUMü ilt hmmim 4h IbriM V,
Watfaaatpaim aad fon g«|aawlill»m RMli« Inalflt; tkt VtrltaMi

«eist aieli leider cur in hüuiig aU ein Pedant, di-r Ol riel *«(>, an TCIN

nünftise llat«rbl&t(e gebno m kAnnrn. Kcfflaud liätte in ÄiTTPten olelltl

R»1ls!>», ti»b»!)pl<>t et. flm i!»»(«ri<'lle Wnhl der BeTölkrrung in !i'^*'<'n. —
..IM II Mii c^K.j^r .'..-i k i; i;ri: ;l.irh nur die liuleetate Verliknduiu t -ii ii i.lm

l(ar4imuU nnd wirklielt bornierte VoseiBgwiamiBcnbut cinaa Uaace« in

41* Mar diktiaim, dar aUa« dank 4j* ftaiiiWwli» Brill« n «ahm fc
«okal M. Dm Bwh wlamR rm Kla«m and Vorarbfw, «ngmRdt
über jedes praktischen lUti, «it.* ee bcasrr au roatben »ei- HluneiHe auf

AlRier und Tunis fehlen ineTkarürilizerveiae. Ks ist daa >«hr reratiiDdlicfa,

da ileraniee r»nillelen stets («n Narhteile frankirirtia an»fiiUrn «ünlen.

Im SrhIuCikapitel ist der Veifuiei bemüht, d<n NVhweii lU liefetn. daU

CsgUiid loa dar BeaetauBg At^'pluas eigentlich gar keiaea Vorteil bat

aad dafi tmdar dia IMa Bmd libar 4 ~
.

Aariimlaac XupiaM, aaah alaa ataaiia VaraUdiofeaag dar 1

nüAäim i|llM4t aiid4m4* latMlidlgaac 4anaUaU
daa Vadwt 4w naaadaabaft haakiaiaha. «,

AtlMltn4«T.

749. BotK8ter, 0.: I.'Afriqito romaine. Eb«nd. fr. tifio.

Das T»rl irrende Bnrh iat ein last itOTerindnier Abdruek tob Artik«!«,

die 1804 und lhD5 in der .Herne daa de« nrnndes' eTKbiaoM iiild.

Boinier will bei «rine» Lendtleuteii das Veiatiiidnia für diü VtiiMlIiili

ilnr fr;tiiTi-.i <rhen Niederliuriinipn iti A'.'i.rr Lrid IM Tunis fürdem und Ter-

.iilfii. r.-'l il* er mit Itet'.i? .l;n,,r, nl-frin:^-! i«;; «poar aastiir ce nu'iin

penple pugrta derenir, il ftut d'alioid ei>iina>ire co qu'il a (-W , sthildert

er, wie lieitle Ijinder nutfr der Hi>merbeiraebaft j^estaltet waren. Kr thnt

daa im Anaeblvfa an die neuen Kr>r«cliuageo , ti>u 'l\Mot, t'Agnat Ar., und

gaetUUI aul ein« genaue «igeoe Kenotnia de« Landes. lU» lliirb iet g«>t-

mll geschiietii'D und kann eebr rur Lektüre «mpfohl«« wetdeo. E« wer-

den in 7 Kapiteln bebandelt die Hlngcbamea , Kaithagu, Verwaltung and

Armee, WirttebalteTeihallnieae, StkdtegTündongeo drr llÄm«, erKutert an

dem Beisfitel Tun Tinigad, dem allen Tbamugadi, dia attikaaiaell« Uttentaf.

b«anndara Apalejus, und endlieb dl« Erlolge dar Mit la dar OaalaaMB|
d«r Kingeboraen. Im Kapitel erklärt aick B«lMi«r aatt aodl nMltr B«-

stimmtbril ala iu der .Revue* — er W'itt in «iner nca hiniagcrüctan

Anmerkung die H^rpiitlirse Ton Torr lurileli — fUr Tiiuota itleidivtsabg

.l'r \-f'uifn Ti'-.il^f t.ii.irh ^iiri der Kirche dea Heiligen Ludwig mit den

.Mif^ii K;irt ijL' is ..y ^lllH r^.r. fiilvtn ii ;\-ipinina il« l'iaaot . . qai, «ur

lee lieui, ai * |wru tniscntbiable.* Ith bu gand« au d«r «ii((«Dg«'

«Mm (ilierxeagung an Ort aa4 ttalli

grifaer gewM«n eeln.

Uaa Oeamtereebaia der l'iitersiMhaag Ilt Ml dia

a«hr TarbeilsaniMTnll. Wenn Boiaiicr aetb mit Omagtkaaai ftaMdll,

d.if^ '*ic frriiiyf 1*1 Ii. I^TiihfTjiiir ^' liii.^Uer gcfrancen und weiter forgedraagea

i»t Uli- r< >ir:i.ii I
m

,
II : .r ^i' Ii dncb darüber keinen lllosionra hin,

äitn die FraaiMca bei liireu lile«iiihnn.|<ni, di« EingaburiMii flir sich tu

gewinnen, noch nicht den gfitiD^1lten tÜMf gakikl kikaa. Obd wenn er

aieh damit trMet, daXs «« jrtit, wie im AltMtmai 4aek Herb geliogan

wird , da die Eitt|ieborBeu aehnn ao nwncbn Krolieren Sitten ancenonv-

man hktten, en halte ich dieee Hutluung fUt tiUgeriecb. Denn lit<iasiar

^..hfin: 11 IT lUr. r. .iL-ii"' !. ii. ;fas*tx, den er itwar iti:*iilat nicbl rerkpunt

,S. .M-.'i, IU cri-ji: hl/u... iiiiucB ; di«««r »ir.l
, ich, für immer

««Tbindera, dala die Kingebumen ja aoali nur aniiatieiBd in ein «o gotee

VatMHaii n 4m Rmaoam kaiaaMa m4u «ia früher au den ibimem.

T.'iO. (4t?uat, lt., II. H. SaMla: Voiage en Ttaiai». 8*, 41988.
Kbend. im. fr. 4.

Wir nahmen dlewn Rioi dct llsrboltewhen Ssmmlnng illustrierter

Haüitwacbrnbttntaa mit KüeluMt auf di« dareh ibr« aicbkalogiaebaa tat-

adiaagm «aUbakaanlaa VariMaar nrfl ftaadlinB Btaartaagm im ii» Hmd.
Leider afod dieaelbea iSUIg gattaaebt waidm- Dar Baad «aOttl aba dar

gewShnUrbea Ueiarecbildeniagan «M durchaus pervinlichrm l'haraktcr.

Auch nicht dia geringste Rbiaalhall der kleinsten ErNbniwe wird dem

Lner geacbenkt. Den '?«v.mivh»ii wir! li.-iiti geboten: eiuieliie Bilder

ajail lehrreich. Die ^'-h liirui^ l<r liiiiiilmir i.immt hier und da, »le

bat Bb«itU and llsidm, ninigco Kaum «in. Die 3 Jabi«, onaut««tb«r ear

naalir ala «anllgs epMara '.

an riner riniigen, nur Milli^ a4 liamM Nai4-1^aaii«M nnikaandn
KeiwaehilderiBg «uMmmeagMMM. — Dm tlt|atatma KMehm «er.

ksaekaaUebt aar dm Balaaiiaf. Tk. »adkcr.
'

t
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m. ntOMT, Rai: fite BogantMAalk T^uli. BtnibAe» nnd

Btadien. 9, MO SB., nlt Ulntr. n. 1 Kaite. BerUn, Ter. f.

deuUche Uttentnr, IH05. .M. G.

W*M hiber il« An» foib«rg*brn<l« itrh) ilinei Werk, <lu mun an

büdinirt «U »ine wfr'.viriN' Hfr^^ftiitiin,- t!nf <1*-tt«'b'>ii {.<tr»nt-jT li</.i.''i-

DCO kann, llie jii 'iriU'rlilj.ui-l: S.-.ihI'mi ii'i>t 'i u:i'.'-.|nii II, rill ..'r:i*'.'

i«t. Der Verfufpr hit muh fut riei JiUire in Tunciien , anscbeiuentl ma
IfBIpiti-'n ia Sun uixl Mitna^tir »n iler Ostküile, asfifi^baUan uoil iat aueh

auf einiFliMin ]t'u*ti etwui ins Iiiiiete nuuedranuen, liii Kiirutn, Kl Djoin,

VitUC'iclit tueh , weiin vir ricbtji( achliefaeti, bia Gafaa. Am b^ilfn k^ntit

licr VsrftMtr >or<I-Tano»i»ii und ilen üatnntl, itaa Küitenlaiul tSibeVi ron

Miltel'Taiieueii. Die Uurttelianx t T i '^!*ti< uiiterMbfi'l«! airb wnnnt-

lirb Ton «lerjeniKCD Nor^. und Mili'^. 'icot'^ieoa unil «cbtiril nur aof

ijtleralaT4lu<jii>n aud auf dem au ixrubcn, wui rr sotut im IjiD'1« erkuo*

dclr. lUs Uurb tuMbt iHiiX'iiUirh in «let «rrttcn llalfle. «>> wir dam
Varraa«Ft allentballhrn mit der (u[Hieca)ihia!beii Karte gefolgt tind, dnn

BMmk Iriaebar UllBttMbarkeit. Der Virtaasrr erveiat ticb ala i;«1*r

BMtadlMr mt ixmhmt fa<eTlUal2nr Mericlitnnitalter, der ai:b Tun Scböo.

rnduerei («rnbilH. IVrt N'erJicuatcn Frankr<»tcNs n'^i Tiirfrsinr*«. die ^odnin

('flb«(anxeDeo t-nli r: i:i i.lh Au^ea »pritieen , «ir l »t „'1- iMt - r: (ecbl.

l>«raelbe reibt cinseio* , affentwr au Terarhi^Jeneii /eilen eDl«i>rfciie Uai.

der aneiHuiider, di* im Vernu-idanü ri«l(ach«r WitdwkolHRW 9twm M-
aiuiinienxiiarbeilea wämtbtUBWert tceweaen «üre.

Da wir wSlMlMn, da> Uurh. du« wie kein andres iu deotvber

SptMb* ricblig* Vmptallanien filxr daa lieutice Tunesien lu terbreitea

inatande iai, nameiitUeh vmi Ifeaucbein dea l.aiMl<a atmiiert verde, oiöeh.

tan wir einign l'unkte berrorbet^n , in denen wir dem VertMAor ni<ht

(tlauben beiatintm^'n au können. Ho wa^en vir narb den, vaa vir avibat

feaeken und JiMepb i*arl-«b in aeiner atreni; kntiartae« Wriae (t-atüeaU'llt

bat, (toll der l'laehbeil der KIlM«, der Seio'ili^keit dim Mreret und dar

wWfiDbr« IhrtMtan darb oirht an eine lort«.'brelleDd* Laiidbilduiijt (S 64)

n 4«rOitk6>(« *d «lauben. Asch daa eitcoaniire Uodenielief der Kiemen

Syrte, vio ea die aus^sexeicbncten hydmcripKiäfhi^fi ArKriifn i!«r KrantoM'n

entbnllt haben, viJerapnebt den, Wen i Ii. I.h 1 n n ii !t am Ualu
mii) wirkii^'b m SÄlloaU Zeit •» öde war, an war M je<icafalla In

apütrütriiaeher 'AAt T4« fllUlM vod DMira MnaUrfa Meekl, denn vir

{laotit'ii bcbuuptaa n> ktnDn, dib «ir laf 4ar cmmb SCTNke mm Fua-

mm Mmim , in ««IclMn iter llttbub oaüirb fM TAtM Nbie Ue«ilaa<r

MMI*II , Ml QiAb Mm« Aui'nMick ohne «cn« eilt Mbim 'I ränner.

atätlen im Geeiriilifelde geblieben sind, darunter mit an frrotuniKen Ban-

werken gearbmückte vie die Ton Kairin (Cutniia eriilitant) «nd Ftriina

(Thelept*)- Utfa die Atluaaeder (S. itil u. ütb) ta Slkl -i'uueaien und

Übeiliaupl Ml ToDCaien TOtkoninien aoU, «ir« «M ««rtfaU* Nrui<keiL

IHfa Hl Oettar ^'.t) daa ;rü(>te df( blfbariwbwi Petonnaater im
DMb. Orlinl» und llin.*l>Alk!K aein aoll. b*rabt wulil nur aul uiideulllcbtt

Aaadrarkawei«*, dt wir b«|n<>m in der Kbene dureb daaaelb« Kentlen aiwl.

Seit Jabren iat fnlKeatellt , da(a Ka(i BItnen nirht dir VrrdapitMi Ton

Afrika iat! AufnilliK iat, data der Verdaatr Stidle, Ii- i " ' utxbe Oao-

Kiaphi«, an laniie dinaeUte aie kennt, ^lela und Biacrta Kevantit hat,

auf einmal Snaaie (daneben (reilicb Kiinrill atatt Kaiinaui) und Iliurtc

oensl. iKuw kannten vir aueb rubic 'rai VbMMiy Bod Nag; i>J»ban apre

Olm tmth in M ein Zeicbm «ioM MbwaebeB iialloiudfB Itfick|[ntol

MkiilSk Üb in Virfai^cr dii> ksra« Animli* Iß. S40), iuti mn im ilagbrab

noch heule Tereinaell«- N : ;i' ;--»14iunM> jUdnrtien ülaiibeoa antrefl», ohne

areitere HejtriindunK iilrr \>r iriä lilat! Die lelileu TO Seiten aind einer

a1lK«n>eiiien UandMkui>d« KowMimct. Leider iat die Uranraphie lediglieh

lieaebrtibend , und die eiecthende Behandlung der Klbtioinpbie, dl« BMb
darcb «in Uilcbco «rUiat«rt vird, iai ala cid eratur Vetaucb i«*f Nhl tmr-

kMMNfiiwU bfnkt *bir m«« «rfwifkUdi wtw>w>h*WI«fc«» V«tMbittM,

il diBM te TtatMliB kma «Ia Mag tmaM M. n. riMar.

ISS. ]ltmM,'D.t BnlvIioenM i Syd-Toni*. Gr^, 366 SSw, mit

xiUrateliaa BUdaro. Kopenhagen, tiyldendal, 1696. kr. 5>.

0«r V«rib*Mr diattt Bocbe«, dicKeber Uldaier, bat, vi* isaa Mi
atear tfUfantUeliaa Andaatun« acfaliel»eia nnfa, aeb<in Iriiber aiat Htiia

nafi' M?*»^iefi. und b«* iisdert* ifi iUit' S'p'ri^ tVr Trutina ünn, nenMebt.

Ii.» ![.•. i-;, ur.' «fl-iiir lt 'Im v itln-.-.'ri MimY »ar ttmfatate, Venn
vu nur tii« in Üabra und aiidlicb daron aerbru^iite '/^it iu Uctracbt aie.

heil, trenau 14 Tag« de» Oktabrn lesi, vähtriid deren er m«nt to« Uabea

aua einen Aualluic lU den Hiililvniiürfeni Biid Fthonneatern der MttmaU,
dann aiaaa tvaHcD Ina Uabki dar Utiaann Ua iB dtni atidlicliaten «egao

Qbadaana« Tnrsaaehotienen IV>«t«n dar VnBafMini, Tatuine, atidiicb tooi

l>nirR*. Tni^frffüKw, /w"''*; de? Mfi'x» war S-imn-:] u «tbno^irapliiarJier

Ge^'ir.hi.r. 'tfra'.-?. rt-ifl'*. I »r.iltr. ^'^^-^[^(.K u, f.f)^., dieaer noch rar-

iiältolMDli/alg rein nbalteaas und nina grulaen Teil noch Ueibacladi a|incb«a-

dea, wann aa aiirb um io arabiacbts Bacbataben arhraibeDdan Barbar*

aUnaae (Gr daa Maaeuni in üvpenhaKeu. Daa Bu«b iat durebaaa in Vaca-
burLfi:ro utid f:erv:.iili('b K'f l.ultcn, die Uaratellunf breit, a^'-r itjrrh Wärm«
iiüa,:rj''.rt-jrtr*- s.-Ij: lu-iii -üe Kiliitkeit der Koia« an^ ilt^- i;.vii \ riui.«t^r

I

nttenbar ahgalieikd« i;ei>(rapbi»(^a Vixbildaag. dia ibin leider maocbM uicbt

hat baaalidia laMtB, Abi» im mu» gm «Mia kMii tadiaai« amk, aa

U dta Wirk dach n antolDidaalliBh wartaaPar BtÄiaff nr Kaantab
di*«ea unmittelbar elidlieh der Kleinen Syrta (elecasen , blabar noeb aa

aelten beaacblcn Teila Ton Afrika lu neuiMu. Dl« an den Tbalgebüiiftea

in einem featen Icliniijer. Mt*ri^el aiiaef^rbeiletan HöManvoliounireQ der

Matmala, iMaoiidara n il^J';' t.i.il m I lii n Ai>at, ««rdeo eiu^ahand (aachil-

dait iuhI oaeb Auurbl und üraudnU veraRwfaaglicbt, Ein uiitetiidiacbai

Oiag Ahil faa dH lajl fHlila«aa aad llaiialptlMa bwaafcMaaa That
aohla ia aisaa atwa 100 qm flnaUleb« baltaadaa, UaT amRaaibailalaii

Tierenkieni, ntien nAotn UiJ, dena trucknaD Klinaa entapcwbiiud die Haapl-

et^n« aller Vetrkbtaii||*ii, auf weleben alle llöbl«Driiuaie , aetba Tferd*'

aUlle und Ziaterncn. ^.irb ölTnan. Seit lauKeni bokannt «mit uLcb

daritnalellten ei2eDai:i;'ri, uu dsa l'Bobl«« Maxikoa «rinvn ilm Ni'-I>'l.i:ii;»n

dar Utgeoiiiaa, baaoudera Metaiuottr and Uadaiuaa, V.n gu tu diirlii^a

SUiM im ll«iMla.aihMa Ct. «n Ulla da«k «aM kaiMt daiah aiaca

I

AiMMluiStt aaa 8lan Oafeta dar tapairaphlaalMi KM* anabi aaadan aBlIaa.

IIa« 75 fr. |teaeh«D« anaawaienbwenda Kapitel Ober die Oebircabetbar

I

iSUd Tuneaieiia und die Oberaiebt Uber die KthDiigrt|ibie tud Tuneaian
<"4, -i'!'.!'- »itit;»lirt der Vertiefo?»- ur.'l t.i'nihl nur >iif "jL-kiinri;»«

?r.in/' t 'ri-, .^aa einer aai .-^ftiluf^i \'c.\^fi^> \ <i,ru ^ Auf truii.ri.i'ii

frani>'4iii:ta*n Afieiben berabeodas etattiliaebeD Haballe der Uewobaec Ditd

UaaiUat* dar atdlaaMiMlun Pntioa And haiaitoia «ir di* XiU d«r

UatBito a* «am. dk d*r Ui«*a«M» aa tKM mpfai. MR SftMÖ M
di* BnMtoaiafel na flfai (8. M) tat mb iH Dappdt* Wiiaitltrt.

Sdir UhrnMi «iad dl* MfiMilia Blidir, |k. jmip.

TfiS. XlbiB, CLi Ia Tudito agrieak. 9. Aull. 8*, S91 88.

TuiU l8Mu fr. a
Kia ia «aaNtUaliaa ]andmrtidiaftUdi.taebBiiehaa Wai^ tüWiHM-
aiu ZaiiBBgaaitikata nad Baiiehlaa daa VarEtMan an dia Lurfalrt.

aehaftakammer von Tunia, von ifain aclbat ala i'lauderei baiaiebnci. Wenn
dnnoltie mit eioen Loblied« auf di« franiiieiacbe Kolon i-alion in Ali;eriei>

I

befsinnl, da« in dem Salt* ^ipleit (S. ti), dal« kein I.aud aafaer den Ver-

einigten StoiitcR daa Ucisjiiel einer ao laaeben Knlviekelun|{ feboien habe

via Ali;«ii«n, a« nola naaii üb«i die«* S«lbatUiu«biu)||, dia aobl ear aabr

«eniire ftiMiiiia Mm, atlMdiBti «laaaaB. Ob« dl* laadviitahalOiahaa
VarliiltnlaM N«id> and lUtUl-TbiMilaB«, dta ai^ibautaa «ad aataafltila**

Oeviicbae, canx beanndera üb«r den Wein, aueb bber die Viebaaeiit, findet

I ntao vertrolle Aoiiaben. E» varen 18)3 331 Qüter mit \tai 963 ha,

vuvon OO^IVi bn WcinpfiaoauttKen , in frunxöaiacbani ücailx. bevuldet iaI

nur ij^ iy
de« Bfxlena. l>ie S|ierlin|i«pla4ie iat in Tooaeien ur-d in Al|§erien,

WM Ubrittesa auch in dea VeraiBifUa i>taataa, ao gnit« ga«aidaa, daüi

«MB, fiHa aa aWk« t*U^r «A^ptl* •* t*bfci|)*»"- Mt dl* Wafel

«airilii ab (THtead. dar ia lCi*t»Mjta aia in BgaoiM aat BatmMaai
ba%*l(i(*B tat — «dar aof KtiBMlMe mi tanlebl**, n. jvdar.

IM*- BmiIb» Jidits HiHwal da r£aii|paiit «t Algtri«. KL-V,
dS 88. Baria, a. I. (I8Mf).

764»' s Mamiel Ac. «n Tbndaie. K1.-8", 3."^ SS. Khvwi.

SSwai klatna Haft*, valdM dia IhMwMaeh« Auavanderunii iia.th Kletu«

Afrika lenken eulten and dam Anawanderer eine alliaanda« Cbaniallt <b«r
die Landcaoalur und «in« POUa paaktiai-ber Wink« i|*b«a. Wir glwbaBa
daXa der VerCaeaer da« KiebtiK« («tIBlbB bat Bod dafa nan aieb ia d«t
'lliat mit die««« UiKaialttel taadk oriaaliaKo kann, rk. riiiNar.

706. Aler^rle. pays du luouton. De« ronditiori« d'cxiittdnea

den troa|ii-anx siir Iva liauls-pUtoaux et <lai)B Io aud dp i' .

Fol.,m 0. CXXVU SS., mit wthlrridMia Karten and Bilden.
AlKi«r 1808.

!
ICin urola*« auf Uefebl de« Q«Ti»Tidpi>ij»eni>Mir» tüo S!?»rien J. CambnB

I TeiulTecitlirbt«« anilliobea IVacbti* i-rt. i1~ku r.r-itim'ni, i'io riorh |(;ans in den
Hinden dar l^inKcboriiFn lierand« tkliaitarht ran AU(>:ifA\ . Ijh eine der

«raten VVolla lir(«tnden L^der der Erda «ein könnte, au ( irdf^rrj. libvohl

reia vittaebaftlicbe Ziel* anatrabend, euUult dieaca aal anritaamea aaiUieba*

I

Brainalaaca« baiabaad* Warb doeb ain* HU* IniiHbiwilliiihi*, laak At

I

dm KaHa«nipbeB «nrtenneii KobalaAi* a*d 1*1 odl aiia*B nhlr*l(b*a

I
g''.i.-iL*' ii-ii l*iliii?i!t.t;> i:"fi^rit!;, rint- kl^iro s 'riratcHuog TOB der Laüdaa.

I natut an «rvaekan, deoijenigtn, dai aia daithiraiidatt bati Jaa* (laliaitif
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j ntOcIraarahfi. Am w(clili|[stTO und
Ml lilglttltiltn bAlBlril tat M* Wuwrfnmr. J«dn VrmUaniiihMirt
itt ia «Inn Ktrt« in 1 : 400 OOO mit altm ilutnidin und «iitwiiili«ii

Wui«rUn(*ii, Uaelltn, BrnDwii, niiMTNrfeMi «nd ktnttlicbmi WutrrbehU-
Xtrn, ^"ui* d.'n l^jhir^n, Wi» *nlrh« «rf^j'hnff^n wprdso kOocIen, d«Rr«teIlt.

BlBP LTriii'ir J'i'sriirt-'it iiii/ iJiT U'i^sprTiiTk'-'irriiripn, wohl WRStntlich Ton d<ir

gMlii|[i9cbni laadnaufnihiD« fitttr*rl, vni dn itiHltinli <!«• W«l<lflui4ei

wm diwribHi iit bttgigibM, MdlM (ibHi dto Munn , die KapAilil,

In HardnkMtnd d« WtadanllaiMt dl* 1ft»nKilUn. Brnbnffiniheit

das WridrUiMln, dco inöglicfara Ilörbitbatrat dgr llnrdrn.

Ui« K«rl> itdllt d« ,Srh«nknd* d*r niMl Tonnwluiitjcbt «a(b di«

ran im W«ndorMlnBi«n brautiltn VItft. BUi u'jiIi t ri '^it Hriirc der

K liBMehwaakno^eti tu rervertenden Dintrrvni^i v^^lnR^hQf]li^^lt dir dotth

TmkmfmMtm wranaebtni üebwHkiuifra im HoidrabMtaud«. Dmmi
wät ^UmUk im M MiD. ] J. IMT wf 4^ Um. 1M8, hob wkk
toa «UiiinilM Ui UT5 mf ».t Hill., «nk U« 18««, «llmdhxi ima
Teil mit lorulire d« AuMInde, snf 5 Mlll., hnb »ich bia IBB7 witder inf

10,« Mill. and Tinrhirrt arildvm aaf 9 Mill. nnd datttbrr. Von den Ai»-

Mitjnn h3ti<1»1t t{r*t fih-it dl? Vfrurttilan.- ili-r W.-Ah imiUr.% dar Bl».
LTfL-Tiiuii , cit; ftrdrrr er-l*iil]; ^in aljiLuVe'j<-'tir* \''.rTcirI:ni< linr BJlUicihlB

Nomee ilei WK^bUgMtea VilAstttzt U«« Hixl'.l in>l<>i uni >ji^r S;ttt srt.

7n4>. Valtxer, A. : Vom IUniic> der Wwstii. Fopuhkrer Vortr»|{,

gehalten im liorcmbcr 1894 iti der Bcniiachmi Naturforscbcn-

den GosflliH-haft >», •»> SS Hsrn, Wvs'«. \mU. \x Lud.

Vi:n Kl KiiTilarii, r.rti llufr-htinifli jI.ti IJii^d el KililHra ;lurch •'.iti -uii-

tubal« Ktit« de» Allaa ic«le(tra, tabtl um der Verluwr bioaar uif den

UM a bahaa cy«M MaMMn «M d«ai vi» tm II «» JUttH das gMaa«
«ttaib «IT damibaa dit SkaM dai CtaMa at Mn, to 0 dJa fw Ml
(iai Min) aixh »chDeebedeckteB Gipfel d«a GioCmii Allu erbllrlieii, vib-
RBil neb S ni der Blieb bi.i tum l'bolt Uelrir Mb«eift aad jenwiti dea-

wlti^fl iilfh in *Jrr rn^ln» mn^vA^'h^^f-n Wiif*j Tflriii>*t, W:r :i nn%

:!aii;i n.irh 'IntM kln ^Mrjjvltl T<.ri Kl KiUjCuri i;H]t.>L"'ti ot;, itlt liUlii itl^i Ijlt

Kurort jaut «leUaeli beaueblee Ulakra mit arlnem bgreiU Kam der M'äala

MUfntkcadaa KUaa Cafttl««t TaavaMa» tl^*. in JiMar U|it
Jan 1S.4: BaRminciiK« «ach Chlaalw ITT not, aiÄ Biaa iO» aa) aal
aeiuer diaaein Kli^» tncepahten PBüiiimi- ued Tiemit. Von Biikni laa

ufilemebmcii wir i^rv:bii.'<:^L'ae AasllGge in die LTiD^a^nd und lomen auf
ilnn (teil Kiulluh i'.r\ Wi|«tenk)ima« »uf di« ttnIfRcf-ta'tnuK Itfitnao.

[i.T dcr.ii lif (i>ril(r. 'iV ri juK d« Wiadea . dar h^liilicn , .r-\^\A i'.ht V«r-

faaaer einen li*trücbUl(b«n Einttub aa( die Blldang dea Ucliafa dar Wfutfa-

. M An AaMMaa« dir Tbilar and dar laMahaai dar lialtailia

Tafelbcr)^, ein* KiSfaer« B«detituag beilegen, ala diaa ). Wnhbar thal.

AUerdinKa luco man biergvxen elnwesden, data daa TerbÄltniamariiif viaaa^
r**jrh* Oebtft «fi^IHfh At!u nrtriri' VcThliUnfsÄfi ß«fir»i*f , nla aie ins

[iiTi-Tti dpM Wt.jl*- vi'r)if riai'S^ii, uckI ^laU irpfhfclti il.o lirit L;:-v>(i:i[ifr.iTi Kr-

faLruttÄi^i Bi:li iijciil ttiiae »cil«rt.'s *uf daJ ^'ilu.p \V jst'T.^'rtüct uUrririigflD

law A. ScAmi*.

757. lEolUnil, Ueorges: Lga animaux ngvCi^a vivanU por lea

piiiu JailliMaatodei'OudRir*. (Eilr. ntM MlMit Parft

2Ü SS.

l»«r durch aala* Raalogiacha Brr«(iabaic Naidafrikaa rtbalicbat be-

kaDDt* V«r(uMr «tatH ia diaaMn aaf der rnaiMtdiaii Natorforarher-Vet-

•unnilunff in Caco gehaltenen Vortrag« feat, daC* die aua Bohrlöchern dar
artniwhen llranaen hmndera dea Wed Kirii auHtnwarfetien Tieia (Fi««!»,

KroM'ou uriil M<i1'i;fk^ti' d'u^b«i:> l.*'iiH 'j<i:>*rir(iM<be ^uoa, aondera fül*

l-i- .l.e:.^l^^lJ inii lifii Iii d-ii f L.frjfdj-r lifi-. ijdvXaaem dort lebenden Bind

uud «««länci^ejniieb osa dieaen durtib utitarirdifh« Kaplila tu den B»hr*

li)«b«ni gelaniseo. Tk. Püchtr.

Tee. tiwfaui«, R.: oni j Uristiuoa. Motaa de «l^a. 9>, 416 88.

MadiM, libnrl» d« FanuMido Fi, 18M. pas. 4.

VlaiUalaaartlxe f;audereien , knüpfend an Beabafhtnngef) über daa

Valkrithaa, d(« der V«Th«a«r wtihrend aaina* Anfenthalle« in Helilla auf

einer Krije ta Sfkiff vm, il.iH ;iH<h Our, üt iI \n< fiiiJrn .Vu'-rttt^e ron du
II'* I;i[,i>:c Ti.r .\li.'t'tn;:i iiurb l'lfiuj^ii und Sidi Stv .^b^t'^, :i: liOlger nnd
Kibrend dir Unw der fpaniMbta Oewodtacbalt (Januar bi« Min lg'J4)

unaera Kaontaia daaVaadia bringt daa Baili oühla Km«. Oia aal

marnkkanüwhMu Gabiel« «erfalgt* Uoula iat ron Krcknaan aa4 dar i

arhea Gcaandtacfaaft und idlwaia« Mhon Ton Wahia^
«ad «iil laaaaM aad aaMbriiihN hachriatM waidaa.

Sahara.

Töa. lluebu«'!, G.; IHc Morpholo|,'5>' imr! Hyilri'jTftphle dar Oiata
in ücr Sahara. 4°, 2a SS. (Pr. LT iinru il. - (lymnaitiniin dar
K?l. VVaisi«n- nnfl ScJnilHn«ta!t /n liuii/lau If^:i.'(,1

Vf rfnfc«' ! ur.tt^.'.irh-' .t:ct A. I > r p r ^ » i n :i * r, n i,n u , in ilr ntn doa Waa*

•er infolge der relalinn oder ibiolulea Tiefenlag« in Ueatalt ron Quellen

•ulag« tritt ad«r aleh dirtat anter den Boden aommmelt. Solche liepree-

nonen licgm entweder in alluitig nnnndattn Raekao (t. B. T«n Oehirgcn

smrandel Dorku, 7on Dünen Arauan, ia die H^fhebeiH der Wilate eia-

graenkt Obodamea, Zarafrali uud die Oam der S^rtendepfeminn) oder in

langgeatreckten ThaUxtrrn ;Ou»^n ilrr UTadia Ton FpaxiiTi^ i>3eT »tif Krhi<*fe?

l'n>ene (Kawir und K ifn . \nl dir Gatatehang di-r Itci rix-wn»!! ircl t

Verfaner nicht nibei ein, aandetri i ctoerkt, dafa dieae ftat:» aicb acbwai

lieentworten Iibm (!); er havridit nur die l.'raanhnn der WaMemnaanm>
langen in dana«lh«i. B. Qabirgaoaeen, wakbe .Staigengaregtii ibia

Feuchtigkeit Terdiitken (i. U. TibMti, Abatgar iml Air). C. Flnfiaaiaa,
Ton Höawn beaäaaert, die entweder aberirdiKb oder untarlcdiiah diaim
(Sil, Plüaaa Büdlich Tom Atlas). U. KunatoaaaDi bawiaa>rt entweder

durch KtnUe (Fajani, Tidikclt) oder durch BiaaMM (DaiiMl-Cbargeli, arta-

atacb* Brunneii der frantiViiaebeu Sahara}. sdtmcb.

Scnof^ambioii, Woatsndan, OborKuiiioa.

TW. I.BTanwiir . l ;i|i:.: Carte dpa rfgin ^ tm ridionalp« de Ia

Uuiii^c ut du SüiKiai!, '2 Rl. l:f'<XH»i. ruri«, S<tv, ji-obt.

des coloniea, ItÄM. ir. fi.

Uia Kart« iit hircorgrgaitgea aua den Aufnahmen der gewiwbtao
filaha hiaafiMcl w, dia Qrea» twiaehen der englixhea

Kaloata Statt* laaaa aal daa fraaxIialMhes Oebietm llirirma du 8ad
Dud Sudan gefnäfa den Bestimmungen dea Vertrag rom |0. Auiuat 1(M
abauatcrkeo. Demgenaf« eatbalt Blatt I eine a«bt in« eiuMliie gebaada
I-UrsU-Iluii; , sim :i^.t'! fratir'HtitrhL-ri ttj.* riufh dm en».

lifir!:fn \r.tc:n, w.hrcrd Ji.' ri* f r rit.- r ür^ividrn I';4"TiLT*, rirtni' iilTt fi III

Siarr« Uon«, «lierlUtUicbei bebaadelt wurde«. Durch den Vertrag Tu«a

t|. Jhuat MM ildlfelt dla Omiilinie uotb einig« Veründeiungen. Aua-

fldahnt wurda daa« dla Kart* danh daa äatlicb amlorwnde Rlitt II,

«elcbo« di« tnpograpbiaclMa AlblitN dir CipaditiaD ant« Cul. Conbci
wldergitit, deren atMt«giadM IkMgi Ia dar Vaittalbang dea (.'tuipalors

Samory und seiner Anhänger aua il«m rnn ibm gegriin'^f*trn !?ru*b« im

Oabiete iIm obcrn Niger bia in die ürenartiitri- if v. n As liri r, unü der

engllachen Guldkliite beatand. Ui«Ma Blatt bietet eini> derartige Fall*

TK« Neuigkeiten, dafa dl« aiat Kode 1H'J3 erjcbienene 2. .Auflag« Ton

Kapl, Dingen grnfscr Kart«, imtit Min» grüfatenteiU »uf Krkundi^angfn

barahiad« Darattllung dt>a Oberlauf» dea Niger ui>d aeiner Zudöaie In

Batiabt kamiut, acbun ali Tenltet bcteichmt werden nuC«. Die Karte

enireekt firli t.uAi 0«!^?j M« it" W. V. an'! un-fif^'. i'.v. tnSirt ^witeben

8" lO' und !( N. Iii, n •'.;<. jurli d,-.i i
1 .:i-hi.'t lif-r ii;i-)) SW

und S alrOraeiiden FlUaae von Liberia bia auin Überlauf dea Carally alt/-

gmommM traid«: INa Banalsang der Karte wird weB*ntlicb erMohlatt

dareb dia Mhirtt UnIctaclMidaBg wiifcUcti auf^tagoHnaBar aad ovr ar-

Karti bald «allaw AaidilMMMK aah (Mm «Ia mdi aiih Mdaa.

761. Pob^i;ttIu, II.: Carte de la Colonio de Ia OAle d'lvoir«.

l:ldOOUO. Bl. Ormod-Lahoa, TisasalO, Oiiomo, TunracHli.

Elwnd. k tr. l,n.

Uke 4 ernten Bliller der ajlmäblieh Uber die ganie KUenKe-rlB-iiP.

»Uhzudrlincndrn Kurte, deren V.-rfoMcr bU Ki>l<>nin1 • Adniinkstr&'.' >r in d.vi

AufnalriirK t^ilgeoomi^pp, entbftlttin die Darstellung der Ijij;unf vo^ Grand*

l.ali«n und des in dieiwlb>« milndeudfn Baiidama nebtt irinei Attlicben

HoapluiiluaM« N'iict, Da(> Tun dimei trat Mit kumc 'Ztit eneblsaacaaB

a«|«Bd hüiila Aabalintaa ia aa gnfaaa llaiMtib TMHi(ia, iit aia Ba.

mb flr dh Wtebdikiit, valda dl* Iwaiüilalii UlaaUfinriltaac dM
tapogttvhbaliM «.«fiahaMi agnUM. & irMaaaw» (Ootba).

76aa. Madrvltot C.t M«tM A'm TOftge an AMq« occideoUl«.

De ]» UaaAmaiK« en OtibiMt par le Font» DiaHo. 8», 89 SS,
1 TMielh, 8 Kurteiu Paria, U Soodlar, 1904

7ß2b. . Le Cootinont Nolr. En QuiDfe. 4P, Ua BS.

l» Karten, 4 PUne. 1 Portrtt, 91 grObere Bilder, ctUniclie
Visnottcn. Kboiid« inai.

HadroU« irollte di* Küat» WartafHhaa Ua MW Kaogo bereiaea, er

«aida Jidadh «n I^ad und ItHtaa dn ibm
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LittanliirlMiichb Aftik» Nr. T(tt^T67.

M nafMnlt, dat> neb a«iiu «(JidsonttUeh* Reut tat iit StiMkc TOm
^^eDf*K&l bis Sierra Leoo« bfiicbTujkt«. Kr but in oiivr knrzrn, ili»

Wicbtigite «animiicnfMarmlen Üenkvlirif) - für r^u, n (i»!":] Zw^ri«

l^nlijd — und in *in«n Tonri«(»n<l |m ihm it. i: , ilitu -rhr Inii mi-

gtk|[t>o und Mltniu illuttrierten Werke ISerirlit Ulier inDc Wahrnrbitianiicn

ifafMUttH. M*n «ird ToUuuf iiocrktnnnn, dift MldmUl Iwniüht ««iipwn

Iit, nr VnIwiHorunx dor Kurt« b«iaiitrag<B , BUBMiliek ttitt NineD,
Wohnaitte aai VolkaneDi;« aahLreicben kleiun ViUk«tbnictMt3''ki tm
Cuaniuin, ia Furtaitinbcb • Gulii«« und in CnsU IHlll« g«iMfn«r n «r-

inilS^tTi. '^siilff. S ^it* o?-'N Ai;,i- ;,.it .-r i^i* sQ^rfti Von Hecc]UBrd

XW-i'iitlrii T.t:ui:n i.iNfli'Mi fiM Ki.ilr uiiA.Ht Kiu Qr&n^e eiDWeuiit

nlbtr bewhnebüi , t^s isiud drei Mntlies «aitinnuen : Knurca tlüllinn mit

üe* C, Hourc« Bonnird mit 32, S<iarra lltn]iianl mit iü" . (Kotaa S. 39:
Cost. Doit S. 3 tu f.) Sp«ii,-il(oratl)ot lui^on die u-hr niuinickUlti^eu tdd

Madioila «««iiiiiiieUen Notiull — dl/nntH udi weben Wmk ur Nimen-
künde u. dergl. — imuerhln mmtlma, dU Beontaan); tlea frisraercD

Wnrlo.i iti-:l j.'.'r.Ol :liirph Ain ß^ntnthaiU OiMtUlU.: j-iil »»nig
«Ilirklir'ic AlMini'i'r i: .Ici .''t.üf- • »ftthwert. lw.Jiij"jliuiier U»
ce» daftt duc Vtria^iüf vor Aatrut —i'i'm t?rue keioe U«l^vDit«i( gttiumlen

b«tt «ieb mit den IltupUnhrvn der \ < i^. rk iitde nihtr ttkanot >u necfaen

;

4i* metkwärdiitc Vitlkertafel S. TS Ifv Ii«"" Wetko, in wi:lcber Katfern

oder Zulu und i*);»!!«!! aU .Uunda" Vulker iiiaww<li|ilfthl midm,
Holtentotteo and Uun den .type sud-sfhrain' awirti» md tat .die

Foilw WriUfrika« mit •^''n TVll i-hni lir- Nilil ^vis^Ti?t''^«i'9»Wfirlan werden,

bktt« er »»D»t gowifa i;i;viilr.i.'k' U > klfin-rMi K .-lnn. ur liritoaen aicli

ftueh I>atateltuni;ru der Vertireitunjs der SUuunie, livr iUliKinnon und der

«kbtiüateii KuUaren bcGoiten, aind tToti ptimitirer Aaalilhraoft Kaiit b«-

Mbicnawart, ebnnao diu Ortaplio«; dajte{t«n tiad die OberucktabUtlct,

aiieeDtli«h die Weltkarle, awuLich mUalannea, Di* MUiihmw (fk 8>
Orot, noir K. n, bl, 3ei u. '•>,) tn^m mm Teil «na Chanktar, «ii
i>in>. ihn io eisern doch mch fUr «iaenKbaftliehe Kr^K iKatlnnatM

liicht omtten aollte. ^, ^(M«,

IGi. Vfrot^ ('oinmatMlimt: An Nigwr. BicUs da Campa^nv im\
et im. w>, IIa iiXm., eineXarle is 1:4000000. Pari»,

Colwann I.<5vy, 1896. fr. 7,sa

Du Werk iat fxat durehweg ala etn «Iw iaHNtNsMr and «nnceadet
. Ueitraft lur kaloniaien Kri«g«;e«chicb(« la lewicbnen; ea iat run di u

ObcrkoiiimaiidieteiMieD UumlietC and Ateliiuari durcbKewhtn un J unl i li/t

«rotdta, tiügt aonit balbiBUwlMa Utankter. W» begldtw den Vecraiaet

fariUiEea mSb* MiRtUieli* llM«a*in im aanfirälgM TUb* ucb
SlkaiM) and nehiiMa dann mit ihm uoeb an den Khi9[i(en der franuaen jegen
dt» {^cbmeo Sonjorra trU, vclclio nirb m^'J in der Urgend Tita biaaan«

daui;o?. S iTinnkcr» und K'^rMitnü al>ipitlt«D. üen .Sehlub bUdcl der H*-
lidit 1 .rr I,. Uuckreiw, «elcbe durch UDi^ühulicLu Hilae, TornidiM und
QuviuilUiie]><a(;ea uucb bwoMl«!» DBÖbaraU vttrde. i'^roa Ufat aeioea Qeg-
aM* f«Ue 0«n«bti«Mt wMtiiiknB; n s*ainrieo den Eiudroek, i»b dil

Bdnrilri|^«il«i, wildM di« nunaMB lia Kriege gegea SamorT n Ui«t-

•iadia liatteii, «eit Krüfier warm, ula man oacb frälirrD B«iiebteu inneb<

aMa mCttr. Ütonrapbiacbea entbäU daa Buch wenig, ieh miiebla nur
(tm auf di« SfKilderunf! der Oegeod iwiaeben Slkaaao und dem Kir^tr

(f. <l<1 f.) und auf die aeLi anicbaulicb daijeatcllte Fahrt auf dem Seik.-ul

3tid i.) safaaeikaiin aukes. Aaa nobrcreu ToniadvbeacbreibQo(!«n

gibt lifdmiB bmafa dah HMiaAMia aaeh ia in htitm Zone durcbaua

aiaU aa aritaa riod, wto am itaHMi (Itakl*. Die beigefügt« tttnuBloM

KiM» l»t «D* VtiWiaai dar Mtaa Md Mlncba dM Vithaiiii aloM

TU. V«ft, Ed.: JjtHAamj. Hblfltn— Urographie - Mienrs —
OMtimiM— CoHUiMMis— bdnitila — ilxp^ditioiu Fraii{»ii"K

{im—»Q. MkTdiTede von Lov»is«ar. 8", KV it. 489 äS.,

11 Tkfeln oU Abbüdoiigeii, eine SnI« la ItOOOOOa Pana,
Hanmiyer, ISBGu fr, is.

Hat VeHhaatr bat Ah ibr Jtbia tlaff Cltt<—*0) ia Dabaaif «t^
Inhalten und TDtKbifdao* Teile de« Uknde« darthattclft. Ei Itit aidi »f-

foobai übet Land and Lestr fttOudlldt unlertichtct ; aeine nnfaiiKreMba.

aebr lesbare M"iri.'.j:ripb!.^ ^hft IHhr.mt^y mirl.t ^^ntic Tiet fffleeti^ern Kin*
druck ula >'in nntür Nr. 7Jj .tih. i, r ni.lnkjii lw iif-» KtiAuAerk. Kol«

«MBiaaU aunMliit daa \Veui|te, wai atch ütrer dt« Ueaehiehtn doa Laude«
anittda KM, aad f(bt daaa «<• kana ftafiafUMka ObaodAL Hn
BBtmeheMM fhiiMi wl* ia Tm vtar dtai Httia laidlai« Umn : an*
n!!<!bst eins wodice, pfluMuariue Kfialenaon« , dann eine fiachtbame,
nameDtlieli an Olpalnten, abrt aueli tu ungeiundain Snmpr»lheb*o reiche

twmt» Zoaa, ant ««kk» di» tulwaiM ttitk bawaUtta dntla aad

die noeh fatd unftaBgmd bekannte, «Utkat taaUlgeaMle, wana I

aekeinlich kein« tiedest«nden tlähen «rrwicbwde nart« Zon« Mgta. Dia
F!rn»4<', Sirtr. ^^ifii[if'.' 'jiiii Kiiätfiilflifuiteri liciii rj«i;h^ Vtr^ftderuttffeo nn-

l'-rw. irku , Uithtl ;l.e Wnienjirü.rli^- ruiiirlier Uolsendt-o iir:d KttrlrnirirliiiOf

erklirlich. Üi« Kiimatoio^ie bnnut an Stelle gcnanar Daten TorlteBg nar

«ja* allgaatia« Cbaraktariatik daa Klimia. Dar laa OtMuber bia Febtaai

««band« Hinnaltan (un eenl ni-f^oid, aii-ehiad ; der Han« kedevtet einen

Wind, welcher aaatrocknet, oft wird auch die betiwlfaDda <

ao Konannt) wird beaondera berttckaäcbtigt. Von Qktobar bii

a«ll»i) «ith aocebUcb fiel« FL' j*rliiif"'n r- iijcn ' Cjtf die K»fi!<w(Mhen

Verbültnide kann Foä noch iii.'hl hii;-.:i . mehr uL.trr dje Kiiilr und

ihre ntatke llrandane. Dia wicbugaten Vertreter d*r i'äaBaeü- «ad Tiei-

wilt WMdan auficithlt. Dia pattta Ranbliei« acbtinen recht aelteu lu
nein, aadt Blelant und Flafapfatd «etachwtuden acbnell; höehat aahlreieli

ist aber der nil einem aandbeUdenen BeUaataehüT ana Braadim aiaga

aebleppte Sandfloh. Am eingebendeten betfiekaicbtiKt Po« di* VStkar.

atlnim« de« iMiAtt, wohm wir aacb über die K4ip«tb«achafrenhelt, iilirtin-

lof^isehe Eli^en'.uriiljL.bVn.ttrTi uod dargleichen mancherlei erfahren. ImliTi-

duen mit alaikem Bult aind «n der Ooldkäate faat ao hiaftK vi* in Eo-
rop«. Di« K6rpar|iT«(ae acbeint >etat abtuDabnieo, di« bertschaadea Stände

in Üaboine; aiad durchweg bi>het gewachaen aU daa nieder« Volk. B«ä
der Hautfarbe werden die Nuancen dunketkactuienbrmnn , aebwat* wäX
Stieb ina Violette, dupkclrötlich

, gelbrütlich and oattaebvan ualafidll^
S'ihl «..iiliict i/.i»raiir*ifl; Fn;\ -jS'-r dio jeiMiirMi Ei;;»n(5™.

lir:A*'it^ii ü.iü E.'.iniili.'rilel.rii. /un; S^'iiiufn wtT.J^Ti S'.jjiltwMrn. Ui.li^mn,

Kne^, liandci und Verkelu erörtert, aucin wird «in« kurte Cbereftobt der

Ictiten Kriii||Mr«igai««« g«aab«n. Bei der AuCiablana der *iai«ln«n Anile-

dcluDfen an der Kli«« bemerkt fok 8. 36i f.: .L'nser {d«i Pnaamen)
BMlab in Orand-l'upo iat nicht beiriebtlieb ; die Ütalache« beben dort

w«it Biebr Anhliaii*T «la wir. Da« iat «nar« Sdinld; wir thnn aichta wei>

t«T . 3*.^ Abv;..h.*.ii liri^fieli^n , ^^Llh^^:'tld ufisre Niohborti di» Land ii^ ;i'3er

lilnsKlil III li^Lirii »uch^ii."- Auch sl^ll". Füi die licmsrbrn Wwufr.ka-
dani[«{rr w*«t aber die mtriaus fr«i»^aiecl)eD und «Dgiiaebao. — Die Ab*
biIdun(«o, w*l(h« «ich tiMdat auf Wohnung, Kl»idnn/e, Oeiit«, Sebmock äc
des Volkea betlebeo, sind im ganten aweckmibig «itifeaibU. f. nah*.

Tti.'i. .lll)< < :i. .1 L <1 : La Fraiice au Dalmn^r« 4*,'VII u. 2:36 SS.,

!!!> Itild, r riui», IFschette, fr. tX).

diir.. f^nlcr l..r-ic für da.*« urnlaere i'uliuknm tH>

«tistinien We;k«4 war mtchrere Jolire m wicbt^ji^a anithcbeQ HtaUuogeu aa

dar Uuinnaklltt« and beeonden ig Dahoice^ tbUtig. Kr iat aber, wie er

aelbat ai(|t, weder Gelehrter noch Hehtiftatellar, bat aieh also daruif be-

acbrinkt, daa, wai a gnaban aod «rWma hat. •• «UMit vi« algUlfc
tu etaMile«. Im g«M*n irt Piai A«« wobl gelunftta, lyeUieb Melal «t
iB*i«t Kri-;'/4- iiinl Vfrwallungaaeaehieht« mt «Heu i»!ecii!!:rlj Oeoimi-
piii-siLr'». Ivli iieiinp die Ahaebnitte: utier diL- llrBr.dnn^Rwrlien iS. u rl.j,

<ib*r d«n ttufs W)i«aw (S. S9>, fiber di« Oipaiwo lä. iii) und iiiiet di*

Petiache iB. \31). Auch di* Chatakteriitik dar Ott« Porto Koro (6. 6&)
und ötund Popo (S. 1^3) iat baacbtenawett. Iat aonach die gcograpluaaba

Auabeute nicht ««iu (laA, kiaa dodi dia Ktudinm daa Baehae empfaklM
werden, da di* Bnlhhnir d'Albtoie ein Mht anachaulichc* BQd tinaa tn^
[^^(('hr':! K..!.iii5£(l!Tt^?e!t ?:bt. .Km ^fhhifse ncrJei: rliic f^-inr-* Keiti« amt-
l:rlif: Ait-n^tOckr-, Vi-rtr.ne u, (VI rTiLtB<-1(^ill. tt;n lli.ilirr flirn'. rielfaeh

beMct, als mmi ia itararti|t*o iüuatialiaHitteikeu tu aein pdegea.

r. Bahn.

TtiO. .iuMct, E. : La Cotuiuvtc du balinmoy 1803--94. 8I>. 166 SS,
mit Karte u. Skiicicoii. IWlii, BcrKer-LtvnHÜI. ObMMn; fr.ök

SaalM aad Schlab-Uaad 4w tak« IHUm ««• aaa ia
b*K«M UM«. tM) <

Mittlerer Sudan.

7G7. Malslre, f.: a travcra TAfrique Centrale. Du Congo au
Niger l?i92— 93. Mit einer Vorrede von Priuz Arcmburg.
Gt.-»\ IX u. :1U7 SS , HU pOlaara und kleinttre BiMcr, Koutcn-
karte in 1 : 3ä0 1 • vi 1 7 St-kHoMii «nf 4 BL). 1 Tezlkarte S. 279.

Paria, IUfh<>ttt', IMC). fr, iü.

I>«r VeriAiif un i iic wi'.!,:^srt'.rtftlirh^ Ite.iHutuii.^ Of: t'r^i-^en Kx-(t..'t-

tiso Ualatres wt seil laogcter ^eit bekannt , a. a. «neb dareii da« hier

(LttL-Ber. 1B9S, Nr. bereite angeaeigt« Werk BrvoKhe«, d«a iw«iten

PSbiera der Kipcditieu. Do«b bietet der nun vorllescode , «on Uaiatr«

«elbat reriafate Band noch riet Neues und Lehrreicb«. Der «if(entli«li«

Ketaebenebt, der tlanptbeataiMlteil de« Bneh«t, alSttt litJi rtllig auf du
TaiAaeb, aa dab diai Laaar kiiaa ~ - - -

-
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«M. WiawMcbimMiM
I iMit «rMrtM , Mb wit» tnl die g«l«ti«nai«li

(I. B. S, 30. 5». 106. II». 131. 170) raamiMRrMMmlm
Sbtr di« bMiiebIcn VAlkmtlUniiic •ufmcrkMin («macht wiidM.

n«T WBn V.rmht i>itififi»h!t rni-h iJon-h «»in« rnhi?» «t<i! (!«fk»l4i>Bi«

mglBf. In cinm SebluUlujritcl (itu Uilw«iM bcnit« ig ätn Asral« di

0«icr«M,]1I, B. «4 «wd4«MwiawMriUMta«mfep
Mgwta LtndM gttalM». S«bM ua Dbni^Iih Kta» (Mfcgmt* Miiittt

einer Nntnrf^vo» * der grofste ÄqaRtoriilvald liört hier auf and %n dir

St«ll« dm fiul Ti>1li( flMfagn lAoin am tTTt«n Bfiml, di« %htt

i:itt(iiit* <:'i\''' TV itKn''.r>'r»it.'!i . <'V-\ rUht sjf d«T Wa!.iert..li»;i]».. Iii

tun- l-in^mpui li>:Ll iJi- Iji:rl?^lii(t h.al rli^.iL'^L.e : S.iTiiniru iiii! cuiir ri-ii

H«ingnipp«D barncbto Tor, our ui den WuMTlInfen wild drr Wild dirh-

tu. Im dn arirtM ViillihapB kMHrt m iMgt iw Dnnb-
llMigkilt das B«d«M Torinxttitiuad dMfnd Mr Rflmac ma Bnmpf-

eiaiften St«llra, s. B. iia Ljuds der MftiHljrm, wird d«r ^mtwit-

> «im KraptiT|!«t«m«n darcbbrocboo , welche 60—BO n hohe, «vth
e<bott BWrk *ii^^j:ri1''!fi.' ur;4 T^rUtlrade Kapt'>'"t^ tii'.Ii'n, H\t n an iim

j S E*:, ;ia..(-ii'rl , t?rr.*i(Ll mui die ün*Ji!»ph,L.ircTi Kli^-nui, Jic -nicli

In» weit nub Hifirmi hiaein crcttctfcMi. Hiar flie^Mn gnti* Axxnb M«i«tn

dit SilUaimi, M'«b«r WaMeraaag* ruti bat 4«b MMMsMiait
ViUM tm SlTooiwbnellea rar Sebiffabrt tugliefa eein dürfte. Wnllidi

mm Mbur ^m, der gloirbWIe oncb dem &chiiri»)r«t«n agebiirt, wird du
iitiiDer Duob dacb* L»pd «ainlfcir, «iJll.'üwfi«» Iritt Weww-treBK«! ?iti.

.^ber der uaehnlicbe L'^.^l.ii.j. ''it — w^ini u^'-rtuu;-! - n.ihl nur prnr..

diacb bU dem Sebui in Vetbindaog lUbt, ecbtüit (ucb no braacbtarti

SshiMutHNB n Mi*. Mn «M IMitt iM Hi(H «ülikt, Mha*
Btifs iMiMi u(, II« VHmi htlcB «UNMm S(UMg]iB, iiifeM« Ort*

1b4 alm* boherc Koltor leig«» eieb. Uuitre iet entecbiedia dar Ansicht,

data dar Ton ihn durrh*a<one Strich licb oaneeBtlith nr Batiaiwolieo-

linUar «obl '^pHnt bei deo Satt and Oib«r( mh n aiiif?Jelnte

Felder mit ilt-n v^ri' ]iR.i;f:i«iett Gewiebaen bestellt unJ ru? i^i (fnlniin^

Zwaarhen dem UtiWiipa aad dam Lofon« aind Klefantao labr

Wit «lit Mb 4i* Vattiilliiiii dn tMte IiBint tbai »tiabt

Braaaah* aakae daa Widiiiial« aaatMMBgaaulK hatte, data aatofiibebaa

Kindnlf BobeqneTDeD werden, bleibt Mhr fnitlieh. Zwiecbon dan «ioaalDen

Viükeraruppan eretrcckt eich (ewcbnlich «in« bla loo km breit«, nana

Ubawohnt« 'Hooe, die nur ma JUgem and HäDdlMii dutcbetn i(l «irJ und

t/tlan tiullge jeiadlicbe Zuummefiatüfae Terbindert-

Bia Aabasg bringt a. VakabuUnaa, TamptratarbaolMcbliuigea, die

itar m alMi MI dar Mi» MfeM^ nd dla Brgchalaaa antbroponMtri-

itkv Haaaiiiigea, ana daaaa dla aaaabaWal» Kteyarirtfe* dat 8an daatUak
berroigeht. IN« rriehbaltiic Itoatenkarta |aaWMi daa Aagibas im Tiga»
baehn («aaa xn fel(«o; di« Bildet aind

'

aatwaadige Zugabe.

Abeatinien.
76i^a. Dalla Vedova, G. ; Ktiopla (Erilr«* cd AbissiiuB) o Somalia.

(^arta <Ici pci-snediincnti italiani in Africa. I Blatt in 1 :300U(XXi.

Turin, Fararia, lüfXi. L l.n.

7fitib. : Itie.»,.!br. Kart.-. 1.' B! In 1.•'>)»»>(»»» l. .">.

Die Kiirtr ilti rröt't!Mi:r« l>ilLi \filfiT-i l^t LiinM'nt.irlj ilie in: j^roCwn

Mahatab« auigaliibrt« — aagcaKbvinlicb ala Wandkarte g«dacht. (iiaUs

IkAaokaamiB feafeaa dia flcaMUniaa hanat; nar dla Hanftaita, Hwi
«ad ^mÜM Ittkaa MuAm laAntdab; dk Oita- md Rtanagnaaaa abül

in grobem Drack «i«d«rg«g«b«D. I>ie 2«rTia«*nh«it dn »tirtitfrvi^rhi'Ti (ie-

birgelandta wild aar «b«n aagodaatet. So ist d«Bn ii^i K:itt<iivii'rli «nt-

alaüdeii, da» in »einer KlarbMt ami rt.mifillifhktil iImu .Ka.'x ^cnulfit;

WObllbut uriil f.t:r ohfr.liiciil. rl-.cn Ori.'TtTiormii: nzirii vhUiä ari*Trl.'!it. Zum
Studiaai ist «« (leilicb weniger enp(«bleD«weit , dcoa der Vertetaet ist,

«abl 1b laltiaM da« DbaidditUtbUt, dadi atwaa aanoMbak raiiabiao.

Sa «. B. «lildt la dar ObaMcbiUt PnaandiaaBli (BadtaUfaa) iit ibai

«utnnd mit .ICinButsberricb". Dafa Italiao ab«r Ton laiBam (anseD

I adiUiMxili'Li HifiHaliibereicb wirklich Beaitt ergreifen aollte, dnrlt«

dü<b «ioer u.'cti ri-cLt fernen Zukutiit Tur^^stäflen ^^irl Vcrütufic; h\ihei,

iiir XU [jiitt!r>rtir.d.'U iwurhon l'-iii:! j Ifctirrrjch
,

Si'hiilnuhl't und ItMLtjt.

l>«t<t«i*r uvfabt tut Zeit nur «in kiiiiu^s ,Srj,ci. cm »«lUautiiictii i«stg*l«fl«i

flallaldiaiitalia^. aad aa tat aaa der Kart« nicht in ersehen, dab daa
Met tm KasaaU (waoa aiaki aanite

,
bi»Uog noch ««haaiiiebaltea* iViah

(bung«n etwas Andrea beatiBBieii) Kngland — Agyptan Torbahaltmi bleibt

nod data di« Baaadii-Käste nnr aaf inalchsl 3J Jabra «oin Sultan roa

Saaaihai aniaM M. Vaa latataiaa la( Jadnali, wla Vardiarr tiah dia

(bai " rs imAlU Ir Hfcl ab
dan'lFataitaar daalatit-TUwat»Mm tb «haar Vlvik db Waada^t «Mb B
acht, und sie tob dort in dernlben Rl'r'itiiiir . also etwa Uber Makalle,

aar Kfial* weitar g«b«n. AU< .^ lun, T^^|rr .n ^agma SioBe und Agame
ffflttii il« oii icrl-lKt, « »i»! tu b«m«Tk«n ist, dals nach d«r ai«dr*le*Urih«B

VrrsKlier •ifT iUIil'-jlk Ueo Kcglerang di* Lsndaebaft Twe aut

nicht «inrerleibt werden aoUta. Weiter ist raa latanaaa, au aehen, dafa

daa ihaMiiaata Mak db Otaaaa aateat TOkaMiababa aabaUbb
SBdaa, «. B. Ua bait aMIMi Im^. rotgeuhabae tat.

als Tribatäntaat angegeben ist, wiiseo wir nicht. Ba stehl aalt aaiaai Br-

obarang durch Menetik in Jahr* 1B87 in ebendenHalbea laaitakldbaa
V^KijUiuy'?rL4U; 1! t'i S#ti«a. m>d iüit ISSI «) .\tiM»iBi«i>, wie «. B.

</(-Hi,.;llllD und Ina Ihl^i/i 'l'ljrc' ini wm1'T:i Sni:iM_ Kfier Inl tibi \'erb«lItiM

noch engtr, denn Uatnrs Statthalter, Hu Makonnen, ist ein Verwandt«

Klata daa 6aUM vm Adaa aaah Bdiaa. daa ab« «Mb db B«aaabar aaa'
liks «inaehlagen.

Auch einadne eotaebiedeoe Feh!er rctüt di* Karte. Ko ist s. B. dar

Otfrlutif ilc» Msreti irJpirhuft, äH't 'Ifr <otocf iitlip!i rtfs Mutstt.c« Bara*

litrM imch l'imlil Mt.o^iijiüTle Ort Ad. S,i:i (i»ft a'ii llckfii l-lul<.j(«r SB

li«g«n könnt, wähiemd rt ein gutaa Stück oetwirta, am Mai Kai, eioaii*

bman aar. «MDU dai Uab Kano—Kaiiya Badaa abk mhI Ort^
Aeddab aad Aadiairi», ab IMa baaahbB< aba in «bbba Uab ad» iaa
Karts Agordat, Adi l'gri ie. geeleUI. Dott waian ctBinal tur igyptbcbaa

Zeit w«nig b«d«ut«Bil« B«f*ttigni>g«a ; b«ata dagegea haben aie, lunal dia Ik|.

liprtff itort t>(i.'}i riitht Pufs ipfifi» hab*o, oiebt <1"n cniiifH.cr. Wtjt D?(;«g#n

Kkivr HbUi 'JfTii lari.:,-?!! .^tero TBraabea »erilecj idLhutj. l]itte:i bistia

und Adoa danit TerMbeii werden käaaaa, Aksam liegt auf der tiiaptltati«

Dar laaC d*< Tikatae

1 MaDaa — ab uaatCndit — daich näbto augcdouiei,

wtbrend i. B. die de IThaurandache OeMmlstabakart« Iroti ihrer Vorsicht

und Ti«l«n i'ragei*icb«ii bi*rSb*r k«in«m /.weifel Haan gibt.

Wi> aSat das ScblimBiat« ist: in der linken üben Mt <1fr Kurt«

wird difr Atbsra mit einamraal Nil genannt, obgUkb liu: Zu.^iunu^ull-jfx

dieser beiden WaiaHliai« (aal aafaatlsaU» daa Bahnen« dieeer Karte liegt '.

Uaakaanart bt Anaa db BUntimg dar banduoaba dar kar-

TortagcadilMi IMBaabdiaa iMaibaafliiabNdaa aab tRTA. Hi dad ibiit

14 anfgesäblt, Ton denen Tier au je sweieu reisten. Vielleicht bEttea aaah
üialtetti (1B81 in Hinterland« Ton Asaab «rmordcl) und l'^n P«n«ndi Aaf^

nabn* (Isdan kiinueti. Oit fahit '»ü D»lll^^llf^n i, d. ü^ten r!™ Jnba

anfwfirta (IBl^ti v.jbl unE-f rjrcsicbti;;*. KcUiHt'i:, <Acil uLr vi r ilu£ Juijr

1870 out. JadeaCalls bin« sbar Qnt TeUkis Kct*ia*| TorgeseicbiMrt

Db lachia «baia Saht
Uagnid iwtacbaa Maaasua,

1 :!tOOOOOO in MaTsaUb« lilOOOM« bai

Mabataba ItWWOOOw
Sit mahai illiaaiatiiw (Miatiaiaag lat db Karte wntil geelgaaL

C. r. ArucMai»««,

7i>9, Kar Ku&su. Canale di Maataua <la ikcilt-al-Abii a öbuman
e gotfo di 2ak. limjUOO, (Nr. IS».) G«iim, UC idiogr.,

im. i&
7m SckocUtr, M.3 Mitteilungen Ober gwta» Bdiaa in dar ColooU
Kiitmk qidtii-Alwcabuuii). 6", 196 8&, IXartd. Baltetniik(

4bb Yachmffü. B<-rlüi lU^cIliusf 188& M. &
Haa Hibaaawdnllge Oabe, deren Kitrag (Or da* KitakaakaaBDiriiaitol.

in llsasaea baribaait ist. Vcn den italienischen Behörden und Prirstp«.

ioBtD bastana gaDidait, bcaacht« V«r(«as«T in dto eisten ISnf MoBate« das

Juiirn 1894 »o»a"nB)»ii mil l'ritf. Dr. Sohweinftirlh n. a. dia Koloni« Kry-

ihr^ej.. Srit jrtu'T Z<!it li^i irh dort manches geindert ; «II llibKu als

Beispiel an, dsfa di* nach iüati fälitaoda Hiaanbatia (tJ km) jelit an Tan.

lud, di* Vartaaat M—aaa daai ftalbadi aa, faitklab baL bamaU ging

ab aar vaa dar Balbtaad Abd-d-Kadar aaa, Aaab bat da* Babnprojeki

Uoaauia.'.Keren, und gar Uaasaua — Kaasala inswiarbm eine weil aassiebta.

rollere liestall aageriummen, llauptetappo» d*r Ksis« waren: Uaaaaua,

Kl K-ii, M«i M.ifc>'ii. ilivl ifplini, Hains und wi-fder Mssssnit Hifftiü« g«ht

.rbi-ii [-.erv.vr, iih> '-t bil Ii tkIiI -j'ii - iriLT- h'i .rsi liijr.vaiiik' i;i ^iiii.-Jriulicbe

Üabiete handelt* ; mehr war es, für den Verfasser wcuigsten', ein acbr g«-

lad aatr kal dar t

itSOOOOOO' na

fsaaer fltbwaialaith baiaiu lai T. Hclt dar Vi

für Erdkunde au Berlin niadergalegl.

t)r. iMineller manch' IntaraeaaBlca äh«r dia

i da OaabaK Mbdagt.
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Btiin Ztkfft nach itti Uahlu, dm Kanptort« dieMT ProTii». h«rl«lt«t*

kriD«rUi SrhotzUappc die lUUfDitun, ond «ie kfinotan (rotxiteni un^i'^ftliiiif t

il» Land dairh<>ri'i('ii. Nofb Tnt wnnifrn Jahrtn wir« du, vi« V*r-

(UM hanorbttl, nirbt ni^li<h Kcwneo; und di(> di« VnbiUuUM «rb

deri;*«talt bndertcn, ist Icdiffliph du Vtrdienit il«r lUliensr. Ibr«r lUrken

Md fi«fwlil»D H«id ffi«*« neb di* Iün««banMB. iitob wna — vi* n
Dtmbdi* — k«ln<rl*i ir.nitütiifli» B«nltnr ha Uad« rieht. Oer V«t-

•nrb Dr. Si^booUrra, iiMi Mb! ülsfelii lürlvestlicfa ua den yuscmiiienllufs dn
Marah nitd Ain)i«a>« fi.-hn .1 . hni Vu [Hta in da« Ijnd d»t H«M fiimi-

drill««. MbuleTle un d« Fütrhl der rlnee'^men Defilcitft «nd Trlüti.

ü^erkaonrert int aufiet cttinoRraphiacban Nntit«n Sbar dua t>nnbrlaa dia

liiltcilunii , dab aarb bttr, «i« tu apdcm Stcllra A(r^ku, iniKlicn dem
a«U«t dtr «cii*)n«a SHimn bi».S«iMladM iwalnIMK aMDmkMilt, m*
•IMaiti laniiatraifen Ulf«: da iMrttiia wntnlef OnniMdi. 4n ans
it\fh rrm lieiilao S«l*n tu 'Mrrlm arbeot. Siilcb« l^niTertluiten amrt mi

UcMi'i *»rd«B Bajütlirh da lihrrRiiKif, wn dio Italianet wirklich i Im I

^erw&ittiu uod daber T«rm^aa«n. Die Toni MililärirMirrapbtaeben iiivt4Qt

xn Florena hcrauifteffetieue Carla dinoatratiTa drila refri^na ci>nii)mu (ru

Mftfaana, Ker*iv, Akaam n Adi^irnt in 1 ;'i5M0(tO (diu bnkln rorhandron Sp»'

rialkiit») kiitoIrtiMt Vaffamr dibia, dato die sarh dei Anttab* «toM ittal-

atbto Ktnebam (H. t. Mitln) ata •aaapSi: ain*»«i-irh»Ki> Sordoatwk« <ten

Deiabtlaa dicsf HasnrbaunK keinnitwc^ta vardiere. Wahrvhrinlicb ftri jcDcr

Beitenda wUirand d»r B<^<in«(iit dort ntxnrn.
Hi« MitteilUBit Dr. 8«)ioFllera wird dareh eine Überaus Kirinntice,

im Sorember IViember-Hcft dea Koltrttino di^lla So<ie(ä GeosnrAra Ua*

Uaiia I)t94 nrbat ainau lonüflii-bra KUitcbao Taräffenilirhtc Ktonraphucb-

iMiilierte 8l«die im Hiaplnaom Cieca<IMIa ttbtt die Dmabeiea llt»S

beentiti.

Bei Ündo{etaasi j.n^^ dir ataatliehrn VflnurhKfHJer and dir Staat*-

an«i«d*1gne italieniacher Banafn (b«i Adi l erl) die Aufmorkaamkeit der

Itliwiidea aaf aicb ; Intwivlien tat dai Hjatetn Francbtttl , dem iie Ihre

Bntatebonf rardankten, TöUig auffe||«b<ti.

Von Ilalei as« beaaabte ächixlUr di* aeiUlaoi au« dem Ijuidc go-

«hüaa AaaaiaiiehallMaa la Uau and dt* eal d*f Hoehfllsb* n» Ko-
balt* biri neblaa Vttt <•* BaiUat t*iei*«(n tabien, deran ttat«nii-

rbiini ar til>e eini boanniler» Sorsfall n^oidinct hat. TrfHlich« Al>bil-

daDQeo deiwlboD. tfruwlriMa , PlSoe &c. arbmttrkr'n dos Iturb. Veriaaarr

gelanttt so Scblüiaeti. die von dan«n fräbetcr Benurlier, t. b. dea Koi;-

liodera Bant, nhwai^hrn, doeh iat es aurh ihm arhr wahr«rhetnlicb,

data ein Tail jener Huuitu mit de« altaa KoUi«, deiu Sunuatreulcetbalt*

<H ebeoaUtea Uaaahaet «aa Adatte.iMa, gMehhadaatea« In. iMh
4i«a«a Ort be*u<4ite er anl «teil* aieb dhaa aaeh eiaaro Mdtliii*a

>urh* Auabi dar liainat >u.

Nur eiii« KraK» nurb: woiu vor einem deutBcbeo Burhe der iia-

Iheniaeha Tilel ; woiu dauernd im Teat Wnrte vi« Tf*n«nt«, liidifriii,

Mnnte, Palla, Otpntale, ("rtaidio' (th«r die Sehreib*.!» r iir Dri. i il

FlaftBiagas w«tleu wir nicht laebtca ; wo aber atalt .Britree' geachtieben

«M .Bottmia*, da darfla Ua|a» dea t dt» aU» tMim.
C ». BnoMenw ,

771. Bni«hbaniM>n, t.: Die Ualiei.. r ir, AtriLi lil.ti M:liijl>

Wochbl., S. ,H17— mit PbersitlilUtano üi t ;t.i»K)lKH

Dirvr dardtana ((iwiawnliafle, naeh den b'at<-n ilalieiiiM'hon Uuelleii

tuMoiuwufreateilte Abnb aiaet der tutetaataulestta B^lwidaa d«t UeKbicbt«

der eanfüMb« Kilaaw«, dia «ai«4iialts dar IlaUrair In Afrika aad
ihr* ii(lb*««(M* MflIlliaritMiiMMeii daaeUat aalatHad, «M «ana Jadeo.

drin die>e UapÜi'ii niehi lUeänütIcb aind , d<n »icbettirn I.'i'.fadcn dar-

bieten. Die kri'iraireaihirbllirbe Studit* Ix^lont mit der ISeaetiuDir Mu-
aana» im Jabrr r.v.A ^'',hrx Tri. f!«a lelzten Kämpfen Kaean iU»

Manrnarha im Jimur jilin-, A-.t i i Verwbiebanit der t)r™«e dea

Itiiia.uladicu (ivbicta bis an den 'lUkaae tur Putga hatten. Hau uinEaa^
laiebar IM i«*air pfiadliebm AHmU iri der iaaem JfaitwfckelaaR dar
«ylMiMlieB Kalaai* «tvidwet wid behandelt e!n|i*b*ad dl* ReoblefifleiWi

die 5<teUFrii , di« Verkchramtllel, den Handel und di* Aekerbuu- und An-

weiteluitcfffruiran d«r>dben. /an Sehlufn Iat 1er den(M<he Teil ver*eliie-

itener auf «Ii» dtlania Klilna beebfrlKber, »it Bniüand und Abentnien ub'

...n.'; vertrlire flglbta. <~ Ol* Keile btaUt den Krtesrnrhanplati

der \-:iWt. .VitionOT. a. üchntinfurth.

"rl Hiir.itli rl, tii'ii. <).: OiKTtt/ioni per '..i iiti a «iclla roloiiia

Kriln i il.il ]'' !)i<<ruilirc IM'l al 'A*. i um i^l ". r,,u quatlrn
carti. .

-7 >>, IvoriiK, Kiiricu Vogiu r i. l-.' i

1^ l^ondembdrark d«« bekannten aintlicben üati^iita ü^mtmt'. iii -r

.üi* Opeiiltiaiiea «it Veilaldlaanir der Kolonie Krvtbria Ti>m i l)r-

eaber ble «» to. Jeaaer IdSü* ein 4« lUviaU JdiiiUr« iuliaoa.

Wi* «ainaruit diMur , «iitd aueh dem H<«der*l>droek 4 Kettoti bnici-gcbfu

;

die in Februar l ^.Ci im UüIum i.rl.fn Krir';^niiniatariniB h«r^'' jtrl,'... Cl'tr-

alebt>karta dar italieniarban ^rliiataitebiata und KeaitianKan in A4rtka in

1 : I .'jiiO OüO (T<l, IVtarm. Mitl. \ti')b, Haft 7, Nr. SSS^). «io* Obai^

aithtrkatte dea Oelätidea >al>^b^a Aanura. Adna Und Adi^rat ia 1:400000,
tia Flan lum Kampfe bei Coatit m I : 3U 0<)U uad eÄUcMiek «in fUm
ian Obarfall bei Hcnafe im uleiclieti Ma(aat*b«, Diaa biaUo Htaa Oait

TroppeneinfIrhnuiMien) aind aiaaterluft DDaüelübrt. c *i SvdUkaiieeifc

77:t. AKordat-i'Müiilu. OoctuuenU diplonutici, praMMMl kl Bu»
i&mento Italiaw». 4»,9S8& Roeoa, llponnfi* <lelU Caaa«r» dei

DvpuUti, 18911.

He fei etat*m tte Bifibila beMhadea Oidabieheo, d*i*B

Vartefe der MiaMer de* AabaiD lai ftaaeier d. t. ia Aaatleht etaUta.

Die raitir'tfllten, ram (rrr.fatm Tall aebiMi bakaBnl aewonlenen Akleiwifieke

smfaaKn die Zeit tom Deiembar llt9S ii" >t Vi.r.^r,, hirl tr

Tifaa^ hia mm 30. Mai ]8n5 und laiaen den Kt*det|taa< daa Mabdi-

n<iebea, lUm Teil iietadn infnlcc der NIcderlai;« bat Axotdit und dea Var-

laitca tim Kanäle, deatltob aikeiM)*a. AUarnrtea erhoben die feind*

d** KbalUea Ihr Beapt; «a Attan becibiMte er ach aaf «e V«iiadi>

fua«. tisttdea dart aeeh 3a Xtl. d. i «Ihnad «laer Kt lUllrieeha

0|ierati«nen eaii« unxteiiwele^ Zeil, s«?™ irfMM» «».rirr I.e'jl» ilandea.

U«i Kaacal* haben die Italiener ein >i..il«i, liir i MriLit^t rarpenTian-

liertr« F<irt erbm! '/wiacban Kaaaala und Karen tindeo »i«h ala be(*«ti(l*

Ktappanpiinkt' i kvs( rAr;itionan , daher au<-h für den bialanp freilieb no^h

daniiedetliecaiiden Kat**Bnauterkebr widitix): Sahderat, Kla Dal (im Uuid*

dar AlRbeden], Biacba aad Afeidal {itaeke* Fori). IN* Sttan* d*r «ib-

d«nt und Atghedea, «eieb* rar aMiiea Jebrea ra» de« Italienern aar

l^irberuiif trinn die Deraiache iWIlirb Anordat aDneaiedelt worden waren,

haben ihr* altrn Gebiete dirbt valüeb Kaaaala wieder einfteDommen.

iVir K 11 r 9 1 i eri l.f ri>-*ift. int der Karawunfiiwei! durch die Wilate (Inaal)

Mfi. i «., TU il 1,1 l> Mr:)(it und nach dieaar bii Ende Deaaiaber bnueh-

buxer, ala man lilr f^wulinlieb anaeboi. Bttatieti ntnat ibn wühraad diaaer

2eil aater ,eiiik beaaitl*.

ItaBB IM aas lalweeei. wte ilentieet fbet daa laleMaiaaleo Bttaai

der Hau «der Cunaina aehteibt , der «aiachen dem Mareb-iiaacb und deai

Sctil litil. Bereits 18^0 war die KolanialtecmrunK in franndicbaftlicbe

llrripSi^riiX« .11 ihm if»Tot«n, die nach der Kiiinahint fon Kaaaala «nit«

nMr.^.-i !>•!: It.li'tuM. kariD dlf« Ti^n den Abeiainiem wi« run den Der-

wiacben hialanir nnbeiwanjana Volk aU FiaakeBdeckaitii ga«as «iDan au«

deai Obedaiaf beMaoeheadaa Oetaet attdieh «eidaa.

yeeb KaMlaiat aellla eM ibn &ftl eat e«w« MOOW beinfM;
Baralieri achülit ihr« walCeriflbii'aii Minn«r auf nur MdO mit etwa |2(>

Gewehren. .Obendrein leben aie leratreut auf einem w*it{in tlobiet*, mifa.

Iraaeo eiBasdtf , eiad miwieewJ. W* cearinaeaie Gehbr und unaer a4*i.

«•adit AM*b*B biaa * teiia—ef Abaabr der Crxnrr ('i^.reo.'

774. GUiirr, K.: Die AltPAisiiiier in Arabiuti tuid Afrika auf

Oraud uuueauleckter Iii»cbrifloii. MuiicIipii, .1. KraiuKbe liof-

bucbhandlanR, 189Ö.

Arabien «eiiort immer noeb rii den Lündern, über die i&ao nie Renun
I eifabren . j-

i I-t der Bericbleretaitrr ein Keiicer er«l«D Uanie>, w wird

Ijede
aeinar Yrr>ilTcr.t]Mbaa||eu au nnan Eraignia. Wie irar «Ineai halben

Jabrbaadait IWlipp Riebald «ei» t«iaca Sebriflea «btt Jigan dar «liaea.

aehaft neaa Harieavt* «rafbloft, aa bedraM b*«(nta«« He Sebrift B. Oh**«*

j

über Arabien einen Ffirtvchritt aof der Rabn der Erkenntnis dieeer rer-

»rhlrierfen Welt. Sellen ist ea wie ihm einem yi»r»eher (teßebeo ee.

I

wc*i»n, Uber all« llacllen dieaor Kikenntrit» ^Vir-h-r '/-i* /u -.•Tf^gfB.

I
Er entdeckte and eiitailTi'tt« di« dltealen loarl n'l. 71. • ! 1.: m i \,r \,jn„

IbediaRVBum d«r Jvtxtaoit {wnüniieti aala ioniftU« rerlraul, er whöpft

ieWilfriiilfc «il kvinef aae deai «aeinieiriiAia Berne der Nbeadea Bpeaebat

belebt aria SlndiaBi «H der Zeafentebaft der ia de« IKiletten eMi lerS
pflanurden rherUrlerungen. Djs mrliefreiide Werk beaospriaebt ein uro

ao üröfMrea IntcrASAn . nU der iiccenatand , den ea behandelt, irerade dei

MÜdliclirn Arabiens eitenite Kölle in der tie^-hicbte der Msnarhheit bc-

trillt, jene Holle, die einen liindealrieb rwiicben Amch und Afrika bedeu-

: let aad di« alle lleeiiillnaianneii im V&lker- ae4 Hiifacbbildangapiaaek

I

TeialiMt bei, aon welcher s«ii* dtewlbia aaeb laiiwhea taaebleii Ca»
I

itt dertber netb Dl<;bt eiuiii; , «n OMm oder nia #eil*a. Uanaf ba-

rubt Ja die hohe Bedculun«. die Siidarabirn IQr die Foieebaair bat, data

' ÜLCTiea land schon in den jitesten Zciier^ uleichaeB ala Thüranfal dar

I

Welt «pdietit hat, an die sich «He« dr'M- . I'nn ao wt« im Woibrurh.
bandet der nenacblair dea allen Wclti rkthn inilaierte, ao hatte wohl

• Blub dl* naaaacbUelM UaaeweU biir, io der ll«iowt dar beUifwi UöUat-
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Mm, ikn PrintoTiii«!! t«b lUUcIra OtriUm. Imlto (Snt Jahn
«•Am «pura Ton Oliurr dl« rfiiuibbitai IMtm mt Mcuiniir tus den

slt«ishi(irlien lnä»phn(t«i, dia ct «ntit4»rlito^ imchir^wifl»«» or'1p?(. Uta dofch
Tij. lUi [, ,\t.k|,t^-ti« dar Inxrhriu-ii .-Hi .Siu'n im i- i.'jii,:":i"ri ithn
der biaher Gl>en«beiia gIM«fai*clio Tnt dcnelban ans l.irlit gnogm vuid«,

in w«MMia Um <jmiijw> t»B BibMobit nd jÜbiQ|H« mr BfMiw ft«
Imi(I«. Oliwr tritt «cbea im ft««iaB niBM BiidiM (S, 9. alt «bar
|Eai»tmoh^ HyputhM** ao , di« Eti-iuviAfrle iUt pri^fKh«b^n hrnennunx
„Älbiopiau* bctrvtrcnd. &mobl diMa wie «tax BltErnhi»f A<)aiTBtent

MHabaachat" luAlitn Darb ihm ihr» Ilttrif^ntjTi^ vi.ii Ki< w.a- u uliVi-

l«D. Habaarbat badpout .K^iuammler* ^m-. Kja^litr^tTi 'jnti

Üb, aliub, in d«ai aadanbiaakBa IcKbiiflrn, |)nchfalls Käurkatvatfc.

Bit OtinImii mt* > «ib M «Mm Antart jt UtrlMii« iHt tUi ir-

«twadM «dw iMi mbnibadm VUlw «IcMtHi tldi j* tlH« «h Von
U»b« aolth« Nameo as , di« BeitnAen ibi*r eli;eii<n Bprarbc al< rnteilan«

diantra. Ho «urda atjub mit a^i'tov (Tsrbrannt) n riarm Namen Ter*

•ehmoliKD rr>tn K ipi'p! Ui öherliaapt »in« Fnndcrobe ««arbicbllicb-

«•"iitrapbio-li'i I Iii 'it Aufh lier Kam* .Hani* »iid erkilirt. llen

Scbwerinnkt tarnet Kr4rter«o|{ea lagt dar Vcriaaavr aber hier in die U*-

aiehnniiei) der WcibrBMhM«' NB Hsrid». Hr 4w HntfHIl iw dlM
Keo^rapbiarben lie^rilfe Pmt, BabwtiiM, Kueb md ÄlhiapiMl «arda»
lüMer wieder A«ua Keibeii von Henreiiaründeii lieraiaReioResi; es durften

llt— Narkveiie »obl aliaeitifi befriediiini und aueb der «trcnmlen Kritik

|^(»«9bar mit Kkr'n l.->ti-fien. Wie riilea ist jettt (ekllrt, mt Dorh lot

wenitn Jahros >lt « mik UaRbeliiiuidet tat unaem Auitcn lliiBmerle

!

Ütki atl iaht aber Ulaaer aa waH ia aaisaD Venuttiaa, tilaircboo^

M fMm UaMnmrtni m IChiis oft liid mim Mm m (iliMilit

mm nbt Mto ra ktaaw. VMvfltf*, «Mm 41* VcnUiaat* thm (elchn
Poraehera oi^bt tehmilern werden, können bei dieaer Oflegenbeit ins ]»-

tereaae Ton Naturvinaenacbaft tinil Oeograpbia ibni nicbt erapttrt bloiben.

In rliptfin" Farnliri.^ iit-.ll. i v LulUtebildao der l*btiitaai# auf eiotelne

VV'-rv Ull i >\iii.i-ti i. •t.in.r 1 ilt-r ganie Gegeoiate tum AnadrQck , der die

Bebolaalik der terganKeneii /Aittn tob der mt<irwHa«B«elnlliMbao Matluid*

4n H«mit MBit. Uar» •n Weitnlmtti Mdnnt QlHir, mt iMh
ilua «in M g*vid wranla^tei, auf «biMlbcit iamtf c*riat tri» Mr Iba
ein Heer ma Stub^igelebrteii » eeicbeiot mir wie oia Anaehroniamna. iU
ti drm l^en anf dieaem (lefaiete itnilatut , tu bUtarn , «o licKh der ab-

asbr«rkei>d«n Hrii>|>ieln c-;iiii; ^lubli'-; juni oin'i. I>»« <tiM<>H» wird milder

btrlibreu » wed daawii *' tir t ilk t-[ r)>:}i':T uuf uLt-i'rm ^,ol<l^t( tuHannmnn

W8t iUKit a*tm<*tiu bat «rh (ilaier rrncb Dicht iroi tu luaebeu T<r-

HtU m ^imr ibwbBiliihM Mitbodt , dimr Bimlii mfc iiIaiibUia^itB-

dM DtiBMi, weM 4m itBinlMh Sttnaat« •awl* du ««illtdi Unmetnhare
mit HibDen ülierbruckt werden anll, die nur dor rbinnlire sn^knelirh >inil.

Uie NtntenetjiBioloüie, veen wiManaehaillirb betriebeu, bat Ja lUr die Üe-

atbicbtp d»n n?^tgrfl^ihip die allercrüfate HH'-uiyraf,' . ji-^^r wl;i! r^iand

antut. l^l'-rl w.L-rt'iij (•< 8<?. uber hier eia 'Aiunru: t!r.itjttc', ;r,;eli ü..: ii'.ih

dam lulilUfea UldcbkUoK dw Nanwn ttvntovo SrbluW<>l|;aruiM!en. Auf

S. ( «in d«r VarfbMT dM Hot—h fimvlM Vaimit Maaaaaaa mit den

«ObarilaAn* (des Aatataala«^ Htndoi« ia VtAiBduai; bringen. AU ob
aoltbe NanHU und aaleh* 2bK- Bad lliittenatlidla wie Hotnwl» Kiüteiuen
vn« «oleber l>ao«r «Uran «n *in* Keiiiftarhrin, die lüi ««ig der luiwaudel-

batreo ThiMiefd« «lilircbiiintit «urda! Kacfa L. Keinie(h bcdetittt il«r Name
im Sabo .bolm' ;.j->(t.i[; iutr^ ist eine bekannte StnindillAii^i- iSu:|/mU

nMBOM^ ««leb« dia Araber .aaaal* Deitncii; lo drückt dtii Ueaiti au«.

Im dM «M«tcaBd«a Werke bat Ub<l«M« K. Ottttt bmiM dM W«g
wtm Bmwib b((»(«B, indem er Refcn frfihcre Varmitlaaimi di« Cbanwi-
(DK ausaeUuaebt bat, ifaCt die Sabaer eioo irroli»! Aauhl ibrer Orla-

namra auf afrikaiuaeban Itodeo llb«tlTU<en. N'alUill<b, mit der K|>r>rbe

iuu/ateo ^ueb die Bexiebungea einwaodera, die an eine Bisentümlicb-

keit der l.iikjl.tjit anknüpften! Man flndat in Abcatinina aaf Stbntt und
Tritt auicha üaoieii, dia aueh in SUdarablen «ich wiadarboteo. Kiiiber

Mtttaa »oieh» Kuua, «nw aia ia den InachrUltn ton iUuiu oder Adnlia

avnnten, oatarkmnhar auf AraNen binwei» n. Wir «iateu ficilicb, »ia
ea gakvmnu-o, dale leaa in .Stidafrika FiKbllllsa« uud L>r*k«eab«r|ta hat;
•a >ud aber Dieoiand elufaileii, au* l^tenniirlltburir in Natal elm Kalnaia

dar KucMn au Rsitrhen, dieae eine llaupt^lA-U tcii ^hnüf'h kiin^dem
Hwne» hab«n.

Schaar wird aa, dwu Gedanketiscante dea VmIiuk» xu foi^icB, «eno
ar (ß, It—SO) die in aabr alten anbiiebeo IriKbnftea Renannte« Urt«
odtr SUninM Ava and Aiwa nit dem mitttlaltarlirbni CbrialenreiTfa« Aioa

ra idantiftticreo boOt, dewea Hau|iWadt floba, nit kl«|iklMB Obat^
raataa io der UmiteRend «011 Cbartam. eo«b haöta dkacn Hanwn Mut
und tlie inl Herbst« 18158 beaurt^S bsiie. AI!#»Tdin(?fl kommt drr Kawte

Alw« .iiirli III tUr iiL-4aiiliKh*D KrifSHiinf l^nit mr, atipi i:,ii»or «itl.tt iui

tinud dPiMn ua Tuainigtaa KU BildDSbi«na icbov eioo sabtiiche Kolooi«,

dl« den Kamen Alna (j(<iMliti«b«ii — Aiwa) Tertnlalate. Znr Z«it iluM
beiderseitiira Verfalle wlibrend dar tttitan Torctariallichen Jahrbuedirt*

vires aUo die Iteicka lou M< ri> ui il 1,1 l^ah^ uleicbaaiu Narbbarn gt-

vtata Ii» Betinlluaaui,., «tlcln t:n- t TllI lun Afrika darrli den tctcr-

B<hBiaap(M*t d«t Sabiat, ti t auf llandela-, a« m aur KriigAÜ^iaB,

«Mm bit, nH Mbt ia Abnda gtMUt aaidM ] ditm Bant «aAia-

daaaa ImebiUtaa n Tab* An) M Adaa, di* Otaaer nüi tj«itr

ScL&rfe als der 2eit tob 7. tu lum ft. Jabihariilrrt x. Oir. aDi{ab^ri<

naehweiat, haben dafnr neue anwiderleKbare tlr^i'.*' ^ilttfeit. Inden der

Verf. die fr. ii;ia;i?i'i.-li«n Ndnicn iUt i^.luli? -
1 iirtfruucM, die

klHIMaa« ^1--r ir.ili-?iiifij«f:nlL', tt-iuif iIl- III)..! »..ti tlciitli IL u.it [iM;i4i(li«n

(lakhUulend aind, konml er autb aaf die MMtila« (.ä- iä) dc> ll4lemiaa

aa «ndmt diiw WcbmitM Mrii dar Biiibiilliim ait daai baMiitB
OaNB-Boebltada (Hut omw) MMunHaUlM, dia abar Olaaar mit dao
Uaaiii in j^mammenbanit bringt C)' niula aolbat gcatejicn. dafa «4

einem aa ergeben kann, wenn man ailiu Un«* un1«r Acxplein oder Ara-

bern g»le>if ftt. wall vfrln.jt d» den Ulaubcn aa die '••rL':liii-li..!ik^i'. »Ilfn

BealehrRilf 1:.

S. i$ und underawo acbreibt d«i Varfaaaat 1ViU«-i><« »talt Tai»,
wie M t. ÜMfliB nd ifita A. SHakic ali dia aiUio ricbiige Uwrt
nacbgewiam iMbaii. Dar Kala« palaa uacbl Ibai Surge, da » aieb docb
beim Tana um einen wirklielicn He« , piehl uns «inen i^umpf baadili.

ilu darf aber dicw militlallerlichen rtolnalui- Cba'tetauD^teo nitbt allatt

wKrllifh nebmar . «i^ »iti!»n jin'i'j» fiii Itir^, au fbt den Mo*rls, ao

auch Ittr die >mIi,ui'1I»l:i.

Waa BBO daa andr* KoloC dot l'iuUiuia bolrifit, daa Itaut in den
auf den mim m Kabllla badadlktaen lUiiiMn n tfbUibia gtaabta, aa
«id*ra|>r{«]it diga eiiatr aalar daa Vorgeben, der Abitad diaaar LnkalitXt

vuti Adulia aai tu gering, am die Ton l^tnlemkna angegebene KnlterDUni;

von drei Tagereisan mit Ki>b*i1o in Iteiiebung bringen tu k^oueu. In

diaaeni Punkt aber irrt ideb (iiaiat gwii bcl^utttul. i^lnri-r-iSit rrfhnft

aeiee Tatcaraiaen nicht nach den Ix'istnni;on t.il . Im, s...i :l.-ii. imh
den tJC(ll«i*Dbeiten der IvanwaiMiutnfM. Mit La«ttirren braocbt mau
llildlBP dni Tageroiaan, Mi «ik AdflUa Mmm ib dan MM > babaa
Kabatto UiMBfsu^elanBen ; dar AbatMid in dar LaftUal« brtitgt 61 kta, dia

Lifige dea Wegea ivg km. Vm aber vnn Kobaito ra dem UUI3m tieletn

Knsiailotbal (lij kiu in rier Lultlioie) btnabiugelaugan , braucht man Ürnf

?1i;Eiim, wa« liit LaatUete allein wbon nn* i .i.-l';, Ii..- Jriilut- IVi Wi<t

i:ut..'li <tat tiaddaa-Tbal iat noeb länger. Hii- .r. .M.ii .-^ri h.'I.it« lii.rh nin-i

mne let*t< liaiae in der C«l»nia Ktitraa gegtbeue üeMtiieibiing der tabl-

niebia Tampdrahian aad andtar Uaaiaat«, dJa tkb m Kobuto «ariladaa,

gaaüiBaa «h» ctbMitaa IMmaie dnrrh dia tm 3. und 4. Kapitel das rar-

liegeudec Werk«» ingelwnen KrOiterangen iib«r dio aut dem ertteu Torcbriat-

hcken Jahrhundert «taniaaeuden Iniebrilteti tun Uijini, wo der König von
Saba die Krricblung Terachiftimpf . ttcm Uotle TaUfi ^11:1 tlii.'m (jfts.'ilit^r

Oplaratütteii mit „küiwlinn, Mui.it, u.i.fia, Stejnpfc-ilfrn. \\u,.i. r- un I
i t..ic-n-

anlaiien* n. dgl. taikSadat. Spraebbrb aoll die Jnscbrilt niwk grolae äefawia-

rigkeil«» duÜataa^ dTX dneh alabi au boHeo, daft auch die nteblicbcii

Ueieicbnunijen «lall htmt erkUraa buaea werden, wenn man etat «II« dia

noch Turfaiuidriien «bdaraliisriien l)uil«kto braaer atudiert babru wird.

I)u 6. Kapitel liefert eine kleine Uuiiograpbie der IDMbriltlichaa

ilaba«eJiit*u. i^t uttm(>gU(h, die Tielen bervorTAgenden Daten, i1if> f-t

eutbllt, hierauil. nur in Kürte in beiUhren, ihrer »ind lu »iek, un I nl 1

baauocuelMB dia gr6f»te Badoutang für d» Verstiudn» der ulaiaUecben

Qaggäqibla md SÖabliibla. Kino Beibe andrer Abwbnille beicbifligt eich

aimahllaMIth nll das Inaehriflen vom spracbltrlkeD und lu<tari«ch«ii S|4nd-

punkte aua, iihamll uli1 die iuMnataalaataB BBd wisbti|«taa aiaaai««
eingeSoehten, welche die hislorUeh* UeogMpki« diaaar flcfaBdcn AidarB
helfen. «iril untur mietm iUtt Ki>|]a. welche die Sasaaniüen in 8ädoat-
arubien iif<;ii.-lt, tii:i:iid, .-T i'l.r, lu d <i ul.«rM«cbt di« Angabe, dala dieae

Kroherar d*s«tb«t beteila im aweiten Jahrbeodert v, Chr. thktiif waren.

(S. 144.)

Von berrorngendar Hnhatang für Hie Kcentnia Abaiainiem iat dtt

tu. Kapitel, «elcbea Ton der l>inlabrung daa ChriataalBBia itatalhat and
d«r eisten Anpaaaung eiiiar VukalMhtift uu das aaUüaeba Alplialiat bnadalt.

I>ie Eiufubrung der VafcaJtcicben , d«re-i H> rkunlt ar «ua dem indtaoheo

.SjpatcBi. nicbt dam sjrriMhen erkidri, v<<i-^l.-: il ,er in die 2eit von mi
bit 3&Ü n. Chr. framaBtiui, der erst« BiKliui, soll um daa Jahr 3tt nach
Aiuin gekommen BBd WC diaaar '/.eil auch in Indien tbiltig geweaeii eeiu.

Im Kacblrag watdaa Th. Bants Torigjdbrigo Korfchungeii in der alidun-

biNbaa Weihraucfiregion besprucben und «ritdatbalt dat Kacliwais geliektt«

dala ril« diese Uebiele noch viele inachriftIMM 8ebU«8 »ntliallen roiiam,
wenn m stsrh tlca n5r^'!iiirTi llritrütlt-n noc aelten gelingt, dieealbcD Bl^
i-.r.i'i; m i:i;,(linri iiirl dfiii itit>' \ rilitiriilu-ltttuf; bedinganden Abergiaabta

I
dar Elugebotnea niil Htioif au baklnpfcii. «, Mmttiifkmih.
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775. (irefory, J- W. : Contrihntion» to the PhyRiriil (ieov;ntpby

of Uritiiih VmI Afrira. (GooKtaphical .loumal 1894, lid. IV,

S. aSB-m, 408-4!^, uO&- &24 : Karle in 1 : 1 iXUOT«, violr

VDd Slrissen im T«xt.)

TiifiT Tirr Tiii:i: piil-iinrl, iS-T fc^Kr tipiii-hlrri wrr1 r Ktfiplaiis^n lür dip pby-

»mtb» Ouugfapbte OiUffikas Keli«lrft. <iii MiitiiiitU» ni«||* litnor-

Keboben wefdta, vobci wir odi Dicht «tmif iin dje i^ben ron OrAgorr

aof^csltllun norilndllth totUbIcbiIsd Zooea bklt» walUn, tnmd *• nirbl

aaMtnUidi atia dttrfM, dJa iniMiliia nar «la lia« Mtandln Bnduiaaag
WbafiMniden RSuratatkaM IB abMf twoBJm phf«iM]i«ii Zam ta «r>

li*b«D, Im MvBdofmtbiol d«« Tin« tiat i{«r ItetMniit diu n«strn lAsf-

«triiiid«raB|t«n Att Strona ond di» lann Tai) nixh mit dfin Ftula in Var-

bindann atehmden Abdimm*jnffiüPfn an!?rnirht. r'r.ter dm Pinfiiif^ dfs

}<r>rdw«t-MfllltniH bat dir K'.ntrr klr. n i.rn- 71I1U, liit finf -MiTirlh.rrc

nad den Stfon la Moam ««iieii l'mwvga gemunicaii. iJ*r biotrt dra

nuMa ia inriHHt Itaalfa gfltiK and dlalMili bü laf jta« BMli aaf-

(»liUlL XhoUche Vnnrit!7<! babcn sich aacb tn d«a belünnlan Koifolk

Hroadii an daf anKlisrhri Kdikta aburapialt. T(l. Unnor;« Anfaata daräbor

ia .Xatanl Scieafe* l, JUT, 't«hfn wir !f.rifoiiiwS>t*. tisITen »it lii»

in m^rkwürdifan konwntfucifu lr:n-ifiL?ite;i iiiii;?:irJiicler. Iveti-lirip^ und

daa ÜMbliad tob KikafS, «al«ha« dgrch dia komplinartaatc TholbildanK,

41a Quußit Jiaala «ah, litt aaiKtaMM iii. UUm kaoala at taiaia

iim Saimd aicU «iafcbaai tn«| niltnwIhMi. Daa« itM «a M Am
iporaan Bruebitnbaii, aalcbat a. t. daa ItdlBiiba- und B»nn(o-B«« oat-

hält. Fat dkg attllanweise bia la 800 fcal hat aankrMht atiatUruodaii

SlmSrsind^r Art firil rn^, f!fn IEciMHid«ii an die Winda dru f'ilorii^i-

Ciiii"ii Tiiiii-.riiii , wir<l i'.p: Aii-iiriKk „*rrtTi>" vftrii««rbta);«ii . '^"I'^r iiur'i

.hult-aearp* (UracbateilrandJ , rr palat jaducb nut aaf dia atnlan l'artitti

laa Anidntck. Dir Balta il«f Braahipibiaa iit ilMdidi «arwielNU (tÜBt,
dl« hbriern Oeatain«, dia man an tri Iii , aini aJla vnlkaDÜscK ond btldra

»abr odar wenig« nt arbaltaD* Kratat (Icilwaia* mit La?a>troG>«ti), odar

•rlirolfe WinfU, dif* Qtipil:fij' !j?ti i^iri-'i ri^iirum,- v.;riij:iV<*-i, Woit*- liiitimi*

Waldau inlo-K vrr ji.nmtni^init-"! uriil tiluvi.ii'Ti ilil.luii^cn ?ircfiii.n:ii'.rr.,

aattt daaan 8<uulaaliaii and ili» AtMüti« arloacbanar Hc«n in arwabsaa atixl.

Hakm« bSbcK Valkankegtd ng» Uli d<B Qlabaa aa^ dtt wohl «vittat

•rirMrban* Docmo LonitiHiot tSdIich rom Halraaeha iai dar intaramntaat«.

Aaadihflicb weidan dia Säen daa üribiiei ti««ptiKb*ii. l>ar NatwiKha fot-

bill in aciBar Mitte eineo Kratar. KlBielaila uad Nakato bUdateii ainal

m*''K nr.r * i n p-
t: ^tr

^
li^'f« tlcutrt in i:ioi»< r faeUD Oaxaad aaf »imoh-

lu- iii|i' Iriirkeol-f Ii Inn. Li«l H(«ii.-Ii <l<r ii. r.;! ichaten St«« Lst1l(«:a uiiJ

biunäiiD guii (it*i*ca<ib«it au vieiea itencbli^uttKen früherer Aniabcn. I>i0

Inaaln la d(i Mitte da« Barinito acbainan dia Katta tlnaa «int^brwtatntn

Ktalara M aam, die nördlicher lieii«udeii und Jedoch uat durch Enaumi

abflitivBBi* Stüekr loa UnaalröneB.

Swiacheo daia ttnbm Graba» and dam Kania liafft daa MHa« bf-

webte welliire Stcpp«ii>lBle«ti ton L»tl<i|i\a, rf.i* ciiir fititifj* rT«if»«, reft-t

alla LaT*iaa»*fl fi acheint: an -iIt uvr.-.nin •iii^^t liin iKUeuinnii*.,

Saltima itmikduIs viaikaBiache Maue auf, ttWr <l«t*n form und Ijtg'

Oregon tj'I N«ii«< ermitteln kunnle. Der Kenia (Ton auf dem i) war

aalttdich ein Hanptotijekt dn Foncbang. Dar üerg, weichet iin Ijehint

dtt Wmn UtHt, «aUta «taMlIlak ariMB mihtigm KikafauBto Kill-

B^tpi (HkfaJiäaaa} baMiwaat «tfdan «ad aUbl aiM dtnt nitnantandaaeii

Wakanbawort« Kania, doch hat aich 1«litar»a einmal «innahürKert. (Vr

Kenia iat rial umranKreicber aU der KilinaDdacbaio, et entapricbt n>i «ra-

|©tri*i^I;r'r. A!t«T etwi dao» Uawanaigipfcl dp^t^ipbeii !!rp«eiiTü!ka«a. Man
unitrerlipulti uni Kenia die Waldio»'. ibi» iriin.i l'i'ii

, K.» stril amtai-

(enda. durrli tiefe Bartaawa ia achatto Hlpt«» aareettnittane i&aae dar &Jf*a>

P)«WBid«u baaidit. abMata klataa Baan, dia <m
Ofbiiit« euDi mt aataprcrhaa acbaiaea, wnrdrn gaftondtD. Di« näbet be-

athriebeoea Uletacber daa K«nia will Orv^ory nach Lawia, Tyndal, IJvim,

fotel and Itti'iT: brnrnnm, ''pnr«« einet Biaaeit, wie Schlilfe, Uond-

büekec u. o., «kIi in rrii-iilmhom üalaa. ünrrb diM« (riibar atkrk«!*

VM|li<ieb«tung eiklirl urh eiellalcbt auch dai VoduMaKta aiaa« A]p«e-

•am aar hMihw «ait iiuliiiim Hoihtlffala DtftMbHt «laathaA

Mribaa MlUb mA Ui BaMiiam aw llvwtna dit Ktnaraabaniiaa,

Andr« AbacbnitI* baaeliiltiten lich mit der HjdroKnphia dea oberii Taoa
and mit deai Tarniat«t«n altoa Nilluif tou Vietonaaee aain Kndol&ac nnd

filpatbaaaa. Kirta and a^ilieidM

dea Text aab batla.

77G. JahnstoD, H. H.: Report of tlie first thn* jmm admlnUtra-

tinn of th(> Eastem portion of llritiüb Central Afrii-a. BUo-
buch C 7üü4. Fol., 43 SS., 5 Karton. London lt!94. 1 »h. I d.

Dieau Kaocraphiach aehr b«»chtrn«wertt Blonhacb hriieht airb aar

aaf <Sit Lan-l-ffmfMi {latlieh loai Kafoe, loab«*- i.';.-!.. ujl .l * l(et dca

NyaMa^Sed, minnL engtiach und, und anC 'Ue ^ui^viA von bleol^Tc.

Ip der konen <>i»iivdto|raphi«chan Kinlcitung wei>t Jitliiuioo nacbdrüeklHk

dtiauf hin, dafa die Komenklatur det Nj-aaaalindcr aebr in aiceti lieft,

lieltacb alnd Namen in 0«btaach dar Kuinpiar, welche b« d«n Afrikaun
Mtawdar |ir aiebl «dar nw atiia> biiintB Baairk aigfiraadat waidaa.

DI« «tnnnl einftrobrtaa V«»«a *«id«a «b«i nMit l«iaU «ladar ia b«>

witirpn ^rh- immtrhin irir» c« crwQnacUt, wenn bald Ton kotupetenter

Hrrltiinft, llnIfiit'iM: tjod Gelton^vbereicb der Nanwn Rcnaa ant*r-

lUtbt «urdeii. Wicbtii; und JohoatoDi BemecknuMa ftbn di« Waaiet-

abnabine im aüJlicben Nyaeaaland. llehrare weatlich« Neb*nt)üa« de«

Scbiie sind faa wwmiUm gawMdaa. Uta TnickMibeit nininit rajNd la aad

eulTbikert du Uat. t«Mi«<«>> alt* Ua|t<*betlen werden Jätet slafat laabr

gvfSllt. Jahaalea ai«U dia Viacba dataar WaaBcnbaabaa in dar aril

langer Z*it vor aich geli«iiden S'erwCttunK der Wülder aad SaTtnnes dortb

Brand. Sollten hier aber nicht ailgmieinerc Craarben nitwirken.' l)er

Natutfoncber Alernfiffir Whrtp hat an( item F'st»-!!-! ifpr Sfi'tmif - Kiti'

di« aueret inn MifM-mt Cl.liuMt «iwlhiiten Niir.K'y,;i,.-. r (ur . i-?..

Qaguid etwaa gani .Neue« n^ber aolaraucht, c« bandelte aieb am
da da* Cfidiro aaiamdto Omi« Widdnnilaaia. Im Jabia IMI «mdt
dia BiUiiii diaiar Btnaa tM|«ii«lll, im «iida tbr Hala bmitt aril-

hin getubri and bei ßunten etc. Terwectdet. Im Juli IS9I gab m
ltritiwh->i;uMland 57 Weifae, im Man 1801 war ihre Xahl »cbon auf

2:iB si"i'Men\ unter denen »Ifli i"9 I'dt'Sruii-, ;, WiüMr-r. ino P-tii4tt».

». Ufr:, Auilnlier, *i Kajs.;riirr. ;, lii-w rihrtiT vili .Nitfil. ;! Urulu:tr,

S frasraaen, 1 Italiiatri 1 C'nittr, 1 llolUndcr nud ü galiiiacb« l'olcn be-

hadi% lliiiHiiii J'iamiaidMbi iii dHtk«M aiabt «MMri, daak ikai «Ml
gaai aa «kladM wia «taaalaa todaia biHiifba VaiaaSia, bat ialianlaa Tu»
aicbt k<iRDea Enropilet wohl eine Reih« Too Jahren dort mbringeB. — V<.ii

d«n fünf Karten atellt die erit« — aebr bypolbetuch — die Kegenhubc

i]n:l :ti>' Crwinici. iV.D WaldllBd «ad A<k«rtosd dir, die drillr icii|t

Jie Ii. i.i;".i>ii.Smi . iii9 finto TaUudltUa aad BiadtluaMi, die runiu dii

A ij 11 .itorialee WeHtafrika.
Tft. Haum, J.: AÜaa dea cMei da CnnKo Franfu.s. >> Bl.

1 tflOOOO. Pub, Sn?. gtegr. de» «oloiiie«, 1.893.

fr. 10. k Hl. fr. 0,1«

nie Karte beruht anf Anfnahmm dea S^tationarontabera H. l'olt^irain.

weJcbfi ISifv'?! ill» i'Stit«' K6»tf nm 0«ii»(«'-P'if» bia stnr liofm*-

MlioK'luTir ini S iK-rr-i»'. uTiil iljl.i-i ..lir l'iii.'t.fc:(.ii.J aimtlirbcr Statiimefl,

i'oilan und fiktoreira raknjno«iitrt« ; not w«Di<« Kikiu<iaB*tt waid«a

laadibwlHa wtmmmm. Aafnibaa MidM Mt dar lart« dl* KoaH
PTida dir naidbaniia, D»rlir «rit dm MaaMB daa Oitaibiii, PUktmiaii

mit Ant>ifaruiMt ihrer B«8ita«r, WaÜbadadnn« , Stapft, Siadbink«. Klip-

pen &c. ; daa überaicbtablalt fBhit «adi «tmllleh« tWtiasafcaatiinman««!

-iTif , BPi w*lphc 4in Awfnabman ton l'ob/^Min anteachlaaaien wrjfilt.i. . rir

rii^ilm-tp-i lifT lie-jt-ihen Loango-Ksi...iiitii.n ^Munipri i:ur l^i wcm.' ra.t

aen überein. Uancha Blätter liafani «inen lleweia, wi« ungleich daa IntManf

atbta dtavSaltil Via md du laliiSltoiin bat dli Brfencluiaf du
Innern trota da« Pnilbli» ««• IbMiMttblit IMtB ktina flarlaihiittt |^
macht : ai« iteht Mk nt dim ttiadt «la bti Ahlihlab dw dwliibw
LaangfBiptdMaa «ir «0 lahm. s, wmmn>m (0<.tt»\.

TfB. 9» Ylmt, J.i Outo d« VEtat ioMptuttiA dn C«n«n. 4BL
1 taOOKHNX Bntiul 106. fr. &
Waa» tneh dta DtnuUaag dat Oabtodta aieh aar aaf Aodtvtaag ata-

aa1n«t fliplel bairhrünkl, ao bietet di« Kart« doch «ia aebr dankanawarit«

Orieulierunganiittel Uber den iiegenwiüti(*n Stand der ErforachUBg dea Coo^t«'

«t&flfe«. Von Ti«l«a L'Dtemfhmuo^en wird hier cnm erfter^mfil dar 8chlfiat

e'liilt't, wir erhalten, wann auch asm Teil im m ^-^m rulirn Zuwtn, Kenal*

nia ron tian fiaiht ton Kipeditiauaa, Über die eelbal daa «flUiöaa Oipl

bt bM^ «awDflidi ia MMa dtt IMMlbtiA dMK«Mgafc
HiHaianitt alud auf Kebeokarten eine DaedaUmf fai« OttMUnf dtt Oaa|t

ia ItlOOOUUU, w liehe eil« füll« ron NgaigklÜi

iMtn iB lilOOCO «ad fltn« ia 1:160001. K
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Säda tr i k a

Tiüi* Noronhk, K. d«: Ktbovo <U lari« do dütricto da Loif
r«n(o MarqoM S BL l!S60000L IJkmlbm, Cmu. d» ^—
cMtogr., im.

779(>' Uran^Ieu, A.: Carto dn Nkoraati infirinar et du dwtiii c

pnrtnK«is d<> I^araQ{o Mju^M». IsäSOOOa (Bnlkt d« U
Soc. Noucfaatolnü» dg ffogr. I9ßß, VU, all firltatcnuigen

s 113—!?n

tioU i3«t nltht ||«nd« murtcrgültiKcn UthniKbap Aaifübniiift bei weitem

Ii« b«te k»to|npb>wtM DantcUang diaau G*bi«U. Sm gibt Ktootni*

KuntD null b«1i«Bot wu<B und dura LtattuBgMi »nf topo^pbUoheni
(icbitlc beba AiMikMiiiiut T*nli«n«n. Aorb du iluna Aibeitcn «du

Uppf. Ut'icii
.

KrHkii», Ui«. Dortlioad B. iiwt tWhHwih bmoM
w.'rvicii. I<i:r. :i 'Ir V'ftU* TOO üi«Ditiuea Mi BautM wM dl*(
tuhkul leid« ttallaeb bttlnttiriitigt.

a» Um MUUbna IM in fiitipiMm KiiI» Oltt «I

rn im* Stbmiur IHMiiiiir Onsdjeaa mmuibmi, mldM tan Liali.

de N'uronha iii«bt nakt hMWUt vitd» könnt«. L«ttt«n i*t djtdnnh aueli

nur in «inuliMin Qatiilia, mo aintlicbM Uattrial T«rla(, llbarbolt wordni,

wB!ir«ni| iM iu andern, B»«i>««if!i in «ief I»«tiiSrl!i:nf ilfr irrilfta t'»-

i;ej;e:iil dsf BtalioD«n Anliolsa an .l^r n 'riilioliorj Kr-j;iiiinin/ d^-, NkuToati

nod Tim RikMU aawait der Nkenati-MaBdiwg Ihraa Wert bebüll. (n das

nnWtuWB iM dir Mmbmm. mUkn O» MWhm taUato «Ml»-
•lait bl «od vMMMl It« Mwa mm* dir IMN<«*Bm iMlUtl», «Im
Baaebnibanf Landaa nad aeiaH Bawobaet. //. ri'kawm (OoUiav

780 I*u|)|iii, 1>. : Mkiiucl doB priuripales socii-ti-* minieres fon-

(irr. s <'[ .ri xiilonddöf) du Sud-iVfrique. Avoc aappK^mont «ur

Ics Alijätis imlu nnoa, anatralioniUM &c. 4" idition. H*, 101 SS-

farii, Kugvlmitiiti, Is95.

Qibl Aatwlilsri Uber dii flsuiiaUaD VatUdtaiaae der anf d«n Qcild-

I ikliMitMUaalMflM. toAs-

781. Kalfht, E. F.: Rhodeii» oT to-dky. 8^, 151 SS. Lundon,
Lougnums, Ur««u & C", 1896. 2 sh. 6 d.

Dil Aaili «llt Mdir «M BciMboKbteibint mA «Im mthapfmd«
lfoD«irnvin* dtr LbAw awiNkN Limpop» und SUikMl aala. Ba aalliUI

in einer )t>;he xuu Artikeln, welche »um Teil Tarliec in der .Tiinea' er-

•eUeiirn i.u'i. UctrwJitaBften Bber ilen «uticha/tiicbeB Wert run Mttabele-

laail gad UaKbonaJaod, die jetit biu6t( unter deca Nanten lUioiieiia tu-

aaninesKefalet «erden. NanienUicb beapriebt der Vcrf^a^er di« Atbeitetfr»;;»,

die UinatiaciMo (d. h. KMaadbeitlichea ) Verbkllniiaa, die AuaicfateD für

Mi VilkMlht nnd fb den QaldbaiKbia. ZMM (IM ar aocb
I Ikir dJ* ViikalnararUltoiM «od «Im dii Art dw VimHaag

m ihm h
A, mmtk

7W. Gkalm«», J. A., o. F. H. EtMti Note« nn th« acoloj^
of Mubon&land and MatebcialaiML (Ocologital Magazine im>,
Mr. 6, 8. ISB-aoa)

Da» grMMt Ttdl tM HlMbou» nad lUtabaUlaad baut a4«b auf aoa
graniliwiben Q«alalBMi( i$t tMaU* «M mliMqiUidMl aiMlhlfc Bali-
aontal («««hichtrta iaIiaiMra Q«iiiM. «h ria In 1lki%M AMka mit
rerbreitet aiad , ecbeioen nur nneb in r''ftnxoD Uaaten erlulten to
Ort Gtaail bildet b)W|;< iltl.r.t<- Miuvm ltacbaelli);et oder biljetiger

Oberilicba, aae der aitb hier und dt ptiaaUstiacb geaUUete Serrig sni

Feiern erbabeo. MantJinial ab«t ateigt er aneh ev UebiriMtfgeo «u, >(-

aandera in den M«ti>nK>b«ig«B, waMi« di* Vaaaaiatbttd« awlHlie» Lini|)opD

Md Smbiai MUn. Di» MtarnjUMlita 8«hWte ««MbM to MkM-
na «iNwtilcli rMtaatedia MkMmi Minhn dm dnait m; A iM
ridl an((erlehte< und tteliM dtanh ihM bmlditoa Buna Mi imh
rairher« BewiawfUBg in aekuto Oniawti M d«a «MMlM, Mm
(rramitstphen H-nrhp^onpn.

D p i;i l'lf'jbi
I

t'l^ii L«i:^r^titl<ii bIikI ^t-liuiidFii an (üa meiaaeairpl i-

x-'heii Srhiflfer, ilir ^irl. baupUÄrhlirh luvitnmrnarttfn nas Cblorit* QBd
Hr>rnblrnJeachiprerD ro.t ekn^elB|(('rteu H^fljorUvu, Ara;iL:l)oU|g%

rManaaaa ü«o^. Mittaanagaa. Ull-Üartabt.

a«D. Di« VerfaUinian aiad

alia Ihalllk« *to inf Im DaKlip» «ad Soatpauberg-Oaldraldara Traae'

Taala. INe Verfaaaer lind der HeiaaBg, dab die B)«<«aiorphiMb«B Scbiefar

keine aedimeotlc« , xwiachea den Orasil «iagefaltete Pormatiou dandeUen,
ioi;il*rD iluii sie t'tfrt dpf I.i!mw*ftdlnn? Tin flitu-;« liiltl^ivtlen Km|itiT-

pfi*tr,r.rn licrt i^rtj-vi^^ie«^!' ^**nrt. Iiw ^ji>|rl kni-.i nii: liie»*!] ftue den Ib-

nem der Erde; in der Tbal wird ani Aynliir« ltee< ein dioritlMhaa Qf
a^o abgehant, du nocb reidi aa Geld aeja ««II. SIeiatana aber bat mA
der Goldgabalt «agaaanimelt in den QnartgtngeB , di* in ibren Streiebn
und Fallen in der Heg«) avBmmeDlallen mit dein der Hebiefer, inweilen

aber ancb dine ^aer darehaetien. UngeKhr 90 Prot, der beut« bakaaa-

t«n R»*lt krii" t.p.-'i;» hl fiüherii Zcllcp. Inr'ioilel «i-nlpp. Ober die Za-
kunlt def MuwIiD.iuiaud - 'J i'iifrMf r ^uri>jni iiiLti dir. VcrfäL^rr a*hr rcaar*

Tiert ; «e gUvbrn, dii« nauichc Lagtiatitteo d«u Abbta aicbt lohaen wSr-

daa, dab ikir dla kmm Uli Briialg iriMia ImhMM werden k«ni>en.

.\fri kanischc In s r' ii

!>&. l<Sker, t. i.: Dm Kauariorliadi. UcKJucbte luid Ucailtung

der Germanen auf dett ITiHIHrilchli IhwIb. ^tOOBSB. MUdM^
J. Scliwoitzor, läX>.

Ana detn NaeblafH ile» Vrrfiuiwr» ut vs'*rli Ton ileuier- S'thn

beniug«g*b«B ward«B. Ke *ntbiit l*ben«Toli* ijebkIdeniDgea aaa der isr-

abanHuwUnlila «kar Kaaaiiaa, Magt aabaa bei

Maaft fm KattMo Vm >aili«p, Cbinlrtar wd KMaa dar •iaiibanaaB
Oaantacban und MA daa (um Sehlsb ia tyttematleeber Anerdnung la-

lamaien. Der aujfillkrllehe Anbang (S. &77 bU 597) gibt eine alaUliaiie

Keibe timt fiarMrm^arhwci^n zur fji'arhifhtft r!nf Kiti-iri^rliffl Tnspln.

I<ranthb«r mmI Icrni': iJiO i'ir lipnj.ijliursL'ri uNct <\it

«leMige U«Ue, welclie die Ineeln im jiieitalter der Kntdeekangen geapielt

halNa, «ad (8. 4» tm dartiga WdMmwtitaac in dwMimiit.
HoadMldt «bUdoto aaA bigililart daa Otitel daa »ilddUUakH dir h
einer Zeit «ul ballier H»he «umal den Ilk ran Tenerfre unaog; jelil

•ind darnn nnr nncli eiBielae Fetaen übrig, denn die gr^racre tliiria dira««

Waldlandt« in utcbl onter BigentHnter recteilt, aoudera «gaMlt dm
König*, d. b. die apaniacbe llegiarung gaatattet bier aiaan jtlla, Boh
(a achlsgtB, aori«! «t «ill, aiu darf «r ei nisfat rttkaain,

i abir M da« iaiiiWhwiM» VriMdM

Vaadalen tu erwolaen. Anbet den Vetfaaaet eelbat wird indaaaen gMÜl
kein artellafibiger lienMh daran glaabeo, dala in den. eben gcdaaktM
Sinn „dl« n!t.- 1ii*tiri»c}ie Kttael , welehem Volke di» «Iteti Kaiarier »n-

g«hSrteii. v-ih; n > :.t belraebtet werden darf'. Nf.sn iijf«r>t un-

aiebara Scliiöaaen über di* UögUebkaiti data ein Ttniip Vandalen Tna

BMiaa« a. i. «. bawkrt, •bir dia 0^
braoefa dei ISaaaa, dia Blarbiaaerei 'tr-iti di,« Qeratenlian?), ja den Kanaeb

rerlernt hab«, raht dii* »« >lvn.,tlii-ii-Dg«bgade aaf awei iBonch*D
HSiten: t'i usl dem Naehweta. (i.id trii^i l r Sitteaaige der Quantaeben ntll

&'tp:rrTnji]isrhcn r.r.ijr .U^Dli-tiltrit |}f4iiri-n ;w:(^ urier autwrdero rait denen

tuiei groll*« VMliatil anderer Völker, wai glulicta Taiaebwitgen bleibt),

2) auf rein dtleUantisebea EtTinolsgiM.

iftagar riHi den Tuareg der Sebar« b*baat>t«l da* Ttrfaiaer auf gaaa

d« aliatiebeB Omndlage daa OeiuaBentum (S. 19 ff.) and v*iit (oben-

dtaia ester Bemfang auf PonrJier wi« Hartb and Dareyrier 1) Jed* Ver-

mutuag ab, ala konnWr; •>.' mit Berbern wwandt orin". Xnr, «ini-o

.Wandachan" («o «iirnlit «r J>n dareh dlo Spanier jjoTljffeTlen Nanifn

Onanebea mit phonetiet:^ gani annotiriertem d Ifir t) giebt er wenigatena

au (S. 576), dafa aia berberiacbc Kleoient* ia dir Bpniba tnafna, trMat
•icb aber damit, dafe die In>ular>Vandales eaitwadar liaig« Baibar («Ia»

docb Diebt atnk aad Mblnieb*) aaf daa KaaariM varCamUn «der *ng

der OberMrt .aiiBibarM BaibiriathM infananna battea*.

Ohne nn» bier auf nicht weiter nötige Wider1ei;tiiig«B d«T .Wun [»^fn*.

ilypolbaa* «i&iolaaata, wollen wir nar r n <iT)ir,i,ei. nus J" K^Ui-

der Reheinbewela« berauahebes, da« oiBatergftUtg eracbeini (Ur dt« ganae,

mit an grnfaer Cboraeugnnga/ntiikeit rnrgvtragene iteweiafähniag. Ba

beiftt auf S. d7S; ,Ual* d«B Waadaebea Kiaen siebt aalMkiaiot war,

bvungt noeh dir «MB* dar lanl Ibm. Dka* Mab ba», aad ato dia

Spaator «aa tm badMM^ aatvaMMa dti Bwatairt 9mi» wl
etwa« eehr Surkaa und Peatae. Ba waida iliBaB non Biaen gvaaigt, da

Bannten aie e« auch htero (nm gotieeben Wort eiaam), and ala ale »pAlae

il8< fJpsifvtlf {»Ifmt battea, ttb«raatit<a ai* dfn Kisi-nnimrin ihrrr tqeel

in UiLTrr «.lebe» die apaniieh* 8«hr«ib»'»i«* für fett" i«t. Wthr-

aebeinlich fiel den (atniaiuadMB AabMUBliBgaa dar rotbraun« Kiaaaraal
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110 Littenturberiobt Afiik» Nr. m-7M. AntndieB mi
ibrro tufMIlilB IllMlitimeB Kmco Io alt«|»iiiMba Vtm äbcnetiUn

Mbua JwlwW kg BpuuKlMn nur Bo«h der inket hMt\ die 8p>iiiN
aber diem oeaipanucti in üiprm urn»^trtpn, int t'r.fh nirh*^ weiter «It

r.n L'''l'iiTlrr \(}thii« ^':iL:i''ii"^ wiilir^fLoiiil chcr i.liiiiki Oit- Ueutunj; top

Hiirr» ai» itm OiUBtartiMmrt benu (Zicteni*), gaX puMnI (ir dit

M 4m mm OUWm «dw RarUh ttib. Benrit dflifla Btan* mr ito

•Im <rolkittmli<h apaiilwbe AulbnIiebuBf «on Btno tjt im i^niteiMn
Aatdriuk KU Eiaea Mracbttt werd«ii.

Uie K^n%r.PT irirrri tmtx r T/hi>r h«llhtlatie«» blondbaariRa lUrb«ni,
»if nr.iin lipT wTiij'i'n W<irt<. 1, »rkenHii laaaan, die aaa ibm
HpfMhe UM Dixli bekannt aiud , ao : tomu lär Qanla (bettieriaeb

:

WM Ml «MM* (tatfeut MMjy MhM Mr Ma (Im*.: dBohOOk
Mr S (bfKh: tlMm wmI iUhi). rinM«f.

784. C«Ut, L.: Voya-c i M ;ida^aiicar (!>«!)— ISW. (". UW. <S.,

lO Bilder, 1 Cü r^;. iiKk^rtc" ii> 1 : r.<in<KllX>. O'xtiuirtcn

8. Ha, 225, 2")3. l'aris, Uiiclu-ttt». ISIC. fr. 25.

IHa iivEw Kipeditinn tod Calat, Miutre und l'niicart baf^on ISgS
ntt flRMka^gn ia dir FWitai ImiIm. INkimi FkMtit Thit te
lIncaiM «ifaMalit«, giii|«a Oitit wi HilitM mf d*r MttMMnln Mana*
»trafae vim der Haqplatadt nach Tamatavn luniek and koBBtee f<>«tateneit,

data diewr aBi!*bli«h baaaeie und kämr« W«g «ainen Kafe keiiieawaga

M;t»'in,*h. MtüjtTG fiph-n 'limt iii^ Fnrsr-Lui'i^'fii im Atir.tm-Sff^ lu, «ih-
r-l]ii r.tlil auf eili^r Utl-iL- ui-:h -.Um N tUi'ti h.-.'-jrirfv n War Bnd
die Inaal tdo Slasanam bu Mojaoga durcfakranite. In dar Hup4al4>lt

Infa« Mte fonfkar «iite — RMuan kitte batete aaeh
feiapa aailiKktkiaa aifln«« — ; tk MlutM aaa aaib ilk* Mnlmd«,
leilwelae nana unbekanntea Oebiil berührtsde Ueiaa aath dua 89dou iiia,

auf wtlchiT aia UelenaBbait battas, die Sltmna dn Batafl«, Bara. AaU-
rm»y, Xntii'.riV« u. s, ;er»ttpr i;*tHfi"i «c ttrtieti. ''n war «In tiemticb ab-

^eruii'Jetff!» IjfaamtbJit der Ini^l iMiiien- UtT vi;ruf-iiT.il< . ratch illB-

alnerts Baiid «nltaUt dm hiatorivhrn Daricht ttbat di« Kail*, aüUfa «ai-

laaaea aieli m Madagaskar unlcrarbeUlcii ; daa Gebiet d«s ilichtan Waldea,

da> dar (labiiacba und daa baamlna« Land. Der dichte Wald bildet eiiiati

faat asaBterUroebeoen Gtrtel um ll^ Tnael, der benndera ini N breit iat;

er rtlrlit j«doch a*lten bia an «Iil- Ki lU wIImI. I»ia Waldlaod Bei<t faat

daicbwag atarke TairaiBanteiacbicde, di« KageiiBiciigc lat badaataad, NabelM Mht Uafli, Oh laioUaBd ateait alm fp Fiia. te Iml afai nad
tfttt taaoaim Ua W «ad B aaC Bhr «akaan dl* laatilw Ma»*.
weteba niebt des — von Catat llebar Antiroerina BeaaDDleD — Hora
aniareehDeD lind. Die dritte, kahle Krfiou amfafat wie daa Waldland nur

»tWB ?'» ["Tin drr tnael; §»• fkllt rail ifi-in ensn^ii ,>iii[.i>t,trit J-r herr-

atbf^ideii Aiitrneruij uod def ßeUIri) Ju*niinKii. Ihe katiHifit liii^wf

Xane hat mit dar waabaeadan Uarölkeninc loiaoiniwian, imnter in«hr Tai>

I WUd- nad laiitiHi, 4i* aicb auf dir iaain Haifeakww
CUat wMlal dla VotkMesK» dar nuata la««l laf lalkr

ala 7 Uilliiniefi , eoo d«n«D die Antimerina and Hotailco Doch nicht den
lÖBdea Teil auaniacheB; (ntfae Volkadiehta Ssdet aich turaac In der Um-
fhunt i^M n.iii|;1<«:iijt iiamfiitlieb hei d«a Antalaska «a i1»t ''';t!i«lkilrta.

Ati iie.c:i Slülleii iter Kri«-'ie»-:lireiljunkr i.cr>n .Siirhri'titfn iiU- t S:tSan

und Auchauun^ian , Mandel and Waodel gefabmi; Catat faat ««h dl« Anl-

AaA aiailia Mb atf dia AkMkiWa Out MdMMa (S. U) «ad Wim»-
preiaa aufnaerkaam. Bei klo)an«a knnote der Keisenda Bcobttfhtungati Uber

daa Vorachraitan daa Maarw gtfvi daa Land aoalellen (S. J4I (.) ; die

Ktla»» weicht h\>A jälirlirii «tw» 10 m «•afilrV, was Cstut in r«™eiB-
"??iLiIlIirhen riiitii;lip|t 'irr .Mc<rt*<wtlk*ii , ilrr bf»"iiil^r* in Kfliruir tjcf-

ti|*n Wind« nnd der Ho«AltutaD d«t liewiUikaiiiuaa« aaechraiben mtniht«.

AÖf daa Kittilalii laU ktar ita« Ttonaebicht, w
Mhaa fiai untirrtUl iil, m dab geiacenttiili aaih

i

ad llotacbvngcn mrkomnian. I)m liaa ill|aMlll
'

haaa ea web bi«r nicht bandeln , da iMmUit Ia dar IM foa

S-fiDL' «ol>-ri;ilp(:i-tLii ^^e:l An, h jiuun .;cn fil^*. <'Btii'. m xwei ^-itif an*

aaoiBen: I. Kein l'fotektorat, aondem entweder rllekaicbtal«ee Aoneuoii

dar daa AaUmriai mal» «dar w<ai(ef aalinarlMMa, bkbar Ihrat Zahl
und Badeutnnn nach lahr aDtencfaitateo Stintm«, wie dar Sakalaean

n. r. a. Di« Knroptar babra licb biabar fiel IB aahr auf die heir-

atheade RaaM («atUtat und dieae nait der Betitkerati; i't luwl !lt>:rhaj;it

identlAiiert. Ba aebeint abet ttoladen, ala ob rrma o* :r. tninKn ich iktL.

lala aeU «iaam i'rotaktocat eaiaaebao «od Hefa natb wie »or auf die llora

. «ai. ^ K«
iaagn,dU

T^Ctlll,S,«.P.
6r.-9>, awaS.. mit

Dar

Nr. 787—7Sa

Ttöl Htaltob w
r.

EBthoUqae.

A J>«mi|Ma,

«batMMibaaa TU! MkiaMt dia fluMiiliMii

der kalluiliacbea Miaaion in Uadacartar ; dar aweile, .l^nea Malraaliea*,

brapricfat in bvntem liurebalnaader daa Klinaa, die Laprs- Kranken , die

O'tanefiifh, Farii!r<ia<io litt Kai! ift K!iiii(irO, die Trtüyr. lie Stiarpn, <1««

llcer, HlI].?! urnl Kcli^rK, daa I >b*cTrBli;'nutn b*i Am^oiijtliMDpfnm, i.Jf «lijciile

einer Karte (dl« Boblela; der Abaebaitt iat des Ktndea Ua4i|ieaan ant-

BiMip) nd ItaadMka aa> Maila|ii>» «akUkfci BaahMt aad
dla UafaMawlMit dir Jmfm», Uaartia, dia 4ib tkiiaN WiH MdUa,
erachweren detn andera^iibii^aB Leaar die HeaebAflirBaK mit dena fiocha,

daa eielaa Wi^entwert« und Wertteil* «stbiU- Wir maeben unter anderm
»uf Jie fulOTfite H. :i tufm«rkam. .'Kfk?f!T!tia d»p Ne-nen — Biitw.
AndrLsnii KJ>, H.iri«ii p

— SIc-ütl'ii ;
A^lt)auL±^d^l^ ii»iiiien ilie iii-

d«ni Medajaaaen dia BewehBei tim toiarina — badaatet dia nnlar dem

I Vao d*n MfaUdanieB aiad

PkotiiimUM Ooltaa md BaUH

im. Ohmmbt«, U: A 1» Grar d* Ibiliicuear. 8*» 8tt 88.

Paria, Dalagnm, 1896. fr. 8^
Daa Uoth aatbUt nicbta, wii fit den Geographen wiawoiweet wkre.

Im Übrigen iat aa flott und iatereauat reachriabeB ; aa ai«nrt licb aar

laiabtan L'ntarh«Uuni;ä!L'ktüri- Ob Wort fUr Wort »11** wshr let, waa dar

Varfaaaar baricl.F^t, ilumiiAr i«:t rcrhr-t- wir uns tl^Q Kojif nivht. E« aind

ja aaoh gaaiw Zauten ron der TbUigkeit da« Hans Maria« Cawnaan ia

Anatfsli«!! und PolyoMiMl.

Allgemeinoa.

IUI. Qmeenglud aitd Brlttah New Ualne». Conatractcd at tiw

Sarveyor-General^a OOce BriabaiM, fram ÜM moat reccut »nr.

ve;8 and rorreedrai to 18M. 1:1018980 (16 nües to an

I

inch). 10 Witter 24 »h.

I Die Kart« iat die 5. Asagaba einer acbtui aeit einer Reihe Ton Jabren

TtirbaniifiieR K^r^e xiyn <^J'aeena!itid Aber wkbraad die frtihfre Aa»^*^*n

Mi'li r.tir iLuf lün K>il'i:an l^u«rt:A ^inil br«'~liriiakten BBd daruni nur t> HUC.Vr

anifafatan, aiitd bei ilar reriiefasdon Auagaba aadi daa adminiatratir

aat KaUri* lifeMia BiiliMk<llM.8ftiMa, aaini dir IiMla Mi mm
I

LoaUida-lnkipat lai 0 aad Iw Qudla-HilUaNt ba N la dla DinMIaait

I

eiBb«>o|!(a, vodarcb die Karte jetat 10 BIkIter nnlalat. Di« nnr iB

I Scbwar« gedrackte Kalte eothUt di« EiaeDbabBen, Talegrapbas, We^,

I

DiilrikU- und Countj-OpenMu: die Q'lindedaiatellanr t<«'rhr5ntt «ieij icW^r

I wi«d<r nur auf ganK o^h'. iiialisrLc .^adeuluDg der WA.i^f-riich.i'i(l'ti. Kni

Vet|tlii<i> mit dal 3. Aoigab« (18SS) UEit aTkaaBea. welch tlirhtljee St&rk

Arball 1« EHimiiemg aad BMiadataai dia Liadia, aantatUA aaiUiA
in daa «aiHiiliia TU)««, IHMriMhm iiliMrt «eidaa tot

I

Der gmlM frei« Kaum aaf Blatt 6 iat ai»(al<illt mit einer Paietallong

I

«tun Asatralian aod den antiagiadaB Imela (bta ta lieo Fiji- Inaein) in
I 1:12 ^TitWi, vflctiL' L*l* «enrhiedeiieii ElwBbabBaj-atente dea Kontinent«

tind lin M.iiipitr[i>i;Tk[:'tinnli:iLrr. , iiiin)'>iii|]rLj aaeh dia natafaeeiaeboB Kabeil

»adi NiuaoeU,!!«! ttu4 N>iUüi£t'.un.«b, aufwaitt. Mdd«*a.

788. Jeaba , E. : Tho lUatory of tho Australa'<ian Colooiea fram

;
thclr taiMlatlon to the year lim. (Znr Cambridge HUtorIcal

Sviiea gehöraihI.) Kl.-S», XVI u. 333 88., 9 ButM, 1 l'Un.

Cainbridgu, Uiilvcrsity Pres«, 1895. 6 ah.

Wean au«h Uächar wie daa eorliagenda siebt «igentiteb ala geugrapbi-

aobe aa batrachteo aind, brin^rs »ie dopb der AntHropnfeograpbia und daa

tMadelungakund« grobeia Nnticii Ki-t ui.« KnlrjnLnitjri'«» 6Bd«n «ich aatar

^
daa aagliaeb-aoatraliacbaa Kaliinl«u eerttaltiii wir lem«o Üttaikalaniaa,

UirtokalaaMB, MMilMik btM(ta BambaaMaalia aad lilmkaihiliBiM
biaaia. Ulraa ran UaoiiiN AaBacia, all wiadMMlHB MMtacM aad
achliefaliebcm A>(blä)i«n Übet KtWBlIan. Ina gaaiea bat der Varfaaaar

it«bt, wean er die Ueaamtanlviekelung Aitatraliena für «Ina aafaerordeot-

tteTi ttl^i'kti'fh« rrfetirl <,^. 31%) and f^ie« danäit hesr: jBfJft , dif« keine

liiid:« iii-Hicnie K'j.nüiö fj fF*i roD g#aif»«ii andelWitrts iufltetoiideü ntii-

renden tlomenteo gebbeban aai. InatMaoBder« gab aa hier keine Uiralitit
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LittoontHbaridiL Avilnliai ml P«ljiiiMi0a Hr. T89—798. m
viaebra lUii raropiiMlMa MiliiiaMi; dan Briteo ist iie KoloDiatiaiD An-

ftnlivm BDil NtniMluuU Ton Aohag «o nuitiillta sad pblMwa. Auch

Hab *» hin diu umt 4m inüinUn NrU'vr'.iciil «tri>1lii'h» K'riKi;c mit d«D
Bb]|;<^rpfln tu fülir^n. dir AujUsIltr und JlB l'l-irEulil^r — uL»er itffiD

btrtM Scbicluil dar VartuMT aar kara banchlM — utilt«a kaoni. Ü><

IHrtttllani; dar EraigniaM, b«i dar wir all«fdiii«a aio ftutaa Toil r««lit oiv-

gaoftaphtMhat VarftMaaKagaaehieht« n. dar^. nit in dao Kaal iithiMa

nttaaCD, tat dnr^bwaK klar, aacblidi and laicht ortetilierend , vaiin aufh

aiiM al«aa iriUaara Wima and Labhaftifkail nunrhaa Kajiitaln nirhta

acbol'n nntr lUxuMlrtf« kii^pp sad not asf du Allamichticata aii>-

gahrti'l Sil 1 tir >>i-iittiu At'irbni'.t« übat dia «tatan BntdatkUDgao «nd ttbar

dia (ToUan äauaia im laBan. IMa Vaidiaaata I,akbbarilta billen «eU
aiM «üniiara Anark«omin( <m<äMt, «i toM tttei aaina dritU Bhm lt>

kofiiMb ; .LMcbhardt t4>g Mch lia (liHlnul tn md kabrt« nicht nuMk*.
Imaarbia mkIiuiiI daa klaina Baak tHfllik irminal, audt d«n l]ao(ta-

phan , der aidi ainaaliM iMtaa mm iir Calw>i*l(aarhiehta ao Mt mnluaia

harbaurhalTaB mala, ala «In aeltaa ranaMod*«. mit Kstaai Sachn«j»tar

fwaabaaaa Ka«haablagabiMb tu dianan. Bati^L-ri^-rii st aubar twai ba-

arhaidanan Kartaa too AottnJim und Nenanalanii (mit «inem Carton (ir

TuaaoMin) auch dar Plan ainaa ba«iuidamnKt«1iidi(nn Paatnnia'art'a dar

Maori, welebaa Coional Whitmara am t. Fabriut IM9 aiDftanofamen hat.

m. B«««ler, A. : SQ<t»ee-Bilder. 8°, 97t 6^., mit 2Ü lia<aD und
2 Karten, nerlin, .Vaher & Co., 1895. M. 6.

dan, Kala« Wilhalmi- Laad nabat Nau-Ponmani, Aoatialian und Aljah aof

«MMi». m» «UMm« WHmwaiw *( V«iblifeM mti tt* «MnSga
im BhttlMniM, ahM wwtBafc M«Mi n MMM.

LaMuawert liad dia SliiiacD aoi Kaiaai Wilbalna • Laad wa«o dai

rückbaltloacB OlTrabait, mit du geariaaa ScLatlanaaitan dar daTti^aD Kolo-

nial rarwaitung aufgadrrM w^r^lMt. Hrrht flnt^hAulii*^ wfn^f^n die Zaatioda

d« cbroniicb gPHärdenaD Kri':ic^'a^tii:ti^t> /wi>rl..n dm Nir-li-rlitoJaro und

da« Atjablaalen liaaebtiabaB , r>ei|;iaifb«a da« niebta wanigtr ala holfBUDca-

tairii» Seklin&iMMB 4«r «w 4« SmUtaim Mf <h> tmutmkmm in

9mt-9IMbM juA Tlrtmit nrpBagtM Ambilnlmnaa. Dar hartlmta

Naaangrura dar Uantl iat jattt nsr noch b»i ittarn Lcvlan SMirh ond

bcraiti dnan Taikfininiart, daTa dia Bagrülaandca die Naaau aoelnaadrr

arbniiaflant nhofi <ir nnfiinandar m raiban, und daWi fintti<^er dia redita

Baad reltbea. -. ."1:1 tf eKJitatt dia .LAngi' (tarrt'-n f rmi^- .^laioluutcn

But KäBiBvmb in ilat Slitta} aa( Tonfataba , S. 31t (. daa dolmanarliga

MtMbM JiMlM ia OrifMlm, Bnoai* pmmn» , tm KMallanMa;

MiwM AltMMMt Mit M mA |lho«ii||ra|MMfe«* AaüMhi» ab»
Oh Sahtab UUat 41a gtmmt BMtluita« (Mbal Ahbiidon«) Im

I («BlIH te «Vlg« >niMi*)k 4. k. IBwiaa-Lanavaa.

«rdUla#,

Feitlftiid.

T9(>. QniwnKland. Map of . prcparcd tlie Bi^thrty Conniinio-

nen . libcwlug tbe aeveral railway sjUtm and Imiidi Udm,
Um prinripal nilway atations , towii» nd i

' '
'

üb» dittiilmtilm ot »tack and the loatäon «T ÜM :

CricoHaral w«m. lialwtab etwa 1 : 4MHttiiMn.

D«di ktum ViHkiadniak iiibt di« Kart* «Im «abr gal* OhmbU
(bat Jia Ti iirlil)im(|0 INaf*i «al«b« (Ur di« Kolwia ron hohrr UaHan-

tnng lind. Bai im luoiMahlicbatan Sttdian aind dia Eiavohnanahlait

(Bsrh itrin 7>fD«U9 TOO 189^^ an;;.- zrbeii. I>ip Eist nlvahn«! sind dur«b

r^it* I,iiii>'u ^aa«i<hB«t. In j*J'--m 'I.-iiio:; ilir titn 1 ru 1° fiintreteiltan

Kiirla bmlati aich Aagabao bber ilt« U«uK« <i«r S*t»l» und d»t Itindriaba.

Uta für dia Baaiadalang «ichtiaan artaaiaeban BrUMNa ««daa nok 4«
Krgiabigkait dnrrb SiiinaMiraa in 4 Ump{iaa aaimtlMaa. Dmh bant»

farbig Klirafaarta iUehrn wardan di« OoMs >gM«»> WlillB > litit> U4
Zudwrrohrgebiala barrargchahao: auch dlb I

baacndara Signatar ktontlirh gamacbt.

791 Xcw Sontli Wales. Map of IStl. I BUUter. M»lf-

itUb 1 : 1 013 (16 milcs to 1 incb). 10 «h.

Die Kalt« aatbilt Klafa-, BiaanbahD- and WageDeli, assia 41a Kanao
4af FliMaa ood (Irl» ia SabMl*: die Bantdantallang ist gaai anagelaaaaa,

nnr dia HaoptkappaD rinl aatadeutat. Dia Kart« will T«r allen l>ingan

di)' Kinl'ii.niit At-t Kol«»!* in ..eountiea- , in .Und diMrwta«, ia .Ititd

lu«rJ <lii[ticl<- 'tnd in Jip (rfolaai« Tarriloriaji Tsranaehaulialiaa. Uia

Qraataa ud ^taaiaa dar Iii csitatMa, ia ««Mia 4i« Kaloaia •iagatailt

iat, Bind in Blao aiagvtngan , ditjanina 4(1 .laad 4llUll>i* Bai. Dia
Kntataban« der .laod diatrift«'' beinbt Nr4arOmvB I«a4» Act tas IMI,
daffh «*kii^ fiia liiliiii jD ^^ilIr^t b*ftn^!(fh ^WMM# \>nrti!1ang der
StÄHl!iIindorrifii dsif iil':il:»:i*rt wurd' , inilrni

. irtni u i. h l Ii ti ii e i Ton
den countiat, lii* lietimta u» |a<l« «>rteti|i«re Stadt Itera« «u .laitd

4iltlWt«" abgegrämt snd mit eig«n«n Agenten beaetil wurden. Mehrere

aaltlbar lund diatriela vurdea tu einem ,local l&nd dintrlct" Teieinigtf

Ton denen et in zanieo 14 gibt: Araiida]«, llourke, Cooma, Oabb«, FaillW^

Onniharn, Qrsfton
, Hajr, Mailland, Nor««, Orange, S^dner, Taatwwlt,

Wagga Wjtas Iti ^Ut Kurl* »iini die lu eloe« .land tMiard iititM'

gehöfigaii _lmid dintrirU" mit rm^r li'uhrnmtsit Farbe (Rlchn^it'.'ii' b-fs-

seiebnet und die .laiul bnard di«trt<te* liaieb renehiaileaa Patbea uater-

arbiaden. — Dia Kinteilung der Kolonie ia .diTisioaa" (eaatera, central

und «ealem dwtsian] , «tleba «af der lOuta doicb baaandtia m4e Usiaa

7». X«w South Walaib Utg iViriiig tt« porid taflan, mU
nadi Md tolegrapb Unot Ia IfflS. M&ftatab l : 1 0197S0.
4 BIHtt. r. >rdnoy nm. K' sh.

Di« rnstrvatan aia4 dotob ntU, dia Telegraphen daicb blaua Uaian
baaeiehuit. Auk 4ia HurtahBaWi AhK nialrt: «a M ia Mwin fi»
getngea. Dudi nfaalum «M4a« <Ha TatacWadanan Artaa da* ^nI-
and Talegtapbankinlar anl«rKhied«o. In S Kebeakartan «erden di« Um-
galiungaa t«o Sydney and }«ew(«all« in arölaetro HaCaatabe (etwa I ; 1X6 <M)0)

daigeatellt. Im )lbrl;;»r, enIbUt 41* K«ri* aar iSm Mantan dar Poet- und
Telegrapbanaltiti ii i-n . drm AallaiaK Aogh 4il aipbabetiacb« Naiaan-

TSReichnia erl«i(iit«tt «ird.

793. TieUrla. Map of —
railvays, publUitad Iqr MiUioiitl

'..üv.titjo«, iiarialiM and
tlio goTonuHU im

1 : 50>j8ttU (8 mile» lo I iacb).

Obgleich diaa« Karl* eebon Im Jahre 1H90 TarSffantlicbt Trordan iat,

mag der Urnttaad, dab dieaelbe noch jettt Ton den auitialiMbau B*h«rde«i

ata di« beita Spealalkart« dar Kolonie V;rti rii iinfnelipn «:f<i . itiri- As-

teige im Ijitemiurbf r cM lachtiartigeti

Die in etva 1 : 2K>0 OOU gabaltCBe barta in 4 Ulattero »eigl Kiiatan,

Flaisneti, ner(dant«ltni« <1«4h ilt 4i«w Mr an*aUMIadl|), flggaii^
Wege . Telegraphea ggd Bdutt ia SAwf , aK AntailuiM dar MdMg,
deren <it«izeo und Kamen rot etuKediockt nod. Auch da* lüwenbabnnats

dar Kolonie itt eiDgatragan. Weongleteb daaaelb« da« haatigen Staad*
itatsrgemSrn slrh! nu^tir ;»it). «nt'firifM. en ht t*>nf Klntragang doeb sehr

oijtilici . nril Ih 1 Kii^dI .ftLii >:itt< <ii firinia. urren Kni/emung Ton

lialboorue, dann aber luicb ihre Hihe Uber dam MearaaqMecal aag*-

fibia in. L«M«N» Ii« MMMtliifc 4«rtilk Mr OiaflnikaB faa «lab.
«Rkalt, «an aidi ntf dar IMi ümI tefriNB tt«r BttaaftibittalaM bK
nur bei Bargan fiadeu. — AMb gfaN gm* IMia Boatai tllar PnrvrhttRCB-

aipeditinoeoi nnd angegeban, Ia ifatt tNiMtor balllab , dia i^nr fiir i'.ia

Weg« aebt ibnlicb iai. IMUlKlte.

auti portions of New
l:lU197liU (Ititniloa

794. Tietorla. Railway map of -

Svatb WalM and Soath AutraUa, mi.
to 1 btOk).

Diese Tnm Kiaoababndepartnient lu Sl'1l>i:urci<^ berauj|(egabeDe

,

April i«fl5 r«»idiorte Karte »rglnit di« «be i fr«!ii^^rt' in günstiger Weiea.

Dio geringen Verindemngen , «elrhc d^i b,uwab«läi>i»tl der Kolonie «eit

1690 eidbren hat, hvtreffeo «iMnrh'.i-i^li.-'j Strecken im DDrdlicben Teil;

im miiticm und «SdlichaB Ttil ist daa liiiaobahanaU aait ia»o atalioolg

gabliebaa. Aaib jMal hmkt U» BabaNgUadaai 4it KaliOBig VMafii
mit den MKbbiiM*Di«B vwimjß «latt lUiMb» — AbgMihia fM dia
Kiaenbaboen eothitl di« Karte ab«r aarh die QrsnaeD der tonntias, di*

Hauptweg* und Teltgraphenlinien, sowie ein* Meng* 8UWt*- and Bergnaagen

;

•ogar dar Vailauf der biuplaücblicbslen HAbKUÜge ist angedeutet. Von
den bahnktationen sind freilich nor die wichtigsten, namentlieb die Knoten*

and Kodpankte aogegobon. llöbansahtOB fablaa gsna. /iiiliMrsUt

7.i> Vietorla. lUilway mp finr MM, «Mbciiad to OOdM
liiiiik TinH* Tahlo.

Im iJrieüwil« (ur VL-riiieTi ut diea die feuiü K-jnbu[:bkiijtB. .'^ia «it*

hält wc.ici r.iciiii lia luLs K«ieahabnstrc«k«ii usiil dia Nujn«a j^tlicber
i^tn-iiMicn. ' ZMiMke.

7iHi. houtb Aostralla. Map sbnwin? tb(> Imcü of RaüwaTit in
,

ou Juue 30. 1894.

Iii* niaa KiMatahakaita, w«l«be die t>purw*il* dar Baluwn duicb
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Idttaatartwiiolit Amnlim und PoljniMiw Mr, 797-800. — Amarika Mr. 80l--80a.

TfticbicdM* Sifimtnrea kenottwh miebt. Uroh* 9[ninr«l* (S' 3*)
I

not di* BahMD ia ^tMt«r NU« foa Adtlud«, «owi« die StraekM IM
Adtltida oMk Tuuwi» iM K and a»A Walwlif 4w Onsi« ingta

Vielorit ia 0: iH» IMglO BlhaMi ibA 4*f*flB wm riiiwl*r Kpnrwut«

(>' 0"}. Liiid*a»,

797. South liutralla. M«p of , tbinwing public worka

tho £]>tnnecr-iu-chi«ri DeputMBt, SO. Jum VM.
'

i ui|(uälir 1 : 1 lOOOOa
Ab^Mah*« ron rfin EinnliihiKn, den LtatbtUimo , Uif«»!<mirpn

und Wctftün . viKie iIfu ilnuptmgto
, )(il>t di« Kute ctn«D I li-^rMi''«:

älMr di« Actaiten, ««Uba die lilr dl« Kotmiia and ihr« BtaMelutn' «irh'

tig« Png« dar Wi)Hma<«nic<in{ Tanuilabt tut. >)« mttir 1>rirrL-nj(a-

anibielit rtahaadaa tVuNidiitrikt* antaaMD dt* shtltara Stldtc, »ühmid
mm M M IMI* taWtt kl, «lU* Htv «MiTiMts Mhtii.

Ui ! 4m Hlil>l«i>)lii «4«t b l«Ma Mihi WiWitiii Mm« «tr

TMk IhrfeM, &: Th» 8t«T «f AHMibii Ei^loniloik. 8*. VI
«. an 88., 1 OtailcUikHte, U Biter. Lcodlon, Fliliier

UniiwlflM. 6 ab.

IMmm W«ik, dM riok Bit galm Oiurf nUbt .hiatar;" , mim
allM** MMt, «sttiAlt datebtiu ooTeLIeDkift ««Briita EhDi»raBi;*a tu di«

llä mM IMtnljacher Oberludfimcbiiiig. Wir Cbenchrtitan die Blauen

Bmii«, hhrcn mit S'.urt d^ci Mnmy hioah, battloitan Eyn and tbemitla

Slarl >u( ilircij [Ir^rkwuidutu i'>eh WaataBttraliaii nml lor ,St«ini-

g«D Wfiate* iiiid dai«ltlR««aa aablitfalicJi aiwaU mi% Bwka uitd Will«

wi» mit StMrt to MiMiL WäMMMUMta V«t )M 4m
~

kaaao , Jcdoeh asibllt M Htll alllit«
i

Uta mn «a dahvr immctbin laaeo. Ao« der Dantelluig der TirUiiiani-

ecbes Bip«ditii>ii uiitar Borko mi WilU (alit «iederum drntlicb liarror,

itb der Untrrh'niik* liiewr Eii^'iütiijii rf'irrTi thi' ir»n;>v Keihc (.i-h «mn-

miarapdrr kleinrr Vr^ptifii LpriiL'u'irfuhrt wi-rtli^tJ l^t, — K^rtf üt.i! hildei

«otipieebaa deai T«it u«i iswbaa ktif wl2atJiiiili)c«ii Wrrt ^ciui^ii Anripr'jek.

73?, TwjrBBB!, E, : SUtioüS dotcrmiiipfl (istTnjiDmirallv in l on-

iifM-ttiiii witli tlje trigonomclrii al Mirir'v, iiubü.shcd miiii r

aatiiohty oi' tlio Qoo. D. Cupciaud, necrcurj! Uui«li». Mit
Karte. Sydney, Cbarlea Potter, 1892. 1 ah.

Da* Heft «DthUt die PualtiotiaaiiKeb«>i run 40, litmlieli i>1i>irhnEf.ti;

fibar die Koloota rerteiltaD runkten. Die Lloceobaatliiiiniin^fii ''r:iihf'r,

vi« dit Vomde oaittcilt. w»f HeaeaDK daa Zeitauteracbiada iwueban den

IMiMB «ad im OtanatMiui ia Sydney dank d«a Triacngh«, mM
Ar Sylaey «iIb« Ua«a foa ifti* ti' 23,ie* 0. t. Or. «Bc«o*aiBm tot. Hw
bei dam ae K S. Walea (•büriKen t/ord Howe bland iat die Lioge dareh

2«itllb«Itn>uJ'i>i ilurr.'i den ChroD«nae(*r ermittelt. Dia Braitcnbaatinnnuii-

ftn faet aller Stati-jcfi; K'rttbf« ftöf ilessunf^^-n Turi Gf^tirr.^h'^^hpt.. Kfiiifrr

StatioDaD mhiI n-it dem 'rr.anpul: ffrun i»neti lipc Ki1..di* Tctbur-ilcn. ffit'li-

laad die aadam un raraaa geograpiiiacb beatlmml aind, um die Kmalittli-

tlaa «te» iMaaim Kailt tM H. iL WtiM m aiiriclMMa, — Di« Ma*>
> KM* (M i<M OkmWbt iir I<gi 4v «o r

'

Poljneiloii.

aoa PkilHar, J.: A«d> 1b EamiL Qt.-9, X? «. «4 88. fioiton,

Lee ft Bbopaid, IM. doU. I,t«.

Palmar hat d«D Bawaii-Aithipel im Aaftrag dar NevTailMt Bwaha-

IV»t b«aacht AubAtM politiaeben labill«, di* im Mai di«*a JiblM m

Allgemeine Dar«teIluiii;ou.

Wl, JClelBMhmMt, A.: Bilder toa AuerikA. IM. I der Lebcns-

1 TlUwIniwI» Or Scbide nd Hau.
, Fr. AdmnBMB. IBBB, H. 4,««.

Dm iwlliiMii Biwfc 4m SMPHMtwlMiMl
I 4mi LahMT Ammd. Vaa däa tmhaaiww

{bDli'~Iim Wer%*o will aa »ith ducb VoUailadigkelt aod Zaaammeoiuuig,
darch V«rub«ttasg der benntilen Qaellen natecaebeidan. Aoeb aoU aa

d«*> Br«aeh**a«a iha Xtaatai» d*r Li>M**<laf

fjüidam, die aain lotereaae arraicea, rennitteln. Bai der ßaaivecbUDjt , ilie

ia der Beihanfolira tos M aach 8 and uch den politiaehan Oraoina or-

folnl, vareo Wierfftlmtuttcm alft-it la ^frmriiJfD. D'» .rait !ti!i>b; li'tirM*-

Fom dar ganspin^am unlnTn^-immenpn U*iBe" hit ilen \erfn!»tT TTifiir[A:!i

daiu TarKbrt, Aboeteoai and Kttararairniae« la btoiea uotl a<i einem

Orte n t«niait*a, wo d* «anndtt aidit aurkomtMa kAoBea oder aa-
nbncbriBlWb «bd (*. t. B. itMeh faa Aofaa^ Jnliaiwhab). JUuk
dStft* die Rw* 4ur»«r1irhe, (arbin«« DarebfSbmafc dieeer Fora du lolaa-

ewe dea Leaen altht i^de eiMbea, doen die Hlofanir Ton «teiceradea

un:T n'irrlri.Lh,?nfIpn \V;iTti'rn. wir ,fl1)*(iia?. hurh.tt. 'jn^ri^hreibtiL-L, lObreek*

lirri, ijrM^-l-i ti
,

nnfcplie, »idr-ilinh . »rh'-u:jl;rh , i.rliauilrthar*"' , jinwie dar

•tete lidiraacb dea i'tiMta Mi tortwlbrendem Wacbael dar bBgierlse Kr-

telmiiaa and allicenaetner AnfabeD alatnpfca die Einbildungakraft bald ab

and rseban der Itaratallaof deo ('banktrr daa Lebamdifren , Selbeterleblan,

Wahren. Kbebs« Carble«, nnwabr and Usgaeilin radao die <tr4ben

beiiebcb icewordenra deutaebcn Laodaleute, die )tcle(«Btiifh in die D*^
«tfU^T^f? «tn^flfSbTt wfr>3.'r(. - !<.irli1icli iat die lleicbballifikeit d*s ^n*mm'

ntteUi'ri Sv.tt> u fii*rkrti-rpi: , li"? af'.'r nicht mit der niHicaa Knt:k ^'f-

aoadert lat, «u dafa mebrlaeb die ädkilderunx oiebt »ehr wtrifft, oder

n«ndl«<ailiebaa U>b eine« Volkea, einer Kaaaa eehtrhm IMai aiiat

leilnB Ibntt^baod genenibentafat. Duo kommt ein« Iti^iba thatitildleh

Uaehar Abgaben, >. B. Mittemtcbtaeaane in JnlitDehab, Cnlortdocaäoii: Suhlr

hi* SU(H> m bocb, TbatwEade 3- bis 1000 m kncli (daa gibe "OÜO m

uh^u [liiJiiiiirB. — :^ünul li\ dmt I5';ch kt-m ^l^h'^iacrtiiior Krs-.ti Pir ! p

Qaellcnwatka »der für die Totbaadanea Sammliui(en rna AaHaitian ana

TenahMMW DmUm. a.

N erd&merika.

90S. FI«U, B. H.; Oor Waatam AicUpeiago. V, 9B0 BS. New
Yorit, Ch. SfribDcr'i Son», 1895- doU. 2.

Kntbklt di« Schildarung einer Vargnügungareiae Toa New Terk Sber

Muotrfal n>it der Canadian PaclBe-Babn aacb VaneaoTer nnd weiter >a

Kcbilf Dub AUalu auf der gewöliulicbeD Koat« d«t Alaaka - Ueiaenden.

Kine aiufabrliebe Baacbrcibnag dm Yrllfw'dpae . Park, der auf d^n^ l^.j'-k.

w«ge beancbt wurde, bildet den nii <lr» Emiiea, daa aieb ti » Ir-u

Kortnaltjpue der modernen amerikaniaeheB Keiarlittentur in keiner Wcie«

anteraebeidel. Ixbendigt geacbriebcD, bietet ea «oU data Seograpbcn kaum
eine Anregaag, na« ab*i immerbin Kuropdero, die die ametikaniich« .Nord*

laadaiahrt* ant«ruebraca wollen, aU roilMreitende tektür« enipfolilen WM-
den. Koraiacb betübrea die fielen SupeitatiTt. Den ('aöon de« Vella*.

etone Ritrr eis „tbe gr-'-it' «t thing on eartU" tu berrih Fun-n, .st ttneb, ge-

linde («aagt, eine t li»ri'-il";is'. D'« Illoelratio«' m
,

ni.\,i ("iMtilyii <i.

na<b I'Uolograpbiao Ton Uafnea, eiod nur tum Teil gaiuagen. BiDielae

deraclban atellea Urifaa* ao allgeuMin bekannte and bemta ta all tepra-

daiiert« LandarluftBbilder dar, dab •>« fijglicb beaeer durch aadi« bUtm
eraetit «erden dfirlea. Uaa witd «* aiit d«r Zeit luttde, in den auetikanl-

arbea Iteineachllderangea innBtt wieder denaalben Bildern aua dem dueb

eiaa ao laitha Aiwaahl iatotMWalii Oiijakta bt«t«adra TaUamtan^Mc
ta iMMMMi 0, mmmr,

Alaska und Canada.

»». Klatz, U.: Ala&ka. (Ottawa Maturalist, April I8d4.j 2a SS.

Bin TOI der Ottawa litenrr and S«ientifie Society xahalteiMt Vorttig,

welcher in konen /.ügen und weaantlicb auf Otaad der rorbaiMleuen Xit-

teratar «ia IHM na Alaaka und aeinen HUiamittala «Otwirft. Maeb «!••
nen WahnKhaoagen b««tUitt Klott deo aehnellea Bltkgaf dar Otaiial-

enebeinnngen. Im Krir Irlebnaad unl In der 6t*|«htR«^ataae* rtietaten

nach 8ii D' run S^iapaon aahlraieha (}lel«rb«r !.>• xutn Mi-r», daa

eie mit ibien MBainae«« erffillten: Kloti, der ata Uilaiml der Alaaks-

ÜreniLTeniieaeungikommlaaiDn diaae Meetaaetrtlaen raehnuala darthtahr,

beobacktäte oiebt «iam «iaaigao denttifea Qlalachei. — Ilen raMben

VaiHl da iUm HHib aad eakdHha M tka TUakiMadiu*» iUaMtiatt

dato dvNfc MBi«nf «bar Mm dt* 4. Jall ia Jaaein , aa der Hun-
derio Ton Indiuera tailnalinMa , die jungen Prasen in Seide, Atlts nirj

Samt gekleidet, daa Haar (rialwt und mit einem teinea Out g ^ohru jrkt,

daa 0'<ii<>it npadert, «l«g«aiedeme Kn.)p(tahahe an den ttliaen uikd reicii-

licK IVrfjr^i -jod Ueaebmeide angeweadet. Nur aiae alte Praa trug noeb

das altbergebraobte Btiakatl. Oetaait ward« aacb «uoplieelMr Weiae, aod

<W|* TaiiiiBiMjdrtM «alBlaa arit bwiilMMWrtM AaML — M dM
AahtbawartieiMa ward* «aa d«n lria«iHa«bea B(fiBBWitl|tM mit KiMfl
die TopojAntographie aageweadet: im Snmmu INB Warden iber 700
pbolatopociapiiiarhe Platten erhalten, aubeidlM aaha ao 100 AaaiebMo

T«a Olattcbsta^oad WMtll*mb*laan*a. ^«ral i&aaeaa.
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m*. Sobott, C. A : DUbUnriUm of tbo M«gn«tfe Dadlnatim tn

Alaska and s4}acent Watm ibr the year 1805. fiSS» «. 1 Kute
in l:lA10000a (U. & CoMt «nd a««d«tle Snrny. BiUtttu

Hr.di.) Waddngtett IW.
> MMVD paUUtrtn Iio«oii(d-

Ut » Tigl neuta UaUlkl tcUi diiKh AllflndoBg il1*i<ir llaobkchtiuifita,

dM «in* Mbirfcn BMtiniiDiinx dar noch aebr unaiiiberB Slikulu-\ari*lioii

•rnid|{lt"lif Ii , tt'il' ^tiri'^i rnnr Mf')a>i;rä;'eri r^'^STampH vnidcnp diCa ein«

w«a«Ei.i:li Yer|jM»iilB I^Ar^tcUuni; l;«*'>imi'- Ii nififi. bannt«, di» hier, auf

18i)&iO raduMtt, tiuli<«t. Hie berubt auh dam i«a C A. ScbuU at-

«tttataft knM Bwdcfelt aar 4a IMOtMlioanmt«« «a 1»! SMlaMn,
M» tnppMHltlM ra St MonudwtaD nrnMafadlirt sod dttttk dam
•nljtnnbgn Aaadrack <!>!> au GU*d*rD 3. Otdauag ia und rm 'i Jl)

aat^aglicbaa wvrdaii' Leidar verdra nur diCM Qrupp«uiDitt«I , uicbt aacb

dia W»r1t r;i die «inulim I^lnkt« roitwteilt und mit d«n h«rechiict«i>

TamlirlKMi. A.> «abiKbcinlicliri i'th'.n ilfr DuMeUnnit »hikh N^rml-
we?t<>^ (liirrh Up banutxts Koruel ergibt g«9^ ^•'^ ''"f

tiLLsru Liiieti'lliing. v d i: <.„iin

8U&- PitrUn, Geo. R., M. A.: Tlie UrcaC Uomtmoti. btudie« of

Ctoada. With map». Iiondon, Macmillan k Co, (> sb-

Kio Mbr bent'tltcr.iirtrtt't Kuvti, tiitb ftiaiüthta B«iab»flilusi,*t'ii siil

BMoooenheit und k.irtn: I ruil roo nturm varmen Patriotesi cKrhrirbrn.

Du Bncb gibt Im «awstlulKD daa Isbalt oin«r H«llw ron Driafan «i^
dtf , die der VerfaaMr nacb lingem Stadian ia C^nada, aattnaBMa in
Auftrag* in .Tina«' , im rerianjiaoen J*br« im gentaataa Bktt* hit «r-

KbtiasB Itaaae.

Nacb eintgtn «iul«it«od«a B«m«rknog«a btbaod*!! «r io 10 Kapitelo

diii i"ti'«.- IjiRr jnJ i'u Aui--:K-lilfn ilff Dnflilotoo in bfaag «uf fladan-

->:ti*ti;e. L^iribhil ,
Vn^Vflir. llnr.ilrl und Inilti^tr.rr

.
vowirr di« ll«U|rtalrt*

iBUBge« dn puUtiMbta L«6<IM, di« BaiifhuM«« ig Orolabritaanita, wla

M 4m VaiüDiglea Staaten, di« Stdlaog der Kngliwb radtudeu BaTÖIke-

mag u d«fi (nD>^i*rb«n Kanadiam, die AntiedalaD||aT«rbliltotiM te.

Der luuwdiacben PacifiC' Dabo um) d«n KahUnlacarn »iod b««ood«re

Ka]>il«l gewidmet. Im Ubiigen wird dw wirtacbaltlitb« Lai;« der einielDan

Tt-ilA KiA Liiii!>!» gvtraoDt bebandelt und b««onder« aaf di« am d^n lU-

^•airih-iuii 'iti Lw« , d*r natültKbea Kaicbtnmer, dar Kau Ik^iiiiii,. r.rl

erg*b«nden Wmke thx dl« rorteübafteda W«ileietitai<k«lnog blogawiecen.

Dia beidaa letttaa Kapital beaebülligen aicb aiH alignaainara BatnKlltaMian.

bie jetiigan Iliuideleli««i«baDg«ii werdto antarcniciit »nd IßtM inl W<g«
•cörtert, um den Handel In lobgliehat Tort«üha(t« Btbneii la tnbMk Dan
ScbluCi bildet di« Betrachtung dea Arbeltemarktea , dn L'nfattMltta aanx
iiiA de; ;K>Ht.*i:iif]i >'*-itnir.^(*ri im Britiecben Nort^trrmriku.

Dir \trli-jie: V<iiMiit ii. ili-in Milnaa«, d«fc »kI; KmiiniH lu lanuMrup-

nr, «bar aacb g«»iuid«r«t Wet>« «utwiokl« aU du *iiiiu«bti NacblMriand,

dlll dia BldiagaBgeB in «tn«r gani grafaattigen VortenlaickalDog gegeixiD

atiaa laid dab dUm FortentTirkalong «ich un^bhingig, tum T*il a*lhirt im

flagaiwataa ra derjaBigaa d«r V«r«iai«teo StMt«B Ti>Uii«b« , dtb da* Streben

naeb Vanrinigung mit di««en oiebt in nennenawertem Mti«« Torbanden »n,

dar« «b<>r sii;li 'linW nt«iBi«B »11« )-r«iirhii hii^p , -hn Ar.hjoiilirbkail der

l>tiraini-[i III Jaii Muttt*rlaDd auf jede WVi** tu j.11-:-^or. utj'l tü ptii?k«U. —
Um i<taiiiiiun der loiDBlea and poUtutl»t; VtclüUtsiKs« m dar Uominian

wird das Totli«g«Bd«a Bacbe« nicht «ntnten köBnea. B. Wtigimi.

90». SoHMnet. H. Soown: Xbe laud of tke mudni«. Wlüi
110 OL wd « mmm. Landom W. IMiwinmiii, 18S& U «Ii

Der Sljibrig« Vufaawt whüdert einen Jagdanallag . den tt In Som-
mer 1893 in BegleitaBg «weier Krcaode, lemer einea Ante« und drei««

< rt^ki:i'.iiaMi Führer, nämlich eine« cVicTnfillii^n nrimtfn ']n C..

riaet -xU |)'ili;io;i<' dieoeadeB Half tnwil . iu -h :li Ji^ir t.ctulnnlfn

Cra^Indlanera in den wegen aeine« Witdreicbtuma g«t»riea«nen ho«lw««t«n

MkM. Vm d«r Matatioa Bdagotoa «im invla n Wa|n fttfcilmi

Uadtfl« enafebt, Toa da ging ae aaf dam pfioMno SlmandtBipte aaeh
dem Xlthien Sklaranire und wieder tu Wasen naeb der lettten Stitle der

ZiTlliiation im Oattn der Felmagebirg«, DniiTegaa am i'eac*. Vo« dort

li9sraBn ''t^ Iv'->'' 4iirc>i ns^t#tn unb«kaiinte^ Ofhn^t ^*^h ^»r c^^fsrenea

riiUfP-rii'Jiit'-l'ririi? ,
w.i mitl viel WUd *u tir.iliii ei¥i;i:tulp. ificar i{.>ir-

nung erwi«« «irb ala trUgeiuch, der EtUilg der Jagd war gegen alle« Kr-

InliB «tieciBo lu

db lllttonpltg» nad dl« Ibanaa ai^itagtlg* Bodtn-

lit in nennen <iod. Der gröbte Teil dei Uanebea ging nim-

Ütk Ibar daa nvakeg, d. b. durch Uan<mmpf, Flllfbi>«, die mit tMltr.

r Maa«v*|M«tiaa

Ulfe IMbIim bri jadaa 8«liTiH dia Mudlan wie auch d» I^pferd«
aebr JNald «mSdele«. Da ladMa mtfia IM günalitbeB Anafalla der Jagd,

beot* «nietat Bangeraaot eintrat, «o l«n«t» di« lijiwjpull^rhiif» nach

tw«iiBo«ali|!«nt Uaneh« in lubenl enchi itft^m /uittrHl« in Fort McLeod

auf der Weetaelte der Frimgcbirgakett* »n, d"' finirrliomca F<Uit«(

*iitlaa«en wurden. Kn Kerde bb «am Stewart Luke, iiu iUn t den Ste-

wart^ Kerbshoo und Fraur hinab, endlich im Waiftu vmi Uuetiielt« bi«

Aabrrolt ward« «odaan dl* EäaciMm wiedar «rreicht. — Di« «ehr lebendig

and anaprucbelaa gMehriebea« Schilderang gibt «in tr«a«« Bild du l.eb«Ba in

den Ot'nii'Urtno der liTilkinrli-o Welt. «!e «ach tob der BaKluiffenbeit

de« Tir.riliiAthrh^ti I{^i^t*•^ rMiiim^::, mid Icliui i-aber jedem empfuhlen weiden,

der M-.rk abrt di« ilnrt j«tit bari«ch«ndeii V«rk«hnTefhiltni««« und l.eben»-

hri!iii.iin;fTi ur tctrirh'.in will. Auch Kr die Jugend etMbeint der wshraa

und uDg««rbminkt«a DantoUsapwcia« ««g«n da« Bveli recht geeignet, ia

; aa aa «ialan
;

i^Ü. Britlsli Coluiibl«, pr««cnt resourros andtatan poniU'
Uüc». if, 109 SS. Vktori», B. f.. 1«93. 6 d.

Uie im Aitftnfl« dtc .TWIfhiMlUIwrung hanna(

aithtlich für chM atfikan Ibwialniiiig Proiiagtoda

dart d«m«Bt<prerh«nd die Voriüg« de« Gebiets, «ein« gdiistig« Lag«, «ein«

reidini HilfaqaelleD und eno« TietfenfirecheBdcn Aomirbten fUt die Zu-

\-3Xilt m?. rn»i^aei Fuban. Im gacMB i»t jedefk rtto SchiMi-niiu- «uSi-i-f

Ir-m; i.iid wc-lil gmignat, über die VerbkltBlaee ir: Pt iv.i i im urinütinrn;

.^uclt »t e« kaum i««if«Ib«ft, d«C> der «sCHnirdentlicbe AalMhvung, den

d n llriiirnung der kansdlMihM Faeifla-Bah« Hl BriüwIfKatiwtbiaa k«iM-
Kslubit hat, noch lang« nicht «nm Sllllataad geJtoaaiMa U, imd daA dt*

Beriilkeruog , welch« nodi dam letalen Zenna nich aus (4 Olli WelÜMB,

SiiOt Indiaoera and 891 ChiDeecn «gaamiaemetate , ein« «ebnelle Ze.

nabnt« rrfthrm wird. Ka<b Angibe der Rrhrilt «tie das Ltr d . rar-

gllebfii Hill 'ufMr'iisrhea 0«bi«len ton ihnliebem Cbankter beiiiil ' ^ ilft

Klinua und dar BodeobaaeliaiiaBbait, imtiad«. mcodtalaoa S—3 UilUaDen

M«n«cb«n tu emUiren. — Vm diB IB IMMUm, M wMm di» PiMiw
geteilt ist. itt Kr da« Q««rcld«baa da» Tdt.DliMkt «Ii d«a Baaptart

Ksmlwipe der r«rb«iniangsToll«t«; der Wcetmintler-Distttkt mit der IK8S

gegiündetao, raadi aurbluhendeo Stadt Vaeco<iT«r itt der bedeutendit« In-

Jij>!t(i<'li«i-V. — Dt« wiebügatea Auirubnriikcl CriTi>. li - Ko'nmhifn'« nnd

tur Zfit i if Miii^Tilprodoktc, Üotd, Silber ur.d KuJ.... .^jrli l:.!-»«!»-.

Kupier- und andre Etae sind Torbanden, w«fd«it aber uiciil aiu^abettlal.

D«aiEl«ichen wird der Holireirbtum noch wenig auagenotit, der l'elibaiid«!

aber, ehttnala die «incige ErwerbM|Belle, ist rurackgegsngen, dagi-g«« babm
die LachitisdiereieB am Fnacr, -Skaena und Nasa bereit» lär i3&l OtiS Doli,

aaaeatdhrt. — l>«t Tonnengehalt der ein- und aDilta(eDd«B fkhiffe in den

ilr-'l K.if'ii v;,-i,irii., S'i.r.iinio ucj.! VancMTer baM«t arit «OCpaW Tra-
1 II iilinri(i(djtjltil dpr L':f der

ditcbcB üsleti eitt> uxi4 suaUukitd«« Scbiff«.

D*f Hehla(«ab«cbnilt cntUlt Anfabea tbat dia BagiMMplbmii M»
UechlapBege, di« UBde«g«setae, dU Stuitaathald, ««leb« (ISN) I MS ?«•
Doli., nicht fiel mehr al> die jährlich« Binnahm«, betrug, and des tbh

t«rricht««««an , (üt welche« UDgatlbt des g»mmt<n SlaatseinkinnniaM

(.;i[«et,il«t »iid, — .Mi AlLu-iu' Ut i-ln Vortrae «fnm 'I- ^1. I)aw»i>n

ü'iei Muhtu.k1i«Iji Hlilucli- K,.lnnih:ni.i 3b.-.'dr-joli'.. IVrinT i Iii Auvjiii

kiis ilrn i^tjili'sji'Mttea laaii (fir Jsgdliebbaber eio« Aulxibluug der Jagd-

ticrc. ~ Zur Krliatemng dMaea mibat eiatt Obaniihtakarta uaabm« aaeb

Hmtogri^iluen hergestellt* IllottratioBen. AunI Knum,

Nii DaiTfton, J. William: Th« Caninliaii I. i -n-i Hring notea

on the Pleistoccoc geology of Caiiltd» with c»p«cial refcrcnco

to tho lif of th« [KPriod and cHmtiieal eoodttim» London,

Srifiit l^ibl Co.. 10 »h.

In .L.1U 1 :iriMi,'eiid.>:i llu.;i.f Lnl dfr Lficann'.f norduiiieriksniM'-h« Geo-

log unter Uenntsung aller einaehliglgen tittenlur «ine taasmmeafaaaeade

OihIiUmS dB ÜNiit ia iMid» mabio, ««bal «g ahb mf tanitjUing«

all«*« OateniMlbmfaii arb Ul db «iBlaMadan AiMtaM lahlHieiier sadnr

Fnraehet atfitsen konala ; bisher hatte er Uber di«4«D 0«gen«lind nur Kiat«|.

abbandlaagen TerolTontlicbt. Der Verf. baginnt mit «inem geeebichtlichen

Oberblick ilfr Erfofachurv <^fi k .rviiiisi+i'n fTl.iTi«ljp?iffli>. irm >f mifh fin«

Ij«tr der InüLt'j c r».r iiir:u.:n!n ArbfilMt li^inuT, ^ii^fii r wiri: iIk- KniliMi-

futg« d*r Ablagerungen tiewbrieben and fealgeatellt. Im Anachluis hiaras

Im d«D alduiia AbanbaHt «ritt dar V«ftMt «Omt «af db
lokalen Ersebeinangen dn Weiler erfahren dann die pleialodlBeD Foeai-

lien Kanada« «In« mit nbireithrn Ritdrm «am«slatt«t« Darktellnng. Das

MtU KtfiM «niliab aalblU dia aU(«MB«i MiUbH, db dar lu-

Digitized by Google



littentarberidit AoMrika Nr. 809—812.

tuMr *ai Mio«D B4«t>««btnBg«n liabt Hitr itelll Dämon totb «inml
ili« Vorftiane «rtbrcud d«c pltlilotiutii l'eriuiie ka Ktoadi lUMmnicu. Aaf
dÜÄ MtXü I'ü^ränT^tt , für we!rbi* aiaii ficn fcnr:tin*-ntilp Mr-him^ mit fe»

rrj^l\ii;tit:ii K'.tfi:* ai;i fl.nirn lUrf
, fn'.iltn ^ino I'frii-J*' •i'T S.'nküni; lifti

IitsdM ucid kUbl«rb tCUiBii; di«M wunlc duu duteii »ioe ^1 dar Rub«

•t«*lW, iu «M» M«bnal* «IM Babmg lad «iw Mnil« «mkn| att

kdlMB tMn* nNMoNn.
Wir k5nii*ti DitUtlich dtn iot<rMnot«B Auflihriuigeii dm Varhawra

in «inialii« nicht foLgau. Ola aur>«ri>rdaDlUtli ütandllcha I)an(tllao|i,

die aurb d-urrl. Kirti'Ti land Bilder aiureirhaDd rrk'Uiit i«t. iruU a«^tfflIcrt

aU «in »ii-hti^i'T IUmii.,; aiir GlK»iali!a<iUi«ia ubi rimiii.: iintxi.'tirn »rn^i-n.

K* iat aia tiutn , daa auch dioaatita de> Oi«aus <lia »tdicule KMcbtaeg
•dM «M.

OkCT «• VnHbM dar K>«»it iubwt iMi Omm in d«ia Vowort
dabin, dar« Mch aainar Cbaraaojtanii d>a baidaa WlrkUDvan ton T^oita^a

und S*tti» in l^rbiiuu; K«t««t» «eid«ii ni(lM*n
, niglaitk uotar dar An-

Dalini« «-»edarholter und koiiipliiiert«r Hebuniten uod Sankao^im Ktulaarer

Tail* dM FMdanda«, I>io llrurban der klinintiachen Ji>dcriini;«n will er

liab*r 10 g*olo(tueb«i ocid gaogntibiMb«» Vuri;bogen ala in kuamiacbaa

IhMflliMiiin iMhM, It «Um» «II w >»«yi« «»4 mimMi fai iktt*

Ubm. mt.

6(KK l'nitcd Ktateo. Topographie Siirvey.

Ktnaaa. 1:1S&01N). Slüt, HiU, Norton, rbiUip(biu|.

Nabruk*. |:(tlO0< flnurf Mnd, KtariMf, HibIm, W««1
RiTtr.

New York. 1 : tlX 000. \ii>ali>
,

C^iu'j.-i'ii.'^
,

Cap« Viacoat,

Cabkill, Cbillenanna, Blmira , ItbiKu. M'i. rei., Ml. Marcy, Oixida, Oo-
tario BMth, Oit^anj, l'laltabarfr, I^aUMki. UlnrobMk, RoebealK^ HmM
Foul, Saokalt« Hubai, Sloo; Idiod, Sytacua«, Wataiiowa.

Warth C»r«lla«. t:l»Bgoa <teah«nf.

»•«II Dtttsti. 1:6t 600. CalMWii, Bmoi.

Trnnaaaa«. 1:12&(MX). Loudoo.

WaablKKtiiD. I:«2 600- SaatUa.

WMbingtMi, U. 8. Oeol. San., im-
8ia JailBrtMt yr. u. A. X.t 0«aenl inp oT OnlM Statoi, cor»

InieMfrotttlMiMitaiiitlMrili««. IsSSUOOa IfittlplidMa-

cbon HanenronMlcIniiiL Edinlrargli o. London IflBA. 21 ah.

Dlt Karl» i*t aabr retrhballii; oad aoryfllliü aiUfcnatitlel , di«> (ilt

bMui.d«ra aufh (ilr dia ÜelirKadantclIanii , arlcba auf «iKliachan Oanoral-

and Landkarlea fnal imrnar «ahr Tomarbllaaiiit wird; sia i^nrfti^ dah-^f tu

dea braarbbaran ( |j. r>i. hT<iartaD der Varaini/;!» StaatM » i [fhnm ifi.-i.

Uaa Foraaat \3 Blittar in tim daa Enirliiidafn ,4offiU* KlafaoteBgrlila«"

MWMlir Htmwlmi) M MktaMik Ii Mut diiMmM dib^
(im* YlaApMto bH dw frinranm OH»; BMtiba- »1 MUicqMla
im Drtlfk atalUnweii« uicbt paftt. &o rtiefat auf dem rarli6|;*ndan Ab-

dmek der Colorado • Flafa iilier daa Colorado • I'Iataun , wlbrand dar Ctnoo
(im Cf>lonido waaaorlc« araebaint. Dafa dia Karte, wi* f!'*T Tit*;! *fl^t- r^th

liim lf««an CJi>«||»D bearbailft a«i, mlliaeB wir btt^'ifpln l'f »itnjr

auf topoiirapluacbn Aufaakaiaa berabanda amtlieba Karta i. B. , veleba

M wa SiMt* UWb iM — 4I> .Unttad Stataa ()f«lg«iMl Bwf*r Mi|
J. W. PowvU. 1ViMi(«MioB ul Topoerapby b^ A. P. Düvfai, Iba U. S. On-
loeiral and l'owall Surreja, Kinir, » beeler, lla;dea Set., Sc. I : 240000' —

,

but dam Bearbeiter olfanbar aitht Tnri;alefen. Aach dia Karlen der Eiaen.

Iiabnffn Vo^^fni^rm-- w. 'i Sa die V. S. f>rflfp ^^raos^fibt, acbaint

dar /i i-))it-r I i.-hl in n-utri, Si^flutao b«iiuttt im IulIi'^i. .lenti dl« Karle

eatbiU Orla, wie Palmyra nai Uub Udu, waleba olrht mehr axiatkeren,

qad Kaaabubiiaa, «to «• viw BaiM-DWrikt m Uab* mUk Mm >n

Oiafoo, «tlolia aii «riiQirt liiNa . oAv aiirf|iliwii «af Hattlife«* Barten,

Boweit una bakaaDI, ni« dtrirealelll wiraa. tolll die Ol((ptMa 4|| Tdlmr»
«tone MalloBal Park Ut lalacfa. Kin no«k bmummi Matttial kitta aich

fUr die in itada atali^n<^^ Knrtf*nhM<^TTKeitaftx ia d«r gbUltri^en , Tona Da-

partBicnt of Iba lata:! r um^r J. \\ i'i wi'll b«niugeKebei>an .U^p tlie

l'aitad Statea, tAin|>iUd uiuttt ILc lirrriior. of Hanry (iannatt )iy lUrrv

Kioir. Kc, 1 : K ion <>00- gehnteii n n ih,„. .'.l,

611. <<nnnett, 11.: Roaults oi l'iii^ury 1 rianguUtioiu tliiiUr';iii

II. S. (ipologiral Siini v. .Nr 5*2.) 8», VII o. tiS BS., mit 17

Tafclu Xotzskizzcn. \Vai<liiiii;(i'!i <UA:. 0 ,1

Dar bekannia Chial TopoKf.pl fr , 1. <i|„|.i.-;i, Suiv»i. H iiM.n. ti,

gibt io diaaoBi UuiOa (iae {lua Wilauu, Uoode uoU S. b. UaBoalt

I
bearbailat«) Cbaraicht dar »om 0. fl. an»f»filirt»n Hiiiiiltri«ofo;ifTaBg«i

I

usd der RanpttriamnilitloMB andrer AB/riuSinn-n ^Coui uai ' lonjc-iir ^ll^T^y,

1 New Volk Htatea Sorte; ü. *. f.), ao weit ei* liir äm Zaatk« dar tet»>«|r»-

[ihi -Jiao Qod iraoln^iarbeo Karte der Tnion tob 0. S. erirSait und banütat

wordaa aklkd. Di« fasia Arbeit serflllt in folgende einculne Ketze: Xau*

I"gflH| K«wTaik~Ntv Jan«;—Pamu^laaBÜ, Sfiditcba Appalarhan, Miebi-

flia, tekuMH, Kiaaw, Tam, Black Hill* loa Sovtb DakoU, Aapao (Col.),

I Wfoiainit. Moattaa, Idaho, Caliromia' KaTa'*a -Otiten, 88d- Kalifotalao,

PlaleaB-Uegion (Vtw Uaiiko, Ott-Ariiom, Vi<l <. niHl rh Trianfobtion daa

.Powell Larrey* (in lUab und AritoBa). jad« diaaar Urapfwo «r-

ir^t.Tt r r tunnr Vorbaaieht dia Anlufca da« Neteea, («raaf aind anfegabaa

die Zeit der AuaftbruDf , dia JliUrbdtct. die (hnndlinienaoeaBaniian (rat

I
«A Muaa all aar kMiaiM UttM, qltv mW laag* Stablblodcr), die

I laftnniiil« Mt II* WlakatoMtaat aai dto Aaaflkmir iimt Uaaeaatm
' (niaiat nnr kleine Theodolite Ton S, 7 üi>1! mit NoBi«n, m-iai in*

i.e«unf, neuerdinga MikroAop-Th*odoUt' \ Iii- Art der BaTeehnurK (i>li 1 Ime

I

rinheitlicbr Netrauafrleicbanit ; die uoaiitteibarro >le«aunga«riiobni»a and dia

Zaiilan der AnagleirbUDt werden nicht aofirelübri), endlich die Rcaaltat«

dat aatioivoBiUcban BaatiiBsungan, die nr Feattegusf daa Netaea auf dem
8id«UipMU (in *Mk Claik* tu«) diNiw. OtoAMM, di*«a8cUaii»-

«qwbnüH 'at Tritanibraataa raiaMtm, «oihiltie dtna Ib faden Triaa-

gotierongapuBkt kurre Notiien fiber die Lai^ »ind (we5o rorbatiden) ga-

gauere dauernde BaieichBani Jea Punkt«, 8i>in« <i|rrn;.his<hrn KxiTjinaleit
' anl ilem i^i-nanaten C | a r k e aeheo EBi|Moid, aoan« dl« AiGiiaut* (auf l', 0,l',

I (t,ui . ]•• -'uck der Qenauigkeit der Uanann) nnd Ltnuea (aaf oft auf &,

I

maiat aber 6 odai 7 DnäiBalon daa Lagahtbnaai in Motern) dar Tua

dem i*aakt aanikiadMi Biiiiihiiitia aaA MattM. Man die letitaa

I

Angabao atlfM, dato (a Ahmi IMniallMoacM .Ik* artnoi* ef aceunty

I

haa itot baen aoucbt", aondem nur dar Grad tob Qooauinkeit , der di«

gtöbten ni&Ktithan Anblnfuiiien Ton F*hl«rD auf den topographiarhrn Kurten,

I

deri-n M:.riita^ KrVtniitlieh Ober 1 : «3 ÜOO niabt bioaUBfeht, uuwbidli«h

mu l t S.'1-i..r. Iii' l.Ii ;i! der Zeit, die über dem giinien Werk bia jaUt

TetlUHaen ut, Lalat anch crwirtan, dsb nicht* in den einaelnrn TeilaB

QMllMrtigaa und 6Mih«aili|M (ikatia «Mdaa kaaa aad •eil; ihniaZvMk
feiNa iKaTriangaHaraaiM JadaiÄlli «nia baato (•nBKt WUnaad 1« (Mm.
(tt den TCanengland-Btaatan tmd ü^^thn^pr ein f!rr nIKntiacben Rüaie, Uta

Dreiackiaeitaolängea eraclui'itii nnj Mi'i^QruM-In'^tt'.inipata and -MatbodeB

Torkonnnen, wie wir ai« baut* aurb lu ii<iro|ia allgtmeio fUr TriaogBliaraBg

1. 0. Taraenden , treten gegen die Utile de* ungehearen Qabiata und ja

weiter W daata aiabr b«i di«Mr Priai<»dia)-Triiuigiiliaru»f Saitenlingea

laf, vi» 4a kil aaa aar aaik Ml di» Hat laktaiikt «ndaa. aad «a

nigt liak ankr aad laelkr ! dn andMiadtia lailnHMBttia aad II<4Md«ii

der topograpbiacb« 7.wrfk Hi^pr llanpttrlangnliarangen. dein

Saitanlingao atebt obenan ili» S rvi-ki- S;i., Kmociaco—Ord« l'eak fi^Ji-r Biildy.

«io hnkar, kahler Qipfel drtr Wliiir i^;.llaealB^ Art«.: Tbonaa« Peak, Mlidi
daToo, iat h^har und wKr^ f-i^i Srurrer natürlieher Funkt gewaecD, eröftiat

abtr kaiaan gaafigeudau QUck nach W, eben mtftu daa Ord« Peak) ; dieae

lalliiMa( MM|t MdlM, lü aka tiM|MahkM daa ia dMi bwikvtw
Vaikladaaciilanck awiiilHa SraMbn aad Algbr (aalfidiaaffni) fothuida.

nen gröfalan Seilanllman. Zanlcbet folgt Wai«—Narajo (dfr Paukt Wna«

b«findat «ich am Kord«ad« der Sierra laSal, l'tab: XbtsJ Sin Jni.n ('».,

rtnti!, ^ 221 km, nnd N«Tajo—Peale (Paale kal der böcbat« Punkt dar

'~;i rrj, la Sa), L'tahl, — 213 km. (Dieae Lüngea Warden noch Sbertrollea

durch di« giKaatiiata«« AboMMUDgaB d«a Draiaeki Shalta—Bilasa—Lola,

1 d«MB Mlll6lll^ antaakaa daa MMatBkateMd Bilm, iMdtlOka
hU; «M l>NiKk M ilaBiaMo «ad ia di* NatiikfaM ««ItpMmlia,
wk<4al ik«r aickt ia dm Abriaeen ; warum ?) Sonat kanma« Viaaiea

Ungar ala lOOkai (abat kllner ala 200) iwcb «wiacben SO uad ilOmal Tor.

Uaa Heiriater wci't runrl il'ihi Triaagulieraigapunkt« naeh fwili'i dia

«ablraichi'ii, li^^cinilrT« iurrr?iih:ipr. trigonomettlarb b««t>nmit«t> l'unkt» 13

' Kauaas. Kii'-hrii, s hnllmii'-r, Tovnabipgronapunkl« n. «. f., ni-Ul tnitpe-

niblt tinii'

Zu butfan iat. dafa di»a«m kan«n Ob«rblick über du KkeJe«t dar

rliati« Toranaehicilcndaa topomaphiachen und ffoiagiacbai Hippianai dar

ycieinigtaD Staatan die Veröffentlicliong der anaiBbrUdlia Dataa dar M«.
Minen TriaBgulierungtcruppao mit Aotabe der Originalaablen der üaaianie*.

*mg(B nod der Wiokelneaaancen und Nach web der Auagleiebnngen aach-

Mgan «ird, «i* ti* i. B. lir d«n ün Yaik ittai«« Saif«r bitaita Torliegt.

ai9>- Pttaaii, O. B : Rawilto of • tzwnontiiNiital mHm of
Onivfty Mewanmcota.

SlJi' <Hlli«rt, G. K. : Note« on Ihe lir.iwt) MiMMiri in. iit.'« r.>.

portod by Mx. U. U. l'utu&iB. ^Fhüoiiopti. äodoty gl Wasb-

Digitized by Google



UMmhntekihL Aoicrik» Nr. 8M-8]6v

ta^tn^lMladit 1866, Bd. XDI. B. 81—», «it 8 Hg. nad

Bnhhl U« 4i* SekmnaaaaBttM ah I llittiituijitii| nililii )
Mbn 1S94 rar SO Stationm (fii ISO Tktm), *«a Ihmib 18 «stlMf
dar TrianitulicTUDC «uf dtn l'jrmlWkn-i« Sf" ^'« Stilt Lik» n'y. ill«

Ut>ri;fii w.it»r ivtrdlkh liegts (S i» V'l.x vir p l'rtrk, rjj, »i .itm mi-m

in Xrt>loft«D d<r CnioB). Du mMoiiKi wKlttijp! froAl lM(iiint ta der

(tlantürhra Küte, qv«Tt die Appilubm, folft d«r rtrofMü fMitralca BIwne,

ind«ai fa uch tod lio m tllinülieb a<i< IMO <i> «rhalit, um «ndlith io

in UtnptlMtt« d*t Uoeky HaoiiUiiot , In HIm BMk, liif aabe 4J(W m
Mniitel|t*n; aodioii ilakt m in die TUbr 4*p Orui RSnr und Oi«*o

Hinr liiosh, krrutt fiii« 1 ".-li«u "«(»U« d#r WnhaaUcb-Bcrfa «rd endift im

(roCMTi «[itlinti.'ii l'.Hf^i I. Ijnr Mntuniiavorctoi; ttsd di« utzawandtra
badakttopan «erda» «uniiiieb «iiigabaBd hnrimrlu-n l'titnkin kommt
aua der Diakuaaion d«r ßritcbnlaae lu dem ^^LLl:^-. i:h(K urn/aa kvoUato-

tal* Ktb«l>iiii(<B diucb Tarai>a<i«ta Üi<ü>li|;k*it der mitetlitfOBdcn MaMcn

WiHr h ümm WMn trt«Bi»t tm tum kMan 1U tch
MUi* V«fMI<ta|aqaall«n. Dub falKt di* Dimtallaa« te

LabonitB-S««« dar Kiaaait, nlt mnta StraodtarTaaMn mid 8«di-

KUliUadw ViNitlBlMgktttMi, talik «a BAabirafM o4m nMmkmim,
nicht kompnuiert aracheinen. — Ana dan Pandtlbeobarhtan^n unf drm
Ui[>fcJ da« f>k<* Peak ind in Colondo Sprion* nabe d«m FuTa das I i't.v»

wird «Qth fia Knolut für dl* nuttltra IM-rlittE-kfit drt Brd« ftmootttn,

oinüicb mll dar Aanabme 2,«l I9r dia I'i'hlc l-. Ucalcina d«r Bvtf
laaaaa (UilUI ana Vi Ptaban]: — In dam »vaitso Anlaati gibt

Qilkail tniga «Miart BtUntanuifaa nd Bal|atqataii n fuA Ha 4aa im
PvlDaa nitRateUMa Mtaaaaiaa mmt tfiU^ htm VKaiAa flr Art

«ad OatoB *M fmUtmat W Matt, tlWidlW BÜ «tckaii-bl atil den

ya«h«iM im .OtaMhgfwUkito* iha Mim lUli Am laatnli <-rkrr.

-c; NatioDul Oe«irnipbic Monogiraylut , prepArv<l un<ler the

uapicea of Üie Mktional Goograjtlttc Socit-ty. M. I. Nr. 1—^.
9. Mmt York, Anaiicu BaakOnmiMy, Mirz i i'. \iii.it»t t80ö.

Der Joiirg. 1^ Dollar,

la liaaani naiun Li«f«TaD(!aw«tk kAniwn wir abamuiU aiaa der in

Aaafjka taebt hlDll(«i Er«ibebuD«eB b<«TÜEten, di« duu baaliaint und,
RBologiMbe and geofrapUKilM KavotuMa im (praflia PaKUkaai aad ia dat
Misl* u Terliraiten and den Oe««iafM»-OaMtillbl la tariialaa. JltlUah
iwll'ti 10 ll'ft- .11, iw?'i Ütrpao grofa Oklar. in acbiSii«! AiMaUttno«
j:itl tili eini.:ri] ^-'.ler .\ 'i u lujnif^ ti und Karlen in billicMu Freiae eracbei-

nmt, welche Ja eine aeitoUßdi^, ton bttiorragenden Certitnctn mf>Me,
leicht Teratladlicfa« Akbaadluiij enllullMi. Bi* anllee t< >r a..«m bter

and SefalUer der (Jeographi* mit rriaeheni and istareeaaiiteni Material ler-

aeban, aU ErKinnn« aa den KabrUacUkbaa LlMMh'. Ha I

lieKciiden 8 Hefte aiiul (Or dieaen Zweck TotiSglidl (aaifBal; I

ihnen d<lrft<<ri, »I? Imnr ülwuicfit™ uierikMiKher Gebiete, aarb d»o
earopkiaebes rui:^il^u*.«-ii . iLic imriic.-i ^i ni. Wioder aeiftt aieh hier, «rie riet

BWbr bei deu -Uitenkawm di« prttjrnectie Ut«i^pble, inaondera ihrea üel-

ndea, ale ein Teil der allgemelBeo Bildnot gapded wird, ala

Bin kbollebM Uotemehnven wUrde eictaeilidi auch b«i ona mn
VaMaa aria. Wir wUnt des lafeatt te aiaaaliuMi Hafta biei

1. Pi^wc!!. J. W. • H!iyiif!cr«pbic Procnaea. Kirrr KrlllTitening der

ttt die Kr-inbcrlli-hB nii»(*ßrh^n:l*i( Voifknue.

t, t'owetl, i. Vi.: i'hjrnvitrapbic Peatttrea. Abnia der Mstphdc»
kI«: wicbti(ata Tjjieo dar Kbenen. i'latemaa, Herga, Thkler, llfifel, KlilT«,

StrataUaCe ond Katarakt«, UoeUeii, Ubbl««, Saas, SAaipfa, KäateDloniMD,

laMla. Vaa tei Sfeaaia i. B. «ariaa «alunkMaat
."

aHüaMtataK StiaiK Cbartataa|a.BNaaa (faa« ilitai^ 4. h.

'

aiURTeirrade mttWb* BwiImb tUi AWHIIBBI MMa ItaMt
Kbasnii, I- 11. liie i
gebeball* ElwiMu.

3. Powell, }. Vi.: Pbjaii>(n|ibic Heinniia of tbc Umti'! ^-Ittr.. Ale

IlbjraiiigrmpbüKhe Uebiate werden UDtorarbiodea nad kan charakleriaieit

:

I) dia atlntiaiiMo nMaae: S) di* Piadnnt-Plataaaai » M» AffaMMi;
4) du AUachaii^Phdaaaa ; «} die Kev-RBnlaad-Ptiieasa ; •) diab^Rbam

;

7) die Pruie-KbeneD : ») die Uoll-Kbenen ; 9) die Omk-Berite ; 10) die

.grofeen Kbenen oder FlitMiu' (am Oallub de« Pelaeiuebirc««)
; II) die

,8<,ttir M»«ir<tain>' (PrUpisitabirKe ran Montana nnd Mordweal-W;oming);

121 die l'uik MisnTitLinn <iim indlichere Pclaei^iebirge) ; IB) die Colvmbta*

Plataaae: 14) di* Colorado- PUl**it*i 16) di* Uaüa Uasfiaai 1») daa Pafi-

4. Kaaaal, X.C: nMaatwii«atio«tUkat««««n4ai (WlKaitMi.)
8cbiU*niD( d*« Baa«, daa laBdeebaftlieben iMadracke, der ItewiaeeniBf»-

tethlltBlaaa dea Qraal Baain lon Neead«, aeinet jelsiiten Seen (anb«atliidi|*

*4«t llija Baw aad harttatf^fb taila aliliahaail. lai

6. Sbalat. Uaaahw and Tldal Muaba* irf tba AtlaaiM Coaat.

B«Kbraibwii Ml WtOttaf wu Ut ahMlnHB BMfetfaaai«« 4a» VlMb*
ktat*.

«. Witila, B.: Th* SiMlMca ApfMlatUin. (VitnadiMdiabaa Ktriea.)

Oruftrapbiaelia iimI haadaelnnileb« Schildaran« da« Oaai«« ni» dat Berir-

noft Tfi3Uormen im einielneB, der ItDabhlnRigkeit (Jef S^rRmp rnn dm trk-

lrini»i'l.i':iThiUern; KriMionacoHhiebt* der .tppaUrlinn K insi- ait.r «la ji-lsif

hetseu, iwtlaiallge Ueratellnng einer lieaadatlonKlieae , ttiltatinnjt und
8benaDdoah PUin , Ton HelinnK und Wiadererwselien der Kraaton nnler-

brocben). Kntatebang der appalacluichen tteTjrtypcD. Kinilwla der A|ipa-

litbaa aaf di« Bcaiadalaa«. laMaatat tat, wi* dieaaa Oabitga, liati müm
g«tiii|«a HSb«, in dan IlMiia Ztllaa te AaaMelang, b(a mm Bada daa
Torigen JaUrfannderta, eine acbwer in überwindeRdfl Scbr«nke war.

7. Uilbert, U. K.: Niiirara P>illt unl ti rit Hiatory. Klar* und
anacbaaliche Scbilderaag de« Niagara, dea Baaa und der OtMrflkcbengeataJI

aetner l'ntjrebunif, «einea Käckw&rUachreitenii , at-iner Eatatebnng und 0^
echirhta. ]>*r V«rfaaaoi oimnit dabei Veraciaaeunf, die Vnr)[k>Mte der Ober-

fllciia<i{g«alattaa( ttailiiavt kan to «iiiat«n. Tibee dm Wert darfiaUUia»-
gea der Zell, die aalt dar Kalatehang d«a Niainra an Seblab der 8i«*<t
Tcrflnr-ncn i?rt, STtTacrt i»r eirh aabr akeptiarh. (V|rl, Littar.-tlerirht St.

s ill Ilm, .1. r».; XUiant Shatt«, a typiral Velrano. hi.r'f Ktliu-

terang der (uitauieUi«» Kraebeinungen ina allgenieinen, dann ikwclitciliung

de« Ml. Sbaeta, oeiner Umlalt und Zuaaminenaetsang. Die l^raatrdroe aind

teil« piU-, taila poatglaual . letaler« «erhAltniemUaig nnbadegtrad. l'ai*-

aitiNlia XilflilT aad «wu aanalil Lara- «ia AaebariMfal, «ad vorhaadaa;

einlga te tottMm aInd durch die Olaiiaternaiim In elliptlacb* kraterlnaa

Hüfel um^MlaltPt. l^ir I.iiTfTt sttrtl Atidninlfl nnd ÜosailV. tÜM« Irimmen

jedfvh nur im lUr It^iil» lii-* Herict vi;t, Knilt.wi UitiIi nh :i'ri wtrdill b*-

aehrl«ibcD. Kin« «agelienil« Uatateilung ertaiiron Uw luuf liletaelier dea

Bergea, die akiaillieb auf der üeili«hen (Im-) Seite liegen; nur einer lon

ihneo. der Whitoej-maci«. iat ron aaaabBliehar Qtölae und b««itat b*-

tiMittielie HoitaaB. Kf WHlaa dni OlhMaiaia aatmehiadea, dia Mb
mgleieh dnreh «awUadiaa Oberflieh«afaraaii uMiMMMat cn nstarat dia

jSone der Kbenen, ohne tiefere FlnfftCTnxrhnHtc, mit aonnnerlicber Trocken-

amt; die mittlere Kon* dar Caäoits ii '1 tir Nadelwälder, mit reichlichen

Kegeofall, und endlich die Hi>ti"v. <I>r /irkuetbäler und der alpinaa Vafa-
taticB. Ü«r ganie Vnlkan u*. juirrrdlirtaen Altar«, jünger «U dia IIMMI-
dang eeiner Umgebniig; SaltjitaTcu ui>d noch io Thitigkeil.

/^ilipjMoia.

814. Donoboe, Kevd Thomas : 'Hie Iroqiiois and lfai> Jesuit«. The
Siurv thc LabnrH of (.'athulic Miis<iitiiiar!i-s ainong the In-

diana. VJ", 216 ää Buffalo, UÜioL PuU. Co,, 1890. dbll. l^M.

Dieaaa Bneh Iat niekl eiel nakr ala aii Anaaif au daa Miaalia
.ttelatioae de la Naonelle Fnm»*. Dm Xmmk 1*1 dl* Bdahiaat ««ttar

Kreie« über die MiaaioBatliltifkeit dar Jeaaiten anter den Irokea«* and
übtrhaupt in Neufraakreirb. Cnd dieae Belehrung geeehiebt im kirch-

lieben Intereaae. Pili die ethno^Miilii^'t* .^ufru^uc! irt v.jfis^ri i<(

ea boceielineod , data er ale MPre'ly «rLI eniublu^ed- liic Kir.wur.J'.rupt*

der iwrdaaiarikanii«b«B Indianer iber die HeringMtr*!«* hUt und die Mög-

Uehkait «inet eoleben Wandaraaf daiaii dia QlüMdrta daa P. Qialaa

wtaaaa aieht , dtr einige Jakta Saab itfwat tafcuttalt bal dta Banaia
IB der Hlibe der Qevttian Biy tlaa aaiMMa flVfiaiaiUtaia

«iaderfand. lUne bObieJM ZaMwaamlallaBf Ut dar kMaa
iJadiaa TtiUa« im Aakatfi r.

Sljk WlaMr, X: Tlw IOmMkiI BaaiD. Tha Stau^ in AiM-
rica btfMPMH SmlkBd »i Fiuce 1697—1763b Win UU Ciiito-

grapbical QlMtiitioM lnnCoiatamp«niy SgofeM. 8^ 4B| SS.,

mit Karlaa. Batton, Hmgbtao, UlflUn ft Cr, 1866. öoU. 4

dar rriedtiehen und kriegeiiwben, am den D«eit( de« MiaaiMipp-Reckane,

breiter anageftlhrt ala in der 8bindigen Qeeehirbte Amerika« d<«aelb«a Ver-

faaaera, P4i-Tt«rttur t; eeinea groben Werkf« ü)T<*r Oartier nnd Pronteoae.

Uaa Bneb liriuht nit reichen Uuelleneti' lini , i>t in klerer Sprache nnd
labeadig g«*cbrl«b*a, wenif«! gaiatnicb ala ibalaacbeareieb, feeaalad, aua-

t, kiMadMil «an AhdMtokan aliar Kaitaa aad Hiaa. Ilaa

laiawt» aar aUaai fit dnakiahand« Batannn« da* Badaa*
düaei g««ebicbtlichen Batwickelung. In der Widmung an Clemeot R. Matk-

kM leaen «it (o4g«nde Stell«, die loglelch ala M<i4to gelten könnte:

Baak w abaanat m jkhi an, kaatn k<« tk* pb|ria(nfkj al a cgatiBaat

Digitized by Google



Litterfttnrbericht Amerika Nr. 816—819.

iiilufDc-jf iti hirtorj; bow it op««! anmitt«! ol ditronry, dirwti Iro« nf

KtllciDeDt. tDil gitM to Ib« lutanl mim «( th« «titli tb« i:,.iu ul iah-

Ug«. I wooM Bot My UiM Umn ut not oUim omdimJIuik tullun»««;

iMt M «tbat MalMl k m ilMidi. U w* mnwiili mb • dvaiaattaf
p«««t tB m^lMtlB« «Mtii tonn a*M, «• MMt b« te fiM dimm-
ing tb( pitb of hirtor; . paiticsluly «{ tliMg ptrfod« vhieh ibow Iii«

mutk of pionearv." U^mgE^ÄU iit der KntvickflaBf Ao«i4>il«li]Dgee,

jdiiniilni'Ji'n Vfill». drti illrcj XLilurnr^iii-'M Jft KnloiuCD. ilrn iiu Sitf-

geben uud «len ErgcbnMKii {eognpbiuh M wot TtnchiedtMO KeluniM-

üDMMttadm te »«(IlMln mt n. dl* 1> da« kb «Mihi*-
<MIM AaffMMBt dM W«Mm «Im IMt«* «tMlIta, UwSii» AiriDRk-
•uaktit tu(<vtDilet. AU Ilcatocfa* kAsnoo wir uu« ii*rtb«t Ireueo, lUh
dmn b<rTi>ri«4«iideo AnUil dn DauU<fatii, b«i»n<l*r> der iTilier, u dar

vcbvere« l^ooiftrifbeit vnm Mobawk bU r-üm S'rt.Trufi'^M «in** ßr^^F^pSit^ra

Wirdicacg tv\iü miA u,» ir» fa»t ailao ji^t^n- .,i:Bji-iii;ft.ki.ui.»;lji-u '<\t!t-

k«D übar dieaan O^^daaULtd. Üm iuipooiifrei&üc Uiiss^i Kl^awi VV«i««r« iat

nit aiaer xewiiaeii Liabe bchaudelt. jr, UMistl.

Kl«. Koonefelt, Tb.: The WiiiiJiig of tho West. 3 Bdo. Nnw
York u. London, G. P, Putnam's Sun», lUOü.

Kin (iTifHfnwrri , rfin?!! Studiain aiMiitbabrlieh a«tn wird Inj jadmi,

tift die lii-^icliiiLte >! [lUi^iTikii kaonaa mtl. Kl (rnnilet »cb Di«bt \t\al»

aal di« ledrackua Unalla«, «undarB bat di* M^atrantan Aklan, Flugbltllar,

Mln|ia fai baapHtH« di* dia «o uaatidUfib «lagAicitM* nad thtt-

MhlMlirtl OiBthicbto der Baatadtlw« im StMtao waaUieh Ton das

AWlrtwi** «rUi1<^ I>"r ml* Bad: .ütaa tbt AUagbaniea to tbc

Mlilliifpt 1769— ITTil', Ltini^t sacb aiaar («iatnltcn Eüilaitanf, dia di«

WeatbaweguDg der Ni^ril*r^fnk-nrr mit d*B «rat^n irarmaniacbaii VSmtfit-

rantcan nach itritaniiipn in ^>ri<j..tiiiii; v^'U', vii.e ibrälailuug der friiEvtdki.

Mh«D Kojouiaalion im Üb>i>-Tluüc, der Indiuar and Uintanrildlar im
TraualleiibaDjr • Uabiat and dal OnMklaipf» bis m BtgrtBduo« daa ba«-

tigao KaatBCkj. Dar ntU» Btad : .Bh» th* AtltgtBiitsa to tba Uuaia-

ilni 1TI7—tfSa«, mmhH ««bt «bfibMd <U* BsMlbiig TsBiMiaaea

*oa d*a tmti SMatnnfakanwa HoIiImi 8«Ul«Bsat md Ombataad Sottla-

niftit. Iii' Wntrrf tttwti-krluna Kaatockfi uod dia .^bünxe dar damala sU
N\.riiwffa;fii !i»!i-'irijnet*Ti üpi isla im Uafntga der d*p l'MbhiOffijikoitakainpf

das juiii(ä& Vilms t>«^iatt«büai2 IndiAnarknetje so den daiualiiceD üranxe»
min i'vuiiByUaalan und Virgiaian, Sehr genau ist aurb dje Kroberung

TOB Illisuia dargntaltt, dia tob KaDtBCkx uagiDf. Dat driUa llasd:

Tb» r«Mdi0g o( tb« TnuMlI^tbMtia CswimiwiiUbi UM—M'i «-
ilbll «• d«B frMm fetgaad* AiHMtilaf AarfMItr ia itm aMsa
Kfirdirnl. mi SidwMt-Tarritorium , dia »mavt«» Kiniifa mit dan India-

tioiii iMii ilu Ringeo dat iuugau Tairittirira um Selbatäiidigkeil. Die

Frage '>r ili^ri'-sippi - Hrhiffalir' wirft ihren Schattall totiii« Das Kitd*

argabM.^ iu!jirf t>: ti^r 1' .ino im cnirr s-. l'i.fuitdijeo Staate i d Muaia*

aipiM-BKktti tat dia Knkttigung daa ZuanuMDbuigaa mit den Maltarfcnlr»

•Im. dia Mit ItM *• aia« biHÜtm aad milMitini ladiMinwIitlk

aibnitMi. KautoAr aihlitM ITBI diu* iMitaiMba KirtwIlkalnBg mit

aaiDcn Eintfltt als Staat in die Cnian. E> hatte 17'JU gegen 74 (WM) Kin-

wohaor, das Sädwaal-Tarritnrium 36 00b, wHbrand iis Nord«««(.Tarrit«rittiB

dia Frantoaen tiffh Mfhrlitit in d.r i«.mI'>»i: I'im'HkiftOBsr lultem.

Bollen «ir ('i.L- Kr^;(lnii*ir ili.ji.'fi 'iSi-ik'^ 1 r rrtirKr;K-rii , dl<^ lisirh Ul-

daia lisaars aU des io die (iaachifbta ibraa üiodea «o gern «ieh >aMi»-Mw AiamaMawit laa Wart aate biaata, nad ami MMfUMb«, *
OMHMii «i» m «Utm di« OsteibMits dar VwiobisbnBf «sr Oman dir
Anaiadalangan and dar Kvltur und der Zutdekdiiugang dar IndiaBer. für

das Wacbitnni uud den Verfall wirbtiget OTanalinian bringt fa^t jodar

AbarHnttt der ^.n-i Htitida «i«hliga ButtfS^e. Die Hfttr^' 'ritang dieaar ßr-

acLe.i.i.T.Krii . wie gi> S'raderick TurciT m na.un ,. Ibe aigniticuca

e( tba Frostiar in Amaritiia ÜMofj' (a. d. Littoraturbericlit IH'H), Kr. 674)

lamdrt btt. KlBt ia tatiiba to dn Laft. Das KapiM .Tb* Bub.
«Bodaam' im «Hl«« Baad* baubnibl ae cbgebaod dta aarirwaidif»

llintanrliMler-UrantTalk der .\llegbsiiiaa, wia aa biahar iXKb nia gMcbaheu,
Uaa lanit da ainra «igastiümlifbea Typua kenaen, gleich intemaant antrr

dem atbnugrapbiaebeo »ie I-^m pollti^f 1: - k'." 'wru]!!!:» -lii-n *i«sirht«ivtniif1.

Wir nmnan weiter dia tifiMu-titn linr Krfi tkI ui i: -nii: i»:»:^!! Iivitrilfliju.;

daa abanteiMriitheB Nieniaudai;iui4aa am uuterii Kentucky nnd CurobexUuid.

Kxpaditinoan wia dia de« Ur. Tbomaa Walkar Ton Virginian, der dia

C<uiibarl«d Htt. beixnnte und dia Kiuaatlalaag CeBiberland Gap anl<

deekte, wardm kAnlug in dal Oeacbietate der Kotdeckangen ihre Stell«

Hnden. Üolörlieh apielen di« Indianerkriag« in diaaer UaachicLta «in«

grola« Kalla. Dar Vi!rrsM.e> r.ei;:t tu t'u.et beaebdoiganden Aorfiu^un; iet

iBdlanarpolitik dat \>rtin.utp[i Stiuiifin uod der Uaodlangaw^ue Jrr

aebWB («gwibM IndisBom. Abtr ««ia« gtasaso Hitt«Üan(iD ttb«i dia

pr.t:iiut vlfl ljutpfi MiIphb' f'ir die lirurt. t.iuJrr. Jt-lfr.-, :L»iiii

eine Karte baig«i;abrB: .Dar Werten während 4*r Karolation*, ,Die Kola,

alia iü Jskia 17U*, «Oi* ««illkhia Laadaasiii«** Ma 8«bMf Am
Btnüntwa*. Di* iIiibdMMBbaB Ib^itar liatf liMir awbt «*br «allsdhidli.

F. ttalMit.

817. lOTMWBWa £: L'Agricnlture «tu KUt«-linis. 8°, 479 SS.

Paria a. Nancy, Bergar-Lensnit & O, lHüi. fr. «j.

Ala dar bekannt« Stattstikar fünf Mnntte in den VrreiDicttu

Staaten ton Amerika ferwellte, um im Aufträge der Aeademie dee S<i«eca

moralea et pnliti<]aea die I^e der gewerblichen Arbeiten sq etudirtYn,

^rii-iL'l'' 'ii'li hm di« eng« B«i' : >» Ii »b L«Bdw>rt«b»fl i;>.i! n.weft.

U iti^'k-i". -nergiacb auf, <!i-'-. Sl':.:1iI-ii>, i-in« Studie i^'T j.'ul »er«

»ffeat£ir.h«R. Sn entstand dn« ^trk , düa mun aiao nicht «tA U«n Koieb*

niuea ep*ti«ller Studien TeriEleirheii darf, wi« eie in den letiten Jtbrra

in deutscher and en(liacher Kpraehe eracbinien lind. Bi iat eine pnk.

liarba äbeniehtUtb« DanWlBBg, TF«a«ottich («acbSpft aas d*B üblnkba
VeTefl^tliehBnitsB das Afiinltanri DepartraeBt. im eniaa AbsahaHt •«^
den dieae beaproehen, dnnn fntrl die .Schilderaog der Lage der Farmer uad

bindaibeiter, dann di« 7 « uu l • iggrbeodo llaratallnog dea Arkerbaui, d»
PoratWirtschaft und de: VifltEui L* U?r A*fsehnttt „!.*.i H^fiona Agrleolra"

iit der gengrapbiacbftte iln Itirliri Kr t;i-it fi'ii> >chr kltr^ ^uaamTaro-

»lellung d«t TricbtigKtan di« landwiitMhaltlicheB l'ruruiMn dta gialaw

Lande« abiiab«irislai«ail*a KiMhsiBiiqiaa. tm QMtBnyUatbMt uri KlkBi>

tnlof{«b«B Mnibo dibti BMocba MibnnlindAi« anlir. Di* f«ad*
Nordamerika a« klaren Datiebangen twiichcu den NalutbedinsunnD «nd

der LondwirtiebAft aotIten eigentlich deutlicher berrnftrctm. Uber »iiif

^T^tft t'T-i'.T ffr-r AuMr|phnT:r-t;" *lpf sTihanfH^^iff^n 0(»htPte Tflird^* tirt'i r*rr

liifl.r <:|:itir.;-i 1>1* !]. ur'.'Mliif;; (>r kr.L-.hti^ litflut-te r^ll^^^l^Il i'r..rif-

uud fSteppcnland irönt einem gefkhrlichrn Optimiamna. Der Wirtarbait«'

figfnfh 11M » IBINMM dt» AbNiniM* ib*r daa tauM« oad labm
HaaM alt ImdwtrtaehtftHehea Erwog«läse* ilawilM«!«« D*|«|Mi wenden
airb die Abacbnitlc äbrt den fUndil mit 6nad B»d«a aad dar da-

h«og .tiueatiuo du Uoiueotead* nur au dia NatlBBlIllbMBBagaD. ZahlMidb*

Terdeutlu-heDde Takln «iad MfaiäfL jy, JjUif

älK. Bajiey, W. 8.: Tbe bnptife aad BcdlnaatHy Bocki h
HgeonFttlot, HiimaMls, aad dteir ContactPiiemmem. (Bblti'

«! oT tbo U. S. OMlogiebl 9mty 1893. Nr. KA.)

iNa mmmaUk p«tv«fwU««h«a AatatawitaMtoaafn fShna n I».

itMalw, di* Uer nalgfMIt «aid«!! iillw, da lii aUfiwiaafar AalliaA.

aamkait wart aiad.

Ea hudelt aieb um di» KonlAktmctamoTpboaen tob G«bbro, die i»

nardöatlichat«» Teil« Ton Minnewta, aai rigeun IVint, auftreten und neUbr

Stöcke ID Schiefern uud ätodatrinea dar AuimtkicHForoiatiaD bilden.

Daa Bemerkenüworte iat nan, dab swiacbao dam «ig«uLli*b«a (iabbao

«Bd d«B «m KoBtakt ferkadartta Sadlmotaa ta aabiiilM Zao« flsali
«otfcemnoi, die «II« Zeichen «rapkina OnfNaft tll||*B tlatt dm llniMal.

bealaiide nach to den (iuara • Kentophyreo aa ailtUm aiud. Sie geht«

gani allakhlirh in d«u Uabbiu Uber; auf der aodera S«lle aber kiinoe«

in sWr eavtiior^en K«»nti*ktnKlimirpl?.:i»/- i?er ^^rhinfpr f!rt*i Znnptr 'sotar*

»rl.ip.lfii werden, der»^ ;i.iürr>.t.i. ah. n.u.wii (Um kfr(i''iiitj)tiiri..'»ii Ue-

tl*ioe g«Blb«rta gau deaMn Merkmale UUgt, au dala die Fnite sui Da-

•ia «ahta livpaiftiUia oSt ist ar aar dvnh aabi bsib* baaUklMl»
morphe Gminderungen der klaatiachen Oeeteine entataoden * I>«r Verfaurt

kommt an dem Kcblanc, daia da« letxtarv der Fall und der Karatopbyr

•1-jrrfi ri:i f;lirnfln-ii oii-l 'nikiv.ulliiii'rf't: Sfäuef« und Qnanil*
riili' iu,l'-n ist. >u frkUrl i.rh , >luh er viriüriei's alle i'ha.'ikt.i. aioSS

(<l!t. W^ed, \V. II,: The Luriuniu aud the overlying I.iviiigstoii

Koniiation in MoiiUna , witb Itoport on Flora hj fr, II.

Knuwltoil. (Ebend. Nr. 1(J6.) doli. 0,1«.

IKe \tM% «nthklt eise Beechraibung mehrerer F r-nali iiipliprie-, die

i i'.in b \ >u 'im Kucky M.inntaina einen b«lr4clillirh«ti ini i..r. Murtani

I aaaammenactMn und biaber lur Laramie- Formation gi!i««btiet wurden. Dh
inagewmt 4000 ra müchtigen Sandateine, Tbauebi«f«r ond Knoglome-

rate werden naomsbr io die «igeallicbaB L*t«nu«-8ehi«ht«a, 41* dtrübar*

Uafsad* Ijfiagstoa-fiDfiasHsa mi dl* SM Oalaa Bad* fMbiai«h Hh
d«r «ebtiB InbltaMbicodaB lii*nrf*>lbfiaaÜBD laÜ^alnaHwi IWiisblia

' enthalten efhie re^kunnrh« Aggloment« «iagelagcrt, wUltead daitbci «abl

.
mvliti^r SiilBwiiBi.'rbiliiüuura folge«, ana deren Sandatalucn die Craaj*

J
HoualAin« «ich aaMnua«i«MU«B. Disa* imim *m KMi Uaiaa-Itstia
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Aararib Nr. 8M^-m irr

Mh BMaog dar

bi!|Ci«iUt« HebUDK »inlnt vihtciid dfi AkkuniuUtioil l«ff lifÜRgiinl-P^
ntatton. IHt Nittur KopftloinentD Hvabl vie VttlkuiukHl Au*
wur(«j-ri 1'jkr.: j i^t, i^sfn rti« Uktoniwiifi'. f!o»-.-;<ni?m Tin» hcftixeo

4et olMtilan LArsmio- Knblgnwliiclttni begimnta tiii4 ita Aoftuig der

(rolieD TulkciaiMhM ftipliMipaMt MUitHi inlkh* mX fRMUfiMM
lFot*ibn«ltttni;*ii M« In dl« pltfaHadbit ZMt •ndMtrt* kl wtar a>

Kuch <1ic Kiclxuticn TulkiuiixJifn l'bSooiMnc in XttioMl Vmk ti'

Ki'ii^ Kr.tth] im Anhanj;* an(«riiltftM PjlUMITIHl« MH in Liriontdo-

furauti n 'ri.t dtfi Iii««« DiUlunjiM di« »Iftltt YmnadlMtall mit <l«i

l^cnv«r beti% m CoLuradu btrsitzen. Ft*ttmr,

h'.'O. Kussel, J. C. : A Geolo^ncal BMMUUdnuco In Central

WMhinjjtou. (Ebendfts. >"r. 108.) dol. 0,is.

bi« IJnUmcbiinjRD, «riebe in deoi Uericbte al«d*f)|«legt atiid, »u«D
^IDMht wordtii. um nach «Tti>«i:>i-hr-i !'Tiii;iit>n »q nehm (ür /.-»rrL?

Jet Ufirüsi-run; ; iie batlru tnit u i., 'im,- ». n./ Kiw«liruD(! UB»r. r

kigiaiihen KcBBtoiMo lUw niittli>ni Tciln <ic> Suit« Wwlinqitaa lur folgt

mut «Biflutta «in OaWct loa ttwi UOOO 4kn.

Ba tnlaB Mneada fanlaitiieli« PomitiaMii lof:

Avf dar «radüirtoB Öbaiffiaba dar iltaal«« kFT>l>lliQen QMtrin« (Sdil*-

tu, uaA Qfuilt) lagaK dl* Kittitaa-Bratem, rioo dm iUlnten T<tw

tilr aa^ehciriiti: f>üidit«inbililunx, «clthe lutliHi '.v -bniKb braucbbof«

Kalll«nt1>it>D rnlhilt.

Üi'D HüUptaiitrIl to An c^olozinchMi /.luamiuirwtiiunj; du xratralan

W&Khintrton nelitiK'n aWr märbtii^e LiivarttOroe iu Ab»{>rurbr dis sotjenannt«

Cwiuabu-Idva I w«lc}i« ia lo muhligt» Mcccwiirn Aiikbtücbui aa dia

Mag, diia dl« mapcdofUciia iMMr daa Uodaa dviafc diaa*

Flvt RHU MChfltU «mid«. Dia ganaa AiadahBiiii« ditiar tma
iiX noch iiifht b«kaiitit: ab-^r aic dfirflen bei einer Micfcliikeit »on

CWi a mebr ib iiWOno qkm bedecken tiod debnen «ich Darb Orr|an

und (alifrirninn wir ostlirh narh ItiaUu aua. lJi«ae Lareu be^Uodea

geod v.^ !i Ul i
Kl -1 inicitiaii.

la der «iiitem Tertiürwit eiiatiuU laiacban des Caaead« und Itixkj

im tßtlmi Sa* — Lato Otj liMaat — , waJalMa

ateh aoa nilkaBiiaiMO Aachas nd lifiinS dw Mar SOO at niahUfc
J o t D D.y- Statrni biWit*.

EiiM i]>><('!" lirbani linehte den Jobo baf-S«* tai» TivrkeulieveD

urd tiric'A.irf «jne Sedtiuento tiofsTfliffmier EmjSnn, dia nocli durfb

Ulet» In r>i:kuii4 wüUtnid der Diiuiulieit lerttarlit vnrdo. Kio i^r. i .<i

GleUehrr lillltc du baute Toin Lake CiieUa en^anuaiBiene Uctken, ein

Mdiw «ti« du Okaaa(ia<Thal biaab lud kiml* dn OrinnWa, d« di-

iMla, doitii dia Eiananaaa tbgttpatrt, «inan aHUeh« Avamg dordb Qnnd
Coutev nabai. Die Tom NordsQ kommenden ületNchec inüudeteii in einen

(ra(Mn Sm, Ijtkc Leirii, dn'^u Nvrdk'ist« dotcb den mittlrrn Tril ron

l>uui;laa Cünnt; ipne; ibr» Kiabaiga AbamhtlMaD die gtolM Eb«M daa

Coiumivia wwle rifio dar w Iii ainaMMdtB Tkllw aäll
."

lial dWHf (jUlackar.

Ute laalaiiKb» BMUm A
im Vanrarftafan badingt, valck* neb dar BSMni« daa jaltp Oty-Sjataoaa

erttlandei. nnl li^jinkitionrn ron tnin—iHMi m Bpiaghüba barmriafto.

enlitaiiden auch rwi^'hen «rhisalrn rteilen Oehil(akilMMa abasa ThUar,

in nelrhen dia Jtilin l>ay -Srhirhtan norh ibi« «iqyiiaftialw hartwtala

Lak« bewahrt haben nder in einieliieu F^Len

atteaiacbe Brunnen iiiicaia^ «atdeo künatn.

V»n ixMHiderra Intiiiiii uA «tai Kl|iiM, daa dii I

dvtt , unter «eichen aaa Hta ftfügn DfudmiUtltniiaat dar i* dar Tialb

Torhandeiien Wi^sernivean« erwarten lunn, af> dala daa Waai«r in den liobr-

l^hern nli arlntinrhe Hruncen in dl» lliihe at<i(t: iotU rauft hierfür, «i«

antb lir dia BioMlbaaabiatbMf dar aataiaaebtaa Undaaleile auf die

OriiiiHliiMl lalbit «mlMMi inrd«n. fVi(i<r.r.

881. Aadcruon, F. U.: Sone cfeUcwiu Beda oCBogoe Kim
TtUey, On^oa. (Tbe JonfUd tt Gooldfjp, May—Jmw 1883.

Bd. lU, Nr. «, 8. dfiö.)

Dia «effcratiaiaebaB Oaataina daa baapnidiaaaa Oebieta bettebeo aaa

Oraniten. Schiefem und Basalten. llUet »fl'b^n ttnn-itoHiweni; t'.ir- KtrHe

laitett. lu NordeoüfoTnien und im aiiiilii-'i--ii 'Jri>j ij r\i:tl y'l- ul

dar AMajcruii^ der Kreide eia laiijoiiic« gt*4utliej Sinken dt» \.trAn

alalt, durch «rlrhei die ättlicbe Küste immrt weiter landnawlrta «ellrit

vurde. In CalitorDitn irinK diaae Mecisatmaaiun ireK<<i Kaidatt rat, na

•OdlicbeB OreROD aber im aiLgaoieiaaD aub Südoateo; diaa« Büllllto M-
I'etaimana Oasfr. llUtailaaBaa. 18»», UtL-Banoht.

»>2. Fairbank«, II. W.: The StMl^gnpliy of4» OaUfocnift Coait
Raag«a. (EbaiuL S. 115.)

IM» ialaiaaMBtilta OUid la dir |iiila|iaBhatt ZuaamaieiiMtiuoii bildet

dia Q«M«a.Otta.B>iia, «rieb* aiaaeaaii* ib«r dco aUk/r»talUB«D OevteiBoo

(Onniteo, krjatalliDMi Schierem uad Kulkaa) diahafdaat laa«rl aad ibretaeiti

aekanlnnn tm deo lur antera Kreide gaatalHaa Kna^biablan überlagert

wird. l.Mteht am Riiidrttitien, lloriuteincn mit lUdiuUrioa uod Srhie-

forii, if l hb titnr^ luiTifn i,i(t<i Kaana (eliefert haben, auf OtuiiJ deren die

Aaoahmo eine« obeijunaaiacheD Alteta für dietaa SduehUfatani noch di«

MiHi WaluaAaiBUabkait bat

Dt« Knonllle. Serin iat maiet iitaik seaUM aad t*a aarpaaUaiaiettaB

Uaii|(e«4«ineii dorehwhwiruit. Wl« ihrer Abla|«niai HUlsiMba SldlW-
K«B «oraaaiegaii^en «sren. ao traten nach deraallwa, aar Zait dar aitUara
K'ttjiir.. nirjcr llr rjnuni «i.T, wfl.b' Br<iijoo]«irkuniien Im Oefalita hat-

\f y. ;
(ii-iiii riiirN ii.i tni.'st«^ciB i'ii'X. m miirhtiKe ('Uico > Tejon > Serie i»t

dareii ein« kjykunlurDiiui tau de» sntarkrelaei«ehen DildDoern ^atreoni.

MSfiieherwaiae iat audi der Ablagarunr dee Miixin eini.' l'nlerbretbunit

daa SchicbtfoUe loiaaagCjaagau; li« iat aber ftocb oicbt «rciatan. Dm
UiiKänaebUhlea aatwa liÄm aaln aaah abaa aaa a. liita«iBaiaB Habii-
fern and ihooigiB BdadMaaiv b. andiialaaa aalt OMraa tUaa, «. bttaail»

Doaao Schiefpro luaaBineu.

Von Inlereaae iat daa Oehiel der Kail« liaiife, in der rier Furnutivrie-

(liadar: Miaala, Cbiaa^ KaomUa «ad (Mdaa>(lata.fiaiia. nad alle darch

eaa. .Ishley, B.: fitadlu in fho Ndocwa «f California. (Btmi.
S. i^.)

Di« iDteraMtDtaB Kapital diaaer Arbeit, velch« die juDftliirtiäre üe-

•chieht« der Hiibins^l vnn !!cr. Frtti.-ism suwis- Alter der f*:ia«t

IUiiK«a beirrtrer., irrdirnru fin* Viine 'A'i^ iofi,M*.i.

Iat allgaaitioeo beleilifee aieb ui der iteoloKiMheo Xiuammesaelxun«
dar Wmnaad «a« 9m IftMiiiii aad dar liBla Ciaa MaBaMiw lafnr
aiaptialB Mitibaa OaaMaaa aad aluo SablilMB falgaada aaMolaaha Fair>

niationan: dia PeacadaM-Scria (Ob. Ktaide, Hiocän), uakoDfonii daröber die

Monterej-Seria (Mioein), die Mereeil-Seiie, konforoi ober der TOiberiteben-

r1»ii fOh. Mii-.fSit, nnij lai» Teil P!«'Utn('iB*. und wieder diakordaot

Aoa den gei^teitl^ao ÜberlagerangiTeihiltaiaaoa and diit Art daa
-

I Mgnda IMadaa dar Tufadaiaag daa

1 . Am Ende der BewegODK«» der Zeit der Marccd • Serie fand eine

«taike üroelon «tatt, welcher die waicheo SedliD<^ute dieeer Serie lu gtoUtm
Mabe zum Opfer fioten, und vkbraad welcher die Ilöhop uoiteflthr A50 m
aatar ihteni jetalgea NlTgaa lagen.

t, Ea falgla aua Faiiada, ia dar aisti ibte Böb« an 360 m erhiibta,

aa dal» ila anr aaA «a ItB ai Ütiar hgia all hMdi«
5. Saldi aalaaiiadi HabaaRia «naMila« all dia H5henli^ vao

ISO m Uar dar jettines Lai^: die San FraociKo-Uai war ein breitea Ttial.

4. Bi foliite wiaderain fteDkonx aotcr den MeereMpietel und
6. «ine eroeota aebwaabi Babaas uua Jatilaaa Zaalaada; «Uuaad

dieiar letiteii Periode aind bwadlW dil BaMfat «iMm dia ImiM W"
laiabla, banarkeiHwert.

Waa dia FMfa aaah daa Altar dat Ooaat Uaaiaa aaiaafl, ao kaan
dt dta Saal« Oni MoaalaiBa ibn BnWabaaf an Bada dar Manad.Faii8da
kaam iweifalfatft aeiu ; »ie iiebSraa dHMMk Bit la dlB Jdaflitia MlüW
itebiri;«» der gaoieo Well, indem aadi u Baglaa dar pMaMaaa ttH
Faltu-i^Mi ii.ul'.wput.xr sind.

l>t'j A:if.';i,riiii)jn[( Kl d?r .^^Ai'. FT*:icnct: L;f't.iir.'M m
die Zeit awiacheu Uuidla und l'lioeiua. Ka> »lad nach den HeobacbtanKcn
dia lietlichrD and weitlicben Kettan tob Santa linrbaia, Vaattna aad Laa
ABgelea Couatj an Kode dea Miecln, dia Ketten Bich Nordae aber aaa

Rvie ^Im yh'r.riin eotataiMlen. ymU4r4r.

f^'.'l. Siiiitli, .!. Pprrin: Mmnr.mr i Iuiiil'i '- thf KmnAl <Ji>o-

;,'ra[iliy uf rai;li:Tii:a il'/;n ii'i. .S. .'iii'.i
i

I>ie Ketaltat« der aebr iutoteiMaoteii Ter^teicbendeu i^tadien <l«a Ver-

faaiert Ober die Baaiebangcn der Faunen in Californien leit paliiuoUcbea

2attaa köaiicii dahio aaaaBiiitB|a(al*t watdaa, data die Tierwaltas dar «ja-

ailaia aalMiaadaWimiaa BirBMtliB<|>IMliir »iabl ia
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WmiMDliBDff xebnKlit werden kiinneo , anniltrni dofi« ne etat Foljte Tnotin-

••it«r iiniibhKiiKitFi Fucfn darsttllrn, «olrho <liitrli Kinwsodrrun« »ob

?tt«lH«VR»o TeiVn '',Ki F(ilt»ll,( r't.t-t,.r;i!fi; ui:i1 riafc'i Miwkttni; mit

TDlhuiii-' r.i-n !(i*;i.c:i iiirr.t'Tj i!:r« ii
<
'^i irriktir 'rS-o!t^!i.

Di* RonlUtg der «•h.'ieicbeodeD FiilfcD-/.o<>««oi;riipbi» lühroD dthiik,

4*ft die iUdwingMi der Kaitocn nirlit darck <itiii(ct>etueli« Ptouue uud

4l4*Nh b«dn||t( tbfchnfiraDg«D «inwlncr ilffrtttnl« cDUtnfaen knnnt«],

lindem dtb man <u it'ufttn koaUneataleo Bebuni^u und S«iikiini;ea mIm
ZoRurht mliinrii mnb.

Ki ifil.-.':! vil): t. U in Irr -itit^ir^i Tr;^« -lurrhini ki'iiir :?tui(h«njm

adm xentjAl< r. lM;ri .[.^, "..^il u 'it iu ^'l:rl!^.l iriMi u'>' Sar [UltgC

tc Indien, wiUirvad oiK-t. lu l>bitrkaiti<tiä natt i^yrAfica Verbinüntigeo bealkia-

den bübeo m^Men. In d*t (oittlnu TriM fehkn die Abtoirhen einte 2u-

nmmcnhaoini mit der iirktisr-ben TriJeprcviDk . vuhl aber eitid ^kbe mit

4« liHdittmMB larhamlm, di« »urb ia der abcra 1'rtu nneh «ndattcre

•d bii um HiBftU^ lieb attidebsei). Zentral* meditTrnui» Meor* br«rfa-

teo tmrh im Jara ruropiisrbe K-iuiu durch den Atluntieebeu OzeaD nach

AiMiika, aber nu<h eitr der Kreidexeit war dtew Verliindnn^ abKefleboittcii

und wmifr rhe •:nlfhr mit Nurdeuru)ia ud baNkl«a Qtmtmum «iagtttf

ten; m -l'-r Tiun'Ti KP'<ro hörte ancb im yM*l mi, Mi
«eiaeii auf UetlehoiitteD in lodtea tun.

B» «M Mf laitfiUwl, tu* n( ii» I

4m StoÜM UBHWKim.

886- Tnrner, W. II. ; Tho A.i?o and SutcoiMsion of tho ipioon«

Kock» of the bicrnt »rada. (Journ. of Ueology 1895, Md. HI,

s. a».)

Oit JMbMlolM der eeracbiedeneo Laraerit^aM in terttirer wie in

jIMS-ftllaMMir Ml Mbrt tn «<U||n> bcoeikeDiwerteD Keaallatei) ia

pitnigliVlllldMI Blllillnnig flba du «nieiHeitiiie (enetiecbe Verbüilnia der

üägmtu. Wir kännen hier nur gxnr -.ci u Il'-uiu i» i ilif Tl. 'j'^itr •kiiaie.

reu, welche eich auf die Pierni Ni vuJ. I.rij.^lim ui;il unm ;".',»che

Gmtidlatten dorcb tla kleine« KlrKn«» aarsrattiii uoü. Von lu^uiiiea

Ueiteioeo abd aaf demaclhen drei tirappen aBterecbiedrn : (iranite

(Utinodiorit« , parpbinUtcb* ünuiit«), MamneaU-Ueih* (Serpentin,

IMk' Ml TteanUt-MMtfi aUftBita tofUbolilMbi^, im MMbM
imlraritwi QmMdm lww»i||i>ll'li«iiK Patpbrtil* «nd Ai^pliibain«
(Diabaee, MelaphTre fte. in dyD«i»inn»etanioriiher Faei««'

lUe ülUit« nur eraptiTer Tliitiijkeit iD ditaeoi 'Irl ii-: l.lli in din

lUlboswit, und anweit au ermitteln, lolffti thh in «ioieljieD Qaeteice ia

Ueibe:

Augitporiibyrit (iiia«t TiS), etfnaiv,

Diftbaa,

Serpettin,

yrob« Granit (QlUl(»i4]liM^lll«IiQ,

kinkiiroiger Granit {fifSQ,

BoraUiodipafybjrrit,

d«r Titai-JMi'Fniode acbeint dir Tulkaaiftilw fUligkait

noch inteuaicer t>ew«*en tu lein alt im Karbon ; dacn trat aber Kiihe «In

wkbrend der K&uen Kreide und dem Kor^. Die orateu tertiären Krnp-

tisnen geti'rcn in iit Miixiiiperiode, und bior folgten aieb die Am-
trtcbe eo:

Bhfolilh (masair und fi^mentii) • • simr,

Ütanr BaMll (tauMt ß) mumi) Miih,
H«taMMdi»-F}niif»A«d«ril«MtatTtf«.Bn«««) IwittmUH,

'

lläDkiiniiKe I'yroxeu-Afide«!« frWilf). • inirrtnadilM

Doleril-UaMilt {maiai») buucb,

librijto Daulta (mawiT) tiawicli.

Die beijeTiijttvn cbeiiiiacheo Aoalyaen der Qeiteme Ketxm in Vetbin.

dmg But dar Sti««MaioB d«i «inaelBeB Laree tin« wicbti«« Gruudltge fUt

üt imMtm ifc» tUt Rpiltaiif wn aaplitaigiMB, ia ta«Mi«« ud
MiNM Trita. dii nck d« kM^tamilli» Hin* tlMi MaMfUigM
auffallen Uuen. JWfepar.

täiC. Kfdben;: Kloik of tlw Band Hills cf IMmälBk. (Oaotrfb.

from the IJ. & Nation-'Herbiir. M8B1, III, Sr. 8.}

Von Juni bU September ««Itt* Vnrunr nü itiMM flladtaten in im
SnAWiiirircfiuii uurdintlich mm Sntib Ilatta-R. und 103° W. L.

im Aaltnw« iles L°. S. Department M Arncultnrr, «lueti klelotro Teil

Ihrer Oeamtfliich» auf FUr« und KultutfiliUkcil hin fi'^sn y.iA iib>cUll*-

taond Bo onti-nucbaB. Di« Siuirthüicl beeteheii aiu m r in i. ili. bem Flug-

aand , den der Wind überall lottliihrt , we *r nicbt ton Fencbtigktit oder

PtlaiitenwuIMla (dnlten wird. Ks lit

ateril und d« Kallu wenig weit; dock

anbaltenden Dürre nalt hafatn Winden tu bMitiMa, an dab aach Ton
einer . WiitdrraufTnntoDf" der Randbäitrl mh Kjafcm (Pinut |kind«r<Ml,

dirariCAta oder aacfa mit df'r i>.iTnpüiirTi/ir «ilTe»tri«> di« flr-*f i*t. Steppen-

und batte BüschetRrüser k^duckon n-n :iju;U»toi , Im m ""Till tincieji ciab

CalaisaiiUa longifoli« und Kncroati« tmuia, faat ebenao hkuSg noch Hed-

fieldia lieiaoia und Muehltnbeigil ipaiHNi VM AMmImib i«t hier der

böafifatg Atnorpba etOMMW ^ Deuit.

MitteUmerllcB.

H27. Gabb, W. .M. : lnfomu> aobrn Ia exploraciön de TaUitiaaca

Torif. dur. los aAos Av 1873—74. Pähl p. U. Ew. FiUier.
(Anale« dcl Instituto ti»ico-|mp. MC it Ooit«*BiM, JM. T

Dieaer aua den KofliM-bw iboiltlton Bericht 6brr leine ta im
Jsliren lAiU il uiitenoiiimcii« OnitilfiMHhtteg d«i «idiiaUicbeti Osfte-

Hica madU U«» Will. U. Uabb End« 1»T4 » d*B Fibidentm roa

Cftata-RlM. Aa dea baiKcfUeteD Karten, roa diata di* fwrraphincb* irn

r»iloti"rti'o Mefntab iSiI Ifi den .Mitteiluageu* fiiMirterl wurde, arbei-

•,.'(. H.'Tr 'i?.t-(: n .rl. .r. ilfi. rrsten Monaten de» Jiljic» i-^i .C, ala icb ibn

in San Jot« trat. Die Tablikation der («olnffiecben Kart« und dce Tnn

Oabb ncTcbriebeuen ctklireiideu Teites wird T<m Herro Pr^f. H. Piltier,

den ftrdicDtaB Direktor dee In>til. fUuxi-ftenKrar., in Anaaicbt (ntelll.

Dar aallM auUkt im Herr» GaMi bnUht waa folgadn AtMcbrnttta

ad«r Ktpmia! AllflMMlai Beaehretbnmr i» Uadn; HIh« und V<f>

kebrsweiic: Klima; leolngiwbe Cber<icbt Ton TalamaBca; Oeolifpe d«
l'bilcr der Flüw« Vtta uiid I^i: Geologie der Tfalüer dea Cota, Ctbtt*t

mxi'^ (!pfi obt^m Tclire; Geologie ^f^r Thit!«r k1« Tilnrrn , 4p9 ÄbijrqTjin und
i'.'.'H m t. ri lo,:. Hin Talamanca. ( .r..riit jli.-i ilr-i M ir i riliri Kfjm da«

durebforacblen Gebiet»; dl* B«d«utuni! lalamtnciu ftir die Landwirtacbatt

aad lir dta ÜMd«!; d(t Ümalwir tna TtlanwMai
Dm AabaDC lällat tia Bnicht Sbv ti* nwlagiiehia Smatoogca,

di» Gabb und aebe BF^iicItet aui ibrer Iteiw anlegten. Die Siu^tiert

beatimiut« Prof. Allen. Von nrncn Arien iet nur ein l^epua Gabbi Allen

t» nfrjCTf. K" (caaaDnelten V.i(r»| bat La*Trr;-rr Ix^tliitunt. R#id;lich

d<:r Avi:-':i.- .
.

ti CoaCa.ltica wird auf die l'. i 'i^ri i -* r,tr.-H-it.:r. i'Twicfen.

Ein« i;ut« Litte aller b«k«Dut«a Viifei U>alu-Uicn« findet nun in Procaed.

ot Haiti atat. Mak Haa ItW, 8. IM—It», bibiitil naM C Za-
l«d«a. Aaib T«rw»h* lab lülaitaaanlaa aaf dia aiUita Jbbail traai 8. R
lUiid: .lieriew ol Americ. Ilirdt*', T. I, .North and Middle America*, in

.Smith». Mucell. Collect. Nr. 18 t (Waifaiogtou 1865!. — Di« Fauna der

Aiiipbitii«n wui noch wcnic liekaiint. Dia Tun Galib iteaamniellm liatracbier

und Keptilieo bat Dr. IC. Oope 1875 bewhiiehen im Journ. of tb« Acadsmy

M üaiur. bcJUBi.'., Plukdelpbia. Vau 69 Spaiiaa warea ;j; neu, — Herr

Pittiar gibt dia Uita dar van Oatb laatwaaltaa DUttcbier nad lUptibaB,

dataalar S flabiUkiWaa. Vm afadaia Tiaraa wndaa aar (aach Ktlat.

ctntr..Bnirr.) die I^pMluptercn und Mollusken aufgeführt.

EikUrciidr lind b'riclitigend« Noten bat Pittier nur »ehr wenij« bei«

•(»lt. Ut ntaiM anf aaiaa Artikal ia «Noaiallaa «tagia^* Pai^ IV,

8. 1<4.

Wc« ti n Mc n.

HL'ä^- AtfA.'süiz t
X.: \ rccona«uuui<-o of Uic Ii .a b a ro a » aad of

tliR tlnratcd Ti-ah uf (. u b« in th* MaiB jadiC „yfOd DaeUl'
January U> April 1^*3.

Hisb- ; A Visit to Bermuda.'» in luarch l-^'il Itulletiii

ot tlio Miisetun of comp. Zoolog)- at Harvard Coliügu, Bd. \XVI,
I— i.'7H.) Mit nhln-tclicn Tofvlii, Karten und riiutotypiea.

Kine a«br werteoUe Tin ! ^ i[i^rl.i?nde t^ntetaucbang der vri-tiii iii.'liitn

Killinselii , di< . -u-. ii l.|«iD erbaut, durch oaeftniH. L.? li.'f.n

vunninaniter gelrcnnt , eine im aiigemeiuen einförmige Ausbllduaa; ihrer

OIxTdürbe Bcicen. Im ersten Bericht erhalten wir caniehat «n* gaaana

U«f.;bieibiinx des Heliefs der Babama-Itiaeln , au» der alt beaondeu iatar*

aaaait die mn Wetling und vom Ilo^sty-Atoll hcrrorgebobeD «als Btll^aa.

ObanU sind die Anieicben einer tiefifreilnnden Zerstörung daa tanlaa
durch die Hee deutlich; Hiibleu, Erdrillc und aodr« Merkmale aolerlidi*

acher Abtrasunff crvhlieUen daa Veratandnia für die aablreieben 'l'rümmcr,

in welche die eiiiMlueii luacln mehr od«r weniger «tark aaf(eI6«t aind.

Diese Kr.lfalle finden sich im Hoden d«tr Flacbsee, wo sie mitteu in den

bellgriiueu WaaMttUsbeii ata blui* Flecke« lutb obs« lyotaogni auRallaD,

iai dia Oat- aad XanOtBato laa Kaiha aalnaucht, ü»
kt, daiaa aaMMla

wHMid dia Mtem Ib
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niorfium Kufk «in^rstheittea iiml Auf Jun Buliimk! ^iml riObUdtD-

"l^ii K'TAil'-'ii D'ir AU srLruulrTj, tinlcrrjr'rkrnrn li:4riil4Uf.fri: tbStlK '""^

beut« I9r dan Aaftw« <i«( IbmIr ohn» ümirulaim, «in <i«> iuUvrti« SandtteiB

dimhni Um uI. Um kum IiiMlSut du iUhanuu Ktitiot in ätckuug b«-

ffliUn WH Min : im Qe^niMU daxu Ut%i bni Kuba «iiM Uebun^ Tor, wiüi •

nad in nwM* kno« attudrancbiiibunt mhotiibu nt «ad dW lif-

biMBiln K«iillra nulneh mthr Akt«il tm Aubftu im ImIm kiba».

AllK«iii*iiiKGIliKkeit dar ÜAnrinaeb»!! S>-;ikKi:^t1)iKirj* bnctr^ilf-n. ohur

TnbehUn, dib du (uiM l'robltB llb«raiM komplizitrt und d*> MM
Watt io d<r SMk> bai w«tt«m Bu«h nicbt k«*P'°c1><d

Dar Au(«ti Ober di« bamuitan ijabört in dem BadaataamsteD , «w
budicr äbatbaup« äbar diaaa wht iiit(f«Mtalt InMUntii^ f»Hi ««nlaa
lat. LaDdachRftlich aind aie uaiteirb miarollar tla die Babttnaa; «i« AgtaaUt

li:(im, itt ili« fiLp Fcl.-i^ litt '>V;i>dT<rbll(lliaw-, iml»-» ilor bi'l r>ri ttit::'i-.-:.v

fi«: ^I^•tJl,• i^iüial ilii I.ijnnr. filU in aiHr Itt-" !il 1:1.1; nr 1, r.l rp-l i-
,

ilii-i;.ii

ttEnaauda Kima m ü«i«icii« lauliit w*eha«lBd«r Wmitricbtuaiioa ikit«. Nou
i«t di« UmitUBii d« kliBKend but«ii Btaiaütalaina dar B«rmadcn ala Cnf
waadlaiigsprulukl dea lioliacban Saadstoist im Uatcicbe dnr Krandunji;

feniM dar Nifhwal«, 4afi di* rillbMNwIn K«MUm hitr «biiiM «i* «Bf
dca tl«b«nM* haala eine «M» witotfMildMt» ItMt ipMin ud nu all

.IfiiMi I fhitnj.' IllKff aradiertaD usd abrtdiartan Klippao de« untar-

tjtUiicb'.fn s^iJi:. ir.i. iiiiltri!Uii ; andlicb dn(> lacb di* Mlniatvr-Atolia dar

Herpuliuau nidiU aiidr«« ala Broiiomforageo im loUacbau Sandateiu dw
Strand«a aind , uieht orxaiuig«n« Neubilduiuten, da aucb ne dorcbwag nur
•iu«B fiant düiwca Cbikliat arllfii nnr O.i is amirhandni; Tliariag diraer

Wurairäbm tili«a» du Q«<1«iD dinnitir «bat aidtti ili ioliMhcr Saad-
»tain iat. JUlw «lüt ( elii* «iianaU KtüiflMn Aswlaluiani; d«i L*ad«a,

tio alliptiatfb f^asUUetra AJtberinudii (t'roti>bcrraoda) bin, dna, ain« /ait

luag aUtionür rarhirrand, miebtlga USnra bildet«, Mitdan «bat aiaam
kontingiarlicbcD SeiikUDKaproteaM untrrlieKt, der auf rund .10 ni >u tm-
anacbla^aD iat. Al>tru{nii|{ durcb dia Tordrioarndc See und dir ein-

•ickeniden Niedarwhllf« fcrnlUt leklkoamaB, tlU EiKheimiBgeB »a/ dam
iiaviilirn ftfmadi Bu Mkliiia. Bahr tUkUt atbllifc! äißiäa Hia* Ha»
B>«rkiiDf(«a lalt dam Bia|MUMidt, daA U» ^Antr and Banmdaa tla

bnddiacudBB^Bai«pi«l diNr iiinn dMta, «ii miIc «k UAmt «ign^

8S9. Knttiii«, C. a: BdniH ExpedidMi. 6r.-8*, SU SS,, nit
AbMManKe». (8tat* UwTtniCijr ot Iotw Kiit Hwt. BglL 1886^
iid. III, .Nr. 1 20

NuttiBg, UlMif aa d« SM* DalwHitIf «f IMM, rftWa tu ;«feN IBM
«iiia Kipadilion am, die don aatlichrn Teil dfu HaxikaniarhPD Oolf4 lam
Ziele batia und deren Za««k «ir, nittgliohat tielc Vertreter der durtljcan

Faun« iu a^b^Deu und aablreicbeo Eieni|iUrcQ zu aammeln, um biardnrcb

dia L'uterriL'btJinittal aeioer HocbaeUul« tu bereicbtrn, l'!a R<ilanc ihm,

•iaau QeneriMab fon ivwug fwKbui^aliuligaii Li-utoc, Labiato, Stadou-

l«B aad StadcaUiuBa, m tkik la taninigM, iia gttm BuiliiliW AU
fata* VMictnnfitaiiini tHa» a* (awiiMiaa nad tll«a nr dit lüi« WStin«
i» der .Kniilf K. JohiKan' in inntnoaii. Apftn«; Mai a«i!elte min tou

mitimor« ab, beaucbt« (uoirbat Egf laland , uordüatlicb vua Pr««ideiice

(ßahaiaa) , fubr dann Dacb llubaua uril HxUa Iluada, tubm d.Lrauf drn
Kurs RB^eo Kej- Vfeat ind die l'nrtUKW und kehrt« über lUibor Uland,

Kleutbara aml Littla Cat laland (tUbauas) Bach aiaa« drMBioaatlicbeB liaiaa

di« Uatnait aarOdu Daa Watiar «ar dait BaUMahaiaa alala pdaBtlfc

walfet Taren «dl« it«iperunin<i«iailHu 8a RMlaHatt dar BlcMkiMe-
muidiereude aa liabia Hnnila, d,t in den anathuMiKta NatarforKhrrn T«f-

kappt» ß«>otalioo<r« fllr«lil»t«, k«liie elaxebeode fulenacbunt des d<'r

Uai beu*tblMift*ii Kr»:tt*::rT*t'iets, si> ^-jr.dlp Ut Itu'f'ranp-.caTjt nuf KfT
W«3< , alU-niüvK itiir.rli jiMi 1 tj-i^^j.arBu r:ipl i'h iir.jfn

, Mh

(«adUcbalt fur Uuarautuu* auf di* XortUKaa uuil ibr >obilt ua Uuck lato

Afuitiiaham, daai» aia» dM ilaaUlai da» Oatkaa VMaia w dia Mni.
idiaa Oatttde lataaita wM«w Der AafHthalt auf daa Tntaev «at
ibo«D Bitbt auiifabehm ard , wie die gauie Utiee , reirb un kutborer

Aiubeute. Für die eiotelum Tiirklaaaen biben aich tUehti^ Ueorbcitet

•»fun-Vii. I>if Krp»i:n:s.r ]'.iti'r I ntrrnufhungea «labfB aacb ISi. I)»f

\KitL<\,r, -i t )i.<ir.'i<:ii.,..|.Mi i>.-)iuido<i, atklt n Alt», faa daaaa
mebr aLa die lliJlt« neu lu aam artiauit.

Baaeariumatnn W, d«|« aal daa Taitiwu Maa Und«lfl«l «aikaiB.

aas, aaA Maa WaMi*!, obaabl ata oaaiwaMait« laboeäMiaRmiin
fliidaa wttrdeD. Auf dcu Babanua, di« NuttiBü ecben in Fr<ihjabr tM^K
auf i«fl Monat« l»«aaeht hatte, tini nauu Arten lou Ludioi^elu beob-

aehtöl 1» -irt^Mi , Sf*fi nF5n!af5:i'riitniiirVtf , Ki(*bea wesSifi^hche. liici-^ T*Kit-

::'Ä(i.p kinr. lui-tit i.t-frr-jÄ' l.'Ti , weini tiiiin w^ifn, ^il-* >'(!
, ';.>'

kbran AaftoUialt Im Wlulac aalaorbalb dn V«>eiBig(«n Btaatao «uu Aaiarika

neboMB, Bicbt fibcr Fi n l.i, anuiji-rii im t Wcstkilji« dea GoUa tob
Mexiko catlaox waadmi

wahrend dio Litoialfaunni Hat 'iartai;a> «in«tMiita, Tod llarbor laland

Bud Spacish M'elli (Bahama-InwlD) tndrrMlts in ibr«m B«)taude an iVuila-

cceu, MiiUuaken, Ecbmiideruien nad (tllbililaiiden Kurallen umfaa (5ha-

«iaaliaaBiaaii aoiaa, obwobl aie aiva SSO aulei «oDrinaDder «atlmt Ua>

K«», k«a«n di* 'n»f«»«f<irm*n da* floMMtO^atea» (bei doo KloridaKIRlB)

lici) dif in pt»t Sd Fnif»tonog too Jie«*m bei Ui,L.»i;i fTbpct''tTn

iifir '-.LP LM-r r;;'- >' rwa-.'-l -'li Alt «rkeuuell. Ifie lOU Suüirji^ iiit ^VH .f:

I
ilypotlie»«, <ii» man auf ^tila tO'j aaebleeeD mäftt, iat awar uitiit gaui

tau der Uand tu waitoil, TCliiabtVIl aber dünkt uita, «1« autU der Var-

I faser audeuiet, auf ala|ak*«d*l* ÜBt*f*aetiUI(eB >u «arten, ehe man lu

VariillKrnirineniaiail tlhiwitel.

' l>i« Catomtbanaf Mutlius* lat «bat dUta Lob «rhaban. Ktiac Zelt,

I
Arbt'it und Milbe bat «r tearhoal, um ai(h, «in tr«ii«r Uieoer der Wiaaenaebafl,

aU i(«wlaa«nbafter Gelehrter und tbcfalii^r Lehr«r tu bewSbrsn. Wfylu.

I

H'10. Flor«s, K. A.: I.a KQt^rrs de Caba, apuntes para 1« liUloi^a.

I

H», SS, MadriJ, A. i\e Siin Martin. l>i!iö. pcs. 4.

I

Verfuaer xin^ End« lt(77 r. it J-rr. Uaraeliall Mart. (.Vinpr< («U

Adjutant' nach ('utn und nahm -r. !' n K.ir^iifen ai>d Verbai>dlon;;en, dte

luiu Vertrav« ron 2ii>juu aad aur BfeBiligUDg dtt eritru grufiin «ukani-

wlirn Kri«;ci (IBBä—70 Dthltaa, hananagoodon Anteil. Die Kij^rti-

arllEkeit <l*> Krinc«« oaf Oata, dt« Vanaeba aar Kekimpfang doa Gilben

j
I'i(<b«r9 und der Suiiipffieber verdau ((«achildert , di« «oipürendfu Gewalt.

I akle d«r Itebcllen mit einer »evi»«» Nabl«a.a sietadalt. Die Kcublnn«
wird iift darr.b Uni{e Didtumeotc (meial B«f«hl« Miri. r'i.u i.is" urV: f!»--

lifht- an iha) ontnbr«li«o. V«rfaaf»t behandult in wi r i. 1 i-rn»

I

dea Kaiiipfea iwiarbeo CubaBaru aad Sjaniera mit «oraehnier Halte, kicrt

I ir.il litcht die Rrnfacn Kiijeaattuftail) dt* anfreibanda TbUlinkeit, di« Tapfer-

I

keit unil klBK« Milde daa Maneinlli und UUt auch daa Lciituiijen der

I apauiacben Trupp«» uft ««rdientet Loh aukomnaaa.

Als S[xiniar liat er aber kaina Worte und wubl aucb kein VerstaDdnis

(ür ,v,i:ir.'rt rriuch^-ft df? cnbaniaeben Uerolation, ili« eben in dor

ap;rii-. 'ii
I >lii>v,i-v. liit li-.'ii, Sehr iDt«r(>«sant aind di« leliten Kapitel,

di« in grafaen meiiterLufleu Ziism ciu« V<>ri;«i4!bifhtt d«a j«tsijao Kri<fea

triam UadaasdailUrtrItall» U.Campnain .SiuilutDdeCnli«(ie.A«>Ul8M)

ftbtm. Ilan «nitht au> dieacn AciMli'a, änh btola atÜat damit
i El««rilli;:unit einer weit|;ebeudeu Aulo3uiui« mcbt niahl daiMiad aa Spaaita
I zu frunln i>t. — Dia l>rkttir* dieiea nsrh brslen Qadlta lawhlMaiMB

I

0u^b«« iat al« b(**ortd«ta «itit^''ili^> empf«hl«n. I^^akvvrky,

\ an. Pvckham, S F.: On tho Fitcli Lakv uf Triniilad. (Amvr. J.

of Srlonce, Thirj S«riei, ßd. 1 [CL], Juli IS» ( and: The
I üvoloincal MaKB/ine, LmidMi IflSS, BaptaBb» ttod Oictobar-

»left, S. 4-2,')- 4!j2.)

Der berUbnite Perhaer auf Trinidad irt («it dbar l<N> Jabron be-

kannt; der Artikel fülirc alle Bncbreilianireo dew<>tl>en auf, fii der

eriten »on A. Anderaen, 171*11. Kr liegt luJ ilu: ^[ulrt- i.: 3:r,'i -m Süd-

waaMD im laael aah« d*iu Doifo La Hraa in d«r ll«be Ton (3 m,

OBthilt 40,1 Im oad tet aiaaa Akta^kiaal sack d*ai MI nn Fan.
W»biaeh«lali«ii i*l der Sa» dar Kittar «ia«a illaB flddaoMafnlkaaa, aad
c% irbrinl , all ob daa Vr^h arit «inam Jabrbundert fester und härter ge-

i[ord«a «Ire; w«nimt*na arbrittt naan J«ttt nah« dtm Mittelpunkt dn S«««,

«ibtand ua<b Irilheni Ueacbraibungen das (! «i-M r ri-s Miri-.^ »liii'

faxt kopftiefc ^Unaenkunji herTorbracht«. Di'i lit^t. Afi ..'-t

aicb aal dar Frag« aacb dar üntatabuBf dea Krdpecba und der Art der

AmfeaalBi«, dia attMa liaar klalaaB nrtMlna daa aif data Faob octawin-

oaaadni taaia MadaMMMwidia niiidthak> aiM|t; MdiaB aiiat Ja>

doch, dar«, wiD dia Wagm dandba* aicM ftiMdUMid la KtmuMif
wären, mindern mUb ittadaa, iia Mad dm flatiiaia la daa froltoaiw
aiakos «Uidaa. Wiiaia.

' SttäkDortka, Oitllch« SU»t«g.
! 88a*- Aitantiaa. Atlaa d» h BaadUka ^ bM»aiga«abao
! von hutltato Oeagraieo Aisenono. Dueoot Alrea 180S.

888»- MmHaM, H. D.: Um Topo^iüro Ac la Rnpäblii» Argm-

j
äni. ItSOdOOlNL landan, »«orgt- PMUp & Sou, im. flOab.

I Dü ima diiaar ImüIhi aNM Knttawitka TMt ftniailalaa IM ta>

1
riH« «oaa irtMaa «all vaaditt, da dit Kakndd dar M, anM Ja oini

Provini im Jl>ra«tah tob 1 : ! bla aOi^noo dantellpud«u BlAttvr h*-

I

reiti lu d«o Jahren I8(>l;8>i auiiceiteben «unten. Diiraelben aind teilweaa«

M:h »»tfili ai'iT NV 'rs ),iuer«tiirb«nchta lu l'etamumi« Xlittti-

vii:,. .IaI.-.;.! i>i; lj- 5|ir..il-ij;:, >ii«<ihl in b«iuj auf Vdllatludig-

kaii der JjcoBUung ältartr s«<t Beuerer CrigüialqaiUen, ab weit b«ti«ili
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dar kattoitniitiiMhaii Vntrlieitutig, DtnWIang onä twbniKh*n AntfflIiniiiK

nM dintt M\u wi^it üti«ittofr«ii dureh di« im J*bt« IR89 enchitDcna

..Mapa d« U Rrpt'ibllca Ar««ntliia p<n «1 Dr. La» BncMaarh, im IltCutab«

I : I (KXkKiCi*. Da|!<<(«n i^t dt« tvüita obes a]iK*ai>ii;t« Kart« dm l(«rn>

DUaklar llo^lcold aU di« h««|ir ic«ir*nvittji; flii»tiar«nd« KarU Toa Argea-

üiiIm m b«MirhD«ii. Wfon li« taeh flir ahMUi KMbm Tail 4«* i

•MItn Oebi«la nur tlne Kadaktlmi der ras BmktbaMb
Karl» m! Ji^ l' ilf..: Jif CrTi/ 6'mtt ut (wodurrh iIiMdb« für tjr«iicll»t«

Zwcili'^ II tl uu: iiTii'rrn y.i-.t hinaaa snniUiahillch bl«b«D wird), ao

briocl II« iiocb in d«e usii««« TNleo ao liel Neaei, dafa da« Kartaebil I

ton SSdanitrilta aach aa( klainan Dbenickuklttchrn darck ai* «ichtli h

baricbtigt wird. Die Neaarnnfan nnd bnonilnn anf Flub-, EMobabu'
od K«loalwliegH«teibiB«o ttgtünitt. Aber ladt im im aick Bneka*
bu»h miarifrtm 1>iHm tatiitlt Sit Karl« naaebM Kaa« w BfaKmtibMB,
Stt»f^'*Ti Tinf? Orrrrrr T>iit Oreoian d«f ProTinsifll > UntanMri]ab|E«n aiivd

Iii« runi r«!. r.iii il d irci- .tulll. 1l*rht l*ritil>di(t «nchtiDl dl» W«<l>MBB)t
f>.1<r dotli nur ^utt ainltiitttDiiaweia« Angtbiu«; d«r iufaerat ontickeni Ita-

gr«niTiDf; de« Litid«a g^gen Chile. Die Prorinxao , w«]cbe tn ganz Ter*

tsderter Uanielluag geg«n (ri>k«r« Kartaa «raebainaa, liud fal^azide:

Gonitntcf. PoraiBM, Qnm Chm, UMmm, Botiii» dd BtitM (jMUokit
IWl), Sunt* Vi, CMata (^tatUUMX UMdaH (Im 8H«b\

"
«ml tti» »«!•.

8S8. IiUf», ü. IL MmIwixi U«pa de U ProriodA de
CaUunarua Loustniido Ugm datm reoofidM y »Iwamrioow
pcreoiinlos hcch«s en lei «Bot 188T—98. 1:800000(4 BltltX'

Bnenos Aires ISiM.

0«« .Miueo d« U llaU' gibt antar der Diraktios d«> 0mm Baadwtt
r. Mni->iio eloM .AlJas n» ..,-tiik . rl,> U Ifv;.iiiI:oj AiB^nllna" htriioa, toa

wii-h-ni di« Torlie^riii-;'' kirtc 'in-? .Vii'.fi^iict' lilijet. Sie bedeutet ifs

Vergleich mit aUan bidier toh die*«» (leliiil erachiwrafi Kalten, auch

«tt imm MB iMimw BncMMMb. «üia «iMiUAm IMariiritt uod
«aieU TOS «tciMibM tat batait «af SitattloB, Oritma, StWisidanitel-

hitt^ S:€-. Dicht oor lietrii^btlieh ab , aoodem fibt aaeh Tiel mekr Detaila

utiii maebt den Eindruck gröberer Ueaauigkcit. Beeond«rt gilt diee «uu

der TerraiBd«r«t<'ll>ii>vr. bei «e)cb«r. gegeoUber biaheri^tea Daratellnnicen, daa

IBt dienen 'Idl J'.T Aiideo ao au(aerardent1»eb ehamkteriatiicli« l^mllel'

kaUaiuf^teBi »ebr gut beranakomint Auf dm iUrt« iat dit chUeoitcb-

aqiialiitiithe Otodm «riaebea dem SS. ui M« Furilllkllll nkht , wie

btäef aUgemeio angeoammen , taf dem MUdlMI BMipttuUM itt Aaden,

welcher etwa aaf 67" W. t. Gr. TerlKnft, loDdem auf deao weatlirben,

welebrr Ton den Vulkanen Toeonao, !?oe«np«, Uullaillaeo und IXina laea

gekri'ii' *iti!, 0:1: .(Iragen, Uierdar'li «Ird di* attr.>iitir/i4rtiü ij«-1iict I rtii-i;-

lenU vt'f^r i.'vfr:. l:i cLIier dem TiU-l ^'•.p^fu^ten rriu.imi % n >i.tir, wirii

dine« V'iigebaD la recbt(afti(*a {taevcht mit dem llinweie ao( daa Vertrug

aviaehao Argentiaiia nd BoUria im 19. lUn Ob mit Rerht oder

Onicchl, wt««ii wir wIM n wiHhgHga» jaihiilMla iIm« dfitit« aa ivöUk

«Mkdti;

—

88t. ToMMMlft« Jiwu ef A>
(BnUadii Nr. H Ttlbnu im.)

Uleaer iO(> Min atarke Band aeirhnet aicb dur«h bnaebhAra atati-

•tiwhe Angaben und leidlieb« Abbildnngrn «o«. Ini iibrigna entbilt dai-

aolb« «iemTdi .-ürl^ij», .-im Tfil trrui;*tr Ar.c.i»ifn tlVt i)ie pfcy?1l[8lUehe

deognipbi'' . l-'-' hii J[i>-:f h lf l.ru St .iit*'. Itt'nuu' li 4 i:t"'f l.llIilwirtKrlii't,

Baigbaa aad Verkttir, natürlieh nreiet roen aniertkaniarbeD Ueaicbteponkt

iM. Dir (iDtaartigen LeialHf Hd BHUmb 4tr <t«^h» lfliwtt«h>

Otlicat—Vdtneia gegenllbe* Iif «gU bIiIiI n raetlMifeii, wtm m
beiiat: ^l^ie in Bun begritfenen Biaenbalinen (KB. 1892 war die deuterh«

Hahn lialb Tnllendrt, die britiarbn KoakurrnRahabn erbnn fast eerknebt)

Btiid aweifelio« aDMirhtsraiebe Anlagen. Ihr Baokapital könnt hauptiirb-

lieb T<in Enzliod , obwtihl auch deutecle Kapitaliateo »lark an dieaea IIa-

taniebaMUicea beteiligt aisd,* Vau ri« Saiten aber die l)atnpfwhin«liDi*n

dad tat dni da Xtd VMm KMJwk—Cimti»--lia Uaaita gewidmet. —
Ob lUit* gM Mir «Imb Tiil dec DniiAiiiBlaa frieder, dagegen Anden

liefe Btaenbalinen darauf, die nocli niebt fertig waren und aueb noefa nicht

tetig geworden sind, t. B. I'etar«—Santa l.ueia—Tofthal. Am werttalU

atefl iet die Doigabe der Minen- nnd Kinwandenuigtgeaette aowi« der l.iite

der Einfulini.<Ueo untejw offene« Waren. $iemn.

Säb. Timdu'i. (Tbc Jnaiital of tbo Royal Agricultnral an<? Vcw
meitlal Society of Britiah Giiiau», 9. Juni \!&b.)

In dieMT Z. -;iiirl:ri^ TCrMfectLi^lit -ht iliiri-}i kce« I'abrt naeh dem
Eeeaqaibr i.r.il I'nt.in m^urrt ^i^nonlrnr J. I. nnr]eti eiae K«w nach

Kr rerliela Bit Uojrd «m 7. Jati 1894 0) Qtatgmm,

traf in Knnapuro mit MrCunnell nnd Loonm aiuunnien, di» Ton Di imr««-

FluT«« anlande herQt>«rRf-koii]iiiea wareu^ i'rii<-li nach kuraent .\ul iilli.'.lt

in Warapula am 81. Juli nach den Kautest- Killen aal. Vona 1. I>)a

21$. Aagujt gin; dann die Fabrt Mn^msufwirti bia inr ItupunuDi-lläiidunc,

TOD wo am 6. Si-iitemb« Kwaiinitta arroirht ward*. L'iu diese Ütatun

imaM miuä^ Uraatod ntt Oufain^llMaMa (OeiMaUa aaerietaa), d«r

TffU dM ItoA** l«t tlan flaiab dem dar Uaaai T«a Vceietnia. Rb
Aufenthalt Ton eioem Mona', wiir'^f »fitn Sammeln terwcndet. Am IC.

usd 18. Oktober erfolgte fi:ni-i 'i'r Au'.nlt ^Iit l.j:idrei«e, die am 3. No*

Tember, alau in lA— IH Tagen, nirh dem Ikiile Kanuirawong fiibrt«: doch

nata Ton dieaea 17 Tagen im Lager lugebraoht wahren, eo dafa

Iii Tagrmiireeh« genügen, um lan Kaaiiuatta den Ituniinu-Kaf« lu er*

raidieB. (Aof der Bickkrbr kam die Expedition aebw am II. TigB iB

Karahnatta an.) üa^bden lu den folgcmlen Ta^ea in I9SS IB BIUm,

305 ui hnber all bei frübern Kxpeilitiorw», ein Lager aufgeiclilagen worden

war, hegann die KeMeiguog de« bei :;i4;^ ra beginaenden grof^en ^andttein-

wallea. Uieae wird ala nicht all» »rhwierin gok-hiliinrt : die ;>cbwie>lgkFit

liegt rieliDL'br darin, die Indianer xu bewevcn, den Uerg zu «reteigen und
dueibet einige ta Tenrrilen. S,'" C wur da« Miaimum der Temperatur

im aa( de« tüptel iMtaaehtaB VuM. U» BUt ilniug iiolitiFtir FUtt
batrUgt MSS m; di* OtegflMM W laf^lM in MniieaHinBig* RtektB
und tiipfel, die Entfernung Tun eiuem Eude «um andern mag eine Tage-

rei» betragen, doch «•rfordern die llindomi«e de« iielündea Tiel längere

üeit aar Zurllrklegung d>r Strecke. Hin n«uer Batrucbier wurde Oreo-

pbrpie (laolrbii Boulinger geuannl,. nud Tier neue Küfer enehienen be-

MTkanawert, rnn denea einer die Aufsletloog einca utmtn Uenua CkiragnM»-

pkMM «tadMti. Bt MkMBit dBiBBBilK Bto BbdiBliarmrittibtglgiMitig

iat, daA wUm «ba |Ma» Uatomkut dtc fa$mm- «ad TbnwU
lang« Ziit in AaignNk mfeiMB. atnmv.

»96. HlaiaLEi« Ein Amtag nach BniDlBti und dm L« Pl«!»-

Slutaii. Wanalmnin, Uipell, o. J. (IM^. 9L 4
Otr Vtrtawr «v Btbiflkmrt «nr 8. M. S. .Ibiit' «ad Ulf aaR

djeaer BaUla, Kiu, Esiulus, MontetM^-j, Buenos Attea qnit Roinrin aa , be-

•nchte auch l'eiropolia und Häo l*Buln. Kr gJ^d demeemüfa Schildaraoi^eii

f!*r tfnff^mmip würde dioeelbon aber kaum vcr-jffcollirhl ttaben, wenu er

i.iiit Aii^.?rii^u;>' 4er braailiuclwlie« KeToluliuu und de> KntwlieiduDga-

kampfea in der Uai Tau lUu im Hin 1831 gewaldw »üra. lu dteian

SiMM«B«HB dMM wuA dar BHptwwt dü
BbA«, dM Mit I

~

«*h«M M.

887. BHi.
othnograiilila. Part 1886.

de Uiatoifa Katuntl «

ZerltUt iu «wei A^jleilungen ; Aii <rrt* «'nlhäll eiae I,elioi.>hi-!fhiei-

bung dea Herrn Du m i ngo Per re it a Pen an, de« 18 Teritorbenen

(riibarn üiroktnn dei Hoaru IVraeue, fnmcr ein« Auwi^iiuu; Uber die

Art, fUr daa Muaeam lu «amnelD. ruu lioeldi, und den Hricfaeclutl

mit d<Mi Uarun de Uata^a fiber Moaada ua du liagabang ron V*ti und
auf dar lotrl Munj/t. Dia Bmil* MWI««! «aiibt «iaaeucbaftliche

AUtitrilnDgeD, und i«w tob ilM»t Foral ttwr die Anaelaea Dnuiliena,

Ton B. Oueldi über di» UTriaftodeo Brjvrlieiif, Ton K. Qoeldi fib«r daa
Schnpfhubn (Cigaua; OputUnortuui crietatu«, endlich noch a&ver3lfenMicbt«

Brief« eon L. Agaeaii aber »einen An fenlLult am Auuiunu 1 im>&. Der
Aufattt von Oi'ieldi Über die Alt , Saiuiuloa|;eo r.alarwiAiiriucbaflliLber

IJegonatünde filr da« MuMuni Turtunehmrn, let im S<Hiderat>druck la

Beiern (l'uru) IbtfJ erachieiicn. .Sifi^re.

KIH. Leal . O. ; Vi*i«>m n vm pn\ir ilo SplTa-rpiM H", -2^9 SS.

Lissali'ii.. A M. l'iTi ira. 1

Keuületuiiiatiache , teilwene etwaa romaabafle Si^hilderung e^iet Kciae

den Toeaaüaa Uaauf Im lU einam Dorf der A|iiui«v*-lndiBner, Uber die

man aber bi« aaf du Kerig-WatUMb« Biditf Mtraw erführt. Nur dw bei.

gegebene Vokabular itt daiikentwart asd laatht daa Biadnkk dar ZaTMlai>
atgkeit. I,aod und Leate am unten TM«nttM itttterlMlb dar StfwneellBalliB

aind flott ond anecbau 1
(.^rt »liMert. Vnin dn .ih wird freilich di« Be.

achrelbong ao dfirftiiir., ^ "irli tii.l t < nii.il l.,> ur."Uhre Liigo de« vom
Verfaeaer beauclitcn Iniiunetdurb ermittela ihm, Ine llo1urhi>i1te aind

primitTT. Xtirtnrath.

Xß. Kotslowülty , .1.: I. Tr*-- ••«•msti««! cnln- 1«? inrlioi fitmtoa;

II. Lu LMMK'll. ,11 a.'l Iii:: A:u.i/h:i:1, : II ,-1 I,:-:, l'i Plate.

(Rcrista ili'l M'i^'' lic Iii I'liit.i, t. VI, b, -Jj: li , ISil.i i

Di« im rAvfi.vi An-iti-Tben :'i-i'ri 'en»'n Iodian«t''t-ir-ir.i.. i„; ..,.;rii l'u-t-

gaq^, voa dman man eait Daieaaien nisbia malu retuornntaa bitt«, wtrdea
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ülirkUeimanM Di>fh in d»r iwüKtrn Stund» für elhiiuii>cUi'b« Dtobocli.

ttiDir^ aaagexiuUt. Das luerkirürdiisa KlafcnoiuadfR-Volk iter Oiuti>i,

nottriilich nur dm!i '.'7 Irrütli'rr a j^hK, krot» ilcr V^TJutüT »Is •nr;,-

[Lata nnjato' ätn l."1r. -r. n l. :i 5; u ,..901« auf ria>-> Eikurtion im jHTitj.ir

küDMn. Uet Ausiratixfiiuiikl vut doa tlcr Obüjucli*» lfi«ft»elt«xtnkt'Fifchrik

lAiiil» IbMMkcbMiiI* UMndnöo im MM 4w XH«fM>Btapb. Voc
«IlmeKrtiifeiwImi Ditül liaii batritiumiii ii» Budmibong Aw im daa
Guatdi liMulttflQ MoflkitiMualteo, ibrer Kiiickampf« , der Ki<niniik. ferner

Anfalirn üb«r «niale VerlaiiltaUMi (ly^riratinhn) , aonir ItütoripchM llbar

ihr« Kümplc mit .Ooramio«* am l,«ui«o<« T>nfa IfUtrr« mit äta
Bixuriia idtnÜKh aloil, afkcint d*m Vrrfaxaf uii!">:it i ' . u teiti. Mit ileo

MgauuuttCB Uotam« du CatMi^al Ictcn dia Üuttna Ton ji^tiar in l'rinlm.

WtMf muA Mtb <w lii(Mtai«m Mw 4to .KjndMa«tNiii|Nr- aüt

VnM awt llMiHbMkBMbM , Ii« ftanlRM 1m(«. dw alt« Xatina-
Volk ia Süiu|ifi!Q i]t-r Xuriivalt binterlaMen bat. linfruixtixha«

Material wird Leiiler Dicht Ix^iirtlvrarht , voM aHpr auf rfit WicLti^koit dM
lü. ip: I.-T On;i»ri!i .iiifTr,»-! k«T! t:'f macht. Id dei That (tttdftii die iiwtk-

w ::liL'M Aii tiji'
i , ii« - _ir*ilic mit uxIbruKiliM^heu leiRt . tlhni^eii-.l

lu wiiteni l ctenucbongen auf. Ktiaota «Miutst Btaa a*ltr «int Kaitt*-

*nn, d^WB fM 4» «tbMgnpkMiM Ol^ikto nl dnl fwlMlUahM
LfahUncktiMi mr AaidiiiiiiHt lAiMiliL

Dir n rit« AtiLatiilluii^ wcut niuli, da£a ilie Ttekrtttott« V«lü*ituii( d«
Ijp1utah««knia mit dem dtt Ama»orja> iiioht an ilm Qdtn«!! 4t« Ki« Jtuiu,

^nodrrn neitrr «üdljrh lu aucbcn iM. biniicb au den Liii;un>!ti I.i Guai^l

und L'tteraba, ron den«ii Büclit- zooi (iuapore, wie autn <ibeni l'iira^aar

aUlti»Ja«iB, di« tittt tei Tiiwlwiuwt vaiat«|!Mi. Fiacbwamlanuieen von oiiiani

BfikM m im udn «wiltii wa VtHtawr direkt btokiabM.

HIO. HoiTirliilll » (j. ; Viai's;! cl'un artiit« iiMI' Amerira lueridin-

nalo 1 C'adiivoi ;Mbaja o Guaiturü , lon |irofazi(>rio «1 uno
studio sloritu od etii'tKnitii'o dcl DolL i;. A. t u Uni, 8*,

.'tiy SS., mit Ivartc u. Illustr. Udiii, Lormhur, W.ü. I. IS.

lo cinrm ulinund imncfütnttdrn , rritli illnalrirrfn Uando eibt der

VertuMr tiat Scbttdcrtuig «eiuea ^OUiijig»u AuditittialU uiit«i dtu Ctdiueo

(Uhtfi}', «in dMM «It kU CUldMM Rciw ImIm mmm» Maekttebton

iMllr Ein AMMamanitoriU , «ia w biw *w1j«gi, war nm
Aattm Htdinni UlKrhaiipt nocL uifht voThnsden und ^cull^t a.tein itlion,

Üb Arbeit j«Jani AmerikaDiBtt*n uDtDtbfbrtirh cv Eiiuelieii.

I>ic hfiBfarbero Kirtt, df-r <•« Bliitt Vr oj .h-^ Stt<''' r"r!i,n Atiaa >a

Grund"» lirijt, zcict deu KciaOTfi; Tor Tuen <

'
I '

'
1

'*
1 I' . biii*b Iii*

tut lllindtiiiK itt Nabüuqu« und diaaen hinuuf tum HiiliT.]>latt itütire, tob

«• Uminürn n im DtrCin KlKMbt, Sttania nod laiwCiti Wi Ala-

(lin i« Oibtoi d*f TkNUM tertgaatUt waria. Olümlil VarteM nüt Instia-

aataa nirLt aujt^^rüitel war. kobctc ar dorlj die ti5beri.«eD KartcD in

MMbtV Kunktm Lrnrbdfi^n. li<.-r JCin SAtiiLeriue aiiiiiOet südltclirr, aU
aiiff^r4>annnon wird, '^'^ Lpt^utK (IS kiti) nordlirli tuic Kurl 0|yiti(>'>. Ki I;iiif1 auf

utilt Siteckcu III illilieicheu WiuiluDi;<>ii iem l'truiiuay imtaUel, um dann

bat UotTinboB Bacb Oalea aW&bi«>{an. S«iii fiwibrber i'kralJaiatrtiiu , iltr

A^aiiiibiB, bniM mv a« BMbwtaaNMit «law tM(U««t«n Laaf. a»iut

*<rU«rl «f äA ia «aitaa flbapfM, ill* dank AbMiaa alt 4im Finip>a)-

koraiuuuititiM. Otr Kb biaiMo ant^^bt it» iaiibn 4ar 8tM«iwb«a
K^rin. Der Mnw in IG» Tmjir ümm Kari* M ia TiMrt aa m-

Dur Fcbwarpuiikt in Werke li<;l lu ««iueni c1hn:'i;ra|iliiK:h«n Inliilt

leidet aind die Ai^abiui uicbl afelcinatincJk siuaiiiaitDf(aati>Ut. U<f Uüx-r

Mb M fMiaabiT aa» in TKnbadMi«tia»a nHaMaaBihaa, na bri

im gfaialkbM Um««! «lad Iitdn lt«in# lalthl« 8atb* tat. Ubwltnirl
bat der Verfa^aer diLt f>tudiuin aeiiie« VSVt^^i *»ni unnotic rrsrliwnri. lijf

xiUilrcirhen (über hundrrtl fortirifi: 1 i
1 ^tM.ü^tr;iti...i)Oh iG»rLf'», Oron*

ineot« Scr,) sind otine Siitnalurfii buct durrii du iraM« Hutli sit-

ntreut und niiLta^u jedumial erit mii Vurfeicbins ktu .^nfAni; nnrhfi-irhiniim

wanlao. Mai dia uuib AquweiUn b*i|!*>t>tUab Vollbildar lalwa L'utti-

aebriltn. Bi» Twliam ia dn Alt dar lUftadaklitB AaMjpia acbr aa

Ethkt, iMih K«b«« «CBlffultM tUe IdtiMlacIttftatkimB dto Xaliiitlianktar

torlToirirh wicdiT, bi-a^rr al« dir nir.tf.yraidiir di« yrnnv^cbt"», Di^i? wir*
cur fiii di» tnenwhlii-ii^n r.irtrilta nnrntiTbrlich e<>WMCti. W« Z«ie?müiiL-rn

•iDd hierftii d(":h alUuX'lii iilfaliii'ft. Als Imoudfra wirliliii »lieu berror

L'ebflbea die Heoierkun^eD iibtr Fexte. Spiele aod Tknxn, dir »rbc-

mtiacb äanh Strwba faiasiebau liebt ««rda». Di« Haaik tat rmlit (le-

i<«hinMi|it, Iii «i iOBit MtiMi dar BatiiadiD m jawliahMi pbit, nd
wbd daidi «ha (kaat KiUm t«a NolMbcllavtii Olitatiitrt. Sala natib»

vurdiic sind die Farn i t ie n i d nl e Si<'.or Tr>t(ifat , sowU ilif Kilian*
t u moaair h»B, di» erradeiu eine An Sthrift durstellrn. ISin llaupt-

•acnawk richta* Bc^tul «Ia MttiMiif nt im HbnaidmHwb f«Micn

Oraamantenurliata der Cadlueo, sie er namentlich in der Wjfipwt^
rulun« UDd der Keramik lur Anwnndunc kommt. Dncli Ternmrbla ar Ol-
tnufrm über rlie Be<ieatani; »iiuelBcr Muiler iiitbt «u «rmitteln.

'tuü ^'oknbQtar ial nur zum kiritien Teil T<im \ erfaiaer »elbat aufao.

Bommen. Ht «it>t baaptaiKbtidi «na kriüaelia 2a«aniniei><t«1'.nni{ >«b Wwt-
•alanhniaa MIkiHt llaikailitif, m daai Cliitiliia als aebr mnntwUiald
bniMWII «lid. IHa KxItlMa «lacf bMandini WaitienprvhL', di» m* «!•

twn bar all d»fi Ouavrarudiaiektnn eic«ntlimlich ervÄhiit wird, itt lurh

BÖdtlui ivaMalbaft.

fberata «artvall lat dac AabaBR, ia dun Calinl alle bliberlxen ila-

tcrialien über di« OnDrOam>V<|kw Bin« «tnnlkllldm MÜNben Ueipterbaaf

nnteniebt. FMrtnniJt.

841 Ferrand, 1'.: L'or k Minas Gpraci iUr^sil) ü Bdp., l.'iS

und UI SS , mit Tafeln, riiiin.Mi und Abbildunpen. Ouro

I)ie>M mibiindize Werk l»1 um det K«m«ni«<i ii' jut Vortwreitunn

der AusateUnni; iles Staate« klinaa Oeraea ir. Üani l'.'^In L'^1^.-t*DtU(b der

1 t(et(«eck«-A)ii>Wi!ai»)t ia Saiitii^ da Uiit« fareslalat und Ton d«ai l'to-

I
iMaor an dir Bmaatbibali m Om PiMa hiwawuihiö. Marii du«

I
bbtoriwbin l&nintani wHimt dia IMiMlircaitIM, dh Halbadw «n Sa-

irtnnuii« des (jv'vU-i dem AUnvium in Klii«f.en , an Finrsufem nnd ao

Herclehrirn, ^niri* die Ktritruiu aoe dorn fe»U':i Ge*1»in beii't'tfhon. Darauf

Mt'-n die nebandlunü der iroldfäliri'r.den SinJe und der Golderze, ein Ab-

«rhnitt über die Abrnbrn der ttcldberKwerke, frcettlirbe Bettimmunsen,

Minen^eaetagebuiig a«tl 1<14, und liietaal miM Cbetai;)it dar jeut b<w-
i>ette:i<n Biqimik« nifeal ihiar Otbitbla du «laMhiMi QMilliibiMM,
der ]ni|>erM BiHUim ItniiM AtwcialMa *aa IBM, dar 8t Job« l'El Htj

Mininx Compaof Ltd. (IS»:!'!), der Bcaailian rrmpiiny (1813), der Natinnot

Braiilinn Miriinx Aaioeiution (183.11, Mi<rie ri>n l!< iwixben IRI'I und l>i9S

I itinxu.;ekuntiTie&«n 0<»«nJ!iirbnUen i^r-x rweiln Band beacbrSrkt Bi<li aa»»

«nblirl^lick buf di* Ourj Tt'to Ofll Jlires nf Braiil I.1J., die amf«c Mine

Tun l'weaiais, dia nacb ihrer KauKraphixiieu I^e, KeuLu^iacbe« Beachatfeit-

beit, blitoriidim iMmiMwnCi Aaibmlbaiii nwaMia iitrt«b»Miiten B|.

deaiOTR und tadnlarbiB BMib«jtaB|{ «w'bQ'irt nird.

Ilm iwrite HüHte des «weiten Baiide< dll die illiri/eo G-ildmiaia

Ton Ouro l'rf'to beepreeiten, fctebt ub-r norb iiun. I>er ofile Band enlhjlt

eine Karte der Gulrtla^cT-tiitten um Ourn l'ret«, eine Aniabl nicbt »ehr tre-

lunc'ner Abliüdun^cn, lum Teil nm-h Exbweire, end eine Tabe'le über die
*

Minen in Staat«». In »tnitto lia»de liadan «icb ein* Katt« dar Hi»a

Ton l*;!»!!;;*« Bad IMiBdgagiii tnbaiNbir Alt. — Im tiniMi ab» Aar»
ri«Jitlich«», kine» and ««rttun«* Weilt. BInm.

W2. Warltliain, Tl.: A l.iKt of llip TiiliP» in tJic Vallry of tlio

.\infi/rtii, inrliidiiij.lli'i'.i' on tli'j Hanks nl' tb« Main ätTMOl
and of all it< 'l'rili<ilAri<-«. Sorond r-dilioo. (Jinini. Antbr.

Irisf. London IW>'>, .\SlV, S. L'Ö*'.-l')<H

Die» „rerieed r*Iiti«>ii" der ersten .AL»/abe Tun Terdlent dioao

Be<e;rbnuni; keini^jw«««, in die Mii«rc »irhUnailiiirUc Littetatur seitdem

fast ciinilidi unlienaut gtrUMMB ilt. ViiRibUfb nwht naan in dem All«

tar*iicer:'>>hnit >'snin[i vi* Ortan, Lnelall, SuadtUi, ßarlHva Rn^riftttt,

Cl*«MU> Coudresu, Brinti>:i, t. d. Steinen u. a. l.fl2;eior wird ni'bt ein-

«d b») den . Hiii-rubiijs* u'b Q'iel)'! erwlibiil.

Auch al"^f**b*n diiTno rmuTit'elt daa Verxeithnii jeder Kritik Und ist

deabulb ti.llii; wertl"i- Ninien, ilie ia der Sebreibart iLliKei,'lien ii iermif*-

rentindjith Tun den Autureo fiil?l(llt «md, wct'ien als b(*:ii>d»re S|»«B«»-

iisi&en »ilfltsfBbrt, n. B. Apurmui -H;|jiiti»a^, t'utueurci—IVimpaia. Ha
«uodeflidlia V<ilk siuil di« Oenti.» (portu^ lleiilen:!). Di« WoboillM
aind ttaUblll tatll bl'irl: »nL'e<rhrn, >n werden ilie VuTuna« an den Pgtll-

msyn. di» IMmadm an den Ti>;Mitini rery>t(t. Lel/tete «cb' rm ebeaa»

nie die CJilr^Tstiinni* ilberhiiupt hier iiicLt her. Ibe Xirlitbnriicksielilt

juiii der Spruebtamliku i-l »in Mincel , der .ilioin »ch'>n semiüCT vürdl,

(iiese U«t* ala «lailieb unbrauebbar biivatutell««. JMmipnck.

ms. PfeienhMiw, J.: Dia MiHionen der J^Miltm in ParaKvny.

Kin WM «ier Mtorn riJndtflmi Mic^innütltiirtflipU, zu rl' ii Ii elno

Antwort auf di« Vngo iiAeli dem Werte n'inl.M'her Mi.-^sinn i*cc.

Nacb de« QnollMi eMamnen^esteUt. 3 Teile. UdtcrBloli,

C. KertelsmMiii, 1691—1801). & H. 4.

etfuHt hm «dim mihiftcb OiliRulMit «ihdt. mIm pmtalMa
Slellimg N dir ! «M««m W»ib* vw macm bebiadiMM Ptt(* flhar df«

.Mian.imthiHgk*!! dar Jesuiten in l>»k»nii»n, «o dnf» t% liier jiiebt r-Stin

ist, diraaf mtakmknmmen. Die I>ektute der >'foterb«uer«vheu Srhrlft

bat ibm Toa mvmb dia Bawiii g«li«l»ft, «»Idw ttluian kontariancUir
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BifM treiben kiOB. Wir wcrdto itm Verluaer ua aeiiuim Stirii)|.utit.t
'

luicb keiara Vorwiuf machen, nieMn ibar (egen die euf dnn Ti'.il xii-

Kcbrechten Wotle : ,Naeb den Quälten tuaemiae<ii(«<lellt* entwbiedent; Vcr

wthmtiK ein!o(*n. Iti* wicbtiictten Quellen (üt dai SlodltiDi der (i>ra-

KUAjMdWB UtiakiM*, duiiatei TOf «Um die iig Lead« aaJbat in apasiacb»

BfiMh* äa* In «1 ttndk «wiMrti»w - ia «raln LM* «• m-
|

ftMlaliDitan AdbthkMMltB iha iMtt hnuut —, etal olAt ^ml 4n I

NaaiMi nach aufgeführt (Dbeibaapt kein einii|;ea in apan-xrlier SimkeUe

TerfabtM Werk). l)aa Werk eiimet «ich we<ii|(er lu einer iu-iir- huu..' n

diF<»( Xr'terl-ritt; «iM aaWia febört mta im «in tiMMlaglaebea Uiatt, wel-

i-i,-« i!vi.4Bltaig hutmiiMllir 8Lwi<ft«|iw ä«k m beaooderer Ad(.

Itati'- itu-rlil. Jraatrtmc*.

Aiubiosctti, J. B.: Viajo ä U Tunpa C cntnL <Bol«t de]

Iti»t. (icogT. Arg-, T. XIV, S. -J!« is 4!9 f >

Der Veriaaser pbt »iuo interoeMPtP 1ii-.rhr,-i mn^r ilr r n irh «i iuk; b».

kannten t]mii«lnui(ea daa Lage Urra Lauqnen und der ni^irdlith desMlben

uaftretniden kleinen ViRW Hehi Clioiqae Maboidt, liSat Cibl A«, i

Baapttseek der il«iw «iMiiit «Im UBltmcbai« tan in diaam Qtttaim
i

MÜiate^MHa MBm^vMMM ra Nte. Ov Btfl tat dm Mmm
|

iSSß- BMlenbeadtr, Vf.: Du crgeaiUniMlMEcdbabaaramS?. Ok-
tober vm. Btt«OM Aires 1866. I

gL'ib. - : za Tedrenoto M SIT de »etabce «le IflBl. Cfe» !

<lob»
I

Dioo beides i^chriften geben Badeabaald* VotolHcbanften über du
(eaannte Jürdbeben in faet «leirhem Wcirtlut vMer. 0«feiiiber den it- i

•tan 8Mtaclltini«ni da» Verlawer«. Iber die in l'eterm. llitt. 189&, S
|

karilbMt WeldM i>t, i«t nur neu, dafa dcnclhe den Herd <!>• Itidbebeni

in der rulkaniee^ei K»!inn r,l>illich Tom SS." P F'r. »r'jü-lt; biet wurde

diu Krdbibcn » thriThfinln ii f iiijjetoitet durrb i-.I ' Il jh l-" Iht Tiefe nefen

die fe^le Krdritiäe auagc führten Stofa , der in enler i.inic auf die daa

Gebiet der Pronuien Sau Jon md Woji Mbllfiob darehaoiiondeD NonI-
j

Sdd-Spallen, die I.mieu ethwUcbuter R*al«t«*it der Brdknute, wirkte.

SitMr:

W)*- Ynlentln, J ;
Ii' iiru- /ur gcoloRischro Keoutnis der äierren

von Olavarriii unti A/iil. T'i< «. Kucno« Aini. (BW. ttb. A.

Senkenb. N;iti. in 1 r.mktur; !k >!. IHÖft.)

81C'' : H.i|iiili' ^rii'li'i h.iliri' las SiiTrs-^ ili' iu^ Pariidoii

de OlinarrLi v li. I Aiul. lU-v, <1.1 Mus. da la. Fkta, T. VI, ,

•S I -:M, 11,;-. ii'i r.it-l:i l'r.ihliM Plata 1894.
|

Der Verfanor, Ueoloj am Hiueuni ri>o La ftata, gibt in den obi^ten

Aufwtlen in kuaen Ziliiea die UeeulUte einer Iteiee in die (efiannten

kleinen Uebitie, «elobe lirh bii sOtt m («beol. Hbbe) ala DordwealLiebe

CbrlaelzHKi; dar Siom de Taodil im Süden der Fruiioa Buenot Airea tU
imlierte iktukuppen und 'i(ru|)|ien au> der l'aBpa erheben. Olior den (oo-

logiwben Cbttr•kl^r !i < iidweetlirhee Teilix de« OoSiirumisr« fnoth Sierra

del VulcuB «ena'iiit 'i. i.i im Anfang der ritrii^er .'ilit. u.r r Darwin
nnd d'Orbiifiiy einceltie .MitteitUDgen tfeinarUt, Kpitcr «urdr er von

ncutior nnd C'laraa naher noterauehl: jener nardvettliche 'PiU wurde

duu 10» Doerioii irelexenllieh der l!ip<.j)tii>n dea Oeoeralt Hon «eiten

di» IndiaMT 187!) fliiL'btig «eetreilt und ein Teil dMMlbw, die Sierra

Bqta, *» Bd. A n s i r r e näher beacbrieben.
|

ValeotiD b^kltirt «teh (in der obiiien epaniachen Arbeit S. &) QUi den

UunHet einer Kulen 'opof^pbiKbeo Karte dieier Gegend und nennt die

l>ar»tcllunjc iler Ucbi/^e uul dem .,ltei[istrD ürilico" der FrnTinx Buodim

.Urea (deaien (Iure AuHane auch rnm llererenten bei der IIer>tellui)[( aei-

uer grofsen Kiite der Aig. Kepubl. neben beeaera neurm Arbeiten bcnutit i

mird«) phastiatiaefa, huiü diesem Mang«! tliw dannlcbat mit Hitfe aiiiM i

Tvpofnpbn *af «ner erneuten Itelw abnihdfta.
|

Wie 9eh»o Tf>ii <*'
< t'ri) rn lte»bacbtern aBKejeben iat, betleht die

llaeix der Üebir£>-< uu- •.r;,..ta:ii-ti ben (arcbüteben) Srhicfem, wctobe aber

noch Dicht vnm Veriju^cc ueart^itet sind, m diff er sie unter denn achon

ton IlMUecr uod Clarai i;ei!eben«n Kamen Uneifa- Oranll luaam-

agcohtit. Auf dieieoi ktjatulliueu liMieket .lajfern horimnlal ivJincDlüTe

BdiMtMi: li* b«dlBt*B «iiMii waamiUiehMi Chnaktung dw £«lieta. B*
llit du «ia» «anif mlAtim, wähl an keiner Stell« WO ai trraMiMide
Bildung;, die duf^^i ihr«' ;in-»^i»hi'<>-»i? und lanlieranz »an den S«di-

Dicfiten der Ab'I'ti iiihit LiitT.-^. - .ta'. kl ijud bei der bisher noeh hochet

SDK'llkonnMnen hrliemUuM inier Ka^jeiitualicbkeilen untre );r9(>te Aul-

aerk«»nikeil reidient'.

SchuB Agnirie balta dicaen Scbicbtenkumplcj^ ia diai Ueria&Bic ge-
|

<H*( : Kclk . Unlmil, Quanit (Tarn LieKenden ina Hnnfcende); ValaBÜB
» i-: 11.111 Mii'h. iifs die KailieDfol;(e dieeef UoriioDte eine aadra iat, uad
iwar Uoloinlt, Uuarait, Kalk (wiederum Tom Liegenden koi Baageoda}.

Damit iit dieeelbe lleihenfaliie bergeatellt , welche in dw (riMMHtbtn
Fotlteteunf doe Ueliirgea seben früher bmbachtet wwd«.

Der ontere Dolouilhoriiont nird gehUdlt MM liaeiB gelben,

diekbaakigen Dolonait; dunebeo 3—4 m miAhlijre ta(aa Mms«I und Thnn
vrm weifaer bis Krnnlieher nnd r^>?fT Frirlr^, d jTcKeetiit Tt>n r^-r.z :Itiiiii^n

Uli ir/^od«te9Dblokeben. Jii it^ii ruf-i.ivnlir'tj :i"Cti'ii 1j.*'^'i iiarifn ^ioU

bei Urunnen - und SrhacblanlaKen In L.etlenblMaB|{en UiKen iroii totem

Oeker und Knaner eon Hornatcin und Qnar* mit teil« abgerundeter, teile

ecbarfkantiger Hegreniung bi« aar (]ihlae einaa KUibiaan tefnudcn, wnleb

lettter« Oeateioe aeitbin ala *b dar ObärtUohe lleKende Broeken aaftreCen,

während der Oeker eehua Unte aoa der weiter eiidveitlicb gelegenen und
danach benannten Sierra de )• Hnta btkaDUt ift (Utr ia MaigdtlM Vlld

Sandeteio ala iqvivaleote > > ^ Ii
l

i nitl) Hd atit aMH Mt IM dw 1»-

dlanetn «um BeauUen benutit wurde.

Der miltlar« Quarai t b or iinn t beetehl aua lUnken timm veilaeo,

durch (Jelb Ina BiaitM iibergehendeo komigen tjnanita, demi Oeaunt-

miebtiitkeit aaf ÜO—30 Bi gewhattt wird. Dieae Uinke bedin{*D daa

mauerarti^te Abfallen mancher Oehlnj;e and die plateauartige Bndij^Qbg

(inxelner Ui lirn
, «owio die Bildung von echarf eingMchnitti^nf;t] Waaeer*

ligfen j nl Ki Ltl . eben (Boca del Infierno, Doea del Dikhli. '. <.;.

Uer obere Kalkboritent beatebt >aa 3—4 liUialngiaeh lendiia»

daaan Zoam: tu untcnt vi*) ) fiiaftMbiarMta irftaUoh* nnd dmkil»
r«to nirae, daitiliei iis—in m) rGtünbknana Plittnkatka (Piadra abnco-

lala); daaa (4—6 a) tbonige und mergelige, «twaa acbwefelkieafährasd«

Sebiditaa (PkdritM), nad endtieh >u oben bläulicher bia acbwaner Kalk-

atein, ebenlall« llattenkalk (Mamxit negm). So»:iM ili- fTtwrir, wie

dia aebwanen Kalke haben eine groXw tecbniKb« Util'iii r.i;, <U rin ig

itueno« Ain«, Im tlata uad iad<» itottBaialatädten daa Material fILt

Trnitnintnna, dtaalm tUtt Ar IknB«» Alna dM BotaitMtal Mir )I>imb
teo Kalk lieftm. r

PattatlktaB haben eich trcti eifiigtten Socbena bia jetit noch air-

gmda fal dg« angefahrten Qeblrgeti gefunden, und dieeer Cnntaud bat bia

jctat alle Verri-^ir, liif* urit^^ttlhrten SeiliroentiTaehif^iil^i. in u:i-i u!I.:''nf'ifte

AlteraMhema uMirniinM., s.-li-iter^ laMcn. ValcKini vk'ii irmi iiidi ln-

leheiden Ton Atlertt>«<tiinwutigeu ifa and neigt bii«luteiia tu der AoBabma
hin, data die Schiebten eher eiotr Otin <p|KaH<nllMi} ib ein« jb««!«
{jurataiacban) Epoche cntiproelMii.

üet gptataduoAitMtTilMliMM oaab tim liita dar gm—iilha
Gotieina twA «laa MiM iHtnUlnr PnOa (nl TiiadwIialniMiaii) b«l>

(nft, BraaMwaA,

817. ÜMflMl, R: ObMntdooM geneimleB tobra alguiioa vcmti«»

qoen» de Ia CortUIlen de Im Andn (Mauton^ (Ebt. dd
MuMO de Ia PlaU, T. VI, 8. 109-11«, ndt 4 Phvtolidw-
graphieii.) La l'lat» 1994.

Der VerfMaer, welcher Tt>r «inigen Jabreu tum erateninal den Accin.

quil l iP::itii . r.>;tniarc«) boatieg, hatte bei scmci^ t;f>:.l.i^n»(h(^ri ^tii linn fa

dtT i'rovins Ml t:^I j£a laebrfaeb (Jelcgenheit , >.i i n A^i-^h ti il-Ai i." ti^r ptr

diatait««, UiutKciier au studieren. Er gibt in «tigern Aufaata em«» karcen

Derieht über aeine daraaf bezuglicben Beubachtnngem, die «ich kurx auf

die Scbneeberge Cerro de HIata (bei Mcndou], Tnpnngatn, goennad« (49.'iO m,

nöfdlich TiMn Itiu Atuel, mit SieiUbatUraeB), und etwas ainKeheuder aaf die

Airoyo« do las Ugriniaa (rechter Nelienilufa des Itio AlBel) und del (Ujon del

BuBin (tl*i»i wo.d-i ' j'üfh gelegeo, 34° iü' S.Ii-'.' I rii'!i'-ii. I 'tr mehr
aU 4 kni •jnjla5,:''ujH i- •:»«ber dea letitcru .tajon' ^li'i.t l. . jMin m binob,

wSbrend der beiwiilMute Adagletscher Qufsfeldta (a. deaaeu „Ketae in die

Aiide«*, S. »9 &c., 31" 4U' S. Hr.> im Vati* da hM Opreaea bia 1900 na

Meereabübe leicht und aobeu mtebtigcn Ulttxben^ialtPD auch .Seraca*
nad Vaiitaataa aalwelat* l>ic AufmerLaamkeit dea Verfaaeera wwda
baaMdtn aif aigaaMlIiclia Rehicbtangen im äletschereiae gelenkt (ifc.

wecbaalod blane ,.10— SS'"! ra!..'I.'\<| unl «iririr' T-,sfir
, w. gaea

den Kiodrunk einer STLi*..i:Ljit:'t:i hü -:ttt /.ti di r ,. tutiiiiiitfrstruktur"

der euiopii^rhen (ilet»riier macht-n. t>ie Zutt hat lutleasen dem iieobacbter

aacb aeiner eiseuen Angabe gefehlt, un eingehendere Studieu über di»
l^hknoenen au machen , und ao tiad denn auch Mine AnaeinaudersetauagMl

niebl «aai Uu. Blna dtKi— .MK.) ra abwärta «• daa mit einer grabga
OI«taeli«rliÜible absrbiferteaden UumogletM-bei« tVf<l(iM|Bero del Dunw) !•>

fiailel airb «in irnif^f' liiis^rii^tf Eisitü'V »m 15 in Hreite und '.'0 m
IJinge, gleicll i • r j.t ckü ; ;r . . 'n iiniUr Tt-raebeu und bedeckt tob
Mr^h^nen, nnd ««iletc liuM) in abwirta ein andrer Kiabloek, den ebenfitlla

.Sli r^nitn bedeckeu, welche llUgel Tun ii)—SO m liob« bilden und aleli

noch Ticl tratai tbaliUiwbta lortaetMa. Uanlbat aeUielal aua diMaa
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MlMt: iif ZUdMUfAw m w tbb TmlaniRiiMln M dw Hkbn
nlitir ItaracD B«i>bublanf;(t«'ii nickt eio; er holll für üie ZnlEiinft iIurIi

nufKHiTii l(grat*llanK «vift Pbotocnpbioo ilitmr nthn trct«n in

ktaMB lad bmU dm Aalng «taieh fttnt Mihr ipit KtlnogeDt Aglotbutii,

«Ith* io VMl||l(hw n«UUlhagn«U« bcglutn.

KIW. BnmieMcr, C. : Nnevos datm. siibre lI tLrritori'j pata^o- i

nico do SaiiU Cruz. (Rev. del Mu». do U Fiat», T. IV, S. 23i ff.

U Plata im:} '

D»I joßÄ* nrimi*56lfr. i!pr 'r. f!rii 1i^1?1ri lu^ron «Ihin vfT*-"Iii>'tIi'rn 1

KeilM liuh l'^L^iCJi-i'!!! ::i/i;MifLl Im'., unV;ri;i.l-lu lu. Ju?iH' IS'iJ -r^'- !
,

ant« Expediünii tur l£jfoncbnDff der groU»!! t^n ira Oebielo cIm
'

Ciw «ri «lid« iw*M|Miit«r Bailw BNaflIi, Mm MjatalM Ivnkh 1

•d TUnisa Bnrf, ainm Ditaar, toatr mmib IfMaiHiMtar KiMMlbbeb, I

sowi« «ine« PfwtaKieien hU eiDflm fte'iwiUigen KeiMgemirten besteitet. Der

l'äpoditiivii «olltii «in rierriilrifier Kuren 'oI^cd; derwltic surde iiKh

Itlfitlllicb Übtet Hilfe »on 30 Ifr-rtl'n uti l M mltioroa, obwoh' ^ vt cti fse»

BladeraiaKeii. lum Ziel* gelCiliTt.

tm Ii. Ümmibtl 1891 bracb ma roin lUIw tob Hanta <'nii auf,

ilNr «nt aif 4hi MatdtokM dn WadaSMlaCtai mlMiland «taiirtt

diaa dna Bla B«lMMa la, wililiw aa IS. Wtar 49* 46' W* 8. Br. aad
70* 53' 30* W. r. Qr. erreicht «vrde. Uie (cnloxiicben VribUtiiiae

diener Üeneod nwl durcb frübere Foncber bertits liekanot; et iit die airiit« '

.\'ivi'<-ii9i>!nr:>! r.-<n fnnthti^ii« ngd Bialt; dia griXtem liata, «tlalM dia

"i^u ste;i:.v!ppe:. dad OmüIw ui MnHfti inf d«a Wmmoi
leb«n Kleniingoaf Knten

ta U. taair kaa dar VMnt » flitM; dit ToUadni dtaa«
Sm mit doa Lifo AigMiIaa, dar Ida Leoni ad«r Orr, «udt unter

49* 51' S. Ur. nnil 71' 68' W. f. Gr. erreicM. Am SS. Relanitt« man
aaA Ürraikcn am Aii«flauw dei Ugo Viedma (49* U' 30" fy. Hr., 72"

Ii' so" W. T Or.^ und Vkam ^'ti ron ilano« Voteiao KtiMf, nn Mojan»
i'!iiit«'ii ^-»loiiiiii'D Miici'L-oi't:; ;i.'i;<>ni) in gltM; dawafta wi%ia i>«t niebt

die gehogate rulkniiiicb« Tbütigkett.

Ab da fihiaaf bidMid iNua iub bai CbMikf u dar Klfldim dia

Bio Lasel h danlaca ATtaatb» (M* 0' 8* & Br., Tl* M' M* W. t. Or.).

In der Unif!*bao|i worden jüngere focaile Tierrciite , darunter Oin^itbsriiiDi,

Oatrei pttaftonica Ar-, |i*>aaiBiolt, am Se« a«Ib«t aber dtai Strandlinieo beab-

atktet, derao hobete mit grubeui Gfföllt tiiid rlr/ii, ui.lft? mit F:uk'«and

btdcekt Wir.

Kit gnbm SebwiaigkaitcD vordc nm le. abanda auf eiaeiu alten

UXI», darAiiOak dia 8iai paariST «darHIlaahM laiBllft t«a «inixen

Pferden, die den IHala darchacfavammen , und am 19. dar Owro Hobler

iamitttn prlehtl(«r, Ton aanaraffdftrnnen l'apeeeico und BiTtslMn belebter

Dacbenwilder «ireitbt, anrh bi« fast inmOip^'^ 'Kl'-in, wobei juraniubi (!)

PoMlIien (AmnaiHiiten &fl.) nnd Pochkoble gi-<.iTtnii^lt vurden, der Monte Talrn

(DtabaaaaBt), «rtkluir lieb lOüün ätm den S&om both nolegeneii So« er-
|

ktU, aiiliigiii(pBÜafMdaQMMiia <lmiik «ad latatfarphjr} aad aha wähl»

fthncM« nategiapUa daa 8a«a (uMh» dm AaliMi b«(leiM) ufgtaoD»
man. AU man am 26. anm ilaoptkampament am Auafiuaae do« Sääl
räekkehrtr, war daa Boot tob jenem lltoditeo unter Mitnabra* der ntRa I

An r'iHkk^laaaeuen PfeiJ« (ortjjeftibrt, isbd <lii> tUniu Irri. »fltba einii«

vrTwil.lcrtt' Pferde angetroffen, mafiirn m'^i. nii.-li:!*rn l.'i.'tcr^ c'l^tet, aoa

denn Hanl «umo Kabe aalartig«)!, der li« (lürklicb btienetiK.

äm 4> Hka mda datBtakniHih ia aMUakar Mchtaai amttldni,
amllkca daiinf dM BlaBalniiM M MmijaihMk (4** t>' 40' 9. Hr.,

71° 33' W. T. Or.) anaiclit, der CaiUdon dtaaelbco über die Utana Tar
(48° 13' S* 8. B^, 1t* O' 10' W. *. (ir.) am Cerro KoMbtIt elnine foU

geade kleinere iMunen aufwEH] («ffrli;! tinrl an &• der Lagci .San Martin

crreiflil, wnlrKnn llurmr;.,i/r ii.i i>n i': ,:fl:i'.l,rfi<»o (iuatlsae dea Sobeaeo aa-

aiibt, wtDBgleich der Auttlari leitweiliK obetdiicblkb uiobt lialilbu iA.
j

äm Bm WBidm wladir JarMritaka ^ Miiiliaa (Trigmim l») tmmmM,
Mdi Qfaoit aatHwgm. Dir KMtnaneb (nhrtr d« Batta dw Mmm
estliB«; am IS. watd« Kiaik-aik (49° 3i' 10" S. Br., 69" 39' 60" W.)
Qfid am f'iigteden Hage der Ziuanmcnfliifa nil dem Kio Ciiieo bei (^rpenk-

ail '45" *«' l.'t" ^. Ol., K<i° 1!«' \T>' W. T. <lf,> orrri.-?it. am 15. (rsf<ii

ui? ILn;..-!! iJfn :iri I j^a' ti.n':i^ ii^ Tii-,1 ;r;t'' [Vj '

Jit' s ijr,, 4 I'^":

di* «raten ai«ciMblicb«ii Wubnungen an und traten am l. Aiieil die Keia*
J

par Diaipfer .lUcbnaia' Ton Santa CkOa HCb Bwaw Alna , «• MB
übt Tot» ajaiter gliieklicb aolaoiite.

IHoe ini i^ben di« llmriaae der Keiae, weldia Uuan Führer unter

i!««iaa«alu.(li:{ Wiedergabe der kleinen HeiaeertabaMM tnd ninaliöaer Uar-

«Miaac daa dawthailiniltmm Xtonkaa, lomit dia TünaipigMa im Wagaa
j

Ia Itaga kommt, htttbrUb« iat Bim liontenkarl« iat oirht beift|tbm;

iit itbiraleken P«llioaMi«ib« <>««& wobl tum Teil aof SrhlUaafm
kanbaa; BWmmnittt UÜ»M «aUiilBd|(. UttfnannMiM Inattanmla

«IMB Bmtaa^ piianliiihir xäafiA, AamUa md Ibamometer.

jraibiaMaA.

849. ttoi^Ani, (i.: Vc' aliulario doU' idioma Qmiia. (Kakle

Accad. dei Lincol. Boiaa im. CCXCII.)

Bm bandelt ticb bier um die Spraeli« eine« giuia aiulvrn Vnlkea all

dwJflr.izrT. rfi.« ^i^^i>T r:fitrr firm Wimpn rffr O'amia bekannt wftf. T)h

Onaijii 'Vi ^liiliil.ir. .VUlti' kTi'^vj L'ili"iri> i-|.rhplili'h lurh den v„ci,bul.i-

rien Lutrluuat, Tauoays und r. d. SUlneui iweiftlUw tat Atvwekiatbea

Ibmüit, «ibitad du mrtitgmd« Mioa (aahtaaMuMt *« Vataaar im
Mhia I6M ao Fimle QMdo im «lUlwbia Cbaeal «it dm Spiacbw dar

SiDaiKiua, Angajt«, Leiigua, Petegiuek «bi« beeoader« Oruppe bildet and

biOier nur ,ehr ungenügend bekannt war. Alao wieder elumal «In klasai-

^rhi'^ r!pi.f!i#I vcn i^ff.i in t!tr jüd.aTii*n\iiiUff'rr. Kt1iii-.';'r-[-.hif durch

N ltii^liMiilii.,bii ''l:.;:ui ^\'irrw:ifr' I'lr l.rili-- AT-i.',t 1 1. ^i; ii. la iat

(ieabaib all ein überaus wielitiget Üeilra; tar klirun^; der tbutaiiciüiicheB

VtiUttalaia la bwwiibawi. Bia Tril dar Wlrttr ia» daia ^iario da Ia

aagoa^ aipadMaa ieT9* daa D. JaaD da Ckwaiü, Baaaaa Ajm IM»

WeilUcbo Staaten.

ts50. Panda, J. M.: Viujc A In f-iin il.j l,i l'hmi» rhiMi,.! :N", 0.

de Bolivisi. (U*\. «icl M .;».•.> di> l:i riata, T. VI, < I i;; 219.

La l'ldU l>'.tl.;

üin« d«r Hauptprodukt« Bruiliana am obem Amaanna« y Madam Ml
babatMak UmMUk, mtUbm am te n «atiMi Urnfm mid HihaBe
nmdta Mpbmb atadia gawMam «M. Iia Jibia ISTS «ndia am
bolirianiacben Uciaenücn in der Slih* der Tvrlaaenen MLaBianaatatioB Oirinaa

am Ki« Madidi, NebeBfluU de« Daoi, grota« Mengen jener wertenllnn Ka-

I»borb?aree(^ eet'li'fkt ; man begann dieielben aii«??»heöteR rttxi tltj-?? IV^t^?

auf LiiiO*?«-' X'dEn Itio Vaeonia Und »e:tL'-luii pt-: \Vi1^r k uni MiiiMr'

aad Maüora an ttanapurtiwia. Machdani aeit igyo Dr. l<<5w. Haath die

aaUObarinÜ daa Bmi wd arian Mabaaltaa, baraadna daa Madn da
Dfoa aad Oriaa, naakgewlaaea hartia, bagiaa dia KaalMkakbidaaHa la dm
llftro j«n«r nüfK botindig aainnefames, da jetit eine Mehim Abfbbt
für daa wirhtige Produkt gelundeo war; und bereit« betrlgt dar balifia»

iiiaeht Ki[.irt htit der Zullitation \:il»b«l'iä IZuiatrBrmiflqf» eoo Beni

and Mnmcr*') lu (.i>HXK) kg imVVrrlc vi-n •J.Kni.Hiu ITj:.!! l^tiTä.

Zn etivem «isgebaadia Stadium der dortigm VerbUtniaa« wurde tqo

dK knlhrfmhihia »t'^-g In Jabm il9l do ArtMlirlmiant Panda
iumlMM uod Ihn tltB«gltH«r i»t Sabjtb Ladlal, Tbttta bel«eir«b«i,

d««gl*irhe» all Topograph dir Ingenieur F«lii MSIIer, ein Sljlihriger

Ela&Mt, »eirbct (in fraaiöeiachen Oieoiteii) «cht Jabte ein« Sektion am
PkuatDiküciöI frUiM bii'.ti u:jI «or ernl^er Zelt in bcilirlanlache Uteiiite

getfrt^ii wir. A1l^^r'nir^i 5rb r>$'Mi sich IKi junge Leute aua 1.1 Paa der Eap«.

ditioii an. In Kurenabaqaa im HioUiai (14* Xb' S.Br.. 6»* 6' W. f.l\)

liiiaaiaiitlr am riib aad fckr ma 8. Dmaikii tMt m dm Bob Ha
Uhenlla (b«i dir Bia«>lliid«B( daa Sla Midia da Dia«, 10* S*' S* 8. Br,,

im* 57' 5* W. T. P., 15» n) hinab, ribm daavibat «in llanipfbool, um den

Midre d« Dio« <d itudieren, uod beginn di« AafCabrt am 2. Februar 1S93.
Dsmplboot wnrde indei am IC. Pebrtiit UIl^nul hfvär. uir) so muCita

dir Heiae auf xwei Kkbnen fortaetsr^i
'

, nw; liioon nutn i.ir. tu. eiuen

(OS Sddau kaaoMffldm 2<«ti«mfl<Ua, d«i «pdttr Uio Ueatb gauuft «aid«,

ernlahta. Btar tiaatda am lUb lllr ikdta lait; «ikiaad Ibum lai Qm.
paiaiBta Calimaa at* W ft. Br., TO* S7' W. P.) nifkMKtb, Mir
Müller mit flnt Mann auf den einen Kaboe das anbäkannten Ftafa aa(-

«IMi, wUrend l'anda mit dem Grui der Espeditiun den Weg auf dia
liooptatrcimo (ortaetata Am ^7. rrm^Utn Pando den Kinllufi dea InantK

bary; ein «nttUfkender Urwul i M .r ,ri:ien Kelten umgab die Keiacn-

den. waleba dao Ott aacb ihrem diel .Pando- Uiiltaa (11° 48' S. Ur.,

n*W W.w.r,, 190 a>: kbar dar Oeanit dtrSdiMitt dar Hatonraida
daidi AaiaidMa aibtiidir Vrinda b<iiafi9BWi||t. Ilm Mtr naltbit
den Inambary, der anfangt ein« Breite von 400 m and eine Tfef« vmi

^1 m hatte, hinant; l'anda wurde aber am 4. Miin, nichden nun 13° It'

8. Dr. nnd 71" 4B' W irrrir-ht h ittr, tinieh Mingil in Proriaion, Atiacbwellen

dea FIuMoa iofol.;>< «i li i t« nUi: Kv.-« grolw Struniachnetlen, ITmiint der

MittciMiidm und Beaor^uu am dui 8cbickaal HSUea (<a*iui(«B, amia-

kahrMb wwMkli aa 5- d*n Modr« da Mm tmdtr, dar aa* a(ga Uriaa
Btmfca aafMrto varfolgt wurde , and hiHa aia C> «In Baateatn orit dm
eiogehornen, deen wilden Tnbua der Ouaraytit ang*hörend*n Indianern, welche

die ganie Uegtnd wntlieh eom Bani in ihrem gaichworBen Kampf« g«g«a

dia ChiMm uaiWMr niibm aad aaak da« abm araHata Buftiim d«
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MM und NM|i^|t«i Mili Ohm giüalM hikiii, «s der iaUfM» TMbai
|

Act Obuci>b<» der JKiiiiwIlaa IHoadlMwr «iiii'n;iT.iriti. Mm mIrIiv Mt
Utlilir; am Mittnnulit t|«l«Nrtt DMn Rticklii-li In C.ilnxn» «Mw «i «Ml I

bau« di« Fiewlr, ui.("> in Oüliiune m linJi^o. Mullw «II *M MÜH
fahrt uul iIlmh Hi'> tlcitU tutjckuclutilt, iuic!i<iem iLn f l|»|hlHI<)| Irnilll,

SUunntcboellta it. <ua U'viUimiwn g«Uiiuiwt Ii iU-'q,

Ilkado tMdibiii onii wllwt dm Jtio Itonth mit <l*t |mim UtuMliift
n MAtta; tt »»1(61« aiHi 10 tieta Kdut am 31. Min im hndkttnd

{

*lec kVicMi Muxiijn Ixiuraui, vrK'bf matt vivii lii^r nurt lu Vai* lu frrc^>"ien

hnittr. ii*rli<lrm voa ltiircn:ihi.ii[ir jux din Sitiiit^*ri tif^ Urlff unil «rinor

L':ii;{tlrtjt(^ fi''t^o6lollt w^r ;lri) To^t diiTiiti.. r kfiii* lütiPtoK Aii.'»l'<ii>. Iliarrj

mit lÜTiI M>Dn ujiJ 'len KiLrita wurtt« iU VVoa^tr mrüik-i'-^^rlii-rkt ; ilie

libii«* Muitactaiüt nifani du uuliiot* üeiwli iwüit iMlIuiacntcn int ilcn

MkkM and tat Mn <m IMmiI bmtoiHMw EklimraditiMf
am Xodtnini« der OttdUtnim dweb dra VtmM nu HitDcti' und FMm»
lAgo wci'h!»rttun mit Tli{eii llt-i Üb«rtlui.'ipjt iti .Iiii^Jlroplnicn (viltlrn SahW^ l

«011, Tii'if«". Alf«'n, TBut^n, f i*. hm \^.^ Vt.r7.ii;;.i^h !Ut d»r logt* j

bitiuf Miiil«r> liiid %h niiiv 4ni 7, April dpn ]!ii) Mu'l.'ii «rctiotit<;. nkt an

s4iD FoctkodinjPD zu Fafn DirLt iii':*ir r.u Ji^iikcti; w^int« ilirn fiii FloTs

g*b«ut; n» ilcglmtir, ilwunloi der >><tl<! I'unilns, url.lK^sti ucti ibm i

m dnSliMi tbwlito n MUifm— «ia* Faiirt, iii* ii,t V«idnbMi «aidt; I

dma •<• liad «iMiMiftllhift dia GtiMjw im» U(iicr Kt^dilen; nut bti i^ttt 1

<an iIiMB mr abili« Klt<dutt|^< nixl Q«l.'iitui!k<> iLitl'SnfGtsilris, al* «Bf
|

l'itxlo« Aarvianf no d«r MSadutii; <J« 1:»^ MndKÜ a:i» eiu Vi<)ivt.iitaii|>ii-

kanipf «i«iim die uiulDittrnilli'D Iinliain-rbinldi -juA «mir mit Kclul{ mt
fcfübrt surdv.

Ui* UMplutMdtbaa uatcr i'udiu iaitang wUta snttir ;nW*ra Ik- i

MhMtdM dw tMam Dirb Iinwm («n; 17. Afril mid* der U»
Hulda«» UMMhflllM aad »ndlieh aasb «iam MMuh* «an S6 Lc«uu !

am ^O. der kleine, ti>li Tacan&indliUiem ^va^ihote .M.ik,iiknft<vrt Ixiiuniu cr-

(«iL-bt. Nfiph cir.i^on Kuhetu;<iii wurJ - dnr Itjrkn ir.ch luch Kui'iiiUiaiiUf

Leiiiui) Uli'^i lumDpMu ((loir'iUüa Mi<vii>ii->tiiti'iiiJ uii^elretco und I

Brlilii Li.irlt III K;Teriltii f(ir ioi'itrrre /tit Aulttithult K''r.i>iiinirn.

Ica ^o(tlabw 1(1)11 anltmaiim t>b«r>l l'aada dmn mb« btttdiitntaUit
i

u Kahn lof da« Bi* OrtM, «dckK tm im IMUdiiR «matMll alt dara

lhun(iAMiat aaUAir <at: iiuh tm dtai Ufer diataa Fluaaa* batiMkn mth
vahlr>*i^hr KiutitllttbataUoiieii. Man erreictile nirh ^tii:i2ie'^r Fahrt riiort^i

ltl^J «II» ZuMHiiilianflilfa <1e^ Manunpi qnd Timiiianu uti'! (ü:::tL' Iftitr^rin

1:j Tim» Iwn lulwürt" hi» luc Kdluyic Kilulfitia iil" As' S. Hr.. 71" 31'

\\\ T. l'.] (VoD hier auj MiU nun lUn iLufi mit kleinen KiiUrzniii;rn nr^fh

IS 1^ir«l*rn aul»trt» baiahnu baban, ohM diaUaeitaa anawkt tu tilrft :.

iKa hiat libmdMi lodiaair udillfra dMi Trikui d« Auaoa* aad «cuei

iMliek daa der Cbajai aa. Weilar nSHIiab, avlieken Kia Ortan anil Acrr,

hauten d^e l'arofpjnr^», l[iuniu.i, l'iirijiuDas ; iili«r >iie Sra^'i^T, Ti^I.-ltedM

Vrrliurter iii dif:4on li> icnr.iU ii i;ctt'.irh(, i^xd^nkt «t tu eLiii>[ tuit.-("ticuaj{ dar
'io«pr<KUin«ii Aib«it, di>? ütirii;ei)i vtiuia lad kkir und obaa die gaw^to"
il<^hB u>nii>iiii>ciie lüdamcrikutiiirho ScbieüMrt nihfat Ui ihn Mtr
(tu»il« lUiikiaieii t^er lo hfriciitaa.

I>i< dl'-» Aafaati babtagebaoa Kut* in Uala>tal>« \na l:iOOO(KW>
Killt «ino r.rilie nfiMir, d»nh dte Kaalaehaldiidaiitrin cDtjUndaaeB Ofta,

«awla dl« Aufiuiini«! drr Itcudndnn in, nbwnlil clii;o Aii.-atii der KeSab.

raaUn« uuili lic.t di<? m fuf« t^cmacht« Koiitc mrh: nuhr im Beraieb dar

Karte. Uni der Itt'Dutxur.i^ diTiiflbeu int ditTxuf irjrni/rk^int au infccL^ii, i

dafa, wie auf S, 'jiji dr^ IVttea lu Icjm i>.t, rinn VcrrufkiiiJif d-m Au« I

fiinitanieriduitii Dm bmu We»t«lk sliUtMibMieu li.it, inueni i:i» ii<-u<rc

Fostl^^nii <tea Meridian» Ttio Madarft bei dat Abfituun^ drr Kurte t'i<lit

tieiiirkiietitiKt war , «nidrrii »>, wi» Iba dl« hl La l*» puliluurtii Kiuti.'

feil Kd. IiJiaisiK'i «iisrcri'-^ii h^ttp (ii. B. ttt), IHa Aagili«« ig dieaem

Rilant »cd libliiifiia diriiuch lietriU iMIllflM^ Wfhiead im 1>ll di« Al"
,

pdwn dar Saita belbehnUaa aand. AwtAutft.

$81.Toiiek»9'.: Intrmlocdon do h(iirognifi»igeolO((Ift da is region

Wttral de Sud .Xiiicrica Vulparaito, Corlo« Niemcjvr, l^'fi.l

Vaa dieiM Atli*M i»t i n jrut die «nta tiafeniiw einctnuirrii, «i.iti.e

• irh mit i.ct alii-eii-'iiii.Mi Ur<i|tia|ibie daa betiahiMlaD l4iKl«retrkh> und luit

'irr xpriiilirii Orugiaphie betiedi der argeBliBbKh.«Uleaiicb«ii Uioiuriiui'

lieeebii^ugi. Kisa eiiigefaaodait tfiH»iihan da< Wefhae «ird etat ucb
|

deaaea Alneblala aa Platte ee^a. fta«l*Baib

S63. KrOver, P.: Ia Dotomüntdoa Mtronömleb do Us Coorde-
mdas jeogrifiiau en I« Kspedicioii tl Rio Palen». Gr.-S", 81 SS.

(ä«p.-Abdr. w» dut „AübIm de 1» Unifvnidad d« Uliil0".J

äantiaco, Carrantas, 186».

»• BqwdiMM «M tatadiM daa OaUil* 4t» M» MeM, mf dai

litt. Dr. Kriitar die tatraaoiiriRlMO Oilii>iiB—nan, tapcfitphwliaa

and MaleoTiilairiäeheB Meaettetiea beaergte, mr Bitt MR*Bil«n ««nittiiabeg

Entitnini^iiteti aii3^:r:rüi.tnt : Kineni l'mTer^aiir.»lrunie-d T'jii Saliixilnijtii (rifirt»

gruliea Moilfll". eiiiotii Uvll-noiukr'i» »on ri»ti>r und lliirlin« . 3 rriii-

aiooiLaschenuliren unii eLLi'iu Mebiis Ii. Für direkte Orte- iiri'l Zi^itik^lini-

niuitji^u aind üpr.fjnini^-n worüen; Z^iiit'ti.itiiiii'Jii in der S;ihe de* erktvii

Veitikat« aa Ijü /t'itl>e>ti<iiiiiiiu):*m 5< l'aaie karrc»poiidierei>der Iiiiben an

dtHMibtii 2»eok (6 2(4lea), m ZliknaiMiidiwZaBitdjataaiea Dir ai
Bi«!lfl>bHlinn<in»i-e<i , |T7 HerUniitaleriBkel ßf 18 AsJaiBl«: feriMr abid

]*;«' /enilill^tiitij.ii; iir.il Hnr!ft:iitiii»ilikel tTir Iri^imiMiietnii'li-.- BpvlinimliTi^eil

L' nir«5*.'ii ttiitiirn. — li^r Vorli^s.-r i.t in tirli^n lhitß«i etwa» inAtiihrlirh,

x. II. werv-n nUp<.TTKin tiekitiirte und Letiiilzl^ Kt.riurlii vor>>taiidiK ent-

wtrkrlt {ttifl die für uin iKiilrn aiiiii"-''*i *nen .\rt*n di^r /rl!|]f>linMnllD(r,

dl« l;^.>ukl.uii r.ei /.irkuwuii'iiuiui- IKihr:! auf •!•« Meiidian im Ull^•

lenWlinnoBit«« n. a. f. a. t. I.}, indeaan iel jedaRfUI» dif TOllltlMica

Miileilun« >ll>-r *RKt«nbil«B MMaaaieB (S. bi—tl> Hai dec lliwfciiiiani

r^elli.'iii ti> iLiiLPmawrit: (t* aollta Rkr XBaipaphiaeh* K>|iedltle«aB, dma
.ni"-.- «"iteia UtiMba Veiaaataiif Sadm eeOta. aitbr aad

nielir die Jlii.ic1 hil'iiin. AeaetiP.

üXt. ki-ÜKer, i'.: Lm OliaomeiaiM» Upiomtektt I matdomiliyi*

caa an U Kapadicioa tX Rio PalcDa. (3.-A. ain dgn „Aiialn de
b UidvonUad 4« Cblle" im.) Gt.^, «9 S8.

Dia Aanfirtn« der WBinilnaFBqiadithB «U laatmiBaiitaB mr plbail-

kalEarli«« Hlfli«iHMaeoii( baaland, «on TbataMaaetatn, Pafdueoietef« jFe.

'.i. 'J.) u^'ne.-i-'tieit. iti eitifin tiuwVöiliirriiariirii^trr. zwei „Hypiiin>eliTii" [ wi«

litniin wird diu Sirdftlierninitietfr «uch ]fnt« lii'a diH'b hifiit allein vi-

kMiiiturrdfn Nnr^ion trai;>^n.^ Oic iieitlen hi«lrunieiili- üLiid liuld u&hrbui'hbar

^«»orJeri, li.;kflatjl.i-li i«t der Vrriwi r u^ifi ».'.lir im !>rht . wenn er

niiidrrna InatmiMute die'«ec Art aliau K^oiiMlwi «niji4i<!iJt —) und drei

Aiiui<>«dm (dabei imri Oatdeabmidiehea («abl «Macbr Battiagar-
i.jlieii)ll«il*11aTtta Uateri'Bainarbar]. nntS 8tetlBtteaBiad8e!>8ira>

inclenneaattnten «nrliandcn 'II mit dfni liircl.iillwibtraaaeter, SU mit

ilrii .tnaenidtD); karrpai^:>n(li.'reiiile ilarotnf tt. ;WmI iehtticfciiaii aiad x« Peertn

3l--l;tt iCiil<'Cki;lii.>fl jir'"nnrt'»r, Trrilit'^irn\ lirtnrnn i'r^ru'Ili'li^Uea .\neri>id \i)U

Nrifrelli und Z^initir^'i un^i in i'ii!.-i .1 [^i-- Ar,rf..iJ um Iluttinjrr' un-

«aatallt «oiden. !6ar Ucretbainig der Uiitieu B«bd*( dut V«if. dt« li&hl-

laiBHcka BMMBtterleriiMl an, die «r «aa Teil Bit Hilfe der JaUaek-

«elun T^Mn direkt benM: tarn TM «ird MWti all HiMa «an «lakaai

))r<'r>'>L''iien~ |[erer<itir.i. Vou «irhiigiB ]iype>m«lriaelMa Baealtalea, die

lUt Vrif h<Mn>rt ii.'tvuri rhi, >: icn aar dia Mgaadan auig«M(aa (fd.
dar.u Stio'. rr, Hjn-l.illji* l!.»tt 94]:

CiMi l'uvcliue, u Ilm; N..t:anianBBgd. Val1aDla(itel*daCMiibNTMa,
l'a>n Hinni, l-tilllu; S.- t • « > dOOai
L:.:'< Si.hii llinipi, TMn^ Jcaia da le* AadM ftOai
L;i<uriii Ivtiije], ni.

lii«i nt^f^irriliiciarhcD tlrn^jai'htuiiifen urmiaHien au(i»er dem Luftdiaek

i». «Uu> lind der Ijilttmperatiu U's »tvM i'^t 3^; lueb Ua. aad

Hia.) dia laftttuehtigka't (Perebioaietei) ud KiaibtaaK ttnd iMUa dat

triadw. bar Aabsna aalUDt dta aloMlMaa aBgceteUtea BaelmhIaBgeB.

üiA. Ilaur, Ii ; TUu DiiroreiiUalion ol' t^|)i>i tt -i nu tlip Giiläpauoa

Island» aod tbo Origin tif tlio Lirutip. (tiiukig. Lecture» deli-

vercti At tbe Marine Blolnjr. L;iln,r»l.iry of Wooda Holl in tbo

Smuiut'r Si ision of lH't4. Himt.-iii IS'ki.i

Ii. iSaur bat aieii 1 itl) 1 lom Ii i. ium Uit &. S«|>t«n>t>ac auf den ital^

IMeae aaflnbaHaa aad aoa daa U laada IS beaaaht. Oü HalafMte
ZealralMelt lat ii9t Uber dieeea AnfraHwlt aäito aaeh 1a geaRnipbfaehair

HiaaMit BBsebBidea Racidit gelinclil. K« I i Kx'ii aui>>rdeni iii'';.irh tt-

«eaan. reiaba lanloihaebe SammlaBwii mclin^rtr ri>rJniD(rik»niiflPti Kutie-

ditioaen iiirTi diesi-r rn!ii'l.;ri;ii;v Mudifirr-n. Un^^i f::ni! er nirht blofs

die liekuriDle, n(t «vlim ilcrcli .•^:i(.n>.-li"r,e ReoSt,. ' 1 , i :
Oiruin« hraläti^t,

data «Ii* niiMl«» lue^iu U.oi»l»ri' Arten bsalimaitfi TieriiJilunjeu bekitieo,

aeadKa ar had audt la dea Abwaieboacaa dieaer Artaa taoalaaader als

baaetfcenavertea Vetbalten, du er ala .barn«aic diitlibatloa' beeeicibiwt

Aa d»ni i>r),t ni-ben MitirinL der K.'.wh^iTu'nttuns Tr-ipidutu» fand er,

dab fast je V-' [nH|.| ilim l.m ilIto H i-v» udT Spciic« liiit Und diia liirlit

eine »iiut^^-* lnj.rl nielir iilf Hin? Itmar iwlrr Spe^i'n anwhiief«!. Kr fand

dl» (lutliinj nuf Ii lnt<ln rnn iStertrelin: H'jf Tn«<l telilt« «ie, WO« rr

il«tt d<ilt iKuwiiib«lt>>a S«««(>^ela auacbraibU An aialir al> 400 Kumplaiea

imtaMaeM« m die SehoMieanbl aa dla KürpHaaNt. Cr tod, dtb al*

aaiiGhaa fS aad 101 erbwaaki, dab A aal lataur otaadaia laait adbr
ab 10> aal dia aiiatan «laiair batilil, ah«r aof den (iMbiiiilaMla fillkar
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leridit Amnjkft Kr. 855. — Polwlibaar Nr. 86«~-«57. — Omm Nr. U6
tdH UtfMTD f*ti Vo dit Scbappmiialil twiMhcD den Bcwnlintra
' bMhi (Itidi fal, tnton «ihIi» H<rlniul* untcrothfidtncl auf. Di«

1k«Iiidunur»nDrii Ton Alb*nurle. Jamm, Joi'l«, Iii<tefati|>abl», RarrLOflon

ud Chail«« und niiUKiiiander iLiilick«r alt dl« tnn andern Innin ; di«

fei» riiiitbjfii. fhifteim. 8m*^!n* rjnd A'*in:p!an 1 -jr.tTfiiijiif-If'r vn-
»'rhi'-dyciT. jTvis ur.il Jjr.n>i, »fißcn M üij.'f i nutui: nif iwl"? Kninicn . ^liriiKu

liardiMr «od llood; w aind >w«i einander n4lMrli«t;eBd« und dnr«h aairb-

tiiM fhmm tMMMito InMlpaar«. Baai dtlinti iwiiit UMMMdmaiM uf
TtaftHTlM, aHch buklen an» and Kndtt «och M 4<«it« «naB

ertan ZaMuiimmhaof nriarlifD dem B«1ni(t dar Variation und
im fHglsph>Kli*o Nacbbarwbaft. 80 a«i|!t die Ortbapt«r«iKattniiK Scbisbf

Mtca Dur *ni den drei uDlierteaten iTitrlr. hr-«-.r.<!rr'^ I'..r^i.M<. fl.tiir ^l:ii]bt,

tijl lit-r , blirti:;»aijll!b»ll V«lt^lllll|;^ 'ie: \ ^ri;it '11 K'Mi.f . 11 Vi iiMi,*i*n.

dab di« OaUpetgn« thoUth wie die Antilimi durth ivenkuiiii üi« UrFrc»-

toilW ISd jtdinfaU* niebl aU ainKtne VulkaninwlD entitandra acten; da(i

* MltXwlNlMMiika, ((«• in im KteblmK dar ileluM-tiMda, «unaintB-

r-

SSB. BoUam v. OnenMus Od tlw Flm of the GaUpcfM
blandt. (Amer. Joam. of Seianee, Aug. 1886, Bd. L, S. ia&.)

Ke tat bekatiot > wie Kruft die Ikdeutanif der Knfa d«r Galaptt^ua-

ürupjw in Ikeorelijcbcr Uinaieht durcb die m^rkw^rdica VortailaoBuweiae

ihrer endemiarhrn Klomente \< .
mi] In nabe rerw^ndten Arten »der

l'Dtararlea aa( je ein« der diu< ;j M^T'? -it^ie t jo Im geogr. Meilen Bttil«

gelnuiitMi luaabi aa aaisticueo pSe|ca. '»V ia lunn man aicb dieeo nä^hit-

ivrwandUa Attaa «dar Spttlutan antetanden deckf^n Uir^e Fnne beaon-

alae« Iwt dao Dr. O. Biit batcbiJt'irt, deaaen aii> TiO Arten (inkl. S(iie|.

arten) l>e«(chenile Sammtua« von den beiden Ver6sa*eni iienauer baaxbcitel

worden ul, wclebe airli der mn Hanr uafitestelllen nnd im tiirnftr. Jabrburh,
tt'l XM. H, ^f,|j Referenttn siher lieaprorhenan Meiounj^ aaKhlielaou,

<:iif. <i.F"> VfitaiittiifeweL«« aieh nur unter der Aanabiue ei-er einiEiKen

Verbiudun)( der jetat iretrennten Inaeln un'l epäterer Separation duraclbcn

mit aebon Torhanilener Stainmflora bt'lni ili^rrr :l '^rklilren la«ie. Keferent blüt

Iba* tufh jetat iiocb dm (br ein« i,ii.:vi<i(4a lleiiinoK uod ai«bt ea (Ui

(•Kbritcb an, aua aolcbeu Gründen lait Ktaultaten der Geuiu^le ilch in

Widera[krueb an aetaen. Üicsclbea baben lismer ran neueoo in den Oala-

paifctt-InJii'ri f-iit« li«T bfritrn ll'M*[:ir"n rir rtlinMihVif hf^ v.l!k:(r.i^rhi' I\nl«>-

riii^it: tili*: Ti'-'^t;rii[ii'-e .;.^t.i.'l'(i , so i'i.l- mit i'.m-- / Tt.M(M:K'' .lU Jfic-

etebead iceracboet werlen niol», euweit Itefereat die» beurteilen kann. Die

KrkUruiMien Ton dortiaer Kntatabanjt itar Attas HBtar Milrhrn rnitänden

Saas dann alan mit di.iwr, Ticllairht «Ihm tnbfquaero (iruadtu;* mb-
M, Mtbti aber niehl der Geotocie ibr« AbmIhm HÜliaiW. la dlefinlal-

luttM «laautrtten würde hier aa weil Itthttn; « «t not «nrilMil, data

Referent in t\t^ Vrsrf;mi-'r^ Sircn-IuTi,; etwa 4(1 ArtoD dar eode?ii!"'h*n

0»laji.itrii«-H"'ii iri...;. wulthn «.>i,i.;.tri t .tu /»m rer«rbi»deiieti lii».4i;,

Mtar aber auf aiabreies aleb finden, wibrciut Allan (iakt. tifuelfurntai}

MT> «ja* Im«I hMtfellakk IIa«.

Folarlftnder.

W»". Tr<'Trjr-Uattji' , A.: Icc-bniinil on Kolguer. Wilh itiim«-

mus illiHir.ttioiis atid tlirvL- nups. 8". 166 88.» 3 Kaiieii.

Wi'Stuiinst.T, A CoiuiUMe A Cr... I!®,'». •_'! »»i.

brj jr^iftir l>i \'-* liM.->ii-^ ri._.rit'-0i1 III der Beachreihnnj .-.rrt il-^'i-

nonatlicbc« Aufentbalte wider Willen daa Verlaaaan «iir dar loaal Kol«i^aw

•m Mataifcnabani nwb wtätK binÄlaa ImiI iBltD tUk a*1lr InlataaMat*

MilMlamtn Aber daa Relief der laiel, über daa 'Herlebon aml die Flora,

btMT *Uino|;rapblscbi! Studien über daa leiben der dortigen SainoJeilMi

und roa»«f!n>ii Ausi- !'>•-. Die lllnetratiiwrn r-ip .' F. NTlll<»bi;i. r;i:uln

Wbji'iIKT «Uli lii'i.i \n-(ii«u>i aelbat lind t^i.w i^i' .'»nii i irlr.-^lli.-h Mivi vrr-

latben de« Buche einen beaoad«» bu, », B. ,tba lir»! wiUow gtouse-

M S. n „> hmiM »f dmfei* HB.».
M« wiMndwtUiekn trgaliiilm Umn Kkri, dl« aa SddtuM da«

nvehee al« Anbaag beiiiejebeo aiod, waren rum VerfoaMr achdu im „Ueo*

fcrapbieil Jonroal* ISsii , Bd. V, S. »7—103 leröfleollirbt. Uie Obef-
flitfii- Kii'jüujiiir« ji-rnillt ihren Cbaraktar nach in i«»] T*i'e; der oürd-

iirhd m t.ii/nij, v.'B Torf bedeckt und duich n irr^iebnitlan,

«•Übe Seen und Sfim^ «DtlMltaa; dar ittdUcbe dagegen tat Oaeli, laOa

qwwuHw . tMk TM 'Satt badttU aad amkt itah dMUMi mm
ItMb. IM* dWUi BMi« d« Hand bt m . AMtliaiidta Oa-

tat kfIMU itt aeheu. Uorfnen fehlen nbenfalla. Dia fiania'Inaal

W twahlahtetan SandaD und Tbanen, wekhe tiaacbiab« «Dthalten.

Od TMhnt noHt dab lUi dte* 8n4« lud Dmw* da« BaaalM

de» AuacbwennionK iritecid ein« frof^rn l'linwvi «eiea (r). K»pLj iim
CbBMkter dieser Ueacbiabe (Urtoita, Sandatoine und Kalk) staamt der Vet-
faainr an, dafi aie TOD dM gaiwaltaill^tiBdia Ttadis dtt EMIadia
and TOD Nowaja Hemli* faawtaiuaiaii, OAalbtr irt dar ViihMir aldtt ba>
kaonl mit den EriabDiaaen dar Arbeitan dar maaücheu Geoloaen und mil
'ier geolofiicben Karl« d«a curo|i4it«lMD UuCalasd. Ein lllirk aaf die
latiter« bktte iliii leicht datoD überxMigeB kScFen. <!nf' riM fmi ihm
scbrielieaeu Sande and Thaae eine AbUi. fiinc il. f ».it'u t,.,iBa Tr.in».

treaaloB daa Kiaaiaaaea iat, ewar Epoeb«, in «rieber nicht nur eine Aaiabl
InMla, iggdwi aHk dai MwtfliMh» gmhad lathM kto tm mm IM*
Tofl wMtaHiH IM aaur d*M titaail d«» DtaBiiiii lai;

9h» AritamipiApia

Hd7. ^MikMi, FndtcBE Oaorg«: Tha &«atYmm Lud (Bolake
ZaoMUavm TM»). 9, SOft SS., nit XaMan. LgiiihM, Mms-
mfltan, 1686. IS ah.

JacfcMiD, der bnkanntlieh «lien den iwelUn Winter aaf Frao« JoMf-
l.aDd Terbrinirt, wollte a'.i V(irb*reit«OK l&r aeine Nordpnlcapeditinn eieb

mit den VerbüUniMen i'i •. i litor i rr. inbbaren l'alarllndern Itakannt machen
und begab iicb xmi ; Jini r.-Uvrr K» haaucht» in« Herhite di« Inael

Waijiatacb and mute dann in OkUii.et aad Kinaab« liatdi dia Bolaotie-

aenelakajii-TuiMlra natb PmUlVlk. Von dort Utk« «r ««ia*n W«( UmT
Pinega nach Archani^elik. Vaa Arrbaaiteltk reeati Jiclana B««h Kam aad
KaadaUkacba. Auf dara ffewöbnlichen Wiotarwcite KfliaRte «r aieb Kally
TOD wo er über Varilo weh Ifimlaiid aarllckkehrte.

Die Schildernnx der lietse lat ie Ta^ebnchlarm negeben und unne-

athtet deaMB feaeelnd gcacbrieben. ^le liefert allcrdinK« ^rüfateriteila That-

•adiea , die luag« «ekoo daialt TeiBcbiadeaa laiiiaaiu Uaiaaada btkiaal
geworden aind. Mm iil aar dia B«a«hi^aa( d*t laMl WaltHMfc Aaf
der li«i|!<f>«b«u«B K«it« d«r Inaal Wiigatieb Bodaa aioli BiaMlkaHiei Iket
da* traau; bekannte fnaere denelbcn und aafarritnin einige Angilben, welch«

aaf daa geolagiaclMn Bau der Inael »rhlioCwii iaaie«. Fcirol (ibt Jnckiun
eine Karl'- i.fii;fi Ii, ;«*ii.iit<' iluro'ii ö:..' ^u'^-beti^cneLakaja-TuDdia, auf wel-

rh.'r \ . 1 •ifKi..iui;^.i-.i il<r iifuli^f.i im^i^i 1;. ci Karten in Heiuf auf die

«iaijer Ftutalüafe anu Srcn eiTi^ptr.i^rrt aiad.
!

Oaeane.

Allgem«iii«i.

Ckallenirer-Keport, berautgvgcb. von C. W. Tkomaon a.

J. M urray. A äiunmary nf Uie Scicntitic Reanlff. i*, 1608 8S.
in •> Biln., A Korten. KdiiiburgL I^SUli. 10 ik.

Mit dienen twlden Bänden eireächl daa Krolaa Challctigerweik adata
Abacbluf»'). H. I mthlll ri-ni» j.^ ~h I r h tl i 1: Ktr. Ipitane an»

der FeJer dea ;iiTi.-.isj*rir-:., Itr lutn. .Vnii.n. Sio ..rl.ilk't in- ii:iiiuh-

litbe Kotairkeluof der Meeroakuod« von dea ilteilen Zeiten bia tur

epo«iieniMli«adM Bäte dt« .Cballeuicer* nad figl daran nnch alaan kw
Ben Oberbli«k ibar dh iieu«ilen Kipoditlencn aaf diaaent Qahwt*. Mf
die tltern l'rriudan iat damit Baturjemib eiii Abrifs der («ogr«(ibn<fa«D

ForMbung Überhaupt lerknilplt, denn eine der Ilauptfrazen war ja die

r-Aih i*'*r ViTii'il jn/ Ton Wacaer nnd l^d. Kio« KTofae Zahl T^n K.irti-r,

l ?^; , iti t AyiAK lili rrnicb« AblundluDK, mehrere dcrielben »ind i.l.nr tn i

Vcitiuwrr bereiu im KuTentbetfaeft« dea Scüttiah Oeok-raidiiciil Maga-
line anläUlicb der Culurabianiacbco Jubelfeier verülfentlicbl und iUdarah

einem «rolaern l*ublikum aujciinjilich gcfnocbt wordei.. Doch bat aueb hiir

die TerbeaMrmle tlmd eini!e^rill.!a : a» aind i. ü. bei der UekasalndrtMia

dar Taiciuielli- Karte die L ntersochnugen tun II. Waiiner l«rihlk«hMigl,

und die arij;inelle riti>T..i'L'-slxrte der allmühlicben Kiitwickelung unarar

Keniitnia Ten dar Kr l il.. ri u : hi» ibft «r«ch»iBt hier in Kiöfterrr und
reicbballi|;erer AualUbrnu«. £«ei M'eitkarlen tciiteu dia iohtigelaei Set>

ei|iedUuiBeB tub Cook bis d'Ur<iUe (1829) ud laa IHlä** (UM)
bia aur Becndiffung der i'halleoger-Fabrt (1871^).

Den Ueuptteil d«a D«pp«lbandea (S. 107—1)174) bOdat di*,ti*ta
der 324 BeobachtUBKaatattuueD, — nicht tu Teranelnala mit daa
b^.oUen Lntunifutellen, deren ;;.ii<'i u <er:iteixt. An den Statii>nen vai^
den UTitfanjErnichem Bcoh«rbtt.i..;-'n nr^f^tr.it, Tnnporaturreiban genornnMii

und OriruDsmen ^«•unmalt. 1>*> gaaainte Material ititi nsn hier ^totiaa

für Station TirteiolUMt; aa iat die letzt« autbentiidia Zaaamnetnfaiiianf,

gewiaHnnabaa dat arkatBKbaltlich« IUcbenacb«(t«b«ri«ht dar KiiMditian

ia kianar lililiiatailiii' lana. ibM ail MtaMatUahM iaftUiaadaa Ma-

<) Kinan kanten Obarbliak äbar

a. ia Fttmaaa« MittaUaafm in», H. »«.
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tlinn reiht lieh Ait ntmentUcb (Bt SkologM hicbit iriebtig* 7.a.

*tnm»Dst«llan|t »Iintliehcr •nf dem .Cballengat* («»•!•-

a*lt*<i Tl*Mp«ti*t naah TitUaragioiaa, «ogliidi mil AaplM
to YoihoMM« te dM 4t»i JSmmii twbekM 4m WandtltMlMB, ttMÄlMi
toffl W«i)dflit*ii dw KnbM« nnd lüiilieli toid Wiodtknn im HUinbodu.
Üieae 'hbelltn kiHBtn In nanaiffMber WeiM la UDt«nuobsB|C«D ttlMr dl*

VsrtfilanK dsr HiarfiifT! TF^rnfflt b^niitit Warden; M-^p Rfibe »Sm wtfhfif-

•leti 8fblaJ?f"li:''Tiir.i:''n Viit Miirr;iy Milhft ^WO'/fn. SSa» un^ ii2umUt.l n]»

UaaekeiuwerleaU Thauacb« tfitfe^Btntt« ut die tulMtMilesUicli« i^tlitn»-

mit M «MraltolnteOaatM. la tei «kmita« «aUaMMi M aia wittwr,

fear iwUlHntaBilAfr alallnalgir ab valltT «ataa , dtoa lia afadgar Zan
to SeiclitwMMr titdert i«af etfte grnlee Zahl «ihi Indlridnen »utage, aber

ia Ti«fwaa«ar lirfert er oft eine übcrrafcliflad« Füll« vcraehiedeDcr Speiiea

ond tnunr n»t'«rj. Trit!!*«"^ Ht >!•« tk'fititti 7.\h', <i»r Sp«>io* in IHefen

Tiirj «riii::ft .11 iiMi II] ü<.-trAiI.'.l;L-ti uTi IsiT writT -Jii'.äu. Kamantlicli

die Hchlirkfrenxa (Muil-Uae; , die in «erbeelnder 't^ete , dvxcbcebaiiUieb

ab« la aOVm-TMt 4ii IMIMtr mloart. iai det bafutniito iMlii>

thti 4m aaaaolaebM Tlamalt Die giftbar« HaaaijtfeltlgMt dar Ttohta*

teva kflmnt auch dario mm Auadrvck , dafi die Zahl der 8[iasi<a nach

4»t Tiefe liel raKhet abnimmt ale die Zahl der Genera. In der nwhaea
betreif itlc Auat-culf liei .!'balleog«r* 4400 Arten, di? ij ij'xi ßesLl'.trh-

lr:n .rcTi, in 'Irii tift'»1fri Ornndeo (äb*r 4600 ra) -JTi Artm, s,i.'h

at)er aaf ^mi (»nera eerteiUs. Voai BaaUiM der Flicbiee eiod aar

M PMaat aaf dleaa Stafa baatlnlakt, nm daae da? tiataa 8«a laliort

•tat la dar Regal mehr ab 4S* lllfta liaar IniI

die Verbreitun|> nach den bj>h«ra Reiimia« K*bl

Tsr lith aU nach den tiefem. Nicht blof» nach

Tierleben aS, <i iij.Tn i':rti i i-, -frr Kiittn nhch drm ofToen Oaaan tu; nr^t*.

daf« diee rn^ht p.r-- FlU-b <l*r r'j'ii'hiii^iulfM liclc ilo .Vl'fri'" ut . er-

gibt liah ana dem Ver^lajcbe der PanjiergebniM in gklehan Tiffen, aber

tMwMrtaaiB BnUmaapa wa Lairfai Aaih ia r

Tie««.
Fadan.

Xahl aller 1

B|ie<iae.

|

Sur In

tiaar Zma.

Sur 1s
beiden

aiaaiaiaMn
Baatei.

In tviti

brnacb-
tarlea
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In aUaa
^dral
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©— 100 4«K>
1
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1
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Dsd die beideo gentUugten Zonen berllckaiobligt tiud. In allen Tiefen iat

die Zahl rifr T'^ere, Sif tom .Ch*!l*n5^T* P5«r in ffiner cinrifefs 7Amp gp*

fnn^''Ti »:i.-:lrn *:r..\, liif W'it:iil* i;b*rpf if^tMj.to liitMi f i'.l'-n Im ftLI/e-

aeioeu diejeniitea l'iere, die eich ttbat die troplaebe und eine );eniitii|{le

XaM tMtb««UM« and itiw aMt baaiaMe 4ii{|*Bli«a, 41» aliia 4iai fam
HsaiaaD iM. Diam lilrtai i Baanat atarnt «mr Bit dar TMk litaHr

aa Bedevtuui^ ta, aber trotadeu kann onn in keiMrIel Weiie lon einer

uoitereellen 'nefeeefanna ep-recben. Von hohem Interceee «ind diejenisfti

TitrforineD, die in twi.fon i!«nMljigt«D Zonen leben, ia den Tmfm il«r

nicht gefuiioeii minir^ti

Uaaaai/aUiafl tngen viele Tiehaa4iei« ataes aabr allaititmlicb'n ( ba-

af, Abar ttaudan balwa abh dka BcffanagM laf dla Bat-

daakanK lon Cberreeten elter Faaoen auf dem (Iruode d«a Oieane nicM
aitflill; ja nanthe lituralen und SUJiwaaeerfutiBeD rcprlaentieren iltere Fiu-

neu, ii« <iie «t^mtiiUfia Tiefte« bebarb«|t. Mona; lal dar Aaakhti dala

«cb it lif.;inTi n)rv.i,.:.,i<i''j.»n SifiBlIlia dtt i

pugen slniJich tjeindert haben.

I MM aa «larii via «a <

Schicht. Die ao dea OberdtcbeBatUAliB IlbaadHi TWia treten, wie daa

Banthoi und die rainien , uoenwtta* aaf, alad aba» mit mehr lirkum-

trivfi .«Ii, i rVtim'K.n-fli *c. .Sehr li«nchteB<ir«rl i»t die Tbat»»rKe. Ath Ii"

tiiifistoi ii'ii' i'iit auAta Kalk'<cba]en oder Kalkgertlaten cui m drr wir-

nun Zone Turknramen. 4n ibia ülalla Inla« in dao kiltun Meeren kleine

I lait dttaon SihiliB adir abaa KaltanMh
kMIttifl, dib la Mhm «idmlaiia,

i dB gWilwlWn» MI— aal i

gaberratbt haben arala. Marrair liebt noch aadte «aalotlaelw MfWMfaa,
aaf die wir abct an diaaar Stall* niebt *ia|*h«n köaaaa.

I>'*i ^abi, atafaal CBagailUnta laahfFMa* laakatkaa-
Kartan, antnatthaBd dan drei Raoplaaaia, liad tJtnabia. Dia IjtoA'

höhen eknd in drei tetbefi, diu Miwreetiefen in «i^»bffn W»o«?i Tfifin der-

KveteUt. Die Lot«ii5"r«iK.*n *inil in itScfldinier eMiii-truiff ti. Aulwf
>t*r Karte dei Dentwlien Hj-diographiaeben hmU. I.ttri .liri ik'<4,

Nr. 4) bautien wir kein* ao (enanen nnd eebbnan Tirfmkiitm rix ili»

dea CbaUeagarwaekat. Ka iat biet auch det Veraocb einer aUtetaMnen

nen wir iofh iltm Vrinrip, »is« dabei bafnlut worde, in keiner Weiae an-

AlinBaien. Pia*. il> S'dn]''ti »lu'; ma Peraonen «od Schiffen hanreiMnin»en

;

dadurch iet eine küiwiiißh': . daTfhiig.s ^irMgra'phfurhc NiimenkUt^r i?*-

wbaRea, die dem *«||liaoti"n Nati 'riK^hfwuMiriii »rlnxirljclD iuk, »l'^r

aebua aa* diat*m Oiuad* kaam inl allicemeine AnarkennaBg rechnen darf.

Wir \nadaa mMv ainaiJ flalaaaaiiall tnilaii aaf dtea SaaBataad §•
dar wWbnbwuoaD. ampam.

%9. )!)klntlg'n»n, F. de; XoutoIIi- TliroriG ilea Mar^B. Lv mou-
Tement difTcroutiel. 4*, 127 SS. l'&ii», üerKer-Levmilt, 1896.

Der Verfaaarr, von einer unwlderetehlicben Ai irtnni; m i St ulinin

der GeaaitMt ancettiebeai bat lersablieb Tenuehl, Laplacaa Theorie dicaer

Bnahalaam a« fitilabaa, ««H aiia* nattaaiiliwhia Kwalalwi diM M
«km («iaaai Bttttalicliükar) aidit gaai niirifMae. Abar igiabaT feil dfa
Schaid nur an Laplace («leJEen, denn der Verfeiaer will In dieeem ui>Blent

Kcdruckten buche narbweieeo, dafa Ueuitan ebenao wie l.alt- und Ucarna*

<tfrniiir;;*'n, fWlnnT
,

tlpwiltcr^Ji^wi vir>A Kf'IMb' n etr^r f'snhfhi' fiinue

"-•-••ii. ili*.' SbltjUlfl. ujf dai villi 1^1111 r-iitdMltleii l>iM?rffDtLiIti.!«ct;iiiic. MDcr
Art ihtfcien* swtacben den horieontalen Koinpnncntau der AaiiiebanK ao>

laitMbar banaahkartai taMa dai IMabMiMito, baiahaa; diaitiii ar-
aiMat aaeb dia Znlrffaplknft da HaaplttUbfadaf dar rartlkilaa tUkm-
latinnen im Meere nnd in der Luft, obwohl doch eine elementare Krerä^onii

aeiüt, daf' dutrh die l'mdirmoDii der Kidkufel in ein Ka(atia«*-K)lip*oid

di* Zentrlfaxilkraft und Schwerkiall aaf dar Bnbaiflicbe übetall im
üleichxewicht etehen. Kalt, dt* Back iit lia «(Mla IWnkt n>n dilet-

tontaabifiaai üalbwiaaaa. o.

.

Attantlielier Oicts.

im. Bache, IC M ; ILe h-i.ho« of tbe Oulfl
lim, ü. S., Ud. ii, i>r. M, a. 8S—ftV)

Der VerfuMr vertritt die Meiannjt, data ea i«ir.« piolirKp I'miirbe

für den UalbttiMB iteti , wn laaa eia gawbbiilicb in det faaeattnit an-

nabawk *Md*m «iaa paia Baika «aa Dtaaebic, dia ia piiailiat aiinadlia
nad aalMiraafdaal« lartttai. Bnvift «lia intaa daa Btaadpaabt dai Tai^
faimrri nicht gar fiel eioinwenden; wenn et tbar ale prhaita rmcha dia
EriitutLtiiuii IwnateUt nnd iwax Tornebmlicb die darane anteprinitvnite 2aa*
ir.fii,;*lirLU. l.p pin vpTttltiltp* Slrome/ntcm fwkachen Pol Ta^t^ .^i;Tiitor r-r»

iivunn <.:,ii, u'.i'. K:ir!;,;it, o,|. •igantlitha Kotationaablccikn^i.- , dir ni'tr nu
l«r lieweguugen im Meriillan darahfafübrt wint, ep ßibit man aith in Zeitaa
da* Maamkaiid* avtakmiatat, dia awai Jaboabal* kial** aaa liagaii.

Aa*k Wyiilla TbaaMWi Bfpalkäaa ma «la*r TnlIhdriiMaÜaa te Adaa-
liacbei und Blilliwlna Oiran auf Oruod de« fli«nrliiuaee d»t Kieder-

acblig* über dia VardaBatoiiv: in <trii hohen etdlicben Breilan wird wieder

asfitetiecht , »liwoiil uuch kfiu M-nii-b ja dtai« Behaaptann ein«* aolcbev

ClJenchueaee durch eiakte iU'it.>i htuiMi n zur .M'c baw»e«an hat. Aueh eonat

fehlt jede klare VorataUaaj eon Weaeo dar Vettikalaukaküoa fibatliaafit.

Hart Bach* aleht daa f
ftead taganibo, and «« ial i

*ch*aaB(iB Iii aiaat UtahifR «to Sdaaca :

küflaia.

Mon i», I).: A Jaulcft Dittk-FM*. (tTktiin, laoodon 1886^
IM. Uli, S. M ff.)

Die Mit K0& wiadcrbflII baarhriebane Triflfmeht eea Janaiiaa Ul
jattl ala identMch mit 8aruiilotli> amaauuica erkannt worden. Oln* Pflanaa

wiahat in iddaittiahen Trinnrad, i« gmfm Mit abar baKiadan iai Nto.
daatmabiit dw Auaaou*. All Ttihfradakt wd* aia ia

Jahfw atf THaidid, Batbada% aal daa SnudhMlb i« ,

BGS. Killt t De GaliMa en Eanatorlal Strooman,

[ iMMrkt TMgan de g«g«veiu viaMX)Jow»
etapdAi flto»
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TMUk ütnclit IM. flor. 9^
DiWfr TOS dm Aifiitoiit-Ditaklor d*i mUtixbCD Abtuluoit dn Kiiatgl.

'

KMtftieHli>cb» tletsnndo«- IiulitaU {•nn iMtn. x. H. K 1 n i I buHi«tt|«

AtU> dir drri «tUntiMl»)« Ä iuit i!il>i:r?i>nsRKn «iH n*b«n d«D WkMntra
DgliKlira W«k«B ab^r li:« y.r_hu{ni'l1r'.ii<\T hiim tli «In* Utaptq««)!«

uwrat oMUHcraiikwclica Kcimtnia ditMr Mnanatriehn >a gaitM Imümo.

flr J«li> MmniI iM Hr toMM HriMbca s - - M' N. Bfc wA 1^«B*
W. L ml IMilB bMtlHBl. Dk «Mt* «ntttUt in dem fnbm Ikbitaba '

TO« l*^g8iaiii (l:4g40UOU) in j*d»in BinundMd di« bcobubUte«
ciowlDtB Htrarnnrntennuta nuh 4m b«k«DDt«D Stimnttnin , wnlxi di*

k^mitmr c^niar?!! unil lowri^hl Ain Ij.Tmmlwh. .li.pj : r l.tun((»tßtff wie 1

die Z«bl d«r 8tt«Ki«till*fl «iD^vtniieB kl. Aat im Htuna de« afriki-

Hhn FMltad« flndto ilth «wei TiUwIlaD, «ntbilland dl« nrittltm Slno-
lidMaan«! nub KorindreldcrD Kr j*d«n Ua«di«at«a d«r Sthebrnno nwh
l*Bi V«grf»hr*ii d*r Kepp«lncbiHui(, di« Stninttbk« im ulthiB«li«cb«D Hillfl, I

•otiicb di« Tarh«mrh«od« WiDdriefalinif, Milt«! dar l.aft- und Whätrttm-
p^rAtur, wif!i »i»«rf!»cb« 0«iri«hU, «tnnV Anga^i»« filtrr Hr^imWl. Str<^-

(nbbclQngtn, fliPui-iH.- FiKh«, ll««»l<'iii-^iUii, S\ ,Utir\'j-\jirn linl Stüij'-.ts.lf.

l>i* nroit« Wtl ««thilt tiu Kutn d«aMlban U«bi«U in hjJbcfi UklacUb«

(1 UUl). Znant rin« t)w«t«lliiii« d«r in j«d«ai l'.iiifirtdrcld »ich «r-

(«bendmi miltlcrn Stronricbtust , iii>b«i 0«l- ui>d W»«tatr»m geMhiid««
und dnrcb •ebvftit« und rata Ffcil« «u^nlriifkt, di« SttoMlUtaB cbfabll«

tufitefilirl »md. 2wtit«ni «b« Kart« d«r Ob»rfll«h*i>j«otlwnnni, Bit 8ttm-
plailcii für j«d»» FIlnfgTvlWd nafh dto ti»t Qo»cliriti!»ii r«fM>d™. Dntt«M
«iM Kart« dar Ltj!(iEHi*Jirr:ii«ll mit Aogaba der Ur'ir<'iiti.;;r in l'ri>^paten xlltr

B*obMbliiii|>taii* tiir dae Kioirradhld, Viarteoa no« Karl« 4«> Wiadncb-
tae^a fSr fMtniMin iii Winitat«ni«D, dt« di« nitller« Uiiifi(k«it and

I

Sllrk* «rkttia» laon. Felder, aaa denea keiae BeobwbtaDgea «luliatt«,

•iad ubaltierl. I)*r karu Tazt d«t liiilMl«i( iat MUaÜA wdl AlB> I

liiawh. IVr Isbalt dar Kartan battitift, «t* di« Haawriitonfm
h/'ErifR . liiii AufVaasuncan, dl« ich irit rtQome:ir tw-et Jahncboten T»«r

lrift»u Ij»:.!! ; ujbiMntlieh darf die Tni.unt dr-* vit^iinu.»tTu,'ii^ «yf rirr JIhIk-
^

von ütena Lkom in «isan klainan iiacb N nud «leaa k'^'**"* "^'^ ^''^

abbiewodaa Arm Dttomebr wenigatco« für da> Sonaiatbalbjabr ala ena«*i-

telbalt Bacbgewiaaaa («Itvit. lai Wini>r liagt dar Oaüwatran d«a Äqaatot

aahabUch aUtc^ wA to «üd die an« tlMOHliiehM Oftote» Hak im» n
•iraMBd« gtidllck* Abawcigaan la VoluiaM Mhr kMti Mttrtttir idin iuH
ar-f^'/'r: i\ach Ojtrr «t:t.-rf«h«i»daji lUaptatron». fbrie»!»« f«hl«D (Bt dia

w.Dti^rnior.uu {Uta:]- au> lUn Ka«teB|;*«tMani iitML'irl.'.uugra hat (ana.
,

Üoob aprectitti diL* Iftotbcritirn i*rr ^fe^re^bitK^rfliiche iuAh dann aabr d«at*

lieb für ein« Ki.Uhn AhrwtMi;an ^ ,
j^ dcnf^II.^ iiK«r whi^rlaitaB eia Doav«ifal-

baft daa Vordnngra to« Waiaar aoa dem nordatrikaniaebeB Sinn oacb

8MMln «Mliat im KM», «(•«•«• telM «wb «e btatf dtnMiM. 1

O. »r^kamil.
I

GrofsrT 0.<caii

HJvJ. Stok, J, 1'. vjin (ifr; Sliulifii out I Ifti.i'ifti In iip:i l:Mii"!chi»ii

Archipel. (Utiilal linr^ in di' Javn- «mi < iiiiici irln'

f»Hs Tijiltclurift van hct Koii. Instituut van Iiigimlcim, Afdeo-
liii;^ -N. <i« ri»ndKli.bdie, nm-^ 8», S Kntoik

ly*r Verlaaaat «raitt »uiwrjiat darauf liin, dab dar BaftTiff ile? IltiKf

-

Mit (Kiatritt de* üochnMen tm Tag« tinM V'«U- udti Neoaioadi) <i«n

BukiihOHW tm 4m »wiilliwlliiikw Mümi >iiilinfyii mi «iIiiinMi I

mr lat üiw ovaaM» iri. b An BlirtiB Tain Mi MAmünb md
|

Twlto daa Indiacbae Ot«aiM alud die ton dar Sonn* b«r7Uhrti)d'-n Fiat-
|

wellen atärker alt dte Mondwellca; daaa bat ab«r der Eintritt ilii HiK^b- I

wiias^rs t;ar fenirft fU*?i^hiiT>i.' mfhi m dr-n Mirtlphitpn, i:nil uir-ilj^i^ 'litrun

»mi ijiC .11 lim lirjMlrlllirfll. »tit^'liilK' Uli'ci i
i Uli Oir «i>lfl|n '

. ;

in der l'raxia einlach wertlo«. Um «im auch leraUBdüeb, vaUAl o
tit 4m ladiMktc Omm md IMBacbaa Onm uniitlitb, and für 4im

|

MütdiBtlMkw MkM Mhvinte nt, Uaiao «Maknffiiw natdaiiltti wt
|

Zeit dar 8x>;iian C"" colidal hnrt Whenlla) tu «Dlweifeo. Dr. r. d. Stak

wihlt dabrr d«o tlxoraliKb allein richtigen Wa«, dicae roiijal littet nicht '

flr dl« Q«aamli;eieit , «ntiiifti: Rit rli- hi-a;it«afhlifh»tPt. T«i3g«Mit«B Mg
(mit «ioar i'«ruHl« von S'uuiIl'ü unii K, nul nn-r »ileban tob tS,n
StaadtD) M lHMiatnu«i«B. Kür di««« »tandea ia daa M«ar«n unSaaatra.

h «UIM«* CMm«m uui te gMM Jmm* kb m UiMm tm
Wikitr St, hnr. ti hmMtU tUtmtn tu VtifBtsag, dam ÜMlb-

achtang«D in den frühm Mbltal kNptwhra worden «ind. Von tbtn-

retuehir Wirbtiirk«! aiai mhI «hflMlhaltat« Datanuebaatco : Ub«r die

luudauig da« BochwMMi Mh Ut Md Aavlitvd* is d«B FaU«, tett

aw«i Wtllea «iMD Kanal Tao Überall gleicher Tief«, abar UMndlkber Unx«
in geaaa nt(«i!«aK«Mtit«t Klehtunr dBrcbUuf«in , aiid noch m«hr, weil

irini Nfiiri >i;iitrnil , di« rwtit«, di« den Kall bahaodelt, dafa di« Ampli-
iiide-i N. id r W(-:l<-i; luf 'n r f i^agalmfien Streck« k<Mitinai«rlt«'h bia tun V«t-

•chwtndeu abneliituin. Wird dl««a Sitwk* glaidi dar WaliaaUaga gaaatit

w< «Miiaa di« Amplitvda« int MMm WiHm ntap llt gMh mgf
nomsaB, is «ruibt «ich, Mk «tm k im lUUi 4* niMhi «Im itukt
Zaaaiumtndrlnionn d«r culUai IS»t0 lalMIt alt i^MlfeMHlgMl Minimnm
der Atnplitoda, wUirend claieb im»f «in« StaDa bift nlt ««hr «citliuli«

axfwilr.fti'n "'ttmilor.livFrB, Te'Knndan mit •ii»» WafhlMi der .Arnptitad«

Sjii.J j»-(rfii Jai Knile der HIrL'ri.i? »i»J^r eii:r npItuDtUrf Zusnnniriiüringaag

dn Stiindnilini*n, dl« aber b«i weiten siebt da« Mala «i« tieiui cr<t«n

MI* «miebt AaiMrdea wtaln Üt StaDdüiHaiaa ntobt «n»tir konü-
BCiallsk, 1 h. < fallt aUkt laT n» Uah • ibt Uai« l(ii>, ii».
ISii und RA fort, aonil«ni e« wird «in bastimmter Maximalwert (im bcracji«

neten B«iapitl 18') nicht Sberwhritt«), dar b*i * ^ dar untarauebtan Streck«

lieel tl*f Wdlenlib);«) ':f;f| dann wiet^ff a(>i?mftjf fcl» i i Hnd«
der Slrrrkt. Wi« dieac l>iiikiiiitin-ji'.ii1*ii i.n ^>^U1lf^ ilrr Stunden. mii':i. »a

kennen alio Ihre irtliebeo Zamnni«Ddrlnfanf«o auch aaf InttrfcrcBi b«-

rabaa , nad nicht MuadiUcfalieb auf Nehmender Waaaartief« a. d«!. Dia

KtrtCB «eitea für (die cräfet« ilalbtai«K«Mit da« Monde«) «na gm
klein* Anplitud* aut de« Oebiet dar Jara«*« (b«i;r«n>t im W tmi d«r Usil
Poatlanak—Gaapar Str.—Sondaatr^ im 0 duttb die Linien Madara—lla>

kaiaar und Ton hier nirnck nach ('. Salataa, dn SS l«['ilir mn Homoo);
hier ist an Tarwbiedenen Punktfn dia Am|Nlitu ir k.if' rl >M.l und mtitt

nicht über Scaa; aufeerbalb daa Oabiele «b«i ateift >ia raieb an (Slnira-

pars *9 rm, Tjilatjep M rm, ItalialiaOie ib cm), /.wei Wellenayilam« amd
davtlicb «rkenabar: aina könnt aaa d«r Malakaatrafa« awa KW ia dit

rtlHMte CbiDaaM binaia, ejn tw*it«« aaa Oaten aua der PiMMiaa« Zvlflikfa

FiaalltBak nnd Soekadana (W««t-Rara«o) find«! «ich eine «Hitni (UrfMa Zif
aammendiintvntl der SlaDd«nlini*fi , di« alan wi tit nof d«? ii«l*r«ucM«a

Iat«if?reBi beniht. 0ie iwell« Kart« für dl« itiirkslc Sutineiiri-rrit Kj i>iirt

cb«MW awet Well«n ana d«n*lb«n Ricbtanc in litt iara- und Cbio*«««;

ni aD(T«n*n>d»n Indiwban Ouao iat daa Bild nicht daatlieb, auch aicJit

ia 4« Makaeaarttrafae. In dar Jaraa«« bat di««« Sonnenceaeit Mllcn aotar

80 cm Amplitndc. irtellenwei«« aber SO (Nnrdmadaaa fit, QaajtMiab» 60»
8o«tadaiia £7), io Sin(*por» nur 29 cm. Üer Varfuaer eatiriaekt VMtaai
•Dtwedet den Anadnick catidal Ixnen oder uu« ttm? Wort H <in! n k « m '•n en
{oftov nnd xi^^xir); un4T« d«utafh«a »KLititunde-nliritf ir, ndnT n.>rli kurr.f>r

Bod «baoao daatlkb iai ZaaaaiBiaakaaig« .StundenlisttB*, acheint et aicbt

In (H« c h er 0 zoaiL

HM. Ked Meteorologie«! tharti al the , publisbrd

kr th« Antlmilr «f tte MMMmloginl QvmäL LuiJod 1886.

31 ib.

Seit der KrölFonng daa S»««kanal« hab'n mrh die i:fr:«<ir.ilii^i.i hü«
aad bfdrnicnphiacbeti Uaobacbtusiiea in fiat*n Uaer« nnd in OdU tob Aden
«• «ikr laUafl, dib «Ina VaMikaltaag dtMtbaa Mawadl llaaBHbt war.
Ditaar Arbeit hat aitb du KalaanlaiiNlw Aiat ia Loalaa iBlmacia:
bertitTt vnrdm dabei di« AarieicbBueiiM der enii)iich«n Etj«gi«chlA«, der
IViitiiHu.iii- ijnd Ori«nta]' Dampfer und di« tfaromlungen de« Mat*ornloiti-

f-li^-n Iiuia-j:, ir. rrrr-r-hl. IW .^tl^w i^Titlillt ?4 Mr n.ititarl^n ^ iwdlf
cra'.cn ingen ifi/' Nprt-'iiun:: ''«r \^iTM!L• itirli Kiilit'jli^ ur.il Stark« and
eatiialt«B auiwrdem dw Mittelwert« dea l.alldrurka nnd der t.uKtenixaa'

tu, aaate di* d«a UnnblMi IkimwBataw; «• aiW dar iimllMi Ofappi
«tod d*n SManiagia g*«rMiMt aad atithalt«* aaeb dl* M(tt«4w«et* dat
Timfwratnr nnd dea ipetiilacben Oewichle d»a S*«waaien. Allr iliiMi«

MiiteUtrte »ind für Zwngrad - Felder berechnet: iia Koten Mwf wenlfn
<ti/- «ireturn diipi-h P»ratW«. Im Göll tob Aden darcb Heridiauf K-li lJel;

rinr iIi.! t L»^L'-llI.-^^.JnL n:i i'.rr Stralw Bab «1 Wandab reicht «ir^i U. IV
rallal bia inm 44. Meriiliui. Di« «i«litical(a Z»bl«aa«rte hab« ich in

dt« MWaib* Mir« Ibutni«! ml adl Blanftgwi« d«r «bnnattM ia

TMI* I rnnialgl.

Der Lnftdrack ninat in allaa Monaten rom Golf T»n Sara (eitea

dea Sddeada da« Ko4«B Meere« ab und al«i(t dann wi«d«r in Golf ma
Ad«n tc«g«B 0 lU. N'ir in 'Jpd *>i:intntrmriiat«n eiacheint an^Ti id l.t*.tpr:n

eio MiBiniom. All* ilime .Mimink >,iiii! m der Tabell« ilurvli SlrrucL»»
kenotlteb Kmnacbt. Die Temperatur iler Laft snd de« Waaeen erreicht

ihm b««bitea Staad mJmm ha d«r««lb*n im», «• dn Lattdnic* «
ni«drjK«t*a iat ; in JinbiUMHl«! w«niK>t«aa tritt dit ZwBBeabaiiK aeht
d«uUlch b«rTor Rirte wichtig« ErjclaBang linden di« TemperalattMabaeb-

laniitn lut See durch ein- od«r m«hrxihng« B«obachta*g«D aa Käatan-

ittligmiv dl« u lUwiU U wMMiiiniilillt «lad. B«WMd«c« tot atf dM
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Gcir ««
1

Umt».
Rat«* Mc«r. Golf von Advn.

js" V.
;

38—
26' V.

86—
34° N.

S4—
2S° N. aO° N.

,

18* N.

18—
IC°N.

16—
—14* 0.

44— Af.— 48—
4B" 0. 48* 0. SO* 0.

Luftdrnck 700 mm -\-.

JknntT . . .
1 64.11 1 63.M 63.« 62,44 62.H 61.17 61.17 61,01* 61.m 68.7« 68.»1 63.»

P*bni»r . 6.'>.7a ' ai.n «I.W 61.15 6I.1T 60.«4 60.01* 6OJ0 6(1.111 61.11 62.01 68.3«

Hin . . . Gi.n 60.11 6L'.»> 59,M 'i9.C0 59.in 58.«* Afl.ta 60.«^ 6U.H i:.L'.«i

April . . . 59.&0 :
69.M 58.11 58.3» 57,B0 '7.71. 57.M 57.8»* 57.^7 58.1« 58.»; 5i?.in

Uni S8.T8 a7.«i 57.16 57.04 56.7li 56,71 ill.M 56,27' 56.11 56.14* 56.71 56.«

Juni . . . S7.1»
'

'r^aii .'l.^.lS 54.8» 54.»t 54.«l' 54.1t 54.11 54.40* 54.«<l 54.41

JaU . . . 56.11) .'i4.»0 .i4.«l 54.»» 54,«* 54.47 54.1* 54.11 53.H* 53.«1 53.7»

AnKiut - - ät.m ft4.31 ^4.«0 ^^,u ftS.W* 54.111 :i4.1l* 54.t» 54.0»» 54.11 54.«a

Sept«nb« ilS.ll .'iG.«« flC.H 55.li9 5S,»7 55,1«' 55.»» 56.1. 56.07* 56.1«

Olttobtr . . I10,«4 Mt.M ^8.l<l^ .'•>8.4«* 58.f>l 5»,«it* 69.fl 59.7« 60.U 60.4»

6I.M BO,W 59.14 59.?S 59.16 60.71 61.41 £^ AT A9 fit

Driainbcr . 6».« 62.OT 6I,KS 61.« 60.»l>* 61.1« Ql,«l 68.01 62.»a 63,11 63.11

Jiüu . . . S9J» SB.M 68.40 58.«i 57.81 67.W 57.71« 58.1» 56-11 58.71 58,80

Lufttemperatur *

Jaouu . . . 17.»' 83.1 U.I 8&.» 85.7* 8.5.3'
1

85.1* 25ja* 8.1.«»

Fabrau . . IT.e ^0.1 81.7* 83.0* 23^' 84.11* 25.7* 85.» 85.7 85.« 95.» 25J
Hin . . . 19.8 ta.o 33..1 IL! 2iJ 26j0 26.7 87.0 26.7 96.7 iM 26.1

April . . . jLi 83.7 21.1 ü.'..; 2fl.e 27.» 28.» 28.T 88,1 88,0 87.9 87.9

U*l ... S3.T 85.» 87.a 28.1 811.1 aa.« 3H.« ULI 89,» 99.« 29.5

Jani . . . 86.« 'iL! 88.7 89.i 30.1 31.1 31.« 31.« 30,8 30.8

Jsli . , . Hl.f. •29.

1

29.11 31.4 «2,3 Ei 31.1 29.1 30.« 30.«

Aoenst a.a •Ä? '23.9 30,8 ai.6 32,0 38.1 Sil 31.1 88.« 89.» 29.»

R*l>t«mlj<i »8J 89.1 82i2 3£.7 31,1 81.7 39.0 31.2 :w.8 aöj
Oktob« . . 3b,l t£A 89.0 89.11 30.« si.a ao.t 22a. gw.» 88.4

g'j.i 2L1 L'B.« 89.1 9H.1 221.0 27.1 86.7 26.4

Dewimlier . . 23,7 2M 86.1 88.» «6,7 86,1 85.» 85.7 25.7 25J

Jkhr . . . 84.» ItLiI tu »8,T 29.8 89.1 88.« 88,6 88.0 27.»

MeerMtemperatnr

imma . . . 1&« UJ 84.4 i&i 25.1 84,»* 25.1* 24.6* 24.7*

Ftbrair . . 18J* JI.4* 'ig.«* 93.7» 24,4* 85.«* Üt,l* iJLl 84.» 24.«

Min . . . llt.4 33.1 84.1 85.1 «6.1 36,1) 26.1 85.» 25.»

April , . . iiO.l 2^.1 nj. tu. 87.1 87.« 87.« 87.1

M«i . . . lilfi. !I4.» 24.3 «e.T 27J 2BJ 89.» 89.1 89.1 29,9 29.1

Ju»i . . . 87.0 2U 28.« 30.1 30,1 29.9 30,1 :i<),i ia^
Juli . . . fln.i 31.1 31.« 86.» 27.«

AuRTUt . av4 '27.9 22^ 30,7 30.7 .11.4 31.« 89.« 2Li 28.» 29.1

S<;pt«nibrr a.").« aft.» 29.« in.i 30.9 31.6 3io 304 a.i 29.7 '29.8

Oktober . . 26.1 27.« 28,» 311.'» 30.« 2«.« 2K.» 88.« 27.«

Kornnbar . . Sil 86JI Od XSL! 2L3 87.0 SM 86.« 86.1

D«i«iiil»r . . 10.? ZiJ. 26.1 t&a 26.7 8.^1 25.4 85.7 25.«

. . . HA 84.1 88.* 86.1 27.« 88.1 ÄI SM 27.7 21.1 XU 87.»

$p«EifUr.heB Gewicht des Mecrwasien (zweite biK fünfte Dozinule, z. B. 311 — l.oni).

Juuu . . . 311 .10 jj 23A 231 262 972 211. 221
Vabniu Uli aiu SM 231. 23ü 28A 2aü 221 222 223
Hin . . . aiü im »KT »WH 2L4 Sit) 221
April . . . itn.t 9<ir. 23a 2B& 2ai 2S£ 81^ SU 212 222
Mai . . . SIS ^<19 99« 232 2fi2 980 976 X2d aZA
Jam . . 309 2aa 2ai inl •JB!» 2U VHfl 17.1 221 "71 222
Joli ... 312 ?ft7 Tag 232 SM 2£2 *I7H 21,9 221. 222
Aiigeit . . Säi 234 231 233 988 •Jhl 984 212 211 221
S<;ilMib«t 314 Sül üiin safi 232 Hüft 2hlL vh:i 22A 221 222 SU
Oktober . . Sil 3£U ">« VDK »ai aai 22Ü »an HTM ZU 8U 221
KoTrmbfrr

.

SU 2sa <tU7 2311 2ai 2M 276 2U 2Ii 221
DoMmbti

.

»09
1

999 995 2afi 9lUt UHU 2Zil 2U 270 »?f>

JtSu . . . SlO 301 m 2M 2U 21UI J7^1 2U m 222
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doppelt* Maiinnm im Ooll na Adan »ufnitrkMni tn naebcn. l^wi

• ifiiehe Oiwiebt dn Hccnraw*» Biiarol im Jahrtnaittal und (ut la
|

lltD ItomtoB TOB Snct bU tttwr Ad«o liistiu kratinoierlieh ab.
|

RoM«lr. I D>ld4a Z«U«. I Aden.

1

18,»*

UM
Sl,7

S4,4

S«,J

IM
29,»

29.4

28,«

26,1

2S,4

«0^

31.,

SS-5

W«

31,7

i'ifi

Ü7,»

3S.i

!ir».5

}.'•,(>

33.«

30,1

I

SM
£«,>

S7,«

29,«

30,0

31,t

31.«

33,n

32.0

30,4

•M

10

24,4

Hfl
26,«

28,7

2»,*

»0,»

2a,'»

*!>,4

3I).B

2«,)

25.«

IM
«,«

7 8

22.» s «•

22,4*

24,1

27,1

28,«

30.0

»0.»

:)i.4

30,4

28,8

26.i>

«M
«.»

In t«N( M{ iSf* WtllTtlttilBlt
Uli bd bÜH tiiMibaHint 1) Qalt m« Bw* nMtwb« UMm
Mrtr doreluchnittlith bla 19° l!r. (Qrmun 18.-22.°), mit Diirdlichcb

und nordwiHllirbfi) Wind«D; 2^ dai mittlen Hot« Mf«t im Uarrburhcitta

>wiMh«n II» und IG" Bt. (N«r<l«r»n«« 16.— 22.°, Südurfn» U.— 18."),

umiefiibt in drt OcRCnd irt I iri'iii''tri>cb«o Miningni, mit WMhulo-
d*B Wiiidtii; 3) im iilUliicke Rut« Uru und dar QM tnw Aden mit

tn Attgut «MsÄwIaiia liii KoBra t ui< S wtd iw WM mht
im jRnt*D Uot<>n M«ar* aiu KW und im Gull too Adi'o «Da W bla SW,
Im äcplcmbrt Kicbao dis SW..Wiiidr aar mabr bia li>* Ur-, and da»

Wlirba llolr Mc« und dur GoU »nn \t!(*i in liir '/..«v: i mit

wf^hMlndoB, iMiat aehwulita Win lrci.

I)« ltaiitiu*«ciual iat d«B M*<<riia<lrönon(an noch 9cbir(«r

kl In Im aMMMfMoMB flkbt 4m «hm ait im Wto-
. 80 wd dinh dl« Bab-at-MtwleMtfafi* aMüt 0 binuu in

Oolf wo iU«B. Vom XaT«mb«t bia Min abar sinmt di« StibiDiiiii' di«

f/man vmfMiH» Riebteoi;: «nilich duitb deo Golf tno Adco und
dtttth di« ParimatraCi« biueio in im Mm'. Vf T

; jj Ijier hrrrwht di«

nordvaatliche Strömnair nnbcküraroarl cn, va^ n-.i-i.- fltirLr>n rnUo^riiKaMtat

Uufoedan Wiaila bi« ia dao $iio«itol( bi»eui. April ued )l*i und S«p.

Uab«r aad Oki«bcr atad üb«r|«ig<aiaii«t( , bt «ajebcii tm BotiD Haar*
atrfailcritcha Strüiau^M bMbwbttt ««dta, «Unod «eil in 0«4f fnit

Adtn in Ob<ri^iif *m «Imb Bi^* ia dta laha mthir laitdaihl

•iod in icbtcRn di* giaat )«kf tjathmh tft aiHiatiama iU

Allg«n«iiiM.

A 11 goni r i :i Ii u r < 1 1' 1 1 u ti ;i

8t«|;fvra«ier, Axel; 1 irnt l'.in oi tbe Ireuural-Mipii for tbc

illu8tratluii of Pbytical (:i''>j.'rTt|ih;, Koponbagen, Lobmann k
SUge, >«a'l Mk>rlin, D K. inu r i M. 10; cinjseM k M. 2.

Sahr l'i^ii Äficliiift" l'irr.hkirti :i mit «uaRrtoir-iifiiL OriilB<-tj für

KiBtnigiliigao •lu dam (Jrbieta der pbjitacb*« Qcoiinpbw. Xm Vatut-

nacw H mmikm-. Mm«! taa W* N.—M* Bb MmMm
FMjiUlm dM«aattm ml im «afM BHltHm fli* daifk 41» XBiUiaaf
20° 0., 140* 0. ond 100° W. b*(T<inct aind and aomit jo aiafii Oiru
•aaBmnKnhingfnd wifdrri^b««. Di* Kaii>tt«D too d«D Polao bin tu 30* N.

aad 8. «aelMiaaa U«r io FDlarprajaktion. Di« Bitttor aiad Mbi bud-
IMk. BT X BS «au «ipm,

Geologie.
titiä. Pcnek, A.: »MotpholoKie dor KrdoborflArho. >S>, 2 Udo.

471 u. 696 SS. Stult«tkrt, I'j)g«lhon), IH94. fKibliotbek gen-

gnphUcher IlandbUcber, herausg. vo» Fr. Ratzel.) M.!h!.

In MiMm G*Hnitcbnr«ktf>; miX ilu Torli»|c«ivd« , mit Rtobet Spin.

niir-i; rmutatc Wark rin* aaffallaikd* Xbaliebk*!! out r. Hiehtbolasa wohl-

bekannten .FOhrar flir P<uwlisn(«n«Mi>d*- (a. Uttar.-Rcr. 188«, Nr. S<M).

IN« ItaMlBUam lat la baMui tai |aklii*Ha Kathtdoitit «diatMa, iit atw
bti PiMsk iToti amwInMar Katn>b*i* MmdMaat ««<ta«ti*raUl( atrf Mlbt

Tvor in htuflK <)i« l«tit« Teil* T«nnia**n; d*r i;«n«tt<eb* OaairbUpnnkt '-M

in tiaiden Warkeo mafnccbend, aber die deduktiire Methode barrT« hi .-nt-

*rhi''-!.'r, T.^ir Ta r. Hlphthofftw l'Ohn^r wir itrn duf.-h drti lir^.M!ii.^rn

/*ffk ,
'irii? Hi t:-' T<Ki Mn^ii-likritin wurd'n rr trip.t, linil

ei blieb dem liijaenden fiberlanen, ai« an koukrelen FUlen M prtllra. Klwaa

airiiN M N abWi maa 4iatt IMM* in

«Iii aal Hialt baattamt M, Miela la '

bill dadnrrh elvaa Abalnklea, ea fehlt Ihr der lebendlfe Hauch der Natur.

UtniiI hingt auch die Spirlwhkcit bildlieber Deiiraban luuminen, nicht,

*ie du Vorwort m^-'. "it il'wv i-afiMn ffinTikt'? dieeer H*ndblieh»r»*mm-

Iniif, wie j» r. Knvirl,« (/•oldin' i'jr ij^iiii.-" itisl. Wann wir dieae Baue

Itichtoiig dir (eCkhrlich rnirbtcn, so iat du gnarr prisriptaller Stwvdpaakt

;

ar adilMI aba* alAt ia% dH aaiBaitaaaaa, aaa «m tiaiB laltiMBM
••M*B SteodpaaUa aa« FiMarthibaf fllr dl« WliaaBadMlt t/M»*

IIa« Werk lertlllt in dr.>i .Dächer*. Dt« erila betitelt »ich .All(a-

meine Marpholofte* ; nach eiDiten inatbecnatiach-imirrapbiaehen V»rb««ner-

knntren werden die Orandformen nnd dii^ Mfi^tiiti;; deraelbea, dua Verhiltnta

r«a Wiaaer nnd Land ued dir (.m kri- hin mi; lUr Knlkrunt* behandelt.

Seht clngebeBd iat daa a««ite Ki^itel; die knapfie aod BbaiaiehUteh* Za-

üWMBtwaaiE «Dar VamdHb dit MrtfMagla i« Sihlanml» aimm».
•M rieb*« alVitaiajB «OHnaiaiaB iiia. Hi dia laitlian BHmb darlba^
linder «erden neuere Bereefanunffaa dea VertaaaeM mit|;etejlt, 3ber di* aleh

köralich H. Waffner (in GerUnda Beilrftgen aar Geopbraik, Hd. II,

S f'f^T fT * krit^jt^h «M^if-^^ft hat f!f.erh*.'T<>.w»rt dif* Ti^npk in d«nu

Strri'f un-j tl K iVrniuTi^ Ti7 '>r L'ir::üO 'j-jit K- ir tit^'jn If pij'.irtij'i! ti; iiuf die

Seite derjeniam at*llt, die ein* aoirbe l'armiinens bcbanpMn; a* iil biar

tim aar di* naaan falloalatafiNbaa aad tiai|

aaa: Kbo, Pateiu aad Paaqualt,
IBBd. «•«•.«•.

ainia

gea Zittehi und T. Ibcrfoipi kab* RBdttkfbl

Daa aweit*, weitani umfanireichate Buch trl(t die Cbenchrin ,Ola
ludi^erBlche* und serflUII in iwei Abaebnitt«. D*r ertte beitinnl imI
einer Krörteranc der :01;in-'iii»Ti Hkit«*!! t?««n der lAndoberfliebe Beaon-

dere Aufmerkaat^ikrtt T..ntiM,t }ii-r A\<i Min'.rilanft der OniodfnrTi.rr., Sp

ttotencheidet Penc« eecha Strttkturtrptn (Bd. I, S. 195 ff.): 11 daa Neu-

laad ant Tülli; nogentärter Hefaichtantaferunf, 2) Vatbiegnagalaad mit flach'

«altigat lAjieruBK (hier aind irrtiimlieb di* AuadrScke Oemfnklinalt und

a«aaBliUlaal* r«rweehaall )), 3) ^bollenlaiid, 4) FalteoUud, &) EriniUaod

(Lara- aad 'MNeekefi), A) IntruuTlind. Dieaen Rimktnrtypen werden aber

als eiirenllieh ot^»Tflftfbp^liI'^n'^ uTri .'^irukt-.nklxtai.n ^r;;*-TttlTi..Ti>)'4tP^(t dsp

»uaffearbeitr-lrn .ilfr SVu![ttLr i 'r.u.':i. - if ai;; l'.' r /^:»". r j-it' 'l^r i^r.^irini^^-

licben Obertticba iierrorifn^ien, tlte eictrelaxerten nod sätgeeetsien Formen,

endlich die aar«ebauteii iftcr teitinisehen «dar Struktar-Foreaen, die naab

der onpiünalicben OberHiiche «iitaptechen. Der hiiuflge Gebrauch daa Aaa-

draek* Stroktar Mlft «iaht aar KlaihcU bei.

Dar (tiSMa IUI daa «lataa Abaebaitta i^t der l>]rnamik gewidoMl, aad

WÜ eneJitan die Partien ton den eT'«fe»,pr. Wirl<iii für fi» .«luDtenatea

daa i^aBtan Werkes, wenn *ir imh ilir Uni .n^'ruiu' di-T ^^.l':.'•nlehre lie.

dunem aml n auffallend flndati, liois M Uc^sir« nst rnnHwreehniuI bei

d.':i Siiit't!>ür>'in urwihot »erden. Die weittraftend« Bedeutuon der Ab-

Bpaiung wird hi«t in daa richliie Uckt (eatellt, oud die ttewsuunc ond

gMtoHtotb* Albait daa SiaCwadaa WaMis frlUut, aamcntlicb untee Berbek-

Mbfiiaff bydroladraisiAer Werfe*, ataa alatabaadai* Dantellaiif;. ala «aa
bisher in geoiiTaphiach«n Ltlirhücheni Kewobnl war. Clier die in wichtitc

Flut* nuch der Eroiiuoslenniuante und die bebt* roD doB Deeudationa-

oircrjs hat P«ifi srhi?n If»-*« ?e5L'f»»rt !,itt-Rer 18J0, Nr. I404\
und r» i9l fl Soi'lit;irti. liif. ; f Ur-,;TtrT lUrollf Ii .rU irr.mer nicht ecunt-

«ortet beben, denn dadnrrh ist in benm aul di«*« frsgeu, di« ein* ««it-

ti^wdi BtdMtaiv MlM*i *ia* UigaiUaa alaKatiataa.

Iba» dl* OlMabar lial ia dinaa BOHaen nl «nnr Maaiü
geftblt, an« der sieh der Lewr aelbet ein Crteil Uber den Stand der .'ilreit-

frsi^e. Ab e* alpine lilctarher ohne Oberdficbenmoränen tcebe, bilden kenn.

Uas l»1itte Kifi'fl lü'«»* Ainrhrilti. fr'irtcrt tfi" «ndofenen Krücheiouncen-

IVd.^ IrkrTii'.r «irl. i\L Ur [lir" u.i^ |; ..»rhrml««! Brdinnern und

leitet il4raus d«B irirhti||*n Sat> ub, dala eirli die Knie abkükl«, oUa» an

Wirzn* au «HUNaa. Witaba »iMna
eeb«B, wird alabt «Mba(. Knatta- aad

'

die KoBtraktiou d«a Krdntdius turick|t*fSbrt ; l'enck bedienl sich bei diem

1} 0*<en die dnrehaua UBdeatarhen AbkUrrnntren .tllmtik
,

Paiillk.

ja eogu ladik (!) kann nicht enerfiech (eoBK pt( l»:im mrx''.f.\'.

*) In Bd. U, S. 448 aitd die Uii*ia*ip|)i*bena •b<aifaUs irrtümtich als

,
aal e. IT tbar iM«b^ «iwiplrllaalay,
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m LiUaratttrlMrioiii AOt/uami» Sr. 686.

Gtl«|!«iih*it eiM< weitMhw«iGK«D naUMmaitiMbiB Appinto, d«r jtnd* hier

railiK oDtbchrlirb »t, wlbut tnm Nuliwtiu, dutt M in KoBlraktioa tuth
wiitTifii^a'p V>f«(-S)((>lni«fea »!att?!>m kopncn. M*Üiein«tucbe farmila im-

.!• linT-ü i»ir ulIcji I,h;1i-ii ,';r:. lui-urDritMitlich, »b«r »iehfr »ind ai<^ io

Att Marjitislagi« bMi{ äh<itiill an Platte. Di* TulluainiMn EiMbaisuiig«»
' bHMMWMMMt dü Mim* tMMf

tmm H» nOi^lMlt, mAiul«ii«a, wmd Sum DradMimtateaiR ilireh
' RpalttiibUliUDir eintrilL Auf d>« Dncloidi« Abk&blaiu aiul dao ärtlirhnn

/.uMmiiiniicbBb d«c Krdkriut« wird die BiDttiliin^ du Ec<toktrllä«bt' lu

•tobik oni! l*Wli> Ofti'^ti« s>a:il.-l »cfülirt
,

lasrlro h n'wr !: n
, «Uh

niao hithl wi^&<-. wiruni r-in Ni*«ti^i:iites (inbi'^t -l-M nn^ti r^irT :in Irrr. Kaie-

{uiie lUKchörr. Uita« Kioteilgng ulbu itt tebt probleiuatiach, und daa (ilt

iMbmwhn flr 4m ngiUiih mkOiii KMltaMltltihMt. V« aU« »t

Mt «bmMbm, «b talak« Q«MM« fai dtiMlW Wtb» 'te ü* atya-

iiacbeit litgioDCD, durch naglnehe AbkShIsofr, antatasdas ma nllan. Ba
Da;{ bicr achnn enrlhnt w<tden, difa l'tatk, ua aeiiie Theorie la leltea,

tvt Annabwi^ •^Ibsttietiüs'i'P 0;ui>L't]tt.*'.M- tU-i MeereaaiMegela if'»iwtif)yrn int.

Vi« /^ell'J .Mi'.f-ilr^n:' l-i /wnlfri l':K-hr« (Ud. !I) «ill tlt iiii; ri,-i;n'.-

liehe MupboloulF, die l^br« Ton den b<-«4ebuMl*D Ob*lSJicb<ii(ornu>D. Sie

tlM«i4 Mb im M|NBd* SiiiplihMliMttet lit BiMt Im BrifciiiUli

BlRrtliiid, «h TVUn, ü» TkklltiidMiwR«*, db Wmomk dt* WniMB^iMMt
S^eLtaitdiirbBlttfii» die Ot-birKt, die StnkcD, din Hiililanften und Höhten.

k!i kunii flieht irlanzrel werden . ilt(a dieser Teil aelit fiel Isteree-

unle» und Urbrrei<hea enthilt, aber nur derjenige, der mit der Sacke
•elwio Tertraul iil, wird ikn mit Krfnlg benutien könneD. Dem Stu-

diMMideu uüfhle ieh ibi^ nicht in die Utod $»\tta , da«i) diät*! Ttittogtm Mm Kitrkrit, «ad Um kiM mb hitt lit DuMUaug Fmk* w
««Big*»« BtoMii. Jt da «iKiMlt tuilMa ton WMwifflebt«. Dt «M
i. n. auf S. ,1$; f. Ion deo Oehimten «eaagt: .Dieiolben ttella« iioliarta

AufraKungcD unrbenefi [.andea dar. welcbea eich dureh eiseD FuXa run d«
L'mgebuug aiieotit. Der GebirKaabfall i>l auliiu Uaa Cliaraktarutiacbe

unl untetacheidet daaOebirfie Tan den Thal- und Wannen-
liodaeharteii''. Uiet «cidan alt« Oii«dikli«iiktta(eriao »inwJM g«t*B-
ttwadtoltt, alnriU (wlm Mf 8. IM K 1* fiMb- «ad lilWiltittui ttt

OntonVWIiiiwa dn TbilUiilidufteii tcHmrt m4 maflUiilMk MMwdtIt
worden «aren. Ja «enti;e Zeilen noch jenem dunkleo Auaapruche bekennt
der Verfujier: .In allen lienetiteii Ubdeni erKbiine« die Oetiirge alt

TlialUndtrhafteo*. und: ..dii» rr-fnt*:! Oebirite trauen ;1jIi-t nji,.rltJ.'tim-

haerbairenbeit vou Th«lltDil<c l,j:vn' . Hört alao eis (irl iri;» aul. iii- arje

tu aeui, vecu ea TbalUtulscLalt geworden i«tr Vcteehwisdct ilano der

tmk 4m (Mbv awi4m,int PmOi d«o<}«Ui|iikihllMMitf OMtratag
litl (mit An ebui iagtlUute 8«li, «

Kormulieniiii!, keiiteo Sinn.

^Un bat to Heocks Werk die atrenite Rjnteroatik ttertknit, and daa

Streben iltni.n-Ii ist wohl «ichtbar, at^i i'm Ziel ^rKh^int rnir daiffcsG«

Hiebt Öbfrj!! .piif.t.i.c. Ich wlli dirj'ier hiiti*-.jbrrl.i'tj
,

CuU die \ ulkane

Tee den auiiceeetilen Komata MMgeeehlowen Warden, denn t^enek apeicbl nur
«M MfmUiliB B«|»II»I» «kMhl MMb* ?idkM8ikiU» otatai «nk
uttH Am* «B«iw Kiiti««iii( Ulm. D«t««ii UH« kh II* Aabtilhnc d«t
Kateicorie .Senke* für durchtna retfefall. Das BinleilUDCiprinaip aeiuM
li)vleiua bt die Öbeftläeben ( o r m , l'cfick telbal bencrkt aber aof S. 4Stt,

dafi die Sfnis Beeriff ilof jenjrap'iiichen iMt ist yw) Tt»s<'?ii»-

dene Ot>6r1;i':ht l)li;;ri}iTj Ulntu'-l, b./.- uIlt . m^lvm er voll .^f'Lkt•^.

tfftlsbt, ultbt einen neuen (leatebtapunkt aur Üeltan^ bringen will, aandere

Ii* ab *i** fUi«h««rtiM KttafMi* dMEkiMa, OaMifia, «fcnilito»
Hli|«IMiid«ta, TMIom awl Wabma mw Salt* «bllt, c«M h* d*r ObmUht
auf I f. ..Die Fürmen der [jimlabertliicbe'' unxwei/alhalt berrur, Ana
dioeei Versnucbunf iweier KintrilgniapriDiipann cDtaprin^eo bud eine Keiha
vtm !f)krtn«rtqiif.iiiep. !*!# ka»piBrfee ^nVe. *tt« .^mat^*f.s«^, die Vi*«'"«!! (H-

eheii'" «•t1'?ii i. Ii. IUI >, i; bxTr. u:i:^r ilm KL*n*ii, lü( S. 411'^ luv.

44£ asler dao Senken angeführt. Itoa iM ja gnaweifclbaft richtig , aber

«* am 8«ak* wi Bb*a* «aiaiitr piiialkiiiUllt, a* amb Mb d*ab
der Stndimnt* fraatti, weher et ko«aw, 4tb ala* ml fitaaB* Dbo-
f^heneteUe suKleich cwet eeroebiedenen Ka|n|*orieii eine« und deiaolbeD

.Sjratemi angejinren könne, wahrend >ieb doeb die aBdem KatrK«rien natnr-

jeiiSfs niwMii'Tf. ri , Vi Jjfs. »1,5 Eliviir iiio^it iuc'.crrh OebirK«, waa
l"ri;ii ilt, iiioM Ktijiui^ti 'iS ntjDi' ae.ii kiinn. i'rii kniiieii /w.l-jl darüber

aulknionen tu laaaen, data er Ebene und Senk* einander «cftenSbeatelleB

«•Ua, bMt Ma* aaf 8. MI aMiiftnMIak. ,<bb dat Ibpif dat Baakn
waiirt nil dtM du Riaata taraMtl «afdan aal aad aator da* btatao lg

den i«et>t«o Lehrbüetarrn die Benken aufneführt werden". Wir heben oben

lieiepiele aB|;enihrt. itAfe auch IVnck aieh dicaa iter^gte VemeBfrunfc i^i

acliuldtin luiminen Ufat. t'nd welche Vcr»"irTnn? t':,uU. *-i rr.in ^ur u r^.h-

leu. wenn P^ek auf S. 445 lEleirhAam Kam1 qnti-r t:iiyr;ili< iMi;...^ti^ii

l.'Bt«ni)cfaBB(«s des Üet* tuitpricht ; ,Allea Ltuui kma entweder tu den

weuipbna h ada«r |«|ae«lnigen

Gtbitten oder tu dtn Sacken iter«<hn«t werden, «alcbe dl« btidea
H tu p t kat e Koriea nie Oberfliebenlonueu bUdea . . . ." Hier tritt dar

Hfrrnff Spnke viiiiier mit Knem Dt- juii tVtr;iDrfe irjf, :i'jn nMrbesnpn die Khe-

n"ii ir. ihffr I
i r » II Ol t t. «M t nur l'ittpr;i"it^:!ui-g lUr ^Si':ike^t"' Nirti-

dei» alle Kataforieo «eiDee 8f«teua darebfeaproeken aind, jMMnmt nua *m

igaeoten baHa ticli nbkl iMiM aifcMitai d* dab telabrallaai AMb
tt » ichn'ihriitec Arbeit awh aMt^^WItll^^
eiuaranieiigeslelU wori?.

Ich will, um mrin I rlfl^ in •mrrjriilrfi;, noch ein dnt:en IVivplnJ u.-.-

f9Ju*B. Voo lUtB Deaen UeteichnaDgen, die Panak ttQ(tfttbrt bet, acJieiat

iba kala* aHkr aa* Han awa*k*aa aa aata, ab dar iaalfaäk W»aa*.
Alf ft. SO« dadatart «r «aaaaa ob dlajaatiaa Fbiaaa d«r Ud4-
oberflüehe , walche rinKaum Ton aofteigenden BnacbaDRen umcebeD
•iBd ond dibei eine aieb leebr oder weniger wbarf tbeetiende Boden-
flSrli« 'j('«itii'C". E» ilM tfnekn* Bn^ »lUsJiffüÜte Wanne«: »her. wie
Auf S. '.^117 yiui rii:iili|i bfincrk- «ifl, „nicht til.r Sini trljücn Wiinijria,

die grolelen eretrtcken «ich über Senken, weiche aiit den Wannen wobl

dw Nr WtatamflII—g iMMg» ÜMbaak* Mba, dA ab itagaan mm
kdkana Ijad* aaitabaiii atad, aaUba aleb alebt ab Hakltüiaian adt
aiuKbautichen BöachDaaen ilaraCeltoo, Ifierfaer |ceb5reift B. B. dl* BnlilalMiiatI,

owie tabireictae rinicaumwallle Dinnentenken.di« man abSeaaeakes
beaeirhn^ri kfip-n. Dlf!8fl^*?^^ sfhiiefgrr; a;fh tintt^h ibrePtnieMÄitnesn'PISelien*

iDhttt utitl l'ierpl tli-n Iii lileliuimii ao utjtl uijtcriiiisiilrr- wrh i-uifl; iliff-

eeiben Ton den eebten Wannen*. Man mufa alan acblieteen, dnfa ea aech

aa*«bt« Waaam fikt; ak*r labh* abd ak*a baba Waaaaü Mhti «Na
mbaqaaa dtai Vaabtiar aaba alca* Dafallha U, bentfal dar UatabMl,
dab er im VI, Repitel lümllicbe Seen mit den Wennen laaammen abhan-

delt : wkre er knnaei|n»ni jgeblielien, w hktte er eine acbarle Trennung Tor-

n*)i II i n m lUeea. Die FuIk* daroD iat. dafa tich der WanueiibagrlS i^ntlieh

ee;:l i>'ii1ii;t. Aneb die Senken werden hier aebim berbeiffexogen (x. ß, die

jieruacUen au( ä, i3li), die, wie wir geeebeii haben, ein peal bmdett Saitao

VfM «bdar ab aribalMii* fliaadbiai aaRitba. Aaf B. 144 «aidaa
dtaialbi» Hakbbaaaa, db Aaak MkM aa aabaif daa (Naaaa gafaallbaN

Iteilellt hat, einfach ela ,Bache Wannen* beieiehnet. Der Kenaiedler See
wird hier all Beiapiel angefühlt, auf 9. 24» aber teot richtig t« den
„ S.'''(iftnk<'r'* ü'.THhrt'^* Yrt^iVu-h wrMi?-'! ii^i Ii;fr'*fi'T 5^v"rt ßnch der Taa-
L'iiiiiii u:ji: Njms« cifiKT KitM;''r.t' imjL-^u'j *, A'A S, ;:'t:l erreiehl die

V tiniiituiig ihren iiiilicpunkt. Uicr faeiCst aa: .Unter dieae Ketegeiie vea
Wannen (niaUab db Uftaaana, db aaadrBakUab aa daa tebtaa
Wannen geieekact «aidaa) gabtiaa taah db fUabca Waaaaa dar
fierabtatepp«, DimUeh der 29C0 qkm nieatende Ticbanpee . , . . Uieeer

Krolaa Kec iat in Ilaiimum nnt tl,K o lief, und iwar eine auageieieh-
nete lloblebene , . . , Ka b<tndelt «leb hier . . ti iii f I i ; Ii «

,

inmitten der Steppe utleK'"» Hohlebenci" .v c. liei ..l'li-t

Bebtodliingiwa«* kann nan wahrlich nicht behaupten, dala die Kiofütarung

d** Tmiaia Vanaa alaaa ftabtbiiH badaabt
FNHk hat bi aciaa* Vortoag* bLaadaa dbHarabUaaf ab«r «iaata-

eehafttieben Namenktatai ala eine der HanptaufKaben der epitanmtiiichen

Morphuii>c>e beaeiebnet, Cnatreitig bat er nicht blofa daa Reetit, aondera
ttirh tlie I*i(icbt, für neue RR^rfff« t'ii'i:,i >'iiiupn *i^il*u. Ks hx iiufh

Anturrkpcinnr, wenn man eii'h in i*.i*r »iiieiidi-fiiit'.iirl.eri 'I?finiii-:i[-:iL'ie i--jtu*!

wie nOitUcb aeinei aigatu Spraehe bedient, nur mnia nin dalwi doppelt

«oniabiig ftibbtaa. Bb Aaadraak ab .(•«»kaliaba XUbr« ijm
UaiaaaabB aa da» bhtaabikaa, B. f4) M mU baan da «HekDak r».
wkblt tu bexaiebBea, and uatai allen L'nnUiiden aitiaea tieh dtan die

lyrmini dem Sptaebgebnueke anpaaaan, aoll nidit Verwirrung eatatahen.

'lU^eD i?if*? Äf'.t>ittpnitfirii?Hrhe F:Trrlen:r-Jr ^i^r»1'ir*t Perft. «f(»fMi fr 1, ft.

.illi- 1 :..i.rf Ii. 4 liTi :;iiljm 'lirfn h.t- l' 1 fl ri 1 Ii ii . f : bvi'^n'liu^. Auf ttir

betneikt er, dala .manche CUchtiilUee aebr ilaia (iebingc haben*, ohne
abb daa WldMamaba ii*«aM a« wawba, NaA dbaai TwMtbfb «M
ea taab Itaha MIaaMaa! Hier aiad di» St^M» f*A nad aaMit Ter-

wechtelt,

Wena man bei eiaen Paltaagebirge «im einer .Anatünangaxone*
Bpricht, ao wird jeder darunter die Seite Teratebea, liic feltnntr allicilUi-

lich aehwScher wird, um dann in die bohrontat« Lj^oruiu lib- ixuijehan.

bei dtai SebaraiiN Jan tat ea die Noidweataeiie , ond ao alellt aa aadi
Paaak dar (ß. »T«s kal daa Mmbar «i*aa bl «* akaaMb dar aaii-
«attlleba AMUI, tbar haak «aib|« da, « aiio* .aba
xnliringvo, auf die SSdeeile. Die ridliehen Alpen alt eine

toM' tu beacichneo, iat wo unbetecbtägt wie aur möglich, eelbat \

Nin'ri »nnt,;rr tr;t(£t 7UrK-i:lirlt tic:, wiiiii niun it.li:.:iii^iil i:ctir*nph-

t«n üwuen eiue aadro liedeutaag nateiKbiebl. Jedei klenteb wellt, «a»
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mm im flitlni tialtr «tMM IM» «rt «toiM 8ifi(*l m nnt*hM hu.
Dn TmtaM HMm pfcrmW m taak (B. I4f) in dopiwlto« 8am(h
•iimul für «bfftrandtte KlmnM (und du iit rlehU(] ud du* Ar Huf-
lich« *b(«Toadatc QipM, di* tieb nicht »n dem Vmiiuian||t|aakt( vm
ffittarem S«b*iij«n t>r)i»b*«: im letitern Puitn w*rd«B »i» Kvpfm (luvDt.

I>ie «DUpractic:n*L'n »rblffen Pamea <inj Stlinelda uad SpilK. Dm B«-

naaag Scbntidn UM «cii wohl für Qipicl «Bwwdni uil ut tmeb xva

BiwIrTM MkM RibmMht wmAm, ak« Mint, te «m IwiinBitui Ml
ÖtUlgM iMtaal M, wM dni astk*« f• dn OiyMIbnMB NdiMa. E«
km! ««bl Torkooimtn, lUI« j«ni»n<l, dfr eiaiin brritni D«rKräeken aratic«>n

tat, agt. er Mi nun •( den Oip(el aogclangt, aber d« »t j«le«filU eise

ongeoan» A^nflrucl^weiiH;, <'[n Anf wiLtr-itf^hkltlicii« Oeogmpliie nicht uoob

untewtiitmn (-nll, Wf.nn fVn'-K siiT S. I SfOfrnyine von Ränken «nHihrt,

«tib niui nicht (enaii, ob er den üuaBi- oder UipfelfScken nutnt: «r

ftiebi hier airu aatdrücklieb mn UipreUoraian, ab** indeai w btanAft:
,di« Bemrücktn werden fielhch all Kamm >) oder direkt ali KBekan ....

hantohnet*. iat nau doch wieder im Zweifel. Man kaon doch nmUclich
IMMMMtien. dab Tmek dan Ziej|«oniekan (dae «oiig« konkret« B«la|Mel t)

Mr «ioeo Uipfel dce RieeanKebirfe« bUI- Aaf 9, 151 w<ritrri >!> >y:iii'

B;nia fdr Sebneide Ketl«, Chalne, Catena ftc. genaoBt, mil .'nniiij^rfii^'.

• Alle dieee BwiennaniteD diene« inaReiamt lawolil aar tieieicteauai; eine*

Oipfela, ala auch eioea taaieD enlaprecfaenH ceatalteten Oebinca". Dil Bf-

bauptiuK, dafa raaa einn Oip(el anob Kette oeoDt, itt aicfacr überrsKiiciid.

Ahl Betapial wird 4n KunwiMkiMi («Mnot; «e «cht daraaa herror, da(a

PMcfc lach d«B Temtant fUbaaldt tti RIanne und Uij>kl anwar.iiri,

oder, bwfer ef^as-t, daf^ die Meirr?(fe K*nsra ond Oi|>ffl bi-i ihm ineinaadeff

K* kaoa etnilicta aitcb aicbt augeiiigt itleiben, «««n man wiaMoacbafl-

Ucfa« B«>eidiBttn<ten. die eich bereite ela|{ebllr|tcrt haben, in «iBein aadarn

Sisoe gelwaucht. S«it dem ItrerlieiDeii von Uicbthoreoa Cbinawerke rentebt

niB io DNtMkliBd «at« Abmioa «iaea po* bidiraUii VacuMR, aad

«a iit iddaBlMaiileffa oaelaubft, den iwiraek Abrti1»Bit(f«lliud
as glbraocbeo, .ohne daia damit aocXi'h i!« ('rsarh« i!rr Rinrhntiii; in

der Bnadangiwelle geeaeht wird* (S, UmI. '^".ttt i^'cor l'nnrk« Iktiiir.iuii

dea Ta(e 1 1 a n ^ es lM»m lleilmken triirbfn; doch itinii tumi :n Ji^rtii

Falle einweailfrr, diU ili* Aiirrnh-U^i« v. [Liriithofcr.i iiorh nirlit iillirriNcln

enctaeiDl. Pencke beftiif dae XalelUi>dea tat ein ttin bfpao-

warde, durch «ja a«lebee relattrer Werte erMtit. Ffir daa Oebir^e liftt

aieh daa letatete nniweifelbart mit fcroCaem Vorteil anwcvdea , nnd Penek

i»t hwf mi-h «11 Ti>reichtig, die Qrsmü iwiiih«« Midul- iml H^cbfebirgo

Biolit Vi <'in»i allgemein jültiecn HOL.' miui-Ui'n IfiC).

Waa aber daa itaeUand balliflt, ao iat *i itliulieli willkütliek , bei «isat

ndMa na MOn 4ia Fliilto aate ni 4aa lUMIiad bigtiBw
kNM (B. 6)i

8« iat an bewliten, dafe Fenck daa roorphologiache Sjntem aeiim

Baadbocbaa nicht m«br in Tollen l'isfaoee aufracbt «rbllt, wie ane etinen

Vortrage auf dem Loadoner O#o(rraji?»^k!tncref» bcrT'>Ti?*^ht- V^^q d*n

aiebeo öraadformeB (Bd. U. S. i f.; : Il-rnn», iufi;r«piit?5 Hj^flUiiJ, Thul,

Waaa«, üabi^*, Seska und Edhlaag hat et da« UtigclUnd und die Senk«

Du in. BBcb betilalt dah .Dm Hau*. Di««u Aafecbiilt «ottptieht

aar teUw*iae dem iBbalf. Da« «Ulla Kapttd ftfct .die in Meere wir-
kenden Kftftf" muminea, m d*n«n m«rfc«BrtIl(iiT»fi«c tmh di«

I>e[t6» unfl dif Hehiiii^OD uuil S.;i(kij:ii.'*ti 'irt Lln^f4 Lr*--'^Mt weri^ph. Ha

ii4 aeboB ojjett erwÄbnt worden, dala l'eock an der liy^lliew timiang-

HM«r VenchieliaagMi 4n liaiiiaipii|ab ftl>MI», «abei er b««oad«n auf

ADatMg*D dei aakairiaatt QiaiaöllMnMa aäaUit leirt, da« er aul

S. 518 aar KrkUrung der gmben TranagTceaiociea knlNtaiabt. B* iat aber

dnrchio« nicht eineaaehao, warum der Boden dea llitMi^ ««nn «kb iber

Iii» Wid9«rKhirbt*B im der Tümiicratar its MitttlMaMa aaahnilaa, tawf
ium<-r iiTilim nie daa Lnnil , il. jn jonii Voimiatoaig Mg bai ajaar

allgeateia bohea Ttraperatni deakbu ut.

Im awaitaa Kayite] w*rden die Ktteten bebandell. Da die Ryat«-

dar KBateaformen aoch aiemlich im Arges liegt, mög« hier di* Bin-

ah Peack uige(Bhrt werden t

L Qlatle Kiatea:

1. Qlatte FlacklawIkliatM |
S. Glatte Stcilkeitea odet KUfklalin |

t. Anaglmcbaköatea SfiOOO

7T00O

II. 0*bucbtet« KtlaCaai

4. fjurdküiten 310011

fi. Kiaektaten t.'iiioii

«. CaU- uu4 SchanakMaa ...... »nooo
III, üelepple Klatan:

7. UaUkIkilaB 8000
.«adklbtea MMO

Vaa dm naiMS BaNittuiui^ea achaint vaa du Aaidnak «Saad* ISt dia

seichten Kioeclinitte a« dar pllac<>ni«ben KlUt« wie an der ailatiicfaen

und araerikaniachen N«rdkMf «aniK glücklich icwkblt, «mmiU «eil ivand

rechtinrir is -.tat uuf Meerengen au;tc«aodrt wird, d»nn weil die iuorph<i-

logisrhe ^i!r:rl:arti.'krtl t-l-t hierher gcrecbnelen Komien nicht d^irtretbiin

iat. Die Anameuueg d*r Kli«t«n wlro an und lüi ateb «in aabr daok«aa-

mtt« Untuaabnan, ti« eerllart ab«f bedauttad aa Wart, wall Jida Kaa»
trell« dweh «in« kartogtaphiKlte Daretetlung MM.

Du dritt« Kai>it«l iat dem M ««r«iE r n n de, das «iocte dea laaaln
gewidmet. Wir lenken da die .tufmetkaamkeit auf die eigcnanij« Briiand-

'.(jrtr fir» PrnMpR.» f^T KfiTallcTtfiff'' , dii viel? Int^r-'nuiitr iif;il fiachtbar«
I tr«H:til.|r.iiikt^ ,'llltij::. Im Jil l.l^Jl•> il- ci, iat l'cnrk riTi Ar.bliJi^rr der Dar-

wtnectaua rii«irie, aber er lifst auch andre MüglicbkeiUii .iill^o. Prcilicli

lieht er sich geoMigt« an jaa* Tbearie an taltrn, eine netie HTpvtheae

bitituinfügea. Aaffällend iil nimlicb di« liemlicb gleicbndraige (<ria|B

'Hefa der AtoUlagancn ; Darwin erklärt Me cinUcb dAlurch, lala dar Ba»
trag der po<iliTcn NlTcaaTeriarlcning nicmati weder Itr. cii» Waehalaw
<l»7 K-irill»!! Aiir-t':irii: ill' n ".h <!')» der Ausfllllung lir« [ iiTixiragoie«

•lutrL .rSiTiilr K 'rilltn und SiMlim -u Unhäufang UlxiStie^. l'e-icli ijreift

aber a«' Aniuiliwa etaer luibaiiaiiw im Warlulnm der Atolle au einer iSeil,

ala daa )l««t««Direaa ca 90 m tiefer alaad ala j«tal, wodurch die Korallen

genötigt wsnlea, nach der Mitte des Atolls sUIt nach der Hüb« au «a«b-

aeo. KäaM farans Baweia (iir dici« Anaalma iiaM Faaak ia dar ftttn»
Verbrdtoag Jener KtatealonoeB , dt« aal «ia« poailiTa StraadTataaMabwif
7Qni-:'l2-aB!irT!n sind, und die Allci":ietnb«<lt dieser Erscheinung Ilfst ihn

ii'hl.riVii, ilnft der Meerawpicgel dit tM srui rhe Element ist. Auf S. 581
);iric^it <-r en ^rtn^ffn st}8 , (£a(s «if iB einer Kpoche der Transgreseion

Irli^n, un 1 lur S t',')'.! l'Ai;: rt lUnsn , dafs die aegatiren V«r*chiebuDgen

Dar »rtiich beacbrankt an'i auf KraM*Db«we(BBg«n turüekliilirbar aind.

Wir kahao dtaga |iMttrt»ka aad liikiMiaaiita SaUalihlfimi
arattal ttnta Uaaia. triban ata» k*iw Matgsiv, da

aaf diese« achlOpf«rige T«tnin an folgen.

K« gibt In Dentscfalsad noch immer Leute, die iitn Wfri nino4 «iawo-

»chaftlicbeB Werkfte mrh der Anx«hl der Citate benrteiiett. Für iiif<; iat

I'i^iciü .\rMf|itjulL'i;i« cliiililh ftn« ideale I>eirtnng. Aiieli wir wollen

nicht Terkenn«n, dal« in ikren geacbUibUichtsi Eakunen «im gewallig*

AiMi «ufgMpidahart iat, md dab aia aiaam ka«flt|*a Qaatbkahtaakialkat

dar motptiatogiadbaa StadlM aAttaMMvart* AakaDapaakl* liattim «M.
VolLslindigkut so rerlangen, wice unbillig: aber maachnnl ibernacben

doch di« Ukiigel. So iii e« i. H. auaallead, dafs die withtig* Arbeit

04nbeLt Aber die S<hli't;ri;»)Tru'I^l — ilii--s^T tTflf^i-r-he TersnintsR wtni tr"tr

nicht erwftknt — übenein n , oiltr diU unttT .1*tij''-in:-'ii .\u!iiri-Ti
, iImi^ii

wir ?iniiaMlianit«llaBjrn über die .StraadTeftcbi^angeB terdanken (Hd. IX,

«. OdDi BwAal fir aioM «aMUt tat. Aaali nög« «io M* dar das
Kafifnita vanMiA aagabt, bd dar Banolmnc dar g*«ohiaklllgkaa HM»
blicke lut Vonicbt mahnen. In Bd. JI, S. J3 lasen wir fotgenden Paasae:

.Aber die neuere Litteratur Bbar die Bbeaea ist «pdrlicher, als die über

andre Oberfllcbenfornien. KrwUiDen docJi liele Lekibaoher der phrsiku-

litcb«n Geographie, so t. 0. di» ton B. Studer, tob Hana, r. llcrlnui'.'r

ond l'okora;, Toa bivaa n. a., di* Ebanoi gar Dicht * 8lader«

Werk iat mir NMlc aUlt kri dir Baad. OtflaB BeefaitelUc tat dar Vat>

aurf, aeiiigateoa Ia dtaiar adirafl'«» V»m, Mrereebt; mir g«gao8kat «M
tt. dia ich in awei Kapit«la die Hochebeaea (ä. 345—35ll> UBd die TWf.

•tMvan (S. S53—SCI), und awar Tom r«in morpliolagischea Staadpuakla

•ua babaadelt hab«, aa einer eklaUtiteu K»tat«Uaii( dar Wahrheit, gegta

di« «nietti«h«B Widtnpni^ «riiMMn enala. Supam.

m. KiMO, Fnost UoUenknod«. Qr-V, W SS., Toxt-

iUBtbWiiMiatt, S KiKtn nod S PUa«. Win, C. Oarold» Sohn,

1894. M. la

Zu dan b«id«a [pni>dl«g«ad«a Werk«* fibei lUr K.it>Uraeheioung*a,

di« echra im l.i'.i. -Der. IM^U. Nr. AilO, b««pr«eb«o word«n «iad, gesellte

mth, btUI niirh ili-m Hrnrhrnnon Ton Martela Bach, eine B7«tamatiecha

Oarstelluiig des ij> »cilunifa:!^ A^t Uiükltnknnd« tob Krane, die wegea

ihrer Kiganart ni'j'.'ij den -r«tir?niinnt«n Werken «in« a«lti«UlDdiir« Stellung

b«h«ap(at. Die«« Ut b«gTuiHl«t «io*»«!! ia dtn Batahlan ao n<nh aa-

MkaaklHUM
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atai AHMtGt Off rijur IUI s. «a: .

reicbi«

di* ib»l
kehren.

KiM uhiHcr* Fuiuni; diu B<«nff« .HiihI*" luit Kr:iut T.Tmiedcn;

n> ut UM du unieiilUcb »oUahiUn M dtai Aabliek itt Figur & U>:

.Mcb «bta kltlfi-iMU SpatMaktkU*.
flIflitDirrKbnnuniten lilllni wild. Audi 4b MiNfeM ab
wa d«ni Ubbltnpb&nonon in rrcboen , dürttB kein« ft11g«n«iii<- Zaitm*

amiiR Buden.

Di« llithlrn teilt Kraue in ureprdniilirhe imeiel in krptalUiüscheDi

Gesteiji. »m Teil sucli in «odinMialüreni, wie dje Hiffhuhlen), in epeUr

{etiililele natürlicfa« and in küitetlioh« U«bleo. Die iwette wt di« Haupt-

Krappe. Iloblen enUtekea naak KmiH 4arrh SpelteaWM««« Bmiaa,
.KorriuitiD- und Oberdefknni;. Dm B«d*nkM xeiren dl« inl* Kttefori«

beben «ir eelMa |«ioIurt. Wenn ein* Klnlt «eh lu einer llulil« er-

weitert, einil jwinbU» uidre Vori^inx* 13(x1*nbowee<ingeD «U die imJe-

Hebenden Vektoren tu betrachten. ljn*»r Km^^vn veretebt Kreui nur die

lurcbanif^be TlUtii;keit des WaBec.re; «r :,\\.\ r«)ir n, defe die ebeiujecbe

Eroeion dunit .imneiit- Hund in H«nd iielte, eher dl* U«brwU der

Hohlen, eor nUein die Wuwrbiihlen, ecbrelM er doch vanognilNi 4«t

ntcbMiiicbm Erotion tu. ütnerh iiX echwer »i becrcifen , wanai du
BlUltaBpbliMenm tMmpMrliÜcli in liietidi«» OaiUlii neknäpft iu. Uie

IltHUIuniii« .OmH«* will dte VerfiMW nf Imekese HijbIeD bnebtkokt

iri»«in; dinnch »erdiente die Adeleb^tuer OrotU- ntiT ici., T-.! ilif»ea St-

nveu. Ues( «UDnehnbu iit die KrkUnng eiel. r H..1I l. iMLr.
i
Niecbeo)

in den oelerreicbuchen Alpenthilem durcli die BnnduoK, »Ato inre Ueu-

tune ala alte Strand iiuien! Neu iet di« Hittoilmf der ton EiaMbabB.

iiiKeiu*uT(B gemacht«o üccbubtsai, dili dtf Wiad io SthattfrUmami
B«t dar BwpiMk^ dar XttatbiMekM riad dia Ba-

Kattm IB D«M«a (Mwib. Hiltril. 1881) bIAI b«fMHiak.

ti«i «ordeo.

Üie chemiacbe Kroeion nmnt Krau» iiUtl ii.-u Kirr .i i.i n urroder«

beifet «ernaiini, nirhl tunilsiüren; in der iaod«rti»ti «lurnicbalbicben Lille-

ntur beteirbnet imn Mit K. rmcion oder KorraiHiu bekanntlich einetn b«-

atimataa Vaffaiig im mechaniactaw EiaHonaproieeie} , und di« «u( die««

Walia intrtaiiiaMn fiitUaa ffiniMlawhllfcl«« AU tjpiacbee Belipi«! «irJ

dl« Knaagf««« M Qibi in OtaMtolaMMk ««iimbL

Von batnnderm Intere-ae irt du Kapitel über die nberflieblioben

Kantpbioomene. Wir atimnieD Krane töllig liei, wenn er »icb gegen die

»n««»Ulicf»ljcbe ErcMonathcori« «•^r,i!i-t iinil Mti ^««•lOtiwKM Syttem nof-

•l*Ut, in dem neben Bru»i'jh»-i h iLi .lrr'. um! lin.ji.ir.i-.r.rl t-rn auch Ein-

«Ituambliad« «Btl üiMtiM»t(icbtcr lu itirem Hechte gelangen i atiu »«loa

: d«r BüiMUw« d«a IhuBM«
d«r Btnll au d«i W«tt ««nliall «tl. M i

Ite HiglfV der ttntine iet ein rein aiupluliiehet , gnd ihn in einen ge-

rituhail in «erwandatn, i»t eine Willkür, die niemaU auf *ll|(eniein«

Zvitnuntong r^tlinre ihrf yni ditjor di» V«pinTr-jrrti nar noch grolaer

nacht. Aber L"-<r;.'t iiuL du: h.i.:. .IjU .hp \r^ll'J^^^|.' N.i-oenklatnr all-

fMMiii «uffeDuniinm wUrde, »o würde der Streit nur aal ein audrea Gebiet

nrfa«twinl«>. OMmda — wto Kiaa* ulhM isfiM — d4« B»«i»lia- aad

BaalaRtanta «Mb labafHcb a«(«uaid«iilllah Uuliah aM, la «M ia

uhlreiehen KUen ein b««tlMrta« OMl W im «iMi
dem andvtn aU Kar>tlri«U«r k«a«taha«t m(d*B; «nd
würde dantua put^ti'tifn

!

I)u »ebwi'Ti.-.. I'r <bleia der K»««eUhili r ha iliin h Krm» Klt-

tuog eir*hr«n. IM« aia durch Kinitun wi« durch t^munn enlileiien kön-

Ben, nnc ia«^[*b<a w«rd«a, aber di« BaaotdaUclikail diMü BiaiwiBi-

Win aa tj|riaeliea B«iep!*lia klacaalai«!!. Diu« Aafgiba hit

aiaiBand befrieöigeml geloat. Kraoe behauiilet, Kenei.

tUler MIdrtea «idl laaachlieMich in Ilateaugebitgea , die .ar<;iriing'.irh

ein« mnit gewellU, anoihemd horuoutale überiliche beiarien*. Ob mau

wir^.id. v.ri« aoleh« annähernde lloriiantalitit einen Kaltengebirg«, wie

n der Kinl lat, tuubreilieu darf, blwbl «du (n(U«h, AJIatdiBg« aioii

die Falten in der lUgel breit, aber iai Kint dw BrikUBhalMaMl ImbmM
decb aucj) ia poljeoreicben Teilen »iaik« DUokitiamn tot.

Vac d«t neiten Uillte dea Bucbee können wir nur kura den Inhalt

Lehrreich i>t der Abaebnitt Abel di« Flochwliawr in den Kaial-

aat fbat du Ibal ran naaiaa cnma Oataa TCili«(«a.

Cber die künaUiebeo Höhlen iat riel lia(«tial aBaamnengal ragen : inter-

ewast aiod >. U. die Lalawohnnngen bei Krania. Uer AhacJinitt aber die

i^U Tcrlüiiuii) 1 i>trrrii S'.jtlf-i.. 1 ^>'<.>'l rjnlx'rjfinu'ii 1 *»nn

folgen KapiteJ aber Sagenboblen und ttobUiofnnd« und piaktueb« Wink«

Ib lUMiaConckar, dta aaüa «Maa wUlkaaBM a«ia mtdaB.

»>8. liniiiiier, (iastoii: fiMoMato de gfoltgie. X1.-9, sai S8,

Paris, i'. üupont, fr. 2,i*

Der kloiii« L"it(ad>t: int . titxijreebeiMl den aenea Voracbiiftea für die

BiitllerD ikbulen Fnukreieha eiDgeii<]itp(. Cber atiae fixaiielibwlnit m
im Bciralaa fcaaa aai di« Piaii» «alaebeUeo; Ar vm ilt « ifear Uta-
Nieh, «B mIi«b, wi« ««it dl« Aafotdeniiigen d«r taBd«i««h«B UalondaM»
Verwaltung geben, und wie Bix-U ein bedeutender Verfaiaerron Srbolbitcbeni

Riothoiliacb damit abfindet. I'B« emrheinen Anawahl and Hehandlunir Am
»fbwlerigeii Stolle« -4 1 *.M vl.n y.><::^'\Ani 'tl.rrt^tul-n .itr Sdmlfr nn«
Schülerinnen «ngt [iü»:. '.h>- At.tn:.;^!- v -ii mh I ri..rt:.i,-li u-mI ,rut t'< i**l:"t;

pur Fig. 34 (Mcer>-^li.ja4yi)gi^(i • i:ii.ji«;ini£titj kai^Q <u giuix (ü^^heß Vur-

ateliungen lUhreu. Sufmn.

m^. Lnllirs, IL: t^tndian aber 8««n. (ä.-A. MW der Jubilatim^-

Schrift für die AlbOtai-IIllliranlNtt.) KMigste^t L Fr., Orafp .'S.

Uniecr, lt»4. M. 1.

Hein kaatpüaiaiMa AiMl «t«« dia «laittaa»

luMhung.

V ö 1 k u r k II n d u.

870. Keane, A. II.: Xhv World: ropnklioii, Ilacea, LangmgM
und Krligion». (Church MUsiraarr inteUtgOMwr, LmdoN
Bd. XLV, S. (21—7*».)

DifH» (nr den Chnrch Miuianary AtlM bre<jnint« CWaielit «ntkfll

iiflirii firi. 1 KititH'iiut.i.' <[*t WHir-.Miptt nifb »Tt»>iT»pr'1'»ei*ehefi und elfann.

.;r;iplu>rtrri I if ( m l:k liTi lurl: rino M-l i. .|i i 1 k , die Wohl d»
Beile »ein durfte, w» wir in di(«cr Uetuiriitiiig bmitien, aad dabet m
w«it«ni Kreiaea baktBat tn «Mdan ntdient. l>ie BerilkaiagMbklM Ml
dia KoaliaeBt* «timnMei mit aaeara geiilttniigeo gut ibareto.

Vorteilung der ICeligionen (in Millionen Seelen).

Kümiikrhe Kithohkra

l'ioIfMantun . . -

OrieL'bi*.*h - Ortbitdoxe

Arnvenier, S^ri^^r, Mnl-

cbiteu, Ki>(i(«n und

A.ieiu |Ar«ib«.|*g^''"|*}'.y* |ai

.'>!IJ«0 S,IMi

II.»«; - —
I

filt,nt»

I A.

Dfaok dat Bwribant-Kaybanebea UenMebdraakatal iat (Mfea.
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41. BAND. 1895

XII.

Tf(. l M' .1 tübalbTortntrhnlii rata JabrgBng XLL
it RcgütoT zu den Mtiiutsberirhtan.

l'i I ' I iiml Rariclitigungeu.

Zur VeKdtmtioiwharte Ae» I'eloponiiM. Von Dr
rbili)>|)«nn . . . j.t

Paii italiimiMTbc Colambnawiirk. Tun rrof. Ür. S. tLage ttt
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Als Beiträge für diese Zeitsehrill

werden JiMandUmgtn, Aufidbu, Koiäm, LUUratvrhtridU* vnd KarUn in «oagefUhrtAr Zeiehniuig oder ikiiixifrt, weloha rieb

aaf die Gebiete der Geophysik, Anthropo^reognphie
,
speziellou LAndMlcnnde, »»trooomiioben Geographie, Meteorologi«,

Kaiitik, Ueologie, Anthropologie, Ethnogmphie, Btoatenktmde and Statistik bexiobon, erbeten. Gani beaondor« sind T«r-

läraliche Notizen oder briefliche Berichte am den »itftmrmmpäUckin Lüiidem, wenn auch oocb so kurs, nicht nur von

Geographen Ton Pa«b, iODÜAm aaob tod offiziallen Personao, Konsaln, Kauflenteo, Marine-Offizierea
und Mittionaren, dnrch welche nnt bereit« »o werlvoll« und mArinigfalti^ Beriobt« nigegangen sind, iteU willkommaa.

lUürjounuli zar Einsicht und Benutzung, sowie die blofaen w^trt^ittUn EUmmt» aiinnomüchtr, hj/pumtU'üdtir tmi

itndtrtr BtoiMUmifnt und NaehrieUm übir momttiLm$ Br*ipüu* (z. B, Erdbeben, Orleans), sowie über pelMieA$ Ttmtonal-

wtrinitmHgm etc. werden ttett dankbar entgegeDganommen. Ferner iat die kCtteilung gtdnuktrr, ober seltener oder tohwar

zugiütgliobtr KarUn, sowie mfitrniropiiicktr, t{oogrspht<ohe Reriuht« enthaltender Ztibmgtn oder anderer mehr epheme-rer

FhtfidtHfUn sehr erwünicht. — Für den Inhalt dor Artikel sind die Autoren venuitwortlioh.

Die Boitrige «oUen woroB^cb in deutscher Sprache geschrieben sein, doch steht auch die Ablossung in einer

Andern Kulturrprache ihrer *Renatziing nicht im Wege.

Originalbeiträge w«'rdeu pro Dmckbogm für die Mooatthefle mit SS Mark, fQr die Ergänznngtlieft« detneoV

sprechend mit 31 Hark, Übersetzungen oder Auszflge mit der lltUfff diem Bttrage, Litteraturberichte mit 10 Pf. pro

Zeile in Kotonel-Schrift
,
jede fUr die „Mittuiliiugen" geeignete OriginalkartO gle^h einem Druckbogen mit 6S Mark,

Kartenmaterial und Kompilationen mit der llUfU dUt» Kttragn honoriert. In auftergewöhnlichen Fällen behält liofa

di« Redaktion die Bettiounaiig des Honorars nir Origiualkartvn vor.

An VtrlagAuMaitdhmgm and Äiderm richten wir dio Bitte um Mitteilung ihrer VerUgsartikel bzw. Werke, Karton

oder Separatabdrüoke von Aufsätzen mit Aussahlulii derjenigen lediglich tcbulgaographisohen Inhalts behttfs Aufnahme

in den litteratur- oder Monatsbenobt , wobei wir jedoch im vorhinein bemerken, dab über Lieferungswerke erst naob

Abiohlab derselben reieriert werden kann.

rCU DI£ REUAKTION 1 Faor. Ob. A ScrAa. JUSTUS PERTHES* aSOdRAPIlISCHB ANSTALT.



S eil XI I a t l a 5

ilUtfctfUtfc.

'Karlen uni 7 iMli<v au( 42 rdtcti.

ptri» ^eb. Ji 2. ..II

$nl)attot>rrtr{d)uio.

S. I. lUittcIcuropö, »Wtf., r.5(l«»(Hia

S. ö. Sa* ?ctitfd^c Sd<<?, 1 :5t»"i»"|

5. B'7. nor^^<ut((^ldn^, 1 : 2 Ott) < x •

6. H. 5ü^uvf^^cut(>^'l<^n^/ 1 :

1

6. 9. }11fttckS-iiifd)Ii)tt», t : I ^VHMi.

S. J0;11. r(l>Jc«ilfd)U«ii\ 1 :i'.''«nlf.>.

S. 12. Ptuffil.u' Koilcnlott. I. i T •iii(cl>-£i'iMtifFtafrito. — iojo.—
Xuni(tiiii. - 'IIIS, !5i4mitntrtlr4)i|Kl nnb

S. 13. ;»ctilMH- »vMoiucti, II. iZ^utlifi-Cftartüa), 1:10000000.

S. II IV JUvc^ll^^n^cr, I li.TfHMK«»

S. I<;. €\itcva, pbt)U 1:Ü5<KH .
II -

£. 11. £urcp(t, Colitif*. l :*.'.'ii«>ii<'i

18/19. IlJrMivbfs (Europa, I ; IOWHMKio.

®. a). XHcr Jiiirifii poii fnrcpd, 1 : .Vj iJ()(i i»X>.

S. 21. PUr Kiirtcn »oii Sur^a, l :jiUXV(.W.

S.y2 23. siUM(d;c» «uropa, 1 jlOWlOUX).

®. Jlfic«, iilJßf., \

S. aflcn, polmlJi, I :.V»u(t(KNI(».

S.2ß'27. rnMI*f* :Hlcn, I -.'-.i«»!!»!).

5. 28. :if

©. 29.

€. ;-)ft. Jlcri^unicrifu, ptiBj., 1. .'iimiiiihiiiii.

6. 31. IVrciit. S'taaten, tanaia, Ttltfico, initteloincrifu

HTl^ nM««»«Mr«- I :-'>< «K><J"i>.

6.3-2. $U>aiiierifa, p^t)|., 1 :.j*M)(KK«i(i.

6. »üMtiicrtfd, tii>litii(ti. l:{>00O0O0a

e. i«. »iiftraMiMt, l ; i'.uti(J(««K

S. Ä). awfl «r^^^rtctl, l -.aiodOiMm

S. JW,37. TColonii-n un^ IPcUwcrWfr, I : Hk/uhmhic».

S. Sa Suu'i -Er^rarleii, 1 : liuxmmkiO.

5. 39. 3w>«'i ^:^^fdrt^n, l : l><IO(I(IO(KIIK

<S.H\'U. er>niifi*«oii, vfünn iinb Jiclm britfrb*, 1:1000011000.

6. 42. Pic €r»e <il» IVMtirvtr.

StQäwituiQtblätter.

S. 1. «rirtfctK- JiliclM, 1 :.»•>» M»<p

€. 2. .frmifrdclf, I :ö00i>()0it.

S. :i. 3tn«<ti, 1 ;r><mooin>.

e. 4. Salfati^albiiifci, \ ::,mOXX

Dcittfcl?ci*

5 cl> II l a t l a 3

Dr. a. €ii^^ccfc.

Untcrftufc.

ö3 Karten un^ Uilfter auf 2« reiten,

preis 9eb. t

3nl|itU0urr](idiui&.

6. 1. Kurteitniafjitiibe n»i ^>er0^arficUun|}.

S. 2 S. Ilor^^eutf*llHI^, 1 : •.•ri(»ii»«>

S. 4. UliiicU'urcpu, DiniiiW, 1 . ."iOukwO.

€. ö. Tai Jcurivt'c Jteld', I i.dpodO.

5. « 7. JlorMidv* «Europa, 1 Hmumhio.

6. 8. lAxtb, i . : .«NMiijO.

e, 9. ;i, ut'irtitiS 1 1 '.i'iixm

'S. 1011. äiuM(il,>c» fiuror.i, I IduKM«».

®. 12. Ciirv^pa, pt)fltij.,b, 1 ;
I

€. 13. Curopa, puliiKA, I

S. 14. 3lf»ew, pl)uVi(d), 1 fiOHH, -i

S. lö. afieu, poliiiidl, 1 : U«K«Xint«i. — »tbin bet 12 Siaiiiiiif,

I : f.OKMjiH), — tlttläfliim üin ^;Hi Vibriftl. 1 '''»m»«. _
?luftralleti unb poirnefleit, 1

c. i<: norbanicrlfn, pbDfilA, 1 : .'hkiiiuiiü

S. 17. silbumerlfti, pbrniiiii. 1 : :*»t»nm.

5. 18 afrlliJ, Batifiltt?, I : :*)\*itiii»K

6. !!•. Pout1*c Kolonien, I ;
2fit«>ni«iii

S. 20. i£i ,:i,u, — ttolonicit

Hilft titkltDcrlrbi.

Ztm Xcntt'dKn Zdiulaüas cen Dr. 9t. ^ebbetfc

fd^Iicgt yiäf ald Utitfabcn mg an:

roll

Prof. Df. }1. irttf^rtti.

pri-ii acb. .Jt 1 i.i

Übi-r öific Btulinret-rfc licjcn üu«riitnrli(t>i* Üniri^fn ror, ^if üuf Pcrlangen foftfnfKi jur Pfrtüjunj (ict»cn.



Soeben erschien

:

\

Kurzer Inhalt«
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Justus Perthes'

Staatsbürger-Atlas.
24 Kartciibiatter mit Uber 60 Darstellungen

Verfassung und Verwaltung des Deutsehen

Reichs und der Bundesstaaten

Mit Begleitvvorten.
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Ein AtUts, der »icli wie kein anderer je zuvor

uneingeschrnnkt an die weiteMcn Kreise irendet —
Stauf 8b nrger Utt ein Jeder, und die Teilnahme

an den öffentlichen Einrichtungen des Beichs

zwingt sich in unaerer Zeit auch dem Gleichgültig'

sten auf.

Die sHmnu/.rn Kaiteubilder, die eine ftchi^'

uuglaubliche Fnile bisher zerstreuten und schu-er

zugduglichen Stoffes zusammentragen, werden Vie-

len lüugsf gewnnschte Klarheit schaffen und Keiner

wird sie ohne nachhnJthfstc Anrcfiana aus der Hand
fCffftl.
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